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Vorwort. 


Obgleich  dieses  Wörterbuch  nur  auf  zwei  theüe  berechnet  war  und  der 
erste  deshalb  mit  L  abschloss,  so  ist  es  doch  nötlüg  geworden  den  zweiten 
in  zwei  bände  zu  zerlegen.    Diese  eintheilung  wurde  schon  durch  den  um- 
stand geboten,  dass  herr  professor  Zarncke,  damit  ein  rascherer  abschluss 
des  Werkes  erreicht  würde,  die  bearbeitung  der  buchstaben  M  —  S  über- 
nahm; sie  ist  aber  auch  deshalb  angemessen,  weil  während  des  druckes  des 
ersten  bandes  und  nach  dem  abschlusse  desselben  sich  das  gebiet  der  mit- 
telhochdeutschen lexikographie  sehr  erweitert  hat.    Es  sind  mehrere  denk- 
mäler  zum  ersten  male  herausgegeben,  von  denen  ich  hier  nur  die  Krone 
von  Heinrich  von  dem  Türlin,  den  Trojanischen  krieg  von  Konrad  von  Würz- 
burg,  das  dritte  buch  des  Passionais  und  die  von  Pfeiffer  mit  einem  reich- 
haltigen wörterbuche  ausgestattete  Deutschordenschronik  von  Nicolaus  von 
.Jeroscbin  hervorheben  will;  andere  sind  in  neuen  kritischen  und  mit  sprach- 
lichen bemerkungen  versehenen  ausgaben  erschienen.    Da  nun  für  diesen 
band  auch  noch  mehrere  schon  früher  herausgegebene  rechtsdenkmäler  be- 
nutzt sind ,  und  die  fortsetzung  meiner  arbeit  mich  die  lücken  in  dem  nach- 
lasse von  Benecke  genauer  erkennen  und  auf  ihre  ergänzung  bedacht  nehmen 
liess,  so  ist  der  dritte  theil  ungleich  reichhaltiger  ausgefallen  als  der  erste, 
wenn  auch  eine  absolute  Vollständigkeit  bei  dem  jetzigen  Standpunkte  der 
deutschen  Sprachwissenschaft  nicht  erreicht  werden  konnte. 

Was  das  Verhältnis  des  dritten  bandes,  so  wie  er  jetzt  vorliegt,  zu 
dem  nachlasse  von  .Benecke  betrifft,  so  habe  ich  bereits  in  der  vorrede  zum 
ersten  thcile  hervorgehoben,  dass  das  Z  schon  weiter  gediehen  war,  als  meh- 
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rere  andere  buchstaben.  Doch  habe  ich  auch  hier  nicht  nur  sehr  viel,  seien 
es  stellen  oder  ganze  artikel,  zugesetzt,  sondern  auch  einen  grossen  theil 
umgearbeitet.  Das  material,  welches  sich  bei  den  buchstaben  T  bis  W  vor- 
fand ,  war  so  wenig  ausreichend ,  dass  mir  nichts  übrig  blieb  als  diese  voll- 
ständig neu  auszuarbeiten. 

Zu  meiner  befriedigung  hat  das  werk  sich  bis  jetzt  eines  allgemeinen 
beifalls  zu  erfreuen.  Einige  hätten,  wie  ich  es  erwarten  konnte,  eine  alpha- 
betische Ordnung  statt  der  von  Benecke  begründeten,  die  ihre  volle  wissen- 
schaftliche berechtigung  hat,  lieber  gesehen.  Ich  habe  mich  über  diesen 
punkt  schon  früher  geäussert  und  muss  hier  nur  meine  Verwunderung  dar- 
über aussprechen,  dass  J.  Grimm  so  weit  geht  in  der  einleitung  zu  dem 
deutschen  wörterbuche  mit  beziehung  auf  das  vorliegende  werk  zu  behaup- 
ten, dass  den  zwecken  und  den  absichten  eines  Wörterbuches  keine  unter  al- 
len Ordnungen  verderblicher  entgegenwirke  als  die  nach  wurzeln;  weil  die 
etymologie  in  fortschreitender  bewegung  begriffen  die  künde  der  wurzeln  al- 
lenthalben erweitere  und  ermässige,  so  dürfe  die  folge  der  Wörter  nicht 
durch  sie  getrübt  werden.  Grimm  hat  bei  diesem  ausspruche  nicht  erwo- 
gen, dass  der  fortschritt  der  etymologie  doch  durch  eine  nur  alphabeti- 
sche Ordnung  viel  weniger  unterstützt  wird,  als  durch  jede  etymologische, 
wenn  die  zeit  auch  über  die  Verwandtschaft  der  Wörter  immer  neue  aufklä- 
rungen  bringen  kann.  Oder  wollen  wir  auch  sagen,  dass  nichts  verderbli- 
cher für  die  deutsche  Sprachwissenschaft  sei  als  die  Übersicht,  welche  Grimm 
in  seiner  grammatik  über  die  verbliebenen  und  verlorenen  starken  verba  und 
ihre  familien  gegeben  hat,  weil  da  einzelnes  gewagt,  anderes  auch  wohl 
geradezu  unrichtig  ist?  Die  alphabetische  Ordnung  seines  Wörterbuches 
konnte  er  besser  vertheidigen. 

Von  den  nicht  zahlreichen  ergänzungen  und  berichtigungen  zu  dem 
wörterbuche,  die  bis  jetzt  veröffentlicht  sind,  erkenne  ich  die  meisten  mit 
dank  an.  Einige  sind  solchen  werken  entnommen,  die  mir  bei  der  bearbei- 
tung  des  betreffenden  Wortes  noch  nicht  zugänglich  waren;  bei  andern  hat 
man  übersehen,  dass  das  angeblich  ausgelassene  sich  in  dem  wörterbuche 
findet;  einzelne  sind  unrichtig  und  ungerecht*)  oder  unnöthig  mit  gift  ver- 


*)  So  wenn  Haupt  su  Neidhart  SO,  2  auf  a.  156  bemerkt,  das  wort  getelae  der 
Uiedegger  handschrift  sei  sicher  uorichtig  im  mhd.  wörterbuche  I,  488b  au  getclose  ge- 
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setzt.  In  der  folge  werden  sich  bei  dem  weitern  fortschritte  der  deutschen 
Sprachwissenschaft  noch  mehr  gelegenheiten  zu  ergänzungen  darbieten.  Mögen 
diejenigen  die  sie  geben,  doch  auch  nicht  vergessen,  dass  sie  durch  das 
Wörterbuch  die  anregung  zu  ihren  bemerkungen  erhalten  haben  und  demsel- 
ben zum  theil  auch  wohl  die  mittel  der  ausführung  verdanken. 

Da  ich  über  die  einrichtung  des  Wörterbuches  bereits  in  der  vorrede 
zum  ersten  bände  das  nöthige  gesagt  habe,  so  spreche  ich  nur  noch  den  wünsch 
und  die  hoffnung  aus,  dass  das  werk  nicht  allein  durch  die  redlich  erstrebte 
möglichst  vollständige  geordnete  Zusammenstellung  des  mittelhochdeutschen 
Sprachschatzes  seinen  hauptzweck  erreicht  habe,  sondern  auch  durch  die  zahl- 
reichen belege  und  die  erklärung  der  schwierigeren  stellen  weitere  sprachliche 
und  kritische  Untersuchungen  anregend  fördern  und  die  forschungen  auf  dem 
gebiete  der  deutschen  kultur-  und  rechtsgeschichte  unterstützen  möge.  Zu- 
gleich erfülle  ich  die  angenehme  pflicht  denjenigen,  die  mir  bei  meiner  ar- 
beit behülflich  gewesen  sind,  hier  meinen  wärmsten  dank  zu  sagen.  Ausser 
den  bereits  früher  genannten  herren  haben  Zarncke  in  Leipzig,  Diemer  in 
Wien,  Roth  in  Frankfurt  mir  beitrage  und  bemerkungen  zugesandt,  und  be- 
sonders hat  Weigand  in  Giessen  mir  fortwährend  werthvolles  aus  handschrif- 
ten  und  alten  vocabularien  gewonnenes  material  zur  Verfügung  gestellt. 

Die  Vollendung  des  zweiten  bandes,  welche  gleichzeitig  mit  der  des 
dritten  erfolgen  sollte,  ist  zu  meinem  grossen  bedauern  durch  die  leidende 
gesundheit  meines  mitarbeiters  verzögert:  sie  ist  aber  in  der  allernächsten 


stellt-    Dass  die  handsrhrifl  Cb  hier  auf  dasselbe  frort  führe,  beweise  nicht,  dass  gete- 
löse in  getelse  zusammengezogen  werden  konnte.    Das  ist  ungerecht,  weil  ich  doch 
das  getelse  der  Riedegger  hanJschrift  nicht  für  eine  Zusammenstellung  aus  getelöse 
erkürt  hahe,  and  in  meinem  manuscripte  hat  sich  da?or  auch  noch  das  wort  vgl.  gefun- 
den.   Einen  eigentümlichen  eindruck  macht  es  aber,  wenn  Haupt  zu  glauben  scheint, 
dass  durch  einen  von  ihm  gesetzten  accent  bewiesen  werde,  dass  getelse,  das  er  doch 
nicht  erkliren  kann,  hier  die  richtige  lesart  sei.    Halle  er  den  im  wörterbuche  gegebe- 
nen fingerzeig  benutzt  und  die  bemerkung  Beneckes  über  die  Riedegger  handschrift  be- 
herzigt, so  hätte  er  finden  müssen,  dass  hier  nur  getelöse  die  richtige  lesart  ist,  und 
dass  der  hinweis  in  dem  wörterbuche  ganz  an  seiner  stelle  war.    Der  vers  ist  zuschrei- 
ben:   welnts  ir  oder  weint  si  ir  getelöse  niht  vermtden.    Zu  weint  Tgl. 
Neidh.  25,  14.  —    Bei  dem  auf  s.  144  gesagten,  bitte  er  billiger  weise  meine  vorrede 
».  XII  berücksichtigen  sollen.  —    Für  die  freundliche  art,  mit  der  herr  Haupt  darauf 
ausgeht  die  arbeit  Beneckes  von  der  eines  nicht  genannten  zu  scheiden,  bedanke  ich 
mich;   ich  wünsche  nur,  dass  es  seiner  vorortheilsfreien  kritik  künftig  besser  gelingen 
möge  das  richtige  zu  treffen  als  bis  jetzt  hier  und  in  andern  dingen. 
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zeit  zu  erwarten,  indem  herr  professor  Zarncke  nach  seiner  erfolgten  wie. 
derherstellung  das  angefangene  R  fortsetzt,  ich  aber  die  ausarbeitung  des  S 
übernommen  habe.  Ein  supplementband  mit  einem  alphabetischen  register 
wird  das  ganze  werk  beschliessen. 

Göttingen,  im  Deceraber  1860. 

W.  MÜLLER. 
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Verzeichnis  der  in  diesem  bände  noch  benutzten  quellen  und 

hilfsmittel  •). 


Alpk.    Alpfaarts  lod  in  v.  d.  Hagens  heldonbucbe,  Leipzig  1855;  I,  279  fg. 
Batt.  r.    Das  bischofs  und  dienstmannenreoht  von  Basel,  hsgg.  von  W.  Wackernagel, 
Basel  1852. 

Brünn,  ttr.  Die  stadtrechte  von  Brünn  ans  dem  13.  und  14.  jh.  hsgg.  von  Rössler, 
Prag  1852. 

Caio.    Der  deutsche  Cato  nach  der  ausgäbe  von  Fr.  Zarncke,  Leipzig  1852. 

Crane.  i 

Demant.  [    Berthold  von  Holle,  hsgg.  von  K.  Bartsch,  Nürnberg  1858. 

Darif.  \ 

Dia  mb.    Etymologisches  Wörterbuch  der  romanischen  sprachen  von  Fr.  Diez,  Boun 

1853. 

Erlös.  Die  erlösung  mit  einer  auswahl  geistlicher  dichtnngen,  bsgg.  v.  K.  Bartsch, 
Quedlinburg  und  Leipzig  1858. 

Freiberg.  str.  Recht  der  Stadt  Freiberg  in:  Schotts  Sammlungen  zu  den  deutschen 
land-  und  stadtrechten  3,  143  fg.,  Leipzig  1775. 

II.  heldenb.    Heldenbuch  u.  8.  w.  durch  F.  II.  v.  d.  Hagen,  Leipzig  1855. 

Hadam.  Hadamar's  von  Laber  jagd  und  drei  andere  minnegedichte  seiner  zeit  und 
weise  hsgg.  v.  J.  A.  Schmeller,  Stuttgart  1850. 

Heimb.  handf.  Heimburger  handfeste,  abgedruckt  in:  Senckonberg,  Visiones  diversae 
s.  268  fg.,  Leipzig  1775. 

Jerosek.  Die  deulscbordenschronik  des  Nicolaus  von  Jeroscbin,  hsgg.  von  Fr.  Pfeif- 
fer,  Stuttgart  1854. 

Karl  B.  Karl  der  grosse  von  dem  Stricker,  hsgg.  von  K.  Bartsch,  Quedlinburg  und 
Leipzig  1857. 

KL  Ho.     Die  klage  in  der  ältesten  gestalt  mit  den  Veränderungen  des  gemeinen 

textes,    bsgg.  von  Ad.  Holtzmann,  Stuttgart  1859. 
Krone  Sek.    Diu,  kröne  von  Heinrich  von  dem  Türlin,  hsgg.  von  G.  H.  F.  Scholl, 

Stuttgart  1852. 

<Viw.  r.    Das  alte  Kulmiscbe  recht,  hsgg.  von  C.  K.  Lernen,   Berlin  1838. 
Lokengr.  R.    Lohengrln,  bsgg.  von  H.  Rackert,  Quedlinburg  und  Leipzig  1858. 
Ludm.    Das  leben  des  heiligen  Ludwig,  übersetzt  von  Fr.  Ködiz  von  Salfeld ,  hsgg. 

von  H.  Rückert,  Leipzig  1851. 
W».  kreu%f.    Des  landgrafen  Ludwigs  des  frommen  kreuzfahrt,  hsgg.  von  F.  H.  v. 

d.  Hagen,  Leipzig  1854. 
*«*.  nat.    Meinaner  naturlehre,  hsgg.  von  W.  Wackernagel,   Stuttgart  1851. 


*)  Tgl.  bd.  I,  a.  XV  fg. 
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MS.  F.    Des  Minnesangs  frühling,  hsgg.  von  K.  Lachmann  und  M.  Haupt,  Leipzig  1857. 

Mühlk.  ür.  Das  alte  rechtsbuch  der  Stadt  Hühlhauseo,  in:  Stephan,  neue  stoffliefe- 
rangen,  1,  27  fg.    Mühlhausen  1846. 

Münch,  str.    Das  stadtrecht  von  Manchen,  hsgg.  von  Fr.  Auer,  Manchen  1840. 

Mysi.  2.  Deutsche  mysliker  des  viersehnten  Jahrhunderts,  hsgg.  von  Fr.  Pfeiffer, 
zweiter  band,  meisten  Eckbart,  Leipzig  1857. 

Narrensch.    Seb.  Brants  narrenschiff,  hsgg.  von  Fr.  Zarncke,  Leipzig  1854. 

Nib.  Ho.  Das  Nibelungenlied  in  der  ältesten  gestslt,  hsgg.  von  Ad.  Holtzmann,  Stutt- 
gart 1857. 

Nib,  Z.    Das  Nibelungenlied,  hsgg.  von  Fr.  Zarncke,  Leipzig  1856. 

Nilh.  B.    Neidhart  von  Reuentbai,  hsgg.  von  M.  Haupt,  Leipzig  1858. 

Pf.  Germ.  Germania,  vierteljabrsscbrift  fttr  deutsche  alterthumskunde,  hsgg.  von  Fr. 
Pfeiffer,  Stuttgart  1856  fg. 

Spee.  eceUn.    Speeulum  eeclesiae,  altdeutsch,  hsgg.  von  J.  Kelle,  München  1858. 

Stai.  d.  d.  ord.  Die  Statuten  des  deutseben  Ordens,  hsgg.  von  E.  Hennig,  Königs- 
berg 1806. 

Teich».    Ueber  Heinrich  den  Teiehner,  von  Tb.  6.  v.  Karajan,  Wien   1855.  die 

zahlen  verweisen  auf  die  anmerkungen. 
Troj.  K.    Der  trojanische  krieg  von  Konrad  von  Warsburg,  nach  den  vorarbeiten 

K.  Frommanns  und  F.  Roths,  hsgg.  dureb  A.  v.  Keller,  Stuttgart  1858.  die 

zahlen  mit  vorgesetstem  s.  ohne  K.  verweisen  auf  die  Seitenzahlen  der  hand- 

schrift. 

Urb.    Habsburgisches  urbarbuch,  hsgg.  von  Fr.  Pfeiffer,  Stuttgart  1850. 

W.  gast  Ä.    Der  wüsche  gast  des  Thomasin  von  Zirclaria,   hsgg.  von  H.  Rückert, 

Quedlinburg  und  Leipzig  1852.    auch  die  verszahlea  ohne  iL  verweisen  auf 

diese  ausgäbe. 

Wien,  handf.    Handfeste  der  «ladt  Wien,  in  Senekenbergs  Visiones,  s.  283  ff. 
Zaire*,  rieklebr.    Der  richtebrief  der  bfirger  von  Zörich,  in:  Helvetische  bibliothek, 


Zürich  1735,  2.  stück,  t-  128. 


J 


■ 


T. 


r,  der  karte  Zungenlaut,  entspricht  in  der 
reget  dem  ahd.  I,  goth.  d.  im  anlaute 
duldet  l,  abgesehen  ton  dem  vereinzelt 
in  fremdwörtern  erscheinenden  tscli 
(Uchapel  für  schapel)  und  Ij  in  Ijoste 
nur  r  und  w  hinler  sich,  tr  wechselt 
ht> weilen  mit  dr:  vgl.  draben  und  tra- 
beo,  dracbe  und  trache.  tw  stimmt 
entweder  mit  dem  ahd. ,  wie  in  tweln, 
twerc,  oder  ist  aus  ahd.  dw  entstan- 


wird.-  eo/.  twahen,  twer,  twingen.  da- 
für se/W  das  nAd.  zw  oder  qu  r<//. 
zwingen,  qualm  (twalm).  beides  er- 
scheint vereinteil  auch  schon  früher: 
unbezwongen  Alph.  1 43,  I  ;  bequang 
Lud».  12.  ea/.  k.  —  l  und  d  wechseln 
auch  sonst  a.  «m  anlaute,  vgl.  labt, 
Habt;  dult,  lull;  düme,  turne,  das  nhd. 
hat  bisweilen  l  wo  mhd.  d:  rp/.  dön 
und  tön,  tungen  und  düngen-,  biswei- 
len umgekehrt:  betören  bedanren.  b. 
im  inlaute  nach  I ,  w  und  liquidis  über- 
haupt, vgl.  mille  und  milde,  «ucA  in 
dem  le  der  schwachen  präterita,  wie  man- 
de,  nande,  erkande,  rümde  für  mante 
u.  s.  w.  umgekehrt  findet  sich  auch  dulten 
für  dulden ,  lebentic  für  lebendic.  vgl, 
auch  den  Wechsel  von  d  und  Nu  starken 
verbis  auf  id  und  ied:  mldeu,  wir  roilen ; 


durch  wegfalt  des  tonlosen  e 
tt  oder  dt  zusammentreten,  so  setzt  das 
mhd.  einfaches  t,  wie  in  den  präteri- 
tis  rihle,  waute,  «ante,  oder  bisweilen 
d  (saode),  P0/.  fjahn  1,31/0.  —  son*/ 
t  für  d     a.  bisweilen  im  an- 


Bd.  III. 


und  verwandten  partikeln:  vert  la 
Pars.  4,  1.  v  erlös  ten  da«.  161,  4. 
da;  ter  das.  161,  17.  vgl.  gesch.  d. 
d.  spr.  367.  b.  bei  inklinationen, 
5  wie  bistu  für  bist  du.  c.  im  auslaute: 
vgl.  wall,  waldea ;  baut,  beude. —  un- 
organisch  wird  t  zugesetzt  in  mehre- 
ren Wörtern,  namentlich  nach  n:  e^/. 
elienlbafl,  degentlicb,  gezogenllich  /ur 

10  ellenhaft  u.s.w.;  dann  wilent  /ur  wi- 
len,  niemant  /ur  niemao.  bisweilen 
auch  nach  s:  snst  /Ür  aus,  palast  /ur 
palas.  ffaAn  1,  33.  —  t  fällt  weg  in 
Irissam,  angeslicken,  ernsltcben  für  lust- 

15  sam  u.s.w.  ferner  in  guns  für  gunst 
t/.  Trisf.  187.  dien»  für  dienst  Porz. 
608,  3.  618,  20.  über  den  Wegfall 
des  t  in  der  dritten  person  plur.  des 
präsens  s.  Grimm  »uKrid.77,7.  über 

20    t  in  der  zweiten  person  des  Präteri- 
tums starker  verba  statt  e,  ahd.  i,  s. 
Grimm  altd.  gespräche  s.  22. 
taber  wagenburg.  slav.  tabori  Oberl.  1611. 
tabbrnakrl    st».     zeit.    lat.  taberuacu- 

25  Iura.  —  dich  (Maria),  gotea  laber- 
nackel,  sin  glast  vil  schöne  erlühte  g. 
sm.  1274.  di  maget  schön  ist  sein 
tobernakel  und  sein  palast  Suchenw.  4 1 , 
1027.  vgl.  Griesh.  pred.  2,  112.  115. 

30    Hätzl.  1,  125,  172. 

TABERRE     S.  TAVBRNE. 

TABRASTER      gCOOT.  U.      W.    Wh.  74. 

tabronIt  geogr.  n.  Stadt  im  morgen- 
lande. Porz.  316.  374.  398.  616. 
35TABULETE  swf.  Verzeichnung  des  laufes 
der  planeten  auf  einer  tafel.  siben 
planeten;  ir  Ingu;  und  ir  üfzuc  der 
arctdleo,  ir  pölus  und  ir  zeln  man  seit, 
sach  man  ir  tabulelen  Fr/  364,9.  die 

t 
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planeien  labullten  liuhtent  nich  des  la 
ges  schln  Frl.  I.  II,  3. 

TABÜR      S.  TAMBÜR. 

tac  (-ges)  stm.  tag.  —  goth.  dags; 
ahd.  tag.  Gr.  2,  44  451  3,  351.  5 
gesch.  d.  d.  spr.  058.  Ulß.  tob.  41. 
Gr  äff  5,  353.  neben  der  starken  /o/*m 
erscheint ,  namentlich  in  Zusammen- 
setzungen ,  auch  die  schwache,  cgi.  gen. 
plur.  lagen  KS.  1,  92.  a.  —  I.  ge-  10 
gentheil  ton  nacht,  naht  unde  tac  Porz. 
30,  15.     mitter  lac  mittag  das.  68, 

29.  umbe  mitten  tac  Iw.  180.  190. 
mich  mittem  tage  das.  265.  vgl  126. 
129.  /Vir*.  95,  30.  ein  swinde  vin-  15 
«ter  donreslac  zerbrach  im  sinen  mit- 
ten tac  a.  Heinr.  154.  in  mittes  ta- 
ges  schin  Barl.  278,  3.  da  er  öf  sl- 
ner  venjc  lac  und  sprach  slnen  milten 
tac,  da;  wir  heilen  sexte  z\l  das.  369,  20 
7  Pf  —  dö  e;  tac  wart  Iw.  241. 
der  tac  begunde  lichten  das.  34.  do 
erschein  der  süe;e  nuere  tac  Arrt.  774, 

30.  da;  der  tach  nf  prach  Judith  1  75, 

6.  vgl.  frauend.  233,  14.  495,  30.  25 
Bon.  48,  68.  dö  brach  der  tac  da 
her  für  Ls.  3,  259.  dö  der  tac  durch 
da;  tach  lühte  unde  brach  g.  frau  1  539. 
2451.  sine  klawen  durch  die  wölken 
sint  geslagen  ,  er  sliget  üf  mit  größer  30 
kraft ,  ich  sih  in  grawen  den  tac  W.  I. 
4,  13.  dö  die  naht  der  tac  vertreip 
frauend,  208,  6.  257,4.  der  tac  sa- 
gende wart  Trist.  8942.  der  tac  wil 
niht  erwinden  KS.  1,  147.  b.  der  lac  35 
wil  geriehen  (siegen,  realten)  das.  27.  b. 
l%  23.  b.  der  tac  erstarket  Eracl.  587. 
e;  ist  noch  vil  höher  tac  Porz.  51,19. 
e;  ist  hiule  hin  ein  tac  Iw.  272.  der 
lac  der  hiule  schein  dos.  274.  dö  der  40 
tac  verqtiam  En.  7866.  der  tac  hol 
ende  und  kom  diu  naht  Parz.  376,  I. 
nu  begunde  ouch  streichen  der  lac  da; 
sin  schln  vil  nach  gelec  das.  638,  1. 
um  der  lac  lie;  sinen  strit  das.  423,  45 
1  5.  diu  naht  bete  benomen  dem  tage 
slnen  Drehenden  schln  Kai  184,  3. 
rgl.  Gr.  d.  mythol.TOb  fg.  —  dft  min 
her  Gahmuret  dort  sa;,  als  e;  wger  tac 
Porz.  82,  23.     sin   blic  was  tac  wo  50 


bi  der  naht  das.  400,  6.    rehler  kiu- 
sebe  ein  lichter  tac  JlfS.  1,  29.  riche 
alsö  der  tac  das.  163.  a.    diu  frouwe 
was  ir  muoles  riche  alsam  der  tac  Wi~ 
gal.  5222.  —    sus  wert  e;  naht  und 
ouch  den  tac  Parz.  548,  11.    den  lac 
kiesen  s.  ich  kiuse.  —  des  tages  bi- 
ten  Iw.  227.     erbllen  Parz.  166,  20. 
587, 27.  des  tages  blic  was  dennoch  gr* 
das.  800,  1.    des  tages  her  die  vögel 
Hätzl.   1,3,   12.  —     dagis  bei  tage 
und  nahlis  Diemer   110,  23.  tages 
Parz.  233,  18   Engelh.  3949.  Jerosch. 
46,  4.  ä  lages  Dietr.  8532.  s.  ffr.  vnr 
tages  Parz.  376,  I  0.  Eracl.  4670.  vor 
tage  Gregor.  775.  Parz.  676,  I  1.  731, 
18     an  dem  tage  Iw.  278.     b!  Inge 
und  alle  nähte  Parz.  592,  2.  gegen 
tage  KS.  I,  15.  b.     gegen  dem  tage 
das,  1 9.  a.    morgens  gegen  dem  tage 
W.l  4,23.    e;  was  höch  Of  den  lac 
Tor*.  704,  30.  Eracl.  3416.    Ober  Ibc 
(auch  in  weiterem  sinne  den  ganzen 
tag  über,  immerfort)  En.  6234. 
Er.  3485.   Flore  1409.  6891    und  S. 
Haupt  zu  Engelh.  42.  Lohengr.  177. 
tgl.   Gr.  3.  12«».    139.  156.  —  die 
tage  sint  lanc  Itc.  86.        2.  eine  zeit 
von  vier  und  zwanzig  stunden.      0  in 
engerem  sinne,    jar  unde  tac  die  sog. 
sächsische  frist,  die  ein  jähr,  sechs  »ro- 
chen und  einen  tag  dauerte  Kulm.  r. 
4,   1.  vgl.  5,  42.  65.      tages  heute 
Jerosch.  163.  b.    ie  lages  an  demsel- 
ben tage  Kulm.  r.  2,  5  1 .  4,  94.  hiule 
oder  ze  tage  Augsb.  str.  103.    der  na- 
türliche lac  der  vier  und  zwenzic  stun- 
den hei  Kein.  nat.  9.    der  ahte  tac  der 
achte  tag  nach  einem  feste,  die  octaze 
H.  zeitschr  6,  350.  366.  myst.  45,  2. 
Gr.w.  1,742.    heiliger  lac  hoher  fest- 
tag  myst.  227,  14.     an  unser  frowen 
Inge,  an  der  zwelfpolo  läge  alder  an 
einem  andern  heiligen  tage  Griesh.  pred. 
2,  72.    der  juogesle  tac  der  letzte  tag 
des  lebens,  todestag  pf.  K.  300,  12. 
Nib.  2151,  4.     der  jungeste  tac  der 
letzte  tag,  weltende  s.  junc.     an  dem 
urteillchen  lac  Teichn  283.    der  ober- 
ste tac  der  hl  dreiköniystag  Gr.  w>.  1, 
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405.  myst.  47,  13  und  anm.  Oberl. 
1147.  Schneller  1,  13.  194.  Frisch 
2,  26.  b.  österlicher  lac  oster  tag  Vir. 
575.  Roth  pred.  70.  MS.  2,  230.  b. 
si  fdie  gelieble)  ist  mtn  österlicher  tac  5 
da«.  1,  55.  b.  (i8.  b.  tgl.  Waith.  III, 
26.  s.  auch  östertac.  der  toc  der 
geburl  geburtstag  myst.  189,  20.  suo- 
nes  lac  tag  des  gerichts  Pass.  264,  58. 
swer  siue  Sünde  weiuen  mac,  deist  der  1° 
sünden  suones  tac  Vrid.  37,  25  und 
anm.  Grimm  über  Vrid.  s.  58.  vgl. 
suonlac.  luomes  tac  der  tag  des 
gerichts,  der  jüngste  tag  Roth.  799. 
J609.  4539.  urleiles  tac  kl.  107.  15 
an  dem  wiheunehten  tage  kröne  12.  a 
Sek.  palmeti  tac  Griesh.  pred.  2,127.  — 
biule  ist  der  able  lac/».  114.  er  reit 
den  ahlen  lac  ocÄI  tage  Par*.  280,  7. 
er  pflac  \reude  unt  kurzewiie  aldä  den  20 
eilflen  tac  dm.  820,  18.  din  höchzft 
diu  werte  den  vierteilenden  tac  Nib. 
033,  1.  von  hiule  übern  ahten  tac 
Pan.  6  10,  19.  dann  übr  den  vier- 
teilenden  tac    das.  112,  5.     unz  an 

25 

den  sibenden  tac  Jw.  250.  in  disen 
vier  tagen  das.  85.  in  vierzehen  ta- 
gen das.  42.  sine  friunt  die  besten 
rilen  unde  gieugen  durch  da;  si  in 
eopfiengen  gegen  im  wol  drie  tage  30 
tager  eisen  a.  Heinr.  1391.  vgl.  Er. 
2895.  10010.  volle  niun  tage  Nib. 
496,  1.  633,  I.  nieman  riller  We- 
sen muc  dri;ec  jär  und  einen  tac 
volle  dreißig  jähre  Waith.  88,  2.  35 
Vrid.  57,  6.  abzic  jar  und  einen 
lac  Frl.  12,  2.  eines  tages  lanc 
Waith.  89,10.  114,  4.  einen  ganzen 
tac  Vria.  58,  12.  ich  bin  einer  der 
nie  halben  tac  mit  ganzen  fröiden  40 
hat  vertriben  das.  42,  7.  tgl.  103,  3. 
Grimm  zu  Vrid.  58,  1 2.  ul  disen  tac 
Par*.  22,  5.  eines  tages  vruo  Ik>. 
141.  —  besonders  a.  ein  bestimmter 
tag,  termin.  namentlich  wo  techt  ge-  45 
sprochen  wird,  wenn  keine  Versöhnung 
erfolgt  ist;  frist.  willers  wider  mich 
(ach  hau  unde  i;  bringen  zu  teidinge  gr. 
lind.  Eb,  21  und  anm.  des  muo;  ich 
von  ir  haben  tac  al  die  wil  ich  leben  :»0 


mac  Ls.  2,  198.  danncn  über  eine 
wochen  wart  ein  tac  gesprochen,  dö 
i;  quam  in  da;  teidiue  gr.  Rud.  Ö,  1. 
in  diz  lant  bat  er  gesprochen  einen 
angeslicben  lac  Waith.  16,  6.  tgl.Reinh. 
1097.  Sertat.  442.  einen  lac  geben 
Herb.  293. 1  1337.  1 1341.  Trist.  9262. 
Dietr.  2549.  H.  *eitschr.  2,  70.  Kulm, 
r.  5,30.  nemen  Ludw.  kteuzf.  1633. 
legen  Herb.  1956.     machen  frauend. 

62,  28.  63,  1 0.  kröne  1 1 8.  a  Sch. 
bediuten  Her,  v.  Wild.  2,  110.  er- 
pprechen  das.  1 28.    besprechen  kröne 

63.  a  Sch.  e;  kumt  zuo  eime  läge 
Reitih.  1 082.  Minne,  hilf  mir  werben 
umbe  tac  US.  2,  92.  a.  reden  ze 
suone  noch  ze  tage  Herb.  57 '01.  unz 
er  sich  ze  tage  böl  Trist.  393.  —  ge- 
stacter  tag  festgesetzter  termin  Ludw. 
22.  49.  offene  tage  judicium  per  ein- 
torium  Brunn,  str.  gebundene  läge 
diejenigen  an  welchen  die  gerichte  nicht 
verhandeln,  keine  eide  leisten  lassen 
Kulm.  r.  s.  279.  gebannen  läge  (in 
derselben  bedeutung)  narrensch.  95,  3. 
verworfen  lag  dies  nefastus  das.  65,  36. 
vgl.  Schneller  4,  1 52.  b.  in  wei- 
terem sinne  n.  frist.  einen  kurzen  lac 
geben  Bon.  35,  19.  tac  erwerben 
das.  35,  23.  ic  geve  iu  tacli  ein  nai- 
ve; jar  Berthold  Krane  4,  494.  tgl. 
Ludw.  10.  Kulm.  r.  3,  69.  5,  74. 
ß.  *eit  überhaupt;  hier  dient  tac  häu- 
fig mit  adjectiten  oder  einem  genitiv 
tu  Umschreibungen.  der  fiwige  tach 
das  ewige  leben  Diemer  300,  II. 
helflicber  tac  Porz.  451,  21.  künf- 
teclicher  tac  das.  778,  13.  iwer  knnl- 
teclicher  lac  euere  ankunft  das.  366, 
12.  lebender  tac  MS.  I,  72.  a.  ein 
lieber  tac  Par*.  7,  14.  diu  maget 
lebte  vil  manegen  lieben  tac  Nib.  1 8, 2. 
lieben  tac  geleben,  gewinnen  /«.  72. 
93.  274.  unsenfler  lac  das.  273.  ein 
swaere  tac  das.  271.  vrcdlcher  tac 
Mb.  901,4.  wfinneclicher  tac  Waith. 
124,  15.  —  endes  tac  MS.  1, 109.  a. 
an  endes  tac  ohne  aufhören  Barl.  51,3. 
sö  da;  man  von  ir  tfil  den  endes  lac 
ze  sprechen  hat,  und   du  zwischen  al 
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der  jare  zal  W.  Wh.  404,  30.  er 
brtehte  im  sinen  ende*  tac  das.  41 0, 3. 
gelles  tac  das.  337,  22.  heiles  tac 
Eracl.  2049.    jämers  tac  W.  WA.  370, 

9.  morgens  tac  morgenzeit  Part.  802,  5 

10.  Sanges  tac  Waith.  48,  20.  sei- 
den tac  MS.  1,  191.  2,  127.  219.  b. 
Pan.  565,  25.  Scheidens  tac  das. 
502, 23.  Sterbens  tac  Tärl.  Wh.  1 07.  a. 
strltes  tac  Part.  608,  30.  gefüeget  10 
er  mir  strltes  tac  streit  W.  Wh.  296, 
14.  urloubes  tac  Porz.  9,  28.  freu« 
den  tac  das.  574.  13.  kröne  166.  b 
Sch.  —  eines  tages  einst  Waith.  1  1 , 
20.  Mb.  826,  1.  Part.  118,24.  189,  15 

24.  345,  26.  des  tages  das.  309,  8, 
391,  9.  393,  2.  Iw.  254.  266.  stt 
des  tages  Part.  645,  4.  an  dem  tage 
damals  Iw.  254.  bl  disem  tage  Part. 
189,  15.  von  disem  tage  von  nun  an  20 
Iw.  204.    von  tage  ze  tage  Part.  252, 

25.  Winsbeke  3,  4.  ^ra«end.  657,  17. 
für  disen  tac  von  nun  an  Iw.  204. 
Wigal.  7971.  11382.    allen  tac  /ecfcr- 
sei/  /*>.  108.  Engelh.  2239.  /fa/m  «u  25 
Stricker  3,  3.    altac  immer  Ls.  1  276. 

al  den  tac  Reinh.  2069.  manegen  tac 
lange  teit  Iw.  109.  WaUh.SA,  9.  Flore 
6583.  des  ist  manec  tac  es  ist  lange 
her  /W.1680,  I.  ie  tac  MS.  l,70.b.  30 
nie  tac  nie  Dietr.  30.  b.  niemer  tac 
MS.  1,  64.  68.  a.  168.  b.  2,  46.  a. 
Heinr.  920.  Part.  172,  11.  Dioklet. 
4832.  vgl  Gr.  3,  140.  guoten  tac! 
ieseb.  615,  15.  guoten  tac,  bces  unde  35 
guot  Waith.  Part.  297,  25.  guoten 
tac  unt  stiege  zit  mögt  ir  han  Eracl. 
3300.  er  böt  im  guoten  tac  Lanz. 
2399.  er  gab  im  für  den  guoten  tac 
mit  dem  swerte  eineu  slac  Herb.  51  38.  40 
si  vertriben  mit  meren  den  tac  Im. 
224.  —  der  verliuset  sine  tage  seine 
zeit  Waith.  13,35.  alle  tage  Iw.  280. 
alle  (al)  mtne  tage  Iw.  174.  Engelh. 
6157  und  anm.  troj.  40.  a.  134.  a.  45 
al  dine  tage  Sih.  330.  al  iuwer  tage 
a.  Heinr.  1319.  sloe  tage  g.  sm.  1 688. 
/ro/.56.b.88.b.  107.C.  Conr.  ALS.  die 
tage  min  das.  554.  die  mtne  tage 
Site.  31.  —     vil  tage  uf  im  hater  50 
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Jerosch.  68.  b.    welher  tage  si  si  wie 
alt  sie  sei  MS.  1,  67.  b.     dirre  tage 
Iw.  286.    kurzer  tage  das.  284.  — 
bt  mlnen  tagen  das.  29.  Trist.  4598. 
4618.  MS.  2,  184.  a.     bi  unsern  ta- 
gen Iw.  11.     b!  sinen  jungen  tagen 
Nib.  23,  I.     in  vil  kurzen  tagen  bal- 
digst Iw.  92.    in  disen  tagen  das.  249. 
in  solhen  tagen  Part.  652,23.    in  al- 
len mlnen  tagen  mein  leben  Nib.  584, 
3.    in  alten  tagen  das.  1110,  3.  ich 
alte  vor  den  tagen  vor  der  teit  Waith. 
I  07, 20.  ze  sinen  tagen  komen     1 .  das 
alter  der  Mündigkeit  erreichen,  volljäh- 
rig sein.    L.  Alex.  412.  Herb.  17388 
und  anm.  Renner  448.  myst.  242,  35. 
Kulm.  r.  5,  56.    bis  die  kind  zu  iren 
tagen  komen,  da;  ist  ein  knab  1 4  jär, 
ein  tohter  12  jftr  Gr.  w.  1,  278.  vgl. 
1,34.  Hallaus  991.  RA.  412.      2.  ins 
höhere  alter  kommen.    Diemer  1 92,  25. 
Er.  133.  Bon.  31,  5.  42,3.    er  was 
sö  komen  zö  sinen  tagen,  da;  er  niet 
ne  mohte  gan  L.  Alex.  6931   W.  vgl. 
Schmeüer   1,  334.     zuo    alten  tagen 
komen  myst.  142,  37.    über  tage  ge- 
gangen sin  über  die  teit  des  heirathens 
hinaus  sein  Koloct.  82. 

hiute    adv.  an  diesem  tage,  heute, 
ahd.  hiutü  d.  i.  hiu  tagü ;  Gr.  3,  1 38. 
Graff  4,  693.  vgl.  hir.  —  e;  ist  hiute 
der  dritte  tac  a.  Heinr.  981.  raorne 
unde  hiute  Iw.  87.    hiute  ode  morgen 
das.  92.     hiute  und  iemer  Waith.  49, 
26.     hiute  an   demselben  tage  Flore 
5174  S.  und  anm.  vgl.  Unt.  3269.  — 
hiute  morgen  fruo  Part.  701,  3.  von 
hiute  über  ein  jftr  das.  418,  10.  von 
hiute  übern  ahten  tac  das.  610,  19. 
von  biute  am  sehzehenden  tag'e  das. 
610,  21.  —    hiute  disen  tac  Iw.  275. 
an  dem  tac  hiute  Mar.  76.     hiute  an 
disem  tage  Dietr.  74.  a.    unz  hiute  an 
disen  tac  Bit.  8936.     hüte  dis  tages 
myst.  16,3.  71,  36.38.    hiutes  (hiute 
des)  tages   Trist.   6290.   17969.  — 
hiuten  (vielleicht  mit  dem  phtral  tagen 
zusammengesetzt)  MS.  2,  220.  b. 

Iiiutec  adj.  heutig,  der  hinlege 
tac  kehr,  fundgr.  I,  209. 
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abtetac  stm.  frohntag.  sö  hat  min 
berre  drf  ahtetage  im  järe  Gr.  w.  t, 

669. 

antiagtac  stm.  ablaßtag,  beson- 
ders der  grüne  donnerstag.  da?  be-  5 
xeicbenet  den  anlla;tacb,  dd  uns  got  sin 
fleisk  unde  sfn  bluot  gab  Diemer  57,  2. 
eines  nahtes  vor  dem  antla;tage  (qua- 
dam  nocte,  quae  antecedebat  diem 
sanctnm ,  quem  diem  indulgentiae  vel  10 
coeoam  domini  chrisliana  religio  vo- 
eare  consueverit)  Utr.  608.  vgl.  das. 
1101.  Helbl.  8,956.  Grieth,  pr.  I,  12. 
Bert.  172.  Sehmeiler  2,  495.  Frisch 
I,  578.  15 

aschtac  stm.aschermittwoche. Schnel- 
ler I,  123.  nflch  dem  asciitage  Je- 
roich.  188.  a.  tgl.  stat.  d.  d.  ord. 
s.  241. 

bau  tac  stm.  frohntag.  lös  aller  20 
bandage  u.  alles  diensles  Gr.  w. 

berhtac  stm.  Epiphanid.  fundgr. 
I,  110,  22.  sonst  auch  Berhten  tac, 
ton  der  göttin  Berchta  so  genannt 
tgl.  OberL  1190.  Schneller  1,  194.  25 
Gr.  d.  mythol  250  fg.  Müller  aUd. 
rel.  124. 

douerstac     stm.    donnerstag.  ha- 

raj.  39,  21.  Vir.  1487.  donrestac 
Marl.  293.  ftf  deine  grOenem  dun-  30 
reslage  H.  %eitschr.  8,  218.  an  dem 
gräneo  dunrstage  Pass.  103,67.  dun- 
restac  Mein.  nat.  5.  donristag  Frei- 
berg, str.  251.  dornslag  59.  quinta 
feria,  dies  Jovis  tunstag  toc.  o.  35 
47,  30.  vgl.  Gr.  d.  mythol.  113. 

dulttac     stm.    festlag,     die  ostirn 
ein  größer  dultac  der  juden  fundgr.  1, 
106,  9.    die  tulttage  Judith  180,  8. 
s.  du  lt.    tgl.  Schneller  1,  366.  Gr.  40 
(jeseh.  d.  d.  spr.  72. 

ende  tac  stm.  endestag,  letzter  tag} 
todestag.  Trist.  1934.  Porz  337,  4. 
kröne  62.  b  Sch. 

er  tac  ,  erctac  stm.  diensiag ,  ei-  45 
gentlich  tag  des  gottes  Zio  oder  Er. 
tgl.  Schneller  1,  96.  Gr.  d.  mythol. 
113.  183.  1209.  Mütter  altd.  rel. 
226.  —  ergetac  Bert.  122.  am  erch- 
lag  vor  sanl  Pauls  ker  O.  Rul.  2.  50 


eretac  stm.  hochzeitstag.  Schmel- 
zer 1 ,  93. 

irretac  stm.  irrthum ,  ketzeret,  da; 
si  ir  irretag  erchennent  leseb.  304,  2. 

jämcrtac  stm.  trauertag.  din  jfi- 
mertac  wil  schiere  komen  Waith.  67,17. 

jartac  stm.  jahrestag,  derselbe  tag 
in  jedem  jähre,  auniversarinm  Diefenb. 
gl.  29.  tgl.  Guar.  24,  1  .-  da;  kint  was 
gewahsen  ze  siben  jare  tagen. 

kinttac  stm.  zeit  der  kindheit.  in 
stnen  kinltagen  kröne  3.  a  Sch. 

kirchtac  stm.  jahrestag  einer  kir- 
che,  kirchweihe,  leseb.  949,20.  950, 
28.  Teichn.  34.  Wölk.  14,  5,  1. 

klibcltac  stm.  unser  vrouwen  kli- 
beltac  tag  der  terkündigung  Marid. 
fundgr.  1,  379.  Oberl.  215.794.796. 
Frisch  1,  520.  c. 

kriozetac  Stm.  tag,  wo  umzüge 
mit  dem  kreuze  gehalten  werden,  an 
der  mittewochen  in  den  kriuzetagen  vor 
den  pfingeaten  Bert.  300. 

ia  in  tac,  1  am  tage  lähmung.  gut 
diu  wunde  ze  dem  lamtage  Zürch.  rieh- 
tebr.  18.  Gr.  w.  1,  817.  3,  671. 

lebetac,  lebetage  lebenszeit,  leben. 
Gr.  2,  490.  Schneller  1,  436.  —  al 
ir  lebetage  Legs.  pr.  103,38.  verende 
mtnen  lebetagen  Flore  1219.  min  sen- 
der  lebetage  Engelh.  2192.  fr!  des 
Hbes  unde  des  lebetagen  Pantal.  925. 
tgl.  das.  1637.  1885.  Conr.  AI  54. 
troj.  1556.  4278.  4594.4607.  g.  sn. 
364.  sinen  lebetagen  er  dd  vertreib 
s.  meister  101,  12.  bt  ir  alten  lebe- 
tagen Helbl.  1  5,  48.  —  leb ertsun (er- 
halt, und  hete  stn  genist  dar  abe  unde 
slnen  lebetagen  troj.  541. 

leibeltac  s.  r.  a.  kl  f  bei  tac. 
Oberl.  864. 

louberUc  stm.  laubhüttenfest  der 
juden .  seenophagia  (axm>ontff(a) 
gl.  Mone  6,  223. 

maheltac  stm.  terlofnmgstag.  Oberl. 
976.  W.  3,  11. 

mantac,  msentac  stm.  montag. 
tgl  BA.  820.  Gr.  d.  mytliol.  113. 
fundgr.  t,  382.  seconda  feria,  dies 
lunae  man  lag  toc.o.  47,24.  —  an 
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dem  m&ntftc  Er.  2614.  mangen  män- 
tac  Pars.  452,  16.  von  dem  nähsten 
mfiülnge  frauend.  32,  11.  dri  ma?nta- 
ge  Pars.  498, 22.  des  mentags  frauend. 
82,  1.  am  ma?ntage  vruo  Am.  1648.  5 
tgl.  Diu*.  1,  387.  mentag  Mein.  nat. 
5.  Gr.  ic.  1,  657.  658.  661.  759.  — 
dri  tage  vor  dem  schienen  mOntage 
(?n6ntage)  Oos.  chron.  8. 

aftermAotac  stm.  der  tag  nach  \o 
dem  monlage,  dienstag.    RA.  820. 

martertae  stm.  marterlag.  der  höhe 
martertac  der  charfreitag.  sclup.  d.  MA. 

1,  69. 

meietac  stm.  maitag.  Clos.  chron.  \  5 
78.    vor  dem  meigetage  Mein.  nat.  9. 

inentae  stm.  der  vierte  theil  ei- 
ner hübe.  vgl.  meoen  treiben,  fuhren; 
mene  fuhr,  das  zu  einem  fuhrwerk  »ö- 
thige  Zugvieh  Sehmeiler  2,  589.  —  der  20 
selbe  hof  hat  vier  huobe  nnd  lO^men- 
tag,  der  vier  eine  huobe  tuont  urb. 
24,  21.  tgl.  s.  354.  Oberl.  995.  1029. 

mcndcltac  s/m.  der  grüne  don- 
nerstag  nach  Wallr.  58,  <i/s  an  teel-  V> 
ehern  das  mandelbrot  ausgetheilt  wurde. 
auf  mendeltag  sol  der  pastor  mit  der 
allertaur  von  haus  zu  haus  gehen,  dass 
taufwasser  austeilen  Gr.  10.  2,  619. 

messetae    stm.    kirchmesse,  kirch-  30 
weihe,    nundinae  gl.  Mone  6,  214.  die 
mestage  (nundinae)  Mein.  nat.  1 7.  man 
so!  7.p  stnrm  sänge  üf  einem  messetage 
vlren  MS.  2  0 , 2  0 7 .  a.  festlag.  Oberl.  1035. 

minnetae  stm.    1.  versöhnungstag.  r>5 
Haltaus  1347.    zwischen  in  peden  ge- 
macht ward  ein  minnetag  Ottoc.  321. 

2.  die  scheffen  wlsent  m.  g.  Ii.  ein  min- 
fueder  holz  —  darumb  sol  er  den  schef- 
fen üf  mindag  ein  feuwer  machen  Gr.  40 
w.  2,  329.  or  mindag  gent  die  schef- 
fen zu  wln  unde  verdrinken  ireu  min- 
pfennig  das.  330.  —  hier  scheint  ein 
bestimmter  tag  des  jahres  verstau  den 

%u  werden.  45 

mittac,  mittetac  stm.  mittag,  die 
mitlachen  in  der  österen  wochen  Die- 
mer  357,  5.  vor  mittetages  ziten  Gudr. 
1145,  4.  der  miltetac  Mein  nat.  9. 
miteltag  voc.  o.  47,  52.  50 
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naebtae  stm.  künftiger  tag.  da; 
von  disen  müren  jemerlichen  mugen  sa- 
gen die  lüle  in  Unsen  nachtageu  Pass. 
275,  50. 

nacketage  arm.  nacktheit.  nacke- 
tage unde  frost  glaube  3099.  vgl.  3139. 
der  erste  nacketage  der  von  Addm  uns 
erbet  an  Silv.  4460.  min  nacketage 
daß  ich  nicht  in  hofkleidem  bin  en- 
wirret  niht  Trist.  3983. 

nebcltac  stm.  nebeltag ,  dunkler 
tag.  dirre  meide  blic  ein  nebetlacwas 
bt  Orgelüsen  gar  Porz.  591,  16. 

nönelac  stm.  himmelfahrtslag.  Schef- 
fers  Hallaus  s.  248.  dri  tage  vor  dem 
scheenrn  nöntage  (so  wohl  statt  mon- 
tage  zu  lesen)  Clos.  chron.  8. 

nöttac  stm.  dies  judicii  extraor- 
dinarius,  vel  potius  dies  peremtorius. 
Oberl.  1136. 

östertac  stm.  oster  tag.  ßf  einen 
Ostertac  ej  quam  Marfeg.25,  170.  — 
bildlich,  ditz  ist  diu  stunde  die  ich 
wol  iemer  heilen  mac  miner  vreuden 
ostertac  Iw.  295.  dln  gruo;  was  mi- 
ner freuden  Ostertac  meine  höchste  freude 
Wigal.  9654.  vgl.  Rab.  909.  I  56.  den 
freuden  riehen  ostertac,  der  lachende 
in  ir  ougen  lac  Trist.  925.  Is6t  slns 
herzen  Ostertac  tt.  Trist.  804.  vgl.  MS. 
1,  37.  b.  2,  137.  b.  223.  MS.  H.  3, 
442.  8,  366.  b.  myst.  107.  mtns  hei- 
les Ostertac  MS.  1,  34.  b.  der  (ein 
freigebiger)  ist  der  gernden  Astert ac 
amg.  3.  a. 

bluoniöstertac  stm  palmsonntag. 
Oberl.  169. 

palmctac ,  balmetac  stm.  palm- 
sonntag, an  dem  balmtage  Diemer 41, 
23.  an  dem  vil  heren  balmetage  Conr. 
AI.  788.  vgl.  Maßm.  AI  S.  135.  b  Gr. 
w.  1,  670. 

pfingestac  stm.  pfingsttag.  an  dem 
phingestage  urst.  117,8.  ein  hof  wart 
öf  den  pfingestsc  geleit  /frone  155.  a 
Sch.  vgl.  Iw.  11.  nach  dem  pfingest- 
dage  H.  zeitschr.  6,  152.  pflnxlac 
Nib.  1305,  1. 

pfinz.tac  stm.  donnerstag;  ij  ntft- 
niri,   qninta  feria  com  Sabbat  an  ge- 
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-«aldi.  vgl.  Schweiler  1,  3*21.  dunres- 
lac  oder  phiuzlac  Bert.  128.  an  pfioz- 
lag  nach  sant  Johannslag  Baplisla  0. 
Flui.  1 . 

rehttac    stm.    gerichtstag.    Oberi  5 
1279.    drl  rehllag,  das  ist  dri  vier- 
zehenlag  Schemn.  str.  ort.  10. 

reittac  stm.  rechnungstag.  sö 
schuileo  ai  haben  ein  reiltach  üf  vierze- 
hen  lag  Brünn,  slr.  403.  lo 

riuwetac  stm.  sehnten,  wie  wol 
du  dina  herzen  riuwetage  hast  an  ge- 
leit  Bert.  70. 

roscutac    s/m.    rosensonntag ,  lue- 
tare.    Oberl.  1320.  Schneller  3,  135.  in 

samc^tac,  aaiugtuc   stm.  samstag, 
dies  sabbali.    si  vaste  die  wochen  al- 
gemeine unze  an  den  sarnztach  eine  Ju- 
dith 156,  18.    an  dem  samtige  Die- 
mer 32«,  13.  vgl.  kindh.  Jes.  99,  37.  20 
46.  Tundal.  44,  27.  Mein.nat.b.  Heimb. 
handf.  283.  Bert.  122.    samistac  kehr. 
63.  b.  Legs.  pr.  69,  39.  samstac  Griesh. 
pr.  1,  114.  2,  117.   voc.  o.  47,  34. 
sambstag  leseb.  939,  40.  —  diu  sam;-  25 
lages  naht  die  nacht  auf  den  Sonna- 
bend Er.  2367.  tgl.  2406.    alle  sam;- 
tage  uuht  Par*.  439,  3.    des  samstags 
fruo  fronend.  329,  2.     si  sulenl  in 
(den  wall)  ouch  alle  sameslage  mit  ei-  30 
uer  houwen  rümen  str.  von  Meran,  H. 
»edtschr.  U,  422. 

schelmctac  stm.  pest.  da  ergieuc 
der  orse  schelmelac,  dar  nach  deu 
glren  ir  bejac  Pan.  387,  25.  35 

schüret  hc  stm.  aschermittwoche. 
Oberl.  1363.  1454.  Clos.  chron.  72. 
H.  »eitsehr.  6,  352.  die  miltewoebe 
nach  dem  schürtage  in  der  v asten  Mein, 
not.  8.  40 

sicchtac,  sicchtagc  krankheit.  des 
grüben  uud  des  unreinen  siechtagen 
( des  aussähe*)  leseb.  302,  40.  e;  leit 
tob  mit  gedultigem  muote  den  siechta- 
gen und  die  smacheil  a.  Heinr.  143  45 
nach  A.  vgl.  troj.  7883.  amgb.  20.  b. 
Pom.  207,  75  üf.  mgst.  285,  15.  des 
aiechtages  das.  328,  15.  —  der  röl 
siechlag  dyseuteria  voc.  o.  36,  51. 
der  swinend  siechtag  ethica  das.  36,  50 


37.  der  vailend  siechlag  epilepsia 
das.  36,  26. 

mau  siech  lac     lunalica    gl.  Mone 

ü,  221. 

vcllsiechtac     lepru    Brack  1491. 

siechtagc  sttv.  bin  krank.  Ls.  1,79. 

suiulagc  siem.  Versäumnis.  Schmel- 
Utr  3,  246. 

su  01  er  lac  stm.  sommertag.  den 
sumerlac  alsö  lanc  Er.  4461.  drier 
sumertage  lanc  Orendel  97. 

sunuentac,  suutac  stm.  sonntag. 
da;  was  der  guole  suntach  Diemer 
320,  4.  eiues  suntages  vruo  das.  361 , 
19.  vgl.  Er.  240«.  Mar  leg.  13,  51. — 
des  suolagn  morgens  frauend.  329, 
25.  —  sunneulac  voc.  0.  47,  22. 
Conr.  AI.  936.  Amur  1578.  1609. 
1621.  Griesh.  pred.  2,  72.  138.  — 
was  des  sunnentages  alles  geschah  Maßm. 
den  km.  8.  9.  kehr.  58.  a. 

sungilittac  stm.  Johannistag.  Clos. 
chron.  47.  Gr.  u>.  1,  669. 

suonlac  stm.  tag  der  sühne,  des 
gerichts;  jüngster  lag.  zi  demo  suon- 
lagi  Schöpfung  102,  20.  bi;  an  den 
sttouelac  Lan*>.  8848.  ich  we?ne  wa;- 
5er  unde  walt  und  diu  erde  verbrinue 
(da  ist  zuo  dem  suontage  gez.alt)  büchl. 
1,  1833.  da?  wert  niht  vflr  den  suon- 
lac W.  gast  1  1398.  wan  da;  da  niht 
sleines  lac,  so  wer  e;  ir  snonlac  Waith. 
95,  7.    vgl.  Uhr.  10 18.  Barl.  76,  34. 

ü^tac  stm.  endtermin.  Oberl.  79. 
1915. 

vaschangtac  stm.  faschingtag. 
Teichn.  176. 

vcsteltac  stm.  f asttag.  ob  du  ie 
gebreche  gebannen  veslellage  b  iL  leb.  48. 

veictagc  swm.  tod.  der  beiden 
nist  nie  sö  vil,  i;  ne  s!  ir  aller  veic- 
tage  pf.  K.  138,  14.  slu  veiclage  in 
jagele  das.  255,  3t. 

v  Ire  lac  stm.  feierlag,  festlag,  fe- 
stum  Diefenb.  gl.  123.  behalt  wol  dl- 
nen  viredach  Pass.  52,  1.  des  vlre- 
tages  MS.  H.  3,  189.  a.  viretac  der 
juden  Brünn,  str.  s.  371.  vterlar 
dies  dominica  Jeroseh.  63.  b. 

vortac  stm.  dihiculum  voc.  o.  47, 49. 
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lucanum  gl.  Mone  6,  224.  crepuscu- 
lum  vorläge  das.  5,  89. 

fritac  stm.  freilag,  d.  i.  lag  der 
Pria,  alln.  Frigg,  obgleich  das  tat.  dies 
Veneria  besser  auf  die  nordische  Freyja,  5 
Ad*.  Frouwa  pa/fr.  o/A».  Freyjudagr  ne- 
60»  Friadagr.  oeide  göllinnen  wurden 
mehrfach  verwechselt,  cgi.  Gr.  d.  mgthol. 
112—114.  277  fg.  Müller  aUd.  rel. 
88.  —  an  dem  fritage  wurd  wir  vor  10 
der  belle  gefrtet  (Wortspiel)  Waith.  36, 
31.  des  vrftages  Mar  leg.  13,35.  des 
vrleglages  Vir.  1488.  an  dem  frietage 
das.  1044.  der  guote  fritac  der  char- 
freitag  myst.  118,  10.  15 

karvrttac  stm.  charfreitag.  Porz. 
448,  7.  470,  1.  Jerosch.  60.  d.  Brün- 
ner str.  s.  397. 

vriiletac,  vridetage    dies  nefastus 
strsp.  c.  4.  Senck.     treuga  fridtage  20 
Diefenb.  276. 

vristtac    stm.  induciae.  OberL  432. 

wandeltac  stm.  lag  des  wechseis. 
des  manen  wandeltac  mondwechsel  Parz. 
483,  16.  «25 

wtHac,  wetage  leiden,  nnde  er- 
lide  als  vil  wöwetages  als  der  guote 
tob  Bert.  119.  wfitac  myst.  328,  13. 
wötage  dos.  316,  6.  ane  wfilagen  ge- 
born  H.  zeitschr.  9,  18.  mit  sere  und  30 
mit  wätagen  Leys.pr.  39,  9.  167.  tgl. 
Pass.  K.  87,  60.  96,  41.  212,  47. 

wechtac    stm.   grundstück  von  ei- 
nem geringem  umfange;  ursprünglich 
Wochentag,  und  abgeleitet  die  arbeit  ei-  X, 
nes  Wochentages,  oder  werctac?  urb. 
364  und  Pfeiffer  s  364. 

weidetac  stm.  waidetag,  tag  an 
dem  gejagt  oder  gefischt  wird.  Parz. 
491,  9.  40 

werctac  stm.  arbeitstag.  leseb.  986, 
15.  18. 

ebciiwihtac  stm.  neujahrstag.  Oberl. 
268.  Schmeller  1,  12.  fundgr.  1,364. 

woltac  stm.  fr  ende.  Leys.pr.  59, 29.  45 

zehentac  stm.  feria  decima  a  die 
cinerum.    Oberl.  2089. 

zinstac  stm.  tag,  an  dem  uns 
gezahlt  wird.    Freiberg.  str.  1 58.  I  59. 

zistac     stm     dienslag;    eigentlich  50 


lag  des  gotles  Ho.  vgl.  Gr.  d.  mythol. 
113.  175.  Müller  altd.  rel.  87.  Schmel- 
ler I,  97.  Stalder  2,  476.  RA.  818. 
unser  dienslag  zunächst  aus  diestag, 
tiestag.  in  der  ersten  stunde  des 

r.istages  rlbset  Mars,  da  von  heizet  er 
Marlis  tac  Diut.  2,  1 1 5.  zistag  Mein, 
nat.  5.  Clos.  chron.  57.  leseb.  943,  10. 
14.  Gr.  w.  1,  416.  730.  dies  Marlis 
zinslag  poc.  o.47,  26.  dinslag  Frei- 
burg, str.  s.  181.  251.  Gr.w.  3,396. 

zorntac  stm.  tag  des  zornes.  go- 
tes  zorntac  der  jüngste  tag  ßaH.96,8. 

tagediuc ,  tageguot ,  tälanc  ,  ta- 
geliet,  tagemengc,  tagemesse,  ta- 
gereise,  tagesterne,  tagevart,  ta- 
gevrist ,  tagwan  ,  tageweide ,  ta- 
ge werc  ,  tagevrise,  tagezlt  s.  das 
zweite  tcort. 

viertage  adj.  viertägig,  quatri- 
dianus  Diefenb.  gL  229.  der  viertage 
rite  En.  9698.  —  ahd.  tagi  Graft 
5,  363. 

betage    adj.   erfahren  Ls.  3,  544. 

tagelich,  tegelich  jeder  tag.  Gr. 
2,  569.  vgl.  Heb.  tagelich  jeden  tag 
Diemer  212,  25.  tegelich  Waith.  90, 
24.  aller  tegelich  oder  tägelich  jeden 
tag  Reinh.  705.  897.  Iw.  37.  büchl. 
t,  957.  a.  Ueinr.  669.  Wigal.  231. 
1609  3699.  6469.  —  aller  vlrtege- 
lich  jeden  feierlag  MS.  2,  74  b. 

tagelich ,  tegelich  adj.  \ .  täg- 
lich ,  quotidianus.  tageltc  böhzit(quo- 
tidiana  festivilas)  leseb.  194,  11.  ein 
tägelich  herzeleit  Iw.  167.  mit  tage- 
lieber  arbeit  das.  157.  unser  tegell- 
chez.  bröt  vaterunser  957.  2.  »»  ta- 
ges  weise,  ich  sih  in  graweo  tägelich 
als  er  wil  tagen,  den  tac  W.  I.  4,  12. 

vlretegelich  adj.  feiertäglich,  vi- 
retäglicb  gewant  MS.  H.  3,  228.  b. 
vtrtegelich  glänz  das.  439.  a. 

tegeliches  adv.  täglich,  tagcli- 
chea  Genes,  fundgr.  2,  35,  35.  tege- 
liches gr.  Rud.  y,  1  und  anm.  Lanz. 
2681.  Flore  6183  5.  altd.  bl.  1,  308. 
Leys.pr.  76,  10.  83,30.  myst.  1 0 3, 3 1 . 

tagelichen  adv.  tägüch.  tägclt- 
chen  Diemer  3 1  4, 28.    tegellchen  Nib. 
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264,  1.    legeliche  das.  305,  2.  318, 

4.  322.  4.  Wigal.  210. 

tegec    adj.  tägig.  ahd.  lügig  Graff" 

5,  363.  Gr.  2,  303. 

dri  tegec  adj.  dreitägig,  tertiana  5 
drttagig  rite  gl.  Motte  4,  237. 

viertegec  adj.  viertägig,  der  vier- 
teilige rite  Tauler,  leseb.  859,  42. 

ertegec    adj.  vor  tägig.  anteluca- 
ous  sumerL  29,  70.  10 

tage  stev.  mache  tag,  leuchte,  ahd. 
tagem  Graff  5,  363.  —  er  sttget  öf 
mit  größer  kraft,  ich  sih  in  griwen  tä- 
gelicb  als  er  wil  tagen ,  den  tac  W.  I. 
4,  12.  eteslicher  (edelslein)  tagete  bt  15 
der  naht  aait  atme  liebte  da;  er  gap 
W.  Wh.  377,  18.  ir  blie  wol  selbe 
künde  tagen  Parz.  638,  19.  durch 
wölken  dringet  tagender  glast  MS.  1, 
147.  diu  »ir  ze  mitter  nahte  taget  20 
und  in  vinaternisse  Höhtet  Pilat.  vorr. 
72.  der  Düringe  herre  kan  uns  tagen 
MS.  2,  6.  a.  wein  wir  in  (dat.plur.) 
s6  tagen  und  uns  die  naht  ze  böse  tra- 
gen Frl.  157,  17.  2.  für  tagen  25 
cor  getickt  laden.  Schmeller  1,  436. 
hinz  swem  der  ricbter  ze  chlagen  hat 
<len  sol  er  für  tagen  Münch,  str.  2. 
3.  e;  taget  wird  tag.  also  i;  des  an- 
dern morgens  tagete  Judith  150,  23.  30 
dö  ez,  tagte  Iw.  84.  ich  singe  niht, 
e%  welle  tagen  Waith.  58,  29.  vgl. 
Aar».  235,  17.  733,  30.  Nib.  976,2. 
»80,  1.  1563,  2.  e;  taget  unmazen 
aebone  MS.  1,  2.  b.  iu  beiden  ez,  ze  leide  35 
taget  das.  2,  37.  a.  dö  e?  vil  kfime 
was  getaget  a.  Heinr.  9 0 4 .  iz,  bigonde 
zu  tagin  Jerosch.  170.  a.  4.  bin 
zu  tage  gekommen,  zeige  mich,  ganz- 
lichiu  scheene  ertagte  nie  ze  Kriechen  40 
laut,  si  tagte  bie  Trist.  8280.  5. 
bringe  meine  tage  hin,  verbleibe,  al- 
sus  muos  er  bi  ir  tagen  uns  gegen 
*Mme  jire  Lan%.  5564.  die  wile  da; 
si  tageten  öf  des  stummen  veste  das.  45 
6618.  min  sele  moo;  in  buo;e  tagen 
MS.  2,  256.  b.  6.  setut  einen  tag 
an ,  an  welchem  man  sich  stellen  soll. 
die  bereiten  alle  sich  als  in  von  hove 
was  getagel  Trist.  9267.        7.   ver-  50 


tage.  da;  e;  getagel  wart  under  in 
zwein  unde  ein  jArfride  getragen  in 
ein  Trist.  395. 

betage  swo.  I.  intr.  1.  e;  beta- 
get wird  tag  Gudr.  1191,4.  2.  *om- 
me  sm  tage,  an  das  licht;  erscheine. 
als  die  z!t  betaget  Pass.  125,  3.  vgl. 
102,  53.  103,22.  schaener  creatiure 
Of  erde  nie  betagte  MS.  1,  190.  a. 
be;;er  lant  nie  betaget  sam  Osterrtch 
Helbl.  2,  57.  wie  mobt  der  töt  an 
dir  betagen  W.  Wh.  101,  30.  der 
töt  der  alle;  menschen  künne  jaget, 
bt;  da;  sin  name  an  im  betaget  Barl. 
119,  14.  an  mir  ist  der  prls  betaget 
das.  217,  24.  vil  sielden  was  an  ir 
betaget  Mai  40,  28.  vgl.  59,  38.  da; 
in  der  höhen  saelekeit  betaget  hiute  s! 
mtn  leben  Conr.  AI  325.  mir  betaget 
der  stelden  tac  H.  Trist.  1073.  dem 
solle  nimer  guot  betagen  Ls.  2,  708. 
3.  bleibe  bis  zum  anbruche  des  tages, 
warte  den  tag  ab.  da;  si  vil  llhte  da 
betage  Trist.  12630.  da;  si  dt  wol 
betageten  das.  17335.  der  rtter  sol 
niht  hie  betagen  MS.  1,  18.  a.  da; 
ich  noch  bt  dir  betagen  mfie;e  das.  1, 
1 6.  b.  4.  bringe  den  tag  hin,  bleibe. 
wie  du  benähtest  oder  betagest  MS.  2, 
112.  a.  vil  dicke  alsö  betagende,  da; 
Barl.  376,  24.  vünf  tage  muo;  er  da 
betagen  MS.  2,  11.  a.  tat  mich  be- 
tagen Hehnbr.  1733.—  der  dran  be- 
taget oder  benahtet  Waith.  10,7.  da 
enwil  si  niht  benahten  inne  noch  beta- 
gen Winsbekin  39,  7.  e;  mac  mit  mir 
benahten  noch  betagen  (so  zu  lesen) 
MS.  2,  112.  a.  —  da;  muo;  betagen 
dauern  Frl.  26,  16.  II.  transit. 
1.  bringe  den  tag  über  etwas,  bescheine, 
erhelle  es.  du  (Maria)  er  Ii  übtest  vin- 
stcr  naht,  als  si  mit  sunnen  st  betaget 
MS.  2,  1 26.  a.  den  betaget  ein  aelec 
tac  das.  1,  199.b.  der  tac  mich  lei- 
der hal  betaget  sö  selten  nach  der  eren 
sige  das.  151.  b.  mich  sol  lieb  be- 
tagen Ls.  2,  707.  mtn  lop  vil  mane- 
gen  hat  betaget  FrL  64,  13.  beta- 
get stn:  wie  dicke  ich  in  den  sorgen 
doch  des  morgens  bin  betaget  wie  oft 
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mich  der  anbrechende  tag  in  sorgen 
findet  KS.  1,  65.  b.  an  sorget)  beta- 
get, in  arger  zit  betagel  KS.  1 , 1 52.  b. 
durch  dise  jamerliche  zit  da  wir  inne 
»in  betaget  kröne  209.  b.  2.  bringe  5 
mi  tage,  gebäre,  diu  maget  von  der 
uns  ist  der  suo  betaget  Waith.  4,  1. 
ir  gelich  nie  wart  betaget  Wigal.  1 1  035. 
ein  süe;e  werdekeit  hät  minne  an  mir 
ze  lieble  betaht  ($1.  betagt?)  MS.  1 , 2.  a.  tu 
rose  in  himeltouwe  sunder  sflude  dorn 
betagt  das.  2,170.  meit,  von  der  uns 
ist  beteit  (*/.  betaget)  sslde  Renner 
13055.  3.  icb  betage  einem  ein  d. 
gebe  es  ihm  bei  tage,  als  ir  benahtet  15 
noch  belaget  wasre  der  dinge  ihtes  iht, 
da  von  man  brint  von  briuten  spricht 

H.  Trist.  870.  4.  erlebe,  aol  er 
ie  wider  den  morgen  hie  betagen  KS. 

I,  56.  b.  5.  setze  einen  tag  fest, 
an  dem  man  sich  stellen  soll,  wie  Etzel 
het  belagt  Fürsten  lobliche  hein  io  si- 
niu  riebe  durch  eine  grÖ;e  Wirtschaft 
*/.  80.  6.  setze  vertragsmäßig  fest. 
da;  wart  beslsetet  unde  betaget  H. 
leitschr.  7,  367.  7.  sich  beta- 
gen all  Verden.  eren  kraft  nie  man 
gewan  wau  der  eine  der  des  värte, 
da;  er  so  mit  triuwe  und  mit  zubl  ge- 
hörte, da;  er  sich  nimmer  an  ir  bela- 
gele  noch  ouch  bejürte  an  der  ehre 
immer  frisch  und  jung  blieb  KS.  t, 
153.  a.  8.  betaget  belagt,  ein  ge- 
wisses alter  habend,  icb  bin  die  mÄ;e 
belagt  ein  man  Helbl.  9,24.  in  aldere 
betaget  5«  einem  alter  gekommen  Pass. 
K.  327,  68.  397,  14.  die  maget  an 
ir  lebene  öf  betaget  unz  bin  an  die 
ächzen  jör  das.  669,  34.  ein  schuler 
wol  öf  betaget  Karleg.  9,  4. 

ertage  stev.  1.  eigentl.  e;  erta- 
get wird  lag.  e;  was  ertaget  Jw.  217. 
Lanz.  7171.  3  e;  vol  ertagele  Mb. 
750,  l.  2.  gehe  auf,  erscheine  wie 
der  tag.  ganzlichiu  scho-ne  ertagte 
nie  ze  Kriechen  lanl;  si  tagte  hie  Trist. 
8279.  im  ist  al  diu  sasld  ertaget,  diu 
im  an  einer  maget  ertagen  kan  das. 
f)792.  ein  )op  da;  blüejeude  in  die 
werlt  erläge  Gfr.  lohges.  U7,  II.  so 


schöne  ertagen  kaoslu  menschlichem 
künne  das.  79,  13. 

getagc  swv.  I.  getaget  betagt; 
in  ein  gewisses  alter  gekommen,  zwene 
alte  wallare  gelagel  und  gejfiret  Trist. 
2623.  einen  gelageten  hoveman  das. 
3904.  getagele  megede  mannbare 
jungfrauen  U.  Trist.  286.  2.  un- 
terhandele, schließe  einen  vertrag  ab. 
der  lewe  niemer  sol  gelegen,  wellent 
in  die  hasen  jagen  Vrid.  136,  13  und 
anm.  —  von  den  Varianten  gedagen, 
geklagen ,  verzagen  gibt  die  letzte  kei- 
nen unebenen  sinn. 

vertage    strr.     1 .   setze  einen  tag 
oder  tennin  an.     Haltaus  1903.  cgi 
Tür  tagen  unter  tage.       2.  sich  ver- 
tagen ablaufen,    bi;  da;  jär  sich  hat 
vertagt  V.  Trist  372. 
20tackkl    swc.  palpare  tackeln  voc.  erat 
tadei.    stm.  stn.    tadel,  fehler,    vor  al- 
lem tadel  vrl  Part.  228,  7.  sunder 
tadel  (:  adel)  H.  Trist.  137  2.    het  er 
anders  keinen  tadel  Ls.  2,  238.  ein 
25    starke;  tadel  kröne  f.  137.  c.  vgl.  ». 
244  Sch. 

tedclin    Stn.     kleiner   tadel.  da^ 
der  vier  tedelln  eine;  an  ir  ist  oder 
zwei  Bert.  359. 
30Tafar    geogr.  n.    W.  Wh.  74. 
tagalt    stf.    spiel,  Zeitvertreib,  sehen 
Gr.  2,  227.  ahd.  tagallf,  nach  Graft 
1,  197  aus  tag  und  alt!  zusammenge- 
setzt,   die  jungelinge  vergäben  riterli- 
35    eher  tagalte  Serrat.  982.    diu  her  ze- 
samne  traten:  da;  was  ein  michel  ta- 
gall das.  2107.     si  waren   der  la- 
galt ungewon  kindh.  Jes.  83,  7.  hüb- 
scher tagalle  vil  La  uz  8724.  vgl.  3995. 
40    swa;  den  von  mir  wirt  geseit  da;  ruofle 
ich  gerner  in  einen  wall ;  da  funde  ich 
doch  die  tagalt,  da;  mir  min  öre  wurde 
erschall  Wigal.  103.     e;  ist  u;  der 
tagalt  (wie  0;  dem  spil)  kröne  f.  1 37.  a. 
45    ze  ernste  unde  ze  lagalt  das.  54.  a  Sch. 
sin  tagalt  was  niht  mfire,  e;  wa?re  da; 
iu  sin  gedanc  nach  stnem  meisler  ja- 
mers  twanc  Barl.  283,  20.    ir  kosen 
da;  was  manccvalt,  und  wunneclich  ir 
fO    tagalt  H.  Trist.  1910.    durch  tagalt  in 
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den  wall  riten  das.  3:) 85.  da  vant  ich 
nie  bei  lagalt  and  scheener  karzewlle 
Wl  a.  w.  3,  193.  vgl  Ls.  3,  100. 
Hadam.  1 6.  den  frouwen  er  die  ta- 
falt sagt  Lokengr.  86.  »wer  e;  durch 
d»;  Irl  ander  wegen  der  sol  debeiner 
tagalt  pflegen  mere  B.  zeitschr.  7,  343. 
der  lagalt  lachen  Hätzl.  2,  85,  80.  — 
defcl  für  tag  alt  Mone  schausp.  d.  MA. 
1,  80. 

tagalte  swv.  vertreibe  mir  die  zeit, 
ergötze  mich,  scherte.  tagalten  ist 
dicke  goot  W.  gast   10389  R. 

heiter  stm.  der  etwas  tum  Zeit- 
vertreib thut  Hadam.  192  scheint  ein 
diletlant  in  der  jdgerei  so  genannt  zu 
verden. 

uhf  sief.  dohle.  ahd.  taha  Graft  5, 
364.  coonedula  gl.  Mone  7, 595.  tage 
sumerl  47,  32.  vgl.  fvndgr.  1,393.— 
der  biet  ein  Iahen  die  redet  wa;  ai 
hört  gest.  Rom.  114. 

Libe-Ie  f.  dohle.  Gr.  I5,  131. 
Sckmrller  1,  360.  das  jetzige  wort  ist 
vielleicht  daraus  zusammengezogen,  doch 
vgl  diu  dole  MS.  H.  3,  451.  b.  tole 
toc.  trat.  gl.  Mone  4,  94.  tole  das. 
6,345.  8,497.  gl.  H.  zeitschr.  5,  41 6. 
toc.  o.  37,  40.  83.  dagegen  (allen 
(*.  pl )  im  reime  auf  kallen  Renner 
19431.  vgl  Gr.  d.  wb.  2,  695. 

TiffK     $.     Di  DE. 

TimtMvKT    ^eo^r.  ».    ein  ro/Aer  oer^. 
IT.  W*.  439. 

Till     S.  D1HS. 

tIit  sin.  docht.  funale  dÄht  sumerl. 
8,  7.  vgl.  gl.  Mone  7,  590.  taht,  viu- 
«er,  wabs  drilich  gibt  ein  lieht  MS.H. 
3,  389.  b.  ein  brinnender  wiht  oder 
dabt  H.  zeitschr.  3,  32.  da;  lacht 
meinet  die  aeie  Kristi  mgst.  27,  23. 
vgl  80,  2.  weltchron.  cod.  Cass.  1 45. a.  — 
ficßus  dache  voc.  o.  18,  23;  wie 
noch  jetzt  baierisch  daben  Schmeüer 
I,  360. 

m  sin.  thal.  Graff  5,  396.  der  tal 
Jerosch.  81.  a.  Uvl  chron.  9993.  Pass. 
133,  41.  —  tal  unde  berc  Porz.  787, 
26.  ein  höher  rouot  kom  in  ein  tal 
das.  195,10.    gegen  ta!  unterhalb  En. 


40.  a.  ze  tal  oder  zetal  abwärts,  herab 
L.  Alex.  895  W.  Iw.  47.  49.  140. 
Porz.  273,  10.  Mb.  338,  9.  927,  1. 
1505,  1.  1607,  1.  «.  m.  Dietr.  92.  b. 
5  Ahph.  57,  I.  Trist.  2572.  Htyni.  5037. 
Kolocz.  264.  er  fuor  ze  tale  wart 
Diemer  200,  22.  diu  helle  siget  ze 
tal  warn.  3371.  338 1 .  der  böte  vuorte 
die  brieve  in  diu  lant  fif  und  zetal  Mai 

10  102,38.  rlterllch  er  ze  tale  abwärts, 
an  den  beinen  schein  L.  Alex.  174.  — 
ai  aint  ü;  der  äffen  lal  handeln  när- 
risch MS.  H.  3,  21 3.  b.  der  hüset  in 
dem  Affental  Winsbeke  45,  1  und  anm. 

15  vgl  Renner  16469.  Grimm  zu  Vrid. 
82,  9.  Gr.  d.  tnythol.  645.  ze  distne 
tale  der  jamerkeit  Vir.  s.  X.  maneger 
helt  von  minnen  tale  MS.  1 ,  8.  a.  vert 
si  mit  mir  gegen  riuwen  tal  guoter  dinge 

20  mag  si  mangel  schouwen  MS.  2,  58.  b. 
vgl  das  Hiuwental  Neidharts.  vröuden 
tat  (Maria)  MS.  2,  220.  a.  tal  Jo- 
saphat, in  dem  nach  Joel  3,  7.  17 
das  jüngste  gericht  gehalten  wird  MS. 

25  2,  166.  b.  Suchen«».  42,  90.  Mone 
schausp.  d.  MA.  1,280.  Orendel.  3193. 
a.  auch  Waith.  16,  8.  in  diesem  thale 
starb  Maria  Suchenw.  41,  963.  da; 
verlorne  tal  das  Gott  verloren  gegan- 

30    gene,  die  höUe  Waith.  123,  30.  — 
pfur.  teler  Genes,  fundgr.  27,27.  Diemer 
70,  17.  Koraj.  24,  6.  91,  19.  glaube 
3143.  aneg.  12,  68.  Ath  A#,  127. 
jämertal    sin.    jommmerlhal.  bie 

35  in  disem  jämertal  (auf  erden)  Bert.  293. 
Renner  13744.  da;  er  geboren  wart 
in  diz  eilende  und  in  diz  amertal  Griesh. 
pr.  2,  101.  dich  tregt  gelucke  und 
onch  sin  trit  in  immer  wernde;  jÄmer- 

40    tal  (ungläck)  Frl.  117,  19. 

wuoflal  stn.  thal  der  wehklage. 
hilf  mir  ü;  dirre  nöte,  ü;  diaem  ube- 
len  wöftale  Diemer  301,  2.  wuoflal 
tod.  gehüg.  941. 

45       talcwcrt    a.  das  zweite  wort. 

tällin  stn.  kleines  thal.  myst.  324, 1  4. 
tale    stf.  estrich,  fußboden.  vgl.  Schnel- 
ler 1,  364.  366.    striche  da;  hör  von 
der  thale  (area)  Legs.  pr.  40,  29. 

SOTALKlt»  stm.  dauphin;  aUfr.  dalphin,  mlat 
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delphinus ;  Ittel  der  herren  von  Grai- 
sivaudan  und  Viennois.  der  junge  tal- 
fin  0;  Graswaldan  (Schionatulander ) 
W.  Tit.  92.  vgl.  94,  126.  127. 

tainnette  stf.  dauphine.  diu  tai- 
flnette  Mahaude  W.  Tit.  126,  4. 

talibrbh  $tm.  Händler  mit  schnittitaa- 
ren.  Schneller  1  ,  439.  vgl.  frans. 
tailleur.  von  tilern  Mönch.  $tr.  438. 
die  talirkrämer  das. 

Talimök  n.  pr.  rois  Talimön  von  Boc- 
tfin  W.  Wh.  33.  56.  57.  106.  206. 
255.  34t.  349.  363. 

t alkbn  «Ar.?  sieb  biubst  in  einer  vrem- 
den  rede  ein  talken  korn  FW.  155,  1. 
man  sibt  ein  korn  von  talken  in  mlnes 
ougen  valken  unt  lät  sieb  einen  balkeii 
in  sinen  ougen  walken  das.  320,  II. 
vgl.  baier.  dalken  teigige,  klebrige 
masse  Schnieder  I,  368.  dalkenmacher 
einer  der  flecken  macht;  dalket  talkeg 
klebrig.  Gr.  d.  wb.  699.  darnach  ist 
talken  korn  ein  korn  von  einer  kleb- 
rigen masse. 

tam  (-mmes)  stm.  dämm,  deich,  agger 
voc.  1429.  bl.  4.  a.  Diefenb.  gl.  76. 
der  den  Hin  und  den  Roten  vierzehen 
naht  verswalte  und  den  tarn  dervon 
schalte,  dine  gaebn  sö  größer  güsse 
ntht  W.  Wh.  404,  24.  ein  ungewi- 
ßen (fesler)  tarn  Marl.  76.  dd  bete 
die  vlüt  sö  höhen  tam,  da;  ir  schog- 
;en  gelac  Pass.  3,  82  K.  vor  eines 
sßwes  tamme  lac  ein  kint  unde  slieT 
Lohengr.  1 .  den  tarn  zebrechen  das.  2. 
tam  für  Bünden  s6  MS.  2,  248.  sö 
wirt  durchwüelet  der  dam  al  miner 
fröiden  Hadam.  126.  wie  got  zuo 
einer  reinen  meide  kam  her  abe  in  di- 
sen  jfimers  tam  Frl.  348,  14. 

lemme  swv.  umgebe  mit  einem 
dumme,  begrenze  hindernd  und  endi- 
gend, sö  sol  mencklich  das  helfen  te- 
men  Gr.  w.  1,  213.  der  winter  demt 
den  vogeln  ir  gesang  leseb.  965,  30. 
den  euo  letst  der  rauch  und  feur  hin- 
nam  und  demmet  das.  1049,  16 

vertcninie  swv.  verdamme,  be- 
grenze durchaus  hindernd  und  endigend. 
wie  ich  miuer   sorgen  flu;  vertamme 
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Hadam.  1 26.  untugenl  verlemment  nudr 
lemment  unser  sfile  Mart.  23. 
tambür    stm.    stf.  fromme! ;  ein  instru- 

5  schlagen  und  getrorfen  wird,  franz 
tambour;  mlat.  tabum,  taburcium,  tam- 
burlum;  vgl.  Diezwb.  340.  t&burOoeW. 
1625.  lanbftr  weltchr.  Gieß.  hs.  bl 
84.  d.    lambüre  unde  seilen  spil  En. 

10  12963.  der  tambör  noch  diu  gige 
»IS.  1,  61.  a.  krach  von  maneger 
tambür  W.  Wh.  12,  29.  puken  tam- 
büren  schal,  das.  40,  3.  ein  tambürr 
sluog  unde  warf  vi]  höbe  sine  tambür 

15  Parz.  1 9,  9.  von  würfen  und  mit  sie- 
gen grö;  zwßn  tambüre  gäben  schal 
das.  163,  5.  man  warf  die  tambür 
enbor  mit  siegen  Wigal.  9450.  die 
tambür  üf  slahen  Ludw.  kreutf.  1382. 

20    4  541. 

tambure  swv.  mache  musik  mit 
dem  tambür.  tnmbüren,  flottieren  Parz 
511,  27.  764,  27.  vgl.  Geo.  1495. 
troj.  2.  a. 

25  tarabürer  stm.  trommeler.  manc 
tambürr  Pan.  379,  14.  ein  tambürr 
das,  1 9,  8.  die  gumpelliute ,  giger 
unde  tambürer  Bert.  55.  vgl.  Wacker- 
nagel lit.  s.  103.  104. 

30        tamburicre   stev.  mache  musik  mit 
dem  tambür.    flöuten  unde  lambürieren 
Engelh.  2709. 
tamb  m.  tam  i».  damhtrsch.  Gr  äff  5,  422. 
tarne  1    sin.  damula  sumerl.  37,  78. 

35  TampahIs     n.  pr     Gahmuretes  Meister- 
knappe.   Parz.  105. 
Tahpastb     n.   pr.     könig  von  Tabra- 
sten   W.  Wh.  27.  46.  76.  344.  371. 
442. 

40Tampentbirb  n.  pr.  könig  zu  Pelrapeire, 
der  Hauptstadt  von  Bröbar;,  vater  von 
Condwfr  amürs  und  Kardei^,  bruder  des 
Kyöt  von  Katelangen  und  des  Manpfil- 
jöt.  Pan.  180.  194.  211.  222.  293 

45  425.  808.  Tampunteire  W.  Tit.  15. 
22.  25.  28. 

TAMPK     5.  ich  DIMPFK. 

tXmhis     tamariscus.    für  ein  clarez  fö- 
reht.     der  art  des  boume  muosen  sin, 
50    tämrts  unt  pristn  Pan.  601,  12. 
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tak  (-DUM)  stm.  tcald.  da;  lau  Hätzl. 
2,  9,  11.  da;  Verworren  tan  Lam. 
6789.  vgl.  4981.  5062.  —  der  berc 
und  ooch  der  tan  Nib.  883,  3.  ich 
wil  riteo  in  den  tan  das.  856,  4.  da; 
der  bracke  die  verle  erkenne  der  tiere 
durch  den  tan  das.  875,  3.  in  slüe- 
gen  schachere  da  er  föere  durch  den 
tan  das.  941,4.  tage  vier  und  zwein- 
zic  si  giengen  durch  den  tan  Gudr. 
108,  1 .  hie  vor  quamen  «weif  man 
in  einen  vinsteren  tan  a.  w.  3,  178. 
si  riten  fine  sorgen  gegen  einem  vin- 
stern  tan  Wigal.  2225.  ich  sol  böwen 
diaen  Inn ,  als  rotn  vater  hat  gelfin  das. 
5835.  wir  legen  uns  in  einen  tan, 
der  bt  der  stat  vil  nfihe  lit:  wir  ber- 
gen uns  da  bi  der  zit  in  da;  holz  troj. 
11731.  11862  wird  vorst  dafür  ge- 
nta   wie  sich  kleiden  wil  der  tan  MS. 

2,  236.  a.  breit  einer  halben  mite 
gienc  nmb  die  burc  ein  schaener  tan, 
manec  bluomen  bernder  grflener  plan 
gar  wnnneclich  dar  inne  lac:  biu,  wa; 
man  rtterschefte  pflac  in  dem  tan  und 
vor  dem  tan  H.  Trist.  1601. 

tanne    swstf.     tonne,     akd.  lanna 
Graff  5,  428.    abies  sumerl.  I,  3.  25, 

3.  39,  27.  45,  51.  voc.  o.  41,  54. 
gl  Hone  4,  93.  5,  234.  6,  211.  215. 
340.  8,  97.  395.  400.  pinus  das.  6, 
438.  voc.  o.  41,  145.  —  diu  stahte 
in  der  steinwant  als  in  einer  tanne 
(:  danne)  Wigal.  4850.  dd  liefe  wir 
erlbern  suochen  von  der  tannen  zuo  der 
buocben  Myller  2,  144.  c. 

tanboum,  tanzapfe    s.  das  weite 
wort. 

teanln    adj.  von  tannenholz.  ahd. 

lannin  Graff  5,  429.  abienus  dennen 

holz  gl.  Mone  6,  337.  340. 
T*!U!urke  geogr.  n.  W.  Wh.  358. 409. 4 1 0. 
Tananarkoys    m.    einer  aus  Ta- 

nanarke.    W.  Wh.  359.  424. 
msdahadbi    interj.  Waith.  39.  40. 
Ti.MURWAS    geogr.  n.  W.  Wh.  240.  243. 

245.  249.  263.  328.  329.  334.  362. 

363.  397.  401.  433.  440. 
TiKKANts    ».  pr.    Isenhartes  vater.  Par*. 

26.  51. 


tant  stm.  fand,  nugae.  der  treip  so 
öppicllchen  tant  MS.H.3,  298.  a.  ein 
wunderlicher  taut  Ls.  3,  1 9.  er  bät 
mir  grö;  lön  benant,  ich  fürhle  aber 
5  e;  s!  ein  tant  Mone  altd.  schausp.  2, 
649.  far  wol  hin  mit  dinem  tant 
Teichn.  301. 

geteilte  stn.  possen.  ich  tribe  kein 
getänt  Ls.  2,  226.  e;  ist  ein  getänt 
10  umb  iuwer  wellliche;  leben  das.  252. 
kere  dich  an  kein  gelent  an  kein  ge- 
schwäti  cod.  goth.  53,  s.  99.  a.  An 
getente  Suchenw.  9,  195. 

tenterie    stf.    tändelei.  Gr.  2,96. 
15    119.  SchmeUer  1,  447.  —  du  hästsö 
seTe  erzürnet  mich  mit  dfner  tenlerle: 
dln  Idgene  als  ein  bfe  min  ören  hat 
geiferet  fragm.  27.  a. 
tanz    stm.    tan*,  front,  danae;  vgl.  ich 
20    dinse.    tanz  ist  eine  von  dem  reien 

faßt  aber  auch  in  allgemeinerer  bedeu- 
tung  den  reien  ah  Unterart,  vgl.  Li- 
Uencron  in  H.  zeitschr.  6,  79.  —  e; 

25  w»re  buhurt  oder  tanz  Porz.  242,  5. 
ein  ende  nam  der  tanz  das.  641,  1.  umb 
die  linden  gel  der  tanz  MS.  H.  3, 1 99.  b. 
sö  der  tanz  gein  äbent  an  der  slra;e 
gie  edlwer  beitr.  307.     der  umgende 

30  und  der  springende  tanz  altd.  bl.  1, 
55.56.  sich  huob  ein  vil  micbeltanz, 
den  sang  in  Bele  vor  und  manig  ir 
gespil  MS.  2,  56.  b.  sin  stimme  ziert 
vil  wol  den  tanz  Renner  391.  sine 

35  müesten  strichen  allen  tanz  Porz.  639, 
10.  gel  si  durch  freude  an  den  tanz 
das.  436,  22.  diu  förslinne  nam  ir 
gast  an  den  tanz  Loh.  25.  bf  einer 
an  einem  tanze  gen  mit  ihr  tanzen  MS. 

40  1,  143.  b.  wa;  obe  si  gel  an  disem 
tanze  Waith.  75,  5.  swenn  er  ze  tanze 
gät  das.  103,3.  als  er  ze  tanze  solde 
gan  Gregor.  3145.  vgl.  a.  Heinr.  1142. 
nun  hab  ich  weder  schapel  noch  ge- 

45  bende  noch  frowen  zeinem  tanze  Waith. 
25,  10.  viengent  einen  leis  an  zu 
singende;  den  sungent  die  bruder  noch 
alse  man  zu  tanze  noch  singet  Clos. 
chron.  86.    eineu  tanz  treten  Mone  un- 

50    ters.  zur  gesch.  d  d.  heldens.  s.  184.  — 
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niwer  lanze  was  dfl  wfinc  vernomen, 
der  ans  von  Dürugen  vil  ist  komen 
/Vir*.  639,  1  1.  du  gesl  in  vor  die 
lenze  dort  in  dem  paradise  g.  sm.  238. 
—  tanzlied,  tanzleich.  disiu  liet  diu 
heizent  vrowen  lanz:  diu  sei  niemen 
hingen  eru  si  vrö.  blideclichen  man  si 
tanzeu  sol  frauend.  536,  9.  U.  diss 
lanzes  isl  niht  märe  den  ich  von  mi- 
ner vrouwen  hau  gesungen  MS.  H.  I, 
9*2.  b.  disen  tunz  häl  iu  gesungen 
Kuonze  dä  von  Würzeburc  das.  2,314.  a. 
tgl.  Wackernagel  lit.  s.  233. 

äbenUanz  stm.  abendtanz,  wir 
wellen  hau  ein  äbeultanz  MS.  H.  3, 
300.  b.  —  ist  auch  Ls.  2,  387 
äbeultanz  für  abUnz  an  lesen? 

hovetauz  sim.  tanzleich.  H.  zeil- 
schr.  1,  252.  tgl.  Wackernagel  lit.  s.  233. 

tanzbühel,  tauzliüs,  tanzlict, 
tauzwtsc    s.  das  weite  wort. 

tcnzcl  stn.  kleiner  tanz,  bringt  er 
dich  zuo  dem  tcnzel  (obseön)  Frl  3 1 8, 1 4. 

hovetenzcl  stn.  tan*  nach  höfi- 
scher sitte.  da;  wir  treten  aber  ein 
hoveleuzel  uäch  der  gtgeu  Kith.  33,  2. 
tgl.  h  o  v  e  t  a  n  z. 

tanze  stet,  ich  tarne,  tanzen  unde 
springen  En.  12962.  tanzen  unde  reien 
s.  H.  zeitschr.  6,  79.  dise  tanzten 
Iw.  IL  die  gerne  lauzlen  unde  Sprün- 
gen Waith.  114,  36.  wol  üf,  swer 
welle  tanzen  nach  der  gigen  das.  1 9, 
37.  die  tanzent  unde  singeul  liet  Pan. 
511,  26.  manec  frouwe  wol  gevar 
giengen  für  in  tanzen  dar  das.  639,  16. 
dö  muosten  aber  die  vrouwen  mit  den 
riltern  tanzen  Lam.  657.  —  disiu  liet 
die  heizent  frouwen  lanz ,  blideclichen 
man  si  tanzen  sol  MS.  2,  40. a.  frauend. 
536,  14. 

migclaiizet  part.  adj.  der  nicht 
getanzt  hat.  wir  mügen  ungelanzet 
niht  sin  Bert.  66.  tgl.  Gr.  4,  7  1. 

hovelaazc  stet,  tanze  nach  der 
hofsitte.  da;  si  in  der  spilsluben  hove- 
tanzen künnen  MS.  H.  3,  282.  b.  tgl. 
H.  zeitschr.  6,  81. 

vertanze  swv.  terbringe  durch 
tanzen.    Bert.  312. 


(etizerc  stm.  tdnzer.  pred. 
39,  6.    tanzer  Bert.  266. 

Yortaiizei»,  vortcnzel  stm.  ror- 
tänzer.  so  die  vorelanzer  danne  swi- 
5  gen  (sie  singen  also  zugleich  den  tarn) 
IS'ith.  33,  2.  die  dä  wären  iume  gön 
alle  vorleuzel  MS.  2,  72.  b. 

tenzicre  swv.  mache  tanzen,  fuhse 
zum  tanze,  man  sei  uns  aber  liren, 
10  ich  wil  dich  wol  denzieren  H.  zeitschr 
3,  494. 

tApk   swf.  (steml)  p/ote.  von  golde  eiiif 
lewen  läpeu  fuorte  ein  ritter  küeae  in 
sinem   schilte  Engelh.  2756.     als  ob 
15    die  lewen  grimmen  an  fuezen  und  an 
täpen  turn.  94,  3. 

dielcläpe    plumper  mensch,  ditle- 
dappe  Fichard  Frank  f.  arch.  3,  2^4. 
noch  wetterauisch  dolldappch.  tgl.  baier. 
20    dideltapp  Schneller  1,  450. 

taepisch  adj.  täppisch.  la?piscliiu 
mvre  kuuue  wir  aageu  di  nftcli  üjder 
Kerndenere  spräch  Helbl.  14,  44. 

TAPKIZ,     S.  TKPPICH. 

25T*pkb  in  gelaepcr  stn.  niemen  habe  <lu 
maere  für  ein  valsch  geteper  geschwätzt 
troj.  50.  b.  tgl.  Gr.  2,  132. 
tapfart  stm.  miat.  tabardum  lunica,  sagum. 
toc.  1482.  Frisch'Z,  362.  b.  tgl.  fram 

30  labard,  ital.  labarro,  engl,  tabart  waf- 
fenrock7  mittelgr.  TuftnuQwt.  Diez  «b. 
338.  —  gab  si  mir  diseu  lapphart 
fasn.  699,  1  und  anm.  tabardium 
lopferl  Diefenb.  gl.  267. 

35tapkart    stm.    ein  ihier,  leopard?  ein 
tier  taphart  genant  MS.  H.  2,  378.  b. 
tapkem    adj.    fest.    ahd.  laphar  gratis, 
gravidus  Graff  5,  394.  —     ir  füe;e 
in  rehler  mäze  wären  tapfer  unde  sieht 

40  troj.  146.  a.  ir  arm  hübsch  und  lapfd 
Ls.  3,  102.  isl  aber  die  rüwe  tappir  H 
zeitschr.  5,  440.  2.  gewichtig.  Han- 
del alsO  grö;  und  tapfer  M.  B.  23, 670 
3.  kühn,     sin  manlich  tapfer  slerbeu 

45  Halbsuter,  leseb.  925,  27.  tgl.  924,  1 3. 
927,  19. 

tapferheit     stf.  tüchügkeit.  lestl> 
1048,  9. 

TAH      5.  TKn. 

j(iTah     swv.    ich  schade,    cet  letze,  ahd 
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tarem,  tarom  Graff  5,  439,  440.  W. 
8,  5.  untarönli  TaHan  t99,  II.  vgl. 
Gr.  4,  690.  J.  drimm  in  Aufrecht 
und  Kuhn  zeilschr.  für  vgl.  sprachf.  1, 
82.  —  I.  mit  datic.  taret  i;  demo  5 
hirle  Diut.  I,  121.  dem  vleiske  maht 
du  wol  tarn,  der  »öle  ne  mahlu  niht 
gescaden  kehr.  37.  b.  diu  giR  im 
nieoe  tarte  pf.  K.  270,  4.  den  si  wel- 
lent  tareo  Karqj.  49,  23.  2.  mit  10 
accus  de;  ir  neheini;  da£  andere  vone 
gescbibte  ne  daret  H.  zeitschr.  8,  145. 

petar  stet,  schade ,  verletze,  der  töt 
nemac  uns  niut  getarn  Diemer  335, 24. 
fr  wil  uns  gerne  getaren  das.  328,  18.  \-, 
dt;  ime  der  tievel  niene  muge  gelarn 
das.  348,  12. 

tarcliuft  adj.  schädlich.  Karaj. 
70,  5.  diu  giscafl  diu  dir  ist  scarf 
unde  darihaft  Diemer  99,  25.  20 

ter  $wv.  schade,  verletze,  ahd. 
lerju  Graff  5,  438.  —  die  miselsub- 
ligen  er  nerte,  da;  si  im  nine  terleu 
fundgr.  1,  160,  44.  vgl.  Diemer  245, 
10.  eins  mannes  herzen  dert  Ls.  1 , 344.  25 
tar,  tibhkn  v.  anotn.  wage,  unterstehe 
mich,  getraue  mich.  vgl.  goth.  gadars, 
gr.  Oaoaiw,  OuQot'm.  Gr.  I ,  336. 338. 
964.  2,  30.  4,  92.  gesch.  d.  d.  spr. 
902.  UlfÜ.  wb.  43.  Graff  5,441.  a.  30 
mit  infinitic.  präs.  ind.  ichn  (ar  niht 
laoger  bt  dir  wesn  Iw.  55.  in  tars  iu 
nibt  gesagen  Porz.  653,  5.  dd  von 
tar  ich  dich  niht  geminoen  Waith.  71, 
1 8.  ja  entar  ich  in  vor  Etzel  geraten  35 
keinen  ha;  Nib.  1842,  2.  2.  pers. 
tarst  s.  getar.  du  tars  (:  Mars) 
Pass.  280,  42.  plur.  wir  tnrren  ir 
des  hordes  vor  gehaben  nibt  Nib.  1058, 
4.  wir  torren:  geworren  W.  Wh.  40 
175.  b.  —  conj.  da;  er  ir  Up  unde 
ir  bant  mir  mit  kämpfe  tflrre  wem  Parz. 
209,23.  ob  ich  vor  küniges  wibe  ze 
kirrhe  tflrre  gegan  Nib.  770,-  4.  — 
prät.  ind.  dane  lorstirh  vragen  vürba;  45 
Iw.  117.  da;  in  niemen  lorste  beslun 
WigaL  2584.  da;  er  si  torste  schei- 
den Nib.  1961,3.  die  da  torsten  Veh- 
len das.  99,  I.  —  conj.  tönte,  tgl. 
getar;  oäjic  umlaut  torste.    torst  ich  50 


vor  den  wandelbaren,  sd  lobte  ich  die 
ze  lobenne  wseren  Waith.  45,  1 1.  tflrste  : 
forste  Karl  16.  a.  19.a.  93.  a.  Il6.b. 
b.  der  infinitiv  ist  zu  ergänzen,  jan 
torstes  über  lot  Nib.  223,3.  wan  da; 
si  entorsten  vor  dem  kßnige  das.  1805, 
3.  vgl.  2204,  3.  —  turren  kann  bis- 
weilen durch  dürfen  übersetzt  wer- 
den, doch  kommt  die  bedeutung  des 
Wortes  nicht  ganz  damit  überein. 

ijctar  v.  anom.  'das  verstärkte  tar, 
häufiger  ah  das  einfache  wort.  a.  mit 
inf.  präs.  ob  ich;  reden  getar  Waith. 
62,  32.  wie  getar  ich  so  gefrevein 
das.  26,  5.  sone  getar  och  ichs  von 
iu  niht  gern  Parz.  83,  20.  wie  ge- 
tarstu  mich  sehen  an  Pass.  15,  48  K. 
er  getar  komen  Iw.  76,  256.  ich  ge- 
lars  es  (sie  darum)  gebiten  Nib.  670, 
3.  —  plur.  iedoeb  ne  muge  wir  noch 
ne  geturre  wir  da;  niht  Verlan  fundgr. 
I,  108,  1.  gelurrent  ir  mich  snlden, 
ich  getar  e;  wol  crliden  a.  Heinr. 
1129.  —  conj.  da;  ich  geturre 
vone  dir  sagen  uole  singen  Diemer 
334,  II.  er  geturre  rälen  ho.  1 94. 
geturre  des  iemen  gern  Wigal.  80  28. — 
prät.  ind.  dö  getonte  Hagene  uiht 
für  si  gegän  Nib.  1053,3.  da  gelor- 
sten  noch  cnmohten  die  sin  da;  niht 
gescheiden  Parz.  703,  4.  conj.  ich 
getonte  biten  Iw.  1 64.  ich  wistc  gerne 
ob  ir  der  sft  der  durch  mich  getorste 
liden  strit  Parz.  511,2.  getonte  ich; 
iu  vor  schäm  gesagen  das.  488,  5. 
alsam  si  niht  getonten  geben  Waith 
36,  3.  —  der  sich  mtn  uuderwinden 
getönte  oder  wolte  a.  Heinr.  439. 
so  getönt  ich;  doch  niht  grlfen  an 
Parz.  259,  10.  wie  getörstet  ir  ge- 
sebouwen  strit  das.  599,  10.  der  e; 
getönte  besten  Trist.  6224.  des  er 
getönte  niht  verjehen  Barl.  1 88,  34  Pf. 
b.  mit  infin.  prät.  getonte  si  in  han 
küsset,  da;  bete  si  Aue  ha;  Nib.  526,  2. 
vgl.  Gr.  4,  171.  c.  der  infinitiv  ist 
zu  ergänzen,  du  tatest ,  wan  du  en- 
get arst  (:verst)  Flore  3754  S.  ge- 
torste  si,  da;  wäre  vertan  Parz.29,  10. 
tgl.  306,  7. 
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getar  stm.  kühnheit.  dä  sin  getar 
im  selben  schaden  schaffet  MS.  2,  124.  a. 
tuest  igen,  türste)  stf.  kühnheit,  Verwe- 
genheit, wc"  der  juden  lürste  Frl.  3, 5. 
den  der  erslöc  in  argir  turste  Jerosch. 
63.  b.  in  vfentlfchim  (aiso  neutr.  oder 
via nc.)  tursle  das.  147.  a. 

geturst  stf.  kühnheit,  Verwegen- 
heit, ahd.  gaturst  Graff  5,  443.  prae- 
sumptio  erbaltnisse,  geturst  sumerl. 
14,  54.  */n.  lud».  ÄrreuV-  4361  :  mit 
vollem  geturste.  —  der  alte  fürste 
wol  was  in  der  getürste  W.  WA.  385, 
1 4.  in  maolicher  geturste  Ludw.  hremf. 
3496.  ob  er  hat  geturst  troj.  121.b. 
ptur.  die  stuonten  vor  den  vursten  mit 
michelen  getursten  Diemer  336,  21. 
glaube  2973.  slt  in  den  getürslen  da^ 
ir  manet  ellens  iwer  man  W.  Wh. 
210,  11.  genenden  an  die  getürste 
W.  Tit.  123.  von  den  getürsten  Lo- 
hengr.  78. 

getürste  adj.  kühn,  verwegen.  Pe- 
trus wart  dö  vil  geturste  (:  vurste) 
Pas*.  169,  38. 

getürsteltchen  adv.  kühn,  verwe- 
gen.   getursliHchen  Ath.  C,  45. 

türstec  adj.  kühn,  verwegen,  ahd. 
turstlg  Graff  5,  444.  audax  Diefenh. 
gl.  46.  torstig  ader  kune  animosas 
voc.  vrat.  vgl.  Schmeller  1,  458.  swie 
kluoc  swie  turstic  si  sin  list  Frl.  75, 
13.  vreislich  und  turstic  Jerosch.  79.  b. 
turstic  unde  snel  das.  138.  d. 

getürstec  adj.  kühn,  verwegen,  si 
waren  vile  geturslic  Diemer  15,  12. 
Alexander  was  gar  ein  getürstig  man 
Bert.  296.  da;  da;  knebeKn  geturslic 
waere  troj.  45.  a.  vgl  46.  c.  myst. 
'263,  32.  295,  5.  —  die  getürstigen 
Nib.  1403,  4. 

grögtürstec  adj.  von  grö;tursti- 
ger  tat  Ludw.  kreuif.  6626. 

starktürstec  adj.  starkturstiger  man 
Ludw.  kreuif.  2599.  5368. 

ungctürstcc  adj.  vertagt,  myst. 
262,  35. 

türstcclicli  adj.  kühn,  verwegen. 
w6re  ir  helfe  tnrsleclich  Ludw.  kreuif. 
4932. 


ubertörateclich    adj.  übermäßis 
kühn,  verwegen.  Ludw  kreuif.  6093 

türetecllche,  -en  adv.  kühn,  ver- 
wegen, tursticlichen  Ludw.  kreuif. U§\ 
5       getürstecliclie ,  -en    adv.  kühn, 
verwegen,    getürstecltchen  troj.  46.  a. 
getorstecllche  dos.  chron.  36. 

türstecheit    stf.    kühnheit,  Verwe- 
genheit,   torstikeyt  praesumtio  wc. 
10    trat,    türstikeit  troj.  21895.  turste- 
keit  gewinnen  Jerosch.  132.  a.  deutet 
zorn  di  turstekeit  das.  134.  d. 

ge türstecheit    stf.    kühnheit,  Ver- 
wegenheit,   wan  er  e  ouch  die  gelor- 
15    stikeit  truog  in  stme  herzen  höch  di; 
er  bi  dem  barte  zöch  einen  keiser  über 
tisch  Otte  664-    das  wort  kommt  nach 
der  anm.  iu  d.  st.  erst  bei  Konrad  vor. 
vgl.  Clos.  chron.  36.    getörstekeit  To*- 
20    ler,  leseb.  869,  16. 
tarant  (-des)    stm.   tarantula,  scorpion. 
scorpio  voc.  o.  39,  50.  gl.  Motte  8, 
399.  H.  leitschr.  5,  415.    la;en  dea 
andern  tarant  (drachen)  verwegen  kröne 
25    165.  b.    Jesus  Kristns  hat  uus  gewilt 
gegeben  ze  treten  öf  slangen  und  üf 
larande  myst.  313,  34.  —     das  Atta- 

@     &  fif^ji  ^   $       ^  ^^^^     ^^yj       *  ^flU 
demönöt  bet  scorpjönen,   da;  ist  eia 
30    tarant  H.  leitschr.  363.  —    ein  bela- 
gerungswerkzeug.    tarant  oder  mangeo 
Geo.  5736.     noch  triboc  noch  bilde 
noch  phederer  noch  tarant  Mart.  7. 
TXRKts    stm.    köcher.    sine  wollen  nie- 
35    mens  türkis  da  sin  debeine  wile,  <i»; 
iemen  sine  phlle  in  si  da  dorfte  ste- 
cken. W.  Wh.  321,  20.    der  könec  ein 
lärkls  0;  eim  rubin  im  brahte  und  ei- 
nen bogen  starc  das.  357,  2. 
40TARNE,  tkbkb    swv.    verberge,  verhülle, 
altd.  tarnju  Graff  5,  458.  vgl.  tarboju 
das.  455.  —    umbe  sust  er  sich  nibt 
lernt  Helbl.  3,  378. 

tarnhut,  tarnkappe  s.  das  iweite 
45  wort. 

vertarne    swv.    verberge,  verhüllt 
ir  want  iucb  hin  vertarnet  (:  erarnet) 
kröne  47.  a  Sch. 
tarra;    s.  terra;. 
5UTARSCHR,  tarzk    swf.  ein  kleinerer  sekild, 
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pelta.  mlat.  larga,  targia;  altfranz. 
targe  Gr.  3,  445.  Diez  «A.  342.  larcze, 
armschilt  saravel  paleta  Nicol.fundgr. 
393.  tarczen  zum  stürme  antileDie- 
fenb.  gl.  31.  lorze  porma  das.  209. 
uf  zwetn  tarschen  hie;  er  die  tragen 
hin  Ludv>.  kreuzf.  5713.  sunder  tau- 
schen turnieren  Suchen*.  30,  190. 

stm.    schlechter  kerl.    ir  vil  vei- 
ger  lasch  Ls.  3,225.  tgl.  das  folgende 

TASCHE,    TRSCHK      $tcf.    tüSChC.    ühd.  tSSCn, 

itai.  tasca  Graff  5,  460.  Gr.  3,  450. 
gesch.  d.  d.  spr.  554.  Diez  teb.  343. 
capsella  roc.  o.  5,  19.  17,  29.  sumerl. 
4,  49.  33,  18.  maiitica  das.  11,  69. 
pera  das.  50,  16.  zoberna  d<w.  20, 
53.  —  si  hie;  e;  in  ir  tasken  legen 
Judith  171,7.  diu  maget  in  ir  teschen 
greif  Lanz.  6050.  die  siten  si  bevien- 
gen  gelicb  zwein  grö;en  laschen  Wi- 
gal.  0316.  lasche  u.  stap  sind  da; 
gereite  des  pilgers  fronend.  392,  18. 
Mai  198,  30.  202,  38.  —  terächtli- 
rite  benennung  eines  weibes  Wölk.  39, 
2,  7.  cgi.  Schneller  1,  459. 

klappertescbe  str/L  klappcrtasche; 
plauderhaftes  useib.  die  alten  wlber  das 
sint  rolne  lieben  glapperdeschen  H.  zeit- 
schr. 439. 

lüppertescbe  svf.  zauberin.  wir 
seind  verworren  mit  der  feigen  lüpper- 
l eschen  königstochter  von  Frankr.  d. 
mus.  1784.  b.  2,  s.  262. 

sateltaschc  su>f.  satteltasche.  stro- 
mentum  Diefenb.  259. 

vlattertasche  sie  f.  plauder  tusche. 
ir  alten  vlaltertaschen ,  ir  kunnet  vil 
smetzen  und  waschen  fundgr.  2,  298. 

tescbetin  sin.  kleine  lasche,  diz 
selbe  wtse  hübsche  kint  da;  truoc  an 
dem  gürlel  sin  ein  ma?;ige;  teschelln 
Lanz.  5808. 
tisele  swv.  er  hilt  sö  vil  getiselt  unt 
getaselt  mit  dir  MS.  H.  3,  21  O  b.  vgl. 
ich  laste,  baier.  laschen,  tätscheln 
tasten,  berühren  Schmeller  I,  459. 

TASMfi     S.  TflASME. 

t asskl    stn.    spange  am  frauenmanlel 
mlat.  tassellus,   altfranz.  tassiel  Diez 
wb.  343.  —  ouch  wären  diu  tassel  bei- 
Bd.  III. 


diu  röt  unde  gel,  ergraben  harte  kleine 
ü;  einem  edeln  steine  WigaL  819.  diu 
lassei,  da  diu  sollen  sin,  da"  was  ein 
kleine;  snüerelin  von  wf;en  berlin  in 
5  getragen,  da"  hete  diu  scho?ne  in  ge- 
slagen  ir  Humen  von  ir  linken  hant 
Trist.  10939.  diu  lasse]  uud  die  snfiere 
oben  von  rotem  golde  waren  kröne 
lOl.b.  da;  diu  tassel  solden  sin,  da; 
10  wären  zw£ne  rubtn  Mai  41,  25.  tgl. 
troj.  20081.  Marleg.  22,  394,  wo  A  tes- 
siel  hat. 

tessiclckfn  demin.  zu  tassel.  Pass. 
621,  86  K. 

IStaste  stet,  laste,  befühle,  ital.  tastare, 
prot.  taslar ,  franz.  Ifiter;  nach  J. 
Gritnm  in  lt.  zeitschr.  6,  8.  gesch.  der 
d.  spr.  305  für  Iahten  und  mit  dem 
lat.  längere ,    (actus    zu   vergleichen  ? 

20  nach  Diez  wb.  344.  aus  lat.  laxitare, 
taxare.  —  a.  ohne  zusatz.  muosten 
si  dö  tasten  Mar.  himelf.  1  1 68.  hende 
haven  und  niht  dasten  Altenberger  hs. 
(tgl.  H.  zeitschr.  6,  532)  bl.  H,  4.  a. 

25  mine  pfafTen  die  suln  obene.  predigen, 
niderhalben  tasten  (in  obseönem  sinn) 
Waith,  s.  1  62.  b.  mit  adterbien.  Ifi;t 
ab,  6  da;  ich  naher  taste  FW.  251,  19. 
c.  mit  accus,    lie;  sich  gnTen  u.  tasten 

30  amg.  33.  a.  d.  mit  präpos.  des 
muo;  mir  jämer  tasten  in;  herze  Porz. 
615,  30.  da  wurde  wenec  nöch  dem 
bade  getasl .  e;  wa*re  warm  oder  kalt 
das.  285,  !).    mit  henden  ich  umb  mich 

35  tast  Ilätzl.  l;  30,  46.  d.  mit  ad- 
terbialprapos.  wart  sich  selber  an« 
tasten  mit  beten  und  mit  vasten  s.  m. 
227,  26.  hat  der  antwnrter  hinz  im 
ichl  wider  zo  clagen ,  da;  die  seih  an- 

40  spräch  anlast  Münch,  str.  5 1 0.  2. 
falle  mit  einem  klatschlaute  nieder,  tgl. 
baier.  laschen,  laschen,  tätscheln  Schmel- 
ler 1,  459  und  tatsche  da;  er  ni- 
der  taste  und  im  der  srhillrieme  brasl 

45  Lanz.  1933.  da;  diu  spise  last  ü;  dem 
mund  hin  üf  da;  knie  Ls.  3,  404.  die 
törpel  Sprüngen  also  vaste  da;  in  da; 
slrö  taste  u;  den  schuohen  öf  den  plan 
das.   411.    tgl.   Hätzl.   2,   67,  162. 

50  282. 
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lasten    s/m.  laclus  gl.  Mone  5,  85. 

betaste  swv.  belaste,  beßhle.  da^ 
betasten  dir  berüeren  der  Sünden  wi- 
derstreit, Gieß.  hs.  s.  36 fi.  t>^/.  ÄS. 

2,  24.  a.  betasten  mit  henden  Je-  5 
roscA.  75.  a. 

ertaste  swv.  bekomme  durch  ta- 
sten, ein  swert  irtasle  in  di  hant  Je- 
roseh.  1 1  I .  b. 

umhctasle    swv.  umtoste,  umfasse.  10 
ein  siule  mit  armen  umbetasteu  Hadam.  39. 
tat    s.  ich  ti'on. 

tatklb  f.  dattel  si  igen  garlenkrQt  and 
guoter  tatein,  doch  niht  vil  Aar/.  386, 
13  Pf.    vgl.  tatelkerne  amg.  46.  a.  15 

TATERMAN     S.  MAN. 

t Atschs  «ißc.  tcA  tappe,  vgl.  ich  taste, 
er  wart  geworfen  in  den  mölbach  — 
dennoch  tatschet  er  her  ü;  Ls.  3,  414. 

tatzb    f.    tatte,  pfole.    der  ber  begreif  20 
e;  mit  den  tatzen  ff.  zeitschr.  6,  180. 

tau    s/n.  /au,  der  griechische  buchst  ab  e. 
wag  in  dem  Stempel  stüende?  ein  Tau 
mit  lambes  bluote  röt,  dem  bolze  glich, 
dar  an  den  töt  got  sun  erwarp  (dem  25 
kreute)  Frl.  234,  17. 

TaurIAn  n.  pr.  bruder  des  Dodines.  Part. 
271.  460. 

tavelb,  tavel    stostf.  tafel.    lat.  tabula: 
ahd.  tavala  Graff  5,  391.   vgl.  Lach-  30 
mann  tu  Nib.  559,  5.    au  Iw.  299. 
tabel:  scbichzabel  kröne 36 1.  a  Sch.  — 
1    eine  hangende  tafel    nu  hienc  ein 
tavel  vor  dem  tor,  di  sluoc  er  an  Iw. 
19.  o^/.  s.  284.       2.  /iscA,  speise-  35 
tisch.     viere  die  taveln  legten  üf  hel- 
fenbein  Part.  233.     dtne  tabelen  die 
sint  breit  glaube  2456.     der  taveln 
muosen  hundert  sin  Pari.  237,  I.  mit 
guoten  taveln  breit  Nib.  559,  5.    sich  40 
Ober  labe!  leinen   kröne  361.  a.  Sch. 

3.  schreibtafel.  Römere  scrivin  cisu- 
mine  in  einer  guldinen  tavelin  driu 
hunterit  altheirrin  Anno  261  B.  ein 
tavel  wart  getragen  dar  der  vrowen  45 
diu  da;  kint  gebar,  diu  vil  guot  hel- 
fenbein  was.     di  schreip  diu  muoter 

an  von  des  kindes  ahte  Gregor.  547. 
alsö  der  gelörte  man  an  slner  tavelc 
gelas  das.  869.  vgl.  575.  596.  1479.  50 


1573.  2105.  2907.  —  di  tavelen 
Moyses  Diemer  58,  2.  vgl.  leseb.  304, 
28.  4.  tafel  tu  schnitzwerk,  schnitt- 
werk  oder  gemälde.  ich  kan  wol  bilde 
snitzen  und  tafelen  graben  myst.  94,  5 
und  anm.  SchmeUer  I,  430.  —  5. 
glesfn  lavela  Griesh.  pred.  2,  87. 

cnUverftavelc  abacus  gl.  Mone  5, 
234.  6,  337.  340. 

hanttavel  pinax,  pugillar  Diefenb. 
gl  213.  227. 

runttavel  1.  rundtafel  y  die  table- 
ronde  des  königs  Artus,  die  von  der 
runttavel  Arone  f.  137.  d.  vgl.  t av ei- 
rund e.  2.  ein  ritterspiel,  wobei  fur- 
niert wird.  Oberl.  1 334.  ein  ritter  kam 
üf  die  vart  an  ein  runtavel,  di  man 
vil  guoter  ritter  sacb.  gar  käenlich 
er  sin  sper  zerbrach  Bon.  75,  9.  vier 
wochen  nöch  den  östern  an  der  milte- 
wochen ,  sö  die  runtofel  oder  die  mart- 
sebe  ist  zu  Strösburg  Qos.chron.  100. 

schribtavel  schreibtafel  diptycha 
gl.  Mone  8,  251. 

tihltavel    dictica  voc  o.  18,  32. 

wahstavele  tabula  cerata.  pugil- 
laris  gl.  Mone  7,  588. 

tavelrunde  s/swf.  Artus  rundtafel 
die  von  der  tavelrunde,  tavelrunden  lw. 
172.  174.  W.gast  1054A.  kröne  I  7  I . a 
Sch.  an  die  tavelrunden  wirt  er  si  gc- 
selzet  H.  Trist.  1376.  tavelrunde,  wa; 
ist  da;  etc.  das.  1323  -  1404.  tgl. 
Part.  309,  7  und  das  gegentheil  ton 
dem  was  Wolfram  hier  sagt  Tit.  17,51. 
vgl.  auch  Wigal.  250  und  anm.  Ul- 
rich bildet  Artus  rundtafel  nach  frauend. 
480  fg.  —  zweite  riller  die  dir  (Ar- 
tus) wol  zemn  an  dlner  tavelrunde 
MS.  2,  221.  b. 

tavelrunder  stf.  die  rundtafel  - 
so  sagt  Wolfram.  —  ich  pringe  dich 
durch  wunder  für  des  könges  tavel- 
runder Part.  143,  14.  über  die  ta- 
velrnnder  wolt  er  in  durch  gesellekeil 
laden  das.  280,  16.  ob  laveirunder 
meg  ir  reht  des  tages  behalden.  das. 
307,  4.  II.  tavelrunder  ist  eotnieb- 
tet:  der  valsch  hit  dran  gepflihtet  das. 
314,  29.     der   werdekeit  eio  weise 
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wart  nu  diu  tavelrunder  das.  335,  9. 
«welch  frowc  was  snnder  Amts,  diu  ge- 
torste  oibt  decheinen  wls  über  tavel- 
runder komen  das.  776,  20.  ouch 
wart  diu  tavelrunder  besetzet  das.  654, 8. 
er  prüevete  kostenliche  (ließ  machen) 
ein  tavelrunder  rlche  u;  eime  drlan- 
tbasme  das.  775,  4.  sie  steht  in  der 
mitte,  nur  symbolisch  niht  durch  den 
nutz,  et  durch  den  namn  (17),  denn 
niemand  situ  daran  wol  ein  poynder 
landes  was  vorne  seriel  an  tavelrunder. 

tavelrunder  stm.  ritter  von  der 
tafeirunde.  da;  er  da  ze  hove  wirt 
genant  ein  tavelrunder  H.  Trist.  1393. 

tavcl  runderer*  stm.  rundlafelrit- 
ter    al  tavelrunderere  Part.  652,  13. 

tavele  swv.  1 .  halte  tafel,  speise. 
complite  ztt  da;  man  tavelte  in  der  slat 
jüael  133,  20.  2.  spiele  auf  dem 
brette.  ligent  vor  im  zabelsteine,  er 
klopft  und  tavelt  algemeiue  und  lockt 
sich  als  ein  kindelin  H.  zeitschr  8, 
5ß6. 

uverhe  stf.  weinhaus,  schenke,  tat.  ta- 
berni.  —  e;n  wa?re  da;  e;  geschehe 
in  einer  laverne  H.  zeitschr.  7,  494. 
von  taverne  ingesinde  W.  Wh.  44,  12. 
in  tavernen  ligen  das.  326,  10.  Iii 
ze  der  taverne  W.  gast  3934  R.  er 
ist  ouch  niender  alsö  gerne  als  in  dem 
schalle  ze  der  taberne  H.  zeitschr.  8, 
558.  später  auch  taffer,  daher  teff- 
rle  abgäbe  für  das  recht  teein  zu  schen- 
ken Gr.  w.\,  238. 

tavernaere  stm.  labernarins  sumerl. 
42,  67.  der  im  weinhause  ist:  des 
(schallens)  pblegen  taverna?re  W.  gast 
298. 

tavernierer  stm.  tabernarius,  caupo 
voc.  o.  19,  2. 

t*i  stm.?  dd  wart  vergeben  selten  wi- 
dergebot unt  ta;  an  ta; :  ir  wurfel  wa- 
ren niht  ze  la;  Eracl.  4793.  ist  wohl 
das  baierische  dätz  (aus  mlat.  datium) 
abgäbe,  aufschlag,  ungeld  Schmeller  1, 
407.  tgl.  datz  Frisch  1,  187.  a. 

tt  der  buchstabe.  En.  12.  b.  machet 
einhalp  ein  tfi  unt  machet  anderhalp 
ein  1  Trist.  14430. 


9  TEIL 

TEBE  SWO. 

betebe    swv.  sopio,  opprimo.  ahd. 
bitepja  Graff  5,  347.    betept  Wittich 
1603.  vgl.  Gr.  1,  946.  2987. 
5       verlebe    swv.    tauche  unter,  ver- 
lept  Reinfr.  27.  a. 
tbchan    stm.  tat.  decanus  voc.  o.29,  14. 

tegan  leseb.  840,  16.  17. 
techer    stm.  ein  zehend,  decas.  Augsb. 

10  str.  30.  31.  fundgr.  1,  393. 
Tedalün    n.  pr.    buregrave  von  Tasme 

W.  Wh.  375.  379.  380.  444. 

tbcel  stm.  schmelztiegel.  Graff  5,  378. 
vgl.  lat.  tegula;  oder  tu  tabe,  dalie 
15  thon,  lehm?  tiegel  testa,  celium, 
frixorium,  lebes  gl.  Mona  6,  438.  sk- 
merl.  6,  6  Diefenb.  gl.  131.165.  le 
gel  crucibulum,  crassetum  voc.o.  18,21, 
diu  mlnen  wort  muo;  er  mir  lan  durch 
20  den  vil  Hehlen  tegel  gäu  der  kamini- 
schen sinne  Trist.  4888.  in  irs  herzen 
flammen  tegel  Gsegel)  Suchenw.  13,  5. 

tecen    stm.  dolch,  franz.  dague  Dioclet. 
4639.  s.  degen. 

25TEHTIER.     S.  TEST1BR. 

teic  (-ges)  weich,    die  helme  von 

im  nider  riren,  rebt  alsö  gar  teige  pi- 
ren  fronend.  93,  11.  miner  teigen 
pirn  MS.  2,  82.  a. 

30  teic  (-ges)  stm.  weiche  masse,  teig. 
ahd.  teig  Graff  5,  377.  pasta  sumerl.  3, 1 . 
28,  49.  roc.  o.  10,  117.  gl.  ttone  7, 
601.  Difenb.  gl.  203.  ein  vil  we- 
nige; urhab  da;  erhevet  einen  grö;en 

35  troc  vollen  teiges  Roth  pred.  63.  — 
Ruolands  sper  sank  in  den  stein  als  in 
einen  teic  Karl  43.  b. 

derpteic     stm.    Sauerteig,  azyma 
Conr.  fundgr.  1,  363. 

40       sürteic    stm.  sauer  teig.  azyma  gl. 
Mone  4. 238.  fermentum  Diefenb.  gl.  1 22. 
teicscherre    s.  das  weite  wort. 

TE1DINC     S.  DIKC 

teil  sin.  stm.  theil,  antheil.  ahd.  teil, 
45  goth.  dails.  wohl  zu  einem  verlorenen 
voUworte  tile  teil,  wozu  auch  tilgen  ge- 
hört. Gr.  2,  44.  490.  Graff  5,  402. 
Ulfil.  wb.  41.  —  I.  da;  teil  das  von 
einem  ganzen  genommene  stuck,  da; 
50    ander  teil  das  übrige  Iw.  132.  a.Heinr. 
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256.     da;  ander  teil  der  wiete  troj. 
22.  b.     da;  dritte  teil  Iw.  1208.  da; 
halbe  teil  das.  264.     da;  eine  halbe 
teil   Waith.  6t,  .34.     da;  wirser  teil 
bucht.  1 ,  1 04.     da;  be;;er  teil  Barl.  5 
334.    da;  grce;er  teil  Silv.  4004.  da; 
merre  teil   Pan.  194,  25.  340,  12. 
da;  hinder  teil  das.  72,  22.    da;  vor- 
der teil  das.  72,  24.     min  ouge  der 
vil  dicke  siht  die  da;  nider  teil  (ihre  10 
unkeusche  leidenschafl)   verraten  hat : 
da  von   da;  ober   mit  schänden  stat 
Helmbr.  115.    si  solle  mir  bringen  ein 
teil   ze   minen  dingen  Trist.  12904. 
liebes  ein  vil  michel  teil  Iw.  151.   ern  15 
gedien  es  etlich  teil  bucht.  1,800.  des 
sinnes  hfln  ich  swache;  teil  das.  1232. 
an  allem  teile  in  jedem  stücke :  im  wflren 
an  allem   teile  die  sine  vil  gehörsam 
Lan*.  8428.  vgl.  9287.    guot  verleilet  20 
den  man  an  manegem  teile  in  vielen  stü- 
cken, fällen  Gfr.  I.  3, 5.    da;  giltet  beidiu 
teil,  der  werlde  lop,  der  sßle  heil  MS. 
1,  180.  a.    swa;  kumbers  dir  da  von 
geschiht,   des  zel    mir  diu   zwei  teil  25 
(zwei  drittel)  bucht.  1,  741.     da;  im 
der  erde  undertan  diu  zwei  teil  wahren 
oder  mer  Pan.  13,  19.    siner  dri;ec 
tOsent  was  da  töt  wol  diu  zwei  teil 
belegen  W.  Wh.  27,  21.    er  zebrach  30 
in  aller  teile  gelich  (vgl.  gelich)  Ser- 
vat.  2932.  —    ein  teil  etwas,  dann 
auch,  nach  der  im  mhd.  gewöhnlichen 
ironie,  sehr  viel.      a.  mit  dem  ge- 
nitiv.    senfte  mir  der  rede  ein  teil  a.  35 
Heinr.  637.     ich  hön  in  mines  willen 
ein  teil  dar  umbe  kunt  getan  Iw.  94. 
wei;  ich  des  ein  teil,  sö  wist  ichs  gerne 
m6   Waith.  69,  2.     der  (riterschefte) 
hän  ich  hie  ein  teil  getdn  Pan.  91,3.  40 
si  sneit  dem  riter  siner  spise  ein  teil 
das.  33,11.    ein  teil  ir  dienet  im  dar 
an  das.  190,  6.    liule  ein  teil  si  Fun- 
den das.  822,  1.     der  liere  ein  teil 
Nib.  882,  6.     ein  teil  ir  mäge  das.  45 
1061,  1.     si  gäben  im  bröt  im  die 
hant  u.  ander  ir  spise  ein  teil  Trist. 
2475.    ich  wände  da;  ich  jarlanc  hete 
üf  gegeben   der  minnen  ein  teil  MS. 
I,  5.  a.    ich  wände  ie,   da;  ich  ein  50 


teil  der  werlde  wäre :  nu  habe  ich  die 
warheit  wol  ersehen,  da;  ich  bin  der 
lieben  also  gar  untna?re  das.  1 ,  34.  b. 
ich  hete  ir  doch  vil  llhte  ein  teil  ge- 
seit  der  vil  grö;en  liebe  sö  min  herte 
an  si  hdt  das.  32.  b.  —  es  ist  nicht 
nöthig  daß  in  solchen  fällen  ein  teil 
etwas  von  dem  ganzen  bedeutet,  son- 
dern auch  hier  kann  ein  titeil  der  an- 
theil  sein:  da;  mir  der  scho»nen  wurde 
ein  teil  MS.  1,  73.  b.  b.  ohne  gc- 
nit.  zum  theil,  etwas  in  adverbialer 
bedeutung.  vgl.  Gr.  3,  75.  140.  ic- 
doch  sö  swoor  er  ein  teil  Diemer  223, 
10.  der  herre  Iranc,  ein  teil  er  a; 
Pan.  244,  24.  ich  hön  ouch  6  ein 
teil  gevarn  das.  8,  9.  si  schämte  sich 
ein  teil  Nib.  569,  1.  ein  teil  begunde 
er  zürnen  Gudr.  365,  3.  du  sollest 
mich  billiche  ein  teil  geruoweu  län  ISS. 
2,  88.  b.  ich  wil  ein  wCnec  wider 
dich  sprechen  unt  wil  dir  sagen  ein 
teil  Barl.  15,  22.  sö  helfent  si  doch 
ein  teil  myst.  326.  28.  —  ein  teil 
begunde  fürhteu  der  hell  den  grimmen 
töt  Nib.  460,  2.  ich  han  da;  selbe 
ein  teil  gesehen  MS.  1,  24.  a.  ich 
kan  ein  teil  mit  sänge  Pan.  114,  13. 
er  künde  ein  teil  umbe  verholne  ge- 
schiht an  dem  gestirne  nahtes  sehen 
Trist.  14245.  e;  gesebach  ein  teil  ftn 
sinen  danc  Wigal.  19  99.  ein  teil  si 
lüte  sprach  A16.  438,  1.  diu  Minne 
was  in  ir  sinne  ein  teil  ze  sturmecllrhe 
komen  Trist.  961.  —  da  was  ich  ein 
teil  unschuldec  an  Iw.  37.  sö  ist  mir 
lieber  ein  teil,  da; —  das.  278.  mich 
hat  berihlet  Vridanc  ein  teil  von  sin- 
nen die  sint  kranc  tum  theil  mag  er 
die  sache  nicht  recht  eingesehen  haben 
Vrid.  1,3.  —  frouwe,  ich  trage  ein 
teil  ze  swa?re  Waith.  69.  ich  bin  sel- 
ber bürde  ein  teil  kröne  MS.  I,198.a. 
du  kanst  ein  teil  ze  lange  sin  das.  1  6.  a. 
dö  muoste  ich  werben  ba;  dan  6 ,  ob 
ze  lange  ein  teil  das.  2.  a.  c.  ein  teil 
—  unde  theils  —  theils.  da  habt  ir  iueh 
genietet  ein  teil  von  iuwern  schulden 
unt  von  ir  unhulden  einer  langen  ar- 
beit Iw.   289.  —     n eh  ein  teil  L. 
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Alex.  —  meisteil  adv.  meistenteils. 
Gr.  3,  140.    die  wurden  alle  meisteil 
erslagen  Iw.  142.     e;  waren  meisleil 
beiden  Pass.  185,  1  K.  vgl.  m  eis  tei- 
le c.  —     äne  teil    ungetheilt,    ganz,.  5 
beide  helfe  unde  heil  etat  vil  gar  öne 
teil  in  iwer  hant  Er.  4!) 6.       II.  der 
teil      1.  derjenige  theil,  der  bei  ver- 
theilung  eines  ganten  einem  zufällt,  der 
beger  teil  Porz.  37,  30.   Barl.  337,  10 
2t  Pf.     der  beste  teil    Wigal.  9524. 
mioen  teil   U.  Trist.  744.  —  inwer 
holde  sl  min  teil  Waith.  66,  32.  diu 
mao;  ir  teil  ze  rebte  bfln  Iw.  289.  Ißt 
ir  ir  teil  das.    nu  gebt  ir  mir  sö  bö-  15 
hea  teil  Porz.  783,  1 6.     des  hät  si 
vollecllchen  teil  das.  402,23.  vgl.  398, 
8.     wir  suln  ouch  mit  tu  teilen  lant 
uode  bürge,  der  sult  ir  teil  vil  guoten 
bin  Mb.  639,  4.     ja  tuot  diu  liebe  20 
wine  min  des  (eiles  ze  röte,  den  ir  ir 
wollet  geben  das.  2793  H.     teile  im 
nu  väterliche  en  zwei  din  kuniertche. 
s weihen  teil  er  danne  uerae,  der  im  ze 
teile  wol  gezeme,  den  soll  du  im  be-  25 
sonder  Inn  Barl.  335,  19  Pf.  weder 
teil  noch  gemeinde  haben  stehende  rechts- 
formel  s.  Haltaus.  —   da;  ich  ir  gnä- 
den  einen  teil  müeste  gewinnen  büchl. 
1,  1386.     gelücke  iu  gebe  freuden  30 
vollen  teil  Porz.  450,  26.    der  fröide 
min  den  besten  teil  hät  er  dä  hin  MS, 
i,  180.  b.    der  bat  al  der  swlde  wol 
den    besten   teil  das.   80.  b.    97.  b. 
Minne  hete  ir  genomen  den  besten  teil  35 
ir  mu;e  Trist.  963.     da;  ich  dir  hal- 
ben teil  des  riches  gebe  Barl.  336,  1  7  Pf. 
er  hete  an  freuden  kranken  teil  Pars. 
790,  24.  —    da;  sin  gewant  ze  teile 
was  verhost  wurde  Silv.  3162.      den  40 
hasen  han  ich  vor  ze  teiles  (:  heiles") 
zu  meinem  antheile  fragm.  23.  a.  in 
teile,    en  teil  (in  sortem)  En.  2583. 
3978.  s.  unten  unter  5.  —   si  jehent 
ich   habe  doch  vollen  teil  (in  toller  45 
maße)  der  weite  volge  und  ouch  die 
kuost  MS.  2,  88.  a.       2.  das  theilen. 
da;  der  selbe  rät  wa?r  nihl  geschehen 
nnd  der  teil  wan  üf  des  wunes  unheil, 
da;   im   der   weite   riebe;    guot  von  50 


gole  drunge  sineu  muol  Barl.  336, 
29  Pf.  deu  teil  sult  ir  ü;  herzen 
Idn  denkt  nicht  an  das  theilen  Su- 
chenw.  34,  III.  125.  3.  dasje- 
nige was  man  bei  einer  vorgeschla- 
genen notftwahl  annimmt.  widerspra?- 
ches  danne  dem  teil  nibt ,  sö  solde  er 
(der  teil)  stete  sin  MS.  I,  153.  b. 
4.  ob  der  teil  in  der  guten  mittelhoch- 
deutschen zeit  auch  so  viel  als  da;  teil 
bedeutete,  bleibt  dahingestellt.  dafür 
spricht:  als  oben  ein  trache  in  slnen 
klän  bels  ganzen  apfels  halben  teil 
Porz.  278,  15.  5.  zu  diesem  subst. 
der  teil,  oder  wenigstens  zu  der  bedeu- 
tung  an  theil  gehören  folgende  redens- 
arten,  in  denen  teil  (das  zugetheilte) 
oft  das  ganze  sein  kann.  vgl.  Gr.  3. 
75.  —  dl  mit  er  maneger  eren  teil 
gewan  Dietr.  2397.  der  nie  eren  teil 
gewan  an  dem  keine  ehre  ist  Herrn. 
Dam.  245.  iwer  pfert  bejagt  wol  bun- 
gers  teil  bekommt  hunger  zu  seinem 
antheile,  muß  hungern  Parz.  137,  2. 
der  nie  landes  teil  gewan  En.  4167. 
der  nie  liebes  teil  gewan  dem  nie  lie- 
bes zu  theil  wurde  MS.  1,  182.  a.  du 
hast  alles  liebes  teil  das.  197.  a.  er 
enphienc  nie  wibes  ininnen  teil  Parz. 
110,5.  ich  gib  im  solher  minnen  teil 
Wigal.  8»0u.  als  ich  von  dir  beraten 
bin  an  höher  minnen  teil  W.  Wh.  95, 
13.  dem  mit  dem  küsse  ein  siie;er 
umbevanc  nfich  rieh  er  minne  teil  ergßt 
MS.  1 ,  2.  b.  aller  miner  »neiden  teil 
alles  was  ich  an  Seligkeit  habe  MS.  2, 
1 50.  a.  er  nimet  aller  seiden  teil  das. 
255.  b.  er  wil  aller  sa?lden  teil  mit 
uus  teilen  Herrn.  Dam.  175.  sö  wasre 
si  beliben  geil  unt  hete  keiner  sorgen 
teil  geslo;;en  an  ir  herze  troj.  126.  a. 
het  ich  niht  miner  fröiden  teil  an  dich 
geleit  Waith.  97.  ich  vüege  iu  sol- 
her fröudcn  teil  Parz.  96,  9.  die  pfaf- 
fenvürslen  stnt  ir  wirden  teil  beroubel 
MS.  2,  240.  b.     mtoer  Ijoste  teil  das 

wunde  Bit.  47.  a.  si  habent  vohin  teil 
an  in  Diut.  3,  33.  —     enteile  tuen 

swa;  dir  enteile 
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is  getän,  des  enwirl  dir  oiht  benomen 
En.  2583.  vgl.  3978.  dem  bät  da; 
got  enteil  getän  büchl.  1,761.  in  dem 
grüeneslen  kl6  im  künde  nimmer  wer- 
den w6,  dem  da;  in  teile  was  getan,  5 
da;  er  drin  mohte  gfin  Lanz.  4833 
und  anm.  den  diu  6re  en  teil  was 
getan  Pari.  75,  20.  e;  was  in  teile 
uns  getän  Herb.  18418  und  anm.  584. 
887.  En.  3978.  einem  enteil  zu  tkeil  10 
werden  büchl.   1  ,  250.  ze  teile 

geben  Iw.  40.  Pan.  531,  14.  ze  teile 
tuon  Er.  4273.  ze  teile  werden  Pan. 
335,  16.  605,  26.  dem  miste  Job 
ze  teile  wart  Winsbeke  73,  6.  15 

afterteil  sin.  hintertheil.  der  fubs 
sprach:  ich  köre  iu  gerne  min  after- 
teil H.  zeitschr.  1,  390. 

buteil    ein  stück  aus  einer  Hinter- 
lassenschaft in  dem  bauertigute  welches  20 
sich  der  herr  nehmen   darf.  Haltaus 
203.  RA.  364.  vgl.  büleibe  und  ho u- 
bet  (da;  beste  boubet). 

bu  teile    swv.    belaste  mit  dem  bü- 
teile.    den  sal  man  nit  büteilen  Gr.  w.  25 
3,  498.  ^ 

dritteil  stn.  drittel,  er  singt  sö 
wol  da;  Hörant  da;  drilleil  nie  sd  wol 
gesanc  leseb.  582,  12. 

cliofteil  hofreiten  die  man  nennet  30 
cbofteil  Gr.  w.  1,  10. 

erbeteil  stm.  stn.  erbtheil.  sius 
vatcr  ganzen  erbeleil  nachlaß  Pan.  5, 
5.  da;  erbeteil  Iw.  219  ziuch  dich 
ze  minem  erbeteile  das.  267.  r^/.  268.  35 
279.  Engelh.  1439.  H.  zeitschr.  8,  1 1 8. 
sin  erb  teil  Verliesen  Brünn,  str.  s.  401. 
dem  dütsebin  ordin  er  sin  erbeteil  gab, 
der  im  angevallin  was  Jerosch.  120.  a. 

erbeteile  swv.  ein  lehengul  dal  ge-  40 
erfdeilt  wurde  Gr.  w.  2,  532. 

balpteil    hälfte.    mit  dem  halbteile 
loubes  Zürch.  richtebr.  61. 

nieisteil    s.  teil. 

osterteil    osten.    als  uns  von  dem  45 
dslerteile   diu  grö;e   hitze  der  sunne 
und  da;  mittageltchc  lieht  schtuet  mgst. 
388,  14. 

pflibtteil  gemeinschaft.  e;  sol  ouch 
nie  man  mit  ander  iemau  u;erhalben  der  50 


stat  pflibtteil  noch  gemein  noch  gesel- 
leschart nihl  haben  H.  zeitschr.  6, 
423. 

sippeteil  Verwandtschaft.  Gr  äff  5, 
405.  erben  unde  sipteil  verwandte  H. 
zeitschr.  8,  118. 

urteil    s.  urteile. 

vierteil  stn.  viertel,  vierdel  H.  zeit- 
schr.  6,  329.  in  einem  vierteil  eius 
tages  Bert.  261.  ein  virteil  järs  myst. 
25,  30.  ein  virteil  einer  mile  das. 
177,  4.  Dietr.  8465.  ein  vierteil  des 
guotes  Renner  8255.  —  ein  maß:  eiu 
vierteil  wei;en  Clos.  chron.  29.  eiu  ' 
vierteil  eiger  sechzig  stuck  urb.s.  362. 
ein  vierteil  ruoben  Ls,  3,  406.  ein 
halp  vierteil  wlns  Basel,  r.  17,5.  da; 
vierteil  pier  Brünn,  str.  366.  ein  bi- 
slech  vierteil  gestrichenes  viertel  voll 
bis  an  den  rand  urb.  117,  20.  70,9. 
16.  vgl.  s.  348.  —  siben  vierden- 
teile und  eines  tOmen  breit  Zürch.  rich- 
tebr. 57.  —    quartale  voc.  o.  8, 1  0. 

vierteile  swv.  viertheile,  zerreiße 
in  vier  stücke,  vierteilen  oder  höhen, 
swie  ir  mich  tosten  wellet  Jfo«149, 12. 
vgl.  RA.  692. 

vorteil  Privilegium  gl.  Mone  4,  235. 
Diefenb.  223.  praerogativum  das.  222. 
gl.  M one  4, 234.  —  praeeipuum  Münch, 
str.  211.  mit  vorteile  haben  me  Mar- 
li eil  Jerosch.  74.  a. 

widerteil  I.  gegentheil  wil  mich 
ein  wip  betwingen  mit  uuminnen,  Minne, 
sich,  da;  ist  vür  war  diu  widerteil 
IIIS.  1,  14.  b.  da;  zil  trit  of  ein  wi- 
derteil terkeftrt  sich  in  das  gegentheil 
Frl.  III,  6.  2.  Zwiespalt,  wider- 
satz,  widersätzUchkeit.  die  red  hei;l 
der  widerteil  Suchenw.  88.  Ls.  3,  57. 
Diut.  2, 1 1 0.  der  widerteil  in  kristen- 
licbem  orden  Suchenw.  35,  77.  wider- 
teil gewinnen  in  Zwiespalt  gerathen  das. 
29,  95.  machelon  under  dem  volke 
grö;en  widerteil  undmissehellunge  Griesh. 
pred.  I,  75.  wer  hewer  machet  wi- 
derteil, zu  jär  e;  sich  vercheret  Su- 
chenw.  33,  101.  39,  46. 

teilnunft    $.  ich  «im. 

teile  stf.  theilmg.   ahd.  teila  Gr  äff 
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5,  405.  —  dar  ino«  buwel  über  al 
diu  gotheit  gemeine  ioe  aller  siebte 
teile  Diemer  71,11.  swer  nu  die  teile 
nie  vernain,  die  man  an  ganzem  ltbe 
hilf  dem  sage  ich  wie  diu  teile  ergfit  5 
Trist.  5G96.  dise  teile  die  huop  Tri- 
stan an  das,  5717.  diu  teile  geschiht 
Vrid.  28,  3. 

arteile,  urteil  stf.  stn.  richter- 
liche entscheidung ,  urtheiL  ahd.  ur-  10 
teile,  urteil!  und  urteil  Graff  5,  414. 
RA.  749.  urteil  stm.  leseb.  73,  28. 
diu  urteile  noch  leseb.  858,  1 9.  diu 
urteilde  d<M. 302,  31.  MS.  2,  12l.b.  — 
diu  urteil  ist  mir  linde  Mar.  1 54.  diu  15 
arteil  wol  mac  ergen  Aber  die  ver- 
worbten  amg.  6,  80  mich  behabt  hie 
riter«  urleil  Part.  08,  2.  da;  junge- 
sie  urteil  das  jüngste gericht.  Mar.  156 
Leys.  pr.  1 1 3,  38.  bihteb.  35.  unz  die  20 
jungisten  urteil  dar  diu  werlt  kumet  al- 
lgemeine kehr.  36.  a.  urteiles  tac  */. 
107.  —  mit  der  selben  urteile  die 
in  die  bürgere  ze  heile  unt  ze  rehte 
welleot  sprechen,  wie  schölten  wir  25 
die  zeb rechen  Mar,  164.  eine  ur- 
teil man  ime  vant  Uhr.  1235.  man 
sprach  ein  urteil  Par%,  36,  I.  dfi 
volge  und  urteil  wart  getan  Part.  97, 
17.  da;  er  die  urteil  über  die  saniere  30 
schier  tuot  Leys.  pr.  4,  7.  da;  man 
die  urteil  über  die  unrehten  niht  gtt 
das.  4,  8.  die  urteilde  die  got  Ober 
dinen  Hp  wil  geben  Griesh.  pred,  2, 
132.  tgl.  96.  die  urteil  wil  ich  Ober  35 
mich  geben  Mai  186,  8.  ein  urteil 
tihten  myst.  88,  3 1 .  sin  urteilde  an- 
dern (andern)  Griesh.  pred.  2,  96.  in 
urteile  setzen  der  entscheidung  anheim- 
stellen, auf  das  spiel  selten,  wagen:  er  40 
nesazte  nurteile  slnen  Up  Jud.  164,  1 . 
en  urteile  sazten  st  den  Up  pf.  üf.  61, 
4  vgl.  Roth.  3081.  in  urleile  die  sele 
setzen  Wigal.  3821.  sin  leben  uf  ur- 
teil geben  Part.  741,24.  —  so  ge-  45 
helfe  mir  mtn  trehtln  und  al  die  heili- 
gen die  der  sin  ze  seiden  unt  ze  heile 
an  diaem  urteile  Trist.  15724.  mit  reh- 
t«m  urteile  das.  7001.  den  ltp  mit 
rehter  urteil  Verliesen  urst.    108,  14.  50 
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einem  ein  dinc  mit  urteile  an  gewin- 
nen es  von  ihm  durch  den  Hehler  zu- 
gesprochen erhalten  Oberl.  1912.  der 
da  ze  helle  muo;  sin  nach  dem  er- 
teile vom.  241.  zi  der  urtheli  ni 
chumint  di  wirsistin  Schöpfung  1 02,  1  6. 
hilf  mir  da;  ich  hiute  dlnen  heiligen 
lfchuamen  enphfien  muo;e  niht  zeinem 
flöre  und  zeiner  urteil  Diemer  381,  5. 
zurteile  stet;  in  beiden  vor  der  höh- 
aten  hende  Part.  744,  22.  —  wa  ein 
urteil  gesprochen  wirt  in  den  dingbö- 
fen,  da  solen  drf  volgen  der  urleil  ze 
dem  minsten,  der  mügen  zwe*ne  die  ur- 
teil züchen  und  zwene  ir  warten,  als 
gewonlich  ist  Gr.  w.  I,  32.  vragen 
einer  urteil  kröne  170.  a  Sch.  eines 
urteiles  Freiberg.  str.  161.  162.  196. 
der  vorderer  eines  urteiles  das.  190. 
2.  urtheil,  meinung.  censurn  sumerl. 
52,  31.  da  von  wellent  sie  da;  die 
selben  urteil  alle  linte  von  in  haben, 
die  sie  selbe  über  sich  habent,  da;  sie 
niemen  ere  noch  ho?her  ahle  denne  sie 
sint  myst.  334,  3. 

Vorurteile  stf.  richterliche  en  {sehet- 
düng,  die  dem  endurlheile  vorangeht. 
Straßb.  str.  3,  101. 

w*5a;crurteile  stf.  gottesurtheil 
durch  was^er  stesn. 

nrteiismit    s.  das  weite  wort. 

urtcillicli  adj.  sin  gewalt  ist  ur- 
teillich Leys.  pr.  6,  38.  da;  urleillfche 
wal  kampfplatt  auf  dem  eine  sache  ent- 
schieden wird  Part.  21 0,  28.  zem  ur- 
teillichen ende  dem  jüngsten  gerichte 
das.  788,  2.  der  urteilllche  tac  das 
jüngste  gericht  Geo.  4.  b.  der  ent- 
scheidende tag  W  Wh.  13,  4.  134,  33. 
Dietr.  100.  Rab.  48.  b.  Suchenw.  39, 
165.  vor  der  urteilfchen  zll,  da*  al 
der  werlte  wirt  ir  lehn  wider  ander- 
slunt  gegebn  W.  Wh.  402,  14.  da; 
der  dinc  vor  der  ergfi  ane  urteilltchen 
kumber  das.  39,  38. 

urteiliach  adj.  der  urddeilischer 
z!t  H.  teitschr.  8,  273. 

urteile  swt.  gebe  eine  richterliche 
entscheidung,  verurtheile.  a.  ohne  ca- 
sus,   da;  er  rihtet,  da;  er  urleilet  Leys. 
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pr.  6,  33.  b.  mit  dativ  der  per  sott. 
der  mir  ouch  urteilen  sol  Diemer  303, 
12.  c.  mit  accus,  der  person.  da; 
sine  heiligin  urtdeilio  iegelichi;  nach 
stnir  andaht  uude  dar  nach  e;  gelebit  5 
hat  fundgr.  2,  135,  12.  sö  man  die 
dödin  nrtdeilil  das.  136,  19.  dar  unibe 
urleilten  sie  in  für  war  (uinnium  sen- 
tenlia  damnalus  est)  Vir.  i>8l.  in  ur- 
teilt sin  selbes  munt  Porz.  465,  18.  10 
man  urteilte  in  zu  dem  töde  myst.  168, 
16. —  in  weiterem  sinne:  den  wir 
dar  umbe  urteilen  (verur  theilen,  übel 
beurtheilenj  unde  versmahen  das.  321, 
7.  d.  mit  accus,  der  sacke,  da;  wil  15 
got  alli;  urteilen  (darüber  wird  er  rich- 
ten) an  dem  jungesten  tage  myst  202, 
23.  —  vgl.  erteile.  2.  stelle  der 
entscheidung  anheim,  sehe  auf  das  spiel. 
ich  wil  selbe  den  Up  min  wagen  uut  20 
urleilen  pf.  K.  185,  4. 

verurteile   swv.  verurtheile.  slt  dln 
größer  got  verurteilt  ist  von  sinen  crea- 
luren  Tauler ,  leseb.  868,  '2  7.    den  ar- 
men di  vororteilt  wordeu  an  gerichte  25 
Ludw.  17. 

urteilaerc  stm.  richter.  urteilsre 
ubir  diu  zwelf  chünne  h'araj.  41,  2. 
urteilda-re  Diut.  1,  288. 

tcilliafl    adj.  antheil  habend,    da;  30 
er  des  teilbafl  werd  Ottoc.  811.  cgi. 
Idrian  423,  23. 

ii n teilhaft  aaj.  expers  gl.  Mone 
6,  224.  unteilhaft  sö  grö;er  vreuden 
genie;  Pass.  104,  16  35 

tcilhaflec  adj. 

uiitcilliaftec  adj.  keinen  antheil 
habend,  unteilhaftic  des  lidens  myst. 
113,  18. 

teilliaftikcit    stf.  theilnuhme.  myst.  40 

180,  32. 

teilcc    adj.  t heilig,  t heilhaft.  ahd. 
teil  ig  Graff  5,  406.  —    ich  wil  sin 
werden  teilic  Pass.  288,  28  K.  den 
Urliste»    teiligen  (heilgenossen  Gr.  w.  45 
I,  46; 

ateilec  adj.  von  der  theilnahme 
ausgeschlossen,  expers.  Gr.  2,  705. 
W.  76,  23.  mterunser  802. 

anteilec    adj.   antheil  habend,  ei-  50 
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rien  anteilec  tuou  eines  d.  es  ihm  mit- 
theilen Myller  I ,  s.  216. 

uicisttcilec  adj.  si  sint  meisteilec 
alle  tot  die  ie  vou  minuen  suogeu  Ade- 
lung 2,  251.  deist  meisteile  von  der 
zungen  komeu  Vrid.  164,  S.  21.  165, 
11.  sollte  meisteil  heißen,  vgl.  antn. 
und  teil. 

vicrleilec  adj.  ein  vierteil  enthal- 
tend, ein  vierteilec  gelte  (napf)  Ls. 
3,  402. 

uiitcilekeit  stf.  individuitas  Die- 
fenb.  gl.  153. 

gfcleile  siem.  tlteilyenosse.  ahd. 
galeilo  Graff  5,  406.  erben  unde  sip- 
peteil, geteilen  an  dem  erbeteil  U.  zeit- 
sehr.  8,  118.  da;  sol  er  veil  bieten 
sinem  geteilen  Gr.  u>.  1,  8. 

teile  stev.  theile.  ahd.  leilju  Graff 
5,  407.  I.  ohne  object.  a.  ouch 
beere  ich  da;  man  sa?lde  im  reit  der 
beide  teilet  unde  weit  büchl.  2, 6 1 6.  be- 
schuhe mir  da;  heil  an  der  lieben  vrou- 
wen  min,  da;  mir  wurde  kunt  ir schö- 
ner gruo;,  unt  si  spreche  'teil!'  dar 
zuo  st  da;  welen  din  MS.  I,  37.  ». 
da;  ich  ein  künicriche  vflr  ir  roinue 
niht  eunemen  wolde  ob  ich  teilen  unde 
wein  solde  JUS.  H.  1,  127.  b.  »wer 
selbe  teilet  unde  well  unde  witert  swie 
er  wil,  den  ensol  der  hagel  slahen  sel- 
ten das.  2,  78.  b.  teilen  u.  wein  gilt 
zunüclist  von  der  Verfügung  über  die 
hinterlassenschaft  eines  verstorbenen, 
wobei  von  zwei  erben  der  ältere  ge- 
wöhnlich teilt,  der  jüngere  weit; 
her  sagt  man  im  allgemeinen  teilen  u. 
wein  von  demjenigen  der  die  ganie 
fülle  des  glückes  und  der  gewalt  in 
händen  hat.  s.  Wackernagel  in  B.  zeit- 
sclir.  2,  542.  b.  geliche  teilen  sich 
in  etwas  %u  gleichen  theilen  theilen. 
minne  ist  iwcier  herzen  wflnne:  leileol 
si  geliche  sost  diu  Minne  dä  Waith.  69, 
10.  c.  s.v.a.  erteile,  gebe  eine  rich- 
terliche entscheidung  ab.  swelch  Hil- 
ter rät  unt  vürspreche  ist  und  selber 
teilen  wil,  wil  der  niht  rehte  rifaten 
MS.  2,  239.  b.  üf  unsern  orden  tei- 
len wir  Mar.  himelf.  1497.    teilen  wir 
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te  dem  rechten  Gr.  w.  I,  769.  der 
sal  teilen    tu  rehte  mit  dem  swerte 
Freiberg.  str.  213.    zu  der  ztt  als  im 
geteilet  ist  das.  1 62.     im  teilen  unsis 
herren  gotis  fride  das.  163.    im  tei-  5 
len  mit  vingern  und  mit  zungen  den 
cid  auflegen  das.  21 4.      2.  mit  accus. 
a.  transitivem,     des  teilte  vil  ir  hant 
Nib.  30,  3.    die  ir  gnade  teilent  unde 
wegeot  Trist.  4872.    die  teilten  wol  10 
geltche  ir  herzen  künecrtche;  da;  ir 
wart  Riwallne,  da  wider  wart  ir  da; 
siae  das.  813.    wolt  er   teilen  (mit 
andern)  den  gewin  Par*.  445,  10.  er 
teilte  gröze  gäbe  das.  53,  19.     wer  15 
nac   des    genießen   ern  welle;  teilen 
unde  geben  Wigal  70.     dd  er;  alsus 
geteilet  het  so  daß  der  eine  dem  an- 
dern gleich  war  das.  3462.    an  allen 
goolen  dingen  ban  ich  wol  gemeine,  20 
»an  dd  man  teilet  (Hundes  Ifp  Waith. 
70,31.    ich  wil  teilen  (verfügen  über), 
e  ich  var ,  min  varnde  guot  und  eigens 
vil  das.  60,  34.  —     geteilet  heißen 
rocke,  banner ,  in  sofern  sie  aus  per-  25 
tchiedenen    oder  verschiedenfarbigen 
sto/fen   bestehen,     dise  truogen  röcke 
geteilt  Pan.  235,13.    vil  guotiu  klei- 
der  hetens  an  von  bunt  u.  von  samite 
an  ielwederre  site  geteilet  gel  unde  30 
rot  Wigal.  7300.    das.  746  trägt  die 
fürstliche  jung  fr  au  ein  kleid,  dessen 
eine  hälfte  rother,  die  andere  grüner 
summet  war.    tgl.  U.  Fr.  Kopp  bildet 
und  schriflen  der  vorteil  s.  76.80.82.  35 
diu  wftt  was  geteilet  u.  gesniten  zein- 
a  n der  von  zwei  tuochen  rieh,  diu  beide 
wären  ungellcb  an  schtne  und  an  varwe 
troj.  2-928.    diu  banier  was  alsus  ge- 
var,  seteilet  wt;  unde  rdt  Wigal.  10480.  40 
b.  reflexivem,    sich  teilte  da;  gesinde 
ging  nach  verschiedenen  seilen  aus  ein- 
ander   Nib.  571,  1.     sus  teilent  sich 
diu  maere  Pan.  116,  10.     swie  die 
namen  teilen  sich  das.  369,  18.      3.  45 
mit  dativ  der  person.     alsö  hfln  ich 
geteilet  schiere  uns  beiden  jedem  sein 
theil  gegeben  MS.  1,  34.  b.        4.  mit 
dalir  der  person  und  accus,  der  sache. 
ich  wil  e;  teilen  iueren  kinden  Diemer  50 
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66,  2.    manegeu  schilt  vollen  man  dar 
Schatzes  truoc,  er  teilte  es  äne  wäge 
slnen  friunden  gnuoc  Nib.  316,  1.  den 
schätz  in  baten  teilen  den  waHlichen 
man  das.  92,  3.    werltlich  prls  iu  si- 
nen  ha;   teilt,   erslaht  ir  iwern  gast 
Pan.  412,  18.    weit  ir  und  diu  muo- 
ter  min  mir  teilen  iwer  varnde  habe 
das.  9,  20.     da;  ich  dir  min  guot  u. 
min  lant  immer  geliche  teile  Trist.  5453. 
ich  teile  ir  liute  unde  lant  gebe  ihr 
ihren  theil  Itc.  281.    der  wünsch  was 
in  geteilet  sö  da;  si  von  Schulden  wa- 
ren vrö  alles  was  man  wünschen  kann 
war  ihnen  verliehen  Wigal.  7406.  swie 
kleine  doch  dtn  wlser  rat  der  künste 
mir  geteilet  verliehen  hui  Barl.  3,  30. 
des  sol  Minne  twingen  dich   uut  sol 
durch  ir  güete  mir  teilen  den  pln  mir 
die  hälfte  davon  abnehmen,  da;  ich 
niht  »Heine  verderbe  MS.  2,  179.  b. — 
doch  ich  dir  ein  dinc  teil  gebe  dir  auf 
H.  zeitschr.  5,  291.        5.  besonders 
heißt  etw.  teilen ,  etw.  eiuem  teilen  die 
teahl  zwischen  zwei  oder  mehreren  din- 
gen lassen,  vgl  zu  Iw.  4630.  »«  Vrid. 
102,  24.  fl. zeitschr.  2,542.6,316.— 
da;  geteilte  wese  dln,  da;  beste  kius 
al  under  disen  beiden  Waith,  s.  töü. 
sol  da;  geteilte  gelten ,  sone  wil  ich; 
niht  bescheiten  Pars.  215,  13.  wir 
schulen  i;  anders  teilen  pf.  K.  86,  6. 
si  rieten  da;  er;  teile  ba;  Bit.  12936. 
unt  teilet  ir;  niht  vil  geliche  Am.  134 
der  gein  iu  teilte  den  gewin  der  euch 
gegen  einen  solchen  gewinn  setzte  Pan. 
523,  19.     ob  wa?re  der  bunt  derge- 
gene  geteilet  trenn  ich  zwischen  hund 
und  seil  zu  wählen  hätte  W.  Tit.  142. 
sit  man  lip  gegen  übe  teilen  sol  da, 
wenn  es  von  der  einen  seife  leib  und 
leben  gilt,  auch  von  der  andern  seile 
dasselbe  gelten   muß  MS.   1,  14.  b. 
mehle  e;  ir  gezemen  da;  si;  alsö  wolde 
nemen  als  ich  ir  geteilet  hau  fiith.  44, 
5.    slt  er;  uns  sö  geteilet  hät  Iw.  174. 
ein  dinc  da;  wol  geteilet  ist,  da;  wil 
ich  teilen  dir  MS.  2,  134.  a.  vernim, 
swa;  ich  dir  teilen  wil  Barl  223,  18. 
zwei  dinc  wil  ich  teilen  dir,  der  muo; 
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entweder;  sin :  opfer  balde  dem  gote 
min ,  oder  da  muost  llden  arbeit  ar- 
beit mit  martel,  da;  st  dir  geseit;  e; 
ist  ein  ungeteilte;  spil  h.Kath.  —  ein 
apil  teilen  einem  eine  wähl  vorlegen:  ist  5 

f?- lf/    (jT\ ch i € C% 

seite f  so  ist  da;  spil  ein  ungeteilte;; 
sind  die  gegen  einander  gestellten  dinge 
ziemlich  gleich,  so  ist  es  ein  glich  ge- 
teilte; spil  (fireg.  1860).  vgl  das  fron*.  10 
partir  le  jeu ,  jeu  parti  und  darüber 
Holland  Creslien  ton  Troies  s.  112. 

s.  207.  —  mir  ist  ze  spilne  gesche- 
hen ein  güch  geteilte;  spil  Iw.  183.  15 
also  ist  geteilt  da;  spil  vorn.  2161. 
ein  spil  ich  iu  teilen  wil  Lan*.  1 148. 
tgl.  Barl.  223,  12.  Eggenl.  131.  Kol. 
1 98.  nim  under  «wein  spilen  ein  spil, 
diu  ich  dir  beidiu  teilen  wil  kröne  161.a  20 
Sch.  war  tuostu,  vater,  dtnen  sin  da; 
du  mir  teilest  selhiu  spil  (mich  willst 
wählen  lassen  wischen)  der  ich  niht 
kan  noch  enwil  W.  Wilh.  110,3.  wil 
er  min  geteiltiu  spil  alsö  besUn,  be-  25 
habe  er  die  meisterschaft,  sd  wird  ich 
stn  wip.  gewinne  aber  ich,  e;  göl  iu 
allen  an  den  l?p  Nib.  402,2.  ldt  uns 
sehen  iwer  spil  geteiltiu  das.  403,  2. 
da  diu  kOniginne  teilte  ir  höhiu  spil  30 
(torgeschlagen  halte)  Jos.  411,2.  wan 
beginnet  ir  der  spil,  der  iu  diu  küne- 
ginne  teilet  alsö  vil  das.  442,  5.  Minne, 
teil  alsö  da;  spil  MS.  1,1 98.  a.  ver- 
dulte  mir  ein  säe;e  maget,  da;  ich  ir  35 
teilte  vor  ein  spil.  widerspreches  danne 
dem  teil  niht,  sd  solde  er  stete  sto 
wenn  sie  es  erlaubte,  wollte  ich  ihr  eine 
alternative  torlegen,  und  wenn  sie  die 
annähme,  sollte  es  dabei  bleiben  das.  40 
1,  153.  b.  die  friunde  habent  mir  ein 
spil  geteilet  vor,  döst  beidenthalp  ver- 
lorn, si  jeheot,  welle  ich  minne  pfle- 
gen ,  sö  müeso  ich  mich  ir  bewegen 
das.  1,  184.  b.  ich  hin  e;  dicke  ge-  45 
sehen  und  ist  mir  selben  geschehen, 
swfi  ein  spil  geteilet  wart  üf  breite  ald 
an  hasbart,  swer  da  da;  weger  kös, 
da;  er  dicke  verlös.  alsö  ist  mir  ge- 
teilt eiu  spil  dar  an  ich  gewinnen  wil,  50 


ob  ich  selec  wart  geborn:  wirt  aber 
min  teil  verlorn ,  so  enruoche  ich  wer 
diu  pfant  hat,  wan  sö  wirt  min  aiaier 
rät  g.  fr  au  1093.       6.  mit  präposi- 
tionen.    wer  kan  vreude  in  herzea  tei- 
len MS.  1,  200.  a     urbor  üf  der  er- 
den teiltes  in  diu  lant  Nib.  1001,  t. 
teilen  e;  alti;  enzwei  Kar  aj.  1,2.  den 
turnei  enzwei    teilen  die  an%ahl  der 
theitnehmer  an  diesem  ritterspiel  in  vtei 
gleiche  hälften  theilen  fronend.  115,  28. 
teilt  mit  iu  selben  iwern  sin  seid  be- 
sonnen das.  344,  13.  vgl.  335,4.  unt 
si  mit  iu  geteilet  Up  unde  guol  Nib. 
126,  3.     teilt  mit  mir  gellche  Wigal. 
3439.    samt  einem  teilen  MS.  1 ,  34. b. 
diu  mich  hftt  sus  zuo  zir  geteilet  mich 
gan*  und  gar  als  ihren  theil  hingenom- 
men Waith.  98,  33.  -     6  bäte  sieb 
Minne  geteilet  gewandt  an  manege  sUt 
Iw.  66.    sich  selben  teilet  er  enzwei 
geltcbe  und   ebene  als   ein   ei  Trist. 
5680.    die  teilten  für  die  taveln  sich 
Pan.  238,  7.      7.  mit  adverbialprä- 
pos.    al  der  habe  dritte  teil  wart  von 
in  geteilet  ab  Jerosch.   28.  c.  sine 
teilte  ir  niemer  niht  mite   Iw.  212. 
da;  si  der  jungern  teilte  mite  das.  253. 
den  wirt  mit  geteilet  ditze  himelrlcbe 
Tundal.  65,  52.    die  ir  seht  in  nun- 
gernöt,  den  teilet  mit  iuwer  bröt  b.d. 
rügen  1472.    da;  got  im  sin  gnade 
mit  teilet   Grieth,  pred.  2,  8<i.  frö 
Seide  teilet  umbe  sich  dreht  sich  um 
Waith.  55,35.    den  turnei  zuo  teilen 
s.  v.  a.  enzwei  teilen  fronend.  107,9. 

ungeteilet  part.  adj.  nicht  getheilt. 
teilen!  si  geltcbe,  sost  diu  Minne  dä. 
sol  ab  ungeteilet  slti  Waith.  69,  II. 
diz  ist  ein  ungeteilte;  spil  Vrid.  I  02, 
24.  tgl.  ich  teile. 

beteile  swv.  1.  gebe  einem  einen 
theil,  an  t  Ii  eil.  svanne  di  mau  och  alle 
sine  kinderi  beschichtet  unde  beteilet 
heit,  sturbi  dan  der  kinderi  dechein 
Mühlh.  str.  42.  2.  beraube.  N.  83, 
12.  108,  II.  Gr.  4,  635. 

erteile  swo.  gebe  eine  enUchei- 
dung  ab,  entweder  als  gutachten,  Mei- 
nung,   oder  als  richterliches  urtheil 
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1.  ohne  dativ  der  person.  a.  ich  er- 
leile eineu  richte  ihn.  dannen  chumf- 
ti^er  er  ist  erteilen  lebendige  unde  töte 
(judicare  vivos  et  mortuos)  H.  teitsckr. 
8,  144  alsö  wir  erteilen,  alsö  wer-  5 
deu  ouch  wir  erteilet  (ex  nostro  judi- 
cio  jndicat  nos  deus)  Diut.  1,290.  swie 
sö  der  irvundeu  wirt,  alsd  wirt  er  ir- 
teilet  Legs.  pr.  135,  36.  b.  mit  ac- 
cus, der  sacke,  erteilet  er  durch  ar-  10 
gen  Hat  xe  lützel  u.  ze  vil  MS.  2,240. a. 
da;  erteil  ich  hie  troj.  21.  b.  da  von 
isl  e;  be;;er  vil  (da;  ich  wol  erteilen 
wil) ,  da;  man  mtn  leben  ende  Mai  1 48, 
20.  c.  mit  nnter geordnetem  satte.  15 
du  erteil,  ein  sinnertche;  wlp,  wa;  ei- 
ner vronwen  rehtes  si  diu  dienest  von 
drt  mannen  nimet  MS.  1 ,  1 68.  a.  2. 
mit  dativ  der  person.  a.  als  im  von 
got  erteilet  was  aneg.  21,  80.  swie  20 
mir  der  bor  erteilet  Trist.  9966.  13239. 
b.  mit  accus,  der  sacke,  dt  wil  ich 
mir  selbe  nmbe  irteilen  den  dinen  mi- 
cbelen  gerich  Diemer  304,  2.  ir  wart 
erteilet  der  töt  das.  312,  6.  aneg.  31,  25 

vgl.  tod.  genüg.  772.     si  erteilten 
ime  den  haft  Atk  A,  153  und  anm. 
der  wart  erteilet  diu  hurt.     dem  wart 
erteilet  da;  rat  H.  Trist.  3144.  49. 
und  im  der  grüwellcbe  mort  an  dem  30 
krüze  erteilet  was   Pas*.  269,   66  K. 
lät  iuch  den  habest  scheiden,    da;  er- 
teilet man  iu  beiden  Eracl.  4130.  slns 
slages  wer  im  erteilet  niht  vorem  rtche 
üf  dise  magt  Pan.  152,  14.  —     ich  35 
erteile  im  spreche  ihm  su  freude  die 
sint  kraue  bückt.  1,  769.    ich  wil  da; 
diu  winterzlt  den  zwein  (liebenden)  wol 
erteilet  st  Waith.  118,  1.    dem  ertei- 
len wir  guot  unde  wlp  Lani.  2179.  40 
dem  erteile  ich  magt  unde  lant  Wigal. 
7970.     da;  pfert  da;  ir  erteilet  was 
das  2791.  2940.    Venus  sol  den  apfel 
hin  ,    da;  erteil  ich  ir  troj.  21.  b. 
e.  mit  untergeordnetem  satte,     do  er-  45 
I eilten  im   di  sentpblichte ,  da;  rlche 
scolte  werden  gereinet  pf.  K.  207,  15. 
erteilet  mir  weder  tiurre  si  Iw.  80. 
dem  erteil  ich,  da;  er  si  habe  ba;  der 
hat  nach  meiner  meinung  Woo/,9525.  50 
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3.  über  den  der  goles  zoru  unl  sin 
räche  wirt  erteilet  tod  gehüg.  887. 

überteile  swv.  über  vortheile,  got 
hat  mich  überteilet  MS.  2,  93.  a. 

umbeteile  swc.  vertheile  rings  um- 
her, die  den  lebenligen  brunne  dä 
umbeteilent  dlnes  gotlichen  honicvlu;- 
;es  myst.  361,  36. 

linderteile  swv.  vertheile  unter  meh- 
rere, ir  gifl  si  underteilet  under  si  sö 
geltch  kröne  f.  1 37.  a. 

verteile  swv.  I.  vertheile,  dissi- 
pare  gl.  Mone  5,  341.  II.  spreche 
einem  den  antheil  an  etwas  ab.  1 .  mit 
accus,  der  person.  die  sacke  wird  aus- 
gedrückt a.  durch  den  genitiv.  sö 
mfle;en  wir  verteilet  sin  eren  unde  guo- 
tes  bucht.  1,  965.  stt  ich  des  pin  ver- 
teilet Pars.  733,  6.  verteilet  mich  diu 
schoene  ir  gflete  MS.  I,  150.  a.  die 
ich  ze  liebe  mir  erkös,  sol  ich  der  ver- 
teilet siu  das.  40.  a.  sö  wirt  doch 
diu  gnote  gerunge  ir  lönes  niht  vertei- 
let myst.  354,  9.  b.  durch  präpos. 
da;  in  got  niene  begebe  und  die  s6le 
verteile  von  dem  ewegen  heile  büchl. 
2,  191.  die  nu  dln  gewalt  verteilet 
von  dem  lebene  Pass.  16,  51  K.  2. 
mit  dativ  der  person.  die  sacke  wird 
ausgedrückt  a.  durck  den  accusativ. 
da;  er  ir  vfanten  vergebe  di  in  ver- 
teilet da;  leben  Diemer  371,  5.  vgl. 
L.  Alex.  306.  Pan.  527,  9.  Karl 
128.  a.  ich  verteil  im  Up  unde  guot 
Reink.  1629.  verteilet  wart  im  hime- 
lischiu  ere:  selic  wirt  er  nimmer  roire 
warn.  492.  da;  si  im  verteilent  sin 
rtche  Stricker  12,  509.  swer  nu  den 
wfbeu  ir  reht  wil  verswacben,  dem  wil 
ich  verteilen  ir  minne  u.  ir  gruo;  MS. 
1,  100.  a.  b.  durck  präpos.  got 
bat  mir  verteilet  an  dem  Itbe:  wes  im 
zer  sele  si  gedaht,  des  enmag  ich  wi;- 
;en  niht  Er.  5996.  III.  verurtkeile, 
verdamme,  verfluche.  1.  mit  dativ. 
a.  oAne  *usot*.  man  verteilte  im  sprach 
ihm  sein  urtkeil  unde  hienc  in  (den 
dieb)  Stricker  8,  30.  mir  wart  ver- 
teilet Tundal.  44,  74.  vgl.  urst.  109, 
1  6.  fundgr.  2,  237,  12.    der  dem  sun- 
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tere  schier  verteilen  mach  Legs,  pr.  3, 
39.  mime  heile  ich  gar  verteile,  Bil- 
det mich  der  beste  man  MS.  I,  83.  a. 
b.  mit  präpos.  an  den  töt  wart  im 
verleilet  er  wurde  zum  tode  verurtheUt 
warn.  35GI.  sö  ist  im  verteilet  gar 
und  er  die  verworhten  schar  das.  121 1. 
in  ist  verteilet  zuo  der  verlornen  tä- 
ten schar  das.  513.  2.  mit  accus. 
a.  ohne  zusatz.  da^  er  in  sö  gare 
verteilet  h£te  Genes,  fundgr.  40,  II. 
da;  ich  mit  delieinem  meile  min  scle 
verteile  Mar.  94.  verteilet  ein  ander 
niht  da;  ouch  ir  niht  verteilet  werdet 
fundgr.  1,  124.  cgi  schöpf.  98,  8. 
warn.  2102.  ki  290.  MS.  1,  8.  b.  H. 
Trist.  3140.  Am.  1347.  Karl.  33.  a. 
67.  b.  68.  a.  Barl  72,  11.  93,  34. 
Griesh.  pred.  1,93.  si  heten  sich  sel- 
ben verleilet  pf.  K.  307,  17.  die  ver- 
teilten (zur  höUe  verdammten)  scharn 
warn.  3219.  —  diu  stunde  s(  ver- 
teilet (verflucht)  Dietr.  102.  b.  Hab. 
30.  a.  Suchenw.  24,294.  var  hin  ver- 
wegen, vil  gar  verteilter  sn&  MS.  1, 
23.  a.  b.  mit  präpos.  er  wart  ver- 
teilet an  den  töt  Bon.  35.  dö  wart 
ich  verleilet  in  den  töt  urst.  127,  60. 
Barl.  267,  9.  Pass.  67,  70.  in  ver- 
teilen mit  dem  vure  aum  feuertode  Frei- 
berg, str.  185.  durch  da;  niemen  den 
andern  sol  verteilen  zuo  der  helle  kl. 
593  H.  —  da;  mich  gein  dir  en- 
mao  verteilen  menschen  zunge  Gfr.  lob- 
ges.  56,  8.  die  beiden  sint  vor  gote 
verteilet  pf.  K.  1 38,  1 6.  c.  mit  ad- 
verbialpräpos.  die  dir  sint  vor  verdei- 
liti  Schöpfung  102,  17. 

widerteile  spreche  einem  et- 

was ab.  dem  wil  ich  den  sumer  und 
alle;  guot  widerteilen  MS.  I,  39.  b. 
wer  gesa;  bi  gote  an  dem  rate  da  diu 
guote  mir  wart  widerteilet  das. 2, 180.  a. 
elliu  frende  st  mir  widerteilet  Rab.  896. 
tgl.  Basel,  recht  19,  12.  31,  4.  Halt- 
aus 2109.  Oberl.  2024. 

zerteile,  zeteile  swo.  zerlege  in 
theile,  theile  aus.  duo  cid e. Hin  di; 
rfcbi  viere  siui  man  Anno  328.  grö;en 
hört  zerteilet  selteu  pfafleu  hanl  Waith. 


34,  21.  der  schar  wurde  doch  zer- 
teilet uf  den  mlnen  ba;  Nib.  1213,  2. 
wer  wart  ie  sus  zeteilet  m6  Trist. 
18541.  —  unz  die  aposleln  gotes 
5  sich  zuteilten  zerstreuten  in  die  lanl 
Pass.  546,  23  K. 

teilungc    stf.    theilung,  trennung. 
sö  nimel  i;  sine  volkumenheit  nicht  in 
teilunge  noch  in  stucken ,  sondern  in 
10    voreinunge  myst.  114,  34. 

zuoteiliitigc    stf.    adjudicalio  Die- 
fenb.  gl.  11. 

teilaere,  teilcr    s/m.   theiler.  der 
rat  einer  ieglicben  perestat  hat  zu  setzen 
15    einen  gesworen  peremeister,  ouch  sö 
haben  sie  zu  setzen  einen  gesworen 
leiler  Schema,  br.  1. 

erteilcr    stm.  censor  voc.o.  34, 46. 

mitcteilaere    stm.  mittheiler,  litan. 
20     118.  Vrid.  147,  14. 

unteilsam  aaj.  nicht  tum  theilen 
geneigt,  da;  kint,  dem  man  dem  hun- 
ger  selten  büe;et,  wirt  gar  unteilsam  tt. 
zeitschr.  8,  583. 
25  teiliere  swe.  theile,  dem  franzö- 
sischen nachgebildetes  weidmannswort 
Coder  aus  dem  franz.  lailler?).  da; 
herze  begunde  er  teilieren  in  kriuze  wis 
ze  vieren  Trist.  2975. 

30TKLBEII     S.  ich  TILBB. 
TELCHOHNR     S.  HORN. 

tülfIn  stm.  dehphin.  tat.  delpbinus.  die 
delpbln  kröne  142.  b.  vgl.  talfln. 

tklle  swv.  zahlend. für zelle.  br.wb.  5,  12. 
35  übertellich  aaj.  überzählich,  über- 
flüssig, der  sieb  selber  besoldet  von 
allen  uberlellichen  dingen  myst.  58,  30 
und  aarn. 

tbllk  in  gel  eile    aaj.    artig,  zierlich. 
40    diu  sol  vil  getelle  zuo  mlnen  antworten 
sich  hübeschlichen  gürten  fragm.  3  2 .  a . 

uugetellc    adj.  ade.  ungeschickt, 
plump.    Ofe;  is  liefer  ungetelle  Beinh. 
796  und  anm.    vgl.  baier.  undell  im- 
45    dill  ungeschickt  Schmeller  1,  365. 
tüllek     stm.  stn.    feiler,    tellerium  r>oc. 
erat.   1422.  Diefenb.  gL  269.  dis- 
cus,  tella,  tellus  voc.  o.  7,  95.  ital. 
tagliere,  franz.  loilloir;   vgl.  Die*  at>6. 
50    339.  Frisch  2, 308.  a.  Schmeller  1,439. 
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tellerbrüt  s.  das  zweite  »ort. 
telzr  swt.  färbe,  tünche,  min  er  I  Hu  wen 
varwe  getelzet  alsö  garwe  näch  mun- 
necllchem  löne  Ls.  I,  375.  ? gehört 
auch  hierher  Ls.  1,  375:  ein  vels  mit 
manger  riehen  varwe  umb  tels. 

betelze  swt.  mit  lasier  beteixet: 
gesmelzet  Marl  1 1 3. 
teuere  swt.  schlage  mit  einen»  käm- 
met: schalle ,  töne.  Schweiz,  dammern, 
dämmern  Stalder  1,  262.  der  swerte 
bemern  begunde  alsö  temern  Geo.  1 3.  a. 
si  hörten  mit  hemmern  temmern  Jerosch. 
154.  b.  mit  zangen  and  mit  hemeren 
haop  sich  ein  grö;e;  temeren  Osw.  2078. 

gelemere  swv.  sich  haob  ein  ge- 
temeren,  reht  alsö  zwönzec  smide  slfie- 
gen  mit  den  hemeren  roseng.  1 334  Gr. 

getemere  stn.  getön,  getöse.  oueb 
hörte  man  dar  under  von  siegen  ein 
getemere,  als  ob  tösent  hemere  da  klan- 
gen Bngelh.  2729.  dd  wart  ein  solch 
getemer,  sam  tösent  smide  öf  ke;;el 
»luegen  heroer  Lohengr.  44.  man  hört 
ir  siege  getemere ,  als  dä  die  Isenhe- 
mere  Valien  üf  die  anebö;  Ludw.  kreuzf. 
4380.  tgl.  Jerosch.  116.  a 

TEMKE     5.  TAN. 

tempel  stm.  stn.  tempel;  lat.  templnro. 
nu  merket,  wie  man  da;  verstet,  da; 
er  in  den  tempel  göt.  der  tempel  dfi 
man  von  seit,  da;  ist  diu  heilig  kri« 
stenheit  B.  zeitschr.  6,  382.  si  bäten 
in  komen  in  den  tempel  Tür  den  gräl 
Porz.  816,  15.  der  tempel  des  grals 
(tgl.  gröl)  wird  im  Tit.  ausführlich  be- 
schrieben, da;  tempel  troj.X  9357. 19369. 
19525.  Mone  schausp.  d.  MA.  1,  66. 
sit  dich  (Maria)  gernochte  wfhen  got 
selbe  zeinem  tempel  im  g.  sm.  1560. 
man  hlt  zno  dir  (Maria)  geme;;eo  den 
eimber  licht  von  golde  röt,  dar  inne 
hc  des  Wunsches  bröt  hie  vor  in  go- 
I«  tempel  g  sm.  557.  tgl.  XXIV.  XXXV. 

tempelaere    stm.    templer ,  tempel- 
herr.  die  tempelöre  Ludw.  kreuzf.  1601. 
den  ordin  der  templere  Jerosch.  I  73.  a. 
tempel  trete    5.  das  zweite  wort 
templeis  stm.  t.  tempelherr.  Ernst 
52.  a.     die  temploise    Ludw.  kreuzf. 


1778.  2.  ritter}  der  den  tempel  des 
grab  beschützt.  Parz.  444,  23.  468,28. 
tgl.  473.  816,  17. 
tempkr  swt.  mische  gehörig,  richte  ein; 
5  lat.  tempero.  ein  bor  er  temperen  be- 
gan,  Türe  minin  ougen  er  i;  streich  Die- 
mer 247,  11.  swelich  seliger  man 
diu  driu  kröt  tempern  kan  dar  nach 
als  in  gesetzet  ist ,    da;  ist  der  rehte 

10  zouberlist  bucht.  1,  1306.  die  veder 
tempern  unde  snfden  W.  gast  12234. 
eben  und  löter  was  ir  vel  von  rösen- 
varwe  wl;e  getempert  mit  fli;e  Wigal. 
874.    kelte,  regen,  hilze,  tufl  getem- 

15  pert  hat  din  eines  kraA  Barl.  2,  5. 
der  ernst  sol  getempert  sin  myst.  3 1 9,  4. 
tgl.  H.  zeitschr.  8,  234.  —  ein  ält- 
lich zit  sich  tempert  m  i  t  gezierde  Frl. 
268,  19.    wie  wir  uns  da  vor  tem- 

20    pern  solten  anng.  37,  17. 

temperunge    stf.  mischung.  kröne 
105.  b  Sch. 

temperte    stf.   gehörige  misch  nur/. 
da  ergienc  ein  temperte,   als  wir  ge~ 

25  mischet  nennen  W.Wh.  420,2.  ein 
gllchiu  temperle  Parz.  680,  26.  tgl. 
643,  23.  iegltchiu  varwe  besunder 
und  ouch  ir  temperie  Hadam.  62.  ei- 
nen söe;en  smac  von  tou ,  tufl  tem- 

30  perl  lieblicher  milder  htft  Hätzl.  2, 
57,  53. 

temperiere    swt.  mische  gehörig. 
Hätzl  2,  14,  590. 
Tenabhi,  TrbrbrI  geogr.  n.  eines  ton  Ter- 
35    rameres  9  landen.  W.  Wh.  34.  219. 
223.  284.  288.  300.  337.  360.  400. 
Tenabroc    geogr.  n.    ein  Land.  Pars.  232. 

261.  806.  tgl.  Er.  2240.  2352. 
Tenabrins    n.  pr.   könig  ton  Liwes  Nu- 
40    gruns.   W.  Wh.  214.  255.  350.  392. 
Tenebruns  76.  77. 
tkhc    adj.    link.    Gr.  gesch.  d.  d.  spr. 
990.  Schmeller  1,  384.  —    umb  si- 
nen  lenken  fuo;  MS.  ff.  3,  212.  a.  tgl. 
45    225.  a.  282.  a.     reck  her  dan  den 
lenken  fuo;  llelbl.  7,  946.     von  dem 
zeswen  ören   hin  unz    an  da;  tenke 
Helmbr.  87.    swer  sich  kert  zder  len- 
ken hant  Teichn.  244.     zuo  der  ten- 
50    ken  slten  gest.  Rom.  24.  tgl.  7.  8.  70. 
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80.  81.  Tit.  5941  H.  Wölk.  108,0. 
9.    diu  denke  site  Koloci.  172. 

lenke  stef.  die  Unke  hand.  nim 
in  die  lenken  dtnen  stap  Helbl.  7,  1  042. 

tenkiseh  adj.  linkisch,  hnk.  den- 
kiscb  dem  gerecht  entgegengesetzt  Wölk. 
52,  2,  1. 

Tbkebrbi;  n.pr.  bruder  des  Parrel.  W. 
Wh.  443. 

Tenemarek  geogr.n.  Dänemark.  Porz.  605. 
tenisch     adj\    dänisch,  ungersch 
oder  tenscb  (:  mensch)  »5.  2,  233.  a. 

tbkkr  s/m.  s/n.?  flache  hand.  Graff  setU 
5,  437  tenra  an  und  hält  das  wort  für 
eine  nachbilduny  ton  Ot'raQ.  ir  (hir) 
teure  sumerl.  30,  50.  46,  57.  —  der 
alle  die  in  sinem  tenre  beslo;;en  hat 
kehr.  20.  d.  da;  kint  hat  in  sinem 
teuer  (.jener)  alliu  dinc  gar  beslo;;cn 
Geo.  27.  a.  vgl.  fimdgr.  1,  394. 

tengklk  stec  hämmere,  klopfe,  stampfe. 
Frisch  2,  368.  c.  vgl.  ahd  lengolAam- 
mer  Graff  5,  434.  ligelet  oder  tinge- 
let für  tengelel  pf.  K.  145,  18.  — 
a.  lfi;Ä  dar  tengein  Geo.  13.  b.  mit 
rede  ich  albie  tengele  Pass.  340,  67. 
h.  mit  accus,  e;  wart  nie  smides  ane- 
bö;  s6  vil  getengelt  als  Of  dich  Geo. 
24.  a.  er  teiigelt;  gras  stampfte  das 
gras  und  stoupte  melm  U.  Trist.  3296.  ? 
so  zu  lesen  statt  tengete,  oder  tanete, 
von  tengen,  welches  dem  ags.  denegan 
nord.  dengia  hindere  entsprechen  würde. 
c.  mit  präpos.  als  uf  einen  anebö;  ge- 
tengelt wirt  von  eime  smide  troj.  30.  c. 
die  mit  kraft  uf  uns  tengein  Pass.  2 1  5, 
12.  vgl.  pf.  K.  145,  18  und  anm. 

tengcln  stn.  da;  uf  einen  anebö; 
gesebach  nie  grae;er  trngeln  Engelh. 
4833. 

getcngel    stm.   das  hämmern,  klo- 
pfen,    dö    huop    sich  gro;  getengel 
Maßtn.  den  km.  I,  145.  b. 
tenne    stn.     tenne.     stf.     H.  zeilschr. 

7,  337.  ahd.  tenni  Graff  5,  429.  Gr. 
3,  417.  SchmeUer  1,  446.  area  sa- 
nier/. 25,  10.  36,  39.  44,  33.  51, 
14.  toc.  o.  4,  48.  10,  45.    gl.  Blone 

8,  393.  pavimentutn  H.  zeilschr.  5, 
414.  —    an  dem  vröne  tenne  Diemer 


TER 

289,  6..  uf  dem  tenne  korn  ü;  bö;eu 
llelmbr.  316.  vgl.  Renner  12243.  swer 
tüseut  mute  kernen  schatte  fif  eine 
lenne  H.  zeitschr.  7,  337. 
5  hü  tenne  stn.  säutenne.  area  clausa 
porcorum  Oberl.  1604. 

tennetrör    s.  das  zweite  wort. 
tenne    swv.  mache  zur  tenne,  ma- 
che eben,    höhe  fflrhe  siebt  getennel 
10    Porz.  73,  5. 
TBNtiB    swv.    dialektisch  für  dene.  Bon. 

71,  9.  Griesh.  denkm.  42. 
tbnsb    in  gelense  fragm.  38  ist  gedenke. 
1,  s.  361,  8. 
15tentbr1e    S.  TA  NT. 

TBPFICH,    TEPPBCH,     TEPECR,     TEPET  ihn 

teppich.  aus  lat.  tapes ,  tapelium,  fram 
tapis;  vgl.  Diez  wb.  341.  Gra/f  5,  54> 
tapetum  tepieb  sumerl.  18,  16.  ti- 
20    peta  teppihi  gl.  Mone  7,  591.  U- 
pecia  teppech  sumerl.  33,  73.  ein 
teppich  unt  ein  kulter  dort  lagen,  (der 
teppich  liegt  vor  dem  belle  vorauf  mau 
sitzt  oder  liegt)   Patz.  621,  23.  tgl. 
25    82,  29.   191,  24.  230,  3.  549,  2ti. 
578,  6.    W.  Wh.  244,  13.  Belakant 
setzt  sich  auf  den  teppich  vor  Gahmu 
ret  das.  83,  30.    Offen  teppech  kniete 
si  für  in  das.  193,  1.     grüene  bin; 
30    von  touwe  na;,  dflnne  uf  die  tepch  ge- 
ströut  das.  83,29.    dä  lac  ndcb  ir  ge- 
wonheit  hundert  sinwel  teppech  breit 
das.  794,  12.    da;  vletz  man  niender 
blecken  sach:   vil  manec  guot  tepich 
35    was  sin  dach  frauend.  348,  24.  da$ 
pflaster  wart  gar  bestreut  mit  edele« 
tepechen  spsehe  Mai  8,  13.  —  ta- 
petum teped  sumerl.  19,  16.  tgl.  ge- 
debd  voc.o.  16,21.    dft  vor  (vordem 
40    bette)  ein  teppet  lach,  da  die  vrouwe 
üf  trat ,  dä  sie  öf  solde  sitzen  gr.  Rud. 
«b,  7  und  anm.    mit  riehen  teplen  sidin 
beströute  man  da;  kastei  WigoL  1  0353. 
vgl.  En.  11445.  Bert.  Crane  4,  105. 
45    der  tavel  an  ein  ende  sa;  er  öf  einem 
tapei;  (: glei;)  kröne  356.  b.  357.  a. 
tbr    gluten  voc.  vral. 
ter    s.  ich  tar. 

tbr,  tera    stf.    bäum.    goth.  triu,  ags. 
50    treov,  engl  trec,  altn.  trö,  gr.  Öqvs 
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Gr.  2,  332.  531.  547.  3,  368.  Graff 
5,  440.  Ulfil  wb.  179. 

apfalter  apfelbaum,  malus,  afialler 
gl.  Mone  8,  97.  apbolter  sumerl.  41,0 
apfoltere  das.  11,  42.  alFaltere  gl. 
Mone  7,  597.  aflbltera  gl.  altd.  bl. 
1,  350.  —  apfalter  von  Punicke  (ma- 
lus Punica,  granatbaum)  diu  wilde  gra- 
nätepfel  treit  g.  sm.  1324  und  anm. 

hiefalter  kagebut lernt  rauch.  Graff 
4,  836.  vgl.  hiefe.  paliurus  hi- 
phalder  gl.  Mone  4,  94.  hofolter  das. 
8,  37.  tribulus  hiephalter  sumerl. 
39,  49.  bieffaldra  das.  18,35.  sen- 
lex  hufhaller  gl.  Hone  8,  96.  —  farn 
und  hiefellra  N.  Boeth.  1 1 0.  hiuffolter 
uote  dorn  Genes,  fundgr.  24,  32. 

holuoter,  liolter,  holre  Holunder. 
Graff  4,  880.  sambucus  bolunder 
sumerl.  54,  5.  55,  70.  holander  Die- 
fenb.gL  242.  bolnder  gl.  Motte  4,  94. 
bolder  das.  4,  235.  8,  400.  voc.  o. 
41,  156.  bolar  gl.  Mone  8,  96.  ho- 
ler das.  7,  598.  holre  sumerl.  15,76. 
holr  das.  40,  38.  actix  holanter  su- 
merl. 21,7.  aprifulsus  holenter  das. 
21,  23.  coriandrum  holenter  das. 
21,50.  riscus  holenter  das.  15,23. 
holer  das.  39,  53.  —  ei»  blasinstru- 
ment.  vil  sfiezes  Schalles  man  dfi  pflac 
mit  holler -blasen  Wigal.  10878.  vgl. 
Oberl.  690. 

Iiolnudernhluoroe,  holderstoc, 
holerpfifrcre    s.  das  weite  wort. 

queckolter  Wacholder,  diu  queck- 
oller birt  ane  bluot  leseb.  833,  9. 

wasboleiider  sambucus  gl.  altd.  bl. 
1,  350.  vgl.  achantus  wachsoldir  gl. 
Hlone  8,400.    ramnus  wachsolter  coc. 

0.  41,  156. 

weckolter,  weckalter  Wacholder. 
Graff  4,  881.  juniperus  wechalter 
gl.  Mone  7,  598.  601.  also  sa;  er 
ander  ein  wecheltQrren  Griesh.  pred. 

1,  164.  vgl.  Griesh.  denhm.  73.  — 
Wacholderbeere  ein  krametvogel  i;;et 
v?echaltern  H.  zeitschr.  3,  30. 

weelialteibonm    s.  boüm. 
ma^allcr    maßholder.  Graff  2,  9 13. 
acer  mazalter  gl.  Mone  7,  598.  8,  97. 


ma;;elder  Jos.  4,93.  mazolter  sumerl. 
45,  54.  ma80lter  voc.  o.  41,  55.  56. 
gl.  Mone  5,  235.  8,  400.  tramara- 
lia  ma;aller  sumerl.  18,  24.  —  ein 
5    masseltürrin  stang  Gr.  w.  1,  239. 

pessoldcr  sentex  gl.  Schmeller  1, 
453.  Graff  4,  1269. 

recoltcr  juniperus  sumerl.  62,  43. 
gl.  Mone  8,  399. 

IüTerdelaschoye  n.  pr.  eine  fee.  den  fuort 
ein  feie  in  Feimurgau,  diu  hie;  Terde- 
laschoie  Part.  56,  19.  vgl.  585,  15. 
obgleich  auch  400,  8.  496,  8  ein  berc 
ze  Famorgän  vorkommt,  so  ist  an  den 

15    beiden  ersten  stellen  doch  wohl  eine 
Verwechselung  des  namens  der  fee  (fata 
Morgana)  und  des  landes  (terre  de  la 
joie)  anzunehmen. 
tkrkb    swv.  mache  dunkel,  vgl.  engl,  dark 

20  und  ahd.  tarhnju  Graff  5,  455;  auch 
mhd.  tarne. 

verterke  swv.  verdunkele.  man 
möht  des  gestirnes  und  oucb  der  sun- 
nen  zirken  mit  rfim   ba;  verlirken  Ls. 

25    1,  203. 

terms ,  tirmk  swc,  begrenze,  bestimme, 
tat.  termino.  vgl.  Frisch  2,  369.  a.  — 
in  der  toufe  wirt  der  mennisch  dem 
leiden  vient  entsaget  unt  wirt  gol  ge- 

30  terrae!  fundgr.  1 ,  85.  die  dar  getermet 
sint  da;  si  da;  swert  tragen  das.  113. 
sinl  wir  doch  alle  zuo  dem  grabe  ge- 
tirmet  sin  Geo.  10.  a.  2.  forme, 
bilde ,  schaffe,    du  hast  den  menschen 

35  gNch  getirmit  Jerosch.  1.  b.  sit  dln 
Forme  den  bespan,  der  alle  formen  tir- 
men  kan  Frl.  FL.  6.  mit  got  durch 
gol  si  (die  natur)  tirmet  in  gote,  swa; 
er  tirmen  UU  Frl.  23t,  10.  vgl.  121, 

40  17.  130,  9.  da;  ich  im  tirme  ein  rör 
das.  47,  13.  der  mensch  ist  gelirmet 
von  den  vier  elementen  gest.  Rom.  91. 
vgl.  5.  154. 

beterine,  betirme    swv.  bestimme. 

45  den  ir  der  lobebaere  hedirmete  ze  friunde 
Diut.  1,  455.  vgl.  443. 

tertnunge  stf.  1 .  begrenzung, 
grenze,  glaube  1  1 1.  295.  2.  na- 
türliche besckaffenheit.    tiermung  gest. 

50    Rom.  3. 
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tirmc  stf.  äußerste  grenze,  höhe. 
wie  sol  ich  wip  geliehen  zuo  der  tirme 
FrL  ML.  5.  5. 

tirmec  adj.  an  der  äußersten 
grenze  befindlich;  hoch,  erhaben.  Frl. 
KL.  1 ,  5. 

uutirmec  adj.  unbegrenzbar ,  un- 
endlich.  Frl.  KL.  2,  5. 

termene  stev.  bestimme,  got  daz, 
menischlich  geslehte  ze  dem  lebine  ge- 
lerminct  hete  fundgr.  I,  07.  alle  die 
zuo  goles  dienste  getermenet  sinl  Legs, 
pred.  86,  3. 

terminiere  swv.  begrenze,  bestim- 
me, myst.  125,  36. 

iinbctcrtninierlich  adj.  unbegrenz- 
bar ,  unendlich,  myst.  125,  40. 
Tkrmes,  Tkumis     pallast  des  markgrofen 
Wilhelm,  vieUeiclU  auch  die  Stadt,  in 
der  dieser  stand.  W.  Wh.  41.  63.  66.  75. 
Terramer    n.  pr.     W.   Wh.     söhn  des 
Kanabeus ,  admirat  (welches  sich  dem 
kaiser  in  den  christlichen  1  ändern  ver- 
gleicht) und   vogt  ze    Bnlrtoc  (434). 
auch  hatte  ihm  diu  erbeschaft  von  Ba- 
ligan vil  könege  dienstlich  gemacht,  er 
leitete  sein  geschlecht  von  dem  Römer 
Pompejus  her  und  machte  daher  auch 
auf  das  römische  reich  anspruch.  ihm 
waren,   An  ander  siniu  zinslant  neun 
konigreiche  unlerütan:   Huppe,  Suntin, 
Gorgozane,  Lumptn,  Cordes,  Poy,  Te- 
nabrl,  Sembli,  Muntcspir  (34.  352). 
nach  einem  oder  dem  andern  von  die- 
sen wird  er  öfters  genannt:  der  von 
Muntespir  de.     er  hatte  zehn  söhne, 
von  denen  jeder  sein  königreich  hatte 
(30).  Arabel ,  seine  tochter ,  war  an 
den  konig  Tibalt  vermählt,  sie  trennte 
sich  von  diesem,  wurde  christin,  er- 
hielt in  der  taufe  den  namen  Glburc 
und  vermählte  sich  mit  dem  markgra- 
fen  Willehalm.    Arofei ,  könig  von  Per- 
sien ist  sein  bruder.  vgl.  8.  9.  1  I.  12. 
13.  21.  28.  29.  30.  32.  34.  36  u.s.w. 
terrae    stm.  stn.    ein  freier  erker,  zu 
dem  man  auf  einer  treppe  funaufstieg; 
mlal.  lerratia,  franz.  lerrace ,  terrasse. 
die  vrouwin  die  dä  süzjn   an  venstirn, 
an  terruzjn  Ath.  E,  20  und  anm.  sus 


TESCHE 


kömens  mit  ein  ander  hin ,  da  bt  h\ 
ein  terra£.  sin  selbes  einez,  (von  den 
kindern)  dä  vergaß  und  viel  ze  löde 
her  abe  kindh.  Jes.  98,  55.  si  qoaaien 
5  Öf  einen  terräj  (gedr.  tarrfizj  Pass.  50, 
60.  vgl.  das.  72.  51,4.  mit  der  fro- 
wen  ich  dä  gie  eine  stiege  öf  ein  ler- 
nt 5.  wie  gevelt  der  terräz,  dir  Ls.  2. 
232.  233.        2.  mit  ziegle  odir  mit 

10    tarrassen  lecken  Zürch.  richtbr.  62. 
terre    stf.  erde,  land;  franz.  terre.  lo- 
schieren   öf  die  terre  Parz.  7  53,  4. 
sö  manec  vremdiu  terre  das.  685,  22. 
diu  terre  aldu  ir  lieber  fuo;  die  erde 

15    rüeret  Hadam.  92.  —    in  eigenname» • 
Terre  de  labür  Porz.  656.  Terre 
salvesche  (sauvage)   das  land  worin 
die  gr alsburg  liegt  das.  251.797.  Terre 
marveile  das.  557.  606. 

20TÜRVIGANT  n.  pr.  ein  gott,  der,  wie  die 
Christen  glaubten,  von  den  Saracenen 
angebetet  wurde,  mir  sint  dri  got  er- 
kant,  der  heilige  Tervigant,  Mahumel 
und  Apolle  W.  Wh.  291,  22.  tgl.  11 

25     17.  18.  20.  44.  71.  216.  310.  339 
351.  358.  399.    449.   Mai   118,  15. 
vgl.  Leipziger  Litteraturz.  1809.  Intel- 
ligenzbl.  s.  235. 
terz    stf.  die  dritte  ablheilung  des  taget. 

30    die  neunte  stunde  morgens,  tat.  lerlia 
sc.  hora.  —  Hätzl.  2,  83,73.  84,11. 
terzzit    s.  das  zweite  wort. 
tbrzk  swm.  terzel  stn.  eine  ort  kleine- 
rer falken;  mlat.  lerlius,  tertiolus,  itnl 

35  terzuolo ,  frans,  tiercelel,  weil  nach  der 
sage  das  dritte  im  nest  ein  männchen 
ist.  Diez  wb.  345.  —  ein  mö^ervalkc, 
ein  terze,  dem  mac  brüst  uiht  baz,  dan 
dir  diu  dtne  slen   W.  I.  9,  17.  vgl. 

40  fragm.  45.  b.  Hätzl  1,  23,  114.  53. 
18.  —  herodius  terzel  sumerl.  38, 
52.  ein  valkensere  gie  da  er  ein  ter- 
zel gevie.  da;  terzel  lie  dar  strichen 
H.  zeitschr.  7,  34  t.    sperber  und  der 

45    terzel  lladam.  176. 

valkcnterze  swm.  reht  als  ein 
valkeulerz  kumt  under  starn  Lohcngr. 
69.  vgl.  Hätzl  1,  98,  13,  wo  dafür 
wolkenterze  steht.  Wölk.  37,  1 ,  4. 

50TK8CHR    adj.  in  ungetesche  misgestaltet. 
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Oberl.  1641.  maoic  ungetesche  wurm 
Pass.  K.  236,  74.  sd  wil  ich  dich  sam 
dt;  wip  (das  einen  buckel  hat)  gar 
ungetesche  machen  das.  518,  49. 

Teskiei;,  Theserej;  n.  pr.  könig  von 
Latrisete.  W.  Wh.  36.  55.  83.  84. 
86—8.  106.  251.  205—6.214.  254. 
266-7.  334.  337.  346—7.  378. 

TÜT,  Tiste  stswm.  Hegel;  topf;  fottesta. 
swa;  wa^ers  der  teste  wider  erst  ge- 
winnet, des  smaches  in  zerinnet  nim- 
mer mer  vürba;  kröne  135/*.  in 
giftete  stön  als  ein  test  Renner  8766. 
brionen  in  den  testen  das.  14229.  da; 
Ireit  er  (der  wildener)  hein  in  slnen 
test  (topf)  MS.  2,  1  34.  a. 
r*:>riKk  stn.  kopßedeckung  für  menschen 
und  rosse,  ital.  provinz.  testiera,  franz. 
letiere.  H.  zeUsehr.  6,  8.  —  testier, 
armisen  unde  platen  Herb.  4736  und 
(inmerk.  gewöhnlich  t  e  b  t  i  e  r :  war  zuo 
sol  ein  tehiier  nrob  ein  kodier  an  den 
kragen  Nith.  27,  4.  im  (dem  rosse) 
was  durch  de;  tebtier  da;  houbetstiudel 
»bgeslagen  W.  Wh.  412,  24.  kover- 
tiure  o.  tehiier  diu  waren  schipne  unde 
guot  Eracl.  4732. 

TKTRACRiMATÖK  bezeichnung  gottes,  nach 
den  tier  consonanten  des  hebräischen 
Jehovah.  unser  vater  Tetragramatön 
W.  Wh.  309,  9.  got  gewaltec,  Tetra- 
grammatön  FrL  409,  5. 

tüxt  stm.  text.  laL  textus.  sd  muns  »Ich 
dem  text  verstat  Teichn.  55. 

Tbasme,  Tasme  geogr.  n.  Stadt  in  In- 
dien, dem  lande  der  Secundille,  be- 
rühmt wegen  ihrer  speere,  W.  WA.  444; 
dann  wegen  ihrer  pfellc  die  dort  von 
einem  meister  Sarant  erfinden  wurden 
und  daher  Saranthasmc  heißen.  Part. 
629.  736.  808.  Feirefi;,  der  beiden 
von  Tbasme  Pan.  745.  760,  daher 
seine  krie  Tbasme  Pari.  739. 

Th£iit  n.pr.  ein  naturphilosoph.Pan.6A3. 

Tbheb    geogr.  n.  Pan.  770. 

TiOARia  n.  pr.  könig  ton  Orastegente- 
ftln  Pan.  770. 

Tbopboissimoistk    geogr.  n.  Pan.  736. 

thymIImatA    rauchwerk;  das  griechische 
•ort.     mau   vant  mit  sfle;em  smacke 
Bd.  III. 


brinnen  da  diu  reinen  thymiämala  Wi- 
gal.  8299. 
ThüsI  geogr.  n.  daher  kommen  die  po- 
saunen. W.  Wh.  360. 
5Tibalt,  Tyb.alt  n.  pr.  könig  von  Arabi 
(daher  der  von  Arabt,  der  Arabois, 
von  Cler) ,  erster  gemahl  der  Arabel. 
W.  Wh.  8.  10.  11.  12.  26.  28.  39. 
43—4.  73.  75.  93.97    8.  100.  102. 

10     107.  109.  121.  u.s.  fr. 
TtBE    stf.    hundin?    da  vant  er  ein  alt 
wfp.  ein  jungelinc  lac  bt  der  veigen 
Übe  MS.  H.  3,  408.  a. 
t!ch    stm.  teich,  sumpf,     e;  w»re  lieh 

15  oder  bach  Porz.  721,  25.  ein  reiger 
tet  durch  flulit  entwich  in  einen  muo- 
ngen  tlch  das.  400,  20.  ein  ttch  dö 
lac  ein  trache  inne  myst.  119,39.  vgl. 
Pass.   K.  65,  74.  253,  37.  269,  40. 

20    Jerosch.  99.  d.  100.  c. 

tIche  ,  teich  ,  tichek  setze  ins  werk,  ver- 
suche, fördere.  —  außer  dieser  bedeu- 
tung,  deren  Zusammenhang  mit  den  fol- 
genden dunkel  ist,  scheint  das  wort 

25  eine  noch  ursprünglichere  sinnliche  ge- 
habt zu  haben,  nach  Gr.  4,  336  galt 
es  vielleicht  zunächst  nur  von  der  lang- 
samen bewegung  des  tanzes;  oder  be- 
deutete es  zuerst  vorwärts  gehen,  kom- 

30  tnen?  ob  das  goth.  deigan  bilden,  for- 
men mit  gadik  gebilde  (Ulfil.  wb.  A3) 
zu  vergleichen  ist,  bleibt  dahin  gestellt, 
vgl.  auch  Karojan  über  Heinrich  den 
Teichner  s.  88.  —    die  lebenden  da^ 

35  liehen  (:  stieben)  da;  die  töten  wären 
t«t  Herb.  7900.  da;  hat  er  geliehen 
ins  werk  gesetzt  FrL  FL.  20,  26.  wer 
mir  e;  (vgl.  Gr.  4,  335)  mit  den  vtn- 
den  hinle  hilfet  lieben  Gudr.  1389,  3. 

40  wie;  Gtsel  da  mit  tanze  ttchen  sol  Nith. 
30,  2  (MS.  2,  83.  b)  wie  si  e;  tei- 
chen  üf  dem  wal  OUok.  1 58.  stolze 
raagde,  ir  sfllt  ein  niuwe;  (ein  neues 
lied  anheben)  lieben  Nith.  52,  3.  die 

45  vogel  singent  wunneclichen  ir  gesanc, 
went  in  aber  lieben  (alsö  wein  si  e; 
ttchen  MS.  H.  3,  229.  b)  den  sumer 
lane  das.  50,  2.  da  wider  la;eut  nah- 
tegal dar  liehen  (ihre  stimme  erschal- 

50    len)  das.  52, 1.      2.  büße.  vgl.  baier. 
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deichen  büßen,  vergüten  Schneller  1, 
351.  du  bis  (sij  MS.  H.  2,  19.  a) 
An  ende  mit  j&mer  muosen  liehen  MS. 

2,  15.  b.  etlicher  sioer  bdsbeit  teicb 
ÜIS.  H.  3,  240.  a.  3.  gehegemäch-  5 
lieh  vorwärts,  baier.  deichen  tardo 
passuincedereSchmeller  1,351.  schweh. 
tichen  schleichen,  lauern;  vgl.  dlchen 
suggredi  Pictor.  gal  er  gemacb,  so  li- 
ehet er  Ls.  3,  328.  vgl.  336.  10 

ertiche  stv.  büße.  ich  bin  un- 
sanft erstrichen  und  hfin  da;  wol  er- 
tichen,  ob  ich  iu  iht  han  vor  gelogen 
Reinh  s.  306. 

getiche    stv.  ein  dinc  getlchen  ihm  15 
förderlich  sein  fundgr.  1,  373. 

tiech    stn.t    hülse,    gluma  sumerl.  9,29. 

tief    adj.    tief.    goth.  diups,  aAd*.  tiuf;  1 
Gr.  2,  48.  »6.44.  Gro/F  5,  387. 

vgl.  touf.    tiuf  GriesA.  pred.  2,  92.  20 
93.  —    der  wec  wart  vinster  unde  tief 
(morastig)  Iw.  214.    si  riten  in  einen  < 
tiefen  wall  Nib.  869,  1.    sin  (des  ros- 
ses)  ougen  tief,  die  gruoben  wlt  Pars. 
256,23.    tiefiu  wunde  Waith.  74.  Mb.  25 
1882,  2.    manegen  süft  tiefeu  holte  si 
von  herzen  a.  Heinr.  474.  379.  dise 
tlfe  stille    (altum  silentium)  Jerosch. 
85.  d.  —    weit  herunterhängend,  der 
pfelle  was  ze  rehte  tief,   vil  nach  er  30 
zuo  der  erde  swief  Er.  7585.  mane- 
gen riehen  mantel  tief  unde  wlt  Nib. 
1309,  2. 

tiefe  adv.  da;  ich  tiefe  nig-e  Waith. 
36,  27.    in  valsche  neig  im  liefe  der  35 
ungetriwe  man    Nib.  830,  3.  teife 
Diemer  4,  26.      tüfe  mgst.  197,  3. 
comp,  tiefer  Nib.  2056,  3. 

jjelittief   adj.  ein  glied  tief.  Gr.w. 

3,  831.  40 
spertief    adj.  die  länge  eines  Spee- 
res tief,    sperliefe  wunden  Bit.  lO.a. 

verchtief  adj.  so  tief,  daß  es  an 
das  leben  geht,  verchtiefe  wunden  Nib. 
2071,  1.  kl.  661  H.  Gudr.  1352,3.  45 

wisetief  adj.  tief  weise,  mit  wi- 
setiefen  sinnen  Diemer  81,  28. 

tiefe  stf.  tiefe,  abgrund.  ahd.  tiuf! 
Graff  5,  389.  tewf  lacus  gl.  M.  8, 
249.    abyssns  Diefenb.gi  2.    des  me-  50 


res  tieO  leseb.  873,  30.  vgl.  870,  27. 
höhe  (höhe)  unde  tiufe  vaterunser  486. 
tüfe  Legs.  pr.  30,  41.  Jerosch.  53.  a. 
helletiefe  stf.  chaos  gl.  Mone  6,225. 
>       tiefene    stf.    tiefe,  grundloser  bo- 
den.    düfene  Elisab.  Diut.  I,  4*0. 
tiefe    su>v.   mache  tief,  vertiefe. 
undertiefe    sacr.  undertiefen  einen 
Schacht  Schemn.  br.  11. 
1       vertiefe    swv.    vertiefe,  senke  in 
die  tiefe,    in  sflnden  ein  vertiefet  man 
Winsb.  66,  2.    armer  sunder,  bislu  sere 
vertöfet  Legs.  pr.  30,  40.     «wa;  sich 
verliufet  in  dornig  häg  Ha  dam.  I  0.  ich 
vertiufe  mich  stecke  mich  in  schulden 
Dietr.  82.  b. 

tiefunge  stf.  abyssus     MoneS,  256. 
tur    stn.    thier.    goth.  dius,  ahd.  tior, 
gr.  üfe,  lat.  fera  Gr.  3,  359.  Ulfilwb. 
44.  Graff  5,  447.    tiere  (fera)  sumerl 
8,  20.  vgl.  untiere  En.  6421.  —  a. 
in  allgemeinem  sinne,    unter  der  Über- 
schrift von  tieren  handelt  Vrid.  136,  von 
f hier en  der  verschiedensten  ort.     b.  vier- 
füßiges  thier,  dem  kriechenden  (wurm), 
fliegenden  (vogel)  und  schwimmenden 
(fisch)  entgegengesetzt,    von  wurme  ode 
von  tiere  lu>.  146.    e;  si  vogel  oder 
tier  Pars.  592,  9.    der  esel  ist  ein  tarn 
be;  tier  Vrid.  140, 21.    vische,  wärme, 
vogele,  tier  das.  5,  13.  10,  13.  vgl 
Barl.  164.  165.      c.  wildes  thier.  dem 
edelen  tiere  (dem  löwen)  Iw.  146.  wolve 
unt  tier  diu  freien  mich  Trist.  2510. 
der  wall  und  ouch  die  stlge,  swa  diu 
tier  gänt  Nib.  857,  3.    vgl   875,  3. 
876,  3.     alsom  tier  diu  wilden  geka- 
phet  wurden  an  die  übermfleten  helde 
das.  1700,  1.    diu  tier  in  dem  walde 
ir  weide  liegen  sten   Gudr.    389,  1. 
d.  reA.    vgl.  tu  Iw.  3326.  damula 
tier  gl.  Mone  7,  596.  —    diu  bcio  wa- 
ren flach  unde  sieht,  als  einem  tiere  nt- 
reht  fr.  7357.    der  lewe  ersmahte  eiu 
tier  —    er  volgt  im  dä   er   ein  r£ch 
stende  vant  Ar.  147. 148.    nimmer  hir; 
noch  tier  Trist.  3307.     dem  vogele 
unt  dem  wilde,  dem  hirje  unt  dem  tiere 
das.   17107.  vgl  Barl  164.  165.  — 
ja  gienc  virwenentliche  inzelt  Bonthart 
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(das  ros)  rehte  alsame  ein  Uer  gr.  Rud. 
I,  25  und  anm.  da;  ors  was  sneller 
denne  ein  tier  W.  Wh.  369,  26.  dö 
faor  er  springende  als  ein  tier  Porz, 
64,  19. 

affentier  stn.  äffe.  Wölk.  117,5,  12. 
kembellier    stn.  kamel.    von  kem- 
beitieres  biuten  MS.  B.  3,  410.  b.  ich 
bin  ein  .alte;  kembellier  HättJ.  2,  72, 
304.    kameltier  leseb.  997,  20. 
marmeltier  stn.  furo  voc.o.  38,  61. 
olbeoticr    sin.  kamel.    ein  olben- 
lier  er  fra?;e  ÄS.  H.  3,  212.  b.  c«/. 
o  1  b  e  n  d  e. 

tigertier  sin.  tigris  o/.  Motu  4, 
95.  7,  596. 

Untier  stn.  unthier.  si  ä;en  wlge 
uode  gire  und  ander  untiere  En.  6421. 
un  geliere  H.  anders  b.  EUmüüer  1 78, 28. 

wri  sentier    stn.    bubalus.  uro« 
-Wone  8,  398.    swenne  ein  jeger  dem 
wisenlier  sin  jungin  nimt  Renner  1 9252. 
tgl.  wisent. 

tiergelich   jedes  tkier.  da;  da  von 
liergelicb  wol  wei;  Lan*.  7068. 
Ii  erwarte    s.  das  weite  wort, 
tierlin  stn.  demin.  zu  tier.  troj.  46.  a. 
tierlach    stn.  demin.  &u  tier.  leseb. 
966,  9. 

tierlich  adj.  thierisch.  Frl.  302,7. 
m^i/.  201,  7.    wa;  ich  llbes  halben 
bin,  da;  ist  tierlich  Teiehn.  154. 
tierlicheit    stf.  animalitas  gl.  Mone 

5,  85. 

f.  indoles.  nd.  und  nl.  s.  v.  a.  hd. 
uer.  vgl.  Gr.  3,  80.  sö  rehter  guo- 
ter  tiere  MS.  2,  23.  b.  guoler  tieren 
das.  1,  7.  b.  benignus  güder  l!r 
Di «I.  2,  203.  die  erste  niederdeutsche, 
in  Cohn  gedruckte  bibel  übersetzt  be- 
nigne qooter  tieren. 

TIKVEL      5.  TICVEL. 

nci  nur.  sauge,  tgl.  Graff  5,  284  — 
den  sügenten  (ligeute)  laclentem  H. 
zeitschr.  8,  133.  da;  kint  sie  sab  u. 
umbevie,  da;  sie  cbust  unt  tigen  lie  u. 
an  ir  brüste  leite  Mar.  182. 

tigere,  ticer  adt.  sorgfältig,  nd.  deger. 
da;  da  mit  der  liebe  ervulles  vil  tigere 
da;  wir  iht  tuon  Legs.  pr.  91,  14.  ti- 


gere merken,  prüeven,  vragen  das. 
161.—  gänsJich ,  völlig.  s6  tiger  da; 
wa;;er  da  durch  vlö;  Pass.  49,  82. 
vgl.  Pass.  K.  s.  777.  ' 
5tigris  lat.  tiger.  ein  lier  da;  hei;et 
tigris  troj.  46.  a. 

tigertier    s.  das  weite  wort. 
TigrIs    stf.    der  fluß  T.    da  0;;em  par 
dise  rinnet  diu  Tigris  Par*.  479,  17. 

10    vgl.  481,  21. 
Tin tb    sttv.  verfasse  in  poesie  oder  prosa. 
ahd.  tihlöm,  dihlöm  Graff  5,  379;  aus 
lat.  dictare.  vgl.  Wackernagel  lit.  145. 
148.    dictare  i.  e.  fingere  lihten  Die- 

15  fenb.  gl.  96.—  a.  ohne  casus,  swer 
tihten  knnne  MS.  H.  1,  159.  b.  ich 
muo;  tihten  unde  singen  das.  342.  b. 
ze  tihten  truwe  ich  vinden  an  Stoff  soll 
es  mir  nicht  fehlen ,  des  wisent  mich 

20    diu  buoch  MS.  2,  238.  a.     da;  kint 
tihte,  schreib  unde  las  jüdel  129,  38. 
b.  mit  accus.     er  dihte  selbe  einen 
brief,  mit  stner  bant  er  in  schreib  L 
Alex.  3269  W.     einen  brief  si  selber 

25  dihte  unde  schreib  in  mit  ir  hant 
En.  4337.  vgl  11068.  brieve  tihten 
Trist.  8143.  Bert.  179.  Keller  141,14. 
ein  buoch  dihton  Diemer  292,  1 3.  vgl. 
Wigal.  10.138.    der  e;  ü;  dem  walh- 

30  gehen  buche  las,  da;  ü;  latin  getich- 
tet  was  En.  13247.  eine  aventiure 
tihten  Wigal.  11635.  11659.  der  tihte 
ditz  majre  /ic.  10.  guotiu  m«re  tihleu 
Orl.  leseb.  606,  15.    der  Ekkenis  man- 

35  heit  hat  getihtet  und  geseit  das.  604, 
28.  der  rede  meistcr  hie;  da;  tihten 
an  dem  miere  */.  23  L.  der  dise  rede 
tihte  Eracl.  4.  ein  getihte  tihten  Herb. 
19450.  —    zehant  ich  tihten  dO  be- 

40  gan  disiu  ritterlichen  liet  fronend.  456, 
22.  vgl.  317,  23.  318,  6.  schanzüne 
tihten  Trist.  8143.  wort  unde  wSse 
tihten  troj.  1 .  c.  swa;  ich  guotes  ge- 
singen  kan  unde  guotes  tihten  H.  Da- 

45  men  26.  2.  überhaupt:  schaffe  selbst- 
thdtig,  erfinde,  ersinne,  vgl.  struere 
böwen,  dichten  gl.  Mone  4,  236.  der 
ewige  vater  tihtot,  der  ewige  sun  wer- 
chot.    der  list  tihtot  da;  werch  leseb. 

50    191,  14.  16.    wie  du  unsern  schaden 
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übtest  W.  Wh.  38,  4.  valsche  list 
Übten  Jerosch.  125.  d.  von  nibte  hat 
getihtet  dio  wiser  gütlicher  list  swa; 
sibtic  unde  uosihtic  ist  Barl.  2,  22. 
dise  edeleo  namen  wurden  gelichtet  in  5 
deme  rate  der  heiligen  drivaldikeit  mysL 
45,  1 4.  ein  urteil  Übten  sprechen  das. 
88,  31.  der  werlte  rebt  tihten  Silo. 
2601.  Genelüne  man  dö  tible  ein  töt 
über  ihn  sprach  das  gericht  die  todes-  10 
strafe  aus  Karl  132.  —  alsö  die 
phabte  tihten,  sö  wil  ich  Ober  in  rih- 
ten  pf.  K.  298,  1 6. 

tihten    stn.    1.  das  dichten,  da; 
er  tihtennes  pflac  /».  10.        2.  das  15 
sinnen,    unser  lantrehlsre  tihten  fristet 
di  niemannes  klage  Waith.  16,  15. 

ungetihtct  pari.  adj.  ungetibtet 
sin  nicht  dichten  Doc.  misc.  2,  5 1 .  tgl. 
Cr.  4,  71.  20 

beübte  swt.  1.  verfasse  in  Wer- 
sen oder  prosa.  ein  frowe  bat  mich 
betibten  wa;  vil  anders  möble  stn  Ls. 
1,  389.  betihten  dise  schritt  Jerosch. 
8.  d.  da;  ich  solich  geschieht  bedich-  25 
ten  wil  Eberh.  Windeck  Spottgedicht 
(1429),  Darmst.  hs.  bl.  1  a.  2. 
schaffe,  bereite  sinnend,  durch  wel- 
cher siebte  meine  diu  fossiure  in  dem 
steine  betihlet  were  als  si  was  Trist.  30 
16931.  si  betihte  in  ein  glaseve;;e- 
lin  einen  tranc  von  minnen  das.  11436. 
wie  er  im  den  heim  betihte  das.  4941 . 
tgl.  Hätzt.  2,  39,  8. 

geübte  swt.  sinne  aus.  unze  er  35 
die  rede  getichle  pf.  K.  25,  28. 

voltihte  stet,  verfasse,  dichte  zu 
ende,  ein  buoch  vollihten  En.  13311. 
ich  bau  ditz  puechltn  voltiht  frauend. 
658,  6.  nieman  kau  d!n  werdekeit  4o 
vollihten  genügend  besingen  Hätü.  1, 
126,  5. 

tüittavel    s.  das  weite  wort. 

ühtaere ,  tiliter  s/m.  Verfasser, 
dichter,  diclator  Dtefenb.  gl.  96.  —  45 
da;  ir  dem  Uhler  des  genarie  seit  der 
ditze  bat  getihtet  Wigal.  137.  tgl.  troj. 
1.  c.  diss  buchelins  lihtere  H.  %eit- 
schr.  7,  127.  der  selben  brlve  lichter 
Jerosch.  14.  b.    sengere,  lichtere  Herb.  50 


17870.  die  guoteo  titriere  Erael. 
s  4. 

brieftibter  stm.  Verfasser  eines  brie- 
fes.    prosator  voc.  o.  32,  7. 

buochtibter  stm.  Verfasser  eines 
buches.  prosator  coc.o.  32,  7.  acu- 
mentator  ( argumentator  ? )  gl.  Kone 
8,  256. 

loptihter  stm.  lyricus  eoc;.  o.  32, 29. 
straftibter    stm.    satiricus  voc.  o. 

32,  30. 

versühter  stm.  melrificalor,  ver- 
sificator  toc.  o.  32,  3. 

übte  stf.  dichten,  dichtung.  ahd. 
tibta  Graff  5,  379.  —  da;  ich  in 
silier  rihle  rillte  dise  tihte  Trist.  162. 
diser  zweier  tihte  ist  meisterlich  erkanl 
H.  Dam.  26.  b. 

geübte  stf.  1.  Schriftwerk ,  ge- 
dieht, den  orlhaben  dirre  getihle  litan. 
1457.  2.  das  sinnen,  zuo  allir  dl- 
ner  gelihle  das.  702. 

tihte  stn.  1.  Schriftwerk,  gedieht, 
lied.  ieglicher  (vogel)  sang  stn  eigen 
licht  HdUl.  I,  28,  39.  2.  erdich- 
tung,  lüge.  mit  snaedem  licht  das. 
20,  57. 

geübte  sin.  I.  Schriftwerk,  ge- 
dieht, da;  er  niht  beschelte  diz  selbe 
gelihte  Lant.  9321.  mit  mioem  ge- 
tihle Wigal.  11631.  ir  gelihte  schöne 
slibten  Trist.  8143.  ir  bat  diz  gelihte 
wol  gehört,  e;  tihle  Herbort  Herb. 
18449.  man  singet  unde  seit  sÖ  guot 
getiht  und  süe;  gedeene  leseb.  795,  4. 
der  diz  selbe  mere  vant  in  kriechi- 
schem  geübte  Barl.  4, 29.  nach  rechtis 
getichle  geschriebenem  rechte  Jerosch. 
141.  b.  2.  das  sinnreich  bereitete, 
kunstwerk  überhaupt,  mit  spa?hem  ge- 
übte wunderlichiu  Uschgerillte  mau  öf 
ze  vier  Orlen  truoc  W.  Wh.  173,  27. 
der  ton  goldschmieden  verfertigte  hohle 
hirsch  heißt  da;  gelihte  Osw.  2334. 

3.  künstlerische  fähigkeit.  gib  uns  der 
siben  kunst  geübt   Hdttl.  2,  63,  89. 

4.  erdichtung,  lüge,  ficücium  Diefenb. 
gl.  124. 

tibtekeit  stf.  eigenschaft  des  dich- 
tens,  abfassens  ton  Schriftwerken,  tiutsch 
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lalio  ze  machen  und  laiin  ze  Wuschen 
suchen  da;  ist  uibt  ein  tihtekeit:  e; 
ist  wol  ein  arbeit,  tihten  da?  muo; 
eigen  wesen  Ls.  1,  552. 

T1LBI,     TA LP ,    TCLBEN,    GETOLBER  grabe. 

ahd.  telban,  ags.  delfan  fodere,  as. 
bidelbhan  sepelire.  tgl.  lat.  talpa?  Gr. 
i,  939.  2,  32.  geseh.  d.  d.  spr.  432. 
Graff  5,  420.  —  inf.  leiben  Reinfr. 

ändert?  Ibe  s/r.  uniergrabe,  die 
undertulbent  den  vels  u.  gewunnent  die 
bürg  Cio$.  ehr.  40. 
tIlige,  tilge  swv.  tilge,  nach  Gr.  2,44 
au  einem  verlorenen  s/r.  lile  teil,  wozu 
auch  teil  (pars),  was  Graf?  5,  398  in 
abrede  stellt,  akd.  findet  sich  dllön, 
tllön,  -fin  und  daron  abgeleitet  Wligön ; 
aps  diljon.  mW.  tritt  eine  Verkürzung 
des  i  ein.  bei  Diemer  66,  7  tillen 
(:  willen)  für  tiljen  oder  tilgen,  wie 
aueA  so/ts/  tilien,  tiljen  und  tilgen  wech- 
selt, gilgen  :  tilgen  Ls.  3,  563.  cas- 
sare,  destruere  tilgen  Diefenb.  gl. 
62.  —  dilge  die  Sünde  Vir.  1598. 
den  meier  s!n  guot  tilgen  und  cesen  25 
(ihn  ron  dem  hofe  treiben)  Gr.w.  310. 
311.  —  die  scbrift  hei;  alle  tilgen  ahe 
Barl.  361,  11  Pf.  da;  er  da;  wolle 
«Ilgen  abe  Pass.  224,  43. 

vertilige,  vertilge  swv.  vertilge.  3« 
verdilige  rntne  sunde  Diemer  296,  1 9. 
da;  got  minnisce  wolt  vertfligen  das. 
340,  1 4.  da;  dich  di  4  vertilige  le- 
seb.  304,  25.  sö  verttliget  er  da; 
spor  mit  dem  zagele  Karaj.  74,  12. 
verttlien  Poss.  Germ.  7,  271.  Adrian 
419,  8.  verdllien  Legs.  pr.  51,  3b. 
105,  28.  vertiljen  Livl.  chron.  4891. 
vortilien  da;  gebuwe  Jerosch.  119.  c. 
e  wir  i;  vertielgen  mit  riuwe  //.  zeit- 
schr.  8, 1 54.  ze  vertilgen  unseriu  leit 
aneg.  1 1 ,  62.  vertilget  alle  die  mis- 
sest tod.gehüg.\6S.  vglweltchr.  52.b. 
amg.  1 5.  b.    vertilken  Griesh.  chron.26. 

vertilgunge  stf.  abolttio  sumerl.  2, 50. 

vertiljja*re  stm.  vertilger.  vortil- 
gire  Jerosch.  5.  d.  ein  vorlilger  der 
ketzerte  Lud».  1  6. 

onTertilftclich  adj.  untertilgbar, 
myst.  124,  22. 


tiligeriniie     stf.    tilgerin.  muoler 
des  heiles  (Maria),   tllegerinne  alles 
leides  Diemer  301,  25. 
tillb    s.  dille  unter  dil. 
5tille    dille,  die  pflanze,    ahd.  tilli,  tilla 
Graff  5,  400.   vgl  Schnuller  1,  364. 
s«  teil?  anethnm  sumerl.   1,  22.  21, 
18.  25,  33.  39,  68.  53,  5.  gl.  Mone 
7,  599.  8,  393.  400.  voc.  o   43,  5. 
10    Ulla  das.  43,18.    tilli  gl.  Mone  8,94. 
tfilln  das.  8,  97.     men  tille  voc.  o. 
43,  131.  —      hundestille  amarusca, 
dHncus  sumerl.  54,  4.  56,  51.  kro- 
tentille    antbemis,    camomillo  sumerl. 
15    60,  16. 

tillesainc  s.  das  weite  wort. 
timber,  timm er  adj.  dunkel,  finster,  ahd. 
timbar,  engl.  dim.  Gr.  2,  59.  136. 
Graff  5,  428.  vgl.  tump  und  demar 
ZQ  das.  5,  141.  timmer  noch  jetzt  in  der 
Schwei*  gebräuchlich  Stalder  1 ,  283.  — 
diu  zelle  wart  timmer  MS.H.  3,41 1 .  b 
vgl.  Heim.  s.  1 2 1  und  anm.  ein  mor- 
gen timmer  (:  nimmer)  MS.  2,  1 80.  a. 
timmer  von  einem  dumpfen  laute  Ls. 
2,  427.  vgl.  dimer  Sehen  215.  tim- 
ber susurrus  Pict.  timmerer  ton  das. 
Frisch  1,  37  t.  c. 

tiraberhaft    adj.  dunkel,    die  tim- 
berhaften  naht  MS.  H.  3,  412.  a. 

hetiinlxM-    stet,  mache  dunkel,  ahd. 
bitimbarju  Graff  5,  428.  —  swenne 
uns  da;  alter  die  gesibt  betimbert  alze 
sere  MS.  2,  157.  b. 
35timkl    stf.   tiefe?  in  tiefer  tyml  (:himl) 
Wölk.  109,  2,  7. 
timIt    stm.    ein  Seidenstoff,    aus  gr.  di- 
utrttii  (vgl.  engl,  dimity),  gewebe  aus 
doppelten  faden,  wie  samlt  aus  s^üui- 
40    tov.  —     mit  gruenem  tymlt  was  er 
gekielt  Wigal.  2233.    ein  timit  grüene 
alsam  ein  gras  was  gebunden   an  sin 
»per  das.  3906.     der  ciclat  was  von 
timtt  innen  vol  Trist  11124.  Crisl- 
45    jans  ein  alten  tymtt  im  hat  ze  Munleün 
an  gelegt   W.  Wh.  125,  20.  purper 
unde  timit  kröne  7.  b  Sch. 
timpe     ein    ausdruck   aus  der  falken- 
jagd,  der  nach  J.  Grimm  in  H.  zeit- 
50    sehr.   5,   500    von    zwei  übereinan- 
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der  schwebenden  falken  gebraucht  wird, 
vgl.  ndd.  tirope  zipfel.  als  ob  si  Vel- 
ken waren  und  mit  timpen  tampen  vo- 
gel  vßrten  Tit.  33,  10.  mit  timpen 
4686  H.  nibt  zweier  valken  sweime 
ich  waen  sö  burtecllchen  ie  geswiefe 
enlwer  mit  timpen  tumpen  dar  and  wi- 
dere das.  190.  tgl.  als  timpen  tampen 
valken  die  poinder  sich  dä  wurren  das. 
201 1.  die  timpen  tampen  man  öf  sluoc 
Loh.  86. 

T1NPFB     S.   ich  OIMPFE. 

Tinas    n.  pr.    Lflt;  fi;  Tinas  Parz.  429. 

tincte,  timte  swf.  dinte.  nhd.  tincta 
Graft  5,  437.  incaustum,  sepia 
lingla  toc.  o.  1 8,  11.    tinckch  gl.  Mone 

8,  251.  tinte  sumerl.  10,  8.  toc. 
1482.  tincten  unde  permint  Porz. 
625,  13.  785,  28.  tincten,  veder  ont 
per  mit  Mafim.  AI.  s.  58.  b.  mit  Unten 
schrtben  W.  gast  12347.  ist  in  der 
veder  tinten  nibt  das.  14023.  ein  dimp- 
ten  (dinten)   mach  also   H.  zeitschr. 

9,  370. 

tincteliorn    s.  das  weite  tcorl. 
tihke    ein  fisch,    tincus  sumerl.  38,  75. 

TINKF.L     S.  DINKEL. 
TINNE     nd.  für  ZINNE. 

tili ap fei    s.  das  zweite  wort. 
tinnk    swf.  sin.    die  schlafe,  stim.  ahd. 
tinna  Graft  5,  429.    frons  sumerl.  30, 
8.  gl.  Hone  7,  589.     tempus  toc.  o. 

1,  II.  tnnne  gl.  Mone  6,  340.  — 
deme  seein  e;  an  der  tinnen  sam  ein 
glas  Diemer  54,  14.  er  streich  i; 
dem  bündeu  über  diu  ougen  an  der 
lingen  (tinnen  fundgr.  i,  162,18)  das. 
247,  2.  diu  hat  an  ir  tinnon  gescri- 
ben  des  lambells  namen  Griesh.  pved. 

2,  2.  —  ir  tinne  Trist.  923.  misc. 
2,  185.  MS.  2,  194.  a.  iuwer  sn6- 
wl;e;  tinne  Flore  1843  und  anm  diu 
tinne  wl;er  dan  ein  sne  das.  6888. 
minneclichiu  linne  hat  si  MS.  I,  90. a. 
s6  Stent  schone  ir  timie  das.  196.  b. 
ir  offen  tinne  beroubent  mich  vil  gar  der 
sinne  MS.  H.  3,  468°,  b. 

tinnekleit    s.  das  zweite  wort. 
Tinodo.nte    geogr  n.   Part.  770. 
tirkk    s.  terke. 


tirme    s.  termk. 

Tiridk  n.  pr.  ein  herzog.  Porz.  770. 
tisch  s/m.  tisch,  besonders  speisetisch, 
ahd.  tisc,  disc  Graft1  5,  461;  gr.  lat. 
5  discus.  dat.  tisse  Basel,  recht  17,  2. 
disse  leseb.  984.  —  in  slnem  bovi 
worchti  man  einiu  disc  mit  silbirin  stol- 
lin Diemer  III,  7.  si  ersach  einen 
höben  tisch  dä  stän:  dä  hie;  se  der 

10  meisler  üf  gen  a.  Heinr.  1205.  —  die 
tische  rihten  zum  speisen  Nib.  1610,3. 
den  tisch  er  rihten  hie;  zehant  Mai 
216,13.  man  huop  den  tisch  hob  die 
tafel  auf  Porz.  166,  5.  gleichbedeii- 

15  tend  sind  folgende  stellen:  dö  man  den 
lisch  bin  dan  enpfienc  das.  552,  5. 
man  nam  die  tische  gar  hin  dan  W. 
Wh.  182,  I.  swie  schiere  man  die 
tische  üf  zdch  so  bald  das  essen  cor- 

20  bei  war  Er.  2947. —  dö  sa;  er  ntebste 
dem  wirte  und  ze  oberst  an  dem  tische 
Flore  3003  5.  ob  dem  tische  e^en 
Parz.  233,  23.  von  tische  gen  Nib. 
608,  1.    du  hast  zö  dtme  tische  beide 

25  fleisch  unde  vische  glaube  2460.  ze 
tische  gen  En.  12936.  Iw.  23.  Nib. 
559,  2.  565,  4.  unz  er  ze  naht  ze 
tische  gie  Er.  2952.  ze  tische  sitzen 
Nib.  745,  2.     tgl.  recumbere  zu 

30  tisch  sitzen  gl.  Mone  6,  222.  oh  si 
in  nibt  dienent  ze  tisse  und  ze  bette 
Basel,  recht  17,  2.  die  Barmtinge  dir 
ze  tische  las  Mai  176,  38.  —  übern 
lisch  springen,  varn  W.  Wh.  179,  7. 

35  182,  7.  da;  kint  gie  vure  stnes  va- 
ter  lisk  slcn  Diemer  18,  9.  da;  lege 
ouch  üf  dlnen  tisch  (sprichw.)  myst. 
293,  33.  —  du  (Maria)  maht  wol 
sin  der  vröne  lisch  dar  üf  diu  lebende 

40  simele  gesendet  wart  von  himele  der 
sßle  zeinem  e;;en  g.sm.  550.  ze  vrön 
tische  wesen  das  heil,  abendmal  ge- 
nießen kindh.  Jes.  67,  64.  ze  gotes 
tische  zum  heil,  abendmal  gen  Diemer 

45  379,  11.  ob  dem  gotes  tische  lod. 
gehüg.  178.  —  im  was  der  tisch  in 
der  hant  als  ma?re  enge  sö  wlt,  und 
swa;  ungelouhen  git,  dä  kerte  er  sich 
niht  an  Er.  8136.  tgl.  die  tischlinien 

50    hal  iren  namen  doher  das  von  ir  clli- 
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eher  wis  ein  lisch  in  der  handt  ge- 
formierel  wörl.  wenn  das  feld  oder 
.«pacium  so  z wüschen  der  miltelnatür- 
lichen  linien  und  der  tischlinien  er- 
sebint,  ist  der  handt  tisch  genannt.  Jo.  5 
Indagine,  die  kunst  der  chiromanzei 
Straßb.  1533,  bl.  8.  a,  und  andere 
stellen  die  Meusebach  in  H.  teitschr.  3, 
271  miitheitt. 

soeittisch  stm.  tisch  und  überhaupt  10 
ort,  wo  Schnittwaren  verkauft  werden. 
Schmeller  1,  460.  vgl.  Wstrd.  Ii,  96. 

vleischtiscb  stm.  fleischbank.  Schmel- 
ler 1,  593. 

tiscblachen,  tischgerihte,  lisch-  ir» 
gegen    s.  das  zweite  wort. 

tischet  in  stn.  kleiner  tisch,  als 
er  über  stme  tischellne  sa;  Maßm.  AI. 
j.  III.  a. 

tischer    stm.  mensator  Diefenb.  gl.  20 
180. 

tisslk  swv.  er  hat  sö  vil  getiselt  nnt 
getaselt  mit  dir  MS.  H.  3,  2 1  0.  b.  obseön. 

Tismas     n.  pr.    der  schächer,   der  mit 
Christus  gekreuzigt  ward.  W»  Wh.  68.  25 
tgl.  Grimm  zu  Wernher  v.  N.  12,  7. 

TiTBL    stm.    tat.  titulus.  —    apex  titel 
gl.  Mone  6,  221.     slner  saelde  wart 
ein  Uttel  (:  Drittel)  nnde  ein  ende  ge- 
schriben  (titel  und  ende  synonym,  weil  30 
man  den  titel  zuletzt  schrieb )  Marl.  22  6. 

Titcrbl  n.  pr.  könig  des  grab,  vater 
des  Frimutel.  Parz.  251.  455.  474. 
501.  813.  81(5.  W.  Tit.  1.  12. 

tu'rb  adj.  von  hohem  werthe.  ahd.  tiuri  35 
Graff  5,  449.  tiuwer,  liwer  ist  un- 
organische Verlängerung;  Gr.  1,  402. 
405.  mnd.  Iure,  tftwer;  tür  :  sür  Ernst 
51.  a.  comp,  tiurer,  tiurre. —  a.  herr- 
lich, ausgezeichnet,  vornehm,  die  türin  40 
Wigande  Roth.  2214.  der  liwer  degen 
hör  Mb.  1974,  2.  un«er  herre  got 
gemachte  niemer  tinrrrn  man  Iw.  74. 
der  hof  gewan  nie  iurern  hell  das. 
101.  manec  tiurre  ritter  Wigal.  6050.  45 
3921.  der  tiureste,  aller  linreste  man 
das  1394.  1441.  1898.  Er.  4607. 
Iw.  62.  271.  da;  man  mich  b!  den 
borsten  vinde  Waith.  35,  8.  einen 
knaben  er  sich  dö  wfsen  bat  ze  dem  53 


tiorsten  wirte  in  die  stat  Er.  3644. 
weder  tiurre  sl  Iw.  86.  nu  wil  ich 
iemer  deste  tiurre  sin  Waith.  43,  13. 
91,  30.  er  ist  tiwerr  danne  sl  Gun- 
ther Nib.  767,  2.  ich  vinde  mlnen 
tiurren  hie  einen  der  ausgezeichneter 
ist  als  ich  Vrid.  39,  4.  einen  tiure 
luon  »An  loben  und  preisen  das.  84, 
21.  —  alle  creatiure  boese  unde  tiure 
alle  geschöpfe  von  dem  geringsten  bis 
zu  dem  höchsten  Wigal.  6878.  stein- 
geiz ist  ein  tiuri;  tier  Karaj.  91,  20 
da;  tiureste  honbet  —  da;  beste  bou- 
bet  RA.  366.  —  dö  sluog  er  Her- 
wige einen  liuren  (ausgezeichneten)  slac 
Gudr.  1493,  1.  —  wa;  scholt  ich 
liorers  gern  Mar.  89.  b.  hoch  und 
vielgeltend,  den  tiurin  töt  unsiris  treh- 
tins  leseb.  276,  20.  diu  tiure  manunge 
da  man  ihn  bei  goit  beschworen  hatte 
Iw.  1 82.  —  mit  dat.  tiure  unde  wert  ist 
mir  der  man  der  guot  unde  übel  be- 
trahten  kan  Trist.  17.  c.  kostbar. 
ein  tüwer  houbitgolt  En.  12794.  ein 
liwer  wupenroc,  pfellel  Parz.  81,  18. 
26t,  1  5.  manec  liwer  samlt  das.  III, 
1  9.  mit  gesteine  harte  tiure  das.  37, 5. 
da;  krfimgewant  was  tiure  das.  563, 
12.  diu  tiure  tasche  Wigal.  5843. 
swa;  seltsame  ist  da;  dunkel  guot, 
sö  man;  den  liuten  tiure  tuut  Vrid. 
1 1 3,  27.  vil  dinges  man  vergi;;et 
des  man  sich  tiures  (Opposition  :  als 
eines  tiures  dinges,  J.Grimm)  vermi;- 
;et  das.  131,  22.  d.  selten,  in  ge- 
ringem maße  (oder  gar  nicht)  vorhan- 
den, e;  wären  under  wllen  tiure  vleiscb 
mit  ten  viseben  Iw.  229.  fremde  und 
tiure  werden  Engelh.  5892.  vgl.  troj. 
1 .  a.  under  frowen  sint  unwip.  under 
wtben  sint  si  tiure  Waith.  49,  4.  da 
grö;  gemach  was  tiure  Parz.  390,  8. 
der  list  was  da  tiure  Trist.  8659.  die 
kirchen  waren  da  tiure  gab  es  da  nicht 
Wigal.  2315.  diu  äventiore  ist  ze 
holn  tiure  es  ist  unmöglich  das  unter- 
nehmen auszuführen  das.  3387.  — 
mit  dat.  im  was  der  pfefler  tiure  Iw. 
128.  da;  schöner  creatiure  al  der 
Werlte  waere  tiure  a.  Heinr.  1200.  in 
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was  diu  freu  de  also  tiure,  sam  da;  ts 
in  dem  fiure  Gregor.  466.  vgl.  Barl. 
86 ,  25.  uns  ist  ruowe  tiure  Waith. 
fi,  17.  tgl.  Wigal.  4716.5659.  6259. 
verblieben  varwe  was  im  tiwer  die  5 
f ai'be  des  v'-aff enrockes  war  durchaus 
nicht  verblichen  Part.  7t,  14.  viur 
was  in  tiure  Gudr.  104,  1.  im  ist 
rehtiu  wilze  tiure  Barl.  237,  25.  da; 
dem  eugel  ist  tiure  ihm  fehlt  mtjst.  10 
269,  14.  si  tet  im;  alle;  tiure  machte 
ihm  alles  unmöglich  Wigal.  6394.  e. 
ein  iure  jar  (wie  nhd.)  mgst.  130,  15. 

tiure    adv.    1 .  ausgezeichnet,  herr- 
lich,    si  jähen  da;  nie  vrowe  tiurer  15 
lebte  Nib.  1330,  3.  C.       2.  großen 
werth  auf  etwas  legend;  hoch  und  t heuer, 
innig,  gar  sehr,    tiure  biten  Iw.  251. 
tiure  flögen  Wigal.  6177.    tiure  swern, 
beswern  Iw.  212.    a.  Beinr.    1104.  20 
tiure  klagen    Iw.  211.    Trist.  6605. 
tinre  geloben  Wigal.  6221.    er  sach 
vil  tiure  hin  ze  gote  das.  7114.  ich 
ttevilhe  dir  tsöle  vil  tiure  und  vil  ge- 
nöle Trist.  11474.     er  dankte  in  vil  25 
liure  H.  Trist.  18937.    si  ddhte  vil 
liure  an  Nuodunges  töt  Nib.  1637,  3. 

3.  um  einen  hohen  preis,  tiure  ebouf 
er  unsich  widir  zi  der  huldi  Schöpfung 
97,  14.  vgl.  Wigal.  10181.  tiure  30 
erlcesen  Waith.  19,  27.  tiure  geben 
a.Heinr.  1147.  tiure  gelten  /».240. 
Part.  231,  10.  235,  9.  Barl.  39,  II. 
des  mäe;en  miniu  ougen  friundes  minn 
mit  weinen  tiure  gelten  W.  Tit.  1 17,4.  35 
wir  werbeu  mit  dem  schalle  nibt  sö 
tiwer  als  umbe  ein  blat  urst.  1 22,  15. 

4.  in  einem  geringen  maße,    ir  iege- 
lich  dar  ane  nam,   als  e;  sin  girde 
wolle,    genuoge   oder    tiure  Diemer  40 
47,  27. 

iititiure  adj.  1.  ton  keinem  ho- 
hen wertlie ,  gering,  der  untiure  u. 
der  bcese  böte  Legs.  pred.  124  anm. 
als  ein  unlüre  ding  und  als  ein  böse  45 
ding  mgst.  87,  16.  disiu  gesihtlichiu 
werlt  ist  vil  kleiner  und  nntiwerer  denne 
diu  geistliche  werll  das.  324,  19.  — 
mit  dat.  gleichgültig  ouch  was  ir  da; 
unliure,  si  wonte  indem  fiure  als  sanfte  50 


als  üf  dem  touwe  Er.  5179.  2.nicfa 
selten,  in  reichlichem  maße  tot handelt. 
ze  der  reise  gert  er  sliure,  diu  wart 
im  untiure  Laut.  2766. 

tiurlich  adj.  1 .  ton  hohem  teerthe, 
ausgezeichnet ,  vornehm,  türlicher  de- 
gen  Roth  237.  Diemer  185,27.  deo 
tiwerlicben  degen  Nib.  619,  t .  858, 3. 
1745,  I.  türliche  recken  L.  Alex. 
4275  W.  der  türliche  wiganl  das. 
4367.  vgl.  Bit.  123.  a.  2.  kostbar. 
die  türllchen  wat  Roth.  1947.  vgl.mysi 
159,  33. 

tiure  stf.  1.  hoher  werth,  des 
wunsebes  segen  von  alanlicher  tiure 
Lam.  5519.  2.  kostbarkeit.  üf  diu 
phlumit  kullern  von  der  kür  da;  man 
ir  tiure  müe;e  jebeo  W.  Wh.  244,  15. 

eben  tiure    stf.  gleich  hoher  werth. 
got  irwac  dö  dur  (so  mit  Wackerna 
gel  zu  lesen)  ebendüre  um  der  aut- 
gleichung  willen  di   unser  brödi  erdi 
wider  dem  vöri  schöpf ung  95,  7. 

übertiure  stf.  1 .  über  hoher  werth. 
nach  «r  übertiure  kröne  40.  a  Sch. 
2.  Überschuß  über  eine  Zahlung  oder  ein- 
nähme, namentlich  eines  pfandes  über 
die  summe,  für  welche  es  eingesetzt  ist. 
ob  da;  wa?re  da;  iht  an  planten  kein 
übertiure  belibe  über  da;  gelt  dar  umbe 
er  diu  pfant  verkoufte  H.  zeitschr.  <>, 
418.  vgl.Schmeüer  1,454.  O6er/.  1706. 

tür  stf.  mich  nimt  tür  eines  d.  ich 
lege  auf  etwas  einen  hohen  werth.  wa; 
tür  nam  in  des  was  machte  er  sich 
daraus?  Genes,  fundgr.  68,  21.  des 
»am  in  lülxel  töre  (:  müre)  das  achtelt 
er  gar  nicht  En.  9169.  vgL  340  und 
Gr.  4,  248. 

untur  stf.  mich  nimt  unlür  eines 
d.  mich  dünkt  etwas  gering,  ich  mache 
mir  nichts  daraus,  nimt  si  vil  untur 
altd.  bl.  1,  223.  die  nam  unlür  W. 
Wh.  1 8,  2.  den  herren  nam  vil  unlür 
Part.  19,  10.  die  nam  unlür  W.  Wh. 
18,  2.  die  (quos)  uotür  nimt  Türl. 
Wh.  75.  b.  vgl  87.  b.  —  des  nimit 
in  untür  fundgr.  2,  1 1 4,  1 9.  SÖ  n»m 
dich  der  rede  vil  unlüre  Gregor. 2620. 
mich   nam  des  unlüre  Bit.  6547.  vgl 
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12668.    des  nam  si  vil  untQre  Gudr. 

790,  2. 

tiure  swv.  mache  tiure;  ahd.  tiurju 
Gr  äff  5,  453.  1.  verherrliche,  preise, 
a.  ohne  object.  wfp  tiurel  ba;  dun 
froawe  Waith.  48,  39.  rittcr  ist  ein 
werder  nam  und  tiuret  vor  den  frou- 
wen  wol  Winsbeke  s.  57.  b.  mit 
accus,  da;  tiuret  ioch  und  mäet  die 
beiden  sere  Waith.  12,  23.  da;  ich 
die  gelieret  han  und  mit  lobe  gekroe- 
oet,  diu  mich  wider  hoenetdrs.  40,23. 
da;  liwert  junges  mannes  Itp  Pars.  1 72, 
10.  got  wil  mtn  leben  tiuwern  Mai 
189,  15.  —  diu  W8?net  tiuren  sich 
da  mite  Lanz.  6012.  c.  mit  accus, 
und  genit.  des  dühte  sich  getiuret 
AVA.  383,  8.  des  müe;en  wol 
sin  diu  erbe  min  das.  649,  3. 
er  Briest  es  wol  getiuret  sin  frauend. 
21,  32.  alsö  da;  ir  itp  ir  gäbe  was 
gelioret  Gudr,  66, 2.  2.  mache  sel- 
ten, diu  kan  wol  süe;e  siuren  unt  dem 
herzen  freude  tiuren  freude  rauben 
Pari.  547,  16. 

betiorc  swv.  schätze,  schlage  den 
werth  einer  sache  an.  Schneller  1,  45. 

ertiorc  swv.  mache  etwas  tiure, 
hoch  und  t heuer ,  betheure.  mit  dem 
eide  erteuern  Haltaus  410. 

getture  swv.  mache  tiure,  ver- 
herrliche, den  hof,  den  muot,  die 
sinne  getiuren  Wigai.  248.  86.  7417. 

über  tiure  swv.  übertreffe  durch 
kostbare  geschenke.  sie  gab  im  funf- 
lic  Scharlach  Ober  sfi  von  Engellant, 
da;  man  sie  nibt  mit  guote  möht  fiber- 
tioren  Loheiigr.  57. 

untiore  swv.  mache  untiure,  setze 
im  werthe  herab.  swer  mich  sö  un- 
tiuret  kröne  f.  140.  a.  wolveile  un- 
liowert  alliu  dinc  Frl.  220,  1. 
vertiere  swv.  mache  iheurer,  kost- 
r.  der  des  Werkes  wünschen  solde, 
der  het  e;  nibt  vertiuret  kröne  1 0 1 .  b. 
tgL  42.  a  Sek.  sö  ist  e;  vertiwert 
s*r  Teichn.  16.  —  gehört  Herb.  3081 
hierher?  s.  vertu  reu.  —  vgl.  un- 
vertiurtes  muoles  fr!  Bit.  2. 
tiure    swv.    bin ,  werde  tiure.     I . 


werde  herrlich,  si  dunkel  scheener  stt 
dan  6,  da  von  sö  tiuret  minnen  e  Trist. 
11676.  2.  werde  kostbar,  selten. 
so  i;  so  tiuren  beginnet,  da;  niemen 
5  uieht  vindet  Genes,  fundgr.  60,  38. 
dö  tiuret  in  da;  e;;en  Lanz.  144. 
tiurunge  stf. 

übertiurunge  stf.  Überschuß,  na- 
mentlich eines  pfandes  über  die  summe, 

10  für  welche  es  eingesetzt  ist;  mehrwerth. 
Schmeller  1,  454.  Oberl.  1706.  vgl. 
tibertiure.  —  ob  da;  selb  pfant 
teurer  ist,  dann  e;  jenem  stet,  da; 
Bingen  ander  gelter  wol  verpieteu  umb 

15    die  überteurung  Münch,  str.  300. 

türen  swv.  unpers.  mich  türet 
mich  dünkt  etwas  tiure,  kostbar;  zu 
kostbar;  vgl.  nhd.  mich  dauert  statt 
lauert  Gr.  4,  232.  —     lutzel  in  des 

20  tOrte  En.  13095.  wand  e;  in  lutzel 
tOrde  En.  9324.  wan  in  (eum)  silber 
noch  golt  durch  gezierde  lützel  turet 
Flore  4439.  vgl.  4096  und  S. 

betüren    swv.   zu  kostbar  dünken; 

25  vgl.  nhd.  bedauern.  lie;e  si  der 
zähere  niebt  beturen  Genes,  fundgr.  23, 
33.  sine  bete  niht  betöret  Porz.  230, 
7.  351,  25. 

verlören    sa?t>.    zu  tiure  dünken. 

30  er  lie  sich  es  niht  verlören,  er  scö; 
in  (den  herzogen)  mit  tem  gere  durch 
Diemer  208,  10.  umbe  wa;  solte  si 
da;  guot  verturen  Diemer  203,  5.  in 
(eum)  verdürte  nie  dehein  kleit  Herb. 

35    3081  u.  anm. 

tiurde  stf.  kostbarkeit.  ahd.  liu- 
rida  gloria  Graff  5,  454.  der  hals- 
berg  was  meniger  marke  wert,  grö;er 
tiurde  sin  swert  Herb.  7400.     2.  iheu- 

40  rung.  ze  Troie  in  der  gebörde  wart 
dö  sö  grö;  tQrde  unde  sö  grö;  bun- 
gernöt  da;  man  ein  vil  kleine  bröt  konfte 
um  einen  blsant  Herb.  1 1096.  i;  wart 
ein  grö;  tuirde   (für  tiurde)  in  dem 

45    lande  myst.  246,  26  und  «mit. 
tiuschb    s.  tü;h. 

TIUTB,  TIUTSCH     S.  D1BT. 

tiütk     swv.    schalle.    Gr.  I5,  190.  — 
vgl.  tölhorn  b  u  c  c  i  n  a  voc.  vrat. 
50       erliute    swv.   erschalle,    man  ho?rl 
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noch  bie  erliuten  (:  briuten)  vil  jcmer- 
liche  stimme  troj.  169.  b.  der  mtro- 
grif  lie;  wol  sin  hörn  erüaten  Frl. 
137,  12. 

tiuvkl,  tievel  stm.  teuf  ei.  aus  gr.  lat.  5 
diabolus  ahd.  tiuval,  tiual  Graff  5, 
392.  mhd.  neben  den  angegebenen  for- 
men auch  tivel  Reinh.  s.  390.  kindh. 
Jes.  97,  29.  Stricker  12,  587.  vgl. 
Grimm  über  Vrid.  s.  56.  Uvel:zwlvel  10 
Marl.  177.  mnd.  tübel,  dövel.  vgl. 
Grimm,  d.  mythol.  938  fg.  —  der 
tiuvel  noch  got  Iw.  175.  got  noch 
den  liuvel  loben  das.  55  und  anm.  *. 
1272.  dem  tiuvel  von  erst  und  dar  15 
nfieb  gote  Renner  1745.  got  unt  man 
unt  der  tiuvel  Vrid.  18,  20.  der  en- 
ge!,  tiuvel  noch  der  man,  ir  kein; 
einn  vlöch  gemachen  kan  das.  2,  26. 
der  tiuvl  unt  aller  stn  rät  Serval.  180.  20 
der  tiofel  u.  stn  Ht  Mone  8,  41.  der 
arge  tiuvel  g.  sm.  1582.  der  lei- 
dige tiefal  Genes,  fundgr.  26,  33.  der 
übele  tiuvel  Iw.  176.  Nib.  215,  4. 
426,  4.  1892,  4.  MS.  1,  59.  b.  —  25 
als  der  tiuvel  in  dem  röre  MS.  H.  3, 
I87.a.  ist  dir  der  liuvel  da;  hie  vert 
oder  sin  muoter,  oder  sin  sun?  Herb. 
7729.  sus  kam  er  her  geröeret  als 
den  der  liuvel  füeret  Trist.  6855.  dise  30 
bltder  liuvel  gesendet  in  min  lant  Bit. 
10.  b.  der  tievel  sande  mich  an  die 
slal  Reinh.  s.  311.  der  liuvel  hat  in 
dar  getragen  das.  1544«  vgl.  Meyer  u. 
Mooger  27.  b.  48.  a.  der  tiuvel  bräbt  35 
in  hiure  her  g.  frau  783.  als  in  der 
liuvel  jagete  livl.  chron.  96.  b.  sam 
sie  der  tievel  ruorte  Rab.  749.  Dietr. 
8854.  der  tiuvel  hfit  da;  grne;er  her 
Vrid.  26,  22.  der  tiufel  geriet  da;  40 
mort  leseb.  198,  14.  der  tievel  hat 
mich  gestricket  Karl.  17.  a.  der  tie- 
vel hdt  geset  den  sinen  Stirnen  in  diu 
lant  MS.  2,  111.  a.  vgl.  des  tievels 
same  Waith.  3t,  34.  den  sämen  kan  45 
der  tiuvel  geben  Vrid.  67,  25.  der 
tievel  waer  mir  niht  sö  sma?he  Waith. 
23,  17.  ich  waen  der  tiuvel  ü;  bei- 
den lüge  Reinh.  s.  309.  wan  wolt  et 
nu  der  tiuvel   komn  Pan.   120,  18.  50 


da;  dln  der  tiufel  müe;e  pflegen  fragm. 
20.  c.  der  tiuvel  habe  sin  gewalt, 
da;  ich  ie  kam  an  dise  vart  Reinh.  s. 
339.  da;  hiute  der  tiuvel  u;  dir  kal 
beitr.  440.  der  tiuvel  var  dir  in  den 
balc  Mor.  1210.  der  töfil  mfle;  im 
durch  da;  herze  varn  grundr.  3  t  4.  der 
tiuvel  var  im  in  den  munt  Reinh.  1 642. — 
iwerr  sfile  den  tiuvel  rouben  (berau- 
ben) Pan.  817,  12.  den  tievel  in  die 
helle  verjagen  Gfr.  lobges.  79.  den 
tiuvel  ü;  der  helle  erschrecken  MS.  H. 
3,  293.  a.  swenne  si  si  (die  zahne) 
latent  pleccben  sö  mähten  si  joch  den 
tiufel  screcheo  Genes,  fundgr.  26,  23 
den  tiuvel  u.  den  töt  vurhten  Vrid.  dl, 
9.  welchen  Übeln  tiuvel  han  ich  hie 
beslan  Alph.  239,  2.  den  lüvel  wir 
an  uns  rächen  da;  wir  unser  mören 
brächen  En.  1147.  den  tiuvel  ich  mir 
selben  wei;,  da;  ich  mir  niht  sanfte 
künde  leben  Er.  4790.  welchen  liuvel 
(wen  nur  irgend)  haste  ein  wip  solbes 
an  dir  ersehen,  da;  si  dir  liebe  lie;e 
geschehen  büchl.  1,  817.  besehen,  wel- 
chen liuvel  sie  mit  im  wellen  ane  vft- 
hen  Mor.  28.  a  \va;  tflvels  minnel 
her  an  dem  man  En.  1  1247.  ich 
bringe  iu  den  tiuvel  nicht  das  geringste 
Nib.  1682,  t.  du  häst  den  tievel  ge- 
tan das.  1930,  4.    des  tiuvels  er  eu- 

105,19.  —    ir  lieget  dem  düvele  an 
da;  bein  schwört  falsch  Roth.  3137. 
ich  merte  ie  dem  tievel  stnen  schal 
Waith.  123,  22.     var  du  dem  tiuvel 
in  die  hant  Reinh.  952.    sele  unde  Up 
von  dem  tiuvel  scheiden  a.  Heinr.  686. 
vou  welchem   tiuvel  (von  wem?  wo- 
her?) si  sint  komen  Dietr.  8t. b.  zuo 
welchem  tiuvel  bin  ich  geschart  Bit. 
7766.   —     des   tiuvels   muoter  cod. 
Vindob.  428.  n.  154.  Maßm.  den  km. 
109.     des  tiofels  muoter  und  sin  wfp 
ttätsl.  2,52,  15.    mit  des  tiuvels  muo- 
ter wette  loufen  wahtelm.  108.  des 
tufils  eldirmuoter  altd.  bl.  1,264.  des 
tiuvels  wip  Nib.  417,  4.     des  äbelen 
tiuvels  brüt  (Brünhiid)  das.  426,  4. 
vgl.  kröne  115.  a  Sch.  Mai  172,  1  O. 
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des  tuvelis  brflt  (der  riese  Asprian) 
Roth.  1054.  die  tiufels  triften  Tit.  21, 
79.  dirre  tievels  böte  (der  .drache) 
Wigal.  5080.  des  tiuvels  kint  warn. 
378.  Trist.  8976.  Leys.  pred.  11,  26. 
des  tiuvels  kiot  die  waldleute  kröne 
114.  b.  dirre  liavels  bara  der  wald- 
mann das.  117.  b.  ein  tubels  koabe 
Pass.  172,  59.  des  tiuvels  knecht 
der  sich  dem  teufet  ergeben  hat  Im. 
233  248.  dirre  tfibiles  (teufekknecht 
oder  teufclskind)  Alexander  L.  Alex. 
4299  W.  des  tiuvels  eigen  H.  %eit- 
sekr.  7,  104.  des  tiuvels  martirere 
Maßm.  den  km.  82.  Vrid.  67,  24  und 
anm.  des  tiufels  gespenst  angelus  sa- 
taoae  gl.  Mone  5,  85.  der  tiuvels  va- 
lant  uud  stn  gespenste  sckretel  92.  H. 
leitschr.  6,  177.  her  tiufels  vtent  Ka« 
phahel  Waith.  79,  10.  —  zeuint  und 
satelt  des  tiufels  pfcrd  Renner  12129. 
ia  des  tivels  zoumbeften  sitzen  tod.  ge- 
hüg.  782.  gebunden  üf  des  tflfels 
sebwanz  narrensck.  98,  4.  an  des 
tiufels  siln  Renner  21232.  mit  des 
tievels  bände  geseilet  Karl.  33.  a.  des 
tiuvels  seil  KS.  H.  3,  218.  a.  des 
teilet  ir  vil  in  des  tiufels  dorn  Renner 
1748.  ntt,  valscb  sint  noch  des  tiu- 
vels pfluoc  das.  15597.  des  tiufels 
polster  das.  15938.  rlchtuom  ist  des 
tivels  welzestein  W.  gast  8066/?.  durch 
des  tiuvels  töt  v.  d.  w.  list  368.  des 
tievels  zlte  ltden  verdammt  sein  Waith. 
107,  23.  —  vons  tiuvels  kreften  ir 
noch  lebt  Porz.  570,  20.  des  tievels 
spot  Nib.  2182,2.  des  tievils  gewalt 
Kar.  194. —  phtr.  die  tiuvel  an  uns 
flent  mit  ir  fiküste  manicvalt  g.  sm,  1600. 
tosent  tiuvel  ü;  dir  bellen  KS.  H.  3, 
259.  b.  einen  zuo  den  tieveln  gesel- 
len zur  hötle  verdammen  Leys.  pred. 
II,  23.  der  tievel  trugenbeit  das.  9, 
15.  —  ein  böses,  schädliches,  auch 
dämonisches  tcesen}  du  soll  den  tievel 
(den  drachen)  Vellen  Wigal.  5085. 
tot.  5549.  die  tiuvel  die  waldleute 
kröne  114.  b.  Sch. 

trngetiuvei  slm.  betrügerischer  teufel. 
des  sih  pergenten  trugetieveleaJV.ß/A.1 44. 


vegetinvel  stm.  fegeteufei.  nar- 
rensch.  64,  8  t  und  anm. 

tiayelsühtec,  tiuveiwinnec  s.  das 
zweite  wort. 
5  tiaveltone  stf.  teufelin.  sö  truoc 
in  diu  tiuvelin  (das  ungeheure  weib) 
under  ir  starken  armen  hin  Wigal. 
6384.  unrealen  leit  was  dd  der  tiu- 
velinne  (Gerlint)  Gudr.  1361,  4. 

10       tiuvelisck    adj.    teuflisch,  tiuve- 
liscbeu   gewalt  H.  seitschr.  6,  381. 
der  vil  tiuvelische  man  MS.H.  3, 24 La. 
vi!  tuvelischis  spots  Jerosch.  140.  d. 
tiuvellich    adj.  dem  teufel  gemäß, 

15  teuflisch,  mit  tiufalllchen  wercben  be- 
heftet fundgr.  1,  31,  13.  er  wurkel 
tiuvelllchiu  dinc  H.  zeitschr.  6,  381. 
da;  was  iedoch  vil  tivelisch  aneg.  4, 
20.  —    daemoniacus  Diefenb.  gl.  37. 

20  tiovclliehe,  -cn  ade.  teufelmäßig. 
tievelllchen  gelogen  Nib.  2167,3.  du 
hast  dtnen  herren,  den  tiufel  tiufelf- 
chen  an  gelogen  Bert.  306. 

tiuvelhaft    adj.    1.  vom  teufel  be- 

25  sessen.  tiuvelhaftiu  diet  Barl.  399,  1. 
der  tuvelhafte  man  Pass  285,  5.  2. 
teufelmäßig,  tuvelbafter  sin  das.  168, 
32.  er  vör  zu  der  tuvelbaften  rote 
su  der  schar  der  teufel  in  der  hölle 

30    das.  212,  9. 

tiuvclkaftec  adj.  1.  com  teufel 
besessen,  tiufelbeftec  gl.  Kone  8,497. 
2.  teufelmäßig,  untriuwe  ist  sö  vreis- 
licb,  tiuvelhaftec,  eislich  Fr/124,  10. 

35tiuzb    s.  ich  tüzr. 
tjostb  ,  tjost    stf.  ritterlicher  Zweikampf, 
mit  dem  speer,  speerstoß  in  einem  sol- 
chen kämpfe.  frz.  joütc ,  fr%.  joste,  ju- 
sle,  prov.  josta  von  tat.  juxta,  roman 

40  auch  für  secundum  gebraucht,  das  zu- 
sammentreffen mit  den  w  äffen ;  Die»  wb. 
176.  just  Lanz.  2896.  der  just  (stm.) 
Staufenb.  835.  joste  Part.  46,  12. 
zust  amg.  30.  c.     tjust  Suchen  w.  6, 

45  205.  7,  215.  tscbustes  (genit.)  H. 
gesab.  I,  s.  120.  joste  oder  jost  in 
Wigal.  nach  Pf.  ob  Hartmann  Ijost 
oder  just  sagte,  wissen  wir  nicht.  Lach- 
mann zu  Iw.  739.  —     diu  Ijost  wart 

50    guot  unde  rieb  herrlich  Iw.  102.  slren- 
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giu  tjosl  und  herler  slrit  Wigal.  10328. 
diu  tjost  ergienc  Pars.  507,  7.  680, 
1 0.    ein  richiu  tjost  da  geschach  das. 
385,  9.  vgl.  frauend.  277,  7.    dl  er- 
hal  mano  richiu  tjoste  guot  Pars.  378,  5 
1 5.     mtn  tjoste  in  bindere  ors  ver- 
swano  das.  135,  1.    diu  tjost  ieweder 
sper  zebrach  das.  537,  9.    als  ez,  ein 
tjoste  solte  sin  Trist.  9214.    den  bin- 
dern traf  min  tjost  aldft  frauend.  26 1,  10 
7.  262,  29.  —    si  boten  mange  tjoste 
den  von  Darengen  lant  Nib.  1816,  3. 
vgl.  Pan.  377,  20.  383,  23.  dö 
brühte  der  jungelinc  stn   Arsten  tjost 
durch  einen  schilt  das.  174,  15.   vgL  15 
537,  8.  680,  18.    eine  tjost  (tjoate) 
nemen  das.  623,  12.    Wigal.  6627. 
Er.  2439.  Nib.  552,  2.    riten  Pan. 
479,  14.  739,  3.  823,  25.  frauend. 
215,  19.  261,  17.    senden  Pan.  340,  20 
26.  503,  26.    trtben   Gudr.  184,  3. 
tuon  Pars.  280,  25.  298,  8  u.  öfter. 
frümen  das.  616,  6.     ziln  durch  deu 
schilt  das.   504,  9.  —     er  het  der 
ersten  tjost  gegert  /*>.  10t.    tjoste  25 
gern  Pan.  43,  15.  290,  1.  7.  —  an 
der  tjost  sterben,  ersterben  das.  25, 
30.  80,  18.    den  schilt  gein  tjoste 
für  sich  nemen  das.  174,  5.    gein  der 
tjoste  kären   U.  Trist.   2021.     einen  30 
mit  tjoste  vellen  Pars.  596,  28.  vgl. 
134,  13.  797,  8.  Wigal.  9171.  mit 
tjost  sper  verswenden,  vertuon  frauend. 
333,  19.  302,  20.     genesen  von  ei- 
ner tjost  H.  Trist.  2261.    von  einer  35 
tjoste  hinderg  ros  gesittet)  Nib.  1549,2. 
von  einer  tjoste  töt  ligen  Pars.  134, 
26.     7-er  tjoste  bringen  ein  ors  das. 
702,  25.  341,  1.    sich  zer  tjost  be- 
reiten das.  1 46, 1 8.    zer  tjoste  komen  40 
das  158,  8.     ze  einer  tjoste  riten 
Wigal.  1  1 067.    ze  tjoste  vordem  das.  i 
11056.    ze  rehter  tjost  Pan.  45,  14.  i 
134,16.  195,16. —    von  slner  tjoste 
harte   das.  197,  5.     maneger  tjoste  45 
mal  das.  559,  17.    tjoste  poinder  das. 
434,  (5.     0;  der  tjoste  geslehte  aus 
tapferm  ritterlichem  geschleckte  geborn 
sin  das.  680,  2.  —    plur.   drl  tjoste 
das.  300,  3.  50 


sonder  tjoste    slf.  ritterlicher  uoei- 
kampf.  ze  sundertjoste  kröne  226.  tiSch. 

tjostlich    adj.    der  tjost  gemäß. 
tjosttebio  vart  s.  v.  a.  tjost  frauend. 
»    278, 4.    justlieh  ritterspil  gest.  Rom.  5. 
tjostiere    swv.    kämpfe  eine  tjost. 
als  ritterliche  übung  verschieden  com 
turnieren ,  wo  schar  gegen  schar  kämpft, 
vgl.  frauend.  78,  29.  79,  5.  —  ich 
)    tjostierte  wider  in  Ito.  36.  vgl.  Pan. 
15,  29.  23,  9.  32,  3.  36,  10.  93,  16. 
134,  29.  135,  23.  141,  9  und  öfter, 
frauend.  180,  3.  184,  4.  tjostiere 
leseb.  645,  32.    justiere  das.  744,  3. 

>  En.  8992.  Er.  2426.  2459.  Trist.  617. 
Wigal.  2651.  frauend.  1 73, 21 .  fragm. 
33.  b.  er  schufte  und  justierte,  also" 
da;  nie  ritter  ba;  Er.  2435.  swelch 
ein  riter  her  0;  justierte  wider  in  Greg. 

>  1843. 

gejustiere  stet,  als  er  gejustierte 
gnuoc  Er.  2639.  vgl  2601.  gejustiert 
ich  ie  wider  den  man,  da*  gevalle  ich 
nie  an  Greg.  1446. 
»  tjostiure,  justiure  stm.  dereine 
tjost  kämpft,  aus  fran%.  jousteur.  ein 
ander  tjostiur  was  komen  Pars.  1 74, 
19.  der  ellens  riebe  degen  Her,  der 
starke  tjostiure  das.  38,  19.  vgl.  496, 
•  14.  fflert  mongeo  tjostiur  näch  pris 
erkant  W.  Wh.  335,  12.  der  fuorte 
Wigande,  aht  hundert  justiure  Lans. 
8077. 

tjostiure,  justiure  stf.  s.  v.  a. 
tjost.  —  zir  zweier  justiure  was  in  al- 
len barte  ger  Wigal.  3493.  vo'.2314. 
den  wall  si  verswanden  mit  maneger 
jostiure  das.  283,  3.  ze  der  Arsten 
justiure  (:  tiure  ;  justiere  ist  tcohldruck- 
i  fehler)  Lant.  2012.  tjostiure  kröne 
1 1.  b.  56.  a.  80.  a.  92.  a  Sch. 

TOBE      S.  TOP. 

tobkl  sau.  kleine  thalähnliche  Vertiefung 
am  abhänge  eines  berget ,  waldthal, 
,  schluckt.  Schneller  1,  424.  Stalder  1, 
285.  Frisch  2,  374.  c.  ahd.  setU  Graff 
5,  352  tubil  au,  besser  tobal;  vgl  Gr. 
2,  101.  er  hie;  in  dicke  springen 
Ober  maoec  tobel  tief  Iroj.  46.  a.  der 

>  Ober  den  tiefen  tobel  spranc  das.  1 08.  a.  * 
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die  hin  ich  io  einem  lobel  hie  nahen 
bl  verborgen  Helmbr.  1350.  brfichent 
da;  h^rlicb  scblo;  oider  und  wurfent 
e;  in  den  lobel  Zürch.  jahrb.  95.  — 
die  wilden  tobel ,  diu  tiefen  tal  H.  hei-  5 
denk.  2,  155. 

tob  kl  stm.  ein  edelstem;  topas?  vor- 
selbet  als  ein  plaicher  tobel,  des  röt 
unertic  schinet  Suchenw.  3,  138. 

T(KftKH  stm.  spielmann,  bes.  der  auf  ei-  10 
nem  blasinstrumente  spielt,  ze  der  brüt- 
loufl  da  waren  niht  tceber  noch  giger 
noch  tanzer  noch  singer  noch  spilliute 
Griesh.  pred.  2,  20,  mit  toebern  und 
mit  gigern  das.  21.  zwfin  singer,  15 
zweu  giger  u.  zwlu  toiber  Zürich,  rich- 
tete. 72.  Wackernagel  d.  lit.  s.  104. 
tgl.  toubiere. 

toblikr?  stm.  stalten  Of  den  tisch  da; 
»per,  den  toblierdar  under  Arone  363.  a  20 
Sch.  mit  dem  sper  und  dem  tobliere 
das.  größer  tropfen  bluotes  dri  in  dem 
tobliere  das.  von  golde  ein  tobliere 
and  von  edelem  gesteine  truogen  sie 
gemeine  vor  in  in  einem  sigelat  das.  25 
362.  b.  hie;  e;  als*  ergraben  Of  sl- 
nem  topUere  das.  109.  b. 

tockb    swf.    puppe.    Schmeüer  1,  356. 
Frisch  2,  375.  a.     puppe  toc.  trat. 
popina  Diefenb.  gl.  218.  —  er  druc-  30 
le;  kint  als  ein  tockn  au  sine  brüst 
Pars.  395,  23.    Vriderön,  als  ein  locke, 
spranc  Nitk.  52,  4.    slabent  iuwer  lo- 
cken in  diu  ougen  schlagt  das  geliebte 
püppchen  in  die  äugen,  sagt  man  dem-  35 
jenigen  der  sich  nothgedrungen  zu  et- 
was entschließen  soll  JfS.  2,  180.  b. — 
slt  da;  wir  niht  wan  locken  han  Part. 
372,  18.    nu  hei;  mir  gewinnen  min 
schrin   vollen  locken   W.  Tit.  30,  2.  40 
sine  spilten  niht  der  tocken  W.  Wh. 
222,  18.    triegen  mit  sö  getanem  to- 
cken spil  W.  gast.  3606  Ä.    du  wä  re 
noch  in  der  jugeode,  da;  man  dich 
mit  den  tocken  biilich   noch  solde  lo-  45 
cken  Mai  176,  1.  —    häßliche  larte 
Hatü.  2,  72,  66.        2.  stück  hob, 
klotz,  zapfen,  auch  hölzerne  säule  oder 
valze.    da;  der  bildin  meislir  steic  und 
of  in  di  höhe  kreic  zu  be;;irne  ich  50 


wei;  nicht  wa; ;  und  als  er  Of  die  to- 
cken sa;  Jerosch.  86.  d. 

dorftocke  swf.  dorfpuppe,  geputz- 
tes dorfmädchen.  Hätzk  2,  67,  288. 

sumertocke  swo.  sommerlich  her- 
MS(j£^) t&t^tß  y  tfitkdc hcrt  j    doch  d(A 

nach Stalder  1 , 287  locke  auch  Schmet- 
terling bedeutet,  so  kann  man  auch 
mit  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  20  Schmet- 
terling libeMe  erklären.  er  ritet  zuo 
den  vinden  blö; ,  sam  ein  sumertocke 
Helbl.  1,  850.  da;  sint  sumertocken 
MS.  2,  59.  b.  —  obscön  für  cunnus. 
Ls.  1,  371.  '372. 

töckel  stm.  püppchen.  Wölk.  62, 
1,  11. 

eumertö'ckel  stm.  demin.  du  reb- 
le; sumerlöckel  (anrede  an  die  ge- 
liebte) MS.  2,  67.  a. 

sumertocke  mpv.  putze  heraus  wie 
eine  sumertocken.  vil  maueger,  den 
werdiu  minn  het  u;  gesumertocket  Tit. 
15,  7. 

tockeowicgel    s.  das  zweite  wort. 

tocke  swc.  bewege  mich  hin  und 
her,  flattere,  sö  ld;e  si  ir  tockeo  mit 
ungeslabten  mocken  Ls.  3,  238. 

11  öder  locke  swv.  bewege  mich  hin 
und  her ,  flattere.  vgL  vlöder.  —  ma- 
neger leie  kunder  sach  man  Of  den 
helroen  flödertocken  TU.  15,  7.  al- 
sus  fludertokten  diu  lihten  ougen  zarte 
das.  12,  102. 

tockel  sie©.  I.  flattere,  schwanke, 
zucke,  tockelu  palpare  toc.  1429.  tgl. 
Schmeüer  1,  357. 

tockelmuse    5.  das  zweite  wort. 

tukzc  swc.  bewege  mich  hin  und  her, 
schwanke  )  tgl.  baier.  dockesen  Schmel- 
ler  1,357.—  der  slrfl  begunde  tok- 
zen, als  fif  dem  wage  tuot  diu  guns 
W.  Wh.  398,  14.  da  hat  niemen 
pherift  vor,  wir  tokzen  Ah  ze  vuoze 
Helbl.  15,  329. 

tokzen  stn.  wie  wart  da;  pfat 
getreten  an  dem  tokzen  Helbl.  15,230. 

▼ertokze  swt.  terthue  durch  lok- 
zen.  da;  ich  vertogzen  weil  min  guot 
Helbl.  15,  410. 

tokzel    swv.    bewege  Mich  hin  und 
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her ,  schwanke,  ü;  dem  wege  ez.  (das 
pferd)  selten  draoc,  wbd  ez,  niht  tok- 
zelende  Iruoc  Lons.  1457.  2.  /reite 
mein  spiel  mit  jemand,  si  mugen  niht 
gepflegen  toczelns  mit  uns  Ottoc.  c.273. 
TOHTER  /*.  anom.  tochier.  goth.  dauh- 
tar,  and.  tohtar,  gr.  9vyuti}Q.  Gr.  1, 
686.  2,  23.  3,  322.  ge$ch.  d.  d.  spr. 
266.  269.  906.  Ulfil.  wb.  82.  Graft 
5,  380.  —  ich  hän  ein  tohter  /». 
237.  dem  mtiese  ich  mine  tohter  ge- 
ben das.  242.  249.  liebiu  tohter  min 
(anrede)  a.  Heinr.  653.  ir  vetern 
tohter  Pan.  805,  4.  Fürsten  tohter 
Mb.  399,  2.  Maria  ist  tohter  gotes 
und  tohter  t'Ares  kindes  g.  sm.  XXXVI, 
23.  29.  —  plur.  tohter,  in  der  al- 
tern spräche  ohne  umlaut.  der  hat  zuo 
tohter,  di  sint  wole  getan  Diemer  24, 
1,  nnd  ir  tohter  tohter  zwuo  Pan. 
590,  19.  sibeo  Könige  tohter  (töh- 
tre  B)  Mb.  1320,3.  die  künege  toh- 
ter das.  548,  3. 

herzetohter  stf.  herzenstochter 
(schmeichelnd).    Trist.  10289. 

stieftohter  stf.  privigna,  filiastra 
gl.  »Jone  6,439.  Diefenb.  gl.  125.222. 

tolitermann    s.  das  weite  »ort. 

tohterlin  ,  töhterlln  stm.  dem  in. 
w  tohter.  tohterlin  Pars.  372,  15. 
töhterlln  das.  477,7.  Tundal.  57,82.— 
kuhkälbchen  Gr.  w.  1,  758. 

tochterckin  stn.  demin.  tu  toh- 
ter.   myst.  242,  23. 

TOL     S.  ich  TWIL. 

tol    swf.     ström,    tcassergang,  kanal. 

wassert olen  aquaeductus  Vasypod.  vgl. 

Frisch  2,  376.  a.    ahd.    dola  röhre, 

cloaca  Graff  5,  133.    als  von  der  drt- 

valt  ein  tol  (:  übervol)  si  gar  u.  gar 

durflü^e  Diut.  3,  20. 
tol    racemus.  ahd.  tola  oder  tolo  Graff 

5,  401.  vgl.  tol  de. 
tolbb?    sice.    er  wil  si  minne  tolben  mit 

ungevUegen  kolben  Kart.  71. 
tolde    stem.  Sief,    tcipfel ,  kröne  einer 

pflanze.  Gr.  3,4 1 2.  SchmeUer  1 ,3 6Ü.  ahd. 

toldo,  nach  Graff  5,  40 1  »u  tol  racemus, 

nach  Dietrich  in  H.  teitschr.  5,  225. 

sti  twil,  twal.    dolde  Suchen».  46,28. 


spatula  sumeW.  45,  23.  Vertex,  apex 
tolder  voc.  o.  41,  29.  30. —  onch 
gab  der  linden  tolde  ir  schalen  als  si 
solde  Pan.  161,22.  du  blüender  rö- 
5  sen  tolde  Gfr.  lobges.  23, 4.  bluomen 
tolde  H.  Trist.  886.  in  den  luft  min 
told  üf  git  (sagt  die  tonne)  Bon.  86, 9. 
vgl  troj.  24020.  si  truoc  den  bluo- 
men sam  ein  tolde  FW.  FL.  2.  den 

10  tolden  für  kören  Gr.  w.  1,  108.  vgl. 
107.  —  der  bonm  lie  die  tolden 
(phtr.  oder  swf.f)  niden  b!  der  erden 
sweben  leseb.  542,  14.  —  phtr.  der 
walt  muo;e  stner  tolden  werden  blö; 

15  Diemer  86,  26.  da;  loup  kiuset  man 
bl  den  tolden  wnnnecllche  MS.  2,  58.  a. 
vgl.  78.  b.  den  tolden  man  der  hcehe 
jach  das.  248.  a.  der  bluomen  tolden 
entstiegen  sich  Suchenw.  9,  10. 

20  rAsetolde  swv.  kröne  des  roseu- 
strauchs.  MS.  2,  83.  b. 

tolde    swv.    cacumino.  Gr.  1,  955. 
getoldelt  partic.  getoldelt  büschel- 
förmig, als  die  treubel  Suchentc.  25,213. 

25T0LE     S.  TA  HE. 

ToLBNSTEiif    geogr.  n.  flecken  und  schloß 
im  Altmühlgrunde,    diu  koufwip  ze  To- 
lenstein  Pan.  409,  8. 
tolke    stcm.    dolmetsch,    nl.  tolk.  vgl. 

30  Brem  tcb.  5,  78.  interpres  roc.  vrat. 
grundr.  263.  dises  buchcs  ein  tolke 
Pass.  3,  73.  ein  getröer  tolke  das. 
294,  9.  sunder  tolkeo  das.  114,  25. 
296,  81.  vgl.  Pass.  98,  25.  356,  9. 

35  4  1  9,  3  K.  gotes  tolke  ist  der  gottes 
wort  predigt  das.  246,  5.  526,  27. 
verneinen  fine  tolk  Jerosch.  31.  d. 

vertolke    swv.    verdolmetsche  Gr. 
1,  955.    will  du  uns  tintscb  verdol- 

40    ken  MS.  2,  215.  b.  FrL  168,  3. 
tolmetzb,  TOLMETsenE    swm.  dolmetsch. 
interpres   Diefenb.  gl.  159.     Er  nies, 
interpres  tolmeczer  voc.  vrat.  tol- 
metsch  vernim;  Frl.  168,1.    ich  was 

45  meins  herrn  dulmetsch  Tetzel,  liozmit. 
194.  der  bedarf  eins  guoten  tolmet- 
schen  Ls.  3,  327. 

tolmctzc    swv.    verdolmetsche,  zu 
verstön   geben  und  tulmelzeo  Tetzel, 

50    Ro*mii.  149. 
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TolCs    geogr.   n.    Toulouse,    von  TolOs 
Gaudiers  W.  Wh.  15,  3. 

r<*:>iE  swt.  mache  ein  geräusch.  cgi. 
baier.  gedem  strepitus  Schneller  1,  369. 
si  sollen  alle  üf  tarnen  (mit  den  schal-  5 
meiert,  tot  her  üf  blasen)  Grieth,  denkm. 
45.  oder  steht  UBmeo  hier  für  tarnen, 
d  irnen  ?  orfer  e/va  toamen  ?  vgL  t  o  u  m . 

top    aa)".    rnr/tr  6ei  verstände,  unsinnig, 
tolL    vgl.  toup  Stalder  1,  271.     ein  10 
tober  bunt  £5.  2,  404.    von  alter  sö 
wird  manger  dob  Herrn,  r.  Sachsenh.A.  a. 

tobe  mm.  der  unsinnige.  do 
sprach  der  tiuvel  zuo  dem  toben  Is. 
3,  257.  15 

tobe    stn>.  6in  nicht  hei  verstände, 
unsinnig ,  ras«.  aAd.  tobem,  -6m  Gr  äff 
5,  348.    demenlare,  insanire,  bnccbari, 
furire  JKe/eno.  a/.9t.  156.47.  134.  — 
da  tobest  Iw.  74.  75.    ich  wa?ne  du  20 
niht  tobtest  das.  84.     dö  erkant  er 
sieb  zebant,  wie  er  getobet  bäte  wie 
blind ,  wie   unsinnig  er  gewesen  sei, 
wie  gröblich  er  sich  geirrt  hatte  Gre- 
gor. 3135.     si  gibt,  e;  st  ein  löge,  25 
ich  tobe  Waith.  67,  25.     si  tumbet, 
obe  si  nibt  entobet  das.  45,  9.  ich 
wen  oln  sin  hat  getobt  Pars.  373, 20. 
dag  e;  diu  wip  solden  loben,  sine  wol- 
len den  durch  lösheit  tobn  das.  737,  30 
16.    sd  mflest  ich  wol  toben  Barl. 
148,  25.    diu  werlt  beginnet  noch  sö 
toben  B.  seitschr.  7,  478.    si  spranc 
üf,  sam  si  tobte  Mai  215,  27.  der 
tüvel  wolde  mit  im  toben  Mar  leg.  16,  35 
52.     tobendiu  törheit  büchl.  2,  229. 
er  wolle  sieb  ertrenket  hän  gelich  als 
ein  tobender  man  Jfai  135,8.    er  ge- 
bot altobinde  den  stnen,  da;  si  di  hei- 
ligen steineten  mysl.  139,  30.  —  vor  40 
zorne  toben  Iw.  55.  59.     von  zorne 
toben  Nib.   191,  3.  —     toben  nach 
einem    dinge   leidenschaftlich  darnach 
verlangen:  sin  herze  üf  freude  brinnet 
unt  lobt  OHch  großen  6ren  teorn.  3251.  45 
da  von  soll  unser  herze  toben  nach 
slner   liebe   zaller   stunt  livl  chron. 
33.  —    ton  wild  bewegten  dementen: 
si  warf  da;  va;  in  den  tobenden  wil- 
den s«  Trist  1  1699.    da;  wilde  lo-  50 


bende  mer  troj.  2.  c.  der  lobenden 
winde  süs  Conr.  AI.  761. 

ertobe  swv.  fange  an  tu  toben, 
diu  des  niht  tuol,  diu  ertobet  unde  hfit 
gevelscbet  mich  Law.  5890.  min  lip 
von  liebe  mac  ertoben  ÄS.  1,  78.  b. 
des  muoies  er  ertobte  Nib.  2143,2. — 
ich  was  ertöret  unde  ertobet  Diemer 
304,  9.  Gunther  was  sö  sere  erzürnet 
und  ertobl  Nib.  2295,2. —  sich  erto- 
ben kindh.  Jes.  86,  32.  MS.  H.  3, 269.  b. 

vertobe    swv.  1 .  ich  verlobe  mich 

stand  des  tobens.  da;  sich  din  zuht 
alsö  verlobt  Rein  fr.  110.  b.  hau.  hs. 
der  bete  sich  vil  nä  vertobet  vor  zorne 
Pas$.  292,  3  K.  2.  ich  bin  verto- 
bet übermäßig  in  den  zustand  des  to- 
bens gerathen.    wan  da;  ir  zulit  was 

gegen  die  zuht  Part.  312,4.  sd  müste 
ich  sto  ie  vertobet  Pass.  113,  18  üf. 
der  richtete  was  sö  vertobet  das.  21 6, 
82.  vgl.  590,  32.  vertobet  üf  die  ge- 
loubigen  das.  259,  46.  du  bist  der 
siuue  alsö  verlobet  das.  481,  20. 

tobebalme,  tobesuht,  tobetrun- 
ken, tobezorn    s.  das  ueeiie  wort. 

tobendec  adj.  unsinnig ,  rasend. 
frenelicus  sumerl.  26,  61.  alsö  lo- 
ben die  schiel  er  hin  Vir.  851. 

tobunge  stf.  raserei.  furiae  gl, 
Mone  5,  87. 

tobelich  adj.  unsinnig,  rasend. 
mit  tobeltcbem  rouote  Barl.  95,  29. 
sin  gebsrde  wart  töbeltch  Sih.  4913. 
diz  vil  tobeliche  leit  (=  leit  unde  zorn) 
Trist.  15533.  nach  tobelichin  siltin 
J er osch.  27.  a. 

tobeliche,  -en  adj.  in  unsinniger, 
rasender  weise,  mit  liebte  manic  gla- 
seva;  sfir  unde  tobeliche  enbrant  Pan- 
tal  1205.  vaht  vil  löbliche  Nib.  22 17, 
4,  vgl.  Gudr.  1511,3.  der  herre  to- 
belichen  von  dem  brunnen  spranc  Nib. 
924,  1.  vgl.  1987,  1. 

tobehaft  aaj.  unsinnig,  rasend. 
er  möht  sin  worden  tobehaft  H.  seit- 
schr. 8,  562. 

tobeheit    stf.  uusinnigkeit  t  raserei, 
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wut.  riobebeit  yfano  55.  da;  ros  stünt 
iu  siner  thobeiht  Serien  Diemer  191,2. 
die  sterbent  in  der  tobebeit  Karaj.  21, 
25.  ze  begeben  alle  lobeheit  (sündej 
Servat.  3451.  disiu  swtere  brahte  in 
in  tobeheit  Trist.  16534.  ir  ganze 
sinne  si  verlös  mit  jämmerlicher  tobe- 
heit Wigal.  10009.  der  keiser  wart 
gestalt  vou  der  rede  in  tobeheit  Pan- 
tal.  1421.  er  sprach  in  tobebeite  ra- 
sendem zorne  Gudr.  1522,  3.  mit  to- 
beheit an  zorne  myst.  350,  8. 

tobec  adj.  unsinnig,  rasend,  wnn 
ich  gar  tobic  wa?re,  swenne  ich  mich 
darch  minne  zuo  der  küniginne  naehte 
Engelh.  3944.  von  zorne  tobic  Pan- 
tal.  1351.  ein  tobiger  toller  hunt  das. 
905.  myst.  317,  17.  tobic  das.  340, 
37.  leseb.  888,  20. 

tobichcit  stf.  unsinnigkeit,  tcut. 
Leys.  pred.  109,  6. 
topazIus  m.  topas,  der  edelstem,  ein 
stein  heilet  tobazius  Diemer  60,  1 6. 
lopazius  das.  364,  17  und  anm.  Part. 
791,  30.  H.  Trist.  4519.  gel  als  ein 
thopazlus  Pars.  780, 20.  thopazje  und 
grfinat  das.  589,  20.  topazje  und 
sardine  Lant.  4130.  topazen  Trist. 
11139.  —  der  topazfön  ist  so  kalt 
da;  des  heilen  wa;;ers  wal  von  slner 
kreflc  gestalt  wirt.  er  machet  kiuscb 
gemüete  Marl.  50.  ein  edeler  lopa- 
ztus  der  ir  vor  allem  zouber  pflac :  da; 
mac  er  überwinden  kröne  102.  a  Sch. 
über  seine  kräfte  s.  auch  Stricker 
s.  50. 

topasiere  swc.  sin  topasiereu  mir 
in  reiner  löste  kam  Frl.  FL.  20,  20. 
topel,  toppkl  stm.  Würfelspiel,  franz. 
doublet  teurf  mit  gleichen  äugen.  vil 
hohes  topels  er  doch  spilt,  der  an  rit- 
terschaft  nftch  minnen  zilt  Pars.  1 1 5, 
19.  nAch  toppels  reht  Mart.  122.  le- 
seb. 757,  19.  dem  viel  dä  an  dem 
toppel  für  ein  ses  ein  esse  Mart.  160. 
mit  doppel  Verliesen  Hone  3,  345. 

topelbret,  topelspil,  topels t ein, 
topelvar    *.  das  weite  »ort. 

topel,  toppel  step.  würfele,  umbe 
den  wurf  der  sorgen   wart  geloppelt 
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Pars.  248, 11.  manec  unsüe;e  schanze 
wart  geloppelt  da  der  heidenschaft  W. 
Wh.  415,  17.  si  wurdin  gewar  loplin 
einen  knabeu  Jerosch.  50.  b. 
5  crtopcl  swv.  gewinne  im  würfei- 
sj>iel.  sin  hant,  sin  swert,  sin  lanze 
bet  im  die  drt  schanze  dicke  ertoppelt 
serc  W.  Wh.  368,  15.  da;  er  an 
vrfen  banden  den  knappen  bete  erloplet 

10    gar  Pass.  408,  89  K. 

vertopel  swt.  verliere  durch  Wür- 
felspiel, die  zlt  vertoppeln  Bert.  312. 
da;  keins  mans  kint  mer  vortopeln  mag, 
den  sein  gewant  da;  er  an  bat  Brünn. 

15  str.  366.  vortoppilt  ein  kneebt  sin  es 
hören  gOt  Kuhn.  r.  3,  80.  vorspilet 
adir  vortoppilt  ein  kint  sines  vatir  güt 
das.  5,  55. 

topelsere    stm.  würfelspieler.  Mart. 

20    leseb.  758,  27.  Wien  handf.  287. 
topp    stm.  kreißet.  Gra/f  5,  385.  Frisch 
2,  377.  b.  vgl.  tief  und  touf.  —  bie 
belt  diu  geisel,  dort  der  topf:  lat;  kiui 
in  umbe  triben  Pars.  150,  16.  do^ 

25  er  gie  umbe  als  ein  topf  Ls.  2,  244. 
nim  einen  tophen  (wohl  topf)  vflr  wfir- 
felspil  treibe  den  kreißel  statt  tu  wür- 
feln altd.  bl.  2,  26.  zuo  spil  dir  ei- 
nen dop  begade,  von  wdrfelspil  dir 

30  komt  schade  Cato,  Frankf.  f.bL  H.a. 
nim  einen  topf  fflr  wflrfelspil  Cato 
s.  32  Z.  2.  er  slüc  in  üf  den  sche- 
delkoph  durch  den  heim  in  den  topb: 
den  slac  enpbtnc  die  stirne  Herb.  8796. 

35    der  weitere  theil  des  hehnes  oder  die 
hirnschale?       3.  topf,    mit  pfannen 
und  mit  topfen  Eilh.  Trist.  5438.  vgl 
W.  Grimm  in  H.  %eitschr.  6,  330. 
milektopf   stm.  milchtopf.  Mor.  2, 

40    683.  691. 

molkentopf  stm.  seria  Diefenb.  gl. 
248. 

seichtopf     stm.     urinale,  matula 
Diefenb.  gl.  174. 
45        topfh'iiahe    5.  das  zweite  wort. 

töpfelto    stn.  kiewer  topf,  tepfe- 
lein  leseb.  1015,  41. 
topf    stm.    sin  segel   an  den  topf  ge- 
vlobten  sint  Frl.  339,  3.    nacA  Ett- 
50    müller  s.v.a.  das  niederdeutsche  top, 
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top  matt;  doch  hat  topf  noch  andere 
Bedeutungen;  s  Schmeüer  1,  451. 

topfe  arm.  quark,  die  feste  Substanz, 
ton  saurer  milch  nach  absonderung 
der  mölke.  Schneller  I,  451.  da;  k*- 
sewa;;er  ist  guoter  topfen  vol  Helbl. 
1,  1192.  topfen  hab  ich  selber  ge- 
nuog  Wölk.  67,  4,  7. 

topfe  mm.  oder  swf?  top  fei,  punkt. 
Graff  5,  384.  vgl  tupfen,  ahd.  tupfjan. 
da  Stent  eine  tophen,  sam  di  goltro- 
phen  dar  ane  sin  gemalot  Diemer  370, 1 3. 

topfen    in  betopfen  s.  ich  tCchb. 

TOPLIER      5.  TOBI.IKR. 

tor  stn.  thor  goth.  daor,  ahd.  tor, 
vgl  tür;  gr.  Ovqu,  lat.  fores.  Gr.  3, 
430.  UlfU.  wb.  43.  Graff  5,  445.  — 
lur  nnt  tor  wart  üf  gelän  urst,  1 1 8, 
92.  da;  tor  wart  öf  getan  Iw.  207. 
nich  im  was  da;  tor  bespart  das.  227. 
er  vant  beslo;;en  da;  tor  das.  207. 
230.  mit  einem  tor  beslo;;en  Pan. 
60,  29.  an  da;  tor  bö;en  Nib.  455, 
3.  456,  3.  er  valte  da;  tor  Iw.  49. 
da;  tor  sleif  her  nider  das.  50.  — 
dn  (Maria)  bist  da;  künicltche  tor  von 
dem  Ezechiel  uns  seit ,  durch  da;  got 
mit  gewalte  schreit  und  e;  doch  vant 
beslo;;en  g.  sm.  1586.  XXXII,  22. — 
vor  dem  deheines  herzen  tor  fürnames 
nibt  besIo;;en  ist  a.  Beinr.  1358. 
da;  höh  offen  sluont  min  tor  nflch 
werblicher  wflnne  das.  386.  mir  ist 
verspart  der  seiden  tor:  da  stln  ich 
als  ein  weise  vor:  mich  hilfel  nibt  swa; 
ich  dar  an  geklopfe  Waith.  20,  31. 
vgl.  Wackernagel  in  H.  zeitschr.  2,  535. 
der  frönden  tor  MS.  H.  2,  157.  b. 
der  riuwe  tor  Porz.  649,  28.  in  der 
eren  tor  komen  fronend,  81,  14.  in 
«iren  tor  In  drinc  Frl.  27,  17.  der 
rilterschefte  tor  Suchen*.  1,  14.  — 
vier  tor  Pan.  376,  16.  unz  in  diu 
tor  Trist.  387. 

burctor.  bürge  tor  sin.  stadtthor, 
Lurgthor,  auch  getrennt  bürge  tor.  — 
do  choro  er  vur  da;  purctor  Diemer 
"20,  4.  si  würfen  üf  da;  bürgelor. 
sluogeo  zno  diu  bürgelor  Gregor.  1  981 . 
1  938.  vgl.  kindh.  Jes.  101,  16.  Mar. 
Bd.  III. 


44.  Iw.  19.  55.  186.  216.  Nib.  540, 
(>.  740,  1.  Trist.  3156.  Wigal.  1176. 
4485.  7839. 

eschtor,  estor    stm.    fallthor  am 
5    fahrwege  durch  einen  geschlossenen  feld- 
beiirk.   Schmeüer  1 ,   119.  eigentlich 
e;;ischtor;    vgl.    e;;isch   unter  ich 
i;;e.  —  eslor  urb.  143,  15. 

helletor    stn.  höllenthor.   lat  iuwer 
10    bösheit,  oder  gät  in;  helletor,  wan  ir 
bellbet  niht   der  vor  6.  d.  rügen  621. 
dringet  in  da;  helletor  das.  815. 
Ii (ü s tor  stn.  hausthor.  leseb.  840, 18. 
schugtor,  sclio^tor  stn.  fallgatter. 
15    da;  schuztor  er  üf  wac  kröne  340.  b. 
verspart  von  dem  schö;lor  das.340.  a. 
tgl.  339.  b. 

sigcltor    stn.  secretarium,  sacristia 
voc.  o.  9,  24. 
20       slegetor    stn.  fallthor.  Iw.  48. 49. 
50.  Wigal.  4521. 

valletor,  valtor  stn.  fallthor.  ca- 
dencala  gl.  Mone  8,  250.  die  valtor 
beten  si  üf  gezogen  En.  47  73.  val- 
25  porten  bei  Ettmüller  1 36,  38.  —  utun- 
thor  über  fahrwege,  das  von  selbst  *u- 
fällt.  Schneller  1,  522.  di  sol  mau 
die  valltor  anhengen  und  mit  zftun  be- 
frlden  Münch,  str.  312. 
30       valtor»ül    s.  sül. 

vürtor    stn.  antica.  Diefenb.  gl.  3 1 . 
torglocke,  torhüeter,  torsü.1,  tor- 
stadel,  torwartc  s.  das  weite  wort. 
tür    stf.  thür.  ahd.  turi,  Iura  Graff 
35    5,  545.  —    tür  unl  tor  urst.  1  18,  72. 
mit  tür  und  tor  beslie;en  RA.  7.  ven- 
ster  noch  tür  Iw.  51.     loch  noch  tor 
das.  247.    diu  lör  vert  ü;  dem  angen 
das.  126.    er  sach  eine  tür  wit  offen 
40    slen  Pan.  566,  7.     tet  sich  Üf  ein  tür 
das.  569,  29.     die  tür  verrigeln  Iw. 
126.    beslie;en  a.Heinr.  1183.  Waith. 
62,  5.   Pan.  642,  30.    Nib.  612,  3. 
si  verstuonden  im  die  tür  Iw.  56.    er  hie; 
45    in  legen  an  die  tür  Nib.  945, 1.  slü;- 
;el  stie;  er  an  die  tür  das.  1217,  1. 
under  die  türe  des  hüses  sa;  er  das. 
1772,  I.     des  muose  der  herre  für 
die  tür  Waith.  17,21.    stö;  den  ri gel 
50    für  die  tür  das.  87,  11.     zer  lür  In 
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gen  Parz.  243,  20.  407,  II.  höetel 
uns  der  tür  Nib.  1894,  I.  zer  kernend- 
ten  tür  Part.  588,  25.  H.  Trist.  5890. 
dos  m  und  es  tür  Iw.  26.  der  seiden 
tür  kröne  89.  a  Sek.  vgl.  tor.  unser 
hell  der  was  ein  ecke  und  ein  guot 
urliuges  tür  dem  anlaufe  des  fein- 
des  gegen  ikn  war  durck  ikn  ein 
ziel  gesellt ,  wie  wenn  man  vor  eine 
gut  verschlossene  tkür  kommt  Lanz. 
3309  und  anm. 

biroeltür  stf.  kimmelstkür.  belle, 
paradis,  himellür  H.  zeitschr.  8,  288. 

hüstur    stf.  kausthür.  Iu>.  231. 

kirclitür  stf.  kircktkür.  Servat. 
2745.  Marleg  25,  53.  tkür  des  jüdi- 
seken  iempels  Mar.  84. 

schiftür  stf.  eingang  des  Schiffes. 
Trist.  8701. 

siege  tür  s.  v.  a.  sIegetor.  Iw.  49. 
an  der  slegetür  des  Iwns  gest.  Rom.  IS. 

übertür  stn.  plan  über  der  tkür; 
tkürpfosten.  superliminare  sumerl.  51, 
8.  postis  voc.  o.  4,  109.  er  streich 
dag  bluot  an  dag  uberture  Diemer  41, 
5.  327,  23.  dag  stuont  an  dem  uber- 
ture das.  328,  13.  ein  krince  mit 
drin  orten,  geschaffen  sd  der  buoeb- 
stap  den  got  den  Israbelen  gap  mit 
dem  lambe  bluote  ze  scbrlben  durch 
die  huote  an  btstal  unde  an  übertür 
W.  Wk.  406,  25.  vgl.  Legt.  pred.  62, 
12.  22.  ich  sazte  den  gebraten  visch 
üf  da;  übertür  Ls.  3,  8. 

türbant,  türbüetcr,  türriiic,  tür- 
sül,  türstadel    s.  das  zweite  wort. 

türlin  stn.  kleine  tkür.  postella 
sumerl.  13,  69.  Iw.  51.  ein  tür- 
lin Öffnung  snfden  durch  saben  hemde 
und  röckelin  kehr.  77.  c. 

eseb türlin  stn.  kleines  faUtkor  am 
fakrwege  durck  einen  geschlossenen 
feldbezirk.  Gr.  w.  1 , 8 1  s!  vgl.  e  s  c  h  t  o  r. 

bältürlin  stn.  verborgene  tkür. 
Trist.  9328.  9502. 

bindertürlin  sin.  pestica  coc.  o. 
4,  94. 

Tordeitürltn  stn.  antica  voe  o. 
4,  96. 

tür    swv.    warte  an  der  tkür  auf 


jemand,    an  die  kirchen  man  in  fürt, 
mauig    ackerknabe   dä  nach   im  türt 
Hätzl.  2,  67,  104. 
tobe?    wer  töre  ufer  beringe  seit,  der 
5    hät  die  zale  verlorn  MS.  H.  3,  452.  a. 

etwa  störe? 
törb    swm.    tkor,  narr;  der  nickt  reb- 
tes  siunes  ist,  daker  sowokl  der  un- 
verständige, als  der  blödsinnige ,  wahn- 

10  sinnige,  vgl.  ags.  dysig,  engl,  ditzy 
Gr.  gesek.  d.  d.  spr.  598.  Wolfram 
gebraucht  im  nom.  die  form  tör  Parz. 
37,  20.  506,  14.  —  er  lief  ein  töre 
iu  dem  walde  Iw.  125.     dö  kom  ein 

15  tör  her  zuo  geriteo  Pari.  133,  16. 
der  töre  unt  diu  kint  sint  vil  Hhte  ze 
wenenne  Iw.  127.  er  töre,  er  dunkel 
mich  niht  wtse  Waltk.  22,  8.  ein  be- 
trogener gouch  und  tör  Barl.  296.  drt- 

20  gic  jar  ein  töre  gar,  der  muog  ein 
narre  fürhag  sin  Winsbeke  37,  1.  des 
möhle  ein  töre  ban  gesworn  Wigal 
2477.  swer  sich  den  lören  la?get  Schern, 
der  ist  selber  ein  töre  Herb.  lt>575. 

25  abgeschorene  kaare  sind  das  abieichen 
des  tören  das.  16869. —  er  was  gein 
valscher  fuore  ein  tör  wußte  von  falsch- 
keit nichts  Porz.  26,  21.  er  was  zer 
wuoden  niht  ein  tör  verstand  sich  wohl 

30  darauf  wunden  zu  behandeln  das.  506, 
1 4.  gouches  töre  Vrid.  83,  II. 

tören  kolbe  bückl.  2,  230.  tören  kleit 
Part.  126,26.  127,5.  H.  Trist.  5 1  30. 
tören  sin  Frl.  164,  12.     tören  spei 

35  MS.  H.  3,  468».  b.  tören  spise  U  Trist. 
2531.  —  tören  schulten  ie  der  wl- 
sen  rät  Waltk.  23,  31.  got  hftt  den 
wisen  sorge  gebn,  di  bl  den  lören 
senfte  lebn  Vrid.  78,  &fgg.t  wo  noch 

40  mekr  Sprüche  von  tören.  tören  veile 
vüeren  Nitk.  28,  4. 

gö Ii  töre     wh.     der  dem  ganzen 
gau  für  einen  tören  gilt.  Helmbr.  4 1 . 
walttörc    swm.  watdmensek,  salyr. 

45  diu  ören  waren  im  vermieset  als  eime 
walllören  Iw.  26. 

werltturc    swm.  den  die  weit  be- 
tkört kat.    dag  si  werlttören  sich  niht 
wellen  becheren  Diemer  40,  5.  nls 

50    alle  werlttören  tuont,  den  dag  saget  ir 
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muol  da;  si  eYe  unde  guot  fine  got 
mögen  han  a.  Heinr.  396. 

willetore    swm.      I.  der  sich  als 
narr  stellt,    der  willetöre  Tristan!  H. 
Trist.  5 192.       2.  der  sich  willig  wie  5 
ein  thor  behandeln  läßt,    man  sol  wil- 
letöre sfn  aller  gaoten  wlbe  Nith.  39,3. 

Uenntie  stf.  thörin,  närrin.  wa^ 
mac  dir  gewerren  einer  tferin  klaffen 
Gregor.  1303.  da;  ir  Ö;  tiutschen  10 
iiuten  suochel  leerinne  unde  narren 
Waüh.  34,  23.  tgl.  Bert.  296.  tö- 
rinne  myst.  156,  1. 

Icerlin    s/n.    närrchen.     si  rehte; 
leerlin  fragm.  24.  b.  15 

l6rel  s/n.  ndrrcnen.  ich  sol  sfn 
lörel  ewer  (/.  hiwer)  stn  Helbl.  4,  309. 
vgl.  15,  125. 

torhaft  adj.  thöricht.  stolidns  Die- 
fenb.  gl.  49.     von  schaden  gilit  man,  20 
man^ef  wise  werde,  "des  engihe  ich 
nibt:  von  schaden  wirt  man  törhaft  n. 
grise  ÄS.  1,  160.  b.  vgl.  Ls.  3,  308. 

lörheit  stf.  thorhcit,  narrheit.  ir 
fiirspan  wart  so  vertan,  da;  es  min  25 
törheit  danc  sol  han  Part.  270,  4. 
vgl.  MS.  1,  53.  b.  Bert.  295.  298. 
fragm  44.  c.  —  ver  (vrou)  Törheit 
Helbl.  7,  834. 

toerlich    adj.  einem  thoren  gemäß.  30 
da;  duht  in  lörltch  getan  Er.  9004. 
ein  töriicher  spot  Barl.  255,  32.  in 
tdrllcher  wise  klagete  er  stnen  kum- 
ber  gar  U.  Trist.  2531. 

(o*rliche  adv.  einem  thoren  pemaß.  35 
wie  toerlich  -ich  gedfiht  hau  Eracl.  3630. 
vgl.  H.  teiischr.  3,  178.  törlfchen 
tn,fst.  39,  4. 

antoerlich    adj.    nicht  einem  tho- 
ren gemäß,     iuwer  unteerltche;   guot  40 
d«;  enspart  nibt  mer  Helbl.   6,  202. 
ze  kleine  wer  ein  böhse  ze  iwerm  un- 
tcerlichem  guot  das.  137. 

terisch,  Kersch  adj.  thöricht, 
närrisch.  mache  nu  tccrisch  dlnen  45 
g-anc  unt  lege  narren  kleider  an  H. 
Trist.  5112.  du  habe  teerische  site 
das.  5115.  dirre  tcersche  Waleise 
Par\.  121,5.  die  sint  teerscher  denne 
Beiersch  her  das.  121,  8.  vgl.  MS.  2,  50 
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79.  fronend.  590,  II.  Barl.  207,  29. 
233,  10.  241,  38.  247,  26.  Helbl. 
2,  1217.  myst.  322,  17. 

fernsehen  adv.  der  name  lület 
tonischen  gnuoc  H.  Trist.  5331.  tau- 
schen MS.  1,  42.a.  vgl.  Gr.  3,  142. 

loerische  stet.  treibe  närrische 
dinge  Gr.  2,  377.  der  edele  könec 
Artös  törschte  mit  den  andern  H.  Trist. 
2903. 

t arische it  stf.  thorheit.  ein  teer- 
scheit  ziuht  die  andern  dar  W.  gast 
6946  Ä. 

töreht  adj.  thöricht.  da;  ir  mich 
sö  lörecht  woldet  ban  Roth.  1979.  vgl. 
Bon.  52,  53.  99.  toraht  myst.  319,  2. 
töroht  Reinh.  s.  337. 

teere  swv.  mache  tum  thoren,  be- 
thöre, teere  mich ,  sö  effe  ich  dich 
Bon.  37.     ir  scheene  törte  mich  MS. 

1,  86.  b.  —  er  teert  selbe  sich 
kindh.  Jes.  102,  61.  er  lö;e  sich  nihl 
teeren  Waith.  10,  29.  wes  teert  sich 
der  MS.  I,  61.  b.  swer  die  niht  ze 
wandel  zöge  der  lört  sich  Helbl.  2, 
1 99.    der  kau  sich  selben  teeren  troj. 

2.  b.  tören  (:  ören)  für  teeren  Reinh. 
s.  338.  Jerosch.  129.  c. 

beteere  swv.  bethöre,  mache  tum 
thoren.  unz  der  tivel  da;  wip  belörle 
aneg.  16,  7  fi.  dien  sol  ich  niht  betee- 
ren  Pars.  115,  10.  da;  er  in  belcere 
Helbl.  2,  735.  des  wa*r  ich  beteeret 
Waith.  121,  29.  betören  Pass.  491, 
64.  521,  5  K.  myst.  57,  31. 

unbeteeret  part,  adj.  nicht  zum 
thoren  gemacht,  unbetöret  Pass:  545, 
76  K.  ' 

er  leere  swv.  mache  tum  thoren. 
er  wirt  erteeret  Waith.  20,  6. 

geteere  swv.  mache  zum  thoren. 
i\»7t  ir  uns  möget  geteeren  (:  beeren) 
Mone  altd.  schausp.  1,  1985. 

▼ertoere  swv.  mache  vollständig  tum 
thoren.  die  wlsheit  verlöret  myst.  342. 
4.  wand  er  in  vertörte  da;  er  den 
willen  sin  begie  Silv.  3690.  der  ver 
teerete  vil  edeles  Volkes  Klos,  chron. 
30.    sich  verteeren  MS.  I,  166  b. 

tore     swv.    bin,  werde  ein  thor. 
4* 
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lumben  unde  tdren  Trist.  3592.  er 
mag  wol  tören  Mone  alid.  schausp.  2, 
2 1 9.  von  uutugende  sie  törle  s.  mei- 
ner 41,  27. 

ertöre  swv.  werde  tum  thoren. 
ich  was  irtöret  unde  irtobet  Diemer 
304,  9.  da;  ich  sö  gar  ertöret  bin 
Waith.  90,  25.  er  ertorte  in  sime 
sinne  Flore  3 120  S.  ir  beider  sin  er- 
tOren  begunde  von  der  minne  troj.  3877. 
si  erschraken  unde  ertörten  vor  zorne 
und  vor  leide  Mai  167,  5. 

verlöret  part.  gant  tu  einem  tho- 
ren geworden,  als  ein  vertörler  man 
Pass.  677,  79  K. 

törlaere  stm.  thörler,  thor.  ver 
Törheit,  ich  vind  iach  bt  dem  törla?r 
Helbl.  7,  836. 

torkul,  torkel  swf.  kelter,  presse,  aus 
tat.  lorcular.  Gr  äff  5,  456.  er  drat 
di  torculin  altirs  eini  Schöpfung  97,  8. 
ein  lorkelen  trat  ich  eine  Dinner  21  \, 
12.  tgl.  aneg.  39  77. 

torkulaere  stm  kelterer.  im  stuont 
sin  wätsam  einem  torcuterc amg.  39,75. 

tobnois  stm.  grossus  Turonensis.  vgl. 
Frisch  2,  377.  Oberl.  1649.  1679. 
slän  die  Franzoise  vil  tornoise  grö;  von 
silbere  amg.  16.  b.  ein  pfentiingbröt 
galt  HI  grosse  turnose  Klos,  chron.  38. 
einen  tornos  Gr.  w.  I,  497.  zorne 
«cm.  Bert.  t.  Holle,  Krane  4,  535. 
tt.  teilschr.  1,  92. 

törfbr    s.  dörpcr.tm/er  dorr. 

torriuhr  stf.  ström,  gießbach.  vgl.  front. 
torrenl,  lat.  lorrens.  als  er  in  sfn  sel- 
bes laut  Ober  die  lorriure  wolle  sin 
kröne  109.  b  Sch.  vor  der  klOsen  zer 
lorriure  das.  98.  a.  tgl.  99  a. 

torse  sich»,  ahd.  torso  thyrsus  Gr  äff  5, 
459.  vgl.  Frisch  2,  377.  c. 

költorse  $wm.  kohlstrunk.  Gr.  w. 
1,  367. 

torselit  adj.  maguderis  torsehl 
köl  voc.  o.  43,  6. 

TORZE     S.  TARZK. 

TORZB ,    TORTSCHE       Swf.      fackel.  mlat. 

torchia,  frant.  torebe,  ital.  torcia.  Diez 
wb.  348.  Frisch  1,  378.  c. 
tose    s.  ich  DÖSE. 


toisb    s.  ich 

TOSTE     S.  DOSTE. 
TOT     S.   ich  TÖKWE. 

tote  swm.  taufpathe.  ahd.  lolo  Graff 
5    5,  381.  vgl.  H.teitschr.  I,  25.  Schmei- 

ler  1,  464.     palricius  (patrinus)  gl. 

Mone  7,  589.  —     an  sfnem  toten  W. 

Wh.  7,  21.     toten  löo  das.  43,  18. 

gevater  unde  tot  Geo.  29.  b.  ein  edel 
10    rilter  was  min  tot,  stelic  si  der  selbe 

got  Helmbr.  483.  vgl,  1132.  113B. 

1379.     er  wart  im  ob  der  toufe  ein 

holder  tote  Mar  leg.  25,  546.  —  got 

ist  miuer  sorgen  tote  gibt  mir  sorgen, 
15    die  hat  er  alze  höhe  erhaben  Part. 

461,  10.  vgl.  Gr.  4,  724.    ir  weit  se 

habn  als   iweren   toten    (wollt  damit 

spielen?)  W.  Wh.  275,  26. 
Tötkl    geogr.  n.    dort  war  Willehalms 
20    heim  verfertigt.  W.  Wh.  37. 

TOTER,  TOTTER     IV«.  dOttCT.    ahd-  tOtOrO 

Graff  5,  384.     cuscuta  totber  su- 
merl.  56,  42.     vitellus,  vilellum 
toter  Diefenb.  gl.  285.     tulter  voc.  o. 
25    37,  62.    totelrd  sumert.  ii4,  15.  tn- 
lerei  gl.  Mone  7,  595.     dutter  Mart. 
293.    als  in  eime  eige  da;  lüter  umbe 
den  duttern    gat  Mein,  naturl.  leseb. 
769,  15.    ob  du  totern  dar  zuo  tuon 
wilt  buch  v.  g.  sp.  10. 
swv.  s.  ich  TÖJK. 
toü    (-wes)    stn.   thau.    Graff  5,  346. 
vgl.  toum.    ros  sumerl.  28,  55.  Die- 
fenb. gl.  239.     towe  voc.  o.  46,  96. 
der  tou  Gfr.  lobges.  13.  —    geerl  sf 
lufl  unde  tou  da;  hiute  morgen  öf  mich 
reis  Part.  748,  28.    swa;  touwes  ni- 
der  rlsen  muo;  Gfr.l.  1,5.    e;  muor, 
uns  sigen  in  den  muot  alsam  der  tou 
von  himele  tuot  üf  bernde  bluot  Gfr. 
lobges.  13,  6.     sweone  da;  tou  die 
bluomen  an  der  wise  beginget  MS.  I . 
22.     da;  tou  an  der  wise  den  bluo- 
men in  ir  ougen  vellet  Nilh.  57,  3. 
ein  wunne  die  vor  liebe  alsam  ein  tou 
mir  ü;  von  den  ougen  dranc   MS,  1 , 
50.  b.    staele  als  ein  tou  das.  2,  127.  I». 
rehl  als  ein  tou  sin  nöt  zergöt  Wins- 
bek  15,  10.     verswinden  als  viur  in 
dem  brunnen  unl  da;  tou  von  der  sun- 
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nen  Part.  2,  4.  Of  des  angers  wite 
wart  da;  tou  zerfüeret  das.  704,  9. 
vgl.  247,  12.  da  wart  der  anger  ge- 
tret,  an  maneger  stat  da;  ton  gewet 
das.  704,  14.  wfpHcher  kiosche  ein 
hluome  geliutert  tue  tou  (:  rou)  das. 
252,  17.  die  got  begö;  mit  sltne 
touwe  Waith.  5,  22.  da;  vel  da;  Ge- 
deön  vant  mit  touwe  schön  erfiuhtet  g. 
sm.  1793.  vgl.  himeltuu  öfem  tou- 
we der  wftpenroc  erwant  Pari.  1 22,  2. 
also  in  einem  külen  touwe  tnyst.  218, 
9.  —  des  touwes  anehanc  W.  L  7, 
18.  gerner  ich  durch  liehte  bluomen 
linde  hiure  in  touwes  flöete  wnot  MS. 
H.  2,  3 1 9.  a.    touwes  na;  MS.  1 ,  1 62.  a. 

2,  178.  a.  der  bluomen  tou  g.  sm. 
1 047.  sieb  begö;  des  landes  frouwe 
mit  ir  herzen  jftmers  touwe  (ihren  thro- 
nen) Porz.  113,  28.  da;  nimer  dine 
girde  fleischlich  tou  genetzet  g.  sm. 
305.  —  phtr.  in  meien  tou  wen  Waith. 
27,  21.  da;  kam  von  den  sfie;en  töu- 
wen  (:  fröuwen)  KS.  2,  f>0.  a. 

hiiuelton  s/n.  Ihau  vom  himmel. 
Gldäön ,  nider  spreil  er  ein  lamphel : 
da;  himellou  die  wolle  betouwete  al- 
mitalle :  also  chom  dir  (Maria)  diu  ma- 
genkrafl  leseb.  195,  31.  du  (Maria) 
bist  bego;;en  unt  beregenet  mit  dem 
bimellouwe  g.  sm.  181.  dich  hät  be- 
go;;en  des  süe;en  himeltouwes  fln; 
das.  653.  du  röse  in  himeltouwe  von 
gotes  geist  erfiuhtet  das.  \  908.  vgl. 
XXXIV,  30.  XXXVII,  5.  MS.  7,  I70.b. 
sö  lobe  dich  liiut  swa;  lebendes  lebe 
und  in  den  himeltouwe  strebe  Gfr.  lob- 
ges.  38,  6      himeltouwes  süe;e  das. 

3,  lo. 

honectou  sin.  honigthau.  bt  sente 
Johannis  tac  des  baplistis  dort  gelac  in 
Galita  ein  honiclow  Jerosrh.  9.  c. 

maltou  s/n.  s.  r.  a.  nnltou.  Oberl. 
982.  Schiller  563   Frisch  I,  629.  c. 

raeigeutou  s/n.  thau  im  mai.  har 
nach  kam  ein  süe;e;  meigenton.  ff. 
leitschr.  8,  225. 

milton  s/n.  mehlthau.  aerngo  su- 
merl.  I.  39.  vgl.  gl.  Mone  8,  496. 
milchlou  sumerl.  6,  54.    millou  grtie- 


ne;  loup  machet  toup  Frl.  I.  13,  3. 
MS.  2,  1 57.  a. 

morgentou    s/n.  morgen  thau.  Gfr. 
lobges.  64,  14. 
5       touwurm    s.  das  weite  wort. 

touwec  adj.  thauig,  belhaut.  Gr, 
2,  293.  —  eiu  touwec  röse  MS.  I. 
59.  W.  Tit.  HO,  1.  Part.  24,  10. 
305,  23.  üf  einem  louwec  grflenen 
10  gras  das.  775,  13.  vgl.  MS.  1,  12. 
die  boume  und  da;  krut  die  werden 
touwich  mit  dem  bluot  Legs.  pred.  6 1 , 26. 

touwen  swv.  thauen.  ahd.  touwön, 
-en  Graff  5,  347.  —  e;  touwet  an 
15  dem  morgen  MS.  1,  19.  a.  vgl.  Veld. 
8,  21.  e;  wil  au  den  wisen  louwen 
MS.  2,  74.  h.  sin  houht  von  swei;e 
tou  wende  kl.  2229  H.  mir  touwet 
suo;lich  durch  min  ören  der  voglin 
20    deenen  Frl.  I.  10,  2. 

touwet  part.  bethaut,  wie  schöne 
ein  wise  getouwet  was  MS.  2,  75.  a. 

ketouwen  sm.  thauig,  naß  wer- 
den, wie  mac  in  den  ouwen  iemer 
25  bluot  belonwen  MS.  H.  2,  317.  b.  da 
muose  da;  velt  in  bluote  belouwen  W. 
Wh.  398,  17.  da;  in  da;  verch  be- 
louwen begunde  von  dem  bluote  turn. 
1 28,  2.  vgL  Haupt  *u  Engelh  s.  224. 
30  von  der  sunnen  blicke  mac  sin  herze 
in  lugende  nilit  belouwen  MS.  H.  2, 
328.  a. 

ertouwen   swv.  thauig  werden,  diu 
beide  muo;   von  bluole  rot  erfiuhten 
35    unde  ertouwen  troj.  89.  b. 

touwe    swv.  bethaue.    ahd.  louwju 
Graff  5,  347.     da;  süe;ende  siurel, 
da;  touwende  fiuret  Trist.  1  1890. 
hetouwe  swv.  bethaue,  da;  liimel- 
40    tou  die  wolle  betouwete  leseb.  l!)5,  32. 
sö  diu  röse  wirt  betouwet  H.  teitschr. 
7,  327.     0;   dem  betouwelcn  grase 
Trist.  561.    sin  geist  hAt  dich  betou- 
wet mit  slnem  touwe  reine  Bart.  97,  22. 
45T0irBR    stee.  zähme,  zwinge,    ahd.  dou- 
bdm  Graff  5,  96. 

betoube    ivr,  sette  durch,  bringe 
vu  stände,    da;  half  in  got  betouben 
Mar.  himelf.  488. 
50toi'bibbk     swm.    schlage,   singe,  mwi- 
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eiere,  ich  hörte  die  nahtegal  toubie- 
ren  MS.  2,  61.  a.  vgl.  leeber.  wohl 
mit  tubiereo ,  w.  m.  s.  *ti  dem  altfram. 
adouber. 

Tote    $tm.    dö  sich  zesameue  slö;  der  5 
gotes  touc  Frl.  314,  5     %u  dem  fol- 
genden touc,  oder  ut  touge? 

tocc  e.  anom,  bin  geschickt,  brauch- 
bar, förderlich,  angemessen.  goth. 
daug,  ahd.  touc  Gr.  I,  963.  2,  23.  10 
UlfiLwb.  48.  Graff  5, 369.  oeAör/  nacA 
Gr.  gesch.  d.  d.  $pr.  atf  einem  verlore- 
nen stv.  tinge  oder  tiuhe,  to«c,  tugen. 
pro«,  con;.  löge  (Wo/M.  55,  30.  93, 
24.),  i»f  lügen  (««tu«"  11107),  ur-  15 
sprünglich  lugen;  pari,  lohte,  conj. 
töble  (Gr.  1 5,  155)  neben  dem  selte- 
nem tohte ,  welche  letztere  form  nach 
Lachmann  au  Iw.  2088  in  Hartmanns 
werken  nicht  glaublich,  in  Türk.  Wh.  20 
188.  d.  189.  d.  225.  d.  232.  d.  ne- 
ben vielen  um  geläuteten  vorkommt,  die 
unorganische  3  pers.  des  präs.  touget 
scheint  schon  in  toget  Ha  dam.  39  vor- 
zukommen ,  obyleich  das  richtige  toug  25 
sich  noch  später  nachweisen  läßt.  — 
1.  ohne  dativ  der  person.  ich  enwei; 
niht  wa;ichtuo,  da;  tilge  Trist.  1 0488. 
als  e;  tobte  Barl.  47,  14.  dö  da; 
oibt  langer  tobte  Iw.  143.  wan  e;  30 
niht  anders  tohte  kl.  121  L.  da;  doch 
niht  vil  entohte  Trist.  374.  weg  touc 
ob  ich  dem  recken  wsre  nu  geha; 
Mb.  811,3.  wa;  tohte  ob  ich  mich 
selben  trüge  Iw.  276.  wa;  touc  disiu  35 
drÖ,  min  arbeit,  diz  schelten  da*.  188. 
221.  225.  wa;  touc  diu  rede  Wi- 
gal.  5832.  in  wei;  wa;  diu  liebe 
touc  Waith.  14,  32.  —  uu  wil  ich 
schowen  ob  du  ibt  tagest  das.  .ri.r>f  30.  40 
der  ist  nu  hin,  wa;  lohte  ich  bie  /eseo. 
373,  35.  minne  enlouc  niht  eine  Waith. 
51,  10.  scheener  Up  entouc  niht  ine 
sin  das.  8G,  14.  2.  mit  dativ  der 
person.  ob  im  da;  tobte  Pan.  512,  7.  45 
da;  goles  Ären  tohte  a.Heinr.iZ.  dö 
tete  si  als  ir  lohte  Iw.  26  7.  als  e; 
eime  liere  tobte  das.  147.  als  e;  mir 
luge  Trist.  10354.  als  e;  ir  leide 
lohte  das.  1196.    als  es  »inen  willen  50 


tohle  Pari.  129,  13.    dö  in  da;  niene 
tohte     nicht  von  statten  ging  Wigal. 
5337.  —     wa;  touc  mir  min  arbeit 
Iw.  261.    eine  rede  diu  im  wol  lohte 
das.  39.     wa;  ir  diu  klage  tobte  a. 
Heinr.  551.     da;  im  niene  töhte  diu 
hilfe  von   slnem    her  Gregor.  1938. 
2269.     diu  wer  im  doch  niht  tohle 
Fan.  527,  17.     wa;  touc  mir  schilt 
unde  swert  das.  42,  22.     wa;  touc 
mir  min  manheit  Wigal.  6389.  un- 
fuore  gezimt  nibt  dem  belme  und  touc 
nibt  dem  Schilde  frauend.  404,  18. — 
wen  si  nemen  möble,  der  ba;  ir  muole 
töhte   Gregor.  2066.     der  man  was 
lügende  dem  herzen  unt   dem  rooote 
//.  Trist.  1654.    wan  er  den  wlben 
nibt  entouc  das.  3733.       3.  mit  Prä- 
positionen,    wa;  lonc  dir  an  der  er- 
den l Hemer  6,  24.     wa;  touc  da; 
kriuze  ü  f  der  wat  ders  au  dem  herzen 
niene  hat  MS.  1,  180.  a.    da;  kindeu 
töhte  zuo  ir  kintllcben  spil  a  Heim 
531.    ir  leben  touc  ze  nihte  U.  Trist 
1462.     der  barnascli  im  se  nihte  en- 
touc Wigal.  6 1 24.     obe  im  ze  sinen 
dingen  deheiner  »Iahte  helfe  lüge  Trist. 
7769.     dem  da;  hol  ze  böse  tobte 
Barl.  1 40,  8.    wa;  touc  er  nn  ze  rit- 
terschaft  Iw.  1 1 6.    her  tochte  wol  iu 
geistllcheme  strite  mgst.  119,  36.  zu 
strite  lugende   Jerosch.  108.  d.  er 
töhte  ze  berreu  über  eiliu  lant  Mai  191, 
38.    wa;  toug  ich  iu  ze  herren  Fan. 
788,  9.    wa;  töhte  ich  dan  ze  bruo- 
der  dir  das.  428,  7.      da;  vflr  die 
kolben  töhte  gegen  sie  hälfe  Iw.  246. 

4.  mit  infin.  a.  ohne  ze.  er  dahlr 
da;  niht  töhte  vrögen  es  den  vater  slu 
Barl.  26,  2.  b.  mit  ze.  vgl.  Gr.  4, 
1  08.  da;  ir  ze  nemenne  töhte  Iw.  2 1 5. 
wan  da;  in  doch  nibt  tohte  da;  velt 
gein  Überkraft  ze  behaben  Pan.  383, 
2 1 .  war  im  te  stäne  und  oueb  ze 
fliebenne  lüge  MS.  2,  140.  b.  mir  touc 
ze  klagenne  troj.  12902.  da;  mir  niht 
touc  ze  »agenne  das.  11351.  wa;  low 
ich  dan   ze  lebenne   Pan.  373,  22. 

5.  mit  prädikativem  partic.  vgl.  Gr.  4, 
128.      wa;  tour  diu  hant  vol  genant 
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W.  Wh.  328,  29.  wa;  touc  du  mer 
da  vod  geseit  Wigal.  2764.  wa;  loht 
e;  io  gelenget  Trist.  9248.  wa;  louc 
diu  rede  geleoget  Kolocs.  268. 

getouc  v.  anom.  das  verstärkte  5 
tooo.  als  e;  im  dö  gelohte  Pan.  358, 
17.  da;  mioen  e>en  wol  getuge  Pass. 
468,  88  AT.  io  stürm««  er  wol  ge- 
lohte Gudr.  7  t  5,  4.  diu  im  dar  zuo 
gelohten,  diu  wurden  im  gewunneu  10 
Mai  201.  15. 

iibertiißemlf  $wm.  der  von  hö- 
herm  stände  ist.  sinen  ubertagenden 
hdchmutig  Herb.  140. 

tügelich    adj.  tauglich,  brauchbar.  I"» 
an  guten  dugelichen  fruchten  Riedesel- 
sehe  Urkunde  v.  j.  1492. 

tugcnlieit    stf.   virlus.   des  gelou- 
bin  luginheit  Jerosch.  74.  b. 

tugent  (gen.  -de)  stf.    \.ursprüng-  20 
lieh  brauehharkeit,    tüchtigkeit  dann 
portrefflichkeit  jeder  ort  (häufig  implu- 
ral).   ahd.  tugad,  lugutid  Graff  5,371. 
mir  hat  getroumel  michel  tugent:  ich 
was  scheene  unde  rieh ,  hövesch  unde  25 
wis ,  unt  hau  vil  manegeu  pris  ze  rit- 
terschefle  bejagt  Im.   1 34.     nach  lu- 
genden ringen  dem  trüreclichen  leben 
entgegengesetzt  MS.   I,  35.  a.     si  rei- 
ten von  des  snmers  tugent  Pan.  239.  3o 
besonders  ist  tugent    a.  kraft,  macht. 
<la;  got  sine  tagenle.  bescheinte  pf.  K. 
303,  13.     durch  sine   lugende  ich  in 
fgoitj  des  man  MS.  2,  25  7.  b.  swer 
ellio  dinc  wei;  e  si  geschehen,  dem  35 
herren  sol  man  lugende  jehen  Vrid. 
74.16.    Sit  der  name  ist  lugende  also 
vol ,  da;  er  tot  unde  leben  beide  mac 
vil  wol  geben  Site.  4951.     sö  grö;iu 
tugent  an  dem  steine  was,  da;  dehei-  40 
ner  slahte  man  der  ie  deheinen  valsch 
gewau  die  hant   niht  mohte  gela;en 
drau  Wigai.  1485.    da;  ich  die  tugent 
veroam  von  steine  nie  sö  rieh  Barl. 
39,  2.  vgl.  Stricker    11,  168.    1.83.  45 
199.  217.     der  vier  slangen  boubet 
sint  vier  lugende  (kräfte,  die  vier  de- 
mente) vou  den  al  diu  kint  Hp  und 
leben  hant  genomen  Barl.  I  I  9,  38.  diu 
Mrhelle  was  nihl  mere  liUhafl  rehle  in  50 


ir  lugenden  als  e  Trist.  1 6397.      b.  lu- 
gend,    minna  ist  ein  muoler  aller  tu- 
gendon  leseb.  301,  7.     minne  ist  al- 
ler lugende   ein  hört    Waith.   14,  8. 
mit  junger  herre  ist  milt  erkant,  man 
seit  mir  er  sl  stete,  dar  zuo  wol  ge- 
zogen: da;  sint  gelobter  lügende  dri: 
ob  er  die   Vierden   tugent  willeclichen 
lade,  war  unsümic  das.  85,22.  zwd 
lügende  hau  ich,  schäm  unde  triuwe 
das.  59,  14.     sö  wont  dir  manic  tu- 
gent bi  Silv.  2547.    ob  tugent  an  mir 
nem   den  sie  das.  2610.     gedult  ist 
der   besten   lügende    ein   Mone  altd. 
schausp.  1,  2910.       c.  edler  feiner 
sinn  und  sitte.  vgl.  tu  Iw.  340.  swie 
s£re  sl   gesebeiden  tugent  under  altr 
und  under  tugenl  so  groß  auch  in  hin- 
sieht der  feineren  gefähle  der  unter- 
schied zwischen  alten  und  jungen  sein 
mag  Gregor.   1 645.     e;  enfrumt  tu- 
jfenl  noch  cre  für  den  tdt  nihl  m«?re 
dann  ungeburl  und  untugent  a.  Heinr. 
719.     die  risen  sint  ftn  alle  tugent 
jedes  edelere  menschliche  gefähl  ist  ih- 
nen fremd  Iu>.  234.  —    bei  mannern 
teigt  sich  die  tugent  besonders  durch 
milte,  zuht  und  hochsinn:  sin  tugent 
was   vil  breit  a.  Heinr.  40.    diu  tu- 
gent  unt  diu  manheit  lu>    155.  si 
sprach  zem  knappen :  du  hast  tugenl 
Pan.  139,  25.     den  gast  den  sde;er 
tugendo  nie  gebrast  das.  22,  2<>.  si 
taten  im  ir  lugende  schin,  si  stuonden 
üf  und  gruo;ten  in  Trist.  11163.  er 
gruo;tes  minnecliche  :  ja  was  er  lügende 
rieh  AYA  440,  I.  —    ein  adamas  rit- 
terlicher lugende  Zip.  1 25.     du  aller 
tugente  vater  pf.  K.  2  25,  33.  vater 
aller  lugende  lag  au   Rfledegere  lut 
Nih.  2139,  4.     er  hie;  der  wunden 
hfielen  und  schaffen  guol  gemach :  wol 
man  sfne  tilgende   au   sinen  vienden 
such  das.  247,4.    die  Slfrides  lügende 
waren  harte  grö;.     swie  harte  sö  in 
durste,  der  hell  doch  niht  entranc  fi 
der  künec  gelrunke  das.  919,  4.  — 
bei  den  frauen   durch  sittsamkeit  und 
feinen  anstand:  wibes  tugent  MS.  2, 
148.  a.     hie  vanl  ich  grö;e  schöne 
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uot  ganze  tugent  Iw.  22.  vgl.  78.  237. 
Wigal.  732.  stt  mtn  vrouwe  ir  jugent, 
scbcsne,  ricbeit  uodir  tugent  wider  iuch 
nibt  geniejen  kan  /ic.  121.  si  hfit 
mich  mit  ir  tagende  gemachet  leides  5 
vrl  MS.  1,  1.  a.  tgl.  2,  126.  a.  — 
von  ir  dagenden  vil  guot  Diemer  IUI, 
26.  mit  minnecllchen  (mugetüchen  L) 
lügenden  si  gruo;le  Sffriden  Nib.  290,4. 
2.  ein  höheres  englisches  wesen.  alle  10 
himiliske  tugent  vrowent  sich  alle;  ane 
Ober  dtne  jugenl  kehr.  37.  a.  —  eine 
Masse  von  engein.  himeliscbe  tugende 
g.  Gerh.  336.  engele,  erzengele,  lu- 
gende Pass.  329,  65.  15 

nnttigent  stf.  mangel  an  tugent. 
1.  untüchtigkeit ,  schwäche.  ob  wol 
der  Up  kumt  in  untugent  schwach  wird 
Frl.  192,8.  2.  schlechte  eigenschaft. 
an  ander  untugent  Iw.  296.  vgl.  amg.  20 
32.  b.  3.  mangel  an  feiner  Bil- 
dung, ungeburt  und  untugent  a.  Heinr. 
720. 

baUcmtugent    stf.     ir  gruo;  gil 
iuwerm  herzen  balsemlugent  ist  ihm  so  25 
wohühätig  wie  baisam  MS.  H.  3,  332. b. 

winkeltugcnt  stf.  tugent  wie  sie 
für  winket  paßt.  er  vledermus  der 
winkeltugent,  er  lerne  zubt  in  slner 
jugent  H.  teitschr.  8,  557.  30 

tugendelös  adj.  ohne  tugent.  tu- 
gendelöse  herren  Waith.  23,  24.  lu- 
gendeldser  witze  pflegen  das.  2S,  27. 
vgl.  Trist.  11631.  MS.  2,  132.  b. 

tugentlicic,    tngenther,  tagent-  35 
letze,    tilgen  triebe ,  tngentsange, 
tugentschiecb,  tugentswende ,  tn- 
gentva;,  tugentveste,  tugcntvllz,, 
tugentforme    s.  das  zweite  wort. 

tilgen  tbaerc  adj.  der  tugent  hat.  40 
der  tugenlberen  tohter  sin  Engelh.  3980. 
diz  fremde  wunder  wart  getan  durch 
den  vil  tugendebseren  Pantal.  1479. 
ein  wunder  tugciilbcere  schwanr.  55. 
89.  92.  45 

tilgen  tbaerc    stf.  die  rücksicht  auf 
das  was  tugent  heißt.  Tit.  26,  40. 

tugeuthaft  adj.  I.  tüchtig,  wa- 
cker, da;  sie  den  lugintliaftin  man  in 
iren  herzen  begunde  minnen  Roth.  1918.  50 


TOUC 

tugenthafler  (compar.J  gast  kam  in  diu 
gesinde  nie  MS.  H.  1,  182.  a.  de- 
bein  zage  nihl  entoble  under  der  la- 
genlha(ten  schar  Wigal.  9322.  wi« 
wider  mich  nu  tugenlhaft  Waith.  55, 
20.  der  tugenthafte  schriber  scriptor 
virtuosus;  s.  J.  Grimm  in  H.  teitschr. 
6,  1 86  fg.  —  mit  yenit  tugenthaft 
des  übes  und  der  sinne  troj.  11519 
2.  mächtig,  tugenthafler  allmachtiger 
got  W.  Wh.  49,  16.  tugenthafler  gril 
Par%.  740,  19.  de/  rlche  keiser  la- 
gen thafl  Sih.  2568.  ein  stein  ist  la- 
gen! haft  hat  gewisse  kräfte  Stricker  1 1 , 
in.  3.  tugendhaft,  bt  lügenhaf- 
ter kurzewlle  Renner  6241.  4.  ton 
feinen  sitten.  er  ist  sö  tugenlhaft,  dise 
niuwe  meistersebaft  die  hin  wir  gar 
von  im  vernomen  Trist.  3287.  si 
gruo;tes  minnecliebe  durch  ir  lügen- 
haften muot  aus  höflichkeit  Nib.  1 393, 3. 

untugentliaft  adj.  nicht  tugeat- 
haft.  man  vindet  rieh  und  edel  liole 
die  gar  unlugeulhan  sinl  hiule.  valsch 
und  unzuiit  gent  nu  für,  triuwe  und 
zuht  Stent  vor  der  tür  Renner  6264. 
ob  da;  ors  ist  unlug enthalt  untüchtig, 
untauglich  Maßm.  Eracl.  s.  1 38. 

tugentbaftec  adj.  tüchtig ,  wacker. 
des  togenlhaftigen  furslen  Ludw.'i.  tgl.  1. 

uittiigeutbaftec  adj.  der  nnlo- 
gintbaftige  ritler  Ludw.  22. 

tugentlich    adj.  der  tugent  gemäß. 

1 .  tüchtig,  er  truoc  eine  lugentliche 
mahl  Diemer  185,  15.  der  lugentli- 
che schriber  Ludw.  9.  s.  tugenlhaft 

2.  tugendhaft,  inne  bringen  tugenlli- 
cher  ditige  lod.  gehüg.  238.  huetenl 
iuch  vor  sunden  dast  tugeullich  leseb. 
893,  I  0.  3.  der  feinen  sitte  gemäß, 
feine  sitten  habend,  lugentlicher  muot 
Nib.  1922,  2.  2121,  3.  in  tugeolli- 
chen  zählen  das.  493,  1.  sö  einer 
ein  botschaft  hovelichen  gewerben  kau 
oder  ein  schü;;el  tragen  kan,  oder 
einer  einen  becher  bovelichen  gebieten 
kan,  unt  die  hende  gezogenlicke  ge- 
haben kan,  oder  für  sich  gelegen  kan 
so  sprechenl  etliche  liute  '  da;  ist  gar 
ein  tugenlltcher  mensche'  Bert.  187. 
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tugentlicbc,  -eu  adv.  edler  feiner 
sitte  gemäß,  swa;  dö  schellennes  ergie, 
der  arme  Heinrich  e;  enpfie  «Is  ein 
ritler  sol,  tugenlllcken  unde  wol, 
zähle  oihl  gebrast  a.  Heinr. 
1340.  der  enpfienc  in  tugenlltche  Trist. 
484.  man  sach  si  uach  ir  hßrren  vil 
(Öffentlichen  gau  Nib.  2146,  2.  tu- 
peullicbe  geroaol  das.  2098,  4.  einen 
rftt,  der  allen  wol  gemuolen  mannen 
togenlüchen  stät  freuend.  422,  27. 
lugentllche  gebaren  Barl.  187. 

iintugentlicb  adj.  nicht  lugenllicb. 
dnreh  sin  antugentlicbe  gir  Pass.  360, 
59.  159,  27  K. 

uotugentlicbe  adv.  der  vil  klaf- 
fende mau  der  ist  untugentltch  gemuot 
tram.  430.    unlogentlicben  Ludw.  67. 

tugentaam  adj.  von  edier  feiner 
sitte.  also"  rehte  tugenlsam,  da;  ich; 
an  kinde  nie  vernam  7W*f.  3277.  edele 
Spruche  tugenlsam  troj.  2.  b. 

tilgende  svw.  versehe  mit  lugenl. 
ir  fürsten,  tugendel  iwer  sinne  mit  rei- 
ner gtiete  Waith.  36,  II.  tugende 
dich  in  der  jugent  amg.  32.  b. 

nntogendc  swv.  lebe  in  nntugenl. 
er  nntngendet  sA  s£re  bi;  da;  er  er- 
stochen wart  Ls,  2,  592. 

tubt  (jgen.  tobte)  stf.  kraft,  Nich- 
tigkeit. —  da;  in  iuwers  getwerges 
tobt  und  sfn  grögiu  unzubt  nimmer  alsA 
vii  gefromt  Er.  995.  des  muos  iu 
grd;  tobt  bewarn  da;  er  unbekumbert 
dö  beleip  das.  2586.  einem  tüble  je- 
nen beitr.  165.  menllche  lucht  Je- 
rosch. 23.  b.  mit  volligir  tuebt  das. 
40.  c.  ein  herre  in  strfte  grö;ir  tucht 
das  70.  b.  in  ellinthaftir  tucht  das. 
I78.b.  —  tubt  impetus  Graff  5,  368. 
s.  unter  ich  d  i  u  b  e. 

getulit  stf.  stärke,  lüchtigkeit,  an- 
gemessenes benehmen,  mit  schoenen  ge- 
übten giengen  si  ze  resteu  Law.  896 


tähtec  adj.  kräftig,  tüchtig,  wacker, 
fundgr.  I,  394.  da;  eingehürne  fluh- 
tic  tufatic  Frl.  KL.  10.  vumfhundirt 
tüchtige  man  Jerosch.  81.  c.  manch 
elJiulhaflir  degen  zu  strite  tuchtic  u  de 


irwegen  das.  1 6 1 .  c.  2.  feiner  ed- 
ler sitte  gemäß  sich  benehmend.  si 
ist  zühlic ,  tühtic,  roinneclich  MS.  H.  3, 
418.  b. 

5  getübtec  adj.  1.  tüchtig,  wacker. 
x\ö  bekumbert  in  alsus  des  getüblige 
Gr£gorjus  Gregor.  1970.  vgl.  Lachmann 
zu  Iw.  i.  455.  2.  feiner  edler  sitte 
gemäß  sich  benehmend,    auderhalp  der 

10  frowen  reit  Erec  als  ein  getübtic  riter 
sol  Lan*.  9023. 

untübtec  adj.  nicht  kräftig  oder 
tüchtig;  untauglich,  an  den  geloubin 
alle  tugent  untuchtic  sfn  Jerosch.  1 6.  d. 

15  mit  untüchtiger  erbeit  erfunden  Frei- 
berg, str.  297. 

tühtekeit  stf.  kraft,  stärke,  ar- 
müte  vorsteckit  gar  des  lövils  luchlt- 
keit  Jerosch.  20.  a. 

20Toüche    s.  ich  tCchb. 
touf    stm.  taufe,    mit  tief  und  topf  zu 
einem  verlorenen  stv.  liufe,  touf?  Gr. 
2,  48.  Graff  5,  386.  —    der  heilige 
touf  fundgr.  1,  33.  Trist.  1967.  der 

25  touf  vil  heilio  und  der  crisem  g.  sm. 
194.  wa  nu  der  touf?  ich  bin  bereit 
Wigal.  8186.  ir  kiusche  was  ein  rei- 
ner touf  machte  sie  zur  christin  Pan. 
28,  14.     die  der  touf  bedecket  hat 

30  die  Christen  #.  Wh.  48,  19.  vgl.  Pan. 
818,  21.  sid  ich  bin  heiden  uud  des 
toures  niht  hau  Nib.  1085,  2.  touf 
eupfalien  Pan.  815,  3.  Barl.  69,29  Pf. 
da;  ich  vil  nach  üf  mlnen  touf  getar 

^  wol  gespreeben  g.  Gerh.  2030.  des 
lip  gereinet  unde  getwagen  mit  dem 
vil  reinen  loufe  was  Pantal.  149.  ze 
toufe  komen  getauft  werden  Pan.  Si  4, 

1 .  des  vil  heren  toufes  bat  Silv.  1 755. 
40    brunne  des  toures  g.  sm.  1071.  des 

reinen  toufes  kraft  g.  Gerh. 2267.  des 
toufes  segen  Porz.  94,  13.  818,  14. 
beschreibung  der  ceremonie  des  tau- 
fen s  Türl.    Wh.  135.  a.    Sik>.  1749. 

2.  christliche  religion.  der  touf  si  seit 
unkristen  Waith.  77,  18.  seht  wie 
man  kristeu  6  heget  ze  Rdme  als  uns 
der  touf  vergibt  Pan.  13,  25.  e; 
half  da;  im  der  touf  was  bt  daß  er 

50    ei»  Christ  war  das.  453,  18.    sö  wirt 
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diu  kristenheit  geschant  und  der  touf 
enteret  W.  Wh.  182,  27.  der  touf 
kos  die  srnshe  voo  der  heidenschefte 
das.  185,  8.  op  der  touf  im  niht 
versmahte  wenn  er  es  nicht  verachtet 
hätte  christ  tu  werden  das.  191,  8.  ich 
han  den  touf  genomen  bin  Christin  ge- 
worden das.  215,  10.  sott  ich  minen 
tour  Verliesen  meinen  christlichen  glau- 
ben aufgeben  das.  215,  18.  ze  wem 
den  touf  und  unser  6  das.  297,  1  1. 
des  toufes  pflegen  christ  sein  Part.  448, 
13.  574,  29.  tgl.  766,  27.  des  tou- 
fes Ure  das.  107,  22.  493,  14.  3. 
taufwasser.  an  dem  österfibent,  sö  der 
touf  gesegent  wirt  Gr.  w.  I,  732. 

wefttortonf  stm.  taufe,  bei  der 
das  wester hem de  gegeben  wird.  MS.  2, 
123.  a. 

loufc  stf.  taufe,  ahd.  toufe,  toufi 
Groff  5,  386.  387.  e;  si  der  chre- 
sem  oder  diu  toufe  tod.  geh.  78.  sum 
mir  toufe  und  chresem  Helbl.  3,  172. 
die  toufe  enpfan  Gregor.  965.  Trist. 
4250.  menseben,  die  die  toufe  ha- 
ben t  Christen  sind  Frl.  340,  21.  si 
enbietent  dir  die  touTe  wollen  sich  tau- 
fen lassen  pf.  K.  24,  21.  einem  die 
toufe  geben  Karl  16. in  der  toufe 
enpfan  Diemer  335,  9.  Sigüne  wart 
da;  kint  genant  in  der  toufe  W.  Tit. 
24,  I.  er  wart  im  ob  der  toufe  ein 
holder  tote  Mar  leg.  25,  546.  diu  het 
in  ü;  der  toufe  erhaben  Wigal.  1 289. 
2.  tauf  stein.  Jerosch.  144.  a. 

etoufe  stf.  christliche  taufe,  unz 
vi  den  heiligen  geisl  gewinne  ze  siner 
etoufe  Diemer  348,  9. 

toufelöa  adj.  ohne  taufe,  unge- 
tauft.  MS.  2,  151.  b. 

toufbruntie ,  toufmer,  toofnapf, 
loiifsegeu    s.  das  »weite  wort. 

loufc  swv.  taufe,  toufju,  goth. 
daupja.  UlfU.  wb.  44.  Graff  5,  385. 
tewfen  Diefenb.  gl.  49.  —  frouwe, 
wiltu  toufen  dich  Christin  werden  Pari. 
56,  25.  tgl.  57,  7.  Karl.  11.  a.  Silv. 
2362.  5173.  da;  er  loufet  slnen  lip 
Nib.  1202,  3.  den  ilte  man  dö  lou- 
fen  und  gab  im  einen  namen  das.  (16O,  1. 


da;  getoufet  wurde  da;  Etzeleo  kinl 
nach  krislenltchem  rehte  das.  1328,2. 
der  touft  si  in  den  namen  drin  Karl. 
1  I .  a.  da;  kinl  wart  Tristan  getonfet 
5  Trist.  2000.  man  toufet  si  Blyzibel 
Diut.  1,  353.  —  der  heiden  unt  der 
getoufte  christ  Pars.  495,  28.  739, 
23.741,1.  die  gelouften  MS.  2,  1 37. 1) 
diu  getouften  wfp  Christinnen  W.  Wn 
10  297,  14.  al  getouftiu  diet  alle  Chri- 
sten Par*.  329,  5.  getouftiu  baut 
Barl.  290.  —  vieles  über  toufen  Bert. 
442.  443. 

uiuwetoufet   partic.  adj.  neuge- 
lb   tauft.      di    nüwetoufle    dlt  Jerosch. 
29.  d. 

uiigetniifet    partic.  adj.    nicht  ge- 
tauft,   aneg.  2,  15.   11,  76.  Portal 
357.  1301.     ungetoufte  liute  heiden 
20    warn.   1717.      der    ungetoufte  Pari 
736,  20. 

getoufc    swv.  das  verstärkte  toufe. 
wa;  toufestu  alder  wie  getarstu  getoo- 
fen   Grieth  denkm.  70.  tgl.  Pass.  fi. 
25    95,  Iii. 

gäclitoufc  swv.  verrichte  die  nolh- 
taufe.  Schmeller  2,  29.    da;  kiut  gacli- 
toufent  die  frouwen  rechtb.  v.  1332. 
totifaerc    stm.  lauf  er.  Trist   197  2 
30    Jöbannes  der  toufer  Grieth,  denkm.  69. 
toufbaere     adj.    der  taufe  gemäß, 
die  taufe  habend,    loufbreriu  diet  Chri- 
sten W.  Tit.  55,  4.    toufbteriu  christ- 
liche lant  W.  Wh.  172,  12.  220,  2 S 
35    361,  9.    ob  ich  han  toufbteren  christ- 
lichen sin  das.  135,  30. 

touflieb     adj.     der  taufe  gemäß 
nach  touflicher  gewonheit  Trist.  1974. 
mit  einer  toufelicher  geburte  Grieth 
40    pred.  2,  24. 

ton  Tat    stf.   taufe.     d8;  ir  enphüt 
die  vil  heilegen  toifat  altd.  sehausp.  I. 
312.     Krist  der  iueb  erweit  hat  *m> 
slncr  beilegen  toulat  das.  738. 
45t ot' gk  swv.  swi  ich;  gelouge  (vollbringe: 
für  gezouwe?),  ich  wil  spannio  minen 
sin  zö  einer  rede  Pilot,  vorr.  10. 
toi  ge    adt.  heimlich.    seM  ein  adj.  tour 
oder  louge  voraus,    vgl  oben  louc. — 
50    louge  lagen  si  hin  dan  Jerosch.  84.  d. 
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si  besatztin  Ilse  unde   touge  ire  wer 
das.  85.  d. 

touge  stcm,  der  geheime  vertraute. 
di  er  dar  nach  machte  blö;  elslichin 
siner  tougin  Jerosch.  65.  a.  5 

fouge  stf.  Heimlichkeit,  geheimnis. 
Ab  binain  got  iu  Wunders  vil  Ii;  schoti- 
wie  slner  touge  Jerosch.  141.  d.  want 
mit  vlouge  sich  in  der  weide  touge 
hatte  gemacht  bin  abe  di  dlt  mit  irre  10 
habe  das.  185.  d.  alle  dinc  sint  um- 
behftt  von  dir  io  swelcher  touge 
(  ouge)  Pass.  2,  61.  so  was  ir  berze 
und  ir  onge  mit  inniger  touge  gein 
bimele  an  Cristum  gewant  Pass.  630,  15 
48  K.  dln  ooge  qoam  in  sö  mn- 
nige  tooge,  die  genügen  verborgen  l!t 
das.  415,  4.  0;  des  herzen  touge 
das.  430,  90. 

tougen    aaj.    verborgen,  heimlich.  20 
ohd  tougan  Graft  5,  373.  aemuln- 
tiooes  tougene  vlentscbeft  gl.  altd. 
61.  I,  365.     si  sagten  tougeniu  dinch 
[Hemer  58,  20.    mit  toogen  dingen  das. 
380,19.  Wigal.  5507.    vgl.  tougen-  25 
dinc.  tougen  und  verborgemu  dinc  bih- 
teb.  90.    in  tougenr  schouwe  MS.  1 , 3.  a. 
tougen  liep  da*.  196.  a.    gote  ist  da; 
»iht  tougen  verborgen  Greg.  3342.  ir 
ietwederm  was  tougen  Iw.  255.    im  30 
wart  tougen  er  konnte  nicht  sehen  Karl 
81.  a.       2.  geheimnisvoll,  dln  dougini 
goadi  schöpf.  98,  16.     diu  gotes  ge- 
richte  tougen  sint  Barl.  386,  38. 

tougendinc ,  tougenwort  s.  das  35 
weite  wort. 

toagen  adv.  heimlich,  dougin  unde 
ubir  löt  Diemer  113,  15.  vgl.  Barl. 
381,  7.  offenl  leb  noch  tougen  Parz. 
25,  26.  Hl,  12.  offenbar  und  tou-  40 
gen  Waith.  87,  18.  vgl.  das.  74,  35. 
Roth  2146.  a.  Heinr.  520.  930.  Iw. 
194.  239.  Parz.  595,  20.  631,  14. 
»i97,  30.  fiib.  223,3.  292,4.  379,1. 
Wigal.  4242.  Stricker  12,  78  und  45 
anm.  beitr.  147.  Barl.  44,25.  276,8. 
Hätz!.  2,  10,  77.  43,  150.  58,  300. 
2.  auf  geheimnisvolle  »eise,  got  wolti 
iroug-in  sini  krefti  vili  dougin  Schöpfung 
U4,  3.    dar  imder  was  vil  tougen  der  50 


heim  lüter  als  ein  glas  Wigal.  5566. 
vgl.  Karl  60.  a. 

getougen  adv.  heimlich,  si  be- 
gunde  getougen  an  in  werfen  diu  ou- 
gen  Genes,  fundgr.  56,  21.  über  lut 
noch  getougen  das   68,  39. 

11 11  tougen  ade.  nicht  heimlich, 
offenbar.  unschamellchen  und  untoti- 
gen  Trist.  6045.  un verborgen  und 
untougen  Motte  schausp.  d.  MA.  I, 
175. 

tougen  s/w.  heimlichkeil,  geheim- 
nis. dir  sinl  ellm  herzen  kunt  und 
offen  alle;  tougen  Gfr.  lobges.  56,  10. 
si  truoc  mit  ir  swn;  si  tougens  wesle 
Iw.  74.  —  plur.  merkt  ir  valschiu 
tougen  »am.  1836.  ich  sach  manne 
und  wibe  tougen  Waith.  9,  17.  vgl 
57,  33.  er  sach  verholenbaM-iu  tou- 
gen Parz.  454,  20.  des  grales  tou- 
gen das.  480,  23.  beslo;;en  mit  go- 
tes tougen  Wigal.  4645.  gotes  tou- 
gen Pass.  424,  74  K.  valerunser  1371. 
1847.  Johannes  sach  des  wären  lam- 
bes  boten  in  stnen  tougen  (seinen  wun- 
derbaren Visionen ,  der  Offenbarung) 
umbe  varn  Wigal.  10281.  2.  ge- 
heimnisvolle that,  wunder,  di  manten 
got  slner  tougen  pf.  K.  303,  1 6.  si 
kurn  diu  gotes  tougen  an  slme  schre- 
nen  llbe  a.  Heinr.  1394.  —  einige 
der  angeführten  stellen,  können  auch 
zu  touge  oder  tougene  gehören. 

tougene,  tougen  stf.  heimlichkeil, 
geheimnis.  ahd.  touganl  Groff  h,  376. 
iroflenote  ime  got  di  tougene  Diemer 
16,  23.  sö  sul  wir  die  tougen  vil 
rehle  wol  gelouben  das.  42,  5.  er 
zöch  slniu  ougen  von  der  gotes  tou- 
gen das.  4,  1 8.  umbe  die  gotes  tou- 
gen aneg.  27,  76.  in  die  tougini 
sauete  Marlon  11  bis  leseb.  191,  5.  e; 
was  ein  grö;iu  tougen  warn.  3443. 
der  alle  tougene  wol  wei;  I*eyt.  pred. 
63,  26.  gotes  tougen  das,  12,  16. 
25.  vgl.  77,  26.  78,  8. 

getougene,  getougen  stf.  Heim- 
lichkeit ,  geheimnis.  si  naher  seboweut 
dlue  getougene  H.  zeitschr.  8,  154. 
die  gotes  getougen  Genes,  fundgr.  31, 
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31.  60,  15.  78,  42.  der  soe  sihet 
alle  getougen  Diut.  3,  52. 

tougcnlich  adj.  1.  heimlich,  ver- 
borgen, mit  kleinen  siden  nie  ich  Of 
sin  gewant  ein  lougenliche;  kriuze  Nib. 
847,  2.  2.  geheimnisvoll,  tougen- 
lichiu  goles  gn&de  bihteb.  29. 

tougetiliclie,  -en  ade.  heimlich. 
lougenlicbe  Waith.  41,  15.  Porz.  677, 
26.  7Ws/.  1258.  11846.  M6.  154,  2. 
428,  I.  Wigal.  1  175.  1286.  Legs, 
pred.  131,  14.  Renner  11728.  tou- 
genlfchen  Pars.  636,  1 3.    Trist.  12051. 

12057.  Am   1517.  AM.  147,2.  Gwdr. 

413,  3.  myst.  257,  33. 
tougenljcit    stf.  heimlichkeit , 

heimnis.  der  frouwen  tougenlieit  7Vw/. 
9907.     nam  ir  toagenbeile  war  das. 

12058.  gotes  tougenheil  MS.  H.  3, 

414.  a.  der  himele  tougeuheit  g.  sm. 
1845.  er  (Johannes)  sach  in  stner 
tougenheil  ein  wunnecliche  schar  be- 
reit Maßm.  AI.  s.  121.  a.  als  dich 
sach  sant  Johannes  sö  frön  in  tougen- 
heil umbvangen  Hätsl.  2,  66,  78. 

tougene  stec.  verberge,  verheim- 
liche, dö  er  sich  nit  langer  wolde 
tougen  {für  (ougenen),  er  newolde  si- 
uen  goleliclien  gea  alt  ougen  kehr.  59.  c. 
dÄ  tongete  er  sich  alsö  lange,  bi;  sie 
aber  wider  quamen  Adrian  429,  52. 
die  gotes  gäbe  er  tougent,  slner  eben- 
menseben  er  lougent  Hart.  26.  vgl.  kl. 
4305  H. 

toum  stm.  dunst,  duft.  stn.  Karl  125.  b. 
ahd.  toura,  doum  Graff  5,  140.  H. 
zeitschr.  6,  5.  Schmeller  1,  371.  Stei- 
der I,  273.  vgl.  tou  und  töuwe. — 
aslriza  nnt  wichpoum  habent  ouch  suo- 
;en  toum  Genes,  fundgr.  16,  35.  krül 
uude  boum  gewinnen!  bluotigen  toum: 
m  werdint  gar  bluotvar  fuudgr.2,\28. 
ich  sach  wol  au  dem  toume  da;  von 
dem  rosse  gat  da^  er  vil  sere  geriten 
hflt  Karl  125.  b.  er  wart  von  dem 
loume  des  swei;es  sö  kraftlös  kröne 
115.8&A.  demc  edelen  cßderboume: 
wand  er  an  simc  doume  der  Sich  mit 
ruche  von  im  spreit  verjaget  swa;  vir- 
gifl  treit  Pass.  10,  76.    der  vüchtunge 
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toum  das.  57,  59.  der  erden  toum 
das.  261,  39.  aller  suchte  doum  das. 
261,  39.  safles  doum  Pass.  692,  \l  K. 
da;  in  entgieng  des  Ifbes  doutn  das. 
5  265,  13.  337,  4.  an  vruebtigeme 
doume  das.  350,  20.  der  bcese  toum, 
der  betrübet  die  hirne  Mein.  nat.  8. 

toume    stov.    dunste,    ahd.  touroju 
Graff  5,  341.    vaporO  doumon,  bra- 
10    deme  sumerL  20,  45.  —      sö  sere 
toumte  da;  pluot,  da;  ob  den  beiden 
vil  guot  der  sunnen  truobte  der  schto 
Bit.  115.  a.    man  sach  toumende  stin 
des  fürslen  Dietriches  man  das.  1 1 3.  b 
15    vgl.  röch    sam  ein  kol  das.  hierher 
auch  teohl:  da  begunde  temen  (/.  lou- 
men  ?)  diu  schar  von  dem  herzen  pluole 
das.  37.  b. 
TO  UP    adj.  taub.    ahd.  toub,  goth.  danbs 
20    TTtrro}(j(upnv^.     Graff  5,   351.  Vlfil 
tob.  42.  J.  Grimm  in  H.  %eitschr.  6, 
12.  7,  462.    gesch.  d.  d.  spr.  336. 
vgl.  top,  tobe  und  gr.  ivah'.*.  loubc 
neben  toub  Jerosch.  s.  233.  surdus 
25    Diefenb.  gl.  266.  —   diu  touben  ören 
er  entslö;  Diemer  325,  6.     wa?r  wir 
alle  blint  oder  toup  Part.    290,  '20. 
der  eine  ist  toup ,  der  ander  ist  blint 
H.  Trist.  5435.        2.  ohne  sinn  und 
30    emp findung.   stumpfsinnig,  empfindungs- 
los,    absonus  sumerl.   2,  24.  swer 
des  niht  merket  der  ist  toub   und  no- 
fruot  MS.  2,  30.  a.    die  touben  argen 
beiden  Pantal.   1124.  vgi  645.  sö 
35    hab  ich  doch  ein  touben  sin  Hätzl.  2, 
72,  2.     sö  was  ich   an  den  wiUen 
toup  Part.  475,  6.     an  der  beschei- 
denheite  sö  toup  und  alsö  rehte  blint 
troj.  2.  a.     die  sint  wider  rotnen  ge- 
40    walt  toup  H.seitschr.  8,  178.       3.  un- 
sinnig, wütend,     des  wart  der  grise 
harte   toup   ( :  urloup}   Kolocz.    1  62. 
touber  toller  bunt  narrensch.  95,  51 
und  anm.  vgl.   Stalder  I,  27 1  ,  doch 
45    s.  auch  top.       4.  ohne  leben,  todt. 
zur  werlde  nam  er  urloub,  wände  ime 
was  ir  liebe  toub  Pass.  143,  59.  al 
die  werlt  was  ir  toub  Pass.  404,  44  K. 
des    wart   der    kristnen  vroude  toub 
50    Jerosch.  27.  b  Pf.     al  ir  trftrin  was 
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uu  toub  das.  55.  d.  Öf  da;  der  go- 
lis  gloube  sö  gar  niht  wurde  toube 
das.  50.  b.  vgl.  51.  b.  87.  d.  ooch 
er  dö  machte  loube  tnanchis  krisinen 
maania  lib  das.  159.  a.  dö  machten  5 
si  vil  g-ar  ouch  toab  vernichteten  sie 
swa;  durch  des  tuvels  spot  genennet 
was  eio  abgot  Poss.  106,  52  K.  da; 
wir  die  belehds  machen  toub  das. 
149,  78.  die  löte  an  ungelouben  ma-  \q 
chen  loob  ihnen  den  Unglauben  neh- 
men das.  335,  1  1.  —  mit  genit.  ich 
sol  üf  erde  sin  des  lebenes  toub  ich 
sol  sterben  Pass  191,  16.  ouch  sö 
blibin  tonbe  des  lebens  aldä  wol  vir-  15 
zic  kristin  Jerosch.  156.  a.  —  daher 
auch  besonders  u.  öde ,  wüste,  swa 
e  lac  vil  toap  diu  heide  MS.  1,  47.  a. 
ein  toup  gevilde  nnde  wOeste  unde 
wilde  Trist.  2505.  so  wirl  von  ir  20 
dai  toabe  gevilde  lute  erschellet  troj. 
2.  e.  ntadirt  da  ein  winkil  bleib,  er 
iromüste  werdin  toub  Jerosch.  57.  a. 
b.  ton  pflanzen  abgestorben,  trocken. 
miltou  grtiene;  loup  machet  toup  Frl.  25 
/.  13,  3.  siben  kleiniu  unt  touhiu 
aber  Grieth,  pred.  1 ,  98.  toube  wln- 
reben  Pass.  184,  61.  vgl.  loup  holz. 

altoup     adj.    ganz  toup.     als  ir 
vreude  wtre  altoub  Pass.  541,  49  K.  30 
toupholz    s.  das  weite  wort. 
toube    swm.    1.  der  taube,  andern 
stummen  touben  taubstummen  Pass.  143, 
69Ä".      2.  der  empfindungslose,  nichts 
denkende,     er  tumber  toube  Marl,  le-  35 
seb.  757,  1. 

loube     swv.      1.  betäube,  mache 
taub,    swie  vil  ich  in  bie  vor  geschre, 
da;  tet  in  in  deo  Aren  wfi,  nu  wil  ich 
si  oiht  löiben    mt   MS.    1,   157    b.  40 
din  zunge  ist  worden  dir  ze  snel.  du 
hast  sö  vil  geloubet  mich  Barl.  II, 
27.      2.  betaube,  mache  empfindungs- 
los,   einen  antvogel  er  toubte,  alsö 
da;  er  gelae  ffir  töt  H.  zeitschr.  7,  45 
342.    mit  Sünden  er  stn  houbet  toubt, 
swer  übtet  des  man  niht  geloubt  Ren- 
»er  1261.       3.  mache  kraftlos,  leb- 
los; tödte,  vernichte       a  ohne  weite- 
ren zusatz.     nu    sehet  iures  viamies  50 


houbet,  wie  in  got  hat  getoubet  Ju- 
dith 172,  8.  diu  helle  wart  berou- 
bot,  der  viant  getoubot  Karaj.  42,  3. 
dö  sie  der  apostelen  kraft  ir  gote  sa- 
hen touben  /ir/.  chron.  7 1 .  den  ge- 
loubin  dempfin  unde  touben  Jerosch. 
1  12.  a  Pf.  vgl.  Pass.  116,  70.  da; 
er  deu  chraden  toupte  stillte  unt  im  ze 
reden  erlouple  urst.  109,  36.  —  ge- 
walt  der  mac  sich  selbe  swachen,  tou- 
ben ouch  Frl.  97,  7.  b.  mit  präpo- 
sitionen.  er  wolle  von  im  genzlick 
loubeu  von  sich  wegschaffen  alles  un- 
gelouben irrekeit  Pass.  209,  90.  c. 
mit  genit.  der  sache.  die  vlende  wolde 
er  touben  der  wisheit  und  bedempfen 
das.  83,  96.  —  als  jagdausdruck. 
pei;eti,  pirsen,  schie;en,  touben  Wölk. 
30,  2,  8. 

totibunge  stf.  fremitus  tew- 
bunge  Diefenb.  gl.  130. 

betoube  swv.  1.  mache  taub,  be- 
täube, ir  ören  sint  betoubet  urst.  I  1  5, 
7  9.  ist  got  an  siner  helfe  blinl  oder 
ist  er  dran  beloubet  Porz.  10,  21. 
2.  betäube,  mache  besinnungslos.  da; 
houbet  ist  mir  beloubet  Porz.  40,  18. 
dö  wart  er  (Kaedin  durch  das  küs- 
sen) sö  beloubet  da;  er  nie  erwachte 
U.  Trist.  1694.  belac  unversunnen 
und  beloubet  II.  Trist.  5219.  sin  bluot 
0;  zen  wunden  dranc  :  beloubet  lac  der 
kflene  Eggenl.  134.  gienc  sitzen  als 
er  were  beloubet  und  geslagen  vur  sin 
houbet  Pass.  8n,  39  K.  in  betoubete 
ein  barle  swlrliche  sucht,  da;  er  lac 
als  ein  siecher  Iii  das.  212,  90.  den 
betoubit,  disen  töt  Jerosch.  84.  c.  sit 
als  uugeloubet  stet  der  wall ,  wft  ne- 
ment  die  vogele  dach?  d&  sie  sint  be- 
loubet, dS  nam  ich  ouch  e  den  un- 
gemach  MS.  2,  109.  a.  —  im  was 
sin  houbet  mit  würfen  sö  betoubet  Part. 
573,  2.  beloubet  was  sin  reiner  sin 
umbe  suis  lieben  herren  töt  Pass.  80, 
72.  wie  mich  ir  gflete  an  den  sin- 
nen beloubet  («o  zu  lesen  statt  berou- 
bet)  MS.  2,  10  1.  a.  3.  beihöre. 
wie  was  ir  herze  unde  ir  sin  der  zit 
sö  gar  betoubel  Barl.  21,  9  Pf  mit 
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lobe  er  in  (der  fuchs  den  rabenj  be- 
touble  Renner  2406.      1A;  dich  niht 
betouben  der  widerwarten  bortikeit  Pass. 
I  6*2,  50.    dö  liegen  sich  betouben  su- 
mcliche  an  blindicheit  der  endehaften  5 
wärheit  Pass.  228,  67.     einen  petau- 
ben  mit  wildem  ungelouben  leseb.  100(>T 
33.     der  die  weib  tu  betauben  das. 
1008,   34.        4.  erzürne,     da;  be- 
toupte  mir  den  sin,  und  racb  ich  mich  10 
ouch  an  in  Reinh.  s.  394.      5.  schwä- 
che, entkräfte,    des  künic  Helelen  de- 
gene  waren  hie  vil  schedeliche  betou- 
bet  Gudr.  808,  4.     sie  (die  »orte) 
ensal  niman  betouben,  wand  sie  wer-  15 
lieh  sin  alle   war  Pass.   105,  53  K. 
hie  mite  ich  wol  betoube  öf  in  die  Ar- 
sten   sache    alhie    Karleg.    19,  103. 
6.  tödte,  ufrstöre,  vernichte,    mit  alle 
wolt  er  betouben  swer  an  Kristum  jebe  20 
s.  sl.  9.    ir  wart  da  vil  betoubet  die 
in  hio   hiuder  wänden  dringen  Gudr. 
714,  3.     burniude  uud  roubinde  und  t 
morllfcb  beloubinde  der  PogeKßnin  fine 
zal  Jerosch.  112.  c.    er  wil  dich  va-  25 
hen  und  dich  betoubeu   Pass.  99,  47. 
die  ubelen  sie  beloubclen   mit  stacht 
das.  259,   34   K.    —      min  fröude 
diu  ist  betoubet  von  herzeltchem  leide 
Wigal.  4929.    des  kleinen  liebte»  klei-  30 
neu  blic  erleschen  unt  betouben  Barl. 
346,  3.     da;  betoubit  wirt  mfn  lebin 
Jerosch.  141.  d.    da  von  slt  wart  be- 
toubet sin  ungeloube  Pass.  52,  56  K. 
vgl.  Pass.  254,  3.  —     da;  du  von  35 
dir  beloubest  alles  ungelouben  ort  das. 
549,  12  Ä".        7.  mit  genit.  beraube. 
Natüre   bet  sie  aller  stiege  betoubet 
kröne  11 6.  a  Sch. 

unbetoubet  partic.  adj.  nicht  loup  40 
gemacht,     die  vogele  unbetoubet  sin- 
gent  spa;he  dffine  Helbl.  7,  26.  swer 
gloubet  an  Jösum  Krislum  unbetoubet 
Mune  altd.  schausp.  1796. 

ertoubc  sttv.  1 .  mache  taub,  der  45 
singet  vil:  menlichen  er  ertouben  wil 
Bon.  82,  60.  2.  betäube,  mache 
besinnungslos,  si  vluhen  alle  mit  ge- 
ueictem  boubet:  si  wären  rehte  erlou- 
bet  Judith  177,  8.     ir  röter  munl  hat  50 


mich  verwunt,  da;  ich  in  rehler  liebe 
bin  ertoubet  US.  1,  44.  b.  3.  tödte, 
vernichte.  s6  wirt  diu  sele  ertoupit 
D temer  349,  3.  da;  er  mit  leide  er- 
toubete  swa;  an  Cristum  geloubete  Pass. 
6<i4,  5  K.  da;  er  gar  wolde  ertou 
ben  an  in  den  ungelouben  das.  205, 
49.  —  sich  ertouben  enden,  aufhö- 
ren das.  492,  12  A'. 

geloube  swv.  tödte,  vernichte,  so 
si  dich  getoubet  Genes,  fundgr.  20, 25. 
21,30.  unte  du  alle  dlue  viaote  ge- 
toubest  das.  77,  23.  78,  19. 

vertoube  sirc.  mache  ganz  loup; 
tödte,  vernichte.  vortilgio  und  vor- 
toubio  di  vinde  des  geloubin  Jerosch. 
6  c.  da;  man  die  valscben  abgote 
virstie;e  uode  vertoubete  Pass. 296, 21. 
den  ungelouben  vertoubeu  das.  336, 23. 
Pass.  186,  93  K.  sieb  vertoubeu  en- 
den, außören.  stn  leben  sich  vertou- 
bete das.  570,  90. 
TÖUWK ,  touwk  swo.  ringe  mit  dem  tode 
sterbe,  ahd.  töwju  Graffh,  329.  stach 
»  J.  Grimm  in  H.  zeitschr.  6,  5.  ist  töo- 
wen  vielleicht  ursprünglich  ausduften. 
—  du  moble  man  sin  douwen  durch 
helme  virhouwin  des  rlcbin  Pompeiis 
man  Anno  457.     dft  muosen  touwen 

>  geverten  pf.  K.  29,  3  da;  houbet 
sluoc  er  ime  abe,  der  bolecu  begond* 
töuwen  kehr.  85.  d.  mit  dem  löde 
teun  (:  streun)  Sertat.  1781.  in  dem 
bluole  touwen  (:  vrouwen)  Gudr.  806, 

►  3.  —  partic.  präs.  von  jamer  töu- 
wende  Engelh.  2180.  tewende  (t>ar. 
toweud)  W.  Wh.  464,  14.  töuode 
Parz.  106,  19.  Wigal  5117.  6359. 
10969.    töude  (im  reime)  Parz.  76, 

)  28.  230,  20.  291,  4.  deunde  (:  stun- 
de) Rab.  438.  —  prät.  do  er  han- 
gende drane  toute  Diemer  302,  6. 
wa;  hers  ze  böder  sit  dä  lac,  die  von 
dem  strile  töuteu  W.  Wh.  393,  7. 
ry  töuwen  stn.  op  in  stn  löun  ln'^el 
den  vil  trörgen  man  Porz.  253,  21  . 

ertöuwe    swo.   ersterbe,  vor  leide 
ertöule  ir  der  muol  warn.  3602. 

lot    partic.   adj.    gestorben,  todt. 
0    töt  sin  /it.  33.  34.  52.  72.     da;  ich 
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10  lieber  were  töt  a.  Heinr.  755.  mit 
gemi.  huugers  töl  Karaj.  95,  22. 
niaae  aod  wunden  wer  ich  töt  Part. 
656, 24.  eines  gehen  tödes  t6t  Mar. 
646.—  töt  ligeu  Iw.  50.  160.  161.  5 
Dp  uade  sele  lac  da  töt  tfa//A.  9,  27. 

mi/  </em7.  der  frühte  lac  si  löt  /Vir». 
477,  3.  mit  präpos.  lac  töt  an  riter- 
ecbaft  Por*.  5,  28.  si  lag  an  kla- 
genden triwen  löt  das.  8t,  4.  er  lac  10 
aicb  ir  minne  töt  das.  16,  10.  der 
lac  voa  einer  tjoste  töt  das.  251,9. — 
töl  sterben  vaterunser  4888.  —  einen 
töt  slahen  Iw.  147.  Nib.  97,  I.  Part. 
606,  6.  einen  töt  Vellen  das.  266,  15 
6.  —    dö  er  in  töten  vant  Iw  75. 

11  nnose  töten  sehn  einen  den  liebe- 
sten  man  das.  57.  ich  leit  in  töten 
flfle;  gras  Par%.  475,  II.     nu  minne 

io  alsö  töten  so  todt  wie  er  ist  das.  50 
14t,  24.     e;  hie;  Hagne  trugeu  SJ- 
friden  alsö   löten  für  eine  kemenalen 
/».  944,  3.  —    der  stirbet  unl  tö- 
ler lit  »am.  146.    er  were  dfi  töter 
«esehen  Iw.  234.     da   von  wart  der  25 
*uu  töler  gewundet  auf  den  tod  ver- 
rundet tagst.  402,  37.  —     er  lac  vur 
töl  Iw.  189.  248.     haudel  mich  ver 
töten  gib  mich  für  todt  aus  H.  Trist. 
6332.  —  teeter  danoe  töt  MS.  2,  I  6.  b.  30 
der  töte  man  Porz   156,  21.    die  tö- 
teo  liote  Nib.  1947,  3  —  bildl.  löliu 
hant  MüUh.  str.  29.  s.  Haltaus  1790  fg. 
löt  bolz  unfruchtbares,  trockenes  Gr. 
»•  2,  21.  —     mit  tötem  herzen  gie  3.'» 
«  dar  Trist.  1696.    hun  ich  pris  derst 
öeaoe  töt  Porz.  416,  12.     so  ist  dtn 
fröide  töt  Waith.  2J, 4.—    an  fröu.len 
töl  Lau*.  8950.  MS.  I,  26.  a.  U.  Trist. 
1495.    ir  wange  und  ir  munt  sint  an  4o 
röter  varwe  töt  das  1466.    da;  ir  in  töt 
fein  valsche  sagt  Pars.  609,  1  5.  nfich 
«her  minne  vor  verlangen  nach  seiner 
•uine  sö  biu  ich  töt  MS.  I,  81.  a. 

dursttot  todt  vor  durste,  da;  si  45 
nach  waren  dnrsttöt  Griesh.pred.  2,  88. 

halptöt    halbtodt.    Iw.  48.  Trist. 
1137.  WigaL  205,  18  Pf. 

minnetöt    vor  liebe  todt.  H.  Trist. 
fi535.  50 


täte  stem.  der  todte.  si  wart  als 
ein  töte  var  Trist.  1  1696.  ein  töte 
BarL  87,  23.  des  töten  ist  verge;- 
;en  Iw.  97.  ir  töten  truogen  si  hin 
das.  60.  —  das  masculinum  wird  auch 
angewandt,  wo  man  sich  auf  einfemi- 
ninum  bezieht,  vgl.  Gr.  4,  284.  er 
truoc  e;  über  den  töten  (Rahel)  Die- 
mer 31,  20.  der  töte  (die  henne) 
wart  schiere  begraben  Reinh.  1488. 

stu  rmlöte  swm.  der  in  der 
Schlacht  gefallene,  bt  sturmlölen  Gudr. 
915,  3. 

töt  {gen.  -des)  stm.  tod.  goth. 
daupus ,  ahd.  töd;  Gr.  3,  354.  Ul/il. 
wb.  42.  Graff  5,  342.  —  I.  als  ap- 
peüaHvum.  ehaftiu  nöt,  siechtuom, 
vanenösse  ode  der  tot  Iw.  1 1 4.  wir 
gelouben  da;  di  namen  drl  ein  wfiriu 
gotheil  sl,  alsö  unsich  der  töt  Diemer 
330,  3.  —  der  biltere  töt  Genes, 
fundgr.  51,  38.  Mar.  206.  L.  Alex. 
1016.  1292.  4196.  4979  W.  gr.  Rud. 

15.  W.  Wh.  253,  28.  Wigal. 
1113.  der  bitterliche  töt  gr.  Rud.  K», 
28.  troj.  3521.  22637.  der  grimme 
töt  Roth.  2750.  Jfar.218.  Waith.  123, 
8.  Nib.  460,  2.  1360,  4.  155  3,  3. 
Flore  1919  5.  Stricker  4,62  und  anm. 
Karl  I04.b.  107.  b.  troj.  23 1 7.  2325. 
10885.  Ls.  3,  124.  der  verebgrimme 
töt  Mar.  4059.  der  grimmige  töt 
Roth.  517.  Reinh.  360.  1248.  Bert. 
303.  der  swertgrimmige  töl  schreck- 
liche tod  durchs  schwer t  Nib.  1494,4. 
der  scharphe  löt  Par*.  I 1 3,  2 1 .  der 
süre  töt  das.  643,  26.  der  ge- 
meine töt  der  allen  bevorsteht  En.  208 1 . 
kindh.  Jes.  91,  47.  der  gewisse  töt 
Stricker  9,  28  und  anm.  Helbl.  I,  109. 
der  gehe  töt  schlag fluß  Pass.  316, 
7  0.  —  vinsler  sam  der  töt  Waith. 
1 24,  38.  —  wirt  er  mir  leit  da;  ist 
der  töt  a.  Heinr.  766.  diu  bete  was 
niuwan  der  töt  Iw.  2  00.  du  tranc 
ist  itwer  beider  töt  Trist.  11710.  da; 
ist  miner  vröuden  töt  Waith.  97,  38. 
dfi  lebet  der  töt  En.  3414.  von  dem 
töde  (Christi)  starp  der  töt  Dientet 
328,  6.  vgl    Waith.   4   29     Vrid.  9. 


Digitized  by  Google 


TOUWK 


64 


TÖUWE 


25.  MS.  2,  138.  b.  der  töt  da;  ist 
ein  höchgezit,  die  ans  dia  werlt  ze 
jungest  git  Vrid.  178,  13.  —  der 
töt  ir  da;  herze  brach  Pars.  92,  30. 
der  töt  leite  in  in  da;  grap  das.  494,  5 

21.  si  het  der  töt  genomen  das.  822, 

22.  da;  mich  der  töt  dö  niht  ennam 
Trist.  11706.  da;  mich  der  tot  niht 
leben  lat  Kolocz.  1  00.  si  beide  schiet 
der  tot  Iw.  140.  esn  leite  mich  der  10 
tot  das  282.  esn  wende  mich  der 
töt  Pari.  614,  19.     ob  mich  let  der 

tot  dos.  600,  30.  —  die  muo;in  bou- 
weu  den  ewigen  töt  Karaj.  36,  11. 
den  töt  doln  a.  Heinr.  979.     Ifden  15 
das.  227.  449.  455.  Iw.  202.  Waith. 
15,  21.    kiesen,  erkiesen  s.  ich  k  iuse. 
holn  Pars.   205,   12.     bejagen  das. 
141,  17.     nemen  */.  53.  a.  Heinr. 
1040.    Wigat.  4302.     gewinnen  Iw.  20 
272.     einem  den  töt  tuon  a.  Heinr. 
1216.  Gregor.  2635.  Porz.  198,  6. 
585,  29.  jVi6.  2235,  I.  Flore  2422  und 
S.  Vrid.  75,  4.  Siricker  12,  701  und 
anm.  Pass.  K.  266,  9.     diu  stnen  töt  2ä 
sus  werben  kan  Par*.  634,  18.  er 
warp  umb  si  den  töt  das.  787,  4.  ich 
wei;  e;  als  mtnen  töt   Iw.  130.  155. 
vgl.  Haupt  zu  Engeln.  2102.  Sommer 
zu  Flore  3756.    niemen  wei;  sin  selbes  30 
töt  Vrid.  175,  13.  vgl.  MS.  1,  93.  a. 
so  sin  wir  an  den  töt  gegeben  Porz. 
594,  30.     unz  an  mlneu  töt   Iw.  1 9. 
75.  203.     di  in  den  töt  warin  wunt 
Jerosch.  86.  a.     si  rangen  niht  wan  35 
nmben  löt  Airs.  1 7,  8.     da;  was  in 
guot  vur  den  tot  Iw.  201.  —  dem 
töde  entrinnen  Vrid.  175,  19.  dem 
töde  wahsen  Site.  3748.     da;  leben 
muose  sich  dem  töde  ergeben  Porz.  40 
344,  20.     si  wären  dem  töde  gelich 
das.  573,  28.    mtn  11p  gein  töde  was 
verseil  das.  218,  12.     in   dem  töde 
sueben  a.  Heinr.  95.     mit  dem  töde 
streben  Porz.  109,  6.  505,  26.    aldft  45 
er  siech  unde  kranc  mit  dem  «öde  hat 
sinn  giranc  warn.  1  74     mit  dem  töde 
ringen  Nib.  939,  2.     von   dem  törie 
nemen   Iw.  121.     von  töde  scheiden 
Porz.  301,13.    wider  dem  löde  slre-  50 


ben   Vrid.  176,  7.     ze    töde  geht; 
Iw.  65.  68.    sin  leben  zu  dem  löde 
geben  Pass.  K.  82,  38.     ze  töde  er- 
slahen  Pars.  204,  25.    Nib.  245,  1. 
ze  töde  stechen  Iw.  150.     zem  töde 
manegen  nider  legen  Nib.  210,4.  wan 
er  zem  töde  was  ge/all  Lenz.  1596. 
einen  zuo  dem  töde  jagen  Alph.  33t, 
4.  —     des  tödea  gern  Iw.  59.  1  95. 
des  tödes  vrö  sin  das.  72.    des  töde» 
eigen  gest.  Rom.  93.  94.     min  vric? 
leben  wirt  geleit  in  des  tödes  eigen- 
achaft  troj.  8270.    in  tödes  leger  Pari. 
344,  22    vervallen  in  des  tödes  slac 
livl.  chron.  2568.    uns  ist  gebant  des 
tödes  slra;e  Barl.  1 05, 1 1.    da;  mfle?r 
an  des  tödes  vor!  MS.  2,  178.  b.  üf 
in  sleif  des  tödes  hagel  und  sfn  rise! 
g.  sm.  159.     diu  kint  Tuerei  bin  des 
tödes  winl  warn.  1648.  — •  plural. 
der  wirsisl  aller  töde  (:  broede)  tod. 
yehüg.  595.     wol  tüsent  bände  teede 
(:  brcßde)  sint  im  beschert  Vrid.  ITT, 
10.    da;  er  den  s0e;en  gewin  mit  tü- 
sent löden  koufte  niht  Barl.  222, 24  Pf. 
mit  manchir  leie  töten  Jerosch.  180.c 
2.  personißeiert.  vgl.    Gr.  d.  mgthol. 
799  fg.  Müller  altd.rel.  406.  Wacher- 
nagel in  H.  zeitschr.  9,  302  fg.  dann 
Er.  5885  fg.  und  die  nachahmutiy  dir 
ser  stelle  Flore  S.  2302  fg.  —  v»l 
lieber  Töt  Er.  5885.  mus.  2,   1 87. 
vil  reiner  Töt!  Er.  5890.     vil  übeler 
Töt!  das.  5914.    söe;er  Töt!  Flore 
2334.     Töt,  dines  tödes  mich  gewer 
Mai  178,  24.    Töt,  du  bist  ein  töter 
Töt  das.  178,  33.     wä  nu  Töt,  du 
nim  mich  hin  Eggenl.  145.     owe  Töl 
da;t  ie  sö  lange  mtn  verbaue  MS.  H 
1,  89.  a.     her  Töt  Frl  285,  14.  — 
dö  nahte  im  der  Töt  Nib.  2002,  3. 
vgl.  2106,  4.     der  Töt  glt  dir  vaste 
zuo  Karl  69.  b.    mir  gel  alle  tage  en- 
gegen  der  Töt   ein   tageweide  Helbl. 
9,  48.    des  Tödes  tageweide  Bit  I  I  5.  b. 
da;  tor  des  Tödea  Türl.  Wh.  cod.  pol 
98.  a.  cgi.  H.  zeitschr.  2,  536.  der 
Töt   stet  vor  der  tür  Diut.  2,  1*3 
der  Töt ,  der  böte  unsers  herren  gotes 
klopfet  zuo  tftre  Legs.  pred.  126.  vgl. 
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161-  begrlfl  iuch  der  Töt  Gregor.  4 1 3. 
Dtut.  3,  53.    do  ergreif  den  valer  der 
Tdt  Gregor.  1  9.    d6  quam  der  Tot  u. 
um  in  hio  Lohmar.  186.     der  Tot 
mil  mich  mit  im  nemeo  Frl.  283,  lt.  5 
4a;  ist  der  Tot ,  mit  dem  muo;  ich  von 
ainneo  das.  283,  15.     der  vert  des 
Tödes  reise  das.  13,  12.      mit  dem 
Tode  reisen  Pass.  191,  2.     alsus  was 
er  wol  bewart  an  des  Todes  herevart,  10 
der  in  dructe  sin  gebein  Pass.  Germ. 
7,  26!.    er  hat  den  Tot  an  der  bant 
(der  ihn  wegführt)  Reinh.  1480.  1806. 
M.  1480,  4.    1920,  4.    1958,  4. 
Alph.  345,  4.    Wigal.  2453.  4700.  15 
MS.  H.  3,  294.  b.    der  Tot  in  Of  dem 
rteke  llt  warn.   180.      der  Töt  mir 
sitzet  üf  dem  kragen  Kolon.  174.  — 
ji  wvnet  des  der  degen  ich  habe  ge- 
!  saot  Dich  Tode :  ich  wils  noch  lenger  20 
pflegen  Ai6.  486,  6  und  Lachmann  s. 
71.   dem  Tode  winken  Vrid.  177,  17. 
nach  dem  Töde  rnofen  kehr.  1 0.  a.  — 
des  Todes  pfat  wart  gebenet  TärL  Wh. 
27.  a.  23.  b.    dft  moht  erbouwen  der  25 
Tot  »In  strafe  Bit.  10654.    e;  gent 
des  Todes  stra;e  die  pfiffen  sam  die 
leiea  hin  Helbl.  2,  800.    wie  der  Töt 
umbe  sich  aait  kreften  hat  gebouwen 
kl  829.    gegen  im  bet  der  Töt  stnes  30 
boies  tfir  entlocben  Bit.  12053.  swft 
der  Tot  wil  dem  menschen  schaden  and 
in  heim  ze  huse  laden  Tärh.  Wh.  2281. 
<tö  in  der  T6t  beim  nam  in  sin  ge- 
zimmer  Loh.  143.     braht  in  sin  ge-  35 
mftre  das.  150.    seht  ob  der  Töt  dft 
ibt  sin  soumer  Ifiede?    ja  er  was  nn- 
nue^ec  gar  das.  71.    daj  ich  des  Todes 
vooder  mit   in  lüed  und  va^et  Ottoc. 
448.  a.  —    mich  hlt  der  Tot  gevan-  40 
fea  Gregor.  50.  Karl  81.  b.    we  dir 
Töt!  diu  slö;  und  dtn  gebende  bindet 
a.  besliuget    Wigal  7793.     in  banle 
des  grimmeo  Todes  geleit  Keller  217, 
10.    wa;  nu  den  Töde  gesebicket  wart  45 
an  sin  seil  Lohengr.   1 1 5.     zuo  dem 
Töde  wart   geseilet  Geo.  2585.  so 
leit  der  Toi  uns  stnen  stric  Frl  308, 
12.    da;    mich  des  grimmen  Tödes 
«ric  hie  koufel  in  sin  netzegar  11  troj.  50 
Bd.  III. 
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12178.  feilet  Och  des  Tödes  stne 
Ah f eider  passionsspiel  bl  25.  a.  //. 
seitschr.  7,  548.  mer  enwt;;en  nit, 
wen  hie  (der  dott)  sin  netze  zihet  ad-  . 
der  wer  sinen  angel  sal  slingen  das. 
bl.  46.  a.  über  den  bogen,  die  harte 
und  die  keule  des  Todes  s.  das.  24.  b. 
25.  a..  26.  b.  ff.  %eitsehr.  7,  548. 
des  Tödes  harte  Türk.  Wh.  220  (cod. 
cass.).  des  Tödes  stritte  Tit.  3770  H. 
des  tödes  sper  Henner  24508.  —  der 
Töt  wil  mit  mir  vehten  JtVolfdietr.  hei- 
denb.  tgl.  mit  dem  Töde  Vehlen  US. 
2,  82.  b.  also  der  Töt  hie  mit  ime 
ranc  Eggenl.  184.  der  Töt  wil  mit 
mir  ringen  Staufenh.  1126.  vgl.  oben 
mit  dem  töde  Hilgen,  mich  bat  hie 
bestriten  der  bitter  Töt  durch  alle  sein 
kraft  Ambraser  liederb.  319.  dem 
wil  der  Töt  hie  an  gesigen  Frl.  285, 
17.  —  der  Töt  begunde  einen  gru- 
ven  beklagen  unt  mit  gewalte  twingen 
ze  nötigen  dingen  Iw.  208.  gelten 
vflr  des  Tödes  schelten  dos.  262.  der 
Töt  hut  öf  si  geswnrn  Nib.  2017,  5. 
der  Töt  min  ende  hflt  gesworn  Frl. 
283,  8.  mit  des  Tödes  nantveste  Ober- 
sigelet W.  Wh.  391,  27.—  der  Töt 
der  saoehte  sere,  dft  sin  gesinde  was 
Nib.  2161,  3.  an  freuden  wirde  ich 
ungesunt,  des  Tödes  ingesinde  hüchl. 
1 ,  1811.  daher  in  des  Tödes  schar 
varn  Wh.  v.  Ort.  2113.  des  Tödes 
zeichen  tragen  Nib.  928,  3.  2006,  1. 
des  Tödes  zeichen  ie  ze  sere  sneit 
das.  939,  3.  vgl.  warn.  128.  Ludw. 
kretaf.  7618.  sin  Up  sich  begunde 
nftch  dem  töde  zeichen  Tundal.  43,84. 
des  Todes  wüfen,  wftpen  tragen  Wigal. 
7797.  W.  Wh.  17,  16.  —  ich  bin 
des  Tödes  wlp  Engelh.  3402.  vgl  Er. 
5874ft.  der  Töt  het  ir  minne  kl  122. 
dem  wart  der  Töt  waege  Er.  91 1 0.  - 
ins  lebeus  garten  der  Töt  jat  Türl.  Wk. 
23.  b.  der  Töt  het  sinen  sftmen  ge- 
sffl  . rvil  wilen  in  diu  lant  kl.  1128. 
dft  der  Töt  stnen  sftmen  under  si  ge- 
sagte W.  Wk.  361, 1  6.  er  ier  durch  in 
des  Tödes  furch  (verwundete  ihn  tödt- 
lich)  U.  Trist.  3270. 
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erbetöt    stm.  ererbter  tod.  uuser 
erbetöt  Pass.  K.  82,  39. 

tötarm,  tötbleich,  tötgeselle, 
tötleibe,  tötmager,  tötmiete,  töt- 
riawesarc,  tötsiech,  tötslac,  töt-  5 
stich,  tötstum,  tötsünde,  tötswci;, 
töttrüebe,  tötval,  tötrar,  tötvehe, 
tötvteot,  tötvinster,  tölwunt  s. 
das  zweite  wort. 

tötbaere    adj.  in  besAehung  auf  tod  10 
stehend,  tod  bringend.     öf  tötbaeren 
strlt    W.   Wh.  202,  15.     da;  morde 
gehere  not  tötbere  des  todes  würdig 
wäre  Trist.  12864. 

tätlich,  tcetlich    adj.    i.todbrin-  15 
gend.    exitialis,  letalis  Diefenb.  gl.  114. 
167.    mit  tötltcheme  sere  Diemer  1 1 , 
17.  3t,  8.    gewan  ie  wfp  darch  lie- 
ben man  Iretllchen  hertesmerzeu  Trist. 
1719.     Ildeo  den  tätlichen  val  Mb.  20 
2036,  4.    Rennwart  die  töllichen  furch 
mit  sfner  grölen  stangen  ier  W.  Wh. 
327,  22.  vgl.  U.  Trist.  3270.  lötlich 
«mgesl  Barl.   182,  39.    ane  tOtllcbe 
not  das.  75,  29.     tretilchiu  Sünde  die  25 
mit  dem  tätlichen  und  ewigen  tode  be- 
straft wird  Vrid.  37,  24.  Bert.  283. 
369.        2.  tcetlich  gewant  ttie  es  ei- 
nem todten  angethan  wird,  warn.  2966. 
3.  sterblich.     mortalis  Diefenb.  185.  30 
ist  Hin  sele  tötlich ,  oder  sol  si  cwec- 
Hchen  leben  kehr.  1 1 .  c.  tgl.  1 4.  b. 
62.  b.  pf.  K.  277,  8  und  anm.  wie 
er  ouch  tötlich  were  Pats    21,  71. 
vgl.  22, 40.    dö  worde  da  kranc  nnde  35 
tcetlich  myst.  341,  20.    ein  teetlicher 
mensch  das.  341,  40.  vgl.  Tauler,  le- 
seb.  868,  17. 

tretlicbe,  -eo    adv.     I.  tödüich, 
tätlichen  wunt  Iw.  65.  Jerosch.  43.  d.  40 
2.  dem  tode  gemäß,    tötltche  leben  in 
der  age;;e  Ulan.  1380. 

ontötlich,  onteetlich  adj.  un- 
sterblich, hinnen  vnor  er  antötlich 
Diemer  326,  16.  mid  din  engilin  sint  45 
si  undötlich  schöpf.  1 03,  7.  pe;;er  ist 
da;  er  sterbe  denner  werde  unlöllich 
Genes,  fundgr.  22,  31.  ob  er  gas;e 
da;  obej  da;  er  danne  were  immer 
mer  untredlich  amg.  19,  29.    da;  un-  50 


»er  sele  antötlich  was  valerunser  219. 
Jesum,  gotes  sun  den  nntötltchen  ka- 
nte myst.  138,  7.  got,  untre ll ich  kd- 
nig  der  ewecheit  KS.  2,  210.  a.  der 
unteetlichen  götter  Zürch.  jahrb.  43. 

tötllche  stf.  Sterblichkeit.  de;al- 
liu  tötlichi  von  dir  vUehet  Griesh  pred 

1,  155. 

tödemec,  teedemee  adj.  1.  tod 
bringend,  die  sunde  die  in  tioscbea 
hei;ent  boubtatig,  die  hei;ent  in  boobe- 
scen  (buochischen)  mortalia,  da;  chit 
tödemig  altd.  bl.  1,  364.  2.  sterb- 
lieh, mortale  teedimieb gl.  MoneS,  101. 

untödeiuec   adj  unsterblich.  Merl. 
164.  269.    nnlcedemec  das.  240. 

tcedemlich    adj.    sterbUch.  leseb. 
1041,  18.    teedenlich  das.  1041,  7. 

uotcedemlich      adj.  unsterblich 
Suso,  leseb.  883,  17. 

tödeoicheit  stf.  da;  alliu  lödeu- 
keit  unt  alliu  tötlichi  von  dir  viiebet 
Griesh.  pred.  1,  155. 

trete  stf.  tod.  vgl.  döti  bei  0. 
Graff  5,  345.  ir  gebajrde  ist  mlnes 
Irorens  teete  frauend.  508,  32. 

teetec,  tredec  adj.  {.todbringend, 
ahd.  tödig  Graff  1 ,  345.  ob  ir  töltges  ibl 
trinchet,  da;  schadet  in  niht  urst.  1 1 6, 
53.  driu  leit  diu  leedie  und  unweodic 
sint  Trist.  1463.  mit  teedigen  wua- 
den  das.  5587.  diu  tredige  gift  MS. 
H.  3,  412.  b.  der  dinge  diu  dem 
Übe  bi  nach  teetie  sint  das.  437.  b. 

2.  sterbUch.     N.  29,  7.  8.  12.  37,5. 
treticheit    stf.   Sterblichkeit,  er  nam 

von  uns  di  döticheit  Schöpfung  96,21 
tretige    siee.  mache  todt.  der  herro 
lötiget  (mortificaO  ande  Hbhaftiget  B 
teilschr.  8,  123. 

trete  sirr.  mache  todt.  ahd.  tödju 
Graff  5,346.  leeden  leseb.  921, 1 3.— 
die  wil  er  treten  Iw.  170.  dö  si  jäm- 
merlich ir  kint  sach  treten  Waith.  37, 
19.  mich  tretet  dirre  töte  man  Trist. 
1228.  den  töte  Parsivales  haut  Part. 
159,  30.  Kristes  töt  tölt  unsere  töt 
Vrid.  9,  25.  vgl.  Barl.  274,  36  und 
töt.  —  ich  wold  mich  selben  treten 
e  leseb.  569,  1.         went  ir  treten 
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mir  dea  Up  MS.  1,  57.  a.  —  da;  uns 
ao  freoden  tatet  Pan.  482,  10.  die 
DÖt,  diu  in  in  dem  Ii  erzen  löte  Trist. 
18427. 

taten  sin.  weit  ir  uns  tcetens 
machen  irrt  Part.  259,  11. 

ongetoetet  pari.  adj.  nicht  ge- 
ktdtet.    troj.  46.  a. 

ertarte  swc.  mathe  todt.  da;  er 
siaea  bruoder  muose  irlölen  Diemer 
24,  I.  da;  wir  si  hfin  erlcetel  Trist. 
12898.  b!  dem  löten  den  ir  ertcetet 
hat  U.  Trist.  3417.  der  des  tddes 
sigenunfl  sft  ertöte  Barl.  59,  9  Pf. 
ist  nach  wirt  erleid  Krist  das.  74, 
17.  vgl  Bert.  307.  Griesh.  denkm.  67. 
Pass.  K.  88,51.  205,  51.  prät.  er- 
töte das.  255,  59.  —  hat  einen  schee- 
len jnogeuoch  ertcetet  umb  ein  cblein 
diach  kmdh.  J«.  99,  72.  mit  der  lfigi 
io  der  sela  ertoiden  leseb.  303,  14. 
getaetc    swc.  mache  todt.    diu  kin- 

Engelh.  6233. 


ahd.  tödem  iV. 
ertöten  u. 


trachtet.  U.  Trist.  1076. 
tn-terionc    stf.    mörderin.  MS.  1, 
57.  a. 

tote    stec.  sterbe. 
36,  13.  Graff  3,  346 

ertöte  sirc. 
«bleichen  tod.  oefttty.  495. 

▼ertöte  tut.  sterbe  ab.  sin  ou- 
geo  begunden  im  röten,  sin  herze  im 
Turtöten  Herb.  1530. 
Tai  geogr.  n.  ein  flufi.  dfi  diu  Greian 
»  die  Trä,  mit  golde  ein  wa;;er  rin- 
net Pan.  498,  30. 
»*«   s.  map. 

"AC    j.  TBJSGB. 

*»acis,  tracks  swm.  drache.  ahd.  tra- 
cho  Grajf  5,  504.  lat.  d  raco.  dracke 
Griesh.  pred.  2,  109.  im  reime  kröne 
166.  a.  Sch.  tracke  im  reime  ÄS.  2, 
»06.  b.  200.  a.  HäUl.  2,  25,  49.  — 
den  egesltchen  trachen  Trist.  8973. 
ditt^aage  was  des  trachen  das.  9429. 
dö  sach  er  einen  tracben  ligen  Barl. 
117,  20.  der  angeslliche  trache  Silv. 
687.  den  veigeo  abscheulichen  tra- 
cben das.   745.     bestän   die  snellen 


trachen    troj.  46.  b.     elephant  und 
drache   physiol.    fundgr.    1 ,  20.  26. 
panther  und  drache  das.  18.  23.  AIS. 
2,  200.  a.  Gr.  *.  g.  sm.  LI.  LIM.  der 
5    trache  den  pnfej  Sylvester  in  eine  hole 
verschließt  mit  einem  Schlüssel,  den  ihm 
Petrus  gegeben  kehr.  64.  a.  Silt.  660  fg. 
Pass.  K.  90,  34  fg.    lugende  spürt  er 
sam  da;  will  ein  nasewiser  dracke  MS. 
10    2,  206.  b.     wUdeclicher   danne  ein 
tracke  das.  106.  b.  —    als  teappen. 
öf  des  scfailde  vander  einen  .trachen  als 
er  lebte,    ein  ander  trache  strebte  üf 
slme  hclme  gebunden  Pan.  262,  5. 
15    v^JL  275,  21.    tracke  Wigal  7366.  — 
benenn  ung  des  teufels.  vgl.  Gr.  d.  my- 
thol.  950.    der  arge  alte  trache  Je- 
tüsch.  19.  b. 

eitertrache     stem.     giftiger  dra- 
20    che.  von  den  zweio  eitertracken  kröne 
167.  b  Sch. 

helletrache  stein,  hollendrache,  be- 
nennung  des  teufels.     der  aide  helle- 
trache  Pass.  13,  23.   vgl.  101,  47. 
,25    Mart.  141.  d.  Gr.  d.  mythol.  950. 

linttrache  sann,  Unddrache,  Und- 
wurm.  vgl.  Iint.  einen  lintrachen 
sluoc  des  beides  bant  Kit.  101,  2. 
dö  er  den  linldracben  an  dem  berge 
30  siuoo  das.  842,  2.  zw£n  lintracken 
(:  backen)  kröne  157.  a. 

trachenvar,  trachenviz,  trachen* 
würz    s.  das  zweite  »ort. 

trcchinne    stf.    weiblicher  drache. 
o5    dracena  drekin  voc.  o.  39,  21. 

trachonte  f.  eine  pflanze;  dra- 
contea.  vgl.  trachen  würz,  wir  ge- 
wann ein  würz  bei;t  trachontö  Porz. 
483,  6. 

40TRAOE    sann.  f.  säum  des  gewandes.  fim- 
bria  vtsen  vel  tradon  sumerL  7,  78. 
ahd.  trado,  trada  Graff  5,  524. 
track,  TRooc,  GETRAGEN    ich  trage.  Gr. 
2,  11.  Graff  5,  492.  das  goth.  dra- 

45  gan  QUlfil.  wb.  48)  bedeutet  liehen; 
vgl.  lat.  trabo.  prrii*.  gewöhnlich  treisl, 
treit  für  tregest,  traget,  traget  Nib. 
1150,  3.  pari.  prät.  getran  für  ge- 
tragen Mühlh.  str.  32.  —         A.  ohne 

50    adverbialpräposiiiunen.        I.  oAne  oo- 
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ject.        1.  ohne  zusat*.    hilf  mir  tra- 
gen Waith.  50,  26.    swa  slner  loh I er 
keioiu  truoc  schwanger  war  Pan.  5 1 8, 
1 5.    si  88 ch  wol  da;  si  truoc  Flore 
562  S.  vgl.  kindh.  Jes  37,  40.     Ira-  5 
geniin  trächtige  scaf  joch  rint  Genes, 
fundgr.  49,  10.       2.  mit  adcerbien. 
ein  pfert  da;  vil   harte  sanfte  truoc 
Iw.  132.     einen  souma?re  der  trüch 
harte  swere  gr.  Rud.  K,  lt.    man  sach  10 
ir  80uma?re  harte  swere  tragen  Nib. 
1116,  2.    ich  trage  ein  teilte  sware 
Waith.  69,  13.     da;  die  riehen  hohe 
tragen  freudig  sind,  die  armen  frören 
und  klagen  Wigol.  3284.     der  edel  15 
junge  sol  wesen  vrö  uni  sol  mit  Küh- 
len tragen  hö   stolz  sein  fronend  532, 
13.     diu  hoch  tragenden  herzen  Nib. 
286,  3.    da;  e;  (das  ros)  hoch  truog, 
da;  tet  im  nöt  durch  seinen  hochmuth  20 
kam  es  in  noth  Bon.  51,  6.  —  der 
kolbe  sere  nider  truoc  drang  Er.  5542. 
und  truoc  ouch  der  slac  ad  söre  nider 
Trist.  7057. —    ern  (der  rock}  truog 
an  keiner  stat  hin  dan  stand  nirgend  25 
9oi»  dem  körper  ab  Trist.  10915.  — 
die  worle  tragen  nicht  vil  beneben  wei- 
chen nicht  ab  Päse.  K.  208,  16.  tgl. 
211,  92.    enzwei  tragen  nicht  über- 
einstimmen, verschiedenes  sinnes  sein; 
discordare,  dissentire  Diefenb.  gl.  97. 
99.    tragen  die  Seiten  der  barfen  on- 
gellche  in  zwei  Legs.  pred.  124,  13. 
der  geloube  enzwei  treit  Pass.  K.  128, 
77.  vgl  245,  71.  249,  3.   Pass.  H.  35. 
4,  76.    si  truogen  nibt  eozwei  tearen 
eines  sinnes  an  aller  liande  dingen  Ko- 
foci.  78.    Über  ein  tragen  übereinstim- 
men leys.  pred.  24,  13.  25,  26.  40, 
II.    e;  solde  Ober  ein  tragen  Priu;en  40 
unde   Niflant  livl.  chron.  8565.  vgl. 
equipollere  tibereintragen  Diefenb. 
gl.  109.    zusamin  tragen  übereinstim- 
men,   des  werc  mit  dem  namin  trugin 
glich  zusamin,  want  er  was  ein  man  45 
vil  hart  Jerosch.  71.  c  Pf.      3.  mit 
Präpositionen,    die  tugentpfede  die  ze 
dem  bimelrfche  Iragent  führen  myst. 
359,  21.  —  als  manlich  truoc  drang 
nach  sinin  silin  vasle  an  ein  aodir  Ath.  50 


C,  26  und  onrn.    des  swertes  ecke  öf 
da;  houbet  truoc  Gudr.  864,  3.  II. 
mit  partititem  genttiv.     mit  ir  goufen 
truoc  si  dar  des  wa;;ers  Wigal.  5455. 
vgl.  Gr.  4,  648.        III.  mit  transuw. 
accusat.        1.    ohne  weitem  unaU. 
a.  das  object  ist  körperlich    a.  trage. 
den  schätz  den  hie;  er  ffleren  unde 
tragen  Nib.  99,  2.     swa;  man  tribea 
unde  tragen  nicht  enmochte,  da;  wart 
geslagen  livl.  chron.  4262.  bringeo 
unde  tragen  niuwe  frubt  Pauli»/.  2104. 
ß.  trage  im  mutterleibe,   ein  kinl  trafen 
Pan.  109,2.  Trist.  1826.  nu  truoc  dich 
doch  min  lip  Pan.  10,18.   uns  beide  ein 
muoter  truoc  das.  7,5.    vgl.  636,  10. 
y.  habe  bei  oder  an  mir,  führe.  » 
truoc  einen   frumecltchen   lip  Diemer 
185,  18.    si  treit  einen  lip,  eine  kel 
US.  1,178.  a.    diu  truoc  den  minnec- 
liebsten  lip  Pan.  656,  28.     die  tra- 
gent  da;  swarze  vel  das.  55,  5.  der 
beiden  truog  et  starkiu  Iii  das.  742,  \. 
diu  den  röten  mnnt,  da;  prOne  bar  dort 
treit  das.  631,12.    Cundrl  truoc  Area, 
als  ein  ber  das.  313,  29.  etslicber 
truoc  vil  grlweu  bart  das.   382,  30. 
die  tragent  werllche-  haut  sind  wehr- 
haft das.  48,  24.  693,  10.     der  die 
höchsten  bant  trüege  die  höchste  ge~ 
walt  hätte  das   13,  14.  269,  17.  vi- 
sche  noch  vleisch  swa;  trüege  bloot 
das.  4  52,  22.  480,  17.     die  argen 
slaogen;  eiter  hei;  tragent  das.  481, 
1 1.    varwe  tragen  das.  446,  13.  Diu* 
t,  318.     schin  tragen  Porz.  310,  4. 
581,  8.     der  ir  herze  truoc  (bildl.) 
das.  792,  7.    ein  jagende;  herze  tra- 
gen Gfr.  lobges.  I.  —    die  stolzen 
ritter  tragent  dörperllche  wat  Waith. 
124,5.    kleider  tragen  ito.  137.  Trist. 
11213.    man  lie;  in  kleider,  hemde 
niht  tragen  unde  dinsen  troj.   45.  b. 
si  truog  ein  hemde    basrtn  Pas**.  437, 
24.     er  treit  ein  ving«rlin  Jan.  114. 
Pan.  439,  12.    MS.  2,  251.  fc.  er 
truoc    des  riches  zepter  und  die  krdne 
Waith.   19,   10.    kröne  tragen  Part. 
103,  9.  222,  13  und  öfter;  tgl.  kröne, 
den,  die  slü;;el  tragen  Iw.  206.  U. 
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Tritt.  2685.    barnascb,  da;  swert  tra- 
gen Pan.  459,  3.  414,  14.     ir  tra- 
gent  die  lichten  helme  und  manegen 
heilen  rinc  Waith.  125,  2.     si  truoc 
der  minne  waten,  einen  rounl  durch-  5 
iiahüe  röt  Part.  130,  4.     der  truoc 
wipen  röt  dat.  618,  21.    roln  sang 
sole  des  winters  wlpen  tragen  MS.  I, 
178.  b.      b.  das  object  ist  etwas  un- 
körperliches.     «.  führe,  habe  an  oder  |o 
in  mir.    namen  tragen  Pan.  627,  16. 
Schildes  ambel  tragen  das.  321,  24. 
348,  20.     er  trüege  den  gotes  vif; 
das.  140,  5.    die  zagen  truogen  stil- 
len rit  Waith.  105,  15.    kristenlfche;  15 
leben  tragen  Waith.  7,  7.     eilen  tra- 
gen das.  12,  24.  Porz.  112,  30.  26, 
16.    mann  eil  Iragen  das.  93,  2.  sin 
herze  treit  manheit,  triuwe,  milte  H. 
Trist.  70.    schäme,  triuwe,  erbermde,  20 
zuhl,  die  sult  ir  gerne  tragen  Waith. 
36,  17.     mit  stete  kiusche  trnoo  diu 
magt  Pan.  192,  3.    roagetuom  tragen 
das.  458,  2.     unscbolde  tragen  das. 
347,  22.    lop  tragen  Nib.  1330,  4.  25 
pris  tragen  Pan.  121,7.  195,2.  683, 
29.     unprfs,  laster  tragen  das.  678, 
'26.  597,  10.    süode  tragen  das.  499, 
20.  465,  6.     sinne  tragen   cer ständig 
sein  das.  711,  13.     höhen  mnot  tra-  30 
gen  das.  319,  21.  Waith.  51,  4.  Mb. 
173,  3.  664,  4     vra? Itcben  mnot  tra- 
gen das.  760,  4.     den  willen  tragen 
Iw.  269.    minne  tragen  Gfr.  lobges.  5. 
tgl.  Pan.   588,  7.     ha$   tragen  das.  35 
636,  5.  Barl  29,  4.     sorge  tragen 
besorgt,  bekümmert  sein  Nib.  345,  2. 
Waith.  42,  15.     (i.  trage  davon,  die 
ubirhanl  tragen  Jerosch.  1 08.  b.  143.a. 
146.  b  Pf.      y.  dulde,  ertrage,  arbeit  40 
tragen  Nib.   999,  7.     engest  tragen 
Iw.  184.     bat  er  ha;,  deu  wil  ich 
tragen  Pan.  332,  8.  tgl.  257,  27. 
360,  8.    jamer  tragen  das.  26,  29. 
kumber  tragen  ho.  284.  294.    leit  tra-  45 
gen  das.  74.     liep  unde  leit  tragen 
das.  1  06.     scliemcllche  nöl  tragen  a. 
Hehtr.  456.     stt  ich  den  snmer  trnoc 
rinwe  u.  klage  MS.  1,  178.  b.  scha- 
den, siechtuom  tragen  Pan.  524,  20.  50 


501,27.    swa>re  tragen  Waith.  71,33. 
113,  2.  Wigal.  6024.    den  töt  tragen 
Pan.  213,  22.     der  beiden  vir  tra- 
gen Ernst  2107.     zadel  tragen  Pan. 
190,  8.     sweren  tac  unde  öbele  ztt 
tragen  I».  72.  —     du  Ir  Oeges!  doch 
wol  mlnen  töt  a.  Heinr.  425.      2.  mit 
dativ  der  person.     trac  (bring)  disen 
brief  der  künegtn  Pan.  650,10.  Wa- 
get in  ir  gewant  Nib.  423,  3.  hie; 
disen  korp  der  scheenen  tragen  Flore 
5538  S.     wer  im  ein  triuken  noch 
getragen  /ie.  98.    die  galander  hie;  er 
Gftwan  (ragen  zum  essen  auftragen  Pan. 
550,  30. —  die  uns  guoter  lere  bilde 
solden  tragen   Waith.  34,  31.  swer 
iu  vfndes  herze  treit  gegen  euch  feind- 
lich gesinnt  ist  warn.  1 422.    da;  volc 
im  holde;  herze  truoc  Pan.  307,  10. 
397,  22.     truogen  im  die  Hute  gunt 
troj.  882.    einem  ha;  tragen  haß  ge- 
gen ihn  hegen  Nib.  1 38,  3.   1 43,  2. 
866,  2.  Waith.  112,34.    einem  minne 
tragen  Iw.  61.  Pan.  724,  25.  minne 
unde  muot  leit  er  dernider,  den  er  der 
meide  Isöte  truoc  TriU.  19173.  eines 
dinges  trag  ich  iu  ubelen  muot  Die- 
mer 194,  11.    da;  ir  vil  dienesthafteti 
mnot    tragt  inwerme  gaste  Iw.  179. 
tragich  im  heinlichen  muot  Barl.  27, 
I  1 .    einem  willen,  Unwillen  tragen  Iw 
133.  183.    einem  argen,  holden  wil- 
len tragen   Nib.  1420,  4.    1001,  4. 
1 674,  4.        3.  mit  adver bien.  da; 
ors  truoc  in  dan  Iw.  189.    si  truo- 
ge;  harnasch  her  dan  Pan.  622,  4. 
swen  got  den  sie  dan  la?;et  tragen  das. 
537,  23.  —     da;  wa;;er  man  dar 
truoc  das.  550,  11.    dar  tragen  trin- 
ken unt  guote  splse  das.  581 , 24.  da; 
sin  wille  in  immer  trüege  dar  dahin 
führte  Nib.  25,  3.    ir  scheine  truoc  in 
dar  wg  ihn  an  Wigal.  951.    swie  vil 
man  her   ode  bin  splse  truoc  Porz. 
813,  7.     der  treit  si  (die  minne)  hin 
mit  Sünden  das.  511    14.    so  treit  er 
doch  da;  kriegen  hin  als  seinen  ge- 
winn FrL  177,  8.     Verliesen  und  ge- 
winnen da;  treit  die  kriege  hinnen 
fördert  sie  Trist.  368.    sin  varwe  was» 
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enein  getragen  mit  also  fremdem  liste 
d«^  nieman  rehte  wiste,  von  welcher 
varwe  e;  wa?re  Trist.  15822.    ein  jar- 
fride  wart  getragen  enein  man  vertrug 
sich  zu  einem  j.  das.  396.     da;  golt  5 
sie  zu  samene  trügen  gr.  Rud.  K,8. 
die  hülfen  e;  zesamene  tragen  zusam- 
menlesen Trist.  5058.    der  guole  knappe 
nnd  Lambekin  die  tjost  zesamne  tröe- 
gen  ba;  Parz.  270,  2t.     si  truogen  io 
da;  zesamne  da  fügten  es  zusammen, 
setzten  ins  werk  da;  diu  herzogin  sprach 
saone  jä  das.  727,  29.  vgl.  716,  17. 
mit  dem  ir  iuwer  vehte  timbe  niht  ze- 
samne truoget  Trist.  16005.  —    dise  15 
le>e  salt  ir  nähe  tragen  euch  wohl 
einprägen  das.  172,  29.     da;  guote 
btspel  wil  gerne  nähe  tragen  Barl.  49, 
48  Pf.    da;  er  vör  ein  herze  sfir  dise 
rede  nähen  truoc  das.  15,9.     nu  hab  20 
er  danc  der  die  mfl;e  ebene  me;;e 
und  der  si  ebene  treit  Waith.  29,  34. 
den  Ifp  höhe  tragen  sich  hochmütig 
zeigen  Nib.  667,  2.     er  Iruoc  den 
moot  unmfi;en  buch  das.  369,  2  D.  25 
kan  er  tragen  gemüete  ze  mä;e  nider 
unde  hö  Waith.  44,6.    ich  muo;  von 
rehten  schulden  böb  tragen  da;  herze 
und  al  die  sinne  MS.  1,  41.  a.  er 
treit  den  Up  swäre  Iw.  HO.    er  truoc  30 
die  bete  harte  ringe  machte  sich  nichts 
daraus  das.  145.    sante  Nicolaus  le- 
ben, da;  er  tugentliche  trfic  den  er 
zerehrte  Pass.  K.  25,  8.        4.  mit 
Präpositionen,    die  präposition  bezeich-  35 
net      a.  die  nähere  bestimmung ,  wie 
man  trägt,     truoc  da;  lieht  an  der 
haut  Nib.  947,  3.    man  sach  die  ma- 
get  an  ir  tragen  pfellel  Par*.  235,  18. 
si  truoc  sin  herze  bt  ir  Iw.  203.     bt  40 
häre  si  da;  houbet  truoc  für  den  helt 
Nib.  2306,  3.    einen  enbor  tragen  bt 
dem  hftre  Ls.  3,  551.  553.    truoc  de; 
»wert  in  stner  heude  Parz.  320,  12. 
diu  in  truoc  in  ir  wamme  das.  1 1 3,  1 0.  45 
die  er  in  stme  herzen  truoc  Iw.  239. 
wie  nähen  ich  si  hau  getragen  nu  lange 
in  mlnem  muote  frauend.  45,16.  ich 
trüge  in    mlnem   herzen   eine  swcre 
Waith.  11 2,  13.    die  rede  er  tougen-  50 


Heben  in  stme  herzen  truoc  Nib.  1 3 1 , 2 . 
wer  mich  rehte  im  herzen  trag  Teichn. 
64.    er  truoc  den  arbeitsamen  last  der 
eren  über  rücke  a.  Heinr.  68.  brahte 
ein  tier  üf  im  getragen  Iw.  127.  trnog 
Üf  stner  hant  ein  mü;ersprinzeltn  Parz. 
544,  2.    die  herren  truogen  in  enbor 
üf  ir  absei  Ls.  2,  619.     er  treit  den 
schilt  vor  im  Iw.  261.    Prönhilt  bete 
bt  (von)  Gunther  einen  sun  getragen 
Nib.  666,  2.  Gudr.  22,  2.   1253,  2. 
myst.  244,  28.  vgl.  bt.    von  Philippus 
stuode  wil  ich  iu  sagen,  dar  und  er 
wart  ein  ros  getragen  geboren  Diemer 
189,  20.  —     den  kumber  treit  (dul- 
det) iedoch  diu  eine  mit  mir  Parz. 
367,  13.     si  truoc  mit  ir  theiUe  ihr 
mit  swa;  si  tougens  weste  Iw.  74. 
sin  dinc  mit  tagenden  tragen  stcA  tu- 
gendhaft betragen  MS.  2,  120.  a.  ich 
wil  min  herze  tragen  näch  gemäß  den 
fröidelösen  tagen  das.  103.  a.      b.  die 
richtung.     ir  varwe  gein  dem  golde 
den  glänz  vil  berltcben  truoc  Nib.  742, 
4.    jeuiu  kleit,  die  gein  im  truoc  der 
gräwe  man  Parz.  447,  7.    dö  man  in 
in  da;  palas  truoc  Iw.  59.     einen  in 
da;  dinc  triben  oder  tragen  Freiberg, 
str.  165.     den  zoum  da;  ros  truog 
über  ronen  und  d  u  r  c  h  e ;  mos  Pars. 
224,  20.     dd  truoc  man  üf  den  pa- 
las die  Schrine  Barl.  47,  1 3  Pf.  ir 
säht  oueb  für  iueh  tragen  den  gral 
Parz.  316,  26.    sptse  für  einen  tra- 
gen das.  279,  10.    si  tragent  in  vür 
inch  bin  vor  euch  vorbei  Iw.  54.  ir 
töten  truogen  si    ze  grabe  das.  60. 
si  truoc  in  zeinem  nagele  Nib.  588,  2. 
er  hie;  da;  houbet  zuo  der  brüste 
tragen  Trist.  2986. —    stra;e  und  ein 
pfort  begunde  in  tragen  gein  der  portc 
Parz.  403,  12     der  wec  truoc  führte 
si  in  einen  walt  Iw.  214.     diu  ge- 
schibt  truoc  in  in  stner  vrouwen  laut 
das.  149.     der  sttc  truoc  in  ü;  der 
wilde  das.  19.    diu  vart  truoc  io  ze 
dem  brunnen  das.  217.     in  truoc  sin 
herze  and  stn  sin  ze  der  massente  hin 
Wigal.  1057.     der  liebe  man  den  ich 
mit  klage  ze  masren  trage  Trist.  1042. 
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swi  tu  o  den  man  sin  wille  truoc  das. 
619.    sin  zorn  in  derzuo  truoch  Die- 
«er  195,  9.  —    gein  prfse  trnog  er 
willen  Porz.  740,  9.    swar  nach  ieg- 
Hcfaeai  da;  herze  Iruoc  den  muot  tco-  5 
nach  jeder   verlangte  Kib.  1326,  3. 
all  er  ü  f  stete  minnc  tragen  wolde  wän 
an  minne  denken  das.  45,  2.    die  brese 
rede  dir  ze  ören  tragen  Winsbeke  23, 
6.-     gein  einem  tragen  dienst  Pari.  l0 
587,  1.     kämpf  das.  324,  24.  ha; 
das.  450.  18.  461,  9.  MS.  2,  21.  b. 
minne  Pars.  486,  15.  726,  12.  tragt 
geio  rinden  höhgemüete  WaUh.  36,12. 
nich  einem  tragen,  minne  Porz.  586,  (5 
24.     triuwe   das.   156,  7.    541,  7. 
Iraoc  uf  si  ba;  das.  779,  29.  627,11. 
drouwe  er  üf  mich  treit  Jerosch.  1 1  9.  a. 
iriltn  für  got  die  schulde  tragen  Pan. 
475,  22.     d&  man  jamer  für  si  truoc  20 
das.  231,    16.      der  truoc  ze  gote 
steten  moot  Barl,  4,  26.    er  truoc  ze 
staer  viendinne  minne  Iu>.  65.  dienest- 
hafieo  muot  100  ein  ander  tragen  das. 
273.    trag  ich  zuozir  hulde  IIIS.  2,  25 
21.  b.         5.  mit  lokalem  accusutiv. 
ein  ros  da;  in  truoge  berch  unde  mos 
haraj.  39,  15.        6.  mit  prädicati- 
rem  adjectiv  oder  particip.     ob  ich 
min  berze   hie  ganze;   trage  Wigal.  39 
8073.    truoc  die  hiule  veile  /«.  128. 
Dünsen  veile  tragn  Pars.  51 7,  2.  zwen 
säoe  si  lebendec  dö  truoc  Pan.  781, 
vi.  vgl.  743,  19.     er  sacb  zuo  im 
gebäret  tragen  den  wirt  /«?.  57.      7.  35 
mit  in/mitte,     vgl.  Gr.  4,  101.  last 
du  din  golt  behalden  tragen  um  es  auf- 
zubewahren MS.  2,  250:  a.    ir  scbilde 
behalten  man   dö  truoc  Mb.  252,  I. 
sine  tarnkappe  er  ze  behalten  truoc  40 
das.  442,  2.  IV.  mit  reflexivem 

acevsativ.  1 .  das  subject  ist  eine 
person,  betrage  mich,  von  den  reinen 
wiben  diu  sich  mit  zöhten  kunnen  tra- 
gen Wigal.  741.  2.  das  subject  ist  45 
unpersönlich.  a.  trage  mich,  da; 
unser  werdecheit  sich  treit  sich  erhebt 
über  aller  eugele  schür  vatenmser 
1032.  —  b.  füge  mich,  wie  sich 
sin  dinc  ztrlanden  truoc   Trist.  8338.  50 


sieb  hat  min  dinc  alsö  getragen  En- 
gelh.  4418.  nu  haste  schiere  sich  ge- 
tragen diu  zlt  alsö  Otte  552.  —  sich 
treit  der  werlde  sache  vil  ofte  zunge- 
mache Trist.  1863.  vgl  ge trage. — 
ob  sich;  hat  an  mich  getragen  an  mich 
gekommen  ist  vatei  unser  1  1  54.  ma?re 
die  sich  uf  da^  gezüc  tragen  der  worle 
«cft  darauf  beziehen,  sie  bezeugen  Pass. 
K.  531,  22.  —  der  val  in  dem  der 
boutn  sieb  nider  tröc  niederstürzte  das. 
452,  47.  B.  mit  adverbialpräpo- 

sitionen.  1.  abe.  e"  dem  lobe  der 
kalc  wa?r  abe  getragen  Waith.  28,  30. 
ab  tragen  bezahlen  inner  jflrs  vrist 
Brunn,  str.  361.  2.  an.  a.  trage, 
führe  an  oder  zu  etwas,  sus  swebten 
sine  sinne  in  einer  ungewissen  habe: 
tröst  truog  in  an  uud  rwlvel  abe  Trist. 
890.  —  mit  doppeltem  accus  diz 
truog  in  grö;en  jamer  an  das  2583. 
zehant  quam  tröst  unt  truog  in  an  ir 
minne  dos.  896.  al  diu  werlt  diu 
truog  in  an  friundes  ougen  unt  holden 
muot  das.  2142.  die  truogen  beide 
ein  ander  an  hegten  gegen  einander  als 
ebenwilligen  muot  das.  4522.  b.  tra- 
ge, führe  an  mir.  er  truoc  an  seit« 
sa?niu  kleit  lu>.  27.  ein  vil  arme; 
röckelin  truog  er  äne  mante^  on  Trist. 
3997.  die  truogen  armerltchen  an 
krankiu  kleit  Barl.  44,  5.  vgl.  71,  3. 
Porz.  270,  15.  Wigal.  1426.  Pass. 
402,  4.  zw£ne  brtsschuoch  er  an  truoc 
Wigal.  1 434.  welch  wlp  ws?r  sö  tump- 
Hch  gemuot,  swa;  ir  ga?b  vater,  bruo- 
der,  man,  da;  si  da;  niht  gern  trörge 
an  frauend.  603,  7.  c.  stelle  an, 
stifte  an.  die  meine  der  tivel  an  truoc 
aneg.  35,  38.  die  starken  untriuwe 
begunden  tragen  an  die  riter  Nib.  819.2. 
muget  ir  da;  tragen  an,  da;  ir  iwer 
swester  ze  friunt  mühtet  bän  das  1047, 
1.  sfd  truogen  an  die  helde  da;  si 
ze  wlbe  nam  Gfselher  das.  1617,  3. 
vgl.  824,  3.  1056,2.  da;  si  mit  dem 
keiser  an  trftge,  da;  man  in  tot  erslöge 
Pass.  313,  11.  vgl.  Ludw.  15.  Jerosch. 
41.  b.  59  a.  76.  a.  —  in  welher 
hande  wfse  der  garte  sf  ane  getragen 
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roseng.  912.  vgl.  1034  Gr.  d.  an 
tragende  hant.  wa?re  si  ouch  an  an  ■ 
tragende  hand,  das  si  nit  llberben  bei 
Gr.  w.  1,  262.  vgl.  297.  3.  bf. 
die  truogcn  lieht  dem  silber  bl  Pan.  5 
234,  7.  ein  achmardt  da;  truoc  min 
juncfrouwe  uns  bt  das.  810,  12.  4. 
f  n.  die  näpbe  trnogen  juncherren  tu 
Pan.  84,  23.  da  was  ein  kleine; 
snüerlin  von  wl;en  berltn  tn  getragen  10 
Trist.  10943.  —  vil  grd;in  vromen 
da;  fntrüc  einbrachte  Jerosch.  187.  d. 

5.  über,  da;  der  slac  verre  öber  truoc 
»u  weit  drang  Trist.  1  6 1 48.    min  schiF 

in  gestern  über  truoc  Pan.  559,  9.  15 

6.  üf.  a.  strebe,  dringe  in  die  höhe. 
du  bist  diu  erbarmbencekeit  diu  höhe 
üf  in  den  himel  treit  Gfr.  lobges.  f>8. 
mit  eime  slac,  der  üf  gein  dem  kinne 
truoc  kröne  120.  a.  Sch.  der  wint  20 
began  sich  üf  tragen  das.  309.  a.  — 
mit  dem  er  machte  stille  der  juden  üf 
tragenden  muot  hochmut  Pass.  268,  62. 

b.  trage  auf.  mit  den  bluomen  als 
irs  Üffe  traget  Waith.  74,  23.  c.  25 
opfere,  gebe  tu  eigen,  vgl.  Schneller 
1,  482.  da;  ich  dir  alle  diuc  gege- 
ben habe ,  ane  mine  vrowelichen  fere, 
di  wolde  ich  gerne  behalden  haben; 
nu  trage  ich  dir  si  üf  myst.  244,  27.  30 
da;  gol  eime  menschen  getön  hat,  da; 
der  mensch  da;  gote  wider  üf  trage 
das.  96,  26.  der  gote  Üf  treit  und 
danket  alles  gütes  das.  58,  J  3.  7. 
umbe.  circumferre  umbiragen  Die-  35 
fenb.  gl,  68.  wände  sich  daz  mere 
umme  trüch  Pass.  1 69,  31.  die  barm- 
herzekeit  sich  mit  flu;;e  alumme  treit 
Pass.  K.  4,  58.  7,  88.  sin  trüwe  in 
alumme  trüc  beschäftigte,  beunruhigte  40 
»An  das.  266,  14.  8.  ü;.  a.  trage 
aus,  heraus,  efferre  Diefenb.  gl.  104. 
b.  bringe  %u  ende,  schlichte,  friedlich 
oder  gerichtlich.  Oberl.  80.  dö  fuo- 
ren  si  zu  dem  böbste,  da;  sie  ir  sa-  45 
chen  dö  woldent  üs  tragen  Clos.  chron. 
74.  mit  ü;  getragenem  räte  stat.  d.  d. 
ord.  s.  306.  9.  vor.  er  sol  uns 
lereu  unde  sagen ,  den  rehlen  spiegil 
vor  tragen  Karaj.  15,  1.    wie  manige  50 


lere  er  uns  vor  bat  getragen  Judith 
127,  18.  auch  gezieme  e;  einem  mei- 
sler wol ,  swi  er  iemen  leren  sol  tu- 
geat  oder  ere,  da;  er  im  die  lere  mit 
zühten  vor  Irüege  büchl.  1,  983.  ei- 
nem ein  bilde  vor  tragen  Mar.  5 1 .  vgl. 
bilde.  —  si  begunden  mit  im  stri- 
teu.  des  beguud  er  in  sich  vor  tra- 
gen stellte  sich  ihnen  entgegen  üf  dem 
velde  an  der  wlte  Lan*.  1422.  vor 
trugen  s.v.a.  für  fragen  fördern  Pass. 
K.  282,  39.  10.  für.  trage, 
führe  vorwärts,  vorbei.  het  in  da; 
ors  niht  vür  getragen  Iw.  188.  189. 
b.  fördere,  nütte.  wa;  truoc  da;  vür 
od  wa;  half  da;  TrisL  7267.  vgl. 
11835.  —  mit  accus,  sone  trüege 
in  niht  vür  umb  ein  loup  sin  sogest 
das.  16088.  vgl  6919.  wa;  treit  dich 
für,  ob  ich  stirbe  beiir.  23.  vgl.  74. 
da;  dich  doch  niender  trüege  für  Bari 
219,22.  wenec  si  da;  für  truoc  Ko- 
lon. 223.  vgl.  Bon.  1,15.  c.  trage 
auf  (von  speisen),  swa;  da  was  splse 
für  getragen  Pan.  487,  1.  vgL  32, 
30.  637,  3.  6  man  vür  trüege  die 
jungesten  rible  kröne  362.  b.  d. 
trage  vor  jemand,  diu  Ciinschores 
richeit  wart  da  durch  schouwen  für 
gelragen  Air».  760,  19.  den  boten 
riche  gäbe  man  dö  für  truoc  Afib. 
165,  1.  e.  bringe  vor,  trage  vor. 
anders  kan  ich;  nicht  vür  tragen,  also 
iche;  bin  und  her  versteh  Teichn.  180. 

betrage  s/o.  1.  trage,  bringe  an 
eine  stelle,  ouch  belruoc  der  herre 
dar  von  Röme  der  besten  mauege  schar 
mit  kinden  unl  mit  wlben  Eracl.  4219. 
beide  salel  uode  schilt  mit  golde  be- 
tragen beschlagen  glaube  2437.  2. 
setoe  ins  werk,  man  törst  wol  vol 
bringen  den  list  so  kuodicllch,  als  in 
die  valschen  ie  betruogen  Frl.  75,  12. 
3.  dulde,  ertrage,  dö  e;  gol  nit  me 
wolt  betragen  da;  leben  Ls,  3,  253. 
vgl.  weiter  unten  betrage  swv. 

eben  trage  stv.  ich  trage  ebene, 
e;  ist  billich  unde  reht  da;  si  mit 
friuntschaft  ebenlrage  g.  Gerh.  2859. 

cn trage    stv.   trage  weg,  benehme 
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I  ohne  dativ.  da;  wir  all?  slo  gebot, 
die  hohsten  miooe  entragen  Stricker 
12,  47.  di  aodrio  onch  di  vlucht  eu- 
(rAc  J er osch.  1 1 0.  c  2.  mit  dativ 
der  person.  einem  «in  guot,  da;pfant  5 
eatragen  Wien,  kandf.  288.  Brünn,  str. 
368.  so  wmren  in  die  würste  entra- 
gen Lt.  3,  405.  der  sac  was  im  en- 
tragen H.  %eüschr.  7,  347.  —  der 
widerschin  im  da£  enlruoc,  da;  er  si  10 
nit  aichte  geacbten  ne  machte  pf.  K. 
119,  11.  er  mir  die  guoten  andähl 
sciere  mit   hat  entragen  Diemer  314, 

\  d*0£s^R  IDtts^t    ODtTQ^^OD  $%f*^)Tlß 

365.  b.  Sek.  diu  in  mit  unmuo;e  en-  15 
(reit  den  guoten  willen  und  den  muot 
Bari  89,  22  Pf.  —  ich  wil  dich  des 
ttovels  rite  entragen  das.  79,  24.  vgl. 
185,27.  di  andrin  di  vlucht  dem  töde 
intrüe  Jerosch.  145.  b.  20 

getrage  s/p.  das  verstärkte  trage. 
A.  ohne  adcerbialpräpositionen.  I. 
mt  transitivem  accus.  1.  ohne  zu- 
salz.  a.  das  object  ist  etwas  körper- 
liches, riehiu  kleit  diu  si  getruoe  nie  25 
vor  der  alt  a.  Heinr.  1 023.  die  bcs- 
slea  bemde  dia  ie  kuchenkneht  getruoe 
he.  135.  da;  er  den  sweren  schilt 
getruoe  Pan.  567,  5.  —  da;  in  diu 
erde  aiac  getragen  Waith.  85,  11.  —  30 
wol  ir  da^  si  den  ie  getruoe  (im  mut- 
terleibe ,  gebar)  das.  4,  28.  b.  das 
object  ist  unkörperlich,  geiraoe  (hatte) 
rnia  herze  ie  mannes  sin  Pan.  655, 
19.  getruoget  ir  ie  minne  das  693,  35 
29.  arebeit  gelragen  Waith.  92,  36. 
der  werlde  spot  getragen  Pass.  K.  2 1  5, 
19.  2.  mit  adr  erbten,  den  schilt 
er  körne  dar  getruoe  Pars.  595,  27. 
enein  gelragen  fügen,  anstellen,  da;  40 
m  den  rat  enein  getrüegen,  da;  sin 
roortllche  eralüegeo  Trist.  8381.  eine 
suone  eoein  getragen  das.  10586. 
awenne  ai  ir  State  enein  getruogen  das. 
1365.  vgl,  10507.  3.  mit  präpo-  45 
titioneu.  der  möbte  a  n  stme  llbe  me- 
iner be;;er  wüt  getragen  Pan.  357, 
17.  dö  dirre  gotes  holde  üf  da;  ort 
getrüc  ain  leben  Pass.  K.  18,  21.  da 
dich  din  wille  zuo  getreit  Trist.  6965.  59 


II.  mit  reflexicem  accusatis.  füge  mich, 
trage  mich  s«.  sö  sich  diu  all  alsö 
getruoe  Trist.  1 2372.  vgl.  472.  schwanr. 
40.  uns  sich  der  buhurt  dö  getruoe 
Trist.  684.  dö  e;  sich  mir  ze  alsö 
guoten  »taten  getruoe  das.  1I9H3. 
B.  mit  adcerbialprdpositionen.  1.  ich 
getrage  an  sinne  aus,  stelle  an.  awa; 
der  tievil  an  getreit  Mar.  217.  ern 
mohle  niht  an  getragen  Iw.  246,  si 
getuot  uns  vil  leide  swie  si;  getraget 
an  Nib.  1150,  3.  ich  trouwe  e;  dein- 
liehe  alsö  an  getragen  das.  816,  2. 
vgl.  kl.  2216.  4329  H.  Wigal.  6785. 
2.  ich  getrage  für  a.  trage  vor  je- 
mand, wie  man$  (das  essen)  du  für 
getruoe  Pan.  777,  29.  b.  fördere, 
nütze,  unser  rftt  mac  lüttel  für  getra- 
gen Trist.  6204.  sone  kan  e;  mich  niht 
für  getragen  das.  9178.  e;  künde  iueh 
wönic  für  getragen  Engelh.  4017.3816. 

misRCtrage  stv.  trage ,  führe  auf 
eine  fehlerhafte  weise.  dö  wart  ton 
ir  entsaben,  wie  si  ir  leben  missetrüe 
Pass.  K.  590,  19.  von  der  grö;en 
irrekeit  die  alaus  dich  missetreil  von 
disem  kunicllchem  pfade  das.  673,14. 

übertrage  stv.  I.  trage  »u  weit 
oder  *«  hoch.  1.  intransitiv,  das 
ir  aller  creatüren  zuoflus  swasr  unde 
bitter  wirdet  von  übertragender  minne 

H.  teitschr.  8,  227.  da;  im  alliu  si- 
niu  zil  gar  öbertruogen  an  dem  muot 
daß  er  sehr  übermütig  war  Ls.  1,275. 

2.  mit  transitivem  accus,  bi;  mich  da; 
guot  öbertruoc  und  m£re  haben  wolle, 
dan  ich  von  rehte  solte  Trist.  7574. 

3.  mit  reflex.  accus,  überhebe  mich. 
wer  sich  selben  übertreit  Bon.  39,42. 
wer  sich  mit  höchvart,  von  höchvart 
übertreit  das.  67,  59.  69,  43.  IF. 
frac«  über  etwas  hinaus,  übertreffe. 

I .  intransitiv,  slnen  undertanr  n  ötmft- 
tig,  slnen  ubertragenden  die  über  ihm 
standen  höchmötic  Herb.  140.  2. mit 
accus,  ein  milwe  e;  übertrüege  MS. 
2,  215.  b.  III.  trage  hinüber,  an 
einen  andern  ort  oder  au  einer  an- 
dern person.  vgl.  supputo  ubertra- 
gen gl  Mone  8,  103.    die  eigeu  bc- 
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hoerige  an  einen  übertragen  06er/.  2707. 
IV.  trage  über  etwas  weg ,  daher  a. 
vertrage ,  schlichte  (einen  streit)  Oberl. 
2707.  ein  urliuge  obertrogen  (vor. 
andertragen)  Bon.  93,  2.  b.  verhüte  5 
etwas.  da;  wart  vil  küme  übertragen 
Reink.  «.  339.  c.  ich  ubertrage  ei- 
nen überhebe ,  verschone;  bewahre, 
schütte,  beten  si  beide  niht  übertragen 
die  scbilde  kröne  1 46,  a.vgl.  1  62.  a  Sch. —  10 
mit  genit.  ir  ?ult  mich  zoroes  über- 
tragen Er.  4982.  6  muoste  iu  vil  ge- 
werren,  nu  lobet  unsern  berren,  da; 
er  iochs  bat  übertragen  das.  6489. 
der  mich  lasters  übertruoc  /».  286.  15 
ein  stein  übertruoc  in  des  da;  im  niht 
arges  geschach  das.  60.  da;  uns  ze 
fluoche  was  geschehen,  des  hat  diu  minne 
uns  übertragen  US.  2,  123.a.  —  mit 
untergeordnetem  satze.  nieman  ist  der  20 
mich  übertrage,  mime  werde  der  lip 
benomen  Iw.  1  53.  dar  zuo  er  in  über- 
truoc, da;  er  dehein  arbeit  von  fröm- 
dem  gcwalte  leit  a.  Heinr.  278.  V. 
ertrage,  lerne  eines  andern  gebresten  25 
güetllche  übertragen  myst.  340,  32. 

undertrage  stv.  1.  trage  unter 
oder  zwischen  etwas.  ir  mflest  da; 
werc  wol  besehen,  ob  e;  von  golde 
wer  durchslagen  ode  mit  siden  under-  30 
tragen  (unterwirkt,  gestickt;  es  waren 
borten)  Er.  7684.  2.  schlichte,  lege 
bei.  ein  urliuge  undertregen  (cor. 
übertragen)  Bon.  93,  2. 

vertrage    stv.    1.  trage  fort,  weg.  35 

a.  das  object  ist  eine  suche,  sö  beten 
si  (die  ochsen)  beide  joch  und  wagen 
gar  virvuret  unde  vertragen  Pass.  222, 
40.  wände  er  die  spise  bin  vertrücb 
das.  166,  90.  alle  ir  hab  wart  ver-  40 
wüest  und  vertragen  gest.  Rom.  169. 

si  sorgten  unt  entsft;en,  in  wurden  die 
würst  vertragen  Hätzl.   2,  67,  192. 

b.  das  object  ist  ein  lebendes  wesen. 

of  da;  zü  im  qulmen  die  tier  unde  in  45 
nömen,  in  ri;;en  und  vertrügen  Pass. 
K.  43,  35.  di  vumfe  dan  die  vluebt 
vortrüc  Jerosch.  168.  c.  mich  wun- 
dert wa;  dich  her  vertruoc  Pars.  49, 
1 8    dar  zü  er  ouch  in  verlrüc  üf  des  50 


tempels  höhe  enpor  Pass.  K.  79,  6*. 
da;  ors  in  verlrüc  an  den  soldAn,  von 
dem    soldane    Ludw.    kreuzf.  7327. 
7403.  —    ob  iueb  verlreit  riterschaft 
in  riwebasre  kumbers  kraft  Pars.  431. 
27.    stt  da;  mtn  ungelucke  mich  in 
dise  not  hat  vertragen  Pass.  K.  644, 
55.    der  ouch  in  mit  atner  kraft  slfli- 
wider  hin,  die  in  zu  töde  vertrüc  das. 
1 1  5, 4 1.      c.  ich  verlrage  mich  fromme 
zu  ende,     dd  sich  der  ztt  vil  verlrAc 
Pass.  345,  71.    da;  si  müsten  schrieo 
sfn  lob  an  allen  orten  da;  sich  zu  jus 
gest    doch   vertrftc  Mar  leg.  20,  29. 
2.  trage  zu  weit  oder  in  einer  falschen 
richtung.     a.  alsos  der  slac  sich  ver- 
lrüc, da;  er  nach  willen  niht  geschacb 
Pass.H.  59,78.      b.  bildlich,    si  wt- 
ren  rieh  von  güte,  da;  doch  ir  hene 
niht  verlrüc  verleitete  Pass.  K.  6,  lt. 
in  verlrüc  stn  zornltche  tobesucht  das. 
685,  80.    wer  im  sin  geistlich  Ir? 
erslagen,  so  waer  vortragen  sins  wesens 
jagen  Frl.  26,  14.    sin  ungemach  und 
sin  leit  alze  verre  in  dd  vertrüc  Theo- 
phil.  59.     ein  törecht  sin  in  vertrücb 
in  eines  zwlvels  nebel  die  Pass.  H.  63, 
10.    er  lie;  sich  vertragen  in  da;  val- 
sche  gfttrib  Pass.  K.  415,  95.     dö  in 
stn  gir  dar  zuo  vertruoc  Per».  321. 
1 0.     sfn   girekeit  in   vertrüc  daz  er 
sich  drier  hüse  an  nam  Pass.  K.  386, 
82.  vgl.  313,  62.       3.  mich  verlreil 
mir  gilt  viel.     in  vertruoc  dehein  sin 
Schönheit  Herb.  1 5  9.    des  andern  grim- 
men vertruog  in  dö  harte  kleine  Ls.  I 
609.        4.    lasse  duldend  geschehen, 
lasse  mir  gefallen.      a.  ohne  object. 
vertragen,  da;  vil  manec  man  in  mi- 
chelem  gewalte  kau,    dar  an  gedabt 
er  selten  Tritt.  267.    ich  vertrage  als 
ich  vertruoc  Waith.  50,  7.    der  pfen- 
ninc  machet  manegen  zuo  eim  zagen, 
der  durch  den  pfenninc  mno;  verl ra- 
gen MyUer  1,  216.    wir  sulen  dullec- 
Itcben  verlragen  Legs.  vred.  16,  4t. 
b.  mit  accus,    mtn  lasier  wil  ich  ver- 
tragen Iw.  15.    het  im  der  ungeborne 
grö;e  siege  von  zorne  über  sfnen  rü- 
cke geslageu,  da;  het  er  vil  gerne 
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vertragen  Gregor.  2660.    da;  and  oucb 
me  vertrage  ich  doch  dar  eteswa;  Waith. 
62,  15.     da;  er  mit  zählen  mac  ver- 
lragen stn  leit  MS.  1,  10.  a.    da;  man 
vil   roichel   ba;  vertreit   durch   verre  5 
minne  ein  verre  leit  Trist.  19369.  da; 
selbe  swa»re  naere  was  niht  ir  aller 
swa?re,    genuoge   e;   wol  vertraogen 
das.  9671.    der  ans  slaoge,  da;  dOcbt 
ans  ein  grö;  lasier  ob  wir;  vertruogen  10 
Leys.  pred.  133,37. —    da  bist  dicke 
vertragen  mlne  scnlde  Diemer  381,20. 
er  vertrnoc  den  zorn  niht,  vertraoc  in 
wol  Iw.  t5.  250.     gelarret  ir  einen 
frömden  töt  nibt  vertragen  a.  Heinr.  15 
1329.    da;  er  mtn  senen  mac  vertra- 
gen MS.  1,  40.  b.    da;  du  der  reinen 
wtbe  klagen  und  sine  not  nibt  soll  ver- 
lragen Wigal.  8082.     der  schelte  si- 
ner  gebare  drt:  wellent  e;  die  zwen  20 
vertragen   Vrid.  62,   18,  wo  Grimm 
wellentz  im  vorschlägt,    unde  stn  in 
saoden  alsö  fler,  da;  er;  nibt  vertra- 
gen mach  vaterunser  2592.    wil  mtn 
friunt  mtn  unkonst  an  in  vertragen  Orl.  25 
leseb.  606,  16.      c.  mit  datir  der  per- 
svn.     wil  da  der  stat  niht  vertragen 
Gries*,  pred.  2,  40.    vil  dicke  man 
dem  knebt  vertreit  sieht  ihm  nach  dar 
stnes  herren  biderbkeit  Bon.  78,  35.  30 
dar  goot  dem  guoten  man  vertreit  das. 
78,  43.    ntt  niemanne  vertragen  kau 
das.  88,  61.      d.  mit  accus,  und  da- 
tir.   lasse  einem  etwas  hinyehn.  da; 
icb  im  stnin  wort   vertrage  Iw.  41.  35 
da;  man  uns  tumbe  rede  vertrage  das. 
280.    vil  ungerne  er  ir  da;  vertraoc 
dam.  58.     da;  sali  ir  mir  durch  zuht 
verlragen  Parz.  648,  25.    den  slac  er 
im  dö  niht  vertruoc  Wigal.  7162.  tgl.  40 
3044.  6682.    got  sol  im  nihl  mfi  ver- 
tragen stnen  vil  grö;en  Obermuot  Wi- 
gal. 4002.    dln  zorn  der  st  dir  ver- 
tragen MS.  I,  18.  a.     icb  minne  die 
diu  mirs  niht  wil  vertragen  das.  9.  b.  45 
da;  sol  mir  din  höher  muot  vertragen 
das.  33.  b.    dem  ltbe  si  niht  vertrüc, 
wände  si  gar  nider  slfic  swa;  lust  an 
uns  heische  Pass.  K.  335,  31.  eoUO, 
88.  148,  40.  562,  22.  Bon.  13,  18.  50 
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40,  33.  e.  mit  dat.  und  einem  un- 
tergeordneten satze.  ir  muo;et  mir 
vertragen,  da;  ich  der  rede  ein  teil 
gedage  vaterunser  2352.  5.  stehe 
von  etwas  ab.  a.  mit  accus  sin 
zorn  nnt  sin  andunge  vertreit  niht  de- 
heine  rfiche  Leys. pred.  6 , 40.  b.  mit 
geniHv.  der  red  vertragt  Hühl.  2,  2, 
26.  c.  mit  dativ.  du  (Abraham) 
hast  dtnem  einborn  sun  niht  vertragen 
ihn  nicht  verschont  durch  mtnen  wil- 
len Grieth,  pred.  1,  112.  wes  ver- 
traget ir  uns  Suso.  leseb  880,  16. 
6.  einen  verlragen  gen  einem  ihn  ver- 
leumden. Pontus  D,  2.  b. 

uiivcrlragcn  pari.  adj.  e;  ist  im 
von  mir  anvertragen  ich  werde  es  ihm 
nicht  hingehst  lassen  U.  Trist.  463. 

voiletrage  stv.  trage  vollends. 
den  heiligen  Itchamen  den  volletruogen 
di  apostoli  Griesh.  denkm.  34. 

widert  rage  stv.  trage  zurück,  dö 
sin  weg  in  widirtruc  zu  hüse  Jerosch. 
5.  a.  der  geist  sal  da;  ewige  wort 
widertrogen  in  den  vater  myst.  150, 
36.  —  unde  sint  alleztt  widertragende 
sich  Of  ein  anders  H.  %eilschr.  8,  425. 
vgl.  widertragunge. 

zertrage  stv.  1.  trage  auseinan- 
der, si  wollen;  (das  kind)  hau  zer- 
brochen, mit  klfiwen  gar  zertr8gen 
Gudr.  70,  1.  der  die  not  zertrQege, 
die  wir  in  dem  lande  hin  HelbL  1 5, 
582.  2.  sich  zertragen  sich  ent- 
zweien, büren  sich  zertruogen,  da;  sie 
an  ein  ander  sluogen  Teichn.  1.  dö 
wurdent  si  sich  undar  einander  zertra- 
gen u.  kriegen  Zürich,  jahrb.  70.  vgl. 
HdtsJ.  I,  10,  9. 

tragebette,  tragekimcl,  tragkorp 
s.  das  weite  wort. 

tragunge    stf.  das  tragen. 

missetragunge  stf.  mitwochs,  miss- 
tragung  und  ungewachs  der  Frucht  Gr. 
w.  I,  269. 

widertragunge  stf.  relatio.  es 
ist  ein  ding  das  het  ander  allen  aller 
min  0  est  wesens  unde  hei;et  widertra- 
gunge, alse  Vaterschaft,  h«rscbaft,  ge- 
Itcheit  unde  sus  getäniu  anderiu  ding; 
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uode  hei;ent  dar  umbe  widertragunge, 
wand  wesen  unde  nameo  hant  sia  in 
ordenunge  200  eime  anderen  unde  aint 
allezft  widertragende  unde  widernei- 
gende sich  üf  ein  anders  H.  zeitschr.  5 
8,  425. 

trnga!re,  trager  stm.  träger,  ge- 
rulus,  bajulns  sunt  er l.  3,  16.  27, 
11.  Diefenb.  gl.  47.  ein  trager  sol 
tragen  Frl.  54,  8.  —  besonders  der  10 
die  pflichten  für  ein  grundstuck  ab- 
trägt, dessen  besitzer  daran  verhindert 
ist.  Gr.  w.  1,  270.  321.  345.  685. 
ein  trfiger  des  zins  das.  716.  vgl 
Schneller  1,481.  triuwestrager  treu-  15 
händler  HaUaus. 

l)Qtimtrat>er  stm.  der  den  bäum 
trägt,  s.  darüber  Freiberg.  str.  232. 
233.  234. 

e^en trager  stm.  dapifer  Diefenb.  20 
gl.  87. 

holztrager     stm.     calo  Diefenb. 

gl.  57. 

gewaltlragcr     stm.  machthaber. 
eines  landes  herr  oder  sein  gewalttra-  25 
ger  Schemn.  str  ort.  37. 

golttragcr    stm.    annularis  voc.  o. 
1,  141. 

reftragcr    stm.  reffträger,   ein  ar- 
mer reftrager  Renner  1  7885.  30 

seltragaere  stm.  Diener.  Helbl.  1 , 
806.  tgl.  selkneht  amtsdiener  Schnul- 
ler 3,  225. 

stuoltrager  stm.  stuhlträger.  Frei- 
berg, str.  232.  35 

swerttrager     stm.  Schwertträger. 
sicarius  gl.  ftlone  4,  253. 

vetltrager  stm.  feUträger,  umbe 
pfant  diu  man  rtten  sol  unde  pfant  diu 
man  füeren  sol  unde  pfant  diu  man  40 
tragen  sol,  da;  sol  der  veiltrager,  er 
oder  sin  kneht,  in  der  stat  üf  und  ni- 
der  tuon  ätie  ge  verde ,  dar  umbe  da; 
diu  selben  pfant  einem  ieglichem  dester 
ba;  vergolten  werden  H.  zeitschr.  6,  45 
418.  vgl.  419. 

waz^ertrager  stm.  Wassermann  im 
thierkreise,  dis  zeichen  ist  der  was- 
sertreger  H.  zeitschr.  6,  351. 

win  trager    stn.  arbeiter  bei  einer  DO 


kaußalle  zum  auf-  und  abladen  der 
Weinfässer.  Augsb.  str. 

wittraga;re  «An.  holzträger.  wid- 
traga?re  Renner  3,  66. 

tregerinne  stf.  gebärerin,  mutier. 
Maria,  Kristi  tregerinne  myst.  78,  8. 
vgl.  ich  trage. 

tregel  stm.  träger,  ahd.  tregil 
Gr  äff  5,  500.  der  sorgen  tregel  Ha- 
dam.  186. 

sactregel  stm.  sackträger.  Bon. 
51,  20. 

d;tregel  stm.  ein  dorm,  antarcti- 
cus  ü;tragel  sumerl.  31,  3. 

»amen  tregel  stn.  symbolum  Gr  äff 
5,  501.  vgl.  d»2,  samentrugele  dere  bo- 
ten symbolum  apostolorum  H.  zeitschr. 
8,  141. 

tragebaerc  adj.  tragbar.  MS.  ?, 
88.  b.  Trist.  12412.  18444. 

tregelich ,  trägelicb  adj.  gesti- 
lis,  quod  facile  portari  polest  Diefenb. 
gl.  139. 

on tregelich  adj.  nicht  zu  tragen, 
unerträglich,  untregellche  bürden  Tau- 
ler, leseb.  858,  17. 

vertrcgelich  adj.  I.  erträglich. 
Legs.  pred.  66,  36.  da;  e;  den  bil- 
den ougen  deste  vertraglicher  si  bi; 
6ie  geheilen  myst.  324,  37.  2.  ver- 
träglich, vertraglich  gemuete  warn.  852. 

vcrtregelichen  ade.  üf  swen  da; 
muos  getroffen  st,  ob  e;  vertra geHeben 
klebe  H.  zeitschr.  7,  372. 

unvertregelich  adj.  unerträglich, 
unverträglich  Servat.  I  69.  sö  swacbe 
liute  werdent  rieb,  so  ist  niht  ad  un- 
vertregelich Vrid.  41,  9.  unvertrege- 
lichiu  swere  kröne  314.  b  Sch.  ein 
stanc  unverträglich  Tundal.  54,  55. 
vgl.  52,  83.  myst.  362,  6.  unvertre- 
genlich  das.  350,  29. 

trac    (-ges)  stm. 

abetrac  stm.  genuglhuung.  Oberl.  *J. 

iibertrac  stm.  vergleich,  vertrag. 
Oberl.  1707.  Gr.  w.  1,  70. 

üftrac  stm.  a1s6  ist  got  aller  ge- 
schaft  ein  aele  und  ein  üftrac,  da; 
niht  in  in  geligen  mac  Teichn.  61. 

üftrac    stm.    1.  das  zu  ende  brin- 
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<,en  einer  sacke,  namentlich  eines  streils 
durch  richterliche  entscheidtmg ,  der 
folge  gegeben  wird.  Haltaus  86.  Gr.  d. 
wb.  999.  da;  diu  richlung  und  der 
spruch  einen  friuntlichen  ü;trag  gewänne  5 
uf  einen  gelriuwen  frid  Zürich,  jahrb. 
80.  2.  abgäbe  vom  kaufe  eines  guts. 
der  ein  guet  kauft  ist  den  usstrag  mit 
72  Kreutzer  tu  bezalen  schuldig  Gr. 
».  2,  72.  .  10 

vertrac    sttn.  Verträglichkeit. 
unvertrac     stm.  Unverträglichkeit. 
gesellen  scheidet  unvertrac  vorn.  2399. 

trage  stem.  swf.  träger,  a/id.  trago. 
Graf  5,  500.  —    ein  maß  für  sand.  15 
ein  santchretz   der  sol  haben  zwelf 
tragen,  da;  iegltcber  trag  gefärbt  s! 
Münch,  str.  476. 

trage    swf.    gerula  gl.  Mone  8,251. 
ahd.  traga  Graff  5,  500.  20 

bonictrage  Atens,  noch  süe;er 
denne  der  hooictrage  der  blöete  honic- 
saffec  nage  Frl.  ML.  18,  1. 

kronetrage  kronenträger,   ein  wol 
ueküHiget  krönelrage  MS.  2,  132.  a.  '25 

liebttrage    licht  träger.    I  a  c  u  n  a  r 
liehtseil  vel  liebtlrag  voc.  o.  9,  38. 

trage     stet.    refl.      ernähre  mich, 
ahd.  tragöm  durch  0.  2,4,  21.  4,12, 
50  baeugt;  Graff"  5,  502.  in  dem  com-  30 
Position  betrage  erscheint  später  auch 
die  starke  form.  —       a.  ohne  casus. 
al  diu  leben  muo;est  tu  dich  so  tra- 
gen Genes,  fundgr.  20,  22.     die  sieb 
nötliche  tragelen  kümmerlich  ernähr-  35 
ten  kehr.  21.  a.  Vorauer  As.     b.  mit 
genitiv.    des  ebrütes  muost  tu  dich  tra- 
gen Genes,  fundgr.  22,  13.      c.  mit 
prapot.     di  andere  frige  luote  (o*.  i. 
hole),  di  tragent  sich  mit  guote  Die-  40 
mer  15,  4. 

betrage  swx>.  refl,  ernähre  mich, 
kt>e.  das  schwache  präteritum  erscheint 
in  den  aliern  quellen,  später  dafür 
hetruoc.  —  a.  ohne  casus,  diu  be-  45 
(regele  sich  da  scöne  lebte  fromm  kehr. 
64.  b.  nötllche  kümmerlich  sie  sich 
betrtgete  das.  64.  c.  vgl  28.  d.  vil 
mählichen  begond  er  sich  betragen 
Oncipiebat    modeste    cooversari)    Ulr.  50 


146.    wir  gewinnen  Ida;  wir  uns  be- 
tragen Trist.  8813.    swie  sich  der  ri- 
ebe betraget  MS.  2,  228.  a.  vgl.  227.  a. 
da;  er  sich  schöne  gar  betruoc  Otto 
389  und  aum.     des  to Itter  nimt  er 
urobe  d»7jt  er  betreit  sieb  dester  ba; 
Melbl.  8,  376.    dl  von  er  bete  so  ge- 
oöch   de;  er  sieb  «Hieb  belrüch  Pass. 
48,  59.  vgl.  Gr.  u>.  1 ,  824.    sich  mit 
triuwen,    mit   Ären    betragen  MS.  1, 
119.  b.  Teichn.  217.      b.  mit  geni- 
tiv.     wes  si   sich  belrageten  Lampr. 
AI.  4671   W.    wes  wiltu  dich  betra- 
gen Pass.  K.  407,  37.     vgL  Renner 
2728.    swelh  berre  sich  betragen  wil 
des  rehten   MS.  2,  138.  a.      c.  mit 
Präpositionen,    wan  er  den  lüten  stal 
ir  habe  und  betruc  sich  dar  a  b  e  Mar- 
leg.  6,  3.    mtner  berren  wol  hundert 
dar  a  n  sieb  gar  betrögen  kämen  damit 
aus  Pass.  K.  144,  71.    ich  kan  mit 
koufe  mich  betragen   (nach  hs.  B.) 
Flore  3906  S.     ich  wolde  mich  be- 
tragen 6  vör  ba;  mit  mioer  arbeil  Mai 
80,  24.  vgl.  77,  9.  189,  31.  Helmbr. 
380.  Renner  18783.    nu  was  der  rit- 
ler mere  ein   rehter  lantvarere  und 
hatte  oueb  anders  geldes  niht,  wan  da; 
er   muoste  sö    man  gibt  mit  sfnem 
scbilde   sich  betragen  Engelh.  2833. 
HA  von  belruogen  sich   die  drl  cod. 
palat.  394.  f.  120.  a.     da;  sich  das 
hus  da  von  betrüg  wol  ein  ganzi;  jar 
Jerosch.  38.  a 

tragnüsse  stf.  was  man  tu  tra- 
gen hat,  last,  swvrung,  bordenen  und 
tragntist  der  höfe  Gr.  w.  1 ,  5, 

betragniissc  stf.  verköstigung.  na- 
rung  und  betragnuss  Itaben  Augsb. 
stdtb.  Schmeller  1,  484. 

tregec  aaj. 

vertregec  adj.  verträglich,  wis  in 
als  gote  gehörsam,  verlragic,  under- 
ta?nic  myst.  338,  36. 

getregede,  getreide  stn.  was  ge- 
tragen wird.  ahd.  getragidi  Graff  5, 
501.  Gr.  2,  248.  treide  Heimb.handf. 
283.  getreigede  Freiberg.  str.  274.  — 
dur  ein  kranc  getregede,  wie  das  geil 
das   der  biber  trägt  MS.  |2,  207.  b. 


Digitized  by  Google 


TRAGE 


7ft 


TRAGE 


besonders  a.  kleidertracht ,  kleidung. 
da;  si  di  gemeinen  stöle  entfin  tu  ir 
getregede  Uta*.  996.  b.  gepäck,  la- 
dung .  bewegliches  gut  jeder  art.  sub- 
stanlia,  suppellex  sumerl.  17,  10.  82.  5 
olbeoten  truogen  da;  ir  getreide:  si 
fuorten  vil  wageoe  Judith  135,  14. 
onde  was  gesamenet  dar  vil  gelregdes 
u;  der  mfi;e  Laus.  9221.  da;  si  (die 
sirene)  die  kiele  an  sich  ziuhet  und  si  10 
dan  under  diubet  mit  liute  und  mit  ge- 
treide  Engelh.  2220.  vier  und  xwen- 
tic  scbif  getregedes  unde  Hole  vol  troj. 
1 4 1 .  a.  tgl.  172.  a.  mit  aller  Ieie  ge- 
tregede  livl.  chron.  7296.  c.  in  über-  15 
tragenem  sinne,  da;  marterltche  ge- 
treide, da;  man  da  hei;et  trüren  En- 
gelh. 2140  und  anm.  vil  wünneclich 
getreide  lac  an  ir  su>;em  leben  das. 
2974.  barmunge  nimt  dir  iemer  wern-  20 
de;  acb  und  arg  getreide  (so  sti  lesen 
statt    arge  treide)  MS.  H.  3,  381.  b. 

2.  tcas  der  erdboden  trägt,  annona 
jerlich  getreide  Diefenb.  gl.  241.  e; 

ist  ein  winder.  nemt  des  war  an  der  25 
lieben  heide—  seht  an  ir  getreide,  da; 
ist  alle;  von  dem  leiden  rifcn  kalt  Nith. 
45,  1.  sö  wart  da;  wilde  Iant  ge- 
beert da;  da  nu  ist  wa;;er  und  korn 
ackir  und  wlngarten  und  andir  getre-  30 
gede  und  gerate  Legs.  pred.  78,  7. 
alli;  da;  getreide  da;  in  gewacbsin 
was  da;  jar  Jerosch.  1 58.  a.  tgl.  130.d. 

3.  das  tcovon  man  lebt,  daher  a.  be- 
sitUhum  im  allgemeinen.  possessio  35 
gl.  herrad  DhU.  3,  217.  fundgr.  1,373. 
die  lie;  in  ir  guot  und  ir  getregede 
durch  sine  predige  und  volgetin  im 
Legs.  pred.  78,  15.  er  gieng  ü;  al- 
leme  stme  getregede  und  gieng  üf  ei-  40 
nen  Öden  kircbof  das.  72,  11.  ich 
gibe  rehlen  «eilenden  »Iiis  mlnis  ge- 
treides  das.  146.  b.  lebensmittel, 
nahrung.  die  selede  wol  rüsten  mit 
getregede  (wtn  und  bröt)  kehr.  7  0.  a.  45 
die  amei;en  tragent  chorn  unde  andir 
getreide  Karaj.  95,  10.  kleider  und 
getragede  gft  nu  niemen  den  dürftigen 
Sertat.  1492.  dd  sich  wol  gesplste 
da;   pautier  mit   gejegde,    mit  guo-  50 


tem  gelregde  Kart.  98.  —    abe  ge- 
scözze  u.  ab  jagede   uam  er  sin  ge- 
tragide  nährte  er  sich  Genes,  fundgr.  ■ 
32,  38. 

traht  stf.  1.  das  tragen,  di  ge- 
bar von  einem  worte  ein  magel  ine 
Sünde  nich  muoterltcher  Iraht  Schwan- 
gerschaft KS.  2,  138.  b.  cgL  kiol- 
traht.  '2.  das  holz,  welches  bei  ei- 
ner belagerung  zusammen  getragen  wird 
um  die  graben  einer  festun g  auuuful- 
len  sie  hatten  holies  suo  der  tracht 
vil  manic  tosent  vuoder  bracht  Uti 
chron.  10051.  an  der  tracht  zolritte 
im  anfange  der  belagerung  baUin  i 
brfidre  keyn  der  dlt  gro;e  karzewlle 
mit  vil  manchim  pfile  Jerosch.  1 67-  d 
vgl.  getrabt. 

antrabt  stf.  \ .  dos  anfangen,  an- 
stellen, swie  si  machten  die  antracht 
wie  sie  es  auch  anstellten,  nieman  ie 
derwider  vaebt  Pass.  K.  568,  71.  vgl- 
an  tragen.  2.  der  angriff.  Kn>i 
von  ir  wolde  schieben  des  ungemacbes 
antracht  das.  642,  5. 

getrabt  stf.  1.  s.t.a.  getregede 
die  edelen  getrabt  =  da;  korn  tater- 
unser  30,  37.  2.  hohwerk  miete 
zum  ausfüllen  der  festungsgraben  tto-l 
tgl.  traht  2.  —  si  gestigen  da;  bere 
dar  su  füren  vile  grö;e  gedraht.  e  din 
si;  worfen  in  die  graht  -  die  gedraht 
si  branden  En.  6815.  6822.  tgL  188, 
25.  35  E. 

gegen  traht  stf.  das  entgegenstre- 
ben, der  widerstand.  mit  strllis  ke- 
gintracht  Jerosch.  5.  b. 

Doibetrabt  stf.  das  sich  umtro- 
gen, die  Zerstreuung,  doch  la;;et  sieb 
diu  audächt  von  des  herzen  umrae- 
trachl  Pass.  145,  36. 

ü;traht  stf.  s.  t.  a.  A;trac.  06er/.  SO. 

Agtrahtungc    stf.    s.  t.  a.  ü;tr«c 
Oberl.  1915. 

vertraht  stf.  vertrag ,  vergleich. 
Oberl.  1895.  Mühlh.  urk.  1 481 .  Mühlk. 
str.  58. 

kinttraht  stf.  Schwangerschaft, 
litan.  371.  leseb.  1010,  8. 

krinzetraht  stf.  umtrogen  des  kreu- 
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ics.  eine  vaate  er  geböt  drt  tage  und 
dri  uabt  und  dar  zuo  kriuzetraht  kehr. 
t>3.  c.  begiengen  den  tach  mit  ir  erü- 
cetrabte  unde  mit  vasten  fundgr.  I, 
'8,  3.  ez,n  geschach  6  noch  slt  von  5 
forsten  solbiu  kriuzetraht.  si  Uten  nibt 
udi  an  die  naht  wan  liuteu  unde  sin- 
gen Sertat.  2765. 

eintrabt     stf.   eintracht,  Überein- 
stimmung,   vgl.  enein  tragen.  —  de-  10 
pendentia ,  unio  Oberl.  294. 

eintrehte    adj.    einträchtig,  ein- 
Irehtes  muotes  Pass.  224,  12. 

zwitrabt  stf.  Zwietracht,  mangel 
an  Übereinstimmung,  vgl.  enzwei  tra-  15 
gen  unter  Irage.  dissensus ,  sedilio 
Diefenb.  gl.  100.  247.  controversia, 
diflerentia  gL  Mone  5,  8f>.  251.  — 
dö  der  abbt  die  zwitracht  gehörte  Mar- 
leg.  86.  di  zwitracht  vridelich  berich-  20 
ten  Jerosch.  120.  c.  143.  c.  —  in 
krlgUchtn  zwitrachlin  das.  68.  a. 

trehtec  adj.  trächtig,  schwanger. 
ob  di  frouwe  von  eime  andern  trehtig 
mochte  werden  Ludto.  21.  25 

trehtekeit  stf.  Schwangerschaft, 
fruchtbar keit.  in  gar  beziler  trehtikeit 
brengin  vrncht  Jerosch.  4.  b. 

darchtrebtec  adj.  schwanger,  der 
magclliche  zimber  durchtrehtic  wart 
Frl.  233,  10. 

eintrelitec  adj.  eintrachtig,  über- 
einstimmend, coueors  Diefenb.  gl.  72. 
Pass,  K.  446,  77.  556,  18.  myst.  28, 
15.  Mone  altd.  schausp.  3,  70.  —  mit 
yenitiv.  diae  reise  der  wir  eintrehtic 
worden  sin  über  welche  wir  überein- 
gekommen sind  H.  Trist.  4020. 

eititrehtccliclie    adv.  einträchtig. 
Jerosch.  182.  a.  188.  a. 

eintrehtekeit    stf.   concordia  Die- 
fenb. gl.  72.  Pass.  K.  64,  85. 

oidertrebtec  adj.  nach  unten  stre- 
bend, niedrig,  alt  ich  so  nidertrehlig 
bin,  da;  ich  ir  minne  enberen  muo; 
MS.  1,  43.  a. 

ztvitrabtec  adj.  uneinig,  discors, 
aeditiosua  Diefenb.  gl.  99.  247.  —  si 
vorebte  zwilrehligen  iweifäUigen  scha- 
den Pass.  K.  643,  22. 


zvtitrehteclicbe  ade.  uneinig.  Je- 
rosch. 105.  b. 

betrehte,  betraht  stn.  ort  und 
weise  au  leben,  des  schamelichen  be- 
dachtes lages  und  oueb  nachtes  si  (die 
räuber)  dö  vil  lange  pflügen  Pass.  3 1 , 56. 

getrebte  stn.  besitzthum.  s.  v.  a. 
getregede.  uiht  gern  slns  guotes,  slnes 
knehtes,  siner  diernen,  slnes  getrehtes 
taterunser  3539. 

trabte,  traht  stf.  aufgetragene 
speise,  gericht.  fercnlum  voc.  o.  10, 
140.  dapes  voc.  o.  10,  139.  —  ich 
enbin  niht  sö  wise  daz,  ich  die  manige 
sptse  unt  die  frömden  trabte  beschei- 
denllch  geneunen  muge  kindh.  Jes. 
95,  79.  si  ö;en  trabte  die  allerbesten 
Lam.  8598.  swa;  man  von  wirt- 
sebefte  seit  und  von  manegen  trabten 
das.  825.  ein  höchgeztt  ah  man  siben 
trabte  glt  Vrid.  15,  16.  zwischen  den 
trabten  mac  ein  man  wol  triuken  B. 
zeitsebr.  6,  491.  der  kutidez,  wilder 
trabte  wem  (indem  er  dem  kinde  das 
mark  von  baren  und  luven  au  essen 
gab)  troj.  6058. 

sundertrabte    stf.    ein  ausgesuch- 
tes, köstliches  gericht.     da;  der  koch 
im  ü;  dem  herzen  di  eine  sundertrabte 
30    mit  höhem  flije  mähte  v.  der  minne  41 3. 
uodertrahte    stf.  mittagsmahL  di 
wirt  dir  vore  bricht  vil  manigvalt  un- 
dertracht  glaube  2463.    di  sizen  vrou- 
wen  lieht  gevar  in  minnecltcher  ahte. 
35    der   selben  undertrahte  Heimrieb  der 
aide  gerte  nieht  W.  Wh.  265,  17.  vgl. 
nndern. 

TRACK    adj.  träge,  langsam,  verdrossen, 
ahd.  tragi  Graff  5,  502.    neben  form 
40    trac  (:  wie)  Aih,  B,  134   und  anm. 
livl.  chron  3960.     die  tragen  :  sagen 
H.  Trist.  1877.    iners,  lentus  Diefenb. 
gl.  154.  167.  —     die  mtne  gespileu 
wiren,  die  sint  trmge  und  alt  Waith. 
45    124,  9.     tra?ge  ist  sin  ganc  Ms.  2, 
233.  b.     die  lra?gen  Gnesh.  pred.  1, 
43.  —    mit  genit.     Ären  Irege  Su- 
chenw.  21,  144.  —    mit  prdpos.  an 
lugenden  nicht  tric  Ath.  B,  134.  vgl 
50    Mai  1 94, 36.    ge  i  n  valscbeit  der  trage 


Digitized  by  Google 


TK.f.GE 


TRAGEMUM 


und  der  snelle  gein  dem  prtse  Parz. 
66,  12.  diu  icd  6ren  oiht  was  trage 
Lam.  2347. 

trage  ade.  trüge,  langsam ,  »er- 
drossen, ze  chirchen  ich  trage  gienc 
Diemer  307,  7  mich  grüe;et  uane- 
ger  träge  Waith.  124,  13.  da;  en- 
lobe  oiht  re  trage  Flore  5752.  —  iron. 
gar  nickt,  die  vreisltchen  läge  die  mer- 
ket ir  vil  trüge  warn.  3106.  dich 
eren,  frowe,  füeget  da;,  da;  man  dir 
trage  (so  nach  38,  4  statt  trege  sti 
lesen)  Gfr.  lobges.  35.  jener  möge  die 
dort  lagen  t6t,  die  muten  sich  vil 
trage  Gudr.  546,  4. 

hanttnrgc  adj.  mit  der  Hand  trage, 
langsam,  ein  hanttreger  giger  HelbL 
2,  1439. 

släftrege  adj.  träge  vorn  schlafe. 
Mone  tchausp.  d.  MA.  1,  64. 

untaege  adj.  nickt  träge  oder 
langsam,  der  gar  untra'ge  Part.  669,  24. 

un trage  adv.  untrage  dane  sprin- 
gen Exod.  fundgr.  93,  27.  na  lobe 
dich  wfp  nnde  man  mit  lobender  wirde 
untrage  (:  wage)  Gfr.  lobges.  38.  da; 
eulobe  oiht  se  trage  Flore  5752  5. 
vgl.  Waith,  s.  150.  Mart.  145. 

trage  stf.  trägheit.  ahd.  trägi 
Graff  5,  503.  segnities  gl.  Mone  6, 
344.  _  Mart.  253. 

träc  stm.  trägheit.  Ine  trac  Gfr. 
lobges.  94. 

tracbeit  stf.  trägheit.  sumerl.  1, 
54.  6,  30.  10,  17.  19,  9.  52,  20. 
47.  gl.  Hone  5,  234.  6,  225.  8,  102. 
si  slieven  in  ir  tracbeit  Diemer  7, 24. 
si  beten  sieb  alafen  geleit  m&  durch 
geselleschaft  dan  durch  deheine  träk- 
heit  Iw.  12.  durch  höchvart  noch 
durch  trakheit  das.  223.  tgl.  Dkd.  1, 
295.  Griesh.  den  km.  74.  leseb.  771,9. 

trsecliclic ,  traclicbe,  -en  ade. 
träge,  langsam,  verdrossen,  er  kuene, 
treecliche  wts  Pan.  4,  18.  tracllcbe 
gruo;t  er  in  Barl.  121,9.  treulichen 
myst.  175,  18. 

trage  swv.  bin,  verde  träge,  ver- 
drossen, langsam ;  lasse  nach.  ahd.  trl- 
gfim,  -6m  Graff  5,  503.  lassaro 


ren  gl.  Mone  4,  232.  —  doch 
konde  si  da;  nicht  intslän,  da;  si  mit 
suime  trägetin,  sondir  si  voljagetin 
Jerosch.  156.  d.  —  wir  wellen  dd- 
5  sern  Up  hie  wigen,  da  vor  welle  wir 
niht  tragen  livl.  chron.  5496. 

betragen    swv.  impers.  langweilen, 
verdrießen.    Gr.  4,  232.        1.  mich 
betraget.      dd    beguude    ritter  onde 
10    knelite  da  se  hove  betragen  Er.  2975. 
nn  kante  in  die  stunde  der  wirt  mit 
sö  manegem  miere  da;  si  niht  moble 
betragen  das.  8193.    ja  mahle  si  od 
lange  da  betragen  Gudr.  428,  4.  2. 
15    mit  genitiv.    sö  betrüget  uns  der  bete 
Diemer  50,  23.    anders  muoste  sie  be- 
viln  u.  beiragen  miner  ü;verte  Mar.  96. 
da;  mich  nibt  betrüge  iwer  müßigen 
vräge  Iw.  231.     sö  dich  der  sit  be- 
20    trage    Waith.  101,   18.     gelU  mich 
niht  betraget  Parz.  562,  14.    vil  prte 
iueh  hat  betraget  das.  247,  30.  gri- 
;er  saslde  in  dö  beiragte  das.  484,  30. 
sine  dorfle  niht  betragen  der  schimpf- 
25    liehen  ma?re  Wigal.  8876.     dö  künde 
si  der  minne  niht  betragen  Nith.  10,8. 
da;  fröuden  mich  betrage  JfS.  1,  «8. 
da;  in  betraget  slner  jare  das.  179.  b. 
ob   dich   der  rede  betrage    f'ass.  i. 
30    77,  60.    wolt  iueb  des  niht  betragen, 
dö  begunde  in  des  betragen  u.  ähnli- 
ches Pan.  554,  26.    Waith.  86,  33. 
98,  29.  103,  8.  WigaL  4198.  62fi2. 
kl.  90.  JfS.  1,  106.  b.  1 10.  b.  112 
35    vaterunser  4568.  Rab.  929.  Hdtsl.  % 
54,89.174.    laut  iueh  niht  der  worte 
min  bedrie;en  und  betragen  troj.  59. b  — 
ich  waene  in  mfn  betraget  U.  Trisl 
1293.  96.     da;  mich  ir  mno;  belr*- 
40    gen  MS.  1,  191.  a.      3.  mit  Präpo- 
sitionen,    sit  du  lie;e  dich  betragen 
umb  da;  werdecltche  vrägen  Pan.  441, 
22.        4.  mit  untergeordnetem  satie. 
da;  sie  niht  schölte  betrögen ,  si  ne- 
45    men  Mar.  69.    dich  sol  oiht  betragen, 
dnne  sagest  Iw.  28.     da;  kint  enlie 
sieb  nibt  beiragen,  c;n  wolde  dinge- 
licbes  vragen  Gregor.  997.     lfit  iueh 
des  niht  betragen  irn  dient  Pan.  370,  6. 
50TBACEMrwT    stm.  dolmetscher.    mlat.  dra- 
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i,  drogamundus,  s.  Du  Cange: 
fron*  drogman.  eigentlich  Twrkomane 
nach  Wackernagel  in  H.  teitschr.  3, 
25.  Ut.  s.  180;  nach  Die*  wb.  127. 
com  arab.  largomim  auslcger.  Trage- 
nunt  oder  Troogemunt  als  eigenname 
oder  vielmehr  personificierutig  eines 
pilgers  in  dem  Tragemundesliede  a.  w. 
2,  8.  fragm.  14.  leseb.  832.  Tragc- 
mnnt  Osw.  Orendel. 
tbagmcrt  sim.  eine  arl  langer  und  schnel- 
ler schiffe;  gr.  fyr/iwr ,  mlat.  dromo, 
altfr.  dromon,  altn.  drömuodr.  Du 
Caoge  s.  v.  dromones.  Bin  rom.  gr. 
1,  34.  wb.  610.  Förslemann  in  Auf- 
recht und  Kuhn  seitschr.  1,8  —  fif 
sitae  schilte  truog  in  manec  Hier  wunt 
»n;  mer  uf  einen  tragmunt  W.  Wh. 
431,  28.  ein  kiel  am  andern  stoont, 
urssier,  kocken,  Iragamuont,  die  klei- 
nen und  die  großen  das.  438,  7.  der 
admirat  wart  sere  wunt  geleit  Öf  si- 
aen  tragoraunt  das.  443,  14.  trag- 
munt Loh.  1 92.  phtr.  Iragemunde  Tit. 
20,  2.  in  Ireimunden  W.  Wh.  9,  2. 
trahen  stm  trähne  (aus  dem  allen  plu- 
ralj.  ahd.  traben  Graff  5,  511.  Gr. 
1?  672.  2,  156.  —  er  weinte  vil 
'na liegen  bitterlichen  traben  (:  slaben) 
troj.  89.  a.  mit  manegem  trahene 
)ie;ens  in  swebende  öf  dem  wilden  sö 
Tritt.  7497.  si  vncrn  mit  manegem 
trahene  Gudr.  677,  2.  ein  traben  von 
siaem  herzen  gal  (so,  nicht  trabt,  icie 
MS.  H.  I,  8  a,  ist  statt  des  hand- 
schriftlichen trabtn  tu  lesen)  MS.  2, 
250.  b.  —  zusammengezogen  trän: 
da;  ie  ein  trän  den  andern  sluch  Pass. 
33,  64.  si  gö;  manegen  trän  (:  hin) 
Pass.  K.  417,  79.  er  inzuge  zö  berge 
flf  den  trän  (:  gelon)  6;  dem  herzen 
dea  ougen  zu  Luthe,  kreutf.  4685.  — 
ytnr.  trahene  und  trehene:  mit  trahe- 
nen  si  die  goteg  vuo;e  badete  Diemer 
243,  14.  die  trabene  im  vielen  ze 
tale  gr.  Rud.  «,  13.  tgl.  9.  die  tre- 
hene vieleo  in  von  den  ougen /tc.  229. 
tgl.  die  lesorten.  Nib.  1226,  3.  dft 
si  der  trebene  enpfunden  o  /7ei'nr.4Sl. 
mit  manegen  traben  er  dö  sprach  Gre- 
Bd.  III. 


gor.  3333.  da;  im  der  herzesmerio 
mit  träbenen  ö;  den  ougen  fld;  Trist. 
4223.  über  liehtiu  wange  sach  man 
vallen  trahen  dan  Nib.  572,  4.  den 
5  sach  man  trehne  gfin  aber  bart  und 
über  kinne  das.  2194,  3.  ir  wäl  was 
vor  den  brOsten  von  heizen  trehen  na; 
das.  1 168,  3.  tgl.  MS.  1,  55.  b.  ir 
golt  in  vor  den  brüsten  wart  von  trä- 

10  hen  sal  Nib  362,3.  ir  ougen  wischte 
si  nach  trehenen  das.  519,6.  got  sol 
von  irn  ougen  vegen  al  ire  Irebnc 
Legs.  pred.  118,  10.  mit  herzen  tre- 
hen MS.  2,  154.  b.    von  mmnen  tre- 

15  hen  »igst.  300,  7.  zusammen  gebo- 
gen träne  Pass.  156,  46.  Legs.  pred. 
161.  daneben  treher  mit  Umwandlung 
des  n  in  r:  mit  mlnen  trehern  Legs, 
pred.  32,  20.  46,  3.  58,34.  vgl.  UM. 

20  lacrima  treher  voc.  o.  168.  2. 
tropfen,  da;  si  mir  eiuen  trahen  da 
van  mit  Iren  nimmer  mögen  versagen 
Trist.  4876.  vergießen  manegen  tra- 
hen stns  ungetriuwen  bluotes  Engelh. 

25  4953.  er  gr);  dfi  bluotes  manegen 
trahen  troj.  46.  a.  vgl.  Olle  576.  er 
wolte  stnes  bluotes  manegen  traben  r£- 
ren  Pantal.  1988.  ein  trahen  wa;;ers 
Tauler,  leseb.  869,  15.  zusqmmenge- 

30  zogen  trfin  voc.  o.  46,  53.  der  ewige 
flu;  des  nie  ein  trän  ö;  quam  tt.  zeit- 
schr.  8,  248.  si  vunden  nindert  einen 
wa;;ers  trän  Pass.  K.  663,  39.  vgl. 
61,  13.  s.  auch  trfin.  —  in  louwes 

35    traher  Ls.  I,  377. 

mündcltrabon  sin.  freudenthräne 
vgl.  m  e  n  d  e.  von  mändeltreheiien  wur- 
den na;  der  schreiten  vrowen  ougen 
schin  Lan*.  7753. 

40       trelicne  sirc.  vergieße  thronen,  ahd 
trahanju  Graff  5,  512.     mit  trennen- 
den ougen  Diemer  24,  7.    dö  Gehen- 
den Herwige  diu  ougen  Gudr.  824,  1 . 
von  der  vrowen  weinen  treheuen  do 

45    began  Herwlc  das.  935,  1. 

traht    .1/5.  H.   1,  8.  a,  wo  die  hand- 
sehrift  trahtu  hat,  ist  traben  zu  bessert/. 

TRABTE     Stf.  S.  ich  TRAGE. 

traute  sire.  trachte,  denke  worauf, 
50    strebe.     ahd.   trahtöm    aus   dem  tat. 
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tractare;  Graff  5,  51  3.  tgl.  ich  lihle. 
die    nfich    friunde    schaden  Irahlent 
Helbl  1 ,  794.   nflch  eren  Irahlen  TVicAn 
283.    nu  (rahten  üf  die  beimvart  die 
geste  j?/o«  95,  20.    dune  trabtest  niht  5 
üf  ere  ff.   teitschr.  7,  406.  swer 
swinde  trabtet  Df  grölen  gewin  Ren- 
imt7639.    trahten  umbe  guot  Teichn. 
303.  —    ie  zwei  uud  zwei  zuosamen 
traht  Wölk.  49,  I,  3.       2.  bedenke,  10 
erwäge.       a.   trahten  üf  unde  nider 
Helbl.  4,  33  I .      b.  mi/  präpositionen. 
da  bi  sol  der  mensche   wol  trahten 
«esp.  «.  4  IV.    sus  Irahtet  er  da  lange 
näch  Tristandes  gange  sann  darüber  15 
nach  Trist.  13577.     ich  wei;  bi  mir 
wol  da;  ein  ander  ouch  dar  nmbe 
trabtet  Waith.  10,  4.    dar  Df  sol  man 
trachten  Pass.  K.  46,48.  vgl.  448,  71. 
da  mac  ich  wol  vone  denken  unde  20 
trachten  mgsl.   125,  39.     da  sult  ir 
niht  trahten  van  Teichn.  291.      b.  mii 
accusativ.    wie  habt  ir  getrahtet  unser 
reise  Dietr.  6240.     swa;  in  geschach 
ze  guote ,  da;  trahtens  in   ir  muote,  25 
da/  da;  uiwan  vüere  von  got  Hai  97, 
40     da;  er;  snelleclichen  wolde  trah- 
ten Lohen gr.  24.      c.  mit  untergeord- 
netem satte,    er  begonde  trahten  sere 
(coepit  secum  admirando   tractare)  30 
wer  wa?rn   die  geste  Vir.  616.  der 
beginnet  vil  dicke  trahte  wie  er  glaube 
3196.    er  trahte  maneger  slahte,  wa; 
Blanscbeflüren   swcre  uut   dirre  nuerc 
warre  Trist.  792.     trahtot  wider  sich  35 
selber  überlegte  bei  sich,  wie  er  da; 
volc  möhte  verfluocben   Griesh.  pred. 
2,  130. 

bc trahte    swt.     1.  denke  worauf, 
strebe,     der  betrahtet   minen  schaden  40 
sucht  mir  zu  schaden  Helbl.  4,  615. 
betrahlegen  näch  dem  himelrlche  Griesh. 
pred.  2,  58.        2.  bedenke,  erwäge. 
a.  mit  transitivem  accus,    der  man  der 
guot  und  Obel  betrahten  kan  Trist.  18.  45 
ir  gruo;,  ir  rede  betraht  er  gar  das. 
795.      b.  mit  untergeordnetem  salze 
ich  betrahte  da;  wa;  mir  ze  tuonne 
wäre  Iw.  37.    er  betrahte  wie  er  wolde 
Wigal.  5696.     ich  betrahte  ob  ich  6  50 


reden  wolle  Helbl.  15,  620.  vgl.  Mai 
103,  20.  wider  sich  selben  er  be- 
trabte, wa;  er  dar  umbe  tnon  mahle 
kehr.  29.  c.  c.  ich  betrahte  mich 
überlege  der  sich  wol  betrachte,  wand 
er  was  ein  meister  klüc  Pass.  K.  80, 
42.  da;  er  sich  betrahte  wol  der  die 
gab  enphahen  sol  Bon.  27,  33.  3. 
finde  durch  Überlegung,  denke  aus. 
da;  doch  von  siner  meist erschafl  ein 
werltwlser  man  der  aller  dinge  ahten 
kau  niht  be;;ers  betrahte  Er.  7369. 
der  lön  ist  also  überroa?;ecllcben  grö;, 
da;  in  herzen  sin  nie  betrahten  möhte 
swsp.  s.  4  W.  sine  künden  niht  be- 
trahten war  si  riten  Wigal.  2027.  — 
mit  refl.  accus,  sine  mugen  sich  niht 
betrahten ,  wa;  emerale  u.  ama;ür  in 
hat  benomen  des  tödes  schür  W.  Wh. 
256,  4.  4.  achte  auf  etwas,  wie 
die  bluomen  sint  gevar,  da;  wellent  si 
betrahten,  ze  gote  lötsei  ahteo  warn. 
1891.  sus  giengens  in  betrahtende 
Trist.  2753. —  die  fünft  die  unkeusch 
höch  betracht  und  pfligl  derselben  tag 
und  nacht  Wölk.  23,  3,  1. 

betrahten  stn.  das  überlegen,  da; 
ich  hdrte  ir  betrahten  Helbl.  4,  132. 

unbetraht  adj.  ohne  Überle- 
itung, in  seinem  zorne  unbetracht  s. 
m.  51,  10. 

betrahtnüsse  stf.  meditatio  gl. 
None  5,  86. 

ertrahte  swt.  denke  aus,  tuende; 
ergründe,  ouch  was  diu  liebe  merre 
dan  menschen  herze  unde  sio  immer 
mohte  irtrahlen  Mar.  himmelf.  387. 
der  ist  alse  vil  da;  e;  nieman  ertrah- 
ten  kan  Bert.  289.  wir  künnen  niht 
ertrablen ,  wie  ein  mensche  getuo,  da; 
menschen  unmügelicb  ist  //.  teitschr 
9,  10.  2.  denke  aus,  ersinne,  el- 
liu  wisheit  ist  ein  wiht,  die  herzen  sin 
ertrahten  kan,  hat  man  ze  gote  minnr 
niht  Winsbeke  5,  2.  nune  künden  si; 
ertrahten  nie  Trist.  14389.  des  ir- 
traehte  er  eine  lisl  Jerosch.  111.  d. 
er  begunde  ertrachten  einen  wlsen  süch 
Pass.  IG 9,  I.  in  allen  den  arbeiten 
die  ich  mit  pine  ertrachten  kan  Ptsss. 
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K.  122,  5.  das  sie  erlracht  Ii  du  den 
sia  5.  m.  227.  8. 

vollraJitc  sirc.  rftnÄe  »u  ende,  er- 
gründe, i;  mac  niman  volachlin,  vol- 
schrfbin  noch  voltracbtin  noch  volspre- 
chio  da;  ungemach  Jerosch.  34.  c. 
nieman  mehle  die  höe  des  himeles  ge- 
ablen  noch  ouch  gar  vollrablen  die 
großen  tiufe  des  meris  taterunser  505. 

trahtunge  stf.  das  trachten,  stre- 
ben, diu  Iracblunge  nach  den  vier  we- 
gen myst.  349,  9.  2.  encägung, 
Überlegung,  der  lat  alle  Irahlung  wi- 
chen and  geloubt  niur  tinvalUclichen 
Teichn.  63. 

betrabtunge  stf.  1 .  das  trachten, 
streben,  diu  betrabtunge  nftch  unrech- 
tem guote  Griesh.  pred.  2,  41.  2. 
encägung,  innere  ansc hauung.  imagina- 
tio  Diefenb.  gl  149.  ich  wil  dich  da 
hin  vnereu  in  belrahlunge  Suso,  leseb. 
883,  8.  vgl.  myst.  348. 

rurtrabtuuge  stf.  Vorsehung,  nach 
slner  Ewigen  vürtrachlUDgem^.7.358, 15. 

trabte  stf.  das  bedachtnehmen,  stre- 
ben, ahd.  trabta  Graff  5,  514.  er 
ist  in  lobes  trabte  nimmt  auf  lob  be- 
dacht, da;  er  iht  des  getuo,  da  diu 
werlt  ha;  habe  zuo  warn.  406.  an 
gut  nibt  kören  debeines  lobes  trabte 
das.  2049.  2.  encägung ,  das  sin- 
nen ,  das  verloren  sein  in  ge danken. 
kertc  hin  in  maneger  slable  trabte  Trist. 
791.  ir  anclicher  trabte  das.  14385. 
unz  er  sich  als6  gar  verwar  in  den 
stricken  siuer  Irahte  das.  837.  da; 
nam  in  sine  trahte  der  sinnesame  Tri- 
stan das.  3089. 

betrabte  stf.?  encägung,  Überle- 
gung, mit  der  eingili  bidrachti  Schö- 
pfung 95,  25. 

getrebte  stn.  1.  das  trachten, 
streben.  da;  boßse  getrabte  Tundal. 
53,  7.  dein  schnöds  geträcbte  Hätzl. 
1,  20,  28.  er  was  ze  allen  ztten  in 
dem  getrebte,  wie  er  gote  gedienen* 
mehle  Osw.  32.  2.  encägung,  das 
smncn.  in  disem  getrebte  lit  manec 
meil  Renner  348.  also  reit  ich  in  dem 
getracht  Hätzl.  2,  57,  20. 


trehtec  adj.  bedacht  nehmend. 
trechtic  zuo  prechen  die  vinsteru  keirh 
Wölk.  106,  2,  9. 

betrebtec    adj.    überlegend,  ter- 
5    ständig,     alle  die  da  waren  von  siu- 
nen  oder  von  jfiren  betrehlig  und  be 
scheiden  Trist.  5754.  vgl.  311«. 

uobetrebtec    adj.  nicht  überlegend, 
unverständig.  Trist.  I  1 304. 
10       bctrebtcclicbc  ade.  mit  Überlegung, 
gest.  Rom.  80. 

vürtrehtec  adj.  vorbedacht.  Oberl. 
457. 

vürbetrebtec  adj.  vorbedacht,  got, 

15    diu  vürbelrehtige  meisterschsfl  bat  bilde 
0;  nibte  gego;;en  MS.  H.  3,  414.  a. 
trahtel  ?  Sief,  datiel.  si  A;en  guoter  trah- 
teln,  doch  nibt  vil  Barl.  383,  29.  da- 
für tatein  386,  13  Pf. 

20TRAHTER  s/W.  Irichter.  ahd.  trahtäri;  s. 
W.  Grimm  in  B.  zeitschr.  6,  329. 
clepsydra  trachter  gl.  Mone  6,343. 
Irichter  Diefenb.  gl.  69,  107.  (rech- 
tere Schneller  1,  473.  —  gie;va£, 

25    trachter  Hätzl.  I,  35,  26. 

wintrabter  stm.  teeintrichter.  Sen- 
ium weintricbler  Diefenb.  gl.  246. 
traihos    stm.  ein  gewisses  Ued.    jaue  wil 
ich   nimmer  iuwern  trayros  gesingen, 

30  noch  nach  iu  den  reien  nibt  enspiin- 
gen  Nith.  1 7,  4.  als6  kan  sin  trei- 
ros  dich  verkoufen  das.  56,  5.  er 
muo;  mich  sinen  trairos  leren  KS.  2, 
85.  vgl.  den  refrain  trios  das.  t,  45.  b. 

35trallb  in  gbtrallb  stm.  ein  ziehender 
häufen?  dö  kom  der  gebüre  ein  ge- 
tralle  (:  alle)  ü;  eime  lithöse  gegangen 
Henner  1365.  vgl.  trallen  mit  kurzen 
eiligen  schritten  gelm  SchmeUer  1,  489. 

40THÄMK    s.  ich  DHIM. 
trampbl    swv.    trete  stark  auf.  Schnel- 
ler 1,  497.  Frisch  2,  481.  a.  spor- 
zelen  vel  trampelen  ca Ich  rare  tov 
vrat.  —    dö  wart  so  luite  ir  gebrach 

45    und  ir  trampeln  Jerosch.  137.  c. 

TRAN     S.  ich  TRIKNE. 

Trahslapihs    n.  pr.  könig  von  Bivigitas 

Porz,  770. 
Trakzes    «.  pr.  weit  ir;  sin  her  Turnus, 
50    sö  läl  mich  sin  her  Tranzes  Parz.  419,13. 

6* 
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TRAP     t.  DRAP. 

thapk  ?    liegt  der  undeutlichen  zusammen 
Setzung  ungetr&pfisch  tum  gründe  in 
Ls.  3,405  vil  manig  ungelrapfser  knab. 

trappe  sirm.  trappe,  tarda,  zu  trabe, 
drabe?  bistardus,  ortigomelra  Die- 
fenb  gl  51,  198.  egippia  ff.  *e»7- 
schr.  5,  4  t  6.  ouch  fuorten  ir  knap- 
pen des  tages  von  den  trappen  ir  sa- 
tel  wol  bebangen  Er.  2048.  der 
knappe  hielt  gagernde  als  ein  trappe  Porz. 
149,26.  eine  gans  gelich  einem  trap- 
pen Helmbr.  879.  turtellöben  ganc  hl 
trappen  ist  junger  meil  bt  Inmben  kuap- 
pen  Rentier  12515.  diu  ö;  einem  ra- 
ben  einen  trappen  kände  machen  ein- 
veltigen  Hüten  das.  3822.  er  kumt 
gesprungen  als  ein  trappe  Hone  altd. 
schausp.  2.  589.  cgi  Hätzl.  I,  91,  66. 
2,  58,  28.  33. 

trappe  swm.  einfältiger  mensch,  tropf: 
ursprünglich  dasselbe  tcort  mit  dem  vo- 
rigen? tgl.  baier.  t räppelein  blödsin- 
nige perton  SchmeUer  I,  498.  da; 
macht  mir  mein  graber  pari,  da;  ich 
mit  ir  niht  schimpfen  kan ,  da  von  si 
gicbt,  ich  sei  ein  Irapp  Suchen».  43,24. 

a  eher  trappe  swm.  Schimpfwort  für 
bauem.  die  wollen  nie  gelouben  rebt 
da;  si  ackertrappen  sin  MS.  H.  3,  21 3.  b. 
alle  Infi  ist  worden  tewr  den  selbigen 
ackertrappen  Hätzl.  I,  29,  75. 

trappe  swm.  stufe,  treppe,  vgl.  DuCange 
unter  trapn,  trappa.  gradipes  drappo 
cor.  o.  37,  57.  trappe  Diefenb.  gl. 
143.  gradus  treppe  das.  —  die 
trappin  warin  pellilvare  Adrian  417. 
der  trappe  das.  418.  432.  luffen  au 
die  trappen  Wölk.  14,  I,  6.  treppe 
swf.  mgtt.  162,  36.  243,  II. 

Iiintcltrappc  twm.  himmelstreppe, 
himmehleiter.  Adrian  432.  435.  437. 

türtrappe  swm.  ventinellum  voc  v. 
j.  1429.  6/.  4.  c. 

tiuppbrik  stf.  haus  oder  zimmer,  worin 
kleider  aufbewahrt  werden;  garderobe. 
s.  stat.  d.  d.  o.  s.  183.  302.  gar- 
derobe. Marl.  53.  vgl.  mlat.  trapus,  dra- 
pus ,  franz.  drap  ,  daher  auch 

Irappier    «/m    Irapinrius,  ein  amt 


bei  den  deutschen  rillern ;  der  für  die 
Irapperte  zu  sorgen  hat.  tgl.  Frisch  2, 
481.  c.  zu  des  Irappieres  ample  ge- 
höret die  Irapperie  stat.  d.d.o.  s.  183. 
5  vgl.  169.  her  Weigandt  zu  der  feit 
Irappier  Gr.  w.  3,  823. 
ase  twv.  in  eime  torne  üf  spranger, 
er  lie  hin  gen  dem  kinde  (rasen  er 
lief  zu  dem  kinde%  du;  dö  was  komen 

10  mit  dem  hasen  fragm.  24.  b.  H.  gesab. 
2,  17.  vgl.  Gr.  2,  479.  4,  641.  vgl. 
dräse  schnaube  von  drehe  I,  366.  b, 
daher  ursprünglich  er  ließ  das  ros 
schnauben  ?  trasen  schnauben  auch  Hone 

15    schausp.  d.  MA.  I,  336. 

TRAT     t.  ich  TRITE. 

trAte,  triet,  getrAten  fürchte?  vgl. 
ags  dra?d  furcht.  Gr  1,  934.  2,812. 
813.  Groff  2,  460.  5,  522. 

20  entralc  stf.  fürchte,  agt.  ondrae- 
dan,  at.  andrädan.  I.  ohne  accusativ. 
er  entriet  gerieth  in  furcht  Herb.  10106. 
17411.  —  auch  Er.  9637  schreibt 
Lachmann:  und  entrieten  die  bürgere, 

25  da;  e;  ein  getnigenus  wa?re,  doch  itt 
diese  besserung  zweifelhaft;  die  hs. 
hat  rieten.  2.  mit  accus,  da;  ein 
michel  her  entriet  also  sere  einen  man 
Herb.  10034  und  anm.    man  in  mex 

30  entriet  den  der  andern  dehein  das. 
12066.  vgl.  14732.  15132.  der  edele 
nuwit  entriet  Pilatis  manheit  Pilat.  2  I  4. 
die  letzte  stelle  konnte  auch  zu  ent- 
raten  gehören,   vgl.  Benecke  zu  Herb. 

35  9742. 

traz    adj.  trotzig.     so  wellenl  si  haben 
tralzen  muot  Renner  9 1  5.     zuo  swri- 
gen ist  oft  eins  sö  traz  Wölk.  I  9,  2,  13. 
traz  ttm.  trotz,  vgl.  agt.  preat  cor- 

40  reptio,  minae  Gr.  3,  304.  —  des  for- 
sten traz  troj.  f.  188.  die  da  lanzenl 
alle  uf  mfneu  traz  US.  H.  3,  22 1 .  b. 
e;  werdent  alle  schätze  von'  böaheit 
und  von  tralze  in  im  verborgeo  H. 

45    zeittchr.  6,  381.     den  Kriechen  zei- 
•    nem  tratze  troj.  f.  237.  vgl.  Ober/. 
1656.    mir  ze  tratze  loufet  si  mir  vor 
mit  dem  balle  MS.  2,  59.  b      dir  ze 
trutze  und  zc  tralze  lebt  si  H.  zeilseh r. 

50    6,  1 83.    der  gerehlikeit  ze  traz  Ls.  1 
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476.  zu  trotze  Luthe,  kreutf.  51*23. 
sö  stet  g&n  mir  ze  tratze  unchunst  Su- 
chen*. 21,  18.  vgl.  20,  186.  Ottoc. 
101.  b.  191.  a.  444.  b.  Oppeclfchen 
sprach  er  traz  MS.  2,  77.  b.  als  ob 
sie  spreche  traz  allem  dem  H.  Tritt. 
4468.  —  als  mierjection.  der  Iruz 
u.  traz!  MS.  H.  3,  213.  b.  truz  mit 
Iraz  das.  220.  b.  troz  o.  traz,  her 
Dieterich!  spricht  da;  megetin  gr.  ro- 
seng. 4.  a.  --  trotz  Jerosch.  3.  a.  trocz 
poc.  c.  /.  1429.  bl.  31.  d. 

widertraz  shn.  widerlrott.  Tristan 
brühte  mit  im  dar  widertraz  des  mei- 
jeo  //.  Trisi.  1927.  zu  widerlrotze 
Lodewtge  Ludw.  34. 

traznwot    s.  das  weite  »ort. 

trazlich  aaj.  trottig.  trotzlich  Je- 
rosch. 114.  a. 

trazlicbe  ade.  trottig.  wie  traz- 
lich brugl  din  pfat  Frl.  I.  29,  6. 

tretzec  adj.  trottig.  ein  vil  tum- 
ber  getelinc  trelzig  und  ouch  doi  MS. 
H.  3,  252.  b.    trotzec  Jerosch.  170.  d. 

tratze,  tretze  swv.  trotte,  reite 
tum  tom  Schmeller  1,  504.  in  fröu- 
den  wil  ich  tretzen  Hättl.  I,  42,  43. 
niemen  vor  den  andern  tratzt  Teichn.'ZZH. 

[je  tretze  swv.  trotte,  nieman  ir 
da;  abe  getrazte  MS.  H.  3,  243.  a. 
vgl  Mart.  275. 

truz  s/M.  trott.  si  jehnt  in  liöbes 
trutzes  bieten  ihnen  trott  Frl.  79,  II. 
den  truz  versuoeben  gr.  roseng.  4.  a. 
als  interj.  ja  trutz,  wer  tar  küssen 
mich  MS.  2,  19.  andere  stellen  s.  un- 
ter traz.  —  als  ade.  trotz  tum  trotte 
allen  kreälören  myst.  180,  3. 
trei)£  swv.  in  betrebc  beflecke.  Frisch 
2,  383.  a.  Oberl.  144.  darnach  der 
herbst  kam  ganz  betrept,  sein  bein  mit 
mosi  gar  wol  beklebt  Wickram  A, 
13.  c  E,  44.  b.  H.  teitschr.  8,  416. 
hierher  wohl  auch:  ein  bracke  mit  be- 
trarieu  oren  Gr  m.  1,  465.  vgl.  Gr. 
d.  wb.  1,1708.  1712. 
trkber  stf.  hülse  von  ausgebrautem 
malt;  residuum  von  ausgepressten  oder 
ausgekochten  dingen,  siliqua  gl.  Schnel- 
ler l,  46!)   Diefenb.  gl.  250. 


wiutreber  stf.  vinacia  sumerl. 
40,  51. 

Trebichet  n.  pr.  ein  schmied.  Pars. 
253.  261.  490.  643.  W.  Wh.  356. 

5TRBC     S.  DRBC. 
TRECKEN     S.  ich  TR1CDE. 

TRKKS  stm.  trekse  swm.  lolch.  zizu- 
nia  gl.  Man  e  6,347.  drefs  als  indem 
körn  wehset,  quisquilia  toc.  teut. 

10  v.  j.  1482.  6/.  f.  2.  a.  unkriutic  trefs 
Frl.  57,  5.  des  wandeis  trefs  07,  di- 
nen  witzen  liuter  das.  49,  2.  dlner 
ritter  bilde  mit  trefsen  und  unkriulen 
stet  das.  52,  II.     säte  ralten  alder 

15  trefsen  Griesh.  pred.  2,  37.  —  tresp 
Jerosch.  11.  b.  41.  a. 

^etrcfse  stm.  menge  von  drespen. 
nibt  gtiot  dem  uiel  da  vil  gelrefs  ist 
unter  körne  MS.  2,  177.  b. 

«OtrBHTIN     S.  TRI' NT. 
TRKIK      $.  TROIK. 

treik    eine  ort  telt  oder  hätte,  vgl.  alt  fr. 
tref,  lat.  trabs ;  Diet  wb.  787.  man 
sa<  h  dd  öf  geslagen   treif  uude  tulant, 
25    ekub  unde  preyniernn    W.  Wh.  197, 
10.  vgl.  316,  7.  25. 

TRBIMl'NT     S.  TRAGMliWT 

treise?    zuo   dem  netze  ist  des  vogels 
treise  MügL  27  hs. 
30trbmen    s.  ich  trim. 

THKMORTARB,  TREMl'RTAKE    Stm.      1.  Hord- 

trind.    aus  dem  ital.  tramonlaua. 
trumetan  0s».  28,  2,  12.    6  trumetan, 
wie  bastu  mein  vergessen  das  du  hast 

35  Iud  gewaltig  sein  den  sud  und  öst  das. 
29.  3,  6.  vgl.  Hättl.  I,  20,  78. 
2.  der  nordstem.  als  pOlos  artanticus 
gein  dem  tremuntfine  slet  Part.  715, 
16.    flariä,  Hehler  tremontao  H.  teit- 

40    sehr.  8,  277.     du  höher  trimuntane 
MS.  2,  220.  a.  vgl.  g.  sm.  XL1V,  20. 
trbn    stem,  dröhne,    ahd.  dreno  Graffb, 
534.    fueus  treno  sumerl.  7,  61.  Irene 
gl.Monel,  596.  8,399.  Iren  das.  396. 

45treadrl  f.  kvgel.  ahd.  Irennila  turbo 
Gr  äff  5,  534;  ags.  trendel  orbis, 
sphaera.  vgl.  ich  t rinne,  an  der  bürge 
lägen  lobes  werc.  nAch  trendein  ma^c 
was  ir  werc  Part.  508,  1.    als  ein  Iren- 

50    del  dich  vereber  Hättl.  2,  85,  157 
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trcndel  strr.  wirbele,  du  trink 
wir  aus  dem  flaschelein,  lft;en  wir  den 
köpf;  sd  trendelt  uns  der  schöpf  Woüfc. 
00,  3,  3.  pg/.  ahd.  trendein  mit  ku- 
geln spielen  Frisch  2,  385.  b.  bair. 
Uendeln  1.  die  gerste  in  der  mühle 
abstoßen,  rändein.  2.  sich  mit  un- 
nöthigen  kleinigkeiten  abgeben  und  da- 
durch nicht  vorwärts  kommen.  Schmel- 
ler  I,  492.  493. 
trenskl  stm.  ein  Schimpfwort,  du  alter 
trensel  Hätzl.  2,  72,  196. 

TREFFE     S.  THAPFE. 

TRESP     S.  V.  Ü.  TREFS  10.  W.  S. 

THESE,  TRISE  *tem.     THESEN,    TRESBIf  Stm. 

schätz,  gr.  lat.  Ibesaurus ,  franz.  tresor. 
trisor  Trist.  4481.  ttarleg.  24,  543. 
Iresel,  trisel  stat.  d.  d.  o.  302.  ahd. 
treso,  Iriso  Graß'  5,  544.  —  in  tri- 
sen  rolnen  in  Ihesauris  meis  H.  zeit- 
sehr.  8,  134.  allen  den  tresen  den 
ich  hüte  hin  oder  vurba;  gewinne  le- 
seb.  190,  8.  woldistu  hine  senden 
dlnen  michclen  tresem  dl  der  immer 
solt  weseu :  da"  worder  dir  wol  behal- 
den  glaube  2576.  da;  si  den  tuogri- 
schen  tresen  Ilten  zesamne  lesen  Ser- 
vat.  1547.  ur  jämers  tresen  Frl.  17, 
15. —    tresel  gazophilacium  voc.  trat. 

triseliäs,   tresekamere,  triseka- 
merc   s.  das  zweite  tcort. 

treselcr    stm.  Schatzmeister,  stat.  d. 
d.  o.  302.    trisorer  das.  169. 

TRESTEH  was  von  ausgetrocknetem  übrig 
bleibt,  plural  ton  trest?  *.  Schnel- 
ler I,  50  0,  doch  schon  ahd.  trestir 
faeces  Graff  5,  547. 

ö'ltrester    naphtha  Graff  5,  547. 
wiutrester    v  i  n  a  c  i  u  m  wintrestcr 
vel  löre  sumerl.  20,  7. 

trester  swv.  da  trestert  wei;  von  lü- 
gen in  HelbL  2,  347.  vgl.  bair.  tristen, 
tristem  aufrichten,  in  einen  häufen 
aufschichten  SchmeUer  1,  500. 

treviers  adt.  franz.  travers.  ze  tre- 
viers a  travers.  ze  treviers  wart  ein 
lanze  üf  den  mereräven  gestochen  W. 
Wh.  87,  4.  mit  poynder  nam  in  für 
da;  her  ze  volge  und  ze  treviers  das. 
88,17.    sin  vane  kom  gevarn  ze  tre- 


viers das.  391,  2.  fünf  stiebe  mac 
lurnieren  hän :  die  stut  mit  miner  haat 
geldn.  einer  ist  zem  punei;:  ze  tri— 
viers  (treviers  Ggg.~)  ich  den  andern 
5  wei;  Porz.  812,  12. 
Trevrizeht  n  pr.  söhn  des  Frimutel, 
bruder  des  Anfortas.  Porz.  251.  268. 
340.  452.  493.  502.  741.  786.788. 
797.  798.  823.  W.  Tit.  9.  133. 

IOTrIaht    geogr.  n.    eine  Stadt  in  Indien. 
Porz.  629.  786.  W.  Wh.  36.  59.  C3. 
375.  444.  447. 
Triraliböt    geogr.  n.      der  inländische 
namen  Indiens.    Porz.  326.  328.  374 

15    517.  740.  750.  811.  822.  823. 
trIbe,  treip,  tribbn  treibe.    oolft.  dreiba, 
ahd.  tribu;  Ulfil.  wb.  48.  Grojf  5,481. 
Gr.  2,  13.  —     1.  intransitiv,  daone 
ich  Offen  töt  hie  tribe  gehe  auf  den 

20  tod  los  rass.  JT.610,  68.  II.  mit 
ausgelassenem  accusaiiv.  si  triben  alle 
drl  (sc.  die  rosse)  dan  wider  üf  den 
einen  man  swa;  diu  ors  mohten  ge- 
varn Iw.  198.     dar  Ireip  Rienolt  Rai. 

25  951.  mit  willen  wir  zesamene  triben 
frauend.  74,11.  si  körnen  dar  gelri- 
ben  Iw.  260.  IM.  mit  transit.  ac 
cus.  1.  ohne  wettern  zusatz.  same 
si  (die  mininne)  die  bimele  triben  Die- 

30  mer)  342,  8.  da;  ors  treip  der  de- 
gen  Porz.  602,  1 4.  trtp  dlne  schiben 
(dein  glücksrad)  sö  si  gftt  Vrid.  182. 
da;  6 wer  stoup  ü;  ringen,  als  ob  e; 
tribe  der  winl  Nib.  433,  1.     da;  lop 

35  triben  verbreiten  MS.  1,  U.a.  —  me- 
taphor.  übe  etwas,  beschäftige  mich  an- 
haltend mit  einem  dinge,  sus  treib  ich 
manege  suoche  Trist.  1 63.  schellen 
triben  Vrid.  106,  3.    die  triben  ander 

40  fuoge  schön  unde  rebte  kunnen  troj. 
l.b.  Pantaleon  die  rede  treip  Ponte/ 
1523.  vgl  Engelh.  6027.  eine  bot- 
schaft  triben  Jerosch.  179.  b.  kum- 
ber  triben  MS.  1,  94.  b.  kurzewile 

45  triben  Diut.  1,  348.  h£rscbaft  triben 
die  gewalt  handhaben ,  ausüben  my<i 
226,  30.  tugende  Irlben  Pas*.  K.  333, 
23.  da;  si  da;  also  lange  treip  Iw. 
133.    ich  tribe;  kurz  ode  lanc  das. 

50    284.    er  bat  e;  getriben  wol  zehen 
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jar  Wigal.  4315.    dir.  treip  si  alsö  si- 
ben   läge   Wigal.  10023.  vgl  Gr.  4, 
337.  —  partic.  prät.    a.  umgetrieben, 
'jfiibl.    das  ungetribenen  liuten  ist  ein 
griuse,  das  ist  dem  getribenen  ein  ber-  5 
zen  frcede  leseb.  889,  32.       b.  diu 
Striae  was  gelriben,  geebnet,  betreten 
geouoc    Mai  207,  27.     ein  gelriben 
pfat  Hätzl.  I,  28,  59.  vgl.  2,  36,  7. 
2.  mit  präpositionen.    er  treip  da;  ors  10 
mit  sporn  an  den  graben  Part.  611, 
12.    er  Ireip  stn  vihe  an  di  guoten 
weide  Diemer  34,  28.    ir  wec  began 
si  triben  führen  an  einen  schönen  plfln 
Pass.  K.  226,  23.    uns  in  eilende  tri-  15 
ben  ü;er  dem  lande  L.  Alex.  4385  W. 
hfit  iucb  angestlfcber  strtt  in  diz  har- 
nasch  gelriben  Part.  456,  9.     si  tri* 
ben  0;  dem  hüse  die  gewufenten  Nib. 
869,2.    ich  tribe  den  lewen  niht  von  20 
mir  Iw.  197.     si  treip;  (das  pferd) 
von  ir  mit  siegen  Wigal.  3250.  er 
Ireip   die  krislenheit  von  sinera  kflnic- 
riche  Barl.  24,  31.     wie  sie  e;  dar 
Qf  getribe  dahin  brächte,  da;  ir  der  25 
gürtel  helibe  kröne  288.  b  Sch.  ouch 
enbin  ich  noch  ze  solcher  nöt  mit  ei- 
ner wunden  niht  getriben  Trist.  6975. 
ze  bitterlichem  ende  er  der  Mute  gnuoc 
da  treip  Otte  588  und  anm.    Hfl  treip  30 
in  diu  liebe  derzuo  Iw.  89.  —    nu  si 
die  namen  begunde  ze  trlbenne  hin  und 
her  zu  wenden  in  dem  munde  Trist. 
10115.  —    der  kummet  obir  ein  vihe 
adir  obir  andir  koufenschaft ,   das  man  35 
vorkoufen  wil,   den  trlbet  kein  man 
dar  abe  dem  darf  keiner  in  den  Han- 
del fallen  Kuhn.  r.  5,2.—       3.  mit 
adver bien.    ir  soumere  treip  man  da  11 
Nib.  707,  4.    ern  tribe  och;  ors  mit  40 
sporen  dar  Par*.  387,  11.    nu  treib 
da;  ors  ein  Werve  her  das.  603,  5. 
dö  diu  naht  ir  halbe  varl  bat  in  ir 
loufe  bin  getriben  Barl.  fi8,  25.  tribe 
ich  die  zit  vergebene  hin  Trist.  41.  45 
treib  zusamen  ein  her  von  starker  ahte 
J er osch.  157.  d.        4.  mit  adterbial- 
präpo$itionen.    dö  (juatn  ein  widerkrafk 
>il  slarc  und   began  sie  abe  triben 
Pass.  K.  51,  33.  —    si  Ireip  da;  an,  50 


unz  si  gebar  ein  sünelln   Trist.  1746. 
so  tribe  wir  vil  harte  unnütziu  leiding 
an  das.  6832.     er  treib  e;  zir  scha- 
den an  das.  15692.     di  da  Iriben  an 
anstifteten  den  mein  Jerosch.  225.  d. 
vgl,  36.  d.     wa;  ma?re  trlbet  ir  mich 
an  Trist.  14576.  —     dtn  lob  Of  trib 
an  got  Pass.  Germ.  7,  286.    da;  schöne 
sleitiwerc  da;  manic  meisler  Of  treib 
errichtete,  erbaute  Pass.  K.  267,  .". 
welch  ein  joch  di  Rfgere  tribin  dort 
den  brüdrin   öf   auferlegten  Jerosch. 
143.  c.  —    hie  hell  diu  geisel,  dort 
der  topf:  Ifll;  kint   in   um  he  trtben 
Par*.   150.  17.     gelückes  rad  umbe 
triben  troj.  13322.     ouch  treip  mau 
umbe,  als  einen  bal,  ir  lop  Engelh. 
780.    die  durcluehter  die  die  heilige 
krislenheit  umbe  tribenl  verfolgen  Grieth, 
pred.  2,  31.     einen  umbe  triben  ihn 
zum  besten  haben  Pontus  G,  I .  b.  — 
ü;  triben  exterminari  gl  Mone  6,221. 
durch  wa;  die  erde  in  u;  treib  Pass. 
K.  228,  27.      den    liufel  0;  triben 
Griesh.  pred.  2,  99.     die  ohsen  0; 
triben  an  die  weide  das.  84.  —  des 
gelonben  dinc  vor  (für)  triben  för- 
dern Jerosch.  25.  d.  —     die  allen 
unl  die  jungen  treib  er  vonme  türme 
wider  zurück  Pari.  411,15.    da;  joch 
der  eigenschaft  di  in  zu  treib  aufer- 
legte di  kristinheit  Jerosch.  15.b.  ei- 
nem arbeit,  mö  zu  triben  zufügen  das. 
82.  d.  97.  d.         III.  mit  reflexivem 
accusatio.     der  luit  sich  ungllch  tribit 
Jerosch.   2.  c.      dar  Of  ir  vli;  sich 
sere  treib  das.  178.  b.     sich  Of  ein- 
ander triben  sich  angreifen  Pass.  K. 
568,  58.    wie  sich  ir  ende  hat  getri- 
ben ereignet  das.  5,  16.  vgl.  10,  41. 
531,  16.  665,  10.  —  sich  öf  triben 
erheben  das.  241,  41.  692,22.  sich 
umme  triben   umher  treiben  Jerosch. 
167.  c.    sich  umbe  Iriben   an  geden- 
ken vielfach  überdenken  Pass  K  420,  54. 

ungetriben  partic.  adj.  ungelri- 
bene  nicht  umgetriebene,  ungeübte  liule 
/esc6.  889,  31. 

durchtrtbc  stv.  I.  durchtreibe. 
er  was  mit  siegen  dorchtreben  Mone 
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altd.  schausp.  3,  221.  swer  mit  un- 
kust  nibt  ist  durchtriben ,  der  touc  ze 
Rom  nibt  Renner  G292.  2.  durch- 
streife, da;  lant  durchvor  er  und 
riurchlreib  Jerosch.  56.  d.  vgl.  118.  c.  5 

entribc  stv.  treibe  auseinander. 
und  solher  e;;en  värten  diu  si  twüngen 
noch  enlriben  kröne  154.  a  Sch. 

getrtbe  stev.  treibe,  sö  er  da; 
goot  wile  getrtbet  fundgr.  1,  92.  dn;  10 
die  sö  vil  geriefen  und  gelriben  Trist. 
5603.  swa;  man  gespracb  oder  ge- 
lreib Pass  K.  29,  69.  dö  man  diz 
werc  Of  getreib  errichtet  hatte  das.  51 5, 
56.  dö  er  den  bcesen  geist  ü;  ge-  15 
Ireip  Grieth,  pred.  2,  99. 

iibertribe  stv.  die  unser  herren 
gespottes  tibertriben  mit  tpott  überlu- 
den Teichn.  48. 

vertribe  stc.  1.  eigentlich.  a.  20 
/rei6e  fori.  her  ne  hat  dich  virtriven 
niet  Both.  2250.  si  vertreip  ir  magt 
/tr.  82.  ern  mobte  den  lewen  nibt 
vertrtben  das.  201.  ich  biu  hin  ver- 
triben das.  81.  die  vertriben  geisle  25 
Part.  798,  1  1.  dö  min  herze  wart 
vertriben  MS.  1,  6. b.  si  sol  mir  fröude 
nibt  vertriben  dad.  166.  b.  den  alten 
jämersmerzen  vertriben  unde  büe;en 
troj.  f.  247.  c.  16  guoteu  muot  den  30 
bceseu  muot  von  dir  vertriben  Waith. 
37,  28.  —  mit  genit.  vertrlbet  ir  in 
der  lande  Alph.  62,  2.  —  dö  sich 
da;  wa;;er  hin  vertreib  sicA  verlaufen 
hatte  Pass.  K.  196,  35.  b.  treibe  35 
aus  einander,  dem  va;;e  sint  die  reife 
vertriben  Waith.  106,  21.  c.  t>er- 
derbe  durch  treiben,  d'ors  wären  mit 
sporn  alsö  verlribn  Part.  93,  20. 
2.  metaphor.  a.  bringe  hin.  si  v<  r-  40 
triben  den  tac  Iw.  224.  cgi.  118.  263. 
die  stunde  vertriben  Porz.  649,  29. 
die  naht  vertriben  Wigal.  1930.  2100. 
3318.  Jerosch.  175.  a.  die  zlt  ver- 
triben Wigal.  3295.  10049.—  ir  ha-  45 
bet  sö  jaemerltch  die  zft  bl  uns  alhie 
vertriben  Hai  227,  21.  der  nie  hal- 
ben tac  mit  ganzen  fröiden  bfit  vertri- 
ben Waith.  42,  8.  in  ze  dienste  wil 
ich  miniu  j»r  vertriben  MS.  I,  166.  a.  50 


uuz  sich  ein  ganzi;  jar  vortreib  ver- 
floß Jerosch.  31.  a.  tgl.  141.  b. 
b.  gebe  weg,  verthue.  da;  ander  teil 
des  guotes  wart  nach  seiden  ouch  ver- 
triben, wan  er  gap  e;  den  armen  Pan- 
tal.  732.  min  guol  wil  ich  vertriben 
Bon.  58.  c.  verkaufe  waaren  im 
kleinen,  den  sol  niemant  hie  taufen 
noch  vertriben  Münch,  str.  377.  kouf- 
munschaft  von  der  hant  vertriben  Münch- 
ner rathsverordnung  t.  1370.  Schmel- 
ler  I,  470.  2,  204. 

tiQvcrtriben  ptc.  adj.  die  bruo- 
der  waren  uu vertriben  zem  lleiligen- 
berge  livl.  chron.  10121. 

vollribe  stv.  treibe  wende,  voll- 
ende, den  poinder  voltriben  Lohengr. 
1 1  5.  er  wolde  voltriben  sinen  willen 
Pass.  K.  417,  96.  wand  si  den  sanc 
volleotriben  das.  60,  13.  vgl.  21,  15. 
212,  14. 

widcrlribe  stv.  1.  treibe  zurück, 
hindere,  ir  rede  des  an  ende  bleip 
da;  sie  die  naht  widerlreip Herb.  155UG. 
dö  widerlreib  in  michel  nöl  Pas».  h\ 
246,  28.  2.  widerlege.  a.  mit 
accus,  ohne  zusatz.  dö  si  niht  en  mäh- 
ten die  wärheil  widertriben  urst.  117, 
60.  widertreib  die  unrehleu  lere  Pass. 
219,  19.  vgl.  Pass.  K.  38,  86.  her 
widerlreip  virleige  irrunge  mgst.  159, 
6.  saget  ich  e;,  ich  vurchte  da;  ich 
wurde  widertriben  Herb.  9207.  swa; 
er  spricht  da;  widertrip  Teichn.  182. 
b.  mit  genitiv.  eru  werde  widertribeu 
von  elwem  slner  worte  aneg.  15,  6G. 
swer  mich  des  widertriben  sol,  der 
muo;  vil  wunders  künneu  Engelh.  4072. 
einen  widertriben  ciuer  rede  Karl  2.  a. 
vgl.  Kulm.  r.  5,  25.  c.  mit  pr Oppo- 
sitionen, sage  ich  ime  anders  ibt,  sö 
widertrlbe  er  mich  dar  an ,  sö  sag  er 
selbe  ba;  dar  van  Trist.  4559.  3. 
da;  sieb  im  widerlreip  widersetzte  Pass. 
K.  205,  29. 

zertribe ,  zetribe  stv.  treibe  aus 
einander,  da;  mer  bete  ir  schif  al 
zelriben  Herb.  17103.  mau  wärmte 
wahs  da;  was  zetriben  Eracl.  1683. 
si   zutribin   sich   zerstreuten    sich  in 
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vlttckt  Jerosch.  72.  c.  — 
uutze  ab,  zerstöre,  uns  ist  niwan  der 
der  nime  beliben  unl  haben  oucb  den 
•Isö  zetribeu  Trist.  12288.  ritlerlicbiu 
zierheit,  diu  ist  sö  manege  wis  be- 
schribeo  und  ist  mit  rede  alsö  zerlri- 
beo,  da;  ich  niht  kan  gereden  dar  abe, 
d«  voo  kein  herze  fröude  habe  das. 
4616.  d  berre,  ir  guftin  gar  zutrib 
Jerosch.  73.  b. 
tribescbaf,   tribgewerc    *.  das 


tributige  stf.  antrieb,  von  der 
tribonge  des  heiligen  geisles  Maßm. 
AL  s.  187.  mysi.  161,  40. 

vertribuuge    stf.  Vertreibung,  mit 
einer  vertrtbunge  der  vlgende  Griesh. 
pr-  I,  119. 
triber    stm.    tr  eiber. 
eseilriber    stm.  eseltr eiber.  agaso 
toc.  o.  10,  13.  gl.  Hone  5,  236. 

Haften  triber  stm.  fuhrmann.  au- 
riga  Diefenb.  gl.  46. 

zuotriber  s/m.  derjenige,  tcelcher 
huren  zufährt.  Bert.  313. 

trip  stm.  trieb,  antrieb,  traclus, 
impuisus  gl.  Mone  5,  85.  sus  wlplich 
wip  besinnet  aller  vrouden  trlp  Frl. 
ML.  6,  7. 

leitvertrip  stm.  leidcertreib.  er 
leilvertrip  Frl.  142,  15.  die  tceiber 
heißen  der  manner  leitvertrtb  MS.  1, 
35.  b.  42.  b.  203.  b.  185.  a.  186.  a. 
'i,  19  a.  MS.H.3,  321.  b.  beitr.  172. 
fragm.  15.  b.  Ls.  2,  343.  704.  Kor. 
4 5.  b.  5 7 .  b.  vgl.  Reinh.  «.306  und  anm. 

widertrip  stm.  das  zurücktreiben, 
verhindern,  an  aller  bände  widerlrib 
Paa.  263,  85. 

getrip  stn.  getreibe,  da;  suntll- 
cne,  valsche  getrib  Pass  K.  324,  64. 
415,  95. 

tribe  swf.  koük.  die  da  triben 
bin  futsdgr.  321,  9. 

unibetrlbe  f.  diejenige,  welche  ei- 
nen zum  besten  hat.  verschamüu  um- 
belribe  iVi<a.  13,  2. 

tribe  swv.  ahd.  (riböm  agito  Graff 
3,  488.  hierher  könnte  Judith  140, 
II  gehören,  wenn  hier  statt  dä  gein- 


trifte *«  lesen  ist:  da  gein  trifte  er 
da;  her  gegen  die  Stadt  setzte  er  das 
heer  in  bewegung. 

treip  stm.  viehirieb.  Jf.  B.  '23, 
5    535.  Schmeüer  I,  469. 

getrcip  Bin.  victuaUen  als  handels- 
artikel  Schmeüer  I.  469. 

treibe    swv.  treibe  (transit). 

durchtreibe  swt.  durchtreibe,  da; 
10  lant  si  hernde  durchtreibelm  Jerosch. 
112.  d. 

treibet  stm.  tr  eiber.  er  ist  an 
dem  tanze  ein  rebter  treibet  (:  weibel) 
MS.  2,  57.  b. 

15  trift  stf.  1.  das  treiben,  in  ei- 
ner cade  ein  slift ,  dar  was  lülzel  liute 
trift  dahin  kamen  wenig  leute  Sertat. 
2866.  da;  mere  hat  ze  lüge  kei- 
ne  drifl  MS.  H.  3,  409.  —  mit 

20  geistlichere  trifte  H.  %eitschr.  8,  150. 
von  menschlicher  trifte  schiet  er  sich 
gärliche  Serval.  840.  in  triwen  trift 
Lohengr.  35.  2.  trift,  weide,  als 
ir  den  slangen  beginnen!  spehen,  sö  k£- 

25  rent  balde  uf  sine  trift  troj  68.  b.  lop 
rei;et  höh  geborniu  wtp  üf  berzecllcher 
liebe  trift  das.  56.  b.  die  kamen  uf 
des  nldes  trift  Pantal.  754.  die  sint 
beide  öf  rehter  trift,  da;  ir  enweder 

30  unrebt  giht  Teichn.  56.  3.  was  ge- 
trieben wird,  heer  de.  da;  diu  trift  ist 
bIsö  grö;  öf  der  wilen  helle  strafe 
MS.  2,  lll.b.  4.  da;  lert  man  in 
der  schrifle  gar  an  alle  trifte  (plur. 

35    in  wahrheitl)  Frl.  13,  4. 

über  trift   stf.   das  recht  über  die 
weide  eines  andern  auf  seine  weide  zu 
treiben.  Oberl.  1707. 
triblAt    stm.  Seidenstoff,     ein  teil  was 

40  ein  samil:  da;  ander  teil  was  ein  ri- 
eber Iriblat  Lan*.  4817.  der  samit 
und  der  triblat  das.  4826.  nu  gou- 
met  jenes  vanen  den  man  dort  hil : 
da;  ist  ein  phelle  dribläl  Bit,  100  b. 

45    vgl,  kröne  7.  b  Sch. 

trIbüc  stm.  eine  tnaschine,  womit  große 
steine  geschleudert  werden,  mlal.  tri- 
bocus  voc.  o.  23,  47;  aacA  trabucca, 
trabuculus,  tribuculus,  trabuchelum,  tre- 

50    buchetum.  vgl.  Oberl.  1661.     ibi  tunc 
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primum  cepit  haberi  usus  instrumenta 
bellici  quod  vulgo  Irybock  appellari 
solet  annal.  Argent.  bei  Böhmer  F.  2, 
103.  a.  1212.  Otto  vcniens  in  Thu- 
ringiaui  cum  tribracbo  caatrnm  land- 
gravii  obsedil  ckron.  Sampetr.  vgl  A. 
Daffis  zur  lebensgeschichte  Walthers  v. 
d.  V.  s.  7.  —  dö  hie}  er  wurken 
antwere  —  er  wolt  die  etat  erstrüen. 
driboc  und  mengen,  ebenhaeh  öf  siu- 
len  langen,  igel,  katzeo,  pfetera?re  W. 
Wh.  III,  9.  man  seit  von  tribochs 
worfen  Geo.  55.  b.  der  die  torne  der 
stot  ald  da;  rihthus  an  der  brugge, 
Iriböke  ald  bilden  mit  ihte  bekumbert, 
der  ist  schuldig  der  stat  X  marche 
Zürich,  richtebr.  37. 

TRICHK  ,  TRACH,    TRACHBN ,  TROCHRK  liehe, 

schiebe.  Gr.  1,  939.  Graff  5,  503. 
Stalder  1,  293.  Schmeücr  I,  471.  H. 
zeitschr.  5,  239.  vgl  tricbot  terge- 
ret  gl  Mone  6,  348.  trichnu  ter- 
g  e  r  e  das.  was  freilich  zu  ahd.  tre- 
chanjan  {Graff  5,  504)  gehört.  —  der 
mich  in  disen  karober  trach  beitr.  130. 
also  trecbent  si  unreht  guot  zesamen 
Griesh.  pr.  I,  70. 

betriebe  stv.  beziehe,  bedecke,  ver- 
berge, gluot  diu  im  betrochen  in  dem 
herzen  lac  Trist.  19052.  höher  muot 
in  leide  gar  beirochen  beitr.  218.  MS. 
I,61.a.  da;  liur  was  belrocben,  als 
ich  e;  da  vor  lie  Ls.  3,  9.  oben 
drßfle  lag  ein  swert  beirochen  Keller 
Romvart  s.  657.  dtn  muot  ist  be- 
trobben mit  torheit  fragt*.  44.  c.  vgl 
b  e  t  ü  c  h  e. 

zertriebe  stv.  ziehe  aus  einander^ 
zerreiße,  zerbreche,  da  wart  der  bert 
zerbrochen  unt  dar  zuo  der  kolen  dach 
Ls.  3,  222.  diu  bant  der  6  brechen, 
ir  gewonheit  zertrechen  Mart.  26.  al- 
liu  missewende  grö;  wart  zertrochen 
MS.  2,  200.  b. 

trecke  Q>ru/.  trahte)  $ttf>-  1* 
intransit.  höfelfchen  durch  die  stat  der 
lielt  begunde  trecken  Porz.  62,  29. 
da;  her  begunde  ouch  trecken  vort 
her  gein  der  stat  durch  höhen  muot 
das.  357,  2     sö  man  die  banicr  binde 


an,  di  min  gesinde  under  sulen  Ire* 
cken  Tür  die  stat  W.  Wh.  199,  II.- 
allenthalben  zuo  getrecket  öf  die  «tra- 
gen kom  ein  her  das.  3 1 3,  1 3.  si  he- 
5  gunden  wider  trecken  das.  321,  24. 
2.  transit.  dar  nach  muos  ouch  ge- 
trecket sin  aht  ors  Par*.  18,30.  ma- 
nec  schilt  was  dernach  getrecket  da$, 
799,  20.  roanege  bnnier  niuwe  such 
10  Gäwfin  geiu  im  trecken  das.  661,  tl. 
si  trahte  in  zwischen  ir  beio  fragt*. 
41.  c. 

ungetrecket    ptc.  adj.  ungelreki 
und  ungeirrt  la;en  Gr.  w.  1,  362. 
15       getrecke    s/n.     heerzug,  gefolgt 
mit  micbilem  getrecke  Jerosch.  1 7 4. d. 

vertrecke    stec.  zerre  auseinander, 
versiehe,    ouch  was  der  frouwen  run- 
zlt   vertwalet   unde    vertrecket  Pan 
20    256,  25. 
Tridahz     n.  pr.     könig   von  Tinodotite 

Porz.  770,  5. 
tribl  stm.  lippe,  mund.  Schneller  \  ,  4^ 
ir  rösenvarwer  triel  Nith.  36,  5.  sein 
25    wilde  fluot  srhaft  mir  den   triel  ver- 
rimpfen  Wölk.  4,  2,  1 2.  —    mit  ver- 
ächtlicher nebenbedeutung :  in  den  Iriel 
atö;en  H.  Trist.  5280.  —   rächen  der 
thiere.    e;  zezerret  im  (dem  baren) 
30    den  triel  H.  zeitschr.  6,  181. 

trieliscb     adj.     ir  munt  lrieli*ch 
mit  voller  Üppe  Wölk.  44,  2,  14. 

TRIFFB,    TRAF,    TRAFER,     TROFFEN  trefft. 

berühre,  erreiche  das  *iel  Gr.  2,  24. 

35  Graff  5,  525.  H.  teitschr.  6,  7.  län- 
gere Diefenb.  gl  268.  —  1.  ohe 
zusatz.  nu  trif  nu  traf!  der  stoc  sich 
wert  Frl.  198,  8.  2.  mit  präpoii- 
tionen.    hoften  dar  an  treffen  ihr  ziel 

40  au  erreichen  Pass.  K.  449,  63.  die 
gehörent  unde  treffen»  ze  einem  lii- 
wiske  eine  familie  ausmachen  Windb. 
ps.  s.  539.  sus  bat  er  dich  behalten 
zeiner  porle,  diu  nimer  rad,  noch  sit 

45  noch  6,  ze  nieman  traf  nneb  hörte 
beitr.  1 1 2.  da;  traf  ze  guoter  lere 
Diemer  80,  23.  da;  da  nibt  zuo  Inf 
nichts  dem  gleich  kam  Herb.  4762. 
vgl.  Ath.  E,  80.    ouch  hi  zü  wol  eben 

50    trift  schickt  sich  wol  Jerosch.   9.  «. 

i 
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3.  mit  accus.  a.  ohne  tusatz.  her 
Btrlio  bäte  ime  geme;;en  da;  ern  rucke 
solde  troffen  hfln  Reinh.  807.  uns 
möhte  laster  und  schände  bie  treffen 
and  bertleren  troj.  51.  c.  der  schade 
raoo;  in  treffen  das.  18.  c.  reht  als 
der  wilde  donerslac  hat  troffen  mich 
der  sorgen  schür  Engelk.  5401.  — 
Irif  driu,  sä  gilte  ich  dir  diu  zwei 
Frl.  196,  7.  b.  mit  adver  bien.  diu 
tjost  in  traf  aldfi  Part.  597,  29.  vgl. 
444,  21.  c.  mit  präpositionen.  er 
bet  in  an  da;  houbet  troffen  H.  Trist. 
")215.  4.  mit  genitiv.  nieman  trü- 
wele  als  um  ein  bar,  da;  der  pfll  ie- 
mannes  treTe  Pass.  K.  45G,  20.  5. 
mit  adcerbialprapositionen.  vür  tritt 
praestanlior  est  a/.  Mone  5,  85.  Weif 
bete  mtrer  kraft,  wie  lötzel  in  du; 
half!  da;  riebe  dar  vür  traf  der  kai- 
ser  behielt  die  Oberhand  kehr.  105.  c. 
gerner  treffe  fflr  diu  art  von  gewonbeit 
und  von  ler  Ls.  2,  47.  tgl.  vertriff e. 

{jetriffe  stv.  das  verstärkte  trifle. 
sin  getraf  diu  liebe  nie  Waith,  49, 
35.  da;  da  niht  zuo  getraf  nichts  dem 
gleich  kam  Ath.  E,  80  und  anm. 

übertrifTc  stc.  rage  über  etwas  hin- 
aus, er  lie;  würken  einen  turn,  der 
übertraf  alle  die  stat  kehr.  97.  a.  diu 
söl  übertriffet  ze  Röme  alle  die  stat, 
als«)  man  hiute  wol  kiesen  mac  das. 
81.  b.  si  flbertriflet  menschen  siu  Tun- 
dal.  64,  41. 

vertäfle  stv.  übertreffe,  alse  dln 
gtiete  alle  die  fflrtriffet,  die  iu  himel 
«int  und  ftf  erden  H.  %eitschr.  9,  25. 
diu  aller  kleinste  gotes  geschüft  ver- 
triffet  aller  werlde  kraft  Vrid.  2,  23 
und  anm.  würzen  und  arümütä  die 
»int  bie  vertroffen  sä  Diu/.  2,  146. 
der  dräst  vertriff  et  alle  würzen  Marl. 
97.  diu  mit  gütlicher  lere  der  weite  phi- 
iosoffeo  an  kunste  hat  vertroffen  das.  8. 

furtreffunge     stf.    vor  mg.  Mone 
schausp.  des  MA.  1,  326. 

treflieb  ,  treffen  lieh  adj.  tortreff- 
tich  leseb.  1041,  20.  hauptsächlich 
das.  1040,  5.  in  treflichen  wichti- 
gen geschefiin  slnre  laude  Ludw.  21. 
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treflic.be    adv.    sin  herze  treflich 
geneiget  zu  Ludw.  25. 

fartreflfetilich  adj.  vortrefflich,  le- 
seb. 1043,  41. 
5       treflserc    stm.  treffer.    der  Treffer 
Uelbl.  2  1357. 

tref  stn.  stm.  1.  das  zusammen- 
treffen, an  dem  ersten  treffe  wart 
Gunderame  ein  schreffe  Jerosch.  1 52.  a. 
10  2.  entscheidender  streich  schlag,  vgl. 
Schneller  1,  479.  Frisch  2,  383.  b. 
6  sie  den  schilt  vür  geva;;ent,  sö  ist 
in  da;  tref  worden  von  ir  unbehende 
myst.  316,  1. 

15THIHTKR     S.  TRAHTER. 

trim  ,   tram,    trAmbn     I.  bewege  mich 
schwankend  hin  und  her.    tremeii  ti- 
tubare  i.  e.  dubitare  vei  weil- 
lare  voc.  1479.      2.  leuchte,  glänze. 
20    ir  Up  tram  (:  gezam)  Marl.  54. 

trim;  stm.  glänz,  sanc  ist  der  kunst 
ein  gespiegelt  trim;  H.  Damen  66.  a. 
trims  MS.  H.  3,  169.  a.  vgl.  Gr.  1,395. 
tbimmkbolt  ?    lat  iuwern  trimmebolt  MS. 
25    H.  3,  239.  a. 

trjmtat    dreteinigkeit;  lat.  trinitas.  als 
e;  dä  vor  bete  uf  geleit  sin  fiwecli- 
chiu  trinität  g.  sm.  t370.     diu  trini- 
lat,  trinitas  der  dreieinige  W.  Wh.  65. 
30     101.  108.  218.  Pars.  471.  795.  817. 

TRINKE,    TRAIIC,    TRUNKEN,    GR  TR  UN  KEN  ich 

trinke,    goth.  drigka  Gr.  2,  36.  Ulfil. 
wb.  48.  Graff  5,  533.       1.  ohne  ca- 
sus,   si  ne  hei;e  mich  selben  trinchen 
35    jonch  mfne  olbenten  Genes.  fundgr.ZA, 
10.    trunken  unde  a;en  En.  12954. 
der  herre  tranc  Pars-  244,  24.  si 
trunken  das.  794,  25.     als  er  bete 
getrunken  Mb.  920,  3.    dö  huob  er 
40    üf  unde  tranc  weinschwelg,  leseb.  577, 
30.  —    ich  trunke  gerne  Waith.  29, 
25.    er  hat  niht  wol  getrunken,  der 
sich  abertrinket  das.  29,  35.    si  tranc 
nngerne   Trist.  11687.     trinc  vasle ! 
45    Holocz.  173.  174.        2.  mit  accus. 
e;;ent  hflenr  und  trinkent  wln  Waith. 
34,  12.    swen  twinge  dürstennes  nöl, 
der  trinke  hie  da;  bluot  Nib.  2051,2. 
den  lötertranc  trunken  die  geliehen  H. 
50    Trist   3359.      er  tranc  einen  trunc 
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weinschwelg ,  leseb.  575,  19.  dar  »Ich 
er  swere  Irüoke  Iraoc  Par*.  132,  3. 
si  trunken  da;  tiefe  glas  an  den  gront 
Kolon.  58.  3.  mit  partitivem  ge- 
niiiv.  vgl.  Gr.  4,  649.  er  a$  du;  5 
bröl  unt  tranc  da  zao  eines  wa;;ers 
lw.  127.  des  brunneo  trinken  Renner 
20043.  4.    mit  adverbialpräpot. 

berre,  trink  an!  Grieth,  pred.  I,  132. 
133.  —    der  sorn  ü;  Irinkit  vermehrt  10 
minen  geist  Jerotch.   1 9.  c.  —  sus 
Irinkin  si  einandir  zu  das.  29.  a. 

ungetrunkeu  ptc.  adj.  nicht  ge- 
trunken habend,  sin  wir  biot  unge- 
trunken  Nib.  908,4.  ungelrunken  gAn  15 
HS.  2,  230.  da;  er  iuch  ungelrunken  Int 
kröne  f.  136./*.  ungelrunken  und  un- 
£«;;eu  Pas*.  310,  43.  vgl.  Gr.  4,  71. 

betrinke    s/r.    IrtnJre  aus  etwa*. 
kelch  und  andre  heilge  va;  betranc  di  20 
dit  und  dar  ü;  a;  Jerotch.  180.  b. 

ertriuke  ttv.  I.  trinke,  er  wart 
des  scönen  wibes  alsö  vrö,  da;  er 
mere  ertranch  dö  Judith.  170,4.  2. 
IrinAe  /eer.  ein  wurm  irdranc  alli  di  25 
brunni  di  dir  in  der  burcb  warin.  di 
cistermn  wurdin  leri  Salomo  1 08,  24. 
3.  gehe  im  usasser  unter,  ertrinke,  da; 
guut  ist  virsuncben,  deu  werll  alleu 
irlruncben  Diemer  13,  21.  erlrenken  30 
Iu>.  139.  sin  stimmende  fröude  er- 
tranc  o.  ffeinr.  150.  ir  scbimph  er- 
tranc  in  riwen  fürt  Part.  114,  4. 

getrinke  ttv.  trinke,  er  getraue 
lw.  54.  swelcb  man  getrinket  da;  er  35 
sich  noch  got  erkennet  Waith.  30,  7. 
mit  8 wem  sin  iemau  ibt  getrank  Tritt. 
1 1 443.  eines  wa;;ers  e;  getranc  kl. 
1454. 

übertriuke    ttv.  refl.  trinke  tu  viel.  40 
er  hat  nibt  wol  getrunken,  der  sich 
übertrinket  Waith.  29,  35.  vgL  Jerotch. 
74.  c.     si  beten  sich  überlrunken  an 
dem  zuckerlinden  trör  Lt.  I,  376. 

vertrinke  tic.  I.  ertrinke,  warf  45 
in  uf  des  wa;;er  vlüt,  da;  er  alda 
vertränke  und  zu  gründe  suuke  Patt. 
K  175,  41.  vgl  272,  6.  349,  69. 
in  der  vlüt  si  vortrunkin  Jerotch.  140.8. 
2.   vertrunken   sin  %u  viel  getrunken  50 
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haben.  Ie;istu  scenken  dinin  wln  deo 
lOten  die  vertrunken  sin  Wemh.  t. 
Ebnend  478.  3.  vertrinke ,  rer 
thue  durch  trinken,  er  vertrinket  »Ib 
gewant  H.  teittchr.  6,  493.  da;  si  da; 
verspilent  und  vertrinken!  Grieth,  pred. 
1,  37.  denkm.  67.  da  du;  trinkgelt 
vertrunken  ist  Brünn,  ttr.  393. 

voiletrinke  ttv.  trinke  ganz  uus 
Graff  5,  540. 

trinken  s/n.  das  trinken,  der  trank 
poculum  Diut.  3, 466.    e;;ens  trinken« 
keinen  muol  sult  ir  haben  vor  der  naht 
Par*.  580,  22.     da;  er  trinkes  (s/a// 
trinkens;  vgl.  Lachmann  tu  Nib.  910, 
8}  gegert  Stricker  5,  129.  swa;ich 
trinkens  hfin  gesehen  weinschwelg ,  le- 
teb.  575,  1.     die  des  trinkens  woldeo 
leben,  die  solden  tuo  den  schenken  gäo 
W.  Wh.  2 1 2, 9.    da;  trinken  der  schau- 
ten Legs.  pred.  2,  10.    phtr.  diu  trin- 
ken dat.  1,  10.  131,  41.  —  beton- 
ders     a    da;  trinken  das  utr  bewiü- 
kommnung  eines  yastesQPan.  794,23) 
und  tum  Schlüsse  feierlicher  ntahltttlcn 
gereicht  wird,  wodurch  das  zeichen  zum 
aufbruche  und  tum  schJafenyehn  gege- 
ben wird,    als  diu  vrouwe  ein  trinken 
vflr  truoc  (nach  yeendiytem  abendes- 
sen)  kehr.  26.  b.    wer  im  ein  trinken 
noch  getragen  lw.  98  und  anm.  *.  2463. 
dö  bOt  si  im  sin  trinken  dar  Pari. 
33,  13.  vgl.  85,  12.    für  die  kuogiu 
man  dö  truoc  da;  trinken  dat.  726,2. 
von  dem  wirte  wart  geh  Ort,  man  sol- 
le; trinken  für  in  tragen,    da;  Irin  km 
gab  in  urloup  dat.  641.  9.  15.  man 
truog  in  hoveltcber  kür  den  edeln  ril- 
tern  »ch6ne  für  da;  trinken  wnnnec- 
liche  in  mauegem  kophe  riebe  g  Gerh. 
6015.    si  braute  im  ein  liebte;  glas, 
dar  inne  im   bereitet  was  sin  triuken 
Barl.  140,  19  Pf.      b.  ein  bestimmtes 
maß;  *wei  teidel.     der  buregrave  hat 
ouch  da;  reht,  swer  eiu  fuoder  wins 
verschenkt,    der  sol   im  eiu  trinken 
wtns  geben;  ist  aber  da;  va;  halpfOe- 
derc,  so  sol  man  im  ein  sidlln  wlus 
geben.  —    elliu  wtnschaf,  alle  eimer, 
alle  halb  eimer,  elliu  gru;eu  vierteil 
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rlliu  Irinken  unde  elliu  sldlfn  Augsb 
str.  s.  116.  vgl.  Wackernagel  in  H. 
teitschr.  6,  «261. 

sla  (trinken  stn.  das  trinken,  wel- 
ckes  vor  dem  schlafen  gehn  gereicht  5 
wird,  kindh.  Jet.  96,  2t.  da;  er  min 
sliArinken  mir  bricht  Helbl.  4,  530. 
vgl  kröne  104.  b  Sch.  an  da;  bette 
hie;  im  boln  der  wirt  ein  slaftrinken 
das.  91.  a.  10 

twalrutrinken  stn  betäubender 
trank,  der  beiden  ein  twalmtrinken  in 
sine  hende  nam  H.  heldenb.  t,  234. 

übert rin ken    sin.  übermäßig  trin- 
ken.   Trägheit,  übereggen  und  übertrin-  15 
feeo  Bert.  195.  mit  äbertrinkende  Griesh. 
pred.  I,  146. 

zapftrinken  stn.  zapftrinken  geben 
bier  aus  dem  fasse  schenken  Münch, 
str.  246.  20 

trinkgelt,  trinkkeller,  triukstube, 
tri nl, vag    s.  das  zweite  Wort. 

triokaere    stm.  trinker.  Gr.  2,  182. 
tgl  trenka>re. 

traue    stn.  stm.    trank,   getränk.  25 
Cr.  3,  465.  Graff  5,  538.    potus  Die- 
fenb.  gl  219.  potio  sumerl  13,  75. 
anlidotum,  apozyma  das.  1,11.  60,23. 
himelisreg  traoeb  Diemer  382,  18.  da; 
tranrb  geuamen  Mar.  1 48.    bie  sehen-  30 
ket  Hagene  dag  aller  wiraeste  traoe 
Mb.  1918,  4.     si  achenkent  dir  von 
golde  ein  träne,  dag  dich  in  Sünden 
ist  MS.  2,  160.  a.     so  ist  vag  und 
traor  ein  wiht   Waith.  106,  22.     da  35 
•lag  tranc  unt  dag  glas  verborgen  und 
behalten  was  Trist.  1  1  683.    diz  tranc 
das.  11710.      dag  beste  tranc  Vrid. 
125,  5.  —    nn  dag  diu  maget  unt  der 
man  den  tranc  getrunken  Trist.  117  13.  40 
icb  wil  dich  leren  einen  tranc  Wins- 
beke  14,  2.     si  baten  guolen  tranc 
Ernst  23.  b.        2.   Irinkgelage.  varn 
zu  eime  tränke  Jerosch.  118.  d. 

getranc    stn.    getränk.     die  arzftt  45 
soocheo,  diu  getranch ,  ouch  die  bin- 
den Diemer  88,  14.      du  edels  ge- 
tränk altd,  bl  1,  401. 

abenttranc    stm   abendtrank,  trin- 
ken sinen  abinllranc  Jerosch   74.  c.  50 
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ap  fei  tranc  ap feiwein.  tgl.  Wacker- 
naget in  H.  zeitschr.  6,  268.  27 1 .  — 
um  den  sflegen  wlo  von  Cleven  bähet 
ir  gesebenket  apfeltranc  vil  bitter  En- 
gelh.  3895.  dag  wirt  aber  Wierat  ein 
epfeltranc  Nith.  34,  I. 

lütertranc  s/n.  stm.  mit  gewürzett 
angemachter  wein.  vgl.  Wackernagel 
in  H.  teitschr.  6,  277.  s.  auch  cid  - 
ret.  —  claretum  voc.  o.  19,  37.  Die- 
fenb.  gl  68.  melligranum  das.  179. 
mulsum  dulce  sumerl  II,  54.  sicera ; 
omne  quod  inebriare  polest  gl.  Mone 
7,  593.  —  dag  aller  beste  lütertranc 
dag  ie  debeiu  cheiser  getranc  kindh. 
Jes.  95,  27.  mete  unde  wln,  mörag 
unde  lütertranc  glaube  2468.  lüter- 
tranc inet  unde  wln  Ions.  8603.  si- 
ben  soume  met  und  lütertranc  Nib.  909, 
2.  mörag,  wln,  lütertranc  Per*.  244, 
13.  423,  17.  lütertranc,  clfirer  wln 
Flore  3005  5.  mörag  oder  lütertranc 
Wigam.  1631.  vgl.  4551.  H.  Trist. 
908.  —  man  schanete  im  lütertranc 
Mb.  473,  1.  die  mich  solden  (ren- 
ken mit  lütertranke  Pass.  77,  52.  — 
lütertranc:  üg  einem  velse  der  ent- 
spranc ;  den  trunken  die  gelieben  H. 
Trist.  908.  beig  schenken  unde  gie- 
gen  her  mfn  (des  teufels)  alteg  lüter- 
tranc! dag  sol  er  (der  verdammte)  ha- 
ben wol  7.e  danc  Uart.  217.  a. 

minnetranc  stn.  liebestrank.  ging 
uns  dag  bernde  minnetranc  in  übe,  in 
seJe,  in  herzen  Gfr.  lobges.  14. 

tollctrane  betäubender  trank,  wag 
sol  dem  esel  tullentranc  Frl.  303,  18 
und  anm.  man  truoc  dar  wln :  gallo 
und  tollelranc  was  drin  Laurin  2023, 

übertranc  übermäßiges  trinken,  ich 
sunte  (sündigte)  mit  ubirtranke  glaube 
1 788.  von  ubirtranke  salin  dich  hü- 
ten Wernh.  v.  Elmend.  891.  überag 
u.  übertranc  Legs.  pred.  42,  14.  18. 
myst.  118,  5. 

Irancbüs    s  das  weite  wort. 

getrenke  stn.  trinkgelage.  die  lieg 
in  bereiten  ein  getreu ke  dag  was  grög 
lief,  chron.  4658.  vgl.  407 0.  in  dem 
gelrenke  wüchs  ein  sulch  gezenke  Je- 
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rosch.  t!8.  d.  vgl.  72.  c.  —  ?  hier- 
her auch  gedrenke  Frl.  85,  4. 

trenke  stf.  die  tränke,  ahd.  trenka 
Graft  5,  541.  da;  vihe  man  se  tren- 
che  treip  Genes,  fundgr.  34,  4.  die  oh-  5 
sen  trlben  in  die  trenki  Grieth.  2,  84. 
vgl.  kröne  355.  b.  Freiberg.  str.  188. 
wassers  trenke  Wölk.  2,  I,  25.  — 
stcm.  von  dem  brunnen  und  dem  (ren- 
ken, dem  man  aller  wtsheil  gibt  MS.  10 
1,  29. 

trenke    swo.  tränke,  gebe  zu  trin- 
ken,    ahd.  tronkju  Graff  5,  540.  — 
uns  trenkent  da   drt  cliophe  Diemer 
82,  27.    wände  ne  trenchest  du  mich,  15 
vrouwa  Genes,  fundgr.  34,  14.  sin 
olbenten  si  oucb  tränkte  das.  34,  15. 
der  in  azte  unde  trancbte  das.  59,  9. 
der  wirt  in  selbe  tränkte  Servat.  3190. 
der  in  dfi  tränkte   Waith.  6,  36.     er  20 
wart  getrankt  Pass.  K.  77,  15.  —  ich 
hün  alle;  min  gemuot  in  den  fröuden 
wol  getrcnket  weinschwelrj,  leseb.  582, 
18.     die  mich  solden  trenken  mit  lü- 
terlranke   Pass.  77,  52.     e;  In  Iren-  25 
ken  einem  es  ihm  eintränken,  wie  nhd. 
stn  tumbelicher  muot  wirt  im  dä  in  ge- 
trenket   Nith.  16,  6.     e;  wirt  im  In 
getrenket  da;  er  wikte  den  bal  MS.  II. 
3,  262.  a.     die  wachler  sullent  dirs  30 
wol  eintreuken  s.  meister  68,  21.  vgL 
roseng.  26.  a.        2.   ertränke.  da; 
wlp  sol  man  trenken  Schemn.  str.  art. 
27.     wer  trancte  Pharäo  in  dem  se* 
Frl.  350,  15.  —    da;  ich  mich  solde  35 
trenken  kröne  1 58.  a  Sch. 

ert renke  s«?e.  1.  tränke,  ich  er- 
trenche  strflle  (scö;)  mm*  m'1  dem 
bluote  H.  teitschr.  8,  135.  2.  er- 
tränke, mache  ertrinken.  ich  vurhle,  40 
ob  ich  kinl  gewinne,  da;  du  sie  ir- 
treuchest  Diemer  13,  23.  si  zöch  in 
gegen  dem  breiten  sßwe  hin ,  als  si  in 
wolde  ertrenken  Wigal.  5386.  da;  ir 
mich  äne  schulde  hiute  ertrenket  wol-  45 
dct  han  Nib.  1523,  8.  —  ja  en  isl 
mir  mfn  leben  nibt  sA  leit,  da;  ich 
mich  welle  ertrenken  in  disen  üoden 
breit  das.  1470,  2.  vgl.  fronend.  373, 
9   —    metaphor.    die  sidenen  strfi;e  50 


waren  sA  mit  dem  golde  erlreitket  be- 
deckt ,  unde  in  da;  golt  versenket,  da; 
man  da;  werc  dd  körne  sach  Trist. 
11117. 

£e trenke  swv.  tränke,  vile  wolr 
si  in  getranete  Diemer  25,  5.  —  <it£ 
wir  e;  im  fu  getrenken  Mone  altd. 
schausp.  2,  958. 

verlreiikc  stev.  ertränke,  stt  in 
da;  mer  nicht  ubergö;  unde  vertren- 
kete  Pass.  184,  82.  si  müslio  seb 
vortrenkin  in  der  Wttil  Jerosch.  5 I.e. 
vgl.  162.  b.  —  vergifte  durch  eine» 
trank,  man  solde  im  vergilt  sebeoke» 
unde  alsA  vertrenken  stn  leben  Pass.  f. 
220,  88. 

trenkaere  s/m.  säufer.  bibolns  su- 
merl.  3,  17.  Diefenb.  gl.  50.  ein  tren- 
ker  was  Hercules  Barl.  255,  3  Pf.  tgl. 
Mone  altd.  schausp.  2,  331. 

trunc  s/m.  trunk,  was  man  wt 
einem  male  trinkt.  Gr.  2,82.  3,401- 
eiu  trunc  eins  brunnen  Gregor.  2722- 
er  tranc  eiu  trunc  von  zweinzec  slun- 
den  weinschwelg ,  leseb.  575,  19.- 
dar  nach  er  swiere  tränke  tranc  Pari 
132,  3. 

ertrunc    stm.  ehrenirunk.  —  iron. 
für  schlag.  Wölk.  5,  2,  6. 

trunken  ptc.  adj.  trunken,  betrun- 
ken, trunkene  Hute  Vrid.  94,  5.  ei- 
nen trunken  machen  Am.  1 524.  Jfc 
138,  33.  trunken  ligen  sam  di  svriu 
Jerosch.  30.  b.  si  waren  tranchen  \m 
trinchen  unde  von  e;;en  Judith  170,'J. 
der  von  dem  wine  trunchen  ist  fundgr 
1,23.  von  liebe  trunken  troj.  74.  b.-~ 
mit  genit.  ir  sit  trunken  worden  eint* 
wlnes  a.  w.  2,  76. 

tobetrunkeu  adj.  betrunken  bis 
zur  tollheit.  Barl.  254,  21. 

übertrunken  adj.  übermäßig  Af- 
trunken.  Schmeller  I,  496. 

ubertrunkene  adj.  übermäßiges 
trinken,  übermäßige  betrunkenheit;  ahi. 
ubartrunkani  Graff'  5,  539.  —  uber- 
(runkani  bihteb.  95.  vgl.  ubertruncl.ili 
{ahd.  ubarlrunkali)  das.  93. 

trunkeuboll  stm.  trunkenbold.  s 
b  oll. 
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troiikcnlicit  stf.  trunkenheit.  ebrie- 
las  gl.  Mvne  8,  101.  Diefenb.  gl.  103. 
diu  (runkeoheit  und  diu  vrugbeit  Griesh. 
pred.  J,  116.  icb  bin  niht  himelri- 
ches  me*  wan  trinken  unde  truokenheit  5 
ff.  «ri/wAr.  7,  408.  trnnkenheit  ist 
seilen  guol :  si  tobet  unt  velscbet  wisen 
rauot  Vrid.  94,  1  fg.  —  der  goles 
gebe  trnnkenbeit  das  entzücken  über 
göltet  gäbe  Diemer  83,  5.  10 

trunkenlich    adj.  tronkenlichiu  art 
=  trunkenheit  Barl.  102.  12. 
niMi,  trän,  trinken    gehe  fort,  gehe 
auseinander.  Gr.  2,  35.  Wackernagel 
m  ff.  zeitschr.  7,  145.    die  ir  harren  15 
waren  (rannen   Diemer  350,  19.  28. 
so  tnuo;  sich  Irinnen  von  mir  ein  strft- 
feu  üf  iach  Frl.  105,  13.  doch  könnte 
an  dieser  stelle  Irinnen  für  das  swv. 
trennen  stehn,   da  Frl.  auch  b rinnen  20 
für  brennen  setU. 

entrinne  s/p.  entlaufe.  9.  swa; 
lebte  in  dem  walde,  e;  entrunne  danne 
bnltic ,  da;  was  zehaut  tot  Iw.  33.  da 
din  gans  enlran  Pars.  295,  19.  der  25 
liere  wart  da  vil  erslagen ,  din  andern 
kuute  entrannen  Barl.  165,  21  Pf. 
b.  mit  präpos.  der  durch  starke  vinl- 
scbaA  von  disem  lande  entran  Nib. 
1492,  4.  von  deme  ellente  entrinnen  30 
ff.  teitschr.  8,  1  5 1 .  c.  mit  datic. 
da;  im  nieman  enlran  Im.  49.  da;  ir 
im  niht  enlran  Nib.  877,  3.  880,  3. 
da;  ich  mfnem  vater  entran  Tritt.  31 17. 
da;  dir  lernen  bine  mege  entrinnen  H.  35 
zeitschr.  8,  145.  dem  liufel  entrinnen 
das.  7,  147.  —  mfne  sinne  die  mir 
warn  entrannen  Pars.  580,  8.  dö  was 
mir  Steide  entrannen  das.  689,  7.  dem 
al  sin  vreude  alda  entran  0*04.788,  18.  40 

ondertrinuc  ttv.  unterlaufe,  bi; 
er  dem  jungen  degen  sin  waTen  under- 
tran  Kasp.  heidenb.  220.  a 

trenne  stco.  trenne,  scheide,  ahd. 
Irennju  Graff  5,  533.  duo  traute  sich  45 
der  alte  strit  Diemer  323,  17.  fin 
alle;  trennen  Hadam.  9.  —  nam  wi- 
rf ir  den  roub,  den  si  häten  abegetrant 
an  sich  gerissen  J er osch.  57.  b. 

eotrenne  swc.  trenne  los.  diu  buoc-  50 


bein  enlranle  er  Trist.  2875.  die  iven- 
tiure  entrennen  den  zauber  lösen  Wi- 
gal.  7035.  8676.  —  Swantopolc  di 
Pru;in  dem  gelonbin  hat  intraut  eon 
dem  glauben  abwendig  gemacht  J er  osch. 
61.  d.  —  di  brunjen  sich  entranden 
Ions.  4500.  da;  diu  gehalsen  friunl- 
sebaft  sich  vil  Übte  entraude  Waith. 
30,  32. 

unertrant  ptc.  adj.  nicht  aufge- 
trennt, ein  schal  niuwe  und  unertrant 
MS.  H.  3,  197.  a. 

zertrenne  swv.  trenne  aus  einan- 
der. Iser  zelrennen  W.  Tit.  41.  zer- 
ffleret  nnl  zertrennet  wart  von  sldeo 
manec  nat  troj.  120.  a.  da;  da;hemde 
von  Tristan  des  haut  niht  wart  zeri;;eu 
noch  zetranl  H.  Trist.  740. 

Irin  stm.  lauf,  ström,  gegen  trau 
mit  kurzem  u  sprechen  die  reime,  wa;- 
;ers,  des  wa;;ers  trän  (»«  reime  auf 
trän,  plan)  Pan.  60,  28.254,  5.  Barl. 
51,  23.  des  meres  trän  das.  268, 25. 
Jerotch.  1.  a.  MS.H.  3,  287.  a.  Hang- 
dietr.  328,  1.  335,  2.  350,  2.  392,  2. 
397,  I.  Osw.  58!.  des  wäges  Iran 
g.  Gerh.  6453. 

triinne  stf.  mg,  schwärm,  da;  nl 
die  nflebgebüre  und  die  trünne  der 
tiere  vliehent  Ions.  7059.  ein  trflnne 
junger  wibe  MS,  H.  2,  115.  a.  der 
dorfgetelinge  ein  vil  micbel  trflnne  Oos. 
104.  b.  Nith.  33,  3.  si  fanden  eine 
trünne  (ein  rudel  wild)  da  stän  Trist. 
17293. 

abetruune,  abetrinnc  stf.  ab  fall, 
apostasie.  in  dem  anbeginne  der  an- 
drin  abirinne  Jerotch.  1 02.  c.  tgl.  1 4 1 .  c. 
0;  der  ächte  der  aldin  abetrunne  irlö- 
sen  das.  1 50.  a. 

trünne  adj.  ahd.  trunni  Graff 
5,  533. 

abetrunne  adj.  abtrünnig,  die 
engel  abtrflnnen  Serval.  287.  mgst. 
385,  35.    abturne  Mühlh.  str.  27. 

alielrünne  su>m.  ein  abtrünniger. 
ir  abetrünne  Geo.  3 1 .  b.  er  ist  ein 
abetrünne  Helbl.  2,  932.  987.  er  st 
ein  abetrunne  slner  c  das.  964. 

entrünne    adj.  fortgelaufen,  flüch- 
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Hg.    ich  bin  dtn  intrunner  schalch  Ka- 
raj.  54,  3. 

trünnec    adj.  flüchtig,  vom  Schuld- 
ner Ulm.  str.  Schmid  schteäb.  wb.  145. 

abetrünncc  adj.  abtrünnig.  Lü-  5 
cifer  ein  engil  abitrunniger  Schöpfung 
94,  20.  der  aptrünnigen  engele  H. 
zeitschr.  9,  10.  vgl.  Bari  346,  13. 
856,  26.  di  aptrunningin  kristin  Je- 
rosch.  46.  a.  di  abtrünnige  böse  ritt  j0 
das.  78.  d.  da;  er  von  dem  gelou- 
ben  ablrunnich  wfire  Pass.  357,  70. 

trün nege  stf.  spaltong.  dii  was 
alle;  in  der  Kit,  dft  die  furaten  in  wi- 
derstrit  in  vreissamer  dranege  erhüben 
zwcne  kunege  Elisab.  Dittt.  t,  353. 
TBippÄKiKHSB  swf.  hure?  die  selben  Irip- 
p&niersen  hieben  soldiersen  Pari. 
341,  23. 

Twfparö«    geogr.  n.  Pan.  772.  20 

TBJSB,  TRISOR     S.  TRESB. 

TBITB ,    TRAT  ,     TRATEN ,     GBTRBTBft  trete. 

goth.  Iruda ,  ahd.  tritu ;  vgl.  lat.  trudo. 
Gr.  2,  25.    Ulfil.  Wb.  180.  Graff  5, 
520.  —       I.  ohne  adverbialpräpoii-  25 
Honen.        1.  ohne  zusatt,     si  traten 
unde  Sprüngen  Servat.  2816.  tanzen 
unde  treten  Bert.  407.     ich  wil  min 
genutete  erjelen  da;  nibt  sorgen  drinne 
st.    trüt  gespil,  nu  hilf  mir  treten  JMS.  30 
1,  88.  b.        2.  mit  adver bien.  die 
slat  dft  gut  menneschlichen  trat  Waith. 
15,5.    bete  ein  böte  hin  getreten  Pass. 
316,  24.    die  ummelage  dirre  »tat  in 
die  lenge  sÖ  hin  trat  das.  274,  36. —  35 
er  trat  vil   Ilse,   im   was  nibt  gäch 
Waith.  19,  11.  vgl.  lise.     bö  treten 
sich  erkühnen  Pass.  K.  350,  65.  des 
mutis  er  sö  höhe  trat  Jerosch.  43.  c. 
im  Liltouwit  gevangiu  sa;,  dem  dft  vil  40 
bö  sin  saclie  trat  das.  157.b.  —  be- 
neben treten  an  die  seite  treten,  hel- 
fen Pass.  h.  83,  93.  88.  83.  empor 
treten  auftreten  das.  38,70.    seht  wft 
die  uiorc  enzwei  trat  sich  trennte  das,  45 
•282,  70.    dö  si  zesamene  träten  den 
kämpf  anfingen   /ip.  261.         3.  mit 
Präpositionen,     er  begonde  an  lacobs 
leiler  treten  Vir.  I  63.    vorne  sponbette 
trat  Ofen  lepch  an  eine  stat  Porz.  24?,  00 


19.    da;  si  an  ir  rede  auf  ihre  seite 
treten  das.  527,  1 4.    an  dich  ist  ge- 
treten gesunder  Hb  du  bist  gesund  ge- 
worden Pass.  K.   26,  69.     der  zügel 
r.uo  der  erden  aeic:   dft  hete  da;  ors 
dnreh  getreten  Porz.  445,  15.  ein 
wenc  si  gein  im  dö  trat  das.  23,29. 
mit  Gawftn  si  geim  turne  trat  das.  408, 
4.    si  trat  vil  gfihea  binder  sich  zu- 
rück Iw.  293.    bei;  si  treten  binder 
sich  Waith.  9,  15.  vgl.  kröne  310.  n 
Sch.     der  wol  in  gotes  wegen  trat 
fHarleg.  11,  47.    swer  denne  tritet  in 
ir  spor  kröne  I  08.  b  Sch.    Gftwftn  ö; 
sorge  in  freude  trat  Pan.  654.  25. 
dft  si  in  höhe  saMde  trat  das.  734,  14. 
ich  bin  getreten  unde  komen  vil  gar 
in  leides  orden  Conr.   AI.  1248.  in 
strit  treten  Jerosch.  110.  a.     da;  sin 
zorn  erwinde  in  den  ich  verre  bin  ge- 
treten Theophil.  243.     er  trat  mit  in 
belwungin  in  fridis  sichirheit  Jerosch. 
*  07.  b.    da;  er  in  sinen  willen  trat 
einwilligte  Pass.  K.  567,  71.     der  in 
sine  helfe  trat  ihm  half  das.  596,  70. 
üf  einen  treten  mit  den  vüe;en  W.gast. 
6351  R.     dft  ich  trat  Of  lusters  pfat 
Pan.  693,  18.     Akirs  diu  stat  widir 
Of  di  kristnen  trat  Jerosch  7.  b.  Af 
einin  man  ir  werhin  trat  das.  1  16.  b. 
grö;e  vorclite  Of  si  trat  befiel  sie  das. 
77.  c.     die  grö;e  bürde  Of  in  trat 
Pass.  K.  269,  80.     vil  erbes  trat  Of 
in  fiel  ihm  zu  das.  192,  57.    er  was 
an  ollen  dingen  Bier,  swa;  Of  irdisch 
leben  trat  das  leben  betraf  Marleg.2\y 
27.    da;  Of  nutz  und  £re  trat  Jerosch. 
8.  b.     dö  i;  Of  den  flbint  trat  ging 
das.  175.8.    der  ochse  tritet  gar  a£re 
mit  den   fö;en  nnder  sich  tritt  fest 
auf  myst.  201,  8.     dar  under  dazwi- 
schen schiere  ein  sache  trat  Theophil 
46  und  anm.     dfts  0;   einem  reinen 
bade  trat   Waith.  54,  26.     trftten  0; 
dem  bfise  Nib.  2025,  3.     dft  sol  nie- 
man  0;  treten  davon  abireichen  Pass.  K. 
70,  4.     mit  vuoge  ich  von  ir  trite 
US.  1,  167.  b.    beten  si  kristen  glou- 
brn  bebant,  si  beten  nimmer  dft  von 
getreten  wären  nie  davon  abgewichen 
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Renner   14660.     unser  vrowen ,  diu 
getriulich  för  iu  trat  Theophit.  304. 
SIfrit  zuo  dem  künige  trat  M6.  405,  i. 
zur  schule  treten  in  die  schule  gehn 
Mar  leg.  21,  6.     zu   dlme  lobe  treten  5 
dich  loben  Pass.  K.  332,  53.    zu  spote 
treten   ein  spott  sein   das.  600,  74. 
4.  mit  accus,    sö  trat  er  fürba;  einen 
trit  Par*.  739,  26.      ein  Unger  trit 
niht  einen  trit  ü;  sinem  ungeriscben  10 
sit  BelbL  1,  155.    einen  tanz  si  daune 
triten  mit  höchverligem  gesange  Nelmbr. 
940.  —     er  und  der  von  Späne  trä- 
ten manegen  sttc   Mb.  1735,  1.  er 
trat  in  prls  ad  höhen  pfat  Part.  656,  15 
'20.    nu  trite  ich  hie  den  wilden  varm 
das.  444,  7.    da;  ors  trtete  stein  oder 
ronen   das.   161,  3.  —     da;  ir  den 
meistern   treten   weit  ir  meisterlichen 
spräche   Waltk.   18,  2.  —      wie  ist  20 
iucfa  trelens  mich  sö  gä.h  Parz.  522, 
21.       5.  mit  infinitiv.    eins  tages  er 
spulzieren  trat  Diokfet.  5837.  II. 
mit  adverbiabpräpositionen.        I.  abe. 
die  stige  sint  mir  abe  getreten,  die  25 
mich   dä  leiten    hin   an   dich  MS.  1, 
72.  b.    dö  der  wecb  abe  trat  abwich 
Pass.  47,  f..     die  alle  lere  abe  trat 
»ich  zurück  das.  228,  62.     wand  im 
sin  leben  abe  trat  endete  Pass.  AT.  2 1 3,  30 
89.  —     des  amles  er  niht  abe  trat 
Iwl.  chron.  6331.    der  bete  er  im  nibt 
abe  trat  versagte  sie  ihm   nicht  das. 
5774.  wolt  ir  mir  des  übe  treten  darin 
ton  mir  abweichen  Pass.  276,  in.  —  35 
da;  si  den  brüdrin  trätin  ab  ton  ihnen 
abfielen  Jerosch.  57.  a.  —    er  las  Ü; 
wol  aechzic  man  und  mit  den  hin  abe 
trat,  verholnlicb  an  eine  stat  das.  1 3 1  .d. 
2.   an.    eine;  her  dö  ane  trat  unier-  40 
nahm  Jerosch.  1 2.  b.    den  keiser  mi- 
cbel  nöt  an  trat  traf  Pass.  K.  206,36. 
12,  57.  Jerosch.  124.  c.     swa;  den 
bisch of  an  trat  ihn  betraf,  ihm  ge- 
hörte Post.  K.  5P,  67.    mit  geburt  in  4j 
träten  an  das.  415,  23.      di  erlüch- 
tunge  trilit  ane  züvallenden  lön  mgst. 
131,  40.     der  name  si   au  trat  sie 
führten  den  namen   von  einer  grö;en 
boubtelat  Pass.  K.  485,  5.    da;  si  an  50 
Bd.  III. 


iegellcher  stat   bewlseteu   die  sie  au 
trat   wohin   sie  kamen   das.  636,  7. 
3.  b  I.    mit  wärheit  ane  bl  treten  ohne 
bei  seite  treten  das.  382, 1.        4.  bin- 
de r.  jener  trat  hinder  zurück  einen  trit 
Air».  570,   14.        5.  gegen,  dö 
im  vaste  kegin  trat  des  tödis  pin  Je- 
tosch.  88.  d.        6.   in.     der  vilaii 
Irat  wider  In  Pars,.  570,  35.  7. 
näch.     wand  er  im  alsus  näcb  trat 
nachstellte  Pass,  K.  209,  33.      8.  ni- 
der.      er  reit  fif  in  unt  trat  in  nider 
Pan.  38,  1.        9.  über,     da;  ors 
mit  zwein  füezen  trat  hin  über  au  deu 
audern  stat  das.  602,  15.        10.  uT. 
zuhant  er  selbe  üf  trat  Jerosch.  52.  c. 
des  morgeus  und  die  sunne  üf  trat  auf- 
ging Karleg.  22,  47.  60.     dar  umme 
ein  kric  üf  trat  sich  erltob  Pass.  IL  1 28, 20. 
eiu  michel  uugemach  öf  trat  0*05.  1 84, 8 1 . 
wand  er  üf  was  getreten  au  lande  und 
au  gute  das.  279,  97.    zehaut  si  ouch 
Of  höher  trat  wich  zurück  das.  33b,  38. 
II.  umbe.     als  da;  jär  umme  trete 
umlaufe  in  sinen  tagen  das.  579,  36. 
da;  mere  (ma?re)  wit  umme  trat  Pass. 
221,  93.    mach  tu  den  tempil  mit  ge- 
bete  machen  da;  er  umme  trete  und 
sich  verrücke  ouch  der  grünt  das. 23b, 
38.    da;  herze  wart  im  kurre,  wände 
e;   die  vorchte  umme  trat  umwandte 
Pass.  367,  11.        12.   und  er.  hie 
mite  er  in  (der  bahn  den  edelstem)  un- 
der  trat  kröne  370.  a.        13.  ü;.  so 
trit  vil  balde  0;  an  den  sant  Kib.  1498,  4. 
sin  wec  besllen  ö;  trat  wich  zur  seite 
ab  Pass.  K.  154,  32.    si  wären  nien- 
der  0;  getreten  von  dem  rechten  ab- 
gewichen; ir  zuht  stuont  an  der  mä;e 
zil  Wigal.  9248.        14.  v  or.   er  hat 
uus  getreten  vor  ein  sigenumftec  spor 
Pass.  K.  80,  25.        15.  für.    hie  trat 
min  ungelöcke  für  Pars.  688,  29.  di 
Christen  für  träten  blieben  nicht  zurück 
mit  ir  tüwerilcbeu  wäfen  pf.  K.  152, 
27.         16.  wider.     dö  sin  herze 
im  wider  trat  als  er  seine  besinnung 
wieder  gewonnen  hatte  Pass.  192,  65. 
17.  zuo.    heten  dri;ic dürftige  im  zuo 
getreten  Renner  17900.     s6  trit  ich 
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iu  mil  spise  zuo  Part.  580,  25.  dem 
hüs  er  Irat  mit  stürme  zu  Jerosch.  I  '24.  d. 
in  trat  grö;e  möde,  michil  angist  zü 
sie  kam  an  das.  103.  b.  13(j.  a.  dä 
sulch  jamer  zu  trat  den  kinden  sie  traf  5 
Pass.  K.  6ti,  12.  dö  im  zu  trat  die 
7ft  das.  18,  40.  195,  71. 

treten  sin.  das  treten,  den  warl 
gülünt  ir  brät  mit  treten  und  mil  kiu- 
len  Porz.  75,  6.  von  treteu  das.  379, 1 8.  10 

betrite  s/r.  {.betrete.  2.  treffe, 
uberrasche,  er  quam  mit  guter  vncheit, 
du  er  den  päbesl  betrat  Pass.  K.  358, 
67.  ungewarnit  er  betrat  eine  burc 
Jerosch.  109.  d.  betrat  in  eime  bade  15 
zehn  man  das.  110.  a.  iu  der  stat  si 
betraten  wol  bi  nbbinzic  kristen  das. 
176.  a.  vgl.  145.  b.  wo  sies  betra- 
ten, dö  woltens  mit  in  streiten  Tetzel 
Rozmit.  185.  vgl.  Wölk.  6,  5,  8.  —  20 
wuune  iren  leib  betrat  ward  ihr  zu 
theil  das.  77,  4,  18.  kein  guoten  lag 
er  nie  betrat  das.  106,  3,  2.  —  mit 
genit.  sö  in  die  nacht  des  weines  hät 
betreten  das.  23,  3,  4.  3.  suche  25 
heim,  der  gute  mensche  was  betreten 
mit  dirre  herten  Sache  Pass.  K.  563, 
30.  betrat  si  mit  sime  her  Pas».  270, 
75.  sö  woldis  der  bischof  nicht  lide 
und  was  gar  sdre  dä  mete  betreten  H.  30 
zeitschr.  8,  315. 

unbetreten  ptc.  adj.  nicht  betre- 
ten, den  eslrich  um  betreten  finden 
Trist  15244. 

ertritc    stv.     zertrete,    di  clfande  35 
di  frünt  irtraten  L.  Ales.  4289.  da; 
rus  er  mit  deu  sporn  twanc  unl  wolte 
sumliche  ertreten  Servat.  2985. 

getrite    stv.  trete.    I.  mit  adver- 
bien.    dä  nie  getrat  vilänes  fuo;  Parz.  4.» 
74,  15.    dar  nie  kein  liep  getrat  Gfr 
lobges.  «9.    enpor  getreten  sich  erhe- 
ben Pass.  K.  84,  62.  208,  82.  2. 
mit  präpos.     da  noch  nieman  i  n  ge- 
trat Waith.  114,  21.    sö  ein  mensche  45 
getritet  in  diu  friunlschaft  Suso,  leseb. 
877,  32.     also   der  küene  Dancwarl 
uoder  die  lür  gelrat  Nib.  1888,  1. 
er  gelrat  u;  der  rehten  stat  Iw.  49. 
die  antwurle  getrat  uf  in  er  antwortete  50 


Pass.  K.  404,  69.  3.  mit  accusatit. 
obe  ich  ie  getraute  fuo;  von  miner 
stete  Waith.  60,  10.  diu  nie  fuo; 
von  dir  getrat  Trist.  19265.  da;s  ie- 
mer  fuo;  ft;  sime  dienste  me*r  geirr- 
ten IIIS.  1,  72.  a.  vgl.  64.  b.  ü;6ren 
er  nie  fuo;  getral  frauend.  197,  12. 
wände  er  0;  tugentllcher  zuht  einen 
vü;  nie  getrat  Pass.  52,  33.  einen 
fuo;  er  nie  getrat  ü;  der  tibele  in  die 
güete  Helmbr.  1226.  vgl.  Gr.  3,  7a  1. 
4.  mit  adverbialpräpositionen.  die  mir 
sin  niemer  abe  getreten  Mone  aUd. 
schausp.  2,  8.12.  ob  ieman  bt  ge- 
trete dem  bette  dar  oder  dan  Trist. 
1 5 1 52.  da;  er  ze  deheiner  stunde 
unsanfte  nid  er  gelrete  das.  2053. 
da;  im  der  werde  Laozilöl  nie  sö  vaste 
ztio  gelral  Parz.  387,  3. 

ungetreteude  ptc.  nicht  tretend. 
den  Stegreif  ungelretende  Tit.  16,  24. 

kapeltreten  stn.  ich  zie  mit  uch 
gegen  Franken  mit  üwer  frawen  ka- 
peltreten um  mit  ihr  in  die  kapelle  zu 
gehn  Mone  altd.  schausp.  2,  467.  vgl. 
tempeltrete. 

missetrite  str.  trete  fehl  a.  ei- 
gentlich, sö  gienge  er  ebne  und  da; 
er  selten  misselrete  Waith.  85,  23. 
wände  er  wol  bewerte  da;  der  esel 
iht  missetrölc  Pass.  46,  93.  vgl.  50,  62. 
b.  metaphor.  missetrilet  unser  wtp,  sö 
ist  gelästert  unser  Up  W.  gast  AOIOR. 
Jösep  missetröwete  unsere  vrowen  und 
hüte  sorge  da;  si  missetreten  bete  roys/. 
28,  32.  nu  sich,  wie  dln  wisheil  ist 
missetrelen  Pass.  K.  1 82,  44.  ein 
swindekeit,  die  im  doch  sexe  misselrat 
fehlschlug  das.  271,  97.  dar  an  häl 
sie  missetreten  kröne  144.  a  Sch. 

triteltritc  stv.  swer  nihl  tritlel- 
Ireten  kan ,  als  zuo  einer  benue  ein 
hau  MS.  H.  3,  283.  b. 

übertrite  str.  I .  trete,  komme  über 
etwa*,  dö  in  diz  leit  übertrat  Pass.  K. 
34,  68.  2.  trete  über  etwas  hinaus. 
transgredi  Diefenb.  gl.  275.  die  mir 
gesazl  hör»  ein  zil  da;  ich  nicht  sol 
ubirlrelin  Ath.  F,  137.  da;  ich  den 
rat  hau  übertrelen  Winsbeke  67,  5.   


Digitized  by  Googl 


TIUTE  99 

su  sliu;  die  scharn  für  diuen  munl  <]«/ 
sieb  diu  zunge  ihl  übertrete  das  maß 
überschreite  das.  44,  10.  —  meia- 
phor.  übertreffe.  autecedere  Diefenb. 
gl  220.  de;  si  die  swesler  übertrat  5 
an  eine  lülereo  lebeoe  Pass.  373,  34. 
io  eime  ende  an  der  stat  der  mit  höhe 
übertrat  da;  andere  das.  103,  48.  tgl. 
Pass.  K.  176,  45.  415,  32.  er  was 
m>  starc  irkaot  da;  er  ubirtrat  vil  IQle  10 
mit  kreniger  tat  Jerosch.  88.  c.  vgl. 
Hatzi  2,  66,  55.  3.  trete  nieder, 
besiege,  überwältige,  die  habt  ir  bede 
übertreten,  da;  ir  se  gäbet  an  den  re 
Porz.  586,  22.  Jacob  sprichit  aUe  15 
vilc  alse  ein  ringer  oder  ein  ubertre~ 
ler,  wan  her  ubertreten  hät  dise  werlt 
mjfst.  1 26,  20.  binnen  dirre  zlt  quam 
mit  gewall  des  lödes  slril,  der  einen 
bischof  übertrat  Pass.  K.  9,  41.  ir  ge-  20 
genstrit  wart  in  swach,  wand  sie  da; 
krüze  ubertrat  das. 270,  65.  tgl.  290,8. 

übertretende  pari.  adj.  ausgezeich- 
net, von  der  übertretenden  sletekcit 
siner  wandelunge  Lud».  3.  25 

u  übet  rite  sto.  trete  um  etwas, 
umgebe.  si  wären  stete  ummelreten 
von  vründeu  Pass.  K.  103,54.  —  be- 
lagere, in  eine  stat  die  man  zubant 
ouch  ummetrat  und  begerte  nider  bre-  30 
eben  das.  311,46.  di  stat  di  ir  kraft 
da  ummetrat  mit  bertis  Sturmis  prange 
Jerosch.  96.  d. 

ondertrite  sto.  1.  trete  nieder, 
unterdrücke,  e;  ist  iedoch  ein  mere,  35 
da;  nieman  utidertrelen  mac  Trist.  6269. 
wie  er  nu  da;  unreht  mit  gotes  gelou- 
ben  undertrat  Pass.  K.  497,  55.  2. 
trete  zwischen  etteas,  vermittele.  wa 
sint  nu  die  wisen  alle,  da;  si  e;  un-  40 
dertreten  MS.  H.  3,  266.  a. 

vertrite  sto.  1.  intransit.  trete, 
gehe  fort,  verlaufe,  die  ztt  vil  gar 
alsö  vertrat  Pass.  K.  375,  26.  als  der 
zit  ein  teil  vertrat  das.  134,  22.  vgl.  45 
645,  33.  alles  ungelouben  spot  von 
dirre  vroowen  dö  vertrat  verschwand 
das.  208,  67.  II.  transit.  1.  trete 
**g.  wil  du  vertreten  mit  dem  vuo; 
den  der  übt  höher  sitzen  muo;  denn  50 


TRITE 

du    W.  gast  7871  Ä.  —  metaphor. 
a.  treibe  weg,  vertreibe,    vortreten  so 
hin  dan  den  alden  suudigeu  man  Pass. 
A*.  5 1 5,  3.     b.  verschmähe,  verläugne ; 
entsage     da;  er  alsam  ein  unvlat  ver- 
trat silber   uorie   goll  das.  517,  29. 
da;  du  nicht  Cristum    wilt  vertreten, 
noch  an  die  sunne  mit  mir  beten  das. 
280,  70.    die  bröde  dirre  weit  ver- 
stauchen unt  vertreten  Roth  pred.  43. 
di  abgole  vortretlinde  Jerosch.  1 08.  a. 
2.  trete  zwischen  etwas,  versperre,  ver- 
hindere,    si  taten  als  die  guten  tönt 
die  allen  kriech   gar    vertreten  Pass. 
131,13.     ob  sie  e;  ir  vertreten  sie 
daran  hinderten  oder  sie  lie;en  vol- 
lenvarn  Pass.  h.  492,  24.    da;  im  si- 
lier tugende  gut  nie  die  kundekeit  ver- 
lrat das.  429,  63.       3.  trete  nieder, 
zertrete.      wir  haben  si  mit  unwerde 
vertreten  in  der   erde  Trist.  12346. 
weste   ich  mlnen  vater   da    in  deme 
gruude  vertreten  Pass.  K.  591,  65.  tgl. 
Pass.  Germ.  7,  310.     da;  die  müter 
hie  vertreten  wurde  mit  dem  kinde  Pass. 
380,  55.     der  same  wart  vertreten 
Griesh.  pred.  2,  52.     da;  korn  vor- 
treten Jerosch.    167.  b.  metaphor. 
vernichte,  zerstöre,    der  da;  ungevnge 
rat  mit  gewalde  aisö  vertrat,  da;  e; 
mitten  zerbrach  Pass.  K.  190,  79.  da; 
wart  leider  nu  vertreten  von  böser  löte 
widerwort  Pass.  56,  67.     wie  er  gor 
vertrete  ir  e  an  valscher  lere  das.  63, 
25.     er  Wolde  im  sin  £re  vertreten 
Pass.  K.  528,  35.        4.  trete  vor  ei- 
nen oder  etwas,  vertrete,    da;  er  sich 
lie;  lurtrelen   den  steligen  Lanzeleten 
Lan%.   5241.     diu  fürspreebent  dem 
menschen  und  fürtreteut  in  Griesh.  pred. 
1,  60.     sich  selben  hie;  er  sö  ver- 
treten Bit.  5.  b.  12.  a.    muoter,  ich 
wil  iueh  vertreten  MS.  2,  82.  b.  her 
Uolrich,  der  uns  tihte  Lanzeleten,  hast 
mich  wol  an  iu  vertreten  Orl.  leseb. 
603,  39.    ich  wil  in  nimmer  des  ver- 
treten für  ihn  haften,  er  enlide  puo;e 
frauend.  54,  32.  wan  er  sö  bil- 

liche  vertrat  da;  ambet  und  des  ber- 
ren  stat  Theophil.  17.  —     sine  un- 
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schult  vertreten  beweisen  Kulm.  r.  3,75. 
stn  ingesigel  vertreten  das.  374.  sich 
vertreten  sich  vor  gerieht  tertheidigen 
das.  3,  107.  5.  trete  über  etwas 
hinaus,  ich  hen  vertreten  min  zil  W.  5 
gast  1IR3R.  6.  ich  vertrite  mich, 
a.  trete,  gehe  mi  weit,  trete  fehl,  wie 
des  geluckes  rat  zu  verre  sich  an  im 
vertrat  Pass.  K  244,  56.  ob  sich  ir 
reinekcit  vertrete  das.  589,71.  b.  da;  10 
leben  vertrat  sich  endete  das.  799. 

voltrite,  vollentrite  sto.  trete  völ- 
lig oder  %u  ende.  voltrit  viervalten 
vurt  Frl.  1 38,  1 8.  metaphor.  a.  gehe 
in  erfülhtng.  ir  wille  dar  an  vollen-  15 
trat  Pass.  K.  319,  5?  467,  59.  b. 
vollführe  ein  gebot,  ich  wil  vollende- 
ten und  den  juncherren  nemen  das. 
567,  16.  283,  63.  c.  beharre  bei 
etwas  bis  ans  ende,  du  hast  dir  einen  20 
wech  erkorn,  dar  an  du  nicht  macht 
vollendeten  das.  679,  51.  dar  an  ouch 
ich  vollendete  das.  535,  51.  444,15. 

widertrite  sto.  1.  trete  entgegen. 
swie  man  in  dicke  widertrat  Pass.  1 40,  25 
28.  176,  25.  dem  sal  ein  helt  wi- 
dertreten Pass.  K.  80,  21.  —  nfmant 
widertrat  mir  des  wehrte  mir  das  mit 
strftfange  Jerosch.  185.  c.  'i.  be- 
gegne, ein  man  zuhaut  im  widertrat  30 
Pass.  K  326,  36.  tgl.  377,  54. 
552,  45. 

zetrite    stt.  zertrete   er  vorht.  da; 
er  zetraete  des  sateles  gewaMe  Part. 
530,  29     die  buch  (bücher)  zurren  35 
und  zutreten  Pass.  K.  402,  75. 

tretnnge    stf.  das  treten. 

Übertrettinge  stf.  transgressio  Die- 
fttib.gl.  275.  praeeminentia  das  220. 
praerogativa  das.  222.  40 

tretiere  stm.  tänzer.  Schmetter  1,502. 

ga^en  treter     stm.  gassentreter. 
narrensch.  62,  4  und  anm. 

Übertreter    stm.    überwindet.  .Ift- 
cob  spriebit  alsö  vile  alse  ein  ringer  4r> 
oder  ein  Übertreter  wan  her  ubertreten 
hlt  dise  werlt  mys/  126,  19. 

nnderrreter  stm  mittler,  ein  nn- 
dertreter  des  himeles  und  der.  erden 
myst.  III,  24.  vgl.  nndertrite.  50 
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trit  stm.  I.  tritt,  halben  fno;. 
noch  halben  trit  Trist.  11817.  sö  trat 
er  förba;  einen  trit  Par*.  739,  26. 
ein  Unger  trit  nibt  einen  trit  Ö;  sinem 
ungerischen  sit  Helbl.  1 ,  1  55.  mit  tri- 
ten  bern  Par*.  790,  5  2.  her  gang, 
art  und  weise,  an  lobeltchen  trit  Pass. 
K.  1 ,  15.  alles  ungelouben  trit  das. 
117,5.    des  gebetes  trit  das.  583,  25. 

anetrit  stm.  1.  antritt,  angriff. 
mit  gewaldes  antrit  brich  mir  lib  unde 
lit  Pass.  119,  73.  si  bestünt  ein  un- 
rüch  sö  hert.  da;  sin  antrit  erschalte 
ein  ieglich  gelit  Pass.  K.  53,  11. 
2.  tritt,  stufe,  schemel.  der  antrit  oder 
schemel  Ehingen  6.  tgl.  anetret. 

bitrit  stm.  1 .  tritt  zur  seile,  ent- 
femung.  da;  si  doch  einen  bitrit  nin- 
dert  von  im  nftmen  Pass.  K.  525,  94. 
2.  abweg,  fehltritt,  wandern  in  einen 
valschen  bitrit  das.  467,  72. 

hindertrit  stm.  1.  rücktritt,  nim- 
mer einen  hindertrit  wichen  Pass.  187, 
32.  hindertrit  gewinnen  rückgängig 
werden  Pass  K.  561,  21.  2.  das 
abweichen  vom  rechten,  ftne  valschen 
hindertrit  das.  186,  51.  werllch  »nr 
hindertrit  Pass.  127,  56.  3.  fehler. 
eines  Gebrechens  hindertrit  Pass.  K. 
119,  33. 

intrit  stm.  eintritt,  eingang.  von 
dem  Intritte  des  rtebis  zu  Egipten  Je- 
rosch. 149.  b. 

minnetrit  stm.  Uebestritt.  dur- 
nehte  minnetrite  Trist.  18053. 

misnetrit  stm.  fehltritt ,  fehler. 
Pass.  10,  59.  140,  60.  in  vil  ruwe- 
ger  leide  um  die  alten  missetrite  Mar- 
leg.  21,  459. 

übertrit  stm.  i.  tritt  über  etwas 
hinaus,  fehltritt,  manger  snnden  über- 
trit Pass.  1  1 6,  83.  2.  Überwälti- 
gung, von  des  tödes  ubirtrite  Ath.  Fy 
71  und  anm.  den  mit  leidem  übertrit e 
verstricket  hlt  der  herte  knote  Pass. 
K.  591,  87. 

rtftrit  stm.  höhe,  an  zwelf  eilen 
uftrit  was  sin  lange  Pass.  K.  345,  12. 

nmbetrit  stm.  1.  Umlauf,  ver- 
lauf,   an  des  jares  ummetrit  Pass.  23, 
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10.  des  geluckes  ummelril  aas.  1,48. 
des  «anders  ummetrit  das.  348,  31. 
der  worte,  des  redens  ummetrit  Pass. 
K.  164,  60,  687,  37.  2.  umfang. 
wie  liö,  wie  breit,  wie  laue  st  dines  5 
gewaldes  ummetrit  das.  265,  9.  3. 
Umgebung?  dem  d(n  beilic  ummetrit 
ist  ein  vridesamer  schilt  das.  141,  70. 

uodertrit     stm.  dazwischenkunft. 
dix  künde  wol  gestillen  diu  wlsltcher  10 
uuderlrit  Pass.  K.  2,  53. 

A^trit    stm.    austritt^  ausweg\  ent- 
weichung.   Pass.  K.  243,  98. 

fuo;trit      stm.    fu  fitritt,  fußspur. 
caicaueus  Diefenb.  gl.  56.     ob  sie  in  15 
möblee  gespeheu  iht  an  den  vnogtriten 
kröne  312.  b. 

widertrit  stm.  nick  tritt,  äne  wi- 
dirtrit  Jerosch.  65.  b.  121.  c.  suodir 
alliu  widirtril  das. WZ.  a.  V0 

zippeltrit  stm.  trippeltritt.  swennc 
er  den  reien  vueret  mit  manegem  zip» 
pellrite  MS.  H.  3,  236.  b.  tgl.  baier. 
zappeln,  7. eppein  mit  kleinen  schritten 
oder  auf  den  zehen  trippeln  Schneller  25 
4,  276. 

zootrit    stm.  anfang,  angriff,  au 
der  tracht  zölritle  Jerusch.  167.  d. 

IriUtuol    s.  das  weite  wort. 

tret    stm  tritt.  30 

anetret  stm.  tritt,  stufe,  dö  gieng 
er  hin  für  die  kireben  an  sin  gebet, 
dö  knieter  an  den  anetret  Jf.  AI.  s.  7 1 .  a. 
uf  der  swellen  anetrete  das.  71.  b. 

trete  f.  scausile  wc.  0.  13,  28.  35 
ahd.  trete  Graff  5,  522. 

tempcl  trete  f.  kirchenläuferin. 
du  aide  tempeltrete  Hone  altd.  schausp. 
l,  945. 

•  wegetretc    f.    eine  pflanz*,    pro-  40 
serpiaacia  sumerL  23,  20.  sanguina- 
ria  das.  23,  46.  57.    lingua  passerin« 
das.  57,48.    centenodia  gL  Mono  8, 95. 

tredel    slm.    wie  si  die  maget  ge- 
worfen von  dem  sedel  der  in  der  ge-  45 
oadeu  tredel  äne  wafen  wart  verhou- 
wen  Blarttnen  Mart.  145. 

träte,  trat  stf.  tritt,  spur.  ahd. 
trat«  Graff  5,  522.  ez,  wa?re  niwan 
des  hirxes  trat  Trist.   17427.     öber  50 


die  beide  eiu  vil  euger  pfui  keile  er 
nach  der  aventiure  trat  kröne  176.  b 
Seh.  2.  weg,  trift.  sin  rebt  so 
gar  verlos  der  anger  und  diu  selbe 
stat  als  ez.  wäre  gewesu  ein  trat  das. 
275.  a.  kastei  unde  stat  beidiu  unde 
trat  bevangen  das.  217.  a.  3.  der 
theil  einer  feldflur,  welcher  unbebaut 
und  dem  viehtrieb  offen  bleibt;  brach- 
feld.  Schneller  1,  502.  in  terlio  auno 
quaudo  campi  sine  semine  jaceut,  quod 
vulgo  dicitur  trat  MB.  12,  416.  ad 
1269.  wunne  und  weide,  trip  und 
trat  rechts formel.  teilen  ze  dem  pu 
und  zuo  der  trat  Münch,  str.  312. 

tratbiunt    s.  das  zteeite  wart. 

trete,  trctle  swv.  trete,  ahd. 
trelju,  trettöm  Graff  5,  521,  Gr.  1, 
947.  —  I.  intransitiv,  er  sluc  unde 
tralle  (präi.J  Herb.  1545  und  anm. 
si  treltent  unde  leichenl  sich  Diut  1, 
300.  2.  transitiv,  a.  ohne  adver - 
biahpräpos.  ez,  wajre  wise  oder  sät, 
des  wart  da  vil  nach  im  getrell  VY. 
Wh.  56,  13.  wart  inder  da  kein 
slupfen  balm  getretel  Porz  379,  17. 
Mejjacanz  wart  gelretet  das.  381,  21. 
du  wart  er  geslagen  und  getrat  Herb. 
14529.  vgl.  4340.  di  pferd  di  wur- 
den ser  gelrett  Suchentc.  4,  228.  er 
müste  zu  töde  getret  wesen  Ludir. 
kremf.  4149.  b.  mit  adverbialprä- 
positionen,  er  trettin  nider  lohengr. 
143.  der  snüere  eiu  teil  wus  üz,  ge- 
tret Pars.  133,  1. 

ungetretet  ptc.  adj.  nicht  getre- 
ten, vertreten,  uugetretet  gras  Parz. 
437,  4.  da;  man  si  ungetretet  lie 
Karl.  85.  b. 

ertrete  s*?c.  trete  nieder,  zertrete. 
ich  wil  mich  lazen  ertrelten  Herb.  7808. 
die  wurden  erdrungeu  oder  irtrat  das. 
3691.  vgl.  5697.  5863.  6780.  7042. 
9005.  dö  wart  üf  der  walstat  manic 
ritter  ertral  das.  1482.  ez,  wart  er 
trel  öf  dem  >val  der  milde  künic  Geo. 
60.  b.  dö  lac  ertret  der  werde  Ludw. 
kreuzf.  4419. 

vertrete  swv.  vertrete,  die  hluo- 
men  wurden  von  iu  vertretet  Iroj.  30.  a. 
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zertrete  nro.  zertrete,  öf  dem 
gefilde  wart  zutretet  da;  gras  Berb. 
8763.  dfi  von  gar  zutrettet  wart  da; 
gröne  gras  Lokengr.  143. 

(inzertretet    ptc.  adj.    nicht   ter-  5 
treten.  Engelh.  4664. 

gelrette  stn  das  treten,  wolle 
si  min  dao  pflegen  vor  getrette  (:  bette) 
MS.  H.  3,  260  a. 

trotte    swf.  weinpresse,  kelter.  ahd.  \o 
trota  Graff  5,  522.     torcular  voc.  o. 
1  9,  22.    ein  trotte  ist  ein  öfgang  Diut. 
I,  315.     die  triubele  Df  die  trotten 
tragen  Clos.  ehr.  1 1  0.  vgl.  Gr.  w.  1 , 821 . 

trotteboum ,   trottebus      *.    das  15 
weite  wort 

TRICFR ,  TROI'F,   TRITFRW,  TROFFKH  triefe. 

Gr.  2,  18.  Graff  5,  528.     du  waba 
triefendiu   leseb.    197,  21.  triefende 
dach  MS.  H.  3,468.™  b.    diu  decher  20 
triefeut  Mart.  131.    als  ob  in  die  nase 
truffe  Pass.  K.  677,  90.     stn  ougen 
truflen  als  ein  tacb  Dioktef.  6402.  — 
sin  swei;  ab  im  trouf  Legs.  pred.  9, 
37.     si  Iriefent  hin  durch   die  gluot  25 
Tundal.  47,  71.     den  bürgern  in  die 
kolen  trouf  sie  hatten  Überfluß  an  al- 
lem Parz.  20  t,  4.    in  trouf  vil  wenlc 
in  die  kolen  das.  184,  18.     er  lie; 
im  triefen  in  den  munt  Barl.  1 18,  40  Pf.  30 
bi  dem  bonege  da;  jenem  trouf  in  den 
munt  das.  120, 10.    öf  swen  da;  muos 
getroffen  si  H.  zeitschr.  7,  372.  dar 
ö;  ein  bceser  tropfe  trouf  kröne  241  .b 
Sch.  —     dem  die  tropfen  da;  gerebt  35 
oug  au;  triefent  gest.  Rom.  8.  —  me- 
taphor.     inre  des  trouf  Keie  her  ze 
fuo;e ,  als  ein  na;;er  vilz   H.  Trist. 
2169.    ob   Etzel  u;  der  Iiiute  tröffe 
oder  ob  er  sich  versliilfe  in  löcher  der  40 
stein  wende  kl.  4370  Laßb. 

trouf  stn.  das  träufeln,  die  traufe. 
cgi.  Graff  5,  530.  stillicidinm  sumerl. 
17,  31.  voc.  1429.  bl.  4.  c.  cora- 
pluvium  gl.  Mone  7,  587.  —  da;  si  45 
sich  belrouflen  beide  unt  da;  trouf  sö 
geschach  H.  zeitschr.  7,  370.  mirren 
trouf  (benennung  für  Maria)  MS.  2, 
220.  a.  vgl.  g.  sm.  XLIII,  6. 

dach  trouf    stm.    dachtraufe    stil-  50 


licidium  gl.  Mone  6,  343.  complu- 
vium  sumerl.  4,  33.  den  w!o  geben 
ü;erhalb  dem  tachtroufle  Baseler  r 
19.  II  und  anm.  vgl.  RA.  549. 

troufe  stswf.  traufe,  dachtraufe 
unser  alter  fron  derst  under  einer  Abe- 
len troufe  Waith.  33,  10.  ein  ieglich 
man  der  bös  und  bof  bat,  der  bat 
gewalt  und  vride  alsö  verre  alse  sine 
troufe  vellet  Freiberg.  str.  162.  da; 
sin  troufe  öffe  mich  vellet  das.  161. 
vgl.  Kuhn.  r.  5,  9.  ö;  der  schänden 
troufe  viel  im  nie  tropfe  an  einen  lip 
Frl.  129,  4. 

boumtroufe      han.  eleclrum 
bountroffa  voc.  o.  11,  27. 

dachtraufe  dachtraufe.  der  Wo- 
chen tage  gfinl  öf  in  sam  die  dachtroo- 
fen  Helbl.  1,  113. 

boumgetröufe    stn.  resina,  gummi 
voc.  0.  44,  1. 

waj^ertroufe    wassertraufe.  Kulm, 
r.  5,  9. 

troufe  stet,  traufe,  träufele,  ahd 
troufju  Graff  5,  530.  —  da;  er  mir 
mache  ringer  mit  einem  trophen  miueo 
pin,  den  er  troufe  an  die  zungen  min 
Barl.  87,  2  Pf.  des  wilden  krftles 
gruose,  diu  wart  im  !n  getroufet  troj 
45.  a. 

betronfe    swv.    beträufele.  da;do 
dich  harter  denne  ein   kint  betroafet 
mit  dem  muose  hast  H.  zeitschr.  7,  371 
da;  si  sich  betrouften  beide  das.  370. 

tropfe    swm.    tropfe,     ahd.  trofo, 
tropho  Graff  h,  529.  gutta  sumerl.  9, 1 3 
gl.  Mone  8,  396.  voc.  o.  36,  72.  stilla 
das.  46,  54.    Diefenb.   gl.  258.  — 
da;  mir  des  alles  niht  enwirt  ein  tropfe 
Walth.20,  36.    ö;  der  schänden  troufe 
viel  im  nie  tropfe  an  sinen  lip  FW 
129,4.    dar  Ö;  ein  boeser  tropfe  trouf 
kröne  24 1 .  b  Sch.    den  stein  der  tropfe 
dürkel  macht  dicke  vallent,  niht  mit 
kraft  W.  gast.  1921  R.      da;  er  mir 
mache  ringer  mit  einem  tropfen  mfnen 
ptu  Barl.  87,  I  Pf.  —    mit  ze*rlicheu 
troppen   (für   Iropfen)  thränentropfen 
litan  1398.—  schlag fluß.  fundgr.^9A. 
Schmeller  1,  499.  06er/.  1665. 


Digitized  by  Google 


TR1UFE 


103 


TMUGE 


balsamtropfe  swm.  bakam  tropfe. 
wis  gegrüezet  balsamtropfe  H.  teitschr. 
*  279.  vgl.  g.  sm.  XLIII. 

bluottropfe  swm.  blüllrophen  ge- 
w  einen  Pass.  338,  45.  Ii 

golttropfc  swm  goldtropfe,  sam 
»Ii  golttrophen  dar  ane  sin  gemalol 
Diemer  370,  14.  dar  inne  (in  dem 
elfenbeinernen  stabej  lac  gesteine  ia 
röten  golttrophen  Sertat.  603.  10 

honectropfe  swm.  honigtropfe,  er 
lie  der  boniclropfeu  uiht  Barl.  I  1  9,  4  P/". 

mertropfe  «wn.  meerestropfe. 
Teichn.  104. 

trop fatal,  tropfwnrz  *.  das  wwei-  l"> 

»or/. 

tröpfelin,  tröpfel  stn.  kleiner 
tropfe.  da;  kleine  tröpfelin  Barl.  120, 
12  Pf.  tröpfelt  fes«6.  878,  30.  trö- 
pfel Ls.  1,  114.  20 

tropfeze  swv.  tröpfele,  ahd.  tropfaz- 
ju  Graff  5,  529. 

tropfe  stf.  traufe.  in  der  trüpfe 
slan  Häthl.  2,  III,  7.  vgl.  Graff  5, 
529  25 

tropfe  swv.  tropfe,  als  ein  röse 
diu  na;  von  tonwe  trüpfct  troj.  55.  c. 

trof   stf.?  traufe,  tropfe,  regen« 
traf  Pass.  K.  691,  51. 
mrccB,  troi'c,  trickn,  CSTROGRN    trüge,  30 
betrüge.  Gr.  2,  24.  Graff  5,  505.  — 
I.  ohne  object.     er  künde  flne  schalk- 
heit  triegen  Iw.  88.    der  muo;  iemer 
uötic  sin  ald  Iriegen  Waith.  80,  13. 
den    gougcleren    die   behendeclichen  35 
können  triegen  unde  veren  das.  37,35. 
tringet  er  das.  33,  18.    ir  trieget  ane 
nöl  Nib.  1481,  1.    in  wil  niht  triegen 
MS.   1,  87.  a.     ich  kan  also  schöue 
triegen  das.  165.  b.       2.  mit  tränst-  40 
äe.  accus,    a.  ohne  zusatz.  si  triegent 
mit  im  stne  trüge  Waith.  33,  18.  — 
mich  Iriuget  alze  sere  ein  vil  minnec- 
licher  wan  MS.   I,  56.  b.  miclin 
triege  danne  min  wau  Iw.  102.  MS.  1,  45 
48.  a.    aus  troug  ouch  mich  min  tum- 
her  w«n  a.  Heinr.  400.  Wigat.  1975. 
alt  mich  min  berze  trouc  MS.  I,  1  St.  b. 
mirst  liep  da;  die  getrogenen  wiz^en 
wa;  si  trüge  Waith.  66,  19.     diner  50 


edelkeit  gezeme  nibt  da;  ich  dich 
trüge  Barl.  40,  33.  die  stumpfe  sinne 
triegent  Trist.  4666.  den  der  alp 
Iriuget  fundgr.  1,  327,  18.  vgl.  Gr. 
d.  mythol.  432.  b.  mit  genitiv.  sol 
icb  des  iemen  triegen  Pari.  238,  1  I . 
vgl.  349.21.  ober  si  des  lebens  trüge 
das.  575,  24.  dö  trouc  ein  tumpli- 
cber  wftn  den  liehten  engel  Lucifer  so 
größer  böhvart  Barl.  51,  26.  c.  mit 
präpositionen.  triuget  dar  an  mich 
min  sin  Waith.  14,  16.  ir  selber  sin 
sie  hier  an  trouc  U.  Trist.  3734.  dar 
an  gru;  richeit  niemen  trouc  Par*.  84. 
22.  mit  siegen  niemen  den  andern 
trouc  Wigal.  10961.  3.  mit  reflex. 
accus.  ob  ich  mich  selben  trüge  Air. 
276.    hie  mite  triegent  sie  sich  Barl. 

10,  18. 

triegen  s/m.  wan  da;  si;  umbe 
werfent  an  ein  Iriegen  Waith.  83,  23. 
liegen  triegen  ist  ein  site,  dem  vil  der 
werlde  volget  mite  Vrid.  165,  21  fg. 
und  anm. 

unget  rogen  ptc.  adj.  nicht  betro- 
gen,    dar  an  ich  ungetrogen  bin  MS. 

11.  3,  468.  *  a. 

betrinke    stv.    I.  betrüge,  teusche. 
a.  dö  belronc  mich  min  wan  Iw.  34. 
244.     si  betriuget    ein    wfin  Waith. 
116,  7.  vgl.  MS.  1,  34.  b.     so  moht 
er  si  niht  betriegen  das.  87.  a.    nu  ir 
mich  betrogen  lidt  Nib.  1496,  4.  kum- 
slu  zen  Hiunen,  sö  bistu  sere  betrogen 
das.  1479,  4.    bei  iuch  der  böte  be- 
trogen euch  falsche  nachricht  gebracht 
das  2193,2.    man  muo;  umb  £re  lie- 
gen, unt  sol  niht  vriunt  betriegen  Vrid. 
169,  7.  —    er  hat  di  wihe  betrogen 
Diemer  23,  26.     solt  ich  min  selber 
ziiht  betriegen   Part.  275,  30.  ich 
hän  die  stunde  alsö  betrogen  die  teil 
hingebracht  Trist  17110.      b.  mit  ge- 
nitiv.   wirt  er  der  eren  niht  betrogen 
warn.  1505.     IA  dich  nieman  des  be- 
triegen Gfr.  I.  3,  4.    sft  des  min  muol 
betrogen  ist  Barl.  211,  22.       c.  mit 
präpos.    dä  sit  ir  betrogen  an  Iw.  76. 
172.     si  was  dar  an  niht  betrogen, 
sine  heto    Wigal.  9182.     an  welher 
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rede  wir  stn  betrogen  Waith.  12,  37. 
die  sine  degene  sint  an  der  suone  gar 
betrogen  um  die  Versöhnung  gebracht 
Mb.  2167,  4.  an  kfineclfcber  fnore, 
an  freuden  betrogen  Pars.  118,  2.  5 
686,  10.  diu  burc  was  an  veste  nilit 
betrogen  war  sehr  fest  das  226,  14. 
unser  werdekeit  wir  dran  betrögen 
brächten  uns  darum ,  ob  wir  an  Irin- 
wen  wenkten  U.  Trist.  760.  die  stete,  10 
din  nie  mit  zübterteber  tugent  betrouc 
an  fügenden  kindes  jogenl  Barl.  151, 
18.  gein  werder  fuore  nilit  betrogen 
Parz.  348,  12.  er  betronc  si  dar  in 
Trist.  14035.  mit  der  rede  betrogen  15 
Porz.  54,  16.  536,  12.  -  da;  dieb 
ein  lögen»™  mit  löge  an  sich  betro- 
gen betrügerisch  an  sich  gezogen  bät 
Barl.  206,  27.  die  mich  hAn  betro- 
gen gegen  dem  lieben  herren  min  20 
verleumdet  H.  Trist.  3484.  d.  als 
han  ich  dicke  selbe  mich  betrogen 
Waith.  116,  37.  2.  bethöre,  ver- 
blende, den  ouch  ir  süe;e  häl  betro- 
gen a.  Heinr.  704.  dln  zart  bdt  mich  25 
betrogen  Waith.  101,  7.  dln  muot 
dich  hat  betrogen  Mb.  758,  1.  Ißt 
iueh  niht  belriegcn  das.  (401,  1.  wie 
betrong  er  Isolde  Trist.  8344.  swer 
si  schildet  derst  betrogen  Waith.  57,  9.  30 
swer  des  gibt  der  ist  betrogen  Vrid. 
150,  6.  ist  da;  aber  ich  betrogen 
bin  mit  teuflischem  blendwerk  Am.  I  43 1 . 
—  mit  genit.  er  ist  des  Sinnes  be- 
trogen büchl.  I,  1  146.  35 

betrogen  ptc.  adj.  1.  verblendet, 
bethört ,  bes.  eingebildet ,  der  tun  sich 
eine  hohe  meinung  hat.  er  tnmber 
gouch  vi!  betrogen  Greg.  1095.  ein 
betrogener  klösterman  das.  1363.  an-  40 
ders  erklärt  J.  Grimm  in  H.  zeitschr. 
5,  239  und  d.  wb.  I,  1714.  ein  be- 
trogen man  H.  zeitschr.  7,  366.  ein 
betrogener  gouch  und  tör  Bert.  296. 
ein  betrogen  knab  s.  m eistet  63,  2.  45 
von  kinde  bän  ich  her  gezogen  einen 
kneht  sd  betrogen  Helbl.  1,  16.  — 
ist  der  meister  int  betrogen,  sd  wirt 
der  chneht  ungezogen  Karaj  13,  5. 
swer  aber  ze  sfnem  bruoder  sprichet:  50 


du  bist  betrogen  alder  hiernlds  alder 
böebvertich  Grieth,  pred.  1,  69.  er 
wil  sin  sd  starke  und  dunket  sich  sd 
betrogen  roseng.  C23  Gr.  da;  sie  gein 
edeln  recken  ist  sö  sere  betrogen  das. 
1055.  2.  trügerisch,  betrogeuiu 
werlt  MS.  2,  121.  b.  der  sibt  io  ein 
betrogen  glas  MS.  1,  157.a.  ein  be- 
trogen £re  H.  zeitschr.  7,  498.  dö 
er  släfende  lac  und  betrogener  vröude 
phlac  Stricker  8,  38  und  anm. 

unbetrogen  ptc.  adj.  1.  nicht 
betrogen,  ir  sit  unbetrogen :  ern  hat 
in  niht  von  im  gelogen  Iw.  215.  — 
mit  genit.  ellens  unbetrogen  Porz.  356, 
29.  —  mit  präpos.  si  was  an  im  wl 
unbetrogn  das.  825,  2.  ir  Up  an 
schaene  ist  unbetrogen  U.  Trist.  502. 
2.  nicht  verblendet,  beihört,  oder  ein- 
gebildet, er  sei  vil  unbetrogen  sin 
Karaj.  13,  3.  wis  diemüete  und  wis 
unbetrogen,  wis  warbaft  und  wis  wol 
gezogen  Trist.  5027.  3.  wahrhaft. 
siniu  wort  unbetrogen  Er.  2736.  für 
unbetrogen  —  für  wftr  Porz.  64,  1 . 
339,  21.  384,  12.  667,  22.  W.  Wh. 
88,  10. 

betrogenbeit  stf.  Verblendung, 
thorheit.  ich  förbte  ir  betrogenheit 
!HS  1,  72.  b.  sö  hei;et  e;  ein  be- 
trogenheit (vorher  höhvart,  tGrheit, 
itelkeit)  —  wan  du  bist  betrogen  an 
dir  selben,  da;  du  dir  sin  wa?nest  da; 
du  nie  würde  noch  niemer  werden  malit 
Bert.  295.  von  sintr  Hein  betrogen- 
heit, uihl  von  der  w&rbeil  mgst.  322, 
13.  des  glouben  vrt;  betrogenheit  in 
wonte  bt  IM.  chron.  1622.  vgl.  H. 
zeitschr.  7,  367.  8,  453.  s.  m.  62,  2  1 . 

bctrogcnlich  adj.  thöricht.  sin 
belrogenlicher  wan  MS.  H.  3,  269.  b. 

rrtriuge  stv.  betrüge  alsö  erlroug- 
er  den  wissagen  Griesh.  pred.  1,  53. — 
swenne  du  unreht  guot  nimest,  da;  du 
ieman  hast  ab  erlrogen  durch  trugalt' 
gewonnen  hast  das.  1,101.  102.  die 
mich  von  kinde  hdnt  erzogen,  den  ha- 
bet ir  mich  nu  an  erlrogen  Trist. 
11592. 

übertriuge    stv.  überliste,  wie  der 
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fuhs  den  rabeo  uberlrouc  Reinh.  s.  362. 
pgL  Li.  2.  1 74. 

vertriogc    stv.  betrüge,  vertrogeti 
betrogen,    wäre  lere  spricht:  bis 
wol  gexogen;  gewonheit  spricht:  bis  5 
par  vertrügen  Renner  10595» 
trie^ungc    stf.  betrüguny. 
betriegunge    stf.     faJIacia,  fraus, 
rrauduleolia  Diefenb.  gl.  119.  130. 

triegasre,  -er  stm.  betrüger.  Barl.  10 
192,  40.  Griesh.  den  km.  25. 

betrieger  stm.  deceptor,  ludifica- 
tor  Diefenb.  gl.  89.  174.  sedoctor 
das.  247.    sophista  gL  Hone.  8,251. 

triegerinne    stf.  betrügerin.    tru-  15 
gerin  s.  m.  91,  22. 

Iriegel  adj.  trügerisch,  e;  ist  oiht 
Iriegel  mir  da;  wort  Frl  85,  17. 

tricgcl    ihn.    1.  betrüger.  du  hel- 
leostrie ,  du  Iriegel  MS.   2,  211.  a.  20 
2.  betrug,   äne  valscben  Iriegel  (:  spie- 
gelt   KS.  H.  3,  442.  b. 

triegolf  stm.  der  gern  trügt.  Wfi- 
oolf  Tricgolfs  bruoder  ist  Bon.  80,  23. 

triegc     nein,    trüger.     als  name  25 
eines  hvndes  Hadam.  1 1 2. 

trüge  stem.  betrüger.  solde  wir 
in  eiuen  trugen  gloubeu  Mone  altd. 
ichatup.  1,  987. 

tröge    stf.  betrug,    ahd.  trogi  nur  30 
in  Zusammensetzungen  Graff  5,508.  — 
uwd  de;  ich  der  trüge  ie  küode  an 
gewan  WaAn.  31,  11.    si  triegent  mit 
in  sine  trüge  das.  33,  18.    man  kös 
an  ir  übe  da  deheiner  slahte  trüge  35 
Mb.  549, 4.    wa;  te  sus  getaner  trüge 
unt  ze  valscheit  gezüge  Tris/.  12455. 
da;  ist  ein  trüge  ob  aller  trügeheit 
MS.  2,  150.  a.    sö  muo;  dln  lere  sin 
ein  träge  (:  lüge)  Barl  228,  17  Pf.  40 
mit  Talscher  trüge  leben  das.  236,20. 
swA  valscher  Up  mit  slner  trüge  die 
min weinet  effen  troj.  18.  c.  trüge 
unt  valscher  muot  Frl.  374,  3.  diu 
trüge  Mart.  3.  145.    er  schiel  die  diet  45 
von  des  ungeloubeo  trüge  Fass.K.  233, 
51.  e?*.  497,  10.  604,  41. 

triigedinc,  trügelist,  trügcr&t, 
'"igesite,  trügespel,  trügevriunt, 
triigewise  s.  das  weite  tcort.  50 


ü%ehaft  adj.  betrügerisch,  dis 
Irügebafle  wlp  Parz.  522,  2.  truge- 
hafle  minne  Frl.  15,  3. 

trügeheit  stf.  betrügerisches  teesen, 
falschheit,  pf.  K.  97,  9.  Pan.  513, 
12.  Trist.  10129.  14938.19401.  Barl. 
102,  15  Pf.  193,  19.  Jf£.  2,  150.  a. 
ZöricA.  rtcA/e6r.  54. 

trügclich  adj.  IrügUch,  betrüg- 
lieh,  trügellche;  kunder  Waith.  38,  9. 
an  trügelichen  buoebeo  lesen  Pan. 
102,  6.  der  trügelichen  werlde  Conr. 
AI.  227.  da;  dunkel  si  gar  trügelich 
Barl.  10,  17. 

trügelichen  ad».  betrügUch,  Waith. 
26,  24. 

betrüget  ich  adj.  betrügUch.  be- 
trogellcher  wan  der  oiman  wil  vor  nith 
tun  und  doch  dft  bl  kan  vil  kundeclt- 
che  gebare  an  kleidern  unde  an  hure 
Gieß.  hs.  s.  304. 

lügetrügelich  adj.  lügetrügellcher 
rfil  Barl.  223,  21. 

trügeiiisse,  -nässe  stf.  sin.  1. 
trug,  betrügerisches  Viesen .  sol  wesen 
ftn  alle  trugenisse  und  än  allen  valsch 
bihleb.  21.  da;  Iroguis  Jerosch.  28.  b. 
die  trugnisse  treib  der  tüvil  kegen  im 
das.  129.  c.  2.  sopbisma,  figmen- 
tum  eoc.  1482.  3.  eingebildetes. 
rantasia,  trigois  Diefenb.  gl.  120. 
suggestionibus  mit  trugnus  gl.  Mone 
6,  348.  4.  betrügerisches  teuflisches 
blendtcerk.  fantasma  Diefenb.  gl.  120. 
monslrum  trugnisse  sumerL  II,  70. 
e;  ist  ein  truchnis,  des  du  gewar  wor- 
den bis  Pass.  313,  16.  da;  der  liu- 
vel  und  sin  spot  und  sin  truenüsse  mich 
verbirt  H.  teitschr.  6,  178. 

trügen  e  stf.  betrug,  betrüger  ei. 
deeeptio  gl.  Mone  8,  101.  wolt  ich 
die  trügen  alle  sagen  die  er  begienc 
Am.  1 547.  Symon  der  touberere  brftch- 
le  den  kunic  also"  verre  mil  siner  trü- 
gene  Legs.  pred.  84,  27.  91,20.  119, 
33.  allir  trugene  was  er  vol  Jerosch. 
58.  b.  60.  a. 

trüge ii  Ii aft  adj.  betrügerisch,  dru- 
geuhaft  Mein.  not.  leseb.  769,  38. 

trügenheit    stf.  betrügerisches  we- 
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sen ,  falschheit.  da;  ist  der  Werlte 
trügenheil  warn.  1061.  diu  Irögen- 
heil  diu  triuget  alle;  Trist.  1408.  tgl. 
12617  Rdme  ist  eio  geleile  aller 
trügenheile  Vrid.  152,  5  und  anm.  5 
nu  merke  was  ir  (der  weit)  trug enh eil 
ze  löne  habe  gegeben  dir  Winsbeke 
58,  9.  da;  der  lügeu  uul  der  trügen- 
heit  so  vil  ist  Bert.  46.  trügenheit 
üeben  das.  289.  —  tgl.  troj.  125.  a.  |ü 
Legs.  pred.  9,  10.  —  iriegenheil  te- 
$eb.  849,  41. 

triigenlich     adj.    trughaft.  Leys. 
pred.  18,  3. 

trügenaerc  stm  betrüger.  tgl.  ahd.  15 
(ruganön  trügen  Graft  5,  509.  itnpo- 
stor  sumerl.  I 0,  3.  Judas  der  truge- 
nfire  Diemer  274,  12.  du  starker  trü- 
getuere  Gregor.  2615.  tgl.  Diut.  3,  27. 
Part.  363,  14.  US.  2,  146.  b.  Am.  20 
1329.  Bert.  289.  myst.  336,  30.  Legs, 
pred.  79,  24.  trogenere  Friedberger 
passionsspiel  bl.  17.  b. 

troc    (-ges)    stm.  blendwerk;  ton 
bösen   geistern   ausgehende    teuschung.  25 
tgl.  Graff  5,  510.     ob  e;  got  wcre 
oder  troges  bilde  kröne  44.  b  Sek. 

getroc  stm.  1 .  betrug,  der  wapenroc 
was  tiure  an  al  getroc  fürwahr  Part. 
735,  20.  an  aller  slable  getroc  das.  30 
333,  5.  da;  ist  alles  ein  getroc  Nith. 
46,  2.  2.  blendtoerk,  ton  bösen 
geistern  ausgehende  teuschung.  Apollo 
was  des  tievels  getroc  Karl  62.  a.  tgl. 
Gr.  d.  mythol.  432.  35 

äße  troc  stm.  teuflisches  blendwerk. 
ir  slt  ein  figetroc  Geo.  33.  a. 
triuwe,  trou,  getrÜweh  traue,  glaube. 
Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  852.  ein  starkes 
partic.  getrüwen  noch  Osw.  2600.-  40 
solt  ich  ir  da;  han  getrüwen  (:  vrou- 
wen). 

triuwe,  triu    adj.     treu,  zur  er - 
lässig,   wohlmeinend,     .goth.  triggvs, 
aÄd.triuwi;  VlfÜ.  wb.  179.  Graff  5,  464.  45 
trüwe  leseb.  925,  15. 

getriuwe,  getriu  adj.  treu,  *u- 
terldssig  wohlmeinend,  gelrou  Diemer 
21,  25;  doch  27,28  getriu  mit  über- 
geschriebenem o.  —     si   ist  gelriuwe  50 


onde  guot  Iw.  82.  Nib.  1039,  4.  ge- 
triuwe unt  gewere  Iw.  206.    ein  vo- 
gellin,  da;  mac  wol  getriuwe  stn  Waith. 
40,  18.    sfl  gelriwe  An  alle;  wenkea 
Pan.  462,  18.    da;  alsö  reine  ist  diu 
gebot,  sö  stiele  und  sö  getriuwe  Gfr. 
lobges.  66,  4.     gelriwe  was  sin  rouot 
Nib.   1342,   I.      der    was  getriuwe, 
kiusche,  mille  Barl.  12,  15.—  durch 
da;  er  getriu  was  Nib.  1693,  4.  ir 
slt  sö  getriu  und  sö  wis  Am.  1410. 
ir  mügt  wol  stn  niht  gar  gelriu,  stl  ir 
mir  niht  getrouwen  weit  frauend.  363, 
32.  —     der  getriuwe  mau  Iw.  108. 
WigaL  5378.     dem  gelriuwen  friunde 
Waith.  79,  38.    der  gelriuwen  friunde 
Nib.    545,  4.      getriuwe  mage  das. 
1021,  3.     die  getrüwen  hirlen  Pass. 
K.  11,  13.  —    gelriuwen  muot  erzei- 
gen Iw.  106.    gelriwe  sinne  Pan.  109, 
30.    ob  si  bat  getriwen  Up  das.  337,2. 
mit  den   gelriuwen  alten  siten  Waith. 
90,  27.     getriwer  heimliche  unbereil 
Nib.  785,  4      gelriwe  m©re  enbielen 
das.  713,  3.  —    der  gelriwe  unt  der 
gehiure  Pars,.  404,  12.    der  gelriwe 
ist  friuodes  eren    vrö  das.  675,  17. 
da;  er  die  gar  gelriuwen  ü;  den  val- 
schen  bie;e  suochen  Waith.  30,21. — 
si  sint  getriuwe  under  in  Iw.  106.  — 
mit  datit.    wären  ein  ander  uiht  ge- 
triu Diemer  27,  28.     da;  ich  dir  wil 
getriuwe  sin  Barl.  18,  16. 

ungeteilt we  adj.  unireu,  treulos 
swer,  des  im  bevolben  ist,  iht  behal- 
let wider  des  bevelhers  willen ,  der  ist 
ungetrinwe  myst.  333,  28.  —  ein 
ungetriuwe;  wip  Iw.  196.  ein  unge- 
triuwer  man  das.  227.  der  ungetriwe 
man  Nib.  830,  3.  8r>4,4.  Waith.  107, 
7.  ir  vil  uugetriwer  gast  Pan.  316,2. 
valscher  ungetriuwer  diet  Barl.  125, 
17.  sin  ungetriuwe  zunge  Waith.  28,5. 
ungetriuweu  spot,  morl  das.  97,  10. 
105,  20.  die  ungetriuwen  Nib.  1872, 
I.  H.  Trist.  3160. 

ungetriuwe  ade.  treuloser  weise. 
die  üf  in  geraten  helen  ungetriwe  den 
löl  Nib.  929,  4. 

triuwclicb    adj.  treulich,    mit  LnV 
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wetichem  galme  las  er  Pass.  K.  436, 
82.    sllertröweltchis  ade. gen.  Roth.  99. 

triowelicbe    adv.    tröwellche  L. 
Alex.  4100  W. 

{jetriuwelicb,  (jetriulich  adj.  ge-  5 
treulich ,  aus  treue  hervorgehend,  gc- 
triwltchen  muot  */.  73.  ir  vil  getriu- 
Itcher  tot  Par%.  128,  33.  ein  getriu- 
Itchia  ger  das  29,  7.  tgl.  Barl.  400, 
24.  mit  getriulieber  liebe  kraft  Pars.  10 
671,  4.  vgl.  765,  22.  getri  wellchen 
dienest  erbieten  Nib.  1133,  2.  vgl 
1324,  I.  mit  getriuwelfchem  sinne 
Trist.  12375. 

getriimeliclie ,  -en  ade.  er  sprach  15 
getriwllchen  Nib.  808,  4.  getruwelt- 
eben  Pas*.  K.  204,  78.  366,  10.  ge- 
ldlichen das  180,  88.  getröwelich 
das  29,  25.  gelrOeltch  das.  9,  73.  — 
compar.  getriawllcher  Suso ,  /ese6.  20 
882,  35. 

ungetriuwelich    adj.  treulos,  uu- 
getrinlicfa  si  in  Ist  warn.  520. 

unjjctriimeliehe ,  -en    ade.  an- 
getriweltchen  pf.  K.  301,  9.     nnge-  25 
Irialtcbe  Nib.  1783,  4. 

^rtrinhcit     stf.     fidelitas  Diefenb. 
gl.  124. 

twgetriuhrit    stf.    infldia  IWe/e»©. 
<//.  154.  30 
getriowekeit    si/1.    freue.  Dioklet. 

9041. 

trinwebaere  ad;,  freite  habend 
Engelh.  4273.  trinwenbsre  das.  4583. 
5432.  35 

Iphiwc,  triwe  s//".  treue,  Zuver- 
lässigkeit, aufriehtigkeit ,  vohlmeinen- 
heit.  gotk.  triggva ,  ahd.  triuwa  C///S/. 
wb.  179.  Gra/f  5,  466.  mnd.  und  md. 
Irüwe  J?aM.  2203.  Pass.  K.  45,  47.  40 
troawe  Roth.  1939  /"a.  ÄfS.  1 , 1 8.  b.  — 
ir  wlpltche  triuwe  Iw.  67.  ritters  triuwe 
das.  122.  iu  ist  triuwe  unmsere  das. 
so  liep  im  triuwe  unde  ere  ist  das. 
123.  triuwe  und  wfirheit  sint  vil  gar  45 
bescholten  Waith.  21,  23.  rehtiu  schäm 
nnd  werdiu  Iriwe  gebent  prls  alt  unde 
oiwe  Pars.  321  ,  29.  swem  herzen- 
lichia  triwe  ist  bl  das.  532,  7.  din 
ordenlicher  sile,  dem  vert  and  fuor  ie  50 


triwe  mite  das.  1  I  0,  1 4.  ganziu  triuwe 
ir  beider  pflac  Wigal.  1  1578.  —  sla>- 
ter  triuwe  ein  adamas  a.  Heinr.  62. 
der  triuwe  ein  turteltöbe  Gfr.  lobges.  21 . 
si  mant  in  triuwe  unt  ere  Pan.  686, 
21.  mane  in  aller  triuwe  Barl.  14. 
38.  ich  mane  si  noch  ir  triuwe  an 
ihr  versprechen  die  si  mir  gap  MS.  I, 
15.  b.  triuwe  pflegen  Part.  547,  28. 
694,  16.  787,  9.  triuwe  verpflegen 
Waith.  112,  14.  sol  ich  miner  triuwe 
engelten  das.  112,29. —  triuwe  ha- 
ben das.  50,  13.  74,8.  90,21.  Pan. 
1 1 3,  29.  51 3,  3.  triuwe  tragen  das. 
633,  17.  Waith.  36,  17.  ir  stt  der 
triwe  nie  gewan  Part.  694,  1 8.  triuwe 
unde  ere  minnen  Iw.  122.  die  triwe 
verkiesen  Lan%.  5359.  triuwe  leisten 
Ath.  A*,  55.  a.  Heinr.  834.  Nib.  1345, 
1.  triuwe  brechen  das.  912,  4.  Pars. 
535,  14.  606,  22.  «brechen  das. 
609,  13.  wir  enwellen  danne  brechen 
unser  triuwe  und  unser  ere  Trist.  1 02 1  5. 
ralne  triwe  ich  hfin  versetzet  gein  im 
öf  kämpf  ze  rtten  Pars.  614,22.  die 
triwe  mit  kamphe  Iresen  das.  366,  30. 
ich  gibe  iu  mtne  triuwe  und  sicherlfche 
hant  Nib.  2277,  1.  ich  han  hern  Öl- 
ten triuwe  er  hat  mir  versprochen,  er 
welle  mich  noch  riehen  Waith.  26, 
23. —  ane  triowe  treulos  werden  Iw. 
122.  an  triwe  denken  Pars.  427,  25. 
625,  22.  da;  nem  ich  an  die  trfiwe 
min  Roth.  2218.  gienge;  mir  an  die 
triuwe  niht  Iw.  184.  einem  an  die 
triuwe  sprechen  das.  123.  durch  aus 
triuwe  Pars.  45,  5.  116,19.  276,  13. 
ir  sult  durch  iwer  triuwe  an  mir  ge- 
näde  begän  Nib.  1007,  4.  vgl.  1018, 
4.  ir  habet  uns  her  für  iueh  besant 
beidiu  durch  triuwe  unt  durch  r&t  Trist 
15357.  Iftt  iu  bevolben  sin  öf  triuwe 
und  öf  genade  den  lieben  bruoder  min 
Nib.  363,  2.  vgl.  841,  2.  844,  2. 
Pars.  344,  28.  ich  gab  dir  üf  dln 
triuwe  mlner  fröiden  kröne  MS.  1,15.  b. 
si  habent  uns  iu  recken  öf  guote  triuwe 
auf  treue  und  glauben  her  gesaut  Nib. 
1380,  4.  daz,  sag  i'u  öf  die  triwe 
min  auf  mein  wort  Pan  40,  I.  vgl. 
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21,  9.  Roth,  2203.  dar  tuon  ich  AT 
die  triwe  min  Nib.  605,  i.  —  mit 
triwe  Pari.  311,  26.  —  plural.  tgl. 
Gr.  4,  288.  289.  ein  reht  da;  sint 
die  trewe  Karaj.  3,  12.  Reinharles  5 
triowe  wären  la;  Reinh.  753.  dtne 
triuwe  die  sint  ze  grö;  An  diseo  din- 
gen a.  Heinr.  574.  alle  triuwe  die 
sint  guot  Bon.  47,  III.  —  swer  nu 
des  lachen  strichet  an  der  triuwen  stein  io 
Waith.  29,  8.  triuwen  bar  ohne  treue 
MS,  2,  157.  da;  si  ir  grö;eu  triuwen 
wider  si  sö  se*re  engalt  Iw.  82.  triwen 
pflegen  Pan.  7,  13.  715,  8.  einen 
genade  unde  triuwen  manen  Nib.  1387,  15 
1. —  an  guoteo  triuwen  Wigal.  4832. 
6070.  an  reliten  triuwen  treulich  Nib. 
785,  3.  MS.  1,  16.  b.  38.  soll  ich 
den  pfaffeu  raten  an  den  triuwen  mfn 
treulich,  aufrichtig  Waith,  lü,  25.  ich  20 
rät  iu  an  den  triuwen  Nib.  1411,  3. 
da;  man  an  den  triuwen  so  daß  man 
sich  an  der  schuldigen  treue  vergriff 
den  keiser  Otten  wolle  slahen  Ölte  568. 
ich  wil;  bi  minen  triuwen  sagen  Waith.  25 
83,  4.  12,  36.  bi  triuwen  und  mit 
eideu  troj.  64.  c.  in  triuwen  stün 
Waith.  93,  2.  Pan.  715,20.  in  guo- 
ten  triuwen  Wigal.  4719.  in  triuwen 
bei  deiner,  meiner  treue,  in  Wahrheit  30 
kehr.  29  d.  Nib.  1575,  4.  iu  tro- 
wen  Roth.  1  939  221  0.  in  trflwen  das. 
2247.  entriuwen  tod.  gehüg.  156.  o. 
Heinr.  918.  1114.  Iw.  27.  43.  85. 
115.191.  Waith.  119,21.  Trist.  1037.  35 
Wigal  5745.  Nib.  1680,  1.  SIS.  1, 
72.  a.  vgl.  Gr.  3,  152.  triuwen  in 
derselben  bedeutung  Nib.  433,  4.  773, 
4.  784,  4.  Trist.  10650.  17534.  Wi- 
gal 3884.  Am.  1357.  Barl.  124,  33.  40 
trftven  Roth.  95.  vgl.nhd.  traun  ! —  mit 
triwen  sin  Waith.  62,30.  W,  Wh.  1 22, 

23.  Pan.  476,  20.  mit  triwen  varn 
das.  269,  1.  322,  21.  mit  triwen  le- 
ben das.  499,  17.    mit  triuwen  Waith.  45 

24,  30.  44,4.  89,15.  Pan.  168,26. 
225,  23.  310,  27.  Barl.  3,  23.  12, 
27.  mit  triuwen  und  mit  eiden  Otto 
433  und  anm.  mit  ganzen  triuwen 
Wigal.  9469.    mit  großen  triwen  Tan.  50 


239,  12.  mit  guoten  triweu  das  11$, 
22.  Nib.  524,  4.  mit  rebteo  Iriaweu 
das.  302,  3.  Pan.  474,  17.  mit  wä- 
ren triwen  das.  92,  I  6.  nach  triuwen 
leben  Bngelh.  100.  mir  mac  wol  ge- 
schebn  von  mlnen  triuwen  arbeit  Im. 
80.  du  bist  geborn  von  triuwen  Pen. 
140,  I.  du  bist  von  triwen  komen 
das.  III,  7.  einen  von  triweu  schei- 
den das.  370,  8.  einen  ze  triowen 
nemen  *«  treuer  liebe  sich  mit  ihn 
verbinden  Wigal.  963.  1007.  —  per- 
sonifiziert, wo  auch  die  schwache  form 
erscheint:  da;  Triuwe  niuwe  mühte  we- 
sen  Engelh.  2  fg.  der  Triuwen  leides 
gunne  das.  70.  und  wirt  gedrungen 
ü;  der  tflr  fron  Triuwe  das.  I  29. 

hanttriuwe  stf.  versprechen  durch 
handschlag.    Haltaus  814. 

missetriuwe  stf.  mistrauen,  arg- 
wöhn, diffidentia  sumerl.  6,  33.  <1»; 
ich  die  missetriuwe  üf  dlnen  Up  ie  gc- 
wan  Mar.  142.  sö  wart  er  beveugeo 
mit  der  missetriuwe  aney.  21,3.  tgl 
MS.  2,  90.  bihteb.  34.  Bon.  28.  die 
dtnen  misse  trou  erstosren  Hedam 
1 68.  —  irriges  vermuten  ,  grundlose 
Zuversicht,  von  missetriuwen  ofte  ge- 
schürt da;  den  liuten  missegöt  Wigal 
164,  23  Pf. 

im  triuwe  stf.  treuhsifjkeiL  per6- 
dia  gl  Mone  8,  101.  untrüwe  Po» 
K.  214,  8.  —  da;  uutriuwe  ie  bwd 
von  im  geschähe  Iw.  120.  196.  uo- 
triuwe  ist  in  der  sa;e  Waith.  8,  24. 
uutriuwe  hat  ir  sftmen  A;  gereret  aas. 
21,  32.  da;  were  ein  untriuwe  au 
mir  ich  zeigte  mich  treulos  Pan. 
12.  untriuwe  enbern  das.  635,  28. 
untriuwe  geptlegen  Nib.  858,  4.  die 
starken  untriuwe  begunden  tragen  an 
das,  819,  2.  der  valer  bi  dem  kiode 
untriuwe  vindet  Waith.  21,  34.  geio 
untriwe  striten  Pan.  465,  1 0.  —  plu- 
ral.  der  untriwen  bislu  geselle  pf.  H. 
306,  20.  vgl  307,  18.  aller  ontriu- 
wen  vrl  Iw.  1 96.  untriuwen  vol  Bari 
130,  8.    untriuwen  pflegen  Pan.  291. 

19.  untriwen  ich  im  ja?he  das.  249, 

20.  mit   untriuwen    Iw.  81.  Nib. 


Digitized  by  Google 


TRIUWE 


TRIUWE 


859,  2.  Barl.  116,  8.     mit  ontröwin 
Anno  339. 

nogetritiwe    stf.  treulosigkeit.  da; 
was  mit  ungetriwen  aneg.  33,  7. 

vertintriaire  «cd.  bin ,  beweise  5 
•icA  treulos,  bfto  ich  ieman  ferun- 
triuet  aide  geschaudgot  (geschediget) 
Grieth,  pred.  1,  88.  ob  du  gein  dt- 
i»em  got  veruntröetes  dich  Pass.  300, 
46.  da;  io  veruntriawet  sd  bät  der  10 
vorder  val  kröne  31 1.  b  Sek. 

naatriuwp    stf.  saspiciam  wan- 
troawe  gl.  Mone  4,  253. 

triowelös    adj.    treulos.    Iw.  35. 
123.    triwenlös  Porz.  218,  27.  322,  15 
18.    trüwelos  Jerosch.  103.  d. 
triimevar    s.  das  zweite  wort. 
tröwe ,   triuwe ,   trouwe  ,wc. 
traue,    gotk.  Iraua,  ahd.  Iröwem,  triu- 
wom    Ulfil.    ttb.   179.  Groff  5,  468.  20 
über  die  form  triuwe  bei  Konrad  s. 
Haupt  zu  Engelhard  5222.  —  I. 
traue,  glaube,     fidens  tri  wen  de  gl. 
}lone   6,  435.  —        1.   mit  genit. 
glaube,  vermute,    si  entröeten  ir  chunfle  25 
nicht  Judith.  171,  23.    doebn  tröwet 
si  der  geschiht  niht  Wigal.  1087.  vgl. 
6365.    wie  möht  ich  des  tröwen  Mb. 
1051,3.    da  si  gewiones  tröwete  ver- 
mutete Po».  K.  62,  51.  —    ich  solt  30 
dto  weoec  tröweo  hie  konnte  dich  hier 
nicht  vermuten  Pari,.  701,7.      2.  mit 
gen.  und  daL     traue  einem  etwas  zu. 
©och  entröwichs  niemao  wan  den  zwein 
hv.  1  56.    des  tröwe  i'u  wol  Pars.  29,  35 
26.      wir  triwen  iu  aller  eren  Nib. 
1386,  f.       3,  mit  abhängigem  satze. 
ouch  tröwe  ich  glaube  ich  wol,  si  st 
«ir  holt  Par%.  607,  5.    sö  trOwe  ich 
»  ol,  min  werde  rtt  Wigal.  5 1 83.   ern  40 
trowet  niht,  da;  er  solde  sterben  das. 
5053.    in  trQwete  niht,  da;  si  mich 
ab«  bonde  MS  1,  194.  b.    so  Iröwe 
( oder  triawe)  ich  gote  wol ,  da;  ich 
ere  ond  Up  behalte  Bngelh.  4384.  vgl.  45 
314.         4.  mit  infinit,  ohne  ze:  ge- 
traue mir  *u,  hoffe,  vgl  Gr.  4,  100. 
rf«;  trfiwe  ich  vollebringen  o.  Heinr. 
193.     icbn  tröwe  in  den  llp  niht  be- 
wero  Iw.  63.    so  Iröwe  ich  harte  wol  5*> 


genesen  das.  236.  vgl.  46.284.  Waith. 
III,  34.  sone  Iriut  ich  mich  niht  er- 
wern  Iw.  25.  vgl.  Lachmann  *.  415. 
ich  trfiwt  in  harte  wol  ernern  Pars. 
506,  6.  417,  17.  504,  20.  ze  einer 
ganzen  warheit  IrOw  ich  e;  niht  brin- 
gen Wigal.  134.  2891.  3218.  46G7. 
da;  er  sich  ninder  Iröte  ernern  Trist. 
380.  1465.  6439.  ich  tronwe  an  im 
erdwingen  beidia  linte  unde  lant  Nib. 
56,  4.     ich  tröle  wol  erslrflen  das. 

116.3.  tröwe  e;  wol  Volbringen  das. 

155.4.  ich  troo  iu  wol  behüelen  beide 
6re  onde  guot  das.  173,4.  da;  tröwe 
ich  wol  erwenden  MS.  1,  15.  a.  ich 
tröwe  mit  dir  wol  gesigen  nein  schwelg, 
leseb.  579,  26.  II.  traue,  verlobe 
ehelich,  in  geistlichen  vrouden  wirt 
er  gelröwet  und  gemalet  (gemahelef) 
myst.  23,  13  des  v»Brt  sin  reine  go- 
teheit  unser  vrouwen  da  getriuwet  MS. 
H.  3,  75.  b.  wände  si  dem  reinen 
man  ofTenllch  getröet  wart  Pass.  12. 
88.    sich  tröwin  lä;in  Jerosch.  50.  c. 

betruwe  swv.  sint  sin  gewalt 
doch  al  da;  lant  betrüget  sichert  Lo- 
hengr.  82. 

gctrAwe ,  getriuwe ,  getrouwe 
traue,  glaube.  1.  ohne  object  als 
ich  getriuwen  livl.  chron.  4368.  swer 
ie  gelröte  der  genas  H.  »eitschr.  6, 
508.  vgl.  Ls.  2,  701.  2.  mit  ge- 
nit. glaube.  ich  ne  mach  is  doch 
getröwen  niet  Roth.  2280.  willit  irs 
getröweo  L.  Alex.  4182  W.  des  ge- 
trout  ich  vil  öbele  das  glaubte  ich  gar 
nicht  Nib.  2038,  2.  wer  möhte  des 
getrouwen  Gudr.  51,  3.  da;  es  nie- 
man  wol  möhte  getrouwen  das.  165,4. 
sö  tuoo  ich  des  nieman  mac  gelrou-v 
wen  das.  1285,  4.  des  solt  ir  wol 
getrouwen  (:  frouwen)  Geo.  45.  b. 
3.  mit  accus,  da;  lä  dir  ein  zeichen 
wesen  unde  sult  e;  (?  es)  wol  getrö- 
wen Pass.  1 57,  67.  4.  mit  dat. 
traue,  wollen  in  aam  in  selben  ge- 
tröwen Genes,  fundgr.  50,  26.  si  be- 
ten ime  Horn  sin  ere,  ime  ne  gelrö- 
wele  nieman  m£re  das.  50,  44  so 
ensol  niemer  man  getröwen  ir  Waith. 
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112,  30.    s wer  iu  getrüwet  ihl,  den 
sult  ir  gerne  Iriegen  ntht  Part.  250, 
17.    wie  Parzival  wiben  ba;  getrüwet 
dan  gole  das.  370,  19.     wir  enwi;- 
;en  wem  gelröwe«  Trist.  9534.    für  5 
alle  mine  friunde  getrüwe  ich  io  wol 
Nib.  853,  4.  1855,  1.  2124,  4.  swä 
ein  frouwe  unwfplicb  Uete ,  wer  moht 
der  getrouweo  US.  2,  43.  a.     sfl  ir 
mir  nibl  getrouweu  weit  frauend.  363,  10 
32.    wer  sol  mir  du  getrouwen  Rab. 
889.    si  gelrüweten  gole  wol  Past.  K. 
87,  30.     dörfl  ich  no  wol  gelrawen 
dir  Hälzl.  1,11,5.  —     sö  getrüwet 
si  dem  eide   Waith.  74,  9.     wil  bis  15 
taugen ,  sö  getrüwe  ich  mtnem  rehle 
wol  US.  1,  69.  b.     die  ze  verre  ge- 
troulen    ir   chrefte    Tundal.    57,  40. 
5.  mtt  daiiv  und  genit.      a.  glaube. 
du  mahl  mir  des  getrouwen  En.  1 2822.  20 
si  sol  mir  des  getriuwen  wol  US.  1, 
161.  b.    wes  sal  ich  dir  gelrüwen  mc? 
du  hast  die  wärheit  verlorn  Pass.  K. 
20,  7.        b.  traue  zu.     ich  getrüwe 
im  helfe  /».  197.  192.     ich  getrüwe  25 
dir  aller  der  genaden  wol   a.  Hetnr. 
663.     man   moht  in  klage  gelrüwen 
wol  Pari,.  430,  9.      ich  getrüwe  in 
wol  triwen  unde  guoles  Nib.  691,  1. 
des  ich  in  wol  getrouwe  (:  frouwe)  30 
US.  I,  50.  a.     des  wil  ich  gote.  ge- 
trounde  sin  Rab.  873. —    des  getriuw 
ich  dtnen  zühteu  wol  Waith.  70,  14. 
c.  vertraue  an.    sine  wold  es  niht  ge- 
trouwen dem  Giselheres  man  Nib.  489,  35 
3.    ich  getriuw  dir  niht  der  biren  wol, 
eim  andern  ichs  bevelhen  sol  Bon.  98, 
29.       d.  mit  dativ   und  accus,  da; 
(des?)  ich  got  getrüwe  wol  Wigal. 
4195.        7.    mit  abhängigem  satte.  40 
also  vil  da;  ich  mir  wol  getrüwen  wil, 
da;  ich  gedirne  Trist.  7876.    ich  ge- 
trüwes  mineu  banden,   da;  /».  187. 
allen  den  ich  des  getrüwe,  da;  si  min 
schade  gerüwe  büchl.  1,  37.    ich  ge-  45 
trüwe  iu  des  vil  wol,  da;  ir  in  deste 
werder  hat  Part.  I  I,  30.  tgl.  361,  12. 
560,8.  701,28.    wer  sol  iu  des  ge- 
trouwen, da;  sö  die  herren  effet  ir  US. 
2,  119.  a.     ich  wils  ab  got  getrou-  50 
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wen  niht,  dy^  wir  sin  frauend.  601, 
5.  —  er  wold  im  des  getrüwen  an- 
vertrauen ,  da;  er  sin  volc  leite  Pass. 
K.  6,  42.  —  getriwet  ir  doch,  ob  ir 
in  erkandet  noch  Gregor.  3721.  ir 
debeines  gedanc  eutrüwt  nach  allen  sl- 
uen  sinnen,  ob  ieman  wer  dar  innen 
s.  sL  326.  8.  mit  prdpositiorten. 
Hlse  wir  getrüwen  an  dich  (speramus 
in  le)  myst.  117,  7.  an  gerillte  sö 
getrüwe  ich  wol  da;  si  mir  werde  MS. 

1,  14.  b.  sö  getriuwet  man  an  dir 
niht  traut  dir  nicht  tu,  da;  du  ein  val- 
sche;  herze  habest  US.  1,  189.  a. 

sö  suoebet  si  späte  unde  vruo  mit  dem 
si  getrouwet  dar  zuo  Karaj.  19,  18. 
9.  mit  infinitit.  traue  mtr  su,  hoffe. 
a.  ohne  ze.  ich  getrüw  im  wol  ge- 
strlten  /».  175.  der  ich  vil  wol  mit 
sinnen  gelriuwe  ein  teil  gewinnen  Waith. 
115,  13.  vgl.  ich  trüwe.  b.  mit 
ze.  getrüweten  si  zu  gesigene  myst. 
137,  33.  da  wir  in  denne  getrüw e- 
lent  ze  vindende  leseb.  958,  14. 

getrüwen  stn.  üf  ewer  getrawo 
vertrauen  Hätü.  1,  11,  59. 

getrüw  im ge  stn.  vertrauen,  um  mi- 
di grö;en  gelrüwunge  di  her  bat  zu 
gote  myst.  130,9.  tgl.  197,5.  245,23. 

tnissetrüwe  ,  -  triowe ,  -  trouwe 
stet,  mistraue.  da;  er  mtnes  Irechttoes 
gnlden  missetrüwe  (de  bonitate  divi- 
nae  pietatis  despernre)  Diut.  1,  285. 
sö  ue  sculen  wir  goles  gnadon  nicht 
missetrüon  das.  ieb  engetar  noch  ne 
wil  missetrüwen  dlner  gnote  Dietner 
311,25.  spil  machet  manegen  bcesen 
wiht,  da;  man  in  swacht  und  missetrou- 
wet  H.  teitschr.  8,  559.  Jösep  mis- 
setruwete  unser  vrowen  myst.  28,  31. 

vertrüwe,  verlriuwe  not.  I.rer- 
spreche ,  gelobe»  des  toufes  e  versigelt 
und  vertriuwet  US.  2,  232.  b.  weistu 
nibt  wa;  ich  vertriuwet  hin  Trist.  1 0204. 
vertriuwet  da;  gerihte  ze  dem  glöen- 
den  Isen  das.  15528.  do  vertriuwe- 
ten  si  ze  banden  da;  si  den  sä  swan- 
den  Lant.  7519.  da;  ich;  und  ir  un- 
der  uns  vertriuwen  kröne  133.  b  Sek. 

2.  ich  verlriuwe  mich  gelobe  treue,  sit 
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ir  in  solhcm  gelübede  stut,  wie  sHIt  io, 
ob  ir  da;  Ifit,  und  ir  incb  babet  ver- 
Iriuwet  Mai  78,  1 1 .    unser  berre  J*sos 
Krislus,  deme  ich  mich  gegeben  habe; 
und  deme  sö  bin  ich  mich  vertrüwet  5 
mys/.  13,  26.    ich  wil  reibt  dtner  gab«», 
wan  ein  ander  liphaber  hat  dich  vor- 
komen,  und  deme  habe  ich  mich  ver- 
tröwet  das.  67,  19.     du  sali  vertrü- 
wen  dich  dar  obe  mit  Agnaten  dich  10 
mit  ihr  verloben  and  sie  zu  einer  bröt 
ü;  lesen  Pas*.  K.  119,  6.       3.  ver- 
lobe ehelich,  traue,    maritare,  despon- 
sare  Diefenb.  gl.   178.  261.  —  sto 
junwowe  die  ime  vortrüwet  was  Maßm.  15 
AI.  s.  188.  myst.  163,  1,    wi  om  sente 
Elyiabelh    vortrüwet   wart    Ludw.  2. 
die  fraw  die   kunig  Lassle  vertrauet 
ward  Testet  Rotmit.  164. 

un  vertritt  wet    pte.  adj.     innopta  20 
Diefenb.  gl.  1  56. 

verträwunge  stf.  ein  sonderlich 
vertrüwunge  Vereinigung  der  sfile  mit 
Sole  myst.  150,  30. 

volletrüwe,  -triuwe    strc.    traue  25 
collstandig.    so  sol  ir  niemer  man  vol- 
lelriowen  (:  riuwen)  MS.  1,  94.  b. 

trat  adj.  traut,  Heb.  Graft 5,47 1.— 
Irüt  min  her  Isengrin  ÄeinA.  1233.  trftt 
tocbler  min  Roth.  3887.     tröl  vatter  30 
ailn  Bon.  46,  13.     trüt  gespile  min 
das.  6,  3.     min  trüt  liebe;  töchterlln 
das.  33,  16.      trüt  geselle  I».  62. 
mione,  reinne,  trüte  minne  (anrede  an 
ein  kind)  MS.  H.   I,  62.  b.      trutiu  35 
«reo,  liebe  redet  der  kaiser  seine  ge- 
mahlin  an  kehr.  69.  c.  —     ir  trüter 
Hp  MS.  1,  197.  200.  a.  —     diu  vil 
sa?lige  EngeltrÜt  het  Engelbarlen  alsö 
trüt  Engelh.  1754.  vgl.  Haupt  »«1217.  40 
—  mit  datie.  der  garte  was  im  vile 
trüt  Reinh.  s.  380.     si  wfiren  b6de 
«in  ander  trüt   Pari.  6(i8,  14.  wir 
w*ru  dir,  berre,  gar  ze  trüt  Gfr.  lob- 
ye$.  70.      im  st  der  lip  nie  $6  trüt  4n 
ludw.  kreutf.  3597. 

herzetrüt    adj.    von  herum  lieb. 
herzelrül  geselle  Engelh.  3388. 

trütgemahel,  trütgeselle ,  trüt- 
gespil,  trütherre,  trntjiinger,  trüt-  50 


kint,  Ci*6tliet7  triHminne,  trütn£v<>, 
trütsoo,  trüterwelt  s.  das  zweite 
tcort. 

trüt    stm.  stn.    der,  die  liebe,  ge- 
liebte; Hebling.  vgl.  Gr.  4,  952.     a.  von 
männem.  Irüt!  Trist.  1226.  Gera.  3098 
(anrede  an  Gerhard),    min  trüt!  MS. 
1,  40.  a.    liebe  trüt  gr.  Rud.  Kh,  27. 
ein  sin  trüt  Barl.  71,8.    min  trüt  Part. 
109,  19.    ir  trüt  das.  101,  18.  109, 
19.  336,  27.  713,  9.    ir  trüt  und  ir 
imls  Trist.  11942.    herzen  trüt!  (Ma- 
ria tu  Jesus)  MS.  2,  224.  a.    ir  her- 
zen trüt  Part.  44,  29.  202,  28.  min»; 
herzen  trüt  (so  nennt  Herteloyde  ihren 
söhn)  das.   1  1 7,  24.     mfnes  herzen 
trüt  mein  geliebter  Wigal.  8803.  vil 
maneges  reinen  herzen  trüt  Gfr.  lobges. 
62.    der  scheenen  Kriemhilde  Irüt  Nib. 
1059,  4.     vil  maneger  frouwen  trüt 
das.  229,  I.    jener  trüt  der  vrouwen 
das.  1823,  2.    dem  vrowen  trüte  Herb. 
13986.    der  gotes  trflt  Diemer  361,6. 
Leys.  pred.  77,  26.  vgl.  68,  13.  der 
reine  gotes   trüt  Barl.  58,  40.  der 
tievels  trüt  Wigal.  6577.     der  enge] 
trüt  (Gott)  Geo.  3909.         vil  liebe; 
trüt  Barl.  347,  38  Pf    ein  liebe;  her- 
zen trüt  Nib.  223,  4.    da;  aller  liebste 
trüt  Gfr.  lobges.  82.     da;  Sigebandes 
trüt  (Sigebands  söhn)  Gudr.  82,  2.  — 
jo  engerte  ich  (eine  frau  spricht)  ir 
dekeiner  trütes  niet  MS.  I,  40. a.  des 
tiurlicheu   euangeliste,    dlnes  sunterlt- 
chen  trütes  H.  vitschr.  8.  146.  den 
heimlichen  trüten  unde  den  sunterfriun- 
ten  Windb.  ps.  553.    si  scolten  si  ha- 
ben ze  Irüte  tu  guten  freunden  Genes, 
fundgr.  50,  27.      b.  von  frauen.  ein 
scharee;  trüt  Gfr.  i  2,  6.     diz  gebe 
trüt  (Cundrle)  Part.  314,  6.  herzen 
trüt  Nib.  1 822,  3.    er  koste  stnes  her- 
zen trüt  Part.  270,  7.    die  herzoginne 
glich  eiree  riters  trüte  das.  130,  1. — 
er  wiste  niht  der  roaere  da;  er  sö  nfl- 
hen  stüende  sinem  trüte  Gudr.  1213,  4. 
wirt  mir  ze  trüte  da;  miuneclfche  wtp 
Nib.  131,  3.  die  er  ze  trüte  gerte  hin 
das.  294,  4.    wa;  hat  der  künic  ze 
trüt  Nib.  426,  3. 
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hovetrut    aulicus  sumerl.  1,  29. 

aundertrut  besonderer  lieblittg.  si 
(Verna)  bäte  manigen  sunderlrAt  beidiu 
stille  und  überlflt  Barl.  260,  5.  tgl. 
fragm.  45.  b.  grö;  jämer  was  ir  sun- 
derlrüt  Pan.  437,  26 

trüte  swm.  der  geliebte,  Heblutg. 
die  goles  trölen  alle  drt  Pantal.  693. 

aundertrüte  svwi.  besonderer  lieb- 
ling.  er  bat  in  zuo  eime  sundertröten 
und  zuo  eime  sunderholden  erwelit 
Leys.  pred.  I  62. 

triotinne  stf.  die  geliebte,  galtin. 
Gudr.  1012,  1.  Nib.  505,  3.  862,  1. 
m?n  liebiu  triutinne  das.  866,  1.  die 
lieben  triutinne  mfn  das.  937,  4.  du 
scbcene  triutln  Alph.  1  1  0,  3.  —  du 
triutinne  aller  gnaden  vol  (Maria)  Gfr. 
lobges.  32. 

triutelin ,  triutel  s/n.  liebchen. 
trlulelfn  Gfr.  lobges.  62.  liebe;  trutlf 
Amur  1846  Pf. 

suudertriutel  stn.  besonderes  lieb- 
chen. si  ist  seiden  sundertriutel  MS. 
1,  88.  a. 

trütebaerc  adj.  liebenswürdig,  da; 
er  ir  wrere  vor  aller  weit  trütebsre 
Ls  2,  585. 

triutelicb  adj.  lieblich,  wlp,  rei- 
ner lugent  ein  triutelicher  garte  Frl. 
310,  15. 

triuteleht  adj.  lieblich.  MS.  I, 
25.  a.  beitr.  22.  58.  62.  66.  triute- 
lobl  MS.  2,  180.  b. 

trutschaft  stf.  Hebschafl,  liebe. 
Diemer  291,  9.  Pan.  57,  13.  Trist. 
19437.  Wigal.  9829.  MS.  2,  114.  b. 
Engelh.  1035.  2401.3821.  Barl.  259, 
40.  260,  10.  —  die  angebetete  vrouwe 
fronend.  119,  3. 

trinte  stf.  liebe,  liebkosung.  durch 
des  kindea  triute  kehr.  73.  b.  omh 
niuwe  triute  Frl.  58,  5. 

ftctriute  stn.  das  lieben,  die  lieb- 
kosung.  guoter  wlbe  getriute  W.  Wh. 
400,  2. 

triute  sine,  habe  lieb,  liebkose, 
ahd.  trütju,  trütem  Graff  5,473.  tra- 
ten .  Jeschöten  Wigal.  6324.  —  eren 
unde  triuten  künden  sin  mit  werdekeit 


Pan.  59,  19.  er  muose  vi!  getriutel 
stn,  do  er  bete  manlfchiu  Widos  112, 
26.  des  suln  wir  man  iueh  loben  nnd 
die   frowen  suln  iueh    triuten  Wal/h. 

5  28,  17.  da  wart  vil  getriutet  der 
scheeoen  junefrowen  Up  Nib.  t265,  4. 
dö  ich  ein  ander  ls6t  trüte  U.  Trist. 
260.  got  triuten  Gfr. lobges.  62.  Sib. 
1320.  2948.    in  suln  alle  engel  triu- 

10    ten  leseb.  590,  30.    rtcheit  triuten  MS 
2,  185.  a. —    er  trüte  si  sus  unde 
sö  Trist.  1445.     einen  ([eine")  triuten 
in  den  sinnen  Nib.  1608,  3.    in  muote 
das.  3,  1.    mit  minnen  Barl.  251,21. 

15  mit  wünschen  MS.  i,  89.  a.  mit  ou- 
gen  Nib.  556,  4.  1237,  3.  mit  min- 
necllcbem  küsse  das.  868, 2.  mit  um- 
beslo^en  armen  das.  1648.  die  bende 
mit  den  er  dich  trout  und  umbevie/od. 

20  gehüg.  579.  —  wart  dö  vriuntlfcbe 
getriutet  ir  vil  wl;iu  hant  (com  hän- 
dedrücken  der  liebenden)  Nib.  293,  I. 
si  trüte  sine  hende  mit  ir  vil  wi;en  bant 
das.  609,  3.  —  euphemistisch  für  den 

25    beischlaf  das.  583,  7.  585,5.  629,2. 
triuten     stn.     halsen,  triuten,  bt 
gelegen  Waith.  92,  1.    ein  sAre;  tra- 
ten Wigal.  6324.     da;  traten  ir  un 
sanfte  tele  dos.  2072.     s wer  voo  in 

30    solde  llden  tröten  unde  minne  das  7416. 
getriute  swv.  habe  lieb,    si  künde 
wol  getriuten  ir  sun  Pan.  117,  18. 

getrüt  ptc.  adj.  lieb,  in  ir  ge- 
trfitem  sinne  Gfr.  lobges.  62,  4.  dn 

35  getröter  brunne  das.  13.  twen  ge- 
triute liute  liebende  Frl.  I.  II,  1. 

volletrinte  swv.  liebe  vollkommen. 
ir  muoterberen  magetuom  kan  nieman 
volletriuten  MS.  2,  123.  b. 

40  triutel  stet,  habe  lieb,  liebkose. 
triulelt  oder  halst  ein  man  ein  wtp 
Vrid.  100,  6  nach  p. 

TRIVIEHS     S.  TRRVIERS. 

troc    s.  ich  TRirGK. 
45troc  (-ges)    stm.  trog.  ahd.  Wog  Graff 

5,504.    alvens  sumerl.  2,  1 4.  gl.  Mone 

6,  212.  7,  593.    alveolus  das.  5, 237. 

lobrum  Diefenb.  gl.  163.     rüder  (?) 

toc.  o.  7,  21.  —    einen  troc  vollen 
50    teiges  Roth  pred.  63.  tgl.  Marl.  1 45.  - 
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e;  wer  vorlouft  od  leithaut,  u;  eime 
tröge  a;  stn  raunt  mit  in  dä  vier  wo- 
chen  f*ur  sfra/fej  Par*.  528,  28. 

knetetroc    s/w.  ascia  sumerl.  2,56. 

lesebtroe  s/m.  alveolus  roc.  o. 
II,  19. 

sotroc  stm.  sautrog.  Unter  Die- 
fenb.  gl.  170. 

teictroc  stm.  alveus  Die  fenb.  gl.  23. 

vreschetroc  s/i».  vaschtrog.  al- 
veolus      Jtfcme  5,  237. 

trocscbcrrc    s.  das  zweite  wort. 

tröget  in  s/n.  kleiner  trog,  alveo- 
lus trugeltn  sumerl.  2, 1 5.  trugel  das. 
33,  6.    trögel  Gr.  w.  1,  291. 

TROCKEN     S.  TRÜCBB. 

Tbücodjkbtk    geogr.  n.    fori.  770. 

Trociuzzjbe    n.  pr.    Tr.  von  Karkassun 
W.  Wh.  365.  367.  388.  432. 

TROiR,  treib  swf.  wamms.  Gr,  I5, 184. 
jener  sich  gemachet  hät  in  ein  troien 
V5.  2,  81.  a.  im  hilfet  niht  stn  treie 
noch  sin  hiubelhuot  Nith.  1  6,  6.  harte 
wert  danket  er  sich  slner  niaweo  treien ; 
dia  ist  von  kleinen  vier  and  zweinzec 
tuochen;  die  ermel  g<*nt  im  üf  die  hant 
das.  33,  4.  im  ist  stn  treie  nie  so 
wol  zerbouwen  das.  6.  Lanze  eine 
treien  treit,  diu  ist  von  barkane  das. 
35,  4.  da;  die  törper  in  ir  dicken 
troien  hinre  springen  MS.  H.  3,  254.  b. 
vgl  225.  a.  282.  a.  sehzee  klarier 
isenin,  die  ligent  in  der  troyen  stn 
das.  248.  b. 

ketentroie  swf.  kettenwamms.  sin 
keteutroie  dia  gab  sebtn  MS.  H.  3, 
260.  a.  in  einer  ketentreien  das.  1 99.  a. 

zauberhaftes  wesen.  altn.  trüll ,  womit 
bald  riesische  und  elbische,  bald  zau- 
berische wesen  bezeichnet  werden;  Gr. 
d.  mythol.  956.  993.  auch  sagt  man 
wie  da;  trollen  in  Norwegen  sein  sol- 
len, na  han  ich  verr  durchvarn  die 
lant,  das  mir  kein  troll  nie  wart  be- 
kant  Mich.  Beb.  leseb.  1008,21.  2. 
schekn.  swab.  drol,  droll  Schmid  str. 
v>b.  142.  3.  grober  ungeschlachter 
kerl.  Schmeller  t,  489.  si  sluogen  sö 
vil  tnanegen  vei;ten  trollen  durch  stn  50 
Bd.  III. 


TRÖN 

borst  MS.  H.  3,  288.  b.  ein  grober 
trolle  Wölk.  117,  6,  11. 

truile    swf.  hure.  Frisch  2,  392.  a. 
trülle    ivo.     1.  bezaubere  alt  fr. 
5    truiller  Die*  wb.  741,        2.  gaukele, 
träge,    schelten,  trollen,  triegen,  effen, 
gompeln  unde  liegen   H.  %eitschr.  8, 
579.  tgl.  Wackernagel  lit.  104.  die 
sint  dar  an  geteeret  und  getrflllet  Tit. 
10    23,  52.        3.  kuppele,    pft  trüllerin; 
wie  st6t  e;  umb  dinen  fride  den  du 
an  trOhsest  und  trüllest  Barl.  126. 

betrülle    siee.  betrüge,    da;  ma?re 
iueh  niht  betrOllet  Hebmbr.  60.  da^ 
15    er  was  betrüllet  H.  zeitschr.  7,  379. 
unbetrüllet    pari.  adj.    nicht  be- 
trogen,    des  was  er  unbetrüllet  Tit. 
23,  81. 

trüllerinne    stf.    kupplerin.  Bert. 
20    126.  225.  395.  420.  427.  454.  vgl. 
tröler  anrichter  böser  dinge ;  concinna- 
tor  Pict.  Frisch  2,  389.  b. 

trüllierc    swv.  ein  knehtltn  ald  ein 
dirne  trüllieret  Ls.  3,  544. 
25trohbdar    stm.    dromedar.    lat.  drome- 
darius.   drle  chunige  chömen  gevaren  in 
zwelf  tagen  üf  tromedaren  urst.  III,  10. 
tbör    stm.  thron,    gr.  lat.  thronus.  ze 
dem  niunvalten  tröne  (der  Musen)  Trist. 
30    4864.    des  obersten  trOnes  das.  4896. 
got  selbe  in  stnem  tröne  Engelh.  6090. 
Maria  ist  Gottes,  Solomons  trön  g.sm. 
XXXV,  33.  XXXVI,  7.    vgl  Vaterun- 
ser 557.       2.  ein  chor  der  enget. 
35    dö  geschuof  er  dr!  chöre,  der  eine  nei- 
get trön  Diemer  3,  11.    di  tröne  das. 
3,  19.  Gfr.  lobges.  39,  12.        3.  him- 
mel?     unde  doch  der  trön  sö  höhe 
umbe  geit  Wernh.  v.  Niederrhein  57, 
40    4  und  anm.  vgl.  himeltrön. 

binieltrön  himmelthron ,  himmel. 
körte  wider  schöne  ze  gotes  himeltröne 
Engelh.  5480  und  anm.  er  künde  in 
gotes  himeltrön  der  sein  ein  wunder 
45  schicken  Stic.  208.  si  vaoren  in  den 
himeltrön  das.  1455.  da;  wir  moch- 
ten deste  ba;  kumen  in  den  himelthrön 
vaterunser  2483. 

sedeltrön    stm.  sitzthron.  S»\omö~ 
nis  sedeltrön  was  im  bereit  Frl.  KL  1 3 . 
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stadeltrön  stm.  so  lüchte  dersterre 
gar  schöne  an  stme  stadeltbröne  Diui. 
1,  352.  nach  Wackernagel  tob.  z.  le- 
seb.  746,  10  Staden  d.i.  sielen  thröne 
zu  lesen.  5 

troene  svw.  setze  auf  den  thron. 
halde  Iroene,  krane,  vro?ne  mir  ein 
küssen  Frl.  Fl.  18,  8. 

betröric     stet,  versehe  mit  einem 
throne.     dö  got  sin  einborne;  kint,  10 
den  wären  Salomonen,  bebösen  unt  be- 
trönen  mit  vli^e  wolde  üf  erden  g.  sm. 
1755. 

tropkl  stm.  trupp,  häufe,  franz.  trou- 
pean.  hie  hten  schse,  dort  wol  drf:  15 
den  fuor  vii  Ifble  ein  tropel  bi  Part. 
68,  26.  anvcnagetliche  er  vlöch  vor 
manegem  grölen  tröpel  W.  Wh.  57,9. 
407,  19.  der  mit  einem  Iropel  was 
an  die  läge  dar  geriten  kröne  226.  a  20 
Sch.  von  beiden  hern  die  frechen  tro- 
pel Lud».  kreu*f.  1957.  vgL  5752. 
Lohengr.  80.  der  tropel  si  dicke  oder 
dünne  Renner  2865. 

tropel    stf.  diu  tropel  (die  jogd?)  25 
wart  angevangen  kröne  41.  b  Sch. 

TRÖFFE     S.   ich  TB1UFB. 

TROPiKKt  stf.  decke  u.  tropiere  kröne 
lo.  a.  cor.  chropier,  welche  auf  franz. 
croupiere  führt.  30 

trör     stm.    sin.     das    (riefende ,  tro- 
pfende,, feuchtigkeit ,  bhtt  u.  dgl.  ahd. 
trör;    tgl.  goth.  driusan  fallen.  Gr  äff 
5,  545.  Gr.  3,  388,  495.  gesch.  d. 
d.  spr.  1026.  Schmeller  1,  499.  —  35 
a  wässerige  feuchtigkeit ,  regen,  thau 
u.  dgl     schouwet  wie  der  bQsen  an 
der  Tuonouw  gründe  lebt  des  tröres 
süe;e  gar  fronend.  577,  16.    der  re- 
gen, von  dem  diu  lant  erO übtet  sint,  40 
der  ist  der  siben  gäbe  wirt.    vi!  reine 
fruht  diu  erde  gebirt,  die  reht  erfiohtet 
soloe;  trör  H.  %eitschr.  8, 284.  wasch 
uns  mit  dem  tröre  dä  mite  dih  der 
heilige  geist  begö;  litan.  270.     von  45 
dem  himel  viel  der  trör  Geo.  4.  a.  alsö 
diu  süe;iu  meien  zlt  den  trör  mit  Wun- 
sches weter  gtt  urst.  125,  85.  Meie, 
sö  la^  dinen  trör  würzen,  da;  si  recken 
riehen  bluomen  schtn  enbor  MS.  H.  3,  50 


283.  a.  die  bluomen  beten  überlrun- 
ken  sich  an  dem  tuckerlinden  trör  Ls.  1 , 
376.  trör  von  dem  himeltouwe  pf.K. 
156,  19.  touwes  trör  Suchen».  9,  7. 
25,  24.  30,  56.  b.  tropfen,  der 
die  Stern  gesellen  knnt,  loup  und  gras 
und  alle;  grie;,  swa;  in  der  sunnen 
swebt  enbor ,  da;  wer  dennoch  als  ein 
trör  g£n  der  wunder  frömdikeit  Ls.  3, 
439.  c.  soft,  als  da;  honich  die 
bigen  ü^em  tröre  mugen  vindeo  Mar. 
47.  süe;e  als  zuckers  trör  Suchenw. 
27,  6.  d.  duft.  mit  dem  süe;en  tröre 
der  von  im  dö  gieng  MS.  2,  200.  a. 
be^er  danne  si  des  balsmen  trör  das. 
171.  a.  e.  blut,  blutwasser.  durch 
willen  des  wa;ers  da;  von  slner  sften 
flu;  gemisket  mit  dröre  Diemer  300, 
22.  här  und  öre  lägen  im  in  dem 
tröre  mit  blüte  beflo;;en  Herb.  5856. 
allen  den  trör  der  wunden  ab  scha- 
ben mit  dtner  bibt  Legs.  pred.  32,  25. 

balsamtrör  baUamduft.  MS.  H.  3, 
420.  b.  doch  ist  si  mioer  vreuden 
dach,  mtn  balsamlrör  Frl.  I.  4,  4. 

hioieltrör  himmelt  hau  diu  räbeltn, 
diu  den  munt  alle  zlt  offen  habent  g£n 
dem  himeltröre.  —  lagdonum  gl.  Mone 
8,  495. 

honectrör  honigsaft.  gl.  Mone  8, 
497. 

tennetrör  ab  fall  beim  dreschen. 
Oberl.  1630. 

trurec  adj.  triefend,  namentlich 
com  blute,  si  wuosch  im  sine  trörige 
wunden  Lam.  2198. 

tröre  swt.  1.  tröpfele,  ahd.  trör- 
jan  pluere  Gr  äff  5,  545.  swa;  süe;es 
0;  den  lüften  von  touwes  regen  trört 
den  bluomen  scheenen  Hadam.  161. 
3.  vergieße,  dä  trörter  da;  walbluot 
pf  K.  176,  22.  *c*r.42.  a.  3.  der 
wint  da;  obe;  ab  ne  tröret  wirft  es 
nicht  ab  Genes,  fundgr.  16,  21. 

betröre  swc.  beträufele.  manic 
hell  guoter  belröret  mit  dem  bluole 
kehr.  31. b.  5318  M.  tf. ff.  280,17. — 
wart  betröretmit  der  erde  beschüttet,  be- 
graben Genes,  fundgr.  52, 1 1.  svenne  er 
in  dä  betrörte begraben  hätte  dßs.63,21 . 
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rHUsCHÜL      S.  DROSCHEL. 

tiussk  swr.  packe,  mlat.  Irossa ,  bän- 
del,  pack,  troaaare  packen;  franz. 
Irouase,  trouaaer.  Die»,  tob.  347.  — 
der  kuoegin  man  gelrosset  hat  ein  pferl  5 
TürL  Wh.  126.  b.  Ist  iach  (?  iu) 
trossen  Türk.  Wh.  52.  a.  sine  best- 
jen  satelen  noch  trossen  stat.  d.  d. 
ord.  18». 

trosser    stm.  troßknecht.  ein  sack-  10 
man  oder  trosser   der   unser  kleider 
fuorte  Ehingen  16. 

troaaierer  stm.  troßknecht;  umher- 
ziehender leichtfertiger  mensch.  Schmel- 
ler  1,  500.    troiaierer  Brünn.  str.  368.  jg 
tiöst    stm.    trost,  freudige  Zuversicht, 
ahd.  tröat  Gr.  2,  43.  Graff  5,  474. 
solamen  gl.  Hone  8,  253.    trös  für 
tröstes  W.  Tit.  80,  1  vor.  t.  404.  — 
aller  mto  tröat  ist  hio  Iw.  178.    der  go 
tröat  was  in  benomen   das.   199.  a. 
Heinr.  237.     aol   mtn   tröst  zergan 
Waith.  14,  13.     sö  ist  min  tröst  ze 
fröidea  oibt  so  guot  Hartm.  I  3.  der 
an  den  ir  tröst  lac  Iw.  21t.     onch  25 
gwsn  ia  atn  here  grö;  einen  micbelen 
tröat  L  Ales.  4342  W.    ich  han  tröst 
Waith.  63,  10.     ai  beten  tröat  nnde 
kraft  Airs.  207,  9.    sö  müe$est  einen 
tröst  doch  haben  so  möge  eins  dich  20 
anspornen  das  743,   14.     ooeh  han 
ich  guoleo  tröst  dar  an  Trist.  13318. 
tröat  ae  fröideo  han    Waith.  92,  12. 
er  bet  großen  tröst  ze  den  zwein  Iw. 
1 93.    iedocb  bet  ai  debeinen   tröst,  35 
'Ia;  ir   froawe   wurde   erlöst  Wigal. 
3266.     da;  er  disem  küenen  man  sinen 
tröst  an  gewan  das.  6478.    für  den 
Iröst  atn  zwlvel  wac  das.  6459.  durch 
den  tröat  mit  Zuversicht  darauf  Pan.  40 
265,  tO.        2.  trost  den  man  gibt, 
hilfe.     da;  ist  uns  ein  tröst  vor  allem 
tröate  Waith.  78,  35.    da;  gap  dem 
riter  guoten  muot.    guot  tröst  was  ie 
ze  nceten  guot  Wigal.  2775.    des  ge-  45 
wall  und  des  vil  afieger  tröat  una  von 
dem  tievel  bat  erlöst  das.  5548.  an 
mtn  eines  Übe  Hl  nibt  wan  eines  man- 
oes  tröst  W.  Wh.  210,21.    hilft  iuch 
lemens  tröst  Fora.  195,  13.  —     der  50 


schouwe  sinen  tröst  Waith.  124,  39. 
einem  tröst  bieten  Nib.  1044,  3.  er- 
bieten Pan.  202,  9.  geben  das.329, 
17.  433,  33.  L.  Ales.  2203  W.  Nib. 
990,  4.  uf  iwern  tröst  Pan.  41  5,  1 0. 
die  körnen  dar  ftf  alnen  tröst,  da;  si 
wurden  erlöst  Gregor,  3605.  —  einem  ze 
tröate  komen  leseb.  276, 1 5. Iw.  177.248. 
MS.  1,52.  a.  e;  kom  im  alt  ze  tröste 
Pän.  390, 1 9.  got  sande  iuch  mir  ze  trö- 
ate das.  505,  29.  tgl.  Iw.  216.  si  bat 
iuch  ze  tröste  erkorn  das.  223.  — 
plur.  dln  tröst  für  ander  tröste  wigt 
Parz.  715,  7.  Itpltche  tröste,  nach 
gotlicheu  trösten  myst.  73,  19.  20. 
er  kom  sinen  kinden  ze  trösten  MS. 
2,  229.  b.  3.  der  dessen  man  sich 
tröstet;  helfer ,  Schützer.  Alexander, 
ir  tröst  L.  Ales.  4353  W.  si  beten 
got  umbe  ir  herren  unde  ir  tröst  Iw. 
251.  unser  tröst  (Gawan)  Parz.  600, 
9.  tgl.  leseb.  573,  6.  alt  unser  tröst 
der  beste  ist  von  in  töt  gelegen  Nib. 
2202,  3.  2266,  4.  Hagene  was  den 
Nibelungen  ein  belfltcher  tröat  das. 
1466,  2.  tröst  der  Niblunge  (Gün- 
ther) das.  1664,4.  Volkes  tröat  heißt 
der  könig  das.  1957,  1.  ich  sagte  ir 
ai  were  diner  freuden  tröst  frauend. 
20,  19.  die  wil  ich  ze  tröate  han 
gar  für  alle  herzen  sere  MS.  1,199  a. 
min  frouwe,  der  höhate  tröst  gegen 
fröiden  das.  196.  a. 

miasetröst  stm.  schlechter  trost, 
Verzweiflung.  En.  5947.  Haltaus  1353. 

ontröst  stm.  1.  man  gel  an  trost; 
mutlosigkeit ,  entmuligung.  untröst  nist 
nie!  güt  L.  Ales.  4373  W.  alrerot 
wart  im  untröst  erkant  Wigal  6828. 
deiat  oucb  sere  ergeben  an  zwlvel  und 
an  untröst  Trist.  6997.  zwlvel  und 
untröst  Leys.  pred.  40,  5.  wirfet  den 
menschen  in  eine  ungedult  und  in  ei- 
nen untröst  myst.  220,  25.  2.  das 
was  keinen  trost  gibt,  da  vand  er  vil 
schiere  nibt  wan  den  untröst  a.  Heinr. 
177.  wander  nie  dt  von  erqunm  sws; 
er  nntröstes  ie  vernam  Wigal.  6139. 
da;  siu  got  erlöste  von  solbem  un- 
tröste  Judith  150,  22.  lesaen  von 
8« 


Digitized  by  Google 


TKÖST 


TRÖST 


riet»  lödes  untröste  Barl.  75,  22.  vgl. 
17  1,  4.  274,  37.  dö  wart  zu  un- 
tröste uoder  eine  grö;en  röste  bereil 
ei»  michele  glüt  Pass.  K.  552,  7. 
3.  derjenige  »elcher  keinen  trost  gibt.  5 
wie  der  tievel  stand  der  selbe  untröst 
Ii  et  einen  isnlnen  röst  TundaL  56,  35. 

tröstclös    adj.  trostlos,    da;  trö- 
stelöse  her  Trist.  7065. 

tröstbrief,  tröstgeselle  s.  das  10 
weite  worl. 

troestelio  sin.  kleiner  trost.  trost 
mag  e;  niht  geheigen,  e;  ist  vil  körne 
ein  kleine;  troestelln  Waith.  66,  2. 

tröstlich  adj.  1.  zuverlässig,  di  15 
er  u;  der  vernunfte  in  dröslllcher  wär- 
heit  hat  den  liuten  for  geseit  Diut.  I, 
353.  2.  trost  gebend,  hilfreich. 
tröstlicher  helt  Haiti.  1,3,47.  ir  vil 
tröstlicher  rAt  Barl.  127,  t.  des  tou-  20 
fes  kraft  ist  in  tröstlich  das.  97,  13. 
das  es  allen  liuten  tröstlich  und  nutz- 
lich sie  leseb.  940,  27.  dag  e;  uns 
tröstlich  si  an  Übe  u.  an  sele  Grieth, 
pred.  2,  73.  25 

tröstliche    ade.  trost  gebend,  er- 
muthiyend.  leseb.  925,  39. 

untröstlich    adj.  entmutigend,  da; 
ist  mir  untröstlich  lw.  225. 

wünuetroefttlich     adj.     auf  eine  30 
wonnige  weise  trost  gebend,    du  bist 
ein     wttnnetrceslltchiu     ruowe  mgsl. 
365,  27. 

trapste  stec.  tröste,  mache  zuver- 
sichtlich, ahd.  tröstju,  goth.  brafstja  35 
Graff  5,  476.  Ulfil.  wb.  84.  neben 
trceslen  auch  trösten;  prdt.  tröste, 
part.  prdt.  getrottet  und  getrost.  — 
I .  ohne  object.  da;  trottet  bo;  Waith. 
31,  30.  2.  mit  transitivem  accus.  40 
a.  die  tröstent  über  reht  des  tievels 
chint  tod.  gehüg.  1 1 4.  da;  treestet 
mich  Waith.  66,  12.  da;  troest  uns 
alle  Pars.  662,  6.  ich  wil  iueh  tree- 
sten  wol  lw.  164.  der  si  da  tröste  45 
das.  186.  dö  körnet  ir  unde  tröstet 
mich  Wigal.  6232.  der  uns  so  tiure 
tröste  Gfr.  lobges.  47.  tröste  (conj.) 
mich  diu  seldenbcre  US.  1,  197.  a. 
tgl.  204.  b       er  trost   oueb  frömde  0 


armen  half  ihnen  a,  Heinr.  253.  er 
woldiu  getröstet  hin  lw.  125.  si  wur- 
den von  unserme  harren  getrost  Pass. 
K.  299,  18.  —  alsus  trösteus  minen 
muot  lw.  38.  vgl.  Nib.  1022,  3.  MS. 
2,  49.  b.  da;  ir  niemen  tröste  da; 
herze  noch  den  muot  Nib.  1039,  3. 
er  tröste  minnecliche  dö  ir  beider  Up 
das.\10, 2.  der  mac  wol  traesten  sloen  Up 
dos.  1090,  4.  b.  mit  präposiüonen. 
da  manic  mensche  wart  erlöst  und  mit 
helfe  gelröst  Pass.  K.  62,30.  c.  mit 
genilit.  got  troeste  iueh  des  vater  min 
Pan.  11,2.  3.  mit  reflexivem  ac- 
cus, a.  so  schtne  ich  geil  und  troeste 
selben  mich  Waith.  116,  36.  trotte 
dich  nach  töde  in  folge  oder  wegen 
des  todes  Nib.  990,  2.  b.  mit  genit. 
setze  meine  hoffnung  auf  etwas.  die 
zwene  der  ich  mich  tröste  lw.  1 58. 
ein  diue  des  ich  mich  wol  traesten  sol 
das.  68.  si  tröste  sich  des  da;  er  si  gar  er- 
löste das.  253.  da;  ich  miebs  wßnec  trö- 
ste, da;  si  mich  von  sorgen  löste  Port. 
516,  19.  sol  iemen  stner  kunst  ge- 
nesn,  so  troest  iueh  iwerre  sinne  das. 
523,  11.  ine  wei;,  wes  ir  iueh  troe- 
stet  Nib.  2110,  I.  dtner  reine  troeste 
ich  mich  MS.  2,  24.  a.  diu  begunde 
troBslen  sich  ir  seboene  ir  libes  unde 
ir  jugent  Barl.  302,  40  Pf.  II.  si- 
chere  einem  etwas  zu,  versichere,  eines 
dinges  ich  dich  troeste  lw.  14.  be;;er 
moere  danner  gelroestet  wa?re  das. 241. 
möbter  einen  schaft  zebrechen,  tröst  in 
des  slu  kraft,  er  bete  gerne  rtters  Ut 
Pari.  66,  20.  —  ichn  troeste  iueh 
niht  dar  an  lw.  86.  —  die  gibe  ich 
dir  und  troeste  dich,  da;  si  zwivalt 
gelten  dir,  swie  du  lassest  si  von  mir 
g.  Gerh.  1764.  III.  gebe  Sicher- 

heit und  schütz,  namentlich  bei  einer 
reise,  unser  herren  sint  über  ein  kö- 
rnen, wen  sie  troestent,  den  trrcsteoi 
sie  von  sinre  heimuete  zu  Strasburg  in 
die  slat  Slraßb.  str.  2,  128  Sch,  vgl. 
Oberl.  1166.  einen  des  Itbes  trte- 
steri  das. 

troesten  stn.  der  trost,  Zuversicht. 
dfi  habe  ich  ein  troesten  bf  Waith.  94,  8. 
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VfB  sol  icb  du  trotten  holu  Pars.  547, 
25.  vgl.  MS.  1,  38.  o. 

ungefragte!  pari.  adj.  nicht  ge- 
tröstet.   Part.  203,  14.  H.  Trist.  5786. 


getrceste  s«rt> 


I. 


iche  5 


a.  ohne  object.  daz, 
kan  kume  immer  vervwlen,  ejn  ge- 
lröste Dach  (tu?)  diemuot  mgst.  338, 
23.  b.  mit  transitivem  accus.  da; 
sin  got  generiecblichen  getroste  Judith 
141,  26.  da;  der  herre  sine  man  ze 
nöte  wol  getrosten  kan  L.  Alex.  4356 
W.  diu  mich  wol  getrcesten  mac  Waith. 
74,  3.  vgl.  120,  2!.  Trist.  13313. 
Wigal.  2781.  Vrid.  74,  8.  —  da/, 
getröste  mir  den  sin  Iw.  25.  diu  ge- 
tröste mir  den  lip  Waith.  95,  9.  c. 
mit  reflex.  accus,  slt  ich  mich  selben 
nibt  enkan  getrcesten  Waith.  120,  37. 
2.  ich  gelrceste  mich  eines  dinges 
vertichte  darauf,  der  sieb  des  wol  ge- 
trosten kan,  swes  er  niht  gehaben 
mac  Wigal.  1208.  —  wand  ich  mich 
niht  getrcesten  mac  der  guoten,  diu, 
min  schöne  pflac  MS.  I,  182.  a.  ich 
wei;  vil  wol ,  swenne  ich  mich  ir  ge- 
trosten muo;,  60  hat  si  mich  von  der 
werlte  braht  das.  167.  b. 

missetroeste  swv.  gebe  schlechten 
trost.  si  hfil  mich  misset rcestet,  des  ist 
lang  MS.  1,  21.  a.  m isselrasten  an- 
der linte  ze  gote  bihteb.  33.  —  ich 
missetroeste  mich  verzweifele  idoch  sol 
sich  nehein  man  ze  harte  missselrösten 
Diemer  89,  5.  dö  si  sich  missetröste, 
da;  Itc.  193. 

antroeste  swv.  beraube  des  trostes, 
der  h offnung.  war  umbe  untroestent 
ir  mich  a.  Heinr.  206.  untrceslet  uns 
nibt  mer  Nib.  1469,  2.  da;  ir  mich 
geuntreestet  hat  Herb.  9660  10536. 
si  ein  mac  min  gemOete  Ircesten  und 
untreesten  frauend.  658,  27.  untrce- 
slet er  die  sonder  Barl.  95,  19. 

vertruste  swv.  1.  stelle  caution, 
leiste  bürgschaß.  den  selben  frevel 
sol  man  von  stund  an  vor  gerichl  mit 
aim  insessen  vertreesten  Gr.  w.  I,  215. 
cgi.  47.  Kön.  g.  755.  2.  icb  ver- 
traute mich  mit  genit.  leiste  verzieht 


10 


15 


25 


geschieht  e;  niht,  sö  muo;  ich  mich 
verirrestet  slnes  llbes  hftn  g.  Gerh.  3181. 
der  dinge  man  sich  vertreesten  sol,  diu 
nieman  erwenden  kan  iWat  1 5, 8.  spi; 
unde  röst,  der  ban  ich  mich  verlröst 
fragm.  38.  a.  die  sich  dicke  slns 
ewigen  lebendes  haut  verlr6sl  Tauler, 
leseb.  866,  35.  —  6  ich  mich  iemer 
sin  verlrceste,  der  mir  gedienel  hal 
MS.  1 ,  94.  a.  so  muo;  ich  mich  ver- 
treesten din  beitr.  467. 

troesteiilich  adj.  tröstlich,  der 
treestenliche  tröst  Part.  788,  14. 

troestunge  stf.  I.  tröstung,  trost. 
consolatio  gl.  Mone  5,  89.  2.  bürg- 
schaft,  caution.  Gr.  w.  1,  17.  40.41. 
47.  vgl.  Frisch  2,  390.  a.  3.  si- 
cheres geleit.  Oberl.  1667. 

trcestxre,  treester    stm.    1.  trö- 
20    ster.  consolator  Diefenb.  gl.  75.  einen 
troster  (den  h.  geist)  senden  Pass.  109, 
21.       2.  bürge.  Oberl.  1667. 

treesterinne  stm.  trösterin.  leseb. 
973,  35. 

untneslerinne  stf.  die  des  tro- 
stes  beraubt.  MS.  2,  19.  b. 
thotk,  trottk  swv.  trabe,  ital.  troltare, 
fram.  troll  er,  nacA  Diet  wb.  357  aus 
tat.  tolulare.  —  wo  ich  Irott  Wölk. 
57,  3,  10. 

Irotart  stm.  ein  tan*,  in  der  zit 
(um  1480)  gingk  uss  der  trolartt  tanl/ 
H.  teitschr.  8,  3 1 8.  vgL  das  er  muo; 
danzen  den  westerwelder  und  den  drol- 
ter  narrensch.  85,  24  und  anm. 

TROTTE     S.  ich  TH1TB. 
TROrCEMlNT     S.  TRAGKMUNT. 

troum  stm.  träum,  vgl.  lot.  dormire. 
ags.  dream,  alts.  drom  jubilum,  ahd. 

40  troum  somnium  und  sopor;  Graff  5, 
531.  Gr.  2,  146.  gesch.  d.d.spr.  Sn. 
Gr.  d.mythol.  1098.  somnium  gl.  Mone 
4,  236.  voc  o.  1,  264.  Diefenb.  gl. 
252.  —    dö  getroumde  mir  ein  Iroum 

45  Waith.  94,21.  mich  hat  geleret  min 
tronra  Iw.  136.  hat  mir  min  troum 
nibt  missesaget  das.  (34.  wa;  mac 
bediuten  dirre  troum  Bngelh.  5491. 
des  troumes  irwacben  Genes,  fundgr. 

50    71,  23.     er  gesach  einen  troum  das. 
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57,  36.  den  troom  scheiden  deuten 
das.  59,  8.  nu  hit  si  mir  bescheiden, 
wa;  der  troum  bediute  Waith.  95,  12. 
den  troum  bescheiden  Nib.  14, 2.  19,2. 
mir  cbom  in  troume,  da^  wir  alle  gien- 
geu  Genes,  fundgr.  53,  19.  59,  43. 
als  mir  in  mime  troume  schein  Iw.  I  35. 
da;  si  in  ir  troume  gesach  Trist.  9301. 
dö  ich  sö  wunnecltche  was  in  troume 
riche  Waith.  75,  23.  so  vil  sö  in  ei« 
nem  troum  kindh.  Jes.  93,  54.  ich 
ensprich  e;  nibt  ü;  eime  troum  Par*. 
782,  13.  —  tronm  bezeichnet  das 
vergängliche,  nichtige:  mirst  frende  ein 
troum  Par».  461,  1.  vor  gote  wirt 
sin  sünde  ein  troum  Vrid.  38,  4  und 
anm.  128,  11,  ir  zürnen  was  im  troum 
Nith.  30,  7.  ir  aller  milte  ist  wider 
im  ein  troum  MS.  2,  59.  a.  ir  was 
diu  minne  gar  ein  schimpf  und  ein 
troum  gewesen  fi  troj.  7730.  —  ein 
meisler  las,  troum  unde  Spiegelglas, 
da;  si  zem  winde  bt  der  staHe  stn  ge- 
zalt  Waith.  122,  23.  sin  anderhalp 
ante  glase  geleicbet,  und  des  blinden 
troum  Par%.  1,  21.  stn  lop  zergät 
alsam  der  troum,  der  blinden  troumet 
umb  ir  sehen  Reinfr.  3.  b.  diu  mir 
riebet  min  gemüete  sam  der  troum  den 
armen  tuot  frauend.  97,  1 6.  —  plur. 
swer  sich  an  troume  köret,  wendet  Iw. 
135.  Nib.  1450,  I.  die  tröume  sint 
riii  wint  die  mir  noch  getroumet  sint 
Hehnbr.  617.  ein  engel  He;  im  süe;e 
tröume  (:  geböume)  in  dem  slafe  wer- 
den kunt  Engelh.  5440.  da;  er  mich 
versuochet  mit  üppeclieben  tröumen  das. 
5501. 

tronntgesilit,  tron  ine  rede,  troum- 
scheide    s.  das  weite  wort. 

troumlich  adj.  traumartig,  ein 
troumllcher  muot  Barl  213,  25. 

trouroen  swv.  träumen,  aArf.  troum- 
jan  Graft  5,  531.  Gr.  4, 24 1 .  250. — 
mir  troumile  Roth.  3851.  so  mir  nu 
troumte  Iw.  135.  e;  troumte  dem 
künege  Waith.  23,  II.  tgl.  Nib.  13,1. 
mir  troumte  hint  leide  das.  864,  2. 
867,  2.  troume  iu  danne  iht  sware 
Iw.  39.    dem  muose  von  eigern  trou- 


men  Türl.  Wh.  87.  a.  —    um,  mir 

ist  getroumet  Genes,  fundgr.  58,  1. 

Roth.  2339.  Nib.  1449,3.  beitr.  343. 

da;  im  was  getroumet  s6  Engelh.  5489. 
5    wa;  im  getroumet  waere  Trist.  13546. 

swie  vil  dir  sl  getroumet  f/efeiör.  6 1 6. 

als  e;  im  getroumet  wa?re  !w.  (36. 

ist  mir  getroumet  min  leben  das.  136. 

Waith.  1 24,  2.  den  troum  der  im  was 
10    getroumet  Engelh.  5555.    die  tröume, 

die  mir  noch  getroumet  sint  Helmbr 

6 1 8.    mir  ist  getroumet  ab  der  guo- 

ten  MS.  2,  115.  a.  —     mir  hat  ge 

troumet  michel  tugent  Iw.  134.  e; 
15    möht  etlichem  swere   dise  naht  hin 

getroumt  Ls.  2,  225. 

gptrotimen  swv.  träumen,    di  ge- 

troumde  mir  ein  troum  Waith.  94,  29. 

MS.  2,  209.  a. 
20       trouma  re    slm.  traumer.    sehet  ze 

deme  troumere  Genes,  fundgr.  53,19. 
Troyärk    stm.  Trojaner.  Par*.  768. 
Troys    geogr.  n.  Trvies,  die  Stadt,  von 

Troys  meister  Crisljftn  Crestien  von 
25    Troies  Part.  827.     aper  von  Troys 

das.  271.  288. 

TROZ     S.  TRAZ. 

trübe    swm.    traube.  ahd.  trübo,  drübo 
Graff  5,251.  Gr.  2,  7.  3,413.  troube: 

30  gloube  Geo.  28.  b.  bolrus  voc.  o.  1  9, 
16.  sumerl.  40,  48.  45,  71.  corim- 
bus  das.  4,  62.  —  da  Funden  si  eine 
(/.  einen)  trüben  Diemer  64,  I.  ein 
fubs  zuo  einem  trüben  sich  stal  H.  *eit- 

35  sehr.  7,  364.  Maria  ist  der  reinekeit 
ein  trübe  Gfr.  lobges.  21.  Ären  trübe 
g.  sm.  1298.  vgl.  XXXVII,  25.  XLIII, 
1 4.  L,  5.  dö  ireit  der  herbst  den 
trüben,  den  uns  die  magl  gebar  leseb. 

40  978,  9.  —  plur.  die  trüben  des  nah* 
tes  abe  klüben  Servat.  243 1 .  2.  über- 
haupt ein  ganzes  von  mehreren  zusam- 
menhangenden einzelnen  dingen,  die 
heide  gurte  unde  bant  von  boumen  ein 

45  troube  mit  wol  sö  dicken  loube  kröne 
143.  a  Sch. 

w  in  trübe  stem.  Weintraube,  bolrus 
sumerl.  2,  7 0.  uva  Diefenb.  gl.  288.  — 
si  bant  bräht  manegen  schönen  wtn- 

50    trüben  Grieth,  pred.  I,  134.    diu  rebe 
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began  dö  rlfen,  da  wir  den  winlrüben 
schölten  abe  chluben  Kar,  1 62.  tgl. 
Grimm  s.  g.  rot.  L,  5. 

triabel  */».  kleine  traube.  do  er 
(Noah)  die  rebe  von  e>ste  vant  und 
im  der  triubel  wart  erkant  Maßm.  AI. 
s.  123.  b.  ein  teil  wilder  winreben 
da  sumelicb  trübel  üffe  was  Paus.  K. 
96,  49.  iegelich  loc  gerispet  da;  er 
als  eio  triubel  hieng  fragm.  26.  a.  ir 
reiden  bares  triubel  Marl.  218.  ir  bar 
gedoldelt  als  di  treubel  Suchen*.  25, 21 3. 

mertriubel  stn.  rhodia  nva  gl.  Mone 
6,  438. 

wintriubel  stn.  Weintraube,  wtn- 
Irobel  Au«.  JT.  353,  21. 

triubelkatnp    5.  das  weite  »ort. 

taue,  thCckr    s.  d«Yc. 

TaccKE ,  trüge  adj.  trocken,  kommt  in 
rein  mhdeutschen  denkmalern  nicht 
vor;  tgl.  oos.'drig,  dryg.  —  da;  wel- 
ter ist  trüge  Pass.  K.  43,  1.  mit  tru- 
gen vü;e  das.  2,  83.  trüge;  lant  das. 
175,  68.  345,  86.  409,  24. 

trucke,  tröge  stf.  1.  trocken- 
heil,  die  trucke  und  ouch  die  vüchte 
Pass.  1,  31.  2.  trockene  stelle,  in 
eiine  brücke  lac  ein  trüge  Pass.  K. 
455,  II. 

trocken  adj.  trocken,  ahd.  tru- 
kao  Graft  5,  512.  trocken  Pilot,  torr. 
76.  ÄS.  ff.  3,  55.  b.  Bert.  297.  —  ich 
wa-ne  die  rösen  wurden  na;  gelesen  in 
dem  touwe ;  wan  ir  hat  min  junefrouwe 
lieber  na;  dan  trucken  (:  drucken) 
Flore  5563  S.  diu  ougen  wurden  sel- 
ten trocken  Gudr.  982,  3.  diu  erde 
ist  kalt  und  trucken  Bert.  290.  ein 
trocken  str6  W.  Wh.  393,  12.  swie 
da;  weter  tuo,  der  gast  sol  wesen 
vruo;  der  wirt  hat  truckenen  voo;  vil 
dicke,  so  der  gast  muo;  die  herberge 
romen  BIS.  H.  2,  375.  a.  trockene 
siege  solche,  durch  welche  kein  bhU 
fließt  Wstr.  btr.  6,  94  ad  1370.  ze 
einem  ribten  mit  truckner  haut  Augsb. 
str.  tgl.  Schnieder  1,  474.  —  mit  ge- 
nit.  privat,  trucken  aller  wären  riuwe 
ßerf.290.  —  substantivisch  ir  trucken, 
ir  na;  H.  Trist.  231. 


trnckctilichen    ade.  trocken,  swie 
Irnckenllcben  ich  da;  sage  Wigai. 7740. 

truckenlobt  adj.  etwas  trocken, 
gl.  Mone  8,  497. 
5  trückeue  stf.  trockenheit,  trockene 
stelle,  ahd.  trukanl  Graff  5,  512.  — 
den  andern  teil  leit  er  an  die  truckeni 
bihteb.  85.  bf  der  trucku  erkenl  man 
na;  Teichn.  60. 

10       trückene  swt. 

trukanju  Graff  5,  512.  diu  bitte  wer- 
mit  trucebinit  unde  derrit  leseb.  191,21. 
dö  truckent  er  diu  ougen  Gregor.  2151. 
bl  dir  hat  der  sunnen  blic  der  bluo- 

15  men  tou  getrflekent  g.  sm.  1047.  die 
wescherln  hat  ir  tuoeb  getrdekent  wol 
Bon.  48,  123.  —  auch  trucke,  trüge: 
die  wuosch  unsere  herren  fuo;e  und 
trugete  sie  mit  irem  bare  Legs  pred. 

20    46,  3. 

ertriiekene  swt.  mache  gani  tro- 
cken, die  fuo;e  ertruchenot  si  mit  si- 
nem  gewande  Karaj.  40,  6. 

truckene   swv.  bin,  werde  trocken. 

2:>    ahd.  trukandm  Graff  5,  512.     diu  ir 
vil  liebten  ougeo  getruckenten  nie  A16 
1  189,  3. 

vertruckene  swt.  tertrockene.  auch 
trucke,  trüge:  des  vlie;enden  brunnen 
30    doum  verlrugete  vil  snelle  Legs.  pred. 
162. 

trnckenie    stf.  solorium,  locus  ad 
siccanda  ligna  Frisch  1,  389.  a. 
trC  ebb     adj.     trübe,    unklar,  düster. 

35  ahd.  truobi  turbidus,  turbatns  Graff  5, 
488.  tröibe  MS.  2,  180.  a.  —  diu 
naht  tröebe  unde  swar  Iw.  270.  trdebe 
unde  vinster  als  diu  naht  Trist.  1301. 
eio  trüebe;  wölken  a.  Heinr.  1  55.  tgl. 

40  Mb.  280,  2.  MS.  1,  53.  b  der  iwer 
helmscliin  muo;  vil  trdebe  werden  IS'ib. 
2207,  3.  ir  schilte  trfiebe  und  bluo- 
tes  na;  das.  1  559, 4.  diu  ougen  tröebe 
unde  na;  Iw.  231.  —    compar.  sö 

45  hät  sich  manec  frouwe  ersehn  in  trüe- 
berm  glase  Part.  311,  17.  —  bildl. 
trüeber  muot  Walth.21,23.  Mo.  578,  1. 
ir  was  vil  trüebe  der  iip  und  ouch 
der  muot  das.  787,  3.     da;  lolr  ge- 

50    mflete  Irfiebe  wart  Par%.  4  I  4,  3.  wie 
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ein  lüter  gerodete  vremder  valsch  ge- 
frumle  Iröebe  das.  402,  3.  ir  pris 
bewart  vor  valscher  trüeben  jebe  das. 
427,  16.  fröude  tumbe  unde  trüebe 
Flore  5726.  5 

töttrütbe  adj.  trübe,  dunkel  trie 
der  tod.  mine  tollrüebe  naht  bät  «Ines 
liehtes  schto  bedaht  Barl.  210,  5. 

trüebe  var    s.  das  zweite  «ort. 

troebe  stf.  trübheit,  unklarheil,  fin-  io 
sternis.     ahd.   truob!  Graff  5,  489. 
diu  trüebe  des  lufles  Ito.  32.    in  dühte 
ein  wunderlich  geschürt,  wä  von  din 
vinster    trflebe    sich    ie    des  nahtes 
büebe  Barl  26,    17.   vgl.  200,  9.  15 
die  vinstere  naht  mit  trübe  quam  Pass. 
19,  4.  —     bildl    raanige  wcrltwuone 
unde    ouch   truobe   dar  nnder  Roth. 
1 923.       da;   minner  wart  fr  trüebe 
Servat.  1465.   bitterlicher  trüebe  gienc  20 
ir  nöt  Er.  6320.     ir  herzen  trüebe 
verkerle  sich  das.  5615.    bewarn  vor 
sender  trüebe  Gfr.  lobges.  85.  swfi 
liep  gein  liebe  erhüebe  lüter  fine  trüebe 
Part.  533, 26.    diu  rede  ist  lüter  unde  25 
minnecllch  unt  niht  mit  steter  trüebe 
rfch  das.  303,  4.    si  sint  oucb  deu 
guoten  ein  trüebe  aufregung  urdru^es 
und  unmno;e  tnyst.  324,  7. 

trüebede  stf.  trübheil,  ahd.  truo-  30 
bida  Graff  5,  489. 

beti-iiebede    stf.    betrübtheit.  be- 
trüebde  vol  Bon.  56,  16.  tgl.  64,  5. 
91,81.    beladen  mit  belrübde  Jerosch. 
159.  a.  vgl.  Pass.  97,  84.  Pass.  K.  35 
22,  74.  60,  66.  207,  25,  538,  94. 

trüebesal  sttn.  stn.  trübsal.  in  dem 
tribesale  (für  truobesale),  in  der  nöte 
(tribnlatione)  Windb.  ps.  26.  habe  de- 
hein  trüebsal  betrübe  dich  nicht  Ser-  40 
tat.  1965.  sd  in  der  trüebesal  ver- 
geh wil  den  sie  habent  myst.  317,18. 
läl  fine  trüebesal  diu  gotes  biuser  b. 
d.  rügen  1101. 

trüebsalnngc  stf.  trübsal.  bei;estu  45 
mich  scheiden  von  dirre  mandunge  ze 
sö  maniger  trübsalunge  Tundal.  65,42. 

trüebenisse    stf.  betrübnis.  truo- 
benisse,  trübenisse  Adrian  422,  21. 

betrüebenisHc    stf.  betrübnis.  tri-  50 
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slilia  Diefenb.  gl.  277.  betrüpenisse 
Pass.  108,  93.  betrüpnus  Morleg.2$. 
245.  betrfleptnüs  leseb.  890,  2.  98b, 
33.  995,  42. 

truopheit  stf.  trübheit.  lüter  ane 
truopheit  Par*.  711,  25.  die  lOtero 
truopheite  vri  das.  738,  8. 

träebehaft  adj.  trübe,  betrübt. 
die  Kirsten  sint  trüebehafl  Teichn.28ü. 

trüebelich    adj.  trübe,  betrübt. 

triio bcli eben  ade,  di  Irin  an  di- 
nen  wangin  vil  trübelfchin  hangen  Je- 
rosch. 1  50.  b. 

betrücbelich  adj.  betrüblich,  be- 
trübt, sin  betrüpeliche;  joch  Pass.m, 
49.  doch  ging  er  betrüblich  in  die 
kamern  leseb.  985,  32. 

gctriit'belicb  adj.  betrüblich ,  be- 
trübt, getrüebelicb  geberde  Maßm.  AI. 
s.  113.  b. 

trücbec  adj.  betrübt.  sus  wart 
der  brüdre  trüren  unde  ir  trübic  süren 
gewant  in  vroide  Jerosch.  133.  b.  d* 
ward  er  trüebig  gest.  Rom.  171. 

betrüebekeit  stf.  betrübtheit.  be- 
trdbickeit  Mone  alid.  schausp.  1,2425. 

betriiebeclichen  adv.  betrübt,  be- 
trübecllcben  myst.  1 62,  32.  betrübig- 
ltchen  leseb.  955,  20. 

trüebe  swv.  mache  trübe,  ahd. 
truobju  Graff  5,  489.  noch  eutrüe- 
bent  den  brunnen  die  winde  /w.  30. — 
bildl.  ine  truopte  mlne  munter  Die- 
mer 306,  18.  in  truopte  diz  undinc 
La hi,.  6881.  der  manige  se*le  trüebet 
Tundal.  53,  59.  sine  truobte  deheiner 
slahte  l.eit  Wigal.  333.  dln  rat  da; 
lant  unt  mich  getrüebet  bat  Barl. 202, 
40.  —  lüter  site  trüeben  Par*.  489, 
8.  da;  herze  trüeben  /».  270.  Nib. 
1856,  3.  —  diu  lere  truobte  sineo 
muot  Barl.  135,  6.  vgl  Wigal.  586. 
ir  gemuote  wart  getruobel  Judith  176, 
26.  da  wart  getruobet  stn  Up  Die- 
mer 16,  17.  gedruobet  du  an  im  di- 
che  wurde  das.  297,  13.  da;  truobte 
si  in  ir  sinnen  Iw.  267.  da  truebeot 
si  ein  ander  mite  Barl.  114,  17.— 
wes  solle  ich  trüeben  mich  durch  iht 
Frl.  114,  17. 
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betriebe  svv.  mache  trübe,  t  ur- 
bare, perlurbare  Diefenb.  gl.  278.  21  0. 
betroabet :  erloubet  Lohengr.  8.  —  der 
boese  loum  der  betrübet  die  hiroe  fc- 
se6.  770,  38.  der  loft  der  wart  be- 
trüebet von  der  töten  ase  troj,  12890. 
des  wart  betrüebet  sin  gewalt  Silo. 
899.  bildl.  betrübe,  betröbete  her- 
zen En.  13072.  den  muot  belrüebeu 
Mb.  942,  3.  1019,  t.  die  wilden 
vogel  betrüebet  nnser  klage  Waith. 
124,  30.  höhvarl  diu  got  dä  kau  be- 
trfieben  Gfr.  I.  3,  13.  der  herren  vil 
betrieben  an  ir  muot  unde  an  ir  siten 
Tritt.  8326.  —  mit  genit.  wnrden 
dirre  warte  bilruobet  vil  harte  aney. 
32,  64.  im  was  di  rede  swöre  und 
sieb  der  sebibt  betrübete  Jerosch.  1 65.  b. 

unbetrüebet  pari.  adj.  nicht  ge- 
trübt, mit  unbetrübeter  andächt  Pass. 
K.  620,  43. 

betrnebunge  stf.  trübung,  betrü- 
bung.  angor  gl.  Mone  6,  218.  die 
selben  me>e  waren  P£tro  vil  swere  mit 
betrü bunge  zupliebt  Pass.  58,  83. 

betrücba*re  stm.  betrüber,  ein 
breeber  dea  vrides  und  ein  betruobsr 
des  landes  Wien,  handf.  295. 

ertrnebe  «er.  mache  trübe,  be- 
trübe, si  hat  ertrüebet  dtn  vil  schoene 
wip  JViA.  804,  2. 

{jetriiebe  swc.  mache  trübe,  die 
miane  si  gelroobten  aneg.  34,  1 0.  da; 
reht  getrieben  an  einem  übelen  manne 
Trist.  10359.  —  bildl.  betrübe,  dfi 
anil  er  got  getnioble  Gregor.  2122. 

troobe  swt.  bin,  »erde  trübe,  do 
begnnde  in  allen  siten  der  himel  vaste 
truoben  Türk.  Wh.  136.  a.  die  tage 
beginnent  leider  alle  trieben  (:  üeben) 
Nith.  36,  I,  doch  tgl.  Lacht»,  tu  Nib. 
1462,  1.  diu  ougen  truoben t  Ion*. 
7756.  büchl.  1,  373.  MS.  1,  40.  a. 
Frl.  12,  6.  im  trnobeten  diu  ougen 
I».  115.  da;$  ir  so  läjet  truoben  lieb- 
ler ougen  schtn  Nib.  573t2undLachm.  — 
bttdl.  du  truobest  s6  Gregor.  256. 
truoben  er  began  Gudr.  416,  3.  dar 
umbe  ich  se>e  truobe  H.  gesab.  1,  94. 
rafcEi.    in  faartrügel    stm.  Hartriegel, 


ein  strauchartiges  gettächs  sanguina- 
rius  harilugil  sumerl.  45.  57.  bart- 
trugelin  'gl.  Mone  4,  94.  tgl.  8,  57. 
15,  75.  Graff  5,  501. 
otrCckl  in  samciitrügcl  s.  ich  tragk. 
thche  stef.  truhe;  ein  auf  seiner  länge 
ruhendes  behdltnis,  gewöhnlich  aus  brei- 
tem zusammengesetzt,  entweder  ohne 
decket,    oder  mit  deckel  und  schloß 

10  versehen :  lade,  kiste.  Schmelier  1 ,  487. 
ahd.  truba  Graff  5,  511;  mlat.  Iruca. 
tgl.  troc.  nixidis  puhse  vel  truhe 
sumerl.  13,  12. —  allen  wind  in  ein 
truchen  sperrn  leseb.    1028,   16.  — 

15    sarg,    die  töten  tragen  an  die  Iruhen 
ü$  dem  bluote  Rab.  869. 
truhsa^e    s.  ich  sitzr. 
hart  ruhe     swf.  todtentruhe,  sarg. 
Schmelier  1,  487. 

20Trühkrdi»gare  stm.  einer  aus  Trühen- 
dingen  im  Anspachischen,  ein  TrÜhen- 
dingsr  phanne  mit  kröpfen  Part.  184, 
24.  tgl.  bericht  des  histor.  Vereins  im 
Re  tatkreis  1833,  s.d.  San- Marie  leben 

25    und  dichten  Wolframs  2,  308. 

trÜiise    Stoß,  kuppele?  pfl  trüllcrin!  wie 
st6t  e;  umb  diuen  fride  den  du  an  trüh- 
sest  und  trollest  Bert.  126. 
truht    stf.  trupp,  schar,  tug.  stm.  licl. 

30  enron.  8399.  ahd.  truht;  golh.  driugan 
Kriegsdienste  thun,  gadrauhts  soldat. 
Gr.  2,  452.  3,  473.  Graff  5,  517. 
UlfU.  v>b.  48.  —  ein  trut  (für  truht  ? 
trünne  MS.  H.  2,  115.a)  junger  wibe 

35  MS.  2,  80.  a.  mit  einre  lobelicbin 
truht  ellenlhafler  rillre  göt  Jerosch.  8.a. 
ir  vtende  trucht  das.  1  5.  d.  der  brt- 
dre  trucht  das.  36.  a.  den  sin  der 
heidenisebin  trucht  vornam  man  dä  wol 

40  ane  tolk  das.  31.  d.  34.  b.  mit  einir 
strllltchir  trucht  das.  83.  d.  si  griffen 
an  di  vlucht:  her  ein  trucht,  dä  ein 
trucht  das.  61.  c.  Alexius  und  sin 
junevrowe  wurden   zu   samene  geleil 

45  mit  größer  trucht  und  mit  grüben  Ären 
mgst.  161,  34.  dö  quam  her  heim 
mit  größer  trucht  das.  163,  15.  zo- 
gen mit  größer  trochl  Ludw.  1 3.  tgl. 
31.  56.  Ludw.  kreutf,  3.        2.  einer 

50    aus  der  schar,    so  erklärt  Ettmüller 
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die  anrede  an  Christus:  sue;e  trabt 
Frl.  315,  15.  3.  %ug,  angriff,  dö 
ir  grö;e;  her  zuo  quam,  deo  truht  i; 
üf  die  bruoder  nam  IM.  chron.  8399. 
e;  wart  b!  unsern  zlten  nie  in  ritter- 
licher trabte  and  io  sigenübte  answert 
bejagt  sö  maoic  degen  Frl.  136,  9. 
?  hierher  auch:  loese  micb  voo  sorgen 
drubt  KS.  H.  3,  85.  a.  Maria  dto 
8Üe;e  drubt  enpfienc  ein  höhe  druht  von 
GabriClis  botescbaft  das.  78.  b.  4.  fa- 
milie,  hauswesen.  der  rfcbin  uns,  der 
armen  truht  Frl.  63,  13. 

truhtiti,  trehtin  stm.  der  herr 
(Gott  und  Christus),  die  ahd.  form 
truhttn  (Graff  5,  51 7)  kommt  mhd. 
nicht  mehr  vor.  trohlln  Karaj.  55,24. 
unsir  trahttn  das.  92,  3.  bihteb.  92. 
der  bimilisgo  dralhtn  (drabtln)  H.seil- 
schr.  7,  445.  mfn  Irahtin  Diemer 260, 
13.  »Ines  trahtlnes  das.  371,  13. 
unseren  trabltn  das.  245,  17.  unser 
träbtein  das.  4 1 , 22.  trabtln  JH.  1 4 1 0  L. 
trahttn  Karaj.  112,  11.  min  trehtin 
Diemer  33,  2.  tgl.  fundgr  1,  24.  Ge- 
nes. 35,  22.  36,  12.  Jfar.  186.  MS. 

2,  228.  Trist  2665.  2621.  3833. 
Flore  22A2S.  Karl  61.  a.  69.  a.  93.  b. 
troj.  kr.  1.  c.  13.  a.  g.  tm.  1939. 
Grieth,  den  km.  26.  Legs.  pred.  162. 
wie  dicke  er  mlnen  trehtin  zuo  dem 
munstere  suohte  wie  oft  er  in  die  kirche 
ging  Aegid.  —  trehten,  herre  Genes, 
fundgr.  68,  46.  si  gecherten  von  dem 
ir  trebten  Judith  128,  10.  unser  treh- 
ten (:  vebten)  Iw.  179.  188. 

truhtinc    stm.  paranimplius  sumerl. 
47,  15. 
thCllr    s.  trolle. 

trCllb  in  abetrülle  adj.  abtrünnig, 
tgl.  tralle. —  man  frowen  oder  kint 
machet  er  mit  marter  grd;  aller  marle- 
rere  genö;  oder  ablrullen ,  da;  siu  die 
helle  ervflllen  H.  teitschr.  6,  384 

trölpk  swt.  spiele  plump,  der  bowern 
trülpen  ist  viel  Fichard  Frankf.  archit 

3,  269. 

TRUM      S.  I)HIM. 

trfmbb,  trinmk  swf.  trompete,  ahd. 
trumba    Graff  5,  532.    ital.  tromba 


TRUNZÜN 

Die»  wb.  356.  —  Initbin  simo  zi  ta- 
rn ini  mid  trumbin  jocb  mid  cymbilin 
Judith  117,  20.  beiden  die  tuatbio 
bliesen  ir  trumbin  pf.  K.  9,  18.  mit 
5  trumben  und  mit  seitspile  En.  12646. 
von  trumben  und  von  vloiten  der  schal 
wart  so  grö;  Nib.  751,  2.  posonen, 
uude  trumben  Gudr.  49,  1.  894,  2. 
maniger  trumme  dö;  Bit.  88.  b.  2. 
10  trommel.  timpanum,  trumbe  tot. 
o.  28,  9.  dö  börter  ein  gebrummeo 
als  der  wol  zweinzeo  trummen  slüege 
bie  ze  tanze  Porz.  571,  2.  der  sluc 
die  drumen,  dirre  peif  Diut.  1,  349.  3. 
15    laute,    lulina,  quinterna  toc.  1482. 

truiubeSL'licllc    5.  das  zweite  wart. 
trumlicrer    stm.  trompeter.  rweti 
posanner,  zwön  trumlierer  gest.  Rom.  96, 
trümpet,  trüroet    swf.  trompete. 
20    di  trampet  leseb.  970,  21.  truraetS*- 
chenw.AX,  1383.    trumeet  taba  Brack 
1487. 

truiunetcr,  truninieter  stm.  trom 
peter.    trumpter  leseb.  998,  1 6.  trum- 
25    meta?r  das.  1000,  35. 
trdmpel    swf.  untüchtiges  weib.  manch 
unnutz  pfaff  hab  trumplen  drei  in  sei- 
nem baus  Herrn,  t.  Sachsenh.  34.  b. 
06er/.  1617. 
30tri'MFFE    swm.  schlag ,  etwas  terdrießU- 
liches.    da;  ander  ist  ein  trumpfe,  dar 
abe  ich  selbe  erklumpfe,  swenne  diu 
tachir  triefent  Hart.  131. 

trumpfe    swt.  mit  gescbrei  hinter 
35    einem  her  trumpfen  Frisch  2,  392.  c. 
▼er/trumpfe     «irr.    da;  er  seiner 
Sachen  nicht  vertrumpft  werde  nicht 
ter lustig  werde  Gr.  w.  2,  569. 

TRCRNB     S.  ich  TRIHKB. 

40tru<z    stm.  crepitus  tentris.  toc.  1482. 
Frisch  2,  392.  c. 

trunzelin    sin.  wann  inen  ein  trun- 
zeltn  empfaren  ist  Kaisersb.  tgL  Frisch 

2,  392.  c. 

45trvnzb    swt.    verkürze,    da;  a.  srn.  h. 
den    tag   zu   lengen  n.   zu  truulzea 
habe  Gr.  w.  2,  538.     trunlzen  oder 
verstrecken  das.  109. 
trbrzOr  stm.  lanzensplitter ;  fr%  tron^on 
50    ital.  torso,  Die*  wb.  349;  doch  rgi 
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auch  drume  unter  ich  drin,  da; 
traozAo  kr.  177.  •Seh.  —  der  trun- 
zon  wm  rcertn ,  ein  teil  in  der  wun- 
den sfo  /Vir».  480,  7.  da;  man  den 
IruDzfin  drin ae  vaut  das.  106,  17.  —  5 
plur.  hie  ligent  onch  trunzöne  öf  dem 
snf  dlns  spers  das.  304,  23.  trun- 
xune  slarc  al  niuwe  von  in  weten  gein 
den  Ionen  das.  262, 18.  trunzöne  »ach 
man  vliegep  für  den  palas  Nib.  36,  3.  10 
tgl.  1815,  4.  vi]  der  IrnnzOne  aach 
maa  ze  berge  gän  das.  1247,  2.  .  die 
Dietriches  man  die  scherte  liefen  vlie- 
reo  mit  trunzönen  dan  in  splittern  das. 
1294,  2.  —  neben  form  trunzen,  15 
dramzen.  nnz  ime  sin  trunzen  brast 
kröne  ISO.bScA.  vil  trnnzen  da  zer- 
brach Gudr.  1398,  2.  vil  schefle  er 
öl"  die  tier  verslach  ze  st  Orken  und  ze 
truozen  troj.  45.  a. —  da;  dä  didrnm-  20 
zen  rlogeo  ho  fronend.  203,  18.  vil 
d ranzen  Off  der  erde  gelac  das.  71,2. 
die  druntxet  Lud«,  kretaf.  5179. 

wojzh  stf.  hefen.  ahd.  truosann  für  trö- 
sana,  trösana?  Graff  5,  546.  Gr.  2,  158.  25 
m  gotk.  drinsan  faüen?  vgl.  trör.  a- 
narca  drnsena  sumerL  1,  13.  dru- 
sene  faex  das.  7,  82.  ine  meines  troo- 
sea  Hart.  7.  Ine  sdnde  tniosen  das. 
200.  vgl  26.  ane  leides  troosen  das.  30 
65.  diu  erde  ist  der  andern  elemente 
reinste  n.  druosene  das  293. 

swebcltriiosen    stf.  sehte felhefen. 
in  des  fiures  swebeltruosen  Ufart.  145. 
wintrnoaen    stf.  teeinhefen.  Pictor.  35 

thOrk  sine,  trauere,  ahd.  trfirßm  Graff 
5,  543.  nach  J.  Grimm  in  H.  seit  sehr. 
7,  456  bedeutet  das  wort  ursprünglich 
(die  äugen ,  das  gesteht  niederschlagen, 
nicht  bloß  vor  kummer,  auch  vor  schäm1  40 
und  gehört  <u  goth.  drinsan  fallen.  — 
a.  er  beginnet  frören  nnde  klagen  Iw. 
1 1 0.  maneger  tröret  dem  doch  liep 
peschibt  rV«Wk.41,29.  dö  trörte  alsö 
aere  Brünhilde  ir  Up  Nib.  806,  2.  vgl.  45 
er,  hd.  1.  s.  437.  a.  swie  si  fröre 
Flore  5568  5.  des  (daher)  hinket  reht 
und  trüret  zahl  nnd  siechet  schäme 
Waith.  102,  27.  in  jngende  kiusebe, 
da;  toot  we;  milte  in  armnot  tröret  me  50 


(könnte  auch  transitiv  gefaßt  werden, 
doch  nicht  sicher).  b.  mit  genitiv. 
wes  trOrest  du  Diemer  13,  17.  des 
trörte  tnanec  Berlön  Pan.  335,  4.  der 
hell  des  trnren  began  Nib.  813,  4. 
des  mno;  ich  trüren,  da;  ir  die  hove- 
reise tuot  das.  1457,  4.  c.  mitprä* 
Positionen,  vgl.  Gr.  4,839.  —  nach 
ir  minne  fröre  ich  vil  Pan.  421,  II. 
da;  si  nach  im  trurte  U.  Trist.  809. 
ich  solle  truru  umb  dlne  klage  Pan. 
442,  5.  si  begunde  trüren  umb  ir  lie- 
be; kint  Nib.  61, 2.  Gunther  dar  umbe 
trüren  began  das.  2289,  4.  dar  umbo 
tröret  mir  der  lip  US.  1,  42.  2. 
transitiv,  mache  traurig,  vröudetrörel 
den  jamer  verscheucht  ihn  Hart.  48. 

trüren  stn.  das  trauern,  wa;  in 
ir  frören  tönte  a.  Heinr.  889.  des 
min  fröide  erschrocken  ist,  min  trüren 
worden  munder  Waith.  29,6.  des  sUU 
in  trüren  Obel  und  slüende  in  fröide 
wol  das.  42,  38.  för  trören  und  für 
ungemflete  ist  niht  sö  guot  das.  27,  34. 
der  trören  mir  durch  freude  stie;  Pan. 
150,  10.  diu  was  dö  trörens  worden 
vrl  das.  310,  12.  noch  was  den  ede- 
len  frouwen  micbel  trören  bekanl  Nib. 
515,  4. 

betrure  swv.  betrauere,  der  be- 
trörte  aber  da;  Trist.  14922.  vgl.  troj. 
f.  242.  d. 

ertrürc  swv.  einem  ein  dinc  an 
ertrören  einem  etwas  durch  trauern  ab- 
nöthigen.  swer  in  (den  frauen)  da; 
wil  ertrören  an  da;  si  in  minnen  fronend. 
309,  6.  vgl.  428,  1 5.  swelch  wip  ir 
Itet  ertrören  an  ir  minne  das.  375,  3. 

ge  trüre  swv.  trauere,  den  ich 
nie  toc  gelruren  sach  MS.  1,  68.  a. 
sö  getrürteich  niemer  tac  Waith.  1 00, 1 1 . 

trünere  $tm.  der  trauernde,  der 
trürere  Tristan  Trist.  14917.  15790. 

trüre,  triure  stf.  trouer.  triure 
namentlich  bei  Gottfried,  vgl.  Haupt  tu 
Engelh.  1742.  —  von  jamer  unt  von 
trüre  (:möre)  Servat.  1069.  uns  ist 
erloubet  tröre  und  fröide  gar  henomen 
Waith.  124,  27.  der  pfliget  der  grö- 
;en  tröre  (:schöre}  Türh.  Wh.  146.  b. 
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mit  wie  vil  größer  triure  ir  geroder 
wille  so  ime  ergie,  wie  si  diz  kiot  mit 
triure  eopbie,  mit  welber  triure  si;  ge- 
,  wan,  sö  oeone  wir  e;  Tristan,  du  hei- 
let triste  triure  Trist.  1  992.  si  beliben 
an  ir  triure  das.  14383.  mit  trabte 
und  mit  triure  das.  15793.  in  triure 
und  in  trabte  das.  15797.  als  er  zuo 
«ir  triure  quam  das.  11561.  für  triure 
ein  fröide  voller  scbrin  Gfr.  lobges.  I  6. 

trürelös  adj.  trauertos.  Trist.  1 9468. 

trürliche  adv.  traurig.  Pass.  K. 
151,  60.  vgl.  trürecllche. 

trüresam  adj.  traurig,  trörig  unde 
tröresam  Trist  13429. 

trürec  adj.  traurig,  ahd.  trftrng 
Gr  äff  5,  543.  dö  wart  ich  trüricb 
und  unfr6  leseb.  274,  5.  er  was  trö- 
rec  unde  unfrö  a.  Heinr.  1 48.  vgl.  566. 
truric  und  unfrö  troj.  3.  c.  er  scbiet 
trurec  von  dannen  hv.  206.  dirre  ist 
truric ,  der  ist  frö  Waith.  1 1 0,  28.  er 
st  IrOric  oder  freuden  var  Par%.  138, 
26.  swie  trürc  wir  anders  sin  das. 
229,  17.  trörig  unde  tröresam  Trist. 
13429.  war  umbe  ich  truric  stan  Mb. 
157,  1.  —  der  frouwen  trurec ,  nibt 
ze  geil  Pars.  257,  5.  der  truric  man 
das.  225,  18.  der  trörge  vischere 
das.  315,29.  den  trörigen  könec  das. 
93,  29.  sfn  trurec  gtiete  das.  541,3. 
haben  trurigen  muot  Nib.  187,  4.  — 
der  trorege,  nibt  der  geile  Porz.  491, 
1 8.  —  mit  genitiv.  wir  sin  des  trö- 
ric,  niht  ze  geil  Barl.  90,  24.  des 
muo;  ich  Iröric  gestän  Nib.  135,  4. 

trüreclieb  adj.  traurig,  trörecli- 
che; leben  MS.  H.  1,  90.  a.  vgl.  Trist, 
2008.  den  tröreclfchen  tot  das.  2011. 
in  trurecltrher  wise  Gudr.  386,  2. 
trörecliche;  leil  Barl.  45,  30  Pf. 

trörecliche  adj.  traurig.  Iv>.  89. 
Waith.  37,  11.  Nib.  70,  1.  Barl.  11, 
32  Pf.  trörecltchen  Pars.  53«,  3.  Nib. 
826,  3.  953,  1.  Pass.  K.  22,  68. 

trftrekeit  stf.  traurig  keif,  dfi  von 
mlnem  herzen  leit  nähen  möge  mit  trö- 
rekeit  Barl.  82,  25.  mit  vil  grözer 
trörekeit  Pass.  K.  90,  51.  Irörkeit 
Suso  leseb.  878,  35. 


t rürige  swc.  bin ,  werde  traurig. 
sö  trowrigt  elliu  di  Christenheit  fundgr. 
1,  194,  4. 
TBrsT  stf.  für  truht.  daher  gel  rüste 
5  schar,  zug,  auflauf.  des  kam  ein  ge 
trflst  der  vlnde  über  in  nnd  woltenl  io 
vöben  Clos.  chron.  26.  da;  desle  mtare 
getrustes  wurde  das.  49. 

TRttT     S.  TRICWB. 

IOtrcte    f.    unholde,  hexe    nu  quam  ein 
aide  vrouwe,  eio  volgerinne  der  traten 
(:  baten)  Pass.  K.  395,  77.  vgl.  Schnei 
ler  1,  476.  Gr.  d.  mvthol.  394. 
trütscrkl    stf.?    kokette  gebärde,  loes- 

15  Heb  si  dö  machet  trutschel  mit  den  ou- 
gen  Helbl.  1,119.  vgl.  baier.  trutsebe- 
lein  zärtliche  benennung  einer  liebe» 
person ,  besonders  eines  kindes;  trutzig 
nett,  zierlich,  artig  Schmeller  1,  503. 

20    504.    daher  schwerlich  zu  tröt. 

trotachclloht    adj.  liebenswürdig, 
kokett.     der  Minne  bar   was  schone 
trutschellcht  gevlohten  Amur  629  und  Pf, 
trCtschkl  svc.  tpiele  im  breite,  der  ler- 

25    net  trütscheln  umbe  wln  mit  prelspil 
Renner  16733.     trütscheln  bögen  u. 
Scheiben  das.  17531. 
trPtzblman    stm.  dolmetsch.  B.  zeitschr 
5,  264.  f.  man  bd.  2,  46. 

30tr€wb    s.  tripwe. 
tschikrk    swv.  frz.  faire  bonne  cbere. 
tschieren  bt  dem  fiure  was  im  betaltr 
fremde  troj.  45.  b. 
Ttiai    swf.    taube,    ahd.  töba  Graff  5, 

35  350.  touben:  glouben  Geo.  2823. 2860. 
vgl.  Gr.  1*  195.  —  dä  Nofi  ö;  der 
erkin  güig  duo'r  di;  olizut  von  der 
tövin  intfieng  Anno  310.  dfi  ne  nsm 
der  w!ge  da;  huon  noh  der  are  di  tft- 

40  bin  Diemer  12,21.  zwö  töben  brabte. 
si  für  in  das.  324,  5.  .töben  knüllen 
HS.  2,192.  a.  agelester  u.  töbe  fabel 
Vrid.  142,  21.  —  die  taube  ist  ohne 
galle:  do  sante  er  (Noah)  ö;  eine  tö- 

45  ben  ane  der  unlriuwen  gellen  Genes, 
fundgr  27,  33.  daher  ist  Maria  ein 
töbe  sunder  galten  MS.  2,  172.B.  vgl. 
turteltöbe  und  Waith.  19,  13.  die 
taube  hat  sieben  eigenschaften :  man  li- 

50    set  ouch  von  der  töben,  diu  hat  siben 
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aalüre  si  ist  gar  äne  gelle,  ir  sanc 
ist  Ine  schallen,  si  raslel  in  dem  steine 
ä;  von  aller  manne  gemeine,  von  fri- 
desamer  minne  aol  si  kint  gewinnen 
ff.  ieit$chr.  1,  155.  —  in  einer  tö- 
bea  wiie  kam  er  (der  h.  geisi)  zuo 
dir  geswungen  g.  sm.  1972.  vgl.  einl. 
XXXII,  20.  alle  charfreitage  kommt 
«»<•  weiße  taube  com  himmel  und  legi 
ei»e  oblate  auf  den  gral  Pari.  470. — 
Jocundtlle  wird  mit  einer  fremden  taube 
verglichen  troj.  1 1 2.  b. 

gurtellübe  swf.  turlur.  voc.  1429. 
W.  15.  a. 

hegetabe,  heitübe  swf.  palum- 
be«  begetfibe  gl.  Mone  7,  595.  su- 
merl  12,  60.    heitübe  das.  38,  45. 

bolztübe  swf.  holttaube.  palum- 
bes  gl.  Hone  4,  94.  8,  399.  alunda 
das.  6,  212. 

■ilclitubc  stcf.  turteUaube.  manig 
kilchlobe  vln  der  werden  Minne  wagen 
iogen  Amur  602.  • 

uiortübe    swf.  turtnr  voc.o. 40,  63. 

ringeltnbe  swf.  ringeltaube.  alunda, 
«heslris  columba  Diefenb.  gl.  23. 

sla{jtübe  swf  palumbes  voc.  o. 
37,  95. 

turteltübe,  turteltübe  swf.  turlel- 
taube,  tortur  gl  Mone  4,  95.  96.  6, 
345.  7,  595.  sumerl  18,  69.  38,44. 
toc.  o.  37,  115.—  da  (Maria)  bist 
•ee  gallan  glich  der  turliltübuu  leseb. 
197,24.  du  bist  ein  reiniu  tfirteltübe 
suader  gellen  g.  sm.  570.  vgl  XXXVII, 
15.  er  (der  h.  geisi)  f Ite  zuo  dir  unde 
J»«oc  alsam  ein  tdrteltube  das.  1297. 
folgen  wir  nibt  deme  swarzen  raben  — 
neatil  da;  groone  ölezwi  mit  den  tur- 
Mabin  pf.  K.  34,  3.  —  ir  freude  vant 
dea  därren  zwtc,  als  noch  diu  turtel- 
tübe taot.  diu  bet  ie  den  selben  rouol: 
swenoe  ir  an  trütscheft  gebrasl,  ir 
biwe  kos  den  dörren  est  Par*.  57,  II. 
fl  a.  w.  3,  34.  Conr.  AI  377.  Sha- 
kespeare winter 's  tale  5,  3.  s.  auch 
»st.  htiz,e  weinde  klagte  sich  diu  schäme 
ma^et  urab  ir  amis,  rehle  in  turtellQ- 
ben  wts,  diu  färba;  gesellen  nihl  en- 
I,  ob  si  den  ersten  verliuset:  si 


fliugt  und  sitzet  eine  Flore  1476  S. 
der  triuwe  ein  tdrteltube  Gfr.  lobges. 
21.  ich  sol  dein  turteUaube  sein  s. 
meister  185,  22.  den  wtben  ist  der 
5  werde  degen  ein  turteltübe  an  züblen 
gar  Mai  1 92,  37.  mit  linden  sprachen 
8üezen  schöne,  als  e;  ein  turteltübe 
habe  erlesen  MS.  2,  221.  b.  —  des 
grüles  wäpeu,  ein  turteltübe  Pan.  540, 

10  27.  vgl  474,  5.  792,  26.  —  plur. 
böcke  u.  türtelloben  ze  opher  bringen 
Site.  4413. 

tubenkropf,  tubenuctze  s.  das 
zweite  wort. 

15  tuber,  tiuber  stm.  tauber,  colum- 
bus  gl.  Mone  4,  232. 

kircbtiuber  stm.  hin  u.  her  gen 
als  öf  einem  sim;e  ein  kircbtiuber  Ben- 
ner 7020.  vgl  kilchlobe. 

20  tiubelio  stn.  täubchen.  teubelein 
Wölk.  49,  I,  4. 

turteltiubeliu  sin.  turleltäubchen. 
H.  gesab.  2.  8.  rein  sam  ein  turtel- 
tinbelln  H.  iritschr.  8,  300.    wol  ge- 

25    worht  manc  turteltiubelfn  nach  dem  in- 
sigel  des  grales  Pan.  778,  23.  vgl 
turteltübe. 
tubbl    stm.    ein  dunkeles  wort;  kommt 
nur  vor  in 

30  hortubel  rohrdommel,  onocrotalus. 
akd.  horotubil,  Graff  5,  351.  horre- 
dubil  sumerl  47,  54.  hortubil  gl  Mone 
7,  595.  sumerl  52,  41.  hortubel  das. 
5,  30.  12,  18.     hortubl  gl  Mone  4, 

35  94.  borotnmbel  JV.  101,  6.  vgl  hor- 
lumil  Graff  5,  424.  wäre  dieses  die 
richtige  form,  so  könnte  man  erklären 
der  im  schmutze  sich  drehende  vogel  (vgl 
tüme).  —   rardrummel  Diefenb.  gl  \  96. 

40tCbbl  stm.  döbel;  stumpfer  höherner 
pflock,  womit  die  bodenstucke  des  fas- 
se* fest  verbunden  werden.  Gr.  3,471. 
Schmeller  1,  387.  vgl  gatubili  inca- 
straiura,   lubil&ri   tignarius    Graff  5, 

45  352.  —  also  twinget  va;  der  tübel, 
da;  e;  niht  rinne  zaller  zlt  Vrid. 
79,17  und  anm.  Gr.  über  Vrid.s.bü. 
lüge  ist  Sünden  und  schänden  tübel 
Renner  957.    vorhte  und  schäme  siut 

50    creu  tübel  das.  16607. 
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tihki.k  steo.  da;  er  des  mochte  wan- 
dern u;  des  gelouben  geht  in  einen 
val sehen  bltrit  und  sich  daran  so  lube- 
len  (:  ubelen)  Pas».  K.  467,  73.  tgl. 
baier.  lobein,  töbeln  nach  eingeschlos- 
sener dumpfer,  feuchter  luft  riechen, 
dadurch  tierderben,  und  tobein,  lubeln 
dampfen,  qualmen  Schneller  1,  425. 

tubikbk  swt.  rüste  aus.  zunächst  aus 
alt  fr.  adouber,  prot.  udobar,  UaL  ad- 
dobbare ,  welches  auf  ags.  dubban,  alin. 
dubba  einen  streich  geben  zurückführt, 
das  vom  riiterschlage  gebraucht  wird. 
Die*  wb.  s.  5.  tgL  RA.  333.  s.  auch 
toubiere.  —  noch  ba;  denne  ich$ 
gedenke,  lit  si  getubieret  sin  W.  Wh. 
155,  3.  Pnrrels  her  reit  ane  sper, 
wan  die  durch  der  minue  ger  dä  wol 
gelubieret  (getimieret  an)  riten  das. 
431,  15. 

tuc  stm.  heftiger  stoß,  schlag,  streich, 
tgl.  ich  dinhe.  —  des  snellen  blickes 
(bk'Ues)  tuc  Diut.  3,  7.  Scblrön  der 
16rle  in  manegen  tue,  der  griultche 
was  geslalt  troj.  45.  b.  der  müneb 
gnp  dem  vergen  einen  ungevüegen 
tuc  rosg.  und  tel  diu  spehe  im  ei- 
nen tuc  Frl.  169,  18.  war  kam  der 
Normanne  tuc  und  der  Angloise  zagel 
kröne  6.  a  Sch.  manegen  welschen 
lue  (im  ringen)  ir  ietweder  erzeigte 
das.  149.  a.  —  plur.  da;  die  vrou- 
wen  mochten  schouwen  ir  iegllcher 
tücke  (in    der   vesperte)  das.  9.  b. 

2.  schnelle,  heftige  bewegung  überhaupt. 
dö  mir  kunt  von  dir  getan  wart  so 
mauec  wilder  tuc.  mtn  haut  diu  leit 
so  manegen  druo  troj.  124.  c.  mir 
wahset  grö;  beswierde  von  dinen  wil- 
den tücken  das.  122.  c.  die  taube 
spricht  zur  elster:  ich  lere  iueh  gfln, 
muget  ir  die  alten  tücke  Um  Vrid. 
143,  2.  und  anm.  —  einen  tuc  in 
die  belle  tuon  Reinh.  9 1 0  und  anm, 

3.  das  gebahren  überhaupt,  der  von 
Karle  was  erborn  der  begienc  da  Kar- 
ies tücke  handelte  so  hochherzig  wie 
Karl  W.  Wh,  184,  29.  ein  gebiuri- 
scher  tuc  MS.  2,  238.  b.  ritterliche 
tücke  schwanr.  958.    des  Berners  tu- 


TÜCHE 


cke  Rab.  946.  4.  listiges  beneh- 
men; hunstgriff;  ar glitt,  tücke.  den 
knecht  begreif  stn  alter  tuc  HelbL  S, 
1233.  die  ougten  mengen  bcesen  tut 
5  Mart.  34.  b.  an  allen  tuc  Teicaa.6:. 
die  vogel  ha;;en  die  eulen  mit  iren 
vil  valschen  duk  leseb.  968,  4.  —  soll 
ich  la;en  stn  die  minen  jungen  tückr 
Helbl.  9,  43.  löser  tücke  spolgeo 
10  Mart.  57.  tgl.  MS.  2,  205.  b.  Wölk 
49,  3,  5.  leseb.  1004,  33. 

minnetuc    stm.    streich,  wie  dtt 
minne  macht  oder  lehrt,    si  künde  wol 
bewahren  in  beiden  minnetücke  Engelk 
15    943  und  anm. 

tückelin  stn.  von  dem  ich  man« 
tückelin  wei;  fragm.  27.  b.  des  bist 
nu  jungiu  heseltn  alter  fühse  lückelin 
Renner  6280. 
20  äbeiittückcllu  stn.  ein  stretck. 
wie  er  abend  torfällt,  ich  sack  iueb 
ein  abenlückelin  began  MS.  I,  81.». 

tücke,  tucke  stf.  s.  t.  als  lue 
a.  in  gutem  sinne,  ein  edel  tucke  edä- 
25  muth  Pass.R.  71,  6.  geistliche  lockt 
dos.  192,  41.  menlicbe  lucke  männkdur 
sinn  das.  345,  35.  539,  46.  585,81. 
künstliche  tucke  das.  646,  55.  so 
wlseten  sl  ir  tucke  die  heiliges,  sl» 
30  von  tagenden  gut  das.  501,  50.  »• 
in  bösem  sinne,  argUst,  tücke.  na  vil 
des  ld;es  tucke  in  tu  ungelncke  ie~ 
rosch.  132.  a. 

tücke    swt.  ducke;  bewege  sekneü, 
35    insbesondere  nach  unten.     I.  intransi- 
tiv.   Ift;a  n&her  tücken  (:  lficken)  H 
Wh.  440,  20.    da;  si  se  loche  locket 
MS,  2,  205.  a.       2.  ich  tücke  mich, 
da  sol  er  sich  ducken  und  vor  dem 
40    winde  nider  drucken   H.  zeitschr.  '■ 
381.    und  mich  luck  Wölk.  76,1,26 
dö  wolle  ir  iegelichiu  stt  sich  dö 
der  tücken  und  mit  der  hende  fit  1* 
cken  den  apfel  schoene  und  0;  erweit 
45    troj.  12.  a. 

TßCHB,  TODCH,    TCCHKN ,  GBT0CHKN 

stüche    stt.    werde  eingetaucht, 
mit  eiteas  bedeckt,    dazu  ist  mit  sicher- 
50    heit  nur  das  partic.  betochen  zu  stet' 
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len .  das  früher  von  einem  stv,  liehe, 
lach  abgeleitet  wurde;  vgl.  Graft  5, 
368.  Grimm  zu  pf.  K,  s.  330.  H.  seit- 
sekr.  5,  238.  dock  wird  t*  Gr.  d. 
wb.  I,  1740  dies«  parHcip  riehtig  zu 
tüche  gestellt,  andere  formen  welche 
auch  schwach  sein  können  s.  unter 
lüche  swv.  —  der  beiden  were  vil 
spähe  pelac  in  der  lachen  mit  bluote 
betoehen  pf.  K.  t63,  21.  in  dem 
bluote  lager  belochen  (so  tu  lesen  statt 
betopben,  becloken)  das.  160,1.  die 
da  beime  fürsten  dühlen,  die  Ilgen  riä 
belocben  (:  erroch  en)  Senat,  2119. 
tgl.  N.  Bth.  143:  in  (eum)  nnmfiri 
ferlochenen    dnot    (recondit  obscu- 


tüche  swt>.  tauche,  mergere  Die- 
fenb.  gl  181.  t.  intransitiv,  dö  ge- 
sach  er  üf  dem  8*  lösen l  Kricben  unde 
m£  löt  tüehen  nnde  »weben  Herb.  4389. 
liebe  in  leide  tfiebet  Frl.  292,  17. 
b.  ich  löcbe  mich.  tücbeu,  als  ein 
ente,  sich  die  snelle  valken  in  einem 
bacbe  JUS.  2,  108.  a. 

betäclie  swt.  1.  werde  mit  nas- 
ser bedeckt,  versenkt,  giu;  da;  wa;- 
;er  üf ,  da;  sie  betöcbe  6.  v.  g.  speise 
16.  ein  swert  in  im  betöchle  blieb 
stecken  Poss.  K.  532,  22.  —  trop. 
da;  sie  betOche  albie  von  a Herne  le- 
bene  das.  483,24.  swan  ein  mensche 
in  aanden  val  sich  al  betttchet  das. 
607,  98.  alsö  betOchet  ir  e*re  vor 
den  löten  das.  639,  94.  daran  dln 
lob  belücbe  das.  687,  5.  da  sin  ire 
helüche  Pass.  188,  88.  2.  ich  be- 
igebe mich.  betouche  dich  Pass. 
371,  20. 

tiichaere,  tücher  stm.  taucher,  der 
vogel.  mergns  gl.  Mono  4,  94.  96.  6, 
345.  7,  595.  8,  397.  399.  sumerl. 
11,  57.  Diefenb.  gl  181. 

tuoliel    stm.  laudier,    ahd.  tühhnl 
Graff  5, 367.   mergns  gl.  Mone  8,491. 
tCimi    s.  toom. 

stm.  dufl,  dunst;  nobel,  reif, 
ahd.  dort  geht  Graff  5,  132.  diu  toft 
MS  t,  192.  a.  brnma  gl.  Mone  8, 
395.  vgl  Schmeüer  1,  359.  —  über 


den  gelouben  gie  ein  tuft,  sam  sö  den 
heiteren  Infi  der  trüebe  nebel  irret 
Senat.  645.  er  was  noch  gräwer  dan 
der  tuft  Pars.  240,  30.  des  toowes 
5  risel  und  sin  tuft  H.  Trist.  1766.  swrcre 
läge  und  sebarpfen  Infi  macbent  fs,  sn<?, 
rlfe,  tuft  MS.  2,  241.  b.  tou  mit  vol- 
len aber  trinfet  üf  die  rösen  ine  tuft 
leseb.  7  00,  13.     wa;;er,  luft,  kelle, 

10  regen,  bitte,  tuft  Bart.  2,  4.  vfiwer, 
luft,  wa;;er,  tuft  Pass.  K.  691,  60. 
aller  vreuden  bejac  ist  mir  vergoren 
als  der  tuft  das.  320,  91.  —  recht 
als  allir  winde  tuft  (balitus)  sich  su- 

15  samen  tröge  Jerosch.  169.  a.  —  e; 
rlse  öf  dich  der  seiden  tuft  nnd  der 
gnaden  süe;ikheit  Site.  1389. 

tufteclicu    adj.  duftig,  feucht,  mit 
tuftikltchem  IrOne  (=  trore)  Wölk. 

20    106,  4.  4. 

tCfte  strv.  schlage,  klopfe.  Vgl.  baie- 
risch  beduft  niedergeschlagen  Schind- 
ler I,  358. —  als  man  dastehe  lüf- 
ten ein  guldtne  masse  Senat  1424. 

25       tüftel    swt.    schlage,  klopfe,  tüf- 
tele eier  weich  6.  e.  g.  speise  18. 
turt    s.  ich  touc. 

TiHT    stf.  schiff sgeräth,  segel  oder  tau- 
werk,    vgl.  Brem.  »6.5,123.    si  baro 
30    sich   in   des  schiffes  tucht   Pass.  K. 

572,  69. 

tulawt  eine  ort  hatte  oder  seit,  man 
sacb  da  üf  geslagen  treif  unde  tnlant 
W.  Wh.  157,  10.  tgl.  316,  7. 

3">t(!llk  stn.  wand  oder  zäun  wodurch 
etwas  eingeschlossen  wird;  namentlich 
1 .  von  brettem  oder  pallisaden.  vgl. 
Schmeller  1,  442.  Oberl.  1676.  an- 
temurale tüll  voc.  1429.    mür  oder 

40  want,  züne  oder  tolle  Augsb.  str.  das 
niemant  an  der  stat  maur  noch  an 
diu  tüll  pauen  sol  Münch,  str.  363. 
hat  die  stat  müren  die  sol  man  üf  die 
erden  brechen;  oder  hat  si  tülle,  den 

45  sol  man  da;  selbe  tnon  swsp.  116,  14 
W.  als  ein  tülle  gebacken  b.  v.  g. 
speise  28.  2.  röhre  womit  die 
schneide  des  pfeils  auf  dem  schaft  be- 
festigt wird,    im  was  sin  edel  koeber 

50    gnoter  strftle  vol,  von  guldfnen  tüllen, 
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diu  sshs  wol  beode  breit  Nib.  897,  3. 
3.  kragen,  er  Ireit  umb  sinen  ceden 
kragen  ein  wambe;,  niuwe  lülle  MS. 
H.  3,  254.  a.  sin  krag  ist  verapart 
in  einen  Urain  lül  das.  195.  a.  — 
seltsam  ist  lullt  eruca  gl.  Mone  8,  95. 

getülle  aln.  befestigung  durch  pal- 
lisaden.  Oberl.  542.  antemurale ,  fos- 
salum  gl.  Motte  8,  393.  vallumS,  397. 
die  stat  diu  verstört  und  verhergot  was, 
denne  da;  si  an  etlichen  orten  bulzin 
getüll  wider  gemachot  hfiten  Zürich, 
jahrb.  86. 

tolle  swc.  versehe  mit  einem  lülle.— • 
hoch  getüllet  umb  den  kragen  US.  H. 
3,  281.  a.  vgl.  Hille  3. 

uinbetülle  swv.  umzäune,  umgebe. 
Willestete  was  mit  holze  und  mit  wik- 
biusern  und  mit  graben  umbetullet  Oos. 
chron.  70.  von  des  tiuvels  scharen 
ombelüllel  Servat.  3469.  diu  wise  unt 
diu  pluoiure  mit  bluomen  umbelüllet 
troj.  11 9.  b.  si  wurden  umbetullet  mit 
boumen  und  mit  röre  das.  I50.c.  mit 
minne  al  umbelüllet  wart  gegen  ir  da; 
herze  ain  Engelh.  1 9  I  6  und  anm.  die 
mit  manger  bände  luoder  ir  klöster  um- 
betdllent  Ls.  3,  391. 

vcrlülle    swv.  venäune,  versperre. 
den  furt  vertüllen  Lohengr.  72. 
Tclmey    name  einer  Stadt,    ze  Tulmeyn 
ergieuc  ein  slrit  umbe   den  sperwtere 
Part.  401. 

TULT     5.  DULT. 

tcmbrkl  karren  mit  wei  rädern,  der 
durch  umstürzen  entladen  wird.  fram. 
tombereau  von  tomber  fallen ;  Dia  wb. 
347.  mlat.  tumbrellum.  vgl.  turae- 
Ia3re.  hurlft  wie  die  gelouflen  borge- 
teu  und  verkouften  mangen  wehsei  ane 
tumbrel  W.  Wh.  373,  23. 

tumbhiscb  adj.  hurtig,  tum ,  lumbrisch 
Wölk.  70,  1,  25.  au  lump?  von  dem 
Herausgeber  wird  das  wort  durch  stür- 
misch erklärt. 

ttUE,     s.  UÖMK. 

tömk  swv.  drehe  mich  im  kreise,  ahd. 
tümöm  Gr  äff  5,  424.  ags.  tumbian, 
altn.  lumba:  vgl.  baier.  taumisch  tau- 
melig ,     schwindelicht ,  unverständig 


Schneller  1,  443.  dann  alt  fr.  tumer 
danser ,  bondir  Carpentier  t.  4.  Die* 
wb.  346. 

lüinel    swv.  drehe  mich  im  kreise, 
5    taumele,  ahd.  tnmilom  Gra/f  5,  424. 
dit  springen    und    dit   tomelin  mysl. 
189,  30. 

tiiiiuelicrc    stcv.  taumele,  wa;  mag 
ich  des,  kumt  in  ein  tiumelieren  MS.  H. 
10    3,  262.  b. 

tümerschin    stf.  tänterin.  die  was 
snel  unde  gerat  unde  sprach  unde  trnt 
einer  «tümerschin  gel  ich  Herb.  9303. 
nach  Gr.  2,  329  zunächst  vom  niederl. 
15    luimelaresse  abzuleiten  ,•  nach  Frontmann 
zu  d.  st.  aus  dem  altfran*.  tumeresse. 
tumkl    slm.  lärm,    nach  dem  folgenden 
getümmel  mit  kurzem  u ,  also  nicht  zu 
dem    vorigen   turne,    tumel  gehörig. 
20    vgl.  tu  mm  er.  —    Roland  bläst  setn 
hom:  der  scal  wart  sö  grö;,  der  ta- 
rnet unter  die  beiden  dö;  pf.K.  214,31. 

getüimuel     stn.    getümmel,  larm. 
Mone  altd.  schausp.  2,  742.  vgl.  ge- 
25    t  u  m  m  e  r. 

tcmkl.'Ekk    stm.  Schleudermaschine ;  in  ei- 
ner chronik  durch  raachina  sive  aries 
glossiert,    vgl.  Jahrb.  des  Joh.  ©.  d. 
PusUie   [h'öniysb.   1823)  s.  26.  vgl. 
30    mlat.  tumbrellum;  s.  tumbrel.  auch 
heten  si  deu  antwerch  vil  nahe  ze  leide 
pracht,  die  würfen  tag  unde  nacht  gröze 
stein  vil  swa?re,  und  die  tumeltere:  da; 
ist  ein  werch  alsö  getftn  da;  man  selten 
35    dafür  chan  gezimern  noch  gemnwren, 
da;  dafür  mag  gelawren  Ottoc.  c.  311. 
di  burc  belegen  und  gesturmet  wart  mit 
bilden  und  mittumeiern  Jerosch.  185.  a. 
timmkr    swv.    klopfe ,  schlage,  vgl  te- 
40    mere;    aber   auch    tumel  scheint 
verwandt,    dö  wart  Krftzeburg  beiein 
da;  hüs  von  der  Natlangin   wein ,  di 
i;  drt  jftr  bekummirtin  und  mit  drfn 
blidin  dummirtin  dar  an  nÄch  stnrmis 
45    sitlin  Jerosch.  84.  a. 

getumuier  stn.  heftiges  getöse.  vgl. 
getümmel  unter  tumel.    dö  wart  in 
der  seibin  nacht  ein  sö  gruwlich  ge- 
dummere  (:  slummere)  vornomin  obin 
5ü    in  der  luft,  recht    als  allir  winde  tuft 
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steh  zosamen  trüge  und  ein  dunre  slüge 
J er osch.  169.  8.     ein  michil  gelumere 
(:  sumere)  hob  sich  das.  1 86.  c.  ge- 
lammer Rokle  tkür.  chron.  1 662. 
TT  HP    adj.    dumm,   unterstandig.     goih.  5 
dootbs  stumm,  amoAv,  ahd.  tumb  stumm, 
taub  ,  dumm ;  tgl.  t  i  m  b  e  r.  Gr.  2,  59. 
Utfil.  wb.  48.  Graff  5,425.  Gr.  gesch. 
d.  d.  spr.  336.    B.  zeitschr.  6,  12. 
liim  Pass.K.  32,87.  168,55.  Jerosch.  10 
27.  d.  —  tumber  man  Iw.  187.  Waith. 
122,  36.  KS.  1,  180.    tumber  gouch 
Waith.  10,  7.    tumbiu  diet  Barl.  329, 
25  Pf.     tnmbiu  werlt  Wofc*.  37,  24. 
luraber  gedanc  a.  Heinr.  1243.   vgl  15 
/■>.  63.      lomber  rouot  Trist.  1043. 
Äurf.  9,  6.  KS.  2,  69.  a.  Bon.  1,28. 
2,6.    tumber  rlt  Pan  614,27.  tum- 
biu  rede  he.  286.    tumber  sio  a.  Heinr. 
408.    tumber  sinne  pflegen  ÄetnJk.749.  20 
tumber  wan  a.  Heinr.  400.  tVo4A.  1 1  6, 
7.  Mb.  284,  2.  KS.  1,  53.  b.  tumbiu 
löshett  Pan.  386,  1 7.    tumbiu  nöt  das. 
110,17.  tumber  zorn  Ai'6.2208,  3. — 
ad  ist  ein  tumbiu  sö  gewon,  da;  ir  25 
ein  tumber  volget  mite  Waith.  96,  27. 
min  wfser  unt  min  tumber  Pan.  399, 4. 
bie  diu  wtse,  dort  diu  tumbe  das.  670, 
14.    gein  valacbeit  diu  tumbe  da«.  630, 
18.  —    sö  tumber  nie  kein  töre  was  30 
troj.  3146.     iu  sint  die  tumben  alle 
wts,  iu  sint  die  wlsen  alle  tump  Trist. 
9878.    den  tumben  tump,  den  wlsen 
fruot  Wigat.  1410.    mit  tumben  tump, 
mit  wlsen  wis  Find.  85,  13.    an  guo-  35 
teil  werken  tumb  alsam  ein  tdre  KS. 
2,  185.  a.      compar.    tumber  danne 
ein  kint  Iw.  286.    ich  bin  uoeb  tum- 
ber danne  ir  slt  Waith.  43,  23.  da; 
seul  wir   preiten  unte  meren ,   unser  40 
tumpern  leren  Diemer  336,  4.  —  mit 
gemt.    ich   han  mich  selben   des  ze 
tump  Waith.  1 0 1 ,  28.    diu  eren  tumbe 
Mai I  139,  16.       2.  unerfahren  durch 
juxend,  jung.      swie  tump  ich  st  a.  45 
Heinr.  593.    ir  tumbiu  herze  gaben  in 
böheu  muot  Mb.  752,  3.    1293,  2. 
1621,  4.    von  wlsen  und  von  tumben 
das.  36,  1.  711,  1.     die  jungen  kü- 
nege  tumbe  Rab.  900.  —     mit  genit.  50 
Bd.  III. 


swie  tump  ich  doch  si  der  tage,  ich 
si  doch  wol  sö  sinne  gris  fronend. 
47,  6. —  mit  präpos.  tump  ze  strite 
Hab.  431.  3.  ungelehrt,  ein  tum- 
ber leie  Waith.  33,  33.  34,  32.  KS. 
2,  105.  a. 

tumbe  strm  I .  der  dumme,  un- 
verständige, des  dunkt  ir  mich  der 
tumbe  Pan.  530,  10.  swa  si  verre 
sacb  der  tumbe  das.  508, 3.  der  tum- 
ben sin  Bari  10,  11.  —  der  gotes 
tumbe  er  %  dumme  Helmbr.  85.  2.  der 
unerfahrene  junge.  d6  garte  sich  der 
wtse  (Hüdebrand)  durch  des  tumben 
rat  Mb  2187,  I.  da;  dö  die  tumbeu 
waren,  wie  grlse  die  nu  sint  das.  I  736,2. 

tumpmilte,  tumprae;e  s.  das 
zweite  wort. 

tompheit  stf.  I.  dummkeit ,  Un- 
verständigkeit, ein  harte  unwiser  rouot 
unde  ein  micbel  tumpbeit  Trist.  13797. 
dln  micbel  tumpbeit  Barl.  46,  14  Pf. 
iuwer  grö;iu  tumpbeit  das.  48,  5.  nie 
man  so  grö;e  tumpbeit  dans  Pan.  5 1  5, 
14.  dem  knappen  der  vil  tumpbeit 
wielt  das.  124,16.  der  tumpbeit  ge- 
no;  das.  142,  13.  2.  unverständi- 
ger einfall  oder  streich,  gedenket  ir 
keiner  tumpheit  Iw.  64.  ein  tumpbeit 
da  gesebach  Pan.  139,  14. 

tumplich  adj.  unverstandig.  tump- 
llcher  site  Barl.  46,  15  Pf.  tumpli- 
cher  sin  das.  73,  12.  tumplicher  wän 
das.  5t,  26.  125,  15.  vgl.  Pass.  K. 
34,  73.  73,  64. 

lumpliche,  -en  ade.  tumpliche 
tuon  Vrid.  85,  12.  tumpliche  leben 
Tundal.  55,  27.  lumpltchen  gern  das. 
65,45.    tumblichen  balt  Diemer  33,24. 

tu  m  bei  i  nc  stm .  unverständiger 
mensch.    Hätsl.  2,  85,  219. 

tunibinc  «An.  soporiphera  tum- 
minc  feine  pflanze)  sumerl.  58,  64. 

tumbec    adj.  unverständig. 

dorftumbec  adj.  bäurisch  unver- 
ständig, mit  dorftummigen  Renner 
16471. 

tumbekheit  stf.  Unverständigkeit. 
tommikeil  Hemh  s.  433. 

tumbe    stf.  Unverständigkeit,  ahd. 
9 
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lumbl.    da;  kumt  von  «waches 
tombe  (  urobe)  KS.  I,  39.  b. 

tninbe  swt.  bin,  werde  unverstän- 
dig, ahd  tumbem,  -6m  Graff  5,  426. 
desipio  i  tambon  sumerl.  15,  52. — 
si  tumbel  obe  si  niht  enlobet  Waith. 
45,  9.  da  begunrien  herz«  unde  Aren 
tumben  nnde  tören  Tritt.  3592.  nim- 
mer ich  aö  lamben  wil  frd.  51,  14. 
ob  wol  ein  junger  lumbet ,  er  kamt  mit 
wlser  lere  wider  Frl.  276,  t3. 

tumbe  swv.  mache  unverständig, 
ahd.  tumbja  Graff  5,  426. —  gelftcke 
lumbet  den  swcm  e;  se  vil  geborget 
MS.  2,  45.  b.  Gfr.  I  5.  du  tumbeat 
dich  Frl.  304,  10. 

vertumhc  stet.  I.  mache  ganz, 
unverständig,  wie  bin  ich  mich  ver- 
tummet  Hadam.  1 54.  2.  bringe  in 
Unverstand  hin.  da;  ich  mtoia  jar  han 
vertumbet  alsö  gar  #5.  1,  31.  b. 

bettimbcl  swv.  mache  unverstän- 
dig, sinnlos,  ahd.  bitumbilju  Graff  5, 
426.  dea  wart  von  vorhten  und  von 
schäm  betumbelt  diaiu  minne  MS.  H. 
3,  4M. 

Ti  mpkkl  stm.  tiefe  stelle  in  fließendem 
oder  stehendem  nasser.  Schneller  1, 
374.  Frisch  2,  394.  c.  ahd.  tumphilo 
Graff  5,  428.  lumpte!  g arg es  Die- 
fenb.  gl.  144.     gueies  H.  zeilschr. 

5,  416.  rewma  ((>?>,»«)>  profunditas 
aquae  Die  fenb.  gl.  238.  tOmpfel  Gr. 
w.  3,  680. 

tun    fran*.  Ion.  Trist.  2396. 

tunc  stf.  unterirdisches  gemach,  welches 
zum  weben ,  zur  winterwohnung  und 
utr  aufkewahrung  von  getreide  dient. 
s.  besonders  Wackernagel  in  H.  teit- 
schr.  7,  128,  welcher  %ur  erklärung 
des  Wortes  Tac.  Germ.  c.  16  herbei- 
zieht: aolent  et  subterraneos  apecua 
aperire  eosque  multo  insuper  fimo  one- 
rant,  suffugium  hiemi  et  receptacolutn 
frugibua.  ahd.  tunc,  lunch,  dung  hy- 
pogeum,  geneciam  (gynaeceum), 
textrina  Graff1  5,  433.  tunc  tex- 
trina  Schlettstädter  gl.  6,659.  tt.ieit- 
schr.  5,  337.   vgl.  Wiesbader  gl.  das. 

6,  323.  330.     long  toc.  o.  13,  32. 
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noch  jetU  heißt  in  Augsburg  der  hel- 
ler ,  das  unterirdische  gemach ,  vorm 
die  weber  ihre  werkstatte  tu  haben 
pflegen ,  die  dunk  SchmeUer  1,  385. 
5  lang  hiemalia  sota  (diaeta)  Schleust 
gl.  39,  404.  H.  seitschr.  5,  367.  1. 
eine  dunkele  hole  überhaupt.  Krist  der 
höbe  himelharm  alouf  in  der  tiefen  belle 
lunc  und  bei^  den  mortgilegen  tinc  ze 

10  lode  <j.  sm.  173  und  anm.  nlsam  do^ 
hermelfn  den  unc  veraeren  mac  io  si- 
ner  tunc  MS.  2,  200.  b.  in  der  lie- 
fen helle  tone  Mort.  88.  b.  da  er  mit 
atner  kunate  bant  den  giftigen  anc  in 

15  der  abgrfinde  tunc  das.  99.  o.  tgL 
Gr.  mythol.  291.  wir  ain  in  dirre  erde 
tunc  gewahsen  myst.  324,  16. —  un- 
terirdischer gang.  unr.  da;  man  ü£ 
dem  tunc  die  töten  veigen  rnmt  Ottoc. 

20    427.  a.       3.  weU  jene 


2h 


35 


bedeckt 

tue  auch   mist,  dünger. 
ags.  dang  stercus. 

wöbertanc   stf.  textrina  toc.  1 482. 
tgl.  Frisch^  2,  426.  c. 

tnogt!  swv.  dünge,  tgl. 
tungunga  stercoratio  Graff  5,  434.  tgl 
30  Die  fenb.  gl.  191.  —  der  aeker  wirt 
getnngel  Bert.  4.  den  boum  mit  miste 
tungen  Griesh.  pred.  2,  39.  achwein- 
mist  m  tungen  Gieß,  hs.  n.  8 13.  bl. 
187.  b.  —     getnngel  wart   di  beide 

Alex.  4557  W.  da;  velt  lac  getuogel 
Rab.  701.  tgL  Dietr.  3406.  6583 
8882.  8936.  und  tungite  da  die  er- 
din mit  der  rßveigin  bluote  Ath.  C,  74 
und  anm.  unze  er  gar  tungte  da;  veli 
mit  den  töten  Gudr.  675,  3. 
man  die  erde  mit  den  töten 
1415,  4.  —  trop.  erfrische,  stärke. 
da$  leben  wirt  gelanget  Marl.  39. 

getunge     swt.    dünge,     und  den 
boum  gelänge  mit  guotem  mist  B.*eih 
sehr.  7,  150. 
TÜHBCHK   swv.  tünche,  ahd.  tunihlidm  Graff 
5,  432. 

50       tünechunge  stf.  lilara  sumerl.  I  t ,  9. 


40 
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TURM,  Dühke  swc.  tunke,  tauche  ein. 
ahd.  tunchöm ,  dunköm ,  dunchdm  Graft 
5,  195.  —  der  was  röl,  wände  er 
was  in  die  varewe  gedunköt  Diemer 
59,  3.  den  roch  dankten  si  in  da; 
pluot  Genes,  fundgr.  55,  10.  vgl  77, 
42.  si  danchoton  den  roc  in  eines 
kizzis  blaot  Grieth.  pred.2,  134.  da; 
er  dooebege  stnen  minsten  vinger  in 
ein  wa;;er  dat.  1 ,  38.  2,  1 2 1 .  er  tunete 
in  da;  bfr  sin  brot  Jerotch.  174.  b. 
da;  brot  tunken  Wölk.  13,  8,  4. 

tuncberli    stn.    mergnlus    voc.  o. 
37.  77.  vgl  tncher. 

tonkel  wasserrökre.  tubns  tun- 
efael  voc.  o.  4,  81. 
tiükel  adj.  dunkel,  trübe,  ahd.  tnnkal, 
tunchal  Graff  5,  434.  —  ein  edel 
karvoncbel:  des  tages  was  er  tupchel, 
er  Iftchte  alle  die  nacht  pf.  K.  58,  6. 
toDchil  ist  diu  gotes  chraft  Karaj.  20, 
25.  din  kovertiore  was  tunchel  rot 
als  ein  bluot  WigaL  6558.—  sö  vin- 
ster  an  dem  muote  sö  gar  unme;en 
(unkel  troj.  2.  b.  —  an  deme  tun- 
kelen  tage  Diemer  60,  3.  se  den  tun- 
chelen  ougen  guot  fundgr.  1,  36.  an 
ungebanten  strft;en  sollu  tunkel  fürte 
la;en:  die  sihte  und  loter  stn  da  solle 
albalde  rtten  tn  Pars.  127,  18.  ma- 
uege  tunkele  (schwarze)  fron  wen  Pari. 
20,  4.  gegen  vinstern  trübe  die  0; 
tunkein  herzen  vlö;  Past.  K.  39,  7. 

ttmkclmiielekheit     s.   das  zweite 


be  tunkel    swv.  mache  dunkel  ahd. 
bitunkslju  Graff  5,  436.     dem  betun- 
chilt  sint  sfnes  herzen  ougen  Karaj. 
98,  12.    vgl.  fundgr.  1,  33. 
5TUNNB    usf.    tonne.    Freiberg.  str.  295. 

ahd.  tunna  Graff  5,  431.  ' 
tohkk    stm.  schläfe  nebenform  zu  tinne 
tempus  tunne  gl  Mone  6,  340. 
tunnewenge    *.  wakgr.  - 
10TVRST    s.  dunst, 
tuoch    stn.    tuch,  sowohl  der  Stoff1,  ah 
auch  ein  einzelnes  stück  zeug,  das  zu 


tonkel  stf. 
ahd.  tunkalt  Graff  5,  435.  calig'o 
tunchel  sumerl  5,  78.  in  der  tunkel 
B.  Trist.  2065.  in  einer  tunkle  Osw. 
20t3.  2071. 

wölken  tunkel  stf.  nubilum  wol- 
cbeatuuchli  voc.  o.  16,  100. 

tutikelsterne    *.  das  zweite  wort. 

tonkel  swv.  bin,  werde  dunkel, 
trübe,  ahd.  tankalöm,  -6m  Graff  5, 
436.  dei  ougen  im  tunchelent  Karaj. 
98,  5.  vgl  fundgr,  1,  33.  da;  ge- 
sooe  ine  tunchlote  Genes,  fundgr.  37, 
35.  tgl.  75,  23.  da;  da;  gesöne  ime 
tuachelote  Diemer  22,  18. 


auch  leinwand.  SchmeUer  1,  426.  ahd. 

15  tuoh  Graff  5,365.  pannus  voe.o.  13, 
39.  ein  failth  tuoches  von  Surtn  Porz. 
301,  28.  gebristet  dem  snider  der 
schsere,  dä  mite  er  schröte  ein  edel 
tuoeh  troj.  2.  a.    von  zweio  tuoeben 

20  (cgklat  und  purpvr)  das.  22.  b.  den 
zäber  üf  ir  houbt  si  nan  und  zogte 
zuo  dem  bach  hin  dan  und  spnolt  ir 
tuoch  iare  wasche  Bon.  48,  71.  ein 
bdttin  si  har  vör  dö  truog  vol  tnochen 

25  oVis.  48, 61.  —  in  ein  unwerde;  lüch 
(:  buch)  want  msn  den  riehen  warn. 
2968.  ich  were  £  nacket  ane  tuoch, 
sö  ich  in  dem  bade  sa?;e,  ob  ichs 
questen  niht  vergase  Porz.  1 1 6,  2.  die 

30  tische  wurden  geribt,  tuoch  (Hschtueh) 
und  bröt  dar  uf  geleit  H.  Trist.  603. 
vgl.  Past.  36,  18.  gebildet  duoeh  ci- 
clas  gl.  Mone  8,  256.  sö  gienge  er 
billlch  ane  sporn  und  underm  huot  an 

35  h»rtn  tuoch  Helbl  2,  67.  herwln  tuoch 
g. sm.  1416.  dir  volget  niht  wan  slsö 
vil  ein  ITntn  tuoch  fflr  dtne  schäme 
Winsbeke  3,  10  und  anm.  vgl.  Vrid. 
177,  2  und  anm.    Ifntn  tuoch  grab- 

40  tuch  Frl.  442,  5.  MS.  H.  3,  354.  b. 
swer  Itntn  tuoeb  mit  viure  leget  Of  da; 
helfenbein,  ze  stiure  mit  kalter  art  stn 
helfe  tuot  brflen  dem  tuoche  tiure  Frl. 
47,  3.    e;  st  gräwe;  oder  Itntn  tuoch 

45  ff.  Mtschr.  6,  414.  Münch,  str. 
337.  wf;  Itntn  tuoch  sindon  gl. 
Mone  6,  222.  stdfn  tuoch  bissus 
sumerl.  50,  32.  diu  ros  waren  gezie- 
ret mit  scheenen  tuochen  stdtn  H.  Trist. 

53  4452. 
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altartuocb,  altertuoclt  stn.  altar- 
tuch.  palta  toc.  o.  9,  12  H.teitschr. 
5,  414.  gl.  Mone  8,  250.  legen  das. 
4,  237   Diefenb.  gl  269. 

biuteltuoch    stm.    beuteUuch.    die  5 
geischeler  in  wissen  kleidern  unde  hei- 
tent  ir  antlüte  bedeckt  mit  biutelluche 
Clos.  chron.  83. 

brasttuocb    sin.    di  frowen  unde 
unde  di  meide  trögen  köstliche  brost-  10 
töchere  H.  teitschr.  8,  3  t  9. 

gretctuoch    stn.    emplastrum  su- 
rrt er  l.  7,  17. 

Iianttnoch    stn.  Handtuch,  manu- 
tergium  Diefenb.  gl.  177.  15 

hartuoch  stn  hmcnes  tuch.  da  si 
da;  houbt  ouch  vunden  mit  hartüchen 
bewunden.  dH  mochten  wol  die  kleil 
wesen.  die  er  zesamne  gelesen  hetle 
von  der  kemmele  har  Pass.  363,  38.  20 
er  enlege  al  offenbar  ftf  hartüche  unde 
öf  erden  Pass.  K.  6t  0  89. 

bavcntuoch    stn.  tuch  tum  abwi- 
schen der  töpfe.  Oberl  588. 

himeUuoch    stn.  himmeltuch.    da;  25 
himeltuoch  fflr  die  sunnen. 

boselnoch  stn.  tuch  tu  beinklei- 
dem.  ein  swarz  bosetuoch  Zürich,  rich- 
tebr.  56. 

houbetluoch  stn  köpf  tuch,  schleier.  30 
amiculum  sumerl.  1,47.    amicilium  gl 
Mone  6,  212.         Mone  schausp  d. 
MA.  1,  334. 

Iiuobtuoch  stn.  tuch,  das  auf  dem 
hofe  gewebt  wird.  Gr.  w.  t,  12.  35 

huiigertnoch  stn.  tuch,  womit  in 
den  fasten  der  altar  verdeckt  wird. 
Haltaus  981.  Frisch  I,  476.  c.  -  vc- 
lum  hungertuoch,  umbhang  in  dem  tem- 
pel  gl.  Mone  4,  238.  6,222.  —  trop  40 
der  erdboden.  di  lag  er  sanfte  ane 
fluoch  nider  öf  da;  bungertuocb  fragm. 
22.  a. 

keletuoch    stn  haUtuch.    ahd.  ke- 
latuoh  monilia,  sagum,  collarium.  stro-  45 
phium  Gr  äff  5,  366. 

klebetuoch    stn.    pitacium  sumerl. 
13,  16.    panni  rüdes  Graff  5,  366. 

kleidertuoch     stn.  flavi  panni,  qui 
pannus    claidertnoch    dicitur   Alb.  50 


Bekam  briefbuch  s.   135.   vgl.  Pfeiffer 
tu  Wigal.  4»:  35. 

prelleltuocli    stn.  purpura,  testrum, 
coccus  toc.  o.  13,  58. 

sactuoch  stn.  sackleinewantL  ir 
hemde  was  ein  sactuoch  Iw.  185.  diu 
frouwe  nam  ein  sactuoch :  si  sneit  im 
hemde  unde  bruoch,  da;  doch  an  eime 
stücke  erschein  Pars.  127,  I. 

saetnoch  stn.  sätuck.  stn  sidtner 
biutcl,  da;  er  wcer  eiu  goot  sa?tuoch 
Helbl  8,  313. 

saiiitttiiocli  stn.  stück  summet,  va- 
neu  von  samittüechern  Köm.  297. 

schar tuoch  «I».  eine  ort  gruben 
tuchrs.  ein  lodeu  grabs  scharluecb 
(tum  austkeüen  an  arme  leute)  MB. 
20,427.  vgl  Schmeller  3 ,  386.  scbor- 
luoch  Freiberg.  str.  292.  cgi  ich  schir. 

scbnrztuoch  stn.  schürt,  lumbare 
sive  lumbar  dicitur  cingulum  lumborum 
vel  cinctorium  lineum ,  dictum  quia  lum- 
bis  adhaereat  s,  shurztuch  Conr. 
fundgr.\,3$9  succinctorium  Diefenb. 
gl  264.    anabolodium  das.  26. 

siketiiocli ,  sietuoch  stn.  seihe- 
tuch,  colato/ium  Conr.  fundgr.  1 .  390. 
colum,  cola  seichtuch  Diefenb. gl  70. 

sloiertuoch  stn.  schleier.  Monealld. 
schausp.  2,  585. 

söttuoch  stn.  sam  der  vliegen,  din 
durch  swaches  geläckes  suoch  vellet 
in  ein  sottuoch  kröne  1  öS.  b.  tgl. 
ich  siude. 

swcbetuoch  stn.  schwebetuck,  schtre 
bepßaster.  Schmeller  3,  527. 

svrci^tuocli  sin.  schweißtuch.  sa- 
darium  swei;tunch  vel  flberdoo  su- 
merl 17,  47.  48.  vgl  Mone  7,  591. 
Diefenb.  gl  264.  —  sante  im  hin 
sin  swei;tüch  Pass.  2 1 4, 28.  vgl  92, 22. 

tischtiioch  stn.  da;  si  diu  Üsch- 
lüecber  vor  in  zerschniten  Grimm  über 
Vrid.  s.  26.  vgl  nachtr.  2,  s.  5.  über 
die  strafe  des  ter  Schneidens  des  tisch- 
tuches  s.  RA.  713. 

trückentuoch  stn.  tuch  tum  ab- 
trocknen ,  kandtuch.  gausapium,  ma- 
nutergium  gl.  Mone  6,  346.  Diefenb. 
gl.  137. 
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vortuoch  stn.  pallarium  H.  zeit- 
tchr.  5,  414. 

fuotertuoch  stn.  futter  lein  wand. 
Münch,  str.  321. 

fifoziuocb  stn.  fußtuck.  pedile 
«Min«*/.  50,  7.  Diefenb.  gl.  205. 

wischtnoch  stn.  Wischtuch  Suda- 
ns voc.  o.  ^0,  33. 

roswiechtuoeb  stn.  tuch  zum  ab- 
fischen der  rosse,  sudaria  voc.  o.  1  6,  30. 

zertuoeb?    stn.  tischtuch?  «Ins  e^- 
$eos  zertuoeb  (zertuchl  As.)  Afa/?m. 
104.  a. 

tuocli lachen  ,  tuoebsebere   s.  das 


toecheltu  stn.  kleines  tuch.  so  git 
e;  im  in  den  tot  ze  stiure  ein  kranke; 
taecheltn  Barl  125,  39  Pf.  löcbelln 
Mone  altd.  schausp.  2,  1007. 

houbcttäcclielin  stn.  kleines  kopf- 
tuck.  houbettüecbelin  wl;  u.  Ilnln,  diu 
ende  ine  vlücke  slehl  (so  zur  trauerj 
Ls.  2,  272.  vgl.  Schneller  1,  426. 

121.  294. 

tuoche    swv.  versehe  mit  tuch.  im 
walt  sein  got,  der  mir  den  roch  ie 
toechl    Wölk.   109,  4,  18.  trop.  das 
4,  3,  20. 

töechlcr  stm.  tuckmacher,  tuch- 
handler.  Schneller  1 ,  426.  ein  tüech- 
ler  ilfkbt  sich  alsö  scharf:  cwö  hosen 
er  her  vflr  warf  unt  sprach,  ich  soll  si 
koofen  MS.  U.  3,  297.  a. 
rtOFARF.    stm.  ein  lock  in  der  erde  un- 

,  welches  gegraben 
insturz  derselben  zu 
bewirken,  man  pflegte  zunächst  den 
(/rund  der  mauer  mit  holt  zu  stützen 
und  dteses  dann  antuzünden.  Frisch  2, 
394.  a.  —  von  holz  manieb  ploch 
grö;  und  swa»r  wurfens  in  den  tuofer 
oad  falten  in  also  gar,  da;  die  Chri- 
sten wurden  nihl  gewar  des  werchs 
da;  da  geschach  Ottoc.  427.  b.  die 
zit  er  dö  brinnen  sach  ein  fiur  in  dem 
toofer  vor  dem  luoc,  da;  was  im  swaer 
Heibl.  1,  718. 
TtOM  stm.  dorn,  kirche.  aus  tat.  domus. 
man  borte  da  zem  tuome  maneger  glü- 


cken klanc  Nib.  754,  2.  da;  mün- 
ster  und  den  gutes  tuom  lie;  er  Conr. 
AI.  518.  man  leite  si  mitten  in  den 
tuom  Mai  174,  3t.  vgl.  jüdel  1 33,  72. 
5  myst.  123,  16.  168,  2.  —  des  tuo- 
mes  vogt  von  Regenspurc  frauend.  234, 
25.  vgl.  66,  1.  —  ein  scheene  man, 
niht  zongen  balt,  ein  zunge  wis,  uihl 
manicvalt,  die  babent  ir  pfruond  in  al- 

10    (er  creu  tuome  MS.  2,  97.  b. 

tuompfafle,  tuompröbst,  tuoni 
voget,  tuouivrotiwe  s.  das  zweite  wort. 
tuom    stm.  stn.    goth.  doms  sinn,  ur- 
theil;  altn.  dorn ;   nhd.  tuom  urtheil. 

15  gericht,  macht ,  im  mhd.  als  einfaches 
wort  selten.  Gr.  2,  41.  452.  Ulfil.  wb. 
49.  Graff  5,  334.  vgl.  auch  luomheit 
magnificentia  N.  I  1 0,  3.  -  -  do  stuont 
diu  stal  Epbesum   und   der  lande  vil 

?0  dar  um  näch  kristenlicbem  tuome  (s.  v. 
a.  nfleh  kristenlicher  e?)  s.  sl.  252. 
käufiger  in  Zusammensetzungen  wie  bis- 
tuom,  herzentuom,  heilectuom, 
irretuom,  sieebtuom  u.  a. 

25  ingettieme  stn.  viscera  inge- 
tuome  gl.  Mone  7,  589.  —  vermö- 
gen: du  hast  in  diser  werilde  genüc, 
vil  micbelen  uob,  gro;  ingetüme,  scaz- 
zis  gonge  glaube  2407.    lözjstu  selbe 

30    ein  bös  wirken,  da;  in  büwe  nicht  zu 
rume  noch  zu  gro;  zu  dime  ingelume 
Wemk  v.  Elmend.  946. 
,        atueme    adj.  ungewöhnlich,  auffal- 
lend, unziemlich,  baier.  ablüem  Schmel- 

35    /er  I,  444.  vgl.  nhd.  ungethum.  2. 
schwach      si  sint  als  ädoeme  und  als 
Meede  da;  ai  mit  ein  ander  körn  mu- 
gen  reden  Griesh.  pred.  t,  152. 
ttierae    swc.  ziehe  cor  gericht.  ahd. 

4o  tuomju  judico,  magnifico  Graff  5,337. — 
da  sol  man  den  dömen  u.  erzeugen 
verstellen  vor  den  scheflfen  Gr.  w.  2, 
30.  vgl.  31.  2.  erhebe,  verherrliche, 
magnifico.    ich  kan  büe;en  swa?re:  des 

45    got  geist  mich  tüemet  tri.  FL.  I  o,  1  b. 
sich  tüemen  sich  erheben  oder  verherr- 
lichen, prahlen,  swelch  münch  sich  sel- 
ber mit  lob  öf  tüemet  Renner  3213. 
tüeuicn    stn.    das  prahlen    la  diu 

50    tüemen  varn  Frl.  1 1>8,  18. 
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cntüciuc  spreche  gerichtlich 

ab,  spreche  ab  überhaupt,    wer  freu- 
leiu  sehende!  flne  sach  und  sieb  ir  an 
schulde  rflemet,  derselb  verphendet  un- 
gemach,    sein  lob   wirt  im  eniüemet  5 
Wölk.  36,  6,  10. 

vertueme  1.  verurtheile,  ver- 
damme, des  argen  ore  mde;e  sin  ver- 
wägen und  verdfiemet  MS.  2,  206.  b. 
die  sieb  wellent  rfiemen,  die  wil  ich  10 
vertüemen  fragt*.  31.  a.  der  vumfle 
pabist  Clement  vortümle  in  eonciliö  den 
ordin  der  templere  Jerosch.  173.  a. 
da;  ich  solde  sin  vorlorn  und  vertu- 
mit  immir  me  das.  56.  b.  ewicltcben  15 
vertu  met  sin  myst.  11,  10.  vgl.  Pass. 
K.  387,  71.  444,  2.  Legs.  pred.  29, 
8.  34,  35.  38,  33.  vaterunser  2212 
nach  G.  da;  ir  ibt  selbe  wert  vertuo- 
men  (:  beraomen)  Teichn.  130.  —  in  20 
der  belle  da  sint  di  vortumeten  myst. 
234,  24.  bebsiu  gar  vertüemtiu  vrubt 
Frl.  93,  1.  den  vertQmeten  briet  den 
ich  dem  tfivele  hie  bevor  schreib  Pass. 
A'.  133,  37.  den  vertunieten  palas,  25 
so  wird  Pass.  K.  670,  21  ein  heidni- 
scher tempel,  und  Pass.  101,  3  die 
höfle  genannt,  da;  wol  vertu mete  va; 
Pass.  176,89. —  die  mau  durch  not 
verlfimet  bete  in  den  l6t  das.  69,  60.  30 
2.  thue  schmach  an,  beschimpfe,  er 
ist  von  wlben  gar  vertöemet  MS.  2, 
57.  b. 

un  vertöemet  aaj.  part.  nicht  ver- 
dammt ,  nicht  beschimpft,  er  bat  sin  35 
niHgtuomllchen  schäm  behalten  unver- 
lüeraet  so  MS.  B.  3,  411.  a  statt  unt 
vertüemet  5«  lesen,  das  richtige  schon 
mus.  2,  40  und  Heim.  e.  Cost.  s.  121. 

vertuoinlicL      aaj.    rerdammtich.  40 
Oberl.  1787.    sebedelich  unde  vortftm- 
lich  Lud*.  17. 

vertuomnisse  stf.  Verdammnis. 
die  sunden  volgent  im  bin  abe  zu  der 
vertumenisse  gra!>e  Pass.  206,  24.  45 
tuoh  v.  anom.  thue,  mache,  verfahre, 
ahd.  tuom,  nach  einigen  *u  sanskr. 
dhä  poneret  gr.  titiant,  nach  andern 
zu  da,  dare  didtopi  gehörig.  Gr.  1, 
965.  gesch.  d.  d.  spr.  881  fg.  891.  50 
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Graff  5,  284.  prds.  tuon,  tuos,  tuoL 
I.  pers.  auch  tuo  NU».  1453,  I.  Er. 
4967;  vielleicht  auch  4574.  6541.  vgl. 
Lachmann  tu  /an.  21 12.  tuost :  muost 

0.  Henvr.  1080.  1247.  tuoter  Qtuol 
er):  muoter  kindh.  Jet.  71,  12.  Vrid. 
13,  20.  conj.  tuo,  dafür  töeje  im 
reime  V.  Trist.  471.  1647.  2927.  vgl 
tuoie  bei  Notker,  Graff  5,  287.  319. 
326.  da;  ir  luoient  leseb.  300,  38. 
tueg  das.  1069,  46.  tflege  Grieth, 
pred.  2,  125.  126.  150.  imper.  tuo; 
infin.  tuon;  part.  tuonde,  dafür  Wende 
(:  stüende)  V.  Trist.  898.  «or«  7886 
und  Sommer,  prät.  sing.  1  pers.  tele ; 
3  fers,  tete,  tele;  tete :  stete  Trist. 
89,  30.  205,  1.  20G,  8  Jf.  tet  (:  ge- 
bet) Stricker,  leseb.  568,  17.  gebet: 
tet  Vrid.  5,  16.  108,  25.  180,  21. 
er  tat  (:  gesät)  Jerosch.  139.  b.  2 
pers.  tsrte;  dn/tir  tele  mysf.  266,  30. 
plur.  taten,  tatet,  tlteo;  dafür  ta?ten 
(töten)  fürs.  17,  3.  82,  5,  arte  nah- 
men für  namen  das.  1 8,  2 ,  tro  ne- 
men  d.  i.  nemen  hat,  und  wa?rt  /i/r 
wärt  das.  166,  7.  coitf.  tele,  mnd 
täte,  däde  £».  6.  a.  21.  a.  tet  Brust 
37.  a.  56.  b.  a.  u>.  2,  140.  parhe. 
getan;  da/ttr  tan  Qgettn  Pfeiffer)  Bon. 
24,  50.  49,  95.   —  I.  absolut. 

1 .  ohne  iusati.  er  het  ir  beider  ge- 
walt,  ze  lägen  unde  ae  tuon  focht.  Sion. 
2988.  eoiL  /ämdor.  1,305.394.  selbe 
ta«te,  selbe  habe  du  thatest  es  selbst, 
nun  habe  es  selbst.  MS.  1,  lO.b.  89.a. 
dö  rieten  die  alten,  uud  taten  die  jun- 
gen Waith.  85,  30.  er  mac,  er  hat, 
er  tuot  das.  35,  3.  — -  si  tete  satn 
diu  wtp  tuont  Iw.  76.  er  tete  ab  si 
im  beschiel  das.  88.  er  tet  aber  tuon 
sol  Pora.  246,  23.  also  der  «tobe 
man  det  Diemer  1  98,  3.  nu  tuot  alse 
ein  witsic  wtp  unde  bedenket  En.  12879. 
dö  tete  si  als  ir  wa?re  gäch  Je?.  138. 
rote  wie  ich  tuo  /Vie.  312,  1.  wie  er 
tuo  steh  befinde  Flore  3686  S.  sag 
an  wie  tuot  der  herre  dtn  ylmw  21  67. 

2.  mit  dativ.  vgl.  Gr.  4,  690.  swer 
iu  tuot  etwas  tu  leide  thut  od  hat  ge- 
tan, da  biot  ich  gegen  minen  schilt 
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Pan.  24,  27.    wer  hat  dir  getan  das. 
118,  19.  vgl.  W.  gast.3m.  7187  Ä. 
frouend.  303,  28.  Kolon.  233.  235. 
fun<fyr.  1,  394.    wer  hat  mir  da  ge- 
tan Pan.  390,  30.  —    wie  taon  ich  5 
dem  getouftea  nuo  das.  740,  14.  er 
tuot  ir  als  man  te  lete  bt  ligeuden  wi- 
llen V.  Trist.  706.    diu  söe;en  wort 
diu  habent  mir  gel  An  haben  es  mir  an- 
gethan,  da;  ich  nien  kan  gedenken  wan  1 0 
an  si  altera  eine  MS.  I,  92.  e.  vgl. 
6et#*.305.      3.  mit adverbien.  vrouwe, 
nu  tuot  her,  ich  wil  geben  in  iwer 
hanl  mich  unde  min  lant  Er.  6404. 
tot  hin  gebt  auf  Pass.  AT.  86,  20.    die  15 
gelieben  also  Uten  Trist  12457.  wie 
tuostu  a6  Par%.  475,  13.    wie  toot  ir 
so  Mb.  2125,  2.  Mai  106,  33.  wie 
taont  die  jungen  sö  Waith.  42,  33.— 
der  beste  tuoode  man  fir.2479.  boea-  20 
liehe  tuon  Mb.  2091,  2.  höveschli- 
chen  tele  Iw.  218.  U.Trist.  1018.  da 
man  eteswenne  hoveUrben  tele  Waith. 
30,  17.     du  hast  ir  anderen  vli;  an 
dloer  heimliche  dan  dn  hie  tuoat  ge-  25 
lieb«  Gregor.  2762.    swer  gerne  sprä- 
chet und  niemer  diu  geiiehe  tuot  Waith. 
70,  18.    manliche  ta>te  Pari.  708,  4. 
roeinecllchen  tuon  Mb.  1 1 53,  2.  un- 
redeliche  tete  Vrid.  100,  23.     rehte  30 
tuon  Iw.  95.  99.  Waith.  103, 12.  Vrid. 
106,  18.    unrebte  tuon  das.  36,  25. 
da;  dln  seren  sanfte  unsanfte  tuot  Waith. 
109,  24.     wol   der  sanfte  tnouder 
swere  MS.  1,  50.  b.    bescheidetiliche  35 
tuon  Waith.  70,  19.  vgl  Iw.  106.  un- 
getrioliche  tnon  Mb.  1783,  4.  Abele 
luoo  Reinh.  1009.  1157.  1673.  Mb. 
1079,  1.  2082,  4.    alaO  gerne  mac 
ein  man  Abele  tuon  also  wol  Iw.  100.  40 
friunllicben,   vrOmecIlchen    tnon  Mb. 
2033,  2.  ho.  107.  119.     minne  ist 
minne,  tuot  ai  wol  Waith.  69,  5.  son 
ta?t  du  nie  so  wol  das.  89,  30.  tuot 
ad  wol  seid  so  gut  (hößichkeitsformel)  45 
Par%.  620,  1.  Stricker  4,  178  und 
anm.  Karl  100.  a.    diu  liebe  tuot  wfi 
Waith.  47,  7.    unma?;licb  e;;en,  traue 
darz.no  tuont  wirs  dau  mu?;lich  liunger 
luo  Vrid.  95,  12.      b.  mitdatw.   die  50 


vürsteu  twingeut  mit  gewalt  velt,  steine, 
wa;;er  unde  walt,  dar  zuo  wilt  unde 
Kam:  si  Unten  lüfte  gerne  alsam  das 
76,  8.  war  umme  spoteder  mtn?  lei- 
der, sö  töd  man  den  armen  ie  Roth. 
1971.  ich  tuon  einem  ande  Gudr. 
928,  4.  sö  sage  ich  wa;  mir  dicke 
ba;  in  minen  ougen  bat  getan  Waith. 
46,  8.  liebe  tuot  dem  herzen  ba; 
das.  50,  3.  mir  tuot  aller  beste,  da; 
ich  mich  reche  Flore  7157  S.  der 
mer  aö  leve  bette  getan  Roth.  2238. 
sö  liebe  habt  ir  uns  getan  Pan.  554, 
22.  vgL  MS.  2,  113.  a.  einem  leide 
tnon  Iw.  52.  84.  Mb.  191,  4.  2293, 

4.  Waith.  35,21.  117,13.  Ftore7106. 
luo  mir  lacbeliche  Waith.  30,  1 6.  tuot 
ir  mir  ungna'decllcbe  das.  52, 1 3.  swer 
sö  dem  ende  rehte  toot  das.  67,  7. 
wel  wir  dem  mere  reble  tuon  Pari. 
826,  21.  diu  ir  wlpheit  reble  tuot 
dos.3,  20.  da;  ich  der  zongen  un- 
rebte tuo  Iw.  40.  die  suone  diu  ir 
sanfte  tete  das.  295.  wie  unsanfte  mir 
16t  der  Ruedegeres  tuot  Mb.  2268,  4. 
e;  tuot  mir  unsanfte  Wigal.  2012. 
da;  im  also  w6  tuot  Karaj.  38,  1. 
der  zwlvel,  diu  schäme,  da;  scheiden 
tete  im  w£  Iw.  146.  229.  239.  war 
umbe  tuoat  du  mir  sö  wc  Waith.  55,  27. 
diu  bete  tete  in  niht  se  we  Aw».  631, 

5.  da  Uten  in  diu  werc  wol  Iw.  11. 
mir  tuont  ir  mere  niht  ze  wol  Pan. 
314,  22.  ein  dinc  tuot  mir  an  iu  wol 
das.  610,  1.  vgl.  w6,  wol.  sö  hei;e 
(hei;  ß//.)  tuot  im  diu  sunne  Flore 
4208  S.  4.  mit  präpositionen.  wel- 
che bezeichnen  a.  die  ort  und  weise 
des  tiiuns.  tet  nach  Gawänes  bete 
Pan.  597,  22.  nach  eren  tnon  Mb. 
221,4.  a wer  nach  mtnem  willen  tuot 
Vrid.  106,24.  der  iu  dicke  tuot  leid 
thut  m  i  t  zornes  gir  Pan.  48,  11.  b. 
die  person.  ir  hdnt  hovelich  an  mir 
getan  Waith.  86,  26.  an  dem  bat 
witze  wol  getan  Pan.  2,  14.  da;  ir 
genwdeclichen  an  iwern  vinden  tuot 
Mb.  249,  4.  1613,2.  ich  gewan  nie 
ae  tuonne  mit  deheinem  man  Ar.  271. 
got  bat  wol  ze  mir  getan  Pan.  783, 
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10.  Waith.  1t  9,  26.  MS.  I,  181.  I). 
Wigal.  82 1 1 .  got  hdt  wol  zao  uus 
jretin  mit  dirre  grö;en  rtcheit  das.  537 1  : 
da;  si  durch   mich  tuont  unde  laut 

auf  mich  achten  Iw.  28.     die  vürsten 
hflnt  der  esele  art  si  luonl  durch  Die- 
man  äne  gart  Vrid.  72,  25.    da  tuostu 
wider  dich  an  ur$t.  120,  57.    der  bat 
wider  got  getan  rfaiffc.  29,  19.    swie  |0 
ich  zuo  mir  selben  habe  getan  Iw.  1 6 1 . 
5.  mi7  adjec/in.  Gr.  4,  934,     si  tiete 
machte  im  anders  alsö  hei/,  /».  258. 
der  tuot  mir  vil  gevcre  MS.  2,  179.a. 
ich   tuon  iu  vonme  velle  kunt  Pan.  f5 
317,  18.  tgl.  456,  26.       6.  mitpar- 
tic.    ich  tuon   sehanl  nach  iu  gesant 
Trist.  10885.    Mari«,  di  von  not  tut 
intladin  Jerosch.  50.  a.        11.  transi- 
tiv.       I.  otae  bexeicknung  der  per-  20 
so»,      a.  o&ne  zasa/s.  e^/.  Gr.  4,  595. 
wir  sulen  tuon  einen  man,  uns  selben 
geliehen  Diemer  6,  14.     einen  brten 
tuon  Genes,  fundgr.  24,  36.    sehs  Wal- 
ter er  an  der  dicke  tuot  TundaU  47,  25 
«0.  —    ich  tuon  da;  ambet  Iw.  60. 
Pan.  705,8.    den  benditc  das.  94,1. 
705,  9.    bete  Iw.  I  13.    dru  unde  bete 
0.  Heinr.  487.     eine  botschaft  myst. 
116,  3.     den  buhiirt    Pan.  623,  5.  30 
den  bu  Vrid.  157,  9.    dienest  Pan, 
92,  8.  240,  14.  391,  24.     ein  dinc 
/».  191.  Waith.  101,  15.    swer  eine 
kleine  diube  tuot,  der  stilt  ouch  Übte 
ein  gro;e;  guot  Renner  4875.     ich  35 
tuon  gäbe  Nib.  2 1 22,  4.    min  gemach 
Pan.  7,22.  genöde  Iw.  27 1 .  gewalt  En. 
7572.  Pars.  300,  24.  441,  15.  goume 
das.  205,  19.  738,26.  Tundal  63, 29. 
fims/.  2808.  3071.     einen  grif  Pan.  40 
571,  27.    guete  glaube  2548.  helfe 
Pan.  797,30.    höcbvart  das.  348,  28. 
den  kämpf  das.  322,  17.  418,  5.  dan- 
köre das.  390,  1 .    widerkere  das.  401, 
30.  /*?.  30.    die  koste  Pars.  775,  28.  45 
»»inen  kns  das.  671,  5.     einen  leich 
Trist.  3610.    einen  argen  list  Waith. 
34,  17.     lop  Pan.  338,  12.  messe 
MS.  2,  248.a.    mort  /«.  245.  Wigal. 
2009.    opfer  £1».  1027.  Jerosch.  28. c.  50 
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einen  pfnftst  Pan.  572,  6.    pris  das. 
308,  17.  321,6.    onprls  W.  Wh.  131, 
12.  136,  24.    räche  */.  79.   W.  Wh. 
371,  tO.    gerich  Pan.  330,  10.  rat 
En  5575.  Iw.  173.  o.  Heinr.  1070. 
rede  t.  >4ter.  4075  W.  Iw.  272.  Pars. 
140,9.  416,17.  Aftö.763,  2.  1946,4. 
reise  /*>.  289.  Pars.  748,  24.  hove- 
reise /V*o.  1457,4.  1676,4.    reht  ge- 
rillte Par*.  475,  24.     rtterschafl  En. 
5033.  Iw.  143.  Pars.  20,  17.  82,  5. 
92,  5.    sanc  das.  297,  26.  schaden 
das.  719,  12.  En.  6654.  JW6.  185,4. 
houbetsflnde  und  schände   Waith.  22, 
18.    der  worte  schfn  büchl.  1,  1095. 
höber  minne  schin  Pan.  712,  6.  ro- 
hes willen  schin  das.  297,  7.  strftes 
schln  dos.  263,  30.     gerihtes  schin 
schwanr.  495.    höher  milte  schln  tum. 
8.  2.    segen  Iw.  221.  00/.  JfS.2,  5.a. 
diu  spil  /V10.  439,  4.    stich  unde  slac 
Pan.  20,  lt.    widerslac  Iw.  98.  sto; 
das.  126.  strit  Per».  618, 12.  744,30. 
suone  da*.  392,18.  728,5.    riters  tat 
das.  66,  21.  366,  15.    untat  Mai  78, 
22.    tjost  Pan.  28,  1.  280.25.  to- 
gent  Waith.  85, 22.  Dieir.  5335.  Abel 
Krid.  107,  2.    val  fK.  ITA.  154,  28. 
(reo.  3305.    vart  Pan.  328,  20.  414, 
4.  530,  6.     widervart  Nib.  2186,  3. 
venje   Gudr.  1170,  2.     vluhl  Porz. 
415,  6.    vlust  W.  WA.  51,  14.  volge 
Pars.  96,  6.  97,  1 6.    frage  das.  484,  3. 
Nib.  2177,  4.  Jerosch.  163.  b.  vride 
/Vir*.  194,  3.  414,  21.  Nib.  2140,2. 
vrist    Wigal.  8606.     riterliche  fvore 
Pan.  51,  6.     wanc  Reinh.  309.  Iw. 
198.  238.  Pan.  719,29.  froj.  14890. 
abewanc  Wolfdietr.  1754.  widerwanc 
Pars.  470,  8.     war  Iw.  261.  Waith. 
44, 1 9.  Aeilr.  1 87.  Bit.  91 50.  wer  Pan. 
737,  16.    diu  werc  Iw.  188.  werde- 
keit  Pars.  546, 26.    eines  willen  das. 
551,  13.   Trist.  367.   WaiVA.  78,  36. 
eine  wlse  En.  8557.    wunder  Waith. 
78,  36.  —    da;  twelen  da;  er  tele 
Iw.  1 19.    ein  swtgen  tuon  MS.  J,  3.  b. 
ein  lachen  wart  getan  Pars.  123,  20. 
sö  wurde  ein  striten  getan  das.  135,  20. 
wart  grd;  weinen  getan  das.  594,  20. 
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michel  weinen  toon  Nib.  365,  4.  942,  4. 
1073,4.  ich  tuon  grimme;  strtten  das. 
1973,  4.'  miebel  flt;en  das.  261,  4. 
1593,4.  dringen  das.  279,  2.  551,5. 
danken  das.  7 1  6,  4.  nigen  das.  545,  4.  5 
itewi;en  das  936,  2  scheiden,  stra- 
fen das.  2118,  4.  2185,  4.  da  wart 
vil  michel  grfle;en  die  lieben  geste  ge- 
tan das.  729,  4.  doch  wart  michel 
scbouweo  an  die  kOenen  getan  das,  10 
392,  4.  —  <\»i  beste  tuon  Pars.  386, 
14.  Waith.  113,  22.  Nib.  225,  3. 
1965,  3.  Vrid.  82,  25.  99,  4.  110, 
24.  156,  22.  160,  18.  —  unschul- 
dec  was  be>  Gäwan:  e;en  hete  niht  15 
»an  d'ors  gelän  fVir*.  363,  18.  swa; 
ich  leides  hftn,  da;  toot  daran  ist  schuld 
zwfvelwftn  Waith.  111,3.—  da;  si 
der  zweier  eine;  tno,  da;  si  ir  rate 
her  te  mir,  ode  Iw.  69.  zwiu  weit  20 
ir  da;  si;  tele  da;  si  Trislanden  nöte 
U.  Trist.  238.  vgL  Waith.  12,135.— 
swa;  ir  gebietet  da;  tuon  ich  Iw.  138. 
«wa;  ir  gebietent  deist  getän  das.  18. 
Ntb.  501,  4.  pf.  K.  64,  24.  ob  du  25 
iht  von  mir  geruochest,  da;  ist  alle; 
getan  Iw.  28.  da;  st  getan  das.  87. 
100.  138.  Wigal.  295.  11319.  Stri- 
cher 4,  189.  Am.  139.  2273.  Nib. 
976,  4.  da;  sol  sin  getan  Nib.  567,  30 
3.  773,  4.  1075,  3.  —  diu  maget 
vriget  wa;  er  ta>te  machte  Lanz.  1767. 
von  diu  veroim,  Ifp,  wa;  du  tuo  (im- 
perat.  wie  gr.  olaO'  o  («>•)  traitjnor') 
büchL  2,737.  weislu  wa;  du  lüfterb.  35 
8434.  ich  sage  dir  rebte  wie  du  tuo 
fundgr.  2,93,  39.  95,4.  Diemer  109, 
22.  tgl.  hehr.  1290.  11194.  4697. 
6070.  Mar.  185,  37.  pf.  K.  14,  22. 
16,  21.  90,  2.  Trist.  86,  6.  Engelh.  40 
343.  troj.  7997.  Kolon.  121.  a.  w. 
3,  218.  Emst  5294.  Bracl.  5294. 
Mar.  689.  Gudr.  149,  2.  Dietr.  2945. 
H.  heldenb.  1,  107.  J.  Grimm  in  Auf- 
recht u.  Kuhn  zeit  sehr,  für  tgl.  sprach-  45 
forschung  1,  s.  144.  richtig  erklärt 
Benfeg  in  den  Gotting,  gel.  Anzeigen 
1852.-  was  du  thun  sollst.  —  par- 
tic.  getan  prädikatit.  da;  ist  guot  ge- 
lan  wenn  man  es  thut.  zu  thun  Nib.  50 


1825,3.  wa^  des  guot  si  geldn  das. 
312,  4.  1142,  4.  da;  st  guot  getan 
Par%.  359,  5.  diu  frage  was  in  liep 
gelin  Er.  8196.  da;  döhle  mich  ein 
ere  gelän  Roth.  1  547.  da;  dohte  mich 
wlstuom  getän  das.  1635.  tgl.  Gr.  4, 
609.  häufiger  mit  datit :  da;  wäre  ime 
6re  getan  Roth.  3923.  tgl.  3390.  da; 
ist  iu  ere  getan  Nib.  2033,4.  Flore  6459 
&  da;  was  ir  ere  getan  Nib.  1438,  4. 
auch:  da;  was  ir  liebe  getan  Nib.  1 425, 4. 
da;  wer  ir  liebe  getan  das.  1431,  4. 
hier  kann  jedoch  liebe  auch  odterbium 
sein.  b.  mit  adterbien.  «.  lokalen. 
tuo  gib  her  ros  V.  Trist.  3206.  tuo 
her  schilt  fronend.  457,  27.  nu  tuo 
her  sperA  sper  das.  458,  4.  tuo  dich 
her  Ls.  3,  9.  —  er  tele  »Inen  lewen 
bin  schaffte  ihn  weg  Iw.  197.  246. 
ir  klage  wart  dö  hin  getAn  (bei  seile 
gesetU):  ze  fröuden  rihten  si  ir  leben 
Wigal.  8224.  tuot  die  rede  bin7Ws£ 
9597.  tuo  hin  lege  ab  den  tnmplfchen 
w«n  Barl.  208,  18.  tu  bin  die  kleit 
Pass.  K.  227,  9.  tuot  da;  sebamelop 
bin  dan  nehmt  es  weg  fronend.  443, 
26.  einen  bin  tuon  vernichten  Herb. 
1 4597.  er  tet  sich  dannen  machte  sich 
davon  Trist.-  17452.  icb  sorge  um 
min  wfp :  diene  wei;  ich  war  ich  tno 
Iw.  110.  ir  sult  mich  wi;;en  Idn, 
war  ir  minen  bruoder  habet  getftn  hin- 
geschafft Nib.  509,  2.  1679,  2.  8. 
andern.  nu  Idt  si;  alsö  tuon  Pari. 
726,9.  ir  habet  e;  gerne  getan  Iw. 
102.  tgl.  266.  da;  si  doch  gerne 
taten  H.  Trist.  6802.  da;  ta?t  ich  wun- 
derlichen gerne  Waith.  101,  19.  der 
da;  so  v|f;ecllchen  ta?te  Iw.  241. 
ob  er;  willecllchen  tuot  das.  78. 
tgl.  206.  ist  da;  wol  getan  Waith. 
52,  3.  tgl.  getan  partic.  —  si  he- 
ten;  harte  wol  getän  ihre  sache  tor- 
trefßch  gemacht  Wigal.  9140.  jene 
Wien;  wol  Herb.  1  1007.7033.12487. 
da  wart  e;  wol  getfln  Gudr.  184,  2. 
e;  hete  maneger  wol  getftn  turn.  39, 6. 
der  grave  Meie  tete;  so  wol  Jfai  116,3. 
e;  tet  hie  manec  ritter  ba;  Par%.  95, 
23.     der  tele  e;  harte  vil  ba/,  Herb. 
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5510  und  anm.  Gr.  4,  337.      c.  mit 
Präpositionen.      a.  da;  tet  ich  durch 
ir  e>e  um  ihrer  ehre  willen  Iw.  154. 
89.    ich  taoo   ein  dinc  dorch  guot, 
durch  alle;  guot  das.  226.  81.  74.  5 
durch  reht  das.  28  t.     durch  triuwe 
das.  121.     durch  stoen  willen  ihm  iu 
liebe  das.  211.    da;  tel  eio  hant  mit 
argen  siten   Waith.  17,  18.     ob  er; 
mit  triuweo  tuot  das.  44,  4.    wan  si;  10 
mit  willen  taten  Par%.  582,  25.  als 
e;  nach  eren  was  getan  Nib.  266,  4. 
da;  si;  teten  umbe  reht  mit  recht 
Por*.  12,  25.     wand   er;  von  allem 
herzen  tele  Trist.  7671.    tuost  du  da;  15 
ze  guote   Waith.  50,  29.      ß.  tuot 
der  mite  weder  minre  noch  m6,  wan 
da;  in  rehte  sl6  he.  281.    awio  sol 
ich  da;  wenden,  da;  ai  da  mite  tuot 
damit  anfängt  Mb.  1069,  2.  1212,4.  20 
wa;  si  dar  umbe  tiete  Iw.  210.  vgl. 
Waith.  55,  38.    wa;  hlnt  ir  noch  dar 
zuo  getÄn  das.  79,  5.      y.  ai  taten 
trieben  die  Britüne  durch  ir  pavelftne 
mit  tffidigen  wunden  Trist.  5587.     er  25 
tet  in  trieb  ihn  rehte  uns  in  diu  tor 
das.  387.     der  lewe  wart  in  ein  ga- 
dem  getan  Iw.  246.  vgl.  tn  tuon.  an- 
der! turnee  Wr  er  wart  getAn  Part, 
411,  3.     tet  alle  di  von  dem  Übe  30 
nahm  ihnen  das  leben  myst.  146,  20. 
vgl.  34.  —    tuot  iuch  ü;  dem  ge- 
wande  Mai  199,  11.      c\   der  aller 
reiner   herzen  bluot  ze  fröiden  tuot 
froh  macht  Gfr.  lobges.  72.    ewa;  ien-  35 
der  hat  bein  oder  bluot,  ze  froiden  e; 
dln  güete  tuot  das.      d.  mit  genitiv 
der  eigenschaft    dln  maere  mich  höhes 
rouotes  tuot  macht  Mai  1 00, 4.    er  tuot 
in  ewerea  muotea  Hart,  leseb.  764, 41.  40 
arges  muotea  MS.  1,  4.  b.      e.  mit 
prddihativem  adjecliv.  vgl.  Gr.  4,  625. 
ich  tuon  einen  alt  büchL  1,  1176.  MS. 
1 ,  1 54.  a.    ine  einea  d.  $.  an  e.  geil 
Gfr.  lobges.  69.     gesunt  MS.   1,  25.  45 
Pantal.  1 098.    gewaltec  einea  d.  Part. 
579,  27.     gewia    7W«/.  326.  heil 
Windb.ps.  539.    awer  atne  aflnde  mac 
beweinen,   den  tuot  dn;  weinen  von 
den  Sünden  reinen  amgb.  45.  a.    ich  50 


tuon  einen  reine  MS.  "2,  138.  sat 
das.  179.  ich  tuon  incha  sicher  unde 
swer  Flore  7114  5.  in  hdt  unaelec 
getfln  aller  siner  seiden  wfin  Iw.  259. 
got  tuot  io  frt  der  helle  Gfr.  lobges. 
36.  ich  tuon  einen  tri  das.  26.  Waüh. 
93,  13.  JfS.  1,204.  frauend.  341,30. 
wunt  MS.  1,  43.  unde  mich  ans  ni- 
dere  bat  getan  Karaj.  40,  14.  —  dfn 
reidelebt  hlr,  dea  ist  d!n  boubet  blö; 
getan  Pars»  253,  1.  ich  tuon  kaut 
rocte,  varwe,  frige,  wlpltchn  fuore 
das.  758,  20.  551,  25.  501,4.  110, 
28.  ich  tuon  acbtn  Otte  653  und  anm. 
acbln  tuon  eilen  Part.  37,  24.  196, 
22.  300,  14.  manlirhe  aite,  werll- 
chen  willen  das.  747,  13.  38,  3.  kla- 
gen, zürnen  das.  91,30.  348,8.  584, 
28.  —  icb  tuon  e;  guot  führe  meine 
sache  vortrefflich  aus  Er.  2719.  Pari 
46,  19.  50,10.  70,7.  73,25.  379,2. 
WigaL  11016.  Bit.  39.  b.  Nib.  220, 3. 
2072,  I.  Gudr.  1082,  2.  Frommann 
su  Herb.  5510.  vgl.  oben  e;  wol  tuon. 

f.  im/  prädikativem  particip.  Gr.  4, 1 26. 
127.—  präs.  dO  tet  er  den  man  vaste 
slafeaden  Diemer  6,  27.  dto  miooe 
tuot  mich  töude  Pan.  76,28. —  prät. 
talin  da;  schif  vorbrunnin  Jerosch.  f  65. c. 
eiere  unde  cha?se  ne  tuont  ai  di  ge- 
aoteo  ooh  gebrfiten  H.  %eitschr.  8,  1 52. 
tuot  den  touf  erkant  Barl  103,  6. 
den  gelouben  tet  erkant  das.  4,  16. 
den  tuot  er  erlöst  das.  38,  21.  too 
mich  von  sorgen  erlöst  aTS.  1,  197.a. 
vgl  200.  a.  traj.  22065.  unde  si  mit 
sige  tet  geschaut  Barl.  314,  8.  da 
mite  er  uns  des  nahtes  tuot  erschro- 
cken MS.  H.  3,  245.  b.  zerachruoden 
tuon  FrL  4,  5.  den  knmber  min  tuot 
veraelt  beitr.  144.  g.  mit  infhUHv 
Gr.  4,  94.  ich  tuon  dich  die  hunde 
b!z,en  Mar.  2, 1015.  —  manege  kum- 
berlfche  zK  tuot  er  mich  ltden  ffr.  3881. 
ato  manheit  tete  si  entwichen  Iw.  142. 
der  d6;  tete  die  liute  verzwtvelen  das. 
285.  er  vuor  awie  in  diu  varen  tete 
das.  292.  die  inren  Uten  de  u;ern 
aan  vaste  rtten  ftfe;  velt  Pan.  79,  8. 
diu  mich  singen  tuot  MS.   1,  21.  •. 
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diu  lieble  sunne  diu  den  winter  wichen 
luol  das.  2,  242.  a.    sfn  blic  te?t  en- 
bleckeii  an  eren  die  weichen  von  vorh- 
teo  erbleichen  frauend.  404,  21.  diu 
dorre;  herze  blüejen  tuot  Gfr.  lobges,  8.  5 
wabeen  l&n  Jerosch.  52.  d.  —  bl  sei- 
hen kröpfelfneo  tele  icb  fliegen  seh  inen 
Pen.  487,  10.       2.  die  person  wird 
bezeichnet      a.  durch  den  datic.  a. 
swenn  er  in  slnen  holen  tele  schickte  10 
Trist.  526.  tgl.  18163.    ich  tnon  ei- 
nem geberde  unde  bete  Iw.  1 45.  buo; 
einet  d.  s.  buo;.    dienest  Aae%.  667,  4. 
Fora.  515,21.  528,12.    entwfch  das. 
573,  13.    die  e  Iw.  96.    uoere  das.  15 
102.  grd;eg«beM6. 1263,  4.  1427,1. 
gedon  ero;.  4081.  Ottoc.  490.  b.  566.  b. 
654.  b.     guot  geleite  Pars.  720,  15. 
gemach  «loa.  34,  24.  44,  14.  ange- 
mach das.  29,  18.  fo.282.  troj.  16865.  20 
geofide  Iw.  291.  a,  Hemr.  967.  Fara. 
458,11.    ungenade  das.  740,  3.  ge- 
aellekeit  dm*.  221,  8.    gewalt  das.  364, 
4.  367,  19.  697,  22.  he.  13.  helfe 
Fora.  389,23,  811,30.  klage  Ao.179.  25 
lasier  En.  5367.  l%e.  121.  285.  mat 
Waith.  114,  22.  Pttn.  41,  16.  347, 
30.    die  ndt  Iw.  272.    ein  dine  tnot 
mir  n6t,    mir  tnot  n6t   eines  d.  a. 
not.    ich  tnon  einem  toube;  6re  Nith.  30 
39,  2.     rat  he.  82.  Fora.  475,  20. 
Barl.  35,  11.    doch  volget  er  dem 
rite  den  er  im  gBp  unde  tet  troj.  12483. 
tgl.  RA.  20.    rät  tnon  einea  dinges  a. 
rat.    rfim  W.  Wh.  127,  8.     schaden  35 
Iw.  32.  Airs.  43,  26.  412,  8.  Waith. 
8,15.  III,  35.  Trist.  6218.  schände 
Ap.284.    umbevahens  achtn  fltrz.199, 
24.    segen  Iw.  23.    Sicherheit  Pars. 
50,  9.      spot  Iw.  175.     einen  stich  40 
Pan.  572,  18.    manegen  swu-ren  tac 
Waith.  14,29.    den  tot  tfrecor.  2635. 
Fora.  198,  6.  585,  29.  Ftor«  2422  5. 
Stricker  i  2,  70 1 .  cp/.  16 1.    vride  Pan. 
200,  25.    den  wan  Trist.  6235.    ei-  45 
nen  wanc  Reiuh.  675.    eine  wunden 
L.  Alex.  4524  ff.    solhen  aoe  Fora. 
a33,  2.  —    dag  sma?hen  dag  si  im 
tele  Iw.  123.    ich  tnon  einem  ein  lieb- 
lich Ischen  Waith.  27,  36.    ein  seheene  50 


danken  Nih.  1107,2.  ein  gehe;  vol- 
gen  das.  2210,  4.  ein  strafen  das. 
2185,  4.  schellen  das.  2118.4.  da; 
si  im  0n  B)  beten  grüe;en  sd  rehte 
sch6ue  getun  das.  729,  4.  —  ich  la-te 
im  guot  Waith.  70,  17.  ir  habt  mir 
lieb  und  leit  geton  Fars.  308,  12.  tgl 
liep,  liebe,  leit,  leide.  Gr. 4, 933. 
si  täten  der  reise  ir  reht  Fora.  805, 

16.  onreht  er  Gawan  doch  tuot  das. 
686,  28.  —  tnot  er  in  iht  Iw.  197. 
wer  hat  dir  iht  etwas  zu  leide  getan 
Ais.  795,  4.  vgL  626,  4.  836,  4. 
tele  ich  in  nibl  Iw.  27.  der  bunt 
bt;et  den  der  im  nibl  entnot  JfS.  I,  99. a. 
ichn  wei;  wag  ich  dir  luon  aol  /m.79. 
wa;  hfin  ich  dir  gelau  Roth,  2132. 
frouwe  Minne,  da;  si  iu  getan  Waith. 
40,  26.  ff.  mit  präpositionen.  ich 
tnon  einem  ein  dinc  in  teile  (enteile, 
enteil)  theile  es  ihm  zu,  s.  teil,  da; 
muo;  iu  ze  dienste  afn  getan  Mb.  303, 
4 .  da;  ist  iu  ze  Ären  getan  da*.  289, 4. 
tgl.  Pan.  68,  5,  528,  10.  da;  wart 
seinen  firn  getan  froun  Cunnewörn  das. 
336,  28.  sws;  iu  ze  lasier  ist  getan 
das.  218,  6.  diu  wol  getdne  tuot  mir 
vil  se  leide  Waith.  119,  14.  tgl.  114, 
50.  M.  722,  4.  824,  4.  leseb.  271, 

23.  weit  ir  ds;  ze  liebe  luon  iwer 
friundtn  Fürs.  609,  2.  tgl.  As.  11.  tuo 
da;  dlnem  namen  ze  lobe   Waith.  3, 

17.  66  man  ir  ze  gemache  tele  swa; 
man  guoles  mohte  Iw.  215.  —  da; 
was  Sifride  ze  seherine  getan  Mo.  831,2. 
mir  ist  ze  wi;;en  geUn  da;  nie  be;- 
35er  riter  was  F«ra.  750,28.  tgl.  727, 

24.  7.  mtl  präascatitem  adj.  tuon 
den  gesellen  dln  mir  kunt  Fora.  758, 7. 
ich  tuon  einem  ein  dinc  kunt  das.  64, 

18.  337,  27.  696,  24  Iw.  148.168. 
147.  kl  142.  Nib.  256,  2.  315,  2. 
ir  tuot  uns  biute  la?re  den  berc  JVi6. 
882,  7.  got  hat  una  ofBn  gitan  wi 
wir  di  minni  aulin  hfin  schöpf.  99,  1 0. 
ich  tuon  iu  dienst  nach  hulden  achln 
Fora.  96,  8.  im  taten  guoten  willen 
schln  dat.  765,  27.  tgl.  Waith.  71, 
26.  si  tet  im;  alle;  linre  beidiu  spre- 
chen unde  regen  Wigal  6394.  swa; 
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seltsa?ne  ist,  da;  d  unk  et  guot,  sd  man; 
den  liuten  (iure  tnot  Vrid.  116,  27. 
ft.  mit  prädikativem  partic.  ich  tuon 
ir  rfchheit  bekant  Part.  814,  15  Mb. 
83,  2.  162,  2.  MS.  2,  43.  a.  d»  sol  5 
mir  sorge  tuon  bekant  iwer  manlichiu 
hant  Part  418,  22.  tuo  mir  sin  ant- 
lötze  erk«int  das.  747,23.  vgl.  Iw.  191. 
W.  Wh.  4,  6.  MS.  2,  9.  b.  da;  laut 
zuo  den  bürgen  si  im  liten  undert&n  io 
Nib.  96,  4.  tun  den  brOdrin  vorapart 
beide  öfvart  unde  nidirvart  zu  schiffe 
üf  dem  wäge  Jerosch.  52.  d.  b.  die 
persönlichen  beuchungen  werden  durch 
Präpositionen  ausgedruckt.  «.  mit  15 
dem  accusativ.  si  hete  awinde  ra?te 
an  die  geste  getän  Nib.  1848,  4. 
durch  wen  um  tces  willen  ich  e;  tuo 
a.  Heinr.  1  1 58.  dd  niemen  durch  si 
dd  niht  tete  das  1308.  durch  si  tet  20 
ich  vil  strltes  schtn  Pan.  495,4.  dur 
die  gnäde  die  got  ubir  dich  Ute  le- 
se b.  275,  34.  dien  hflnt  wider  ioch 
nihl  getan  Iw.  17.  e;  ist  üf  gegen 
mich  getan  Nib.  1714,  2.  dd  was  25 
e;  ouch  umb  in  getan  er  war  ver- 
loren, todl  Karl  81.  a.  ß.  mit 
datic.  ich  tuon  an  einem  genäde  a. 
Heinr.  1386.  Part.  86,  20.  169,  4. 
615,  2.  an  dem  got  wunder  hat  ge-  30 
tan  das.  255,  18.  da;  er  da;  tete 
an  im  scbtn  das.  785,  4.  ich  tuon 
gein  einem  ungendde  das.  684,  3. 
Sicherheit  das.  267,  12.  spot  das. 
524,  2.  zorn  da*.  824,  10.  tuot  er  35 
gein  mir  turnen  schtn  das.  259,  26. 
der  tuo  sin  zuht  nn  gein  mir  schtn 
das.  392,  12.  got  mit  den  liuten  wun- 
der tuot  das.  G75,  13.  mit  dem  wolt 
er  den  kämpf  tuon  das.  709,  20.  40 
Oransche  ist  wol  beraten  von  den  die; 
vor  uns  täten  W.  Wh.  264,  16.  dd 
tet  er;  vor  in  allen  allen  sueor,  Er. 
2612.  —  de;  harnasch  was  von  in 
gelän  Part.  758,  1.  ir  kleider  wftren  45 
von  ir  getan  Iw.  192.  —  din  wör- 
leltn  tuont  sich  nähe  zuo  dem  man 
schmeicheln  sich  bei  ihm  ein  Trist. 
4630.  III.  mit  adrerbialpräposi- 

tionen.        1.   abe.      a.  schaffe  weg.  50 


delere,  abolere  Diefenb.  gl.  2.  da;  sin 
soltent  die  geiscbeler  abe  duon  uod 
verbieten  Kon.  300.  b.  ich  tuon  mich 
abe  mit  genit.  gebe  etwas  hin  oder  auf, 
entledige  mich,  entsage,  ern  tuo  sirb 
des  uihl  abe  ern  si  der  rilterschaft  bi 

s 

/».III.  er  tet  sich  abe  sfner  hübe 
a.  Heinr,  257.  der  wÄppen  teter  sieb 
dd  abe  Part.  92,  14.  si  let  6icb  abe 
ir  fröude  Wigal.  1  (332.  vgl.  Stricker 
9,  34  und  anm.  Barl.  134,  38.  Post. 
K.  35,  42.  46,  59.  184,  1.  Jerosch. 
138.  c.  mgst.  146,  20.  Hättl.  2,  9,4. 
52,  62.  2.  an.  tut  ane  legt  an 
über  sarwfit  L.  Ales.  4 122  W.  an  lün 
sin  stritgewfite  Jerosch.  20.  d.  21.  a. 
da;  her  da;  bemede  ane  löte  vor  sin 
kdrrockelln  mgst.  2t0,  37.  let  im 
stne  kielt  Pass.  K.  226,  94.  dar  nach 
Irlich  sich  an  tet  ankleidete,  als  eiu 
bischof  zu  rehte  sal  das.  129,  6.  3. 
bt.  swie  verre  ich  si,  doch  tnon  ich 
ir  deu  boten  bi  sende  ihr  tu,  den  si 
niht  beeret  und  niht  sihl  MS.  I,  I80.a. 
da;  solle  in  diu  gemeineschaft  bf  tuon 
verschaffen  Frl.  271,  15.  4.  fn. 
in  ein.  die  bruoder  hant  die  visebe 
getan  dar  In  in  den  teich  Reinh.  725. 
der  leu  enwerde  in  gelftn  Iw.  245. 
swiget  unde  tuot  ioch  In  verbergt  euch, 
haltet  euch  turück  Trist.  8703.  da;  si 
sich  sfire  In  ta?len  das.  1 8807.  sitdaz, 
der  winter  bat  die  bluomen  iu  getan 
MS.  1,  2.  —  si  waren  e  vaste  in 
get&n  und  beten  joch  die  wer  Verlan 
sie  traren  in  ihre  festun  g  «/elrieben,  so 
daß  sie  sich  im  freien  felde  nicht  weh- 
ren konnten  Iw.  141.  etswenne  hete 
ich  veltstrlt,  unz  an  die  flustbieren  zit 
da;  ich  nu  wart  tn  getan  W .  Wh.  1 78, 
21.  in  tet  immer  Riwallo  mit  gr6;eo 
schaden  wider  tn  Trist.  376.  Herb 
6023 ,  wo  ein  Idn  sieht  wird  nicht 
hierher  gehören;  vielmehr  ist  ein  tön  in 
enldn  tu  bessern.  —  sint  si  mit  gote 
tn  getan  (sind  sie  mit  Gott  vereinigt, 
oder  haben  sie  Gott  in  sich),  sd  mngen 
si  reiniu  werch  hfin  Diemer  35,  26. 
vgl.  Graff  5,  517.  5.  nfich.  den 
eilenden  seien  di  da  sterben  von  ge- 
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brechen  and  di  nimandes  haben  di  in 
iebl  gutes  nach  tun  keinen  haben,  der 
ihnen  etwas  gutes,  d.  i.  gebete,  noch- 
sendet myst.  236,  1.  6.  nid  er. 
der  muot  sieh  alle;  nider  (uot  sinkt  5 
nieder  und  an  dem  esterlcbe  swebet 
Trist.  16954.  6.  über,  wer  im 
selber  über  tuot  sieh  überhebt  mit  höch- 
vart  Bon.  81,  62.  er  über  tuot  über- 
treibt, überhebt  sich  Hdtzl.  2,  13,24.  10 
7.  üf.  a.  thue  auf,  öffne,  'tuot  üf\ 
wem?  wer  sit  ir?  Porz.  433,  1.  luo 
uf,  ich  klopf  an  mit  Worten,  la  mich 
wfrauend.  515,  24.  da;  ich  ju  iht 
uf  too  a.  Heinr.  1268.  ze  Of  tuoune  15 
dem  klopha*re  Vir.  1329.  tuot  üf  die 
tor  Wigal.  5704.  ich  tuon  üf  da;  lor 
(mit  oder  ohne  dat.)  Part.  61,  1.  die 
porte  (porten)  das.  355,  27.  Diemer 
363.  3.  Iw.  55.  207.  diu  porte,  diu  20 
oie  wart  üf  getan  Waith.  4,  8.  dedir 
üf  da^  scazbüs  Anno  473.  niemer  ne 
mag  ieb  üf  tuon  mtnen  munt  Diemer 
314,  12.  der  ggn  dem  man  üf  tet 
den  munt  Barl.  119,  31.  tü  üf  die  25 
ougen  Pass.  K.  44,  54.  sin  ougen 
worden  üf  getan  Pantal.  659.  sich 
taten  die  urspringe  üf  aneg.  23, 79. — 
trop.  do  ir  diu  schulde  wart  üf  gi- 
tän  Tundal.  46,  7.  min  lant,  min  Hut  30 
und  swa;  ich  ban  da;  si  dir  üf  getan 
soll  zu  deinem  geböte  stehn  Trist.  4463. 
6.  ich  tuon  mich  üf  nehme  mich  auf, 
schwinge  mich  in  die  höhe,  der  höhe 
«uot  der  sieb  üf  in  diu  wölken  tuot  35 
Trist.  16944.  8.  umbe.  er  tuot 
toeb  al  umbe  hie  überwindet  euch 
frauendL  496,  15.  der  sal  si  umme 
Ion  herumbringen,  von  ihrer  ansieht 
abbringen  myst.  254,  14.  9.  un-  40 
der.  da;  mich  da;  tuot  under  nie- 
derdrückt, sö  da;  ich  genenden  nibfc 
getar  HS.  2,  89.  a.  zem  walde  k6rle 
w  wider  !n  und  tet  sich  aber  under 
*>eg,  verbarg  sich  Engelli.  269.  ein  45 
Meine  vogellln,  da;  tet  sich  under 
Waith.  58,  28.  10.  ü ;.  a.  mit 
transitivem  accus,  thue  aus  (in  ver- 
schiedenen speciellen  bedeutungenj.  täten 
4;  zogen  aus  ire  klcil  Pass.  K.  40,90.  50 


da;  liebt  wart  ü;  getiu  ausgelöscht 
Jet osch.  7  4.c.  ein  mere  ü;  tuon  eine 
nachricht  ausbringen ,  verbreiten  myst. 
147,  9.  drungen  eht  mit  büfen  dar 
und  täten«  trieben  sie  alle  mit  gewalt 
ü;  bin  ze  velde  für  den  weit  Trist. 
5477.  Sälemön  der  was  ü;  getan  aus- 
gezeichnet, that  sich  hervor,  der  sieb 
ü;er  allen  kunegen  nam  L.  Alex.  66. 
b.  ich  tuon  mich  ü;  mit  genit.  oder 
untergeordnetem  satze.  u.  erkläre 
mich  offen  über  etwas,  min  herre  hat 
sich  ü;  getan,  swelch  ritter  sine  loh- 
ter  wil,  der  muo;  Lanz.  3884.  da; 
ein  ritter  dar  was  kommeu,  der  sieb 
des  hete  ü;  getan,  da;  er  wolde  be- 
stän  den  in  dem  boumgarten  Er.  86P>4. 
ich  habe  mich  also  verre  an  der  rede 
ü;  getän:  ich  wil  ir  nibt  wandet  han 
das.  725.  oueb  tet  sich  Ü;  der  degen 
wert,  da;  er  mit  spern  sunder  swert 
höhen  prts  wolt  erben,  oder  sinen  pris 
verderben  Parz.  596,  23.  min  herre 
hat  sich  ti,  getan,  da;  er  in  ze  erben 
welle  han  Karl  121.  a.  d.  entäu- 
ßere, begebe  mich  einer  person  oder 
sache.  dö  ir  herzcliebe;  kinl  sich  ir 
alsus  hele  Ü;  getan  und  einem  andern 
vertan,  der  ir  nu  solde  hüten  Pate.  74, 
8.  ich  bän  mich  dirre  mere  (mere) 
vor  langen  ztden  ü;  gedan ,  da;  ich 
iht  rümes  welle  bin  Diut.  I,  378. 
II.  vor.  hie;  tuon  nach  im,  swa;  er 
vor  tele  Griesh.  2,  105.  12.  wi- 
der, a.  thue  gegen  etwas:  da;  er 
gelobt,  da  let  er  wider  Bon.  6,  22. 
b.  mache  rückgängig,  s.  ich  wider- 
tuon.  13.  zuo.  die  porten  wur- 
den zuo  getan  Iw.  71.  tuo  zuo  dinen 
munt  das.  116.  a.  Heinr.  589.  tuon 
ich  d  ougen  zuo  Waith.  44, 2 1 .  —  addo 
gl.  Hone  5,  235.  applicare  Dicfenb. 
gl.  34.  IV.  mit  infinitiv  zur  Um- 
schreibung des  etn fachen  volheorts.  be- 
kanntlich in  spätem  zeiten  sehr  häufig 
namentlich  in  Volksliedern,  dagegen  im 
zwölften  und  dreizehnten  Jahrhundert 
selten,  vgl.  Gr.  4,  94.  hierher  gehö- 
ren folgende  stellen,  die  aber,  weil  auch 
eine  andere  erklärung  zulässig  ist,  nicht 
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alle  gleich  sicher  sind:  er  lel  (hl;  L. 
Alex.   1035  W.)  schef  zesamen  heph- 
teo    Diemer  206,  27.    da;  dich  tat 
Gar?  der  E)  gebiiwen  der  Gregor.  1 143. 
da;  ir  manlicbe  sinne  und  herzehaften  5 
huhen  muot  alsus  enschumpAereu  tnot 
Porz.  291,  8.    da;  ai  uns  luon  bewa- 
ren  Waith.  6,  2.    ein  guot  gebet  da; 
da  credo  hei;en   luot  leseb    654,  9. 
wofür  da;  da  bei;el  credo  luot  Reinh.  10 
s.  338.    häufig  bei  Teichner:  da;  diu 
werlt  «f  nemen  luot  50.     sin  muot, 
der  sich   vreul  und  laeben  tnot  64. 
da  man   dem  Unvel  dienen  tnot  221. 
da;  der  himel   lonfen   luot  98  •*.  m.  15 
V.    vorhergehende    verba  vertretend. 
1.  dir  wirt  vil  liebe  dar  zuo.  'icho 
wei;,  frouwe,  weder  e;  tu'.  En.  262, 
4  E.     wa;  ob   e;  niemer  geschtbt? 
'und  wa;,  tobter,  ob  e;  tut  das.  261,  20 
3.    vor  leide  atirbet  ouob  min  wtp. 
'sine  luot*  Reinh.  583.    wander  doch 
nihl  genesen  kau',    'zwar,  er  luot1  Wi- 
gal.  5380.    lat  iwern  tröst  an  mir  ge- 
scbebn.    «ich  luon'.  Pari.  506,4.  tgl.  25 
727,  15.     nu  sult  ir  mich  durch  got 
lau  in  iwerm  gebete  sin.    «ich  luon'. 
Am.  1484.    sö  strecke  den  fuo;  balde 
her.     'ich  luon'  Stricker  6,  35  und 
anm.    nu  hosret  nnde  merket  ob  si;  30 
denne  luot.    si  luot,  si  entuot  Waith. 
66,  10.    mir  gelinge  oder  enluo  Trist. 
8718.    da;  er;  durch  in  lie;e:  nein 
er,  wei;  got,  ern  tete  das.  6251.  — 
swie  in  gedienet  bete  und  vil  gerne  35 
Uete  Eitel  kl.  III.     e;n  belwanc  .  . 
unde  eutuol  ouch  übte  nimer  mö  Jte. 
22.    ie  ranc  uut  noch  tuot  das.  tti2. 
sit  du  mit  scbimpblichen  siten  min  gau- 
ze;  herze  hast  versniten  uut  tuosl  Part.  40 
9,  1.    die  ich  von  herze  minne  und 
lange  hau  gelftn  Nib.  135,1.      2.  sol 
mich  iht  gevröun,  da;  luot  ein  dinc 
Part.  253,  20.    der  vierde  bat  armuol: 
durch  got  für  Sünde  er  da;  tuot  das.  45 
251,  14.    man  vorhte  sine  Sterke  und 
tet   vil  billichen  da;  Nib.  666,  4.  — 
da;  will  uud  da;  gewürme,  die  stri- 
lent  starke  stürme,  sam  tuont  die  vo- 
gel  uuder  in  Waith.  9,  2.    da  körnen  50 


die  gesunden ,  die  wunden  täten  sao 
Nib.  243,  1.  der  Höre  lach  da  vile 
461:  s6  teti;  ouch  der  Criechen  L  Akt 
4546  W.  die  versQmten  sieb  niet: 
als  telen  si  noch  hole  En.  1 29 1 0.  der 
mich  wol  enpfienc :  als  tet  sin  raasse 
nie  Pars.  457,  7.  der  barnc  voa  Bal- 
dac  vergölte  oiht  da;  drinne  lac:  als 
tele  der  katolicö  das.  563,  7.  e^46. 

3.  457,  7.  3.  da;  er  der  werlle 
widersluonl,  als  alle  sine  gelicheo  tuont 
o.  Beinr.  136.  da;  herze  mir  dö  als« 
stuont,  als  alle  werlttören  tnoat  dat. 
43.6.  ioh  muo;  et  aver  die  nöt  be- 
sten, als  ich  vil  dicke  han  getan  Iw.  95. 
da;  er  sö  wol  gereite  uiht  nf  molite 
geslan,  sö  er  gerne  bete  getan  das. 
137.  in  gesach  nie  tage  sllehea,  w 
die  mlne  tuont  Waith.  Ii),  8.  irfreude 
vant  den  dürren  zwlc,  ab  noch  <iiu 
Inrteltübe  tuot  Par*.  57,  11.  no  pe 
diu  minnecllcbe,  alsö  der  morgearöt 
tuot  Q;  tröeben  wölken  Nib.  280,  2. 
ine  gesach  nie  tidelvre  sö  berllche 
stan ,  also  Volker  biule  hat  getan  das. 
1944,  2.  verklagen  man  die  nniost, 
sö  vil  beide  sint  getan  das.  245,  4. 
tgL  Wigal.  1  1575.  —  e;  gehabet 
sich  ze  grö;er  nöt  niemao  ba;  dance 
ir  luol  Iw.  52.  dern  vli;;e  sich  des 
niht  mere  danne   ai  da  tuot  das.  40. 

4.  mit  derselben  construetion ,  wie  dm 
voriiergehende  terbwn.    dd  er  dich  « 
einim  menuischin  gibildote,  als  er  oos 
alle  hat  getan  leseb.  275,  27.  den 
herren  minne  ich,  alsö  tnot  er  mich  nc. 
191.     ern    fiberspreche   sich,  leider 
alsö  let  ich  mich  das.  157.     da;  er 
mich  lieber  welle  han  danner  mich  ooeb 
bat  getan  das.  294.     si  Sebent  mich 
bi  in  gerne  alsö  luon  ich  sie  Waith. 
35,  19.  vgl.  Pars*  403,  1.     da;  be- 
gunde  dem  recken  sine  brüst  bede  er- 
strecken ,  sö  die  senwen  tuot  da;  arm- 
brusl  Par*.  36,  1.     hat  Arlüses  haol 
dir  miu  harnasch  gegeben,   da;  Ueler 
ouch  min  leben  da*.  154, 14.    ob  man 
dtnen  lip  habe  ze  solhen  eren,  sö  man 
den  minen  tuot  Nib.  769,  3.    sin  herze 
lugende  birt,  alsam  der  sue;e  meie 
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da;  gras  mit  bluomen  tuot  das.  1579, 
3.  du  suchest  sin  unde  muot  aleam 
da;  loa  die  bluomen  tuot  Gfr.  lobges. 
76.  te  sineo  triwen  nam  er  ai  dö: 
saro  tel  in  diu  schcene  maget  Wigal.  5 
1008.  —  ai  gerten  aInes  todee  al- 
sam der  wolf  der  schüfe  luot  Iw.  59.  — 
h*  hälfet  mir  von  sorgen  als  taoo  ich 
ia  morgen  das.  162.  da  enschadest 
niemen  me  da  mite  danne  du  dir  sei-  10 
bem  tuoat  ates.  14.  er  wände  in  solde 
gelingen,  als  in  ofte  was  getan  Wi- 
gaL  1974.  in  einem  jire  wuohs  e; 
mer  dan  ein  ander;  in  awein  lud  das. 
1227.  ai  warte  nach  den  mügen,  sA  15 
vriunt  nach  friunden  tnot  A»».  1654,2. 

getan  fort.  adj.  1.  gestaltet,  ein 
aussehen  habend.  der  liebte  lac  wart 
getan,  da;  ich  die  Hoden  kütne  gesach 
im.  33.  den  duhter  ala  ein  got  getan  20 
Fora.  121,  30.—  wol  getan  schön, 
stattlich,  vollkommen,  da;  uiemer  für 
io  kaeme  swa;  wa;re  widerzaeme.  awa; 
scha?ne  was  und  wol  getan ,  da;  hie; 
er  io  schonweo  an  Barl.  30,  19.  si  25 
waren  harte  wol  getan  Ito.  230.  dd 
verjach  ir  ougen  dem  herzen  sän ,  da; 
er  were  wol  getan  Par%.  29,  2.  der 
degen  wol  getan  da»,  333, 3.  vgl  129, 
5.  288,  8.  frowe,  ir  slt  wol  getan  30 
Waith.  75,  9.  also  sprach  ich  zeiner 
wol  getanen  maget  das.  74,  21.  diu 
maget ,  frouwe,  junefrottwe  wol  getan 
Wigal  1014.  Pur*.  251,  27.  573,30. 
ein  acha-uiu  meit  se  wünsche  wol  ge-  35 
tan  Ai».  45,  3.  diu  wol  getane  das. 
444,  1.  Waith.  119,  14.  MS.  1,18.  b. 
52.  a.  ein  vogellin  sö  wol  getän  das. 
41.  b.  ein  ors  vil  wol  getän  Porz. 
71,  30.  einin  mentil  wol  getan  Roth.  40 
2051.—  ba;  getan  Iw.  237.  Waith. 
28,  36.  Parx.  695,  9.  frauend.  605. 
19.  ad  Gbele  nieman  ist  getan,  ern 
babe  tuo  der  acheene  wän  Vrid.  126, 
23.  der  dö  wira  was  getan  Kolocz.  45 
246.  noch  liehter  danne  got  gelfin 
Part.  126,10.  minneclich  getan  da». 
352,  23.  MS.  I,  40.  a.  freisllch  ge- 
Un  Par%.  521,  6.  570,  I.  dd  wären 
im  diu  hinfel  rot  und  also  lebeilch  ge-  50 


tau  Wigal  7926.  wie  er  was  getan 
wie  er  aussah  da*.  5025.  vgl.  Part. 
747,  22.  Ai».  167  0,  4.  an  der  hiat 
nach  in  getan  Part.  49,  15.  2.  be- 
schaffen, vgl  Gr.  3,  62.  —  $6  ge- 
tane solche  chamfwat  Diemer  314,  4. 
mit  ad  getanem  tröste  Mar.  31.  vgl 
Pilot,  vorr.  31.  Nib.  2057,  1.  Vater- 
unser 2841.  ein  riter  ad  getan  Pars. 
21,  5.  sus  getane  not  kehr.  29.  d. 
sus  getän  mort  pf.  K.  299,  16.  vgl 
Mar.  21.  Dutt.  1,  13.  /».  175.  Pars. 
422,  7.  Tritt.  12455.  Ai».  1676,  1. 
dus  getan  fundgr.  1,  364.  also  ge- 
tane scande  L.  Ales.  4460  W.  vgl 
Wigal.  322.  Nib.  337,  1.  Karl  46.  a. 
mit  wie  getanen  gehei;en  Genes,  fundgr. 
18,  45.  von  wie  getaner  ordenunge 
tod.  gehug.  226.  vgl  Wigal  7058. 
Trist.  14386.  Art.  730,1.  Dieir.  26.  a. 
wie  der  swtvel  ist  getan  a.  Heinr. 
1117.  wie;  under  uns  zwein  iat  ge- 
tan  MS.  1,  38.  b.  awie  getan  Ai». 
1275,  3.  3.  substantivisch,  da;  ge- 
tane ist  da;  getane  man  muß  nichts 
aufschieben  V.  Trist.  151. 

angetan  pari.  adj.  1.  nicht  ge- 
than.  e;  wer  noch  anders  ungetan 
Par%.  97,  30.  vgl  Nib.  1239,  2.  e; 
iat  von  mir  ungetan  ich  thue  es  nicht 
das.  1 188,  4.  2.  nicht  sefüm.  den 
ungetanen  man  Iw.  43.  vgl  1 36.  frauend. 
605,  11.  Koloc*.  246.  der  alfe  un- 
getan Bon.  79,  31.  ir  ungetane;  le- 
ben Barl  31,  3. 

getsene  »tf.  stn.  gestaJt.  ahd.  ga- 
täni  stf.  —  doch  ich  dir  ba;  gezarne 
au  getwne  unde  an  vrumikeit  kehr.  69.  d. 
quam  ein  eogil  iu  vreislichime  gidene 
Wemh.  v.  Niederrhein  14,7.  vgl  iwer 
getan  iat  aö  edeiltch  Flore  3432  BH. 
getat  5. 

vorgetaene  stf.  Vorbild?  den  hdch- 
vertigen  beiden  awachet  er  den  muot 
in  aluer  vorgeUene  Gudr.  196,  3.  vor 
getane  hs. 

wolgetacnc  stf.  schönheil  hit  ir, 
als  ich  mich  verwarne,  güele  bt  der 
wolgeUene  Waith.  86,  5.  vgl  MS. 
2,  79.  a.  fundgr.  I,  399. 
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wietaenekeit    stf.    qua  Ii  las  wi- 
tfinikeit  Diefenb.  gl.  229. 

betuoo  v.  onom.  bethue.  I.  be- 
schließe ,  schließe  ein.  swa;  sd  unter 
deme  bimele  ist  betan  Diemer  214,  '22.  5 
ich  bin  in  diner  hant  betftn  vaterunser  1 4. 
2.  euphemistisch  concaco.  der  Wiede- 
hopf spricht:  da;  ich  min  eigen  ncst 
betuo  H.  *eitschr.  7,  361.  »gl.  8, 
521.  10 

entuon  (st.  entluon)  r.  anom. 
1 .  öffne,  besio;;enniu  borte  entän  deme 
goles  worte  leseb.  197,  20.  ,  2.  ma- 
che zu  nichte.  wir  betten  vurlorn  hüte 
lant  und  lute  und  weren  alle  enlan  {so  15 
zu  lesen  für  ein  tan)  Herb.  6023. 
entin  das.  8936  und  anm.  wen  da; 
man  sin  hüte  ander  slt,  er  were  dft 
gar  enlan  das.  9085.  vgl.  I  0048.  1 1  578. 
1  1860.  1  1921.  14597.  20 

getuon  v.  anom.  das  verstärkte 
tuon.  I.  absolut,  swie  er  gelete 
fundgr.  1,  92.  wie  si  sil  ber  gelie- 
ten  was  sie  machten  Trist.  3962.  das 
her  nimmer  ad  wolegelö  Roth.  2007. —  25 
wie  leide  dir  getet  der  tot  Genes, 
fundgr.  51,31.  ir  getele  der  kum- 
ber  wd  lu>.  284.  —  wie  er  wider 
mich  getuo  das.  221.  H.  mit  ac- 
cusatio.  1 .  ohne  beseichnung  der  30 
person.  getat  ab  ir  de;  waegest  ie 
Par%.  514,4.  si  künde  ire  rede  wale 
gedön  Roth.  1 984.  swennir  getuot 
werc  diu  reht  sint  Barl.  114,31.  der 
getuo  unsir  rit  Karaj.  31,11.  als  er  35 
der  wunneclichen  schar  rehte  getele 
war  Er.  8292.  da;  ir  mich  unde  Ha- 
geaen  swache;  gröe;en  getuol  Nib. 
2300,  4.  wie  si;  du  sd  getanen,  da; 
e;  da  sagebiere  were  Trist.  (»58.  hie  40 
zuo  eowei;  ich  wa;  getuo  das.  4857. 
swa;  sö  wir  getuon  te  guote  Diemer 
334,  5.  2.  die  person  wird  be- 
zeichnet a.  durch  den  dativ.  da; 
ich  getuo  dir  noch  den  dienst  Pari.  45 
331,  28.  alle  di  ere  di  si  im  gedön 
mochten  leseb.  7  74,  30.  ob  mir  nim- 
mer helfe  iwer  eilen  getuot  Nib.  I  56,2. 
was  er  iu  leides  getuo  Er.  377  6.  die 
iu  nie  leit  geläleu  noch  muol  ze  luouue  j0 


baten  U.  Trist.  3223.  da;  ir  im  me- 
iner me  getuot  enweder  übel  uoch  gool 
Iw.  187.  swa;  ir  mir  di  ze  schaden 
meget  getuon  Pars.  419,  23.  roöhl 
ir  mir  umb  isengwant  getuon  etlicher 
slahte  rat  Er.  499.  —  ja  getuon  ich 
eleslichem  noch  die  ringe  na^  flia. 
18f>0,  2.  b.  durch  präpositionen. 
swa; ich  ie  durch  iueb  getele  /en. 2.91 
da;  si;  ie  umb  in  getete  das.  157. 
swa;  er  ge in  ir  ie  getete  H.  Trist. 
3647.  wa;  got  mit  dem  getaete  V. 
Trist.   1768.  III.  mit  adterbiai- 

prapositionen.  dö  er  den  mantel  an 
jjetel  Pass.  K.  453,  55.  dö  er  den 
roc  ane  gelet  myst.  193,1.  die  cbem- 
näten  Of  getuon  Judith  17  5,  22.  da; 
er  uibt  üf  getuol  den  munt  Barl  73, 
35.  e*  si  nach  in  zuo  getaten  Pars. 
240,  29.  kan  sieb  alse  wol  zuo  ge- 
tuon einschmeicheln ,  rehte  alse  di« 
kaUe  luot  Bert.  304.  IV.  torherge- 
hende verba  vertretend.  in  gunde  ia 
trürens  niht  noch  eugeluon  Part.  278. 
2.  der  bet  dich  gerüemel,  vrowe, 
ba;,  denn  ich  immer  könne  dich  ge- 
tuon g  sm.  103. 

missetuoii  v.  anom.  thue,  va* 
nicht  recht  ist.  0.  er  misset  not,  der 
da;  seil  Iw.  77.  swer  dankes  misse- 
tuo  das.  107.  ir  habt  missetan  das. 
172.  294.  zwei  minne  gerndiu  herie 
hetenan  der»  (wenn  Siegfried  der  Crtem- 
hild  die  hand  nicht  gedrückt  hätte) 
missetan  Nib.  293,  4.  da;  wer*:  mis- 
selau das.  1194,  2.  1833,  2.  vgl. 
Par*.  144,  16.  222,9.  269,20.  317, 
17.  Trist.  8.  Barl.  247,  5.  b.  mit 
präpositionen.  han  ich  dar  an  misae- 
lan  Part.  619,  15.  misset uon  an  ei- 
nem das.  89,  28.  291,  23.  Waith. 
52,  24.  57,  21.  MS.  2,  27.  a.  Barl. 
15,  24.  du  knndst  durch  oiemen 
missetuon  Par*.  413,  30.  c.  mit 
accus,  swanne  ich  der  bcesen  holde 
hän,  sd  han  ich  etwa;  missetan  Vrid. 
90,  22.  swa;  si  hat  gein  Gawan  in 
ir  zorne  missetan  Porz.  516,  12. 

übertuou  v.  anom.  thue  meh,  ah 
nothig  ist.    swer  genuog  tuot,  der  taot 
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ba;  dann  einer,  der  im  selben  über- 
toot  MS.  2,  137.  b.  vgl.  ich  tuon. 

tindertnon    p.  anom.    X.lkue  zwi- 
schen etwas  und  mache  dadurch  ver- 
schieden,   ir  klage,  diu  6  was  ooder-  5 
tau,  diu  wart  dö  gar  einbere  Trist. 
2390.      2.  verhindere,    ne  bete  i;  got 
underlan  Gene«,  /kmd^r.  46,  24.  3. 
unterdrücke,     ap  ein  brüder  des  Or- 
dens privilegia  vorterbet  «der  undertot  10 
stat.  d.  <L  ord.  «.  304.        4.  unter- 
gebe,  unterwerfe,    ob  er  solde  under- 
tnn  den  brudrin  sieh  Jerosch.  79.  a. 
sos  si  sich  undirtatin  den  brudrin  oode 
salin  glsle  durch  sichirheit  das.  63.  a.  15 
vgl.  das  folgende 

uudertän  part.  adj.  untergeben, 
unterworfen,  verpflichtet.  1 .  oAne  da- 
tiv.  stt  da;  ich  eigenlichen  sol,  die  wfle 
ich  lebe,  sin  underlan  Waith.  120,  17.  20 
dln  ondertfne;  vibe  Diemer  74,22.— 
mit  genit.  dienstlicher  dienste  under- 
tin  Pan.  199,  12.  2.  mit  dativ. 
den  wir  di  stn  undert&n  Iw.  234.  die 
ffirsten  sint  in  undert&n  Waith.  12,  1.  25 
einem  underlan  sfo,  werden  a.  Heinr. 
817.  Pars.  362,  5.  385,  29.  659,14. 
751,  9.  Nib.  8,  2.  109,  4.  126,  2. 
Trist.  331.  Barl.  22,  21.  28,  2.  den 
wns  de;  wa;;er  underlan  Pars.  225, 4.  30 
der  kegel  ist  uns  underlan  das.  206, 
29.  im  s1  min  dienst  underlan  das. 
651,  28.  wirt  dir  min  gäbe  under- 
lan Pan.  149,  21.  —  da;  laut  zuo 
den  bärgen  taten  si  im  uudertan  Mo.  35 
96,  4.  —  mit  genit.  einem  under- 
lan sin,  werden  eines  d.  Wigal.  2908. 
6234.  dienstes  das.  7048.  diens  Part. 
392,  5.  753,10.  lönes  büchl  1,  1867. 
sines  libes  Pars.  394,  5.  stoes  moo-  40 
tes  Er.  4961.  minne  Pars.  706,24. 
Trontscbefle  Roth.  1957  —  mit  prdpo- 
sitionen.  ouch  wurden  ir  mit  dienste 
stder  underlan  al  des  kdneges  mage 
unt  alle  sine  mau  Nib.  1 325,  2.  45 

undertan  s/m.  der  untergebene. 
mant  siu  Abrahtmes,  slnes  undertänes 
Judith  159,  4.  wie  wol  er  rihte  sine 
nnderUne  Nib.  720,  2.  die  ir  under- 
läne-  beswlchent  mit  ungefüeger  stiure  50 

Bd.  IU. 


Tunaal.  57,  53.  der  undertano  unge- 
horsam i  Grieth,  pred.  2,  33. 

undertäne  swm.  der  untergebene. 
zu  sfme  undertanen  sprach  Pass.  K. 
202,  92.  die  undertanen  gotes  das. 
92,  80.  da;  si  ire  krimtne  ni  noblen 
in  die  ire  undertanen  fundgr.  I,  64. 
durch  not  der  undertanen  Vir.  975.- 
dat.  phar.  der  auch  vu  undertAu  gehö- 
ren könnte:  sich  von  ir  undertanen 
sundern  tod.  gehüg.  141.  sin  under- 
tanen er  gebot  Trist.  17334.  den 
undertanen  swinde  Jerosch.  112.  d. 
hinz  den  undertanen  Griesh.  pred.  2,  34. 

lindertaue  swf.  die  untergebene. 
diu  gotes  uutertane  Karl  1 1 6.  b.  1 1 9.  b. 
da;  wlp,  des  lüvels  underlane  Pass.  K. 
14,  27. 

nndertaenec  adj.  untergeben,  un- 
terworfen. 1.  mit  geuitiv.  die  muo- 
sen  undertenic  wesen  alles  des  man  in 
gebot  Trist.  6284.  2.  mit  dativ. 
da;  im  Up  unde  guot  iemer  undertronic 
sl  a.  Heinr.  1491.  diu  erbe  min  su- 
len  dir  underla'nec  sin  Nib.  112,  4. 
dar  umbe  da;  ich  dienesthaft  dir  welle 
sin  ftf  erden  und  ich  dir  müe;e  wer- 
den vil  ondertenic  PantaL  327.  sich 
underlenig  zeigen  der  römischen  kröne 
Pass.  K.  375,  78.  deme  gap  sich  un- 
dertenic  myst.  213,  23. 

undertapni^e  swc.  unterwerfe,  sub- 
dere  Diefenb.  gl.  2  62.  vgl.  Frisch  2, 374. 

brauche,  da;  er  mit  atolzeo  holden 
sine  habe  vertuot  Waith.  20, 1 1.  wan 
du  diu  erbe  mit  laslere  bist  verlftn 
Pass.  K.  28,  24.  vant  da;  da;  gut 
vertan  was  myst.  25,  4.  da;  er  mit 
in  vertet  sin  gnot  BarL  107,  18.  wir 
sankten  da;  guot  «  ins  meres  grünt, 
£  dann  e;  der  mortbunt  vertäte  mit 
andern  wlben  Kai  151,  17.  —  sö 
vertet  er  stner  stunde  vil  brachte  seine 
seine  zeit  hin  an  iegellcbem  seitenspil 
Trist.  2094.  —  ich  vertuon  sper  ver- 
brauche sie  in  der  tjoste  Pan.  81,11. 
302,  20.  Wigal.  3948.  4565.  fron- 
end. 212,  6.  leseb.  646,  18.  2. 
schaffe  fort)  gebe  hin.    vertu  vertilge 
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die  rilterschafl  Ludw  kreuzf.  3820. 
ir  fürspoo  wart  sö  vertan  Pari.  270,  3. 
kleider  vertuon  hingeben  Nib.  1309, 
4.  —  ich  vertuon  einem  ein  d.  be- 
nehme es  ihm.  din  minndiu  bluot  ver-  5 
tuot  in  allen  smerzen  Gfr.  lobges.  76. 
3.  verurtheile,  verdamme,  verfluche;  vgl. 
RA.  624.  scelerosus  vertaner  su- 
merl.  17,51.  dfo  (GottfJ  lugende  sint 
so  reiner  arl,  da;  du  den  Sünder  nibt  10 
vertuost  Winsbeke  71,  6.  ir  vertanen 
Porz.  284,  14.  vgl.  KS.  2,  166.  b. 
die  verlüncn  gote  AlaPantal.  392.  da; 
vertane  getwerc  Trist.  14515.  diz 
vertäue  msere  das.  13887.  die  verta-  15 
nen  Sünden  mgst.  349,  1 1. 

voltuon,    volletuon     v.  anom. 
1.  thue  vollständig,  vollende,    ich  rate 
ü,  da;  ir;  vollentQt  En.  12760.  2. 
ich  voltuou  einem  befriedige  ihn  Halt-  20 
aus  1987.  Hülm.  r.  3,  60.  4,  91. 

widertuou  v.  anom.  1.  mache 
ungeschehen,  ruckgängig.  er  höte  in 
ime  gewihei  te  herren,  er  ne  mähte 
da;  niht  widertuou  Genes,  fundgr.  40, 2.  25 
da;  diseo  vride  ieman  widertuo  Vrid. 
1  60,  25.  ich  geuü;;e  llhte  ir  güete, 
da;  min  kumber  wurde  widerten  mir  ab- 
genommen würde  US.  1,  160.  b.  sin 
prls  wart  geawachet  und  widerten  30 
3771.3781.  2.  mache  wieder  gut. 
da;  wart  dö  alli;  an  dem  hören  chrouze 
widirtao  Karaj.  4t,  15.  da;  mac  niht 
werdeo  widerton  aneg.  28,  68.  doch 
hat.  e;  mich  gerowen  aö  fruo,  da;  ich  35 
e;  noch  widertuo  büchl.  1 ,  882.  swer 
durch  valscben  rat  getuot  ein  grö;e 
missetat,  sor  si  gerne  widerta?le,  sosl 
sin  riuwe  ze  spete  Vrid.  45,  20.  hilf 
mir  da  zoo  da;  ich;  widertuo  Am.  1156.  40 
ob  iueh  ein  Schate  muot,  ob  da;  ein 
schale  widertuot,  diu  buo;e  ist  eben 
unde  sieht  Stricker  3,  142.  uns  er 
widertuo  da;  unrecht  Zürich,  richtebr. 
24.  vgl.  Freib.  str.  1 62.  da;  man  da;  45 
niht  widertuot  mit  einer  suone  salben 
!US.  2,  146.  b.  3.  gebe  zurück, 
erstatte,  vergelte,  ob  er;  niht  wider- 
legte, da;  er  got  geroubet  bete  Am. 
1111.    swer  des  frömdeu  dienst  nimt  50 


und  bat  niht  willen  dar  zuo ,  da;  er; 
mit  eren  widertuo  das.  10,  290  und 
anm.  —  ob  ichs.  ein  teil  niht  wider- 
tuo Lan*.  6461.  ob  er;  vertrüege? 
ich  wene,  er  nein.  haH  er  die  slat 
als  ich  si  hin,  bestüeude  in  dünne  ein 
zörnelin,  e;  wurde  unsanfter  widerten 
Waith.  62,  13.  nu  sul  wir  trahten 
umbe  ditz  mort,  wie  wir  e;  widertuou 
mügen  Mai  156,  19.  da;  widertaten 
sie  mit  wer  livl.  ehr.  2752. 

zertoou  v.  anom.  I .  thue  aus 
einander,  breite  am.  du  Zeilen  ziten 
hast  zerlün  dln  arme,  aus  armen  will 
enpfan  Gfr.  t.  73.  mit  zertänen  armen 
Suso,  leseb.  87  5,32.  Ls.  3,  178.  mit 
zertänen  armen  biten  das.  193.  ir 
hende  zi  zertet  Kart.  1 64.  si  lohten 
nls  ein  rdsen  blat  da;  sin  bollen  hat 
zertan  troj.  1 45.  c.  2.  s.  v.  a.  ver- 
tuon. sin  sper  vil  schiere  wart  zer- 
tan troj.  f.  162.  Oberl  2100. 

tuon  sin.  das  (htm.  min  tuon 
oder  min  la;en  Par%.  405,  13.  wand 
er  ir  tön  wol  wesle  dort  Jerosch.  37.  b. 

woltuon  sin.  das  wohlthun,  die 
angenehme  empfindung.  küssen  ist  ein 
süe;er  sit:  sin  woltuon  gat  in  ieslich 
lit  frauend.  578,  26. 

zuotuon  stn.  %uthun,  beihülfe. 
sunder  aller  menschen  zutüo  mysf.  48, 
13.  vgl.  198,  25. 

ttioaere  stm.  er  verlie  got  tuoiere 
(seephtere)  sineu  (factorem)  H.  %eit- 
schr.  8,  132. 

vertuoaere  stm.  verthuer.  des 
guotes  ein  vertuoere  H.  teitschr.  8, 
582.  Wien,  handf.  294. 

tat  igen,  tute)  stf.  that.  Graff 
5,326.  das  einfache  wort  scheint  nicht 
so  häufig  zu  sein ,  als  man  nach  den 
zahlreichen  Zusammensetzungen  erwar- 
ten sollte  ;  doch  gebraucht  es  Wolfram 
oft.  —  sin  rat,  sin  tat  ist  reine  Mai 
126,  6.  aller  beilegen  tat  Vaterunser 
2008.  ellenthaftiu  tat  Par*.  542,  3. 
\alschlfchiu  tat  das.  751,  14.  mit 
wlsltcher  tat  /».  63.  mit  kiuseber  tat 
Gfr.  lobges.  12.  mit  menneschltclier 
taete  Par%.  439,  25.    von  ir  tmte  spre- 
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che»  W.  Wh.  361,  18.  mit  höbem 
rite  ond  ellenthaflir  tftte  Jerosch.  87.  b 
md  öfter. —  tat  begen  Pur*.  21,27. 
357,  13.  manllche  tAt  üeben  Iw.  1 1  6. 
riters  tAt  beginnen,  leisten,  tuon,  wör-  5 
ken  Par%.  68,  27.  558,  4.  66,  21. 
673,  3.  sine  lh\  versamen  das. 
78,  1. 

tsete     stf.    tkat.    rem  Arsten  kumt 
der  gedanc,  dar  nich  din  taste  Leys.  to 
pred  18,  13. 
getlt    stf.     1.  thai.    acta«,  actio 
Jfone  5,  343.  swmer/.  2,  51.  ob 
tie  mit  ir  getAte  bewerten  ir  predigAte 
Uhr.  744.    gaotiu  rede  und  guot  ge-  15 
tft  Wigal.  97.     der  hdt  diu  wort  An 
getAt  W.  gast.  9,  6.        2.  gesammt- 
heit  der  thaten,  geschickte,    si  gespre- 
cbent  von  ir  selber  getAt  he.  98.  man 
muese  von  ir  getAt  dl  sagen   Wigal.  20 
9168.    da;  sfner  geltet  iht  wiere  wir 
das.  5838.    wie  sich  da;  verendet  bat 
mit  gewArhafter  getAt  tfoW.  62,  31. 
der  uns  Er  eck  es  getAt  getibtet  hat  Wh. 
r.  Orl  leseb.  603,  16.  tgl.  604,  22.  25 
3.  beschaffenheil.     er  ist  an  der  ge- 
tane wol  so  beschaffen,  da;  er  wider- 
dieoen  sol,  swa;  er  iu  ze  leide  hAtge- 
frumt  Lasix.  1641.     so  wcrens  allent- 
Mbeu  alse  ganz  an  ir  getane,  da;  sich  30 
«•in  iegesHcher  möhte  la;en  dran  Waith. 
31,  9.  —    besonders  äußere  beschaf- 
fenheit,  gesteh ,  ansehen.     facies  su- 
merl.  30,  5.     von   aller  ir  getAt  an 
dem  Übe  unde  an  ir  wAt  Iw.  166.  —  35 
ie  aller  jungest  geseuofe  du  den  man 
»ich   dlnem  bilde  getan,  nach  dlner 
felete  Diemer  321,  5.    der  keine  mir 
gellcbet  weder  an  guot  ald  an  getAt 
L*m.  1  003.     iwer  antlfit  ist  so  wfin-  40 
neclicb  und  iwer  getAt  so  edelich  Flore 
3431  S.    mensche  in  menschlicher  ge- 
«t  (tAt  Pfö  Barl.  66,  27.       4.  werk, 
geschöpf.     wir  enstn  nil  sin  getAt  als 
der  haven  des  haveners ,  da;  man  spri-  45 
cbet:  da;  ist  des  baveners  getAt  tagst. 
271,  22.    wir  erkennen  die  getät,  die 
dln  bant  geschaffen  hdt  Bon.  vorr.1\. 

liantgetlt    stf.    1.  werk  der  band, 
geschopf    bö  zürnet  der  wereman  niht,  50 


swer  sin  werc  alsd  siht  da;  er  im  lo- 
bes  e>e  lÄt  für  alle  sin  hantgelAt  tram. 
2068.  du  got  sine  hantgetat  erlöste 
Diemer  340,  18.  nu  erkenne  an  mir 
dlne  hantgetdt  das  375,  20.  ellin  go- 
tes  hantgetat  Mar.  47.  vgl.  Karaj.  38, 
15.  aneg.  28,  55.  Waith.  7,  19.  Barl. 
186,  10.  232,  11.  Pantal.  896.  e«- 
terunser  366.  441.  1367.  Legs.  pred. 
28,  22.  43,  15  2.  frische  that. 

Schweiler  2,  207.  einen  an  der  war- 
men hantgeUt  begrlfen  Westenrieder  btr. 
7,  65.  da;  man  sie  an  der  hantgetAt 
niht  begrtfl  Münch,  str.  s.  97.  3. 
that  überhaupt,  nu  hau  ich  von  iu  ge- 
sehen vil  ritterlicher  bantgetüt  kröne 
131.  b  Sek 

ungetAt  stf.  1.  unihat.  da;  sie 
so  manegen  bindent  in  ze  dienst  umb 
ungetAt  Helbl  2, 1 1 7.  2.  misgestalt, 
häßlichkeit.  e;  kan  otich  mannes  schoene 
vil  der  ungetaHe  geben  MS.  2,  I  52.  b. 

guottAt,  guotAt  stf.  gute  that, 
gutes  werk,  guollmte  Legs.  pred.  147. 
da;  wir  von  guotfften  suo;e  wunne  mit 
got  haben  muo;en  Karaj.  95,  6.  tgl. 
11,  23.  der  den  liuteu  niht  ennimt 
unt  niwan  slner  habe  zimt,  da;  ist  dan- 
noch  niht  ze  guot,  ob  er  anders  niht 
entuot.  ob  niemen  von  im  stirbet  noch 
von  slner  schulde  verdirbet,  der  guot- 
ta?te  ist  niht  ze  vil  warn.  691.  nie- 
mens  guotAt  wirt  verlorn,  wan  der  zer 
helle  wirt  geborn  Vrid.  5,  3.  ist,  da; 
er  sich  bekeret  unt  sine  guottat  meret, 
swelch  guotlAt  6  verdorben  was ,  diu 
gruont  her  wider  als  ein  gras  Vrid. 
38,  1.  vgl.  Stricker  12,  636.  Barl. 
99,  7.  2.  wohlthat.  ouch  lönten 
si  der  starten  mit  manegen  guottelen 
des  siun  ze  liebe  ie  getete Lani.  7668. 
deweder  wip  noch  wlser  man  die  guot' 
tAt  vollesprechen  kan  die  ich  von  gote 
enpfangen  hAn  Barl.  148,  4.  diuguot- 
tet,  guotet  Legs.  pred.  7,  40.  8,  11. 
9,  7.  —  besonders  abnosen.  luo  dlne 
guottete  heimeliche  (fac  elemosinam  in 
absnondito)  das.  69,  27.  dann 
fromme  Stiftungen,  von  mir  ist  wor- 
den schln  ein  guottAt  diu  vor  gote 
10* 
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swebt  sö  riebe,  da;  nu  niemen  lebt, 
der  anb  da;  dwecllche  leben  durch 
got  habe  als  vil  gegeben  g.  Gerh.  269. 
vgl.  536.  6683.  3.  gute  kämpf that. 
tgl.  e;  guot  tuon.  wie  möht  ich  den  5 
lurnei  andersten  ?  hie  ist  sö  manic  bi- 
derbe man,  da;  vil  guotttt  hie  geschihl : 
sol  ich  der  einer  wesen  niht,  der  e; 
wol  uf  dem  veld  hie  tuot,  sö  bin  ich 
immer  ungemuot  fronend.  116,  5.  10 

lieptat  stf.  liebesgabe.  zu  geben 
von  solichem  guote  durch  gotea  willen 
durch  lieptmte  Stroßb.  str.  3,  344.  vgl. 
2,  101.  Oberl.  932. 

meintet  $tf.  free  elthat.  verbrechen.  15 
da;  ist  diu  wirsiste  meintut  Diemer  61, 
11.  riebest  du  di  meintat  das.  53, 
18.  dö  du  deme  scächere  stne  mein- 
tufte  verliefe  das.  310,  15.  vgl  101, 
23.  vgl.  aneg.  33,63.  lod.  gebüg.  115.  20 
Wigat.  9944.  10124.  KS.  1,  188.  b. 
2,  137.  247.  Voss.  K.  8,  19.  Bon. 
33,  34. 

missetat    stf.     mis.se that,  bosheil, 

eher  als  das  neuhochdeutsche  vorl.  de- 
lictum  sumerl.  6,  40.  uns  ruwit  un- 
sir  missedftl  fundgr.  2,  137,  21.  der 
sündon  und  der  misseltHe  leseb.  297, 
30.  vergeben!  im  sine  misset&t  Iw.  30 
293.  einen  ze  missetlt  gebringen  das. 
112.  der  umbe  stne  missetat  niht  her- 
zelicher  riuwe  hlt  Waith,  6,  8.  Wun- 
des lachen  sol  sin  aae  missetat  das. 
30,  14.  er  starp  An  alle  missetat  Pars.  35 
106,  26.  scheidet  iueh  von  missetat 
das.  170,  14.  diu  hat  mtme  Übe  er- 
boten sollte  missetit,  ine  han  si  ha;- 
;ens  keinen  rat  das.  114,  17.  da;  e 
des  was  ir  aller  rat,  da;  düht  si  dö  40 
ein  missetat  das.  354,  25.  lönt  si  mir 
mit  aussetzte  MS.  1 ,  7.  b.  frt  vor  mis- 
setöte  das.  1  97.  b.  mfne  sprüclie  sint 
niht  beladen  mit  lögen,  sflude,  schände, 
schaden:  in  disen  vier  Worten  stat  al-  45 
ler  werlde  missetat  Vrid.  129,  17.  vgl. 
Wigal.  8057.  11532.  ü.  Trist.  3727. 
MS.  1,  48.  b.  Bari  207,  6.  g.  Gerh. 
170,  850. 

houbetmUsetit    stf.  ein  gan*  be-  50 


sonders    schweres  vergehn;  peeeaium 
mortale     taterunser  3155. 

morttat  stf.  mordthat.  Oberl.  1 065. 

nidetat  stf.  that  aus  haß.  min 
kamflich  gewete  für  ir  nidetete,  da; 
sol  sfn  mtn  stete  frauend.  405,  13. 

Übeltat  stf.  böse  that.  ir  sult  niht 
erniuwen  übel  mit  QbeltaHe  warn.  1072. 
da;  irrt  iueh  fibellete  das.  261.  im 
strebet  et  sin  gemöete  gegen  der  Übel- 
tete, als  diu  kra  tuot  zuo  der  srte 
Hehnbr.  1229.  dö  man  si  vordächle 
alsus  dirre  ubiltat  Jerosch.  74.  b.  war 
umme  er  sö  vil  getan  bette  sulchir 
ubillat  das.  185.  c. 

übertat  stf.  malef actum,  scelus. 
injuria.  Haltaus  1824. 

antat  stf.  ums  nicht  wol  getan 
ist,  unrecht,  verbrechen.  Haltaus  1962. 
da;  er  si  aller  unlat  bewart  an  disen 
dingen  Gregor.  522.  sich  selben  un- 
tat  erwert  Per».  413,  28.  da;  dehei- 
ner  slahte  untdt  an  mir  nimmer  wirt 
gesehen  das.  715,  12.  dfi  von  wfind 
er  untete  von  stnem  neven  ine  sin 
Trist.  15246.  da;  er  die  kflnegione 
unschuldic  h»le  vor  aller  slahte  unl«te 
das.  14232.  ow&  des  da;  si  die  un- 
tat  ie  begie ,  dar  umbe  ichs  dienstes 
ledic  lie  frauend.  415,  31.  si  hat  e; 
versolt,  geio  mir  mit  antat  wol  geholt 
das.  415,  20.  e;  ist  ein  micbel  an- 
tat EracL  2623.  mit  untate  Jerosch. 
126.  c. 

antseteliu  stn.  kleine  unihat,  klei- 
nes unrecht,  makel.  kappen  und  swe— 
8termentelln  bedecken!  manec  untaHelln 
Renner  3308. 

undertat  stf.  stn.  mischenfach, 
nasenknorpel.  sö  sint  die  naselöcber 
und  da^  undertdt  schöne  geschaffen 
Bert.  306.  interfinium  naskropfol 
vel  underd&t  coc.  1 429.  bair.  tat  fach 
Schmeller  1,  461. 

urtät   stf.  collzug.  Schmeller  1,461 . 

*reUt  stf.  schmer*.  alle  der 
werlde  wetät  die  wir  Uden  Pass.  K. 
165,  87. 

woltat  stf.  wohlthat.  der  wol- 
tat  gar  vorga;  Jerosch.  59.  d.    er  I15 
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sich  alle  armen  mit  woltat  irbarmio 
das.  105.  a. 

wund  tat    stf.    Verwundung.  Gr.  w. 

1,  287. 

Wundertat  stf.  wunderthat.  zei- 
chio  node  wnndertat  der  höe  got  be- 
gaujfin  hat  Jerosch.  1.  d. 

tatgilitec    f.  ich  gibb. 

taete  ad)'. 

meintsL'te  <m#.  verbrecherisch,  mein- 
teter  mort  ürrone  20 8.  b  ScA. 
tsete    siem.  thäter. 

ich 

meintete  Karaj.  53,  23.  inzwi- 
schen zveo  meinteten  biengen  si  den 
gotes  sun  Diemer  325,  25.  die  mein- 
teten Sertat.  771. 

morttaete    s/r;».  morder.  Ziemann 
beleg. 


ein  Obeltete  uibt,  wirn  heten  dir  in 
uibt  braht  urrt.  109.  25.  ein  flbel- 
tete  an  Howe  HelbL  2,  1441.  ver- 
worhter  fibeltete  Rab.  902. 

viert  acte  swv.  schwerlich  mit  vier 
zusammengesetzt  sondern  tcuhl  tun  dem 
ahd.  firintät  flagitium  abgeleitet  und 
daraus  entstellt,  swer  mit  dem  andern 
spilt  mit  holn  worfeln  oder  mit  geffll- 
leten,  da;  beißet  geviertetet.  umbe 
alle;  spil  tine  hol  und  vol  wfirfel 
und  ine  werteten  Augsb.  str.  Schnel- 
ler 634. 

viert  aeter  stm.  ob  einer  einen 
beißet  einen  diep  oder  einen  vierteler 


einen 
ler  1,  634. 

taetec  adj.  thdtig  kommt  es  im 
mhd.  als  einfaches  wort  vor?  auch  ahd. 
tälig  bei  Graff  ohne  beleg. 

grogtaetec  adj.  groß  handelnd. 
grü^emiit  und  gro^tetic  L.  kreuzf. 
4257. 

hantfaetec  adj.  mit  der  band  thd- 
tig ,  dann  auf  frischer  that  betroffen. 
der  banttetige  roaber,  der  hanttetige 
man  OberL  609. 

adj.     Septem  vüia 
boublotig  Sünden,  die 
säBde  die  in  Uuschen  hei;eul  boubtitig, 


die  bei;ent  buochseben  mortalia,  da; 
chlt  tödemig,  wan  sie  wisent  die  seien 
in  den  evvigen  16t  altd.  bl.  1,  364. 
der  boubtatigen  sunden  sint  ahzeg  alder 
5    me  das. 

kleinta>tec    adj.    exilis  Diefenb. 
gl.  114. 

mein  taetec    adj.  sceleratus  sumerl. 
17,  54.    sine  meintetige  junger  Ser- 
10    tat.  750.     nicht  en  ist  als  meinte* tich 
(nihil  est  scelestius)  Legs. pred.  44,20. 

missetaetec   adj.  facinorosus.  Leys. 
pred.  109,  16. 

selptaetec    adj.  selbstthätig.  selp- 
15    tetege  sande  peccatmn  actuole  fundgr. 
1,  390. 

sneltaetec      adj.     agilis  Diefenb. 
gl  16. 

äbeltaetec    adj.  maleficus.  ubille- 
20    tiger  löte  vil  Jerosch.  185.  a.    ir  Obel- 
tetige;  leben  kröne  237.  a  Sch. 

uo taetec    adj.  facinorosus.  diebe, 
velschire  nnt  andere  untätige  löte  Leys. 
pred.  1 1 9, 28.  vgl.  Mone  altd.  schausp. 
25    1,  1688.  Gr.  te.  1,  527. 

ii  n^e taetec  adj.  unartig.  Marl.  131. 
TuühouviB    stf.    die  Donau,  dar  zuo  der 
Tuonouwe  ir  du;  US.  2,  66.  b.  vgl. 
MS.  H.  2,  92.  b.  94.  a. 
30tPr    s.  TOR. 
torbiscre    tnrbisce  storax  (arvoag)  su- 
merl. 39,  58. 
tübc    stm.    laumel,  stürz,    vgl.  torkeln 
taumeln  Frisch  2,  377.  b.  SchmeUer 
35    t,  456.  s.  auch  törmel  und  torre. 
ane  wandils  tnre  Jerosch.  31.  a.  ne- 
men  solcbis  vallis  tnre  das.  53.  b.  des 
tödis  tnre  nemen   das.  80.  d.  166.  a. 
inthalt  si   von    der   helle   ture  das. 
40    171.  b. 

der  bürge 
Jerosch.  89.  d. 
widerturc    stm.    1.  das  zurück- 
taumeln, zurückfallen,     si  wurfin  obin 
45    von  der  bore  so  swinde,  da;  den  wi- 
dirturc  mäste  nemin  hin  ze  tale  manic 
fcrislinltcbir  belt  Jerosch.  1 08.  d.  2. 
widerstand,    dö  si  keioin  widirturc  von 
volke  vornamin  das.  86.  b.  vgl.  110.  b. 
SOtübd    stm.    trespe.    loliom  sumerl.  49, 
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64.  vgl.  Graff  5,  457.    as.  darlh  Hei 

77,  23. 

TÜRE     S.  OÜRB. 
TÜRE     S.  TIÜRE. 

tukIh     stm.     ein  edelstein.    da  bt  der 

mure  pflegen  die  vil  grö;en  turln  kröne 

193.  a  Sch. 
Turkanie    geogr.  n.  land  des  königs  Ar- 

ßclant.  W.  Wh.  29.  56.  206.  255.  371. 
Türk ant    n.  pr.  bruder  des  königs  Ar- 

ficlant.    W.  Wh.  29.    56.  85.  206. 

344.  371. 

turkkmam  stm.  türkisches  oder  arabi- 
sches pferd.  ubir  da;,  aö  man  urlouge 
hat,  sö  aal  her  habin  ein  zeldende 
pfert  adir  einen  turkemau  stat.  d.  d. 
o.  s.  171.  tgl.  188. 

Tureehtäls  fi.  pr.  einer  ton  Partita  - 
les  fürsten,  von  LäheUn  getödtei.  Part. 
128. 

TÜRKiscn  adj.  türkisch,  ein  lürkser  sa- 
tel  fronend.  246,  31. 

turkopel  stm.  eine  art  leichter  tr Up- 
pen, mlat.  turcopuli,  frant.  turcopie, 
lurcoplier,  tricoplier.  unter  dem  letzten 
«orte  sagt  Roquefort:  ce  mol  paroit 
signifier  chancelier,  espece  de  gouver- 
neur.  derselbe  erklärt  Turcoplea  .•  trou- 
pes  lege*  res  dea  Turca  suivant  D.  Car- 
pcnlier;  und  lurcopole,  graudmaitre  de 
la  maiaon  du  roi,  chancelier  du  roy- 
aume  en  Asie;  d'ou  Turcopolier 
chef  de  la  langoe  Angloiae  dans  l'or- 
dre  de  Malta,  avant  que  lAngleterre 
ne  föt  separce  de  la  communion  Ro- 
maine, vgl.  tureois,  lurquois,  carquois 
köcher.  mit  dem  letUen  warte  scheint 
sich  die  von  Carpentier  gegebene  er- 
klärung  'leichte  truppen  tu  verbinden, 
bei  Wolfram  sind  die  lurkopel  bogen- 
schütten,  und  leichte  truppen.  turkö- 
pel die  da  gestreut  lägen,  swie  ai  be- 
ten in  gezogen  mit  künste  manegen 
starken  bogen,  ir  läjeu  und  ir  ziehen ,  ir 
wenken  und  ir  fliehen  wart  in  gar  ver- 
golten W.  Wh.  18,  17.  hier  ist  von 
Sarazenen  die  rede,  aber  auch  die  kö- 
nigin  von  Frankreich  wirbt  lurkopel. 
er  si  rittr  od  sarjant,  turkopel,  od 
swer  ze  atrile  lüge  W.  Wh   170,  19. 


turkopel,  sarjande,  in  der  Frauzoyser 
lande  das.  185,  1.  swa£  man  guoter 
lurkopel  vant,  namen;  kriuee  al  gelirhe 
ließen  sich  anwerben,  gegen  die  Heiden 
5  tu  fechten  das.  304,  26.  du  hasi 
ouch  turkople  vil  das.  350,  27.  tgl. 
Part.  386,  9.  681,20.  turkople  vou 
Kahett  das.  351,  12.  der  meislir  sal 
habin  einen  turkopil,  der  sinen  schilt 

10  uude  aln  sper  vüeret,  einen  anderen 
turkopil  den  her  sendet,  den  drillen 
zu  eime  kemerere  stat.  d.d.  o.  s.  171. 
wie  man  die  turkopele  sulle  haldeu 
das.  s.  228.    mangen  heidenscheu  lur- 

15  koppel  den  viel  da  an  den  loppel  für 
eiu  ses  ein  esse  Marl.  160. 

turkopelier  stm.  aufsehet  der 
leichten  truppen.  der  meister  aal  ei- 
nen turkopelier  setzen,   under  deine 

20  sullen  alle  die  turkopel  aln  stat.  d.  d. 
o.  s.  188. 

Türkoys  stm.  der  türkis,  edelstein  aus 
dem  thongeschleckt,  front,  turquoise, 
nach  Diez  v>b.  362  so  genannt  weil  er, 

25  obgleich  vorzüglich  in  Ostpersien  ein- 
heimisch,  zunächst  aus  der  Türkei  kam. 
turkoyae  und  rublne  Porz.  791,  24. 
741,  6.  der  eitervarwe  türkis  Mart. 
50.  —  über  seine  kr  äße  s.  das  gedieht 

30    mus.  2,  98. 
turkoyte     swm.     so   wird  der  riUer 
Florant  genannt,    der  Orgektsen  6e- 
gleitet.    er  ist  ein  mann  von  fürstli- 
chem ränge,     ist  die  eine  erklärung, 

35  die  Roquefort  von  lurcoplier  gibt,  chan- 
celier, eapöce  de  gouverneur  etc.  hier- 
mit zu  vergleichen?  der  turkoyte  ist 
mil  ir  komen ,  vou  dem  sö  dicke  ist 
vernomen  da;  aiu  herze  ist  unverzagt 

40  Porz.  594,  3.  dea  werden  turkoyten 
komen  das.  595,  4.  hie  kotn  der  tur- 
koyle  her  kalopierende  als  ein  man  der 
sine  Ijoste  me;;en  kan  das.  597,  1  6. 
der  lurkoyle  Florant   das.   630,   1  2. 

45  634,  22.  und  ouch  den  andern  for- 
sten mtn,  Floraoden  von  Itolac,  der 
nahtes  mfner  wähle  pflac.  er  was 
min  turkoyte  alsö,  atna  truren  wirde 
ich  niemer  vrö  das.  624,  5. 

50 TURLOYE     stem?    *on   der  tseboyen  sfn 
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boubt  er    tt-denüchen   swanc  gein  ir 
lern  (arloyen  Nith.  20,  7. 
riRM    stm.     wirbel,  taumel,  Schwindel. 

spitze  der  folgenden  ableitungen  stellen, 
tgl.  Iure,  lurre. 

türmet  stm.  taumel,  Schwindel. 
Schneller  1,  456. 

tärmel  swv.  taumele,  do  er  äne 
kraft  und  oue  wer  80  sßre  lürmelode 
g\c  uut  sieb  an  deu  val  verlie  Trist. 
7067.  vgl  Schneller  I,  456.  Frisch 
i,  395.  a. 

turmlich  adj.  I.  schwindUch. 
Pict.  2.  ungestüm.  wurmli  lurmli 
Wölk.  35,  3,  6. 

türmec,  tiirmiscli  adj.  I .  sc Air end- 
lich. 2  ungestüm,  impeluosua 
dornig  wc.  1429. 
tirb  stm.  thurm.  aus  dem  laL  turris; 
ahd  noch  turri,  turra  neben  tarn  Graff 
•  5,  447.  türm  L.  Alex.  4183  W.  myst. 
198,  35.  vaterunser  566  fg.  G.  lorn 
das.  37.  Ludw.  95.  altd.  bl.  1,  301. 
plur.  tOrne  und  turne.  boume,  türne 
ligent  vor  im  zerslagen  Waith.  13,16. 
der  thumt  dient  1.  als  Iheil  der  be- 
fotigung  einer  bürg  oder  einer  Stadt. 
wir  sulen  r.e  wer  uns  ziehen,  üf  jenen 
tarn  dort  fliehen  Par*.  407,  28.  ei- 
nes turne s  gupfen  das.  161,  24.  diu 
hoobetstat  den  Vierden  ort  begreif  mit 
müren  und  mit  grabn  und  mit  mane- 
gem  turne  höhe  erhabn  das.  681,14.  — 
di  tnrne  sint  mit  krefle  gemuret  in  die 
lüfte  Diemer  64.  14.  vgl.  129,  11. 
von  den  perfriden  biez,  er  sie  trlben, 
die  waren  höher  danne  die  tnrni  das. 
207,  16.  türne  unde  palas  manege; 
6f  der  bürge  was  Par*.  534,  25.  vgl. 
565,  5.  350,  21.  in  der  bürg  der 
BrunhUd  sind  sehs  und  ahzec  türne 
Nib.  388,  1.  drin  hundert  türne  Gudr. 
138,  4.  2.  als  Schatzkammer,  ka- 
mere  unde  türne  sin  (des  bortes)  wur- 
den vol  getrugen  Nib.  1065,  3.  3. 
tum  wohnen  oder  zum  gefängnis,  so 
der  prächtige  und  geräumige  lurn,  den 
Blanscheßur  bewohnt,  Flore  4167  fg. 
an  der  slegelür  des  turns  gest.  Rom. 


78.  4.  in  türne  Ii  sind  die  sttegen 
die  zu  dem  sale  führest.  dö  wolden 
die  dar  üze  zuo  ir  vriunden  sin  dar 
in:  die  namen  an  den  türnen  vil  klei- 
5  nen  gewin.  dö  wwren  die  dar  inne 
vil  gerne  für  den  sah  Dancwart  lie; 
ir  debeinen  die  stiegen  üf  noch  zetal. 
des  huop  sich  vor  den  türnen  vil  star- 
ker gedranc  Nib.  1910,2  und  Lachm. 
10  vgl.  1774,  3.  1941  ,  3.  2144,  3. 
5.  thürme  von  efephanlen  getragen  L. 
^te*.4l83  W.  6.  der  turn  ze  Ba- 
bel b.  d.  rügen  66.  vgl.  Diemer  15, 
13. —  der  turn  der  vaterunserbQG  fg. 
15  beschrieben  wird.  ■ —  der  mir  gejbe 
türne  von  rotem  goide  guolNib.  1733,2. 

kirchturn  stm.  kirchthurm.  Clos, 
chron.  64. 

turoitile,  tarnloese  s.  das  zweite 
20  wort. 

tarne  swv.  1.  versehe  mit  einem 
thurme.  t  u  r  r  i  t  u  s  getormt  Diefenb. 
gl.  278.  2.  sehe  in  den  thurm.  Gr. 
w.  1,  282. 

25  uuibetürnc  swv.  umgebe  mit  thür- 
men.  umbetürnet  mit  Velsen  und  mit 
vlinsen  troj.  43.  c. 

turnaere  stm  thürmer.  der  turnter 
gieng  in  den  turn  gest.  Rom.  1 1 3. 

30TURMU  stmr  furnier,  ein  ritterliches  kampf- 
spiel, von  den  Wendungen  mit  den  ros- 
sen so  genannt,  fr.  tournoi,  prov.  tor- 
nei  von  fr.  tour  drehseheibe ,  Umlauf, 
aus  tat.  tornus  (ro^rov)  dreheisen.  Die* 

35  wb.  348  lurnoi  kröne  11.  a.  228.  a. 
279.  b.  Sch.  —  der  turnei  ist  die 
nachbildung  eines  Ireffens  mit  dem  feinde, 
wobei,  wie  es  scheint,  kriegsleute  tu  fuss 
nicht  mitkämpften,  vgl.  Bit.  88.  a.  man 

40  furnierte  1.  zw  Vorübung  für  den 
eigentlichen  krieg.  2.  um  der  eigenen 
ehre  wegen.  3.  um  die  gunstder  fronen 
zu  erlangen.  4.  um  wirklichen  gewinn, 
weil  die  gefangenen,    auch  wohl  die 

45    beute,  die  man  von  rossen  u.s.w.  machte, 

fl41£r^^a^£9*         ^  £$0  &t    ffötil^     .      ^1  Fl    S  o/c*/t^5 

furnieren  umbe  guot  war  twar  nicht 
ungewöhnlich,  aber  nicht  ehrenvoll,  die 
stachen  hie  durch  höhen  muot,  die  an- 
50    dem  dort  wan  umb  daz  guot    d«  tjo- 
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stirl  maages  Huers  Up  darcb  anders 
nibt  wan  umb  diu  wfp:  ad  stächen  die 
durcb  lernen  dä ,  jen  durch  pris  dort 
aaderswa  frauend.  70,  27.  vgl.  68,  4. 
turniren  was  dö  ritter  sit :  da  dienten 
si  den  vrowen  mit  das.  405,  18.  daij 
si  durch  frowen  wolden  pßegen  ritter- 
sclioft  das.  68,  28.  vgl.  107,  19.  swer 
durch  die  werden  frouwen  rillche  sol 
turnieren  troj.  2.9.  die  beide  taten  dem 
gelich  das  si  nibt  prlses  beten  muot: 
man  sacb  si  werben  da  umb  gnot.  at 
enruobten  wer  vil  sper  verstach :  umb 
guol  man  si  da  werben  sach  noch  mer 
daune  umb  diu  werden  wfp  fronend. 
94,  2.  vil  maneger  des  lages  du  wögt 
Up  uade  gnot  das.  94,  1 6.  vil  maue- 
ger  das  ors  verlos  das.  70,  22.  Her 
Kuon  von  Fridberc  dft  gewan  vier  ors 
das.  93,26.  wol  andrhalp  hundert  rit- 
ter guot  ir  ors  da  vluru  durch  höhen 
muot  das.  94,30.  die  gefangenen  müs- 
sen sich  am  tage  nach  dem  turnier 
mit  gelde  lösen  :  d6  muosten  dan  ze 
den  jnden  varn  si  al  di  dft  gevangeu 
warn,  man  sach  si  setzen  al  zeliant 
vil  maneger  band  köstliches  pfant.  die 
da  gewnnnen  beten  gnot  das.  96,  3.  in 
dem  turnei  von  Nantei;  justieret  ein 
ritter  um  ros  und  100  mark  silber. 
1 39.  b.  es  wurden  auch  wohl  von  frauen 
preise  ausgesetzt,  frauend.  11 6,  9  fg. 
so  setU  Herzelogde  ihre  zwei  länder 
und  ihre  hand  als  preis  für  den  sieget 
in  dem  von  ir  veranstalteten  turnier 
aus  Porz.  60 ,  9.  über  den  Hergang 
des  turniers  ist  besonders  lehrreich  die 
ausführliche  beschreibung  von  dem  tur- 
uei  ze  Frlsach  frauend.  62  fg.  vgl  auch 
Er.  2221  fg.  ein  turnier  geisterhafter 
wesen  beschrieben  Wigal.  4535.  —  e; 
sl  strlten  odir  turnei  Pan.  347,  13. 
ein  tornei  wart  berfifin  Ludw.  40.  e; 
wart  ein  tnrney  dä  her  gesprochen  ver- 
abredet, festgesetzt  Pan.  95,  14.  tgl. 
60,  U.  Er.  2235.  einen  turnei  nam 
er  wider  dise  vier  gesellen  das.  2230. 
von  ir  krte  wart  onch  nie  turnei  ge- 
samliert  Pars.  270,17.  der  lurney  ver- 
darp  kam  nicht  tu  stände  95,  I  9.  da 


von  der  turnei  gar  zergie:  si  künden 
in  gesameneu  nie  frauend.  117,  11. 
deu  turnei  wenden  verhindern  das.  117, 
17.  den  turnei  teilen,  enzwei  teilen 
5  die  ritter  die  daran  theil  nehmen  in 
zwei  gleich  starke  theile  »erlegen,  die 
dann  wie  feinde  mit  einander  kämpfen 
das.  79,  22.  25.  81,  25.  115,  27. 
Part.  50,  11.  52,  22.  der  turnei  wart 

10  geteilet  zuo  frauend.  107,  9.  den  tur- 
nei mit  den  spern  beben  anheben  das. 
83,  26.  auch  Schwerter  werden  ge- 
braucht dos.  91,  3.  vgl.  Wigal.  4543. 
die  ritter  waren  geharnischt:  ez,  wäre 

15  worden  ein  turnei,  bieten  si  ir  harnasch 
gehabet  das.  9021.  in  den  turnei  kö- 
rnen eindringen  frd.  88,  1 8.  den  tur- 
nei durchrllen  das.  90,  32.  enswei 
rlten  das.  88,  6.     der   turnei  veste 

20  stuoot  das.  90,  25.  der  turnei  vaste 
stuont  en  stet  das.  88,  21.  dö  der 
turnei  stände  wart  Er.  2624.  der  tur- 
nei wert  gar  al  den  tac  frauend.  95, 
17.    der  turney  was  ergangen  Porz. 

25  387,  30.  aller  mftnedglich  einen  tur- 
nei suochen  das»  97,  8.  si  waren  von 
eime  turneie  komen  Iw.  118.  wie  ma- 
nege  guote  tat  Tristanes  Up  begangen 
bat  öf  turneie  und  in  strlten  U.  Trist. 

30  357.  ze  turnei  und  ze  ritterschaft 
leseb.  389,  7.  bist  du  ein  tanzer  oder 
ein  torneyaman  Bert.  266.  als  man  ze 
turneien  phlac  ffr.  2405.  —  auch  zwi- 
schen wirklichen  feinden  kann  ein  tur- 

35  nier  veranstaltet  werden ,  wie  ein  sol- 
ches Bit.  85  fg.  beschrieben  wird,  auch 
hier  werden  vorher  gewisse  bedingun- 
gen  festgesetzt ,  der  gefangene  soll  sich 
nebst  ros  und  rüstung  mit  300  mark 

40  lösen  u.  s.  w.  —  darnach  ist  denn  auch 
turnei  ein  emster  kämpf,  ej  bit  der 
künec  von  Engellant  einen  turnei  wider 
in  genomen  Wigal.  1447.  ouch  hete 
er  dioke  dervor  turnei  und  riebe  ritter- 

*5  schalt  Trist.  389.  die  Kriechen  vnn- 
den  uns  bereit  ze  turnei  (ze  storme  40, 
35  ES)  und  ze  strlte  En.  930. 

tarneier    stw.    turnierer.  torneyer 
Bert.  376. 

50        (aroeisch  adj.  turniermäßig,  näch 
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tarneischen  siten  pungieren  Lanz.  638.  hielten  $f  d  er  brjierie  kröne  lO.b  Sch. 

eiaeo  tarneischen  imbh;  wie  man  ihn  türnier    stm.   furnier,   den  tärnier 

bei  einem  turniere  nimmt  das.  3091).  schauen  s.  meister  54,  5.    turnier  als 

furniere  swv.  furniere,  /ran»,  tour-  stn.  wird  Gr  2,  142  angeführt 

noyer  ursprünglich  mit  dem  rosse  wen-  5turwjs  n.  pr.  her  Turnus  Porz.  419. 

den,  wie  auch  turnieren  Trist.  2107  türpIn  n  pr.  einer  von  den  heiden  kaiser 

gebraucht  wird:  da;  ors  ze  beiden  sl-  Karls  W.  Wh.  455. 

ien  besrheideolfcbe  vtieren,  von  spränge  TURPiüN  n.  pr.  könig  von  Falturmie  W.  Wh. 

e$  freche  füeren,  tnrnieren  und  leisie-  28.  56.  85.  106.  206.  304.  371.455. 
reo.  —    so  turnierte  ie  mtn 


gedanc  IOtürrb  smw.    taumele,  stürze,    vgl.  Iure. 

Gregor.  1412.    e;  tarnieret  aller  mtn  «wen  die  törper  als  die  bocke  gein  ein 

sin  Im.  136.  turnieren  varn  das.  113.  ander  turrent.  MS.  H.  3,  225.  a. 

116.    ba;  turnierte  rilter  nie  Er.  2468.  tCrrrn  s.  ich  tar. 

lat  ir  niht  turnieren  mich  Pars.  96,29.  türsk  siem.  riese.   altn.  j»urs,  nach  Gr. 
der  ileg-en  wolde  niht  tnrnieren  als  6  15    d.  mythol.  488  von  goth.  baursus  tro- 
Wtgml.  1168.    dise  turnierten  dl,  sö  cken,  {»urslei  durst,  was  aber  mytho- 
sebirmten  die  anderswfi,  si  sahen  bu-  logisch  auch  wohl  noch  andere  bezie- 
burdieren,  die  knappen  tjostieren  —  hangen  hat,  als  auf  die  gier  der  rie- 
aller  bände  rlterspil  das.  2648.  gelur-  sen  nach  trank  und  speise;  vgl.  Müller 
nirt  wart  des  sumers  vil  in  den  landen  20    altd.  rel.  325.  326.  vgl.  auch  das  nhd. 
dort  unt  hie,  der  ich  versag  zwär  einen  drös,  dröst  für  riese  jund  teufel  das. 
nie  fronend.  405,  20.  vgl.  turn  ei.  325  und  Gr.  d.  mythol.  488.  an  den 
furnieren    stw.    turnieren.  pirsen,  von  Gr.  (s.  489)  vermuteten  zusammen - 
ande  jagen,  swa;  kurzewfle  er  wolle  hang  des  namens  mtl  den  Tyrrhenern 
pflegen  Trist.  18688.  di  alle  suochten  25    oder  Etruskem  i*t  nicht  zu  denken.— 
ritterspil :  stechen ,  justieren ,  föresten  h»e  vor  qultnen  zwelf  man  in  einen  vin- 
und  durnieren  Diut.  1 ,  348.    turniren  steren  tan  —  einen  tursen  si  vernamen 
was  dö  ritter  sit:   da  dienten  si  den  Stricker  leseb.  559,  \3fg.  zwelf  scha- 
vrowen  mit  fronend,  405,  18.  tnrnie-  chmr  zeines  tursen  hös  in  einem  walde 
ren  was  ie  ritterlich  MS.  2,  129.  h.  30    kämen ;  der  vra$  er  einlif  sunder  wer  MS. 
•  pflegen   Iw.  117.     wander  ff-  2,  331.  b.    des  kumt  der  dttrsch 
Bierens  nie  begunde  Sr.  2252.  —  u.  sprichet  schuo!  Ls.  3,  564.  vehten 
fonf  stiebe  mac  turnieren  han:  die  sint  mit  einem  tursen  starc  Suchemc.  45, 69. 
mit  mfner  hant  getan,    einer  ist  zem  einen   drihouptigen    tfirsen    (:  kürsen) 
punei;:  ze  tri viers  ich  den  andern  wei;:  35    wachtelm.  116.  spil  von  einem  dürsen 
der  dritte  ist  zentmuoten  ze  rebter  tjost  Clurs«»  3254  ff.)  Tit.  24,  47. 
den  gnoten :  burtecllch  ich  bin  geriten,  türtel  ,  tI'rtkl  lat.  turtnr. 
und  den  zer  volge  ouch  niht  vermiten  turteltübe  s.  tübb. 
Pars.  812,  9.    die  stelle  ist  dunkel;  Tte,  dös  stn.  die  zwei  auf  dem  würfet; 
vielleicht  darf  die  inferpunktion  geän-  40    aus  dva*.  vgl.  d  6s,  wo  stm.  in  stn.  zu 
dert  werden,  so  daß  hinter  zentmnoten  bessern  ist.  binio  dus  voc.  o.  27,  17. 
ein  kolon  gesetzt  und  das  kolon  hinter  dane  viel  da;  esse  noch  da;  tus  (:  hüs) 
gnoten  gestrichen  wird.  Am.  2484.    vgl.  MS.  2,  124.  b.  ein 
geturniere swm. turniere. frd.30 9,23.  lüs  Eracl.  2467.  von  zinken,  quater, 
turnieraere  stm.  turnierer.  der  her-  45    tus  hut  manger  ein  unberälen  hüs  /feil- 
ten turnierare  habe   wir  vil  managen  ner  11410. 
foaden  Bit.  87.  a.    owÄ  tenze>e,  ow6  tösch  s.  ich  tüjr. 

larnierere,  owe  alle  itelere,  die  gotes  tüsui    adj.  ahd.  tusin  gilvus  sicut  equus 

gebot  niht  enhalden  Legt.  pred.  39,  6.  Graff  5,  460. 

do  dise  turniere   nnd  beide  baniere  50       tusenveeb    5  das  zweite  wort. 
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tüsbrt  zahhc.  tausend,  gotk.  f>usundi  als 
fem.  behandelt ,  doch  Esdr.  2,  15  f)u- 
sundja  als  neutrum;  ahd.  diisunt  als 
neutrum ,  gewöhnlich  mit  dem  genitic, 
doch  steht  es  auch  wohl  mit  dem  ge- 
zählten substantit  attributiv  m  einem 
casus.  Gr.  1,  764.  gesch.  d.  d.  spr. 
253.  Ulfil.  wb.  84.  Graft  5,  23u.  tü- 
sunt:  stunt  En.  1186.  47,  8  B.  drf 
tüsunt:  gesunt  Pass.  K.  65,  93.  dö- 
sinl  Roth.  2582.  tösint:  sint  Lanz.  196 
tüsinc  (tösint?)  führt  Oberl.  aus  troj. 
189.  290  an.  —  lösen!  pfuot  WaÄA.  19, 

20.  vor  tösent  sorgen  das.  114,  lt. 
tösent  alle  das.  29,17.  Gudr.  384,4. 
llden  ein  übel  durch  lüsent  guot  Trist. 
202.  tösent  w!p  lw.  291.  tösent  an- 
deriu  wlp  Nib.  582,  8.  mit  tösent  slnen 
mannen  das.  635,  2.  tösent  riltern 
fronend.  11,18.  der  besten  recken 
tösent  das.  4,70,  3.  553,  4.  wol  tösent 
»etlicher  man  das.  1227,  4.  tösent 
köener  man  das.  1815,  3.  da;  manec 
tösent  ritter  sach  Porz.  106,  10.  seh- 
zec  ande  tösent  Nib.  1447,  2.  zwei 
tösent  das.  1871,  2.  Ludw.  kreuzf. 
6324.  driu  dösent  marke  wert  Diut. 
\,  350.  fünf  tösent  ritter  oder  ba; 
des  werden  forsten  bröt  6a  az  frauend. 
II,  22.  wol  siben  tösent  degne  bt 
der  küniginne  reit  Nib.  1806,  4.  niun 
tösent  knehtc  das.  1447,  3.  zehen  tö- 
sint vrowen  Lanz.  196.  einlif  tösent 
Waith.  85,  8.    drljec  tösent  das.  19, 

21.  söbenzech  tösent  manne  Griesh. 
pred.  2,  17.  ie  über  hnndertösent  jftr 
Suso,  leseb.  880,  39.  zeheostunt  hun- 
derttösenl  das.  881,  1.  driuzehen  hun- 
dert tösent  manne  Griesh.  pred.  2,  27. 
ze  tösent  tösent  tausendmal  tausend  ji- 
ren  Genes,  fundgr.  35,  23.  tösent  tö- 
sent blicke  lw  33.  mit  tösent  tösent 
leiden  büchl.  2,  26.  —  tösent  unde 
hundert  jar  Ludw.  kreuzf.  464.  tausend 
vierhundert  und  in  dem  drew  und  si- 
benzigosten  jflre  MB.  35b.  390.  —  tö- 
sent stunt  tausendmal  lw.  290.  Nib. 
1066,  1.  must.  271,  5.  370,  14.  tö- 
sent stunden  m£re  Nib.  128,  2.  tösent- 
stont  lw.  206.  274.  seinem  male  und 


tüsentsiunt  Porz.  342,  30.  tnsenthnn- 
dertstunt  Gfr.  lobges.  65.  hundertüsent- 
stunt  H.  Trist.  496.  leseb.  883,  II. 
li'isenlwarp  tausendmal  Engelh.  2380. 
5  tusenlleige  tausendfaches  leit  Jerosch 
4 1 .  a.  tösent  bände  KS.  1 ,  4.  flectiert. 
bt  zwencic  tösenlen  Jerosch.  176.  c. 

tösentlistelsere ,  tftsentvalt  s.  das 
zweite  wort. 
10        ttksentste  ordinah.   der  tausendste. 
der  tösentste  teil  Bert.  285. 

tüsioger  stm.  gap  den  einen  nameu 
das  siu  solten  heissen  rittere,  das  ist 
alsA  vil  gesprochen  ab  tösinger,  wenne 
15    ir  tösent  wörent.  darumb  beissel  oueb 
ein  ritter  zu  lalfne  miles  hon.  52. 
tübsb  adü.  frz.  doux,  douce.  swie  tösse 
(tüsse  BIS.  H.  1 ,  1 98.  a)  ich  mich  ge- 
bare MS.  1 ,  8t.a. 
20 tl st rk    stw.    gespenstisches  wesen.  daz, 
base  tuster  (=  das  scbrelel)  ungeslaht 
schretel  225.  H.  zeitsekr.  <i,  180.  vgl. 
ir.  elfenmärcken  CXVII. 

getusternisse    stw.    gespenst.  teu- 
25    felsspuk,    er  were  ein  getusternisse  da^ 
den  menschen  dicke  triugit  glaube  1292. 
tutbleonz  geogr.  »•  von  T.  der  grave 

Longefies  Porz.  772. 
tuttb  ,  tdtb    swf  brustwarze,  weibliche 
30    6ms/.   ahd.  tutta,  tuta  Graft  5,  381. 
Schmeüer  1 ,  405.    Stalder   1,  333. 
mamma,  tuta  sumerl.  27,  68.  tutten 
das.  11,  37.    tutti  toc.  o.  1,  149. 
ubera  tuten  sumerl.  31,  7. 
35       tuttewerae  s.  das  zweite  wort. 

tüttelin,  tattel  sin.  dimin.  ma- 
milla  lutli  toc.  o.  1,  150.  diu  milch 
in  ir  tüttelin  Porz.  III,  5.  vgl.  HätzL 
2,  65,  32.  diu  küngln  nam  dö  sunder 
40  twfil  diu  röten  vilwelobten  mal,  ich 
meine  ir  tüttels  gransel  Parz.  113,  7. 

tüttel,  tütete  swf.  1.  sauge  an  der 
brüst.  Schmeüer  1,405.  Stalder  1,  333. 
2.  schmeichele,  ir  tüteten  unt  ir  gerinne 
45  da;  sol  icb  geminren  Sertat.  2979. 
swä  tötelens  pQiget  ein  jüngelinc ,  der 
gebe  mir  einen  pfenninc  H.  zeitschr. 
8,  556.  tgl.  adnlari  zutüteln  Die- 
fenb.  gl.  1 3. 
50       tiittelaere  stn.  Schmeichler,  verwegen 
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sin  die  lütelere  H.  zeUschr.  8,  555. 
adulator  zutüller  Diefenb.  gl.  14. 

tCwinceh    geogr.  n.   die  Stadt  Tübingen. 
du  müez,e  in  als  Weife,  dö  der  Tuwin- 
geo  ervabl ,  gelingen  aller  silier  mabt  5 
W.  Wh.  381. 

TtjE  swt.   verhalte  mich  still,  sei  es  um 
zu  schlummern ,  oder  aus  betäubung, 
udtr  truuer ,  oder  um  jemand  nachzu- 
stellen, cgi.  baier.  dosen  sich  still  ver-  10 
halten  um  aufzuhorchen ,  oder  nach- 
zusinnen, oder  indem  man  schlummert, 
auch  horchen,  nachdenken,  schlummern. 
dusen  oder  dusxen,  duseln  still  sein, 
schlummern,  sc  h  windlich  sein  Schmeller  15 
1,401.  Schweiz.  tOszen,  duussen  heim- 
lich nachstellen,  lauern,  der  lüsz,  duusz 
dte  lauer,  tiis^elu  schleichen,  heimliche 
Ust  übe»  Steider  I,  331  ;  »Ad.  bedus- 
seln  vertigtne  corripi ,  anima  deficere,  20 
trunken,  schlaftrunken  sein,  dann  be- 
dösen  deludere  Gr.  wb.  1241.  1235. 
im  ahd.  kann  nur  Otfrieds  dusta  oder 
•iü^ta   beschwichtigte    ton  gemeinahd. 
luzjati  oder  tüzjan  sicher  hierher  ge-  25 
zogen  werden;  dagegen  kann  tusig  $(ul- 
tus .  hebes  Gr  äff  5,  460,  das  %u  ags. 
dwa»  m  gleicher  bedeutung  gehört,  und 
tutisöu  horrescere    kaum   in  betracht 
kommen.     die  ursprünglichkeit  des  %  30 
n'rrf  durcA  Otfried  und  einige  mittel- 
hochdeutsche reime  gesichert,  obgleich 
spater    dafür   s  oder    ss  geschrieben 
wird ,  wodurch ,  wie  auch  sonst,  eine 
kurzung  des  vokals  eingetreten  sm  sein  35 
scheint,     gab  es   ein  sto.  Iiu;e,  lö;, 

m  rfen  tm/en  angeführten  ableitungen, 
teozu  vielleicht  auch  das  I  ,  386.  a 
aufgestellte  und  aus  dem  Henner  belegte  40 
>erdöseti ,  weniger  wahrscheinlich  aber 
das  mit  diuse  serre  I,  372.  b  *u  ecr- 
bindende  verdaue  corrumpo,  disperdo 
ycnfii  m  wurae ,  noen  menrere  stumme 
berühren.  —  I.  6t»  s/j'//.  man  mag  45 
wol  schwlgen  und  I Husen  Zürich,  mit- 
theil. 2,  79.  a.  wir  bint  vil  brueder 
dostien  geloa  »orrewcA.  108,  55  und 
Z.  ottcA  Act  Geifer,  5.  06er/.  265.  dsr- 
omb  sd  schweig!  du  gebeißt  uns  wol  50 
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dausz,en  in  den  dürfen  fasn  389,  17. 

2.  6t»  von  leide  betrübt,  trauere  stilL 
ich  wil  oueb  üjen  vrö  gebarn  zaller 
zlt  und  iunän  tu;en,  dl  min  herze  in 
sere  llt  6eilr.  120.  US.  H.  I,  92.  a. 
wan  er  in  sorgen  verborgenlichen 
lüzte  (:  verlört)  troj.  121.  b. 

betüzc  swt.  bin  betäubt,  schwinde- 
lich.  der  knecht  von  dem  pferde  sd 
hart  vil  üf  die  erde,  da;  er  da  von 
bedüste  und  eine  wlle  müste  der  witze 
da  beliggin  an  Jerosch.  1 69.  a. 

verlüde  swm.  komme  außer  fas- 
sung,  werde  verdutzt,  an  dem  ersten 
treffe  wart  Gutideraro  ein  schreite,  den 
im  dfi  gab  ein  heide,  da  von  im  da; 
geweide  sich  Ü5  dem  Übe  schütte, 
idoch  dö  nicht  vertulte  (t  wohl  nie- 
derdeutsch für  z)  sin  muot  von  dem 
getwonge :  er  Mit  den  strll  sö  lange 
Jerosch.  752.  a.  vgl.  s.  262.  vernufl 
volgt  mir  unreine  und  al  mein  sin  Ver- 
lust Wölk.  119,  2,  '20. 

tiugc  swe  mache  still,  beschwich- 
tige, den  ist  so  gar  getiugel  al  ir  öp- 
pekeit  iVi/A.  29,  6.  —  oder  etwa  von 
diuhe  drücke  nieder  (1,  372.  b.)  ab- 
zuleiten?   dagegen  könnte  Wölk.  44, 

3,  20:  prusllin  an  prust- frisch  getussl 
zu  diuse  ziehe  gehören. 

tütze  SWT.  mache  still,  beschwichtige. 
wola  thiu  (muater)  uan  (Jesum  infan- 
tem)  duzta  inli  in  ira  barm  sazta,  scöno 
nan  insuebita  O.  1,  11,  41. 

be tütze  swv.  I.  macAe  still,  bringe 
außer  fassung.  er  az,  vil  mezHchen 
und  tel  den  geliehen,  als  er  fleisch 
genuzte,  slnen  gemäßen  er  betuzte  (erat 
ei  etiam  moderata  eiborum  parcitas  ac 
quidam  singularis  abstinenliae  modus, 
quo  solebat  religio^  arte  secum  con- 
vivantes  circumvenire)  üb".  451.  —  vgl. 
nhd.  bedutzt  Göthe  10,  108.  Gr.  wb. 
1241.  —  2.  hintergehe  heimlich,  uu 
vernement  ein  niuwen  rat,  swel  frouwe 
ein  bcesen  man  hat,  der  zuo  minnende 
ist  unnütze,  wie  si  den  betütze  fragm. 
31.  b. 

vertusse,  vertnse  swv.  wohl  aus 
ursprunglichem  %ertioz,c  (vertOjc  ?)  oder 
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vertfltze.  —  mache  still,  beschwichtige, 
mache  auf  huren,  ir  beider  last  wart 
bald  vertust,  du  es  gieng  an  eio  schei- 
den Hätzl.  1,  27,  350.  wer  mir  mein 
leid  vertust  das  1,  41,  18.  vgl!  9,  6.  5 
Wölk.  73,  1 ,  6.  wen  eins  das  ander  liep- 
lich  kust,  sö  wa?re  uns  tranren  ganz 
verdust ,  unmuot  sich  von  uns  neiget 
Hätzl.  l  ,  18,  39.  2.  betäube,  mins 
herzen  lust,  ich  bins  verdust  wen  ich  10 
dich  niner  sol  scbouwen  leseb.  965,  7. 
da;  ich  tumber  mir  selbe  sus  vertuset 
hin  mlne  sinne  Fr/.  I  7,  2. 

totzc    swv.  schlummere. 

gctotze    swv    schlummere,    bringe  15 
mfnem  sun  den  kotzen ,  da;  er  dar  üf 
muge  getotzen  Kolocz.  148. 

tusche  swv.  halte  mich  still,  ru- 
hig; verberge  mich,  sö  wer  wir  frce- 
lich  tuschen  vor  der  beissen  sunnen  20 
glänz,  als  wir  ligen  an  der  leiten  Kel- 
ler 6,  19.  tuschen  unde  fliehen ,  zo- 
gen unde  ziehen  Trist.  5607.  diep- 
lich  in  dem  busch  tusch  Wölk.  35, 
3,   25.  25 

vertusche  swv.  verberge,  da  mit 
treib  er  in  umbe  von  boome  ze  hu- 
schen, da  muos  er  sich  vertuschen  Trist. 
9032.  dar  inne  mac  sich  iuwer  her 
wol  bergen  und  vertuschen  (:  buschen)  30 
troj.  150.  b. 

tusch  stm.  heimliches  wesen;  heim- 
licher betrugt  tauschung ;  Schelmerei  in 
bösem  wie  in  gutem  sinne,  im  ahd. 
ist  das  worl  gar  nicht  vorhanden,  im  35 
mhd.  mit  seinen  ableittwgen,  abgesehen 
von  getiusche ,  selten,  wie  ir  Irfbel 
iuwern  tusch!  herr,  ir  stt  sö  wandel- 
bar, iu  ist  misselungen,  da;  ir  mit 
zwein  zungen  redet  Helbl.  8,  286.  ich  40 
begunde  mit  der  guoten  schimpfen,  also 
mich  da;  herze  hie;.  Ilse  greif  ich 
dort  hin  da  diu  wlp  sö  stundie  sint. 
dicke  zeigt  si  mir  ir  ungelimpfen.  in 
dem  tusche  si  mich  slie;  mit  der  viu-  45 
ste  gen  den  brüsten  sö  da;  ich  ergint 
Nith.  3t,  3. 

tusche  swv.  treibe  lösch,  alsö 
begiut  er  löschen  (:  röschen)  Helbl.  1 , 
624.    bf  ir   (der  weit)  hat  niemen  50 
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stsete;  heil,  man  mac  mit  ir  wol  la- 
schen unde  weiten  MS.  2,  122.  a. 
tiuscben  MS.  H.  3,  136.  doch  weiß 
ich  die  form  tiuscben  in  der  jetzt yen 

Jahrhundert  nachzuweisen:  die  leute 
wol  teuschen  unde  leichen  osterspil,  leseb. 
1  0 1 9,  29.  vgl.  noch  ah  di  vrowe  löschen 
wolde  Freiberg.  str.  174.  ist  da;  ein 
man  löschet,  der  zolvrl  ist,  mit  dem 
zolle  das.  270.  oder  ist  an  den  letz- 
tcn  foc i  de 9t  sfefien  tuschen  o  w  it/w  wi 
bemerkenswerth  ist  die  form  lösen,  wel- 
che mir  Weigand  aus  der  Sünden  wi- 
derstrft,  Gieß.  hs.  s.  295.  v.  709  nach- 
weist: sus  kan  sie  tösen  mit  ir  list. 

tischen  stn.  sö  wirf  io  des  tft- 
skens  buo;.  sö  ir  gesehet  vil  gereite 
die  unverborgen  warheite  Mar.  176. 

tusebaere,  tiuschaere  stm.  täu- 
scher, betruger.  tiuschmre  UvL  chron. 
815.  der  helle  wirt,  der  arge  valsche 
tiuscher  Marl.  108. 

rostusche  swv.  bin  ein  rostau- 
scher,  spreche  oder  handele  wie  ein 
solcher,  hart  er  da;  ir  einer  läge, 
bovettch  er  in  des  eoztige,  spreche 
*  vil  lieber  berre  min,  hH  iwer  ros lö- 
schen sin'  Helbl.  7,  1 1 58. 

rostüschsere  stm.  rostauscher. 
lüge  var  in  einen  roslöscba?r  Helbl.  7, 
744.  mango  rosteuseber  Diefenb. 
gl  176. 

getiusche  sin.  täusekung,  betrug. 
diz  ist  niht  ein  getiusche,  e;  ist  war 
und  ungelogen  Lan%.  4904.  wis  worte 
und  werke  kiusche,  mit  wärheit  önc 
getiusche  Barl.  372.  20  Pf.  lä;  alle^ 
valsch  getösche  Mar.  himelf.  1745.  vgl. 
1644.  durch  da;  du  maneger  slaute 
getiusche  an  ime  beginnest  sehen  Conr. 
AI.  226.  alle;  sin  gemüte  er  brach 
von  werlllichem  gelösche  Marleg.  tt, 
13.  man  sal  niht  getöschis  predigen, 
noch  fabelen  mgst.  145,  28.  vgL  Pass. 
K.  494,  3.  Suchenw.  39,  III.  HatzJ 
2,  68,  526.  —  täuschung  zur  belusti- 
gung  anderer,  no  wold  er  zu  vroidin 
ein  getüsche  machin,  des  man  mochte 
lachin  Jerotch.  54.  a. 
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(äscherte    stf.    betrügerei.  minne 
oiht  tossereia  unde  unrehl  Adrian  420,  9. 

TWAHI,  TWÜUC,  TW10GBH,   GBTWAGKS  WO- 

$che.    goih.  bvaho,  ahd.  dwaba  Ulfil. 
wb.  86.  Graff  5,  267.    so  auch  noch  5 
m  ollern  mhd.  quellen  dwaben,  später, 
wie  noch  dialectisch,  zwahen  für  twa- 
hen Ls.  3,  553.  Hätzl.  2,  9,  18.  71, 
13.  83,  88.    zsmgez.  twan.  vgl.  Stal~ 
der  2,  483.  Schneller  4,  303.        1.  10 
absolut.    66  n8m  er  wa;;er  und«  Iwoch 
£•.6166.       2.  mit  dattt  der  person. 
du  dwuog  er  in  allen  (die  füe;e  braucht 
nickt  hinzugefügt  zu  werden)  Diemer 
252,  22.  vgl.  16.    er  hie;  im  twahen  15 
und«  aehern  Gerh,  4162.        3.  mit 
accus.      a.  des  l!p  gereinet  unde  ge- 
lwagen mit  deme  vil  hören  totife  was 
Pantal.  148.     geliutert  unde  wol  ge- 
tragen waren  si  von  bresten  Engelh.  20 
846  und  anm.    da;  mich  dins  geistes 
loitewiat  twa  von  der  »finden  mist  Frl. 
1,  18.    der  Wunsch  mit  slner  bende 
»or  wandet  bete  si  gel  wegen  troj.  1  0.  a. 
wbs  vor  wandel  sö  getwagen  das.  55.  a.  '2j 
b.  mit  im  (mit  Anfortas)  twuoc  sich 
Partita!  Pari.  237,  9.     einem  gl;e- 
va^e,  dö  twQgen  sieb  o;  di  prtstere 
myst.  93,  14.      c.  twach  dlne  hende 
Helmbr.  1103.    dö  da;  e;;en  was  ge-  30 
machet  und  er  die  hende  het  getwa- 
gen (wie  man  gewöhnlich  cor  dem  es- 
sen that)  da«.  861.    twuoc  er  der  jun- 
gem füe;e  Barl.  71,  4.    netzen  unde 
twahen   ir  wangen    Sih.  1960.     diu  35 
kleider  twahen  (  traben)  das.  1960. 
»faia  wort  enstn  vil  wol  getwagen  sau- 
ber Trist.  4658.       4.  mit  accus,  und 
datio.    dö  dwog  er  sinen  jüngeren  die 
vft;e  unde  die  hende  Diemer  252,  1 6.  40 
die  vuo;;e  er  in  duög  Genes,  fundgr. 
3t,  44.     da;  wa;;er  er  in  selb«  dar 
truoch,  da  er  in  die  fuo;;e  mit  dwuoch 
Karaj.  40,  5.  vgl  13.  vgl  Pass.  K.  54, 
91.  312,  71.  myst.  103,34.    twuoch  45 
«  im  die  ffle;e  mit  iren  zehern  Grieth, 
pred.  2,  127.  tgl.  den  km.  28.  siehe 
lote  pflac  si  zu  weschene  uud  in  ir 
hoabit  zu  twane   myst.  243,  3.  dtn 
kölsche  labt  im  unde  twuoc  sin  herze  50 


g  sm.  1362.  5.  mit  accus,  und 
Präpositionen,  welche  die  person  oder 
den  gegenständ  bezeichnen,  welche  ge- 
va sehen  werden,  mit  sinem  bluote  er 
a  b  una  twuoc   den  ungefuoc  Waith. 

4,  30,  twach  ab  uns  alle  sunde  Pass. 
K.  499,  44.  bluüt  und  rfim  von  im 
er  twuoc  Part.  272,  3.  mit  urloube 
er  sieb  dö  twuoc,  den  rem  von  im 
das.  306,  21.  6.  mit  adeerbialprä- 
positionen.  solhen  bu,  den  da;  fiur 
unde  der  hagel  siebt  und  der  wie  abe 
t weht  a.  Heinr.  792. 

ungetwagen  part.  adj.  nicht  ge- 
waschen, uugeschoren,  ungel  wagen 
WigaL  9117.  —  sie  a;  ungetwagen 
Diemer  257,  17.  swa;  da  was  splse 
für  gelragen ,  beliben  si  da  nach  un- 
getwagen, da;  enschadet  in  an  den  ou- 
gen  niht  Pari.  487,  2.  ich  hosre  von 
stimlicben  sagen,  da;  si  e;;en  unge- 
twagen H.  zeitschr.  6,  492.  merket, 
als  ir  ze  tische  gät,  die  hend  niht  un- 
getwagen lät  das.  7,  1 74.  die  Deesen 
c;en  ungetwagen,  soll  ir  lasier  nieman 
sagen  Vrid  89,  12  und  anm. 

ertwahe  sto.  wasche.  gereinet 
unde  wol  ertwagen  Sil*.  1848. 

getwahe  st»,  wasche,  du  ne  ge- 
dwest  (für  gedwebesl)  mir  niemer  Die- 
mer 252,  16.  dd  sich  Gfiwän  gelwuoc 
Pari.  550,  12.  dö  er  den  räm  von 
im  sö  gor  getwnoc  mit  einem  brunnen 
das.  186.  3. 

twebele  swf.  leinenes  tuch  zum 
abtrocknen  oder  als  tischtuch,  serviette 
u.  s.  w.  gebraucht.  stf.  Er.  3494. 
Helbl.  7,  490.  baier.  zwebel,  zwehle 
Schneller  4,  304.  ahd.  dwabilla  Graff 

5,  268.  zwihel  Hätzl.  I,  11,  110. 
2,  71,  10.  to  a  I  i  a  (vgl.  franz.  tou- 
aille)  dwebel  sumerL  42,  23.  gau- 
sape,  mappa  twel  rocc.  trat,  manu- 
tergium  gl.  Hone  8,  397.  —  der  eine 
w!;e  twehelen  Iruoc  Patz.  236, 29.  ein 
sfdfn  twebeln  wol  gemal  (zum  abtrock- 
nen) die  böt  eins  graven  sun  dernfich 
das.  237,  10.  diu  Vierde  Iruog  ob; 
öf  einer  tweheln  blanc  gevar  das.  244, 
17.    zwei  blankiu  waslel   diu  sde;e 
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maget  dnr  naher  Iruoc  ftf  einer  twehcln 
wi;  genuoc  das.  622,  12.  in  gewun- 
den in  eine  dwehel  wS;e  Er.  3494. 
er  was  gesehen  besunder  hie  und  si 
dort  von  im  an  der  (weheln  od  am 
ende  des  tischtuches  das  3666.  von  dem 
allere  nam  die  twellen  und  die  alter- 
va;  Pas$.  358,  4.  von  den  HA  Moy- 
ses  eine  dwaheln  (teppich,  Vorhang) 
tnachete  myst.  387,  28.  vgl.  388,  5.— 
die  namn  in  wt;e  tweheln  brAl  Porz. 
238,  4. 

hanltwehele  su-f.  handtvch.  ma- 
nnte rgi  u  m  bantwehel  sutneri  42,  22. 
hantwel  das.  50,1.  voc.  vrat.  —  »wo 
hanlel  (aus  hnnttwehele  verkürzt)  Ls. 
3,  410. 

houbettwchele  swf.  tuch  zum  ab- 
trocknen des  kopfes.  rapullavium 
houbetwahel  sumerl.  5,  38. 

twAl,  twalm    s.  ich  twil. 

tw  arc  stm.  quarkkäse.  formadius 
twark,  twarg  eoc.  1429,  bl.  lO.c.  voce, 
vrat.  vgl.  fundgr.  \  ,'6WA.  »u  ich  twir? 
pull  er  unde  twerge  wachtelm.  1 0.  Maßm. 
den  km.  1  07. 

tvAs  in  grlwas  stn.  gespenst,  ein  nicht 
geheures  wesen.  vgl.  /i/M.dwase  gespenst. 
ob  a  kurz  oder  long,  ist  durch  die 
reime  nicht  sicher,  elbische;  gelwfis 
Gr.  d.  mythol.  433.  867.  er  (der 
drache)  ist  ein  böse  getwfis  (:  was) 
glaube  530.  pff  dich  unreine;  gedwäs 
(:  was)  Herb.  842.  da;  selbe  getwus 
da;  mich  bat,  e;  st  minne  oder  wa; 
e;  sl  das.  12856.  der  Up  ligt  reht 
als  ein  getwas  und  stinket  mere  denn 
ein  as  tochter  Sion,  fundgr.  3 1 6,  9.  — 
gehört  vielleicht  zu  dem  folgenden 

twIsb  rn  vertwasc  swv.  exstinguo. 
da;  er  ir  herren  wolte  vertwasen  (:  ge- 
näsen) Diemer  197,  19.  vgl.  tbuesben 
irthuesben  in  gleicher  bedeutung  bei 
0  Graff  5,  288.  ags.  dvescan  exstin- 
guere. 

twedic  in  gctwedic  adj.  willfährig,  zahm. 
—  wohl  niederdeutsch  und  zu  dem 
hochdeutschen  zwiden  teil! fahren ,  ge- 
währen gehörig.  —  mache  sö  getwe- 
dic  di  heiden,  da;  si  icht  durch  spot 


uns  sprechin:  wft  ist  ir  got  Jerosch. 
62.  c.  her  wolde  die  darumme  süchin 
unde  getwedic  machen  Mencken  Script. 

Sax. 

5       getwedige    swv.  mache  willfährig, 
zahm.     si  getwedigeten  ir  Heise  unde 
gereinegeten  ir  geist  glaube  3000. 
twrln    s.  ich  TWIL. 

TWER      S.   ich  TWIR. 

IOtwbrc  (-ges)  stn.  zwerg.  stm.  Bilh. 
fundgr.  1 ,  237 .  querch  (wie  noch  nie- 
derdeutsch dialectisch  quarch)  Kon.  s. 
89.  ahd.  twerg,  altn.  dvergr.  Graff  5, 
553.  Gr.  d.  mythol.  415  fg.  Müller 

15    altd.  rel.  328  fg.    das  einfache  wort 

setzte  getwerc.  —  da;  twerc  (Albe- 
rich) begunde  vrfigen  JW6.  4 08,  3.  e; 
wppre  ein  wilde;  twerc  oder  ein  mer- 

20  wunder  Gudr.  75,  2.  Sit  im  Malicli- 
sier  da;  Iwerc  stn  vel  unsanfte  brach 
mit  der  geisel  Porz.  401,  16.  vgl.  Er. 
95.  —  die  stlge  vertraten  im  diu 
twerc,  die  schämen  frouwen  wol  getan 

25  fuorten  si  mit  in  den  berc  H.  zeiischr. 
6,  522. 

getwerc  stn.  zwerg.  stm.  EiUi. 
2881.  2887.  altd.  bl.  1,  253.  256. 
258.    pumilio  ,  nanus  sumerl.  1 1 .  28. 

30  47.  48.  gl.  Mone  8,  397.  eoc.o.  3,5. 
Diefenb.  gl.  185.  —  Melöt  da;  ver- 
tane getwerc  Trist.  14515.  da;  starke 
getwerc  (Alberich)  Nib.  98,  I.  Al- 
brich  der  kflene,  ein  wilde;  getwerc  das. 

35  462,  2.  vgl.  469,  I.  die  kappen  die 
der  hell  küene  mit  sorge  gewan  ab 
eime  getwerge,  da;  hie;  Albrtch  Nib. 
335,  3.  vgl.  Maßm.  denkm.  109  und 
den  zwerg  Elberich  im  Ortn.    der  kam 

40  geglichen  in  den  berc,  reht  alsam  ein 
wild  getwerc  Eggenl.  82.  —  dö  hielt 
ein  getwerc  dl  vor  öf  eime  pferde 
blanc.  ein  geisel  fuort  e;,  diu  was 
lanc  Lanz.  426.  vgl.  Er.  10.  29.  95#. 

45  der  harnasch  wart  verstoln  einem  ge- 
twerge alrerst  ü;  einem  berge,  dft  e; 
in  mit  listen  gar  het  geworht  wol  drt- 
;ec  jär  Wigal.  6080.  ein  getwerc 
was  in  dem  hove  dfi :  da;  selbe  solde 

50    namen  bau  Meldt  petlt  von  Aquitau  und 
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künde  ein  teil ,    alsö  man  gibt ,  umbe 
verholoe  geschibt  an  dem  geslirne  nah- 
tes  sehen  Trist,  14242.    vgl.  H.  Trist. 
5283.    den  roc  worhte  ein  heidenisch 
gelwerc  troj.  19952.    ttf  raanegen  ho- 
hen ruhen  berc ,  da  weder  katze  noch 
gelwerc    mohte  über  afn  geklammen 
das.  6185.    Sinn  eh»  heilet  ein  getwerc: 
Palackers  ist  sin  eigen  und  IH  bl  dem 
lebermer.    könig  ist  e;  über  den  sel- 
ben berc  MS.  2, 1 5.  a.    Goldemär  spranc 
für  den  berc.    ein  rfcher  könec  was 
da;  getwerc,  gewaltic  wilder  Hute  H. 
leitschr.  6,  523.     der  kuning  Alexun- 
der  der  hörte  einen  galander  vor  ime 
ao  deme  berge:  da  begcinete  he  eime 
getwerge  u.  s.  w.  altd.  bl    1 ,  253  fg. 
der  hier  beschriebene  ztcerg  kommt  auf 
etnem  pferdeline  aus  einem  holen  steine 
ijentten  und  ist  viertehalb  spannen  lang; 
thm  sind  viele  ztrerge  unterthan,  die 
mit  hehlk lettlern  bedeckt  und  mit  fin- 
gerlangen Speeren  bewaffnet  sind,  die 
königin  und  ihre  fronen  sind  so  groß, 
•ie  vierjährige  kinder.  —     von  wil- 
den getwergen  han  ich  gebaret  sagen, 
«  sin  in  holen  bergen  unt  da;  se  ze 
scher me  Irageo  eine;  heilet  tarnkappe 
Ai&.  2734  Laßb.    ein  könec,  dem  dien- 
ten diu  getwerc,   der  büt  mit  grö-  30 
Jen  eren  einen  holen  berc;  sie  haben 
die  waffen  des  Ecke  geschmiedet  Eg- 
yenl.  80.     in  dem  walde  da  vant  er 
einen  berc;  den  bäten  wildin  getwerc 
erbuweo  unde  besehen  H.  zeitschr.  6,  3"> 
521.     dö  kert  er  gein  den  bergeu. 
den  wilden  getwergen   wer  ze  sttgen 
da  genuoc   W.   Wh.  57,  24.  grö;e 
arme,  kurziu  bein  het  er  nach  der  ge- 
twerge site  Wigal.  6591.  —  ich  ent-  40 
sitze  ein  getwerc    harter  dan  iuwern 
grö;en  Up  lw.  188.       milles  muotes 
minre  vil  dan  ein  getwerc  Waith.  27, 
2-    er  ist  vor  schänden   ein  getwerc 
Mai  192,  4.    als  ob  ein  rise  versluffe  45 
«cb  in  ein  getwerc  g.  am.  1264. 

twerginne    stf.   zwergin.  kröne  f. 
136.  b. 

twergelin,  twirgelin    stn.  klei- 
ner zw  erg.     ein  we'nich  twirgelln  L.  50 


Alex.  2955  W.  da;  Iwergelln  kröne 
231.  b  Sch. 

gelwergcliii     stn.    kleiner  swerg. 
Trist.  2582 
Dtwkach    s.  ich  twibiie. 
twsrcb?    swv.  ?    mit  den  kiuden  tretp  si 
vil  twicken  twergen  MS.  H.  3,  189.b. 
vor  dem   walde  begunde  ich  si  mit 
klnogen  twicken  twergen  das. 
Iötwic    s.  zwic. 
twil,  twal,  twIlb»    bin ,  werde  starr, 
torpeo.  Gr.  2,  29.  Graff  5,  548. 

ertwil    stv.    werde  starr,  sterbe. 
die  ertranken  und  ertwfllen  kehr,  1  7.  a. 
15    alle  ertrunchen  nnt  erlwalen  (so  stau 
untertwalen  zu  lesen)  pf.  K.  244,  31. 
si  erstichten  and  ertwalen  das.  1 83, 1  9. 

getwel  adj.  hierher?  din  wl;en 
arm  getwel  (:  sinwel)  Ls.  3,  574. 
20  toi,  dol  adj.  tolly  unsinnig,  ver- 
messen, golh.  dvals  pcopo'*',  ohd.  toi 
stultus  Graff  5,  401.  Ulfil.  wb.  49. 
vgl.  Dietrich  in  H.  teitschr .  5,  224. 
225.  heb  es  dume  oder  dol  voc.  es 
25  quo  v.  j.  1469.  —  die  tolen  engele 
Karaj.  42,  8.  umbe  dinen  tolen  muot 
kindh.  Jes.  101,  37.  ein  vil  tumber 
getelinc  tretzig  und  ouch  dol  MS.  H. 
3,  252.  b.  ist  er  ze  vrevel  und  ze 
dol  MS.  2,  205.  statt  dolen,  dolren 
MS.  2,  58.  a.  b  steht  dorper  MS.  H. 
2,  80.  a.  b.  —  mit  genitiv.  si  ist 
mannes  toi  Ls.  2,  587.  stns  leides  st 
er  niht  ze  dol  MS.  2,  230  a.  kum- 
bers  lol  fragm.  45.  a.  2.  ausge- 
zeichnet. Of  sinem  helme  zimet  wol 
ein  kränz  von  reines  wibes  hant,  da 
von  er  mag  wol  wesen  toi  Winsbeke 
s.  57.  ich  hin  dich  gemachet  dol, 
da;  du  ein  biderp  man  bist  worden 
Ls.  2,  21. 

toi  hei  t  stf.  lollheit,  cermessenheit. 
des  rieben  chuniges  toleheit  Judith 
132,  20.    tolheit  das.  25. 

getöl  stw.  tolles  wesen.  ir  getöl 
tuot  mir  immer  w6  kröne  214.  b.  Sch. 

ertol  «er.  werde  toll,  vermessen. 
Lucifer  irtolite  da;  er  die  genade  ne 
dolete  di  ime  got  getan  hete  Diemer 
5,  1. 
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twalm  stm.  I.  betäubung.  baier. 
delm  Schindler  I,  369.  abdoelio  gl. 
Mone  6,216.  twalm  machen  den  die 
man  scal  sntdan  W.  7,  13.  die  dan- 
noch  lie  der  vorhte  twalm  Senat.  3243.  5 
er  lag  als  in  eime  twalm  Geo.  38.  b. 
vgl.  kröne  115.  a  Seh.  in  slafes 
twalm  Ls.  1 ,  375.  Hätzl.  1,24,  62. 
zehen  jär  habt  ir  geslafen  sam  der  leit 
in  einem  twalm  Suchen* .  30,  83.  da  10 
mit  bringst  dn  in  ze  twalm  da;  du  in 
ziuhest  an  eim  halm  Teichn.  182.  — 
dit  hörte  ich  von  dem  slreten  engel  in 
dem  twalme  (des  gesiebtes,  der  vision) 
Bngelh.  6013.  in  dem  twalme  ich  nach  15 
ir  greif  Jerosch.  44.  d.  —  plur.  alsam 
o;  twalmeo  entwachen  Pass.  Ä*.  387, 
68.  2.  das  »as  betäubt,  dl  kumt  der 
Minnen  schäch  mit  twolmes  art  Frl. 
312,  6.  —  besonders  a.  belaubender  20 
dunst,  qualm,  si  welzet  vor  im  alsein 
twalm  Frl.  325,  7.  ein  dnnstlich  bilde, 
e;  vld;  in  twalmes  beuge  FrL  ML.  9. 
vgl.  12.  b.  betäubender  soft,  mohnsaß, 
opium.  twalmes  nnderhalbe  dragme  25 
fundgr.  I,  323,  25.  ob  die  gilt  von 
twalme  ist  das.  322,  25.  bei  ir  hie 
twalm  an  der  hant,  den  tränke  ich  Bit. 
128.  b.  twalm  man  im  vil  in  gö;, 
da;  er  im  in  den  Up  vlo;  H.  utitschr.  30 
5,  271.  von  twalm  getrank,  davon  die 
lent  ön  iren  tank  müssen  slifen  leseb. 
1010,  9.  c.  betäubende  pflanzen,  man- 
dragora  gl.  ttone  8,  95.  briorva  (wohl 
verlesen  oder  verschrieben  für  briooia,  35 
bryonia)  das. 

twalmtrinken  s.  das  tweite  wort. 

twel  swv.  halte  mich  auf  (moror). 
ahd.  tweljn  Graft  5,  549.  —  dd  tweller 
vierteben  nabt  Iw.  208.  na  entweite  er  40 
dfi  niht  me  das.  165.  könnte  auch  au 
entweln  gehören,  vgl.  ich  en twel.  so 
ist  nnnot  da;  ir  da  twelt  Gregor.  3752. 
sus  twelte  er  ze  walde  Iw.  128.  da; 
du  mich  (l.  noch  mit  Haupt)  also  wel-  45 
lest  tweln  da;  du  mich  lebenden  mügest 
queln  büchl.  1,  401,  —  mit  inf.  wir 
Iwelen  neheine  wile  nehmen  keinen  an- 
stand uns  bewellen  mit  huore  Genes, 
fundgr.  23,  44.  50 


twclii  stw.  das  verweilen  Iw.  45. 
119.  181. 

entwel  swt.  halte  mich  auf,  weile. 
il  an  noch  entweite  er  ze  wer  Iw.  143. 
da;  si  da  mite  entwelent  unz  sichs  diu 
werlt  verstet  büchl.  1,  1578.  da; 
si  eine  kurzeltche  frist  entwelen  und 
bllben  hie;e  Trist.  16679. 

ertwcl  swv.  si  ertwelten  si  so 
sere,  da;  si  den  Up  nach  beten  lan 
Nib.  431,  4  C.  schwerlich  richtig; 
wie  zu  bessern? 

getwcl  swv.  halte  mich  auf,  weile. 
dd  der  arme  Heinrich  driu  j*r  da  ge- 
lweite a.  Heinr.  351. 

vertwel  swv.  1.  ich  vertwel  mich 
halte  mich  auf.  vertwelt  het  er  sich 
in  dem  hos  H.  zeitschr.  6,  510.  2. 
halle  zurück  (impedio,  trico),  verküm- 
mere, si  ne  werdent  nimer  mere  vir- 
twelet  mit  so  I  chemo  sere  Diemer  I  3, 
28.  in  furhtent  di  vertwelten  wunder- 
lich sere  Karaj.  35,  8. 

unvertwelt  part.  adj.  nicht  ver- 
kümmert, si  treit  ein  nnvertwelten  Up 
MS.  1,  178.  a. 

twelle  swv.  halte  auf,  %urück. 
ahd.  twellu  Groff  5,  549.  ze  wio  si 
in  scolten  twelleu  Genes,  fundgr.  35, 
12.  da;  si  in  niene  twalten  das.  34, 
37.  2.  halte  mich  auf,  zögere. 
nieht  si  ne  twalte  das.  34,  23.  cgi. 
31,  10.  iedoeb  er  ne  twalte  Exod. 
93,  31.  vgl.  Diemer  24,  27.  Karaj. 
24,  25.  25,  13.  so  der  man  hie 
twelle  das.  32,  22.  nu  cnwolten  sfne 
gesellen  mit  im  nibt  leng*r  »wellen 
Law.  1312.  swie  lange  ich  dar  an 
twalte  (:  gewalte)  Flore  6928  S.  vgl. 
Karl  16.  a. 

entwellt;  swv.  1.  Ao7/e  auf,  *u- 
rück.  di  baten  da;  man  entwalt  (:  kalt) 
den  könec  dirre  reise  kröne  67.  b  Sch. 
2.  halte  mich  auf.  zögere,  niht  lan- 
ger er  entwalte  Mor  1 4*2.  er  en- 
twalte mit  der  vrage  das.  167. 

twäl  stm.  aufenthalt,  vertag,  zö- 
gern, wand  er  deheiner  slahte  Iwül 
hete  ninder  noch  gebito  Porz,  i  5, 
6.      sonder    twal   ohne  Verzug  das. 
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31 ,  8.    57,  19.    140,  15.    2G5,  12 
und  öfter. 

twilc  stf.  auf  enthalt ,  verzug.  ahd. 
iwala  Graff  5,  551.  da;  dar  an  ne 
wäre  nehein  twala,  er  ne  bete  in  i;  5 
fergeben  Genes,  fundgr.  23,  39.  dö 
vorbt  er  da;  diu  twäle  freisen  waere 
swaager  fragm.  22.  b.  lange  Iwfile 
hin  ich  getan  habe  lange  gezögert  Die- 
mer  84,  25.  dö  nam  er  dcbeine  twale  10 
zögerte  nicht  Wigal  8507.  vgl  8721. 
btitr.  181.  ane  twöle  Diemer  3 1 3,  20. 
Aron«4l.b.  143.  b.  330.  tSch.  sun- 
der twale  MS.  1,  203.  b. 

underlwale    stf.     zwischenaufent-  15 
halt,    ane  undertwale  fcrotie  358.  b  ScA. 

twaJe  «rr.  A«//e  roicA  auf,  ver- 
gehe, zögere,  ahd.  Iwalöm  Graff  5, 
551. —  nibt  langer  wolle  twalen  der 
huoec  W.  Wh.  395,  2.  da  wart  niht  20 
mg  gelwalet  JfS.  2,  171.  a.  da;  der 
mensch  bcese  begirde  niht  la;e  twalen 
deheine  vrist  in  sinem  herzen  myst. 
312,  8. 

entwälc  swt.  halte  mich  auf,  ter-  25 
liehe,  zögere,  vil  gerne  ich  hinne  eu- 
twale  bi;  ich  gesihe  U.  Trist.  1154. 
enlwale  niht  mere  Reinh.  s.  35C.  au 
der  andern  wolt  ich  niht  entwalen,  ich 
wolle  si  bilden  MS.  2,  140.  a.  30 

vertwale     swv.     I.  ich  vertwale 
mich  halte  mich  auf.    sele  sin  in  den 
guoten  vertualet  sih,  wonet  (demorabi- 
lur)  Windb.ps.  93.      2.  bleibe  zurück, 
komme  von  kräflen.     da;  ir  deweder  35 
vertwÄlte  nie  Er.  784     der  frouwen 
ruoEtt    vertwälet  u.    vertrecket  Parz. 
256,  24.    durch  da;  min  lip  vertwfl- 
lel  ist   das.   188,  27.  259,  24.  diu 
vertwalle  verkümmerte,  ausgehungerte  40 
diel  W.  Wh.  246,  21. 
twinge,  twakc,  TwiNGKN    drücke  zusam- 
men,  dränge,  zwinge,     ahd.  dwingu 
Graff  5,  269.   Gr.  2,  36.     quinc  für 
twioc  leseb.  893,  13.  I.  drücke  45 

zusammen,  presse  in  sinnlicher  bedeu- 
tung.  die  füst  beguude  er  twingen 
Mb.  2079,  I.  von  Berne  der  tiuwer 
da;  wapen  grimmecltche  twanc  mit  man- 
lichcr  hende  Rab.  953.     da  mitten  si  50 

Bd.  III. 


zesamue  twanc  görleln  tiur  Parz.  234, 
7.  ein  ander  si  c husten,  dwungen  sich 
zesamene  mit  den  brüsten  Genes  fundgr. 
70,  21.  —  ir  muut  er  an  den  sinen 
twanc  Parz.  131,  13.  da;  er  da;  wip 
an  slnen  halptöten  11p  vil  nähe  und  in- 
nerliche twanc  Trist.  1319.  si  wun- 
den unde  twungen  ir  jamer  und  er  ir 
henden  das.  7111.  die  zene  err  von 
ein  ander  twanc  Parz.  109,  16.  ei- 
nen kampfschilt  er  für  sich  twanc 
Lanz.  1920.  cgi.  3242.  si  dwnngen 
sich  ze  den  brüsten,  ich  wei;  er  si 
vil  minnechliche  cbuste  Genes,  fundgr. 
41,  32.  zer  fiuste  twanger  sus  die 
bant ,  da;  da;  pluot  ö;en  nagclen  schö; 
Parz.  229,  13.  —  doch  er  sin  ou- 
gen  üf  twanc  und  sach  si  ja?merlichen 
au  H.  zeitschr.  6,  513.  umme  slnen 
gezüc,  da;  he  im  den  vor  twinge 
(rar.  vorbrenge)  zur  stelle  schaffe 
Freiberg.  str.   1 93.  //.  dränge, 

thue  nolh  an ,  zwinge ,  bezwinge.  1 . 
ohne  casus.  Minne,  du  twingcst  hie, 
nu  twing  ouch  da  Waith.  55,  28. 
tgl.  98,  40.  109,14.  swä  twingendc 
frouwen  sint  Parz.  293.  24.  Gfiwän 
künde  ringen  unt  mit  dem  swanke  twin- 
gen das.  538,  10.  2.  mit  datio. 
so  dvinge  wir  dem  munde  Diemer  44, 
10.  tgl.  lw.  157.  3.  mit  accusa- 
tiv.  a.  ohne  zusalz.  Alexander  twang 
besiegte  alliu  laut  fragm.  17.  recken 
siben  bnndert  twanc  er  Nib.  95,  4.  tgl. 
236,  1  und  öfter.  —  du  uns  der  ha- 
best s6  serc  twanc  bedrängte  Waith. 
10,  34.  der  sich  selber  twinget  be- 
herscht  das.  81,9.  Minne  twinget  alle 
künege  noch  libter  danne  ein  kint  lw 
66.  twinc  die  vil  lieben  als  mich  MS. 
1,184.  diu  minne  twinget  einen  Parz. 
84,  2.  301,  22.  548,  I.  Mb.  323,  3. 
Kriemhille  twanc  grö;  jfliner  Nib.  988, 
1.  der  mac  niht  \vi;;en  wa;  mich 
leides  twinget  MS.  t,  53.  a.  si  twang 
ein  not  Trist.  11896.  Sifril  twanc  des 
durstes  not  Nib.  911,  1 .  in  dvanc 
der  grö;e  zorn  L.  Alex.  4169  W. 
swen  die  rifen  twingen  MS.  1,  199. 
enlwunge  nöthigte  mich   niht  der  eil 
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/».  294.      b.  mit  adver bien.    die  wer- 
den twanc  diu  minne  dar  Part.  75,13. 
sö  er  ie  se>er  dannen  ranc,  sö  mione 
ie  mer  in  wider  twanc  Tritt.  902. 
c.  mit präpositionen,    einen  in  kämpfe  5 
twingen  Pars.  411,  13.    die  frouwen 
Iwungen  si  mit  her  das.  16,  3.  diu 
mich  twinget  mit  gewalt  MS.  1,  30.  b. 
diz  lop,  swie  kurze  e;  st  mit  rede  ge- 
twungen,  e;  ist  doch  vollen  wtt  nnd  10 
breit  das.  2,  90.     des  muo;  ich  an 
fröuilen  mich  nu  twingen  das.  1,  50. 
a.  —    si  twanc  gen  ein  ander  trieb 
zu  einander  hin  der  seneden  minne  nöt 
Nib.  202,  2.  —    einen  0  f  höhen  muot  15 
twingen  dazu  nöthigen  MS.  2,  42.  b. 
welch  nöt  mich  twanc  üf  ir  herren  16t 
Iw.  69.      in  twanc  diu  minnende  ndt 
Of  disen  gehen  gedanc  aas.  284.  der 
muot  u.  gedanc  Of  gotes  dienst  sfire  20 
twanc  Barl.  36,  16.    der  töt  begunde 
einen  grdven  twingen  ze  nötigen  din- 
gen das.  208.    iwer  herze  twinget  die 
zungen  derzuo  Iw.  40.    da  twinget  mich 
derzuo  der  jflraer  iuwerr  siecheit  a.  25 
Heinr.  911.    einen  zuo  der  güete  twin- 
gen MS.  2,  206.  a.      d.  mit  genitit. 
nöthige  zu  etwas,    in  twanc  des  ir  mei- 
sterschflfl  /ic   65.     des  twaug  in  art 
und  sin  gelust  Pars.  1 1 8,  28.     einen  30 
jamers  twingen  kl.  578  H.     ein  uöl 
diu    sanges  mich  twinget  KS.  I,53.a. 
einen  sicherheite  twingen  Pars.  385, 
25.  607,  21.     swfgens  das.  294,  9. 
wer  twang  iuch  dirre  verle  das.  48,  35 
16.    des  kindes  rede  in  zornes  twanc 
Barl.  214,  12.     e.  mit  untergeordne- 
tem salze,    dö  twanc  in  des  t6des  leit, 
da;  er  kerte  Iw.  48.     diu  bolschaft 
den  knappen  twane,  da;  ern  ruochle  40 
wer  in  dranc  Pars.  649,  2.      4.  mit 
daliv  und  accusatio.    ich  twing  iu  da; 
wfp  Nib.  603,  3.    si  welle  twingen  mir 
den  sin    Winsbekin  28,  6.     diu  mir 
beide  herze  unde  Up  ze  fröiden  twin-  45 
get  Waith.  109,  11.         HI.  vollziehe 
an  einem  strafe  oder  execuUon.  Oberl. 
1684. 

bctwing*    sto     1.  bedränge,  be- 
enge,   dazs  uns  alsö  betwingen  Waith.  50 
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78,  22.    in  behvunge  diu  nöt  Iw.  207. 
bedwungen  mit  nceten,    mit  siecheile 
das.  71.  137.        2.  bezwinge,  bän- 
dige,     a.  sö  her  die  meinstreinge  man 
konde  nie  bidvingan  Anno  276.  den 
mach  nieman  bedwingen  Karaj.  6,  19. 
ich  bin  noch  niht  bedwungen  sos  Pars. 
265,  26.    der  betwanc  ochsiderKan- 
volei;  Oos.  809,  22.     Liudger  den  e 
da  het  betwungen  Slfrides  hant  Nib. 
821,  3.    8us  mac  man  i;  (den  ele- 
phant)  bedvingen  unde  dar  zö  bringen, 
da;  man;  wlset  svÄ  man  wil  L.  Alex. 
4229  W.    mich  betwanc  nie  mö  kein 
wip  alsö   Waith.    109,  12.  26.  der 
mfn  herze  lange  hat  betwungen  W.  Tit. 
118,  3.      b.  unz  daz  er  Hagnen  mit 
strite  doch  betwanc  Nib.  2287, 3.  swa; 
er  betwunge  mit  kraft   Trist.  5912. 
er  betwanc  der  lande  vil  in  sin  gebot 
Barl.  7,  12.    des  gewalt  in  sin  gebot 
betwungen  da;  gesmtde  bat  das.  244, 
21.     er  betwanc  zu  sfnre  hant  Jeru- 
salem und  al  di  lanl  Jerosch.  147.  a. 
c.  diu  mir  den  Up  und  den  muot  het 
betwungen   Waith.  1 1 0,  14.    mir  hat 
ein  wfp  herze  unde  IIb  betwungen  MS. 
1,  16.        3.    entringe,   nöthige  ab. 
betwungen   dienst   wirt   nimmer  guol 
Dietr.  7935.     angariatus  betwun- 
gen dienst  gl.  Mone  G,  218.  tgl.  Vrid. 
107,24.    betwungeniu  liebe  wirt  dicke 
zuo  diebe  Vrid.   101,  13  und  anm 
Grimm  über  Freidank  s.  69.  betwun- 
gen liebe  ist  gar  ein  wiht,  wan  si 
git  höhes  muoles  niht  Winsbekin  32,  4 
und  anm.     minne  wil  frl  sfn:    ist  si 
betwungen.  sö  ist  si  niht  minne  mysi. 
368,  23.  —    da;  het  an  im  bedwun- 
gen diu   Sifrides  hant  Nib.   216,  4. 
4.  zwinge }  nöthige  zu  etwas.       a.  die 
starke;  wunder  her  betwanc  Pars.  558, 
19.      b.  mit  genitit.    da;  mich  ein 
wlb  betwingen  wil  herzeclicher  arebeit 
MS.  1,  197.  b.     wart  betwungen  Si- 
cherheit Pars.  38,  29.    ob  diu  naget 
wol  gevar  ihts  da   wäre  betwungen 
das.  551,  21.    der  Sünde  wart  ich  he- 
nklet u.  betwungen  Grieth,  pred.'l,  7ü„ 
manigen  sterbenes   betwanc  Pass. 
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253,  35.    er  betwanc  in  des,  da;  er 
al  Iflte  schre  Iw.  14>     si  mit  strfte 
des  betwanc,  da;  si  in  ze  künege  nö- 
neo  Trist.  5921.     des  häslu  si  be- 
drängen Gfr.  lobges.  I  8.    diu  wil  mich  5 
des  betwingen,  da;  ich  ir  holt  si  MS. 
I,  38.  b.  tgl.  Parz.  162,  15.  637,9. 
687,  3.     des  ich  mich  selben  konde 
nie  betwingen  MS.  1,  165.  b.      c.  mit 
Präpositionen,    wand  in  fron  Minne  be-  10 
Iwanc    ü  f  einen  valscben  gedanc  Er. 
3718.     den  iwer  kraft  dar  suo  be- 
twanc da;  Porz.  586,  1 .    die  lant  be- 
twinget  zo  guter  vrocht  Post.  Ä.  1 ,  51. 
d.  mit  infmitit.    swer  iuch  betwunge  15 
hin  scheiden  ö;  der  adeln  rat  KS.  2, 
240.  h.     e.  mit  untergeordnetem  satte. 
da^  Gawein   in  betwunge  da;  er  der 
järzal  verga;  Iw.  1 1 8.    Isöten  fuo;  e; 
(accus.}   da  betwanc,  da;  e;  bin  öf  20 
voste  spranc  H.  Trist.  3777. 

unbetwungen    part.  adj.   1.  nickt 
bedrängt,  beengt,    si  wellent  unbetwun  - 
gen  sin  tod.  geküg.  207.    den  riehen 
wt;e  ich;  und  den  jungen,     die  siut  25 
unbetwungen :  des  stat  in  trüren  Obel 
H'aV/A.  42,  37.       2.  nicht  bezwungen 
oder  zu  bezwingen;  frei.     Gunther  ist 
unbetwungen  Nib.   424,   4.     si  sint 
noch  unbetwungen  dos.  1837,  4.    den  30 
Nibelungen  die  sich   unbetwungen  G; 
huoben  Parz.  421,  8.    ir  wert  wol 
ledee  von  Gahmnrete,  swenne  ir  dun 
unbetwungen  slt  dos.  90,  1.    der  un- 
betwungene  muot  Trist.  858.       3.  im-  35 
lenksam,    man  sagit  von  dutiseber  zün- 
den ,  siu  si  unbetwungen  Pilot,  torr.  2. 
4.   nicht  erzwungen,   freiwillig.  dfn 
unbetwungen  eit  Porz.  270,  25.  5. 
nicht  gezwungen,  freitciltig.     da;  teler  40 
unbetwungen    Parz.  53,  II.  —  mit 
genitk>.      manec   man   gr6;e  arebeit 
unbetwungen  sanfte  treit,  diu  in  dflhte 
swiere,  ob  ers  belwongen  wa?re  Vrid. 
107,25.    des  slt  ir  unbetwungen  Mai  45 
56,  25. 

betwnngenlicb  adj.  erzwungen, 
durch  z*cany  hervorgebracht,  betwun- 
genliehiu  Sicherheit  Parz.  538,  29.  be- 
twungenltcher  magetuom   hat  vor  gote  50 


kleinen  ruom  Vrid.  107,20.  hetwun- 
genliche  sorgen,  Trist.  2069. 

betwungenlicbc ,  -en  adt.  mit 
anwendung  ton  zwang,  unfreiwillig. 
betwungenliche  Parz.  745,  24.  bihteb. 
1 5.  swer  diensl  betwungenltchen  tuot, 
da  mac  wol  schade  von  öf  stfin  üietr. 
7936.  ich  quam  betwungenllchen  her 
Otte  697. 

tinbetwungeullche  ade.  ohne  an- 
wendung  von  zwang,  frei,  er  hete 
dannoch  den  gewalt,  da;  er  nach  sf- 
nem  muote  mil  Übe  und  ouch  mit  guole 
mohte  unbetwungenliche  leben  schwanr. 
475.  unbetwuncllchen  Riedcselsche  urk. 
t.  ;.  1440. 

betvningnissc  stf.  bezwingung, 
Unterjochung,  von  frtheit  und  betwung- 
nisse  Bon.  25.  betwungenisse  bihteb.  26. 

entwinde  sto.  drücke  aus  einan- 
der, zerdrücke,  den  pechare  nam  ich 
in  mtne  hant,  dei  pere  ich  dar  indnang 
Genes,  fundgr.  58, 1 0.  oder  dar  in  duang? 

ertwinge  sto.  erzwinge,  nöthige 
einem  durch  zwingen  ab.  da;  wir  iht 
lande  ertwingen  Nib.  114,  2.  da  mil 
ich  solde  ertwingen  die  hörUchen  meit 
das.  59,  4.  swer  solhe  helfe  ertwinge 
mit  slner  ellenthaften  hant  Parz.  676, 
20.  ob  ich  ertwingen  kan  dich  mir 
ze  einem  glsel  Nib.  2288,  3.  —  ich 
wil  an  iu  ertwingen  swa^  ir  mugel  han 
das.  109,3.  ich  trouw  an  im  erdwin- 
gen  beidiu  liute  unde  taut  das.  56,  4. 
wa;  woltste  an  mir  ertwingen  Parz. 
49,  29.  —  mit  adver hialpr itpositio- 
nen.  er  machet  in  der  habe  fri,  der 
er  lange  wsnet  wesen  bl  unt  körne  hat 
errungen,  rehten  erben  an  ertwungen 
warn.  29.  dem  wtbe  enmag  ir  minne 
nieman  0;  ertwingen  Trist.  17923. 

getwinge  sto.  zwinge,  dränge. 
1.  *ti7  datit.  er  mac  sfme  zorne  ge- 
dwingen  ihn  beherschen  Iw.  157.  tgl. 
ich  twinge.  2.  mit  accus,  winter, 
wa;  kanslu  mich  danne  getwingen  MS. 
1,  4.  a.  alle  die  Öf  erden  sint,  die 
getwungen  mich  s6  sere  nie  Parz. 
607,  1.  maneger  hfit  von  minnen  sanc, 
den  nie  diu  minne  alsö  getwanc  das. 
11  • 
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587,  8.  —  bau  ich  diebeine  rede  ir- 
haben  der  ich  niene  raac  getwingen 
die  ich  nicht  beweisen  kann  kchron.  58.  c. 

getwiiignisae    stf.    zwang;  recht 
zu  zwingen;  gerichtliche  beschränkung  5 
der  freiheil,    alle  getwingnisse  ist  des 
bischoves  Basel  r.  20,  13. 

übertvt  tilge    sto.  überwinde,  über- 
wältige,   gedalt  ist  ein  tagint  grd;,  des 
sigis  pflegelich  genö; :   si  ubirtwingit  lo 
ane  dro;  di  in  wapin  nnde  blö;  Je- 
rosch.  16.  a. 

twingasre  »im.  der  zwinger,  drän- 
ger.  die  gehöre  babent  mer  erslagen 
der  liute,  als  ich  hee-re  sagen,  da;  si  15 
twingaere  sin  ont  tuont  ir  ungiiete  schin 
warn.  855.  den  Twingier  Helbl.  2, 
1298. 

göntwinger     stm.    der  den  gau 
bedrängt,  darin  gewalt  verübt.      der  20 
geutwinger  ist  ze  vil  in  disem  lanl 
Helbl. 

ndttwinger  stm.  der  durch  ge- 
waltthaten  den  öffentlichen  frieden  stört. 
Haltaus  1433.  25 

twingerinne  stf.  zwingerin.  da 
(Maria)  bist  aller  liuvel  twingerinne 
MS.  2,  224.  a. 

twinc  stm.  1 .  das  was  zwingt,  be- 
drängt, aus  kom  geriten  in  den  rinc  30 
trurens  urbap,  freuden  twinc  Porz.  3 1 4, 
12.  des  tddes  twinc  Teichn.  9.  2. 
gerichtsbar keit.  twinc  unde  ban  Halt- 
aus 1188.  urb.  361.  twineb  unde  alle 
gerichte  sint  sin  Basel,  r.  17,  1.  3.  35 
gebiet,  bezirk  eines  ortes.  alle  die  in 
dem  twinge  gesessen  sint  urb.  243,  19. 
tgl.  157,  17. 

getwinc  stm.  1.  s.  r.  a.  twinc. 
Marl.  115.  2.  einschränkung  des  40 
freien  thuns  und  lassen*,  besonders  auf- 
erlegung  von  dienstleistungen.  unde  er 
Ane  gemeine  6a  neheinen  gedwing  ne 
habet  N.  Boeth.  79.  gesinde  sint  des 
gewerfes  vri  unde  alles  getwinges  vrt  45 
Basel,  r.  17,  2.  3.  gebiet,  bezirk 
eines  ortes.  die  in  nnsirme  getwinge 
sint  Zürch.  richtebr.  47. 

Iianttwinc    stm.    chirostringa  su- 
merl  4,  53.  lubripellium  gl  Klone  7,591.  50 


twinchof,  twinclict  $.  das  zweite 
wort. 

twinclicli  adj.  zwingend,  über- 
wältigend,   ein  twinclich  smac  Frl  ML. 

19,  3. 

twauc  stm.  1.  zwang,  er  lebete 
sunder  twanc  Pass.  K.  193,  67.  2. 
bedrängnis.  e;  ist  selten  ein  her  sö 
guot,  ern  too  armen  Hüten  twanc  Teichn. 
270.  vri  von  allen  twangen  Pass.  K. 
9,  9.  3.  uusdruck  für  einen  theil 
des  kleides.  ermein  ane  brise,  «ne 
knoufeln,  ane  twanc  Diut.  1,  374. 

betwanc  stm.  I.  zwang,  der 
buoche  16re  und  ir  betwanc  Trist.  2083. 
milbetwange  also"  bekart  Jerosch.  I  84.  a. 
eigen  betwanc  selbstbeherschuny  myst. 
183,  12.  2.  bedrängnis,  un gemach. 
lege  dich  in  den  betwanc,  als  du  vor 
hast  gelegen,  la  din  vurba;  die  suche 
pflegen  Pass.  K.  297,  52. 

betwenge  stn.  bedrängnis  t  ttn- 
gemach.  da;  ist  manges  herzen  klage 
diu  nu  mit  belwenge  gein  dem  winter 
müe;en  sin  MS.  H.  3,  251.  b. 

jjetwanc    stn.     1.  zwang ,  gewalt. 
herschaft,    ane  gelwanc  freiwillig  Iw. 
97.  Mone  altd.  schausp.  3,  729.  so 
da;  holz  wider  git  sin  loub  dem  win- 
ter durch  getwanc  Geo.  2024.    in  boote 
und  in  getwange  Trist.   14420.  mit 
michelem  getwange,  mit  innnegem  ge- 
walte das.  6274.     ze  Röme  ist  sbftb- 
stes  cre  kranc:   in  vremediu  lant  gat 
stn  getwanc  Vrid.  151,25.    da;  mich 
ein  edeliu  vrouwe  hat  genomen  in  ir 
getwanc.  MS.  H.   1,  101.  a.     da  mit 
er  bi  Rine  die  singer  leit  in  sin  ge- 
twanc MS.  2,  207.  a.        2.  bedrän- 
gung, bedrängnis,  an  fechtung  jeder  art, 
noth.    obini  gnadi,  undini  gidvanc  Schö- 
pfung 99,  23.    da  habeten  si  michelen 
gedvanc  Diemer  62,  17.    da;  siu  ne- 
wedir  iunan  wart  getwange«  nok  seres 
leseb.  I 92,  3.    der  bluome  st£t  darine 
den  sumer  lanc  schone  an  allen  ge- 
twanc büchl.  1,  847.    hflete  ir  vor  ge- 
twange iVi/ft.  20,  3.     die  vögel  leben 
in  getwange,  wände  ir  deheiu  isl  so 
gro;,  erne  habe  ie  sinen  übergenö;  t>o- 
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lerunser  1060.  mit  solchem  getwange 
so  kümmerlich  lebeten  8ttBarl.  383,  33. 
losen  von  getwange  Pass.  79,  61.  — 
an  laster  getwanc  lideu  Pass.  K.  28, 
84.  in  dem  getwange  slner  minne  H. 
zeitsclir.  8,  248.  von  mudekeit  ge- 
twange Pass.  K.  371,  14.  des  win- 
ters getwanc  Flore  170.  des  libes 
getwanc  (carnis  affliclio)  fundgr.  I, 
373.  des  vleiscbes  getwano  Jerosch. 
18.  c.  Pass.  211,  54.  der  ßnsternis 
getwanc  Mone  altd.  schausp.  2,  163. 
3, 44.  in  den  ewigen  gelwanc  mü;en 
die  sunddre  Pass.  K.  104,  64.  mit 
ruwegem  getwange  mit  schmerz  das. 
448,  7. 

nöttwanc  stm.  1.  drängende  noth. 
2.  gewalUhätige  Störung  des  öffentlichen 
friedens.  Haltaus  1432. 

{jetwenge  sin.  1.  gedränge.  dö 
wart  ein  solch  gedrenge,  da;  sich  von 
dem  gelwenge  vil  der  ungetouftin  in 
der  vlüt  vorsonftin  Jerosch.  145.  c. 
der  van  quam  in  ein  gelwenge  iii  ei- 
nes waldis  enge  das.  171.  a.  2.  be- 
drängung, bedrdngnis,  anfechtung.  ui- 
weht  nemen  mit  unrebteme  gedinge 
noch  mit  neheinem  geduenge  Genes, 
fundgr.  55,  42.  e  des  glustes  ge- 
duenge in  auer  ane  gät  das.  21,  8. 
er  enweste  wä  hin  wandern  durch  ein 
snlch  getwengc  Pass.  K.  373,  39.  min 
berz  in  ein  gelwenge  hdt  liebe  bräht 
Hadam.  14  7. 

notgctwenge  stn.  zwingende  noth. 
müde  durch  nölgetwcnge  Pass.  K.  33,  53. 

gelwenge  adj.  eingeengt,  der 
wolte  in  einin  andirn  ordin  warn,  der 
da*  were  strengir  zu  traine  uud  getwen- 
gir  Jerosch.  32.  b. 

getwengec  adj.  augustus  Die- 
fenb.  gl.  28. 

twancsal  stu.  zwang,  einschrän- 
kung.  stf.  mgst.  372,  23.  der  nn- 
saHige  frlliiom,  da;  si  lebent  önetwanch- 
sal  tod.  gehüg.  136.  dö  von  alliu  min 
(wancsal  in  dich,  golHcbiu  vriheil,  ver- 
wandelt wirt  mgst.  372,  23.  2.  be- 
drdngnis ,  noth.  sin  twancsal  was  gro; 
von  des  legers  ungebabe  Pass.  K.  61, 


68     twancsal ,  arbeit  unde  nöl  das. 

356:  83. 

getwancsal    stn.     1.  iwang.  ge- 
twancsal  gehaart  gen  vihe  Renner  11491. 
5    2.  bedrängung.  Bert.  155. 

twenge  swv.  1.  drücke,  schließe 
zusammen,  der  roc  nahe  an  ir  lip  ge- 
twenget  dicht  angeschmiegt  Trist.  10910. 
da;  kleil  an  in  getwenget  stuont  ober- 

10  balp  des  gören  troj.  22  c.  2.  zwinge, 
bändige.  die  lewen  hie;  er  twengen. 
er  lie  si  vaslen  Lan*.  1892.  sin  an- 
dabt  mag  ein  iegelich  man  nüch  sinem 
willen  leiten,  frlen  oder  twengen  Trist. 

15  17052.  ist  da;  dln  brödir  dich  sö 
twengit  dir  solchen  zwang  anthut,  da; 
er  dir  an  den  hals  sich  hengit  Je- 
rosch. 30.  c.  da;  sich  der  reine  jün- 
gelinc  Iwanctedeste  harter  Conr.  AI.  429. 

20       widert  Wengen    stn.  gegenzwang, 
widerstreben,     er  solde  des  vorhengin 
Ane  widirtwengin  Jerosch.  107.  c. 
twir,  twar  ,  twJLrkn  ,  CBTW0BN    1 .  drehe 
schnell  herum ,  bohre,    ein  loch  suo- 

25  cbet  si  mit  sinnen  engegen  dem  suuneu, 
da;  houbet  si  dö  durch  dwirt  bohrt 
Karoj.  90,  6.  2.  rühre  durch  ein- 
ander, mische.  in  dieser  bedeutuny 
auch  ahd.  dweren  Graff  5,  278.  vgl. 

30  mundartlich  zweren  Schmid  555.  Schmet- 
ler  4,  307.  vgl.  auch  quirn.  dd  tet 
er  mir  anders  niht,  wan  da;  er  spei- 
cheln twar  uf  der  erde  unt  mir  dar  da; 
höre  mit  dem  vinger  streich  urst.  1 1 0, 

35  24.  vgl.  giluar  ein  horo  O.  3,  20,  48. 
der  hflle  getworu  angerichtet  ein  e;- 
;en  H.  zeitschr.  8,  171. 

getwer  stn.  mischung,  tempera- 
tur.    dane  ist  von  lufles  geduere  ne- 

40    heiner  slsht  unmaht  U.  zeitschr  8,153. 
twircl,  twirl  stm.  was  sich  schnell 
herumdreht  oder   herumgedreht  wird, 
daher    I .  ball,    p  i  I  a  twierel  gl.  Hone 
8,252       2.  rührlöffel,  quirl.  Schmel- 

45  ler  4,  307.  spagalus  tuirl  gl  Motte 
7,599.   m  « ii  u  b  i  u  m  twirle  coc  vrat. 

twar  swv.  rühre  zusammen,  mische 
durch  einander,  ahd.  dwarom,  twaröm 
Graff  5,  278. 

50       entwar    swv.   rühre  aus  einander, 


Digitized  by  Google 


TWIR 


106 


TWIR 


zerstöre?  hierher  könnte  Dinner  206, 
15  unde  alsö  da;  castel  was  en- 
dwart gehören ,  rcenn  die  leseart  richtig 
ist.  dö  da;  castel  tebrocheu  wart  L. 
Alex.  1007.  5 

twer  od)',  dazwischen  Ueyend,  quer. 
Graff  5,  297.  tgl.  Richthofen  oft.  wb. 
1081.  ubir  die  twere  naht  Qörl  rb. 
a.  140.  Freiberg.  str.  169.  170.  ober 
di  twere  nacht,  das  is  des  andirn  mor-  10 
gens  zu  mitten  morgen  Kulm.  r.  2,  9. 
über  querde  naht  24  stunden  oder  3 
tage  oder  14  tage  Freib.  str.  1,  85.  2, 
137.  vgl,  fundgr,  1,  380. —  gen.  adv. 
tweres.  einen  tweres  an  sehen  Fast.  15 
8,  73.  ein  grÄt  im  in  den  hals  dö 
sa;  tweres  Pass.  K.  64,  37. 

twer  adv.  quer,  da;  dorf  durcb- 
varnde  lanc  und  twer  Jerosch.  1 1 6.  a. 

twer  stf.  1.  quere,  di  lenge  und  20 
di  twer  Jerosch.  113.  c.  175.  e.  hin* 
giu  in  sam  einin  sac  ubir  ein  pfert  di 
Iwere  das.  I  1 9.  c.  2.  Seitenwind, 
der  boten  heilet  einer  suriu  blse,  so 
beißet  einer  twer  MS,  2,  193.  b.  vgl  25 
Schwei*,  twirwind  Stalder  1  ,  334. 
dwere,  wintdwere  Eccard  p.  1362. 
1369.  1387.  Gr.  3,  390.  441. 

entwer    adv.    in  die  quere,  aus 
in  twer,  wie  auch  die  altern  quellen  30 
halten;  Gr.  3,  107.    iu  dvcre  [Hemer 
39,  11.    diu  wölken  loufcnt  hin  u.  her 
unt  gfint   alle;  entwer  warn.    1 978. 
mau  sach  vil  orse  loufen  du  entwer  ätie 
ir  meister  Lud»,  kr,  3164.    die  winde  35 
sluogen  in  entwer  H.  *eitschr.  7,  378. 
des  gienc  min  leit  entwer  quer  durch 
mich  Frl.  263,  12.    der  tanz  gie  eu- 
twer  hin  und  her  Nilh.  2,  3.    der  strit, 
der  buhurt,  der  turnei  gienc  entwer  40 
Ludw.  kr.  3164.  fronend.  9*,  22.  177, 
23.    nn  vert  entwer  ir  habe  danc  reht 
als  ein  rat  da;  umbe  gat  das.  424, 25. 
vgl.  Dietr.  10.  b.  19.  b.  36.  h.  37.  b. 
Hab.  608.  829.  836.  fco.  1  0.  b.  17.b.  45 
H.  Trist.  760.  2642.  Kolon.  164.  5m- 
chenw.  4,  211.   30,  239.    Hätü.  2, 
58,  219. 

twirhe,  twarch,  t  warheu  gehe 
quer,  verkehrt  Gr.  2,  39.    sieb  twir-  50 


het  sin  gerich  seine  räche  nimmt  ei- 
nen verkehrten  weg  Par%  529,  2. 
könnte  auch  swt>.  sein,  da  die  ablau- 
tenden formen  nicht  nachweisbar  sind. 

vertwirhe  sie.  gehe  quer,  ver- 
kehrt, einer  vertwierebt  (?  vertwirhte) 
der  ander  verstach  (seinen  speerj  da; 
di  trumsei  in  da;  lach  ttf  snurten  Ls. 
2,  276. 

twerch  aaj.  quer,  nicht  gerade; 
verkehrt,  ahd.  dwerh,  dwerab  Graff 
5,  279.  goth.  |)vairhs  tomig  Ulfil.  wb. 
86.  krum  unde  swirg  (:  gebirg)  Ls. 
1,  375.  —  mit  twerhen  sprängen 
kreuz-  und  quersprüngen  als  ein  hase 
H.  teitschr.  8,  563.  dwerher  ganc 
W,  gast  685  R  dwerhe  sich  wider- 
sprechende site  Er.  4657.  si  möhten 
wol  erschricken  von  ir  twerhen  blicken 
Iw.  224.  vgl.  torvns  dwerher  sumerl. 
19,  22.  twerbeu  blie  einen  an  wer- 
fen Nith.  2,  3.  so  wird  ich  mit  twer- 
hen ougen  schilbend  an  gesehen  Waith. 
57,  36.  verlogenen  munt  und  twer- 
ht>£  sehen  das.  59,  27.  twerhe  dinge 
das.  84,27.  diu  rede  döhte  mich  ein 
teil  r.e  twerch  Engelk.  6017.  —  twer- 
hes  weges  Ludw.  kr.  7245.  twerhes 
Veldes  querfeldein  das,  5795.  über 
dwerch  naht  so  daß  bloß  eine  nacht 
dazwischen  liegt,  innerhalb  24  stunden 
Schweiler  4,  309.  vgl.  twer  und  twer- 
hes Ober  naht  icorn.  1917.  kröne 
137.  b  Sch.  —  twerhes  genit.  adv. 
ein  vrouwe  sol  (wenn  sie  reitet)  nibl 
gar  twerhes  sitzen  W.  gast  424  R. 
über  velt  wil  ich  draven  nnd  alle  weit 
dwerhes  Heknbr.  418.  nn  fuort  ir 
dwerhes  die  weit  das.  1779.  der  bi- 
mil  get  umb,  als  ein  rat.  er  louft 
aber  twerhes  umb  Bert  287.  der  ere 
mac  wol  twerhes  varn  fronend,  559,  9. 
geviel  ein  halme  twerhes  troj.  162.  a. 
wirt  dan  ein  altiu  gurre  seinem  vflln 
sö  siht  man;  in  der  werlte  twerhes 
slende  Jf5.  1,  80.  b.  swelch  künec 
sieb  la?t  an  iwern  rat,  vil  twerhes  dem 
diu  kröne  stft  Pan.  417,  30.  twer- 
hes leben  Waith.  80,  26.  —  si  sach 
mich   twerhes    an  Iw.   Wb.  twirhs 
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fronend.  270,  14.  —  inlwerhes, 
eotwerbes.  machet  öf  deo  manlcl 
enlwerhes  über  quer  über  gar  kluoge 
stricke  Grieth,  denkm.  Ab.  nost  si  der 
iist  wol  komen  an,  inlwerhes  umben 
bogen  Waith.  107,  13.  enlwerhes 
loiifend  troj.  37.  c.  da;  si  Widersin- 
nes gienc  nud  ouch  enlwerhes  g.  sm. 
995.  der  sacb  da;  bröt  enlwerhes  an 
Pass.  360,  56.  —  entwerch  Hart. 
218. 

twirhlingen  adv.  da  si  so  twirh- 
lingen  sprach  Par*.  615,  20. 

twerlie  stf.  quere,  swelch  sin 
wnnde  slüent  ze  verbe,  da;  wer  diu 
freuden  twerhe  das  machte  aller  freude 
ein  ende  Par*  578,  28.  —  die  lenpe 
und  di  t w  c  r  g e  (:  berge)  Jerosch.  1 6 1  .c. 


twirlie    stf.  quere,  der  himel  leuft 
Iwerhes  umb ,  nach  der  twirbe  Bert. 

287. 

tymemtzk    f.    gefdngnis.    acht  läge  iu 
5    der  lyraenitzen  legen,    sö  sal  man  si 
setzen  in  die  tymenitze  adir  an  den 
kak  (pranger)  gesponnen  Voigt,  gesch. 
Marienb.  528.  tgl.   Wackernagel  lit. 
s.   118.  —     ergastulum  temenilz 
10    voce.  trat. 
tymIt    s.  timIt. 

tympklierk  $wv.  halle,  wann  icb  ir 
schellen  vast  beer  tympelieren  Wölk. 
18,  2,  4. 

15TYPHBN?  II;  under  in  legen  typliims  sebir- 
ben  glns  myst.  71,  12.  Pfeiffer  ver- 
gleicht   mlat.   lypus,    typrus  vasceüi 

* 


u. 


langer  cokal.    das  kurze 
u  entspricht  dem  ahd.  u,  lautet  aber,  20 

ö  ton.  diesem  umlaute  entzieht  sich 
jedoch  häufig  das  n  vor  doppelter  kon- 
sonanz,  namentlich  vor  Id ,  lt,  ng,  nk, 
mehrfach  vor  nn,  nd,  rt,  auch  wohl  25 
ck.  in  andern  fällen  ist  ü  um  laut  ton 
o,  weil  dieses,  namentlich  wenn  in  der 

entstanden  ist;   tgl.   %.  b.  goth.  Aigis, 
aAd.  vokal,  «Ad.  geftigele.     das  mi/-  30 
telnieder deutsche  kennt  den  umlaut  ü 
nicht,  und  setzt  dafür  11  oder  awcA  o, 
v  6.  nber,   ober  für  über;  vor  statt 

und  0:  ro/.  son  /ttr  sun,  kumen  /ur  35 
komen  u.  da/,  m.  übe  /Ür  das  oe- 
wöhnliclie  obe  Diemer  13,  22.  29,  1. 
1  57,  5.  Genes,  fundgr.  1 0,  2.  />/".  iT. 
91,  4.  nder  für  oder  das.  39,  5. 
sulch  für  solch  I.  Alex.  89.  7Vis/.  40 
18320.  Otte  234  d  /ür  o  oder  ö  in 
gätinne  US.  H.  2,  91.  a.  Pan  748, 
17  G.  —  ü,  der  lange  cokal,  ent- 
spricht ebenfalls  dem  ahd.  0  und  lau- 
tet durch  i  in  der  endung  in  iu  um,  45 


welches  ton  dem  ursprünglichen  diph- 
thonge  iu  (io,  ie)  »v  scheiden  ist.  auch 
dieses  titff (fclowtclß  1  u  crsoH&tfit  in  iw ftd % 
und  md.  quellen  nicht,  indem  diese  da- 
für ü  setzen,  im  nhd.  ist  ü  sv  au,  iu 
zu  eu,  und  mehrfach  durch  einwirkung 
des  au  zu  au  geworden ;  vgl.  bös  biu- 
ser,  «Ad.  haus,  häuser.  ü  wechselt  mit 
iu  und  ou  tn  einigen  verbis ,  crie  trü- 
wen,  Iriuwen,  trouwen ,  büweu ,  biu- 
wen,  bouwen  ;  dann  erscheint  für  0 
bisweilen  ou,  namentlich  vor  m  und  fa- 
bialen:  vgl.  routn,  goume,  koume,  trou- 
be,  loube,  hoube,  ouf  /(Sr  rOm,  gfime, 
körne  u.  s.  «>.  s.  Cr.  I5,  194.  195. 
203.  /ur  den  diphthong  uo  neos/ sei- 
nem umlaute  ue  seteen  «nd.  und  md. 
denkmaler  gewöhnlich  ft.  0//r.  Aa/  da- 
für  ua  (slual  =  sluol);  später  er- 
scheint ue ,  wobei  dann  das  e  zuletzt 
abgeworfen  -  wird.  sonst  steht  auch 
wohl  uo  für  ü,  *.  b.  ouo  /ur  nü,  bei 
Wolfram  findet  man  öfter  uo  und  u 
auf  einander  gereimt,  s.  Gr.  15,207. 
in  duo  und  zwuo  für  das  gewöhnliche 
dö,  zwo  sfeAi  uo  /vr  6;  umgekehrt  in 
•wör  Gen.  /irodor.  84,  40.  woscb 
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glaube  1040.  getö  Roth.  1007  u.  a. 
ö  für  uo.  ui  erscheint  in  tnd.  denk- 
uiäler  für  u  und  iu  *.  6.  kuim  für  körne, 
Itiile,  buite  für  Hute,  biule.  vgl.  im 
allgemeinen  Gr.  t5,  155  fg.  Hahn  1,  5 
5  fg.  Graß"  1,  51.  Pfeiffer  Jerosch. 
s.  LX  Frommann  zu  Herb.  425.  1 885. — 
in  ältern  deutschen  Handschriften  ver- 
tritt u  auch  den  konsonant  v  und  uu 
das  w.  10 

UBK     S.  OBB. 

f'BKL  a<#.  6öse.  goth.  ubils,  aAd.  abil 
Gr.  2,  114.  3,  604.  W/U.  wb.  138. 
Crajf  1,  92.  —  1.  attributiv,  übe- 
liu  diel  /«.  193.  ein  übel  man  Nib.  15 
1706,  3.  1978,  3.  ein  übel  mufft 
Par*.  609,  7.  da;  Obel  wip  Wigai. 
5369.  5393.  myst.  153,20.  übel  hüt 
Scheltwort,  besonders  für  tr eiber  Er.  6  52 3. 
En.  12820.  vgl.  höt.  übel  diep  MS.  20 
2,  147.  a.  der  übel  Uufel  Iw.  176. 
Mb.  215,  4.  426,  4.  der  Übel  valant 
das.  1334,  1.  die  ubela  geiste  Herb. 
557.  Übel    gemüele  beke>en  ze 

güete/te.  77.  den  wolf  begie  ein  Übel  25 
vart  er  kam  schlecht  davon  Reinh. 
s.  355.  uns  begat  ein  übel  zit  Trist, 
13338.  sweren  tac  unde  übele  ztt 
binnen  tragen  Iw.  72.  übel  höcbzlt 
Nib.  2056,  4.  da;  übel  wort  unsaelic  30 
Waith.  78,  28.  unser  alter  frön  derst 
under  einer  übelen  troufe  das.  33,  1 0. 
2.  prädikativ,  weder  wider  mich  sin 
muut  wa?re  übel  oder  guot  Iw,  27. 
swa;  den  kumet  in  den  mnot,  e;  si  35 
übel  oder  guot  a.  Heinr.  954.  e;  st 
übel  oder  guot  Vrid.  107,  14.  da; 
wir  in  alsö  liep  sin  übel  alse  guot 
Waith.  48,  27.  swie  ubel  si  waren, 
sö  was  in  doch  got  gnidich  Genes,  40 
fundgr.  26,41.  —  ein  dinc  für  übel 
han  imputare  gl.  Mone  8,  103.  Die- 
fenb  gl.  151.  da;  uam  di  vrowe  ver- 
übele myst.  152,  19.  3.  substan- 
tivisch, a.  ob  si  die  guoten  bannen  45 
und  den  Übeln  siugen  Waith.  11,  1 . 
die  Übeln  dur  ir  Übeln  sin  sprachen 
Barl.  73,  1.  von  den  güten  saget  man 
güt,  da;  man  nilit  von  den  ubelen  tQt 
Pass.  K.  1 1 5,  72.  —    ich  wa?n  e;  an  50 


da;  übele  uns  eilenden  welle  gin  Nib. 
2190,  4.  b.  nebein  ubil  dullin  le- 
seb.  194,  35.  der  guot  und  übel  be- 
trabten kan  Trist.  18.  der  erkennet 
übel  unde  guot  Waith.  44, 2.  merken 
übel  unde  guot  das.  123,  19.  übel 
luon  das.  90,  30.  112,  13.  da;  ir 
im  niemer  me  getuot  enweder  übel  noch 
guot  Iw.  187.  swer  guot  wider  übel 
tuot,  da;  ist  gotelirher  muot.  swer 
luot  übel  wider  guot,  da;  ist  tiufeli- 
cher  muot  Vrid,  107,  4.  mit  übel, 
da;  si  den  rebten  tuont  Grieth,  pred. 
2,  42.  diu  edeln  wip  diu  sint  fri  al- 
les übels .  —  ir  reinen  herze  sint  guo- 
tes  vol  Wigal.  5399.  —  sich  niete« 
übels  uude  guoles  troj.  108.  d.  wie 
dir  di  gote  mit  gute  lönen,  da  du  ver- 
dienet ubel  hast  Pass.  K,  262,  23.  — 
des  Clemenlis  wart  gedaht  durch  ubel  » 
an  bösem  mute,  seht,  da;  geriet  zu 
gute  Pass.  603,  89.  in  ubile  gespro- 
chen, in  ubil  gemeinet  Windb.  ps.  497. 
ein  dinc  in  übel  wenden  Par*.  340,25. 
got  rihtet  näch  dem  muote  ze  übele 
unt  ze  guote  Vrid.  3,  10.  da;  si  da; 
guote  ze  Übele  wegent  und  übel  wider 
ze  guote  wegent  Trist.  30.  duo  sieb 
Lucifer  duo  ze  ubile  gevieng  Anno  35. 

übele,  übel  ade.  auf  böse  weise. 
alsö  gerne  mac  ein  man  übele  tuon 
alsö  wol  Iw.  100.  vgl.  Waith.  48,33. 
Nib.  796,  4.  930,  4.  1070,  1.  si 
wart  vil  ubele  getän  En.  12815.  so 
Übele  nieman  ist  getAn  so  häßlich  ist 
keiner,  ern  habe  zuo  der  scheene  wän 
Vrid.  1 26,  23.  ubele  gestalt  häßlich  an 
übe  Pass.  K.  33,  62.  sieb  ubele  stellen 
sich  wehleidig  gebärden  myst.  236,26. 
e;  lötet  übele  Trist.  6364.  sö  ist  mir 
übele  geschehen  Iw.  133.  e;  ist  vil 
übele  bewant  ze  dem  tören  des  goldes 
vunt  das.  161.  da;  er  übele  gewan 
Nib.  1736,4.  übele  um  Unglück  ver- 
lorn bfin  das.  1059,  2.  Römere  wur- 
den übele  bösgesinnt  kehr.  4.  a.  —  ir 
vervähelz  übel  ode  wol  Iw.  75.  übel 
müe;e  mir  geschehen  Waith.  56,  31. 
sö  war  mir  übel  geschehen  Nib.  1 64, 
4.  941,  i.    uu  ist  e;  Slfride  übel  ko- 
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neu  übel   bekommen    das.    1060,  1. 
wa;  ste*t  übel,  wa;  stet  wol  das.  48, 
33.    n  stellet  sich  vil  Obel  Waith.  57, 
31.    der  mlaen  Iren  übel  stß  troj. 
16888.    gehabent  iuch  sus  übel  niht 
das.  22544.    si  muote  sere  und  übel 
gouoc  das.  2017.  vgl  ölte  102  und 
an»,  —     der  künic  übel  volgte  Ha- 
geoen  Nib.  819,  1.    sö  hin  ich  bös- 
liche ood  vil  übel  getan  das.  2091,  1. 
dt;  die  man  als  übel  tuoot  Waith.  90, 
31.    der  wil  sieb  übel  rechen  Pars. 
238,  20.     ir  redet  übel  troj.  12691. 
die  babent  Übel  koufl  Bert.  285.  — 
da;  Sprichwort:  wem  got  wol,  dem 
i'ieman  übel  B.  Trist.  3193.     der  li- 
get  in  mlnem  hüse  unde  mac  gar  übel 
befindet  sich  schlecht  Grieth,  pred.  2, 
23.  —  wenig,  gar  nicht,    latent  übel 
sebinen  tod.  gehüg.  198.  vgl.  Nib.  III, 
4.   nbele  genesen  En.  12848.  ubele 
gesehen   das    12853.      so  mag  ime 
ubele  gebresten  so  wird  es  ihm  an 
nichts  gebrechen  pf.  K.  62,  15.  da; 
körn  ist  übel  veile  nicht  sti  haben  (vgl. 
wol  veile}  dos.  98,   17.      wie  übel 
gunde  si  den  boten  dirre  sage  kl.  1381. 
di  von  ich  iu  des  übel  gan  troj.  8295. 
tgl.  a.  %t.  3,  179.     des  getrout  ich 
vil  übele  Nib.  2038,  2.     ir  gedahtet 
übele  an  min  und  iwer  ser  das.  2269, 2. 

herzeübel  adj.  henfich  böse, 
schlecht.  da;  herzeübel  wtp  Wigal. 
5434. 

tibeltät ,  übeltaete ,  übeltsetec, 
ubelvar,  übelwillec     s.  das  weite 


übellicb  adj.  bösartig,  dem  wibe 
erimag  ir  minne  niemeo  0;  ertwingen 
aüt  obellichen  dingen  Trist.  17924. 
dlo  ubellfche  slte  Pass.  K.  368,  93. 
io  abeilicheme  willen  das.  465,  1. 

übellicbe  ,  -  en  adv.  auf  bösar- 
tige weise,  wan  da;  ern  übellich  ane 
»eh  Remh.  1606.  si  hie;  vil  übel- 
Rehe  Kriemhilde  stan  Nib.  781,  3.  der 
gute  man  wart  onch  vil  ubellich  ge- 
rurt  ond  zu  den  tempeln  gevürt,  dfi  si 
io  wolden  twingen  Pass,  K.  95,  23. 
*gl  292,  39.  Jerosch.  102.  b.  ubeü- 


cben  Pa$s.  K.  123,  32.  der  fraget 
uns  abellichen  des  aneg.  10,70.  sach 
in  übelichen  an  troj.  45.  c.  übellicben 
sprach  er  'traz'  Nith.  27,  5. 
5  Übeln  isse  stf.  bösartiykeit.  wie 
man  in  ubelnisse  die  ubeln  geiste  be- 
swert  Herb.  556. 

übele    stf.   bösartigkeit,  Schlechtig- 
keit, ahd.  ubill  Graff  1,  94.  —  nach 

10  der  nbile  (seenndum  nequitiam)  Windb. 
ps.  103.  den  sin  selbes  ubile  vertreib 
vone  himele  Genes,  fundgr.  26,  36. 
tgl.  59,16.  die  mit  ir  ubele  dar  cbö- 
men  Diemer  47,  28.    unz  er  mit  sl- 

15  ner  ubele  erwarp,  da;  der  wäre  go- 
tes  slac  aber  in  ergie  kindh.  Jes.  91, 
15.  der  die  übele  begie,  da;  er  in 
durch  slnen  ha;  sazte  da  er  noch  sa; 
Gregor.  3072.    von  schaden  wirt  man 

20  törbaft  unde  grlse,  swä  der  übele  stat 
gesebiht  MS.  1,  160.  b.  einen  fuo; 
er  nie  getrat  o;  der  übele  in  die  güete 
Helmbr.  1227,  vgl.  bihteb.  63.  mgst. 
329,  25.  —  abgekürtf  übel:  vürhtet 

25  nibt  ir  ritersebaft,  noch  ir  übel,  noch 
ir  krafl  b.  d.  rügen  482.  mit  der  ubel 
ersleicht  der  sunder  sine  sei  (homo  per 
maliciam  occidit  animam)  Legs.  pred. 

2,  9.  da  von  bellbent  die  unrehten  in 
30    ir  ubel  das.  4,  9.  vgl.  11,  26. 

ÜBER      S.  UOVRR. 

Uber    adv.  und  präpos.  über.  md.  über, 
mnd,  ober.  goth.  ufar,  ahd.  ubar,  upar, 
später  auch  ubir,   npir,  daneben  für 
35    das  adverbium  die  vollere  form  ubari, 
upari,  uparo;  mhd.  Obere   Nib.  1467, 

3.  1471,  3.  1513, 1.  1519,2.  1522, 
2;  vgL  obe  und  Of,  dann  gr.  vntQ, 
lat.  super.  Gr.  1.  340.  2,  773.  876. 

40  3,  253.  259.  4,  789.  Ulfil.  wb.  145. 
Graff  1,  78.  82.  ahd.  präpos.  156. 
A.  adverbium.  I.  als  wort  für 

sich.  1.  bei  verbis,  über  gän  Er. 
8259.  mysL  30,  25.    über  keren  Nib. 

45  1519,  2.  über  komen  das.  488,  4. 
1467,  3.  Pass.  K.  239,  19.  Jerosch. 
157.  d.  Bon.  76,  41.  über  loufen 
(von  den  äugen)  Part.  383,  12.  650, 
24.  Conr.  AI.  605.    da;  im  iht  an  der 

50    habe  der  almuosen  über  lief  übrig  war 
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Mafim   AI.  s.  10  7.  b.    Ober  wo  Pars. 
548,  21.  624,  II.      über  sogen  das. 
377,  2.    aber  müe;en  (wobei  ein  ver- 
bum  der  bewegtmg  zu  ergänzen)  das. 
668,  5.  —     alubcr  brocken  Jerosch.  5 
164.  c.     aber  bringen  Nib.  1471,  3. 
aber  swingen  das.   1990,   I.  aber 
tragen  Par%.  569,  9.    nber  ffleren  das. 
596,  II.  Nib.  1493,  3.  —    ich  bin, 
Wirde  Ober  eines  dinges  bim,  werde  10 
des  überhoben  Iw.  17.  87.  110.  Gre- 
gor. 3347.  MS.  2,242.  b.  Barl.  75,  9. 
264,  24.  Legs,  pr ed.  104,28.  120,15. 
roseng.  2.  o.  3.  b.     mir  wirt  über  ich 
habe  über  Iw.  252.    im  enwart  Ober  15 
noch  gebrast  a.  Heinr.  67.    twei  lies 
stocke  sint  aber  worden  mir  Reinh.  678. 
wordes  ibt  ober  bliebe  etwas  davon 
übrig  Legt.  pred.  62,  13.       2.  bei 
adterbien.     über  ab  von  oben  herab  20 
leseb.  1 053, 26.    da  Ober  Reinh.  s.  381. 
dir  aber  Pari..  103,  7.  465,  7.  dar 
über  oder  dar  gegen  gegenüber  myst. 
123,  6.    dar  über  über  dieß ,  außer- 
dem  das.   314,  29.    30.   379,  27.  25 
Aus.  K.  16,  20.     drOber  Pars.  684, 
10.  700,  23.  764,  3.     gegen  aber 
ex  opposito  Diefenb.   gl.  114.  vgl. 
sitzen  aber  gein  einem  Pars.  762,  15. 
25.    her  aber  leseb.  297,  33.     aber  30 
der  Pars.  535,2.    hin  aber  aas.  I Ol, 
23.       3.  bei  adject.   überaus,  sist 
worden  bleich  ond   aber  grfi  Waith. 
75,  30.     aber  grd;  Bert.  285.  der 
über  höre   kl.   1 1 5.   vielleicht  gehört  35 
auch  über  lüt  (s.  IftQ  hierher.  —  mehr 
als,  d  h.  nicht,     ober  wesenlich,  über 
bekentlich  ran/er,  leseb.  868,  14.  869, 

mit  nominibus.  hier  bezeichnet  aber,  40 
abgesehen  von  der  örtlichen  bedeutung 
(überkfire),  überaus  und  übermäßig, 
vgl.  aberbont,  Oberere,  abergelt, 
aberhort,  übergrö;,  überhir 
u.s.w.  2.  mit  verbis,  wo  sich  nach  45 
Gr  2,  876   folgende  bedeutungen  un- 

gere.  vgl.  aberdecken,  übergim- 
men,  überhöhten,  äberwieren 
u.  a.      b.  super are.    aberbreiten,  50 
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äbergen,  a bergern,  oberglesteu 
u.a.      c.  nimis  faeere.  übere;;ea, 
abergelten,  überladen  u.  a.  d. 
transgredi,  in  malam  partem  excedere 
sich  ab  er  denken,  Übergen  (prä- 
terirej,  übersehen,  übersitsen  u.j  tc. 
B.  präposition  mit  dem  accus,    im  ahd. 
kommt   bisweilen  der  dativ  vor  ;  für 
das  mhd.  käme  für  den  dativ  vieUeickt 
die  redensart  Ober   rücke  tragen  a. 
Heinr.  69.  Bit.  10762.  Gudr.  627,2. 
Wigal  8264  in  betrocht.     sicher  ist 
der  dativ  in  md  quellen:  ober  ime  gr 
Rud.  Hh,\4.     rihte  da;  onrecht  über 
dem  herren  und  nber  dem  knecht  Hö- 
het. 266.    sonst  steht  stets  der  aecu- 
sativ,  um  das  wo  und  das  wohin  aus- 
zudrücken, während  bei  obe  der  dativ 
steht.     die  präposition  bezeichnet  I. 
über  eine  fläche  hin.    über  laut  tragen 
gr.  Rud.  JT,  5.     rilen  Nib.  196,  3 
1316,3.    diu  schände  vert  alüber  da; 
lant  misc.  2,  207.     er  lief  über  ge- 
viMe  Iw.  124.     über  velt  gäben  das. 
281.  JVÜ6.  1595,  I.    rllen  Pars.  601, 
22.   779,  2.    keren  kehr.  5001.  Ä- 
da  vld;  da$  blOt  nbir  Teil  L.Alex.Abl2 
W.    jagen  über  beide   Nib.  864,  3. 
über    den  hof  tragen   das.  1448,  1. 
ich  reit  über  da;  wa;;er  die  hohen 
brocke  Iw.  139.    ein  schifprücke  gieng 
über  einen  wa;;ers  Irin  Pars.  60,  28 
er  schifte  sich  Über  mer  das.  102,14. 
möht  ich  die  lieben  reise  gevaren  aber 
se  Waith.  115,  9.    ich   wei;  hie  bf 
uns  einen    stein   ein  lütsel    über  dt- 
sen  s6  Gregor.  2807.    si  maoseo  über 
wajjer  Nib.   1569,  3.      hie   ist  eio 
brunne  nähen  bf  aber  korser  mlle  drf 
Iw.  29.    über  sebs  mlle  g£t  sin  glänz 
Pars.  592,  13.    schouwen  über  beide 
W.  Tit.  117,  2.       schöne  singet  ler- 
ch«  Uber  heide  MS.  2,  57.  a.  rüefet 
Ober  fluot  Nib.   1488,  1.     der  galm 
flbr  al  die  stat  erbal    Pars.  63,  6. 
Über  al  den  rioc  wart  vernomen  das 
784,  I.    rnofen  aber  die  menige  Nib. 
1916,  1 .  —     was  swsrr.  unde  wi$ 
über  al  sin  vel  Pars.  758,  19.    si  be- 
streich in  allenthalben  über  hoobel  unde 
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Uber  vde;e  Iw.  1 33.     der  lewe  siht 
über  den  rucke  slneu   herreo  an  das. 
197.    dber  absei  sehen  Nib.  423,  2. 
dö  stcb  man  über  salele  bluot  fliegen 
Nib.  202,3  —  die  wol  gelobete  über  » 
al  da;  laut  in  dem  ganzen  lande  gr. 
Und.  K,  12.    die  besten  Ober  min  laut 
fr.  94.  vgl.  Pari.  1 0,  2.     sone  ge- 
waohs  an  ritter  milter  Hanl  vor  im  nie 
über  elliu  lant  da$.  26,   18.     da;  er  10 
den  prls  Aber  manegiu  lant  bete  das. 
22,  1.     der  relonbet  mir  rfterschaft 
übr  al  stn  laut  das.  618,  4.  —  da; 
ittillitit  gemeine  über  grö;e  nnde  über 
ebleine    alle   ohne    ausnähme    Genes.  15 
fundgr.  100,  15.    dö  was  über  al  da^ 
ber  gemeiniu  klage  Pars.  755,  '2.  über 
al  s.  al.    über  ein  s.  ein.—  in  be%ie- 
hung  auf  %eit.    Ober  tac  den  tag  über 
(auch  in  weiterm  sinne  täglich)  Er.  20 
3485.  Jerosch.  131.  b.    ir  nöt  manig- 
»all;  die  si  lilen  über  lach  Exod.  fundgr. 
90,  37.      über    tac   und  über  naht 
En.  6234.      die  nacht  über  unde  al 
den  lach   gr.  Rud.   K,  16.    s.  tac.  25 
ober  jar  das  jähr  hindurch  Flore  4 45 1 
&     Ober  lanc  s.  laue,    desn  prOeve 
ich  niht    der  wuchen   zal  Ober  wie 
lanc  sider  Parzivai  reit  durch  avenliure 
als  *  /Vir».  446,4.  —  er  sprach  Ober  30 
halben  sorn  in  halbem  tone?  kehr. 
4.  d.      2.  über  etwas  hinaus,  jenseits, 
aber;  na;;er  stnont  da;  kastei  Porz. 
53%,  7.    sitten  Ober  mer  Roth.  2230. 
mnjst.   91,  3.     e;  was  ein  kftniginne  35 
gese;;eu  Ober  aß  Nib.  325,  I .  riiien 
suocheo  über  mer  Vrid.  150,  18.  ile- 
aiowin  masre  sich  huoben  Ober  Rln  Nib. 
324,  1.     die  kflnege  von  Ober  mer 
W.   Wh    32,  22.  vgl.  Pan.  28,  21.  40 
31,  16.     von  ubir  sft  Jerosch.  88.  c. 
herre  von  Ober  Rtn  Kolon.  207.  vgl. 
Cr.  4,  872.     da;  im;  bluot  undern 
Ate;ea  al  Ober  da;  houbet  spranc  Nib. 
2231,4.    Ober  houbet  houwen,  vehten  45 
m,  a.  s.  houbet.    in  bluote  waten  unz 
«ber  die  sporn  Dietr.  9073. —    in  be- 
uehung  auf  zeit,    über  unmanigen  tacli 
Exod.  fundgr.  90,  32.    über  manige 
tage  das.  »0,  12.    ubir  vier  tage  dar  50 
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nach  kehr.  4992  Jf.    von  hinte  Obern 
ahten  tac  Part.  610,  19.     dann  Qbr 
den  vierzehenden  tac  das.  112,5.  dö 
wase;  ouch  Ober  den  mitten  tac  das. 
698.  16.    Ober  dise  siben  naht  Nib. 
1390,  1.    nu  wart  der  kämpf  gespro- 
chen über  sehs  wochen  Iw.  213.  Ober 
sehstelmlbe  wochen  das.  222.  da; 
dinc  gebieten  Ober  sehs  wochen,  Aber 
zwö  wochen  swsp.  s.  7  W.    von  hiute 
Ober  ein  jar  Pan.  418,  10.  Ober 
hundert  jar  En.    13049.      nu  wase; 
ouch  über  des  jlres  t\t  das.  503,  5. 
über  gewonellcbe  zit  nachdem  die  ge- 
wöhnliche zeit  vorüber  war  Exod.  fund- 
gr. 90,  17.  —    abstract.    dienst  über 
dieuste  seilen  si  dem  kiinige  Nib.  1437, 
4.  —  sich  Ober  sich  tu  einem  hohem 
gesellen  Bon.  71.  41.      Aber  maht 
Karl  90.  a.    er  wart  Ober  stale  über 
vermögen  göret  ht.  167.     ober  alle 
ding  vor  allem    teseb.    986,  16.  — 
über  gegen  da;  gebot  Pan.  495,  13. 
e;  ist  Ober  mlnen  orden,  ich  sol  niht 
reden  mere   Oudr.    Ii  77,  4.  Ober 
zweoe  eide  gesworn  kehr.  77.  b.  sö 
verre  Ober  stns  herzen  rat  bucht.  I, 
928.    über  reht  tod.  gehüg.  1 1 4.  Ober 
minen,  dlnen  danc  s.  danc.    über  sl- 
ner  brtiodere  willen  Genes,  fundgr.  53, 
40.    Ober  ir  willen  WigaL  1 1 53. 1 5 1 2. 
2069.  kröne  239.  a  Sch.  —  Ober  da; 
über   dieß,  außerdem   Trist.  17881. 
Vrid,  156,  19.     über  da;  noch  mer 
Parth.  49,  16.  sroti  dem  Boeth.  leseb. 
139,  21.    got  wiste  ir  strtt  wol  und 
ir  ha;,  6  ers  gesebflefe,  und  Ober  da; 
geachuof  si  got  Vrid.  6,  8.  vgl.  Grimm 
über  Vrid.  s.  52.       3.  bewegung  in 
senkrechter  richiung  nahe  an  etwas  un- 
ten befindliches  bezeichnend,    dö  kerte 
si  dber  in  Iw.  1 29.    swer  danne  Ober 
mich  gut  US.  1,  52.  a.     dd  kom  diu 
küneginne  Ober  in  gegln  /Wo.  2003, 2. 
Ober  in  kom  stn  kappelln  Pan.  106, 
21.  vgl.  298,  6.     der  erbei;te  Ober 
sin  he>ren  nider  das.  381,  7.  Ober 
Vivfanzen  kniet  er  dö  W.  Wh.  61,  23. 
dö  stuont  er  Ober  den  degen  kl.  856. 
si  stuont  Ober  da;  kindelln  Trist.  536. 
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der  von  Berne  Ober  sie  sa;  Dietr.  9875. 
dö  viel  man  nbir  man  L.  Alex.  4575 
W.     er  zuete  über    sich  den  schilt 
Pan.  567,  30.  —     über  dtne  brüst 
soU  An  (die  schlänge)  gtn  Genes,  fundgr.  5 
'204.    leite  über  slniu  bein  ein  vil  lich- 
te; wafen  Nib.  1721,  4.     sich  leinen 
über  Schilde  das.  1946,  3.    über  eine 
krücken  geleint  Pars.  513,  27.  über 
din  grap  gestin  a.  Heinr.  659.    sa;  10 
über  slnen    tisch    En.  4584.  10290. 
U.  Trist.  2585.    sö  sie  über  den  tisch 
quam  En.  875.    über  tavelronder  kö- 
rnen,  laden  Pan.  776,  19.  280,  18. 
im  gesägt  nie  über  wirtes  bröt  das»  15 
279,21.    si  brahten  sie  über  des  her- 
ren  bette  tu  dem  bette  über  das  sie 
sich  neigte  kehr.  75.  c.    tet  ein  kröze 
ubere;  pfert  Pass.K.  709,15. —  über- 
tragen,    künec  über  den  berc  MS.  2,  20 
15.  a.    künec  übr  driu  lant  Pan.  108, 
6.    übere;  lant  Pass.  K.  94,  32.  ber- 
grßve  übere;  lant  das.  681,  10.  fürste 
über  Zcringen  Dietr.  563.    hörre  über; 
lant  ftirz.49,21.  tgl.  730,18.    hfirre  25 
überu   grftl  das.  474,  22.  476,  16. 
der  setze  sfnen  ambtman  über  iegelich 
gou,  über  chorn  joch  hou  Genes,  fundgr. 
60j32.    frouwe  über  diz  lant  Iw.  139. 
frouwe  über;  lant  Pan.  499,  4.  514,  30 
28.  vgl.  824,  2.    vrouwe  über  ma lie- 
gen man  Nib.  1 1 7  G,  1.    vrouwe  über 
herze  und  über  muot,  vrouwe  über  Up 
und  Über  guot  freuend.  354,7.  vrou- 
we über  die  minne  En.  45.  Divt.  I,  35 
1 1 .    gotinne  über  die  minne  fronend. 
1 62,  22.     ribtere  über  der  frouwen 
klage  Part.  95,  29.    schirmer  über  des 
gräJes  tougen   das.  480,  23.  arzßt 
über  alle  die  sunde  leseb.   193,  23.  40 
meister  über  islicben  man  Mo.  1 064,  3. 
meisler  über  die   brüten  Reinh.  687. 
tgl.  Gr.  4,875.  —    truoc  kröne  über 
zwei  lant   Pan.  424,  29.      der  die 
hülsten  hant  trüege  über  elliu  laut  das.  45 
13,   14.     des  kraft  was  über  in  sö 
grö;  das  688,14.    da;  sin  wille  waere 
über  sin  guot  und  über   den  lip  das. 
20,  23.    duo  ubir  diu  heri  beide  got 
sin    urteil  sö    irseeinte  Anno  351  B.  50 
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Hisiu  zuht  undir  gerich  gienge  billicher 
über  mich  Iw.  70.  tgl.  247.    oueta  er- 
gienc  sin  geribte  über  si  Pan.  264, 
13.    got  des  vorb?  da;  i;  ubir  di  si- 
nin  gl  Jerosch.  87.  b.    swie  e;  oucli 
gieuge  übern   Up   Pass.  K.   173,  77. 
tgl.  619,  26.    uns  ist  ein  gebot  ge- 
geben  über    guot  unde    über  lebcu 
bei    terlust  des  termögens    und  des 
lebens   geboten  Iw.   226.  —    dur  (Ii 
gnfide  die  got  übir   dich   täte  leseb. 
275,  34.      antla;  tuon  über  ir  Sün- 
den das.  299,   16.      wir  gewunnen 
des  tieres  herzen  über  als  anenei  für 
des  küneges  smerzen  Pan.  482, 28. 
gebieten  über  einen  Iw.  138.  Pan.  29, 
23.  554,17.  Trist.  3371.    irloube  mir 
übern  man  ihn  antugreifen  pf.  K.  78, 1. 
Karl  30.  a.     sö  erloube  ich  ir  über 
mich  mich  zu  prüfen  MS.   1,  159.  a. 
tgl.  Gr.  4,  849.    e  da;  sö  lästerli- 
chen spot  stn  gunst  über  mich  erhancU- 
Pan.  447,  27.    rihten  über  einen  Ar. 
91.  161.  170.    Waith.  40,  28.  da; 
sol  ich  rechen  über  dich  Gudr.  1278, 
2.    klagen  über  den  tievel  Iw.  193 
Waith.  12,  17.    über  in  bete  gesworn 
stnes  libes  unbeil  kL  4702  H.  wer- 
ben ,  wie  wir  kunnen,  über  unser  vrou- 
wen  Gudr.  1259,  3.     sich  erbarmen 
über  einen   Iw.  182.  a.  Heinr.  2j5. 
Pan.  465,  5.    MS.  1,  204.  b.  Barl. 
103,  25.     sich  erkennen  über  einen 
sich  ihm  günstig  beweisen  Pan.  «13,  7. 
biten  über  einen  für  ihn  a.  Heinr.  28. 
MS.  2,  107.  b.  Barl.  368,   15.  tcli 
koufte  etwa;  über  dich  für  dich  MS. 

2,  108.  b. 

üherec  adj.  mehr  als  genug;  da- 
her I.  übrig,  da;  ime  dft  überiges 
schein  Iw.  148.  2.  überflüssig  e; 
ergielützel  überiger  rede  Iw.  2  31.  ube- 
ric  und  unnütze  myst.  358,  10.  uberige; 
güt  das.  241,1.  zu  übrigen  dingen  ver- 
zern  bihteb.  66.  überic  wftl  Teichn.  149. 

3.  übermaßig,  terständiges  maß  über- 
schreitend, sanfte  gewunnen  guot  machet 
überigen  muot  Vrid.  56,  22.  überi- 
ge; guot  glt  im  Überigen  muot  Helbl. 
1,  105.     überiger  sin  grvndr.  212. 
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uberige  krafl  myst.  225,  8.  Oberiger 
vlig  das.  343,  1 1 .    der  uberige  gedinge 

1.  eys.  pred.  17,  38.     Oberig  gemach 
Bon,  48,  149.    von  Oberiger  gftekeit 
das.  9,  80.     dilt  Oberec  vrevel  leben  5 
kröne  54.  a  Seh.        4.  mit  genitit. 

auci  Huucn  etiles  utiiyc»,  /( ci  fi/m  ciipcja. 

so  wer  ich  Oberie  gewesen  der  Sünde 
ff.  7rw/.  6741.  »6  gröge  nöt  der 
ir  wol  mochtet  nberec  wesen  Pass.  K.  W 
109,  1.  dirre  pine  uberech  werden 
Pass.  H  9,  27.  ich  mobte  der  bete 
nilit  öberic  bellben  Lohengr.  93. 

iibere  swv.  bin  übrig,  verweile  eine 
%eiiUmg,    in  dem  schlösse  flbert  Ober-  1R 
an»  in  siben  tagen  Hauch  und  paiu  Hätü. 

2,  75,  31. 

Iieiiberc    swv.  bin  übrig,  beflbert 
in  oacb  ibt  urk.c.  1379  bei  Ob  tri.  1 46. 

ccb  interj.  doi.  Gr.  3,  295.  tgl.  sch  20 
tmd  och.  einen  jämmerlichen  sprueb, 
der  ist  geheigen  ach  nnt  uch!  dar  zuo 
me  we*  nnt  och  fco.  12.  a.  uch!  uch! 
der  muog  an  ir  hant  vil  we  geschehen 
Nith.  36,  2.  25 

icn£  stein?  kröte.  rupho  ücbe  gl. 
Hone  7,  597.  robeta,  bufones 
cbrolnn  vel  Ochun  das.  —  durch  Syn- 
kope des  n  aus  unc? 

UckEHLAHT    geogr.  n.    Per*.  682.  üker-  30 
laot  das.  205. 

UuERsft  stm.  norden  Ober  den  Uckkrsb 
ist  das  ros  Grigorz  gekommen  Porz.  210. 

IBER     S.  ODER. 

fRBF.  S.  UOP.  35 
CMSZHK     S.  AHSE. 

fr  ade.  und  präpos.  auf,  in  die  höhe, 
goth.  iup  (nur  ade.),  ahd.  üf  Ulfii.wb. 
97.  Gra/f  1,  169.  aAd.  präpos.  170. 
Cr.  2,  49.  4,  867.  au  einein  terlo-  40 
renett  s/P.  ^o/A.  iupan,  aup  aperiri,  tolli, 
wozu  aiwrA  offen  gehören  würde?  ouf 
/irr  ar  tod.  genüg.  59.  HO  u.  m.  le- 
w6.190,  24.  Geo.  1056.  1348.4080. 
4238.  TäW.  Wh.  46.  a.  71.  b.  75.  b.  45 
78.  a.  88.  a.  Teichn.  67.  286.  uof  Die- 
mer 8,  6.  A.  adverbium.  I.  so 
stlgc  ich  üf  und  ninder  abe  Part.  9, 
22.  der  schln  nimt  drlte  üf  unt  abe 
Waith.  81,  34.    einer  abe  der  ander  50 
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ouf  Teichn.  67.  also  Ireip  er;  öf  und 
np  das.  291.  nider  u.  üf  kören  Die- 
mer 24,  23.  do  enböt  man  üf  unde 
nider  Mai  81,  18.  der  vuorte  die  brieve 
Ober  al  in  diu  laut  öf  und  zetal  das. 
102,  38.  mtnes  herzen  tiefiu  wunde 
dm  muog  iemer  offen  sl£n,  si  enbeiles 
öf  und  üg  von  gründe  Waith.  74,  17. 
reht  alsö  diu  minnecllche  min  herze  üf 
vom  gründe  auf  durchliuhlet  bat  MS. 
1,  47.  a.  —  mit  disen  was  er  zine 
(ziebeue)  di  Himel  öf  hinauf  eu  schiffe 
Jerosch.  131.  c.  dag  si  den  berc  öf 
cberten  Diemer  17,  2.  von  fuog  üf 
wäpeuen  Pan.  246,  24.  274,  10. 
560,  17.  —  wol  üf!  Waith.  19,  37. 
22,  2.  Suso  ieseb.  871  ?  7.  üf  N$ 
weiter  hinauf  Pass.  151,  10.  152,  15. 
342,  20.  Pass.  K.  432,61.  tgl.  Oberl. 
65.  II.  bei  terbis.    Gr.  2,  879. 

üf  biegen,  bieten,  enbieten,  binden, 
blicken,  blüejen,  brechen,  brennen, 
bringen,  enbürn,  erbOrn,  dnejen,  drin- 
gen, erben,  gftn,  geben,  goumen,  gür- 
ten ,  haben  ,  gehaben ,  höben ,  halten, 
enthalten ,  heben ,  erheben ,  heebeu, 
holn,  houwen,  kören,  klaffen,  komen, 
laden,  lägen,  verlägen,  legen,  lesen, 
liegen,  loufen,  lücben,  machen,  nemen, 
quellen,  bereiten  (Part.  237,  30),  rill- 
ten, rlsen,  rlten,  rucken,  schieben, 
schellen  {MS.  2,  94),  schiegen,  sehen, 
setzen,  sitzen,  slahen,  sliegen,  entslie* 
gen  (Pars.  506,  18),  soumeu,  sparn, 
springen,  stan,  »lögen,  sweifen,  swin- 
gen,  tragen,  treten,  trlben,  tuon,  twin- 
gen,  varn,  wegen,  wellen,  werfen, 
wesen,  wichen,  ziehen,  zucken  um. — 
mit  präpositionen.  reit  üf  an  den  berc 
Pan.  352,  2.  sö  gät  eg  mir  öf  au 
den  lip  myst.  289,  35.  üf  durch  den 
palas  eine  stt  gienc  ein  gewelbe  Part. 
589,  1.  dö  schielen  si  die  reise  gen 
dem  Möune  dan,  üf  durch  Östervran- 
ken  Nib.  1464,  2.  si  Ilten  balde  üf 
in  Beier  lant  das.  1236,  3.  diu  er- 
barmherzekeit  diu  höhe  üf  in  den  hi- 
mel treit  Gfr.  lobges.  68.  diu  fuor  üf 
über  die  sterne  höch  Part.  454,  *25. 
körnen  üf  für  den  künec  gegangen  das. 
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392,  22.  gein  deu  begander  Of  do 
sten  das.  764,  18.  tet  sich  gein  im 
üf  ein  tür  das.  569,  29.  mit  eime 
slac  der  üf  geio  dem  kinne  trooc  kröne 
120.  •  Sch,  dem  gat  ze  seiden  üf  5 
sin  sät  Winsbeke  34,  7.  nlcb  helfe 
so  sulen  si  harn  üf  ze  diner  güete  aneg. 
6,  69.  de;  si  ir  rile  engegene  Üf  zuo 
der  Ense  Nib.  1741,  2.  ein  köpf  ob 
taveirunder  üf  erhabn  Pars.  146,  2.  10 
mit  zuht  üf  von  ir  venje  stuont  das. 
437,  2t.  so  stftende  ich  üf  von  dirre 
not  Waith.  54,  9.  swa;  grüenes  nf 
von  erden  ge"  Gfr.  /.  1 ,  5.  dö  si 
mich  üf  von  strtte  baut  Pars.  97,  3.  15 
vor  im  üf  gen  das.  372,  25.  III. 
mit  nominibus  zusammengesetzt  (selten) 
Gr.  2,  786.  Üfgano,  Üfenthalt, 
üfbüs,  üflouf,  üflnoger,  ttfalac, 
üfvart,  üfhebunge,  üfholnnge,  20 
üfbinde,  üfreht,  üfriblee  s.  das 
weite  wort.  III.  bei  raumadver- 

bien.    da...üf  Pars.  75,  19.  83,  30. 
566,  19.    dar  üf  das.  40,  29.  353,  6. 
445,  18.  Iw.  236.  285.  Waith.  11,4.  25 
Barl.  117,  5.  367,  6  Pf.    drüf  Pan. 
23t,  12.  247,  16.  269,  2.     hin  üf 
das.  602,  28.  665,  3.    673,  20.  üf 
hin  das.  225,  27.  561,  3.    die  strafe 
sl  üf  hin  reit  das.  508,  14.     die  sa-  30 
her  vor  im  üf  hin  gen  das.  372,  25. 
B.  präposilion.        1.  mit  dem  accusa- 
Jie.      1.  in  beuehmg  auf  räum,  üfeine 
banc  springen  Nib.  1918,3.  klimmen 
üf  einen  berc,  üf  einen  boun»  Trist.  35 
2523.  Griesh.  pred.  1,  88.     ker  ne- 
men  üf  da;  bette  Pan.  569,  7.  üf 
den  hof  draben,   riten  das.  647,  1. 
227,  8.    üf  eine  bcehe  treten  Judith. 
171,28.    üf  den  palas  komen  WigaL  40 
10424.    üf  den  plan  kfreu  Pan.  45, 

19.  üf  den  sant  rfteo,  gen,  komen  Nib. 
72, 2.451,1.  547, 1 .  üf  die  steine  lou- 
fen  Gudr.  98, 3.  üfe;  velt  riten  Pan. 
79,8.  üf  einen  wall  riten,  varn  das.  4."> 
435,  4.  449,  15.  —  an  maneger 
venje  er  sich  brach  langes  üf  die  er- 
den Karleg.  22,  106.  nit  unt  ha;  die 
tant  sich  Üf  den  wec  geleit  Waith.  26, 

20.  sich  Üf  die  bare  leite  U.  Trist.  50 
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3422.    sitzen  üf  einen  ange r  Nib.  904, 
3.     üf  die  bluomen   Pan.   540,  3. 
üfe;  velt  das.  649,  23.    üf  den  kle 
Nib.  1255,  3.    üf  den  Hin  das.  366, 
3.    üf  ein  kalter  Pan.  24,  4.    üf  den 
tisch  cod.  pal.  341,  125.  d.     Üf  ein 
ors,  pfert  Iw.  137.  Pan.  23,  8.  36, 
11.  534,  17.     ob  ich  üf  ors  ie  ge- 
sa;  Iw.  36.    der  ie  üf  ors  gesa;  Nib. 
666,  3.  vgl  Gr.  4,  820.    si  stnonden 
nider  üf  da;  gras  Nib.  755,  1.  der 
mantel  ruorte  üfd'erden  Pari.  605,  12. 
strüchte  üf  d'erde  das.  520,  9.  die 
trehcne  vielen  üf  die  wat  he.  229.  her- 
bergen,  herberge  nemen  üf  den  plin 
Pars,  354,  10.  668,  25.  —     üf  den 
stein  giezen  Iw.  31.  32.    Üf  da;  pferl 
heben  Pars.  515,23.  624,  13.  laden 
üf  herze  swa?ren  so  um  das.  292,  17. 
da;  gereite  üf  da;  pfert  legen  Iw.  44. 
leit  int  üf  ein  bret  ein  brot  das.  127. 
leg  üf  die  wage  ein  rehte;  15t  Waith. 
23,8.    Üf  die  Schilde  die  schefte  nei- 
gen Nib.  183,  3.    geschiffen  Üf  da; 
mer  Waith.  27,  29.    einen  hin  der;  ora 
üf  die  plane  stechen  Pars.  74,  7.  üf 
die  tepeche  ströuwen  das.  83,  29.  üf 
du;  pfirt  swingen  das.  522,  25.  üf 
die  tische  tragen  das.  638,  14.    üf  die 
erden  vellen  das.  381,  27.     üf  da/, 
hüs  vüeren  Iw.   166.  Lans.  803.  — 
ür  sumber  b6;en  Gudr.  1572,3.  ten- 
gein üf  den  anebo;  Eugelh.  4853.  sluoc 
in  üf  den  helmehuol  Mb.  2214, 1.  da; 
bock  es   bluot  sluoger  üf  den  adamas 
Pars.  I  05,  20.     da  was  geslogen  manc 
poulün  üf  die  plane  das.  59,  25.  bü- 
wen  üfen  regenbogen,  üf  ein  wölken, 
üf  ein  1s  kl.  1095.  Marl.  78.  c.  amgb. 
17.a.    worhte  üf  disen  berc  diz  Spelle 
werc  Pan.  658,  19.     in  was  genta - 
chet  ein  scliiflin  üf  den  Bin  Nib.  358,  1. 
steine  mit  borten  wurken  üf  die  wut 
da%.  32,1.    gesleppet  nf  palmul  Pars. 
552,   17.  —     kapfen  üf  die  boume 
das.  118,  24.    ahlen  üf  die  beide»*. 
1,26.  a.    si  warten  ür  die  stra;e  Nib. 
242,  3.    zwö  porten  warten  (schau- 
ten) üf  des  meres  stat  Wigal.  10759. 
—  ke>en  üf  einen  stfc  Iw.  18.    üf  die 
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varl  sich  beben,  jagen,  einen  wlsen 
Pan.  81,  17.  lfS.2,  134.  b.  Ar.  281. 
293.  üf  den  wec  sich  bieten,  einen 
wisen  Fuss.  K.  36,  55.  Iw.  217.  ftf 
die  sil  kören  Pan.  442,  26.  667,18.  5 
üf  den  buhnrt  alten,  komen  NU.  1818, 

1.  1811,  I.  frasmtd.  177,  26.  —  üf 
einen  kören,  rtlen,  trlben  As.  189. 199. 
198.  Pur».  38,  1.    gaben  US.  1,203. 
einen  jagen,  beizen  Part.  543,  14.  pf.  10 
K.  87,  12.    dt;  si  der  knmber  wider 

uf  die  erborne  friunde  wände  Waith. 
30,  35.  ein  diuc  uf  einen  va;;en  unde 
laden  H.  Trisl.  3427.  üf  einen  sinken, 
lengein  troj.  12793.  Geo.  2321.  üf  |5 
eisen  warten  das.  3230.  dö  schein 
üf  in  der  tac  Pan.  587,  26.  —  er 
was  gevallen  uf  den  llp  Iw.  103.  da; 
ich  mich  in  einen  houf  üf  dln  herze 
velle  US.  H.  3,  85.  s.  üf  diu  knie  20 
koineu,  Valien  Pan.  740,25.  120,30. 
knien  üf  diu  knie  frauend.  325,  25. 
bdt  sich,  gnadet  im,  viel  üf  stnen  vuo; 
Iw.  91.  Ibu.  295.  gestrichen  vsrwe 
üfe;  vel  Part.  551,  27.  e;  gut  dir  üf  20 
dlne  hüt  a.  Heimr.  588.  heim  üf  houbt 
gebunden  Pan.  210,21.  346,6.  da; 
ros  Of  die  hahsen  sa;  GnoV.  1408,  2. 
vgl.  Porz.  197,  7.  —  üf  bis  auf.-  diu 
fröude  zerinnnt  üf  die  hiute  Jforl  le-  30 
teb.  758,39. —  unz  Üf:  da;  houbet 
hanht  ich  eider  unz  üf  minin  knie  Waith. 

1 9,  33.  da;  blnot  lief  den  sehaft  unz 
üf  die  bsnt  Pan.  231,  22.  von  halse 
uux  üf  die  sporn  Nib.  1113,  3.  unz  35 
üf  des  herzen  grünt  Waith.  6,  12. 
unz  üf  da;  ort  das  28,  18.  unz  üf 
den  grit  Gfr.  lobges    65.   Kart.  23. 

2.  im  beuehvng  auf  sei/,  sorgen  üf 
den  tnc  morgen  Zw.  167.  221.  nu  40 
was  e;  hoch  üf  den  tsc  Pan.  704,  30. 
die  andäht  leiten  üf  bis  auf  deu  löt 
Trist.  18331.  unz  üf  den  tsc  Iw.  203. 
NU.  1070,  3.  unz  Üf  ds;  teidinc 
Pan.  418,  19.  3.  bildlich.  a.  üf  45 
kämpf,  Of  strit  rilen  Pan.  614,  23. 
752,  16.     Üf  strit  komen  das.  608, 

20.  uf  vel.t  en  komen  Nib.  20  68,  3. 
e;  ist  mir  komen  üf  ds;  zil  a.  Heinr. 
607.     swenne  e;  dir  kumt  üf  die  frist  50 
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das.  579.  er  brühte  si  üf  da;  zil  Iw. 
202.  bistu  Üf  die  rede  brüht  o.  Heinr. 
1066.  Üf  ende,  ein  ende  bringen  US. 
1,  3.  troj.  3.  b.  senden  üf  riterlfche 
Ut,  üf  schaden  Pan.  510,  II.  Waith. 
34,  22.  twingeii  üf  disen  gieben  ge- 
danc,  üf  ir  herreu  töt  Iw.  284.  69. 
rei;en  üf  den  strit,  üf  leit,  üf  minue 
Wigal.  4448.  Trist.  1406.  Barl.  291, 
30.  vgl.  Gr.  4,  858.  hetzen  üf  die 
vnrt  kröne  f.  136.  e.  erbeten  Ofden 
strit  Pass.  337,  58.  jagen  üf  unkiu- 
sche  Waith.  3,25.  verleiten  üf  Sünde 
das.  3,  II.  —  bereite  sich  üf  die 
stra;e  ho.  217.  er  wart  gcwapent  üf 
sins  strftes  vart  Pan.  595,  17.  sich 
gesten  üf  eine  höchzit,  üf  den  brüt- 
louf  g.  Gerh.  3422.  Ls.  1,275.  ver- 
wenden üf  zuht,  üf  Are  Nib.  2098,  3. 
ein  ors  wein  üf  die  vart  Pan.  389, 

25.  mlu  sun  ist  gordent  üf  den  gral 
das.  820,  14.  einen  gesellen  der  üf 
die  reise  wol  gezam  das.  721,  10. 
beeren  (gehören)  üf  der  stru;e  pfat  US. 
2,105.  b.  ein  bilde  geben  üf  tugent- 
rtche;  leben  troj.  3.  a.  vgl.  Trist.  69. 
—  geirrt  üf  seitspil  Pan.  639,  8. 
gereit  üf  des  anderen  schaden  Iw.  46. 
bereit  üf  höben  prls  Hartm.  I.  10,  I . 
giflic  üf  den  strit  troj.  12346.  tgl.  Gr. 
4,  881.  üf  triuwe  siebt  Waith.  30, 
28.    ze  kranc  üf  einen  strit  Pan.  529, 

26.  —  wie  Frimutel  den  gral  braht 
üf  Anfortas  Pars.  455,  19.  vil  saMde 
üf  in  gerbet  hat  sin  vater  W.  Tit. 
126,  2.  rlchheit  und  höher  art  üf  si 
gerbet  waren  Pan.  824,  5.  üf  wen 
erbe  ich  danue  die  nöt  US.  1,  140  a. 
vgl  Gr.  4,  867.  wart  erkoru  zu  bi- 
sebove  üf  den  c  sprach  Ambrösjus 
Pass.  K.  252  54.  Üf  den  (*u  dem) 
was  im  gerlten  Bit.  10554.  b.  dln 
munt  ist  üf  den  kus  gestalt  W.  I.  3, 
26.  e;  sttt  üf  iuwer  gebot  gnot  unde 
Hp  Iw.  279.  swes  herze  üf  ere  etat 
Waith.  103,  4.  dö  ir  muot  Üf  ere 
stuoot  das.  90,  33.  der  muot  stlt  Üf 
bösheit  Bon.  11,  58.  üf  grö;e  höch- 
vsrt  stnont  ir  gir  das.  86,  6.  vgl.  Gr. 
4,  819.    wii  er  ze  sere  striu;en  sich 
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öf  sine  rtcbheit  Waith,  81,  25.  ich 
han  öf  e>e  I6;en  nu  lange  mtniu  dinc 
Nib.  19G5,  2.  da;  er  sö  la?;et  sich 
sich  verläßt  öf  iuwern  trösl  MS.  2, 
141.  b.  der  sich  IM  öf  der  welle  5 
scbfu  Bon.  75,  54.  ir  einer  sich  öf 
den  andern  tat  das.  89,  45.  tgl.  Gr. 
4,  828.  c.  ahlen  öf  ein  dinc  Iw. 
12.  34.  124.  a.  Heinr.  697.  sich  öf 
ir  eller  willen  flei;  Iw.  51.  vil  Ifilzel  10 
im  iemen  enblendel  ouf  den  wuocher 
der  armen  s£le  tod.gehüg.  59.  sorgen 
Öf  befürchten  lieber  vriunde  töt,  öf  den 
bcrlen  161  Nib.  1509,  2.  1530,  3.  si 
beten  öf  die  vinde  kleine  sorgen  Bob.  15 
258.  vgl.  Gr.  4,839.  öf  minne  den- 
ken Nib.  48,  1.  gedflhte  Of  des  an- 
dern ere,  schaden  Iw.  102.272.  ver- 
daht  sin  öf  sorge,  öf  minne  MS.  I, 
64.  a.  Engelh.  2029.  Öf  wfbes  lop  20 
sinnen  MS.  1,  200.  b.  er  hele  öfhöhe 
minne  sine  sinne  gewant  Nib.  130,  4. 
boret  mlnen  sin  öf  in  beüehung  auf 
da;  vie  Pass.  K.  87,  76.  hügen  öf 
die  bluomen  röt  MS.  1,  44.  a.  hügen  25 
Of  die  vart  Er.  5248.  Flore  7686  5. 
dingen  Öf  ein  dinc  Barl.  1 17, 22.  142, 
4.  gedingen  hßn  öf  fröude  wän  MS. 
2,  I  59.  a.  wftn  tragen  öf  stete  minne 
Nib.  49,  1.  wan  han  öf  da;  lörscha-  30 
pellekln  Tritt.  4640.  so  wolt  ich  Öf 
ir  wlbcs  güete  borgen  mir  hoffnung 
machen  MS.  I,  170.  a.  gern  öf  min- 
ne, öf  den  gewin  Gudr.  770,  4.  W. 
Wh.  204,  8.  sin  muot  öf  die  reise  ;;5 
ranc  //.  Tritt.  2358.  brinnen  öf  fröude, 
Öf  minne  vorn.  3250.  MS.  1,  195.  b. 
enbrennet  öf  keiserliche  tugent,  öf  da; 
wlp  troj.  1741.  fragm.  13.a.  der  öf 
den  gast  senet  Tritt  8674.  ir  gedanc  40 
was  Öf  einen  strtt  versent  troj.  12758. 
vgl.  Gr.  4,  840.  d.  öf  guotes  miete 
den  Up  veile  bieten  Iw.  182.-  dienen 
öf  Ion,  öf  soll  Pan.  370,  7.  430,  2. 
Of  danc,  öf  den  minneclichen  wan  45 
Waith.  100,  6.  94,6.  öf  geuftde  MS. 
1,  143.  b.  lat  iu  bevolhcn  sin  öf 
triuwe  und  öf  genftde  den  lieben  bruo- 
der  min  Nib.  363,  2.  vgl.  937,  4. 
Part..  344,  28.    ich  wil  nibt  me  öf  ir  50 


g  »mi  ade  wesen  frö  in  der  erwortung  g. 
zu  finden  Waith.  61,  32.  in  dersel- 
ben bedeutung  Öf  genade  das.  90,  34. 
Iw.  17  t.  221.  Pan.  722,  25.  Nib. 
844,  1.  Öf  triuwe  dat.  1380,  4. 
1901,  3.  2028,  4.»  öf  den  tröst  a. 
Heinr.  238.  öf  den  win  in  der  er- 
wartung  Iw.  244.  Nib.  1523,  1.  flf 
höher  vreuden  wfin  das.  555,  3.  öf 
den  gedingen  dat.  2039,  2.  Wigal. 
7328.  Trist.  9 182.  MS.  1,159.  b.  e. 
öf  da;  auf  daß,  damit,  in  der  absieht, 
daß.  ein  spfse,  die  wir  öf  da;  sta>- 
ticllchen  nie;en,  da;  wir  werden  myst. 
376,  14.  öf  da;  si  di  spise  siddir 
vundiu  Jerosch.  1  66.  b.  f.  swnor  üf 
sin  s6le  bei  seiner  seele  Geo.  3016. 
sagen  öf  stnen  eil  Iw.  266.  Pan.  15, 
11.  238,  9.  kiesen  prüfen  öf  ir  cit 
MS.  2,  2.  a.  sage  mir  öf  die  triwe 
dln  Pan.  2t,  9.  vgl.  40,  1,  habt 
öf  die  triwe  min  fronend.  313,  29. 
da;  tuon  ich  öf  die  triuwe  min  Nib. 
605,  1.  mir  ist  liep  öf  min  triuwe 
das.  2109,  4.  vgl.  1523,  10.  für  da; 
poulön  dö  reit  zwän  ritter  öfir  Sicher- 
heit Pan.  85,  6.  Öf  reht  damit  recht 
werde ,  d.  i.  mit   recht  das.  7,  10. 

g.  da;  lasier  ist  getan  öf  ir  öre  um 
die  ehre  zu  nehmen  Wigak  9858.  er 
käme  dar  durch  kanpf  öf  al  sin  ere 
Pan.  625,  27.  wir  suln  in  öf  ir  la- 
sier widerstan  L.  Alex.  4399  W.  swa 
ich  holt  ie  prts  öfs  Ilbes  kost  Porz. 
812,  24.  der  stuont  da  öf  al  sin  tre 
und  öf  den  Up  das.  526,  22.  der  öf 
den  lip  eft  mit  im  streit  das.  572,  12. 
fif  den  lip  gevangen  Iw.  72.  152. 
büchl.  1,  1884.  da;  leit  da;  öf  ir 
leben  streit  Trist.  1732.  öf  unsern 
pris  sin    eilen  zert   Pan.  290,  In. 

h.  got  sol  uns  helfe  erzeigen  Öf  gegen 
den  Waith.  77,  2.  sich  ze  wlge 
selzende  öf  alle;  da;,  da;  er  dd  vnnt 
Trist.  13522.  e;  ist  öf  mich  getan 
es  gilt  mir  Nib.  17  14,2.  —  min  for- 
derunge  ist  öf  in  kleiner  Waith.  26,  26. 
öf  einen  klagen  Iw.  212.  ÄS.  2,  52.  a. 
Bon.  60,  5,  cgi.  Gr.  4,  845.  verkie- 
sen  öf  einen  Iw.  267.  Nib.  1055,  3. 
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Per».  428,  18  ».  o.     liegen  öf  einen 
Suchen*.  30,  234.      raten  öf  einen 
Trist.  8548.  Gudr.  254,  1.    die  öf  in 
geraten   heleo  den  löt  Nib.  929,  4. 
si  rieten  öf  ir  öre  En.  1937.  vgL  Gr.  5 
4,  843.     der  tot  het  öf  si  gesworn 
Nib.  2017,  3.    öf  einen  sagen  Ls.  I, 
200.    die  schulde  öf  einen  sagen,  le- 
gen das.  124.  154.    berzeleit  öf  einen 
sprechen  /».  204.    öf  einen  sprechen  10 
Pass.  K.  19,  70.    der  dicke  öl  Ruoie 
sprach   W.  Wh.  443,  29.  erbeschnft 
sprechen  öfe;  Isnt  Pars.  145,  14.  tgl. 
Gr.  4,  836.     eine   schalt  vinden  öf 
eine«.  Pass.  üf.  244,  57.    blüht  lin  öf  15 
einen  Pars.  728,  7.  —    drön  u.  bro- 
gen  öf  einen  Karl  95.  a.  97.  a.  öf 
ir  friunde   drönt  Renner  7506.  ha; 
tragen  öf  einen  Pan.  627,  II.  779, 
29.    spot  trtben  öf  unser  £  und  öffe  20 
got  Pass.  K.  38,  76.    weint  öf  öch 
selbe,  niht  öf  mich  das.  628,  33.  ir 
ist  öf  mich  zorn  Iw.  89.    den  goten 
was  Öf  mich  zorn  6eo.2II7.    im  was 
zorn  öf  den  diep  Renner  7258.       II.  25 
mit  dem  datic.    öfem  seker  Pan.  383, 
3.    öf  dem  enger  Waith.  51,  36.  öf 
der  erde  Iw.  10.  104.    öf  erde  Pan. 
53,3.  70,19.    öf  der  erden  das.  254, 
26.  308,  3.     öf  erden  das.  470,  12.  30 
502,  13.     nie   öf  erde  noch  öf  dem 
himel  Gfr.  böget.  83.    öf  ertriche  Pass. 
K.  5,  73.     öf  dem  lande  und  in  dem 
wer  Pan.  210,  24.    öf  toufpflegenden 
landen  das.  766,  27.     öf  der  beide  35 
Iw.  224.  Geo.  4.  a.     öfem  klö  unde 
öf  liebten  bluomen  gen   Trist.  49 19. 
sa;  öf  eime  gröenen  16  Waith.  75,  32. 
öf  dem  mer  das.  29,  5.     die  burgier 
pfanten  se  öf  der  sat  Pan.  357,  14.  40 
öl  dem  velde  Laus.  3025.  Nib.  180,2. 
186,  2.    öf  dem  weit  Pan.  446,  9. 
457,  5.     jagen  öf  disem  »aide  Trist. 
2697.     öf  der  strafe   Waith.   8,  25. 
«2,  4.    ölem  wege   Pan.  531,   16.  45 
üf  den  wegen  Mb.  647,  I."   Öf  dem 
ringe  Pars.  802,  24.     öf  dem  palase 
das.  23  t,  24.    öf  dem  hove  Mb.  132, 
!•  —    brfthle  ein  tier  öf  im  getragen 
'»   127.    körnen  üf  zw  ein  zieren  mar-  50 
Bd.  III. 
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hen  pf.  K.  304.  12.  swa;  öf  redern 
kom  gegangen  Pan.  206,  2.  öf  sl- 
nen  föe;en  gfln  Nib.  1525,  4.  truo- 
geu  öf  ir  houblen  von  golde  liehtiu 
bant  das.  1594,  1.  tragen  öf  stner 
hant,  öf  slner  huf  Pan.  544,  2.  Pas$. 
68,27.  öfem  Schilde  sitzen  /Vi6.2281, 
2.  lenen  öf  stner  chruchen  Tundal. 
42,  4.  ligen  öf  den  baren,  öf  dem 
bette  Iw.  61.  Pan.  801,  17.  —  mir 
wa»re  öf  den  triwen  mat  das.  275,28. 
dem  tet  der  zorn  öf  freuden  mat  das. 
347,  30.  roubet  öf  fröude  und  an 
fröhlichem  sinne  W.  Tit.*\Ql,  4.  da; 
sol  mich  öf  eren  pfenden  Pan.  416, 
16.  ich  wil  öf  iwerem  houbte  swern 
das.  316,  16.  öf  den  heilegen  er 
swuor  U.  Trist.  3670.  der  eide  het 
gesworn  öf  dem  bluote  Suchenw.  9, 
141.  da;  soltu  öf  mir  hän  mir  glau- 
ben Dietr.  2691.  vgl.  frauend.  83,  30. 
339,  27.  Mai  100,  9.  da;  habe  öf 
mlnem  bouple  Gudr.  990,  3.  da;  ha- 
bet öf  mime  heile  Stricker  II,  3t.  vgl. 
Gr.  4,  826.  847.  861.  —  öf  ir  wi- 
derreise Pan.  688,  7.  öf  ir  verte 
Nib.  494,  I.  vgl.  495,  1. 

üfe,  äffe    ade.  und  präpos.  auf. 

1.  ade.  da  öfe  a.  Heinr.  1445.  dar 
öfe  Pan  243,  13.  U.  Trist.  195. 
dröfe  Pan.  23,  6.  dort  öfe  das.  44, 
16.  dfl  ölTe  Iw.  219.  Pars.  181,  4. 
Trist  2156.  dar  öffe  Iw.  236.  Nib. 
1521,  2.  Wigal.  8040.  frauend.  330, 

2.  Bart.  64,  35.  dröffe  Pars.  229, 
30.  318,  24.  dirre  kefoen  sebin  er- 
kenne ich,  wand  ich  dröffe  swuor  das. 
460,3.  II.  präposition.  1.  mit 
dem  accus.  *.  er  quam  an  da;  mer 
öffe;  stat  Pas.  K.  454,  41.  entrinueu 
üfle;  lant  das.  1  93,  89.  sich  höf  der 
lut  öffe  den  hof  Roth.  2(62.  dd  kerl 
er  öfe  slnen  pfal  Sile.  1 642.  die  wür- 
fele warf  er  uffe;  bret  sö  hin  Pass.K. 
536,  95.  saMe  die  kröne  der  kuni- 
gin  öffe;  houbet  das.  681,  84.  öffe 
sin  beiu  sazte  sie  den  vö;  Roth.  21 99. 
si  sazt  in  nider  öffe;  gras  Pars.  692, 
14.  für;  bette  Öfen  teppeeh  sa;  diu 
junefrouwe  das.  554,  2.      öffe  dlne 
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bellewal  du  dich  nider  legis  glaube 
2477.  —  sin  fürstellcher  ruora  ist 
gevallen  öfe  mich  Engelh.  1417  u. 
anm.  —  da;  vleisch  wart  verhouwen 
hin  iiiiz  öffe;  bein  Pa$$.  K.  190,  70. 
unz  Offen  grünt  das.  86,  11).  b.  ich 
ahte  öffe  sine  rede  lutzil  L.  Alex,  4061 
W  dreute  im  dicke  Offen  töt  Pass.K. 
193,74.  sin  scharfer  sin  hftt  sich  ge- 
warnet  öffe  strit  das.  417,  9.  dö  stnonl 
sin  gir  und  al  sin  sin  niwan  üffes  libs 
verderben  Part.  539,  24.  ir  was  öffe 
den  hof  liep  Roth.  1819.  da;  sagic 
der  öffe  di#  söle  min  das.  2211.  snge 
mer  Affe  die  tröwe  din  das.  2203. 
2.  mit  dem  dativ.  sitzen  Öffe  der  eren 
banke  gr,  Rud.  8,22.  den  wagen  öfe 
dem  er  sa;  Silv.  1039.  da  sitzen  öfe 
sime  sal  troj.  65.  c.  ich  sehe  ein 
swert  öffe  mir  über  mir  bangen  myst. 
153,  33.  Öffe  der  erdin  Roth.  2055. 
fllTer  stat  auf  der  stelle  Pass.  K.  170, 
78.  225,  97.  255,  5. 

Öfen  präpos.  auf.  ahd.  öfan  Graff 
4,  170.  aus  öf  an  ?  1.  mit  accus. 
legeta  si  Ofen  iro  houbet  magedllchen 
goldring  Cap.  leseb.  152,  29.  Offen 
die  gewinne  Marl,  setzen  Offen  den 
stein  myst.  120,  13.  2.  mit  dativ. 
Offin,  Offen  der  erde  leseb.  192,  7. 
195,  6.  der  zenti  sa;  üflin  der  banc 
Judith  122,  16. 

Oifc  stf.  1.  höhe,  wie  gar  tief  in 
der  töfe  und  wie  gar  höhe  in  der  öfe 
Pass.  K  422,  76.  2.  erhebung, 
hochmut.  da;  si  ot  wolde  in  drucken 
von  werlllicher  öfe  das.  508,  17. 

üfc  sice.  bringe  auf,  in  die  höhe, 
ahd.  öföm  Graff  1,  169.  noch  nhd. 
aufen  Gr.  wb.  1,  636.  du  öffis  unde 
neigis  litan.  55.  den  drucken,  disen  Öfen 
Choren)  Barl.  115,  33  Pf.  sin  lob 
begunder  alzebunt  an  höhen  eren  Ofen 
(hören)  turn.  148.  sich  Öfen  sich  em- 
porbringen Marl.  127.  2.  häufe  auf, 
an.  dö  si  begunden  Öfen  von  kalke 
einen  grö;en  höbel  Pass.  359,  49.  be- 
gonden  ören  an  einsit  wol  die  wfige, 
da;  si  von  der  Inge  krefteclich  hin 
nider  seic  Pass.  K.  139,  80. 


überüfe    swv.   super  exalto.  uber- 
Offet  in  in  die  werlte  (superexallate  eum 
in  saecola)  H.  zeitschr.  8,  136.  tgl. 
I  37.  I  38.    über  geöffter  in  die  werlte 
5    das.  138. 

UHTE     S.  UOHTK. 
ÖLE     S.  IÜWBL. 

ülf    slm.    ein  geisterhaftes   teesen,  mit 
alp   ziemlich   von  gleicher  bedeutung. 
10    vgl  ägs.  ylf. ;  Grimm  d.  mythol.  411. — 
von  den  Olven  entbunden  werden  MS 
I,  81.  a. 

ülfbeit    stf.    ülfheit  ein  suht  ob 
allen  Sühlen  an  jungen  ere  geraden 
15    liulen.  ülfheit  erziuhet  jungen  lip  sö  da; 
got  noeh  reiniu  wip  in  nibt  mugen  ge- 
minnen  MS.  2,  135.  a. 

ülve     swv.     der  sich  ölfet  in  der 
jugent  Helbl.  2,  426. 

20ÜLMBOIM     S.  BOUM. 

ulmkc    adj.   faul,  verfault,  mundartlich 
ulm,  Olm  verfaultes  baummark;  vgl 
olmoht  cariosus  Graff  1,  249.  ich 
sagte  oder  sunge,  da;  e;  noch  pa;  ver- 
25    neerae  ein  boc  oder  ein  ulmiger  stoc 
Porz.  241,  30. 
i'ltkr  in  vcruUer  swv.  drehe  um?  wann 
man  mich   dick  verullert  (:  gefoltert) 
llätzl.  2,  25,  159. 
30Ulteblkc    er  bie;  Karnahkamauz  leli  cons 
Ulterlec  Parz.  121,  27.    etwa  franz. 
d'outre  lac  (ultra  lacum)? 
clvk    f.    aiga  gl.  Mone  7,  597. 
imbk    ade,  und  präpos.  um.    ahd.  urabi, 
35    umpi;  im  goth.  nichts  entsprechendes; 
gr.  uuqi,  tat.  ambi.    Gr.  gesch.  d.  d. 
spr.  336.  Graff  1,257.  althochd.  prä- 
pos. 181.    nach  Wackernagel  wb.  zum 
leseb.  DXLIl  zusammengesetzt  aus  un-bi, 
40    nach  Gr.  4,  798    aus   goth.  and  bi. 
Ombe  im  reime  auf  krflmbe  (krumbe) 
Parz.  241,  15.  f  rid.  131,  9.  Trist. 
16065.  troj.  73.  a.   147.  a.    MS.  2, 
156.  a.    md.  und  mnd.  umrae.  .  ver- 
45    kürzt  umb,  um,  was  bei  der  präposi- 
tion  selbst  in  der  letzten  Senkung  stumpf 
schließender  verse  zulässig  ist,  wenn 
der  folgende  buchstab  die  kürzung  min- 
der hart  macht:  nm  mich  büchl.  1,  35. 
50    um  wa;  Parz.    118,  30.     (im  leseb. 
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9t>7,  30  A.  adverb.  herum.  I. 
weder  umbe  noch  an  hän  Kolon*  1 68. 
si  triben  in  mit  spote  umb  und  umbe 
als  einen  bal  Trist.  11367.  umb  und 
umbe  bin  zetal  da  stuonden  boume  ane  5 
zal  das.  16737.  wan  er  al  umb  und 
umbe  bran  Flore  6432  u.  S.  bolen 
wurden  dö  gesaut  umbe  und  umbe  in 
siniu  laut  Mai  199,  36.  si  sparten 
umbe  und  umbe  kuo  das.  184,  25.  10 
umb  und  umbe  Wigal.  10553.  Arone  97.  b. 
159.a.  248.a.  Daniel  i  09.  a.  schwanr. 
1014.  Hetmbr.  1460.  al  umb  und  umbe 
H.  Trist.  881.  977.  2705.  Geo.  1504. 
WigaL  10728.  10879.  troj.  4212.  OUe  (:> 
149.  Mar.  himelf.  1234.  Hehnbr.2\2. 
Ludw.  50.  al  um  und  umme  amgb. 
31.  b.  al  um  und  um  Pas*.  38,  58. 
kleine  kerzen  umbe  an  der  want  Part. 
229,  27.  die  bl  den  fües^eu  umbe  dä  20 
suoebten  wilde  krumbe  troj.  147.  c. 
—  nu  wider  umme  und  wol  dan !  Ludw. 
kreuzf.  3929.  wol  umb,  ir  berren, 
und  wol  umbe  fundgr.  2,  297,  9. 
11.  trennbar  bei  verbis.  vgl.  Gr.  2,  25 
879  fg.  umbe  binden,  dren,  gfin, 
kören,  kamen,  leiten,  loufen,  ntgen, 
sebouwen,  sehen,  springen,  treten, 
triben,  tuon,  varn,  warten,  werfen, 
ziehen  u.  m.  III.  in  festen  zusam-  30 
mensetvmgen  1.  mit  verbis.  Gr.  2, 
877.  4,  868.  umbegürlen,  um  be- 
bengen, umbaligen,  umbeslie* 
;en,  umbevahen,  umbeziuneti 
u.  m.  2.  mit  nominibus.  Gr.  2,  775.  35 
umheganc,  urobebaqc,  umbejac, 
umbekrei;,  umbelachen,  umbe- 
louf  u.s.w.  IV.  bei  adverbien. 

dö  .  .  .  umbe  Iw.  131.  167.  Par%. 
424,  27.  dar  umbe  Iw.  94.  169  «.*.  40 
dar  umb  Waith.  29,  32.  dar  um  Part. 
424,  29.  rirutnbe  Iw.  13.  61.  Par%. 
207,  24.  368,  8.  wo;  dar  umbe  s. 
wa;.  war  umbe  Iw.  16.  90.  102. 
Trist.  201.  Barl.  180,24.  war  umme  45 
Pass.  K.  26,  50.  45,  30.  war  umb 
Porz.  315,  30.  346,  2.  icbn  wei; 
w  ar  umbe  ode  wie  Iw.  62.  her  umbe 
Dimer  11)5,  10.  her  umb  Pan.  640, 
4.     hin   umbe  das.  515,  27.    Waith.  50 


56,  1.  troj.  73.  a.  umb  hin  Wölk. 
91,  2,  10.  58,3,5.  hier  umbe  Trist. 
8564.  B.  präposition.        I  mit 

accusativ.  1.  uro,  im  kreise  a.  in 
beziehung  auf  räum,  dä  was  geslagen 
monec  gezelt  al  umb  die  stat  Pan. 
1 6,  27.  guoten  win ,  den  besten  den 
man  künde  vinden  umben  Hin  Nib.  369, 
2.  vgl.  1127,4.  swa  diu  guole  wono 
al  umbe  den  Bin  MS.  1,  16.  a.  ein 
ei cli In  wit  umb  slueu  kragen  Waith. 
85,  13.  der  borte,  dens  umb  ir  al- 
ten truoc  Nib.  587,  3.  dd  mit  er 
umb  die  hende  den  schilt  dem  küenen 
man  sluoc  das.  464,  2.  umbe  einen 
gen,  loufen,  sitzen  Iw.  54.  72.  149. 
171.  Pan.  274,  28.  699,  25.  umb 
in  huop  sieb  gr6;  gedranc  das.  648, 
10.  du  füerst  oeb  umbe  dich  sin  swert 
das.  253,  24.  einen  pfelle  sult  ir  umb 
iueh  nemen  das.  578,  18.  umbe  sich 
si;  deckelacben  swanc  das.  801,  1. 
ich  gesach  umbe  mich  Iw.  33.  fro 
Sieide  teilet  umbe  sich  Waith.  55,  35. 
swa;  der  umb  sich  begriffen  in  sich 
umfaßt  hat  Bert.  287.  b.  in  bezie- 
hung auf  zeit,  kurz  vorher  oder 
nachher,  umbe  den  mitteu  tac  Iw. 
179.  um  mitten  tac  das.  178.  192. 
Nib.  991,  1.  umbe  den  mitten  mor- 
gen Pan.  245,  28.  491,26.  s6  raehte 
wir  iu  vil  kumo  hin  umbe  äbent  vol 
gesagen  diu  manegen  gro;eu  zeichen 
fundgr.  I,  84.  c.  bei  zahlen,  un- 
gefähr, wol  umbe  die  vierdehalp 
hundert  Pass.  38,  3 1 .  2.  Wechsel, 
tausch,  preis,  lohn  anzeigend,  um,  für. 
ich  wil  sie  bine  ze  helle  gebin  umbe 
minu  scaph  leseb.  193,  12.  möht  ich 
umben  tot  min  leben  ftne  houbelsünde 
geben  Iw.  77.  man  sol  bunde  umb 
ebers  houbet  gebn  Pan.  1 50, 22.  da; 
ich  ir  liep  gebe  umbe  leit  Waith.  69, 
20.  solt  ich  in  inen  Ifp  umb  iuwern 
geben  das.  86,  38.  so  ga?be  ich  umbe 
ir  nfden  kleine  das.  74,  3.  li;en  dirrc 
weit  muot  umbe  da;  iemer  werude  guot 
Barl.  10,  36.  ze  wdgenne  ein  als 
vordem  lip  umb  ein  alsus  arme;  wfp 
Iw.  164.  cgi.  243.  iu  stet  diz  dinc 
12* 
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ze  welle  niowau  umbc  da;  lehn  das. 
54.    gepfendet  umb  triuwes  dienstes 
Ida  Ls.  2,714.    umb  unvergollen  min- 
nen  gelt  wart  e;  (da;  ge;elt)  ein  kü- 
nec  ane  Porz.  61,  10.     si  enpßengen  5 
umb  ir  kumber  soll  das.  481,  21.  lu; 
mich  dieneu  umb  ir  lön  das.  814,  27. 
er  bot  sin  dienest  umbe  guot  das.  17, 
1  I .    da;  se  im  dankte  umb  sin  komn 
das.  725,  1  1.    ern  darf  im  niemer  ge-  10 
sagen  danc  umbe  stnes  rosses  gemach 
Iw.  244.     ich  sanc  hie  vor  den  fro- 
wen  umbe  ir  blöden  gruo;  Waith.  49, 
12.  —    ich  gerite  nimmer  deste  dra- 
ter  umb  ein  har  Iw.  1 74.  ea/,223.  266.  15 
da  ist  wandels  an  niht  umbe  ein  hör 
Gfr.  lobges.  55.    du  gebei;est  also  vil 
aplA;es  umb   einigen    belbeling  Bert. 
289. —  umbe  sus  umsonst  (ursprüng- 
lich wohl  um  das  mit  einer  begleiten-  20 
den  gebärde)   warn.  988.   1241.  H. 
Trist.  6675.  mgst.  310,  34.  umme 
sust  das.  III,  14    112,  8.  umbaust 
H.  zeitschr.  6,  373.  vgl.  sus.  —  der 
musar  viet  um  diu  rebhtienre  statt  der-  25 
selben  miuse  amgb.  31.  b        3.  Ur- 
sache oder  zweck,  in  weiterem  sinne 
auch  nur  den  betheiligten  gegenständ 
anzeigend :   um,  für,  wegen,  r o n ; 
in  be liehung  auf.      a.  er  wolde  30 
sich  erstechen   umbe  mich  Iw.  152. 
swelhiu  mich  minnel  umbe  sanc  Pars. 
115,  13.     da;  mich   der   kflnec  sus 
ha;;et  umbe  stnen    kränz   das.  696, 

26.  manger  hat  sin  wtp  geslagen  35 
umb    ir    krenker  schulde  das.  135, 

27.  da;  täten  se  umb  ir  selber  mnot 
aus  freiem  antriebe  das.  54,  3.  ir 
lobt  mich  umbe  nöt  weil  ihr  nicht  an- 
ders könnt  das.  9,  17.  da;  si;  telen  40 
umbe  reht  das.  12,  25.  umbe  ria^ 
deswegen,  dafür  das.  124,  24.  197,  7. 

31  1,  2.  400,24.  Waith.  94,  28.  Trist. 
779.  umb  das  dafür  daß  Halbsuler, 
leseb.  924,  27.  wa;  umbe  da;  was  45 
macht  das?  Winsbeke  31,  6.  umbe 
wa;  Iw.  52.  a.Heinr.  1078.  um  wa; 
Pars.  118,  30.  umbe  weihe  schulde 
Nib.  1517,  4.  b.  bilen  umbe  einen 
für  ihn  fundgr.  1, 1 1 3.  2,  36,  6.  Reinh.  50 


2099.  aneg.  5,  8.  Gregor.  3401.  Iw. 
251.     diu  bele  enist  niht  umbe  mich 
das.  222.      ich  bite  dich  umbe  alle 
mlne  sunde  leseb.  275,  21.    wir  biten 
umb  unser  schulde  dich  Waith.  7,  33. 
flöhe  in  umbe  dine  nöt  Pars.  119,23. 
c.  vil  leide  her  ime  gedähte  umbe  Bo- 
nifailes  lip  gr.  Rud.  K,  b,  1 8.    da;  si 
ir  geriülit  einer  räche  umbe  Sifride  kl. 
51.    gedenken  umbe  die  schienen  La- 
vlnen  En.  10823.    ahtet  umbe  die  ü;- 
vart/r.  227.    si  bite  Kitzel  ahte  umbe 
der  bluomen  gesmahte  Flore  5682  5. 
ich  sorge  um  min  w!p  Iw.  MO.  umb 
fire  das.  266.    Karl.  12.  a.  umbe 
guot   MS.   1,  200.  a      umb   die  nar 
Pari.  439,  7.      umb   min  ende  das. 
499,  28.     wie  grö;  mlne  sorge  sint 
umme  den  herren  Dietriche  Roth.  1 929. 
si  hele  grö;e  sorge  umb  ir  kindes  lip 
Nib.  52,  2.     sorge  hfin  um  die  Her- 
berge das.  1576,3.    er  sngeste  umbe 
den  man  das.  622,  1.    ich  enruoche 
umb  d'ungetrinwen  Pars.  404, 13.  nöt 
liden  umb  ir  kindes  töt  a.  Heinr.  1 048. 
riuwe  bfio  umb  einen  das.  739.  umbe 
sine  misselal  Waith.  6,  8.    mir  ist  umbe 
dich  rehle  als  dir  ist  umbe  mich  ich 
kümmere  mich  so  viel  um  dich,  als  du 
dich  um  mich  das.  49,  20.     dö  was 
ir  ouch  vil  ande  umb  ires  herren  llch- 
am  Pass.  K  47,  73.     mir  ist  swaere 
umb  den  Bernirre  Rab.  17.      mir  ist 
leit,  we  umb  einen  Pars.  430,  11. 
Nib.    574,  1.  954,  3.     trüren  umb 
einen  das.  61,  2.  1081,  2.    umb  ein 
dinc  Pars.  442,  5.     ir  sent  iueh  um- 
ben  gral  das.  468,  10.     si  seute  um 
mich  W.  Wh.  287,  20.    ich  soll  ein 
lützel  mtner  swasre  klagen    umb  ein 
wip  MS,  1,  166.  b.    klagte  sich  umb 
ir  amis  Flore  1475  S.     mir  ist  da; 
li«rze  worden  frö  umbe  ein  vil  reine 
wfp  MS.  1,  3.  a.     hie  vor  waer  ein 
1  n ii I  gefröwel  umb  ein  sö  schiene  wip 
Waith.  118,22.    den  könic  hete  wun- 
der umbe  solhiu  raaere  Nib.   110,  2. 
den  wirt  wundert  umb  ir  vart/tp.  215. 
uns  leien  wundert  umbe  der  pfaffen 
lere   Waith.  12,  32.     du  ensolt  niht 
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umbe  da;  zürnen  Waith.  60,  3.  d. 
sqs  kom  ir  in  ir  sinne  umbe  ein  ir 
meisterinne  Trist  I I  98.  son  wiste  ich 
niht  umb  u.igemach  Waith.  41,  36.  ir 
wi;t  wol  umb  den  allen  ha;  Part.  720,  5 
5.  cgi.  805,  12.  well  ir  wi;;en  umb 
den  man  MS.  2,  249.  st  dir  kunt  umbe 
selbe  wäge  ihl  Iw.  29.  ir  ist  um  sin 
geverte  kunl  das.  138.  isl  iu  ihi 
künde  umbe  di?iu  magedin  Nib.  378,2.  10 
mirsl  umbe  da;  bilde  kunl  KS.  I,l95.b. 
ich  wil  iu  künden  umb  ir  nar  Part. 
469,  2.  beeret  umb  ir  komn  und  umb 
ir  scheiden  das.  287,20.  beeren!  umbe 
da;  ros  sin  fragn.  29.  c.  tgl.  30.  a.  15 
die  beten  veruomen  umbe  dise  gesle 
Mb.  1128,  3.  swa;  ich  umbe  rehle 
minneudiu  wip  an  de  umbe  liebe  bftn 
veruomen  Trist.  1068.  nu  hastu  bl  dir 
gewisse  bolen  umbe  den  töl  Barl.  46,  20 
7.  umb  ir  mille  vraget  varnde;  volc 
Waith.  84,  18.  vrdgte  umb  guote 
«idelere  Pars.  639,  4.  er  vrfigel  umbe 
da;  kindelSn  Trist.  1 975.  vragele  umme 
den  sin  Pass.  K.  10,  24.  geswfgen  20 
umb  ein  kint  Iw.  214.  icb  han  gere- 
det um  min  dinc  Pars.  217,7.  sagen 
umben  gral  das.  519,  10.  seile  umbe 
ria^  hündelln  Trist.  16338.  het  geseit 
umb  den  recken  Dietr.  5163.  sprach  30 
umb  die  sul  Pars.  591,  28.  mir  sint 
diu  waren  ma?re  komen  um  mfnen  wer- 
den swester  sun  das.  649,  13.  e. 
h£le  in  dare  gesant  umb  einen  miche- 
len  arant  Genes,  fundgr.  34,  30.  gien-  35 
gen  ö;  umb  ir  bejac  Part.  485,  19. 
wünschet  umbe  diu  leben  Koloct.  224. 
biten  umbe  den  tOl,  umbe  bulde  a. 
Hesnr.  1305.  Gregor.  2116.  röeft  alle 
an  got  umb  stuen  segen  Part.  574,  40 
30.  sprichet  um  guot  Rupr.  rechtsb. 
144.  tgl.  Gr.  4,846.  striten  um  elliu 
kflneges  lant  Nib.  413,  2.  mit  im  rin- 
gen umb  ein  niuwe;  krenzel  KS.  1 , 22.  a. 
si  rungen  niht  wan  umben  161  Part.  45 
17,  8  si  warp  um  sinen  gruo;  das. 
779,  24.  werben  umbe  top,  umbe  wer- 
dekeit  Waith.  87,  30.  66,  34.  umb 
ere,  umbe  den  lön  Gudr.  1468,  4. 
troj.  2536.      umbe  einen,  umb  eine  50 


vrouwen,  ein  wtp  Iw.  145.  Nib.  1883, 

2.  Reitth.  1092.  f.  möbt  ir  mir 
umb  Isengewant  geluon  etlicher  slable 
rät  Er.  499.  sö  gebt  mir  umb  ir 
minne  rat  Part.  812,  4.  nmb  da; 
Hebe  rillen  Waith.  83,  21.  hilf  mir 
umb  in  leseb.  276,  2.  helfet  mir  umb 
eine  mwgl  Part.  606,  27.  tgl.  814, 
14.  hilf  mir  gesellescbefte  umb  die 
muomen  dln  das.  814,  24.  wie  er 
im  hülfe  umb  sin  leben  ihn  vom  iode 
errettete  Bon.  11,  30.  g.  ob  e; 
umb  in  stat  alsö  rehle  unde  alsö  wol 
Iw.  84.  wie;  umbe  mfne  muoter  sie 
Pars.  223,19.  wie;  umbe  da;  herze, 
umbe  ir  zouber  stat  Waith.  83,  38. 
116,  25.  wie  danne  umbe  sinen  Sa- 
men? das.  17,  34.  swie;  umb  alle 
frowen  var  das.  49,  7.  wie  kuml  e; 
umbe  dich?  das.  122,  7.  vgl.  warn. 
3059.  uu  ist  e;  anders  umb  iueh  ko- 
men Part.  798,  28.  e;  ist  umb  iueh 
alsö  gewant  Iw.  16.  e;  ist  um  mich, 
umbe  iueh  ergangen  es  ist  mit  mir  vor- 
bei das.  121.  127.  Gudr.  1508,  4. 
da;  kint  was  blint.  da;  was  übel  umbe 
da;  kint  Amur  212.  e;  wirt  ein  un- 
gelich  kamp  als  umbe  ein  lewen  unde 
ein  lamp  als  wenn  ein  löwe  und  ein 
lamm  kämpfen  En.  11133.  h.  ge- 
nade  wünschende  umbe  bei  got  Trist, 
1782.  irbite  mir  umbe  den  seibin  ir- 
lösa?re,  da;  er  mich  erlöse  leseb.  278, 

3.  des  helfent  slnem  wlbe  umb  got 
bilen  alle  Er.  8893.  dicke  er  warp 
umb  si  den  tot  Pars.  787,  4.  gedin- 
gen,  enllehen  nmb  einen  das.  564,  1. 
Ls.  3,  544.  koufen  umb  einen  urb. 
284,  20.  tgl.  ich  koufe  und  Gr.  4, 
842.  dienen,  gedienen  umb  einen  /r. 
294.  a.  Heinr.  384.  Par*.  258,  9. 
Nib.  159,4.  habich  den  lästerlichen 
spot  verdienet  iender  umbe  got  Iw. 
170.  da;s  ir  guot  verdiene  umb  duz, 
riebe  Waith.  11,5.  da;  hete  der  helt 
ouch  wol  verdienel  umbe  alle  liute 
Nib.  932,  4.  umb  einen  beschulden, 
verschulden  Iw.  175.  290.  II.  mit 
instrumentalis.  umbe  wiu  weshalb? 
fronend.  334,  8.  Kai  174,  35.  um- 
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be    diu    das.   79,    22.    199,  24 
238,  22. 

alumbe  das  verstärkte  umbe.  Iw. 
247.  Pari.  30,  10.  35,  15.  215,  23 
ü.  m  Trist.  10936.  alumme  Waith. 
115,  25.  my«/.  243,  26.  Pass.  K.  4, 
58.  «lum  das.  100,  25.  132,  97. 
vgl.  umbe. 

vmbbAl  ,  umbkleb  stn.  lat.  bumerale ;  ein 
theil  des  meßgexrandes.  8  u  p  e  r  h  u- 
merale  oroler  voc.  o.  15,  5.  —  da; 
umbrfil  unt  diu  albe.  vil  spähe  was 
da;  umbrfil  Servat.  490.  493.  er  be- 
decket sin  houbet  mit  einem  tuoche, 
da;  bei;et  ein  umbelcr  bihteb.  77. 
barbel  sint  ir  umbler  MS.  2,  240.  b. 

un  untrennbare  partikel,  die  sieh  auch 
goth.  ahd.  as.  ags.  findet,  altn.  6.  sie 
hat  häufig  nicht  den  haupUon,  nament- 
lich nicht ,  wenn  sie  vor  eine  stamm- 
sylbe  tritt,  der  ein  e  beigefugt  i«/(une>e, 
unrcfhle) ,  wohl  aber  die  hebung  ohne 
folgende  Senkung.  ihre  bedeutung  ist 
privativ,  schwächend,  keinesweges  rein 
negativ ;  namentlich  drückt  sie  mehr  - 
fach  das  gegentheil  des  guten  aus:  z. 
b.  undiet  schlechtes  volk ,  ungeburt  nie- 
drige geburt .  der  ungeborne  niedrig 
geborene ,  ungetan  häßlich,  in  Tirol 
und  in  der  Schweis  ist  un  vor  adjec- 
tivis  verstärkend,  ungroß  s.v.a.  sehr 
groß.  Tirol.  Sammler  3,  35.  Stal- 
der  dialect.  227.  sie  componiert  sich 
nur  mit  dem  nomen,  nicht  mit  dem 
verbum,  abgesehen  von  dem  participium ; 
wo  sie  vor  dem  verbum  erscheint,  muß 
eine  composition  mit  dem  nomen ,  von 
dem  das  verbum  abgeleitet  ist,  vor- 
ausgesetzt ir  erden,  vor  substantitis  er- 
scheint un  nicht  sehr  häufig;  zahlreich 
sind  dagegen  die  zvsammensezungen  mit 
adjectivis  und  participiis,  weniger  des 
präsens,  obgleich  auch  diese  vorkom- 
men (vgl.  ünsprech^nden  gruo;  Iw.  14  7 
nebst  der  anm.  Uber  die  abweichende 
be  tonung,  dann  die  participialadverbia. 
wie  unwi;;ende) ,  als  des  Präteritums, 
s.  Gr .  2 , 7  7  5  fg.  die  Zusammensetzungen 
mit  dem  particip.  prät.  hoben  biswei- 
len activen  sinn:  ungedienet  Porz.  248, 


28.  511,  12.  362,  7.  Trist.  9827; 
doch  vgl.  die  bemerkung  bd.  1,370,  1. 
dann  MS.  1,  109.b.  unbedro;;en  das. 
1,  28.  b.    ungeriten  das.  2,  69.  b.  un- 

5  gerflemet  das.  2,  259.  a.  ungesungen 
sin  (non  cecinisse,  unsingend  sei»)  das. 
1,  lO.a.  162.b.  ungetanzet  sin  Bert. 
166.  ungetibtet  sin  misc.  2,  51.  un- 
getrunkeu  stn  Mb.  908,4.  Jf£.2,230.a. 

10  vgl.  Gr.  4,  70.  —  mehrfach  werden 
die  mit  un  zusammengesetzten  partici- 
pien  eben  so  construiert  wie  die  einfa- 
chen: ich  hat  des  gar  ungedflht  MS. 
1,  198.  a.     mir  hat  Idnes  ungedäht, 

15  der  ich  habe  gedienet  das.  149. a.  slt 
si;  ungedienet  hfit  Porz.  710,  18.  vgl. 
ungedienet.  dÄ  hete  unverdienet  da; 
der  marcgrive  Bit.  73.  a.  wan  da; 
ich  verleitet  bin  Of  einen  lieben  wan, 

20  den  ich  noch  leider  unverendet  hin 
JlfS.  1,  74.  b.  herre  got  der  gnote, 
du  hast  min  unverge;;en  Trist.  9455. 
da;n  wirt  unvergolten  dir  Stricker  6, 
52  und  anm.    dennoch  hetens  nnver- 

25    nomen  W.  Wh.  123,  18.    da;  hin  ich 
unverschuldet  noch  Flore  3897  5.  da$ 
hCtistu  unvcrsculdigöt  L.  Alex.  2429  W. 
vgl.  Wackernagel ,  fundgr.  1,  306. 
i'NC    s/m.  sehlange,  natter.  Graff  1 ,  347. 

30  so  noch  im  Elsaß,  Frisch  2,  404.  *. 
nhd.  unke;  vgl.  lat.  anguis.  s.  auch 
ilche.  aspis  voc.  vrat.  coluber  gl.  Mone 
8,  104.  basilisrus  voc.  o.  39,  9.  — 
des  wurmes  unde  des  unkes  tötlfcbiu 

35  eiter  Diut.  3,  479.  Krist  der  höhe 
himelharm  slouf  in  der  tiefen  helle  tunc 
und  bei;  den  mortgltegen  unc  (den  teu- 
fe!) töde  g.  sm.  1 73  und  anm.  einl. 
LIII,  9.     dd  er  mit  siner  ktinste  bant 

40  den  giftigen  unc  in  der  abgrOnde  tunc 
Marl.  99.  c.  alsom  <1a$  hermeltn  den 
unc  versehen  mac  in  siner  tunc  MS.  2, 
200.  b.  mit  eines  unkes  aschen  schei- 
det man  da;  golt  von  kupfer  das.  20G.a. 

45    den  vre;  ein  grüener  unc  Frl.  294,  5. 
sö  bistu  als  ein  mördisch  unc,  den  man 
vergiftig  nennet  Hdtxl.  2,  60,  141. 
i;nDB,  i'ND,   ikt    conj.    und.  ahd.  nnli, 
enli,  endi,  indi,  inli,  seit  N  unde;  Gr. 

50    3,  271.  Graff  1,  3H1.    über  die  kür  - 
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nagen  ton  unde,  die}  besonders  vor 
der  lettten  hebimy  stumpf  schließender 
terse  nur  unter  gewissen  bedinyungen, 
namentlich  nur  cor  gewissen  anlauten 
des  folgenden  Wortes  erlaubt  sind,  s.  5 
mehreres  bei  Lachmann  tu  Nib.  934,  2. 
tu  Iw.  59.  449.  4365.  Hahn  torrede 
zu  Stricker  s.  XIII.  Haupt  tu  Engelh. 
463.  Grimm  über  Vrid.  s.  8.  43.  — 
I.  unde  verbindet  satte  und  satttheile.  10 
er  neic  ir  unde  enptienc  si  Iw.  I  3. 
du  rätel,  beeret  unde  jebt  Air*.  309,  3. 
er  bat  wenc,  und  ich  genuoc  das.  7,  6. 
dise  und  jene  das.  351,  6.  junchßr- 
ren  und  die  knappen  sin  das.  106,27.  15 
vriunt  und  vient  das.  339, 8.  min  bele 
ond  mfn  gebot  Iw.  17.  Hute  unde  lant 
Kib.  56,4.  108,3.  be^ern  unde  bfle- 
;en  Trist.  14864  ti.  dgl.  m.  vgl.  RA. 
6  fg.  Lyppaut,  sin  wfp  und  siniu  kint  20 
Part.  395,  1.  küene,  kreftic  unde  lanc 
Mb.  437, 1 .  beidiu  —  unde  sowohl— 
als  auch  s.  beidiu.  —  verbindet  po- 
sitives und  negatives  tur  Verstärkung: 
die  ermel  enge  unde  nibt  wit£».  1701.  25 
si  was  ein  magt  und  nibt  einwipfler*. 
84,  6.  der  was  dicke  und  nibt  ze 
dünne  das  63,  28.  awarz,  herbe  und 
nibt  ze  klar  dos.  313,  20.  sus  stige 
ich  üf  und  ninder  abe  das.  9,  22.  30 
sanfte  und  niender  w£  MS.  1,  109.  a. 
tgl.  RA.  29.  —  twischen  twei  glei- 
chen worten  tur  ter Stärkung:  ein  unt 
ein  Trist.  13014.  Engelh.  463.  gar 
unde  gar  das.  1625  und  anm.  troj.  35 
79.  b.  Gfr.  lobges.  9.  ha;  unde  ba; 
Gudr.  1018,  1.  dicke  unde  dicke  pf. 
K.  160,  28.  Iw.  144.  Griesh.  pred.  1, 
73.  Fast.  57,23.  Kar  leg.  21,19.  fruo 
unt  Fruo  fronend.  72,  9.  verre  unde  40 
verre  Bert.  17.  Griesh.  pred.  2,  78. 
iemer  und  ieraer  das.  1,  138.  umb 
und  urabe  Flore  6432  und  S.  tgl. 
umbe.  ze  wunder  und  zc  wunder 
Engelh.  5340.  vi)  unde  vil  Tundal.  45 
49,  44.  vil  kleine  und  til  kleine 
Conr.  AI.  G69.  ich  muo;  und  muog 
MS.  1,  32.  b.  vgl.  H.  teitschr.  4, 557. 
ie  vaslo  und  ie  vasto  Griesh.  pred.  2, 
92.    ie  min  und  min  W.gast.  13368  R.  50 


ie  ba;  unde  ba;  büelü.  I,  1496.  Lata. 
2908.  Gudr.  1608,  I.  Barl.  19,  38. 
ie  ba;  und  ie  baj  Griesh.  pred.  2,  7. 
cyl.  ie.  —  polysyndetisch  wiederholt: 
er  erbeigte  und  lief  den  wurm  au  und 
sluoc  iu  harte  schiere  tot  und  half  dem 
lewen  u;  der  not  Iw.  147.  deu  gn"l 
und  suidude  silbr  uud  bluotic  sper  Porz. 
316,  2  7.  si  enpGengn  die  künegiuue 
gar  unt  den  wirl  unt  den  sun  sin  das. 
805,  27.  tgl.  707,  1.  —  im  anfange 
des  sattes:  und  nimet  mich  iraer  wun- 
der Mb.  768,  1.  tgl.  635,  1.  1391, 
1.  —  den  nachsät  einleitend:  und 
als  die  sirale  von  dem  bogeue  gieng 
uud  bin  zu  dem  ochsin  solde  gdu,  und 
vuor  si  wider  unt  schöz,  Garganum  zu 
töde  Legs.  pred.  108,  5.  vor  unter- 
geordneten  satten  mit  veränderter  con- 
slructioni  si  jehent  der  sumer  der  si 
hie,  und  da}  ich  mich  wol  gehabe  als 
e  MS.  1,  68.  a.  getrueges  immer 
kröne  und  da;  si  gewünne  lant  Gudr. 
399,2. —  mit  einem  persönlichen  oder 
demonstrativen  pronomin  verbunden, 
statt  des  wiederholten  relatits:  den  si 
ze  gesellen  kiesenl  uude  in  ze  liebe 
erwelent  büchl.  I,  1577.  durch  ir 
mannes  liebe,  der  si  He;  kiudes  grö; 
und  er  was  töl  Flore  431.  den  e 
du  bele  belwungen  Sifrides  hant  uud 
in  ze  gisle  brachte  in  Guntheres  lant 
Nib.  821,  4.  s.  er  bd.  I,  435.  b. 
beidiu  pbant,  diu  er  von  Jeschuleu 
brach  unde  ein  tumpheit  da  gesebach 
Part.  139,  14.  sit  ich  gein  dem  trage 
ha;  den  si  vou  herzen  minneut  unt 
sich  helfe  da  versinnent  das.  450,20. — 
bedeutet  und  twar:  der  fride  wart 
gechundit  den  meunisgen  unde  niut 
allen,  sundir  bire  abir  den  die  dä  wa- 
rin guotis  willin  leseb.  194,  28.  s?n 
name  was  gar  erkennelich  und  hie; 
der  herre  Heinrieb  a.  Heinr.  48.  der 
geziue  was  aller  sire  rieb,  uud  »Isö 
rieb  da;  iegelich  einem  könege  wol 
gczsme  Trist.  4583.  ir  redet  wol, 
und  also  wol  da;  ich  iu  sq!  im- 
mer underlacnic  wesen  Engelh.  2945 
und  anm.     eine  unt  und  twar,  noch 
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dazu  nahtes  Trist.  14843.  —  und 
doch:  sin  es  muotes  er  gesweic  mit 
rede,  uud  in  dem  herzen  niht  Pan. 
173,  9.  klage  ich  in,  sö  klaget  er 
mich:  und  klaget  er  niht  billiche  als  5 
ich  Trist.  18572.  —  mit  andern  par- 
tike'n  verbunden:  a.  ouch.  dä  von 
din  name  si  göret  und  ouch  dFn  lop 
gemeret  Waith.  3,  22.  vgl.  22,  29. 
79,26.  der  junge  und  ouch  der  aide  10 
Pan.  348,  29.  din  heim  und  ouch 
der  schilt  das.  759,  3.  sin  manUch 
herze  und  ouch  der  Up  das.  732,  9. 
mit  rede  und  ouch  mit  siten  das.  647, 
7.  golt  und  ouch  diu  kleit  JV»6.  716, 2.  15 
min  bürge  und  ouch  mfn  lant  das. 
2101,2.  fif  zuht  unde  ouch  öf  öre 
das.  2098,  3.  da;  har  und  ouch  diu 
hübe  Bon.  75,  28.  b.  doch,  si 
brächen  beide  porte  dan  unt  vunden  20 
doch  dä  nieman  Iw.  55.  wir  klagen 
alle  und  wi;;en  doch  niht  wa;  uns 
wirret  Waith.  33,  11.  vor  liebe  unt 
doch  vor  leide  niht  Pan.  272,9.  sanfte 
unt  doch  niht  drate  das.  522,  23.  tgl.  25 
doch  bd.  1,  376.  a.  c.  aber,  wo- 
durch beschränkunguder  entgegensettung 
ausgedrückt  wird,  scbcene  unde  aber 
wiewolä  kleine  Iw.  80  und  anm.  ».567. 
ich  bän  iu  leide,  unde  aber  mit  größer  30 
uöt  getan  Trist.  10317.  vgl.  aver  bd. 
1,  73.  a.  II.  steht  (für  die  neuere 
spräche  pleonastisch)  vor  untergeord- 
neten satten  1 .  vor  einem  bedingungs- 
satte ,  der  durch  die  fragende  »ort-  35 
folye  ausgedrückt  ist.  und  mocbti;  mit 
gevuoge  geschön  Roth.  1953.  wände 
unde  kumet  ir  dar  in,  so  geriwet  ir 
mich  sere  Er.  8585.  und  heten  si 
min  wargenomen,  sone/ic.  25.  zwäre  40 
unt  kumeslu  dar,  sö  das.  29.  ich  wei; 
wol  unt  bislu  niht  ein  zage,  so  das.  30. 
der  gebe  ouch  gerne,  und  w»re  e; 
danne  da  Waith.  32,  25.  es  wier  ze 
vil  uud  tat  ein  lumber  leie  da/,  das.  45 
33,23.  iwer  hulde  mäe;l  ir  mir  durch 
raten  Ion ,  und  weit  ir  rätes  volge  bän 
Par%.  163,  6.  da;  er  mit  werden 
freuden  lebe,  nnd  vreischer  iwers  Irö- 
stcs  gebe  das.  645,  18.    wa;  sol  mir  50 


min  starker  Up,  und  sol  ich  mich  nu 
als  ein  wlp  verligen  Wigai.  1300.  un- 
ser freude  wa?re  enwibt,  und  beten  wir 
der  wlbe  niht  das.  2103  «.  m.  und 
wil  du  niht  erwinden,  sö  Nib.  54,  1. 
da;  ich  deheinen  ba;  von  ime  dulten 
müese ,  und  wurde  si  sin  wlp  das. 
1146,  3.  ich  wil;  ouch  wol  gelou- 
ben ,  da;  alliu  dtniu  leit  der  ktinic 
Etzel  wende,  unde  nimes  dun  zeinem 
man  das.  1 1 83,  3.  wan  unt  begrlft 
iuch  Hagene  das.  80 1 2  ff.  und  meldet 
uns  nieman,  so  segele  ich  dir  gerne 
Gudr.  402,  1.  wol  im  wart  der  vil 
gereit,  unt  wei;  er  rebte  wa;  er  seit 
Vrid.  80,  15.  kint,  unt  welle  dich 
gelücke  miden  (anfang  des  liedes)  MS. 
2,  184.  b.  und  soldich  malen  einen 
mon  (anfang  des  Spruches)  das.  140.a. 
und  hetich  drler  wflnsche  gewalt  (eben 
so)  das.  145.  b.  her  berre,  unt  habt 
ir  eineu  sin  (eben  so)  das.  132.  a.  rit 
ein  wlp,  diu  6  vou  senender  nöt  ge- 
nas, min  leit  unt  wasr  e;  ir,  wa;  si 
danne  sprechen  solde  das.  1,  74.  a. 
nu  sunge  ich  vil  gerne,  unt  hülfe  e; 
mich  iht  das.  37.  a.  vgL  43.  a.  mich 
müet,  unt  sol  im  ieman  lieber  atn  das. 
62.  a.  mich  düble  ein  gewin  unt  wolde 
diu  guote  wi;;en  das.  92.  b.  des  möbte 
si  die  warheit  an  mir  sehen  unt  wil 
sis  jenen  das.  93. a.  vgl.  190.b.  2, 56. a. 
145.  a.  191.  a  da;  ist  ein  missetet 
und  sul  wir  hie  niht  freude  hin  fronend. 
1 67,  32.  wa;  miete  euphienge  ich  nu 
vou  dir  und  wtirdeslu  gesehend  PantaJ. 
547.  und  kerne  ich  nu  hin  ö;,  ich 
wölt  Bon.  1  5,  46.  —  bisweilen  wird 
obe  hintugefügt:  da;  lantvolc  hat  üf 
mich  geseit  eine  schult  sö  swa?re,  und 
ob  ich  scbuldec  wa?re,  sö  wer  ich 
grö;er  schulde  wert  Iw.  1 54.  und  ob 
mir  nimmer  helfe  iwer  eilen  getuot, 
ich  fröu  mich  doch  der  miere  iYV6. 
156,  2.  und  ob  du;  dar  umbe  niht 
wil  Ian,  si  was  das.  1097,  1.  habt 
ir  rehte  sinne,  so  wirt  e;  wol  behuot, 
und  ob  sis  volgen  wolle,  da;  ir;  doch 
nimmer  getuot  das.  1143,4.  2.  cor 
sätzen ,  die  einen  wünsch  oder  einen 
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ausruf  enthalten  :  ich  wolle  und  wa?re 
er  verre ,  der  uns  zwei  bescheiden  mac 
MS.  1 ,  28.  a.    wolt  got  und  möht  e; 
»in,  sprach  der  hell,  des  wer  ich  frö 
Ls.  I,  118.    wol  uns,  und  da;  e;  ie  5 
geschach!  Reinh.   s.  334.        3.  vor 
andern  untergeordneten  sähen.  der 
bertog  Johan,  der  nachvar  Judas,  and 
sn er  in  dem  sehet  was  den  begund  er 
aus  treiben  Ottoc.  809.  a.    das  ander  10 
sper  das  sol  man  breise,  und  das  got 
in  sein  seilen  stachen  alsd  sere  leseb. 
1031,11.    do  sandt  inen  gol  der  herr 
da;  berz  und  mannes  krafl,  und  das 
si  tapfer  karten  jetzt  gegen  der  ritter-  15 
schafl  das.  924,13.    darumb  ich  aber 
Mtigen  sol   und  wie  es  ist  ergangen 
das.  1049,  27.      III.  relativ.    1.  statt 
des  relativen  pronomeri*.     des  schel- 
lens  unde  welches  ir  man  tele  Gregor.  20 
2667.    diu  genäde  unde  er  an  im  be- 
ide Wigal.  8396.    ergeizet  si  der  leide 
and  ir  ir  habt  getan   M.  1148,  3. 
ich  mane  iueh  der  genuden  and  ir  mir 
habt  gesworn  das.  2086.  1.    solchen  25 
kamber  und  ich  Ilde  MS.  1,  163.  b. 
diu  antlitze  ist  erwildet  der  forme  und 
du  soltest  han  U.  Trist.  2383.  be- 
scheidet mich  der  mere  und  ich  iueh 
vrägen  wil  Ls.  3,  305.  —     in  ellin  30 
diu  und  was  er  tele  Genes,  fundgr.  5  5, 
31.     mit  diu  and  er  dd   habile  das. 
38,  37.    mit  alle  dem  und  ich  vermag 
Ls.  2,  198.     nu  slt  mir  willekomen 
ioo  dem  nnd  ich  na  haben  mac  Er.  35 
305.    zuo  der  scbrcne  und  si  hat  MS. 
1,  169.  b.    da  wider,  and  ich  ia  sa- 
gen wil,  da;  im  ze  llden  noch  ge- 
sebach  Er.  4270.  —     die  wlle  unde 
die  weit  welche,  so  lange  als  disiu  werlt  40 
stet  fundgr.   1,  126,  16.     alle  wile 
unde  ich  mac  bucht.  I,  1381.    al  die 
wlle  und  Er.  4555.  6039.     die  wlle 
und  das.  5114.  8(46.  vgl.  Lachmann 
tu  Iw.  1206.     die  wile  und  ich  den  45 
Up  han  Wigai.  11508.    die  wlle  unde 
wir  mit  Salatine  sin  gefril  Ludw.  kreuzf. 
2434.    al  die  wile  unt  Elze!  bl  Kriem- 
failte  stuont  Mb.  1293,  1.  tgl.  4211. 
4435  O.    die  wile  und  er  da;  leben  50 
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hat  Trist.  1871.  vgl.  1236.  1755. 
11433.  al  die  wlle  unt  mir  der  ste- 
gereif ze  hove  waget  Nith.  47,5.  die 
wtl  nnt  si  niht  schaden  mögen  Frl. 
293,  8.  —  in  dem  willen  und  in 
welchem  ich  bin,  den  wil  ich  iu  schiere 
sagen  Bit.  8428.  in  der  siecheit  und 
ich  bin  U.  Trist.  1330.  mit  dem  vll;e 
unde  ich  die  sunte  tet  fundgr.  1,112, 
27.  mit  aller  der  weis  und  er  mag 
Heimb.  handf.  27  5.  zuo  der  selben  wlle 
unt  min  trebtlti  den  ersten  man  0;  dem 
paradise  stie;,  au  der  selben  w\\e  fundgr. 
1,  91.  an  dem  ersten  anplicke  unde 
da  die  sele  an  sähst  myst.  369,  27. 
von  dem  tage  und  ir  vart  ein  ende  hat 
frauend.  164,  9.  2.  für  relative 
Partikeln  a.  locale.  iesltcher  körte 
sä  zehant  di  hin  unde  er  was  gesant 
kl  2952  H.  b.  modale,  alse  kum- 
berlfche  unde  e;  mir  stat  MS.  1, 1 61.  b. 
dar  nah  unde  ich  da;  garnet  hftn,  so 
wtere  ich  ewiclfchen  vlorn  Diemer  305, 
26.  der  man  ist  nach  dem  sinne  min 
dar  nach  and  er  gesellet  sich  Wins- 
beke  23.  4.  nftcb  dem  und  i;  was 
gewant  s.sl.  579.  der  ma;e  unt  iwer 
iegellcher  geleisten  mege  fundgr.  I, 
91.  der  mfl;e  und  ich  sin  veile  mag 
fif  dem  markte  vinden  Kolocz.  9 1 . 
c;  gerten  ir  sinne  anderre  minne  danne 
und  si  geimi;et  sint  Er.  1877.  c.  tem- 
porale, in  duhte  gro;  ir  kraft,  und 
als  er  si  reht  ersach  W.  Wh.  58,  13. 
also  dicke  unde  er  sluoc  Er.  5541. 
unde  in  begunde  twingen  diu  minne 
vaste  und  genuoe ,  er  gedabt  H.  Trist. 
326.  da  mit  nnd  er  si  ersach  Trist. 
2651.  binnen  des  und  da;  gesebarh 
Legs.  pred.  163.  dö  er  weint  dar 
nach  unt  er  got  verlouget  hete  das. 
16,  28.  dar  nach  und  er  alsd  gesa; 
Bon.  91,  23.  alsbald  nnd  si  empfun- 
den Hättl.  2,  67,  187.  des  morgens 
und  die  snnne  öf  trat  Mar  leg.  22,  47. 
d.  da;,  na  hol  da  zim  die  Irrestll- 
cben  fröud  ,  unde  er  sorge  Aber  dich 
nibt  verhenge  W.  Tit.  128,4.  und  er 
zwivaller  liebe  enpfant,  des  nam  in 
selben  wunder  H.  Trist.  128.  unde 

i 


Digitized  by  Google 


UNDE  ftlUJ 

ich  voo  iu  nu  scheidet!  sol,  da;  wi;;e 
gut  von  bimel  wo),  das  nimet  mir  mloe 
sinne  Trist.  13879.    da;  ist   vil  gar 
ein  wint,  da  wider  unde  ich  min  liep 
mac  sehen  MS.  1,  5.  o.      e.  catuale.  5 
des  wer  doch  alles  unnöt,  dä  zuo  und 
man  ir;  verböt  Iw.   133.      stt  ir  in 
solheu  gelfibede  stst,  wie  stet  iu,  ob 
ir  da;  lat  und  ir  iuch  habet  vertriuwet 
Mai  18,  II.     f.  conditionale.    sö  wirt  10 
dtn  scbame  harte  grö;,    die  du  von 
schulden    danne  hast,  uude  wenn  du 
uacket   vor  mir  stasl  a.  Heinr.  1088. 
g.  concessive.  dar  zuo  und  ungeachtet, 
obgleich  e;  sanfte  gie,  sö  gestrüchet  15 
e;  doch  nie  Er.  1439.    und  wir  da; 
wi;;en  vil  wol  /ir.  1 4  und  anm.  a.  155. 
dafür  schreibt  Lachmann  in  der  zwei- 
ten ausgäbe  wände,    diu  mir  herze  unde 
sin  ie  mit  ir  gewall  beslö;,  uut  ich  20 
des  nie  gern  ir  genö;  Per*.  213,  26. 
durch  wa;  habt  ir  mich  mir  beuomen, 
unde  ir  min  alsö  kleine  gert . .  und  ich 
iu   niht  sö  mere  bin   Trist.  19505. 
unde  ir  da;  wol  erkandet  Nib.  I  725,  3.  25 
und  ich  mich  ie  mit  dienste  in  ir  ge- 
nade  bdt  MS.  1,  1.  b.    und  e;  mich 
leider  kleioe  vervat  das.  8.  b.  und 
ich  mit  stete  nach  ir  minne  ringe  das. 
H.a.     ondich  ir  mit  triuwe  nie  ver-  30 
ga;  das.  34.  b.      undich  in  sö  her- 
zeclichen  minne  das.  57.  a.     und  mir 
leit  da  von  geschiht  das.  70.  a.  und- 
ich berzeltche  gir  nach  ir  steten  minne 
hon  das.  2,  71.  a.    unt  ich  ir  gedie-  35 
net  han   das.  158.  a.    tgl.  1,  41.  b. 
sol  der  \ater  min  mir  ebengliche  kröne 
tragen,  unde  er  in  alsö  kurzen  tagen 
sich  durch  got  garbeilet  hat  Barl.  392, 
IG.    i;  wa;  ein  grö;e  demütikeit,  da;  40 
her  sich  wolde  lä;en  besntden  als  ein 
sunder,  und  nie  sunde  gelet  myst.  45, 
7.     was  bdt  gelragen   dich  zu  land 
durch  das  wallende  mer  mit  sand,  und 
doch   kein  Schwab   nie  drüber  kam  45 
Herrn,  t.  Sachsenh.  leseb.  999,  7. 
Cndb,  im»k    stf.   woge,  welle,  besonders 
des  meeres.  lat  unda ;  ahd.  utidja,  unda 
Graff  1,367.  gen.  phtr.  finde  Hartm.  I. 
14 ,  20.  W.  Wh.  8,  1 2.  tgl.  Lachmann 


unde; 

I 

tu  Iw.  554.    ünde  swf.  myst.  356,  27, 
unde  swf.  Pass.  K.  454,  43.  Vaterun- 
ser 4083.    lande  für  ünde  (s.  bd.  I 
1051.  a.)  erklärt  sich  wohl  aus  franz. 
1  onde.  —     den  unde  dar  ubere  zöli 
Diemer  12,  27.     diu  finde  noch  diu 
fluot  Nib.  1318,  2.    in  walde  ode  in 
gevilde,  in  luft  oder  in  unde  kindh. 
Jes.96,4.    u;  dirre  tiefen  Onde  (:  Sün- 
de) Gregor.  2925.  —     phtral.  die 
ünden  dar  slahen  unde  zucken  myst. 
356,27.    der  ünden  slac  Gregor.  768. 
der  ünden  vreise  das.  603.    sin  Up  ist 
alse  valscbelös  sam  da;  mer  der  ünde 
Hartm.  I.  14,  20.     des  meres  fluot 
der  finde  mac  sö  manege  niht  gelra- 
gen W.  Wh.  8,  12.    «an  der  starken 
finden  dehein;  in  da  benam  Nib.  154, 3. 
nach  Lachmann  :  keine  der  starken  wel- 
len benahm  ihnen  das  schwimmen,  da- 
gegen  B:   wand  in  diu  starch  finde 
deheiue;  (kein  pferd)  da  benam.  vyl 
Holtzmann  Untersuchungen  über  das  iSi 
belungenlied  S.  1 3.    ein  schif  da;  durch 
die  unden  sneit  Pass.  K.  454, 43.  dö 
wart  er  in  den  unden  getriben  von  den 
winden  Diemer  32,  14.    <üf  finden  liie- 
ren Nib.  1061,4.    wir  gern  reu  »we- 
benden finden    Waith.  76,  31.  rlleu 
zuo  den  ünden  an  das  meer  Gudr.  410, 
2.  —    mit  vfierinen  unden  Diemer  IT, 
24.    in  jimers  ünden  sweben  Mai  I  G2, 

1.  178,  26. 
meruiide     meereswoye.    swer  die 

meründen  vfieren  (im  wappen)  solde  W. 
g.  10453  R. 

üiidcslac    5.  das  zweite  wort. 
ünde     swv.    schlage  wellen,  ahd 
undjöm,  undeöm  Graff"  1,  367.  alsö 
lobet  unde  findet  der  werlde  lebeu  MS. 

2,  133.    diu  heidenschaft  iu  über  bort 
an  allen  orten  findet  tu  W.  Wh.  32,  3 
alse;  mer   sich  undet  Lohengr.  137 
2.  flute,    da;  undet  u.  eppil  sere  ,  als 
da;  mer  tuol  Legs.  pred.  68,  18. 

überiiude    swv.    überflute,  über- 
schwemme. Oberl.  1708. 
uAder    ade.  und  prapos.  unter,  s/wischen, 
goth.  undar,  ahd.  undar ,  unter;  vgl. 
50    lat.  inter.  Gr.  4,  789.  Ul/U.  wb.  141. 
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Graft  1,  38(1.  ahd.  präpos.  1 74.  A. 
adterbium        I.  /air  «irA  stehend.  1. 
man  nemac  si  niwit  wunden  wen  in 
den  nabel  ander  un/est  L.  /(/er.  41 89  ff. 
der  under  ande  inne  so  gewurzelet  ist  5 
Pikt.  vorr.  22.    du  bist  ein  sät  dur- 
frühtic  ob  unde  under  Gfr.  lobges.  65.-- - 
<!o;  schefelln  wolde  ander  gan  Griesh. 
pred.  2,  31.    swie  dicke  diu  w!p  un- 
der geligent  Vrid.  1 04,  26.    ir  sorge  10 
ist  ander  gor  geslngen  Porz.  807,  26. 
da;  tet  sich  under  Woftn.  58,  28.  si 
vlähten  ander  an  sich  gegenseitig  sing 
ont  slac  troj.  90.  b.    wa;  da  ward 
gesprochen,  da;  da;  alle;  under  nich-  15 
ft>  wa?r  Ottoe.  33 1 .  a.       2.  6ei  raton- 
adterbien.      a.  unter,  das  gegentheil 
ton  aleVr.    den  brunnen  ich  dar  under 
sacb  fr.  32.    da;  viur  was  dar  ander 
geleit  das.  193.     stürzte  dar  under  20 
herunter  Porz.  211,23.    drunder  das. 
566,  I  6.  Iw.  224.      b.  wischen,  wa; 
ist  da*  sö  wtinnecltches  under  Waith. 
46,  17.    dö  was  ouch  dar  ander  Ort- 
win  Nib.  1 1 5,  2.    si  sahen  dar  under  25 
einen  recken  slän  das.   167,  2.  ir 
einer  drunder  das.  91,2.—    dar  un- 
der inzwischen,  dabei,    dar  under  muo- 
ser  sich  bewarn  Iw.  198.    dar  under 
gedfibter  das.  240.    ie  dar  under  Tal-  30 
Jen  wir  die  kästen   Waith.  34,  9.  tgl. 
52,  33.    aldar  lindere  Pass.  K.  22,  7. 
122,  81.  679,  37.  —    dabei,  gleich- 
wohl,   muoler  and  magit  dar  under  le- 
set. 274,  20.     da;  er  genas  dar  un-  35 
der  troj.  46.  a.  —     hier  under  hier 
zwischen,  hierbei,    hier  under  quümen 
ma»re  Trist.  2162.     hier  umbe  noch 
hier  ander  was  rates  nibt  das.  8654. 
tgl.  798.    1606.  4709.  4514.     her  40 
under  während  dessen,   dabei  BS.  1, 
48.  b.  II.  in  Zusammensetzungen 

t.  mit  nominibus  (in  der  bedeutung 
zwischen).  Gr.  2,  784.  ud der- 
bint, underbot,  underdige,  un-  45 
derlft;,  underscbeit,  underslac, 
underswanc,  underviz  und  a.  m. 
2.  mit  verbis  Gr.  2,  877.  es  unter- 
scheiden sich  folgende  bedeutungen  a 
eine  unmerkliche,     underbrerhcn  (da;  50 


ingesigel),  undervinden,  underwlsen. 
b.  unter,  local  undergrahen,  under- 
leinen,  anderneigen.  c.  darunter. 
underbrften,  understö;en,  undervlebten, 
underweben,  underziehen.  d.  dazwi- 
schen, underbinden,  anderdringen,  un- 
derg£n  .  underkomeu ,  andersagen ,  ua- 
derscheiden,  undersehen,  undersnlden, 
undervähen ,  ondervarn  u.  o.  e.  unter 
einander  (ticissim,  mutuoj,  gewöhnlich 
mit  dem  reciproken  sich.  vgl.  sieb  än- 
derbaren ,  anderdringen ,  anderkeonen, 
onderkflssen ,  anderminnen,  undersehen, 
undervähen.  einzelne  dichter  meiden 
diese  Verbindungen  ganz,  besonders 
Wolfram.  Sommer  zu  Flore  124.  si 
underkusten  ougen  Iw.  274.  ß.  Prä- 
position. I.  unter.  1.  mit  dem 
datir,  si  ersuochten  da;  bette  ander 
im  Iw.  53.  mit  den  fuo;en  er  gevieoc 
undr  im  des  velses  herte  Porz.  445,  5. 
da;  ors  gesa;  under  im  nider  Trist. 
17545.  dö  der  man  diz  nngemach 
under  im  an  dem  Irschen  sach  Barl. 
118,  4  Pf.  under  (unterhalb)  der  kup- 
pen des  berges  myst.  207,  17.  under 
der  linden  Waith.  39,  11.  da;  holz 
under  der  rinden  Iw.  53.  under  einer 
(ibelen  troufe  Waith.  33,  10.  wie  ge- 
tar  ich  sö  gefrevein  ander  dfme  rise 
das.  26,  5.  gesehe  ichs  under  kränze 
das.  75,  8.  under  kröne  mit  der  kröne 
auf  dem  haupte  gan,  slän,  sitzen  Nib. 
755,  3.  595,  4.  1314,  4.  under  hel- 
men  gän  das.  1799,3.  2107,  3.  un- 
der schilten  riten  das.  1540,  3.  1813,3. 
under  schilde  Porz.  346, 4.  Trisl.6915. 
ander  einer  baniere  rlten  Porz.  673, 1  9. 
underm  satele  Nib.  209,  2.  under  füe- 
;en  ligen  das.  1948,1.  2231,4.  da; 
man  si  «allen  zflen  vant  ander  nahe  an 
ir  herren  fuo;e  a.  Heinr.  325.  er 
twuoc  den  räm  von  im  sfln  undern  ou- 
gen im  gesichte  unt  an  handen  Porz. 
228,  3.  under  ougen  augenscheinlich 
Trist.  17545.  2.  mit  dem  accusu- 
liv.  er  warr  in  under  sich  Iw.  247. 
Parz.  538,  19.  der  schilt  viel  nider 
under  in  das.  573,  9.  der  ochse  tri- 
let  gar  se>e  mit  den  fö;en  under  sich 
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mißt.  201,8.    ßi  legent  dili  under  die 
erde  glaube  2525.     getrat  onder  die 
lür  Mb.  1888,  1.    giengen  under  ma- 
nic  böcb  gezelt  das.  555,  2.  fuorte 
die  berzoginoe  under;  poulön  Par%.  729,  5 
10.    er  swanc  in  vaste  onder  de  arme 
das.  265,  15.     under  arm  er  beslö; 
die  ktineginne  Mb.  1932,  1.  under 
den  arm  sluoc  er  da;  sper  Iw.  188. 
under  vöe;e  der  schänden  Valien  das.  |u 
66.    da;  mich  der  Werlte  stiege  zuhte 
under  ftie;e  a.  Heinr,  702.    under  di 
fu;e  treten  myst.  201,  11.    ander  diu 
ougen  ins  angesicht  sehen  Waith,!  6,  3. 
Mb.  1802,  2.   Tauler  leseb.  858,  13.  15 
da;  hat  er  iu  under  diu  ougen  gescbri- 
ben  an  da;  anllfllze  Bert.  305.  zubei; 
stne  zungen  und  spei  si  ir  under  ou- 
gen myst.  56,  11.  —    under  mlnen, 
siuen  danc  geyen  meinen, ,  deinen  teil-  20 
len,  s.  danc,  bd.  1,  353.  a.   vgl.  zu 
Iw.  4645.         II.  zwischen.  '    I.  mit 
dem  datit.      a.  diu  bluome  ist  under 
den  andern,  sö  lilium  undern  dornen 
leseb.   196,  22.     ob  du  undir   dlme  25 
kunne  ie  göt  gesiechte  gewunnis  Roth. 
2111.      bete  under  den  kinden  eine 
maget  a.  Heinr.  302.    da;  undr  uus 
niemen  waere  Iw,  13.     under  froweu 
sint  unwlp,  under  wlben  sint  si  tiure  30 
Waith.  49,  3.    wem  ir  da  prlses  wel- 
let jeho  under  al  den  clären  frouwen 
Pari.  709,  25.     spehen    under  den 
juncfrowen  Mb.  379,  2.    ir  einer  un- 
der in  Barl,  14,  29.  22,  9. —  under  35 
den  beinen  blekchen  zwischen  den  bei- 
nen  seine   blöße  sehen  lassen  Genes, 
fundgr.  28,  33.     da;  ich  die  vil  lie- 
ben sehe  under  arischen,  in  mlnen  ar- 
men MS.  1,  37.  b.    wlp  sol  doch  lie-  40 
bem  manne  under  armen  kleben  an  der 
sften  Trist.  17527.     Bene  unders  kfl- 
neges  armen  sa;  Porz.  686,  1.  niht 
ze  kraue  zwei  fröwelin  unders  könges 
starken  armen  riten  das.  688,  3.    da;  45 
grö;e  göt  da;  si  under  in  banden  hä- 
ten  myst.  146,  23.    under  wegen  mit- 
ten  auf  den  wegen,  s.  w  e  c.  under  we- 
gen la*;eu  ,  s.  ich  la;e.  —    in  bezie- 
hung  auf  zeit.     under  (während)  di-  50 


sem  valle  Trist.  7054.    under  der  lier- 
vart  altd.  bl.  1,  300.    es  sint  XXIIII 
stunden  under  tage  unt  naht  leseb.  869, 
8.     under  stunden  von  zeit  zu  zeit 
Waith.  46,  14.    under  wllen  ton  teil 
w  sei/,  bisweilen  das.  49,  10.  58,13. 
70,  32.    Hartm.  l.  23,   1.   Iw.  Iii. 
229.  247.  280.  Mb.  742,  2.  under 
ziten  zuweilen  myst.  271,  29.  under 
zlt  Jerosch.  46.  d.     under  zwischen 
Waith.  105.     beide  den  äbent  unde 
vruo,    ii nderz wischen,    zallen  stunden 
sta?tecltche  MS.  1,  157.  a.       b.  ge- 
meinschaftliches ,  gegenseitiges  bezeich- 
nend, einer  so  wie  der  andere,  einer 
den  andern,    dfi  was  spil  unde  wnnne 
under  wtben  unde  manne  Genes,  fundgr. 
35,  6.     son  wei;  doch  lülzel  ieman 
wie;  under  uns  zwein  ist  getan  wie  vir 
gegen   einander  gesinnt  sind  MS.  I, 
38.  b.    ir  ietweder;  under  in  vlei;  sieb 
beide  beflissen  sich  Iw.  II.     si  beten 
sich  under  in  gegenseitig  ze  banden  ge- 
vangen  das.  12.     diu  vriunlschaft  on- 
der uns  beiden  das.  44.     do  riefen« 
alle  under  in  alle  zusammen  das.  197. 
da;  erzeicten   si  wol  under  in  einer 
dem  andern  das.  273.    sam  tuont  die 
vogel  under  in  Waith.  9,  2.    aldfi  wart 
undr  in  beiden  ein  vil  getriultciiiu  ger 
Varz.  29,  6.     under  in  zwein  beider- 
seits Trist.  6713.11104.17585.  wer 
getrtiege  iemer  under  uns  zwein  sö 
grö;e    vriunlschaft  enein    das.  8492. 
alsus  enlsliefens  under  in  zwein  beide 
das.  17420.    si  beide  heten  under  in 
beide  beiderseits  guoten  wint  unt  guote 
var  das.  1  1650.     als  ir  spil  was  un- 
der in  da«.  17241.    der  kampb  ist  un- 
der uns  beiden  ie  noch  vil  ungeschei- 
deu  das.  6977.      si  jagten  den  hir; 
under  in  alle,  einer  wie  der  andere 
das.  17305.    si  wurden  under  in  enein 
das.  17400.     dar  an  gevielens  under 
in  beiderseits  das.  17408.         2.  mit 
dem  accusatic.    under  sie  lief  her  alse 
ein  degen  gr.  Rud.  Kb,  12.      si  viel 
enmitten  under  si  Iw.  13.     mit  hurte 
vlouger  under  sie  Porz.  282,  15.  si 
leilent  i;  alli;  under  sin  glaube  2522. 
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—  si  &tuoii(ien  öf  beide  under  ein  beide 
Mammen  Trist  17641.  geroisch  et 
ander  eiu  das.  10933.  tgi  troj.  57.  b. 
Bngelk.  3685.  Site.  4127.  tum.  57,4. 
nnder  ein  glesten  Engelh.  2993  u.anm. 
(ringen  MS.  H.  2,  310.  8.  flehten 
tum.  1 68,  4.  troj.  67.  b.  fliegen  das. 
23.  •.  verstricken  das.  6.  b.  58.  a. 
weben  das.  26.  e.  169.  a.  werren 
das.  10.  b.  g.  srn.  337.  turn.  12ß,  2. 
verwerreu  Iro/.  H.b.  tgL  ein,  6d.  1, 
418.  n.  3.  mit  dem  instrumentalis. 
under  diu  unterdes,  während  des  Die- 
mer 315,  18.  pf.  K.  250,  15.  aneg. 
21,  15.  7Ws/.  2618.  10820.  17279. 
4.  mit  dem  genitiv.  nnder  des  unterdes, 
»äkrend  des  Diut.  3,7.  Renner  1524. 
<i&  eonjunction:  under  des  Pdrus  dare 
sacb  L.  Alex.  4521  W\  5.  mit  ad- 
rerbien.  ander  dannen  unterdes  Freib. 
str.  1 ,  76.  77.  79.  2,125.  126.  127. 

Dil  der  adj.  unter,  swenne  sich 
der  ober  man  müesle  dem  undern  er- 
geben Er.  9331.  da;  ober  teil,  der 
under  Up  troj.  3745.  vgL  5851.  da; 
under  leil  das.  24855.  sin  under  teil 
uf*dem  er  hine  gienc  das.  5953.  er 
siuoc  dem  unkunden  gaste  durch  den 
anderen  rant  den  dritten  teil  des  schil- 
tes  hin  Lant.  4522.  der  ander  stein 
Flore  1977  und  Sommer. 

u  äderst  adj.  superl.  unter  st,  letU. 
Iiezalte  die  zerunge  öf  den  undirstin 
phenning  Ludw.  51. 

under  swv.  unterwerfe ,  untergebe. 
dt  liote,  di  im  da  warn  geundirt  Je- 
rosch.  122.  b.  einen  b.scbof  der  im 
was  genndirt  das.  1 48.  d.  md  brüdre 
iro  geundirt  das.  1 56.  c. 

on den  adt.  unten.  tgL  ahd.  un- 
denan  Graff  1,  384.  Gr.  3,  208.  — 
dine  Riege  solden  unden  breit  stn  und 
xeschrundeo  Gregor.  2745.  nnden  ze- 
<.imene  gebunden  he.  185.  giengen 
dar  nnden  Part.  669,  7.  dort  oben 
nnt  hie  unden  das.  123,  24.  obedem 
satel  nnde  unden  Trist.  6702.  unden 
von  dem  müle  nider  das.  2873.  — 
undene  Post. K.  673,  51.  myst.  126,25. 

nnde    ade.    I .  unten,    er  ist  oueb 
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unde  in  deine  hellegrunde  glaube  129. 
ir  leget  ob  odr  nnde  Part.  366,  24. 
unde  ligen  das.  539,  9.  542,25.  dort 
unde  das.  167,  28.  diu  venster  obe 
5  uod  unde  (:  stunde)  Vrid.  21,  13. 
2.  unter,  hinunter,  swi  ich  in  lege 
unde  zd  dem  fullemunde  Pilat.  torr.  39. 
dar  unde  kindh.  Jes.  88,  55.  Porz. 
474,12.    drunde  das.  278,21.  313,9. 

10    schilt  dar  und  (under  alte  Ass.)  du  bist 
erslagen  W.  Wh.  67,  20. 
unniRN    stf.    ursprünglich  mittag;  dann 
nachmittag,  auch  ein  essen,  welches  zwi- 
schen den  gewöhnlichen  mahlzetten,  i.  b. 

15  um  neun  uhr  früh  oder  um  drei  uhr 
nachmittags  eingenommen  wird;  haupt- 
sächlich aber  letzteres,  das  abendbrot, 
tesperbrot.  st*  unter  zwischen  ?  doch 
goth.  undaurns  m.  mittag,  undaurnimats 

2u  prandium  Ulfii.  wb.  141.  118,'  ahd. 
untarn,  untorn  mittag,  ags.  undern, 
altn.  undorn;  vgl.  Gr.  2,  337.  Graff 
1 , 385.  noch  baier.  der  untern  Schnel- 
ler 1,  87.    merenda  undere  sumerl. 

25  27,  76.  untarn  ist  gewonlich  reden 
ze  Salzburg  und  bedeutt,  sö  man  i^et 
nach  mittem  tag  über  ain  stund  oder 
zwo  fundgr.  1,  333.  tgl.  395.  — 
slief  bi;  an  die  undern  (:  wundern)  En. 

30  85.  c.  tgl.  bi;  an  den  mitten  tac,  bi; 
ober  die  none  das.  86.  c.  diz  ge- 
schach  zuo  undern  Diut.  2,  80.  Hat*!. 
2,  67,  55.  sö  man  nu  schiere  slflfen 
sol  nftch  dem  tische  z'nndern  (:  sun- 

35    dorn)  Engelh.  2923  und  anm. 

iinderiislaf,  underntrabte  s.  das 
zweite  wort. 
ÜTtGKR    stm.    der  Ungar,    gerumphen  als 
ein  Ungers  zager  Part.  1 84,  1 4. 

40VIUÖ  ein  edeUtein.  Part.  791,  5.  tat. 
unio. 

I'äker    stm.    penis.    der  pfaf  wolt  auch 
sein  bail  versuchen,  er  reckt  sein  uncker 
aus  der  pruchen  und  pruulzt  auch  gen 
45    dem  vogel  dar  Rosenblut,  der  edehnann 
mit  dem  hasgeier,  Gieß.  hs. 
uns    pron.   uns.    dieser  stamm  gibt  die 
cos.  obliq.  tu  wir.  Gr.  I,  781.  Hahn 
1,  108.  VlfV.wb.WX.  Graff  1,388.— 
50    1  •  gen.  uuser,  goth.  unsara,  ahd.  unser. 
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unser  keiner  Iw.  13.  14.     unser  eime 
das.  187.     unser  sint  drf  das.  196. 
diz  swert  sol  unser  dweders  sin  Porz. 
747,  14.     6  si  unser  werden  iunen  u 
Nib.  1777,  2.    wir  mQe;en  den  tdt  Ä  5 
gnr  liden,  swa;  unser  ist  Kai  147,25. 
2.  dat.  uns.    goth.  unsis,  uns;  a&d. 
uns.    uns  sol  wole  wesen  Iw.  II.  se/- 
<en  nocA  dem  goth,  analog  u  n  s  i  s,  u  n- 
ses:  die  riuwigen  zabire  geheut  unsis  10 
die  touffe  widere  Genes,  fundgr.  28,  23. 
da;  schrtbet  unses   S.  Matlifius  Griesh. 
pred.  I,  124.       3.  accus,  uns.  oolÄ. 
unsis,  uns;  ahd.  unsih,  uns.    die  vol- 
lere form  unsich  erscheint  mlid.  noch  15 
mehrfach,  besonders  im  zwölften  Jahr- 
hundert \  'vgl.  Diemer  10,  24.  42,  2. 
64,  24.  315,  7.  328,  7.  Genes,  fund- 
gr.  22,  41.  glaube  2595.  Pari.  121, 
6.  W.  WA.  122,  6.  124,  '23.  142,  7.  20 
US.  2,  63.  b.  136.  b.  171.  a.  174.  b. 
194.  b.    auch   Nib.  1776,  4  schreibt 
Lachmann  onsicb,  doch  gegen  die  hand- 
schriften;  vgl.  Holumann  Untersuchun- 
gen über  das  Nibelungenlied  s.  I  5.    (ins  25 
leseb.  299,  31.  300,  41. 

unser  pron.  poss.  unser;  aus  dem 
genitiv  des  persönlichen  pronomens  ge- 
bildet, das  pronomen  wird  stark  flec- 
Herl,  wirft  aber  häufig  die  endung  ab;  30 
vgl.  Gr,  4,  480.  513.  514.  Hahn  1, 
110.  —  unser  vater  Waith.  33,  12. 
unser  nöt  das.  7,  14.  unsers  Sanges 
meister  das.  108,  3.  des  unseres  in- 
gesindes  Nib.  1598, 3.  unsere  herren  35 
das.  1738,  4.  unseren  goten  W.  Wh. 
43,  3.  nach  unser  (für  unser re)  e 
Porz.  94, 1 5.  —  mit  synhope  des  ton- 
losen e  vor  der  endung:  unsrin  mirre 
AM  585.  unsreme  vater  Genes,  fundgr.  40 
68,  35.  —  ausnahmsweise  erscheint 
auch  die  schwache  form:  des  uusnrn 
ingesindes  Nib.  1598,  3  BCD. —  Un- 
ser leseb.  542,  3.  879,  35.  über  das 
nd.  uns  für  unser  s.  Cr.  1,783.  Lach-  45 
mann  tu  Nib.  934,  2.  unse  gisil  le- 
seb. 193,  21.  unsen  scaz  glaube  2599. 
unsin  vater  das.  770.  unseme  berren 
das.  709.  durch  unse  unvre  L.  Alex. 
4316  W.    in  unsem  riebe  das.  4322.  50 


unse  elefaude  das.  4304.  unsen  vor- 
varn  Herb.  3447  und  unm.  die  unseu 
das.  5202.  ünse  leseb.  541,  21. 
zu ,  unz  präpos.  und  conj.  so  lange  bis, 
so  lange  als.  goth.  und  bis  UlfiL  wb. 
141.  ahd.  unta;,  unzi,  unzaa  Graff  1, 
363.  ahd.  präpos. 268.  vgl.  Cr. 2,  768. 
4,  792.  hiernach  ist  es  zweifelhaft  ob 
unz  unmittelbar  au*  unt  entstanden,  oder 
aus  unt  und  zusammengezogen,  oder 
aus  unt  ze  componiert  ist.  für  das 
letzte  spricht  Diemer  365,  1  1  von  he- 
wen  unte  zewen.  oder  ist  unz  ur- 
sprünglich unt  da;,  wie  bi;  am  bl  da; 
geworden  ist?  1.  präpos.  bis.  a. 
vor  adverbien.  unze  wäre  (usque  quo) 
ffiiido.  ps.  423.  unz  da  da;  leben 
lac  Iw.  47.  unz  auderhalp,  u;erbalp 
Pan.  676,  18.  649,  28.  unz  (unze) 
her  bisher,  bis  jetzt.  Iw.  112.  163. 

a.  Heinr.  691.  oäcAi.  1,  1645.  Gre- 
gor. 2733.  Trist.  2715.  5143.  Art/we 
61.  b.  Seh.  Theophil.  227.  unze  nu 
Orl.  leseb.  605,  14.  unze  fruo  Parz. 
580,  26.  unz*"  des  morgens  fruo  das. 
553,  2.  uux  morgen  das.  149,  23. 
Iw.  154.  unz  morne  a.  Heinr.-  707. 
unze  morgen  Bert.  288.  unzent  moruc 
bihteb.  9.     unze  nabt  Flore  5071  S. 

b.  cor  subatanltcis  mit  andern  präpo- 
sitionen.  unz  an  den  orl  Parz.  244,3. 
unz  an  die  bant  das.  572,  19.  Iw.  IU2. 
unz  an  da;  palas  das.  48.  von  der 
Elbe  unz  an  den  Rfu  und  her  wider 
unz  an  Ungerlanl  Waith.  56,  37.  um 
an  die  ztt  Iw.  105.  176.  unz  an  rii- 
sen  tac  Parz.  545,  5.  unz  au  da$ 
eltesle  kint  das.  5,  20.  da;  sluont 
nlsd  zeware  unze  an  dem  zueinem 
jfire  Judith.  130,  5.  unz  dur  (bi; 
durch  Pf.j  der  helle  kendc  Barl.  1, 
27.  unze  in  der  Werlte  ende  pf.  K. 
199,  13  nach  A.  unz  wider  in  des 
grales  pflege  Parz.  826,  24.  unz  in 
den  tot  Nib.  638,  3.  uuz  vol  nach 
millem  tage  Iw.  265.  unz  üf  den  huof 
72,  I.  unz  üf  die  hant  das.  51),  11. 
unz  öf  den  lac/«?.  203.  vgl.  Üf.  unde 
got  an  im  verga;  siuer  houbelschulde 
unz  üf  sine  bulde  so  daß  er  ihm  seine 


i 


Digitized  by  Google 


gnade  wieder  schenkte  Gregor.  2970. 
onz  aber  wider  zuo  der  tOr  Pari. 
231,  29.  unze  zuo  dem  tage  Flore 
5675  S.  2.  conjunclion  a.  bis. 
udzc  si  enbi;;en,  unze  si  in  ein  wür- 
fen Genes,  fundgr.  54,  28.  unz  si  in 
kom  vil  nahen  b!  Iw.  13.  unz  ich 
eiae  bore  ersach  das.  1 9.  ich  ban  ge- 
drungen unz  ich  niht  me  dringen  mac 
Waith.  20,  7.  uns  ir  wider  kumt  Par*. 
512,  11.  um  er  den  schaden  dar  an 
gewan  Trist.  287.  unz  bi;  e;  der  tdt 
verschriet  holocz.  279.  —  beit,  unz 
inwer  jugent  zerge"  Waith.  23,  38. 
rerholne  von  mir  kere  anz  sich  erhebe 
hoch  der  lac  Part.  646,  27.  stt  hie, 
aas  ich  min  rebl  genen  das.  88, 29.  — 
uaz  da;  er  o;  ze  velde  quam  Iw.  45. 
aas  dag  er  enlwipent  wart  das.  166.— 
föeg  da;  er  min  btte,  unz  da;  ich  in 
gespreche  Par%.  627,  9.  b.  so  lange 
als.  da;  mir  ninwet  muge  gewerren 
ante  da  mich  hast  in  dtner  pflege  Die- 
mer 377,  4.  unze  du  beballest  min 
gebot,  sö  bist  tu  untotlich  Genes,  fundgr. 
16,  4.  untze  du  i;  midest,  nehein 
obel  durchennest  das.  17,  21.  vgl  19  9 
27.  21,  6.  nnz  e;  der  ander  ver- 
lreit, sö  ist  der  slrft  hin  geleit  Iw.  4 1 . 
I  9gt.  53.  56  «.  m.  nnz  ich  si  mlnen 
maot  versweic,  gein  ir  gruo;e  ich  dicke 
neic  büchl.  1,  99.  vriunde  hfin  ich 
iener  vil,  unz  ich  ir  niht  bedörfen  wil 
Vrid.  95,  23.  e;  s?  nach  töde  oder 
bbz  er  lebe  Barl.  149,  16.  unz  ich 
nu  lebe  das.  186,  40.  die  wlle  unz 
ich  din  heilen  sol  Waith.  70,  24.  die 
wüe  unz  ich  da;  leben  han  US.  1, 
38.  b.  —  unz  da;  beslo;;en  wer 
du  hos  Iw.  56.  —  adverbial  so 
lange,  zelien  tage  bltet  min,  untz 
sali  ir  ensant  sfn  fundgr.  1,  185,  8. 
tieOeicht  gehört  auch  hierher  kröne 
145.  a:  unz  müe;t  ir  abc  brechen  dise 
spräche  durch  mich. 

stf.  unze;  der  zwölfte  theil  eines 
asses.  lal.  nncia  voc.  o.  26,  42.  da; 
man  gab  den  rocken  umbe  ein  untze, 
«.  die  gerste  um  XIII  d.  Clos.  chron. 
MI.      der  eine  und  der  ander  leite 
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hundert  unze  für  sich  Flore  5077  5. 
vgl  Oberl.  1873.  —  so//,  da;  die  Ti- 
ber nbir  dd;  den  altar  bt  vier  unzen 
J er osch.  b.  Frisch  2,  404.  c. 
5co-  untrennbare  partikei,  welche  re-, 
post  bezeichnet,  ahd.  uo ,  ags.  6 ;  Gr. 
1,  784.  Graff  1,  69.  im  mhd.  findet 
sich  die  partikei  nur  in  zwei  worten: 
uomet,  üemel  (JlfS.  H.  3,  334.  a.),  spä- 
10  ter  omet,  omt,  ursprünglich  uomSd 
nachgras,  grummet,  s.  ich  ma?je;  dann 
in  uose;;el  (Ions.  6023),  «.ich  sitze. 

t'UHSK     S.  AHSE. 

i'OHTK,  ümtb  swf.  morgen  dam  m  erun  g,  mor- 

15  genteit.  goth.  uhtvö  trrv^ar,  ahd.  uohta, 
uhta,  altn.  ötla,  ags.  uhte,  Ulfil.  wb.  1 40. 
Graff  1 ,  1 38.  tgl.  Schmid  schwäb.  wb. 
8.  Brem.  wb.  5,  140.  —  fona  dero 
uohlun  (a  vigilia  malulina)  N.  129,  6. 

20    Ja  der  uhten  (in  matutino)  ps.  Tret. 
461.       2.    nachtweide,  weide  über- 
haupt.    des  meiers  knecht,  swenne  er 
kumet  ab  uobten  Gr.  w.  1,  821. 
Dohtweide    s.  das  zweite  wort. 

25       uohta t    stf.  weide,  Weideplatz,  oin 
sunder  uhtat  Gr.  w.  1,  374. 
dop    (seti    -  ')eS)    s/m.      1 .  das  üben, 
treiben;  die  sitte.     Erecken  bet  sin 
sneller  uop  an  in  und  wider  von  im 

30  getragen  Er.  5547.  u;em  salele  ern 
Tfir  sieb  buop :  da;  was  ein  ungeföeger 
uop  Par*.  73,  20.  schäm  ist  ob  si- 
ten  ein  güebet  uop  das.  319,11.  ein 
jämmerlicher  uop  Türl.  Wh.  8.  b.  2. 

55  landbau.  du  hast  in  diser  werilde  ge- 
nüc,  vil  niicheleu  uob,  grö;  ingetäme, 
sestzis  gnöge  glaube  2406. 

üebc    swv.    übe,  treibe;  setze  ins 
werk,  habe  in  beständigem  gebrauche, 

40  pflege,  ahd.  uobju  uobu  Graff  I,  70. 
Gr.  4,  597.  usitare,  exercere,  exer- 
cilare  Diefenb.  gl.  288. 114.  I.  ohne 
casus,  swie  du  beginnest  äeben  wie 
du  auch  lebst,  was  du   treibst  Silv. 

45    2550.         II.  mit  transitivem  acevsa 
Ute.       I.  ohne  zusatz.      a.  icb  üebe 
ein  ambet  Mart.  leseb.  764,  34.  da; 
gotes  amt  Pass.  K.  235,  95.  Schildes 
ambet  Par*.  333,  28.  499,  9. ,  blicke 

50    aeben    Trist.    19068.      eilen  pf.  K. 
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uobit  Iiiuwe  unt  alt  6wa  Diut.  3,  39. 
öebe  den  geloabea  Pantal.  1 020.  uopte 
nebeine  hönde  Genes,  fundgr.  53,  3. 
ieb  üebe  jAmer  troj.  22539.    da;  wfln- 
necltche  leben  Engclh.  3183.    lop  Ls.  5 
2,  712.    manheit  Iw.  270.  manchen 
rat  und  manche  list  Jerosck.   165.  b. 
schaden  kröne  20 1 .  a  6'cA.    schal,  jäm- 
merlichen schal  das.  363.  b.    138.  a. 
schimpf  troj.  5471.    den  schin  MS.  1»  jo 
39.  b.    schulde  Gregor.  2068.  den 
alten  site  kehr.  90.  c.     da;  stürmen 
Jerosch.  1 75.  b.    manliche  tat  /».  1 1 6. 
trugenheit  Bert.  289.     tumpheit  Pan. 
489,7.    unreht  Genes,  fundgr,  26,27 .  15 
die  vle  Jerosch.  1 53.  d.    des  Oeischis 
wollust  ofau6e2496.    da;  wunder  Sito. 
4939.    xorn  Jerosch.  62.  b.  ximber- 
werc  tfern.  17020.     fremde  zungen 
spreche  fremde  sprachen  troj.  22486.  20 
b.  habe  in  beständigem  gebrauche,  in 
bestundiger  pflege,     die  müe;egen  ju- 
gent  Üebeu   Trist.  4417.     üebe  sines 
llbes  kraft  Otte  741   und  anm.  den 
brocken  und  da;  armbrust  üebeu  Trist.  35 
17271.      den  schilt  üeben  Myüer  2, 
145.  c.    swert,  wAfen  üeben  /».270. 
Ernst  901.     wippers  sweif  üeben  MS. 
2,  225.  a.      ein  hemde  üeben  Trist. 
12787.    der  wolle  dfnen  gereit  und  30 
dlnen  buosen  üeben  g.  sm.  1547.  si 
übten    in  unvlete   der  allare  gewete 
Jercsch.  180.  b.     eine   strA;en  üeben 
sie  viel  betreten  urb.  99,   19.  Kart. 
211.     der  engel  vno;  wirt   niht  be-  35 
trüebet  da;  er  hie  die  erde  Üebet  und 
in  da;  hör  tritet  das.  240.    kalte  be- 
der  üeben  gebrauchen  das.  293.  — 
die  acchera  uoben  bauen  Kcc.  Fr.  or. 
2,  942.    hirs  uut  ruobe  er  uopte  Ge-  40 
nes.  fundgr.  24,  35.  —    die  den  büch 
üebent  pflegen  Sern.  715.  —    diu  ah- 
got  üeben  anbeten,  verehren  kehr.  39.  a. 
uoplen  si  diu  abgoiir  Diut.  3,20.  den 
vAlanl   den  abgott  in  dem  der  teufet  45 
wohnt  üeben  kehr.  65.  d.    den  h.  geist 
Üeben   das.  58.  a.     den  waren  got, 
Crist  üeben  Sib.  2186.  2280.  2320. 
einen  valer  üebet  ir  unt  einen  sun  unde 
einen  geist  das.  2880.    die  uihne  uob-  50 
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ten   vatere  ire  (quos   non  colueruot 
patres  corum)   H.   teitschr.  8,  1 32. 
c.  ich  nebe  einen  setze  ihn  in  betee- 
gting,  habe  einvirkung  auf  ihn.  swen 
üebet  reiner  vrouwen  groo;  dem  man- 
heit gibt  wol  rouot  FrL  331,  13.  ob 
mich  chein  wunder  üebet  Hätsl.  2,  33, 
55.       2.  mit  präposilionen.     da;  si 
deheinen  spot    a  n  mir   armer  üeben 
Mb.  1  I  58,  3.     da;  si  ire  krimin e  ni 
uoblen  in  die  ire  undertanen  fundgr. 
1,  64.     da;  ich  min  unversuoebte  jn- 
gent  üf  werdekeit  unde  Offe  tugent  so 
rehte  selten  gflebet  bftn  Trist.  4421. 
da;  der  guote  von  im  werde  geüehel 
se  gnoten  werchen  Griesh.  ;>red.2,3y. 
iuwer  herze  ist  mit  unauot  geüebt 
DiocleJ.553.    den  tac  üeben  hinbrin- 
gen mit  almtiosen  unde  vaslen  kchron. 
48.  b.    vogel  wenl  den  sumer  üeben 
mit  ir  stimme  MS.  2,  193.a.      3.  mit 
(latio  der  person.     ob  ich  in  furba; 
üebe  dis  ma?re  mit  rehler  sage  weiter 
erzähle  Pan.  402,4.    di  frAg  im  smer- 
zen  übt  verursachte  Suchen*.  41,481. 
III.   mit  reflexivem  accusativ.  wolde 
er  mit  dem  s werte,  böl  er  im  da;  sper, 
dem   Romaere  was  dar  zuo  vil    ger : 
swie  er  sich  wolde  uoben,  er  vant  sin 
dA  gnuoge  kehr.  28.  d.    in  dem  bilde, 
noble  sich  trieb  sein  wesen  der  valant 
das.  65.  a.    ein  trarhe  üebet  sich  da%. 
63.  c.     uns  sich  diu  veige  unmüe;e- 
keit,  der  verwA;ene  nit,  linder  in  be- 
guude  üeben  Trist. 8325.    da  mit  uoble 
über  al  sich   kumber  uud  unvröude  da 
kröne  208.  a  Sch.    bickelspil  wil  sich 
aber  in  der  Stuben  üeben  (oder  uoben) 
Nith.  36,  1.     des  sin  lop  sich  üeben 
sol  MS.  2,  192.  b.  —     da;  si  sich 
denne  werden!  flehende  an  allen  guo- 
ten  werchen  Griesh.  pred.  2,  40. 

üeben  stn,  die  stielten  Burgonricn 
sich  A;  huoben.  dö  wart  in  dem  lande 
ein  michel  uohen  treiben  Nib.  1462,  2 
und  Lachmann. 

ungeüebet  pari.  adj.  ungeücptes 
geistes  Suso,  leseb.  878,  15. 

}j eii ehe  swv.  das  verstärkte  üebe. 
den  gewalt  geüeben  Trist.  10353.  %\(- 
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müükdl  geftben  mgst.  244,2.  di  werc 
di  Kristus  geObit  liät  das.  i  50,  40. 

überiiebe  swc.  gebrauche  über- 
mäßig, sos  liebet  ir  dir  bemede  an, 
dö  si;  üeben  began,  bi;  da;  si;  über- 
Bople  Trist.  12825. 

uebuuge  stf.  1.  Übung,  beständi- 
ges thun  und  treiben.  operalio  gl. 
Hone  5,  85.  die  menschelichen  üe- 
buoge  Grieth,  pred.  2,  42.  du  en- 
darfl  dicb  eokeinre  sunderlichen  äebunge 
in  oemen  leseb.  861,  12.  io  geistli- 
cher üebunge  das.  876,  38.  —  an 
ritterlichen  Übungen  Ludw.  1 8.  2.  ge- 
brauch, kelcbe,  mesgewßle  in  unge- 
legner Abunge  er  vorspenle  Jerosch. 
136.  b.  3.  Verehrung,  cultus  Die- 
fenb.  gl.  86.  doch  was  er  gegeben 
der  üebung  der  abgötter  gest. Rom.  1 66. 

scbuoliiebange  stf.  scbolasticae 
eiercitationes  gl.  Hone  5,  87. 

üeber  stm.  ausüber.  ein  öeber 
beides  kraft  Suchenw.  13,  56. 

üeberinue  stf.  ausüberin.  di  übe- 
rinne  der  barmberzikeit  Ludw.  36. 

uobbaft  odj.  solemnisps.  /reo.  7 4.  a. 
fundgr.  1,  395. 

üebede  stf.  Übung,  ahd.  uobida 
drajf  1,  71.  mit  strengir  übde  Je- 
rosck.  159.  a.  —  caltura  uobide 
sumerl.  5,  23. 
I'otc  n.  pr.  1.  die  mutier  der  Kriem- 
hilt.  Nib.  2.  die  mutler  Sigebands. 
Gudr.  3.  die  gemahlin  Hildebrands. 
Hildebrands  vroo  Uote  mit  triwen  nie 
gebeite  ba;  H'.  Wh.  439.  der  name 
gehört  zu  ahd  ßHf,  goth.  atta  und  be- 
avia,  pro  acta.  s.  J.  Grimm 
I,  25. 

ufer.  aus  no-var  zusam- 
mengesetzt? oder  aus  urvar,  u>  m. 
entstellt?  ags.  öfer  und  öbr.  —  da; 
uover  was  gespalden  Part.  603,  10. 
man  sazle  den  künec  an;  uover  das. 
311,  5.  zwei  uover  böten  tiefe;  tal 
FrL  KL.  20,  1.  —  md.  über  portus, 
ripa  Diefenb.  gl.  187.  239.  ripa,  lit- 
lus,  portus  coc.  1429  (ß.  zeitschr.  6, 
393)  bl.  3.  a.  da;  si  zu  Obre  griffin 
und  woldin  zu  in  an  da;  velt  Jerosch. 
III. 


ff  m      &£itS(*flF  • 


53.  a.    fif  dem  übere  des  wa;;irs  das. 
83.  a.     an ,  üf  da;  Aber  treten  das. 
131.  c.  164.  c.  Pass  K.  608,  26. 
uover    stt>v.    stoße  mit  den  ufern 

5    zusammen .  fließe  zusammen.     Af  der 
vll;e  swaige  der  Samen  und  der  Gubern, 
da  si  zusamne  Abern  Jerosch.  181.  c. 
t'ppsc    adj.    überflüssig,    nichtig,  leer, 
eitel,    ahd.  üppig  Graff  1,88.  zu  über 

10  und  obe?  inanis,  vauus  gl.  JHonefi,  223. 
sumerl.  20,  36.  —  alsö  diu  geloube 
ubbik  ist  (oliosa  est)  ane  guoliu  werch 
Diut.  1 , 282.  von  üppiger  vorhle  Bon. 
29.    in   opich    vergeblich  fundgr.  1, 

15  31.  —  Itel  von  upigen  dingen  Karaj, 
97,21.  diu  üppege  kröne  werltllcher 
süe;e  a.  Heinr.  86.  —  üppig  rede 
vaniloquium  altd.  bl.  1,  365.  gl. 
Hone  8,  101.    uppic  antbei;e  die  sule 

20  wir  gerne  lö;en  kchron.  12.  b.  upich 
ist  ir  geköse  pf  K.  27,  17.  diu  üp- 
pic  frage  büchl.  1,  1176.  d!n  üppige 
klage  das.  804.  tippec  Sprüche  Nib. 
805,2.    üppiger  zorn  Reinh.  1764. — 

25  vil  nbbich  leichtfertig,  mit  unnützem 
sich  beschäftigend  ist  dir  dfo  gedanc 
glaube  2469.  tgl.  Barl.  176,  9.  üp- 
piger muot  eitelkeit  Bon.  96,  38.  der 
üppig  eilele  pfaffe  wart  geschant  das. 

30    82,  4t.    dtn  üppig  bltejen  das.  46,  30. 
üppeclich     adj.   überflüssig,  eitel. 
fippeclfchiu  klage  Trist.  14962.  üp- 
peclich  k<ese  Nith.  22,  8.  fippeclf- 
chiu  dreu  das.  45,  4.  üppecltcher 

35  dinge  u.  ungevfleger  gogelbeit  das.  29, 
5.  ein  üppiclfcber  spot  Pantal.  416. 
üppecltchiu  rede  Sih.  3984.  so  dun- 
ket  mich  der  juden  kriec  gar  üppec- 
lich das.  3290.    üppeclfcher  strit  das. 

40  3972.  ich  mac  wol  sin  von  goucbes 
art  und  jage  ein  üppecltcbe  vart  MS. 
1,  7  5.  a.  üppecltcher  eiteler  muot 
Nith.  5,  4.  Barl.  175,  36.  242,  14. 
ein  tippeclicher  ruom  Am.  227,4.  mit 

45  üppeclichem  leichtfertigem  sänge  Nith. 
20,  3. 

uppecliche,  -en  adv.  fippeclicben 
ohne  grund  klagen  Reinh.  1401.  fip- 
peclicben sprach  er  MS.  2,  77.  b.  gen 
50    wfben    üppecliche  leichtfertig  k£rt  er 
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alsA  gar  den  muot  Barl.  107,  16.  in 
unseren  schoenen  tagen,  die  wir  sö  öp- 
peklich  unnütz  verzarten  Suso ,  leseb. 
880,  23. 

üppecbeit  stf.  eitelkeit.  in  döhle 
gar  ein  üppekheit  eitel,  nichtig,  ver- 
gänglich dirre  weltliche  ruom  Barl.  35, 
36.  diu  weit  ist  gar  ein  öppekeit  das. 
34,  24.  tgl.  10,  27.  144,  21.  Legs, 
preä.  10,  32.  119,  10.  der  tören 
gir  stftt  üf  öppekeit  der  erde  eitele, 
vergängliche  irdische  güter  Bon.  I,  34. 
ir  örn  ze  boernde  sint  bereit  nibt  wan 
spot  und  öppekeit  eiteles  geschwäts  dat. 
38,  46.  —  wa  ist  nu  ftwir  ubbikeit 
leben  in  Überfluß,  eitelkeit  fundgr.  2, 
138,  2.  der  dörper  öppekeit  Nith.  7, 
6.  vgl  20,  5.  28,  5.  29,  4.  stniu 
jär  in  öppekeit  eitelkeit,  müssiggang  ver- 
trlben  Bon.  4,  49.  öppekeit  begän 
Trist.  14858.  swa;  man  näch  upicheit 
uut  näch  schauten  tuot  Legs.  pred.  2, 
31.  —  von  öppekeit  der  stimme 
Bon.  82. 

uppegc  swv.  mache  vergeblich, 
erkläre  für  nichtig,  wir  Öppigen,  tre- 
ten n.  vernibten  ouch  alle  die  gn»<1e 
Schöpflin,  Als.  dipl.  N.  929.  vgl.  Oberl. 
1897. 

ur-  untrennbare  paräkel,  früher  auch 
präposition  {goth.  us ,  ahd.  ur,  ags.  or, 
altn.  ör),  ursprünglich  aus  etwas 
heraus,  von  etwas  weg.  vgl.  Gr. 
2,  787.  Ulfil.  wb.  142.  Graff  1,  393. 
das  betonte  ur  erscheint  mhd.  nur  noch 
in  Zusammensetzungen  mit  nominibus 
und  davon  abgeleiteten  verbis,  vgl. 
urane,  urbor,  urborn,  urbot, 
urbü  ,  urbunst,  urdäht,  urdriu- 
;e,  urdruz,  urganc,  argift,  Ur- 
gründe, urgül,  urhap,  urbolz, 
urkint,  urkleine,  urkünde,  ur- 
kunft,  urlaster,  urliuge  (s.  ich 
lige),  url6se,  urloup,  ärmere, 
urruns,  ursage,  urscbtn,  ur- 
sprinc,  ur  st  ende,  ursuoch,  ur- 
teil, urteile,  urvar,  ur  floht,  nr- 
fäl,  urwiere.  in  diesen  Zusammen- 
setzungen tritt  theils  die  ursprüngliche 
bedeutung  der  partikel  noch  mehr  oder 


weniger  hervor,  theils  dient  sie  nur  zw 
Verstärkung  und  erhöhung  des  einfa- 
chen begriff  es.    vgl.   Gr.  2,  789. 

5  verbis  das  tonlose  er  {ahd.  ar,  ir,  er) 
an  die  stelle  von  ur  getreten ,  wofür 
bisweilen  auch  der  (w.  m.  s.)  erscheint, 
in  solchen  Zusammensetzungen  bezeich- 
net er     1.  herauf,  auf;  vgl.  z.  b.  er- 

10  heben,  erstan,  erwachen.  2. 
an  fang:  erbleichen,  erkalten, 
e  r  I  a  m  e  n.  3.  Verstärkung  und  her- 
vor hebung  des  transitiven  begriff  es:  er- 
bitten, erkennen,  erkiesen,  er- 

15  morden,  ermanen,  erslahen  u.a. 
4.  das  laL  re- :  erholn,  erlaben, 
erloesen.  5.  ausgang  der  Hand- 
lung: ergÄn,  erwinden,  erge;- 
;en.  vgl.  Gr.  2,  819  fg. 

20(ir  s/m.  aur ochse ,  waldstier,  lat.  urns . 
Graff  1,  459.  der  ure  Reinh.  1353. 
im  was  sin  boubet  gra&jer  danne  eim 
üre  Iw.  25.  als  ein  kleine  breme  viele 
üf  einen  grö?en  ör    W.  Wh.  335,  9 

25  starker  öre  viere  Mb.  880,  2.  von 
ören  und  von  elhen  wart  solher 
slönd  nie  niht  getan  weinsc/twelg,  leseb. 
575,  10. 

ürohse,  ürrint  s.  das  zweite  wort. 
30obe»s    lat.  oriens.     der  name  gotes  sal 
von  urens  komen  der  Sünden  wider- 
streU,  Gieß.  hs.  s.  345.  v.  2640. 
i'rgkl    becher.    lat.  urceülus.     ahd.  ur- 
zal,  urzil  Graff  1,  477.     ein  urgele 
35    und  ein  ve;;elin  Elisab.  Diut.  1,  48ü. 
486.    noch  ürzel  name  eines  darf  es 
am  Vogelsberge;  vgl.  Grimm  über  das 

C^J"A?"CM Tt d&f*       l£ fh\Cfs\   5 •    i  » 

ubwAl    so  nach  Gr.  2,  790  statt  urmal 
40    zu  lesen  Geo.  52.  a :  dfi  durch  gH  dio 
blic  sunder   twäl   als  durch   ein  lieht 
urioal. 

UbjAns  n.  pr.  fürst  aus  Punlurtoys. 
Porz.  524.  526.  540.  545. 
45chlki  stn.  uhr,  uhrwerk;  aus  lat.  horolo- 
gium.  dö  wart  da;  urlei  tum  mun- 
sler  angevangen  Clos.  chron.  110.  vgl. 
orleug  horologium  voc.o.  9,  44. 

DBL1UGH     S.  ich  LICK. 

50t,»>    stf.    ein  maß  für  flusstgkeiten ,  na- 


Digitized  by  Google 


URRE 


105 


ÜZ 


mentlich  für  wein  u.  dgl,  wenig  vier- 
tel hallend.  SchmeUer  I,  109.  lat.  ur- 
n».  —  von  einer  ürn  wfnes  H.  *eit- 
sckr.  6,  421.  in  do^  göu  flrn,  polti- 
gen  bt  einem  fuoder  pfehten  das.  422. 
cm  stf.  thurm.  ahd.  urrea  turris 
voc  S.  Gaüi  183.  Graff  1,  459.  Gr. 
3,  430.  —  begunden  warchen  ein 
irrre,  einen  micbelen  lurn  Genes,  fundgr. 
29,  23. 

L'mPARSE    n.  pr.  Urrepanse  de  schoyen 
Tit.  10.  s.  Repansc. 

CRSSIER     S.  USSIRR. 

iBTK  ncf.  die  rechnung  de»  wirthes  über 
das  was  die  gäste  verzehrt  haben,  zeche; 
dann  die  im  wirthshaus  sitzende  gesell- 
schaft.  baier.  orten,  Orlen,  irlen,  erten 
SchmeUer  1,  114.  vgl.  Stalder  2,425. 
Zarncke  zum  narrensch.  s.  423.  sö 
da;  er  di;  (die?)  urten  nach  toppils 
reht  beziehe,    die  armen  topelere  die 
da  ze  urten  sitzent.    si  besagen  da  ein 
»rlen,  diu  galt  lfp  unde  guot  Marl. 
122.  160.  vgl  leseb.  757,  18.  758, 
20.     stn  urlin  geben  Gr.  w.  1,  703. 
die  urten  gelten  das.  655.    sein  irtin 
heza/en  das.  3,  749.    die  irteu  rechnen 
das.  I,  759.    ihrten  frt  das.  2,  164. 
die  simel  wecken  söllent  Ifiter  simel  sin  ; 
wo  da;    nit  beseböhe,  fände  es  ein 
zwölfter  in  Orten  oder  sus  das.  1,417. 
wtt,  Csblk  funkenasche,  vgl  ahd.  usilvar 
oticus;  ags.ysle  favilla,  altn.usU  ignis, 
ndd.  ösel  glimmender  doch!.  Gr.  1,  415. 
Graff  1 »  487.  Frisch  2,  4 1 1 .  b.  Oberl 
1913.  SchmeUer  1,122.  noch  jetzt  in  der 
WeUerau  gebräuchlich,  Weigernd  ober- 
kess.  Ortsnamen  5.  294.  fa  v  i  I  In  usel  gl. 
Jfo«e8,252.  voc.  1479.  Diefenb.  gl  120. 
toc.  inc.  leuton.  ante  lat.  favilla  Us- 
seln ,  die  glust ,  die  funken ,  wanns  fe- 
wer  nit    mehr  brennt  Erasm.  Alberus, 
novusn  dictionarii  genus  (1  540).  — 
le  allem  stnem  sere.  so  enbftl  er  niht 
niere  niwan  usel  unt  brende  warn.  907. 
bemüseln  mit  rame  und  ouch  mit  üseln 
antlütze  u.  varwe  fragm.  40.  a.  ouch 
«  di  burc  vorbranlin  und  gar  in  uslin 
wantin  Jerosch.  97.  c. 
rssiKK    stm.    oder  stn.  boot.    mit  einem 


ussier  Porz.  621,  12.    kocken,  ussicre 

das.  663,  11.   667,  30.     urssier  W. 

Wh.  9,  3.  438,  6. 
ustk?    stf.    man  muo;  im  zer  usfe  mere 
5    tanzes  vor  geslaten  IS'ith.  13,  5. 
UtepandragOn    n.  pr.  könig  von  Berlüne, 

toter  des  Artus.  Porz.  56.  65.74.  175. 

314.  662.   672.  775.  Utpandragon 

Er.  1786. 

IOUtrri;    n.  pr.  ein  könig,  söhn  von  Ter 
ramer.  W.  Wh.  32.  288.  372.  438. 
ütbr,  iitkr    stm.  euler.  ahd  fttar  Graff 
1,  158.     über  uter  voc.  o.  1,  152. 
über  uter  voc.  o.  1,  152.     gib  uns 

15    baubt  und  zungen   ewter  und  magen 
Hätzl  1,  91,  192. 
üve    sttm.    das  zäpflein  im  halse,  med. 

fundgr.  1,  394. 
ü;    adv.  und  prdpos.    aus.  goth.  ut,  ahd. 

20  0;  Ulfil  wb.  144.  Graff  1,  532.  ahd. 
präpos.  62.  —  I.  adeerbium ,  aus, 
heraus,  hinaus,  diu  porle,  dnr  dip 
der  künec  wart  0;  und  In  gelflu  Waith. 
4,  10.    du  will  gewalleclichen  gan  in 

25  mtnem  herzen  «1;  unt  in  das.  55.  It. 
mines  herzen  liefiu  wunde,  diu  muo; 
iemer  offen  sUln,  si  enheiles  üf  und  0; 
von  gründe  das.  74,  17.  dö  was  der 
iicham  0;  (aus  dem  tneere)  tnyst.  71, 

30  34.  alle  di  wochen  0;  die  ganze  tco- 
che  hindurch  das.  72,  3.  2.  bei 
adverbien.  wol  0;!  Ottoc.  809.  a.  n; 
ha;  weiter  hinaus  Oberl  72.  dan  fl; 
fundgr.  2,  137,  13.    da  .  .  .  0;  Iw. 

35  51.  Porz.  232,  II.  364,  24.  dar  0; 
Barl  74,  37.  drü;  /ir.  56.  Parz.  III, 
6.  257,  20.  her  0;  das.  351,  30. 
703,22.  Iw.  192.  Q;  her  En.  12816. 
hin  0;  Itc.  42.  Parz.  85,  7.  284,  9. 

40  0;  bin  Trist.  5478.  Stricker,  leseb.  567, 
6.  wider  ü;  Parz.  535,  30.  her  wi- 
der 0;  Iw.  227.  vor  0;  han  Law. 
2898.  Parz.  645,  26.  sin  lat  was  vor 
fij  sö  bekant  das.  357,  27.     vor  0; 

45  e;;en  das.  217,  10.  vor  0;  der  nah- 
tegale sanc  JUS.  1 ,  1 4.  b.  da;  si  zer 
besten  ist  vor  ü;  gezalt  das.  9.  b.  dü 
frow  sol  ouch  ir  vorus  bebaben  Gr.  ir. 
1,3.        3.  bei  präpositionen.    er  lief 

50    im   hin  enkegene  die  stiegen  0;  an 
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ein  ende  Nib.  1998,  3.     trit  ü;  an 
den  sant  das.  1498,  4.     ü;  in  gotes 
ha;!  Trist.  5449.    ü;  gein  derljostc 
rtten  Par*.  355,22.    di  beiden  samno- 
ten  ir  her  ü;  von  vil  manigen  richin  5 
pf.  K.  95,  5  nach  A.    maneger  slahte 
wander  truogen  die  helede  gode  0;  von 
golde  an  ir  gewende  Roth.  228.  dö 
schiel  her  danne  mit  e>en  ö;  van  der 
kemenatin  das.  2315.  vgl.  4034.    di-  10 
seh  scbiH  han  ich  dao  verstoln  ö;  von 
andern  kinden   Par*.  349,  13.  ein 
wunne  diu  vor  liebe  alsam  ein  tou  mir 
u;  von  den  oagen  dranc  MS.  1,50.  b. 
vgl.  Gr.  3,  263.    da;  er  ü;  le  velde  15 
quam  lw.  45.    gienc  ü;  zer  kemenä- 
ten  tür  Par*.  588,  25.     zer  tür  0; 
gienc  der  degen  das.  246,  27.  da 
sach  er  zuo  ime  ü;  gdn  eine  magt  lw. 
51.      4  bei  verbis.    0;  biegen,  brin-  20 
gen,  bewegen,  erkennen,  erkiesen,  gän, 
graben,  heben,  kiren,  komen,  lfi;en, 
nemen,  reden,  riten,  senden,  slouren, 
std;en,  sundern,  tragen,  treten,  tuon, 
varn,  vöeren,  wesen,  ziehen  u.a.      5,  25 
mit  nominibus  zusammengesetzt,  vgl.  Gr. 
2,  793.    u;ganc,  ü;gesinde,  Ü;- 
guot,  u;gu;,  u;kint,  u;man,  ab- 
reise, ü;rihte,  ü;trac,  u;lragel, 
ü;vart,    ü;vlu;,  u;wendec,  ü;-  30 
zoc  11.  a.  s.  das  weite  »ort.  II. 
präpos.  mit  dat.    ou;  tod.  gehüg.  1 62. 
ü;e  Roth.  2213.       1.  aus  etwas  her- 
aus, von  etwas  weg.     er  kom  0;  ir 
gesihte  lw.  124.     wir  komen  niemer  35 
vuo;  ü;  slnem  spor    Waith.  33,  14. 
treten  0;  der  rehten  stat  lw.  4  9.  0; 
dem  engen  varn  das.  126.  Winsbeke 
24.    da;  ors  0;em  pfade  kören  Par*. 
,  447,  8.     triben  in  Q;er  (ü;  de)  40 
Pass.  K.  40,  65.     er  wart  gesant  u; 
dem  sattle  lw.  102.  —  da;  herze  err 
0;em  Übe  brach  Porz.  104,  16.  den 
frost  da;  sper  0;  dem  übe  treit  das. 
490,  16.     0;  den  kteidern   den  Hp  45 
ziehen  Nib.  967,  2.    0;  der  hant  win- 
den W'a//A.30,24.    kleit  Q;  der  valde 
nemen   Nib.  528,  4.     wa;;er  nemen 
0;er  (0;  der)  bach  Pass.  K.  60,  81.— 
komen  ü;  iuwern  hulden  a.  Heinr.  81 2.  50 


Q;  grö;er  not    Waith.  86,  32.  Pars. 
423,  23.    einem  helfen  0;  der  not  a. 
Heinr.   1110.  lw.  147.      si  kom  ü; 
frouwenllchen  silen  gab  sie  auf,  ver- 
letzte sie  Pars.  365,  20.     ich  wil  ß; 
disen  Freuden  varn  das.  733,  20.  e; 
gienc  ü;  der  freuden  zil,  Q;  der  kinde  apil, 
u;eme  spote  Porz.    105,  4.   79,  20. 
Pass.  K.  540,  94     einen  I4;en  ö;  ban- 
den lw.  250.    0;  sfner  huole  das.  125. 
da;  wil  ich  0;  den  sorgen  lin  darum 
wil  ich  nicht  sorgen    Par*.  679,  6. 
loeser  ü;  den  Sünden    Waith.  76,  30. 
einen  nemen  ü;  sondern  muote  das.  93, 
37.       2.  aus  etwas  hervor,    ü;  dem 
bade  treten   Waith.  54,  26.     sö  die 
bluomen    0;  dem   grase  dringent  das. 
45,38.    kom  ö;  jenem  walde  lw.  1 0 1 . 
ein    brunne  ü;em   velse   sch6;  Pari. 
508,  17.    da;  viur  im  0;  dem  munde 
send;  lw.  146.      gesluoc  er  viur  ö; 
helme  ie  das.  128.  —     wir  wahsen 
0;  gellchcm  dinge  Waith.  22,  9.  der 
süe;e  gotes  geist  0;  dlnem  herzen  blüete 
0*05.  36,  24.    der  lie;  ich  liljen  0;  ir 
wengel  sebfnen  das.  '28,  7.    0;  iege- 
lichem  orte  schein  ein  rubin  lw.  32. 
0;  dem  golde  vil  gesteines  schein  Nib. 
357,  I.    0;  der  vinster  glesten  MS.  1, 
47.  a.    ü;  spilnden  ougen  lachen  Waith. 
109,10.    er  sprach  0;  schalkes  munde 
lw.  229.     dö  sprach  0;  einem  munde 
der  sieche  unl  der  gesunde  Par*.  1  7,  5. 
ich  ensprich  e;  niht  0;   eime  troum 
das.  782,  13.    der  spricht  diu  starken 
wort  0;  krankem  sinne  Waith.  22,  8. 
3.  unter  oder  zwischen  etwas  heraus. 
vil  der  schillspange    ü;  den  siegen 
spranc   Nib.  2149,2.    da;  er  die  gar 
getriuwen   0;  den  valschen  hie;e  suo- 
chen    Waith.  30,  21.        4.  über  et- 
was hinaus ,  außerhalb   eines  dinges. 
0;  der  m»;e  über  das  maß  vil  lw.  12(5. 
vgl.  Trist.  9997.    ö;  der  m«;en  Ditit. 
1,  348.    u;  der  ahte  Mar.  220.  Lanz. 
1862.  3968.  8900.  Griesh.  pred.  1,  8. 
Frl.  Fl.  14,  5.    der  ist  0;  der  zal  ab- 
genommen lw.  120.     diu  rede  ist 
ir  wege  gar  das.  87.      dast  ft;  des 
bäbstes  hnote  Vrid.  154.  13.      5.  her- 
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kuafi  bezeichnend.    u;  der  slat  gebora 
/■>.  226.     u;  der  tjoste  gesiebte  er- 
boro  Pur*.  680,  23.     u;  israhßlscber 
Sippe  erzilt  das.  453,  27.    die  fürslet» 
ü;  der  küngin  lant  das.  45,  II.     da;  5 
her   Ü;  Naroclün  W.  Wh.  371,  2  fg. 
ein  fielt  ü;  Niderlant  Nib.  167,3.  der 
ft;  österriche  ttS.  2,  3.    des  küneges 
kint    von   Ungerlant  das.  2,   110.  b. 
der  lievel  ü;  der  helle  WaUh.  12,  17.  10 
tgl.  Gr.  4,877.        6.  Stoff  bezeich- 
nend.   G;  silber  geslagen /«>.  31.  da; 
werc  ü;  einem  karfunkelsleine  ergra- 
ben  Wigal.  839.     würken  ü;  eioem 
steioe  Par*.  498,  1 1 .    zu€ne  armpouge  15 
fi;  al  röteme  golde  Genes,  fundgr.  34, 
18.        7.  an  das  causa le  streifend, 
ein  frouwe  Ü;  reblem  jdmer  schrei  Par*. 
138,  13.     da;  er  soll  D;  sfner  milte 
des  geruocheo  WaUh.  30,  20.  —  la-  20 
chede  uo;  (oder  wahrscheinlicher  vor) 
lieve  Roth.  3355. 
A;c  ade.  außen  ou;e  tod.gehüg.  209. 

—  u;e  und  inne  ftir*.  23 1 ,  4.  innen  und 
o;e  feseo.  623,  17.    da;  her  inne  was  25 
und  icb  ü;;e  myst.  187,  38.  u;;e 

siu ,  wesen  ausbleiben  das.  243,  24. 
165,  2.  ü;e  beliben  Part.  103,  16. 
u;e  sttn  Nib.  2047,  1.  da  ü;e  kehr. 
29.  d.  Ito.  44.  dö;e  Par*.  148,  11.  30 
dort  ö;e  das.  61,  19.  290,  1.  dar 
ü?e  kehr.  29.  a.  Nib.  305,  3.  744,  1. 
1910,  1. 

ü;en  orfe.  und1  präpos.  außen,  aus. 
ahd.  u;fin,  ü;en  Gra/f  1,536.  537.  Gr.  35 
3,  208.  D;ene  Diemer  380, 17.  taler ^ 
unser  2248.  t.  adverbium.  bejdiu 
u;en  und  och  innen  WaM.  31,5.  diu 
Welt  ist  ü;en  scheene  und  innin  swar- 
zer  varwe  das.  124,37.  man  sacb  e;  40 
innen  und  ü;en  unde  innerlhalben  I0;en 
Trist.  10953,  ü;en  frö  gebaren  und 
innin  lö;en  leseb.  623,  9.  der  worhte 
den  mennischen  u;en  von  aht  teilen 
Diemer  320,  9.  da;  man  si  0;en  si-  45 
het  wol  Barl.  49,  1.  —  er  was  ü;en 
außer  landes  Pass.  K.  621,  37.  ob 
si  der  burc  moebtin  ichl  gevarn ,  di 
wil  di  wirte  ü;io  wärn  Jerosch.  156.  d. 

-  u;en  Ii;  icb  nehme  aus  mlnen  her-  50 


ren  einen  pf.  h.  300,  5.  —  Q;en  an 
dem  böse  Nib.  2265,  3.  Iruogen  ü;en 
an  ir  wa»le  Trist.  2631.  zeigete  u;en 
an  im  blo;  ein  vrölich  aullilze  Pass.K. 
540,  16.  2.  präpos.  mit  dat.  aus. 
dö  di  Prö;iu  sich  gezogio  0;in  dem 
geloubin  Jerosch.  97.  d. 

bögen  ade.  und  präpos.  außen, 
außerhalb,  aus  b!  u;en  Gr.  3,  263. 
bu;an  bei  Isidor.  5,  6.  vgl.  Graff  1, 
538. —  bü;en  nnde  binnen  flu.  5537 
hü;en  an  der  stat  gr.  Rud.  Gb,  25  und 
anm.  iubu;in  Ath.  D,  150  und  anm. 
s.  22.  enbö;en  Legs.  pred.  46,  22. 
2  5.  53,  30.  von  bö;cn  myst.  17,  1. 
198,  15.  2.  präpos.  si  wart  be- 
graben bü;en  Röme  wol  eine  halbe  mtle 
myst.  69,  4.  der  geist  mü;  treten  bü- 
;en  sich  selber  das.  97,  28.  bu;en 
gehegeter  dinge  Colm.  r.  s.  21.  22. 

u;enan  adv.  außen.  ü;enin  und 
innen  Law.  4102.  vgl.  Mar  leg.  1 0,  1 9. 
Ls.  2,  32. 

ogene  swc.  entäußere,  ahd.  ü;- 
onöm  Graff  1,  539.  ist  der  schade 
slsö  grö;  da;  he  sich  des  pferdes  ge- 
trösten wil,  sö  gestellit  be  i;  vor  da/, 
dinc  und  Q;ent  sich  sin  Freiberg.  str. 
281.  da;  sich  der  meisler  des  Schü- 
lers Q;;enl  Wien,  handf.  287. 

Ü£cr  präpos.  aus.  i.  ö;ir  Gal- 
lia  unli  Germanje  quamin  imi  scarin  ma- 
nige  Anno  415  B.  trlben  u;er  dem 
lande  L.  Alex.  4385  W.  des  körnen 
u;er  klöstern  vil  höher  eppete  in  den 
hof  Otte  28.  Ü;er  wege  komen  Trist. 
12024.  u;er  wegen  swingen  troj. 
110.  c.  büb  in  ü;;er  toufe  myst.  121, 
20.  —  ü;er  dem  schilte  dra?te  ge- 
nuoc  des  edelen  gesteines  Nib.  936,  1. 
ü^er  miner  kamere  sö  bei;  ich  dir  ge- 
ben das.  1092,  1.  da;  lä  von  dtner 
schrift  gesehen  und  ö;er  dinen  buochen 
Sih.  2835.  —  0;er  sinne  komen  En. 
12812.  den  valschen  bringen  ö;er 
sime  site  Engelh.  1 69  und  anm.  brfih- 
tes  ouch  da;  ö;er  wer  Trist.  5600. 
erlcesen  u;er  uöt  die  stat  Sih.  817. 
hilf  in  allen  ö;er  klage  das.  1582. 
2.  über  etwas  hinaus,  außerhalb  eines 
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dinge*,  u;er  mfi;e  über  das  maß  Iw. 
243.  Trist.  11107.  L.  Ales.  4180  M'. 
Am.  1376.  ü;er  raä;en  En.  12906. 
u;er  zal  über  die  zahl  Pass.  K.  203, 
33.  ft;er  zfl  das.  96,  51.  fi;er  ahle 
oAnc  daran  su  denfte»  7Ws/.  15798. 

3.  Herkunft  bezeichnend.  ö;er  sl- 
ueui  chunue  bin  ich  geboreo  pf.  K. 
301,  4.  vou  pfclle  ü;er  LibiA  Nib. 
408,  3.  ü;er  Sahsen  lande  ein  fürsle 
das.  1 39,  2.  fi;er  Troneje  Hagne  das. 
739,  1.  der  herzöge  Ö;er  VIAcheu 
laut  das.  1283,  1.  tgl.  1543,  1.  2195, 
1.    ritter  ü;er  Kriechen  lant  troj. 88.  b. 

4.  stoff  bezeichnend,  ein  michel  ros 
gegoren  ü;er  ere  Lan*>.  8111.  von 
der  riehen  gezierde  die  man  ö;er  sl- 
den  und  ü;er  golde  machet  Bert.  282. 

0.5er  adj.  äußer,  äußerlich,  com- 
paratitbildung  wie  exterior.  bestiegen 
d'u;ern  porten  Pars,.  663,  21.  dag 
Q;er  teil  Part.  50,  29.  diu  A;er  schale 
Bert.  287.  dag  ujere  gewant  Pass.  K. 
305,  22.  man  sol  die  inre  tugeut  ü; 
kCren:  sö  ist  da;  ö;er  lop  nach  ereu 
Waith.  81,5.  an  ü;erre  gewalt  Pass. 
K.  66,  71.  da;  ö;ere  gut  das.  192, 
78.  da;  ö;ir  werc  bihteb.  69.  u;ere 
Sachen  äußerlichkeiten  Teichn.  67.  au 
ü;ern  dingen  äußerlich  Pass.  K.  27, 
9.  —  ze  ü;;crest  zu  äußerst  vor  der 
ture  Diemer  57,  10.  —  der  ü;er,  der 
iure  bildere  Trist.  6647.  si  sint  zu 
ü;er  äußerlich  und  zustrowet  myst.  44, 
23.  —  da;  u;er  her  das  außen  (vor 
der  Stadt)  liegende ,  das  belagernde 
Porz.  362,  13.  376,4.  390,  12.  diu 
ü;er  schar  das.  41 1,  26.  d'Q;er  herte 
(in  einem  furniere)  das.  86,  25..  in 
demselben  sinne  die  ü;ern  W igal.  1 0885. 
I  0926.  10939.  Ludwig  kr.  2947.  die 
u;ern  noch  da;  inner  her  das.  7044.  die 


[W  V  (F) 

ü;ern,  die  iuren  auswärtigen,  einhei- 
mischen H.  Trist.  903.    die  ü;ern  die 
außerhalb  des  hofes  gesessen  sind  Gr. 
w.  1,  7. 
5       ik^erhalp    s.  halp. 

ligerlieh  adj.  äußerlich,  min  erbe 
ist  gewant  hin  in  u;erliche  fremde  haut 
JeroscA.  150.  b.  0;erllchiu  äußerliche 
minne  Tri*/.  15030. 

10  ügcrltcbe  ade.  äußerlich,  geist- 
lich unde  ü;erlich  körperlich  Abele  er 
an  den  amten  sich  Pass.  A\  320,  15. 

ftgerkeit  stf.  äußerlichkeit.  die  in- 
nekeit  hete  im  verschoben  die  u;erkeil 

15  '  alsö  gar  Pass.  K.  400,  43.  sameu  dich 
genziieh  von  aller  ü;erkeit  in  ein  stil- 
le; swtgen  rehter  inrkeit  Suso  leseb. 
871,  8.  an  dem  vünften  Staphel  wirl 
der  muot  gar  In   gezogen   von  aller 

20  u;erkeit.  —  den  muot  sul  wir  hin  iu 
samenen  von  aller  u;erkeit  myst.  393, 
13.  21. 

ü^er  swv.  äußere,  entäußere,  treue 
aus.    dieses  terbum  laßt  sich  aufstel- 

25    len  nach  dem  folgenden  subsiantivum. 
Agerunge    stf.  ausweisung.    dö  im 
was  intscheidin  der  u;erunge  sache  Je- 
rosch.  117.  d. 

ii'^c    swc.    äußere,  entäußere,  ahd. 

30    u;öm  Graff  1,  540.    zebant  dö  höebe 
se  sich  von  den  und  ü;et  sich  ir  bei- 
der trollte  nichts  mit  solchen   zu  thun 
haben  Ls.  1,  205. 
0;THisnT    geogr.  n.    Utrecht,  wa  schei- 

35  dent  aber  die  wege  sich  gin  Ü;trieht 
und  g£u  Engellant  g.  Gerh.  2635.  Kon- 
rad gebraucht  den  ttamen  für  eine 
ferne  örtlichkeii:  der  Indiam  und  U;- 
trieht  erfriere  und   aller  künege  laut 

40  troj.  128.  c.  mit  golde  liebt  von  Eu- 
dtan,  von  Ü;trieht  Part.  53,  4.  vgl. 
Gr.  1,  775.  776. 


V  (F). 

v ,  v    sind  goth.  bedeutend  ton  einander  lippenlaute  bezeichnet,    im  ahd.,  wie  im 

verschieden,  indem  jenes  die  spirans,  mhd. ,   wird  die  spirans  durch  w  aus- 

dieses  die  aspirata  in  der  reihe  der  50    gedrückt,  und  v  und  f  treten  sich  nä~ 
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her.  zwar  sondert  sich  f  dadurch  von 
v,  daß  es  bisweilen  noch  im  anlaufe, 
obgleich  seltener  als  im  ahd. ,  für  pf 
oder  ph  gesetzt  wird,  wo  das  gothische 
und  niederdeutsche  p  haben  (vgl  goth. 
pnod,  mAd.  pfaot),  so  Hegen  /Sr  pfle- 
gen, fenninge  Diemer  350,  12  /tir 
Pfenninge  oder  pbenninge ;  doch  davon 
abgesehen  dient  ahd.  und  mhd.  v 

f  7.11  m    ntuitiriirk  Hpr  lnhinlrn 

wo  goth.  f,  /«/.  und  griech.  p  s/eA/. 
ee/.  in/,  pnler,  oo/A.  fadar,  ahd.  fatar 
oder  vatar,  iwAd.  vnlcr;  ferner  lat.pes, 
pedis ,  oo<&.  futus  aAd.  wiAd.  fuo$,  vuoj. 
eine  strenge  sonderung  der  beiden  buch- 
staben  ist  daher  kaum  durchführbar; 
doch  lassen  sich  folgende  unterschiede 
für  das  mhd.  auf  Stetten  :  1 .  im  anlaute 
erscheint  v  häufiger  als  f,  namentlich 
ror  den  vocalen  a ,  e ,  i ,  o,  obgleich 
auch  hier  schon  ein  schwanken  statt 
findet:  so  *.  b.  wird  in  Griesh.  pred. 
die  Partikel  ver  aewohnlich  fer  ueschrie- 
6«i  dagegen  findet  man  vor  u  (ö, 
uo  ii.  s.  ■».),  I  und  r  häufiger  f  geschrie- 
ben, die  herausgeber  mittelhochdeut- 
scher denkmäler  haben  hier  cerschie- 
befolgt.  Lachmann  setzt 
des  Iwein  im  anlaute 
v  (vgl.  tu  Iw.  s.  365), 
dagegen  in  der  ausgäbe  ton  Walther 
f  ror  ii,  I  und  r.  Gr  äff  schreibt 
im  ahd.  Sprachschätze  durchgehend  f; 
bi  diesem  worter  buche  ist  nach  dem 
Gr.  1,  399  gemachten  vorschlage  v 
durchgeführt  und  f  #t«r  /«r  fremdwor- 
ter behalten,  in  susammensetsungen  mit 
der  partikel  ent  /ÜWf  t  mehrfach  weg 
und  f  oder  v  wird  in  pf  oder  ph 
reistärkt;  vgl.  enpfallen,  enpfinden  u.a. 
Gr.  1,  :*82.  2,  809.  in  einigen  wor- 

|>l;  vgl.  mhd.  vlieben,  vlehen,  goth. 
j>liubno,  f)!aihan.  Grimm  stellt  nach  dem 
vorgange  von  Gr  äff  in  der  gesch:  d. 
d.  spr.  350  auch  goth.  f>rafstjan,  |iraf- 
steins  (trösten ,  trost)  zusammen  mit 
ags.  frefrian,  frOfor,  alts.  fruobrian, 
ahd.  flnobiran,  docA  scheint  ahd.  mhd 
trösljan,  trrcslen,  Irflst  noArr  tu  liegen. 


2.  im  inlaute  scheiden  sich  f  und  v 
genauer  :  f  findet  sich  besonders  nach 
langem  vokal,  wie  in  slfifen,  ruofen 
u.  a. ,  v  steht  dagegen  in  einigen  »or- 
5  ten  wie  haven,  frevel,  grlve,  hover, 
huoves,  wolves,  zwivel  fest,  obgleich 
einige  handschriften  auch  hier  wohl  f 
(zwifel)  setzen,  vor  t,  z,  und  s  wird 
das  inlautende  v  in  f  verwandelt;  vgl. 

10  *.  b.  zwelve,  zweifle,  neve,  niflel,  »Ad. 
nie  hie ,  durch  einßuß  des  ndd.  wie 
schlucbt  für  slnft.  in  einzelnen  warten 
wechselt  v  mit  b:  so  heven  und  heben, 
draben  und  draven ,  frebel  für  frevel 

15  Porz.  302,  13.  W.  Wh.  253,29;  dann 
fremdwörter  wie  fabel  und  favel,  lavel 
und  tabel.  3.  im  auslaute  findet  sich 
v  nicht,  sondern  geht  in  f  über;  vgl. 
wolf,  wolves  u.  a.    mnd.  quellen  haben 

20  auslautend  auch  f  für  mhd.  p :  s.  b.  lief 
für  liep,  lof  /Ör  lop;  vgl.  Frommann 
su  Herb.  105.  im  allgemeinen  s.  Gr. 
1,  399.  cescA.  d.  d.  spr.  392.  Hahn 
1,  28.  Graff  3,  373. 

25FABBLB,  Pavele  ststef.  fabel,  das  womit 
man  sich  unterhält;  tat.  fabtila.  —  fa- 
bel unde  miere  sagen  kröne  273.  a  ScA. 
dö  in  gemeiner  favele  die  von  der  runt- 
tavele  eins  abenls  gesftzen  das.  25.  a. 

30  als  din  fabel  seit  das.  129.  a.  swa; 
mir  ie  diu  fabel  bot  das.  223.  a.  der 
fabeln  sage  das.  286.  b.  —  dem  wah- 
ren entgegengesetzt:  die  fabelen  die 
hier  nider  sint,  die  sol  ich  werfen  an 

05  den  wint.  mir  ist  doch  mit  der  war- 
heit  ein  roichel  arbeit  üf  geleit  Trist. 
18467.  si  sollen  ire  Aren  keren  von 
der  warheit  und  sollen  si  keren  zu  fa- 
belen und  zu  den  Spellen  mgst.  105, 

40    29.  vgl.  145,  28. 

fabelte  stf.  fabelet,  das  womit 
man  sich  unterhält,  gespräch.  si  huo- 
ben  chnrswlle,  si  sageten  ir  favelie 
pf.  K.  64,  lt. 

45        fabelieraere    stm.    der  welcher  fa- 
beln oder  märchen  erzählt,    fabel  unde 
ma?re  die  fabeliercre  begunden  sä  ze- 
haut  sagen  kröne  273.  a  Sch. 
Fabohs  n.  pr.  söhn  des  Terramer.  W.Wh. 

50    32.  97.  98. 1  76.226. 288.372.373.435. 
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Fabüb  n.  pr.  könig  in  Terrainers  beere , 
ton  Hennewart  erschlagen.  W.  Wh. 
359.  413. 

vach    sin.    fach.  tgl.  SchmeUer  1,  507. 
Stalder  1,  347.    Schmid  schwäb.  wb. 
173.    Frisch   1,  236.  b.     tu  vfihe? 
1 .  im  allgemeinen  :    a.  das  was  etwas 
umfaßt,  einschließt;    behälter.  eine« 
gadmes,  eines  huselines  vach  Pass.  K. 
630,  59.  644,  98.     ab  ir  bluomen 
vachen  si  wolt  ein  schapel  hin  geno- 
men  Frl.  76,  12.    der  demente  vach 
das  Universum  Frl.  ML.  5,  3.    er  be- 
wlst  mich  sin  in  warer  sprücbe  vach 
FW.  FL.  1 6,  24.    in  stnes  reinen  her- 
zen vach  Pass.  243,  74.  tgl.  Pass.  K. 
167,  59.  227,  76.  480,  3t.    in  des 
herzen  vacben  das.  593,  10.  darum!) 
ist  kain  gemach  in  meins  herzen  vach 
Wölk.  76,  2,  27.    hierher  auch  wohl 
roseng.  537  :   da;  du  rltest  nach  des 
strites  fach  ;  doch  vgl.  Grimm  t.  d.  st. 
b.  abtheilung.     swelch  rote  er  mobte 
erlangen   mit   slner  swieren  Stangen, 
der  sluog  er  ab  ein  michel  vacb  Ernst 
49.  a.     ein  michil  vach  der  vlende 
schar  Ludw.  kreuzf.  1969.     und  ge- 
vellit  im  da;  heil ,  da;  er  da  geslel 
da;  vach  (den  einen  theil  des  he  er  es), 
sö  wil  er  zln  den  andrin  nach  Jerosch. 
163.  c.     drier  vacher  dreier  arten, 
dreifach  Ls.  1,  435.       2.  im  beson- 
dern',     a.  ein  stück  matter,  tgl.  fach 
moenia  Graff  3,  410.    wolle  die  stat 
gevestent  haben  b£diu  mit  roure  unt  mit 
graben,    er  roürte  sunderthalp  ein  vach 
Senat.  2465.    b.  wehr,  wasserschwelle 
in  bächen  und  flüssen ;  auch  eine  Um- 
zäunung im  wasser,  die  für  den  fisch- 
fang  errichtet  wird,     auch  wlsen  wir 
an  da;  fach  zu  D.  girta,  risa  und  ei- 
nen fachbaum,  darumb  hin  die  merker 
ein  hebin  in  dem  faih  Gr.  w.  I,  514. 
sol  niemen  mit  aberzogen  garnen  vi- 
schen  noch  ubergönde  vache  machen 
das.  424.  427.     und  treibet  das  ain 
schneller  pach  ön  alle  vach  Haiti.  2, 
39,  12.     er  was  riuse  und  vengec 
vach  :  sfn  manliche;  eilen  kund  den  prfs 
wol  geslellen  Part.  317,  2*.    vgl.  Tit. 


23,  104.-  stricke  netze  noch  ander 
venevache,  der  bin  ich  vrt.  c.  eine 
reihe  faden  oder  ringe  u  dgl.  vgl. 
Stalder  a.  a.  o.    da;  bemde  was  von 

5     hundert  vachen  Haugdietr.  349,  4.  ein 
slojer  b!  drf;ec  vachen  Teichn.  310. 
er  zart  im   von  dem  diebe  ein  vach 
der  halsberge  pf.  K.  179,  10. 
vachbonm    s.  das  weite  wort. 

10  mancevack  adj.  manigfach.  tgl. 
vach  2.  a.  di  gedanken  manievach 
Jerosch.  147.  b. 

viervach  adj.  tierfach,  quater 
Diefenb.  gl.  230.  Kuhn.  r.  5,  II. 

15  zwivach  adj.  zwiefach,  duplex 
Diefenb.  gL  102.  einen  zwifaebin  spi- 
gel  Ludw.  26.  der  sol  da;  gelt  zwi- 
vach  geben  H.  teitschr.  7,  94. 

vachc    swc.    1.  ordne,  richte  ein. 

20  geloub  und  sprich,  die  nun  sind  streng, 
die  knn  dein  gflet  wol  vachen  (:  Sa- 
chen) Hdtti.  2,  63,  26.  2.  theile  ab, 
messe  ab,  visiere.  Schmeller  I,  507. 
vgl.  auch  pfachten  das.  304.    die  ge- 

25  sworn  habent  gesetzt,  da;  all  model, 
darin  man  maurziegel  wurch ,  gefacht 
und  gericht  sein  nach  dem  frön  model 
Münch,  str.  473. 

gevachc    swt.    sö  hilf  mir  da;  ich 

30  gevacheo  (:  Sachen)  den  kumber  den 
ich  dulde  fragm.  41.  a.  eben  so  le~ 
seh.  1 ,  219.  der  allgemeine  sinn  des 
wortes  ist,  wenn  die  leseart  richtig, 
maß  und%iel  selten,  beschwic h- 

35    tigen,  aufhören  machen. 

vervache  swt.  theile  ab,  vertheile. 
da  soll  der  lanlmann  gemeinenclich  bf 
tredden  n.  das  verfachen,  da;  solieb 
dorf  den  last  nit  alleine  enhabe  Gr.  w. 

40    2,  208. 
vAch    in  gevach    s.  vfccH. 
va  ck kl    stswf.    fackel.    tat.  facula;  ahd. 
faksla  Graff  3,  433.    teda,  fax,  fa- 
cula sumerl.  8,  6.  19,  5.    toc.  o.  7, 

45  43.  Diefenb.  gl.  117.  —  vacbel  not 
latente  tragen  urst.  105,  28.  ein  va- 
ckcl  wart  üf  gebrant  YYigal.  5497. 
V6nus  mit  ir  vackeln  hei;  Part.  532, 
15.    brinnende  vacella  Griesh.  pred. 

50    2,  42.  —  du  (Maria)  bist  ein  vackel 
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und  ein  kien  diu  vor  im  bant  gebrnn- 
nen  g.  sm.  7 1 2.  durch  da;  der  Röt- 
liche schln,  des  glänz  die  sunoen  blen- 
det, dir  wert  ze  büs  gesendet  als  ein 
erzuntiu  vackel  dos.  1273 

vackel  s*rc.  leuetite  wie  eine  fa- 
ckel.  Iö'4  da;  vör  vaclen  unde  brin- 
nen  H.  seitschr.  5,  420. 
tadb  swf.  Mran.  goth.  faba  UlfU.wb.2dQ. 
inret  den  begen  a.  den  vaden  Gr.  w. 
1,  36.  die  vatten  n.  fridheg  ze  ma- 
chen das.  221.  die  faden  zionen  das. 
52.  vgl.  8.  200. 
vauem  ,  vaden  s/m.  faden,  ahd.  fadam, 
fsdum  Graft  3,  451 .  phtr.  vademen  Frl. 
168,18.  filnm  faden,  faden Diefenb. 
gl  280.  125.  vaden  voc.  o.  13,  II. 
vaderoe  sumerL  8,  30.  —  dane  wart 
nie  vadem  zuo  gedraet  Pan.  375,  18. 
da;  ubel  wtp  dem  riter  entnacte  stnen 
Up  alsö  gar,  da;  dehein  vadem  an  sl- 
nem  Ube  schein  Wigal.  5429.  sin  Isen 
und  stn  ander  dine  des  enbleip  da  we- 
der vadem  noch  rinc  Trist.  9508.  wer 
gap  dir  da;  ze  lehen ,  da;  ich  iueh 
ininer  wstte  solde  vlöhen?  dern  ge- 
winnet ir  nie  vadem  (:  kradem)  M(h. 
51,5.  Lachesis  den  vadem  lange  »pan.  — 
Atropos  den  vadem  abe  brach  kröne 
4.  bScA.  er  (got)  lüge  mit  eime  va- 
deme  (:  gademe)  an  sich  die  höchsten 
berge  wol  g.  sm.  1256.  si  bant  an 
einen  starken  vaden  (:  schaden)  diu 
jungen  hueoer  H.  »eitschr.  7,  376.  — 
welch  wlp  verseit  im  einen  vaden  eine 
$cknnr ,  mit  der  das  gewand  geschnürt 
wird.  vgl.  $.  170.  oufl.  3.  Weinhold 
d.  frauen  226.  s.  auch  brtsva- 
d  e  m.  —  alle  die  veile  babent  bar 
und  vadem  garn  II.  icitschr.  6,  41 3.  — 
die  vademen  grfnent  sind  sichtbar  durch 
die  nat  Frl.  168,  18. 

brisvadem  stm.  schnür,  mit  der 
das  gewand  geschnürt  wird,  sin  bris- 
vadem hanget  nider  H.  teitschr.  8, 
553  «.  anm. 

eidenvadem  s/m.  seidenfaden.  En- 
gellt.  8387. 

vedeme  swt.  fädele  ein.  ahd.  fa- 
<l«mju?  bei  GraffS,  452  nur  fadomöm. 


Ol  VAHE 

ein  nldelen  vedemen  Griesh.  denkm. 
39.  sin  kraft  hat  sich  gevedemet  in 
dfn  vil  enge;  herze  g.  sm.  428.  man 
vedemt  mich  in  ein  sladel  Hätzl.  2, 
5    42,  129. 

vadIb?    stf.    die  swache  vadfe  H.  %eit- 
schr.  3,  22. 

VAGATZE     S.  VOCHEMZE. 

vack     adj.     zufrieden,  willfährig,  tgl. 
10    ahd.  fehan  sich  freuen,  goth.  faginön 
sich  freuen,    s.  auch  vnoc,  vflege. 
Cr.  2,  28.  44.  UlflL  wb.  200.  Graff 
3,  417. 

gevage  adj.  tu  frieden,  ahd.  ga- 
15  fago  Graff  3,  419.  Gr.  2,  746.  con- 
tent n  s  gevager  sumerl.  5,  62.  —  der 
dä  vliuht  od  Schirmes  ist  gevage  (:  zage) 
kröne  18875.  gunne  ime  woldesstns 
und  wie  gevage  des  dies  alid.  bl.  1, 
20  370.  2.  willfährig,  da;  du  den 
dlnen  stst  gevage  H.  zeiisekr.  7,  349. 

vage  swt.  willfahre  (saüsfacio). 
ahd  fogdm  Graff  3,  420.  dem  tivele 
vageten  Genes,  fundgr.  26,  9. 
25  na  not  vage  swv.  wW fahre  Gr.  2,  584. 
iedoch  rfit  ich  dir,  da;  du  des  werlt 
aö  niht  muotvagest  tod.  gehüg.  704. 
da  muolvagt  er  mit  den  steteu  Oltoc. 
273.  b. 

30  pemuotvafje  swv.  willfahre,  ob 
er  den  liuten  solde  entsagen  oder  al- 
len den  gemuotvagen,  die  in  snochlen 
wtte  Servat.  856. 

fager    adj.    schön,  herrlich,  goth. 

35  fagrs  passend,  gut;  ahd.  fagar  schön 
VlfU.  wb.  200.  Graff  3,  420.  engl. 
fair.  —  hierher  wohl:  der  vane  den 
di  truoc  vagere  Crist  ir  venere  glaube 
3036. 

40FAHB    stem  ?  sxcf?  es  bot  niht  gölten  ein 
fahen  Teltel  Rotunital  190. 
vahe,  viehc  (vie),   viencen,  gevakcer 
/Visse,  fange,    dienebenform  sauge  für 
das  präsens,  wosu  vienc  und  gevangen 

45  gehört,  scheint  in  der  altern  mhd.  sprä- 
che eben  so  wenig  wie  im  ahd.  vorzu- 
kommen; schon  goth.  faba,  prät.  faifab. 
doch  tgl.  unten  vange  swv.  nach  Gr. 
gesch.  d.  d.  spr.  338  ist  vahe,  vie  ül- 

50    ter  als  vange,  vieng ,  vie  also  nicht  als 
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abgekürzte  form  von  vieng  anzusehen, 
bemerkenswert  ist  der  reim  viengen 
(viegen) :  vliegen  Doc.  misc.  2,  90  und 
die  Schreibung  enphihe  (doch  im  reime 
auf  gienge)  Pf.  K.  52,  5 dann  phtr.  5 
▼eigen  oder  viegen  Diemer  10,  19. 
sonst  kommt  vie  nur  für  die  erste  und 
dritte  person  des  prät.  sing,  vor,  die 
zweite  person  und  der  gante  plural 
lautet  vienge,  viengen.  statt  vfihen,  10 
vahest,  vfihet  (auch  vehest,  vtohet) 
kommen  die  zusammengezogenen  for- 
men vfin,  vfist,  vfit  mehrfach  vor;  vgl. 
Sommer  zu  Flore  146.  nach  Pfeiffer 
über  Freidank  s.  59  ist  vfin,  vfit  ur-  15 
sprünglich  mitteldeutsch,  gevfin  parHc. 
Jerosch.  105.  d.  tgl.  %u  Ite.  3694. 
Gr.  1,  935.  2,  28.  Hahn.  1,57.  UlfiL 
wb.  199.  Graff  3,386.  —  A.  ohne 
adterbialpräpositionen.  I.    fasse,  20 

greife,  ergreife.      1 .  transitiv,    a.  der 
accusatit  ist  zu  ergänzen,     nu  vfihfi, 
htrre,    vfich  iV«6.  1516,  2.      b.  Ott/ 
accusativ.    sö  wolder  ir  die  bende  vfi- 
hen /to.  58.  63.    Jacob  einen  perc  vi  25 
nahm  einen  berg  ein ,    kam  darauf 
Diemer  27,  4.     vgl.  Judith  141,  16. 
143,  10.    vfih  uns  die  perge,  da;  wir 
di  höhe  begrifen  pf.  K.  120,  11.  der 
ritter  slnen  wee  dö  vtnc  Mar  leg.  20,  30 
1  82.  vgl.  Pass.  223,  6.    an  den  friunt- 
selden   vroun  Hilden  si  dd  berberge 
viengen  nahmen  Gudr.  465,  4.  vgl.  Su- 
chen*. 4,272.    wander  der  naht  her- 
berge  vienc  Pars,.  638,  6.    ob  e;  er-  35 
gienge  da;  min  genftde  vienge  mir  gnä- 
dig würde  mtn  frowe  büchf.  2,  84.  vgl. 
1/86.    so  vuhet  gnade  der  wilde  Ho- 
gene  min   Gudr.  259,  2.   vgl.  N.  59, 
3.  —  mit  präpositionen.    er  vie  in  b  1  40 
dem  harte  Nib.  466,  2.    si  vie  in  bl 
(lerne  hure  Judith  1 7 1 ,  1.    bl  der  hant 
er  si  vie  Er.  1744.    bl  handen  si  sich 
viengen  das.  1371.  vgl.  Diemer  10,  19. 
Ath.  C*,  55.   büchl.   I  ,  990.    Flore  45 
5811  S.  Nib.  737,  1.  1260,1.  1688, 
1.  Tundal.  54,  50.     Artus  in  bl  dem 
zonme  vienc  kröne  56.  b.     der  dlne 
brüste  in  sine  bende  vie  leseb.  275,7. 
oft  er  sich  in  da;  hfir  vie  Mai  136,  50 


27.  die  gense  den  wolf  viengen  pack- 
ten in  buch,  in  stten  Reiuh.  s.  318. 
nnder  den  mantel  er  in  vienc  Diemer 
14,  6.  si  viengen  sich  ze  handen 
Iw.  94.  12.  Lohengr.  156.  ein  ander 
werc  ze  handen  van  anfangen  Ludtc. 
kreuzf.  1411.  mit  dfme  anne,  so  dun 
mit  handin  zuo  dir  vienge  leseb.  275, 
17.  er  bat  die  künigiune  in  küssen 
unde  vfihen  zir  Pars.  47,  1.  vgl.  10, 
14.  265,  10.  die  jnden  viengen  ze 
ha;;c  diu  angewonltrhen  wort  nah- 
men sie  gehässig  auf  Mar.  144.  vgl. 
Gr.  4,  827.  2.  intransitiv,  a.  lit 
micb  fürba;  van  weiter  erzählen  Lanz. 
2356.  b.  mit  präpositionen.  greife 
an,  nach,  zu  etwas,  fange  an;  »ende, 
richte  mich  nach,  zu  etwas,  swfi  zwene 
zeeamene  giengen,  nnde  an  da;  reht 
viengen  Karaj.  11,  10.  an  eine  an- 
dere rede  wil  ich  na  vfin  L.  Alex.  65. 
na  vfi  wir  wider  an  die  manheit,  die 
der  edele  herre  tete  gr.  Rud.  Fb,  1 8. 
an  stnen  strtt  er  wider  vie  Trist.  920 1 . 
da;  er  nach  im  vienge  ihm  nachschlüge 
nnde  sin  reht  begienge  Karaj.  3,  4. 
die  heiligen  meide,  die  nach  unser 
vrowen  sente  Hirten  haben  gevangen 
Legs.  pred.  113,  5.  weich  und  reit 
was  im  da;  bir,  nach  dem  teile  ge- 
vangen beschaffen ,  ihm  gleichend  da 
e;  hin  was  gehangen,  ze  rebte  die 
und  niht  tief  Er.  7327  und  anm.  vgl. 
N.  34,  25.  der  nach  logent  onde 
fireo  vtng  Ludw.  8.  wie  er  zö  dem 
s werte  solde  vfin  L.  Alex.  236.  wände 
ich  vie  dar  zao  leider  vil  fruo  Diemer 
306,  1 5.  gol  zuo  slnem  werche  vieneb 
Genes,  fundgr.  12,6.  zuo  ir  ambahte 
si  viengen  pf.  K.  121,  4.  zuo  dem 
moose  er  vie  griff  zur  speise,  gieng 
zu  tische  Gen.  fdgr.  66, 42.  mannecllch 
ze  vreuden  vie  Er.  670.  ze  sänge 
vfiben  MS.  1,  83.  b.  wil  iueh  nu  nibt 
erlangen  sö  wirt  hie  zuo  gevangen  an- 
gefangen .  da;  ich  iueh  bringe  an  die 
varl,  wie  dA  mit  zuht  gedienet  wart 
Par*.  232,  5.  ze  hnlden  vfin  gelangen 
Gfr.  lobges.  73,  5.  vgl.  gevfihe.  — 
II.  umfasse ,  hülle  ein.     d6  quam  ein 
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liebt  wölken  und  vtac  di  bäre  myst. 
197,  30.  —  d6  sie  bdtin  sich  ge- 
»cuot  und  in  ermiln  wo!  virnetin  sich 
gevangiu  h£lin  Ath.  D,  108.  sich  het 
diu  maget  riche  vil  harte  hovescblfche  5 
meinen  mentel  gevangen  Wigol.  803. — 
III.  erlange,  bekomme,  dö  phtng  (?  en- 
phieng)  er  oleum  misericordiae  Diemer 
345,  18.  IV.  fange,  nehme  gefan- 
gen. 1.  ohne  object.  vßha,  väch  10 
Suchen ir.  10,  189.  2.  mit  accusa- 
tit.  a.  da;  will  vahen  Iw.  126.  er 
vie  da;  tier  Nib.  890,  3.  vogele  wür- 
gen not  vahen  Pan.  119,  4.  vogel 
gevangen  üf  dem  kloben  das.  273,  26.  15 
s6  der  valke  keveren  vät  (:  gnt)  fr  id. 
73,  17.  rosmesch  netze  vabet  silber, 
golt  das.  1  52,  1 9.  —  wil  er  die  rei- 
nen miune  van  (:  han)  Gfr.  lobget.  1. 

b.  fange  ein,  auf.    man  vie  den  spfir-  20 
huot  Nib.  882,  3.     viengen  d'ors  di- 
sen  zwein   Pan.  694,  21.      vie  die 
sptene  (lim  teasser  auf)  Trist.  14677. 

c.  halte  durch  einschließen  fest,  ge- 
gangen ligen  /w.  190.  192.     er  was  25 
beslogen  unt  gevangen  da».  50.  71. 
gevangen  unde  gebunden  L.  Alex.  3$ \  7. 
Waith,  s.  1 52.  Hein*,  von  Konst.  s.  1 1 6. 

öf  den  lip  gevangen,  gev.  ligen  AücW. 
1,1884.  /w.  72.    der  üf  den  Up  sitzit  30 
gevangen  Freiberg.  str.  206.  tgl.  Up. 

d.  mocAe  im  Ariele  mmi  gefangenen. 
er  vienc  in  fo.  144.  mtniu  kint  blt 
er  mir  gevangen  das.  216.  si  vien- 
gen swen  si  wollen  Nib.  218,  1.  —  35 
auf  den  geliebten  oder  die  gelieble  an  - 
gewandt,  ja  bin  ich  si  gevangen  —  in 
minem  stielen  herzen  Ht  si  gevangen 
alle  zit  fronend.  112,  14.  125,  19. 
tgl.  gevangen.  e.  von  örtlich-  40 
keilen:  nehme  ein,  erobere.  da  ha- 
bent  si  veste  bürge  gevangen  Judith 
147,  1.     ein  stat  gevangen  wart  von 

ir  vinden  W.  g.  6817  Ä.  bt  des  ziten 
viengent  die  Lamperter  alles  welsche  45 
laat  Oos.  chron.  1 7.  V.  fange  an? 
hierher  wohl  MS.  2,  99.  b:  ein  niu- 
wer  mane  hät  nach  wünsche  sich  ge- 
alalt ,  er  hüt  gevangen  harte  werdec- 
iiebe.  B.  mit  adverbialpräpositio-  50 


nen.  I.  abe.  einen  vebet  er  in 
abe  fängt  er  weg  gr.  Rud.  Fb,  18. 
iu  was  in  den  zwein  tagen  gevangen 
zweinzec  ritter  abe  Diut.  1,  33.  wir 
hüben  Gascbiere  gevangen  einen  gra- 
ven  abe  Pan.  31,  20.  vgl.  382,  23. 
viengen  üf  der  vlohte  abe  manegen 
höhen  emeral  Mai  116,14.  si  babent 
uns  raicbel  6re  an  den  herren  gevan- 
gen abe  das.  118,  13.  vgl.  126,1.  — 
hie  ist  vil  wildes ,  Tab  ab  din  hunde 
laß  sie  von  der  koppel  Hadom.  103. 

2.  an.  a.  spreche  etwas  durch  er- 
greifung  als  mein  eigenlhum  an.  ein 
ros  an  vahen  Brünn,  str.  s.  402.  vgl. 
vange.  b.  fange  an.  an  einem  orte 
si  ane  vie  frauend.  332,  6.  väch  ze 
dem  jungesten  an  Grieth,  pred.  2,  45. 
alsus  wil  ich;  ane  van  Flore  1 46.  ei- 
nin  nfiwin  sidde  ane  viengen  Anno  466. 
der  rfine  man  vienc  ie  die  lere  wider 
an  Barl.  350,  36.  vgl.  179,  31.  dar 
nach  vahe;  mit  mir  an  büchl.  2,  807. 
—  mit  infinitiv.  sö  sul  wir  ane  van 
dienen  schämen  wlben  4Vi6.  554,  6. 
Petrus  fienc  an  habest  stn  Grieth  chron. 

3.  —  mit  ze.  wir  vahen  hiute  an  ze 
lesende  Grieth,  pred.  2,  1 14.  c.  un- 
ternehme, man  sol  da;  erger  ie  ver- 
miden  und  da;  be;;er  ane  van  (:  ge- 
tan) Flore  1891.  d.  betreibe,  her- 
Itche  man;  dö  ane  vienc  En.  12935. 
da;  si;  alsö  ane  vie  kl.  84.  wie  sol 
ich;  ane  van  Nib.  2096,  1.  nu  bee- 
ret wie  st;  ane  viengen  Part.  6,  10. 
wie  er;  mit  rede  dö  ane  vienc  das. 
366,5.  svi  si  doch  ire  ding  ane  vin- 
gen  Anno  343.  wie  sal  ich  nu  ane 
vän  mtne  ding  in  dirre  heide  gr.  Rud. 
Kb,  20.  3.  In.  was  gevangen  hin 
fn  Parx.  388,  14.  4.  üf.  a.  mit 
üf  gevangem  aufgehobenem  harte  (rei- 
chen des  zoms)  pf.  K.  299,  4.  b. 
fange  auf.  dö  lie;  er  balde  in  üf  van 
Post.  K.  551,  44.  vgl.  Pass.  177,  43. 
187,  53.—  die  sint  bin  üf  (auf  die 
bürg)  gevaugen  Pan.  665,  3.  vgl. 
673,  13.  5.  umbe.  man  jab  ir 
ie  der  tilgende  besten :  die  begunden 
ouch   eslen  u.  vil  wilen  umbe  vahen 
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um  sich  fasten,  sich  ausbreiten  Mar.  67. 
6.  0$.  die  der  ritler  röt  bin  di  (aus 
der  bürg)  bete  gevangen  Part.  392, 
21.  7.  zuo.  wan  er  frfleje  zuovienc 
wgriff,  anßeng  Lam.  7980.  5 

gegangen  partic.  stm.  der  gefan- 
gene, ir  mliezet  ir  gevangen  wesen 
Iw.  90.  da;  mfn  lip  immer  ir  gevan- 
geti  si  das.  vgl.  Pan.  306,  15.  327, 

6.  der  gevangen  myst.  237,  12.  —  10 
er  vuorte  sine  gelangen  /».  184.  vgl. 
Mai  117,  31.    die  müe;en  nu  gevan- 
gen die  Guntheres  stn  Mb.  239,  2. 

ze  sin  gevangen  er  dö  sprach  Part. 
388,16.    ledige  di  gevangen  unde  di  15 
gebunden  litan.  1414. 

ungcvariften  partic.  adj.  nicht  ge- 
fangen.    Mb.  422,  t.  Alph.  39,  4. 
swer  sieb  ü;  der  chle  ziehen  wii  der 
sol  ungevangen  unde  angebunden  vur  ko-  20 
men  unde  ane  bürgeacbaflsrc5/\c.  90  W. 

gevanpenlichc  ade.  nach  »eise 
eines  gefangenen.  g.  leben  Vrid. 
129,  26. 

anvälien  stn.  voo  anphshen  der  25 
rosse  Brünn,  sir.  228.  s  ich  vahe. 

bevahe  stt.  befange.  1.  erfasse, 
nehme  ein.  der  tivel  bat  dich  bevan- 
geo  pf.  K.  306,  13  nach  A.  onch 
betes  einen  slangen  begriffen  nnd  be-  30 
vangen  troj.  66.  d.  friuntllcb  bevan- 
gen  hfit  mich  ein  roter  raunt  MS.  1, 

7.  a.  diu  mich  bat  sus  bevan  (:  gc- 
tän)  das.  7.  b.  aller  noch  alt  beva- 
het  ir  nechein  Diemer  82,  20.  die  35 
zit ,  die  slAfende  in  bevienc  Pass.  K. 
401,  34.  in  bevtne  ein  michel  aorn, 
des  tddes  we  Jerosch.  66. d.  151.  a.— 

zi  sluogen  o;  ir  gezelt,  si  beviengen 
einen  höhen  berch  Judith  151,9.  si  40 
wolden  6  bevfiben  Jerusalem  alsam  6 
Pass.  278,  33.  iegliche  dö  beviengen 
ir  schif  Pass.  K.  568,  54.  mochten 
die  erde  niht  bt  einander  bevfihen  von 
ir  vihe  wegen  der  menge  ihres  tiehes  45 
my$t.  315,  9.  —  mit  präpositionen. 
awen  ich  mit  rede  bevahe  anrede,  ich 
fflrht  e;  im  versmahe  Tri«*.  3891.  tgl. 
4112.  der  mnnt  bat  ime  gar  bedent- 
balp  der  wangen  mit  wile  bevangen  50 


Itc.  26,  2.  umfasse,  umfange,  um- 
schließe, den  berc  het  bevangen  ein 
müre  /•?.  165.  uf  dem  steine  der  mla 
grap  bevat  MS.  1,  52.  den  bifie  der 
magede  wambe  Diemer  232,  25.  un- 
ser gelonbe  daj  bivangen  in  sich  be- 
griffen hat  tod.  gehüg.  157.  die  wage 
anderstt  bevienc,  awa;  er  gutes  ie  be- 
gienc  Pass.  K.  389,  51.  die  testen 
nietnan  bevienc  in  die  gebugede  das. 
572,  89.  —  die  frowen  aich  bevien- 
gen mit  armen  Nib.  546,  l.  —  par- 
tic. bevangen.  I.  erfaßt,  ergriffen, 
eingenommen  ton  etwas.  si  ist  mit 
kinde  bevangen  schwanger  Mar.  1 1 9. 
mit  dem  heiigen  geiste  bevangen  Am. 
1507.  mit  hungere,  mit  durste  be- 
vangen Diemer  22,  8.  *48,  8.  mfn 
Up  was  bevangen  mit  aller  aebuste  das. 
306,  22.  bevangen  mit  der  misse- 
triwe  aneg.  21,  2.  mine  not  unde 
mlne  angiste ,  dfi  mite  ich  bivangin  bin 
leseb.  275,  23.  mit  söre  unde  mit 
leide  bivangin  das.  276, 20.  sin  herze 
wart  bevangen  mit  senllcber  triuwe  Fw. 
119.  mit  zorne  bevangen  Ato»<?64.  b 
Sch.  bevangen  und  begriffen  wart  er 
mit  nöt  besunder  troj.  f.  2  t  4.  d.  — 
da;  der  stat  bi  dem  mer  aller  bevan- 
gen waa  mit  her  Trist.  6504.  al  der 
plan  wer  bevan  mit  eime  starkin  bere 
Jerosch.  136.  d.  diu  beide  ist  be- 
vangen von  bluomen  röt  MS.  H.  3, 
443.  b.  2.  umfaßt,  umfangen,  um- 
schlossen, di  burc  wart  mit  «wen  mu- 
ren  bevan  Jerosch.  69.  b.  mit  Iserenen 
spangen  was  al  dag  werch  bevangin 
Diemer  203,  2.  ein  bette  stunt  da 
bevangen  mit  wljen  lachen  gr.  Rud. 
ab,  2.  manec  riter  mit  Schilden  be- 
vangen Part.  768,  20.  landes  herren 
gt-nuoc  mit  dem  wapen  was  bevangen 
führten  es  W.  Wh.  386,25.  mit  eime 
kleide  wart  si  bevangen  Pass.  K.  114, 
69.  3.  der  anger  Hl  bevangen  mit 
furchen  eingefaßt,  umfurcht  Nith.  57, 
6.  tgl.  Schmetter  1,  540. 

etin falte  stt.  I.  empfange.  1 . 
ohne  casus,  ein  inphüliinde  werc  lei- 
dende, passive  thütigkeit  myst.  198,24. 
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2.  mit  accusativ  der  tackt.  a.  em- 
pfange ,  bekomme,  si  enpfienc  ir  erbe- 
teil Iw.  281.  ich  ban  des  Kernds?res 
gäbe  dicke  enpfangen  Waith.  32,  17. 
tgl.  Nib.  521,  2.  Pars.  270,  5.  397,  5 
8.  545,  12.  II  mich  be;;ern  lön  en- 
pfän a.  Heinr.  634.  tgl.  Nib.  1  1 29, 4. 
Pen.  67,  28.  ich  enpfahe  soll  das. 
487,21.  529,4.  minne  enpbabn  and 
miwre  gebn  /Vir».  77,  15.  ich  en-  10 
pbshe  wunnecltchen  tröst  Waith.  72, 
24.  touf  enphahen  Pari.  8  \  5,  3.  818, 
1 5.  die  kristeaheil  enpfAben  mit  der 
(oafe  Pass.  K.  20,  46.  —  sfn  leben 
enpfaben  Pan.  6,  9.  803,  14.  Trist.  15 
5551.  ich  möht  mit  en  von  alner 
bant  mit  vanen  enpfAhen  mfo  lant  Pan. 
420,  19.  er  enpfle  und  lecb  bin  an 
der  stete,  da;  im  sfn  vater  niht  I4;en 
hei  Wigal.  8610.  —  die  marter  ant  20 
die  arbeit  soldich  enpfin  Iw.  70.  ich 
enpfahe  arbeit  Pan.  534,  9.  n6l  das. 
633,  1  1.  814,  8.  herzeleit  das.  611, 
29.  unere,  den  kranc  das.  509,  14. 
458,  3.  ha;  das.  462,  6.  slrlt529,  25 
12.  60,  29.  da;  ich  den  künfteclf- 
cben  schaden  an  dir  nn  muo;  enpfft- 
ben  W.  Wh.  51,24.  ich  enpfdhe  ma- 
negen  shc  Iw.  201.  273.  maislege 
Pan.  360,  27.  wanden  Iw.  264.  30 
Nib.  1993,  4. —  der  wolf  bete  darst 
enphongen  bekommen  Reinh.  s.  356. 
zahant  er  vflr  (feuer)  von  in  enlfäl 
Vau.  345,  30.  b.  nehme  an  mich 
oder  s«f  mir.  da;  bret  hieno  an  eim  35 
Iseninen  ringe,  da  mit  e;  Gawan  en- 
pfienc  Pan.  408,24.  an  dem  kurzen 
starken  sper  den  heim  enpfienc  das. 
598,  5.  sin  harnasch  enpfiengen  das. 
578,  14.  enpfienc  da;  ors  das.  275  6.  40 
enphiengen  im  da;  marc  Nib.  898, 3.  — 
wildu  hie  bruodersebaft  enphan  ÄetnA. 
686.  da  mite  ir  Sünde  enpfahet  Pars. 
524,  3.  enpfiengen  si  der  rede  ha; 
a.  Heinr.  898.  c.  nehme  gebotenes  45 
an .  weise  nicht  ton  mir.  do  etit  Ii  en- 
gen si  da;  gedinge  unde  wurden  alle 
änderten  deme  herren  L.  Alex.  4584. 
got  manegen  dienst  enphdhet,  da;  to- 
ren  gar  versmfihet   Vrid.  4,  24.  vgl.  50 


VÄHE 

Pars.  26,  27.  304,  6.  ich  enpfahe 
iawer  saht  undo  iuwer  meisterschaft 
Itc.  15.  —  enpfach  mtnen  bantslac 
das.  287.  dft  Orilus  den  eit  enpfienc 
Pan.  452,  14.  die  Sicherheit  enphieng 
er  das.  38,  13  tgl.  220,  21.  d.  neh- 
me auf,  wohl  oder  übel.  swa;  do 
8cheltennes  ergie,  der  arme  Heinrich  e; 
enphie  tugentllcben  unde  wol  a.  Heinr. 
1338.  do  enphie  der  sondere  diz 
schelten  ane  swere  und  mit  lachendem 
muote<7reoor.2642.  irn  weit  e;  danne 
ba;  enpfän  Iw.  290.  diu  disen  schimpb 
mit  zorn  enphienc  Pars.  391,  2  3. 
mit  accus,  der  person.  a.  empfange 
als  mutier,  dur  ir  öre  enpfienc  si  (Ma- 
ria) den  vil  sue;en,  der  ie  fln  ane- 
genge  was  Waith.  36,  36.  b.  nehme 
als  einen  lehensmann  an.  enpfülut 
mich  als  ich  hin  gegert  Wigal.  8608. 
c.  empfange  den  kommenden  (durch 
begrüßung  u.  s.  w.),  nehme  auf.  en- 
pnhet  ir  iuwer  gesle  Iw.  225.  er  neic 
ir  unde  enpfienc  si  das.  13.  frou, 
wolt  ir  niht  enphahen  mich?  Ls.  2, 
228.  einen  ba;,  wol  enpfaben  Iw. 
84.  95.  166.  224.  Barl.  28,  26.  49, 
32.  ir  werden!  höh  enpfangen  Waith. 
28,  1 3.  einen  enpfaben  mit  lobelicher 
gM>e  a.  Heinr.  1420.  mit  sfle;er  rede 
Pars.  513,  30.  mit  küsse  das.  310, 
26.  395,8.  mit  küssen  giletliche  Nib. 
1290,  4.  mit  gruo;e  das.  1292,  4. 
mit  manegem  dröworte  Iw.  227.  mit 
swinden  siegen  Nib.  2232,  1.  —  sj 
enphie  den  wirt  für  einen  gast  Iw.  2927 
für  einen  gast  capfies  ir  kint  Gregor. 
1763.  —  du  zallen  zlten  häst  zer- 
tdn  dln  arme,  uns  armen  wilt  enpfän 
aufnehmen  Gfr.  lobges.  73.  si  ni  wol- 
tin  stn  niht  inlfan  Anno  398.  wie  vil 
zit  ist  ergangen,  da;  ir  hie  wurt  en- 
phangen  in  den  orden  aufgenommen 
Ls.  2,  230.  si  enpfahenl  kietniu  kin- 
der  dar  Pars.  494,  6.  —  dö  ern  in 
da;  lant  enpfienc  Pars.  366,  5.  §t 
enphiengeu  die  geste  in  ir  heYren  lant 
Nib.  76,  3.^389,  3.  dö  wir  so  grau- 
liche in  da;  kflnerrlche  schöne  en- 
pfangen wurden  dft  g.  Gerh.  5723.  rgl. 
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H.  leiischr.  3,  277.  dö  si  des  abends 
wider  gierig  und  ichs  an  ir  gemach  en- 
plieng  Bon.  48,  24  nach  Wackema- 
gels  besserunq.  II.  du  enlfehes  unde 
letzes  du  fängst  an  und  endigest?  Ii-  5 
tan  64. 

enpfähcn     stn.     das  empfangen 
Pan.  513,  19   029,  1  1. 

gcvalie  sto.  fasse,  fange.  A.  ohne 
adverbiahpräpositionen.  I.  transitiv.  10 
fasse.  1.  mit  accus,  der  sache. 
a.  fasse,  erfasse,  ergreife,  die  fuo;e 
si  im  geviengen,  si  chusten  im  also 
suo;e  di  wunden  an  den  fuo;en  fundgr. 

I,  182,  40.    den  herzeric  er  dö  ge-  15 
vienc  Trist.  2969.     mit  ir  vil  wl;en 
handen  si  den  schilt  gevie  Nib.  1639, 

2.    da;  swert  er  aber  gevieng  Gießen, 
hs.  nr.  99.     ich  gevienc  einen  sltc 
kam  darauf  Iw.  1 9.  Wigal.  4867.  6767.  20 
eine  strafe  Pan.  142,  3.  Jerosch.  83. d. 
einen  wec,  den  bureweg  Iw.  214. 266. 
di  kÄr  Jerosch.  101.  a.     als  er  da; 
burgetor  gevie  erreicht  hatte  Wigal. 
3714.    mit  den  fuo;en  er  gevienc  nndr  25 
im  des  velses  herte  Pan.  445,  5.  — 
herberge  geviengen  (=  nämen)  in  da; 
laut  Sertat.  3054.      b.  empfange,  be- 
komme, des  gevieng  ich  schaden  unde 
spot  Iw.  197.     weihen  lön  ich  sule  30 
gevan  KS.  l,43.a.    gedanc  es  künde 
nie  gevie  Barl.  83,  4.     c.  nehme  in 
mich  auf,  nehme  an  mich,    da;  si  des 
mer  an  im  vindel,  denne  alle;  ir  le- 
ben geväbeu  mac  und  alliu  ir  gerunge  35 
begrifen  mac  myst.  371,  7.  —  unde 
si  vone  scamen  röten  gev&heul  Diemer 
58,  18.    ich  bare  sagen,  da;  diu  wlp 
nach  grö;er  ungüete  vil  snelle  guot  ge- 
rn üete  gcvabenl  von  der  minne  WigaL  40 
5473.    si  gevienc  kraft  Iw.  195.  si 
geviengeu  manllchen  sin  das.  142.  si 
gevrchet  Übte  ein  müetelin  Trist.  17913. 
si  gevienc  willigen  muot  Pass.  K.  47, 
69.     einen  rät  er  di  gevie  das.  19,  45 
17.    vor  zorue  den  er  dö  gevienc  Jos. 
342,  87.    gevienc  grö;en  uit,  ha;  uf 
in  das.  55,  18.  260,  34.    wider  den 
ruost  gevieng  er  ba;  Bon.  39,  24. 
da;  er  da  vor  nie  der  krislen  grce;ern  50 


I»b;  gevie  Barl.  1 9, 32.    da;  diu  werll 
sö  gar  ahle  gevie  eines  mann  es  durch 
stn  gfiele  warn.  850.  da;  si  min  gnAde 
gevienge  büchl  I,  1446.  vgl.  Iw.  92. 
d.  e;  gevienc  ein  ander  jar  ein  ande- 
res jähr  fing  an  Iw.  118.        2.  mit 
accusativ  der  perton.     a.  fasse,  um- 
fasse,   der  wirt  in  mit  der  bant  ge- 
vienc Pars.  169,  5.    da;  sin  mit  han- 
den zir  gevienc  an  sich  zog  das.  88, 
20.    swen  er  mit  armen  zim  gevienc 
das.  538,  12.     Hiltebrant  in  vasle  ze 
im  gevie  Nib.  2208,  2.     diu  frowe 
ir  lieb  zuo  ir  gevie  KS.  1 , 1 7 1 .  a.  tgl. 
2,  113.  b.      b.  empfange ,  nehme  an. 
£rec  gevienc  stn  niht  ze  man  als  lehns- 
mann  Er.  4477.      c.  ein  dinc  gevä- 
het  mich  erfaßt,  ergreift  mich,  ein 
michel  vreude  gevie  die  riltersebaft  Ober 
al  Lunz.  7656.    vil  grö;er  jamer  si 
gevie   Wigal.  5875.  tgl.  6796.  ich 
bät  ein  wüunecllche;  leben  ,   e"  grö;iu 
liebe  mich  gevie  KS.  1,49.  a.      d.  ich 
gevuhe  mich  zuo  einem  d.  wende  mich 
daw.     swer   sich  ie  zuo  dir  gevie, 
den  verlie;e  du  nie  Diemer  312,  3. 
duo  sich  Lucifer  ze  ubile  gevieng  Anno 
35.         II.   intransitiv,    nehme  eine 
gewisse  richtung,  wende  mich  tu  et- 
was, fange  etwas  an.    uugeltcbe  si  ge- 
viengen.    der  altire  wart  jagire  und 
accherman,  Jacob  wonete  in  gezellen 
Genes,  fundgr.  36,  30.    gevftht  er  nach 
dem  könne  schlägt  er  nicht  aus  der 
ort  Nib.  1852,  1.  —     Martha  danne 
gieneb ,   ze  dem  dienest  si  geviench 
fundgr.  1,  161,  44.    dö  er  ze  släfe 
gevie  Gregor.  2878.    unz  er  ze  sin- 
nen gevienc  xm  verstände,  tum  Selbst- 
bewußtsein kam  Iw.  134.    dö  diu  vreise 
zergieuc  und  e;   ze  wetere  gevienc 
besseres  weiter  wurde  das.  34  und  anm. 
z.  674.  Gr.4,8'26.  827.  fange, 
nehme  gefangen,    swa;  si  mohte  vin- 
den  der  wilden  >v alliiere,  diu  gevie  si 
schiere  Barl.  258,  18.    swa;  diu  katze 
der  miuse  gevehet,  die  sint  töt  Stri- 
cker, leseb.  564,  15.    kein  vogel  kun- 
nen  wir  gevfin  Bon.  49,  23.  —  da; 
er  der  niht  genesen  lie,  swa;  er  der 
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liute  gevie  Barl.  11,  40.  eioen  ge- 
vaben  in  sfnen  gewall  und  in  slniu 
baut  Grieth,  pred.  2.  93.  B.  mit 
udcerbialprdpos.  1.  an.  also  ere; 
»o  gevie  fundgr.  1,  132,  22.  da;si;  5 
so  ane  geviengen  Part.  761,  15.  nu 
sebenl  wie  wir;  an  gevau  (:  ergan) 
Flore  6584.  wie  gevfihe  ich  nu  min 
sprechen  an  Trist.  4489.  wie  gelor- 
sles  da  da;  an  gevln  dir  beikommen  10 
lassen  Born.  51,  21.  —  wie  der  zorn 
sich  an  gevienc  Pars.  462,5.  2.  0  f . 
mit  der  hant  her  in  Of  gevienc  hob  ihn 
in  die  höhe  gr.  Rud.  tf»,  3. 

übersähe  stv.  überfange,  über-  15 
decke,  der  meide  mantel  übervienc  in : 
da;  was  std  decke  Per*.  553,  22. 
da i  mich  erster  schilt  übervienc  dat. 
814,  7.  den  estrlcli  al  flbervienc  ni- 
wer  bin;  dat.  549,  1 2.  mit  barnasche  20 
er  übervienc  den  Up  dat.  677,  28. 

umbeväbe  sie.  umfasse,  umfange. 
einen  ast  er  umbevienc  (er  erhieng  tich 
daran)  b.  d.  rügen,  da;  sebapel  bete 
im  houbet  nnde  här  klarllchen  umbe-  25 
vangen  Trist.  11143.  der  stelden 
swanz  bat  dich  al  umbevangen  Gfr. 
tobges.  18.  ein  nöwe  vreude  umme- 
vienc  die  reebtgeloubigen  Patt.  ff.  129, 
22.  ein  tröst  in  ummevie  dat.  142,  30 
95.  dtn  kleiner  liep  in  umbevie  Waith. 
38,  28.  —  ein  rinc  mit  gesellen, 
mit  frouwea  nmbevangen  Par*.  799, 
30.  670,  19.  ein  umbevangen  Köni- 
gin mit  wehelicber  rlcheit  Barl.  63,  35 
40.  da;  du  mit  ma nie v alter  gezierde 
al  umbevangen  Eist  g.  sm.  1569.  mit 
jämer  umbevangen  was  atn  tugenlrlcber 
muot  Engelh.  3472.  da;  er  in  um- 
mevie mit  mannnge  und  mit  lere  Patt.  40 
ff.  211,  4.  —  der  ist  noch  umbe- 
vangen i  n  bimele  unde  in  erde  Diemer 
232,  26.  eiu  maget  umbevaben  sol  ei- 
nen man  vil  näbeu  iu  ir  llbes  schö; 
Barl.  66,  24  Pf.  —  umarme.  er  45 
umbevienc  si  o.  Heinr.  1492.  du  solt 
zir  knsae  gihen  und  ir  Up  vast  umbe- 
vaben Pars.  127,30.  dicke  umbevan- 
gen von  der  küneginne  dat.  47,  30. 
la  mich  den  zarten  lieben  nmbevfihen  50 
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MS.  1,  3.  a.  min  holde  den  ich  um- 
bevangen hün  dat.  37.  a.  ich  hau  dich 
umbevan  (:  ergan)  das.  2,  114.  a.  — 
da;  kint,  da;  sie  mit  armen  umbevie 
Mar.  59.  vgl.  Pan.  513,  18.  Tritt. 
11983.  Mb.  868,  1.  1340,  2.  des 
si  mit  triuwen  pfliget  und  in  mit  armen 
hat  umbevan  MS.  1,  185.  a  —  güet- 
llchen  umbevdhen  was  da  vil  bereit 
von  Slvrides  armen  da;  minnecllche 
kint  das.  570,  2.  vgl.  Gr.  4,  63. 

umbeväheii  stn.  das  umarmen. 
vriundes  umbevaben  Im.  274.  ein  küs- 
sen und  ein  umbevaben  Waith.  119, 
31.  minnecllche;  umbevaben  da;  tuot 
von  den  reinen  wiben  wol  MS.  1 ,  3 1 .  a. 

undervabe  ttv.  1.  fasse  unter 
oder  wischen  etwas ,  fange  auf;  halte 
auf,  ab,  verhindere,  dn^  undervienc 
got  der  gnote  Diemer  27,  2.  wie 
wol  si  i;  olle;  undervie  swa;  Eva  Sün- 
den ie  begie  Mar.  2.  vgl.  Mb.  e; 
wmre  umb  iueb  ergangen,  hei  ich; 
niht  undervangen.  ich  undervienc  e; 
Itc.  121.  diu  viusler  undervienc  ir 
kämpf  dos.  269.  diu  wölken  der  sunne 
schln  undervfthent  W.  gast  14045  R. 
des  nabtes  slief  er  nibt  ze  vil,  wan 
e;  der  tac  undervienc  kröne  91.  a. 
diu  ors  underv&hen  gar  übel  ieman 
künde  das.  79.  a.  die  Ijost  under- 
vienc da;  tier  wol  das.  1 85.  b.  er 
undervahe  den  gotes  slac,  den  wir  bie 
verschulden  Pass.  K.  460,  35.  tgl. 
Patt.  238,  77.  Jerotch.  180.  c.  — 
waere;  mit  miner  ubele  joh  mit  sunden 
niht  undervangen  Mar.  36.  e;n  welle 
got  der  gnote  mit  stnen  gnaden  un- 
dervan  (rar.  understan)  Gregor.  749. 
mit  urloube  er;  undervienc,  der  wirt, 
e  da;  er  Siefen  gienc  beurlaubte  tich 
vorher  Par*.  552,  23.  —  da;  unge- 
verte  im  undervienc  eine  sla  dier  hat 
erkorn  das.  442,  28.  nnzuht  mir  zubt 
undervieuc  das.  810,  20.  die  der  lie- 
ben vrowen  mtn  iren  ganc  undervienc 
Pass.  90,  67.  —  da;  sich  idoch  un- 
dervienc verhindert  wurde  Pass.  ff. 
460,  35.  2.  sich  undervahen  sich 
gegenseitig  umarmen.     mit  herzeliebe 
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unz  an  den   tac  si  sich  underviengen 
Wigal.  9483. 

vervalie    stv.  I.  fasse,  fange,  zene 
die  einander  verviengeu  vier  ende  als 
einem  swiue  kröne  1  1 5.  b  Sch.     er  5 
gie  vür  da;  bürgetor  und  stuont  dl 
vil  lange  vor ,  ob  er  verre  oder  nä- 
hen da  iemen  roöhte  vervähen  der  gein 
dem  böse  wolde  das.  356.  b.    so  höbe 
da;  diu  vuo;spor  nieman  mobt  vervä-  10 
hen  das.  309.  b.  —  daher  in  beson- 
derer an ic eu düng       1.    ein  jageraus- 
druck  von  dem  hunde  gebraucht  der 
die  spur  des  wildes  verfolgt,    bist  du 
das  nibt  verfangen  Hadam.  20.     da;  15 
soldestu  nu  lange  hin  verfangen  das. 
22.  —    auch  intransit.    sein  zungen 
recht  alsö  gestalt  als  man  vervähen  in 
dem  wall  den  pracken  sichl  nach  ed- 
ler art  und  suochen  wildes  hirzen  vart  20 
Suchen».  7,  227.       2.  halte  etwas 
als  mein  eigenthum  an,   vindiciere  es 
mir.  Haltaus  1845.     wer  ein  vervan- 
gens  ros  wil  beheben  Brunn,  str.  397. 
sol  man  da;  vih  antwurten  in  des  rieh-  25 
ters  gewall  u.  sol  es  vervähen ,  als 
recht  ist   Augsb.  str.   s.  Schilter  gl. 
720.  RA.    589.  vgl.  vähe,  vange. 
II.  ich  vervahe  mich.        1.  verfange, 
verstricke  mich,     dö   sieb  min  herze  30 
het  vervangeo  Hadam.  21.       2.  ver- 
pflichte  mich  zu  etwas.  M.  B.  2,  420. 
vgl.  Schneller  1,  541.  Haltaus  1846. 
3.  mit  genitie  der  suche,  unterfange 
mich  eines  dinges,  unternehme  es.  zwuo  35 
frawen  sich  der  reis  verflengen  Su- 
chen w.  46,  52.    so  mac  er  sich  helfe 
nibt  vervähen  FrL  1 55,  1 1 .        III.  ich 
vervahe  einen  eines  d.  nehme  ihm  et- 
was ab ,  vertrete  seine  stelle,    willu  da;  40 
din  vrouwe  der  dienste  niht  entuo,  sö 
soll  du  si  vervähen  der  dienste  ze  al- 
ler stunde   Gudr.  1061,  3.  oder  ist 
hier  etwa   tu   lesen    dich  vervaben? 
dann  würde  die  stelle  zu  II.  gehören.  45 
IV.  fasse  zusammen,    der  pales  was 
vervangeo  in  ein  dach  lief  oben  in  ein 
dach  zusammen,  war  damit  bedeckt  Ls. 
2, 23 1.— .  daher  auch  fasse  schrift- 
lich ab.   Schneller   l,  542.     einer  50 
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antwort  die  in  sebriften  verfangen  wtere 
Haliaus  1845.      V.  fasse,  nehme  auf, 
mit   dem  verstände   oder  der  empfin- 
dung.      1 .  die  rede  man  aus  vervaben 
sol  kindh.  Jes.  67,  50.    8 wer  da;  also 
vervahe,  —  ich  habe  ein  teil  ze  nähe 
den  rillern  da  gesprochen, —  der  la;c 
e;  ungerochen  H.  zeitscltr.  7,  521.  ir 
vervahet   e;  übel  ode  wol    Iw.  75. 
2.  mit  präpos.    da;  wir  alle  niene  lau- 
gen mit  Worten  vervähen  vernehmen 
aneg  32,  85.  oder  etwa  in  »orte  fas- 
sen? die  bisgofe  unt  die  rihtere  ver- 
viengen   die  rede    mit    swa?re  Mar. 
da;  man  gar  für  einen  schimpf  (spaß) 
sine  schände   vervie  Er.  4842.  ze 
spotte  solle;  niht  vervän  Eracl.  103. 
si  verväbent  die  mlne  langen  bete  nibt 
gar  ze  guoten  dingen  nehmen  sie  nicht 
gut  auf  MS.  2,  208.  a.    ir  solt  durch 
got  ze  guote  mlne  bete  vervähen  V. 
Trist.  1609.       3.  mit  aativ  der  per- 
son.    got  iueb  an  aile  wende  die  man 
iu  vervahe  ba;  Part.  412,  17.  got 
gebe  in  den  muot  da;  si  mir;  vervä- 
hen wol  Wigal.  45.  vgl.  Mai  10,  33. 
diu  süe;e  vrowe  vervie  im   da;  vür 
triuwe  grö;,    da;  in  der  arbeit  niht 
verdrö;  das.  19,  37.    wolt  er  ibt  ha- 
ben äre,  sö  solte  im;  vür  guot  vervä- 
hen niemen  Gudr.   1226,  4.     da;  #i 
in  alsö  diente,  da;  si  ir;  zem  besten 
niht  verviengen  das.  1008,4.  nieman 
im  e;  vervienge  zeiner  grö;en  misse- 
tat  MS.  I,  69.  a.    diz  wart  im  ver- 
vangeo durch  (?)  ein  michel  zeichen 
kindh.  Jes.  74,  44.        VI.  fasse  und 
schaffe  vorwärts,  richte  aus,  fördere, 
fromme.        1 .    mit  persönlichen»  sub- 
jecte.     leides    sprich ens   im  genuoc, 
swie  lützel  si  verviengen  ausrichteten 
Eracl.  971  nach  H.  zeitschr.  3,  16. 
wenne  er  vor  alter  nicht  vervät  nichts 
mehr  vermag  ,  ausrichtet  Bon.  42,  64. 
mich  wundert  da;  da;  öre  slät  sö  nfich 
dem  munde ,  und  nicht  vervät,  da;  le- 
rnen welle  erkennen  sich  Ihm.  82,  48.  — 
vil  Incel  du  dä  mite  vervienge  er- 
reichtest, ausrichtetest  Genes  fundgr. 
51,  42.  vgl.  Eracl.  2533.     und  ver- 
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viengen  anders  nibt  da  mite  a.  Heinr. 
899.  di  mile  sie  nibt  verviengen  wan 
moedekeil  kröne  324.  b  Sc«,     war  er 

J 

aiit  sfner  grö;en   diemuot  vervangen 
halte  Roth  pred.        2.  das  subject  ist  5 
unpersönlich.        a.  ohne  persönliches 
object.    e;  vervahe  wol  oder  nibt  bucht. 
1,  1066.    da;  enkunde  nibt  vervfihen 
kl.  47.  Nib.  1044,  3.  kröne  234.  b. 
BarL  216,  4.     da;  vervahet    anders  10 
niht  das.  182,  7.     da;  vorvtnc  alle; 
niht  myst.  135,  33.    jane  vervat  e; 
niht  ein  blat  En.  2175.    da;  vervienc 
nicht  um  ein  har  Pass.  R.  23,  60.  ob 
e;  niht  ba;  vervahet  Flore  5308  5.  15 
muht   e;  ibt  vervfthen  das.  6976.  — 
min  knmber  and  min  dienest  niht  vervat 
MS.  1 ,  48.  b.    sint  min  bete  vervflhen 
sol  Kolocz.  149.  —    da;  vorhte  noch 
buote  n  n  ir  vrouwen  niht  vervie  Trist.  20 
18180.    da;  aller  wtbe  giiete  ze  freu- 
den    nibt  vervienge   bucht.  1,  1111. 
b.  mit  persönlichem  objecte.       a.  ac- 
cusativ.    und  mich  doch  niht  vervienge 
a.  Heinr.    947.  —     wa;   künde;  si  25 
vervan    Nib.  95,  2.  629,  3.     da;  in 
da;  uibt ,  ibl  vervienge  Iw.  146.  Wi- 
gal.  2452.    da;  het  in  niht  vervangen 
Flore  5315  S.     e;  verväht  mich  niht 
Rab.  100.  vgl.  a.w.  1,  53.    da;  ver-  30 
vienc  in  ouch  nibt  vil  Pass.  R.  29,  22. 
da;  si  vil  wenic  doch  vervie  Barl.  58, 
4.     da;   mich    kleine   doch  vervienc 
Bon.  48,  13.  —     da;  in  ouch  ver- 
vienge der  lewe/ic.  193.    debein  edel  35 
dich  vervienge  Er.  4454.    sol  in  diu 
mille  niht  vervan    Lan%.  6947.  stu 
kunsl  in  vervie  Wigal.  6694.     da;  si 
ir  bete  niht  vervie  das.  3254.  wa; 
vervahet  mich  des  meien  zlt  beitr.  28.  40 
63.     sit  min   sang   mich   niht  vervat 
M>    1,  171.  a.     al  diu  geschiht  ver- 
vie si  uibt  Barl.  265,  4.    stt  da;  uns 
kein  unser  rät  vervAhel  noch  vervan- 
gen hat  das.  332,  30.     da  vor  dem  45 
ribUere  vervahet  miete  kleine  das.  94,  5. 
sin  wille  uns  verre  ba;  verviench  Va- 
terunser 2235.       p.   dativ.    e;  mag 
iu  niht  vervan  Er.  6228.     doch  als 
eim  wunden  nit  vervaht  salb,  sö  sfn  50 
Bd.  III. 


herz  truren  enpfäht,  als  wenig,  vrou- 
we,  ist  mir  giiol  iuwer  gab  viir  sen- 
den muot  Ls.  1 ,  7. 

iinvervangen  pari.  adj.  unnütz. 
min  singen  ist  uiiverfangen  Hatzi.  I , 
26,  34. 

wioVrvalie  sie.  lege  artest  auf 
gestohlnes  gut  um  es  mir  zuvindicieren. 
s.  RA.  581».  r»;/.  vAhe.  anevanc, 
a  n  evange. 

vähuti^e    stf.    das  fassen,  fangen. 

eiiplialiuiige  stf.  das  empfangen; 
die  aufnähme,  reception.  stat.  d.  d. 
o.  257. 

vervaliungc  stf.  obligatio,  vtr- 
vflhunge  rehlens  litis  contestatio  Halt- 
aus 1843. 

vabaere  stm.  susceplor  gl.  H.  zeit- 
schr.  3,  237. 

enfiba-rc  stm.  empfänger.  en- 
phaher  W.  Wh.  41  \,  4. 

gevaeli  kommt  nur  bei  Wölk,  vor 
und  würde  hierher  gehören,  wenn  die 
länge  des  a  fest  stände,  vgl.  gevang 
für  gevangen  bei  Suchen*.  25,  315. 
er  lag  gevach  in  sorgen  in  sorgen  be- 
fangen Wölk.  6,  82.  außerdem  noch 
an  xwei  stellen  von  Fürsten  gelach 
(:  gesacb)  3,  2,  2  wo  es  von  dem  her- 
ousgeber  durch  gehe  mm  t  erklärt  wird. 
mein  Schreiber,  dick  gefach,  klagt  sei- 
nen grd;en  ungcmach  15,3,11.  die  bei- 
den letzten  stellen  könnten  zu  vach  gehören. 

unibeväcli  stm.  umarmung.  hilf, 
Minne,  hilf  mir  üf  der  lieben  umbevach 
(:  gäch)  Frl.  I.  9,  1,  4. 

vanc  stm  fang.  ahd.  fang  Graff 
3,  41  1.  Gr.  I,  671.  1.  das  was 
etwas  auffängt  oder  umfängt,  von  gote 
ein  magel  erkorn,  rose  ane  dorn,  ein 
vang  der  iemer  werden  wunne  schouwe 
MS.  2,  96.  b.  mein  fröud  lischt  gleich 
als  ein  kol,  den  wa;;ers  vanc  verderbt 
Hdtzl.  2,  46,  63.  —  da  schein  ir 
des  gurtels  vanc  kröne  294.  a  diner 
hilfe  fang  Wölk.  1  1 6,  2,  I  4.  —  ge- 
richts  fang  gerichtsbezirk  Gr.w.  3,679. 
2.  feldfrucht.  alle  feng  und  frücht, 
die  auf  den  gründen  wachsen  Amber- 
ger  r.  vgl.  Schmeller  1,  539. 
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anevanc    stm.       1.  an  fang,  got, 
aller  güele  ein  anevanc  Gfr.  tobges.  58. 
du  bist  der  minne  ein  anevanc  das.  75. 
gote  dienen  äne  wanc  deist  aller  wis- 
lieil  anevanc  Vrid.  1,  (i.    diner  leben-  5 
den  gotheil  wart  anevanc  nie  angeleit 
Barl.  1,  18.       2.  die  arrestation  und 
vindication  eines  gestohlenen  gutes,  tgl. 
Haltaus  25.  Oberl.  44.  RA.  589.  dir 
ist  der  anvanc  vou  der  koo  Freiberg.  10 
str.  1  9 1 .    von  dem  anevange  der  hant- 
geldt  von  beschlagnahme  einer  gestoh- 
lenen sache,  in  deren  besit*  der  dieb  auf 
frischer  that  gefunden  wird  Kulm  r.  5, 43. 

anvange,  anvenge  swv.  arre-  15 
stiere  und  tindiciere  mir  ein  gestohlenes 
gut.  ein  pfert)  eine  kuo  anvangen 
Freiberg.  str.  188—91.  wan  ein  ros 
wirl  angevengt  Brünn,  str.  397.  —  ge- 
winne den  besit*  eines  guts  durch  eine  20 
kurmede  Gr.  v>.  3,  675.  richte  über 
anvenge  oder  anfalle,  heimfall  des  lehns 
wahrend  der  minderjährigkeit  des  Va- 
sallen. Gr.  w.  3,  736. 

anvengunge  stf.  arrestation.  Brünn.  25 
str.  397. 

antvanc,  anpfanc  stm.  empfang, 
vgl.  enpfähe.  enpfanc  Gudr.  973, 
3.  —  welch  der  antvanch  was  Die- 
mer 270,  24.  der  antvanc  ist  stiege  30 
Iw.  240.  H.teitschr.  8,  175.  der  anl- 
phanc  wart  vil  schtene  Nib.  1245,  4. 
du  enphahest  mich,  als  tuon  ich  dich : 
der  anpfanc  ist  minneclich.  da;  sf  un- 
ser beider  anpfanc  »einschwelg ,  leseb.  35 
581,  I.  man  bot  da  Riwaline  den 
onpfanc  und  die  e>e  Trist.  487.  der 
iintvanc  den  si  im  baren,  der  was  reine 
und  süe;e  das.  18628.  an  dem  bei 
dem  anlphange  sin  Nib.  529,  6.  in  40 
großem  anhange  an  dem  hove  stan 
das.  1740,  3.  mit  guotem  antpfange 
he.  84.  nach  disem  antpfange  das. 
227.  te  lieben  anlfange  man  horte 
graulichen  schal  Nib.  246,  4.  45 

bivanc  stn.  ein  durch  furchen  ein- 
gefangenes oder  auch  mit  einer  befrie- 
digung  umgebenes  stück  land.  der  bi- 
vanc kann  von  verschiedener  große 
sein  oder  eine  flache  ton  einem  be-  50 


stimmten  maße  enthalfen,  vgl.  b  e  v  ä  Ii  e. 
Graff  3,  413.  SchmeUer  1,  540.  Stei- 
der I,  353.  Frisch  I,  247.  b.  Ober- 
tin 161.  praeter  u na m  arenlem  et  I  huo- 
bam,  et  unum  ambitum  quem  nos  bi- 
fang  appellamus  trad  Fuld.  I,  455.  — 
als  wft,  als  der  bifang  gesteint  ist  vor 
alters  Gr.  w.  I,  551.  vgl.  das.  74.  2, 
712.  3.  500. 

gebi fange  swe.  sö  er  (der  vogl) 
es  vernimpt,  so  sol  er  darab  (von  sei- 
nem rosse)  nimer  kumen.  e  das  er  in 
gehamnet  und  geblfanget,  ob  er  mag 
Gr.  w.  I,  102. 

herinevanc  stm.  heringfang,  in 
des  seibin  jaris  swanc  vorgtne  vil  gar 
der  herinevanc  zu  Prugin  Jerosch.  173.C. 

invanc  stm.  ein  begrän*ter  oder 
eingeschlossener  räum,  ouch  was  der 
vrowen  heinmuot  schtene  wft  unde  lanc 
und  wünneclfch  der  invanc  Lan*.  208. 
—  besonders  ein  ge/jen  die  weide  ein- 
gefriedigtes stuck  namentlich  im  brach- 
felde,  auch  im  walde.  SchmeUer  1,541. 
ein  infang  uf  der  brach  Gr.  w.  1 ,  78. 
das  nieman  keinen  invang  noch  keinen 
rüchen  wall  mag  inne  ban  das.  151. 

invange,  invenge  swv.  friedige 
ein  grundsdick  ein.  Icker  oder  anger 
einfangen  Münch,  str.  2,  52.  ein  ein- 
gefaugts  schintldach  das.  2,  10. 

niuvanc  stm.  dem  wasser  neu  ab- 
gewonnenes erdreich.  Westenrieder  385. 

roochvanc  stm.  rauchfang,  fu- 
migale  gl.  Mone  8,  252. 

ftwei^vanc  stm.  sudarium.  Graff 
3,  414. 

übervauc  stm.  \.  Oberfläche, 
decke.  da;  er  sö  gar  fiberreit  des 
breiten  meres  ubervanc  kröne  h.b  Seh. 
2.  das  ausdehnen  eines  gebäudes  oder 
zäun  es  auf  eines  andern  grund  und 
boden.  Schmeller  I,  542.  Westenrie- 
der beitr.  7,  79.  106.  Übergriff  und 
überfeng  Gr.  tc.  1,  260. 

umbevanc  stm.  1.  umarmung. 
ir  kiuschllcher  umbevanc  Par*  801,11. 
minneclicher  umbevanc  Gfr.  lobges.  86. 
dem  mit  dem  küsse  ein  stierer  umbe- 
vanc nAch  rlcher  minne  teil  ergßt  MS 
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1,2.  b.  —  phtr.  umhevange  das.  2, 
189.  a.  190.  b.  trl.l.  11,1.  2.  ein 
ausgebreitete*  stück  zeug ;  decke,  Vor- 
hang, involurrum  gl  Hone  5,  86.  mit 
matiegem  dicken  umbevanc  was  ir  aol-  5 
lülze  verdecket  Porz.  778,  27.  ma- 
lra;e  dicke  unde  laue ,  des  wart  ein 
wiler  nmbevanc  das   760,  12. 

ngvanc    stm.    überbau,  Überhang. 
Hütfmann  Städtewesen  I,  311.  10 

vornevanc    stm.    torfang  bei  der 
ß*cherei.  Gr.  u>.  I,  23. 

viirvane  stm.  beschlagnahme  und 
vindication  eines  gestohlenen  gutes,  dann 
die  gebühr,  welche  dafür  dem  richter  15 
gegeben  wird.  HaÜaus  1991.  Oberl. 
I  890.  Schmeller  1 , 542.  fundgr.  1 ,  370. 
dem  rihter,  dem  vögele  sfnen  vürvanc 
geben  Münch,  str.  71.  Freiberg.  str. 
188.  189.  Gr.  w.  3,  «59.  20 

widervaoe  stm.  I.  entgegenge- 
setue  bewegung.  des  flrmamentes  om- 
meganc ,  der  plannten  widervanc  Elisa- 
beth, Diut.  I,  35».  2.  s.  v.  a. 
•nevanc.  25 

wiltvanc  stm.  1.  jagdrecht. 
ßscherei  und  wildfang  Gr.  w.  I,  578. 
2.  Wildgehege.  man  pracht  den  her- 
ren  in  den  wiltvanc,  du  dises  tier  bet 
seinen  ganc  Mich.  Bekam.  3.  fremde  30 
person  männlichen  oder  weiblichen  ge- 
schleckte, ich  pring  dir  einen  wiltfang 
Ls.  3,583.  kerne  ein  wildvong  (gedr. 
wildvan)  her,  der  kein  na<hvnlgen  herrn 
hett  Gr.  w.  1,415.  vgl.  Schmeller  4,  65.  35 

wintvanc      stm.     Vorrichtung  in 
der  sich  der  wind  fängt,    tolus,  pro- 
ces  gl.  Schmeller  4, 1  10.  —  windfang 
eines  blaseinstrwnentes.    er  schedelun- 
de;  biasehorn,  da;  den  wintvanc  bat  40 
verlorn  H.  zeitschr.  8,  577.  vgl.  Su- 
chen*. 18,  29.  —    krempe  am  hüte. 
fehl  ir  die  wilen  hfiet  mit  irhen  ander- 
togen  ?   da;  sag  ich  iu  ungelogen  ,  der 
wintvanc  siebt  ffir  die  nase  Helbl.  3,  37 1 .  45 
vangestoc    s.  das  weite  wort. 
zitvange     adj.     zeitig,  gezeitigt. 
ein  stier  der  zilvang  ist  Gr.  w.  1,2. 
vanclich ,  venclich  adj. 
enpfcnclicb      adj.      empfänglich.  50 


capax  gl.  Mone  5,  86.  alle  di  dinc 
di  in  dem  firmamente  sint  habent  nicht 
eigenes  lichtes  wan  alsö  vil  si  enpba- 
hen  von  der  sunne;  aber  eine  enpha- 
hen  i;  edelllcher  und  merre  wan  di 
andern,  dar  nach  da;  ein  iclich  in- 
pliem  lieh  ist  in  sfner  materjen  myst. 
129,  20.  —  enpfenclichiu  güeter  die 
gegen  eine  kurmede  tun  dem  herren 
oder  sonst  gegen  eine  abgäbe  empfan- 
gen werden  müssen,  der  ein  wüest 
oder  empfenglich  gut  verbauen  wolle 
Gr.  ir.  2,  183.  vgl.  473.  53  2.  3,772. 

vervanclich  ad  f.  lauglich,  nütz- 
lich. Haltaus  1847.  vier  bürgere, 
die  der  erre  rät  dar  zuo  kiuset  und 
denne  sllervervanglichest  sint  Basel,  r.  24. 

nnvervanclich ,  unvervenclicli 
adj.  untauglich,  unnütz,  erfolglos,  da; 
sturmin  unvorvenclich  was,  want  si 
schafin  deine  Jerosch.  86.  c.  ein  ar- 
beit nnverveuclich  nnd  verlorn  Teichn. 
133.    unverfanclich  Wölk.  2,  5,  31. 

vancsam  adj.  dd  wart  der  riller 
u;  genomen  von  der  vsnesamen  sint 
dem  gefängnisse  Lam.  1851. 

vengee  adj.  fassend,  fangend,  ahd. 
fnngtg  Graf  3,  413.     riuse  und  ven 
gec  vach  Porz.  3  1 7,  28.    vängec  netze 
das.  152,  4. 

witvengee  adj.  weit  fangend,  iwer 
vater  wa»re  manlicher  triwe  wfse  und 
wflvengec  höher  prlse  Air*.  317,  24. 

gevengede  stf.  gefangenschaft. 
ahd.  gifangida  Graff  3,  415.  ob  si 
in  ü;  den  slricken  der  gevende  (für 
örevengede)  li;en  Jerosch.  163.  c. 

vanenisse,  -nüssc,  -nun  stf. 
gefangenschaft.  ahd.  fangnissa  Graff  3, 
416.  Gr.  2,  326.  da;  ich  mich  von 
stner  vanenisse  leese  MS.  2,  229.  b. 
bilden  uns  in  fenenisse  Herb.  17582. 
in  die  vanenisse  komen  kröne  233.  a 
Sch.  —  in  der  vanchnusse  Judith.  1 54, 
7.  ehafliu  not,  siechluom  vanenüsse 
ode  der  töl  Iw.  114.  vgl.  50.  nach 
Lachmann  zu  Iw.  1131  könnte  hier 
vanenus  das  echte  sein,  von  der  vanc- 
nus  (:  sus)  Türk.  WA.  218.  a.  mit 
tode  oder  mit  vanenüsse  das.  122.  b. 
14# 
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vancnus  (im  reime)  W.  gast  5271  B. 
die  vancnfisse  das.  5350.  diu  vancnQs 
Wigal.  6816  (175,32  Pf.)  in  vanc- 
nösse  sio  Gudr.  474,  4.  von  der  vanc- 
nüsse  lasen  Barl.  162,  6  Pf.  iu  der 
vancnüsse  g.  Gerh.  1968.  ein  vanc- 
nüsse  Teichn.  23. 

gevancnissc  ,  -  nässe  stf.  gefan- 
gensrhaft.  von  gevencnisse  Herb.  6713. 
gevancnisse  kröne  323.  a.  durch  sine 
gevancnisse  (:  gewisse)  Engeln.  3 «32. 
gevancnusse,  die  Frou  Ginover  dolte 
Porz.  387,  6.  —  gefangennehmung. 
gevengnisse  Jerosch.  98.  b. 

gevencnisse  stn.  gefangenschal  t. 
Freiberg.  str.  178.  Tauler,  leseb. 
858,  25. 

vancnüssede  stf.  gefangenschaft. 
von  der  vanchnnsside  (de  caplivitate) 
H.  zeitschr.  8,  135.  da;  er  da;  volk 
lie;e  u;  siner  vanchnuste  Grieth,  den  km. 
70.  mit  vangnüste  Zürch.  richiebr. 
25.  —  stn.  von  dem  vanknuste  gl. 
Mone  9,  491. 

vengel    stm.    dux.    Gr.  2,  III. 

übervengel  stm.  vile  manicb  lö- 
sen! dere  engile,  wider  deu  i;  erveh- 
len  ne  magen  die  ubervengile  H.  zeit- 
schr.  6,  146. 

venge  Sipe,  mache  fangen,  zünde. 
aengen  und  fengen  Gr.  w.  1,  493. 

enpfenge  su>c.  entzünde,  von  dem 
flure  enzündet;  da;  frou  Minne  eopfen- 
get  Engelh.  977  und  anm.  si  wart 
schone  enpfenget  von  hüte  als  ein 
zunder  MS.  2,  201.  a.  der  die  son- 
nen enpfenget  das.  1 23.  b.  zuhaut  er 
vfir  von  in  cutfat,  da;  in  mit  brunst 
entfenget  Pass.  345,  30.  da;  vüwer 
höher  mione  entphenget  bat  ir  sinne 
das.  345,7.  die  doch  von  demesun- 
nen  was  entfettet  das.  1 9,  20.  licht 
enpfengen  Pass.  K.  337,  88.  da;  siu 
enthelder  (salvator)  enphenget  werde 
als  ein  lampe  myst.  27,  19.  —  ich 
enpfenge  mich,  triulet  oder  halst  ein 
man  ein  wlp,  sich  enpfenget  al  stn  11p 
Vrid.  100,  I  und  anm.  wie  mao  ir 
(der  Minne)  zunder  s6  balde  sich  en- 
pfengen troj.  57.  b.    da  enpfenget  sich 


der  ersle  glänz  der  sele  H.  zeitschr. 
8,  226. 

vanke  swm.  funke,  wohl  hier- 
her; doch  s.  vunke.  vgl.  Schmeller 
5  1,  543.  viur  was  in  liure  —  ü;  einem 
berten  velsen  er  manegen  vanken  slnoc 
Gudr.  104,  2.  dem  vanken  in  dem 
fiure  solher  gelpfheit  ie  gebrasl  W.  Wh. 
33,  20.  —     glundige  vanken  Li  tan. 

10  1354.  dö  stoup  ö;  dem  helme  die 
viwerröte  vauken  Nib.  185,  3.  vgl. 
1990,  4.  liwers  vanken  W.  Wh.  368, 
24.  Hadam.  128. 

vanke    sv>c.  leuchte,  höch  Ober  al 

15    der  sunne  vanken  Tit. 

venke  stet,  entzünde,  wirt  min- 
neo  fiur  gevenket  (:  blenket)  Tit. 
gelich  dem  viure  da;  sich  venket  (:  un- 
gewenket)  das.  5,  22. 

20vahs  shc.  haar,  haupthaar.  ahd.  fabs 
Graff  3,  447.  stm.  MS.  H.  2,  31  O.a. 
troj.  f.  171.  der  vas  bei  Herb.  Gr. 
1,442.  vgl.  nhd.  feuerfachs  benennung 
rothhariger  menschen  oder  thiere,  dann 

25  auch  f euer far bener  bhanen;  Schmeller 
1,  508.  caesaries,  coma  sumerl.  30, 
15.  46.  20.  voc.  o.  1,  8.  gl.  Mone  6, 
214.  340.  7,  589.  —  dem  vachsi 
da;  i;  selbi  wachsi  Schöpfung  95,  23. 

30  mit  ir  vahse  si  die  fuo;e  wiskle  Die- 
mer 243,  16.  stritte  ir  vahs  Judith 
161,  14.  sie  streichle  ir  schönen  vas 
(:  was)  Herb.  596.  sie  zufürte  ir  klei- 
der  u.  ir  vas  das.  13339.    ir  vahs  was 

>>5  in  zervüerel  von  merzischen  winden 
Gudr.  1218,  3.  min  uoubet  was  von 
hareblo;,  da;  ich  eines  bares  gr6;  ei- 
nes vahses  niht  enlruoc  kl.  3143  H. 
du  wa?re  grfs,  un  zieret  dich  ein  hrft- 

40  ner  vahs  MS.  H.  2,  310.  a.  —  der 
hette  vil  swarze  vas  Herb.  3010. 

loupvahs  stm.  laubhaar,  lauf*. 
drl  buocheu  mit  riehen  loupvahsen  Er. 
7088. 

45  vahs ,  vahse  adj.  mit  hären  ver- 
sehen, ahd.  fahs,  fahsi,  fahso,  doch 
nur  in  Zusammensetzungen,  Graff  3,447. 

antvalis  adj.  mit  langen  haaren. 
diu  frouwe  sa;    antvas  (:  was)  En. 

50    2694.  84,  38  E.    vgl.  antfahsiu  cri- 
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m/a,    antfahsi   capillaturae   Graff  3, 
447.  Gr.  1,  465. 

valevabs  adj.  mit  blonden  haa- 
ren, di  sach  man  valevahse  under  lieb- 
ten portengan  Nib.  532,  7.  einen  valfeh-  5 
sen  (seM  vahsi  voraus)  btrl  Herb.  3214. 
milk,  ViELB ,  yelk  swstf.  mantel.  tat. 
velam,  franz.  voile.  clamis  vfile  voc. 
o.  13,  56.  ein  fallen  tuoches  von  Su- 
rin gefurriert  mit  gelwem  zindal  die  10 
swanger  über  diu  bluotes  mal.  dö  diu 
lade  wart  der  taher  dach  (vor.  va?le  G. 
väle,  vel)  Porz.  301,  28.  ein  slden 
fallen  förter  an  Ludw.  kreuzf.  2721. 
dag  wagger  er  in  sin  vielen  trnoc  kindh.  15 
Jes.  98,  1 .  ir  vel  was  ein  baldekin 
Heim.  1,  675.  dd  zöch  er  sine  vele 
ab  sinem  Übe  Grieth,  pred.  1,  167. 
cgi.  2,  78.  da;  er  ir  einen  röten 
mantel  alder  ein  röte  vel  an  glt  das.  20 
62.  si  leiten  ime  ein  röte  vfile  an 
Mone  schausp.  d.  UA.  1,  67.  —  Val- 
ien uude  mantele  H.  zeitschr.  8,  152. 

feile    swv.    hülle  in  einen  mantel, 
verschleiere,    ir  allir  scheende  was  ge-  25 
vailt  Türi  Wh.  131.  b 

KAILIRRE     S.  VJSLB. 

v\l  igen,  -wes)    adj.    fahl,  falb.  ahd. 
falo,  fiect.     falwer,  falawer  Graff  3, 
468.  Gr.  1,383.2,373.  —     \.  bleich,  30 
entfärbt.     heide  unde  walt  sint  beide 
nu  val  Waith.  39,  2.    walt  und  ouwe 
die  sint  val  US.  1,197.8.    sine  kerte 
sieb  an  keinen  kränz,   er  wa?re  röt 
oder   val    Porz.   117.     da  von  min  35 
gräeniu  freude  ist  val   das.  330,  20. 
vgl.  489,10. —  nach  eschen  var  oder 
alse  valwer  leim  das.  184,3.  beide 
rucke   unde  huf  unde  der  Hb  uberal 
wurt  von  siegen  harte  val  Pass.  K.  40 
180,  10.     mlne  wangen  die  sint  mir 
fal  Herb.  12865.     in  dem   strlte  val 
werden  s.  v.  a.  sterben  Senat.  2049. 
2.  gelb,  blond,    flavus  sumerl.  7,  51. 
8.  55.  gl.  ttone  8,  395.    wag  er  vi-  45 
bes  hele  unt  ub   er  wolle  sunderen, 
sv 05  er  funte  dar  unter  valevtere  oder 
vehere  —  geige  oder  schafe  Genes, 
fundgr.  44,  21.      der  da  tregt  dag 
valwe  bar  US.  1,  82.  b.    valwe  zopfe  50 


VAL 

Guar.  961,  3.  vgl.  kröne  32 1 .  a  Sch. 
diu  ir  val  ha>  Of  gebunden  hät  Waith. 
III,  18.  ir  hflr  was  reit  lanc  unde 
val  Part.  232,  20.  Wigal.  544  0.. 

bläval  adj.  cianeus  blävalwer 
sumerl.  5,  69. 

sideval  adj.  gelb  wie  seide.  pur- 
purnrün ,  sldeval  Lanz.  4755. 

sprügval  adj.  fahl  und  gefleckt. 
üf  einem  orse  sprOgvale  Ath.  E,  1 1 7 
und  anm.  s.  75. 

wi bei  val    adj.  fahl  wie  ein  korn 
wurm,    der  kuninc  was  dar  undir  wi- 
belval  als  ein  asche  Ath.  B.  1 5  und 
anm.    dirre  lac  wibelvale,  der  lac  töt- 
bleich Herb.  6880.  vgl.  wibelvar. 

valehaere,  valcvahs  5  das  zweite 
wort. 

valheit  stf.  das  fahlsein.  voc.  1482. 

velwe  swv.  mache  fahl  ahd.  fa- 
lawju  Graff  3,  468.  Gr.  I,  969.  2, 
191.  winter,  du  velwest  grflenen  walt 
und  dar  zuo  die  linden  breit  US.  1, 
13.  a.  vgl.  30.  b.  winter  mit  vroste 
velwet  anger  und  walt  das.  2,  203.  b. 
winter  hat  vorboten  üg  gesendet  —  sö 
velwent  si  dem  sumer  sin  svheene  var 
das.  1 93.  b.  hinter  im  der  nebel  stoup, 
der  tropfe  velwete  grüeneg  loup  Wi- 
gal. 6822.  —  ich  sol  velwen  iwern 
röten  munt  Parz.  136,  5.  —  sich 
velwen  troj.  f.  236. 

valwe  swv.  bin,  werde  fahl.  ahd. 
falawem  Graff  3,  468.  eg  valwent 
lieble  bluomen  Of  der  heide  US.  1,4. 
wag  dar  umbe?  valwent  gröene  heide 
das.  68.  b.  der  walt  valwet  das. 4 1.8. 
vgl.  197.  b.  2,  55.  a.  Geo.  2021.— 
des  lop  gruouet  unde  valwet  sö  der 
kle  Waith.  35,14.  ir  lop  muog  vale- 
wen,  slgen  amgb.  43.  b. 

ervalwe  swv.  werde  fahl.  diu 
scho3iie  heide  ervalwel  warn.  2305. 
sin  här  schier  ervalwel  was  war  grau 
geworden  Tun  dal.  43,  86. 

välweloht  adj.  etwas  fahl,  falb. 
diu  välwelohlen  mal,  ich  meine  ir  Nit- 
tels gränsel  Pars.  113,  6. 

valwische,  velwesclie,  valwiscli 
stf.  u  stm.  asche.  ahd.  falawiska  Graff 
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3,  497.  Gr.  2,  373.  favilla  val- 
wiske  gl.  Motte  7,  601.  valwisch  su- 
merl.  8,  17.  felwerschen  voc.  o.  7, 
38.  —  i;  terget  uude  wirt  eiu  valewisk 
Diemer  286,  7.  ib  stoubeger  ■«che,  ich 
fliege  in  der  (/.  flieginder)  valwisch  Utan. 
477.  ersterben  u.  ze  valwiske  werden 
Mar.  222.  wie  der  sunne  schln  gar 
■He  stern  verswacbet  und  sam  die  rös 
den  valwisch  tuot  Lohengr.31.  s.  auch 
Lachmann  »«  Waith.  38,  7.  —  vel- 
wesche  Marl.  1  1 8.  als  Kitzel  danne 
ein  eine^iu  felwesche  aschenstaultcheu 
erscbü;i  in  dem  grundelösen  mere  Grieth, 
prcd.  1,  28.  tgl.  2,  73.  —  valisk 
fundgr.  2,  130,  20  gehört  nicht  hier- 
her, s.  valsch. 

VAL  S.   ich  VALLK. 

vAlakt  stm.  teufel.  nach  Gr.  d.  my- 
thol.  944  als  partic.  präs.  (Cr.  1,  165) 
tu  ag$.  fa?ljan ,  ftelan  seducere ,  altn. 
fa-la  lerrere;  mhd.  vielen,  valen  »/ir- 
re«, fehlen,  nhd.  volland  fe^/.  H.  *eit- 
schr.  5,  20^,  auch  in  andern  formen 
als  eigennamen  erhalten,  s.  auch  Schmid 
ip6.  5,  20.  —  diu  bant  da"  mide  mich 
der  ubele  vAlani  hät  gebunden  Diemer 
302,  28  ja  vlf;et  sich  der  valant,  da; 
er  min  heil  geschende  bucht.  I,  1683. 
tgl.  Haupt  *u  Er.  XV.  der  den  va- 
lant  verstieg  von  dem  himelricbe  (Gott) 
Wigal.  3994.  der  übel  valant  Kriem- 
hiU  dH  Seriel  Nib.  1334,  1.  da;  in 
der  va\«nt  rilen  sol  W.  ^.  4252.  der 
vnlatu  müe;  si  stillen  Frl.  123,  19.  er 
het  gebceret  den  valant  frauend.  375, 
12.  den  valant  hast  gekoufel  Eracl. 
1 368.  tgl.  im  allgemeinen  noch  aneg. 
37,  36.  Tun  dal.  56,  31.  W.  gast 
5177.  7729.  Silv.  3838.  Gr.  d.  mu- 
thol, a.  a.  o.  —  diu  sfile  ist  phant 
in  de8  vfilandes  bant  warn.  1358.  des 
valandes  spot  das.  2426.  des  valan- 
des  rät  Trist.  1  1339.  vfilandes,  des 
valandes  man  pf.  K.  III,  5.  189,16. 
Karl.  42.  b.  Roth.  3234.  3372.  H. 
ieiUchr.  5,  20.  Koloct.  24h.  Trist. 
6217.  6910.  16069.  des  valandes 
barn  ein  riese  das.  I  596  5.  —  ein  dem 
teufel  ähnliches  wesen     der  selbe  vA- 


lanl  der  an  hehr  ist  fundgr.  2,  I  09,  42. 
den  valant  uoben  den  falschen  gott  an- 
beten kehr.  65.  d.  der  valant  (ein 
drache)  das.  63.  d.  65.  c.  Trist.  8909. 
5  kröne  329.  bSch.  ein  riese  das.  69. a. 
Er.  5555.  der  vil  michel  vfilant  das. 
9196.  vgl.  9269.  die  zwene  valande 
das.  5647.  der  valant  (ein  fremd iu 
creatiure)  Wigal.  6976.  7022.  disen 

10  valant  den  centauren  Herb.  77  35  tiu- 
vela  valant  schretel  92.  —  auch  von 
menschen  gebraucht,  namentlich  von 
beiden,  pf.  K.  289,  7.  Roth.  311V. 
Mai  222,  21.    der  heidenische  valaul 

15  Wigal.  4000.  der  valant  (Hagen)  e; 
alle;  riet  kl.  625.  valant  aller  ktinige 
(Hagen)  Gudr.  1 68,  2.  wilder  valant 
Frl.  382,  15. 

valandinnr,  valenlimie   stf.  teu- 

20  felin;  ein  dem  teufel  ähnliches  weib. 
kehr  74.  c.  diu  valanliune  Herödin 
fundgr.  1,139,6.  nu  euo  valandinnc 
(Kriemhilt)  Nib.  1686,  4.  dich  vä- 
lenlinne  das.  2308,  4.    Gerlint,  diu  alle 

25  valentiitne  Gudr.  629,  4.  min  muoler, 
diu  Ubele  välantinne  Mai  170,  11. 
dirre  valanlinne  (einem  wilden  weihe) 
kröne  115.  b  Sch.  vgl.  Wigam.  3.  b 

V*LB     S.  KAILK. 

30v alb  swv.  1.  fehle,  verfehle,  fram. 
faillir;  md.  v£le,  veile.  vgl.  Schsneller 
1,  519.  —  mit  slnen  wessen  clftwcn 
der  lewe  sin  niht  enfalte  Marl.  177. 
si  bant  gevclet  verloren  aller  swlde 

35  das.  215.  —  dfn  arger  wille  het  an 
mir  geva?lel  das  145.  sit  ich  an  Flo- 
ren minne  leider  gevwlet  han  Flore 
5739  und  S.  besonders  a.  verfehle 
mein  tiel  bei  dem  schusse   oder  der 

40  tjosle.  der  beiden  veJte,  der  furste  traf 
Ludw.  kreuif.  2746.  mt7  genilic. 

ouch  wart  ir  nicht  gefeit  von  manchin 
gutin  sebutzin  Jerosch.  108.  d.  wan 
er  gevelet  het  mfn  da  frauend.  220, 

45  25.  afu  driliu  Ijost  da  vaslte  mtn  das. 
460,  14.  der  tjost  man  in  da  varleu 
sach  das.  226,  20  u.  m.  b.  ver- 
liere mein  recht  durch  teisehn  der  ei- 
desförmlichkeil.     Brunn    str.    s.  358. 

50    wi  man  vell  an  dem  eide  das.  398. 
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390.  2.  unpersönl.  mir  velet  mir 
fekU.  im  velt  sein  alle  weis  Su- 
chenw.  36,  80.  e$  vele  miner  kunst 
werltlich  ere  Teickn.  144.  da;  in  nicht 
veüte  als  am  ein  ort  Pass.K.  613,32. 

vaelen  sin.  das  fehlen,  une  Ve- 
len iwelf  sper  vertet  ir  ietwederre  dä 
Er.  2780.  vaelen  wart  bedenlhalp  ver- 
miten  fronend.  277,  6.  460,  10.  sun- 
der velen  dat.  459,  13.  461,  15. 
463,  8  u.  m.  ane  velin  treffen  Je- 
rotch.  20.  d.  sine  sacbe  sunder  veln 
lediogen  das.  1 64.  b. 

gevsele  swo.  fehle,  swer  ein  viur 
wil  erkflcken,  der  muo;  die  brende 
\  wegen  ß,  da;  ime  diu  flamme  ibt  en- 
ge :  sone  mac  er  niht  gevelen  kröne 
78.  b  Sch.  nein  «wäre,  da  gevele 
ich  an:  ich  wene  unrehte,  bin  betro- 
gen Engelh.  604.  —  fehle  bei  der 
Ijoste,  treffe  nicht,  gejusliert  ich  ie 
wider  den  man,  da  gevälle  ich  nie  an 
Gregor.  1  446.  —  mit  genitiv.  wan 
ich  tjost  gevelt  da  nie  frauend.  216,8. 
debeiner  nie  gevelte  raln  das.  19  ti.m. 

niissevaele  swv.  fehle.  Flore  5739 
nach  ß,  wo  S.  gevelet. 

vervaele  swv.  t.  verfehle,  treffe 
nicht,  die  recken  bant  vervalt  von 
ungelücke  grö;  Lanz.  6457.  Tristan 
mooste  vervelet  bin  Lau*.  6310.  er 
mac  wol  vervelet  b«n  kröne  67.  a  Sch. 
als  sie  sich  beide  nftmen,  dar  an  ver- 
vrlt  deweder  niht  das.  1 2 1 .  b.  —  mit 
yenit.  drier  tjost  vervelt  ich  da  frau- 
end. 2 1 2,  9.  üf  den  ich  niun  sper  dä 
verstach,  mtn  ir  dä  vervellen  dri  das. 
210,  19.  2.  der  val  vcrvölte  sich 
ging  fehl  Lam.  1946.  3.  unpersönl. 
schlage  fehl  da;  kan  küme  vervelen, 
e;n  gelröste  nuch  diemuol  myst.  338, 
23.  4.  hierher  auch  wohl  verveile, 
ausdruck  der  falkner:  also  verveilet 
guot  vederspil,  der  e;  te  sere  twin- 
gen  wil  U.  zeitschr.  7,  343. 

▼sie  stf.  das  fehlen,  da;  ane 
vele  würde  ir  Ijost  kröne  130.  bSch. 
diu  vröuden  vele  Mari.  215. —  sun- 
der v£l  ohne  fehl.  Jerosch.  I7.c.  vre- 
cbe  beide  sundir  vel  das.  127.  c. 


failiere,  f Alicrc  swo.  fehle,  das 
franz.  faillir.  swenne  si  punierteu,  da; 
si  niht  failierten  (rotierten  G.)  Pan. 
738,  28.  —  sin  wort  falliret  niht 
5  Mar.  himmelf.  1436.  dise  Sibille  val- 
lirte  nicht  myst.  127,  24.  —  sich 
failierl  (val.  G.)  niht  unser  vart  geht 
nicht  fehl  Pan.  754,  17. 

fallieren  ,  falieren  stn.  das  feh- 
10  len.  justieren  sunder  faylieren  Lanz. 
3002.  sunder  falieren  Porz.  211,  17. 
465,  24.  da  wart  faylieren  gar  ver- 
miten  und  bediu  sper  enswei  geriten 
W.  Wh.  87,  25. 

15VALK     S.  FA1LS. 

valbrki     interj.    ausruf  der  tanzenden. 

zahl,   wie  tanzet  valerei  (metonymisch 

für  den  tanzenden?)  Frl.  196,  6. 
FALKUHDfi    geogr.  n.  der  kunec  von  Fal- 
20    funde*,  Halzebier  W.  Wh.  45.  46.  258. 

362.  414.  419. 
valgr    sto.    biege  mich,  wende  mich  um. 

ein  solches  sto.  wovon  das  part.  viele, 

vielgen  lautete,  setU  die  gl.  uugavnl- 
25    gan  inflexa  bei  Graff  3,  500  voraus. 

velge  meist  zugleich  auf  ein  sto.  ich 

vilge. 

velge  ststef.  ff  Ige;  ursprünglich 
biegung,  ein  gebogenes  ding.  ahd.  nhd. 
30  felga  flexura,  vertigo,  canthus,  radius, 
occa  Graff  3,  504.  c a n l i ,  cimi- 
tes  velge  sumerL  4,  29.  32,  7.  gl. 
Mone  6,  343.  7,  592.  8,  395. 

ratvelge    f.    feige  des  rades.  cir- 
35    cumferencia  rote  velg  (für  ratvelge) 
voc.  o.  21,  21. 

wurstvelge    f.  wurstbügef,  ein  ei- 
sernes gebogenes  Instrument  womit  das 
wurstfleisch  in  den  dorm  geschoben 
40    wird,    obliculus  voc.  1 482.  tgl.  Frisch 
2,  461.  a. 

velgenhouwcr  s.  das  zweite  wort. 
valge,  velge    swv.  wende  dastand 
mit  dem  kerst  oder  dem  pflüge  um,  . 
45    pflüge  zum  zweiten  oder  dritten  male. 
SchmeUer  I,  527.  Stalder  1,  251.  ahd. 
fjlgju  (vindico,  privo,  sublraho,  im- 
precor)  dasselbe  wort?  Graff  3,  499. 
—   reben  sol  man  valgen  (:  galgen) 
50    und   mit   miste    düngen   Ls.  3,  564. 
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ein  ackermaa  sol  drlge  tage  zackern  — 
den  zweiten  sol  er  feiigen  Gr.  w.  1 , 4 1  3. 
f'algboum    s.  boum. 
valke     swm.    falke.     ahd  falcho  Graff 
3,  498 ;  tat.  falco.     glossen  erklären  5 
durch  dieses  wort  falco ,  rapus,  hero- 
dius,  alietus  sumerl.  3,  40.  26,  4.  38, 
51.  47,  29.  gl.  Motte  4,  96.  251.  5, 
237.  6,  343.  7,  595.  coc.  o.  37,51. 
Diefenb.  gl.  20.  40.  110.  1  19.  H.  zeit-  10 
sehr.  5,  416.  tgl.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr. 
42  fg.  —     ein  wilder   valke  Waith. 
37,  37.    so  der  wolf  muaen  gal,  und 
der  valke  keveren  väl  Vrid.  73,  17. 
Helen  si  geschähet  als  ein  valke  stn  15 
gevidere  Pars.  420,  5.    in  valken  liilfe 
wart  er  na;  das.  400,  23.     si  lie;  ir 
ougen  umbc  gän  als  der  valke  öf  dem 
äste;  ze  linde   noch   ze  vasle  hetens 
beide  ir  weide  Trist.   IIOoo.     reiniu  20 
valken   ougen  Gfr.  lobges.  88.  eins 
edeln  valken  ougen  brDn,  diu  siht  man 
blicken  u;  dem  wi;en  kaslen  MS.  2, 
23.  b.     wie  di  valchen  spilten  nnde 
andir  manic  vederspil  pf.  K.  21,  27.  25 
die  valken  lie;  er  v Ii egen  Gudr.  1098, 
I .    der  falke  ist  das  bild  des  gelieb- 
ten: e;  sluont  ein  frouwe  alleine  und 
warte  über  heide  und  warte  ir  liebes: 
so  gesach  si  valken  vliegen.     so  wol  30 
dir,  valke  da;  du  bist  MS.  1,  39.  b. 
ich  zöch  mir  einen  valken  möre  danne 
ein  jar  u.s.w.  das.  38.  b.    ein  frouwe 
sprach:    min  falke   ist  mir  enpflogen 
Mügl.  ML.  6,  I.    ach,  hete  ich  einen  35 
bläfü;  vor  den  falken  das.  3.  vgl.  auch 
ML.  5.    Daraus  erklärt  sich  der  träum 
der  Kriemhilt  Nib.  13,  2:  wie  si  einen 
valken  wilden  ziige  manegen  tac  und 
dessen  deutung  14,  3:  der  valke  den  -*0 
du  ziuhesl,  da;  ist  ein  edel  man.  an- 
dere beziehungen,  welche  Lachmann  zu 
d  st.  in  diesem  bilde  findet,  liegen  zu 
fern,     auch  sonst  kommt  der  falke  in 
träumen  cor,    cgi.   Roth.  3850.  Mor.  **ä 
2H75.  —    man  siht  ein  korn  von  lal- 
lten in  min  es  ougen  valken  (nach  Ett- 
müller  :  in  meinem  scharfsehenden  äu- 
ge) Frl.  320,  10.  vgl.  sinnes  valken 
vliegen  lau  das.  169,  7.  50 


valkelin  stn.  kleiner  falke.  ja 
brinnent  ime  diu  ougen  sin  rehte  in 
sime  boubel  alsö  eime  wilden  valkelin 
Mor.  2166. 

edelvalke  swm.  edel  falke.  Hadam 
184. 

^ir falke,  grervalke  swm.  eine  der 
vornehmsten  falkenarten,  altfranz.  ger- 
faut,  ilal.  grifagno;  nach  gesch.  d.  d. 
spr.  51  entweder  von  den  weiten  krei- 
sen, die  er  in  der  lufi  nimmt,  oder 
mit  mhd.  gir .  nhd.  geier  verwandt. 
herodius  girfalco  gl.  Mone  8,  396. 
dagegen  girofalco  gerfalk  voc.o.  37. 
66.  vgl.  noch  her  od  ins  herfalke  gl. 
Mone  4,  94.  griffalk  das.  8,  495  - 
gerfalke  Hadam.  176. 

mügcrvalke  swm.  ein  falke ,  der 
sich  zum  ersten  male  gemuußet  hat, 
also  ein  jähr  alt  ist.  nach  dieser  zeit 
ist  der  falke  weit  stärker  als  vorher 
und  wird  daher  höher  geschdM.  He- 
necke  zu  Iw.  284.  —  ein  mu;ervalke, 
ein  terze,  dem  mac  brüst  niht  ba;  dan 
dir  diu  dine  stön  W.  L  9,  17. 

pilgrl  in  valke  swm.  pilgrimfalke, 
franz  faueon  pölerin.  H.  zeitschr.  8, 
557.    bilgrln valke  Lohen gr.  86. 

reigervalke  swm.  reiherfalke ;  falke, 
welcher  reiher  jagt.  Hadam.  132. 

stein  valke  swm.  steinfalke.  Ha- 
dam. 176. 

wiltvalke  swm.  herodius  sumerl. 
6,  62.    wildir  valche  gl.  Mone  7,595. 

witevalke  swm.  her  ort  ins  gl,  altd. 
bl.  I,  348. 

valkcri9clie ,  valkcnlcrzc ,  val- 
kenvluc    s.  das  zweite  wort. 

valkcnaerc  s/m.  falkner,  franz. 
faueonier.  über  valkensre  und  diejagd 
mit  falken  s.  besonders  das  gedieht 
der  valkentere  u.  da;  terzel  H.  zeitschr. 
6.  341.  Lohengr.  86.  jager  unde 
valkener  //.  Trist.  4361.  sine  valke- 
nttr  rilen  durch  pei;en  Porz.  281,23. 
vgl.  721,  18.  der  kfinec  suochte  un- 
rcblen  fürt,  in  valken  hilfe  wart  er 
na;:  sin  ors  verlos  er  umbe  da;,  dar 
zuo  al  diu  kleider  sin  —  da;  namen 
die  valkenn?re.     op  do;   ir  reht  iht 
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wrerc?  e;  was  ir  rehl ,  si  sollen;  bau 
das.  400,  27.  sö  komenl  dnn  die  val- 
kenere  und  sagent  von  ir  valken  mmre 
W.  gast  3 2  6  7  R.  mil  sinem  valke- 
narre  beizte  da  der  ktinic  kdndicltcbe  •"> 
Gudr.  1 09 1>,  4.  wa;  sol  nri  valkner 
and  bat  er  nienderl  vedcrspil  US.  2, 
179.  b.  nacb  valkoers  orden  Ha  dam 
190.    der  mione  falkner  das  170. 

ULLK,  V1KL,    VIELEN,   GEFALLEN      ich  fallt.  10 

Gr.  I,  933.  GrajfZ,  454.  A.  ofaie 
adterbialpräpositionen.  1.  /0#e,  stürze 
nieder.  I.  unser  blnome  dir  muo; 
valleu  a.  tf««r.  MO.  höchvarl  ie  seic 
unde  viel  /Vir*.  472,  17.  sere  hate  15 
(«mm/  was)  ber  gevallen  gr.  Rud.  G1», 
20  imrf  0rm.  diu  swerl  genöle  vie- 
len den  beiden  an  der  banl  Nib.  201 0, 
3.  da  vielen  die  veigen  kamen  im 
kämpfe  um  kehr.  28.  d.  si  viel  hin  20 
Pan.  105,  7.  —  diu  vallende  suhl 
krankheit,  bei  der  man  hinfällt,  vgl. 
Gr.  4,  67)  Servat.  1 572.  di  vallende 
socbe  Lud».  91.  da;  vallende  obil 
(.übel)  das.  90  fundgr.  1,  325.  2.  25 
mit  prdpositionen.  a.  dö  stn  gewant 
»b  im  viel  Grieth,  pred.  2,  34.  — 
die  Irebene  vielen  von  den  oiigen  lu>. 
'229.  die  blaomen  vielen  von  dem 
houme  Waith.  75,  19.  hin  von  den  30 
zinne»  vielen  stünie  sich  da;  hungere 
her  Pars.  200,  17.  sö  vellet  er  von 
allem  sinem  rehte  verliert  sein  recht 
Höfer  40.41.  in  viel  da;  houbet  le- 
tal ließen  das  haupt  niedersinken  fw.  35 
229.  wie  obe  dir  zetal  vielen  zwen* 
berge  Nib.  667,  3.  er  viel  ir  ze  vuo;e 
/».  292.  warl  geworfen  da;  er  ze 
löde  viel  leseb.  94  t,  18.  942,  19.— 
oechein  wtp  ich  ne  lie,  ich  si  mit  ir  40 
irevallen  habe  mich  mit  ihr  versündigt 
Diemer  307,  14.  b.  gie  vallen  an 
da;  gras  Judith  122,22.  viel  an  diu 
knie  Gregor.  3376.  si  viel  Parzivale 
an  stnen  vuo;  st*  fußen  Pari.  779,  23.  45 
viel  an  sin  gebet  das.  122,  27.  an 
die  wer  vallen  sich  stürzen,  eilen  kröne 
1 23.  a  Sch.  an  einen  rat  vallen  ei- 
nen entschluß  fassen,  übereinkommen 
»i'ßt.  1 38,  9.  —    diu  höchzlt  was  ge-  50 


vallen  an  auf  einen  phinxtac  Nib.  1305, 
t.  —  dö  viel  in  die  bluoinen  der 
Kriemhilde  man  dos.  929,  1.  mit  töde 
in  da;  bluot  \  allen  das.  2219,  3.  er 
viel  in  ein  versmaebeliche;  leita.  Heinr. 
116.  si  viel  in  unmaht  /*>.  57.  kröne 
115.  b.  Sch.  vielen  si  in  unkiusche 
Griesh.  pred.  2,  1 32.  —  die  vielen 
über  in  über  ihn  her  u.  seluogen  in 
ze  töde  das.  44.  —  er  was  gevallen 
öf  den  lip  /«?.  103.  si  viel  öf  sinen 
vuo;  ihm  tu  fußen  das.  295.  die 
hunde  vielen  stürzten  öf  in  myst.  1 48. 
1 8.  der  ritler  viel  uf  disen  rät  stimmte 
ihm  bei  Pass.  K.  34,  40.  —  vallen 
nnder  vüe;e  a.  Heinr.  88.  Iw.  66. 
si  viel  enmitten  under  si  stand  plötz- 
lich in  ihrer  mitte  das.  13.  —  dö 
viel  si  für  in  vor  ihm  nieder  u.  wolle 
im  die  füe;e  han  berühret  Griesh.  pred. 
2,  139.  wa;  angest  hastu  gegen  mir, 
da;  du  aus  vor  mich  vellest  Mai  47, 

29.  da;  der  künec  was  gevallen  mit 
den  stnen  allen  för  da;  Verworren  tan 
si'cA  davor  niedergelassen  hatte  Lanz. 
6787.  —  slt  diu  avenliure  was  ge- 
vallen wider  in  zu  seinem  nachtheile 

fei)  kröne  122  a  Sch.  3.  mit  prä- 
dikatirem  partieip  oder  adjectiv.  dö 
vielen  beide  erslagene  Nib.  2158,  2. 
doch  viel  er  vor  dem  videla»re  löt  das. 
2009,  4.  da;  er  töter  viel  öf  da; 
gras  Wigal.  7171.  4.  mit  accusa- 
tiv.  a.  da;  ist  der  val  den  er  von 
dem  orse  viel  kröne  304.  b  Sch.  da; 
er  langer  venjen  val  hundert  vellet  hin 
zulal  Pass.  284,  40.  der  k eiser  viel 
sine  venje  pf.  K.  303,  9.  unser  venje 
viel  wir  für  den  gräl  Part.  483,  19. 
vgl.  venje.  b.  ich  valle  mich,  dö 
viel  er  sich  über  ein  slein  Sucheutr 

30,  t  I  0.  II.  mit  dativ  der  pers. 
falle  su,  werde  tu  theile.  ö;  den  al- 
len die  im  da  gevallen  mil  grö;e  wa- 
ren her  und  dar  »An  gegrüßt  hatten 
Pass.  K.  320,  98.  —  gotes  hiusern 
viel  da;  ander  teil  a.  Heinr.  256.  al- 
sam  was  in  gevallen  da;  bonic  zuo 
der  gallen  Gregor.  285.     der  ist  ein 
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gilt  nu  gevallen,  ir  honec  ist  worden 
reiner  fallen  Waith.  25,  17.  da;  mir 
vod  miner  krefte  diu  öre  sf  gevallen 
hie  Wigal.  621 .  da;  im  der  eren  kröne 
ze  jungest  waere  ze  löne  gevallen  das.  r> 
3569.  mit  den  nlmOsin  di  im  wirin 
gevallin  Jerosch.  7.  a.  —  e;  was  dö 
wol  gevallen  geglückt  den  kristenen 
Pass.  K.  265,  56.  tgl.  gevalle. 
III.  verfalle,  sö  ist  er  gevallen  ze  pfne  lo 
fCinT  pfunt  H.  zeitschr.  6,  429.  B.  mit 
adverbialpräposiiionen.  Labe,  d  i- 
labi  ab  vallen  Diefenb.  gl.  97.  den 
hals  ab  vallen  my$t.  295,  16.  die 
piderben  belt  die  vielen  ab  saßen  ab  15 
von  den  rossen  Suchen*.  20,  205. 
2.  a  n.  a.  Jrornme  heran ;  komme, 
mache  mich  an  einen  oder  etwas,  dd 
viel  sin  ga?her  ftbent  an  und  laschte 
im  sinen  morgen  Trist.  314.  ouw£  20 
nu  minne,  und  ouwö  man!  wie  stt  ir 
mich  gevallen  an  mit  alsö  maneger  ar- 
beit das.  1396.  si  negerlen  helfe  de- 
rheine ,  niewao  die  vluht  eine  die  vie- 
len si  alle  an  alle  ergriffen  die  flucht  25 
Judith  177,  3.  b.  falle  zu,  beson- 
ders durch  erbschaft.  die  stete  unt 
diu  kastei  diu  in  waren  an  gevallen 
von  slneu  vordem  allen  Trist.  5213. 
fürslen  grftven  dienstman  vielen  den  ge-  30 
Iriuwen  an  mit  guote  und  oucb  mit 
Übe  Engelh.  5086.  acquisitus  an- 
gefallen gl.  Mone  5,  87.  3.  bi. 
die  keten  vielen  alle  bt  ab  Pass.  K. 
304,  29.  4.  In.  dö  si  trunkin  35 
Ingen  als  di  swin ,  dö  v  ilin  ouch  di 
brudre  In  brachen  ein  Jerosch.  30.  b. 
an  fiiezen  und  an  henden  wären  im  die 
ballen  sö  gänzlich  in  gevallen  Engelh. 
5166.  i  nci  de n  tia  e  lufallende  dinge  40 
gl.  Mone  5,  86.  accidere  infallen 
das.  5.  nider.  alsö  der  chunich 
der  nidcr  viel  Diemer  195,  8.  vielen 
nider  an  diu  knie  Mar.  181.  da;  man 
in  dd  töten  sach  vallen  nider  uf  da;  45 
gras  Wigal.  3560.  dö  vielen  in  die 
trehne  von  liebten  ougen  nider  Nib. 
1226,  3.  si  vielen  stiegen  von  den 
rossen  nidcr  Mai  135,15.  Karl  67. a. 
mine  venjc  viel   ich  nider  Porz.  480,  50 


10.  —  trop.  sin  herze  viel  im  nider 
Pass.  K.  19,  65.  6.  um  De.  ob- 
ruere  umb  fallen  Diefenb.  gl.  191. 
7.  und  er.  sprach  dä  nimm£  ,  wand 
im  da;  wort  viel  under  versagte  ihm 
Pass.  K.  252,  17.  8.  vor.  di  er- 
sten bilde  sint  di  deme  geiste  vor  val- 
len vor  ihm  stehn  mytt.  150,  23. 
9.  wider.  der  manlel  viel  wider 
Trist.  10959.  10.  zuo.  zuo  val- 
lender  zufälliger  lön  Suto,  leseb.  885,  3 1 . 

vallen  stn.  das  fallen,  gerne  se- 
hen welch  vallen  wa?re  Iw.  102. 

bcvalle  stv.  I.  intransit.  I.  falle. 
ob  du  ie  beviele  mit  deme  willen  in 
die  sdnde  bihteb.  41.  2.  zerfalle. 
da;  hiuselfn  was  bevallen  ane  dach 
Gregor.  2863  nach  der  Vatik.hs.,  ze- 
vallen  Lachmann.  3.  gefalle,  da; 
ne  beviel  uns  niwit  wale  L.  Alex. 
4897  W.  II.  transit.  I.  über- 
falle, der  bruoder  sol  man  nicht  sparn 
und  der  diutschen  allen,  swi  wir  sie 
bevallen  /te/.  chron.  4729.  2.  be- 
decke fallend.  di  beiden  höben  di 
flucht,  si  bevielen  da;  gevilde  pf.  H. 
183,  17  und  anm.  swie  vil  si  (die 
thronen)  die  bevielen,  sö  bleip  ir  aot- 
lutze  iemer  me.  gestellel  minnecliche 
Elisab.  Diut.  t,  365.  velt  unde  wall 
mit  sn6  bevallen  a.  w.  3, 225.  —  alt- 
gemeiner: der  boum  was  bevallen  mit 
einem  dürren  aste  hatte  einen  dürren 
ast  H.  zeitschr.  7,  325.  sö  ist  beval- 
len ir  jugent  von  des  alters  untugeul 
das.  326. 

durchvallc    stv.    durchfalle,  zer- 
falle,   ime  was  gar  durchvallen  da;  ge- 
schuobe  an  den  vfle;en  kröne  243. bSch. 

cnlvallc,  enpfalle  stv.  I.  ent- 
falle, diu  btihse  eopfiel  mir  Itr.  140. 
die  arme  enpfielen  in  das.  229.  ich 
slahe  iuch,  da;  iu  enpfelt  diu  leber 
mit  dem  magen  MS.  H.  3,  1 88.  a.  in 
dem  gesange  enpfiel  dem  rappen  dö 
der  ka?s  Bon.  18,  29.  —  trop.  gehe 
verloren,  manegen  wOnnecllchcii  lac, 
die  mir  sint  enphallen  gar  Waith.  I  24, 
16.  e;  ist  lanc  da;  mir  freude  en- 
pfiel Parz.  660,  3.    dem  tugende  und 
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beilikeil  enpfalleii  isl  myst.  59,  18. 
2.  mit  datit)  der  pert.  und  genil. ,  ge- 
richtlicher ausdruck:  halte  einem  in 
beiiehung  auf  dag  ton  ihm  verlangte 
*u,jms  nicht  stand,  da'  sat  je nre  bo-  5 
ten  xu  biten  di  da;  sebn  da/,  he  in 
•ngrife  uod  halde  als  recht  isl.  und 
wenoe  is  di  boten  bekenuent,  ad  ist 
der  kämpf  gewannen,  und  griffe  he 
io  nie  hl  au,  alse  recht  wßre,  da;  im  10 
«les  di  boten  inlpfllen.  so  wurde  jenre 
ledic  aber  mit  rechte  Freiberg.  str.  '251. 

verfalle,    der  ist  uns  entfallen  aoh- 
lelialbeu  s.  Cr.  «p.  2,  5. 

ervalle    tto.   1.  intransit.    1.  /aüte  15 
wieder,     lac  in  den   Schilde  ervallen 
iro»e  93.  b Sch.       2.  falle,  verderbe, 
komme  um.     die  ban  die  knechte  zo- 
tragin,  ist  ir  dar  icht  irvallen ,  ich 
bringe  der  st  alle  Roth  2139.     ich  20 
furchte  da;  der  erfalle,  der  uns  behü- 
tet alle,  daj  was  sin  son  Hector Herb. 
9f»02.       3.  excido  jure.  Haltaus  388. 
welcbir  zeimal  irvallet,  der  ist  irvallen, 
der  mac  nibt  me  gesten  Freiberg.  str.  25 
'230.  vgl.  1  95.  209.    ervallen  an  dem 
«de,  an  dem  gruo;e,  an  dem  geziuge 
das.  209.  229.  194.      2.  von  lehen, 
falle  an  den    Herrn   turürk ,  verfalle. 
Haltaus  388.      11.  transitiv.      I.  ich  30 
ervalle  mich  komme  tu  falle,  Sturze 
mich  herunter,     da  lobe  ich  niemens 
schallen,  da   man  sich   mac  ervallen 
Vrid.  62,  I.     da;  er  sich  erviel  in 
ein  mos  kröne  122.  a  Sch.  —     dö  35 
gienc  der  rihta?re  ßf  ein  höhe  unde  er- 
viel sieb  dar  ab  fundgr.  I,  115,  30. 
da;  ich  mich  wolt  ervallen  von  disem 
tarme  hin  nider  Er.  1 2 11  9.      2.  tödte 
einen  dadurch  daß  ich  auf  ihn  falle.  40 
dö  wolt  er  den  ritter  ervallen  Lau*. 
1944. 

gevalle  stv.  falle,  gefalle.  A.  ohne 
adverbialpräpos.  I.  falle.  1.  dö 
er  geviel  fundgr.  I,  80.  oii  si  den  45 
apfel  lie  da  gevalleo  und  gertsen  troj. 
12.  a. —  des  tages  sente  Peter  abent 
geviel  [Jlr.  1460  er  reit  pirsen  unde 
jagen,  sö  e;  an  der  zit  alsö  geviel  wie 
et  die  zeit  mit  sich  brachte  Trist.  1307.  50 


—  mit  reflex.  accus,  duo  sich  Adam 
geviel  iu  falle  kam  Diemer  322,  1  • 
2.  mit  prdpositionen.  unde  citkiinnet 
under  in  allen  an  einen  nibt  geval- 
len  auf  ihn  kommen,  könnt  keinen 
unter  euch  finden,  der  wider  ei- 
nen man  sin  leben  an  die  wage  welle 
geben  Trist.  Ii 094.  der  rät  geviel  an 
da;  kinl  das.  12434.  min  herze  ge- 
viel au  in  neigte  sich  iu  ihm  das.  1036. 
mit  disem  wehsele  geviel  gerieth  der 
gezweijete  kiel  an  sprachen  und  an 
rönen  das.  9K769.  er  geviel  al  dar 
an ,  Sebastianus  bete  recht  Pass.  K. 
105,  68.  an  die  rede  er  dö  geviel 
stimmte  ihr  bei  US.  H.  3,  242.  a. — 
gevalle  ich  in  diz  tinheil  Pass.  K.  1 89, 
9. —  alsö  würfen  si  ein  lö;  ftf  swen 
da;  geviele  Grinsh.  pred.  2,  33.  92. 
si  gevllen  Df  den  sin  kamen  auf  den 
gedenken  Jerosch.  8.  c.  vgl.  Pass.  K. 
21,  45.  dar  üf  geviel  ir  aller  sin 
das.  65,  63.  254,  18.  II  falle 

sat,  werde  %u  theile.  da;  mir  da;  heil 
gevalle  Lan*.  50 15.  vgl.  Waith  115,  5. 
mir  gevellet  da;  uuheil,  der  prts  lw. 
278.  242.  der  gewin  Gregor.  1870. 
der  ungewin,  der  prls  WigaL  283  1. 
1  894.  der  sige  Lohengr. \22.  d«;  e«  i- 
ge  rtche  a.  Heinr.  1518.  —  besonder* 
falle  durch  erbschaft  zu.  ja  gevellet 
dir  nu  min  tont  und  michel  ere  Gre- 
gor. 1870.  sin  veterllch  erbe  und  wa; 
im  immer  gevallen  mochte  von  alleu 
stnen  vründen  myst.  214,  4.  vgl.  Pass. 
K.  399,  79.  sö  gefeit  dem  man  da; 
ligend  guot  Gr.  w.  1,  14.  —  dö  der 
verschiet,  dö  geviel  diz  lant  au  iu 
Trist.  5889.  IU.  bin  angemessen, 
passe,  da;  under  disen  chunigen  alleu 
nicheiuer  ziu  mach  gevallen  mit  euch 
sich  vergleichen  läßt  Diemer  213,  25. 
dö  mocht  under  in  allen  zuo  Alexnn- 
der  nieuht  gevallen  das.  2 2 1  .  6. 
IV.  gefalle,  wol  geviel  sin  rede  Genes 
fundgr.  35,  4.  du  erkiusesl  dir  iu 
dem  walde  einen  boum  der  dir  «revalle 
MS.  I,  39.  b.  min  herre  den  stein 
giltel  tiure  dir,  gevallet  er  iiuc  unde 
mir  Barl  39,12.    wi  sol  uns  diz  ge- 
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Valien  L.  Alex.  4120  W.  wie  in  diu 
rede  geviele  Nib.  1397,4.  einer,  ein 
dinc  gevellet  mir  woi  /*>.  108.  172. 
a.  Heinr.  1508.  Waith.  19,  16.  56, 
33.  65,  19.  Par*.  83,  11.  641,  20.  5 
MS.  1,  86.  a.  Trist.  3306.  ba;  /». 
95.  Stricker,  teseb.  562,  28.  beste 
Äo/A  2208.  übele  kchron.  28.  d.  der 
iu  dar  zuo  gevalle  iVi6.  490,  4.  sö 
la/}e  ir  mloe  rede  ein  wenic  ba;  ge-  10 
vallen  Waith.  71,  9.  lä;  e;  im  ge- 
vallen  wol  Trist.  15.  als  ofle  als  iu 
gevellet  das.  19495.  svie  sciere  dir 
gevalle  Genes,  fundgr.  34,  40.  B. 
mit  odverbialpräpos.  I.  an.  komme  15 
einem  bei,  »erde  ihm  zu  theile.  swen 
dag  gevellet  an  büchl.  2,  621.  wen 
gevellet  ouoh  me  ha;;es  an,  danne  ei- 
nen seligen  man  Trist.  8408.  —  be- 
sonders falte  durch  erbschaft  oder  lehn-  20 
recht  tu.  d  e  v  o  I  v  i  t  ane  gevellet  gl, 
H.  zeitschr.  5,  413.  gib  mir  mlnen 
teil  der  mich  an  gevellet  Griesh.  pred. 
2,  78.  2.  in.  un*  dag  da;  wa;- 
;er  wider  in  gefiel  Clos.  chron.  109.  25 
.'i.  nid  er.  voni  der  höhi  giviel  er  sö 
uidiri  Schöpfung  94,  21.  als  da;  golt 
geviel  nider  Pass.  K.  8,  67. 

gcvallesam    adj.  angemessen,  der 
iiwme  was  im  gevallesam   Trist  2002.  30 
der  rat  dunkel  mich  gefdege  und  ge- 
vallesam das.  15427. 

missevalle  stc.  mis falle,  dfi  ver- 
swachete  er  sich  mite,  da;  er  den  Hü- 
ten allen  muoste  missevallen  Er.  4660.  35 
wie;  den  lösen  missevalle  Waith.  45, 
1  5.  nu  merke,  well,  wa;  mir  dar  ane 
missevalle  das.  33,  15.  nu  ifl;et  iu  die 
rede  min  niht  sere  missevallen  Trist. 
5785.  40 

missevallen  stn.  das  mis  fallen. 
ein  missevallen ,  da;  ist  mfner  fröiden 
tot  Waith.  97,  37. 

vervalle  stv.  1 .  falle  zu  weit  oder 
au  tief,  versinke.  Josebes  gerte  diu  45 
chleine,  diu  whs  vervallen  eine,  von 
den  andern  sie  gesleif  Mar.  Hl.  — 
die  unwisseu  tr£me  an  der  valschen 
brücken  begunden  sich  entzücken  und 
lie;en  in  vervallen  Pass.  K.  272,  29. —  50 


trop.  ich  bin  vervallen  verre  bin  ein 
großer  sünder  Gregor  1608.  hilf  mir 
durch  dtne  namen  drl  da;  ich  hie  niht 
vervalle  MS.  H.  3,  468  cc.  wie  guote 
liute  verkeret  sint  unde  vervallen  mys<- 
318,19. —  hie  von  was  er  aber  m<* 
versunken  und  vervallen  in  die  torn- 
gallen  Trist.  14130.  si  vervielen  iu 
den  töt  Barl.  52,  32.  siner  hantge- 
tät  die  von  im  was  vervalleo  abgefal- 
len Pass  13,  67.  2.  gehe  durch 
fallen  tu  gründe,  verkomme,  verderbe. 
si  (die  götzenbilderj  ligen  vervallen 
und  verbrochen  Pass.  39,  20.  —  trop. 
weit  ir  :  er  vervellet ,  wellent  ir  :  er  ist 
genesen  kröne  359.  a  Sch.  dö  man 
mit  grö;er  schände  die  juden  alsus  ver- 
vallen sach  Pass.  277,  86.  da;  alsus 
vervallen  ist  von  dir  der  edele  knappe 
das.  241,8.  wand  in  ir  spise  (durch 
das  erdbeben)  vervallen  u.  verbrant 
was  Clos.  chron.  1 1 3.  stn  spil  ver- 
vellet sich  geht  verloren  Winsbeke  4 1 . 
4.  von  höhvarl  sich  verviel  sin  spil 
das.  7  5,  5.  —  besonders:  gehe  durch 
eine  schuld  oder  ein  verbrechen  verlo- 
ren. Ilaltaus  1 844.  umb  die  frevel 
sei  uns  vervallen  drei;ich  pfnnt  Heimb 
handf.  275. —  mit  gen.  verliere  durck 
eine  schuld,  der  ist  dar  umbe  minen 
berren  Hbes  und  gnotes  vervallen  H. 
zeitschr.  6,  420.  3.  falle  ein  oder 
zu.  ir  anllitze ,  di  e  röt  vollic  sebi- 
nen  unde  klar,  nu  vorvallen  und  erl- 
var  wärn  Jerosch.  166.  d.  —  da;  in 
verviel  des  hols  lür  kröne  325.  a.  — 
transit.  bedecke,  versperre  durch  fal- 
len, vil  mftnic  grÖ;er  stein  den  wec 
het  vervallen  das.  98.  b.  die  slige 
sint  mit  Velsen  sö  vervallen  Trist. 
17090.  berge  u.  tal  mit  starken  bou- 
men  Ober  al  bewabsen  und  vervallen 
Wigal.  5872.  die  slra;en  sint  verval- 
len von  Is  u.  sn*  Hatzi.  I,  99,  29. 

iiiivervallcnde  part.  adj.  nicht 
fallend  oder  sinkend,  feststehend,  die 
unvervallenden  beilüden  Legs.  pred.  52, 
26.  42. 

zcrvallc,  zevalle  sto.  falle  aus 
einander,  zerbreche,    da;  biuselin  was 
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tevalleo ,  ane  dach  Gregor.  2863.  da; 
swert  geatzt  ganz  einen  slac,  am  an- 
dern e;  zevellet  gar  for».  254,  3.  die 
se^el  zuri;;en ,  die  röder  zuvallen  Herb. 
178 Iß.  die  waot  was  znvallen  Pass.  5 
K.  225,  73.  vgl.  484,  18.  sine  gote 
weren  da  vervallen  und  zerflecket  Pan- 
tal.  1843.  einen  zervallenen  man  Trist. 
IK203.  wart  ab  der  selben  vesli  ge- 
worfen da}  er  r.e  stucken  zerviel  leseb.  10 
«39,  16. 

vallunge    stf.    das  fallen. 

zuovaltunge  stf.  occarsns  gl.Mone 
5,  86. 

vallaere    s/a».    faUthor.    inwendig  15 
dem  faller  Gr.  w.  2,  480. 

ral  stm.  fall.  Gra/f  3, 462.    I.  da» 
fallen ,  s/ttrsen.     1 .  eigentlich,    a.  o/A- 
■jeviein.     der  val  im  den  swanc  nam 
Reinh.  811.    der  val  vervalte  sich  Lan*.  20 
1946.    einen  val  nemen  lw.  49.  da; 
ist  der  val  den  er  von  dem  orse  viel 
kröne  304.  b  Sch.     von  siner  tjoste 
valle  Pan.  596,  19.     der  sprunc  mit 
valle  muuste  sin  gieng  nicht  ohne  fal-  25 
kn  ab  das.  602,  17.    einen  mit  valle 
treffen  niederwerfen  Pass.  K.  619,14. 
ob  si  mit  geliehen)  valle  auf  einmal 
l*gen  üf  den  baren  Iw.  61.      b.  in 
besonderer  antrendung.    da;  er  langer  30 
venjen  val  hundert  vellet  hin  zntal  Pass. 
284,  39.  —    -das  fallen  im  kämpfe. 
vreulon  sich  von  des  risen  valle  /ir. 
1 90.      mit  maneges    valle  entwichen 
das.  142.   —    des  wa;;ers  val  gap  35 
«nichelen  dd;  Er.  7874.     er  rehörle 
Hnes  dreien  wa;;ers  val  Part.  602, 
da   durch    gienc    eins  brunnen 
val  der  ström  einer  quelle  das.  458, 
:jo.  —     der  fall  der  würfet.     hie  40 
siritet  der  val  wol  uf  abreiten  ougen 
*ron«  1 2 1 .  a  Sch.    vindet  er  ein  glich 
geteilte;  spil,  so  dunket  er  sich  harte 
rieh :   und  ist  ouch   ein  teil  ungelich, 
*r  bestet;  üf  einen  guoten  val  Gregor.  45 
t863.  nach  dirre   worte  val 

Pass.  K.  382,  15.  —  fall  der  töne. 
Hie  kons!  mit  list  kan  steige,  velle  le- 
ren Frl.  367,  10.  tgl.  FL.  18,  4. 
hierher  auch  Ls.  2,  209:   mich  tunkt  50 


wie  si  (die  vögel)  ze  valle  sungen  ie 
lenger  ie  ba; ;  aber  was  heißt  ze  valle 
singen?        2.  übertragen.      a.  sün- 
denfall,  vergehen.     die  sunde  waren 
val  über  alle;  da;  lant  (so  wäre  der 
sunden  val  chomeo  ubir  dlixe  lant  al 
Genes.  Diemer  48,  1 8)  Genes,  fundgr. 
37,  31.     got  erlä;;e   mich  soliches 
velles  eines  solchen  vergebens  das.  56, 
34.     in  solichem   valle  sculdieb  das. 
76,  40.     du  besuontest  den  fcven  val 
leseb.  1 98,  8.     so  ist  da;  der  meiste 
val  das  gröste  vergehen,  da;  ir  gewall 
an  ir  beget  Wigal.  2802.    in  dem  valle 
in  den  Sünden  bliben  Pass.  K.  539,  30. 
uoküscher  val  das.  589,67.      b.  nie- 
derlage  (lapsus,  ruina),  verderben  je- 
der art,  namentlich  tod.     clades  su- 
merl.  5,  81.     in  einem  strengen  val 
bei  einer  harten  niederlaije  Silv.  2782. 
disiu  reise  wirt  ir  val  Ludw.  kreuz  f. 
4082.     da;   diselbe  vriheit   were  ein 
val  Pass.K.  55,  42.    min  ere  ist  wor- 
den gar  ein  val  ist  dahin  das.  304, 85. 
da  nam   die  kristenheit  den   val  lief, 
chron.  6068.     ringe  und  senfte  ouch 
Jesus  minen  val  Waith.  123,25.  ei- 
nen ,  ein  dinc  ze  valle  geben  ins  ver- 
derben stürben  das.  33,  23.  lebeten 
zu  valle  Pass.  K.  290,  37.     dirre  ist 
gesat7.it  in  einen   val    myst.    81,  18. 
da;  der  valle  iht  werden  dri  nicht  drei  • 
verloren  gehn  Gregor.  304.  —  des 
lules  wart  grd;er  val  viele  starben  Ge- 
nes, fundgr.  62,  6.    ja  ftirhtich  dlnen 
val  deinen  tod  Nib.  867,  I.    lfden  den 
textlichen  val  das.  2036,4.    tödes  val 
s.  v.  o.  tot  Pass.  K.   15,  7.  36,  56. 
55,  57.    Pass.  45,  61.  46,  21.  126, 
36.  J er osch.  7.  c.  103.  b.     der  ge- 
meine val  des  tödes   Tun  dal.  44,  29. 
mordis  val  Jerosch  tlt.b.    der  ewige 
val  das  ewige  verderben,  Verdammnis 
Pass  K.  542,  49.    aüd.   schausp.  2, 
1165.—  Rfiedegeren  —  an  dem  gar 
mit  jamer  lit  unser  fröuden  val  l\lib. 
2199,  2.      dö  begaben  sies  alle  mit 
leide  joh  ir  sele  valle  (mit  gebeugtem 
herzen?)  Mar.  155.         II.   das  bei 
der  Veränderung,  die  sich   in  einem 
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lehn  gute  durch  tausch,  tod  oder  auf 
andere  weise  zuträgt,  dem  lebnsherm 
gebührende  reichnis,  meist  das  beste 
stück  vieh  im  statte  (beslhoubet),  aber 
auch  anderes.  RA.  .J64.  Schneller  1,  5 
521.  urb.  362.  diu  herschaft  hat  von 
allen  iren  eigenen  mannen  ze  valle  du; 
beste  boubt  ftne  eins  falsa  das  zweit- 
beste) urb.  18,  25.  tgl.  25,  14.  165,  I. 
ist  dö  niht  houbles,  das  man  gebe  ze  10 
valle,  so  sol  man  gehen  ze  valle,  was 
der  man  gelassen  lull  von  harnascb 
das.  H7,  26.  cgi  266,  24.  Gr.  w.  I, 
2.  10.  28.  val  und  gelte;  das.  191. 
240.  267.  15 

ertval  stm.  erdfall,  amfraclus 
(umbbrechung,  wa;;erbruch)  gl.  Mone 
6,  217. 

Iia^eval    stm.  das  beste  kleid,  wel- 
ches bei  einer  Veränderung  in  einem  20 
lehengute  (durch  tod  oder  auf  sonstige 
weise)  dem  herm  zukommt.  Gr.  w.  1 , 68. 

belleval  stm.  1.  fall  in  die  holte 
Gfr.  lobges.  90.  2.  der  in  die  hotte 
fällt,    ir  «vi  ige  belleval  Geo.  42.  b.  25 

liomval  stm.  die  zwei  (eil  gehen 
in  da;  spildl  und  da;  ander  dritleil  an 
den  hornval,  den  u;selzigen  H. 
zeitschr.  6,416.  vgl.  borngibruader  bei 

0.  u.  MS.  2,  I  53.  a.  Gr.  2,  461 .  Oberl.  30 
694. 

hotibetval  stm.  das  beste  vieh  oder 
kleid,  welches  bei  einer  Veränderung 
in  einem  lehengute  durch  tod  dem  herrn 
zukommt.    Gr.  w.  I,  68.   tgl.  Frisch  35 

1.  42«.  a. 

M|»val  stm.  I.  todfall.  Gr.  w.  I, 
434.  2.  das  beste  kleid  oder  stück 
vieh  das  bei  einem  lo  des  falle  dem  herrn 
zukommt  das.  I,  68.  40 

notval  stm.  1.  Unglück,  dö  wart 
ein  michel  nötfal,  di  erde  irbibete  ubir 
al  L.  Alex.  131.  vgl.  Diemer  186,  2. 

2.  eintretende  nothwendigkeii.  Haltaus 
1425.  45 

tötval  stm.  1.  todesfall,  tod.  Ath. 
E,  1  1  u.  anm.  vgl.  val.  2.  die  ab- 
gäbe welche  bei  einer  Veränderung  in 
einem  lehengute  durch  tod  dem  herrn 
zukommt.    RA.  3 64.     Haltaus    1788.  50 
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vgl.   val,    ha?;eval,  honbelvul. 
Up  val. 

un  val    stm.  unfall,  unglück.  Wölk. 
97,  3,  8.    vgl.  ungcvul 

vnogval     stm.    fußfall,  gnadeten 
ime  mit  manegem  vuozvalle  Jw.  202. 

wintval  stm.  windfaü;  vom  winde 
umgestürzte  bäume.  Frisch  2,  449  c. 
vgl.  wintgevelle. 

aneval     stm.     1.  an  fall ,  zudrang, 
zutritt,    vil  grö;  wart  der  aneval  kmve 
36.  a  Sch.     der  heilige  geisl  beuaai 
den  aneval  der  erbesnnde  myst.  18,9 
2.  das  was  anfällt,  hinzukommt,  eo- 
kleidet  von  irdenschem  anevalle  H.  zeit- 
schr. 8,  234.     die  sele  ist  ein  sub- 
slancie,   di  gnade  in   der  sele  ist  ein 
aneval  myst.  181,  8      tugent  ist  ein 
gfit  aneval  der  s£le  das.  14. —  beson- 
ders das  was  von  den  Obstbäumen  des 
nachbars  auf  meinen  grund  und  bodeu 
fällt  und  mir  zukommt,    wo  nussbäume 
stehen,  da  jemand  anfall  halle  und  sol- 
che jrescbrtlleK  werden,   da  mag  der 
banwart  sagen,  dass  er  seinen  anfall 
hole  Gr.  ».  1,  183.        3.  anfall  ei- 
nes gutes  durch  er  bschaft,  Kulm.  r.  4 
55.  Gr.  w.  1,  47.     der  verlure  sin 
anefalle  erbes  u.  gules  das  2,  7.  — 
auch  heimfall  des  lehnt  wahrend  der 
mindcrjührigkeit  des  vasallen  das  3. 
736         4.  die  mir  zugefallene  erb- 
schaft.     hflte  sich  verzigen  slnes  ane- 
valles  myst.  214,  7.    umb  erblich  gut 
oder  anfeile  klagen  Gr.  w.  3,  5r*o. 
5.  abgäbe  des  erben  für  eine  r  er  lei- 
hung des  hofes.     das.  3,   638.  vgl. 
Schmelter  1,  521. 

(je val  stm.  1.  fall.  vgl.  ungc- 
val.  2.  gefallen.  nach  allem  ir 
gevalle  Trist.  17962.  lebte  nftcli  ge- 
valle  den  liulen  Silv.  580.  spracher 
nach  gevalle  wie  man  wollte  kriechisct 
u.  lattn  das.  2710.  der  werlde  ze  ge 
valle  Trist.  18057. 

ungeval  stm.  Unfall,  unglück 
möbt  die  werlt  erbarmen  min  vil  grö 
ungcval  Er.  6033.  nn  nfiht  der  kri 
sten  ungeval  W.  Wh.  45,  23. 

inval    stm.    1.  rechtlicher  einfjrt] 
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MB.  Schneller  1,  521.  2.  einfaU, 
zufälliger  gedankt.  da;  ein  mensche 
nomnitr  tifen  fnval  gehabe  von  dikei- 
neo  gedankeu  mgst.  250,  17.  tgl. 
225,  27.  5 

iDvalschaft  stf,  zusammentreffen, 
Übereinstimmung,  verwandtschaß?  di 
von  ist  ouch  zwischen  dir  u.  der  sele 
eioerleie  fnfalschaft  myst.  369,  4. 

niderval      stm.     das  niederfallen,  10 
niederstürzen.     eines  weteres  niderval 
Pass.  K.  373,  33. 

überval    stm.    kragen  am  mantel; 
daspelzwerk  womit  dieser  gefüttert  war, 
var  ausgeschlagen,    röch  (vech  MS.H.  15 
3,  200.  b.)  ist  im  sin  überval  Nith. 
51,  8. 

underval  stm.  das  niederfallen, 
leset.  870,  5.   chaos  gl.  Mone  6,  223. 

widerval    stm.  rückfaü.  Wölk.  24,  20 
5, 8.  —   besonders  rückfaü  eines  lehen- 
gutes an  den  lehnsherm.  Hallaus  2 1  00. 

zuoval  stm.  1.  accidens  Diefenb. 
gl.  8.  gnt  ist  ein  substenzllch  ein,  der 
in  ime  selben  bestel  sunder  züval  myst.  25 
124,  4.  ein  zuoval  und  ein  zuobalt 
H.  zeitschr.  8,  212.  2.  das  zu  theil 
werden,  züval  des  sigis  Jerosch.  28.  c. 
tgL  enolimeotum  gewin  vel  zuval 
Diefenb.  gl.  107.  3.  an  fall,  angriff.  30 
brscbirml  und  befrit  vor  zuval  aller 
Sünden  glust  Suchenw.  41,  257. 

valoian,  valrieme,  valanbt,  val- 
lor    s.  das  weite  wort. 

Talle  swf.  falle,  ahd.  falla  Gr  off  35 
3,  464.  decipuia  sumerl.  51,  42. — 
din  mus  bdt  bnese  hochgezil  die  wlle 
si  in  der  Valien  Ift  Vrid.  141,  (0. 
ruorte  de  vallen  und  den  baft  Iw.  49  — 
die  einfallende  thürklinke  Stalder  I,  40 
352.  innen  an  der  erlnen  für,  da  gien- 
gen  zweue  rigele  für,  ein  valle  was 
ouch  innen  mit  kündeclichen  sinnen  hin 
4;  geleitet  durch  die  want,  die  mei- 
sterte ein  beftelfn  Trist.  16991.  45 

hnrtralle  swf.  falle  ton  flechtwerk 
gemacht;  dient  zum  fangen  ton  hun- 
den  und  k  atzen.  Gr.  w.  I,  201. 

lotervalle     swf.    hure,    du  bwse 
lolervalle  Myller  I,  214.  b.  50 
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musvalle  swf.  mause  falle,  musci- 
pula  sumerl.  11,  65.  5t,  43.  gl.  H. 
zeitschr.  5,  416.  Diefenb.  gl.  186.  die 
hant  wir  uns  selben  ze  einer  müseval- 
\  allen  gemachet  H.  zeitschr.  8,  225. 

rattenvalle  swf.  rotten  falle,  de- 
cipuia   gl.  H.  zeitschr.  5,  416. 

velle  stf.  gefalle,  das  fallen,  ahd. 
fallt  Graff  3,465.  ein  ritterlich  vellc 
Quoikos  an  ime  schuof  kröne  224.  b 
Sch.  2.  wie  er  wart  in  ein  grab  ge- 
leit  under  eines  Steines  velle  absturz 
eines  felsen  Pass.  217,  43. 

hindervelle  stf.  das  zurückfallen, 
zurücksinken.  ßf  da;  zu  hindervelle 
die  wort  nicht  wurden  verlorn  durch 
Widerlegung  verloren  gingen  Pass.  K. 
670.  33. 

uidervelle  stf.  das  niederfallen, 
niedersinken,  da;  wir  dort  nigen  mö- 
gen und  da;  bilde  grü;en  mit  houbtes 
uidervelle  mit  neigung  des  hauptes  Uar- 
leg.  25,  77.  so  began  ie  ba;  wülen 
da;  wa;;er  an  den  vlüten  in  siner  ni- 
dervelle  in  seinem  ströme  Pass.  K. 
349,  65. 

wintvelle  stf.  windfall,  Windbruch; 
rom  winde  umgestürzte  bäume,  winl- 
felle  sol  bliben  ligen  Gr.  w.  2,  II. 

{je velle  stn.  I.  das  fallen  oder 
gefallt  werden.  1 .  eigentlich,  a.  all- 
gemein, e;  wirl  ein  wil  gevelle,  da 
der  himel  unt  diu  helle  von  einander 
ziehent  warn.  3383.  ich  nam  si  bt 
der  wi;en  hant  ;  von  uns  wart  ein  guot 
gevelle  MS.  2,  60.  b.  dar  zuo  hfil 
sich  gesellet  ein  gevelle  von  steinen 
kröne  197.  a  Sch.  hie  von  ist  sin 
gevelle  von  rechte  unz  in  die  helle 
Marleg.  10,  59.  er  vert  in;  bimel- 
rlcbe,  si  m(ie;en  warliche  varu  zuo  der 
helle,  eist  ein  ungelfcb  gevelle  Bracl. 
4526.  b.  in  besonderer  anwendung: 
a.  das  fallen  oder  gefällt  werden  in 
der  schlacht  oder  der  tjoste.  gesach 
da;  gro;e  gevelle  von  dem  micheln 
man  Er.  5518.  Keyn  zeswer  arm  und 
winster  bein  zebracb  von  disem  ge- 
velle Parz.  296,  25.  tgl.  288,  26. 
379,  30.    gevelle  nemen  das.  60,20. 
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gevellcs  pflegen  W  Wh.  IIS,  II. 
(i.  das  gefällt  werden  des  Hirsches.  zuo 
gevelle  blaseu  pf.  h.  143,  4.  Karl 
56.  a.  hürnen  Trist.  2770.  zuo  dem 
gevelle  renneu  das.  3451.  v.  ein-  5 
stürz  eines  gebäudes  u.  dgl.  an  dem 
nianden  luge  so  wirl  grö;  erlbibunge 
und  sulich  gevelle  Leys.  pred.  Hl, 30. 
vgl.  Pass.  K.  18:3,7.  diz  wort  genü- 
ger uuheil ,  die  da;  gevelle  der  burc  10 
töt  sluc  das.  562,  21.  gewan  öf  sie 
ein  grö;  gevelle  das.  588,  31.  d. 
abgrund,  tiefe,  da;  selbe  tal  was  also 
tief,  swer  üf  die  rinnen  sitzen  gie  und 
er  ze  tal  diu  ougen  lie,  den  dühle  da;  15 
gevelle,  sam  er  saclie  in  die  belle  Er. 
7879.  t.  fall,  ström  des  nasser*. 
dräte  vlie;en  in  ir  gevelle  Pats.  K.  4, 
15.   vgl.  73.  fall  der  Würfel, 

chance  des  spiels.  da;  spiel  hat  guot  20 
gevelle  Trist.  »928  wirf  her  diu  gut 
gevelle  und  teile  mit  mir  den  gewin 
Pass.  h.  407,  80.  vgl.  421,  59.  2. 
übertragen  a.  Unfall,  verderben  ,*  zeit- 
licher und  ewiger  tod.  welch  ein  ge-  25 
velle  böte  dich  zurhrorheu  Jeroscli. 
153.  b.  alsus  wart  im  entzucket  mit 
leitlichem  gevelle  sin  sun  (er  ward  er- 
henkt) Pass.  224,  78.  vyL  196,  15. 
der  sunda?re  hart  gevelle  in  der  helle  30 
Pass.K.  540,45.  die  er  warf  au  da; 
gevelle  der  bitterlichen  helle  Ludw. 
kreuzf.  648.  b.  ungehörigkeit,  sprach 
ich  da  von  ihl  märe,  e;  war  gevelle 
Frl.  ML.  10,  4.  II.  inbeyriff  der  35 
gefallenen.  ein  gevelle  hlwer  urabe 
sich,  da;  er  selbe  chüme  ü;  gebrach 
pf.  K.  210,  26.  III.  eilte  gegend 
die  durch  umgestürzte  bäume,  steine, 
Schluchten  u.  dgl.  unwegsam  gemacht  40 
ist.  an  eine  ableitung  des  Wortes  in 
dieser  bedeutung  von  vel,  vels  (zu  Iw. 
3836)  ist  wohl  nicht  zu  denken.  du 
bist  hie  in  einem  gevelle,  du  ue  hast 
niht  wan  gebirge  u.  enge,  will  du  sam  45 
mir  rlten?  gevach  dir  die  wlte.  Röme 
gemache  dir  underlän  kchron.  85.  a. 
seht  ir  diz  gevelle  und  die  steinwende 
Wigal.  605.  der  ber  kom  in  ein  ge- 
velle Nib.  889,  3.    si  Voigten  in  vaste  50 


uäcb  unz  in  eiu  recht  gevelle  (verhau) 
Jerosch.  1 39.  b.  —  trop.  da;  tor  was 
im  beslo;;en  vor  mit  zwivels  gevelle 
Pass    K.  423,  55.  IV.  gefälle, 

abgaben.  vgl.  an  gevelle,  iu  ge- 
velle. V.  das  was  gefällt,  der 
gefallen.  in  dieser  bedeutung  gehört 
das  wort  zu  gevallen;  vgl.  auch  geval 
u.  gevelle  swv.  —  got  von  dir  sagen 
kan  zuo  tragen  dem  herzen  guot  ge- 
velle  Gfr.  lobges.  79.  nach  gevelle 
(:  helle)  Pass.  K  34,  89. 

augevelle    sin.   einkunfte  Oberl. 
46.  vgl.  anevai. 

ingcvelle  stn.  gefälle.  Gr.  w.  2,232. 

ungevelle  stn.  I.  unfaü,  misge- 
schick.  got  gebe  in  nngevelle  Lanz. 
I  I  b2.  Gfiwein  wart  sin  ungevelle  Iw 
I  IT.  vgl.  17  7.  278.  ich  pin  für  un- 
gevelle iwer  geleite  /fers.  371,5.  da; 
ungevelle  gewinnen  Engelh.  5133.  vgl. 
Pantal.  61.  MS.  I,  I7.b.  81.  b.  Lndw. 
kreuzf.  4597.  Vaterunser  4190.  Jerosch. 
152.  c.  Wolk.88,  1,  5.  uugevel  Teichn. 
27  9.  2.  gegend  die  durch  umge- 
stürzte bäume,  steine  u.  dgl.  unwegsam 
gemacht  ist.  vgl.  gevelle.  da;  ua;;er 
lief  durch  ungevelle  Er.  787  5. 

liiisgevelle  stn.  trümwer  eines 
hauses.  Windb.  ps.  466  anm. 

spihrcvclle  stm.  fall,  chance  de* 
spiels.  Trist.  16442. 

ttciiißcvelle  stn.  gegend,  die  durch 
steine  unwegsam  ist,  gegend  roll  felseu. 
Mar.  35.  der  trache  von  dem  orse 
körte  hin  wider  ein  sleingevelle  Trist. 
8995. 

strüchgevelle  stn.  sich  huop  von 
in  hübsche;  strüchgevelle  MS.  ff.  3, 
22 1 .  a.  vgl.  das  folgende 

stru^gcvelle  stn.  hie  wirl  lihle 
ein  stru;gevelle  MS.  2,58.  a.  MS.  H. 
2,  79.  b. 

tölgevelle  stn.  tod.  dö  mau  Kri- 
stum  verriet  üf  stn  lotgevelle  Pass. 
1l>9,  SO. 

waltgevclle  stn.  I .  das  umstür- 
zen der  bäume  im  walde.  da;  wall- 
gevelle  wart  s6  grA;  Iw.  285.  2. 
eine  strecke  im  walde,  die  durch  um- 
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gestünte  bäume  unwegsam  geworden 
ist.  diu  stinme  wlstc  in  durch  michel 
waligevelle  hin  Iw.  146.  vgl.  Wigal. 
3193.  ein  wilde;  waltgevelle  H.  hei- 
deab.  2,  112.  5 

veliec  adj.  fällig,  *«m  fallen  ge- 
neigt, fallend,  «Ad.  Tellig  Groff  3,  465. 
Gr.  2,  303.  —  so  den  hals  er  in 
traf  dfi  er  in  veiligen  wiste  Ath.  C,  1 1 7. 
veige  nnde  vellic  Sib.  2847.  in  vel-  10 
ligen  steten  (ruiuosisj  Möns. 

boo;vellec  adj,  bußfällig,  b  u  5- 
felligen  loten  di  an  gerichte  adir  an- 
dirs  vorbrochin  halUn  Ludw.  17. 

ertvellec  adj.  %ur  erde  fallend.  15 
eioen  ertvellec  machen  Oberl.  336. 

Iiertvcllec  adj.  auf  den  boden 
fallend,  einen  herdfellig  machen  Gr. 
».  1,  39.  16. 

tötvellec  adj.  verpflichtet  den  I6U  20 
val  su  geben.  Haltaus  1788. 

zinsvellec    adj.    nach  dem  zint- 
rertrage  verfallend,    wen  der  zins  niht 
erlegt  wird,  aö  ist  dem  zolner  das  ei- 
gen zinsvellig  u.  ledig  worden  Augtb.  25 
tir.  bei  Oberl.  2112. 

unvellec  adj.  I.  nicht  faltend, 
fest,  wolde  unvellec  slen  dar  an  Pass. 
K.  552,  75.  2.  Unfall  habend,  den 
unfelligen  armen,  die  den  Unfällen  un-  30 
terworfen  gewest  Steinh.  95.  Oberl. 
1828. 

hinvellec    adj.    recidons  Diefenb. 

gl.  232. 

nidervellec  adj.  proclivus  Die-  35 
fenb.  gl.  224. 

anvellec     adj.     1.  der  gern  an-, 
fällt,    einen  anvelligen  wüthenden  hunt 
ivsp.  c.  357.        2.  anfallend.  da; 
goot  anvellec  machen  Qmpetere,  occu-  40 
pare)  Oberl.  45. 

dnrcbvcllec    adj.  durchfällig,  zer- 
fallen,  zerbrochen,     durcbvellig  wart 
sin  awert  H.  heldenb.  2,  144.  ge- 
ificke  ist  darchvellic  nnde  ganz  kröne  45 
74.  b  Sek. 

ge  veliec    adj.     1.  passend,  ange- 
messen, angenehm,     idoneua  sumerl. 
27,  25.     a.  ohne  dativ.    er  gap  dem 
helfenbeine   and  da  bt  dem  gesteine  50 
Bd.  III. 


stn  gesellige  stat  Er.  7539.  da;  disiu 
suone  wtere  gevelüc  n.  gebere  Trist. 
11388.  5420.  ein  gevellic  zlt  Barl. 
182,  13.  sebausp.  d.  MA.  1,62.  ein 
geveüige  wl;e  angemessene  strafe  Roth 
pred.  46.  aö  ist  dB 5  gevellic  H.  zeit- 
schr.  9,  17.  tnyst.  333,  20.  —  si 
waren  sö  gesellic  und  also  gar  gevel- 
lic Engelh.  798.  b.  mit  daüv.  eine 
stat  diu  mir  fmir  fehlt  A)  gevellic  sl 
Gregor.  2800.  ein  walt  der  in  dar 
zuo  gevellic  s!  Trist.  12734.  2.  ge- 
fällig, das  ich  Och  werde  gevellig 
sin  Dioklet.  3671.  tgl.  5604.  leseb. 
1038,  27.  1040,  11. 

nnge  vellic  adj.  unpassend,  swu 
aber  von  dfnem  swlgen  iht  ungevelli- 
ges  wahsen  möble  myst.  327,  30.  vgl. 
H.  %eitschr.  9,  1 5.  bihteb.  9.  2.  Un- 
fall habend  unalücklich.  Steinh.  91. 
cyt  OAer*.  1831. 

gevelleelich  od)',  passend,  funden 
ein  gevellechltchen  rät  urs/.  117,  56. 

ongevelleclicii  unpassend. 
e;n  wasr  im  ungevelleclich  trdre  im/ 
tnm  nicA/  au  vergleichen  aneg.  15,  46. 

vervellec  ad)'.  1 .  muletandus.  sö 
sollen  si  zehn  mark  der  stat  verfallig 
aein  stat.  Lips.  a.  1300.  bei  Haltaus 
1845.  2.  vererblich?  einen  freien 
vorfelligen  hof  Gr.  u>.  2,  285. 

velle  «cc.  mache  fallen,  werfe  zu 
boden ;  terderbe,  tödte.  ahd.  falju  Gra/f 
3,  465.  prät.  valte;  veltc  Jerosch. 
143.  b.  />ar/ic.  gev eilet,  gevalt;  ge- 
velt  das.  66.  a.  I.  ohne  adrer- 

bialpräpositionen.  1 .  mit  transitivem 
accusativ.  a.  oAne  susaft.  da;  ein 
geselle  den  andern  velle  Iw.  258.  sin 
sprnnc  der  vellet  dich  Waith.  37,  25. 
si  bete  gevellet  ein  verre  kreftiger  ma.n 
434,4.  der  rtter  der  in  da  hrete 
gevalt  H.  Trist.  2235.  wa;  di  guo- 
ter  knebte  gevellet  und  geveiget  wart 
TrisU  1669.  vgl.  troj.  46.  c.  Ölte  209 
Sil».  4630.  der  töt  der  in  vellete 
(:  gesellete)  Fast.  K.  149, 47.  —  sent 
Dionisii  dich  hiute  velle  p/".  K.  302,  12. 
da;  in  got  müe;e  Vellen  En.  8179. 
got  sol  disen  Vellen  Iw.  186.  got 
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vclle  si  beide  das.  247.  vgl.  Er.  3774. 
Pari  5 1 6, 2.  Wtyn/.  233 9.  MS.  1 , 8 1 .  b. 
Helbl.  2,  1092.  —  nu  da;  der  bir; 
gevellel  wart  Trist.  2786.  vgl.  ge- 
velle.  alsO  guoter  doene  funde  muo;  5 
mau  si  twingen,  steigen  u.  Vellen  MS. 

1,  134.  a.  b.  mit  adterbien.  min 
trüren  het  ich  hin  gevalt  Hdtil.  I ,  28, 
30.      c.  mit  prädikativem  partic.  da; 

du  mich  löt  nibt  vellest  Pari.  266, 26.  10 
ja  vellent  sine  dcene  manegen  hell  töt 
Nib.  1939,  2.      d.  mit  prdpositionen. 
vil  der  edelen  steine  gevellet  Üf  da; 
gras  abe  liebten  Schildes  spangen  Nib, 
37,  3.     da;  man  in  von  dem  himele  15 
valte  Diemer  5,  4.     berbest  der  des 
meien  wat  vellet  von  den  risen  MS.  2, 
105.    da;  ern  i  er  erden  valte  mit  orse 
Trist.  7018.    ob  uns  ein  ander  man 
söme  unde  velle  dar  a  n  tau  dabei  ver-  20 
derblich  ist  das.   14142.  —  einen 
Vellen  hin  der;  ors  Pari.  37,  28.  in 
den  sant  Jerosch.  143.  d.     wart  mit 
einem  schu;;e  da  gevellel  toter  in  da; 
wal  Wigal.  11140.     einen  Vellen  uf  25 
den  sftmen  /».  259.     uf  die  erden, 
die  ouwe  Pari.  381,  27.   387,  15. 
durch  die  vil  starken  ungescliiht  die 
got   üf    mich   gevellet   hat  Engem. 
6065.      e.  mit  dativ.    da;  er  im  mit  30 
gewalte  genuoge  bürge  valte  Trist.  348. 

2.  mit  reflexivem  acematic.  sibegunde 
sich  Vellen  über  in  Er.  6943.  II. 
mit  adcerbialptäpositionen.  1.  abe. 
min  bant  hat  mangen  abe  gevalt  (in  35 
der  tjoste)  Winsbeke  20,  7.  vgl.  Pan. 
32,  18.  73,  8.  98,  24.  2.  nid  er. 
der  slagebrücken  teil  bet;  ors  vil  nach 
gevellet  nidr  Pari.  247,  23.  sin  Ober- 
muot  der  valte  in  nider  Wigal.  7960.  40 
woll  in  nider  Vellen  mit  dem  Wedel 
kröne  165.  b  Seh.  3.  umbe.  und 
wirt  da;  niemer  umbe  gevalt  umge- 
stoßen, wen  e;  ist  eweclfcli  gestalt 
Gfr.  lobges.  37.  4.  wider,  be-  45 
stelle  den  wec,  da;  iemen  droffe  habe, 
der  in  her  wider  zurück  velle  Waith. 
26,  15. 

vellen    stn.   uf  der  lüle  Vellen  ei- 
nen senden  Pass.  K.  189,  66.  50 


ungevalt  partic.  adj.  nicht  zu  ba- 
den geworfen.  Türk.  Wh.  42. 

vellcsper    s.  das  zweite  »ort. 

ervelle  swv.  mache  fallen,  werfe 
iu  boden;  verderbe,  lödte.  I.  mit 
transit.  accus,  er  mac  dich  lihle  er- 
vellen  Wernh.  v.  Elmend.  728.  vgl  s. 
meister  138,  21.  s6  wurdestu  erfall 
Alph.  224,  3.  einen  liir;  ervellen  er- 
legen Reinh.  s.  382.  dd  er  den  eber 
bete  ervellet  Nib.  882,  3.  —  man 
sohle  pech  wellen  unde  dar  in  ervel- 
len die  vrowen  Pass.  K.  498,  62. 
2.  mit  reflex.  accus,  da 5  er  ab  einem 
höben  steine  sieb  selben  ervalte  Mar. 
223.  obe  si  sich  habe  ervalt  oder  in 
der  Tiver  erlrenket  Mai  48,  24.  — 
dd  wart  ein  stimme  vernumen,  die  sich 
von  bimele  erschellete  und  also  wit  er- 
vellete  per  breitete,  da;  si  in  manic  öre 
brach  Pass.  Ä*.  51,  68. 

un ervalt  partic.  nicht  w  boden 
geworfen,  unser  gote  stüenden  uner- 
valt  Kindh.  Jes.  91,  2. 

pevelle  swv.  mache  fallen,  werfe 
iu  boden;  verderbe,  tödte.  si  künde 
wol  gevellen  mit  rehler  tjosl  die  rilter 
nider  Wigal.  9171.  allen  den  die  dar 
in  ir  gedanch  gevellent  versenken  aneg. 
1,  59.  —  den  hir;  gevellen  erlegen 
Trist.  3457.  —  des  saltu  werden  nu 
gevalt,  wir  haben  über  dich  gewalt, 
da;  wir  nach  gevelle  dich  pfnigen  in 
der  helle  Pass.  K.  34,  87.  —  trop. 
bringe  zu  falle,  alsd  gevalte  die  höch- 
vart  den  engel  Diemer  279,  21.  da; 
er  dem  tievel  State  tete,  da;  er  mensch- 
lich geslabte  wol  gevellen  mähte  aneg. 
15,  16. 

vervelie  swv.  I .  bewirke  daß  et- 
was auseinander  fällt,  sö  da;  ein  ie- 
chelicher  stein  von  dem  anderen  wurde 
vervellet  u.  verbrochen  Pass.  266,  36. 
vervellete  verschwendete  rtche;  gut  Pass. 
K.  210,  86.  2.  versperre  durch 
falten,  versperre  überhaupt,  die  kirche 
wort  von  knicken  und  von  sieben  so 
vol,  da;  man  sie  mäste  hin  besiten 
tragen,  wand  si  vervelleten  den  ganc 
Pass.  K.  447,  97.     da;  phat  da;  uns 
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Adftm  vervalte  Sertat.  269.  3.  be- 
wirke daß  ehcas  zu  weit  oder  tu  tief 
fällt,  bringe  tu  falle*.(trop).  wa  or 
ein  schöne;  wlp  vervelle  Waith.  34,  3. 
der  ungeloube  au  ßven  deme  tinvele 
einen  wec  gap,  si  ze  vervellende  H. 
zeit  sehr.  9,  36.  Lucifer  ist  ein  bfflse 
geselle,  sin  muot  ist  wie  er  uns  ver- 
velle Oos.  chron.  86.  von  Lucifers 
böcbvart  der  zehente  kör  vervellet  wart 
von  einer  ebenmä;e  nider  g.  Gerh.  4338. 
4.  verderbe  durch  fällen,  verderbe  über- 
hnupt.  a.  mit  transitiv,  accus,  die 
ons  wellen  leillicb  vervellen  US.  H.  3, 
468.  aa.  des  gewalt  unde  des  stnrm 
genügen  kan  vervellen  Poss.  343,  68. 
sö  weit  ir  min  rede  vervellen  Ls.  2, 
196.  b.  mit  reflex.  accus,  verderbe, 
gehe  verloren,  sin  kraft  begonde  sich 
vervellen  Pas».  K.  362,  71.  5.  er- 
kläre für  verfallen.  Haltaus  1845. 
zervelle,  zevelle    swv.  zerfalle, 

loste  (tevalte,  dissolvit)  die  diete  H. 
zeitschr.  8,  127.  da;  bezeichenet  die 
äbermuot,  diu  uns  zevellet  den  muot 
Diemer  39,  18.  den  visch  zevellen 
zerlegen  Gregor.  3120. 

vdlunge  stf.  das  fallen,  verder- 
ben, diu  beilig  schrift  st  ein  vellung 
und  ein  gilt,  sö  mens  nach  dem  text 
versUt  Teiehn.  55. 

vellesal  sin.  was  tu  boden  wirft. 
du  vellesal,  du  eren  schür  KS.  2 ,21  l.b. 

valle  swv.  1.  falle,  ahd.  faltöra 
Graff  3,  467.  2.  nehme  oder  gebe 
den  Tal ,  das  beste  stück  vi  eh ,  oder 
das  beste  kleid.  sol  der  herr  debein 
vallen,  untz  aber  an  den  eltosten  Gr. 
w.  I,  13.  da;  reht  die  Hute  ze  val- 
leode  urb.  72,  4.  vgU  46,  2.  —  der 
g!l  ieglicher  einen  Schilling  und  ist 
oueb  da  mite  gevallet  das.  230,  30. 

knicvalle  swv.  falle  auf  die  knie. 
elliu  himileskiu  sebare  diu  muo;  chnie- 
valleo  dare  Mar.31.  knievallende spra- 
chen si  ir  gebet  weltchron.  72.  b. 

knievallcn  stn.  von  dem  knieval- 
leo,  da;  er  üfTe  den  steinen  d et  Griesh. 
dettkm.  16. 


tötvalle  swv.  verhandele  über 
tölval  totvell  das  di  tölvall  sullen  wer- 
den Gr.  w.  3,  736. 

vuogvalle  swv.  falle  tu  füßen. 
5  fco;vallens  er  da  nibt  verga;  Part. 
323,  14. 

vellc  swv.  faüe.  nebenform  tu 
valle  swv. 

govelle  swv.  gefalle,  sö  vil  als 
10  ir  gevelle  (:  welle)  Lant.  8652.  swie 
iu  gevelle  Türh.  Wh.  121.  c.  zehn 
stner  gesellen,  die  im  dar  zuo  gevel- 
len  das.  208.  a. 

missevelle  swv.  misfalle.  da;  be- 
15  gunde  missevellen  (:  gesellen)  der  vro- 
wen  Lant.  6532  und  anm.  vgl.  auch 
Flore  57395.-  slt  ich  an  Floren  minne 
leider  gevelet  ban,  wo  B  missevelt,  H 
missevallet. 

50       vuo^vclle    «tc.  falle  zu  füßen.  er 
begunde  im  vao;vellen  Lant.  6898. 
Valpihösk    geogr.  n.  W.  Wh.  349.  387. 
vals?  in  slincvals    adj.    da;  bar  was 
slincvals  (hieng  nachlässig  herab?)  und 
25    nibt  reit  Türl.  Wh.  I,  35.  b. 

VALDE  S.  VALTK. 

valsch  adj.  falsch,  ahd.  falsc  Graf  3, 
517  den  fremden  Ursprung  des  Wor- 
tes (aus  tat.  falsus,  alt  franz.  Tals,  neu- 

30  front,  faux)  bestätigt  die  nebenform 
vals  in  der  sunden  widerstrtt  Gieß.  hs. 
s.  292.  293.  335,  die  mehr  noch  für 
das  Substantiv  vorkommt.  —  im  mhd. 
bedeutet  valsch    1 .  unecht;  was  nicht 

35  ist,  was  es  scheint,  nachgemacht,  val- 
sche  pfenninge  Freiberg.  str.  1 82.  Kuhn, 
r.  3,  52.  53.  valsch  -slü;;cl  nach- 
schlüget Brünner  str.  s.  360.  falsche 
worfel  Ludw.  9.  —    valschiu  freude 

40  Wigal  4586.  2.  was  nicht  so  ist, 
wie  es  sein  soll;  unredlich,  treulos,  be- 
trügerisch, des  koningis  geköse  was 
ane  vals  löse  unredliche  leichtfertigkeit 
Roth.  4494  M.    valscber  muot  a.Heinr. 

45  1440.  Waith.  103,  II.  Mb.  905,  3. 
1670,2.  valscber  list  Iw.  287.  Part. 
172,  16.  464,  24.  valschiu  minoe 
Waith.  14,  25.  US.  I,24.a.  valschiu 
rede  Iw.  99.  Wigal.  7.  Part.  516,  4. 

50    valschiu  vaore  das.  462,  26.  valsche; 
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herze  Waith.  82,  2.  valscbiu  herzen 
(den  gelriuwen  entgegengesettt)  Wigal. 
2845.  valscbiu  wort  Barl.  104,  21. 
mit  valscben  geheimen  das.  116,  8. 
valscbe  geläbde  Waith.  28,  29.  mit 
valscben  siten  Pars.  427,  11.  aller 
valschen  dinge  wil  ich  dich  ledic  Iftn 
von  jeder  treulosigkeit  freisprechen  Nib. 
802,  3.  —  manee  man  ist  valsch  nnt 
wandelbare  Iw.  16.  der  valscbe  man  10 
dem  guoten,  dem  besten  entgegen  ge- 
setzt Wigal.  1604.  —  die  valscben 
das.  2374.  die  gar  getriawen  0;  den 
valscben  snocben  Waith.  30,  21.  so 
man  in  lobt  durch  rehle  schalt,  da;  15 
ist  der  valschen  ungedult  leseb.  588, 2. 

uovalscli  ad},  nicht  valsch.  1. 
mit  unvalscher  wahrer  wiinne  Er.  5625. 
2.  der  unvalsche  treue  degen  das.  7247. 
mit  onvalscbem  sinne  Barl.  282,  31.  20 

valschgemuot ,   valsc  ligeziuc  s. 
das  weite  wort. 

yalsch    s/m.      1.  unechtes  metall, 
falsches  geld.     sam  da;  golt  in  dem 
viure  Iftt  valisk  {für  valsk)  and  bilde  25 
da;  i;  bat  fundgr.  2,  130,  20.  ob 
ich  den  loben  wolde  der  dem  gelüter- 
teme  golde  s6  gliche  begät,   da;  er 
valsches  niht  enhit  Herb.  31 30  u.  anm. 
e;  vliu;et  manegen   liuten   vals   ane  30 
kopher  durch  den  hals  Vrid.  45,  4  u. 
anm.    die  form  vals  auch  Basel,  r. 
17,  3.  Adrian  420,  9.    swer  valsch 
sieht  unt  hat  geslagen,  der  muo;  eim 
andern  valsch  vertragen  Vrid.  46,21.  35 
tgl.  156,  15.    e;  ist  in  ansern  kar- 
ten lagen  nftch  minne  valsches  vil  ge- 
slagen Waith.  82,  4.  tgl.  s.  1 94.  e* 
si  geslahen  ir  valsch  dar  zuo  urst.  103, 
31.     da;  sft  Adames   tagen  als  edel  40 
valsch  nie  wart  geslagen  Trist,  i  26 16. 
da;  ist  ein  valsch  den  hamer  nie  gc- 
sluoc  MS.  H.  3,  468.  q.  verkoufet 
dicke  valsch  vdr  golt  das.  439.  a.  tgl. 
mi /w.  360.    valsch  oder  valsche  pfen-  45 
ninge  Kulm.  r.  3,  52.  53.    sollen  den 
valsch  antwerten  einem  biderben  manne 
Freiberg.  str.  182.     da;  he  im  (dem 
falschmünter)  den  selben  valsch  in  di 
hant  alsO  brenge  and  gebinde  als  recht  50 


st  das.  183.  vgl.  Mühlh.  str.  33.  stil- 
len bewtsen  den  selben  valsch  die 
falschmünzeretdem  gerichle  Freiberg, 
str.  182.  —  trop.  die  unechte  heid- 
nische lehre.  0;  valsche  gesi beiden 
Pass.  K.  301,  3.  entslOo  ir  aller  val- 
sche wän  das.  435,  47.  —  2.  Un- 
redlichkeit %  treulosigkeit.  betrügerisches 
vcsen.  den  zehenden  kör  dar  0;  den 
hellemör  sin  valsch  verstoßen  hat  MS. 
1,  181.  b.  aller  valsch  an  im  ver- 
spant Part.  498,  15.  tgl.  117,  1. 
260,  II.  der  valsch  u.  diu  bösbeil 
Wigal.  100.  2347.  der  ie  deheinen 
valsch  gewan  das.  1487.  sin  herze 
Alte  versworn  valsch  und  alle  törper- 
heit  o.  Heinr.  5 1 .  wie  er  den  valsch 
und  die  löge  ze  offenltchem  kämpfe 
zöge  Trist.  9579.  valsch  trtbeo  Pass. 
K.  440, 72.  da;  si  iemer  valsch  kunne 
an  mir  verstan  MS.  2,  46.  b.  da; 
man  ir  valsches  niht  engiht  das.  1,99.  a. 
sich  valsches  erwern,  bewegen  Part. 
322,  22.  235,30.  404,26.  ze  Körne 
ist  alles  valsches  meistersihaft  Vrid. 
153.  7.     mir  wirt  valsches  bno;  MS. 

I,  86.  a.  valsches  ane  Waith.  119,9. 
Tritt.  17518.  Part.  823, 1 6.  valsches 
blö;  Mo.  910,  7.  valsches  lere  Part. 
116,  9.  valsches  vrt  das.  255,  8. 
271,  6.  vor  valsche  vrt  439,  20. 
lüler  vor  allem  valsche  WigaL  9  48. 
stt  sich  friunt  geio  friunde  nibt  vor 
valsche  kan  bewarn  Waith.  14,  33. 
vor  valsche  wol  bewart  Nib.  1285,2. 
in  valscbe  neie  im  tiefe  der  angelriuwe 
man  das.  830,  3.  ich  färbte  da;  er; 
mit  valsche  meine  Waith.  71,  24  ane 
valsch  das.  31,5.  Barl.  151,12.  sun- 
der valsch  Part.  357,  8.  mit  bilter- 
keit  u.  valsche  ha;;es  unde  nldes  myst. 
350,  7. 

valschclös  adj.  ohne  valsch.  mit 
valscbelöser  gflete  Waith.  72,  9.  tgl. 
Wigal.  8273.  Trist.  11280.  Barl,  i  51 1 

II.  MS.  2,  89. 

valscheit  stf.  Unredlichkeit,  un- 
treue, betrug.  falsitas  Diefenb.  gl. 
119.  —  Waith.  29,  10.  Trist.  10437. 
einen  zlhen  der  valscheit  fw.  157.  289 
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valscheit  pflegen  Barl.  48,  39.  die 
gröje  valscheit,  die  an  diu  stap  was 
geleil  der  grobe  betrug  der  mit  dem 
slabe  terübt  war  Pass.  K.  20,  34. 
vslscbeite  la;  Par*.  236,  10.  337,  9.  5 
der  vslscbeite  widersaz  das,  249,  1. 
gein  valsclieit  der  trcge,  diu  tumbe 
dat.  66,  12.  630,  18.  vor  valsclieit 
diu  vrle  das  413,  2. 

vaUclicitswant  s.  das  zweite  wort.  10 

vaUcliafl  adj.  mit  valsch  behaftet. 
diu  werlt  ist .  valschaft  Wigal.  2367. 
Renner  6231.  die  valschaften  diebe 
Marleg.  21,  260.  tgl.  MS.  1,  48.  b. 
Pass.  100,  88.  Pass.  K.  14,  26.  29,  15 
18.    der  valschafte  Trist.  1403. 

valscblicb,  vclscblicb  adj.  un- 
redlich, untreu,  betrügerisch,  valsch- 
iicb  gesellescbaft  Porz.  782, 26.  valsch- 
ilcbiu  tat  das.  751,  15.  valschlicher  20 
list  das.  609, 4.  mit  velscbelichen  listen 
kröne  306.  b.  velschelicher  sin  Pass. 
71,  47.  smeirhende  in  einem  velsch- 
ikfaen  site  Trist.  13969.  mit  valsch- 
Heber  klage  und  mit  vil  arger  äkust  25 
das.  14528.  einen  Sterken  mitvalsch- 
lichem  g  erste  Barl.  1 4, 1  I .  in  velsch- 
licber  fare  Jerosch,  58.  d.  die  valsch- 
licbe;  reht  spreebent  Tundal  57,  56. 

veiachlicben    adv.  auf  unredliche,  30 
betrügerische  weise.    Jerosch.  140.  d. 
velsllcben  mgst.  50,  20. 

unvalscblicb  adj.  nicht  unredlich 
oder  treulos,  mit  unvalscblichem  sinne 
Barl.  126,  40  Pf.  35 

velache  stf.  Unredlichkeit,  treulo- 
sigheit.  mit  velsche  minnen  Waith.  61,6. 

nngcvelscbe  adj.  nicht  betrüge- 
risch, getihlet  in  welschen  mit  rlmen 
ungevelschen  Flore  144  S.  40 

▼eUche  swv.  mache,  erkläre  für 
valsch.  ahd  falscju  Graff  3,  517. 
falsare  Diefenb.  gl.  i\9.  1 .  mache 
valsch.  a.  verfälsche  gevelschet 
vrouwen  varwe  Nib.  1594,  1.  si  vel-  45 
schent  sioiu  wort  Waith.  33,  27.  vgl. 
62,  33.  vil  münche  velscbent  iren 
orden  Benner  6248.  des  valschten  si 
diu  miere  kröne  268.  a  Sch.  b.  ma- 
che treulos,  unredlich,    des  wirt  gevel-  50 


sehet  manec  Up  Fora.  1 29, 1 .  2.  er- 
kläre für  valsch.  a.  unredlich,  treu 
los,  betrügerisch;  für  schlecht  über- 
haupt, er  wolle  den  sceffare  ouch 
valscen  rewäre  Diemer  9,1.  getorste 
ich  unde  mfieste,  sö  valscht  ich  iueh 
vil  sere  Lant.  2611.  nu  velsch  in  der 
gelurre  das.  6144.  vgl.  /an.  1 57.  Barl 
19,  23.  U.  Trist.  2456.  war  umbe 
velschet  ir  die,  diu  nie  valsch  wider 
iu  begie  Trist.  18399.  ir  wolt  mich 
velschen  gerne,  swenne  icb  nu  valsch 
gelerne ,  sö  hebt  mirn  Of  rückt  ihn  mir 
vor  Par%.  439,  17.  —  ich  ho?r  es 
velschen  harte  vil,  da^  man  doch  gerne 
haben  wil  Trist.  9.  der  e;  ietslicber 
velschen  wil,  da;  nieman  singen  getar 
leseb.  588,  24.  sö  velsche  nieman 
mlne  triuwe  MS.  1,  53.  a.  beginnet 
velschen  mtnen  sin  Eracl.  1999.  doch 
velsche  ich  mit  nihte  iur  keiserlich 
geribte  das.  4121.  b.  erkläre  für 
falsch,  des  geloubeo  velsch  ich  Gre- 
gor. 2960.  der  velschet  disiu  wort 
Eracl.  2405.  vgl.  £».10358.  si  vel- 
schent  unser  16re  Barl.  225,  35.  3. 
überführe  des  valsches.  ob  der  men- 
sche üf  erden  mit  dem  urkünde  siner 
schrift  gevelschet  wirt  5i/e.2864.  vgl. 
2852. 

vclscbcn  stn.  sin  velschen  daß 
man  $0  schlecht  von  ihm  spricht  mich 
unsanfte  regt  Par*.  323,  6. 

tingcvelscbet  partic.  adj.  swuor 
einen  ungemischten  aufrichtigen  eit 
Par\.  459,27.  diu  ungevelschel  wär- 
beit  Barl.  85,  17. 

gevelscbe  stet,  erkläre  für  schlecht. 
ritterschaft  die  nieman  gevelsclien  mohte 
Jto.  143.  maneger  lebt  mit  eren,  dem 
icb  da;  hoer  verkeren:  nieman  doch 
gevelschen  mac  gotes  wort  uot  liebten 
tac  Vrid.  73,  26. 

valscbaere,  vclscbasre  stm.  fal- 
scher, falsarius  Diefenb.  gl.  119.  fal- 
sator  schon  in  der  lex  salica  als  Schelt- 
wort erwähnt.  BA.  645.  1.  falsch- 
münier.  valscbsre  Par*.  362,24.  363, 
16.  Wien.  handf.2M.  vflschere,  fel- 
seber  Freiberg.  str.  182.  Schemn.  str 
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art.  5.  2.  falscher  Spieler,  man 
sol  dem  feischer  die  Würfel  durch  die 
haut  sieben  Schemn.  str.  art.  28.  3. 
der  Unredlichkeit  treibt,  der  treulose. 
velscbierel  Er.  9026.  in  wolden  die  5 
valschere  verdrucken  Pass.  K.  110,82. 

velschclaerc  stm.  Verleumder,  will 
du  diu  Are  als  manger  luot,  den  vel- 
scbela3ren  bieten  dar  Winsbeke  23,  9. 

valschc  ich  bin  valsch.    de»  1<» 

kanslu  (weit)  erzeigen  diu  valschen  H. 
Trist.  6625. 

valscberie  stf.  s.  v.  a.  valscbeit. 
der  beiden  falschere  Zürch.  jahrb.  46. 

valsete    stein,   ital.  falsello.    micb  15 
verirt  mein  singen  und  erschellet  durch 
manche  valsche    dissonant  <  valseten 
grö;  Wölk.  19,  2,  10. 
valtk  (valde),    vielt,    gkvaltkn  falte, 
schmiege,    golh.  falpa,  ahd.  faldu  Gr.  20 
1,  933.  Groff  4,  513.  l/fltt.  «6.  201. 
1.  mit  transitiv,  accusativ.       1.  ohne 
*usat*.    si  vielt  ir  hende  Pass.  255, 
40.  332,  12.  Pan/rt.  303.    der  himel 
wirt  gevalten  alsam  ein  buocb  Barl.  25 
237,  25.    an  sime  ebenalten  der  vor 
lag  gevalten  und  sich  krampt*  als  ein 
wnrm  fragm.  41.  a.  —  kleider  sind 
um  so  schöner,  je  mehr  sie  wohl  ge- 
valten sind :  ein  wol  gevalden,  wl;  ge-  30 
valden  röckelin  frauend.  161,26.257, 
16.    den  sin  valden  biegen  Pass.  Ä*. 
674,  30.      2.  mit  adverbien.  swenne 
man  da;  gezelt  zesamene  vielt  Lam. 
4898.     s6  vil  sö  stn  diu  schritt  be-  35 
hielt,  der  töt  c;  alle;  bine  vielt  Ser- 
vat.  18.      3.  mit  präposMonen.  von 
dem  kleide  er  ein  lüch  brach,  in  drl 
falden  er  e;  vielt;  in  die  wunden  er 
e;  schielt  Herb.  5901.    den  brief  den  40 
viclder  in  die  bant,  als  man  in  sit  ge- 
valden vant  Maßm.  AU  s.  8 1 .  b.  vielt 
die  predigst  in  der  behaltnisse  sarc 
prägte  sie  dem  geddehtnisse  ein  Pass. 
K.  7,  59.    vielt  ir  herze  in  gotltcbe  45 
gebot  svhmieate  es  unter  aottes  oebole 
das.  333,  29.  —    über  ir  vil  liehtia 
wange  ir  hende  si  zesamene  vielt  Trist. 
1211. —  sö  vaste  sö  der  wnrm  vielt 
schlang  nmbe  in  slneu  starken  zagel  50 


VALTE 

Wigal.  5164.  4.  mit  dativ.  ich 
valte  einem  die  hende  bekenne  mich 
durch  halten  der  hdnde  als  seinen  lehns- 
mann.  RA.  139.  sö  msnig  edel  man 
sine  hende  mir  gevalten  hat:  und  he- 
teu  si  dise  unlfil,  der  ir  da  jehel,  an 
mir  erkant,  ir  deheiner  hete  sine  haut 
zwischen  die  mtne  nie  geleil  Trist. 
5437.  vgl.  hant  1,  628.  b.  —  trop. 
got  im  in  stn  herze  viell  schloß  rlcher 
lügende  alsö  vil  Pass.  K.  597,  28. 
II.  mit  reflex.  accusativ.  des  vielten 
sich  ir  eggen  die  schneiden  legten  sich 
um,  dö  si  sollen  hän  gesnileu  Waith. 
31,  7.  des  gevie  sie  vorn  gar  en- 
sant  ir  gewant  and  viell  sich  dar  in 
kröne  145.  a  Sek.  da;  er  sich  in 
din  herze  vielt  schmiegte  MS.  %  123.  b. 
in  dich  beslö;  sich  unde  vielt  aller 
seiden  hört  g.  sm.  1028.  «ich  dö 
vielt  kniete  zur  erden  Pass.  AT.  687, 
34.  —  trop.  üf  reine;  leben  sö  Sül- 
len si  sieb  Valien  sich  richten  Frl. 
90,  3.  III.  mit  adverbialpmpus.  der 
himel  in  gevalten  wirt  alsam  ein  booch 
Barl.  95,  9.  vgl  ein  falden  impli- 
care  i.  includere  velinvolvere  Diefenb. 
gl.  150. 

bevalte  sie.  \ .  lege  in  fallen,  deo 
brief  besigelt  und  bevalten  Eracl.  3ül. 
2.  umstricke,  mit  solcbir  plage  not 
in  bevaldin  häle  got  Jerosch.  65.  b. 
wunder  in  bevtlt  das.  153.  a. 

ervalte  stv.  falte  tollständig,  drücke 
nieder,  stn  herze  ervielt  die  werlt, 
der  werlde  s£;e  Pass.  K.  516,  12. 

gevaltc  stv.  falle,  sin  herze  Dö- 
rnen si  hervur,  als  si  da;  gespielden 
unde  enzwei  gevielden  Pass.  K.  167, 
69.  da;  sich  ir  herze  nie  gevielt  sich 
nie  dam  neigte  zu  volgeoe  der  Übel- 
tat das.  643,  16. 

umbevaltc  s/r.  umfalle,  umarme. 
Türl  Wh.  91. 

vervalte  stv.  falte  zusammen,  wand 
er  doch  was  vervalden  verschüttet  in 
dem  schachte  unde  verslagen  Pass.  h. 
589,  12.  alli;  sümen  er  vervfit  gab 
er  auf  und  kegn  Pro;iulande  vür  Je- 
rosch. 154.  c. 
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valtstuol    5.  das  weite  wort. 

valler  stm.  I.  faltet.  2.  betrug, 
argtist?  gar  unbenüegig  was  da;  wib 
uud  kunl  vil  vallers  Irfben  Ls.  1,269. 

vh  alter  stm.  Schmetterling,  ahd.  5 
äfalter  Gfaltra  f.  Graft  3,  5 15.  die 
sylbe  vi  nachklang  der  alten  redupUka- 
tion?  Gr.  1,  862.  863.  —  papilio 
maller,  vivaltere  «im«-/.  12,48.  47, 
63.  gl.  Mone  8,  397.  pliflbller  das.  10 
8,339.  496.  ralpo  fivalderdas.  7,  596. 

zwivalter  s/m.  vweifalter,  Schmet- 
terling, papilio,  eruca  gl.  Mone  4,  94. 
ü,  344. 

valt  a/m.  1.  falte,  faltenwurf.  Graff  15 
3,514.  plica  sumerl.  35, 37.  —  der 
pfelle  lel  sich  an  den  valt  and  an  den 
strich  alsö  nähe  Trist.  11128.  der 
roc  nam  den  valt  unt  den  val  ander 
den  füe;eu  als  vil  das.  10918.  tgl.  20 
10960.  da;  bemde  bl  der  erden  nam 
gar  manegen  wtinneclichen  valt  Engelh. 
3063.  2.  Windung,  phtr.  zen  fuo- 
gen  unt  zen  Velten  Trist.  6560. 

eiovalt    stm.    sie  machten  wende  25 
unde  dach  von  deine  walde  zu  dem 
ersten  einfalde  (werke  mit  welchem  man 
das  lager  einschloß)  sint  ba;  ande  ba; 
bi;  man  Troyam  sö  besa;  Herb.  46 14. 

valte,  valde  stswf.  I.  falte,  von  30 
dem  kleide  er  ein  töch  brach,  in  drl 
folden  er  e;  vielt  Herb.  5901.  fröm- 
der  valten  (:  verwalten)  ein  wunder 
troj.  22.  c.  soum  und  valden  dran 
erlesen,  sfme  kleide  wol  gellen  Pass.  35 
K.  336,  84.  2.  windung.  der  za- 
gel  was  umbe  si  gegeben  mit  drfen 
valten  Wigal.  5050.  3.  trinket, 
ecke.  beslt  in  einer  valden  wart  er 
gewar  einer  tur  Pass.  K.  235,  86.  40 
4.  das  was  etwas  umfaltet,  umschließt, 
daher  a.  tuch  tum  einschlagen  guter 
kleider.  dö  wart  0;  der  valde  vil  rf- 
cher  kleider  genomen  Nib.  262,  4. 
dö  wart  ü;  den  sclirinen  gesuoebet  45 
guot  gewanl:  swa;  man  in  der  valde 
der  guolen  wate  vant  das.  275,  2. 
roll  528,  4.  si  suoliten  ü;  der  valten, 
des  vil  dar  inne  lac  das.  1210,  2. 
dar  ü;  (aus  dem  Schreine)  nam  si  da;  50 


röckel  alsö  balde .  da;  was  gelegen  in 
maneger  kleinen  valde  Nith.  51,  7. 
min  röckel  in  der  valde  Ift  US.  H.  3, 
227.  a.  tgl.  228.  b.  dö  hete  ich  aber 
da;  hemede  in  mlnem  Schrine  in  rei- 
nen w!;en  valden  verborgen  unde  be- 
ll al  den  Trist.  12829.  si  het  noch  in 
den  valden  ein  röckelln  behalden  Helmbr. 
166.  h.  Verschluß  jeder  ort.  als  di 
slräl  behaldin  wirt  in  des  koebirs  val- 
din  Jerosch.  1  9.  d.  in  der  cellen  valde 
Pass.  K.  542,  69.  da  were  gOt  be- 
halden in  erclichen  valden  das.  331, 
56.  in  der  helle  valden  das.  85,22.  — 
trop.  des  ich  bebalde  in  mlnea  her- 
zen valde  den  lieben  herreu  Jesum  das. 
164,  17.  kum  her  vur  u;sunden  val- 
den Pass.  66,  31. 

valte  swv.  falte,  ahd.  faldöm  Graff 
3,514.  her  valte  (faltete)  sine  bende 
mgst.  163,  6.  der  sich  zuo  mir  nich 
stner  lust  in  drin  persönen  valte  Frl. 
FL.  13,  45. 

veltel  stec.  fältele,  multicium 
geveltlot  kleit  roc.  0   13,  79. 

valt  adj.  -  fältig,  -fach.  —  nur 
in  Zusammensetzungen ;  denn  ob  das 
undeutliche  auf  rossen  grös  und  valt 
Wölk.  2,  2,  4  AierÄer  gekört,  bleibt  un- 
entschieden, vgl.  lat.  -plex,  gr.  -nXu- 
Ctoc.  goth.  falj)s,  ahd.  fall  Gr.  2,239. 
656.  669.  956  fg.  Ul/U.  wb.  201. 
Graff  3,  515. 

drl  valt  adj.  dreifältig,  dln  einic 
drivalt  unilas  Barl.  1,  24.  sich  Dahl 
ein  drivalt  r!s  0;  eime  ganzen  aste 
altd.  bl.  2, 1 32.  vgl.  g.  sm.  einl.  XXX, 23. 

drivalt,  drivalte  stf.  dreifaltig- 
keit.  die  heilige  göteliche  drivalt  //. 
zeitschr.  9,  28.  vgl.  35.  Par*.  817,13. 
den  eine  in  einer  drivalt  diu  menscheit 
an  beten  sol  Barl.  50,  24.  diu  dri- 
valte Marl.  204.  goles  drivalde 
Pass.  K.  434,  34. 

drivalte  swv.  mache  dreifältig.  Hätil. 
1,  127,  97. 

ein  valt  adj.  einfältig,  einfach; 
schlicht,  arglos,  a.  si  waren  ein  unde 
einvall,  diu  zwei  unt  zwivall  wären  6 
Trist.  1  1720       b.  sin  varve  ist  ime 
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einvalt  Diemer  368,  18.  sin  wäfen 
was  swarz  einvalt  kröne  235.  b  Sch. 
der  scbrin  was  einvalt  hulztu  Barl,  AI, 
16.  c.  mit  einvaltem  muote  /».280. 
mit  einvaltem  sinne  Wigal.  10248. 
zwei  herzen  einvalt  Porz.  689,  27.  der 
einvalte  Marke  Trist.  13657.  der  al- 
were  und  einvalt  ist  und  kan  debeinen 
argen  Hat  H.  zeitschr.  7,  373.  als  ich 
du  einvalter  diu  güt  neme  Pass.  K.  1 9, 37. 

einvalt,  -c  stf.  einfalt,  einfach- 
heil.  a.  unitas.  dä  von  muc  göte- 
lichiu  einvalt  von  der  heiligen  drtvnlt 
nibt  sich  gemären  H.  zeitschr.  9,  53. 
b.  einfachheit  des  Verstandes,  ob  mir 
lihle  si  ze  la;  der  sin  —  von  der 
einvalte  min  Barl.  179,  38.  als  ich 
gedenke  mit  einvalt  Pass.  K.  69,  13. 
sin  tumme  einvalde  das.  75,  lt.  c. 
sittliche  einfachkeit,  einvalte  zimt  der 
minne  wol ,  diu  ane  winkel  wesen  sol : 
der  winkel  der  an  minnen  ist,  da;  ist 
akust  unde  list  Trist.  16937.  Iriuwe 
u.  einvalt  Renner  1569. 

einvalte  swv.  mache  einfach,  dine 
mage  solt  du  bebalden,  dine  gflete  ein- 
valde altd.  hl.  1,  96. 

hundertvalt  adj.  hundertfältig. 
huodertvalter  bort  Barl.  41,  2t.  vgl. 
38.  —  adverbial,  scheener  hundert- 
valt oder  me*  Mai  62,  30. 

^eliundertvaltc  SIC  V .  mache  hun- 
dertfältig,   g.  Gerh.  6687. 

manecvalt  adj.  1.  manigfaltig, 
vielfältig,  ich  mache  dlnen  gewalt  wlt 
unde  manincfalt  Diemer  108,  6.  vgl. 
Trist.  10355.  iwer  zuht  ist  so  ma- 
necvalt das.  1 3.  kumber  manecvalt, 
manecvalter  Reinh.  642.  Part.  441,  16. 
Waith.  102,  23.  garzüne  krte  manec- 
valt Part.  357,6.  ere  u.  fröude  ma- 
nicvalt  troj.  17.  c.  —  iriu  wort  sint 
vil  mauicvalt  tod.  gehüg.  201.  dä  wä- 
ren die  wege  manecvalt  /it.  18.  bluo- 
men  manicvalt  Waith.  122,  30.  — 
habite  allin  gewalt,  der  6  gideilit  was 
in  manigvalt  Anno  469.  —  adverbial. 
dennoch  wart  manicvalt  sin  marter  an 
dem  kriuze  gem£ret  Waith.  37,  7.  vgl. 
26.       2.  ungleich,  unbeständig,  iu- 


wer  zunge  ist  ze  manicvalt  Trist.  1 29 1  3. 

manccvalte  swv.  1.  mache  ma- 
nigfaltig ,  setze  bunt  zusammen.  si 
slfcbet  under  hüseo  biten  und  treit 
5  von  lästerlichen  eilen  gemanicvaltet  ei- 
nen sac  Trist.  12297.  wirt  gemanec- 
vaitel  Hart.  211.  2.  zeige  mich  un- 
beständig, da;  si  uiht  manecvaldent, 
ir  lontstt  bebalden  Helbl.  8,  772. 
10  niunvalt  adj.  neunfältig.  dem 
niunvalten  tröne  Trist.  4864. 

sikenvalt  adj.  siebenfältig.  si- 
benvalte  swsre  Barl.  16,  21. 

tusentvalt    adj.  tausendfältig.  Im. 
15    291.  Barl.  22,  23. 

tusentvalte  «er.  mache  tausendfäl- 
tig, da;  wirt  gelösentvaltet  Barl.  392,7. 

viervalt    adj.  vierfältig.  disin  vier- 
valte  nöt  Bari.  118,  31.    voltrit  vter- 
20    malten  vurt  Frl.  138,  19.  —     e  was 
drifalt  ir  leit,  nu  wart  e;  viervalt  ge- 
breit Herb.  5395. 

zehenzecvalt    adj.  hundertfältig. 
zebenzicvalten  wuocher  bern  Barl.  41, 
25    39.    cßnzecvalt  teseo.  301,26. —  zein- 
zicbvalt  wart  i;  in  vergolten  glaube  3211. 

zehenzecvalte  stet,  mache  hun- 
dertfältig, dlnen  riebtuom  wil  ich  dir 
zehenzechvalten  pf.  K.  290,  13. 
30  zwivalt  adj.  1.  zweifdUig,  dop- 
pelt, si  wurden  ein  und  einvalt  diu 
zwei  und  zwivalt  wären  6  Trist.  1  1720. 
ein  hübe  zwivalt  Parz.  231,  9.  der 
weite  zwivalter  ruom  Barl.  246,  5. 
35  zwivalter  liebe  enpfinden  H.  Trist.  128. 
2.  doppelseitig  (ambiguus).  sö  zwi- 
valt herze  hab  icb  niht,  da;  ich  da; 
spräche  da;  ich  niht  enmeine  MS.  2, 
104.  b. 

40       zwivalte    adv.    zwivalte  ich  den 
schaden  gilte  U.  Trist.  3335. 

zwivalte  swv.  verdoppele,  du- 
plico  zwivalde  sumerl.  35,  38.  da; 
ist  mir  leit  und  zwivaldit  min  arbeit 

45    Diut.  1,  19.    sin   beilikeit  die  mlne 
möht  zwivallen  MS.  H.  3,  4M.  a.  — 
da  von  zwivaldet  sich  min  sendiu  nöl 
MS.  2,  29.  a. 
valtec,  valdec,  veldec  adj.  fal- 

50    tigt  fdltig.    wirt  im  ein  arbeit  valtec 
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trenn  ein  urtheil  über  ihn  ausgespro- 
chen wird  Frl.  413,  13. 

sorcvaltec,  -dec  adj.  1.  solli- 
citas,  anxius  Diefenb.  gl.  32.  251. 
1.  sorgsam,  sorgfältig,  ersolde  sork-  5 
uldik  sin  und  vil  der  schönen  blümen 
lesen  Marleg.  22,  113.  cgi  Pass.  K. 
443,  56.  —  mit  genitiv.  sus  sorc- 
veldec  er  des  was,  rechte  als  ein  men- 
sche sio  laropenglas  in  der  zfl  raß;  be-  10 
waro,  als  Imndert  steine  um  in  varn 
das.  396,  53. 

sorcveldcelichen  ade.  sorgfältig. 
di  unmechtigin  stchin  sorgveldicllcheu 
an  den  sölln  bewarn  Jerosch.  6.  d.  15 

sorcveldikeit  stf.  Sorgfalt,  mit 
grö;ir  sorgveldikeit  und  mit  allis  vlt;is 
kraft  Jerosch.  46.  d. 

abt  valtec    adj.  ach/faltig,  octu- 
piex  achtfeldig  Diefenb.  gl.  195.  20 

drivaltec  adj.  dreifältig,  trifidos 
Diefenb.  gl  27  7.  —  der  drlvalligen 
geloube  Diemer  83,  1.  in  drfvaltiger 
werdekeit  swsp.  C.  1 .  Christus  ist  dri- 
viltei  örste  amgb.  1 3.  b.  Maria  drf-  25 
valtec  sagerasre  (sacrarium)  MS.  2, 
2 1 9.  b.  vgl.  g.  sm.  eint,  xxxvi.  xlvti. 

drivalteclichen    ade.    Waith.  36, 
33.  Grieth,  pred.  2,  62. 

drivaltikeit    stf.  dreifaltigkeit.  da;  30 
da  nie  würde  zwlvelhaft  an  derdrival- 
likeite  g.  sm.  1 145.    drlvaldekeit  Pass. 
K.  449,  33.     die  heilige  drlfeldekeit 

cid  valtec  adj.  1.  einfach,  nicht  35 
mehrfach,  simplex  Diefenb.  gl.  250. 
eioen  got  einvaldec  und  doch  dä  bt 
drivalden  an  der  namen  underscheit 
Pass.  K.  74,  66.  tgl.  635,  25.  2. 
einfach,  schlicht,  nam  einen  einveldi-  40 
gen  mantel  das.  619,  77.  II;  einen 
einveldigeo  mermelstein  legen  üffe  sin 
grap  myst.  212,  10.  eine  einfal- 
lige forme  das.  326,  31. —  den  ri- 
eben ist  er  einvaltee  Diemer  371,  3.  45 
den  eiovaltigen  ist  er  sieht  (schlicht}, 
den  hdchvertigeo  höchgemuot  Mai  1 92, 
30.  —  e;  sol  nieman  geziue  sin, 
wan  aiovaltige  burger  als  bloß  bärger 
«od    niht    ö;liute  Augsb.    stdtb.    vgl.  50 


VALTE 

SchmeUer  1,  530.  3.  sittlich  ein' 
fach,  arglos.  der  einvaltigen  magt 
Par*.  636,  7.  er  was  einvaldic  ge- 
hörsam  Pass.  K.  69,  57.  dö  begon- 
der  suchen  die  swarzen  büch  bervur 
und  las  einvaldec  die  schrill  Pass.  K. 
157,  71.  4.  einfältig,  dumm,  leicht- 
gläubig, an  irriu  wlp  und  an  diu  kint, 
din  sö  einvaltee  sint  Iw.  112.  dö  was 
da;  liut  einvaltic  Barl.  250,  10.  al- 
waere  u.  einvaltic  Am.  1319.  Marke 
sprach  0;  einvalligem  muote  H.  Trist. 
5614.  under  einveldigen  schlfen  Pass. 
172,  35. 

einvaltcclickc ,  -en  adv.  I.  ein- 
fach, ungetheilt,  einzig  und  allein,  diu 
maget  hete  ir  triuwe  und  ir  durnehte- 
keit  einvaltecllche  an  in  geleit  Trist. 
19398.  da;  man  dir  mite  niene  meine 
wan  einvaltigllcbe  got  leseb.  195,  3. 
alsO  muos  der  mensche  sich  gölte  los- 
sen  einvaltecllcben  in  ganzer  getrü- 
wunge  das.  861,  5.  2.  arglos  i» 
sinn  und  sitte.  einvallicllcbe  tet  ich 
da;  Barl.  17,  35.  gehörsam  einval- 
declich  Pass.  K.  622,  37. 

manecvaltec  adj.  1.  manigfaltig. 
vielfach,  mullifaria  sumerl.  29,  66. 
manicvellic  kröne  200.  aSch.  2.  un- 
gleich, unbeständig.  du  bist  ze  ma- 
nigvaltig  MS.  2,  211.  a. 

manecvaltikcit  stf.  1.  manigfal- 
tigkeit.  2.  menge.  her  vlöch  die 
manigveldikeit  die  menge,  gesellschaft 
der  leute  myst.  236,  23. 

ßetnauccvaltige  stet,  mache  *na- 
nigfaltig,  vielfach,  ich  gemanicvaltige 
diniu  Ieit  aneg.  18,  74. 

nelisvaltec  adj.  sechsfältig,  sex- 
tuplus  sechsfeldig  Diefenb.  gl.  249. 

8 iben valtec  adj.  siebenfältig,  mit 
sibenvaltiger  gebe  Diemer  70,  20. 

sibcnvaltige  ssm  mache  sieben- 
fältig, des  leit  sibenvaltig  ich  aneg. 
20,  71. 

viervaltec  adj.  vier  fältig.  qua- 
druplus  vierfeldig  Diefenb.  gl.  229. 
viervaltich  Grieth,  denkm.  70.  vierval- 
dec  Suchenw.  6,  61. 

viervaltige    suw.    mache  cierfäl- 
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tig.  quadruplare  vierfeldigen  Die- 
fenb.  gl.  229. 

zclicuvaltec  adj.  xehnfallig.  mit 
zehenvaltigem  lune  Tun  dal.  60,  26. 

zeheuzecvaltec  adj.  hundertfäl- 
tig.   Diemer  83,  13. 

zwivallec  adj.  twei faltig,  dop- 
pelt, in  der  zwivaldigen  vertust  Je- 
rosch.  96.  d.  zwivaldec  an  dem  löne 
Pass.  K.  28,  90.  von  zwivafligen  Zun- 
gen Bon.  91.  zweivaldigen  Idn  myst. 
1 74, 1 7.  zweveldien  lön  das  1 31, 38. 
zweveldig*  aüd.  schausp.  3,  502. 

zwivaltccllchen  adv.  doppelt,  ver- 
lös  zwivallicltchen  JF.  ^ox/.  6862. 

zwivaltikeit    s(f.    1 .  tweifäUigkeit. 
dualitas    zweifeldikeit  Ife/ea*. 
101.      2.  ambiguitas.    ob  du  balost 
an  dem  herzen  zwivaltikeit  mit  gelich- 
senne  bihteb.  39. 

zvrivalligc  swv.  verdoppele,  der 
zwivaldiget  sine  gifte  Wernh.  v.  El- 
mend.3S3.  diplare  zwifeldigen  Die- 
fenb.  gl.  98. 
FaltuhmIb  geogr.  n.  land  des  königt 
Turpiun.  W.  Wh.  28.  56.  85.  106. 
206.  344.  371.  455. 
Valwb  swm.  der  Cutnane.  Valwen  a. 
beiden  Renner  7366.  Ottoc.  388.  b. 

VALWB,  VALWISCH     S.  VAL. 

VALZE,    VIELZ,    GRY  ALZEN     lege    IM»,  Über 

oder  in  einander.  Schneller  1,  530. 
dem  ist  vil  ze  kurz  ein  vuoz,;  er  ist 
umb  sfnen  tenkeu  vuo;  gevolzen  MS.  B. 
3,  213.  a. 

valz  stm.  1 .  die  fuge,  der  wunden 
valz  Pass.  K.  123,  78.  165,71.  der 
buche  (büeher)  valz  da*.  363,  87. 
trop.  dirre  scbedeltche  valz  das.  554, 
20.  gön  üf  eren  valze  Renner  928. 
2.  besonders  der  mittlere  theil  des  %wei- 
schneidigen  ritterschwertes,  wo  die  bei- 

sammengeschweißt  sind,  den  ecken, 
sehneiden  entgegengesetzt.  ganz  unde 
sterker  baz  wirt  im  (dem  Schwerte) 
valz  und  ecke  sin  Pars.  254,  13.  plu- 
ral.  valze.  valze  u.  ecke  im  waren 
sieht  W.  Wh.  295,  14.  tgl.  430,  29. 
die  velze   H.  heldenb,  1,   106.  da; 


swert  wart  an  sfnen  Qgedr.  stnem)  vel- 
zen  gemAlet  mit  dem  bluote  sin  trqj. 
73.  a.  im  Titurel  scheint  die  schwa- 
che form  valze  vorzukommen:  da;  die 
5  ecken  sniten  aber  die  valzen,  dagegen 
an  einer  andern  stelle:  ob  sin  emswert 
die  valzen  inder  wsr  mit  varwe  dem 
geliche.    tgl.  ausw.  299. 

vclze    sa?t>.    lege  an  oder  in  ein- 

10    ander;  besonders  lege edelsteinc  in  gold 
ahd.  falzjo;   falznnga  junetura  Graff 
3,  518.    gekleibet  und  gevelzel  wart 
in  stn  verch  diu   veige  wit  troj.  Ii 
249.  b.  —  ouch  wären  drin  gevelzel  an- 

15  der  steine  Sertat.  128.  532.  ein  edel 
acbapelln,  dä  wären  glänze  gimme  in 
gewurket  and  gevelzet  troj.  bl.  21.  b. 
ein  adler  in  da;  gesleine  mit  houbel- 
listen  reine  gevelzet  harte  schöne  das. 

20  bl  217.  b.  vgl  bl  10.  b.  wo  ge- 
velzet statt  ge wetzet  mm  lesen  ist.  — 
trop.  kflnd  ich  dtn  lop  so  velzen  da; 
e;  wetzen  noch  gewenken  möble  MS. 
l,29.a.    ein  abenlmerlio  Welzen  unde 

25  tiutschltcben  velzen  dise  rlmes  ende 
fragm.  21.  a.  der  Och  Sterne  weitet, 
och  velzet  in  schonen  loof  Pass.  K. 
691,  32.  diu  minne  kan  da;  liep  ze 
vrömde  velzen  und  frömd  in  liep  Tit. 

30    13,  156. 

gevclze     swv.    getihte  o;  golde 
smeizen  und  liebten  sin  gevelzen  von 
karfunkel  schöne  drin  g.sm.  Au.anm. 
Famurcan     n.  pr.    Schwester  des  kontgs 

35  Artus;  Fata  Morgana.  Er.  5155  fg. 
Feimorgäo  Iw.  131.    bei  Wolfram  be- 

Verständnis  ist,  ein  land.  den  faort 
ein  feie  in  Feimurgän,  diu  hie;  Ter- 

40  delaschoye  /Vir*.  56,  18.  sin  gesläble 
sante  Magadän  fdr  den  berc  ze  Famor- 
gän  das.  400,  8.  vor  den  berc  ze 
Faroorgan  das.  496,  8.  den  ze  Famur- 
gane  Terdelaachoie  fuorte  das.  585,  1  4. 

45VAI»    s.  von. 

VAWC,  V ARGEN     S.   ich  vAaE. 

vake,  van    swm.  fahne,  tuch.  goth.  (»int, 
ahd.  fano;  vgl  gr.  rtrjvov,  lat.  pannus. 
Cr.  3,  447.  Ulfil.  wb.  201.  Graff  3, 
50    5  20.    die  vane  statt  vanen  Nib.  2 1  6, 
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1  A.  nach  Lachmann  zu  d.  st.  ist  vane 
stark  decliniert  sehr  unsicher.  Hit.  38.  a. 
99.  b.  findet  man  zwar  den  datit  und 
accusatirus  auf  an  und  wan  gereimt, 
aber  vielleicht  steht  hier  van  für  vanen,  5 
wie  dem  slarmvan :  dienslman  :  dan 
Otn.  336.  494.  einen  van:  man  Hug- 
dietr.  99.  doch  steht  wenigstens  Mar. 
132  da;  dritte  liet  heve  ih  8ne.  als 
die  riter  zu  dem  vane  vaste  muo;;en  10 
sigen.  vgl.  mit  einer  van  (also  stf.) 
Ludw.  57.  v ein 1 1  am  vane,  van  su- 
merl. 19,  55.  20,  5.  voc.  o.  9,  8.  — 
danuoch  stnonl  des  kuniugis  vane,  di 
si  boubitiu  ane:  des  pflac  der  hell  (mit  15 
svet  andern)  Ath.  C,  77.  der  scaft 
oüwe  ande  lanc,  vil  dicke  hanget  der 
ane  der  sidene  vane  glaube  2444.  sende 
in  einen  vanen  (:  ane) ,  der  was  ge- 
worbt  mit  sinne  En.  162,  14  E.  ob  20 
K'glicher  porte  flouc  ob  kdener  schar 
ein  liebter  van  Port.  30,  25.  des  ri- 
ebe« vane  swebt  enbor  W.  Wh.  433, 
1 0.  ich  sibe  weihen  einen  vanen  breit 
von  wolkenblawen  sfden  Gudr.  1373,  25 
1.  —  er  xnete  üf  sioen  van  pf.  K. 
1 1 3,  26.  den  vanen  an  binden  (%ei- 
rhen  daß  man  kämpfen  will)  Mb.  193, 
4.  Mai  113,  22.  den  vanen  leiten 
Alph.  55,  2.  Nib.  171,2.  Heren  das.  30 
lul,  4.  tragen  Par%.  208,  15.  ei- 
nem den  vanen  bevelhen  das.  501,24. 
ii am  den  vanen  in  die  hont  Pass.  K. 
265,  50.  er  snochte  der  besten  ritler 
zwelfe  ande  sebuof  si  vflr  den  vanen  35 
liel.chron.  1028.  —  er  ist  allir  sinne 
van,  ir  zil  onde  ir  zeigen  Pilot,  vorr. 
36.  ir  wäret  kluoger  witze  ein  van 
Frl.  106;  12.  —  phtr.  begnnde  se- 
hen aht  vanen  sweimen  gein  der  stat  40 
Par%.  42,  1.  vanin  ingegin  burtin  Anno 
425  B.  vanin  öf  haben  das.  280.  ane 
banden  si  ir  vanen  (%eichen  zum  käm- 
pfe) L.Alex.  4029  W.  vgl.  Nib.  193, 1. 
die  vanen  nider  lagen  das.  216,  1. —  45 
mit  f ahnen  wird  belehnt,  es  scheint^ 
<iafi  der  casall  dem  herrn  die  fahne 
darbrachte  und  dieser  sie  ihm  hernach 
wieder  bot.  RA.  1 6 1 .  einen  vanen  böt 
er  im  zehant,  da  mite  Mhet  ir  mir  da;  50 


laul  Karl.  42.  b.  vgl.  43.  a.  vil  va- 
nen mau  dort  frieren  sacb.  da  lihen 
zwno  kleine  hende  wller  lande  manec 
ende  Part.  803,  18.  dö  lech  mit  va- 
nen hin  sin  hant  der  Fürsten  lant  das. 
51,  27.  dö  ich  vorne  riebe  nam  mit 
vanen  min  lant  W.  Wh.  298,  2.  vgl. 
Pan.  52,  i  6.  die  ir  fürslle  schänden, 
si  enphiengens  mit  zepter  oder  mit  va- 
nen W.  Wh.  302,  7,  vgl.  Pan.  420, 1 4. 

brachvaoe  swm.  agrimonia  gl. 
Mone  6,  211.  hierher? 

haiitvane  swm.  handtuch.  niappa, 
mappula  sumerl.  4,  56.  36,  52.  mani- 
pula,  manipulus  gl.  Mone  8,  250.  voc. 
o.  15,  9.    orarium  sumerl.  1 2,  20. 

Iiervane  swm.  heerfahne.  den  her- 
vanen  Of  gestözen  aufpflanzen  Trist. 
6332.  den  hervanen  leiten  Roth 
pred.  20. 

hinielvane  swm.  himmelsfahne.  wis 
gegrüeget,  bimelvane  H.  leUschr.  8, 279. 

leitvaite  swm.  fahne  welche  leitet. 
da  (Maria)  bist  der  wlselösen  banier 
and  irleitvan  g.  am.  975.  vgl.  esnLxLV. 
MS.  H.  2,  247.  b.  misc  2,  245. 

ougevane  swm.  schleier.  misc.  I, 
227.  Groff  3,  52  t. 

reinevane  stein,  rainfam.  tan«- 
cetam  sumerl.  23,  67.  56,  65.  »i3,  73. 
Diefenb.  gl.  27.  —  6.  e.  g.  speise  3. 
hierher ? 

segclvane  stein,  velam  gl.  Schnel- 
ler 3,  210. 

sijjevanc  swm.  fahne  als  Sieges- 
zeichen, slie;  ir  sigevunen  dar  Trist. 
11718. 

sluckeuvane  swm.  unt  Vriderftn 
ir  slukkenvanen  slifet  öf  der  erd,  so* 
mag  uns  wol  gelingen  MS.H.  3, 292. b. 
vgl.  sluc  eine  ort  eines  gefältelten  klei- 
des  Frisch  2,  202.  b. 

»tritvane  swm.  streitfahne.  Frl. 
KL.  18,  1. 

sturmvane  swm.  schlachtfahne. 
den  sturmvanen  nam  er  in  sfn  hant 
Osw.  2787.  2810.  fürte  den  sturm- 
van  myst.  233 ,  6.  dem  slurmvan 
(:dienstmau,  dan)  Ottc  336.494.  er 
befalcb  im  sine  stormfan  Alph.  424,  4. 
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swei;vanc  swm.  sudariam  mite. 
1,  238.  Graff  3,  522. 

vanenvuerer    *.  das  weite  wort. 

vänlc  stn.  fähnlein.  sullent  üf  irn 
schuolieo  tragen  ein  gelwez.  vanle  H. 
zeitschr.  6,  425. 

vaue  «tt.  versehe  mit  einer  f ahne. 
ir  sper  da;  ist  mil  stden  schöu  gevant 
AfS.  H.  3,  288.  a. 

vansere,  venre  stm.  fahnträger. 
s i g- d  i r e r ,  vexillifer,  primipile- 
rius  vanre,  venr  sumerL  49,28.  coc. 

0.  23,  9.  10.  einen  vaner  Judith 
133,  27.  der  vanere  pf  K.  279,  2. 
vauer  Bit.  54.  b.  vaner  und  vorveh- 
ler  YY.gast.  8957  Ä.  Wichel  der  en- 
gelc  venre  litan.  404.  veure  kchron. 
42.  a.  b.  beitr.  97.  KS.  2,  89.  b. 
Gudr.  52  t,  4.  Lohengr.  131.  C/os. 
cAron.  28.  8t.  vendrieb  Halbtuter, 
leseb.  931,  11. 

vankb    s.  ich  VAHB. 

vaht  (-des)  s/m.  s/n.  1.  er/rY?G,  6e- 
sonders  an  er  Zeugnissen  ton  grund  und 
boden,  habe,  gut  überhaupt,  baier.  der 
fand,  plur.  die  finde  SchmeUer  I,  534. 
der  vater  sante  si  dare  mit  vil  erlt- 
cheme  vande  Diemer  21,  5.  diu  he- 
breiske  diel  mil  allem  ir  vande  fuor 
heim  ze  lande  Exod.  fundgr.  90,  27. 
tgl.  9t,  40.  in  miner  slarcben  bant 
sö  wesen  ire  vanl  das.  93,  5.  2.  ein 
gei;  an  ir  vende  gie  auf  ihren  acker, 
ihre  weide  Äet»A.*.  346.  zu  ichvinde? 
tgl.  gafandus  (rar.  gapbans)  i.  c.  co- 
baerea  proximus  L.  Roth.  251.  Graff 
3,  520. 

vende  swt.  ernte  ein,  beziehe  na- 
turaler trägniste  Oberl.  385.  SchmeUer 

1,  535. 

fahtasIb  swf.  phantasie.  sprich  dlner 
ranksten  zuo  Frl.  ML.  4,  1. 

varz  stm.  ursprünglich  diener,  dann 
schalk,  betrüger;  endlich  schalkheit} 
betrügerisches  wesen.  tgl.  ahd.  gana- 
fenzÖn  (gianafenzön)  catiüari,  gana- 
venzöd  catiUum,  catiüatio  Graff  3, 
548.  baier.  fenzeln  einen  tum  besten 
haben ,  gefenz  spott  SchmeUer  1,  546. 
Gr.  d.  wb.  1,  204. 
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vänzeltn  stn.  junger  schalk,  dann 
bastard.  swenn  ir  her  wider  keret  und 
habt  <ia;  guol  gemeret,  ir  vindet  jun- 
giu  vanzelin,  die  mugen  Übte  eins  oo- 
5  dem  stn  b.  d.  rügen  1311.  H.  zeitschr. 
2,  82. 

alevanz  stm.  schon  bd.  1,  *.  21.«. 
aufgeführt,  gehört  hierher,  nach  Gr.  d. 
wb.  1,  204  bedeutet  das  wort  zunächst 

10  einen  fremden  schalk,  tgl.  elefenz 
advena  Diut.  2,  341.  elibenzo  fremi- 
der  O.  3,  18,  14,  also  ale  ton  «Ii 
ander  (6rf.  l,21.a.)  abzuleiten,  dann 
schalk,  betrüger  überhaupt,  ferner  schalk- 

15  heit,  betrug.  —  ir  spil  ist  ganz  uad 
slacbeul  den  alafanz  Lt.  3,  394.  vgl 
llälil.  2,  8,  96.  Frisch  I,  17.  b.,  ro 
der  ausdruck  auch  ohne  erklärung  an- 
geführt wird.    bOt  an  alefanz  vier  gul- 

20  den  cod.  paiat.  355.  bL  138.  b.  den 
alefanz  merken  leseb.  972,6.  alenbni 
Hätzl.  2,  56,  6.  12.  189.  alavanien 
trtben  Hadam.  99. 

an  van  z    stm.   betrug,  tgl.  anaven- 

25    zön  catiüari  Graff  3,  548.     ob  stn 
frundscbafl  w6re  ganz  gegen  ime  and 
ö«  aofanz  Oberl.  44. 
var    igen,  -rres)    stm.  stier,    ahd.  f«r, 
pbar,  plur .  ferri  Graff  3,  663.  Gr.  3, 

30  325.  nach  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  32. 
aus  vars  entstanden,  tgl.  verse  (vacca). 
auch  mhd.  wechselt  der  anlaut  v  mit 
ph.  tauras  pbar  sumerL  48,  60.  — 
hie;  den  pbar  stille  stan  kehr.  307, 

35    23  D.    dfn  anesune  ist  getan  also  des 
pharres  fundgr.  1,  24,  28.    tgl.  Deu- 
teron. 33,  17.    vierzlcb  chno,  zuein- 
zich  varre  dar  zuo  Genes,  fundgr.  47,  25. 
varre    swm.  stier,  ahd.  farro  Graff 

40  3,  663.  taurus  varre  gl.  Hone  7, 
594.  Diefenb.gl.  156.  —  einen  phar- 
ren  grimme  Silt.  4560.  einen  varren 
Pass.  K.  86,  49.  vor  den  pfarren 
troj.  44.  c. 

45  atatvarre  swm.  stadtstier,  die  se- 
ligen statvarren  (verächtliche  bezeich- 
nung  der  bürger  ton  Riga)  Jerosch. 
143.  d. 

zuovarre    swm.    beistier,  zweiter 
50    zuchtochse.  Gr.  w.  1,  758. 
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verlin  stn.  t.  stierkalb,  kalber- 
zebend  —  ein*  flrlta,  ein  döchterlto 
Gr.  w.  1,  758.  2.  füllen,  sol  ha- 
ben twö  roören  and  von  den  ferlln  die 
ron  in  koment  Gr.  w.  I,  709.  428.  5 
tgl.  värheiln  unter  varch. 

vcrse    f.    kuh.    juvenca  kalbis 
verse  coc.  trat. 
vir    (gen.  -wes)  adj.  färb.   uhd.  faro, 
je»,  farawes,  farwes  Gr.  2,  190.  1 93.  10 
599.  Graff  3,  700.    dos  wor/  bezieht 
tick,  wie  gevar  (rp/.  die  Zusammen- 
setzungen), nickt  bloß  auf  die  färbe, 
sondern  auek  auf  das  aussehen,  die 
besehaffenheit.     glas  var  als  ts  Pan.  15 
490,  1 7.     als  ein  krislalle,  ein  töte 
var  Trist.  6592.  1  1695.    alsö  var  Itr. 
252.    anders  var  Pan.  321,  22.  — 
bimelllcben  fare  Diemer  60,  8.  mislt- 
chen  fare  Genes,  fundgr.  44,43.    liep-  20 
lieh  var  MS.  1,44.  a.    jämerlichen  var 
Trist.  7552.     löppec  var  Pan.  483, 
4. —  kampfes  var  das.  321,22.  freo- 
den  var  das.  138,25.—  nach  aschen 
var  das.  184,2.    nlcb  blnote  var  das.  25 
III,  15.  Nib.  211,  4.  Gudr.  1529,3. 
Barl.  241,  36.    nach  belle  var  Pan. 
463,  13.     nach  der  vinster  var  das. 
1.12.    oftch  dem  viure  var  Ernst  4735. 
nach  silber  var  Gudr.  1397,  2.     var  30 
nlch  wi;e  Pan.  237,  5.    nach  wün- 
sche, nach  jämer  var  das.  120,  25. 
698,  I.  vgl.  Gr.  4,  880.  —    der  ein 
varweg  (farbiges ,  oder  einvarwez  wie 
kun  vorher)  gewant  snldet  H.  zeit-  35 
sehr.  6,  427. 

aglcistervar  adj.  bunt,  wie  eine 
ebner.  blanc  and  swarz  agleistervar 
kröne 30 5.  vgl.  345.  b  Sek. 

ap  fei  var    adj.  ap fei  färb.  40 

aschervar,  eachevar  adj.  aschen- 
farb.  askervar  Diemer  60,  3.  esche- 
var  Bon.  81,  43. 

baUeuivar  adj.  ein  aussehen  nack 
baisam  habend.  Pan.  804,  29.  45 

bech var  adj.  sekwan  wie  peck. 
einen  vanen  pechvar  ttelbl.  7,  315. 

bleich  var  adj.  bleick  aussehend, 
pf.  K.  155,  22. 

blnonivar    adj.    von  blumen  bunt.  50 


Af  dem  bluomvarwen  plän  Pan.  691. 
16.  2.  bunt,  strahlend  wie  blumen, 
manich  furste  in  bluometivarwen  schtne 
Ludw.  kreuzf.  7097. 

bluotvar  adj.  von  blut  gefärbt. 
die  scönen  veltbluomen  worden  alle 
bluotvar  pf.  K.  157,  14.  die  bluot- 
varwen  helde  Nib  2025,  2.  sfn  bar- 
nasch aller  bluotvar  fr.  1 184.  vgl.aneg. 
39,  81.  Pan.  586,  8.  W.  WA.  385, 
29.  kröne  151.  a  Sek.  Gudr.  493,  4. 
Ahpk.  378,  2.  Pass.  K.  530,  91.  — 
mit  oagen  bluotvar  Lanz.  1665.  die 
trehene  bluotvar  H.  zeitsekr.  8,  167. 

blnotccvar  adj.  von  blut  gefärbt. 
H.  zeilschr.  6,  510.  Frl.  2,  12. 

brunvar  adj.  braun,  sin  oagen 
waren  brünvar  H.  zeitsekr.  4,  575. 

eben  var  adj.  von  gleicher  färbe. 
sin  bart  was  ebenvar  stnem  hflre  H. 
zeitsekr.  4,  575. 

cinvar  adj.  I.  ein  färb,  in  stme 
einfaren  rocke  Gr.  w.  2,  213.  2. 
gleichartig,  eines  sinnes.  si  wären  alle 
ein  var,  si  wfiren  eines  rauotes  pf.  K. 
167,  4.  an  der  geba?rde  einvar  Karl 
62.  b.  vgl.  auch  einvar  unter  ich  v  a  r 

eitervar  adj.  wie  eiter  aussekend. 
der  eitervarwe  tQrkts  Marl.  50.  den 
slangen  eitervar  giftig  g.  sm.  162. 

engelvar  adj.  wie  ein  enget  aus- 
sehend, lieht  schale  unde  engelvar 
Maßm.  AI.  s.  1 13.  a.  vgl.  fragm.  22.  a. 
Pass.  K.  195,  3. 

Sri  var  adj.  wie  die  erde  aussehend. 
ir  antlitze  vorvalleo  and  ertva r  Jerosck. 
166.  d. 

ganiillenvar  adj.  wie  kamiUen  ge- 
färbt, gelb  und  weiß.  Suckenw.  3, 1 66. 

goltvar  adj.  goldfarb,  mit  gold 
vertiert,  goltvarwe^  här  Iw.  70.  alsö 
diu  lilje  bringet  din  goltvarwen  kölbe- 
lln  H.  zeitsekr.  9,  33.  die  goltvarwen 
zoume  Nib.  75,  1.  vgl.  365,  1.  656, 
2.  MS.  1,  24.  troj.  55.  b.  57.  a. 

gotvar  adj.  gottfarb,  von  Gott 
durchstrahlt,  von  stme  gotvarwen  lieble 
enzfindet  Bert.  285. 

grase  var  adj.  gras  färb.  troj.W.c. 

grisvar  adj.  graufarb.  kröne  Sb.bSck. 
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harnapckvar  adj.  von  dem  har- 
nitehe  gefärbt,  die  bluotvarwen  beide 
und  ouch  hornaschvar  Nib.  2025,  2. 
du  was  sin  Itnin  gewant  nfich  wunden 
unde  harnasclivar  Part.  588,  13.  —  5 
hämisch  färb,  harnaschvarwen  bart  tro- 
gen W.  Wh.  175,  24. 

heilervar    adj.  klar,  durchliublic 
unde  heilervar  Lud»,  kreutf.  1 328. 

Iiellcvar    adj.    wie  die  holte  aus-  10 
sehend,    mit  dem  vanen  hellevar  Belbt. 
7,  59k 

bimelvar  adj.  1.  blau  oder  klar 
tcie  der  himmel.  mit  lüechern  blä  u. 
bimelvar  Griesh.  pred.2,  116.  an  der  15 
varwe  bimelvar  Mar  leg.  21,  269.  vgl. 
Bon.  80.  Suchen».  42,138.  2.  nach 
dem  himmel  geartet,  aller  ir  össer 
wnndel  was  bimelvar  H.  *eitschr.  8, 257. 

himelvarwe    swv.  mache  himelvar.  20 
wer  himelvorwet  sinnes  rieben  mannes 
muot  Frl.  ML.  28,  1. 

igelvar    adj.    wie  ein  iget  ausse- 
hend. MS.  H.  2,  203.  b. 

tsenvar    adj.    eisenfarb,  nach  ei-  25 
$en  aussehend.     mit  verdactin  orsin 
tsinvare  Ath.  C,  92.    dö  gie  er  Iseu- 
varwer  dfl  steil  zuo  den  vrouwen  Gudr. 
1530,  3. 

jainervar  adj.  nach  Iraner  aus-  30 
sehend.  Er.  8344. 

karkervar    adj.   nach  dem  kerker 
aussehend.  Waith.  68,  2. 

ke;;elvar    adj.  von  der  färbe  ei- 
nes kessels.    ke;z,elvar  ist  ouch  ir  bar  35 
fundgr.  2,  316,  13. 

kranevar  adj.  schwach  aussehend, 
blaß.  MS.  I,  123.  a.  karkervar  Waith. 
68,  2. 

kücbenvar  adj.  nach  der  küche  40 
aussehend.  W.  Wh.  189,  1.  190,  24. 

lasärvar,  la;Arvar  adj.  wie  la- 
pis  lazuli  gefärbt,  blau,  der  schilt  was 
läsurvar  Bngelk.  2507.  la^urvar  Wi- 
gal.  8241.  Ludw.  kreuif.  696.  45 

liehtvar  adj.  heUfarb,  gläniend. 
ir  wol  liehtvarwer  schln  MS.  I,  6.  b. 

liljeovar    adj.    lilienfarb.  Waith. 
53,  38. 

loucvar    adj.  feuerfarb.    dö  wart  50 


e;  alles  loucvw  von  dar  guoten  beide 
lianl  Bit.  105.  b. 

lütervar  adj.  hellfarb,  glämend 
als  in  der  gluot  ein  edel  golt  wirt  von 
hitze  Jutervar  troj.  117.  b.  vgl.  g.sm. 
I  169.  kröne  175.  a  Sch. 

maneevar  adj.  viel  färb.  W.  gast 
2148  R. 

inartelvar  adj.  nach  der  marler 
aussehend.  man  siht  nftch  gote  ein 
bilde  malen  martelvar  Frl.  4,  1. 

meienvar  adj.  wie  der  mai  ge- 
färbt, grün,  fronend.  76,  30. 

raervar  adj.  meerfarb.  Lan*.  4752. 

minoevar  adj.  1.  ein  liebliches 
aussehen  habend,  diu  junerrouwe  min  - 
nevar  Engelh.  858.  vgl.  troj.  43.  a. 
2.  nach  liebe  aussehend.  sö  diu  guole 
mich  an  lachet,  sö  siht  man  mich  min- 
oevar  MS.  2,  44.  a. 

missevar  adj.  1.  von  verschiede- 
nen färben,  bunt,  varius  sumerl.  50, 
53.  dei  (die  geiße  und  schafej  der 
waren  einer  varewe,  die  nam  er  im 
begarewe;  dei  missevare  waren  Jacobe 
dei  gescAbeo  Genes,  fundgr.  44.  30. 
von  aller  vogel  könne  und  von  misse- 
varwer  bluot  blüte  von  verschiedener 
färbe  Er.  9547.  und  sttiende  durch 
da;  jflr  alsö  diu  beide  lieht  und  mis- 
sevar,  sö  na*me  der  bluomen  niemau 
war  büchl.  2,  441.  mit  fremden  wä- 
fen   missevar  si  luhten   Lan%.  5443. 

2.  befleckt,  entfärbt:  tras  durch  Be- 
fleckung oder  trübung  die  färbe  oder 

beltewat  wurden  missevar  (von  dem 
blute)  Trist.  15205.  von  dtnem  bluote 
werden!  rot  und  missevar  die  bluomen 
WigaL  6917.  da  wurden  die  beirrte 
missevar.  diu  swert  von  bluote  erbli- 
chen das.  1 1 088.  des  muosen  liehte 
ringe  werden  missevare  Nib.  2155,  2. 
da;  wagzer  wirt  von  bluote  missevar, 
von  tibervlu;  e;  truobet  gar  Barl.  239, 

3.  —  tropisch,  unde  er  nindert  mis- 
sevar nach  sunden  wolde  wandern 
Mar  leg.  22,  34.  fif  da;  nibt  werden 
missevar  getrübt  die  sinne  im  von  dem 
wtne  Pass.  K.  354,  96.     die  ir  rede 
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missevar  heten  hinderwert  dar  an  das. 
354,  96.  —  daher  auch  bleich,  fahl, 
besondert  von  der  haut  färbe,  des  War- 
den anelle  beide  missevere  Nib.  1530, 
2.  von  vorhten  wart  si  missevar  Er.  5 
3996.  si  wart  röt  und  misseyar  von 
dirre  bete  Trist.  12465.  dö  wart  si 
gabes  missevar  Flore  559  S.  ir  ant- 
Intze  wart  missevar  Wigal.  7606.8965. 
liebe  machet  missevar  MS.  1,  57.  b.  10 
wären  dennoch  missevar,  8 am  si  beten 
hongerjar  Ls.  3,  627.  —  die  grawen 
locke  sint  von  alter  missevar  Barl. 
206,  12.  3.  ron  Übehn,  entstelltem 
aussehen,  diu  wunde  ist  alsö  missevar  15 
fronend.  109,  8.  vgl.  dö  er  die  wun- 
des wolde  sehen  und  ir  varwe  b«gunde 
spehen  ,  dö  was  si  swarz  und  ungevar 
das.  3.  da;  er  dA  von  geswülle  gar, 
and  da;  er  wurde  als  missevar,  da;  30 
er  wer  immer  unbekant  das.  336,  30. 

mörvar  ad)*,  mohrenfarb.  Karl 
80.  b.    swarz  mörvar  Poss.K.  157,79. 

nebelvar    adj.    nebelfarb ,  düsler. 
Bit.  105.  a.  25 

ölrar    adj.    ölfarbig.    lQter  u.  öl- 
var  Oberl.  1161. 

pfellelrar    adj.  von  der  färbe  ei' 
nes  pfellel,  purpurfarbig,  pfellelvar- 
wer  munt  Frl.  ML.  29,  2.     pellilvaro  30 
Adrian  417. 

purpervar  adj.  purpurfarbig.  Die- 
mer 59,  17.  Silv,  4180.  röt  u.  pur- 
purvar  Griesh   denkm.  45. 

rabenvar  adj.  wie  ein  rabe  aus-  35 
sehend,  robenschtcar*.  W.  Wh.  386,  15. 

raaavar     adj.      rußig  aussehend. 
Pe%. 

re>ar    adj.    wie  eine  leiche  ausse- 
hend Nib.  2237,  3  Jh.    rewunde  L.  40 

riawevar  adj.  von  betrübtem  aus- 
sehen. Iw.  182.  229.  ÄetnA.  s.  312 
«  anm    Trist.  10368.  Am.  709. 

rösevar,  rösenvar  adj.  rosen- 
farb.  rösevarwer  munt  Nib.  548,  2  45 
g.L.  misc.  2,  203.  rosevarwe;  bluot 
Griesh.  pred.  2,  26.  102.  120.  vgl. 
MS.  1,  14.  193.  Trist.  1296.  V.  Trist. 
1464.  Griesh.  denkm.  40.  rösenvar 
kröne  36 1 .  a.  MS.  2,  5 1 .  a.  Nith.  36,  5.  50 


rAsevarweclich  adj.  rosenfarb. 
Griesh.  denkm.  42. 

roeselvar    adj.     rosenfarb.  troj. 

3026. 

ruo^var  adj.  rußfarb.  hfir  ruo;- 
var  Iw.  25.  Gregor.  3255.  einen  ruo;- 
varwen  rant  Bit.  1 08.  a. 

scliamvar  adj.  schamrot,  sie  wart 
ein  teil  schamvar  kröne  17.  a  Sch. 
Keil  wart  des  schamvar  das.  18.a. — 
einen  roc  mit  reinen  siten  u.  einen 
mantel  schamevar  MS.  H.  3,  421.  b. 

sctiandenvar  adj.  sehandenfarb. 
ich  sage  dich  vrt  vor  schandenvarwer 
vluot  Frl.  296,  14. 

selpvar    adj.  die  natürliche  färbe 

selpvar  ein  wip,  flne  wl;,  röt,  unge- 
malet  Waith.  III,  12.  liulselic  was 
sie  selpvar,  doch  bessert  sie  hals  undc 
kel  Helbl.  I,  1 145. 

stdenvar  adj.  seidenartig,  st- 
donvarwe;  hir  Conr.  AI.  1 089.  Herb. 
599. 

silbervar  adj.  silberfarb.  Pass.K. 
44,  64. 

sn&var  adj.  schneeweiß.  Pars, 
552,  19.  757,  1.  W.  Wh.  20,  23. 
Ludw.  kreutf.  5803. 

spiegelvar  adj.  glänzend  wie  ein 
spiegel.  MS.  I,  6.  a.  troj.  8.  a. 

strltvar  adj.  nach  streite  ausse- 
hend. Bit.  105.  a. 

sturmvar  adj.  nach  kämpfe  aus- 
sehend. Bit.  42.  a. 

sumervar  adj.  von  sommerlichem 
aussehen  die  sumervarwen  heide  büchU 
2,  436.  vgl.  MS.  2,  33. 

sunneyar,  sonnenvar  adj.  hell 
tcie  die  sonne,  du  sunnevarwiu  klare 
Waith.  7,  24.  sunnenvar  Pass.K.  231, 
23.  534,  55.  sunnenvarwe;  lop  Frl. 
129,  1.  misc.  2,  281. 

swebelvar  adj'.  schwefelfarb.  MS. 
2,  223. 

topelvar  adj.  wie  ein  Würfel  aus- 
sehend, in  form  eines  Würfels  oder 
Vierecks,    grücn,  bla,  röt  topelvar  Ls. 

1,  135. 

tötvar    adj.    nach  dem  tode  aus- 
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sehend,  todiblaß.  Iw.  1  50.  Herb.  4996. 
der  tölvarwe  Senat.  3452. 

traclienvar    adj.    wie  ein  drache 
gefärbt,     da;  ors  was  stiel  und  tra- 
chenvar,    als   im   mil   Jiwers  vanken  5 
gar  gerurriert  waren  sfniu  mal  W.  Wh. 
368.^  23. 

triuwcvar    adj.    treu  aussehend. 
er  ist  sö  rehle  triuwevar,  da;  ich  ge- 
wisliche  wei;,  da;  er  sieb  valsches  nie  fo 
gevlei;  Kngelh.  612. 

trüebevar    adj.    trübe  aussehend. 
MS.  1,  42.  a. 

übel  var    adj.  sehlecht,  häßlich  aus- 
sehend. Hdttl.  2,  67,  32.  |5 

iiselvar  adj.  wie  asche  aussehend, 
ton  fahler  ungesunder  gesichts färbe. 
gilvus  gl  Schmeller  1,  523. 

viervar    adj.  von  vier  färben.  W. 
Tit.  140,  3.  20 

vinstervar  adj.  dunkclfarb.  Ludw. 
kreuif.  4509.  schausp.  d.  MA.  1,  236. 

violvar    adj.    veilchenfarb.  troj. 
22.  b.  Frl.  370,  4. 

viurvar    adj.   feuerfarb.    flu  wer-  25 
var  H.  Trist.  5319.     ein  kröne  viur- 
var Helbl.  7,  543.    kuste  si  an  ir  viur- 
vorwen  munt  Mai  106,  16. 

wahsvar     adj.    wie  wachs  ausse- 
hend, voc.  1482.  30 

wa^ervar    adj.  wasserfarb.  Karl 
115.  a. 

weitvar    adj.  wie  waid  aussehend, 
lividus.   Lan%.  4750.   MS.  1,  202.  b. 
da^  alle  bluomen  weilvarwe  nibt  viol  35 
sint  begarwe  U.  teitschr.  7,  321.  vgl. 
nitvarwe. 

weigenvar  adj.  weitenfarb.  er 
was  niut  reht  wls,  er  was  weigenvar 
Griesh.  denkm.  39.  49 

wetervar  adj.  aussehend  wie  ei- 
ner, der  vom  weiter  gelitten  hat.  dar 
zuo  was  er  sö  wetervar,  als  alle  die 
von  rehle  sint,  den  bunger  frost  sunne 
unde  wjnt  ir  varwe  und  ir  lieh  hat  be-  45 
nomen  Trist.  40 08. 

wt  bei  var  adj.  fahl  wie  ein  korn- 
wurm, mlne  wangen  die  sint  mir  val 
u.  wibelvar  mtn  munt  Herb.  12867. 
vgl.  wibelval.  50 


wölken  var  adj.  wölken  färb.  Su- 
chen u>.  17,  11.  ein  saphirus  wolken- 
var  Sercat.  548. 

wunne var  aaj.  von  wonnigem  aus- 
sehen, die  gotinne  waren  sö  liutsslic 
gar  und  alsö  rehle  wunnevar/rq/.  lO.a. 
in  wunnevarwem  schine  Ludw.  kreuif. 
1334. 

zorn var  adj.  zornfarb ,  tomig 
aussehend.  Iw.  26.  Karl  124.  a.  Pass. 
K.  294,  47. 

znudervar  adj.  zun  der  färb,  sin 
ors  was  zundervar  Lan%.  4413.  röt 
zundervar  Er.  9015. 

var  stf.  färbe,  aussehen;  aus  var- 
we abgekürU.  vgL  fundgr.  1,  366. 
gewan  von  zorne  eine  var  die  dar  m 
gchOrte  Herb.  6470  u.anm.  vgL  10528. 
12420.  sö  velwent  si  dem  sanier  siu 
scha;ne  var  MS.  2,  1 93.  b.  und  wan- 
delt sich  min  stetiu  var  leseb.  796,  1. 
sine  ougen  wären  ime  allir  vare  glich 
eineme  fliegindin  are  L.  Alex.  286. 
mit  rtchin  luchin  manchir  var  Jerosch. 
124.  b.  in  richer  var  altd.  schausp. 
1,  2363.  —  schminke,  gemisebet  wä- 
ren ine  var  ir  vil  zarten  wangelln  15. 
1,  336. 

varlös  aaj.  farblos,  varlös  u.  bleich 
pf.  K.  225,  24.  Karl  81.  a.  vgL  En. 
867.  10342.  Lant.  1980.  Anw«  86.  a. 

rno^var  stf.  color  ferrugineus  gL 
Mone  8,  393. 

fjevar    adj.    mit  einer  färbe  ver- 
sehen ;  aussehend,  beschaffen,    ir  rede 
ist  nibt  alsö  gevar  Trist.  4679.  vgl. 
4846.    deste  ba;  gevar  Pan.  726,4. 
gevar  als  ein  härm,  ein  mör  das.  256, 
20.  55,2.    als  der  regenboge  Wigal. 
7079.    als  eineagel  Po«,  ff.  39, 18. — 
nah  dem  himele  gevare  Diemer  369, 
20.    gevar  näcb  der  helle,  nfich  der 
niuwe,  nach  jamer  Pan.  51,24.  17  3, 
26.  104,  22.  —  die  übrigen  Verbin- 
dungen sind  unten  als  uneigentliche  zu- 
sammen se  Hungen  aufgeführt;    in  den 
hundschriften  und  ausgaben  werden  sie 
theits  verbunden,  theils  zusammen  ge- 
schrieben. 

ungevar    adj.  kein  gutes  aussehen 
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109,  3.  eo*.  missevar  das.  8. 

blanc  -  gevar    ad/.    Pars.  244, 1 7. 
443,  9. 

bleich  -gevar  adj.  Pars.  437,  20.  5 
Ls.  2,  282. 

bluot- gevar    adj.    blutfarb.  Je- 
rösch*  103.  c. 

boot -gevar    adj.   Pan.  764,  II. 

ein -gevar  adj,  gelich  ond  eioge-  10 
vir  an  allen  liden  Engelh.  480. 

ernst -gevar    adj.    schimpf  oder 
trastgevar  Frl.  213,  7. 

gelich  -gevar  adj.  dieselbe  färbe 
habend;  einer  art,  übereinstimmend.  15 
gellch  gevar  der  beide  W.  Wh.  20,  9. 
tgl.  MS.  1,  12.  13.  200.  wieru  el- 
lia  tier  gelich  gevar,  s6  vörhte  der 
lewe  ir  breite  schar  Vrid.  136,  15. 
dem  lamme  ist  gar  gelich  gevar  der  20 
megdc  schar  Waith.  5,  5. 

golt- gevar    adj,    HelbL  13,  36. 

gra- gevar     adj.    Pan.  446,  11. 
■448,  1. 

lieht -gevar  adj.  Luche,  kreuif.  25 
1464.  4993.  Part.  69,  6.  196,  8. 
230;  23  «.  m.  Wigal.  8889.  /Vi*.  81, 
2.  MS.  1,  49.  b.  2,  51.  b.  troj.  8.  a. 
PanL  612.  Part.  45,  6.  Ernst  25.  a. 
Pass.K.  611,  52.  maoec  swarzer  Mör,  30 
doch  liebt  gevar  weil  er  von  goldund 
edelsteinen  blitU  W.  Wh.  34,  30.  da; 
finster  uot  da;  liebt  gevar  Pan.  1 1 9,  30. 

lost -gevar    adj.    Frl.  371,  12. 

min neclich  -gevar  adj.  Pan.  23,  35 
25.  Wigal.  198,  8  Pf. 

mör-gevar    adj.  swarz  unde  raor- 
gevar  Pass.  K.  283,  50. 

rieb -gevar    adj.    Frl.  325,  4. 

röt- gevar  adj.  Pan.  425,  26.  40 
729,  18.  W.  Wh.  381,  17. 

»ne- gevar    aaj.   Lant.  1474.  Je- 
rosch.  152.  b. 

swarz -gevar    adj.    Wigal  6652. 

totlich  -  gevar    aaj.  Engelh.2243.  45 

violen -gevar    aaj.    H.  Trist.  3. 

vrou  w eu  1  i ch  -  gevar    adj.  Pan. 
312,  5. 

wl$- gevar    adj.    swarz,  oihl  wij 
gevar  Barl  381,  40.  50 
Bd.  III. 


wunderlich -gevar  adj.  Pan. 
519,  22. 

wol  -  gevar  adj.  wohl,  schön  ata- 
sehend Pan,  551,  24  u.  m.  Wi- 
gal. 8948.  U.  Trist.  1168.  Barl. 
308,  2. 

zagelieh- gevar  aaj.  W.  Wh. 
273,  14. 

varwe  stf.  färbe,  ahd.  farwa, 
furawa,  farawi  Graff  3,  703.  gen.  plur. 
auch  varwe  Pars.  57,  16.  129,  21. 
tgl.  Lachmann  zu  /w.  544.  —  wie 
wol  der  beide  ir  maaicvaltia  varwe 
stat  Waith.  64,  13.  sin  varwe  im 
nimmer  zerglt  Pan.  469,  18.  er 
streich  sö  tiure  varwe  dar  Waith,  53, 
36.  slae  varwe  verkßren  troj.  146.b. 
diu  weit  ist  innan  swarzer  varwe  Waith. 
124,  38.  in  herlicher  varwe  was  sin 
wlcgewant  Mb.  1535,  2.  —  plur. 
swie  na  niht  denne  sehs  varwe  sint 
troj.  22.  c.  sehs  varwe  sint  üf  e/}  ge- 
leit,  die  gll;ent  nilch  dem  wünsche  da: 
wfj  brön  gel  röt  gruen  u.  blu  das. 
147.  b.  besonders:  a.  schminke,  mit 
frömder  varwe  an  der  wange  tod.  ge- 
hüg.  324.  gevelschet  vrowen  varwe 
iYi6.  1594,  1.  gestrichen  varwe  «fej 
vel  ist  selten  worden  lobes  bei  Pan. 
551,27.  swfi  wfp  mit  varwe  ist  über- 
zogen .  da  wirt  man  Übte  an  betrogen 
Vrid.  125,  15  u.  anm.  obs  ir  wen- 
gelin  neate  von  geribener  varwe  raste 
Helbl.  1,  1150.  tgl.  H.  zeit  sehr.  5,47 1 . 
geribeaia  varwe,  valscber  list,  dar  an 
gellt  kein  ststekeit  Bon.  39,  40.  vgl. 
67,  47.  b.  färbe  der  menschlichen 
haut,  aussehen  überhaupt,  aller  man- 
nes  varwe  ein  gast  Pan.  328,  16. 
in  swarzer  varwe  als  ich  ein  Mör  das. 
26,  22.  von  den  vil  Hehler  varwe 
schein  das.  352,  10.  von  der  liebten 
varwe  diu  dä  vor  an  ir  Übe  lac  Trist. 
1298.  diu  broede  varwe  a.  Heinr. 
1141.  uns  in  diu  wilde  varwe  verlie 
Iw.  141.  sin  varwe  und  al  sin  krafl 
began  an  slnem  Übe  swachen  Trist 
1434.  unlange  enein  ir  varwe  erschein, 
si  wehselten  bleich  wider  röte  das. 
11920.  diu  Sifrides  varwe  wart  da 
16 
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bleich  unde  rot  Nib.  154,  4.    si  ver- 
Ids  ir  varwe  Waith.  37,  18. 

blivarwe    stf.     bleifarbe.  cerusa 
sumerl.  61,  25. 

buscb  varwe  ttf.  ascancia  (?)  voc.  5 
o.  43,  28. 

küchenvarwe  stf.  färbe,  ausse- 
hen nach  der  küche  W.  Wh.  188,  16. 

liljerdse  varwe    stf.  weiß  und  ro- 
ihc  färbe,   wie  der  liüen  und  roten.  10 
Waith.  68,  2. 

missevarwe  ttf.  1.  abwechselnde 
gemischte  färbe,  übele  färbe,  diu  mis- 
sevarwi  dcro  die  der  sint  in  der  un- 
rechtun  glouben  leseb.  303,2.  wilder  15 
missevarwen  geste  (denen  w.  m.  fremd 
sind)  haut  enpfangen  boume  este  MS. 
2,  241.  a. 

nitvarwe    ttf.  n  cid  färbe,  gel  grüe- 
ne  weitin,  da;  sol  diu  ntlvarwe  sto  20 
Vrid.  60,  5  u.  anm. 

röscnvarwe    stf.  rosenfarbe.  Gre- 
gor. 2373. 

sin  (varwe    stf.    crocus  sumerl.  4, 
13.  tgl.  fundgr.  1,  390.  25 

vedcrvarwc  stf.  färbe  der  federn. 
dtn  vedervarwe  die  sint  kranc  //.  zeih 
sehr.  7,  353. 

wa^ervarwe     stf.  Wasserfarbe. 
Jerosch.  103.  c.  30 

verwe,  värwe  swv.  färbe,  ahd. 
farwju,  farawju  Graff2,  704.  das  prät. 
lautet  varle,  doch  auch  verweis;  die 
Schreibart  verben,  yirbea  frauend.  337, 
6.  Lohen  gr.  186.  —  da;  bluot  varte  35 
(verwete  382, 3  M.J  wft  unde  wä  TV«/. 
15201.  slniu  sper  wÄrn  geverwet  wol 
AV.734.C0/.  Pars. 81,  10.  260,29.  mit 
starken  wol  gevarten  spern  tarn.  2772. 
gevarwet  bar  MS.  t,  165.  b.  mit  rö-  40 
ter  varwe  geverwet  Grieth,  pr ed.  7, 116. 
ich  het  mtn  hAr  gevirbet  gra  fronend. 
337,  6.  wart  geverwet  alsö  blanc 
troj.  146.  c.  bleich  und  eteswenne 
rdt,  also  verwet  e;  diu  wip  MS.  1, 
71.b.  ein  ieglich  würze  verwet  nach 
dem  safte  ir  bluomen  bluot  das.  2, 
177.  a.  —  reflex.  dd  nach  varvet  er 
sich  sä  Diemer  370,  25.  si  begunde 
al  rdt  värwen  sich  Part.  633, 24.  der 
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walt  bat  sich  geverwet  wol  MS.  I, 
157.  a.  si  verwet  wunnecltche  sich 
Barl.  234,  5  Pf.  wart  sich  zu  ver- 
wene  ie  schöner  und  schöner  myst 
10,  6.  —  besonders  a.  schminke. 
dd  si  sich  gar  wol  geverwet  hete  Bert. 
249.  frouwen  die  .gemaieten  und  ge- 
verweten  das.  383.  401.  b.  pari 
prät.  ein  aussehen  habend,  da  hielt 
gezimiert  ein  degen,  als  er  tjostierens 
wolde  pflegn  gevarl  Pan.  284, 3.  nu 
was  er  doch  alsö  gevart,  als  ein  sie- 
cher man  von  art  MS.  H.  3,  240.  a. 

unge verwet  part.  adj.  ungefärbt. 
Flore  2046  nach  HB,  wo  Sommer  un- 
geruowel.  ungeverpliu  tuoch  Brünn, 
str.  s.  388. 

diirchverwe  swv.  färbe  durch  und 
durch,  wie  Hartmao  diu  msere  beide 
ü;en  unde  innen  durchverwet  unt  durch- 
zieret Trist.  4623. 

entverwe,  enpferwe  swo.  ent- 
färbe, des  winters  roub  bit  enpler- 
wet  manegen  ast  MS.  2,  20.  b.  dd 
sich  empferbt  sein  leib  Wölk.  14,4,  19. 

erverwe  swv.  färbe,  da;  bluot 
ervarwte  dd  da;  gras  Eggenl.str.  129. 

misseverwe  swv.  1.  färbe  bunt, 
beflecke,  bette  und  bettelachen  diu  mis- 
sevarle  da;  bluot  Trist.  15199.  2. 
entstelle  durch  färben,  sin  aotlilze  er 
bete  missevärwet  und  geswellet  das. 
15567. 

ververwe  swv.  färbe  übel,  da; 
sich  sin  magtuomlicher  scbln  vervfir- 
wete  nie  dar  under  Hein*,  v.  honst, 
s.  125. 

verwacre  stm.  färber.  noch  ist 
der  värwere  mer,  von  Steinahe  Blfker 
Trist.  4690. 

verwerione    stf.       1.  färber  in. 
minne  diu  verwerinne    Trist.  11912. 
2.  die  sich  schminkt.  Bert.  249. 
var  ,  vuor,  gbvabn    ich  fahre.  Gr.  2,  9. 
45    Graff  3,  548.  Ulfil.  wb.  203.  vgl.  gr. 
ntQ(o,  noQtvouut.     außer   den  unter 
diesem  ttv.  aufgeführten  Worten  vgl.  auch 
vurt.    das  per  f.  mit  haben  verbunden 
Iw.  63.   122.   Par%.  366,  9.  434,  4. 
50    Mb.  393,  4.  401,  3.  Herb.  220.  Bert. 
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285.  UvL  chron.  1567.    mit  sin  Pars. 
25,  2.  Nib.  400,  2.    496,  1.  Tritt. 
2319.  Grieth,  pred.  2,  140.  Lohen  gr. 
177.    der  von  Lachmann  (ausw.  299) 
aufgestellte   unterschied  zwischen    ich  5 
hin  und  ich  bin  gevarn   steht  nicht 
fest.  —       A.  ohne  adverb ia Ipraposi- 
Honen.         I.  lebende  oder  personifi- 
cierte  tcesen  fahren.     1.  bewegen  sich 
ton  einem  orte  zum  andern.      a.  ohne  10 
susat*.     swer  des  nint  gelouben  wil 
der  var  hob  er;  beschonwe  ÄS.  2, 68.  a. 
da;  ich  var  u.  mir  gevriunde  ein  an- 
der wip  das.  1,  64.  a.  —  besonders 
auf  einen  kriegsutg.     wil  der  künec  15 
selbe  varn  Ite.  43.    e  ich  var  Waith. 
60,  34.  vgl  MS.  1,  174.  a.  —  varn 
la;en.    den  urloop  gebt  mir  unde  lat 
Blieb  Tarn  Pars.  431,  7.    lä  mich  varn 
Waith.   89,  32.  tgl.  MS.    1,  18.  a.  20 
183.  b.    swer  die  säle  wil  bewarn, 
der  muo;  sich  selben  lagen  varn  Vrid. 
1,  13.    66,  16.     da;  goll  varn  Iftn 
Karaj.  19,20.    nn  lagen  wir  die  hoote 
varn  nichts  mehr  davon  MS.  2,  2 6 O.a.  25 
dd  wil  ich  län  die  klage  varn  Gfr.lob- 
ges.  9.    min  dieust  lä;  ich  alle;  varn 
Waith.  105,  29.    swa;  da  mich  mis- 
sehandelt hast  da;  wil  ich  varn  lä;en 
teneihen  büchl.  1,  1027.    bastu;wobe  30 
iu  varn  lan  (=  Of  in  verkoro)  Trist. 
10655.    ohne  object:  dl  wil  si  keiner 
starte  warn,  da  lat  si  harte  lihte  vorn 
Trist.  13838.  —   gevarn  komen  Pan. 
39,  II.  61,  28.  106,  7.  —  varnde  35 
pari,  s.  unten  für  sich.      b.  mit  ad- 
terbien  und  adverbialen  redensarten. 
sö  köre  ieslicher  dd  er  gerne  var  Nib. 
874,  2.    ich  var  dar  lu>.  224.  Waith. 
16,  2.  Pan.  819,11.  361,  18.    dan,  40 
dannen  das.  55,  11.  89,  2.  820,  11. 
hinnen,  von  hinnen  Iw.  73.  109.112. 
MS.  1,  174.  b.     dnrch  wes  liebe  si 
her  gevaru  bin  Nib.  393,  4.  durch 
dine  liebe  sin  wir   gevarn  her  das.  45 
400,2.    da;  er  föere  weder  her  noch 
bin  Iw.  287.    vart  bin,  verfluochet  man ! 
Pan.  694,  17.  vgl.  360,  25.  heim 
varn  a.  Heinr.  246.    Waith.  30,  26. 
varl  rarba;  Pan.  564,  3.    si  hatten  50 
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verre  genuoo  gevarn  UvL  chron.  1 567. 
vuoren  unverre  Iw.  147.    des  vert  en- 
bor  diu  lop  Gfr.  lobges.  33.  enzelt 
varn  MS.  2,  142.  b.  —    des  endes 
varn  Iw.  31.43.    stapfes  varn  W.  Wh. 
390,  1 0.  twerhes  varn  frauend.  559, 9. 
drftte  varn  MS.  2,  195.  a.  ledecliche 
varn  das.  1,  72.  a.      c.  mit  prädika- 
tivem adj.  oder  partieip.     irre  varn 
Diemer  47,  14.  Anno  330.  360.  Nib. 
1526,  4.  Waith.  41,  37.  121,  8.  — 
Widolt  vör  där  scrickande  Roth.  2166. 
fnor  springende  als  ein  tier  Pan.  64, 
19.     irrende  vuor  Pass.  K.  56,  89. 
d.  mit  inftnitiv.    jagen  varn  Genes, 
fundgr.  37,  4.  40.     vuor  ir  kempfen 
suochen  Iw.  2 1 3.    vuoren  ir  dino  schaf- 
fen das.  67.    varn  den  brunnen  sehn 
das.  39.    die  vuoren  sehen  vrouwen 
Trist.  615.    turnieren  varn  Iw.  113. 
116.    vuoren  sonder  baden  Bich  Part. 
272,  20.    släfen  varn  das.  279,  27. 
640,  25.  Nib.  1757,  2.    striten  varn 
Pan.  359,  4.     reisen  varn  kämpfen 
gehn  gr.  roseng.  5.  b.    reien  varn  MS. 
2,  22.  a.    ruowen  varn  Barl.  386, 21. 
ezzen  varn  Mai  85,  25.     stein  varn 
Koloct.  221.    si  kom  gevarn  die  reh- 
ten  wftrheit  enbarn  Mart.251.      e.  mit 
accusativ.     a.  er  fuor  ein  angestllche 
vart  Er.  8888.    vuor  die  lönes  bern- 
den  vart  Pan.  128,  26.    icb  hin  ge- 
varen  manege  vart   das.  366,  9.  vgl. 
496,  29.   W.  Wh.  31,  8.     der  geist 
vör  sine  vart  Herb.  4992.    der  vert 
vil  lihte  der  tören  vart  Vrid.  36,  8. 
ich  wil  die  vart  sö  varn  frauend.  1 58, 
5.  vgl.  283,  25.  376,23.  32.  378,9. 
380,  7.  28.     da;  ich  var  die  hören 
gotes  vart  den  kreuzzug  das.  387,27. 
vgL  Sommer  sei  Flore  4265.  »wer 
willeclichen  dise  vart  ist  gevarn  lo- 
hengr.  167.     eine  hervart  varn  Die- 
mer 200,  7.  Karaj.  41,  20.  Teichn. 
107.    die  hellevart  varn  Pan.  463, 1 5. 
Barl.  321,  4.    sö  vert  ir  6r  die  irre- 
vart  frauend.   559,  13.     reise  varn 
Wigal.  4224.  b.  d.  rügen.  3ti9.  UvL 
chron.  2607.  3273.    Krisles  reise  varn 
einen  kreuzzug  machen  Waith.  29,18. 
16  • 
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der  vert  des  (Ades  reise  Frl.  13,  12. 
ff.  sine  Striaen  varn  /v.  40.  Wo&A.  29, 
20.  Teichn.  153.     sinen  weg  myst. 
207,  1 .    einen  andern  wec  Grieth. pr ed. 
1,52.   vert  jenen  pfal Tor*.  51t,  21.—  5 
vooren  diu  mos  joh  die  herte  b£diu 
berge  u.  tat  Mar.  43.    er  var  laut  oder 
mer  kl.  1482.    fuoren  ein  beide,  diu 
was  breit  kindh.  Jet.  83,67.    der  fnor 
wa;;er  unde  wege  Part.  826,  24.    nu  10 
fuort  ir  dwerbes  die  weit  Hehnbr.  1779. 
vgl  Haupt  zu  Er.  3106.  —    nu  vart 
den  gotes  ha;  alsum  ein  bceswiht  von 
mir  bin  geht  zum  teufet  Frauend.  109, 
12.    ir  sult  varen  der  snnnen  ha;  Pars.  15 
247,  26.      f.  mit  präpositionen.  öf- 
ter wege  rem  En.  8813.    varen  an 
die  vart  Karaj.  25,  5.    an  stn  gemach 
Pars.  99,  29.  35,  5.  243,  5.    an  ei- 
nen ihn  angreifen  das.  536,  21.  —  20 
hete  gevarn  durch  die  lant  Herb.  220. 
varn  durch  dorne  u.  durch  gedrenge 
Iw.  18.  Wigal.  2063. —    gein  einem 
Pars.  203,  22.    gein  slrtte  das.  181, 
29.    gegen  Munpesiliere  a.Heinr.  1 73.  25 
—  varn  i  n  den  wall  Pars.  2,  2 1 .  in 
da;  lant  es  feindlich  überfallen  fo.97. 
in  den  meien  JfS.  2,  22.  a.    in  ein 
geistlich  leben  myst.  99,  11.  Bon.  95, 
8.  —    in  der  enge  varn  !w.  48.    in  30 
koufmaoschaft  eine  hondelsreise  machen 
Bon.  72, 19.    da;  herse  fuor  in  Sprün- 
gen Waith.  99, 19.    der  mtn  wine  verit 
al  in  Sprüngen  W.  1 6,  2  H.    in  Sprün- 
gen vrechen  varn  MS.  2,  71.  b.  —  35 
der  leu  vert  mit  mir  Iw.  197.  204. 
245.    mit  her  varn  das.  97.  Wigal. 
6096.     mit  einem  varn  mit  ihm  ster- 
ben Iw.  62.    vuoren  mit  einem  guo- 
ten  winde  MA.  370,2. —    varn  nach  40 
einem  ihm  folgen  Iw.  75.    nach  ritter- 
schefte  sie  zu  finden  suchen  Varz.  11, 
6.  59,  I.    wand  ich  när.h  anders  niht 
envar  Iw.  29.    diu  vogelin  vuoren  nach 
ir  sptse  Bon.  23,  13.  32.  —    vsrn  45 
über  mer  myst.  244,  7.  274,  13.  — 
uf  die  burc,  den  sal,  den  walt,  einen 
wert  Iw.  226.  Pars.  393,  14.  449, 15. 
JV16.  454,  1.    gewalt  vert  üf  der  strage 
Waith.  8,  25.  —    0;  dem  lande  Iw.  50 
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205.  er  muose  0;  dirre  vreude  varn 
er  starb  Barl.  86,  20.  —  swer  sant 
mir  var  von  hüs  Waith.  30,  26.  — 
die  stnt  gevarn  vor  uns  dar,  wir  alle 
müe;en  nach  in  komen  Barl.  34, 1 4  Pf. — 
säht  ir  für  iueh  bei  euch  vorbei  varn 
zwfin  ritter  Pars».  122,  15.  dd  fuo- 
ren beiden  für  si  mit  edelen  würzen 
Griesh.pred.  2,  134.  sus  fuor  er  zuo- 
me  knappen  das.  121,  29.  da;  ich 
ge varen  si  ze  minem  valer  Griesh. pred. 
2,  140.  varn  ze  bimel  das.  ze  hi- 
melriche  Barl.  115,  15.    ze  helle  MS. 

1,  174.  a.  zer  helle  Waith.  33,  33. 
ze  herberge  das.  101,  22.  zen  her- 
bergen  Nib.  824,  1.  888,3.  1397,1. 
ze  hove  das.  1567,3.  ze  hüs,  ze  lande 
Iw.  115.     ze  Babildne  varn  Gfr.  I.  1 , 

4.  dem  gesinde  vor  gote  da;  ze  sl- 
nem  geböte  iemer  st&t  unde  iemer  vert 
Mar.  168.    der  böte  vert  zuo  zir  MS. 

2,  195.  b.  2.  in  weiterm  sinne:  er- 
scheine auf  eine  gewisse  art,  lebe,  han- 
dele, so  noch  bei  Luther  'säubertick, 
mit  gewalt,  kläglich  fahren  2  Sam.  1 8, 

5.  Hiob  36,  9.  Sir,  I,  28.  —    a.  mit 
adver bten.    er  viior  swie  in  diu  varen 
tet  Iw.  292.     wie  verstu  nu  wie  gehl 
es  dir?  das.  150.  vgl.  Ath,  £,38  und 
anm.  Porz.  16,  19.  103,  23.  433,  8. 
wie  hat  Gahmurets  sun   gevarn  das 
434,4.    die  stolzen  Burgonden  haben! 
sö  gevarn,  da;  si  vor  allen  schänden 
sich  kunnen  wol  bewarn  Nib.  231,  3. 
e;  s!  man  oder  wlp,  da;  vert  als  e; 
gedienet  hat  Barl.  84,  1.    sone  betent 
ir  niht  wol  gevarn  Iw.  63.    er  wirt 
wol  varende  nnt  gesunt  das.  131.  die 
habent  übel  gevarn  denen  ist  es  schlecht 
ergangen  Barl.  285.    nu  hin  ich  un- 
rehte  gevarn  mein  ziel  verfehlt  kchron. 
29.  d.    var  al  schöne  verfahr  säuber- 
lich Pass.  K.  189,  50.  588,  90.  ich 
var  werdeclichen  Pars.  502,  5.  unbe- 
scheidenliche  760,  3.     reislfche,  ge- 
werllcben  Nib.  681,  1.  1958,  2.  Mai 
113,8.    si  varent  wol  dem  gellche  ha- 
ben das  ansehn,  sam  e;  sf  ROedeglr 
Nib.  1120,  3.     da;  si  danne  gellche 
var  dasselbe  thue  MS.  2,  U2.t.  hat 
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uibl  gevarn  als  ein  diep  Hohe*.  222. 
b.  mit  prädikativem  adj.  oder  particip. 
nu  varot  si  vrö  unt  wol  gesunl  lw.  220. 
er  vuor  sö  wol  gekleidet  Nib.  1822,4. 
t.  mit  präpositionen.     ich  vav  fine  5 
vreude  oode  ane  böcbgemoete  MS.  1, 
45. b.  —    min  Up  st  vrö,  den  lät  in 
vreode  varn  das.  2,  29.  a.  —  varn 
mit  gelfe  gr.  Rud.  Cb,  11.    mit  triu- 
wca  Par*.  167,29.  322,  21.  vgl.  MS.  10 
I,  48.  a.     mit  rehten,  lumheo,  manli- 
eben  siten  das.  2, 251.  a.  W.  Wh.  1 69, 
21.  Par».  712,  15.     mit  riuweu,  mit 
witzen  das.  304,  14.  794,  15.  mit 
seiden  Wigal.  8634.    mit  zouber  varn  15 
sauberei  treiben  MS.  1,  73.  b.  mit 
dem  gewalte  varn  pf.  K.  1 6,  26.  Karl 
27.  b.  tgl.  Gr.  4,  821.  —     da;  si 
mit  dem  gelouben  vorn  als  Adam  umbe 
dea  apfel  vuor  MS.  2,  249.  b.    swie  20 
ich  mit  worten  babe  gevarn  lw.  280. 
nn  bänl  ir  sö  mit  ir  gevarn  verfahren 
das.  122.    ir  sult  mit  dem  vergen  vil 
bescheidenllchen  varn  Nib.  1486,4. — 
der  noch  nieb  stme  site  vert  lw.  10.  25 
du  sollst  nach  mlnem  willen  varn  Pars. 
286,  3.        II.  dinge  fahren.     1.  im 
eigentlichem  sinne,    der  site  fuor  an- 
geslllche  vart  Part.  117,29.  —  disiu 
ävenliure  vert  Ane  der  baoehe  stinre  30 
das.  115.  30.    da;  in  sunnen  vertan 
Sonnenstäubchen)  das.  198,  20.  sin 
tjost  fuor  reht  in  den  stric  der  beim- 
snuor  das.  444,  19.    ir  tiusebe;  Silber 
vert  in  mloen  welschen  scbrln  Waith.  35 
34,  1 1 .    skier  über  al  fuor  verbrei- 
tete sich  das  gerächt  da;  ebomen  wa- 
ren Josebes  brooder  Genes,  fundgr.  10, 
26.     diu  tür  vert  Ü;  dem  angeo  lw. 
126.      da;  lieht  vert  von  Ludwige  40 
Waith.  18,  17.      2.  in  voeiterm  sinne. 
na;  wuoders  in  der  Werlte  vert  Waith. 
20,  16.    ein  lop  da;  ü;  der  künde 
vert  was  ein  kenner  lobt  #15.2,  164.  a. 
von  der  rangen  meisteile  vert  die  *unge  45 
hat  schuld  da;  so   maneger  meineide 
awert    Vrid.  164,  22.  • —     seht  an, 
wie  da;  alle;  vert  Waith.  51,  17.  dö 
*ach   er,  wie  e;  wa;  gevarn  Trist. 
231*.    wie  vert  e;  wie  geht  es,  fron-  50 
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we?  ein  lätzel  ba;  Eracl.  3479.  die 
wlle  e;  nihl  ha^  envar  MS.  2,  25.  a. 
sö  vüere  e;   wirs  danne  e;  var  Trist. 
10445.    e;sol  anders  varn  lw.  43.  e; 
vert  alle;  wol  noch  das.  240.  min 
dinc  da;  vert  nu  wol  Er.  263.  —  ir 
höbe  varndiu  tugent  MS.  2,  158.  a. — 
swie;  umb  alle  frowen  var  ihr  sie  be- 
stellt ist,  wlp  sint  alle  frowen  gar  Waith. 
49,  7.    si  markten  an  ir  Worten,  da; 
e;  rehte  nmb  si  vuor  Mai  54,  23. 
wie;  umbe  triwe  vert  W.  Wh.  109,3. 
B.  mit  adeerbialpräpositionen.    1 .  a  b  e. 
wollen  sin  geveren  abe  Lud»,  kreuif. 
361).  vgl.  3680.    dö  st  zum  andrin 
male  warn  dem   geloubin   ab  gevarn 
ton  dem  glauben  abgefallen  J er  Osch. 
93.  a.       2.  an.     ein  guot  an  varn 
in  besitz  nehmen  Oberl.  44.  Schneller 
1,  547.       3.  bt.    den  fuor  vil  lilite 
ein  Iropel  bl  Par*.  68,  26.       4.  in. 
ein  schar  vert  ü;,  diu  ander  in  Waith. 
20,  8.        5.  mite,    dem  fuor  oueb 
etslich  forste  mite  Part.  83,  9.  dem 
vert  u.  fuor  ie  triuwe  mite  da*.  116, 
14.    sol  dem  rehte  mite  varn  nach 
dem  rechte  verfahren  Karaj.  1 2,  24.  — 
mit  einem  verfahren,  umgehn.    der  dem 
andern  wole  veret  mite,  wir  suln  ime 
wole  mite  varn  Exod.  fundgr.  89,  42. 
45.  vgl.  a.  tteinr.  613.    der  hat  im 
ubele  mit  gevarn  £».4450.  vgl.  Eracl. 
2627.  Lant.  724.    da;  er  in  fuor  so 
sanfte  mite  das.  1260.  2757.    ir  hänt 
uns  minnecUche  gevarn  mite  Ftore  7695 
S.  u.  anm.    da;  du  ir  bruoderliehen 
mite  varst  Gregor.92.    swie  man  vert 
den  bunden  mite,  si  blnt  doch  iemer 
bnndes  site  Vrid.  138,    1.    ich  wil 
dir  mite  varn  als  mit  mir  ist  geworben 
Pass.  144,  39.     sö  suln  wir  in  mite 
varen  Exod.  97,  4.  —     ohne  hinzu- 
gefügtes adverbium.    dö  ich  genuoge 
liute  sach  verirren  durch  ir  tumben  site, 
dö  wände  ich  in  (wol  (f.)  varen  mite 
(sie  sm  behandeln?),  ob  ich  in  gäbe 
den  rftt  Cato  1,  38.      6.  nftch.  sin 
herre  fuor  im  balde  nach   Parz.  349, 
18.  vgl.  Ludw.  kreu zf.  6170.      7.  ni- 
der.    die  nider  varent  (desceodunl)  in 
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den  56  warbeile  dfne  H.  zeitschr.  8, 
122.  8.  über,  sus  fuoreos  Uber 
an  den  stat  Parz.  548,  21.  vgl.  624, 

11.  9.  ü  f.    diu  schar  foor  üf  Ober 
die  Sterne  höch  Pars.  454,  25.     mit  5 

,  dem  er  öf  aufwärt»  zu  schiffe  vor  Je- 
rotch.  107.  d.  da;  er  üf  vor  aufstand 
wol  gesant  Pom.  K.  448,  16.  10. 
0;.  a.  fahre  heraus  Waith.  20,  8. 
b.  mache  mich  auf  den  weg.  Parz.  286,  10 
25.  ich  was  durch  wunder  gevarn 
Waith.  102,  15.  swene  konfman  vuo- 
rcn  ü;  machten  eine  reise  durch  gewin 
Bon.  72,3.  11.  vor.  ir  vart  mir 
nach!  vor  vür  er  Lud»,  kreuzf,  6170.  15 
dtne  ougen  sullen  dtne  werc  bewariti, 
da$  sprichet:  der  rat  sol  ummir  vor 
varin  Wernh.  v.  Elmend.  82.  —  mache 
etwa»  vor ,  damit  andere  es  nachmachen, 
gebe  ein  muster.  der  uns  di  vor  sol  20 
varen,  der  sol  da;  unreht  verberen  Ka- 
raj.  1 3, 6.  da;  er  reht  vor  vare  utide 
die  menege  beware  das.  10,  25.  er 
vuor  in  vor  blies  ihnen  vor  te  prtse, 
si  nlch   in  stner  wtae    Trist.  3217.  25 

12.  vür.  bewege  mich  vor.  sant  Ser- 
valen Hute  für  fuoreo  mit  klage  Ser- 
tat. 2904.  b.  gehe  voran.  Engel- 
mur  vür  var  MS.  H.  3, 29 1 .  a.  c.  fahre 
vorbei,  gehe  vorüber.  der  stallende  30 
engel  vuor  dä  fure  Diemer  41 ,6.  328, 
14.  lie;  den  künec  varn  vür  kröne 
131.  a.  diu  für  gevarne  ztt,  da;  für 
gevarne  jftr  Mein.  not.  4.  16.  13. 
wider  zurück,  widere  iesa  sin  dinc  35 
vuor  ging  zurück  Diemer  4,  23.  diu 
vrouwe  voor  widere  kehrte  zurück  ze 
hüs  Iw.  1 1 5.  bat  die  ritter  wider  va- 
ren an  ir  gemach  Parz.  243,  5.  14. 

z  n  0.    der  riebe  jode  zft  vür  ging  rasch  40 
zu  werke  und  Ißch  im  goldes  genüc 
Pass.  K.  19,  45.     s6  var  ich  zuo  u. 
nim  die  koo  Bon.  8,  42.  17,  21.  53, 
33.  74,  47. 

varnde  partic.  prds.  1.  umher-  45 
ziehend,  der  varnde  Trist.  19529.  die 
varnden  das  umherziehende  volk  der 
$änger,  spieUeute  u.  s.  ir.  frauend. 
290,  3.  vil  lützel  man  der  varnden 
armen  da  vant  Nib.  42,  1.    der  varn-  50 
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den  einer  Gudr.  51,  2.     der  varnde 
man  Mai  9,  2.  Teichn.  248.  leseb.  831. 
varnde  liute  Mai  88,  25.     diu  veröde 
diet  Nib.  39,  2.  kröne  170.b.  MS.  2, 
246.  b.  Mai  95,  9.    spilman  u.  varnde 
diet  En.  12906.    varende;  volc  Lau* 
9198.  Pars.  101,  3.  336,20.  785,12. 
umbe  ir  milte  Trüget  varnde;  volc  Waith 
84,  18.    varnder  liute  künec  rex  mu 
sicus  Oberl.  473.      varnde  vrouweo, 
vröuwclln,  tohter,  wlp  öffentliche  dir- 
nen  Augsb.  str.  91.  Ssp.  3,  46.  Kö*. 
s.  63.  90.  421.426.  Oberl.  472.  473. 
varnder  acbuolere  Oberl.  473.  varent 
gemach  bequemlichkeit  auf  reisen  m</>/ 
311,  26.       2.  zk  gange,    der  in  da 
tranete  als  ö,  dfi  wurde  er  varnde  voo 
Waith.  6,  37  «.  anm.    die  siechin  wur- 
din  variode  Grieth,  pred.  eben  so  er- 
klärt Lachmann:  so  trüebet  mich  ein 
varende  leit  Hartm.  I.  4,  24.  da;  min 
varnde;  leit  ein  teil  geringet  ist  MS. 
1,  17  O.a.    varnder  kumber  TürL  Wh. 
12.  b.  vgl  unvarnde      3.  hin  und 

varende;  gedinge  ungefähres  vermuten 
Flore  3063  5.      4.  beweglich,  varnde 
habe  Porz.  9,  21.  Münch,  str.  s.  £5. 
varnde  guot  Pars.  267,  10.  Iw.  263. 
MS.  1 ,  63.  a.  Waith.  8, 1 4.     min  varnde 
guot  u.  eigens  vil  das.  60,  34.  slo 
erbe  und  ouch  sin  varnde  guot  o. 
Heinr.  247.  vgl.  Haltaus  442.  RA.  564. 
Schmeller  1,  548.    varndiu  pfant  H. 
zeitschr.  6,  247.  Freiberg.  str.  246. 
5.  vergänglich,    eist  varnde;  guot  mit 
mit  dem  wir  varn:  nu  vüege,  mir  des 
steten  ibt  MS.  1,1 57.  a.    varnde  bluo- 
men  unde  blat  Waith.  13,  23.  varn- 
der Ion  (er  will  beharrliche  liebe)  MS. 

1,  165.  b.  ich  hän  varnder  vreode 
vil  unt  der  rehten  eine  niht,  diu  lange 
wer  das.  70.  a.    varndiu  schäm  da< 

2,  127.  a 

onvarnde  part.  adj.  1.  nicht  wol 
varnde,  nicht  zu  gange,  nu  st  wir  be'de 
unvarende  (wund)  und  ich  die  freude 
sparende  W.  Wh.  58,  29.  vgl.  Er.  5060 
anm.  2.  unbeweglich,  guot  virend 
und  un varent  Brünn,  str.  369.  390. 
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deio  bab  varent  uod  unvarend  gest. 
Rom  154. 

ungevarn    pari.   aaj.    einer  der 
nickt  gevarn  ist     er  künde  kurfosfe 
niht,  als  ungevarnem  man  gescbibt  Pan.  5 
144,  22. 

durchvar  stc.  durchfahre.  mit 
schiffen  mau  da;  \va;;er  durchvert  Barl. 
239,  8  Pf.  die  wite  weit  über  al  öf 
dem  wagen  si  durebvoor  troj.  77.  c.  10 
vgl.  J er osch.  151.  a.  —  bahne  wege 
durch  etwas,  die  miuse  hant  die  müre 
ad  dorchvaro  Stricker  leseb.  563,  38. 
der  herze  bete  diu  Minne  durchvarn 
mit  ir  sinne  Mai  143,  38.  —  trop.  15 
swa;  man  von  gote  an  tagenden  seit, 
mit  worten  si  da;  gar  durebvur  Pass. 
K.  500,  5. 

entvar    stc.    komme .  gehe  davon, 
entgehe,    si  mochtin  nicht  intvarn  weder  20 
vor  sich  noch  besit  Jerosch.  93.  c.  da; 
er  mochte  entfern  Pass. 40,46.  wand 
er  ist  immer  mer  entvaro  and  kan  sin 
vallen  wol  bewarn  Pass.  K.  372, 65.  — 
mit  dat.  die  fürsten  sulen  mir  doch  en-  25 
pfaren   W.  Wh.  139,  4.  —  entfarn 
ttird  auch  von  leibeigenen  leuten  ge- 
sagt, die  sich  aus  dem  bereich  iltrer 
herrschaft  in  einen  markt  flecken  oder 
eine  Stadt  begeben,  welche  bürgerliche  30 
Freiheiten  genießt.  Schmeller  1,  548. 

ervar  sie.  hintransitiv.  1.  fahre , 
reise,  ir  sult  ervaren  zu  Bethleem  Pass, 
25,  68.  2.  bildL  verschaffe  mir 
künde  ton  etwas,  ze  ervarn  umbe  die  35 
ge warheil  dtoer  sele  W.  gast.  9385  R. 
II.  transitiv,  1.  komme  durch  fahren 
wohin  oder  an  jemand,  daher  8.  durch- 
fahre, durchziehe,  der  erfuore  al  diu 
lant  Diemer  202,  1.  vgl.  70,  28.  der  40 
di  werlt  in  jarin  zvelevin  irvuor  unz  an 
did  einti  Anno  326.  der  wint  sol  mit 
grimme  ervarn  elliu  küneerfche  Waith. 

13,  14:  vgl.  MS.  1,  200.  b.  fragm. 
19.      b.  erreiche,  hole  ein.    mohlen  45 
wir  alle  die  ervarn,  die  ie  wurden  ge- 
born ,  alle  zesamene   bringen  Karaj. 

14,  12.  swa;  si  ir  mohteo  ervarn,  der 
genas  nicheiner  ronoter  barn  En. 4 752. 
nach  dem  riter  kfirter  sa  und  het  in  50 
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harle  sediere  ervarn  Wigal.  51 1 0.  diu 
kint  diu  vor  drin  jären  zuo  gesetzet 
in  die  schule  gethan  wären,  mit  kunst 
e;  diu  sö  schiere  ervuor  Gregor.  1003.— 
beißet  mich  wisen  eteswar,  da  ich  etes- 
wa;  ervar  bekomme  (sie  soll  würze 
bringen)  da;  ze  iuwern  dingen  guot  st 
Trist.  12762.  c.  erwische,  ertappe, 
fange,  da;  ich  dih  alsus  ban  ervarn 
L.  Alex.  6064  W.  hie  mit  sö  wel- 
leot  si  iueh  ervarn  Trist.  1  3745.  unt 
si  mit  kündekeite  gerne  het  ervaren 
ba;  das.  13864.  sö  lniele  da;  diu 
liebe  ibt  werde  dfn  gewar:  ervert  si 
dich,  si  tuot  dir  leit  Frl.  I.  9, 3.  ouch 
künde  si  sich  des  wol  bewarn,  da;  er 
si  nie  künde  ervarn  an  keiner  bände 
siten,  die  fragm.  33.  sich  ervaren 
la;eti  Hättl.  2,  6,  190.  *  2.  lerne 
durch  fahren  kennen;  lerne  kennen 
überhaupt,  erforsche,  erfahre,  ich  ge- 
steh nie  tier  sö  grimme,  aldes  ich  er- 
varn hau  in  wa;;er  oder  an  lande  tm- 
ter  dem  teas  ich  auf  meinen  fahrten 
kennen  gelernt  habe  Lan*.  7900.  — 
wandir;  wol  sult  irvaren  L.  Alex.  6414 
W.  si  erffiern  no  strites  mere  Pan. 
792,  16.  vgl.  559,  23.  734,  3.  dö 
si  diu  leiden  msere  ervuor  Trist.  \  384. 
vgl.  12151.  da;  man  rebte  erföere 
des  edelen  vürsteu  muot  Nib.  1 1 92, 

1.  des  wart  im  zervarne  gach  Barl. 
15,  13.  die  erzede  ervüren  slnen  sin 
Pass.  K.  112,  90.  swä  du  den  sanc 
ze  kurz  ze  lanc  er v erst  Frl.  108,  12. 
Virgiljus  hät  uns  gar  ervarn  u.  s.w.  MS. 

2,  14.  b.  —  ervar,  wil  er  her  Iw. 
292.  er  ervüere,  wie  si  wa?re  geno- 
men  das.  163.  da;  er  ervarn  solde 
wer  diebe  behielte  W.  gast.  12577. 
der  mir  ervert ,  ob  der  selbe  rilter  lebe 
Wigal.  5268.  frage  wa;  ich  habe  ge- 
sungen und  ervar  uns  wer;  verkere 
Waith.  32,  36.  —  ervarl  e;  an  von 
in  allen  drin  urst.  120,  63.  an  dem 
ervert  nu  Parzivai  diu  verbolnen  mere 
Pan.  452,  29.  so  ervüere  ich  uns 
diu  maere  an  des  edelen  vtirsten  muot 
Nib.  1192,1.  —  unz  er  in  gar  w«r 
ervarnde  beide  an  siner  kunst  unde  an 
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sluer  krefle  Tit.  39,  119.  III.  mit 
reflexivem  accusatic.  diaer  rede  wil 
ich  mich  ervaren  mich  darin  ergehn 
Diemer  184,  26  (Alex.),  vgl.  an  eine 
andere  rede  wil  ih  du  vAn  L.  Alex.  5 
65.  —  sol  sieb  der  probst  ervaren 
erkundigen  mit  den  dorfliuten,  ob  Gr. 
a9.  1,  6. 

unervarn    pari.  adj.    dtn  bunt  ist 
unerlaren  Iladam.  12.    er  häle  in  un-  10 
ervunden  unde  unervaren  an  aller  glühte 
antaste  Tritt.  13725. 

onervarlich    adj.  nicht  zu  erfah- 
ren,   investigabilis  gl  Motte  6,  224. 

gevar  sie.  fahre.  1.  lebende  oder  15 
personificierte  wesen  fahren.  1 .  in  ei- 
gentlichem sinne.  er  mohtc  gevarn 
unverre  Iw.  218.  swa;  diu  ors  moh- 
ten  gevarn  das.  198.  Wigal.  1994. 
2271.  ich  enkan  ouch  selbe  nibt  ge-  20 
varn  (da*  scAijf  *»cA/  lenken)  Trist. 
2361.    gevarnde  quam  Stricker  3,  82. 

—  die  vart  gevuor  nie  man  fronend. 
379,  13.     möht  ich  die  lieben  reise1 
gevarn  über  se  Waith.  125,9.    d6  her  25 
des  wa^ers  vile  gefuor  my$t.  233,21. 

—  ü;  heidenschaft  gefror  nie  man 
öf  toufpflegenden  landen  Pari.  766, 
27.  —    fflr  torbei  gevarn  das.  350, 

13.  2.  in  weiterm  sinne,  die  bur-  30 
gare  sus  gefnoren,  da;  sim  alle  hui  de 
swuoren  Porz.  200,  3.  da;  er  alsö 
gevüere  Wigal.  1090.  gevarn  ritter- 
liche fronend.  333,  1 .  wol  MS.  1 7 1 .  a. 
180.  a.  Waith.  52,  38.  67,  20.  ba;  35 
l\ib.  1365,  2.  michel  wirs  Siricker 
leset.  565,  38.    rehte  Karoj.  13,  24. 

14,  11.  22.  38,  10.  Iw.  184.  11. 
dinge  fahren.  1 .  sö  diu  sptse  dar  den 
munt  gevert  Waith.  22,  11.  2.  in  40 
weiterm  sinne,  disiu  rede  gefuor  alsö 
Reinh.  1457.  awie  e;  ze  lesle  doch 
gevar  MS.  2,  87.  b.  des  weisen  dinc, 
der  dl  genas,  da;  gefuor  nach  unge- 
naden  wol  Trist.  1819.  45 

missevar  sie.  befinde  mich  auf 
einem  unrechten  wege,  verfehle  mein 
liel,  gehe  fehl  1.  eigentlich,  du  bist 
misse  vorn  MS.  1,  59.  b.  an  mir  er 
niemer  missevert  das.  100.  b.  —    er  50 
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roissevnor  (fehlte  bei  der  tjoste)  so 
selten  Lanz.  665.  2.  in  weiterem 
sinne  a.  handele ,  verfahre  unrecht, 
vergehe  mich,  sine  wolde  doch  nim- 
mer misse  varn  Karaj.  24,  17.  min 
zuht  durch  wfirheit  missefuor  Pdr*.  3 13, 
26.  sus  hftn  ich  missevarn  das.  488. 
20.  Pass.  K.  253,  21.  an  prlse  mis- 
sevarn Pan.  318,  4.  an  einem  mis- 
sevarn han  Waith.  14,  31.  kröne  22  \. 
a  Sch.  b.  fahre  nicht  wohl  da;  din 
sele  ibt  missevar  Winsbeke  36,  1 0.  — 
da;  uns  ibt  mflge  missevarn  kröne 
45.  a  Sch. 

übervar  stc.  1.  komme  einem 
durch  fahren  voran.  nit  einander 
Oberern  oder  flbervarn,  noch  fibersni- 
den  Bert.  49.  2.  überführe,  ist  da; 
iemant  ubervaren  wirt  mit  siben  €rba?- 
ren  mannen  um  valsche  gezeugmisse 
Brünn,  str.  s.  350.  vgl.  RA.  859.  3. 
übertrete,  swelhe;  ouch  under  disen 
gesetzeden  des  wfnes  ein  leitgebe  ffiber- 
vert  H.  zeUschr.  6,  417.  swer  da; 
Obervert  und  brichet  das.  413.  vgl 
Münch,  str.  s.  126.  127.  Oberl  1696. 

umbevar     stv.    umfahre,    wie  vi! 
er  lande  durebrite  und  in  schiffen  um- 
befiiere  Farz.  15,  9.    er  was  mit  vier 
und  zweinzec  gallnen   ombfarn  Mor 
19.  b. 

undervar  stv.  fahre  zwischen  et- 
was ,  wehre  ab ,  verhindere,  diu  ku- 
nigfn  den  stich  underfuor  da;  er  nibt 
voilekam  Flore  2393  S.  het  elliu  un- 
seriu  leit  uodervarn  aneg.  1 2,  63.  swa 
ha;  die  minoe  nndervert  Porz.  726,21. 
ich  wil  den  kämpf  undervarn  das.  7 1 6, 
19.  vgl  Trist.  9281.  9736.  Winsbeke 
69,  6.  Türl.  Wh.  17.  Helmbr.  1353. 
Helbl.  2,  1013.  lohengr.  81.  Hätzl. 
2,  59,  43.  Münch,  str.  s.  85. 

vervar  s/r.  1.  fahre  irre,  wer 
sol  uns  durch  da;  lant  die  rehten  wege 
wlsen,  da;  wir  niht  vervarn  Nib.  243, 
1  Z.  —  überhaupt  fahre  unrecht. 
ververn  und  verligen  muo;  verderben 
Tit.  14,  57.  diu  bei;et  dich  verfaren 
noch  verligen  Hadam.  49.  ai  beten 
sich  vetvaren  als  lange  in  der  wiltnisse 
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Grieth,  chron.  38.      2.  fahre,  komme 
bei  etwas  vorbei,     ob  er  die  marter 
nocbte  vervarn  aneg.  10,  78.  mug 
wir  den  stoufoiht  lermo  das.  29,  53. 
3.  fahre,  gehe  vorüber,  vergehe,  swenne  5 
vervar  da;  benanle  zlt  Judith  1  55,  23. 
korzlichen  ?ervarent  mtaiu  jdr  tod.  ge- 
hig. 603.  vgl.  Flore  627  5.    der  Win- 
ter ist  vonraren,  der  regen  ist  Vorgän- 
gen Legs,  pred  93,23.    da;  vervarne  10 
zergangene  im  gegensatz  zu  dem  künf- 
tigen Barl.  92,  6.     der  weite  wönne 
gar  ververt  Barl.    112,  31  Pf.  din 
freude  diu  sö  balde  mit  dem  kurzen 
zfte  ist  vervarn   Suso ,  leseb.  379,  8.  15 
vgl  880,  26.      4.  fahre  dahin.  66 
tervur  oucb  da;  her  Pass.  K.  324,  22. 
besonders    a.  gehe  auf  einer  fahrt  ver- 
loren,   er  was  vervarn  nnd  verlorn 
Grieth,  pred.  2,  79.     er  was  vervarn  20 
und  no  ist  er  fanden  das.  80.    b,  gehe 
verloren  überhaupt,  verderbe,  vergehe. 
e%  ist  gaot  dasein  man  6  vervar,  denne 
duiu  weit  gar  zergö   urst.  104,  55. 
vereisket  i;  diu  menige,  so  sin  wir  25 
die  vervarnen  kehr.  69.  c.    wiltu,  sö 
bin  ich  genesen;  wiltn,  sö  bin  ich  ver- 
varn (J.  Trist.  3328.     stt  die  vrßnt 
vervarn  sin  Aus.  Ä".  647,  59.  —  im 
was  dar  zu  w«,  da;  diz  erbe  alsus  30 
vervar  das  27,  87.     da;  bilde  vir- 
vür  onde   znbrach  das.  238,  56.  — 
fiö  wäre  vervarn  sin  Äre  wäre  dahin 
he.  109.     ir  magetnom  was  vervarn 
Part.  464,  20.      c.  sterbe,    dö  unser  35 
vrouwe  wolle  vervarn  H.  teitschr.  8, 
198.    wfire  ich  arme  vervarn  (so  tu 
lesen),  dö  ich  was  ein  westebarn  Herb. 
14048.  cgL  MS.  1,  173.  b.  2,  13S.b. 
kröne  97.  b  Seh.   Mai  119,  33.  —  40 
wir  muo;;en  andirstunt  vervaren  Karaj. 
15,  16.    fin  erben  müe;en  si  vervarn 
Waith.  23,23.    der  ververt  endlichen, 
der  mit  unreht  gelebt  hat    W.  gast 
10895.      alle  die  in  houbethaftigen  45 
sunden  vervarnt  Legs.  pred.  18,  38. 
wie  der  k eiser  was  vervarn  töt  alsus 
Pass.  K.  377, 18.—  vgl  noch  Schnel- 
ler 1,  548.  fundgr.  1,  367. 

volvar,  vollevar   sie.  komme  tum  50 
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tiele.  vollen varn  Am*.  IT.  81,  74.  159, 
5  u.  m.  —  sult  ir  volvarn  Iw.  226. 
la;  e;  vollevarn  Bari  198,  23.  191, 
37.  —  dar  an  soltu  vollevarn  oVis.  282,  9. 
da;  ist  an  Kriste  volvarn  das.  68,  1 5. — 
mit  genit.  des  liedis  wil  ich  vollenvarn 
L.  Ales.  36.  er  swnor  nimmer  kei- 
nen eit,  wan  des  er  benamen  volvuor 
lu>.  42.  —  mit  dat.  da;  ich  dem 
muote  vollevar  das  was  ich  wünsche 
auch  ausführe  Trist.  4443.  —  ge- 
richtL  schreite  vor,  führe  vor  gericht 
durch,  sö  volvert  he  wol  Freiberg, 
str.  243.  285.  so  sol  der  chlager 
volvarn  an  seinen  reehten  Münch,  str. 
s.  19.  vgl.  Kulm.  r.  5,  48. 

vfidervar  stc.  1.  begegne,  dö 
widervuor  ime  ein  iwart  Diemer  1 6,  3. 
swa;  im  volkes  widerfuor  Part.  398, 
25.  im  kom  ein  ritter  widervarn  das. 
204,  15.  da;  im  der  kocke  wider- 
fuor das.  58,  15.  vgl.  Karaj.  24,  21. 
Wigal.  5449.  Marleg.  24,  272.  Pass. 
K.  13,  72.  320,  67.  —  allgemeiner: 
komme  vor  äugen,  der  selbe  eclipsis 
enwiderfert  niuwan  so  der  mdne  an- 
zündet wirt  Mein.  nat.  10.  —  mit 
daliv.  der  trache  widerfuor  ir  in  stufe 
sie  sah  ihn  im  träume  Part.  476,29. 
wa;  in  wfiro  widervarn  gesiebtes  Pass. 
K.  17,  18.  2.  widerfahre,  werde 
tu  theile.  dem  vil  eren  widervert  Iw. 
108.  vgl.  56.  93.  da;  mir  herzeleit 
widervor  Waith,  50,  16.  mir  ist  hie 
widervaren  leit  Part.  388,  18.  swa 
liep  unde  guot  den  recken  widerfüere 
Ai6.  1342,  1.  vgl.  Trist.  7640.  kröne 
324.  a  Sch.  Griesh.  pred.  2,  37.  128. 
Jerosch.  1 1 5.  a.  s.  meister  73,  23. 
3.  trete  feindlich  entgegen,  dem  konde 
widervarn  der  gute  Pass.  K.  428,  92. 

zervar ,  zevar  str.  fahre  aus 
einander,  er  zevert  in  einer  wtle  Die- 
mer 365,  20.  e;  w*re  alle;  zevarn 
aneg.  9,  80.  vgl.  warn.  2073.  dem 
pfärde  wer  der  rücke  zevarn  Part. 
531,  3.  sin  dolden  sint  zervarn  Frl. 
404,  9.  da;  gezimbere  sol  zuvarn 
Legs.  pred.  61,  28.  zuvarn  alsam  ein 
tuft  Pass.  K.  676,  57. 
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varunge    stf.    das  fahren. 

ervarunge  stf.  er  fahrung.  inda- 
gatio,  scrutinium  Diefenb.  gl.  1  52.246. 
leseb.  1046,  3. 

über  varunge  stf.  Übertretung.  5 
Oberl.  1697. 

11 5 varunge    stf.  excessus  gl  Mone 
5,  84. 

varaere  stm.  derjenige  welcher 
fährt.  10 

lantvarere  stm.  landfahrer,  land- 
str eicker.  Engelh.  2830. 

ervararc  stm.  inquisitor.  Oberl 
338. 

übervaraere  stm.  Übertreter.  Oberl  15 
1697. 

var    adj.   fahrend,  sich  bewegend. 

cinvar  adj.  1.  allein  fahrend. 
einfara  solivaga  Graff  3,  574.  2. 
auf  einerlei  ort  sich  bewegend.  da  20 
wart  balde  einvar  die  söle  und  der  ab- 
got  Geo,  33.  b.  vgl  auch  einvar  ein- 
farb. 

uachvar    swm.    nachfolger.  Ottoc. 
809.  a.  25 

vorvar  swm.  1.  Vorgänger  (an- 
tecesaor).  dö  sfn  vorvar  die  werlt 
bcgap  Serval  222.  vgl  2951.  manec 
sin  vorvar  Flore  1564  und  S.  Davit 
was  afm  vorvarn  unmsere,  dem  künege  30 
Saul  W.  gast.  697 1 .  vgl  Jerosch.  1  06.  r. 
150.  d.  Pass.  K.  55,  22.  Clos.  chron. 
16.  2.  vorfahr.  von  unsern  heile- 
ren vorvarn  Voreltern  Wernh.  v.  El- 
mend. 67.  durch  slner  vorvarn  guot  35 
W.  gast.  3875.  vgl  Freiberg.  str.  179. 
flö/er  346.  nr.  222.  Adrian  434,  73. 

nalitvar  swstf.  nachtfahr  erin)  hexe. 
sö  helfen  in  die  nahlvarn,  da;  aint  al- 
ter wfbe  troume  Türl  Wh.  82.  a.  sö  40 
forent  etlich  mit  der  nachtfar  auf  kel- 
bern  und  auf  pecken  durch  stein  u. 
durch  atecke  Vintler,  vgl.  Gr.  d.  tny- 
thol.  1010.  1011.  s.  auch  naht- 
vroDwe.  45 

var  stf.  1.  fahrt,  weg.  gedahte 
ze  R6me  einer  var  Vir.  1  161.  1076. 
diu  rävlt  Übe  ich  dir  an  dine  var  Lanz. 
5165.  ouch  fuor  diu  kQuegln  in  der 
var  das.  391.    guoten  winl  und  guote  50 
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var  Trist.  11651.  8215.  diu  gotes 
var  fahrt  nach  dem  heil  lande  Ernst 
34.  b.  bereiten  »ich  zuo  der  heimi- 
schen var  das.  34.  a.  —  die  var  er 
gegen  ime  nam  Reinh.  786.  aö  föer 
ich  wol  die  rechten  far  Wölk.  1 1 3,  3, 
17.  —  als  diu  burc  in  einer  var  auf 
einmal  zesamene  wolde  brealen  gar 
Wigal.  7287.  2.  die  ort  wie  man 
fährt,  die  mit  ir  here  in  stolzer  var 
(doch  wohl  nicht  —  varwe)  zuo  der 
reise  körnen  dar  livl.  chron.  5374. 
3.  was  %m  einer  fahrt  gehört,  troß. 
da;  er  die  koche  und  die  var  gein 
Karidöl  sande  kröne  67.  a. 

lantvar  stf.  fahrt  Über  land,  nar- 
ren sch.  66,  149  Z. 

tnvar  stf.  einfahrt.  MB.  25, 76. 
Schmeller  1,  547. 

übervar  stf.  überfahrt.  Ludtr 
kremf.  8046.  MB.3,  421.  vgl  Schmel- 
ler 1,  547.  —  ob  schellen  übervar 
Frl.  256,  4  hierher,  oder  xm  varwe 
gehört,  läßt  sich  schwer  genau  bestim- 
men, vgl  Ettmüller. 

var  stn.  fähre,  der  plati  tto  man 
überfährt  oder  landet.  Graff  3,  574. 
als  sie  nu  körnen  an  da^  var  blasen 
sie  ein  horn  das  da  hängt  und  der 
schiffmann  kommt  und  holt  sie  Flore 
3512  5.  von  dem  var  dem  landungs- 
platte an  der  küste  des  meers  Trist. 
2310.  U.  Trist.  2426.  er  sach  da; 
var  blö;  an  aller  slahle  Obervart  kröne 
155.  a  Sch.  vgl  117.  a.  der  Ober; 
wa;;er  wolle  varn  an  barken  oder  an 
varn  das.  112.  b.  vgl  urb.  53,  2.  81, 
5.  Gr.  w.  2,  763. 

anevar  stn.  platz,  wo  man  anfährt 
oder  landet,  das  wort  wird  con  Zie- 
mann ohne  beleg  angeführt. 

übervar  stn.  der  platt  wo  man 
überfährt,  schier  kam  er  an  da;  über- 
var: da;  was  nu  brücke  und  newen 
bar  kröne  263.  a  Sch. 

urvar  stm.  der  pUtt%,  wo  man 
anfährt  (verschieden  von  uover).  Schmel- 
ler 1,  547.  p ort us  stat  vel  urvar 
sumerl  28,  30.  kchron.  9.  a.  10.  d. 
17.  d.  20.  c  101.  c.  Gr.  w.  1,  105. 
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3,  700.  an  dem  urvar  ein  anger  lac 
Parz.  535,  5.  anderhalp  au;  urvar 
das.  623,  3.  tgl.  593,  12.  618,  27. 
620,  23.  662,  27. 

oogevar    stn.    s.  v.  a.    ungeverte.  5 
den  wech  ai  bechanden  den  si  da  wa- 
ren chomen  dar,  wan  si  debein  ungc- 
var  oiender  wessen  vor  in  kinäh.  Jet. 
82,  30. 

▼er    stf.  du  fähre,    ubir  die  vere,  10 
die  genante  vere  vorkoufen  Kulm.  r. 
s.  5.6.    als  stn.  seheint  das  wort  kröne 
250.  a  Sch.  zu  stehn:  den  habet  im  ze 
vers  reht,  wo  P.  van. 

ver,  verje,  verge    sie«,  der  fähr-  15 
mann.    ahd.  fero,  ferjo,  ferigo  Gr. 
I5,  132.  GraffS,  588.    remex,  re- 
uig es  verre,  f erigen  voc.  o.  22,  5. 
sumerL    15,  22.     min  trebtln,  aegel 
und  vere  Diemer  329,  15.    der  vere  20 
En.  2995.  3041.  Herb.  1926  u. anm. 
17069.  17168.  17697.     den  großen 
und  den  guten  vern  (Chrütophorus) 
fast.   K.    349,  4.  —     verje  Par*. 
547,  7.  548,  20.  22.  564,  5.    verge  25 
im  reim    auf  berge,   sc  berge  Brnsl 
3203.  Geo  42.  b.  vgl.  Hät*l.  2,  62, 
36.      die   verigen    Gr.  w.  1  ,  762. 
hol  mich  hie,  verge  Nib.  1490,  2. 
der  Elsen  verge  das.  1501,  4.     ich  30 
wil  die  vergen  suochen  dat.  1471,2. 
den  vergen  lön  geben  kröne  250.  a 
Sch.    verjen  soll  Roteng.  8.  b.  —  ge- 
richtspedell  Wölk.  26,  35. 

Bunderverge  tum.  südlicher  fähr-  35 
oiflwn?  Frl.  KL.  8,  3. 

ver    mt>.  ich  schiffe  über.  Gr.  1', 
132. 

vart  stf.  fahrt,  ahd.  fart  Graff 
3,  580.  gen.  dat.  verte  und  vart.  <te-  40 
tä>.  varte:  karte  Jerosch.  139.  a.  I. 
reise,  *ug,  gang,  wi;;et  ir  war  dö 
stn  vart  wurde  wohin  er  ritt  /».2t  6. 
alle  jar  ist  zoo  mir  her  sin  vart  Par*. 
457,  20.  wiest  bewendet  iwer  vart  45 
das.  441,  2.  e"  min  varl  erg6  Nib. 
338,  1.  eine  vart  leisten  Iw.  241. 
tnon  Par».  328,  20.  499,  4.  530,  6. 
varn  s.  ich  var.  rtten  Par*.  492,1. 
wir  baben  gelenget  dise  varte  Jfor.  50 
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165.  — -  der  verte  rftt  haben  Nib. 
1484,  1.  gern  das.  356,  1.  in  zogte 
wol  ir  verte  das.  681,  3.  einer  vart 
enein  werden  Trist.  409.  e;  ist  un- 
nöt  da;  ieman  miner  verte  vrage  MS. 
I,  183.  b.  Owe"  der  leiden  verte  die 
danne  gegen  Fülle  tuot  min  Mp  MS.  1, 
1 5.  a.  ranten  vor  der  Kristen  her 
sneller  vart  Ludw.  kreu*f.\  550.  4176. 
—  ai  hielten  ab  ir  verte  Nib.  1542, 1. 
diu  vrowe  hie;  in  Of  slan :  d6  gebrast 
im  an  der  verte  er  konnte  nicht  gehn 
kchr.T5.c.  enböt  dem  wirte  von  der 
sfnen  verte  Karaj.  25,  12.  er  verlOs 
da;  wfifen  von  der  beide  vart  Nib. 
1572,  3.  ich  wil  ze  der  verte  nie- 
man  mere  han  niwan  zwelef  recken 
das.  65,  2.  —  varn  an  die  vart  Ka- 
raj. 25,  5.  fanop  sich  Of  die  vart 
Par*.  81,  17.  MS.  2,  134.  b.  —  go- 
tes  vart  wallfahrt  Par*.  446, 29.  kreu*- 
*ug  Waith.  36,  1.  MS.  1,  94.  a.  2, 
246.  die  reinen  gotes  vart  volendet 
han  das.  1,  176.  b.  Aber  mer  ein 
reiniu  vart  kreuztug  Vrid.  163,  18. 
bihte  vart  Par*.  446, 1 6.  strttes,  Kam- 
pfes vart  das.  414,  5.  595,  17.  des 
roubes  vart  raubtug  Bon.  11,2.  sei- 
den vart  MS.  1,  153.  Par*.  470,  26. 
gehabt  inch  an  der  freuden  vart  das. 
99,  12.  —  diz  wirt  uns  ein  nötziu 
vart  Reinh.  758.  da;  man  mich  Of 
der  verte  siht  verderben  MS.  1,  154.  a. 
ode  ich  lige  0f  der  verte  indem  ich 
das  thue  töt  Wigal.  2494.  wand  er 
disen  Of  der  vart  ein  gut  vurderunge 
was  Pass.  K.  41,  10.  2.  lauf,  Um- 
lauf. Sente  Paulus  ouch  gezucket  wart 
unze  an  des  dritten  bimels  vart  (usque 
ad  terlium  calum)  Uhr.  709.  mit  der 
Sternen  umbereise  vart  Par*.  454,  16. 
der  mane  in  siner  rehten  verte  strich 
Barl.  241,  28.  402,  32.  —  in  des 
jftris  vart  Jerosch.  9.  d.  35.  c.  66.  a. 
92.  d.  in  des  sumirs,  des  wintirs  vart 
dat.  1 63.  a.  155.  c.  nfieb  etslichir 
zite  vart  dat.  7.  b.  3.  weg.  wiste 
mich  Of  die  vart  Iw.  293.  jagte  mich 
Of  die  vart  dat.  174.  si  was  öf  der 
rehten  vart  diu  si  ze  dem  brnnnen  truoc 
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das.  217.  da;  si  nach  im  ungemach 
Üf  der  verte  het  erliten  das.  222. 
da;  tier  hat  im  erkoren  eine  vart,  diu 
ist  Diemen  me  bekant  Wigal  3879. 
aus  traf  ich  eine  veige  vart,  diu  truoc  5 
mich  uns  Qf  einen  graben  Trist.  2704. 
uns  ist  unsera  ganzes  meister  an  die 
vart,  diu  uns  nach  in  allen  ist  vil  un- 
verspart  Waith.  108,  6.  ich  wil  micha 
vll;en  hart,  da;  ich  kome  an  a!oe  vart  10 
W.  gast  348.  er  half  dem  pristere 
Of  die  vart  weg  Pass.  K.  403,3.  4. 
der  weg ,  den  das  wild  nimmt;  fahrte 
(aus  dem  alten  phtrat).  awä  ein  hing 
fanden  wart ,  sö  wist  er  wol  sine  vart,  15 
war  er  lief  Law.  1549.  er  quam  Of 
Isengrines  vart  Reinh.  781.  grtf  in 
die  vart  Hadam.  42.  —  ein  naslöser 
bracke  wer  wol  ze  verte  komen  dä 
W.  Wh.  240,  11.  der  hunt  sprano  20 
nach  wildes  verte  W.  Tit.  150.  den 
hunt  het  er  geleret  loufen  Of  der  vart 
Trist.  17263.  üf  stn  vart  liegen  si 
die  hunde  Wigam.  5 1 62.  der  pracke 
suochet  wildes  bitten  vart  Suchen».  7,  25 
229.  ich  jage  ein  üppecllcbe  vart  ATS. 
I,  75.  a.  —  plur.  einen  bracken  der 
sd  geno;;en  hat,  da;  er  die  verte  er- 
kenne der  tiere  Nib.  875,  3.  5.  art 
und  weise  wie  man  vert.  den  wolf  30 
begie  ein  Obel  vart  er  kam  übel  davon 
Reinh.  s.  355.  ir  geschach  ein  guote 
vart  Bon.  53,  50.  Judas  der  bi  eime 
küsse  was  an  der  triwenlösen  vart  Hü 
J£*us  verrftten  wart  Part.  219,  27.  35 
6.  in  allgemeiner  abgeschwächter  be- 
deutung.  a.  bringen  an  die  vart  da- 
hin, daxu  kl.  76  H.  Pan.  232,  7. 
Karl.  127.  b.  er  chom  an  die  vart 
Diemer  33,  9.  tgl  Pars.  222,  11.  40 
unz  an  die  vart  bis  dahin,  dazu  Stri- 
cker 9,  23  «.  anm.  11,  212.  einen 
bringen  üf  die  vart  dahin,  dazu  Iw. 
115.  Er.  1361.  a.  Heinr.  339.  da; 
e;  im  iemer  Of  die  vart  also  komen  45 
were  Wigal.  1100.  b.  der  vart,  der 
seibin  vart  Jerosch.  1 69.  d.  b.  mit  der 
vart  bei  der  gelegenhcit  das.  35.  d. 
Ottoe.  810.b.  mit  der  selben  vart  da- 
mit, sogleich  Osw.  919.    zuo  der  sei-  50 
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ben  vart  sogleich  Stricker,  leseb.  566, 
7.  Dioklet.  489.  an  der  vart  bei  der 
gelegenheil,  sogleich  Wigal.  11396. 
MS.  2,  161.a.  enalverte  sogleich  Mar. 
43.  tgl.  Gr.  3,  145.  Qf  der  selben 
vart  Bon.  1,  13.  2,  18.  4,  30  u. 
m.  c.  alle  vart  immer  bans.  7543. 
troj.  126.  a.  Sih.  5051.  Maßm.  AL 
s.  119.  a.  Griesh.  denkm.  52.  pred.  1 , 

34.  40.  47.  2,  3.  4.  II.  32.  69. 
alle  verte  Diemer  384,  19.  ein  fart 
auf  einmal,  zugleich  Vrid.  1 0,  1 5  nach 
B.  Tetiel  Rosmit.  181.  ducenties 
zweihundert  vart  Die / 'enb. gl.  101.  noch 
Mumer  sagt  tfisent  vart  für  tausendmal, 
vgl.  Frisch  1,  241.  a.  Schmeller  1 ,  566. 

verleiht  sin.  kleine  fahrt.  OberL 
1785. 

betevart  stf.  bittgang ,  wallfahrt. 
Trist.  13690.  13731.  Pass.  K.  23,  37. 
myst.  165,  3.  der  keiser  huob  sich 
in  beteverte  fi;  kchron.  85.  b.  der 
pilgertnschen  betevart  Jerosch.  1 07.  a. 
die  beteverte  weren  gnot,  verketten  si 
nibt  reinen  muot  Vrid.  133,  17.  — 
bitevart  Basel,  r.  1 8,  7.  34,  1 7.  Pass. 
223,  56.  379,  43.  die  bitevart  vol- 
gän  das.  224,  39.  —  vgl  RA.  583. 

geischclvart  stf.  fahrt  der  gei- 
selbruder.  Clos.  chron.  57. 

heinjvart  stf.  heimkehr.  a.  Heinr. 
1430.  Jerosch.  38.  a.  als  im  dö  ze 
muote  wart  umbe  die  heimvart  Er. 
2869.  da;  her  kört  an  die  heimvart 
Pan.  803,  28. 

Lellevart  stf.  höUenfahrt.  diehel- 
levart  varn  Pan.  463, 1 5.  BarL  75, 1 0. 

hervart  stf.  beer  fahrt,  kriegstug. 
expeditio  sumerl.  6,  71.  hervart,  eine 
b.  gebieten  Diemer  199,  29.  L.  Alex. 
4171.  MS.  1,  173.    künden  Mai  102, 

35.  er  II;  ein  hervart  schrien  vrten 
and  unvrlen  Jerosch.  140.  c.  hervart 
swern  Diemer  200,  19.  Eracl.  2367. 
2371.  4321.  4439.  wer  wfset  no  die 
recken  sd  manege  hervart  Nib.  2197, 
2.  hervart,  eine  h.  varn  Diemer  200 , 
7.  Karaj.  41,  20.  Teichn.  107.  rllen 
Alph.  31,  3.  zogen  myst.  243,  24. 
fuor  enweg  in  eine  hervart  das  25,  2. 
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in  der  berverte  sin  Mb.  172,  4.  der 
berverte  ledec  werden,  über  sin  das 
854,  I.  Barl.  264,  23.  —    phtr.  die 
beriverti  warin  stilli  Salomo  114,  2. 
scfanof  berverte  in  slner  vlnde  lanl  Gudr.  5 
195,  1.    wü  uns  suochen  her  in  un- 
ier lant  mit  starken   herverten  Mb. 
148,  3.   beberten   mit  wige  und  mit 
herverten  Trist.  6306.  —  der  Töt  ge- 
böt  im  sine  hervart  er  mußte  sterben  lo 
Barl  395,  8.    da;  si  des  tödes  her- 
vart an  in  nibt  torsten  begün  Pass. 
263,  54.    des  tödes  hervart  vil  nach 
geböt  ir  reise  Pass.  K.  275,  9. 

himelvart  stf.  Himmelfahrt,  an  15 
unsere  hern  himelfart  Lud».  79. 

böchvart  stf.  hoffahrt,  hdvart 
Hart.  1.  übermuth.  stn  böchvart 
muoste  Villen  a.  Heinr.  151.  höch- 
wtie  seic  unde  viel  Part.  472,  17.  20 
böchvart,  der  belle  kOnegln ,  diu  wil 
bi  allen  liuten  sin  Vrid.  28,  15,  wo 
ein  ganzer  abschnitt  von  höchverte. 
soperbia  spricbet  in  tiuscen  höhfart 
unde  ist  nibt  wirsers  noch  nie  wart  25 
u.s.w.  altd.  bl  1,  363.  diu  selbe 
«finde  heilet  höhfart  und  übermuoj. 
wanne  sie  gewinnen!  manigen  übrigen 
muot,  des  sie  zuo  nibte  bedörften,  die 
mit  höhfart  umb  gea  Bert.  291.  wie  30 
diu  höhevart  den  hdbvertigen  schei- 
det von  den  diumuoligen  Legs,  pred. 
11,  22.  aller  Sünden  anegenge  ist 
höehfort,  s6  der  mensche  hohe  vert 
mit  gedanken,  mit  Worten  u.  mit  wer-  35 
ken  bihteb.  30.  arraiu  höchvart  Vrid. 
29,  6  u.  anm.  MS.  2,  176.  a.  Bon. 
39,  42.  49,  100.  sin  unrebt  u.  sin 
höchvart  Wigal.  3005.  diu  böch- 
vart wirt  geneiget  das.  10087.  höch-  40 
vsrt  gewinnen  das.  10539.  luon 
Pari.  348,28.  bieten  gein  einem  das. 
650,  14.  mit  übermüde  höchverte 
pflegen  Nib.  55,  2.  Kart,  leseb.  756, 
22.  ein  tumblicher  wän  tronc  den  lieh-  45 
ten  engel  Lucifer  da;  er  im  wolle  sich 
geliehen  Barl  51,  20.  vgl.  Vrid.  29, 
14.  Pari.  463.  47  1.  sluoget  in  durch 
höchvart  Trist.  16006.  ir  habent  mir 
lästerliche;  leit  in  inwer  höchvart  ge-  50 
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tan  /w.  35.  bewart  vor  aller  vremden 
böchvart  das.  93.  210.  mit  murmele 
unde  mit  böhvart  Diemer  SO,  15.  2. 
Hochherzigkeit,  edeler  stolz,  sin  muot 
stuont  höch,  doch  jimers  vol.  höch- 
vart riet  sin  manheit,  jämer  lert  in  her- 
senleit  Pari.  320,  3.  in  gap  michel 
höchvart  din  vröude  von  dem  mtcre 
kröne  212.  aSch.  höchvart  und  über- 
muot  die  sint  vil  ungellch:  böchvart 
ist  rieh  der  edelen  höhen  tiure,  aller 
tugent  stiure  u.s.w.  Frl.  62,  1.  da; 
Paulus  von  höchvart  kusche  blibe  mgst. 
73,  9.  bövart  Mart.  286.  3.  der 
äußere  glani  mit  dem  man  sieh  aus 
Übermut  oder  Hochherzigkeit  umgibt. 
du  marete  min  her  Gävvnn  mangen  rinc 
wol  gehört:  da  was  höchvart  gemert 
Pari.  350,  26.  vil  größer  höchverle 
er  pflac  lebte  in  großer  pracht  Wigal. 
2660.  2672.  kam  iu  da;  lant  ze  sl 
nes  sunes  böchvart  wo  sein  söhn  in 
allem  glänze  lebte  das.  9639. 

höchvart  stm.  der  hoff  artige. 
Reinbart,  der  ungelriuwe  hövart  Reinh. 
254. 

höchvertelio  stn.  armselige  hof- 
fahrt. Bert.  294. 

hocbvartltck  adj.  ho  ff  artig.  Pari. 
344,  16. 

böchvertlicbc  adv.  hoffartig,  h. 
tuon  Teiehn.  239. 

hovevart  stf.  fahrt  an  den  hof. 
mich  riwet  disiu  hovevart  Mb.  420,  1 . 
1861,2.  schaden  den  si  von  der  ho- 
vevart zen  Hiuneo  genimen  kl.  237  L. 

irrevart  stf.  irr  fahrt.  Iwk  213. 
sö  vert  ir  er  die  irrevart  fronend. 
559,  13. 

iagevart    stf.    jagd.  MS.  1,  86.  a. 

kirebvart  stf.  kirchgong,  wall- 
fahrt. Ls.  1,  247.  Wölk.  7,  2,  5. 
Schmeller  2,  328. 

kriuzevart  stf.  kreuzfahrt.  pre- 
digte eine  crucevart  Jerosch.  52.  c. 

mervart  stf.  fahrt  über  meer, 
wallfahrt  ins  gelobte  land,  kreunug. 
Jerosch.  147.  d.  Ludw.  2.  52.  dos. 
chron.  81.  der  Wiener  mervart  Ko- 
lon. 55. 
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ptscbevart  stf.  Vermischung,  den 
(planeten)  alleo  si  beslö;  ir  arl,  com- 
plexen  und  ir  mischevart  Frl.  ML.  5, 6. 

misse  vart    stf.  irr  fahrt,    ich  jag 
misvart  vil    mangen  chrai;    Suchen  w.  5 
18,  24. 

nouvart  stf.  Schiffahrt,  vart  in 
einen  schefman  der  nie  tugent  gewan 
und  sprichel  gruntbceser  wart  vil  üf 
stner  nouvart  Helbl.  7,  812.  vgl.  nau,  10 
nauen,  nauwe  das  schiff  Schweiler  2, 
667.  Stalder  2,  232. 

schaervart  stf.  die  lehenleut  sol- 
len ein  j4r  eine  schsrfart  tuen  Gr.  w. 
2,  132.  15 

ta  {je  vart  stf.  1.  tager  eise,  dö  si 
sus  her  abe  eine  tagevart  genamin  und 
des  andrin  tagis  quatnin  Jerosch.  114.  c. 

2.  der  zur  abhaltung  des  gerichts  fest- 
gesetzte termin.  Haltaus  1770.  20 

vidervart  stf.  das  fahren  mit  fe- 
dern, flattern,  höchvart  (hochherzig' 
keit)  ist  viderverte  gram  FW.  62,  14. 

wagenvart    stf.    fahrt  mit  wagen. 
üf  den  strafen  und  üf  den  wegen  was  25 
diu  wagenvart  gelegen  Helmbr.  1920. 

wallevart  stf.  wallfahrt,  die  wal- 
levart  varn,  leisten  Clos.  chron.  95. 
Ludw.  61.  walfart  Tetzel  Rozmil.\S5. 

waggervart  stf.  wasserfahrt,  schif-  30 
fahrt.  H.  Trist.  1572. 

weßevart    stf.  reise.  Pass.  29, 74. 
slat.  d.  d.  o.  312. 

zwivelvart  stf.  ungewisse,  bedenk- 
liche fahrt,    der  kiel  ist  üf  da;  mere  35 
gezogt  unt  vert  gegen  leben  ein  zwi- 
velvart SIS.  2,  246.  a. 

abevart    stf.     1.  abfahrt,  abreise. 
die  abevart  tuon  Ludw.  kreuzf.  4913. 
vgl.  3590.  Jerosch.  69. a.  I68.b.     2.  40 
flucht.  Jerosch.  37.  b.  91.  a.  108.  a. 

3.  eine  summe  geldes,  welche  erlegt 
werden  muß ,  wenn  man  aus  dem  ge- 
biete seiner  herrscfiaft  abfuhrt,  oder 
wenn  man  von  einem  fremden  gebiete  45 
sein  geld  nach  dem  gebiete  seiner  herr- 
schaß bringt.  Westenr.  1. 

anvarft  stf.  anfahrt,  ankunft,  an- 
griff', in  vristen  vor  aller  vreise  an- 
vart  kröne  287.  a  Sch.  50 


danvart,  dannenvart  stf.  ab- 
reise. Janevart  Genes,  ftmdgr.  35,19. 
V.  Trist.  2422.  der  danverte  biten 
Porz.  820,  7.    dannenvart  übel  w.  588. 

durchvart  stf.  durchfahrt,  durch- 
gang.  kröne  185.  b  Sch.  Mai  82,  32. 
85,  18.  120,  32.  235,  22.  H.  Trist. 
230.  mgst.  314,  27. 

durch vartlich  adj.  der  ge>  bäte 
durchvartllchen  k6r  in  der  baniere  durch 
in  genomen  schiere  W.  Wh.  25,  16. 

bervart  stf.  1.  herreise.  hera- 
fart  O.  5,  4,  41.  2.  her  gang,  er- 
eignis.  der  vursle  dirre  nüwen  here- 
vart  (daß  er  gesund  ward)  gevreut 
wart  Pass.  K.  69,  73.  vil  vrö  der 
bLschof  dö  wart  dirre  gfiten  bervort 
das.  134,  72.  wie  den  allen  ein  un- 
terscheidunge  wart  gar  in  vremder  her- 
vart da«.  643,  2. 

hinvart,  hinevart  stf,  1.  hin- 
reise, an  der  henefart  unde  oneb  an 
der  widirfart  Ludw.  13.  2.  verlauf. 
der  jare  hinevart  Pass.  K.  298,  16. 
3.  reise  von  einem  orte  zum  andern, 
sö  nütze  erist  mir  niemen  an  dirre  hio- 
vert  als  ir  Otte  481  u.  anm.  troj.9436. 
22476.  4.  abreise,  Weggang  über- 
haupt, bereiten  sich  zer  binvart  Wi- 
gal.  8838.  vgl.  3231.  Barl.  184,  38. 
Pass.  K.  198»  32.  5.  tod.  an  mf- 
ner  binverde  Diemer  382,  9.  an  dl- 
ner  jungesten  binvart  H.zeitschr.  7,  1  52. 
von  unser  vrouwen  hinvart  das.  8,  163. 
den  geist  an  dere  hinverte  widere  ge- 
ben das.  146.  des  libes  binvart  Barl. 
46,  4.  vgl.  358,  8.  ü.  Trist.  3540. 
3700.  Pass.  K.  250,  82.  myst.  136, 
23.  6.  pasch a  hinvart  gl.  Mone 
6,  223. 

iuvart  stf.  1.  das  eingehn,  der 
eintritt,  erloubestu  in  die  iavart  Bfor. 
178.  von  des  Wortes  lofart  9!ar.  hi— 
melf.  140.  vröuden  Invart  kröne  89. 
a  Sch.  die  Invart  der  dülsebin  brftdre 
in  Prüzjnlaut  Jerosch.  25.  c.      2.  der 

$\  i     \  X\        9*     ^£ ^  ^*  ^i  ^ 

zoun  unde  gezimbere,  ouzvart  unde 
Invart  leseb.  189,  27.  vgl.  Bert.  208. 
an   des  bimeles  Invart    Mar.  htm  elf. 
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1610.  da;  im  diu  invart  in  da;  hüs 
was  entslo;;en  kröne  179.  b  ScA.  e#/. 
{ferner  98,  2. 

mitevart    stf.  än  alles  marines  mi-  • 
tevart  ist  si  kindea  muoter  worden  MS.  5 
1,  101.  a.    der  reim  verlangt  mite- 
wist;  vgl.  Waith.  4,  24. 

nächvart  stf.  1.  das  hinterher 
gehn.  diu  junge  greif  die  nfichvart 
kam  hinterher  Iw.  210.  in  Sterken  üf  10 
die  nächvart  kröne  173.  b  Seh.  2. 
das  gefolge.  da;  Pharao  gesleifet  wart 
io  dem  sintwage  und  allin  sin  nächvart 
MS.  H.  3,  353.  b. 

nidervart  stf.  die  niederfahrt.  15 
Türl.  Wh.  1,  68.  a.  tön  den  brüdrin 
vorspart  beide  fifvart  nnde  nidirvart  zu 
schiffe  üf  dem  wage  Jerosch.  52.  d. 
der  buburt  an  der  nidervart  sfl  grd;  und 
sö  herte  wart,  da;  elltch  ors  du  gelac  20 
Mai  85,  5.  B.  hat  widervart,  und  das 
ist  wohl  das  richtigere. 

übervart     stf.    überfahrt.  Parz. 
596,  9.    663,  14.  Pass.  K.  349,  68. 
ze  löne  umb  die  übervart  kröne  250.  25 
a  Sch.  —    Übervart  des  geistes  erhe- 
bung  über  sich  selbst  myst.  150,  14. 

afvart  stf.  1.  auffahrt,  üfvarl  unde 
nidervart  üf  dem  wage  Jerosch.  52.  d. 
2.  auffahrt  zum  himmet,  himmei fahrt.  30 
io  ere  stner  (Christi)  nrstende,  slner 
ofverte  H.  zeitschr.  8,  115.  vgl.  Die- 
mer  31 1,  1.  urst.  120,  74.  JfS.2, 154.a. 
Barl.  76,  19.  77,  34.  99,  2.  Pass. 
108,  28.  Pass.  K.  5,  17.  690,  13.  35 

ombcvart  stf.  1.  das  umherwan- 
dern. Iw.  136.  Gregor.  2634.  2.  Um- 
lauf, des  jflres  nmmevart  Pass.  136, 
19.  50.  Pass.  K.  279,  60.  Umlauf  der 
sterne  Barl.  2,  II.  237,  14.  40 

ü^vart  stf.  I.  das  hinaus  gehn.  Mar. 
96.  Iw.  71.  227.230.  einem  die  0;- 
vart  den  abtug  wem  Jerosch.  61.  d. 
das  ausgehn  zu  einem  kämpfe,  dö  Re- 
genspurc  bese;;cn  wart,  erslagen  wart  45 
er  an  der  ö;vart  Vir.  867.  2.  der 
herausführende  weg.  er  gewan  ein  ge- 
rönne ü;vart  Iw.  247. —  ausgang  über- 
haupt. ou;vart  n.  fnvart  leseb.  189, 
27.  tgl.  Bert.  208.  50 
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vürvart  stf.  1.  das  vorwärtsgehn . 
Irmscliart  ir  färvart  üf  dem  palas  ge- 
wan W.  Wh.  143,  2.  an  der  tjoste 
vürvart  das.  26,  18.  2.  das  vorbei- 
gehn.  die  vürvart  nemen  kröne  188. 
a  Sch.  3.  abgäbe  für  die  erlaub- 
nis  mit  schiffen  an  gewissen  Ortschaf- 
ten vorüber  tu  fahren.  MB,  11,  442 
ad  1 198. 

widervart  stn.  rückreise.  Dietner 
301,  11.  Trist.  5333.  die  widervart 
nemen  Diemer  206,  3.  tuon  Flore 
4265.  Nib.  2186,  3.  rtten  das.  1522, 
3.  an  der  benevart  n.  oncb  an  der 
widerfart  Ludw.  1 3.  vgl.  Jerosch.  1 1 1 .  b. 
1 22.  b.  2.  rückweg.  einem  die  wi- 
dervart offenen,  versetzen  Diemer  300, 
5.  kröne  226.  aScA.  3.  einer  spricht 
ich  sl  gelart,  sO  redet  einr  die  wider- 
vart das  entgegengesetzte,  ich  sl  ein 
leie  Teichn.  56. 

zoovart  stf.  1.  herankommen, 
ankunft.  si  sorgeten  vile  harte  ze  sl- 
ner zuoverte  Judith  140,  17.  mau 
beite  siner  zuovart  dri  tage  kröne  1 24. 
b  Sch.  des  herren  zuovart  Bari  90, 
36.  349,  19.  2.  das  herbeiziehen. 
micbel  wart  die  züvart:  dar  quamen  in 
allen  siten  die  vorsten  En.  12902.  diu 
zuovart  gelac  Am.  1516.  vgl.  Pass.  K. 
59G,  88.  3.  Zugang,  tutritt,  da; 
si  des  heiligen  geistes  va;  nibt  enmüe- 
ten  fürba;  mit  menschlicher  zuovart 
Servat.  875.  wand  im  die  züvart  was 
verseil  Pass.  386,  61.  4.  der  weg 
der  tu  etwas  führt,  die  zuovart  der 
unkunden  wege  nfimen  si  gar  in  ir 
pflege  sie  besetzten  die  Zugänge  Barl. 
194,  30.  dä  mit  den  schiffen  di  zü- 
vart vorsperrit  wart  Jerosch.  79.  d. 

vartgenö;    s.  das  zweite  wort. 

geverle  sin.  I.  fahrt,  zug,  weg. 
swä  si  die  engen  wege  mohten  ver- 
steh, da;  man  in  da;  erwerte  swa  si 
dar  mohten  haben  deheiu  geverte  Ju- 
dith 141,  20.  die  vische  die  da  sot- 
ten in  dem  wfige  vlie;en,  die  lie;en  ir 
geverte  Gudr.  389,  4.  der  böte  ein 
guot  geverte  nam  hatte  eine  gute  reise 
Emst  53.  a.     ir  engestlich  geverte 
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werte  zwene  m6oden  das.  21.  a.  fuor 
in  Paiern  zwei  geferte  Suchen*.  1 5, 
1 59.  den  da;  geverte  ist  bekant  and 
ouch  dia  b!  ligenden  lant  Mai  50,31. 
uf  anel  geverte  sluont  sin  siu  das.  104,  5 
34.  üf  dem  geverte  das.  204,  11. 
der  töt  manegen  mit  im  foort  üf  sin 
gevert  Lohengr.  108.  —  si  vuorten 
in  des  geverles  auf  diesem  wege  vor 
mir  hin  £V\5356.  ober  velt  der  herre  10 
stn  geverte  nam  Ludw.  kreutf.  5952. 
ir  geverte  durch  den  stein  was  herle 
Ernst  37.  a.  in  tiefem  wage  sl  din 
geverle  führe  dich  dein  weg  MS.  2, 
127.  b.  zer  kluse  ist  da;  geverte  ar-  15 
heilsam  u.  herte  Trist.  17084.  pös 
gevert  üf  siebter  beid  Suchenw.  4,209. 
II.  siel  und  weck  der  reise,  ir  was 
um  stn  geverte  kunt  Iw.  1 38.  sin  ge- 
verte sagen  das.  21 3.  wa;  ir  geverte  20 
wtere  kindh.  Jes.  81,65.  vgl.  Suchen». 
29,  20  mit  dem  *usat*e:  wo  bin  ich 
biet  ze  reiten  muot.  ich  wii  iuch  wie- 
gen Idn  wie  min  geverte  ist  getan  g. 
Gerh.  2018.  der  geverte  ir  keiner  25 
weste  Trist  11174.  vgl.  8790.  troj. 
20349.  dem  stn  geverte  wurde  er- 
kanl  das  worauf  er  ausging  Burl.  37, 
24.  vgl.  Is.  2,  229.  III.  die  ort 
und  weise  wie  etwas  vert.  1.  von  30 
dingen,  die  art  wie  etwas  verläuft  oder 
beschaffen  ist.  von  ende  mante  si  her 
dan,  wie  in  ir  tnuoter  an  sich  nam, 
und  wie  sin  ouch  generte,  von  allem 
dem  geverte,  wie  si  selbe  u. s. w.  Trist.  35 
11949.  höret  ein  wunderlich  geverte 
eine  seltsame  begebenheit  Ludw.  21. 
eines  gevertes  bei  einer  gelegenheit, 
einmal  e;  geschach  Ludw.  Krewf.  6703. 
—  ich  muo;  diz  geverte  ba;  besehen  40 
«Tie  es  mit  der  bürg  steht  Ernst  24.  a. 
47.  a.  2.  von  lebenden  wesen.  a. 
in  engerm  sinne,    irrichlich  ist  inr  ge- 

fahrt  ihr  Genes,  fundgr.  63,  9.  wie  45 
mohte  iemer  werden  loblicher  geverte 
Mar.  99.  des  geverde  die  art  wie  er 
heran  kam  was  sö  grimme  unde  alsö 
herte  Iw.  34.  min  gevert  (in  küne- 
ginne  wtae  ze  varn)  düble  si  guot  50 
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frauend.  160,  7.  —  die  art  wie  das 
pferd  läuft  Wigal.  8461.  b.  die  ge- 
sammtheit  der  äußern  erschein ung  und 
lebenscerhaltnisse.  wol  behagle  im  ir 
geverle  und  ouch  ir  gewant  Nib.  85,3. 
al  sin  geverte  da;  was  rtch  Trist. 
11147.  st  qufimen  dar  mit  rfcheit  wol 
geriten  u.  gekleit,  ir  geverle  da;  was 
ane  schäm  Wigal.  9577.  vgl.  2294. 
2679.  9566.  ir  geverte.  schcen  als 
ein  wfinschelgerte  kom  si  geglichen 
troj.  19887.  wie  dort  her  gäl  mil 
schönem  geverte  einer  der  trnoo  an 
im  ein  riebe;  gewant  Pass.  K.  5So, 
37.  —  ji  erkenne  ich  sin  geverle 
gar  seine  lebensverhältnisse ,  er  funden 
dürftige  Gregor.  1 1 64.  c.  lebens- 
weise :  art  und  weise  sich  zu  beuch- 
mert.  sin  leben,  sin  geverte  lebens- 
weise  was  berter  danne  herte  Barl. 
239,  39.  —  der  lobet  wol  ir  ge- 
verte ihr  benehmen  Mar.  1 1 4.  sin  ge- 
verte sein  wesen  ist  gewabsen  ze  berle 
JUS.  2,  1 76.  n.  min  gebärde  unt  min 
geverte  diu  werdent  iu  sö  herte  Trist. 
8787.  anlwurte  ime  nach  rehtem  ge- 
verle aufrichtig  Genes,  fundgr.  58,  13 
der  beiden  nanlich  geverte  Emst.  49.  b. 
mir  ist  vil  unbekant  mannes  liebe  unt 
geverte  Mar.  HO.  IV.  in  co mi- 
te tu  in  geferte  gl  Mone  6,  223. 

jeitgeverte  stn.  jagdxeug ,  was 
man  atr  jagd  gebraucht. 

DDgeverte  stn.  1.  ungünstige,  be- 
schwerliche reise,  was  in  wa;;er  und 
in  winde  des  ungevertea  ungewon 
Trist.  11655.  vgl  Ls.  2,  269.  da; 
uugeverle  gelac  der  stürm  den  wir 
auf  unserer  seereise  hatten  legte  sich 
Ernst  21.  a.  2.  ungebahnter  weg, 
unwegsame  gegend.  in  einem  gebirge 
da;  lant  lac,  in  einem  ungeverte  Pilai. 
337.  ungevertea  ist  ein  mile  dar  Part. 
273,  8.  vil  ungevertea  reit  er  dan 
über  ronen  und  matiegeu  stein  das 
282,  6.  vgl  180,6.  172,21.  208,2 
273,  8.  445,  6.  535,  1.  W.  Wh. 
239,  28.  ai  vooren  ungeverte  Barl. 
397,  10.  er  reit  durch  manic  unge- 
verte und  ubir  manch  vorworne;  pfal 
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Jeroseh.  153.  a.  vgl.  166.  b.  Trist. 
8949.  16771.  JfS.  1,  84.  b.  arbeit 
liden  von  ungeverte  Iw.  I  9.  3.  iihele 
weise  in  der  einer  oder  etwas  vert. 
vgl.  geverte.  a.  dö  disiu  schar  her  5 
streich  mit  solhem  ungeverte  (=  an. 
gebere)  kröne  J 1 4.  a  Seh.  b.  nie 
kam  ein  mann  tu  mir  mit  neheinem 
ungeverte  Mar.  135.  sweitne  er  si 
mir  an  beberte  mit  selbem  ungeverte  10 
jewoltthätigkeil  ltt>.  170.  wo;  diutet 
ir  mit  disem  ungeverte  Trist.  8779. 
freude  vart  wart  umbe  gewant  in  ein 
ungeverte  in  trauer  verwandelt  Herb. 
17084.  15 

aiigevertecliche  ade.  er  rehörte 
eius  dreten  wa;;ers  val :  da;  het  durch- 
brochen wtl  ein  tal  tief  ungevertecUcbe 
io  daß  es  unwegsam  war  Parz.  602, 1 0. 

gevcrtclclie    stn.    collecliv  zu  ge-  20 
verte.    einen  man  der  hete  böse  phla- 
cken  an  n.  gevertelee  kranc  und  un- 
wehe Herb.  17924. 

verlc    swm.  geführte.  Iw.  z.  5287 
A.  D.   vgl.  Lackmann  z.  4  675.    zuo  25 
stnen  verten  er  gie  Türk.  Wh.  250.  b. 
ahd.  nur  safer lo  Graff  3,  585. 

geverte  swm.  geführte,  genösse. 
er  wart  ir  geverte  Mar.  167.  diu  kei- 
serin  was  sin  geverte  Servat.  2744.  30 
»In  geverte,  der  übele  tiuvel  Iw.  176. 
da;  si  geverten  niene  pflac  das.  214. 
tgl.  Parz.  53,  6.  Griesh.  pred.  2,  18. 
Pass.  K.  43,  12.  82,  14.  plur.  die 
geverten  der  küneginne  Mar.  12 1 .  wa;  35 
soeller  geverten  Stvrit  dö  gewan  Nib. 
476,  2.  —  der  mit  mir  in  einem 
schiffe  fährt  und  es  lenkt,  got  herrc, 
du  soft  mich  bewarn  u.  min  geverte 
hinnen  sin  Trist.  2363.  40 

ege  verte     swm.    ehegenosse.  die 
liehen  egeverten  H.  zeitschr.  7,  127. 

herpeverte      swm.  heergefährte, 
streitgefährte.  Jeroseh.  81.  b. 

schiltgeverte  swm.  streitgefährte,  45 
eigentlich  derjenige,  welcher  mit  mir 
demselben  heerschilde  folgt.  Helbl.  4, 
860.  Mai  82,  24.  Frl.  FL.  18,  11  — 
Kristes  schiltgeverte  Pass.  260,  79. 
die  swelf  schiltgeverten  die  apostel  das.  50 
Bd.  III. 
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56,  78.  des  nabtes  wa?r  ich  gern  ir 
schiltgeverte  MS.  1,  159.  b.  vgl  1, 
222.  b. 

we^eßfe  verte  swm.  reisegefährte 
e;  zimet  wol,  da;  die  wegegeverten 
gema;en  stn  in  der  Wirtschaft  H.  zeit- 
schr. 9,  25. 

gevertin  stf.  gefährtin.  6  da; 
geverün  het  diu  werlt  Frl.  233,  4. 

verte  adj. 

Iiöch verte  adj.  hoffärtig,  stolz. 
in  (mit)  höchverlen  siten  Nib.  670,  4. 
1819,  4.  1828,  4. 

rinc verte  adj.  leicht,  espeditus, 
paratus.  dö  du  den  engel  in  sfner 
geistlichen  Iftterkeit  und  in  der  rinc- 
verten  cdelkeit  ane  lipllche  bürde  be- 
hielte H.  z.  9,  24.  alsö  wil  der  hei- 
lige geist  dich  oeb  rinchverte  machen 
gote  ze  dienende  GriesA.  pred.  1,  34. 

verte  swt>.  bringe  auf  eine  fahrt; 
oder  mache  fertig?  hierher  wohl:  dö 
fartent  sich  die  von  Berne  wider  ku- 
nig  Rudolfen  umb  etliche  rebt  Clos. 
chron.  34.  ahd.  farta,  gifarlin  bei  O. 
4,  17,  3.  35,  25.  dagegen  wird  ar- 
farta  excipit  incautum,  von  Graff  3, 
588.  589  zu  farjan  oder  zu  fartjan 
gestellt,  besser  zu  värjan  gezogen. 

erverte  swv.  erreiche  durch  eine 
vart.  hierher  könnte  man  ziehen:  da 
von  er  tumpheit  wirt  ervart,  swer  stn 
unzuht  mit  im  bewart  H.  zeitschr.  8, 
564.  dürfte  man  einen  unreinen  reim 
annehmen,  so  wäre  ervart  partic.  von 
ervaere  w.  m.  s. 

ververte  swv.  bringe  auf  eine 
falsche  fahrt  und  verderbe  dadurch. 
und  wirt  im  des  vil  kleine  vruro  stn 
gäben  und  stn  tle,  sö  der  siechtuom 
alle  wile  dar  an  hat  geberiet  und  in 
bflt  ververtet  /frone  93. b.  man  könnte 
hier  auch  erklären  ganz  oder  auf  eine 
böse  weise  fertig  gemacht.  weitere 
nachforschungen  über  verten,  erver- 
ten ,  ververten  werden  hoffentlich  mehr 
lehren. 

lierverto  swc.  mache  einen  kriegs- 
zug.  si  wellent  herverlen  ze  Worin; 
an  den  Rtn  Nib.  143,  2.  818,2.  ber- 

17 
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verlen  in  dri;ec  laut  das.  102,3.  da; 
er  vuo  Karadlne  hete  geherverlel  alsö 
verre  Gudr.  1540,4.  lierverle»  gegen 
der  heidenschefte  Mai  I 03,  3.  vgl. 
stat.  d.  d.  o.  s.  181.  5 

hoch  v  orte  swt.  zeige  hoff  ort  er- 
chenu  dich  selben  und  hüchfert  nicht 
gest.  Rom.  23. 

Ii6chvertcn    stn.    Nib.  443,  2. 

kirchverte  swv  wallfahrte.  SchmeU  10 
ler  2,  328. 

vertec  adj.  für  die  fahrt  passend, 
gangbar,  fahrbar,  ahd  farltg,  fertig 
Grafjf  3,  585.  einen  verligen  slic 
kröne  144.  b  Sch.  vertige  »tragen  15 
Henner  17358.  vertic,  tief  und  berte 
guot  was  dem  wa;;er  der  flu;  g.  Gerh. 
5269.  2.  ganghaft;  tum  gehen  ge- 
schickt oder  bereit,  ein  kindichin  da; 
was  gereile  fünf  jar  alt  wordin  unde  20 
halte  noch  nie  kein  tret  getretin ,  da; 
man  vorchte  da;  i;  an  slnen  fü;en  unde 
beiu  nimmer  verlig  worde  Lud».  72. 
tgl.  00.  Geltickes  rat  ist  vertic  und 
sinewel  kröne  5 1 .  b  Sch.    daher  auch  25 

a.  expeditus,  paratus,  zur  kriegsfahrt 
tüchtig.  da;  si  guode  reckin  werin 
woli  vertig  unti  wichaft   Anno  291. 

b.  im  gange,     unze  in  £wig  ist  der 
zins  fertig  Genes,  fundgr.  74.  33.  30 

uuvcrtec  adj.  I .  nicht  zum  gehn 
oder  fahren  brauchbar,  einen  smalen 
slic  unde  un verligen  ganc  ürronel57.a 
Sch.  unvertic  was  der  lau  das.  323.  b. 
2.  nicht  im  stände  zu  gehn.  zwene  35 
sieche  man,  nnvertec  als  die  kranken 
sint  Pass.K.  614,  47.  3.  nicht  auf 
die  rechte  weise  fahrend,  daher  a.  un- 
recht fertig,  unfertig  lüte  die  den  hals 
verwürkt  hänl  Gr.w.  1 , 77 1 .  b.  leicht-  40 
fertig,  lasterhaft,  unvertigiu  wtp  und 
diebe  die  sint  mir  gellche  liebe  W. 
gast  1578.  ich  neme  ein  guot  niht 
schiene  w?p  vür  einen  schcvnen  un- 
vertigen  Kp  das.  954.  Bachus  —  vil  45 
unvertic  was  des  leben ;  er  was  ein 
tobender  wüelrich  Barl.  254,  18.  vgl. 
2G3,  27.  diu  unvertige  Venus,  diu  hei 
ein  unvertige;  leben  das.  259, 25.  un- 
vertige; leben  Ottoc.  «.  600.    unvertige  50 


vrouweu  liederliche  weibsttilder  We- 
stenr.  4.  nicht  auf  die  rechte  treue 
fertig  oder  bereit  gemacht,  unvertige; 
unrechtmäßig  erworbenes  guot  Barl. 
135,  19.  Keisersp.  postille  s.  1 1 8.  — 
tgl.  Oberl.  1828.  1866.  Schmeller  I, 
567. 

buo^vertec     adj.    bußfertig,  ein 
buo;fertig  leben  H.  zeitschr.  3,  481. 

Iiöchvertec,  hölivertec  adj.  I. 
hoffärtig,  noch  fahrend,  ein  rise  höch- 
verlic  unt  verme;;en  Trist.  15924. 
manegen  höchvertigen  man  Nib.  54,  4. 
tgl.  Gudr.  387,  3.  Hart,  leseb.  7  63, 
1 2.  höhverliger  site  Lud»,  kreuzf. 
0044.  Nib.  1829.  4  tar.  höhverlic 
leben  Barl.  167,  3G.  ftf  einen  höh- 
verligen  wan  Waith.  80,  4.  mit  höch- 
vertigen sinnen  Pass.  K.  265,  I.  2. 
auf  edele  weise  stolz.  da;  her  alsö 
höchverlig  st  in  stme  Übe  und  in  slme 
geisle,  da;  her  alle  sunde  vorsm£hc 
myst.  73,  12. 

böehverteclicb   adj.  Nib.TGOSH. 

Iiöebvertecllche  ade.  Parz.  535,12. 

Ilhtvertec  adj.  leichtfertig,  vor- 
lfl;eniu  wort  und  lihtvertige  gebärde 
myst.  189,  30.  ire  llhtvertigen  rede 
und  ire  Helen  rede  sweigen  das.  I  Ol»,  9. 

lihtvertikeit     stf.  leichtfertigkeil. 
Tauler,  leseb.  864,  8. 

rebtvertec  adj.  rechtfertig,  recht- 
mäßig. Kulm.  r.  5,  30.  rehtfertic  guot 
Griesh.  pred.  1,  60.  89.  in  rehtver- 
tiger  volleist  Pass.  116,  72.  rehlver- 
tige  Hute  rechtschaffene ,  unbescholtene 
Oberl.  1277.  Frisch  2,  97.  c. 

unrehtvertec  adj.  unrechtmäßig. 
unrehtferlic  guot  Griesh.  pred.  1,89. 

rehtvcrteclicbc  ade.  auf  rechte 
weise,  nicht  rechtverteclich  geloubiti 
Jerosch.  28.  c. 

rehlvcrtikeit  stf.  rechtfertigkeit. 
stat.  d.  d.  o.  s.  291. 

rioevertec  adj.  leichtfahrend,  leicht. 
farilis  gl.  Mone  5,  87.  ringevertec 
Bert.  189.  rinevertie  stn  AT -dem  wege 
und  mit  irdischen  dingen  niht  über- 
laden myst.  344,  29.  vgl.  SchmeUer 
3,  HO. 
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wegcvertec  adj.  auf  der  reite 
begriffen,  v  i a  lo r  wegfertiger  gl.  Motte 
5,  86.  Pos*.  K.  226,  I.  ich  bin  ein 
gast  und  bin  wegevertic  Freiberg.  $tr. 
169.  einen  wege verligen  man  bekam-  5 
mera  Kuhn.r.  3,  97.  tgl.  HaUaus  20 41. 

vcrtijje  swt.  mache  vertec,  bringe 
auf  die  vart.  1.  schaffe  ton  einem 
orte  «Mi  andern.  die  botschafl  wart 
gevertigt  Lohengr.  103.  ir  mel  ze  10 
Iragenne  ald  ze  vertigenue  iendert 
liin  Zürch.  riehtebr.  75.  üf  die  bürg: 
vergeo  (für  verligen)  was  die  nötdurft 
ist  Gr.  w.  I,  274.  tgl.  Schmeller  I, 
567.  ein  arteil  für  einen  verligen  et  15 
ihm  zustellen  Gr.w.  I,  48.  51 .  —  ver- 
tage dia  kint  schicke  sie  dahin  dft  diu 
aller  wfseslen  sint  kchron.  8.  a.  das 
mich  zu  meinem  grab  gevertigt  bet  ein 
sanfter  töd  Hätzl  2,  46,  8.  besonders  20 

a.  fertige  ab.  einen  boten  verligen 
Mai  99,  38.  her  Hehler  ich  bin  ein 
gast  and  bin  wegevertic,  bie  bin  ich 
ande  wil  rechlis  pflegen,  tat  wol  und 
vertiget  mich  Freiberg.  str.  t69.  ei-  25 
nen  verligen  eines  koufes  ihm  ersatz 
geben  für  einen  eingegangenen  kauf, 
der  nachher  nicht  terwirklicht  istStraßb. 
str.  3,  334  Sch     vgl.    Oberl.  387. 

b.  entlasse,  verabschiede,  der  keiser  30 
dö  die  geste  vertigte  alle  schone  Mai 

24 1 ,  3.  den  verleg  ich  also  mit  habe 
\V,  Wh.  170,  15.  er  vertiget  alle  die 
recken  mit  volleclicbem  guote  Dietr. 
85.  b.  2.  einen  kouf  verligen  ge-  35 
richtlich  bestätigen  Gr.w.  1,253.274. 
das  gerichle  verligen  es  halten  das.  1, 
275.  ein  guot,  ein  erbe  verligen  über- 
tragen vgl.  Schmeller  a.  a.  o.  Oberl. 
1785.  Münch,  str.  s.  62.  Gr.».  1,35.  40 
53.  279. 

an  verlige  twt.  falle,  greife  an. 
HaUaus  26.  aniverligite  un  dan  imin 
mit  siebenir  angerechtir  gewalt  Mühlh. 
str.  27.  einen  mit  swerten  oder  mit  45 
worlen  anvertigen  stat.  d.  d.  o.  s.  24  I . 
—  belange  gerichtlich  Schmeller  1,567. 

hoch  Fertige  swt.  zeige  mich  hof- 
fdrtig,  prahle  a  r  r  o  g  a  r  i  hofferligen, 
beromen  Diefenb.gl.  39.    sö  böchver-  50 
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(iget  eine;  von  -slnem  wol  singen,  ei- 
ne; von  siner  schrene  Bert.  323. 

rehtvertige  swt.  1.  mache  recht- 
fertig,  recht.  diu  bihte  rehlferligot 
den  menseben  Griesh.  2,  73.  tgl.  I, 
50.  bihteb.  47.  die  mä;e  rehtvertigen 
Gr.  w.  1,  763.  2.  belange  gericht- 
lich, ziehe  cor  gericht;  terurtheile,  be- 
strafe gerichtlich,  fundgr.  1 , 387.  HaU- 
aus 1541.  Schmeller  3,  25.  wer  den 
andern  rechtfertigt  oder  anspricht  vor 
dem  rechten  nmb  ein  sach  Münch,  str 
s.  5.  der  Hehler  sal  in  rechtverligen 
umme  sin  wncher  Kulm.  r.  s.  190. 
dem  habend  die  vögt  nichts  nich  zu 
fragenne  noch  darumbe  nicht  ze  recht- 
verligenne  oder  ze  slrafenne  Gr.  w.  1 , 33. 

vertigunge  stf.  1.  das  schaffen 
ton  einem  orte  zum  andern,  Spedition, 
fr  acht,  swer  guot  aufnimpt  ze  füren 
nmb  lön  auf  swelberlei  verliguog  da; 
sei,  swer  im  da;  nimpt  ab  seiner  ver- 
tigung  und  e;  auf  die  seinen  legen 
wil  Münch,  str.  t.  109.  2.  Übertra- 
gung eines  gutes.  Gr.  w.  I,  9.  Oberl. 
388. 

an  vertigunge  ttf.  impeiitio.  Halt- 
aus 27. 

widemvertigunge  stf.  Übertra- 
gung des  wid.  Straßb.  str.  s  74  Sch. 
Oberl.  2014. 

Toerc  stco.  mache  varn.  ahd. 
fuorju  Graff  3,  593.  gefuort  :  hurt 
Parz.  444,  16.  fuorle  :  hurte  das.  600, 
3.  W.  Wh.  28,  9,  reime,  welche  zei- 
gen, daß  Wolfram  auch  fürte  oder 
furle  sprach.  Parz.  375,  15  findet  sich 
gefuort :  geruort.  —  A.  ohne  ad" 
terbiahpräpositionen        I»  führe,  leite. 

1 .  ohne  accusatit.  werltllch  gelust  der 
hin   zer  helle  füeret  a.  Heinr.  692. 

2.  mit  transitivem  accusatit.  a.  ohne 
zusatz.  den  schätz  hie;  er  füeren  und« 
tragen  A't'6.  99,  2.  der  verge  wolle 
uns  niht  vüeren  das.  1  544,  2.  1487,3. 
die  si  dä  füeren  sahen  daß  sie  wegge- 
führt wurde  1w.  \1 1.  da;  heilictuom  si 
füeren  bat  Parz.  159,  28.  b.  mit 
adverbien.  si  füerent  roubes  rauben, 
entßhren   eine  magt  Parz.  122,  20. 
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da;  ors  tod  spränge  vrecbe  vüeren 
Trist.  2106.     fuorte  si  besnnder  bei 
teiie  a.  Heinr.  1072.    verre  Pars.  563, 
26.    vüeret  si  unverre  Iw,  174.  — 
einen  fflereo  dan  das.  1 66.  173.    dan-  5 
neu,  Hanne  Part.  278,  10.  548,  16. 
ors  vil  maneger  dan  gefrieret  hfll  lVa//n. 
25,  38.     er  fuorte  da;  schif  beide 
dannen   iV»6.  451,  4.     dar  Iw.  191. 
bin  dos.  174.    da;  ros  hin  füeren  das.  10 
36.  far».  44, 1  5.    einen  hinnen,  binne 
füeren  das.  51 1,  9.  819,23.      c.  mit 
Präpositionen,    au  ein  da;  schaeneste 
gras  da  vuorte  si  mich  an  Iw.  22. 
recken  füeren  an  den  Riu  AVA.  1415,  15 
2.    einen  füeren  an  stu  gemach  Part. 
227,  25.  624,  28.    die  ir  geraöle  mit 
truwe  dar  an  vürle,  e;  w*re  heilsam 
Pass.  K.  1 72,  30.    si  vuorlen  in  durch 
die  liute  enmilten  hin  Iw.  95.     vörle  20 
(niederd.  für  vuorle)  dösint  rilflr  i  n  den 
sint  Roth.  2164.    recken  füeren  iu  da; 
lant  Nib.  338,  3.    dö  fuort  er  miner 
krenechen  Irit  in  d'erde  Waith.  19,  31. 
ad  füeret  si  mich  hinnen  mit  ir  wl;en  25 
hont  höhe  Ober  die  /.innen  MS.  1,  55.  a. 
ein  ber  fuort  ich  öf  da;  raer  Part. 
771,10.    fuort  si  nnder;  ponlön  an 
siner  hant  das.  729,  10.     er  vüeret 
si  vür  die  burc  ber  Iw.  169.      die  30 
koufliute  er  fuorte  für  alnen  herren  in 
die  stat  Part.  200,  18.  —  wie  ein 
Siemen  blic  si  gein  den  lüften  fuorte 
das.  103,  29.      die  fuorler  beim  ze 
lande  das.  336,  21.    vuorle  in  te  bös  35 
Iw,  1 1 5.  1 35.    wan  vüerstun  danne  her 
ze  mir  das.  89.    zuo  der  vfiere  ich  iuch 
mit  mir  das.  139.    vuorte  in  dan  von 
den  liuten  sunder  das.  108.    vuorte  in 
mit  irdan,  eneben  ime  dan  das.  1 39.  40 
1 44.    dar  vuorte  sin  b  1  der  banl  das. 
238. —  er  wolde  sie  behuoren,  wände 
(da;  Vorauer  As.  371,  5)  er  sie  mit 
minnen  hörte  vnoren  kchron.  73.  c. 
vuorte  si  mit  minnen  das.    sie  mit  ih-  45 
rer  einwilHgung   weg  führen?  d. 
mit  prädikativem  partic.  oder  adj.  ge- 
vaugen  fuort  ich  wider  dan  für  den 
könec  disen  mau  Part.  525,  30.  die 
leilsagin  irre  da;  ber  förtin  ber  und  50 
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dar  J er osch.  1 54.  d.     e.  mit  infin$tie. 
vnort  den  esel  erbeiteu   Bon.  89,  36. 
f.  mit  localem  aecusaiiv.    er  fuorte  den 
helt  in  ein  gezelt  kurzen  wec  Aber; 
velt  Part.  725,  20.  —     aus  fnorteo 
sin  berge  unt  tal  W.  Wh  85,  24.  ob 
ich  ein  michel  her  nÄch  ir  vüeren  solrie 
erde  uade  mer  Gudr.  594,2.      g.  mit 
datio.     ist  do;  einer  eim  sein  tochler 
rüder  (fürder)  vüert  entführt  Brünn, 
str.  365.       3.  mit  reflexivem  accu- 
saiiv.   sich  von  ir  vörte  entfernte  sich 
von  ihr  ir  ungemach  Pass,  K.  49,  74. 
vgL  310,  12.    sich  hat  ö;  mir  gevört 
ergossen  genide  das.  336,  56.  H. 
führe  (habe,  trage)  mit,  bei  oder  an 
mir.      1 .  er  vuorte  da;  wlp,  sine  ge- 
vangen  Iw.  1 1 6.  1 84.    der  vrowen  is- 
licbe  fuorte  ein  bischof  Nib.  607,  2. 
vgl.  537,2.    iuwern  magden  die  ir  da 
füeren  weit  Nib.   1207,  3.  fuorten 
mit  in  einen  ö;  Burgonden  lant  das. 
1524-  1.    er  fuorte  Prünhilde  selbe  an 
siner  haut  das.  543,  3.  —     ich  füere 
den  lewen  Iw.  197.  247.    vuorle  ein 
pfert,  einen  soumsre  an  der  baut  das. 
137.  gr.  Rud.  A',  13.       2.  die  bot- 
Schaft  füeren   bringen    Nib.  498,  I. 
diu  mere  man  dö  vuorte  in  ander  kü- 
nege  lant  das.  28,  3.    förte  briebe  in 
du;  lant  L.  Alex.  4038  W.    füere  der 
vrouwen  bin  da;  brievelin  fronend.  100, 
30.    füere  da;  püeclielln  dtner  fron- 
wen  wider  das.  59,  12.  17.    ffler  in; 
lant  ze  Berlane  dln  ritterliche  Sicher- 
heit einer  magt  Pari.  198,  23.  3. 
si  fuorten  riebe  splse,  dar  zuo  guoteo 
wln  Nib,  369,  1.     der  besten  wa?te 
soll  ir  füeren  genuoc  das.  28,  3.  krfim- 
gewant  veile  füeren  Part.  531,  3.  — 
si  füerent   segel  wi;e    das.  477,  4. 
vanen,   baniere   füeren  das.   161,  4. 
Part.  620,  27.    8 wert  Tueren  das.  (i 05, 
21.  739,  II.      du  föerst  och  umbe 
dich  sin  swert  das.  253,  24.    ein  «per 
an  der  hant  füeren  das.  61,  26.  ein 
geisel  in  der  hant  das.  314,  2.  die 
goltvarwen  zoume  fuorteus  an  der  baut 
Nib.  75,  I.  —    den  anker,  da;  rat 
füeren  (als  wappen  tränen)  Part.  36, 
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16.  Wigal  1  1065.  —     einen  krans, 
eines  hoot  füeren  tragen    Parz,  613, 
30.  780,  22.     diu  magel  fuort  einen 
rok  von  pllite  Wigal.  4603.      4.  brant 
fäeren  herbei führen ,  stiften  Gudr.  195,  5 
2.     diu  boole  väeret  unde  bin  niwan 
den  fangen  o.  den  dorn  Trist.  17863. 
diu  wirde  diu  birt  alle  rU  ont  vüeret 
ha;  onde  ntt  Trist.  8406.    üf  gendiu 
jugent  nnt  volle;  guot  diu  zwei  diu  10 
vüerent  übermunt  das.  265.    da;  kein 
»der  man   im  füere  strtt  Par%.  717, 
11.  —     die  da  gesiget  liabetit  nnde 
den  stk  vüerent  denen  der  sieg  zu  theil 
geworden  ist  altd.  67.  2,  39.  tgl.  den  15 
«ige   hin   vüeren  troj.  5.  c.  lasier, 
stiode  dan  frieren  Pari.  215,  5.  473, 
14     den  siechen  allen  wart  beschert 
da;  si  gesunlheit  vuorten  ihnen  tu  theil 
ward  Conr.  AI  1298.  —  da;  nieman  20 
uorelit  v Deren  an  sich  haben  sol  Trist. 
«938.     swer  die  warheit  vuorle  unt 
<tie  ze  rehte  roorle,  die  hcehslen  tasten 
im  den  löt  Vrid.  75,  3.  tgl.  die  anm. 
und  Gr.  über  Vridank  s.  65,  ico  er-  25 
klart  wird*,  wer  die  warheit  vorbrächte, 
aufführte,  eigen  hätte  (das  letzte  wohl 
am  besten)  und  sie  wie  es  recht  ist 
förderte,     ob  dn  die  warheit  frierest 
and  die  läge  ninder  rflerest  Stricker  30 
7,  63.        B.  mit  adoerbialprägositio- 
nen.        1 .  8  b  e.    da;  hei;e  wa;;er 
fuort  im  abe  nahm  ihm  weg  hui  unde 
bar  Reinh.  696.     da;  ime  di  steine 
sin  vleisch  abe  fürten  myst.  121,  36.  35 
v\  an.    trage  als  kleid.     vuorte  eine 
kappen  an  Wigal.  2405.  fronend.  248, 
20.  si  fuorte  niht  wan  knoden  knoten  an 
Porz.  257,  15.      3.  In.    er  fuort  in 
In  das.  44,  1.  548,27.       4.  mite.  40 
mnneger  bände  sptse  die  vuorle  man  in 
mite  Nib.  860,  2.      5.  Ober,    in  ei- 
nem ussiere  fuort  ern  Ober  an  da;  lant 
Pur*.  596,  1  1.      da;  in  iemen  Ober 
vnort,  der  über;  wa;;er  wolle  varn  45 
kröne  112.bScA.       6.  Üf.    alle  sllg 
die  da  vüerent  Of  und  abe  Teichn.  62. 
üf  und  nider  vüeren  niht ,  ie  iuo  hin 
und  dan  her  wider  das  '54.    sfn  sele 
man  Of  vörle  unx  in  da;  oberste  ge-  50 
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mach  Pass.  K.  57,  24.  7.  nmbe. 
si  foorten  in  alumbe  Porz.  30,  10. 
da;  sich  da;  kint  rüret  u.  e;  diu  liebe 
nmbe  füret  gegen  dfner  werdekeit  Mar. 
124.  wa;  sebol  der  üppige  list,  da; 
ir  mih  sd  umbe  füeret  bei  der  nase 
herumführt  das.  136.  8.  und  er. 
nnderfüren  subducere,  subvehere 
Diefenb.  gl.  262.  263.  9.  ü;.  di 
gfsel  hl;  er  ü;  füren  pf.  K.  307,  28. 

10.  zuo.  da;  er  mir  strlten  fuorte 
zuo  Porz.  701,  4. 

tinftcvücret  partic.  adj.  schlecht 
geführt,  der  sich  unert  mit  eim  un- 
gevüerlen  leben  Teichn.  202. 

entfuere,  ennfüere  swo.  1.  führe, 
nehme  weg.  1.  in  engerm  sinne,  ent- 
führe, dem  er  da;  weip  enphüert 
hat  Brünn,  str.  357.  wer  einem  sein 
tochter  empfriert  Schemn.  str.  ort.  26. 
2.  in  weiterm  sinne.  a.  der  freude 
unde  nöt  enpfüeret  unde  sendet  W.  Wh 
37,  15.  den  zo\  enpffleren  ihn  nicht 
geben  Preib.  str.  270.  b.  von  des 
liuvetes  gewalt  inphüre  befreie  mtne 
sele  Diemer  310,  27.  da;  ich  mfne 
sele  inphüre  von  deme  beeben  das. 
303,  21.  c.  einem  freude,  kraft  u. 
sin  enpffleren  benehmen  Pars.  493,  11. 
545,  7.  573,  II.  doch  was  in  da; 
gesiebt  intvürt,  da;  si  in  nicht  envun- 
din  Jerosch.  169.  d.  d.  wa;  dft  der 
beiden  tot  lege,  da;  man  enpförte  sie 
ir  harnasb  tonen  die  rüstungen  nehme 
Ludw.  kreuzf.  3168.  sft  da;  kint  der 
brüste  wort  enpfüeret  abgewöhnt  u>ar 
W.  Tit.  124,  I.  II.  erhärte  durch 
einen  reinigungseid.  Haltaus  323.  ich 
wil  dir  da;  enpffleren  Nib.  801,3  tar. 
tgl.  Holtzmann  über  das  Nibelungen- 
lied s.  11.  wolde  aber  he  sich  der 
bü;e  weren,  da^  mft;  he  intpfüren  üf 
den  heiligen,  so  wirdet  he  is  ledic 
Freiberg.  str.  253.  tgl.  256. 

erfüere  swt.  führe  hervor  oder 
heraus,  si  erfuorten  diu  swert  zogen 
sie  aus  der  scheide  Er.  4397.  4707. 

{jcfiiere  sice.  führe,  ich  kan  iueh 
üf  der  Ooot  hinnen  wol  gefüeren  Nib. 
367,  2. 
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vervüere  stcc.  1.  führe  weg.  da^ 
si  sinen  Itchamen  verfürlen  beimeltcben 
und  in  begrüben  myst.  63,  6.  bie 
mite  si  in  griffen  and  wolden  in  ver- 
vftreu  me  Pass.K.  135,  5.  tgl.  wollen  5 
vüren  mich  von  den  das.  z.  9.  zu- 
haut  von  ir  vervürte  die  genäde  alle; 
leit  das.  50,  84.  2.  führe  zu  weit 
oder  unrecht,  slt  da;  du  des  verben- 
get hast  da;  ich  alsus  verfüeret  bin,  10 
wlse  mich  doch  noch  dä  hin,  da  ich 
bf  Hüten  müge  gestn  Trist.  2495.  so 
heten  si  beide  joch  unde  wagen  gnr 
viivOret  unde  vertragen  Pass.  222,  46. 
als  ein  verhörte;  pfluocrat ,  s6  eben  15 
iur  geschefle  stät  Helbl  1,  1219.  3. 
führe  aus  einander,  zerreiße,  zer- 
störe, dinen  licham  IA;e  ich  geben 
den  vogeln  und  den  hunden  die  dich 
in  kurzen  stunden  vervuren  und  ver-  20 
zerren  Pass.  K.  684,  79.  ungelucke 
vervüret  einem  stn  gut  das.  280,  18. 
4.  führe  weiter,  daher  in  der  gerichts- 
sprache  prosequor ,  persequor. 
Haltaus  1853.  1854.  5.  führe  tu  25 
ende;  daher  führe  aus,  vollführe,  übe 
aus.  got  wil  vervüeren  slnen  zorn: 
al  diu  werlt  hat  ir  leben  verlorn  Osw. 
717.  tgl.  1108.  da;  er  guot  oder 
Übeltat  rid  mit  verfücren  mac  Teichn.  30 
121.    scbalkheit  verfüeren  das.  272. 

volvüere,  vollcvfierc  swt.  1.  führe 
sii  ende,  führe  tollständig  aus.  sit  ich 
nu  bin  an  dich  komen,  s6  vollefüere 
du  mich  Orl.  leseb.  605,  36.  dö  von  35 
unsirs  berrin  geburt  wftrin  mit  zal  vol- 
hnvürt  tüsint  und  zweihundirt  jär  Je- 
rosch.  63.  b.  —  -  wlsen  muot  den 
volvüeret  Iw.  64.  volvüere  dfne  mei- 
sterschaft  Trist.  2931.  die  hdchvart  40 
vollefueren  Bert.  295.  die  rede  voi- 
levOren  taterunser  540.  volvurten  sin 
gebot  Pass.  K.  99,  12.  die  sache  er 
ouch  vollenförle  das.  74,95.  tgl.  291, 
65.  2.  in  der  gerichtsspraehe :  45 
probo  in  fudicio  asser  tum  jus.  Oberl. 
1884. 

widervüere  stet,  fülire  entgegen, 
ein  knappe  im  widerfuorle  ein  schilt 
Pari.  42,  27.  50 
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zervüere ,  zevttere  swt.  mache 
aus  einander  varn.  1  •  zerstreue 
zertrenne,  manec  brant  wart  zerfue- 
ret  Nib.  900,  3.  da;  tou  wart  zer- 
ffleret  Parz.  247,12.  704,9.  er  ver- 
jaget und  zefüeret  den  nebel  Stricker, 
leseb.  562,  37.  da;  in  ir  schaue  hflr 
zervuorten  nibt  die  winde  MA.  1 594,  4. 
Wigal.  4888.  —  tropisch,  a.  heim- 
lich gevaterschafl  wart  dl  zefuort  mit 
zornes  kraft  Porz.  78,  8.  zerfrieret 
wären  al  die  schar  die  für  den  turn  ei 
vorher  gemachten  schar  sollten  nicht 
mehr  yellen  frauend.  1  I  7,  1  5.  b. 
da;  guot  er  mit  ubirmuote  unde  mit 
huore  alle;  zcfuorte  ter schwendete,  rer- 
that  Karaj.  49,  3.  c  da  von  ist  an 
mir  zuvurt  zergangen  swa;  ich  ie  ge- 
brechens  truc  Pass,  K.  144,  6.  sich 
zuvürte  der  ougen  ungemach  das.  2  1 5, 
26.  de  von  tet  sich  zerfrieren  mein 
kummer  Hätzl.  2,  5,  258.  2.  zer- 
reiße, zerbreche;  zerstöre,  vernichte 
überhaupt.  a.  mit  accus,  der  sache. 
zerfrieret  und  zertrennet  wart  von  si- 
den  manec  nfit  troj.  120.  a.  der  w in- 
ier zervüeret  meien  sfniu  wunneclicheo 
kleider  beitr.  223.  diu  kleit .  da; 
hemde  terfüeren  Nib.  587,  1.  618,  2. 
619,  4.  Parz.  257,  9.  —  ich  klage 
der  berzoginne  blanc  hende:  op  da; 
seil  die  zerfriere  W.  Ttt.  156,2.  wie 
si  were  eins  wurmes  amme,  der  sit 
zerfuorte  ir  wamme  Parz.  104,  12. 
wiltu  des  lebens  in  verhern  und  gar 
zerfrieren  stniu  Uder  Pantal.  I  543.  — 
wie  Troie  zevüeret  wa?re  Wigal.  2715. 
diu  stat  was  gebrochen  und  zevüert 
Legs.  pred.  128,  37.  zerfuorte  in  die 
veste  Karl.  1 1 .  a.  diu  gotes  hos,  den 
tempel  Vir.  67  9.  Griesh.  pred.  2,109. 
da;  er  alle  ir  got  vil  gar  zevuorte  Judith 
139,  22.  —  die  rtcheil  zevücren  Wi- 
gal. 3575.  dem  niht  unedelltcher  muot 
mac  sine  zuht  zervüeren  noch  zerstee- 
ren  US  2,  1 2£.  b.  • —  dd  zevuorte 
got  e;  mit  stnem  gewalte  Diemer  1  5, 
18.  b.  mit  accusatit  der  person. 
der  lewe  in  gar  zevuorte  zerriß  iw. 
20  0.  —  ze  zefuorenne  mich  (ad  dis- 
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l>crgcnduni  mc)  ff.  teüschr.  8,  128. 
e  si  wurden  zevuoret  uude  ir  gotshüs 
zestoret  Judith  142,  2.  bi;  da;  in 
der  töl  zefuorte  Maßm.  AI  s.  72.  a. 
3.  mit  accus,  der  per  ton  und  gen  it.  der  5 
sacke:  beraube,  einen  zevtieren  der 
eren  und  des  guotes  Gregor.  2094. 

unzervüeret  part.  adj.  sieht  unde 
uozerfüeret  ist  din  här  und  din  lieh 
Gregor.  2754.  die  vesle  unzer vflerel  10 
hin  Part.  349,  10.  wie  der  licham 
lege  üf  dem  velde  unzuvürt,  ganz  und 
vil  gar  unberört  Pas$.  K.  125,  II. 

viierunge    stf.    fuhrwerk,  sollenl 
es  zu  kireben  (ragen,  oder  der  nehste  15 
xu  kireben  füren ,  der  fürung  bat  Gr. 
w.  I,  417. 

nndervüerunge  stf.  subvectio  Die- 
fenb.  gl.  2b 3. 

u^ftierunge  stf.  hinausführung.  20 
teseb.  1048,  37. 

vüerafre  sttn.  pfer de 'fuhrer ,  führ- 
mann der  wirt  was  ein  füeraT  Helbl. 
1,  039.  wol  zeben  vüerwre  varent  üf 
3er  Kremser  slra;e  her  das.  13,  134.  25 

übervüerer  sttn.  tradux  Diefenb.  gl 
275. 

undervüerer    stm.  subduetor  Die- 
fenb. gl.  262. 

banerv  tierer     stm.    vexillifer  gl.  30 
Mona  4,  238.     signifer,  anlesignanus 
Diefenb.  gl  249.  31. 

berviiercr    stm.    heerfiihrer.  dux 
voc.  o.  23,  6. 

klagevüerer    stm.    Vertreter  einer  35 
partei  vor  gericht,  procurator.  Münch, 
str.  s  14. 

vauenvüercr    stm.  f ahnenträger . 
Pass.  K.  488t  63.    anführer  einzelner 
fahnchen  und  heeresabtheHungen.  myst.  40 
204,  2.  25. 

wagen vüerer    stm.  nuriga  coc.  o. 
21,  2. 

zoumvüerer  stm.  taumführer.  ich 
darf  kain  zaumfüerer  Keller  7,  10.  45 

vuore  stf.  die  führe,  ahd.  fuora 
Graff  3,  597.  1.  vectio,  cursus.  mit 
in  üf  die  Jüre  zu  schiffe  nam  di  vüre 
Jerosch.  158.  a  2.  nahrung  (was 
varu    maclUJ.    cgi.   Stalder    I,    404.  50 
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Schmeüer  1,  557.  —   gersle  ist  tum- 
bes  vihes  fuora  fundgr.  1,32. —  dirre 
vuore  seol  er  leben  Diemer  380,  7. 
mit  dirre  engelisker  vuor  und  mit  di- 
sem  himelisken  bröt ,    da;  ich  hiute 
gerne  enphnhe  das.  381,  23.  guotin 
vuore  machet  si  vei;t  US.  2,  1 92.  a. 
da;  im  des  hungers  nöt  eine  swache 
vuore  böt  Barl.  107,  20.        3.  art, 
wie  man  vert,  lebensweise;  sowohl  die 
arl  wie  man  äußerlich  sich  zeigt  oder 
benimmt,  als  auch  mit  betiehung  auf 
das  innere.     dir  ist  diu  be.sle  vuore 
unkunl  Iw.  I  1  6.    mir  ist  sin  höhiu  fuor 
wol  kunt  Waith.  20,13.    ich  erkenne 
al  ir  fuore  das.  31,  14.    ir  geviel  sfn 
vuore  desle  ba;  Wigal.  354.   wie  möhte 
iemer  Tristan  die  vuore  sich  genemen 
an ,  da;  er  vüere  in  tören  wts  U.  Trist. 
2834.    er  seil,  in  alle  die  gesrhiht  von 
ir  vuore  u.  ir  leben  H.  Trist.  6709. — 
sit  ich  als   armer  vuore  bin  so  arm 
u  elend  erscheine  Trist  3894.  reh- 
ler vuore  pflegen  MS.  2,  16t.  a  an 
kiinecllcher  fuore  betrogen  (außer  daß 
er  mit  holten  vögel  schoß)  Porz.  1  1 8, 2. 
an  guoter,  rehter  fuore  niht  betrogen 
klage  2400  H.    Mai  194,  40.  gein 
werder  fuore  niht  betrogen  Part.  1 18, 2. 
wir  ligen  mit  grö;er  fuore  in  der  «tat 
das.  67,  9.    mit  grö;er  fuore  enpfan- 
gen  das.  821,  5.  vgl  52,  4.  riterli- 
cliiu,  wiplichiu  fuore  das.  51,6.  110, 
28.    werdiu  fuore  MS.  2,  1  63.  b.  val- 
schiu  vuore  das.  1,  168.  b.  Part.  26, 
21.  462,  26.     der  werlde  fuore  MS. 
1,24.  a.    berren  vuore  Gregor.  3383. 
rilters  vuore  Part.  364,  1.  258,  22. 
der  niht  mit  rilters  fuore  kan  das.  152, 
12.    wibes  vuore  1/5.2,36.».  gou- 
ches  fuore  MS.  2,260.b.    äffen  vuore 
Pass.  K.  670,  61.     in  vröuden  vuoie 
sin  kröne  122.  b  Sch.     slriles  vuore 
die  ort  wie  man  kämpfen  muß  Wigal. 
10821.    manger  slahle  fuore  getreihe 
Part.    147,  14.  —  ?  was  heißt:  sie 
hie;  mich  wirken  einen  turn,  da;  was 
R6ma?ren  zorn,  zuo  Rome  an  der  vuore 
kchron.  77.  b. 

ii n vuore    stf.    1.  schlechte  lebens- 
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weite.  Schmeller  t ,  556.  Haltaus  1930. 
Frisch  1,  308.  b.  uofuoge  und  un- 
fuore  diu  wilde  gezimt  niht  dem  belme 
MS.  2,  29.  b.  manege  unvuore  bat 
si  getan  unde  ist  eins  wolves  genesen  5 
Mai  132,  7.  ir  vre;,  ir  luoderer  u. 
ir  spiler  u.  ir  lenzer,  ir  tribet  iuwer 
unvuor  mit  nieman  iezunl  Bert.  272. 
wer  den  andern  vor  gertht  bescbalket 
und  semlich  uuluor  Irlb  Gr.  w.  1,  195.  tu 
unvuore  miden  gar  und  uubescheiden- 
heit  MS.  2,  29.  b.  sich  unvuore  vrien 
kröne  294.  b  Sch.  schämt  sich  un- 
fuore  Suchenw.  II,  143.  gol  reiben 
mit  maneger  unfuore  Tundal.  53,  38.  15 
2.  nachtheil,  weder  unvuor  noch  gevuer 
in  da  von  widervüer  kröne 649.  b  Sch. 

übervuore    stf.  luxus.    N.  7  2,21. 

gougclvuorc ,  goukclvuorc  stf. 
das  treiben  von  possen  oder  thorheiten;  ^0 
ausgelassenes,  betrügerisches  wesen.  *slt 
hfnaht  hie,  stl  morgen  dort'  wa;  gou- 
gelfuore  ist  do;  Waith.  31,  29.  weit 
ir  gogelvuor  erkennen,  so  sitzt  11.  sit 
ein  vrcelich  man  US.  H.  3,  180.  a.  25 
Iü  di  goukelvüre  wesen,  die  wir  ha- 
ben zu  gespote  (die  christliche  reli- 
gion)  und  €re  unser  lieben  gole  sagt 
ein  Heide  Pass.  ff.  381,  90.  —  der 
alsO  gougelfuore  pfliget,  da  ziuhet  sich  30 
diu  Minne  von  Winsbekin  41,  8.  der 
gogehuor  engilte  ich  vil,  die  sie  sus 
mit  mir  triben  BIS.  H.  3,  186.a.  2. 
treiben  von  tauberei  oder  betrügeri- 
schem blendwerk.  da;  mich  elewa;  35 
von  ungehiuren  dingen  0;  sinnen  wel- 
le bringen  mit  der  gougelfuore  sin 
troj.  deiswAr  da  ist  uicht  zwivels 
an,  sit  dir  nicht  hurnt  die  hüt  abe, 
Crislns  fiwer  got  enhabe  die  goukel-  40 
vurewuch  gelart,  da;  ir  üch  in  der 
not  bewart  Pass.  ff.  108,  47.  vgl.  Pass. 
55,  27.  gßt  ir  mit  zoubernisse  umme 
ader  mit  goukelföre  myst.  248,  7. 

kctzcrvnorc  stf.  ketzerisches  frei-  45 
ben  MS.  2,  160.  a 

lipvuore    stf.     leibesnahrung ,  le- 
bensmittel.  Schilter  3,  538. 

lotervuorc  stf.  treiben  eines  leicht- 
fertigen  menschen  (loler).  Stricker  I 2,  Mi 
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265.  aUd.  bL  1,92.  Renner  1. 187.  a. 
myst.  107,  26. 

willvuorc  stf.  1.  wildgang:  be- 
wirk ,  in  welchem  das  wild  seinen  freien 
gang  und  Spielraum  hat.  Schmeller  1, 
-.56.  2.  das  recht  *u  jagen.  Halt- 
aus 2115. 

wiiitcrvuore  stf.  futterung  den 
winter  über.    Schmeller  I,  557. 

vuorlön,  vuorschaz,  vtiorwin 
s.  das  weite  wort. 

vuorcc,  vücrec  adj.  was  %ur 
nahrung  dient.  Pictor.  frisch  1,308.  b. 
ahd.  fuorlg  entspricht  dem  tat.  -f<r, 
-ger. 

un vuorcc  adj.  der  einen  schlech- 
ten lebenswandtl  führt,  unordentlich. 
uuvuerec  unkeusches  wip,  knaberinne 
Ls.  2,  661.  an  aller  siner  werdekcil 
wart  er  von  kiude  nie  unvuore  Helbl. 
b,  115b.  uufuorige  u.  unordentliche 
Sachen  Haltaus  1931. 

uuvuorlicli  adj.  s.  v.  a.  unvuo- 
rec  ein  unfuorlich  beftse  leben  Halt- 
aus 1931. 

vaorc  «tr.  nähre,  speiset  füttere; 
ahd.  fuoröm  Gr  äff  3,  599.  durch  die 
michele  kraft  dines  beren  blnoles  da; 
da;  uns  tagelichen  vuoret  und  trenchel 
Diemer  379,  5.  fuore,  herro,  volch 
diu  in  dem  hungere  wortes  dines  Windb. 
ps.  131.  er  fuorete  si  Genes,  fundgr. 
73,  41.  74,25.  da;  du  vuorest  unde 
labest  vil  manegen  Pantal.  970.  mi- 
nes  vater  bröt  vuoret  also  manegen 
man  Barl.  107,  39.  108,  15.  wart 
gevuorel  mit  e;;ich  und  mit  gallen  Silv. 
3190.  tgl.  myst.  402,  21.  da;  alle 
menschen  juue  u.  alt  gefuoret  wirl  von 
slnem  lobe  g.  sm.  1532.  —  got  vuo- 
ret da;  gevügel  Barl.  1 05,  4.  vgl. 
Griesh.  pred.  I,  105.  diu  tübe  fnoret 
frömdiu  vögelltn  dicke  rebt  als  iriu  ei- 
geniu  kinl  das.  33.  —  in  weiterm 
sinne:  unterhalte,  da;  wa;;er  vuoret 
swa;  lebendes  iu  der  well  lebet  Barl. 
234,  1 5.  des  viures  hilze  vuoret  un- 
ser leben  das.  234,  33.  hierher  auch 
wohl:  er  gab  iu  allen  sin  guot  und  vuort 
si  alle  mit  solde  Mai  III,  15. 
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(jevuore  stcc.  nähre,  sö  da^  mir 
triuken  unde  e;;en  nihl  gevuoren  mac 
des  lip  Barl.  29,  21.  mahtu  arme 
Iiute  gefooron  mit  dtoem  guot  Grieth, 
yred.  1 ,  73. 

▼uornugc  stf.  nahrung.  dise  vier 
tlementa  gebeut  dem  Üb«  fuorunge 
Hein.  nat.  2.  Tom  item  fuoruuge  gl. 
tfone  6,  342. 

vuorairc  stm.  ernähret  Oberl.  452. 

gevüere  adj.  passend,  bequem, 
nützlich,  ahd.  gafuori,  ade.  gafuoro 
Graff  3,601.  vgl.  Schneller  1,356. — 
«?r  ward  io  allen  gevuore  kam  üinen 
statten  Genes,  fundgr.  53,  12.  da; 
were  gefüere  gereichte  zum  nutzen  sl- 
uem  lande  und  einer  diel  Er.  9974. 

uugevüerc  adj.  I .  unbequem,  un- 
«afe.  eoi.  da;  un  gevüere.  2.  a«s- 
schweifend,  wild,  ein  ungevuore;  le- 
ben Fr/.  65,  13. 

geväere    sfn.    was  einem  zuträg- 
lich, vorteilhaft  ist.  commodam  ge- 
höre sumerl.  5,  44.     de;  ist  unser 
ere  unt  ist  iedoch  gefuore  des  schul- 
digeu  ebnehtes  oneg.  29,  69.    an  dürre 
pavtlüne  was  6re  ande  gefüere  schön" 
heit  und  nützliche,    passende  einrich- 
tung  Er.  09 19.     e;  wart  sin  gevüer 
kröne  203.  a  Sch.    weder  uovuor  noch 
gefüer  in  da  von  widerfüer  das.  349.  b. 
sit  der  selben  slal  ere  u.  gevuore  al- 
ler meist  an  den  wingarlen  Itt  Wien, 
handf.  288.    einen  msntel  mit  oflenre 
snöere.     e;  was  im  ein  lobs  gefüere 
brachte  ihm  lob  ein   Porz.  228,  12. 
vgl.  Wigal  s.  503.  —    des  basto  im- 
mer mere  bede  gevuore  unde  ere  kchron. 
4.  c.  vgl.  Flore  3396  S.  Lohen  gr.  21. 
des  gewuonen  wir  grö;  gevüer  an  un- 
sern  Smien  kröne  294.  a  Sch.  vgL  43.  b. 
suochte  niht  da;  gefuore  sto  Vir. 977. 
er  Trumete  doch  gern  ir  gevuore  Ge- 
nes, fundgr.  7  0,  43.     wa;  du  (Uns 
gefueres  drane   begast,  ob   du  mich 
justieren  last  Lanz.  6467.  —  warp 
nach  gevüere  kröne  50.  b.    nach  den 
stifla  gefüere  und  meines  berren  bi- 
schofs  er  Gr.  w.  1,  786.    vgl.  754. 
nu  het  ouch  ze  slme  gefüere  Erec  in 


sfner  kiutheil  vil  wol  gelernel  ringen 
Er.  9280.  si  schuofen  ir  koste  ze 
gevüere  unt  ze  gemache  bestimmten 
ihre  ausgaben  für  das  was  zu  ihrem 
5  nutzen  und  ihrer  pflege  gereichte  Iw. 
240  «.  anm  z.  6538. 

ungevüere  stn.  I.  nachtheil,  de- 
trimentum  sumerl.  6,  36.  Diut.  2,  182. 
183.     da;  ich  din  mere  habe  debein 

10  ungevnore  daß  du  mich  nicht  weiter 
unglücklich  machest  Genes,  fundgr.  30, 
22.  schaden  noch  ungefüere  Trist. 
5583.  da;  wsere  des  manne»  unge- 
vüer,  swer  zwei  leit  vür  eine;  kür 

15  /frone  93.  b  Sch.  e;  wurde  min  un- 
gevüere Mai  36,  31.  2.  wildes  le- 
ben, da;  werltliche  ungefüere  dühte 
si  sö  kumberrlche,  da;  si  gerne  frl- 
liche  lebet  ine  mannes  gebende  Mar.  68. 

20  ongevüerec  adj.  ungevuorich  und 
ungevolgich  Wien,  handf.  287.  291. 

geviierlicli  adj.  nützlich,  i;  sl 
gefüerlicb  oder  schade  Elisab.  Diut. 
1,  352. 

25v1b  stm.  vjUk  (vir)  stf.  das  heim- 
liehe  lauern,  ahd.  nur  diu  fflra  ,  mit 
firina  scelus,  goth.  fairina,  femer  goth. 
ferja  zu  einem  verlorenen  stv.  faira 
(firu),  far.  faurum.  Gr.  2,  56.  Vlfil. 

30  wb.  201.  Graff  3,  575.  679.  Schmel- 
ler  1,  550.  vgl.  nhd.  gefahr,  un- 
gefähr, befahren,  fahrlässig, 
obgleich  für  einige  besondere  bedeutun- 
gen  das  maskulinum  nicht  nachweisbar 

35  tst,  so  scheint  doch  eine  getrennte  be- 
handlang  nicht  ralhsam,  da  das  genus 
mehrfach  zweifelhaft  bleibt,  nur  bei  weni- 
gen Schriftstellern,  namentlich  bei  Wolf- 
ram, steht  das  maskulinum  fest;  auch 

40  nach  der  etymologie  sind  beide  formen 
schwerlich  zu  trennen.  1.  heimliche 
nachsteüung ,  besonders  bösartige  und 
hinterlistige.  der  smehlfche  var  W. 
Wh.  287,18.    Frou  Mione,  iwer  werc 

45  sint  bälscharltcher  vfir  Porz.  292,  4. 
einem  sinen  vir  teilen  =  ciues  varen 
das.  586,  26.  784,  19.  erzeigen  W. 
Wh.  1  1 9, 2.  er  bete  der  Iiute  dehei- 
nen  vär  Herb.  3169.    da  kerl  st  ge- 

50    gen  ir  herzen  vir  Porz.  606,  II.  der 
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löt  wendet,  köret  sine  vir  an  einen 
er  muß  sterben  Türk.  Wh.  457.  461. 
vgl.  do  quam  ao  si  des  (ödes  vftr  das. 
432.     diser  mortllcbea  vftr  nam  der 
küoic  oiht  war  Ottoc.  809.  b.    ob  icb  5 
ha;;es  oder  vftr  an  im  möhl  werden 
iu  das.  190.  a.  —    nicht  immer  liegt 
in  dem  worte  der  begriff  des  heimli- 
chen: er,  den  vienden  ein  strenger  vftr 
Ludw.  kreuzf.  1027.     swer  aber  of-  10 
renbare  dem  vfende  sine  vftre  ze  scha- 
den breitet  unde  teil,  da;  sei  icb  nibt 
ser  valscbeit  Trist.  15070.    swer  den 
Vierden  teil  wil  hftn  (sagt  der  löwe), 
der  sol  sich   rehle   des  enlstftn :   er  15 
muo;    immer  haben  mtne  vftr  H.  zeit- 
schr.  7,  352.  —    bei  ich  des  getriu- 
wet  da;  si  mit  dem  vftre  mich  ir  die- 
nen hie;,  sö  hei  ich  mich  an  ir  ge- 
rochen MS.  2,  21.  b.     Keil,  des  an-  20 
gel  ie  stach  mit  bitterlicher  vare  kröne 
43.  a  Seh.     sine  Blähen  ir  doch  ein 
.kläpleliu  mit  Worten  und  mit  vare  Wi- 
gal.  Ü4,  33  Pf.    wie  ha;;et  mich  For- 
löne  8lsö  zorneclichen  mit  ir  vare  Tit.  25 
30,    66.      mich  sol   frou  Kanne  wäre 
scheiden  von  dem  vftre  Porz.  220,  20. 
einem  se  vftre  sprechen  das.  598,  18. 
kröne  f.  1 37.  c.      komen  nachstellen 
Porz.  594,  2.    gen  troj.  125.  a.    un-  30 
minne  der  sten  ich  ze  vare  bin  ich 
feind  u.  prlse  si  kleine  US.  2,  I  02.  e. 
nu  wftrent  ir  doch  vor  einem  jflre  min 
bester  vriunt,  nu  stet  ir  mir  ze  vftre 
mit  küudekeite  das.  130.  b.     da;  e;  35 
ir  nibt  ze  vare  sie  zum  nachtheil  ge- 
reichen   kann  das.  I,  2.  a.     stet  e; 
u us  hinre  ze  var,  wir  gewinnen  Ifhle 
ze  jar  H.  gesab.  1,5,  97.     swie  harte 
c;  mir  ze  vare  ste  wie  schlimm  es  für  40 
roicA  ausfallen  kann  Trist,  14890.  die 
da;  goll  des  küneges  uns  ze  vftre  hant 
genomen  Nib.  2068,  4.  —  durch 
bwser  liute  vftre  Trist.  14746.    al  te- 
wende  ich  drunder    kom  geritn  nihl  45 
durch  nemens  vftre  nicht  in  der  ab- 
sieht da  etwas  tu  nehmen    W.  Wh. 
464,  I  5.     auc  vftr  ohne  böse  absieht 
oder  trug,  redlich,  aufrichtig  Porz. 
612,  i.  716,  2.     sinen  finden  offen-  50 


bar,  sineu  (runden  ftne  var  Herb.  150. 
gellen  ftne  vftr  ßon.  37,  30.  er  sprach 
fme  vftr  Flore  6236  S.  vgl.  W.  Wh. 
387,  9.  MS.  2,  157.  b.  159.  b.  U. 
Trist.  487.  Renner  1572.  Bon.  7,  I  I. 
63,  56.  72,31.  ftne  vftre  Porz.  267, 
25.  630,  15.  633,  22.  Freiberg.  str. 
232.  ftn  allen  vftr  Pan.  252,  29 
431,  22.  an  alle  vftre  (könnte  auch 
plural  ton  vftr  sein)  das.  369,  2. 
su n der  wankes  vftr  das.  476,  21. 
sunder  wandels  var  MS.  2,  159.  a.  — 
plural.  mit  heim  öf  boubt  gebuoden 
gein  bertec liehen  vftren  wo  es  auf  tüch- 
tige Schläge  abgesehen  war  Part.  346, 
•  7.  gein  iwer  verhes  vftrn  das.  560, 
28.  der  luvel  sieb  ir  erböt  mit  vit 
listigen  vftru  Pass.  K.  324,  47.  mit 
ffewult  und  mit  vftren  wolden  si  in  stel- 
len  unde  ir  leben  Vellen  das.  393,  68. 

2.  heimliche  aufmerksamkeit  auf  per- 

^  (^  F*i  ^  Ä&^PJÄ  ^  t&  ^ ^^jF^  ^^^^^^^^^  * 

Tristan  nam  keiner  vftre  noch  keiner 
slahte  merke  war  Trist.  13504.  15127. 
Blorke  was  in  steter  vftre  gab  immer 
acht ,  ob  er  das.  13666.  ir  sit  *d 
bevangen  mit  merke  u.  mit  vftre  dai. 
1  4  "35.  si  versluont  sieb  der  läge  o. 
der  vftre  das.  14701.  wir  sin  mit 
grö;er  vftre  besetzet  u.  bevangen  dos. 
15990.  si  leiten  den  gelieben  zw  ein 
ir  vftre  an  allem  ir  gebare  beobachte- 
ten sie  bei  jeder  äußerung  das.  1  5 1  0'j. 
14267  ftne  vftre  ohne  daß  äugen  da 
waren,  die  aufpaßten    das.  12989. 

3.  eifriges  streben  und  Sorgfalt,  eifer. 
vgl.  nhd.  fahr  lässig,  in  dirre  vftre 
stuont  sin  leben  Lanz.  5669.  dft  riche 
künege  wfiren  und  forsten  in  den  vft- 
ren (plur.)y  da;  si  grö;es  schalle«  pflü- 
gen das.  5692.  er  leite  dar  ftf  sin 
(/.  sinen  oder  sine)  vftr  unde  alles  sl- 
nes  herzen  ger ,  da;  Deidamte  unde  er 
besunder  sament  wrreu  troj.  15451. 
wie  degenliche  er  stet  in  strites  vftr 
iVi'6.  1 02,  6  h.  Lachmann.  si  bftt  ir 
magetuomes  vftr  sorgt  es  zu  beu-ahren. 
H.  Trist.  708.  gar  steiler  ernst  in 
seiues  herzen  gründe  lag:  sein  bruo- 
der  nie  sö  weiser  wart:   sein  rill  er  - 
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schart  pflag   nie  solicher  vlre  leseb. 
1029,  19.  —     mit  vil  größer  vare 
eifer,  leidenschaft  began  sie  sich  rou- 
fen  eware  kröne  234.  b  Sch.  4. 
furcht,  befürchtung.    auch  diese  bedem-  5 
tunij  ergibt  sich  leicht  aus  dem  grund- 
begn/fe  des   heimlichen   lauer  ns. 
sine  finde  betten  sin  alle  v4r  fürchte- 
ten ihn  Herb.  14840.  vgl.  alle;  er- 
scbrac  da;  in  mit  den  oogeo  gesach  10 
das.  14834.     d6  was   en  wage  uud 
och  en  var  da;  volc  mit  lütem  ruofe 
*/.  1848.     trinken  ine  var  Bon.  91. 
'29.     vrf  von  allen  varen  stünden  si 
Pats.  h.  101,  62.     di  brndre  in  den  15 
titen  warn  von  den  Prü;in  des  in  varn, 
da;  si  woldin  abe  kenn  den  gelonbin 
Jerosch,  74.  b.      5.  passiv,  gefahr. 
da;  ungemuch,  di  not,  di  vir  Jerosch. 
34.  c.     di  nbirblibene  schar,  di  ge-  20 
selxit  bleib  in  var  das.  74.  b.  ge- 
dachte si  bewaro  vurba;  vor  des  ja- 
mirs  varn  (plur.),  dar  in  geqnelt  was 
ir  leben   das.  14.  c.  vgl.  s.  252,  wo 
noch  mehr  beispiele.     vor  disen  vlren  25 
mac  ich  hie  nimmer  genesen  Pass.  K. 
151,    68,   vgl.  leseb.  2,   180,  3.  3, 
165,  27.       6.  in  der  gerichtssp räche 
heißt  vär,  vore      a.  das  recht  auf  per- 
sonen  oder  güter  beschlag  tu  legen,  30 
juricapium  Oberl.  1691.  Hallaus  437. 
Frisch  2,  396.  c.  Brem.  wb.  I,  346. 
Uomeger   gl.   tum    sachsensp.  kaiser 
Otto  IV.  gibt  1209  den  bürgern  der 
Stadt  Stade  ein  Privilegium:  concedimus  35 
ipsis  et  indulgemus   ut  borgenses  et 
oplimi  cives  eorom  advocato  vel  alio 
qnovis  judice  juricapium  quod  vul- 
gariter  vare  dicilur  in  judicio  non 
sustineant.  In  einer  Urkunde  des  bisch.  40 
Albert  von  Halberstadt  in  Leucfelt.  Ant, 
Numar.  s.  1 09:  hac  conditione  ut  in 
Jegitimis  placHis  suis  homines  sub  ob- 
servalione    qua  dam   vulgo  dicta 
vara  astare  et  respondere  non  cogat.  45 
in  majoribns  vere   exccssibits  homines 
deprehensi  sub   observatione  re- 
spondeant.     ein  solches  gericht  hieß 
vardinc.      b.  strafe.  OberL  371.  Halt- 
aus  438.  50 


hilft  var  eifrige  Sorgfalt  für  das 
haus?  büsvar  ist  gro;  gen  vremder 
nöt  Frl  126,  19. 

virlifttec,  varslae    s.   das  tweite 


gcvare  stf.  ich  tele  e;  an  geväre 
ohne  absieht  zu  schaden  Bit.  12595. 

gevaere  stn.  stf.  1.  listige  nach- 
steüung,  betrug,  si  wart  beginnen  ei- 
uer  gefar  wider  mich  Ls.  2,  705. 
dich  mag  gebelfen  chein  gevajr  Su- 
rften*. 42,  99.  mit  gevajre  liegen  das. 
30,  234.  in  gevasre  unredlicher  »eise 
das.  38,  I  94.  an  gevajre  ,  gever  auf- 
richtig, wahrhaftig  das.  2,  21.  6,  59. 
25,  275.  Hättl.  2,  6.  72.  leseb.  969, 
24.  an  alle;  gevaere,  gever  Lohengr. 
95.  leseb.  956,  17.  974,  3.  Suchen*. 
23,  13.  tgL  nhd.  ungefähr ,  wie 
schon  Henisch  schreibt.  2.  gefahr, 
fährlichkeit.  der  durch  da;  lön  niht 
kumt  an  nöt  gevere  tri  1 62,  6.  vli- 
;ent  sich  üf  ml»  gevere  das.  I.  7,  3. 
klegelicb  ist  ir  gevajre  (der  tögel  im 
winter)  das.  6,  I. 

gevaere  adj.  I .  auf  heimliche 
weise  feindselig  nachstellend ;  aufsützig, 
feindselig  überhaupt  (insidiosus ,  infe- 
stus).  ahd.  gifari  Graff  3,  576.  ge- 
vär:mer  Ls.  2,  620.  gever  :  imm*r 
Kenner  13815.  a  ohne  dativ.  man 
sol  sireichen  gcva?ren  hunt,  da;  er  iht 
grine  zaller  stunt.  manec  hunt  wol  ge- 
baret der  doch  der  liute  väret  Vrid. 
138,  7.  kfindic  u.  geva?r  a.  w.  1,50. 
b.  mit  dativ.  unbeil  was  mir  gevaere 
büchl.  1,  1712.  si  mareten  sin  ge- 
ba?re  und  wurden  im  gevere  Lant. 
3324.  waren  in  dem  krei;e  Qf  ein 
ander  dise  beide  ein  ander  gar  so 
leide  gitec  und  gevere  kröne  190. 
a.  den  Sarrazfuen  gevajre  Lud*,  kreutf. 
244.  diu  minne  ist  mir  gevajre  KS. 
2,  26.  a.  man  was  den  vrouweu  wl- 
lent  sö  gevajre  daß  man  ihnen  wohl 
einen  kuß  stahl,  aber  nicht  sie  be- 
raubte das.  1 52.  b.  so  wirst  du  mir 
gevajre  unt  von  rehte  gebe;  U.  Trist. 
172.  vgl  2135.  Frl.  36,  Ib.  Hättl. 
I,  29,  42.     di  den  krislen  sin  gever 
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Jerosch.  184.  c.  da;  povel  wart  im 
so  gcver  das.  1 86.  b.  vgl.  altd.  tchautp. 
3,  231.  —  wtbes  eren  gevere  I*. 
2,  627.  2.  ei/W^e  Sorgfalt  und 
streben  auf  eticas  richtend,  erpicht  auf.  5 
a.  mit  genitiv.  an  «weihen»  dinge  er 
sich  versa cb ,  da;  sin  fröode  were,  des 
W8S  er  gevere  unt  leite  slnen  vli;  dar 
an  Tritt.  15788.  vgl.  13856.  er  ist 
m  in  es  schaden  vli;ec  n.  gevere  Nith.  10 
47,  1.  b.  mit  dativ.  röte;  münde- 
lin, ich  bin  dir  alsö  gevere  trachte 
nach  dir  MS.  I,  189.  b. 

▼aerec  adj.  auf  heimliche  weise 
feindselig  nachstellend:  intidiotut,  infe-  15 
stus.  ahd.  varig  Cro/f  3, 577.  a.  ohne 
dativ.  veric  als  der  slange  Geo.  42.  b. 
inwendigon  sö  sint  si  vil  vörige  u.  vil 
re;e  wolfe  Grieth,  pred.  I,  80.  sie 
sinl  veric  knehte  Helbl.  1 3,  1 42.  da;  20 
ich  so  farig  stiftet  mort  Hdtzl.  2,  60, 
147.  b.  mit  dativ.  der  tiuvel  uns 
alze  verec  ist  Wintbeke  79,  7. 

{yevsercc  adj.  dat  verstärkte  ve- 
rec. da$  der  hellehunt  uns  sö  geve-  ^5 
rieh  ist  Gregor.  164.  swer  disenzwein 
geveric  sl  unt  wone  mit  valscher  huole 
bf  MS.  1 ,  6.  a.  vertrip  da;  kinl :  swio 
klein  e;  st,  e;  ist  dir  doch  geveric  MS. 
H.  3,  451.  a.  vgl.  Mor.  3043.  viande  .10 
die  uns  durch  areb  gevgrech  sin  Pass. 
37,  58.  der  den  kristin  was  gevere 
Jerosch.  91.  b. 

vaere  stev.  I .  bereite  heimlich 
nach stellun gen ,  betrüge,  teusche.  ge-  35 
lieh  den  gougeleren,  die  behendecli- 
che  kunnen  triegen  unde  veren  Waith. 
37.  2.  treffe  unvermerkt  auf  einen; 
erlausche,  erwische,  ertappe,  ach,  da; 
uns  hie  wolle  diu  leide  boote  veren  40 
(:sweren)  Engelh  3315.  —  mit  ge- 
nit.  hin ,  da;  dln  schände  vere  schände 
möge  dich  treffen  Frl.  415,  11.  ahd. 
kommt  farjan ,  gaftirjan  und  arfarjan 
vor.  ih  wei;  er  thes  00h  Carla  rieh'  45 
tete  seinen  angriff  darauf,  des  hou- 
bites  ramta  0.  4,17.3.  da;  sin  thes 
gif&rtin  obe  sie  nan  thana  fuorlin  das. 
35,  25.  vgl.  Graff  3,  588,  wo  aber 
diese  formen  tu  farjan  oder  fartjan  ge-  50 
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zogen  werden;  ferner  dat.  589  ar- 
farta  excipit  (incautum  et  obtruncat). 

ervaerc  swv.  erreiche  durch  ve- 
ren. vgl.  zu  Iw.  3350.  Schneller  1, 
549.  I.  aberlitte ,  betrüge,  teusche. 
von  wlben  wart  erveret  Adam  unde 
Samson,  Dfivft  ende  Salomön  fragm.  20, 
447.  sus  worden  si  erveret  ^sie glaub- 
ten  auf  dem  meere  zu  sein)  Kolon. 
64.  hierher  auch  wohl  (vgl.  unerve- 
ret)  und  nicht  %u  3  :  an  vreuden  er- 
varel  (vgl.  betrogen  an)  Mart.  131. 
1  60.  mit  keiuer  slahte  mroreri  da  mit 
uns  die  verketten  nach  ir  willen  au 
wirde  möhten  erveren  Gr.  avent.  t.  20. 
—  mit  genit.  ich  were  aller  triuwen 
erveret  Tit.  35,  148.  2.  erfasse, 
erwische,  erlausche.  ern  mobte  nihl 
erveren  slnen  herren  Lanz.  2865.  er 
leite  ir  sine  stricke  mit  herzen  nnd 
mit  ougen,  da;  er  si  konde  tougen  er- 
vereu unde  liute  bar  allein  erwischen 
könnte  troj.  15460.  erveret  (so  ai 
lesen  tlatt  erferret)  u.  erlüget  dat.  1 0677. 
3.  bringe  außer  fassung,  erschrecke 
vgl.  ags.  afieron  in  schrecken  setzen  und 
ververe.  —  der  konic  war!  erveret 
Lanz.  129.  si  bete  der  blic  (blitz) 
erveret  Herb  17102.  der  slac  er- 
verle  si  Pass.  267,  19.  da;  di  erve- 
rit  wurden  unde  flohen  mytt.  1 38,  1 8. 
i;  schuf  in  sö  irvernden  drd;,  da;  si 
von  dem  stormc  sftn  lifin  Jerosch.  86.  d. 
vgl  noch  Tit.  31,  70.  MS.  ff.  3,  427.  b. 
vaterunser  3971.  diu  vrouwe  erveren 
sieh  began  außer  fassung  kommen 
Diut.  1,  412.  —  mit  genit.  keiner 
drouwe  Ii;  dich  irverin  Wemh.  v.  El- 
mend.159.  des  sint  si  hatte  klein  ir- 
vert  Jerosch.  6.  a.  —  in  weiterem 
sinne,  bringe  außer  fattung,  be- 
tturze,  so  daß  dat  wort  von  jeder 
plötzlichen  aufregung  der  seele  ge- 
braucht wird,  und  sich  auch  auf  Über- 
raschung, erstaunen  .  Unwillen  ,  trauer 
u.  dgl.  bezieht.  a.  ohne  zusatz.  da; 
in  (Gott)  niht  sule  erveren  (erzürnen?) 
di  manicbvallicheit  miner  snnden  Legs, 
pred.  31,  40.  b.  mit  präpositionen. 
wiltn  untrOe  an  einen  keren,  da  mite 
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machtu  di  anderin  alle  ervlren  Wernh. 
v.  Elmend,  686.  vgl.  kurs  vorher:  mit 
eiserne  machtu  den  anderin  betrüwen 
(betrüben),  von  den  söhnen  Jakobs, 
die  das  gtid,  das  ihnen  Joseph  heim-  5 
lieh  in  die  sacke  gesteckt  hatte,  wie- 
der zurück  bringen,  heißt  es  da^  si  da" 
mite  enteret  nibt  worden  noch  beswae- 
rel  mit  deheiner  schulde  geio  des  Isnt- 
berren  bnlde  welichron.  58.  a.  e;  !0 
wäre  ein  wol  gemuot  man  enteret  von 
der  arbeit  Iw.  214.  swic  ich  doch 
si  von  ir  miiine  unsanfte  erveret  US. 
I,  17.  b.  sft  sich  verwandelt  hat  dio 
fit,  des  vil  manec  herze  ist  vrö ,  sö  15 
worde  erveret  ich  durch  nit,  taste 
ieh  selbe  niht  also  das.  96.  a.  dinem 
vater  hast  da  da;  gemiiete  sin  sd  dicke 
»d  dir  beswtpret,  da;  du  hast  erva?rel 
an  ungemuete  sinen  inuot  Barl,  316,  20 
20.  4.  bringe  in  gefahr.  hierher 
lauen  sich  folgende  Hellen  liehen,  die 
ober  auch  tu  3  gehören  konnten:  da; 
si  di  vinde  an  kerlin  und  da;  ber  er- 
verlin  Jerosch.  55.  d.  si  wurden  oft  25 
irvert  mit  mancbim  scharfin  pfile  das. 
119.  c. 

uuervaeret  portic.  adj  I.  unbe- 
trogen,  untrüglich,  meoigvalt  deu  mer 
seit  von  im  seichen  für  wir,  die  dem  30 
päbat  chomen  dar  geschriben  unervert 
and  die  du*  wurden  bewahrt  mit  eiden 
Ottoc.  252.  e.  2.  unerschrocken. 
eis  belt  unerveret  Iw.  125.  der  her- 
zog oneriert  s.  meisler  201,29.  2.  35 
nicht  außer  fassvng  gebracht,  a.  doch 
warens  unervterel  Iw.  174.  231;  wird 
einmal  von  den  riitem  der  la feirunde 
gesagt ,  welche  Ginorer  weg  führen  se- 
hen und  sich  schnell  bereit  machen  ihr  40 
givaffnet  nachzueilen,  dann  von  den 
Jungfrauen  in  dem  wercgadem,  welche, 
als  Iwein  tu  ihnen  kommt,  nicht  ver- 
gessen ihm  sti  nlgen.  das  s  halte  ich 
nicht  mit  Lachmann  s.  4622  für  es,  45 
sondern  für  si.  b.  mit  genitiv.  man- 
heit  unerveTt .  nicht  außer  fassung  ge- 
bracht in  beUehung  auf  man  heil,  an 
ihr  festhaltend,  Ludw.  kreuz  f.  1234. 
monllcherWte  onerverl  das.  3655.    der  50 


zuht  aoervcret  Tit.  31,  102.  des  bin 
ich  anerveret  davon  lasse  ich  mich 
nicht  abbringen,  daran  halte  ich  fest 
Part.  424,  3.  g.  Gerh.  6888.  —  in 
demselben  sinne  darf  das  wort  erklärt 
werden  c.  mit  präposilionen.  ge- 
gen im  er  ze  veldo  reit,  wand  er  an 
siuer  manheit  was  vil  unervaeret  Er. 
2776.  erst  doch  an  Ären  unerva?ret 
Tit.  16,  5.  an  allen  lügenden  uner- 
va»rt  Ottoc.  c.  585.  3.  da;  mein 
kein  mensche  nie  gewart,  ich  bin  gar 
unervart  suo  dir  nu  komen  her  a.  w. 
'i,  139.  heißt  das  ohne  daß  man  mich 
ertappt  hat?  vgl.  ervere  2.  oder  ist 
hier  der  reinere  reim  unervart  von  er- 
verte  w.  m.  s.  anzunehmen  und  zu  er- 
klären, ohne  daß  man  mir  auf  die 
vart  spur  gekommen  ist? 

vervaere  swv.  erschrecke,  bringe 
gan*  außer  fassung.  di  dlt  ouch  s*re 
wart  vorvert  dirre  schumpflntüre  Je- 
rosch. 94.  c.  vgl.  Brem.  wb.  1 ,  348.  34  !K 

unvervaeret  partic.  adj.  uner- 
schrocken, mit  unvorverlim  mftte  Je- 
rosch. 6.  a.  ssm  di  lewin  unvorvtrt 
das.  78.  b.  d6  zuckte  er  in  zorne 
ein  swert  unde  ßlur  gar  unvorvert  den 
Sudouwitin  das.  119.  a.  —  ein  mil- 
ier man  ze  gebene  ist  unververet  läßt 
sich  nicht  wankend  machen  tu  geben 
amgb.  43.  a. 

varc  swv.  ich  lauere,  ahd.  varem 
Graff  3,  577.  1.  mache  eine  per- 
son  oder  sacke  tum  gegenstände  feind- 

oder  offenen  an  griff  es.  das  object  wird 
hier,  wie  bei  2.  durch  den  genitiv 
(Gr.  4,  656)  oder  durch  einen  un- 
tergeordneten satx,  ausgedruckt,  ahd. 
findet  sich  bei  N.  10,  8.  56,  7.  70, 
10.  103,  20  auch  dativ  der  per  son. 
a.  durch  den  Irschen  der  ir  jungen  v»- 
ret  Karaj.  84,  12.  der  man  varle  sin 
aber  kchron.  40.  d.  41.  b.  die  joden 
die  sin  värelon  leseb.  302,  27.  und 
ob  ein  loser  vftre  min  KS.  1,43.  der 
min  da  varend  ist,  da;  ich  mich  dem 

nachstellt  das  180.  b.    die  vlnde  kun- 
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den  vAren  Pan.  683,  2.  einer  bürgt; 
vAren  das.  565,  2.  658,  24.  Jerotch. 
34.  b.  bie  wellent  ein  ander  vAren 
zu  besiegen  suchen,  die  mit  kiusche 
lember  wären  und  lewen  an  der  vrech-  5 
heit  Porz.  737,  19.  dune  solt  sin  sus 
nibt  vAren  ihn  nicht  »uro  gegenstände 
deines  Spottes  machen  das.  353,  16. 
der  rilter  wart  gewar,  da;  e;  vriunde 
wären :  dane  wolder  ir  nihl  vAren  sie  10 
nicht  feindlich  angreifen  Wigal.  8560. 
ich  sol  den  fride  dtn  haben,  da;  du  iht 
vArest  min  Gudr.  363,  2.  da;  si  mfn 
vAren  welle  u.  mir  die  läge  stelle  troj. 
159.C  wir  suln  nu  vAren  der  bristen  15 
Mai  1 1 8,  I  0,  ob  ein  Hehler  jemand  ts 
fftren  weit  Gr  w.  1,  274.  wan  man 
sin  mit  zouber  virt  kröne  352.  b.  — 
hierher  gehören  auch  wohl  folgende 
minnigUche  ausdrucke:  ir  guot  geba-  20 
reu,  ir  lip  wol  gestalt,  die  kunnen  mtn 
vlren  (mich  berücken)  MS.  1 ,  37.  in 
gesach  nie  schauer  wip  alsö  wol  ge- 
baren: —  doch  kan  si  wol  mit  ge- 
bärden manncs  herzen  vlren  das.  60.  b.  25 
dur  da;  si  ist  alsö  gestalt  unt  s6  rehte 
wol  gebaret ,  da  von  hfiget  mir  der 
nitiot,  swie  si  min  dl  mite  vAret,  des 
ich  ir   mit   willen  gan   das.  199.  a 

b.  baniere  unde  wAfen,  diu  der  hou-  30 
beulende  waren,  der  begnnde  Tristan 
varen  sie  ins  auge  fassen  um  darauf 
losutgehn  Trist.  18898.  er  wolle  ir 
lebenes  gevAret  luin  suchen  sie  zu  töd- 
ten  H.  Trist.  G673.  sins  verhs  ich  35 
vAren  künde  Pan.  618.  14.  di  slnis 
houbtis  vArtin  Jerosch.  6.  a.  nu  vÄ- 
reslu  des  seiden  min  zeigst  dich  als 
feind  meines  glucks  Barl.  367,  26  Pf. 
diner  eren,  vrouwe,  envAre  ich  nibt  40 
auf  deine  ehre  ist  es  nicht  abgesehen, 
trachte  nicht  darnach  sie  dir  %u  neh- 
men MS.  2,  112.  vgl.  Amur  1402. 
Hätzl.  I,  119,  88.  —  der  genitiv 
bezeichnet  auch  das  was  ich  ins  auge  45 
fasse,  um  mich  davor  zu  hüten:  be- 
scheidenliche  der  tfleke  des  glfickes 
\arcn  MS.  2,  205.  b.  2.  ich  ma- 
che eine  person  oder  sache  tum  ge- 
genstände  meiner    besondern    Sorgfalt  50 


VAB 

oder  meines  besondern  eifrigen  streben*, 
hier  kann  das  wort  verschieden  uber- 
setzt werden,  namentlich:  nehme  in 
acht,  achte  auf,  strebe,  trachte 
nach  etwas;    suche  es  zu  er- 
reichen    oder     ins    werk  zu 
setzen,  meine  absieht  ist  dabei  a.  eine 
feindliche  oder  böse,    oder   b.  nicht 
feindlich.      a.  si  kundeo  wunden  va- 
ren verstanden  sich  darauf  dem  feinde 
wunden  beizubringen    Gudr    785,  4. 
der  vlnde  schaden  vAren  Pan.  158,4. 
onrebtes  gnotes  vAren  Bert.  289.  ood 
ich  niender  des  envarle  da;  ir  treu 
misseztrme  M$.  2,  1 59.  b.    ich  vürbte 
da^  er  vAre,  wie  er  gewerbe  mlneo 
Schoden  Amur  1258.     b.  der  vrumen 
soltu  vAren  und  wis  in  tübtecHcben  bi 
MS.  2,  68.  a.     wie  valsche  milte  Va- 
rel min  wenig  sie  auf  mich  rücksieht 
nimmt  mus.  1,  67.    wip,  din  minnec- 
lich  gebAren  kan  der  senden  herzen 
varen  auf  sie  rückzieht  nehmen  und 
dadurch  froh  machen:  wip,  du  kansl 
wol  frOide  meren  beiir.  46.    der  ie- 
mer  nacli  dem  wünsche  schiene*  wlbes 
solde  vAren  wer  darauf  ausginge  das 
ideal  eines  schönen  teeibes  darzustellen 
künde  si  seboener  nibt  gemachen  MS 
1,  154.  a.  —    mit  genitiv  der  sache. 
Stades  vAren  an  das  ufer  steuern  Trist 
11800.     zlt  unt  State  vAren  zeit  und 
gelegenheit  in  acht  nehmen  Trist.  I  1  932. 
und  ouch   vil  rehte   väret   der  selben 

• 

stund«  u.  der  zlt,  als  ir  gewon  ze  ko- 
mene  sit  das.   14554.     der  stunden 

MS.  2,  130.  a.  der  rehten  mittel  vA- 
ren die  mittelstraße  treffen,  halten  das 
93.  b.  werder  minne  vAren  aufach- 
ten wo  sie  su  finden  ist  mise.  2,  17  9. 
anders  ist  dagegen  zu  fassen:  mit  val- 
scher  liebe  stricke  der  s0e;en  minne 
vAren  troj.  19.  b.  swer  miner  milte 
vAren  auf  sie  rechnen  vergebeue  wil, 
der  sAmet  sieb  Pan.  142,  24.  ein 
rilter  der  welle  gunsle  vArende  da- 
nach trachtend  mit  mille  nnd  ouch 
mit  vrumekeit  fragm.  21,22.  rlliches 
lobes  vlren   troj.   101.  c.  —  gein 
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>nunac  U1QW6   varen  sie  vor  äugen 
haben,  sich  ihrer  befleißigen  Lohen  ffr. 
35.    stete  a.  ganzer  triowe  vären  MS. 
2,  1 42.  a.     dar  zuo  ich  niene  Uze, 
icbn  vir  sfns  willen  nie  ich  sol  nehme  5 
auf  seinen  willen  rücksicht,  suche  ihn 
u$  erfüllen,  willfahre  Gregor.  2239. 
man  sol  ir  willen  viren  frauend.  857, 
I.    got  wolte  ir  willen  viren  Lohengr. 
32.     rehte8  vären  das  recht  unpar-  10 
teiiseh   handhaben   troj.  5.  c.    1 9.  c. 
des  spiles  varen  sich  auf  ein  spiel  ein- 
lassen das.  5.  c.     er  enwil  dekeiner 
füoe  v*ren  sich  nicht  wechselnden  ge- 
muthssHmmungen   hingeben    Waith.  35,  15 
12.  —     mit  gednnken  si  des  virlen 
sie  sannen  darüber  nach,   wie  si  im 
entrinnen  möbten  Türh.  Wh.  126.  b. 
eren  kraft  nie  man  gewan ,   wan  der 
eine  der  des  virte  sich  befleißigte,  da;  20 
er  sö  mit  triuwe  u.  mit  zuht  gebarte 
ÄS.  t,  t53.a.      3.  ich  fürchte  mich, 
diese  und  die  folgende  bedeutung  (vgl. 
vir  4.  und  ervaere)  kann  ich  nur  aus 
Einern   denkmale  nachweisen.     da^  er 
sunder  viren   sich  wolde  offenbaren, 
da;  er  an  gotea  gelouben  was  Pass.  K 
384,  39.    aller  bände  varen  (konnte 
auch  plural  eines  swf.  vare  sein)  ge- 
gen des  tödes  smerzen  bat  er  sie  von  30 
deine    herzen   werfen    das.    68,  66. 
4.  bin  in  gefahr.     die  schirbene  von 
glase  scharf  alsam  die  blümen  waren: 
wand  er  sonder  viren  (ohne  fährlich- 
keit)  seoueclftl»  dar  üffe  trat  Pass.  K.  35 
124,  34. 

viren  sin.  der  vil  cliren  viren 
mac  mich  pfenden;  ouch  mac  si  mir 
senden  komber  wenden  MS.  I ,  I  92.  b. 
äne  alle;  viren  ohne  listiges  nachsteh-  40 
Jen,  treu  und  ehrlich  Türl.  Wh.  73.  a. 
vgl.  ich  vire. 

bcvire  swv.  befürchte,  kommt  es 
mhd,  vor?  nhd.  bis  auf  die  neueste 
seit  gebräuchlich;  Gr.  wb.  I,  1246.  45 

er  vire  swv.  erreiche  durch  vi- 
ren. erviren  u.  betriegen  den  allen 
man  fragm.  19,  294.  —  swie  ich 
doch  von  ir  minne  si  unsanfte  ervjiret 
MS.  I,  17.  b  nach  der  Weing.  hs.  die  50 


Par.  enteret ;  s.  ervere.  Gudr.  6 1  9, 2. 
da;  man  der  di  ervirte   ist  in  virte 

gcvire  nee.  das  verstärkte  vire. 
1.  ob  si  der  burc  mochtin  ich!  gevi- 
riu  J er osch.  156.  d.  2.  dö  was  den 
herren  sö  gezoget  da;  si  wol  entwi- 
chen waren,  da;  er  niene  mohte  ir 
geviren  sie  ganz  aus  dem  äuge  ver- 
loren hatte  Mar.  214.  die  ribte  gein 
Britine.  der  enmobtens  niht  gevären 
titne  hallen,  treffen ,  wan  si  verirret 
wiren  Lan\.  6567.  du  enmabt  nu 
keiner  wer  geviren  kannst  nicht  dar- 
auf denken  dich  tu  wehren  MS.  2, 
205.a.  svrer  des  mohte  geviren,  der 
vlöch  üf  einen  höhen  stein  altd.  w.  3, 
189.  wie  sol  ich  des  geviren,  da^ 
ich  den  söe;en  kliren  sprechen  mflgc 
Engelh.  1291.  ir  beider  willen  kan 
nicman  geviren  bösen  und  guten  kann 
niemand  zugleich  dienen  MS.  1,177.1). 
da;  ir  ir  willen  sö  geviret  Trist. 8452. 
vgL  vaterunser  2799. 

gc  Voerde  sin.  stf.  heimliches  lau- 
ern ,  hintertist.  ine  gevterde  ehrlich 
und  aufrichtig  Bon.  37,  55.  55,  72 
74,  112.  Kulm.  r.  5,  18.  öne  ge- 
ve>de  Dioklet.  r.505.  in  alle;  geva?r- 
de  H.  zeitschr.  6,  418.  vgl.  Haltaus 
609.  der  tuon  ich  min  freude  schfn 
und  iedoch  mit  der  gevaerde  der  Ver- 
stellung ,  da;  da;  herze  duldet  leit  MS 
2,  89.  b. 

vaeringen  adt.  insidiose.  vgl.  ah d. 
firingOn  repente  Graff  3,  578.  Gr.  3, 
235.  vöringen  bi;en  Renner  13227. 
13232.  verinc,  vöring  bl;en  Teichn. 
71.  U  2,  700. 

Varlingen  ado.  insidiose.  dö 
sleich  er  Varlingen  dar,  da;  sie  sin 
nicht  wurden  gewar:  ze  töde  er  sie 
beide  sluoc  livl.  chron.  705.  di  sluog 
im  Wittich  ein  wonden  (Varlingen  der 
Alph.  288,  4.  fSrling  Kasp.  v.  d.  Ä. 
Laurin  120. 

vaerlicli  adj.  1.  insidiosus.  die 
ir  manige  lige  mit  vörlicher  vrige  be- 
ten geslalt  kindh.  Jes.  74,  70.  die 
Hute  tragen!   grö;en  ha;,    mit  zorne 
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verliebe  site  Barl.  29,  5  nach  der 
Münch,  hs.  ferltche;  birsen  Hadam.  12. 
2.  gefährlich.  so  verllchir  wunden 
wnnt  (vulneribas  letaliler  vulneratus) 
Jerosch.  I  1  9.  c.  in  vrten  ü;  der  ver- 
liehen nöl  das.  169.  c.  die  verliehe 
krankheit  uude  suche  ,  di  man  nennet 
den  winler  unde  den  sumer  Lud».  59. 

vsexliche,  -cn  adv.  hinterlistig. 
du  sprächest  lallen  ztten  vaerliche  Gr. 
avent.  16.  des  tüvils  läge  der  uns 
pflU  verlicbin  lagin  Jerosch.  s.  257. 
ir  falscher  muot  mich  ferlichen  erfe- 
rel  Hadam.  t02. 

gevserlich  adj.  hinterlistig,  ge- 
vaerlich  hus  (bordell?)  Ls.  3,  546. 
eine  rede  geva?rlich  verfänglich  unt 
doch  Ane  ha;  Iw.  143. 

unpcvacrlicli  adj.  nngevaerlich, 
nieman  za  liebe  noch  ze  leide  H.  zeit- 
schr.  7,  95. 

vserliclikeit  stf.  fahrlichkeit ,  00- 
/aAr.  da;  si  do  in  gr6;ir  verlichkeit 
also  und  mil  arbeit  sewetin  JeroseA.  39.  c. 
vabch,  vakc  stn.  ferkel  t  schwein.  baier. 
der  fark  swm.  Schneller  1,  562.  vgl. 
u  b  d  0  m  e  n  verken  soier  gl.  Mone  5, 
238.  s.  auch  barch.  ahd.  farh,  fa- 
roh;  lat.  porrus  Gro/f  3,  681.  Gr.  ge- 
sch.  d.  d.spr.31.  329.  fundgr.  1 , 366. 
ein  schoene  vareb  da;  dennoch  souc, 
da;  fult  sie  unde  briete;  wol  Stricker 
4,  90.  des  varhes  stimme  ist  griuwe- 
lich:,ho»rl  si  der  lewe  er  birget  sich 
Vrid.  141,  8.  vgl.  einl.  utxxvi.  plur. 
verher  gl.  Hone  8,  497.  verere  Gr. 
w.  1,  7fil. 

spanvarch  stn.  Spanferkel,  ferkel, 
das  noch  saugt,  spanvarc  Helbl.  1,403. 

värhclin ,  värbcl  stw.  ferkel. 
po reell us  varhelln  gl.  Mone  7,  595. 
sumerl.  37,  45.  verle  das.  48,  61. 
da;  verl  Helbl.  1,  1015.  —  einswfn- 
muoter,  lief  ir  mite  ir  värbelfn,  diu 
wert  ouch  sie  Par%.  344,7.  von  ver- 
itn  so!  man  zehenden  geben  Gr.  v. 
1,  352.  verlin  swenze  wfirent  ouch 
dar  an.  den  rok  leit  der  meister  an 
Dioklet.  5039. 

spnnoevärhelin    stw.  Spanferkel, 


saug  ferkel.  Graff  3,  681.  nefreodus 
spünferkel  Dtefenb.  gl.  187.  apinfer- 
kel  Dastfpod.  Frisch  2,  290.—  e;  st 
kalp,  kilze,  lamp ,  spflnnevarle  oder 
5  swelber  bände  e;  s!  H.  teitschr.6,  41 8. 
Paddel  stn.  bindet,  ballen,  frans,  far- 
deau,  rom.  fardel,  span.  fardo.  Dienwb 
1  39.  —  ballen  barchent  ton  24  ei- 
len. —  4  gülden  für  die  fardel  O.  Rul.  t . 

10    4  wernng  fardel  das.  33.    eine  Ge- 
rung fardel  enthält  4  !>  ballen.  s.Schmid 
schwäb.  »6.  179. 
varIs    stn.    arabischer  name  des  rosse* 
vgL  Friedr.  Pfeiffer  das  roß  s.  4.  — 

15    da;  gereile  da;  uf  dem  faris  lach  gr 
Rud.  A*>,  6.     ouch  half  im  da;  fürfs 
das.  F\  23.  vgl.  I,  3.  s.43.    her  und 
alle;  sin  her«  beten    solhe  värta  En. 
144,  31  B. 

20v1ris?  eine  pflanze,  saturegia  voc.  o. 
43,  210. 

Farjklasti's    n.  pr.    der  herzöge  F.  von 

AfTricke  Pan.  770. 
vabm,  vabn     stm.    famkraut.    Graff  3, 

25  694.  SchmeUer  1,  564.  %u  ich  vir? 
pollipodia  (polypodium),  filix  varm, 
varn  sumerl.  22,  30.  23,  27.  26,  62. 
gl.  Hone  7,  600.  voc.o.  43,  88.  varme, 
faran,  varin  sumerl.  8,  71.  22,  32 

30  62, 1  3.  58,  44.  varn  gl.  Mone  3,  401 . 
—  dem  orse  brechen  gra;;ach  unde 
varm  Part.  458,  17.  undr  im  lac 
ramschoup  unde  varm,  darauf  schlief 
er  das.  459,  11.    nn  trit  ich  hie  den 

35  wilden  varm  das.  444,  7.  vertreltel 
wart  dä  manig  varn  Ls.  3,  247.  — 
het  ich  samen  von  dem  varn,  den  w  ürfe 
ich  dar  den  scheiden  (süuris)  de;  sin 
verstanden,  e  min  dienest  von  ir  solrie 

40  scheiden  US.  H.  3,  453.  b.  vgl.  Gr. 
d  mythol.  1160.  1161.  Wolf  leitschr. 
für  d.  mythol  I,  330. 

eich  varm     slm.     polypodium  gl. 
Mone  8,  95. 

45  stein  varm  stm.  polypodium  »«*- 
merl  23,30.  58,  36.  gl.  Mone  8,  105. 
401.  H.  zettschr.  6,  331.  andianton. 
capillus  veneria,  dioliteri ,  tricomanes. 
steinvaren,  steinvar  sumerl.  61,  12.6  0, 

50    19.  64,  3.  56,  55. 
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vAHviL  swf?  mehlbrei.  palt  es  var- 
velen  sumerl.  49.  77.  vgl.  baier.  far- 
felsuppen  suppe ,  in  tcelche  das  stark 
ztrqmrUe  weiße  von  eiern  gctruufl  ist 
Schneller  I,  561.  eio  scbfl;;el  tief  5 
aode  breit  vol  varveln  truoe  sie  dar.  — 
die  varveleo  siol  guot  Helbl.  1,  1032. 
1036. 

nsln ,  fasakt    stm.    fasan.    f  a  s  i  a  n  o  s 
fasao  gl.  Hone  4,  93.    auch   fashao,  10 
fashuon,  phasehoon,  also  wie  ein  compo- 
situm »t/ban  und  buon  angesehen  fundgr. 

I,  367.  sumerl.  47,  40.  Hätzl.  1,91, 
164.  —  deo  kapun,  den  vosüo  W. 
Wh,  134,  12.  fasao,  pardrtse  Porz.  15 
423,  20.  mane  gUldfn  schelle  dran 
erklanc  üf  der  decke  und  an  dem 
nan.  man  möht  in  wol  geworren  hfin 
(wie  einen  falken)  zem  fosftn  in;  dor- 
nach  das.  287,  1.  vgl.  Bit.  71.  b.  —  20 
fa>aot,  phasant  coc.  o.  39,  97.  gl. 
MoneS,  399.  fco.  22.  a.  JfS.  2,  192.a. 

ff.  Trist.   1142.  3395.     sich  bergen 
als  ein  vasant  HS.  2,  244.  a. 
usca   stf.    binde,  lat.  fascia.  5ucAenio.  25 
13,  212.    zwo  vasch  das.  16,  194. 

«ÄSE,  VASBL ,  VASNAHT     S.  ich  VIS«. 

vissal,  vasskl    stm.  vasallus.    der  vas- 
sal  pf.  K.  231,  28.    jü  vassel !  kröne 

II.  b  Seh.  30 
vast    adj.  fest.    ags.  altn.  fast,  e?J.va;, 

va;;e,  ve;;el.  ein  samtt  vil  weich 
unde  vast  En.  10.  o.  da;  rls  isl  so 
vast  da;  oieroen  einen  ast  abe  mac  ge- 
winnen das.  22.  a.  der  grabe  der  35 
was  vast  das.  49.  a.  der  halsberc  was 
nie  sö  fast  das.  56.  b.  vgl.  69.  c.  84.  a. 
9o.  c.  nehein  beim  ne  was  sä  vast 
L.  Alex.  4550  W.  die  veste  ist  sö 
vast  das.  6842.  ein  bnrc  wol  geman-  40 
tut  unde  vast  Jeroseh.  1 42.  b.  da;  er 
den  berc  nicht  machte  vast  das.  53.  c. 

oovast    adj.  nicht  fest.  En.  47.  c. 

veste  adj.  fest,  beständig,  ahd. 
fasti,  festi  Graff  3,  711.  vgl.  ich  45 
va;;e.  der  reim  vester :  s wester  ist 
ungenau,  solidus  fester  vel  ganzer 
sumerl.  17,  59.  28,  75.  a.  da;  fest 
e;;en  (der  flüssigen  milch  entgegenge- 
setzt) Genes,  fundgr.  79,  16.     veste  50 

Bd.  III. 


bürge  hiuser  Anno  496.  im.  51.  165. 
die  veste  hinser  vor  der  stat  hfint  Zürch. 
riehtebr.  34.  die  vesten  scbilte  Waith. 
125,  3.  Mb.  1975,  2.  die  vesten 
ringe  das.  2147.  3.  ir  veste  helmen 
das.  67,  4.  2008,  4.  —  des  landes 
mäht  wart  sö  stnrc  und  also  veste  Trist. 
5508.  des  maimes  maot  sol  veste 
wesen  als  ein  stein  Waith.  30,  27. 
sfn  vester  muot  beständiger  sinn  der 
ganze  Porz.  571,4.  vester  maot  Nib. 
309,  4.  Barl.  18,32.  ein  maot  alsö 
vester  a.  Heinr.  1140.  dfn  muot  sal 
wesen  fester  (positiv)  Geo.  10.  a.  sfn 
jflmer  wart  sö  vester  Gregor.  665.  vgl. 
68.  was  sö  veste  Iw.  63.  hant  vesten 
gelouben  Grieth,  pred.  2,35.  und  wer- 
dent  vestiu  herzen  kranc  b.  d.  rügen 
1656.  —  compar.  der  järoer  wart 
dö  vester  Trist.  4291.  b.  mit  geni 
Hv.  veste  si  waren  des  willen  Ludtc. 
kreutf.  1596.  dem  ellens  vesten  W. 
Wh.  355,  5.  des  muotes  veste  a. 
Heinr.  1136.  der  muotes  veste  g. 
Gerh.  660.  4979.  —  compar.  er  was 
des  muotes  vester  denne  anders  manec 
man  Porz.  376,  22.  c.  mit  präpo- 
sitionen.  ir  herze  was  alsö  veste  an 
hertem  gemüele  Iw.  280.  an  riuwen 
flf;ic  und  an  klage  alsö  veste  od  ve- 
ster Flore  4031  S.  si  wurden  alle 
veste  an  unsers  lieben  herren  lobe  Pass. 
K.  12,90.  triuwen  deste  vester  (com- 
par). troj.\2.c.  —  einen  pfell  mit 
golde  vesten  Porz.  375,  9.  723,  29. 

2.  sicher,  üf  stme  schönen  palas  dQcbte 
er  sich  wesen  veste  Pass.  K.  281,39. 

3.  hart.  eio  veste;  herze  das  sich 
nicht  erbarmt  Er.  5329.  du  treist 
sö  veste;  herze  üf  min  Verlust  HS.  1, 
1 48.  da;  diu  arbeit  ze  veste  dem 
truhssß;en  wa?re  kröne  1 57.  a  Sch. 
hie  wart  ein  alsö  vester  strtt  leseb. 
647,  11. 

hantveste  adj.  mit  bänden  fest, 
gewaltig,  ein  hantvest  spil  Halbsuter, 
leseb.  929,  42. 

muotvcste  adj.  festes  sinnes.  der 
muotveste  Lanz.  6804.  Gregor.  1924. 
Er.  8118.      die  starken,  die  muot- 

18 
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vesten   unl  zuo    der  not   die  besten 
Trist.  5899. 

mU  veste  adj.  fest  in  der  noth. 
die  nölvestio  Ath.  C,  47  u.  anm.  die 
werlt  noch  oie  getruoc  uötvestirn  man  5 
zu  deginheit  das.  Ft  III.  eben  so  ein 
prädikat  tapferer  Streiter:  kchron.  30.  a. 
pf.  K.  44,  1.  Senat.  2015.  Bit.  871. 
2414.  5186.  5818.  8564.  12024. 
12692.  Gudr.  621,  1.  Dietr.  5120.  10 
6297.  Rab.  834,  Lant.  1117.  3717. 
bete  in  so  nötveslen  mauheit  nibt  ge- 
machet  kröne  357.  b  Sek.  die  nöt- 
vesteo  chiele  Mar.  133. 

stormveste     adj.    fest  im  streite.  15 
wie  der  sturmveste  vor  den  andern  al- 
len stat,  da;  er  des  lülzel  sin  hfit,  da; 
er  wiche  von  in  dan  Bit.  113.  a. 

tugenlveste    adj.    fest  in  der  ta- 
gend. Engelh.  5645.  troj.  5.c.  112.a.  20 

unvestc  adj.  nicht  fest,  di  burc 
sö  utiveste  Jerosch.  83.  a.  als  kiot 
zc  were  unveste  sint  Trist.  5932.  ir 
höhste  vreode  wart  ir  blint  an  ir  und 
vil  unveste  Pom.  K.  419,  71.  —  «»-  25 
sicher  :  sulchen  wee  unveste,  in  deme 
ir  sebif  mochte  undergan  das.  469,  96. 

waggerveste  adj.  durch  wasser 
fest,  u;  der  wn;;ervesleu  stat  Part. 
082,  8.  30 

veste  adv.  fest,  hier  Of  er  vesle 
was  gemöt  Ludw.  kreutf.  6362.  vgl. 
vestgemOt  das.  1216.  slag  di  tör  veste 
zu  leseb.  990,  36. 

vaete  ade.  fest,  gehört  tu  vast  35 
und  veste.  vaste  binden  lw.  185.  a. 
Heinr.  1207.  Nib.  462,  4.  1C75,  4. 
spengen  das.  979,  3.  uageln  Barl. 
74,  1.  Urnen  lw.  198.  heften  das. 
132.  habte  sich  vil  vaste  ze  dem  40 
aste  Barl.  116,37.  die  tfir  verrigeln, 
bestiegen  lw.  126.  230.  sin  hfir  was 
im  vast  unde  gar  verwalken  zuo  der 
swarte  das.  25.  einen  vast  umbevä- 
heu  Part.  127,30.  413,25.  —  vaste  45 
slßfen  das.  35,  10.  553,  30.  Gregor. 
2884.  vast  an  ein  ander  sahen  Pan. 
679,  27.  474,  25.  allen  meiden  vast 
under  dougen  sehen  Waith.  75,3.  be- 
hielt vaste  den  eit  a.  Heinr.  52.      2.  50 


dicht  anschließend,  nahe  an,   bis  an 
tgl.  nhd.  fast  beinahe,     vast  er  an  in 
scrait  pf.  K.  305,  5.    dö  höb  die  ma- 
git  ir  wät  vaste  an  de  kne  Roth.  2090. 
die  phlle  sie  sfire  zuo   den  wenden 
vaste  zugen  Nib.  1280,  4.        3.  et» 
größeres  maß  der  stärke  oder  Schnel- 
ligkeit anzeigend :  tüchtig,  stark ,  schnell. 
sanfte,  niht  ze  vaste  Barl.  118,34. — 
vaste  schieben,  bö^en ,  springen,  gaa 
Nib.  368,  2.  456,  3.  922,  3.  929,2. 
draben,  rften  Part.  247,  20.  79,  8. 
zesamne  keren  Wigal.3b33.  slrücheo 
lw.  140.     wenken  troj.  11249.  ir, 
vaste  (gewöhnliche  formet  mit  der  man 
tum  essen  lud)  Bert.  391.    ir  sull  vaste 
e;z,en  altd.  bl.  1,  106.  Geo.  2481.  diu 
bat  si  e;;en   vaste  Part.  34,  3.  vgl. 
166,  3.  Flore  3024  u.  S.    trink  vaste 
H.  gesab.  2,  428.     vaste  hin  geben 
Pass.K.  27,  13.  myst.  1  46,  1 7.  vaste 
laden  Reinh.  799.    vaste  glTzen  Wigal 
7278.    ruofen,  kallen   Part.  49,  28. 
myst.  61,  19.     singen  Pos«.  K.  346, 
19.    manen  L.  Alex.  4369  W.  rÄten 
Nib.   1270,  2.     biten  Part.  368,  1. 
dem  bevalch  si  harte  vaste  ir  engest 
Trist.  15551.    vaste  vragen  myst.  83. 
18.    war  nemen  Nib.  1117,  2.    ir  ist 
üf  mich  vaste  zorn  lw.  89.     da;  ver- 
smahet  in  vaste  das.  I  93.    mich  reizet 
vaste  dar  zuo,  a.  Heinr.  1157.  vaste 
zwlveln    das.   1004.  —      alze  vaste 
Barl.  53,  36.      vasto  nnd  ie  vasto 
Griesh.  pred.  1,  163.  2,92.  —  com- 
par.    wir  suln  in  widerstin  michel  v»- 
sler  L.  Ales.  4400  W.    sö  er  ie  har- 
ter dannen  Hoch,  sö  minne   ie  vaster 
wider  föch  Trist.  903.  —  aller  vasto 
(wohl  superl.)  Griesh.  pred.  2,  21. 

vestlich  adj.  fest,  in  vestltcher 
swinde  gelouben  Pass.  K.  391 ,  88.  ve- 
stelich  Barl.  IT,  15,  wo  Pf.  vesteclich. 

vastlichc  adv.  fest,  stark,  sehr. 
vastllche  würgen  Teichn.  298.  vesle- 
liche  Barl.  271,  23.  99,  16  wo  Pf. 
vestecllche. 

veste  stf.  festigheit.  beständi<jkeit. 
ahd.  fast!,  festt  Gra/f  3,  716.  des 
büwes  veste  Part.  403,  17.    din  bnre 
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id  vesle  niht  betrog»  das.  226,  14. 
der  marmellne  esterlch  der  ist  der  stete 
gellcb  ao  der  grüene  und  an  der  veste 
TrisL  16975.  —  dirre  werlde  veste 
a.  Heinr.  97.  der  uns  zi  vesli  mit  5 
brddi  wart  virdeilot  schöpf.  98,  8.  in 
steter,  tugentlicher  veste  Pass.  K.  284, 
35.  42,  41.  mit  des  herzen  veste  das. 
239,  67.  2.  härte,  unenceichJich- 
keiL  Marl,  leseb.  762,  29.  3.  fester  10 
platz  ,  festun  g ,  bwg ;  in  dieser  bedeu- 
tung  auch  $wf.  die  veste  ist  vast  L. 
Alex.  6842  W.  gein  einer  sfner  veste 
I».  143.  WigoL  5218.  Isenstein  diu 
veste  Mb.  373,  3.  ein  ungewichen  |5 
veste  gotes  Barl.  175,  7  Pf.  da;  ei- 
nen» iegltchen  pnrger  stn  hüs  siu  veste 
si  Oeimb.  handf.  275.  da;  triwe  und 
starte  waere  ein  möre  unde  ein  veste 
für  aller  bände  leit  büchl.  2, 140.  phtr.  20 
gaote  bürge  u.  guote  veste  Grieth, 
pred.  2,  28.  von  steteu  und  von  veslen 
TrisL  5491.  trüte  sieb  ninder  ernern 
niwan  in  sinen  vesten  das.  381.  — 
«.  si  werten  wol  ir  vesten  Laut.  25 
139.  si  füren  in  di  vesten  mytt.  234,  5. 
4.  gefätsgnis.  ir  muo;et  in  da;  ge- 
bente.  si  beten  raicbele  cblage  in  der 
veste  Genes,  fundgr.  63,  18.  er  tel 
in  in  die  veste  das.  42.  5.  trauung.  30 
Schneller  I,  576.  ze  der  veste  und 
te  bade  haben  sebs  frouwen  Münch, 
ttr.  s.  282. 

bureveste    stf.  feste  bürg,    di  ire 
bureveste  wart  in  underdrungen  pf.  K.  35 
29,  22. 

göu  veste  stf.  gaufestung.  die  göu- 
vest  brechet  alle  nider  Helbl.  4,  796. 

gruutveste  stf.  grundfeste,  fun- 
damenL  fundamentum  sumerl.  8,38.—  40 
0.  »eiischr.  8,  128.  Diemer  362,  17. 
364, 13.  die  gruntfeste  zebreeben  das. 
206,  12.  diu  stat  wart  zefderet,  da; 
beleip  küme  gruntveste  Senat.  1804. 
ir  gruntveste  u.  ir  dach  aneg.  27,69.  45 
du  hast  nu  der  kristenheit  eine  grunt- 
veste geleit  Barl  175,  4  Pf.  ist  an 
der  gruntveste  gebreste,  so  ist  da;  ge- 
zimber  gar  blcede  u.  unstete  W.  gast 
12024.    Ramacher  Ären  gruntveste  MS.  50 


2,  149.  b.  die  ein  gruntveste  wären 
tugende  unde  stete  kröne  202.  b  Sch. 

gruntveste  mache  eine  grund- 

feste ;  gründe,  baue,  alliu  dinc  üf  dich 
gegruntvestet  sint  mgst.  366,  15. 

balsveste  stf.  der  theil  der  rü- 
stung,  wo  heim  und  hämisch  verbun- 
den sind,  oder  s.  v.  a.  balsberc  pf.K. 
173,  12. 

hant veste  Sicherung  durch  eigen- 
händige Unterschrift  und  Siegel;  ter- 
briefung  der  rechte,  Urkunde  überhaupt. 
chirographum  sumerl.  25,  55.  Diefenb. 
gL  68.  gl.  Hone  6,224.  8,  395.  cau- 
lio  das.  6,  223.  instrumenlum ,  Hiera 
publicnta  Diefenb.  gl.  157.  —  geben 
wir  dise  hanlveste  mit  unserm  insigel 
versigelt  Wien,  handf.  295.  in  der 
slat  hantvest  mit  na  man  geschriben 
Brünn,  str.  396.  hantvest  habent  pe;- 
;er  chraft  den  gezeugen  das.  400.  von 
ewigen  bantvesten  das.  von  hantve- 
sten  und  von  prieFen  das.  399.  wenne 
sis  an  uns  gevordernt  nfich  der  hant- 
vesti  di  si  von  bischof  etc.  gehebt  hinl 
Basel,  r.  24.  $6  wil  haben  dirre  geist 
von  dir  ein  hantveste  diu  dich  zuo  im 
veste  Theophil.  115.  er  gab  mit  hant- 
veste durch  der  sele  resle  den  armen 
alle  stn  habe  Tundal.  44,  82.  die 
hantvest  gab  er  im  do  gar  H.  leitschr. 
5t  286.  gab  hnnlvesten  u.  die  brieve 
sin  Site.  1899.  2233.  schreip  eine 
bantvesten  mgst.  89,  19.  di  pebistli- 
chin  hantvestin  (bullen)  Jerosch.  8.  a.  — 
trop.  alsö  ist  diu  menscheit  ein  stetiu 
hantveste  sicherre  suone  unde  ganzer 
liebe  von  dir  H.  teitschr.  9,  24.  sin 
herze  an  zühten  wlse,  obem  slö;e  ein 
hanlveste  Parz.  1  60,  1 9.  du  mäht  an 
im  nu  tuon  diner  triwe  hantveste  das. 
345,  7.  manec  leben  übersigelet  mit 
des  tödes  hantveste  W.  Wh.  391,  27. 
Marlina  treit  an  ir  hant  des  kunges  in- 
gesigel  von  Engellant  (Christi),  gan- 
zes gewaltes  hantveste  Marl.  286. 

herrenveste  stf.  herrenburg.  e; 
dunkel  mich  ein  bresiu  herrenveste,  da 
der  mangel  zallen  zlten  nistet  in  MS. 
H.  3,  261.  b. 

18* 
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liimelveste  stf.  feste  des  Himmels, 
firmament.  zuo  der  himelveste  rihte 
dtoe  diot  MS.  H.  3,  343.  a. 

lantveste    stf.    festes  land.  lant- 
veste nemen  landen  Porz  750,  9.  5 

stuolveste  stf.  1 .  feierliches  ehe- 
Verlöbnis  tot  dem  pfarrer  (stuol  braut- 
stuhl) ,  auch  das  bei  dieser  gelegenheit 
übliche  mahl.  2.  einlage  in  die  zunft- 
büchse  (stuol  des  handwerkes,  botmä-  10 
ßige  Versammlung  desselben),  swer  eio 
man  ist  der  krfimer  sin  wil,  der  mac 
da;  wol  sin  fine  schaden,  da  in  niemen 
nasteu  sol  noch  enmac  keiner  stuol- 
veste ,  wan  als  er  von  im  selbe  geru  15 
tnon  wil  Augsb.  stdtb.  vgl.  Schneller 
1,  576.  Schmid  517. 

vrdnveste  stf.  öffentliches  gefäng- 
nis.  Schmeller  1,  613.  in  frdnvest 
bringen,  ligen  Münch,  str.  s.  84.  20 

wa;;erveste    stf.   mit  tcasser  um- 
gebene festung.  Trist.  5538. 

veste  swv.  mache  fest.  ahd.  fasljn, 
festu  Oraff  3,  719.  solidare  festen 
oder  Sterken  Diefenb.  251.  der  infi-  25 
nitiv  vesten  und  das  pari.  präs.  vestende 
mögen  hier  aufgeführt  werden,  obgleich 
sie  auch  als  verkürzte  formen  von  vo- 
stene  w.  m.  s.  angesehen  werden  kön- 
nen, a.  ir  minne  was  in  vestende  30 
und  slerkende  öf  meollche  tat  Fl.  Trist. 
1628.  im  zu  vestene  sin  leben  Pass. 
K.  381,23.  so  wil  haben  dirre  geist 
von  dir  ein  hantveste  diu  dich  zno  im 
veste  Theophil.  116.  b.  befestige,  35 
verschanze.  die  berge  begunden  si 
vesten  Judith  141,3.  eine  slat,  eine 
bürg  veslen  als  festung  erbauen  En. 
3732.  5375.  5468.  kirchen  vesten 
erbauen  Pass.  K.  375,  12.—  si  muo-  40 
sten  sich  vesten  verschanzen,  wan  ir 
was  ein  kleine;  her  kröne  323.  a  Sch. 
c.  setze  fest,  dö  wart  gefest  ria^  alle 
bC'beste  ir  namen  mugent  wandelen 
Griesh.  chron.  10.  d.  einen  brief  45 
vesten  eine  Urkunde  beglaubigen  mit 
der  vestigung  unsers  instgels  Heimb. 
handf.  281. 

bevcstc    swv.  mache  fest.  vgl.  un- 
ten bevestunge.  50 


gevestc  stet?,  mache  feit,  wie  er 
den  gelouben  geveste  H.  zeitschr.  6, 
170. 

verveste  swv.  1 .  mache  fest,  ei- 
nem ein  guot  vervesten  es  ihm  in  fe- 
sten besitz  geben  Haltaus  1851.  l. 
ächte.  Haltaus  a.  a.  o.  man  mag  kei- 
nen vorvesten,  is  enge"  im  denne  an 
den  hals  adir  an  di  hant  Kulm.  r.  3, 
1 1 4.  kumet  her  nicht  vor  gericbte, 
sö  sal  man  in  vorvesten  das.  3,  26. 
vgl.  8.  23.  34.  62.  her  vervestil  in 
mit  rechte  Of  sloeii  hals  Freiberg.  str. 
222.  tgl.  235.  s.  auch  vervestene. 

vestunge    stf.  befestigung. 

bevestunge  stf.  affirmalio  gl  Mone 
6,  211.  fulcimen  das.  8,  251.  Die- 
fenb. gl.  133. 

vervestunge  stf.  ächtung.  Kuhn, 
r.  3.  142. 

vesteclich  adj.  fest,  beständig. 
ich  hin  den  kriaten  glottben  aisd  fe- 
stechch  Bert.  304.  mit  vestecllcliem 
muote,  vestecltchen  sinnen  Barl.  77, 
17.  169,  34  Pf. 

vestecliche,  -en  ade.  1.  fest, 
beständig,  vestecliche  gelouben  Barl. 
271,  25.  vgl.  99,  18  Pf.  vestecli- 
chen  zu  behalten  Wien,  handf.  285. 
2.  stark,  sehr.  vestecliche  brinnen 
das.  215,  30. 

nötvestecliche  adv.  fest  in  der 
noth.    Griesh.  chron.  31. 

vestige    stce.    mache  fest. 

brvestigc  swv.  consohdare 
mit  befestigen  Diefenb.  gl.  75. 

vesti{junge  stf.  befestigung.  da; 
er  eine  vestigunge  si  gegen  allen  un- 
sern  vigenden  H.  zeitschr.  7,  142. 
bestätigung,  beglaubigung.  der  priel 
ist  gevestet  mit  der  vestigung  unsers 
insigels  Heimb.  handf.  281. 

vestene,  Testen  stf.  festung.  nn 
wart  hehaft  mit  sd  größer  hungers  kraft 
di  vorgenante  vestin  Jerosch.  95.  d. 

grtintvestene  stf.  grundfeste,  ein 
wurzele  u.  ein  gruntvestene  alles  krl- 
ges  myst.  44,  1 .  argumentum  fundgr. 
1,  374. 

liantvestenc    stf.    s.  v.  a.  hant- 
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veste.    Privilegium  da;  ist  hantveatene 
Mein.  not.  13. 

vestene  swv.  mache  fest,  bestän- 
dig, ahd.  fastinöm,  festinöm  Graff  3, 
720.  —  die  höhvart  bete  ao  sie  ir  5 
joch  gevestent  Pass.  K.  403,  71.  — 
da;  Krist  gevestent  habe  der  himele 
krail  Bart.  330,  3 1  Pf.  die  sin  wort, 
siu  lere  sft  vestenlen  das.  70,  14. 
vestent  iuwern  sin,  die  Vernunft  Pass.  10 
K.  68,  36.  myst.  129,  27.  —  si  was 
gevestent  ao  got  Pass.  K.  29,  71.  der 
geist  wirt  gevestent  unde  bestätiget  an 
eime  geistlichem  lebene  leseb.  854,16. 
lerte  si  den  glouben  und  vestente  si  15 
dar  inne  myst.  248,  23.  da  hat  got 
die  kristenbeit  mit  gefestent  ßer/.3ü9. 
—  din  berxe  dir  gevestent  wirt  Barl. 
100,  30.  168,  38  Pf.  sin  herre  ve- 
stente sich  gote  starte  in  stnem  geböte 
das.  208,  37.  2.  setze  fest,  bestä- 
tige, dö  beten  si;  gevestent  mit  eiden 
Nib.  1080,  2.  wände  ich;  also  ge- 
vestent hin,  da;  ich  si  iu  geben  sol 
Wigal.  4193.  9558.  der  vestent  e;  25 
alsö  Tundal.  41,  57.  3.  lege  in 
fesseln,  werfen  in  eines  k er k eres  baft 
und  in  vestenen  mit  kraft  Pass.  #.171,6. 
4.  mit  dat.  der  pers.  verlobe,  der  bät 
mioe  svester  slneme  herren  gevestenet  30 
Diemer  20,  18.  diu  maget  was  ge- 
vestent einem  man  aneg.  30,  69.  kl. 
3547  B.  dö  vestent  man  die  scbce- 
uen  dem  recken  an  der  stuot  Qudr. 
665,  1.  35 

b«  vestene  swe.  1.  mache  fest. 
rigel.  slö;  u.  tur,  swa;  da  was  beve- 
steot  vur,  da;  brach  er  entzwei  Pass. 
K.  562,  55.  2.  setze  fest,  bestätige. 
der  knnic  da;  vil  sterke  bevestent  mit  40 
gebot  Jerosch.  158.  b.  des  hab  wir 
disen  prief  mit  uoserm  insigel  behan- 
gen und  bevestent  Brünn,  str.  371. 
3.  verlobe,  do  bevestente  si  der  guote 
cfanebt  Karo}.  24,  10.  aneg.  30,  81.  45 
diu  maget  was  min  wlp,  si  was  mir 
bevestent  mit  eiden  alsö  stielen  Gudr. 
1245,  3.  10  4  3,  2. 

enpfcstene    swc.  verlobe,    die  sei 
die  christo  in  der  touf  ist  enpfesteot  50 


und  gegeben  zuo  einer  preut  gest. 
Rom.  85. 

ge vestene  swv.  mache  fest,  be- 
ständig, dä  mit  er  sine  junger  in  st- 
nem dienest  gevestente  fundgr.  1,85. 
da;  er  die  minne  sö  gevestene  aneg. 
7,  62. 

Überresten^  swv.  bringe  in  die 
acht,  her  obirvestent  jenen  zu  dem 
Vierden  dinge  Kulm.  r.  3,2.  vgl.  ver- 
v  e  8 1  e. 

ver vestene  stf.  1.  setze  fest,  da; 
was  von  in  beiden  vervestent  und  ge- 
macht alsö  da;  i;  was  stßte  Ludw. 
kreuzf.  363.  2.  ächte,  wirt  ein 
man  in  üwer  slat  gerichte  vorvestent 
und  vorlebtet  Kuhn.  r.  3,  142.  vgl. 
v  er  veste. 

vestenunge  stf.  1 .  Befestigung, 
festigkeit.  a.  ein  kleiui;  stetil,  da; 
was  vcstetiuuge  mal  schlecht  befestigt 
Jerosch.  87.  a.  durch  vestenunge  der 
stete  einen  türm  machen  Pass.  103,51. 
der  vullemunt  den  ich  zur  vestenunge 
0;  las  Pass.  K.  514,  40.  vgl.  myst. 
I  93,  32.  b.  er  dälile  da;  diz  villen 
ein  zärtlich  zöbtegunge  wer  slner  ve- 
stenunge Barl.  379,  39  Pf.  in  gotes 
vestenunge  leben  das,  386,  19.  tgl. 
Pass  K.  69,  41.  wie  er  brechte  die 
vestenunge  wenkeu  das.  219,  23.  dar 
an  tugentliche  bestfn  mit  vestenunge 
Theophil.  235.  2.  firmamentum.  in 
der  vestenunge  des  himiles  (in  firmamento 
coeli)  H.  zeitschr.  8,  138.  ein  firma- 
mente  da;  ist  ein  vestenunge  Griesh. 
pred.  I,  42.  3.  festsetzung,  bestä- 
tigung.  vridis  vestenunge  Jerosch.  48.  b. 
in  rebter  vestenunge  schrib  ich  swa; 
ich  sol  schriben  Theophil.  1 1 8.  da; 
ist  ein  vestenunge  der  vorbenanten  rede 
Pass.  K.  89,  77.  vgl  kröne  1 3 4.a  Sch. 

vaste  stsvf.  fasten,  ahd.  fasta  Graff 
3,  725;  eigentlich  das  feste  halten  an 
etwas:  vgl  goth.  fastan  rtjoeip.  l.das 
fasten.  jejunium,  abstinentia  voc.  o. 
10,  155.  gl  Mune  5,  234.  6,338. — 
eine  vaste  er  gebüt  kchron.  63.  c  die 
vaste  0;  geben  verordnen  Pass.K.  64, 
97.    sin  vaste  diu  was  allen  tac,  und 
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a;  et  wa;;er  unde  brot  Am.  1402. 
da;  unser  vast  got  genuine  si  Grieth, 
pred.  2,  66.  deheioer  vasten  moht  er 
phlegen  warn.  3067.  mit  vasle  (so  D, 
vasten  die  übrigen)  er  grölen  kumber  5 
leil  Par*.  452,  27.  mit  gebete  und 
mit  vaste  Trist.  15552.  mit  kiuscher 
vasten  Barl.  t70,  27  Pf.  vgl.  309,  10. 
mit  der  vasten  wir  uns  zieren  Teich». 
78.  2.  das  büßen.  Diemer  349,4.  10 
s.  ich  vast e  2.  3.  fastenzeit,  in 
einer  vaste  Pass.  K.  505,  50.  livl. 
chron.  8628.  in  einer  vasten  das. 
10207.  Gudr.  1166,1.  in  der  vasten 
Windb.  ps  141.  Jerosch.  175.  d.  an  15 
dem  Arsten  suunetage  in  der  vasten 
Wien,  handf.  296.  an  der  heiligen 
vuston  Griesh.  pred.  2,  83.  e;  was 
gegen  der  vasten  fronend.  62,  13. 

gollvaste  I .  quatemberfasten.  Frisch  20 
1,  360.        2.  angaria  est  injuria, 
compulsio,  injusta  exactio  goltvaste  Die- 
fenb.  gl.  27.    vgl.  vasten  abbüßen. 

mite  vaste,  mittelvaste  mitfasten, 
media  quadragesima.     umbe  die  mit-  25 
telvaste  Clos.  chron.  50.    der  suntag 
zu  mitvasten  nach   m.  Oberl.  1059. 
mittervaste  das.  1058. 

vrönevaste  heilige  fasten,  welche 
alle  drei  monate  gehalten  werden ;  qua-  30 
lember.  nu  wissist  da;  wir  vier  fröne 
vasten  bint.  eine  vröne  vaste  ist  die 
mittewoche  nach  sante  Lucien  dage; 
die  ander  ist  die  mittewoche  nach  dem 
schurtage  in  der  vasten;  die  dritte  ist  35 
die  mittewoche  nach  des  heiligen  geistes 
dage,  da$  ia  der  pßogeslwocheii  ; 
die  Vierde  unde  die  hinderste  fröne 
vaste  ist  die  mitwoche  in  dem  herbeste 
nach  des  heiligen  cröces  tage  Mein.  40 
nat.  8.  der  satte  üf  die  vier  frönva- 
slen  Clos.  chron.  3.  vgl.  Wh.  und  sol 
man  dise  gesetzde  offenen  zuo  iecll- 
cher  frönvasten  vor  aller  der  gemeinde 
uf  dem  hof  Basel,  r.  25.  45 

wich  vaste    weihfasten ,  quatember- 
fasten. Oberl  1966.  2010. 

vastenkiuvre,  vasteomeese,  vaat- 
nuht  {imjst.  3,  6.  149,26.  Clos.  chron. 
47),  vasUlnaht,  vestelnaht  (Jerosch.  50 
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159.  b.  Leys.  pred.  33,  10.  vgl  vaa- 
naht),  vesteltac,  vastwoche  s.  das 
zweite  wort. 

vaste    swo.     1.  faste,  ahd.  fastlm, 
goth.  fasta  (rrjotca ,  vnajevoi^  Gr  äff  3, 
726.  Vl/U.  vb.  203.  -    Karaj.  30,  6. 
leseb.  192,  29.  V.  Trist.  3689.    si  va- 
sten (prät.J  Judith  141,27.    im  vastel 
niht  /».  39.    lfint  die  tiutschen  vasten 
Waith.  34,  13.        2.  6ü/?e.    si  sula 
ze  kirchen  gerne  g£n,  bihte  unde  buo;i- 
besten  :  swer  niht  vasten  mege,  der  sol 
sin  almuosen  geben  fundgr   1,  201. 
vgl   Diemer  288,  20.      swanne  der 
man  vibtet,  sin  wftfen  uf  ribtet,  «6  kö- 
ret der  manslecke  deme   swerte  da; 
eine  ecke  über  stn  selbes  baubet :  so 
wirt  din  sele  erlaupet.     den  lemtigeo 
sol  er  vasten,  den  töten  lagen  rasten; 
im  nist  dere  vasten  pornöt :  er  h&t  ime 
selben  getSn  den  töt  Diemer  349,  4. 
dagegen  gehört  das.  308,  12  :  swenne 
ich  solde  vasten,  so  scalt  ich  den  pha- 
phen,  der  mir  die  buo;e  geböt  doch 
wohl  %u  1 .    hie  vor  geböt  diu  alte  6 : 
swer  an  dem  wege  iht  Iie;e,  da;  sich 
ein  blinde  dar  an  stie;e,   da;  in  der 
vasten  solde  aneg.  1,  43.     der  hior 
den  vastel,  der  luot  wol,  den  er  ze 
jure  slaben  sol  Vrid.  109,6  und  anm. 
s.  auch  Gr.  über  Vrid.  s.  71.    Ii  di- 
nen    untröst  rasten:  den  man  sol  nie- 
men  vasten,  6  er  doch  vor  im  töt  ge- 
llt Türk.  Wh.  bl  1 97.  d.    und  sttrbet 
er  (der  gefangene)  dar  über  hungers, 
in  muo;  der  rihUere  oder  jener,  der  in 
ze  vanenüsse  gevrnmt   hfit  vor  gote 
vasten  swsp.  c.  342  Sch.  vgl  c.  287. 
s.  268  W.     die  buo;e  vasten  unz  an 
den  jungesten  tac  Otn.  1372. 

vasten  stn.  das  fasten,  mit  va- 
stende  Griesh.  den  km.  62. 

übervaste  swv.  ze  kleine  wer  ein 
bühse  ze  iwerm  untrerlfchem  guot.  die 
silberkisten  üf  tuot  und  iwer  korn- 
kasten,  ir  sult;  «  übervasten  HeJbl  6. 
140.  vgl  203. 

vastcr  stm.  faster,  fastender,  aus 
wart  der  gtt liehe  vre;  ein  vaster  leseb. 
587,  1. 
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vatk  ?    den  quam  er  mit  v  alten  eise  ein 
hell  ie  stalten  MS.  H.  4,  340.  a. 

?ATK     S.  VADE. 

vatkb    s.  onom.  tater,    gr.  «m^,  fo/. 
pater,  goih.  fadar,  aAd.  vatar;  st*  et-  5 
new  verlorenen  sie.  vate,  vuot  ernähre, 
wem  ahd.  fatön,  fuotjan  pascere,  alere, 
und  fuotar,  «Ad.  vuoler.  Gr.  1,  686. 

2,  43.  3,  320.  UlfiL  u>b.  198.  Gra/f 

3,  374  fg.  der  genitit  tautet  in  der  10 
nuten  mhd.  zeit  durchaus  vater;  vaters 
schon  Diemer  198,  21.  vatters  leseb. 
938,  6.  vater  :  bater  stumpfer  reim  a. 
Heinr.  567.  —  er  ist  din  kint,  diu 
vater,  unde  dln  schepfore  WaftA.  36,  15 
25.    Jesus  dln  vater  und  din  veter,  und 

du  sin  muoter  und  sin  base  g.  sm. 
1868.  gen,  vater  o.  Heinr.  47 1 .  1030. 
eil  bi  slnes  vater  sele  Iw.  42.  vater 
aame  Barl.  212,  38  Pf,  vater  rat  20 
7rss/.  1484.  vater  lant  Nib.  24,  3. 
106,  1.  493,  4.  1654,  3.  da;  micb 
der  cbunicb  ze  vater  biete  Genes,  fundgr. 
70,  3.  min  kindelin  da;  einen  leben- 
den vater  hat  Trist.  1483.  —  plural.  25 
vetere  pf.  K.  307,  25.  veter  Waith. 
23,  26.  vitere  Part.  324,  13.  Trist. 
3946.  4374.  vater  das.  4382.  sinen 
vatern  W.gast.  12670.  ein  vater  al- 
ler hohen  veter  näch  des  geböte  sich  30 
da;  weter  muo;  rihteu  g.  sm,  1543. 
vgl,  XXVII,  8.  —  trop.  aller  tugenlo 
vater  pf.  K.  225,  33.  vater  aller  lü- 
gende Nib.  2139,  4.  eilendes  vater 
Eggenl.  28.  des  nidis  vater  Lucifer .  35 
schopfung  94,  20.  —  anbetende  be- 
nennung  göltet,  herre,  vater  Waith. 
10,  13.  Barl.  186,  9.  vater  unser 
MS.  H.  2,  179.  b.  dich  beißet  vater 
maueger  vil  Waith.  22.  6.  —  der  ba-  40 
best,  unser  vater  Waith.  33,  13.  glos- 
sen  übersetzen  mehrfach  abba  durch 
vater,  *.  6.  gl.  Mone  6,  219.  220. 
337.  339. 

alt  vater    oktaler,  pater.  myst.  1,6.  45 
Simeon  der  altvater  Grieth,  pred.  2, 
145.     an  der  altvater  buoch,  da;  ist 
in  vita  palrum  das.  1 ,  113.     prophe-  , 
ten  unde  wlsen  unde  die  altvelere  gOt 
Pass.  149,  82.  vgL  332,  68.  50 


hiht vater  beichtvater.  myst.  244,  29. 

evater  stm.  rechtmäßiger  tater. 
Kulm.  r.  3,  44. 

eltervater  ättertater ,  großtater, 
t  r  i  t  a  v  u  s  der  dritte  aldervater  Diefenb. 
gl.  277.  alderfater  Herb.  5943.  el- 
dervater  das.  17823.  17992.  myst. 
128,  32.  Lud».  6.  Mühlh.  str.  45. 

erbevatcr    tater    durch  erbrecht, 

ters  als  nächster  verwandter  dessen 
sle//e  eer/r»7/.  Tr«/.  4299. 

gro^vater    avus  o/.  Mone  6,  337. 

ntoielvater  t/es  himmels  tater.  Va- 
terunser 3766.  amgb.  18.  c.  tgl.  Gr. 
*.  ^.  sm.  XXVII,  8. 

Stiefvater  Stiefvater.  vitricus 
stiefater ,  stifvater,  stiufater  sumerl.  1 2, 
2.  19,  57.  41,  27.  47,  10.  toc.  0. 
2,  39.  gl.  Mone  4,  238.  6,  439.  7, 
589.  8,  396.  —  dis  stiuphaters  ich 
niebt  bedarf  Diemer  198,  21. 

vatercigen ,  vatcrhalp ,  vatcr- 
heim,  vaterlant,  vaterniac,  vater* 
riche,  vateraitc,  vaterwaii  s.  das 
zvceite  wort. 

vaterlin,  veterlin  sin.  täterchen. 
liebe;  vaterlin,  veterlin  Gudr.  386,  4. 
W.  Tit.  30,  1. 

vatcrbsere  adj.  tatergemäß.  MS. 
H.  2,  200.  a. 

vaterheit  stf.  taterschaft,  täter- 
Hchkeit.  a.  w.  3,  152.  H.  teitschr.  8, 
117.  • 

väterlich  (väterl.  veterl.)  adj.  cd- 
terlich.  väterliche  swcre  liden  Trist. 
1950.  dln  väterlich  gebot  Barl.  186, 
10  Pf.  mit  väterlichen  siten  Barl. 
108,  6.  mit  veterllcher  hulde  Pantal. 
2007. 

väterliche ,  -  en  adt.  nu  gät  er 
uns  doch  harte  vaterlichen  vor  Waith. 
33,  13.  väterlichen  Karaj.  106,  22. 
väterlichen  aneg.  31,  15.  väterl  icke 
Barl.  109,  7.  veterltchen  Suchen*. 
36,14.  compar.  väterlicher  Tris/.  3949. 

unvaterltch  adj.  unväterlich,  dtn 
unväterltchiu  drö  Barl  212,  40  Pf. 

on väterlichen  adt.  nicht  täterlich. 
er  greifs  unvfitei  liehen  an  Mai  24,21. 
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vetere  tm.  zeige  mich  als  tater. 
da;  wareD  väterliche  sile.  er  ve- 
terte  ir  micliels  ba;,  danne  ir  vater  Mai 
40,  7. 

vetere,  veter    stem.   teuer,    ahd.  5 
fataro,   feliro  Graft  3,  377.    patruua  v 
sumerL  12,  51.   41,  42.  gl.  Mone  7, 
589.  voc.  o.  2,  15.    min  veler  Pars. 
47,  10.    Jesus,  dto  vater  u..  din  ve- 
ter (:  Meter)  9-  *»•  1668.     ich  ood  10 
sto  veter  (:  weter)   Turl.  Wh.  120.  a. 
von  ir  vetern  Law.  1595.    vetern  sun 
(patruelis   gl.  Mone  8,  396)  Lud», 
kreuzf.  5031. 

gevetcrde    subst.    plur.    vettern.  15 
mit  gevetirden  bihlcb'.  35. 

gevatere,  gevater  mm.  gevatter. 
ahd.  gefataro  Graff  3.  378.  compa- 
ter  sumerL  41,  44.  toc.  o.  2,  45. 
Diefenb.  gl.  71.  —  Bert.  212.  213.  20 
gevalere!  sprach  her  tsengrtu  (tu  Rein- 
hard) Reinh  663.  da;  er  in  zno  ge- 
vateren  gewan  Maßm.  AI.  46.  umbe 
gevateren  werben  Mai  188,  39. 

gevatere,  gevater  swf.  getatterin.  25 
ahd.  gafatara  Graff  3,  378.  conmater 
sumerl.  41,  45.  toc.  o.  2,46.  geva- 
ter  stt  des  gater,  bt  dem  gater  Kolon. 
137.  louf  zuo  miner  gevatern  unde 
ruof  ir  aber  den  gatern  dat.  136.  sö  30 
ein  gevater  gein  ir  gevalern  beginnet 
Mietern  Ober  den  gatern  Renner  18229. 

gevater  schaft    stf.  getatterschaft. 
ein  ungebeten  ge Vaterschaft*  wert  niht 
wan  siben  naht  MS.  2,  133.  b.    hein-  35 
Heb  gevatersebaft  wart  da  (bei  dem 
kämpfe)  zefuort  mit  zornes  kraft  Pari. 
78,  7.  tgl.   Wigal.  8448.      ze  beder 
sit  die  helde  gar  doe  gevatersebaft  sint 
W.  Wh.  386,  1.    dä  was  dehein  ge-  40 
Vaterschaft  Wigal.  10965. 
Fausabrb    n.  pr.   könig  ton  Alamansurä 

W.  Wh   27.  255.  344.  371. 
fAvk    stf.    bohne.    tat.  faba.    da;  was 
des  reinen  spise,  krüt,  fflve  und  bfse,  45 
da;  sprichet  erwei;  und  böne  71örA. 
Wh.  270.  c. 

PA.V8ÜK     S.  FABBL. 

vXwe    swv.  siebe,  fege.  ahd.  fowju  Graff 
3,  727.    baier.  fehen,  feben  Schmet-  50 
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fcrl,506.  cribrare  vien  voc.  1445. 
zuo  dem  melwe  menslicher  natura,  da; 
an  der  reinen  muoter  sante  Marien  alsö 
geväwet    unde   geiötert    wart  mgst. 

376,  36. 

,;    stn.    faß,  gefaß ;  überhaupt  jeder 
umschlossene  räum,  in  den  etwas  gelegt 
oder  gesteckt  werden  kann.  ahd.  fa;, 
ags.  altn.  Tat  Graff  3,  727.    vas  su- 
merL 19,  72.        1.  faß.    va;  und 
tranc  Waith.  106,  22.    der  guote  wln 
wirf  selten  guot  wan  in  dem  guoten 
va;;e  das.  106,17.    die  wlle  des  wf- 
ues  in  dem  va;;e  iht  ist  »einschwelg, 
leseb.  575,  16.    also  twinget  va;  der 
tübel ,  da;  e;  niht  rinne  zaller  zit  Vrid. 
79,  16.    u;  iegeltcbem  va;;e  gat  do^ 
e;  innerthalben  hat  das.  111,  2.  den 
bcesen  va;;en  nieman  mac  benemen  wol 
ir  ersten  smac  das.  1 08, 1 5.  tgl.  einl. 
XC.  Gr.  über  Vrid.  s.  71.  BracL  1264. 
Frl.  s.  58.  —     sö  ligent  si  von  ir 
ba;;e  in  des  tiuvels  va;;e  H.  zeitschr. 
7,  327.        2.  gefdß.    eines  havena- 
res  va;  H.  zeitschr.  8,  1 48.    da;  leide 
veige  va;  (ton  glas,  worin  der  liebes- 
trank  war)  Trist.  1  1697.    e;  Ut  bie 
bf  von  silber  und  von  golde  manec 
va;  Gudr.  308,  2.    da;  va$  trinkbe- 
cher  Pass.  K.  603,  70.    ein  schö;;e- 
lin   oder  ein   ander  va;   Bert.  303. 
steintniu  va;  Griesh.  pred.2,  16.  3. 
kästen,  schrein  und  derartiges.  Weist 
du  wä  dlniu  kleider  sint?  si  ligent  in 
dem  va;;e.    grtf  in  die  kisten  MS.  2, 
56.  b.    va;  =  schrtn  Barl  47,3.  33. 
ir  spise  erschö;  in  alsö  wol,   da;  ir 
va;  (reisekoffer ,  reisesacke)  ie  waren 
vol  Gregor.  3580.    da;  kleine  va;  in 
welches  das  kind  gelegt   und  auf  die 
see  gesetzt  wird  das.  597.        4.  des 
degens  vas  scheide  Wölk.  104,  2,  6. 
5.  tropisch.      a.   dane  vant  ntt  aode 
ha;  ze  blibenne  debein  va;  Er.  1495. 
ob  minne  unde  ha;  nie  mebesa;en  ein 
va; ,  doch  wonte  in  disem  va;;e  minne 
bi  ha;;e  alsö  da;  minne  noch  ha;  ge- 
rümden  gahes  da;  va;  Iw.  257.  258. 
273.  tgL  anm.  s.  7026.    sine*  herzen 
va;  Pass.  K.  458,  86.      b.  sö  mno; 
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ti»l  unnütze  va;  (den  körper)  diu  sele 
rütnen  tcam.  88.  der  teufel  der  von 
dem  besessenen  ausfährt  rumet  da;  va; 
Pass.  K.  49,  89.  Ludw.  88  dö  schrei 
der  vlenl  (teufel)  ö;  der  (besessenen)  5 
vroweti  munde  .  ü;^e  disem  VB;;e  kome 
ich  niht  tnyst.  135,  28.  c.  er  en- 
solt©  io  niht  erwereo  da;,  si  (die  teu- 
fel) enfuorteu  ir  va;  (die  seele)  ze  der 
bittern  wl;e  Tunaal.  45,  62.  des  hei-  10 
lig-eo  geistes  va;  Seroai.  873.  wie 
reine  ein  va;  du  magil  (Maria)  dö 
wäre  leseb.  273,  19.  e^/.  AfS.  2,170.  a. 
Gr.  *.  ^.  am.  XXXVI.  alt  ich  von  deo 
sunden  bin  ein  unreine  va;  Pilat.torr.  15 
133.  ja  ist  manec  triwelöse;  va;,  da; 
anders  niht  anbete  bucht.  1,  1851. 
da;  er  wurde  ein  irwelle;va;  Ulr.  241. 
09/.  Dterf.  1 ,  487.  dir  goles  erweite; 
va;  Azss.  iT.  10,  55.  Maria  des  le-  20 
bens  ein  reine;  va;  altd.  schausp.  1, 
2083.  vol  aller  gnade  ein  reine;  va; 
Gfr.  lobges.  25.  der  ist  der  gnade  ein 
Hei  va;  das.  4.  ein  va;  lugende  la?re 
Vir.  1560.  ein  volle;  va;  sündlicher  25 
schänden  Gregor.  3426.  —  Maria 
aller  gnaden  ein  va;  altd.  schausp.  1, 
1408.  die  fr  au,  da;  gotea  guäden 
va;  Pau.  K.  827,  84.  tgl.  421,  53. 
Pass.  10,28.  gttes  va;JT£.2,  21  l.a.  30 
uides  va;  der  neidische  das.  210.  b. 
der  schänden  va;  Pass.  100,  44.  172, 
65.  werlt,  du  schänden  va;  Diut.  3, 
I  1 .  aller  untugende  ein  va;  Renner 
14632.  —  er  (Christus)  nam  irao  35 
(dem  teufel)  diu  elliu  alniu  va;,  der 
er  6  sö  mauege;  hie  in  werlt  besa; 
Diemer  327,  7.  diu  selben  sinnelö- 
sen  va;  die  götzenbilder   Barl.  98,  7. 

alterva;  stn.  alfarge  faß.  Pass.  40 
358,  4. 

badeva/,  sin.  badefaß.  Pass.  35, 36. 

balsemva^  stn.  balsamgefäß.  Pars. 
236,  9.  vgl  3:  aeba  glas,  dar  inne 
halsem  der  wol  bran.  45 

biervn;  stn.  bierfaß.  cadus  Graff 
3,  730. 

biova;      stn.     bienenkorb.  tnyst. 
331,  2. 

blnonieva;    s/w.  blumengefäß.  wip  50 
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ist  ein  bluomeva;  (=  bluouie,  bluo- 
menkraaz)  der  jugent  Bart  290,  38. 

briefva^  stn  behdltnis  für  briefe, 
brieflasche.  Türk.  Wh.  335.  a.  da; 
im  da;  briefva;  hieng  von  der  gürteln 
gest.  Rom.  63. 

brunnevag  stn.  gefdß,  womit  man 
tr  asser  schöpft.  Diemer  240,  17. 

bühsenvag  stn.  buchse,  flasche. 
wa;;er  in  ein  buchsenva;  nemen  Pass. 
K.  60,  79. 

bitten  stn.  butterfaß,  butterge- 
fäß.    stiva  Conr.  fundgr.  1,  362. 

e;;ichva;  stn.  essichfaß ,  essich- 
yefäß.  acetabulum  sumerl.  42,  75.  gL 
Mone  5,  235.  Diefenb.  gl.  7. 

gic;va;  stn.  gefdß  zum  gießen, 
gießhanne.  fusorium  voc.o.  7, 102.  — 
Wolfdietr.  827.  H.  heldenb.  2,  264. 
fragm.  38.  a.    gl;eva;  myst.  93,14. 

glaseva;  stn.  gläsernes  gefdß. 
Trist.  12489.  Conr.  AI.  950.  Pantal. 
1204.  a.  w.  3,  159.  glusva;  kindh. 
Jes.  95,  21. 

goltvag  stn.  goldenes  gefdß.  En, 
12986.  Pur*.  238,  25.  810,  3.  Mb. 
1268,  3.  Pau.  K.  23,  24. 

bantva^  stn.  teaschbecken.  Frisch 
1,  410.  lavatorium  Diefenb.  gl  165. 
manile  sumerl.  33,  8.  gL  Mone  7,  601. 
ein  hantva;  ader  ein  begken  met  wa;- 
;ere  altd.  bl.  1,  131.  becken  über- 
haupt.  Diemer  110,  18. 

hänieva;  stn.  geeichtes  gefdß.  Gr. 
w.  2,  33.  vgl  Schmeller  2,  191. 

harnva;  stn.  uringeschirr.  e; 
wa?re  ein  unedel  gewonheit  der  einen 
guldlnen  kelich  wolle  ze  eiroe  harn- 
va;;e  H.  teitschr.  9,  54.  wo  Pfeiffer 
horva;;e  vermutet. 

helva^  stn.  ein  verschwiegener. 
Herb.  13541  und  anm. 

hclrova;,  belmcva;  stn.  heim. 
Mb.  1777,  2.  2216,3.  Bit.il.*.  128.b. 

kirebenva;  stn.  tasa  sacra.  Je- 
roseh.  12.  a. 

kornvag  stn.  faß  oder  kästen  für 
korn .    cupa  gl  Mone  7,591. 

lampenva;  stn.  leuchte.  Pass.  K. 
513,  11. 
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lastervag    stn.  der  voll  von  schände 
ist.  MS.  H.  3,  353.  b. 

lägurvag  stt.  gefäß  aus  lapis  la- 
smU.  wa;  sol  dem  wibel  ein  la;urva; 
FW.  302,  12.  5 

leitvag    stn.  tunna,  dolium  sumerl. 
32,  78.  gl.  Mone  8,  98. 

lichtvag  stn.  lampe,  leuchte,  lam- 
pas,  luminare  eoc.  o.  9,  32.  yt,  Jtfone 
7,  588.  —  Diemer  4,  !6.  234,  9.  10 
235,  9.  237,  19.  Mar.  16.  H.  %eit- 
schr.  8,  148.  Barl.  91,38.  Leys.pred. 
12,  11.  91,2.  Maria,  liehtva;  in  der 
vinster  Mar.  59.  09/.  JfS.  176.  a.  Gr. 
*.  mi.  XXXIX.  der  brieslir  ist  un-  15 
sir  liehtva;  Karaj.  1 4,  24.  —  Lud f er. 
der  hörest  engel  der  under  in  was, 
sto  narae  hie;  liehtva;  hchron.  52.  d. 

Mvag  stn.  faß  für  Ht  Graff  3,730. 

linhtcvag  stn.  leuchte,  licht,  löch-  20 
teva;  Pass.  üf.  302,  31.  368,  26. 

lügevag  lügensack,  verschäm- 

ter muDt,  do  lugeva;  MS.  2,  211.  a. 

inirrenvag     stn.  myrrhengefdß. 
Maria,  du  inirren  -  va;  An  allen  schimel  25 
g.  sm.  198.  tgl.  eint.  XLUI. 

niostvag  s/n.  faß  für  most.  ein 
mostva;  dem  ist  guot,  da^  man  drin 
stiebet  Teichn.  236. 

rauldcnvag  stn.  tnulde.  Pass.  K.  30 
217,  41. 

ölevag,  öl  vag  stn.  1.  gefäß  für 
öl.  lechitus  (Ijyxvftftv)  siimert  5 1 ,  72. 
<//.  Jfofie  8,  99.  2.  Öllampe,  da; 
gesteine  Ificbte  dar  obene ,  sam  da;  35 
prinnendc  oleva;  pf.  K.  91,  24.  vgl. 
172,  12.177,12.  16.  268,33.288,1. 
den  ir  Ölva;  waren  hol  des  Öles  reh- 
ter  werke  gar  Barl.  91,  27. 

opfervag    stn.  oflertorium,  libato-  40 
rmrn  Graff  3,  729.     thallus  sumerl. 
19,  10. 

östervag  stn.  faß  mit  österreichi- 
schem weine.    Münch,  str.  s.  186. 

redevag    stn.  sieb,  fundgr.1,  321.  45 

reichevag  stn.  silula,  ampbora  gl. 
Mone  7,  592. 

rouchvag  stn.  gefäß  »um  räu- 
chern, acerra ,  tburibalam  gL  Mone 
5,  235.  sumerl.  18,  45.  toc.  0.  9,40.  50 
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Diefenb.  gL  272.  —  Diemer  1 1 0,  20. 
W.  gast  12832.  Griesh.  pred.  1,  87. 
2,  116. 

salbvag  stn.  gefäß  für  salbe,  ala- 
bastrum  sumerl.  52,  24. 

salz  vag  stn.  salz  faß.  salin  um  su- 
merl. 51,  71.  toc.o.  7,  90.  —  Helbl. 
1,  661. 

schände  va;  stn.  der  toll  schände 
ist.  benennung  des  teuf  eis  I'ass.  h\  368, 
74.    tgl.  schänden  va;  unter  va;. 

schenkevag  stn.  gefäß  tum  ein- 
schenken, in  schenkeva;;en  wa;;cr  san 
ze  wlne  wart  FrL  153,  7.  schenk- 
ve;;er  Gr.  so.  2,  64. 

schepfevag  stn.  gefäß  zum  schö- 
pfen,   bausorium  sumerl.  9,  69. 

sebrotvag  stn.  cittula  (situla)  Die- 
fenb. gL  68. 

spiegelvag  stn.  gefaßt  das  wie 
ein  Spiegel  glänit.  ein  luter;  spiegel- 
va;  Frl.  FL.  14,  21. 

sptsevag  stn.  faß ,  gefäß  für  spei- 
sen, bolis  ein  speisfa;  des  schifa 
Diefenb.  gL  53. 

stahelvag  stn.  stählernes  gefäß. 
benennung  des  helmes  Lan*.  5321. 

stenkevag     stn.  riechßäschchen 
Renner  6888.    tgl.  ahd.  stankva;  ol- 
factoriolum  Graff  3,  73  t. 

swertvag  stn.  schwertscheide. 
OberL  1609. 

trinkvag  stn.  trink  gefäß.  troj. 
151.  b.  H.  Trtst.  616. 

trunkvag  stn.  s.  t.  a.  trinkva;. 
leseb.  101  I,  38. 

tugentvag  inbegriff  der  tugent. 
reine;  tugentva;  g.  sm.  102.  Engeln. 
3364. 

vegevag  s/w.  fegetonne;  faß  in 
dem  das  tseugewant  geveget wird.  Wi- 
goi.  4361. 

vnotervag  stn.  futteral,  theca. 
OberL  460. 

waggervag  stn.  gefäß  für  v  asser. 
urceus,  hydria  gl.  Mone  7,  5«8.  593. 

wie  vag  sin.  ein  kriegerischer. 
Symeon  unte  Levt  segenöt  er  da  bi. 
sprach,  si  waren  wtchfa;,  in  in  wäre 
ntt  unte  ha;  fundgr.  2,  43. 
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winva;    stn.    meinfaß.  cupa ,  do- 
liam  voc.  o.  7,  11 8. 

ve;;elin    sin.    kleines  gefäß.  hie 
stfit  win  in  disera  ve;;elhie  7Ws/.  1  1675. 
bröt  in  einem  ve;;eltn  Grieth,  pred.2,  5 
109.    eiu  v8;;eltn  Gregor.  534.  826. 
fiola  glestn  vesli  voc.  o.  9,  3t. 

alterve;;eltn  stn.  kleines  altar- 
gefäß.  a  m  p  o  1 1  a  altervesli  voc.  o.  9, 30. 

ftlaseveggelin  stn.  kleines  gefäß  10 
von  glas.  Trist.  I 1 438. 

kalkvez^elin  sin.  gefäß  für  kalk 
ton  einem  bestimmten  maße,  ein  ieg- 
llche;  chalchva;;ei  sol  ein  gehoufts 
*chaffel  haben  Münch,  str.  s.  181.  15 

vfirouchvcz^elin    stn.    acerra  gl. 
Mone  8,  393. 

{jevejje    stn.    gefäß.  collectivum 
•«  va;.    vgl.  gefa;i    commeatus  Gra/f 
3,  733.    der  kacbene  geve;e  Aus.  Ä".  20 
33,1.    splse  in  vil  götem  geve;c  Pass. 
36,  33.  e#/.  Freiberg.  str.  295. 

trinkgevegge  al».  trinkgefäß.  vel 
(viJ)  silberlna  trinkgeve;;is  Lud».  14. 

va^e  «te.  /om«  in  iaei/e»ler  be-  25 
deutung,  d.  i.  erfasse,  fasse  ein,  um- 
fasse, fasse  zusammen,  ahd.  fa;öm 
Groff  3,  732.  vgl.  ScfimeUer  1,  569.  — 
1.  fasse,  erfasse.  Etzel  va;te  a!nen 
schilt  AM.  1958,1.  wft  ein  riter  ha-  30 
bete  mit  geva;;etem  Schilde  Lan*.  5 1 48. 
dö  diu  aper  wurden  geneiget  und  die 
Schilde  geva;;et  kröne  92.  a  Sch.  si 
bekunde  va^en  den  schilt  an  der  hant 
Nib.  427,  2.  si  ne  heilen  mannege-  35 
lieh  fa;;en  an  sin  seil  alnes  chornes 
da;  finfte  teil,  trage  i;  zuo  fröneme 
stadile  Genes,  fundgr.  60,  34.  —  da; 
man  va;;e  vor  sich  nehme,  führe  ge- 
bet ftf  der  minnen  spor  Pass.  K.  53,  40 
42.  er  slüo  drl  hirtin  va;;inde  vur 
sich  vor  sich  nehmend ,  vor  sich  her 
treibend  di  bert,  di  si  vaste  dannen- 
wert  tribin  Jerosch.  92.  d.  der  tovel 
si  va;;ete  vor  sich  nahm  sie  vor  sich,  45 
fiel  sie  an  und  warf  ir  fif  den  rucke 
ungemach  Pass.  ff.  32,  46.  daher  eben 
so  vflr  va;;en ,  sich  vflr  va;;en ;  vgl. 
geva;;e.  des  hat  er  in  geva;;et  vor 
kröne  203.  a.     der  tüvel  vur  ouch  50 
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Ya^et  den  munch  Pass.  K.  321,  28. 
wen  er  si  dt  geva;;it  vor  zu  rucke 
halte  in  den  gurt  Jerosch.  88.  e.  si 
begundeu  mit  siegen  ein  ander  für  va;- 
;en  Rah.  677  nach  der  Riedegger  hs. 
was  der  erste  vor  der  tflr,  die  ritter 
va;te  er  sich  vflr  ;  mit  dem  swerte  — 
uz  dem  hove  er  sie  sluoc  kröne  221« 
a  Sch.  2.  fasse,  nehme  in  mich  auf. 
er  ist  ein  vi!  verschaffen  gouch,  der 
gerne  in  sich  va;;t  den  rouch  a.  Heinr. 
726.  wie  dir  der  name  ist  worden  kunt, 
da;  in  (eum)  dtnes  herzen  grünt  mit 
kunst  wol  geva;;et  hftl  Pass.  K.  86, 
76.  3.  fasse  ein,  schließe  ein.  ein 
zweTachin  splgel  wol  geva;;it  Ludtc.  26. 
trop.  von  dem  pfibste  wart  (er)  geva;t 
in  ban  nnd  des  rtches  entaatzt  Jerosch, 
182.  a.  4.  bedecke,  überziehe  (mit 
gold,  färbe  u.  dgl.J.  zwelf  schille  ge- 
va^et  mit  golde  Guar.  303,  4.  da- 
her besonders  5.  bedecke  mit  klei- 
dern  oder  »äffen;  kleide,  schmucke, 
rüste.  Idne,  vater  höre  mit  dtme  zein- 
zicfalden  gelde,  di  uns  in  dirre  werlde 
spise  unde  va;;e  litan,  1435.  er  hie; 
den  knaben  va;;en  unde  wol  haben  als 
er  stn  bruoder  were  EracL  1214.  Ifit 
mich  si  va;;en  ba;  Er.  639.  vgl.  1407. 
da;  er  mich  va;;e  schone  Bngelh.  31 5. 
da;  scöne  wlp  va;ete  mit  micheler  cierde 
ir  Up  Judith  161,  22.  ai  begundn  ir 
liep  zieren ,  va;;en  unt  zimieren ,  stri- 
chen mit  gewande  Eracl.  1706.  hei; 
dlne  holden  va;;en  mit  dem  alrebesten 
gewande  kchron.  20 A,  12  D.  duo  va;- 
ten  ai  den  guoten  in  ein  phellin  r6ten 
fundgr.  1,175.  da;  man  mich  ze  ri- 
ter va;;it  unde  gilt  mir  roa  uude  perit 
Eilh.  Trist,  fundgr.  1,  239.  —  die 
hfirren  va;;eten  sich  Roth.  218.  vgL 
157.  duo  va;te  ai  sich  mit  eren  unde 
gie  vur  Holofernen  Judith  169,  19. 
duo  va;te  sich  der  herzöge  ingegen 
des  kuniges  hove  kchron.  39.  c.  va;- 
;ete  sich  Aber  mere  das.  4.  a.  5.  a. 
35.  b.  66.  a.  Bit.  133.  b.  va;;ete 
sich  mit  einem  krelligen  here  kchron. 
66.  a.  —  ein  man  der  ne  waa  ad 
niht  geva;;et  als  zu  brütloufle  reht  was 
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in  hochzeitlichen  kleidern  Leys.  pred. 
73,  18.  newolde  nibt  cumen  geriten 
Of  orse  oocli  anders  herllcbe  geva;t 
das.  164.  einen  riUer  wol  geva;;et 
mit  gewande  Eracl.  625.  alsö  geva;-  5 
;oter  unde  alsö  gewaphiniter  mit  un- 
ser« berrin  mennesgheite  widir  den  liu- 
vel  leseb.  191,  7.  —  böte  sich  mit 
kleidern  0;  geva;t  Ath.  C*,  60.  6. 
bepacke,  belade,  si  va;;öten  die  esile  10 
Genes,  fundgr.  67,  43.  vgl.  71,  11. 
zehen  soumer  hie;  er  va;;en  Par%.  1 8, 
19.  er  va;;ote  sine  olbenten  mit  st- 
nen  gvanten  Genes,  fundgr.  45,  24. 
dei  ros  man  uns  fa;;ole  mit  wei;  iouch  15 
mit  prole  das.  64,  20.  —  die  kiele 
waren  geva^ot  Roth.  I  ö4.  so  sul 
wir  va;;en  vol  unser  schif  diu  guoten 
mit  edelem  gesteine  Gudr.  1 1 31,  2.  — 
diu  vrouwe  va;ete  ir  wtb  mit  spise  20 
Judith  161,  28.  —  mit  genitic.  min 
sun  lsachar ,  du  pist  ein  starcber  esil 
—  du  fa;;ist  dich  der  arbeite  Genes, 
fundgr.  79,26.  7.  fasse  zusammen. 
ir  bar  geva;;et  und  gebunden  in  ein  25 
gestricket  häeteltn  troj.  55.  b.  8. 
packe  zusammen  und  lade  auf.  fa^ötc 
al  da;  er  böte  öf  ros  unt  esile,  chint, 
unte  wib  öf  wagene  Genes,  fundgr. 
71,  41.  goldes  halten  sie  die  macht,  30 
des  vürle  sie  mit  in  die  kraft,  alle; 
sie  da;  va;;en*  hie;.  Bonifait  des  niht 
ne  lie;  her  ne  gewunne  soumcre  gr. 
Rud.  K,  3. 

fa^un^e    stf.    Umschließung;  was  3j 
dazu  dient  etwas  zu  umschließen  oder 
in  sich  aufzunehmen;  fässer.  fa^unge 
u.  bfiden  Gr.  w.  2,  383.  vgl.  818. 

beva^e  nee.  1.  erfasse,  be- 
tröbde  si  von  grö;ir  hant  bevatzte  40 
(:  salzte)  Jerosch.  I  59.  a.  2.  be- 
setze, di  dll  hate  da;  huis  alumme  da 
besetzt  uud  mit  warte  sö  bevatzt,  da; 
nimant  der  burc  zu  helfe  mochte  ku- 
men  das.  167.  c.  der  rdmesche  ku-  45 
nie  Bemin  bevatzte  das.  172.  d.  3. 
befestige ,  mache  fest,  mit  eiden  si  be- 
vaUten,  si  woldin  vurba;  kristenltchen 
lebin  das.  184.  b. 

gevagge     swc.     1.  fasse ,  erfasse.  50 
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den  gewin  geva;;en  Pass.  K*  614,  42. 
einen  vör  geva;;en  ihn  angreifen,  an- 
fallen, vgl  ich  va;;e.  da;  si  die 
magit  in  neinin ,  ob  sie  die  vur  geva;- 
tin  Ath.  A*f  III  und  anm.  swen  er 
geva;te  fflr,  der  enwande  nimmer  ge- 
nesen Lanz.  3310.  einen  hir;vflr  ge- 
va;;en  anhetzen  H.  7Ws/.2384.  swen 
da;  guot  alsö  geva;;et  för  tper  sich 
von  der  liebe  zu  geld  und  gut  so  ein- 
nehmen läßt  Wtns6e*«29,9.  2»eA- 
me  in  mich  auf.  da;  er  (der  mensch} 
die  liebe  uude  die  minne  geva;;et 
Adrian.  427,  42.  3.  lade  auf.  öf 
den  wagen  mist  geva;;en  Helmbr. 269. 

andervag;*  swc.  fasse,  erfasse 
dazwischen,  er  begonde  ein  teil  la;- 
;en  nnd  lie;  sich  underva;;en  an  dem 
herzen  mit  fölheil  Marleg.  18,  93. 

gevaggede  stn.  s.  v.  a.  veggel. 
wie  dem  gevatzte  wa?re ,  da;  an  dem 
sperwa*re  lac  Bit.  72.  a.  vgl.  ahd.  ga- 
fa^idi,  gafa^ids  sarcinula  Graff  3,  733. 

ve?;el  stm.  band,  das  etwas  tragt 
oder  hält.  ahd.  fe;il  Graff  3,  736. 
a.  band  mit  dem  man  das  schteert  um- 
gürtet. En.  57 1 2.  einen  ve;;el  zweier 
bende  breiten  hat  sin  swert  Nith.  33. 
4.  vgl.  2,  9.  MS.  H.  3,  254.  b.  b. 
band,  an  dem  man  den  schild  trugt. 
den  schilt  den  ruete  er  höher,  den  ve;- 
;el  nider  ba;  Nib.  1875,  3.  1959,  3. 
c.  band  mit  dem  man  den  falken  hält 
Bit.  72.  a.  d.  minnen  ve;;el  Türl. 
Wh.  38.  2.  am  fuße  des  pferdes 
der  theil  com  hufe  bis  an  das  erste  ye- 
lenke,  teeil  man  an  dieser  stelle  die 
pferde,  wenn  sie  auf  der  veide  geh*, 
zu  fesseln  pflegt,  vgl.  Frisch  1 ,  26 1 .  b. 
da;  pbärt  hete  kurzen  ve;;el,  hohen 
vuo;  Er.  7360.  ir  pferl  In  gewoot 
unz  an  die  ve^el  kröne  99.  a. 

lancve^cl  stm.  band  woran  man 
den  falken  und  überhaupt  das  %eder- 
spil  hält,  den  lancve;;el  er  im  abe 
natu  und  warf  da;  terzel  aldar  H.  zeit- 
sehr.  7,  342.  341.  Suchen».  22,  180. 

acliihve^cl  «In.  1.  band  zum 
umhängen  des  Schildes,  mit  eime  schilt- 
ve;;el,  da;  was  ein  borte  «mal  Atö. 
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1505,  1.  sebildevegel  das.  415,  1. 
2.  knappe,  welcher  den  schild  trägt. 
die  buoben  und  die  schiltveggel  Osir. 
3225.  vgl.  3285.  scbiotve;;e)  (aus 
schiltv.  entstellt)  als  Scheltwort  Hützl.  5 
2,  72,  270. 

swertreggel     s/m.     6and,  womtl 
oi<i«i  das  schwert  umgürtet.  H.heldenb. 

1,  115.  s/at.  d.  d.  o.  308. 
ves&eler    s/w.    der  vej;el  macht,  10 

gürtler.  die  goltsmide  u.  die  dAcb- 
icheren  u.  die  Tegeler  Clos.chron.  1 17. 

ve^er   str/".  fessel  (compages).  ahd. 
fe;ura,  a$*.  felor,  aft».  Bötur  Gr«/f3, 
737.  Gr.  2,  I  19.#  zubrechin  ve;;irn  15 
onde  bant  Jerosch.  94.  d.  ve;;eren 
unde  halsbent  löste  si  ime  Pass.  1 44, 1 2. 

swertve^ger    faidilus    sumerl.  36, 
4.    vgl.  swertve;;el. 

geveggert  pari.  prät.  gefesselt,  ab-  20 
stractus  ^  Jfone  5,  234. 
»i    *.  vficH  und  VIHB. 
tich    adj.  6tm/.    ahd.  Wh  Grnjf  3,  425. 
rn//.  Schnieder  1 ,  518.    varius  Ifone 
8,  399.     vebe  Ifar/.  17.  —     rfiber  25 
diu  vöben  fc»es.  fundgr.  36, 65.  sva; 
er  funte  dar  unter  valewere  oder  ve- 
here  (lammer)  das.  44,21.    eio  rech 
als  ein  agelster  vech    V.  Trist.  556. 
der  beiden  (FeirefizJ  vech  gemal  Part.  30 
810,  10.  789,  2.     vech  gevar  das. 
781,  6.  —    hundert  mentel  vgcb  be- 
daht  Flore  1544  S.    stragula  vfihe 
«nantil  gl.  Mone  7,  590.     mit  vehen 
hOeten  Bert.  293.    sem  winder  einen  35 
vehen  huot  Helbl.  15,  «6.  Grieth,  pred. 

2,  69.  an  den  letzten  stellen  scheint 
es  ton  buntem  pelztcerke  gebraucht  zu 
werden;  vgl.  ein  \6bin  ktirseo  frauend. 
348,  6.  ein  beiz  vech  unde  bunt  troj.  40 
67.  a.  vehe  veder  Helmbr.  1345. 
dalier  2.  weich,  ir  Up  was  sieht 
unde  vech  fragm.  2G.  c.  (wenn  die 
leseart  richtig  ist).  3.  wechselnd. 
swes  rauot  mir  ist  so  vßch  gelieret 
Waith.  80,  1 .  sin  liehle  varwe  diu 
wart  bleich  —  dar  nftch  wart  stn  varwe 
vech  ü.  Trist.  633. 

▼ech      stn.       1.  buntes  pehwerk, 
namentlich  vom   hermeUn.     da;  vech 


Frl.  49,  8.  mil  vÄhe  and  mit  pant 
Kolon.  175.  2.  das  hermelin.  da; 
rech,  da;  küneclln  u.  da;  vech  Reuth. 
1342. 

alstervech  od)*.  ftt/n/  wie  eine 
elster. 

belzvech  odj.  bunt  von  pelz,  frau- 
end. 247,  19.  260,  11. 

ßickelvcch  adj.  buntscheckig,  in 
des  haut  von  Riuwental  warf  diu  stolze 
maget  ir  gickelv&hen  bal  Nith.  51,  7. 
vgl.  Bert.  293.  vom  ge fieder  des  ha- 
bichts  a.  w.  3,  206.  ahd.  gikkilfeh 
polmnitus  Graff  3,  426.  fundgr.  373. 

kuntervcch  adj.  bunt  wie  ein  ktm- 
ter.    kuntvecb  Reinh.  s.  367. 

natern vech  adj.  bunt  wie  eine 
natter.    MS.  2,  223.  b. 

tasenvech  adj.  tusenvech ,  trü- 
bebla  Lanz.  4753.  vgl.  tusen. 

vinkelvcch  adj.  MS.  2,  75.  b. 
wo  Nith.  51,  7  gickelvech. 

viggelvccb  adj.  petilus  (von  Pfer- 
den), vgl.  Festus  205,  22  Müll. :  peti- 
lam  suran»  siccam  et  substrictam  vulgo 
interpretatur.  Scaevola  ait  ungulam  al- 
bam  equi  ita  dici.  ahd.  ßz,;ilveh  Gr.  2, 
559.  Graff  3,52Q.  Grimm  in  H.zeit- 
schr.  1,5.  ich  wen  si  wellen  stritt» 
flf  blanken  raviten.  swarz,  vi;;elvech. 
röt  noch  grft  Helbl.  7,  351.  Flore 
2761  S.  wird  von  Grimm  a.a.o.  vi;- 
;elv6ben  fuo;  verbessert  wo  Lachmann 
hoheviyelichen  schreibt. 

vfccbdUtel,  ▼ecblacben,  yech- 
mol    s.  das  zweite  wort. 

▼ehe  stf.  buntheit.  ahd.  fehl  Graff 
3,  426.  hierher  wird  von  Ettmüller 
Frl.  268,  12  gezogen:  hantgrift  der 
sohiuwet  ninwer  wunden  ve  und  durch 
Weichheit  erklärt. 

▼ehe  swv.  mache  bunt.  ahd.  fehju 
Graff  3,  426.  gevebet  u.  geparrieret 
Trist.  668. 

45VÄCH    adj.  feindselig,  wie  alid  feh  (Graff 
3,  384)  nur  in  Zusammensetzungen. 

£cvech     adj.     feindselig,  apoc. 
geve  £».5819.  Lanz.  879.  Jf&l,8.a. 
20.  b.  95.  b.    gevacb  Jerosch.  63.  a. 
50    86.  c.  102.  c.  109.  d.  162.  a.  da; 
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got  der  werlde  wart  gefech  Mar.  hi- 
melf,  37.  er  wände  si  wer  im  geveii 
(so  statt  zeveh  zu  lesen)  kindh.  Jes. 
73,  25.  er  was  ir  Ine  nöt  gevfich 
und  wolle  si  han  verlorn  Flore  1494  5.  5 
was  deine  ritler  nikt  gevech  Otte  731. 
fro;.  f.  229.  a.  Mth.  32,  4.  Emst  40.  b. 
frO  Seide  ist  wider  mich  gevech  JfS. 
1,  169.  a. 

widervi'lie    swm.  tcidersacher.  die  10 
drie  widervöhen  Nith.  3,  3.    d6  wart 
mtnem  widerveheo  (gedr.  widerwech) 
ein  slac  MS.  H.  3,  270.  a. 

▼ehe  $//*.  Ao/>,  oro//,  feindschaft. 
verkürzt  vech  Sc  hm  eller  1,  517.  —  15 
scuofen  da^  diu  völie  also  lange  dar 
under  wac  ans  der  eine  gelac  Pilot. 
206.  ich  gedenke  mir  leide  umbe  die 
alten  vebe  tfer*.  2100  und  die  m  der 
anm,  angeführten  stellen.  20 

tötv&he  stf.  todfeindschaft.  weh- 
ret ir  jocb  gevangen  an  einer  UHvöhe 
Berb.  11543. 

nrvehe  *</".  1.  das  aufhören  der 
feindschaft.  2.  der  sühneid;  eidliche  25 
Versicherung  oder  verbriefung  sich  we- 
gen erlittener  feindschaft  nicht  zu  rä- 
chen ,  verzieht  auf  fehde.  Haltaus  2000. 
/M.  907.  Frodk  2,  409.  c.  Schnel- 
ler 1,  518.  pald  ist  die  urfech  nit  30 
bereit,  sö  101  si  kürzlich  schreiben  Wölk. 
13,  13,  9. 

stet?.  Aasse,  grolle;  bin  oder 
bezeige  mich  feindselig  gegen  einen, 
mache  ihm  vorwürfe,  ahd.  febjon,  fft-  35 
htn  zelare  Graff  3,  384.  1.  ohne 
object.  du  vöbes  unde  grü;es  litan. 
80.  2.  mit  accus,  der  person  a. 
ohne  zusatz.  war  umbe  bin  ich  im 
aber  holt,  sit  er  mich  vfibet  ane  scholl  40 
und  verderbet  mir  den  Hb  En.  11219. 
begunde  ich  vdhen  alle  man,  da;  ta'te 
ich  durch  sin  eines  heg  Hartm.  I.  15,4. 
dö  sin  swester  in  begunde  vgben :  man 
hört  in  sftre  vlßhen  Porz.  414,  11.  45 
vgl.  441,17.  die  vriunt  vÄheut  in  ze 
stunt,  wirt  in  sin  armuot  rehte  kunt 
Vrid.  141,6.  mich  vdhet  min  geselle, 
nu  engilte  ich  des  ich  nie  genö;  MS. 
H.  3,  229.  a.     vöhil  myst.  171,  15  50 


yehört  nicht  hierher,  sondern  zu  ich 
vahe.  —  da;  si  die  getouflen  vöhea 
tüchtig  niederhauen  W.  Wh.  358,  6. 
b.  mit  genitiv.  luzel  vöhter  st  des 
das  ließ  er  sich  ganz  tcohl  gefallen 
Exod.  fundgr.  86,  42.  c.  mit  pro- 
Positionen,  und  ist  daj  si  vöbet  mich 
durch  mtne  missetat  MS.  1,  64.  b. 
wil  aber  si  mich  dar  umbe  vfihen  das. 

50.  dar  umbe  vfibele  si  Pyrrus  Herb. 
16737. 

v&hea  stn.  wan  da;  6  was  sin 
flöhen,  da;  verkerte  er  an  ein  vtben 
büchl.  1,  240. 

ungevMiet  stm.  da;  soldet  ir  na- 
ge vähet  lin  Nib%.  1148,  4  BC. 

veher  stm.  pressor,  punitor  toc. 
1482. 

väliede,  vfcde  stf.  haß,  groll, 
feindschaft,  streit.  ahd.  fßhida.  cgi. 
faida  in  den  alten  gesetzen ,  Graff  3, 
384.  385.  vöhede  cod.  palat.  114, 
47.  b.  Reinh.  s.  279.  fundgr.  1,  367. 
i;  was  ein  vÄhede  zwischen  dem  ea- 
gele  und  deme  menschen  myst.  1 1 0, 
21.  und  ist  ein  gro;e  vöbede  und  ua- 
gllcheit  zwischen!  ichte  und  nichte  das. 
172,  4.  —  gedächte  der  alten  v£de 
unde  klage  Herb.  1876.  alsus  gelac 
diu  väde  H.  zeilschr.  7, 126.  dö  wart 
gelegel  nider  diu  vfide  livl. chron.  6302. 
als  in  geriet  ir  aide  v£de  Pass.  178, 
73.    sunder  vede  (:  böde)   das.  155, 

51.  253,  6.  vgl.  Pass.  K.  189,  44 
291,52.    in  strttis  vöde  Jerosch.  1 3 5.  b. 
iu  vlentlichin  vßdin  das.  137.d.  nach 
swindin  vödin  das.  133.  b. 

gcv&kede  stf.  haß,  feindschaft, 
streit,  noch  unter  iureme  chuntie  nie- 
mer  gefehede  zerinne  Genes,  fundgr. 
20,  24.  der  gevlhede  veiswigen  En. 
1  1989  (des  ha;;es  geswigen  321,  26). 

tötv£hedc  todfeindschaft.  Haltaus 
1788. 

urvebede  stf.  verzieht  auf  fehde. 
vgl.  urvöbe.  —  orvede  Höfer  s.  19. 
leseb.  722,  33. 

tötgeveliede  stf.  todfeindschaft: 
blutrache.  —  mehrfach  totgevechte  ge- 
schrieben, doch  schwerlich  zu  vebteo 


Digitized  by  Google 


■ 


VEDERE  287 

gekörig.  Hallaus  1719.  Oberl.  1642. 
sw&  zwöue  burger  mit  ein  ander  krie- 
gen! »war  amb  das  ist  ftne  tötgevechte 
Zürch.  richtebr.  4  0 .  schirmen  vor  al- 
lerleige  Sachen  one  allein  vor  töt  ge-  5 
vechte  Cr.  w.  I,  738. 

vchede,  ?e«le    swv.    befehde,  be- 
kriege,   begonde  si  vedin  unde  v ech- 
ten an  J er osch.  59.  d. 
▼üdbre,  YEDBR    ststof.  feder.  ahd.  fedara  10 
Graff  3,  448.  —    er  strichet  stniu 
kleider  dag  ein  veder  niht  an  im  be- 
Itbet  MS.  2,  76.  a.  ir  geschög  ist  äne 
veder  gar  W.  gast  996t.    ylus  (bi- 
lam)  pfaff  in  der  feder  gl.  Mone  8,  15 
255.  tgl.  vedersele.    wir  wellen  in  die 
vederen   pflücken    livl.  chron.  5512. 
vederspil  in  röten  vederen  Trist.  2205. 
—  besonders    a.  Schwungfeder,  flügel. 
so  swarent  dem  am  die  Federen  fundgr.  20 
t,  33.    da;  Her  het  zwö  vedere,  swarz 
sam  ein  ledere  Tundal.  52,  66.  da; 
er  bnocb  und  bnochstahe  für  vederen 
an  gebunden  habe   Trist.  4718.  vgl. 
16964.     der  gotes  geist  sag  öf  des  25 
luftes  vederen  aneg.  4,  72.     der  öf 
der  winde  vederen  sag  Marl.  7.  c.  — 
dog  mtere  dö  vedere  gewan,  wften  fuor 
eg  ze  gaggen  Mar.  144.     b.  schreib- 
feder.     *\&  mich  ruowen*  spricht  min  30 
veder   W.  gast  12224  R.     die  veder 
tempern  unde  sntden  das.  1 22.14.  ist 
in  der  veder  Unten  niht  das.  14023. 
vgl  Maßm.  AI.  s.  58.  b.    wag  aber  ich 
mit  dem  balme  (mit  der  vedern  meine  35 
ich)  sehribe  Mar  leg.  s.  XI.      2.  flau- 
mtges  pehtcerk.  vgl.  mlat.  pannus,  pen- 
na,  fr%.  panne ,  penne ;  Ben.  zu  Wigal. 
s.  568.     ein  veder  von  lötern  biber- 
vellen  kröne  84.  b  Seh.    manec  veder  40 
grä  unde  bunt  das.  7.  b.    löter  veder 
die  waren  bunt  Wigal.  7404.    diu  ve- 
dere wfg  bermln  En   1717.  hermine 
vedern  Nib.  356,  2.  vgl.  Ath.  D,  143 
u.  anm.  Lam.  8485.   Pars.  144,  28.  45 
605,  14.    Wigal.  807.  2409.  8904. 
kröne  101.  b  Sch.  Eracl.  3595.  Tit. 
12,2  3.    Mai  41,16.    vederen  unde 
dach  Trist.  10962.    mit  lütern  vedern 
?efurrieret  Wigal.  10518.      pfelle  ob  50 


VEDERE 

lichten  vederen  Gudr.  156,  3.  frit- 
schäl  brnnfit,  vehe  veder  (:ietweder) 
dar  under  zwo  Helmbr.  1345. 

ge  veder  adj.  mit  federn  verse- 
hen, befiedert,  gevedere  schächblieke 
die  flogen  dfi  snedicke  Trist.  10960. 
leg  dtn  houpt  in  einen  zwec,  sö  wirt 
eg  niht  gereder  dir  Lt.  2,  704. 

uoge veder  adj.  nicht  befiedert. 
dag  ich  flüge  ungeveder  Laus.  1289. 
unge veder  nieman  vliegen  so!  Bon. 
64,  50.  % 

gausvedere  gämefeder.  öf  slnem 
helme  der  biderbe  truoc  ein  kränz  von 
gansvedern  wl;  fronend.  482,  3. 

pfAweuvedere  Pfauenfeder,  ein 
huot  von  pfnwenvedern  Wigal.  2418. 
8910.  vgl.  fronend.  248, 22.  ein  rösch 
von  pflnsvedern  gnot  fuort  öf  dem  beim 
der  höchgemuot  dat.  259,  27.  vgl. 
483,  8. 

pflämvedere  flaumfeder.  pluma 
Diefenb.  gl.  216. 

scherze vödere  meerigel;  einschaf- 
thier,  echinometra.  Frisch  2,  175.  a. 
Gr.  sti  Vrid.  171,  27.  vgl.  ahd.  scer- 
difedara  testudo  Gr  off  3,  448.  si  tuont 
als  die  schrezveder  (so)  tuot,  die  vorn 
hit  ein  freuntlich  antlötz,  ir  zagcl  ist 
aber  der  gilt  ein  sprütz  Renner  4113. 

schribvedere  sehreibfeder.  pugil- 
laris  voc.  o.  18,  34. 

vederbette,  vederboge,  veder- 
Müber,  vederlestec,  vüderlise, 
vedersac,  vedersele,  vedersla^e, 
vedersnnor,  vederspil,  vedervar- 
we ,  vedervlocke ,  vederwlt  t.  das 
weite  teorl. 

gevedere  stev.  bekomme  federn. 
der  beit  unz  er  gevedere  wol  Bon. 
64,  49. 

vedrach  ttm.  die  federn,  flügel. 
gr.  2,  279.  dirre  vogil  bezeichent 
Christ  des  vedrach  sint  vol  mit  suog- 
gem  smache  Karaj.  106,18.  der  vo- 
gil füllet  sine  vedrach  beidiu  das.  7. 
Diut.  3,  39.  vier  arin  vederieh  her 
havite  Anno  204.  vgl.  ahd.  fedarah 
ascella  Graff  3,  448. 

gevidere    stn.  ge  fieder.  geveder 
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alld.  sckausp.  2,  601.  sö  den  aren 
da;  altir  an  gfit,  da;  er  da;  gevidere 
)at  Karaj.  32,  9.  diu  tube  chom  mit 
raüedem  gevidere  aneg.  24,  30.  von 
der  vogele  gevidere  wart  diu  linde  be-  5 
daht  Iw.  34.  dö  ich  dem  valken  sin 
gevidere  mit  golde  wol  bewant  US. 
1,38.  b.  pfäwtn  gevider  Pars.  565,  9. 
eine»  pfawen  gevidere  Wigal.  5070. — 
was  federn  hat.  sö  snel  ist  nibt  fine  10 
gevidere  Iw.  86.  beten  si  gescheret 
als  ein  valke  sin  gevidere  Porz.  424, 
4.  d.  h.  wären  sie  auf  mich  gestoßen 
wie  ein  falke  auf  seinen  vogel.  so  er- 
klärt Schult  in  Pf.  Germ.  2,  87  nach  15 
dem  franz.  cbarrier  une  perdrix  den 

die  federn  an  dem  pfeile.  si  erwarb 
eine  strftle:  da;  gevidere  si  abe  bant 
En.  287,  5  Ettm. 

videre  $tt>c.  versehe  mit  federn, 
befiedere.  am  häufigsten  im  part.prät. 
vgl.  ahd.  gafiderit  Graff  3,  449.  vo- 
latilis  gefidert  Diefenb.  gl.  286.  — 


(expandit  alas   süss)    ff.  zeitschr.  8, 

131.  swa;  veltech  unde  chlfi  hat  Die - 
mer  284,  16.  vetich  fundgr  1,197, 
3«.  swer  mit  einem  velich  vliegen 
sol,  der  mac  niht  gevliegen  wol  W. 
gast  12441.  dem  grifen  einen  veltech 
er  von  der  absei  sluoc  Gudr.  93,  2. 
zw£ne  veteche  Amur  216.  zwei 
schoenin  vettech  (veteche  132,  5  Pf  ) 
het  er  Wigal.  5069.  baten  si  ir  iwi 
vetecben  verspannen  Griesh.  pred.  2. 
1 1 8.  die  ir  vetechen  über  uns  sprei- 
tent  das.  126.  —  die  viteben  Pass. 
K.  415,  72. 

^evetteebt  adj.  pari.  geflügelt 
gl.  Mone  8,  495.  ahd.  gafetahöt  Graff 
3.  449. 

VbdrCm    geogr.  n.     ich  bin  in  Galictä 
mange  burc  unz  an  Vedruu  Part.  41  i*. 
20    vgl-  Ti7.  4927.     Vitrag  in  Bretagne? 
vbgr     Sipe.    fege,    reinige.     zu  vage, 
also  ursprünglich  mache  schön?  —  d«$ 
die  wunden  nicht  vollen  gar  gevegel 


noch  gereiniget  sin  Legs.  pred.  32, 27. 

der  sol  wi;;en  da;  sin  sele  gevidert  25  got  sol  von  irn  ongen  vegen  al  ire 

ist  ff.  zeitschr.  7,  144.    ir  herze  da;  trehne  das.  118,   10.  —  besonder* 

fuor  reble  enbor  als  e;  gevidert  wa?re  vom  reinigen    und   glänzend  mache* 

Trist.  5243.     da;  fröudelin   was  sd  der  Schwerter  und  troffen  überhaupt. 

balde  dan  geflogen  ,   als  e;  gevidert  fsengwant  vegen  unde  riemen  Er.  2409 

were  Engelh.  1801.    dfi  von  muo;  ich  30  halsperge  scho3ne  machen  unde  vegen 

videren  schnell  befördern  dln  art  zen  Eracl.  4481.     barnasch  vegen  leseb. 

schänden  Frl  62,  II.        2.    versehe  645,  9.    ein  swert  wol  geveget  unde 

mit  peliwerk.    der  samit  was  gevidert  scharf  Pass.  366,  88.  vgl.  Strafib.  str. 

rlche  mit   einem  zobel    Wigal.  4407.  art.  III.  114.  fundgr.  1,  367. 
ein  geviderter  mantel    Tit.    13,  139.  35 


3.  trop.  lüge,  sage  die  Unwahrheit. 
liugtdenn  einer,  da;  hei;t  geßdert  Ls. 
3,  328.  und  dunkt  mich  ür  min  ere, 
die  höhe  der  kamern  slgenidert.  habe 
ich  nu  dar  an  geGdert,  sö  muo;  die  40 
ander  mir  sin  erheehet  Dioklet.  348. 

durchvidere  swv.  fliehet,  scharff 
winde,  die  meinem  kinde  sein  mflnd- 
lin  röt  ban  durchGdert  Wölk.  13,3,6. 
vidervart  s.  das  zweite  wort.  45 
vedech ,  vetech ,  ▼etechc  stm. 
stn.  swf.  fittich.  ahd.  fedah,  fetah  Gr. 
2,  279.  289.  Graff  3,  449.  fundgr. 
1,  368.    vgl.   vedrach.     ala  feddach 


unpcvojjet  part.  adj.  nicht  gefegt 
ungefegter  rost  Wölk  8,  1,3. 

vegestnt,  ve{jev«5,  vegeviur  s. 
das  zweite  teort. 

vegaerc  stm.  der  welcher  fegt. 
schiunenvejjer  stm,  an  seule  Pe- 
terslage, den  man  nennet  schönen  fegir 
adir  ad  vineula  Ludw  37  u.  anm.  also 
Petri  ketten feier  oder  der  erste  august. 
der  tag,  an  welchem  man  die 


swertvegacre  stm.  schwort  feger. 
der  die  Schwerter  rein  und  glänzend 
macht;    Waffenschmied.     Strafib.  str. 


gl  Mone  4,  96.     spreitte  velah  sine  50    a.  44.  III.  fundgr.  1,  393.  ern- 
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ginator  Diefenb.  gl.  110.  vgl.  eruginare 
swertfegen  das. 

vegel  $/«.?  kekricht.  vgl.  mund- 
arü.  fe  gelte,  quisquiliae  sprew 
■der  feyl  Diefenb.  gl.  230. 

veget  stf.?  kekricht.  keine  fegolle 
in  die  stra;en  schütten  S/rnjßo.  s/r.  2, 
123.  e^/.  06er/,  379.  hierher  vielleicht 
auch  pipsima  vegeten  oder  ein  opfel- 
riod  oder  ein  birenrind  gl.  Mone  6,  224. 

bftsveget     hauszfegot  rudia  sunt 
pnrgamenta  domorum  voc.  1482. 
VIMB    t.  vihb. 

TtBS     t.  VECH. 

TKHTB,  VBHTBN     t.  ich  V1HTB. 

vncBRH  ttn.  arglitt,  betrug,  ahd  fei— 
hau  ,  feihhan  dolosus,  dann  als  stn. 
front,  dolus  Graff  3,  440.  —  ane  vei- 
cben  glaube  347.  fln  allir  slahte  vei- 
ehen  dat.  369.  Crisl  ane  veicben  tel 
dia  mauige  seichen  das  1421.  wand 
er  ime  dienele  ane  veichen  das.  2106. 
3146.  —  betrügerisch  gebackenet  brot. 
Augsb.  ttr.  121.  Schmeller  1,  507. 

rm,  fzjhb  sto»/".  fee.  i/a/.  fata,  apo». 
hada,  pro*,  fada,  front,  f6e,  welches 
nach  Die*  wb.  140.  Gr.  d.  mithat.  382 
ron  tat.  fata  parca  für  fatum  abzulei- 
ten ist,  nach  H.  Schreiber  die  Feen  in 
Europa ,  Freiburg  1842,  5.4  aus  ctem 
keltischen  fad,  vad,  mad  stammt, 
nach  Eschmann  in  R.xeitschr.W,  168 
ist  rfas  trorl  par  nicht  romanisch,  son- 
dern, was  freilich  noch  eines  nähern 
bnceises  bedarf,  deuttch.  vgl.  F ä- 
murgfin.  Gr.  1,  350.  —  den  fnort 
ein  feie  in  Feimurg&n  Porz.  56,  18. 
sin  art  von  der  feien  muose  minnen 
oder  minne  gern  das.  96,  20.  vgl. 
400,  9.  die  waren  von  der  feien  art 
dat.  87,  29.  b!  kleidern  aö  riehen 
möhte  ich  sie  wol  geliehen  einer  fei 
an  der  schone  kröne  95.  b  Sch.  — 
stnen  ain,  den  reinen,  ich  wene,  da; 
in  feinen  le  wnnder  haben  geapunnen 
not  haben  in  in  ir  brunnen  geliutert 
nnd  gereinet  Tritt.  4698.  der  feinen 
lant  das.  15812.  diu  wilde  reine  troj. 
6.  b  Straßb.  hs.  ein  erweltiu  feine 
das.  6.  c.  7.  d.  8.  c. 
Bd.  III. 


inerfeie,  merfeine  meerfee,  Was- 
sernixe. 66  kom  ein  merfeine  mit  eiroe 
dunat  als  ein  wint  Law.  180.  der 
merfeine  kint  dos.  3565.  vgl.  US.  2, 62. 
5  wa  merfeine  watter fee ,  Wasser- 
nixe. Telis,  diu  wa;;erfeine  troj.  f. 
198.  Oberl.  1951. 

feine     swv.     schaffe  oder  begäbe 
nach  weite  der  fern  mit  Zauberkraft. 

10    er  ist  benamen  gefeinet  Trist.  4702. 
der  geiat  ze  himele  von  den  goten  ge- 
feinet was  dat.  4958.     eiu  bündelin 
da;  was  gefeinet  dat.  15810. 
vn  gk    adj.   vom  Schicksal  zum  tode  be- 

15  stimmt,  dem  tode  anheim  gefallen,  ahd. 
feigi  Graff 3,  432.  Gr.  d.  mglhol.  82 1 . — 
dö  lach  Pallas  da  erslagen,  den  sine 
frönt  wol  tnOsten  klugen,  da;  her  also 
veiger  was   En.  7528.  (206,  23  E.~). 

20  op  da;  got  erzeige,  da;  ir  niht  stt 
veige  Par*.  558,16.  bei  wa;  guoter 
degene  vor  in  veige  gelac  Nib.  2022, 
4.  dn  bist  durch  da;  niht  veige  we- 
der  minro   noch  me"   Flore  5798  S. 

25  veige  unde  vellic  Silo.  2847.  —  sl- 
nes  veigen  (todten)  bruoder  Hp  kl. 
1 1 58  H.  done  hete  niht  der  sinne 
der  küene  veige  man,  da;  er  sich  ir 
unlriwe  künde  hin  verstan  Nib.  910,  5. 

30  awie  ringe  er  ist  der  veijre  man ,  in 
mac  ros  noch  enkan  niht  vürba^  ge- 
tragen Karl.  72.  b.  —  got  sol  uns 
helfe  erzeigen  üf  den,  der  manegen 
veigen  der  sele  hal  gepfant  Walth.71, 

35  2.  dt  vielen  die  veigen  kchron  28.  d. 
L.  Alex.  4558.  2226  W.  vflin  sam 
di  veigen  Jerosch.  32.  a.  dfi  sterbent 
waa  die  veigen  Nib.  149,  2.  219,  4; 
sprichwörtlich,  vgl.  pf  K.  287,  6.  Wi- 
rt gal  10200.  Tit.  15,  66.  23.  114. 
die  veigen  mugen  sich  niht  bewarn,  si 
ligen  stille  oder  varn  Karl  109.  a. 
der  töl  uns  bat  beae;;en  die  veigen 
ane  wer  Waith.  77,35.    in  waren  als 

45  den  veigen  die  ougen  oueb  verbunden 
Patt.  K.  15,  20.  da;  erziug  ich  mit 
den  veigen  den  gefallenen  W.  Wh. 
206,  27.  mit  veigen  und  mit  töten 
bedecket  wart  diu  beide  troj.  90.  a. — 

50    mitgenit.  niht  der  säe  veige  W.Wh.  49, 

19 
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3. —  mitpräpos.  an  ir  guote  und  an  ir 
kragen  werdent  si  veig  uode  mat  troj. 
130.  b.  2.  was  man  verwünscht, 
unselig,  swenne  ich  gein  dem  berren 
mto  Schildes  aotbet  zeige,  min  beslin  5 
zuht  ist  veige  Pars.  355,  2.  sich  mac 
mit  manegen  Sachen  ein  man  wol  veige 
machen}  der  nibt  veige  wa?re,  "ob  er 
unzuht  verbwre  Vrid.  54,  1  u.anm.  — 
der  veige  vftlandes  man  Trist.  6910.  10 
an  dirre  veigen  lantwer  (las.  1674. 
disin  veige  vart  das.  11707.  slt  der 
veigen  stunde  das.  3967.  min  veige; 
scbacluabelspil  das.  2591.  da;  leide 
veige  va;  das  1 1697.  ein  veige;  gnot  15 
MS.  2,  226..  b.  der  veige  winter 
das.  242.  diu  veige  minne  Engelh, 
3910.  miselsuht  das.  5996.  misse- 
linge  troj.  35.  a.  missetat  Site.  1525. 
da;  veige  obe;  g.  im.  389.  der  veige  20 
tracke  Silv.  745  u.  m.  dgl  bei  Conr. 
s.  Haupt  w  Engelh.  3238.  ftf  dirre 
veigen  slrä^e  Eggenl.  142.  dasr  unge- 
slahte  veige  krüt  fragt*.  37.  b.  ein 
veige;  jar  Ls.  1 ,  3 1 7.  vgl.  auch  b.  d.  25 
rügen  209.  Hdt*L  1,  11,269.  57,35. 
80,  11.  —  min  Steide  ist  nibt  der 
veigen  Pars.  65,  10.  dem  si  guoles 
gan ,  der  ist  gescheiden  von  den  vei- 
gen beitr.  235.  dö  er  mit  dem  vei-  30 
gen  gesprach  Pass.  K.  493,  12. 

ereveige    adj.    veige  tu  beziehung 
auf  die  ehre.    Mai  32,  10. 

lasterveige  adj.  veige  durch  schän- 
de, du  Insterveige  büt /Yä7i2.2,56,  199.  35 

minne  veige  adj.  durch  liebe  dem 
tode  anheim  gefallen.  H.  Trist.  6535. 

mortveige     adj.     der  mortveige 
schalo  troj.  176.  a.    nach  Haupt  zu 
Engelh.  ist  zu  lesen:  der  mortgirige  40 
veige  schale. 

r£  veige  adj.  tungite  da  di  erdin 
mit  der  rdveigin  bluote  Ath.  C,  75. 
tgl.  Lachmann  zu  Nib.  2237,  3.  s.  rd. 

an  veige  adj.  nicht  dem  tode  ver-  45 
fallen.    TürL  Wh.  13. 

wale veige  adj.  in  der  schlecht 
dem  tode  verfallen,  und  sie  die  wa- 
leveigin  beidiutbalbin  u;  gelasin  Ath. 
C,  60.  50 


VEIGE 

veictage    s.  das  zweite  wort. 

veiclich  adj.  zum  tode  bestimmt, 
dem  tode  verfallen,  vor  dem  hOse  m«- 
nec  werder  töt  gelac  dem  sin  veicli- 
eher  tac  da;  leben  bete  benomeu  kl. 
1164  H.  vgl.  155  L. 

veicliche  ade.  doch  ist  der  kü- 
nie  junge  sö  veiellch  getan  sieht  nickt 
so  aus,  als  ob  er  lange  leben  wurde 
Mb.  1855,  3. 

veicheit  stf.  zustand  in  dem  man 
veige  ttl,*  ungläck,  unsehgkeiL  der 
was  ze  stner  veicheit  zoozim  komen, 
der  hat  sin  ende  dä  genomeo  Trist. 
9240.  wer  möht  nu  haben  in  der 
zal  iuwer  veicheit  aber  al  b.  d.  rügen, 
1 120. 

veige  stf.  e;  gienc  an  die  veige 
sie  kamen  in  die  äußerste  todesnotk 
Tit.  21,  8. 

veige  strr.  mache  veige.  1.  über- 
gebe dem  tode ,  tödte.  wa;  da  guoler 
knebte  gevellel  und  geveiget  wart  Tritt. 
1 669.  gevellel  u.  geveiget  vil  schiere 
wurden  tüsent  man  Pantal.  1500.  vgl. 
troj.  46.a.  89.  c.  Otte  209.  Site.  452 
4630.  so  wirt  von  mir  geveiget  iu- 
wer ungetriuwe;  leben  Engelh.  4060 
ti.  anm.  4133.  gesab.i,5,  222.  Pass. 
K.  484,  36.  Jerosch.  100.  o.  Lohen  gr. 
108.  Suchenw.  13,  128.  Gr.u>.  2,  247. 
< —  trop.  vernichte,  verderbe,  du  vei- 
gest  sele  u.  ere  MS.  2,  2 1 1 .  b.  ir  veiget 
unde  vellet  iuwer  lop  troj.  25.  b.  der 
hät  sin  lop  geveiget  Stricker  4,  314 
und  anm.  der  toren  trost  dla  Äre  vei- 
get IUS.  2,  155.  a.  da;  reht  veigen 
Tit.  32,  4.  2.  verwünsche,  er  si 
gar  geveiget,  der  nibt  geloubet  ane 
got  Stricker  s.  90.  der  winter  mfie;e 
sin  geveiget  MS.  1,  195.  b. 

nngeveiget  pari.  adj.  nicht  veige 
gemacht,  ist  min  leben  nngeveiget,  min 
danc  bellbet  ungespart  W.  Wh.  138,4. 

geveige  swy.  übergebe  dem  tode. 
tödte,  verderbe.  Trist.  6456. 

überveige?  swv.  ander  törper  er 
Oberveigt,  ja  swenne  er  wil,  so  hat 
ers  geswei^t  MS.  H.  3,  206.  a.  schwer- 
lich richtig  ;  etwa  Qberreigel? 
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veipc  swv.  bin,  werde  veige. 
1.  falle  dem  tode  anheim ,  sterbe. 
swie  schiere  ich  denne  veicte,  da; 
wa?re  mir  ein  süe;iu  ztt  Pars.  136,20. 
da;  er  balde  veiget  unde  schiere  tOt  5 
da  nider  stflrzet  JfS.  2,  204.1.  swer 
ane  sorgen  biure  veiget,  des  mag  wer- 
deo  rat  das.  220.  b.  JfS.  H.  2,  361.  b 
in'rrf  dafür  unnöthiger  weise  reiget  ge- 
setzt, wie  er  veiget  unde  im  enlgel  10 
woe  macht  /Vi«.  78,  36.  des  mnost 
da  du  von  mir  veigen,  ich  taon  bena- 
rm-n  iu  den  tot  Geo.  37.  a.  —  trop. 
verderbe,  dfn  kunst  mao;  veigen  MS. 
2, 216.n.  2.  6m,  werde  verwünscht,  15 
unselig,  dn  (teufet)  sali  furba;  veigen 
und  nichl  als  6  wesen  vri  Mar  leg.  20, 
228.  oder  er  muste  veigen  nnd  irre 
foafCn  Pass.K.  57,86.  sö  sal  ir  lere 
reigen  nnd  endellch  znrocke  treten  dat.  20 
73,  58. 

geveige  nee.  falle  dem  tode  an- 
heim. der  nimmer  sö  geveiget,  da; 
sfn  lop  müg  ersterben  W.  Wh.  380, 12. 
>in.K ,  vbil  /ei/,  zu  kaufe,  ahd.  feili  25 
Graff  3,  495.  venalts  romer/.  20,20. 
—  ist  da;  ein  man  veilen  Iranc  hat, 
wln  oder  mele  Freiberg.  str. 23 6.  vol- 
ler kouf,  veile;  gnot  Haltaus  445.  eo-/. 
Schmelter  1,  523.  veile  vrouwen,  toh-  30 
ler  06er/.  381. —  da;  ist  iedoch  ein 
swache;  leben,  da$  peste  da;  diu  well 
hat,  de;  ir  (fronen)  da;  von  in  koufen 
14t.  e%  w  as  doch  wilen  veile  nibt.  du 
von  ist  e;  ein  nngeschiht,  de;  ir  die  35 
nntat  begiint  nnd  e;  ieman  dar  «uo 
veile  lant,  e;  solle  veile  nimmer  wer- 
den deheinem  manne  uf  der  erden 
frauend.  611,  31.  veile  sin  Trist. 
2164.  swa;  ze  Röme  veile«  ist  Vrid.  40 
153,  23.  da;  remesch  rtche  veile  st 
MS.  2,  146.  a.  minne  ist  veile  bietet 
sich  feil  Vrid.  98, 1 9.  sol  fron  Minne 
veile  ein  frauend.  612,  9.  fronwen 
hant  ir  Mp,  ir  minne  veile  da»,  612,  45 
lt.  26.  613,  14.  ein  dinc  veile  htm 
Vrid.  153,  4.  Pan.  491,  17.  564,1. 
veile  tragen  das.  517,  2.  Iw.  128. 
minne  veile  tragen  W.  Wh.  153,  1. 
Vrid.  98,  11.    ein  dinc  veile  vfleren  50 


Porz.  531,13.  veile  vinden  a.  Heinr. 
217.  335.  Gregor.  2767.  Part.  519, 
26.  Nib.  1577,  3.  dfi  vindet  niemen 
veile  vrinntlfch  urteile  Barl.  94,  II 
Pf.  —  der  wln  ist  wol  veile  wein- 
schwelg, leseb.  580,  10.  benne  sint 
wol  veile  Vrid.  148,  19.  wol  veil  in 
menge  vorhanden  ist  iu  angemach  Bon. 
51,  62.  vgl.  wol  veile.  da;  chorn 
ist  Abele  veile  theuer  pf.  K.  98,  17.  — 
nibt  enstt  durch  kranke  miete  veile 
Waith.  81,  17.  ein  edel  vrip  diu  sol 
ir  Ifp  dur  gnot  niht  veilen  machen  MS. 
2,  70.  dem  snlt  ir  den  kouf  geben, 
offlbe  den  da  veile  ist  ir  ietweders 
genist  warn.  291  I .  veile  ist  gote  nmhc 
reines  herzen  muot  des  himelrlches 
kröne  er  gibt  sie  dafür  g.  Gerh.  546.  — 
was  man  wagt,  preis  gibt.  den  lip 
veile  füeren  das  leben  wagen  pf.  K. 
66,  22.  115,  22.  Wigal.  3821.  0f 
guotes  miete  den  lip  veile  bieten  Iw. 
182.  die  tragen  ir  leben  veile  Paus. 
K.  85,  43.  na  wis  dar  näch  veile 
nun  wage  dich  daran  büchL  1,  591 
und  anm.  min  Itp  ist  dar  u  m  b  e  veile 
kchron.  29.  a.  —  du  bist  genant  da; 
lebende  heil,  da;  dur  uns  wart  dem 
töde  veil  sieh  in  den  tod  gab  Gpr. 
lobges.  69. 

marke tveile  adj.  auf  dem  markte 
feil,  für  jeden  käuflieh.  MS.  2,  132  a. 

unveile  adj.  nicht  feil  der  die 
liebe  koufen  welle,  der  koufe  si  mit 
liebe,  Ane  die  ist  si  nnveile  B.  zeit- 
schr.  9,  24.  vgl.  myst.  368,  23.  un- 
veiles  maotes  MS.  2,  141.  a. 

unvciles  adv.  ohne  zu  kaufen. 
der  kfinegtn,  diu  onveiles  um  eTe  nie 
kein  gnot  gewan  Lant.  5264  u.  amm. 

wolveile  adj.  wohlfei/,  wolveil 
(im  reime)  Theophil.  185.  Marleg.  24, 
542.  Jerosch.  20.  d. 

veil  I  raker    s.  das  zweite  wort. 

veile  stf.  das  feil  sein,  znndanko 
veile  unwirdet  sere  Waüh.  81, 20.  könnte 
auch  das  adj.  sein. 

wol  veile    Stf.   wohlfeilheit,  das  feil 
sein,    wolveile  unliuwert  alliu  dinc  Frl. 
220,  1.    wolveile   unwirdet  minegen 
19  ' 
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Itp  Waith.  81,15.  kamt  des  ein  vrouwe 
in  die  wolveile  KS.  H.  3,  421.  a. 

veile  stcc.  mache  feil.  1.  gebe 
käuflich  hin,  verkaufe,  ob  sie  veilent 
rehten  kouf  Helbl.  4,  484.  wil  er  die 
steine  veilen  Pas*.  233,  80.  rocke 
g  ei  n  tiwerr  kost  geveilt  Pan.  235,  1 4. 
hie;  iach  hin  veilen  amb  ein  kleine; 
dinc  Helbl.  2,  1172.  den  hinel  veilt 
uns  got  amb  d'sande  n  n  Teichn.  66. 
ö;  veilen  feil  bieten  Oberl.  74.  —  al 
der  weite  ist  geveilet  bddiu  sin  minne 
und  ouch  sin  ha;  jedermann  kann  seine 
liebe  und  seinen  haß  erwerben  Porz 
466,8.  trop.  a.  gebe  hin  überhaupt: 
ein  kos  den  Judas  teilte,  im  solben 
willen  veilte  Porz.  32 1 ,  1 1 .  b.  gebe 
preis,  wage.  da;  leben  veilen  Part. 
538,  6.  Pass.  200,  67.  212,82.  st- 
nen  Up  veilen  kröne  264.  b  Sch.  dane 
si  mfn  Hb  urab  unt  min  leben  gewa- 
get und«  geveilet  Trist.  9965.  mfn 
Ifp  der  ist  geveilet  mit  kämpfe  und  mit 
vehte  das.  13240.  2.  biete  einen  preis 
für  etwas,  erkaufe.  Sehmeiler  1,  523. 
vgl.  ahd.  giveilOter,  giveiliter  adpretialus 
Graff  3,  495.  ir  selber  vluoch  der 
wert  an  in,  den  sie  mit  vluoehe  in  veil- 
ten,  do  sie  Krist  verteilten  Barl.  270, 
25  Pf. 

geveile  skjp.  mache  feil,  gebe  preis. 
er  ist  ein  sinneloser  man,  der  fine  bür- 
gen durch  da;  wlp  iemer  geveilet  den 
Up  Trist.  9896. 

verveile  swv.  verkaufe,  gebe  preis. 
da;  er  sin  gut  verveilte  Pass.  K.  259, 
89.  355,  43.  dO  got  sich  vur  uns 
verveilte  in  harte  grö;  ungemach  das. 
269,  30.  329,  70.  der  sich  verveilte 
uade  verkoufte  in  untröst Pass.  106,37. 

veile  swv.  stehe  feil  mtn  Itp  vei- 
let  dem  tode  in  jamers  riuwe  MS.  1, 
191.  b. 

veilse  swv.  feilsche,  biete  einen 
preis  für  etwas,  ahd.  feillsöm  ?  Oberl. 
1713.  Schmeüer  1,  523.  veilsent : 
geilsent  Marl.  125.  wer  feilst  das  er 
nit  chaufTen  kan  Hättl.  2,  58,  5.  — 
si  veilskeden  golt  unde  pellin  Roth 
3121. 


VEILB     S.  PA1LK. 

veile    swv.    ich  fehle,    s.  ich  vcle. 

YKIM     8.  ich  vhlB 

FsmoRcln  s.  Famurcam. 
5VEW  adj.  benennung  eines  unverbrenn- 
tiehen  holzes.  hundrit  balkin  vein 
(As.  vehie)  :  nie  ne  wart  holz  nehetti 
so  gut  noch  sö  türe  L.  Alex.  5410  W. 
in  eine  kemeniten  hö,  di  was  gema- 
10  chet  alsö  von  starken  balken  veinen 
das.  5  52. 

KEINE     S.  FEIE. 

FbirepI;,  FeirapI;    n.  pr.  söhn  des  Gah- 
muret und  der  Belakane.  Pan .57.317. 

15  328.  519.  589.  745  fg.  80 5  fg.  823. 
W.Wh.  45.  54.  126.248.  sein  Wap- 
pen Ecidemön  da;  tier  dos.  379.  aus 
seinen  landen  bringt  Clinschor  die 
wunderbare  seule  Pan.  589. 

20feit  adj.  ausgerüstet,  geschmückt,  schon, 
wohl  fram.  fait,  lat.  factus.  ein  tin- 
gerlln  vil  feit  hvl.  chron.  4361. 

feite    swv.   mache  vurecht,  schmu- 
cke,   sin  lip  was  wflnneclfche  gefeitet 

25  mit  kleidern  Pars.  45,  21.  da;  bar- 
nasch hie;  er  wol  bereiten  unt  wun- 
necllchen  feiten  das.  702,  16. 

f  *  I*  im»     fr- n     mnnht»  rttrfrlit  tri  mu 

m         I  t  I  "     S  ^         \f  *        www  %M  %-  •  w  %-r      wf  \Mw    v  V-  9%  9  ^  wwvwW  mm 

cke.    der  palas  was  gezieret  ont  wol 

30  gefeitieret  Pan.  565,  3.  sin  harnas, 
wie  da;  gefeitieret  was  das.  18,  4. 
manege  decke  sus  u.  so  gefeitieret 
Trist.  670.  ein  scbachzabel  vil  «cböne 
und  wol  gezieret,  ze  wünsche  gefeitie- 

35  ret  das.  2222.  von  borten  was  der 
satel  gefeitierl  kröne  95.  b  Sch.  ir 
junevrouwen  sult  iueh  feitieren  W.  Wh. 
247,  3.  —  hierher  auch  fegetieren, 
feigetieren  H.  Trist.  922.    feisieren  H. 

40    gesab.  2,  431. 

feitiure  ttf.  ausrüstung ,  putz.  tat. 
factura.  ir  kleit  und  ander  ir  feitiure 
Trist.  4577.  diu  u;er  feitiure  das. 
6652.    s0  wol  gezieret  des  llbes  fei- 

45    tiure  kröne  306.  a  Sek. 

vbi;  adj.  feist,  das  nhd.  feit  nach  wb. 
zu  leseb.  n.vi  ursprünglich  niederdeutsch 
für  feißt.  Gr.  1  \  1 83.  Frisch  1, 256.  c. 
vei;  hei;  US.  2,  192.  a.    vei;e  swf- 

50    nln  braten  das.   191.     die  armen  in 
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sürem  swei;e  ir  berreo  machen  vci;e 
Hart,  leseb,  765,  7. 

▼ei;  stn.  das  fett,  uf  m!o  fei; 
MS.H.  3,189.  a.  wenn  nickt  aus  vei;e 


vei;c  stf. 

vleiscbvei^e     stf.    adeps  cor.  o. 

I,  223. 

veis^e    swv.  mache  feist,    swa;  die 
gelost  rei;el  uod  den  IIb  vet;et  Pass.  10 
K.  335,  38. 

vei;et,   vei^t     adj.    feist,  ahd. 
fei^it,  vei;t  Gro/f  3,  738.  daß  das  wort 
ursprünglich  part.  prät.  ist,  wie  Gr.2} 
230  vermutet  wurde,  wird  durch  das  15 
vorhergehende  swv.  vei;e  bestätigt,  crns- 
sus  sumeri.  52,45.    adipiatua  feist 
gemacht  Diefenb.  gl.  1 0.  —    wie  fei;t 
o<>5  wuocner  flie  jrucni  \>are  uiemer 
t4,  6.    dl  er  da;  rech  «reale  vei;t  20 
/».  148.     fei;et  siot  die  liule  Ifet». 
wo/,  l.    weder  zu  magir  noch  zu  feist 
Ludw.  1 8.    ir  att  ze  fei;t  MS.  2, 1 1 9.a. 
sd  vei;t    und    sö  gedrollen  Helb.  1, 
1074.  —  M;tiu  linder  Genes,  fundgr.  25 
4b,  20.  ©p*.  IfoAn  s.  7.     vei;tiu  (Äs. 
veistta)  rioder  Reinh.  s.  340.    ein  vei;- 
te;  kalb  ms/s#.  272,  7.     mit  vei;eten 
nacken  dos.  139,  18.    vei;te;  vleisch 
Griesk,  pred.  2,  109.     vei;liu  weide  30 
das.  1,  7.  der  vei;te  sannentae 

dnmmica  invocavit.  der  vei;te  raautac, 
doonerstac  tnontag,  donnerstag  vor  den 
fasten  OberU  382. 

vei;t    stn.    das  fett,    adepa  feist  35 
Diefenb.  gl.  I  0.    mit  dem  spinle  (vei^te, 
adipe)  dere  lembere  H.  %eitsekr.8,  1 31. 

vei^etkeit  stf.  feistigkeit.  Polida- 
riaa ad  fei;t  was  da;  er  kftme  genas 
vor  rei;;etkeite  Herb.  3093.  40 

weitete  stf.  feistkeit.  ahd.  vei;ita 
Graff  3,  739.  vei;ede  ps.  trev.  41.  a. 
fundgr.  1 ,  367.  vei;ete  der  erden 
hon.  p.  16. 

▼ei;te    stf.    feistkeit.    ahd.  fci;tl  45 
Graff    3,   739.      adeps  Trumenti 
feiste  des  korns  gl.  Mone  5,  84.  an 
der  erde  vet;le  Genes,  fundgr.  40,  13. 

btitzenvci^te     uligo  hützenfei^tin 
roe.  o.  46, 67.  tgl.  bolze  pfülie  \ ,  287.  a.  50 


birgveigte  die  sei/,  in  welcher 
dte  hirsche  feist  sind,  in  der  hir;fei- 
sle  jagen  Gr.  tu.  I,  502.  —  hirsch- 
jagd  Schmeller  1,  574. 

vei^te  swv.  mache  feist,  mäste, 
ahd.  feijtju  Graff  3,  740,  wo  aber 
vei;ten  nicht  gehörig  davon  geschieden 
ist.  —  mir  ist  als  ob  ich  wol  gevei;- 
tet  st  Osw.  1932. 

ervei;tc  swv.  mache  feist,  er- 
veigtet incrassatus  inpinguatus 
H.  %eitsckr.  8,  132. 

vei;te  swv.  bin,  werde  feist,  ahd. 
festem  Graff  3,  140.  crasaatur 
vei;tct  sumeri.  2(i,  40. 
vel  stn.  feil,  kaut  (in  der  alten  spräche 
nicht  unedel).  goth.flN,  ahd.  fei,  lat. 
pellia  Gr.  2,  57.  3,  408.  Ulßl.wb.  204. 
Graff  3,  469.  —  eben  u.  löter  was 
ir  vel  YYigal.  872.  wl;  ist  ir  da;  vel 
MS.  2,  209.  a.  glich  antliUe  u.  gli- 
che; vel  Anforlas  bl  stner  swesler  truoc 
Pars.  8 1 3,  2.  manc  ungevelschet  vrou- 
wen  vel  das.  776,  8.  gestrichen  var- 
we  ufe;  vel  geschminkte  haut  das.  551, 
27.  Hehler  vel  noch  rceter  muut  das. 
778,  9.  op  so  liebte;  vel  da  bt  ver- 
lischet  W.  Tit.  125.  da;  twere  stn 
vel  Dosanfle  brach  mit  der  geisel  Pur*. 
401,  15.  vgl.  174,  9.  mir  wirt  ver- 
schert  nimmer  vel  durch  iuch  das.  421, 
29.  gram  durch  swarten  unt  durch 
vel  das.  411,  8.  die  frowen  aarten 
ab  ir  linde;  vel  troj.  95.  a.  si  zarte 
von  den  linden  wangen  da;  vil  röte 
vel  Conr.  AI.  353.  —  ob  die  hir^e 
trflegen  sus  ir  vel  Par%.  1 24, 1 2.  da; 
vel  da;  Gedeön  der  gnote  vanl  mit 
touwe  schön  erfluhlet  g.  sm.  1790. 
der  als  ein  vel  den  himel  dent  das. 
1928.  vgl.  XXVIII,  17.  XXXV,  1.  — 
von  tse  ein  linde;  vel  troj.  45.  b.  Ha; 
inner  vel  im  rei;  foidw.  kreuzf.  7431. 
die  wlle  und  da;  tätliche  vel  vflr  diu 
ougen  gespannen  ist  myst.  364,  27. 

Dii)cr>ei  sin.  otoerfeu.  rctone 
84  b  Sek. 

boevel  stn.  bocksfell.  ob  iender 
voo'm  (/.  von}  bocvelle  st  da  ein  al- 
ter butitscliuoch  Reinh.  s.  308. 
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buochvel  stn.  peryament.  swie 
guot  buochvel  eiu  schrlber  bat  und  swie 
anelle  Bin  vedcr  gilt  fif  dem  boochvel 
hin  u.  her  W.  gast  14019. 

buochveller  stm.  peryamentma-  5 
eher.  voc.  1446.  SehmeUer  1,  14G. 

brustvel    stn.    diafragma  vel  liste 
voc.  o.  1,  85. 

eiervel    s/n.  eierschale.  Ulan.  482. 

goltvel    stn.    goldblech,  oder  pelt  10 
mit  gold  besetzt?    silbervel  und  golt- 
vel  lieht,  zendal  röt,   grüen  ala  ein 
graa  da  sunderbar  gehouwen  was  fron- 
end. 208,  26. 

hirnvel    stn.    Hirnhaut,    pia  ma-  15 
ter,  dura  mater  inner,  ü;er  hirn- 
vel voc.  o.  1,  19.  20. 

irebvel    stn.    aluta.  OUoe. 

isenvei    stn.    squama  ferri  voc.  o. 
11,  35.  20 

kintvel  stn.  aecundinn  voc.o.  1,199. 

hitzivel  al».  feil  von  einer  jun- 
gen %iege.  weUchron.  Gieß.hs.  6/.80.O. 

Ii  lein  vel  stn.  zarte  haut,  in  Zu- 
sammensetzungen bei  Vir.  von  Lieh-  25 
tenstein.  kleinvelwf;  frauend.  511,25. 
kleinvelröt  MS.  2,  34.  a.  40.  a.  41.  a. 
42.  b.  45.  a.  klein velhitzeröter  rannt 
das.  34.  a.  35.  a.  38.  b. 

lampvcl  stn.  lammsfeil.  Gedcoo,  30 
nider  apreit  er  ein  Iamphel  leseb.  1 95,30. 

*'  otsw»        l/CöL-faf  4Cl/CT*C^    y CT7  «y  l* 

ment.  afn  bilde  aich  von  nceten  rampf 
reht  ala  ein  alte;  leaevel  trop.  f.  177. 
Oberl.  917.  35 

ou^cnvel    stn.  glancoma 
xeoua)  Diefenb.  gl.  141. 

rockenvel    stn   colifotium  0ie/en&. 
70. 

scburzvel    s/n.  schurzfell.   melota  40 
pro  pelle  quam  portal  faber  Diefenb. 
gl  179. 

silbervel  s/n.  frauend.  208,  26. 
a.  goltvel.  gadmia  (cadmia)  roc.  o. 
11,38.  45 

stoupvel  stn.  tragehimmel  Oberl. 
1579. 

vürvel  stn.  antitorium  voc.o.  11,21. 
winbervel  stn.  haut  der  Weinbeere. 

8enecia  voc.  0.  19,  21.  50 


VEL 

v elbein    a.  das  weite  tcort. 

gevillc  stn.  pehfutter.  da;  ge- 
ville  hirmtn  Er.  1 568.  mit  veben  ge- 
villen  dos.  1957.  diu  geville  wireo 
grl  das.  1987.  von  koatlleben  geöl- 
ten und  fuotern  Bchingen  3.  —  vgl. 
gefall  peh  Oberl.  496.  Frisch  1,258.  b. 

inville  stn.  pehfutter.  die  inville 
wären  hermelin,  dar  Over  gezogen  cy- 
clatin  Roth.  1853.  hermtn  wiren  diu 
inville  Lanx.  8865.  vgl.  5740  u.  anm 

villec  adj. 

eigelvillec  adj.  eine  von  geschwv- 
ren  wunde  haut  habend.  Schmeller  \  , 
525.  vgl.  %u  mgst.  41,  34. 

madevillec  adj.  eine  von  wurmern 
zerfressene  haut  habend,  da  wart  lief 
madevillic  und  atarp  jemerlichea  tödes 
myst.  41,  34  u.  anm.  vgl.  madewillic 
scaturiens  termibus  gl.  Herad.  bei  En- 
gelh.  193.  Graff  1,  794. 

ville  stswf.  tüchtiyuny.  ahd.  fill.i. 
Graff  3,  471.  i;  was  iur  fille  Genes. 
fundyr.  70,  2. 

vüle  s%w.  siehe  die  haut  ab,  schinde, 
ahd.  flllju  Graff  3,  470.  ai  begunden 
mich  scheren  unde  villen  Renner  14593. 
*  lie;  ich  mich  Schern  unde  villen  MS 
1,81.8.  swer  da;  hür  so  nähe  Schirl, 
da;  er  die  hüt  villet  kröne  7  6.  a  Seh. 
2.  schlage  die  haut  wund}  geißele  $  danu 
strafe ,  peinige  überhaupt,  den  atiip 
der  die  juden  villet  Waith.  77.  Jesum 
den  hie;  er  villen  Pass.  65, 8.  vgl.  tat. 
3058.  alaö  He;  er  (Jesus)  sich  villen 
aneg.  38,  13.  s6  so!  man  dich  hie 
villen  strafen  TundaU  50,  40.  aus  vil- 
let got  der  liute  vil  Barl.  379,  23. 
ir  fleisch  und  ir  gebeine  er  hie;  villen 
martern  Pantal.  1863. —  mit  geiaeln 
si  in  villen  Barl.  72,  19.  dicke  wart 
er  gevillet  mit  geisein  und  mit  beeemen 
Legs.  pred.  83,  33.  manigin  villil  straft 
got  mit  aeri  schöpfuny  102,  21.  da; 
er  ai  ad  sere  vüle  peinigte,  bedrängte 
mit  alme  herschilt e  Lanx  109.  er 
wolde  sie  mit  hungersndt  ptnigen  unde 
villen  Pass.  K.  36,  3.  da;  ich  mit  al- 
ler jämerkeit  durch  got  mich  Mge  vil- 
len das.  29,  7. 
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vi  Heu  sin.  das  geissein  ,  die  Züch- 
tigung,  plage.  Barl.  379,  38  Pf. 
Pass.  K.  2t  ,  56.  Jtrosch.  117.  b. 
143.  c. 

beville  swv.  ich  wart  bevilt  unde 
bescorn  Roth.  4307. 

getssele  durch- 
dringend, des  vrilages  lie;  si  wol 
dnrchvillen  sieh  Pass.  619,  41. 

geville  swv.  getssele,  tüchtige. 
>vaode  mich  der  rede  nihl  bevilt,  swa; 
man  mich  des  geville  Pass.  186,  94. 

gt* viller    s/M.    henker.  Oberl.  495. 

villät  (genit.  -  le)  s//".  die  //ets- 
selung ,  Züchtigung,  flagelium  (llagel- 
lalio)  sumerl.  8, 4.  diu  villate  Karaj. 
56,  14.  villate  :  rite  Posa.  ff.  329, 
60,  im*  oJW.  aucA  fill4ta  GrajT"  3,  471. 
—  durch  die  viilät  an  der  siule  ff. 
seütchr.  8,  295.  eoJ.  Pass.  208,  84. 
Legs.  pred.  165.  gereilel  iuch  gegen 
der  vil  grö;en  hocli7.it  mit  vasten,  mit 
villate  fundgr.  1,  606.  nim  villate 
getisele  dich  mgst.  311,11.  2.  mar- 
ter,  plage,  dorch  dich  bin  ich  zasto- 
cben  unde  an  dem  kröce  erbrochen 
nach  maniger  villate  Pass.  74,67.  vgl. 
Poms.  K.  85,  48.  da;  im  der  arzetc 
rat  von  der  selben  vill&t  (krankheit) 
nicht  gebelfen  möchte  Pass.  85,  51. 

VSLE     S.  FAILE. 


velgen  widir  in  sieben  kchron.  13429 
Jf.  411,  9  D. 
vklck    stcv.  ahd.  lalgju  attrecto ,  temer o. 

praefero,   usurpo  Graff  3,  499.  vgl, 
b    va  Ige  und  vilhe. 

bevelge  swv.  1.  trindiciere  mir 
eigene,  maße  mir  an.  ahd.  bivalgju 
vindico,  praefero.  got  gab  Josebeda; 
ze  muote,  da;  er  an  deme  gewalte  ime 
10  niere  ms;;es  nie  bevalgte,  ne  wane  da; 
turre  prot  Genes,  fundgr.  56,  7.  Genes. 

stelle  77,  32:  da;  er  chleioir  zerunge 
pblach  :  er  a;  niwan  durri;  bröt.  2. 
15  übergebe,  er  bevalchte  ir  übe  ein  obi; 
er  ir  böt:  dar  an  enphiench  si  den  töt. 
da;  obi;  si  e;;en  began.  si  belekte 
e;  dem  man  Karaj.  41,  10.  12.  vgl. 
ich  beviihe. 

20TKLHKH     S.  ich  VII. HK. 
VBLLB     S.  leb  VALLE. 

stm.     fels.    ahd.  felis  und  felisa 
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ist  niederdeutsch:  Brem.  wb.  1,  370. 
Haltaus  445.  her  solde  wol  velig  sin 
Ii  bis  unde  gütis  Ludw.  33. 
Veldeke  geogr.  n.  her  Heiorich  von 
\eldeke  (der  bekannte  dichter)  Parz. 
292,  18.  öwe  da;  sd  fruo  erstarp 
von  Veldeke  der  wtae  man  dat.  404, 
29.  s5  mdese  ich  mtnen  meister  kla- 
gen, von  Veldek  W.  Wh.  76,  25. 
nelük?  swf.  die  Christen  beklagen  sich 
bei  dem  kaiser  Theodosius  über  die 
fordern  ihn  auf  getcalt 


tet  da;  kriuae  vur  sich,  er  sprach  hei- 
liger geist  des  beware  mich,  da;  ich 
£  zit  iemaone  liei;e  bencmen  den  lip. — 
nu  huren  wir  die  bnoch  sagen  da; 
man  den  sundtere  sule  laden ,  mit  der 


Graff"  3,  497.    rnpis  sumerl.  15,  44. 

scopulus  gL  Mone  8,  393.  Öls  das. 
25    5,  84.  utmerL  44,  25.  —     in  eins 

velses  want  Pars.  268,  27.    ein  brunne 

0;em  velse  sebö;  das.  508,  17.  von 

einem  velse  vlä;  ein  brunnelin  Trist. 

9084.  plur.  die  velse  Pars.  180,  23. 
30    wilde  velse  Tritt.  2507.    höher  velse 

und  berge  vil  das.  2521.    mit  Velsen 

unde  vlinsen  troj.  43.  b.  —  velse 

stem.     einem  Velsen  kom  wir  nahen 

kröne  150.  b  Sch.  üf  die  höhen  vel- 
35    aen  Suso  leseb.  871,  12. 

himelvels     stm.     alrerst  viel  der 

reine  u;  höhen  himelvelsen  her  Frl. 

KL.  11. 

velsberc    s.  das  weite  wort. 
40       velsin     adj.    aus  f eisen  bestehend. 

von  der  velsinen  want  Mar.  187. 
velse    swv.     baue  aus  f eisen  auf. 

als  einer  der  da  bürge  velset  PrL.  FL. 

i  3,  2.  —    trop.    sö  wirl  < 
45    name  in  eren  wis  gevelset  (: 

sei)  MS.  2,  233.  b. 

VBLSCn     S.  VALSCH. 

vblt    sin.    feld.    ahd.  feld  Graff  3, 515. 
Gr.  1,  333.       a.  flaches,  nicht  mit 
50    wald  beteachsenes  land.      velt,  wall, 
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loap  Waith.  8,  31.  holz  unde  velt 
troj.  1 0  4 .  b.  lant  ande  veit  Nib.  1318, 
4.  —  6  ich  vorch  oder  velt  immer 
kerle  binnen  kröne  1 89.  b  Sch.  über 
ein  velt  sitzen  Reinh.  15.  über  velt 
kören  kchron.  29.  b  (5001  lf.).  ga- 
ben /».  281.  rlten  Pan.  601,  22. 
galopieren  Tritt.  8949.  varn  Ludw. 
kreutf.  4176.  er  hörte  Uber  velt  ein 
micheln  schal  kröne  9 1 .  a  Sch.  einen 
solheu  Sblle  man  üf;  velt  legen  wenne 
er  slirbet  (wie  einen  aussätzigen)  Bert. 
330.  vgl.  veltmenscbe,  vellsiech. 
in  wa;;er  und  üf  velde  Pan.  592,  7. 
ü;  ze  velde  komen  ausreiten  lw.  45. 
Wigal.  452.  ba;  ze  velde  keren  wei- 
ter  turück  reiten ,  um  einen  größern 
anlauf  zu  nehmen  das.  3548.  wün- 
sche mir  ze  velde  und  niht  ze  walde 
Waith.  3  5,  18.  b.  die  fläche  auf  der 
ein  heer  liegt,  auf  der  gekämpft  wird. 
her  da;  grö;e  da;  üf  dem  velde  lac 
Nib.  180,  1.  gelobeten  den  cbampf 
zn  dem  breiten  velde  pf.  K.  304,  2. 
sin  herze  was  ze  velde  ein  bnre  Pan. 
339,  5.  leget  sich  ze  velde  wider 
dem  volke  von  Israel  Grieth,  pred.  2, 
112.  die  kampfgesellen  beten  Of  da$ 
velt  beide  braht  ir  üb  er  gelt  /».  262. 
e;  frumt  wol  siben  (söldner)  ufe;  velt 
Pan.  362,  30.  da;  velt  gein  über- 
kraft  behaben  dat.  383,  22.  c.  feld 
auf  dem  Schachbrett.  ame  schächza- 
bel  ieslich  velt  W.  Wh.  151,  3.  vgl. 
Geo.  749.  e;  sprach  da;  ungeliicke 
mat  ir  hdhem  seiden  velde  Engelh. 
3191  ii.  anm.  d.  seile  det  Würfels. 
dir  was  zem  sese  ein  velt  gefrfet  Waith. 
80,  6. 

brachvelt  stn.  brachfeld.  Gr.  w. 
1,  577. 

geldevelt  stn.  unfruchtbares 
feld.  vgl.  Adelung  2,  538.  gelde  un- 
fruchtbar Jerosch.  175.  c.  galt  tro- 
cken, nicht  trächtig  vom  müchvielie 
Schmeller  2,  40.  Fritch  1,  338.  b. 
liggen  sam  ein  geldevelt  Jerosch.  150  a. 

leuzenvelt  ttn.  Sommerfeld,  von 
dem  lenzenvelde  u.  von  dem  brachvelde 
Gr.  w   1,  577. 


markvclt  stn.  mark  feld.  da;  mark- 
velt  ist  wtt,  des  ir  gar  gewaltic  sit 
Helbl.  6,  93.  markevelt  auch  MS.  7, 
76.  a.  wo  MS.  U.  2,  108.  a  Marichvelt. 
5  spilvelt  ttn.  pirgua  voc.o.  27,  11. 
es  itt  wohl  der  thurm  im  Schachspiel 
gemeint,  vgl.  velt. 

sunnevelt  ttn.  elysinm  Graft 3,516. 

violveit    stn.    veilchenfeld.  Maria, 
10    du  rösen  toi,   du  vtolvelt  Gfr.  lob- 
get.  1 7.    mfn  spunne  ernerte  den  von 
vlolvelde  FW.  FL.  11,  20.  vgl.  *.  g. 
am.  XLII,  34. 

vcltbluome,  vcltgebft,  veltganc, 
15    veltgüsse,  veltqueuel ,  vcltkiimel, 
veitmensche,  veltmüs,  veltpfert, 
veltsiecb,  velteprache,  veitstein, 
veitstriche,    veltstrit,  veltvürste, 
veltwal    s.  das  zweite  wort. 
20        gevilde    stn.    gefilde,  feld,  ebene, 
ahd.  galildi  Graft  3,  516.     ich  reit 
von  gevilde  ze  walde  Iw.  24.  vgl  1 9. 
28.  45.  Gregor.  2691.  Pan.  105,29 
721,  24.   Wigal.  5869.   Trist.  2505. 
25    MS.  1,  193.  a. 

nngevilde  stn.  unbebautes  und 
unwegsames  land.  den  wec  sie  wider 
nameu  durch  grö;  ungevilde  UwL  chron. 
5693. 

30  velde  stn.  gehe  m  oder  über  das 
feld,  xu  felde.  er  bete  sich  geveldet 
ze  lande  wert  vil  dritte  troj.  180.  b. 
swft  sieb  der  lewe  veldet  alder  gät  te 
bolze  Mart.  164. 

35  vcldunjjc  stn.  1  .feldbezirk.  Schwel 
ter  1,  526.  2.  feld  eines  Wappen- 
schildes, ir  wapenschilt  warn  nit  tu 
klein,  darin  vil  feldung  wunderbar  Herrn. 
v.Sachsenh.  leseb.  998, 24.  vgU  1036,4. 

40  veldenacrc  stm.  feldner,  eine  art 
ton  eigenen  leuien.  mit  holdoer,  huo- 
ber  zusammen  genannt  M.  B.  4,  164. 
a.  1325.  Schmeller  1,  526. 

VBLWE     S.  VAL. 

45VELWB  sttwf.  weide,  ahd.  felwa,  fe- 
lawa  Graft  3,  518.  salix  gl.  Monc 
8,  399.  —  geflechl  aus  weiden  tum 
fischfange,  fischen  mit  einer  felwe  Gr. 
w.  2,  528.  vgl.  1,  128. 
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felber  Schmeller  1,  525.  im  glossen 
verschieden  erklärt:  paliurus,  vi- 
bix  velwar  sumerl.  39,  55.  46,  2. 
sarobucoi  velare  gl.  Mone  8,97. 
viocus  velver  das.  7,  598. 

velwerln    adj.  von  weiden.  Oberl. 
383. 

VBLZB     f.  ich  VALZE. 

\ume  stf.  rer urt keilung,  strafe,  tgl.  RA. 
681.  829.  Wigand  Femgericht  West- 
phalens  *.  308.  Wigand  Archiv  1,113. 
114.  Haltaus  42b  fg.  Schmeller  1,532. 
sd  beslöz,  man  in  in  eine  ketioin:  dl 
muoste  ans  an  den  drillen  tac  er  inne 
ligtn  gespannin  vor  wlbin  und  vor  man- 
nin,  da;  al  da;  volc  an  ime  gese,  von 
wilchir  acolt  atn  veme  gesce.  ad  den 
der  dritte  tac  irscein,  ad  quam  da; 
volc  ubir  ein  —  undc  irleillin  ime  den 
baft.  swie  den  sin  veme  was  gescaft, 
die  wart  6h  bereitit  Ath.  A,  148.  154 
und  anm.  die  veme  (todesstrafe  am 
kreuie)  dulden  glaube  1877.  da;  ich 
mich  der  schände  scheine  und  Ilde  ine 
sehalt  die  veme  Susanne  im  N.  vaterl. 
Archiv  1824,  h.  3. 

verneine  ister ,  vemcstat  s.  das 
zweite  wort. 

veme  swv.  verurtheik.  dö  si  Crist 
irsterbet  hlteo,  ze  dinge  si  sie  veme- 
ten,  di  gnö;schaft  im  versageten  glaube 
1397  und  anm.  fundgr.  1,  367. 

verväme  swv.  verurtheile.  der 
aodere  was  vorvemet  vor  deme  ge- 
richte  und  wart  getötet  myst.  240,  30. 

vemcr  stn.  henker,  Scharfrichter. 
RA.  883.  in  keinwertikeit  des  ve- 
mers  Lud».  10.  Stempfeie  der  ben- 
ger,  der  vemer  Maßm.  den  km.  10  9 
aus  Rotes  chron.  den  vemer  der  ir 
da;  houbit  solde  abe  slahen  myst.  88, 
38.  vgl.  anm.  *»  65,  1. 

^ KP(^SH       ^^^^9Q^^B^r^  ^     ^fft^Ä ■         ^7^4* i     f Dl d 

GraffZ,  526.  paniciam,  feniciura, 
feniculum  feoich,  vench  sumerl.  7, 
68.  33,  32.  34,  40.  63,  30.  voc.  o. 
10,76.  gl.  Mone  7,  599.  601.  8,  95. 

veuchel  stm.  fenchel  ahd.  fe- 
oihil  Graff  3,  526.  foenicalum  sumerl. 
26,  68.  40,  5.  62,  11.   voc.  o.  43, 


62.  80.  gl.  Mone  7,599.  8,95.  ma- 
ralrum  dat.  95.  sumerl.  57,  63.  den 
venchei  und  die  minzen  g.  sm.  594. 
fengel  Hätsl.  2,  57,  50.  vgl.  venchel- 
5  krot  troj.  28.  a. 
vekde  swm.  fußganger,  ahd.  fendo  Graff 
3,  540.  nach  einigen  tu  ital.  fante 
ffir  iofante  knabe.  Gr.  I,  126  rer- 
gleicht  pers.  padeb,  nord  ped,  »to/. 

10  pedone,  fron*  pion,  en^.  pawn,  viel- 
leicht alle  von  skr.  pada  Cpes)  absiukiten. 
zehenzic  ande  zweinzich  tüsent  vendcn 
Judith  135,  4.  150,  26.  —  beson- 
ders  der  bauet  im  schach.  calculus 

15  90C.  o.  27,  28.  ich  hin  den  künic 
Hieine  noch  und  weder  ritter  noch  rlaz, 
roch:  mich  stiuret  niht  sin  alte  noch 
atn  vende  MS.  2,  146.  b.  bt  dem 
röche  kume  sttH  ein  vende  das.  222.  a. 

20  ein  vent  dem  künge  spricbet  mal  Bon. 
16,  46.  —  da;s  köme  einen  venden 
gewinnen!,  dä  si  ritter  und  roch  möb- 
ten  wol  gewinnen  doch  Reinh.  s.  351. 
des  gap  er  umb  ein  venden  di  ze  male 

25    beidiu  roch  das.  350.  tgl.  Ls,  2,605 
606.  MS.  2, 228.8.    man  git  ein  roch 
ze  wehsei  umb  ein  venden  Frl.  120,9. 
ich  greb  ein  venden  umb  ein  roch  Hät-J. 
2,  72,  77.    si  wolden  mir  den  ven- 

30  den  vor  ziehen  mit  listen  Koloc*.  182. 
—  plur.  die  stuonden  bt  stnen  senden, 
sam  hie  bt  dem  röche  die  venden  Tun- 
dal.  49,  7.  eitne  schäTzabele.  dä  slän 
üfTe  kunige  unde  kuniginnen  und  riltcre 

35  und  knappen  und  venden  myst.  164,2. 
die  gellcbe  ich  zuo  den  venden  MS. 
H.  2,  15.  b. 

vuogvende    swm.  fußgänger.  ahd. 
fuoz/endo  Graff  3,  540. 

40  vendelin  sin.  demin.  sm  vende. 
roch,  ritter,  alten,  vendelin  Renner 
22497. 

vbhdb,  vbudkr    swv.    verkaufe,  lat.  ven- 
dere ,  franz.  vendre;  vgl.  holländ.  ven- 
45    ten  los  schlagen,  schnell  tu  verkaufen 
suchen. 

verveoder     swv.     die  wilhschen 
pfaffen  vervendern  segen  unt  den  louf 
M$.  2,  220.  a.    ist  vielleicht  verven- 
50    dent  zu  lesen 
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Vünerant     stm.     so  hieß  Rolands  heim. 

pf.  K.  117,  7. 
VbrkzjAn    Um.    der  Venetianer.  W.Wh. 
240  -42. 

pääix,  FiNts  Um.  der  vogel  phönix. 
fenix  ein  vogel  heizet  und  die  fabel, 
wie  er  »ich  verbrennt  Saraj.  105,20  fg. 
der  fenix  nist  wen  der  eine  L.  jfies. 
4998  V.  diu  schrift  von  einem  vö- 
gele seit,  der  fenix  ist  geuennet,  ze 
pulver  «ich  der  brennet  —  ja  lebet  er 
alters  eine  und  wart  nie  sin  genö^  er- 
kant  troj.  I.  a.  du  bist  ein  fiur  des 
lebelagen ,  du  sich  der  fenix  inne  von 
altem  aogewinne  ze  vröudeo  wider  ma- 
jetc  g.  m.  365.  vgl.  einL  xxiii.  xxix. 
xxxiv.  Grieth,  ckron.  1 6.  er  bat  sich 
gejnnget  als  der  fenix  in  dem  Oure 
MS.  t,  184.  b.  von  des  Steines  {des 
lapsii  exillis)  kraft  der  f£nis  verbrinuet 
daij  er  waschen  wirt  Porz.  469,  8. 

vi* mb,  vitiiir.R  stf.  fußfälliges  gebet  tu 
goti.  tat.  veoia  =  indalgentia ,  remis- 
sio  pmnae  pro  peccatis  Da  Cange.  $wf. 
U.  Trist.  2095.  mgst.  31,  2.  —  ir 
leben  was  ein  venje  gar  war  gani  dem 
gebete  gewidmet  Porz.  435,  25.  daz, 
kint  suohtc  manige  venige  betete  Mar. 
51.  13.  sin  venje  soocbt  er  drtstnnt 
Karl  37.  b.  wa;  hilfet  iower  metti 
gun  unde  iower  venjen  snochen  MS.  1, 
23.  b.  viel  stoe  venje,  die  dritten 
veoje  pf.  K.  303,  9.  kchron.  62.  b. 
unser  venje  viel  wir  für  den  gral  Pars. 
483,  1 9.  vgl.  795,  24.  .  mtoe  venje 
viel  ich  nider  da».  480,  f  0.  si  tele 
ir  venje  gen  gote  in  kriuzestul  Gudr. 
II  70, 2.  hundert  venjen  machen  Griesh. 
preeL  37.  an  ir  venje  auf  den  hnieen 
liegend  s>  den  salter  las  Pari.  644,  24. 
si  funden  Sigüne  an  ir  venje  töt  das. 
804,23.  mit  löterer  stner  venie  suohl 
er  munislerc  manige  Anno  615.  dä 
er  Of  stner  venje  lac  Barl  366,  21. 
an  stne  venje  vallen  of  stniu  knie  Bert. 
172.  vtlen  nider  an  ir  langen  venien 
mgst.  31,  2.  dag  er  langer  venien 
val  hundert  vellet  bin  zetal  Patt.  284, 
39.—  faß  fällige  bitte;  bitte  überhaupt. 
er  tele  siben  venie,  e  er  siueme  bruo- 


der  k6me  ingegine  (adoravit  in  terra m 
septies  Gen.  33,  3)  Genes  fundgr.  48, 
29.  suchte  sine  veuie  eoo  der  erde 
sfneme  brooder  ingegene  Diemer  29,3. 
5  nu  schölte  ich  min  veoige  vür  alle  dise 
meuige  suochen  die  Herren  bitten  Mar 
95.  trop.  mit  slrüche  venje  soocheo 
im  kämpfe  zur  erde  fallen  Parz.  744, 
14.    der  den  anger  ma;  mit  der  hin- 

10    gen  venjen  H.  Tritt.  2095. 

venje  sicr.  bete  auf  den  knteen 
liegend,  begunde  venigen  mit  zähere« 
also  manigen  Mar.  26.  venjen  unde 
beten  kchron.  525,  9  D.  Serval.  765. 

15  da  si  veojete  unde  las  au  ir  satter  kl. 
1840  L.  die  müezen  iuch  di  venjeo 
lan  fronend.  602,  12.  gieoc  er  vor 
die  kircbtor  da  er  veojete  vnr  Patt. 
K.  10,  16. 

20        venjeo    ttn.    Griesh.  pred.  2,  135 
denkm.  16.  Stricker  leseb.  568,  14. 

VENRK     S.  VA«. 

vin  stich  ttn.  fenster.  ahd.  fenslar  Gr  äff 
3,  544;  tat.  fenestra.    man  hat  dabei 

25  nicht  immer  an  unsere  glasfenster  zu 
denken,  vgl.  Par%.  553,  5:  vil  ven- 
sler,  da  vor  glas  und  glasevenster. 
—  ein  venster  gienc  durch  die  wanl 
/».  127.    er  eovaat  venster  noch  tür 

30  dat.  51.  tele  ein  venster  of  dat.  62. 
70.  Grieth,  pred.  2,  136.  durch  ein 
venster  sacb  er  Iw.  228.  vgl.  ftib. 
132,  3.  der  tac  durch  diu  venster 
schein,  dranc  Pars.  245,  20.  W.l.  3, 

35  12.  UZ,  venstern  schouwen  über  beide 
W.  Tit.  117,  2.  tem  venster  oben  in 
sehen  Pars.  574,  1 0.  der  sonnen  klar- 
beit  sich  entlüchet  und  gät  ze  man  gern 
venster  tn  g.  sm.  1481.     an  dio  e  n- 

4ü  gen  veuster  komen  si  gegän  Nib.  383, 
3.  Aier  scheint  eine  besondere  art  con 
fenstem  gemeint  zu  sein,  etwa  solche 
die  tn  etnem  hervorspringenden  thctle 
des  gebäudes  auf  drei  seilen  angebracht 

fenslern ische.  in  daz,  diu  venster  pün 
Pars.  553,  8.  sitzen  das.  590,  15. 
Nib.  753,  1.  1807,  2.  2184,2.  gen 
den  vinden  an  die  wanl  sflzen  se  in 
50    dio  venster  wlt  Pars,  24,  3.    in  dem 
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>,  den  venstern  slan  flo/A.2177. 
MS.  1,  52.  a.  Nib.  377,  3.  stnonden 
in  diu  venster  das.  366,  I.  ü;  den 
venstern  gfln  das.  382,  1.  ft;  eime 
venster  gäben  das.  1830,  4.  in  den 
fctisternischen  waren  betten ,  auf  de- 
nen man  saß  oder  lag.  der  venster 
siule  wo!  ergraben,  dar  üf  gewelbe  hö- 
be erhabn, 
—  da  warn  die 
565„  15.  in  diu  vensler  gein  dem 
liift  was  gebettet  mangetn  wunden  man 
dat.  19,  27.  3.  Vertiefung,  nische 
überhaupt,  stände  under  der  kuppen 
des  berges  in  eime  venstere  my$t.  207, 
18.  4.  Öffnung  überhaupt,  oion  ven- 
sler teelieh  mensche  bat,  von  den  lützel 
reines  gat  Krad.  21,11  und  dum.  be- 
sonders a.  das  mit  dem  Speere  durch 
den  schild  gestoßene  loch.  *fer  tjoste 
veaster  was  gesniten  mit  der  glavtae 
wlt  Pars,  595,  4.  tgl.  295,  45.  stn 
schilt  verhouwen  üf  allen  ort,  manich 
veuster  wit  der durch  gebort  Ludtc. 
kreuzf.  4565.  b.  diu  venster  im  hehne. 
ich  stach  da;  sper  durch  den  heim  sin 
ob  den  venstern  verre  flauend.  219, 
30.  diu  venster,  diu  wol  mit  valden 
was  (wörn?)  behuot  dat. 

gläsernster  ttm.  glasfenster.  &- 
tan.  258. 

hellervöostcr  stn.  keilerloch.  Münch, 
str.  a.  209.  218. 

dlagevünster  stn.  lucanar  Die- 
fenb.  gL  173. 

I,  venstorhenne, 
t.  das  zweite  wort. 
venstcrlin  stn.  kleines  fensler.  Trist. 
16729.  MS.  1,  55.  a.  —  obteön:  dö 
nam  die  magd  ein  igels  palck  und  ging 
mm  irem  pette  allaio  nnd  tet  in  zwi- 
schen ire  patn  und  pant  in  vor  ir  fen- 
sterleiu,  dö  die  pruchmaisen  Qs.  Gr. 
wo.  2,  413)  kriechen  aus  und  ein  der 
Spiegel  mit  dem  peek,  Gieß.  kt.  nr. 
1264.  bL  25.  a. 

swei^veosterüo  ttn.  tchweißloch. 
gl.  Mone  8,  497. 

adi     wie  ein 


vensterehten  schü^eln  (einer  scfi 
keUe)  die  wir;  schonten  b.  v.  g.  speise  6 


stern  versehen,    gevenstert  und  gewel- 
5    bet  was  umb  unde  umb  ein  palas  kröne 

248.  a  Sch. 
Vfisos    n.  pr.    die  gottin;  mutter  ton 

Amor  und  Cupido.  Pan.  532. 
vkkO;     partic.    franz.  venu.   Pan.  76, 
10    ti.  357,  7. 

VER      S.  VRODWK. 

ver-  untrennbare  partikel,  auch  ver- 
kürzt in  y;  ahd.  far-  fer  -  fir  -  for  - 
firi-,  und  mehrfach  vor-,  erscheint  in 

15  Zusammensetzungen  I.  mit  nomini- 
bus,  wie  z.  b.  vergift,  verlast 
vlust  u.a.m  Gr.  2,  724.  II.  mit 
cerbis,  wo  tick  nach  Gr.  2,  851.  fol- 
gende bedeutungen  unterscheiden  las- 

20  sen:  1.  das  dem  einfachen  tw.  ent- 
gegenttekende,  eerlutt,  verder- 
ben ».  6.  verbern,  verbieten, 
verdenken,  vergeben  (vergiften). 
2.  zu  viel,  s«  lange,  über:  ver- 

25  alten,  verladen,  vernieten, 
sioh  verligen.  3.  ende,  aus* 
gang,  volle  anwendung:  ver- 
boln,  verbrinnen,  verenden, 
verdie;en.       4.  ab,  weg,  fort: 

3°  verdringen,  verstieben,  vertrl- 
ben.  5.  sss  lat.  re-:  sich  ver- 
sin nen,  sich  ba;  verdenken.  6. 
das  compositum  hat  die  bedeutung  des 
einfachen    tcortet:  verjehen, 

35    vorlagen,  verserea.     7.  zuthun, 
bedecken,  in  den  weg  stellen, 
lat.  ob,  prae:    verdecken,  ver-  , 
gimmen,  vergraben,  verhagen 
u.  a.m.     8.  gelinde  verttärkung 

40  des  begriffet:  verzagen,  verka- 
pfen.  9.  Verwandlung  oder  über- 
ziehung  bei  verbis  von  nominibus  ab- 
geleitet:  veraffen,  ve reffen,  ver- 
glseln,  versteinen,  verlfltzeln, 

45  verbösen. 
ver    adj.  fern.    ahd.  fer,  welches  mhd. 
nicht  mehr  vorkommt:   goth.  nur  adv. 
tum ,  ahd.  ferra  Graff  3,  656.  Ulfil. 
tob.  201.  Gr.  3,  96.  119.  204.  208. 

50       verrc    adi.  fem.    scheint  sich  aus 
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dem  adv.  verre  entwickelt  zu  haben. 
Graft  3,  656  seht  fern  an.  wie  verre 
e;  ist  Iw.  86.  da;  der  wec  eö  verre 
was  a.  Heinr.  1053.  die  verren  not 
die  nahen  ML  140.  u;  verrem  lande  5 
Pars.  62,  1.  die  verren  rlterachsft  das. 
479,  2.  diu  verria  vart  das.  769,4. 
diu  verre  gelegenheit  Trist  17515. 
uf  den  verren  wegen  Nib.  1577,  i. 
vgl.  Gries h.  denkm.  13.  ein  verre;  ein-  10 
lant  Pass.K.  127,56.  ein  verriu  sippe 
iV»6.  1960,  1.  ein  vinatere  verre  bof- 
fenunge  Tauler,  leseb.  858,  20.  superl. 
der  verreste  der  bie  dise  Site  des  me- 
rea  Itt  myst.  169,  15.  —  mit  dativ.  15 
da;  i'u  verre  si  Pars.  259,  12.  dem 
ist  leider  freude  verre  das.  477,  22. 
du  were  im  ie  vil  verre  Barl  97,17. 

verre  ade.  1.  fern.  weit,  verre 
unde  bl  Pass.  118,  11.  verre  unde  20 
verre  Grieth,  fr  ed.  2,  78.  Bert.  17. 
verre  genuoc  Hei.  chrou.  1567.  gnuoc 
verre  /ie.  237.  I!t  von  binnen  verre 
das.  232.  er  sa;  verre  hin  dan  das. 
90.  verre  dm  Nib.  371,2.  1602,  1.  25 
verre  in  einer  klOs  Waith.  9,3b.  verre 
in,  ft;  heidenscbafl  geholt,  gefuort 
Par*.  552,16.  375,  15.  verre  u;  ei- 
ner vinster  aehtnen  Nib.  1775,  3.  Ba- 
sen von  ein  ander  verre  Pars.  543,29.  30 
reit  verre  durch  diu  lant  /».213.  dur 
die  wölken  sA  verre  schinen  Waith. 
88,  14.  verre  in  vremdiu  lant  Nib. 
345,  3.  vgL  Flore  4004  S.  ans  verre 
in  eilende  Parz.  771,  14.  verre  im  35 
der  ferne,  von  weiten  sehen,  schou- 
wen  da*.  508,  4.  Flore  411  S.  von 
verre  von  weitem  iw.  19.  214.  226. 
289.  —  compar.  verror  Karaj.  9, 
13.  verrer  Nib.  437,  2.  kröne  203.  a  40 
Sch.  myst.  118,  18.  der  var  niht  ver- 
rer danne  her  Trist.  1 23,  2.  da;  man 
in  verrer  künde  niht  vertrlben  wan  suo 
ir  bQrge  Gudr.  399,  3.  vil  verrer 
Pos».  K.  23,  84.  sö  man  ie  verrer  45 
von  gote  gat  bihteb.  9.  superl.  ver- 
rest  Iw.  35.  verrist  Nib.  1658,2. — 
mit  dativ.  diu  hös  stüt  den  iiulen  also 
verre  Gregor.  2677.  Artüs  Iii  uns  hie 
niht  verre  Par*.  273,6.     2.  tertiär-  50 


VER 

kend  weit,  viel,  sehr.  a.  vor 
comparanven.  verre  werder  bc.  222. 
verre  scheener  Wigal.  9288.  verre 
kreftiger  Nib.  434,  4.  verre  unnützer 
myst.  309,  1 6.  verre  mere  das.  224,  8. 
verre  dester  me>  Nib.  334,  2.  verre 
ba;  a.  Heinr.  854.  Iw.  34.  42.  10S. 
Waith.  28,  36.  Nib.  632,  1.  334,  2. 
b.  in  andern  Verbindungen,  da  hau  ich 
verre  getan  wider  mfneme  heile  Diemer 
304,  1.  bevalch  ir  verre  unde  an  ir  Up 
Trist.  1 894.  nach  ime  achrten  verre  Barl. 
1 3, 7.  vil  verre  bitten  Iw.  1 92. 1 94.  Wi- 
gal.  3203.  manen  dos.  250.295.  gna- 
den das.  104.  222.  Er.  3581.  be- 
awern  a.  Heinr.  1073.  lieben  das.  9"  5. 
harte  verre  gnaden  Iw.  223.  geden- 
ken Barl.  28, 7.  s6  riet  er  im  xe  verr« 
Gregor.  149.  ai  ist  mir  vor  liebe  se 
verre  u>  dem  muole  US.  1,98.  b.  sö 
stüende^  iueb  alze  verre  käme  euch  zu 
hoch  zu  stehn  Ivo.  164.  da£  lamp  dn$ 
durch  uns  leit  mit  wülen  alse  verre 
Gfr.  lobges.  70.  manten  in  sö  verre 
Iw.  182.  dö  het  och  den  sie  sö  verre 
genomen  der  rat  kl.  125.  jane  lob 
ich;  niht  ad  verre  durch  die  liebe  dia, 
ad  durch  dine  swester  Nib.  376,  5. 
hast  ouch  miiien  willen  sö  rehte  verre 
g«tän  das.  1091,  4.  den  got  unser 
herre  versuoebte  also  verre  Barl.  377, 
30.  —  beschränkend,  also  verre  so 
ich  mac  pf.  K.  306,  3.  als  verre  als 
ich;  erweren  kan  Trist.  15999.  sö 
ich  alter  verrest  kan  kl  4475  H.  tgl. 
Pass.  K.  204,  43.  sö  verre  sofern, 
trenn  Basel,  r.  30,  6. 

Dorvcrre  aav.  nicht  sehr  tcetl. 
ein  paternoster  langet  borverre  myst. 
284,  10.  vgl.  bor. 

uu verre  adv.  nicht  fern  oder  vett. 
unverre  varn,  voeren  Iw.  147. 174.218. 
harte  unverre  was  dervan  Trist.  18251. 

verren  adv.  von  fern,  fem.  tgl.ohd. 
ferron  und  ferrana  Gr.  3,  96.  208.  Graff 
3, 660.  nahen  unde  verren  Heiehe  s. 
71.  von  verren  das.  68.  7Vts/.  I  1943. 
ob  si  beten  uns  bewart  also  verren 
(:  giwerren)  so  tteit,  sehr  aneg.  12,77. 
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.,  »*.vUU»u  En. 
K.  51,86.  645,77.  voo 
verrens  das.  334,  29.  H.  Trist.  5059. 
Ludw.  kresnf.  3921.  5792.  Jerosch. 
23.  d.  156.  b.  5 

verne  adv.  nebenfortn  tu  verre. 
si  ist  mir  /.e  höh  und  ouch  eio  teil  ze 
verne  (:  s*erne)  gegen  mitleni  tsgeJK. 
t,  53.  b. 

ent  verne    sicc.    entferne,    hierfür  10 
rielleichi:  disen  alle  helfe  entvern  (:  ge- 
wero)  /ttr  eotvernen  Pom.  Jf.  501,  73. 
oder  entver? 

verre  *»t>.   1 .  halle,  mache  fern,  ent- 

Grajf  3,  661.  ab-  15 
alienatas  geverret   oder  gefremdet 
$L  Mone  6,  216.     a.  Stfrit  htele  ge- 
verret des  konic   Gaotheres  töt  Nib. 
437,  8.  —    einem  truren  verrea  Lo- 
hen gr.  45.      b.  got  gebe  da;  si  mich  20 
verreo  sich  fern  ton  mir  halten 
vermtden  En.  263,  1 5  E.     c.  die 
hin!  geverret,  herre,  uns  dir  Waith. 
3,  14.     das  si  nit  ward  geferret  go- 
tes prust   Wölk.  III,  1,12.     d.  ich  25 
verre  mich.     rlcbeit  sich  verret  von 
mime  sinne  Pari.  81  9, 22.    als  si  sich 
von  ine  geferret  hiUeo  H.  %eU$chr.  8, 
231.  vol.  bihteb.  9.     chond  sich  von 
schänden  verren  Suchenw.  20,220. —  30 
er  lerret  sich  dem  leib  mein  Höt*l.  2, 
4,136.    da;  wilt  ferret  sieb  mir  ferro 
Hadam.  136.    wie  verre  er  sieh  ver- 
ret mit  dem  minsten  gedank  deu  er  üe- 
bet  wider  got  H.  %eitschr.  4,  498.  35 
2.  bin,  werde  fem.    Gr.  4,  697.  sol 
nir  diu  minne  verren  Porz.  76,  29. 
der  gutes  gruo;  mir  verre  das.  486, 
28.    s6  verret  dir  der  gotes  segen  g. 
Gerk.  4420.     da  von  er  gote  verret  40 
ont  der  belle  nabet  Gotfr.  I.  3,  7.  — 
6s»  folgenden  stellen  läßt  sich  nicht  si- 
cher entscheiden,  ob  sie  an  l  oder  2 
gehören:  s wie  si  geverret  waeren  doch 
Mai  194,  9.     da;  si  gote  mit  ir  un-  45 
gelonben  vil  barto  sint  geverret  leseb. 
304,  18.    di  e;  alsö  gar  von  gever- 
ret ist  myst.  363,  2. 

ferm 


dem  künic  Hetelen  geverren  Gudr.  263. 
4  nach  V.y  welcher  erklärt:  um  in 


gewerren  E. 

ververre  swv.  mache  fern ,  ent- 
ferne, abalienare  guot  vollbringen, 
entfrümden,  ververren  gU  Mone  6,218. 
vgl.  215,  wo  verbringen. 

virrec  adj.  weit  hin  verbreitet. 
-ic  Gr.  2,  303. —  des  lop  was  vir- 
rec uode  wlt  Pars.  43, 5.  7,  29.  vir- 
rigen  pris  dat.  325,  6.  de;  siner  grö- 
len kerceo  seh  In  unnach  sö  virrec 
mohte  sin  das.  588,  10.  virric  bre- 
hen,  liebte;  glesten  g.  Gerh.  5926. 
5657. 

▼irre  stf.  I .  ferne,  weite,  in  der 
virre,  vlöch  in  die  virre  Pass.K.  412, 
33.  9,  19.  in  di  virre  sehen,  locken 
Jerosch.  92.  b.  103.  a.  des  wegis  virre 
das.  132.  d.  166.  c.  die  weite  und 
oueb  die  krombe,  die  breite  und  ouch 
die  virre  fundgr.2,  297,  11.  wan  die 
slihte  an  der  virre  ausgenommen  den 
ebenen  weg  den  er  auf  der  fern  ab- 
liegenden siraße  gehabt  hätte  Part.  118, 
16.  ir  lop  da;  fuor  die  virre  in  ma- 
negiu  riebe  W.  TU.  35,  3.  2.  was 
sich  weit  ausdehnt,  der  was  ein  lsn- 
giu  vierre  eine  lange  reihe  Pars,.  1 83, 8. 

virre  swv.  halte,  mache  fem;  ent- 
ferne, ahd.  firrju  Graff  3,  661.  a. 
virret  schamelicheu  pln  MS.  2,  231.  a. 
den  bracken  bet  im  ungeverte  alsö  ge- 
virret,  da;  er  ninder  spürte  wilt  noch 
bunt  W.  Tit.  160,  3.  diu  gotes  kraft 
dir  virre  leit  Porz.  124,  21.  b.  ei- 
nen von  gote,  von  genäden,  selikeit 
virren  Pass.  K.  204,  22.  368,  96. 
623,  40.  671,  32.  wa;  mich  irret 
und  vou  dem  orden  virret  Mar  leg.  21, 
157.  da;  di  werdin  von  uns  gevirret 
so  wlt  Jerosch.  72.  b.  c.  mit  geni- 
Üv.  wa;  in  des  weges  virrete  Pass.K. 
586,  2.  bevriden  vor  alle  deme  da; 
uns  gotes  virren  wil  u.  des  gebotes 
das.  554,40.  d.  ich  virre  mich,  sich 
Tybalt  muose  vierren  von  sinem  wibe 
W.  Wh.  44,  14.    sich  von  den  ande- 

..  129.  a.  siebvir- 
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ret  von  den  eren  Otsoc.  59.  •.  —  swn 
sich  da;  guot  se  verre  von  irae  virrel 
FW.  41,3.  sö  hat  sich  witze  und  sin 
von  mir  gevirret  Lohengr.  42.  e.  par- 
He.  prdt.  da;  laut  ist  uns  gevirret  En. 
481.  geverrel29,2t  E.  von  in  ge- 
virret da;  wa;;ir  lac  Jerosch.  109.  b. 

virren  stn.  kein  virren  sol  irren 
dich  Frl.  FL.  3.  kann  auch  zu  ahd. 
ftrren  fern  sein  {Graff  3,561)  gestellt 
werden. 

gntvirrc  skc.  entferne,  bringe  von 
etwas  ab.  wie  er  den  gotia  hell  vor- 
irrete  und  den  mal  inlvirrele  Jerosch. 
129.  c.  da;  er  sime  linde  intvirrit 
wurde  das.  142.  d.  die  den  rechten 
mich  enlvirren  denken  Pass.  K.  163,70. 
vgl.  Mühlh.  str.  43. 

ervirre  stfr.  verbreite  weit  hin. 
der  awalben  die  wtt  allenthalben  ir  ge- 
döne  ervirreten  Pass.  K.  526,  25. 

gevirre  swv.  entferne,  unz  sich 
gevirrete  sin  volk  and  danne  queme 
Jerosch.  66.  d.  diu  swei  kunnen  sich 
dft  nibt  gevirren,  wan  mit  dem  tode 
al  eine  W.  Tit.  5,  3. 

vervirre  sitp.  entferne  sehr  weit. 
ir  wech,  der  si  von  irme  gesinde  zu 
dismo  reinen  kinde  sö  verre  tet  vir- 
virren  Pass.  26,  30.  er  was  alsd  ver- 
virret  von  den  den  er  was  erkant  Pass. 
Germ.  7,  263.  —  gein  der  min  muot 
mit  gedenken  nimmer  aich  vervirret 
Frl  l.  7,  I. 

virne  adj.  alt.  goth.  fairnis,  ahd. 
firni  Gr.  2,  62.  Vlß.  wbt  201.  Gr  äff 
3  —  dehein  dinc  wart  di  virne 

Lam.  226.  alt  und  virne  troj.  38.  o. 
70.  c.  78.  b.  versprechen  da;  virne 
dur  da;  niuwe  das.  82.  c.  fcva  der 
name  virne  g.  sm.  409.  da;  virne  le- 
ben das.  1410.  1400.  virner  w!n  Jfet». 
nat.  7 .  Oos.  ehron.  111.  HdtsL  2, 69, 5. 
Gr.  *>.  1,  509.  2.  geübt,  verstän- 
dig, schlau,  kunstrtch  u.  virne  Hart. 
15.  louf,  bis  virne  (:  dirne)  Jerosch. 
50.  b.  trflllieret  unde  virne  Ls.  3,544. 
die  meister  waren!  sö  virne,  das  si  sä- 
hest sn  dem  geslirue  Dioklet.  508.  — 
genit.  tagenden  virne  Hart.  1 62. 440. 
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gevirne  adv.  geübt,  verstandig. 
gewandt.  si  antwort  im  gevirne  mit 
wortin  sus  vorme;;in  Jerosch.  64.  b. 

verne,  verat,  vert  adv.  tos  eo- 
5  rigen  (allen)  jähre.  Gr.  1,390.  3,98. 
208.  215.  vgL  as.  fernan  jara  anno 
präterito ,  ahd.  ter  fernerigo  vorjähri- 
ge östertag  leseb.  138,  4.  Groff  3, 
661.  baier.  fern,  fernig,  ferndig  com 
10  vorigen  jähre  Schneller  1,  564.  — 
verne  (:  gerne)  Flore  3574  Ä. 

enbern)  JfÄ.2,  106.  a.  hiure  mer  denn 
fern  Ls.  2,  679.    vernent  MS.  1,  59.  b. 

15  vernet  was  eiu  schrener  sumer  das.  2. 
230.  b.  vert  und  hiore  Lam.  3910. 
6321.  biure  unde  vertl  &ö  koment 
swei  jar  für  HelbL  4, 800.  e;  ist  hinre 
und    was    onch  vert    Trist.  11863. 

20  Kehjn  5 1 .  a.  hinre  anbescheiden  unde 
vert  Start,  leseb.  757,  38.  der  vert 
lachte,  den  Iftt  hiure  weinen  Gudr.  1377, 
4.  sus  troumt  mir  vert  von  einem 
man,  den  sach  ich  hinre  blinden  gün 

25    Beknbr.  585.  hiure 


bette  28,  10.  MS.  1,  63,  b.  166.  a 
H.zeitschr.  7, 514.  t%  ist  hinre  verrer 
danne  vert  US.  1,  158.  a.  gewaltes 
hiure  mö  denne  vert  Kehjn  52.  c.  biur 
als  vert  Wölk.  5,  4,  11.  —  substan- 
tivisch ein  verflossenes  iahr  des  hinre 
ist  mit  zal  ein  jar,  da;  nennet  man  ein 
vert  MS.  2, 173.  a.  die  leben  ist  körne 
ein  vert  MS.  2,  118.  a.  wol  zehea 
verne  das.  1,  37.  a. 
verch    adj.    an  das  leben  gehend,  töd- 


53.  b.  80.  c. 
40    151.  d.    wolde  sie  verwunden  verch 
Pass.  K.  493,  66. 

verch  stn.  sit*  des  lebens,  leben, 
ahd.  ferh ,  fersh  vita,  anima,  vgl  goth 
fairhvns  mundus  Gr.  3,  393.  d.  mythol. 
45  753.  UlfU.  »6.  201.  Groff  3,  682.  — 
da;  im  da;  verch  and  da;  blnot  eine 
sollte  hitze  gewsn  Lam.  2205.  di 
von  sin  verch  hin  unde  her  begiaoet 
sich  engenzen  Pantal.  1546.  were  sin 
50    verch  alda  versnilen  Mai  148,4.  stn 
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verch  was  würzet  sioer  tugent  W.  Wh. 
48,  24.  udz  er  sin  verch  verzert  bis 
er  starb  das.  1 4.  sin  verch  für  einen, 
geiu  der  herte  bieten  das.  50, 17.  Porz. 
738.  17.  si  koaAen;  mit  dem  verde 
Gudr.  674,4.  du  hast  mich  gesaftet 
mit  d!n  selbes  verbe  Diemer  382,  27. 
sins  verbs  ich  vlren  künde  Part.  618, 
4.  ich  hnn  mancge  tjoste  gein  sime 
verhe  gefrümt  das.  6 16,  7.  von  Adams 
er  fiven  brach  das.  463,  19. 

tlnen  Up  und  sf- 
(tein  kindj  dat.  109, 
27. —  ein  wunde  stät,  gat  ze  verhe 
ist  todlich  das.  578,27.  Iw.  264.  ze 
verhe  wunt  das.  283.  Part.  506,  10. 
ze  verhe  versuilen  lUaßm.  den  km.  81. 
dem  was  li;en  zer  adr  od 
verhe  W.  Wh.  449,  3.  ein 
nf  da;  verch  Nib.  2147,  3.  da;  e; 
mir  gieng  durch  mark  und  Ferch  Uneb. 
1003,  33.  —  da;  herzen  verch  ver- 
snlden,  rueren  Porz.  71 0,  29.  493,12. 
ich  wasn  da;  fröudeo  verch  st  im  ver- 
Hadam.  91.—    figürlich  für 


blut  gebrauchen,  ein  verch  und 
ein  bluot  Part.  740,  2.  du  bist  diu 
eigen  verch  erslageo  das.  475,  21.  er 
was  sin  verch  und  sin  kint  Helmbr. 
1777. 

vercMds  ad),  leblos,  da  viel  verch- 
16s  der  man  pf.  K.  163,  3. 

verchban,  verchbloot,  verch- 
grimme,     vcrehscr,  verchslac, 
verchtief,  verch  vient,  verch  wunt 
s.  das  zweite  wort. 
>ekge    swc.    begehre  dringend,  fordere, 
tergöm  Graff  3,  681. 


her  fahren,  reiten,  wonach  vergen, 
wenn  es  damit  zusammenhängt  tu  ich 
var  gehören  werde.  Herb.  4368  findet 
sich  fergele  oder  fregete ,  wo  sich 
Prommann  z.  d.  st.  für  fregete  ent- 
scheidet ein  fergnen  in  der  bedeutung 
euum  fangen  (vgL  lat.  petere  aliquem) 
scheint  Wölk.  10,  7,  4  vortukommen: 
die  wollen  uns  vergnen,  dö  körnen  wir 
da  von. 


VKRGK      S.  ich  VAH. 

Vkrgilaht     n.  pr.    könig  von  Ascalun. 

seine  matter  ist  die  tochter  des  königs 

Gandin  ton  Anjou;  sein  tater  wurde 
5    von  Ehkunat  getodtet ,  und  man  glaubte 

dafs  Ciowan  es  gethan  habe.  Porz.  400. 

402.410.414—5.  422.  504.772.796. 
Vkrhkudoys    geogr.  n.     Vermendois  in 

der  Picardie.  duc  Friam  de  Vermen- 
10    doys  Part.  665.    der  herzöge  ü;  Vcr- 

mendoys   W.   Wh.  440.  Virmendoys 

und  Arra;  dos.  142. 

VERKK      S.  VBR. 

Vühnbtlihc     stm.    meroenarins  gl.  Mone 

15    8,  251.    da  sich  das.  verna  veronet- 
ch riecht  findet,  so  ist  das  wort  wohl 
dem  lat.  verna  nachgebildet. 
vbrnI;,  viRHi;    stm.    firniß,  cerusa 
vernfs  fundgr.  I,  367.  vernisium 

20  vierney;  t>oc.  1429.  bl.  9.  a.  mit  pe- 
che  unt  mit  firnlse  (:  wtse)  die  zeinen 
si  verchlenite  Rxod.  fundgr.  87,  45. 
der  virnl;  (:  vil;),  der  gestaltet  hat  die 
schrift  Mart.  286.    ob  man  in  nit  be- 

25  stricket  gar  mit  der  stete  fiernie;  (:  ge- 
stirnes)  Ls.  2,  203.  -  schminke,  ir 
varewe  wol  gemischel  r6t  und  wl;  ine 
blank  und  In  vernl;  ohne  weiße  u.rothe 
schminke  En.  5141.  146,  26  E. 

UOkkrrAn  stm.?  ein  zeug  von  seide  und 
wolle,  tgl.  franz.  ferrandine.  da;  tuocb 
was  vil  spa;her  danne  ferrau  Lant.4844. 
vil  edel  rocke  ferrans  (?  ferrin)  Nib. 
535,3  und  Lachmann,  der  ferrans  für 

35  den  accusativ  in  frantösischer  form  et- 
was ungenau  mit  dem  des  nominativs 
erklärt. 

VKRRB     S.  VBR. 

vbrrbn?    da;  diu  brücke  da;  lant  vor 
40    aller  vreise  solde  behalten,  obe  e;  Wol- 
de ieman  an  verren  und  mit  iht  ver- 
werren  kröne  341.  a.    wohl  für  ver- 
jen.    s.  ich  var. 
vbrs    stn.  stm.    ters.     lat.  versus,  da; 
45    selba  vers,  diz  vers  W.  s.  23.  der  co- 
vent  sang  den  vers  (die  Strophe)  vol- 
len o;  Lud*.  51. 

verstihter    s.  das  zweite  wort. 
verse    swv.   mache  verse.  versen, 
50    briefen,  schrtben  Renner  17530. 


Digitized  by  Google 


VERSK 


304 


VlANT 


VKRSB     f.     kuh.      S.  VAS. 

versbr  stf.  ferse,  goth.  fairen  a ,  ahd. 
ffcrsna,  fersana,  fersina  Gr.  3,  404.  Vir- 
fil.  wb  201.  Graff  3,  699.  tgl.  gr. 
nztQta.  plant»,  call,  calcaneus,  -um 
sumeri  3,  62.  13,41.  21,16.  toc.  o. 
1,  218.  gl  Motte  1,  589.  Üiefenb.  gl 
56.  —  ir  virsene  al  dir  erloubet  Die- 
mer 10,7.  du  lägest  ire  versene  da; 
(u  sie  megesl  gehechen  Genes,  fundgr. 
20,  26.  da  rftment  die  slangeo  dem 
wibe  der  veraeu  aneg.  1 8,  58.  bieder 
der  versen  Iw.  50.  da;  ai  di  doren 
sta'chin  in  di  ferseuna  Griesh.  pred.  1, 
168.  nu  tritet  mir  der  meier  an  die 
versen  folgt  mir  auf  dem  fuße  nach 
Nith.  53,  7.  strichen  mit  den  versen 
MS.  H.  3,  283.  b. 

VE  BT     $.  VEB. 
VBRTB ,  VBBTBC      S.  ich  VAR. 
VBBZEH     S.  ich  VIRZK. 
TESE     S.  icb  VISB. 

vesper  stf.  die  vorletzte  der  sieben  ta- 
geszeiten  oder  kanonischen  hören ;  dann 
der  um  diese  zeit  gehaltene  gottesdienst. 
er  erwachte  gein  der  vesper  ztt  Pan. 
628,11.  tgl.  veaperztt.  ze  vespere 
joch  ze  mettfne  acul  wir  sin  ze  goles 
dieneste  Diemer  3  54,  12.  dö  ai  ze 
kirchen  quamen  und  die  vesper  vernä- 
men  Mai  86,  38. 

vesperzit    s.  das  weite  wort. 

bevesper  swt.  halte  für  einen  den 
respergottesdienst.  biaebove  unde  di 
gelerten  herren  bevesperten  da;  lüt 
Griesh.  denkm.  12. 

vesperie  slf  1.  tesper.  dö  diu 
vesperte  bequem  Silv.  1739.  2.  der 
Vorabend,  das  torspiel  tor  dem  turnei, 
welcher  (s.  d.  ».)  auch  eine  eigentliche 
schlacht  sein  kann,  e;  wart  ein  turney 
dft  her  gesprochen :  des  enwart  hie  nibt. 
den  hat  ein  vesperie  erlernt,  die  vre- 
eben  sint  s6  hie  gezemt ,  da;  der  tur- 
ney darvon  verdarp  (das  tumier  kam 
also  wegen  der  vesperie,  bei  welcher  die 

nicht  tu  stände)  Pan.  95,  17.  aich 
huop  diu  vesperie  sAn  das.  68,  29. 
tgl.  kröne  9.  b.  turn.  23,  I.    dö  wart 


erhaben  ein  vesperie  WA.  e.  Orl.  ein 
vesperie  ist  hie  erliten  Pan.  86,  21. 
von  einem  ernsthaften  kämpfe  das.  358, 
29.    diu  vesperie  ergienc  das.  577, 14. 

5     Hildebrant  der  bei  du  durchdrungen  mit 
den  Amelungen  der  vesperie  veste  Bit 
93.  b.  das.  86  a  ist  das  wort  mit  tur- 
nei gleichbedeutend. 

vespereide  stf.  j.  t.  a.  vesperie  (2). 

1 0  engegen  der  vespereide  riten  dort  zwene 
Lan%.  2855  u.  anm.  nu  buop  sich 
diu  vespereide  enmitten  of  der  beide 
Er.  2453.  er  kam  ze  vespereide  ge- 
drabet  Üf  da;  grüene  velt  Bngelh.  2475 

I  -     u.  anm. 
fest     stn.    dies  festus.    da;  fest  begän 
Jerotch.  63.  c.  106.  a.    diu  scheenste 
üf  disem  feste  (.  gebreste)  troj.  1 1 .  c. 
fir  des  tagea  feste  das.  119.  c. 

2o  feste  stf.  eines  dinges  feste  hön 
aicA  darüber  freuen  MS.  2,  92.  b. 

VESTE      S.  VAST. 
VBTBCH     S.  VEBER. 

vetble  ?     swt.    do  bet  der  von  Berne 
25    den  kunie  von  Niderlant  gevelelt  vflr 
mit  faeldes  hant,  er  sluoc  die  siege 
vreisltcben  Hab.  679. 

VKTERK     S.  VATER. 
vewe    s.  ich  VlWE. 
30VETZK    swm.    abgeschnittenes  stück  zeug, 
lumpen.    Schneller  1,  580.     da  haut 
si  gnotiu  kleider  an :  a0  moo;  min  lieb 
in  ve;;en  gin  MS.  H.  2,  147.  b. 
ve;;At    stf.    clunis.  fran*.  fesse.    du  sa- 
35    ;en  dise,   da  sa;en  die  an  ir  rehtes 
ve;;At:  also  nennt  man;  in  dem  pöu , 
der  ds;  wort  gesebriben  sihl  hab  mich 
für  geburen  nibt  Helbk  4,  548. 
vb;;bl,  ve;;kr    s.  va;. 
4ort    s.  phhj. 

vIart,  vIebt,  v!rt  stm.  feind.  eigemtL 
pari.  präs.  —  goth.  fijamls  von  tijan 
hassen,  ahd.  ßant  üent  von  fi£n  UlfU. 
v>b.  204.  Graff  3,  380.  Gr.  4,  26. 
45  vlanl,  vtande  »mretroe  En.  7059.  7380. 
Bit.  37.  b.  51.  a.  54.  b.  Gudr.  846, 
4.  1451,  4.  Ami.  iT.  132,  92.  Jerosck. 
s.  264.  viende  :  schriende  fundgr.  2, 
1 37,  30.  vtnde  :  pfnde  Jerosck.  1 38.  c. 
50    vlgent,   vlgende  Gries  A.    denkm.  52. 
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pred.  2,  29  u.  m.  leseb.  837,  14.  18. 
fijeot  das.  890,  20.  —  der  gruogt 
in  als  vtenl  stnen  vlent  sol  Iw.  46. 
vriunt  und  vlent  Porz.  339,  8.  vlnt 
und  friuol  Waith.  53,  14.  heY  tiufels 
vlent  das.  79,  10.  swer  tu  vindes 
herze  treit  warn.  1422.  vlnde  ha; 
Porz.  410,  10.  die  manegen  schar 
der  iwer  stHrken  vlnde  Nib.  145,  2. 
ir  vfanden  ze  valle  Trist.  7003.  den 
was  gegen  den  vfenden  gäch  Wigal. 
10929.  zao  den  vfenden  gälten  Iw. 
H2.  vlnde  läge  Jeroseh.  21.  d.  — 
Benennung  des  teuf  eh.  Gr.  d.  methol. 
941.  En.  2525.  b.  d. rügen  2 1 0.  1121. 
Pass.  23,  17.  mgst.  61,21.  der  vtnt, 
der  schänden  In  od  er  Gregor.  230.  von 
des  viandes  stricke  Gfr.  lohges.  20. 
der  unser  alte  viant  Diemer  328,  17. 
der  leidige  vfent  fundgr  1,66,  4.  der 
b<ese  vlent  Geo.  345.  der  viandes  man 
pf.  iT.  305,  10.  —  adjectieisck  mit 
dat.  die  Hute  im  alle  vtnt  sint  warn. 
450.  ein  faerre  niemer  kan  genesen, 
wellent  im  die  stne  vlent  wesen  Vrid. 
72, 1  0.  vgl.13,  6.  er  im  da  vor  lange 
w  as  herzenlfcbeo  vtant  gewesen  Wigal. 
7857.  vgl.  Nib.  I  5 1, 2.  1 037,  4.  1642, 
4.  compar.  vlnder  das.  1079,  4.  su- 
per/, vtendest  myst.  350,  37. 

hoübetvlant     stm.  vorzüglicher 

feind.    hoobelvtende  Trist.  18897. 
herxeviaot  stm.  herzensfeind.  her- 

zevfeot  Nib.  2495,3.  g.  L*.  36  0,2  Z. 
tötviant  'stm.  todfeind.  Trist.  1 0283. 
verchviant    stm.  todfeind.  Diemer 

271,28.  vercbvlent  Legs.  pred.  101,35. 
viandinne,  viendinne    stf.  fein- 

din.  Iw.  61.  65.  Trist.  8246.  12202. 
tötviendinnc    stf.  todfeindin.  Iw. 

69.  Trist.  8346. 

vi  eo  titelt    adj.  feindlich,  vfentlt- 

cher  slac  Iw.  273.  vgl.  Gfr.  lobges.  1 9 . 

Nib.  314,  3.  585,  8.  865,  3.  Barl. 

6,32.  11,15.  vlntlich  leseb.  925,41. 
vientltche    ade.       1.  in  feindet 

weise.  Iw.  257.  Nib.  183,  I.  1802,2. 

2190,  2.       2.  gewaltig  (wie  noch  in 

Schwaben),    er  sprang  vi  entlieh  enbor 

Ls.  3,  411. 
Bd.  III. 


vientschaft  stf.  feindschaft.  ze- 
lus  gl.  Mone  6,  224.  inimicitiae 
vigintsebaft  das.  8.  101.  —  Iw.  278. 
Nib.  1488,  3.  1492,4.  in  vtentschefte 
5  das.  1035,  3.  vlgentscbaft  Grieth, 
den  km.  59. 

vietide    swv.   zeige  mich  ah  feind. 
an  vTenden  anfeinden:   Armoot,  dich 
ha;zet  manec  man  und  vfent  dich  an 
10    Frl.  309,  2. 
pfAifzB    stf.  eidliche  Versicherung,  welche 
der  entlassene  gefangene  dem  tieger  lei- 
stet,    altfrant.  Dance,  mlat.  Gdentia ; 
.  vgl.  Sicherheit,    der  tet  im  die  fian- 
15    ze,  da;  spricht  enliutschen  Sicherheit 
WigaL  7817.    tanze  eischen,  geben, 
bringen,  bieten  Pars.  38,  6.  198,  3. 
275,19.  611,1.    ze  rehler  tjost  stach 
in  mfn  hant  hinder;  ors  durch  ffanze 
20    das.  134,  17.      2.  eidliche  Versiche- 
rung die  der  entlassene  Schuldner  dem 
gläubiger  leistet,    im  wirt  dekein  Ranze 
von  dem  wirt  dort  benant:  er  ist  bürge 
unde  pfant,  gelt  uude  ouchgfset  Mar/. 
25    leseb.  757,  24 
fUz,    .«.  PNU. 

Fibel  stf.?  fibel.  alpbabetum  gL  »Jone 
4,'  251.  8,256.  abecedarium  pby- 
bel  das.  6,  216. 

30f!c  stm.  u.  n.  ficus  morbus,  ags.  Ree 
Gr.  I5,  176.  emoroide  der  röt  vtg 
voc.  o.  36,  55.  vgl.  ficus  ffgwerzer 
das.  36,  56.  —  deme  ne  moot  den 
Up  gelesuht  noch  fleh  Genes,  fundgr. 

35  14,  31.  der  röte  siechtuom  und  da; 
vfc  macht  yich  bleich  unde  gel  Helbl. 

2,  1190. 

kicke  swv.  hefte.  itaL  ficcere.  Wölk. 
111,  1,'  II. 

40VTDKIB,  mdel    swf.    fiedel ,  geige,  mlat. 
vitula,  vidnla;  ahd.  fidula  Graff  3, 451 
lyra  vedel  gl.  Mone  4,  255. —  Vol- 
ker mit  sfner  videten  dan  gie  gezogen - 
liehen  fflr  Gotelinde  stan  Nib.  1 643,  1 . 

45  vgl  1771,  3  g.l.  er  sluog  imOfder 
videlen  abe  die  zeswen  bant  das.  1 900, 

3.  Volker  fuort  an  sfnem  scbilte  sfn 
videlen  wol  gemeit  gr.  roseng.  21.a. 

seitevidel  swf.  mit  saiten  bezogene 
50    ßedel.  H.  zeitschr.  8,  283. 

20 
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videlboge    s.  das  weite  »ort. 

videle  s»v.  fiedele  er  videlte 
süe;e  dcene  und  sanc  ir  stnia  liet  Nib. 
1 643, 3.  einen  videln  leren  Trist.  3674. 
ie  neben  zwein  (meiden}  ein  spilman 
vil  sfle;e  videlende  gie  Wigal.  7424. 
vgl  190,  40  Pf.  der  fidelte  ü;  der 
mfi;en  wol  Diu*.  1,  349.  —  trop. 
von  Volkers  schwertkampfe.  Nib.  1903, 
3.  1913,  2.  1941,3.  vgl.  Wackerna- 
gel in  H.  zeitschr.  9,  309. 

videlen  sin.  das  fiedeln,  die  wol- 
den  im  sine  swcre  mit  ir  videlen  ver- 
triben  Wigal.  8478.  man  nimt  ouoh 
videlens  lützel  war  leseb.  588,26.  ei- 
nem ist  mit  vidlen  wol  Teichn.  299. 

vidclaere  stm.  fiedler.  figellator 
Diefenb.  gl.  125.  —  Nib.  1347,  3. 
1524,  4.  Porz.  63,  12.  639,  5.  Wi- 
gal. 8476.  dane  riten  floitierre  bt 
and  guoter  videlere  drt  Par*.  19,  12. 
vgl.  Mai  239,  23.  fronend.  465,  25. 
manc  fidelter  mir  danc  sa^t,  da;  ich 
die  not  (des  leiches)  sö  hO  macht  das. 
422,  18.  die  videlaere  rihlen  zno  ze 
ir  vil  stiegen  leichen  kröne  272.  b  Sch. 
man  hie;  videler  öf  strichen  Lohengr. 
81.  s.  auch  Wackernagel  lit.  s.  104, 
anm.  23. 
vir    s.  ich  vXhb. 

kirrer  stn.  fieber.  lat.  febris,  ahd.  fie- 
bnr  Graff  3,  385.  einer  hat  da;  vie- 
ber  oder  da;  vergibt  tod.  gehüg.  543. 
ich  wAne  da;  minne  sterker  st  dao  diu 
auht  oder  da;  fieber  (:  lieber)  En. 
263,  4  E. 

fiebcrwurz    s.  das  weite  »ort. 
fieberte    adj.    fiebrig,    der  fybri- 
gen  liebe  corrupti   amoris  febre 
gl.  Mono  5,  89. 

vrtHTB  f.  flehte,  ahd.  fiehta,  finhta 
Graff  3,  451.  abies,  pinus  gl.  Hone 
6,  215.  220.  337.  8,400.  —  ze  ei- 
nem vinre  lichten,  da;  im  von  dürren 
vi  eilten  dar  Of  was  enbrant  kröne 
85.  b  Sch. 

viehtin    adj.    ton  flehten,  abi- 
cius  fiechtin  holz  gl.  Mone  6,  215. 

vikue  stet,  betrüge,  habe  zum  be- 
sten,   vgl.  Gr.  1».  186.      ein  bcesiu 


06  VIER 

fronwe  Iftt  ir  manigen  dienen,  des  en- 
tnot  ein  reinin  nihl:  din  hat  mit  einer 
liebe  pßiht.  swelch  vrowe  wtl  mer, 
diu  kan  mit  lOse  vienen  MS.  2,  145.  b. 

5  den  begunden  si  vienen  und  giengen 
im  sö  lange  mit  mit  irm  listigen  sil 
Ottoc.  673.  a. 

vienen    stn.  lop  ist  dicke  wan  eio 
vienen  unde  ein  valsche;  liepköaen  mpt. 

10    322,20.    irlat  mich  ewrs  vienn  OOoc. 
368.  a.    mit  ir  Ungleichen  vienen  das. 
431.  a.     an  der  letzten  stelle  könnte 
auch  ein  stf.  viene  angenommen  »erden. 
firr    adj.  stolz,  franz.  Ger.    stn  inson- 

15  den  also  fier,  da;  er;  niht  vertragen 
mach  vaterunser  259 1 .  mit  herter  ge- 
berde, mit  fierer  contenanze  Trist.  6493. 
2.  stattlich,  prächtig,  der  degen  fier 
Porz.  79,  4.    fier  nnde  clar  des.  306, 

20  25.  118,  11.  mit  slner  claren  tohler 
fier  das.  621,  11.  manlich  unde  fier 
Wigal.  11652.  die  0;  erweiten  beide 
fier  H.  Trist.  2107.  fier  nnde  frA  MS. 
1 ,  49.  b.  —    einen  tiwern  gürtet  6er 

25  Parz.  307,3.  ein  guldtn  tier  von  ede- 
lem  gesteine  fier  WigaL  11652. 

fiere  «er.  mache  stattlich,  präch- 
tig; schmücke,  vier  aiule  von  rOlem 
golde  vil  spehe  gefieret  Tit.  8,  121 

30    oder  zu  viere  von  vier? 

überfiere  swv.  mache  überaus  statt- 
lich, prächtig,    dln  schaine  ist  Öber- 
vieret  Frl.  326,  8. 
vier    zahlte  der.  goth.  fidvor,  nAAfior, 

35  lat.  qaataor,  gr.  mavoes  Gr.  I,  762. 
UifU.  »b.  204.  Graff  3,  670.  t.  em- 
flectiert.  vier  luge  Iw.  86.  von  vier 
enden  das.  33.  zen  vier  wenden  Par s. 
231,  28.  237,  25.    vier  bände  liute: 

40  kristen,  ketzer,  beiden,  jeden  g.  sm. 
540.  in  mtnem  hüse  in  mtnen  vier 
wenden  Freiberg.  str.  161.  vgl.  160. 
Mtihlh.  str.  49.  die  vier  benke  die  banke 
des  gerichts,  daher  das  geeicht  selbst 

45  Kulm.r.  3,  17.  der  wolf  strecket  von 
im  alliu  vier  (fuße)  Renner  9561.  — 
vier  ent  zwönzec  jfir,  standen  Waith. 
57,  29.  Mein.  not.  9.  vier  and  zwein- 
zec  rltcr,  recken  Parz,  45,  14.  btb. 

50    597,  I.    vier  hundert  Porz.  534,  29. 
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2.  fiectiert.  rüter  viere  Iw.  12.  drie 
oder  viere  MS.  1,  100.  a.  alle  viere, 
die  viere  Iw.  186.  198.  239.  Trist. 
4571.  e  iucfa  die  viere  ze  grabe  tra- 
gen MS.  2,  162.  b.  neuir.  vierio.  5 
zwei  kiot  uot  vieria  Iw.  216.  ellia 
rieria ,  Lyppaat,  sin  w!p  and  stoiu  kint 
Part.  394,  30.  ellia  vieriu  (die  zwei 
paare)  Nib.  595,  4.  ellia  vieria  hän de 
und  füße  W.  Wh.  286,  13.  dia  vie-  10 
riu  (:  dria)  Trist. 4968.  12598.—  gen. 
der  vierre  iegellch  das.  4563.  —  dat. 
zalleo  vieren  enden  Karaj.  35, 1 1.  mit 
vieren  marmelinen  tieren  im.  30.  in 
den  tagen  vieren  Nib.  1 003, 1.  in  ele-  15 
menten  vieren  (:  tieren)  MS.  2,172.  b. 
den  vieren  Pars.  233,  11.  den  vrou- 
wen  allen  vieren  das.  594,  21.  vgl. 
757,23.  an  allen  vieren  (vier fußen) 
hinken  das.  520,  8.  kröne  245.  a&A.  20 
(ia^  chint  da;  mit  allen  vieren  gie  sam 
da^  rint  Genes,  fundgr.  26,  1 9.  in 
vieren  Trist.  4976.  under  vieren  le- 
seb.  583,  13.  bi  vieren  oder  bl  drin 
Lud»,  kreuzf.  1415.  ie  viern  Part.  25 
236,  27.  —  accus,  alle  viere  von 
im  reckte  cod.  pal.  341,  125.  c.  tgl. 
Gr.  4,  953.  stracte  in  (den  hirsch) 
nider  üf  da;  gras  üf  alle  viere  Trist. 
2789.  6ö  spaltet  man  in  in  viere  30 
(:  qoartiere)  vier  (heile  das.  2801.  in 
viere  da;  her  dö  teilte  sieb  Lud»,  kreutf. 
569.  teilte  sin  vibe  in  vieriu  Diemer 
27,28.  der  min  herze  envieriu  mit  sl- 
ner  hende  slüege  Par%.  177,  18.  —  35 
vierxec  nnde  viere  Bit.  90.  b.  —  mit 
genitiv.  er  hat  ir  noch  viere  Iw.  169. 
starker  üre  viere  Nib.  880,2.  vgl  Par*. 
25,21.  237,  5.  der  leide  waren  vie- 
riu (:  drin)  Gregor.  633.  vieriu  gie  40 
min  er  jftre  bin  frauend.  10,  1.  nnt 
wseren  iwer  viere  vier  so  wie  ihr  Nib. 
329,  9  L.  50,  7  Z.  3.  fiect.  und 
unflect.  für  eine  unbestimmte  zahl,  vgl. 
tu  iw.  821.  beeber  vierzec  nnde  viere  45 
viertig  und  noch  vier  datu  Iw.  39. 
ttisent  unde  viere  Nib.  2014,  1.  vier 
tuseot  wip  MS.  1,  73.  b.  viere  das 
87.  b.  fröiwenf  sich  zweue,  sö  spot- 
ten! ir  viere  das.  100.  a.    dö  ich  wol  50 


vieren  für  eigen  mich  bot  das.  143,a. 
duhtes  ir  einen  guot,  da"  bl  sint  viere 
den  min  leit  sanfte  tuot  das.  177.  b. 
einer  machet  da;  vieren  missetrftwet 
wirt  das.  2,  193.  b.  vgL  vierzec, 
Vierde. 

vierbein ,  Vierecke,  vicrhaltcr, 
vierharter,  vierleie,  vierörtec,  vier- 
sebrostec,  vierstoot,  viertaste,  vier- 
tele, vierteil,  viervach,  viervalt, 
viervar,  vierzal,  vierzec,  vierze- 
hn)   s.  das  zweite  wort. 

vierlich  adj.  vierfach,  vgl,  lat. 
licium.    drilch,  vierlich  Frl.  367,  9. 

Vierde  ordinah.  vierte,  diu  vierde 
junefrouwe  Part.  244,  I  5.  da;  vierde 
jar  Trist.  3798.  an  dem  Vierden  mor- 
gen Nib.  820,  I.  der  vierde  da;  sl 
das.  339,  3.  selbe  vierde  selbst  als 
der  vierte,  mit  noch  dreien  das.  357, 
2.  416,  4.  in  selbe  Vierden  Part. 
606,  7.  selbe  Vierde  degene  Nib. 
338,  11.  —  für  eine  unbestimmte 
zahl;  vgl.  vier,  wa;  iemsn  tuot,  da; 
dunket  küm  den  Vierden  guot  Bon.  3, 
8'  vgl.  MS.  1,  168.  b.  —  den  minne 
ich  über;  vierde  laut  Vrid.  96,  16  u. 
anm.  über  Vrid.  s.  69.  er  weste  wol 
da;  Hetel  in  da;  vierde  lant  durch  ur- 
liuge  waere  Gudr.  805,  1.  uud  wa?re 
ich  in  dem  Vierden  lant,  ich  wolde 
gerne  komen  her  Koloct.  103.  vgl.  Gr. 
4,  953. 

vicrdehalp    s.  das  zweite  wort. 

vierde  Ii  ric  stm.  ein  viertel  von 
hundert,  ein  halb  hundert,  ein  vier- 
deling  Zürch.  rbr.  53.  —  tetrarchn 
sumerl.  18,  73. 

vierdunc  (-ges)  stm.  als  getrei- 
demaß der  vierte  theil  eines  vierteis,  s. 
vierteil;  dann  als  geldmaß  der  vierte 
theil  eines  pfundes;  Sc  hm  eller  1,  533. 
ferto,  quadrans  Diefenb.  gl.  123.  gl. 
Mone  4,  254.  vierding  voc.  o.  26,  40. 
III  vierdung  kernen  urb.  51,9.  26. — 
ein  vierdunc  Silbers  Brünn,  str.  372. 
dritbalben  vierdunc  kupfirs  Freiberg.  str. 
eins  vierdunges  minner  den  zehen  marc 
das.  194.  das  her  im  einen  vyrdung 
sal  zu  bu;e  geben  Kuhn.  r.  2,  80. 
20* 
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ich  gibe  eine  um  ein  pbunt,  die  an- 
dirn  um  ein  vierduog,  die  dritte  um  rö- 
tes  goldes  eine  mark  altd.  schausp.  2, 
895.  —  swer  vierdunc  lop  mit  mar- 
ken öbergillet  MS.  2,  130.  b. 

vierlinc  s/m.  s.  v.  w.  vierdunc. 
III  vierteil  kernen,  eins  vierlings  minre 
urb.  226,  30.  vgl.  232,  32. 

vierer  stm.  eine  Straßburger  münze, 
vier  Pfennige  an  werth.  Oberl.  ISO 4. 

viere  swv.  mache  vier  oder  ein 
quadral.  vgl.  ahd.  gifioröt  quadratus 
Graff  3,  673.  1.  schare  zu  vieren. 
under  den  vier  tieren  die  ordenllch 
sich  vieren  und  umbe  Krislum  da  sint 
Pass.  295,  78.  vgl.  227,  37.  324,  54. 
ein  gevierte;  spil  woran  vier  theil  neh- 
men Hätzl.  2,  72,  7.  2.  vervierfa- 
che, ir  flust  vieret  sich  Tit.  32,  2. 
bleib  bt  im  als  lange  ein  noch  sich 
vieret  Lohengr.  168.  3.  theiie  in 
rt er ec kickte  feider  ab,  wie  auf  dem 
schachbrette.  der  garle  was  geschäch- 
zubelt  u.  geviert  Hatzi  2,  57,  33.  der 
schilt  gevieret  mit  rot  unde  wl;e  und 
schiunen  swarz  unde  golt  turn.  94,  5. 

4.  mache  viereckicht.  sinwel,  niht  ge- 
vieret Er.  8208.  einen  breiten  stein 
gevieret  und  nibt  sinewel  W igal.  1 480. 

5.  füge  viereckicht  an  einander,  über- 
haupt füge  passend  und  fest  zusammen. 
gescbtizavelt  genöle,  wl;  unde  röte 
wirn  die  steine  gevieret  Lam.  4109. 
sus  was  da;  bus  gevieret  Er.  7863. 
ein  tempel  von  marmelsleine  was  mit 
golde  reine  gevieret  und  mit  gimmen 
troj.  106.  c.  die  steine  wol  gevieret 
von  bilden  wären  scitöne  ergraben  das. 
127.  b.  diu  kröne  was  gevieret  mus. 
1,66.  ein  palas  wol  gevieret  von  tö- 
paslön  Ernst  38.  b.  diu  sul  was  ge- 
vieret alsö  da;  ein  ktrfunkelstein  ü; 
iegllcbem  orte  schein  Hein*.  I,  194. 
der  se;;el  was  gevieret  das.  815.  ein 
sneller  wol  gevierter  wagen  MS.  2, 
135.  b.  da;  er  da;  bette  wol  vierte 
unde  etlichen  zierte  Pass.  48,  7 1 .  wfp, 
durch  dtnen  Up  ist  alliu  giiet  gevieret 
Frl.  256,  19.  —  möglicher  weise 
könnte  man  bei  einigen  dieser  stellen 


denken ,    was  weitem  uni 
überlassen  bleibt,    auch  das  ahd.  nur 
bei  O.  vorkommende  fiarjan ,  ga Garjan 

5  perficere,  variare,  disttnguere  [GrafZ, 
669)  kommt  in  betracht. —  part  trop. 
s.v. a.  fest,  beständig,  einkelic  unde  wol 
gevieret  Waith.  79, 38.  dem  aber  min 
schappel  werden  sol,  der  muo;  vi!  wol 

10  gevieret  sin  Winsbekin  16,  10.  vgl. 
Nith.  24,  9.  die  liut  wol  halp  sint 
alslerv£cb,  da;  mü'elich  iemen  vinden  kao 
einen  reht  gevierten  man  her  von  al- 
nem  künne  Helbl.  8,  388.    geviert  reebt 

15  als  ein  adamns  was  er  an  allen  orten 
mit  werchen  und  mit  Worten  Suchend. 
13,  182.  6.  stn  herze  was  ge- 
vieret Er.  4635,  dem  gleichförmi- 
gen entgegengesetzt ,  bald  so,  bald  so: 

20  ettewenue  gezieret  mit  vil  grö;en  Iriu- 
wen, —  dar  nach  kam  im  der  tac  da; 
er  deheiner  triwen  phlac.  man  erwar- 
tet eher  ungevieret,  die  hs.  hat  ge- 
meret. 

25  ungevieret  part.  adj.  nicht  fest 
zusammengefügt,  unbeständig,  eins  un- 
gevierlen  mannes  muot,  der  kücbel 
kalt,  der  blaset  warm  MS.  2,  148.a. 
underviere  swv.  füge  zwischen 
30  etwas.  brOne,  bläwe  bluomen,  röt  mit 
rösen  undervieret  Nith.  55, 5.  diu  ou- 
gen  diu  lu'p  zwischen  wlben  unde  man- 
nen undervieren  das.  37,  3. 

Vierlinge    stf.    quadrat.    die  rue- 
35    ten  sol  fassen  tausent  stain  in  die  vie- 
rung  Münch,  str.  s.  212.  vgL  Schmel- 
ler  I,  634. 
vierrb    für  virre;  s.  yer. 

VIRSIERR     S.  VISIERE. 

40v ie;  stm.  das  wort  scheint  gewalti- 
ger held  mit  spöttisclusr  nebenbedeu- 
tung  auszudrücken.  Gr.  I5,  187.  wü 
ist  nu  der  fie;  von  Zei;eomüre  MS.  H. 
3,  29 1 .  b.    wein  wir  slahen  disen  fie;, 

45  er  gerottet  uns  nimer  mir  das.  270.  a. 
manig  ziere  vie;  Ls.  3,  471.  er  sol 
te  ma;  stn  gar  ein  vie;  das.  388.  er 
vaht  als  ein  vie;,  er  wundet  siben  uf 
den  töt  das.  414.  Rätsl.  2,  67,  37  0. 

50    dar  unib  das  ich  erzürnet  han  ain  klai- 
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neo  ungenant  mit  einem  s  malen  wider- 
drie;,  den  ich  pöt  dem  geraden  vie; 
Wölk.  16,  2,  6.  —  swa;  in  der  mar- 
ter  spie;  tet  u.  der  helle  fie;  Mart.  100. 
Ytu  swf.  feige,  lat.  ficus,  ahd.  füge 
Graff  3,  427.  carica,  Bens  sumerl.  4, 
25.  45,  78.  55,  67.  61,  9.  voc.  o. 
41,  102.  —  sin  e>e  alsam  ein  vlge 
blfiet  Engelh.  4644.  wis  gegrüe;el, 
erstia  vlge!  tf.  »ei/scÄr.  8,  281.  vl- 
gen  suochen  an  den  Stöcken  das.  7, 
149.  da;  leben  ist  süe;er  denn  vigen 
Renner  14513.  tgl.  narrensch.  61,26. 
vieböne,  vlcboum    s.  das  zweite 


viczlk  f.  tioline.  mlat.  viella  für  vi- 
tula,  vidnla,  franz.  vielle.  dö  lütin 
simo  zi  samini  roid  Irurobin  joch  mid 
cymbilin,  mid  phigilin  n.  suegilheinin 
Judith.  117,  21.  si  gewunnen  sine 
holde  mit  vigelen  joch  mit  gtgen  das. 
139,  11. 

S.  VlLB. 

stecke  fest;  treffe  wie  mit 
et  nein  geschosse.  lat.  figere.  wie  er 
mit  rede  Ii  gieret  der  fiventiure  meine 
Trist.  4624. 

gefigiere  «er.  stniu  kleider  leit  er 
an  nnt  flei;  sich,  wie  er  sich  darin  ge- 
figierte  alsö  wol  Trist.  10847. 
vigiu«  stf.  der  gottesdienst  am  Vora- 
bend eines  festes  oder  bei  einer  beer- 
digung ,  todlenamt.  lat.  vigilia.  Schnel- 
ler I,  625.  die  phapheit  vigilie  sanc 
da  in  Ludw.  kreuzf.  2390.  und  man 
nach  kristenlichen  dingen  im  vigilje 
singen  //.  Trist.  6498.  da;  er 
siner  höchztt  vigilje  machte  vol- 
len wit  Pass.  K.  529,  80. 

vigilje  swv.  erlheile  sicheres  geleit. 
der  lichter  sal  in  vigilien,  das  ist,  sirhirn 
und  irlonben  vor  zu  komen  Kulm.  r. 
3,  143. 

gestalt.  lat.  figura.  be- 
meistert  und  berihtet  ze  ritters  figöre 
Trist.  6651.  sin  wat  und  sin  figöre 
das.  10860.  kiesen  an  der  figören  Mein, 
nat.  3.  von  siner  krefte  alsö  verdaht 
wart  ir  menschlich  bilde,  da;  ir  figöre 
wilde  wart  in  allen  troj.  10.  c. 


figöre    swv.  gestalte,  diu  nole  sich 
einlicb  figuret  FW.  367,  6. 

figuriere    swv.  gestalte,  arme  liule 
nfieb  forsten  flgürieren  troj.  23.  b. 
5vihb    sin     vieh.    goth.  faibu,  ahd.  film, 
lat.  pecus,  gr.  nüv;  VlfiL  wb.  200. 
Graff  3,  425.  428.  Gr.  2,  28.  gesch. 
d.  d.  spräche  28.    sine  :  vihe  Geo.  42.  a. 
vehe   Diemer  26,  2.  4.  96,  8.  veh 
10    Grieth,  pred.2,  29.  viehe  :  ziehe  HelbL 
1,  629.    vie:  sie  Ludw.  kreuz  f.  1053. 
vicht  Wölk.  29,  2,  12.  jumentum 
Ohe  sumerl.  10,  36.  —    da;  dibein 
vie  gienge  dar  fif  Ludw.  kreuzf.  2409. 
15    die  sie  sluogen   töt  alsö  da;  vie  das. 
1053.    ein  unwi;;ende  vi  Freiberg.  str. 
282.      treip  sin  vihe  an  di  guoten 
weide  Diemer  34,  28.    da;  vihe  Char- 
ten sie  über  al  Mar.  43.    slnes  vihes 
20    huoten    Diemer   11,  7.     vihes  bein 
thierknochen  tngst.  339,  13.    o;  allem 
sfnem  vibe  er  nam  da;  aller  beste  lamp 
aneg.  19,  84.    da;  ein  arm  wlp  da; 
beste  houbt  o;  irem  vihe  muo$  geben, 
25    swenn  ende  nimt  irs  wirtes  leben  Ren- 
ner 9226.  —  phtr.  die  zwei  vie  (ochs 
und  esel)  Pass.  18,  94.  inzwischen 
zweiti  vihen  Barl.  67,  II.    under  den 
vieren  vchen  Diemer  l~b,  7.    ir  sculei 
30    iurer  fihe  huoten  Genes,  fundgr.  72, 13. 

gevihe    stn.    menge  vieh.    da;  edl 
geviecht  Wölk.  18,  2,  5. 

unvihe    sin.  Ungeziefer,  man  muo; 
das  umfich  slöiben ,  sö  bllbt  da;  e;;en 
35    rein  Zürch.  mittheil.  2,  83.  b. 

mülvihe    stn.    mühlenvieh.  Gr.  w. 
1,  525. 

vaselvihe  stn.  Zuchtvieh.  Oberl.  375. 
zagelvike     stn.    vieh ,  das  einen 
40    zagel  hat;  rinder  und  pferde.  Schmel- 
ler  4,  229. 

vihebirte,  vihehus,  vihekrippe, 
viheno^    s.  das  zweite  wort. 

vihelin  sin.  kleines  vieh.  ßr.5846. 
45  vihelicb  adj.  nach  icetse  desvielts. 
vihlicher  mnot  W.  gast  726.  viheli- 
cbe  siune,  sile  H.  zeitschr.  8,  224.  9, 
54.  vielicbe  sptse  Pass.  360,  61 .  von 
vielicher  begerunge  mgst.  184,3. 
50    vichlicber  begirde  das.  343,  13. 
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vibelicbeit  stf.  brutalitas  fee- 
lichkeit  gl.  Mene  5,  86. 

Tauschen  ade.  viehisch,  viehi- 
schen Teicha.  114. 

VIHTE,    VAHT,    VAHTBH ,    GBVOHTBlf     fechte.  5 

Gr.  1,920.  2,  40.  Graff  3,  442.  prät. 
plttr.  bisweilen  vahten  Anno  3.  250. 
657.  Ath.  C,  63  und  anm.  s.  18.  L. 
Ales.  895  «.  W.  in  dem  letUen  ge- 
dickte auch  vohten.  A.  ohne  ad-  lo 
cerbialpräpositionen.        1.  intransitiv. 

a.  oAne  lusatz.  ich  vihte  oiht,  ich  bin 
ein  wtp  Iw.  209.  ich  gesach  diu  tier 
vehten  unde  ringen  das.  24.  uns  er 
sich  selben  vehtende  Obersiget  Trist.  15 
855.  swer  vehten  and  nrliugen  sol, 
der  muo;  wtae  und  kflene  a!n  troj.  1 36.  b. 

b.  mit  adeerbien  oder  ade.  redensar- 
ten.     ich  wil  biute  gerne  vechten  pf. 

K.  30t, 20.  unde  envftbten  oiht  mere  20 
iw.  265.  wer  vliuhet  da;  man  vlieben 
sol ,  aicher  der  hät  gevohten  wol  Bon. 
78,  18.  si  vahten  alsd  grimme  Nib. 
2149,  4.  da;  die  herren  vehten  ze 
aller  vorderöst  das.  1957,  2.  —  si  25 
vuhten  ouch  mit  meistersebaft  Wigal. 
560.  beten  si  dö  gevohten  ze  rosse 
mit  den  »werten  Iw.  260.  awer  gerne 
ie  über  houbet  vaht,  der  mohte  deste 
wirs  gesigen  Wt nsbeke  33,  3  und  anm.  30 
a.  auch  houbet.  ir  strttent  nnde  veh- 
tent  niht  wan  in  inwern  eac  JfS.  2, 
238.  a.  e.  mit  präpositionen.  dö  sie 
diu  kint  förbrähten,  an  diu  aie  vahten 
unmanltcbe  mit  arge  Kar.  219.  an  35 
die  irrere  er  vaht  Senat.  668.  der  Up 
wil  gerne  vehten  an  die  heiden  MS.  1, 
93.  b.  vgl  leseb.  645,28.  886,34. — 
hien  vihtet  meinen  mit  iu  zwein  Iw. 
197.  tgl.  200.  233.  kchron.  60.  d.  40 
91.  b.  97.  d.  Part.  214,12.  707,  24. 
Gudr.  1444,  4.  mit  der  minnen  vaht 
rang  En.  1375.  vaht  mit  sorgen  unde 
ranc  troj.  65.  a.  hete  mit  endacht  ge- 
vochten  Pass.  K.  170,  33.  —  swa  45 
twene  vehtent  umbe  den  Ifp  Iw.  80. — 
vür  einen  vehten  dat.  155.  193.  278. 
Pan.  701,  25.  Grieth,  pred.  2,  26. 
Frl.  388,  17.  da;  ein  ander  man  für 
slnen  kränz  des  lages   hete  gevohten  50 


Part.  703,  3.  —  wider  got  ai  harte 
vahten   Diemer  64,  9.     vehtin  wider 
diulache  lant  Anno  272.  vgl.  Iw.  156. 
246.  Tundal  46,  19.    der  vebte  wi- 
der dem  rehte  Iw.  179.  —     wie  4a 
gein  uns  vihtesl  W.Wh.  38,3. —  er 
vaht  im  nach  dembluote  üf  da;  herte 
stälwerc  Er.  9234.        2.  transitii 
einen  kämpf  mit  einander  vehten  En- 
gelh.  4446.    die  den  strtt  nfht  envah- 
ten  warn.  2739.    einen  Herten ,  star- 
ken atrit  vehten  W.  gast  12157.  Rob 
663.    mit  ir  herzen  weit  ir  vehten  stril 
Pan.  697,8.    si  vahten  manegen  wie 
Nib.  1735,  2.      er  vihtet  erficht  ir 
(dat.)  allenthalben  sige  L.  Alex.  22« ti 
W.  vgl.  Brest,  rechtb.  $.70.  Görl.  rb. 
a.  28.  137.  fundgr.  1,367.  B.mi/ 
adterbialprapositionen.      1.  ane,  a 
Alexander  vaht  ime  deu  sige  ane  L. 
Alex.  450.    Pirrua  facht  in  (dat.)  sige 
an   Herb.  14924.      b.  streite  gegen 
einen  oder  etwas,  überhaupt  feinde  an. 
beunruhige,    infestare  Diefenb.  gl.  1  54. 
aO  sul  wir  se  vehten  an  Judith.  1 47, 
5.  137,  10.176,2.    Diemer  314,28. 
Anno  657.  L.  Alex.  6827  W.  Iw.  201. 
248.    der  got  selben  ane  vihtet  Ser~ 
tat.  1023.  vgl.  Tundal  55,  29.  sie 
vuebtin  an  Bilasin  mit  he;lichime  zorne 
Ath.  C,  63.    ketzer  und  die  heirien- 
8cbaft  viht  an  mit  aller  kraft  6.  d.  rü- 
gen 956.  —  mit  genit.  wes  anevieb- 
tea  dn  mich  myst.  74,  4.  —    er  vaht 
mit  nosten  unde  streit  der  heiden  an- 
gelouben  an  Pantal.  36.    der  des  tiu- 
vels  unreht  mit  dir  angevohten  bat  BarL 
204,  19.  —  mit  sachlichem  subjecte. 
da;  niht  enwas  da;  den  tievel  novrehle 
aneg.29.  10.  cgi.  15,20.    die  wege- 
miieden  recken  ir  sorge  an  vaht  Nib. 
1756,  2.    e;  vihtet  an  die  krislenbeit 
sö  maneger  bände  bösheit  b.  d.  rügen 
1047.      2.  mite,    jane  vihtet  in  hie 
niemen  mite  Zw.  245.  vgl.  kchron. 
90.  c.  96.  a.  Judith  130,  17.  dafür 
auch  samt:  da;  unser  zveier  geste  so 
lange  samt  vehten  L.  Alex.  4467.  W. 
II.  bin  in  beständiger,  eifriger  beweguu , 
nach  einem  ziele,     vgl.  das  fechten 
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der  handwerker.  —    ivene  sporn  vile 
frech,   di  vabten  drangen  in  da;  sin 
vcrcb  Diemer  74,  2.    der  tobende  in 
da;  munster  vahl  Serv.  3090.    in  dem 
va;;e  er  (der  wein)  üf  wiel,  uuz  er  5 
oben  ü;  vahl  das.  3077.     dem  her- 
sen  ist  als  dem  wallenden  havene,  der 
über  sich   0;  wallet,  sö  sin  dannoch 
ein  guot  teil  lere  ist.    alsö  vihtet  da; 
herze  ü;  im  selben  mit  höchvart  swie  10 
e;  doch  ttel  si  tnysl.  .320,  2,  wo  die 
t.  512  vorgeschlagene  änderung  sihtet 
fehl  greift,    da;  wir  dich ,  herre,  alsö 
meino ,  da;  wir  von  dir  icbt  vechten 
uns  nicht  von  dir  »enden  Suchen» .  35,  1*r> 
108.     veblendiu  tugent  gerämch  ma- 
chende,   äußerliche  Oberl.   1710.  — 
daher  trop.    mühe  mich  ab.    da;  sich 
liep  bl  liebe  mac  wol  erholu,  da;  6 
da  vaht  Waith.  118,  8.     in  dem  siu  20 
swimment  und  vehtent  naht  u.  tag  Suso 
leseb.  888,  1 1 .     stünt  unde  vacht  a  n 
sinem  werke  in  aller  macht  Post.  50, 
17.    ja  enist  e;  nibt  wau  gotes  hulde 
und  6re ,  dar  nach  diu  weit  sö  sere  **** 
vihtet  Waith,  20,  26.    vihtet  nach  den 
dingen  Bon.  92,  81.      d6  si  seT  um 
ir  splse  vaht  das   42,  46.  48,12.  66. 
vicbtet  umb  da;  gut  Pass.  K.  49,  91. 
vebten  umb;  himelriche  Teichn  7.    du  30 
vichtes  vruo  und  späte,  wie  dich  gut 
berate  der  swachen  sptse  Bon.  41,  7. 
cgi.  61,  17. 

nngevohten    pari.  adj.    ohne  ge- 
fachten tu  haben.    Lachmann  zu  JSib.  35 
1723,4.    da;  ir  von  mir  die  vrouwen 
min  vuort  hin  ungevohten  Äronel45.b. 

vehten     $tn.    das  fechten.  Pan. 
419,  3. 

aneveliten    stn.   das  anfechten,  si  40 
lidio  vil  swinde  not  unde  anevechlin 
grö;  von  der  vlnde  widirstö;  Jerosch. 
I  37.  e.  der  vlande  anvechtin  das.  1  1 3.a. 

vorvehten     stn.     das  vor  fechten } 
torkämpfen.  Suchen».  20,  20?.  45 

bevilite    stv.  bekämpfe 

unbevoliten  pari,  adj.  nicht  an- 
gefochten, nicht  bekämpft,  dö  nam  gar 
nnbevohten  diu  Leidenschaft  vil  gr6;en 
roub  Utl.  chron.  5670.  vgl.  4132.  50 


entvihte  stv.  si  müsle.  dit  la;en 
stn,  wand  e;  in  gentlich  entvaht  (sich 
ihnen  entzog?)  Pass.  K.  129,  3.  viel- 
leicht nicht  die  richtige  leseart. 

crvilite  stv.  1.  erkämpfe,  erstreite. 
irvahten  die  burc  Diemer  09, 3.  Bneas 
ervaht  im  Walilant  Anno  383.  mir 
ervaht  mtn  eines  hant  eine  schoene  vrou- 
wen l».  1 34.  den  sige  ervehten  Pass. 
K.  332,81.  401,  21.  der  böse  nicht 
ervacht  richtete  nichts  aus  das.  493, 
28.  Lähelin  dtnen  forsten  a  b  ervaht 
nahm  mit  Waffengewalt  ab  zwei  lant 
Par%.  128,  5.  2.  bekämpfe  si  möb- 
ten  ervehten  wol  ein  her  Iw.  244. 
3.  ich  ervibte  mich  a.  strenge  mich 
kämpfend  an.  da;  kröce  ist  ein  vaue 
sunder,  dar  an  unde  dar  under  die  minne 
sich  ervochten  bat  Pass.  80,  3.  nu  bä- 
ten si  sich  alsö  gar  erwüelet  unde  er- 
vohten ,  da;  si  niht  mere  mohlen  Er. 
891.  nu  het  er  sich  ervohten,  da;  im 
uiene  mohlen  die  wunden  ganz  besten 
das.  5717.  b.  befreie  mich  durch 
kämpf  ton  ehras.  swenue  er  sieb  er- 
füllet von  dem  tiefen  abgrunde,  swenne 
er  sich  des  erwert,  da;  er  dar  niene 
vert  Karaj.  22,  7. 

unervoliteii  part.  adj.  Nib.  1723, 
4  nach  A,  wo  Lachmann  nach  andern 
hss.  uuervorhlen  schreibt. 

gevihte  stv.  i.  fechte,  kämpfe. 
wip  enmugen  nicht  gevehten  Iw.  1 88. 
da;  ich  vil  gevaeble  und  vil  geslrite  H. 
Trist.  3900.  —  da;  er  in  niemer  me 
kan  an  gevehten  Griesh.  pred.  2,  89. 
2.  mähe  mich  ab.  mir  wfirl  di  nicht, 
wa;  ich  gevaebt  Bon.  48,  40. 

nbervihte  stv.  überwinde  im  käm- 
pfe, soll  ers  alle  Übervehlen  Port. 
717,  13.  der  tiuvel  ubervahl  den  men- 
schen mit  stner  mabt  Silo.  3714.  vgl. 
g.  sm.  176.  Pass.  270,  66.  wand  iu 
die  mOde  ubervacht  Pass.  K.  349,  19. 
der  sunnen  breche  ein  vinsler  ubervacht 
das.  545,  41. 

vervihte    stv.  fechte  für  einen  oder 
etwas ,  vertheidige.    die  vrouwen  namen 
vervohten  hftnt  H.  teitschr.  7,  486 
vorvechlit  üwir  recht  nnde  ouch  öwir 
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leben  J er osch.  184.  d.  vorvachl  her 
sere  di  kristenheit  und  beschirmete  den 
gloubcn  myst,  187,  4. 

widervihte  sto.  fechte  gegen  ei- 
nen oder  etwas,  dö  si  begondin  sehen 
da;  golis  zorn  in  widirvacht  J  er  osch. 
III.  d.  —  leiste  widerstand ,  wider- 
strebe, da;  er  mit  sin  er  pfafheit  im 
an  dikeiner  hertekeit  enroochte  wider- 
vecbten  Pass.  K.  58,  77.  swa;  dem 
rechten  widervacht  das.  55,  12. 

widcrvehten  s/n.  der  wurm  wart 
sigelös.  sin  widervechleo  er  verkos 
Pass.  K.  257,  4.  In  alle;  wider Veh- 
len das.  250,  27. 

vehttiuge    stf.    das  fechten. 

anvebtuuge  stf.  an  fechtung.  Je- 
rosch.  77.  b.  onvehtunge  lideu  Frl. 
.'37  5,  2.  eineu  anvehtunge  u.  be- 
koruuge  an  werfen  Griesh.  pred.  2, 
132. 

widervehtunge  stf.  widerfechten, 
widerstreit.  H.  zeitschr.  8,  III. 

tötvebtuogc  stf.  certamen  vel 
pugna  vilae  cum  inorte  Diefenb.  gl.  1 7. 

vchüerc,  vehter  stm.  f echter y  käm- 
pf er.  der  vehla?rc  (pugnator)  almah- 
lich  H.  zeitschr.  8,  124.  —  umher- 
gehender ritter  Teichn.  289.  s.  1  06.  — 
un  dem  andern  buoch  der  vehter,  du; 
ist  in  libro  Machabeorum  Griesh.  pred. 
1,  143.  vgl.  18. 

ancvehtaere  stw.  stm.  anfechtet. 
auevechtere  der  kristenheit  myst.  22,  3. 
175,  8. 

vorvehtaere  stm.  vor f echter,  Vor- 
kämpfer. Trist.  5945.  Jerosch.  30.  b. 
myst.  233,  5.  durch  unsern  herren 
Jesom  Krisl,  der  unser  vorvehta*  ist 
Mai  1  19,  26.  ein  schirmer  u.  ein  vor- 
vehter  des  Volkes  Griesh.  pred.  2,  21. 
vauer  u.  vorvehter  W.  gast  8958. 

vehte  stf.  gefecht,  kämpf,  ahd. 
fehta  Graff  3,  445.  vihte  Griesh. 
denkm.  31.  —  hüben  eine  vehte 
Tundal.  47,  26.  im  iuwer  vehte  ze 
bieten  Mai  119,  31.  einen  gesäten 
strttis  unde  vehte  L.  Alex.  4391  W. 
köne  an  der  fechte  Herb.  3080.  tgl. 
1648  «.  anm.    enpflengen  in  mit  einer 


herten  veble  Trist.  1668.  min  Up  der 
ist  geveilel  mit  kämpfe  u.  mit  vehte 
das.  13241.  vil  manec  schilt  geva;;et 
wart  ze  strite  und  ze  veble  trqj.  89.  c. 
5  vil  blöde;  volchelin,  da;  ne  mach  ze 
der  vehte  debein  vrum  s\n  Judith.  147, 
22.  hierher  scheint  auch  velit  (:  knelit) 
Frl.  27  5,  17  zu  gehören. 

laotvebte    stf.    kämpf  zweier  län- 

10  der  oder  beere,  dem  einwige  entgegen- 
gesetzt. Trist..,  5473. 

widervebte    stf.  widerstreben,  mit 
herler  widervechte  Pass.  K.  429,  41. 
gevehte  stn.  gefecht,  kämpf.  Ernst 

15    10.  a.  Kolocz.  200. 

vehte    swm.  / echter ,  kämpf  er. 
ellcnvehle    swm.  tapferer  f echter. 
er  ist  under  geteliugen  gar  ein  ellen- 
vehte  MS.  II.  3,  264.  a. 

20  vorvebte  swm.  vor f echter ,  Vor- 
kämpfer. Karl  57.  b. 

wider  veble  swm.  gegner.  ver- 
druche  sine  widervechleo  pf.  K.  239, 
34.    di  widervehten  krislinlicheo  glou- 

25    ben  litan.  1420. 

vil  adj.  defect.  viel.  goth.  Glu,  adver- 
bial, und  genit.  filaus,  ahd.  filu ,  filo 
Gr.  3,97.  613.  4,  760.  Ulfil.wh.10f>. 
Graff  3,  471.    im  mhd.  der  guten  zeit 

30  ist  das  wort  nur  unflectiert  als 
gebräuchlich;  flectiert  und  in 
kasus  und  genus  nur  später  und  selten  ; 
vgl.  da;  ich  vilre  (genit.)  uoscbulde 
wei;  amgb.  1  6.  b.  —     viele  gr.  Bud. 

35  Ka,  16.  ville  Roth.  1973.  2003.  vile 
(:  spile)  L.  Alex.  4071  W.  U.  Trist, 
2334.  vele  (im  reime)  Jerosch.  69.  c. 
vel  Ludw.  3  u.  m.  I.  substanti- 

visch       1 .  ohne  genitiv.     e;n  giltet 

40  lützel  noch  vil  lw.  1 83.  von  der  ge- 
denke ich  vil  und  gnuoc  Trist.  4782. 
der  mlre  gehei;et  danne  vil  Stricker 
2,  5  «.  anm.  —  da;  hus  muo;  ko- 
sten harte  vil  lw.  111.     die  alsö  vil 

45  gesprechent  das.  98.  obs  alsö  vil  (mit 
einem  Schnippchen)  genie;en  min  Waith. 
41,  28.  ir  bat  so  vil  durch  mich  ge- 
tdn  Jw.  165.  den  lie;  man  nibt  sä  vil 
ein  seil  Lan«.  3262.    in  enlie;  diu  wise 

50    sö  vil  uibt  sö  ein  me;;er  tragen  das. 
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5563.     bte  ist  ze  vil  gelegen  Waith. 
22,  2.    etewie  vil  bihteb.  40.  2. 
fwi/     wt^i  p#     9«  tfflt  wowuwfle^«  flsd 
im  sifieW.    hie  was  Schimpfes  vil  /». 
4 1 .    siner  manheit  der  ist  vil  «tos.  98.  5 
di  wart  mit  guole  wuuders  vil  began- 
gen Waith.  25,  31.      des  beres  was 
unma;lichen  vile    L.  Alex.  4071  W. 
nu  ist  einer  jebe  ze  vil  Trist.  101. 
mloer  swajre  der  ist  leider  alze  vil  jq 
Waith.  89,4.    es  wer  ze  vil  das.  33, 
38.    michn  dunkele  oibt  ze  vil/co.92. 
mir  wa?re  der  rede  gnr  ze  vil  aas.  1 64. 
es  ist  ia  gar  ze  vil  iAr  nehmt  euch  tu 
tiel  heraus,  es  kommt  euch  nicht  *u  (5 
Pars.  131,  9.  346,  24.     dfi  ist  min 
gar  ze  vil  da  bin  ich  über  MS.  1,  21.  b. 
der  wflrde  raer  «Jen  ze  vii  Am.  1549. 
bisweilen  scheint  auch  das  einfache  vil 
fast  wie  ze  vil  su  stehen:  iwer  berze  20 
dunket  keiner  sciialkheit  vil  (zuo ,  ze 
vil  AB.')  Iw.  40.  u.  Lachmann  s.  845. 
Blieb  danket  der  genuden  vil  Türh.  Wh. 
I39.a.    des  was  da  vil  unde  vil  Tun- 
dal.  49,  44.         hie  is  so  ville  her-  25 
zogen  Roth.  1973.  tgl.  2003.    in  dem 
so  vil  vische  gat  Reinh.  723.  bceser 
stete  der  ist  vil  la>.  284.    dö  kam  vil 
riltcr  Waith.  106,  25.  egl.  11,4.  64, 
12.  Pars.  373,  10.  380,  22.  423,  6.  30 
W.  Tit    13.  WigaL  2507.  3389.  Mb. 
U3,  4.  210,  2.  473,  1.    der  ist  vil 
aade  vil  gewesen  H.  teitschr.  7,  141. 
böhe  küner.  reit  bi  Terramers  kinden 
vil  W.  Wh.  352,  18,  wo  vil  apposi-  35 
4»<m,  irn>  in  einigen  andern  untenan' 
geführten  fallen.       b.  mit 


kann  sie  bisweilen  als  oppositionelle  fas- 
sen, vgl.  H.  zu  Engelh.  s.  261.  vil  stein  40 
warn  verwieret  Pars.  741,  8.  vil 
kleiner  juncherrelln  sprangen  das.  227, 
19.  vgl.  250,  8.  824,  15.  vil  sehille 
der  ganzen  worden  da  zerfueret  W.Wh. 
383,  6.  dar  ambe  muosen  degene  vil  45 
Verliesen  den  Hp  Mb.  2,  4.  596,  1. 
750,  2.  884,  1.  vil  kerzen  drinoe 
bruonen  troj.  142.  b.  c.  genitiv.  der 
man  vil  der  6ren  gibt  Waith.  15,  2. 
rgl.  43,  9.    so  warre  dem  wirte  wor-  50 


den  rill  vil  kumbers  Pars.  251,  24. 
vil  kraft  man  au  in  innen  warl  das. 
792,  4.  durch  si  wil  ich  mich  änen 
vil  misselat  MS.  1,  190.  b.  da;  ist 
vil  koufliute  site  Pars.  352,  18.  d. 
datic.  mit  sile;er  videhure  vil  W.Wh. — 
d»i  ist  vor  bö  vil  diet  geschehen  lic. 
279.  zuo  vil  liuten  gfin  Waith.  46, 
12.  da;  si  vil  liuten  sol  sin  gemeine 
das.  116,  5.  si  hie;  ouch  vil  den 
fremden  brüeven  herlich  gewant  Mb. 
263,  4.  mit  vil  gedenken  das.  I  189,2. 
also  nach  dem  obigen  oppositionelle  ter- 
bindungen.  e.  accusativ.  ir  habt  mirs 
ze  vil  geseit  Iw.  1 5.  ich  machet  des 
slrites  harte  vil  das.  47.  umb  eine; 
la;  ich  vil  dinges  under  wegen  Waith. 

62,  2.  er  singet  des  kurzen  und  des 
langen  vil  das.  18,  12.  wand  er  vil 
süe;er  fröiden  glt  das.  101,  8.  vil 
snise  unt  dannoch  mfire  bereiter  Am. 
1836.  mit  sunden  der  er  vil  und  vil 
begftl  cod.  palat.  341,  46».  bäte  er- 
begutes  vile  and  vile  mgst.  152,  5.— 
si  bat  kraft  so  vil  Iw.  66.  vil  wunden 
enpfangen  das.  264.  schouwen  vil 
vriuntltche  (oder  \'\\  hier  adv.?)  blicke 
das.  1 44.  II.  adverbial.  I .  cor 
adjectivis.  a.  im  positiv,  sehr,  der 
brunne  ist  vil  reine  Iw.  30.  ein  vil 
wlser  man  das.  63.  vil  maneger,  ma- 
negiu  das.  77.  109.  103.  vil  manec 
vrouwe  guot  frauend.  1 1,  27  u.  dgl.m. 
vil  kleine  u.  vil  kleine  Conr.  AI.  669. 
maneger  vil  Waith.  22,  6.  waren  gc- 
fischieret  vil  Part.  232,  28.  b.  im 
comporativ.  viel,  vil  lieber,  sebcener 
Waith.  57,  30.  116,  10.  e;  ist  vil 
desle  Uhler  Pars.  213,  13.  da;  ist 
got  vil  und  vil  genemer  Griesh.  den  km. 
61.  —  ra?;er  vil  Iw.  201.  rieber 
vil  a  Heinr.  1430.  eller,  steter  vil 
Waith.  58,  2.  96,  37.  2.  vor  ad- 
verb.  a»  im  positiv,  vil  dicke  Iw. 
45.  58.  98.     vil  gerne  das.  16.  25. 

63.  vil  lihte  sehr  leicht,  vielleicht  s. 
Übte,  vil  nahen,  nach  beinahe  L.  Alex. 
4345  W.  a.  Heinr.  1203.  Iw.  13.  48. 
141.  Waith.  21,  13.  Par%.  23^,  23. 
638,  2.  Pass.K.  9,  62.  mgst.  136,26. 
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153,28.  vil  wol  Iw.  II.  14.  49.  60. 
Porz.  49,  3.  114,  2.      vil  harte  wol 

a.  Heinr.  613.  —    Hhte  vil  Iw.  81. 

b.  im  compar.  vil  bo^  Iw.  239.  Waith. 
18,7.  vil  diu  ba;  Iw.  166.  vil  vcrre 
deste  ba;  das.  103.  vil  leider  Waith, 
96,  32.  vil  gernre  Bert.  281.  — 
minre  vil  Waith.  27,  2.  gerner  vil, 
deste  gemer  vil  Iw.  81.  18. 

altvil  hermaphrodit.  sachsensp. 
1,4.  das  wort  gehört  hierher  wenn 
all  glied  bedeutet,  also  ursprünglich  der 
ein  glied  zu  viel  hat.  vgl.  gl.  Cass.  E, 
15  altee  (=  allä)  articulata  s.t.a. 
articuhu.  tgl.  Altvil,  Allfll  als  eigen  - 
name  M.  B.  2,  344.  o.  1180.  7,  450. 
s.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  947.  H.  zeit- 
schr.  6,  400. 

borvil  sehr  viel,  des  ne  bi- 
stet hie  pore  vile  nicht  sehr  viel  d.  i. 
nichts  Genes,  fundgr.  51,9.  oe  hilfet 
porvile  das.  37,  1.  —  in  positiven 
sätzen  mit  ironie  sehr  wenig ,  gar 
nicht,  der  gemutet  es  borvil  Lanz. 
1147.  da;  mich  ducket  borvil  Flore 
4745  u.  Sommer,  mehr  unter  bor 
bd.  1,  150.  151. 

etcvil  etwas  viel,  er  geruowe 
ettevil  wile  Bert.  69. 

übervil  übermäßig  vieL  Pass. 
K.  s.  781. 

unvil  nicht  viel,  sehr  wenig 
(gar  nichts),  man  tuot  und  lat  unvil 
durch  mich  Winsbeke  47, —  was  un- 
vil nicht  lange  von  Röme  gcscheiden  £ 
da;  er  Sercat.  1297. 

wundervil  wunderbar  viel,  ir 
gebietet  wundervil  b.d.rügen  405.  co/. 
H.  zeitschr  2,  13. 

vüc  stf.  Vielheit,  menge,  an  der 
menegi  u.  an  der  vili  Grieth,  pred.  1, 
131.  mit  vili  mgst.  269,6.  vgl.  leseb. 
1043,  21.  1070,  5.  6. 

viln  swv.  viel  machen ,  mehren. 
da;  e;  in  frende  vilt  (:  gespilt)  lo- 
henijr.  7  9.  oder  ist  es  zu  feien  tmrf 
eine  unpersönliche  construction  anzu- 
nehmen? 

beviln  swv.  1.  persönlich,  ir 
betet  iueh  gähs  gein  mir  bevilt  hättet 


mir  sm  viel,  zu  wehe  gethan  Part.  415, 
28.  2.  unpersönl.  mich  bevilt  ei- 
nes dinges  mir  wird  etwas  zu  viel; 
binf  werde  es  müde.  vgl.  Gr.  4,  232. 
5  Schneller  1,  627.  —  anders  mnoste 
sie  beviln  o.  betragen  miner  o;verte 
Mar.  96.  swen  slns  kumbers  niht  be- 
vilt Pari.  603,  20.  slns  beres  mich 
bevilte  das.  214,  24.     die  vtnde  we- 

10  nec  des  bevilt  sie  machen  sich  wenig 
daraus  das.  24,  27.  des  bat  mich  gar 
an  im  bevilt  das.  289,  30.  es  het  ein 
arme;  wlp  bevilt  an  dem  wftpen rocke 
das.  757,  20.  —    auch  mit  unter ge- 

15  ordne  lern  satze.  Ywaueten  niht  bevilte 
ern  ldrte  das.  1 58,  1 .  den  des  niht 
bevilte  ern  rite  Wigal.  5636.  vgl.  im 
allgemeinen  Parz..  60,  12.  150,  12. 
201,  2.  250,  20  u.  m.  W.  Wh.  356, 

20  24.  419,  18.  W.l.  9,  30.  Wigal  166. 
4045.  KS.  1,  29.  a.  192.a.  2,  12.  b. 
141.  b.  204.  a.  206.  b.  252.  b.  Trist. 
4939.  U.  Trist.  110.  3163.  fronend. 
171,  3.  Barl.  6,  72.  12,26.  168,20 

25  v.  m.  Pass.  K.  13,  68.  18,  36.  21, 
10.  u.  m.  Hätzl.  2,5,314.  feseo.1033, 
37.  2,  10,  30.  des  mich  re  sagende 
bevilt  Flore  2865  5.  der  strtte  zu 
schribene  mich  bevilt  Jerosch.  111.  c. 

30  deis  von  in  allen  wart  bevilt  Parz.  174. 
16.  —  mit  dativ  der  person.  sw* 
im  kumbers  wa?re  bevilt  das.  687,  20 
nach  D;  het  iender  kumbers  in  be- 
vilt FG. 

35  er  vi  In  swv.  zu  viel  werden  oder 
dünken,  wa;  of  dich  dinis  gevertu 
noch  hüde  irvilt  Roth.  4678. 

geviln  swv.  zu  viel  werden  oder 
dünken.     ir  bant  des  nie  gevilte  Tit. 

40    40,  349. 

verviln  swv.  zu  viel  werden  oder 
dünken,  nihtes  mich  hin  t\m  verviU 
Geo.  235.  1089.  des  sol  mich  durch 
dich  nibt  verviln  das.  3670.    an  stae- 

45    ten  dingen  stetekeit  mich  niht  vervilt 
Frl.  435,  8. 
vilAn    stm.   dörfer,  bauer.   lat.  villanu>. 
franz.  vilain,  vgl.s'xWe. —  do  da;  der 
vilän  ersach  Parz.  143,  3.    genfleht  ir 

50    immer  vilän  das.  144,  5.  vgl.  257,  23 
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524,  t.  570,  25.    da  nie  getrat  filä- 
nes  fuo;  das.  74,  13. 

vilänic  stf.  das  wesen  eines  vi- 
lanea  =  dörperheit.  ane  vüanie  meil 
kröne  I.  b  5c  A.  5 
vb.c  stf.  feile,  ahd.  fihala ,  fihila ,  fi- 
gila  Orojf  3,  433.  lima  viela  eoc.o. 
II,  13.  file  snmerl.  35,  59.  57,58. 
lihal ,  fihile,  Hin  gl.  Hone  6,  344.  7, 
599.  figel  gl.  H.zeitschr.  5,415.  —  10 
hindert  die  figele  Clot.  chron.  7 1 .  umb 
dln  kröne  gel  ein  riogel,  da  die  zwelf 
an  einer  alle  aleiae  ligent  fine  vlle  H. 
tettschr.  8,  279. 

vilhüs    s.  das  zweite  worl.  15 

vile  sicc.  feile,  hhilöm,  figildm 
Graff  3,  434.  limare,  e radiäre, 
feilen  Diefenb.  gl.  169.  110. —  trop. 
iwer  biawer  niht  geboren  vigel  (:  vi- 
gel)  beraubt,  schindet,  dem  sin  die  rd-  20 
sen  wideraeit  ffeW.  13,  164. 

undervile  unterfi loter  in- 

terrasilia  sumerl.  9,  79. 

servile  swe.  ter  feile,  die  bant  u.  die 
ringe  wörent  xerBgelt  Oos.  chron.  71.  25 

vilaere     swv.    feiler,  feilenhauer, 
veiler  aüd.  schausp.  2,  329. 
vilhb  ,  valch ,  vuliek ,  VOLHBK    das  ein- 
fache cerbum  erscheint  im  mhd.  nicht 
mehr ,  sondern  nur  in  den  zusammen-  30 
Setzungen  bevelhcn,  enpfelhen,  nhd.  be- 
fehlen, empfehlen,    goth.  Alban  über- 
setzt xpvrttur  Tim.  1,5.25;  Oänrtir 
Matth.  8,  22;  ahd.  felban  componere, 
condere ,  nord.  fela  legere,  ags.  atfeo-  35 
lan,  prät.  älfealh  insislere,  operam  dare. 
vgl.  lat.  sepelire.  Gr.  2,  33.  Utfil.  wb. 
204.  Graff  3,  500.  501.  504.  nach 
den  bei  Graff  angeführten  Tal  ab  com- 
posuit  ligna  d.  i.  schichtete  den  schei-  40 
ter  häufen .  witofelah  rogua,  bifel- 
han  immolare,  anbifolhan  illibalus 
b  i  f  e  1  h  I  r  i   pollinctor    wird   Gr.  d. 
ich.  1,  1253.     das  bestatten,  ur- 
sprünglich verbrennen  der  leichen  45 
als  grundbedeutung  des  worts  angenom- 
men ,  doch  auch  der  einfache  grund- 
begriff  condere,  tegere  für  zuläs- 
sig erklärt. 

bcvilhe    sie.    I.  begrabe,    da;  er  50 


VILHE 

in  da  niht  bevulhe  Genes,  fundgr.  75, 
5.  er  bevalecb  si  aeöne  mit  alanch 
aller  bimentuue  das.  33,  31.  vgL  un- 
ten b  e  v  i  I  d  e.  H.  übergebe,  über- 
trage (mando).     in  dieser  bedeulung 

t   Si  0 A       hf* ch  ^   W^J  /7J tlicJl  l ffi  W  d  • 

und  md.  quellen  und  später  allgemeiner 
synkope  des  b.  bei  Jerosch.  findet  sich 
ein  prät.  bevfil.  später  scheint  be- 
velhen  auch  mit  bevilen  bisweilen  ver- 
wechselt zu  sein;  wenigstens  steht  be- 
vilen ich  H.  %eitschr.  8,  219  uod  be- 
vilhen  für  beviln  Hättl.  2,  5,  314.— 
es  lassen  sich  folgende  einzelne  bedeu- 
tungen  sondern  :  I .  ich  übergebe, 
übertrage  einem  etwas,  besonders  um 
dafür  au  sorgen  oder  es  zu  schützen, 
empfehle.  a.  den  Up  bevalch  er  dem 
grabe  kröne  164.  a  ScA.  dö  man  den 
ritter  werde  bevolhen  bäte  der  erde 
U.  Trist.  3298.  b.  bevelhet  ir  liute 
unde  iant  Iw.  1 1 2.  da;  lant  at  dir 
bevolhen  Nib.  1459,  I.  er  bevalcb 
im  sine  kröne,  gerihte  unde  laut  (der 
könig  seinem  nachf olger)  das.  658,  1. 
dem  wart  des  grales  van  bevolhen 
Part.  501,  24.  da  im  atab  u.  kröne 
öffentlichen  wart  bevoln  (:  doln)  Pass. 
K.  10,  49.  da  ber  ime  di  kirche  be- 
val  myst.  37,  10.  der  nam  nna  noch 
bevolhen  ist  W.  Wh.  48,18.  —  ohne 
datic.  man  bevalch  iealiche  porten  sö 
rar».  377,  7.  e»  wenne  befulhe  du 
mir  in,  da;  ich  aale  rede  geben  ?  Die- 
mer 1 1>,  14.  bevalch  dise  gestc  in 
allen  Fora.  641,  18.  den  da;  kint  be- 
volhen waa  Barl.  23,  26.  vgl.  H.  %eit- 
schr.  8,  168.  HdUL  1,  9,33.  14,21. 
dö  der  keiaer  demi  aelbiu  hejrrin  bi- 
val  sich  Anno  579.  —  lat  ü  diae 
vrowe  sin  bevoln  En.  12757.  la  dir 
bevolhen  sin  unseren  gast  Part.  34, 
11.  lat  in  bevolben  aln  die  tambea 
Gudr.  278,  1.  tgl.  Barl.  183,20  Pf  — 
er  bevalch  ai  hant  von  bände  dem  ge- 
trinwen  Foitenande  Trist.  1639.  wa 
ich  iu  bevilhe  mtne  mantalde  aiweren 
triwon  leseb.  190,  27.  aealchen  und 
dinwen  pevalch  er  da^  vihe  ze  Iriuwen 
Genes,  fundgr.  45,  25.    bevalber  öf  ir 
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triwe  Meljanzen  allen  /Vir».  344,  28. 
UM  iu  bevolhen  sin  öf  triuwe  und  uf  ge- 
nfide  den  lieben  bruoder  roto  Nib.  363, 
2.  —  ohne  dativ.  sus  wart  bevolhen 
da  der  knabe  Fora.  345,  12.  d.  da; 
gesinde  da;  bevalch  ich  gote  Iw.  24. 
1 92.  dem  hObsten  gute  beviib  ich  dich 
MS.  1,  91.  a.  ir  sult  ane  sorge  gote 
bevolhen  varn  Nib.  1030,  1.  vgl.  Par%. 
799,  13.  Pass.  K.  462,  79.  bevalch 
sich  gote  das.  58,  64.  so  bevilhe  ich 
den  genaden  din  die  vi!  armen  sele  mtn 
Barl.  359,21  p/*.  befulben  gote  beide 
ir  nflt  Wigal.  3500.  —  ohne  dativ. 
bevalh  elliu  siniu  dinch  an  unseren  treh- 
Un  Genes,  fuudgr.  56, 13.  ich  bevilhe 
hiute  in  dtnen  segeu  min  kint  Wigal. 
1400.  ir  kindelin  bevalch  si  dö  in  afnen 
gewalt  troj.  44.  c.  in  d!ne  bende  bevi- 
len  ich  mfnen  geisl  H.  zeit  sehr.  8,219. 
da;  er  sich  beval  in  ander  liule  gebet 
das.  216.  wand  ich  mich  in  sine  gnßde 
bevele  Ludw.  54.  2.  stelle  anheim. 
wie  breit  ein  ieglicher  sterre  sl,  da; 
bevelhen  wir  gote  Bert.  300.  3.em- 

als  pflicht  oder  amt  auf.  er  bevalch 
ime  umbe  Ruolanten :  bringestn  mirn  ze 
hauten,  da;  diene  ich  immer  pf.  K.  93, 
4.  sun ,  la  dir  bevolhen  sfn,  swi  du 
guotes  wibes  vingerlln  mögest  erwer- 
ben, da;  nim  Pan.  127,  25.  —  diu 
rede  wart  im  bevolhen  gar  Iw.  279. 
als  im  e  was  bevoln  Pass.  K.  45,  31. 
wa;  im  von  ir  was  bevoln  das.  45, 31. 
bevül  in,  da;  si  im  irvfirn  di  mßre 
J er osch.  61.  c.  der  meistir  mit  gebtte 
bevül  im  der  blsorgin  werc  das.  130.b. 
bevalch  ime  da;  her  gewaldic  legftte 
w6re  myst.  133,27. —  au  raine  fiele 
bevalch  er  mir  da;  ich  deu  gürlcl  gftbe 
dir  Wigal.  1371.  bevalch  ir  verre 
unde  an  ir  11p,  da;  si  sich  in  leite  Trist. 
1894. 

bevelhunee  stf.  commendalio,  man- 
da  tum.  Kulm.  r.  5,  4.  33.  Schema,  str. 
art.  7. 

bcvelhcr  stm.  der  einem  eficas 
übertrugt,  anter  traut;  commendator. 
swer,  des  im  bevolhen  ist,  ibt  behal- 


tet wider  des  bevelbers  willen,  der  ist 
ungetriuwe  myst.  333,  27. 

bevcllinüsse      stf.  commendatio 
man  da  tum.  bevelchnnsa  Wölk.  57, 3, 8. 
5    bevelnisse  Kuh»,  r.  5,  33. 

bivilde,  bevilde  stf.  begräbnis, 
leichenbegängnis;  für  bevilhede.  vgl. 
Schneller  1 , 628.  diu  pivildi  wart  Ir- 
lich Genes,  fundgr.  83,  36.     diu  be- 

10  vilde  wart  wol  begangen,  getan  Ser- 
val. 1699.  altd.  bl.  1,  226.  Wigal. 
8325.  ein  solhe  bivilde  er  nam,  so  e; 
landes  herren  wol  gezam  Gregor.  101. 
die  bevilde  man  zehant  gap  Tundal. 

15  44,  23.  man  truog  in  zuo  der  bivilde 
das.  44,  38.  hei  wn;  gnoter  pfaffeu 
ze  siner  pevilde  was  Nib.  1005,  4.  vgl. 
Diemer  67,  14.  263,  9.  tod.  genug . 
74.  H.  teilschr.  8,  175.  Kolon.  186. 

20  lichbevilde  stf.  leichenbegängnis. 
ltcfabevilhede  WaUrajf  49. 

lipbevilde  stf.  leichenbegängnis 
Tit.  4,  20. 

bivilde     swv.     begrabe.     er  wart 

25    gepivilt  als  ein  bund  Ottoc.  c.  262. 

enpfilhe  sk>.  übergebe,  vertraue 
an,  empfehle,  und  er  da;  her  enpbnlhe 
dem  sune  sin  Lan%.  7025.  den  got 
die  heiligen  kristenbeit  hit  enpholben 

30  Griesh.  pred.  2,  34.  alsd  enphnlh  der 
alte  Tobias  slnen  sun  dem  engel  das. 
17.  swen  wir  dem  lande  enpbelhen 
Wien,  handf.  292.  emphilht  im  al  sin 
dinc  Teichn.  295.  —  sö  mao  man  im 

35  enpfelhen  wol,  swes  ein  man  pflegen 
sol  H.  zeitschr.  8,  97.  —  empfolhen 
gnot  in  depositum  gegebenes  Gr.  w.  I, 
232. 

viLLR    stf.    dorf.    tat.  villa.    gen  plw. 

40  ville  Lachmann  «u  Iw.  554.  vgl.  vi- 
lan.  —  al  umbe  tragen  von  steten 
zuo  villen  kröne  f.  137  f  ?  gehört 
auch  hierher:  uf  des  kieles  villen  (auf 
dem  schiffe  wie  Ziemann  erklart)  TürL 

45    Wh.  7t.  b. 

VILLE     SWV.  S  VBL. 

Villecahünz    geogr.  n.    Pan.  772. 
Filones    n.  pr.    graf  von  HiberboUicön 
Pars.  770. 
50mz    stm.  ftit, 


Digitized  by  Google 


VtME  317 


VlN.EGER 


haaren  Graft  3,  519.  vgl.  vel.  fil- 
trum  sumerL  50,  14.  voc.  o.  16,  20. 
gl.  Hone  7,  59 1 .  sagum  sumerL  1 6,  64. 
cent  oo  filze  das.  6,  I. —  troufher  zc 
foo;e,  alsam  ein  naz^er  vilz  H.Trist.2  I  69. 
kein  brttder  der  gestio!  ist  sol  liegeo 
üf  vederbetten  adir  vilzeo  siaf.  d.  d.  o. 
5.  79.  mit  slme  eichen  kolbin,  mit 
sime  wfzen  vilze,  mit  stme  ufgebundem 
hoote,  mit  alle  deme,  da;  man  zum 
kämpfe  begert  Gr.  w.  2,  213.  —  sus 
nimt  mfn  same  zuo  mit  vulen  vilzeo 
MS.  H.  2,  205.  b.  —  moorgrund. 
Schneller  1,  530. 

vilzgebftr,  vilzlüs  s.  das  zweite 
»ort. 

vilzel ,  vilzeltn  sin.  kleiner  filz.. 
vilzel  wir  schminke  Hetbl.  I,  1 149.  des 
salels  vilzeltn  decke  Porz.  537,  6. 

gevilze  stm.  cento  geviltz  üf  der 
schribschindel  voc.  o.  18,  27. 

vilzin  adj.  von  filz,  den  vilztnen 
huot  H.  gesab.  2,  438. 

ougetivilzec  adj.  lippus  voc.  1462. 

gevilzet  partic.  von  filz  gemacht. 
gevilzet  schnöbe  calcei  viUioti  M.  B.  9, 
503.  12,  316.  vgl.  Schneller  1,  530. 

vervilze  sicc.  wirre  in  ein  ander 
wie  fiU.  vervilzet  was  im  hör  und  bart 
Ls.  2v  235. 
vlMK,  vkih,  vimen  fahre  hin  und  her, 
glänwe?  vgl.  baier.  ßmern  flimmern 
Schnuller  I,  532. 

veim  stm.  schäum,  ahd.  feim  Graff 
3,  5 1  9.  Schneller  1,531.  Taum  Frisch 
l,252.a.  spuma  sumerL  17,  18.  re- 
purgium  das.  15,  5.  —  diu  ros  von 
dem  veime  warn  erswitzet  sfire  Dietr. 
37.  a.  si  bant  gesangen  von  dem  veim, 
den  grünt  hant  si  verlegen  Frl.  165,6. 
sin  eren  seim  ob  er  sich  mischet  zuo 
des  wandels  veim  das  329,  10. 

veime  swo.  schäume  ab.  ahd. 
fei  inj  n  Graff  3, bl  9.  dö  er  aller  sfinden 
lünste  gar  von  dir  geveimet  hat  US. 
i,  29.8.  dnrcbkernet  luler  golt  nach 
Wunsches  stimel  was  al  stn  b\uol  (blüte) 
geveimt  geläutert  uf  lop,  gevult  öf  mar- 
gartten  Frl.  313,  10. 

veimer    stm,    eine  art  fischerneiz. 


Frisch  1,  252.  a  funda,  reticulum 
Schneller  1,  532.  dann  auch  wohl  das 
leichte  stück  holz  oder  kork  an  der  an- 
gelschnur ,  welches  oben  auf  dem  wos- 
5  ser  schwimmt,  das  einer  so  höflich  mit 
einer  vedersnuor  si,  das  er  an  als  ker- 
der  oder  feimer  vischen  könne  Gr.  w. 
1,  156. 

vimel    stm.    das  wort  kommt  nur 

10    bei  Frl.  vor  und  ist  nicht  ganz  deut- 
lich. —     es  scheint  die  feinen  glän- 
zenden theile  des  schäum  es  dann  alanz 
strahl  im  altgemeinen  tu  bedeuten,  mir 
tnot  Sünden  scbimel  sam  des  schumes 

15  vimel  Frl.  37,  11.  glänz  also  ein  vi- 
mel das.  313,  9.  im  span  der  himel 
ein  umbekleit  von  slner  formen  vimel 
das.  315,  4.  sam  ein  vimel  du  bern- 
der ast,  dln  ob;  brach  unsers  jamers 

20    scbimel  das.  KL.  17.     E.  erklärt  in 
der  letzten  stelle  vimel  durch  eisen- 
keil, vgl.  Frisch  I,  266.  a. 
pIn    adj.    fein,  schön,  vgl.  ahd.  finlihho 
teuere  Graff  3,  523;  franz.  fin,  aus 

25  lat.  finitns  Diez  wb.  145.  phtn  MS.  2, 
22.  a.  244.  b.  —  e;  wart  nie  knabe 
so  rehle  vin,  noch  so  zühtic  noch  so 
wls  troj.  33.  b.  si  was  gar  edel  und 
gar  vin  an  Übe  Conr.  AI.  204.  diu 

30  flne  die  schöne  MS.  1,  I90.b.  glänz 
von  golde  vin  H.  Trist.  2523.  mit  dem 
getihte  sinen  dem  reinen  unt  dem  vi- 
nen  das.  44.  di  vinen  wart  (worl) 
Suchenw.  1 3,  4.    perlin  vin  das.  21  5. 

35    klenöte  fin  Ludw.  14. 

finlich  adj.  fein,  schön,  stuondeu 
als  reht  vinlich  Griesh.  denkm.  45. 

fiiie  stf.  feinheit,  Schönheit,  der 
worte  vtn  Frl.  197,  3.     slns  roches 

40    vin  das.  ML.  18,  II. 

fine  swv.  mache  fein ,  schön.  Marl. 
145.  Suchenw.  3, 1  39.  177.  9,9.  man 
siht  schöne  gefinet  heide  noger  MS.  H. 
3,  212.  b.     got  zu  himele  flnit  swen 

45    er  öf  erdin  ptnit  Jerosch.  104.  b. 
vIrager     stm.    weineßich.    vgl.  agraz, 
(1,   13.  a.)    aus   acer  Diez  wb.  I, 
8.  —      purzeln   unde  latun  gebro- 
chen in  den  vtncger  (:  unweger)  Porz. 

50    551,  20. 
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vrac    stm.  ?   funke,    er  mohte  niht  ent- 
wichen des  heilen  fiures  vinc  (:  rinc) 
Wolfdietr  745,  3.  H.  heldb.  1,  254. 
vgl.  vanke,  vunke.  —    gab  es  ein 
sie.  vinke,  vanc?  5 
yindb  ,  vant,  vdhiibn  finde,  erfinde,  goth. 
finj^a,  ahd.  findu  Gr.  2,  35.  Ulfil.  tob. 
205.  Graff  3,  529.  vgl.  gr.  rtvrftuto- 
uai.  das  part.  prät.  lautet  fanden  ohne 
ge ;  prät.conj.  häufig  vunde  statt  vüude,  10 
vgl.  Sommer  tu  Flore  25.    vander  für 
vant  er  /to.  126.  166.  Part.  136,22. 
Trist.  14354.        A.  finde.       1.  ohne 
object.    den  guolen  knehlen  rat  ich  wol: 
ir  keiner  gerne  vinden  sol,  er  sol  ouch  15 
niht  Verliesen ;  sö  roac  man  triuwe  kie- 
sen er  soll  nicht  stehlen  und  vorgeben, 
er  habe  es  gefunden,  oder  vorgeben  er 
habe   das  anvertraute  verloren  Vrid. 
49,  2  und  anm.        11.  mit  accusativ.  20 
t .  ohne  nähere  bestimmung.   runde  du 
den  künec  Pan.  653,  27.    sciere  hü- 
ben si  sich  dö,  dä  si  irn  herren  fan- 
den L.  Alex.  4593  W.    gie  dä  er  sie 
vant  Mb.  1013,  1.    die  besten  her-  25 
berge  man  suobte  die  man  vant  das. 
127,  2.  708,  3.    swie  vil  ich  suoche, 
ichn  vindes  nie   Waith.  58,  38.  dise 
hunde  und  dise  tiute,  seht,  die  verlös 
ich  biute:  nu  ban  ich  si  aber  fanden  30 
Trist.  2777.      er  bete  stn  verlorne; 
scbfif  vundeu  Barl.  109,  40  Pf.  Sil- 
ber als  e;  wa?re  fanden  Waith.  25,  33. 
vundeni;  kint  Exod.  fundgr,  88,  27. 
vgl.  vunlkint.    fanden  sarbe  Gregor.  35 
802.     urteil  vinden  Vir.  1235.  Karl 
1 3 1 .  b  und  anm.  —    vant  hohen  funt, 
unt  den  liebsten  den  er  ie  vant  Porz. 
748,4.    vant  lieben  fant  das.  799, 1 7. 
vgl.  138,  29.  H.  Trist.  2890.      2.  mit  40 
näherer  bestimmung       a.  durch  prä- 
positionen.    vant  in  ir  herzen  einen 
fant  Engelh.  1786.    dar  sie;  fanden  in 
da;  gras  En.  4636.  vgl.  Gr.  4,  827. 
manegen  punei;  riehen  man  vor  den  45 
junefrowen  vant  Nib.  738,  4. —  swems 
ze  suochen  wa?re  gHch ,  der  fande  in 
bt  den  schellen  Part.  287,  3.  der 
vater  bt   dem  kiode  unlriuwe  vindet 
Waith.  21,  34.  —    viude  ich  nimmer  50 


* 
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an  iu  strit  Pan.  302,  iren  vin- 

det nu  decb einen  wis  decheine  geinrede 
an  mir  das.  255,  28.      an  dem  nie 
valsch  wart  fanden  noch  das.  415,29. 
vil  seltseniu  uuere  er  an  den  Nibelun- 
gen vant  Nib.  91,  4.      den  slnen  an 
dem  andern  vinden  das.  185,  4.  dö 
er;  an  Kriemhilte  vant  ton  ihr  ver- 
nahm das.  1025,4.  1  140,4.  1  193,4. 
da;  si  an  in  der  gehenge  nibt  enfun- 
de  von  ihnen  nicht  die  erlaubnis  er- 
langte a.  Heinr.  537.  vgl.  914.  b. 
durch  adeerbialpräpos.      ir  11p  si  da 
nach  wider  vant  erlangte  ihr  bäumst- 
sein  teieder  Part.  104,  7.      c.  durch 
adterbien  oder  adverbiale  redensarten. 
vunden  si  mich  hinne  Jw.  55.  —  da; 
ir  sö  werdet  fanden,  sam  e;  iu  lobe- 
licben  stal  Nib.  1796,  4.    vunder  den 
brunnen  ine  wer  Ite.  96.    die  vant  er 
doch  ze  wer  Part.  664,  9.  minen 
herren  si  mit  zorne  vant  das.  526,  b. 
d.  dW-c*  prädikatives  subst.  adj.  oder 
parKc.    ja  mohte  man  in  selben  einen 
swertdegen  vinden  Gudr.  331,  4.  — 
da;  dun  senftin  vindis   leseb.  276,  3. 
da;  ir  in  gesunden  vindet  /».  2 1 8.  13b. 
den  stlc  den  er  sö  engen  vant  das.  43. 
swä  er  ir  gebeine  blö;e;  funde  Waith. 
22,13.    da;  man  in  sö  rehle  Brüchen 
vant  Nib.  24, 2.  vgl.  1 0 1 1 , 4.  —  swa; 
er  veile  vant  a.  Heinr.  335.  21 7.  vant 
ie  da;  gereit  1*9.  128.    du  si  ir  vron- 
wen  eine  vant  <&u.  88.  vgl.  MS.  t,  47.  a. 
Waith.  98,  23.     der  töt  uns  sündic 
vindet  das.  77,  5.     vant  stn  e;;en  al 
bereit  Part.  32,  28.        I  38,  22.  219, 
14.  238,14.  319,  28  um.  Nib.  1190, 
4.  —    einen  töt  vinden  gr.  Hud.  K*, 
12.  Nib.  988,  2.    vant  beslo;;eti  da; 
tor  /».  207.    vunden  da;  ros  halbe; 
abe  geslagen  das.  55.     da  man  inne 
vant  verwieret  edel  gesteine  Part.  70T 
29.    als  man  den  rinc  gezieret  vant 
das.  775,  25.  vgl.  491,20.    einen  ge- 
bunden vinden  Nib.  590,  2.  —  den 
ich  stönde  vant  ho.  19.     din  in  noch 
släfende  vant  das.  131.  132.  129.  Mb. 
1571,  3.     der  in  d«  hangende  vant 
Itc.  176.     da  man  se  kumende  inne 
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vant  Par%.  232,  24.  weinende  er  si 
vant  Nib.  807,  I.  Slfrit  si  rOnende 
vant  das.  826,1.  durch  die  want  ein 
loch  gände  vant  a.  Heinr.  1230.  in 
eioe  kemenaten  die  sie  funden  da*  bt  5 
nahe  stände  Flore  557  5  S.  dä  sieden 
korp  fnnden  stände  das.  5816.  eof. 
Gr.  4,  126.  e.  dwrcÄ  den  infinitiv. 
An7j  in  Diemen  lachen  vant  pf.K.  195, 
4.  dö  ich  da;  becke  hangen  vaot/».  10 
32.  100.  da  er  si  sament  sitzen  vant 
das.  42.  die  porten  vand  er  wtt  of- 
fen sten  Part.  247,  (7.  vgl.  136,  13. 
162,  13.  229,  10.  28  u.m.  ich  vant 
die  stfiele  lere  stdn  Waith.  102,  17.  15 
dö  fnnden  si  ein  bös  stan  Stricker  leseb. 
559,  10.  rtten  man  vant  vil  der  höh 
gemuolen  Nib.  242,  3.  vgl  900,  4. 
1505,  3.    2001,  1.  II.  mit  ge- 

nitiv.   des  argen  willen  (cor.  den  argen  20 
willen)  niemen  an  der  kflneginne  vaot 
Nib.  1339,  4.  vgl  ich  bevinde. 
Hl.  mit  infinitiv.    was  vrö,  da;  er  ze 
spottenne  vant  Iw.  97.  IV.  mit 

partic.     mit  strlte  funden  si  geweten  25 
Part.  74,  27.         V.  mit  untergeord- 
netem satte,    vindet  mir,  wie  ich  da; 
getno  Karl  131.  b.  B.  erfinde. 

wie  er  die  liste  fnnde  Barl  17,  2. 
da;  vondin  simi  cfirin  Anno  468.  —  30 
besonders  von  dem  dichterischen  erfin- 
den, tgl.  front,  trouver.  Wackerna- 
gtl  aUfrant.  lieder  und  leiche  s.  212. 
Ii*.  1 52.  Grimm  meistergesang  1 44. 
sv er  da;  buch  wille  lesen,  der  mach  35 
i;  alli;  da  verneinen,  sö  wir;  mit  Un- 
sen sinnen  aller  best  mohten  vinden 
glaube  1641.  Tristan  der  machte  nnde 
\aot  an  iegtlchem  seitespil  leiche  und 
guoter  noten  vil,  die  wol  geminnel  sint  40 
ie  sU:  er  vant  onch  ze  der  selben  ztt 
den  edeln  leich  Tristanden  Trist.  19200. 
alsö  sint  die  vogel  mit  gesange:  die 
iiabent  ein  niuwe;  vnnden  Nith.  1 9,  1 . 
er  was  ein  wlser  man  der  da;  selbe  45 
liet  von  erste  vant  Bert.  229.  Ithte 
vinde  ich  einen  vnnt ,  den  si  vunden 
hant,  die  vor  mir  sint  gewesen  MS.  2, 
173.  a. 

vinden    sin.    das  finden,    stt  vlust  50 
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nnl  vinden  an  ir  was  Part.  531,  27. 
vgl.  445,  20. 

vindenlich  adj.  vindenltcbiu  vlust 
vertust  mit  finden  verbunden  Part. 
547,  19. 

beviodc  stc.  werde  gewahr,  d.  i. 
1.  finde,  sö  wol  gezogenen  hell  guot 
man  sö  manegen  nie  bevant  klage  94. 
kleit  da;  aller  beste  da;  ie  man  bevant 
Mb.  341,  1.  2.  erfahre,  lerne  ken- 
nen, a.  mit  accusativ.  da;  befindet 
alle;  da;  lant  Iw.  73.  do  er  da;  rehte, 
den  .schaden  bevant  Nib.  444,  2.  21 58, 
4.  msere  bevinden  das,  167,  4.  239, 
4.  684,  4.  Part.  822,  18.  W.  Tit. 
113,  4.  da;  sin  muot  bevunde  dise 
lere  und  dinen  rat  Barl.  138,  16  Pf. 
du  mäht  vil  schiere  slnen  sin  mit  kfin- 
dekeit  bevnnden  bin  das.  14,  31.  da; 
er  bevunde  leides  niht  das.  30,  28. 
bevant  gotes  gewalt  Pass.  K.  75,  25. 
b.  mit  accusativ  und  präpos.  als  ich 
e;  bevinde  an  iu  a.  Heinr.  669.  sweune 
ich  an  dir  den  muot  bevinde  Barl.  40, 
36.  c.  mit  untergeordnetem  satte. 
ich  vflrbte  man  bevinde,  da;  ich  zuo 
iu  gegangen  bin  Iw.  64.  238.  Trist. 
2615.  hite  dicke  wol  bevunden  da; 
Avenier  den  kristen  trüege  grö;en  ha; 
Barl.  37,  6.  bevindet  wen  er  hat  über- 
wunden Iw.  259.  3.  empfinde  (mit 
genitiv.).  diner  gflele  ich  nie  bevant 
MS.  2,  1 03.  a.  da;  er  solicher  sues- 
sikeit  dicke  befant  leseb.  891,  36. 

enpfinde  stv.  empfinde,  nehme 
durch  das  gefühl  wahr,  envant  Pass.  K.  ' 
13,  40.  a.  mit  genitiv.  vgl.  Gr.  4, 
662.  als  er  der  lötwunden  bet  en- 
pfunden  Iw.  47.  201.  Nib.  1989,  1. 
2000,1.2234,1.  bete  enpfunden  des 
Stiches  troj.  12826.  dö  si  der  truhene 
enpfunden  a.  Heinr.  48  t.  enpfantder 
gäbe  Part.  786,  23.  der  roinne  das. 
76,  25.  155,15.730,5.  Trist.  11745. 
der  ncete  W.  Tit.  110,  2.  debeiner 
freuden  enpfant  Bert.  283.  b.  mit 
untergeordnetem  satte,  dö  sie  begun- 
den  enpfinden,  da;  sie  geladen  wören 
vaste  Flore  5550  S. 

enpGntlicheit    stf.  Wahrnehmung 
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durch  das  tjefühl  dö  er  leil  io  der 
enptintlicheit  ieglich  sünderlich  liden 
mysi.  '281,  21. 

ervinde    sto.  nehme  wahr.    a.  da; 
ich  min  lantgesinde  ervorsche  und  er-  5 
vinde  Trist.  8866.    du  der  künic  den 
willen  sin  ervant  Nib.  257,  2.  1344, 
4.     unx  ich  diu  macre  ervinde  das. 
586,  4.        dö  er  ir  dürfte  rchle  er- 
vant  Iw.  182.      wir  sulen  riten,   da  10 
wir;  ze  rehte  ervinden  Gudr.  148,  3. 
da;  bete  ich  gerne  erfunden   6  ich 
möchte  gern  erst  wissen  Pan.  22.  10. 
b.  wert  ir  erfundn  an  rehler  e  Pan. 
468,  5.    sH  man  si  niht  erfunden  hat  15 
an  keiner  slahle  missetit  noch  nimmer 
lihte  ervinden  kan  Trist.  15381.  dö 
si  an  ir  nihl  funden  noch  ervinden  .kün- 
den da;  morde  gebere  und  lölbere  waere 
das.  128(>2.     ir  höchgemüetc  an  der  20 
juncfrouwen  sö  manic  hell  ervant  Nib. 
46,2. —  bi  dem  (durch  den)  Krietn- 
hilt  vil  leidiu  maere  ervanl  dos.  947,4. 
- —  von  dem  gote  der  doch  wart  er- 
vunden  alt  mit  geben  von  genügen  25 
Pass.  K.  545,  80.      c.  dö  der  degin 
wesle  und  sich  irvant  sö  veste  Jerosch. 
130.  d.    dö  sich  alli;  ebene  irvant  an 
sime  lebene  das.  1 50.  d.      d.  unz  ich 
rehte  ervinde,  wa  die  recken  sint  Nib.  30 
178,  3.  199,  3.    e  si  rehte  erfunde, 
da^  e;  waere  ir  man  das.  949,  1.  vgl. 
frauend.  336.    Pass.  K.  17,  87,  Je- 
rosch. 169.  a.     guol  wlp,  mac  mto 
dienst  ervinden,  ob  dfn  helfelicb  ge-  35 
bot  mich  fröiden    welle  wem   W.  I. 

7,  29. 

oncrvundeo    partic.    adj.  nicht 
wahr  genommen,    unde  in  ouch  uner- 
fnnden  unde  unervaren  bete  an  aller  40 
slahte  unta?te  Trist.  13724. 

gevindc    stv.  finde,    den  mac  nie- 
meu  gesehen  noch  gevinden  Iw.  53. 

vintnüsse    stf.     das  finden,  der 
fund.    dancbt  got  der  findnusse  gest.  45 
Horn.  95.  vgl.  fundnuss  das.  174. 

erviiitnüssede  stf.  ervinlnusside 
(adinventiones)  sfne  gehuget  H.  zeilschr. 

8,  120.  vgl.  irfuntnisse  experimen- 
tum  sumerl.  7,  20.  50 


VINDE 

viuduugc  stf.  erforschung.  leseb. 
1046,  4. 

vindaere     stm.     finder,  erfindet : 
vindtere  wilder  maere  Trist.  4663. 
viudclse    s.  das  weite  wort. 
vant     stm.     ertrag,    hierher?  — 

$  •         a^P^?a^a^    ^H^e^  ^J^fa^^^  C^^*  £ f  s*  $ f^^ff^^  * 

vende  swv.  finde  auf,  erforsche, 
vgl.  ahd.  fantön.  as.  fandön  Hei.  32, 
11,  23.  131,15.  ags.  fandjan  tentare, 
probare,  explorare  Gr  äff  3,  539.  — 
hierher  wohl  der  wartman  wider  rande 
da  er  sine  gesellen  vandejfoi  114,22. 
2.  mit  genit.  versuche,  erkennet  wer 
des  mordes  vende  Frl.  341,  10. 

ervcnde  swv.  erforsche,  erfahre. 
ir  sit  in  gebentcn,  mize  wir  daz  irfen- 
den,  übe  da;  wär  8)  Genes,  fmndgr 
63,  14. 

viiut    (gen.  -des)    s/w.     i.  fand. 
ir  vil  seeliger  vunt  Iw.  289.  höher. 
gBBber  funt  Pan.  292,  25.    352,  30. 
Freuden  funt  das.  752,  4.    des  goldes 
vunt  Iw.  (61.     heiles  funt   Waith.  6, 
16.  MS.  t,  20p.    ir  (ihrer)  spilenden 
ougen  funt  MS.  1,  47.  b.    die  ervreute 
wol  der  vunt  der  ir  gescbach  Pass.K. 
650,  62.    freuten  sich   da  durch  den 
funt  (des  schafes)   Barl.   HO,    1  Pf. 
wie  si  ir  funt  sö  Drehten  dar,  da;  sin 
niemen  wurde  gewar  Wigal.  5483.  er 
suochet  einen  höhen   funt  Porz.  769, 
24.    einen  vunt  vinden  s.  ich  vinde. 
2.  erfindung.     ein  kluoger  funt  Hätti. 
2,  21,43.    ir  hübe,  ir  här,  ir  keppe- 
lin erzeigent  niawer  fände  vunt  MS.  2, 
169.  b.    vgl.  narrenseh.   4,   «.  anh. 
82,  22  Z.  —     besonders      a  kirnst- 
griff.     doch  was  dirre  vnut  einwiclit 
Jerosch.  27.  n.      si  vindent  manchen 
valschen  funt  Heini  1,1704.    du  meinst 
e;  hin.  sö  merke  ich;  her,  aus  fremde 
sint  din  fände   das.  2,  349.     da;  er 
mit  valschen  fünden  sö  fremde;  wunder 
liebet  Pantal.  820.    diu  kerge  leret  vil 
der  boesen  fände  MS.  1 ,  1 88.  b.  awa- 
che fünde  gemeine  kniffe  Suchenw.  23% 
16.       b.  dichterische  erfindung.  rgL 
ich  vinde.     dar  zuo  gehörte  wilder 
funt,  op  si  iu  gerne  lasten  kunt,  da; 
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icb  iu  eine  känden  wil  Part.  4,  5. 
ich  Sterken  mtnen  faot  mit  dem  kristen 
sinne  Pilat.  vorr.  20.  da;  als  ein  liebt 
karfunkel  ein  füler  onde  ein  besser  funl 
in  s  In  es  träeben  herzen  ^runt  vür  edele  5 
spräche  schtnet  troj.  2.  b.  e;  was  gar 
ein  goot  fant  und  ein  nützer  Tont,  und 
er  was  ein  wtser  man  der  da;  selbe 
liet  von  erste  vant  Bert.  229.  du  niu- 
west  mangen  alten  vunt  MS.  2,  1 69.  b.  —  10 
di  si  die  sptehe  0;  nfimen  der  meister- 
lichen füode  Trist.  4741.  fünde  vto- 
len  gevar,  spräche  sam  die  rösen  klär 
H.  Tritt.  3.  stner  bläendeu  fände  kränz 
das.  35.  15 

vuntkint    s.  das  weite  vorl. 

vundeliche  ade.  in  fundes  weise. 
»wa;  dir  un  verdienet  kome  ald  vunde- 
liche MS.  2,  147.  b. 

niuvundelich    adj.  neu  erfunden.  20 
neafondlich  neumodische*  gewanl  Hätü. 
2,  61,  37. 

vondelioc  Um.  findling.  Pas*. 
315,  18. 

vündec    adj.  erfinderisch,    fundic  25 
«in,  Tunt  H. Trist,  b.  MS.  H.  3,468«.  a. 
tgl.  Suchenw.  3,  6. 

niavündec  adj.  modernus,  novel- 
las  Diefenb.  gl.  184. 

überrändcc    adj.  überaus  erfinde-  30 
tisch,    so  wird  Gr.  2,  303  öberwön- 
dec  MS.  2,  123.  b.  gebessert. 

vändeclicb  adj.  erfinderisch,  mit 
fnadechleicbem  sinne  Suchenw.  13,  49. 

vüodel    «w>.  erfinde,  sam  vändelt  35 
der  von  Eschenboch  MS.  H.  3,  881.  b. 

vöodclu    stm.    das  erfinden,  der 
worte  vündeln  Frl  178,  7. 
VoitrÖPiL    geogr.  n.    ein  durch  wein- 

vachs  berühmter  ort.     W.  Wh.  448,  8.  40 
rwttn    stm.    finger.    goth.  figgrs,  ahd. 
fingar,  finkar  Gr.  2,  60.  3,404.  ülfil. 
*b.  204.    Graff  3,  527.    vgl  vlhe, 
vienc,  gevangen.  —    ob  ir  ein  vinger 
swa»re  Jw.  58.    da;  mtn  dorne  ein  vio-  45 
ger  st  Waith.  95,  16.    al  die  wtl  als 
er  t6  vil  ehnoiertebes  niuht  bete  da  er 
slnea  vinger  Of  geleite  Diemer  1 93, 1  5. 
dem  rosse  da;  im  den  vinger  abe  ge- 
bi;;en  hat  ze  schänden  Waith.  1 04,  1 8.  50 
Bd.  III. 


het  ab  ir  ein  vinger  dort  verlorn,  da 
wlgt  ich  gegen  mtn  houbet  Pan.  298, 
27.  an  disen  stten  ongemach  muget 
ir  gerne  vliehen:  16t  iu  den  vinger  zie- 
hen.  rttet  wider  of  zen  frouwen  das. 
599,  1  1.  ein  spil  da;  mir  mtnen  vin- 
ger bindet  MS.  1,  88.  b. —  mfnmin- 
n  est  er  vinger  mirs  verjach  fragm. 
27.  b  der  eilfte  vinger  das  männliche 
glied  fragm.  41.  a.  —  halbes  vingers 
lanc  Part.  678,  27.  vier  vinger  höch 
Griesh.  pred.  2,  117.  —  sine  vinger 
wl;e  die  giengen  wol  ze  vlt;e  walkende 
in  deto  seilen  Trist.  3599.  wiltu  danne 
vinger  zeln  (ein  spiel),  so  mahto  dir 
erweln  eins  ze  fragen  nach  dtnem  sinne 
Ls.  2,  214.  —  bei  dem  eidschwure 
icerden  ein  oder  ueei  finger  aufgeho- 
ben ,  oder  sie  werden  auf  das  heilig- 
thum  gelegt.  RA.  141.  903.  biete  Of 
stnen  vinger  troj.  32.  b.  bie  mite  Of 
stoe  vinger  böt  der  keiser  unde  lobte 
s8  bt  keiserltehen  «reo  da  Otte  336. 
zw6ne  vinger  0;  der  hant  blutet  gein 
dem  eide  Pur*  31,2.  ein  ieclich  man 
einen  viuger  Of  recke  Freiberg.  str.  226. 
da;  man  vingere  und  zungen  flf  in  er- 
heblt  das.  204.  die  vinger  wurden  üf 
geleit  /ie.  288.  bereden  mit  stnen  zwen 
vingerin  Kuhn.  r.  5,  62.  behalden  er- 
härten  mit  zwön  vingern  offen  heiligen 
Freiberg.  str.  160.  so  sal  man  im 
teilen  mit  vingern  und  mit  zungen  ihm 
den  cid  auflegen  das.  214. 
B  grimpelvinger  stm.  nu  w6  mir, 
we!  wa;  miner  grimpelvinger  vor  mir 
liget  MS.  H.  3, 288.  b.  vgl.  ich  g  r  e  m  p  e. 

muotvinger  stm.  Zeigefinger.  Ober!. 
1 088. 

örvinfter  stm.  ohrfinger.  niiricu- 
laris  sumerl.  30,  61. 

vingerdiiite ,    vin^ei-gru? ,  vin- 

•  *  •  • .  _ 

^erzam  ,  viiijyerzeige    s.  aas  zwette 

wort. 

vin^crlaere  stm.  finger  für  ringe. 
annularis  sumerl.  30,  60.  vingeler 
annularius  voc.  pro  jurenibus. 

ving^cridc  stn.  fingerring.  Nith. 
29,  4.  spilt  mit  Bppen  umb  ein  vin- 
ger! de  das.  34,  2.  vgl  vingerlln. 

21 
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vingerin  stn  (ingerring.  ahd. 
fingiri,  Gogirln  Graft  3,  529.  Gr.  2, 
132.  aonulus  gL  Mone  7,  590.  nu- 
skele  uodc  vingerin  Roth.  392  M.  ein 
guldin  vingerin ,  dä  stfint  geböchstavet 
ane  des  rieben  koningis  name  da«.  3869. 
t>$/.  3901.  fundgr.  1,367.  der  vinger 
ffasp.  166.  b.  169.  a.  174.  b. 

geringer  stn.  fingerring.  da; 
gefingir  er  nam  Genes,  fundgr.  61,  II. 

vingerÜn  stn.  fingerring.  annu- 
Ins  sumerl.  30,  02.  voc.  o.  14,  14. 
vingerli  Flore  2864  5.  vingerl  tod. 
gehüg.  62.  Par».  270,  10.  —  ein 
tschapel  und  ein  vingerlin :  des  vingerls 
slein  was  ein  rnbln  frauend.  228,  5. 
si  treit  an  barer  Hebe  die  bouge  joch 
da;  ving«rlln  Karaj.  19,  II.  er  zöch 
ir  ab  der  hende  ein  guldln  vingerlin 
Nib.  627.  3.  ich  nim  dtn  glcstn  vin- 
gerlin für  einer  käneginne  golt  Waith. 
50,  12.  vgL  Trist.  16874.  er  stie; 
ir  an  ein  vingerlin  Maßm.  AI.  s.  1 26.  a. 
dö  wurden  brahl  diu  besten  kleit  und 
dem  knappen  an  geleit  und  diu  riche- 
sten  vingerlin  Barl.  108,  31  Pf.  — 
vingerliu  werden  frauen  geschenkt:  er 
gewan  ir  swa;  er  veile  vant,  gürlel 
unde  vingerlin  a.  Heinr.  338.  mehr- 
fach  den  geliebten,  den  vrouwen :  bringt 
(sagt  Gramoflanz)  diz  kleine  vingerlin 
der  klären  stiegen  fronwen  min  (der 
Itonje)  /Vir».  607,  15.  714,  12.  er 
sendet  iu  diz  vingerltn.  der  stein  sol 
ein  zeichen  stn  stner  stißteu  minneW- 
gal  8752.  diu  vingerlin  die  Virich 
verschenkt,  sind  dazu  bestimmt,  daß 
der  ritler  der  sie  erhält,  sie  stner  vrou- 
wen gebe  frauend.  174,  12.  er  ver- 
schenkt 271  vingerlin  das.  291,  10. 
umgekehrt  schenken  auch  frauen  an 
ritter  vingerlin  als  kleincete.  die  vro- 
we  gab  ime  ein  harte  gut  vingerlin: 
da;  stieg  si  an  die  hant  stn,  u.  er  gab 
ir  ein  ander  gr.  Rud.  Kb,  2.  guoles 
wtbes  vingerlin,  da;  sol  niht  senfte  nu 
zerwerbenne  stn  MS.  1,  72.  a.  daher 
sagt  Herzeloyde  zu  ihrem  söhne:  swa 
du  guotes  wtbes  vingerlin  mflgest  er- 
werben unt  ir  gruo;,  da;  nim  Porz. 


127,  26.  Parzival  versteht  das  falsch 
und  nimmt  der  Jeschute  ir  vingerlin 
das.  130,  26.  vgl.  270,  I.  Wigal. 
6331.  so  sind  auch  bouge  kau- 

5  fiyc  geschenke ;  rgl.  Grimm  über  schen- 
ken und  geben  s.  1 9.  Wackemagel  in 
H.  zeitsehr.  9,  551.  —  frauen  haben 
oft  viele  vingerlin,  die  sie  auf  schnüre 
ziehen  oder  sonst  aufbewahren:  miner 

10  muoter  jnncfrouweo  ir  vingerlin  an  snüe- 
ren  tragent  Porz.  123,  29.  vgl.  Beow. 
2769.  Wackernagel  a.  a.  o.  ein  mdd- 
chen  sagt:  ich  hfin  in  mime  sebrin  be- 
slo;;en  driu  pfuul  vingerltn  H.  gesab. 

15    2,  7.  —     vingerlin  dienen  zum  spie- 
zwei  (mädchen)  snalten  vin- 
gerlin Porz.  368,   12.      als  ein  kint 
da;  snellet  vingerltn   W.  Wh.  327,  8. 
vgl.  fingerschnelleu  in  dem  spielcerzeich- 

20  ntsse  in  Fischart  Gargantua  c.  25. 
spilten  der  vingerltn  Kotocz.  1 6  5 .  auch 
um  vingerltn  wird  gespielt:  üf  dem 
brele  der  wünnecliche  knebt  da  spilte 
mit  der  künigin  umbe  vingerlin  troj. 

25  1 5887.  s6  spileut  zwei  dort  in  tim 
bret  ureb  «in  guldin  vingerlin  Ls.  2, 
214.  vgl.  vingeride.  —  sonst  wird 
das  vingerlin  gebraucht:  1.  ah  wahr- 
zeiclten:  einen  btief  gaber  im  in  die 

30  banl  unde  ein  kleine  vingerlin ,  da;  soll 
ein  wargeleite  sin,  wan  da;  enphienc 
sin  frouwe  von  dem  von  Anschouwe 
Parz.  7  6,17.  vgl.  51,23.  Trist.  4285. 
zwei  vingerltn  den  boten  gfibeu  sie  öf 

35  ein  wartzeieben  Ludtc.  kreuzf.  5287. 
vgl.  Müller  Niedersächsische  Sagen,  Göt- 
tingen 1854.  s.  390  fg.  1.  als  sie- 
get, bekannt  genug,  aber  in  mhd.  ge- 
dickten selten  erwähnt:  sö  nim  ein  vin- 

40  gerlfn,  da;  sal  ein  krüze  haben,  da 
mite  sigele  im  den  knoten  Pass.  K. 
91,  39.  3.  als  zeichen  der  Verlo- 
bung, vgl.  RA.  178.  432.  mit  dem 
vingerline  spulget  der  man  sin  wip  ma- 

45  hilen  Genes,  fundgr.  14,  14.  nu  ni- 
met  der  voget  diu  wete  unde  die  frou- 
wen  unde  ain  swert  unde  ain  guldin 
vingerlin  unde  ainen  phennich  unde  ain 
mantel  unde  aiu  huot  ouf  da;  swerl, 

50    da;  vingerlin  an  di  hilzen  unde  ant- 
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wurlel  si  dem  man  rkein.  mus.  für 
jurisprud.  3,  leseb.  190,25.  er 

gabir  ein  golclin  vingerlin  En.  12749. 
Orlwin  von  dem  ringe  ze  im  da;  mei« 
din  zukte  minniclicben.    ein  guldln  vin-  5 
gerlln  gab  er  der  küuiginne  in  ir  vil  wl- 
zea  hende  Gudr.  1649,  2.  vgl.  1247  fg. 
durch  wen  tragt  ir  da;  vingerlin?  — 
disen  mähelschaz  trag  ich  durch  ei- 
nen lieben  mau  Pan.  439, 12.  22.  440,  10 
13.    Glnöver  gap  ein  vingerlin  Gaso- 
/cin  ze  minne  pfant.   da?  stiez  er  ir 
an  die  hant  kröne  170.  b  Sch.  gang 
tu  dem  bilde  sante  Agneten   und  gip 
ir  da;  vingerlin  und  sprich  da;  si  dich  15 
cnphahe  zu  eime  fliehen  vrfdele  myst. 
69,  25.     mit  disem  vingerline  schoen 
uade  wol  gestehelet  din  söle  wart  ge- 
mehelet  dem  ü;  erwellen  Krisle  g.  sm. 
1903.    tgl.  mah  el  v  inger  Ii  n.        4.  20 
als  symbol  der  bischöflichen  würde,  ouch 
bat  der  chunig  ze  sile  da;  pischtuom 
maliilen  dar  mite  (mit  dem  vingerline),  v 
svelehen  phaffen  er  ze  harren  wil  ma- 
chen Genes,  fundgr.  14,  15.    den  da;  25 
vingerl  und  der  stap  ist  geben  und  an- 
der vil  bezeichenlich  gewant ,  dÄ  von 
si  bischof  sint  genant  lod.gehüg.  62. — 
diu  vingerlin  haben  nach  der  sage  mehr- 
fach durch  die  darin  befindlichen  edel'  30 
tieine  wunderbare  kräfte.  Gr.  d.  my- 
thol.  1  170.    so  gibt  Lunete  dem  Iwein 
ein  vingerlin,  welches  unsichtbar  macht, 
Laudine  demselben  einen  ring,  dessen 
stein  gil  gelficke  nnd  senden  muot:  er  35 
ist  sa?lec  der  in  treit  Iw.  53.  1  1 4. 1 23. 
tgl.  da;  vingerlin,  das  Flore  ton  sei- 
ner mutier  bekommt  2884.  6713  S. 
Uedea  gibt  dem  Jason  ein   vingerlin,  v 
da;  machet  iueh  gar  sigehaft /ro/.67.c.  40 
von  ir  hende  gap  sie  mir  ein  beilhaf- 
le;  vingerlin.    dar  umbe  ist  e;  sö  ge- 
want, die  wlle  ir  da;  behallet,  da;  ir 
iemer  waltet  rlcheit  und  ganzer  eren, 
swa  hin  ir;  wellet  kören ,  ze  guotes  45 
srlden  oder  ze  sige  kröne  282.  b  Sch. 
ein  wunderkräftiges  vingerlin  auch  MS. 
2, 1 4.  a.  vgl.  ein  sselde  vingerlin  Lanz. 

4D40.  da;  Darin  vingerlin  (ob- 

sevn)  Wik.  40,  8. 


Iianl  vingerlin  stn.  ring  der 
an  der  hand  getragen  wird.  myst. 
238,  10. 

mahclvingcrlin  s/w.  verlobungs- 
ring.  g.  sm.  1 893.    meholvingerlln  Helbl 

1,  1348. 

gcmahelvingcrlin  stn.  verlobungs* 
ring.  Wigam.  4635.  gemahelvingerll 
Griesh.  denhm.  4 1 . 

minne  vingerlin  stn.  ring,  der 
zum  zeichen  der  liebe  gegeben  ist.  sun, 
du  solt  sinnecllche  tragen  verholn  din 
minnevingerlin  Winsbeke  9,  2. 

schouwcvingerlin  stn.  zum  be- 
schauen der  kaufer  ausgestellter  ring. 
Straßb.  str.  3,  c.  II  Sch. 

vingerline     stm.    finget  ring.  MS. 

2,  81.  a. 

▼inger  swv.  mache  zeichen  mit 
den  fingern,  vingern  unde  nlgen  pfiue 
er  vor  die  zunge  statt  zu  sprechen 
Pass.  K.  520,  92. 

vkk  swm.  finke.  ahd.  finko,  fincho 
GraffZ,  527.  fringellus  sumerl.  7,  60. 
gl.  Mone  4,  94.  7, 595.  ein  frotiwe  gesach 
von  zvvein  vogeln  einen  strlt :  da;  ein 
ein  schrener  vinke  was,  da;  ander  was 
ein  nahtegal  m  s.».  H.zeitschr.7 ,  329. 
aUd.  bl.  1,  108. 

bnochvinkc  sinn,  buchfinke.  frin- 
gellus ,  frigellus  ror.  o.  37,  54.  gl. 
Mone  fi,  345.  8,  399.  H.  zeifschr.  :>, 
416. 

distclviuke  sirro.  disteffinke,  stig- 
Uz.  cardnelis  smnerl.  3,  43.  47,  4(1. 
£/.  Mone  4,  93.  7,  595.  600. 

distclvinkeltn    stn.  kleiner  distef- 
finke.   MS.  1,  166.  o. 
ibke    swf.  finne.  marcor  i.  mancor 
finne  Diefenb.  gl.  1 77.  tgl.  pfinne,  pfinte 
Frisch  2,  53.  c. 

vinnce,  vinneht  aaj.  finnig,  vin- 
nige; vleisch  Bert.  389.  mancorina, 
mancorosus  pflnnicht  Diefenb.  gl. 
176.  kein  vleischower  insal  vinnecht 
vleiscb  veile  haben  Freiberg.  str.  275. 
vntsTRR  adj.  finster,  dunkel,  ahd.  (in- 
star Graff  3,  544.  vgl  dinster.  ob- 
scurus,  opacus  Diefenb.  gl.  191.  196. — 
50    diu  naht,  der  wec  wart  vinster  Iw.  2 1 4. 

21  * 
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eiu  swinde  vinster  donreslac  a.  Heinr. 
153.  Utile,  vinster  sö  diu  naht  moh- 
ren  Pan.  17,  24.  diu  weit  ist  innan 
swarzer  varwe,  vinster  sam  der  löt 
Waith.  124,  38.  gegen  den  vinslern  5 
tagen  hfin  ich  ndt  das.  42,  19.  sö  ist 
mir  bceslich  geschehen:  ich  hin  mir 
übele  übersehen,  gezeigt!  zno  der  vin- 
slern want  (statt  dahin  wo  die  fenster 
sind,  wie  Lachmann  erklärt  ?)  Er.  7  9 0  5.  10 
es  ist  vielleicht  vinster  finsternis  zu 
lesen;  vgl.  si  glestel  durch  der  vinster 
want  die  wand  der  finsternis  Part.  466, 
21.  dö  greif  ich,  als  ein  lOre  tuot, 
zer  vinstern  hant  reht  in  die  gluot  15 
Waith.  123,  22.  hier  könnte  vinster 
mit  winsler  verwechselt  sein,  was  auch 
sonst  vorkommt,  %.  b.  WigaL  2545. 
6257.  vgl.  auch  zer  winstern  hant  in 
die  hölle  varn  Mai  141,  14.  Liebrecht  20 
in  Pf.  Germ.  1,475  findet  in  der  stelle 
eine  beüehung  auf  eine  sage  von  dem 
Jungen  Moses,  dem,  um  ihn  zu  versu- 
chen, kohlen  vorgesetU  werden  und  der 
darnach  greift  und  selbst  davon  in  den  25 
mund  steckt,  wie  ungerne  ich  bfiwe  diz 
vinster  lant  auf  der  erde  weile  Diemer 
300,  9.  da;  vinster  laut  die  hölle  Ii- 
tan.  956.  vgl.  Gr.  ».  g.  sm.  Llll,  4. 
da^  vinster  u.  da;  lieht  gevar  Part.  30 
119,  30.  —  trop.  ob  aber  diu  ur- 
teil di  rdtgeben  ze  vinster  und  verwor- 
ren dunchet  Wien,  handf.  292. 

oebelvinster    adj.    diu  nebelvin- 
ster  naht  Diemer  322,  5  und  anm.  35 
Barl.  347,  28  Pf. 

tätviuster  adj.  finster  wie  der  tod. 
diu  tölvinsler  naht  tan*  6538.  miner 
Freuden  suune  diu  ist  leider  beriaht  mit 
tötvinsterre  naht  büchl.  2,  20.  Gregor.  40 
2328.  ein  wölken  tölvinsler  kröne 
138.  b  Sek.  der  tac  der  tötvinsleru 
nOt  der  jüngste  lag  Barl.  96,  3. 

vinstervar    s.  das  weite  wort. 

vinsterlich  adj.  finster,  v.  ge-  45 
var  Frl.  380,  12. 

vinsterlingen  adv.  im  finstern. 
Gr.  2,  357.  troj.  62.  c.  vinsterlingen 
spiln  Pan.  82,  19.  V.  Trist.  429. 

viosterheit     stf.    finsternis.    diu  50 


sunne  erliuhtet  alle  viusterheit  Frl.  258, 
14.  374,  14. 

vinsternisse  stn.  stf.  finsternis. 
Gr.  2, 326.  lenebrae  Diefenb.  gL  270. 
da;  vinsternisse  Herb.  17583.  18210. 
MS.  2,  9.  a.  Griesh.  denkm.  35.  da; 
her  uns  brühte  0;  deme  vinsternisse  der 
erbesunde  Ludw.  70.  —  diu  vinster- 
nisse En.  24.  c.  MS.  2,  203.  a.  mm. 
2,  220.  —  di  mir  ze  milier  naht  ta- 
get und  in  vinsternisse  lochtet  Pilot, 
vorr.  73. 

vinster  stf.  finsternis.  ahd.  fin- 
start,  finistri,  finstri  Graff2,  546.  vin- 
slrl  leseb.  193,  18.  278,  8.  Griesh. 
pred.  2,  145.  myst.  268,  3.  —  duo 
was  naht  unte  vinster  Diemer  322, 
2.  lagen  in  charebares  vinster  Genes, 
fundgr.  59,  18.  vgl.  Kar 03.  36,  10. 
47,  13.  aneg.  1,  23.  2,  44.  Tundal. 
45,  46.  48,  15.  Iw.  269.  Pan.  82, 
21.  438,  7.  613,  12.  WigaL  6931. 
Nib.  1542,  3.  1775,  3.  Barl  88,  31. 
234,  39  Pf.  Pass.  K.  16,  37.  422,98. 
Legs.  pred.  20,  41.  21,  1.  mgsL  332, 
21.  369,35.  in  gesigete  ein  starchin 
vinster  au  urst.  1 1 2,  27.  durch  der 
sunnen  breche  die  ein  vinster  übervachl 
Pass.  K.  545,41.  die  vinsler  bouwen 
fronend.  48,  30.  dise  naht  in  der  vin- 
ster rltentf.  Trist.  2437.  bl  der  vinstr 
erkent  man  sebtn  Teichn.  60.  nach  der 
vinster  var  Pari.  1,  12.  glestel  durch 
der  vinster  want  das.  466,22.  s.  vin- 
ster adj.  —  3  lieebten  und  und  2  fin- 
stere nächte  Gr.  w.  3,  667. 

vinstcrin  stf.  finsternis.  lene- 
brae vinstrln  voc.  0.  47,  58.  sin  in 
der  vinsterfn  Karaj.  21,5.  da;  quam 
von  der  vinsterln  Reinh.  1713  u.  anm. 
swa;  ieman  in  der  vinstrln  tuot,  da 7t 
wirt  doch  gar  ze  liebte  bräht  Vtrid. 
2,  9  ti.  anm.  in  winkeln  und  in  vin- 
sterln Cst«0  äas.  25,  16.  vgl.  103,  6. 
unz  da;  dln  bernder  sunnen  schfn  ans 
hat  mit  deme  liehte  dfn  die  vinsterln 
vertriben  Gfr.  lobges.  33. 

vinster  swv.  mache  finster,  a/td. 
finstarju  Graff  3,  547.  got,  du  Küh- 
lest mit  dem  tage  und  vinslerst  mit  der 
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naht  MS.  2,  178.  a.  din  bdbiu  kunst 
diu  vinstert  mir  den  lue  Frl  447,  12. 

vinster  stet,  bin,  werde  finster. 
min  naht  die  pdit  nicht  vinstern  Pass. 
K.  384,  67.  vgl.  Wölk.  109,  1,  8. 

ervinster  *trr.  werde  finster,  die 
sonne  begonde  na  ervinstern,  wand  si 
iren  sebin  bare  Pass.  K.  555,  8. 

vinsterät    stf.    Verfinsterung  wies 
die  Bunne  alsos  gewon  wfire  mit  ir  vin- 
»terfit  Pass.  E.  545,  9. 
tihstbb?    schuhdralh  spaens  toc.  1482. 
Frisch  1,  268.  c. 

VlFT     S.  Vf AKT. 

vdttAlk,  vintkile  stswf.  visier  des  hei- 
mes.  franz.  ventoille,  ital.  ventaglia 
ron  tat.  venlus  Die*  wb  368.  Roque- 
fort 2,  698.  b.  der  halsberc  mit  rie- 
min und  mit  snnorin  gestrickit  zuo  den 
mailin  an  stnir  fantailin  Ath.  B,  52. 
den  heim  er  in  die  hant  nam  und  Tie 
die  vinteilen  nider  Lani.  1385.  der 
bart  mit  der  Anteilen  niht  bewart  W. 
Wh.  408,  4.  die  Anteilen  er  für  sich 
bant  Part.  2fi0,  12.  den  heim  von 
ainem  hoobte  bant  und  ouch  die  An- 
tfln  sin  das.  575,  17.  si  enlslricle  der 
finlslen  bant  das.  44,  4.  mit  eime  slac 
der  Üf  gtrin  dem  kinne  truoc  und  die 
Anteile  zekloup  kröne  120.  *Sch.  ein 
ziere  riebiu  sarwal  mit  dicker  wi^er 
meile,  nnde  din  vinteile  riebe  und  ge- 
währe das.  35.  b. 

vibtüse  strf.  schröpfkopf.  front,  ven- 
louse.    venlosa  ventuse,  vintöse  eoc. 

0.  25,  9.  gl  Mone  6t  437.  —  vin- 
lüaen  an  sich  selten  W.  Wh.  323,  23. 

vfoL  stm.  veilchen.  lat.  viola.  Gr  äff 
sc  tu  3,  496.  viola  fem.  an.  viole  swf. 
Legs,  pred.  37,  9.  vgl.  vlolen  gevar  H. 
Trist.  3,  welches  Gr.  zu  Ath.  s.  70 
vfolin  gevar  bessert.  v!al  Helbl.  7,  22. 
später  veiel,  veihel  Suchen».  18,263. 
Diefenb.  gl.  125.  284.  —     viol  US. 

1,  201.  a  2,  201.  b.  ir  munt  gap 
scbln  als  ein  viol  weittn  Pars.  780,  22. 
den  ersten  vtol  srhouwen,  suochen  MS. 
B.  3,  202.  a.  vgl.  298.  a.  299.  Gr. 
d  mythol.  722.  —  wip  aller  gflele 
ein  viol  Frl.  310,  5.      bl  der  nolen 


die  da  nider  ist  und  kleine,  da"  bl  ist 
bezeichet  unser  vrowen  ölmuoticheit 
Legs.  pred.  37,  9.  vgl.  Gr.  a.  g.  sm. 
XLII,  3t.  —  phtr.  da;  alle  blnomen 
5  weitvarwe  niht  ylol  sint  begarwe  H. 
zeitschr.  7,  321.  da  wir  under  stun- 
den flol  funden  Myüer  2,  144.  b. 

vlolgartc ,  vlolkrüt ,  violrich, 
Tiolruch,  violvar,  violvelt    s.  das 

10    zweite  wort. 

violin  adj.  violaceus.  violiner  garte 
Frl.  ML.  8,  I .  zieren  mit  vloltnen  Wor- 
ten g.  sm.  67. 

vtolinbrun    s.  das  zweite  wort. 

15  violat  stm.  ein  veilchenfarbener 
kleiderstoff.  ein  surkot,  da;  was  von 
grö;er  richeit  von  mader  und  von  violftt 
(:  sarwät)  kröne  85.  b  Sch.  da  durch 
sö  bran  der  ciclat  reht  als  ein  glöen» 

20  der  kol,  er  was  von  timit  innen  vol, 
vil  bruner,  dan  ein  violat  e,  reht  eben- 
brön  der  gloijen  blate  Trist.  11125. 

zitckcrviolet  stn.  tuckerviolat, 
veilchensaft    mit    zucker  angemacht. 

25  zucke rviolet  solt  du  dich  warnen  :  da; 
erküelet  mich  Bon.  48,  III. 

violicre  «er.  mache  veilchenartig. 
ein  geviolierte  wip  Frl.  225,  7.  ge- 
violierte  blüete  kunst  das.  313,  1. 

30violk    stf.  phiala.  Diemer  110,19.  ahd. 
Aala  Grajf  3,  495. 
vippkr    swf.    natter,  schlänge,    lat.  vi- 
pera.    gellec  als  diu  vipper  Geo.  42.  b. 
stn  alte;  herzeleit,  da;  im  erwarp  diu 

35  vipper,  diu  nsher  unde  sipper  mähte 
uns  übel  denne  guot,  dd  si  den  star- 
ken übermuot  fcven  unde  Adame  riet 
g.  sm.  383.  vgl.  LIII,  20.  uns  zellit 
pbisiologus  von  der  vipperun  u.  s.  w. 

40  fundgr.  I,  28.  wir  pirn  der  vipperen 
gesiebte  Diemer  353,  5. 

vippcrhornin    s.  das  weite  wort. 
vipperec    adj.    der  viper  gleich. 
vipperig  Suchenw.  21,  62. 

45v1rr  stf.  feier.  ahd.  fira  Graff  3,  665. 
lat.  feria.  viere,  fier  Karaj.  30,  7.  le- 
seb.  986,  13.  vgl.  feria e  viere  su- 
nt er  l.  7,  52.  —  da;  fest  zu  begfin 
unde  mit  der  vtre  ern  des  Hcbamis  on- 

50    sirs  hern  Jerosch.  106.  a.    disen  hei- 
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ligen  hcrren  sullet  ir  firen  mit  üwerre 
vire  myst.  134,  7.  2.  da«  feiern 
von  der  arbeit,  vire  der  unmüe;ekeit 
entgegengesetzt  Trist.  14955.  da;- wir 
anme  sibedden  lagre  sollen  unser  vire 
trage  ane  alle  böse  arbeil  vaterunser 
842.  slniu  nöt  pflac  decheiner  vtre 
war  unaußörtich  W.  Wh.  107,  5.  er 
pflac  deheiner  vire,  so  er  gemeren 
mäht  sin  habe  Helbl.  8,  1070.  er 
dachte  nicht  langer  vire  hallen  mit  der 
beidenschaft  livl.  chron.  3406.  3. 
[eiertag ,  festtag.  da;  der  tac  ein  vire 
wart  Pass.  137,  11.  bi  dir  ist  der 
vröudeu  vire  (wie  vröudeu  höchgezit 
JVi6.  1,  3).  ein  vire  begSn  Karaj.  30, 
7.  Mein.  nat.  6.  die  vire  den  sabbat 
enlhoren  Pass.  51,  81. 

virc  stn.  feiet  tag.  da;  vtre  halt, 
da;  ist  geselzcl  Frl.  3G1,  G. 

virenaht,  viretac  s.  das  zweite 
wort. 

virc  swv.  feiere,  ahd.  firöm  Gr  äff 
666.  neben  formen  vieren,  vigern,  vir- 
ren.  a.  ohne  accusativ.  si  vastent 
unde  virent  Exod.fundgr.  86,  24.  vie- 
ren urst.  110,  47.  firren  Ls.  I,  483. 
man  sol  ze  sinem  sänge  üf  einem  mes- 
setage  vireu  MS.  2,  207.  a.  sinen 
gesten  solden  si  zuo  ereu  vru  wesen 
unde  vlren  (ton  der  arbeit)  Emst 
51.  b.  —  sö  veir  ich  gehe  ich  müs- 
sig vil  und  vast  vor  guoteu  werchen 
Suchenw.  44,  GG.  b.  mit  accus,  be- 
gehe einen  tag  feierlich.  einen  tag 
vieren,  viren  kindh.Jes.  101,54.  myst. 
20,1.  vigerteu  die  zit ,  vtgerte  sente 
Ulrfches  tac  Vir.  753.  1521.  die  ju- 
den  virreton  u.  behielten  den  samslach 
Griesh.pred.  1,  119.  gole  eine  böcb- 
zil  vlren  Pass.  K.  279,  56. 

viren  stn.  sine  noblen  virens  niht 
gej'flegn,  in  was  ze  werke  elda  ge- 
gebn  Pan.  211,  27. 

vierlich  aaj.  feierlich,  celebris 
Diefenb.  gl.  G5.  —  ade.  oclave  vier- 
lich began  Jerosch.  G3.  b. 
Vihgilus  n.  pr.  der  bekannte  dichter, 
der  im  mitlelalter  für  einen  zauberer 
galt.  s.  die  sagen  über  diesen  f runder- 


mann ,  in  dem  in  Monlfoucon  iter  ttal. 
s.  283  abgedruckten  über  de  mirabilibus 
Romac  eines  ungenannten  Schriftstellers 
aus  dem  13.  jahrh.;  sodann  in  den 
5  Otia  imperialia  die  Gervasius  ton  Ti- 
bury  1211  für  kaiser  Otto  IV.  schrieb; 
ferner  in  Vincentius  Beilot.  speculm 
hisioriale,  lib.  I.  c.  61.  s.  193,  ro 
die  nachrichten  des  12*23  gestorbene» 

10  llelinandus  aufgenommen  sind;  endlich 
in  dem  werke  des  engl,  benedictiners 
Alex.  Neckam  (f  122  7),  aus  welchem 
Watter  Burley  die  auf  Virgil  sich  be- 
ziehenden stellen  in  s.  vitae  phüoso- 

15  phor.  eingerückt  hat.  einzelne  eruih- 
lungen  finden  sich  schon  in  dem  Poli- 
craticus  des  Johannes  Saresberiensis 
(f  1 1 80) ,  sogar  schon  in  der  vil« 
Virgilii  des  Donat.     aus  diesen  haben 

20  F.  W.  Val.  Schmidt  in  den  beiträten 
zur  geschichte  der  romant.  poesie  «.129 
u.  f.  von  D obeneck  in  s.  Volksglauben 
des  deutschen  mittelallers  1.  s.  188«.  f. 
geschöpft;  auch  ist  noch  von  der  Ha- 

25  gen  (briefe  in  die  heimat  6.3.  *.  1 1  >- 
184  f.  zu  nennen,  französische,  eng- 
lische ,  holländische  Volksbücher  über 
Virgils  Üben:  Schmidt  s.  t38.  Corres 
deutsche  volksb.  s.  225.  vgl.  außerdem 

30  Fr.  W.  Genthe  Virgils  zehn  Eclogen 
mit  einl.  über  Virgils  leben  und  fort- 
leben als  dichter  und  zauberer.  Leipiig 
1855.  Liebrechts  Gervasius,  s.w.  Lie- 
brechts Dunlop  anm.  282.  325.  de» 

35  rnhd.  dichtem  war  dieser  Virgil  nicht 
unbekannt,  nach  Porz.  656,  1  5,  stammt 
ein  anderer  zauberer  Clinschor  von  Vi- 
gilius ab  von  des  narhkomen  er 
(Clinschor)  ist   erborn,  der  oueb  \il 

40  wunders  het  erkorn  ersonnen ,  von  Nä- 
ples  Virgilius.  Clinschor  des  neve  warp 
alsus.  neve  muß  hier  enkel  im  wei- 
tem sinne  bedeuten ,  da  Clinschor  ro* 
den  nachkommen   Virgils  erborn  ist 

45  Zabulönes  buoch  da;  Virgilius  uf  dem 
»getsleine  mit  grö;en  nosten  gewan  XS. 
2,  13  a.  von  disem  buoche  Virgilius 
nam  siu  racisterschaft  JUS.  2,  13.  b. 
e;  verriet  ein  (liege  in  eime  glase  da; 

50    e;  Virgilius  der  meister  gewan  das. 
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13.  b.  14.  a.  b.  were  ich  als  Ari- 
stoteles and  künde  künste  als  Virgilius 
das.  234.  a. 

Vircikt  geogr.  n.  ein  wald  zwischen 
Ansbach  und  Ellwangen;  lat.  Virgunuia, 
Virgundia,  Virganda  genannt.  vgl.Zeuß 
die  Deutschen  s.  10.  Crusius  Dodec.  I, 
305.  Gr.  d.  mythol.  157  wird  der 
name  mit  dem  goth.  fairguui  berg  und 
den  nordischen  gottheiten  Fiörgynn, 
Fiörgyu  zusammengestellt.  man  tuot 
von  stnen  tjosteu  kunt,  der  Swarzwalt 
unde  Virgunt  mi|esen  6&  von  rede  Ilgen 
W.  Wh.  390,  3.    vgl.  wa  Iis  wende. 

min,  »irlefei  stn.  name  eines  tarnet. 
als  ob  einer  den  virlei  trete  Renner 
18076.  dfi  er  alsö  lange  bi  der  guo- 
ten  wolgetän  spranc  den  fierleifei  HS. 
ff.  3,  252.  b  dö  canta  dnltz  den  fir- 
lafei  Wölk.  1 4,  4,  1 3.  vgl.  gar  wei- 
deltch  tritt  si  den  firlifanzen  30,  3,  I. 
der  gie  bin  zuo  dem  tanz,  mit  siiiem 
rosenkranz  trat  er  deu  ürgandrei  L$, 
3,  335. 

>iH>iK  suw.  mache  fest.  lat.  firmo.  cou- 
firmare  bestätigen  adir  firmen  Die- 
fenb.  gl.  73.  mit  dincre  zeswen  ei- 
len Iba  Ren  tagende  sint  bescirmit,  sint 
gefirmil  alter  nnde  jugende  H.teitschr. 
S,  145.  unreht  firmen  Suchen*.  35, 
48.  Ha  vor  dich  firme  Frl.  47,  19. 
'2.  weihe,  firmele,  mit  dem  oleo  wart 
er  rebarmer:  da  wirdet  diu  Christen- 
heit mit  gevirmet  Diemer  345,  20. 
die  da  getoufet  waren  und  gefirmet 
Lohen  gr.  124. 

ungcfirmet  pari.  adj.  nicht  ge- 
weiht, sin  swert  ist  ungefirmet  Ls. 
2,  13. 

be firme  swv.  befestige,  hustu  dir 
den  menschin  glich  gefirmet  und  des 
voroumft  bevirmil  ob  slner  arte  grfldin 
mit  sibinvaldir  gnädin  Jerosch.  I.  b. 

vcrfirme  swv.  mache  su  fest?  so 
wie  diu  vart  sl  verfirmel  von  größer 
minne  hitze  Hadam.  142. 

gclirine  swv.  daz,  untat  ninder  hft- 
res  breit  an  dich  mac  gefirmen  an  dir 
haften  Frl.  130,  II. 

firmange    stf.     I.  confirmatio 


besl6ligung  ad  er  firmung  Diefenb.  gl. 
73.  2.  weihung,  firmelung.  Griesh. 
pred.  2,  20.  Bert.  443.  Wölk.  1  05,  4,  6. 
firmclunge  stf.  firmelung.  toufe 
5  und  firmelunge  und  pfeifen  wfhunge 
myst.  53,  40. 

firine  stf.  1.  kräßigung,  bestäti- 
gung,  firmung.  dä  was  scharf  die  firme 
Jerosch.  138.  d.      2.  firmamenl.  wie 

10  gestecket  iu  die  firme  sint  die  Sterne 
Frl.  FL.  17,  22.  vgl.  ML.  5,  4. 

firniamcnt  sin.  I.  firmament  lat. 
firmamentum.  die  zwischen  dem  fir- 
mament wonent  unt  der  erden  zil  Pars,. 

15  658,  29.  die  plannten  sint  des  firma- 
raentes  zonm,  die  enthalden  sine  snel- 
heit  das.  782,  15.  2.  näch  des 
compass  firmament  den  magnet  lent 
Wölk.  28,  2,  16. 

20       finnarie    swf.    kranhenstube.  hin 
zu  der  firmarten  (:  vrten),  da*  der  kranke 
bröder  lac  Pass.  K.  451,  32.  vgl.  stat. 
d.  d.  o.  s.  259. 
vihnk    stf.    ßagitium     ahd.  firina  Graff 

25  3.  679.  swi  er  löge  kranc,  doch  sin 
aide  bösheit  dranc  in  zu  sulchir  virne, 
daj  er  eine  dirne ,  di  bin  der  suche 
im  dfnen  pOac,  unkuscblicb  mit  gewall 
belac  Jerosch.  177.  b. 

30VIKNE     S.  VSB. 

virkiz,    s.  vkkk!;. 

VIHRK     S.  VER. 

virst  stm.  giebel.  ahd.  first  Graff  3, 
698.  vgl.  Schmeller  1,  564.    virste  f. 

35  Gr.  w.  2,  218.  vgl.  culmen  virste  sv- 
merl.  6,  5.  pinna  virst  vel  wipfel 
das.  13,  74.  piunaculum,  doma,  fasti- 
gium,  tolus  QOoXo^")  das.  34,  10.  roc. 
o.  4,  31.  H.*eitschr.5,  414.  gl  Hone 

40  7,  591.  Diefenb.  gl.  101.  280.  — 
der  vi  erst  sol  stn  einer  cblAftern  breit 
aneg.  23,  28.  der  virst  in  rebter  mä;e 
erhaben  MS.  2,  16t.  a.  der  hof  nach 
unnrt  verwet  sich  alsam  der  virst  näch 

45  rouche  FW.  54,  19.  stalte  in  fif  den 
vierst  des  tempels  Griesh.  pred.  2, 
82.  da;  ez,  viele  zem  virste  ftj  6.  d, 
rügen  284.  —  spitze  des  heims,  die 
virste  und  die  wölben  begundens  uf  die 

50    helme  legen  W.  Wh.  396,  14. 
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Yirstboum,  virsta&L  $.  das  zweite 
wort. 

virzb,  varz,  vurzkk  pedo.  Graff  3,  705. 
Gr.  2,  38.  Schneller  1,568.  bumbo 
verzen  gl  Mone  6,  437.  5 

altverzer    ttm.    avas  toc.  trat. 

vura  stm.  pedam,  botnbus  sumerl. 
14,  29.  Diefenb.  gl  53. 

V1SAMKM      $.  VISIKHK. 

visch    ttm.  fisch,    goth.  fisks,  ahd.  visc,  10 
lat.  pUcis  Cr.  3,  363.  tf//W.  »6.  205. 
Gra/f  3,  708.    eiu  albel  ist  be;;er  or 
dam  Usch,  danne  in  dem  wage  ein  rai- 
chel  visch  Vrid.  146,  19.  e$/.  ein/.  90. 
hie  stuoot  der  reiger,  dort  der  visch  15 
Pars.  33,  3.    sa;  über  stoen  lisch,  er 
uano  da;  huon,   er  nam  den  visch  U. 
Trist.  2586.      e;  wa?re  vleisch  oder 
visch  Otto  264.  vgl  vleisch  undeviske 
glaube  2460.    vleisch  mit  den  visch  cd  20 
Iw.  229.  Nib.  870,  3.      ich  bin  ge- 
vangen  einen  harte  sebcenen  visch  Gre- 
gor. 3109.     den  visch  gellen,  zevel- 
len  das.  3119.  3120.      visches  hOt, 
vische  hiota  s.  bot.    -    vesce  unte  25 
vogelin  loben  dich,  herro  trebtln  Die- 
mer 355,  2.    vische,  würme,  vogele, 
tier  Vrid.  5,  13.  10,  13.     ich  sach 
die  vische  vliejen  Waith.  8,  29.  die 
vische,  die  da  solteo  in  dem  wage  vlie-  30 
;en,  die  liefen  ir  geverte  Gudr.  389, 
3.    da;  netze  quam  ze  Röme  nie,  mit 
dem  sant  Peter  vische  vie  Vrid.  152, 
17.    durch  vische  läge  um  den  fischen 
nachzustellen  Pars.  491,  22.  —     diu  35 
minne  si  niht  visch  unz  an  den  grat 
bis  auf  die  gräten  d.  i.  nicht  gans>  was 
sie  sein  soll  s.  gr  a  t ;  vgl  noch  H.  zeit- 
schr.  6,  492.  496.  Teichn.  234.  dem 
riehen  sus  entgienc  der  visch  der  fang  40 
Pass  K.  535,  72.  —    personif.  herr 
fisch  leseb.  1059,  34. 

angel  visch  stm.  Iiamio  coc.  o.  40,35. 

bau  lisch    stn.  fisch  der  dem  herrn 
abgeliefert  werden  muß.    banfische  die  45 
aol  ein  ieglicber  fenger  pflichlig  sein 
zu  liebern  äff  eins  abts  disch  Gr.  w. 
2,  51. 

holvisch  stm.  flangengula  (pleti- 
ronectes  hippoglossus)  Diefenb.gl  126.  50 


hornvisch  stm.  hornfisch,  cero- 
stious,  ledia  Diefenb.  gl  66.  1 66. 

mer  visch  stm.  seefisch.  wolde  ir 
IIb  node  ir  leben  aisus  den  merviacben 
geben  Pass.  375,  47. 

schuopfiacb  stm.  fisch  der  schup- 
pen hat.  keinen  viscb  e;;e»  wan  die 
sebuopvische  (piaces  pinnatos)  Griesh. 
pred.  1,  146. 

sutz,viach  stm.  spieß  fisch.  Gr.  w. 
1,  23. 

hloe  visch     stm.     Stockfisch,  slru 
mulus  gl  H.  %eittchr  5,  416.  Diefenb. 
gl.  161. 

vorvipeh  stm.  der  zuerst  gefan- 
gene fisch,  sol  man  dem  goteshüs  den 
vorvisch  geben  Gr.  w. 

wal  visch  stm.  wal  fisch,  cetu». 
cele  H.  »eitschr.  5,  416.  gl  Hone  6, 
254.  Diefenb.  gl  66. 

vischkiuwe,  viachnetze,  visch- 
vlogge,  vischweide  s.  das  %weiu 
wort. 

vischio  adj.  von  fischen,  von  ei- 
ner hiute  vischtn  Wigal.  809.  si  spä- 
ten höfliche;  spil  in  einem  bret,  da; 
was  viscbln  und  da;  gestein  was  gul- 
din  Orendel  919. 

vischec  adj.  piscem  olens.  swa; 
da  was  splse  für  getragen,  beliben  si 
dä  nach  ungetwagen,  da;  enschadet  iu 
an  den  ougen  niht,  als  man  fisch egen 
banden  gibt  Pan.  487,  4.  man  muß 
also  geglaubt  haben,  daß  fischige  hände 
den  äugen  schaden. 

vische  swv.  fische,  ahd.  fisköm 
Graff  3,  710.  da;  si  wa-ren  visebeu 
Of  den  sä  Gregor.  775.  sprich»,  vi- 
schen vor  dem  ber  Helbl  2,  549.  4, 
77.  gar  verre  vischen  von  dem  De- 
ren ttadom.  206.  so  habe  wir  wol 
gevischet  einen  guten  gewinn  gemacht 
Pass.  K.  614,  85. 

vischen  stn.  da;  vischen  im  te 
leide  wart  Reinh.  782.  den  dObt  do^ 
niender  anderswa  da;  vischen  w«ger 
wa?re  Gregor.  2607.  ein ,  ubel  vi- 
seben ein  schlechter  gewinn  Pass.  K. 
242,  68. 

vischmre,  vischer     stm.  fischer. 
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tsengrln  der  vischsere  Reinh.  777.  da; 
ein  vischer  abe  slnem  schiffet  was  ge- 
gan  ff.  Tri*/.  5666.  des  flbeleo  vi- 
schffres  wlp  Gregor.  2663.  er  warte 
der  vischssre  dat.  809.  zweio  vischae-  5 
res  dat.  773.  —  des  ersten  soltu 
eischeo  vil  —  tuo  eines  vischers  ab- 
*lac  laß  viel  von  deiner  forderung  ab 
Ls.  3,  544.  BÖ  schlach  ab  als  ein 
vischer,  der  peut  urob  zweinzig  und  10 
gibt  umb  vier  Hätzl.  2,  85,  190.  vgl. 
vischerslag  narrentch.  48,  84  u.Z.  — 
der  könig  Anfortas  heißt  der  vischare 
Per*.  142,  17.  144,5.  226,26;  wet- 
halb,  sagt  491,  14.  15 

waltvischaere  stm.  waldfischer, 
s.  v.  a.  räuber.  da;  waren  waltvi- 
schere,  die  durch  leide  swere  för  netze 
Irugen  grellen  Marleg.  24,  272. 

vischerie    ttf.  fischerei.  —  raub-  20 
%ug.    si  IrAfio  üf  der  viscberl  an  der 
reise  stige  brudir   Lüdewige  Jerosch 
137.  b. 

vischenze  f.  ort  wo  gefischt  wird, 
dann  aber  auch  und  vorzugsweise  das  25 
recht  zu  fischen.  Frisch  1,  270.  b. 
Schmeller  1,  572.  vgl  ahd.  fisgizzi 
piseatura  Graft  3,  710.  binnen  sfner 
fbcheozen  und  slner  gerechligkeü  Gr, 
a».  1,  23.  der  wiltban  und  alle  vi-  30 
scheosen  das.  191.  vgl.  urb.  59,  14. 
21.  62,  14  fg. 

Mschieke  swn.  befestige  mit  einer  spange; 
umgürte,  fron*.  Acber.  undr  einen 
gürtel  tiure  wart  er  geflschieret  Air».  35 
168,  17.  si  wären  geßsebieret  vil  mit 
zwein  gOrteln  an  der  krenke  ob  der 
höffe  ame  gelenke  das.  232,  28. 

ns»,  vas,  vArbn  begatte  mich,  dann 
bewege  mich  hin  und  her,  spiele,  scherte.  40 
Cr.  2,  53.  außer  den  unter  diesem 
stv.  aufgeführten  Wörtern  vgl.  noch 
longob.  fara  gener atio ,  linea ,  prosa- 
pia  Paul.  Diac.  2,  9.  lex  longob.  1,14. 
femer  nhd.  faseln  junge  bekommen t  45 
dann  narrisch  sein.  s.  auch  Wacker- 
naget Ut.  314,  wo  noch  der  ähnliche 
Übergang  der  bedeutung  bei  leichen  und 
■piln  verglichen  wird.  —  ob  vese  und 
vase  (faser)  nicht  zusammen  einem  an-  50 


dem  stamme  angehören,  muß  vorläufig 
dahin  gestellt  bleiben. 

vese  swf.  speit,  zunächst  der  un- 
gegerbte ,  noch  in  den  hülsen  befind- 
liche, ahd.  fesa  Gr  äff  3,  706.  vgl. 
Fritch  2,  399.  b.  Schweiler  1,  570. 
ptisana  far  vel  oleum  ordeum  nondoro 
cortice  exutum  fesa  sumerl.  12,  43. 
spelta  vese,  dinkel  gl.  Mone  4,  236. 
7,  601.  voc.  0.  10,  69.  —  roggen, 
vessen  u.  habern  Gr.  w.  3,645.  ves- 
sen  rellen  das.  1,  36.  2.  die  hülse 
des  speltes  u.  anderer  getreidearten, 
rispe,  tpreu-,  auch  die  wurzel faser.  vür 
bröt  caf  unde  vesen  Herb.  14059.  da 
min  herze  solde  sin,  da*  trage  ich  eine 
Uchte  vesen  oder  ein  slrö  oder  einen 
wisch  das.  9425.  als  der  wei;e  ü; 
der  vesen  Geo.  27.  b.  der  oaeme  den 
kern  von  der  vesen  Mart.  208.  wirf 
vesen  geo  holz,  geo  steine  beio  Frl. 
241,  17.  des  wigt  mein  sin  ein 
Höge  veseo  gegen  der  swa?ren  chuo- 
slen  mork  Suchenw.  21,  14.  da  tft- 
sent  vesen  als  tüsent  pfuot  wegent  Ren- 
ner 4889.  —  überhaupt  etwas  sehr 
geringet,  daher  die  negation  verstär- 
kend, umb  eio  veseo  eioe  halbe  mfle 
loufen  Hätzl.  2,  42,  94.  da;  mir  nie 
geio  einer  vesen  ir  rlebeiner  möhte 
geliehen  wein  schwelg ,  leseb.  582,  37. 
des  abte  ich  oiht  umbe  eio  veseo  MS. 
H.  3, 29l.a.  ir  triuwe  kouft  ich  niht 
umb  eine  vesen  Jf.  Alex.  143.  a.  vgl. 
Wölk.  22,  3,  7.  116,  3,  7. 

hirsevese  swf.  hätte  der  hirse- 
kor ns.  nie  tet  si  mtnes  willen  gegeo 
eioer  hirseveaeo  Nith.  45,  3. 

wurzelvese  swf.  wurzelfaser.  ir 
wurzelvesen  die  hät  natür  durcbsüe;et 
Frl.  60,  3. 

vese  lobt  odj.  voll  fasern,  vos- 
lobt  Wölk.  44,  2,  16. 

veael    ramex  voc.  vrat. 

vesele  swv.  1.  enthülse?  2. 
schneide  die  kleinen  trocken  geworde- 
nen zweige  am  bäume  ab?  das  holz 
liegen  und  feselen  Gr.  w.  1,  640.  wohl 
ursprünglich  eint  mit  dem  folgenden 

visele    swv.  mache  kleine  bewegun  - 
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gen  ,  entweder  mit  den  fingern  oder 
mit  den  zahnen,  daher  nage  ab.  Schwei- 
ler 1,571.  icb  was  nie  sö  siech,  ich 
viselet  iu  ein  ohsendiecb  fflr  ein  klei- 
nen gensefuo;  Helbl.  I,  430. 

vi  sei  stm.  membrum  virile.  Schnel- 
ler 1,  571.  Frisch  1,  270.  b.  ndd. 
pesel.  —  vgL  viselhar  capilli  pubis  toc. 
1 482.  vesilhoubet  prueputium  voc.  trat. 

visellin  stn.  demin.  zu  visel.  be- 
guode  schouwen  zwischen  beioo  stn 
viselltn.  er  muose  vil  getriutet  sin,  do 
er  hele  manltchiu  Iii  Pars.  112,  25. 

vase  swf.  swm.  faser ;  dann  franse 
und  der  saum  des  geteandes  überhaupt, 
ahd.  faso  oder  fasa  Gr  äff  3,  705.  vgl. 
fundgr.  1,  367.  Brem.  wb.  1,  354. 
Schneller  1,  568.  Frisch.  1,  249.  b. 
fimbria  vasen  vel  tradou  sumerl.  7, 
78.  —  80  rfler  ich  tougeolieben  die 
vasen  stnes  gewanries  an  urst.  109,  86. 
da;  die  vasen  solden  sin,  da;  was  ein 
netze  guldtn  Er.  7713.  die  schnür 
und  fasen  waren  bli  leteb.  998,  33. 

vaae  swo.  vorauszusetzen  nach  dem 
folgenden 

vasnaht  stf.  so  die  älteste  form, 
später  vaslnaht.    s.  naht. 

vasel  s/m.  männliches  tkier  das 
nur  zucht  dient,  wie  der  heerdstier, 
Zuchteber  u.  a.  den  vasel  brüchen  ihn 
zur  begattung  verwenden  Gr.w  1,107. 

vasel  stn.  foetus.  ahd.  fasal  Graff 
3,  374.  vgl  Frisch  1,  249.  c.  iro 
fasel  scheidest  du  Tone  mennisebon  chin- 
den  N.  20,  11. 

unvasel  stn.  böse  frucht,  nach- 
kommenschaft,  sin  gnot  zert  er  ze 
kleine ;  er  warnet,  e;  erbe  an  stn  kint. 
got  mache;  krump  nnde  blint !  ich  mein 
daz  selbe  unvasel.  e;  bringet  birche 
noch  diu  hasel  mit  siegen  nimer  da  zuo, 
da;  e;  edelliclien  luo  Helbl.  15,  201. 

vaselkalp,  vaselrint,  vaselswtn, 
vaselvilie    s  das  zweite  wort. 

vesel  adj.  fruchtbar,  trächtig,  mfn 
sun,  du  pist  ein  starcher  esil:  du  wir- 
dest  vile  fesil  Genes,  fundgr.  79,  25. 
esile  umbare  joch  fesile  zur  zucht  das. 
46,  42. 


vis  kl    ein  trort  von  dunkeler  bedeutun<j 
Wackernagel  erklärt  es  hn  wb.  zum 
leseb.   augenzeuge    und  vergleicht 
das  tat.  visor ,  eher  darf  man  an  eine 

scherz  denken,  mit  ernst  flne  visil 
(:  glsil)  hielt  er  da;  verlorne  spil  Marl. 
97.  er  ist  bürge  nnde  pfant,  gelt 
und  ouch  gisel:  dfl  hilfet  dekein  visel 

10  gein  dem  hellewirle  das.  122.  leseb. 
757,  28. 

visel  swv.  ich  rede  e;  flne  visila 
(ohne  zu  scherzen?)  Hart.  62.  im 
reime  auf  glsilo. 

15visierb  swv.  modelliere,  mache  bildhau- 
erarbeit, franz.  viser.  vgl.  Schnel- 
ler I,  636.    das  wort  scheint  sich  in 

b(^vit?J%ifc  y    %e^^  ^i^?9*  h£j*Q$c&sifi  Iß c c&iisii&fi 

20  es  einen  schild  eintheilen  und  die  wap- 
penfiguren  in  gehöriger  Ordnung  und 
Stellung  einrichten ,  dann  in  kunstge- 
rechter weise  beschreihen,  ein  steia 
wart  dar  üf  geleil  nfleh  dem  grabe  wo! 

25  gezieret,  glicher  wfse  gevisieret  ouch 
alsö  der  under  stein  Flore  1976  ti.  5. 
diu  wapenkleit  als  mens  fisieren  solde 
von  läsör  und  von  golde  Ls.  2,  27 j. 
als  der  edel  gimme  mit  dem  golde  ist 

30  geziert,  alsam  ist  gefisiert  ir  r6te;  mün- 
delin das.  189.  diu  zeit  was  oueb 
schon  geziert  mit  genuelde  dnreh  fisiert 
von  rtcher  varw  das.  260.  —  alle; 
richer  denn  ich;  künn  fisieren  das.  37  6. 

35  des  wapen  ich  visieren  wil:  den  schilt 
man  sach  geleilct  u.s.w.  Suchentc.  fi, 
198.  vgl.  8,  237. 

visament    stm.    visierung:  model- 
lierung; die  eintheihtng  eines  Wappens 

40  und  die  beschreibung  desselben.  der 
wapen  visament  plasnieren  Suchentc. 
7,  210.  der  varwe  visament  fJadam. 
62.  der  nie  geleicht  kain  irdisch  leib 
mit  aller  hendlein  visament  Wölk.  34, 

45  1,3. 

fisikb    f.   naturkunde,  phgsik.    mit  fisi- 
ken  liste  an  würzen  Parz.  481,  15. 

FisiÖN    m.  natur kundiger,  so  wird  Parz, 
453,  25  Flegetanis  genannt. 
50Ftsön    geogr  n.   einer  der  vier  flüsse  da 
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Paradieses.  Pari.  481.  der  kflnec  Fa- 
bör  hat  manegen  ama;Qr  über  Ffsönen 
braht  W.  Wh.  359. 

kissel    f.    fistula  toc.  o.  36,  57. 

vist  stm.  flatus  ventris  sine  crepitu. 
Frisch  I,  270.  b.  eines  alden  mön- 
ches  fist  altd.  schausp.  2,  748.  von  ei- 
nem der  niemand  fürchtet,  sagt  man 
der  vOrhtet  ein  fist  Ls.  3,  327.  — 
vohen  fist  baemorrhoides  gl.  Mone  8, 
103. 

bourovist  s/m.  poantum  sumerl. 
.ib,  28.  vgl.  nhd.  böflsl  ein  erd- 
sehwamm  dessen  erste  sylbe  jedoch 
Gr.  d.wb.  2,  218  anders  erklärt  wird. 

vistc    su>v.  pedo. 

kircbenvisteriniie  stf.  quae  pe- 
dit  in  ecclesia.  du  kircbenfistern !  H. 
zeitschr.  3,  499. 
vitzek  sw.  eine  art  pfeife,  si  schufen 
vitzern  sau  den  bolz,  vitzern  unde  sper 
ticl.  chron.  1704.  1106.  5401. 
vichtk  adj.  feucht,  ahd.  füliti,  föbt  Qraff 
3,  445.  irrig  uns  fühtere  sumerl.  10, 
49.  alsö  Ruhte  und  alsö  na;  her  Tri- 
stan Öf  sin  ros  dös»;  H.  Trist.  3221. 
selten  Bohle  von  regen  noch  von  touwe 
g.  sm.  1852.  si  lebt  in  dem  wflne 
da;  von  dem  holze  fiuhte  (faul)  ein 
wäre;  liebt  da  Huhte  troj.  2.  b. 

viulite  stf.  feuchtigkeit.  ahd.  fühl! 
Graff  3,  440.  humor  fühle  sumerl 
9,  71.  —  von  der  fühle  erchinen 
fundgr.  1,  32.  da;  er  mit  stner  süe- 
;en  fiuhte  ein  dürre;  herze  erlabe 
Waith.  6,  29.  sö  gar  unmft;eu  reine 
was  dfn  magetheit,  da;  si  deheine  fiuhte 
keinen  schmutz  leit,  diu  von  dem  blce- 
den  vleiscbe  vert  g.  sm.  1864.  alsö 
da;  dich  der  Sünden  saf  noch  diu  fiuhte 
nie  getraf  wiplfcher  brcedekeite  das.  628. 

morgenvinhte  stf.  feuchtigkeit  am 
morgen.  Hadam.  22. 

viuhtelös  adj.  ohne  feuchtigkeit. 
ciu  krflt  dem  diu  gruose  ist  entwichen 
unt  fiuhtelös  erblichen  warn.  142. 

viuhtec  adj.  feucht,  erdorrcn  und 
«  rlcswen  lfi;  unser  fiuhlic  herze  wo!, 
da;  valschiu  minne  unkinscbe  vol  mit 
bradekeite  netzet  g.  sm.   1577.  nie 


mofate  flohtic  von  dir  werden  mannea 
brüst  das.  1160. 

violitckcit    stf.   feuchliijkeit.  bu- 
miditas  Diefenb.  gl.   148.     wirl  vol 
5    von   böser  luhtekett  leseb.  771,  36. 
switzen  gar  in  vücbtekeit  Pass.  K.  221 . 
101. 

vi  übte    swv.    mache  feucht,  be- 
feuchte,   ahd.  fühtju  Graff  3,446.  du 

10  vübtis  unde  derris  litan.  119.  phlan- 
zen  unde  fiuhten  vil  manic  herze  er 
solte  Servat.  284.  geviuhtet  von  dem 
touwe  kröne  183.  a.  mich  an  genl- 
din  vüchtinde  Jerosch.  1.  c. 

15  crvinhtc  suw.  mache  feucht,  er- 
frische, da;  kan  trüeben  muot  erfiuh- 
ten  und  leschet  alle;  trören  Waith.  27, 
23.  —  mit  der  gotes  minne  erfiuhtet 
urst.  1 1  7,  23.    erfiuhtet  und  erfrischet 

20  stoont  er  mit  söe;em  touwe  troj.  1 1 8.  c. 
da;  vel  da;  Gßdeön  vant  mit  touwe 
schön  erfiuhtet  g,  sm.  1793.  vil  ma- 
nec  herze  rofleste  dürre  an  dem  gelou- 
hen  sin ,  würde  e;  nibt  von  dem  tröste 

25  dln  genetzet  und  erfiuhtet  g.  sm.  671. 
du  röse  in  himeltouwe  von  gotes  geist 
erfiuhtet  das.  1909.  dln  Hcham  mit 
gnüdinrlchir  vlüt  mtn  s6le  hat  ervüch- 
tit  Jerosch.  129.  a. 

30VTVR  stn.  feuer.  neben  form  viuwer, 
viwer;  veuer  schon  Diemer  6,  18.  md. 
vür,  vüwer,  letzteres  Pass.K.  3,  6.  679, 
22.  ahd.  fiur,  fuir  Graff  3,  674.  ags. 
aftn.  (fr\  gr.  nvq.    in  wa;;er  und  in 

35  fiure  troj.  47.  a.  stanc  von  swebel 
unt  von  fiure  Tundal.  48,  7.  —  swenne 
da;  fiwer  ö;  kumt  H.  zeitschr.  6,  424. 
dd  ne  mach  in  da;  für  niht  verbrennen 
£fau6>2603.    solben  bö  ,  den  da;  fiur 

40  unde  der  hagel  sieht  a.  Heinr.  7  9  I . — 
fiur  slahen  fugillare  Diefenb.  gl.  132. 
manec  fiur  sie  üf  sluogcn  anzündeten 
Alph.  388,  3.  er  schürft  ein  viur  lw. 
148.    da;  viur  in  der  kernenden  zün- 

45  den  Gudr.  1020,  3.  driu  grö;iu  fi- 
wer gemachel  was  Porz.  808,  12.  — 
da;  viur  was  under  die  hurt  geleit  lw. 
193.  II;  machen  ein  grö;  für  uud  II; 
si  dar  in  setzen  mgst.  206,  19.  s6 

50    sal  he  in  verteilen  mit  dem  viure  zum 
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feiier  to  de  rerurt  heilen  Freiberg.  str. 
185.  —  da;  viur  schö;  dem  wurme 
n;  dem  munde  fo.  146.  ob  sin  fitem 
gebe  flur  Pari.  137,  18.  der  trache 
gienc  da;  ors  an  mit  fra;e  und  mit  Bare  5 
Tritt.  8989.  —  gegerwet  bl  dem 
viure  Iw.  1 28.  bt  ir  viure  waren  vleisch 
mit  ten  vischen  tiure  dat.  228.  er- 
wärmt bt  einem  Bure  Par%.  456,  15.  bt 
eigenem  flnre  erwarmen  Waith.  28,  3.  10 
ich  bin  wol  ze  fiure  komen  das.  19, 
35.  der  lat  dise  flventiure  in  stnem 
hos  ze  (iure  W.  Wh.  5,  6.  vgl  Gr. 
atent.  21.  aeite  si  mich  zeinem  mfile 
hein  zuo  ir  gedanken  viure  MS.  1,89.  a.  15 
hin  wider  zuo  dem  viure  (=  viuratat) 
man  den  beren  truoc  Nib.  903,  4.  — 
sluogen  Of  helme  und  nf  die  schilte, 
da;  da;  viur  wilde  wadelende  drQ;e 
vlouc  Law.  5318.  fi;  ir  helmen  da;  20 
wilde  flwer  von  den  siegen  vuor  en- 
twer  olid.  bl.  1,339.  da;  Sur  spranc 
von  stfile,  sam  e;  wfite  der  wint  Nib. 
430,  4.  tgl.  433,  1.  da  «wer  von 
siegen  0;  helmen  spranc  Par%.  743,  25 
28.  da;  11  wer  im  helme  suochen  das. 
211,  26.  gesluoc  er  viur  ü;  helme 
ie  Iw.  128.  —  schein  als  op  hie 
brunne  bt  der  naht  ein  quecke;  flwer 
Porz.  71,  13.  ir  munt  muose  alsölhe  30 
vnrwe  tragen,  man  bete  flwer  wol  dru; 
geslagen  das.  257,  20.  aiser  glohte 
in  eime  Our,  lac  drüfle  ein  pfellel  lieht 
genial  das.  243,  2.  als  du  gäbest 
o;em  fiure,  gebar  das.  647,  6.  als  35 
ich  lige  in  gneistendem  fiure  W.  TU. 
121,  2.  —  uogewaerer  sta?te  ltt  strd 
bt  dem  viure,  da  wa;;er  wa?re  tiure 
b.  d.  rügen  1643.  minne  an  triuwe 
und  bthte  fin  riuwe  und  flur  fin  brend  40 
die  hfint  schier  ein  end  Diut.  1,326. — 
fiurs  blicke  Par*.  742,  12.  542, 
1 1 .  lohen  dat.  490,  27.  roete  das. 
233,  4.  vanken  W.  Wh.  368,  24. 
fiures  flamme  Waith.  4,  19.  L.  Alex.  45 
4285  W.  töt  von  des  fiurs  not  Nib. 
2061,  2.  —  die  städen  die  Moyses 
mit  Bure  sach  begrifTen  g.  im.  451. 
vgl.  XL VIII,  29.  stie;  da;  viur  sins 
vrdnen  geistes  an  g.  tm.  377.    dufUfa-  50 


ria)  bist  ein  viur  des  lebetagen  da  sich 
der  fönix  inne  mfl;ete  das.  364.  vgl 
XXXIV,  16.  18.  da;  flur  dfi  von  sin 
herze  enbran  Trist.  930.  da;  ist  der 
minnen  fiure  ein  wahsendiu  «tiure  das. 
1115.  got  der  aller  sament  ein  min- 
nen viur  ist  myst.  357,  18.  —  in  dem 
heischen  fiure  Pars.  482,  8.  vgl.  hel- 
le viur.  in  dem  ewigen  fiure  brinnea 
Grieth,  pred.  2,  108.  wlreo  crie- 
chisches  füris  vol  L.  Alex.  4244. 
kriechisch  für  doch  warfen  die)  in  der 
atat  waren  Ludtc.  kreuzf.  2966.  das- 
selbe bedeutet  beidensch  wilde  Hur  Pari. 
205,  28.  wilde;  viur  erysipelasy  sa- 
cer  ignis  voc.  1482.  raonger  von  dem 
wilden  viure  bran  Äonr.  v.  Heiinesfurt, 

H.  zeitschr.  8,  185.  ein  mensch  bet 
das  wild  fewr  Tetul  Ro%mit.\  65.  sa- 
cer  ignis  sant  Antonjen  fiur  voc.  o. 
36,  89.  der  heilige  heilt  nach  der  le- 
gende diese  krankheü;  vgl.  Gr.  d.  wb. 

I,  501. 

brnnstvior  stn.  rogos  eoc.o.  9,64 

^enadeviur  ttn.  feuer  der  gnade. 
Pott.  K.  577,  69. 

hellevinr  ttn.  hölien feuer ,  höBe. 
hellefiwer  warn.  71.  253.  Pan.  116, 
18.  hellevinr  dat.  453,  29.  B.  %eU- 
tchr.  9,  47.  b.  d.  rügen  931.  Barl 
93,  18.  36.  Teichn.  125.  hellevor 
En.  3177.  —  du  hei;est  nach  den 
tiufeln:  du  hei;est  lasterbalc,  s<5  hei- 
;et  der  hellefiuwer  Bert.  56. 

himelviur  stn.  der  bfit%  oder-  ery- 
tipelat,  sacer  ignis?  vgl  viur.  den 
brante  da;  himelvör  L.  Alex.  4988. 

listviur  stn.  ein  durch  geheime 
künste  bereitetet  feuer.  Wigal.  6992. 

minneviur  stn.  liebesfeuer.  dit 
riuwe  sende  uns  got  ze  stiure  bl  stnen 
minneflure  Waith.  6,  1 9. 

notviur    stn.  nothfeuer,  d.  i.  fewr 

chet  das  vieh  getrieben  wird,  tm  es 
von  seuehen  %u  heilen,  vgl.  Oberl  1134. 
Gr.  d.  mylhol.  570  fg.  Müller  altd. 
relig.  142.  —  de  igne  fricato  de 
ligno,  i.e.  nodfvr  indic.  superstit.  c.  1 5. 
nach  Grimm  a  a.  o.  t  573  ist  der 
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erste  theil  der  Zusammensetzung  eii (we- 
der nöl  necessitas  oder  steht  für  ein 
älteres  hnotfiur,  hnodfiur  (von  ohd. 
hniotan  quassare,  terere,  funder  e),  ein 
durch  gewaltsames  stoßen  oder  reiben 
entzündetes. 
scbArviur  stn.  Mit*.  Oberl.  1383. 
senevior  stn.  das  [euer  des  se- 
neos.    seueviuwer  Trist.  929. 

vegeviur  stn.  purgatorium  Diefenb, 
gl  228.  da;  im  got  dri;ig  jar  vege- 
fiures  abe  ui.net  H.  teitschr.  8,  217. 
da;  ans  nimmer  werde  tiure  wa;;er  in 
dem  vegeflare  das,  295.  brinnen  in 
dem  vegefiur  Oriesh.  pred.  1,  18.  vgl. 
Senat.  3370.  Frl.  403,  12.  Renner 
6339.  myst.  234,31.  vegefiftr,  vege- 
vüwer  Pass.  K.  207,  73.  235,  24. 

viorglocke,  viurliuot,  viurisen, 
viorniime,  viarram,  viurrot,  viur- 
slat,  viurvar,  viurvrä;,  viurwildc, 
vinrgeziuc    s.  das  zweite  worL 

viurio  adj.  feurig,  manec  fiarln 
donerslrile  Air*.  104,  I.  gein  eime 
rfler  Burlo  das.  812,20.  fiurtn  regen 
W.  Tit.  129,4.  vgl.  Korqj.  23,  10. 
oneg.  4,  43.  19,  42.  26,  29.  Trist. 
4944.  Grieth,  pred.  2,  90.  myst.  271, 
27.  vörlo  Grieth,  denkm.  22.  Pass. 
101,  88.  vuerln  Pass.  K.  552,  22. 
Diemer  17,  24.  47,  12. 

viurec  adj.  feurig,  ignitus  Die- 
fenb. gl  287.  fiurige  man  Pan.  496, 
12.  ein  oogen  vOrec  brnnnen  Pass.K. 
224,  93.  vgl.  48,  56.  Pass  278,  45. 
sich  unschuldigen  mit  dem  veurigen  ei- 
sen Brünn,  str.  s.  349. 

inviurec  adj.  sehr  feurig,  inbrün- 
%.    myst.  294,  18.  300,  4. 

viure  swc.  mache  fetter,  feurig, 
ahi.  fiurju  Gr  äff  3,  677.  mit  dem 
lieben  leide  da;  touwende  fiuret  Trist. 
11889.  mon  fiuret  pfelle  von  Agre- 
awnttu  ( der  in  dem  feuer  gewebt  wird) 
Lohettgr.  138.  man  mac  da^  wa$;er 
slahen  xaller  vrist  da;  e;  doch  enviu- 
wert  nibt  kein  feuer  gibt  W.gast  14646. 

durch  v  iure    swv.  durch  feuere,  so 
"ys/.  129,  39  nach  Pf. 
viuraerinue    stf.    die  welche  feuer 


anzündet  oder  feurig  macht,  diu  Minne, 
diu  wäre  fiunertone  Trist.  928. 

viure     swv.     bin ,    werde  feurig, 
glühend,    ahd.  fiurem  Graff  3,677.  — 

5  Frl.  KL.  4,11.  ime  vüreteo  diu  ou- 
gen  pf.  K.  78,  19.  ir  munt  der  fiu- 
ret unde  bran  reble  als  ein  giftender 
kol  Trist.  17573.  bic  von  sol  liebe 
rieben,  jungen  unde  niuwen  unl  fiuren 

10    an  den  triuwen  Trist.  13066. 

VlVALTKH      S.  ich  VALTE. 

vIvbl    stf.  feifei;  die  Speicheldrüsen  der 
pferde,  dann  eine  krankheil  derselben, 
mlat.  vivolae.    die  veivel  schneid  ich 
15    im  Hätsi.  2,  56,  175. 
VivIakz    n.  pr.    des  markgrafen  Wil- 
helms schwestersohn ,  den  Giburc  erzo- 
gen hatte.    W.  Wh.  13.  22.  24.  25 
27.  40  fg.    53.   59.  60  fg.  70.  79. 
20    8  9.  93  «.  m.  genü.  Vivlanzes  u.  Vi- 
viaus  13,  21. 
viz    stm.    vitzk  stf.   eine  anzahl  faden, 
welche  durch  einen  quer   darum  ge- 
wundenen wischen  faden,  ton  den  übri- 
25    gen  bei  dem  haspeln  geschieden  teer- 
den.  Frisch  1,  270.  c.     licium  halifa 
vel  fizza  sumerl.   10,  74.  vitze 
prepede  s.  24  fila  voc.  trat.  ahd.  iiza 
Graff  3,  733.  vgl  fundgr.  1,  368. 
30       underviz  stm.  zwischenfaden,  Schei- 
dewand,   ie   vier  gesellen  sundersii, 
da  enzwischen  was  ein  undervi;  Pan. 
230,  2.    die  keere  heten  innen  under- 
viz mit  möre  Tit.  vgl.  ausw.  298. 
35  "    trachenviz    stm.  dracontea  sumerl. 
56,  57. 

vitzeboum    s.  boum. 
bevitzc     swv.    umwinde,  umgebe. 
s6  ist  bevitzt  in  vride  gar  awa;  er  be- 
40    siUi  0u  pace  sunt  orauia)  Jerosch.  22.  d. 
vervilze   swv.  füge  zusammen,  ver- 
binde,   di  dri  persönen  unzuslitzt  sin 
ein  got  gotlich  vorvitzt  Jerosch  nach 
Frisch  1,  271.  a.    vorlitzt  Jerosch  Pf. 
45     1".  tgl  s.  257. 
viztdom      stm.      Statthalter,  Verwalter; 
lat.  vicedominus.  Förstemann  in  Auf- 
recht u.  Kuhn  zeitschr.  1  ,  16.  viiz- 
tumb    Wölk.  26,  35.     viezdom  leseb. 
50    993,27.    der  viztuom  ist    a.  einwelt- 


Digitized  by  Google 


FiZ 


334 


VLÄGE 


lieher  beamter ,  ton  dem  vierzehnten 
Jahrhundert  an  Stellvertreter  des  lan- 
desfürsten  bei  einer  provinzialregierung. 
Schmeller  1,638.  er  ist  über  al  Egiple 
laol  ein  ßzluom  Genes,  fundgr.  7  1,  20. 
b.  ein  geistlicher  beamter.  von  dem 
vitzluom  werden  geistliche  zur  priester- 
toeihe  gewiesen  Bert.  399.  —  H.  zeit- 
schr.  8,  138  übersetzt  vizzeutuora  te- 
stamentum :  erhugen  vizzentaomes  «Ines 
heiligen  (memorari  lestamenti  sui  saoeti). 

viztüemisch  adj,  vizdombische 
strafe  solche  die  der  Statthalter  zu  er- 
kennen hat  Gr,  io.  3,  682. 

rlj  s/m.  söhn,  franz.  Iiis.  Porz.  113, 
4.     140,  6.  445,  24. 

viigKL       in  vi^elvecb    s.  vficH. 

vi;;eltcli  adj.  höbevijjelichen 
fuo;  Flore  2761  5.  s.  vech. 

vlac  (-  ckes)  stm,  ein  patschender 
schlag?  manchen  wünneclichen  tac, 
die  mir  sink  enpfalleo  gar  als  io  da; 
mer  eio  Oac  Waith.  124,  16  nach  C, 
tro  Lachmann  slac  bessert,   vgl.  vlec. 

vlac  adj.  ton.  »m*.  /<U.  flaccidus.  flack 
sein  oder  lowe  sein,  tepere  i.e.  ca- 
lefieri  oder  fiacken  oder  lawen  voc. 
1482.  vgl.  baier.  flach  /Zau,  träge 
Schmeller  1,  582. 

vlach  adj.  flach,  ahd.  flah  Gro/f  3, 755. 
simus  Jfone  6,  224.  ir  nase  was 
breit  unde  flach  frone  1 1 5.  a  Sch.  da; 
antlülze  dürre  unde  vlacb  Iu>.  26.  der 
Hernien  bach  was  80  siebte  und  sd 
vlacb  Jerosch.  140.  a.  —  mit  vla- 
cheme  swerte  slöch  er  Of  die  kristen- 
heit  gr.  Rud.  /*,  25  u.  anm.  vgl.  ro- 
seng. 1758.  —  nicht  rauh;  glatt,  er 
singt  von  minne  stiegen  sanc  vlacher 
stimme  und  siebter  kein  kröne  42.  b 
Sch.  ein  vlachiu  stimme  unde  hei  das. 
125.  b.  —  trop.  'slint  in  dich*  ein 
vlachc;  wort  in  solber  wlse  bie  und 
dort  ist,  da;  dln  nam  wirt  missevar 
Frl.  193,  6. 

durckvlach  adj.  ganz  flach,  er 
was  zen  brüsten  durchflacb  g.  frau 
2801. 

vleche  stf.  fläche,  gegen  dem 
soltu  nicken  und  soll  dtn  swert  zücken 


und  renne  vaste  da"  hin  und  slacb  mit 
der  vlccbe  (mit  vlachem  swert  ß.)  öf 
in  Mai  212,  28. 
vladk     ncm.     breiter,   dünner  kuchen. 

5  ahd.  flado,  flada  Graff  3,  771.  pla- 
centa  sumerl.  13,  39.  49,  76.  voc.  o. 
10,  131.  gl.Mone  4,  234.  Diefenb.gL 
215.  laganum  das.  164.  voc.  vrat. 
die  armen  schuler  haben  nicht  zuo  e;- 

10  ;eu,  den  sult  ir  zuo  tragen  vladen  altd. 
schausp.  2,  1177.  an  dem  heiligen 
östertoge,  d6  ein  heilic  prtsler  sine 
vladen  wlhen  solde  mgst.  107,  13  u. 
anm.  vgl.  gewihte   fladen  narrensch. 

15    110b,  96.  Schmeller  l,  126.      2.  ho 
nigscheibe.  Favus  sumerl.  38,  23.  dlniu 
wort  diu  sint  suo^ere  in  mtnem  munde 
danne  da;  honich  unt  der  flade  fundgr. 
1,  24.  Karaj.  77,  17.    wis  gegTü«?ct 

20  (Maria) ,  houeges  vlade  H.  zeitschr. 
8,  280.  vgl.  Gr.  z.  g.  sm.  XL1,  23. 

kimelvladc  sum.  laganum  gl.Mone 
8,  495. 

östervladc  swv.  oster  kuchen.  Frisch 
25    1,  271.  c. 

|»fa  ii  nen vlade   swm.  artoerea  voc 

o.  10,  128. 

vlader    stm.    kuchenbäcker.  OberL 

395. 

30 vl ad er  stm.  bebenos,  ebenus,  est  ge- 
nus  lignorum.  voc.  ineip.  teuton.  ante 
lat.  vgl.  fladerboum  h ebenus  Diefenb. 
gl.  145.  fladerholz  lignum  crispis  Ce- 
nts Frisch  1  ,  271.  c.  fladerboum, 

35  fladerholz  molluscum  crispans  lignum 
prompt,  v.  1618.  vgL  Schmeller  1,  585. 

vlcderin  adj,  flidorlne  tisch 
pantherinae  meosae  prompt,  e.  1  6 1  8. 
flä drein  fraxineus voc.  1 4 1 9.  Schmel- 

40  ler  1,  585.  —  da;  heft  (des  mes- 
sers)  was  klein  vlederln  (von  maser- 
holz?)  Helbl.  1,  494.  2.  gekräu- 
selt, gelockt,  bar  krüs,  reit  vlederln 
H.  zeitschr.  8,  552  u,  anm. 

4")VlAder    stn,    eine  art  fischnett.  Heimb. 
mt.  210.  Frisch  l,  272.  a.  fundgr.  1, 
368.    zu  vla?je? 
vlacb    ttswf.    stoß,  stürm,  vgl.  lat.  pla- 
gn ,    gr.  jrXijrrj.    das  wort  wird  zu- 

50    nächst  von  den  tobenden  dementen,  «a- 
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metiilich  ton  wind  und    trasser  ge- 
braucht. Brem.wb.  1,408.    stürm  unde 
windcs  vlage  Pau.  380,  76.  Karleg. 
12,  21.  Pau.  K.  419,  »I.    des  Stur- 
mes vlage  dat.  11,  78.  48,  49.     die  5 
viägen  uode  die  winde  Pau.  379,  68. 
tgl.  '204,  61.  268,  83.    mit  drucken- 
de» vifigen  der  wint  sich  üffe;  scliif 
lie;  Pass.  K.  644,  16.     des  wa;;ers 
vlage  das.  223,  54.     vgl.  277,  81.  10 
dt;  vfter  mit  den   vlagen   das.  293, 
59.  —    dann  figürl.    a.  ton  seuchen 
Pass.  K.  1  97,  43.      b.  ton  feindlichen 
angriffen,  mit  herter  worte  viägen  das. 
110,  44.     mit  maniger  hande  vlägeo  15 
greif  man  die  kristen  leitlich  au  das. 
95,  20.  tgl.  357,  53.    slrichin  ü;  der 
tage  und  slOgin  in  der  vlage  virzic 
mau  Jerosck.  92.  c.      in  vientlicbir 
vlage,  mit  herudir  vlige  das.  142.  c.  20 
1G4.  c.    des  lödis  vläge  vorschrit  sin 
aldiu  tage  das.  141.  c. 
HAC2E?    swt.    sus   siht  man  slaht  in 

alautes  vlagzen  MS.  U.  2,  384.  a. 
vuos    stm.  flachs.  Graff  3,  771.    linum  25 
>utiterL  35,  29.   toc.  o.  13,  4.  gl. 
Hone  8,  397.  Diefenb.  gl  169.  bys- 
sas  gl.   Mone  8,  395.     Das;  leseb. 
969,  1.  —    hechelte  vlahs  Iw.  228. 
vlahs  swingen  Nitk.  31,2.   vlachs  rou-  30 
feu  Lud ic.   97.     u;er  vlahse  dnejeo 
m\  manegen  vadem  troj.  116.  a.  — 
bare  si  mit  siune,  mit  fluiise  si  si  be- 
leite  (Hemer  63,  15.  —    dd  mensch- 
lich wart  dfn  bilde  zart,  dö  war  sich  35 
ander  sfden  IIa  Iis  MS.  2,  199.b.  durch 
dich  gezeiset  uqder  vlahs  wart  diu  pal- 
matsfde  g.  am.  1016.  tgl.  einl.  XXXIV. 

vlehsin    adj.  ton  flachs,  wie  dun- 
kel dich  um  den  dessen  hart  fundgr.  40 
2,  320. 

tlejb  ,  vuek  awe.  bewege  im  waster  hin 
und  und  her;  schwenke,  spüle,  wasche, 
ahd.  flawjan,  flewen  flucre,  fluitare 
(Graff  3,  740)  mit  ausstoßung  des  w  45 
und  Verlängerung  des  tokals;  daneben 
noch  vlöawen,  vleun,  welches  unten  für 
sich  aufgeführt  ist.  baierisch  noch  fleen, 
flehen,  flejen,  flewen  Schmeüer  1,  582. 
Frisch   1,  274.  275  stellt  deinen  auf  50 


und  verzeichnet  noch  fleutrog,  flelrog-, 
flaufas;,  dann  abflauen,  abflöhen.  s.  auch 
Brem.  wb.  1,  418.  H.  teitschr.  11, 
167.  —  s6  wirt  da;  hemd  geswacht, 
da;  man  e;  muo;  fheen  gest.  Äom.8ü. 
da;  man  es  flitct  mit  einem  wa;;er  das. 
51.  der  gelltet  ist  mit  der  sdigcu 
tauf  das.  76.  die  rew  flet  si  von  un- 
flat das.  110.  tgl.  noch  52.  69. 

vlat  stf.  Sauberkeit,  üerlickkeit, 
schönheil,  di  pfafleil  haUe  sich  gote 
zu  lobe  angeleil  mit  pfeflichim  ornale 
in  lobellchir  vlate  Jerosch.  1 36.  a.  an 
nianchir  hande  vläte  das.  188.  b. 

un vlat  stf.  unsauberkeit.  si  was 
in  einen  tiefen  graben  geworfen ,  in  ein 
unvlat  C=  bor)  Pass  K.  392,  95. 
wan  in  der  unvlat  (desgiftes)  verdrö;, 
die  an  da;  b/öt  waa  geleit  das.  224, 
40.  die  nicht  sterbete  sfn  unvlat  ^c/as 
gift  des  drachen)  das.  254,  51.  noch 
nicht  was  in  die  erde  kumen  menschen 
blut  mit  unvlat  das.  7  9,  9.  ir  kusche 
wat  besuln  mit  rechter  unvlfii  das.  29, 
33.  —  besonders  unsauberkeit  in  sitt- 
licher beziehuny.  wie  si  in  slme  ge- 
böte solden  lfi;en  von  unvlöt  das.  96, 
71.  mit  unvlfite  im  Idnen  das.  321,90. 
tgl  8,  7.  Pass.  348,55.  Theophil.  70. 
Mar  leg.  11,  105.  Jerosch.  60.  a.  65.  d. 
148.  d.  149.  a.  —  ein  unsauberes 
wesen,  namentlich  der  teufel.  da;  er 
der  unvlfite  (dem  teufel)  dikeine  ant- 
wurte  wolde  geben  Pass.  K.  225,  6. 
zugegen  der  unvlfite  er  sprach  Marleg. 
16,  38.  —  dar  in  wart  er  geworfen 
als  ein  böse  unvlfite  (stf.  oder  swm.?) 
Pass.  89,  73. 

unvlat  stm.  sin.  unsauberkeit.  ir 
unvlat  (der  aussätzigen)  unde  ir  fitem 
staue  fronend.  339,  10.  tgl  336,  4. 
alle£  da;  unreines  ist  üf  allem  erlrfche, 
der  unflat,  flutet  in  die  helle  mgst. 
298,  36.  den  unflat  verbern  H.  zeit- 
schr.  6,  490.  schoben  Diut.  1,  374. 
von  dem  unvlfit  da;  der  Up  durch  die 
nasen  Ifit  kröne  242.  a  Sch.  —  ein 
unsauberes,  ungeheures  wesen,  der  teu- 
fel. Tundal.  56,  54. 

vlaetec    adj.   sauber,  nett,  schon. 
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mangen  vla-tigen  Up  Pars.  7 18,  18.  fla;- 
tigiu  kint  das.  672,  14.  tgL  141,  5. 
243, 19.  eio  vhelic  jungelinc  Silo.  131. 
flmtic  an  der  büt  Kngelh.  6353.  schau 
uod  vlaetic  Teichn.  106. 

uovlsetec  adj.  unsauber,  häßlich. 
fodus  gl.  Mone  5,86.  uofletic  u.  un- 
wehe Herb.  1577.  ein  anvlclic  wfp 
fronend.  605,  17.  von  einer  unnöti- 
ger, unreiner,  fuler,  bceser  malerten 
Tauler  866,  26.  unvlllige  tat  Jerosch. 
96.  d.  vgl.  Pass.K.  189,93.  616,  55. 

unvlrctikeit  stf.  unsauberkeit.  ster- 
ciis  gl  MoneS,  90.  —  MarL26.  Her. 
t.  Wild.  1,  65.  aUd.  schausp.  1,681. 

nnvla*liye  su>m.  mache  unsauber. 
aicb  unflätigen  Ruhte  thür.  ckron.  I  700. 

vlseteclicb  od)',  sauber,  ne/f,  seAön. 
truogen  flivU-clichen  Up  Pari.  723,14. 
min  ftetecllchiu  jugent  das.  495,  15. 
vgl.  Amur  563. 

vlöuwe,  vlewe  swc.  spüle,  wa- 
sche, die  weile  form  die  sich  aus 
dem  ahd.  flawju,  flewera  entwickelt 
hat.  s.  oben  vleje.  der  iuch  mit  st- 
nem  bluole  koufle  und  iu  die  misset  at 
ab  floute  Diemer  87,  18.  es  sieht  o 
mit  übergeschriebenem  v,  das  schwer- 
lich in  uo  (Quote)  aufzulösen  ist.  — 
dar  an  wären  vischa?re  unde  Beuten  ir 
netze  fundgr.  1,  126,  13.  25.  sfn 
herre  bat  in  waschen  und  fleun  ü;  den 
ringen  kl.  855. 

ervlöuwe  swt>.  spüle,  wasche  aus. 
s6  was  der  wec  zerströuwel  und  von 
der  güsse  ervlöuwet  kröne  84.  a  Sch. 
vlam  ,  vlawmk  swm.  stf.  flamme,  lat. 
flamma.  0}  den  belmen  vlooc  diu 
flamme  von  dem  vinre  kröne  191.  a 
Sch.  de»  fiures  flamme  über  ir  beider 
helme  bran  Atph.  128,  4.  vor  fiures 
flamme  unverscbart  Waith.  4,  19.  Sn 
der  beigen  fiures  flamme  tod.gehüg.  91. 
von  des  füris  flammen,  die  da  quamen 
dannen  L.  Ales.  4285  W.  —  ab  ei- 
nis  füres  flam  der  beilege  geist  dar  üf 
si  quam  Jerosch.  65.  d.  mancbie  vlam- 
men  röt  machte  mit  den  slnen  das. 
I55.e.  der  vlamme  wtten  sioh  ergo; 
Pass.  K.  228,  78.    ü;  sinem  munde 


ich  kumen  such  ein  vlamme,  die  was 
vortn.  die  sunge  unde  die  Ären  min 
wart  mit  deme  vlammeu  gerOrt  das. 
144,  3. 

5       vtam  tuen  rieh    s.  das  weite  vorL 

vlaimiie    stet,  flamme. 

enpflamme  swc.  entflamme.  eupRam 
met  und  ensundet  MS.  H.  3,  414.  b. 

geflammc     swc.  aksam  ein  vrowe 
10    geflammet  sich,  da;  tuot  ir  dieke  tou- 
gen  brant  FrL  216,  2. 

Ha muiere  swc.  flamme,  sin  swert 
flnmnieret  an  slner  bant  H.  zeitsekr. 
3,  19. 

15VLjSMinc  stm.  Flamländer,  zu  dem  feste 
das  der  könig  von  Frankreich  zu  >lun- 
Iftün  gab,  kamen  von  tiusthem  lande 
Fla'tninge  und  Brabande  und  der  her- 
zöge von  Lohrein  W.  Wh.  126.  den 

20  Burgunjoys,  den  Bertu»,  den  Fhemiac 
und  den  Engeloys  nam  wunder  =«/fr 
wundertest  sich  das.  269.  das  her- 
zeiehen  der  Fla-minge  ist  Iper  unde  Ar- 
ra;  das.  437.    ich  und  manec  Fleaaioc 

25  »uo;  hie  unsanfte  leben  KS.  2,  7  9.b. 
ein  Vlanninc  ist  ein  mann  von  feiner 
sitte  und  bildung.  ein  wrher  Fla?minc 
NS.  H.  2,  173.  a.  tgL  Wackernagel 
alt  front,  bieder  u.  leiche  s.  194. 

30  vlaemisch  adj.  flämisch,  sö  ist  er 
niht  ine  der  vlcmiscben  hövescheil 
Niih.  3,  5. 

vlasmischeit  stf.  ich  eumag  niht 
mer  gespotten  ir  (der  dörper)  vlaemi- 

35    scheit  MS.  H.  3,  254.  b. 

vlasine  swt.  spreche  nach  trei>c 
der  Flamländer.  mit  slner  rede  er 
v  lernet  Nith.  6,  7.  tgl.  Wackernagel 
altfranz.  I.  u.  leiche  s.  194. 

40VLAHS  stm.  der  verzogene  wund;  dann 
verächtL  maul,  vgl  mundartl.  flennen 

verziehen ,  s.  auch  v  1  i  n  a  e.  ir  sft  ein 
gans :   möht  ir  gerfleret  hao  den  Sans 

45  Pars.  247,  28.  da;  kinne  wart  ime 
unt  der  vlans  vil  bares  da  beroubet 
Otto  268.  —  als  Scheltwort.-  da  lö- 
ser flans  HätsJ.  2,  60,  1  1 7.  t>gL  altd 
schausp.  2,  938. 

50       vläusel    stn.    mäulchen.    ir  Wittels 
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grtusel,  da;  schoop  sim  in  sin  vliosel 
Pari.  113,  7. 

yurre  swf.  flarre,  breites  stück;  breite, 
unförmliche  wunde.  Schneller  I,  590. 
er  slahe  mir  schiere  grö;er  vlarren  5 
»iere  fl;  dem  dielie  US.  H.  3,  I  9 1 .  b. 
dem  slahicb  tiefe  vlarreo  öf  den  zant 
das.  199.  a.  Engeldiech  vrumt  En- 
gelmär  ein  vil  wfle  vlerren  durch  sin 
schaine;  wange  das.  224.  a.  Nith.7,1.  tO 

vuscm,   vlbscue     stswf.   flasche.  ahd. 
flaska    Graff  3,774.    riasco  flasche, 
flesch  Diefenb.  gl.  126.  voc.o.l,  122. 
kanoen  und  flesche  Dioklet.  3760. 
vrinvlasclic    amula  Diefenb.  gl.  26.  15 

hasche  sie/*.  AieA ,  schlag.  Schweiler  1 , 
593.  ich  slahe  im  eine  vlaschen,  da; 
in  die  hunt  da;  hirne  ab  der  erde 
müe;en  naschen  Nith.  1 6,  7.  trop.  er 
hieb  ir  eine  vlaschen  —  da;  golt  stal  20 
er  Pass.  K.  156,  60.  vgl.  vlatscne. 

tuser     liripipinm   flasir  am  schnch 
toc.  ante.  vgl.  flader. 

vlät   s.  ich  vl.sjb. 

ruTscHB  swf.  eine  art  Schwert?  vgl.  25 
t  las  che.  in  sol  nibt  wesen  swere, 
ob  si  nihi  sper  envderen;  si  soln;  mit 
vlatschen  röeren  den  beiden  üf  den 
reoden  Bit.  86.  a.  da  wart  schaden 
vil  genomen  von  flanschen  die  vil  sere  30 
sniten  das.  103.  b.  vgl.  67.  a,  tro 
vlälschen.  baier.  ist  Datsche  s.v.a. 
flasche  ohrfeige  Schmeller  I,  594. 

vlkc    stm.    flick,  stück,    bisweilen  er- 
icheint auch  vlecke  sinn.,  wie  Griesh.  35 
pred.  2,  138.  ahd.  flech  Graff  3,  757. 
I.  esn  s/ürAr  zeug,    quadrulus  fleck 
«der  läppe  Diefenb.  gl.  229.  picta- 
cium,  modicnm  frustnm  panni  vel  corei 
das.  212.   petacium,  membranum,  pa-  40 
lester  sumerl.  28,  27.  II,  39.  5,  24. 
33,  53.  vgl  fundgr.  1,  368.  ein  vlec 
der  alten  kOrsen  Helbl.  9t  42.  ein 
vice  der  hüben  Helmbr.   1890.  zuo 
flecken   zersnlden  Bert.  293.      einen  45 
man  der    hete  böse    ph lacken  an 
Herb.    17924.       2.  ein  stück  land. 
si  hertin  des  Seibis  landis  einen  vlec 
(:  wec)    Jerosch.  1 1 6.  a.  —  platz, 
überhaupt,    spatium  gl.  Mone  8,  249.  50 
Bd.  III. 


VLEC 

die  stat  u.  den  vlecken ,  da  man  in  hat 
geleget  Griesh.  pred.  2,  138.  —  bl 
desen  vlecken  H.  zeitschr.  1 ,  18  (vgl. 
1 1 )  scheint  nur  so  viel  zu  sein  als  ze 
disem  male.  3.  stuck  von  dem  mö- 
gen und  den  eingeweiden  überhaupt. 
wurste ,  flecke,  wampen  altd.  schausp. 
2,  691.  vgl  Hdtzl.  I,  91,  189.  4. 
schlag,  hieb,  im  sluoc  d&  nieman  keine 
(?  keinen)flec  H.  Trist  5471.  sluoc 
im  einen  grd;en  vlec  Pass  K.  33,  77. 
der  wenige  recke  sluoc  dfi  starke  vle- 
cke —  etsllcb  kamerare  enpfiengen 
vlecke  swaere  Wackernagel,  Basel,  hs. 
s.  30.  vgl.  nhd.  einem  einen  platz 
(schlag)  geben.  —  Pass.  K.  43,  80 
findet  sich:  si  namen  in  und  slügen  — 
nu  was  er  (lege  alsö  gevult.  es  wird 
aber  doch  schwerlich  ein  etymologisch 
verschiedenes  vlec,  vleges  anzunehmen 
sein  (wozu  allerdings  vlac  Waith  124, 
vlage  und  vlegel  gehören  könnten),  viel- 
mehr ist  a.  a.  0.  siege  zu  bessern,  die 
hs.  hat  sonst  v  vor  I,  und  f  kann 
leicht  in  f  verschrieben  sein 

brustvlec  stm.  weste  (bei  mdn- 
nem),  brustlatz  (bei  weibem).  ratio- 
nale (ein  stück  des  priesterlichen  schmu- 
ckes) Graff  3,  757.  vgl.  Schmeller  1, 
267,  welcher  aus  Hieronym.  ad  Fa- 
bian, anführt:  rationale  dicitur  genus 
vestis,  graece  Xöytnp  —  pannus  est 
brevior  ex  auro  habens  magniludinem 
palmi  per  quadrum  et  duplex,  ne  facile 
rumpatur. 

kutelvlcc  stm.  einzelnes  s  tue  Ii  des 
zertheilten  rindsmagens.  Schmeller  2, 
345.    litillicus  coc.  1429. 

wiscvleckc  swm.  grasplatz.  fuorle 
si  an  einen  wiseflecken  Er.  7035. 

vlecke  swv.  I .  schaffe  vom  flecke, 
fördere,  sich  in  den  töt  zu  vleckene 
Pass.  K.  488,  6.  vil  bolzes  dar  uf 
vlecken  das.  561,  12.  2.  schlage, 
baier.  flicken  ein  wenig  schlagen  Schmel- 
ler 1, 585.  hat  da;  swert  und  pfllt  dar- 
nider  vlecken  mamgen  Pass.  K.  431,  18. 

zervlecke  swv.  zerschlage,  zer- 
haue. Schmeller  I,  584.  sine  gote 
waren  zervallen  und  zerflecket  Pantal 

22 
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1843.     Kuflecle  im  die  nasen  Herb. 

7584. 

vlicke  swv.  flicke  (sarcio).  Gr. 
t5,  145.  Renner  20143.  da  im  die 
rennen  sint  enzwei,  da  stet  min  vlickcn 
vQr  ein  ei  MS.  H.  3,  16.  a. 

zuovticker  ttm.  palpo,  qui  pal- 
pat  vel  odulalor  Diefenb.  gl.  200.  vgl. 
baier.  flecken  spotten  Schindler  1 ,584. 

vlccke  strm.  vlec  stm.  flecken  (ma- 
cnla)  ahd.  vlecho  Graff  3,  757.  — 
durch  einin  vlekken  vure  slnin  bru- 
stin Anno  732.  ein  wi;er  vlecke  linde 
der  stuont  im  an  der  kein  sin  troj. 
73.  a.  da;  vel  dfi  vlecken  röt  grfiene 
unde  gel  stnonden  in  gemenget  das. 
72.  b.  des  lebarten  hüt  enlat  ir  ma- 
neger vlecken  niht  Vrid.  84,  22  und 
anm.  ein  wandet*  flecke  MS.  2,203.  a. 
den  berren  Ine  flecken  und  aller  mis- 
sewende  blö;  Pantul.  1466.  aller  vle- 
cken vrt  H.  zeitschr.  8,  224.  —  ine, 
sunder  sunllichen  vlec  (:  wec)  Barl. 
70,  4.  374,  25.  ir  leben  reine  sun- 
der flec  (:quec)  Elisab.  Diut.  1,  466. 
aller  valscheite  vlec  Pass.  K.  277,  30. 
mtner  tagende  wal  da  mite  allen  vlec 
verbirt  das.  28,  81.  er  entpha  der 
sunden  vlec  Pass.  248,  86.  —  ordio- 
lum  (das  gerstenkom  am  avge)  der 
flecco  sumerl.  63,  27. 

ougeflecke  stcm.  flecken  im  auge. 
plectorinus  sumerl.  63,  32. 

loupvleckel  «in.  mullermal.  nac- 
vus  toc.  o.  36,  1 0. 

vleclich  adj.  befleckt,  mit  vlec- 
Itcher  unvlat  Pass.  AT.  •  112,  II. 

vlcchaft  adj.  flecken  habend.  Frisch 

1,  274.  a. 

un vlcchaft  adj.  ohne  flecken,  ps. 
argent.  18,  14.  Oberl.  1828. 

vleckcbt  'adj.  1.  fleckicht.  fle- 
ckeht  als  ein  binden  kalp  En gelh.  4869. 

2.  befleckt,  beschmutzt,  swa;  vleckecht 
mit  sunden  is  Pass.  K.  4,  72.  369,  23. 

bevleckc  swt.  beflecke,  tgl.  ahd. 
ungaflecchöt  Graff  3,  758.  da  wer- 
den wir  bevlecket  H.  zeitschr.  8,  243. 
deforme re  beflicken  gl.  Mone  5,  86. 

unbevlecket    part.  adj.  unbefleckt. 


non  maculalus,  illibalus  Diefenb.  gl.  154. 

149.    ein  unbeflecti;  opher  Lud».  VI. 
vlbcke     stf.     eine  ort  zugnetz  Augtb. 

str.  35.  fundgr.  1,368.  Frisch  1,278c. 
5  vlbdrre    swt.  flattere,  schlage  mit  den 

flügeln.  Gr.  J\  137.  Schneller  1,585. 

vil  panir  sach  man  höch  in  den  lufteo 

Uedem   (:  federn)  Suchenw.  4,  245. 

tgl.  vi  öder,  vi  Ad  er. 
10       vledcrmos    s.  Müs. 

VLEGB     S.  VLEHE. 

vlbgel  stm.  dreschflegel.  ahd.  flegil 
Graff  3,769.  tribula  sumerl.  16,  36. 
gl.  Mone  6,  438.  7,  601.  Diefenb.  gl. 

15  276.  Marl.  127  (im  reime  auf  Sie- 
gel), als  ein  flegel  IQtert  da;  kora 
Pass.  K.  668,  51.  stf.  von  einer  fle- 
gele altd.  schausp.  2,  745. 

vlegele    stet,  dresche.   e  da;  korn 

20    wol  gevlegelet  wirt  Pass.  K.  180,  ?9. 
FlegetAms     n.  pr.     ein  astronum  und 
astrolog  aus  jüdischem    stamme,  nber 
mafiomedanischen  glaubens  (ein  beiden). 
der  in  den  Sternen  com  grale  las.  w 

25    Flegelanis  buche  findet  Kyot  die  ante 
nac  bricht  com  gral  und  untersucht  die 
sache   weiter   in    latlnscben  buochea 
Porz.  453—55. 
Flkcetöne    swm.  Phlegethon,  fluß  in  der 

30  unterweit,  da;  ris  dar  üf  Sibille  jach 
Eoesa  för  den  Flegelönen  roueb  Fan 
482,  3. 

vlehe,  vlegb    swv.  flehe;  bitte  demüthig 
und  dringlich,  goth.  f)laiha,  ahd,  flehja, 

35    flehöm  Uifil.  wb.  83.   Graff  3,  755 
zsmgez.  vleo  Jerosch.  47.  c  u.ö.  prdt. 
vbMe  Pass.  K.   III,  67.        I.  ohne 
bezeichnung  der  perton.    man  hört  in 
scre  viehen   Porz.  414,  12.  flehen 

40  unde  sich  ergeben  Trist.  1885.  wie 
lauge  sul  wir  liegen  Nib.  2202,  l. 
tgl.  589,  2.  II.  die  person  wird 
durch  accusatit  oder  datit  bezeichnet. 

45    der  bedeutung  statt  findet.  Gr.  4,  616 
der  d.  muthol.  27   angegebene  unter- 
schied bestätigt  sich  nicht.        1 .  mü 
accusot»      a.  ohne  zusalz.    da  Oegeler 
got  Diemer  65,  9.    tgl.   warn.  874. 

50    viegete  got  (rar.  gote)  vü  s&re  tw. 
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127.  got  flehen  Tundal  62,  77.  stn 
febet  dar  inne  er  got  dfi  vlfile  Pass. 
K.  537,  9.  ich  wil  alle  bcesen  har- 
ren deale  miore  flehen  Waith.  28,  33. 
tgl.  En.  368.  Par*.  421,  25.  einen 
»legen  aneg.  25,  22.  499,  8. 

567,  2.  rK.  gast  7029  Ä.  vlen  JlfS. 
2,  53.  a.  b.  mit  untergeordnetem 
w/;e.  da;  si  got  flfiten,  da;  er  da; 
riebe  gerte  pf.  K.  303,  1 1 .  flegele 
got  vil  tiure,  da;  er  die  öventinre  in 
di  lie;e  erwerben  Wigal.  6177.  »#/. 
Gudr.  1050,  2.  c.  mtf  genitiv  der 
wehe,  da;  ich  iueh  niner  wa?le  solde 
Tieben  Wik.  51,  5  d.  im/  prdpo». 
»leoe  in  (got)  umbe  dlne  not  Par*. 
119,  23.  in  vleiiin  nrobe  diz  unstete 
lehin  Mari.  leseb.  760,  32.  2.  mit 
dativ.  a.  gote  vlöhen  ihn  anbeten 
kekron.  38.  d.  glaube  2990.  Vrid. 
2,  20  und  anm.  128,  25.  da;  wir 
ze  vlehen  immer  bin  anaern  goten  Par*. 
21,  6.  —  Röntere  rouoaen  im  alle 
Tieben  kchron.  34.  c.  39.  d.  erne  wolt 
onch  in  niht  vl£hen,  den  allen  noch 
den  kinden  W.  Wh.  126,  30.  einem 
»leben  Vrid.  29, 16.  83,3.  Alph.  65,  I. 

Wehen  stn.  dat flehen.  Trist  18914. 
*5.2,67.a.  dröuwen  und  viehn  Par*. 
301,  6.  da;  vldben  slner  sfinde  um 
ttrzeihung  seiner  sünde  Gregor.  3502. 

ervlche  swv.  erlange  durch  fle- 
hen- 1.  ohne  bezeichnung  der  per- 
90u.  man  sol  der  vronwen  minne  er- 
geben MS.  U.  3,  439.  a.  2.  be~ 
•ege  durch  flehen,  ir  habet  uns  er- 
flehet and  erncetet  da;  wir  si  hin  er- 
tatet Trist.  12897.  ob  ich  iueh  möge 
erfli'Iaen,  da;  ir  das.  16037. 

gcvIMie  si»».  flehe.  1.  ohne  be- 
zeichnung der  person.  swa;  er  ge- 
*l*te  und  gebat  Pass.K.  176,  46.  190, 
48.  2.  mit  accus,  der  person.  awa; 
si  dar  umme  gevltten  die  löte  das. 
386,  90.  3.  mit  dativ  der  per*. 
da;  ich  dir  gefl«he  sö  vil  Flore  2345 
u.  S. 

vlehe,  vlege  stf.  das  flehen,  drin- 
gende und  demüthige  bitte,  ahd.  fle- 
ba,  flega   Graft  3,  756.  gebieten 


machet  höhen  mnot;  da;  vorhtlich  flehe 
niht  entuot  Vrid.  78,  2.  vlehe  unde 
bete  kröne  112.  a.  mtne  flehe  nnd 
mlne  bete   wil  ich   senden  hin  wider 

5  Elikone  Trist.  4860.  cgi.  12899.  myst. 
9,  29.  99,  20.  swa;  er  mit  vUge 
begienc  an  slnem  lieben  gaste  kröne 
83.  b  Sek  —  tsmge*.  vi 6.  er  be- 
hielt si  dft  mit  grö;er  fld  (:  6)  H.  Trist. 

10  5944.  durch  sin  gebet  nnt  durch  stn 
vle"  Frl.  350,  13.  vgl.  Jerosch.  7.  d. 
24.  c.  58.  b  u.  d.  vle  Oben  das. 
153.  d. 

vl&helich  adj.  flehend,  flehentlich. 
15    dö  wart  erbceret  stn  flöhellchiu  stimme 

PantaL  343.     mit  vl£hel!chen  Worten 

H.  *eitschr.  7,  123.    mit  flehentlichen 

siten  Orl.  leseb.  602,  28.  —  *smg*. 

v  1 6 1  i  c  h.  mit  vleJicher  andächt  Pass. 
20    147,57.    in  vlellchen  siten  das.  1 1,69. 

vgl.  Pass.  K.  9,  67.  130,53.  163,  I. 

Jerosch.  13.  c.  127.  a.     vleilich  das. 

72.  b. 

▼leheliche,  - en    ade.  flehentlich, 

25  ir  hende  si  zesamene  vielt;  flöliHche  si 
die  für  sich  hielt  Trist.  1212.  vlfihe- 
Ifchen  myst.  1 08, 20.  vlehticltcb  Griesh. 
pred.  1,  142.  HCl  Ich  rief  er  disen 
ruof  Lud».  kreu*f.  3815. 

30viEiscn  stn.  fleisch,  ahd.  fleisc  (fleisch, 
fleisg),  fl^sc  Graft 3, 774.  vleis  Griesh. 
denkm.  34.  mgst.  64,  26.  a.  got 
worhte  den  menniseben  einen  0;;en 
von  aht  teilen:  von  dem  leime  gab  er 

35  ime  da;  fleisch  Diemer  320,  10.  fleisch 
unde  bein  Par*.  469,  26.  da;  fleisch 
nnt  da;  bein  Trist.  6931.  fleisch  unde 
vische  glaube  2461.  vleisch  mit  den 
vischen  Ivo.  229.  Nib.  870, 3.    c;  we?re 

40  vleisch  oder  visch  Otts  264.  man  git 
uns  vleisch,  bröt  u.  wfn  frauend.  335, 
26.  gewörme  de;  fleisch  verzert  Waith. 
22,  15.  —  vei;te;  vleisch  Griesh. 
pred.  2,  109.     sebsefin  vleisch  Frei- 

45  berg.  str.  276.  —  da;  bceste  vleisch, 
de;  ie  getrooc  wolf  oder  hunt  in  si- 
nem  munde,  da;  was  brrs  genuoc :  des 
bcesen  menschen  zunge  ist  bneser  vil 
MS  2,  137.  a.       er  ist  niht  fleisch 

50    unz  an  da;  bein  ist  nicht  ganz  was  er 
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sein  soll  Winsbeke  52,  8.  tgl.  visch 
und  grät.  b.  das  leibliehe,  sinnliche, 
dem  geiste  entgegengesetzt.  des  flei- 
schis  wollust  Öbea  glaube  2496.  deme 
vleische  tön  vil  w6  mit  der  vaste  Pass. 
K.  235,  72.  wiltu  her  in;  klöster 
kumen  nfleh  geistlicher  willekur,  sö  lu 
da;  vleisch  aldä  vur  und  mit  der  werlt 
verblichen  das.  403,  40. 

kalpvleisch  stn.  kalbfieisch.  Brünn, 
str.  s.  374. 

kuzelvleiach    stn.   titillitas  t>oc.  o. 

1,  124. 

lampvleisch  stn.  lamm  fleisch.  Brünn. 

str.  s.  374. 

rintvleisch  stn.  rindfleisch.  Dio- 
klet.  4574.  gesotene;  rintfleisce  Die- 
mer 43,  27.  gesalzen  rintvleisch  Frei- 
berg, str.  276. 

wanpcvleisch  s/n.  fleisch  an  den 
teangen  der  pferde.  kröne  244.  a  Sch. 

wihvleisch  stn.  geweihtes  fleisch. 
da;  wihfleisrh  i;;  ich  niht  sö  gern,  alsö 
ich  sage,  helf  mir  Krist,  da;  dem  lande 
schedellch  ist  HelbL  2,  1072. 

zan vleisch  stn.  Zahnfleisch,  gin- 
giva  Diefenb.  gl.  140.  155.  dentigo, 
dentina  das.  92. 

vleisclibanc,  ▼leiachliacker, 
vleiechhiks,  vleischtisch ,  vleisch- 
werc    s.  das  weite  wort. 

vleischbafte  stf.  eamalitas.  d6 
fuor  er  fone  himile  mit  deme  suo;in 
stanchi  stner  fleischafti  fundgr.  1,  23. 

vleischafte  swt.  sö  >vart  der  son 
pefleiskhaftet  ward  mensch  Diut.  3,  23. 

vleischlich  adj.  fleischlich ,  leib- 
lich, a.  nehein  fleis;lich  man  Diemer 
3,  16.  vleischlich  onge  aneg.  25,  71. 
Marleg.  21,  263.  ein  Ifpltchiu  alder 
ein  vleischellehin  gebnrt  Griesh.  pred. 

2,  25.  zwön  fleischlich  leibliche  pröe- 
der  gest.  Rom.  42.  sfn  brudir,  der  im 
was  vleischlich  geborn  Jerosch.  66.  d. 
b.  ewe  sin  ist  geistlich,  sin  nist  nicht 
fleisklich  fundgr.  1,  32.  da;  nimmer 
dtne  girde  fleischlich  tou  genetzet  g. 
sm.  305.  fleischlichiu  girde,  gir  das. 
1778.  Barl  112,  25.  zehant  er  si 
kuste  mit  vleischltchem gelüste  Mai  22, 24. 
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YleiscMicliett  stf.  fleischlichkeit. 
Sinnlichkeit,  berurit  di  aatöre  und  vleiseb- 
lichkeit  des  gemütes  myst.  131,  27. 

vlcischin  adj  ton  fleisch.  da; 
5  vleischtne  kleit  der  leib  Pass.  K.  46, 
58.  ahd.  fleiskin  carnalis  Graff3,  776. 

vleischec  adj.  fleischig,  pinguis 
gl.  Mone  5,  90. 

vleische  swt.  fleische,  ein  wenic 
10  er  stn  vleiste,  da;  er  da;  bluot  rerte 
Lan*.  1174.  —  dö  sich  got  reine 
in  menschen  fleisch  fleischet  mensch 
ward  MS.  2,  224.  b. 

{jevleischc  swv.  werde  zu  fleisch. 
15    da;  bluot  oueb  ie  gevleischet  FW.  65,12. 

vleiscber  stn.  fleischer,  metiger. 
fleische!  Münch,  str.  7,  76.  —  car- 
nifex  Diefenb.  gl.  61. 

tnvleischimge  stf.  fleischte er dang. 
20  incamatio:  des  ewigen  wortes  1nvl«- 
schunge  myst.  140,  37. 

vervleischonge  stf.  fleischwer- 
dung,  incamatio.  Oberl.  1735. 

VLBRRB     S.  VLARRE. 

25vlbt  stn.  fließendes  w asser.  luft  viu- 
wer  centrum  noch  da;  vlöt  Frl.  ML. 
32,  2.  ndd.  für  vlie;,  oder  zu  vlgje? 
vlbtzb  stn.  trockner,  ebener  boden.  stf. 
glaube  17 03.  ahd.  flazzt  area,  otrittm: 

30  flaz  planus  Graff  3,  777.  tgl.  ags.  flet, 
Bette.  Schmeller  1,595.  Stalder  1,  379. 
Brem.  wb.  1,  413.  FriscA  1,  276.  a. 
1.  fußboden  eines  hauses  oder  gema- 
ches, hausflur.    unser  wende,  Uetz  u. 

35  obedach,  da;  ist  alles  leides  vol  urst. 
123,46.  matra;  diu  riehen  lagen  al- 
lenthalben an  dem  vletze  nider  AiA. 
54,  4  Z.  da;  vletz  man  uiender  ble- 
cken sach:  vil  manec  gnot  tepich  was 

40  sin  dach  frauend.  348,  23.  tgl.kindh. 
Jes.  94,  10.  EHsab.  Diut.  1,360.  da; 
fletz  was  fiberleit  mit  marmelstetaen 
blatten  La.  2,232.  gang  zispen  zaspen 
Aber;  vletz   HäUl.  2,  85,  156.  da; 

45  Vietze  keren  kindh.  Jes.  87,  63.  Post. 
K.  624,  24.  —  bl  dem  fftre  an  sl- 
ner  fletze  herdstatt,  da  beginnet  er  si 
setzen  glaube  1703.  da;  ich  dürftige 
man  in  bös  ni   ^eladota ,  noch  in  i; 

50    noch  dranc  gab,  noch  Haiti  noch  belli 
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bihteb  100.     einer  frouwen  di  eime 
Kirsten  wol  gezaro  zu  flelze  und  ouch 
zu  belle  Elisab.  Diut.  1,  347.  <Jer 
Im  was  dem  Vietze  der  Hausflur  ze 
wfl  MA.  30,  3.  -      (irisch  bat  wfte  5 
hofslat,   lattn  an    smalem  flelze  stut 
Renner  2297.       2.  ebenes  ufer  eines 
wassert;  vgl.  nhd.  fletz,  flötz  in  der 
berymantissprache.     do   er  quam  Off; 
vlelze  und  dächte  vische  haben  genüc  10 
Pass.  K.  363,  82.     an  des  vll;is  (== 
vlie^es)  Vietze,   da;  da  bei;it  Netze 
Jerosch.  31.  C. 
vlelzekneht    s.  da*  weite  »ort. 

»LEWS     t.  ich  YL&iK.  15 
vt.li    s//"    ordnuna    weise,  niederdeutsch. 
—  di  leienbrOdre  alle  soldin  mit  ven- 
jen  vaste  sprechin  in  vlendir  vlte  den 
grü;:  tv6  Marie  Jerosch.  159.  a. 

vlie,  vlihe  swc.  lege  in  Ordnung,  20 
ricA/e  ein;  pulte,  viere.  vgl.  fleihen 
bei  Adelung. —  kirebgerete,  da;  man 
goie  bete  gesegnit  und  gewtbit  und  in 
sin  dinst  gefühlt  Jerosch.  96.  d.  136.  b. 
160.  c.  er  machte  sich  bin  dan  üf  25 
der  Littouwin  sile  und  di  ein  löge 
vlite  das.  168.  b.  in  da;  dorf  vil 
lise  der  comentuir  sich  vltete  das. 
138.  d. 

tuEDEMK  swf.  swm.  phlebotomum.  ahd.  30 
fliedima  Graft  3,  772.  fliedm  t>oc.  o. 
25,  7.  flideme,  fleidme  sumerl.  7,  28. 
26, 55.  flitte  Diefenb.  gl.  1 26.  1 64.  — 
mit  seiner  flietemen  (vor.  fielen)  er  dö 
stug  s.  meisler  119,  31.  mit  seinem  35 
Sietemen  das.  120,  29.  —  vlieme  Gr. 
I5,  186.  gesch.  d.  d.  spr.  871.  zer- 
bicket  im  sin  houbet  mit  einem  vlie- 
nen  (vor,  einer  flieten)  gar  Am.  2345. 

uns    ein.   vellus  dicilur  corium  ovis  vel  40 
arietis  cum  pilis.    ipsa  et  lana  vel  floc- 
culn*  lauae  dicilur  vellus  s.  v I  us  Conr. 
fvndgr.  1,  368.  Brem.  wb.  1,  430. 

püzt    sin.    resina  sumerl.  63,  52.  vgl. 
dra^agantum  flit  das.  61,  52.  gum-  45 
mi  Oiedem  gl.  Hone  8,  95.  ahd.  phlied 
bdelUum  Graß  3,  360. 

»uz;   g.  ich  vuv;r. 

»ÜUTK,  VLAHT ,  VLAHTKK,  GBVLOHTEH  flech- 
te.   Groff  3>  ^70-   gr-  f*Xi*n ,    lat.  50 


VLIHTB 

plecto.    a.  eigentlich,    stl  ich  den  er- 
sten bluomen  flaht  MS.  I,  41.  b.  diu 
nclze  so  gevlohten  sint  W.  gast  8537. 
einen  zOn   vlehlen  kröne  89.  a  Sek. 
von  beste  ein  zoumelin  gevlohten  das. 
245.  b.      ein  stucke  vlechlin  in  ein 
luclge  Jerosch.  2.  d.    den  gurren  wa- 
ren under  in  die  cagele  zesamene  ge- 
vlohten Iw.  185.     gevlohten  bart  s. 
bart.  —  Hahlen  arm  nnde  bein  Por». 
203,  6.     die  vander  mit  armen  zuo 
sein  ander  gevlohten  nahe  und  ange 
Trist.   18201.  —    diu  rose  unt  diu 
rebe  sich  flaht  zesamene  in  der  erden 
U.  Trist.  3610.  vgl.  3697.      b.  bildL 
ir  zweier  muot  was  under  ein  also  ge- 
vlohten nnd  geweben  troj.  48.  a.  mit 
drin  personell  in  ein  got  geflöhten  und 
gedrungen  Heim.  3, 2.    da;  sich  vlshte 
zuo  den  zwein  der  vröne  geist  g.  sn>. 
1136.    die  drl  ze  gesellesehafle  wur- 
den gevlohten  Lohengr.  95.  —  beson- 
ders rum  kampfgewirre,  wo  freund  und 
feind  nicht  von  einander  tu  scheiden 
ist.     ersach,   do£  geflöhten   was  der 
plan,    die  friunde  in  der  vinde  schar 
Par%.  380,  2.    zesamene  sie  sich  stie- 
;en  und  vl&hten  ze  einem  houfen  kröne 
353.  b  Seh.     wie  diz  gesinde  va?hte 
und   er  sich  drunder  vtehte  mit  stn 
selbes  krefle  troj.  46.  c.  vgl  Frl.  KL. 
8,  12. 

bevlihte  stv.  befleckte,  bestricke. 
da^  ni  schade  si  bevlacht  Jerosch.  1 38.  a. 
mit  gedanken  semelicb  wären  ouch  be- 
vlocbtin  das.  64.  c. 

eopfltkte  stv.  flechte  auf.  zer- 
väeret  unde  enpflohlen  hetens  alle  ir 
ir  valwe;  har  Sile.  969. 

timbcvlilitc  stv.  umflechte,  umzin- 
gele, begondin  di  mul  aliumme  vlech- 
lin und  sturmende  anvechtin  Jerosch. 
103.  a. 

uodervlibte  stw.  flechte  dami- 
schen, durchflechte  abwechselnd,  die 
bluomen ,  mit  den  da;  selbe  loberis  un- 
derflohten  ist  in  bluomen  wls  Trist. 
4646. 

zoumvlehter  stm.  frencfaclor  cor. 
o.  20,  1. 
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gcvlehtuii^c  stf.  plecta  sumerl. 
13,  67. 

vlchle  stf.?  flechte,  flechtwerk.  Irica 
gl.  Mune  4,  253.  plecta,  plectala 
Conr.  fundgr.  1,  368.  Diefenb.  gl.  216. 
erstes  das.  82. 

vumec?    adj.    slluvius  gl.  Mone  6,217. 

Vli.nke  sicm.  stück  glänzenden  metalls. 
Gr.  2,  281.  tgl.  vlinkenerz  Frisch  1, 
278.  a.  hulsvliokeo  colaphitare  voc. 
trat. 

knpfervliiike    swm.  squamula  cu- 

pri  splendens.  Gr.  I  \  146. 

^  Ä^JJ^^J       ^^V9n^«  $       %  ^      JlQJ^f^^f*     $s^^?{  d 

Arn?/,  silex  »mer/.  17,  73.  der  vlins 
(altarstein  ton  tnarmor)  Sercat.  1058. 
Pötrus  da;  spricht  ein  stein,  ein  vlins, 
und  öffe  den  vlins  wil  ich  büwen  mtne 
kristenheit  Legs.  pred.  85,  8.  herter, 
überherter  vlins  das.  116,  17.  Pass.  33, 
82.  Pass.  ff.  2,86.  tgl.  vlinsherte. 
man  twinget  einen  harten  vlins,  da; 
er  klieben  mno;  durch  not  Utl.  chron. 
2439.  an  triuwen  herter  d^one  ein 
vlins  M$.  H.  3,  286.  a.  diu  kerge 
ist  gegen  der  tugeude  gar  ein  berter 
vlins  MS.  2,  231.  a.  Steines  vlins 
Pass.  ff.  691,  61.  in  den  vlins  ho. 
wen  das.  221,  93.  —  da;  er  niht 
isen  als  ein  stru;  und  starke  vlinse 
verstaut  Part.  42, 1 0.  mit  Velsen  unde 
vlinsen  troj.  43.  b.  üf  herten  flinsen 
ligen  das.  45.  b.  —  bildl.  Hins  der 
manllcbcn  krefte  Part.  678,  20.  ein 
flins  der  stiele  Engelh.  4357.  tgl.  Gr. 
4,  724.  —  meteor stein,  ein  herze 
da;  von  flinse  ime  doure  gewahsen 
wa?re  W.  Wh.  12,  16.  ein  vlins  von 
donrestralen  möht  ich  zallen  malen  han 
erbeten  W.  I.  9,  32. 

du  der  stete  ein  marmelsöl  wärest  unde 
ein  quadervlins  Engelh.  6007. 

vliosberte,  vlinshuot  s.  das 
tweite  wart. 

vlinsec  adj.  hart  wie  stein,  sin 
vlinsic  herze  Renner  20623. 

vlinse  stet,  din  schäme  in  schän- 
den vlinsel  sich  terhärtet  sich  FrL 
304,  8. 


vlinse  fließe  mit  gitternder  bewegung. 
das  abgeleitete  flurist  führt  auf  ein  s/r. 
vlinse,  vlans.  vgl.  vlans. 

gevlinse    kfleler  bronne  klar  ge- 
5    flinst  Wölk.  33,  3,  21. 

▼Ii os    stm,?    das  witternde  fließen 
durch  Zabers  vlins  Wölk.  93,  I,  2. 

flaust  stf.  titterndes  fließen,  schim 
mer.    des  Wassermannes  fluost  Wölk. 
10    17,  5,  16. 
vlittkh    swt.      1 .  flistere.  susurrare 
fiittren  Diefenb.  gl.  266.   tgl.  Frisch 
1,  278.  b.    ahd.   flilaraizantin  blandi 
Graff  3,  773.    bair.  flottern  sprudeln 
15    Schindler   1,  594.        2.  lache  leise, 
kichere,     kein  lachen  noch  kein  Oet- 
tern (:  zeteren  =  ziteren)  altd.  schausp. 
3,  344. 

j;evlitter     stn.     unterdrücktes  yc- 
20    lächier,  gekicher.    nn  wart  da  ein  ge- 
vlittir  (:  rittir)  von  den  berrin  unde  ein 
pfnust  Jerosch.  54.  a. 

VL1CGE,    VL00C,    VLUGBN,     GBYLOCEN  ich 

fliege.  Graff'  3,  761.  prdt.  auch  vlöc. 

25  vldg  Pass.E.  219,  29.  Lud».  15.  Ha~ 
dam.  132.  vloig  mgst.  226,  19  u. 
anm.  —  1.  in  engerem  sinn«,  be- 
wege mich  mit  flu" gern.  1.  swa;  krio- 
chet  unde  Hinget  Waith.  8,  32.  e; 

30  fliuge  od  loufe  Part.  470, 18.  e;  en- 
fliige  od  ( bete  der  wint  gew  aet  das. 
226,  17.  e;  flie;e  oder  fliege  da*. 
293,  4.  swa;  fliege  flie;  not  trabe, 
kriech  unde  snabe  Gfr.  lobges.  57.  — 

35  zuo  vogleu  di  si  fingen  Mb.  1280,3. 
sam  vliegende  vogele  sach  man  si  alle 
varn  das.  1 283 ,  3.  da;  si  wol 
sw deren ,  si  vlugen  {statt  vlögen)  unt 
da;  si  engel  wahren  Lant.  9169  u. 

40  anm.  2.  mit  adeerbien.  iegllcber 
wolde  da;  dft  ba;  sin  habech  geflogen 
biete  ffr.|2063.  do  het  er  gerne  ge- 
flogen H.  Trist.  5587.  mit  haben  auch 
Rein  fr.  146.  a.     du  bist  ein  teil  zu 

45  hö  gevlogen  Pass.  ff.  441, 50.  3.  mit 
accusakt.  mer  u.  lant  über  mecr  und 
land  fliegen  Osw.  621.  767.  1  133. 
1227.  4.  mit  präpositkmen.  mit 
hurte  vlouger  und  er  sie,  der  valke 

50    Part.  282,  15.    wie  ein  vogel  u  m  in 
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vlöc  0  böc  =  bouc)  Fass-  K  ?l9> 
29.  —  da;  gev ugele  da;  e  flouch 
und  er  bimele  Diemer  284,  10.  »wer 
mit  einem  velich  vliegeo  sol,  der  mac 
uiht  geviiegen  wol  W.  gast  12441  Ä.  5 
3.  eii/  adcerbiatpräpos.  eine  tüb  vlöc 
alum  Pass.ä.  100,  25.  II.  in  wei- 
terem sinne.  1.  rehte  vliegeude  stach 
er  io  enbor,  über  den  satel  hin  Iw. 
199.  —  sö  lie;  ich  schenke!  v liegen  10 
ffl«  der  tfosie):  die  künde  ich  so  ge- 
biegeo,  da;  ich  da;  ors  mit  sporn  sluoc 
Gregor.  1427.  vgl.  kröne  131.  a  ScA. 
des  muosten  vliegen  Schenkel  das.  1  90.  a. 
tgl.  Pari.  174,  2.  2.  die  sprl;en  15 
{^ein  den  lüften,  von  der  tjoste  flugen 
Pars.  37,  26.  739,  6.  truozüne  soch 
man  vliegen  für  den  palas  dan  Mb. 
36,  3.  man  sach  da  scherte  vliegen 
das.  212,  4.  dö  sach  man  Ober  helme  20 
vliegen  manegen  ger  durch  die  lieb- 
ten scbilde  von  der  beide  hont  das. 
211,  2.  manc  flurin  donerstrale,  die 
flogen  gein  ir  Fora.  104,  2.  so 
swinde  würfe  üf  in  gev logen  das.  569,  25 

3.  3.  ob  iesllcher  porte  flouc  flat- 
terte   ein  Hehler  van  das.  30,  25. 

4.  da;   mirre    vliuget    Nib.   1362,  2. 
1530,  1.  Vrid.  136,  3  u.  anm.  Gr. 
über  Vrid.  79.  Herb.  13704  u.  anm.  30 
Wigol.  II  41.  kröne  \  21. b.  iroj.181.9. 
Pass.  K.  301,  29.  tgl.  mtere  und  Gr. 

d.  tnythul.  850.  alsus  vlouc  Morgunes 
16t  f dü?  nachricht  von  seinem  tode) 
mit  maniger  bände  klugendt,  als  ob  er  35 
\lucke  \vtere.  —  in  dem  lande  vlouc 
zehant  niht  wan  da;  eine  klagewort 
Trist.  5481.  so  v!6g  sin  lömunt  u. 
sin  prls  pber  alle  furslin  Ludw.  15. 
dö  ir  lob  von  Sprunge  floog  MS.  1,  40 
86.  a.  des  vlouc  sin  lop  über  velt 
U.  xeitschr.  6,  497.  und  kumt  diu 
lop  wol  für  hervor,  vorwärts  geflogen 
Winsbeke  19.  fliegende  lop  Trist. 
16966.  sin  name  an  ereo  wite  vlouc  45 
Pass.  K.  1 57,  20.  —  lie  slniu  bove- 
ma»re  u.  fremdiu  sabelwörteltn  under 
wtleu  fliegen  In  Tritt.  2287.  —  dir. 
vliegende  blspel  ist  lumbeu  liuten  gar 
ze  snel  Part.  1,15.       5.  vliegeude;  50 
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erbe  s.  v.  a.  varude  guot  OberL  397. 
RA.  564.  —  ist  er  krus  und  üf  ge- 
vlogen  straubiges  haar  habend  Ls.  3, 
423. 

böchvliegeude  pari.  adj.  Itoch 
fliegend,  mit  höchfliegenden  gedenken 
myst.  295,  10. 

vliegen  sin.  das  fliegen.  nach 
scbenkelen  fliegens  scliine  Porz  174,2. 

bevliuge  stc.  befliege,  bedecke 
fliegend,  den  (so  die  hs.)  der  sne  da 
nindir  bevliuget  Koraj.  36,  23. 

cnlfliuge  stv.  1.  entfliege,  fliege 
fori,  ein  mü;ersprinzelin  enpflouc  uns 
Pan.  430,  13.  dem  habich  ist  dicke 
enlv logen  der  reiger  kröne  74.  a. 
2.  entfliehe ,  entgehe,  dem  allen  harte 
wol  entvlouc  Franciscus  Pass.  K.  519,6. 

ervliuge  stv.  1.  er  fliege  >  errei- 
che fliegend,  nu  hete  da;  sprinzelln 
erflogen  drt  galander  Part.  550,  29. 
622,  1 2.  2.  durchfliege,  durchmesse 
fliegend,  du;  er  bl  dem  tage  reit,  ein 
vogel  heles  arbeit,  solt  er  alle;  bin 
erflogeo  das.  224,  25. 

gevliuge  stv.  fliege,  da;  ie  ge- 
flo;  unde  geflouc  troj.  139.  a.  teein- 
schwelg,  leseb.  584,  33.  —  swie  vil 
der  mustere  11  m  b  e  geflouc :  der  unge- 
loube  in  niht  betrouc  Wigal.  6187. 
vgl.  Gr.  d.  mgthol.  1075. 

übervliuge  stv.  fliege  über  etwas 
hinaus,  übertreffe,  wan  her  alle  le- 
rere und  meistere  ubervlogen  hat  mgst. 
187,  9. 

vervliuge  stv.  I.  fliege  weg.  die 
vogelein  verfliegen  Wölk.  16,  I,  17. 
2.  ich  vervliuge  mioh  verirre  mich  flie- 
gend, sich  verfliegen  in  der  heut, 
recht  als  zuo  Beheim  tuont  die  gens 
das.  105,  5,  II. 

vliege  swf,  fliege,  ahd.  fliuga, 
flioga  Graff  3,  762.  musca  voc.  o. 
37,  86.  gl.  Mone  4,  94.  7,  596.  8,99. 
diu  vliege  ist,  wirt  der  sumer  bei;, 
der  küenstc  vogel  den  ich  wei;.  vlie- 
geo, vlaehe,  des  tiuvels  olt  müent  die 
liule  zaller  ztt  Vrid.  145,  23.  vlie- 
gen mücken  vlcehe  bremen  das.  76,  14. 
da;  vierde  wurden  fliegen  Diemer  38, 28. 
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hnntvliege  stcf.  hundsfliege,  eine 
art  stechender  fliegen,  die  besonders 
die  hutide  belastigen,  cynomia ,  cyno- 
moigus  voc.  o.  37,  35.  gl.Mone  4,  93. 
7,  596.  8,  399.  sumerl.  4,  55.  huu-  5 
tesflihe  das.  47,  62.  slach  siege  ma- 
nige  üf  den  sloub  der  erde,  bundes- 
fliegen  solo  i;  werden  Exod.  fundgr. 
101,  23. 

vlouge  stem.  mache  fliegen,  ver-  10 
scheuche.  Gr  äff  stellt  3,  768  ahd. 
Haugjau  sm  fliohan;  doch  ist  die  Ver- 
allgemeinerung der  bedeutung  leicht  er- 
klärlich, vgl.  enlvliuge.  —  da;  tet 
er  üf  da;  ern  daunen  vlougete  Legs.  15 
pred  72,  27.  vlögende  von  dem  snitle 
di  inwonere  Jerosch.  98.  b.  das  ö 
entspricht  dem  vloc  für  vlouc,  welches 
Pass.  K.  vorkommt,  s.  ich  vliuge. 

ervlouge    swm.    mache  fori  oder  20 
auffliegen,  verscheuche.    Gr.  1,  951. 
liebe  diu  ervlouget   uns  benimmt  uns 
die  sinne  MS.  1,  88.  b. 

vlouge    stf.?  mit  vlouge  fjtouge) 
flugs,  eilig  Jerosch.  1.  b.  185.  d.  25 

vloc  (gen.  -ges)  Um.  flug.  ahd. 
Aug  Gro(f3,762.  volatus  Diefenb.gl. 
286.  —  einer  snellen  swalwen  fluc 
US.  2,  238.  b.  an  ir  höbem  fluge 
wart  ir  (der  gans)  we  Part.  282,  1  9.  30 
—  des  lob  su  wllem  vluge  vert  Ludic. 
kreuzf.  653.  fluc  der  höben  lugenden 
Pass.  K.  565,  35.  —  genit.  ado.  vlü- 
ge* im  fluge.  si  kernen  fluges  troj. 
3898.  fluges  lief  er  das.  6106.  tgl.  35 
12571.  Anw«  187.  a  Sch.  Frl.  341, 
15.  Gr.  4,680.  2.  in  der  turnier- 
sprache  das  schnelle  zusammenrennen 
bei  der  tjoste?  ich  hän  in  arebeit  ge- 
sehen die  vlüge  vfir  wir  kröne  225.  a.  40 
die  vlüge  dö  ze  Velde  vlugen  das. 
228.  a.  3.  cogeljagd.  weisen  sie 
einem  abt  den  höben  fluc  alsö  weil 
Gr.  w.  2,  59.  4.  flügel.  bete  ve- 
lech  unde  fluc  troj.  72.  b.  fuorte  üf  45 
sinem  helme  ein  flug  von  chlirem  golde 
Suchen».  15,  212.  zwene  flüge  Gr. 
acent.  14. 

u^vluc    stm.    ausflog,    den  ü;vhic 
nt-men  Pass.  K.  217,  60.  50 


valkenvluc  stm.  falkenflug  des 
weichen  sinnes  valkenvluc  Frl.  169,13. 

vogelvluc  stm.  vogelflug.  avieii 
gl.  Idone  8,  255. 

viügel  stm.  flügel.  dö  Iruoc  der 
junge  Parziväl  ftne  flügel  engels  mäl 
Pan.  308,  2.  des  sal  dir  diu  vlogel 
werden  dran  verseugel  Pass.K.  441,52. 

wiltvlügel  stm.  ein  fremder,  der 
nicht  bürger  ist.  Oberl.  2032.  tgl. 
w  i  1 1  v  a  n  c. 

vlüßeliiißen  ade.  im  fluge.  wand 
er  mich  flügelingen  stech  hinder;  ors 
Part.  424,  20.  384,  11.  500,8.  Kai. 
252.  Gr.  3,  235. 

vlüge    stf.    flug,  da»  fliegen. 

ühervliige  stf.  das  überfliegen, 
was  etwas  überfliegt.  du  patriarenen 
vorbeiläge,  propheten  lobes  ein  Über- 
flüge MS.  2,  123.  b. 

vorvläge  stf.  das  voran/liegen. 
munec  beiden  ungehinre  was  dü  ze  vor- 
flüge  komen  W.  Wh.26,  13.  er  wolde 
gern  ze  vorfldge  die  ersteu  tjost  di 
hau  bejagt  Pan.  349,  22. 

vlücke  adj.  flügge  (pur  rolatm). 
ahd.  flucchi  Graff  3,  763.  ein  vle- 
cker  valke  MS.  H.  3,  406.  b.  eis 
vlücke;  vederspil  g.  sm.  27.  stn  ro» 
iu  spruugen  er  gelte;,  als  e;  Ducke  were 
Herb.  4551.  iuwer  lop  ist  flücke  öf 
erden  Kngelh.  694.  alsus  flouc  Mor- 
gänes  töt  mit  maueger  bände  klagenöl, 
als  ob  er  flücke  were  Tritt.  5483. 
ein  wort  da;  was  wilent  vlücke  FW. 
58,11.  ob  din  heil  werd  vlücke  das. 
119,  5. 

vlückec  adj.  flügge,  alsö  du  4 
sieb  ir  fluckich  muot  h&t  besenget  Lo- 
hengr.  94. 

vlücke  stf.  i.  das  flügge  sei», 
fliegen,  hie  wabsent  uns  die  vedere 
van.  von  den  der  muot  enflücke  wirt 
Trist.  16965.  2.  flatternder  üpfcl 
an  dem  kopfschmucke,  houbeltüeche- 
lin  wf;  u.  linln,  diu  ende  ane  vlficke 
sieht  Ls.  2, 272.  wü  sint  min  schetne 
flück?  die  sint  al  gar  zelrant  das.  1, 
301. 

vlücke    sire.  mache  flügge,  di  von 
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ir  frende   sich  ducket  Lohengr.  76. 

2.  mache  flackern,  lodern,  ir  mdndel 
feoers  flamen  flukl  Suchen*.  25,  194. 

3.  zersehe  mit  flatternden  zip  fein,  mit 
geflucketen  konbettaochen  Mchousp.  d. 
HA    I,  334. 

crvlücke  sicv.  mache  flügge,  auf- 
wiegen, also  bet  erflflkt  er  manic  sei 
zu  den  werden  genähten  Lohengr.  I  90. 

viücke  swv.  bin,  werde  flügge; 
fliege,  ahd.  vlaccbem  Graff  3,  763. 
der  rnbe  zao  ir  nider  vlucte  Osw.  I 967. 
da  mite  diu  krft  daooe  flöhte  (:  zahle) 
ü;  dem  walde  in  ein  löcb  H.  zeitsckr. 
7,  357.  maoig  giric  sin  der  Hucket 
(:  lacket)  nach  ir  M  die  jagevart  MS. 

1,  86.  a.  2.  flackere,  man  sach 
da;  viur  üf  vlflckeo  (:  stocken)  hrone 
92.  b  Seh. 

vcrvlüchc  an?».  1.  verfliege,  min 
leben  waere  verflücket  (:  gezücket) 
fragm.  43.  a.  vgU  H.  zu  Engeln.  3222. 
'2.  verflackere.  /Hart.  1 38. 

▼locke  stcm.  flocke,  ahd.  floccho, 
llocbo  Graff  3,  763.  Gr.  I5,  151.  vgl. 
lat.  floecus.    snewes  flocken  Gudr.  503, 

2.  die  vlocken  Arone  1 97.  a  Sch.  die 
flök  leseb.  969,  1. —  flockichJe  wolle. 
taoeb  von  vlocken  Freiberg.  str.  292. 
eo/.  ffd/sJ.  1,  85,  25. 

nnevlocke  swm.  Schneeflocke.  flects(?) 
cor.  ©ra/. 

vlöckelin  s/n.  Wein«-  ve/s.  OÄeW. 
399. 

vedervlockc  stet,  fliege  auf.  T.Sion 
1667.  fundgr.  1,  367. 

dorcbvlocket  nar/.  mit  flocken 
oder  flatternden  locken  ganz  versehen. 
da;  hör  kraus  gele  durebttocket  Wölk. 
5,  1,  11. 

zervlockc  arm.  zertheile,  zer- 
reibe in  flocken.  ich  vürht  unt  kumt 
si  ber  wir  werdn  gar  zervlocket  »IS. 
//.  3,  227.  a.  er  wirt  wol  zervlocket 
das.  262.  a 

vlokze,  flogze  swc.  flattere,  bin 
in  zitternder  beicegung.  ahd.  flogazju 
(iraffZ,  7  63.  vlogzet  gellch  dem  ztl- 
vogel  in  dem  neste  MS.  l,88.a.  flog- 
zete  von   begirde,  sam   es  gevider 


helle  Hadam.  195.  kom  vlokzeude  als 
ein  irache  W.  Wh.  409,  18.  2. 
schimmere,  der  beiden  pfellel  blicke 
gein  sunnen  künde  vlokzen  Q:  tokzen) 
5     da$.  398,  13. 

VLIOHK ,    VLÖCH  ,    VLUMCfl ,    GKVLOHEM  ich 

fliehe,  goth.  pliuba ,  ahd.  fliuhu  Gr.  2, 
24.  UlfiL  wb.  83.  Graff  3,  764.  Esch- 
mann in  H.  teitschr.  11,  166.  präs. 

10  mrf.  vlihe,  vlie  (:  alhie)  Pos*.  K.  182, 
17.  vlut  (:  zot  =  zinhet)  für  vliu- 
bet  das.  222,  55.  flinwet  Frl.  269, 
16.  tn/bi.  flinbin  für  vliehen  Marl, 
leseb.  757,  40.    hnp.  flach  /58r  vlioch 

15  Marleg.  s.  261,  10.  oo*.  ff.  set/senr. 
7,551.  pro*  vlo  (:  onvrö)  /ttr  vlöch 
Pas*.  7,  20.  floieb  Lud».  krcuzf.3\  57. 
—  I.  oAne  aecusatic.  1.  er  ist  ein 
herzelöser  zage,    »wer  fliuhet  e"  da£ 

20  man  in  jage  troj.  106.  a.  er  fliuhet 
6  man  jagt  Part.  340,  8.  beidiu  si 
vliehent  unde  jagenl  dos.  2,  10.  der 
eber  begonde  vliehen  Nib.  881,  2.  er 
het  ze  vliehenne  ein  gereiten  muot/w. 

25  48.  ich  ban,  bete  gevlohen  Er.  6680. 
W.  Wh.  432,  30.  Silo.  1292.  na 
wären  ouch  die  heiden  komen  gevlo- 
hen Mai  117,  36.  vliehende  wart 
Karl  123.  a.         2.  Mit  adverbien. 

30  a.  lokalen,  sö  er  ie  barter  dannen 
flöch,  sö  minne  ie  vaster  wider  zöch 
Trist.  904.  hin  wichen  unde  vlien 
Pass.  K.  112,  72.  vgl  33,  52.  wand 
ich  nindert  vlie  das.  182,  17.     b.  an- 

35  dem.  ern  fliehe  danne  sere  Nibel. 
888,  4.  der  ungerne  vl6ch  Porz.  20,  1 . 
3.  mit  Präpositionen,  a.  in  die  keste- 
gunge  vlien  Pass.  K.  516,  32.  flöch 
under  iren  schalen  Marleg.  s.  261, 

40  10. —  da;  man  gein  wlbes  scherme 
fluch  Porz.  415,  2.  swie  sin  herze 
gein  ir  flöch  das.  514,  29.  nn  suln 
wir  fliehen  bin  ze  goles  grabe  Waith. 
13,  15.    si  flöch  zim  a.  Heinr.  318. 

45  vlöcb  zuo  dem  höse  Iw.  143.  begunde 
her  zuo  dir  vliehen  Judith.  166,  2. 
b.  ö  ich  so  lesterliche  0;  einem  ga- 
deme  flühe  Nib.  2280,  3.  mit  sorgin 
vlubin  si  dirö;  Anno  430.     sö  verre 

50    n;  arde  fliehen  Porz.  364,  14.  da; 
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du  von  mir  nihl  enfliohest  a.  Beinr. 
421.    der  hir;  fliuhet  vor  den  bun- 
den   Trist.  3432.     der  ber  begande 
vliehen  vor  den  hoodeo  dati  Nib.  903, 
I.    er  vlöch  vor  im  fif  der  varl  Barl.  5 
202,  16.        4.  mit  adrerbialprapos. 
dö  vlöch  der  tüvel  balde  vor  weg  Mar- 
leg.  16,  60.    er  vlöch  noch  den  ende 
vor  /e.  50.        II.  mit  lokalem  accu- 
sativ.     si   vluhen   berch  (unde)   veU  10 
über  b.  u.  f.  Judith  177,10.    er  viie- 
he  velt  oder  weit  W.  Wh.  117,  14. 
III.  mit  trantit.  accusatit.     1 .  war  um- 
be  vliebet  ir  ein  sö  schoene;  wfp  Zw. 
91.     wir  teten  michel  ba;   und  flu-  15 
hen  wir  si  Wigal.  2387.     den  tuvel 
vllben  Pass.  E.  33,  53.    dar  flöch  er 
die  liute  a.  Heinr.  260.    der  vlöch  in 
dü  bl  in  atn  hiuselin   Iu>.  126.  2. 
einen  vlinhel,  vlöch  er  ist,  war  weit  20 
entfernt    ton    armuol,  missewende, 
freode,  trOren,  rageheil  Pars.  52,  8. 
94,  26.  476,  3.  805,  9.  77,  22.  478, 
22.        3.  flöcb  den  töt  Barl  116, 
28.    dise  armen  wanne  er  flöcb  das.  25 
1 1 6,  28.    wer  vliubet  da;  man  vlie- 
hen  sol,  der  bat  gevohten  wol  Bon. 

78,  17. 

unvlieheode    part.  nicht  fliehend. 
des  hasen  muot,  der  nie  aovliehende  30 
wart  kröne  131.  b  Sch. 

cntvliuhe  sto.  entfliehe,  daz,  an- 
dir  teil  intvlöch  der  oöt  Jeroseh.  1 37.  a. 
sumeliche  enkonden  niht  entvlien  alhie 
der  werlde  pfutre  Pass.  Ä.  5,  60.  35 

gevliube  stt.  fliehe.  Wigal.  6202. 
Trist.  17312.    gevliea  Pass.  K.  257,  39. 

▼lieber  stm.  der  flieher.  fliehende. 
H.  heldb.  1,115.    ein  vlther  Jeroseh. 

79.  b.    die  vliere  Pass.  53,  81.  40 
ziihtvlichcr    stm.  der  keine  feinen 

sitten  hat.  MS.  H.  1,  14.  a. 

vloebe  suw.  flächte,  schaffe  fliehend 
fort.  Schneller  1,  587  vgl  ahd.  ge- 
flöht fugatus  Graff  3,  768.  —  1.  45 
ohne  object.  e;  birget  unde  vloehet 
kröne  74.  b  Sch.  diu  kleider  sint 
noch  da  si  dln  vater  hiure  Irnoc,  dö 
wir  vlöbten  MS.  2,  56.  a.  2.  mit 
accusatit.      a.  sö  wirde  ich  dennoch  50 


alze  frno  geflcrhet  und  verborgen  troj. 
106.  a.  bl;  da;  kint  vlöhen  must. 
196,  1.  b.  ich  floabe  in  dar  beson- 
der, du*  nieman  sin  wirt  innen  troj. 
98.  c.  c.  mit  präpos.  wie  her  ge- 
flöhet wart  vor  Heröde  in  Egipteo 
lant  myst.  3,  26.  »gl  Tettel  Rozm. 
184.  da;  er  mich  wil  flauen  voo 
dir  v.  d.  minne  145.  der  wohe  sich 
von  der  werlde  vloebeo  MS.  H.  3,  340.  b. 
ein  kleine;  rnoder  ein  grö;  schif  flce- 
het  von  einem  lande  in;  ander  lant 
Rentier  20546.  —  des  wart  sin  freude 
erbauet ,  diu  ö  was  gar  gefla>hel  u; 
sime  herzen  hin  se  tal  W.  Wh.  82,  20. 

entvloebe,  cnpfloebc  swt.  ent- 
ziehe durch  die  flucht;  entfremde,  rau- 
be überhaupt.  a.  da;  allen  Kriechen 
wtere  Helena  sus  enpflu'het  troj.  168.1). 
bete  manec  söl  eopflcabel  der  belle 
vogte  Lohengr.  190.  b.  da;  er  si- 
nen  kioden  swein  da;  leben  wolle  en- 
pflmben  Engelh.  6207.  got  welle  uns 
beiden  geselleschafl  enpfloehen  da*. 
4341.  wie  künde  mir  din  witze  den 
apfel  wol  enpflrehen  troj.  I  5.  c.  ia 
beiden  was  lop  unde  pris  enpfhehet 
das.  22.  a.  vgl  65.  a.  76.  c.  89.  b. 
a.  w.  2,  13.  Hadam.  36.  c.  sos 
kan  dtn  wirde  enpfloeben  aö  verre  sich 
den  sinnen  min  g.sm.  20.  miner  Inst 
sich  niht  enpfloebe  Frl.  FL.  17,  29. 

gfcvloehe  swv.  flüchte,  ine  gefl«4ic 
nimmer  vor  in  huon  (denn  ihr  solltet 
mir  nichts  nehmen)  Par*.  419,  24. 

vkehene  swt.  flüchte,  der  geflo?- 
hent  wart  vil  schöne  troj.  1 72.  b.  wi 
man  da$  kint  flöchenen  sulle  in  Kgip- 
ten  lant  vor  Hörödes  myst.  58,  28. 
si  namen  al  die  stüte,  di  also  her  abe 
von  Polönen  waren  dar  gevlöchent  vor 
des  kungis  vir  Jeroseh.  145.  b. 

vluht  stf.  1.  flucht.  Graf? 3,767 
diufluht  huop  sich  von  dan  Nib.  1954,  1 . 
die  vluht  geben  fliehen  Iw.  41.  Er. 
6623.  wesstch  war  ich  mehle,  ich 
bete  gerne  flnht  Nib.  526,  2.  ao  ir 
vlQhte  das.  1557,  I.  an  der  fluht 
Trist.  8855.  als  der  vogel  sich  üf  m 
flüble  hebet  das.  846.     »e  flufale  loa- 
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reo  Mb.  923,  2.  die  der  vlaht  ver- 
güten Iw.  142.  Of  der  flahte  spor 
troj.  11973.  —  des  site  was  vor 
valsche  ein  Dahl  floh  ihn  Pars.  162, 
24.  er,  vor  missewende  eio  w&riu  5 
Hühl  da«.  4,  22.  von  valschem  wan- 
del  was  sin  flubt  g.  Gerh.  774.  von 
allen  Sünden  habet  vluht  b.  d.  rügen 
1616.  —  pntr.  ich  ban  ze  vlühten 
mich  selten  geköret  kröne  132  Sch,  10 
da;  man  mich  an  flühten  funde  Rab. 
942.  «wer  immer  gei  en  flöhten  B. 
seitschr.  7,  362.  2.  zufluchl,  refu- 
gium.  er  was  der  nöthaften  fluni  a. 
Hernr.  64.  war  hat  diu  arme  sele  15 
fluht  Par%.  467,  5.  die  beten  die  val- 
lenden  suhl  die  heten  zuo  ime  grö;e 
fluht  nahmen  ihre  Zuflucht  tu  ihm  Ulr. 
1093.  min  triuwe  hat  duch  gein  iu 
Uuht  Pars.  488,  8.  iurs  gastcs  vluht,  20 
dier  gein  mir  tet  fttr  den  löl  das. 
415,  7. 

dincvluht     stf.    judicii  deserüo 
swsp.  c.  205.  Oherl.  245. 

hüs vluht  stf.  flucht  cor  dem  hause  25 
oder  in  das  haus.    Frl.  63,  16. 

urvluht    stf.    refugium.    ps.  trev. 
vgl.  fundgr.  I,  396.  Graff  3,  767. 

Yorvlnbt     stf.     vorflucht,  flucht 
überhaupt.     sich  wenden  an  die  vor-  30 
vlucht  Pom.  K.  615,  3. 

znovluht  stf.  Zuflucht,  di  soflocht 
au  sime  gebete  gehabit  haben  mgst. 
236,  4. 

vlohtaal,  vliibtesal  stn.  stf.  1.  35 
flüchtung,  bergung.  da;  wirt  begra- 
ben sä  zestunt  durch  vlübtsal  in  der 
erde  grünt  Bari  238,  30.  si  brahte 
dar  durch  flühlesal  des  werden  Gah- 
mureles  kinl  Parz.  117,  14.  nach 
Wackernagel  icb.  zum  leseb.  im  tcort- 
spiel  %u  der  folgenden  bedeutung.  2. 
betrügerische  übergäbe  eines  gutes  an 
einen  andern  ab  den  gläubiger,  vgl. 
OberL  400.  unde  ist  da;  ein  man  gel- 
len sol  unde  setzet  alle;  da;  er  bat  in 
eines  andern  mannes  hant,  dem  er  niht 
gelten  sol:  da;  bei;et  flubtsal,  da;  ist 
niht  reht  swsp.  s.  244  W.  von  der 
fluhtsol  Münch,  str.  14.        3.  betrug 
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überhaupt,  wil  er  dan  behaben  an  den 
heiligen,  da;  ime  da;  guot  worden  sl 
durch  deiiein  flubtsal  Straßb.  str.  3, 
305  Sch.  mag  der  da/  war  machen 
mit  seinem  aid,  da£  da^  rind  sein  pfant 
sei  gewesen  an  allen  fluchtsal  Münch, 
str.  111. 

vlöhtec  adj.  flüchtig,  fliehend,  ahd. 
fluhttg  Graff  3,  767.  —  er  ist  vlüb- 
tec  niht,  er  entwichet  durch  deheine 
not  kröne  131.  b  Sch.  vlnchtic  si 
dannen  strichin  Jerosch.  1 1 2.  b.  einen 
flühteo  tuon  in  die  flucht  schlagen  das. 
22.  c.  Wigal.  4156.  —  Jtihtic  gein 
dem  walde  Pars.  339,  25.  so  muo/, 
ich  immer  mere  vluchtich  stn  vorRot- 
here  Roth.  2017.  da;  schände  flüh- 
tec  von  im  gel  Pars.  275,  28.  ern 
wart  von  im  niht  vlühtic  Site.  1635. — 
mit  daHv.  wer  ich  von  unkunst  ge- 
sln  vlühtic  dem  herren  min  Barl. 
280,  36. 

kirchvlühtec  adj.  die  kirche  flie- 
hend. MS.  H.  3,  440.  a. 

saeldenflühtcc  adj.  die  ssclde 
fliehend,  von  ihr  entfernt,  e;  ist  ein 
steldenflühtic  mal  und  sllchet  umbennd 
umbe  entwer  Winsbeke  27,  5. 

uuvlühtec  adj.  nicht  fliehend. 
der  noch  dort  0;e  unflühtec  habt  Pars. 
299,  t. 

vorvlübtec  aay.  profugus  gl.  Mono 
4,  252.  ein  vorvluchtech  zage  Pass. 
189,  81.  begunde  wichen  vorvluch- 
tech zu  den  vesten  das.  53,  74. 

vlühtecliche,  -en    ade.  flüchtig. 
ich  rüme  dir  da;  rlche  von  hinnen  vlflh- 
tecllcbe  Barl.  213,  4.  flühtecllchen 
dan  wenden  Nib.  1555,  4. 
40vlic;r,  vlö;  ,  vlu;;bn,  gevlo;;kh  fließe. 
Gr.  2,  20.  Graff  3,  740.       A.  in- 
transitiv.      1.  fließe.    1.  bechebluo- 
tes  vlu;;in  Anno  451.     da;  wa;;er 
fliu;et  als  e;  wilent  fl6;  Waith.  124, 
45    11.      da;  beide  flie;en  unde  sweben 
diu  wa;;er  müesten  alle  vil  gar  nach 
ir  gevalle  troj.  175.  a.    dä  der  brun- 
ne  flö;  Pars.  486,  2.  Nib.  919,  2. 
die  wunden  vlu;;en  sdre  das.  986,  1. 
50    da;  Ol  da;  dä  wtte  vliu;et  Griesh.pred. 
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2,  69.  diu  minne  verre  flin;et  6fr. 
lobges.  75.  2.  mit  genii.  da;  lant 
da;  milche  unde  boneges  ist  fließende 
Diemer  37,  5.  3.  mit  Präpositio- 
nen, die  brunnen,  0;  den  die  gäbe  5 
flie;eat  der  worte  unt  der  sinne  Trist. 
4866.  da;  im  der  herzesmerze  mit 
Irähenen  ü;  den  ougen  flö;  das.  4223. 
der  wie  der  von  ir  ougen  flö;  uf 
ir  zobel  und  an  ir  brüst  Parz.  28, 1 6.  10 
der  blanke  swei;  dö  flö;  von  den  ros- 
sen Nib.  1819,3.  cbeliire  dlne  vlie;- 
;en  von  ole  jocb  vone  wtoe  Genes, 
fundgr.  39,  9.  —  man  mohte  kiesen 
vlie;en  den  bluotigen  bach  durch  die  15 
Mehlen  belme  Nib.  204,  2.  der  bal- 
sera  vliu;et  in  die  ascben  Im.  66.  dö 
sacb  man  über  satele  vlie;en  da;  blnol 
Nib.  202,3.  der  vlie;  quam  her  an- 
der uns  gevlo;;en  Pass.  K.  3,  90.  20 
ein  schefreh  wa;;er  für  die  stal  (vor 
ihr  vorbei)  flö;  durch  eine  brücke 
steinfn  grö;,  nihl  g  e  i  n  der  vi nde  want 
Part.  354,  5.  4.  mit  adterbiaJprä- 
po$.  dar  in,  dar  6;  nibt  vlia;et  BarL  25 
398,  4  Pf.  da  aller  beilekeite  flu; 
dicke  ü;  geflogen  bäte  Elisab.  Diut. 
1,480.  du  von  si  gar  genuden  über 
vlin;et ,  alsam  der  lufl  des  touwes  tnot 
6fr.  lobges.  II.  zuo  flie;e  im  aller  30 
sa?lden  flu;  Waith.  18,  25.  II.  ver- 
de ton  fließendem  ttasser  getrieben, 
schwimme,  ich  sacb  die  vische  flie;en 
Waith.  8,  29.  e;  flie;e  oder  fliege 
Porz.  293,  4.  swa;  fliege,  flie;  unt  35 
trabe  Gfr.  hbges.  57.  swa;  fliuget, 
fliu;et,  »webt  und  gat  MS.  2,  247.  b. 
ein  vogel  kam  gevlo;;en  6udr.  1166, 
2.  —  da;  schiffet  sere  vlö;  Nib.  452, 
1.  1503,  2.  sin  schiffeltn  er  fliegen  40 
lie;  Trist.  6796.  sahen  wä  vor  in  ein 
scbiffelfn  flö;  Of  dem  s6  Wigal.  5289. 
—  wie  er  ze  Dcveltne  in  einem  schif- 
felfne  geflo;;en  quam  Trist.  11947. 
da;  unkunde  recken  da  komen  wa?ren  45 
gev!o;;en  Of  der  fluot  Nib.  392,  7. 
die  ich  dort  sihe  fliegen  sö  verre  üf 
dem  st  (in  dem  schiffe)  das.  477,  3. 
sus  flu;;en  si  vil  Ilse  uns  si  ze  Stade 
quamen  Wigal.  5487.     bin  vlö;  da;  50 


kint  6regor.  616.  vgl.  Orm.  7.  8.  9. 
36.  37.  41.  III.  bildlich,  dio  ge- 
rechtekeit  die  mit  den  lüten  vlö;  den 
val  Pass.  K.  3,  75.  bie  von  an  unt 
die  sache  vlö;  das.  197,2.  mit  vreu- 
den  vlö;  ber  abe  manige  helfe  das. 
25,  28.  sö  sit  er  vlie;en  ber  abe  von 
einem  vingere  ein  gelit  das.  689,  25. 
der  Prü;in  trucht  da  zu  vlö;  zuströmte 
Jerosch.  62.  a.  B.  transitiv. 

I.  mache  flüssig,  schmelze.  gldejeo 
unde  vlie;en  muo;  da;  gesmlde  sich 
la;en  Barl.  244,  26  Pf.  ü;  öre  wä- 
ren si  mit  kunst  geflogen  und  geflee- 
;et  troj.  71.  b.  vgl,  zervliu;e.  II. 
einen  ü;  vlie;en  ihn  retten  Mart.  74. 

vliegeodc  part.  1.  fließend,  dia 
vlie;enden  wort  6riesh.  pred.  2,  69. 
dö  vruml  er  vil  der  ringe  von  blnote 
vlie;ende  na;4Vtö.  1875,  4.  2.schsoi$n- 
mend.  fliegende;  und  fließende;  MS. 
1,  157.  a. 

honecvlie;ende  part.  aaj.  von 
honig  fließend,  da;  honicvlie;ende  laut 
des  bimelrfches  H.  zeitschr.  9,  12. 

bevltuge  stv.  1.  bedecke  fließend. 
da;  lant  mit  ir  blüte  da  befio;;en  Lttdtr. 
kreuzf.  7254.  vgl.  L.  Alex.  3  \  56  W. — 
mit  genit.  liebter  varwe  klar  bevlo;- 
;en  MS.  2,  20.  a.  2.  umgebe  flie- 
ßendt  umfließe,  den  bero  bevlö;  ein 
ttch  mit  vestenunge  grö;  Jerosch.  99.  d. 
nu  was  gelegen  Ösellant  in  dem  mere 
bevlo;;en  livl.  chron.  1615.  sie  sint 
bevlo;;en  in  dem  mer,  si  vnreblen  sei- 
den grö;iu  her  das.  359.  3.  da; 
im  der  IIb  uberal  mit  blüte  bevlö;  zu 
tal  wurde  so  geschlagen  dass  das  fleisch 
mit  dem  blute  herunter  fiel  Pass.  K. 
121,  78. 

durchvliu;e  5fr.  durchfließe,  durch- 
ströme, da;  mer  durchvlin;et  bere  und 
tal  Teichn.6i.  diu  süe;ekeit  der  minne 
durchvlö;  ir  beider  sinne  Mai  93,  28. 

entvliu;c,  enpfliugc  stv.  entflie- 
ße, da;  im  niht  enpfliu;et  MS.  2, 
224.  a. 

ervliagc  stv.  er  fließet  fließe  über. 
sfn  ougen  ervlu;;en  Pass.  73,81.  241, 
5.  Pass  K.  22,  63.    sin  antlitze  ervlö; 
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tu  lal  von  der  ougen  bach  Marleg.  21, 
400.  die  erde  ervlö;  von  deme  nider- 
gu;;e  Pass.  K.  373,34.  364,  35.  mit 
blute  ervlo;;en  das.  464,  87.  wa;  du 
mit  lobe  ervlu;est  das.  51,  73.  5 

gevliozc  stc.  1 .  mit  der  s!n  kunst 
gebiure  mQge  an  da;  lieht  geflie;en 
troj.  2.  a.  2.  schwimme.  swa; 
ie  gevlö;  oder  gevlouc  weinschwelg, 
leseb.  584,  33.  10 

übervliu^e  stv.  überfließe,  gehe 
fließend  über  etwas  oder  darüber  hin- 
aus, vil  michil  wirt  sfa  chunne,  da; 
sol  überfliegen  deme  sande  unde  dem 
griene  zahlreicher  werden  ah  sandl He-  15 
mer  18,  17. 

übervlie^unge  stf.  inundatio  Die- 
fmb.  gl.  160. 

umbcvliuge     sie.    umfließe,  da; 
mer  da;  alle  die  werlt  o.  alle  die  lant  20 
umbeflu;et  u.  umbegll  Herb.  14169. 

vervliuge  stv.  1.  fließe  dahin, 
weg.  di  iwere  botiehe  sint  in  dem 
>va;;er  verflogen  pf.  K.  244,  28.  fli 
»int  verflo;;en  unser  mark  unz  in  den  25 
ort  von  unserer  mark  weggeschwemmt 
W.  Wh.  43,  24.  alaO  ist  verflogen 
da;  weaen  in  sin  selbesheit  H.  %eit- 
schr.  8,  241.  2.  fließe  tu  ende, 
vergehe,  barmnnge  ein  bacb  der  nie  30 
vervlö;  MS.  H.  3,  332.  b.  mit  der 
smerzenden  bach  die  sunde  hin  virvlü- 
;et  Pass.  117,  81. 

zervliuge    stv.    1.  intransitiv,  a. 
fließe  aus  einander,  zergehe,    diu  stt  35 
diu  kan  zevlie;en  Frl.  243,  7.  zuht 
und  ere  ir  niht  zervlö;  Mai  9,  29. 
b.  werde  ganz  flüssig,     min  herze  ist 
von  dem  fiure    dlner  heiligen  minne 
reht  zerflo;;en  als  da;  wahs  Griesh.  40 
preal  2,  6.      2.  transitiv,    a.  mache 
%ergehn.     da;  dln  zarter  Up  zervlie;e 
MS.  2,  90.  b.      b   mache  flüssig,  als 
diu   sunne  zwei  dine  tuot  mit  einem 
sebfne,  eine;  trurkeut  unde  da;  ander  45 
zevliti;et  myst.  365,  24. 

Tlie;  stm.  sin.  kleiner  fluß,  ström. 
Brem.wb.  1,  413.  fundgr.  1, 368.  vgl. 
Gr  äff  3, 743.  —  reine  was  sin  (des  Phle- 
gethtms)  vlie;  En.  3352.   der  vlie;  quam  50 


her  under  uns  gevlo;;en  Pass.  K.  3,  90. 
unz  an  da;  vif;  Sirgune  Jerosch,  3 1 .  d. 
ein  vlt;  da;  di  Gobere  da  hl;  das.  82.  d. 
vgl.  88.  b.  99.  b.  0;  deme  grabe 
quam  ein  vlie;,  da;  was  olei  Pass.  K. 
18,  54.  dar  abe  er  nam  sfnen  vlie; 
Ursprung  das.  192,  9.  lugende  vlie; 
das.  229,  94.  438,  84.  größer  eren, 
seliger  ordenunge  vlie;  das.  365,  12. 
479,  24.  —  als  Scheltwort:  ir  stt  ein 
vlie;  und  ein  slön,  ir  selten  machent 
einen  zün  Ls.  1,  298. 

bruniienvliez,  stm.  queUstrom. 
Pass.  K.  662,  89. 

heilvlic;  stm.  ström  des  heils.  Frl. 
KL.  15. 

u;vlieg  stm.  ausfluß.  Pass*  K. 
447,  90. 

wa;;ervlie£  stm.  stn.  wasser ström. 
Pass.  K.  280,  77.  bt  einem  wa;;er- 
vlie;e,  da;  ist  genant  di  Treiderd  Je- 
rosch. 143.  b. 

znovlie?,  stm.  lufluß.  von  grö- 
;er  lugende  zuovlie;    Pass.  260,  85. 

vlic;e  stf.  fluß,  ström,  des  RI- 
nes  0ie;e  und  stn  flö; ,  der  enist  an 
keiner  stat  sö  grö;,  man  enmflge  der- 
vou  gegie;en  mit  einzelingen  fliegen 
sd  vil,  da;  er  sich  gar  zerlat  Trist. 
19439.  tgl.  13371,.  wart  der  spien e 
in  der  flie;e  gewar  das.  14657.  unz 
da;  mer  wider  kerne  unt  der  kiel  ge- 
neme  den  flu;  unt  die  flie;e  (:grie;e) 
das.  13276. 

vldz,  stm.  I .  flußj  ström.  Gr.  2, 
83.  Graff  3,  753.  diu  flie;e  unt  der 
flö;  Trist.  13371.  19439.  der  vlö; 
der  von  den  wunden  flö;  das.  16067. 
si  machte  0;  kleinem  flö;e  einen  s£ 
troj.  55.  a.  der  regene  vlö;  Pass.  K. 
54,  21.  der  Irehene  flö;  MS.  2,  96.  b. 
dö  der  ougen  vlö;  die  thronen  regens 
wts  ir  wät  begö;  Gregor.  3311.  vgl. 
Pars>.  440,  16.  von  gelouften  bluo- 
tes  flö;e  da;  velt  begunde  roten  \V. 
Wh.  431,  10.  des  reinen  toufes  flö; 
Barl.  81,  17.  155,  31.  da;  miere 
hlt  sö  wlten  vlö;  troj.  2.  c.  2. 
floß,  congeries  tignorum,  qui  vulgariter 
ßoe;e  nuneupalur  MB.  17,  7.  Schmel- 
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ler  1,  592.  da;  we;;er  was  von  un- 
geslüeme  sö  gr6;,  da;  dar  an  getor- 
sie  dechein  roa  noch  Aö;  Uhr.  1164. 
e<?J.  ZärcA.  richtebr.  53. 

bluotvlö^  s/w.  6/i///7u/?,  die  krank-  5 
AeiA  ItMftr.  80.  91.  94. 

walvlo;     stm.    blutslrom  auf  dem 
schlachtfelde.    pf.  K.  153,  18. 

waggervlö^  stm.  Überschwemmung. 
Kuhn.  r.  3,  146.     alluvium  Diefenb.  10 
gl  23. 

vlägouge ,  vlo^werc  s.  das  zweite 
tcort. 

vlo^e    sir/l   katarrh.  med.  fundgr. 
1,  368.    salivale  sumerl.  43,  1.  15 
vlo^galle    s.  das  weite  tcort. 
tv\at%e    swt.    flöße,  mache  fließen, 
ahd.  flöyu  Graff  3,  743.    ein  wa;;er 
wirt  0;  rosen  gebrennet  und  geflötet 
troj.  19.  a.  —    nam  drlakel  und  flögt  20 
im  der  alsö  vil  tn  Trist.  9442.  2. 
spule  weg.     alsö  de;  der  marcht  mit 
allen  hensern  darinne  hin  rnnoen  und 
den  stock  ouch  flc*;oten  gest. Rom.  95. 
die  bach  mit   kraft  nider  brach  und«  25 
vlö;ete;  alle;  hin  besit  Pass.  K.  3,69. 
pfliget  ouch  in  ir   ga;;en  noch  hüte 
vil  genügen  mit  ir  snelle  vDgen  u;  Un- 
tugenden vlö;en  das.  4,  33.  —  3. 
schaffe  vermittelst  eines  floßes  fort.  Gr.  30 
1     1 80.     4.  mache  flüssig,  schmelze. 
man  vlö;ete  pech  unde  harz  und  lie; 
wallen  die  zwei  Pass.  K.  30,  10.  05 
6re  wären  si  mit  kunst  geflogen  und 
geflo?;et  troj.  71.  b.  35 

vlu;  stm.  fluß,  ström.  Gr.  2,  83. 
Graff'  3,7 44.  vertic  licT  und  harte  guot 
was  im  (dem  wa;;er,  der  Lundene) 
der  flu;  und  ouch  der  sant  g.  Gerh. 
5269.  des  Rlnes  flu;  MS.  2,  234.  b.  40 
muge  ich  der  Elbe  ir  flu;  benemen  MS. 
2,  66.  b.  da  da;  In  mit  flu;;e  in  die 
Tuonouwe  gfit  Mb.  1235,  4.  stuont 
bt  des  brunnen  flu;;e  das.  918,  4. 
warten  dem  flu;;e  des  brunnen  TrisL  45 
17168.  alns  pluotes  flu;  den  tiuren 
pfellcl  gar  bego;  W.  Wh.  444,  19. 
aldi  der  regen  unt  des  gu;  erbrochen 
hete  wlten  vlu;  Part.  603,  8.  den 
vlu;  gewinnen  Pass.  K.  2,9.    den  vlu;  50 
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geben  fließen  das.  4,  6.  Pass.  71,  89. 
—  uns  da;  mer  wider  ka>me  unt  der 
kiel  geneme  den  flu;  unt  die  fliege 
wieder  flott  würde  7W«/.l3277.  vgl. 
13332.  —  zuo  flie;e  im  aller  sei- 
den flu;  Waith.  1 8,  25.  du  bist  der 
brinnden  minne  flu;  Gfr.  tobges.  76. 
des  beilegen  geistes  gebender  flu;  91 S. 

1,  187.  a.  —  phtr.  alles  Schatzes 
vld;;e  gant  ze  Röme,  da;  die  da  be- 
stant  Vrid.  148,  4.  —  tu  besonde- 
rer bedevtung:  der  Sterne  flu;  einfluß 
leseb.  907,  12.  —  corisa  flo;  zoo 
der  nasen  gl.  Mone  6,  339. 

honbetvlu;    stm.    reuma    toc.  0. 
36,  17. 

honecvlo;  stm.  honigstrom.  wa; 
honicvlu;;es  er  dem  herzen  zuo  vfieret 
myst.  331,  3.  vgl  361,  36. 

ougevlii£  stm.  lippitudo  toc.  0. 
36,  33. 

sintvlu;  stm.  s.  t.  a.  sintvlnot. 
difluviura  gl.  Mone  8,  109. 

tnvlti£  stm.  I .  das  einfließen,  il- 
lapsus  gl.  Mone  5,  88.  der  fnflns  des 
gotllchen  liebtes  H.  teiischr.  8,  228. 
tgl.  Sttso,  leseb.  884,  25.  2.  ein 
fluß ,  einwirkung.  zweierleie  inflo;  ist 
golis  myst.  142,  14. 

übervlii;    stm.    |.  das  überfließen 
der  ougen  ubervlu;  Pass.   92,  57. 

2.  überströmend  große  menge,  von  al- 
len hovewflnnen  überfln;  troj.  45.  c. 

ii^flu^  s/m.  ausfluß.  das  wesen 
aller  crvatüren  ist  ein  Osflus  von  dem 
lüteru  brunnen  des  gütlichen  weserides 
H.  %eitschr.  8,  234.  vier  o;Hu;;e  da; 
mer  hat  Herb.  14170. 

wider  vi  115  stm.  das  %%mlck fließen. 
an  ir  widervlu;;en  Pass.  K.  4,  31. 

▼Iti^ouge    s.  das  zweite  wort. 

▼Iu;;csal  stm.  fluenlum  sumerl. 
8,  36.  tgl.  ftmdgr.  1,  368. 

vliiggec  adf.  flüssig,  fließend,  ahd, 
fln;tg  Graff  3, 753.  ein  vlö;;ic  brunne 
Frl.  353,  6.  Hadam.  165.  2.  am- 
beständig,  vorübergehend.  nu  ist  ein 
vrtge  ab  di  gehurt  des  6wigen  wor- 
tis  in  der  sele  Hu;ig  s!  ader  wesen- 
lich myst.  26,  24. 
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Hone  5,  89.^-  mytt.  370,  31.  * 

übcrvlü;;cc  adj.  überfließend. 
superDous  Diefenb.  gU  265.  öbervlü;- 
;ic  brunne  Frl.  349,  9.  swa;  vol  ist,  5 
da;  ist  uberflu;ich  Leys.  pred.  27,  30. 
2.  überströmend  reichlich.  r^/.  dos 
folgende 

überflu^eclich  adj.  überströmend 
reichlich.  QberflO;;eclicben  hört  Jr<g.  3.b.  10 

übcrrlü^eclichcn  ade.  überflüs- 
sig ,  mehr  als  nöthig.  myst.  323,  21 
nach  BCD.  Oberfl(i;üchen  A. 

üliervlüz^ekeit     stf.  abundanüa. 
an  kleidiro  riobeite  and  ubirfluz^ikeite  15 
Jerotch.  28.  d.    durch  obir0u;ekeit  zlt- 
Hcbis  gülis  Ludm.  74. 

bluotflu^edc  stf.  emorrois 
blaotflu;;ida  gl.  Hone  4,  96. 

vlo^e    stf.  kehle,  si  Iriioc  im  vol  20 
ein  grö;en  topr:  den  z6eh  er  in  die 
»lo;;e.    an  wol  mich  miner  dro;;e! 
Helbl.  1,  411. 

v  logge      sif/T     flösse,     ahd.  floza 
Graff  3,  753.    swa;  flogen  unde  gröt  25 
bit  (fische)  Diemer  284,  7.    lange  vi- 
aches  gran.     von  langen  vlo;;en  was 
diu  man  erwahsen  kröne  1 3.  a  Sch. 

mervlogge    swf.    ein  fisch,  nnch 
einer  mervlogen  was  da;  roa  vor  sa-  30 
tele  getan  kröne  13.  a  Sch. 

vischv  logge  swf.  fischflossc.  Iiure 
*am  vischvlo^en  (:  gedo;;en)  kröne 
13.  a  Sch. 

vuz?    stm.  da;  ir  vertaner  vürwiz  durch  35 
^aaze  liebe  manegen  vliz  kan  zerren 
vnde  brechen  troj.B'i.b.  —  i/trusliz? 

vl!;b,  vlri;,  vli;;kn,  gkvli;;kn  befleiße; 
wende  Sorgfalt  oder  eifer  an  etwas. 
Gr.  2,  14.  Guaff  3,  778.  prät.  sie.  40 
vli;te,  vll;ete  kchron.  210,  16  D.Ka- 
raj.  24,  25.  25,  3.  —  1.  ich  hfin 
gevli;;en.  heles  du  ein  teil  gevli;- 
gen  ba;,  sö  wäre  dir  aatronomle  künde 
kchron.  20.  c.  in  den  buoeben  du  ich  45 
ione  gevli;;en  bin  das.  1 8.  c.  ich  hfin 
2?cli;;en  an  iegelicbem  aeitespil  Trist. 
36C4.  2.  ich  bin  gevli;;en.  alt 
cht  dar  an  geflogen,  da;  mir  kein 
schade  iht  uf  erste  Trist.  10590.  da;  50 
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du  nibt  solt  gefli;;en  sin  um  da;  da; 
dir  niht  werden  mac  Bon.  92,24.  üf 
singen  er  gefli^en  was  das.  82,  5. 
wol  gefii;;en  uf  den  tac  mit  fröuden 
der   er    nie  gepllac  Flore  2125  \S. 

3.  ieb  vll;e  mich.  a.  als  er  sich 
vlei;  Barl.  117,  31.  6.  mit  genitiv. 
sich  der  wa?te  vlt;en  Karaj.  24,  25. 
25,  3.  vll;et  iueh  diemtiete  /Vir». 
170,  28.  gnoter  handelunge  er  sich 
vlei;  das,  391,16.  der  tugende  vlei; 
sich  vrou  Kriemhitt  Nib.  1329,  2.  si 
fli;;en  sich  kurzewlle,  der  reise  das. 
129,1.171,1.  ir  filzet  iueh  ze  starke 
Tristandea  schaden  Trist.  8540.  —  der 
sich  des  vli;en  wolde  En.  12943.  die 
sich  des  fli/^enl,  du;  si — bl;ent  Waith. 
61,  17.  sich  des  flei$  da;  er  begn» 
Barl.  12,18.  vgl.  127,  28.  215,15.— 
aö  vlei;  er  des  vil  harte  sich,  da;  er 
in  dannen  brebte  troj.  24.  c.  dem 
vli;;e  sich  des  niht  mere  wie  er  ha.  40. 

c.  mit  untergeordnetem  satie.  da  vlei;  ' 
sich  aber  der  wtse,  da;  er  nie  gesanc 
so  ritterliche  Gudr.  388,  2.  —  ich 
fltye  mich  da;  ich  ir  ein  stete;  herze 
trage  MS.  2,  172.  b.  der  vllze  sich 
da;  er  bedenke  myst.  310,  II.  dar 
nach  er  sich  mit  vlf;e  vlei;,  wier 
höfsliche  keeme  geriten  Part.  61,  20. 
fli^en  ans,  wie  wir  gesagen  Trist.  1860. 
da;  sich  sA  manger  flf^et ,  wfi  er  ein 
scheene;  wlp  vervelle   Waith.  34,  3. 

d.  mit  infinitie.  der  sich  vlt;t  wider- 
streben Ls.  1 ,  483.  e.  mit  Präposi- 
tionen. vli;;en  sieb  gein  slrftes  werc 
Pari.  352,  I.  der  wirt  g£n  sinen 
gesten  sieb  slre  vlf;en  began  Nib.  725, 

4.  die  sich  gefli;;en  heten  in  den 
buochen  aneg.  32,  33.  vlei;  sich  üf 
ir  aller  willen  Im.  11.  beten  sich  dar 
uf  gevli;;en ,  wie  si  der  veste  geben 
strit  Otto  399  tf.  anm.  vli;;en  sich 
dar  zuo  vil  sfire,  da;  manger  bände 
kere  von  in  geschach  troj.  37.  b.  fli;- 
;en  sich  ze  fröuden  an  der  höchzit 
Trist.  623.  f.  gereite  diu  dar  zuo 
lobten,  der  was  sich  wol  gevli;;eu 
Luits.  8881. 

▼Ilgen    sin.   vil  mtchel  fli;en  wart 
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getan  Nib.  261,4.  vgl.  1593,4.  da; 
fitzen  und  da;  pioen  da;  er  an  in  be- 
gie  Trist.  5220. 

gevligc  s/o.  das  verstärkte  vli;e. 
1.  der  nie  gevlei;  an  debeioer  ler  W.  5 
gast.  8962.  2.  swes  er  sich  ie  dft 
vor  geflei;  Trist.  13806.  gevlei;  mich 
nie  des  willen  dtn  Barl.  124,  14.  da; 
beste  des  er  gefli;en  konde  sich  iroj. 
44.  c.  der  sol  sich  des  gefll;en,  wie  10 
er  sich  genehe  fundgr.  1,  88.  mit 
ellin  diu  unt  er  sich  gefll;eu  mohte 
dienet  er  der  werlt  das.  1,  91. 

vervlisgc    stv.  wende  Sorgfalt  oder 
eifer  an  etwas.       1.  von  dem  sich  15 
hant  vervli;;en  se  sprechene  diue  ve- 
ter SgU>.  3368.       2.  ich  bin  vervli;- 
zeu      a.  mit  genitiv.     so  sl  er  des 
vervlizzen,  da;  er  schowe  Pass.  68,37. 
durch  wa;  du  stst  vervli;;en  zu  uns  20 
der  nftwen   16re   Pass.  K.  546,  89. 
des  si  wurden  üf  in  vervlizzen  Pass. 
201,  85.       b.  mit  untergeordnetem 
satte.     sö  was   er  ie  vervli;;cn ,  da; 
er  güt  wider  ubel  tet  das.   170,  4.  25 
c.  mit  präposiHonen.    a  n  wen  si  was 
verfli;;en  Trist.  7932.    nach  schätze 
was  vervlizzen  Pass.  K.  201,  85.  was 
vervli;;en  üf  ir  vrüntschaft,  dar  ftf  u. 
a.  dos.  63,  77.  226,  88.    234,  6.  30 
268,  10. 

tII;  stm.  eifer,  Sorgfalt.  Graff'S, 
780.  sedula  gl.  Mone  6,  349.  opera 
Diefenb.  gl.  1 97.  sumerl.  28,  1  5.  fer- 
vor  oVis.8,  51.  devotio  das.  6,46.—  35 
der  kleinen  vogelltn  süe;er  vll;  (von 
ihrem  gesange  gesagt)  MS.  1,  3.  b. 
släfes  vll;  Pars.  359,  19.  zornes  vll; 
das.  786,  14.  344,  16.  höchverte 
vll;  das.  353,  19.  Kühle  vll;  das.  40 
747,  20.  dieneslltcber  vli;  das.  796, 
26.  dar  an  lag  ein  sp»her,  grö;er 
vll;  das.  234,  22.  Rah.  479.  an  den 
henden  lao  der  gotes  vll;  Part.  88,  1 6. 
er  trüege  den  gotes  vif;  das.  140,  5.  45 
stnen  vll;  kören  an  einen,  ein  dino 
Iw.  10.  74.  Part.  93,  1.  HO,  26. 
779,  18.  Barl.  117, 14.  legen  /».70. 
Part.  749,  17.  779,28.  wendeu  das. 
65,  5.  282,  26.    sorge  unde  teil  hit  50 


üf  mich  geleit  ir  vli;   das.  646,  3. 
ü  r  da;  selbe  wonschieben  sö  het  ich 
mineo  vli;  gegeben  in  min  er  frouwen 
gewall  büekl.  2,  80.     ich  köre  mineo 
fit;  dar  zuo  Reinh.  s.  336.    da;  rata 
tli;  an  dir  der  lugenden  üebe  Gfr.ktb- 
ges.  85.    gol  bat  ir  wengel  hoben  fli; 
Waith.  53,  35.    du  hast  ir  (derhende) 
anderen  vll;  dan  du  hie  tuost  gelicbe 
Gregor.  2760.  —    in  (en)  allen  vli; 
Er.  668.  Lant.  3082.   6304.  Part. 
113,  3.    Vrid.  142,  15.    vgl.  Gr.  3, 
154.     mit  gro;em  fll;e   Wigal  782. 
Nib.   747,  4.   1250,  4.     mit  höhen» 
vll;e  troj.  2.  c.     mit    vli;e  kchron. 
29.  b.  En.  12939.  Mb.  36,  4.  92,4. 
650,  4.  655,  4.  Pan.  35,  8.  61,  20. 
Wigal.  1788.  Bari  15,  14.    ze  vli;e 
£r.309.  Iw.  287.  Gregor.  1716.  3463. 
Trist.  663.  10921.  Nib.  181,  2.  2270, 
3.    sd  stat  ein  ander  wise  dirre  te 
gliche»  vll;e,  sam  swerze  unde  wi;e 
büchl.  2,  187. 

tugeotvli;   stm.  eifer  tur  lugend. 
mgsU  309,  17. 

vligbaft  adj.  Sorgfalt ,  eifer  ha- 
bend, wireo  der  liebe  flizhaa  Trist. 
19126.  wurden  beide  vli;hafl  dar  ftf 
da;  si  wa?rcn  Iroj.  28.  a. 

vlizeliche    adv.    s.  v.  a.  vll;ec- 
llche.  Roth.  2043. 

▼ligec  adj.  sorgfältig,  eifrig,  ahd. 
Üi;ig  Graff  3,  781.  a.  mit  genitiv. 
kint  der  dinge  Hl;ic  sint  Trist.  21 4i». 
unrehter  huote  vli;ec  sin  MS.  1, ItiO.b. 
ob  ir  des  koufes  (li;ec  sit  wenn  ihr 
wirklich  kaufen  wollt  fragm.  21.  b. 
mit  präpositionen.  über  des  süe;eu 
kindes  Up  sö  rehte  vlt;ec  waren  Gre- 
gor. 985.  vil  vli;iger  ze  des  libes 
nötdnrfte  bihteb.  70.  —  du  soll  ze 
lernen  flt;ic  sin  Reinh.  s.  336. 

▼ligecliche ,  -eu  adv.  mit  Sorg- 
falt, eifer.  vli;ecllche  Part.  250,  2<>. 
Nib.  1126,  2.  Barl.  83,  25.  193,  lt. 
118,  28.  273,  t2.  troj.  47.  b.  Mai 
108,  28.  vli;eclichen  I».  129.  14  3. 
244.  Wigal.  3119.  Trist.  2227.  JS'ib. 
358,  2.  656,  4.  662,  5.  myst.  149,  3f>. 

Yligeckcit    stf.  sorgfajt,  eifer.  di- 
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ligealia  Diefenb.  gl.  97.  diu  was  ir 
einige;  kinft  und  bete  al  sin  flfgekeit 
sft  des  tuges  an  si  geleit  7Ws/.  7726. 
vlöcb  stm.  floh.  lat.  pulex,  oJM.  flöh 
Gro/f  3,  760.  s«  vliohe?  —  der  engel,  5 
tiuvel  noch  der  man,  ir  kein;  einn 
vlöch  gemachen  kan  Vrid.  2,  26.  obe; 
der  keiser  solle  swern,  er  enkan  sich 
mucken  nihl  erwern.  was  hilfet  her- 
scbafl  aode  list,  sft  de;  der  vlöcb  sfu  10 
meist  er  ist  das.  74,  4  u.  anm,  über 
Vrid.  «.  65.  doch  möhtens  (die  für- 
slen)  alle  bilde  nemeo,  da;  vliegen 
nücken  vlcehe  bremen  si  mannt  als  ei  • 
neu  armen  man  das.  76, 14.  swie  sich  15 
der  mensche  hoehe,  sö  tuont  im  die 
flcßbe  vil  leides  an  dem  Übe  Mart.  le- 
set». 760,  5.  alle  klinge  iif  erden  mit 
iren  heren  mögen  sich  der  Are  he  nibt 
erweren  Renner  23357.  —  nebenfortn  20 
tIo  stf.  voc.o.  39,  44.  ein  ritte  be- 
gegent  einer  flÖ  Bon.  48,  t  fg. 

HOCKS     S.  ich  VLirfiR. 

vlödsb,  vlOdbr  (vluoder?)  stn.  flattere, 
spritze,  pflätseke.  tgl.  baier.  Hindern,  25 
flodern,  Andern  flattern,  auch  lodern;  n 
dann  Ander  gerinne ,    Andern  rinnen 
machen,  flößen  Schweiler  t,  585.586. 
Schwei*.  Mandern ,  Häudern  mit  leichter 
muhe  emporschwingen .  flattern;  flodern  30 
fludern  flattern ,  schlottern  Stalder  I, 
381.  384.    schwdb.  flodern,  fludern 
flottem,  im  »asser  pflatschen;  flauder- 
hols,  fladerbolz  floßhoh  Schmid  195. 
196.    dann  auch  fladern  mit  den  hon-  35 
den  spielend  ins  wasser  schlagen.  flie- 
yend  herunter  hangen;  flsuden,  flau- 
ten abfatl  von  geschmiedetem  eisen  das. 
t94.  195.    Aawdach  colciton,  id  est 
quod  resuliat  de  ferro,  quando  purga-  40 
tur  in  igne  voc.  1482  bl.  hl.b.  vlaw- 
dach  squama  (schuppe,  die  com  eisen 
abspringt,  nicht  fisrhschuppen,  wie  Zie- 
mann erklärt)  das.  vlawdach  ist 
wohl  so  eiet  als  vloudnch,  und  da  toc.  45 
trat,  spargere  strewen  vel  flew- 
dern  hat,  ferner  bei  Suchen».  8,  6 
und  floidert  der  uncbonsten  van  vor- 
kommt, so  darf  wohl  vlöuder  oder  vlöu- 
der, das  zu  dem  baier.  Schweiz,  flaw-  50 
Bd.  III. 


F10ITE 

dem  stimmt,  als  ursprüngliche  form 
f/enommen  werden.  —  ahd.  flödar 
fluor;  flu  dar  rates,  i\  nd  er  connexe  Gr  äff 
4,  754.  gl.  altd.  bl.  1,  352.  ob  hier 
nicht  %wei  stamme  sich  mischen,  bleibt 

ndchst  verwandt  scheint  ich  vi* je, 
v  I  ö  u  w  e ;  vgl.  auch  v  I  e  d  e  r  «. 

vlöder,  vlüder  stn.?  das  fließende 
(fluor) ,  gerinne,  teta  si  dia  erda  Tone 
demo  flödere  erna;en  (roscidis  fluori- 
bns  innndare  videbatur)  Graff  3,  754. 
si  irstrilin  gar  den  sie  vellinde  mit  to- 
dis  schrie  den  meistir  Of  des  strandis 
vlöder  {y  bröder)  Jeroscli.  143.  c. — 
das  gerinne  einer  mühle.  baier.  die 
Ander  SchmeUer  f ,  586.  ein  trnnc,  der 
begnnde  plödern,  als  da;  wa;;er  of  den 
Aödern  öf  alten  kampfmölen  tuot  wein- 
schwelg,  leseb.  581,  5. 

vlödertocke    s.  das  weite  wort. 

vlAder  stm  ?  eine  ort  taucher. 
pygoscelis  Pict.  Frisch  1 ,  283.  r. 

ft£vlAder  eine  große  seeyans.  Frisch 
2,  253.  b. 

oiTR  swf.  flöte,  ital.  Aauto,  prov. 
Aanta,  franz.  Ante  aus  dem  lat.  Aatus 
Diez  wb.  147.  sambuca  vel  sambacus 
est  quaednm  arbor  parva  et  mollis  s. 
holundirboum.  unde  haec  sambuca 
est  quaedam  apecies  symphoniae,  quia 
fit  de  illa  arhore  s.  v  I  o  y  I  e  Conr.fundgr. 
I,  368.  fistula  vloyt  gl  Mone  4, 
255.  —  des  stimme  als  ein  vloite 
klanc  kröne  177.  b  Sch,  von  trum- 
ben  and  von  vloiten  der  schal  wart 
sö  grö;  Nib.  751,  2.  die  Aoiten  we- 
gen MS.  2,  61.  b. 

holerfloite  swf  flöte  aus  Holunder. 
holerAoylen  dön  fronend.  211,  9. 

floite ,  flönte  sn?e.  spiele  auf  der 
flöte,  flöoten  unde  tambürieren  Engelh. 
2708. 

lloit'.orc  aase,  blase  auf  der  flöte. 
bnsönen,  floiliern  Nib.  1456,  I.  tam- 
bören,  floilieren  Porz.  511,  27.  vgl. 
63,  8.  764,  27. 

floiticrer  stm.  flötenbläser.  da  ri- 
ten  floitierre  (floitiera?re  G.  floytere  o.) 
bi  Porz.  19,  11. 

23 
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ploitibrr  $tev.  schmücke,  ziere,  der 
mantel  was  ze  vlt;e  mit  harmlner  wi;e 
inneo  al  ü;  gezieret,  bt  zllen  gefloitie- 
ret  Trist.  10924.  eben  so  275,  6  M. 
v.  d.  Hagen  erklärt  wogen  vom  front. 
flotter,  wahrscheinlich  ist  gefloijieret, 
von  tioijieren  schmücken  zu  lesen,  vgl. 
floyir,  floyiere;  oder  geflörieret? 
doch  könnte  auch  floitieren  eine  ne- 
ben form  sm  floijiereo  sein,  von  fluctuare, 
wie  dieses  von  fluerc. 

flör    s.  ich  verliuse  unter  ich  liusb. 

flörk  stf.  blume,  blüte.  fran%.  fleur, 
lat.  floa.  tgl.  Sommer  zu  Ffores.  XII.— 
vil  manger  »lüden  fldre  g.  sm.  1319. 

flörc  swv.  schmücke  mit  blumen, 
schmücke  überhaupt.  geflörtiu  sper 
und  gügerel  Lanz.  646.  die  geflörten 
kunege  viere  W.  Wh.  372,  27.  da; 
her  getiört  mit  maneger  koste  das.  362, 
tt.  vgl  207,  7.  305,9.  344,21.  si 
müe;en  ba;  gewäfent  sin  denne  Feire- 
fl;  —  den  ein  edliu  küneginne  het  ü; 
geflöret  durch  die  minne  Helbl.  3,  1 52. 

flörie  stf.  bhtme,  blüte.  da  bluo- 
me  and  ein  flörte  der  bluomen  in  por- 
dtae  g.  sm.  1885.  der  boame  flörie 
and  alle;  da;  da  blüende  was  Trist. 
17389.  troj.  9.b.  —  flört  bei  Wolfr. 
besonders  ton  der  blühenden,  frischen 
haut  färbe  gesagt,  swa;  der  Franzoys 
bei;t  flört,  der  glast  kom  stnem  velle  bt 
Part.  7  96,  5.  ir  vel  des  blickes  flört  das. 
809,  14.  ai  was  im  reht  ein  meien  ztt 
vor  allem  blicke  ein  flört  das.  531,24. 

floriere  swv.  schmücke  aus,  ziere, 
mlat.  florare.  —  Condwtr  Amurs,  diu 
geflörierle  bei  flörs  Parz.  732,  14. 
da;  hät  er  uns  reht  mit  geflöricrten 
buochstaben  an  da;  antlitte  geschribeu. 
mit  grö;em  flt;e  sint  sie  geziert  und 
geflörierl  Bert.  305.  das  wort  wird 
besonders  gebraucht  a.  von  dem  Waf- 
fen- und  kleiderschmucke.  Gawin  sach 
geflörieret  unt  wol  gezimieret  von  ri- 
eber koste  helme  vil  Porz.  341,  3. 
wol  geflörierle;  her  W.  Wh.  364,  2. 
als  was  oueb  riebe  geflöriret  stn  her 
Ludw.  kreuzf.  1835.  vorba;  quamen 
si  geflörtrtdar  Jas.  181  5. —  di  vrawen 
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sieh  zierteo  und  gen  der  lost  flöriertenSa- 
chenw.  4,76.  b.  von  dicht ktm st  und  ge- 
tan g.  dtner  wirde  schapeltn  mit  rese- 
lehten  Sprüchen  flörieren  <?.««•.  65.  der 
5  sin  der  die  rede  flörieret  kröne  2.  a  Sek. 
ich  wil  des  Sinnes  lie  flörieren  Frl.  370. 
1 .  man  beert  die  vogel  gar  meisterlich 
flöriern  HülzL  t,  14», 34.  2.  rühme, 
preise.  da;  aller  liebste  spil  da;  ich 
10  wol  wil  Tür  elliu  spil  flörieren  Gfr. 
lobges.  81.    vgl.  ich  blüeme. 

durchfloriere    swv.  schmucke  toll- 
kommen  aus.    dfl  mit  bist  durebflörie- 
rat  und  nach  wünsch  gezieret  Hätü. 
15    2,  25,  19. 

florier,  floriere     stn.  schmuck, 
zierde.  einen  kränz  von  röaen  röt  der 
was  der  meit  flöriere  MS.H.  3,274.b. 
darcliflurier  vollkommener  schmuck 
20    gab  ein  durchflörier  Hätzl.  2,  63,  77. 
flöris     adj.     geschmückt,  schön. 
Bernart  der  flörts   W.  Wh.   14  6,  19 
301,  1. 

fl^re^iere    swv.  schmücke.  H.TrisL 
25       florsen    swv.  alle;  sin  flörsen  sein 
ganzer  schmuck  üf  helme  und  Of  knr- 
stte  wart  mit  swerlen  gar  zerbooweo 
er  kouft;  od;  geben  vrouwen  W.  IFA. 
373,  16.  vgl.  Tit  27,  228. 
30Flöraht    n.  pr.    Flörant  von  Itolac,  der 
turkoyle  Porz.  624.  628.  «30.  634. 
640.  641.  653.  662.  669 — 71.  677. 
730.  776. 
FlörIb    n.  pr.      1.  Flörte  von  Kanadrc, 
35    die  geliebte  des  Ihntot.  Par%.  586.  Tit. 
147.  148.      2.  Flörie  von  Lunel,  auf 
der  gr alsburg.  Part.  806. 

FLÖITK     S.  FLOITS. 
VLÖÜWE     S.   ich  VLJUE. 

4(^lovikhb  sicü.  1.  woge ,  schwebe,  flat- 
tere, lat.  fluere.  durch  disen  weg  und 
niut  andeis  wolkummet  der  mensche 
dar  zuo,  das  er  dis  edel  wesen  ver- 
steh und  floyeret  mit  den  sinnen  hie 
45'  inne  Tauler,  leseb.  862.  2.  tcktut- 
cke  mit  einem  flatternden  kopfputte, 
schmücke  überhaupt,  wolde  si  an  wer- 
ilekeide  ftf  rucken ,  u;ene  ouch  tioyie- 
ren,  nich  stnem  lobe  zieren  Ehsab. 
50    Diul  377.    si  innerliche  zieren  M«i 
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Azeoe  onch  floyieren  an  Übe  wirdec- 
li'che  das.  383.  —  hierher  auch  wohl 
flotteren  im  Trist. ,  w.  m.  $. 

floyr ,  floyir  köpf  putz  mit  flattern- 
den bänden»,  keiner  bände  floyr,  witi-  5 
peln  oder  sloyr  gegilwen  joeh  gever- 
wen  Etisab.  Diut.  I,  374.  si  warf 
abe  ir  gefloyir,  si  want  ein  snödi; 
sloyir  wider  nmme  ir  houbet  das.  376. 

atUKR      S.   YLÖDKR.  10 

vlie?  ttev.  ir  jebt  wir  frowen  uns  fluen 
an  dö  mit  da;  wir  nihl  schöne  hän 
mit  kleiden  nu  als  6  den  Up  fronend. 
603,  t.  vgl.  601,  9:  ir  füllet  iuch  mit 
willen  an.  15 

vlCm,  vlümb    s.  pflöm. 

vldudbh  polipos,  ockeley  vel  flnnder 
voc.  trat. 

vlCrt    flamme?    seit  ein  zunder  pracht 
besnnder  fewres  flflnl  unerzünt  Wölk.  20 
104,  2,  17. 
vlChzel    stn.1    ein  flünzel  ist  ein  eimer 

Weins  Gr.  w.  2,  395. 
vuo    stf.    fels,  fehwand.     aha*,  fluoh 
Graff  3,  769.  Cr.  1*,  197.    seAme».  25 
Hub  kahler  fels,  felsenabsturz  Staläer 
1,  386.   vgl.  Oberl.  402.  —  innen 
hol  und  ü;eo  hart  als  ein  gelleodiu 
rluo  Lau».  7127.     diu  mich  da  drü- 
cket als  cid  fluo  MS.  2,  182.  a.     in  30 
einer  vtao  hat  er  ein  bol  Bon.  55,  3. 
diu  gei;  gieng  vil  hoch  in  einer  vluo 
das.  90,  3.  vgl.  78,  25. 

bercvlao    stf.  bergfels.    rupes  voc. 
o.  45,  4.  35 

mervlao    stf.  fels  im  meere.  cau- 
tes  voc.  o.  45,  5. 

neggelvloo  stf.  mit  nesseln  be- 
wachsener fels?  hierher  zieht  EUmül- 
ler  Frl.  276,  12.'  du  ne;;elvluch.  40 
vLiocn  stm  fluch,  ahd.  fluoh  ;  vgl.  gr. 
wÄijj'ij,  tat.  plaogo ;  goth.  flfika,  faiflök 
klage,  Ulfil.  wb.  205.  Graff  3,  758. — 
den  muo;  e;  werden  ein  fluoch  //. 
zeitschr.  7,  483.  ir  selber  vlooch  der  45 
wart  an  in,  den  si  mit  vluoclie  in  veil- 
len ,  dö  sie  Krist  verteilten  Barl.  270, 
24.  ir  heiles  pan,  ir  sa?lden  fluoch! 
Porz.  316,11.  den  fluoh  solt  du  vore 
hau  Diemer  9,  20.    der  mäese  unsern  50 


fluoch  bin  a.  Heinr.  508.  da;  er  den 
fluoch  enphie  aneg.  21,85.  si  tet  in 
mangeu  vluoch  Stricker  4,  202.  vgl. 
Am.  1140.  Karl  23.  b.  ich  brach  des 
vluochcs  harten  kisel  US.  H.  2,  339.  b. 
vgl.  Gr.  d.  mythol.  1176.  der  s!  ver- 
fluochet,  mit  fluoche  volme;;en  Waith. 
II,  15.  der  habest  mit  dem  vluoche 
sere  twingen  kan  MS.  2,  152.  a.  — 
phtr.  swic  vil  si  flüeche  getete  a. 
Heinr.  1333.  zwßne  herxeliche  flüe- 
che kao  ich  Waith.  73,  30.  flüeche 
liden  das.  73,  5. 

zornvlnoch  stm  fluch  der  im  zom 
gesprochen  wird,  der  zornvluoch  dä 
von  ergie,  da$  man  im  niht  enlie  Helbl. 
I,  656. 

vluoclie  swv.  fluche,  ahd.  fluoh  - 
hörn  Graff  3,  759.  a.  ouwö  da;  ich 
niht  fluochen  kan  Waith.  73,26.  tiefe 
fluochen  MS.  2,  188.  a.  swinde  fluo- 
chen Helbl.  2,  158.  b.  mit  dativ. 
der  wünsch  vluocfaet  im  sö  Iw.  259. 
si  vluocbete  ir  unt  schalt  si  das.  82. 
swer  dir  fluoche,  der  sf  verfluocbet 
Waith.  II,  14.  begunden  alle  vluo- 
chen  dem  spilman  Nib.  1954,  2.  da; 
ir  im  sö  sere  vluochct  Mai  146,  39. 
si  fluochten  der  stunde  Trist.  8643. 
c  mit  accus,  zwgne  berzelfche  flüe- 
che kan  ich  ouch:  die  fluochent  nach 
dem  willen  mtn  Waith.  73,  30.  da; 
darüber  begunden  fluochen  die  in  an 
wunden  Er.  2992. 

ungevluochet  pari.  adj.  ir  ist 
immer  von  mir  ungetluochet  Madam. 
23.    si  ungefluochet  lan  ÄS.  1,179.8. 

vluochen  stn.  der  habest  sol  ze 
rehte  wegen  beide  fluochen  unde  Se- 
gen Vrid.  152,  9. 

gcvluoche  swv.  fluche,  da;  ir 
uns  gevluocbet  sö  vil  En.  12859. 

vervlooche  swv.  verfluche,  1 .  mit 
accusat.  der  habete  si  virfluochet  Die- 
mer 54,  27.  virfluochet  slstu  vone 
mir  das.  lt,  16.  verfluocbet  müe;e 
er  immer  wesen  Iw.  284.  verfluocbet 
und  verwä;en  wart  vil  ofte  der  tac  a. 
Heinr.  160.  swer  dir  fluoche  der  st 
verfluochet  Waith.  11,  14.  vgl.  aneg. 
23  * 
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20,  49.  Tritt.  14927.  Grieth,  pred.  2, 
130  ff.  zeitschr.  7,  155.  —  der  ver 
vluochete  da;  bin  ich  fw.  153.  ver- 
vluochteot  Bari  93,  19.  verfluochet 
man  Pars.  255,  13.  694,  17.  diu  5 
verfluochte  schar  die  verdammten  Barl. 
93,  37.  FW.  184,  8.  —  in  da;  vin- 
ster  viur  verfloochel  sin  MS.  I,  157.a. 
vor  gote  ich  pin  verfluochet  Pars. 543, 
1.  da;  ist  vor  got  verfluochet  iod.  \o 
gehüg.  95.  2.  mit  datic.  dir  ist 
elsam  den  veigen  Kim  verfluochet 
Waith,  s.  149. 

vervluochuDge    stf.  anathema  Die- 
fenb.  gl.  27.  15 

vllor  stm.  flur ,  feldßur;  dann  auch 
die  saat  selbst  seges  flur  svmerl. 
17,  71.  cgi.  Haltaus  466.467.  kor- 
nes  vluor  Maßm.  den  km  1  45.  a.  körn 
da;  su  disime  vlüre  gehörit  Mühlh.str.  20 
46.  der  erden  vlor  Pass.K.  670,  62. 
Pass.  325,  13.  der  werlde  vlür  das. 
104,  29.  —  von  in  sloufin  allis  un- 
geloubin  vlür  Jerosch.  1 2 1 .  c.  veste 
widir  der  unküscbe  vlür  das.  130.  d.  25 

vloorschütze ,  vluorzun    s.  das 
weite  wort. 

vluot  stf.  und  stm.  /Ja/,  strömende  was- 
sermenge, goth.  flOdus,  aAd.flöt,  fluot 
Vlß.  u>b.  205.  GroffS,  740.  dieetg-  30 
mologie  des  teortes  ist  unsicher,  nach 
Gr.  2,  235.  259.  3,  383  flödus  für 
flöhaf)us?  vgl.  flöhet  Diut.  1,  14  0  und 
ich  vlOuwe,  vlaeje;  vlöder.  nach  gesch. 
d.  d.  spr.  875  flödus  für  flutodus?  35 
s.  auch  Eschmann  in  ff.  %eitschr.  I  1 , 
166.  der  vluot  Lan*.  7078  und  anm. 
dem  vluote  im  reime  Gudr.  397,  3. 
454,  3.  Geo.  1175.  tgl.  Lachmann  %u 
Nib.  473,  3.  diluvium  svmerl.  49,  6.  40 
ff.  zeit  sehr.  5,  416. —  als  ein  vluot 
vuorin  sin  da;  lant  Anno  420.  des 
tiefen  meres  fluot  mit  slner  breiten  flüete 
büchl.  1,  1803.  wallendiu  fluot  Gfr. 
lobges.  14.  vil  starc  ist  dem  wa;;er  45 
sin  fluot  Nib.  1468,  3.  da;  iu  nibt 
enschadete  die  ünde  noch  diu  fluot  Nib. 
1318,  2.  ich  kan  iiich  öf  der  fluot 
hinnen  wol  gefueren  Nib.  367,  1.  vgl. 
378,  3.  497,  6.     hörte  die  wlse  uf  50 


dem  wilden  vluote  Gudr.  397,  3.  io 
des  meres  vlüete  g.sm.  1744.  indes 
Jordfines  vlüete  Site.  1794.  —  neigte 
sich  nider  zuo  der  vluot  der  strömen- 
den quelle  Nib.  920, 2.  des  rlfen  fluot ; 
in  touwes  flüele  waten  leseb.  699,  10. 

12.  des  herzen  vlöt  zn  ougen  vld; 
Karleg  21,  103.  hie  von  wart  o; 
gegoren  durch  sin  ougen  miltiu  flüt 
Theophil.  195.  da;  uns  der  s  an  den 
vlöte  icht  werfen  an  den  hinderswich 
Pass.  K.  374,  54.  —  überströmende 
menge,  diu  fluot  des  hers  Par%.  376, 
4.  665,  24.  353,  7.  W.  Wh.  342,  23. 
375,  15.  von  siner  zehenden  scbir 
vlüete  möhl  ich  prüevens  wol  gedagea 
das.  399,  18.  der  massenle  ein  flaut 
Pars.  649,  19.  die  vluot  von  der  ri- 
terschaft  si  brahten  das.  49,  2.  — 
du  fldelic  fluot  barraunge  Waith.  36,23. 

heilvluot  flut  des  heilt,  beilvluot 
der  senften  güete  Frl.  I.  8,  4. 

sinvltiot,  sintvluot  große  M 
Überschwemmung ,  besonders  die  Noa- 
chische.  nhd.  in  sündflut  entstellt.  Gr. 
2,  554.  493. —  sinvluot  Diemer  100, 

13.  Genes,  fundgr.  27,  4.  aneg.  22, 
17.  44.  H.  »eitschr.  8,  150.  Grieth, 
pred.  I,  65.  2,  47.  sinfluoht  das. 
136.  sintvluot  diluvium,  cata  dys« 
mus  voc.  trat,  svmerl.  6,  39.  52,34. 
voc.  o.  46,  86.  Diefenb.  gl.  98.  die- 
selbe form  aneg.  7,  47.  leys.  pred. 
109,  14.  Pass.  K.  2,  25.  266,  82. 
Pass.  116,  68.  myst.  102,  33. —  vor 
menschlicher  Sünden  sintfluot  FrL  FL. 
20,  9.  —    suntfluot  Bert.  388. 

übervluot  das  überströmen,  die 
überströmende  menge,  von  der  treue 
ubervlut  Pass.  75,  42.  vgl.  33,  58. 
aller  gnaden  übervluot  vaterunter  1287. 
der  minnin  ubirvlüt  Jerosch.  6.  c.  vol- 
ler vröuden  übervluot  Hai  176,  9. 

waz.zer  vluot  1.  w  asser  ström.  Ty- 
beris  ein  wa;;ervlüt  Pass.  K.  196,  12. 
als  0;  dem  paradtse  vier  wa;;erviüt 
geloufen  sin  das.  578.  25.  vgl.  Je- 
rosch, 9.  d.  2.  Überschwemmung. 
Bert.  388. 

vluotriuue    s.  das  weite  wort. 


Digitized  by  Google 


FlÜHDAMCRS  357 


VOGBL 


vlootec ,   vluetec     adj.  flutend, 
strömend,  nach  Gr.  2,  294  ursprüng- 
lich vluotac.     eio  vlütic  wagger  nam 
i      den  swanc  durch  den  hoT  Mar  leg.  17, 
tgl.  Pass.  221,64.    du  flöetic  fluol 
barmunge  Waith.  36,  23. 

übcrvl'.iotee     adj.  überströmend, 
fragm.  45.  a.    die  überfluotigen  wunne 

H.  zeitschr.  8,  2 2 9. 

A  vluote  stev.  flute ,  ströme.  »So es 
"l  herzen  kiel  begunde  in  Ungedanken  fluo- 
"i    len  unde  wanken  Trist.  19360. 

durchvluotc  stcv.  durchflute,  durch- 
,     ströme,     di  adle    min  durchviäte  Je- 
rosch.  I .  c. 

umbevluotc    srr>.  umflute,   er  um- 
befluot  al  da;  her  W.  Wh.  404,27. 

vervluotc      swe.  überschwemme 
'    Oberl.  1735. 

rLLKDlMÖBS    n.  pr.    gemahlin  des  Kin- 
grisin.  Pari.  420. 
!  nCRs  /ra«*.  6/ume.  diu  geflorierte 

bea  Ours  Par*.  732,  14.  e/?/.  508,  21. 

VI.IJ     S.   ich  VLIl'JB. 
;  V5  -     S.   PFN  - 

Vvuchenze    swstf.    eine  art  kuchen.  mlat. 

focalia  von  focus;  ahd.  foclienza  la- 
K  gaoa,  crustula,  torta,  collyrida 
'     GraffS,  441.  Schmeüer  1,  507.  /und>r. 

II  368.  elissa  vochenza  sumerl.26, 
54.  —  buoch  ein  vochenz  wfz,  alsam 
ein  sne  5fric*er  4,  95.  vgl.  241.  drl 
>ocbenzen  (tria  sata  similae)  Genes, 
fundgr.  31,  42.  zuö  vochenzen  Cr. 
ir.  2,  35.  466.  r>#/.  ein  Tagatzon  Tetzel 
Rounit.  17  0. 
fqchkr  */m.  «.  e.  «.  nAo*.  /ÜcAer.  FmcA 
1,  283.  b.  baier.  fucher.  «w  der;» 
iat  foculare  von  focus.  —  foculare 
quoque  ponitur  pro  Tolle  ein  To  eher 
IHefenb.gl.  128.  veutilabrum  ein  blfls- 
balc  ader  ein  focher  das.  282. 
vocke  f.  ein  kind  wird  angeredet:  nu 
wol  vflr  her  vocke  (:  stocke)  Mart. 
267.  d.  schreit,  fucke  junge  kenne, 
die  tum  ersten  male  eier  legt  Stolder 

I,  402. 

vocRL  stm.  vogel.  goth.  fugls,  ahd.  To- 
gal Gr.  3,  360.  Ulfit.  wb.  206.  Graft 
3,  434.  —  swenne  abr  er  deu  vogel 


erschö;,  des  schal  von  sänge  £  was 
sö  grö;  Pari,.  118,  7.  der  wilde  vo- 
gel Gudr.  1168,  3.  sö  der  vogel  ö 
rehler  zit  von  einem  neste  fliegen  wil, 
5  sich  selben  er  vil  lthle  gft  den  tumbeo 
kinden  zeinem  spil  Winsbeke  32.  ein 
bluome  wehset  in  dem  mer,  da  nahles 
In  besliuz.et  sich  ein  wilder  vogel  wün- 
neclich  swenne  er  den   tac  gedaanet. 

10  sich,  also  was  beschämet  din  herze 
«.  s.  w.  g.  sm.  1960  fg.  vgl  einL 
XXXIV.  —  ir  vogel  in  vil  wol  sanc  gab 
durch  seinen  gesang  eine  gute  Vorbedeu- 
tung licl.  chron.  7240.    ein  vogel  kam 

15  gevloggen  (er  weissagt,  also  ursprüng- 
lich wohl  eine  schwanenjungfrau)  Gudr. 
1166,2.  Sant  Martins  vogel  die  gans 
Hät*l.  2,  58,  248.  -  phjr.  die  vö- 
gele körnen  widere:  e;  wart  von  ir 

20  gevidere  diu  linde  anderstunt  bedaht: 
si  huoben  aber  ir  stiegen  braht  und 
sungen  Iw.  34.  da  die  vogele  singen! 
Waith.  75,  15.  die  kleinen  vogele 
sungen  das.  27.    ba;  gesungen  nie  die 

25  vogele  Nith.  51,  1.  vogel  die  hellen 
unt  die  besten,  al  des  meien  zit  si  we- 
geilt mit  gesange  ir  kiut  W.  L  7,  19. 
si  (diu  merwip)  swebten  sam  die  vo- 
gele vor  im  üT  der  fluot  Nib.  1476, 

30  1.  —  der  vogel  sanc  Iw.  32.  Par*. 
553,  9.  kleiner  vogele  sanc  Waith. 
27,  21.  der  vogele  schal  Waith  39,6. 
der  vogel  drenen  Gfr.  I.  1,15.  —  diu 
linde  was  mit  vogelen  bestreut  Iw.  31. 

35  zuo  voglen  dft  si  flugen  Nib.  1280,3. 
e;  ist  den  vogeln  grö;  gebrest,  elliu 
jar  ein  niuwej  nest  Vrid.  145,21.  — 
sam  vliegende  vogele  sach  man  si  alle 
varn  Nib.  1283,  3.    die  wilden  vogel 

40  betrüebet  unser  klage  Waith.  124,30. 
da  von  löz,  ich  die  vogel  sorgen  Kel- 
ler 9,  29.  —  geuse,  hflener,  vogel, 
(wildes  geflügel,  entenl)  swfn  MS.  2, 
105.  a.  —   in  weiterm  sinne  begreift 

45  das  mittelaUer  unter  vogel  alles  was 
fliegt,  namentlich  auch  fliegende  insek- 
ten.  diu  vliege  ist,  wirt  der  sumer 
bei;,  der  küenste  vogel  den  ich  wei; 
Vrid.  145,24.    e;  si  vogel  oder  tier 

50    fliegendes  oder  vierfüßiget  thier  Pan. 
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592,  9.    vische,  wurme,  vogele,  tier 
(aÜe  thicre)  Vrid.  5,  13.  10,  13.  vgl. 
Waith.  9,  2. 
antvogel    stn.  ente.    anes  voc.  u. 

37,  15.  Er.  2037.    ob  funde  ein  ant-  5 
vogel  ze  trinken  in  dem  Bodemse,  Irun- 
kern  gar,  da;  l»t  im  w6  W.  Wh.  377, 

4.     dö  er  in  einer  IA  antvogel  weste 
ligen  ff.  zeitschr.  7,  342. 

brach  vogel     s/m.    turdus  sumer/.  10 

38,  67.  gl.  Motte  6,  346.  Die/en*.  gl. 
278.  lurda  o/.  Jfo»e  7,  595.  —  Ha- 
dam.  132. 

golt  vogel  stm.  ourificeps  Diefenb. 
gl.  45.  15 

gramvoll  stm.  raubvogei  Ren- 
ner 19921.  21  175.  tgl.  krim  vogel. 

Hü  vogel  s/m.  raitboogel.  a.  w.  3, 
236. 

krim  vogel     stm.    raubvogei.    der  20 
»delar  krimvogele  ein  wunder  hat  be- 
twungen  MS.  207. a.  e<?/.  gram  vogel. 

iavogcl  stm.  eisvogel.  aurificepa 
Diefenb.  gl.  45.  gl.  Mone  4,  93.  6, 
346.  ipsida(?)  das.  8,  399.  —  der  25 
den  Isvogel  hat.  der  hit  gelücke  unt 
gfit  im  wol ,  hoer  ich  die  wlsen  jehen 
Frl.  446.  MS.  2,  156.  b. 

isenvogel    stm.  porphirio  gl.  Mone 
7,  395.  30 

mervogel  stm.  seevogel.  men- 
oonides  swarz  mervogel  voc.  o.  37, 
75.  ipidicatufl  (?)  mervogel  gl. 
Mone  6,  346. 

nahtvogel  stm.  etile,  nyctiminae  35 
{yvxnpivt])  gl  Mone  6,  346. 

netzevogel     stm.    vogel  der  im 
netze  gefangen  ist.  Gr.  2,  424. 

Bma Ivogel     stm.     kleiner  vogel, 
sperling.  N.  103,  17.  40 

spilvogel  stm.  vogel  mit  dem  man 
spielt,  spilvogel  für  die  matter  sind 
die  kinder  Mart.  22.  den  drillen  sagt 
die  mutier,  welche  ihre  tochler  buh- 
len lehrt,  hielt  ich  in  dem  hüs,  der  45 
was  dann  mein  spilvogel  HätzL  2, 
85,  47. 

un  vogel    stm.  schlechter  vogel.  er 
pfawe,  er  unvogel  H.  zeitschr.  8,  558. 
zitvogcl     stm.    vogel,  der  flügge  50 


wird,  diu  vlogzet  gelich  dem  tltvogel 
in  dem  neste  MS.  1,  88.  a. 

vogclgabel,  vogelgcdcene,  vo- 
gel  Ii  unt,  vogelhnrt,  vogel  lifta,  vo- 
gclklobe,  vogel k rot,  vogellim,  vo- 
gcloetze ,  vogelriche ,  vogelsanc, 
vogel vluc,  vogelweide  s.  das  Ivet- 
te wort. 

vogelltn  ,  vogelin  stn.  vögelchen, 
später  auch  umgelautet  vogellin,  vöge- 
Ifn;  vögeli  leseb.  976,  39.  avicola 
gl.  Mone  8,  254.  255.  ein  kleines, 
kleine  vogellin  Waith.  40,  16.  58,27 
ein  vogellin  sd  wol  getftn  da;  ist  der 
linden  an  da;  zwl  gegän  MS.  1 ,  4 1 .  b. 
ich  haer  ein  voglin  singen  Nith.  8,3.  — 
plur.  vesce  (vische)  unte  vogeKn  lo- 
ben dich,  herro  trebtin  Diemer  355,2 
diu  kleinen  vogellin  Waith.  46,  2.  vo- 
geline (statt  vogelfn)  singent  top  des 
mcien  schlne  frauend.  437,  1.  aller 
vogeline  sane  Waith.  92,  1 4.  singen 
von  den  vogelünen  das.  28,  4.  *>; 
wi;et  man  den  vogelln  Par*.  1 1  9, 1  o. 
vro?lich  liut  hant  vöglln  vunden  sagt 
man  Ls.  3,  327. 

blavogelliu  stm.  blaifogell  tur- 
dus voc.  o.  37,  1 13. 

mervogcllin  stn.  aleion  gL  Mone 
5,  237.  diomedie  mcrfögell  voc  o. 
37,  50.    akhiones  das.  37,  12. 

waltvogcllin  stn.  iraldnigelchen. 
diu  wilden  waltvogellln  Engelh.  5334. 
diu  kleinen  wallvogelin  diu  des  6ren 
fröude  sulen  sin  Trist.  547.  vgl.  17363 
rart.  45,  20. 

vogclcbio  stn.  vogelchen.  mt;>t. 
107,2.4.  eins voilchlns zunge  Ludw.Tl. 

vogeliclie  adv.  nach  weise  eines 
vogels.  vogeltche  er  swebete  Lanz. 
4786. 

gevügele,  gevfigel  stn.  eine 
menge  vögel,  die  massc  der  vögel  akd. 
gafugili  Graff  3,  439.  da;  gevügele 
da;  6  flouch  under  himele  Diemer  284, 
10.  ir  habent  min  gevügele  verjagt 
Iw.  35.  vgl.  Mb.  1449,  4.  W.  gast 
8068.  Pass.  K.  125,  35.  458,  2». 
Legs.  pred.  73,  6.  gevügel  Dicmei 
223,  14.  Er.  5191.     got  fuoret  da; 
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gevßgel  Barl.  105,  4.  —  ein  vogel. 
scbowe  «Hz  gevngele  Pass.  K.  530,  2t. 

btisgevügel  stn.  zahmes  federvieh. 
altilia  gl  »Jone  6,  222. 

vogele  swc.  fange  cögel.  ahd.  5 
fugulöm  Graff  3,  439.  mit  eime  klo- 
ben  er  (kauer  Heinrich)  vögelte  Lo- 
hengr.  80.  2.  auspicari  Diefenb.gl. 
47.  3.  coeo,  besonders  vom  gefiü- 
gel,  gl.  Hone  8,  497.  daher  vogelo  10 
zweideutig  Wölk.  71,  3.  t^/.  nudb  fu- 
gelon  foruicationem  promovere 
gl.  Mone  8,  397.  dö  vögelt  sich  die 
Störchin  mit  einem  andern  storchen  gest. 
Rom.  11.  15 

vogelaere,  vogeler    stm.  Vogel- 
steller,   auceps  sumerl.  2,48.  gl  Mone 

0,  394.  roc.  o.  37,  6.  Diefenb.  gl. 
44.  —  MS.  H.  3,  228.  b.  La.  1,  189. 
Gr.  ».  1,  490.  der  vogeler  suo;e  20 
pfifet,  e  er  den  vogel  begrlfet  FrL 
317,  13.  man  in  (kaiser  Heinrich) 
nante  den  vogelere  Lohen gr.  80.  — 

em  erdichteter  sektenname.  Bert.  302. 

vogclerinne     stf.    lena  fnglerin  25 
gl.  Hone  8,  397. 
vockt  ,  voit    stm.  tagt,  Schirmherr,  ahd. 
fogal,  fogit  Graff  3»  ^32.  aus  tnlat. 
vocatns  für  advocatus.     voul  Grieth, 
denkm.  27.    advocatus  sumerl.  41, 74.  30 
49,  26.  gl  Mone  5,  235.  8,251.  prae- 
feclus  das.  4, 234.  8,251.      1 .  sehirm- 
vogt  eines  klosters.  leseb,  1 62,  4.  2. 
der  römische  kaiser.     von  Rome  vogt 
Waith.  28,  I.    der  vogt  von  Rome  g.  35 
Gern.  719.  MS.  2,  98.  b.    voget  von 
Ikrmisclirtch  Rah.  881.    der  rcemiscbe 
vogt  W.  Wh.  210,  1.  29.  Pass.  K.  1  6. 
42.        3.  5.  p.  a.  könig,  fürst,  der 
Daringe  vogt,  voit  Ludtc.  kreuzf.  1607.  40 
3158.    der  junge  voit  der  Hiunen  Nib. 
1897,  4.      dem  vogte  von  den  Ssh- 
sen  Nib.  208,  1.    der  voit,  vogt  von 
Rine,  von  dem  Rfne  das.  328,  1.  1447, 

1.  der   vogt    von    Bechelaren   das.  45 
1123,3.    der  voit  von  Pannente  Trist. 
501t.    der  vogel  von  Berne  Afph.43, 

t.  Rab.  870.880.88t.  nach  im  man 
kds  sinen  eltsten  soo  ze  künege  dar, 
ze  vogte  dem  groio  Pars.  478,  4.  50 


*t  •     (JCTr      \/f-ff9  UCHI    31  Iii»  «ff  fr  Cr  f  /•  C  Ha  j  C 

Stellvertreter,  der  in  seinem  namen  die 
ihm  zukommenden  rechte  ausübt,  da- 
her besonders  Statthalter,  hofierer  welt- 
licher richter  überhaupt,  vgl.  urb.  s.  362. 
er  (Gott)  hie;  iu  klagen ,  ir  (der  kai- 
ser) slt  stn  voget  Waith.  12,  9.  der 
voget  dane  hilfet  Karaj.  51,  3.  wem 
la;  ich  mlniu  lant?  —  der  iu  dar  zuo 
gevalle,  den  sul  wir  voget  wesen  Iftn 
Mb.  490,4.    iuwer  voget  Trist  6352. 
dö   sante  her  dare  slnen  voit  mgst. 
217,  29.    dö  gap  der  keiser  sanctnm 
Valenttnum  stnem  voite,  da;  her  in  pt- 
negele  das.  19,  15.     der  heidenische 
voget  Pantal.  1752.    des  landes  voget 
Pass.  K.  27,  46.      des  vogetes  dinc 
gebieten  swsp.  s.  7  W.      der  oberste, 
der  anderste  voit  Freib.  str.  264.  den 
gebären  schadet,  sint  si  rieb,  wir!  in 
der  vogt  ze  heimelten   Vrid.  122,  7. 
trennte  voget  münze  zol  diu  wurden  e 
durch  got  erdfiht,  nu   sint  si  gar  ze 
roube  braht  das.  75,  25.  —  geböt 
stnen  fögetin  u.  stnen  rihtern  Griesh. 
pred.  2,  97.        5.  Vormund.  Haltaus 
1975.    diu  frouwe  unde  ir  voget  le- 
seb. 190,  21.    er  was  iedoch  ir  reh- 
ter  vogt,  s6  da;  si  schermes  wart  an 
in  Part.  264,  4.      6.  in  allgemeiner 
amrendung.    der  strenge  almebtige  vo- 
get, vQr  des  gerihte  wir  gezoget  ze 
jungest  alle  müegen  komen  Gott  g.  sm. 
1551.  vgl.  XXVII.     der  Werlte  voget 
Gott  MS.  1,  154.  a.      der  helle  vogt 
der  teufet  Lohengr.  190.     Itbes  unde 
guotes  soll  du   min  voget   stn  Nib. 
1075,  2.     stnes  herzen  voget  seine 
geliebte  er  dft  vant  Pan.  514,27.  den 
site  sol  er  ze  vogte  nemen  das.  338, 
20.     ob   allem  strlt  ein  voget  das. 
734,  30.     ich  pin  vor  flust  iwer  vo- 
get schütte  euch  davor  das.  362,  12. 
diu  selbe  hant  ein  voget  ist  unde  ein 
seberm  förs  tievels  list  W.  Wh.  37  t, 
29.    heime  ist  er  ein  voget  (ein  ge- 
waltiger herr) ,  der   mit  dem  munde 
broget  Marl.  259. 

aflervoget  stm.  untervogt  Frei- 
berg, str.  258.  261. 
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erbevoget  stm.  adtocatus  heredi- 
tarius  jure  feudi.  Haltens  385.  si  wil 
sin  ein  erbevoget  in  dlner  brust  Frl. 
I.  9,  1. 

himelvogt    sim.  herscher  des  htm-  5 
mels,  Gott.  Er.  10104.  MS.  2,  246.  a. 
MS.  H.  3,  337.  b. 

hbencrvoget  stm  beamter ,  der 
die  unshühner  annimmt.  Haltaus  964. 

kastvogct  s/m.  Schirmherr  über  10 
ein  gotteshaus,  tu  dessen  amte  beson- 
ders die  aufsieht  über  die  Verwalter  der 
klostergüter  und  die  einnahmen  aus 
denselben  gehört,  urb.  363.  Gr.  w.  1, 
350.  vgl.  Oberl.  1764  15 

lantvoget  stm.  londtogt,  Statthal- 
ter eines  landes.  Clos.  chron.  43.  Oberl. 
873. 

schiiltvogct    sim.    executor  debi- 
tiertem. Oberl  1450.  20 

taomvoget  stm.  domtogt.  frauend. 
250,  25.  285,  10.  tgl.  des  luomes 
vogl  das.  66,  1.  234,  25.  pflf  mit 
der  floit,  die  lie;  uns  alle  der  tuom- 
voit  Helbl.  8,  590.  25 

undervoget    stm.    untervogt.  des 
undervoites  gerieb le  Freiberg.  str.  258.  \ 

ü^voget    stm.    togt  außerhalb  der 
stadt.  Augsb.  str   10.  fundgr.  1,396. 

wagen voget    stm.  tessarius  di-  30 
citur  praepositos  currnum  ein  w  o  g  e  li- 
fo gt  Diefenb.  gl.  272. 

vogctliaberc,  vogetberre,  voget- 
Hote ,  vogetman  ,  vogetreht ,  vo- 
getstinre    s.  das  ttreite  tcort.  35 

vogetinne,  vogetinne  stf.  schirm- 
herrin.   advocata  vogtin  gl.  Mone 
5,  236.    diu  minne,  ir  beider  vogelinue 
Trist.  12004.—  nu  bilf  mir  (Maria), 
wäriu  vogedinne  Diemer  301,  8.  tgl.  40 
Ii  tan.  400.     diu  magel  wart  vögtinne 
xe  bimel  erkorn  MS.  2,  123.  a.  ad- 
vocata nostra,  dn  bist  unser  vögelinne 
altd.  bl  1 ,  82.    vogelfn  über  aller  en 
gel  schar  MS.  H.  3,  109.  a.  tgl.  einl.  45 
*•  g.  sm.  XXXX  XL  VI.  —  fürspreche- 
rin :  kund  si  lohler  unde  swester  sin, 
sö  wa?r  se  ir  beider  vogettn  flurs 
609,  10. 

erbevogetin    stf.    die  durch  erb-  50 


recht  svhirmherrin  ist.    Minne,  sin  er- 
bevogetin Trist.  11769. 

vogetbsere    adj.      1.  dem  togU 
ttn  terworfen.    urb.  235,  8.  Gr.  w.  1, 
•    5t.        2.  mündig,   das.   I,  13.  tgi 
Haltaus  1975.  1976.  Oberl.  1878 

unvogetbaere  adj.  1.  dem  to- 
gete  nicht  unterworfen.  '2.  mino- 
renn. Oberl.  1868. 
1  vogtie  stf.  cogtei;  das  amt ,  die 
pflichten,  rechte  und  das  einkommeti 
eines  togtes.  praefectus  ein  fogt  et  esl 
dignilas  ejus  f  0  g  t  e i  Diefenb.  gl.  220 .  — 
urb  199.  241.  251.  Zürch.  richtebr. 
,  42.  Haltens  1981.  06eW.  1 878.  1879. 
vödie  Höfer  82. 

bevogte  swt.  1.  beschütte,  die 
soi  durch  wlplicben  rät  nu  bevogten 
iwer  hant  W.  Wh.  169,  5.  bevogtt 
t  mich  vor  schänden  das.  4,  18.  diu 
Trinitit  und  diu  muoter  magt  Marie, 
die  müe;ea  dich  bevogten  und  vor  den 
wider  warten  ewig  frien  TU.  35,  66. 

2.  unterwerfe  meiner  gewaU.  swa; 
.    kristen  da  der  tot  bevogt  dem  tode 

verfielen  Lohengr.  123. 
vohk  swf.  fuchs,  goth.  faubö,  ahd.  fohl 
UlfU.  tob.  202.  Graff  3,43t.  tgl.  Sensuel- 
ler 1,  518.  vnlpes,  vulpecula,  alo- 
picia  Sumerl.  38,  3.  48,  20.  gl.  Mone 
7,  597.  toc.  o.  38,  1 05.  —  diu  vohe 
ist  unchustich  Karaj.  93,  5.  tgl.  fundgr. 
1,3t.  si  babent  vohin  teil  an  in  das. 
ain  vohe  charge  lac  da  bi  in  einer 
vurhe  kchron.  s.  21t  D.  ein  kater 
gie  da  er  ein  vohen  vant  Stricker,  le- 
se h.  561,  21.  seiner  vohen  sprächen 
d'aften  H.  teitschr.  7,  352.  —  die 
vobin  die  gekzetin  Legs.  pred.  72,26. 
alsam  ein  vubs  und  ouch  die  vohen 
(die  jungen  füchse?)  sich  bergent  vor 
den  hunden  Diut.  2,  17.  2.  füch- 
sin.  der  vohen  list  Reinh.  $.  364. 
diu  vö  das. 

3,  431.  vuohs  MS.  H.  2,  251.  a. 
im  reime  auf  gewuohs  W.  Wh.  6t,  8. 
tgl.  Lachmann  sti  Iw.  897.  —  als 
sich  der  vuhs  mnsens  schämt,  sö  hc- 

1    ter  gerne  ein  hoher  amt    Vrid.  138, 
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21,  wo  noch  mehr  sprücke.  vgLeinl.C. 
kund  ich  du  aliefen  sö  der  fuohs  W. 
Wh.  61,  8.  der  vuhse  müeste  miorc 
sie,  wem  die  segele  güldin  Vrid.  138, 
25.  swer  fuchs  mit  fuchsen  vfthen  wil,  5 
der  selb  bedarf  witzen  vil  leseb.  835, 1. 
—  verneinet  fremdia  mtere  von  einem 
liere  wilde  —  e;  köret  allen  stnen  ge- 
rne an  trieben  und  au  kundecheit,  des 
quam  e;  dicke  in  arbeit,  c;  hate  vil  10 
unküste  erkant,  und  ist  Reißhart  fuhs 
genant  Reinh.  10.  fabeln  tom  fuchse 
das.  s.  354  fg.  392.  W.  gast  10921. 
H.  teitschr.  I,  398.  MS.  2,  174.  b. 
201.  b.  15» 

vuhshuot    s.  das  weite  wort. 

vühsinne    stf.  füchsin.  valpecula 
gL  Mone  4,  238. 

vühain  adj.  vom  fuchs,  valpinum 
stimerl.  31,  69.  ein  fuchsin  gewant  20 
co«  fuchsfeilen  Koloc*.  1 74.  undir  lem- 
merinre  hui  trog  er  ein  vuehsin  herze 
dos  her*  eines  fuchses  Jerosch.  58.  b. 
voi.  adj.  voll.  goth.  falls,  ahd.  Fol; 
tgl.  vel,  dann  gr.  nXioq ,  fa/.  ple-  25 
ans.  Gr.  2,  57.  t/^K.  »6.  206.  Graff 
3,  477.  I.  angefüllt.        i.  ohne 

<^?fii/it?«  8 •  tsfiflccticrtt  der  p 8 lss  fl  er 
«as  vol  Mo.  1378,  1.  swie  vol  diu 
kanel  wiere  leseh.  581,  35.  b.  ßec-  ™ 
tiert,  da;  der  palas  voller  wart  Trist. 
3603.  —  entlihen  bede  ü;  voller  haut 
iw.  262.  ich  gemache  in  vollen  kra- 
gen Waith.  32,  13.  —  besonders  mit 
speise  oder  trank  angefüllt,  di  le-  35 
wen  müßten  vol  satt  sin  und  mau  mu- 
ste  in  zu  e;;eo  haben  gegeben  myst. 
78,  32.  da;  wir  alle  werden  vol  be- 
rauscht MS.  2,  105.  a  2.  mit  ge- 
nitic.  a.  unflec  tiert.  wlnes  eiu  be-  40 
eher  vol  Iw.  39.  du  bist  bitlers  eiters 
vol  das.  1 4.  alles  rltes  vol  a.  Heinr. 
781.  jämers  vol  Par%.  320,  1.  492, 
15.  gttes  uode  ba;;es  vol  das.  675, 
25.  iur  baut  ist  krefte  und  guotes  45 
vol  Waith.  11,  33.  vgl.  WigaL  540. 
vol  aller  gnade  ein  reine;  va;  Gfr.bb- 
ges.  25.  du  bist  s6  vol  der  wflnne- 
bernden  wflnne  das.  90.  der  bof  der 
was  sin  vol  Tritt.  508.     dtner  güete  50 


ist  al  diu  bore  vol  Mb.  2030,  I.  der 
kirchhol  was  weinens  vol  das.  1002, 
3.  —     er  sebuof  da;  backe  vol  des 
brunnen  Iw.  100.    der  walt  gienc  wil- 
5    des  vol  das.  126.      dö  sach  man  ir 
Schilde    stecken  gerschü^e    vol  Nib. 
2069,4.    kentere  unde  turne  des  b Or- 
tes wurdeo  vol  getragen  das.  I  065.  3. 
b.  flectiert.  vgl.  Gr.  4,  492  fg.  oldes 
10    was  er  voller  Genes,  fundgr.  25,  33. 
da;  da;  velt  volle;  frouwen  w»re  Pars. 
671,  19.    alsam  e;  volle;  balsmen  st 
Waith.  54, 1 4.    beidiu  wiseo  unde  velt 
volle;  rlterscbeftc   lac    Wigal.  9787. 
15»    da;  gevilde  was  volle;  pavelüne  gesls- 
gen  aas.  2646.  —  hei;  mir  gewinnen 
mlo  schrm  vollen  locken  W.  Tit.  30,2. 
im  hie;  diu  künegin  dar  tragen  einen 
schilt  vollen  goldes   Lam.  7707.  vgL 
20    /Vitt.  316,  1.    hete  einen  garten  vol- 
len rosen  amgb.  48.  b.     schuof  da; 
becke  volle;  brunnen  Iw.  100.  s.2531 
BDE.     sam   e;  habe  funden  ein  nest 
volle;  vögellln  MS.  2,  9t.  a.  gtebe 
^    mir  der  knnec  sin  bQs  volle;  goldes 
Grieth,  pred.  2,  130.  —  befremdlich 
ist  aber:  ob  ein  va;  volles  goldes 
wfre  Legs.  pred.  13,  18.      ir  tat  ist 
voller  suchen  Frl.  55,  6.    die  sporen 
N>    hiengen  voller  schellen  MS.  U.  3, 236.  b. 
eben  so  nhd.  bei  Luther:  ihre  hfiuser 
sind  voller  tacke  Iw.  5,  27  und  ähn- 
liches,     man  kann    diesen  Sprachge- 
brauch mit  Gr.  4,  499  so  erklären, 
)5    daß  man  volles,  voller  unrichtig  als 
genitiv  »u  dem  folgenden  genitiv  zog; 
doch  kann  auch  volles,  voller  als  as- 
similation  aus  vol  des ,  vol  der  gefaßt 
werden.       II.  in  fülle  vorhanden,  ir 
10    habet  vollen  rat  (vorrath)  Nib.  1 405,  3. 
a.  Heinr.  773.    volle;  gnot  Trist.  4566. 
—    daher  vollständig ,  vollkom- 
men    diente  ime  elliu  dei  siben  jar 
volliu  Genes,  fundgr.  42,  6.    siben  tage 
15    volle  das,  45,  33.    drl  tage  volle  Ka- 
raj.  42,  10.     volle  niuo    läge  Nib. 
496,1.  1801,3.    vollen  gelt  Iw.  264. 
diu  volle  ml;e  Waith.  34,  1 6.  nich 
vollem  werde  das.  19,  34.  vgl.  leseb, 
50    189,  16.  —     volle  tugent    Iw.  96. 
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volliu  fröide  an  allen  otl  Gfr.  lobges. 
86.  «wo  volle  salekeit  Trist.  4704. 
ein  voller  dienest  Nib.  2203,  4.  diu 
volle  unacbulde  Bon.  72,  42.  se  vol- 
lem lobe  a.  Bemr.  35.  —  ein  voller  5 
mensch  vdnf  sinne  hat  MS.  2,  133. 
mit  vollen  ougen  sehen  Waith.  99, 
32.  —  dö  was  si  vol  gemachet  toll- 
ständig erschaffen,  fertig  Diemer  7,4. 
ein  dine  vör  vol  nemen  es  annehmen,  10 
ihm  zustimmen,  rieh  damit  wufrieden 
erklären  Mai  I,  18.  53,  38.  81,  34. 
95,  32.  117,  29.  151,  34.  wir  ne- 
men vür  vol  da;  ir  uns  nrlonp  gebet 
kröne  65.  b  Sek.  —  te  vollem  voll-  15 
ständig  MS.  2,  38.  a. 

vol  ade.  völlig,  vollständig,  nibt 
vol  eine  mtle  Iw.  19.  was  vol  hin 
uns  an  den  tisch  gegiu  Nib.  565,  4 
g.  L.  sich  vol  behtieten ,  genigen  Iw.  20 
122.  150.  vol  vergelten,  durchsuideu 
Nib.  1559,  2.  973,  4  vol  gesingen 
das.  1004,  1.  Gudr.  384,  1. 

volle  adj.  voll,  vollständig,  ne- 
benform  tu  vol.  ich  was  so  volle  25 
Scholiens  Waith.  29,  2.  nu  sa;  diu 
buremär  nnd  diu  wer  volle  rller  an  de 
vrouwen  Gregor.  1941.  —  reist  mit  hun- 
dirt  rtlin  (reitem)  volle  Jerosch.  12t.  d. 

voll«  ade.  völlig,  ahd.  follo  Graf?  30 
3,  480.  ein  pbärt  schaue  und  volle 
guot  Er.  7374.  da;  ir  mir  volle  wol 
tuot  das.  48 1 8  «.  anm.  vgl.  Lachmann 
au  /m.  3179.  6  dan  er  volle  erstürbe 
Trist.  1232.  wolte  in  volle  erstehen  35 
Engelh.  4951.  troj.  67.  c.  niht  volle 
gar  Barl.  271,  4.  —  svperl.  dö  in 
der  vater  vollost  ersach  Griesh.  pred. 
2,  78. 

meinvol  ooj.  voll  frevel.  Ober!.  1 02 1 .  40 
tugentvol   a4>'.  voll  tugend.  Teichn. 
115. 

hantvol  e?os  eine  band  voll 

maclU;  figürl.  eine  unbedeutende  menge. 
dl  er  die  hantvol  hete  Verlan  ff.  seiY-  45 
sehr.  7,347.  eo/.  raelwes  alao  kleine, 
c;  ftille  käme  eine  hant  das.  wag  touc 
diu  hant  vol  genant  gein  dem  her  ü; 
al  der  beiden  lant  W.  Wh.  328,  29. 

mnntvol    stm.  was  den  mund  voll  50 
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macht,  der  hundrost  munlvol  was  rebt 
als  gro;  so  der  drste  Ls.  3,  405. 

vol-,  volle-,  vollen-  •*»  Zusam- 
mensetzungen, über  vollen  *.  Gr.  zu 
Ath.  «.79.  1.  mit  verbis.  volahte, 
bringe,  danke,  denke,  diene, 
drücke,  gin,  gründe,  habe,  ber- 
te,  klage,  kum,  kfinde,  l*;e, 
leiste,  lise,  lobe,  mache,  mi;;e, 
müre,  prise,  recke,  rede,  reite, 
renne,  rihte,  rfleme,  rücke, 
sage,  schaffe,  scbrtbe,  ainge, 
sitae,  spriche,  stun,  stecke, 
strebe,  auoche,  tihte,  trtbe, 
trinwe,  triute,  tnon,  var,  vor- 
der, vüere,  vvahse,  wander, 
wthe,  würke,  zel,  siuhe  s.  das 
zweite  wort.  2.  mit  nominibus.  vol- 
born,  brinc,  bringunge,  buoje, 
dinc,  komen,  leben,  leist,  ma- 
nn, volmesne,  rottete,  röt,  wert, 
wort  t.  das  zweite  wort.  —  volanunt, 
fulmunt  gehört  nicht  hierher,  s  f u  I- 
m  u  n  t.    dagegen  mag ,    ab  im  ersten 

führt  werden: 

volbort  stf.  auetoritas.  beistim- 
mung ,  einwilligung.  zu  ich  bir.  mehr 
niederdeutsch  als  hochdeutsch,  vgl.  Brem, 
wb.  1,  465.  got  aller  seiden  ein  vol- 
bort Marleg.  15,46.  dö  bot  er  in  so 
aüe;iu  worl  da;  aie  gäben  volbort.  — 
swes  er  von  in  gerte,  vil  gerne  man 
in  gewerte  livl.  ehron.  9425.  mit  pe- 
bialltchir  volbort  Jerosch.  42.  b.  mit 
he^lichir  volbort  das.  59.  c  aunder 
vulbort  heller  2,  24.  —  an  der  vul- 
bort  ausführung  sin  betoubet  Jerosch. 
136.  a. 

volborde,  vollebordc  swc.  lasse 
zu,  genehmige.  dal  mü;e  got  selve 
volleborden  Wernher  v.  N.  56,  13. 
wil  im  des  niht  volborden  Kuhn.  r.  4,  9 1 . 

volheit  stf,  1.  Völlerei,  myst.  33, 
40.  Schemn.  slr.  a.  32.  2.  di  vir 
bücher  der  vtr  ewangeüsteu,  di  dfi  bei- 
gen da;  plenarium:  di  volleheit  der 
c*wangelia  myst.  210,  22. 

vollich  adj.  völlig,  hete  wol  bin 
heim  gelesen  se  urliuge  volltche  kraft 
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Trist.  338.    mit  vollicher  ger  an  got 
Pass.  JT.  98,  36. 

voilicbe    ade.  völlig,    wil  er  vol- 
Keb  an  mich  varn  Par*.  536,  21. 

vollec  ad)'.  ed'Uio.  ahd.  folllg  Cro^f  5 
3,  485. 

vollec  ade.  ©tf%.  man  schuf  im 
vollec  dise  not  Post.  ff.  1 24,  1 8.  09/. 
169,  46.  521,  46.  Jerosch.  166.  d. 

al  vollec  adv.  das  verstärkte  vol-  10 
lec.  fast.  /ST.  675,  24. 

volleclich  adj.  völlig,  vollständig. 
mit  volleclicher  kraft,  mftze  Iw.  240. 
Nib.  306,  2.  nach  vollecHchen  eren 
troj.  I.e.  des  bat  si  vollecllcheo  teil  15 
Pars.  402,  25.  vgl.  398,8.  769,3. — 
cumpar.  ezn  wart  nie  volleclicher  hOch- 
s!t  Iw.  97. 

vollecltcbe,  -en  adv.  1 .  in  /tt/fo, 
reichlich,  gaben  vollicllcbe  £»  12982.  20 
7VM/.4875.  sebceue  und  ere,  die  hat 
si  beide  vollecltcbe  Waith.  59,  34. 
compar.  volleclicher  bieten  an  das. 
66,  24.  2.  völlig,  gänilich.  vol- 
lecltcbe zuo  slme  gruoge  komen  iw.  25 
1 9.  vollerliche  guot  Er.  4758.  vgL 
Pars».  254,27.  263,21.  324,8.  820, 

2.  Nib.  137,  2.  Barl  39,  28.  280, 
36.  354,7.  vollecltchen  fo.  125. 155. 
240.  a.  Heinr.  1367.  Part.  479,  2.  30 
Wigal  9796.  JVS6.  1104,  3.  1450,3. 
1755,  2.  Bar/.  387,  4.  Pass.  K.  37, 
75.  44,  75.  comparat.  volleclicher 
rmjsi,  333,  22.  —  volleneltcbe  Je- 
rosch. 146.  b.  35 

ervollecliche  adv.  singe  wir  demo 
h«rro  ervolliclicbe  (gloriose)  R.  %eit- 
schr.  8,  124. 

volle    swstf.  fülle,    ahd.  folla  Graff 

3,  483.    derllbes  unde  gnotes  bat  die  40 
vollen  MS.  1,  168.  a.    da  ist  Hb  ge- 
drollen  se  wünsche  wol  die  vollen  das. 

2,  62.  a.  des  hat  si  gar  die  volle 
das.  67.  a.  ze  volle  geklagen  Amur 
1695  Pf.  vgl.  das  folgende  45 

volle  stein,  fülle  y  Vollständigkeit. 
grontlöser  volle  aller  miner  sielekeit 
myst.  369,  24.  dA  würze  krut  unde 
gras  der  volle  nach  ir  willen  was  Trist. 
12769.     iueh  endnhte  niht  der  volle  50 


genug  an  der  großen  not  Nib.  2267,1. 
ere,  der  si  sld  grögen  vollen  gewan 
das.  1273,  4.  vgl.  999,  3.  gebe  dir 
den  vollen  alles  dlnes  gemütes  pf.  K. 
73,  2.  s6  man  des  ein  vollen  (swf.?') 
gegü^e  in  die  pisetoen  Sito.915..  stt 
da;  er  den  vollen  nach  stnem  willen 
hat  Nib.  2077,  2.  wafen  unde  kleit 
fuorten  si  den  vollen  in  fülle  das. 
1114,2.  1  534, 2.  diu  kappe  den  vol- 
len lanc  frauend.  176,  24.  diu  vro- 
we  waere  den  vollen  völlig  niht  getrtu 
das.  374,  2.  da;  vinden  wir  an  dir 
alle;  und  über  vollen  in  höchster  fülle 
myst.  371,  10.  in  großem  vollen  er- 
zogen sin  Kolon.  146.  in  vollen  H. 
Trist.  1662.  vgl.  envollen.  mit  vol- 
len Diemer  48,  3.  Pars.  233,  8.  Nib. 
1570,  2.  2118,  2.  Gudr.  496,  3. 
Dietr.  5704.  Vrid.  58,  3.  147,  22. 
MS.  H.  2,  322.  b.  troj.  6712.  mit 
grözem  vollen  Nib.  1302,  1.  mit  al- 
solihem  vollen  ganz  in  derselben  zahl 
Exod.  fundgr.  97,  19.  der  ougeu 
wünne  lac  an  dir  mit  löterbcrem  vol- 
len g.  sm.  1183.  nfleb  dlnem  vollen 
deinem  großen  reichthume  gemäß 
Hart.  6.  ze  vollen  bcese  Waith.  23, 
14.  ze  vollen  versuoehen  JUS.  1, 
159.  a.  —  da;  va;  ze  sinem  vollen 
nicht  chomen  mach  kann  nicht  fertig 
werden  niwan  mit  mariigem  hamerslage 
Legs.  pred.  16,  33.  . 

vollen  ace.  adv.  völlig.  Gr.  3, 1 42. 
vollen  gnot  Anno  287.  vgl.  a.  Heinr. 
225.  447.  1177.  Gudr.  1383,  3.  Va- 
terunser 2013.  Pass.  K.  1,  48.  3,  14. 
Jerosch.  63.  a.  116.  d.  myst.  384,  14. 
vollent  das.  281,  33.  —  wart  vol- 
len vollends  t6t  gevalt  Jerosch.  180.  d. 

alvollen  adv.  das  verstärkte  vol' 
len.  Pass.  K.  191,  15.  625,65.  al- 
lenvollen  aas.  210,  44. 

bevollen  adv.  völlig,  bevollen 
erlich  Diemer  7,  4.  vgl.  Waith.  5,  21. 
Nib.  700,  1.  Gudr.  358,  2. 

envollen  adv.  in  vollem  maße. 
Gr.  3,  145.  Tritt.  18866.  Ls.  1,  204. 
Mai  98,  12.  Pass.  K.  32,  14.  82,  95. 
Suchenw.  4,  167.  25,  173. 
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überrolle    nem.    überfalle,  myst. 
386,  21. 

volle  swv.  mache  voll.  ahd.  fol- 
Idm  Graff  3,  493.  —  da  wart  ge- 
vollit  manic  farh  mit  dem  blüte  L.  Alex.  5 
4552  W.  —  volle  dfne  güete  an  mir 
g.  Gerh.  5129.  —  teppit  unde  vor- 
hanc  gevollit  mit  golde  besetzt  glaube 
2425.  mit  dem  helfenbeine  under- 
worcht  und  oueb  gevolt  ausgefüllt  Herb.  10 
1819.  könnte  auch  tu  füllen  gehö- 
ren, w.  m.  s. 

ervolle    swe.    1.  mache  eoff,  fülle 
an.    manege  lagende  mit  den  der  boum 
ervollet  wirt  H.  zeitsehr.  7,  51 3.      2.  15 
erfülle,  vollende,    ervolt  ir  stnen  wil- 
len Diemer  86,  20.  6.  d.  rügen  44. 
US.  2,  71.  b.     ao  ist  deu  6  erfüllet 
Diemer  55,  19.     ir  gebot  ich  gerne 
ervolle  0  Apolle)    W.  Wh.  291,  24.  20 
troj.  176.  c.  Mai  133,  17.     da;  ich 
die  lere  gerne  ervollen  sol  bächl.  1, 
1380.    d6  i;  alle;  geleistet  unde  er- 
vollet was,  da;  gewt;saget  was  Windb. 
ps.  572.  vgl.  ursl.  104,  12.    der  half  25 
im  wol  ervollen  in  stürme  sfnen  muot 
AVA.  205,  3.    sO  wirt  dienst  mit  Idne 
ervolt  (:  solt)  KS.  2,  242.  a.  —  3. 
mit  dativ.     leiste  genüge.     wellest  du 
der  niwen  unt  der  alten  e"  ervollen,  s6  30 
liab  die  lieb  Legs.  pred.  21,  10. 

ervollen  partie.  ausgefüllt,  voll, 
dick,  diu  maget  was  in  rehter  wfse 
ervollen  Wigam.  4907. 

volle  swv.  werde  toll  ir  ougen  35 
volleten  Trist.  11978.  Barl.  276,  9  Pf. 

ervolle  Stfr.  werde  roll,  des  er- 
volleten  ir  diu  ougen  Gregor.  2669. 
und  ervolletn  im  diu  ougeo  von  jamer 
a.  Heinr.  931.  40 

vollunge  stf.  das  voll  sein,  die 
fülle,  diu  gante  vollunge  aller  gnaden 
H.  zeitsehr.  9,  31.  diu  vollunge  der 
Wirtschaft  Grieth,  pred.  I.  133.  134. 

volle  stf.  1.  vollheii.  ahd.  füllt  45 
Graff  3,  484.  besonders  das  voll  sein 
von  speise  oder  trank.  dem  kunig 
Adolf  stat  sin  mut  nach  einre  fülle 
alse  eim  jungen  wolfe  Clos.  ehr  an.  47. 
2.  falle ,  menge,    von  splse  u.  von  ge-  50 


wanden  was  die  vulle  in  stme  hofe 
Herb.  105.  3.  futier  eines  kleidet. 
ein  fülle  was  dar  under  troj.  22.  c 
von  zobel  was  ir  underzoc,  da;  be;;er 
nie  kein  fülle  wart  das.  55.  b. 

vülle  swv.  fülle,  ahd.  fullju  Graff 
3,486.  I.  mache  voll.  a.  fällen  wir 
die  kästen  Waith.  34,  9.  da;  vogel- 
gedeene  vulte  berc  u.  tal  Trist.  577 
da;  künne  vulte  da;  lanl  Barl.  5<>, 
11. —  fulten  allem  dem  lande  beide 
naht  und  tac  ir  öreu  leteb.  573,  '27. 
b.  mit  genit.  den  künec  wenec  des 
verdro;,  er  enfnltes  im  vier  soumscbrln 
Air».  10,  7.  dem  füll  ich  rotes  gol- 
des  den  Etzelen  ranl  Nib.  1962.  3 
gefflltet  zwelef  achrtn  des  aller  besleo 
goldes  das.  1220,  1.  nu  was  er  siege 
alsö  gevult  Pass.  K.  43,  8.  c.  mi7 
Präpositionen,  diu  beider  herzen  vul- 
ten  mit  also  süe;em  wfl;e  kröne  103.» 
Sch.  die  kleit  da  mite  man  den  löten 
mö;  vullen  der  ougen  gesiebt  Pass.  K. 
402,  I.  wand  er  an  tugenden  was 
gevult  das.  299,  84.  357,  12.  d. 
ich  vülle  mich  sättige  mich,  vulle  dich 
nach  hungers  site  Pass.  K.  511,  24. 
2.  ein  harte  scheene;  gezelt  von  sa- 
mtt  rot  unde  bis.  mit  golde  ist  e; 
eteswa  gefüllet  besetzt  vj|  meislerltche 
Wigal.  2678.  das  trappen  was  von 
la;flre  und  von  golde  gefiillet  meister- 
liche das.  3914.  3.  unterfüttere. 
der  pfelle  was  gevüllet  mit  hermin  Trist. 
2548.  kleider  wol  gevult  mit  herme- 
ltn  g.  frau  2722.  4.  ir  füllet  iueh 
mit  willen  an  frauend.  601,  9.  was 
heißt  das?  vgl.  ich  vlue. 

vullen  stn.  schwelgerei.,  vielfres- 
serei.  vollen  nnde  laffen  des  pflegen! 
si  te  aller  zlt  Frl.  24,  4.  vgl.  ttdtü. 
2,  43,  123. 

ervülle  swv.  1.  mache  voü.  a. 
da;  erfüllet  werde  der  himil  ioeb  diu 
erde  Kar aj.  12, 17.  nnz  in  (den  sloc) 
erfüllent  aber  alle  pfarren  Waith.  34, 
19.  b.  mit  geniliv  der  hütten  W8S 
da  gar  erfallet  alle;  da;  velt  Nib.  551, 
4.  c.  mit  präpositionen.  da;  er  den 
wall  ervulte  mit  egesllcher  stimme  Trist. 


Digitized  by  Google 


VOLATlN 


VOLC 


1)000.     voo  hätten  was  erfüllet  da; 
vell  Mb.  1296,  2.     lat  mir  erfüllet! 
zweiazec  leitscbrfn  von  golde  und  ouch 
von  siden  das.  488,  '2.      d.  mit  dativ 
der  person?     er  wolle  ime  mit  dem  5 
willen  alles  guotes  irvullen  Diemer  6, 
23.        2.  mache  voUuihlig.    da;  diu 
zule   der    engelchcere    erfüllet  würde 
Bert.  309.     ich  sende  also  vil  bruo- 
der  dar,  da;  wol    ervtillet  wirt  diu  10 
schar  livl  chron.  1978.  —   in  unsirs 
berrin  jann  .16  der  irvullit  warin  nün- 
xic  und  zwelfhundirt  Jerosch.  139.  d. 
3.  erfülle,  vollende ,  führe  aus,  befrie- 
dige,   da;  erfüllet  wurde  da;  der  wls-  15 
sage  hit  gesprochen  Grieth,  pred.  2, 
128.  vgl.  Barl.  62,  38.  270,  8.  ir- 
vultin  sin  jrebot  Judith.  117,  17.  vgl. 
Otte  708  u.  a«m.    ervöllen  eines  wil- 
len  Diemer  39,  1.  Pass.  K.  37,  67.  20 
mnol willen  Diemer  15,  19.    mnot  fro/. 
7141.  leseb.  587,31.        4.  unterfüt- 
tere,    pfellel  erfüllet  vli;ecliche  von 
halse  unz  uf  die  sporn  Mb.  1 1 3,  3  BCD. 

ervülluuge    stf.  erfülbmg ,  6e/We-  25 
<%u»o.    an  der  erfüllunge  diuer  be- 
girde  Äkso,  feseA.  878,  31. 

Ifevülle  swp.  /ü/fc  an.  da;  die 
viscbe  zwei  schef  gevullen  fundgr.  1, 
126,  21.  30 

übcrvülle  su>d.  fülle  übermäßig 
an.  Mart.lA.    crapulari  Diefenb.gl.  82. 

ührrvüllec  adj.  lautus  i.  e.  bene 
conditus  vel  delicatus  Üiefenb.  gl.  165. 

viiller    stm.    schwelger.    crapulo-  35 
mis  Üiefenb.  gl.  82.  —     caupo,  qui 
vinum  cum  aqua  miscet  ad  propinandum 
gl  mone  7,  590. 

vüllede     stf.     fülle,     ahd.  fullida 
Oraff  3,  484.     von  der  vullede  einer  40 
geoftden  Legs.  pred.  26,  36. 
Wik    stm.  roß  des  königs  Arofei,  das 
•ach  dessen  tode  der  markgraf  Wille- 
heim  reitet.  W.  Wh.  81  fg.  105.  109. 
H2.   114.    138.  207.  225.  227  —  8.  45 
232.  329.  441. 
T0U    «A».    eo/*.    ahd.  folc,  folb  Graff 
3,  505.  Gr.  gesch.  d.  d.  spr.  326. 
1.  »it  mislfcbcmo  volke  Anno  283. 
*»$  volc  si  allenthalben  kaphen  an  be-  50 


gau  Mb.  75,  3.  dö  huop  sich  uoge- 
macb  von  des  Volkes  krefte  in  Bur- 
gonden  lant  Mb.  529,  3.  —  varnde; 
volo  Waith.  84,  1 8.  Lan*.  9 1 98.  Par%. 
336,  20.  785,  13.  s.  ich  var.  2. 
kriegsvolk,  Soldaten,  der  herren  scbar- 
meister  da;  volc  dö  fuorten  dan  Mb. 
198,  1.  179,1.  338,5.  dö  mit  Vol- 
kes kreften  da;  her  ze  samne  reit  Nib. 
233,1.  in  Volkes  stürmen  das.  1965, 
3.  vgl.  volc  wie.  mit  dem  sterki- 
sten  volke  da;  si  samenten  in  allen 
landen  myst.  234,  1.  —  mit  scarin 
unti  mit  volkin  Anno  439.  —  da; 
göude  volc  fußvolk  Ludir.  kreuif.  2840. 
da;  volc  zu  fü;e  das.  1645.  1851. 
3.  die  leute  in  betiehung  auf  ihre  ge- 
bieter.  si  bat  volkes  ein  her  lm>.  90. 
stn  (Ebels)  volc  ist  ine  vreude  Mb. 
1134,  2.  ir  volc  kleidete  Sifrit  und 
ouch  Sigemunt  das.  708,  1.  ir  volc 
si  gar  für  sich  gewan  Pan.  117,  20. 
vgl.  Trist.  11662.  W.  gast  3067  fg. 
des  gräles  volc  Pan.  500,  15.  Vol- 
kes frouwe  dos.  660,  20.  volkes  tröst 
Mb.  I  957,  1 .  4.  et«  häufen  überhaupt. 
ist  da;  ich  vordir  sagite,  dem  volki; 
missehagite  Ath.  D,  16.  vogele  ein 
michel  volc  gr.  Rud.  f*,  14. 

badevolk  stn.  leute,  die  den  ba- 
denden bedienen.  Helbl.  3,  26. 

dincvolc  stn.  die  dingpflichtigen. 
Gr.  w. 

hervolc    stn.    beer.    Ludw.  42. 

lantvolc  stn.  die  bewohner  eines 
landes.  Chelmon  hei;el  ein  lantvolch 
Judith  136,  27.  Iw  154.  Er.  4235. 
Wigai  5545.  kröne  69.  a.  331.  b. 
kindh.  Jes.  91,  49.  Ernst  4501. 

morvolc  stn.  die  mohren.  da; 
üch  diz  morvolc  jaget  Herb.  4515. 

smahvolc  stn.  kleines,  geringes 
colk.  da;  allich  niht  gewi;;en  ist  den 
smahvolchen  H.  *eitschr.  8,  148. 

an  volc  stn.  mala  gens.  Oberl.  181 8. 

vaojvolc  stn.  beer  tu  fuße,  fu;- 
volc  Ludw  kreusf.  2847. 

volcdegen ,  volcvric ,  volcwip 
s   das  zwette  trort. 

volkelin     stn.    kleines   volk.  vil 
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blöde;  volchelln  J«di7A  147,21.  völck- 
Itn  das  niedere  volk,  die  armen  leute 
leseb.  921,  24. 

volki'lecli     stn.    das  niedere  rolk. 
ir  arme;  volkelech  Bert.  294.  5 
VolcAn    geogr.  n.    Camille  von  V.  W. 
Wh.  229. 

vole,  vol    stcm.     fohlen,  junges  pferd. 
goth.  fula,  ahd.  folo;  gr.  nülo*- ,  tat. 
pullas  Gr.  3,  325.  getch.  d.  d.  spr.  10 
31.    UlfU.  wb.  206.    Graff  3»  476. 
Pfeiffer  das  roß.  2.    poledras  nmerl. 
13,  25.  34,  28.  48,  45.  eoc.  o.  38, 
58.  gl.  Hone  7,  593.  8,  104.  —  e; 
w*re  ors  oder  vol  Eracl.  1247.    ein  15 
vol  io  einer  wilden  sluol  uuu;gevan- 
gen  wirt  6  tarn,  6  da;  ein  ungeraten 
Hp  gewinne  ein  herze  da;  sich  sclmin 
Wintbeke  46,  7.     dä  stet  ein  junger 
vol  des  man  pfligt  harte  wol  Renner  20 
1543.     einen   voln   drin  jar  ziehen 
Helmbr.  378.    im  was  als  einem  wil- 
den voln  (:  doln),  der  gßl  in  slner 
vrlheit.    da;  dem  ein  zoum  wirt  an 
(relcit  und  ein  satel  öf  sich,  da;  dun-  25 
ket  in  sd  kumberlich  troj.  110.  b.  ei- 
tler mfilinne  volen  moht  ir  noch  «  ge- 
winnen Pan.  546,  2.  —    roß.  mit 
grimme  htwer  den  volen  pf.  K.  166, 4. 
da;  et  ich  besage  ftf  dem  voln  Air».  30 
546,  2.    man  sach  Strücken  des  kfl- 
nio  Hartmuotes  voln  Gudr.  1408,  4. 

vüli,  vüln  stn.  /Hillen,  pultri- 
nus  fulin  sumerl  13,  24.  gl.  lUonel, 
593.  vüln  Conr.fundgr.  1,369.  man-  35 
nus  est  pull us  ein  foliein  Diefenb. 
gl.  176.  •  fif  einer  eselinon  u.  ouch 
üf  ir  füli  Grieth,  pred.  2,  128.  wirt 
dattne  ein  eltiu  gurre  zeinera  vüln 
(/.  rodln)  MS.  1,  80.  b.  zu  Keie}  der  40 
tu  fuße  kommt,  sagt  man  spottend:  er 
ist  Öf  slner  muoter  füln  (:  mdln)  ge- 
se;;en  H.  Trist.  2192. 

vnlizan    s.  das  zweite  wort. 

vuliche   f.  poledra  gl.  Mone  7,593.  45 

Pole  n.  pr.  königm  ton  Averre.  Pars.  91. 

volgb  stf.  folge,  gefolge.  ahd.  volga 
Graff  3,  512.  der  frouwen  herze  nie 
verga;,  im  enfflere  ein  werdiu  volge 
mite,  an  rehler  kiusche  wtpüch  site  50 


Pan.  54,  25.  ir  (der  Straße)  volge 
ist  kleine  wenige  gehn  sie  Barl.  105, 

1 6.  machten  eine  volge  mit  demc 
sterkisten  volke  da;  si  ssinenten  botet' 
und  heeresfolge  auf  mysl.  233,  39. 

2.  Verfolgung,  mit  poynder  nam  in  für 
da;  her  ze  volge  und  ze  treviers  von 
hinten  und  von  der  seile  W.  Wh.  88, 

17.  Iiurteclich  ich  han  geriten,  und 
den  (stich)  zer  volge  ouch  niht  ver- 
milen  Pan.  812,  17.         3.  beistim- 
mung,  Zustimmung.  RA  864.    im  wasre 
der  liule  volge  guot,  swer  dicke  top 
mit  warheit  tuot  Pan.  338,  1  1.  der 
rede  ein  volge  dä  geschacb  das.  199,3. 
dar  nach  diu  volge  wart  getan  das. 
96,  6.     da  volge  nnd  nrleil  wart  ge- 
läu  das.  97,  17.      als  im  diu  volge 
gibt  das.  632,  29.    diu  volge  die  all- 
gemeine stimme  im  manlich  eilen  swuor 
Wigal  10487.    ir  aller  volge  diu  ist 
dar  an  Trist.  81.     ob  mir  diu  volge 
enget  Frl.  32,  1.     der  welle  volge 
allgemeiner  beifall  MS.  2,  88.  a.  diu 
meiste  volge  diemajorität  das.  l,84.s. 
diu  minre  volge  die  minor itäl  Sehmel- 
ler  1,  528.      I6re  unde  volge  lehrer 
und  schüler  Gfr.  LA.—     einem  der 
volge  jenen  ihm  beistimmen  Pan.  I  89, 
23.  Nib.  193,  5.  MS.  1,  21.  b.  24.  a 
81.  a.  88.  a.  Barl.  265,  33.  Pass.  K 
513,  74.     du  wart  im  volge  an  im 
verjehen  Pan.  804,  20.    die  sch Offen 
der  volge  vragen  um  ihre  Zustimmung 
au  dem  ausspruch  des  ersten  Gr.  ». 
1,449. —    wfsbeit  dicke  al  eine  stät, 
sö  törheit  grö;e  volge  hat   Vrid.  81, 
16.     von  einem   die  volge  hin  eine» 
dinges  Pan.  296,  21.  533,24.  Trist. 
49G3.  14799.    des  suln  wir  inj  volge 
geben  Barl.  1G6,  2.    volge  an  einem 
vinden  Pass  K.  284,  26.    merket  swer 
sieb  selbe  lobet  ane  volge  ohne  beistim- 
mung  anderer,  da;  er  tobet  Vrid.  60, 
23  und  anm.     einl.  94.  über  Vrid. 
s.  13.  Gl.     die  wisen  jebent,  swer 
sich  lobe  sunder  volge ,  da;  er  tobe 
g.  Gerh.  37.    lobe  oieman,  bistu  wfse, 
wan  da  din  lop  die  volge  bat  fragm 
27.  c.    ftf  da;  lörscbapellekfu  w&n  anc 
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volge  hao  Trist.  4610.  —  ich  wil 
dir  sin  mit  volge  bt  Wmsbekin  4,  4. 
des  bio  ich  mit  der  volge  wer  Pars. 
550,  22.  647,  16.  mit  volge,  mit 
der  volge  jenen  Waith.  31,  1.  Barl.  5 
247,  20.  261,  6.  mit  gemeiner  volge 
das.  243,  4.  mit  voreintim  male  gar 
und  mit  volge  offinbar  slns  wlbis  und 
der  sune  sin  Jerosch.  13.  d. 

volge     stev.    folge,    ahd.  folgern  10 
Gr  äff  3,  f>0  7.     mit  habe»  verbunden. 
A.  ohne  adterbiafprapos.        1.  eigent- 
lich,   er  volget  im  swar  er  kerle  iw. 
147.    ir  volgele  manec  wlp  Mb.  299, 
i.    volgen  der  von  Rlne  nieman  man  15 
im  sacb  das.  204,  1.    dem  sttge  Vol- 
zel ich  /«.  19.     volgete  einer  strafe 
das.  145.  —      deweder^  volget  ime 
dao  das   116.     ich  habe  im  gevolget 
dar  Er.  225.    miner  riter  im  volge-  20 
ten  fünfe  dar  Pars.  6 1 8,  28.    der  stern 
dem  ai  dar  gevolget  bäten  kindh.  Jes. 
81,  86.    dem  haben  wir  her  gevolget 
das.  81,  72.     kfinigen,  den  wir  her 
gevolget  hin  Nib.  644,  4.  —     von  25 
mines  vater  lande  hast  da  mir.gevol- 
got  kehren.  72.  a.    ich  bau  dem  vö- 
gele nnf  dem  wilde  Ober  mauege  walt- 
ri viere  gevolget  unde  nftch  gezogen 
Trist.  17109.    da;  er  ir  volgen  wil  30 
öf  alsus  riwebaeriu  sil  Pars.  513, 15. — 
ohne  datin.    die  die  widervart  wolten 
volgen  Lohengr.   170.  II.  bildl. 

leiste  anfordet  ungen ,  lockvngen,  wün- 
schen ,  rdthen  u.  s.  w.  folge.  I .  mit  35 
dat.  volget  mir  thutt  was  ich  euch 
sage  Iw.  39.  54.  113.  man  sol  vriun- 
de»  volgen  Nib.  1 527,  2.  diu  werlt 
mich  lachet  Iriegent  an  und  winket  mir: 
nu  hin  ich  als  ein  turober  man  gevol-  40 
gel  ir  Hartm.  I.  10,  21.  die  tuvele 
den  du  hftst  gevolget  Legs.  pred.  122, 
Ii.  mit  dem  liuvel,  dem  er  wider  dich 
gevo!a>t  hete  H.  %eitschr.  9,  9.  —  8i 
volcten  slnem  rate  Judith  142,27.  vgl.  45 
Iw.  86.  226.  Waith.  29,  16.  36,  20. 
Nib.  1950,  1.  »wer  volget  guolem 
rate,  dem  misselinget  späte  Iw.  87. 
volge  miner  lere  Waith.  23,  7.  36,2. 
swer  ir  Worten  volgen  welle,  und  niht  50 


ir  werken  das.  33,  36.  awer  dirre 
wunne  volget  nachhangt  das.  1 24,  33. 
—  die  jehent  und  volgent  dlner  haut 
gestehn  dir  einmütig  tu,  dir  enkünne 
Pan.  85,  20.  2.  mit  genitiv  der 
sache.  Gr.  4,  667.  689.  volge  miner 
ra?te  Pars.  499,26.  Gudr.  591,4.  Ls. 

3,  219.  üwers  rätea  volge  ich  gerne 
pf.  K.  1  3, 23.  des  rites  wil  ich  vol- 
gen Nib.  315,  1 .  des  wil  ich  gerne 
volgen  das.  274,1.  vgl.  391,4.1143, 

4.  1144,  I.  Pars.  393,  11.  548,  19. 
674,  17.  des  wart  von  den  geslen 
gevolget  Nib.  554,  4.  min  eines  lo- 
ben deist  ein  wiht,  volgens  ander  liute 
niht  stimmen  sie  nicht  bei  Vrid.  61,2. 
3.  mit  datit  der  pers.  und  genit.  der 
sache.  gerne  ich  iu  des  volgen  wil, 
da;  ich  iu  triuwe  leiste  a.  Heinr.  828. 
vgl.  Pars.  516,  3.  Trist.  3198.  Flore 
3062  S.  Wigal.  8223.  MS.  2, 257:  b. 
ich  volge  iu  des  rales  späte  das.  1, 
1 5 1 .  a.  dö  wart  gevolget  Gahmurete 
einer  höfschlichen  bete  Patz.  45,  29. 
der  rede  im  do  gevolget  wart  beige- 
stimmt Wigal.  81 34.  ob  er  twen  het, 
die  im  der  urteil  gevolget  bäut  Gr.  w. 
I,  78.  B.  mit  adverbialpräposi- 
tionen.  1.  bl.  ich  volge  dir  mit 
diensle  bt  MS.  2,  24.  b.  2.  mite, 
da;  ir  ein  tumber  volget  mite  Waith. 
96, 16.  alt  da;  mir  iwer  reken  welint 
volgen  mit  Nib.  173,2.  59,2.  914,2. 
da;  da;  jungeste  lit  iesa  den  rieben 
volge  mit  Trist.  3178.  swelhem  wibe 
volget  kiusche  mite  Pars.  115,  3.  tgl. 
3,  4.  3.  nach,  iwer  prta  sagt 
vor,  si  volgent  nach  Pars.  749,  11. 
sin  lewe  volgetem  alle;,  nach  Iw.  187. 
der  der  werlt  nftch  volgendist  a,  Heinr. 
729.  wir  haben  dir  nich  gevolget 
Griesh.  pred.  1,  122. 

oestvolgcude  part.  nächstfolgend. 
in  der  jftre  neslvolginde  Jerosch,  66.  c. 

ervolgc  swv.  1 .  hole  ein ,  er- 
reiche, erlange,  alsö  schiere  er  nf 
der  vart  von  in  ervolget  wart  Er.  4895. 
dar  üf  er  moht  ervolgen,  swem  er  was 
erbolgen  Lan*.  356.  ervolgete  in  Pass. 
K.  222, 70.    da;  den  hir;  weder  hunde 
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noch  lQte  irvolgen  mochten  mgst.  233,  9. 
dd  si  der  Prü;in  nicht  inkondin  ervol- 
geo  Jero$ch.  83.  b.  e^/.  83.  d.  2. 
komme  einer  sacke  nach,  erfülle  sie, 
übe  aus.  wie  ein  Trümer  mensch  da;  5 
selb  bild  nach  stnem  vermflgenne  möes 
ervolgen  Grieth,  denkm.  46.  er  her 
da;  irvolget  mit  den  werken  da;  her 
von  binnen  enphunden  hftt  myst.  54, 3 1 . 
der  di  vorgenanlen  stucke  irvolget  hfit  10 
das.  55,  17.  vgl.  leseb.  890,  29.  — 
sich  ervolgen  sich  erfüllen:  und  66  $6 
gliche  stne  wort  mit  der  geschieht  ir- 
volgtin  sich  Jerosch.  50.  a.  —  m»/tto- 
A'v.*  da  mite  er  «ren  müge  ervolgen  15 
MS.  2,  t37.  b.  3.  in  der  gerichts- 
spräche  heißt  ein  urteil  ervolgen  es 
mit  gemeiner  volge  aussprechen.  Halt- 
aus 389.  eine  klage  ervolgen  sie  zu 
seinen  gunsten  su  ende  führen  Freib.  20 
ifr.  166.  193,  252.  ein  dinc  ervol- 
gen die  rechtliche  »usprechung  dessel- 
ben erreichen,  das.  193.  sö  hete  der 
kleger  die  pfenninge  irvolgit  of  dem 
bürgen  das.  220.  tgl.  Kulm.  r.  4,  18.  25 
Gr.  w.  1,  599. 

gcvolge  stec.  folge.  I.  ohne  ad~ 
verbialpräpositionen.  1.  folge  einem, 
hole  ihn  ein,  komme  ihm  gleich,  dem 
bern  künde  nibt  gevolgen  wan  Kriem-  30 
bilde  man  Nib.  903, 2.  da;  niht  gevolgen 
künde  dem  Krienihilde  man,  swenner  Wol- 
de gaben  das.  9 1 3,  3.  si  mohtn  im  nibt 
gevolgen  öf  der  beide  Rab.  919.  —  mit 
genit.  des  enkunde  im  gevolgen  nie-  35 
man  Nib.  129,  3.  2.  leiste  wün- 
schen ,  anforderungen  u.  s.  ».  folge, 
a  mit  dativ.  du  gäbe  mir  da;  wlb, 
der  gevolkte  ich  stt  Diemer  8,  22. — 
da;  ir  slner  väterlichen  I6re  gevolgen  40 
muget  fundgr.  I,  125,  12.  ich  ge- 
volgete  ir  bete  Iw.  82.  »welch  herre 
niht  gevolgen  mac  herren  namen,  deist 
vröuden  slac  Vrid.  78,  4.  b.  mit 
genitio.  sin  gevolgte  niemen  Nib.  813,  45 
1.  diu  maget  wart  rtebes  muotes,  da; 
ers  gevolgete  gerne  a.  Heinr.  1017. 
der  mirs  gevolgen  wolde  7Vts/.  18100. 
da;  ers  doch  niht  gevolgen  kan  Barl. 
332,  15.       c.  mit  genit.  und  dativ.  50 


übe  wir  dem  Übe  des  gevolgen,  da; 
wir  in  erbalgen  Genes,  fundgr.  36,  8. 
4.  verabfolge,  hierher  zieht  Gr.  4, 689 : 
jä  muosen  si  der  galten  ir  herzen  <iö 
gevolgeu  kl.  150  CD.  der  gallen  iiod 
och  ir  herre  volgen  Lachm.  II.  mU 
adverbiabpräpos.  mochte  ich  im  noch 
gevolgen  na  Pass.  K.  133,  32. 

gevolgec  adj.  folgsam,  ahd.  g»- 
folgig  Graff  3,  512.  ob  ir  gevolgic 
wellet  sfn  Herb.  7980.  —  mit  dativ. 
ich  ue  wolde  dir  gerne  gevolgic  sin 
Roth.  b  lS.  ob  ir  mir  gevolgic  sllfir. 
6249.  vgl.  Trist.  6958.  11770.  myst. 
339,  6.  si  wlren  im  gevolgic  (:  wie) 
Emst  40.  a.  gevölgig  Bon.  23,  17. 
an  den  bin  ich  gevolgic  dir  Ort.  leseb. 
603,  5.  da;  er  wöre  dem  gote  ge- 
volgich  ze  sinem  geböte  L.  Ahe*.  2864 
W.  —  mit  genit.  ob  er  is  gevolgic 
wolde  stn  Roth.  583. 

ungcvolgee  adj.  unfolgsam.  Wien, 
handf.  287.  291. 

gevolcsani  adj.  folgsam,  consen- 
taneus  sumerL  5,  64. 

Yervolge  swv.  I.  verfolge,  ia- 
sectari  Diefenb.gl.  156.  den  saebman 
e  vervolgin  mortlich  di  reine  cristio- 
heit  Jerosch.  127.  a.  vgl.  17.  d.  2. 
6»n  in  etwas  folgsam,  stimme  bei.  da; 
vorvolgetin  ouch  di  fumfo  (eonces»e- 
runl  hoc  etiam  reliqui)  Ludw.  1 0.  des 
verfolgt  im  der  meister  leseb.  1 055,29. 

volgunge  stf.  das  folgen. —  recht 
auf  die  nachfolge  bei  einem  aufgeholt. 
klockeuklanc  und  die  volgung  das  recht 
durch  Sturmläuten  aufzubieten  Gr.  w.  1 , 
830.  —  execution  des  urtheils.  Halt- 
aus 473. 

ervolgitnge  stf.  adjudicatio;  rei 
judicatae  executio  Haltatis  390. 

oachvolgnoge  stf.  consecutio  fhe- 
fenb.  gl.  75.  —  das  recht  a*f  die 
nachfolge  bei  einem  aufgebtte.  klo- 
ckenklang  und  nachfolge  tir.  w.  1,603. 

vervolgange  sif-  Verfolgung.  Je- 
rosch. 41.  d.  proseculio  Diefenb.  gl. 
22 5. 

volgasre  stm.  1.  folger.  begkiter 
der  frouwen  volgssre  alle  xe  schiff« 
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waren  komen  Trist.  1 1525.  2.  nach- 
folger,  anhänget .  conseotaneus  Die- 
fenb.gl.lb.  nu  sich  der  Werlte  gou- 
gel  an,  wie  si  ir  volger  (Hegen  kan 
Winsbeke  2,  5.  wie  der  armer  werlde  5 
löo  ir  volgeren  lönet  Pass.  235,  16. 
der  wehe  volger  Barl.  9,30.  167,  17. 
der  tievel  unde  alle  sine  volgere  Griesh. 
dm  km.  17.  vgl.  Jerosch.  58.  d.  myst. 
187,  5.  344,  8.  10 

niitvolgaere    stm.  golea  mitvolgCBro 
Teichn.  186. 

nachvolgsere    stm.  nach  folger.  Je- 
rusch.  8.  b.  H.  zeitschr.  7,  144.  slt 
dirre  grölen  swa?re  mtue  nachvolgsere  15 
uud  klaget  disen  jdmers  slac  Atom« '20  9. 
b  Sch.    assecla  Diefenb.  gl.  42. 

vervolgaere  stm.  persecutor  Die- 
fenb. gl.  210.  Swantopolke,  den  go- 
lii  vorvolger  Jerosch.  47.  a.  20 

wapenvolgcr  stm.  poursuivant 
d  armes.  Suchen».  1 5,  1 22. 

volgenaere?    stm  US.  H.  2, 1 92.  a. 
-as?    ob  ich  ervulde  den  nbergiliclichen 
sac  mit  volse  und  ouult  mit  heide  Frl.  25 
66,  8.  EitmüUer  weist  auf  vals  <ii#rcA 
frost  verdorbenes  gras. 

vonk    ado.  und  präpos.  von.  ahd. 
foiia    Graff  3,   523.   fehlt  im  goth. 
oys.  altn.\  nach  Gr.  3,  262  aus  goth.  30 
aha»  entstanden,     vgl.    das.    I,  450. 
4,  781  fg.     van  (vgl.  as.  fana,  fori) 
Anno   437.    Trist.    160.   461.  3369. 
*2  10.  4227.«.  m.  Flore  239  S.  Teichn. 
">■    doch  ungewon :  von  Trist.  13630.  35 
A.  adverb.      |.  ob  ich  wone  die  wile 
miner  swesler  voue  Gregor.  392.  ich 
bin  der   liule  aogewon :  den  bin  ich 
billichen  von  das.  3366.    da;  diu  scle 
m  vrüuden  wone  uud    verre  sie  der  40 
helle  vooe    Türh.  Wh.  bl.  239.  d. 
Jl.  da  von  davon  her  /w.  49.  I  57.  201 . 
daher,  deshalb  das.  69.  74.  222.  Wi- 
>jul.  34  50.     dg  .  .  von  Part.  43,  3. 
iT.>.   11.    dervon  Im.  15.  104.  Part.  45 
J58,20.  412,24.    dervan  Trist.  4  210. 
v»a   voo    Iw.  77.  117.    Barl.  12,  16. 
25,  37.     von  dan  Iw.  25.  251.  von 
daoue,  dannen  das.  66.206.    von  hin- 
nen das.  73. 109.    von  nidere  das.  49.  50 
Bd.  III. 
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von  binnen,  von  bögen  myst.  198,  15. 
16.  B  präpos.  mit  dat.  (und  in- 
strum.J.  I.  trennung  bezeichnend, 
weg  von.  1.  er  ist  von  mir  an- 
derswä  Waith.  70,  33.  ouch  was  der 
ritter  von  dem  wege  Part.  406,  26. 
si  gie  von  im,  von  im  dan,  hin  Iw. 
245.  74.  81.  von  vrevellicheu  siten, 
von  sinne,  von  sinen  witzen  komen 
das.  141.  149.  194.  si  vuoren  von 
dem  lande  Mb.  494,  4.  der  balsem 
vliujet  von  der  haut  Iw.  67.  die  tre- 
hene  vielen  von  den  ougen  das.  229. 
die  ringe  von  den  knien  zestuben Porz. 
263,  28.  in  verswunden  die  herten 
schildo  von  der  bant  das.  208,  8.  — 
spranc  von  dem  brunnen  Nib.  924,  1. 
spranc  von  sinen  gesellen  zen  vtnden 
das.  2021,3.  gie  von  sinen  gesellen 
zuo  mir  slan  frauend.  345,  16.  von 
dem  rosse  stän  absteigen  Iw.  207.  Nib. 
899,  1.  stuont  von  dem  sedele  das. 
343,  3.  901,  1.  von  den  wegen  stfin 
das.  606,  4.  von  dem  steine  sten 
Wigal.  1550.  er  was  gesehen  besun- 
der  hie  und  si  dort  von  im  an  der 
tweheln  ort  Er.  3666.  vgl.  2378.  der 
einsidel  mit  größer  dßmüt  durch  got 
von  den  löten  sag  Pass.  K.  348,  1  1. 
eine  stat  dö  her  wonen  mochte  verre 
von  den  löten  myst.  60,  26.  vgl.  34. 
dö  muot  iu  millem  swerte  der  truhsa?;e 
von  sinen  bruodern  zwein  Iw.  198  und 
La  ehm.  t.  5333.  2.  sin  barnasch 
was  von  im  gelragen  Part.  229,  1. 
ich  tribe  in  von  mir  Iw.  197.  vuorte 
mich  von  den  liuten  das.  22.  135. 
wer  kan  den  herren  von  dem  knebte 
scheiden  Waith.  22,  11.  kert  ich  mi- 
nen  muot  von  ir  das.  119,  7.  dag 
swert  von  den  slten  zücken  Iw.  46. 
zarte  dag  kleit  von  den  absein  das. 
189.  hiuwen  die  schilde  von  der  hant 
das.  264.  der  muot  wart  von  im  ge- 
nomeu  das.  141.  do;  barnasch  was 
von  in  getan  Part.  758,  1.  3.  vil 
der  edeln  spise  si  von  ir  müede  schiet 
Nib.  38,  2.  löste  mich  von  kumber 
Iw.  216.  234.  251.  nerte  mich  von 
größer  berte  das.  106.    er  vrisle  mich 
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von  des  weters  nöt  das.  33.  wollen 
sich  Tristen  von  den  vogeln  Flore  1 093. 
einen  bewaru  von  (vor  dgg)  sorgen 
Pars.  450,  2?.    einem  helfen  von  der 
nöt,  von   der  arbeit   das.  480,  15.  5 
Waith.  120,  35.  Iw.  158.  161.  von 
herzenllcber  leide  niht  sö  gröblichen 
frumt  Nib.  1174,  4.    vgl.  vor  und  Gr. 
4,861.       4.  von  Sünden  h\  Mar.  157. 
188.    von  dem  mar  was  er  der  frte  10 
Pars.  478,  29.     frl  von  allen  sorgen 
Flore  5593.     von  dem  sol  er  ledec 
sin  Pan.  8ü,  1  7.  89,  29.    dö  si  mich 
üf  von  strite  bant  das.  9  7,  3.  II. 
ausgang    und   Ursprung    bezeichnend.  15 
1.  voo  der  Seine  uns  an  die  Muore, 
von   dem  Pfade    unz   an  die  Traben 
Waith,  31,13.    von  der  Elbe  unz  an 
den  Rtn  das.  56,37.    wol  dri;ecpoin- 
d«r  landes  ist  zir  gezelten  vorne  gra-  20 
ben  Pan.  31,  29.     von  fuo;  Of  wa- 
penen  das.  120,  26.  246,24.    nu  bet 
ir  muoler  oucb  gesaget  alle;  von  ende 
her  dan  Trist.  10040.      2.  von  Körne 
fuor  ir  scheiden  Waith.  1 05,  21.    von  25 
ir  swerten  gienc  der  söre  wint  Par». 
742,  13.    von  vier  enden  ftf  gan  Iw. 
33.    diu  suht  gat  von  dem  birne  das. 
131.    der  wille  si  ir  von  gute  kö- 
rnen a.  Heinr.  877.    da;  kumt  von  30 
stner  gewonheit  Iw.  1 4.    da;  kumt  von 
stner  frümekeit  Waith.  74,  I.    dö  von 
des  drachen  wunden  flö;  da;  bei;e  bluot 
Nib.  845,  1.     von  eime  aste  hanget 
ein  becke  her  abe  Iw.  31.  —    sende  35 
uns  tröst  von  bimel  her  Waith.  5,  17. 
mir  hat  ein  lieht  von  Franken  der  stolze 
Misscncro  brabt  das.  18,  5.    holte  tie- 
fen suft  von  herzen  o.  Heinr.  379. 
3.  die  kos  man  von  der  wer  hin  abe  Pars.  40 
200,  II.     da;  sin  von  sinnen  sähen 
das.  620,  23.    man  sach  von  in  sclii- 
nen  vil  manegen  herrlichen   rant  Nib. 
196,  4.    ja  iOhte  ir  von  ir  warte  vil 
manic  edel  stein  das.  281, 1.  384,  4.—  45 
von  einem  vernemen,  beeren  Iw.  23. 
191.  Nib.  43,  2.  157,  2.     sage  Ar- 
tus von  mir  dieuest  min  Part.  199,  4. 
gruo;te  in  von  ir  Iw.  120.      4.  wurde 
mir  ein  kus  von  ir  rötem  munde  Waith.  50 


VON 

112,  8.    von  einem  ein  dinc  haben 
dat.  90,  I.  Iw.  107.    nemen  das.W. 
220.    enpffthen  das.  273.  erwerben 
Waith.  1 1 5,  8.    wa;  wil  dus  m«  von 
mir  das.  60,  23.     eines  dinges  von 
einem  gern,  geruochen  Iw.  171.  26. 
Pars.  214,  28.   115,  25.        5.  mir 
ist  von  herzen  leit  Iw.  39.  III.  wand 
er;  von  allem  herzen  tele  Tri*/.  7  671 
Heist  niht  von  mime  sinne  Iw  69.  ich 
minnete  von  aller  miner  mabt  den  lieh 
ten  tao  das.  270.  —  von  rehte,  von 
schulden  s.  reht,  schulde.      6.  ge- 
born  von  riters  art  Pars.  544,  17.  sin 
von  höher  art  das.  209,  13.    er  was 
von  arde  ein  Auschevin  das.  475,  3. 
er  ist  von  edelem  könne  AM.  1 02, 1 ». 
von  vater  und  von  muoter  was  er  der 
bruoder  min  das.  1496,3.       7.  den 
herren  von  Macedonjin  L.  Ales.  4586 
W.    diu  vrouwe  von  Narisön  Iw.  145. 
der  von  dem  Swarzen  dorne  das.  209. 
der  künec  von  Zazamanc  Pars.  62, 16. 
Hagene  von  Troneje  Nib.  643, 1  von 
Troneje  Hagene  das.  9,  1.    von  MeUen 
Ortwfn  das.  9,  1.     von  Zweter  Regi- 
mflr  MS.  2,  173.  a.    von  A;agouc  die 
fursten  Pars.  52,   1.     im  Wortspiele 
mit  I :  von  Berne  mac  wol  hei;en  ich, 
wan  ich  dä  niht  ze  schaffen  han  Dietr. 
50.  b.    der  chunc  von  den  Iren  pf 
K.  180,  4.    die  von  Tenemarke,  von 
Burgonden,  von   Rine  Nib.  201,  l. 
202,  1.  204,  1.    von  Absalöne  le&t> 
604,  9.  —      der  künec  von  d«i  ber- 
gen Bit.  649.809.    die  getouften  von 
Aber  mer  Pars.  31,  16.    die  von  der 
stat  das.  40,  22.  45,  2.      die  liute 
von  der  stat  Nib.  998,  1.     ein  kouf- 
man  von  der  stat  W.Wh.  222,  13.— 
seit  von  Gran  Iw.  132.    mit  pfelle  von 
Aräbl  Pars.  228,  8.      scharläch  von 
Gint  W.  Wh.  63,  22.    stde  voo  Zaza- 
manc Nib.  353,2.    wtn  von  welschem 
lande  MS.  2,  105.  b.  —     von  dem 
hörne  der  schal  Iw.  214.     der  seb*-' 
von  trumben  Nib.  751,  2.     von  eime 
pantel  ein  hut  das.  894,  1.  küssen 
von  vrouwen  das.  737,  3.     ein  ku» 
von  rötem  munde  MS.  1,  47.  a.  ««» 
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umbevgnc  von  zwen  armen  (tos.  diu 
werdekeit  von  wibe  Waith.  91,  22. 
£rt);iu  »wa?re  von  w  orten  Äar/.  1 7, 1  5. 
r«/.  6>.  4,  872.  7.  s/o/f  beteich- 
nend.  von  golde  ein  becke  Iw.  31.  5 
132.    ein  horn  von  röteme  golde  Mo. 

892,  4.     ein   huot  von  zobele  das. 

893,  3.  von  golde  ein  kerzstal  Parz. 
232,  19.     ein   schrin  von  golde  MS. 

1,  20.  b.     von  Ionbe  eio  dach,  ein  10 
gezelt  das,  1 98.  b.  troj.  2.  c.  tgl.  Gr. 
4,  873.  —  gemalet  von  golde/».  51. 
geworht  von  strö  das.  200.  246.  d6 
het  er  gemachet  von  bluomen  eine  bei- 
testet  Waith.  40,  3.    von  nihte  getih-  15 
tel  BarL  2,  22.        8.  den  partitiven 
genilit  vertretend.      von  bovel  einiu 
grö;iu  schar  Porz.  183,  5.     von  rt- 
lern  gTÖ;iu  diet  das,  526,  20.  von 
froawen  grö;  gesellescbaft  das.  581,6.  20 
ein  ast  von  ölboum  W.  Wh.  138,  28. 
da;  wunder  von  dem  guote  Nib.  1 065, 
4.    alle;  von  rossen  nnd  von  kleidern 
das.  1092,  3.    zehen  marc  von  golde 
das.  241,  3.  vgl.  Trist.  8217.  Gregor.  25 
889.  1002.    diu  eine  vrouwe  von  den 
drin  Iw.  129.  130.     etswen  von  in- 
«rerme   gesinde  de«.  102.  moneger 
von  in  Mb.  2066,  4.     wer  von  iu- 
werme  gesinde  Iw.  286.    sweder  von  30 
in  zwein  das.  I  58.    swa;  mir  für  wirt 
gelett  von  guote    oder  von  arbeit  a. 
Heinr.  192.    der  beste  von  in  /«\76. 
III.  in  beziehung  auf  zeit:  ton  hery 
ton  an,  seit,     da;  ich  mich  hebe  35 
voo  dem  nöbsten  mäntage  fronend.  32, 
11.    von  disem  tage  Iw.  204.  von 
hiole  über  ein  jir  Airs.  418,  10.  von 
sinen  jungen  tagen  Nib.  1734,  1.  von 
dirre  slunt.  vrist  Iw.  123.    von  kinde  40 
seit  den  hinderjahren  s.  kint.  von 
kindes  jngent  Parz.  781,  10.    von  er- 
ste s.  *r.  IV.  causal.       I.  «r- 
uiche    oder  urheber  anzeigend:  ton} 
durch,  vor.      a.  bei  intransitiven  zeit-  45 
Wörtern,    von  slage  mfn  starke;  swert 
zebraet  Porz.  759,  12.    von  jimer  er- 
kell  id  der  lip  a.  Heinr.  377.  iewe- 
fler  roa  von  muede  dampf  Porz.  211. 
20.    »in  munt  als  ein  rnbtn  schein  von  50 


rcete  Porz.  63,  17.  —  stt  stürben« 
von  zweier  vrouwen  ntt  AVA.  6,  4. 
von  des  risen  valle  vrenten  si  sich  alle 
Iw.  190.     sieb  freuen  von  liebe  Nib. 

222,  2.  erschricken  von  ir  twerhen 
blicken  Iw.  224.  min  lip  von  froude 
erschrac  MS.  1,  50.  b.  sto  kraft  von 
dlner  kraft  verzaget  Waith.  3,  26.  von 
vorhteo ,  von  rii»we ,  von  vreude  wei- 
nen a.  Heinr.  1007.  Iw.  30.  von 
fröiden  lachen  Waith.  75,  21.—  von 
einem  verderben  Iw.  145.  da;  selbe 
ouch  ir  von  im  geschacb  Porz  34, 
1 7.  b  bei  transitiven  Zeitwörtern  mit 
object.  von  einem  Verliesen  den  lip, 
den  magetaora  Porz.  229,  8.  464,  4. 
not  lfden,  gewinnen  von  einem  Iw.  169. 
Nib.  15,  4.  von  ji'imer,  von  gewalte 
Iw.  62.  222.  arbeit  liden  von  minne 
Mo.  I  36,  4.  von  jfimer  si  vflrder  brach 
ir  här  Iw.  57.  da;  gegihte  beguude 
brechen  die  muoter  von  leide  a.  Heinr. 
885.  c.  beim  passirum.  ir  wart  von 
mir  gnade  gesagt  Iw.  24.  von  ir  ge~ 
videre  wart  diu  linde  bedaht  das.  34 
tf.  dgl  in.  d.  bei  adjectitis.  grö;iu 
not  ist  mir  von  im  kuut  Maßm.  den  km. 
8t.    si  wart  siech  von  der  reise  Iw. 

223.  von  blnote  wflrn  die  riemen  sö 
herte  Wigal.  5334.  röl  von  hluote, 
von  trünken  Porz.  521,  14.  209,  3. 
550,  23.  von  schäme  W.  WA.  274,  9. 
von  freuden  Nib.  424,  2.  von  rlfen 
grfl  MS.  I,  13.  b.  na;  von  tonwe, 
voo  wine  Porz.  83,  28.  Nib.  747,  2. 
lüsent  herze  wurden  frA  von  ir  genä- 
den  Waith.  73,  10.  vgl.  Gr.  4,  879. 
2.  von,  über,  in  bezug  auf.  von  der 
gedenke  ich  vil  und  gnuoc  Trist.  4782 
retten  von  seneder  arbeit  Iw.  11.  12. 
swer  iu  voo  einem  ritler  sage  das.  204. 
von  dem  hOse  sagen  das.  50.  die  ge- 
sprechent  von  ir  getflt  das.  98.  von 
den  sult  ir  mir  verjehen  Porz.  554, 30. 
ich  wil  iueh  hediuten  von  disen  linten 
da$.  242,  2.  da;  ir  mich  von  dem 
bescheiden  hat  das.  467,  13.  singen 
von  den  vogelllnen ,  von  minnen  Waith 
28,  4.  a.  Heinr.  71.  der  liebe  man 
von  dem  ich  klage  Trist.  1041.  tgl. 
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185.  da;  ich  mich  von  in  klagen  über 
sie  beklagen  muo;  Barl.  123.  rihle 
von  uus  beiden  MS.  1,  17.  b.  si  frö- 
genl  alle  vil  von  niiner  frowen  wer 
si  st  Waith.  63,  33.  frAgte  in  von 
der  künde  Pari.  468,  21 .  will  du  mich 
fragen  von  dtner  möge  lande  Gudr. 
1169,  3.  ich  h«D  von  iu  verno- 
men  die  milte  Ivo.  17t.  vgl.  Gr.  4, 
835  fg.  845.  846.  3  den  grund 
bezeichnend:  wegen,  aus.  der  mir 
da;  selbe  wunschleben  von  sinen  gnfi- 
den  hele  gegeben  a.  Heinr.  394.  der 
hui  von  slme  wibe  hie  von  mines  ei- 
nes Übe  sehs  luscut  rltcr  Pari,.  48,  21. 
si  ge£a?men  wol  dein  riebe  von  aller 
ir  gelat  Iw.  166.  bi;  von  der  liute 
sünde  gar  got  über  sie  die  nöt  ver- 
lie  Barl.  59,  17  Pf.  die  kristen  vlu- 
ben  von  ir  llbes  sorgen  das.  12,  7. 
haben  si  mere  vrouden  von  irre  edel- 
keit  myst  234,  28.  da;  man  in  zu 
grabe  nilit  bringen  mochte  vou  deme 
volke  das.  163,33.  mohten  die  erde 
niht  bi  einander  bevöhen  von  ir  vihe 
das.  315,  9.  da;  er  von  lörheit  des 
begert  Bon.  39,35.  der  her  von  zorne 
sluoc  den  hunt  Bon.  31,  13.  —  mit 
instrum.  von  diu  deswegen  Iw.  196. 
212.261  u.m.  s.  der.  4.  das  mit- 
tel oder  Werkzeug  bezeichnend:  durch, 
mit.  in  geit  got  von  seinem  weissa- 
gen ein  vorchlliche  Urkunde  tod.  ge- 
nüg. 106.  —  von  aller  slahte  Zun- 
gen lobelen  si  got  pf.  K.  307,  II. 
alsus  belcip  da;  lembelin  behuot  wol 
von  den  sinnen  sin  Bon.  30,  32.  man 
schuof  im  guoten  gemach  von  kleidern 
von  splse  unt  von  bade  Iw.  139.  — 
von  wäfen  wunt  das.  65.  einiu  wunde 
von  s werte  ode  vou  sper  das.  IV. 
modal,  die  eigenschaß  bezeichnend. 
welcb  guot  wip  wa?re  von  den  siten 
Iw.  287.  von  be;;ern  züblen  wart 
gebom  nie  ritler  dehein  das.  130. 
von  vil  maneger  spräche  soch  man  rl- 
ten  manegen  degen  Mb.  1 278,  1 .  kul- 
tern maneger  slahte  lägen  drüf  von 
richer  ahte  Parz.  565,  20.  umb  die 
sül,   von  welher  art  diu  warre  das. 


591,  30.  —  in  bezug  auf,  an:  Her 
aller  tiureste  man  der  ritlers  nameo  ie 
gewan  von  manheit  unt  von  milte  /r. 
62.  von  vleische  die  Hilten  Pon 
5    200,  22. 

vooc  swo.  I .  bin  fern  von  etwas. 
wie  sere  Seide  von  uns  vonit  wo- 
nil)  und  uuheil  unsir  rätnit  Ath.  F,  20 
und  anm.    es  wird  das.  noch  ange- 

10    führt:  da;  vrou  Steide  dem  argen  vone 
unde  dem  guoten  mite    woue  kröne 
56.  d.        2.  entferne,    da;  man  den 
slric  vone  kröne  52.  b. 
Fontane    stf.  quelle,  franz.  fontaine.  or.< 

15  noch  man  niht  dorften  drabe,  e$n 
wa?re  durch  fonlAne  um  zu  trinken 
unt  durch  luft  gein  dem  plane  Porz 
753,  23.  die  der  Fontänen  wielleo 
die  nojaden  troj.  8.  c.  —    FonlÄn  la 

'20    salvalsche(sauvage)  name  einer  quelle 
Porz.  452.  456. 
vor,  vobk  und  vCh,  vCrk    adv.  u.  pra- 
pos.    vor,  für.    goth.  faura  und  faur, 
ahd.  fora,  furi;   altn.  vor,  Tyri ;  ags. 

V»    for,  fore  ;   gr.  ttqo  ,    tat.  pro,  prac 
Gr.  2,  726.   4,  785.    Ulfil.  tcb.  202 
Graff  3,  612.  ahd.  präpos.  130. 

vor,  vorc  adv.  u.  präpos.  ror 
mnd.  steht  vor  auch  statt  vfir  w.  m.  s.  — - 

30    A.  adv,    1.  ohne  adterbien.     1 .  räum 
lieh.    a.  vor.    einem  vor  stan,  silzen. 
gehalden  Porz.  567,  II.  448,22.  86, 
27.    eutrinnen,  schinen ,  erschineo  Iw. 
50.  149.  150.    vliehen  MS.  1,169  » 

35    genesen  Trist.  6141.    einem  ein  dinr 
vor  beslie;en  a.  Heinr.  1 185.  besper- 
ren  Porz.  488,  27.     versperren  MS 
1,  187.  a.     verbergen  das.   186.  b. 
Barl.  2,  29     gehaben  Nib.  1058,  3. 

40  bilden  Gfr.  lobges.  12,  5.  ziln  Pari. 
304,  29.  sagen  Diut.  1,  353.  da; 
er  uns  diz  sagete  vure  (:  mure)  Vater- 
unser 3651.  —  einem  vore,  vor  sin 
vorgesetzt  sein,  vorstehn  myst.  138.  I. 

45  338,  35.  dem  ordene  vor  sin  st.  d. 
d.O.  310.  b.  voran,  voraus,  einen 
vor  gan  Waith.  33,  10.  varn  Pjr~ 
307,  22.  525,  27.  vlöch  noch  deu 
ende  vor  Iw.  50.     die  da  riten  vor 

50    Parz.  249,  6.       waren   gerilen  über 
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die  brocken  vor  das.  377,  6.  iwer 
pris  sagt  vor,   si  volgent  nicli  das. 
749,  14.  —     vore  bau  voraus  haben 
Diemer  9,20.    vor  haben  urb.  169,  2. 
des  stuoles  unt  des  namen  sculen  si  5 
mich  dir  fore  haben  Genes,  fundgr.  6 1 , 
7.    die  müe;e  wir  la;en  vor  denen  den 
Vorzug  geben  Mai  I  96,  6       c.  vorn. 
vor  ui.t  binden   W.  Wh.  35,  13.  W. 
gast  13345.    binden  unde  vor  Pantal.  10 
1196.    iezuo  hinden,  iezuo  vor  Teichn. 
1 9 l.a.    lac  vor  üf  dem  rosse  vür  töt 
Itc.  189.    limle  vasle  sin  »per  vor  üf 
»ine  brusl  her  das.  198.   vgl.  Lachm, 
;  5049.  Er  9290.  r%a/.794.  5031.  15 
man  sacb  Sifriden  vor  ime  schiffe  stun 
Mb.  479,  1.     siben  knöpfe  hiengen 
vor  dar  an  das.  464,  1.         2.  zeitl. 
vorher,  vormals,    vor  noch  stt /ir.  1 74 
und  Lachm  z.  4620.     diu  entrander  20 
tieide  näcb  ir  zit,  da}  reble  vor,  da; 
linke  slt  Trist.  2876.    nie  sH  noch  vor 
Flore  1958  u.  S.    bceser  sit  wan  vor 
Teichn.  78.    vor  unde  nach  Parz.  217, 
5.  511,  16.    beide  nu  unde  ouch  slt  25 
Pass.  üf.   1,11.     ern  mflese  die  nöt 
vor   bestau    Im.  98.  252.    Er.  9290 
u.  ö.  AVA.  632,  2.  Porz.  73,  1.  493, 
2.  710,  26.    730,  13.   Flore  5022. 
5951.  Engelh.  2883  u.  anm.  SilvAiS.  30 
troj.  93.  b.  98.  b.  109.  a.  myst.  III, 
2.    vor  genanter  vrouweu  Höfer  21. 
was  geladen  an  die  selbeu  vor  vorher 
genannten  üiut.  1,  350.  11.  mit 

adver bien.  d»  vor  (räumt.)  /«?.  1 9.  35 
48.  55.  da;  du  vore  nieht  wäre  daß 
nichts  hindere  du  ne  sagetest  mir  Ge- 
nes, fundgr.  59,  40.  zeitl.  weder  da 
vor  noch  slt  /«?.  51.  vgl.  kehr.  30.  a. 
«.  m.  —  ei/dV.  sich  gehüelcu  da  vor,  40 
einen  dervor  bewarn  Ito.  49.  226.  — 
hie  vor  räumlich  das.  226.  zeitl.  a. 
lleinr.  385.  428.  Waith  23,  32.  33, 
22.  hie  vore  Roth.  1969. —  vorhin 
vorher  Trist.  12584.  12587.  Griesh.  45 
pred.2,  128.  Z)iuM,  353. —  vor  dann 
voraus  leseb.  1052,  16.  —  vor  .an 
vorher  noch  sider  das.  842,  4.  vor 
ü;  *.  Ü5.  Hl.  zusammengesetzt  mit 
nominibus.      vorbilde,    vorburc.  50 


vorbedaht,     vorbehüge,  vor- 
hiUe,  vorhoubetu.a.        B.  pro- 
Position.       1.  mit  genitiv.     1.  räum- 
lich,    der  alle  vuorte  vor  sin  einen 
scbafl  htirnin  Bit.  1 0.  a.     ich  genas 
vor  iuwer  das  8.     da;  ich  die  war- 
heit  wei;  vor  min  Teichn.  65.  vor  ge 
rihles  Augsb.  slr.  108.  124.      2.  zeitl 
vor  des ,  vordes  (mit  dem  accente  auf 
der  ersten  sglbe  und  tonlosem  e;  s.  zu 
Iu>.  1304.)  vor  diesem,  zuvor  tod.  ge~ 
hüg.  229.  War.  195.  itc.  10.57.  117. 
290.  Er.  1422.  Wigal.  1273.  MS  1, 
201.  Pass.K.  4,1.  197,  63.  257,  34. 
Jerosch.   179.  c.     vor  tages  Judith 
168,  5.       II.  mit  dativ.      I.  räum- 
lich,    wes  slent  die  hohen  vor  den 
kernenden   Waith  83,  20.      vor  dem 
mtinster  sttta  Nib.  778,1.    recken,  sö 
si  sacb  vor  Etzein  stän  das.  1331,  3. 
vor  allen  mtticn  mägen  sull  ir  kröne 
tragen  das.  1  026,  2.    da;  wir  vor  im 
knieten  Waith.  11,11.    vor  einem  e;- 
;en  Parz.  217,  1  1.  309,  7.  maneger 
schinet  vor  den  frömden  guot  Waith. 
103,10  —  vorauf,  voran,  vor  in  was 
diu  vierde  Er.  8263.     die  riehen  ka- 
mercere  such  man  vor  in  gan  Nib.  238, 
2.    reit  vor  der  schar  das.  195,3. — 
Vorzug  anzeigend,    wa;  ob  iu  sol  ge- 
vallen  der  prfs  vor  in  allen  [w.  242 
da;  ich  si  minne  vor  in  allen  Waith. 
71,  5.    tiuschiu  zuht  gät  vor  in  allen 
das.  56, 36.  sö  solt  du  vor  im  Ifin  Gunther 
ihm  den  Vorzug  einräumen  Nib.  761,3. 
diu  swester  ist  mir  vor  in  allen  das. 
605,  3.    ein  leit  vor  allen  leiden  das. 
958,  3.     ein  tröst  vor  allem  tröste 
Waith.  78,  35.    ein  nöt  vor  aller  nöt 
das.  9,  26.  kl.  158.    mir  ist  ein  not 
vor  allem  minem  leide  MS.  1,  68.  b. 
da;  was  ein  sa>lic  zit  und  ein  tac  vor 
allen  tagen  Flore  5841  S     gnot  vor 
allem  guote  frauend.  423,  25.  —  an 
das  causale  streifend,    ob  ich  vor  im 
tiiht  tot  gelige  Itc.  179.  248.    tot  ge- 
ligen  vor  beides  banden  Nib.  114,  3. 
boume  ligent  vor  im  zerslagen  Waith. 
13,  16.     der  hir;e  vellet  manger  vor 
mir  tot  Parz.  124,  14.     dö  was  ge- 
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slrüchet  Hogene  vor  slner  hant  zetal 
Mb.  927,  1.     e;n  wart  nie  slo^  sö 
manicvelt  da;  vor  dir  gestüende  Waith. 
55,  33.  —     sins  slages  wter  im  er- 
teilet nibt  vorem  rlche  Part.  152,  15.  5 
vor  gote  ich  guoteo  wlben  bile  das. 
3,  3.     vor  gole  ich  pitt  verfluochet 
das.  543,  1.    derst  der  versmiebte  vor 
got  a.  Heinr.  115.    sin  name  der  ist 
vor  gote  erkant   Waith.  16,  7.      der  10 
juuge  belt  vor  gole  erkaut    W.  Wh. 
49,  1.  —     bei  Worten  des  befreienst 
bewahren*  u.a.    einen  bewarn,  behüe- 
Icn ,  beschirmen  vor  einem,  eiuem  dinge 
Iw.  49.  93.  210.  218.  240.    Waith.  15 
14,  33.  78,  8.  101,  20.  Mb.  21,  2. 
905,  4.     stn  helfe  mich  vor  sorgen 
ner  Part.  451,  20.     vor  dem  hunger 
geleben  Gregor.  2945.    er  genas  vor 
hungere,  vor  ime  Iw.  126.  131.    vor  20 
im  gewan  si  vride  das.  200.    heten  ir 
herzen  gereinet  vor  der  hdhvarl  Bert. 
294.  —  vrl  vor  spotte  und  vor  leide 
Iw.  65.     vor  valscbeit,  vor  zageheit, 
vor  missewende  Pars.  62,  10.87,  18.  25 
353,  24.  413,  2.  427,  8.    vor  allem 
wandet  frauend.  97,  26.    vor  mir  alze 
Tri  MS.  1,  51.  a.      ledec  vor  solliem 
p?n  Part.  521,  1 .    vor  wildem  valsche 
zarn  das.  160,  14.     sicher  vor  leide,  30 
vor  schaden  Mar.  167.  Iw.  53.  —  vor 
missewende  ein  wäriu  fliiht  Pars.  4,22. 
si  ist  vor  allem  valsche  meit  (Jungfrau, 
d.  i.  rein)  frauend.  507 ,8.    vor  wän- 
de! meit  das.  573,  4.      vor  schände  35 
ein  maget  misc.  1,  70.  vgl.  Gr.  877. 
880.  II.   in  betiehung  auf  teil. 

vor  maneger  slunt  Iw.  85.  vor  siben- 
zebn  jeren  &  Gregor.  3127.  vor  tage 
das.  775.  Part.  731,  18.  ich  alte  vor  40 
den  tagen  Waith.  107,  20.  vor  und 
nach  der  none  das.  17,  28.  vor  di- 
sen  sunewenden  Mb.  678,  3.  694,3. — 
er  strltet  vor  mir  eher  als  ich  Iw.  43. 
vgl.  210.  III.  causal.     vor  der  45 

minne  ne  duht  i*£  in  porlcnge  Genes, 
fttiidyr.  42,  7 .  ub  si  vore  gote  muhte 
wenn  sie  gekonnt  hätte,  so  daß  Gott 
es  gestattet  hätte  das  56,  24.  getar 
ich  vor  dinin  hulden  pf.  K.  299,  21.  50 


torst  ich  vor  den  wandelbaren  Waith 
45.  11.  si  gelorsten  e;  vor  ir  her- 
ren  nie  enphahen  Mb.  1428,  4.  da; 
er  vore  froude  ne  wei;  v^a;  er  spre- 
chen mege  Windb.  ps.  444.  wi  tur- 
reu  mich  di  vuoze  vor  aneisten  Ira- 
gen  PHat.  vorr.  121.  ern  möhte  vor 
ander  unraüegekeit  den  kämpf  nibt  ge- 
sehen Iw.  252.  vor  jugende  niemen 
dran  kös  gein  einer  halben  gran  Pari. 
244,  10. —  brinnen  fore  minneo  Gen. 
fundgr.  49,  33.  sin  munt  vor  rcete 
bran  Part.  168,  20.  vor  leide  den 
sin  Verliesen  Iw.  161.  vor  zorne  to- 
ben das.  55.  59.  sich  schämen  vor 
leide  Waith.  42,  21 .  vor  liebe  lachen 
weinen,  sterben  Mb.  1654,  4.  Pari 
272,  9.  286,  18.  vor  vorhten  blei- 
rhent  mir  diu  wangen  Waith.  1  1  4,  33.— 
vor  hunger  tot  frauend,  332, 19.  vor 
jugende  geil  Part.  181,  10.  vor 
fröide  wert  MS.  2,  29.  a.  röt  vor  der 
itwl;  Legs.  pred.  5,  21. 

bevor     adv.    bevor,  vor,  vorher, 
ahd.  bifora  Graff  3,  620.  Gr.  3,  263. 
Gr.  tu  Ath.  B,  107.    vgl.  J.  Grimm  in 
H.  teitschr.  8,  417,  wo   bevor  für 
hochdeutsch,  bevorn  für  niederdeutsch 
erklärt  wird,    doch  kommt  bevor  ai»cA 
im  md.  denkmälem  vor.        1.  räum- 
lich,   rilet  den  andern  allen  bevor  Herb. 
6258.      was   dem  orden  lanc  bevor 
(I  spor)  Jerosch.  7.c.  st.  d.  d.  o.  '247. 
—  vortug  bezeichnend :  si  hit  versa- 
gen unt  wern  bevor  Part.  766,  II 
2.  »n   betiehung  auf  teit>  vorher, 
vormals,    da; ne  lühte  e  pevore nicht 
Diemer  351,  11.     bie  bevore ,  bevor 
das.  297,  19.  kchron.  6873  M  (>e 
vor  s.  21  OD.).  Waith.  107,  14.  beitr. 
331.  348.     da  bevor  Port.  102,  3. 
Herb.  6665. 

envor  adv.  tueor.  hie  envor  ISith. 
2,  7.  27,  6.  —  entvor  (für  euvor) 
im  voraus  leseb.  1068,  34. 

zuovor  adv.  tuvor.  abaute  gl.  Hone 
6,214.  218.  338.  339.  8,252. 
fenb.  gU  1.    zu  vor  im  voraus  geben 
Kulm.  r.  4,  83.  84. 

vfir,  vürc    adv.  und  präpos.  ßr. 
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vor.  wind,  auch  vor,  bisweilen  selbst 
in  handschriften  hochdeutscher  denk- 
maler ,lm.2109.  vgl  Hahn  %u  Stricker 
s.  ix.  lautloser  ver  Pass.  K.  188,  17. 
Lud*,  kremf.  4884.  A.  adverb.  5 

1.  vorwärts,  voraus,  hervor,  hinaus. 

1.  donc  moble  der  gast  vür  noch  wi- 
der Iw.  50.    sach  für  uode  wider  Part. 
598,  12.    gienc  wider  ende  för  das. 
588,  27.    als  eio  soeller  wint  der  wi-  10 
der  uode  för  wart  kröne  74.  b  Sch. 

66  für  der  vater  solde  gan,  den  weg 
er  binder  sieb  do  nan  Bon.  65,  37. 
<1b£  bat  vil  gerömecltchen  pfat  zeioem 
dren  lo,  zem  andern  fdr  Pars.  241,  15 
25.        2.  in  näherer  Verbindung  mit 
terbis.     für  bieten,  bringen,  ga- 
ben, gan,  konen,  legen,  lou- 
fen,  sich  machen,  neigen,  ragen, 
rennen,  ribten,   rlten,  rooken,  20 
sehen,  senden,  selten,  Stögen, 
strichen,  tragen,  treten,  varn, 
werfen,  sieben,  sogen.      3.  mit 
adeerbien.    dar  vür  hervor  pf.K.  299, 
17.    Waith.  87,  12.      derfür   davor  25 
Pan.  82,  29.  230,  3.     da  vür  Iw. 
126.    hin  fdr  nach  vorn  hin  das.  49. 
hinaus  das.  152.  a.  Heinr.  1 223.  hin 
vore  Roth.  2119.    hin  Tor  Ludw.  kreusf. 
5385.     bin  för  voran,  voraus:  gßn  30 
ich  hin  för,  ich  bin  doch  iemer  bin- 
der ir  MS.  1,  117.  vgl.  Pan.  18,24. 
hin  vor  Uvl.  chron.  704.    hin  für  fort- 
hin  H.  *eitschr.  8,  1 93.    her  vür  her- 
vor, heraus  Iw.  20.  56.  128.    för  her  35 
leseb.923,30.  Teicha.  277.  Wölk.  48, 

2,  15.  hinne  fore  hinfort  pf.K.  306, 
5.  hinnen  für  oneg.  20,  48.  MS.  1. 
199.  a.  2,  88.  a.  —  bei  fromen, 
helfen,  guot«.  dgl.  da  für  dafür,  da.  40 
gegen :  dl  für  kan  nieman  keinen  list 
Waith.  56,  7.  swa;  ieman  da  för  wei;, 
swq  die  wisen  arzt  du  für  bejagent 
Fori.  481,  12.    dä  was  ir  rainne  für 

ein  scbill  das.  687,  20.  —  stellver-  45 
tretend  bei  haben,  jehen ,  erkennen  u. 
dgl.  da  vör  bin  Iw.  13.  Pan.  269, 
17.  da  für  erkant  das.  50,  25.  85, 
13.  II.  vor b ei.  vgl.  Lachmann 
w  Iw.  3604.    vür  senden,  rlten,  ke-  5o 


VOR 

ren  Iw.  137.  177.225.  für  was  ge- 
loufen  und  geriten  da;  her  Pan.  342, 
1.  vgl.  Mb.  1547.  Winsbeke  49,  9. 
tet  als  er  für  wolte  gan  mysi.  303, 12. 
üf  einen  wec,  da  manigem  geborte  vnr 
Pass  .  K.  150,27.  ze  allen  zllen  slnont 
offen  ir  tür ;  wecmüeder  man  gienc  sel- 
ten da  für  Vir.  71.  ich  was  nach  an 
allen  mlnen  froiden  vür  ich  hätte  bet- 
tet. MS^l,  151.  b.  ~tUdin  beüehung 
auf  zeit.  dö  diu  fluot  fure  wart  Ge- 
nes, fundgr.  27,  39.  vgl  42,24.  da; 
diu  fluot  fure  was  das.  27,  35.  vgl. 
Diemer  13,  6.  da;  snit  unt  da;  wln- 
lesen  sint  beidiu  vür  Legs.  pred.  20, 
35.  wie  ist  da;  liep  s6  schier  für 
leseb.  879,  10.  dö  e;  alle;  für  was 
Law.  7645.  vgl.  MS  I,  87.  b.  III. 
weiter  vorwärts,  über  etwas  hinaus, 
daher  übertreffen  und  bevorzugtwg  an- 
%eigend.  er  trat  die  anderen  vür  zeich- 
nete sich  vor  ihnen  aus  Pass.  K.  9, 6 1 . 
sich  vür  nemen  sich  auszeichnen:  Ge- 
nes fundgr.  14,  11.  Roth.  2287.  Anno 
289.  für  slahen  Porz.  584,  3.  für 
wegen  das.  296,  8.  kröne  77.  aScÄ* — 
op  d'erde  wa?r  noch  alsö  breit,  dl  für 
nu'fli  ich  si  Part.  722,  33.  doch  ne- 
lebet  neliein  man  80  schöne,  den  ich 
da  vor  neme  Roth  2287.  IV.  in 
Zusammensetzungen.  1.  mit  nomini- 
bus.  vürbot,  vflrbflege,  vür- 
dfebtlich ,  vürdane,  vfirholz, 
vflrneme,  vürspan,  vürgespen- 
ge,  vorspreche,  vürvarl  s.  das 
weite  vsort.  2.  mit  adver b.  vür- 
ba;,  vürnames,  vürwört  s.  das 
zweite  wort.  3.  mit  verbis  in  der 
form  ver,  w.  m.  s.,  sonst  nur  trenn- 
bar. B.  präposition  mit  accus. 
I.  vor  etwas  hin.  1 .  gin ,  rften,  kö- 
rnen, erbeuen ,  vüeren,  tragen  n.  dgl. 
vür  die  bnre  Iw.  102.  170.  186.  da; 
palas  Wigal.  1819.  1986.  den  Sil 
Nib.  246,  3.  655,  1.  für  die  stiegen 
das.  1887,  I.  fdr  da;  venster  silzeo 
Pan.  438,  18.  herberge  nemen  für 
die  brücken  üf  den  plan  das.  334, 1  1. 
herbergen  für  den  grüenen  walt  Nib. 
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871,  i.     den  wiben  dienen  für  den 
palas  das.  554,8.—  leget  die  Schilde 
für  den  fuo;  das.  1796,  1.    da  si  des 
Schildes  rande  zehiweu  vor  di  hande 
L.  Alex.  4510  W. —    vflr  einen  gan,  5 
riten,  stan  u.  dgl  Iw.  120.  171.  A'»6. 
140,  4.  Pan.  560,  25.  630,  10.  Wi- 
gal.  2758.  Barl.  18,  10.    knien  Pari. 
193,  1.  237,  12.    valleu  Hai  47,  29. 
vür  einen  üf  diu  knie  vallen  Bari  331,  10 
24.     hielt  vür  den   Bertenoys  Pan. 
314,  19.     ein  dinc  vür  einen  tragen 
pf.  K.  302,  4.     kleit  mit  eren  tragen 
für  die  herlichen  meit  Nib.  341,  8. 
sich  für  einen  bereiten  sich  anschicken  15 
vor  ihn  »u  kommen  Pan.  335,3.  ei- 
nen für  sich  biten  das.  344,  22.  ei- 
nem für  sich  gebieten  das.  6,  2.  Reinh. 
1615.      er  bete   ein  kriuze  für  sich 
Wigal.  7339.     du  solt  vür  dich  eor-  20 
wärts  lernen  gAn  Bon.  65,  19.  vür 
sich  (mit  cerbis  der  bewegung)  vor- 
wärts, laus.  2885.  Iw.  71    137.  227. 
Waith.  21,  8.   Nib.  676,  2.  715,  1. 
Pan.  804,  21.    Wigal.  2357.   kröne  25 
196.  nSch.    myst.  168,  20.  Suchenw. 
21,  38.    si  begundn  ein  ander  dringen 
neben  für  unt  binder  sich  Pan.  542, 
1 5.    e;n    müese  alle;  für  sich  g£n 
Trist.  2178.     für  sich  so  las  si  Tri-  30 
stau,  her  wider  sö  las  si  Tantris  das. 
10124.        2.  bildlich.       a.  abwehr, 
abhälfe    bezeichnend,    für,  gegen. 
gnot   vür  den   töt  u.  dgl.    Iw.  201. 
a.  Heinr.  232.  Waith.  27,34.  31,34.  35 
Pan.  818,  2.  Stricker  II,  159.  Am. 
10.    vür   nihtiu  (instrumenta )  guot 
Teichn.  295.    diu  burc  was  diu  beste 
vür  stürme  Iw.  165.    vür  die  leide  da; 
liebest  unt  da;  beste  das.  255.  —  du  40 
lierzeliep  für  alle;  leit  Gfr.  lobges.  I  6. 
min   bester  schilt  für  den  töt  Pars. 
424,  28.    ein  segen  für  den  töt  das. 
759,  10.     für  den  regen  min  dach 
frauend.  340,  2.     herre  für  den  ge-  45 
walt  Nib.  44,  4.     arzet  für  die  wun- 
den Pan.  523,  8.  —     da;  vür  die 
kolben  tobte  Iw.  246.     schermen  für 
wunden  Nib.  21 55,  4.    frumen  vür  den 
töt  o.  Heinr.  720.    helfen  für  die  nöt  50 


VOR 

Pan.  490,  1.      sich  wapen   für  den 
sehn;  das.  124,  9.     trinken  für  alle; 
leit  treinschwelg ,  leseb.  584,24.  wa; 
sol  trören  für  da;  nieman  kan  erwen- 
den  MS.  1,  153.  a.      b.  zum  besten, 
für,  um.     merket,  swer  vür  den  an- 
dern bite ,  sich  selben  leeset  er  dä  mite 
Vrid.  39,  18.  Renner  26      ich  wil 
dir  beten  vor  zwene  schühe  myst.  82, 
21.     für  diso  rede  ich  dicke  swuor 
manegen  ungestabten  eit  Pan.  498,  'i. 
einer  streit  für  friundes  nöt  das.  706, 
23.  203,  23.     niemen  gerne  vür  in 
tobt  Iw.  99.       c.  gleichgeltendes  und 
Stellvertretung  bezeichnend,    a.  vür  ei- 
nen gast  enpfies  ir  kint  Gregor.  I  763. 
Iw.  292.    für  zncker  gc;en  in  diu  wip 
Pan.   50,  16.  —     vil  wa;;er  in  ir 
lont  truoc  für  den  grie;  edel  gesteioe 
das.  519,  15.     traget  vür  die  röseo 
diu  wflfen  an  der  hant  Nib.  1791,  2. 
da;  er  buoch  unde  buochstabe  für  ve- 
deren  an  gebunden  habe  Trist.  4718. 
fi.  ich  stuont  vür  mtnen  vriunt  Iw.  98. 
vür  einen,  eine  vebten,  striten  das. 
155.  193.  278.  Pan.  323,  9.   701  f 
25.    und  ist  mir  leit  da;  ich  niht  bao 
solch  arbeit  für  si  das.  807,  8.  des 
pin  ich  für  in  noch  unvrÄ  das.  240,  4. 
vür  einen  sterben  a.  Heinr.  236.  564. 
y.  den  wirt  der  töt  vür  da;  leben  Barl 
116,  19.      für  da;  ors  habt  iu  den 
man  Pan.  546, 6.    sine  ga'ben  für  die 
selben  nöt  ze  dri;ec  jfiren  niht  ein  bröt 
das.  226,21.    böt  vür  stnen  siechluom 
ir  tot  a.  Heinr.  988.  —     gebt  mir 
wandel  für  die  Sünde  Pan.  798,  8. 
ich  gibe  für  mlne  reise  ein  pfant  das. 
444,  9.    enpflenc  süren  zins,  suochle 
gelt  für  sinen  kränz  das.  706,  14.664, 
14.  —     da;  ir  Vridebrant  ze  gebe 
sande  für  ir  schaden  das.  70, 17.  die 
Schilde  wurden  dar  gegeben  ze  nöt- 
pfande  vür  da;  leben  Iw.  264.  d. 
den  Rfn  havitin  si  vure  di;  meri  Anno 
393.     man  hat  mich  vür  einen  man 
Iw.  29.    sol  man  den  für  einen  wfsen 
nennen  Waith.  22,  20.    den  man  noch 
malet  für  da;  lainp  Pan.  105,  22.  für 
einen  riter  ich  iueh  sach  das.  523,  6. 
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zeit  mich  für  die  armen  das.  95.5. — 
er  bet  sin  rede  vür  ein  spil  Iw.  231. 
ich  enhan  dn^  niht  für  lihtiu  dinc  Pan. 
3,  1  5.    ein  dinc  haben  für  zorn  Beinh. 
2147.    för  e>e,  für  lüge  Gudr.  1303,  5 
3.  1339,  4.    da;  wart  för  tören  kleit 
erkant  Pars.  127,  5.    ein  dinc  prüe- 
ven  für  missetit  das.  361,  30.  eines 
dinge«  jeben  für  höhia  ma?re  das.  780, 
30.    für  6re  kl.  172.    ein  dinc  sagen  10 
für  innre  Nib.  1520,  3.     fflr  wunder 
kl.   159.      vör   die  wlrheit  Iw.  58. 
115.—    eines  jehen  für  eilende,  für 
eigen  Nib.  7 70,  2.  1343,  4.    des  halte 
ich  in  für  eigen  Nib.  764,  3.      min  15 
alte  n6t  klagte  ich  für  niuwe  MS.  1, 
53.  a.     ein  dinc  für  wir  haben  das. 
1330,  3.    sagen  Vrid.  4,  7.  Iw.  115. 
256.    sprechen  das.  18.    wi;;en ,  er- 
kenoen  Pan.  421,3.  645,  2.    geloa-  20 
ben  fronend.  422,  16.    vör  war  (el- 
liptisch, als  betheurung)  Iw.  34.  233. 
245.  Waith   124,  12.  Pan.  66,  8  u. 
m.    sagen  fflr  ungelogen,  für  uubetro- 
gen  das.  5,  18.  64,  1.     ein  dinc  für  25 
guot  haben    Waith.  107,  9.  nemen 
das.  58,  12.    vor  guot  Lud»,  krewf. 
6001.    verguot  das.  4883.  leseb.  903, 
27.    geben  vür  eigen  Waith.  86,  20. 
Tür  vol  nemen  s.  vol.    tgl.  Gr.  4,826.  30 
835.  —     si  körnen  alle  dar  für  kint 
als  kinder  Pan.  471,  1.     für  aigen 
wil  icb  dir  dienen  pf.  K.  305,  15. 
II.  an  etwas  vorbei.    dö  er  si  vür  sich 
rlten  sach  Iw.  137  und  Lac  hm.  *.  3604.  35 
ein  vrouwe  diu   was  ü;  der  stat  ge- 
born ,  vür  die  sin  strafe  rchte  gienc 
das.  226.     ern  rite  rehte  für  si  Er. 
5025.    dö  die  helde  vür  si  jagten  Pan. 
125,  18.    seht  ir  vür  inch  varn  «wen  40 
ritter  das.   122,  15.      fuoren  heiden 
für  si  mit  edelen  würzen  Griesh.  pred. 
2:  134.     di  üffe  deme  wege  vor  si 
ffegangen   wären  myst.  83,  28.  diu 
ros  nach  stieben  truogen  des  riehen  45 
küniges  kint  beide  für  ein  ander  Nib. 
1 84,  2.    dö  si  für  Bechloren  die  strafe 
nider  riten  das.  1436,  1.     der  gern 
für  Valkenstein  Of  mit  sinem  guot  ge- 
farn  wa?re  leseb.  940,  1.  vgl.  944,  31.  50 


VOR 

in  wlste  für  die  stecken  der  wirt  Er. 
8880.  min  snng  gät  dir  vür  dtn  öre 
MS.  I,  60.  a.  III.  vorwärts  über 

etwas  hinaus.       1.  gön,  komen,  rlten 

0.  dgl.  vür  die  stat  über  sie  hinaus,  so 
daß  er  sie  hinter  sich  ließ  Iw.  226. 
vür  diu  gezelt  das.  124.  da;  tor,  die 
tür  das.  229.  Waith.  17,  21.  Nib. 
1770,  3.  da;  hos,  die  berge  Wigal. 
2379.  676.  für  da;  lant  tum  lande 
hinaus  Pan.  586,  9.  ich  schicke  in 
tüsent  mfle  unt  dannoch  m£  für  Trane 
Waith.  29,  17.  reichet  vür  alle;  ab- 
gründe  a  w.  2,  214.  ir  güete  mtn 
gemüete  hosbet  vür  die  sannen  hö  MS. 

1.  203.  b.  —  iesltche;  vür  da;  an- 
der greif  Pan.  227,  21.  da;  man  sin 
lop  sach  dringen  vür  ander  künege 
wirde,  grö;  Barl.  6,  27.  vür  alle; 
da;  nu  lebet  ir  lob  in  höhen  werden 
swebet  MS.  I,  47.  b.  disiu  sorge  gel 
mir  vür  der  mä;e  zil  das.  54.  b.  da^ 
e;  gAt  vür  die  ere  hin  das.  1  50.  b. 

2.  in  beziehung  auf  %eit  von  —  an. 
seit,  vür  den  tac  Iw.  109.  Wigal 
3791.  7971.  11382.  vür  die  z!t  Iw. 
109.  Bert.  216.  248.  vür  dise  stunt 
a.  Heinr.  586.  945.  für  die  selben 
vrist  das.  239.  vür  da;  von  da  an, 
daß;  seit.  after  des  er  iemer  hanrh, 
für  da;  er  mit  deme  engele  geranch 
Genes,  fundgr.  48,  15.  vgl.  44,  14. 
tod.  gehüg.  228.  Gregor.  2010.  Bert. 
18.  179.  210.  21  1  u.  ö.  Diut.  2,  74. 
vgl.  fundgr.  1.  370.  3.  übertref- 
fen und  bevonugung  anzeigend,  mehr 
a/s,  lieber  als  a.  für  den  tröst 
der  zwlvel  wac  Wigal.  6459.  ir  Up 
vröut  vflr  des  meien  zlt  MS.  1,  36.  a. 
sin  zuht  wac  für  alle  zuht  Pan.  26, 
14.  vgl.  43  t,  14.  715,  7.  die  selben 
vreude  ich  prlse  vür  alle  Iw.  34.  vür 
ai  sin  künne  geprtset  a.  Heinr.  80. 
wider  die  liute  u.  über  da;  lant  vür 
manegen  herren  erkant  Gregor.  1520. 
sist  im  holt  für  ellin  wlp  Pan.  87,  1  6. 
vgl.  635,  7.  ich  war  dir  liep  für  el- 
liu  wlp  MS.  1,  15.  b.  für  alle  mfne 
vritinde  gelrouwe  ich  iu  wol  MA.853, 
4.  2126,3.    der  bäte  künsterlchen  lip 
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vör  die  andern  alle  Barl.  11,  1 1 .  des 
besten  si  sieb  fli;;en  für  ein  ander 
Wigal.  4126.  dft  was  under  in  kein 
der  e;  ta?te  vür  den  gast  Bit.  35.  a. 
da;  er  vür  si  alle  spilte  Gudr.  51,  3.  5 
die  te  prfse  vür  mich  singent  verre 
das.  406,  3.  da;  iemer  kein  koufman 
sol  für  mich  gedienet  lifin  sö  wol  G. 
Gerh.  57  t.  b.  man  möbte  Kriem- 
bilde  für  Prünhilde  jehen  den  vonug  10 
einräumen  Nib.  550,  4.  armen  man 
mit  guoten  sinnen  sol  man  für  den  ri- 
eben rainnen  Waith.  20,  23.  doeb 
na?m  ich  sölhen  blö;en  Up  Tür  etsltch 
wol  gekleidet  wfp  Pan.  257,  30.  —  15 
si  wären  ie  für  da;  golt  der  vil  trüe- 
ben  lachen  holt  das.  79.  ich  minnete 
ie  den  liehten  tac  vür  die  naht /ie.  27  0. 
man  minnet  dich  vür  win,  vür  bröt  Gfr. 
lobges.  75.  den  win  loben  für  böhur-  20 
diereo  und  für  tanz  weinschwelg,  leseb. 
576,  12.  ich  nim  din  glesin  vinger- 
lln  für  einer  küneginne  golt  Waith. 
50,  12.  für  mfn  lachen  weinen  kie- 
sen das.  124,  20.  vgl  ho.  152.  ich  25 
sihe  min  lieb  für  bluomen  sebin,  für 
vogel  singen  MS.  1,  59.  4. 

beviir  adt.  bevor,  vor.  1.  ich 
wü  ir  immer  sin  befure  Diut.  1,  436. 

2.  in  beüehung  auf  sei/,     den  sebas  30 
den  sin  vater  bete  gelesen  zusamne  dd 
hevur  Pass.  K.  377,  37.     als  e;  ge- 
wesen ist  bevur  das.  426,  11.  —  für 
das  gewöhnlichere  bevor  w.  m.  s. 

vürer  cotnpar.  eher,  mehr.  ahd.  35 
furiro  prior,  superior,  furira  plus  Graff 

3,  621.  622.  —  dö  twang  er  die 
burger  furer  denn  si  gewon  waerint 
leseb  837,  14. 

vürst  super l.  erst.  ahd.  forist  40 
Graff  3,  622.  da;  aller  furste  Genes, 
fundgr.  55,  43.  —  fürst  als  prapos. 
und  conj.  gebraucht,  fürst  da;  s.v.a. 
vür  da;  ton  da  an  daß,  seitdem,  fürst 
da;  er  ir  gesichert  bete  Lam.  1 578.  45 
fürst  da;  er  in  die  brisün  kam  das. 
3682.  vgl.  Augsb.  str.  64.  82.  88. 
1 04.  1 1 3.  vürst  (ohne  daß,  als  conj.) 
das.  74.  84.  90.  115.  118.  124.  131. 
vgl  fundgr.  1,  370.  —  vürst  den  tac  50 


von  dem  tage  an  Augsb.  str.  1 1 8.  Griesh 
pred.  1,  119. 

vürste    siem.    fürst;    sowohl  der 
herscher,  als  der  dem  königeanrany 
zunächst  stehende  lehnsmann.    ahd.  fu- 
risto  (also  ursprünglich  Superlativ)  Graff 
3,,625.    mnd.  vorste  En.  345,  9.  346, 
13 \  E.  Roth.  1974.     prineeps  voc.  o. 
34,  2.  —    der  forste,  der  gräve,  der 
barün  (V.  Wh.  451,7.    fürste  (in  der 
anrede)  Nib.  1131,3.    der  vorste  von 
Cappuä  kchron.  29.  b.     des  fürsten 
milte  ü;  Österrlcbe  Walth.1l,  1.  der 
chunich  der  dirre  werlt  fürste  ist  fundgr. 
1 , 36.    Schlonatnlander  ist  böch  rtcher 
fürste  W.  Tit.  123.      ein  dln  vorste 
ein  fürst  der  dir  lehnspflichtig  war  Pan. 
128,  8.  —    ir  fürsten  Waith.  29,  5. 
die  edelen  fürsten  junc   Nib.  92,  2. 
von  A;agouo  die  fürsten  Par%.  52, 1 7. 
die  vürsten  wert  von  India  Barl  400, 
30  Pf.  mlnes  herren  fürsten  alle  Trist. 
10691.    sin  burt  den  fürsten  geltch 
a.  Heinr.  38.     spräche  von  künegen 
unt  vürsten  Vrid.  72.  —     künie  rieb 
ob  wtten  fürsten  landen  Nib.  394,  7. 
der  vürsten  geoö;  Wigal.  5278.  der 
vürsten  kint  Vrid.  73, 6.    vil  edel  für- 
slen  wtp  Nib.  1839,  1.     fürsten  tob- 
ter  das.  399,  2.     fürsten  boten  das. 
86,  2.     vürsten  reut   Hai  156,  30. 
vürsten  dienest  amgb.  44.  a.  —  vil 
werder  fürste    Amür  MS.  1,  199.  a. 
Gott  ist  gewallic  fürste  in  lüften  gar 
das.  246.  a.    der  starke  got,  desvri- 
des  vürste  Barl.  67,  36  Pf.  Christus 
ist  des  kriuzes  vürste  amgb.  S.a.  der 
engel  vürste  Mart.  279.  d.  Maria 
Gottes  vürsten  stnol  altd.  bL  1,  84. 
vgl.  g.  sm.  XXVIII.  XXXIII.  XXXVI. 
XLVII.  XLVII1.    der  fürste  ft;  helle  ab- 
gründe  Waith.  3,  12.—    die  vürsten 
einer  der  neun  engelchöre Pass.  339,  74. 

himclvürste  swm.  fürst  des  him- 
mets.  g.  sm.  591.  vgl.  XXVII,  7.  Wölk. 
99,  1.  20,  3,  15. 

Hunger  vürste  swm.  fürst  im  reiche 
des  hungers.  Mart.  leseb.  761,  39. 

kurvürste  swm.  Kurfürst,  des 
korforsten  Ludw.  6. 
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latitvürste  stcm.  fürst  im  lande, 
der  an  ränge  dem  kunige  gleich  ist. 
Trist.  15330.  kröne  7.  a.  217  5c*. 

leivürste     swm.     fürst  weltlichen 
Standes,  Helbl.  8,  1102.     leienvürsle  & 
Frl.  300,  11.    die  leigenförsten  swsp. 
c.  5  W. 

|ifa ffeo värste  stcm.  fürst  geistli- 
chen Standes  MS.  2,  240.  b.  Frl. 
299,   1.  10 

scbaolvürste  swm.  archisynago- 
gus,  paedagogus  gl  Hone  6,222.224. 

veltvürste    stcm.    fürst  im  felde. 
HelbL  15,  308. 

walvürste  sirm.  kurfürst.  Helbl  15 
8,  1125. 

vurstinne  stf.  fürstin.  diu  für- 
stinne  0;  Katelange  W.  Tit.  109.  si 
was  von  arde  ein  fürstin  Part.  1  52,  1 9. 
fürstin  in  Bräbant  das.  824,  27.  für-  20 
stin  (:  in)  H.  Trist.  4250.  —  phtr. 
die  zwuo  färslln  Parz.  234,  16. 

yärsteclich     adj.    fürst/ich.  mit 
größer  vtirsteclfcher  schar  Barl  399, 
33   Pf.     vdrstecltchen  namen   tragen  25 
Frl  89,  1. 

varstelich,  vürstlicb  adj.  fürst- 
lich, in  forstlicher  wa?te  Nib.  392,3. 
stn  riebe;  vflrstlich  gewant  Barl  150,  6. 
nach  fürstlicher  art  begraben  H.  Trist.  30 
6313.  nach  forstelichen  firen  EHsab. 
DiuS.  1,  347.  mit  vtirstenttchen  siteo 
g.  Gerh.  3472. 

vurstelicbe,  -eu    adt>.  fürstlich. 
vflrstUcben  Mai  89,  31.     vdrstenltche  35 
das.  199,  7.  Dioklet.  7568. 

unvurstelich    adj.  unfürstlich,  e; 
wa»re  nnfürstelich  Helbl.  4,  853. 

värstclicheit  stf.  fürsüichkeit.  bitt 
ich  iower  fdrstelichkeit  Dioklet.  6284,  40 

värstentaoiu  stn.  fürstentkum. 
varstiotöm  Jerosch.  120.  c.  da;  vnr- 
sten  duon  Etisab.  Diut.  1,  347. 

vürstie    stf.    fürstenwürde.    die  ir 
fürstle  schänden  W.  Wh.  302,  6.  45 

vürstc  sirv.  ertheile  die  fürslen- 
tcürde.  die  bischöve  unde  die  apte 
die  dl  gevurslet  sint  swsp.  c.  5  W. 
swelch  wtp  sich  so  gevrtet  bfit,  da;  ir 
Up  ist  vr!  vor  aller  missezemender  tfit,  50 


diu  bat  sich  böcb  geforstet,  swie  si 
doch  lant  noch  eigen  liute  habe  MS. 
2,  149.  gefürst  pari  Suchenw.  41, 
1119. 

vürsten  swt.  =  vürste.  si  vur- 
stinten  in  flf  der  stat  Jerosch.  8.  d. 
geforstent  Ludw.  7. 

vorne,  vorn  adt.  vorn.  ahd.  foroa, 
forni,  forn  Graff  3,  627.  Gr.  3,  208. 
legete  forne  in  den  sach  Genes,  fundgr. 
67,  11.  binden  unde  in  mitten,  vorne 
Diemer  74,  13.  binden  unde  vorne 
tod.  gehüg.  242.  vorne,  binden,  be< 
nebiu  Alh.  B,  46  u.  anm.  tgl.  E,  133. 
164.  gr.  Rud.  K,  10.  Pan.  786, 
4.  15.  Trist.  2845.  g.  frau  878. 
troj.  12504.  dä  vorne  das.  11827. 
Engelh  3562.  Silt.  4025.  pf.K.  283, 
12.  vorn  im  reime  Pan.  482,  3. 
kröne  249.  b  Sch.  —  in  beuekung 
auf  %eit  vormals,  bt  hern  Ntlharls 
itten  vorn  Teichn.  234. 

vornevanc    s.  das  weite  wort. 

bevorne,  bevorn  adt.  1.  cor, 
voraus,  vuor  in  allin  bevorn  Ath.  B, 
107  u.  anm.  si  ginc  in  allen  bevorn 
übertraf  sie  alle  L.  Alex.  5925  W 
und  hetes  dine  jugent  bevorn  voraus 
Part.  221,  18.  2.  vormals.  En. 
10696.  in  dem  bruchstücke  fundgr. 
229, 1  bevor  docA  im  reime  auf  sorn. 
dä  bevorn  En.  582.  6368.  Pom.  24, 

1.  192,  76.  267,  46.  Pass.K.  21,34. 
dl  bevorne  das.  680,94.  hie  bevorn 
En.  43.  3654.  Reinh.  345.  MS.  1, 18.a. 
53.  a.  b.  Pass.  K.  236,  65.  zwelf 
hundert  jär  und  zehen  bevoro,  sit  un- 
ser herre  was  geborn  Albr.  t.  Halb, 
prol.  83.  vgl  bevor  und  J.  Grimm 
in  H.  %eitschr.  8,  4  t  8. 

zevorn  adt.  1.  coro«,  her  was 
sö  schöne  zuvorn  En.  723.  ich  gie 
vor  eidmen  und  vor  snorn  gar  maneger 
kflnegfn  zevorn  Albr.  t.Halb.  A,  1 32.  d. 

2.  zum  voraus,  si  sal  i;  billich  bau 
zuvorn  (:  gesworu)  Jerosch.  5.  b.  tgl. 
MS.  H.  3,  166.  a.  Pass.  K.  76,  37. 

3.  tueor,  vorher,  ir  schultet  sere  uns 
zevorn  Albr.  t.  Halb.  A,  56.  b.  tgl. 
J.  Grimm  in  H.  teitschr.  8,  418. 
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vornes    adv.  von  vornes  von  vorn 
bihieb.  14. 

vornan    adv.  vorn.  lieben  vornan 
hoch  und  binden  hin  zetal  JfS.2,77.b. 
leseb.  1066,   14.     vornen  (:  hörnen)  5 
Wigal.  3863.  leseb.  1052,  22. 

vort    adv.   fort,  mit  weiterm  fort- 
schritt.    Gr.  3,  208.        1.  räumlich, 
vorwärts,  weiter,  kfirle  wider  unde 
vort  Lans.  3110.    vort  u.  wider  Herb.  10 
4227.  1  7092.    vor  u.  vort  das.  1  3095. 
vort  u.  vure  das.  18232.     nu  vort  in 
gotis  naroen  Jerosch.  153.  b.  vort 
varn  Alh.  E,  160  u.  anm.  myst.  24, 
38.  vgl.  193,29.    hurten  amgb. 30. c.  15 
trecken  Pars.  357,  3.     ziehen  Ludtr. 
34.    rilen  Er.  8899.    triben,  tragen, 
vtieren  Alh.  B,  106.    myst.  167,  4. 
Emst  3362.   vgl  Ucl.  chron.  7345. 
8495.     min  riebe  gel  vort  von  dem  20 
östen  in  da;  nort  altd.  bl.  1,  309.  sö 
sal  alle;  da;  vort  vor  sich  gen  myst. 
222,  15.  —    ich  spreche  iu  d'a ven- 
ture vort  Pari.  115,  24.   tgl.  Herb. 
3124.  3265.  myst.  1 26,  4.    nu  muffet  25 
ir  aber  hören  vort  Vaterunser  4321. 
grifen  an   die  rede  vort  das.  3953. 
vgl.  3549  u.  m.      als  er  den  rat  bet 
vornomen  und  des  herzogen  wort  er 
sagte  sie  dem  boten  vort  Ernst  41 44.  30 
—  dä  nam  ir  iegeliche  weder  minner 
noch  vort   mehr  Herb.  1 6334.  2. 
*eill.   weiter,  fortan,    da;  höre  godes 
worl  da;  hie;  er  si  bewaren  vort  Eli- 
sab.   Diut.  1,  394.    si  soldin  umbe-  35 
kaut  blibin  von  urloige  vort  Jerosch. 
179.  a.     hinnen   vort  pf.  K.  43,  6 
noch  S.  altd.  schausp.  1,  638.  vort 
m£  Leys.  pred.  108,14.  Jerosch.  68.  d. 
myst.  7  7,  10.    vortnicr,  vortmöre  das.  40 
27,  30.  209,  1. 

vortco  ade.  weiter,  wes  si  be- 
werten Torten  Kasp.  v.  d.  Rh.  heldb. 
220. a.  forton  dringen  HMIr.28,2,21. 

vorder  compar.  vorder.  —  »u  Iw.  45 
43 1  7  wird  vorder  als  wahrscheinlicher 
positiv  liinyestellt,  doch  sind  auch  goth. 
hindar,  ufar,  woran  dort  erinnert  wird, 
ursprünglich  comparativbildunyen.  ahd. 
fordöi  o,  wosm  foniörör  als  doppelte  stei-  50 


gerung  gehört.  Graff  3,  630.  632. 
1.  räumlich,  zuo  dem  vordem  bör- 
getor  Iw.  55.  da;  vorder  teil  Pan. 
des  vordem  hers  das.  348,  23.  der 
vorder  das.  121,  3.  —  der  Ion  ir 
vil  vorder  Hl  kröne  296.  b  Sch.  i. 
bildl.  vorzüglich,  ein  vorder  man  kchron. 
61.  b.  Er.  3169.  lan*.  6354.  vgl. 
926.  ein  als  vordem  Ifp  wägen  /» 
1 64.  vorder  habe  bedeutendes  vermih 
gen  Gregor.  1499.  noch  dö  nienan 
wesse  debein  sö  vorder  ma?re  da;  man 
offenbare  dem  wirle  sagen  solte  La»*. 
5711.  vgl.  die  vordere  banl  die  rechte 
ssp.  1,18.  2,  12.  15.  Gr.  gesch.  d.d. 
spr.  987.  Haltaus  473.  474.  3 
zeitl.  vorhergehend,  früher,  die  vor- 
dem naht  Servat.  1 1 42.  an  der  vor- 
dem naht  a.  Heinr.  542.  in  den  vor- 
dem zlleu  Barl.  53,  22.  diu  vordere 
lere  Trist.  7984.  da;  vorder  nurre 
Gregor.  3150. 

vordem  subst.  phtr.  die  vordem, 
voreitern,  vorfahren,  unser  vorderen 
wllen  vermanten  sin  gebot  Diemer  340, 
1 4.  got  miner  vorderone  Genes,  fundgr. 
47,  14.  vgl.  Anno  281.348.  Jfer.75. 
80.  da;  was  al  ir  vordem  e  Pan. 
14,  6.  vgl.  Herb.  2574.  Trist.  5214. 
Barl.  22,  6.  MS.  2,  129.  a.  b.  d.  rü- 
gen 1091.  vodern  statt  vordem  Wien, 
handf.  284.  —  die  eitern.  £ren  un- 
ser vorderen  wol  vaterunser  431.  vgl. 
Diut.  3,  38.  —  die  Vorgänger  (prae- 
deecssores)  Jerosch.  118.  b.  —  bis- 
weilen vorder  singul.  in  folgenden  be- 
deutungen:  a.  parens  sumerl.  47,  13. 
gl.  Mone  7,  589.  chßrten  sich  widere 
zuo  ir  rebten  vorderen  %u  ihrer  rech' 
ten  matter  Diut.  3,  37.  b.  obere. 
irweln  zeineme  forderen  Diemer  80,  2. 

altvordern  die  voreitern,  litan. 
265.  Mar.  183. 

vor  vorder  a  die  vorfahren.  Teichn. 
78.    die  vorvodern  Freiberg.  str.  398. 

vorderst  superl.  vorderst.  vo- 
derst  Wien,  handf.  284.  a  zc  vor- 
deriste  ganz  voran  stßn  Diemer  369,  4. 
sande  sine  elefande  ze  vorderisl  vor 
silier  schare  L.  Alex.  4263  W.  der 
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taller  vorderste  schein  Iw.  141.  reit 
/aller  vorderösl  (:  tröst)  Nib.  1466,  1. 
1957,  2.  ir  aller  ze  vorderöst  Bit. 
113.  a.  ze  vordrist  gän  Teichn.  9. 
re  aller  vorderst  Pass.  K.  200,  2.  5 
b.  vorzüglichst  (praeeipuus).  Jerosch. 
20. a.  di  sine  vordersten  man  kchron. 
43,  I8D.  ein  der  vorderste  man  des 
ich  ie  künde  gewan  Lanz.  1337.  ze 
vordrest  vor  allem  Nib.  1387,3.  10 

vorderlich  adj.  vorzüglich,  prin- 
cipalis  gl.  Mone  5,  88.  89.  dö  was 
Genelünes  gesiechte  chreftic  nnde  mach- 
tic,  ein  vil  vorderliche?  vornehmes  chunne 
pf.  K.  298,  20.  durch  sinen  vorder-  15 
liehen  pris  Laras.  8642.  vorderlicher 
sa?likheit  das.  9317.  wil  du  d in  herze 
keren  ze  vorderlichen  eren  Trist.  4462. 

vorderltche,  -en  adv.  vorzüglich. 
vorderliche  gehorn  sin  von  vornehmer  20 
geburt  sein  fundgr.  1,  120,  7.  stt  er 
darnft  sö  vorderlichen  het  sich  dft  an 
der  arbeit  Ludw.  kreuzf.  7611.  vor- 
derltche vorzugsweise  liep  fundgr.  1, 
100,  21.  vorderlichen  das.  91,  5.  25 
comp,  vorderlicher  vorzüglicher  dienen 
Ludw.  75,  33. 

vorder  co     adj.  praecedentes 
fordnge  gl.  Mone  5,  85.  prineipa- 
lis  fordrigst  das.  87.    dem  selben  ich  30 
dan  widersage  alle  vorderige  tjostiure 
kröne  266.  a  Sch. 

vorder    swv.  fordere,    ahd.  forda- 
röm  Graff  3,  634.    vodern  statt  vor- 
dem Tundal  47,  62  Stricker  4,  212  35 
«.  anm.  myst.  314,  7.  326,5.  390,7. 
Wölk.    114,  2,    12.  deposcere, 
postulare  vordem  Diefenb.  gl.  92. 
expelere  fadren  das.  115.         1.  for- 
dere .   verlange.        1 .  mit  accusativ.  40 
a.  ohne  bezeichnung  der  person,  von 
der  ich  etwas  fordere.      da;  er  vor- 
derste gisel  pf.  K.  302,  1  4.     die  e; 
habent  gevoderot  Tundal.  47,  62.  wie 
han  ich  gevordert  die  cre  Mar.  122.  45 
so  diu  stiure  gevordert  wirt  H.  zeit- 
schr.  7,  99.      ich   vorder  kämpf  für 
schellen  Porz.  322,  9.  —  mit  adver- 
t'iafpräpos.      die  sin  gut  vordem  in 
Pass.  K.  12,65.    und  e;  dem  lehuo;re  50 


VOR 

wider  gebp,  swenne  er;  wider  voder 
myst.  333,  5.  b.  die  person  wird 
ausgedrückt  «.  durch  den  dativ.  du 
voderst  mir  ein  swaere;  phant  Karl 55.  a. 
ß.  durch  präpositionen.  (1)  an  mit 
accus,  vorderöten  ein  lag  an  si  Zü- 
rich, richtebr.  49.  der  ist  urnb  ein 
frfivel  komen  als  olle  die  pfennige  an 
in  gevordert  werdent  H.  zeitschr.  6, 
420.  er  sol  komen  für  slnen  herren 
unde  sol  an  den  slns  vater  lÄhen  vor- 
dem swsp.  lehnr.  54.  (2).  a  n  mit 
dativ.  er  vordert  an  mir  dö  sin  golt 
frauend.  220,  17.  der  sol  vorderen 
an  dem  bischof  stiure  Basel  r.  $.  19. 
vgl.  anm.  s.  37.  Gr.  w.  2,  535.  — 
zweifelhaft  bleibt  die  construetion:  got 
vordert  an  dem  jüngsten  tage  sehs  dinc 
an  uns  mit  größer  klage   Vrid.  178, 

14.  da;  sie  vordem  an  uns  göb //WA/. 

15,  149.  C3)  von-  vorderle  von 
Marke  den  zins  Trist.  5878.  wa;  got 
von  uns  voder  myst.  326,  5.  vgl .314,7 
(4}.  zuo.  sö  vorderöt  got  zuo  uns 
sin  blnot  Genes,  fundgr.  54,  35.  y. 
durch  adver biahpräpositionen.  der  bä- 
bes  vorderöte  e;  im  dd  zuo  kchron. 
65.a.  ich  vordere;  ime  zuo  das.5l.b. 
ganze  tugent  und  wisen  sin,  den  vor- 
dert mir  noch  niemen  zao  büchl.  1,  1481. 
2.  mit  untergeordnetem  satze.  muoten 
und  vordem  da;  si  einunge  nemen 
Zürich,  richtebr.  74.  da;  die  an  in 
vorderten,  er  solt  si  bewlsen  Clos.  chron. 
74.  3.  mit  inßniiiv.  het  ich  ir 
(von  ihr)  ze  e;;en  gevoderet  Stricker 
4,  212.  II.  fordere  auf.  got  wil 
da;  wir  in  betende  vodern  myst.  390, 
7.  er  vorderöt  di  harren,  da;  si  im 
hülfen  Judith  134,  23.  III.  for- 
dere heraus,  er  vorderöle  sinen  sco- 
len  pf.  K.  166,  5.  IV.  fordere 
vor,  lade,  citiere  nu  bir  wir  gevor- 
deret  sonderet  unde  vorderet  Diemer 
363,  26.  si  vorderöt  ir  diu  sä  Judith 
161,  3.  den  neven  vodert  er  ie  sä 
Karl  98.  b.  einen  ze  geziuge  vor- 
dem MS.  2,  I73.a.  vor  die  gesworn 
vodern  Brünn,  str.  s.  365.  V.  in 
der  gerichtssprache  heißt  einen  vordem 
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anklagen ,  gerichtlich  belangen  IJaltam 
1174.  den  sal  der  hurgermeister  \6- 
jjen  üf  beben  und  der  voit  der  sal  in 
vorderen  als  recht  ist  Freiberg.  str. 
246.  ein  dinc  vordem  vor  gericht  an-  5 
hängig  machen,  auch  gerichtlich  ahn- 
den, eine  klage  vordem  Kulm,  r.  2, 
63.  vgl.  1,  21.  tötslege  enelender 
lüte  mag  vordem  der  Hehler  das. 
2,  89.  10 

ungevordert  part.  adj.  nicht  ge- 
fordert, nngevordiritis  dingis  Mühlh 
»tr.  38.  49. 

ervorder    stet.     1.  fordere,  der 
kunig  erfordert  ie  sin  lüt  ond  oueb  dft  15 
zuo  sin  lant   Zürich,  mittheilungen  2, 
87.  a.    wan  wir  da;  alsß  irfordern  an 
ton  unserme  herren  Gr.  «9.  2,  535. 

2.  lade,  citiere.  ich  pin  ervordert  an 
den  tanz  Wölk.  1 1 3,  1 , 1 3.  3.  klage  20 
vor  gericht  ein,  verfolge  gerichtlich: 
die  lüle,  die  üf  den  man  ir  gelt  ir- 
vordirt  hän  Kuhn.  3,  108.  die  ersten 
ervordirn  alle  ire  tage  die  ersten  gläu- 
biger nehmen  alle  gerichlstage  in  an-  25 
spruch  Üf  sin  gut  und  Df  sin  erbe  das. 

3,  148. 

gevorder    swv.  fordere.  Höfer  19. 
sin  ungemach  gevordern  vor  gericht 
genugthuung  dafür  verlangen  Freiberg.  30 
str.  247. 

volvorder  swv.  eine  klage  vol- 
v ordern  vor  gericht  a»  ende  führen 
Kuhn.  r.  2,  45.  Mühlh.  str.  34. 

vorderunge   stf.  forderung.  postu-  35 
lamen  Diefenb.  gl.  219.     dise  vorde- 
runge varen  Ifin  Trist.   11351.  ich 
enhin  die  vorderung  niht  vlorn  W.  Wh, 
338,  28.     min  forderunge  ist  öf  in 
kleiner  danne  ein  böne  Waith.  26, 26.  40 
swa;  vorderungen  iemen  kan  erdenken 
ze  manheit  Lant.  5134.  —  besonders 
gerichtliche  forderung,  klage,    an  die 
vorderunge  treten  Freiberg.  str.  227. 
die    vorderunge    Verliesen ,    versömen  45 
Mühlh.  str.  38. 

vorderer  stm.  forderer ,  kläger. 
llaltaus  474.  der  vorderer  oder  sin 
vorspreche  Freiberg.  str.  189.  kume 
der  vorderer  und  volge  siner  klage  das.  50 


226.  sö  mac  der  vorderer  einis  ur- 
teilt« vregen,  bilen  das.  161.  187. 

vürder  compar.  weiter  fort,  weg. 
ahd.  furdir  Graff  3,  636.  furter  Zü- 
rich, richtebr.  74.  leseb.  1059,  40. 
furdert  (wenn  nicht  verschrieben)  kmdh. 
Jes.  98,  37.  fuder  (mit  synkope  des 
r)  das.  99,  82.  Brünn,  str.  s.  357. 
365.  366.  Wölk.  27,  2,  8.  gest.  Rom. 
150.  md.  vorder  myst.  62,  40.  a.  wei- 
ter vor.  vörder  gan  Barl,  40,  23. 
vorder  oder  hinderwart  vorwärts  oder 
rückwärts  gan  myst.  62,40.  b.  %eitL 
fortan.  Pass.  K.  89,  81.  hini  vurdir 
Salomo  1 1 3,  1 1 .  hin  fürder  immer 
mere  Flore  5275  S.  hinnen  fürder 
büchl.  1,  1535.  2,  613.  hinuen  vur- 
der  016  Pass.  AT.  311,  5.  c.  fort, 
weg.  fürder  gen  ü;  den  sntiereo  Pars. 
713,  6.  legen  kindh.  Jes.  98,  37. 
leiten  weg  bringen  Waith.  103,  30. 
einem  sin  wip ,  sine  tobter  fuder  vüe- 
ren  entführen  Brünn  str.  s.  357.  365. 
vürder  brechen  Iw.  57.  Gregor.  3558. 
vorder  schaben,  schroten  aneg.  38,  1. 
Barl.  18,  33.  einen  fürder  taon  bei 
seile  schaffen  WaUh.  103,  30.  kmdh. 
Jes.  99,  82.  gest.  Rom.  150.  den  eins 
fürder  tuon  abschaffen  Trist.  6825. 
die  rede  fürder  tuon  bei  seile  lassen 
urst.  112,  54.  troj.  15.  b. 

vürdermal    s.  das  zweite  wort. 

vürderlich  adj.  vorwärts  gehend. 
zu  gotes  dienst  wis  füderleich  bereite 
dich  Suchenw.  40,  126. 

vurderliche,  -en  ade.  weiter,  mehr 
gotes  willen  förderlicher  suochen  denne 
sin  eigene  sclekeit  H.  seitschr.  8,232. 
der  uns  noch  forderlicher  frumt  das. 
7,  484.  —  das  man  die  keiserin  för- 
derlich (alsbald)  verbranl  Dioclet.  7 1  02 
förderlichen  mürer  und  zimerliule  be 
stellen  Dioclet.  278. 

vürderin  adj.  förderlich,  dureb 
die  vüderlnnen  brüederlicbeu  minne 
myst.  347,  28. 

vürder  sirp.  schaffe  vorwärts ;  för- 
dere, befördere,  ahd.  furdirju,  bei  O. 
fordoröm  Graff  637.  635.  vordem 
tod.   gehüg.  124.     fudern  Haugdietr. 


Digitized  by  Google 


vor  ; 

375,  2.  Wölk.  58,  6,  1,  Münch  str. 
5.  89.  Schindler  1,  561.  fddero  Sti- 
chen w.  40,  12.  1 .  vordere  dto  ge- 
velle  Pass.  196,15.  den  stap  beguode 
er  wenden ,  <Jh  furdert  er  sin  loafeo 
aile  Wigal.  1432.  —  die  wellen  mich 
beide  fördern  hin  ze  grabe  MS.  1 , 52.  a. 
Mai  122,  26.  der  lövel  vurdert  gote 
die  heiligen  hin  zu  himele  Legs.  pred. 
117,  7.  da;  er  mich  vörder  uf  den 
re  Mai  164,  29.  —  sich  vürdern  ei- 
len MS.  2,  10.  b.  Helbl.  8,  6.  Ine6. 
647,  3t.  Pass.  K.  418,  34.  Lohen gr. 
94.  95.  fudert  euch  herwidr  zu  uns 
auf  den  wal  Baugdietr.  375,  2.  dö 
solde  ich  hier  an  bän  gevflrdert  mich 
kröne  48.  a  Sch.  2.  e;  vflrdertund 
ges wiche!  kröne  47.  b  Sch.  —  ze 
fürdern  iuwer  fire  Flore  5276  S.  vgl. 
Mai  130,  I.  Pass.  K.  375.  72.  da; 
fördert  in  vil  aere  Wigal.  23.  vtirder 
mich  und  dich  Aronel6l.b.  swecbet 
sich  nibt  durch  nll  und  värderl  die  st- 
uen  W.  gast.  10170.  vgl.  Frl.  84,  14. 
Jerosch.  147.d.  U.  zeitschr.  8, 1  99.  — 
diz  was  böser  löte  rät,  die  in  vurder- 
teo  dar  an  Pass.  K.  295,  7.  da  wil 
ich  dich  vürdern  zuo  Mai  38,  4.  — 
vgl.  fuderbrief  d.  i.  vörderbrief  empfeh- 
lungsbrief  Tetzel  Rozmit.  162;  wonach 
bd.  1,  248,  14  au  bessern  ist. 

»rev  iirder  fördere,  befördere. 

iuwer  lop  gefürdern  Trist.  8 1  78.  wie 
sie  da;  geviirdern  und  gebe;;ern  Zürich, 
richtebr.  28.  »wer  e;  da  gevürdern 
kau  Er.  5<»85. 

värderuoge  stf.  förderung,  be- 
fördertet y.  promotio  gl.  Mone  4,  '235. 
Forderung  Diefenb.  gl.  224.  — -  Jerosch. 
13.  b.  myst.  358,  15.  Wien  handf 
291. 

vordem U8se  stf.  subsidium  gl. 
Mone  4,  236  —  emp  fehlung.  von 
kuog  Lusslo  furdcrnuss  zno  nemen  an 
dise  nachfolgend  kung  Ehingen  l(>. 
zeigte  ich  die  furdernuss  von  dem  böch- 
meister  das.  14.  —  erlaubnis.  mit 
sloer  gnaden  viirdernusa  das.  15. 

vördcrsal  ttn.  förderung,  bei- 
hilfe.    hat  mir  die  gnade  früntschafj  und 


83  FÖREST 

fordirsal  getan  urk.  conl.372  bei  Hö- 
fer nr.  30. 
pöhkst,  vorst  forst ,  d.  t.  zunächst  der 
dem  wildbann  unterworfene  nicht  ein- 
5  gezäunte  wald ,  wozu  auch  die  zum 
fisch  fange  gehegten  teiche  gehören  ;  dann 
wald  überhaupt,  nach  Gr.  1,416.  (vgl. 
Wackernagel  wb.  zum  leseb.  1 1)3)  ge- 
hört vorst  ««  ahd.  foraha,  mhd.  vorhe 

1  o  föhre ;  es  wäre  also  ursprünglich  deutsch 
und  das  romanische  förest  daraus  ent- 
standen. Diez  wb.  151  erhebt  dage- 
gen bedenken  und  stimmt  Frisch  1, 
287.  b.  bei,  der  das  wort  (mlal.  fo- 

15  restis  f  ,  foreste  n.,  foreslus,  forestum, 
forastum,  foresta,  forasta,  front,  fo- 
röt)  von  dem  ade.  foris,  foras  ableitet. 

20  als  ausschließliches  eigenthum  besitzt, 
vgl.  vurst  nemns,  lucus,  dioitur  enim 
Franoorum  lingua  foresta  gl.  Graff 
3,  698. 

forest,  foret;  ttn.  X.forst.  föreis 

25  fronend,  förei;  Wigal.  t78.  föreist 
(:  volleist)  Porz.  176,  4.  da;  föres 
MS.  2,  61.  a.  föret  das.  63.  b. —  da; 
förest  mit  strfte  wern  Pars.  286,  13. 
für;  förest  in  Bri;ljan  das.   271,  8, 

30  253,  2.  vgl.  kröne  97.  b  Sch.  Mart. 
76.  du  bist  der  tugende  ein  bittender 
walt  und  ein  geloubet  fdrest  (:  nest) 
g.  sm.  467.  —  er  fite  reinem  fdrest 
da;  gar  nähe  stuont  da  bt.    der  sfle;e 

35  alles  wandels  frt  dar  inne  schone  wart 
bereit  Engelh.  2482  u.  anm.  vor  ei- 
nem föreis  wflnnecllcb  het  mir  der 
grave  lugende  rieb  von  Görz  gewarl 
fronend.  182,17.    wir  suln  uns  bfide 

40  des  bewegen,  mit  ritteru  in  ein  föreis 
legen  das.  63,  27.  vgl.  478,  1.  Pf. 
zu  Mar  leg.  4,  56  erklärt  förest  an  den 
leisten  stellen :  ein  zu  ritterlichen  Übun- 
gen bestimmter,  mit  pfählen  eingeheg- 

45  ter  platz,  sicher  ist  von  dem  sich  le- 
gen in  ein  föreis  herzuleiten  die  be- 
deutung  2.  ein  ritterspiel.  Of  Ijost 
unde  Of  förest  gesehen  si  nie  ritlers 
man  ritterschaft  sö  wol  begfin  Marteg. 

50    4,56.  Pass.  143,  33.    den  turnei  sel- 
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leu  er  verlac;  da  bt  er  ofte  söchen 
pflac  beide  Ijost  und  föreat  Marleg.  20, 
21.  er  welle  in  stm  hove  hau  ein  sie- 
chen und  eiu  föreis  (:  spia)  Teickn. 
285.  das  spiel  kann  also  auch  in  dem 
hove  gehalten  werden,  da;  förest,  dn^ 
man  tet  Jerosch.  54.  b. ,  wo  es  mit 
Wirtschaft  eins  *u  sein  scheint.  —  plur. 
ce  turneien  unde  zc  höhen  striteu  uncle 
ouch  ze  förestensi  (die  Sachsen)  habent 
muot  MS.  //.  3,  47.  a. 

forestc  swc.  treibe  das  ritterspiel 
förest  genannt,  di  alle  suochten  riU 
terspil.  stechen,  justieren,  föreslen  und 
durnieren  Diut.  1,  348. 

föreht  sin.  nebenform  au  föresl. 
für  ein  kläre;  föreht  (:  sieht)  Part. 
601,  10.  vgl  548,  4.  736,  27.  737, 
9.821,12.  Law.  073.  Türk.  Wh.  36.b. 

forehtier  s/m.  forestarius,  der 
beamtey  der  dafür  tu  sorgen  hat,  daß 
die  rechte  des  herrn  in  dem  förest 
nicht  beeinträchtigt  werden.  foreatea 
und  forestarii  kommen  schon  in  dem 
capitulare  de  villi»  t>.  797  vor.  er  ist 
ein  richer  förehlier  Lan*.  732.  vgl. 
899.  1248.  von  Lignalö£  der  föreh- 
tier  W.  Wh.  379,  25.  tgl.  375,  24, 
wo  dafür  forstmeisler  sieht,  e;  si  vo- 
gel  oder  tier,  der  gast  unt  der  föreh- 
tier,  die  vremden  unt  die  künden  Pan. 
592,  10. 

vorat  stm.  forst.  foresta  voc,  o. 
41,  5.  nemus  sumerl.  45,  1  1.  57, 
28. —  ein  wall  alder  ein  vorat  Griesh. 
pred.  1,  77.  heiliger  vorst  Rein  fr.  f. 
302.  ein  vorat  des  er  pflac,  der  bl 
dem  dorfe  nähe  lac:  da  von  nam  er 
manec  pfaut  Ls.  1,279.  kam  für  den 
vorst  (:  getorst)  kröne  234.  a  Sch. 
nieman  des  wilden  waldes  vorst  an 
ackes  mac  gehouwen  troj.  2.  a.  man 
hört  u;  manegen  vorslen  den  wall  da 
aerc  krachen  W.  Wh.  370,16.  nicht 
pflögin  noch  vischin  torslin  noch  hou- 
wiu  in  der  vorstin  (also  swf?  oder  den 
«u  lesen?)  Jerosch.  27.  d.  —  verwil- 
det  in  der  Sorgen  vorsle  Engelh.  I  941 
v.  anm.  vrow,  in  der  firen  vorsle  ze 
sivlden  uns  gczwlet  g,  am.  1874. 


vorstmcister  s.  das  zweite  »ort. 
vorataere  stm.  auf  scher .  cerwaUer 
der  forst.  forestarius ,  lucariua  eoc.  o. 
41,  6  -  der  vorstere  der  wolle 
5  spehen  und  besehen  ob  da  iht  schade 
W8?re  beschehen  Ls.  1,  279.  zeinem 
fors leere  kür  ich  ungerne  sine  haut,  sit 
vor  im  der  wall  sö  verswant  W.  Wh. 
389,  28.  ir  sit  niht  forata?re  o.  w.  3,207. 

1  (Komik    f.    führe ,  kiefer.    ahd,  foruha 
forha  Graff  3,  678.     pinus  gl.  Mone 
4,  94.    picea  das.  8,  97.  400.  sumerl. 
13,  16.  39,  28.  45,  49.  63,38.  voc 
o.  41,  144. 

15  vorhach  stn.  föhrenwald.  Schwei- 
ler 1,  560.  ahd.  forahabi  als  wald- 
name  Graff  3,  678. 

vurbin    adj.  von  föhren.  Brack. 
vorher    stf.   bachforclle.    ahd.  forahuna, 

20  forhana  Graff  3,  678.  baier.  förebeu, 
förchel  Schmeller  I,  560.  Schweiz,  forn 
Stalder  1,391.  trocla,  trutta  vorbe 
sumerl.  38,  77.  39,3.  52,6.  gL  Mone 
8,  98.    forhen,  vorhena  das.  4,  237. 

25    8,  399.     vorich  H.  teittschr.  5,  416. 
voren  voc.  o.  40,  64.      far  Diefenb. 
gl.  278.    forena,  horena  for  das 
128.  147.  —  ein  vorhen  fragm.ZO.*. 
Schlonatulander  mit  einem  vedereiigd 

30  vienc  äschen  unde  vörhen  W,  Tit.  1 54, 
2.  6  truogen  vörhen  r6tiu  mal:  rot 
wurden  vische  Ober  al  alle  mit  einan- 
der von  dem  slrite  W,  Wh.  439,  I. 
beidiu  vorn   unde  asche  Ls.  3,  22."'. 

35    Tit.  10,  35.  —  forbelu  b.v.g  sp.  8. 
vorhtk    stf.  furcht,    goth.  faurhlei.  vgl 
faurhts  sich  fürchtend,  ahd.  forhla  UlfiL 
wb.  203.  Graff  3,  685.     das  h  fällt 
bisweilen  aus  Diemer  36,  9.  77,  11. 

40  Türl.  Wh.  7.  b.  22.  a.  27.  b.  49.  b. 
dne  vort :  porl  Ls.  2,  219.  tgl.  Herb. 
9551  u.  anm.  dasselbe  gilt  für  das 
vollw.  altd.  bl.  2,  1  35.  porteu  :  vorb- 
len  Pan.  182,  6.    orl :  uuervort  das. 

45  222,  26.  varebl  Suchen*.  41,  1475. 
vorhle  swf.  Windb.  ps.  553.  da;  siu 
got  sante  eine  v  orten  an  Judith  142, 
24.  a.  das  gefühl  der  furcht,  min 
vorhle  wart  gescnflet  Iw.  35.    diu  vorbte 

50    und  die  sorgen ,  die  ai  beten  üf  den 
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Uc  morgen  die  gesigteo  ir  vreuden  an 
das,  167.    si  muose  gwalt  ode  vorhte 
bin,  na  gewan  si  vorhin  das.  281. 
durch  (aus)  vorhte  dat.  71.  Par*.  89, 
26.  Mb.  1453,  I.  1716,4.    ine  vorhin  5 
ohne  furcht  vor  Gott  Sünden  Vrid.  33, 
8.  vgl.  53,  19.  23.  Waith.  22,  3.  — 
durch   die  vorhte  des  man  cor  dem 
mann  ho.  111.    in  gotes  vorhin  Barl. 
46,  22^  Aren  vorhte  MS.  2, 1 44.  b.—  10 
durch  nie  starken  vorhte  die  si  2  e  vor 
dem  swerte  heten  und  an  den  küenen 
man  Nib.  96,  2.    ir  vorht  ze  ir  her- 
reo   das.  1419,  2.    swer  ze  Sünden 
vorhte  hat  Vrid.  33,  10.      der  noch  15 
mione  noch  vorhte  zuo  stnem  schepfa»re 
hit  Stricker  8,  40.    durch  die  vorhte 
von  ir  man  Port.  268,  8.  —  phtral. 
si  sprach  mit  vorhten  (genit.)  siten  das. 
133,  15.    oder  gab  es,  wie  im  ahd.  20 
os. ,  ein  adj.  vorht?  —     mit  vorhten 
das.  559,  3.  574,  1.  Nib.   1155,  3. 
Waith.  32,  8.     von  vorhten  weinen, 
erbleichen   a.  Heinr.   1007.  frauend. 
404,  23.    vor  forten  bibenen  Diemer  25 
36,  9.     vor  vorhten  bleichen  Waith. 
123,  11.   vgl.  Trist.  9143.       b.  das 
was  furcht  erregt,   das  schreckliche. 
da;  herze  er'r  0;  dem  übe  brach:  die 
vorhte  muose  (muosen  Dg)  ir  ougen  30 
>then  Par%.  104,  17.    der  doner  der 
ie  pflac  mit  angestllcber  vorhte  das. 
379,  13.      disiu  vorhle  wite  erschal 
BaH.  12,  5. 

hellevorhte  stf.  furcht  vor  der  35 
hölle.    Theophil.  179  nach  BCD. 

oahtvorlite  stf.  schrecken  der  nacht. 
Ulan.  963. 

vorvorhte    stf.   furcht  im  voraus. 
I&t  alle  vorvorhte  wesen  Trist.  6771.  40 
in  tet  diu  vorvorhte  we  das.  12399. 

Wfdervorhte?     stf.    ane  wider- 
vorht«  geben  Bckeh.  bei  Oberl.  2024. 
vorlitlunec    *.  das  zweite  wart. 
vorbtec     adj.     1.  furcht  habend,  45 
furchtsam,     vorcbtech  sin  Pass.  389, 
3 1 .     quam  vorchtec  als  die  biOden  tönt 
das.    387,  9.   vgl.  121,  5.  275,  25. 
dem    vorhtigen  kinde  Helbl.  9,  118. 
der  vorhtige  böte  Mai  169,  19.    die  50 
Bd.  III. 


vorhtigen  veigen  worden  erkücket  nnde 
vrö  Marleg.  12,  110.  —  her  Symeon 
der  was  rebt  n.  was  förfatic  Qnstns  et 
timoratos)  Griesh.  pred.  1,  85.  2. 
furchtbar,  schrecklich,  got  ein  herre 
vil  vorhtic  glaube  1 32.  so  vorbtiges 
noch  sö  liebes  wart  nie  mer  MS.  2, 
152.  a. 

gotevorhtec .  adj.  gottesfürchmg. 
Jerosch.  73.  d. 

vor  litigiere  stm.  der  furchten 
macht,     got  neiget  vorhtigere  aneg. 

5,  42. 

vorlitcclich  adj.  1.  furcht  ha- 
bend, furchtsam,  vorhteclfcher  zage- 
heit  Part.  376,  8.  2.  furchtbar, 
schrecklich,  in  vorhtecllchen  vreisen 
Par%.  194,  20.  swie  vorhtecltch  was 
diu  gesiht  Barl  1 1 9, 1 .  Pass.  K.  5 1 2, 6. 

vorlitecliclie  ade.  auf  furcht  er- 
regende weise.  Er.  6081.  Pars.  328,  7. 

anvorhtecilche  ade.  ohne  furcht. 
Rab.  386. 

vorhtlich  adj.  1.  furchtvoll,  angst- 
voll, vorbtllcher  sin  Pass.  K.  48,75. 
vorhtllcher  swei;  Pars.  145,8.  vorbt- 
Itcher  schrie  das.  103,  27.  vorhtlich 
flehe  Vrid.  78,  2.  vorhtlfchia  klage 
Barl.  46,  5.  2.  furchtbar,  gefürch- 
tet, derkünec  wart  vorhtlich  in  allem 
slnem  riebe  kchron.  32.  d.  sie  soll 
ihn  küssen,  er  duhtc  .si  so  vorhtlich, 
da;  si  e;  vil  gerne  hetelan  Mo.  1604, 
4.  vorhtlich  süe;er  man  Pars,  748, 
26.  ein  vorchtllche  Urkunde  tod.  ge- 
hüg.XQl.  gotes  vorhtlich  gebot  Gre- 
gor. 3418.  ein  vorhtllcher  tag  warn. 
2115. 

vorhtliche,  -  en  ade.  mit  furcht. 
Schöpfung  94,  26.  Trist.  445.  2652. 
15680.    vorbtltchen  pf.  K.  17,  18. 

vorht sa in  adj.  1.  furchtbar,  ge- 
fürchtet. Schmetler  1,  560.  chaone 
unde  vorebtsam  pf.  K.  97,  18.  er  was 
alsd  vorhtsam  da;  ern  (den  sparwere) 
mit  gewalte  nam  Er.  213.  mit  einer 
vorbtesamer  drö  büchl  1,  1040.  dtn 
gewalt  ist  vorhtesam  und  manicvalt 
Pantal.  338.  vgl  fundgr.  1,248.  Triff. 
5938.  Griesh.  pred.  2,  144.  Pass.  20, 

25 
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68.  Patt.  K.  315,  42.  mgtt.  201,  2. 
Clos.  chron.  50.  gest.  Rom.  84.  —  mit 
dativ.  den  vienten  alsd  vorchtaam  pf. 
K.  106,  16.  2.  aoxius  vorhlsam, 
bange  gl.  Mone  6,  218.  5 

vürhte     r.  anom.  fürchte,  goth. 
faurhlja;  ahd.  forhtju,  forahtju,  —  em 
UlfU.  wb.  203.  Graff  3,  689.  Gr.  1, 
338.  969.  4,  100.,  671.  Hahn  1,76. 
prät.  vorhte,  conj.  vörhte,  pari.  prdt.  10 
gevorht  Lud»,  kreutf.  637.    tgl.  er- 
ror hl  Waith.  19,  25.    aber  auch  gc- 
vürhtet  Gregor.  467.    daneben  gevorh- 
ten  in  compositis,  w.  m.  s.  bitweilen 
auch  prät.  vorhte  Diemer  306, 5.  Ludw.  15 
kreuif.  5835.    vörhten  JtMtf/A  176,  25. 
kröne  dO.b  $ch.    ich  vorle  (mit  Weg- 
fall det  h)  ÄoM.  2014.    prd/.  vorte 
vlnwo  488.    vgl.  vorhte.       I.  ohne 
obj.     icbo  vorhte   6  nie  sö  sere  /«?.  20 
271.    nocA  A.    ir  iwe  If.  Aa/,  ist  das 
richtige,  so  auch  ausgäbe  2.  tgl.  er- 
vfirhte.        2.  mit  genUit      a.  der 
perton  für   die   man  fürchtet.  er 
vorchte  Törpla  es  und  des  heiligen  in-  25 
gesindes  pf.  K.  226,   17.   304,  25. 
ja  fflrbte  ich  sere  d  iiier  scheeneu  swe- 
ater  Gregor.  67.     aun,  nu  färbte  ich 
dtn  dar  au  dat.  1364.    sö  vürhte  ich 
iuwer  Mai  149,  31.    ich  vflrhte  dtn  30 
Rab.  931.    ich  vörobte  mfner  vrowen 
leseb.  992,  J2.      b.  der  sache.  na 
furhte  ich  eines  valles  Diemer  88,  28. 
des  libis  si  alle  vorhün  Anno  426.  si 
vorhte  slner  kintheit  Wigal.  2461.    swä  35 
brinnel  mtnes  gebüres  want,  dft  vürhte 
ich  mioer  sa  zehant  Vrid.  122,  6. 
doch  vorhter  dea,  da;  in  da;  niht  ver- 
vienge   Iu>.  146.      da;  ich  des  sere 
furhte,  e;  müg  ons  werden  leit  Nib.  40 
55,  3.     si  vürbtent  des,  und  Bari 
132,  17.     da;  du  dran  färbtest  des 
fürbt  ieh.    fttrbtestu  des  das.  365,  9. 
10.  367,  34  Pf.  tgl  Waith.  114,  7. 
Bert.  300.       3.  mit  dativ.     a.  ich  45 
vürhte  (vorhte)  mir  vil  sere  Diemer 
13,  20.  306,  5.  Ludw.  kreutf.  5835. 
furhten   begunde  ime  da;  selbe  vihe 
Diemer  73,13.    er  vorbte  ime  in  den 
tdt  dat.  23,  11.  29,  7.    si  vorhte  ir  50 


sere    Wigal.  6448.   Mai  53.  33.  si 
begunden  in  vörhten  sere  Judith  176, 
2  5.    niene  vürhte  dir  sei  nicht  für  dich 
besorgt  Iw.  28.  tgl.  Lant.  2217.  kindk 
Jet.  69,  84.  MS.  H.  3,  468.  a.  si 
vorbt  ir  s£re  war  in  großer  angst  Wi- 
gal. 6448.      6.  mit  genit.    er  vorbte 
im  grö;er  swmre,  da;  er  versumet  wäre 
Gregor.  2899.    tgl.  er  gedaht  im  grö- 
ßer swoere  dat.  1205.    ich^tirbte  mir 
Sünden  (oder  itl  Sünden  für  infinthe?) 
kchron.  72.  b.       c.  mit  dativ  und 
accus.     da;  ich  den  töt  niht  fürhteo 
sol  der  sele  mfn  Bart,  4,  1 .    ne  färbte 
dir;  niht  te  sÄre  kchron.  39.  c.  der 
künic  i;  im  harte  vorhte  dat.  68.  c. 
=  204,  9.  347,  1   D.     4.  mit  ac- 
cus,    der   widirwarte   der  got  nioe 
vorchte  pf.  K.   17,  20.     si  vurhteol 
dich,  in   Jw.  27.  25.   128.  281.  er 
vorhte  eine  schalkheit  das.  64.  vtirh- 
tents  dlnen  lern  das.  28.      den  töt 
das.  70.    den  widerslac  dat.  121.  — 
accutatit  neben  dem  dativ  t.  unter  3. 
5.    mit  untergeordnetem   satte.  du 
vürhte  aber  vil  sele,  da;  ich  gelleu 
raüe;e,  da;  mir  zerinne  lw.  240.290. 
a.  Heinr.  460.  700.  1  121.  —  ohne 
da;:  ich  vürhte  e;  mir  niht  wol  erge 
u.  dgL  Iw.  64.  87.  98.  Part.  150,24. 
194,  12.  254,  16.       6.  mit  demin- 
fin.  ohne  ze.     ich  vdrhte  von  in  ge- 
winnen Iw.  272.     des  vörhten  si  en- 
gelten  das.  262.    vorhte  Verliesen  Nib. 
61,  3.  Trist.  15323. 

nnvürhtende  part.  adj.  ohne 
furcht,    unvorbtente  Diemer  333,  20. 

unge  vörhten  part.  adj.  ohne  furcht. 
gienc  ungevorhten  wider  Emst  1155. 

bevürhte  t.  anom.  befürchte,  si 
bevorhten  da;  Trist.  (2400. 

euf vürhte?  da;  ich  entvurchte  nich- 
tesnicht  grimmes  tödes  zupflicht  Pass. 
K.  683,  35.  tcohl  envurebte  (d.  i.  ne 
vurchte)  tu  lesen. 

ervürhte  t.  anom.  1.  furchte,  das 
partic.  ervorht  und  orvorhlen.  t.ohne 
object.  niemen  ervurhteQ  sol  W.  gast 
5120;  tgl.  Pass.  K.  377,  25.  b.  mit 
refleaf.  datit.    duo  irvorht  imi  nanig 


Digitized  by  Google 


VORHTB 


3H7 


FORME 


man  Anno  424.    erforhlet  ia  nil.t  kindh. 
Jes.  83,  1 9.      o.  mit  dativ  und  accus. 
diu  erda  irvorht  ir  da;  mein  Diemer 
326,  4.    no  nervarblet  i;  (vor.  des) 
ia  niht  se  sere  kckron.  29.  o.  4981  Äf. 
ervorht  im  die  selben  nöt  Air*.  658, 
10.      d.  ms/  re/fer.  accus,     der  kei- 
ser  sieb  ervorchte  Pas*,  üf.  247,  58. 
e.  mit  transitivem  accus.    sö  der  men- 
niske  erfurhlet  onde  ercbennet  stn  un- 
reht  Windb.  ps.  444.    si  ervorbte  al- 
ler manne  Hut  sö  grö;  niht  als  orob  ein 
h&r  Uns,.  5038.  ep/.  Pan    627,  6. 
WioaA  5369.  Barl  28,  7.  284,  36. 
Jerosck.  129.  d.     Salatln  jach,  da; 
küneges  hende  dflrkel  sollen  sin;  sö 
worden  sie  erforbt  und  oueh  geminnet 
Waith.  19,  25.    er  ervorbte  den  mort 
fürchtete  daß  sie  ihn  todt  schlügen  Trist. 
8378.    da  erschräken  si  van  und  er- 
erbten e;  starke   das.   17651.  er 
was  genennel  und  erkant,  ervorbten 
wunderliche  in  al  dem  kflnecrfche  das. 
13099.        2.  set*e  in  furcht  da; 
bäte  si  so  sere  ervorht,  da;  si  Gre- 
gor. 716.    der  schJa  der  min  ouge 
bat  ervorht  U.  Trist.  1207.    durch  wa$ 
bisln  ervorcht  Pass.  K.  443,  68.  — 
mit  genit.    des  manic  mensche  was  er- 
vorcht das.  261,  68. 

uoervorht,  -en  part.adj.    1.  nicht 
gefürchtet,    got  ist  von  in  onervorht 
>rarn.  1 746.      2.  ohne  furcht,  furcht- 
los, unerschrocken.     er  swacbet  gar 
uaervorbt  unser  6  ursi.  107,  74.     er  35 
was  vil  onervorht  ho.  loi.    den  edeln 
rilter  onervorht  das.  246.    tgl.  Türl 
Wh.  1 1 .  b.  Pass.  100,16.  Pass  K.  115, 
37.    anervort  (:ort,  in  D  onvervorht) 
Pan.  222,  26.     unervorbt  das.  723,  40 
27.    der  unrevorhte  das.  673,  6.  der 
uudervorhte  kL  700  L.  —     des  ist 
er  onervorht  Pass.  K.  383,  37.  vor 
alle  slner  sunden  val  sal  er  sin  oner- 
vorht das.  444,  70.    dar  an  ist  er  45 
onervorht  BarL  332,  25.  —     ein  lüt 
harte  unervorchten ,  pf.  K.  194,7. 
vgl.  Nib.  1826,4  B.  Lachm.  sti  1723, 
4.  Mai  22,  2.  148,  14. 

nnervorhte     adv.     ohne  furcht.  50 


ein  swert  da;  unervorhte  (:  worhle) 
Wittege  truoc  Bit.  2.  b. 

uuerrorhtecliche    ad*,  geboren 
als  unervorhtecllche   Flore   6803  $. 
5    ooervorhlclicbe  H.   unerforlitencliche  B. 
also  vielleicht  eher  unervorbtelicbe  oder 
unervorhtenllche. 

unvervorht   pari.  adj.  furchtlos. 
Pan.  222,  26  nachD.    der  botscbaft 
10    bleib  gar  onvervorcht  Katherina  Pass. 
K.  675,  11. 

vürhtsiiige  stf.  befurchtung,  furcht. 
vorchtunge  hän  Kulm.  r.  5,  49. 
forme     stf.    form,    gestalt,   weise,  tat. 
15    forma,    da  geist  vater  unde  kint  ge- 
schepfet  an  mit  vli;e  sint  in  einer  forme 
schlne  g.  sm.  1 90 1 .    eine  forme  vander 
an  in  beiden  Engelh.  452.      dtn  ant- 
litze  ist  erwildet  der  forme  ond  do 
20    sollest  hän  V.  Trist.  2387.    in  solcher 
forme  er  in  erschein  Pass.  K.  21,  50. 
ir  schöne  forme  die  si  trüc  das.  539, 
9.    in  welcher  forme  er  (Christus)  kö- 
rnen was  d.  sünden  »iderstrit,  Gieß. 
25    as.     näch  der  eigenen   forme  slner 
menscbeit  seiner  körperlichen  gestalt 
nach  myst.  263,  16. —    in  der  forme 
im  e;  ergienc  Pass.  K.  296,  80.  wie 
die  stimme  in  solcher  forme  quam  das. 
30    423,  10.  —     vorbildt  muster.  also 
lege  ich  dir  eine  einvaltige  forme  für, 
nach  der  do  dich  rihtest  myst.  326, 
31.     di  forme  gibit  da;  wesen  eime 
icltohem  dinge  das.  124,   12.  der 
geist  ist  ein  forme  des  libes  onde  gi- 
bet  dem  Itchame  leben  leseb.  855, 30.  — 
sie/",    näch  formen  und  ordnunge  einer 
meisterlichen  rede  das.  1040,  1. 

inenschenformc  stf.  menschenge- 
stalt.  menschenforme  er  an  sieb  oam 
Pass.  K.  588,  64. 

nachforme    stf.  exemplar  Diefenb.  « 
gl  114. 

tugentforme  stf.  musler,  vorbild 
der  lugend,  myst.  326,  13. 

formelös  adj.  formlos.  H.  zeit- 
schr.  8,  255. 

formellen,  förmlich     adj.  was 
die  gestalt ,  das  urbild  von  etwas  trägt. 
formelich  o.  weseulich  Tauler,  leseb. 
25  * 
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866,  9.  in  förmlicher  wtse,  nach  sache- 
llcber  wtse  H.  teitschr.  8,  230.  der 
formeltcher  vröudeo  tac  FW.  Ifl,.  19, 
1  t*.  mim. 

tiberformeltcb   fldj.  meJbr  ab  for-  5 
melich.  Tauler,  leseb.  869,  2t. 

förmliche  adv.  formaliter  gl  »Jone 

5,  86. 

formeschaft    stf.    g  estalt.    in  ei- 
nes kindes  formeschaft  Pass.  24,  31.  10 
vgl.  Pass.  K.  33,  33.  1  11,  25.  656,  91. 

driformec    adj.  triformis  Diefenb. 

gl.  277. 

gelichformikeU  stf.  conformitas 
gl.  Motte  5,  88.  15 

gotformec  adj.  wie  gott  gebildet. 
uberformet  den  menschen  in  gotfor- 
mige  gltcheit  myst.  124,  18. 

gotformikeit  stf.  dei  cooformitas 
gl.  Hone  5,  89.  20 

sülformee  adj.  columniaeus  gl. 
Mone  4,  232. 

forme    swv.    forme,  gestalte.  U. 
zeitschr.  8,  225.    wart  ich  geformet 
ze  einem  man  U.  Trist.  1764.    formet  25 
sich  in  ringes  wtse  Hadam.  74. 

gotgeformet  pari.  adj.  nach  Gott 
gebildet,  wie  Gott  gestaltet,  myst.  150, 
34.  252,  29.  leseb.  858,  1. 

entforme    swv.    transformare  30 
entformen,  verwandeln  gl.  Hone  5,85. 

über  forme  stec.  erhebe  umformend. 
di  goftde  uberformet  den  menschen  in 
golformige  gltcheit  myst.  t24,  18.  vgl. 
252,  29.  leseb.  857,  II.  35 

formunge  stf.  die  formunge  der 
songen  Pass.  116,  76. 

in  forma oge      stf.  eingestaUung, 
einbilduny.    diu  himelsche  informunge 
mag  dir  hie  niht  geschehen  flne  mittel  40 
H.  zeitschr.  8,  228. 

formiere    stcr.  gestalte,  franz.  for- 
mer,   alsam  da;  wabs  ein  insigel  for- 
mieret nach  dem  bilde  stn,  swenn  e5 
gedröcket  wirt  dar  In  troj.  47.  b.    zuo  45 
dem  töde  geformieret  Dioclet.  515. 
Toane    5.  vor. 

vorscrb  stf.  forschung,  frage,  ahd.  forsca 
Graff  3,  697.  sö  mattete  vorsehe  s6 
da  wart  law».  3427.    des  radarf  nie-  50 


man  vorsehe  han  das.  3191.  ir  vor- 
sehe und  ir  frage  trtben  7Vt*f.  9700. 
schwanr.  1 1 74.  einem  vorsehe  frist 
zur  nachforschung  geben  jär  u.  tag 
Münch  str.  ort.  16.  157. 

vorsehe  swv.  forsche,  ahd.  forseöm 
Graff  3,  697.    indago  i  forsche  m- 
merl.  10,  50.    reqniram  sal  vorske 
H.  zeitschr.  3,  238.     visitare  for- 
schen gl  Mone  6,  221.    vorsen  Pass. 
273,  31.  Gr.  w.  I,    416.      a.  ohne 
objeet.  reit  vorsehende,  vorschent  Lom 
3031.2313.    vorsebete  ooch  da  starke 
von  stele  ze  stete,  hin  unt  her  Trist. 
3800.  vorsehet  nnde  vraget  Jro;.  1 79.e. 
vgl  H.  zu  Engelh.  3465.      b.  mit  genit. 
die  vorsehen  der  msre  Trist.  8700. 
0.  mit  prapos.    der  vorsehe  nfich  der 
siele  aneg.  26,  52.    vorsehen  nach  dem 
grale  Pars,.  553,  24.     swer  vorsehet 
nach  der  schände  min,  ich  vrage  ouch 
Ithte  nach  der  stn  Vrid.  122,1.  vor- 
sehende  nach  Tristande  Trist.  3784. 
3764.     vorsehen  umben  gräl  Pari 
559,  18.       d.    mit  untergeordnetem 
salze,    vorsehen  und  ervarn  swa;  troj. 
179.  c.    vorschete  wer  der  wmre  myst. 
154,  28.    vorske  vi!  schiere,  obe  ei 
Judith.  1 47,  2      e.  mit  accus,  durch- 
ziehe forschend,    perg  und  tat  vorseht 
das  gewild  Wölk.  30,  1,  22. 

gruntvorscliende  part.adj.  scru- 
p  u  1 0  s  u  s  gruntfursgeoter  sumerl.  1 7,53. 

ervorsche  stet.  1 .  erforsche, 
mache  ausfindig,  perscrutaii,  descisci- 
tsri,  cunlor  Diefenb.  gl  93.  86.  — 
die  da;  ervorschen  wellent  aneg.  1,60. 
11,  21.  da;  ich  min  lautgesiude  er- 
vorsehe und  ervinde  Trist.  8866.  dane 
kunder  niht  m6  von  im  ervorschen  das. 
3772.  dö  si  diz  irvorschtin  Jerosch. 
99.  b.  —  want  ich  irvorschin  künde 
nicht,  in  welchim  jar  geschehen  were 
leiten  strtt  das.  92.  a. 

ervorscher  stm.  scrutator  er- 
farscher  Diefenb.  gl  246. 

iinervorsc.hbaere  aaj.  unerforsch- 
lich.  Diut.  I,  419. 

gevorschc  swc.  forsche,  da  ge- 
vorschten  si  genuoc  Gregor.  3041. 
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vorschu nge    stf.    lhvestigatio  gl. 
Hone  5,  84. 
VORST     *.  FÖrEST. 
VORT     *.  VOR. 

VOM     f.  VUBT.  5 

fortCnr  stf.  das  glück,  da;  allentbalb 
fortüoe  vor  ungelücke  schirmet  nibt 
fr<y.  18.  a.    Fortüna  kröne  \0b.b  Sek. 

rossiURB    f.   gruft,  hole.  lat.  foasura.  la 
fossiure  a  la  genl  amaot,  da;  kit  der  10 
miunenden  hol  Trist.  16705.  suoch- 
len  die  gehiuren  aber  die  fosaiuren  H, 
Trist.  3322. 

Vrabbl  n.  pr.  rois  Vrabel  von  Corä- 
seo  W.  Wh.  74.  15 

Vbabkl    s.  vrevbl. 

viadb,  vruot,  vradbn  bin  gesund,  wohl- 
auf  an  leib  und  seele,  bin  verständig, 
vgl.  goth.  fraf)jau  denken,  verstehn,  ver- 
ständig sein,  fraj)i  sinn,  verstand,  ahd.  20 
vrad  strenuus  Gr.  2,  10.  238.  297. 
Graff  3,  819.  HIß.  wb.  206. 

vrademc  stet,  dufte?  fl;  apotfi- 
ken  frademt  Ls.  1,  376.  vgl.  Gr.  2, 
153.  25 

vruot  adj.  gesund  und  munter  an 
leib  und  seele;  wacker  (strenuus,  ve- 
gelus,  alacer,  agilis),  goth.  frö|)s,  — 
dia  verständig;  ahd.  fr6t,  fruot  ver- 
standig. Ulfii.  tcb.  207.  Graff  3,  820.  30 
tj/.  vroo.  a.  allgemein,  wacker, 
stattlich,  schön,  eine  bluotne  solle  ai 
tragen  tinre  unde  guote,  edele  unde 
fraote  Diemer  70,  14.  ein  froowe 
fraot  MS.  I,  56.  a.  ir  vflraten  vruot  35 
Suchenm.  27,  84.  dia  (kial)  dunkent 
aich  dan  vruoter  nach  der  edelen  muo- 
ter  Helbl  8,  237.—  da;  ai  künden 
in  dia  lant  alne  kraft  den  fruoten  nnd 
al  den  höcbgemuoten  Nith.  48,  1.  40 
b.  mit  besonderer  beuehung  auf  ge- 
müth ,  gesinnung  und  benehmen,  wa- 
cker, artig,  fein,  hübsch  unde 
frnot  Lant.  3088.  die  man  sint  nu 
niht  frnot,  wan  ai  die  frouwen  achel-  45 
ten  WS.  1,  19.  b.  edel  nnde  fruot 
Geo.  39.  b.  reiner  denne  reiue,  vil 
fruoler  denne  fraot,  verre  be;;er  denne 
guot  das.  36.  b.  vreeh  nnde  vruot 
Trist.  641.  troj.  146.  a.  —    mit  ge-  50 


nii.  dea  maoles  vraot  Suchen».  1,104. 
9,  136.  der  eren  fruot  das.  14,272. 
16,  121.  —  mit  präpos.  dea  wart 
aln  junger  atoUer  muot  guot  und  fruot, 
frnot  und  guot  Of  diae  vart  H.  Trist» 
1664.  vür  alle  onkiusebe  vruot  US. 
2,  172.  a.  c.  munter,  froh,  fr6 
nnde  fruot  Trist.  14059.  wie  möhte 
mir  mfn  herze  werden  iemerrehte  fruot, 
da;  mir  ein  edelin  frouwe  alsft  vil  ze 
leide  tuot  KS.  l,41.b.  vil  ungemuol 
tuont  mich  die  jehent  ich  at  nu  niht 
als  £  BÖ  fruot  frauend.  402,  28.  uns 
kumt  aber  ein  Hehler  meie,  der  machet 
mnnig  herze  fruot  MS.  1,  4.  a.  vgl. 
189.  b.  die  tuont  sende  herzen  frnot 
das.  32.  a.  —  sselden  ich  wa?re  vil 
rfch  und  an  vreuden  der  fruote  das 
2,  28.  a.  frauend.  394.  d.  weise, 
verständig,  got  ist  guot  unte  fruot 
Diut.  3,  24.  got  ist  durneht  unde 
vruot  Karaj.  76,  21.  ir  sult  wesen 
wi;;icb  unde  vruot  das.  88,  1 5.  ist 
nieman  witzic  ane  guot,  so  enist  der 
armen  keiner  fruot  Vrid.  80,  5.  s6 
ist  6h  bi  ein  sin  vruot  kröne  2.aSch. 
narren  machst  du  fruot  Hdtzl.  1 ,  85, 
30. —  den  tumben  lump,  den  wisen 
fruot  Wigal.  1410.  —  mit  genitiv. 
Artüs  der  sinne  vruote  kröne  ib. b. — 
mit  präpos.  du  wa?re  Of  alliu  dinc 
vruot  Mai  1 77,  26.  swer  ze  der  roinne 
ist  sö  fruot  MS.  1,  1 9.  b. —  der  wise 
fruote  das.  1,  20.  b.  der  töre  und 
der  fruote  büchl.  2,  174.  des  tumben 
und  des  vruoten  kröne  2.  b  Sch.  vgL 
den  eigenamen  Fruote  in  Gudr. 

unvrnot  adj.  nicht  fruot.  a.  un- 
gesund. u;setzel  unde  malfit,  siech 
unde  ouch  unfröde  Diut.  1,461.  un- 
früde  siede  das.  Werl!,  diu  schrift 
sagt  dinen  rücke  unvruot  Frl.  440,  6. 
s.  wer  It.  e;  enwart  niht  als  unvruot, 
ad  alter  nnde  armuot  Part.  5,  15. 
b.  unedel,  gemein  im  benehmen.  mit 
vil  großem  unsite,  als  ein  arger  schale 
tuot,  der  bo;se  ist  und  unvruot  kröne 
246.  a  Sch.  da;  alle  die  beginnent 
jehen ,  die  mich  habent  6  gesehen,  sö 
ich  als  ungefüege  bin,   ich  habe 
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verwandelt  den  sin  und  ich  st  worden 
unfruot  büchl.  1,349.  c.  nicht  mun- 
ter, unfroh,  glänze  vnrwe  sint  ver- 
swunden,  des  wirt  vil  manec  herze  un- 
vruot US.  2,  243.  a.  d.  unverstän- 
dig, ir  stt  ein  teil  unvruot  kröne  52.  a 
Sch.  swer  des  niht  merket,  derst  toub 
und  unfruot  fronend.  408,  5.  eio  an- 
dern heilen  unvruot  Teichn.  126.  Ls. 

1,  390. 

vrüetec  adj.  Gr.  \\  200.  f ru- 
tig tapfer,  behend,  emsig;  acer,  di- 
figens ,  strcnuus ,  vegetus  Pictor,  ma- 
nig  degen  fruotig  Suchenw.  5,76.  vgl. 
13,  146. 

nnvrüetec  adj.  ungesund,  nnvrü- 
tec  was  ir  Up  Diut.  1,  420.  mit  un- 
frutigen  stchin  löten  Lud».  36,  15  k. 
anm. —  fractus  animo  Frisch  1 ,  302  a. 

vrüüte,  vruot  stf.  X.das  gedei- 
hen, di  nöwe  pflantunge  di  da  sö 
ptnlich  üfgericlit  was  in  lustsame  vrüte 
(:  blüte)  Jerosch.  75.  c.  frid  und 
fraot  ist  uns  bereit  beitr.  1,  206. 

2.  khtgheit,  Weisheit,  da;  beiget  lebens 
vrnote  Frl.  243,  13.  mit  vrnote  ML. 
39,  9.  ahd.  frött,  fruolt  gravitas, 
prudentia  Graff  3,  821. 

unvriietc  stf.  ungcdeihen.  wer- 
ben in  unvrüet  Wölk.  42,  2,  21. 

vrfiete  swv.  wie  gfint  si  früetende 
nnde  wfletende  Aber  al  Gfr.  I.  4.  ahd. 
frötju,  fruotjn  mache  vruot  Graff  3,  822. 
vrägk  stf.  frage,  ahd.  fraga,  frlba 
Graff  3,  815.  frege  :  wege  Flore 
3494  5.  nach  B.  vrlge  unt  wtsiu 
I6re  die  vüegent  micbel  Ire  Vrid.  78, 
23.  dtn  äppic  frige  büchl.  1,  1176. 
der  vrAge  hie;  er  sich  erlftn  Iw.  230. 
mich  betraget  iwer  m0e;igen  vrlge  das. 
231.  einen  der  vrage  warnen  »An  auf 
die  frage  aufmerksam  machen  Pan. 
483,  27.  —  histu  vrlge  ir  reht  ge- 
tln  das.  254,  30.  si  spilt;  mit  vrage 
an  monegen  ort  das.  653,  1  1.  einen 
mit  frage  versnochen  Waith  II,  20. 
leiten  ein  ander  dicke  ir  netze  und  ir 
stricke  mit  antwürt  und  mit  frage  Trist. 
11938.  14168.  si  kom  nach  vrlge 
um  zu  fragen  zeinera  ir  rmige  fo.213. — 


ich  het  gerne  vrage  fragte  gern  nach 
iwer  ahte  das  232.  der  vatter  bell 
keinr  sippschaft  frog  nimmt  keine  rück- 
sieht darauf  narrensch.  102,  88  Z. 
5  der  deheine  vrflge  sprach  nicht  frayle 
Pan.  488,  18.  vrage  kunl  tuon,  Bil- 
den das.  501,  4.  330,  4.  ir  vorscbf 
und  ir  vrlge  trtben  Trist.  9700.  er 
understuont  ir  vrage  Nib.  631,1.  da; 

10  ich  deheine  frage  gewinne  zuo  der 
freuden  stade  daß  ich  nicht  erfahre 
wie  ich  tu  dem  gestade  der  freude 
kommen  kann  Engelh.  2120  u.  anm 
ze  allem   ir  sere  so  gescheut  si  (die 

15  verdammten  in  der  holte)  nimmer  mtrt 
weder  friunt  noch  mige;  ai  Bingen  de- 
heine vrlge  von  in  niht  gewinnen  warn. 
3363.  an  die  Hagenen  vrlge  denken 
si  began  Nib.  949,  2.    ine  bring;  •» 

20  ander  vrage  Pan.  300,  27.  in  vrage 
und  an  antwurt  ein  unauflösliches  ralh- 
sel  ist  sin  gotelich  geburt  Vrid.  9,  II. 
vgl.  e;  ist  noch  manec  frage,  diu  nibt 
hat  antwurt  es  gibt  noch  viele  unge- 

25  löste  rdthsel  Ls.  3,  561.  ein  frag  - 
ein  antwurt  (die  alte  weise  räthsei  aus- 
zudrücken) H.  teitschr.  3,  32.  ine 
vrilge  ohne  zu  fragen  ich  vernim  Pari. 
239,   16.  vgl.  663,  8.      ane  friuarfe 

30  frfige  sazte  si  enwlge  ir  Up  büchl.  % 
157.  —  Versammlung  zur  berathtmo 
der  herzog  wil  ein  vrlge  hau  HelbL  2, 27. 

lantvrägfe  stf.  landfrage  d.  i.  Ver- 
sammlung zur  berathung  über  die  att- 

35  geleyenheiten  des  landes.  so  kund  min» 
niht  gesellenden  an  in  ze  den  lantvri- 
gen  f leiht.  2,  143  u.  anm. 

obervrage?  stf.  umme  eine  obir- 
frage  zu  busse  wist  man  vierzene  pboat 

40    Gr.  w.  3,  380. 

ratvrage  stf.  consultatio  sumert. 
3,  32.  —  Verhandlung  einer  sache 
in  einem  versammelten  rathe.  sine  imm 
und  sine  mfige,  als  er  ai  durch  rtt- 

45  vrlge  ze  stuem  tage  het«  besant  Trist. 
9710.  der  kfinec  besande  stnen  rat 
unt  stne  möge  durch  rit  unt  durch 
ritvrlge  das.  17666. 

rltvrigc    swv.  frage  um  rath.  ahd 

50    rllfrlgöm,  -em  Graff  3,  816.    dn  aiabi 
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dich  immer  gerne  wägen  anr  nätae  rfit- 
frfigen  näch  alsolher  lere  6«dM.  1,  598. 
nef.  ich  vra  je. 

undcrvräfte    stf.  zwischenfroge,  ge- 
genseitige frage.     der  künec  und  der  5 
herzöge  satten  sich  fin  undervräge  is- 
lieber  an  sehs  man  Hetbl.  15,  804. 

vrige    sirr.    /ruoe.    $o<&.  fraihna, 
frah ,  frehum ,  das  auf  ein  ursprüngli- 
ches fraiha  führt;   ahd.  vrägem,  vrfi-  10 
kein  »6.  206.  Cra/f  3,811.  Gr. 

1,  970.  2,  28.  4,  633  655.  836. 
nebenform  vregen  Herb.  4368  u.  anm. 
8086.  17699.  Bert.  302.  Freiberg.  tir. 
161.  189  H.  m.  FW.  344,  21  «.  anm.  15 
Legs.  pred.  56,  8.  60,  14.  105,  39. 
106,  25.  119,43  myti.  11,  6.  leseb. 
1029,  25.  vreil,  vreite  (prät.J,  ge- 
vreit  (mehrfach  im  reime)  W.  gast 
544«.  anm.  2537.6825.  Teickn,  1  1  5.  20 
Roth  pred.  42.  Ottoc.  109.  b.  501.b. 
Lt.  3,  299.  300.  vgl.  Weigand  in  H. 
leitschr.  6,  486.  Sommer  tu  Flore 
3494.  conj.  präi.  froite  feseo.  991, 
17.  I.  ohne  bezeichnung  der  per-  25 

so«  ,  welche  man  fragt.       1 .  du  darft 
hihi  me  vrägen  Iw.  29.  1  I  7.    ich  fragte 
vil  gerne  a.  Heinr.  371.     da;  twerc 
beguode  vrfigen  Mb.  468,  3.  598,  3. 
swer  vregen  get,  e;  wirt  im  offenbar  30 
FW.   344,  21.        2.  mit  genit.  der 
sacke,    der  vrägote  des  JudiM.  149, 2. 
wer  vrfiget  des  /*>.  153.  M'A.  84,  1. 
176,  2.    es  ist  uonöt  da;  ieraan  mi- 
ner verte  vräge  MS.  1,  183.  b.    het  35 
gevraget  atner  not  Fora.  255,  19.  bt 
ligena  wart  gevraget  dö  das.  201,19. 
vrägen  mtere,  der  ma>re  Fan.  189, 13. 
342,  20.   437,  15.    441,  30.  M. 
1383,  4.  Am.  1475.     rfites  bächl  1,  40 
315.  vgL  r  älvr  äge.  einer  nrleile  kröne 
1 70.  a  Seh.    vregen  eines  orteiles  Frei- 
berg, sir.  161.  162.         wer  ist  der 
in  der  herte  bat  gevraget  mtn  Gudr. 
1432,  2.    ja  torsten  si  niht  vragen  45 
be;;ers  vriuodea  sich  nach  einem  bes- 
sern freunde  umsehen  Bit.  108.  b. 
3.  mit.  präpositionen.    dä  fragter  ge- 
gen  Sehsnpfauaun    Fora.  398,  24. 
nach  ir  begunder  vragen  das. 275, 13.  50 


304,  23.  320,  14.    ir  soll  nach  mir 
niht  vrlgen  /W6.449,  I.    die  darnach 
vrfigent  aneg.  26,  64.     ich  wille  nä 
den  schöch  vragen  Both.  2130.  vreit 
nach   der  s£le  selikeit  Teichn.  168. 
da;  ich  rite  und   frfige  in  frömediu 
laut  von  den  wlben   Waith.  53,  15. 
si  fragen!  alse  vil  von  mtner  frowen 
wer  si  sl  da».  63,  32.  vgl.  103,  6. 
fragen  er  began  von  hiunischen  riehen 
Bit.  704.    frfigte  von  stnen  landen  und 
von  den  Wiganden  das.  4307.  —  er 
vraget  umbe  da;  kindelin,  wie  sin 
name  solle  stn  Tritt.  1975.  giengen 
vrfigen  umbe  maere  Nib.  711,2.  vra- 
gen nmben  walt  Fora.  436,  29.  4. 
mit  indirectem  fragesatte,    er  v rüget e 
wa  er  wa?re  lic.  1 25.    si  vrögeten  wa; 
disiu  minne   möhte  diuten  das.  277. 
frage  wa;  ich  habe  gesungen  Waith. 
32,  36.    si  fragelen  obe  ir  frte;  le- 
ben dem  kdnege  iht  sinses  solte  ge- 
ben dat.  11,  21.  II.  die  person 
wird  bezeichnet     1.  durch  die  präpo- 
sition  an.    der  vrägete  an  Briccio  näch 
deme    bischove  Slortino  Pass.  K.  615, 
41.    vrägete  an  ir  dO  da;  endehafle 
mere,  wie  ai  dat.  649.       2.  dWcA 
den  accusativ.      a.  uns  si  si  vragen 
began  J».84.    na  frfiget  mich  Waith. 
56,  16.      b.  mit  genitto.    dee  vrfigte 
er  die  hfirren  Judith.  143,  25.  ma- 
niges  si  in  vrfigoten  Genet.fundgr.34t 
28.     des  du    mich    gefraget  hast  a. 
Heinr.  434.    ieh  muo;  dich  rates  frfi- 
gen bucht.   I,  1003.      einen  vrfigen 
övenlinre  Fara.  647,  5.    ma?re,  der 
ma?re  Iw.  138.  215.  219.  Nib.  140,  3. 
Fara.  219,  13.  225,  14.  Barl.  26,8. 
von  den  eilenden  wolt  er  in  gerne  vrfi- 
gen rrnere  Iw.  229.    ich  wird  oft  ge- 
vrfigt  der  vrfig  Teichn.  136.    vil  ma- 
neger vraget  mieb  der  lieben,  wer  si 
sl   Waith.  98,  26.       c.  mit  präpos. 
einen  vrfigen  von  der  künde,  von  sus 
getanen  meren  Fora.  468,  21.  655, 
15.    wilt  du  mich  frfigen  von  dtoer 
mäge  lande  Gudr.  1169,  3.     umb  ir 
milte  fraget  varnde;  volc   Waith.  84, 
18.     der  hell  si  vrägen  began  umbe 
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ir  site  und  amb  ir  pflege  Fori.  438, 
22.  vrigte  mich  amb  goote  videlere 
das.  639,  4.  war  umb  frageslu  mich 
umb  Amicus  leseb.  982,  24,  d.  mit 
indirectem  fragesatze.  vrager  iuch  wie 
ich  st  genant  Jw.  1 9 1 .  si  fragent  mich 
wa;  ich  habe  gesehen  Waith.  84,  14. 
uns  ich  iuch  beide  vrage,  wfi  der  vürste 
Herwtc  habende  st  die  aller  besten 
möge  Guar.  651,  4.  fragete  in  wie 
er  wolde,  da;  man  e;  nennen  solde 
Tritt.  1979.  IV.  mit  adverbial- 
präpot.  wsrt  die  löte  vragin  an  Je~ 
rotch.  56.  c. 

uogevraget  pari,  adj.  nicht  ge- 
fragt, kindh.  Jet.  9 3,  26.  Trist.  10348. 
MS.  1,  33.  b.  Helbl.  2,  126.  unge- 
vraget  sin  nicht  fragen  Bit.  1 3.  a.  vgL 
Gr.  4,  71.  * 

vräßen  stn.  aas  fragen,  dö  nam 
sin  vragen  goume  umbe  der  guoten 
liute  vart  Par%.  447,  1 0.  durch  sunt 
in  vragens  doch  verdrö;  das.  239, 1 0. 
sit  du  liege  dich  betragen  umb  da; 
werdecltche  vrflgen  dat.  441,  22. 

bevr&ge  twv.  befrage,  swer  el- 
liu  dinc  bevragen  \il,  der  hat  wlsheit 
nibt  ze  vil  Vrid.  79,  1. 

ervräge  sicv.  1 .  frage  aus.  in- 
quirere  Diefenb.  gl  156.  wände  ich 
in  vil  ervrflget  nun  Fuss.  64, 18.  2. 
bringe  durch  fragen  heraus.  ervrage 
uns  da;  das.  58,  92. 

gcvrige  twv.  frage.  I.  ir  sult  niht 
vil  gevragen  Pan.  1 7 1 , 1 7. 239,  1 3.  — 
da;  ir  so  vil  hiute  gefraget  von  mim 
berren  Er.  89.  gevorschen  noch  ge- 
tragen sol  ich  te  (nach)  lande  nie mer, 
die  wtle  da;  ich  iemer  kan  alhie  bt  dir 
betagen  troj.  1 25.  c.  swer  iemer  um 
gevräget,  der  ist  noch  tumber  denno 
'ein  gouch  das.  CO.  a.  vgl  Haupt  tu 
Ettgeth.  2120.  —  gevräget  nimmer 
wer  ich  st  Pan.  825,  19.  e  er  ge- 
fregete  wä  Herb.  4368  u.  anm. 
II.  swes  ich  dich  gefrflge  Flore  5751  S. 

vraguufjc  stf,  die  frage,  frügung 
gl.  Mone  6,  343. 

vragsere  stm.  der  frager.  mtn 
kneht  der  vragmr  Helbl  8,  287. 


fkal  stm.  scheint  eine  hohe  würde,  na- 
mentlich bei  den  Sarracenen ,  zu  be- 
zeichnen, nach  v.  d.  Hagen  aus  dem 
lat.  fraler  ?  der  von  Monleral  Heynolt. 
5  der  menliclie  fral  Ludw.  kreuzf.  2609. 
so  reit  in  wirde  d6  der  fral  (:  hat) 
dat.  1482.  der  beiden  was  ein  ho- 
her fral  dat.  1 450.  mit  manigem  frale, 
mit  manigem  lüwern  ritter  das.  919. 

IOvram  ade.  vorwärts,  fort.  goth.  fram 
prapos.  u.  ade.  von  etwas  her,  ahd.  fram. 
ags.  fram,  from  a,  de,  porro,  ultra  Gr. 
2,  55.  UlfU.  wb.  201.  Graff  3,  638. 
vgl.  vor  und  v  r  u  m.    in  die  helle  vre« 

15  Karaj.  51,  15.  in  die  wuoste  sula 
wir  varen  drt  tage  vile  fram  Bsrod. 
fundgr.  93,  1.  so  chumet  danne  vil 
vram  sol  in  libram  Dtemer  344,  9. 
rbom  vil  vram  in  da;  lanl  Judith  140,5. 

20  ein  lant  da;  Itt  vil  vram  dat.  140,  2. 
er  wart  mere  vil  fram  (gor  sehr?) 
das.  138,  17.  kerte  an  da;  mere 
vram  kchron.  9.  d.  von  vier  landen 
also  fram  TundaL  42,  15.     der  berc 

25  siu  anderlhalben  trüc  einen  sttc  vil 
fram  das.  48,  41.  —  teilt,  alsbald, 
sogleich,  des  antwurte  er  in  vil  vram 
Diut.  3,  279.  man  fürt  in  daooen  also 
fram  fundgr.  1,  137,  13. 

30  vrambaire  adj.  ausgezeichnet,  herr- 
lich. Gr.  2,  732.  fundgr.  1,  369. 
so  chöt  David  da;  er  st  vrambäri  ia 
siner  scöne  vor  anderen  chinden  dere 
manne  dat.  23.    vrambär  Karaj.  76, 

35  23.  du  hast  ze  jare  einen  sin  vram- 
bare  Genet.  fundgr.  32,  14. 

vrambtere  ttf.  herrlichkeiL  ahd. 
frambari  Graff  3,  640.  er  ni  wissi 
an  dir  erdi  sinin  ginö;  der  imo  gilirti 

40    wari  in  stner  vrambairi  Diemer  1 12, 14. 
framort     ade.    vorwärts,  hinfort, 
bihieb.  87.  Graff  3,  641. 

vramlcite,  vramspuot ,  vram- 
spuotec    s.  das  zweite  wort. 

45  vrame  stem.  entfernung?  ze  diu 
da;  er  deu  främen  desle  minner  eo- 
vorbte  Serval.  332. 

vrem  swv.  schaffe  vorwärts,  ahd. 
fremju  perficio  Graff  3,  644.    als  er 

50    den  aac  gestrutet   vol,    er  Cremt  in 
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beim  Helbi.  1,  673.  2.  vollführe, 
übe  aus.  di  misse  IM  di  er  gefremet 
bit  glaube  Mb! . 

gevrein    swv.  vollführe,  gefremete 
die  meintet  glaube  6*20.  5 

vremcde ,  vrciude     adj.  fremd, 
ahd.  vramadi ,  vramidi,  vremidi  Gr  äff 
3,  642.  Gr.  1,  338.   794.  2,  240. 
vremde  :  hemde  Iw.  185.    neben  form, 
vromede,  vrömde.      1.  gegensaU  von  10 
einheimisch,  nicht  %u  unserm  lande 
oder  hause  gehörig,    scandalum  ist 
ein  fromede;  wort  Windb.  ps.  s.  502. 
vil  fremder  krte  man  da  rief  Pars.  379, 
27.    fremdiu  spräche  Trist,  2061.    die  15 
fremden  rangen  Waith.  12,  20.  frc- 
meder  eile  das.  56,  34.    frömediu  lanf 
das.  53,  18.    fremedio ,  fremdia  laut 
das.  107,  25.  Nib.  345,3.  Vrid.  151, 
25.    io  fremidimo  lante   y4nno  401.  20 
fremeder  man  Nib.  527, 3.    der  vrem- 
dest  man  der  ie  ze  Riu;en  hüs  gewan 
Iw.  276.    vremde  liate  Pars.  296,  26. 
ein  vremder  kneht  Trist.  3435.  vre- 
meder  87,  37  M.    fremde  geste  Nib.  25 
744,  2.    ich  bin  noch  ir  horten  gar 
ein  frümeder  gast  MS.  1,198.  iemen 
vremder   (gen.  plur.J  Iw.  229.  2. 
nicht  eigen,    der  vremde  acker  stuont 
ie  ba;  dann    eigen  sät   Vrid.  113,  5.  30 
mit   frömder   varwe  an   der  wange 
(schminke)  tod.gehüg.  324.  mitvrem- 
den  wifen  Im.  252.    vremediu  kleider 
Barl.  161,  27.    da;  o;  uns  vremeder 
bete  (bitte  bei  andern)  erlat  Er.  607.  35 
bewarl  vor  aller  vremden  huchvarl  Iw. 
93.    einen  frömden  tot  den  tod  eines 
andern  niht  vertragen  a.  Heinr.  1329. 
von  frömdem  gewalte  da«.  280.   s welch 
wip   verbirt  pflihte  an  vremder  minne  40 
i'arz.   436,  23.  —        3.  mit  dativ 
der  pers.      a.  nicht  bekannt  oder  ver- 
traut,    noch  dan  was  si  iroe  vremide 
Roth.  1921.     liate  unde  lant,  dfi  ich 
von  kinde  bin  erzogen,  die  sint  mir  45 
frömde  worden    Waith.  124,  8.  da 
von  wart  ich  dir  so  freraede  gar  das. 
71,  13.     er  was  ir  vil  vremde  Nib. 
47,4.     b.  ton  einem  fern,    ich  färbte 
da;  mir  schaden  tno  da;  ich  ir  also  50 


fremde  bin  nicht  bei  ihr  bin  büchl  2, 
6G9.  mich  müet  da;  harte  sere  da; 
si  uns  sö  lange  vremde  sint  uns  nicht 
besuchen  das.  1346,  4.  668,  2.  den 
snceden  solt  du  frömede  sin  dich  fern 
von  ihnen  halten  MS.  2,  68.  a.  mfie- 
^en  dem  gewalte  din  versaget  unde  vre- 
mede  entzogen  stn  Barl.  1,  16.  in  ei- 
ner grüben  dd  her  allen  löten  vremede 
was  myst.  106,  37.  wan  durch  min 
ungelücke  in  wer  noch  frömde  der  töt 
sie  lebten  noch  Nib.  2257,4.  4.  un- 
gewöhnlich, seltsam ,  wunderbar,  von 
fremder  vische  hiulen  bezoc  wol  getan, 
die  se  sehenne  wären  den  liuten  fremde 
dan  Nib.  354,  1.  nnd  e;e  e;  höi,  e; 
wer  ein  frömde;  pfert  Waith.  82,  19. 
ein  fremdiu  creatiure  Wigal.  6932. 
der  Salamander  führt  in  dem  viure  ein 
fremde^  leben  das.  7449.  ein  vre- 
mede spise  (diu  kriuter)  Gudr.  82,  4. 
vremdin  mal  Porz.  519,  9.  758,  5. 
ein  fremdiu  zeche  das.  5,  21.  frömde, 
fremde  sacke  Waith.  104,12.  Pass.K. 
241,  49.  vremde,  frömdiu  geschiht 
das.  401,  68.  Flore  561 9  S.  die  drle 
in  den  kerker  legen  und  zu  vremder 
nöt  hegen  Pass.  K.  502,  2.  wart  zu 
vremden  pfnen  «renumen  das.  279,  21. 
vremde;,  vremdin  mere  Iw.  171.  Pari. 
120,  7.  655,  10.  Nib.  138,  1.  1614, 
2.  ir  kuost  vrömde  ont  wilde  troj. 
55.  a.  si  pflögen  harte  vremder  sinne 
An.  263.  Bari.  42,  31.  Mai  62,  32. 
dö  sprach  unser  herre  got  zu  im  an 
vremdetn  sinne  in  einer  entvückung, 
da  er  was  inne  Pass.  K.  218,  6t. 
leite  stnen  meistern  vor  wtse  vrage  in 
vremder  kür  Barl  26,  24.  5.  sel- 
ten, kostbar,  einen  wafenroc  sö  vremde 
Lan*.  6497.  swa;  man  stehe  tiur  und 
frömde  werden  troj.  I .  a.  b.  —  in 
waren  aller  hande  kleider  vremde  sie 
hatten  keine  kleider  Iw.  1H;>. 

vremde  swm.  der  fremde,  swer 
den  sinen  dur  des  fremden  ere  oneret 
Waith  30,  30.  die  vremden  unt  die 
künden  Pars.  592,  II.  Nib.  28,  4. 
38,  4.  253,  2.  1330,  I. 

vremdeclicfa    adj.  fremd,  fremd 
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artig,  der  pfellel  was  vou  Sarrazinen 
in  fremdeclichem  prise  nach  heideni- 
scber  wlse  wol  onderworht  Trist. 
2537. 

vremdecliche ,  -  en  adj.  auf  5 
fremde  weise,  gebarten  vrömdecltche 
aneg.  39,  71.  baop  mich  vremdec- 
liche zuo  dir  her  in  diz  riebe  Barl. 
162,  9.  !ie  si  fremdecllcbeo  Ilgen  U. 
Trist.  225  10 

vreiudekcit  stf.  fremde,  wunder- 
bare weise  oder  wesen.  got  uberwil- 
det  mit  wander  eile  fremdekeit  g.sm. 
1 7 1 7.  -  Seltenheit,  aibt  anwäre  durch 
sin  tiuren  frömdekeit  troj.  1.  a.  15 

vrenidelinc    stm.  fremdling,  dirre 
fromdelinc  leset.  302,  20. 

vremede ,  vreinde  stf.  1.  die 
fremde,  der  heimat  entgegengesetzt. 
ja  müget  ir  michel  gerner  sin  in  fremde  20 
ein  rtebin  kunegtn,  danne  in  der  künde 
«rm  not  swach  Trist.  1 1 597.  2.  das 
fremd  sein.  a.  das  fern  sein,  entfer- 
nung.  da;  uns  niencr  nahtgewant  noch 
su  vil  su  ein  hemde  nach  dirre  langen  25 
fremde  underwtlen  scheide  bucht.  2, 
662.  da;  bgesinde  da;  nam  sin  und 
slner  fremde  grö;e  war  Trist.  14305. 
sol  diu  vrömde  mich  gegen  ir  unme- 
ren  MS.  2,  182.  b.  b.  das  nicht  be-  30 
kanni  oder  vertraut  sein,  vremde  scha- 
det unde  vrnmt,  den  bceaen  si  te  sln- 
len  kuml.  mit  vremde  nieman  wirt  er- 
kant,  weder  liute  noch  da;  lant  Vrid. 
1  12,  27.  ir  vremde  was  beimltch  ge-  35 
nuoc  Pan.  738,  tO.  da;  diu  vremde 
von  iu  zwein  wurde  gesamenet  enein 
Ar.  293.  da;  geschuof  diu  fremde  unt 
diu  schäm  7Ws/.  11905.  12041.  ir 
frömde  krenket  sö  da;  herze  mtn  MS.  40 
I,  5t.  a.  wan  da;  ir  frömdu  mich 
fröiden  beroubet  das.  2,  101.  da; 
vremde  und  nnminne  wahset  zwischen 
vriunden  unde  bruodern  mgst.  315,  7. 

vremede ,  vremde  «an.  1.  ma-  45 
che  fremd,  entfremde,  entsiehe,  ahd. 
framodju,  fremidjn,  fremidom  Graff  3, 
644.  a  b s  tr  a  c  t  u  s  gefremdet  gl.  Mone 
6,  2 1 6.  der  gole  ie  gefrümcdel  hftt  sine 
lere  unt  stnen  rät  warn  529.    da;  ir  50 


mir  wollet  fremden  da;  Trist,  14185. 
da;  steinherte  geortete  da;  dir  ie  mit 
ungüete  gevremedet  und  versteinet  wn 
Bart.  350,  1  Pf.  —  da;  er  mioer 
sele  sich  vremeden  mue;e  das.  391, 
30.       2.  mit  acc    der  pers.  halte 

ich  dich  fremden,  sö  wa?re  ich  lieber 
töt  Nib.  284,  3.  wa;  er  in  bete  ge- 
tan da;  irn  also  vremdet  Nib.  1389,1. 
sunder  äne  mine  schulde  frömdet  tr 
mich  manegen  tac  MS.  l,39.b.  owe\ 
da;  ich  si  frömden  muo;  und  sol  das. 
17.  b.  frömde  ich  ä  lange,  da;  ist 
min  töt  das.  16.  b.  vremde  ich  si 
mit  den  ongen  das.  94.  b.  —  si  wil 
iueh  nimmer  vremeden  Gudr.  1289, 
4.  da;  ich  scheide  mich  von  ir, 
dur  daz  si  mich  frömdet  sö  MS.  I, 
199.  a.  3.  bin,  werde  einem  fremd, 
wil  si  frömden  mir  dar  da;  MS.  I,  56.  b. 
dem  von  schulden  höher  muot  mau; 
fremden  unde  leiden  schwanr.  622. 

▼remden  stn.  sin  frömden  tnot 
mir  den  töt  MS.  1,  63.  b.  stn  laa- 
ge;  fremden  muo;  ich  klageu  das.TQ.b. 
ich  bin  tösent  sorgen  dur  dtn  frömdeo 
rteber  nu  danne  ö  das.  33.  b.  ir  ere 
und  mtn  schameiiche;  gern  bat  uns  no 
da;  vrömden  gar  gemachet  das.  32.b. 
vgl.  ich  vremede  2. 

entvremede,  enpfremde  mar.  ent- 
fremde ,  entliehe,  olienare,  abalienan: 
gL  Mone  6,214.  215.  219.  220.  339. 
8,  255.  Diefenb.gL  1.  —  dö  er  dem 
almahtigen  got  die  geschalt  enphrome- 
den  wolle  Karqj.  102,  10.  diu  mir 
enfremedet  allin  wtp  Waith.  72,  5.  da; 
ez  der  stiure  niht  entvremedet  werde 
H.  seitschr.  7,  98.  da;  si  eapfremde 
mir  ir  steten  mtnne  MS.  I,  95.  a.  sö 
mag  er  im  doch  stn  väterliche  triuwe 
nicht  enfremden  Leys.  pred.  9,  4.  en- 
pfremden  nnd  enlwilden  mno;  im  (sich) 
alle  smlicheit,  swer  dem  gelouben  wi- 
derseit  Site.  2960. 

gc  vremede  swc.  mache  fremd. 
da;  er  dise  stat  von  dem  rtebe  niemer 
gefrümde  Zürich,  richtebr.  42. 

vremdange    stf.  das  fremd  thun. 
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icn  lei  im  gro^  winerarie^  mit  irem- 
dünge  fYäla/.  2,  55,  III. 
nuHDEBSRK?    adj.     fltl.  110.  a.  wohl 

druck fehler. 
Vbanke  «pi».  der  Franke.  Cdsar  bi- 
gonde  nähin  zuo  den  sinin  altin  mägin 
eea  Pranken  din  edilin :  iri  beidere  vor- 
derin qutain  voo  Troie  der  altin  Anno 
345.  vgl  387. 

Rinvraoke  su>m.  Rheinfranke,  di 
chünen  Kinfranken  pf.  K.  268,  I.  die 
Rinvranken  Günther  und  seine  mannen 
Bit.  99.  a.  kl.  150. 

östervranken  geogr.  n.  Ost  fr  an- 
kern. 8i  rilen  in  Ostervranken,  da  noch 
ein  wa;;er  nider  gat:  Möun  e;  den 
nataen  bat  Bit.  32.  b.  dd  Schieten  si 
die  reise  g6n  dem  Möune  dan,  öf  durch 
Ostervranken  Nib.  1464,  2. 

Francriche  geogr.  n  Frankreich; 
doch  nicht  ganz,  nach  dem  jetzigen  ge- 
brauche ,  die  Provence  z.  b.  gehört  nicht 
dam.  se  Francriche  nad  in  Yrlant  Pars. 
455,  11.  W.  Wh.  3.  29.  44.  64.  68. 
104  *.  m.  des  landea  zu  Vrankrtehe 
Pass.  K.  95,  33. 

vrenkisch  adj.  fränkisch,  dan- 
ain  wuobsin  aint  vreinkischi  beri  Anno 
394.  man  sprächet  gerne,  awen  man 
lobt  hiote,  er  st  der  alten  frenkischen 
linte  die  waren  einveltic,  getria,  ge- 
wa?re  Renner  22266. 

altvrcnkisch  '  adj.  altfränkisch, 
veraltet,  si  sprach,  da;  ist  altfrensch 
worden  Ls.  3,89.  vgl.  Gr.d.wb.  1,271. 
Fbozz  fron*.  France;  Frankreich,  rois 
de  Franze  Par%.  69.  regln  de  Franze 
das.  76.  88.  W.  TU.  123.  Dyonise 
de  Franze  W.  Wh.  330.  —  franze 
als  appellativ  die  französische  spräche. 
schrien  nach  der  franze  W.  Wh.  415,  15. 

fraozois  adj.  französisch,  alle 
»prüche  si  wo)  sprach,  lattn,  heidensch, 
franzoya  Pari.  312,  21.  da;  si  wol 
redete  franzeis  das.  312,  21.  swa; 
er  en  franzoya  auf  französisch  du  von 
gesprach  rfas.416,  28.  779,11.  kröne 
306.  a  Seh.  en  franzoys  genant'  W. 
Wh.  3. 

Franzoys  ,  Franzeis     der  Fran- 


zose.   Porz.  37.  46.  195.  348.  416. 
420.  796.  W.  Wh.  4.  11.  24.  27  «. 
m.    phtr.  Franzoyse  oder  Franzeise, 
auch  Fransoys  das.  43.  129.224.304. 
5    330.  331.  336.  346.  350.  351.  411 
».  m.    Franzoyse  kunegtu  W.  TO.  54. 
der  Franzoyser  künec  Pari.  94.  tgl. 
313.702.778.    Franzoyser  oderFran- 
zeiser  auch   W.  Wh    5.  21.  43.  110 
10    ti.rn.  Franzoysiere  das.  32.  33.  42.  I  03. 
Franzoyainne      stf.  Französin. 
Pan.  88.   W.  TU.  37.  99.  122.  W. 
Wh.  104. 

franzk     franz.   frange.     baier.  fransen 
15    auch  complimente,  Zierereien  Schnel- 
ler 1,  615.  —     fraaze  (?  tiertiche) 
redet  Wölk.  81,  3,  9  die  geliebte  an. 

geFranzet    part.    mit  fransen  be- 
setzt. Trist. 
20       erfrenze?    swv.  schmücke,  ziere? 
zärtlich  erfrenzet  (:  erglenzet)   ist  ir 
röte;  mfindeltn  La.  1,  118. 
vrast  Sündhaftigkeit,  herzhaftigkeit?  Gr. 
gesck.  d.  d.  spr.  129.     mit  vraste  er 
25    si  werte  fundgr.  1,  137. 

vrast  miuit  stf.  standhaftigkeitf 
herzhaftigkeit.  vrastmunti  secretum  Graff 
3,  834.  da  richisdt  din  minna  mit  al- 
ler miltfrowida  und  aller  tugidone  zala 

444.  rehter  vrastmunt  ein  hase  Helbl. 
2,  51 5.  vgl  H.  zeitschr.  4, 258.  durch 
die  vrastmund  (propter  aodaciam)  Ot- 
toc.  828.  b. 

35       vrastgcntnode    adv.   er  sanc  niht 
vrastgemunde  nicht  herzhaft  nach  der 
mcgent  Lohen gr.  176. 
vrat?    stn.   Jesus  tröc  eine  kröne,  die 
er  zu  nutze  uns   hete  erkorn.  diz 

40  was  ein  grölich  scharfer  dorn,  der  im 
mit  langen  zacken  trat  in  stn  houht 
und  im  daz,  vrat  verserte  Fast.  K.  84, 
73.  der  herausgeber  erklärt  das  wort 
durch  gehirn. 

4 5 vrat  adj.  wund  durch  druck  oder  rei- 
bung.  SchmeUer  1,620.  Schmid  200. 
weltchron.  127  Schütz,  ouch  was  im 
sin  antliUe  von  der  Irene  hitze  sö 
dicke  ubergangen,  da^  er  an  den  wan- 

50    gen  her  unde  dar  an  maneger  stat  was 
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durcbvre;;en  unde  vrat  Pas*.  70,  60. 
sin  IIb  wart  vftl  onde  vrat  das. 45, 35. 
blutec  uode  vrat  das.  70,  32.  vrat  in 
den  seilen,  da;  ich  spflr,  pnumwoll 
legest  du  da  für  Suchenw.  40,  46.  5 

vrate    stf.  entzündung.  med.fundgr. 
1,  369. 

vrete    stf.  wunde  stelle,    swer  den 
bengst  rüert  an  die  vrete,  sd  »lebt  er 
uffe  da  ze  atele  Vrid.  1 27,  18  n.  anm.  10 
Gr.  uoer  Freid.  s.  77.  ahd.  frett  Graff 

3,  819. 

vrete ,  vrate    swv.    reibe,  mache 

plage  überhaupt.  fratom  saueio  Graff  3,  15 
819.  baier.  freiten  reiben,  scheuern; 
plagen,  mühen  Schmeüer  1,  620.  vre- 
ten  entwinden  (medicinisch)  med.fundgr. 
1,369. —   die  tretten  mich  und  knet- 
tea  mich  and  freiten  mich  Wölk.  8,1,  20 
20.  and  frawen  mit  seinem  klaffen  frett 
HdtzL  2,  1,  142.—   ein  gevralito.an 
einer  der  einen   bösen  leumund  hat, 
da;  he  sine  trftwe  onde  sine  e>i  nicht 
behaldin  habi  unde  da;  he  ein  givratit  25 
man  sl  MühJh.  str.  33.     des  vratins 
sal  he  abir  uf  in  alre^t  genüge  habi, 
da;  he  givrait  st  das.  vgl.  47. 
fh atbrschblle    swm.    di  lote  di  man  in 
welscheme   lande  beiz.it  fraterscbellen  30 
=  fratricelli  (rf.  i.  fratres  minores  oder 
minimi)  eine  secte,  die  sich  zum  drit- 
ten orden  des  hl.  Franciscus  bekannte 
mysL  214,  33. 

VRÄVBL     f.  VRBVIL.  35 

vr!£    s.  ich  i;;e. 

vrbch  aaj.  frech  d.  i.  muthit/,  kühn, 
heck.  goth.  friks  in  faibufriks  geldgie- 
rig, ahd.  freb  avarus,  cupidus,  abro- 
gant UlfiL  wb.  209.  Graff  3,  793.  40 
Schweiz,  frech  frisch,  gesund  von  an- 
sehen; groß  von  körpergestalt  Stalder 
1,  395.  baier.  auch  lebhaft,  schön 
Schmeüer  1,  600.  vreche  MS.  2,  1 9.  b. 
Pass.  218,  26.  Jerosch.  178.  d.  —  45 
der  hinsehe  und  der  vreche  Gahmaret 
Porz.  5,  22.  die  vreeben  rilterschaft 
twano  der  müede  kraft  das.  93,  21. 
manegen  man  frech  unde  froot  Trist. 
641.  troj.  126.  a.    der  juogeiinc  vrech  50 


o.  vrome  dos.  10 I.e.  so  vrech en  noeb 
sö  viien  helt  das.  49.  c.  wart  also 
vrech  and  also  frisch  Engelh.  2408. 
er  ist  se  frech  unt  ze  gemuot,  ern 
ruoebet  hiote  wa;  er  tnot  Trist.  8671. 
swer  da  were  sö  vreche,  da;  er  den 
vride  bräche  Jerosch.  178.  d.  —  hie 
vor  dd  harte  man  die  jungen ,  die  di 
pflägeu  frecher  sungen  Waith.  24,  10. 
swenn  er  mit  vrecher  bende  strite  nach 
wirde  troj.  45.  b.  184.  c.  von  sioer 
frechen  bende  min  kiusche  niht  beroe- 
ret  wart  das.  157.  a.  wa;  hülfe  in 
dan  sin  vrechiu  ger  Par%.  32,  6.  jun- 
ger herzen  vrechiu  tugent  dicke  wirt 
verseret  g.  Gerh.  1609.  —  vor  allen 
vrechen  tiereu  ü;  gesundert  MS.  % 
231.  b.  vreche  rüden  Pars.  281,3. 
dar,  ors  vrech  unde  lobesam  troj.  30.  b. 
sin  ors  gar  edel  unde  vrech,  vrech 
nnde  guot  das.  88.  b.  87.  c.  frech 
(frechen  Haupt)  unde  geilen  sacb  man 
den  engesUtcben  stier  Sik>.  4750.  — 
ein  mündet  also  vre  che  keck  sacb  ich 
ich  nie  sö  siuberiich,  daz  stet,  alsait* 
e;  spreche:  jft,  truz,  wer  tar  kusseo 
mich  MS.  2,  19.  b.  zw£ne  sporn  vile 
frech  kräftig  di  va Ilten  in  da;  sin  verch 
Diemer  74,  2.—  mit  genii  dem  zorn- 
muotaa  vrechen  kL  844. 

vreche  swm.  er  gesenftet  di  fre- 
chen fundgr.  1,160,46.  die  vrechen 
sint  gesemt  Pars.  95,  18.  66,  27. 
beitr.  151.  MS.  2,  232.  a. 

vreche  ade.  da;  ors  von  Sprunge 
freche  füeren  Trist.  2106. 

eilen  vrech     ad),    männlich  kühn 
wa;   machet  ellenvrecben   den  sagen 
Frl  372,  4. 

nnvrech  adj.  nicht  vrech.  Ls.  3, 
379. 

vrecheliche  ade.  auf  kühne  weise. 
de;  Ifitzel  her  was  so  frecbellcbe  ao 
stner  wer  Trist.  5522.  frechliche  Rab. 
377. 

vreebheit  stf.  kühnheit,  keckkeü. 
Verwegenheit,  vrecheit  und  eilen  truoc 
sin  lip  Parz.  26,  16.  542,2.  die  mit 
kiusche  lember  wlren  und  leweo  an  der 
vrechheit  das.  737,  20.      er  ist  von 
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•1*6  größer  frecheit,  sö  geherze  und 
so  gemoot  da;  er  ia  Ithte  schaden  luol 
Trist.  13343.  wolt  er  deheiner  ma;e 
wesen  ao  siner  blinden  frecheil  das. 
8669.  5 

vreche  ttf.  küknheit ,  keckheit. 
ahd.  frecht  Graff  3,  793.  —  Patt.  K. 
174,79.    ir  mundes  vreche  MS.  2, 1 9.a. 

vreche  not.  mache  vrech.  er 
frecbet  ande  kfienet  MyUer  1,  216.  a.  10 
ruDE  ad/,  profugtu.  Gr.  I5,  183.  Gra^f 
3,  792.  idoch  was  vil  vreide  Prüu- 
bilde  höber  muot  Ar/.  1867.  2.  mct- 
/Aj^,  Ar«/m,  verwegen.  ald  kius  den 
tat  vil  vreide  fyoen/.  131.  15 

freitlicbe  adj.  muthig,  verwegen, 
übermüthig,  trotzig,  der  von  Eschen- 
ba c  Ii  freidlicb  zuo  in  sprach  Ottoc. 
810.  a.  griffen!  uns  da  freitlich  und 
kcklich  an  Zürich,  jahrb.  81.  20 

vreitsam  adj.  kühn,  verwegen, 
übermüihig,  trotzig,  di  vreilaame  bei. 
denschaft  Jeroteh.  33.  c. 

Treidc    ttf.    1.  gefahr.  erwassö 
manhaft  da;  er  dehein  vreide  schuhte  25 
kröne  f.  1 35.  £    keinen  growen  1 9. 
b  Sch.    zücken  liebe  u;  leides  vreide 
FrL  ML.  26,  4.    nach  mancbis  Stur- 
mis freidin  Jeroteh.  3.  b.    vil  maneger 
gesunder    gestoont  aInes  llbes  an  der  30 
vreide  Guar.  495,4.    da;  man  sö  ma- 
negen  recken  sehe  sfns  libes  in  der 
freide  Bit.  115.  b.       2.  treulosigkeit, 
abtrünnigkeit,    di  in  argir   vreide  ke- 
giu  in  gesament  wären  Jeroteh.  17.  a.  35 
da;  unrecht  da;  si  in  argin  vreidin  an 
di  geüder  pflagin  kern  dat.  30.  c 
3.  übermuth,  keftigkeit.  einen  mit  stren- 
gin vreidin  twingen  Jeroteh.  6.  b,  in 
swindin  vreidin  slügin  si  üf  in  s£re  das.  40 
66.  d.        4.  muth,  kühnkeit;  wohlge- 
muthheit.      der    liep  leit  mit  vreide 
wol  treit  FrL  1 62,  5.    er  vant  üf  ei- 
nem plane  wtt  der  ritter  vil  en  vreide 
Ct4e  waren  in  einer  vespereide  begrif-  45 
fem)  Engelh.  2475  u.  anm. 

vreidec  adj.  1.  treulos ,  abtrün- 
nig ,  flüchtig.  Schweiler  1,  601.  Gr. 
2,  303.  swer  fraidigen  fuo;  setzet 
seinen  geltern ,  den  er  gelten  sol  stcA  50 


seinen  gläubige*  n  durch  die  flucht  ent- 
zieht Münch,  str.  263.  347.  2.  über- 
müthig ,  keck,  leichtsinnig,  sö  sint  si 
beide  (der  könig  und  der  teufel)  frei- 
dig  MS  2,  93.  b.  sin  volc  ist  gar 
ze  vreidic  (:  leidic,  ebenso  Marl.  177) 
—  e?ß  machet  zeime  Spelle  die  lioter- 
llchen  warheit  troj.  180.  a.  der  an- 
der was  übermöetic,  freidic  unde  wae- 
tic  Lt.  2,  627.  628.  diu  werlt  ist  nu 
sA  freidic  gar,  da;  man  sich  heilkeit 
da  versiht,  swer  bat  nibt  mit  der  werlde 
p flicht  Renner  6331.  freidic  kurzwlle 
entgegengesetzt  tugeotbafler  kurzwlle 
das.  6243.  3.  muthig,  trohlgemuth. 
fredig  Reinh.  t.  440.  da;  der  bunt 
vreidic  ist  antgb.  47.  a.  swie  diukatze 
wäre  freidic,  s6  wart  si  doch  sO  lei- 
dic' der  sinne  und  als  rehte  zam  Reinh. 
t.  365.  da;  diu  sanc,  diu  spranc,  diu 
lachot  —  swenne  iegeltcbin  ie  vrei- 
diger  was ,  sd  si  dem  kOnege  ie  lieber 
wolde  sin  Griesh.  pred.  2,  131.  frei- 
dig  als  ein  colericus  fundgr.  1,  338, 
25.  vreidic  sam  die  Bcier  st  wir  mit 
gevra?;e  Helhl  14,  41.  —  man  het 
noch  vil  guoter  und  vil  freidiger  ding 
von  im  geschriben  leseb.  842,  2. 

vreideliche,  -en  adt.  zuo  zim 
gar  freideclleh  heftig  sprach  sie  B.  Tritt. 
5380.  schrei  on  freidecltchin  an  Ludw. 
19.    vreidicltch  gebaren  Teichn.  296. 

vreitlicheit  ttf,  X.Übermuth.  lege 
an  dich  zuht  vör  vreidicheit  amgb.  47.  a. 
wi;;et  da;  Ifltzel  freidikeit  oft  beileges 
lebens  kleit  an  treit  Renner  6335. 
durch  stn  freidikeit  wss  si  im  alle  ztt 
bereit  Lt.  2,  629.  Üf  da;  der  gotis 
gloube  nicht  wurde  hingeleit  von  der 
vtnde  vredikeit  Jeroteh.  50.  b.  2. 
muth  ,  kühnheit ,  wohlgemutheit.  wer 
kan  ü;  gerichten  sines  gemfttis  freide- 
keit,  sines  lichames  zertlichkeit  Ludto. 
18.  der  ber  bram  io  fredikeit  Reinh. 
t.  432. 

frei d  ige  twv.  entziehe  durch  die 
flucht,  entziehe  überhaupt,  den  ange- 
zogenen weltminnffren  die  sich  selben 
gote  ire  schepharre  freidigten  H.  %eU- 
tehr.  8,  151. 
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entvreide  swv  da;  er  judeo  noch 
beiden  ime  nelat  inpbreiden  verstoßen 
sein  Genes,  fundgr.  77,  37.  —  mit 
genit.  er  ne  sl  des  himelriches  ent- 
freidit  litan.  1450.  5 

gevreidc  swv.  der  mit  rede  vor 
Muten  vi!  gevreidet  renommiert  SIS.  2, 
132.  b. 

VRBISCHB     *.  ich  BISCHE. 

vbbise    adj.    was  gefahr  bringt,  sehreck-  10 
lieh ,  grausam.  —    dieses  und  die  ab- 
geleiteten v>örter  sind  schwerlich  Zu- 
sammensetzungen aus  ver-  und  eise; 
tgl.   vielmehr    goth.   fraisa  neioufa, 
(raistflbni  nuvatpoi  UlfU.   wb.  207.  15 
vgl.  auch  ich  vriuse.  —    di  vreise 
beidinschaft  Jerosch.  2.  d.     mit  vrei- 
sir not  das.  35.  d.     nam  an  sich  ein 
her  nnd  zöch  mit  vreisir  baut  in  da; 
lant  das.  1 1 2.  b.    doch  wart  nie  kein  20 
dinc  so  vreis  sam  ein  hüve  TeichnAA. 
tgl.  Wölk.  67,  4,  3. 

vreise    stf.  schrecken;  was  gefahr 
und  verderben  bringt:  drangsal.  ahd. 
freisa,  as.  fresa  Graft  3,  830.  swm.  25 
Pan.  120,  21.  leseb.  774,  13.  unser 
groBSter  freise  Pan.  356,  17.    ich  wil 
senften  dtnen  vreisen  das.  214,  29. 
aerumna,  exitium  sumerl.  7,5.  19.— 
der  helle  gr6;iu  freise  warn.  3485.  30 
lieg  in  iwer  vreise  unt  iwer  strenge 
unsue;er  last  Par%.  294,28.    ob  wen- 
dec  ist  sin  vreise  das.  252,  3.  ow£ 
der  jämmerlichen  vreise  diu  an  in  ge- 
sehacb  Rab.  198.  353.     des  tiufels  35 
freise  enteren  Haiti.  2,  66,  84.  freise 
besten   büchl   1,   191.    Wigal  627. 
freise  vor  vorhten  llden  das.  4025.  si 
benimt  in  aller  vreise  not  warn.  1 046. 
in  vristen  vor  aller  vreise  anvart  kröne  40 
287.  a  Sch,    der  grimmetfehen  vreise 
wolder  nn  vil  gerne  entvlien  nnd  bat 
sich  u;  der  grüben  zien  Pass.K.  275, 
10.    er  kfirte  ie  gein  der  freise  Pars. 
492,  6.    nu  st6t  der  recke  vor  Hart-  45 
muol  in  großer  vreise  Gudr.  1480,  3. 
won  er  si  verderben  hie;  mit  man  ig  er 
gro;en  vreise  Barl.  137,  37  Pf.  da; 
in  sin  segen  gevrist  vor  aller  freise 
Gregor.  3197.    da;  si  gein  den  ahlen  50 


karten  in  die  freise  den  gefährlichen 
kämpf  H.  Trist.  6201.      ern  kom  in 
solhe  freise  von  s6  größer  bitze  nie 
Wigal.  4574.    kumel  in  ndl  n.  in  vreise 
Griesh.  pred.  2,31.  tgL  noch  /m.227. 
Wigal.  603.  6489.  kröne  323.  b  Sek 
Bebnbr.  1463.  Legs.  pred.  126, 38.  - 
plur.    in  gewfifinin  ritin  da;  si  vreisio 
gidorstin  irbidin  Anno  1 38.    erlöse  uns 
von  unsern  vreisen  Judith  160,  20. 
dem  muo^  dar  abe  eisen  von  sö  gitf- 
nen  freiseu  warn.    3183.  schirmen 
arme  weisen  von  kumberlichen  vreisen 
Barl.  273,  36  Pf.      He;  mich  armen 
weisen  in  vorhtecllchen  vreisen  Pen. 
194,  20.     mit  harte  grö;en  vreisea 
wirt  si  maniger  neisen   Pass.  K.  1 03. 
39.   —      besonders  von  tobende» 
dementen:  dö  diu  vreise  das  schreck- 
liche weiter  zergienc  und  e;  ze  wetere 
gevienc  Iw.  34.    si  funden  uf  der  fre*e 
der  stürmenden  see  sweben  des  kindr* 
barke  Gregor.  782.      und  wären  sin 
junger  in  der  vreise  uf  dem  mer  Roth 
pred.  30.    von  der  vreise  des  gie^en- 
ten  wa^ers   Wien..handf.  288.  sä 
schürt  der  winter  an  uns  sine  freiseu. 
gewittere  wint,  regen,  hagel,  sn«  und« 
frost  leseb.  774,  13.        2.  grausem- 
keit,  frevel,    er  zAch  als  im  gerlt  sin 
vreise  mit  gewaldis  haut  zu  Colmin  in 
da;  lant  Jerosch.  113.  b.     mit  einen 
trfben  gr6;  freis  und  unreht  Gr.  w.  3, 
672.    für  alle  frais   und  unbilllcbto 
beswarnus  M.  B.  2,  144.  SehmeUer  1, 
617.  Haltaus  485.       3.  gericht  über 
leben  und  tod.  Schneller,  Haimus  a. 
a.  0.       4.  gefühl  des  Schreckens,  in 
nam  der  kurzen  reise  grö/  engest  unde 
freise  Trist.  9120.    da;  du  mit  sulcher 
vreise  kumst  Pass.  493, 82.      5.  Sterke 
aufregung  des  gemütfis  überhaupt,  na 
mentlich  sor»,  wuth.    sprachen  mit 
vreise  Karaj.  100,  17.      sprach  mit 
zornlicher  vreise  Pass.  K.    389,  38. 
der  tOvel  zu  den  löten  sprach  vil  gut- 
lich sunder  vreise  das.  469,  81.  tgL 
baier.  frais,  fraisel,  gefrais  convulsirt- 
scher  sufall,  faUsucht.  Schneller  a.a.O. 
wegevreise    stf.  schrecken,  gefakt 
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auf  der  reise  si  eugeraorte  ftf  der 
reise  nie  deheio   wegefreise  Gregor. 

3578. 

widervreise    stf.  schreckliches  un- 
iceUer.     nu  chon  ain  widerfrais  voo 
doner  und  von  regen  Oitoe.  69.  a. 
rreiaen  riebe    s.  das  zweite  wort. 

adj.  schrecklich,  gefahr 
bringend,  swa;  Treis- 
lieb  waa  da;  duhte  in  gnot:  des  kom 
er  ofte  in  gro$e  nöt  Wigal.  1847. 
der  vreisltche  man,  da;  vreisliche  wip 
Nib.  98,  4.  604,  4.  vreisltcbir  dieri 
vieri  Anno  182.  darch  bunger  was 
vreislicb  dirre  starke  lewe  grö;  Pari. 
571,  18.  einen  ebar  freisllcben  nnde 
freisam  Tritt.  13519.  der  wac  was 
also  Treislich  Diemer  1 2, 28.  di  thunft 
fraUliche  das.  85,  8.  dise  ztt  ist  vil 
angestlicb  und  vil  vreislicb  Legs  pred. 
125,  13.  vreisllcher  möt  L.  Alex. 
4228  W.  den  vreialtchen  gotes  zorn 
kl  636.  vreisllcher  site  Nib.  204,  4. 
vreisllcfaiu  nöt  das.  1535,  4.  vreisli- 
che siege,  wunden  das.  1556,  2.  Rab. 
900.  vgl.  noch  Diemer  313,  18.  Stri- 
cker 6,  65.  mgst.  139, 31.  altd.  schausp . 

1,  2119.  Hdtxl.  213,  123.  freischlich 
myst.  153,  25.  37.  —  mit  dat.  glaube 
2571. 

unvreislieb  adj.  nicht  vreislicb. 
iuwer  leben  s!  geisllch,  starte  und  un- 
vreislicb  b.  d.  rügen  1 634. 

vreisliche,  -en  adv.  {.schreck- 
lich, auf  gefahr  und  verderben  brin- 
gende teeise.  der  vilant  gal  so  vreis- 
liche Wigal.  7025.  an  der  ersten  zuo- 
kauft  quam  er  samne  und  noch  sol  er 
kamen  vreisliche  Legs.  pred.  44,  39. 
freisliche  gelin  Part.  521,  6.  570,  1. 
gebarten  freisllcben  L.  Alex.  4280  W. 
freisllcben  liegen  lügen  MS.  1,  98.  b. 
freislicben  tief  Wigal.  4514.  freislt- 
eben  außerordentlich  snel  Wigal  6354. 
—    compar.  vreisllcher  NU.  1849,4. 

2.  grausam,  si  ruktin  vreislicb  mit  an- 
lacht den  mutrin  di  kinder  von  den 
armin  Jerosch.  11.  c. 

vreislicheit  stf.  grausamkeit. 
ir   babit    vorterbit    di   kristinheit  in 


Oberl. 


59.  b. 

vreisbeit  stf. 
415. 

5  vreissam,  vreisam  adj.  schreck- 
lich, egeslih  unde  freissam  H.  %eit- 
schr.  8,  149.  einen  eber  freisllcben 
unde  freissro  Trist.  13519.  der  vreis- 
sami  drachi  Salomo  109,  8.  vgl.  Kar aj. 

10  51,  25.  Anno  222.  239.  Wo«*.  5089. 
fr  eissame  siege,  wunden  pf.  K.  305,  8. 
306,  26.  ir  ungenaue  wart  vreissam 
Tundal.  48,  42.  vgl.  65,  34.  Pantal. 
1126.      vreissam  :  zam    Bon.  8,  5. 

15    vreissam :  kan  :  an  das.  62,  49.  84,  9. 
vreissame    stf.  die  fallende  sucht. 
Frisch  1,  290.  c.  tgl.  v reise  5. 

vreisee     adj.    schrecklich,  ahd. 
freisig  periculosus  Graff  3,  831. 

20  zolvreisec  adj.  zolvreisige^  guot 
gut,  mit  dem  man  sich  gegen  die  %oll- 
gebote  vergangen  hat.  Schindler  1 ,  6 1 8. 
vgl.  v reise  3. 

▼reise    swv.     1.  bringe  in  gefahr 

25  und  schrecken;  verfahre  grausam,  da; 
her  vlentlich  di  vreisete  als  1  vlnt  ftf 
vtnde  pflac  Jerosch.  86.  b.  mit  ur- 
loige  er  vreisete  kegn  den  bradren 
das.  142.  d. 

30  vreiser  stm.  wütherich,  tgrann. 
Alminolus  ein  vreisir,  der  Sarracfnin 
k eiser  Jerosch.  9.  c. 

▼reisen    swv.      1.  bin  in  vreise. 
ühd.  freison  perictitori  Graff  3,  831. 

35  2.  mich  vr eiset  schaudert.  mengen 
reden  gouch  vil  aere  vreiaet,  dä  er  die 
wunde  gein  im  wallen  sach  MS.  B. 
3,  288.  b. 

▼reist,  v reiste    stf.     1.  was  ge- 

40  fahr  und  verderben  bringt,  dö  er  in 
des  vftris  vreist  solde  ftf  gebin  slnen 
geist  Jerosch.  7  6.  c.  nim  niinen  geist 
0;  dirre  jamerkeite  vreist  das.  181.  a. 
—  er  reiset«  bin  des  winters  vreisete 

45  das.  175.  a.  2.  grausamkeit.  er 
roubte,  morte,  braute  mit  vreiste  das. 
155.  c. 

VREM  ,   VREMDK      5.  VRAM 

vbrnnb  in  gev  renne  stn.  walddickicht? 
50    si  sfthen  ein  gefrenne  höch.    si  muo- 
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seD  durch  da;  getrennt  houwen  eine 
ga^en  H.  heldenb.  2,  417. 

VRBCÜR     S.  VBö\ 

vrbvbl,  vrUvel  adj.  kühn,  unerschrocken, 
ahd.  rrafali  Gr.  2,  103.  Graft  3,823.  5 
frebelnebel  Pars.  302,  13.    W.  Wh. 
253,  29.    vrabel  kröne  218.  b.  327. 
a  Sch.    auffällig  vorebil :  oebil  Jerosch. 
92.  b.  vorevel60.  b.  65. b.  1 39.  c.  1 40. 
d.  vgl.  5.268. —  wis  vrevel  mit  güele  10 
Gregor.  80.    wis  du  vrevel  uode  vrö 
das.  3796.    der  Wasche  vrävel  man 
Pars.  437,  12.  tgl.  49,  12.  50,  15. 
ich  vant  aiufzec   manec  herze  frebel 
das.  302,  13.    wa;  hat  der  bitter  tot  15 
getan  an  dem  klären  süe;en  kiuschen 
vrebel  W.  Wh.  253,  29.     der  junge 
höchgeborne  helt  so  kreftic   und  sö 
vrevel  achein,  da;  er  einen  mülslein 
mit  dem  achilte  s!n  enphie  troj.  46.  c.  20 
aö  bin  ich  frevel  unde  stark  das.  1 06.  a. 
dehein  ors  me"  sö  vrevel  wart  noch  s6 
gar  immunen  snel  das.  29.  a.    vil  der 
tiere  vrevele  unde  balt  Gudr.  100,  2. 
2.  vermessen ,  verwegen ,   übermüthig,  25 
frech,    protervus  sumerl.  13,70.  ein 
vrävel  man  /».  173.  vgl  Pass.  K.  384, 
74.  497,  33.    iat  er  se  frevel  und  ze 
dol  ÄS.  2,  205.  b.    wie  geaweige  wir 
diae  frevelen  jungvrowen  myst.  1 3, 28,  30 
dits  flberee  vrevel  leben  kröne  54.  a 
Sch.  frevel  wort  Bätzl.  2,  1,  57. 

vrevel  ade.  vermessen,  der  redet 
vrevel  Frl.  311,  3. 

vrevellich  adj.  1.  kühn,  uner*  35 
schrocken.  vrevellicbe  site  durch  die 
vorbte  um  furcht  einzuflößen  erzeigen 
Gregor.  3630.  2.  vermessen ,  ver- 
wegen ,  übermüthig,  rücksichtslos,  da; 
ich  vravelliche  vrage  mite  Pars.  330,  5.  40 
die  liute  tragent  grö;en  ha;,  mit  zornc 
vrevelliche  site:  da  truebent  si  ein  ander 
mite  Barl.  29,  5  Pf.  mit  vrevelicher 
gewalt  Pass.  K.  367,  51.  frävenlich 
leseb.  1041,  13.  1050,  4.  45 

vrevt'lliciie ,  - en  ade.  1.  kühn, 
unerschrocken,  wer  ir  von  sime  rate 
leide  niht  getäu,  sd  möbt  er  vrevelfche 
dicke  sin  zuo  ir  gegen  Nib.  1054,  4. 
frävellfch  rtten  Wigal.  6619.    der  sich  50 


werte  vrevenlichen  du  troj.  30.  c.  vre- 
venliche  das.  32.  a.  2.  vermessen, 
verwegen ,  übermülhig ,  frech,  die  »6 
frevelllchen  schallen!  Waith.  65,  17 
ze  hove  ein  redespteher  mau  bat  konm 
ze  vravelliche  den  gaal  ellena  riebe 
zem  wirle,  ala  ob  im  wa?re  zorn  Part. 
229,  5.  ein  vrouwe  sol  niht  vreve- 
Uch  schimpfen  zu  frei  scherzen,  ist 
stut  vröuweltch  W.gast  397.  wirt  dem 
ze  bove  erboten  solhiu  smaehe,  da; 
man  in  frevenllchen  enget  MS.  2, 1 34.  b. 
vrevelfchen  predigen  myst.  19,  27. 
golis  vorchte  warf  er  in  argir  tucke 
voreveltch  ze  rucke  Jerosch.  138.  b 
vrevelich  das.  17.a. —  —  mit  ruck 
sichtsloser  Verletzung  des  rechts  oder 
der  gesetie.  verstat  e;  jener  vrevel- 
liche, er  büe;et  driu  pfunl  dem  bischof 
Basel  r.  s.  18. 

vrevelhefl  adj.  vermessen,  ver- 
wegen, die  pfaffen  frevelhaft  tragest 
awert  Teichn.  254. 

vrevellieit  stf.  kühnheit,  Verwe- 
genheit. Pilot,  vorr.  34.  Lam.  874!». 
vrevelcheit  Vir.  338.  vrevilkeit  myst. 
170,  20. 

vrevele,  vrevel  stf.stm.  X.kühn- 
heit,  unerschrockenheit.  ahd.  frafali 
Graff  3,  824.  vraval  kröne  265  b 
Sch.  dä  diu  vravel  b!  der  kiusebe  lac 
Pars,.  734,  25.  Iat  derbärme  bl  der 
vrävel  sin  dos»  171,  25.  2.  ver- 
messenheit, Verwegenheit,  übermnt>>. 
frechheü.  dir  wirt  dln  frevele  vil  leit 
Diemer  9,  7.  Hartmuot  muo;  sieer 
vrevele  engeilen  Gudr.  1491,  4.  si 
sprächen  in  umbe  die  vrevel  an  Uhr. 
1231.  —  durch  dinen  vrevel  den  er 
truoc  Pass.  K.  441,  85.  mit  grd;en 
vrevele  das.  281,  21.  tgL  121,  20. 
405,  75.  da;  der  vrevel  mide  dlnen 
lfp  Frl.  311,  5.  —  in  vorevils 
turste  (temerario  ausu)  Jerosch.  89. 
in  vorebbele  dos.  180.  c.  in  voreble 
grö;  wurdin  si  beweit  noch  m£  (in 
iracundiam  concitali  sunt)  das.  79.  a. 
3.  die  aus  vrevel  entspringende  gewalt- 
same Verletzung  des  rechts  oder  der 
gesetzt,    nach  RA.  644  werden  dornt 
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nur  geringere  vergehn  bezeichnet  cgi 
Hollaus  487.      dO  da;  ürgeleit  wart, 
swer  »ich  dar  an   niht  bewarl  da;  er 
da?  gelubde  erfülle,  der  frevel  er  en- 
giille  Mar.  I  63.    vrevel  begen  die  ge-  ö 
telie  übertreten  Sib.    IHK).     sö  sol 
ein  vogel  rihten  deo  tölslac  unde  wun- 
den unde  untuht  unde  swertzuckeu  unde 
$v\a$  vrävel  unde  unzuht  heilet  swsp.  s.  8 
W.    der  sculthei;;e  richtet  umbe  scult  \q 
unde  umbegelt  unde  uurebt  unde  ander 
sacbe,  der  voglliubde(diubde)  unde  vre- 
vel Basel,  r.  s.  1 7.  cgi.  urb.  349.  Brünn, 
str.  371.   376.    Münch,   str.   s.  164. 
Kulm.  r.  5,16.  38.    vorebil  das.  3,3.  15 
freflene    Gr.  1,  36.  37.  potestus 
ein  richter  Qf  frefirin   in  Lamperlin 
coc.  o.  34,  26.         4.  geldstrafe  auf 
vrevel  gesetU;  mehrfach  wird  dadurch 
auch  eine  bestimmte  geldstrafe  beieich-  '20 
net,  von  72  oder  60  den.  Schindler 
1,  604.  Hallaus  488.  Münch,  str.  art. 
58.  238.  257.  259.  403.    dem  rihter 
weiten  eine  (einen)  vrevel  swsp.  s.  152 
\Y.  Kulm.  r.  5, 1 6.    di  vrevil  ist  etswö  25 
fumf  pfunt  das.  5,  38.     als  dick  bei 
er  ein   frevel  verloren,  funflhalb  unz 
heller  u.  ein  belbling  Gr.  w.  I,  803. 

vrcvele  swv.  begehe  vrevel,  ver- 
leite das  recht  oder  die  gesette.  cgi.  30 
sucrilegium,  swa;  giwilnt  ist  der 
dar  an  fravilt  gl.  MoneH,  101.  vre- 
vell  aber  ein  gast  ge"n  einem  burga?r 
H.  teitschr.  7,  96.  sö  het  her  doch 
gevrevili  an  deme  des  das  gul  ist  Kulm.  35 
r.  5,  38.  cgi  68. 

gevreveie    swv.    wie  gelar  ich  sö 
gefrevein  under  dime  rise  Waith.  26, 3. 

vervrevele     swc.       I.  ein  leben 
verfrevelu  cerwirken,  durch  ein  verge-  40 
Ken  verlieren.         2.  ich  vervrevele 
mich  benehme  mich  freventlich,  vergehe 
wirft.  Schmeller  I,  604. 
vre^es    s.  ich  i;;k. 

*»l  adj.  frei.  goth.  freis,  ahd.  fri  VI-  45 
fü.  »6.209.  Graff  3,  786.  t^/.  vrie, 
v  r  i  e  d  e  I.  1 .  nicht  gebunden  oder 
gefangen ,  tos.  der  frie  vogel  Tml. 
642.  hiute  sint  alle  die  baphte  fri  ge- 
machot  die  dir  tievel  bäte  gebunden  50 
Bd.  Ul. 


leseb.  196,  3.     si  müe;en  iueh  lft;en 
v  ri  /ic.  1  6  5 .  vgl.  Pan.  509,27.  Waith. 
41,  35.  63,  35.    der  la;  den  bof  /.e 
Dürengen  fri   halte  sich  fern  dacon 
das.  20,  3.     ich  liege  al  die  werlt 
vri  gäbe  sie  auf  Wigal.  966.    löl  sol- 
che gedauke  vri  das.  8130.  —  mit 
genit.    frei  ton  etwas ,  es   nicht  be- 
sitzend; vgl.  Gr.  4,731.    vri  valscher 
rede,    aller  unlriuwen    Iw.    99.  196. 
Sünden  unl  schänden,  missewende  Waith. 
28,  16.  34,  36.    58,  30.  valsches 
Pan.  106,  12.  255,  8.   271,  6.  ja- 
mers,  sorgen,  truopheile  das.  804,18. 
375,  21.738,8.    armüete  W.  Wh.  I 25, 
1  I .    alles  arges  Gudr.  983,  1 .  er  wurde 
slner  Sünden  vri  Nith.  8,  2.    fri  alles 
iibels  Wigal.  5398.    da;  er  mich  la;e  fri 
valscher  rede  damit  cerschone  Wigal.  6. 
von  leder  ein  huot,  der  da;  gezelt  machte 
fri  des  regens  davor  bewahrte  das.  I  0849. 
gol  luot  in  vri  der  helle   Gfr.  lobges. 
36.    diu  zal  siues  hordes  was  endes 
mit  der  schrifte  vri  konnte  nicht  ge- 
schrieben werden  W.  Wh.  34,  19. — 
belibet  diz  Inn!  erben  vri  Trist.  216, 
11.    nu  schaffe  mich  ir  vri  beitr.  383. 
erbes  vri  MS.  2,  64.  a.     ougen  vri 
ohne  äugen,  blind  das.  1,  25.  a.  des 
gediugeti  uiht   gar    vri    IS'ib.  579,  2. 
der  cren  vri  Waith.  107,  2.    der  reb- 
ten  minne  vri  MS.  1,186.  a.  vreude, 
vreuden  vri  das.  195.  a.  troj.  114.  a. 
seiden  vri  das.  42.  c.    Winsbeke  10. 
guoler  sinne  vri  Engelh.  1 5 6 6  u.anm. 
490  0.     da;  ir  worden  vri  sit  iuwers 
vaters  t Ar»  verloren  habt  troj.  131.  a. 
ich  fürhte  ich  muo;  ir  beider  samt  le- 
dic  unde  fri  geslan  Engelh.  293.  nu 
macheut  in  bar  uude  fri  des  libes  unde 
des  lebelagen  Pantal.  924.    des  lebens 
vri  Jerosch.  1  69.  b.    ich  pin  des  mters 
noch  vri  weiß  es  noch  nicht  Pari.  672, 
23. —    mit  prdpositionen.    von  dem 
mar  Mas  er  der  frie  das.  478,  29. 
min  wip  mac  nu   beliben  vor  dir  vr! 
das.  213,  1.    vor  missewende  frt  das. 
62,  10.  234,28.    vor  valsche  vri  das. 
439,  20.    vor  allem  wandel  vri  Barl. 
80,  1  Pf.  frauend.  97,  26.     vor  ah 
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leu  sorgeu  Waith.  117,  37.  Flore559Z. 
einen  vri  la;eu  vor  spotte  uut  vor  leide 
ltc.  65.  vor  wiUen  vri  Part.  296,  4. 
du  frier  röse  sunder  dorn  Waith.  7,23. 
minne  machet  Iiiemen  Tri  ze  großem  •"> 
gemache  bucht.  1,616.  I.  nicht leib- 
eiyen  oder  dienstmann.  tgl.  RA.  281  fg. 
da  ein  fri  Swebenne  ewel  ein  Swab, 
der  ist  ein  Tri  man  leseb.  169,  7.  die 
vrlen  herren  hebent  den  vierten  her-  10 
schilt,  die  mitlern  vrien  den  fünften 
swsp.  s.  9  W.  wie  eigeu  liute  vri' wer  - 
dent  —  der  sieb  ze  eigen  gil  der  vri 
ist  dat.  s.  55.  ein  frier  human  a.  Heinr. 
269.  775.  ou  ist  si  vri  das.  1497.  15 
myst.  155,  24.  da;  wir  eigen  wur- 
den fri  Waith.  15,  16.  wer  er  was, 
vri  oder  eigen  bihteb.Tl.  er  si  diensl- 
mau  oder  fri  Waith.  85,  18.  er  were 
fri  oder  dinislman  Pf.  K.  304,  7.  —  20 
er  si  begeben  oder  vri  Renner  l  5602. 
—  daher  als  epithel,  om.  die  edel 
unde  frie  Elisab.  Diut.  I,  347.  Ma- 
ria, diu  edele  u.  diu  frte,  diu  guote 
u.  diu  frie  Mar.  59.  90.  3.  unbe-  25 
schränkt ,  dann  auch  unbekümmert, 
sorglos,  üf  der  vrien  strafe  Freib.  str. 
210.  Kulm.  r.  5,  46.  üf  dem  vrieu 
markle  das.  3,  133.  unz  si  iu  mit 
vrier  hant  gap  ir  Up  unde  ir  lant  ltc.  30 
1 22.  greif  mit  vrier  bant  in  sin  göt 
Pass.  K.  140,  40  hüetent  wol  der 
drier  leider  alze  frier  (zungen,  ougen, 
ören)  Waith.  87,  34.  frie;  leben  das. 
II,  21.  fronend.  146,  27.  vrier  muol  35 
MS.  2,  85.  b.  204.  a.  Ron.  37,  36. 
59,  57.  joch  siol  gedanke  fri  Waith. 
62,  19.  man  gibt:  gedanke  die  sint 
fri  H.  teitschr.  7,  519.  tgl.  gedanc 
bd.  I,356.a.  mit  vrier  kür  Iw.  165.  40 
got  hat  dir  vrie  wal  gegeben  Gregor. 
1270.  leben  in  frier  wal  Winsbeke 
19.  —  er  was  fri  unde  frcellcb  Trist. 
15778.  diu  geselleschafl  fri  unt  sere 
fröudehaft  das.  586.  da;  man  nie  ge-  45 
siehe  sö  vreoben  noch  sö  vrien  hell 
troj.  49.  e.  diu  vrle  nahtegal  MS.  1, 
13.  b.  189.  191.  —  mit  genit.  da; 
man  sl  der  werke  drunder  fri  das. 
180.  a.     slt  rede  uod  werke  niht  sö  50 


fri  Part.  465.  14.  da;  ir  der  worte 
sit  so  vri  das.  422,  5.  er  ist  moo- 
les  unde  guotes  fri  Trist.  Ii  220.  der 
valk  was  seins  gemuetes  fri  le$eb 
967,  42. 

vrie  swm.  der  freie,  wir  it\m 
drier  hande  vrien.  der  hei;ent  eine 
sempervrien:  da;  sint  die  vrien  herren 
als  Fürsten  unde  die  ander  frien  ze  man 
haut,  sö  hei;ent  die  andern  mitter  vrira 
da;  sint  die,  die  der  höhen  vrien  man 
sint.  die  dritten  vrieu  da;  siut  die  vrleo 
lantso);en  swsp.  s  1  W.  rgl.  s.  57. 
vrieu  unde  dienst m an  Lant.  836 1 .  ku- 
nige,  herzogen,  graven,  vrien  u.  die- 
neslberren  MS.  H.  t,  34  t.  a  graven. 
vrien,  dienstmau  Otto  33.  b.  d.  rüge» 
1069.  vil  graven  unde  frigen  Part. 
46,  30.  Teichn.  286.  der  fürsteo  und 
der  frien  Elisab.  Diut.  I,  349.  Jlost- 
herren  unde  frien  vil  das.  348. 

atlelvri  adj.  adelig  frei,  da;  ich 
(sagt  Kriemhili)  bin  adelfri  Nib.  771, 
I.  tgl.  edel  vri. 

betevri  adj.  frei  ton  abgaben. 
Gr.  w    I,  140. 

bildevri  adj.  ohne  bild  oder  ge 
stall,  der  bildefriger  formen  go Hiebes 
wesendes  H.  zeitschr.  8,  229. 

edclvrl  adj.  adelig  frei.  Walber 
der  edelvrie  kl.  176.  tgl.  adelvri. 

kampfvri  adj.  ein  kampvrier  man 
Oberl.  757  aus  swsp.  c.  53  ,  wo  vor. 
sempervrier. 

ledeevri  adj.  frei,  fundgr.  1,381. 
gedanke  die  sint  lediefri  MS.  I,  40. i. 
der  Seide  zwl,  an  dem  wir  wurden  le- 
dievri  Helbl.  12,  28. 

seuipirvri  adj  gerichtsfähigm 
(schoffenburer)  freier,  aus  sentbvrt 
vri;  tgl.  AM.  634.  Ualtaus  16  7  9.  drld 
hande  vrlen.  der  hei;ent  eine  6**v 
pervrien  :  da;  siut  die  vrien  herren  ak 
fürsten  unde  die  ander  frien  ze  mal 
hin!  swsp.  s.  7  W.  e;  ist  nieman  se^ 
pervrl  wan  des  vater  unde  muoler  seoa 
pervrl  waren  das.  57. 

uuvrl  adj.  nicht  frei.  Oberl.  182« 

zentvri  adj.  immunis  u  centeni 
Frisch  2,  472.  a. 
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zolvr?    adj.    frei  von  toll.  Frei- 
berg, sir.  270. 

vribote ,  vrilials  ,  vriliart ,  vri- 
herre,  vriletlec,  viilehru,  vrimao, 
vriiuiietec ,    vriscliallasre     s.    das  5 
weite  wort. 

vrilinc  stm.  freier  mann.  li- 
bertinus  frtgilinc  gl.  Mone.l ,592. 

vrilich    adj.  frei,  unbehindert,  da£ 
gab  uns  friliche  widervart  Diemer  328,  10 

9.  vrfllche  willekur  Pass.  K.  274,  59, 
sine  wären  aber  nie  mere  frilich  unbe- 
fangen und  offenbare  Trist.  17715. 

vriliche,  -en    ade.  frei,  vrillche 
Trist.  12414.    vrflichen  Schöpfung  94,  15 

10.  Griesh.  pred.  2,  26.  vrielichen 
Pass.  K.  258,  36.  vriliche  unbehin- 
dert vlie;en,  g£n  Gudr.  1271,4.  myst. 
323,  19.  Bon.  7  6,  17.  lac  vrillche 
unbewacht,  so  daß  man  »u  ihm  kom-  20 
men  konnte  Pass.  K.  376,  91.  vri- 
liche ohne  rückhalt,  freigebig  geben, 
teilen  ieseb.  876,  25.  Pass.  K.  27,33. 
379,  7.  vrilich  tuo  mir  schfn  tröst 
MS.  2,  92.  a.  vriliche  freimülhig  spre-  25 
eben  Pass.  K.  61,  10.  439,  68.  »0 
lebete  ich  vriliche  unbekümmert  Iw. 
151. 

vrilicheil    stf.    liberalitas  Oberl. 
430.  30 

vriheit  stf.  freiheit.  a.  der  vo- 
gel  der  durch  die  friheit  die  er  hat  üf 
da;  gelimte  zwi  gestöt  Trist.  843.  da; 
was  sin  ersliu  k£re  0;  slner  friheite 
das.  2067.  vgl.  2081.  myst.  27,  17.  35 
184,  12.  böse  vriheit  Ziellosigkeit 
Pass.  K.  209,  21.  b.  stand  eines 
freien.  ob  ich  vriheit  ie  gewan,  ir 
sult  mich  doch  für  eigen  han  Part. 
523,  28.  min  vriheit  ist  sö  getfin,  40 
iesltcher  krön  böch  genuoc  das.  347,5. 
da;  er  im  stnes  landes  liege  hantge- 
mclde,  da;  man  möhte  sehen,  davon 
der  berre  müese  jehen  sins  namen  und 
siner  vrtbeit  das.  6,  21.  von  eigen-  45 
scbafl  u.  von  vriheit  Kulm.  r.  3,  91. 
c.  emunität,  Privilegium.  Haltaus  496. 
d6  man  oueb  benande  den  abld;  und 
di  vriheit  Jerosch.  30.  c.  gab  dem 
spitale  di  vrlheite  das.  4.  d.      d.  ein  50 


gefreiter,  aus  einer  großem  herschaft 
abgetrennter  herschaftsbe%irk.  Gr.  w.  2, 
563.  districtus,  lerritorium,  jurisdictio 
gl.  Mone  4,  251.  vgl.  HaUaus  497. 
e.  herrenloses  gesindel,  Landstreicher, 
in  dieser  bedeutung  auch  wohl  stm. 
vgl.  heil  bd.  1,  656.  b.  nu  fögte  sich; 
da;  im  quam  ein  höchzlt,  da;  die  vri- 
heit sich  samten  nich  gewonheit  zu  im 
Mar  leg.  20,  43.  s.  Frisch  l,  294.  a. 
Schmeller  1,  608.  fundgr:  1,  369. 
Wackernagel  in  H.  teitschr.  8,  509. 

vriheitatalt    s.  das  weite  wort. 

vrischaft    stf.  freiheit.  Oberl.  446. 

vrisclieftcc  adj.  der  vrtschaft  be- 
sitzt, keinem  hörig  ist.  vrischeftec, 
wirdec,  edeler  man  Frl.  306,  18. 

vrituom  stm.  1.  freiheit.  umb 
da;  gab  er  uns  den  frituom  aneg.  13, 
84.  II.  der  unselige  freituom,  da; 
si  leben!  äoe  twanchsal  tod.  gehüg.  1 35. 
2.  stand  eines  freien,  edele  u.  vri- 
tuom Exod.  fundgr.  99,  15.  3.  Pri- 
vilegium. Schmeller  1,  610. 

vrie,    vrige     swv.    mache  frei. 

1 .  ohne  bezeichnung  des  gegenständes, 
von  dem  man  frei  gemacht  wird,  sin 
andabt  mag  ein  iegelich  man  näch  st- 
nem  willen  leiten ,  frlen  oder  twengeu 
Trist.  17052.  gefriet  was  da;  hunde- 
lln  (von  ansprvehen  anderer )  Wigal. 
2314.  gevrigit  stönl  der  roub  Je- 
rosch. 95.  b.  gefriet  habt  ir  inren 
muot,  da;  ir  durch  niemen  uiht  tuot 
warn.  1  223.  —  die  söche  traf  in  aldö 
hart,  da;  in  niht  mochte  vrlen  alle; 
arzedien  Pass.  K.  65,  53.  da;  du  si 
wollest  vrien  das.  684,  5.  wir  wur- 
den drinne  gefriget  myst.  290,  28.  — 
sö  wil  ich  an  ir  vrlen  mfnes  rehtes 
alsö  vil  kröne  62.  a  Sch.  dir  was  zem 
sese  ein  velt  gefriet   Waith.  80,  9. 

2.  das,  wovon  man  frei  gemacht  wird, 
wird  bezeichnet  a.  durch  den  genit. 
diu  vil  6ren  frtet  alter  unde  jugent  MS. 
2  ,  204.  a.  b.  durch  präpositionen. 
Tristan  friele  da;  lant  von  dem  zinse 
H.  Trist.  6441.  ein  obe; ,  des  süe;e 
in  hat  gevrtet  von  der  helle  röste  wol 
Barl.  353,  15  Pf.  vgl.  Jerosch.  157.D. 
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Pass.  K.  261,  45.  264,  68.    sich  von 
gole  vrien  von  Htm  abfallen  das  158,- 
32.  —  an  dem  frilagc  wurd  wir  vor 
der  belle  gefriet  Waith.  36,  31.  ei- 
u«ui  vor  dem  löde  vrien  Kolon.  283.  * 
diu  geburl  (anrede  an  Maria)  gevriet 
was  vor  aller  liande  meine  g.  sm.  436. 
cgi.  troj.  42.  a.     si  was  gefriet  und 
gescheit  vor  wandelbarem  meine  das. 
145.  c.     frlgent  si  vor  allem  meile  10 
MS.  1,  202.  a.     diu  sich  vor  valsche 
vriel  das.  2,145.b.  —  ich  bin  gevriet 
vor  den   höbsten  fröiden  min  das.  1, 
58.  b. 

ungevriet   pari.  adj.     nicht  frei  15 
gemacht.     ungevrtget   ist   sin  swiere 
MS.  I,  204.  a. 

bevrie  «er.  befreie;  mache,  halte 
frei,  da;  mich  unser  herre  got  vor 
ir  befrtgen  müe;e  MS.  2,  73.  a.  20 

(jevrie  swv.  mache  frei,  virscel- 
chet  was  der  edele  man ,  widere  ge- 
fr  igele  in  der  newe  Adam  Diemer  10,  1. 
uns  mag  ir  helflicber  rat  wol  gevrien 
Pass.  K.  577,  33.  25 

vriunge  stf.  1.  befreiung ,  na- 
mentlich  befreiung  von  beschränkungen 
im  handel  oder  abgaben,  Privilegium, 
emunität.  Gr.  w.  3,692.  dag  diu  rebt 
und  di  vrlunge  der  stat  niht  werden  30 
zebrochen  Wien,  handf.  29 1 .  wir  ver- 
leichen  vreiung  allen  den  di  in  di  stat 
chaufmansebart  pringen  Brünn,  sir. 
353.  2.  gefreiter  platt,  freistätte. 
a  s  y  1  u  m  fridbaws ,  freiung  gl.  Mone  35 
8,  253.  swer  dar  über  an  der  plaicb 
und  au;  der  freiung  V  pfenning  wert 
stilt  Münch,  str.  a.  378.  vgl.  Lt.  1, 
475  fg. 

vriAt    stf.  freiheit.    der  gevangene  40 

knote  duchte  in  in  gole  ein  vriat  Pass. 

K.  163,  66. 
FrIam    u.  pr.    duc  Frlam  de  Vermun- 

doys  Par%.  665. 
vridb    stm.  friede,    ahd.  fridu,  vgl.  goth.  45 

frij>dn  sühnen  Groff  3,  788.  Ulfil.  wb. 

209.    fride  swm.  Anno  340.  L.  Alex. 

4  580  »f.  Part.  605,  30.  Ludw.  kreuz  f. 

5795.    frede  (mnd.)  Alph.  37, 1 .  Ludw. 

39.    genii.  frits  :  wils  Hein*.  3,  5.  —  50 


VRlDß 

fride  unde  rebt  sint  sere  wunt  WaUk. 
8, 26.    vride  ist  uns  und  vröude  gria 
kröne  234.  a  Sch.    frid  und  fruot  ist 
uns  bereit  beitr.  206.     pax  vobis, 
da;  sprichet:  der  fride  st  mit  iu  svsp. 
s.  5  W.    bäten  ir  schelfere  da;  er  ir 
vride  wa?re  sie  schüttle  kchron.  90.  i. 
sin  vride  was  so  veste,  da;  man  den 
töten  an  der  baut  diu  wafen  danuoch 
ligen  vant.     in  bete   uieman  nibt  %t- 
nomen  Bit.  95.  b.    uu  si  von  uns  be- 
deu  vride  Part.  745,7. —  goles  vrede 
Kulm.  r.  2,  83.  vgl.  Haltaus  740.  A. 
Kluckhohn  Geschichte  des  Guttesfriedem. 
Leipzig,  1857.     sö  sal  mau  im  teilen 
unsir  herren  gotis  fride  des  richten* 
Freiberg.  str.  163.    eines  keisers  vride 
Griesh.  pred.  2,  84.      der  vride  der 
kirchen  Site.  1908.      der  wibe  vride 
freundliche  tuneigung  derselben  W.  Wk. 
271,   10.  —     Krist,   des  vrides  got 
Barl.  366,  2  Pf.    der  starke  got,  des 
vrides  vürste  das.  67,  36.     sö  woot 
iu  bt  des  vrides  rit  das.  368,  4.  — 
einis  vrides  er  dö  bat  kchron.  30.  a 
si  negereten  neheines  friden  niet  L 
Alex.  4580   W.     er  gerte  in  vrides 
Part.    119,   II.     vgl.  Mb.   216,  2. 
2024,  4.     gebiut  in  vride  her  ze  mir 
Iw.  28.      sinem  Übe  und  siner  habe 
fride  und  gnade  er  d6  geböt  Trist. 
8892.    vride  gebieten  bi  dem  halse  und 
bt  der  Wide  licl.  chron.  4623.  vride 
enbieten  JYi6.  2175,  4.      min  geleite 
unde  minen  vride  den  wil  ich  in  en- 
bieten Gudr.  206,  1.      vride  banne« 
unter   Strafandrohung  bewirken  myst. 
194,  32.    der  sprach  im  slnen  friden 
Ludw.  kreutf.  5795.  vgl.  3797.  hie 
vrumt  niemen  vride   noch  suon  Kith. 
8,  2.    vride  tuon  Mb.  2140,  2.  Pars. 
200,  25.  414,  21.    würken  Kulm.  r. 
2,  50.    swenne  ir  liuschen   fride  ge- 
machet stete  bt  der  wide   Waith.  1 2, 
18.    vride  stielen  Part.  210,  3.  bero 
Iw.  78.  Part.   371,  9.     einem  vride 
geben  das.  324,  26.  415,  13.  Lud« 
kreutf.  3793.  Pass.  K.  179,  76.  er 
fuort  ein  ölboumes  rls-  da;  was  ein 
Wortzeichen,  da;  er  vride  wolle  re>- 
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chen  Lanz.  1  382.  oam  stnen  sparwerc 
üf  die  hant:  dä  bi  tet  er  in  bekant, 
da;  er  vride  wolle  hin  in  friedlicher 
absieht  komme  Bit.  85.  b.  fride  hin 
Mb.  112,  2.  Gudr.  363,  1.  Part.  22,  5 
5.  190,  24.  nemen  von  einem  das. 
723,  23.  8i  gewan  vride  vor  im  Iw. 
200.  vride  geloben  bi  der  wide  livl. 
chron.  6286.  swern  Kulm.  r.  5,  42. 
brechen  2249,  3.  Ludw.  kreuz  f.  10 

3M05.    da;  der  vride  an  im  gebrochen 
si  Freiberg.   $ir.    168.   186.  einem 
fride  unde  suone  versagen  Nib.  2027, 
4.  —     der  ritter  tat  was  ine  vride 
Parz.  357,  10.     Ift;  Ine  vride  wesen  15 
unser  beider  schirmen  Gudr.  366,  1. — 
sil  ich  i  n  in  wenn  fride  bin  Trist.  9598. 
sö  Int  mich  ü;  dem  fride  wesen  das. 
tn527.     e;  gel  0;  vride  unde  suon 
Mai  99,  40.    er  moht  des  niht  gilro-  20 
wen  da;  e;  mit  fride  waere  aneg.  25,6. 
mit  fride  unde  mit  suone  under  ein  an- 
der leben  swsp.  s.  4  W.    IA;  mich  mit 
vride  in  ruhe  myst.  1 94,  32.  reiner 
sprachin   di  ci  vridin    in  friedlicher  25 
reise  si    gelobit   ha  vitin    Anno  340. 
2.  büße  für  friedensbruch.  Haltaus  518. 
vgl.  du  Cange  u.  d.  w.  f  re  du  m.  3. 
ein  friedigung ,  zäun.  Schneller  1,  603. 
daher  auch  der  befriedete  bezirk  im  30 
furnier,    er  wolle  in  under  einen  boum 
ziehen    balde   in   sinen  fride  Engelh. 
2765  u.  anm.     lant  in  nibt  füeren  in 
ir  vride  turn.  161,  5. 
berevride    s.  bervril  bd.  l,107.b.  35 
b  u  rc  vride    stm.  öffentlicher  friede 
und  Sicherheit  in    einer  Stadt,  dann 
auch  das  gebiet  einer  bürg  oder  Stadt, 
auf  dem  man  frieden  holten  muß.  vgl. 
Frisch  1,  155.  c.    Schindler  1,  604.  40 
urnbe  purchreht  da;  in  dem  purchfride 
leit  Wien,  handf.  285.    komen  in  den 
purchvnrie  das.  291. 

e  vride     stm.     die  torgeschriebene 
einhegung  der  f  eider ,  wiesen  u.  dgl.  45 
Gr.  w.  1,  285. 

ha nt vride  stm.  durch  handschlag 
abgeschlossener  friede,  des  heten  hant- 
vride  getan  Gramoflaux  u.  Gawän  Pan. 
69 I,  3.  50 


VRIDE 

hervride     stm.     geböt   da;  mau 

swuor  her  fride  Eracl.  2553. 

järvride  stm.  friede  auf  ein  jähr. 
dn£  e;  gclaget  wart  uuder  in  awein 
unde  ein  jftrfride  gelragen  in  ein  Trist. 

395. 

lantvride  stm.  landfriede,  öf- 
fentliche Sicherheit ;  dann  auch  diejeni- 
gen, »eiche  auf  die  erhaltung  desselben 
achten  und  den  brück  strafen.  Hallaus 
1163.  1164.  Oberl.  866.  er  ist  ein 
rehter  meinswüer  des  lantvrides  den 
man  swerl  Helbl.  t,  786. 

uu vride  stm.  Unfriede,  überhaupt 
alles  was  friede  und  ruhe  stört,  ai 
sagt  im  großen  unfride  Reinh.  s.  346. 
da;  ein  ieglich  nu  lide  an  im  grö;en 
unvride  Pass.  K.  246,  8.  sö  das  un- 
fride werd  geslicht  leseb.  963,  1 6. 

urvride  stm.  s.v.a.  urvehde.  Halt- 
aus 2003. 

wichvride  stm.  stadtfriede,  stadt- 
schütz.  Oberl.  1968. 

vridelos  adj.  friedlos;  aus  dem 
frieden  gesetzt,  geächtet.  Haltaus  522. 
vragen  der  ma*re  ob  indert  vride  w«tre. 
da;  vünd  er  alle;  vridelös,  beroubel, 
nacket  unde  blö;  b.  d.  rügen  991. 

vrideban,  vridebreche,  vride- 
brief,  vridebrust,  vridelicmcde, 
vridohnot,  vridelius ,  vrideleben, 
vridcmacliiere ,  vrideman  ,  vridc- 
meister,  vridepfenninc,  vrideaclia«, 
vridcschilt,  vridetac,  vridezit  s. 
das  zweite  wort. 

vridebaere  adj.  1.  friedfertig. 
stt  mille,  fridebjere  Waith.  36,  16. 
2.  was  zum  frieden  und  schütz  dient. 
fridebaare  ziune  Haltaus  519. 

vridebaere  stf.  friedfertigkeit  Oberl. 
428. 

vridelich  adj.  friedlich,  zeigt  in 
fridelfche  hende  Gregor.  1684.  vgl. 
hant  bd.  1,  628.  b.  diu  herzen  sin 
vridelich  b  d.  rügen  1635.  fridlich 
leben  swsp.  s.  4  W.  in  vridellchen 
Sachen  Barl.  103,  31.  in  vridelichir 
rü  Jerosch.  1 6.  b.  —  er  was  den 
vriunden  vridelich  UvL  chron.  4444. 

vrideliche,  -en     ad»,  friedlich. 
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Trist.  6401.  14107.  Barl.  168,  16. 
224,  14  Pf.  vridellcheo  Genes,  fundgr. 
62,  43.  Judith  144,  1.  163,  4. 
164,  20. 

vridesam  adj.  friedlich,  ruhig.  5 
fridesame  Hute  Genes,  fundgr.  50,  27. 
tgl.  Judith  139,  1.  myst.  183,  39. 
232,  5.  Clos.  chron.  54.  74.  fre- 
«lesam  Ludw.  56.  in  einem  vridesa- 
tnen  lebende  Griesh.  pred.  2,  12.  dar  \o 
lant  ist  vridesam  und  wft  Pass.  K.  576, 
18.  tgl.  pacificatus  fridsam  Die- 
fenb.gl.  1  99.  —  ein  vridesamer  schütten- 
der schild  Pass.  K.  141,  17. 

vridcsame  stf.  friedfertigheit.  15 
senftekeit  u.  vridesami  Griesh.  pred.  2, 3. 

Yrideaamekcit  stf.  friedfertig keit. 
my$t.  184,  11.  pacatio  fridsam- 
keil  Diefenh.  gl.  199. 

vride  swv.  1 .  stifte  frieden,  bringe  20 
in  frieden,  goth.  frif>öm ,  ahd.  fridöm 
wo.  209.  Graff3}  792.  a.  swie 
gern  ich;  vriden  wolde,  der  kfinie  en- 
tnot  es  niht  Nib.  2073,  3.  so1  sult  ir; 
beide  friden  Gudr.  651.  1.  e;  wart  25 
gevrit,  gevridel  Suchen».  14,  170.  173. 
üf  lange  jfir  was  e;  gefrit  zwischen 
im  und  den  beiden  Ludw.  kreuzf.  360. 

b.  da;  urioge  friden  den  krieg  beile- 
gen En.  8524.  den  schal  friden  Su-  30 
chemo.  14,  236.  2.  verschaffe  frie- 
den und  schütz.  a.  mit  accus,  der 
person.  nu  ruoche ,  herre,  mich  ze 
vridenne  Diemer  309,  22.    da;  er  hin 

ze  gote  in  geruoehte  wegen  unt  wolde  3."> 
friden  Senat.  953.     Btzelen  herschaft 
vridete  si  üf  allen  wegen  Nib.  1434,2. 
1921,  4.    dich  enfride  der  tiufel  das. 
1988,  2.     e;  ist  ein  goukelspil,  da; 
si  vriden  wil  nnd  deme  töde  enlnemen  40 
Pass.  K.  483,  14.    die  wlle  unde  wir 
mit  Salattne  sfn  gefrit  frieden  haben 
lud»,  kreuzf.  2435.  —     uns  vridet 
vor  im  Durndart  Karl  68.  b.      b.  mit 
accus,  der  sache.    die  iu  friden  helfen  45 
die  bärge  und  iuriu  lant  Nib.  144,  3. 

c.  mit  accus,  der  sache  und  dativ  der 
person,  rinder  ksese  unde  fuoter  hfin 
ich  dir  und  miner  muoter  gevridet  ge- 
borgen vor  mioer  seilen  vil  Helmbr.  50 


1271.  d.  ich  vride  mich  eines  d. 
bewahre  mich  davor.  ö;  der  beiden 
äsen  die  kristen  sie  nu  lasen :  si  dürf- 
ten sich  des  friden  nicht  Ludvc .  kreuzf . 
7010. 

ungevridet  pari.  adj.  hie  wart 
e;  ungevridel  kein  friede  gemacht  Lanz 

7626. 

bevride    swv.     1.  verschaffe  frie- 
den und  schutt.    den  du  wil  bevriden. 
der  ist  behalden  unde  irneren  Diemer 
311,  10.    di  ern  bevriden  solde,  ob 
im  ieman   schaden  wolde   Er.  3  ti  S 1 . 
alsO  künde  dö  bevriden  got,  unser  herre. 
slnen  kneht  Pantal.  1258.   vgl  Pass 
K.  202,  85.  332,  46.    385,   90.  — 
die  da;  kuningrlche  harte  berltche  be- 
frideten  und  beriblen  En.  (3170.  ob 
min  lant  mit  mir  be vridet  wa?re  I».  78. 
swer  sin  lant  bevriden  wolde,  wirket 
da;  er  ervarn  solde,  wer  diebe  be- 
hielte  W.  gast  12576.  mit  prä- 
pos.    sol  in  menschlich  gewalt  been- 
den beschützen ,  bewahren  von  sinen 
nAchkunden  Barl.  327,  6  Pf.  vgl.  Pass 
K.  205,  24.     bevriden   die  menscbei! 
vor  aller  not  das.  69,  23.    er  wold< 
sich  bevriden  vor  sulcher  predigite  Pass. 
164,  58.  —  mit  genit.    den  ich  habe 
in  den  kerker  geleit ,  des  in  sto  got 
nicht  mach   bevriden    das.   160,  80. 
swa;  ir  llden  sult,  des  sult  ir  nimmir 
üch  bevriden  das  sollt  ihr  willig  auf 
euch  nehmen  das.  300,  74.      2.  um- 
gebe als  befriedigung,  umfriedige,  ein 
boumgart  umbe  da;  bös  lac,   den  be- 
findet ein  veste;  hac  Wigal.  669.  iuo 
dem  al  umbe  gevridem  lande,  da  Dibt 
In  komen  mac  myst.  384,  5. 

entfride  swv.  beraube  des  frie- 
dens.  lopte  das  in  liep  noch  leit  dH 
entfrideo  mocht  leseb.  890,  1  3. 

gevride  swv.  1 .  verschaffe  friede 
und  schütz  michel  wunder,  wie  sto 
got  wolde  gefriden  aneg.  22,  42.  er 
truoc  hamasch  ob  al  den  liden.  sia 
zubt  da;  (nomin.)  künde  niht  gevriden: 
stn  manheit  hete  gru;en  zoro  ze  ge- 
sellen für  höhen  muot  erkorn  W.  W*. 
317,  18. 
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umbevride  swt.  umfriedige,  um- 
gebe, üf  eioen  anger  der  ist  umbvrit 
mit  einer  wlten  ouwe  MS.  H.  3,  287. b. 

Vervnd©  swc.  1 ,  schütte  durch 
eine  befriedigung.  diu  velder  verfriden 
Oberl.  t735.  Frisch  1,  296.  a.  2. 
sette  ausser  frieden,  bekriege,  der  kri- 
sten  vil  verfrite  er  Lud»,  kreu%f.  7049. 

vrider  stm.  frieden  Stifter,  verböte 
mir;  ein  vrider  MS.  H.  3,  262.  a. 
Fridbbraiit  n.  pr.  könig  der  Schotten, 
rar*.  2  5.  31.  48.  52.  58.  70.  vgl. 
Fridescholten  Gudr.  9,  3.  30,  1.  61 1 ,  I . 
dann  Tyrol  und  Fridebraot,  worüber 
J.  Grimm  in  H.  %eitschr.  1,  7  fg. 
vRje  swv.  1 .  freie ,  trerbe  um  eine 
braut,  tgl.  vrt ,  vriuot ,  vriedel ,  dann 
goth.  frijom  ich  liebe,  as.  frt  mulier 
HeU  9,  2t.  13,  16.  171,  21.  ags. 
freo  Cädm.  29,28.  procare  freien 
Diefenb.  gl.  223.  —  wi;;e  da;  Lu- 
den ein  ander  man  wil  vrfen,  ein  brö- 
(egoom,  der  ist  rfch  Pass.  K.  27,  36. 
der  mine  tohter  hat  gefriet  zuo  kebse 
fragm.  23.  c.  —  frit  er  im  mit  rt- 
eher  habe  ein  harte  schiene  megedin 
Maßm.  AI.  s.  106.  vrieten  ime  eines 
küniges  tohter.  —  da;  her  ime  lie;e 
vrfen  eine  maget  das.  s.  186-  tgl.  myst. 
161,  22.  27.  221,35.  2.  werbe 
überhaupt,  nach  höhem  prise  vrien 
nuo;  man  mit  togent  Frl.  56,  11. 

ervrie  swt.  gewinne  durch  wer- 
ben, so  la  dir  hertzlieb  ab  erfrein, 
des  ich  lang  hab  gepiten  Wölk.  50, 
3;  13. 

iibrrvrie  swt.  gewinne  die  Ober- 
hand, ouch  lucifer,  der  klarhait  vein 
dein  greisen  du  last  überfrein  Wölk. 
29:  3,  13.  HM.  1,  20,  83. 

vricr  stm.  procus  gl.  Motte  4,  252. 
Diefenb.  gl.  223. 

vrtcrinne  stf.  proca  Diefenb.  gl. 
223. 

vrte  stf.  Hebesbewerbung ,  Heirat. 
Schmeller  1,  610.  ndd.  frije,  frijte 
Brem.  wb.  —  da;  sine  liebe  ämfge 
von  Diomedis  frie  zu  gro;tne  Worte 
komen  was  Herb.  12796  u.  anm. 
vbihdel    stm.  geliebter,  gatte,  bräutigam. 


ahd.  friudal,  friudil  Graff  3,  788.  vgl. 
vrle,  vriuot.  —  slafest  du,  friede! 
ziere!  MS.  I,  41.  b.  dä  man  begruop 
ir  vriedel  Mb.  1043,  1.  2309,  3.  e; 
§  habe  einen  vriedel  diu  herllcbe  meit 
Gudr.  775,  2.  ich  versmähe  ir  Mite 
zeiuem  friede!  MS.  2,  78.  b.  ob  man 
e;  dä  für  haben  wil,  da;  ich  ir  frie- 
det worden  st.    nein,  ich  bin  ir  minne 

10  frt  Engelh.  3869  u,  anm.  der  siner 
tohter  friedet  was  troj.  27.  c.  tgl.  Conr. 
AI.  392.  1245.  g.  sm.  1202.  mane- 
ger vrouwen  was  da  leü  umbe  ir  vrie- 
del Mai  85,  13.  -     Maria  sagt:  min 

15  alter  friedet  kuste  mich;  ich  sacb  in 
an ,  dö  wart  er  junc  MS.  2,  214.  b. 
tgl.  Gr.  s.  g.  sm.  XXIX.  J6aö  Crist, 
want  du  mtn  wdrer  vridil  bist,  beware 
mich  nrmen  dine  meit  Jerosch.  181.  a. 

20    vgl.  Pass  K.  27,  39.  1  12,  41.  myst. 
68,  2.  —  plur.  die  frowen,  der  We- 
del mit  im  daonen  riten  Bit.  6.a.  der 
reinen  friedcl  si  uberhugten  aneg.  34,  1 1. 
milchvriedel    stm    unbärtiger  ge~ 

25    Hebter.  HäUl.  2,  85,  185. 

vriedelinne  stf.  gelieble,  gattin, 
braut,  er  tet  der  stnen  schonen  friu- 
delin  grö;  berzeleit  MS.  2,  7.  b.  nach 
leseb.  749,  14.      sinen  sun  und  sine 

30    fridelin  di  ime  gegeben  was  myst.  24, 36. 
FrIerdb    geogr.  n.  von  GrifTüne  und  von 
Frlende   manec  rtter  eilende   W.  Wh. 
267.  tgl.  300.  336.  346.  347.  375. 
377.  378.  381.  444. 

35VBIB8CH    s.  vreische  unter  bischb. 
frimurc?    stm.  eine  benennung  des  teu- 
fet*,   ich  b  es  wer  dich  bsser  frimurg 
(:  Kyburg)  bt  der  süe;en  meide  sun, 
da;  du  oiht  mere  turrest  toon  dirre 

40    reinen  goles  tat  Türl.  Wh.  I36.a.  cod. 
palat.  hat  femuro. 
Frimutbl    n.  pr.    könig  des  grab;  söhn 
des  Titurel,  tater  des  An  für  tos.  Pars,. 
230.  251.  455.  474.  478.  643.813.  . 

45    818.  822.  W.  Tit.  7.  12.  27.  35. 
vniscR    adj.  frisch,    ahd.  frisc,  ags.  an. 
ferse  Graff  3,  832.    virsch  Ath.  C* 
35.      crudus,   recens  sumerl.  5,  67. 
Diefenb.  gl.  232.  —     awene  vrische 

50    man  beide  des  willen  unl  der  kraft  lu>. 
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265.  wart  also  vrech  und  alsö  frisch, 
da;  im  oihtes  gebrast  Engelh.  2408. 
sin  muot  ist  vraslich  unde  vrisch  Otte 
668.  iuwer  muot  wirt  vrisch  unde 
vrd  troj.  81.  c.  gesunt  uad  vrisch 
myst.  76,  14.  Ludw.  85.  leseb.  998,2. 
einen  frischen  pfaffen  wil  haben  ich 
s.  meister  105,  32.  frisch,  frö,  frei 
Wölk.  58,  4.  —  der  bluome  beleip 
vrisch  und  unverworden  g.  sm.  459. 
vrische  gloye  troj.  3.  a.  —  vrischer 
win  Helbl.  2.  16.  frische  spfse  Ludw. 
kreuzf.  5340.  die  virschin  schiide  Ath. 
C#, 35.  vrischiu  kleider  Iw.  132.  137. 
al  frisch  rüch  kelberfu  von  einer  böt 
zwei  ribbalin  Part.  127,  7.  —  diu 
triuwe  vrisch  u.  nilniuwe  Trist.  13075. 
frischiu  wunne  Conr.  AI.  385.  vrische 
andächt  Pass.  K.  209,  5.  vrische  mere 
das.  160,  81. 

anvrisch  adj.  nicht  frisch,  si 
nam  die  krenkesten ,  die  unvrischen 
und  sazte  sie  zu  ir  zu  tischen  Pass.  K. 
623,  65. 

vrischgeniuot ,  vrischßrücne  s. 
das  tweite  wort. 

vrischliche ,  -en  ade.  frisch. 
schreien  frischlich  jö  Wölk.  31,1,14. 
frischlichen  gießen  das.  60,  3,  Ii. 

vrischeit  stf.  frischheit,  humor, 
homiditas,  alacritas  gl.  bem. 
21  7. b.  218.a.  199.  b.  fundgr.  1,  369. 

vrisch inc    stm  frischling,  ein  jun- 

das  anfängt  selbständig  tu  laufen,  von 
der  muller  sich  getrennt  hat.  Schnel- 
ler 1,  619.  Frisch  1,  2y8  a.  ahd. 
friscing  victima,  hosiia  Graff  3,  832. 
tgl.  Gr.  d.  tnythol.  44.  45.  vervex 
sumerl.  37 .  29.  aries  gl.  Hone  7, 
594.  —  er  hl;  ime  oppheren  da;  kint 
also  einen  friskinc  Diemer  19,  8.  vgl. 
12.  Genes,  fundgr.  33,  6.  da;  sint 
die  friskinge  Diemer  44,  23.  —  in 
der  rechtung  tu  Glarus  erscheint  vri- 
sching  neben  wechtag  in  der  bedeutung 
eines  grundstückes ;  vielleicht  mochten 
gUter,  welche  vrischinge  als  grundtins 
entrichteten ,  zur  Unterscheidung  von 
andern  selbst  so  genannt  sein.  vgL  urb. 


s.  3tJ 3.  vrischinge  kommen  häufig  als 
abgaben  vor.  Schmeller  a.  a.  o. 

zitvrischinc    s/m.  ausgewachsenen 
junges  thicr.  Schweiler  4,  293. 
5        vrische    stf.  frische,    vogel  in  le- 
bender vrische  litl.  chron.  8.     in  ku- 
oes  herzen  vrische  Pass.  69,  20. 

vrische  swv.  mache  frisch.  e; 
vrischete  im  sin  ungemach:  sin  altiu 
10  herzen  riuwe  diu  wart  aber  dd  niuwe 
Trist.  18970.  gevrischet  wol  sol  sin 
manlich  gemfiete  Frl.  94,  2.  dio  ou^e 
wirt  gevrischet  von  der  blindheit  geheilt 
Pass.K.  353,86. —  ein  swert  da;  er  von 
15  der  unvlät  vrischete  das.  200,  84.  — 
der  ursprinc  sich  dft  vrischet  Frl.  FL. 

17,  4.  starken  Up  ich  schiuwe,  der 
sich  niht  vrischet  mit  der  tat  Frl.  297, 

18.  dar  an  ir  leben  sich  vrischte 
20    Pass.  387,  8. 

ervrische  swv.  erfrische,  mache 
frisch,  die  wunden  ervriscbeo  erneu- 
ern MS.  1 ,  7.  b.  sö  wirt  din  pris  er- 
vrischet  FrL  52,  19.  —     ein  grnnät- 

25  öpfel  solt  du  han,  der  mir  ervrische 
mlnen  munt  Bon.  48,  115.  —  erfiuh- 
tet  und  erfrischet  sluond  er  mit  sfie;em 
touwe  troj.  118.  c.  da  mit  e;  da; 
bilde  erfrischte  reinigte  von  stoube  and 

30  von  spinnenweben  Marleg.  25,  140. — 
da;  sich  sin  vreude  ervrischle  Pass 
96,  16. 

ervrische  swv.  teer  de  frisch,  amgh. 
15.  b. 

35vhist  stf.  frist.  stm.  Aegid.  125.  pf. 
K.  305,  1 8  nach  A.  auch  0.  gebraucht 
neben  dem  weiblichen  geschlechte  das 
männliche  (3,14,  177);  Graff  3,  834. 
I .  frei  geyebene  zeit ,  nach  deren  ab- 

40  lauf  ein  anderes  Verhältnis  eintritt,  auf- 
schub.  induciae  sumerl.  27,  20.  Die- 
fenb.  gl.  153.  eine  vrist  gewinnen 
Judith  121,  5.  pf.  K.  305,  18.  Iw. 
222.     lä  mir  eine  vrist  warn.  1389. 

45  tuot  niht  lenger  vrist  Wigal.  8606.  du 
gfst  dem  sunder  vrist  vil  lange  flf  be;- 
;erunge  Gfr.  lobges.  13.  ein  frist  ha- 
ben Tundal.  59,  17.  durch  des  val- 
les  vrist  um  sich  fürs  erste  vor  dem 

50    falle  tu  schütten  Bark  118,  13  Pf. 
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von  des  selben  tierltnes  kraft  hänt  si 
leben«  decheine  vrist  Porz.  736,  13. 
gein  werder  minne  vslscher  (ist  bat 
gein  prise  kurze  vrist  das.  1 72,  1 6. 
'I.  abgegrenzte  zeit  überhaupt;  anfan-  5 
gen  der ,  währender  und  abgelaufener 
Zeitraum,  wirt  mir  »täte  unde  vrist 
Pilet.  vorr.  24.  e;  gtt  vreud  und  kürzt 
die  vrist  Teichn.  193.  swenne  e;  dir 
kurat  öf  die  vrist  a.  Heinr.  579.  —  10 
8ii  kurzer  vrist  Iw.  52.  an  dirre,  der 
vrist  das.  99.  220.  179.  bt  der  vrist 
dabei,  zugleich  Sifv.  5059.  bf  sin  er 
lebelicher  vrist  so  lange  er  lebt  Barl. 
14,  1.  in  kurzer  vrist  Iw.  30.  68.  86.  15 
Waith.  78,23.  123,  31.  in  aller  vrist 
Pass.  K.  26,  20.  49,  42.  von  dirre 
vrist  von  dieser  seit  an  Iw.  123.  «al- 
ler vrist  Gfr.lobges.  66.  zetlicher  vrist 
W.gast.  1  1040.  ze  langer  vrist  Krid.  20 
31,  9.  33,  3.  154,  2.  —  unz  an 
dise  vrist  Iw.  233.  270.  für  die  sel- 
ben frist  von  der  seit  an  a.  Heinr. 
239.  für  dise  vrist  Gregor.  1561. 
die  vrist  kchron.  29.  a.  al  die  vrist,  25 
•He  vrist  Iw.  53.  Gregor.  1491.  Waith. 
5,  12.  unlange  vrist  Wigal.  7257. 
7634.  deheine  frist  keinen  angenblick 
Er.  4874.  —  planeten  louf,  ir  loo- 
fes  vrist  MS.  2,240.b.  ze  dere  heim-  30 
verte  vriste  für  die  zeit  der  heimreise 
Genes,  fundgr.  71,  II.  inre  jdres 
vriste  Porz.  425,  3.  in  dirre  järes 
vrist  Trist.  7467.  MS.  2,  119.  a.  in 
der  ersten  jeres  vrist  Freiberg.  str.  1  76.  35 
in  stner  järe  vrist  während  seines  le- 
be** Barl.  22,  18.  in  eines  tage» 
vrist  a.  Heinr.  1146.  drler  tage  vrist 
Genes,  fundgr.  44, 3i .  got  sclmof  die 
weit  in  siben  tagen  vrist  (in  apposi-  40 
tion)  MS.  2,  239.  a.  —  plur.  in  den 
vristen  Pass.  iT.  290,  30.  Jeroseh.  46.  a. 

dtncvrist     stf.    aufschub  des  ler- 
*m*.  Graff  3,  836. 

mittelvrist  stf.  mittlere  frist,  mitte.  45 
nf  des  rnflodin  drittin  tac,  in  des  tage» 
mitiilvrist  Jeroseh.  40.  b. 

mornevrist  stf.  frist  bis  mor- 
gen, ein  wort  bftt  mir  geschadet  vi], 
'  beite  unz  morne  1     'zehant  unt  hiute  50 


da?  ist  guot:  diu  mornevrist  diu  mac 
mir  misserfiten  amgb.  41.  b. 

jar vrist  stf.  aufschub  über  jähr. 
nahtvrist  järvrist  über  nacht  verschoben 
heißt  über  jähr  verschoben  Herb.  21  04. 

natilvrist  stf.  aufschub  über  nacht. 
Herb.  2104. 

tagevrist  stf.  der  bestimmte  ge- 
richtetermin.    RA.  814. 

vristgebcr,  vristmal,  vristtac  s. 
das  zweite  wort. 

antvrist  da;  er  (St.  Stephan) 
ze  gote  stn  helfeere  wa?re  unt  sin  ant- 
vrist veriheidiger  Servat.  1193.  ahd. 
antvrist  interpretatio  Graff  3,  836. 

antvriste  swv.  erkläre,  erläutere, 
ahd.  antfristöm  Graff  3,  836.  wir  sculn 
iu  antevristen  von  den  siben  listen  Die- 
mer 347,  8.  pasca,  da;  wirt  gant- 
vristet  trtinsitus  fundgr.  1,  106,28. 
vgl.  108,  31. 

gevriste  stn.  frist.  des  gefristes 
half  ir  got  Flore  1730  S. 

vriste  swv.  1.  gebe  einem  dinge 
eine  frist,  in  der  es  bestehe;  bewahre, 
erhalte  es.  ahd.  fristju  Graff  1,  838. 
a.  den  ritter  vriste  (prät.)  stn  manheit 
unt  stn  sin  Iw.  246.  da;  vriste  disen 
man  Barl,  ii  6,36.  si  wände  den  hell 
vristen  Nib.  846,  4.  949,3.  da;  dich 
got  vristen  m0e;e  JlfS.  2,  62.  b.  — 
den  wil  ich  uns  fristen  mit  alsö  schaa- 
nen  listen  a.  Heinr.  625.  ruoche  mich 
dir  vristen  Barl.  215,12.  —  mit  prä- 
pos.  dä  mite  si  muosen  vristen  An- 
fortas  Porz.  792,  6.  den  man  vristen 
mit  zouberlisten  oder  mit  gewaltes  hant 
Barl.  248,  2.  vgl.  201,  39.  da;  er 
alle  kristen  vröiich  wolde  vristen  mit 
disme  Constanlino  Pass.  K.  69,  64. 
wan  da;  mich  der  gutes  segen  vriste 
von  des  weters  not  Iw.  33.  in  vri- 
sten vor  aller  vreise  anvart  kröne 
287.  a  Sch.  da;  si  ir  sun  dar  inne 
vor  allem  ungewinne  geruocbten  vri- 
sten unde  sparn  troj.  113.  a.  —  mit 
untergeordnetem  satte,  das  sol  in  niht 
fristen,  er  sl  an  der  bosse  schuldig 
Zürich,  richtebr.  15.  b.  da  wolten 
sieb  di  beiden  gerne  fristen  pf.K.  159, 
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22.  Tri$t.  1881.  sich  fristen  und  be- 
schermen  Heimb.  handf.  272.  —  fwie 
lange  er  sich  doch  vriste  mit  slme 
zouberliste  Iw.  56.  swer  sich  mit  eide 
vristet,  der  hat  mich  überlistet  Vrid. 
122,19.  wollen  sich  fristen  von  den 
vngelen  Flore  1093.  da;  ein  wip  mit 
wfbes  krefte  sol  vor  dlner  meister- 
schefte  vristen  alsö  lauge  sich  MS.  2, 
241.  a.  ich  wil  alle  kristen  her  üf 
die  rede  vristen  Barl.  223,  24.  c. 
sin  leben  vristen  Judith  139,  15.  Wi- 
gal.  2948.  4421.  klage  vristen  Waith. 
16,  6.  —  einem  da;  leben ,  den  Up, 
die  6re  vristen  Judith  142,  9.  pf.  K. 
297,  23.  Tritt.  1243.  ir  m«e;et  els- 
wen  kiesen,  der  iu  den  brannen  vriste 
nnt  bewar  Iw.  75.  —  da  mit  wol- 
den  si  di  stat  vristen  Judith  152,  3. 
er  muose  sine  kraft  mit  listen  ze  reh- 
ten  staten  vristen  Iw.  198.  sin  £re, 
sin  bröt  mit  einem  d.  vristen  Wigal. 
1212.  1938.  2.  mache  daß  etwas 
vor  ablauf  einer  prist  nicht  geschehe, 
verschiebe,  inducior  Diefenb.  gl.  154. 
da;  si  iuch  nu  niht  hant  erslagen,  de;n 
vristet  niuwan  da;  klagen  Iw.  52.  da; 
ich;  iemer  einen  lac  sol  fristen  Waith. 
114,  16.  vristet  diz  gebot  laßt  es 
noch  unvolistreckt  Trist.  12798.  vri- 
stet disen  gewalt  das.  12914.  sinen 
zorn  vristen  Tundal.  46,  80.  sine  bfhte 
vristen  Leus.  pred.3\.  20.  —  nu  vrist 
er;  unz  an  eine  naht  Gregor.  183.  er 
vriste  i;  unz  an  die  vOrsten  kchron. 
69.  a.  da;  si;  an  mich  habent  gefrisl, 
da;  wil  ich  IA;en  ftne  ha;  H.  zeitschr. 
3,  290.  —  ir  sult  uns  vristen  zeit 
verschalen  an  der  benanten  arbeit  Pass. 
fi.  37,  56.  ich  wil  dir  nicht  m6  vri- 
sten vorenthalten  mines  willen  dar  an 
das   187,  26. 

ung-evriatet  part.  adj.  nicht  un- 
terletzt erhalten.  Mart.  leseb.  768,  4. 

vritftcn  stn.  sunter  frieden  unde 
vristen  pf.  K.  112,  33. 

ervriate  twv.  erhalte  unverletzt. 
swer  sich  wil  guoles  vU;en,  der  muo; 
ouch  haben  liste  da  mit  er  guot  er- 
vriate  und  ej  beschirmen  kunne  troj.  1 6.  a. 


gevriste  swv.  mache  auf  längere 
zeit  bestehn.  also  si  got  wolle  gefri- 
slen  pf.  K.  163,  7.  Waith.  77,  1  6. 
da;  in  sin  segen  gevrist  vor  aller  fnise 
5  Gregor.  3197. —  dern  künde  sich  ge- 
eisten nie  mit  deheiner  siner  kraft  Wi- 
gal. AibS.  —  s6  möiite  er  sineu  leb- 
tagen  behalten  und  gefristen  troj.  32.  a. 
—  der  e>e  mit  listen  künde  gewinnen 

10    unde  gevristen  Iw.  44. 

vristnnge  stf.  erhaltung,  bewah- 
rung.  durch  schirm  nid  dur  frisluage 
Zürich,  richtebr.  60.  nu  hat  nieoder 
vogelin  vristung  vor  der  sunne  MS.  H. 

15    3,  280.  a. 
Fristwes    n.  pr.    grave  Fristines  von  Jao- 

föse  Porz.  770. 
vbIt    in    vritgadem,  vrithof    s.  das 
zweite  wort,    für  den  ersten  theil  der 

20  Zusammensetzung,  vgl.  altn.  frid  schön; 
goth.  freidjan  schonen ;  ahd.  frlllib  de- 
liciosus ,  vriten  ut  delicias  fovere  leset). 
142,  23.  25.  alts.  fridön  Hei.  118,6. 
119,  9.  (Jlfil.  wb.  209.  Graff  3,  792. 

25  Gr  2,  987,  wo  ein  nhd.  stv.  fride, 
freid ,  fridao  mit  hinweisung  auf  die 
bekannte  Verderbnis  der  media  in  die 
tenuis  vermutet  wird.  vgl.  vi  ei  de. 
auch  vride  könnte  verwandt  sein. 

30vr1tac    s.  tac. 

kritschal     stm.     kostbarer  kleiderstoff. 
wie  es  scheint,  meist  von  gelber  färbe 

tragen,    mlat.  fritsalmn.     ein  garzüe, 

35  der  truoc  einen  schaprun  gesniten  von 
fritschale:  mit  rotem  zendale  was  er 
gefurrieret  Wigal.  1419  und  Pfetffer 
zu  40,  35.  H.  Trist.  1171.  ir  vreude 
unde  ir  herieleit  gelicher  wis  zuo  sa- 

40  roene  sneit  und  künde  sich  rehl  ^em«- 
eben  als  ein  rot  scharlachen  zuo  eime 
gelwen  frilschäl  Geo.  4590.  e;  treit 
von  fritschale  Engelhart  ein  riebe;  kleit 
Kngelh.  1304  u.  anm.    fuorte  ein  wi« 

45  penkleit  von  fritschale  turn.  29,  4.  frit- 
schll  von  Gent  was  im  der  roc,  von 
yper  bla  sin  schaperun.  er  was  ein 
hövescher  garzun  Gauriel  v.  Muntavei 
s.SA.    scharlachen  fritschal  brunit  Wi~ 

50    gam.  1760.    fritschal,  brunit,  veno  ve- 
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der  dar  ander  zwö  Hehnbr.  1345. 
aode  Dobis  per  latorem  praesentium 
peosiooem  debitam  transmitlatis  vel  flavi 
penoi,  qui  pannus  claidertuoch  di- 
cilur,  de  bono  et  uptimo  XII  olnas  5 
transmitlatis,  et  vritschaleti  de  ex- 
perto  pro  tantis  denariis,  quantum  no- 
bis  tenemini,  similiter  apportetia  Alb. 
Bekam* $  briefbuch  kerausgeg.  0.  L.  Höf- 
ler  s.  1  55.  igitur  quidquid  ex  praefata  10 
pecunia  fustanictpurpurae,  b  r  u  s- 
sati,  fritsali  quoqae  a.  alterius  cu- 
juslibet  optimi  geoeria  vel  coloris  pan- 
uorum  coemere  poteria  Andreas,  vita 
S.  Ottonis  1,  40.  15 

FrSOl    geogr.  n.  Friaul.   ich  fuor  durch 
Friol  0;  für  Aglei  Pars.  496. 

vriünt  (-des)  stm.  freund,  ursprüng- 
lich partic.  präs.  goth.  frijönda,  ahd. 
friunt  Gr.  1,  353.  Ulfil.wb.IXO.  Graff  20 
3,  783.  friunde  :  munde  US.  2,  1  46.  b. 
nom.  und  accus,  plur.  mehrfach  ver- 
kürzt vriunt  Mb.  155,  3.  1338,  3. 
1996,  1  .  MS.  1,  26. b.  Vrid.  95,  18. 
178,10.  Trist.  3952.  1  1350.  Barl.2\1.  25 
nebenformen  vriwent  Nib.  372,  3  g.  I. 
Pars.  98,  16.  217,  5.  277,  29.  auch 
im  phtr.  das.  539,  19.  709,  4.  vriut, 
vrivvt  Leus.  prtd.  8,34.  21,  21.  eine 
spur  des  vollworts  vriwen,  vorauf  vri-  30 
vrent  führt,  vielleicht  das.  2 1,  35,  wenn 
tu  /ese»  «51.-  der  wilde  ber  vriwet  (statt 
wert)  des  honigea  uberma; ,  doch  hönnte 
auch  vriwet  s.  e.  a.  vreuwet  sein  wie 
das.  38.  md.  vränt  vrönde  im  reime  35 
au/1  sönde,  künde  u.  dgl.  US.  1,52.  a. 
H.  Trist.  4017.  £rns/  37.  b.  39.  a. 
amgb.  15.  b.  vrunt,  vrunde  im  reime 
auf  enzunt  u.  dgl.  Theophil.  1 42.  Pass. 
313,  72.  phtr.  verkürzt  vrunt  Pass.  40 
ff.  36,  7.  t.  >Wear .  4289  W.  das  wort 
führt  auf  ein  verlorenes  stv.  vriuwe, 
vr 011  wozu  auch  frle  (freie,  heirate), 
dann  vriedel  und  vrö  gehören;  vgl. 
auch  vri.  —  a.  friunt  guter  freund!  45 
Iw.  230.  Waith.  38,  1.  Part  147,  1. 
lieber  friunt,  mfn  kumpän  das.  158,15. 
lieber  friunt  Nib.  836,  1.  853,  1. 
1776,  1.  friunt  Hagne  das.  497,  3. 
vriunt  Hartman  /».257.  —   sin  beater  50 


vriunt  das.  182.  v!nt  unt  friunt  ge- 
meine Waith.  53, 1 4.  vriunt  und  vtent 
im  dea  jach  Pan.  339,  8.  daz,  maneo 
herre  an  atnem  man  von  iwerr  kraft 
hat  ausseien,  unt  der  friunt  an  atme 
gesellen  das.  291,25.  mfic  bilfet  wol, 
friunt  verre  ba;  Waith.  79,  24.  vriun- 
des  umbevaherj  Iw.  274.  der  getriwe 
ist  friundes  eren  vrö  Part.  675,  17. 
gewissen  friunt,  versuochliu  awert  sol 
man  ze  ntcten  sehen  Waith.  31,  2. 
vgl.  Vrid.  95,  18  wo  noch  mehr  Sprü- 
che von  vriuiiden.  vgl.  über  Vrid.  s.  98. 
ein  wiser  herre  gerne  hftt  wtten  vriunt 
und  engen  rat  Vrid.  72,  16  und  anm. 
doch  ist  vriunt  hier  wohl  mit  Wacker- 
nagel wb.  tum  leseb.  collectiv  als  freund- 
schaft  su  fassen,  der  sol  mich  ze 
friunde  han  Iw.  27.  8wer  sich  ze 
friunde  gewinnen  lät  Waith.  79,  25. 
da;  ir  mich  zeinem  friwende  nemt  Pars. 
90,  3.  —  plur.  da;  wir  iemer  friunde 
müesten  weaen  Waith.  1 1 2,  6.  owe, 
wie  tuont  die  friunde  sö  ?  ja  friunt!  wa; 
ich  von  friunden  sage  das.  55,  2.  b. 
der  geliebte,  gatte.  friunt!  min  friunt! 
Waith.  88.  89.  —  der  minnende  man, 
ir  friunt  Trist.  1091.  minea  friundes 
Up  Nib.  1337,  3.  friundea  roinne  W. 
Tit.  117,4.  aft  ich  algernd  nach  friunde 
jamer  dulde  das.  116,  2.  da;  ich  in 
ie  erköa  mir  ze  friunt  Wigal.  1327. 
den  tiursten  man  den  wfp  ze  friunde 
ie  gewan  das.  1395.  ich  han  ze  friunde 
mir  erweit  für  alle  ritter  iwern  Up 
frauend.  363,  18.  vgl.  364,  1  1.  c. 
der  verwandte,  consanguineua  Diefenb. 
gl.  75.  da;  erbet  üf  den  nesten  vriunt 
Brünn,  str.  361.  ir  nächsten  friunde 
Nib.  493,  2.  beide  wtb  unde  kint,  di 
frunt  di  ime  lieb  sint  glaube  2993. 
vater,  muoter,  möge,  man,  alle  die  friunt 
die  er  ie  gewan  Trist.  3952.  vgl.  1  1350. 
a.  Heinr.  252.  Nib.  304,  3.  675,  3. 
679,  4.  du  woldest  dtne  vriunt  ver- 
kiesen  Bari  212,  17  Pf.  vor  unse 
kint,  vor  unse  vrunt  unde  vor  alle 
unse  mflge  Höfer  s.  20.  —  bisweilen 
sind  auch  die  Vasallen  mit  eingeschloS' 
$en:  er  wolte  nach  sioen  friuuden  sen- 
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den.  —  do  er  si  alle  dar  gewan  beide 
mnge  unde  man  a.  Heinr.  1457.  tgl. 
das.  1387.  /Vi6.2l4,  4.  529,2.  1996, 
1 .  d.  s.  t.  a.  vriundinne.  ich  hän 
ze  vriande  erkorn  mtne  lötvtendinne  Iw.  5 
69.  da;  ir  iuwer  awester  ze  friunt 
möhtet  ban  Nib.  1047,  2.  1048,  2. 
der  schrenen  Blanscbeflure,  wie  er  die 
ze  friunt  gewan  Trist.  4187.  10487. 
fron  kunegln,  weit  ir  nu  min  friunt  sin?  10 
das.  10506.  si  was  sin  friunt,  er  ir 
Amts  Flore  2 1 1 4  it.  S.  tgl.  2534.  Lanz. 
8943.  Waith.  71,  14.  frauend.  324, 
16.  362,  3.  612,  19.  MS.  I,  40.  b. 
78.  a.  99.  a.  2,  16.  a.  15 

iiagelvriunt    stm.   s.  t.  a.  nagel- 
mäc  Oberl.  1107.  Frisch  2,  6.  a. 

nötvriunt    stm.    necessarius  misc. 
1,  227.  Graff  3,  785. 

suntervriunt      stm.     besonderer,  20 
vorzüglicher  freund.     den  beimilchen 
trOten  unde  den  sunterfriunten  Windb. 
ps.  553. 

trügevriutit     stm.  betrügerischer 
freund.  Barl.  122,  32  Pf.  25 

onvriunt  stm.  inimicus.  litl.  chron. 
6508.  Leys.  pred.  104,  40. 

vvunvriunt     stm.  vermeintlicher 
freund.  MS.  2,  96.  a. 

vriuntholt ,  vriuntselde  s.  das  30 
zweite  wort. 

gcvrinnt  adj.  freunde  habend, 
durch  gegenseitige  freundschaß  verbun- 
den ,  befreundet,  da;  si  gevriunt  von 
herzen  sint  Iw.  258.  wir  sin  niht  sö  35 
gevriunde  Gudr.  1620,2.  da;  si  ge- 
vriunde  wa?ren  kröne  127.  a  Sch.  ein 
wol  gefriunder  man  leseb.  388,  28. 
ich  bin  gefriunt  unde  geman  Trist. 
9194.  was  Tristande  gefriunt  unde  40 
geminne  das.  13471.  —  subst.  plur. 
da;  scheiden  von  ir  gefriunden  das. 
16670. 

ungefriunt  adj.  keine  freunde  ha- 
bend,   eim  ungefriunlem  kneble  Bngelh.  45 
1558. 

vriuodinne ,  -  in  ,  -in  freundin, 
geliebte,  swa;  du  gebiutst,  da;  leiste 
ich,  friwendtn  MS.  1,41.  b.  vil  liebiu 
friandinne  Waith.  89,21.    friwendinne  50 


min  das.  88,  21.  —  sin  vriandiu  Iw 
57.  friunt  und  geselle  diu  sint  beidiu 
dln :  sö  st  friundtn  unde  frowe  mtn 
Waith.  63,  31.  tgl.  20.  der  gelriuwe 
statte  man  wol  friuwendinne  schönen 
kan  Part.  202,  4.  ob  friundin  wer 
bl  im  gelegen  das.  628,  5.  tgl.  Wigal. 
2511.  Trist.  3525.  18597.  frauend 
618,  15.  620,  13.  628,  30.  Barl. 
64,  16.  zuo  der  vriunden  Reinh. 
842  u.  anm. 

herzevriundin  stf.  h  ertensf retin - 
din.  Trist.  18284. 

friuntel  stn.  friunlel  machen  s. 
t.  a.  nu  st  vride  ff.  Trist.  5239. 

vr i  ii  ii  tbaerc  adj .  freun  dschaftiich, 
freundlich.  vor  der  vriunlb£ren  not 
ensal  mir  nimer  grüwen  Pass.  207,42. 

vriuntlich  adj.  1.  freundlich^ 
freundschaftlich,  ad  sol  er  mich  lie- 
ben, da;  ist  friunllich  Orl.  leseb.  601, 
32.  vriuntltcher  strtl  lv>.  277.  fri- 
wentltch  enphahen  Pars.  513,19.  fri- 
wenllicbiu  liebe  das.  409,  21.  Nib. 
519,  1.  mit  friunlltchen  Iriuwen  das. 
525,  3.  vriunlllch  urteile  Barl.  94, 
12  Pf.  —  mit  dat.  dem  was  Amelius 
friunlllche  befreundet  leseb.  983,  14. 
2.  nocA  weise  der  liebenden.  vriu et- 
liche blicke  Iw.  144.  Nib.  348,  1. 

vriuntliche,  -en  adt.  freundlich, 
freundschaftlich.  vriuntliche  gebären 
Iw.  274.  tgl.  kl.  101.  Nib.  56,  '2. 
308,  4.  frunlllchen  das.  600,  3.  Tri- 
wentltche,  -en  Porz.  670,  30.  27  9, 
18.  2.  nach  weise  der  liebenden, 
vriuntltche  Iriuten  Nib.  293,  I.  fri- 
*  entliehen  Uc  ein  ritler  an  einer  fro- 
wen  arme  Waith.  88,  9. 

iinvriuntlicb    adj.  1.  nicht  freund- 
lich ,  freundschaftlich.   Alph.  63,  2. 
2.  nicht  nach  art  der  liebenden.  Flore 
1290  S. 

vritintscliaft  stf.  freundschuft, 
liebe,  diu  vriuntschafl  under  uns  bei- 
den ist  gescheiden  Iw.  44.  der  lewe 
zeicte  stme  herren  vriuntschafl  das.  283. 
da;  diu  gehalsen  friuntschaft  sich  vil 
Übte  enlrande  Waith.  30,  32.  ba;  bil — 
fei  friunlschaft  äne  sippe  das.  79,  10. 
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stapter  friuutschefte  der  st  er  iu  be- 
reu Mb.  1172,  2.  vgl.  1677,2.  kie- 
Beot  friwenlschaft  für  den  ha;  Par*. 
760,  6.  tet  vrinnlliche  scbin  den  liu- 
ieo  vriantschafl  genuoc  Bart.  6,  35.  5 
Dich  müterliclter  vruntschaft  Pass  K. 
7,  21.  2.  liebschaß,  ich  wänd  da 
were  ein  friunlscbafl  bi  Parz.  271,  5. 
sioer  ersten  friuntschafl  das.  811,  6. 
wie  diu  vriunlschaft  ein  ende  nam  Trist.  10 
5406.  si  was  ze  friuntschafl  iu  ze 
buch  und  zeiner  tougeullchen  bröt  En- 
geln. 3714  u.  anm.  doch  harte  er  si 
ze  friunlschaft  uud  uiht  ze  steleclfcher 
i  troj.  95.  a.  129.  c.  3.  verwandt-  15 
ichaft.  afünitas  Diefenb.  gl  15.  wolt 
ir  uns  vriunlschefte  jeben  Nib.  698,4. 
ouch  riwet  mich  diu  friunlscbafl  die  ich 
Bit  in  geworben  bän.  Gtselbi-r  gab  ich 
die  tohter  min  das.  2097,4.  vgl.  leub.  20 
588,  U. 

lierzevriuntscliaft  stf.  herzliche 
freundschaß,  er  ougle  im  herzevriunt- 
scnaft  nie  Barl.  121,  14  Pf. 

unvriuutschaft     stf.     inimicitia.  25 
des  keisers  unvriuntschafl  muo;  er  han 
u  hausp.  d.  UA.  1,11 6.  unfrünlscbaft 
narrensch.  7,  4  Z. 

vriuude      swv.     mache  gevriunt, 
mache  zum  freunde,     si  zürnet  wider  30 
mich  ze  se>e ,  da;  ich  friunde  an  ma- 
nege  stet  Waith.  71,2.     wirt  ich  ze 
dir  gevründel  Frl.  267,  15. 

ent  Friunde     swv.    trenne  diejeni- 
gen y  welche  freunde  waren,    entvriun-  35 
del  uns  tnfu  armuot  US.  2,  246.  b. 

gevriuode  swv.  mache  zum  freunde, 
befreunde.  da;  ich  var  unt  mir  ge- 
vrinnde  ein  ander  wip  MS.  1,  64.  a. 
schaene  unde  lieb  man  prlsen  sol,  swä  40 
si  mit  ganzer  slietekeit  sich  zuo  dem 
man  gevründent  (:  enzündent)  das.  1 86.  a. 

vervrtuude  swv.  verbinde  durch 
freundschaft.  vervründel  vint  wirt  sel- 
ten guot,  wan  an  im  ist  kein  triuwe  45 
Frl.  270,  15. 
uicsa,  vaös,  vrurh  ,  gevrorh  friere, 
ahd.  frinsu,  vgl.  goth.  frius  kälte.  Gr. 
2,  22.  Graff  3,  828.  Utfil.  wb.  210. 
prat.  vrois  mytt.   162,  19.  —     uns  50 


VRIÜSE 

vriuset  se>e  Gudr.  1190,  3.  wie  vriu- 
set  iuch  sö  s winde  US.  2,  69.  b.  in 
vrös  Pan.  282,  3.  581,  3.  Pass.  K. 
593,  62.  nackete  liute  friuset  an  die 
hiute  fragm.  15.  c. 

vrieseo  stn.  das  fieber?  di  krank- 
heil di  man  nennet  da;  frisen  Ludw.96. 

ervriuse  stv.  erfriere,  da;  ich 
iht  ervriese:  bie  ist  e;  kalt  H.  zeit- 
sehr.  8,  100.  er  erfrüre  Porz.  449, 
5.  da;  wir  zem  töde  sin  ervrorn 
kröne  65.  a  Sch.  sö  müe;e  wir  üf 
den  tot  etvriesen  Gudr.  1199,  3. 

^evriuse  stv.  friere.  a.  unper- 
sönlich, da  ne  mach  den  man  gehun- 
geren noch  gevriesin  Diemer  88,  21. 
b.  persönl.  im  gevrös  der  zagel  drinne 
fror  fest  Reinh.  750.  754.  swft  man 
von  ise  ein  linde;  vel  üf  einem  tiefen 
sfiwe  kös,  und  er  sö  lützel  da  gefrös, 
da^  man  durch  sin  vil  dünne;  dach 
ein  här  bereitecltche  sach  troj.  45.  b. 

übervriuse  stv.  überfriere,  der  lieh 
was  übervrorn  Reinh.  728. 

vi-cere?  stf.?  culsura  vrouri  in 
aqua  gl.  Uone  7,  593. 

vroere  swv.  mache  frieren,  ahd. 
frörju  Graff  3,  829.  ein  kalter  sne 
der  beidiu  frörte  unde  brant  kröne 
201.  a  Sch  der  snö  vrörte  in  das. 
54.  a.  der  rife  i;  ne  fröret  Genes, 
fundgr.  16,  21.  —  wa;  schadet  ob 
ein  reine;  wip  mich  brennet  unde  vree- 
rel  Frl.  141,  19. 

entvreere  swv.  mache  aufthauen. 
als  da;  viur  da;  1s  enpfraert  Bon.  I  6, 50. 

ervreere  swv.  mache  frieren,  er- 
frieren. Oberl.  339. 

gevroere  stec.  mache  frieren,  der 
einen  ke;;el  an  die  gluol  vollen  wa;- 
;ers  getuot,  ob  er;  dar  an  gefreeret, 
da;  ist  ungehesret  6wcA/.  1,  467. 

yevroerde  stf.  frost.  behüeten 
vor  bunger  und  gevreerde  fundgr.  1, 
261,  15. 

vrarer  stm.  fieber  frost.  Schmel- 
ler  1 ,  6 1  6.  der  frörer  kam  si  an  altd. 
bl.  1,  56. 

gcvrüri  stn.  gelu  voc.  0. 46, 1 20. 
vgl.  Stalder  1,  400. 
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rrost  stm.  frost,  kälte,  frigus,  algor 
sumerl.  44,  9.  gl.  Mone  5,  237.  Die- 
fenb.  gl.  19.  dan  ist  (im  himmel  ist 
wederj  vrost  noch  bunger  Karaj.  52, 
24.  o.  tfetnr.  786.  dine  muol  hunger  5 
noch  durst,  bitze  noch  vrost  Genes, 
fundgr.  36,  3.  dag  si  vrost  ode  wint 
iender  habe  gerüeret  Gregor.  2752. 
dfl  der  frost  sus  au  in  slüege  Part. 
459,  4.  da;  loup  von  froste  riset  10 
warn.  1926.  vor  froste  nnt  vor  rlfen 
Ut  da;  lant  unerbüen  Diemer  366,15. 
dannen  wir  den  wint  er  unde  den  vrost 
haben  das,  363,  12.  die  slerrin  ge- 
berent  vrost  nnte  hizze  Anno  42.  ein  15 
sne —  als  der  noch  frost  den  liuten  gU 
Parz.  446,  8.  —  s6  tuot  im  (dem 
Anfortas)  größer  frost  so  we,  sin 
fleisch  wirt  kelter  denne  der  sne  das. 
490,  12.  vgl.  493,  6.  —  die  sele  20 
begreif  ein  starchiu  ege,  ein  vrost  Tun- 
dal.  54,  54. 

houbetvrost     stm.    erkäUung  im 
köpfe.  Iw.  240. 

geTruste     s/n.    frost.     von  dem  25 
herten    gevruste    kröne  67.   a  Sch. 
e;  kam  ein  alsO  gro;  gefräste  Ctos. 
chron.  24. 

Tröstlich    adj.  frostig. 

unvrostliche    nicht  frostig.    Wölk.  30 
11,  3,  17. 

vrostec  adj.  frostig,  kalt.  ahd. 
frostag  Graff  3,  829.  gelidusfrüs- 
tig  Diefenb.  gl.  138.  —  nacket  oder 
vrostic  Aegid.  89.  suchinde  mtnen  be-  35 
jac  vil  vrostic  unde  na;  Jeroseh  64.  b. 
dO  er  in  mit  frostiger  hont  in  kaltem 
wetter  üf  dem  gemeinen  se  vant  Gre- 
gor. 1182.  —  den  vrostigen  solde  er 
beweten  Karaj.  30,  3.  40 

VRIWENT     S.  VRIUHT. 

vm;zb    s.  ich  i;;r. 

vrö  adj.  froh,  vergnügt,  zufrieden, 
ahd.  frö,  frao  d.  i.  freu  6V.  1,  745. 
Graff  3,  794.  Eschmann  in  H.  zeit-  45 
sehr.  11,  165.  flectiert  kommt  das 
wort  selten  vor  und  lautet  dann  gen. 
vrös  oder  vrouwes;  vgl.  vrouwe;  hou- 
bet  Vrid.  125,  11.  freewes  nach  A. 
acc.  fröhen  L.  Alex.  2032  W.  com-  50 


VRÖ 

par.  vreeer  Mai  I  Ib,  20.  129,  32.199, 

25.  vröer  Pass.  K.  180,  15.  fröwer 
Mar.  himelf.  615.  vrewer  Pass.K.  198, 
94.  superi  ahd.  frewisl  Graff  3, 795.  • 
ir  mugt  wol  wesen  vrö  Iw.  73.  dirre 
ist  tröric,  dirre  ist  vrö  Waith.  110,28. 
wis  dn  vrevel  nnde  vro  Gregor.  3796. 
weset  ir  frö  unde  fruot  Trist.  14059. 
vrisch  unde  vrö  troj.  81.  c.  fralich 
unde  frö  das.  167.  b.  179.  c.  ach 
iezunt  frö  und  aber  frö  mit  fröiden  hö 
nu  sus  nu  so  Gfr.  lobges.  91.  e;  tuot 
den  Up,  die  sele  vrö  das.  26.  er  ma- 
chet manic  herze  frö  Waith.  17, 36.— 
ich  bin  den  frön  bescheidenltcher  fröide 
bf  das.  48,  1 .  da;  si  da  die  frön  niht 
twunge  das.  65,  28.  b.  mit  genitit. 
des  darüber  was  si  frö  unde  geroeil 
a.  Heinr.  1 1  92.  da;  si  der  rede  wah- 
ren frö  damit  zufrieden  das.  902.  tgl. 
1383.   Iw.  72.  87.  92  u.  m.  Waith. 

26,  27.  Nib.  54,  2.  163.  2.  274,  2. 
Par*.  23,  13.  40,  22.  50,  13.  Bari 
15,  37.  —  da;  er  min  ze  sune  were 
vrö  sich  freute  mich  zum  söhne  zu  ha- 
ben g.  Gerh.  3899.  si  waren  ir  » 
vrouwen  vrö  Mai  96,  5.  des  diu  wtp 
ze  sehen  wären  vrö  Parz.  777,  24.— 
sö  wart  er  aber  dö  sfnes  muotes  tu 
seinem  sinne  harte  vrö  Gregor.  2902. 
c.  mit  prupositionen  ich  wil  niht  me 
üf  ir  genade  wesen  frö  Waith.  61,32. 
90,  34.  tusent  herze  wurden  frö  voo 
ir  gensden  das.  73,  9.  wirde  ich  im- 
mer von  iu  vrö  Pars.  795,3.  d.  mtt 
infinitiv.  si  warn  ze  sehen  ein  ander 
vrö  Parz.  47,  4.  94,  28.  e.  mit  un- 
tergeordnetem satze.  was  vrö  da;  er 
ze  spoltenne  vant  Iw.  97.  was  vrö 
da;  er  in  vant  Reinh.  735.  ir  gebäret 
als  ir  Sit  vrö  da;  bie  ein  künec  mit 
volke  (igt  Pari.  287,  22.  frö  da;  sie 
der  bürden  da  erlasset  wurden  Flore 
5577  5. 

Trö  adv.  froh,  frö  gebaren  Waith. 
21,  14.    vrö  gemuot  Nib.  1128,  3. 

herzcnvrö  adj.  herzlieh  froh.  <li 
irre  kumft  ouch  wurdin  vrö,  ö  wi  vrö; 
wi  herzinvrö  Jeroseh.  87.  d. 

uovrö    adj.  freudelos,  betrübt.  Iw. 
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81.  104.  168.  282.  a.  Heinr.  1009. 
WaUh.  31,  36.  51,  20.  Part  85,  II. 
32  2,  13.  Wigal.  1380.  Trist.  951. 
Barl  28,  30.  30,  37.  Pass.  K.  28,  35. 
riuwic  o.  unvrö  o.  Heinr.  887.  tru-  5 
rec  a.  unvrö  das.  149.  566.  Pass.  7, 
20.  —  sii/  genit.  Reinh.  798.  Par». 
240,  4.  475,  14.  680,  12.  Wigal. 
571.2014.  des  wart  er  troric  u.  un- 
vrö Pass.  K,  8,  15.  troj.3.c.  —  sub-  10 
stanticisch.  da^  klopfen  und  der  stim- 
men dö;  bot  irschrecknis  sö  gro;  und 
sö  dicke  dem  wlbe  und  unvrö  irme 
Übe  Jerosch.  154. 

wundern  vrö  adj.  wunderbar  froh.  15 
Vir.  1112. 

vröinuot ,    vrömüete ,  vrösaoc, 
vrösauge    s.  das  weite  wort. 

vroelich    aaj.    fröhlich,  laetabun- 
dus  Diefenb.  gl.  167.    alacer  gl.  Motte  20 
r>,  236.    vroelicher  muot  Iw.  289.  a. 
Heinr.  78.  1178.  Nib.  760,  4.  Bari 
3,  25.    die  fraglichen  site  Nib.  153,2. 
vrrelichia  Sache  Part.  627,  21.  764, 
30.    frcelichiu  werc  das   227,  14.   fri  25 
unde  frcelich  Trist.  157  78.  vrcelich 
unde  vrisch  Oite  668.     vrrelicb  unde 
vrö  troj.  167.b.  179.  c.    vralich  und 
jjemeit  das.  120.  a.    vrodich  unde  geil 
das.  140.  a.  leseb.  274,  10.    sint  vrce-  30 
lieh  vrö   MS.  1 ,  44.  a.      mit  seiden 
iemer  mere  raiiegestu  vroelich  sin  Barl. 
16,  1.    frölich  Bert.  286. 

vroeliche,  -en  ade.  fröhlich,  vrte- 
Üche  unt  doch  mil  jamers  silen  Part.  35 
795,  I.  vrcßllche  lachen  das.  800,  28. 
/r.  89.  208.  219.  a.  Heinr.  1050. 
Waith.  44,37.  Nib.  165,4.  7Ws/.  404. 
ß«r/.  109,  35.  324, 32  Pf.  vreelicheu 
/«.  294.  a.  Heinr.  1059.  Nib.  180,4.  40 
vröllche  Roth.  2037.  vröllchen  Pass. 
A    24,  24.  180,  26. 

uovroelich      adj.    traurig.  Nib. 
1172,  4. 

anvroelicben  ade.  Nib.  795,  4.  45 
1178,  4. 

vroelicheit  stf.  fröhlichkeit.  hatte 
vel  rittere  unde  knechte  zu  sich  dorch 
frölichkeit  geladen  Ludw.  23. 

vrevreclichen?    ade.  fröhlich,   so  50 
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schreibt  Wackernagel  leseb.  392,  5 
statt  riuwecliche  Waith.  124,  19. 

vröuwc,  vröiwc,  vreuwe  swv. 
freue,  erfreue,  außer  den  angegebenen 
formen  auch  vröwen  ,  vrewen ,  vreun ; 
md.  vrouwen.  ahd.  frawju,  frowju, 
frewju  Graff  3,  798.  Gr.  1,346.357. 
968.  I5,  196.  gevröun  .  töun  Part. 
253,  I  9.  gevrönt :  dröut  das.  1  53,  1  6. 
vgl.  Karl  65.  b.  gevreut :  bestreut  Iw. 
31.  vreute  :  streute  Part.  618,  26. 
gefreu:heu  W.  Wh.  59,  4.  gestre- 
wet:gevrewet  h'olocz.  146.  vrou- 
wete :  strouwete  Pass.  K.  20,  3 1 .  vri- 
wet  (3.  pers.  sing.")  Leys.  pred.  21, 
38.  1 .  ohne  object.  du  fröunder 
win  und  aller  gnade  ein  brunne  Gfr. 
lobges.  38,  13.  2.  ich  vröuwe  ei- 
nen, ein  dinc.  a.  swer  den  andern 
fröuwet  sö  daj  er  selbe  wirt  unfrö, 
der  triuwen  ist  ein  teil  ze  vil  a.  Heinr. 
823.  ich  fröie  iueh,  ir  besweret  mich 
Waith.  62,  31.  diu  höch  tragenden 
herzen  vröuten  ma liegen  lip  Nib.  286, 
3.  du  vröiwest  aller  enget  muot  Gfr. 
lobges.  72.  der  al  die  werlde  fröu- 
wen  mac  (Gott)  U.  Trist.  840.  du 
fröwst  mich  für  alle  wib  fundgr.  1, 
331. —  mit  datit.  fröit  mir  die  sinne 
Waith.  14,  12.  er  fröit  vil  manegem 
sinen  muot  Waith.  17,  32.  Nib.  1617, 
2.  diu  böte  freute  mir  den  muot  g. 
Gerh.  2840.  3.  ich  bin,  wirde  ge- 
vröut.  wände  ich  gevrout  bin  mere 
denne  allen  den  lip  min  Judith  1  69,  27. 
also  werde  wir  durch  dine  guole  ge- 
vrout (es  steht  u  mit  übergeschriebe- 
nem o)  in  unserre  diemaote  das.  158, 
9.  michel  m£re  suln  die  mentiesgin 
gefrouwit  werdin  leseb.  1 94,  22.  da; 
dö  der  herre  Eneas  gevrowet  und 
geeret  was  En.  12894.  des  herze 
were  da  gevreut  Iw.  31.  da  wirt  ge- 
freut vil  selten  mOs  Part.  185,  2.  — 
mit  gettiliv.  darumb  solt  si  üf  diser 
erden  des  suns  niht  gefröuwet  werden 
Dioclel.  7476.  —  mit  präpos.  hie 
vor  wer  ein  lant  gefröwet  umb  ein 
sö  schojne  wlp  Waith.  118,  22.  4. 
ein  dinc  vröut  mich,    alsus  fröit  mich 
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diu  selde  und  oucl,   din  ere  Waith. 
97,  20.  92,  13.    da;  fröute   si  alle 
gelich  Tritt.  8051.    si  vreut  noch  ba$ 
des  keisers  Romeo  Nith.  8,  1.  fröile 
mich  ein  liebe;  untre  /WS.  2,  49.  b.  5 
wa;  vreut  au  dir  mich,    wer  bistu? 
Barl.  13,  31.    der  gtirtel  freute  harte 
ir  muot  Wigal.  5350.  —     mich  fröit 
iemer  da;  ich  dienen  sol  Waith.  1 1 0, 
5.        5.  ich  vröuwe  mich.       a.  ich  10 
vreu  mich  in  miner  nöt  Iw.  72.  vreut 
luch  mit  den  seligen  das.  1 68.  sich 
fröit  al  diu  weit  gemeine   Waith.  52, 
20.    ir  ault  iuch  vröun    balde  Nib. 
573,3.    als  vröuten  si  sich  alle  Tritt.  15 
10791.     so  vreut  sich  aller  himele 
schar  Barl.  109,  24.       b.  mit  genit. 
des  freuten  (o  mit  über  geichrieben  em 
v)  sich  diu  heiligen  wlp  Diemer  23 1, 
22.    si  vreuten  sich  ir  jugent,  siner  20 
eren  Iw.  239.  103.    fröie  dich  liebes 
unde  guoles  Waith.  91,19.    des  fröiw 
ich  mich  und  lob  es  got  MS.  2,  95.  b. 
ich   fröu  mich  doch  der  ma?re  Mb. 
156,3.    si  vreute  sich  ir  friunde  das.  25 
240,  4.    des  vröweo  wir  uns  über  al 
Airs.  34,  25.     da;  ich  michs  wenec 
vreule  dat.  618,  26.      man  sol  sieb 
wol  mit  froiden  fröun  der  sumerzit  le- 
seb.  622,  5.     des  sieb  matiger  vrou-  30 
wele  Patt.  K.  20,  31.     die  vrowelen 
sich  sin  alle  dat.  45,  91.       c.  mit 
Präpositionen,    an  dem  honige  vriwet 
sich   der  tievel   Legt.  pred.  21,  38. 
fröit  iuch  gegen  des  meien  zit  MS.  35 
1 ,  1 98.  b.    von  des  risen  vslle  vreu- 
ten si  sich  Iw.  190.  a.  Heinr.  163. 
sich  vröuwet  als  ein  lewe  üf  da;  wal 
kröne  274.  b  Sch.       d.  mit  inßniliv. 
si  frouwent  sich  te  strtde  die  schönen  40 
zlt  vjl  wol  enpfan  MS.  1 ,  21.  a.  z'en- 
phän  Veld.  B.  t.  12.      e.  mit  unter- 
geordnetem satte,    froutoo  sich  da;  — 
leseb.  194,  16.     vreule  sich  da;  si; 
gelele  lu>.  160.  188.    fröute  sich  da;  45 
man  im  böt  grö;  ere  Pars.  35, 1.  325, 
30.  471,  6.  MS.  2,  49.  b. 

a nge vröuwet  pari.  adj.  nicht  er- 
freut. Türl.  Wh.  82.  a.  H.  Tritt.  497 1 . 
nogefröut  Nib.  409,  2.  50 


entvröuwe  swv.  beraube  der  freude. 
dö  er  sach  her  unde  dar  da;  velt  mit 
töden  bestrout,  dö  wart  er  grobellch 
enlvrout  Fast.  K.  489,  75.  sö  wart 
si  kleine  eutvreut  (:  gedreut)  von  dem 
grüllchen  rade  dat.  489,  76. 

ervröuwe  swo.  erfreue.  Bns$ 
edeliu  herze  erfröuweu  sol  Tritt.  551. 
ir  vröude  ervröuwet  elliu  lant  Vrid. 
106,  6.  mit  dirre  fit;ecllchen  bete 
Pantaleön  erfröuwet  hete  den  liehtelö- 
seu  dräle  Panial.  656.  —  dö  si  sus 
erfröuwet  waren  a.  Heinr.  1378.  dö 
wart  der  tiuvel  erfröwet,  da;  er  eioeu 
gesellen  hete  H.  teittchr.  O,  11.  — 
das  herze  mtn  mag  sich  nimer  erfro- 
wen  freuen  leteb.  965,  4. 

ge  vröuwe  sie©,  freue,  erfreue. 
a.  einen  gefrowen  fundgr.  1,89.  mit 
dem  ulmuosen  dat.  88.  di  mite  ich 
dich  wol  gefreu  (:  heu)  Rab.  959.  da; 
ich  dich  da  bt  wol  gefreu  W.  Wh. 
59,4.  b.  sol  mich  ibt  gevröun  Pan. 
253,  19.  der  blic  gefröwet  ein  herze 
gar  Waith.  92,  33.  da;  ein  sende 
herze  ba;  gefröweo  möge  dat.  93,  21. 
c.  ich  wil  mich  nimmer  des  gevreon 
(:  leun)  /«?.  204.  ich  we?ne  irs  we- 
nic  iuch  gevröut  Part.  153,  8.  wes 
tnug  ich  mich  gevröun  Än  in,  des  trüre 
unt  des  rröude  ich  bin  Trist.  1637  9. 

un vröuwe  swo.  betrübe.  a.  e; 
kan  vröuwen  und  unvröuwen  kröne 
75.  a  Sch.  b.  eine;  mich  unvröuwel 
dat.  63.  b.  151.  a.  c.  des  sich  ma- 
nec  wib  unfröuwet  Geo.  56.  b. 

unvröuwende  part.  sus  wart  er 
sich  uufröuwende  Engelh.  2179. 

mitvröuwunge  stf.  mit  fr  ende,  nu 
la;  uns  doch  beschowen  an  ganzer  mit- 
vrowunge  dtne  heilige  wonuoge  Pars. 
159,  79. 

vröude,  vröide,  vreude  stf.  freu- 
de: sowohl  gefühl  oder  äußer ung  der 
freude,  alt  auch  das  tras  froh  macht, 
iur  Unterhaltung  dient,  ahd.  frawida, 
frowida,  frewida  Graff  3,  803.  außer 
den  angegebenen  formen  noch  vrowede, 
vrouwede  Diemer  103,  17.  298,  22. 
Anno  3Ö9.    Roth.  2116.  vröuwede 
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Uk.  834.    fröwde  Grieth  pred.  2,  58. 
beb.  1049,  25.     froude    Windb.  ps. 
$.  444.  pf.  K.  307,  9  (frölbe  nach  A^. 
Lud*,  kreuzf.  3225.  H.  teitschr.8,  544. 
leseb.  8j4,  25.    vrode  das.  389,  15.  5 
froide  das.  372,  1.  373,  26.  62  >,  5. 
frade  das.  879,14.    vröude  da«.  593, 
15.   freide  das.  895,  16.    vriude  Tun- 
tel. 59,  16.  21.  Legs.  pred.  15,  II. 
vröude  ah  swf.  mytt.  23,  12.  122,  4.  10 
I.  ättgul.    a.  nominativ.    vröude  unde 
wönne  M'6.305,  1.    Bwmre  unde  fröide 
Waith.  61,  13.    fröud  and  engest  vert 
Ii  bi  Pan.  4,  1 .    dä  wart  michel  froude 
not  lof  pf.  K.  307,  9.    des  huop  sich  15 
fticbel  fröude  Mb.  269,  4.     da  was 
wönne  unde  ere,   vreude  unt  michel 
riuersclia/t  Iw.  97.  hie  was  grö;  vreude 
von  in  zwein  das.  290.      diu  froude 
begtnnit  ü;  bresten  Windb.  ps.  s.  444.  20 
di;  diu  freude  lange  wer  frauend.  98, 
1- —  dir  g6t  freude  zuo  Gudr.  1185, 
1.  vgl.  H.  »eitschr.  8,  544.    des  wart 
dem  beiden  freude  erkant  Pan.  778, 
12.    won  ir  freude  od  trören  bl  das.  25 
709,  30.  —    al  min  froide  11t  an  ei- 
nem wtbe   Waith.  115,  14.      da;  al 
■in  freude   lege  dran  Part.  259,  9. 
•I  sin  freude  stet  an  mir  das.  636,27. 
n't  min  fröide  und  al  min  heil  niht  wan  30 
«o  dir  einer  sUt  Waith.  97,  15.  113, 
16.  —    diu  fröide  zergfit  das.  92, 38. 
des  min   fröide   erschrocken  ist  das. 
29,  6.    sö  ist  din  fröide  töt  das.  23, 
4.    sto  stimmende  fröude  ertranc  a.  35 
Hetnr.  150.    mir  ist  freude  verre,  en- 
z*ei,  ein  troum  Pars.  477,  22.  138, 
14.  461,  1.  —     da;  min  fröide  de; 
miroist  ist  umb  alle  ander  man  MS.  F. 
7,  17.    freude   an  minnen  sliure,  am  40 
Unze  Pan.  479,  6.  640,  11.  —  dtn 
wille  derst  min  vreude  Nib.  1444,  1. 
loup  unde  gras  da;  ie  mtn  fröide  was 
W'a//a.  122,  27.      scheenia  kint,  diu 
fsr  des  mannes  fröude  sint  a.  Heinr.  45 
300.  654.  839.    vil  maniger  muoter 
fronde  (s.  ©.  a.  kint)  Jfar.  220.  tgl. 
J«eA.  d.  d.  spr.  24.    fröude  eilender 
diele  Itt  von  iu  hie  erslagen  Nib.  2195, 
b.  accusaUt.    freude  htn  Iw.  34.  50 
Bd.  HL 


Waith.  97,  30.  99,  14.  Nib.  1342,3. 
Pars.  477,  6.  mit  einem  fröude  hän 
a.  Heinr.  745.  wirde  und  fröide  er- 
werben Waith.  96,  15.  freude,  beja- 
gen,  erholn  Pars.  498,  6.  725,  30. 
beidiu  freude  und  engest  doln  das.  302, 
30.  Ilden  beidiu  freude  unde  nöt  das. 
622,  2t.  —  vröude  geben  /Vi/Ä.8,  3. 
einem  Diemer  298,  22.  MS.  2,  49.  a. 
einem  fröide  bringen  Waith.  63,  10. 
65,  1.  meren  Pars.  358,  12.  459, 
30.  erwecken  das.  652,  4.  si  ma- 
ch eten  im  beide  vreude  unde  spil  Iw. 
181.  er  zeicte  im  vreude  unde  vriunt- 
schaft  das.  283.  —  vreude  Idn  Iw. 
23.  mlden  Waith.  120,  3.  steeren 
das.  31,  16.  a.  Heinr.  1222.  Pan. 
463,  22.  einem  vreude  benemen  Iw. 
23.  124.  Waith.  73,23.  98,15.  hin 
legen  Iw.  167.  neigen,  swenden,  tiu- 
ren  Pars.  738,  14.  41 6,  1  5.  547,  1 6. — 
äne  freude  stuont  stn  leben  das.  730,4. 
der  trören  mir  durch  freude  stie;  das. 
150,  10.  durch  die  freude  ir  was 
gerant  das.  155,  16.  c.  datit.  bei- 
diu in  freude  und  in  nöt  Pars.  757,  1 0. 
da;  e;  mit  freude  ergienc  das.  721, 
30.  mit  freude  er  was  beraten  das. 
622,  18.  nu  bist  du  dinin  miltin  rat 
allin  dinin  holdin  zi  vrowidi  bracht 
Schöpfung  103,  17.  für  mit  den  en- 
gelen  zu  der  ewigen  vrouden  mgst. 
122,  4.  d.  genitiv.  einem  fröide 
gunnen  Waith.  60,  26.  uns  hät  der 
himel  froude  gesworn  Ludw.  kreuzf. 
3225.  vreude  pflegen  Iw.  I  68.  Waith. 
97,  36.  Pars.  820,  17.  walten  Iw. 
239.  jehen  Pars.  3?9,  25.  darben 
das.  214,  27.  minne  u.  freude  er- 
wendet sin  das.  617,  8.  —  er  ist 
rehter  fröide  gar  ein  kint  Waith.  99, 
8.  der  Werlte  fröude  ein  Spiegelglas 
a.  Heinr.  61.  frouwe  aller  freude 
(Maria)  MS.  H.  2,  330.  a.  tgl.  vrou- 
w  e.  —  mit  freude  siten  Pars.  6 1  5, 
21.  755,  15.  fröide  frl  MS.  1,  195. 
2.  plural.  b.  genitit.  von  der  er 
slt  vil  frönden  unde  arebeit  gewan  Nib. 
45,  1.  swa;  ich  fröiden  ie  gewan 
Waith.  110,  24.  —    fröiden  pflegen 
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das.  92,  2.  42,9.  Part.  102,28.  649, 
26.  fröideo  walten  Waith.  21,  17. 
einen  fröiden  riehen  das.  113,  4.  er 
geloubet  sieb  vreuden  /«?.  109.  sich 
freuden  dnen  Part.  807,  20.  —  vröu-  5 
den  bar  kröne  209.  b  Sek.  krefleunde 
fröuden  eine  Site.  410.  ane  Porz.  221, 
1.  arm  das.  92,  25.  eilende  das. 
262,  28.  320,  1  1.  laere  das.  252,  1. 
437,  16.  rieh,  rlcher  das.  577,  30.  10 
638,  23.  Waith.  48,  13.  92,  37.  vol 
das.  55,  21  er  st  trüric  oder  freu- 
den var  Part.  138,  25.  —  frenden 
kraft  das.  810,  17.  Überkraft  Nib. 
269,  2.  kunft  Part.  565,  25.  miete  15 
das.  644,  26.  pris  das.  273,  21. 
schal  das.  242,  4.  662,  5.  zil  das. 
105,  21.  327,  13.  fröiden  spil  MS. 
1,  198.  a.  vröuden  höchgezit,  öster- 
tac  s.  b-  ö.  freuden  kröne  Part.  692,  20 
5.  MS.  1,  15.  b.  mfner  fröuden  kröne, 
frowe  Larfe  Wigal.  8766.  Larie  der 
fröuden  kränz  das.  8887.  der  Spiegel 
miner  fröiden  ist  verlorn  MS.  1 ,  68.  a. 
diner  freuden  tröst  wovon  du  freude  25 
ho/fest  frauend.  20,  9.  fröiden  gebe 
geberin  MS.  2,  38.  a.  aller  fröiden 
herre  das.  1,68.  a.  Part.  474,8.  der 
freuden  soldier  das.  64,  20.  der  vröu- 
den ktinec  (Christus)  Geo.  1789.  der  30 
vröuden  tür  (Maria)  g.sm.  1728.  vgl. 
einl.  40,  33.  vröuden  tal  MS.  2,  220.  a. 
du  vünde  in  heiles  wäge  der  vröuden 
und  der  seiden  vurt  g.  sm.  447.  da; 
ich  debeine  frdge  gewinne  zuo  der  35 
freuden  Stade  gestade  Engelh.  2121.  — 
sus  kom  geriten  trurens  urhap,  freu- 
den twinc  Part.  314,  12.  b.  dativ. 
mtn  herze  ist  an  fröiden  hö  Waith. 
117,  9.  an  freuden  riebe,  la;,  unge-  40 
sunt,  verzagt  Part.  599,  29.  562,  8. 
432,  4.  433,  17.  an  freuden  gene- 
sen das.  327,8.  Waith.  112,9.  bor- 
gen, verzagen  das.  52,  17.  112,  16. 
einen  an  fröiden  irren,  verderben,  ge-  45 
rieben  das.  52,  7.  91,  31.  W.  Tit. 
126,  1.2.  einem  geschaden  an  stnen 
vreuden  Ae.  1 04.  bf  fröiden  sin,  be- 
sten Waith.  98,  7.  Part.  649,  9.  ei- 
nen bt  freuden  lan  das.  509,  6.  598,  50 
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24.    gein  freuden  keren  das.  059,  22. 
got  der  W8S  in  fröiden,  dö  er  dich  alt 
ebene  ms;  MS.  1 ,  22.  b.  vgl.  altd  bl. 
1,  413.   misc.  2,  186.  Ls.  1,  35.  d. 
mythol.  15.  16.    mit,  in  fröuden  tio 
Wigal.  9315.  Part.  558,  25.  HelbL 
I  5,  49.    mit  vroweden  si  in  dem  liove 
sint  Roth.  2116.    mit  vreuden  Jr.  90. 
118.  Mb.  12,3.  239,3.  Part.  83,12. 
272,  27  u.  m.     da;  im  näch  fruuder 
sft  ergienc  das.  20,  8.     nüch  fröideo 
ringen  Waith.  13,  25.  112,  12.  $e~ 
nen  nach  valschen  fröiden  das.  42. 14 
von  fröiden  lachen,  weinen  das.  75, 
21.  /it.  162.    von  freuden  zol  geben 
Part.  1 85,  1  2.    da;  hat  sich  ze  vreu- 
den gek£ret  /».  249.    diu  si  ze  fröu- 
den irret  a.  Heinr.  772.     ze  vröuden 
tuon  s.  tuon.    einen  ze  fröideo  brin- 
gen ,  twingen  Waith.  113,12.  1 0  9, 1 1 
ze  fröiden  sinnen  das.  98,  14.  tröst. 
wfin  ze  fröiden  bän  das.  92,  12.  95. 
23.  /».  72.      ze  fröuden  stuonl  sin 
muot  Wigal.  9282.  —    auf  den  plu- 
rales bezieht  sich  mehrfach  ein  promo- 
men  im  singularis:  wa;  ich  nu  verlorn 
hän   der  fröuden   der  ich  hele  wsn' 
diu  muo;  nu  mit  dem  leide  min  gar 
von  mir  gescheiden  sin  kl.  1  546.  sva; 
ich  freuden  böte  diu  liget  von  iu  er- 
glagen Nib.  2269,  3.     swa;  diu  werlt 
freuden  hüt ,   diu  kumt  uus  von  den 
wiben  Wigal.  2098.     der  knappe  lief 
freuden  eine:  ich  wa?ne,  diu  was  in 
kleine  das.  1  1304.    swa;  vreuden  müh- 
ten geben  wip,   diu  wer  hie  gein  ze 
nihte  W.  Wh.  326,  12.     dem  der  na 
zius  von   freuden  gtt:    diu  ist  an  im 
verborgen  Part.  248,  9.      urlop  ich 
nime  zen  vröiden  min :  diu  wil  nu  gar 
von  mir  W.  I.  8,  35.      ich  wil  einer 
freuden  immer  von  ir  unberoubel  sin. 
diu  mir  äne  ir  danc  muo;  rehte  wol 
gezemen  frauend.  399,  20.  Lachmana 
tu  Iw.  s.  564.  tu  den  Nib.  s.  28  t. 

abcntvröudc  stf.  froher,  lustiger 
abend,  altd.  bl.  1,  91. 

dicncstvrcudc  stf.  freude  an 
dienst,  e;  nimet  kraft  unde  sinne,  die- 
neslfreude  unde  kunsl  H.  teitschr.  b,  5  60. 
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einsvreode  stf.  ir  oller  vreude 
ist  einsvreude  ist  eins  myst.  373,  26. 

bimelvröttdf»  stf.  himmlische  freude. 
bimelfroadc  Lud»,  kreutf.  4981.  7651. 
himekreude  Pass.  K.  40,  17.  5 

Kstvreude  stf.  erheuchelte  freude. 
Itc.  167. 

magen vreude    stf.  freude  an  ge- 
nössen des  magens.  Teichn.  291.  a. 

ftiindenvreude  stf.  sundliche  freude.  10 
Barl.  III,  25.  27. 

sondervrende     stf.  abgesonderte, 
besondere  freude.  myst.  373,  25. 

trügevreude  stf.  geheuchelte  freude. 
he.  1H7.  15 

onvrönde,  anvreude  stf.  freud- 
losigkeit,  trauer ,  Ananaaer.  G/r.  fo6ce*. 
22.  kröne  67.  a  ScA.  Karl  78.  a. 
122.  b.  ff.  %eitschr.  7,  479.  anfröide 
JfS.  2,  174.  b.  aldft  begonde  sich  20 
m£reo  ir  onvroade  a.  ir  grÖ£  herze- 
leil  gr.  Rud.  K,  24.  uwer  unvroode 
wir!  gekört  in  eine  grö;evroude  Leys. 
pred.  128,  18.  anvreude  pflegen  g. 
Gerh.  2120.  —  plur.  unvreaden  pfle-  25 
gen  Barl.  189,  39  Pf.  mit  unfreuden 
alten  büchl.  2,  599. 

vröudelös     adj.    freudlos.  Trist. 
1441.  Mb.  932,  2.  950,  2. 

vrcudehelfelös    adj.    ohne  freude  30 
und  hülfe.     ich  freudehelfelöser  mnn 
Wplth.  54,  37. 

vröudcnbernde ,  -  leben ,  -muot, 
-|>nilit,     -riebe,    -r6t,  -schin, 
-spil ,  -spise,  •weinen,  -zar,  -zil,  35 
vröudesiech ,  -wende  s.  das  zweite 
»ort. 

vröidelin  stn  kleine  freude.  En- 
geth.  1797.  fröidelln  Waith  52,  22. 
freudelln  Bert.  285.  40 

▼röudebaere  adj.  freude  habend 
oder  bringend.  ich  was  fröideba?re 
Keifen  7,  1  5.  34,  36.  si  wurden  — 
von  herzen  freudenba?re  Engelh.  5105. 
den  dühtez,  vreudeba?re  Iw.  51.  freu-  45 
drbaeren  trost  Part.  733,  15.  diewa- 
ren  von  fröodebcren  jfiren  Trist.  622. 

vrondehaft  adj.  freude  habend, 
froh  gestimmt,  diu  geselleschaft  frl  und 
se>e  fröndebaft  Trist.  586.  986.  8041.  50 


tet  in  fröudehafi  das.  4 107.  des  wart 
von  herzen  freudehaft  der  edele  En- 
gelh, 5050. 

vröudenliche  ade.  der  freude  ge- 
mäß, froudenllche  Mar.  himelf.  1107. 
1556. 

vreudec  adj.  freudig,  ob  einer 
gerne  vreudic  wter,  den  heiz,  wir  einen 
rogzier  Helbl.  15,  41.  ist  wohl  vrei- 
dic  tu  lesen. 

vrö  m.  der  herr.  goth.  frauja, 
YVQioi{y  ahd.  frö  {für  fröjo,  frouwo), 
alts.  frö ,  fröho ,  fraho ,  fröio  Gr.  1 5, 
178.  3,  320.  Ulfil.  wb.  208.  Graff  3, 

804.  d.  muthol.  19.  190.  191.  H .  leü- 
schr.  11,  164.  die  utsammensteltung 
mit  dem  adj.  vrö  (co/A.  fravis?)  ist 
wohl  unbedenklich,  schon  ahd  erscheint 
dos  tcort  nur  in  der  anrede  fro  min! 
vorzugsweise  für  Christus  und  enget.  — 
sprechet  alle  vro  berre,  vrö!  Henner 
18960. 

vrouwe,  vrowe  swf.  herrin;  dann 
ehrende  benennung  jeder  person  weib- 
lichen geschlechts,  sie  mag  verheirathet 
sein  oder  nicht,  ahd.  frouwa,  frowa 
Gr.   1,  443    684.   3,  335.  Graff  3, 

805.  d.  mythol.  276.  277.  die  zwö 
frowa  (also  stf.)  Griesh.  pred.  2,  8. 
froue  W.  L  1,  2.  cor  namen  auch 
verkünt  vrou,  vrö,  auch  vor,  ver,  vir, 
wofür  die  belege  unten  unter  IV.  vor 
dem  namen  der  heiligen  jungfrau  Ma- 
ria bleibt  aber  vrouwe  immer  vollstän- 
dig, den  etymologischen  Zusammenhang 
des  teortes  mit  vrö  (froh),  vröude  ahnt 
noch  Vrid.  106,4:  durch  vrönde  vrou- 
wen  sint  genant :  ir  vroude  ervröuwel 
elliu  lant.  wie  wol  er  vröude  erkanle, 
der  si  £rste  vrouwen  nante !  tgl.  Grimm 
über  Vrid.  s.  70.  Weinhold  die  deut- 
schen frauen  im  mittelalter.  Wien  1851. 
s.  3.  freed  ist  fraw  und  frauwen  froed 
ist  beide,  durch  freeden  fraw  genen- 
net wart:  er  hab  undank  der  freed  und 
frauwen  scheide  TU.  15,  35.  du  hei- 
les vrowe  inde  bis  alsd :  wan  du,  vrowe, 
has  pemachet  vr6  sö  wat  in  himele 
inde  in  erden  is.  du  vrowe  van  vro- 
weden  geheizen  bis,  wan  du  truricheil 

27  # 
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enrürde  dich  n.l  UarienUed  in  H.  zeit- 
schr.  7,  37,  17.  frouwe  aller  frende 
(Metria)  MS.  H.  2,  330.  a.  si  siut  sö 
guot  für  alle;  guol,  die  frouwen  siut 
und  fröude  gebent  Stricker,  II.  zeit-  5 
sehr.  7,  495.  da;  vröuwen  an  in  ist 
bekant;  des  sint  si  vrouwen  genant  da«. 
507.  frouwe,  freewe  mich  fröudesie- 
chen  man  MS.  2,  28.  a.  si  Irowe  ob 
al  den  freoden  min  frauend.  660,  9.  10 
frouwen  fröuwent  verre  ba;  danne  ein 
rose  in  touwe  na;  MS.  H.  3,  417.  a. 
diu  vrouwe  vröuwet  unde  unvröuwet 
maneger  muoter  kint  das.  71.  die  mit 
lugenden  vröuwent  äne  we,  die  hei;e  15 
icb  vrouwen  das.  105.  Frauenlob  lei- 
tet das  wort  von  vrö  und  we  ab:  sö 
sprach  er  vrowe  unt  niht  wlp;  vrö, 
wö  bernder  sühte;  vrö  von  der  lust, 
w6  durch  die  burt  157,  11.  der  strft  20 
ir  zilt  sö  stiege  ein  w6  uf  ein  vrö  ge~ 
stempfet,  wan  si  uns  tragent  ein  le- 
bende; vrö  in  spilnder  ougenweide  das. 
161,  5.  vgL  154,  9.  1.  Herrin, 

gebieterin  über  leute  und  land.  dem  25 
herren  unde  dem  knehte,  der  dirnen 
unde  der  frowen  glaube  2624.  sollen 
da;  v) eisen  an  in  rgwen ,  da;  e;  täg- 
lich muose  slfiwen  und  die  fiele  ane 
schowen  sam  ein  diu  ir  rebten  frowen  30 
tod.  gehüg.  194.  an  dem  menschen 
sol  diu  s€Ie  ein  vrowe  sin,  da;  vleisch 
als  ein  dirne  Leys.  fred.  132,  1 3.  da; 
ir  aber  min  herre  werden  sult,  alse  si 
m!n  vrouwe  ist  Iw.  290.  mtn  frouwe  35 
die  ist  l6t,  mines  harren  wlp  Nib.  1 134, 
3.  wan  du  dlnen  hären  oder  din  fraue 
siest  betruwet  leseb.  986,  31.  dö  kom 
von  Troneje  Hagene  ze  siner  vrouwen 
(BrunkiltJ  gegän  M.  806,  4.  gienc  40 
begrüe;en  die  liebten  stne  frouwen 
Trist.  1  1666.  in  dienste  des  knappen 
frouwen  Par%.  283,  30.  e;  was  diu 
eine  von  den  drin  der  zweier  vrouwe 
under  in  Iw.  130.  ir  sult  ouch  wer-  45 
den  vrouwe  Aber  manegen  werden  man 
und  Ober  manege  vrouwen  Nib.  1176, 
3.  stn  tohter  er  dö  Irouwe  hie;  (als 
sie  mit  den  fürsten  des  landes  vermählt 
ist)  Pari.  397,  6.     die  wile  er  leben  50 
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sol,   sone  sol  nimmer  künegin  noch 
frouwe  hie  ze  hove  gesin  Trist.  83  68. 
—  des  landes  vrouwe  Porz.  113,27. 
Iw.  154.    der  landes  vrouwen  landgra- 
fin zu  Düringen  myst.  242,  1  1 .  wer 
si  aller  lande  vrouwe  Gudr.  590,  2. 
erkennen  zeiner  rehten  volkes  vrouweü 
muose  man  mieb  Part.  660,  20.  icb 
woldc  dich  machen  zu   einer  vrowea 
alles  mines  riches  myst.  88,  27.  da; 
ich  iueh  gerne  machen  sol  ze  froweo 
disem  rlche  Er.  3793.    si  ist  vrouwe 
über  diz  lant  Iw.  139.  Pan.  499,  4. 
514,  28.    diu  vrowe  von  Narisön  U. 
145.     diu  sol  hie  zen  Hiunen  vrowe 
vil  gewaltec  sin  Mb.  1109,  4.  der 
valschen  gotinne  diu  vrowe   nn  was 
drinne  (in  dem  tempel)  Pass.  K.  275, 
80.  —    die  werden  Hörne  ir  frouwen 
Trist.  6006.    diu  minue  wirt  sin  frouwe 
Pan.  56,  2.    diu  riwe  was  sin  frouwe 
das.  80,  8.  —    besonders  bezeichnet 
vrouwe  auch  1.  die  gehebte,  friundin 
dest  ein  süe;e;  wort:  doch  sö  lioret 
frowe  unz  an  da;  ort   Waith.  63,  25. 
friundln  unde  frowen  in  einer  warte 
wolle  ich  an  iu  einer  gerne  sehen  das 
20.  Hene/oyde  sagt  zu  Gahmuret:  mir*t 
nach  iwer  minne  we\      oder  sol  mir 
geiu  iu  schade  sin  der  Frauzoyser  kü- 
negin ?  dieser  antwortet:  ja  diu  ist  min 
wäriu  frouwe  Pan.  94,  21.    Larie  hie; 
diu  frouwe  min  Wigal.  5826.     ob  e>; 
got  nu  wolde  da;  si  min  frouwe  solde 
sin    das.  971.      er  hat  kein  ander 
vrouwen  Iw.  293.    mir  ervaht  min  ei- 
nes haut  eine  scheene  vrouwen,  ein  ri- 
ebe; lant  das.  135.    sin  herze  jach  ir 
ze  vrouwen  das.  194.    durch  iwer  fro- 
wen ich   iueh  bit  frauend.  286,  31. 
auch  diejenige,  welche  ein    ritter  zu 
seiner  dame  erklärt  hat,  ohne  daß  ein 
innigeres    Verhältnis    daraus  entsteht, 
wird  vrouwe  genannt:  in  diesem  sinne 
heißt  Obilot  die  vrouwe  des  Gatcnn 
Pan.  394,  2.    wird  wlp  mit  vrouwe 
zusammengestellt,  so  bezeichnet  wip  d*e 
ehefrau,  nicht  vrouwe  :  ern  gewinnet 
nimmer  wlp   noch  frouwen    an  Isöle 
Trist.    9296.     die  ich  minem  übe  ze 
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frouwen  ant  ze  wibe  in  rehter  6  solde 
Mn  H.  Trist.  1076.  vgl.  darüber  und 
über  den  frauendienst  des  Mittelalters 
Zacher  in  Ersch  und  Gruber  Encyclop. 
I,  48,  378.   Weinhold  die  deutsehen  5 
fronen  s.  4.  159  fg.      2.  die  heilige 
jimgfrau.    MartA ,  du  bist  vrowe  ge 
narrt,  waot  da  bis  vrowe  uver  olle  lant 
Marienlied  in  H.  %eitschr.  10,  36,  1  3. 
ds;  sie  orich  alsö  kuniginne  und  vrowe  10 
und  gewaldich  si  ober  alle  ding  Leys. 
pred.  94,  2.     si  sal  vrowe  und  kuni- 
ginne sfn  in  himelrlcbe  das.   93,  10. 
ze  himelrlche  vrouwe  Wemh.  v.  Nie- 
derrh.  57,  27.  MS.  H.  3,  405.  a.    des  15 
himels  und  der  erden  frouwe  MS.  2, 
96.  b.    tgl.  b im el vrouwe.    ob  al- 
len vrouwen  vrouwe  MS.  2,  176.  tgl. 
g.  sm.  1048.      vrowe  aller  kiuschen 
wfbe  das.  970.  tgl.  einleitung  s.  xxxx.  20 
II.  eine  dame  ton  stände,     si  ist  ein 
vrouwe  von  geburt ,   sö  ist  ir  stie;er 
Up  von  ir  tagenden  ein  vil  wiplich  wlp 
KS.  2,  36.  a.    von  geburte  ein  vrowe 
ist  si  unde  von  tugendeu  wlp  das.  41  .a.  25 
frauend.  546,  15.    von  gdete  wirt  ein 
«rm  wip  wol  vrowe  und  dar  zuo  wip- 
lich Up  das.  565,  1.     ritterlfcbe  vro- 
wen  den  armen  wfben  entgegengesetzt 
MS.  1,  183.  a.    ein  edeliu  vrouwe —  30 
ein   unedel  wlp   Wigal.  5401.  5406. 
edliu   frowe  be>e  MS.  2,  46.  a.  ich 
was  der  selben  vrouwen  kneht  frauend. 
5,  r>.    iwer  tohter  ist  ein  schoeniu  magt 
unde  ist  edel  unde  rieh:  sone  bin  ich  35 
niender  dem  gelich  da;  ich  ir  möhte 
gezemen.    ein  vrowe  sol  einen  berren 
nemen  Iw.  243.     der  h£rre  und  ouch 
diu  Frouwe  Nib.  292,4.    frowen  unde 
ht  rren  Waith.  65,  7.    ritter  unde  frou-  40 
wen  das.  25,  2.  Iw.  166.  2*24.  trenn 
vrouwe  und  wip  zusammengestellt  wird, 
so  bezeichnet  das  erstere  «ort  die  dame 
ron  stände,  wip  ist  dagegen  allgemein. 
beide  vrowen  nnde   wip   En.   12765.  45 
da;  beste  gewant  da;  an  vrouwen  oder 
an  wibe  zuo  dirre  werlt  ie  wart  gese- 
hen leseb.  572,  7.    sö  swüere  ich  wol 
da;  hie  diu  wip  be;;er  sint  danne  an- 
der frouwen  Waith.  57, 6.    wlp  muo;  50 


iemer  sin  der  wibe  böhste  name  und 
tiuret  ba;  dan  frowe  u.  s.w.  Waith.  AS. 
4«)  so  streiten  die  minnesinaer  mehr 
ob  dem  namen  vrouwe  oder  wlp  der 
torzug  gebühre.  MS.  2,  182.  b.  216.  a. 
Frl.  s.  107  fg.  amgb.  45.  b.  46.  a. 
misc.  2,  278.  279.  vgl.  auch  das  ge- 
dieht frauenehre  von  dem  Stricker 
in  H.  teitschr.  7,  besonders  s.  488. 
501  fg.  andere  dichter  gebrauchen 
vrouwe  und  wlp  ohne  unterschied,  so 
MS.  1,  96.  97.  III.  die  frau  oder 
das  frdulein  im  dienste  einer  vorneh- 
men dame.  der  volgete  si  me>e  danne 
al  ir  vrouwen  Iw.  74.  si  gie  im  en- 
ge gene  mit  allen  ir  vrouwen  das.  144. 
si  het  och  dd  vrowen  mß  danne  in  ir 
vater  lande  kl.  44.  Prünhilde  frouwen 
Nib.  547,  1.  sehs  und  ahzec  vrou- 
wen sach  man  für  gan  das.  532,  1. 
werden  hier  meide  und  vrouwen  neben 
einander  genannt,  so  können  unter 
vrouwen  die  verheiratheten  gemeint  sein.' 
\t  meide  und  ir  vrouwen  hie;  si  sä 
zehant  suochen  guotiu  kleider  —  diu 
ir  ingesinde  vor  gesten  solde  tragen 
das.  728,  1.  Kriemhilt  klagen  dö  be- 
gan  mit  vrowen  und  mit  meiden  (iA- 
rem  ganzen  gesinde)  das.  1078,  3. 
vgl.  748,  1 .  1016,4.  doch  werden 
auch  vrouwe  und  meit  in  gleicher  be- 
deutung  gebraucht:  dö  hie;  diu  köni- 
ginne  0;  den  venstern  gan  ir  berllche 
meide  —  wa;  d6  die  frouwen  ta- 
ten Nib.  382,  2.  4.  vgl.  773,  1.  774, 
1.  —  daher  steht  vrouwe  in  den  an- 
gegebenen bedeutungen  IV.  titel- 
haft. 1.  außer  der  anrede,  a.  ohne 
hinzugefügten  namen.  so  wird  ge- 
nannt: a.  die  heil,  jung  fr  au.  unser 
frouwe  Bert.  294.  281.  unser  vrou- 
wen gezit  die  sprach  der  schnler  alle 
tage  Marleg.  7,  9.  unser  vrowen  tac 
kliben  Marid  Verkündigung  mgst.  188, 
33.  109,  10.  ff.  die  Herrin  von  den 
dienern.  Lunete  nennt  Laudine  min 
vrouwe  Iw.  52.  89.  91.  120.  an  mi- 
ner lieben  vrouwen  dos.  51.  auch  der 
dichter  sagt  ir  vrouwe  73.  74.81.88. 
dir  imbutit  bolde  miaue  min  vrowe  die 
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kmiingione  Roth.  1956.     min  frouwe 
de  kuneglu   Part.  228,  15.      y.  die 
w  d £ $//  c  ^  w  A  (j j\cnt&n  <i  r^js  ö  I£(?ti  t^/t  d 

andern,  min  vrouwe  /».  13.  17.  95. 
iVi6.  696,  1.  1110,  3.  min  frouwe  5 
sl  v erwägen  Pore.  514,  6.  min  /rann 
hintugesetU  werden,  auch  wenn  sie 
nicht  zugegen  ist  und  wenn  mehrere 
sprechen:  die  riller  sprachen:  e;  ist 
der  den  min  vrouwe  nemen  sol  /ic.95.  10 
da;  uns  min  vrouwe  ibt  guotes  tuo 
das.  194.  vgl.  Part.  31,  6.  513,  12. 
nu  g£n  wir  zuo  der  vrowen  min  tu 
der  königin  g.  Gerh.  2133.  in  der 
spräche  der  Höflichkeit  wird  der  aus-  15 
druck  raiu  vrouwe  auch  von  andern 
dornen  von  stände  gebraucht,  so  sagt 
Iwein  von  Gawans  Schwester:  durch  mi- 
uer  vrouwen  bulde  180.  6\  diemut- 
ter  von  dem  söhne,  min  vrouwe  saget  20 
iu  rehte  Gudr.  1389,  1.  t.  die  gat- 
tin  von  dem  galten,  vgl.  Iw.  151.  152. 
160.  161.  203;  doch  auch  Lachmann 
tu  4006.  du  da;  du  ibt  Iriutest  mine 
lieben  vrouwen  Mb.  604,  2.  slt  wil-  25 
lekomen  mir  und  miner  vrouwen  (sagt 
Bttel  tu  den  Burgunden)  das.  1748, 3. 
ich  enbiute;  (sagt  Rüediyer)  Gütelinde, 
der  lieben  frouwen  min  das.  1099,  3. 
vgl.  VI.  2.  die  geliebte  von  dem  30 
liebenden,  swer  mir  schade  au  miner 
frouwen  MS.  1 ,  1 8.  b.  min  frowe  ist 
underwilent  hie  Waith.  44,  tl.  vgl.45, 
7.  46,  31  tt.ro.  Ettel  nennt  vor  sei- 
ner Vermählung  mit  ihr  Kricmhilt  die  35 
vrouwen  min  Nib.  1094,  3.  b.  mit 
hintugefügtem  namen.  u.  m!ne  frou- 
wen sante  Mariün  leseb.  192,  19.  zuo 
unser  frouwen  sancie  Mariün  das.  1 92, 
1.  miner  frowen  s.  Marien  Griesh.  40 
pred.  2,  1.  ß.  diu  vrouwa  Sftra  Ge- 
nes, fundgr.  33,  28.  diu  vrouwe  Prfin- 
hilt  Nib.  759,  1.  761,  1.  min  frouwe 
Gerdrül,  von  Ungerlant  di  kunegln  Eli- 
sab.  Diut.  1,  352.  mlne  frouwen  Flö-  45 
relen  Trist.  5230.  mtn  vrowe  Prün- 
hilt  (sagt  Günther)  Nib.  800,  2.  — 
diu  vrowe  Siglint,  Kriemhill  dos.650, 
1.  770,  1.  1728,  4.  vrowen  Uoten 
kiut  hl.  42.    mit  vrowen  Lavineu  En.  50 
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12746.  durch  vrowen  Eniten  Iw  109. 
an  vrowen  Kriemhilde  Nib.  742,1.— 
frou  Laudine  Iw.  96.108.  frou  Uote 
Nib.  7,  1.  558,  2.  frou  Herzeloyde 
Part.  84,  13.  frou  Belakäne  (unter- 
heirathet)  das.  31,8.  frou  Bänefeies 
so)  das.  550,  25.  vrou  Lunete  (vor- 
nehme dienerin,  unverheiratet)  Iv. 
120.  123.  193.  vroun  DIddn  (genxt.) 
Part.  399,  14.  vroun  Luneten  (dat) 
Iw.  202.  froun  Ginovern  Part.  146, 
24.  froun  Cunnewaren  das.  206,  12. 
vroun  Goleiinde  Nib.  1436,  3.  froun 
Kriemhilde  (accus.)  das.  302,  4.  froun 
Larten,  die  schoanen  mögt  Wigal.  4 1 2$. 
—  vrd  Did6  leseb.  583,20.  fr«  Be- 
lakäne (dat.)  Part.  84,  30.  frön  Her- 
zeloyden  (accus,  gen  it.)  das.  85,  15. 
124,  15.  —  vor  Even  Legs.  pred. 
48,  34.  bern  Adamis  und  vorn  Eveo 
das.  127,  13.  vgl.  101,  9.  unser  al- 
ler muoter  vorn  Evam  altd.  bl.  2,  186. 

ver  Krlmhilt  roseng.  80  Gr.  ter 
Pinte  Reinh.  55.  75.  89.    ver  Hersanl 
das.  904.  Koloct.  383.    vern  Even  H. 
gesab.  I,  8.  —    min  frauwe  (herrin) 
vir  Gr£de  Lauterbacher  urk.  r.  137*2. 
min  er  frouwen  vfirn  Lücard  urk.  Gott- 
frieds  v.  Eyyenstein  v.  1333.     y.  der 
vrowen  VersmAcbeit  W.  gast  4246  R. 
vrouwen  Eren  amis  H.  Trist.  64.  vrou 
Ere  leseb.  691,14.    vrou  Minne  Part. 
288,  4.  Iw.  65.  69.  115.     min  vrou 
Minne  das.  68.      vroun  Minnen  das. 
258.    frow  Liebe  Part.  291, 17.  frou 
Witze  das.  288,  14.    295,  8.  frou 
(frd)  Seide    Waith.   43,  1.   55,  35 
frou   (frö)  Böne  das.  17,  25.  38. 
2.  in  der  anrede,    a.  ohne  hintugesetU 
ten  namen  oder  titel.    vrouwe,  vrowe 
wird  angeredet  Maria    Waith.  4,  33. 
7,  21.      vil  höhgeloptiu  frowe  süe;e 
das.  36,21.    die  Minne  Iw.  IIb.  dte 
herrin  und  fürstin  des  landes  das.  I  5. 
74.  76.  Nib.  394,  1.4.     die  oaitin 
von  dem  galten  das.  573,  1.  7  95,  3. 
I  180,  4.  1653,  3.  Part.  133,  6.  30. 
134,  23.  136,  24.'  frouwe  unde  wtp 
das.   302,  7.     frouwe    unde  friondin 
Flore  1106  S.     edele  frowe,  liebe; 
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irtp  Pas*.  42,  1 .    die  mutier  von  söhn 
oder  tochter  En.  9636.  Ai'6.  62,  3. 
rrouwe  min  das.  17,  1 .    die  Schwie- 
gertochter von  dem  Schwiegervater  das. 
1013,4.    die  Schwester  ton  dem  bru-  5 
der  das.  345,  1.  351,  1.    die  geliebte 
Waith.  14,34.  42,23.  30.  43,  1)  u  m. 
MS.  1,  18.  b.    sa?lig  frowe,  sa?Iig  wtp 
das.  2,  28.  a.    eine  vornehme  diene- 
rm  !w.  138.   163.   195.     fürstinnen  10 
und  damen  von  stunde  überhaupt  das. 
211.  216.  279.      vil   liebiu  vrowe! 
>rowe  mio  frauend.  321,  5.  16.  auch 
fremde  Porz.  139,  4.     froiwa  Genes, 
fmdgr.  34,  14.  —    auch  in  der  an-  15 
rede  an  mehrere  wird  vrou  w  e  gesagt 
renn  kein  weiterer  zusatz  dabei  ist. 
Waith.  75,  6.    si  sprach  her  wider  zuo 
dcaiwein  :  vrouwe!  Iw.  129.  au  sprach 
si  too  ir  vrouwen  :  vrouwe!  das.  130.  20 
py/.  Lachmann  z.  3384.  Gr.  4,  290. 
b.  mit  hinzugesetztem  namen  oder  titel. 
a.  tor  personen.    vrowe  Herlini  (die- 
urin)  Roth.  1927.     vrou  Lunete  Iw. 
107.    min  vrou  Lunete  das  162.    liebe  25 
vroa  Luoete  das.  291 .    min  frou  Kriem- 
hill  (unverheiratet)  Mb.  303,  4.  min 
froo  Gotliol  (sagt  Rüedeger)  das.  1108, 
4.         vor  appeüattven.    frouwe  ber- 
wgin  Pan.  825,  15.     frou  künegin  30 
dat.  276,  22.     frou  küoginne  Waith. 
36,  11.    vrou  magel  MS.H.  2,172.  b. 
frö  lohler  leseb.  5 1 3,  38.     ver  katze 
mysi.  293,  20.  28.      7.  vor  personi- 
ficationen.    frou  Minne  Iw.  116.  Par*.  35 
291.  1  fg.     vrouwe  min,  ver  Mintie 
Diut.  |,  14.    vrö  Liebe  US.  1 .  186.a. 
fruu  Aventiure  Par*.  433,  7.  Ort.  le- 
«4.603,8.     vrou  Simonie  FW.  33S,  I. 
frowe  Maze    Waith.  46,  33.     frö  Un-  40 
looge  das.  64,  38.    liebe  min  frö  Strele 
das.  96,  35.    frö  Well  das.  100,  24. 
101,  5.    wol  dir,  frowe  Sunne  warn. 
201».  V.    allgemeiner  s.  v.  a. 

»e»6,  wobei  das  ehrende,  das  Ursprung-  45 
Ücfc  in  dem  warte  liegt  noch  durch- 
Kkimmem  kann,  oft  aber  auch  ganz 
bei  seite  gesetzt  wird.  vrouwen  unde 
man  s.  t.  a.  wlp  u.  man  troj.  143.  a. 
IS.  2,  lö5.  b.    e$  w«re  frouwe  oder  j0 
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man  Porz»  626,  2.  vgl  320,  23.  fe- 
gen frowen  und  gegen  mannen  Gfr.  I. 
3,  12.  und  was  nieman  b!  ir  von 
frouen  noch  von  mannen  leseb.  943, 7. 
frou  wen  güete  mannen  kumber  büe;et 
US.  1,  4.  b.  do  er  hört  dei;  frou- 
wen  stimme  was  Parz.  437,  3.  vrou- 
wen mit  der  6  verheiratete  fronen  Pass. 
200,  5.  vgl.  £  vrouwe.  auch  in  der 
rechtssprache  wird  das  wort  gern  all- 
yeviein  gebraucht  z.  b.  diu  frouwe  unde 
ir  voget  leseb.  190,  2.  ein  frouwen 
ritter  Engelh.  2579  «.  anm.  ich  bin 
an  minnen  worden  lö;,  dar  umbe  tra- 
gen! schane  vrouwen  mir  ir  ha;  US. 
2,94.  a.  vgl.  vrouwenhus,  varnde 
vrouwen.  vrouwen  glich  alieweiber 
Herb.  6264.  vrouwen  name  FW  113, 
14.  min  wlbes  name  vgl.  name.  du 
gruwelicher  vrowen  name!  myst.  68, 
26.  VI.  noch  bleibt  zu  untersuchen, 
in  wie  weit  vrouwe  im  zwölften  und 
dreizehnten  jähr  hundert  auch  die  fr  au 
des  mannes,  die  ehefrau  (wlp, 
k  o  n  e)  bezeichnet.  später  ist  dieser 
gebrauch  ohne  zweifei  zulässig;  vgl. 
nurus  sunsfraw  gl.  Uone  6, 439.  Wern- 
bers  von  Valkenslein  frou  leseb.  944, 
22.  daß  er  im  13.  Jahrhundert  noch 
nicht  gewöhnlich  war ,  zeigt  frauend. 
318,  25:  dö  reit  ich  zuo  der  vil  lie- 
ben konen  min.  diu  künd  mir  lieber 
niht  gesin,  swie  ich  doch  het  übr  mi- 
nen  Up  ze  vrowen  (geliebten)  dö  ein 
ander  wlp.  nach  Lachmann  zu  Iw. 
4006  ist  vrouwe  für  wip  (ehefrau) 
gegen  die  sprach-  und  denkweise  des 
dreizehnten  jahrhunderts  geschweige  des 
zwölften.  Iw.  149.  283,  wo  Laudine, 
die  mit  Iwein  bereits  vermählt  ist,  von 
dem  dichter  sin  vrouwe  genannt  wird, 
beweist  nicht  das  gegentheil,  da  sie  zu 
der  zeit  von  ihm  getrennt  und  die  dame 
seines  lierzens  ist,  noch  weniger  151. 
287.  288,  wo  sie  von  sprechenden 
diu  vroowe ,  sin  vrouwe  genannt  wird, 
darf  man  aber  a.  Heinr.  1449:  siner 
gemabeln  er  dö  pflac  mit  guote  und 
mit  gemache  und  mit  aller  slahte  sarhe 
als  slner  froawen  oder  ba£  nicht  vrouwe 
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durch  gemahlin  übersetzen?  Haupt  meint 
auch  zu  Engelh.  s.  235  mit  recht  daß 
man  das.  652.  5101.  5184  und  wohl 
auch  5015  frouwe  als  frau  des  man- 
mannet  müsse  gelten  lassen,  aber  nur  5 
nicht  ehe  fr  au  übersetzen,  als  stände 
wip  oder  kone;  es  sei  vielmehr  tu  be- 
denken ,  daß  von  der  königin  von  Dä- 
nemark und  von  der  Herzogin  von  Bra- 
bant  die  rede  ist ,  wie  man  sagen  könnte  1 0 
iFrute  und  seine  königin*  vgl.  noch 
von  danne  stal  ich  mich  zehant  und 
reit  mit  freudeo  dä  ich  vant  die  her- 
zenlieben  konen  min:  diu  kund  mir 
lieber  niht  gesin.  diu  guot  enphie  mich  15 
alsö  wol,  alsö  von  reht  ein  vrowe 
sol  enphfihen  ir  vil  lieben  man  frauend. 
222,  I.  —  —  über  das  leben  der 
vrouwen  s.  das  schon  oben  angeführte 
werk:  Weinhold  die  deutschen  frauen  20 
im  mittelaller. 

adelvrouwe     swf.    herrin,  dorne 
von  adel.  Schöpfung  102,  1. 

altvrouwe    swf.     1.  die  alte  für' 
tlin ,  die  mutier  des  regierenden  lan-  25 
desherrn.  Wigal.  3751.  8851.  Jfail30, 
23.  s.  XIV.        2.   zwelf  altfrouwen 

kleiden  helfen  Eracl.  2201. 

fcvroowe    swf.    ehefrau.    hcer,  da  30 
fifrowe  Grieth,   pred.   2,   18.  da; 
du  d!n  efroweo  niht  solt  versmähen 
das.  20. 

erbevrouwe     swf.    herrin  durch 
erbrecht.  Mai  79,  3.  35 

berzevrouwe  swf.  herrin  des  h er- 
zen s.  herzefrouwe,  liebe  ladt!  Trist. 
12020.  herzefrouwe  mini  Engelh. 
3320.    herzenvrouwe  t  Frl.  i  4,  2. 

himelvrouwe  swf.  herrin  des  him-  40 
mels,  im  himmel.  epitheton  der  h. 
jungfrau.  süe;e  himelfrouwe  Waith. 
5,  26.  du  wuriu  himelvrouwe  Helbl. 
10,  3.  vgl.  g.  sm.  1426.  einl.  xxxx. 
vaterunser  2017.  4875.  45 

houbetvrouwe    swf.    erste  patro- 
nin  einer  kirche.  Oberl.  62 1 . 

bovevrouwe    swf.   herrin  des  ho- 
fes.  Oberl.  684. 

husvrouwe     swf     gemahlin   des  50 
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hausherrn,  herrin  im  liause.  matrona 

ßrber  hösfrö  voc.  0.  2,  37.  conjux 
hausfraw  Diefenb.  gl.  TA.  —  Er.  477t. 
Parz.  550,  5.  Nib.  781,  2.  1167,  4. 
1265,  2.  kindh.  Jes.  89,  27.  Mai  16, 
36.  Pass.  K.  32,  37.  47,  36.  snysL 
152,  16.  215,  5.  der  wirt  u.  ooch 
diu  hösvrou  frauend.  283,  19.  «wer 
dä  sprichet  e;  mtige  dehein  emao  bt 
siner  husfrouwen  gellten  ane  heubt- 
sünde,  der  ist  reht  ein  arger  ketzer 
Bert.  308.  hüsvrouwe  als  anrede  W. 
gast.  127  R. 

junc  vrouwe  swf.  1.  junge  her- 
rin, dann  auch  eine  junge  dame  von 
stände  überhaupt;  doch  nicht  eigentlich 
gegensatt  von  wlp,  der  vielmehr  durch 
maget  ausgedrückt  wird.  dir  imbülit 
holde  minne  min  vrowe  die  kanin- 
ginne ...  des  mach  du  vil  gewtssfi 
an  der  juncvrowen  min  Roth.  1  964. 
du  sage  der  jungvrouwin  dln  min  die- 
nist da«.  2010.  dirre  wlse  man  fuorte 
sine  juncvrowen  dan  in  sin  hos,  tro 
sie  einen  söhn  gebiert  Gregor.  486. 
in  der  anrede  Iw.  289.  Trist.  1 0 1  58. 
doch  häufiger  und  mit  beigesetztem  na 
men  vrouwe.  außer  der  anrede  min 
juncfrouwe  büchl  2,  647.  Parz.  810, 
12  Trist.  10491.  Flore  5562  5.  er 
gebete  zerist  der  junchvrouwen  Genes, 
fundgr.  35,  2.  vgl.  Iw.  60.  63.  124 
u.  m.  Nib.  3,  4.  271,  4.  2.  edel- 
fräulein  im  dienste  einer  vornehmen 
dame.  vil  juncvrouwen  die  ir  gesin  des 
waren  Iw.  194.  199.  202.  Heichen 
juncvrouwen  und  iuwriu  megettn  Nib. 
1 1 80,  1 .  dö  hie;  ir  juncfrouwen  drt- 
zec  meide  gfin  ü;  ir  kemenöteu  di« 
schcene  königin  das.  352,  3.  miner 
muoter  juncfrouwen  Parz.  1 23, 28.  si 
was  mit  juncfrouwen  kuraen  das.  33,  8. 

houbetjunc  vrouwe  swf.  vornehme 
jungfrau,  anführ erin  myst.  223,  37. 

kamervrouwe  swf.  kammerfrau. 
leseb.  992,  25. 

klostervrouwe  swf.  nonne.  myst. 
108,  9.  Clos.  chron.  81. 

koufvrouwe  swf.  kaufmannsfrau, 
Händlerin.  Münch,  str.  45.  220. 
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lantvrouwc    swf.  landsmännin.  Er. 

9763.  4 

leitevroowe  swf.  an  führerin.  diu 
von  Hagenouwe,  ir  aller  leitefrouwe 
Trist.  4778.  5 

iiahtvroawe  swf.  herrin  der 
nacht;  eine  heidnische  göttin ?  Gr. 
d.  mythol.  1010.  e;  konde  Diemen 
bewaro,  ich  mües  eine  ü;  varo  mit 
der  nahtfroowen  Ls.  3,  10.  vgl.  10 
nahtv  ir 

saltervroiroe    swf.  frauentimmer 
das  den  p salter  liest;  betschwester.  MS. 
H.  2, 1  58.  a.  vgl.  W.  Wackernagel  über 
die  mittelalterliche  Sammlung  tu  Basel  15 
1857,  s.  9. 

släfevrouwe  swf.  concubine.  Oberl. 
1412. 

tnom  vrouwe  swf.  canonica.  myst. 
224,  5.  20 

un  vrouwe  swf.  frauenummer  das 
den  ehrennamen  vroawe  nicht  verdient. 
unvrouwen  und  uawtbe  ist  vil  Frl. 
158,  7.  vgl  unwip. 

wilvrouwe  swf.  eine  frau,  die  25 
sieh  willig  Gott  ergeben  hat,  nonne. 
du  was  ein  wilvrowe  dft  mit  im  Pass. 
K.  284, 38.  vgl.  286,  42,  wo  sie  nunoe 
genannt  wird.  dar  näch  begonder 
schaffen,  swa;  der  löte  was  begeben;  30 
die  dritte  ztl  da  beneben  da;  wären 
die  wilvrowen  das.  200,  7. 

winvrouwe  swf.  caupona,  taber- 
naria  voc.  o.  19,  4. 

vrouwenliär,  vronwenhüs,  vrou-  35 
wenkriec,  vrou  wen  roup,  vrou  wen- 
ziniber    s.  das  zweite  wort. 

vröuwelin  stn.  diminut.  tu  vrouwe. 
Par*.  368,  29.  370,  22.  heißt  Obilot 
fröawelfn,  freawelin ;  sie  ist  eines  für-  40 
sten  tochter  aber  noch  sehr  jung ,  ein 
weoec  fröuwelin  375,9.  MS.  2,  18.  a 
ist  vröwelin  wohl  auch  nur  ein  schmei- 
chelndes diminutiv,  die  geliebte  heißt 
vroawe  das.  19.  a.  traut  freut  tu  an-  45 
rede  an  die  geliebte  fundgr.  1,  333. 
dagegen  wendet  sich  Waith.  49,  15 
mit  dieser  anrede  an  eine  geliebte  nie- 
drigem Standes,  auch  die  tochter  des 
meiers  wird  a.  Heinr.  1094    fröuwe-  50 
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ltn  angeredel.  —  fröwlfn  thierweib- 
chen  gl  Mone  8,  495. 

juncvröuweltn  stn.  diminutiv  tu 
juncvrouwe.  juncvröwelin  Part.  236, 
8.  423,  5.  juncfreuweltn  das.  555,  2. 
kieiniu  juncfröulln  Trist.  11673. 

vrouchin  stn.  diminutiv  tu  vrouwe. 
diz  froucbin  (verächtlich)  Ludw.  21. 

vrouwelich,  vrouwelich,  vrowe- 
licli  adj.  einer  vrouwen  gemäß,  vro- 
weUcher  gange  si  verga;  Roth.  2092. 
mit  vrowelichen  silen  Lant.  9161.  Eli- 
sab.  Diut.  1,347.  vrowelich  öre  myst. 
244,  27.  du  vröulich  künne  s.  v.  a. 
vrouwe  Frl.  154,  3.  froulicb  munt 
das.  ML.  38,  4.  —  compar.  vrou- 
Mcher  MS.  H.  3,  445.  a.  —  frouwen- 
Itche  wat  tragen  Part.  278,  4.  365, 
2.  —  diu  vrönltche  schar  schar  der 
frauen  H.  Trist.  666. 

vröuweliche,  -en  adv.  ein  vrouwe 
sol  niht  vrevelich  schimphen  da;  slät 
vröu weiten  W.  gast  398  Ä.  vröuwe- 
llchen  tuon,  gebären  das.  211.  214. 
frouwenlich  gevar  Part.  312,  15. 

unvrouweiicb.  adj.  einer  vrou- 
wen nicht  gemäß.  MS.  1,  53.  a.  da; 
was  unfrouwenllch  gelimpf  Part. 
392,  16. 

vrÖuwin  adj.  1.  aus  frauen  be- 
stehend, diu  vröuwlne  schar  Trist. 
9349.  11652.  2.  mit  vrouwlnen 
henden  frauenhänden  das.  6552. 

vrouwe  swv.  mache  tu  einer  vrou- 
wen. gehörret  noch  gefrouwet  wart 
uie  miunecllcher  fruht  es  gab  nie  einen 
schönern  herren  oder  eine  schönere 
frau  Part.  148,  24.  si  stn  maged  unt 
doch  gevrouwet  Frl  140,  5.  da;  die 
mau  sich  haut  gevrouwet  mit  der  ge- 
steh Teichn.  311. 

vrone  stf.  was  dem  herrn  (geist- 
lich und  weltl.)  angehört  Gr.  3,  145. 
RA.  230.  SchmeUer  1,  613.  swer  der 
fröne  flt;ig  ist,  der  minnet  got  näch 
gotes  reht  MS.  2,  153.  a.  diu  naht 
muo;  ab  ir  trone  den  si  ze  Kriechen 
hielt  mit  ganzer  vröne  herrlichkeit  das. 
1,  2.  b.  morgens  vröne  Frl.  ML.  18, 
8.     er  gap  sich  blOender  vröne  der 
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gerten  dto ,  Äröne  das.  KL.  10.  der 
sun  0;  kindes  fröne  das.  5.  iwa?  Sa- 
che brioge  ein  guoter  muot  da;  tuot 
man  durch  vröne  Frl.  101,  5.  beson- 
ders bedeutet  das  wort  a.  Herren-  5 
dienst,  nhd.  fr  ohne,  frohndienst.  Holt- 
um 534.  Oberl.  435.  in  der  wlngar- 
tin  fröne  Klan.  1280.  b.  gerichüiche 
beschlagnahme.  Oberl.  a.  a.  o.  Hall- 
aus 533.  ein  güt  in  die  vröne  brin-  10 
gen  Kuhn. r.  3,  II 0.  die  guter  Ilgen 
in  frön  Gr.  te.  1,  803.  c.  das  vom 
gerichl  in  besehlag  genommene  gut. 
her  sal  essen,  släfen  in  der  vröne 
Kulm.  r.  3,  1 10.  15 

vröne,  vrön  adj.  was  den  herm 
betrifft  (geistl.  u.  weltl.J;  tunächst  ge- 
nitiv  adjectiviseh  gebraucht,  später  auch 
wie  ein  organisches  adjectiv  ßectirt. 
ahd.  fröno  Gr.  3,  145.  Graff  3,  806.  20 
807.  1.  m  geistlicher  beuehung,  wo 
das  wort  gewöhnlieh  heilig  übersetU 
werden  kann.  a.  vorangestellt,  frön 
Krist  valer  unde  sun  Waith.  26,  9. 
der  fröne  geist  MS.  2,  199.  b.  dein  25 
frön  almehtichait  Suchenw.  7,  208.  diu 
vröne  godis  hant  Anno  21.  du  maht 
wol  sin  der  vröne  tisch ,  dar  üf  diu 
lebende  simele  gesendet  wart  von  hi- 
mele  g.  sm.  550.  —  da;  fiur  sins  30 
vrönen  geistes  das.  377.  Suchenw.  5, 
11.  an  des  frönen  kriuzes  slab  Schmet- 
tert Vir.  XI.  —  an  unsere  herren 
frön  llchamen  tagst.  272, 38.  te  dem 
vröne  himelriche  Heinh.  707.  in  demo  35 
vröne  dümc  (tuome)  H.  teitschr.  8, 268. 
ze  dem  tuom  Üf  vrön  hove  jüdel  133, 
72.  ze  vrön  tische  wesen  kindh.  Jes. 
67,  64.  ofe  dem  frönen  allere  Vir. 
132.  ze  dlnem  vröneme  altire  Die-  40 
mer  379,  12.  zuo  dem  vrönen  para- 
dise,  sale  das.  321,  1 1.  301,  3.  in 
dem  vrönen  himelriche  Griesh.  pred.  2, 
135.  US.  2,  146.  b  üf  dem  vrönen 
vrithove  Nib.  1795,  2.  an  fröner  stat  45 
Gfr.  lobges.  25.  mit  vröner  vaste 
Griesh.  denkm.  I 2.  —  den  vrön  iu- 
wer  beider  geist  gesellen  MS.  H.  2, 
162.  a.  vur  den  vröni  disc  Diemer 
113,  26.    einpGengen  vrön  corpus  do-  50 


VRÖ 

mini  jüdel  130,  44.  om  den  vrönen 
altöre  kindh.  Jes.  74,  3.  ircbanten  da; 
fröne  chint  leseb.  197,  8.  da;  fröne 
lieht  Gfr.  lobges.  20.  durch  sein  vröoe 
zeben  gepot  Suchenw.  15,222.23.  24. 
39,  85.  b.  nachgesetU.  ich  bin  des 
himeles  böte  fröne  Mar.  36.  unser 
alter  frön  Wallh.  33,  10.  der  habest 
vrön  der  heilige  pabst SiYc.  2784.  wi- 
chen vile  scöne  diu  er  von  gote  vröne 
habete  gewunnen  Berod.  fundgr.95,AP 
ein  got  und  drei  »amen  frön  Haid, 
2,  65,  2.  —  mit  der  botscaft  fröne 
Mar.  29.  vor  der  burch  vröne  Karaj. 
109,  12.  ze  dem  altere  fröne  Dte- 
mer  42,  12.  dem  hören  kriuze  vrön 
g.  sm.  979.  nach  dem  paradlse  frön 
Conr.  AI.  425.  den  goten  beilic  un- 
de vrön  Pantal.  1772.  guoten  birte 
vrönen  Karaj.  64,  19.  2.  in  welt- 
licher betiehung.  a.  vorangestellt,  diu 
vröne  kemenate  das  kaiserliche  gemach 
kchron.ld.  c.  lief  zö  vröner  keroenä- 
tin  Roth.  1911.  trage  da;  chorn  zuo 
fröneme  stadile  Genes,  fundgr.  60, 3fi. 
in  den  vrönin  sal  Diut.  1,  17.  den 
fröne  hört  den  kaiserlichen  schal*  er- 
heben u.  den  kamerschatze  meren  Mar. 
159.  b.  nachgesetU.  in  der  cbemnü- 
ten  vröne  Judith  170,  14.  üf  dem 
bove  vröne  Gudr.  381,  3. 

vrönalter  ,  vrönebote ,  vrönp e- 
breite ,  vronegelt',  vrongerihle. 
vrönrjfiiot ,  vröuhant ,  vrunhof. 
vrönektwnpfe,  vrönekör,  vröne- 
konte,  vrönekritize ,  vrönlicbam. 
vrooema;,  vrönobae,  vrönpfen- 
ninc,  vrönrebt,  vronreste,  vrö- 
ncsal,  vrönc?pise,  vrdnve*te, 
vrön  wäge,  vröuwalt,  vrönweiM. 
vröowise,  vrönzeieben  ,  vrönzin* 
s.  das  weite  wort. 

vrofiebserc  adj.  mit  Heiligkeit  ver- 
bunden, got  dtn  kunft  ist  fröueba*re 
Wallh.  76,  26. 

vrrcne  swv.  1  mache  tum  Herrn . 
heilige,  erhöhe,  ahd  frönju  Graff  3. 
811.  der  römische  kunic  Heinrich  wart 
zc  Körne  zu  keisere  gevrönit  und  kai- 
serlich gekrönit  Jerosch.  173.  b.  ku- 
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oic  YVenzlan  von  Bemin  wart  Of  po- 
lensche  laat  gekrönt,  und  di  w!le  sus 
gefrönt  wart  alda  sin  öre,  dö  namin 
hin  di  ktfre  di  Littouwin  das.  145.  a. 
der  höre  keiser  braht  iesa  tu  oppere 
alse  er  aolde  gewirket  05er  golde  gar 
ein  wöbe  kröne,  dö  roide  er  wolde 
schöne  der  frouwen  boubet  frönen,  mit 
böher  öre  krönen  Etisab.  Diut.  1,  483. 
—  swie  der  roeie  vogelltn  frosne  (:  schae- 
ne),  ich  bin  not  von  liebe  und  arbeit 
MS.  I,31.b.  Meie,  du  häst  die  werlt 
vil  gar  geschoenet,  fr!  gefroenet  vo- 
gellio  das.  2,  50.  a.  2.  übergebe 
dtm  Herrn  ,  überhaujit  übergebe ,  theile 
mit;  pubUeo.  man  seol  dir  da;  eborn 
frönen  dir  dem  könige  alt  abgäbe  ge- 
ben Gene*,  fundyr.  60,  37.  balde 
träne,  kröne,  vreuoe  mir  ein  küssen 
Frl.  FL,  18,  8.  3.  nehme  in  ge- 
richtlichen btschlag.  das  gDt  frönen 
Gr.  v.  1,  803.  wirt  einem  manne  sin 
göl  gevrönet  mit  rechte  Kuh»,  r.  3, 
110.  4.  pfände.  Gr.w.3,  742.  743. 
Oberl.  436.  Haltaus  531.  532. 

vrocDünjje  stf.  gerichtliche  be- 
schlagnahme, von  vrönunge  gülis  Kulm, 
r.  3,  1  09. 

»ROM     S.  VRÜM. 

vaosen  stm.  frosch.  ahd.  frose  Gr  äff  3, 
61.  rana  sumerl.  14,  69;  gl.  Hone 
4,  94.  96.  ranunculus  sumerL  14,  70. 
bufo  das.  3,  19.  gl  Mone  7,  597. 
frösch  voc.  0.  39,  46.  —  di  snate- 
rent  den  »benl  unde  den  morgen,  alse 
der  fruske  in  deme  horewe  ihemer 
38,  19.  plur.  vrosche  und  vro- 
sche. da;  andere  wurden  froske  das. 
38,  12.  die  vrosche  tuont  in  selben 
schaden,  wellnts  den  storch  ze  böse  la- 
den Vrid.  141,  19  ti.  anm  da;  min 
ören  wendent  von  sö  getdnem  vrosche 
sanc  W.  gast  10401.  die  tuont  sam 
die  frösche  in  eime  sö,  den  ir  schrien 
also  wol  behaget ,  da;  diu  nahtegal  dfi 
von  verzaget  Waith.  f>5,  21 .  wol  In- 
seut  vrösche  unt  daunoeb  mö  bort  ich 
di  schrien  H.  zeitschr.  7,  363. 

ertvrosch  stm.  agredula  gl.  Mone 
7,  597» 


loiipvrosch  stm.  laubfrosch.  ru- 
beta.  voe.  o.  39,  47.  frondator  gl. 
Mone  7,  597. 

mervrosch  stm.  meerfrosch.  rana 
*    merfrösch  voc.  o.  40,  51. 

vröscheliu  s/n.  kleiner  frosch. 
ranunculus  gl.  Mone  4,  96. 

VROST     S.   ich  VR10SB. 
VRÜEJg     S.  VRÜO. 

IOvrüht  {gen.  vrtlhte)  stf.  frucht.  ahd. 
fruht  Gra/f  3,  819.  lat.  fruetus  oder 
ursprünglich  deutsch?  I.  eigentlich. 
du  mirtelboum  0;  paradis  mit  frdhte 
wol  gezieret  g.  sm.  1317.     da  snlde 

15  man  der  ören  fruht  schier  unde  balde 
troj.  47.  b.  der  waren  milte  fruht  ü; 
dtnem  herzen  blüele  /Vir*.  92,  21. 
der  triwe  ein  rebt  beklibeniu  fruht  das. 
26,  13.    wie  du  es  ze  frfibte  brafat  ha- 

20  best  H.  zeitschr.  8,  210.  2.  das 
erzeugte,  kind,  brut.  nie  kiuseber  fruht 
von  übe  wart  geborn  dan  sin  selbes 
kint  Porz.  457,  16.  da;  si  berbaft 
wurden  menneschllcber  fruht  das.  518, 

25  13.  ein  muoter  ir  fruht  gebirt:  diu 
fruht  der  muoter  muoter  wirt  das.  659, 
13.  da;  wlp,  diu  gap  der  werlde 
alsölhe  fruht  das.  1  68, 27.  fruht  brin- 
gen kinder  zeugen  myst.  195,18-  20. 

30  si  trug  ein  lebendige  fruht  in  ire»  Übe 
Lud».  52.  —  muoter  fruht  W.  TU. 
130,3.  Schoystanen  frnbt  das.  111,2. 
Herzeloy  de  fruht  Porz.  451,  3.  got 
selbe  antlütze  bat  genomen  nach  der 

35  ersten  meide  fruht  das.  464,  29.  die 
werden  fruht  von  Gahmurete  das.  1 1  0, 
15.  din  gebenedttiu  vruht  (Christus) 
g.  sm.  392.  652.  —  swenue  der 
peliicanus  fruht  gewinnet   Parz.  482, 

40  13.  aller  bände  slangen  vruht  Barl. 
313,25  Pf.  seiden  vruht  (anrede  an 
die  gelieble)  US.  1,  177.  a.  der  gral 
was  der  seiden  fruht  Porz.  238,  21. 
3.  allgemeiner  menschen  kind,  ge- 

45  schöpf,  wesen.  getouftiu  fruht  Chri- 
sten Porz.  454,  27.  meuneschllchiu 
fruht  das.  441,  9.  geherret  noch  ge- 
frouwet  wart  nie  minneclfcher  fruht 
das.  148,  24.     sö  werdecllche  fruht 

50    erkös  nie  miner  ougen  sehe  das.  164, 


Digitized  by  Google 


VRUHT 


428 


VRÜM 


13.  Marfä,  keiserllchiu  frahl  g.  sm. 
947.  Arlüs  diu  künecliche  Trabt  H. 
Trist.  2950.  senftiu,  süe;iu,  reinia 
fruht  SIS.  I,  2.  196.  190.  Hatzi.  1, 
3,  25.  ein  edle  höhe  fruht  das.  1,  5 
25,  50.  die  gotes  erweite  vruht  die 
heilige  Pass.  K.  178,  84.  4.  ge- 
schleckt, stamm,  von  küneges  frtihte 
was  sin  art  Parz.  41,  13.  die  juden 
wftren  unde  sint  von  Abrahfim  der  vrühte  10 
kint  Bari  268,  22  Pf.  ein  wlb  von 
Irhafter  vricht  guter  familie  Pass.  K. 
151,  93.  er  was  von  edeler  vrucht 
das.  253,  7. 

un vruht    stf.  schlechte  frucht.  sone,  15 
bin  si  niwan  smerzeu,  unguot  und  un- 
fruhl  und  unart     Trist.   12247.  vgl. 
Pass.  K.  301,  17. 

vruhtboum    s.  das  zweite  wort. 

vruht  baexe  adj.  1.  frucht  brin-  20 
gend,  fruchtbar,  ferlitis,  frucliferus 
Diefenb.  gl.  122.  131.  fruhtber:  er 
H.  Trist.  6874.  fruhthe're  machen 
Griesh.  pred.  2,  57.  die  lelre  sint  vil 
fröbtbe*rer  wan  die  berge  Tauler,  leteb. 
870,  21.  2.  nutzen  bringend,  myst. 
53,  25.  ob  im  die  sache  wöre  nutze 
ont  vruchtbere  Pass.  K.  61,  94. 

unvruhtbicre  adj.  sterilis  Die- 
fenb. gl.  258.  unfruchtbar  machen 
Griesh.  pred.  2,  4. 

vrulitbärkc'it      stf.  fruchtbarkeit. 
Ludw.  31. 

emvruhtbärkcit    stf.  Unfruchtbar- 
keit.   Ludw.  31. 

vrubtlicb  adj.  fruchtbar,  der  an 
der  vruchllichen  art  (der  bäume)  niht 
wolde  llden  underganc  Pass.  K.  266,85. 

vriihtsam  adj  fruchtbar,  ef- 
ficax  fruchtsam  oder  nutzsam  Die- 
fenb. 10  5.- —  Jerosch.  4 1 .  a.  Marleg. 
22,  45.  Pass.  57,7.  216,88.  Pass.  K. 
550,  35.  er  was  in  den  lügenden 
vruchtsam  das.  42,  51.  er  was  fü- 
gende vruchtsam  das.  63,  87. 

vrübtec  adj.  fruchtbar,  dä  ist 
der  säme  also  frühtic,  s6  biric  und  so 
ztihtic  Trist.  16463.  deheinen  wert 
sö  frühligen  Engelh.  5243.  vgl.  Teichn. 
61.  98.  Suchen».  41,  887.  HM.  2, 


II,  55.  Pass.  255,  19.  Pass  K.  485, 
15.  des  was  ir  güte  l£re  vruchtec 
an  der  selben  diet  das.  334,  15.  der 
herincvanc  was  fruchtic  ergiebig  gewe- 
sen Jerosch.  173.  c.  ein  vruchtech 
man  der  kinder  gezeugt  hat  Pass.  S, 
74.  ich  slief  bl  dem  des  wart  ich 
fröhtec  schwanger  KS.  2,  2  t  4.  b. 

durch  vrüblcc  adj.  durchaus  frucht 
bar.  Trist. 

übervrühlec  adj.  außerordentlich 
fruchtbar,  ö.  an  aller  tugent  Hotzl.L 
68,  506. 

unvrübtcc  adj.  1.  unfruchtbar. 
ein  unfrucbtich  dürre  laut  Pass.  29,76. 
stn  heilich  wort  unvruchtech  was  uade 
ungehört  das.  296,  16.  Sara  unvruch- 
tech bleib  das.  7,  46.  einen  untüch- 
tigen man  das.  7, 5.  e;  wa?r  unfruch- 
tig  al  geschafl  Ls.  2,  450.  2.  schlechte 
Jrucht  tragend.  da;  der  guote  muot. 
der  dem  sö  lange  unrehte  tuot,  bi;  er 
mit  Abele  unfrühlic  wirt,  da;  der  noch 
erger  übel  birt,  danne  der  ie  übel  ist 
25    gewesen  Trist  17897. 

vrübtige  swv.  ich  habe  gefruch- 
tiget als  ein  wlnstoc  einen  sainpbleo 
ruch  (ego  quasi  vitis  fructificavi  sua) 
Legs.  pred.  39,  11. 
30  ungevriihtiget  part.  adj.  nicht 
mit  fruchten  bestellt.  ist  da;  feit  un- 
gefruhtiget,  er  mag  s!n  vihe  dar  üf  lau 
rftwen  Gr.  w.  1,  439. 

vrühte     aiee.        1.  trage  frucht. 
35    trage  als  frucht.    alsA  dringet  unde  gät 
fi;  kranker  swa?re  stamme  vil  starker 
sorgen  flamme,  der  st  lat  frühten  unde 
bern  troj.  4.  a.    da;  loup  da;  uns  der 
holderstoc  vorbringen  unde  frühten  mac 
40    g.  sm.  1437.  Frl.  268,  9   ist  undeut- 
lich,   ir  leib  früchl  tugent   Wölk.  r>?; 
2,  9.     2.  mache  fruchtbar,  befruchte. 
wa;;er  früh!  al  die  gescbaft,  der  man 
für  crßaliure  gibt  Parz.  817,  26. 
45       ervrüble    swv.    mache  fruchtbar, 
befruchte,    crfrühte  uns,  bernder  guiide 
ein  fruht  Gfr.  lobges.  15. 
vrum,  vrom     adj.     brauchbar,  nutzlich 
ahd.  frum  Gr.  I,  744.   Graff  3,  645. 
50    vgl.  vram,   dann  goth.  frams 
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fruma  der  erste,  lat.  primus  Ulfil.  wb. 
210.    frunsun  Mb.  1851,4.  —  dö 
ne  wart  diu  bete  frume  war  vergeb- 
lich Genes,  fundgr.  49,  41.     des  kü- 
oec  Artüses  bete  mohte  nibt  vrum  ge-  5 
sin  fr.  5264.    diu  rede  vrumes  lützel 
nac  kröne  313.  a  Sch.  —  mit  dativ, 
da;  en mohte  ir  niht  Trum  wesen  a. 
Beinr.  1335.    da;  si  im  vrum  si  bucht. 
1,  457.    da;  mag  iu  allen  wesen  frun  10 
M.  1851,  4.    ir  mugt  mir  nibt  frum 
gesin  das.  2238,  3.  —     mit  präpos. 
iu  ist  diu  ile  durch  (vür  r.}  niht 
vrum  kröne  33.b  Sch.    z weife  die  mir 
dar  zno  vrume  sin  kchron.  29.  a.   zußne  15 
Jacobes  sune  die  däzuo  wären  frume 
Genes,  fundgr.  50,  33.     wie  vil  der 
w»re,   die  ze  gwtcfene  frum  wieren 
Diemer  43,  2.    da;  er  phliege  mit  sl- 
dcd  sinnen  des  rätes :  wan  dar  zuo  20 
düble  er  in  frum  Uhr.  255.    war  zuo 
ist  diz  frum  Porz.  158,  17.     ist  mir 
der  touf  ze  minnen  frum  das.  814,  2. 
—  einige  der  angeführten  stellen  könn- 
ten auch   *u  dem  Substantiv,  vrume,  25 
vrum   gehören.        2.    tüchtig,  brav, 
wacker;  überhaupt  was  so  ist,  wie  es 
sein  soll,     swie  vrum  si  alle  wären 
Nib.  1908,  1.    manegen  ersluoc  Fruote 
der  küene.    vrum  was  er  genuoc  Gudr.  30 
1415,  2.    vrum  u.  quec  troj.  135.  c. 
der  juugelinc  vrecb  u.  vrome  (:  kome) 
das.   10  1.  c.  —      nehein   vrum  man 
spulget  den  anderen  hönen  Genes,  fundgr. 
2'J,  18.     ein  vrum,   vrumer  man  Iw.  35 
30.  78.  93.  1  1  1.  1  17.  Mb.  1070,1. 
ein  wol  vrumer  vollkommen  trefflicher 
man  Iw.  1 22.     vrumen  gesellen  das. 
117.    130.   133.      ein  vrumer  herrc 
das.    74.      manec    vrum    rilter    das.  40 
75.    als  ein  frumer  rilter,  dem  schte- 
ner  zähle  niht  gebrast  a.  Heinr.  1 339. 
wie  frume  riter  hie  wa?ren  uul  da;  si 
niht  verberen  deheiner  slahte  manheit 
Wigal.  1758.     mangem  vromen  man  45 
Bon.  3,  63.    die  frommen  geste  leseb. 
925,  10.  vgl.  940,  26.  1029,  10.— 
si  gent  ouch  nit  zuo  Trumen  (ansehn- 
lichen, bedeutenden?)  steten,  si  gent 
zuo  den  wilern  und  zuo  den  dörfern  50 
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Bert.  304.  —  substantivisch,  der  bi- 
derbe und  der  frume  troj.  f.  187.  b. 
der  vrume  sorget  sere  umbe  liute  guot 
und  ere  Vrid.  58,  17.  swer  die  vru- 
men nider  drücket  unt  die  baesen  var 
zücket ,  von  swelhem  herren  da;  ge- 
schihl,  des  werdekeit  beger  ich  nibt 
das.  77,8.  da;  hoere  ich  die  Trumen 
sagen  Wigal.  7568.  die  fromen  frauend. 
82,  26.  in  der  fcren  tor  komen  mit 
den  fromen  das.  81,  14. 

vrume,  vrum,  vrouie  stcm.  stm. 
stf.  vortheil,  gewinn,  ahd.  fruma  stf. 
Gm  ff  3,646;  froma  schon  Boeth.  im 
mhd.  herrscht  das  swm.  bei  weiten  vor. 
das  stf.  findet  sich  deutlich  Genes,  fundgr. 
50,  22.  Gudr.  159,  3.  677,  4.  Trist. 
5842.  U.  Trist.  2933.  Barl.  123,26 
Pf.  frome,  from  MS.  1,  94. a.  195.  a. 
das  stm.  Kolon.  149.  Otioc.  52.  a. 
vil  kleinen  frun  :  sun  Mb.  123,3.  ze 
vrume,  ze  vrome  bleibt  zweifelhaft,  das 
verschiedene  genus  begründet  keinen 
unterschied  der  bedeutung.  —  da; 
weder  diu  martere  noch  almuosen  vrome 
sige  Diut.  1,  283.  guot  vrume  was 
i;  da;  der  helt  lebende  was  gr.  Rud. 
Gb,  2 1 .  und  swä  er  sie  dehein  frome 
wo  man  ihn  nicht  benutzen  könne  Lani. 
5840  u  anm.  wilch  vrume  mobtes 
du  mir  gewesen  was  konnlest  du  mir 
helfen  kchron.  64.  d.  diu  vrouwe 
wände  e;  sold  im  frume  sin  Mo.  848, 
2.  da;  was  in  vrome  vil  gr6;iu  und 
was  ouch  Hagenen  6re  Gudr.  159,3. 
fliehen  ist  nieman  kein  frun  (:  sun) 
Rab.  945.  vil  blöde;  volcbeltn,  dn$ 
ne  mach  ze  der  vehte  dehein  vrum  sin 
Judith  147,22.  der  chunich  wol  sach 
da;  i;  mit  in  vrume  ne  was  daß  mit 

fundgr,  87,  31.  vgl.  vrum  adj.  — 
e;  waere  vrume  unde  ere  Iw.  96.  vgL 
165.  von  der  geburt  enkumt  uns  frum 
noch  fire  Waith.  23,20.  da;  st  frum 
oder  ungewin,  e;  s!  lieb  oder  e;  st 
leit  MS.  2,  32.  a.  e;  st  min  schade, 
e;  st  min  frome  troj.  27.  c.  ein  an- 
der vrume  der  den  menschin  breogit 
zo  dem  bimelriche  Legs.  pred.  35,  3. 
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der  ßwige  vrome  die  ewige  Seligkeit 
Pass.  K.  25,  33.  481,  88.  —  den 
schaden  suln  wir  verklagen,  des  vru- 
men  gote  gnade  sogen  Iw.  140.  — 
einlife  smie  der  si  haben  mähten  mi-  5 
chele  Trume  Genes,  fundgr.  50,  22. 
eines,  eines  dinges  vrume  u.  6re  hän 
Iw.  157.  194.  wir  hetens  lützel  £ren 
und  ir  vi)  kleinen  frun  Mb.  123,  3. 
des  habe  wir  immer  Trumen  das,  288, 2.  10 
weit  ir  sin  haben  Tromen  (:  komen) 
Reinh.  s.  338.  er  bete  sin  iemerfrome 
ze  sinen  banden  MS.  1,  94.  a.  si  ne 
gewiunint  is  niemer  Tromen  L.  Ales. 
4318  W.  du  hAst  den  pris  unt  den  15 
Trumn  Porz.  213.  20.  behielten  Trum 
unt  den  pris  das.  208,  22.  der  grc^e 
vrum  dö  von  enpfienc  Trist.  5842. 
alsus  brächte  Eva  den  schaden  unde 
sterbeltcheit  unt  Marli  brichte  den  vru-  20 
men  u.  die  unslerbelicheit  Legs.  pred. 
29,  12.  schaden  uodevromen  mit  ein  an- 
der hia  Bon.  74,  6.  liden  schaden  unde 
vromen  in  der  6  das.  58, 20.  Iflt  mich  iu 
erwerben  Ire  unde  Trumen  Mb.  158,  3.  25 
da^  man  der  armen  diele  disen  vrumen 
biete  Gudr.  91  0,  4.  da;  dir  doch  kleine 
vrume  tuot  Barl.  1 23, 26  Pf.  es  pringt 
mir  kainen  Trumen  Haiti  I,  27,  312. 
—  dem  kiinege  si  alles  leides  äne  30 
vrume  (ohne  beschönigung  ?)  verjähen 
Gudr.  677,4.  durch  vrumen  des  vor- 
theils  wegen  Pass.  K.  12,  38.  durch 
welchen  Trum  (_:  drum)  Kolocz.  149. 
durch  mlnen  vrumen  MS.  2,  227.  a.  35 
dur  dine  Trom  das.  1,  195.a.  üT  der 
jungelinge  vrumen  st*  ihrem  besten  Pass. 
K.  15,  14.  ÜT  den  vrumen  tu  dem 
itcecke  das.  8,7 d. —  si  nist  ze  vmme 
ist  nicht  nützlich  Diut.  3,  27.  mane-  40 
ger  wirt  von  in  ze  vromen  fj  komen} 
MS.  2,  207.  b.  i;  kumet  dicke  ze 
Tromen  gereicht  häufig  zum  tortheil  L. 
Alex.  4354.  ej  gö  ze  schaden  odr 
ze  Tromen,  ze  Trumen  Porz.  157,  2.  45 
263,  8.  swes  er  an  mich  gert  im  ze 
Trumen  au  seinem  besten  Wigal.  1538. 
ze  vromen  zum  allgemeinen  besten  Bon. 
71,5.  zu  nutze  und  zu  vromen  Frei- 
berg. $tr.  288.      wart   ir  ze  frumen  50 


so  daß  es  euch  vorteilhaft  ist,  hin- 
länglich wise  aas.  131,  25.  sin  er 
gaste  pflac  man  wol  ze  Trumen  da*. 
100,3.  du  kennest  sie  eicht  ze  frorae 
(:  kome)  En.  9729.  263,  38  E.  \\ 
geviel  ir  nibt  ze  Trome  das.  101, SO. 
274,  28  E.  —  plurai  ein  schade 
ist  guot,  den  zw£ne  Trumen  gewinoet 
Waith.  1 9,  28.  iwcn  Trumen  sint  di 
von  beschert  Winsbeke  51,  7. 

it n vrume  swm.  stf.  t.  schaden, 
unheil.  der  nnvrume  Jerosch.  33.  c. 
4  9.  a.  Marleg.  9,  22.  Pass.  52,  72. 
Pass.  K.  32,  7.  195,  37.  249,  80. 
529,  17.  not  u.  unvrumen  ltden  das. 
436,  40.  genesen  von  hellischem  ao- 
vrumen  ton  der  Verdammnis  errettet 
werden  Pass.  237,  33.  mir  zu  un- 
vrumen das.  172,  85.  durch  im  md- 
vrumen  zu  ihrem  unheile  s.  sl.  163. 
2  alles  was  nicht  tüchtig ,  brat  itt; 
Schlechtigkeit.  die  msnegen  unTrume 
sünde  die  wir  getfin  haben  wider  ime 
Genes,  fundgr.  23,  3.  ich  habe  nicht 
durch  unvrumen  an  mir  versümet  die  ge- 
bot Pass.  K.  44,  34.  d&  ir  sun  trat  be- 
neben zu  der  sunden  unvrumen  das.  79.7, 

gevrnm  aaj.  nutzen  bringend,  ei- 
nem geTrum  werden  Geo.  48.  a. 

vruroelieh  adj.  I.  nützlich.  »Ii 
im  da;  s£re  Trumelich  sit  wart  u.  nute- 
lieh  Ludw  kreuzf.  1856.  2.  tüch- 
tich,  brat,  wacker,  vgl.  das  adt  mm 
vrü  m  ec  Ii c  h. 

vriitnelichc  ade.  wie  ein  vrnme 
mann,  her  intTinc  sie  vromeHche  RoA 
1952.  2095.  TromcKche  strlten  myj- 
61,  10. 

vrümec  adj.  1.  nützlich,  föt 
dernd.  proTicuus  Trumeger  svmet 
14,  41.  tgl.  45.  ahd.  vrumtg  effics 
Gr  äff  3,  648.  2.  tüchtig,  bre 
wacker,  ein  helt  vil  Trumich  Judi 
134,  10.  herzogen  Trumige  Mar.  18 
Dfonlseo  den  Trumigen  unde  den  « 
sen  L.  Alex.  4126.  siu  was  Trfla 
unde  her  Lanz.  4046.  er  dübte 
biderbe  unt  Trümec  Wigal.  341.  • 
mit  genit.  der  was  alsiuer  lide  fr 
mec  uud  manliches  herzen  W.  Wh.  46, 
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vrümeclicb  adj.  tüchtig,  brat, 
wacker,  ein  hell  vrumeclich  Diemer 
218,18.  ic  frumeclicher  slaet*»  AücA/. 
1,  1848.  des  sol  er  sich  erhöht  wi- 
der mit  vrümeclichen  dingen  s.  v.  a.  mil  5 
vrumecbeitc  Ztor/L  110,  39  />/". 

vrümecliche ,  -  en     adv.  werel 
leb  sö  fromichliche  L.  Alex.  4418  W. 
vrümeclichen  luon  handeln,  so  wie  es 
sich  gehört  /«?.  107.119.    frumk liehen  10 
striten  Suso ,  /es«/».  882.  12. 

vrümeclieit ,  vrümekeit  stf.  tüch- 
tujkeit,  bracheit,  trefflichheit,  der  ime 
da;  ze  frumikbeile  zühet  sich  als  treff- 
kchkeil  anrechnet,  da;  er  sfnen  liure-  15 
ren  einen  der  weriher  ist  als  er  beliu- 
get  Genes,  fundgr.  29,  1 5.  ich  han 
dieb  gerne  durch  dine  vromicheil  ge- 
sea  Roth.  2191.  geschach  ie  man  kein 
vrümekeit  zeichnete  sich  jemand  auf  20 
irgend  eine  weise  aus  Iw.  39.  wa?re 
ir  aller  vrümekeil  an  einen  man  geleit 
wäre  die  tüchiigkeit  aller  in  einem 
manne  vereinigt  das.  76.  ern  begßt 
deheine  vrümekeit  thut  nichts  wodurch  25 
er  sich  als  einen  tüchtigen  mann  zeigte 
dos.  98.  so  auch  frumekeil  an  einem 
begfin  mgst.  94,  14.  andere  stellen 
aus  Iw.  s.  im  glossar.  slnes  vater  frü- 
mecheit,  wie  manhaft  er  wa;re  Wigal.  30 
1276.  ir  grö;iu  scheene  schündet  üf 
aller  slahte  frümecheit,  ze  lugenden 
unt  ze  manbeit  das.  7566.  da;  ir  si- 
gelös  sH  gesehen,  da;  ist  von  sfner 
kraft  geschehen,  ichn  sei  mir;  uiht  ze  35 
frümeebeit  das.  6 1 5.  vgl.  110.  1 53. 
Nib.  1418,  4.  Trist.  1148.  4056. 
Waith.  74,  1.  US.  2,  129.  b.  swä 
wir  aber  behuot  sin  vor  etelichen  Sün- 
den ,  da;  ist  niht  von  unser  frumekeil  40 
kommt  nicht  von  unserer  iüchtigkeit, 
kraft  tnyst.  321,  4.  fromekeit  leseb. 
941,  8.  989,  42. 

Trume ,  vrum  ,  vrome  sicr.  1. 
komme  vorwärts,  gedeihe,  nu  wolde  45 
er  ouch  an  eren  vruuien,  ein  teil  üf 
ba;  stigen  Pass.  K.  4 1  7, 82.  II.  6t» 
förderlich,  nützlich,  fromme,  prodesse 
fromen  Diefenb.  gl.  224.  1.  wa; 
fronet  da;  ich;  iu  kont  tno  o.  Heinr.  50 


197.  wa;  vrumt  ob  ich  dir  mere  sage 
Iw.  30.  vgl.  Waith  108,  9.  sin  dienst 
vrumt  anders  niht  ein  hast  Vrid.  7  3, 
15.  e;  enfrumt  tugent  noch  äre  für 
den  töt  niht  mfire  dann  ungeburt  und 
unlugent  a.  Heinr.  719.  der  winler 
envrumt  an  ir  schiene  niht  ein  her  hat 
nicht  den  geringsten  ein  flu  ß  auf  ihre 
(der  linde)  Schönheit,  sine  slß  gelou- 
bet  durch  da;  jä>  Iw.  30.  meie,  dln 
kunft  wil  fromen,  da;  vil  manic  reie 
wirl  gesungen  US.  1,  I96.a.  2.  mit 
datic.  a.  da;  e;  im  lange  vrumt  Iw. 
86.  vgl.  Wigal.  89.  5722.  da;  vrumte 
im  vil  seine  Rab.  449.  und  frumet 
uns  leider  niht  ein  bröl  a.  Heinr.  1  082. 
nu  frumet  uns  leider  niht  ein  hftr  un- 
ser riuwe  das.  500.  dirre  gewin  mar 
uns  allen  fromen  0  komen)  Reinh.  774. 
spise  frumet  uns  Waith.  22,  10.  min 
dienst  iu  doch  vil  kleine  vrumt  Porz. 
512,  12.  vgl.  Mb.  1993,  4.  Wigal. 
8436.  wa;  frumt  dem  riehen  argen 
man  ob  er  Wigal. 64.  Trist.  1 387 1 .  — 
ob  er  noch  ir  icht  mochte  vrumen  Pass. 
K.  56,23.  b.  mit  hinzugefügter  nä- 
herer bestimmung  durch  präpositionen. 
an  mitten  fröuden  du  mir  frontest  Porz. 
II,  22.  da;  mühte  an  werdekeit  in 
frumn  das.  626,  6.  da;  vrumt  mir  an 
den  seiden  min  Barl.  27,  18  Pf.  in 
allen  utelen  er  dir  frumt  und  tuot  dir 
sine  helfe  schin  das.  100,38.  damit 
er  scolle  frumen  slneme  wlbe  Genes, 
fundgr.  50,  30.  sin  zlt  mir  noch  her 
hat  gefrumt  harte  kleine  umb  ein  wfp 
KS.  1,  9.  b.  uns  ist  ze  prise  fru- 
mende,  ob  wir  Pan.  610,  6.  ein 
dinc  iu  zem  orse  frumt  das.  561,  4. 
da;  envrumit  in  zur  sele  niht  Legs, 
pred.  69,  25.  al  der  Werlte  hört  uns 
an  ir  tröst  ze  nihte  frumt  US.  l,73.a. 
dar  zu  solde  im  da;  bilde  vrumen  Pass. 
K.  20,  82.  c.  mit  genitiv.  genade 
diu  sol  überkomen  grö;en  gewalt  durch 
miltekeit:  ir  lugende  sint  sö  volleko- 
men,  da;  durch  reht  mir  ir  gewaldes 
(*.  0.  a.  vor  ir  gewalt,  wenn  die  le- 
se art  richtig  ist)  *0'  vromen  US.  1, 
10.  a.         3.  mil  accusativ.      8.  e;o 
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frumt  in  niht  umbe  ein  grü;  Wigal. 
114.    so  kan  ich  harte  kleine  des  (d. 

1.  des  da;)  mich  frutne  Gfr.  I.  1,  3. 
wa;  frurat  dich ,  rlcher  man,  din  guot 
Vrid.  42,  1 .    wa;  frumt  liehter  schin  5 
den  blinden  MS.  2,  102.  b.    wa;  frumt 

di  vrowen  min  alsö  min  wunderlich  hie 
sin  frauend.  338,  30.    den  jungen  ri- 
ter frumte  da;  er  ze  orse  künde  ha; 
striten  Wigal.  6683.    e;  muo;  mich  10 
immer  vromen  da;  du  bist  komen  in 
min  hüs  Bon.  15,  4.  —    sit  ich  dir 
so  n  filze  bin ,  ich  frum  dich  als  ich 
beste  kan  Wigal  5773.    du  will  mich 
vromen  Frl.  I,  9,  3.      b.  mit  hinzu-  15 
gefügter  näherer  bestimmung  durch  prä- 
positionen.    da;  si  dem  ze  staten  kumt 
und  in  an  sinen  siten  frumt  Wigal.  93. 
dar  under  (unter  dem  schilde)  er  sich 
dicke  in  not  durch  6re  hat  gevrumet  20 
Suchenw.  9,  235. 

gevruiue,  gevroine  sie*,  bin 
förderlich ,  nützlich ;  fromme.  1 .  mit 
dativ.  a.  da;  einer  dem  andern  scha- 
den wil  unt  da;  er  im  gar  gevrumet  25 
/».  24 1 .  vgl.  fundgr.  1,119.  die  en- 
kunden  im  da  niht  gcfromen  noch  ze 
helfe  im  nie  ad  schiere  komen  Trist. 
5466.  si  mugen  den  gelriuwen  wol 
gefromen  MS.  2,  151.  a.  din  schceni  30 
mag  dir  niht  gevromen  Bon.  81,  36. 
22,  48.  vgl.  Pari.  492,  28.  da;  ge- 
tarnt uns  iemer  m£  Waith.  48,  31. 
vgl.  Pass.  K.  26,  14.  257,  44.  b. 
da;  mag  a  n  stelden  uns  gefrumn  Porz.  35 
366,8.  ob  uns  des  trachen  umbevart 
dar  zuo  möhte  ibt  gefromen  für  der 
sterne  widerkomen  das.  483,  13.  ob 
der  ritter  mir  ze  miner  nöt  gevrumt 
/».  288.  vgl.  Parz.  657,  25.  kein  40 
heidensch  list  möht  uns  gefrumn  ze 
kQnden  umbes  grales  art  das.  453,20. 

2.  mit  accusativ.  da;  mag  a  n  seiden 
in  gefrumen  frauend.  332,  17.  da; 
mich  nie  gein  in  gevrumt  /V.M. 24,4.  45 

vrüme ,  vrüm  ,  vrurae  swv.  1. 
schaffe  vorwärts,  ahd.  frumju,  frummu 
Graff  3,  649.  die  umgelautete  form 
(fir.  I5,  158)  ist  sellener;  gefrümt: 
kämt  Part.  616,  7.  vgl.  Nib.  1418,  2.  50 


du  vrumst  die  boten  hinnen  pf.  K.  45, 
16.  er  vrumit  si  ubir  da;  raeri  in  iri 
lant  Diemer  113,  2.  dO  si  dir  ein 
her  vrumte  her  ze  lande  Gudr.  1  172, 
3.  die  toten  mit  den  baren  frumt  er 
an  ir  reste  Parz.  2 1 6,  1 .  e;  frumt 
wol  siben  üfe;  velt  das.  362, 30.  der 
liute  in  vancnusse  vrumet  ms  gefäng- 
nis  schafft  swsp.  c.  28  W.  var.  der 
in  ze  ante  hät  gevrumt  das.  c.  89. 
des  frumten  si  vil  manegeti  hints  of 
den  juugisten  tac  Nib.  2151,  4.  von 
herzenlicher  leide  niht  sö  greulichen 
frumt  nichts  befreit  so  sehr  von  h.  I. 
das.  1174,4.  —  den  ävenliur  hat  o; 
gefrumt  ausgeschickt  Porz.  224,  2. 
2.  vollführe,  schaffe,  mache.  a.  diu 
liebe  wart  gescheiden:  da;  frumte 
gröblicher  nft  Nib.  755,  4  g.  L  wa; 
in  starken  stürmen  bete  gefrümet  ir 
hant  das.  1 4 1 8,  2.  im  selben  er  saelde 
koufet,  swer  umbe  den  andern  vromt 
gebet  Wigal.  8283.  vgl.  Gudr.  1133, 
1.  ich  möhte  gevrumet  han  diu  mcere 
Itc.  205.  frume  von  dir  guotiu  ms»re 
büchl.  1,  1373.  irh  vrum  den  champf 
pf.  K.  303,  6.  gr6;iu  leit  Nib.  233, 
1.  mein  Ottoc.  41.  b.  mort  kchron. 
28.  d.  rat  pf.  K.  70,  9.  Barl.  299, 
32  Pf.  slac  Rab.  400.  429.  die  siege 
Parz.  275,  4.  stich  Wigal.  10937. 
manegen  snellen  swanc  Parz.  542,  5. 
volcwic  Anno  446.  vride  u.  suone 
Nith.  8,  2.  wunder  L.  Alex.  4566  W 
En.  2317.  Nib.  5,  4.  88,  4.  frasli- 
chiu  werc  Parz.  227,  15.  minen  wil- 
len kchron.  29.  b.  —  er  vrumte  din 
verchgrimmen  s6r  an  den  Etzein  re- 
cken Nib.  1902,  2.  s6  liebe  an  im 
wunder  frumt  unt  senecliche  swtere 
Trist.  860.  ich  hfin  mauere  tjoste 
gein  stme  verhe  gefrümt  Parz.  6 1  6,  7. 
über  di  du  vrumedest  die  selben  ar- 
teile Diemer  3 1  2,  1 1 .  von  dem  gur- 
tete hin  zu  tele  die  unküscheit  mit 
gevrwnit  was  Legs.  pred.  65,11.  b. 
mit  dativ  der  person.  einem  sÄr  fru- 
me n  */.  1494  H.  Parz.  25,10.  her- 
zenöt,  leit  das.  31,  6.  135,  22.  mir 
frumt  stn  angeslllcher  strtt  vil  enge; 
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iop  das.  416,  13.  vrumle  im  messe 
di  Pass  K.  588,  57.  c.  mit  prädi- 
kativem adj.  oder  paräc.  vgl.  Gr.  4, 
127.  625.  frumle  vil  mauige;  belrn- 
va;  von  bluote  röl  unde  na;  Nib.  22 1  6, 
4.  187  5,  4.  einen  grä,  bleich,  ledec 
vromeo  Pars.  21  9,  23.  810,  30.  531, 
30.  eilende  frumt  mir;  herze  kalt  das. 
659,  19.  —  vrumte  vil  manegen  helt 
16t  Nib.  1906,2.  1695,  4.  owe  mich 
mines  bruoder  der  töl  ist  hie  gefrumt 
das.  2160,4.  vgl.  da  frumle  manegen 
töten  des  küenen  Hagenen  hant  das. 
233,  3  (wo  es  zweifelhaft  bleibt,  ob 
töten  prädikat  ist).  si  frumden  der 
beide  vil  derslagen  das.  228,  1.  da; 
er  sie  fromte  verlorn  Flore  6553  S. 
einen  erstochen  vrumen  Ls.  3,  231. 
er  Trume  mich  also  gelesen  Orl.  leseb. 
603,  1.  misc.  2,  151.  d.  mit  inf. 
er  vrumte  manegen  vallen  in  da;  bluot 
Nib.  I  908,  4.  da;  mao  ir  wunden  wlt 
vrumte  ze  binden  Gudr.  1426,  3. 

gevrüine,  gevrume  swv.  1. 
schaffe  vorwärts,  dö  si  ir  liebe;  kint 
von  in  gefrumten  so  gesunde;  hin  nie- 
ine ze  sehenne  in  den  töt  a.  Heinr. 
1034.  wie  si  diu  meidtn  gefrumte 
von  der  bärge  Nib.  540,3. —  dö  er 
ubere  gefrumele  über  das  wasser  ge- 
bracht hatte  alle;  da;  er  wolle  Diemer 
28,  10.  2.  vollführe,  verrichte, 
mache.  a.  wir  gevrumeu  bluoligen 
rant  pf,  K.  35,  12.  ich  gefrume;  lihte 
Dtemer  23,  1 .  gevrume  ich  minen 
willen  kchron.  29.  b.  da;  de  ie  ge- 
turntes! seihe  not  Pars.  476,  II.  b. 
eil/  datio  der  person.  sö  das  diu  wäre 
zageheit  an  prlse  im  nie  gefrumte  leit 
das.  339,  4.  c.  mit  prädikativem 
adjectic.  wie  ein  löter  gemöete  vrem- 
der  valsch  gevrnmte  trfiebe  da».  402,2. 

vrumaere  stm.  vollführer,  verrich- 
tet ,  thäter.  ahd.  frumari  minister 
Graff  3,  654. 

ort  vrumaere  stm.  auctor.  ort- 
v ramer e  unrehter  trüge  Barl.  252,  1  9 
Pf.  vgl  ahd.  ortfrumo  auctor  Graff  3, 
648. 

vruniede    ttf.  tüchtig keit,  bratheil. 

Bd.  in. 


da;  e;  ie  von  iuwerr  vrumede  vollegie 
Trist.  5772.  146,  14  U. 

gevriimede     stf.    efßracia  sumerl. 
7,  4.  ahd.  gafruroida   Graff  3,  654. 
5    mit  der  gefrumede  des  heiligen  geistes 

Diut.  2,  289. 
VKio  {gen.  -wes)    adj.  früh.  ahd.  fruo, 
frö  Graff  3,655.  vgl.  gr.  swer 
under  uns  der  vruowest  ist  kröne  40.  b 

1 0    Sch.  a  b  o  r  t  i  v  u  s  fruower  sumerl.  2, 23. 
vruo     adv.    früh.     frou  L.  Alex. 
4257  W.    frö  altd.  schausp.  2,  1045. 
in  betiehung  auf  die  tagesteit.  kume 
ich  spate  und  rfte  fruo  Waith.  28,  8. 

15  späte  unde  vruo  su  jeder  ***//*.  194. 
Nib.  446,  1.  fruo  unde  spate  Gfr. 
lobges.  25.  vruo  und  dar  zuo  späte 
Barl.  153,6  Pf.  noch  ode  vruo  noch 
heute  oder  morgen  früh  Iw.  73.  ich 

20  welle  fruo  morgen  früh  riten  Nib.  855, 2. 
unze  fruo  bis  morgen  früh  Part.  580, 26. 
morgen  vruo  das.  815,  9.  Iw.  160. 
163.  Gregor.  2874.  Nib.  312, 2.  hiute 
morgen  vruo  Pari.  545,  25.  701,  3. 

25  des  morgens  frou  L.  Alex.  4257  W. 
des,  eines  morgens  fruo  Pars.  626,  I  7. 
644,  21.  667,  4.  Barl.  45,  18.  des 
andern  morgens  vruo  unt  vruo  fronend. 
72,  9.     an  dem  morgen  vruo  Waith. 

30  46,  I.  an  einem  morgen  vruo  A»6. 
476,  1  ,  wo  Lachmann  frtieje  vor- 
schlägt, vgl.  auch  su  850,  1.  1164,1. 
eines  Inges  vruo  Iw.  141.  vruo  we- 
sen    früh  auf  sein     Gregor.   283 1 . 

35  wie  bistu  hiute  also  fruo?  a.  Heinr. 
909.  wa?rt  (indicativ)  ir  iht  vruo? 
Pars.   166,  7.  2.    ohne  hinsieht 

auf  die  tagesteit.  ze  vruo  noch  ze 
speie  gerade   im   rechten  augenblicke 

40  Iw.  259.  wie  mohter  komen  sö  vruo 
das.  89.210.  ein  dinc  ist  mir  ze  vruo 
es  paßt  mir  nicht,  so  daß  es  entwe- 
der unschicklich  für  mich  ist  oder  tu 
meinem  schaden  gereicht  Part.  340,  9. 

45    4  1  5,  20  .  5  9  4,  10.  7  88,  It.    ir  kom 
sin  ha;;en   alze  fruo  das.   137,  12. 
ob  iueh  des  diuhte  nibt  se  fruo  wenn 
ihr  es  für  passend  hieltet  das.  584,  6. 
vruomesse,  vruoinorgeu    s.  das 

50    weite  wort. 

28 
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vrüeje  adj.  früh,  ein  vrüeje; 
ende  ban  Trii/.  1152.  30,  34  M. 

vröeje  adt>.  /rtfA.  I.  t»  6e*ie- 
AtM£  ao/  die  tagesteit.  sumer  unt  Win- 
ter was  er  vil  munter,  frage  te  slner 
howen  Genes,  fundgr.  24,  29.  swie 
da;  weler  tüeje,  der  gast  sol  wesen 
frOeje  MS.  F.  27,  6.  läl  die  rede  slan 
uns  morgeu  vrüeje  Nib.  1181,  2.  tgl. 
Lachmann  tu  476,1.  850,1.  1164,1. 
an  einem  morgen  vrüeje  Gudr.  108, 2. 
1349,  1.  noch  bfnt  oder  früeje 
(:  töeje)  morgen  früh  U.  Trist.  2928. 
superl.  alsö  vrüeste  der  tac  schein 
kröne  77  b  Sch.  2.  ohne  hinsieht 
auf  die  tagesteit.  swaj  zera  haggen 
werden  sol,  da;  krümbel  sich  vil  vrüeje 
(:blüeje)  troj.  47.  b.  da;  schein  im 
in  der  jugent  an  vil  ü;er  mfl;en  vrüeje 
(:blüeje)  Conr.  AI.  153.  tgL  Hahn  tu 
Ölte  176. 

vrüewe,  vrüoje  stop,  er  begunde 
sich  ouch  vrüewen  (:  müewen)  sich 
früh  aufmachen  kröne  4 1 .  a  Sch.  du 
solt  dich  vrüen  deste  ba;  Stricker  4, 42. 

übervrüeje    swv.    ich  bin  früher 

es  einem  tuvor.  des  het  in  uberfruet 
der  lantgrave  Lud»,  kreutf.  6189.  kein 
bluot  überfrüejet  der  mandel  bluome 
Marl.  218.  die  nieman  überfrüejet  mit 
dekeiner  slahle  bete  das.  289.  —  mit 
genit.  er  wart  aller  fröuden  überfrüe- 
jet ihm  wurden  alle  freuden  entrissen 
das.  177. 

vCklk  swv.  fühle,  nehme  wahr.  ahd. 
fuolju,  fuo I u  palpOy  sentio  Graff3,iT6. 
tgl.  J.  Grimm  in  H.  teitschr.  6,  7. 
a.  ohne  object.  sehen,  hören,  vülen, 
smecken  unde  richin  med.  fundgr.  1, 
369.  b.  mit  genitit.  wille  und  ver- 
uunft  vülen  des  öwigen  worles  myst. 
22,  12.  tgl.  Pass.K.  61,79.  c.  mit 
accusatit.  er  volle  an  im  da;  ende 
Pass.  K.  411,  70.  er  vülte  stn  hör, 
da;  im  was  benumen  Jerosch.  128.  d.  — 
mit  prädicatitem  adjectit.  dö  er  si  so 
swach  vülte  uud  unmuginde  das.  105.a. 
—  mit  accus,  c.  infin.  begunde  vü- 
len einen  man  aida  willen  (=  wüelen) 


in  dem  ob;e  Pass.  316,  34.  d.  mit 
untergeordnetem  satte,  ich  v&le ,  d«; 
mich  der  liebe  Jesus  Crist  wil  Deinen 
in  kurzer  vrist  Pass.  K.  232,  3.  1^/  337, 

5     84.  401,82.641,86.  Jerosch.  1 1  3.  d. 
gcvüelc    swv.    fühle.      a.  mit  ge- 
nitit.    si   gefülte  gotis  sittlichen  in 
irre  sßle  myst.  197,9.      b.  mit  accu 
sativ.    weliche  kraft  in  der  sele  i;  to 

10  aller  firsten  geware  werde  oder  ge- 
füle  leseb.  855,  17. 

gevüelcn  stn.  da;  besehen  des 
gevülens  des  menschen  da;  höret  di 
sdle  ane  myst.  252,  1 4. 

15  gevueliiriße  stf.  das  fühlen,  ge- 
vülunge  myst.  150,  29.  225,  25. 

gcvüellich  adj.  fühlend,  sö  ver- 
gibt her  slner  vornunfligen  wirkunge 
der  vornunft  unde  des  willen  und  be- 

20  *t£t  alleine  ftffe  gevülllcher  art  (=r  ge- 
vülunge)  unde  üffe  gebrüchllcher  wlse 
myst.  225,  25. 

voole,  vüelc?  stf.  das  fufiL-r.. 
gefühl)  das  warnehmen,    mit  lusl lieber 

25  vüle  (:  küle  s.  t.  a.  küele)  Pass.  K. 
344,  64.  gesäten  unseren  sin  mit  ei- 
genllcher  vüle  (  geslüle  s.  v.  a.  ge- 
slüele)  Pas*-  341,  61.  tgl.  344,  57. 

VÜHS     S.  VOHE. 

30vül,  vol  stn.  wildes  schwein.  tgl.  Gr. 
2,  633.  d.  mythol.  948.  gesch.  d.  d. 
spr.  36. 

halpvul  stn.  noch  nicht  ganz  aus- 
gewachsenes wildes  schwein  im  gegen- 

35  satt  tu  urvul.  ein  vil  starke;  halpful 
Nib.  878,  3.  so  nach  Grimm  tu  le- 
sen; halpswuol  A.  halpfwol  C.  halpsu! 
D.  einen  starken  helfolen  Jh. 

urvul    stn.    ausgewachsener  wilder 

40  eher.  urful  (so  nach  Grimm)  hei;et 
ein  berswtn  ;  dem  sol  man  jcrigiith 
die  zen  absnlden  mit  einer  segen.  swer 
des  niht  tuot  unde  swa;  e;  te  scha- 
den tuot,  da;  sol  er  gellen  swsp.  c.31 5 

45  W.  die  hss.  haben  nrsul,  erfaul,  et 
ful ,  ursol ,  urval.  —  welch  hunt,  her 
adir  hirs  adir  urful  adir  andir  wilt  da; 
man  döbeime  heldet  —  einen  mensebeo 
tötet  Kulm.r.  5,  25. 

50VÖL    adj.    faul.    ahd.  fül  Graff  3,  494. 
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pulridum  gl.  Hone  6,  349.  foul  Ka- 
roj.  31,  6.  1.  verfault,  uns  ist 
ober  den  fölen  roist  der  pfeller  bie  ge- 
spreitet a.  Heinr.  730.  ich  kom  ze 
eioem  fölen  st  H.  *eitschr.  7,  363.  — 
>ant  bl  der  erde  eine  vüle  swelle  \w. 
247.  min  dach  ist  ful  Waith.  25,  5. 
ein  söl  diu  was  oiht  voo  bolze  fül 
Pari.  589,  5.  vgl.  Barl.  288,  12  Pf. 
da;  si  der  glänz  betriuget  an  eioem 
fölen  spane  troj.  2.  b.  —  diu  böue 
ist  ftl  und  ist  der  wibel  vol  Waith. 
19,37.  gan  wir  för  einen  foulen  hunt 
bei  ihm  vorbei,  wir  verwinten  die  nase 
joch  den  munt  Karaj.  31,  6.  da;  er 
stinket  wirs  dann  ein  völer  rabe  amgb. 
45.  a.  —  eine  füle  hant  ald  ein  an- 
der gelide  da;  fül  ist  my$t.  289,  30. 
2.  faul,  schimpflich  träge,  sin  geile; 
herze  wart  sö  völ  voo  dem  guote  Gfr. 
I  3,  9.  reht  geistlich  geberde  die  mac 
wol  an  im  wesen  völ  Pas*.  K.  1 27,  3. 
eia  vnler  kneht  das.  285,  31.  vgl.  Vrid. 
49,  8  u.  anm.  dl  waren  lösent  zu 
»41  schwach ,  da;  si  sie  nicht  von  der 
stat  breogeo  Pass.  K.  29,52.  —  su- 
perl  der  fölest,  der  ie  wart,  äne  muot 
»nd  ane  macht  Lan%.  3694.  —  sub- 
stantivisch, der  vule  gert  niht  me>e 
w>a  senfte  leben  ane  ere  Vrid.  92, 
9  u.  anm. 

vullichen  adv.  faul,  da;  ist  also 
vftllichen  und  als6  unlustlfchen,  als  dem 
tob  einer  spise  unwillet  tnyst.  311,14. 

vulheit  stf.  I.  pulredo  Diefenb. 
9l  228.  2.  faulheit,  trägheit.  Pass. 
343,  14.  Pass.  K.  285,  60.  der  vul- 
heit pflegen  das.  315,  14.  fölheit  u. 
Irakheit  myst.  23,  3.  Lud».  28. 

vulkcit  stf.  lassitudo  gl.  Mone 
4,  232. 

viule  stf.  fäule,  fäulnis.  ahd.  füll 
Gr«^3,494.  krüt,  da;  man  mit  viule 
dorren  siht  Barl.  266,  1  Pf.  iogö  diu 
tole  (putredo)  in  gebeinen  mtnen  H. 
*usckr.  8,  129.  vgl  leseb.  303,  4. 
Marl  115. 

viule  iirp.  mache  faul  du  zieres 
»nd«  füles  Ulan.  o7.  sö  viulet  aber 
diu  säode  dich  Barl  176,  32. 


vüle  siae.  1.  bint  verde  faul, 
ahd  fölem  Graff  3,  495.  computrere 
gl.  Mone  4,  232.  Diefenb. gl  72.  stin- 
ken unde  vülen  glaube  2527.  stn 
5  vleisch  vülen  began  Pass.  K.  214,  3. 
diu  wunde  vulet  Übte  unde  swirt  Barl 
176,  15  Pf.  vgl  265,  39.  holz  hie; 
aspinde:  da;  fölet  noch  enbrinnet  Pan. 
741,  3.  —  des  Sprichwortes  da;  da 
10  giht,  da;  schulde  ligen  und  fölen  nibt 
Trist.  5462.  2.  bin  träge,  wil  ein 
ritter  fölen  und  Staffen  Ls.  2,  14. 

vülen  stn.  das  faul  werden,  myst. 
301,  28. 

15  ervüle  swv.  gerathe  in  fäulnis, 
verfaule,  die  poume  verfölent  oueb 
niemer  mt  Diemer  205  ,19.  genuoge 
ersluonden  die  vor  manegen  jaren  gar 
ervölel  wären  das.  315,  23.  vgl  Barl 

20  47,  10  Pf.  MS.  2,  226.  b.  —  alle; 
lop  in  eigem  munde  ervölet  und  ver- 
dirbet  kröne  121.  b.  —  erviulen  in 
derselben  bedeutung  ist  zweifelhaft.  W. 
gast  13773  führen  die  handschriften 

25  a*f  ervülen;  doch  steht  Griesh.  pred. 
2,  1 1 7  verbrinnen  noch  erfülen. 

unervült  pari.  adj.  nicht  faul 
geworden,  verfault,  fundgr.  1,  72,35. 
unrefült  Par%.  804,  29. 

30  vervüle  swv.  verfaule,  dä  ne  mac 
der  8caz  nibt  verfölen :  dä  mö;  er  imer 
dören  glaube  2608.  wolden  in  legen 
dar  dö  her  vervölete  myst.  213,  27. 
vgl.  24,  17. 

35vClch    stm.    ein  Scheltwort,    ir  sint  ein 
grö;er  ffilch  Ls.  1,  300.    etwa  füllen? 
vgl.  vole. 
vCllb    s.  vol. 

kcllkmiht    stm.   stn.    umdeutschung  des 
40    mlat.  fulmenlum  für  fulcimentum,  dann 
auch  für  fundamentum.  Gr.  2,  632. 
Frisch  I,  306.  b.      er  isl  der  vulle- 
munt  glaube  1060.     der  sin  den  ich 
ze  fullemunde  hin  under  di  andren  ge- 
45    teil  Pilot,  vorr.  32   vgl.  40.    da;  ful- 
lemunl  I.  Alex.  2135  W.    einen  vul- 
lemunt  er  d6  worchte  den  ören  in  sö 
kurzen  tagen  gr.  Rud.  y,  1 8.    bl;  le- 
gen den  fullemunt  zu  einer  mören  oftwe 
50    Herb.  1770  a.  anm.    wirken  er  begunde 
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von  dem  fullemnnde  nnz  oben  an  da;  ende 
ecken  unde  wende  das.  1798.  10470. 
10754.  tgl.  MS.  2,  152.  a.  taterun- 
ser  568.  myst.  24,  17.  Pass.  1,  13. 
1  14,78.  115,33.  Pass.  K.  64,69.  114, 
19».  m.  Jerosch.  3.  a.  16.  d.  188.  b. 
der  vulmunt  Pass.  1  1  5,  44.  vollemunt 
Pass.  IT.  441,33.  Pilat.  torr.  1  9.  volmunt 
g.  frau  2022.  das  fülment  Dioclet.  4304. 

fullemunüichen  adv.  ton  grvnd 
aus.  der  werc  nicht  fullemuntltchen 
gen  von  gote  myst.  181,19.38.  vol- 
lemunllicben  das.  181,  17. 

fullestein    (für  fullemuntsteio)  s. 
das  weite  wort. 
vCln     s.  VOLK. 

vu lt kr  adj.  unrein,  ahd.  fultar  Graff 
3,  517,  wo  ags.  fyld  spurcities,  altn. 
fyldr  Wr/us  verglichen  wird.  —  nur 
substantivisch,  joh  Ihar  sA  sö  i;  zftmi 
wibt  fullerea  ni  wfiri ,  Iba;  sih  zi  thiu 
gifiarti,  tbia  Krisle»  11h  biruarti  O.  4, 

29,  39.  sin  herze  an  alle;  fulter 
(j  kalter)  lac  in  der  Triuwen  klQse  En- 
gelk.  6294. 

voltbr  swt.  foltere.  ich  ward  oft 
gefoltert  Hättl.  2,  25,  160. 

fun ob  swt.  gründe;  das  tat.  fando.  der 
kristenheit  di  da  wol  gefundet  steil  an 
des  heiligen  Kristes  wlrheit  glaube 
3649.  gefundet  in  den  vesten  grünt 
das.  1059.  —  tgl.  fnndare  Hinde- 
ren gl  Mone  4,  254. 

Fundament  stn.  das  lat.  funda- 
mentum.  du  bist  ein  ewic  fundament 
(:  sent) ,  dar  ftfie  der  geloube  slät  g. 
sm.  632.     fundement  s.  meister  134, 

30.  der  geliulrten  triwe  fundamint 
(:  kint)  Part.  740,  6.  der  sorgen 
fundamint  fj  «int)  W.  Wh.  162,  27. 
tgl.  H.  Trist.  2097. 

vümf  tahlw.  fünf.  goth.  fimf,  ahd.  ßnf; 
gr.  ntrte,  nf'une,  lat.  quinque  Gr.  1 , 
762.  gesch.  d.  d.  spr.  239.  242.  UL 
ßl.  wb.  205.  Graff  3,  541.  a.  un- 
flectiert.  vunf  Judith  160,  12.  leseb. 
191,  13.  304,  30.  fünf  Part.  10,  1. 
vfinf  dinge  soltu  haben  minne  Gfr.  I 
3,  12.  vumf  Pass.  K.  48,  94.  flumf 
Grieth,  pred.  2,  138.    ff.  teitschr.  8, 


149.    vinf  Legs.  pred.  15,  12.  —  fünf 

unt  zweinzec  Part.  736,  28.  808,  30. 

vünf  und  vünfzic  meister  Barl.  21,27. 

vünf  hundert  s.  hundert,  fünf  tösenl 
5    Mo.  27 0,  3.  tgl.  tftsen  t.     b.  flectierk 

nom.  acc.  masc.  fem.  vunfe  gr.  Rud. 

Kb,  7.    fünve  Part.  707,8.    mit  ge- 

nit.     mtner  riter  fünfe  das.  6 1 8,  28. 

tgl.  175,  3.  H.  Trist.  6276.  nevtr. 
10    fünviu  Part.  61,  25.  —    genit.  der 

vunver  Roth.  489.     der  vünver  eiaer 

Zürich,  richtebr.  62.  —    dat.  under 

fflnfen  dri  finden  leseb.  388,  31. 
vnnfzehen ,  vünfzec  *.  das  tweüe 
15  »ort. 

vünfte    ordinal*,  der  fünfte,  da; 

finfle  teil  Genes,  fundgr.  60,  35.  der 

fQmfle   0  kümfte)   W.   Wh.  397,  17. 

Karrfax  da;  fümfte  was  das.  32,  14. 
20    tgl.  Gr.  4,  277.     selbe  fünfte  Pari. 

591,  11. 

vunftchalp    s.  das  zweite  wort. 
yu.nkk    swm.    funke,    ahd.  funebo  Graff 

3,  527.  tgl.  vanke,  vinc.  scinülli 
25    Diefenb.  gl.  246.     sam  üz,  im  vsren 

scolde  di  funchen  Gares  flammen  pf.  K. 

117,  3.    oder  ist  hier  ein  adj.  vunc 

funkelnd  anzunehmen?  —  sie  sluogeo 

flammic  Ruwer  ein  ander  üz  den  hel- 
30    men ,  man  sach  gras  und  melmeo  be- 

ströuwet  mit  den  funken  ff.  Trist.  1797. 

glinstirende  sam  di  vunkin  tönt  Jerosck 

6.  c.  —    uns  zündt  ein  nüwer  sleroe. 

gar  heiter  ist  sin  funk  funkeln,  glam 
35    Zürich,  mittheil.  2,81.  b. 

vünkeiin    stm.  kleiner  funke,  fün- 

kelin  ff.  teitschr.  8,  444.    funkel  B. 

Trist.  2769. 

vunke     swt.    der  stsl  funkt  sich 
40    gibt  funken  mit  fiure  Lohengr.  76. 
vünst    stf.  s.  t.  a.  vüst?    des  wirt  mio 
hanl  ein  funst  (:  kunst)    Ls.  I,  372. 

tgl.  vüsl. 

VI) NT     S.  icb  VIMDB. 

45funtAnb     stf.    quelle,    front,  fontaine. 

gein  einer  funtane  W.Wh.  49,  1.  tgl. 

fontane.  funUnje :  plAnje  7W*/.  16742. 
vüoc    (-gea)  adj.  passend,  geschickt.  tgL 

vage  und  vege. 
50        uiivuoc     aaj.     unpassend,  ungt- 
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schickt,    ob  lach  niht  dunkel  unvuoc 
kröne  343.  b. 

unyuoge  ado.  auf  unpassende, 
ungebührliche  weise,  si,  diu  unfuoge 
(ungefuoge  G.)    ist  dl  geslagen  Par*.  5 

152,  18.  wahrscheinlich  gehört  auch 
hierher:  ich  hau  unvuoge  an  ir  gelin 
das.  271,  7.  FK.  WA.  191,  7. 

{jevooc    a<(j.    1 .  subjectiv.   a.  iws- 
ienrf  »<m  ncA  schickt,  artig,  monier-  10 
tieft,     der  gast  der  st  sö  gevuoc  W. 
gast  476.     höfsch  unde   gevuoc  das. 

153.  b.  geschickt,  klug,   lislich  unde 
$efooch  (:  genuoch)  ffantf.  75,  15. 

2.   obfectiv,   passend,  angemessen.  15 
^ezouwis  und  gereitis  gnüc ,   des  zu 
gebüwe  was  gevOc  Jerosch.  69.  a. 

ungevuoc  adj.  unpassend,  diu 
salbe  was  gar  ungevuoc  (:  getwuoo, 
klooc,  geouoc)  MS.  H.  3,  240.  a  20 

vuoc  stm.  1 .  schicklichkeit,  wohU 
anständigkeil,  einer  bete  diu  vuoc  bat 
kröne  62.  a  Sch.  2.  geschicklich' 
keit.  wante  dar  Of  sinen  vüc,  wie  er 
dem  pä beste  mochte  schaden  Pass.  K.  25 
209,  30.  karte  slner  sinne  vöc  dar 
of  das.  35,  24.  3.  das  was  pas- 
iend  ist.  clüg  was  er  ftf  rechtis  nutzis 
vüg  Jerosch.  25.  b.  ze  jungest  fan- 
den si  den  fuoc,  wie  sich  da;  gefOegte  30 
U.  Trist.  1190.    vgl.  vuoge. 

unvuoc  Ungeschicklichkeit ,  roheit, 
frevel,  la  den  unfuoc  U.  Trist.  46. 
da;  er  durch  tobenden  unfnoc  stn  Hut 
und  sin  kint  ersluoc  Bari  255,  5  Pf.  35 
tgL  Pose.  50,  82.  Pass.  K.  3,  39. 
Hob  grö;en  uuvOc  an  siegen  das.  20, 
94.  der  sunden  unvac  das.  4,  78. 
stinde  u.  unfuoc  Teicha.  263.  unfög 
Irihen  leseb.  929,  36.  40 

gevuoc  stm.  1.  geschicklichkeU. 
Gawanes  sin  was  manecvalt  und  gar 
listic  stn  gefuoc.  gar  heimeltch  er  an 
(ruoc  H.  Trist.  2375.  2.  das  was 
sieh  paßt,  schickt,  sagen  rehten  ge-  45 
voc  wie  es  sich  gehört  Barl.  253,  30 
Pf.  Pass.  K.  113,  66.  390,  48.  — 
passende  gelegenheit.  ob  si  mocfatin 
den  gevuc  treffin ,  da;  si  quemin  uf 
Jerosch.  167.  c.  50 


nngcvuoc  stm.  1.  Unschicklich- 
keit, ungebühr,  frevel,  e;  diubte  iuch 
liht  ein  ungefuoc,  ob  ich  da  von  iht 
seite  Lant.  4261.  kröne  126.  a  Sch. 
mit  stnem  bluole  er  ab  uns  twuoc  den 
ungefuoc  den  fcven  schulde  uns  brflhte 
Waith.  4,  31.  2.  mangel  an  ge- 
schicklichkeU, kunslfertiykeit.  ein  kiut 
si  uf  dem  arme  trQc,  da;  der  nalfiren 
ungevOc  krum  t  geschüf  Jerosch.  1  50. 
d.  125.  c.  3.  das  was  für  den 
verstand  sich  nicht  paßt,  reimt,  ein 
bruoder  slnen  bruoder  sluoc  e  da; 
ir  beider  vater  wart  geborn:  den  un- 
gefuoc den  sol  ein  wiser  rfiten  US.  2, 
149.  a.  4.  was  mir  unpassend, 
nachtheilig  ist.  im  missebagetin  di  me> 
unde  dOcht  in  ungewer,  da;  man  sö 
ltchticlfch  verslüc  so  gering  achtete  ireo 
erstin  ungevuc  Jerosch.  126.  c. 

vuoclich,  vüeclich  adj.  schick- 
lieh,  passend,  jugalis  i.  e.  jugo 
consuetus  fflgelich  Diefenb.  gl.  1 62. 

gevuoclich  adj.  schicklich ,  pas- 
send. 

gevuocltche  ado.  1.  aufpassende 
weise,  weit  ir  si  sprechen  tougen,  da; 
tuot  gefuocltche  Parz.  631,15.  mich 
hat  min  muot  dar  beleit,  swä  ich  mac 
gevflecltche ,  da;  ich  0;  mluer  malcrje 
sliche  W.  gast  8495.  diu  nase  stuont 
geluocliche,  dem  anllützc  geliche  Wi- 
gal.  893.  2.  mit  geschicktichkeit, 
kunstfertigkeit.  er  greif  gefüegelicbe 
(gevuocltche  399,  6  Äf.)  dar  Trist. 
1  5884.  da;  werc  was  kleine  geworht 
vil  meisterliche  und  was  gefuocltche 
gesetzet  zwischen  die  satelbogen  Wi- 
gal.  2525. 

ungevuoelich  adj.  unpassend,  un- 
gebührlich, da;  ir  durch  zorn  noch 
durch  ha;  sö  ungevOcIicbs  iet  tnt  En. 
12883. 

ungcvuocliche  adv.  auf  unpas- 
sende, ungebührliche  weise.  Pass.  201, 
79.  Pass.  K.  452,  7. 

vuocheit  stf.  1.  schicklichkeit, 
wohlanständig  keit.  quam  mit  guter  vöc- 
heit  Pass.  K.  358,  66.  2.  geschick- 
Uchkeit,  feinheit.    ich  mach  uns  diser 
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sorgen  frt  mit  faokeit  und  mit  speher 
list  H.  Trist.  2867.  3.  geschick. 
der  Üb  mit  größer  vöcbeit  an  da;  beubt 
sieb  vftchte  Pass.  195.  68. 

gevuocheit  stf.  1.  wohlanstdn-  5 
digkeit.  gebührliches  benehmen,  ir  ge- 
vücheil  was  da  kleine  Pass.K.  467,65. 
2.  geschieh lichkeit ,  feinheit.  mit  was 
gevüegeheile  (gevuogheite  399,  24  «¥.) 
oder  mit  weihen  sinnen  er  möhte  ge-  10 
Winnen  da;  hündelin  Trist.  I  5902.  3. 
geschieh,  anmuth.  ein  solich  wunder 
von  scheene  und  von  gefuokeit,  als  an 
Isöte  was  geleit  Trist.  8087. 

ungevitoclieit  s</".  I.  unanstän-  15 
digkeit,  ungebühr.  wilen  was  ein  site, 
6  da;  diu  ungefuokheit  sö  gar  den 
liuten  angestreit,  als  si  nu  hat  H.  *eit- 
sehr.  7,  374.  2.  Unpäßlichkeit,  un. 
gefuegbeit  u.  umbederbebeit  der  bthte  20 
hihteb.  9. 

vüege  adj.  passend,  geschickt, 
nur  in  den  tusammensetiungen  klein- 
vüege,  gevüege.  ahd.  gafögi,  gafuogi 
Graff  3,  424.  25 

kleinvüege  adj.  fein  zusammen- 
gesetzt; fein ,  aar/,  subtilis.  Mart.  253. 
er  wart  ouch  alsö  kleinfüege,  er  were 
durch  ein  sleheltn  möre  wol  gevarn 
mys#.  304,  8.  unmaterjelich  unde  klein-  30 
fliege  das  286,  32.  diu  kleinviiegen 
Bünden  slouflöcher  das.  331,  27.  tgl. 
fundgr.  I,  319.  16. 

gevüege  adj.  I.  fügsam,  ge- 
schmeidig, gevüeger  danne  der  luft  35 
mi/sl.  385,  18.  2.  dt*  schicklich- 
keit  beobachtend,  artig,  fein,  si  sint 
mir  se  her:  sö  bin  ich  gefüege  und 
bite  si  nihtes  me  Waith.  56,  27.  Port. 
74,  10.  ich  bin  nibt  sö  gevüege,  da;  40 
ich  kleinet  schauen  vrouwen  bringe 
Gudr.  253,  4.  nu  sö  gefüege  dln  lie- 
ber herre  st  das.  407,  I.  ein  gevüe- 
ger  kamenrre  das.  392,  1.  —  sub- 
stantivisch, der  gefiiege,  die  gefiiegen  45 
Pan.  124,  25.  Waith.  64,  12.  3. 
geschickt,  kunstfertig,  da;  wart  wol 
scbln  an  der  gefüegen  künegfn,  die 
generle  ir  trügeheit  Trist.  1  5750.  Pass. 
K.  77,  76.  —    er  was  gevüege,  der  60 


den  vanen  sneit  Bit.  100.  a.  gevüe- 
ges  mannes  dornen  Waith  104,  3. 
gefüege  liute  Trist.  4821.  4.  an- 
gemessen, passend,   compositus  sumerL 

5,  59.  ein  gefüeger  list  Gregor.  9 1 1 . 
ein  gevüege;  lügema?re  /a».  140.  ge- 
füegiu  rede  WaZ/A.  85,  35.  fröide, 
diu  rebt  und  gefüege  wä  re  tfas.  65, 2. 
in  sö  gefüeger  mÄ;e,  da;  e;  (das 
schwert)  üf  noch  nider  wac  Trist.  6588. 
da;  weiter  wart  göt,  gevftg*  unde  ouch 
linde  Pa*s.  A*.  48,  79.  waere  da;  ge- 
füege da;  ich  zwelf  zungen  trüege  ia 
m!n  eines  munde  Trist.  4605.  8551. 
diu  rede  dunket  mich  gevüege  und  ge- 
vallesam  das.  1 5427.  swer  den  fro- 
men  nfde,  dem  geschehe  alsam:  da; 
ist  gefüege  MS.  2,  204.  b.  —  mit 
datic.  wl  wer  mir  da;  gevüge  Jerosch. 
8.  d.  5.  tierlich»  ein  kleioe  ge- 
füege seilie;  Por».  826,  17.  si  was 
ze  brüsten  gevüege  Arone  101.  b  Sch. 

6.  klein.  groe;er  dan  ein  berc,  gefüe- 
ger danne  ein  kleine;  muggeltn  MS.  2, 
152.  a.  ---  daher  auch  geringe,  leicht 
%u  ertragen,  swie  min  nöt  gevüger 
were  MS.  1,  19.  a. 

gevuoge  ade.  1.  auf  angemes- 
sene ,  passende  weise,  werbt  gevuof 
(mit  abgeworfenem  e)  Pari.  710,  8. 
genuoc  gevuoge  rüeret  mich  disiu  rede 
Barl.  154,  1  Pf.  —  superL  sö  er 
gevüegeste  möhte  mysi.  335,  18.  2. 
mit  geschick  oder  kun  Wertigkeit,  wie 
gefuoge  er  künde  slie;en  Waith.  45, 
24.  Gawftn  schreip  gefuoge  mit  der 
haut  Pars.  625,  15. 

an  gevüege  adj.  1 .  die  schick- 
lichkeit nicht  beobachtend;  unanständig, 
ungestüm,  roh,  grob,  zwö  fuoge  han 
ich  doch  swie  ungefüege  ich  si  Waith. 
47,  36.  Nib.  618,  3.  ungeföeger  mao 
Waith.  64,  9.  MS.  1,  78.  b.  sine  un- 
gefügen knecble  Pass.  K.  1  64,  82.  — 
ungevüege;  schelten  /an.  10t.  da;  nn- 
gefüege  wort  Waith.  28,  19.  unge- 
füegiu  vrage  Nib.  2177,2.  ungevüe?e 
Site  Barl.  25,  2.  —  substantivisch. 
die  ungevüegen  Waith.  1 1 7,  27.  2. 
ungeschickt,   unpassend.  ungevüege 
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doene  Waith.  64,  32.  ungevüegiu  ta- 
gen ise  Gudr.  382,  4.  —  ie  unge- 
füeger  u.  ombederber  ze  der  blhte  bih~ 
teb  9.  3.  übermaßig  groß  oder 
stark,  häufig  mit  dem  nebenbegriffe  des  5 
plumpen  oder  schlimmen,  ein  ungevüe- 
ger  mau  Iw.  26.  189.  246.  daher 
substantivisch  der  ungefüege  ein  riese 
Nib.  456,  t.  eio  ungefüeger  lewe, 
warm  das.  878,  4.  Wigal  5013.  ei-  10 
oeo  ungevogen  stein  Roth.  2173.  un- 
geroeger  stein,  ger  Nib.  425,  3.  418, 
3.  UDgefäege  siege  das.  189,3.  on- 
gevüeger  val  Hättl.  1,  121,  24.  er 
träne  vil  manigen  ungefQegen  slunt  15 
»einschwelg,  leseb.  578,  9.  ein  wint 
mit  regenes  un^efuegem  go;  frauend. 
339,  32.  nngefüegin  lieht  Part.  82, 
24. —  nngefüegin  schar  Nib.  731,  3. 
angevüge;  her  Pom.  K.  264,  93.  —  20 
ungefüeger  ba;,  zorn  Part.  399,  23. 
Nib.  191,  4.  ungefüege;  teil  das.  1004, 
2.  2093,  1.  Part.  247,6.  nngefüegin 
not  Wigal.  1114.  Pass.  K.  56,  73. 
nngefüegiu  ma?re  Nib,  1527,  3.  25 

ungevuojje  ade.  auf  ungestüme, 
unsanfte  weise;  übermäßig,  er  vie  bt 
dem  harte  den  altgrisen  man:  er  zogte 
in  ungefuoge  Nib.  466,  3.  drnete  in 
ungefuoge  an  einen  schrln  das.  620,4.  30 
ungefuoge  stözen  leseb.  648,  3.  wer 
alsö  ungevüge  sin  kint  dar  nider  slüge 
Pass.  K.  115,  27.  do  erwagte  im 
ungefuoge  da;  swert  an  siner  hant  Nib. 
1989,  2.  —  ungefuoge  klagen,  wei-  35 
nen,  schrien  das.  2084,  3.  2171,  4. 
leseb.  572,27.  nu  riebet  ungefuoge  diu 
küniginne  ir  zorn  Nib.  2049,4. 

vuoge  stf.  fuge,  fug.  es  scheint 
ohd.  twei  feminina  fuogt  und  fuoga  40 
gegeben  tu  haben,  Gr äff  3,  424;  doch 
erscheint  mhd.  fuoge  so  durchgehend, 
dah  das  um  gelautete  füege  nur  in  *«- 
sammensetiungen,  und  auch  nicht  im- 
mer sicher,  torkommt  vgl.  Lachmann  45 
tu  Iw.  860.  einige  von  den  hierher 
gesogenen  stellen  konnten  auch  tu  vuoc 
ilm.  gehören,  mnd.  vöge  Roth.  2047. 
1 .  fuge,  die  stelle  wo  twei  theile  an 
einander  gefügt  sind.      der  roc  was  50 


zen  fuogcn  nnt  zen  reiten  in  fremdem 
prfse  bedabt  Trist.  6560.  2.  das 
fügen,  ins  tterk  selten.  da;  maget 
kint  trüge  ine  niannes  füge  Mar.  1  92. 
wie  sonst  ftne  mannes  rat.  3.  wohl- 
anstdndiokeit  schicklichkeit:  auständi- 
</«  benehmen.  e;  was  michel  vuoge 
Ar.  96.  a.  Heinr.  1  5 1 1 .  sin  eilen  zuo 
der  vuoge  diu  warn  beidiu  grd;  Nib. 
1773,  2.  was  sin  eilen  ine  fuoge 
Part  344,  9.  da;  ich  ein  lützel  fuoge 
kan  Waith.  116,  II.  ein  man  der 
deheincr  slahte  fuoge  kan  Wigal.  5770. 
ob  er  bedenken  wolde  wa;  fuoge  wer 
und  6re  Trist.  1049.  her  ne  mach  dich 
gesen  niet  mit  nicheiner  slachte  voge 
Roth.  2047.  vgl.  MS.  1,  182.  b.  mit 
vuoge  geschehen  Iw.  6 1.  102.  müge; 
mit  fuoge  wesen  Nib.  882,  5.  mit 
fuoge,  fuog  werben  Waith.  \\\,  37. 
Part.  719,  7.  mit  vuoge  luon  Barl. 
29,  27.  44,  39  Pf.  vgl.  Rab.  299.  Hättl 
1,  37,  38.  mit  rehter  fuoge  MS.  2, 
7t.a.  ine  fuoge  minnen  das.  1,16. a. 
si  was  den  armen  vil  bereit,  den  ri- 
ehen bfirro  ze  vuoge  g.  frau  155. 
da;  ist  in  füge  siten  Ludw.  kreutf. 
4590.  fuoge  anständigen  leben sgenuß 
meren  MS.  2,  70.  a.  —  plural.  zwo 
fuoge  hin  ich  doch,  swie  ungefiiege 
ich  st  Waith.  47,  36.  an  manegen 
ir  lügenden  unde  ir  fuogen  Trist.  5256. 
ir  frouwen  wolde  ich  gerne  sehen  nüch 
fuogen  und  nach  fcren  Trist.  1 261.  so 
si  mit  fuogen  knnde  das.  1 1858.  4. 
geschicklichkeit,  kunstfertigkeit.  höch- 
vart  manege  vuoge  hat  J'rid.  29,  24. 
sich  huop  von  siner  fuoge  (geschick- 
lichkeit im  singen  und  harfenspiel)  rede 
unde  zal  genuoge  Trist.  3633.  vgl. 
4820.  swa;  er  fuoge  knnde  mit  ban- 
den und  mit  munde  das.  4254.  ja 
künde  er  (Horant,  der  Sänger)  siner 
vuoge  wol  geniezen  Gudr.  389,  4. 
die  triben  ander  fuoge  schön  nnder 
reble  kunnen  troj.  1.  b.  sine  fuoge 
und  sine  kunsl  mao  nieman  in  leren 
das.  1.  c.  wa;  touc  in  dem  wilden 
walde  kleiner  vogelllne  sanc?  wer  seit 
in  der  vuoge  danc  MS.  2,  103.  b. 


Digitized  by  Google 


vuoc 


4'iO 


vuoc 


da;  karte  er  öf  die  vnge,  ob  er  in 
mochte  entwischen  Pass.  K.  242,  65. — 
plur.  ffir  alle  fuoge  ist  edel  sanc  ge- 
tiuret  and  geheret  »IS.  2,  207.  a.  da 
was  mit  großen  vogen  wol  vlt;ecliche  5 
ztrbeit  allen  enden  angeleit  Pass.  K. 
240,  28.  diu  maget  schoub  ir  vin- 
f^erlin  zwischen  die  zene  sin :  mit  grö- 
;en  fuogen  da;  geschach  Pars.  576, 
15.  5.  füglichkeit,  passende  gele-  10 
genheit.  zeime  tage  der  vuoge  habe 
an  einem  passenden  tage  Iw.  112.  so 
erkande  ieh  wol  die  fuoge,  wenne  unde 
wie  man  singen  solde  Waith.  48,  23. 
swenne  e;  diu  fuoge  lie  geschehn,  sd  15 
gruo;te  si  in  Trist.  1084.  wie  im  diu 
vuoge  wurde  kunt  Bart.  139,  20  Pf. 
bi;  dir  ein  gevellic  ztt  der  sage  rehte 
vuoge  git  Barl  182,  16.  6.  von 
einigen  Schriftstellern  wird  das  wort  im  20 
pluralis  in  einem  allgemeinern  sinne, 
wie  ort,  weise,  sitte  gebraucht,  mit 
tugentltchen  vögen  s.  ©.  a.  tugentltche 
Pass.  K.  259,  93.  342,  16.  mit  ve- 
terllchen ,  zuchteellchen  vOgen  das.  68,  25 
34.  235,  94.  si  erslogin  nach  vtent- 
lichin  vftgin  swa;  da  was  Jerosch.  59. a. 
mit  welcher  wunne  vögin  da;  heilictüra 
si  trugin  das,  44.  c. 

gevuoge  stf.  wohlanständigkeit,  30 
schicklichkeit ;  gebührliches,  schickli- 
ches benehmen,  er  hlte  kflnste  ge- 
nuoge,  znht  unde  gefuoge Gregor.  1070. 
vgl.  Lachmann  %u  Iw.  860.  we"  i;  mit 
gevöge  mochte  gan  Roth.  2154.  mocb-  35 
ti;  mit  gevuoge  geschön  das.  1 933. 
U.  Trist.  1454.  die  niht  mit  der  ge- 
fuoge die  werlt  haben  wollen  als  si 
von  rehte  sollen  Tundal.  53,  41.  — 
plural.  joncherren  €rba?re  mit  mtchelen  40 
gevuogen  kröne  361.  b  Sch.  —  per- 
sonific.  als  in  diu  Gefuoge  bat  Er. 
7540.  swer  in  den  zwein  landen  wirt, 
Gefuoge  ein  wunder  an  im  birt  Pars. 
121,  12.  der  ist  ein  Wunderkind  der  45 
Schicklichkeit  nach  Lachmann  a.  a.  o.; 
eine  andere  erkldrung  s.  unter  ich 
bir.  2.  geschicklichkeit,  Kunstfer- 
tigkeit, da;  er  vür  si  alle  spilte  mit 
gefuoge  Gudr.  51,  4.  50 


unvaoge    Stf.     1 .  Unanständigkeit, 
Unschicklichkeit,  ungestümes,  ungebühr- 
liches benehmen,    wie  gar  unfuoge  fttr 
sich  dringe  Waith.  24,  8.    swenne  ud- 
fuoge  nu  zergat,  so  singe  ich  aber 
von  höfseben  dingen  das.  48, 18.  wet 
spotte  ich  der  getriwen  diel?  mla  ah 
unfuoge  mir  da;  riet   Part.  487,  12. 
unhtibscheit  unde  unfuoge  Trist.  13172. 
erge  und  unfuoge  und  unfuore  diu  wilde 
frauend.  404,  18.     unvuoge  ist  aller 
ruhten  vrl :  Unzucht  wont  dem  vrtvel 
bl.    kein  guote;  ende  unvuoge  hat  Bon. 
66,  53.  vgl.  55,  65.  —     ine  Bliese 
werden  bezigen   unfuoge    und  missr- 
wende  Trist.  1 5497.     da;  maa  des 
unfuoge  ie  jach ,  der  verholnia  mere 
machte  breit  Pars.  643,  4.  oavuoge 
vrl,  balt  das.  342,  II.  533,  9.  er 
treit  der  unfuoge  kränz  das.  343,  25. 
—  ob  unfuoge  iwer  zuht  verbirt  dat. 
458,  24.    unfuoge  doln  Waith.  62,*. 
unfuoge  meren  US.  1,  168.  b.  durch 
unfuoge    weil  es    unziemlich  gettese» 
wäre  muoste  er;  lao  Barl.  44, 40  Pf.— 
da;  diu  sonne  mit  senftekeit  bat  u 
gesigt  der  hertekeit  und  der  unvpofe 
dem  ungestüme  des  windes  Bon  66, 
49.    mit  unfuoge  Waith.  90,  38.  Pan. 
342,  21.     an  gr6;er  unvOc  (mir  ab- 
geworfenem     Pass.  K.  391,  47.  euch 
wart  der  andrin  genüge  vorserit  in  dar 
unvüge  in  dem  ungestümen  gedrängt 
des  gefechtes  Jerosch.  54.  d.  —  plur. 
in  mortlichin,  velsllcben  unvfigin  das. 
60.  b.   72.  c.      mit   vollen  nnvügen 
Pass.  K.  247,  7.      mit  unvügen  das. 
40,  65.  164,  84.  —    personiße.  frd 
Unfuoge  Waith.  64,  38.         2.  unna- 
tiirlichkeit ,  Ungereimtheit.     e;  ist  eis 
unfuoge,  ob  sich  töten  minnent  ü. 
Trist.  3614. 

ungevooge,  nogevuepe  stf.  1. 
Unanständigkeit.  Unschicklichkeit:  un- 
gestümes, ungebührliches  benehmen,  über 
die  Unsicherheit  der  umgclauteten  form 
spricht  Lachmann  »u  Iw.  860.  im  ist 
min  ungeväege  leit  Iw.  41.  sfn  sora 
in  verleite  ze  großer  törheite,  da;  er 
si  mit  der  bant  sluoe.  —    e;  düble 
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•He  ein  michel  ungefuoge  (:  genuog e) 
fr.  6527.      dl  sich  scheidet  so  ir 
muot  de;  de;  eine  Ifltzel  oder  vil  gert 
des  da;  ander  nibt  enwil.    d§  diu  un- 
gefuoge geschilit  das,   9517.      swer  5 
ongefQege  ewigen  hie;e  Waith.  65,25. 
tgl.  61,  12.  101,  30.    wen  da;  Ger- 
nöt   mit  ungefuege  im  nlsö  misseböt 
Nib.  1452,  2.  vgl.  805,  4.    da;  ir  iuch 
ao  iuwerm  häre  mit  ungevuoge  rechet  10 
(*«  ungevuoc?)  Mai  142,23.  —  plu- 
ral.     die  ir  herze  wol  ouch  tröc  zu 
disen  ungevogen  Pass.  K.  293,  17. 
2.  übermäßige  größe  oder  menge,  Un- 
geheuerlichkeit,    her  da;  grö;e,  da;  15 
wider  sloer  helfe  mit  nngeföege  wac 
Nib.  180,  2.    hie  mnget  ir  beeren  wun- 
der bf  ungefüege  sagen,     ninn  tfisent 
knehte   die  lagen   töt  erslageu  das. 
1873,  1.  20 

unvuojye  stcr.  zeige,  treibe  un- 
fuoge.  Terramdr  onfuoget,  da;  in  des 
nibt  gennoget,  des  sine  tohter  dohte 
vil  W.  Wh.  11,19.  er  onfuoget  und 
geweidet,  swer  gibt  da;  dl  minne  st  25 
frauend.  419,  20.  sehet  da;  sie  un- 
fügen  nicht  Ludw.  kreuzf.  852.  tgl.  Ls. 
t,  412.  —  sich  welle  dan  unrehti- 
keit  onfaogen  (:  trnogen)  Tit.  4995  H. 

kl  ein  fliege    stf.   zarter  bau;  zart-  30 
heit,  feinheit.  Mart.  266.  kleinfflegi 
bewlsete  er  dö  er  of  den  wa;;er  gieng 
myst.   304,   17.     tgl.   oben  klein- 
vüege  adj. 

litvüege  stf.  conpago,  con-  35 
pages  lidfuegi  toe.  o.  1,  157. 

TÜege  svw.  fuge.  ahd.  fuogju, 
fuogn  Graff  3,  421.  A.  intransitiv, 
passe  ,  stehe  an ,  schicke  mich.  I. 
das  subject  ist  eine  person.  1.  du  40 
ne  rflegest  niht  reinem  spilwtp  Ösw. 
989.  2.  mit  dativ.  ir  spfset  muti- 
gen bcesen  wibt ,  der  in  werlfche  vüe~ 
get  niht  b.  d.  rügen  1274.  eine  ma- 
get  di  ime  vfigete  myst.  161,  23.  vgl.  -*5 
222,  20.  du  fügst  mir  eben  reht 
kommst  mir  gelegen  leseb.  923,  23. 
der  dem  selben  bove  YÖgete  zu  einem 
bischove  Pass  K.  9,  54.  II.  das 
subject  ist  unpersönlich.      1 .  nu  fuogte  50 
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paßte  zusammen  wol  diu  locke  und  da; 
vertane  stocke  Trist.  10085.  da;  vü- 
get  wol  Emst.  45.  b.  e;  vöget  gar 
unebene,  da;  ein  gekruzigel  got  dln 
berre  st  Pass.  K.  328,  46.  des  ich 
mich  hun  gevli;;en  da;  vöget  nicht  an 
□wer  leben  das.  220,  44.  2.  mit 
dativ.  e;  vOeget  mir  wol  I».  279. 
Ernst  55.  a.  e;  ffleget  weder  mir 
noch  dir  MS.  1,58.  b.  ein  saplde  föegt 
der  ander  wol  Bon.  41,  75.  dtner 
sptse  söe;ekeit  ftieget  dir  das.  1  5,  52. 
er  sol  tuon  wa;  im  föeget  wol  das. 
52,  93.  doch  vuget  dir  vurba;  me>e, 
da;  an  dir  st  diz  erwant  Pass.  AT.  245, 
44.  3.  mit  adver biatprdpos.  schosne 
unde  liebe  vöegent  mit  ein  ender  bt 
ba;  passen  besser  zusammen  danne  der 
liebte  rubtn  tuo  in  dem  klären  golde 
MS.  1,  186.  a.  B.  transitiv.  I. 
mit  reflexivem  accusativ.  1.  füge, 
schmiege,  schließe  mich  in,  an,  um 
etwas.  Minne  fflege  dich  in  ir  herze 
und  gib  ir  minnen  muot  MS.  1 ,  26.  b. 
di  vtre  sich  dft  vftgeten  el  um  in  Je- 
rosch.  134.  e.  der  IIb  mit  größer 
vocheit  an  da;  heubt  sich  vftchte  Pass. 
195,  68. —  die  minnecüch  woll  von 
der  wilden  fflegen  sich  sich  von  ihr 
weg  verfügen,  entfernen  Hdtzl.  2,  8, 
262.  2.  passe,  bin  angemessen,  sich 
füeget  pa;  ob  weint  ein  kint,  denn  ein 
bartohter  man  Pars.  525,  6.  sich  fliegt 
mtn  scheiden  von  iu  ba;  das.  450,  7. 
3.  komme  zusammen,  in  Ordnung,  werde 
bewerkstelligt.  da;n  vfieget  sich  niht 
under  uns  drin  ho.  94.  e;  vfleget  sich 
diu  ba;  das.  ir  sult  e;  la;en  stfin, 
unz  e;  sich  ba;  foege  Nib.  974,  2. 
vgl.  1824,  3.  swa;  sich  sol  fuegen 
wer  mac  da;  understän  was  geschehen 
soll,  geschieht  das.  1618,  1 .  vgl.  Grimm 
zu  Vrid.  XCIV.  sö  v lieget  sich  diu 
blintbeit  ouch  von  maneger  arbeit  Barl. 
31,  21.  im  fuocte  sich  ze  guote  sin 
dinc  seine  angelegenheilen  wandten  sich 
zum  guten  Lanz.  8764.  —  e;  vöe- 
get  sich  begibt  sich  gerade,  eins  mor- 
gens fuogt  e;  sich  also ,  da;  u.  s.  te. 
Part.  655,4.    sich  fuogte  von  ir  güete 


Digitized  by  Google 


VÜOC  442 

• 

da;,   da;  ich  io    zübten   zao  ir  so; 
flauend.  434,  11.  vgl.  Barl.  12,  lt. 
Pas».  K.  14,  70.  leseb.  939,  21. 
II.  mit  transitivem  accusativ,  oder  ei- 
nem denselben  vertretenden  satte.     1.  5 
der  sacke.      a.  gestalte  passend,  man 
sagit  von  dülischer  zungen  siu  st  un- 
belwungeo,  ze  vögene  herte  Pilot,  vorr. 
3.    sver  e;  pa;  fuoge,  der  mac  dan- 
nen  sagen  genuogen  Diemer  52, 1  5. —  10 
mit  dativ  der  pers.     got  vflege  mir; 
ze  gnote  wende  es  mir  zum  besten 
frauend.  422,  21.     b.  bringe  tu  wege, 
setze  ins  werk,  schaffe.      a.  ohne  da- 
tiv der  person.     min  rat  vuocle  e;,  15 
da;  Iw.  121.  157.    ich  wil  da;  gerne 
füegen,  da;  si  sagen  Mb.  1 08,  2.  884, 

2.  ich  wil;  iu  helfen  fflegen  da*.  563, 

3.  —     dö  fuogle  si  e;  anders  das. 
1786,  3.    der  übervla;  e;  vüeget  sö,  20 
da;  Barl.  31,16p/*.  —    wer  hat  un- 
der  ans  zwein    gevüeget  dise  minne 
Iw.  93.     e;  enwart  nie  suone  mil  sö 

vil  tränen  mfi  gefüeget  ander  friunden 
Ntb.  1055,  2.  die  frouwen  füegent  25 
jamer  und©  nöt  Wigal.  5782.  wfp  diu 
fOegent  werdekeit  MS.  2,  30.  da;  eine 
vüeget  den  gelust  BarL  9,  24  Pf. 
disia  krankeit  vüeget  die  ewigen  krefle 
myst.  342,  6.  —  nu  fuogt  diu  strenge  30 
minoe ,  da;  Gflwäns  freude  was  ver- 
zert  Pari,.  643,  9.  ffleg,  da;  er  min 
blte  das.  627,  8.  ß.  mit  dativ  der 
person.  schaffe,  verschaffe,  verleihe, 
füge  %m.  ich  wil  dir  umbe  dise  böte-  35 
scbaft  noch  fflegen  dines  willen  vil 
Waith.  55,  19. —  got  vflege  iu  heil 
u.  fire  Iw.  81.  iuwer  hövescheit  hAt 
im  dise  fire  gevüeget  das.  107.  vgl. 
Barl.  19,  27.  ich  fliege  einem  den  40 
rat,  gemach  Nib.  1187,  1,  2195,  3. 
sölher  fröuden  teil  Par%.  96,  9.  — 
minier  ach  füeget  mir  diu  reine  MS. 
1,  44.  b.  der  vtl  sfle;en  mündel  rot 
mir  den  16t  füeget  u.  smerzen  das.  45 
ich  vflege  einem  ha;  Nib.  865,  3.  her- 
zeleit  Porz.  533,  12.  611,  28.  Barl. 
29,  29.  leit  Nib.  1336,  3.  Part.  91, 
7.  467,  5.  nöt  das.  136,  17.  184, 
7.     plo  das.  23,  22.    schaden  das.  50 
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701,  13.  —  dem  vöeget  ir  g er  vil 
gltekeit  Barl.  9,  27.  da;  vfiegel  mir 
gedanke  vil  das.  43,  8.  —  sin  mm 
gemüete  fuogt  im,  da;  er  die  strä;e 
übersacb  WigaL  6254.  dem  e;  sii 
sslde  flieget  sö ,  da;  im  slo  liep  wol 
guotes  gan  Waith.  95,  29.  vgl  Part 
716,  22.  Hartm.  I.  18,  15.  vgl.  ß«p- 
peditares  zuo  liegest  gl.  Mone  6, 
435.  2.  mit  accusativ  der  pert 
füge  tu,  gebe  bei.  der  enist  nicbl 
gevflget  zu  deme  rtcbe  golis  m  das 
reich  Gottes  aufgenommen  myst.  214,2. 
dem  füegtent  wir  zuo  etsllch  unser  die- 
uer  leseb.  940,  3.  vgl.  adjungert 
zu  fügen  Diefenb.  gl.  12. 

gevüege  swv.  I.  intransitiv,  ei- 
nes teges  gevuocte  da;  traf  es  ach, 
begab  es  sich  gerade,  da;  Tristan  bi 
Gilane  sa;  Trist.  15795.  II.  mit 

reflexivem  accusativ.  das  subject  ut 
1 .  eine  person.  in  den  satel  künde  tt 
sich  wol  geselr.en  im  de  gefüegen  schm>t- 
gen ,  schließen  Trist.  6707.  2.  «a- 
persönlich.  a.  stt  e;  sich  wol  ge- 
vuocte geziemte  da;  si;  mit  eren  neb- 
ten lan  Iw.  269.  b.  wie  raac  kts 
sich  da;  gefüegen  zusammen  kommen, 
sich  treffen,  sich  ereignen  das.  68. 72 
83.  Nib.  1481,  2.  awenne  e;  sich 
gefüeget  sö  Waith.  118,  26.  III. 
mit  transitivem  accusat.  bringe  u* 
ttegey  schaffe;  verschaffe,  füge  tu.  » 
ohne  bezeichnuna  der  verton  da?  *f 
gifuoge  wol  verworchtiu  venster  a»fj. 
23,  24.  —  nu  miie;e  e;  got  geftie- 
gen  sö,  da;  Waith.  120,  32.  Barl 
288,  4  Pf.  swie  ich  da;  gefüege 
756,  6.  1  152,3.  Mr.  1 6 1 9,  4.  Bo*. 
97,  42.  b.  die  person  wird  bewei- 
net a.  durch  die  prdposiäon  an.  wie 
mac  der  tievel  seihen  spot  gefnegn 
an  sö  wlser  diet  Part.  454,  4.  fJ. 
durch  den  dativ.  mirn  gevüege  gol 
noch  den  tac  Er.  489.  also  gefaoe- 
ter  im  da;  lant  Wigal.  3ß6\ .  wa;  ob 
mir  got  gefüeget,  da;  si  mir  volg** 
an  den  Rln  Nib.  329,  16. 

miasevücge  swv.  stehe  übel  a», 
bin  ungetiemend.    was  er  ein  got,  sö 
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missevögete  im  dirre    spot   Pass.  K. 

79,  74. 

viiegungc  stf.  fügung.  OberlAiS. 
eomoissura  zuofüegung  gl.  Mone 
6,  223.  5 

vürgerinne  stf.  fügerin ;  die  et- 
was in  Ordnung  bringt ,  schafft,  ge- 
mährt, aller  werdekeit  ein  fflegerinne, 
fröre  Mu^e  Waith.  46,  32.  Minne  ist 
lieb  ein  föegerin  MS.  1,  203.  Minne,  10 
riege  fuegerinne,  du  füege,  da;  min 
werde  rix  das.  36.  a.  zeiro  allen  wibe, 
diu  was  ein  füegerinne  fragm.  36.  b. 

eväegerinoe  stf.  eheschtießerin. 
pronuba  öfuegeri  voc.  o.  2,  60.  15 

vüeglerinne  stf.  Schließerin,  thür- 
iteherin.  vgl.  Schmiä  schtrab.  tcb.  208. 
ich  bin  die  füeglerin  genant,  der  tflr 
wh  bie  bflet  Ls.  1,  200.  die  vüegel 
das,  208.  20 

füegede    stf.    jnnctnra  sumerl.  10, 
2t.  vgl.  ahd.  gafuogida  Graff  3,  425. 
höh  r    s/n.  fuder,  wagen  last,  plaustrum 
sumerl.  36,  33.   voc.  o.  21,  14.  gl. 
Motte  4,  234.  Diefenb.  gl.  216.    vgl.  25 
cuppa  i.  e.  magnum  vas,  fuder  das. 
86.  —     und  gulte  ein  fuoder  guotes 
•Ines  toseot    pfunt    Waith.  20,  14. 
van  er  (Bacchus)  vil  manec  fuoder 
dorch  trinken  und  durch  luoder  brahte  30 
dar  se  sliure  troj.  8.  b.    wer  iuwer 
tüseot  vuoder  b.  d.  rügen  538.  vgl. 
Pass.  K.  212,  86.  —  bildl.  eine  über- 
große menge,     dö  zugen  jämers  ruo- 
der  in  ir  herzen  wol  ein  fuoder  der  35 
bersenltcheo  riuwe  Pan.  694,14.  ja- 
■ers  fuoder  Hart,  leseb.  763,  2. 
fnodennae;ec    s.  das  weite  wort. 
vüedercc      adj.     eine  tragenlast 
fchwer.  einen  födergen  stein  Mar.  8.  b.  40 

lialpvüedcrec      adj.     eine  halbe 
vagenlast  schwer,   ist  da;   vaj  halp- 
ftederc  Augsb.  skr.  s.  116. 
noi*   s.  ich  var. 

vCbtb  swv.  ernähre,  goth.  fodju  45 
tp#<ym,  fodeins  tqoo?};,  ahd.  fötju,  fuotjn 
«to,  pasco;  vergl.  gavatöt  pastus  Ulfil. 
»».  210.  Graff  3,  378.  nach  Gr.  2, 
43  iu  einem  verlorenen  s/p.  vate,  vuot, 
*e*v  oucA  vater.    de»  der  11p  wol  be-  50 


dorfte,  da;  di  Kt  da*  von  gevutit  wnr- 
din  fundgr.  1,  320,  28.  vgl.  369. 

vuotunge  stf.  nahrung.  fundgr. 
1,  369.    alimonia  vodunge  gl.  Mona 

4,  251. 

vootcr  stn.  futter ,  *ne»se.  flArf. 
fuotar  Grajf  3,  378.  pabulam  sumerl. 
12,  58.  brechen  dem  orse  gra;;ach 
nnde  varm ,  anders  fuoters  bin  ich  arm 
Porz.  458,  18.  des  fuoters  pflegen 
das.  485,  20.  babent  bröl  und  ka?se 
und  fuoter  H.  zeitschr.  6,  413.  vuo- 
ter  noch  gras  e;;en  kröne  243.bSeA. 
da;  selbe  ros  und  min  muoler  a;en 
mit  einander  fuoter  0;  einer  krippen 
Renner  1535.  futer  boln  Ludw.  kreuzf. 
3840.  nach  füter  rllen  das.  3880. 
wa;  fftters  7.»  wege  was  das.  3847. — 
Maria  teile  uns  der  sele  vuoler  Uhr. 
1587.  aller  lugenden  völer  was  sin 
heilige;  leben  sein  leben  war  ganz  der 
fugend  geweiht  Pass.  K.  473,  38. 

marcbvuoter^  marevuoter  stn. 
pfer  de  futter ,  die  Verpflichtung  pfer  de- 
futter  zu  liefern.  Oberl.  998.  1000. 

strö fuoter  stn.  futter,  das  aus 
stroh  besteht.  Ludw.  kreuzf.  4023. 

Tuoterban  ,  vuotergac  ,  ynoter- 
sfric ,  vuoterströ  s.  das  zweite  worl, 

vaoter,  väeter  swv.  füttere,  ahd, 
fuotarju  Graff  3,  380.  smere  den  kar- 
ren und  futer  di  ros,  so  get  der  karre 
deste  ba;  Maßm.  denkm.  1,110  anm. 
sal  i;  och  vulire  mit  stmi  vie  Muhlh. 
ttr.  56.  2.  hole,  gebe  futter.  fil- 
teren rtten  Ludw.  kreuzf.  3859.  es 
sul  nimant  des  nachtis  fötirn  (auf  frem- 
den boden  gras  oder  dgl.  holen)  Kulm, 
r.  5,  28.  mit  dativ.  vgl.  Gr.  4,  693. 
duo  si  den  rossen  wollen  fuoteren  Ge- 
nes, fundgr.  64,  2. 

vuoternnge  stf.  alimen  Diefenb. 
gl.  19. 

vuoteraere,  vöeteraere  stm.  i  .der 
welcher  futter  holt,  pabulator  sumerl. 
14,  61.  mit  den  fötereren  riten  Ludw. 
kreuzf.  3869.  der  fQterere  pflegen 
mit  böte  das.  3850.  vgl.  Suchenw.  18, 
170.  Clos.  Chron.  118.  2.  der  das 
vieh  füttert  und  besorgt,    elende  pfant 
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sol  man  an  den  ffletrer  setzen  Münch, 
str.  58. 

vuoter  stn.  futteral,  futler \  äuße- 
rer oder  innerer  über%ug  über  einen 
gegenständ,  das  frort  mag  hier  für  5 
sich  aufgeführt  werden,  obgleich  es 
mit  vooter  (pabulum)  u>ohi  dasselbe 
ist.  goth.  födr  ÖTjxt],  ahd.  vuotar 
theca ,  vagina  Ulfil.  wb.  2 1  0.  Graff  3, 
379.  fundgr.  1,  369.  s.  auch  ich  10 
fu rriere.  futrum  sumerl.  35,  27. — 
von  kostlichen  gefillen  und  fuotern  (der 
k leid  er)  Ehingen  3. 

bogevuoter    sin.   corytus  gl.  Kone 
7,  593.  15 

griffe! vuoter      sin.    futteral  für 
griff el  Flore  1245  5. 

helmvttoter    str.   cassidile  sumerl. 
3,  28.  fundgr.  1,  376. 

leflelvuoter    stn.  behdUer  für  löf-  20 
fei.  Hdtil.  1,  35,  11. 

underfuoter    stn.  unter  futler.  sub- 
fulrum  Diefenb.  gl.  262. 

yiiotertuoch ,  vuoterva^    s.  das 
zweite  wort.  25 

vuoter,  vueter  swv.  1 .  diene  als 
futteral  oder  fuUer.  zu  fOeterne  die 
kerzestal  um  als  futteral  %u  dienen  für 
die  lichter  Straßb.  str. !  03.  2.  ver- 
sehe mit  einer  bekteidung.  das  schloss  30 
hit  einen  gefuolerten  einen  mit  mauer- 
werk  bekleideten  graben  Tetiel  Roimit. 
162. 

vco;  stm.  fuß.  goth.  fötus,  ahd.  fuo;, 
gr.  rrov<;,  ffoooff,  lat.  pes,  pedis  Gr.  35 
1,  671.  379.  2,  43.  3  403.  Ul/U. 
wb.  210.  Graff  3,  733.  mnd.  vd;  Roth. 
2199.  voo;  :  gu;  Part.  572,  l.  der 
pluralis  lautet  vöe;e,  seltener  vuo;e. 
vou;e  I.  >4/ea?.  7125  ff.        1.  der  40 

des  feioes  a.  des  menschen,  wl 
turren  mich  di  vuo;e  vor  angisten  tra- 
gen Pilat.  torr.  121.  «Ine  vüe;e  ge- 
brochen Waith.  30,  2.  dar  nie  ir  fuo; 
an  getrat  Diut.  1 ,  8.  da;  dir  ze  walde  45 
slftt  der  vuo;  (aus  Verliebtheit)  MS.  2, 
259.  b.  Offe  atn  bein  sazte  si  den 
vd;  Roth.  2199.  grste  wil  ich  eben 
setzen  mfnen  fuo;  Waith.  20,  2.  lie- 
gen Iriegen  hant  ir  vuo;  gesellet,  da;  50 


man'n  volgen  muo;   Vrid.   166,  10. 
der  setzet  rebt  der  dröe  fuo;  Remh. 
s.  388  u.  anm.      der  sinne  fuo;  üf 
gnflde  setzen  Ls.  3,  528.     e  ich  den 
fuo;  gewende  Trist.  9968.    der  wirl 
hit  truckenen   vuoz,  MS.  2,  228.  1. 
da;  hat  doch  kurzen  vö;  kune  dautr 
reicht  nicht  weit  Pass.  K.   465,  29. 
tgl.  Teichn   102.      diu  roilte   hit  vil 
smalen  fuo;  Reinh.  s.  343.  —  eia 
schöner  fuß  muß  hol  sein  Gregor.  2742. 
Flore  6857  w.  S.  MS.  2,  67.  a.  troj. 
19894.  tum.  34,  6.  —     der  sorre 
diu  manegen  hat  gebunden  an  deo  fuc; 
da;  er  bellben  tnuo;  Hartm.  I.  12,  5. 
enfuo;en  und  enhanden  gebunden  Ttm- 
dal.  56,  75.     da;  die  schö  (schuhe) 
16  einem  vö;e  quftmen  paßten  Roth 
2030.     aber  boubet  unde  Ober  vüeje 
von  köpf  bis  tu  fuß  Iw.  133.  vod 
fuo;e  Of  vom  fuß  bis  mm  köpfe  Pen. 
246,  24.    274,  10.    560,    17.  vob 
den  fuo;en  unz  ans  houbtes  dach  das. 
319,  23.      vOr  die  väe;e  sehen  dit 
nase  nicht  »u  hoch  tragen  MS.  2, 1 30.  b. 
der  muose  öf  slnen  vüc;en  hin  wider 
zno  dem  Rtne  gan  Nib.  1525,  4.  öf 
stnen  v0e;en  in  da;  eilende  gan  dat 
2094,4.    von  dem  lande  gÄn  ze  vie- 
len als  ein  arm  man  fronend.  31 9,2fi. 
ze  fuo;en  er  sl  zuo  mir  gie  das.  23?, 
29.      vder  ieh  ze  föe;en  von  hinnen 
Iw.  73.      ze  fuo;e  strlten   das.  25f>. 
261.     man  und  wfp  ze  fuo;  hie  res 
Pan.  450,  16.     vil  Volkes  zorse  unt 
ze  fuo;   das.  305,  9.      da;  ereienc 
zorse  und  niht  ze  fuo;  das.  263,  22. 
vgl.  Flore  3632  u.  5.     ze  fno;e  s\io 
Pan.  379,  29.      ze  fno;eti  zenmt  er 
mich  zebant  in  mtne  herberg  —  er 
zeutnt   ze   den   fuo;en    dannen  roirk 
fronend.  239,  1.  23.  —  ich  wil  nifl 
legen  vür  iuwer  vfle;e  (vor  euch)  Ai*- 
915,  2.    der  herre  zd  den  vu;en  ze- 
sa;  Roth.  2197.    dd  si  zir  vater  fde- 
;en  (im  bette)  lac  a.  Heinr.  471.  man, 
vant   si  zallen   ziten  under  ir  herrea 
vuo;e  das.  325.      der  machet  ö;  1« 
selben  spot  der  aller  wege  ligen  moo; 
under  eines  wlbes  vuo;  W.  oas*  4308. 
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ooder  GHekeile   füe;en    ligen  Renner 
6362.    ander  vtie;e  der  Schanden  Val- 
ien fo.  66.      da;   diu  üppege  kröne 
werltlicher  süe;e  vellet  under  vüe;e  ab 
ir  besten  werdekeit  a.Heinr.  88.    da;  5 
mich  der   Werlte  süe;e   zuhte  under 
füe;e  das.  702.  —     si  kust  im  sieg- 
reif unde  fuo;  Part.  621,  16.    an  den 
vuo;  küssen  WigaL  4228.    sieb  nider 
an  mfoen  vuo; ,  s6  du  ba;  enmügest :  10 
da;  st  din  gruo;  Waith.  50,  33.  si 
gieog  in  an  den  vuo;  und  böl  in  vtnt- 
licben  gruo;  Nib.  1724,  3.  —  den 
foo;,  die  ffie;e  eines  suoeben  fußfäl- 
lig bitten  oder  danken   büchl.  2,  742.  15 
WigaL  6055.  Trist.  1546.  ähnliches 
bedeutende  ausdrücke  sind:   nu  gnadet 
im  üf  «Inen  vuo;  iw.  180.  genade, 
rroa,  bi;  üf  den  vuo;  Ls.  2f  192.  si 
bieten!  sich    iuwern  vöe;eo    Ito.  87.  20 
sieb  bieten  üf,  an,   vttr  eines  vuo; 
Gregor.   365.    Iw.  91.   147.  WigaL 
4220.     si  buten  sich  ze  fue;en  Gun- 
ther dem   riehen  um  ihm  zu  huldigen 
Nib.  439,  2.    gein  sinen  fuo;eo  si  sich  25 
bot  Pars,.  611,  23.    viel  an  slnen  fuo; 
das.  779,  23.  Er.  1212.    viel  üf,  vür 
sioen  vuo;  Iw.  295.  WigaL  5723.  er 
viel  ir  ze  vuo;e  Iw.  292.     under  die 
vüe;e  er  im  viel  Mai  237,  13.      si  30 
giengeo  Josebe  ze  fü;;en  Genes,  fundgr. 
68,  5.    käme  du  ze  mlnes  berren  fü- 
;en  pf.  K.  305,  23.  —    üf  den  fuo; 
er  ir  trat   (der  bräutigam  der  braut 
bei  der  trauung)   Helmbr.   1534.  —  35 
man  sluoc  im   ab  die  bant  und  einen 
fuo;  das.  1690.      swen  man  begreif 
der  muost  ein  pfant  den  vrechen  lä;en 
di  zebant,  die  hendc  oder  die  füe;e 
Ernst  17.  a.  vgl.  Müller  in   Pf.  Ger-  40 
mania  1,  434.    RA.  705.    über  die 
rechtssymbolische  ameeudung  des  fußes 
».  das.  142.      b.  der  thiere.  maneg 
orses  fuo;  die  släge  böt  Par%.  579, 
20.    er  löste  dem  bern  diu  bant  von  45 
t«o;e  und  oueb  von  munde  Nib.  899, 
2.  —  4  swin  unde  4  füesse  schinken 
urb.  164,  4.  vgl.  gensevuo;.  2. 
der  fuß  als  maß.    wir  komen  niemer 
fuo;   ü;  einem  spor   Waith.  33,   14.  50 


obe  ich  ie  getrtete  fuo;  von  miner 
staste  das.  60, 11.  dö  si  ü;  wiplichen 
tugenden  nie  vuo;  gelrat  MS.  1 ,  64.  b. 
tgl.  72.  a.  diu  oie  fuo;  von  dir  ge- 
trat 7Wrf.  19265.  der  ritterlichem  muote 
nie  vuo;  noch  halben  wanc  getete  das. 
1682.  niemer  vuo;  von  einem  entwi- 
chen MS.  1,  16.  b.  50.  a.  da;  ich 
dem  keiser  an  vreuden  niht  vuo;  wolde 
entwichen  das.  2,  1  0 1 ,  b.  i  ich  ent- 
wiche einen  fuo;  Lanz.  2337.  a.Heinr. 
307.  Nib.  1716,4.  dien  brachten  mich 
von  Franken  niemer  einen  fuo;  MS.  1, 
183.  b.  180.  b.  da;  er  von  dem 
grabe  nie  einen  fuo;  gegie  Barl.  359. 
einen  fuo;  er  nie  getrat  ü;  der  öbele 
in  die  güele  Helmbr.  1227.  Pass.  52, 
33.  ein  werc  ane  beten  da;  abe  der 
stete  niht  mac  getreten  einen  fuo; 
noch  einen  schrit  Pantal.  419.  e;  ist 
vor  tage  niht  einen  vuo;  MS.  2, 167.a. 
die  künden  nindert  hin  gewegen  noch 
gebrücken  noch  gestegen  halben  fuo; 
Trist.  11816.  vgl.  Gr.  3, 73 1 .  —  vier- 
debalben  vuo;  Freiberg.  str.  161.  — 
phsralis.  vgl.  Gr.  4,  285.  —  niwit 
mir  er  behtlt  allis  des  er  ie  beranc 
wene  erden  siben  vou;e  lanc  L.  Alex. 
7125  W.  es  ist  das  grab  gemeint; 
vgL  H.  zeitschr.  3,  279.  Grimm  über 
Vrid.  s.  83.  dir  muo;  genüegen  ane 
dinen  danc  an  eime  grabe  siben  füe;e 
lanc  altd.  bl.  1,115.  und  enwirl  mir 
dar  nach  niht  wan  siben  füe;e  lanc 
MS.  1,98.  b.  ein  hus  von  siben  vüe- 
;en  Vrid.  163,  15.  vgl.  Koraj.  früh- 
lingsgabe  100,  46.  Tit.  1352,  1.2  H. 
dem  hästu  verligen  ein  Itnin  tuoch  und 
siben  fuo;  landes  Frl.  242.  3. 
sluont  an  des  b e  r  g  es  fuo;e  troj. 
47.  a.  si  spurten  wildes  harte  vil  in 
der  wüsten  wilde  und  kerlen  da;  ge- 
vilde  vaste  nach  dem  vü;e  hin  Pass.  K. 
169,  18.  4.  der  fuß  in  der  me~ 
trik.  wan  man  in  einem  winkel  muo; 
machen  dem  geübt  den  vuo;  W.  gast 
12316. 

vüegel  stn.  füßchen.  MS.  2, 
67.  a. 

aotvuoz,    stm.    entenfuß;  mensch 
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der  einen  schleppenden  gang  hat.  lori- 
pes  coc.  o.  1,  135.  ep/.  die  fabelhaf- 
ten Loripedea  bei  Plinius. 

blävuo;  stm.  blaufuß;  eine  fal- 
kenart  (lalco  cyanopus),  auch  Sprint 
genannt,  oisus  9/.  Jfüne  4,  94.  hero- 
dius  das.  6,  345.  Diefenb.  gl  145. 
artogomus  das.  40.  —  MS.2y&.  Ren- 
ner 5521.  tfdfei.  1,  98,  14.  Hadam. 
184.  Cr.  w.  3,  820.  ach,  hete  ich 
einen  bläfu;  vor  den  falken  Mügl.1.  6, 3. 

blatevuo;  stm.  plaUfuß ;  eine  ort 
sagenhafter  misge  stallet  er  menschen, 
sciupedes.  vgl  Haupt  in  s.  Zeitschrift 
7,  289,  der  die  form  blatevuo;  für 
eine  misdeutung  von  plalvuo;  hält,  i; 
(das  gewand  der  geführten  Rothers) 
brähten  blatvuze  Aspriäne  ze  eren/to/A. 
1871.  ein  volc,  die  hie;en  blale- 
vüe;e  —  swcnne  e;  wil  unweter  wer- 
den, so  reckent  die  unwerden  die  füe;e 
öf  —  nnd  schirmenl  in  vor  dem  weter 
dfi  mite  Ernst.  .39.  b.  vgLAO.ti.  53.  b. 
einl.  XIV. 

dolvuo;  stm.  dickfuß,  der  einen 
dicken  fuß  hat.  vgl.  lolde.  Schnel- 
ler I,  365.  Frisch  2,  376.  c.  vi- 
trax,  vatricosus  tollvuo;  eoe.  1482. 

drivao;     stm.  drei  fuß.  salzva;, 
drtvuo;,  pfanne  Heibl.  1,  661.  fragm.  30 
38.  a. 

gestio;    stm.    üegenfuß.  Helbl. 
1,  189. 

genaevuo;    stm.    gdnsefuß ,  gän- 
seschinken.    ich  viselet  iu  ein  Ohsen-  35 
diech  für  ein  kleinen  gensefuo;  Helbl. 
1,  431. 

hanviio; ,  banenvuo;    stm.  bah- 
nen fuß ,  eine  pflanze,    hanevuo;  Marl. 
26.    galiipes  sumerl.  22,  38.    morsus  40 
galli  das.  57,  56.     capnoa   61,  21. 
vgl.  62,  6. 

aegelvuo;    stm.     dalum    toc.  o. 
22,  42. 

wi;voo;  stm.  eine  pflanze,  fra-  45 
zia(?)  sumerl.  57,  I. 

barvuo;,  barvüege  ad),  barfuß, 
zu  der  zweiten  form  vgl.  ahd.  ein- 
fuo;i ,  Aorfnogi.  gietigen  alle  barfuo; 
for».  446,  21.  447,  17.  /»,  UO.tf.  50 


Trist.  5910.  Mai  197,  10.  geo  wir 
barvüege  Gudr.  1199,4.  die  btrvfle- 
;en  pfaffen  Ls.  3,  391.  —  ein  b»r- 
fuo;  nicht  beschlagenes  pfaret  Pari. 
5    256,  14. 

barviit^e ,  barvuo;e    swm.  bar- 
füßermönch.      barvuo^eti  (burvüe^eo) 
unde  predigere  livl.  chron.  4238.  Zürck. 
jahrb.  53.  Griesh.  chron.  12.  vgl.  Oos. 
10    chron.  29.  36.    barvuoger  narrcnsck 
64,  30  Z. 

voosgeoge,  -genfer,  vuozber, 
voor.iseu,  vuo^schaniel,  vuojfpor. 
vuo^stapfe  ,  vuo^striter ,  vuojlnt, 
15    vuogval,  vuogvolc,  vuogsol  1.  das 
zweite  wort. 

entvüe;c  swv.  haue  die  fuße 
enpfüejen  und  enthenden  Hart.  15. 
vör  s.  VOR. 
20vChbk  stet,  reinige,  putze,  fege,  ahd 
furbja,  -dm  Graff  3,  680.  vgl.  /res», 
fourbir,  engl,  to  furbisch.  a.  oh»e 
object.  da;  fiur  da;  brennet  u.  fürwet 
u.  machet  warm  Griesh.  pred.  1,  34. 
25  b.  mit  transitivem  accusativ.  dorm»! 
brftmen  llt  er  0;  prechen :  den  accher 
er  furbte  Genes,  fundgr.  24,  31.  wol 
gevürbet  sint  ir  kepelisen  Niih.  7,2.— 
der  wart  geftlrwet  u.  geliulert  von  li- 
ier der  unreinekeit  Griesh.  pred.  2, 1 1 9. 
ad  im  der  mage  gefurbet  werde  mit 
der  spie  fundgr.  1,  322,  31.  —  d«* 
hab  alle  unser  sünde  ab  uns  gevürwet 
Griesh.  pred.  I,  131.  der  den  stoop 
unt  den  mist  furbte  von  des  bihies 
waHe  jüdel  132,  75.  erzente  di  «Ii 
swarzeu  coleram  0;  im  furbe  fundgr. 
1,  324,  28.  c.  mit  reflexivem  aecv 
sativ.  debein  Sterne  ist  *6  liebt,  ern 
fürbe  sich  (schneuze  sich)  etswenne  des 
schönste  muß  bisweilen  geputzt  werde» 
W.  Wh.  322,  19.  vgl.  Gr.  d.  mythot 
685. 

ervürbe  adj.  reinige,  da  moost 
dlnes  herzen  garten  ervörben  unde  er* 
jeten  gar,  da;  er  unkrQtea  Blande  bir 
Ls.  3,  48.  nu  ervurbte  si  diu  gaole 
von  swei;e  und  von  bluole  Er.  4505. 

gevürbe  sie»,  reinige,  alt  dich 
ungelücke  mach   gefurweo    von  lllea 
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dioen  sunden  Grieth,  pred.  2,  30.  vgl. 
1,  131. 

swertvnrbe  swv.  schwer  tfeger. 
Schreiber  urkundenb.  2,  152.  (1350) 
fundgr.  1,  369. 

vürbe  stf.  reinigung ,  besonders 
ton  den  Sternschnuppen  gesagt.  ein 
ieglieh  himelliebt  da;  inbltit  langer 
niht,  ab  im  springt!  da;  viur:  dia 
vurbe  wirt  vil  ungehor  fundgr.  2, 
128,  18. 

sternvürbe  stf.  Sternschnuppe,  gl. 
Hone  8,  497. 
vvbch  stf.  furche,  ahd.  furh  Graff  3, 
684.  Gr.  1 5,  157.  häufig  im  reime 
auf  durch,  sulcus,  lira  sumerl.  36, 42. 
R.  %eitschr.  5,  415.  forieb  voc.  1429. 
bl.  3.  b.  ein  vohe  charge  lac  da  bt 
in  einer  vurhe  kchron.  211  D.  chis- 
iinge  lügen  in  der  farh  kindh.  Jes.  88, 
71.  da  wart  gevollit  manic  furh  mit 
dem  blute  L.Alex.  4552  W.  e;  wrre 
uf  wisen  od  in  der  fureb  W.  Wh. 
83,  28.  e;  wa?re  eben  oder  furch 
Geo.  37.  b.  vgl.  35.  b.  e  ich  vurch 
oder  velt  immer  kerte  hinnen  kröne 
189.  b.  rennen  nnslihte  unde  furch 
Lud»,  kreuzf.  6853.  eine  furch  ma- 
chen troj.  8162.  —  si  heten  manige 
leide  furch  an  im  her  und  dar  gevarn 
Pass.  K.  122,  78.  an  dfnem  volke 
da 5  hindurch  wanderte  die  wa;;ers 
vurch  das.  2,  82.  —  plur.  höhe 
furhe  sieht  (schlicht]  getennet  Porz. 
73,  5.  —  trop.  grö;  liebe  ier  solch 
herzjen  furch  mit  dtner  muoter  triuwe 
das.  140,  18.  er  ier  durch  in  des 
tödea  furch  U.  Trist.  3270. 

rorclipfluoc    s.  das  zweite  wort. 

vurbe  swv.  ziehe  furchen,  pflüge, 
akd.  furhju  Graff  2,  684.  wa?nt  ir  da; 
ein  vurhunt  sö  schiere  von  dem  acker 
%t  Helbl.  1,  1011. 

VflHTB     *.  VOHHTE. 

rcsii  swf.  gabel,  gabelförmiger  zweig, 
tat.  furca ,  franz.  fourque.  ein  zwisele 
hin  er  an  die  hant,  da;  die  da  furke 
neonent  —  furke  unt  iwisele  ist  al  ein 
Trist.  2935.  2938.  an  der  furken 
das.  2955. 


furkie  stf.  das  befestigen  der  ein- 
gemeide  des  hirsches  an  einem  gabel- 
förmigen zweige,  ein  jagelist.  Trist. 
2924  2936—55. 
5furribrb  unterfüttere,  fram.  fourrer, 
mit  feurre ,  aJtfrant.  fuerre ,  itai  fo- 
dero  zu  vuoter  w.  m.  s.  Die*  wb. 
1 48.  brön  scharlachen  wol  gesniten, 
dem  was  furrieren  niht  vermiten  Porz. 

10  168,  10.  gefurriert  mit  gelwem  zin- 
dal  das.  301,  29.  ein  pfawtn  huot 
gefurriert  mit  einem  bitalt  das.  313, 
11.  ein  ors ,  da;  was  snel  und  tra- 
chenvar,  als  im  mit  fiwers  vanken  gar 

15  gefurriert  waren  siniu  mal  W.  Wh. 
368,  25.  die  nasser  die  vom  Kauka- 
sas  fließen  iesltche;  gefurrieret  was 
mit  edelen  steinen  manger  slaht  das. 
377,  16.     der  roc  gefurrieret  mit  ei- 

20  nem  pelle;  härmfn  Wigal  702.  753. 
2411.  7403.  8903.  mentel  mit  lö- 
tern vedern  gefurrieret  das.  10518. 
ein  schapper&n  mit  rotem  zendäle  ge- 
furrieret das.  1420.      ein  pfclle  der 

25  was  hin  ze  tal  da  1n  gefurrieret  das. 
2533.  —  bildlich  vgl.  Wackerna- 
gel lit.  s.  107.  anm.  41.  ist  nfich  ir 
wirde  gefurrieret  diu  schoene,  diu  si 
fi;en  zieret  Waith.  121,  11.     er  fur- 

30    riert  sin  untugeut  H.  zeitschr.  8,  558. 

VÜRSTE     S.  VOR  Und  VÜR. 

vürt  stm.  1.  furt.  ahd.  fürt  Graff  3, 
586.  Gr.  1,  671.  2,  56.  57.  vgl. 
vfir  und  ich  var.     vadum  furt,  fort 

35  sumerl.  19,  74.  29,  52.  voc.  o.  46, 
62.  H.  zeitschr.  5,  414.  Diefenb.  gl. 
279.  vort  im  reime  Jerosch.  48.  c. 
Frl.  85,  1 6.  —  a.  eigentlich,  den 
furt  gewinnen  Diemer  218,  6.  den 

40  vurt  sull  ir  uns  suochen  bin  Ober  an 
da;  lant  M6.  1469,  3.  der  künec 
suochte  unrehten  furt,  in  valken  hilfe 
wart  er  na;  Porz.  400.22.  den  furt 
vermlden  das.  129,  11.     da;  ors  in 

45  manegen  angestlichen  furt  gein  strfte 
was  zer  tjoste  bräbt  das.  340,  30. 
an  einen  vurt,  von  dem  vurte  entwi- 
chen Iw.  142.  ein  riler  habet  bt  dem 
fürte  Lanz.  5147  u.  anm.      A»i  wir 

50    zem  vurte  riten    kröne  44.  b  Sch. 
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obir  eioeo  vort  eines  wa;;ers  riten 
Ludw.  41.  —  pluraL  au  ungeban- 
ieu  slragen  soltu  tunkel  färle  I6;en 
Par*.  127,  16.  fürt  unde  wisen  reit 
er  vil  das.  502,  2.  swer  ungezemtiu 
jungiu  ros  unkunde  vörte  rennet,  des 
maojj  gelücke  wallen  FW.  402,  2.  da 
wart  oucb  solich  burten  üf  acker  uode 
in  vurten  Geo.  1209.  b.  bildlich,  ir 
schimph  erlranc  in  riwen  fürt  Porz,, 
114,  4.  du  vünde  in  heiles  wage  der 
vröuden  und  der  saelden  vurt  g.  sm. 
447.  wuet  heiles  furt  Suchenw.  33, 
35.  ü;  tiefer  sinne  vurt  sprechen  Barl. 
82,  25  Pf.  2.  allgemeiner,  bahn, 
veg.  er  muo;  suocben  furt  hinderm 
ors  ufme  grieze  Par*.  68,  12.  voltrit 
viervaltec  (viervalten  ?)  vurt  in  Bran- 
de nburc,  der  allen  waadel  letzet  Frl. 
1 38,  1 9.  da  slac  unt  mort  euch  in 
de  na  vort  tat  gange,  auf  der  bahn  das. 
85,16.  3.  ßußbeU.  ich  hörte  sagen 
da;  der  Rtn  bie  vor  in  engen  vurten 
vlo;  MS.  2,  230. 

vürtec  adj.  was  eine  furt  hat. 
Gr.  2,  303.  da;  wa;zer  was  vürtec 
u.  niht  ze  grö;  troj.  Oberl.  1917. 
die  nie  menschen  sin  durebwuot  noch 
nimmer  vflrtic  wirt  Hart.  270. 

unvürtec  adj.  keine  furt  habend. 
unvörlic  und  ungrundic  Marl.  270. 
unvürtic  allen  sinnen  unbegreiflich  das. 
265. 

vürte  stfr.  mache  eine  furt;  gehe 
über  eine  furt,  bahne  einen  weg.  von 
dem  der  alle  seine  tag  geflirtet  hät  der 
ern  grünt  die  bahn  der  ehre  wandelt 
Suchen».  10,  25.  da;  er  der  helle 
tief  niht  vOrtet  nicht  in  der  hölle  ist 
Lohengr.  189.  —  wie  ir  vüeze  beide 
sich  vurten  swA  sie  können  kröne  298. 
b  Sch.  mir  unverständlich  der  her- 
aus geber  schlägt  vürdern  vor. 

ungevürtet  adj.  nicht  mit  einer 
furt  versehen.  TürL  Wh.  31.  83. 


vürz    f.  ich  VIRZB. 

püst  stf.  eine  art  lastschiffe.  nacts 
fusa  Henisch.  galieen,  fast  narrensch. 
vorr.  15  u.  Z. 
5vüst.  stf.  faust.  ahd.  fust  Graff  3,  726. 
Ls.  1,  372  scheint  vunst  für  vust  sm 
stehn;  vgl.  baier.  einen  faunzea  ihm 
fouststöße  versetzen.  Schmeller  1,  545. 
palmus  gl.  Mone  7,  589.    pugnus  sumerl 

10  13,84.  30,52.  46,59.  voc.o.X,  131. 
pugillus  kleinfust  das.  132.  die)  füst 
begunder  twingen  ballen  iS'ib.  207  9,  I. 
zer  fiuste  Iwang  er  sus  die  hant  Pari. 
229,  (2.    mit  der  lirken  viuste  fj  biu- 

15  ste)  wert  er  sich  Lans.  1928.  aluc 
den  einen  an  den  gll  mit  der  tu  ist 
Jerosch.  99.  a.  nam  di  fust  and  »lue 
üfTe  den  tisch  myst.  101,  10.  wie 
man  vibtet  fust  Teiehn.  296.  —  plu- 

20  ral.  sluogen  mit  den  fo ästen  Karaj. 
56,  20.  mit  den  Austen  er  ze  dem 
herzen  sluoc  kindh.  Jes.  72,20.  sich 
selben  er  mit  vösten  sluc  Pas*.  S. 
304,  82. 

25  vustslac,  vüstatap  s.  das  ssweite 
tcort. 

viustelinc      stm.  fausthandschuh. 
muflula  sumerl.  50,  39.     wangi  (?) 
fOstelinge   das  20,  48.     ich  hin  da 
30    heime  Verlan  mlne  finstelinge   und  ml- 
nen  huot  Stricker  4,  75. 
vüt    (genit.  vQde)    stf.    cunnoa,  volva 
alld.  bl.  2,  198.  voc.  o.  1,200.  baier. 
fud,  phsr.  ffld  Schmeller  1,  513.  vgl 
35    Schmid  207.  Stalder  1,  402.  —  Ls. 
3,  197.    fud  das.  493.  vom.  a.  67. 

vutgigel,  vutlappe,  vü  des  lecke 
s.  das  weite  »ort. 

vüdeuol  stm.  miner  ougeo  wönnt 
40  greif  er  an  den  füdenol  A*lA.  47,  3. 
stt  sfn  hant  niht  wller  kam  denn«  ftf 
den  vOdelnol  MS.  H.  3,  272.  a.  für 
den  Ivetten  theil  der  tusammensetzung 
vgl  ahd.  hnol  spitze,  scheitet,  küget 
45    Graff  4,  1131. 
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m,  die  spirans,  früher  uu,  uv,  oder  vv 
'jeschrieben,  entspricht  dem  lal.  v,  yriech. 
digamma ,  tcofür  später  Spiritus  lenis 
oder  asper  eintritt ,  goth.  v,  aAd.  w. 
tgl.  ahd.  mhd.  win ,  goth,  vein,  Ja/,  vi- 
num,  gr.  olroa,  früher  mit  di gamma 
gesprochen,  bisweilen  entspricht  w  dem 
goth.  q;  tgl.  goth.  qainön,  mhd.  wei- 
nen; dann  aucA  winter  mi/  oo<A.  vin- 
Irus,  vielleicht  ursprünglich  qintrus, 
ferner  warm,  goth.  varms,  früher  wohl 
qarms  (eo/.  «Ar.  gharma).  owcA  die 
/am  quabtile  (ff.  »etecAr.  6,  333), 
ww/  aAd.  wahtala,  mW.  wahlel  kommt 
dabei  in  betracht.  deutsche  mit  w 
anlautende  Wörter,  in  das  romani- 
sche überyegangen,  »eigen  mehrfach  gu 
für  w ;  so  fr  an*,  guerre,  ahd.  werra  ; 
üaL  guarda,  ahd.  warta;  vgl.  auch 
gwtel,  wastel,  fron*,  gäleau.  \ 

reichischen,  mit  b ;  s.  6.  badel  für  wa- 
del  Suchentc.  12,  109  ;  bachen,  bach- 
ler, anlborten  u.  dgU  für  wachen,  wach- 
ler,  antworten  Wölk. ;  gebliebt,  durch- 
grebt  ton  blaewen,  dorcbgnewen  Lo- 
hengr.  5321  Ä.  u.  anm.  umgekehrt 
steht  we^er  /är  beWer  ff.  seifccAr.  6, 
28,  wüsen  statt  buosem  WernA.  c.  fil- 
mend. 134.  dann  wechselt  w  tm  in- 
/atite  mi/  j;  tgl.  mäewen  und  mäejen, 
blüewen  und  blüejen,  früewe  und  früeje 
u.dgl.    seltner  schwankt  w  in  h,  wie 


i.  Wh,  goth.  favs,  engl,  few; 
r<?/.  mAd.  ruowe,  nhd.  ruhe,  w /wr  h 
findet  sich  vereinzelt,  schiuwet  für  schiu- 
hel  Gr.  1,  404.  *r  /«itti  weg:  a.  ror 
cocalen  im  anlaute  und  in  Zusammen- 
setzungen, namentlich  in  -olf,  -olt, 
dann  tgl.  mitecbe  für  mitweche  Griesh. 
pred.  2,48.  Tundal  44,27.  Gr,  gesch. 
d.  d.  spr.  298.  b.  im  inlaute  nach 
consonanten;  tgl.  goth.  abva,  ahd.  aha, 
«Ad.  ahe  ;  oo<A.leihva,  mAd.  übe;  goth. 
gatvo,  mhd.  ga;;e.  dann  nacA  fon> 
gern  vokal,  tgL  spien,  colÄ.  speivan  u.  a. 
mehrere  mhd.  inlautende  w  sind,  nament- 
Bd.  III. 


lieh  nach  1  und  r,  nAd.  zu  b  gewor- 
den, tgl.  schwalbe,  milbe,  färbe,  narbe 
v,  a.  c.  rm  auslaute  wird  es  ahd. 
su  u,  später  zu  o  und  verschwindet 

5  dann  oans.*  ao/A.  saivs,  mhd.  s6,  se- 
wes  u.  a.  bisweilen  fällt  mit  dem  w 
der  flexionstocal  zugleich  weg;  tgl. 
bra,  kla  /ur  brawe,  klawe,  ursprüng- 
lich  klawa  m»/  kurzem  a,  ane  denn 

10  oucA  sons/  Verlängerung  oder  diph- 
thongisierung  eines  kurzen  tokals  vor 
w,  und  wenn  dieses  wegfällt,  eintritt, 
so  entsteht  namentlich  iuw,  ouw,  öuw 
aus  iw,  ow  oder  aw ;  tgl.  riuwe,  vrou- 

15  we,  vroüwen  u.  anderes,  ou,  öu  teird 
aucA  woAi  tn  ö  verdichtet  (tgl.  vrö 
und  vroower,  drön  nnddrönwen  u.m.), 
was  nach  Eschmann  in  ff.  zeitschr.  1 1 , 
163  unter  einfluß  eines  folgenden  j 

20    eingetreten  ist.    hellere  tokale  nach  w 
gehn  gern  in  dunklere  über;  tgL  mhd, 
wol,   ahd.  wola,   wela ,  goth.  vaila 
mhd.  woche,  aAd.  wecha,  goth.  vikö 
mAd.  wünne,  ao/A.  vinja;  dann  mhd 

25  wiste,  weste,  nAd.  wüste,  ton  con 
sonanten  duldet  w  im  anlaute  nur  1  u 
r  Ain/er  sicA;  wl  zeigt  sich 
reits  im  ahd. nicht  mehr,  wi 
einzelt,  wie  in  wrechjo,  wofür  später 

30  recke,  länger  hält  sich  wr  »n  den 
niederdeutschen  sprachen,  ursprüngli- 
ches anlautendes  bw  (hv)  wird  eben- 
falls schon  im  ahd.  zu  einfachem  w. 
tgl.  wannen,  wanne,  wände,  war,  war, 

35    was,  weder,  weien,  weije,  weif,  wer, 
wlle,  wirbe,  wl;.    im  allgemeinen  tgl. 
Gr.  1,  401  fg.  I5,  196.  gesch.  d.  d. 
spr.  73.  296  fg.  799.  GraffX,  613  fgg. 
wA    s.  wach  und  war. 

40WABK,  WABER     S.  ich  WIBB. 

wie    s.  ich  WIGB. 

wach  interj.  euge!  dann  auch  s.  t.  a. 
w6.  aAd.  wah  Graff  1,701.  üiut.  3, 
426.  Gr.  3,  296.  302.  tgl.  woch. 
45  owach  kÜS.  2,  22.  a.  dann  das.  9.  b 
in  einer  Variante  statt  wäfenß.  Grimm 
zieht  auch  hierher  wä,  welches  in  dem 

2\) 
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schwäbischen  Verlöbnisse  (Maßtnnnti  im 
Rh.  mus.  für  jur.  3,  28  t  fg.  leseb. 
189.  190)  mehrfach  vorkommt,  dann 
wl  nu  hierher;  doch  s.  war. 
wache  ,  wuoch  ,  gewachen  bin ,  werde  5 
tcach.  goth.  vaka,  vok  Gr.  2,11.  Ul- 
fll.  tob.  184.  Graff  1,  672.  die  ur- 
sprüngliche bedeutung  war  eine  weitere ; 
ags.  vacan  bedeutet:  na  sc»,  oririt 
suscitari.    vgl.  ich  wahse.  io 

urwecbc  adj.  schlaflos,  des  nah- 
tes  er  an  dem  bette  lac  .gar  urweche 
(pervigil)  unze  an  den  tac  Vir.  409. 
tgl.  baier.  urwach  Schweiler  4,  9.  — 
ein  adj.  wach  scheint  mhd.  nicht  vor-  15 
zukommen ;  Graff  1,  67  gibt  waca 
expergefacla. 

wache    f.     wache,     ahd.  wacha 
vigilia  Graff  1,  674. 

seil  11t wache    stf.  schildwache,  der  20 
schiltwache  pflegen  Nib.  1766,2.  1768, 
3.  Kai  1 1 2, 37.  umb  schiltwache  schuof 
man  dö  das.  112,  23. 

wache  .  $wv.  bin,  werde  wach 
oder  munter,  ahd.  wachem,  waebdm  25 
Gr.  1,  432.  955.  Graff1  1,  672.  präL 
wachete  Und  wachte.  a.  bin  wach, 
munter,  sö  der  leo  slafet  sö  wacbent 
sinu  ougen  fundgr.  1,  17.  ich  slief 
uot  min  herze  wachote  das.  22.  solde  30 
aleine  des  selben  naebtes  wachen  gr. 
Rud.  Äb,  3.  her  Iwein  legt  sich  nnde 
slief:  der  lewe  wachet  Iw.  149.  mühte 
ich  verslaTen  des  winters  stt!  wache 
ich  die  wlle,  sd  Waith.  39,  7.  ir  snlt  35 
wachen  durch  uns  noch  eine  wile  Par*. 
244,  1.  —  unser  selde  wachet  Pari. 
550,  10.  Trist.  9430.  Emst.  5714. 
KS.  1,  16.  b.  35.  a.  43.  a.  des  wa- 
chet stn  ere  und  ouch  sin  lop  das.  40 
47.  a.  vgl.  RA.  s.  5.  —  da;  mir 
wachende  arbeit  noch  hiute  waetllch 
ist  bereit  Fora.  246,  9,  wo  wachende 
schwerlich  mit  Gr.  4,  68  »u  arbeit  au 
ziehen  ist.  —  da;  er  über  dich  ge-  45 
ruoche  Ee  wachen  H.  %eitschr.  8,  115. 
b.  werde  wach.  66  taget  e;  undemuos 
ich  wachen  Waith.  75,  $4.  vgl  Part. 
285,  19.  du  muost  wachen  das.  294, 
13.  er  bat  die  küngin  wachen  das.  800,  50 


27.  wachet,  herre  Sigmunt  Nib.  958, 1, 
Gudr.  t357,  2.  wacha,  herre  Lude- 
wlc  das.  1362,  2.  wacha,  herre 
wachs  MS.  2,  220.  a. 

wachen  stn.  sin  dienstliche;  wa- 
chen Pari.  584,  21 .  die  frouwen  nibt 
verdrö;  ir  Wachens  da;  si  sliefen  niebl 
Oos.  553,  16. 

bewache  swv.  bewache,  als«  wil 
uns  behiieten  din  ouge  erbarmekei 
vol;  uns  armen  e;  bewachen  sol  g. 
sm,  532.  si  wurden  mit  Ären  biwitbt 
Ludw.  kreusf.  2392.  vgl  2474.  dir, 
nmmit  er  bew  achte  Jerosch.  90.  b.  t^i 
b  e  w  a  h  t  e. 

entwache  swv.  wache  auf.  er 
entwachte  Wigal.  8393.  dö  er  eol- 
wachte  (:  machte)  Pas*.  K.  359,  IT. 
vgl.  44,  9.  45,  13.  448,  81.  Pest 
248,  15.  349,29.  Theophil.  250.294. 
Narleg.  19,  194.  Jerosch.  32.  c.  gesL 
Rom.  105.  der  sieche  was  entwicht 
Pass.  332,  78. 

erwache  swv.  erwache.  66  er 
irwachote,  irwahebete  Diemer  24,  22. 
7,  3.  erwachete  Par%.  553,  3.  Trui 
18252.  erwachte  Iw.  12.  181.-  Tnst. 
17632.  Port.  554,  7.  d6  der  koabe 
erwachet  ( :  was  gemachet)  Hebnbr. 
861  «.am»,  si  erwachten  Part.  801, 
15.  a.  Heinr.  482.  ich  bin  erwachet 
Iw.  135.41.  sin  herze  was  in  gotes 
geböte  mit  gflete  dicke  erwachet  Bari 
36,  23.  —  mit  geniiiv.  ime  wt$ 
same  er  eines  troumes  irwachete  Genes, 
fundgr.  71,  22.  da;  ich  w einen s  ibt 
erwache  fronend.  98,2.  so  L\  wase» 
C;  weinent  Lachmann. 

ßcwachc  swv  wache,  gewachoo 
Griesh.  pred.  2,  94.  da;  du  als  vil 
gewachegest,  da;  din  Up  reht  gel  werde 
das.  1,  11. 

wachiinge  stf.  vigilia  voc.o.  1,26t. 

wachlich  aaj.  wachsam,  wachend. 
ce  wachen  mit  wachlichen  sorgen  B. 


14S2 


\  8,  115. 
urwachenlich 
Oberl.  1913. 

wecke  swv.  wecke ,  mache  wach 
munter,  goth.  vakja ,  ahd.  wekju,  wechi 
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Gr.  I,  439.  441.  949.  Ulfil.  »6.164. 
Oraffl,  674.  prät.  wacte  und  wollte 
wabte  :  mahle  Flore  6259  5.  —  die 
in  weckchen  getorslen  Diemer  175,25. 
wecket  die  Stfrides  man  Mb.  955,  2. 
dö  wacten  si  der  manigen,  der  noch 
(Wende  lac  das.  1707,4.  tgl.  471,3. 
946,  2.  Part.  104,  30.  ob  io  nu 
kutnber  wecke  das.  248,14.  e;  we- 
cket hriuntlicben  muot  Trist.  4768. — 
mit  präpos.  sö  wahta  der  alemahtigo 
fater  sfne»  einboroin  sun  vone  demo 
Idde  fundgr.  1,  18.  —  mit  adter- 
Halpräpo:  si  wahte  io  ftf  Gregor. 
2894.  na  hat  mich  dicke  erschrecket, 
ia  sorgen  üf  gewecket  da;  du  Barl. 
178,30.  wek  uf!  Bon.  74,  72.  swer 
gkht,  er  sei  aufgewekt  umb  ain  gult 
(regen  einer  schuld  angegangen)  dft 
er  nicht  aaib  wei;  Wesir,  beitr.  6, 1  57. 
SchmeUer  4,  20. 

entwecke  swc.  trecke  auf.  seid 
mir  entweckt  mang  swer  gedanck  vil 
läheriicher  doene  Wölk.  116,  2,  8.  — 
su/  genitit.  6  er  des  släfes  were  ent- 
wact  (:  bedacl)  Pass.  K.  371,  38. 

erwecke  swo.  wecke  auf.  a.  in 
engerer  bedeuiung.  der  mich  hat  ge- 
decebet,  vil  guotHchen  irwecchet  Die- 
mer 14,26.  sus  erwahte  si  diu  stiege 
:  Heinr,  480.  na  bin  ich  erwaht 
Waith.  124,5. —  obe  si  in  da  mite 
Bohlen  er wechen  Diemer  175,  20.  da; 
ir  vater  dar  abe  nnde  ir  muoter  wart 
erwaht  (:  naht)  a.  Heinr.  480.  b.  in 
weiterer  bedeutung.  si  habent  irwec- 
chet mtnen  zorn  Diemer  65,  13.  nu 
was  sin  selbes  not  erwecket  Pars.  333, 
2.  ich  wsene  an  ir  ist  genAde  entslü- 
fea,  deich  ir  leider  niht  erwecken  kau 
US.  1,  48.  a.  MS.  F.  78,  14.  wei; 
aber  ein  man  ob  ich  noch  rehte  milte 
nige  erwecken  amgb.  43.  b.  dö  wart 
•In  barmunge  erwaht  über  sie  zehande 
Kai  205,  12.  —  mit  daiio  der  per- 
*o%:  e|  het  in  freude  erwecket 
Pari  652,4.  e;  hat  mir  minen  swa>- 
ren  moot  erwecket  unde  gemachet  frö 
rrisl.3847.  din  heil  sime  glücke  be- 
ende erwecken  herte  g.  sm.  1311. 


mit  leide  e;  im  erwacte  (:  erschracte) 
sin  berze  in  großem  sire  Barl.  204, 
10  Pf.  mir  bot  dtn  angemach  erwaht 
(:  erschraht)  ninwe  herzenleit  an  dir 
5    Kai  184,  8. 

gewecke  swt.  wecke,  wie  ge- 
tarstu  mich  gewecken  H.  %eitschr.  7, 
355.  slt  ir  seit,  da;  iu  nie  gewekte 
ein  tugent  sd  Pass.  K.  139,  1. 

10  widerwecknnge  stf.  resnscitatio 
Diefenb.  gl.  238. 

wecke  stf?  das  wecken,  nur  in 
der  Verbindung  ze  tagewecke  zlt  Wins- 
beke  68,  6. 

15  wabte  stf.  wacht,  ahd.  wahta 
Graff  1,  677.  Gr.  1,  673.  n.  das 
wachen,  der  instand  des  wachen*,  be- 
sonders um  sich  oder  andere  zu  sichern. 
sin  vleisch  was  verswunden  gar  von 

20    vaslen  und  von  wahte  Servat.  1101. 
•  da;  in  der  släf  die  wahte  brach  kröne 
363.»  Sch.    da;  zittern  an  der  wahte 
das.  45.  b.  —    dö  schuof  der  künic 
wahte  Servat.  2071.  Lans.  2147.  der 

25  wahte  pflegen  Pars.  624,4.  diu  wabte 
werte  zwo  naht  und  zw6ne  tage  H. 
teilschr.  8,  1 90.  der  wahlere  blies  ge- 
gen dem  tage  die  wabt  Türl.  Wh.  65.  b. 
waht  Ludw.  kremf.  7448.  —  un- 

30  ser  herre  Jesus  Cristus,  der  heldet 
dise  drter  bände  wachte,  die  erste  ist 
tröst  der  siechen  u.s.w.  Legs.  pred. 
52,  1 5.  an  der  jungistin  wachli  am 
jüngsten  tage  Diemer  102,  15.  b. 

35  der  ptofe,  wo  gewacht  wird,  die  lö- 
ten üf  den  baren  truoo  man  zno  der 
wabte  Wigal.  5240.  c.  eine  abgäbe 
für  den  wachldienst.  von  einem 
iegltchen  der  wahte  und  stinre  gtt  H. 

40  »eitschr.  6,  427.  417.  die  hin  onch 
vor  alder  wachte  gegeben  Gr.  w.  3,365. 

nahtwahte    stf.     nachtwache.  si 
bilden  ouch  di  nachlwacbte  mgst.  30, 1 9, 
ros wahte    stf.    wache  %ur  siche- 

45    rung  der  pferde.  SchmeUer  3,  137. 

scharwahte  stf.  scharwache,  wa- 
che mehrerer,  eine  grö;e  scharwahle 
geritten  volkes  Clos.  chron.  102.  Gr. 
w.  2,  10. 

50       scliiltwahte    stf.  schwache,  tra- 
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che  mit  dem  Schilde,  in  rüstung.  cx- 
cubia  gl.  Mone  4,  252.  der  schilt- 
wähle  pflegen  Er.  3314.  Nib.  s.  232 
L.  Alph.  327,  4.  333,  3. 

v»  ah tef, locke ,  wahtpfenninc  s. 
das  weite  wort, 

wahtc  swv.  halte  wache,  ahd. 
wahlem  Graft  1,  678.  wol  auf  und 
wacht  Wölk.  24,  1.  1.  —  gehe  die 
wehte.  die  wachten  und  stcurenl  mit 
andern  purgcro  Münch,  str.  212. 

bcwalite  swv.  bewache,  di  dir 
in  sollin  biwahtin  Diemer  112,  8. 

wahtacre,  wclitcr  stm.  Wächter. 
duo  sahen  si  waht&re  an  den  sinnen 
stön  Diemer  171,13.  der  wahter  der 
der  were  pflac  Iw.  215.  wahla?r,  du 
singest  da;  mir  manege  freude  nimt 
W.  I.  4,  18.  der  wahta?re  diu  tage- 
lict  sö  löte  erhaben  hit  Waith.  89,  35 
und  s  202.  s.  auch  tageliet,  ta#e- 
wtse.  der  wehtcr  öf  der  Kinnen  sa;, 
sine  tageliet  er  sanc  Herb.  4179.  des 
morgens ,  dö  e; .  tagele ,  der  wehter 
mere  sagete  das.  1295.  Ludwige»  wah- 
laere  krefliclichen  rief :  'wol  üf,  ir  Stol- 
len recken!'  Gudr.  1360,  2. 

roswehtcr  stm.  der  die  pferde 
bewacht.  Schmelier  3,  137. 

scharwahtcr,  -wehtcr  stm.  schar- 
wächter.  Dioclet.  1 699.  Gr.  w.  1 ,  298. 
2,  10. 

torwelitcr  s/n.  thorwächier.  Flore 
5162. 

walitacrinne  stf.  wächterin.  diu 
Sorge  din  wabta?rinne  was  Mai  1 77, 1  9. 

wahterlin  stn.  kleiner  Wächter. 
sin  hant  sich  versündet  mir  an  dem  vil 
kleinen  wahlerlin  MS.  H.  3,  222.  b. 

wellte  swv.  halte  wache,  neben- 
form  au  wähle,  sö  wil  ich  gerner 
vehten  denn  ich  langer  müe;e  wehten 
in  dirre  vinslernisse  Lau*.  1 774«.  anm. 

wacker  adj.  wacker,  munter, 
tapfer,  ahd.  wachar  Graff  I,  679.  Gr. 
1,  441.  2,136.  wart  vile  wacher  ze 
pöwene  den  accher  Genes,  fundgr.  24, 
27.  si  dunkent  sieb  so  rehte  wacker 
MS.  H.  3,  220.  b.  wacker  Öf  allen 
hovelichen  schimpf  troj.  5.  c.    in  strile 


wackir  Jerosch.  67.  c.  88.  b.  —  mtt 
genitiv.  si  warn  ir  strites  wacker  Pan. 
379,  26. 

wackerliche ,  -cn    adv.  vigilan- 
5    ter  gl.  Mone  5,  90.    wackerlichen  dre- 
hen Pan.  226,  II.     weckerüche  H. 
Trist.  4570. 

wuoclier    stm.  stn.    zutraefts,  er- 
trag,   goth.  vökrs,  ahd.  wuoebar  UlfiL 

10  wb.  199.  Graff"  l>  680.  Gr.  2,  122. 
1 .  ertrag  an  fruchten ,  die  frucht  selbst. 
wie  da;  lant  päre  unde  wilch  da;  wuo- 
cher  wäre  Diemer  63,  I.  64,6.  awa; 
dir  an  der  erden  wuocheres  sol  wer- 

15  den,  da;  underwahsen  dorne  das.  9, 
21.  mandelun  gebar  si,  den  lioren 
edeleu  woocher  das.  80,  11.  bluode 
unde  wuocher  das.  384,  1 1.  dem  koroe 
da;  ertastet  wirt  durch  den  künftegen 

20  wuocher  den  i;  birl  Senat.  850.  der 
boum  gab  wuochers  genuoc,  aller  bände 
obe;  er  truoc  Tundal.  63,  33.  der 
sAme  ist  da;  gotes  wort:  vil  wite  man 
da;  sa?jen  siht,  da;  e;  doch  wuochers 
bringet  uiht  Barl.  41,  2(>  Pf,  hunderl- 
valtigen,  guoten  wuocher  bringen  Gnesh 
pred.  2,  52.  Legs.  pred.  20,  14.  der 
'  chleine  sa*t  der  nimt  ouch  chleinen 
wuocher  das.  20,  31.—    phsraL  da; 

30  ich  im  mfnen  tehenlen  gibe  min  er  e 
wuochere  nnd  miner  vibe  Genes,  fundgr. 
41,  19.  —  bildl.  sö  liebe  an  in 
wahsende  wirt,  diu  bluomen  nnt  den 
wuoeher  birt   lieplicher   dinge  Trist. 

35  U868.  vgl.  16471.  16822.  stn  lere 
grd;en  wöcher  bar  Pass.  205,  1  5.  — 
da;  der  dornige  tiufll  iht  versooche 
siniu  gcisllirhiu  wöchir  noch  sfneo  wlo- 
garten  iht  vinde  Karqj.  97,  20.  2. 

40  ertrag,  frucht  des  leibes,  daher  nach- 
kommenschaß, kind.  da;  wuocher  sl- 
nes  libes  phlegenle  wurde  des  rlches 
Diemer  70,  3.  er  ne  gewunne  wuo- 
cher von  ire  diuwe  Genes,  fundgr. 2\, 

45  Ii.  diu  fine  mannes  rlt  den  wllin 
wuocher  gebar  leseb.  1 92, 2 1 .  vgl.  Mar. 
119.  von  in  der  wuocher  be<]uam  der 
frouen  Even  schulde  benam  das.  19. 
20.  aneg.  34,  9.    über  elliu  wlp  aolln 

50    gesegent  sin  unt  da;  woocher  des  bou- 
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che»  dfn  das.  30,  50.  —  plural.  den 
anderen  sun  hie;  er  Effraim,  da;  er 
sacb  sö  vili  sfner  wuochere  Genes, 
fundgr.  61,  46.  da;  dlniu  schuf  geist- 
lich wöchir  bringen  Karaj.  96,  15. 
fundgr.  1,  32.  3.  Zuwachs,  gewinn 
überhaupt,  da;  was  der  helle  wuo- 
chers  hagel  H'.  Wh,  332,  4.  si  nä- 
men  waoeher  dar  an  Iw.  263.  vil 
lutzel  im  iemen  enblaadet  ouf  dem 
wuocher  der  urroen  seie  tod.  gehäg.  59. 
ob  wir  die  verlihene  gofide  wirdecll- 
eben  enpfangen  haben  unde  getriultchen 
geüebet  haben  ze  wuocher  myst.  320, 
32.  4.  ertrag  von  ausgeliehenem 
yelde,  wucher.  mamona  gl,  Mone  6, 
221.  usura  Diefenb.  gL  288.  so  spre- 
cbents  einem  wuocher,  der  bat  gar 
geschaut  die  selben  strä;e  Waith.  26, 
18.  wuocher  nemen  b.  d.  rügen  öl ö. 
von  dinem  reinen  guole,  nicht  von 
dube  noch  von  wuochere  Legs,  pred. 
57, 29.  ein  rieber  jude,  der  tu  houfe 
taste  las  mit  wuchere  Pass.  K.  20, 68. 

ertv?  uocher  ertrag  des  landes,  H. 
zeitsehr.  9,  31.  Kuhn.  r.  5,  24. 

wuocherban ,  wnocherbouiu  , 
wnoeberbuoch  ,  wuochergülte , 
wuocherguot,  wuoeberriat ,  wuo- 
chersac,  wuoeb erstier ,  wuocher- 
suin    s.  das  »weite  wort. 

wDOcbcrba'rc  adj.  wuocher,  frucht 
bringend,  woocherbar  Pass.  K,  332,  22. 

wnoeberhaft  adj.  wuocher,  er- 
trag, frucht  habend,  leseb.  299,  25. 
warn.  583.  Trist.  11878.  Pantal.  250. 
my$t,  370,  13.  da;  goles  wort  wart 
so  ime  wuocherhafl  Barl.  8,  17.  Pe- 
trus sendet  Barnabas  nach  Rom,  tlo£ 
er  da  wurde  wuoeberbaft  das  Christen- 
//»uro  verbreitete  kchron.  1 0.  c.  56, 17  D. 

wuochere  swv.  1 .  bringe  ertrag, 
frucht.  ahd.  wuocharöm  Graff  1,  681. 
a.  ohne  aecusatii.  da  got  selbe  was 
puman,  wa;  mabte  da  ubele  wuoche- 
reo  Genes,  fundgr.  56,  5.  da;  wir 
ime  inier  wuocherente  sin  Diemer  320, 
20.  b.  mit  accusativ.  hiuffolter  unt 
dorne  wuocheret  dir  diu  erde  Genes, 
fundgr.  22,  12.       2.  gewinne  über- 
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haupt,  swer  die  wärheit  lerel ,  breitet 
unde  märet,  und  wuocherl  der  menis- 
ken  sele  kchron  18.  b.  96,  27  D. 
da;  wir  wuoeberen  im  die  sele  das. 
5  II.  b.  59,  13  D.  zuhaut  wucherte 
er  ein  kint  unserme  lieben  herren  gote 
Pass.  K.  382,  48.  3.  wuchere,  die 
roubent  u.  wuocheront  Griesh.  pred. 
2,  72.  bihteb.  35. 

10  eotwuocbere  swv.  fenera...  su- 
per usuram  addere  von  wucher  wucher 
enlwucheru  Diefenb.  gl.  122. 

gewuochcre    son>.  da;  er  gewuo- 
cherte  gewänne  gole  sö  maoige  sele 

15    kchron,  81.  b.  409,  32  D. 

wuochererc    stm.  Wucherer,  usu 
rarius,  foeneralor  voc.  o.  26,  20.  gl. 
Mone  4,  238.  Diefenb.  gl.  122.  288. 
wuocherer,  pfeuder,  dinges  geber  Bert. 

20    289.  297.   vaterunser  4435.  Griesh. 
pred.  2,  41.    Teichn.  250. 
VACKi    swm.  großer  stein ;  in  der  jetzi- 
gen spräche ,  eine  aus  quarz,  sand  und 
glimmer  bestehende  steinart.    Gr.  1 5, 

25  1  28.  Schmeüer  4,  19.  Frisch  2,  413. 
ein  wacke  ist  ein  stein;  unde  eiu  stein 
ist  ein  wacke  Diut.  1,315.  leseb.  821, 
1 6.  da;  er  einen  stein  begreif  —  Idoch 
von  disem  wacken  (:  nacken)  wart  im 

30    dekein  wunde  Pass.  316,51.  kislinge 
unde  wacken  7*7.  33,  87. 
wade    swm.  auch  swf.?  wade.  ahd.  wado 
Graff  1,  769.    sura  sumerl.   16,  70. 
30,  79.    46,  79.  voc.  o.  1,  214.  gl. 

35  Mone  7,589.  Diefenb. gl.  266.  —  da; 
sin  schere  habe  undanc,  diu  da  verre 
reichet  dan  und  sieht  uf  einen  waden 
Nith.  s.  239  H.  vgl.  US.  2,  72.  a.  si 
wuoteu  unz  an  die  waden  S er  tat.  2114. 

40  einin  wfipenroc  er  fuorte  der  an  die 
wadin  ruorte  Ath.  B,  40.  die  waden 
an  dem  beine  /frone  298.  b  Sch.  obn 
enkelu,  ze  berge  den  waden  U.  Trist. 
4 1 8.    swer  brechen  wil  bein  unde  wa- 

45    den  Frl.  83,  18. 

waub  swf.  eine  art  netz,  nach  Frisch 
2,  413.  c  eine  art  ßschergarn,  womit 
man  an  seichten  orten  fischen  kann, 
vgl.  schwäb.  watt  netz  zum  foreüen- 

50   fange  Schmid  512.    wadeu  und  alle 
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unrechte  stricke  u.  gezauwe  damit  man 
föhen  mag  will  and  fogele  und  fische 
Gr.  w.  1,  499. 

wadrch?    im  hangen  die  packen  als  ein 
wadech  (:  habech)  Renner  372.    der  5 
reim  führt  auf  wabech ;  doch  was  be- 
deutet das?    vgl.  etwa  ich  wappe. 

wadel  adj.  schweifend,  unbeständig,  ahd. 
wadal  egenus,  pauper  Graffi,  776. 
wie  aus  dem  voltworte  warieln  hervor'  10 
geht  abgeleitete  bedeutung.  vgl. 

Gr.  d.  wb.  1,  1729.  sin  herze  wns 
also  wadel  (:  tadel)  an  aller  werlde 
suchen,  da;  er  nibt  gemachen  mohte, 
da;  e;  würde  zam;  sin  Up  was  alsam,  15 
wan  er  was  an  allem  ende  uns  täte 
mit  missewende  kröne  25.  a  Sch.  die 
änderung  von  Gr.  zu  Ath.  s.  60  als 
ein  wadel  ist  unnöthig. 

wadel,  wedel  stm.  wedel.  ahd.  20 
wadal,  wedil  Graff  1,622,  wo  dieses 
wort  ohne  noth  von  dem  torhergehenden 
adjectiv  und  dem  folgenden  vollworte 
etymologisch  getrennt  wird,  im  allge- 
meinen vgl.  Gr.  2,99.  d.  mythol.  674.  25 
1223.  Gr.  zu  Ath.  s.  60.  H.  zeitschr. 
11,  52.  Frisch  2,  413.  414.  427.  b. 
SchmeUer  4,  2 1 .  22.  1 .  das  schwan- 
ken ,  schweifen,  si  wollen  des  chriegs 
wedel  dem  schwanken  des  Krieges  geben  30 
ein  end  Ottoc.  511.  a.  sonst  nur  in 
der  Verbindung  enwadelc,  enwedele 
vage;  vgl.  Gr.  3,  145.  ir  sin  fuor  en- 
wedele sam  vor  dem  winde  diu  vedere 
unt  ouch  da;  loub  gerne  tuolüfar.  29.  35 
swie  vil  ich  var  enwadele  (:  zadele), 
so  bin  ich  an  dekeiner  stete  dd  man 
mir  tuo  als  man  im  tete  Hehnbr.  848 
u.  anm.  2.  die  phasen  des  abneh- 
menden und  zunehmenden  mondes  mit  40 
ausschluss  des  neumondes.  vgl.  R.  v. 
Liliencron  in  //.  zeitschr.  6,368.  mehr- 
fach wird  das  wort  auch  für  vollmond 
im  gegensatze  zu  dem  neumond  genom- 
men, plenilunium,  der  volmön,  wti-  45 
del  Dasyp.  mehr  d.  mythol.  u.  Schmel- 
ler  a.  a.  o.  Stulder  2,  456.  diu  mä- 
ninne  ne  gäl  niht  ze  sedele  an  deme 
niu  nooh  an  deme  wedele  Öiemer  342, 
28.    ein  nuwe  unde  ein  wedil.  da;  50 


si ii t  vir  wochin  Mühlh.  s/r.  49.  de» 
munen  wedel  Hart.  181.  c.  wissent 
da;  der  bornung  durch  unde  durch  ganz 
wedel  ist  (weil,  wie  s.  368  ausgeführt 
,  der  neumond  auf  den  31.  ja- 
fiel)  H.  zeitschr.  6,  353.  —  ieti 
sO  ist  er  nöw,  ietz  fol,  ietz  alt,  ietz 
die  erst  quart,  ietz  die  ander  quart, 
ietz  ist  es  wedel  Keisersp.  post.  138.D. 
vgl.  Oberl.  1957.      3.  waltender ',  we- 
hender dampf,  dunst.  SchmeUer  4,  22. 
vgl.  vaporare    au;  wademen 
1419.       4.  büschel  oder  bündel 
haaren ,  federn,  zweigen  u.  dgl  vgl. 
pensum  wedel  gl. Motte  7,591.  pe- 
niculum  wadel  s inner l.  12,  57.  da- 
her besonders      a.  wedel  zum  spren- 
gen,   aspersorium   wadel  voc.  o. 
II,  20.    hierher  wohl:  du  bist  ein 
höchgewurkter  wadel,  mit  dem  man 
sich  vor  laster  nert  MS.  2,  244.  b. 
wobei  wohl  an  den  zum  Weihwasser  ge- 
brauchten wedel  gedacht  ist.  Gr.  *.  Ath. 
a.a.O.  erklärt  wedel  für  g eiset.  b. 
f acher.    flabrum  wadel,  wedel  gL 
Mone  7,  589.  sumerl.  7,  75.  Diefenb. 
gl  126.    du  bist  da;  künecltch©  se- 
del,  dar  üf,  durch  kfleler  tagende  we- 
del, got  selbe  wolle  sitzen  g.  sm.  1 730. 
c.  büschel  von  federn,  oder  auch  ein- 
zelne federn  als  schmuck,    eins  pfawen 
zwene  wedele  fuort  er  Of  sinetn  helme 
ffuot  Bngelh.  V  522.  u.  anm.  vgl.  schteanr. 
922.  tum.  69,  5.        d.  busekichter 
wipfel  eines  bäumchens  nach  SchmeUer 
a.  a.  o.,  auch  reisbündei  Stulder  2, 
431.    daher     e.  büschel  von  r eisern 
im  bade  zum  streichen  und  peitschen 
gebraucht,    als  ich  zuo  dem  badchu.se 
kam,  der  knebt  von  mir  nam  da;  ge- 
want  und  leit  e;  hin.  —    er  sprach 
(nu  her  an  allen  tadel  eine 
niuwen  wadel ,  hinden  wol 
llelbl.  3,  20.    mich  juckenl  arm  unde 
bein.    nu  dar  zwei  scheffcl  an  die  stein, 
da  wir  nlch  erswitzen !  macht  vi  oster 
da  wir  sitzen,  da;  wir  die  wedel  swin- 
gen  das.  3,  41.    wie  der  queste  (u 
dieses  wortj  wurde  der  wadel 
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decken,  daher  perizomata  wadol 
bei  Graff  1,  622.  ebenso  machten  in 
wadel  von  Teigen  paum  Oberl,  1920. 

ri/j<  einer  ühmptz,tma  der  hihel  ( Genes 

3,  9.)  eo/.  ff.  sei/scAr.  11,  52.  5. 
(sscAicafer  schwanx,  verschiedener  thiere. 
ei  (das  pferd)  was  gar  bar  des  za- 
gets  —  man  mohte  niht  geprisen  des 
wedeis  noch  der  Aren  vorn  kröne  244.  b 
Seh.  sfn  wedel  der  warm  ze  snmene 
scbeip  das.  165.  b.  t>$/.  Suchetue.  12, 
109.    slo  wadel  was  Öf  gebunden  Ls. 

2,  415.  dem  chalb  das  wedel  ab 
ariden  ab  slnem  sweozel  Gr.  d.  my- 
ihol,  XL VII.  ausg.  1.  der  löw  fieng  an 
te  schmucken  sinen  wadel  flalbsuler, 
leseb.  924,37.  ein  pfawen  wadel  kröne 
1 29.  b.  da;  der  'wedel  solle  sin,  da; 
wären  lange  viscbes  gran  das.  13.  a. 
beide  male  nach  P,  dagegen  hat  Fzagel. 

batwadel  s/w.  perizoma  coc.  1445. 
Schweiler  4,  21.  tgl.  wadel  4.  e. 
sprencwadel  stm.  aspersorium  toc. 

0.  9,43.  gl  Jfone4,23ö.  8,250.256. 
wi  he  wadel    s/m.    xceihwedeL  as- 
persorium. 06er/.  2030. 

ad/,  arm,  e/e»d?  da; 
ne  megc  neben  noli  ver- 
ren  des  vlantes  läge  in  disem  wadligen 
diente  H.  %eitschr.  8,  154. 

vi  adele,  wedele  swv.  schwanke, 
schweife,  flattere,    ahd.  w ad aiom  Graff 

1,  776.  er  sach  andirothalb  den  arn 
von  ebne  scafle  wedilin  Ath.  B,  81  ti. 
onm.  si  slnogen  üf  helme  da;  da; 
viar  wilde  wadelende  drü;  vlouc  Lont. 
5319.  2.  ein  monat  wedelt  an  dem 
tage  ico  der  zunehmende  mond  eintritt. 
biute  wedelt  der  wintermdnöt  unde  gat 
die  sunne  in  den  tarant  H.  seiischr. 
6,  363.  des  wintermönöts  kraft  we- 
delt biute  unde  gat  die  sunoe  in  den 
schützen   das.  364.   tgl.   onm.  368. 

3.  transit.  geisele.  man  wadelt  uns 
vil  arme  liute  mit  geisein  da;  ons  val- 
lent  die  biute  W.  aas/ 6683.  man  wa- 
delt in  umb  sin  gebeiue  das.  6689. 

der  welcher  schweift, 
er  muose  sin  flubtiger  unt 
fundgr.  26,  5.  da; 


bezeichenet  te  wäre  alle  wadeläre  Die- 
mer 35,  29. 

wedeliere    strn.  schweife,  flattere. 
diu  sper  von  krache  helle  sach  man 
5    zebrocben   klein   Of  wedelieren  Tit. 
4514  H. 

wäfrk,  wJLpbn  s/n.  waffe,  wappen.  ahd 
wäfan,  goth.  vepna  (phtr.  onXa)  Gr 
1,  406.  679.  2,  161.  3,  440.  Ulfit 

10  wb.\  90.  Graff  1 , 785.  Waffen  (mit  im- 
terpunctiertem  n)  Diemer  349,1.  wap- 
pen W.  Tit.  2, 1 .  das  nhd.  fem.  waffe 
erklärt  sich  aus  dem  häufigen  gebrau- 
che des  pluralis.    der  unterschied  tvi- 

15  sehen  wäfen  und  wäpen  ist  mehr  dia- 
betisch, die  bedeutimg  scheint  durch 
den  gebrauch  der  einen  oder  der  an- 
dem  form  keine  änderung  au  leiden, 
in  Legs.  pred.  findet  sich  auf  derselben 

20  seile  91  wäfen  und  wäpen.  1.  waffe. 
a. im  Singular  torzugsweisedas  schwer t. 
bete  min  bruoder  Hagene  stn  wäfen  an 
der  hant  /Vi6.  421,  2.  wer  hat  diz 
veige  wäfen  her  getragen  Trist.  1099. 

25  er  twanc  da;  wäpen  mit  maullcher 
bende  Rah.  953.  —  dann  angriffs- 
waffe.    swanne  der  man   vihlet,  sin 


waffen  uf  rihtet  Diemer  349,  1 


des 


«  »ilalere  Genes. 


tödes  wfifen  ze  sere  sneit  Nib.  939,3. 

30  nachC,  wo  A  zeichen  ;  man  kann  auch 
bei  wäfen  an  wappen  denken,  tgl.  d. 
mythol.  807.  er  hete  wäfens  gnuoc  an 
einer  Stange  Iw.  188.  auch  die 

garne  rüstung.    stn  wäfen  da;  was  al- 

35  le;  rot  Wigal.  2997.  ein  ritter  bi  rotem 
(röten  D.~)  wäpen  nnrekant  Par%.  398, 5. 
b.  im  pluralis  die  angriffswaffen, 
namentlich  Schwerter.  swer  von 
wäfen  wirt  wunt  Iw.  65.    si  leiten  diu 

40  wäfen  von  der  hant  Nib.  439,  1.  sl- 
niu  wäffen  er  dö  sleif  kindh.  Jes.  97, 
13.  dann  alles  was  zur  bewaffnung 
gehört,  der  heim  ist  iu  benennet  nibt, 
noch  ander   wäpen,  noch  der  schilt 

45  W.  Wh.  161,  21.  welich  die  wäpen 
stn,  dä  mit  wir  den  tfivel  vertrlben 
Legs.  pred.  91,  36,  wo  brdnne,  schilt, 
beim,  swerl  genannt  werden,  wäpen 
tragen  W.  Wh.  161,6.  Pars  370,23. 

50    618,  21.  W.  Tit.  2,  1.    wäfen  tragen 
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M.  27,  1.  Barl.  263,  18.  die  helde 
in  biegen  soumen  beide  wäfen  and  ge- 
want  IS'ib.  68,  4.  wäfen  nemen  s.t.a. 
swert  nemen  wehrhaft,  mm  ritter  ge- 
macht voerden  Gudr.  I 78,  4.  wir  wol-  5 
len  unsere  wäpen  abe  legen  mgst.  204, 
30.  beschirme  si  mit  dineo  wäpenen 
das.  141,  9.  vollen  rät  von  wäpen 
H.  Trist  1631.  die  knaben  von  den 
wäpen  (später  kerolde )  Engelh.  2755.  —  \q 
endlich  Werkzeuge  überhaupt,  einen 
boum  mit  bete  sunder  wäpen  nider  ge- 
neigen  MS.  1,  51.  a.  wol  behonwen 
and  geebenet  mit  allen  den  wäfenen, 
da  mit  sie  sie  immer  gequelen  konden  15 
Legs.  pred.  117,  18.  2.  wappen. 
ditz  selbe  wäTen  fuorl  er  Wigal.  2292. 
ein  rat  von  rotem  golde  erhaben,  da; 
wolder  zeinem  wäfen  haben  dä  man  in 
bl  erkande  das.  1830.  ecidemön  da;  20 
reine  tier  het  im  ze  wäpen  gegeben 
diu  küngin  Porz.  741,  17.  als  man 
an  deme  schritte  da;  wäpen  gesniten 
hüte  Herb.  490.  vgl.  Gr.  zu  Alh.  s. 
59.  —  mit  vremden  wfifen  1u>.  252.  25 
diu  wäppen  errkande  Parz.  43, 11.  80, 
11.  ich  sach  mins  bruoder  wäpen  tra- 
gen mit  üf  kertem  orte  (als  zeichen 
der  trauer)  das.  91,  10.  —  das  Wap- 
pen wird  zunächst  an  dem  Schilde,  dann  30 
an  andern  theilen  der  rüstung  des  man- 
nes  und  des  rosses,  auch  in  der  fahne 
angebracht,  dö  erschein  sin  wäfen  an 
dem  schille  Wigal.  1138.  des  Schil- 
des wäpen  Parz.  662,  14.  durch  den  35 
satel  der  Anfortases  wäpen  pfligt  das. 
487,  30.  do  er  sins  landes  wäfen 
truoc  viir  den  sal  kflnec  Hetelen.  obene 
durch  die  zinne  lie;  man  den  vanen 
weiben  Gudr.  792,  2.  ich  sihe  diu  40 
Hogenen  wäfen  in  einem  segele  rfche 
das.  489,  3.  von  dem  ich;  beste  hrere 
sagen,  des  wäfen  wolt  ich  gerne  tra- 
gen in  dessen  gefolge  wollte  ich  sein, 
ihm  angehören  Vrid.  74,  18  u.  anm.  45 
über  Vrid.  s.  65.  des  vtndes  wäfen 
tragen  Barl.  276,  19.  gelichiu  wäfen 
tragen  sich  gleich  sein  Ls.  1, 1  67.  der 
sol  der  Werlte  widersagen  und  sol  ir 
wäfen  nibt  m6  tragen  misc.  2,  221.  50 


tragen  da;  wafen  des  tödes  Wvjal 
7797.  vgl  d.  mgthol.  807.  der  on- 
fröude  Stricker  12,  31.  des  wlaes 
weinschtcelg,  leseb.  51 5,26.  der  minae 
Mai  10,  12.  si  truoc  der  minne  wä- 
fen, einen  raunt  durchliubüc  röl  Pan. 
130,  4.  man  sacb  hie  minne  wäfen 
da;  sint  reines  wtbes  ougen  Türl.  Wh. 
46.  a.  ir  traget  sins  tddes  wäpen  gar, 
der  uns  von  helle  erlöste  (das  kreta) 
W.  Wh.  17,  16.  min  sanc  süle  des 
winters  wäpen  tragen  US.  1,  176.  b. 
3.  als  noth-  und  htilfsruf,  wehe!  ur- 
sprünglich aufruf  zu  den  waffen.  Gr. 
3,  297.  o  mucro  wolago  wäfane 
Diut.  1,  533.  a.  die  ursprüngliche  be- 
deuten g  bricht  noch  in  dem  rufe  des 
Wächters  bei  dem  herannahen  der  feinde 
durch:  wol  öf,  ir  stolzen  recken!  wä- 
fen, herre,  wäfen  Gudr.  1360,  3.  — 
alle  zungen  suln  ze  gote  schrien  wälen 
Waüh.  33,  25.  vgl.  H.  heidenb.  1,  89. 
wäfen!  Nib.  426,  3.  231 1,1.  Bit.  90.i. 
MS  1,  41.  b.  58.171.  2,87.8.  105. 
a.  b.  Ls.  2,  270.  wäfen,  herre,  wa- 
fen iw.  134.  wäfen,  herre,  iö  Jf5. 
1,  13.  a.  wäfen  iemer  we  DiuL  2, 
260.  wäfen  immer  me  Pass.  K.  124, 
66.  wäfen  hüte  und  immer  me  das. 
102,  64.  263,  61.  —  owä  mir  uot 
6  wäfen  Trist.  10098.  ach  we  mir 
unde  wäfen  troj.  17103.  wäfen  mir 
heut  und  immer  mär  fasn.  414.  — 
mit  gen ilic  der  sache.  wäfen  seoder 
nöt  MS.  1,  196.  b.  204.  b.  —  mit 
präpos.  wäfen,  herre,  wäfen  über 
des  hellehundes  list  Gregor.  162.  ich 
schrire  wäfen  über  dich  6ücA/.  1,  329. 
tgl.  Wigal.  9825.  11557.  fronend. 
533,  13.  MS.  2,  204.  a.  H.  heldb.  I, 
90.  Ls.  2,  270.  nu  solt  ich  schrien 
wäfen  umb  ir  scheiden  Parz.  242,  16. 
—  wafenä  0S.2,9.  b.  beitr.  57.  Häbi 
1,  3,45.  wäfenä,  herre,  wäfen  Flore 
6388  u.  anm.  —  mit  geniäc  der 
sache.  wäfenä  der  lieben  stunde,  der 
leide  beitr.  230.  259. —  wäfendfrr^ 
675,  18.  Geo.  4372.  Pass.  K.  422, 1 8. 

arniwapen  stn.  armilla,  deitrale 
Diefenb.  gl.  38.  96. 
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stritwafen  stn.  »äffe  die  zum 
kämpfe  dient,  acies  spitz  stritwäfen 
gl  Mone  6,  213. 

sundcrwäpen  stn.  besonderes  Wap- 
pen,   manege  baniere  undc  schilt,  den  5 
sunderwApen  was  gezilt  Pars.  2 16,  18. 

gewäfen  adj.  mit  tca(fen  verse- 
hen. da$  chint  was  wol  gewtfen  uot 
geriten  Diemer  193,  10.  doch  vgl. 
gewöfent  L.  Ales.  43t   W.  10 

wäfenliei;  ,  wafeuliemcde ,  wa\- 
fenhüs ,  wäfen  kleit,  wupenmann, 
wäfenrieme ,  wafcuroc, ,  wäfen- 
ruoft,  wäpenschilt ,  wapcnvolger, 
wipetwät,  wäfengesiuc  *.  das  15 
zweite  wort. 

wäpelin    stn.    kleine  waffe,  klei- 
nes stück  das  zur  rüstung  gehört,  dar 
ooder  ein  klein  wüpelin,  nicht  zu  dicke 
sidin ,  ander  einen  isenhüt  er  verbaut  20 
Lud»,  kremf.  3468. 

wäfenlich,  wäpenlich  adj.  1. 
was  zur  bewaffnung  gehört,  wäfenlich 
gewant  Nib.  1634,  3.  wäpenltchiu 
kleit  Part.  761,  25.  wäpinliche  wät  25 
J er usch.  74.  c.  mit  wflpinllchir  wer 
das.  1 5.  c.  2.  was  tum  trappen  ge- 
hurt, disen  wipenlichen  last  den  an- 
ker,  Gahmmurtes  wappen  Pars.  1 5,  3. 
beidio  geslagen  und  gesniten  üfirwä-  30 
penUchiu  kleit  was  Kristes  töt  das  kreuz 
W.  Wh.  31,  25. 

waefen    stn.  gesammtheit  der  Waf- 
fen, bewaffnung,  aus  ahd.  wäfani.  der 
rise  hete  sin  warfen  an  getan  Mb.  458,  35 
1.    wie  di  wiflni  klungin  ^iuu>447. 

gewaefen  sin.  1.  gesammtheit  der 
waffen,  bewaffnung.  ahd.  gawflßni  Graff 
1,  787.  Gr.  1,  681.  2,  163.  ze  ge- 
wpfeoe  frum  waffenfähig  Diemer  43, 2.  40 
gewa?fens  bar  ohne  waffen  Er.  4153. 
biegen  ir  gewa?fen  soamen  Nib.  220, 
1.  vgl.  357,  4.  456,  3.  Trist.  6506.  — 
plur.  diu  gewäfen  si  verbaren  Die- 
ner 43,  9.  diu  gewesene  w*ren  vil  45 
guot  das.  314,  1.  2.  das  wappen. 
Wigal.  5615. 

wiegewaefen  stn.  bewaffnung  zum 
kriege,  so  werfenl  si  dag  wichgewe'- 
feo  von  der  hant  Judith  174,  19.  50 


wäfcn,  wapcn  swo.  waffne,  ver- 
sehe mit  angriff s-  und  schutzwaffen.  ahd. 
wäfanju,  wafanöm  Graff  1,  787.  788. 
Gr.  1,957.  im  infin.  auch  häufig  Vit- 
ien statt  wfifenen.  geweTent  L.  Ales. 
431  W.  a.  er  wäfente  sich  Iw.  244. 
Mb.  462,  3.  1847,  1.  Ilten  sich  wä- 
ren das.  968»  4.  fror  waten  sich  Trist. 
6505.  von  foo;  öf  wapent  er  sich  wol 
Par%.  246,  24.  da;  er  sich  pal  de 
wäpnde  drio  (in  den  hämisch)  das. 
733,  23.  vgl.  246,  7.  wapent  inch 
gein  knmber  grO;  das.  560,  13.  wa- 
pent iuch  Of  einen  slrlt  das.  557,  5. 
für  den  schuz,  unt  für  den  stich  muo; 
ich  alsos  wäpen  mich  das.  1 24, 1 0.  wir 
suln  uns  wapen  mit  tugentllcber  demüt 
Pass.  K.  488,  82.  b.  wer  ich  ge- 
wäfent  unt  geriten  Iw.  1 36.  245.  vuor 
gewäfent  das.  292.  von  fuoj  üf  gc- 
wApent  Air».  274,  10,  vant  in  ge- 
wäpent  ze  rosse  H.  Trist.  1607.  mit 
wol  gewapenter  baut  Pass.  K.  94,  89. 
also  gewiiphiniter  mit  unsers  herrin  men- 
nesgheite  widir  den  tiuvel  leteb.  191, 
7.  da;  ors  was  gewfipent  wol  für  not, 
für  strtt  Pars.  211,  5.  540,  9.  c. 
dö  wart  gewäfent  schiere  derschrenen 
Siglinden  kint  Nib.  178,  2.  von  fuo; 
0f  wapent  in  gar  diu  süe;e  maget  Pars. 
560, 17.  vgl.  332,  23.  diu  küneginne 
wäfent  in  in  sin  tsengewant  Wigal. 
2968.  si  wäpent  in  in  harnasch  und 
in  ringe  Alph.  105,  4.  von  wäpen, 
dar  in  er  wart  gewäpent  sä  üf  die 
vart  H.  Trist.  1632.  stn  herze  wäfe- 
nen  began  des  tiuvels  valscher  dienst- 
man  mit  ungewisses  r&tes  träge  Barl. 
286,  1  Pf.  du  solt  dtnes  herzen  sin 
w«fen  mit  ir  gOete  das.  288,  35. 

uogewafent  part.  adj.  ohne  schutz- 
oder  angriff swaffeu.  dä  er  ungewäfent 
schein  Iw.  188.  248.  mit  gewäfender 
und  mit  ungewufender  hant  Zürich,  rich- 
tebr.  21.  i  n  e  r  m  i  s  ungewöpent  Die- 
fenb.  gl.  154. 

entwafen,  enUviipcii  swo.  ent- 
waffne, entwäfen  dich  Iw.  28  t.  do 
entwäpent  sich  der  wlgant  Pars.  45*9, 
1 0.    diu  entwüfente  mich  Iw.  20.  vgl. 
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Tritt.  7258.  9421.  er  entwafent  sin 
houbet  /».  162.  Nib.  20 19,1.  —  mit 
genitiv.  er  entwöpent  sich  des  helmes 
Alph.  180,  1. 

verwaTen,  yerwäpeii    sie».    oe-  5 
waffne  vollständig,  verwapent  rlten  troj. 
87.  a.      den   verwapent    diu  frouwe 
Haugdietr.  45 1,2.    si  verwüfenten  sich 
sere  One.  2t  17. 

waepenaere  «An.  gewaff neter.  Frisch  jq 
2,  414.  a.  06er/.  1940.  dr!  hundert 
w&penere  götir  freidiger  rittere  Ludtc. 
37.  der  ein  herre  oder  ritler  wer 
oder  sust  ein  edel  weppener  Dioklet. 
3414.  schützen  and  wäppner  H.teit-  15 
scAr.  9,  373.  vier  wrpnior  wol  ge- 
weppent  oesf.  Horn.  60.  —  Schild- 
knappe, er  und  sfn  wepenör  Jerosch. 
17.  b.  armiger,  armiduetor 
wappner  Diefenb.  gl.  38.  20 

WA6B,  WACB,   WJBGB,  WAGKK  S.  ich  WIGK. 

wahb,  wuoc,  wuogbk,  gewagen  erwähne, 
gedenke,  Gr.  1,  936.  SchmeOer  4, 
49.    nur  in  der  Zusammensetzung: 

gewahe  stv.  erwähne,  gedenke.  25 
ahd,  gewahu  Gr  äff  1,  697,  wo  sich 
nur  belege  für  das  präleritum  finden, 
mlid.  ist  das  prät.  häufig;  pari,  gewa- 
gen leseb.  196,  32.  En.  9925.  Herb. 
4839.  vielleicht  auch  lw.29  nach  A.  30 
spuren  des  präsens  finden  sich  nur  in 
dem  imperativ  gewah  pf.  K.  47,  16. 
48,21  nach  A ;  vgl.  Lachmann  zu  lw. 
2527.  A.  ohne  adcerbialprapo- 

sitionen.  I.  ohne  object.  1.  als  35 
Mulachfas  e  gewuoc  Barl.  69,  8.  Pass. 
43,  3.  Jerosch.  163.d.  2.  mit  da- 
tio  der  person.  als  mir  diu  aventiure 
gewuoc  Par*.  243,  25.  H.  Trist.  6092. 
als  uns  Vrldanch  gewuoch  vaterunser  40 
1720.  tgl.  2U04.  II.  mit  genitiv. 
1 .  ohne  bezeichnung  der  person.  Isaias 
der  wlssage  der  habet  dtn  gewagen 
leseb.  196,  32.  da;  wir  des  chindes 
bie  gewuogen  Genes,  fundgr.  68,  35.  45 
swer  sö  gotes  gewuoch  Legs.  pred. 
123,  1.  vgl.  Trist.  765.  H.  teitschr. 
7,  345.  —  dtk  man  frouwen  scheene 
gewuoc  Pan.  187,  17.  ein  schilt  des 
ich  e  gewuoc  das.  19,  4.     der  zeit-  50 


stange  ich  aibt  gewuoc  Lanz.  4862. 
vgl.  Wigal  1158.  Barl  199,28.  353, 
33  Pf.  MS.  H.  2,  77.  a.  bewaoe 
MS.  2,  56.  a  ist  druckfehler.  Alph. 
100,  3.  MyUer  1,  212.  a.  ich  helle 
ir  naraen  hie  gewagen  Herb.  4839. 
d6  ich  slnsuamen  gewuoc  Aro»iel26i. 
vgl  g.  Gerh.  3004.  ob  ich  freuden 
ie  gewuoc  das.  1580.  des  zorns  er 
du  nihl  m4  gewuoc  Am.  1883.  durch 
da;  si  lachen»  min  gewuoc  ü6er  mich 
lachte  Part.  1 58,  26.  des  grö;en  Wor- 
tes Keie  dicke  da  gewuoc  führte  das 
große  wort  H.  Trist.  2205.  gewuoc, 
gewüege  des,  es,  sin  Itc.  100  naebfl. 
Lan%.  6136.  Gudr.  122,4.  If«27,26. 
MS.  1,  53.  a.  2,  73.  b.  100.  a.  H. 
neitschr.  7,  368.  alles  des  genuoc, 
des  man  ze  lugenden  ie  gewuoc  Gjr, 
lobges.  31,  12.  2.  die  person  wird 
bezeichnet  a.  durch  den  dativ.  owe, 
da;  si  mirsie  gewuoc  £«.9921.  bete 
si  mirs  niht  gewagen  das.  9925.  dö 
man  dem  knappen  wts  der  genaabel- 
schalt  gewuoc  Barl.  145,  33  Pf.  tgl. 
Lans,  7305.  Pars.  625,  10.  809,18. 
Trist.  13653.  Pass.  25,  21.  45,  11. 
221,  70.  Pass.  K.  15,  10.  54  ,  34. 
da;  man  des  försteu  ze  Obele  im  ge- 
wuoc Barl  15,  10.  b.  durch  prd- 
positionen.  vil  dicke  er  des  gein  in 
gewuoc  Pari.  518,  16.  swü  mau  vor 
wiben  stn  gewuoc  das,  585,  22.  ne- 
h eines  arges  er  wider  mich  gewuof 
Genes,  fundgr.  58,  12.  ze  gote  er 
sin  vil  gewuoc  Barl.  392,  31  Pf. 

III.  mit  der  präposition  von.  eines 
ta ges  siu  im  gewuoc  von  der  Aventiure 
not  Lanz.  1710.  vgl  MS.  2,  89.  b. 

IV.  mit  in  find  it.  langer  du  ze  wesene 
ich  wjbu  die  vrowen  dl  iht  gewuegea 
Gudr.  1701,  4.  V.  das  object 
teird  durch  einen  untergeordneten  setz 
ausgedrückt,  durch  sine  zuht  er  nie 
gewuoc  da;  si;  taten  nmbe  reht  Part. 
12,  24.  an  nihte  si  gewuogen  da; 
da  kein  zadel  möbte  sin  W.  Wh,  265, 
9.  vgl  Pass.  K.  1 87,  23.  B.  mit 
der  adrerbialpräp.  zuo  und  dat.  de* 
pers.    lasse  einen  etwas  ternehmen  oän 
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inne  werden,  mir  nie  miooe  zuo  ge- 
wuog  En.  10568.  des  lönes  siu  im 
zuo  gewuoc  Lanz.  7268.  tgl.  Wigal. 
8416.  9416.  aneg.  16,  70.  kindh. 
Jes.  81,59.  dö  ichs  den  (/.  dem)  mei-  5 
ster  zuo  gewuoc  Reinh.  s.  307. 

gcwooc  stm?  erwähnung.  als  ir 
soll  albie  verstau  nach  dirre  Schrift  ge- 
wüch  Pass.  343,  58. 

gewallt  stm.  erwähnung,  gedenken.  10 
ahd.  gawaht  Graff  1,  698.  Frisch  1, 
411.  c.  hat  noch  die   redensart:  wir 
haben  deiner  gowach  gehabt  es  wurde 
ton  dir  gesprochen. 

goveheoe,  gewahene    swv.    er-  15 
wähne,  gedenke,  ahd.  gawahanju  Graff 

1,  699.  1.  mit  genitit.  gewöhne  der 
rede  nicht  me>e  pf.  K.  47,  16.  ge- 
wänne is  nicht  m£rc  das.  48,  21.  als 

er  sin  horte  gewäbenen  Serval.  958.  20 
ogL  1503.  »sit  e;  niemen  reden  sol, 
iebne  gewehenes  niemer  mÖrefo.tOO. 
tgl.  Nib.  357,  6  Z.  Karl.  22.  b.  Türk. 
Wh    256.  d.     in/tu.  gewäben  7Vu/. 
18462,  vo  gewäbnen  463,  24  W.  ge-  25 
wehen  myst.  134,  20.       2.  mit  ge- 
ruhe und  daliv  der  person.  gewahene 
ers  in  iht  mere  Trist.  18747.  nimmer 
Kewehene  mir  keines  werltlfchen  frl- 
dels  wys/.21,  6.       3.  mit  adverbial-  30 
präpos.    nn  gewehen  ir  sin  niht  zoo 
Kolon.  258. 

wücj^c  swo,  mache  erwähnen,  ge- 
denken ;  bringe  in  erinner ung.  viiege, 
woege,  di;  ich  vinde  tröst  an  ir  MS.  33 

2,  22.  a. 

*-f-H8  adj.  zierlich,  fein,  herrlich,  ahd. 
wähi  Graff  I,  700.  mit  wibt  su  wihe, 
wach  mache,  tollende?  tgl.  Gr.  2,71. 
Graff  1,  700.  701.  Schneller  4,  49.  40 
das  wort  wird  gebraucht  1.  ton  Sa- 
chen, a.  mi7  kunst  herrlich  und  fein 
tollendet,  mit  wehim  werke  duot  der 
goltstnit  die  nuschin  wehe  Anno  650. 
mit  wehen  swibogen  Law».  3891.  da;  45 
bette  was  tiwer  ande  Wiehe  Pari.  790, 
'IS.  da;  sper  von  varwen  da;  wehe 
das.  288,  18.  von  golde  ein  ar  dar 
uf  erhaben  mit  gesmelze  harte  Wiehe 
Wigal.  778.     di  snebile  (rostra  na-  50 


vium)  waren  w6he  nnde  guot  Grieth, 
denkm.  32.     da;  bilde  pflae  ein  kiu- 
del  webe  üf  den  armin  baldia  Jerosch. 
126.  b.  —    die  wehen  ziechen  iroj. 
92. a.    einen  westerhuot  der  gar  wehe 
st  Bert.  213.     mit  weben  neten  das. 
121.    diu  hübe  was  von  bilden  wehe 
Helmbr.  15.  —    er  a;  di;  ungesalzen 
ma;  ine  bröt  nnde  ane  wln ;  e;n  moht 
et  dö  niht  weher  sin  Iw.  148. —  wehe 
zabelwort  kröne  361.  a  Sch.  getihtes 
des  wwheo  H.  Trist.  8.    wol  gebluom- 
ter  rede  diu  sebcene  ist  nnde  wehe 
troj.  I.  a.     wehe  spräche  Frl.  108, 
17.    ine  sage;  iu  niht  für  webe  was 
ich  sage  ist  kein  zierlich  ausgedachter 
ausdruck,  sondern  die  wahrkeit  Par%. 
75,  11.       b.  allgemeiner:  stattlich, 
fein,  schön,  herrlich,    wehe  was  sin 
vel  kröne  242.  a  Sch.    sfn  blnot  (bhtt) 
reine  nnde  wehe  g.  sm.  1610.  swia 
wehe  dir  dln  veder  sin  H.  zeilschr.  7, 
354.    eine  w«he  stat  si  da  irweltin 
Jerosch.  96.  b.      0.  werth,  theuer; 
dann   in    abgeschwächter  bedeutung; 
angemessen ,  gut.    mir  were  alsö 
wehe  e6er»  so  lieb,  da;  ir  mir  sagetet 
flwern  müt,  als  ir  Herb.  9486.  nu 
ist  e;  alsö  wöhe  eben  so  viel  werth, 
eben  so  gut,  da;  ich  mich  bereite,  als 
ich  lenger  beite  Herb.  2101  und  anm. 
da;  ist  alsö  wehe,  da;  ich  swige  als 
iebe;  sage  Jas.  3651.  ro/.  5916. 1 1821. 
14599.   12130.    13517.   18050.  si 
saotin,  als  si  dubte  w6he,  znruckewid- 
dir  heim  ir  pfert  Jerosch.  1 39.  d.  2. 
ton  personen.      a.  sich  auf  zierliche 
arbeit  verstehend,    ein  weher  houbet- 
smit  g.  sm.  98.    wehe  goltsmide  Osw. 
2203.       b.  zierlich,  fein,  herrlich. 
da;  er  nie  wlp  gesehe  sö  luter  noch 
sö  wehe  troj.  145.  a.  168.  a.  vrowe 
edel  u.  wehe  das.  154.  b.    eine  mait 
junc  zart  u.  suberlich  alsö  da;  in  der 
nehe  dikeine  was  sö  wöbe  an  ltbis 
schone  geacht  Jerosch.  130.C —  da; 
er  unsanfte  enbere  alsö  weher  käme- 
rere  Flore  4336  u.S.  tgl.  Fora.  758, 
8.    dune  bist  nie  sö  wa>he  noch  sö 
redespebe  BracL  1185.  Hdtzl.  1,  89, 
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25.  ein  weher  Vleminc  #S.  2,  1  1  9.a. 
der  bell  kfleae  u.  wehe  troj.  56.  c. — 
mit  siteu  die  waehen  Part.  296,28. — 
mit  genitiv.  der  degen  munheit  wehe 
Suchen».  1 9,  232.  c.  vornehm,  aus-  5 
gezeichnet.  swie  si  mir  ist  ze  webe 
Kolocz.  die  ich  gerne  sech,  diu  ist 
mir  ze  wech  Ls.  3,  III.  doch  was 
er  vor  den  andern  wöbst  and  dem 
kunge  nöhst  Jerosch.  127.  c.  er  htlt  10 
in  vii  wöbe  das,  117.  c.  d.  was 
bedeutet  wehe  in  den  folgenden  stellen? 
die  ir  leben  heten  ir  reinekeit  ergeben 
and  blibeu  dem  vil  wöhe  beständig? 
Pas*.  K.  581,  3.  mäste  von  in  ditz  15 
entpfau  als  wöbe  als  betwnngen  er 
mochte  vollen  oder  nicht?  das.  5 13, 16. 

Wiehe  ade.  1.  wer  lieh,  fein. 
sleiue  wöbe  gesniten  mit  roaniger  slahte 
wander  Judith  129,  10.  die  goltbor-  20 
ten  webe  geworfaten  glaube  24 1 4.  ir 
baniere  riebe  nndersniten  wehe  mit  vil 
Fremder  spehe  Er.  10025.  er  kleidet 
sich  vil  wöhe  Marl,  leseb.  763,  16. 
die  trelent  alsö  wehe  und  gönt  so  25 
hübesche  her  MS.  2,  58.  2.  be- 
harrlich? wir  suln  vil  wöhe  gelouben 
in  steter  veste  Post.  96,  69. 

anwehe    adj.    nicht  zierlich  oder 
schmuck;   unangesehen ,  unansehnlich.  30 

a.  von  Sachen.  man  lie  die  Schrine 
gar  nnwebe  swarz  Barl.  47,  21.  die 
opher  ist  unwöhe  Pass.  6,94.  —  mir 
ist  ein  dinc  an  wöbe  mir  ist  etwas  gleich- 
gültig Pass.  K.   164,  14.  281,  76.  35 

b.  ton  personen.  arme  gesindelöhe  un- 
fletic  und  unwöhe  Herb.  1579.  er 
lie;  geschehen  im  vi]  wö,  er  wart  durch 
uns  anwöbe  Pass.  279,  14.  tgl.  329, 
25.  er  was  ein  unwöber  vor  stnes  40 
selbes  ougen  Pass.  K.  424,  72.  na 
was  si  nibt  unwöhe  von  Cristo  das. 
332,  12.  da;  er  wurde  offenllch  ge- 
schont und  dem  volke  unwöhe  Pass. 

K.  507,  65.  45 
ruomwasbe     adj.     sich   auf  das 

prahlen  versiebend,     spottespehe  u. 

ruomwtehe  frauend.  603,  12. 

wortwaehc    adj.  sich  auf  zierliche 

worte  verstehend,  mit  wortwehem  nlt-  50 


spil  verdecket  er  giflberen  rauot  US. 

2,  223.  b. 

zigelwehe  da  sint  luoger  in  ge- 
machet, zeimo  zf;elwehe  Nith.  26,  3. 
tgl.  zf;elwehe  si  wol  nele  MS.  2, 
181.  b.  seh  ich  blO;  ir  zinselwth 
MS.  H.  3,  292.  a. 

zorn  wehe  adj.  sich  auf  zorn 
verstehend,  ein  kint  im  Mars  empfan- 
gen wirt  gttig,  kriegisch,  zorn  wehe 
SchmeÜer  4,  285.  woneo  bi  eim  zorn- 
wa?hen  bcesen  wlb  narrensch  52, 19Z. 

wehelich  adj.  herrlich,  ein  um- 
bevaogen  kunigln  mit  webeltcber  ri- 
cheit  Barl.  64,  1  Pf. 

wehe  stf.  I.  kunstvolle  zierliche 
aus  führ  ung  einer  sacke.  machet  tefe 
ditz  vehten  von  disen  g  110 ten  knehten 
mit  Worten  vil  spehe ,  wa;  tönte  diu 
wehe?  Iw.  254.  dO  endet  sich  ze 
stunt  diu  swere  spehe*  und  diu  fremde 
wehe  das  künstliche  terstelüe  beneh- 
men, der  er  unz  an  den  tac  mit  ir  soe 
sache  pflac  Er.  6772.  2.  zierheh- 
keity  herrlichkeit.  die  vor  in  gröjer 
wehe  ndch  der  werlde  löne  strebeteo 
Ludw.  kreuzf.  7411.  pfliget  manger 
hande  wöbe  Marl,  leseb.  760,  26. 

3.  Ziererei,  sine  wolde  iedoch  in  st- 
nen  Spiegel  nie  geluogen:  da;  ver- 
sagte si  im  in  einer  webe  Nith.  26,4. 
Haupt  59,  17  schreibt  ohne  noth  sm*be 
nach  A. 

anwehe  stf.  unzierlichkeit ,  in- 
sauber keit,  Widerwärtigkeit,  dö  du  dto 
kint  söbe  in  sulcher  unwöhe  vor  dir 
hangen  Pass.  75,  35. 

wehe  swt.  mache  wehe.  I .  führt 
auf  eine  kunstvolle  weise  aus,  verschö- 
nere, verherrliche  durch  kurist.  ir  »a> 
ouch  vil  die?  smehten  und  be;  irrede 
wehten  W.  Wh.  4, 24.  der  (quoruoO 
liebe  der  sö  wol  künde  wehen  mit  Vi- 
sen Worten  spehen  Orl.  leseb.  6  03,2  > 
diso  masse  von  golde  mit  steinen  so 
gewehet  kröne  16.  a  Sch.  2.  ziere, 
verherrliche  überhaupt,  sine  hörseapfat 
er  wechte,  die  haut  er  itne  rächte  pf 
K.  80,  2  u.  anm.  swer  die  hende 
recket  durch  manschaft  verjeheo,  der 
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sol  in  doch  vfir  ba;  ntbl  stn  gewe- 
het Lohengr.  163.  Str.  651.  die  stelle 
ist  dunkel.  des  bolderstockcs  blaot 
(blute)  ist  50  gewännet  da;  si  woldre- 
bet  g.  sm.  1439.  ob  allen  kardamuo- 
meo  dfo  söc;er  smac  sich  wachet 
das.  191. 

überwache  swv.  übertreffe  an 
lichkeit,  Herrlichkeit,  der 
smac  tibcrwahte  Hort,  102. 

verunwselie  sicv.  mache  ganz  un- 
webe.  dar  an  da  micb  will  smehen 
und  gar  vcronwlhen  dlne  käschllchen 
kleit  Marleg.  7,  58. 

wache  swv.  bin  Wiehe?  swem  diu 
manbeit  wehet,  der  schämt  sich  zege- 
licber  tat  Frl.  61,  10.  so  muosten 
bdd  wehen  Suchen*.  25»  338.  die 
gegebene  erklärvng  bedarf  noch  weite- 
rer bestdügung ,  in  der  ersten  stelle 
darf  man  8 wen  lesen. 
wahs  sin.  wachs.  Gr.  2,  266.  Graff 
1,  690.  cera  sumerl.  5,73.  lat  sich 
als  ein  weich  wabs  bern  US.2,1 77. a. 
des  wart  a&  guotes  vil  verawant  and 
ooch  wahses  vil  verbrant:  man  sacli 
da  vil  manc  grö;e;  lieht  fronend.  299, 
G.  loht,  viuwer,  waba  drtlich  gibt 
ein  liebt  MS.  B.  3,  389.  b.  vgl  Gr. 
*.  g.  am.  XXXI,  2.  man  wärmte  wahs 
da;  was  zetriben  (tum  siegeln)  Eracl. 
1683.  vgl  Grieth  pred.  2,  6.  alsam 
da;  wahs  ein  insigel  formieret  nach 
dem  bilde  sin,  swenn  e;  gedrfleket 
wirl  dar  In  troj.  47.  b.  da;  honic  un- 
vergellet  der  gotellchen  suezekeit  durch 
dine  tngent  wart  geleit  verborgenlich 
in  unser  wabs  g.  sm.  1015.  geben 
ein  ptunt  wachs  in  die  zeebe  Freiberg, 
str.  294.  ein  wahs  Wachsbild  toufeu 
Bert.  vgl.  d.  mythol.  1047. 

Avahstavele,    vvahsvar     s.  das 


urchain  ad}. 


sie 


ton  menschen  fundgr.  2,  123,  24. 
die  dö  wechsene  pild  machen  unt  die 
stechen  and  brnnnen  dus  sie  die  liep 
haben  sflllen  fasn.  1463.  vgl.  d.  my- 
thol, 1046.     als  si  sich  globete  mit 


einem  wechsln  böse  zu  dem  liebiu  hei- 
ligen, dö  bleib  ir  hos  atene  Ludw.SA. 
wol  bügen .  das  es  nit  blib  schlecht 
als  ob  es  wer  ein  wuchsin  aas  nar- 
5    rensch.  71,  10  u.  Z. 

wehsenlich    adj.    biegsam,  unbe- 
ständig nach  ort  des  wachset,  das  alle 

das  ir  gemOet  sö 
pnagffd/»/.2,48,33. 

10 WAHS      S.  WAS. 

wahsb,  wcohs,  6Bw ahskn  wachse,  werde 
groß  und  stark.  goth.  vahsja ,  ahd. 
wahsu  Gr.  I,  936.  2,  12.  UlfU.  wb, 
180.  Graff  1,682.  Dietrich  in  H.  %eü- 

15  senr.  5,  223.  tgl.  ich  wache,  infin. 
wohsen  Windb.  ps.  535.  prät.  wuos 
Diemer  199,  6.  EUsab.  Diut.  1,  347. 
part.  prät.  gewassen  leseb.  192,  10. 
hat  gewaohsin  Jerosch.  5.  d.        1.  ei- 

20  gejitlich.  1.  wachse,  erwachse.  a. 
dä  wähst  nu  ambederbe  gras  Gregor. 
3550.  er  ist  doch  von  den  jaren  wol 
da;  er  nibt  wabset  mere  Waith.  27,  3. 
26,  6.    dA  gewahsen  ein  erwachsenes 

25  wip  dem  jangen  man  ir  libes  eigenlt- 
chen  gan  U.  Trist  1797.  vgl.  adul- 
tus,  exoletus  gewahsen  gl,  Hone 
8,  393.  sumerl.  7,23.  b.  mitdativ. 
dä  mir  hie  vor  wei;e  wuohs,  dA  weh- 

30  set  mir  nu  raten  amgb.  45.  a.  dem 
menschen  ist  geboren  an  da;  er  dem 
töde  wahseo  kan,  und  er  Verliesen 
muo;  sin  leben,  ouch  ist  im  ein  ge- 
burl  gegeben  von   dem  geiste  du;  er 

35  sot  wahsen  deme  lebene  wol  Syfo. 
3748.  c.  mit  prädikativer  bestim- 
mung.  er  wuohs  maulich  starc  Par%, 
823,  27.  —  die  wnohsen  ze  man 
Nib.  1694,  3.  vgl  Waith.  5,20.  d. 

40  mit  ode erbten,  wol  gewahsen  Trist, 
4399.  Nib.  1672,  1.  er  was  nu  sö 
gewahsen  so  weit  erwachsen ,  da;  er 
ze  hove  reit  das.  25,1.  e.  mitprä- 
positionen.    er  wuohs  iu  breit  geatre- 

45  cket  an  die  lenge  W.Tit.  128,  3.  nu 
wahset  in  min  swere  ein  niwer  dorn  das. 
111,4.  wir  wahzeo  0  ;  gelichem  din- 
ge Waith.  22,  9.  von  zwein  estin  die 
ü^ir  einem  stamme  gewassen  sint  le- 

50    seb.  192,  10.    ein  kinnebein  gewab- 
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sen  too  den  brüsten  /e.  26.      f.  mit 
adcerbialprapos.    ein  of  gewahsen  jun- 
gelinc  Pass.K.  206,69.    an  üf  wach- 
sender vrncbt  das.  7,  7.    wnos  uf  alse 
ein  meien  zwtg  Elisab.  Diut.  1,  347.  5 
ü;  gewahsen  und  gelou  kröne  74.  b. 
zno  wahsen  accrescere  gl.  Uone  6, 
213.        U-  wachse  auf,  lebe,  sines 
chunnes  scol  nieht  mere  wachsen  an 
der  erde  pf.  K.  307,  27.    e;  wuohs  10 
in  Burgonden  ein  schcene  inagedtn  Nib. 
2,  1.     dö  wnohs  in  Niderlanden  eins 
riehen  küneges  kint  das.  20,  1.  tgl. 
Gudr.  1,  1.  167,  2.      ime  lande  ze 
Tribaliböt  wahsent  Hute   alsus    durch  15 
nöt  Par*.  517,  30.    uns  an  zwdn  die 
nach  im    wuohsen  stt    das.  39,  24. 
iiiich  einem  wahsen  ihm  nachschlagen, 
nach  ihm  arten  roseng.  5.  b.  —  dan- 
nin  wühsin  stammten  sint  vreinkischi  beri  20 
AnnodU.       III.  bildlich.     a.  mehre 
mich,    des  wnohs  ir  erelv.  264.  ein 
wahsetide  not  das.  65.    des  ere  wuohs 
dö  starke  Trist.  422.     ahrist  wöehse 
unser  not  Pan.  594,  26.  —    starche  25 
wuos  ime  sin  gewnlt  Diemer  1 99,  6. 
2.   entstehe,    komme  «um  Vorschein. 
grö;iu  vorhle  wihset  sa  zestunt  warn. 
3221.    wa;  ercn  an  im  wäehse  Nib. 
23,  3.     von  ir  hovereise  wuohs  vil  30 
michel  sfir  das.  723,  3.    swt  aber  von 
disera  swigen  ihl  ungevelliges  wahsen 
möhte  mtf$t.  327,  30.  —     mit  datit 
der  person.    da  wehset  schade  in  bei- 
den Part.  223,  10.     hie  mach  uns  35 
wahsen  wanes   vil    vaterunser  1267. 
mir  wahset  etewa;  hier  an,  da;  minne 
meinet  nnde  man  Trist.  1066. 

cbcnwahscii    part.  adj.    ton  pas- 
sendem wüchse,  nicht  zu  groß  und  nicht  40 
ua  klein,     ein  cbcnwassen  mun  Herb. 
2973.  14873. 

selpwabseo  part.  adj.  ohne  das 
zulhttn  eines  andern  aufgewachsen,  ent- 
standen, selbwabsen  kint,  du  bist  ze  45 
krnmp  Waith.  101,23.  m&gschaft  ist 
ein  selbwabsen  örc  das.  79,  22.  üf 
dem  slnem  nacke  er  (reit  ein  gollier, 
da;  ist  selbwabsen  Helbl.  1,  279. 

volwabseo    part.  adj.  ausgewach-  50 


sen,  erwachnen.  die  volwachsen  dte 
erwachsenen  Pass.  K.  6,  56. 

durch  wahse  stc.  durchwachse. 
dö  sach  er  stfn  wol  durchwachsen  ei- 
nen walt  Mar  leg.  21,  231. 

entfall  sc    sto.  entwachse,  entgehe 

durch     trarhsrn        pntnchf  tibcrhauvt 

alte  unde  junge  sint  mir  hie  entwab- 
sen  Helbl.  2,  1455.  er  ist  entwach- 
sen mir,  sö  da;  er  miner  Iftre  bedarl 
nicht  vurba;  möre  Pass.  55,  30.  so 
enlwahset  im  der  schilt  in  vremde  hast 
US.  2,  137.  b. 

erwnlise  sto.  1.  wachse  auf.  ein 
helt  der  was  erwahsen  da  in  Teneltnt 
Gudr.  204,  1.  ir  stt  erwahsen  dä 
mite  Iw.  17.  von  slnem  site  da  er 
ist  erwahsen  mite  Reinh.  s.  341.  — 
der  w&re  sO  vil  erwahsen,  des  nibt 
wesen  solde  aneg.  22,  86.  ach  hep 
da;  noch  kein  lieber;  nie  erwnohs  in 
menschen  herzen  ie  Gfr.  lobges.  46 
da;  0;  dem  worte  erwahsen  st  Waith. 
5,  27.  2.  überwachse,  der  arme 
was  ze  wäre  erwahsen  von  dem  bare 
Gregor.  3254.  3.  wachse  aus  et- 
was heraus.  wir  stn  erwahsen  ü^r 
klage  unsere  noth  ist  vorüber  W.  Wk 
247,  18. 

gewabse  stc.  wachse,  wachse  auf 
1.  eigentlich,  swenne  iwer  son  ge- 
wahsct  Nib.  1027,  3.  gewabset  in 
stn  Itp  das.  1854,3.  dö  die  gewuoh 
sen  ze  man  Stricker  8,  1 2.  2.  bild- 
lich, was  mac  da  schaden  gewahsen 
entstehn  an  Trist.  1239.  nu  hin  ich 
sorgen  mere  dan  mir  in  herzen  ie  ge- 
wuohs  W.  Wh,  61,  7.  —  diu  rede 
gewuuhs  uns  an  in  drang  bis  zu  ihm 
Mai  125,  25. 

übrrwahsc  ste.  überwacltse.  da; 
sin  obero  snabel  den  nideren  uberwah- 
set  N.  1 02,  5.  sö  unsich  unsere  sank 
ubenvahsiat,  die  des  oren  siisbil  bi- 
zeichenint  fundgr.  1,33.  —  uberwah- 
sen  spurius  Graff  2,  687. 

nnderwali>e  s/c.  wachse  unter 
oder  zwischen  etwas,  sva;  dir  an  der 
erden  wuocberes  sol  werden,  da;  un- 
derwahsen  dorne  Diemer  9,  22. 
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mi.  die  Strafe  hat  verwalisen  da^  gras 
kröne  45.  b  Sch.  einen  waltsttc  mit 
grase  verwahsen  Trist.  2571.  vgl.  Ls. 
I,  411.  leset.  865,  42. 

das  tcas  wächst  oder  ge- 

Schmeller  4,  14  anfuhrt  haben  alle 
drei  geschlechter. 

beimvahs  geschwulstiger  auswuchs 
der  knochen ,  eine  pferdektankheit. 
nhd.  auch  beingewtichs  Gr.  d.  wb.  1, 
1386.  sin  knieschiben  teilte  enzwei 
betnwabs  unde  spat  kröne  244.  b. 
vi^gallen  beiuwahs  unde  spat  UelbL 
7,  746. 

härwahg 
des  thi 
4,  14. 
höuwahs 


das 


sehnichte  ende 
SchmelLer 


ertrag  an  heu  ein 
u.  ein  fuder  slrows  Gr. 


v.  2,  11. 
winwahs 

sumerl.  20,  6. 


tceingarten.  vinetum 
da  lac  wtnwehse  harte 
vil  Wigal.  4538. 

wiscwahs  wiesen.  Kulm.  r.  5,  27 . 
waltewahs ,  -  c  stswm.  der  thie- 
nsche  wuskei.  Schmeller  4, 14.  ner- 
vo* waltewahs,  waltowahso  voc.  o.  1, 
83.  tusnerl.  63,  22.  pnlpa  walti- 
wahse  gl.  Mone  7,598.  copadium 
weltewahso,  qaod  in  collo  bovis  jacet 
vel  cnjusque  animalis  sumerl.  3,  35. 

gewehsc  sin.  gewächs.  gewachs 
Wölk.  115,  2,  7. 


41,  13. 

höugewchsc  s/n.  heu.  Gr.  ». 
3,  745. 

stftdengewehse  stn.  frnticetum 
voc.  o.  41,  15. 

aiigewehsc  stn.  miswachs.  Schmel- 
ler 4,  14.  Gr.  w.  1,  252. 

mi  ttelwebsec  adj.  ton  mittlerem 
wüchse  oder  alter.  kleiniu  kint  unt 
alte  liute  weinten  ie  m&r  unt  toont  ouch 
brate  denne  die  mittelwehsic  sint  Ren- 
ner 23314. 

wehsede  stf.  cremeotura  sumerl. 
5,  51. 


gewbstc  stf.  1. 
thum ,  geicächs.  ahd.  gawahst  Graff 
1,688.  unter  tagen  gemfirter  stn  ge- 
wabst  Diemer  324,  9.  2.  wuchs. 
5  begunden  kosten  sin  gewfihste  unt  wie 
er  wsere  gevar  Servat.  1099. 

missewabst  stf.  miswaclis.  Schmel- 
ler 4,  14. 

winwahst    stf.     Weingärten,  an 
10    der  selben  wtnwahste  wien.  handf.  288. 
fundgr.  1,398. 
iFAHTEL    stf.  wachtet,  ahd.  wahtalu,  wah- 
tala  Graff  1,  678.  vgl.  ich  wache. 
das  anlautende  w  ursprünglich  qu ;  vgl. 
15    gesch  d.  d.  spr.  73.     quattala  qoah- 
tila  R.  seitschr.  6,  333.  quattala 
turniz  Graff  4,  650.    qu  acuta 
tile  gl.  Mone  7,  595.  ital.  quagliu  Diez 
wb. 212.    quastula  wachtet  gl.  Mone 
20    6,  34  6.    quaquaria  das  4,49.  sumerl. 
14,  65.     quasquila  voc.   o.  37,  44. 
quinquaricia,  quistula  Diefenb.    230.  — 
in  körne  wart  ein  kOndic  wahtel  nie 
sö  sanfte  erbeinet  mit  dem  wahtelbeine 
25    in  da*  gam  gelockt  MS.  2,  206.  b. 
vgl.  d.  mythol.  949.     ein  wahtel,  drt 
wahtel  in  den  sac  u.  s.  w.  als  ein  aus- 
druck  für  lügen  in  dem  wahtelmere, 
Maßm.  denkm.  107  fg.  vgl.  B.  seitschr. 
30    4,  578. 

wabtclbcin,  wahtclsac,  nahtel- 
stric    s.  das  zweite  wort. 
w  jue     swt>.     wehe.     goth.  vaia ,  vaivö, 
ahd.  wftju ,  wahu   Gr.  1,  435.  968. 
35    ülfil.  wb.  18t.  Graff  1,  621.  prät. 

wüte,   infin.  u.  präs.  auch 
i,  wart,    weget ,  geweget 
k  777,  25.  Grieth,  pred.  2,  4. 
I.  ohne  adoerbialprapos.        1.  ohne 
40    object.      a.  der  wint  wart,  wa?je  als 
er  welle  Barl.  257,  14.  11  Pf.  da; 
man  den  wint  wejen  siht  das.  210, 
23.  »uwilcher  sit  der  wint  wat  0**0 
Geo.  38.  a.    Boreas  weget  von  septen- 
45    trione  leseb.  777,  25.    die  winde  wav 
jent  US.  2,  13.  a.    die  winde  die  sä 
s6re  wsent  gegen   mir   von  Barbarie 
das.  68.  b.      der  wint   wate  Wigal. 
6866.  troj.  175.  b.  180.  b.    die  winde 
50    waten  Flore  2022.     der  wint  wete 
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Pass.  K.  25,  10.  ein  starc  wint  in 
dö  warte  (:  starte)  Gregor.  1665.  sin 
geist  u.  stn  wint  die  h&nt  geweget 
Grieth,  pred.  2,  4.  b.  da;  zeichen 
wlten  we;te  Sertat.  1064.  ob  ir  von 
loufe  da;  hemde  wiel  Türl.  Wh.  98.  a. 
truuzüne  von  in  warten  gein  den  lüf- 
ten Par%.  262, 19.  man  sach  dä  fiwer 
ü;  helmen  wen  das.  222,  5.  ü;  dl- 
ner  wunden  jamer  wa?t  das.  160,  26. 
da;  im  warte  0;er  swarlen  blnot  das. 
155,  2.  tgl.  212,  25.  da;  da;  bluot 
after  dem  werde  warte  Trist.  6934. 
2.  mit  accusativ.  da;  flur  sprane  von 
stale  sam  e;  wate  der  wint  Nib.  430, 
4.  er  fuorte  da;  schiffel  balde  dan- 
nen ,  als  ob  e;  warte  der  wint  das. 
451,  4.  tgl.  184,  2  e;  enfiüge  od 
hete  der  wint  gewart,  mit  Sturme  ir 
niht  geschadet  was  Parz.  226,  1 6. 
der  sei  heil  bat  er  gauz  hin  gewart 
verschleudert  Hdtsi.  1,  29,  5.  II. 
mit  adterbialpräpos.  starken  Unten 
wa?t  der  wint  da;  boubet  abe  Waith. 
13,  17.  Ift  mich  den  wint  an  wejen, 
der  kumt  von  mines  herzen  kfiniginne 
MS.  H.  1,  15.  a.  da;  fiwer  si  in  an 
warten  TundaL  56,  44.  der  wint  in 
nlch  wftte  Flore  3292  S.  als  ein 
sneller  wint  der  wider  unde  vür 
wart  kröne  74.  b  Sch.  zu  wen  Pass. 
K.  384,  86. 

wintwaejen  venülare  voc.  1445. 
Sehmeiler  4,  11,0. 

waejtinge  stf.  flatus  wa*uuge 
gl.  Hone  8,  249. 

durchwasje  swv.  durchwehe,  süe- 
;er  Osterwint,  durchwege  roinen  gar- 
ten H.  seitschr.  8,  226. 

erwajc  stcp.  wehe  an,  durchwehe. 
unz  er  sö  wol  erw&ie,  da;  er  trocken 
würde  Jerone  82.  b.  sA  si  der  luft  er- 
warte W.  Wh.  2'22,  29. 

überwaeje  swt.  überwehe,  ob  diz 
beilige  balsamum  den  smac  wlten 
schreie,  da;  dicke  überwete  des  heili- 
gen geistes  güte  Pass.  K.  509,  10. 

underwa-je  swv.  wehe  unter  oder 
vwischen  etwas.  die  uoderwort  ein 
starker  wint  kröne  309.  a  Sch. 


vcrwa*je    swv.  verwehe,  da;  (slup- 
pe)  ter  wint  ferwähet  /V.  1,  4. 

WAKZR     S.  ich  WIM. 

wal     stm.     celus ,   balaena.     ahd.  wal 

5    Graff  1,  839.    ursprünglich  hwal,  vgl. 
ags.  hval ,  ahm.  hvahr ,  von  Dietrich  in 

H.  untschr.  5,  224  ton  einem  verlo- 
renen hvil,  hval,  hvalum  abgeleitet. 

merewal    cete  merewale  H.  &eit- 
10    sehr.  8,  137. 

walvisch    s.  das  zweite  wort. 
walle    stero.  wölfisch,  ein  fisch,  der 
hie;  der  walle  Orendel  155. 

walre    swf.    wölfisch,   ahd.  walira 
15    Graft  1,  839.  Gr.  2,  269.  dentix, 
vibex  walra,  waler  sumerl.  5Z,  7. 
39,  11.    balaena  warl  (so)  gl.  Mone 
8,  98.    walre  Albr.  t.  Halb.  A,  4b, 
E,  15".    tgL  H.  %eitschr.  8,  416. 
20wal    stm.  stn.    »oll.    nach  Gr.  gesch.  d. 
d.  spr.  aus  goth.  vaddjus  mauer.  war- 
ten Or  den  wal  B.  %eitschr.  6,  422. 
als us  da;  wal  noch  wusle  lit  Jerosch. 
100.  a.  97.  d. 
25        burewal        ringmauer  einer  bwg 
oder  Stadt,    moenia  gl.  Hone  4,  254. 
da  noch  stal  da;  burewal  Jerosch.  59.  d. 
wal  in  witewal    stm.  goldamseL  orio- 
lus  witwal  gl.  Mono  8,  399.  scksceU. 
30    wiedewalcb  Stalder  2,450.  tgL  Frisch 

I,  161.  b.  2,  446.  c. 

WAL     S.  ich  WALLE. 

wal    stf.  wohl.  ahd.  wala  Graff"  1 ,  838. 
tgl.  ich  wil,  das  ohne  zwei  fei  verwandt 
35    ist  y  aber  sich  m  seiner  conjuyation 

moA/.  a.  da;  hlt  der  pfaffen  wal  ge- 
machet Waith.  25,  22.  da;  man  ir 
lie;e  die  wal  ze  nemen  swen  si  wolde 

40  Gregor.  2060.  da;  man  lie;e  die  wal 
an  unsern  herren  got  das.  2984.  nim 
die  wal  wähle  Ls.  2,  240.  hei  ich 
under  wlben  wal  MS.  H.  2,  80.  b. 
da;  er  ir  wale  und  ir  spur  wante  uf 

45  einen  güten  man  Pass.  K.  9,  70.  mit 
prueven  beten  süe;e  wal  jene  fromven 
unde  dise  Parz.  778,  6.  nach  kuaste 
walen  (phw.)  Pass.  304,  17.  man  sal 
im  drl  wal   teilen  unter  drei  mitteln 

50    zum  beweise  seiner  Unschuld  die  wähl 


Digitized  by  Google 


I 


WAL  4G5 

lassen  Kulm.  r.  5,19.  tgl.  ich  teile, 
b.  das  ausgeirahlteste ,  das  beste.  Gr. 
4,725.  oles  unte  wlnes  heten  si  wale 
Genes,  futidgr.  61,37.  der  guotes  le- 
betis  wal  hat  Gregor.  2545.  des  hat  5 
er  gar  des  wünsche»  wal  das.  2089. 
der  Jehl  in  Wunsches  wa]e  (:  male)  Ko- 
loc*.  245.  nim  aller  miner  helfe  wal 
Part,.  522,  9.  biut  dene  keisere  in 
minnin  der  guoten  niarhe  die  wal  pf.  10 
K.  14,  32.  tgl.  Karl  13.  a.  Seide 
böt  im  liebes  wal  sunder  mö;e  und  ftne 
za)  Engeln.  5129.  der  tjost  man  dl 
gar  wale  vant  fronend.  492,  7.  stt 
vrtllchen  stet  entsprungen  bluomen  alle  15 
wal  MS.  1,  192.  b.  min  tohter  an 
der  ie  iac  aller  miner  vröoden  wal  Hai 
47,  9.  2.  die  irahl  ettras  zu  thutn 
oder  su  lassen,  daher  freie  Selbstbe- 
stimmung, wan  ich  mit  wale  si  ver-  20 
kos  bucht.  2,  112.  die  wal  er  ime 
iedoch  verlech ,  als  e;  ritters  reht  ist, 
da$  er  ime  umb  sin  genist  da  swflere 
ritters  Sicherheit  kröne  203.  b  Sch. 
nach  slnes  herzen  wale  Pass.  K.  36,  25 
47.  ooeh  wart  nach  stner  vfende 
wale  ein  riller  üf  gevangeu  das.  5  0 '2, 
30.  —  got  hat  dir  vrle  wal  gege- 
ben, da;  du  nn  selbe  dfn  leben  muht 
koufen  unde  keren  te  schänden  ode  te  30 
ereu  Gregor.  1270.  tgl.  Teicbn.  47. 
min  herze  stel  mir  cede,  da;  6  gefal- 
let Iac  tiI  maniger  frier  wal  beitr.  121. 
der  mira  joch  gebe  frie  wal  Flore 
6764  S.  versprech  wir  da;  mit  frier  35 
wal  nach  gutdünken,  sö  antwnrt  er  uns 
in  die  sal  der  helle  ze  kinden  büchl. 
I,  1049.  wilt  aber  leben  in  frier  wal, 
den  lugenden  allen  vor  verlogen  Wins~ 
fieke  1 9.  tgl.  45.  varn  in  vrecher  wal  40 
Teichn.  175.  3.  die  ort  und  weise 
wie  etwas  gestählt  ist,  sieh  %eigt.  rgl. 
kür,  kusl.  ir  minne  füllet  berc  nnt 
tal  in  maneger  wal  durch  elliu  könic- 
rlche  Gfr.  lobges.  68.  45 

überwal  stf.  was  besser  ist  als 
das  ausgeicahlleste.  da;  was  ein  dinc 
da;  hie;  der  grfll,  erden  Wunsches  über- 
wal  Par%.  235,  24. 

wele    stf.    wähl    ahd.  well  Graff  50 
Bd.  III. 


I 

1 

WAL 

1 

I,  838.  soldicb  aber  die  wele  hin 
Roth.  2224.  dö  die  wele  was  volant 
IM.  chron.  9779.  an  in  ist  ellinlhafle 
wel  zu  stritlicher  wette  Jerosch.  6.  a. 
nach  ires  sttten  wele  das.  171.  e. 

wel  swv.  wähle,  goth.  valja,  ahd. 
welju  Gr.  1,946.  Ulfil.  wb,  184.  Graff 
1,  835.  prät.  weite,  partic.  geweit. 
daneben,  besonders  in  der  Schwei*, 
mundart ,  auch  die  form  welle,  prät. 
walte.  1.  ohne  object.  der  mich 
da  wellen  hie;e,  deich  da;  eine  dur 
da;  ander  lie;e  Waith  46,  27.  ich 
han  wol  geweit  Iw.  105.  wol  im  da; 
e;  so  rehte  wein  (/.wellen?)  kan  MS. 
1,  64.  b.  swer  sol  mit  siner  tohter 
wein  Porz.  367,  24.  swer  selbe  tei- 
let nnde  well  MS.  H.  2,  78.  b.  vgl. 
ich  teile.  2.  mit  accusath.  a. 
zubt  diu  wellet  grfiwen  hart  MS.  2, 
227.  a.  den  wel  (imperat.)  Pars,. 
783,  29.  swä  die  halme  ein  herren 
weint  Vrid.  77,  14.  die  welleot  mi- 
nin ongen  Nib.  380,  3.  Hagne  weite 
tüsent  das.  1418,  1.  ad  wel  ich  0; 
in  allen  tüsent  rtter  das.  1412,3.  die 
dich  ze  kempfen  walten  öf  da;  unge- 
linge  min  Eggen l.  150.  wart  zu  ei- 
nem abte  geweit  Pass.  K.  326,  82. 
b.  mit  reflexivem  dativ.  wel  dir  tü- 
sent maone  pf.  K.  120,  7.  die  ir  dinc 
sö  schofTent,  die  welleot  in  sd  gilane 
buo;e  tod.  gehüg.  210.  dö  weite  si 
im  die  besteo  wfit  Iw.  88.  er  well  im 
ein;  of  sine  vart  Pan.  389,  25.  ir 
turen  helde,  die  got  im  selber  weide 
Pass.  K.  103,94.  3.  mit  adverbial- 
präpos.  beguode  0;  welen  und  u; 
lesen  die  starken  Trist.  5898.  0;  ge- 
welt  Pass.  K.  37,  69.  nu  tlt  mir  0; 
wellen  zwelfe  mir  ze  gesellen  kchron. 
151,  11.  24  D. 

wellen  ttn.  das  wählen,  und  si 
spreche  teil,  dar  zuo  sl  da;  wellen 
dln  MS.  1,  37.  a.  tgl.  ich  teile. 

er  wel  swv.  erwähle,  daneben  auch 
erwellen,  prät.  erwalte,  pari,  erwellet 
Griesh.  pred.  1,  150.  Zürich,  jahrb. 
5 1 .  Hein*,  t.  honst.  2, 1 07  «.  anm.  — 
1.  ohne  aecusativ.    dir  hat  erweit  vil 
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reble  dlner  ougen  schtn  Nib.  381,  1. 
2.  mit  accusaUv.  a.  ich  erkös  mir 
einen  man :  den  erwelteu  miniu  ougen 
MS.  I,  40.  a.  si  er  weite  einen  wirt 
Ar.  67.  der  zuo  slnme  dieneste  er-  5 
weit  bat  die  engele  Diemer  361,  11. 
si  hüte  zuo  ir  roinne  er  weit  einen  sie- 
len helt  Gregor.  7  99.  din  vater  ist 
erweit  iuo  dem  besten  riter  ein  rrY- 
gal.  4793.  des  tit  gein  prlse  was  10 
erweit  Part.  305,  4.  —    partic.  er- 

wellen  kint  WaUk.  123,  33.  erwelle 
tugent  das.  42,24    irwelte  mirre,  ir- 
welle;  gotes  hüs  leseb.  198,  5.  26.  15 
erwelle  gimme   Trist.  4901.  reiniu 
gotes  erwelliu  jugent  Barl*  332,  2. 
sine  irwelitin  Schöpfung  97,20.  b.mit 
dativ.    dirre  kämpf  ist  in  doch  nibt 
erweit  Pars.  693,  20.    tu  helfe  het  er  20 
im  (sich)  erwelt  got  an  allen  dingen 
Pas».  K.  58,  64.         3.  Ü;  erweit 
ausertrahlt,  ausgezeichnet,  ein  ü;  erwei- 
ter degen  Nib.  4,  3.  10,  1.  969,  1. 
ein  lihler  0;  erweit  troj.  1 .  c.    deu  0;  25 
erwelleu  jungelinc  das.  45.  b.    die  Blö- 
den schäme  und  ü;  erweit  g.sm.  449. 

träterweit    part.  adj.  als  lieb  er- 
tcahlt  oder  ausgezeichnet,    die  got  von 
al  der  weit  ü;  schiet  ze  slncu  truler-  30 
wellen  gar  Barl,  264,  5  Pf. 

weltwßc  stf.  electio.  zuo  der  we- 
lunge  komen  Hol.  ekron.  9771.  vgl. 
Zurch.  jahrb.  72. 

erwelutiße    stf.     electio   Diefenb.  35 
gl.  106.     adoptio  gl.  Motte  6,  343. 
sors  erwellung  das.  6,  225. 

welaere  stm.  Kühler.  MS.  2,  1 3 1 .  h. 

WAL     SWV.  S.  ich  W1LLR. 

wal,  wpol,  gkwal«   stürse  um?  für  die-  40 
ses  angenommene  starke  verbum  spricht 
die  sich  nahe  liegende  bedeutung  der 
folgenden  Substantive   wal  und  wuol. 
vgl.  wal  stf.  und  d.  rnythoL  389. 

wal  stn.  stm.  früher  niederlage  45 
der  leivhen  auf  dem  Schlacht felde}  inbe- 
griff  der  erschlagenen,  dann  Schlacht- 
feld, sowohl  wo  ganse  häufen,  als 
auch  wo  einsehe  kämpfen,  im  mhd. 
scheint  nur  die  letzte  bedeutuua  cor  zu-  *0 


kommen,    ahd.  wal,  altn.  valr,  egt. 
val.  vgl.  Valhöll  den  aufenlhallsort  der 
erschlagenen  krieger  bei  Odhinn  und 
die  Valkyrjur.  Gra/f  1,801.  D.  wu/thal. 
133.  389,  778.    diu  wal,  wale  Alpk. 
57,  2.  213,  1.  463,  I.  Clos.  chrtm. 
46.  —    da;  wal  rümen  pf.  K.  176, 9. 
//.  Ueldenb.  1,  119.     Verliesen  Sa- 
chenw.  8,  190.      büwen  ßi7.  3613. 
behoben  Pars.  207,  II.  kcliron.l\kl 
M.    den  wal  218,  18  D.     diu  süe;* 
bebuop  den   wal   und  ouch  deu  sie 
Heins,  v.  Konst.  1,  119.    er  bete  <ty 
wal  des  tages  dicke  durciihouwen  Gudr. 
1530,  4.    Alexander  durch  da;  wale 
brach  Diemer.  226,  10.     eine  strafe 
houwen  durch  da;  wal  W.  H^A.4'29,3. 
er  was  die  drilen  kere  nu  komen  durch 
da;  wal  Nib,  2229,  4.     kom  geriieo 
an  da;  urleillfcbe  wal  Porz.  210,  28. 
an  ein  wal  da  maneger  slnen  tot  er- 
kos  das,  182,  8.  vgl.  Karl  6725  B. 
und  anm.     die  heideo  vielen  in  d»$ 
wal  pf.  K.  182,  15.  kl  918.    st  spran- 
gen zuo  ein  ander  durch  slrlt  in  da; 
wal  Gudr.  1444,  1.     er  g6;  des  rö- 
ten bluotes  saf  Df  da;  wal  troj.  92.  b. 
der  vane  was  gesteckel  üf  da;  vral 
Hab.  874.    wart  16t  gevalt  üf  da;  wal 
Mai  123,  12.    si  rilen  öf  da;  wal  das. 
123,  31.  116,22.    si  vunden  an  deai 
wal  so  vil  der  töten  pf.  K,  241,  14. 
der  löter   in  dem  wal  geJac  Wigel 
11176.     Sigün  diu  sigebaft  üf  dem 
wal,  da  man  weit  mngede  kiosebe 
unde  ir  sde;e  W.Tti.  105,4.  einende 
nam  der  lurnei  mit  ir  schaden  üf  dem 
wal  Engelh.  2877.    diu  beliben  üf  dem 
wal  livl.  chron.  2119.    einen  öf  dem 
wal  vühen  Lohengr.  147.    die  gevange- 
nen  die  man  ü;  dem  wale  brahle  Hi- 
gaL  11196.    von  dem  wale  was  einer 
enlrunnen  pf.  K.   183,  23.      diu  ros 
hin  liefen  von  dem  wal  H.  Trist.  1771. 
er  vacht  zu  wal  Suchenw.  8,  89.  — 
sich  ir  iegllch  vröuwet  als  ein  lewe  üf 
da;  wal  kröne  21 4. b  Sch.    gotes  zoro, 
ein  grimme;  wal  Frl.  KL.  20,  2.  — 
ralerunser   2311    ist   mit  G   val  » 
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mortwal    mordfeld.  H.  Trisi.  3297. 

veltwal  Schlachtfeld,  sich  uf  ein 
veltwal  samenen  kröne  91  a  Sch. 

walbluot,  watpfat,  walrecke 
(welrecke),  walatat,  walveige,  wal- 
y\6l    «.  das  sifeile  «w/. 

wuol  stm.  verderben  (pernicics, 
strages).  ahd.  wuol ,  as.  wöl,  ays.  völ 
Grajf  l,  80  lr  des  vlantltchen  wuo- 
les,  den  der  Uuvel  unter  den  engilen 
wileo  begie  H.  zeiischr.  8,  148.  dö 
stiften  angebioren  wuol  die  grö;en  ir- 
rere Sertat.  6 13  u.  anm.  man  saget 
dos  von  wale;  wa;  mochte  grö;er  wül 
wesen?  da  enkonde  uieraan  genesen 
Herb.  6466. 

wüele  swv.  wühle,  ahd.  wuolju 
eterto,  solkcUo  Graff  1,  795.  Gr.  I, 
951.  verrere  dicilor  vertere  terram, 
«cot  fsciuot  porcf  s.  wulin  Conr. 
fundgr.  1,  399.  eonf  ödere  graben, 
woellen  gl  Mone  4,231. —  da;  swin 
«seiet  ande  grebl  in  den  swachen  vü- 
len  mist  Part.  26,  25.  er  begunde 
^ ü Jen  einen  man  alda  wölen  in  dem 
obje  der  e;  las  Pass.  316,  35.  mit 
gedaoken  er  dö  wülte  in  im  selber 
Pass.  K.  61,  80. 

durclmüele  swv.  durchwühle,  so 
wirt  durcbwfielet  der  dam  al  miner 
fröaden  tiadam.  126. 
'*  iup  stm.  galopp.  aus  franz.  galop, 
tgL  galoper,  prov.  galatipar ;  nach  Die* 
*b.  161  au»  goth.  gahlaupan,  ahd.  ga- 
bloofen.  tgl.  galopiere,  kalopiere  und 
Pfeiffer  das  roß  m.  31.  -  diu  doch 
von  sprangen  niht  belibn,  ir  ors  mit 
Spören  si  bede  Iribn  ö;em  walup  in 
die  rabbin  Parz.  37,  23.  als  daa  ors 
den  walap  vor  der  rabbine  gap  das.  211, 
3.  da;  ors  in  den  walap  lan  aas.  295, 
10.  vgl.  173,  30.  262,  2.  444,  12. 
WigoL  8462.  Karl  41.  a. 

walopiere    swv.  reite  galopp.  er 
kam  gewalopieret  !w.  1 0 1.  Wigal.  2288. 
1 1062. 
w.aag    s.  ich  vhlbe. 

**lbkbC.n  stsum.  des  bin  ich  dem  dör- 
per  grsm,  demselben  walberunen  Nith. 
6,5.    das.  29,  5  ist  Walberün  sicher 


eigenname.  aber  als  appellativum  kommt 
das  wort,  wie  Haupt  zu  Nudh.  s.  208 
anführt,  auch  in  nachahmungen  unech- 
ter lieder  vor.  das  waltbarOn  MS.  H. 
5  3,  194.  b  u.  s.  kommt  allerdings  nicht 
in  befrackt.  den  namen  Walberün 
führt  Haupt  auf  Walahbrün  zurück, 
was  auch  noch  fraglich  ist. 
Walch    (-bes)  stm.  der  ausländer,  na- 

10  mentlich  Romane,  Italiener  oder  Fran- 
zose, ahd.  Walab,  Walb  Graff  1,841. 
Gr.  1,  395.  2,  311.  Schmeller  4,  69. 
wold  aus  Gallas,  für  Gusllus,  wälsch 
plur.  Gwalwys.  getch.d.  d.  spr.  296. — 

15  dem  Tiuscben  als  demWalbe  (:  malbe) 
Diut.  2,  126.  als  wening  verslan  als 
ein  Tiutscher  einen  Walhen  (also  schwach  ) 
Griesh.  den  km.  40.  Almän  and  ouch 
Walch  (:  bevalob)   Türl.  Wh.  14.  b. 

20  ich  Til  gar  ein  Walich  bin  W.  gast 
69.  die  Walbe  Diut.  3,  37.  kchron. 
218,  13  0.  swenne  der  habest  sinen 
Walben  seit  Waith.  34,  5.  des  gol- 
des  da;  man  da  füert  von  Walhen  MS. 

25  2,  68.  b.  vgl  1,  23.  b.  so  Walhin 
in  Italien  Legs.  pred.  72,  13.  —  vgl. 
noch  Walilant  für  Walhe  lant  Anno 
383.  ferner  Kbawderwalch  (narf.  Kau- 
derwalsch)  name  eines  bürgers  zu  Rain. 

30  M.B.  1379.  16,  450.  H.  zeitschr.  4, 
578. 

Welliinne    stf.  die  Romanin.  diu 
fromde  Welhln  Flore  539  S. 

walliisch,    weihisch,  walscb, 

35  welacli  aaj.  romanisch,  ir  tiasche; 
silber  vert  in  mtnen  welschen  schrtn 
Waith.  34,  11.  vgl.  W.  gast  11195. 
eine  welsche  mile  Lanz.  4662.  myst. 
214,  6.  216,  3.    vier  weihische  mile 

40  kröne  141.  a  Sch.  welscbiu  lant  da*. 
285.  a.  manegen  welschen  tuo  (im 
ringen)  ir  ietweder  erzeigte  das. 
149.  a.  min  buoch  hei;t  der  weihisch 
gast    IV.  gast  14681.     die  latenische 

45  pforte  oder  die  weilische  Legs.  pred. 
77,  38.  er  klaubte  sich  die  ungenau- 
ten  wflrme  ab.  mit  solher  kuost  ein 
wfilsch  man  niht  be^ers  möht  dö  han 
gel  An  (also  Italien  schon  damals  wegen 

50    seines  Ungeziefers  berüchtigt)  frauend. 
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342,  II.  win  von  welschem  lande 
KS.  2,  105.  b.  swa  Ut  und  welfasch 
gerihte  lac  (tro  Itt  in  gegensatz  zu  der 
bd.  1 ,  1012  nocft  Simrock  gegebenen 
erklärung,  für  Ugiund  die  Verbindung 
ab  ein  und  xoiroZ  genommen  werden 
kann)  Part.  4,  28.  wftlhisch  spräche 
das.  85,  18.  die  stet  helfet  zu  weli- 
schem  myst.  167,  17.  —  als  sin. 
welsch  und  lalfn  En.  13267.  schot- 
tisch und  walsch  (;  valsch)  wart  da 
geräeret  Porz.  357,  7.  walsch  lesen 
Iw.  237.  in  welsch  verborgen  leseb. 
605,  14.  von  welsche  in  liutsch  ge- 
tihte  mit  rlmen  ribten  troj.  3.  a.  mit 
endelicher  Schrift  ze  welsche  und  ze 
latlne  brAbt  das.  3.  b.  —  diu  wel- 
sche f.  sc.  zunge  oder  spräche.  er 
hetez,  in  walhisken  getihlel  Diemer 
183,  II.  in  walischen  L.  Ales.  15. 
nach  der  warheit  die  din  welsche  von 
mir  seit  leseb.  603,  7.  tihten  von  der 
wa  Ische  in  diutsche  zungen  Wigal. 
Ii 663.  gelihtet  in  welschen  mit  rl- 
men ungevelschen  Flore  144  &  swer 
slrifelt  sine  tiusche  wol  mit  der  welh- 
sche  W.  gast  42. 

weibische,  -e«  ade.  romanisch. 
welhiscbe  sprechen  W.  gast  48.  34. 
weibischen  das.  1 175. 

rötwalsch  adj.  rolhwälsch,  wie 
die  gaunersprachen.  der  kunin ginne 
rot  walsch  (:  valsch)  was  in  verborgen 
Pass.  221,  22.  rötweisch  narrensch. 
63,  39  u.  Z.  vgl.  Wacker nageL  lit. 
129,  4. 

wAlk  swv.  spiele.  Gr.  1 5,  168  gibt 
dem  worte  a  und  scheidet  es  dadurch 
von  walen  wälzen,  wäre  a  Aura,  so 
könnte  man  das  worl  für  ursprünglich 
einerlei  mit  diesem  halten,  vgl.  kugel 
waln  Schweiler  4,  52.    au  wille,  wal? 

wer  walet  oder  spilt,  singet  oder 
sprichet,  dem  man  sin  houpt  cerbriebet 
Ls.  3,  422.  fragm.  28.  a.  mit  spilen 
mit  wftlen  und  mit  anderer  kurzewile 
Oberl.  1 928.  aus  Als.  D.  n.  980.  es 
ensol  ouch  niemen  ftf  des  andern  pfant 
spiln  noch  waln  Straßb.  str. 

verwale     swv.    verspiele,  weder 


prerd  noch  hämisch  weder  verspielen 
verwalen  noch  in  deheinigen  andere 
weg  versetzen  Oberl.  1 789.  vgl  fumigr. 
1,  367. 

5wAlb  stf.  fächer.  ahd.  wala  Graft  I, 
622.  etwa ,  wie  Gr  äff  meint,  aus  wi- 
dala  zusammengezogen,  oder  unmittel- 
bar an  wajje?  er  hat  ein  wale  in  der 
hant,  umb  die  was  e;  sö  gewant,  swenne 

10  er  die  wlle  ruorle,  da;  er  da  mite 
zevuorte  den  rösen  ir  vil  liebten  sehln, 
wan  der  wint  was  vinrin,  der  von  der 
wale  waete.  mit  dirre  wftle  te  stete 
er  einer  junevronwen  pflac,  diu  vor  im 

15    an  dem  bette  lac  kröne  176.  b  Sek. 
naele     swv.     fächele.     swer  ein 
viur  wil  erkücken,  der  muo;  die  breode 
viiegen  e,  daz,  ime  diu  flamme  ihl  engl 
sone  mac  er  niht  gevcnlen  und  touc 

20  ime  sin  waslen,  da;  er  tuot  binden 
nach  hat  man  die  brände  recht  gefügt, 
so  kann  man  das  feuer  leicht  durch 
fächeln  zur  flamme  bringen  kröne  78. 
b  Sch.    da;  man  den  toum  striche  dar 

25    von  und  im  mit  Wielen  gedon  ein  gnot 
wile  tele,  unz  er  sö  wol  erwtete  da; 
er  trucken    wurde  das,  82.  b. 
wjjli    stf.    eine  Vorrichtung  am  helme, 
durch  welche  der  helmbusch  befestigt 

30    wird,    der  heim  was  als  ein  swert  so 
liebt:  dar  üf  ein  wasl  von  golde  rot  i 
gebunden  was,  als  ich  gebot,  mit  snfie- 
reu  vil  guot  gar  sidin.     diu  wal  »ab 
da  vil  liebten  schin.    si  was  geworbt 

35  meisterlich:  an  iealich  ort  (spitze)  ein 
käste  rieh  von  pfansvedern,  der  was 
guot,  gebunden  was  dureh  höhe« 
muot.  diu  wrnle  was  gevalden  wol 
fronend.  296,  I  fg.     der   heim  was 

40  gezimiert  wünnecllch  mit  einer  wsl 
von  golde  rieh:  die  sach  man  vil  wol 
geortert  sin :  diu  wasl  stuont  üf  deai 
helme  min:  dar  umb  ein  kränz  \oo 
Scharlach  gie,  zerhouwen  vil  wol  dort  j 

45  uot  hie  das.  45t,  28.  der  fuort  uf 
dem  helme  sin  ein  wcl  von  golde 
geortert  wol.  islich  ort  pfinsvedera 
vol  bewunden  was  in  koste  wis  das. 
483,  7. 

50WAlkis    geogr.  n.  Valois  in  Frankreich. 


Digitized  by  Google 


WALGE 


4«) 


WALKE 


Wals  Pari.  8u3.  Waleis  unt  Norguls 
das.  494.  vgl.  59.  77.  103.  128.  W. 
TU.iO.  diu  kflnegtn  von  W^8  W<r- 
»e%<te  Far».  60.  64. 

Waleise,  WAleis  s/m.  bewoh-  5 
«er  con  Valois,  besonders  PanivaL  — 
Pari.  121.  140.  202.  251.281.  293. 
294  u.m.  die  Waleise  das.  67.  108. 
ein  prls  den  wir  Beier  tragn,  mno;  ich 
von  Wfileisen  sagu:  die  sint  torscher  10 
denne  Beiersch  her,  uot  doch  bt  Dien- 
licher wer  das.  121. 

Wälei sinne  stf.  bewohnerin  von 
f'alois,  besonders  Herzeloyde.  Pon. 
81.  84.  15 

«iLCI     f.  ich  WILCK. 

*auk  svw.  ?  balkon.  da  das  franz. 
balron  ton  halke  abzuleiten  ist  (Diez 
wb.  39),  so  ist  w  hier  unorganisch, 
ich  kann  nur  den  pktral  belegen,  mit  20 
einem  schalen  pnlas,  in  dem  vil  schee- 
ner  frowen  was  in  den  walken  höch 
enbor  La.  2,231.  in  den  walken  stftn, 
sitten  das.  233,  240.  an  den  wal- 
ken sitzen  «Via.  276.  25 

WlLKE,    WIKLC,    GKWALKKR      WuUtC.  ahd. 

walcbu  Graff  1 , 795.  Gr.  1 , 933.  Schnel- 
ler 4,  70.  tgl.  wölken  und  ich  wil- 
ge  streiche,  %iehe ,  wälze,  a.  «cA 
rä/se,  schmiege  mich,  sö  bin  ich  wi-  30 
der  den  schalken  vil  selten  du  her  ge- 
walken  gegangen  Turh.  Wh,  vgl.  engl. 
lo  walk  und  Schneller  a.  a.  o.  der 
tag  kam  einher  walken  (:  valken)  Hdtzl. 

1,  23, 1 17.  sfne  vinger  wl;e  die  gien-  35 
gen  wol  ze  vli;e  walkende  in  den  Sei- 
ten Trist.  3601  nach  den  meisten  hand- 
sehriflen,  walgende  92,  3  M.  b.  ein 
seil  hete  er  gebunden  obe;  bette  an 
den  balken  und  wart  s6  lange  walken  40 
schwingen,  sAehen  an  dem  bette  unde 
zoch  Pass.  K.  509,  68.  c.  ich  walke 
mich,    dö  sach  ich  zwene  valchen  sich 

in  den  lüften  walchen  kämpfen?  Su- 
chen w.  25,  82.        2.  tcalke.    sö  da;  45 
luoch  gewalchen  wirt  Zürich,  richtebr. 
55,  77.       3.   mache  dicht,  verfilze. 
kewalcbinimo    concreto  (crine)  Diut. 

2,  350.        4.  schlage,  bläue  durch. 
sua  sol  mau   walken  gampelher  Pan.  50 


520,29.  si  begunden  ein  ander  wal- 
ken äber  die  satelbogen  ir  rucke  Ls. 
2,  276.  5.  e;  walken  darauf  los 
arbeiten  mit  hauen,  schlagen,  treten 
und  dgl  Gr.  4,  334.  die  andern  lei- 
ten rtterschaft  mit  s6  bewander  zornes 
kraft,  da;  si;  wielken  vaste  unz  an  die 
naht  Pan.  82,7.  sie  begonden;  rehte 
walken  als  drt  wilde  valken  nnder  den 
kleinen  vogellln  Geo.  142.  st  wiel- 
ken; hin  nnde  her  H.  teitschr.  6, 181 . 
nu  la;  wir  e;  walken  Otlok.  512.  a. 
die  ka  meiere  bt  der  tfir  wielken  e; 
mit  Sterken  siegen  Wigal.  9491.  mit 
dem  vuo;  er;  walket  unde  rlbet  US. 
2,  57.  a. 

durchwalke  stv.  nu  wil  man  e; 
mit  birsen  sö  durchwalken  HadamAll. 

entwalke  stv.  der  prisler  wolde 
ein  teil  wider  machen,  da;  drinne  (in 
der  küche)  was  entwalken  aus  einan- 
der gegangen  war,  sich  gelockert  hatte 
Pass  K.  386,  49. 

verwalke  stv.  tcalke  zusammen, 
mache  dicht,  verßUe.  da;  här  was 
jme  verwalken  zuo  der  »warte  Iw.  25. 
der  arme  was  erwahsen  von  dem  hire, 
verwalken  zuo  der  swarte,  an  houbet 
nnde  an  harte  Gregor.  3255.  sin  här 
was  verwalken  alsö  harte,  als  ob  er 
wilde  wiere  Trist.  4004. 

walker    stm.  fullo  Diefenb.gl.  133. 

walkiere  SWD.  mache  dicht,  mit 
einem  borden  was  ir  da;  här  wol  ge- 
walkieret  £«.5171. 

walc  stm.  das  durchbUiuen ,  ge- 
fecht.  der  was  in  dem  walke  mit  Biu- 
;en  und  mit  heiden  Uvl.  chron.  2286. 
?  hierher,  die  crew  (krähe)  maistert 
auf  dem  gevild  den  helfant  wild  und 
das  pantire,  dort  auf  dem  walck  sper- 
wer  und  valck  sein  under  ire  Mich.  Beh. 
Sc  hm  eller  4,  7 1 . 

gewalke  stn.  das  dfirchbläuen. 
zu  stritis  gewalke  Jerosch.  39.  b. 

walke  swm.  so  viel  als  das  vo- 
rige walc,  oder  etwa  fechter?  man 
sach  dä  manigen  wulken  grö;  IM. 
chron.  2543. 

walc    stf.    Walkmühle.  Schneller  \ 
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71.    ? hierher  da  kam  ich  in  ein  rainc 
walk  fasn.  274.  334. 

walke  str f.  walke,  (noch  zweier 
eine  breit  an  der  walchen,  tuoch  ze 
der  walcbon  me;;en  Zürich,  richtebr. 56.  5 

WALLE,     WIBL,     GKWALLEN       Watte ,  WOge, 

siede.  mi/wille,  wal  wahrscheinlich  tu 
einem  verlorenen  stv.  wil,  wal,  wfilen. 
Gr.  1,  933.  2,  75.  Graff  1,  797.  H. 
zeihehr.  5,  224.  vgl  90 th.  vulan  sie-  10 
den  LJlfil.  wb.  197.  —  a.  dag  wa;;er 
diu  hitze  niht  erlfit,  diu  e;  von  dem 
ke;;el  an  gftt,  e;n  walle  dar  inne  büehL 
1,  471.  begunde  ein  regen  wallen 
kröne  199.aScÄ.  tgl.  197.  a.  in  den  15 
sfi,  den  si  sahen  wallen  Tundal  50, 76. 
diu  helle  diu  immer  mere  wellet  hchron. 
51.  b.  —  in  dem  va;;e  der  wln  üf 
wiel  Serval.  3076. —  da;  wa;;erim 
0;  den  ougen  wiel  Mai  135,  2.  237,  20 
14.  maneo  zäher  0;  ir  ougen  wiel 
das.  17,  10.  die  trehene  über  diu 
wangen  wielen  H.  zeitschr.  8,  167. 
da;  pluot  begunde  wallen  sö  starke  von 
der  wunden  kröne  7  9.  a  Sch.  vgl.  myst.  25 
378,  38.  Alexander  atn  bluot  wiel 
Diemer  195,  9.  b.  bech  unde  swe- 
bel  diu  zwei  wallen  unde  brinnen  Die- 
mer 313,  10.  man  vlö;ete  pech  und 
harz  und  lie;  wallen  die  zwei  Patt.  K.  30 
30,11.  vld;  alsam  wallende  Isen  das. 
239,  14.  da;  bll  wiel  unde  söt  Pan- 
tat.  1304.  vgl  troj.  122.  a.  der 
pfeffer  was  al  wallende  hei;  H.  Trist. 
5291.  c.  der  haven  hreflecltche  35 
wiel  troj.  68.  c.  einen  ertnen  topf, 
der  wiel  mit  harze  und  mit  beche 
und  mit  blte  myst.  135,36.  den  her- 
zen  ist  als  dem  wallenden  havene,  der 
über  sich  ü;  wallet  das.  319,  36.  40 

d.  ieweder  ouge  im  wiel  Part.  472, 
1 8.  ir  ougen  über  wielen  Trist.  1 207. 
4218;  vgl  Gregor.  3175.  kindh.  Jes. 
87,  6.  Gudr.  1446,  4.  MS.  2,  36.  b. 

e.  ingfi  diu  finle  in  gebeinen  minen  45 
unde  unter  mir  walle  (subter  me  sca- 
teat)  //.  zeitschr.  8,  129.  da;  die 
wärme  ü;  im  wielen  Grieth,  pred.  1, 
18.  f.  swa;  ir  gesehet  da;  iu  ge- 
valle,  da;  iwer  liebe  walle  warn.  2060.  50 


des  herze  bran  in  wall n der  sfinde  on- 
muo;e  Gfr.  lobges.  36.  weinde  aU  ia 
da;  lerze  wiel  Pass.'K.  651,81.  153, 
41.  —  da;  herze  wiel  i  n  allem  leide, 
in  allem  ungemache  Mafim.  AI.  s.  114. 
b.  Pass.  380,  24.  dem  was  sin  herze 
swa?re,  wan  e;  von  unmuotewiel  Lam. 
1621.  die  vier  gesellen  von  gotes 
geiste  wielen  Pantal  1801.  dd  sie 
nach  slner  minne  wiel  kröne  293. 1 
Sch.  ir  herze  wiel  üf  dises  ritlers 
minne  das.  287.  b.  -  dfn  gflete  kao 
ü  f  wallen  und  als  ein  brunne  quellen 
g.  sm.  572.  der  starke  smerze  svel- 
lele  mir  da;  herze  in  üf  wallender  oot 
Pass.  75,  68.  g.  doch  sich  derslrlt 
sö  lange  wil  wogte  hin  und  her,  um 
er  ouch  leider  dft  geviel  Jerosch.  15.d. 
seht  wie  üf  meres  Qnden  kiel  walgent, 
alsö  e;  sich  uoder  ein  ander  wiel  Lo- 
hengr.  130.  5182  Ä. 

bewalle  stv.  bedecke  waltend,  mit 
gesmelze  bewallcn  uberdeckt  pf.  K. 
117,4.  oder  für  bewollen?  die  bou- 
mo  und  ir  este  beten  sich  wol  veste 
geladen  mit  den  sumerlaten ,  die  wirea 
dicke  von  im  blaten  gewachsen  und 
bewallen  Mar  leg.  21,  243. 

entwalle  stv.  gerathe  in  waRmg. 
sin  blut  was  enwallen  Herb.  10203. 

erwalle  stv.  gerathe  in  wattung 
la;  das  ersieden  und  dar  inne  erwilleo 
H.  xeitschr.  9,  367.  vgl  buch  t. 
sp.  13.  man  betwinget  da;  wa;;er  mit 
flure  da;  stn  walm  erwellet  MS.  1,134.  b. 
von  den  bibn  und  von  dem  schallen 
mftht  da;  tiefe  mer  erwallen  W.  HA. 
400,  22.  erwielen  slniu  ougen  Gadr 
416,  3.  da  von  erwiele  engels  nrnot 
büchl  2,  696.  wan  da;  der  aieoe 
milte  erwiel  Vir.  XI. 

verweile  stv.  höre  auf  zu  wel- 
len, von  Ziemann  564  ohne  beleg  aa- 
geführt. 

gruntwallunge  stf.  aestns  voc.o. 
46,  87. 

wal  (-lies}  stm.  das  wallen,  woge» 
Schneller  4,  55.     des  hei;in  wa;$irs 
wal  Diut.  2,  142.    eins  dra?ten  wtz,- 
;ers  wal  Parz.  602,  9  nach  d.  «wie 
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sere  ein  wa;;er  walle,  e;  16;  den  wal 
Stricker  11,  170.  swa;  tropfen  Q; 
dem  walle  wiel  Jft>;.  78  c.  giu;et  man 
eio  wenic  Öles  dar  in,  06  sitzet  der 
wal  nider  unde  wallet  senflltcber  myst. 
319,  38.  bewar  uns  vor  beliebeten 
wallen  Waith.  78,  8  u.  anm.  Lach- 
mann tu  Nib.  1467,  3.  —  bildl.  zu 
des  gescbreies  walle  gejagit  Jerosch. 
135.  a. 

gruntwalle  sirm.  rfas  trollen  von 
(jTund  auf.  der  ougen  gruntwalle  von 
herzen  dd  den  flu;  traoc  kl.  1077  L. 

überwalle  nem.  das  überwallen. 
von  des  vri;es  überwallen  Henner  991 9. 
üb  er  wal  Pan.  235,  24  wird  schwer- 
lich hierher  gehören,   vgl.  wal  s.  465. 

welle  swc.  mache  wallen,  sieden. 
zubaut  lieg  er  dd  wellen  bll  Pom.  K. 
261,  90.  man  solde  pecb  wellen  das. 
498,  61.  harz  pecb  und  olei  lie;  er 
zusamne  wellen  das.  344,  21. 

erwelle  swt  mache  aufwallen. 
der  regen  wiel  und  brant  sd  nngehiore, 
als  er  von  starkem  viure  mit  vlf;e  wäre 
erwellet  kröne  \91.&Sch.  erwelle  e; 
bi;  ez  dicke  werde  buch  r.  g.  sp.  12. 
er  lie;  blt  erwellen  Pass.  K.  188,  44. 
tgl.  279,  23.  wand  ich  iuch  in  dem 
blie  erwelle  das.  173,  66. 

walm  stm.  das  wallen,  sieden, 
Kristes  ougewa;;er  söt  in  walme  3IS. 
1,134.  b.  amgb.  8.  b.  man  betwinget 
da^  wa^er  mit  fiure,  da;  sin  walm  er- 
wellet das. 
willi  swv.  walle,  wandere,  ahd.  wal- 
16m,  %u  dem  vorigen  walle  und  wille, 
oder  aus  wadalöm  entstanden?  Graffi, 
799.  Gr.  1,  955.  gesch.  d.  d.  spr.  355. 
vil  wollen  oder  gan  leseb.  772,  12. 
dur  dine  fugende  fuor  ich  ie  wallende 
unz  ich  dich  vant  MS.  1,96.  die  den 
stec  solden  wallen  TundaL  48,  71. 
ftirba;  wallen  das.  51,  2.  u;  wal- 
len Pass.  K.  588,  41.  —  beson- 
ders pilgere ,  wallfahrte,  sö  wolte  er 
wallen  etewar  Engelh.  5033.  wannen 
hästa  her  ge wallet  Haugdietr.  399,  4. 
vgl  400,  1.  da;  si  gewallet  weren 
myst.  153,  10.     da;  he  willen  hatte 


zu  wallen  einen  kreuzwg  tu  machen 
Ludw.  53.  der  wallende  man  pilger 
Gregor.  2747.  Trist.  2627. 

wallen    stn.    bl  stnes  lebens  wal- 

5     len  Frl  29,  6. 

durch  walle  durchwalle.  Vrömuot 
hat  mit  versuochen  elliu  tintschin  laut 
dnrchwallen  (:  allen)  Nith.  85,  22  H. 
die  starke  form  befremdet,  doch  ge- 

10  hört  das  wort  der  b edeutung  nach 
eher  hierher,  als  »u  walle,  wiel. 

verwalle  swv.  ich  verwalle  mich 
entferne,  rerirre  mich  durch  wallen, 
da;  er  sich  denne  in  der  welle  ver- 

15  wallot  Griesh.  pred.  1,  66.  swenne 
denne  der  sünder  also  sich  von  gut 
hät  fcrwallot  das.  2,  79.  80. 

wallcbruoder,  wallestap ,  wal- 
le vart    s.  das  weite  wort. 

20  wallunge  stf.  watlfahrt.  Schmet- 
ler  4,  55. 

wallacre  stm.  Wallfahrer,  pilger. 
walla?re  unde  pilgerine  Waith.  13,  15. 
vgl.  Trist.  2621.   15575.  Haugdietr. 

25  403,  2.  H.  hei  den  b.  1,  231.  sus  wil 
ich,  liebiu  vrowe  mtn,  mit  triwen  iwer 
waller  sin  frauend.  390,  8.  er  gie 
öf  den  8tra;en  böe;ende  als  ein  wal- 
lere von  kirchen  ze  kirchen  Mai  197,21. 

30 wals    stm.?  stn.?  woge?    ein  schiff1  von 
wals  und  winde  getrieben  Albr.  v.  Halb 
A,  86.  a.  B,  277.  H.ieitschr.  8,  416. 
gibt  das  tat.  aestus  Ov.  metam.  8,  470 
wieder,  vgl.  walle  und  wille. 

35W4LT  stm.  wald.  ahd.  wald ;  vgl.  wilde 
Gr.  1,  671.  2,58.  227.  Graff  1,802. 
a.  diu  beide  röt,  der  grüene  wall  Waith. 
122,  31.  der  wilde  weit  die  einöde 
myst.  56,  25.    der  walt  gienc  wildes 

40  vol  Iw.  126.  er  erslreich  walt  unde 
gevilde  das.  45.  er  streich  walt  unde 
bruocb  Gregor.  2596.  er  vliehe  velt 
oder  walt  W.  Wh.  117,  14.  ich  var 
öf  disen  wilden  walt  Pan.  449,  15. 

45  vgl.  0  f.  lobeten  ein  pirsen  in  den  walt 
Nib.  859,  2.  sin  Iriwe  bat  sd  kurzen 
zagel  da£  si  den  dritten  bi;  niht  galt, 
fuor  si  mit  bremeo  in  den  walt  Pan. 
2,  21.     e;  ist  in  den  walt  gesungen 

50    vergeblich,  da;  ich  ir  genfideu  klage 
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MS.  2,  103.  a.  der  sö  lange  rüefl 
iu  eioeu  touben  walt ,  e;  antwurt  ime 
dar  fi;  eteswenne  das.  1,  54.  a.  MS. 
P.  127,  12  ti  anm.  vgl.  Nith.  s.  190  H. 
swie  man  ze  walde  rüefet,  da;  selbe 
er  wider  güefet  Vrid.  124,  3  u.  anm. 
vgl.  guofc.  swie  man  ze  walde  ruo- 
fet,  billich  also  der  galm  widerbillet 
Hadam.  107.  in  dem  walde  Iw.  24. 
33.  125.  so  walde  MS.  2,  8.  der 
valke  stuont  ze  walde  Pari.  281,  28. 
da;  lier  ze  walde  wolde  Nib.  1 883,  4. 
die  von  den  liulen  vliehent  und  sich 
ze  walde  ziehenl  Mai  88,  4.  ob  dir 
von  Minnen  kraft  gescbihl  da;  dir  ze 
waldo  etat  der  fuo;  (nach  ungebunde- 

ton  der  Heerde  dem  walde  zueilt  ?), 
des  schade  dir  diu  sta?te  buo;  Wins- 
bekin  29  u.  anm.  la  mich  b!  den 
liulen,  wünsche  mir  ze  velde  und  eiht 
ze  walde :  icbn  kan  niht  rilen  Waith. 
35,  18  ti.  anm.  —  der  sich  erjun- 
gen  wolde  sil  in  dfner  lugende  walde 
g.  sm.  1379.  —  pluraU  ahd.  walda 
leseb.  126,  17.  den  riehen  walden 
kleine  schadet  ob  sich  ein  man  mit 
holze  ladet  Vrid,  42,  27.  in  waldin 
Jerosch.  102.  b.  si  vuoren  Wälde  unde 
vluot  Serval.  358.  in  wilden  Barl. 
114,  3  Pf.  Teichn.  131.  ein  volc  da; 
der  wilden  weide  pQac  mit  büwe  troj. 
46.  b.  an  wüesten  weiden  (:  velden) 
das.  77.  c.  vgl.  171.  c.  in  weiden 
unde  in  wüesten  Pantal.  97.  die  vier 
weide  die  grämen  nach  den  vier  weit- 
gegenden,  weil  der  wald  die  natürliche 
älteste  gräme  war  Schmeller  4,62.  63. 
vgl.  RA.  497.  b.  trop.  der  walt  ver- 
sandet viele  speere  werden  verstoclien 
Wigal.  I  0998.  deu  walt  swenden  viele 
speere  versuchen  das.  11105.  Wins- 
beke  20.  Par%.  79,  22.  den  walt  ver- 
swenden das.  73,  7.  81,  9.  769,  10. 
dä  wurden  die  poinder  sd  geslo;;en, 
des  möble  swenden  sich  der  walt  das. 
665,15.  hie  bat  der  künec  von  spe- 
ren  einen  ganzen  walt  das.  66,  24. 
die  blou  der  schenescbalt  durch  mich 
da;  von  ir  reis  der  walt  daß  der  stab 


mit  dem  sie  geschlagen  wurde  tn  vuk 
Splitter  sich  »ertheilte  das.  304,  18. 

kehlen  walt     stm.  kastanienwald. 
Mai  51,  40. 
5       nortwalt    stm.   nördlich  gelegener 
wald.    dö  gie  der  berre  bald«  zu  ei- 
nem nortwalde  H.  veitschr.  5,  6. 

vrönwalt      stm.  herrschaftlicher 
wald.  Oberl.  442. 

10  waltesel,  waltgebure,  waltgei;, 
waltgeaclle ,  waltgevelle ,  walt- 
herre,  walthoru,  walt  bunt,  wall- 
buobe,  waltlnoder,  waltman,  walt- 
müede,    waltreise,  wallriviere, 

15  wallaaege,  waltscbratc,  waltaiinjci . 
waltstat ,  waltstic ,  waltstra7< . 
walts wende,  waltswin,  walttore, 
waltviscbaere,  waltvogellin ,  walt- 
wa;;er ,     waltweide ,  waltwerc, 

20  waltwicke,  waltwint,  waltwiser, 
waltworhte,  waltzins  s.  das  weile 
wort. 

gewclde    traldung.   in  da;  gewel- 
dehiue  half  India  Anno  370.  kchron.  3.*. 
25       verwaldet   part.  mit  wald  bewach- 
sen, verwildert  gl.  Mone  8,  492. 

waldcnaere     stm.  waldbewohner, 
aufscher  des  waldes.     Haugdietr.  418, 
1.  420.  421.  H.  heldenb.  2,  2 1 7.  sö 
30    kündet  uns   die  sumerzit    des  meieo 
waldenere  MS.  H.  3,  231.  a. 

WALTS,    W1ELT,    CBWALTRÄ      Walte.  gotk. 

valda,  vaivald,  ahd.  waltu,  wiall  Gr  1, 
933.  2,  58.  UlfU.  wb.  184.   Graff  1, 
35    805.  neben  walte  auch  häufig  walde. 

I.  oAne  object.  waldender  aUmächtvjer 
got  kchron.  62.  b.  der  waltunte  krist 
Diemer  369.  25.  Juppiler  der  wal- 
tunde  got  kchron.   155,  23  D.  vgl 

40    Karqj.  96,  U.  Gr.  d.  rnythol  19. 

II.  mit  genitiv.  Gr.  4,  659.  1.  habe 
gewalt  über  einen  oder  über  etwas. 

a.  mit  genitiv  der  person.  diu  starke 
minne  stn  dä  wielt  Pars.  283,  1 8.  er 

45  merkte  wie  sin  valsch  wielt  Pau.  h\ 
406,  93.  richter,  di  man  der  judin 
waldin  sach  Jerosch.  5.  c.  b.  mit 
genitiv  der  sache.  e;  enmüge  von  dl- 
uen  eilen  diu  lant  den  fride  hau,  ich 

50    wils  alles  walten:  und  ouch  diu  erbe 
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min  erwirb  est  dos  mtt  Sterke,  diu  sn- 
lea  dir  ondertasnec  sin  Nib.  112,  3. 
d»  er  wielle  t weier  lande  uode  ir  kröne 
Wigal  9532.  vgl  Part.  97,  22.  560, 
6.      2.  habe  in  meiner  gewalt,  dann  5 
besitze  überhaupt.      a.  mit  genitiv  der 
person.     wilto  min   weiden  mich  zur 
iiatttn  haben  Pas».  K.  298,4.  gevan- 
fia  si  behtidio  unde  in  bandin  wildin 
des  vogetis  hielten  ihn  gefesselt  in  ge-  10 
ir  ahrsam  Jerosch.  171.D.      b.  mit  ge- 
nitiv der  saehe,    da;  er  dar  inne  be- 
hüte alles  des  er  wielte  Diemer  12, 
14.    alt  ich  hän  durch  sie  verlorn  des 
ich  eteswenne  wielt  Pass.  K.  1  99, 59. —  15 
ich  walle  priaea  Part.  86,  28.  187, 
20.    eren  kl.  27  B.    der  gro;en  ere 
Pass.  K.  95,  4.     der  krefte  Benner 
6111.    virnunfle  Diemer  6,  21.  guo- 
ter  sinne  MS.  1,  4.  b.    größer,  guo-  20 
ler  witze  Barl.  148,  37  Pf.  Helmbr. 
802.    grö;er  liste  Lan%.  2986.  da; 
ich  der  törheit  wielte  so  einfältig  wäre 
Gregor.  2617.    so  kann  auch  in  meh- 
reren vorhergehenden  und  nachfolgen-  25 
dm  stellen  walten  durch  sein  mit  ei- 
nem entsprechenden  prädikate  ausge- 
drückt werden,     dem  knappen  der  vil 
tunpheit  wielt  Part.  124,  16.  ich 
walte  der  tugende  Conr.  AI.  209.    ge-  30 
triuwea  mnotea  das.  69.  ganzlicher 
triuwen  Trist.  1805.    güete  Part.  606, 
26.     unzfihte  Benner  6259.  riches 
mootea  Er.  313.    gnoter ,  größer  vreu- 
de  Im.  239.  H.  teitschr.  7,478.    fröi-  35 
den    Waith.   21,    18.    MS.  1,  195. 
202.  a.    aorgen  das.  100.  b.  zornes 
Part.  606,  4.  fVwte/.  1642.  —  3. 
treibe  etwas,  gebe  mich  mit  etwas  ab. 
der  krte  walten  =  pflegen  Part.  80,  3.  40 
des  apils  walden  es  treiben  MS.  1,157.8. 
uriioges  walten  Helmbr.  655.  keiner 
oiiete    walten   keinen   lohn  annehmen 
Frl  90,4.      4.  nehme  mich  an,  sorge 
für  einen   oder  etwas,    besorge.      a.  45 
mit  genitiv  der  Sache,  des  guoles  wal- 
den Part.  54,  6.    der  biscbof  der  des 
b mies  will  Pass.  11,  79.    di  wlle  er 
wllt  der  meiatirscbaft  großmeister  war 
Jerosch.  8.  a.    die  iwers  rätes  walten  50 
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Gregor.  397.  da;  ietwederre  atnes 
rehtes  wielte  Trist.  4515.  vgl  Engelh. 
4799.  gerihtes  walten  MS.  2, 152.a. 
icb  sol  min  lop  behalten,  da;  ea  die 
wtsen  walten  Part.  509,  24.  vgl.  Lo- 
hen gr.  400  R.  nach  der  lere  wolder 
streben  und  wolde  ir  gerne  walden 
mit  werken  Barl.  134,  35.  —  her 
lie;  es  got  walden  En.  7299.  Part. 
568,1.  564,3.  die  gote  m0;ens  wal- 
den En.  10165.  vgl.  13225.  des  muo; 
got  wol  walden  glaube2b9i.  got  Wäl- 
des, Ott  waltes  got  Waith.  94,  36. 
Part.  514,21.  561,20.  602,2.  ge- 
lücke  müe;es  walden  das.  678,  17. 
vgl.  351,  22.701,  27.  Vrid.  148,11. 
heil  walde  is  Elisab.  Diut.  1,  353. 
nn  walle  sin  ein  vil  guot  heil  Reinh. 
s.  335.  da;  es  unfuoge  walde  Pen. 
348,  30.  b.  mit  genitiv  der  person. 
sin  selbes  walten  für  sich  selbst  sorgen 
Exod.  fundgr.  88, 1 7.  vil  schöne  wart 
gewalten  sin  unt  der  künegin  Er,  7206. 
des  friundes  mac  man  gerne  schöne 
walteu  Waith.  79,  28.  da  sin  unser 
berre  wielt  Barl.  195,  13  Pf.  sö  wil 
ich  dich  genesen  Un  unt  wil  din  wal- 
ten Of  den  wan  das.  203,  38.  vgl. 
224,  14.  da;  der  got  mfie;e  wallen 
Am.  1262.  Cyprianus  sin  01  guten 
Straten  wielt  Pass.  K.  497,79.  gotis 
mütir  min  mit  hülfe  weldit  Jerosch. 
172.  a.  III.  ich  walte  einem  eines 
d.  mache  ihn  des  gewaltig,  bringe  ihn 
in  besitt  davon,  da;  er  im  der  schrift 
wielte  ihn  in  kenntnis  der  schrift  un- 
terrichtete, ihn  lesen  lehrte  Gregor.  576. 

walten  sin.  nu  soll  du  reinen  im 
dln  leben  von  houbetsänden  walten  Barl 
174,  40  Pf.  behaldin  di  knecht  Of 
slrilis  waldin  Jerosch.  27.  a. 

alwaltende  partic.  alwallintir  got 
Judith  122,  24.  alwaltender  Kriat  H. 
teitschr.  8,  190. 

waltendec  adj.  wallend.  Gr.  2, 
304.  waldendiger,  waldendinger  got 
Roth.  214.  522.  1009.2440.  kchron. 
47.  d. 

erwalte  stv.  habe  in  meiner  ge- 
walt.     er  nerwielt  sich  siner  rede  L. 
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Alex.    1646    W.      verwielt  Diemer 

220,  2. 

gewalte  tto.  das  verstärkte  walte. 
1 .  ohne  genitiv.  der  zepter  wil  gewal- 
teo  Frl.  332,  7.       2.  mit  genitiv.  5 

a.  habe  gewalt  über  etwas,  da;  er  ne 
gewielt  stner  worte  nicht  sprechen 
konnte  Genes,  fundgr.  39,  20.  69,  34. 

b.  habe  in  meiner  getcalt ,  besitze,  übe 
wir  paradlses  gewilten  Diemer  320,  6.  10 
vil  maneger  gnaden  si  gewilten  das. 
321,  14.  dfi  muo;  er  von,  ald  e;  von 
im:  er  mac  stn  niht  gewallen  US.  2, 
120.  b.  swer  sie  (seine  seele)  bie 
behalte,  der  muge  ir  (so  G.)  dort  niht  15 
gewallen  vater unser  2427.  c.  nehme 
mich  an,  sorge  für  etwas,  lie;istu  is 
(des  Schatzes)  got  gwalden  glaube  251 9. 

3.  ich  gewalte  einem  an  ich  besiege 
ihn.    gejustiert  ich  ie  wider  den  man,  20 
dem  gewielt  ich  an  Gregor.  1446  nach 
B.    dä  gevalle  ich  nie  an  L. 

underwalte    stv.    behersche.  do 
wart  ein  Hecht  vnr  in  bricht  da;  ein 
junger  munch  hielt,  des  herze  iu  im  25 
dö  underwielt  ein  gedanke  alsus  getan 
Pass.  K.  227,  50. 

verwalte  stv.  in  atnem  buche  e; 
sin  (die  seelen)  behielt,  anz  sich  ir  de- 
heiniu  niht  verwielt  bis  sie  keine  ge-  30 
»alt,  kraft  hatten  Tundat.  53,  1.  da$ 
kleit  was  also  wit,  da;  er  sich  mohte 
bt  der  ztt  dar  inne  wol  verwalten  sich 
frei  darin  bewegen  konnte  troj.  22.  c.  — 
nieveht  verwielt  er  sich  alner  rede  35 
konnte  nicht  sprechen  Diemer  220,  2. 
nerwielt  L.  Alex.  1646  W.  ich  faün 
einen  alten  mon,  der  kan  sich  verwal- 
ten der  versteht  es  daßr  zu  sorgen, 
do;  ich  niener  rite  Ls.  3,  9.  40 

waltsere  stm.  walter,  herscher, 
fürsorger.  got  der  aller  dinge  ist  ein 
walUere  MS.  1,  187. 

sachewaltcr  stm.  Sachwalter,  aclor 
gl  Mone  8,  251.  —    hauptschuldner.  45 
gelobit  eine  vrouwe  mit  irroe  wirte  also 
ein  sachewaldir  (sachwaldiger  A.")  adir 
ein  schuldiger  Kulm.  r.  3,  125. 

gewalt    adj.  gewaltig,    er  ist  über 
al  Bgiptelant  ein  fiiluom  gualt:gewel-  50 


WALTE 

tichlichen  er  phleget  al  de«  ter  cbnnicfa 
habet  Genes,  fundgr.  71,20.  —  com- 
par.  na  was  diu  eine  elter:  des  woll 
sie  stn  geweiter  kröne  97.  b.  onde 
si  ie  gewalder  von  tage  zu  tage  aeir 
wart  Pass.  K.  337,  28. 

walt  stm.  stf.  gewalt,  mackt. 
mich  selben  habe  da  ze  walte  pf.  Ä. 
26,  17.  diu  vroawe  hat  vil  gröje 
walt  amgb.  21.  b. 

wallbote,    waltwalise     s.  ist 
»weite  wort. 

gewalt    stm.  stf.    gewalt,  macht, 
ahd.    gawall  Gr  äff  1,  810.  imperioa 
sumerl.  10,23.    sceptrum  da*.  17,34. 
ein  unterschied  der  bedeutung  nach  dm 
geschlechte,  wie  ihn  Benecke  im  wb. ;« 
Iw.  s.  1  57  annimmt,  läßt  sich  sc hver- 
lich  durchführen.     diu  gewalt  findet 
sich  vorzugsweise,  doch  nicht  ausschließ- 
lich, bei  Schriftstellern,  deren  spräche 
sich  tum  niederdeutschen  neigt,  so  in 
Jerosch.  durchaus.     Frl.  97  wechselt 
in  einem  Spruche  maskulinum  und  ft- 
mininum.    gewelde ,  geweite  gen.  dat 
Genes,  fundgr.  47,  33.  55,  34.  Arno 
463.  kchron.  66.  c.  glaube  2506.  — 
gewalt  vert  uf  der  stra;e  Waith.  8, 2.^. 
gewalt  göt  uf,  reht  vor  gerihte  »win- 
det das.  22,  1.    da;  der  gewalt  iemes 
tönte,  der  si  belwingen  möbte  Ar. 2$. 
da;  was  gewalt  vil  großer  so  groß 
war  Etzels  macht,  da;  da  nieraan  sluoc 
im.  1927,  3.    gewalt  den  witzen  aa 
gesiget,  swl  man  rebtes  niht  enpßiget 
Vrid.  80,  2.  vgl.  XCII.     gewalt  noch 
mangem   an  gesiget,  des   bosret  man 
die  wtsen  jehen  KS.  1,26.  a.  gewalt 
unt  rlcheit  swem  die  got  hlt  verüben, 
der  sol  dä  mit  bescheidenltche  werben 
amgb.  46.  b.  vgl.  Vrid.  40, 13  u.  anm. 
d  i  u  gewalt  st  dir  vil  gerfit,  alsö  verro 
sö  min  riebe  g6t  L.  Alex.  400.  des 
küneges  Artöses  gewalt  das  ihm  un- 
ter thänige  land  Er.  6755.    der  höhe 
bois  hie;  sin  gewalt   das.  1937.  — 
der  grö;es  gwaltes  pflegen  sol  Gregor. 
3391.     ge waldes  pflegen  Pan.  100 
25.  102,  II.    gein  dem  wanden  sie- 
chen solle  si  gewalt«  verdrie;en  Ars. 
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585,  11.  da;  kiiit  würde  seiden  ri- 
ebe gewaltes  uode  guotes  Barl.  22,  3. 
mit  gewaldes  hant  Pas».  K.  70,27. — 
der  habite  ouch  wtten  gewalt  Judith 
130,  13.  er  eini  habite  aliin  gewalt  5 
der  e  gideilit  was  in  manigvalt  Anno 
470.  vgl.  Nib.  440,3.  1015,1.  2075, 

4.  si  viengen  swen  si  wolten :  des 
beten  si  gewalt  da».  218,  1.  379,  3. 

si  bat  maneger  lugende  gewalt  MS.  1,  10 
194.  a.    diu  s»idenb*re  hat  fröide  an 
mir  gewalt  da».  199.    si  hat  des  Wun- 
sches gewalt  amgb.  31. b.  eai*.  wünsch, 
swer  slnes  mundes  höt  gewalt,  der  mac 
mit  eren  werden  alt  Vrid.  52,16.   sö  15 
june  ist  nieman  noch  sö  alt ,  der  sin 
selbes  habe  gewalt  das.  52,15.  über 
manege  vrouwen  der  si  het  gewalt  Nib. 
1176,  3.    ob  man  des  wlbes  hat  ge- 
walt Airs.  264,  19.      diu  min  iemer  20 
bat  gewalt   Waith.  109,  5.     da;  ich 
iuwer  ie  gewalt  gewan  sö  guoten,  als 
ich  iezno  han  Trist.  1 0350.    st  wolte 
offenbaren  ir  gewalt  da».  11917.  wise 
hüte  dlnen  gotllchen  gewalt  myst.  1 9 1 ,  25 
16.     nn  tnost  du  dlnen  gewalt  ver- 
fährst gewaltthäHg  ff.  K.  75,  18.  ir 
sprechet  iwern  gewait  Er.  9032.  er 
wil  einen  gewalt  üben  Pas».  K.  248, 
14.    ich  mac  wol  disen  gewalt  nn  mi-  30 
nein  vlende  üeben  Tritt.  10357.  ge- 
walt an  einem  begän  MS.  1,  11.  b. 
Fron  Minne,  ir  tatet  onch  gewalt  Pars. 
293,  5.  tgl.  300,  24.    einem  gewalt 
tuon  da».  364,  4.  367,  19.  Iw.  13.  35 
280,    gewalt  doln,  dnlden  da».  156. 
1 1)3.    gewalt  gewinnen  an  einem  das. 
68.    dar  zuo  git  in  min  herre  gewalt 
den  aller  halbsten  den  Helche  ie  ge- 
wan Nib.  1177,3.    er  gab  in  den  ki-  40 
walt  prediginnis  fundgr.  1,  64,  17. 
da;  er  im  neme  stnen  gewalt  unde  stn 
riebe  Harb.  182.     also  da;  her  tme 
keine    gewalt   freie   Verfügung  be- 
fandet an  deme  erbe  zu  tüne  und  zu  45 
la;ene  Kuhn.  r.  4,  15.  —    sal  da; 
vihe  Irlben  in  des  richteres  gewalt  das. 

5,  26.  du  hast  bedwungen  elliu  diu 
lant  in  stnen  gewalt  Judith  165,  2. 
ich  wil  mich  antwürtea  in  gotes  ge-  50 
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walt  o.  Heinr.  699.  vgl.  Iw.  191. 
ir  faflt  iueh  in  mine  gewalt  ergebn  das. 
92.  ergebet  inch  in  mlne  gewalt  Pars. 
287,  29.  minne  hat  mine  sinne  in  ir 
gewalt  gewunnen  Iw.  249.  wie  er 
komen  waere  in  des  gräven  gewalt  Er. 
6765.  alt  in  der  Up  was  gestalt  sö 
gar  in  frenden  gewalt  Er.  8335.  ge- 
stalt in  Wunsches  gewalt  an  dem  Übe 
unde  an  den  siten  Iw.  253.  —  mit 
geweite  Anno  463.  mit  gewalt  Iw. 
83  u.  Lacht»,  *.  2037.  Er.  3114. 
Pars.  26,  5.  224,  19.  swer  mit  ge- 
walt unrehte;  guot  erbet,  also  manger 
tuot,  dem  volget  alles  sünde  bt  Vrid. 
38,  13  «.  anm.  mit  onrehter  gewalt 
Freiberg.  str.  216.  mit  gewalte,  ge- 
walde  Iw.  208.  209.  Er.  5565.  Nib. 
58,  1.  Rab.  29.  er  möhte;  dar  suo 
bringen  mit  siner  kraft  und  mit  stnem 
gewalte  Bert.  297.  himel  und  erde 
sint  in  siner  gewelde  kchron.  66.  c 
were  di  werlt  eile  in  siner  geweldo 
glaube  2506.  er  was  in  der  Sünden 
gewalt  (:  gezalt)  Gregor.  3505.  die 
himilwunne  hat  si  da  in  gewalt  Genes, 
fundgr.  35,  40.  da  ich  dise  frowen 
vant  in  ir  muoter  gewalt  (:  alt)  Er. 
9465.  wirt  is  in  siner  were  adir  in 
siner  gewalt  besitz,  begriffen  Hülm.  r. 
5,  31.  30.  e;  ist  reht  da;  man  be- 
halte deumuot  in  gewalte  Gregor.  3628. 
vertragen ,  da;  doch  vil  manec  man  in 
michelm  gewalte  kau,  dar  an  gedaht 
er  seiden  Trist.  268.  als  si  körnen 
ü;  der  sorgen  gewalt  Er.  6760.  da; 
er  dehein  arbeit  von  frömdem  gewalte 
leit  a.  Heinr.  280.  was  gefüeret  dan 
von  Stfrides  gewalte  Nib.  1 92,  2.  1& 
mir  da;  ze  gewalte  gib  mir  die  voll- 
macht, gestatte  mir,  da;  ich  in  noch 
behalte  Gregor.  2701.  al  da;  er  bete 
da;  pevalli  er  zuo  siner  geweite  Ge- 
nes, fundgr.  55,34.  er  chumet  selbe 
zuo  dtnere  geweite  das.  47,  33.  — 
plural.  si  gebulin  von  des  pftbistia  ge- 
waldin  vride  Jerosch.  138.  d.  von  go- 
tis  gewelden  Freiberg.  str.  243.  — 
besonder»  a.  menge,  Überfluß,  bette 
an  blfimen  snlcben  gewalt  0er*. 9343. 
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b.  einer  der  engelchöre.  deme  gewalte 
dtoent  di  tröne  Diemer  3,  19.  vgl 
Pass.  339,  74. 

ungewalt  stm.  stf.  ohnmacht.  al- 
ler gewalt  wart  ime  gegeben,  den  gab 
diu  minne  in  ungewalt  Vir.  s.  X.  er 
viel  also  gedrate  —  von  unmabt  da; 
geschacb.  in  dem  selben  ungewalt 
kröne  151.  a  Sek.  da;  starke  gewi- 
dere treib  si  dicke  widere  in  ir  un- 
gewalt  L.  Alex.  6556  W.  si  quam  in 
ir  ungewalt  fiel  in  ohnmacht  En.  284, 
28  E.  Herb.  13379.  in  ungewalt  stän 
stn  eigen  begirde  ze  erfüllene  leseb. 
876,  39. 

gewaltschirmer ,  gewalttrager  s. 
rfas  streik  tror*. 

gewaltheit  stf".  potentia.  H.  zeit- 
schr.  8,  140. 

gewaltlieh  adj.  gewaltig,  mit  ge- 
waltltcher  kraft  beschirmen  Barl.  324, 
6  K.  gewaltecltcher  326,  30  Pf.  vgl. 
Diemer  14,  29.  geweltliche  Sachen 
gewalttkätigkeilen  Gr.  w.  3,  714. 

walte  stem.  Kalter,  ahd.  wallo 
Graff  1,  812. 

alwalte  swm.  allwaUer.  got  der 
alwalde  Pass,  K.  75,  12. 

an  walte  swm.  1.  anwalt.  RA. 
749.  da;  ber  des  koninges  anewalde 
were  gewest  Kukn.r.  3,  46.  2.  an- 
ttifter,  urheber.  dd  sus  di  gemeine  dtt 
sach  ir  anewaldin  (principales  huius 
sceleris)  sich  zu  den  brfidrin  haldin 
Jerosch.  135.  d. 

sachewalte  swm.  Sachwalter,  dann 
auch  überhaupt  eine  partei  vor  dem 
gerichte,  sei  sie  klüger  oder  verklag- 
ter, llaltaus  1572.  Kulm.  r.  1,  7. 
2,  58.  86.  3,  85.  145.  Freiberg.  str. 
199.  255.  diss  ma?res  sachwalte 
der  held  dieser  er  Zahlung  Part.  1 1 2, 
17.  vgl.  dirre  Iventiur  herre  das, 
140,  13. 

wilwalte  swf.  das  Schicksal,  vgl. 
wflsiclde  Gr.  d.  mgthol.  817.  er  viel 
ür  die  wilwalden  —  swa;  mir  die  wlle 
hat  beschert,  da;  ist  mir  worden  un- 
erwert  Pass.  K.  653,  84. 

walte     stf.     das    walten,  gemalt. 
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stt  si  (natftre)  aller  dinge  walte  bat 
Frl.  231,  8. 

walte  swv.  walte,  awei  jar  er 
des  amtis  walte  C  "Ue)  Jerosch.  1 16  c. 
5  gewalte  swv.  habe,  übe  gevali 
a.  si  wellent  gewalten  mere  durch  werlt- 
Hche  ere  danne  in  sin  dürft  wa?re  durch 
deheiner  noete  swwre  vorn.  857.  er 
unfuoget  und  geweidet,  swer  gibt  da; 

10    da  minne  sf  fronend.  419,  20.  MS.  2, 
32.  a.      b.  mit  accusativ.     da;  wirn 
hier  an  gewalten  und  unrehten  ihm  ge- 
walt und  unrecht  thun  Trist.  11307. 
c.  mit  dativ.     Minne  gewaltet  swetne 

15  si  wil  Iw.  66  und  anm.  *.  1568.  er 
ge  walte  mir  besiegte  mich  mit  einer 
bant  Br.  1247  nach  Lachmanns  Ver- 
mutung, geweitigt  mich  hs.  d.  mit 
Präpositionen,     ir  enwelt  mit  ir  ge- 

20  walten  ihr  gewalt  thun,  so  hat  sie  ver- 
dienet da;  kröne  303.  b  Sek.  ist  e; 
(das  ros)  des  mundes  ungehalten,  so 
enmahtu  niht  mit  im  gewalten  kannst 
du  es  nicht  bewältigen  #5.tf.3,437.h. 

25  wa;  wider  got  gewalten  sich  aufleh- 
nen wil,  da;  wirt  von  in  vertribeo 
Suchen*.  41,  1168. 

gewaltaeriunc  stf.  die  gewalt  hat 
oder    übt.     diu    gewaltserinne  Minne 

30    Trist.  959. 

waltec  adj.  gewaltig,  mächtig, 
ahd.  wältig  Graff  1,814.  du  waldige 
sy  die  gewaltige  see  Huhn.  r.  3,  130. 
weldich  Crane  816.  2080. 

35  alwaltec  adj.  allmächtig,  got  ist 
keisir  alwallic  Schöpfung  93,  22.  al- 
weldiger  got  Pass.  3,  32.  Pass.  K. 
86,  41.  88,,  48.  alwaldic  :  einvaldic 
das.  672,  93. 

40  gewaltec  adj.  gewaltig,  mächtig. 
a.  gewaltiger  Kristl  a.  Heinr.  1297. 
diu  gewaltige  Minne  Iw.  83.  er  was 
gewaltiger  herre  Kr.  7578.  diu  (den) 
richten  edir    stnen   gewaldigiu  boüo 

45  Mühlh.  str.  38.  vgl.  walt  böte,  ge- 
welticb  Jud.  130,9.  geweitig  Genes, 
fundgr.  55,  26.  geweldic  Jerosch.  33.  b. 
mytt.  124,  24.  —  awa  rlche  man  ge- 
wallic  sl,  da  sol  doch  gnäde  wesen  bi 

50    Frtd.40, 13 u.anm.  swer  gewaldic  wäre 
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der  solde  doch  gencedic  sin  beitr.  213. 
di  wurden  gewaldic  herscker  za  Röme 
myst.  174,  37.    diu  sol  hie  sen  Hin. 
oeu  vrouwe  vil  gewaltcc  stn  Nib.  I 109, 
2.   ich  wil  dich  gewaldic  setzen  zur  5 
her  scher tn  machen  in  mime  rlche  myst. 
256,  13.    superl.  gewaldigesl  Pass.  K. 
679,  69.      b.  mit  genitit.  vgl.  Gr.  4, 
730.   wer  was  gewaldigere (compar.) 
Ullis  oode   bürge  L.  Ale*.  3686  W.  10 
to  gewaldic  rotn,  gewaldec  ir  Par*. 
136,  13.  727,  11.  tgl.  635,21.  753, 
13.  MS.  1,  26.  •.     Minne,  bistu  ge- 
wallic  gaaler  wlbe  das.  159.  s.  al 
der  werlle  gar  gewaltic  das.  2,  230.  a.  15 
tgL  Waith.  123,  27.    des  himels  and 
der  erde  gewaltic   Barl.  26,  13  Pf, 
ereo  der  si  was  gewaltic  Nib.  1332,2. 
iwelf  rlcher  kröne  snlt  ir  gewaltic  sin 
das.  1175,  2.     der  krönen  gewel-  20 
dich  stn  Grane  893.    nie  ander  wtp 
wart  gewaldec  slner  minne  Par*.  732, 
H.     megt  irs  «ö  gewaldec  stn  das. 
546,  23.     des  tnot  si  mich  gewaltec 
wol  das.  579,  27.    ich  wil  dich  ge-  25 
woldic  setzen  alles  mlnes  riches  myst. 
156,  4.      c.  mit  präpositionen.  der 
l&vil  wart  ubir  uns  giwallig  Schöpfung 
96,  18.     sft  da  Ober  ans  beidiu  sö 
gewaltic  bist  Nib.  768,  2.      gewaltic  30 
über  ein  vil  michel  guot  Am.  1320. 
ir  Sil  gewaldee  ob  der  wer  Par*. 293, 
I-    ich   wil  vor  im  geweldich  sin 
Crane  2481 . 

ebengewaltec  adj.  gleich  gewal-  35 
Hg.  kchron.  54  e. 

ungewaltec  adj.  nicht  gewaltig, 
mächtig,  a.  ohne  genitsv.  swenne  er 
benölit  sa;  und  was  ungewaldic  schwach 
Jerosch.  58.  b.  b.  mit  genitiv.  sin  40 
selbes  ongiwallig,  oogeweltic  Schöpfung 
98,  21.  myst.  336,  16.  der  werlt 
uogewaltic  warn.  1559.  des  llbes  un- 
geweldec  Pass.  K.  614,  38. 

Ttaltecliche  ade.  mit  gewaü  oder  45 
macht,  weldecllcbe  0<we  1 084. 2360. 

gevf  altecllche ,  -en  adv.  mit 
9**alt  oder  macht,  gewsltecllcbe  Waith. 
31,  19.  32,  10.  102,  19.  Mb.  1325, 
3.  Barl.  68,  12.  121,21  Pf.    gewal-  60 
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decltcbe  Part.  266,  23.  Pass.  K.  1 57, 
32.  gewaltecltchen  Waith.  55,  10. 
kl.  43.  Mb.  1026,  3.  1177,4.  1323, 
4.  gewelticltchen  Judith  128,  21.  ge. 
wellichlichen  Genes,  fundgr.  71,  21. 

wältige  swv.  das  di  alden  rat- 
manne di  niowen  waldigen  ihnen  die 
gewalt  übergeben  Kulm.  r.  1,  2. 

bewältige  wb.  bewältige,  bigrt- 
phit  man  un  dan  oode  biwaldigit  un  du 
mite  Mühlh.  str.  48. 

gewaltige,  geweitige  swv.  ,  1. 
mit  accus,  der  pers.  überwältige,  alse 
lilitecliche  er  sich  hete  geladen  über- 
winden onde  gewaltigen  mit  den  Sün- 
den H.  teitschr.  9,  12.  er  geweitigt 
mich  mit  stuer  hant  Er.  1247  nach 
der  hs.  2.  mit  accus,  der  sache. 
a.  bringe  in  meine  gewalt.  er  gewei- 
tiget unser  erbe  pf.  K.  13,  17.  b. 
übergebe  zur  freien  Verfügung.  da; 
man  im  gewaldiget  und  geeigent  das 
güt  Kulm.  r.  3,  100.  vgl  104.  106. 

verwaltige,  verweltige  rot.  über- 
wältige, er  fnor  dannen  in  Siciljen 
lant  unde  ferweltigot  alle  die  er  du 
vant  DiemerlOO,  18.  dl  verwaldigote 
got  mit  siner  goteltchen  kraft  des  lö- 
beles  uberbraebt  glaube  668. 

waltigaere  stm. 

sachwaltigaere  stm.  s.t.a.  sacbe- 
walte.  Haltaus  1572.  Kulm.  r.  3,125. 

gcwaltigaere  stm.  der  gewalt  hat 
oder  übt.  ein  starc  gewaltigere  urst. 
124,  56.  der  gewaldigare,  von  dem 
diu  starken  ma?re  die  wissagen  hant 
geseit  Geo.  49.  a.  —  von  gewaldig£- 
ren  oder  von  Muten  die  da  trlben  un- 
rechte gewalt  Freiberg.  str.  254. 

gcwaUigasrione  stf.  Trist.  959 
nacA  F.,  wo  sonst  gewalla?rinne. 

gewaltesaere  stm.  1.  gewaltha- 
ber.  die  Senatoren  von  der  stat  und 
die  gewaltesere  Site.  2070.  tgl.  Trist. 
11031.—  ein  chor  der  engeL  der 
gewal  tesere  maht  g.  Gerh.  347.  die 
herseber  und  gewaltscher  Soso,  leseb. 
884,  31.  2.  der  gewalt  übt.  die 
unrehten  gewalleser  Bert.  21.  vgl. 
403.  410. 
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Walther  nom.  pr.  des  muo;  her  Wal- 
thör (Walther  von  der  Vogelweide)  sin- 
gen 'gaoteo  tac,  bces  undeguot'  Porz. 
297,  24.  t^/.  W.  Wh.  286. 

WALZE ,    WIELZ,    GEWALZEN      Vülie,    rolle.  5 

Gr.  1,  933.  Gra/f  1,  791.  1.  in- 
transitiv, wähe  mich,  si  weiset  vor 
im  eise  ein  twalm  FW.  325,  7.  die 
walzenden  unden  Pass.  ff.  644,  30. 
swu  noch  der  apfel  walzet  hin,  ertrah-  10 
tet  nfich  dem  stamme  sin  troj.  5.  c. 
swie  diu  schtbe  sinewel  beginnet  wal- 
zen bin  zc  tal  Pantal.  1553.  da;  heubt 
von  sente  Paulo  wflz  in  eine  grübe 
hin  Pass.  194,  84.  —  diu  maninne  15 
welzet  umbe  Diemer  342,4.  wi  der 
sunne  loufe  in  stnem  circulo  in  zodiaco 
di  twerehes  umbe  walzet  glaube  386. 
der  mit  ir  in  dem  pett  wer  um  ge- 
walzen  Schmeüer  4,  75.  jft  walzet  ir  20 
(der  Salden)  gelückes  rat  vil  stmtec- 
Ifche  öf  und  nider  troj.  18.  a.  —  in 
weiterem  sinne,  e;  muo;  nu  walzen 
als  e;  mac  W.  Wh.  12,1.  gein  sor- 
gen  wielzen  stniu  dinc  Pars.  335,  30.  25 
lfit  walzen  iwer  kranken  gir  üf  ander 
minne  den  ze  mir  das.  510,7.  do  ir 
gemötc  nn  olsö  manec  ende  wielz  Ho- 
he*. 223.  2.  transitiv,  abe  wielz 
er  den  stein  Genes,  fundgr.  41,  29.  30 

welze  site.  wähe.  gotk.  valtja, 
ahd.  walzju  Gr.  1,  948.  ülfiLwb.  184. 
Graff  1,  791.  wer  hilft  uns  weisen 
abe  den  stein  von  dem  grabe  leseb. 
1024,  10.  der  Och  (die  himmelshör-  35 
per)  welzet,  Och  velzet  in  schönen  louf 
Pass.  ff.  691,  31.  nu  gedachtes  an- 
ders Welzen  (:  smelzen)  fügen  got  das. 
498,  74.^ 

Welzes tein  s.  das  zweite  wort.  40 
wambe ,  wammi  stf.  leib,  bauch,  goth. 
vamba,  ahd.  wamba  Gr.  3,  405.  Graff 
1,  853.  Vlfü.wb.  185.  «ir  etymologie 
vgl.  H.  zeitschr.  5,  217.  swf.  MS.  2, 
200.  a.  232.  b.  venlrix,  alveus,  vulva  45 
sumerl.  29,  51.  31,  11.  20,  16.  — 
ein  weichiu  wamba  Genes,  fundgr.  15, 
5.  alle;  da;  er  ie  gewan,  in  siner 
vambe  da;  versanc  warn.  2225.  — - 
ein  wfp  mit  liehteme  sinne,  der  wsmbe  50 
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was  bevangen  mit  dem  gnoten  Johanne 
Diemer  231,  8.  swie  si  die  berode 
wambe  söben  Mar.  147.  ledige  mich 
von  dem  fluoche  der  mich  bat  geder- 
ret  u.  mlne  wambe  besperret  das.  25. 
selbe  was  stn  arnme  diu  in  tmoc  ia  ir 
womme  Pan.  113,  10.  —  den  bifie 
der  magde  wambe  (Jesus)  Diemer  23 i. 
25.  vgl.  230,9.  do  was  diu  diu  waaibe 
ein  chrippe  deme  larobe  leseb.  197,  9. 
gotes  aiome ,  e;  was  din  wamrae  ein 
pnlas  reine,  dfl  er  eine  lac  beslo^eo 
inne  Waith.  4,  39.  der  in  der  meide 
wambe  sa;  W.  Wh.  38,  12.  der  sieh 
in  einer  reinen  megde  wammeo  koode 
winden  MS.  2,  232.  b.  da;  si  dich 
ze  kinde  enpiieoc  in  ir  vil  tauschen 
wammen  das.  2,  200.  a. —  Jönas  der 
mit  dem  wöge  was  bedaht  in  eines 
visches  wamme  (:amme)  Gregor.  763. 
—  phw.  wampen  bauchstücke  und  Heck 
H&tsL  1,  91,  189.  aUd.  schausp.  2, 
691. 

wempel    stn.  die  schamtheile.  MS. 

2,  80.  b.  Nith.  H.  XLVI,  15.  MS.  B. 

3,  189.  b. 

milchwempel    stn.  euler.  Schma- 
ler 4,  77.  gl.  Hone  8,  496. 

wemplinc    stm.    die  schamtheile. 
MS.  H.  3.  189.  190. 

,  wambts  stn.  wamms,  zunächst  ei* 
theil  der  rüstung.  Schnuller  4,  77. 
Frisch  2,  420.  c.  W.  Grimm  in  B. 
zeilschr.  6,  328.  holländ.  bambeis. 
prov.  gambais,  gambaison,  altfrans. 
wambais,   gambeson    Diez   wb.  163. 

unter  gambiso.  im  deutschen  gestaltet 
sich  durch  einfluß  des  französischen 
die  endung  verschieden,  ich  ewige  als 
ein  wambfs  (:  wis)  Helbl.  3,198.  vgl. 
2,  1266.  Teichn.  136.  wambois  Herb. 
9024  «1.  anm.  wammis  das,  8710. 
kleioiu  wambasch  Lan*.  3811.  da  Ifl 
Isen  inne  und  in  dem  wanbesch  MS. 
2,  71.  b.  e;  sohrötet  manegen  tsea- 
rinc  unt  machet  wambeis  lere  flitk. 
21,  9  (92,  3  H.)  wambeis  krönt 
53.  a.  224  Seh. 

ketcnwaiubis    stm.  kettenvamv- 
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r.  149.  Belbi.  1,311.  vgL  klei- 
oia  wambls  mit  keten  das.  2,  1226. 

underwainbis     stn.  untertcamms. 
Schneller  4,  78. 

wainbiscr  stm.  terferliger  von 
wammsen.  wammaiser  Renner  8890. 
war  in  tag  wan  s/m.  1.  lagewerk; 
arbeit,  namentlich  frohndienst  von  der 
daner  eines  taget,  zu  Winnen  oder  zu 
wenen  ,wooen  ?  Stalder  1,258.  Schnel- 
ler 4,  80.  /M.  353.  06«-/.  1619.  Gr. 
n».  1,  49.  ein  tag  wan  luon  das.  4. 
zwen  tngwen  tuon  das.  75.  eio  lau- 
wen  luon  mit  dem  zog  das.  94.  2. 
ei»  landmaß,  so  viel  in  einem  tage 
bearbeitet  werden  kann.  rüten  ein 
juch  Veldes  oder  ein  tagwan  matten 
das.  413. 

tajjwencr  stm.  Jröhner.  Gr.  w. 
1,  414.  taowoer  das.  138. 
was  adj.  nicht  »oll,  leer.  golh.  vans, 
ahd.  wan  Cr.  55.  £///«/.  icä.  185. 
Cra/f  1,  854.  Ben.  %u  Wigal.  t.  738. 
Schneller  4,  79.  Schmid  sw.  wb.  516. 
a.  supplcnufl  die  qui  non  plenus  wan 
Diefenb.  gl.  265.  waane  nicht  volle, 
unrichtige  m*;e  /Tu/m.  r.  1,  6.  CoJm. 
r.  s.  2.  b.  inanis,  vaenus  wane 
gL  Mone  5,  86.  er  kaa  wol  köpfe 
(becher)  machen  wan  kröne  25  b  ScA. 
mit  den  schiffin  wan  Jerotch.  89.  b. 
sin  möge  was  wan  Bon.  25,  37.  — 
mit  genitic.  da;  iu  der  munt  noch 
werde  wan,  ich  mein  der  zungen  drinne 
Pars*  316,4.  der  köpf  wart  wan  des 
clareles  kröne  20.  a  Sch.  die  törper 
wären  niht  des  truokes  wan  US.  H. 
3,  240.  b.  valsches  wan  büchl.  1, 
1758.  ir  ldnes  ftel  unde  wan  troj. 
f.  1 36.  a.  iognoter  witze  wan  Mart. 
leseb.  768,  22.  meistüiicher  kunste, 
antzis  wan  Jerotch.  3.  a.  142.  169.  c. 
trüwin  wan  dat.  42.  d.  sigis  wan 
das.  51.o.  mioer  kraft  ich  bin  wor- 
den wan  Otto.  1783.  c.  Irop.  er- 
folglos, aus  wart  der  brüdre  reise  wan 
Jerotch.  168.  d.  da;  sin  hofleounge 
wan  wordin  was  das.  102.  a.  113.  a. 
134.  d.  alsus  warl  sin  wille  wan 
i.  133.  c. 


wanwiz    s.  das 

weltlichen  ade.  leer,  si  wurden 
alle  wenllchen  (to  bessert  Haupt)  wi- 
der gesendet  Judith  131,  24.  vgU 
5    134,  19. 

was  ade.  und  conj.  nur,  außer,  ahd. 
wan,  wane,  doch  nur  in  einigen  spä- 
tem denkmälern  Groff  1,  855.  wane 
Diemer  77,  12.  die  ht.  A  des  Itcein 
10  schreibt  wane,  wan,  wen.  die  form 
wene,  wen  in  L.  Alex.  Roth.  Aegid. 
kchron.  Ath.  Jerosch.  vgl.  Lachmann 
zu  Nib.  852,  3.  952,  4  aoo  ausführ- 

15    Grimm  au  Ath.  s.  19.     wene,  wen 
auch  Ut.  184.    ludw.  kreuzf.  2363. 
leseb.  975,  16.    wenne        2,  2  24.  a. 
leseb.  969,  30.  1021,  2.    wanne  das. 
864,  40.  Bert.  64.    auch  (wohl  durch 
20    Verwechselung  mit  wände  denn,  weil) 
wände  MS.  1 , 1 88.  a.    wand  Site.  1 627. 
3376.  3784. 4000.    wände  auch  schon 
ps.  Trev.,  wo  Windb.  ps.  573.  603 
nihwan  hat.    vgL  noch  Gr.  3,  184. 
25    wente  Roth.  562.    wend  Ath.  E,  47. 
Benecke  zu    Wigal.  s.  738  leitet  die 
Partikel  von  wan  leer  ab,  bemerkt  aber 
im  Wörter b.  zu  Itc.  s.  526 ,  daß  diese 
ableitunn  unstatthaft  scheine.  Gr  3  279 
30    mtrd  wan  als  abkürzung  aus  niowan, 
niwan  erklärt,     nach  unserer  ansieht 
wird  man  eher  auf  einen  pronominal- 
st amm  (so  daß  wan  etwa  eben  so  wie 
wanne,  wannen  u.  a.  zu  wer  gehörte) 
35    zurückgehn ,  als  an  eine  ableitung  von 
einem  nomen,  oder  von  warnen  denken 
dürfen.  A.  adv.    nur.    die  er- 

klärung  dieses  wan  durch  niht  wan 
ist  war  praktisch  zulässig,  hat  aber 
40    sonst  bedenken,    du  sprach  der  vil  wtse 
wan  von  slnem  Übe  fundgr.  1,  173, 
28.    er  schoof  si  (himmel  und  erde) 
wan   durch  siniu  kint   aneg.  3,  40. 
der  selbe  gap  ze  valle  wan  sin  eines 
45    leben:  sö  wil  sich  dirre  und  al  die 
kristenbeit  ze  valle  geben   Waith.  33, 
24.    sist  der  wibel  vol  wan  first  in 
der  niowe  das.  17,  30.     da  sterbent 
wan  die  veigen  Nib.  149,2.    die  na- 
50    men  algeliche  wan  ir  zweier  war  das. 
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296,  2.    «6  sult  ir  wen  einer  rede 
jebea  dat.  375,  2.    min  swester  wan 
aleioe  sol  bie  b!  dem  künige  sin  dat. 
564,  4.  vgl.  879,  3.     si  sohlen  wan 
beruorhen  der  sÄre  wunden  l!p  das.  5 
1952,  4  ii.  Lacht».     da;  mich  wan 
einer  liebe  twanc  MS.  1,  97.  b.  der 
troum  st  wan  flppekeit  aüd.  bl.  2,26. 
da;  ist  wan  ein  anevanc  weinschwelg, 
leseb.  578,7.    da  wan  aleine  diu  got-  10 
Hebe  kraft  wfirket  mgtt.  395,  2.  du 
weist  wol  da^  ich  enphangen  hau  (niht?) 
wan  der  ding"  die   du  geschaffen  hast 
leseb.  892,  36.     ich  wil  dem  graven 
hie  zwei  sper  erlonben  wan  durch  iwer  15 
bet frauend.  170, 11.    da;  tet  ich  wan 
uf  sölben  sin  nur  in  der  absieht  das. 
160,  20.  —     flocA  vor  einem  satze: 
ich  was  et  wan  der  si  an  sach  frauend. 
33,  24.    ich  sage  iu  wer  uns  wlben  20 
wol  bebaget:   wan  der  erkennet  übel 
unde  guot  Waith.  44,  2.         B.  eon- 
junction.        I.  ein  Satzglied  beschran~ 
kend.        1  •  durch  ein  anderes  Satz- 
glied,     a.  das  erste  Satzglied  ist  ne-  25 
gativ.    wan  bedeutet  dann  außer, 
a/s,  alt  nur.    ubir  al  erlrfche  «ist 
wen  der  eine  L  Ales.  5002  W.  sine 
git  dem  Ifbe  lönes  mfi  wan  trflre'n  MS. 
1,182.  a.—    deweder  man  noch  wtp  30 
giengen  in  den  palas  wan  sie  Barl 
23,26. —    mit  uns  ne  gtne  nie  mau 
wan  wir  einigen  zwei  L.Alex.  5942  W. 
nu  ne  wei;  meinen   ander  wene  got 
das,  3640.    i;  ne  wistc  niemanois  Itph  35 
wan  die  verchmäge  Roth.  '2701.  vgl. 
Mar.  130.    niemer  niemen  bevinrie  da; 
wan  er  nnt  ich  Waith.  40,  15.  slns 
ruefens  nam  da  nieman  war,  wan  ein 
junefrouwe  Pore.  182,16.  vgl.  196,8.  40 
392,  18.    obe  e;  ander  niemen  were 
wan  Hagene  Nib.  55,1.    da;  hlt  mir 
anders  nieman,  wan  si,  getan  MS.  1, 
69.  b.    nieman  kan  rofn  leit  verkÄren 
ane  got  wan   iuwer  Up  dat.  177.  a.  45 
d87,  ne  mac  nieman,  wene  got  eine, 
geluon  Diut.  1,  308.      niemen  wei;, 
wan  got  eine,  wes  er  hab  an  dich  ge- 
ddbt  Mar.  88.    s2t  diu  selbe  schulde 
niemans  ist  wan  m!n  Iw.   160.  151.  50 


ouch  entröwichs  niemen  wan  den  zw  e i n 
das.  156.  sine  gaben  vride  niemen 
wan  dem  einen  man  iW*.2148,3.  tu 
siht  man  bt  iu  niemen  wan  eine  Hil- 
debrande  stan  das.  2278,  4.  vundea 
nieman  wan  da;  halbe  ors  Iw.  55.  — 
dere  nehein  ne  karneta  imo  ira  disg 
ribten  ,  wane  diu  eina  fundgr.  1,65. 
19.  dar  inne  bestünde  dehein  lip  wio 
Christ  unde  da;  wfp  dat.  167,5.  des 
entwinget  in  debein  nOt  wan  sin  eu- 
Taltigiu  güte  dat.  176,  37.  noch  kein 
dinch  wau  niuwan  sterben  Griesh.prtd 
2,  124.  da;  er  mit  deheinen  dingen 
in  wider  möhte  bringen  wan  mit  si« 
selbes  bluote  aneg.  2, 8.  wandich  nie- 
mer werden  kan  staue  deheinem  wike 
wan  ir  einer  llbc  /w.245.  dooe  vragte 
ich  keines  mores  nie  wan  des  Trist. 
4123.  —  da;  nibt  enwas,  da^  deo 
tivel  an  vehte  wan  sin  eigen  antiAhle 
aneg.  29,  11.  im  künde  nibt  gwol- 
gen  wan  Kriemhilde  man  Nib.  903.  2. 
sine  mflete  nibt,  swa;  ir  geschieh, 
wan  ir  mannes  ungemach   Part.  137, 

24.  sö  da;  an  in  nibt  mere  blo;« 
wan  da;  houbet  schein  Iw.  245.  ni> 
wit  andirs  wen  ein  kranc  man  L.  Alex. 
7028  W.  da;  diu  werlt  anders  nibt 
enist  wan  stoppe  Mar.  23.  den  ri- 
ehen künige  anders  nibt  enzam  wta 
danken  gnetltche  Nib.  244,  3.  »ir 
wäre  nibt  anders  guot  wan  von  ir  her- 
zen da;  blnot  a.  Heinr.  452.  des  lös 
•wirt  anders  niht  wan  klage  Barl.  16, 

25.  da;  al  diu  freude  min  niht  anders 
st  wan  an  ir  gebe  MS.  2,  46.  a.  iro 
ist  niht  me  da  wan  scheene  und  ere 
Waith.  59,  33.  da;  in  dl  niht  es  ge- 
bristet wan  des  alters  eine  Mar.  56. 
nichles  wen  rosse  hüte  (häute)  ein 
arm  betelere  zu  eime  herren  worden 
wer  Herb.  14860.  der  anders  nibt 
wan  strites  gert  Part.  203,  28.  di$ 
er  nie  niht  eusach  wan  einen  biic 
durch  einen  stein  aneg.  26,  32.  nicht 
er  ü;  nam  wane  stn  wtb  Inssam  Genes 
fundgr.  55,  36.  da;  er  niht  gewan- 
des  ha>te  wan  ö;  olwenten  har  geflöh- 
ten fundgr.  1,  134,43.    an  dem  men 
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tiiskeo  got  oien  achiuhet  wan  onguote 
Mar.  187.  der  bedarf  niewet  du;  er 
wesche  wao  die  vuo;e  leseb.  300,  23. 
io  wei;  an  ir  ntht,  da;  icb  müge  aträ- 
feo  wao  eio  diac  MS.  2,  189.  b  ni-  5 
wit  mer  er  behllt  allis  des  er  ie  he- 
ran c  wene  erden  sibeo  vou;e  lano 
L.  Alex.  7125  Vf.  enbat  nibt  roe"  ver- 
lorn wan  beidia  aele  nnde  lip  a.  tt einr. 
735.  vgl.  Waith.  73,  27.  Nib.  925,2.  10 
Pan.  742,  22.  FrL  L  1,  4.  Pas*.  K. 
29,  11.  jane  Uni  oiht  mere  sorge 
dise  degene  wan  um  die  herberge  Mb. 
1576,2.  ich  bin  umbe  nibt  wan  um b 
den  wint  betrogen  MS.  1,  54.  a.  man  15 
ueroac  si  niwit  wunden  wen  in  den  na- 
bel  under  L.  Alex.  4189  W.  er  be- 
rihte  ain  riebe  vil  herliche  niwit  lan- 
ger wene  twelif  jar  das.  7118.  reit 
nibt  furba;  wan  ein  lützel  für  die  atat  20 
Mb.  1228,  4.  alda  wart  nibt  gegan- 
gen wan  üf  tepcben  Pan.  627,  25.  — 
ern  gedfihte  iuwer  nie  wan  wol  /». 
99.  mit  scher  nie  be;^er;  wart  ge- 
sniten  wan  eine;  Pari.  668,  17.  lie-  25 
»er  ding  ward  nie  auf  erd  wenn  stet 
leseb.  969,  30.  do  lebte  niender 
min  genö;  wan  küneo  Artares  hof 
Waith.  25,  1.  wirne  schulen  die  her- 
berge anderawa  niender  aüchen  wan  30 
in  Davldia  purge  Mar.  1 72.  dar  an- 
der eluont  ir  gemuote  niender  me"  wen 
eine  *e  got  das.  92.  doch  kam  din 
süe;e  niender  bin  wan  in  diu  reinen 
herzen  lobges.  59.  nirun  wen  alda  35 
leseb.  9  73,  15.  die  ne  monier  n le- 
rn e  r  gesprochen  wan  eich  meltin  fundgr. 
I,  92.  böhiu  fröide  wirt  mir  niemer 
wider  wan  also  Waith.  117,  4.  eu- 
mac  nimmer  inne  werden  —  wan  in  40 
dem  liebten  Spiegel  dea  gotltchen  aut- 
lötzea  mgst.  396,  23.  —  statt  der  ne- 
gation  kann  auch  eine  frage  stehn: 
chumet  uns  imen  mere  widere  wan  du 
einer?  pf.  K.  201,  20.  wa;  ist  diu  45 
ceaiwa  wane  der  ewigi  Hb?  Diut.  3, 
136.  welibe;  ist  da;,  wane  diu  kumf- 
tigi  Hierusalem  fundgr.  1,  54,  15.  in 
welicbemo  töde  wane  so  diu  aela  vone 
den  aundon  irblendet  wirdit?  das.  55,  50 
Bd.  III. 


28.  wa;  mac  ergetzen  leidea  wan 
friuntliclie  liebe  awer  die  kan  begän? 
Nib.  1 1 74,  2.  waa  wil  du  me*  von 
mir  wan  höhen  mnot?  Waith.  60,  23. 
wer  mac  den  atrit  bescheiden  wan  got  ? 
Vrid.  6,  13.  wem  mac  ich  ai  geli- 
ehen wan  den  Sirenen  eine?  Trist. 
8091.  wer  vroer  wan  der  kristen 
man  ?  Koloc*.  224.  —  bisweilen  be- 
zieht sich  wan  «mar  auf  ein  positives 
gliedy  aber  der  satz  ist  im  allgemeinen 
negativ,  oder  die  aussage  ist  hypothe- 
tisch, ich  ne  kan  Och  nicht  mer  ge- 
sagen,  war  mite  die  kiele  ain  geladen, 
wene  mit  isirinen  Stangen  Roth.  855. 
ichne  wei;  wem  ich  geliehen  muo;  die 
hovebellen  wan  den  miueen  eine  Waith. 
32,  28.  und  ich  doch  nie  den  boten 
gesach  der  mir  ie  bnehte  tröat  von  ir, 
wan  leit  und  un gemach  MS.  1,  67.  b. 
in  duht  er  hete  dran  getobt,  oberibt 
H>;e  mor  wan  bröt  und  wa;;er  trunke 
W.  Wh.  134,  5.  wie  tump  er  mich 
diubte  ob  er  ibt  wan  fröuden  pflege 
Flore  220  S.  b.  das  erste  Satzglied 
ist  positiv,  wan  bedetdet  hier  ausge- 
nommen, nur  nicht,  sie  irtrun- 
ken  algemeine  wen  ich  alteraeine  kchron. 
73.  b.  ai  truogen  alle  hungere  mal 
wan  der  junge  Parzival  Pan.  191,16. 
vgl.  40,  24.  si  jfiheus  algemeine 
wan  der  trubsa?;e  aleine  Trist.  11251. 
die  uns  allen  sorgen  rat  wan  dir  eine 
hänt  getan  Flore  5694  S.  da;  ich  iueh 
gruo;te  von  ir  unde  iwer  gesellen  über 
ai  wan  einen  Iw.  120.  ai  verköa  flf 
si  alle  wan  üf  den  einen  man  Nib. 
1055,3.  dd  waa  geslagen  manec  ge- 
zelt  ul  urab  die  atat  wan  gein  dem  mer 
Part.  16,  27.  —  nach  comparaüten, 
als:  wir  sehent  verre  mö  von  unserm 
herren  Jesu  Cbriato  wanne  die  jungern 
töten  leseb.  864,  40.  sie  ist  besser 
wenne  ander  funfe  das.  1020,  42. 
1021,  2.  —  der  casus  der  nach  die- 
sem wan  folgt,  ist,  teie  die  angeführ- 
ten beispiele  zeigen  ,  der ,  den  das  er 
ste  glied  erfordert,  doch  finden  sich 
ausnahmen,  es  steht.  (1).  nominativ 
statt  des  accusatics.    wir  han.niht  ge- 
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wisses  me  wto  hiule  wol  und  morne 
w6  und  ie  se  jungest  der  tot  a.Heinr. 
715.      (2).  accusativ  statt  des  geni- 
tits.    ich  htm   der  hunde  rät  wan  ei- 
nen bracken  Nib.  875,  2.    jo  enger  5 
ich  anders  lönes  niht  voa  ir  deheiner 
wan  ir  grno;  Waith.  72,  8.    die  en- 
bite  ich  nihtes  wen  ir  wort  MS.  1,43  a. 
C*0*  genitiv,     in  tinigen  füllen  kann 
dieser  genitiv,  wie  Benecke  im  tob.  »u  10 
Im.  s.  529  bemerkt,  von  einem  in  dem 
ersten  gliede   befindlichen    tcorte  tcie 
nieman  ,  niht  abhängig  gefaßt  tcerden} 
doch  reicht  diese  erklärung  nicht  für 
alle  stellen  aus.    nach  Lachmann  ms  15 
Nib.  s.  245  ist  der  genitiv  von  wan 
abhängig,  da  niemen  ist  wan  min  büchl. 
1,  381.    ob  ander  niemen  lebete  wan 
dtn  unde  stn  Nib,  759,  2.    den  schätz 
wei;  nu  nieman  wan  gol  unde  min  das.  20 
2308,  3.    vgl.  Lachmann  z.d.st.  und 
Gr.  4,  762.  —    dar  ne  beleih  nichein 
man  wan  der  verchmuge  Roth.  2497. 
niene  welle  got  da;  wir  dich  Verlie- 
sen   und  iener  ans  erkiesen  debeinen  25 
herren  wan  dtn  Barl  366,  13  Pf.  — 
der  ist  doch  kleine  wan  mfn  eine,  die 
des  wtenen  MS.  1,  33.  a.  —  nu  hun 
wir  kindes  niht  wan  stu  tfore.  24  5  9  5. 
nu  hin  ich  niht  mere  von  mlner  lieben  30 
friundtn  wan  herseleides  unde  dtn  das. 
2368.    der  niht  erdenken  könne  wan 
herzecltcher  swn-re  das.  5715.    sie  ne 
hetten  mer  niecbt  getün  wen  ere  nnde 
gotis  Roth.  1684.    aller  der  werit  häslu  35 
nibt  rae're  gemeines  wan  der  hiute  unt 
des  gebeines  tod.gehüg.  490.    du  en- 
darft  mir  niht  anders  geben  wan  der 
eiuigen  stiure  Lau».  1769.    er  hat  uns 
niht  getan  wan  getriuwer  dienste  Nib.  40 
81 1,  2  C.    done  vander  nibt  wan  guo- 
tes  /ae.  166.    so  geschieht  mir  niemer 
niht  wan  guotes  MS.  1,  155.  b.  er 
enwil  niht  tnon  wan  siebtes  Vrii.  3, 
18.    noch  eopfant  ich  nie  se  guote  45 
leider  mir,  da;  an  ir  niht  schtnet  wan 
des  besten:  doch  envinde  ich  wandels 
niender  niht  an  ir  wan  des  einen  MS. 
1,  155  b.  —    swa;  liebe  neigen  solde 
da;  treip  er  mit  der  reinen  wan  eht  50 


des  alters  einen,  da;  niht  diu  schöne 
wart  sto  wtp  troj,  15955.  si  ist  mit 
lugende  unt  mit  sta?tekeit  wol  behuui 
vor  aller  unvrouweltcher  UU  wan  des 
einen  MS.  1,  53.  a.  het  ich  aller  mao- 
heit  niender  eines  hares  breit,  wander 
die  ich  von  iu  han  Er.  8865.  »gl. 
danne  und  niwan.  —  selten  trüt 
der  genitit  auch  in  das  erste  glied: 
ich  habe  niemens  wen  diu  Silk.  Trist 
bei  Lachmann  a.  a.  o.  —  enge  ter 
bundenes  nibt  wan  nur  steht  enttet- 
der  mit  der  negation  ne  bei  dem  rer- 
bum :  so  nist  er  niwit  wene  ein  atao 
L,  Ales.  7077  W.  e;n  ist  doch  oibt 
wan  ein  got  aneg.  8,  5.  ij  newure 
nibt  wene  ein  ruom  Aegid.  1 28.  dooe 
vant  man  dar  inne  niht  wan  himelbröt 
fundgr.  1 ,  82.  sine  troogen  niht  wan 
spise  Pan.  200,  15.  vgl  257,  15. 
390,9.  810,11.  ich  ne  ger  er  nicht 
wan  drte  tage  Roth.  2359.  i;  oe  gat 
mich  (mir)  nicht  wene  an  den  iipt> 
das,  2409.  —  oder  ohne  ne:  di  xc 
gnideo  ist  niht  wan  einiger  tac  furnier 
1,  109,21.  mir  wont  niht  wan  ji- 
mer bi  Pan.  95,  10.  er  lebte  atst 
wan  töude  das,  230,  20.  stt  nibt  wan 
min  redegeselle  Waith.  86,  28.  ich 
pin  niht  wan  einec  man  Pari.  24,25. 
der  weite  fuore  ist  niht  wan  ein  ge- 
langen MS.  1,  24.  a.  drlvaltig  und 
doch  niht  wan  ein  das.  2,  210.  a- 
wan  man  si  niht  wan  blicket  an  das. 
1,  188.  a.  ir  herze  niht  wan  j<inier$ 
pblac  Pan.  117,6.  vgl.  213,  23.  sfl 
mtn  fröide  und  al  min  heil  niht  w» 
an  dir  einer  stat  Waith.  97,  17.  da 
mochte  man  hören  serten  nicht  wan  oca 
unde  wd  kchron.  42.  b.  man  hörte 
niht  wan  ein  geschrei  /a>.  260.  aibt 
wan  harnasch  ich  hin  Pan.  7,  27. 
diu  niht  wan  da;  beste  tuot  fronend. 
425, 15.  er  bestat  mich  niht  wan  als« 
vil  Trist.  4143.  si  rangen  niht  was 
umben  töt  Par%.  17,  8.  dö  boit  he 
einin  nit  wan  umbe  dusint  punt  Rot*- 
3132.  dir  wil  die  magit  zx&re  dick 
selve  wole  intlähen  niht  wene  <lurJ 
dtn  Are  das.  1961.    nibt  wan  durck 
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des  grales  kraft  streich  er  wa;;er  unde 
last  Part,  479,  23.    ein  kalter  wart 
des  betles  dach  ntbt  wao  durch  Gä- 
«äna  gemach  das.  552,  14.  vgl.  niu- 
wia  und  Lachmann  zu  Nib.  2081,  2.  5 
—    reines  iegeliclies  sibeniu,  unreines 
oiene  wao  zwiskiu  Genes,  fundgr.  27, 
21  nach  Lachmann  a.a.  o.      2.  wan 
beschrankt   das  erste   Satzglied  durch 
einen  sali,    hier  sieht  nach  wan  ent-  10 
veder  keine  andere  conjunction  oder 
kein  pronomen:  durch  da;  enkan  ouch 
ich  dar  abe  niht  gesagen  mere  wan 
gol  gebe  uns  selde  unde  ere  /tr.296. 
tgl.  51.    wa;  mag  ich  da  von  apre-  15 
eben  me  ?  wan  er  wart  rlcher  vil  dan 
e  a.  Heinr.  1430.  vgl.  Iw.  96.  Part. 
379,  4.     sie  ne  gesagete  mir  nicht 
mere,  wan  du  wa'res  ir  ze  here  kchron. 
73.  d.  vgl.  a.  Heinr.  446.     ich  en-  20 
kau  iu  niht  bescheiden    wa;  sider  da 
geachach ,  wan  riter  unde  vrowen  wei- 
nen mao  da  sach  M.  2316,  2.  wa; 
weit  ir  da;  si  me>  no  luon,  wan  do'r- 
bei^te  der  ktinec  Lotes  suon  Part.  353,  25 
2.    da;n  kunderme  anders  niht  gesa- 
gen,  wan  er  stuont  unt  sach  in  an 
fo.  146.     done  künde  ich  mich  niht 
ba;  bewarn,  wan  ich  Seite;  vor  die 
wirbeit  das.  115.  —    oder  et  folgt  30 
das  relatitum  oder   eine  conjunction: 
io  ime  ne  torste  nieman  gän,  wan 
der  alsö  bete  getan  L.  Alex.  305. 
hie  beJibet  niemen,  wan  der  doch  ster- 
beu  sol  Nib.  2069,  3.  vgl.  Part.  468,  35 
13.  MS.  1,  75.  a.    6re  unde  guot  hat 
nn  iutzel   iemeo,  wan  der  Obel  tuot 
Waith.  90, 30.    wer  mochte  da;  haben 
gegeben,  wan  der  durch  die  werll  wart 
geborn  pf.  K.  197,18.    dinea  gewal-  40 
(es  ist  niht  mere,  wan  der  dir  gege- 
ben ist  fundgr.  1 ,  1 74,  1 1 .    da;  ge- 
ben t  ai  ander  niemen ,  wan  der  e;  mit 
schatte  mac  verdienen  tod.  gehüg.  70. 
disiu  rede  enzreme  keinem  man,  wan  45 
der  nie  trost  ?on  in  gewan  Part.  292, 
6.    ichne  vernam  von  bocbztte  io  al- 
ler wlle   möre,  die  alsd  grö;  w<5re, 
alae  d0  bete  Eneas;  wao  die   da*  ze 
Men/.e  was  Bn.  13025.    wa;  sint  ke-  50 


nemmidä  wane  da;  walahisgeo  sint  wi- 
derzellungfi  Diut.  3,  138.  ern  wil  niht 
wan  da;  rehl  ist  fundgr.  1,  80.  nu 
tuot  dermite  weder  minre  noch  me1, 
wan  da;  iu  rebte  sie1  Iw.  281.  hiest 
niht  geschehen ,  wan  des  wir  vor  iu 
wellen  jehen  Pars.  556,  2.  do  ne 
dorsten  se  vor  den  scanden  gereden, 
nehein  helet  göter,  wan  des  ime  was 
ze  möde  Roth.  4504.  sO  beksnt  ich 
freude  nimmer  mer  wan  der  mö^e  ich 
ir  hie  aihe  W.  Wh.  144,  19.  da;  in» 
niemen  -sehe  wau  dem  e;  der  ktinec 
geböt  Barl.  2  5,39.  vgl.  Iw.  204.  da; 
dirre  schifTonge  vil  IQUel  ieman  wart 
gewar,  wan  die  man  ouch  besande  dar 
Trist.  7354.  de;  ir  kein  gebende  zam. 
wan  de;s  ir  selber  bant  Waith.  106, 
30.  die  nie  oihtes  gezam ,  wan  da; 
ir  got  gegeben  hete  aneg.  85,  34. 
da;  er  ihtes  biete,  wan  da;  si  gerne 
tmte  Iw.  113.  —  auch  hier  erscheint 
bei  wan  bisweilen  der  genitiv:  dar  umbe 
tuoo  ich  niht,  wan  des  ich  tete  doch 
MS.  1,  158.  a.  oder  es  findet  eine 
braehylogie  statt:  swn;  si  nach  0ren 
strtten ,  da;  was  gar  ein  wint  wan 
aleine  Sifril  {für  ewa;  S.  streit)  Nib. 
227,  3.    trenn  hier  nicht  (wie  II,  1.) 

entlihen  niemer  einen  slac,  wao  da 
der  gelt  selbander  lao  Iw.  264.  stt 
noch  6  wart  dem  kiinege  nie  sö  we\ 
wan  d  ö  sin  komen  zeigte  sus  der 
sterne  Part.  492,  25.  da;  ich  dir 
niene  sie,  wen  sA  ich  dir  £  wa?re 
kchron.  70.  d.  mich  ne  mac  behuo- 
ten  da;  ubele  noch  da;  guote,  wene 
alse  diu  wilsa?lde  wil  das.  19.  b.  des 
ensezent  si  nehein  zil,  wan  alsö  du 
gebiutest  pf.  K.  24,  211.  niht  voo 
mennisken  sinne ,  wan  als  im  diu  go- 
tes  minne  gebot  Mar.  83.  da;  ich  dir 
anders  niht  ne  sage,  wao  alsich  vor- 
numen  habe  gr.  Rud.  D,  9.  vgl.  L. 
Ales.  2746.  4680  W.  a.  Heinr.  948. 
Iw.  16.  274.  Waith.  107,  1.  Part. 
136,  30.  426,21.  ichne  wei;,  wan 
als  ich  wene  Trist.  14985.  deheines 
anders  listes  si  pblegent,  wan  wie 
31* 
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si  an  eioander  betrieben  tod.  genüg. 
389.  vgl.  397.    want  wir  uns  nihl  an- 
ders fll;en  wan  wie  wir  dem  libe  st- 
nes  willen  vflren  fundgr.  1 ,  89.  diu 
herzogtn  sprach  suone  ja ,  abe  anders  5 
niht  deeheinen  wts,  wan  ob  Gäwän 
den  kämpf  woll  durch  si  verbern  Part. 
728,  2.    nunc  hän  ich  leider  niht  da 
mite  ich  sie  gewer,  wan  obs  ein  ltitzel 
von  mir  wolde  Waith.  59,  4.    ich  hftn  10 
iu  anders  niht  getan ,  wan  ob  ich  han 
gedienet  MS.  1,  97.  b.  vgl.  fundgr.  i, 
20,  34.  —    diu  ne  mähte  in  niht  an- 
diriswä  gehalten,  wane  da;  sin  in  in 
eine  krippe  leite  fundgr.  1»  117,  30.  15 
sone  wei;  ich  wie  ich  ir  minne  iemer 
gewinne ,  wan  da;  ich  zuo  dem  brau- 
nen var  Iw.  284.     ichn  kan  ims  niht 
bedanken  so  wol  als  er  min  hiit  ge- 
dnht .   wan  da;  ich  tiefe  nige    Waith.  20 
18,  20.    ich  bin  uf  anders  niht  ge- 
born  ,  wao  da;  ich  des  tröstes  lebe  MS. 
I,  69.  b.     anders  sie  uiht  enworhte, 
wan  da;  sie  ir  gebetes  huote  Mar. 
212.  vgl.  41.  137.     da  tuont  si  niht  25 
mö,  wan  da;  si;  umbe  werfent  an  ein 
triegen  Waith.  83,  23.     wa;  sol  ich 
dir  sagen   me,   wan  da;  dir  meinen 
holder  ist  dann  ich  da».  49,  30.  tgl. 
Pan.  624,21.    het  ir  priss  nimer  ge«  30 
tan  wan  da;  diu  herzogfn  sol  han  die 
hnlde  das.  308,  18.     da;  was  nibt 
mere ,  wan  da;  ein  engel  im  erschein 
aneg.  25,  18.    son  ist  mir  uiht  ge- 
schiet,  wend  da;  ich  orsis  nicht  in-  35 
han  Ath,  B.  47.     dane  mac  niht  an- 
ders an  ergen,  wan  da;  ich  den  kämpf 
leisten  wil  Pars.  684,  23.  vgl.  726, 
29.  722,  18.     anders  so  gestnont  e; 
nie,  wan  da;  beide  lieb  und  leit  zer-  40 
gie  MS.  1,  69.  b.      wa;  möbt  ir  nu 
gewerren ,  wan  da;  der  wec  sö  verre 
was.  vgl.  noch  wb.  %u  Iw.  s.  528.  — 
bei  wan  da;  kann  auch  der  conjune- 
Hv  stehn  wenn  der  untergeordnete  satz  45 
ihn  erfordert,   und  war  nicht  nur, 
wie  Lachmann  au  Iw.  2968  meint,  in 
der  oratio  obliqua  und  trenn  wan  da; 
den  %weck  bezeichnet:  ich  ne  sorge 
umbe  anders  niht  wan  da;  si  uns  ent-  50 


rinnen  pf.  K.  288,  10.  si  ne  gertm 
neheiner  geben  —  wen  da;  er  si  lie;e 
leben  L.  Alex.  3788  W.  nibtes  er  io 
bete  wan  da;  er  w«re  gehorsam  mteg. 
13,  61.  vgl.  Nib.  1163,2.  Waith.  56. 
28.  si  hat;  umb  anders  niht  getfo 
wan  da;  sichs  iemen  müge  verili» 
frauend.  103,  12.  i;  eusint  dikeioen 
grö;er  dre,  wan  da;  der  mensche  go- 
tis  knecbt  st  myst.  42,  18.  —  teile- 
ner ist  das  erste  glied  positiv  •  die  kiele 
fuorn  froeltche  dan ,  wan  als  vil  dt; 
minne  swei  herze  dar  inne  von  ir  slra^r 
hete  braht  Trist,  1 1 88 1 .  an  aUeo  gu- 
ten dingen  hfin  ich  wol  gemeine  win 
da  man  teilet  friuudes  Up  Waith.  70, 
31.  gelinge  sint  mir  gar  verzagt  «ao 
als  diu  aventiure  sagt  Par%.  381,  3<V 
vgl.  824,  25.  —  nach  dem  eomyo- 
rativ:  der  snl  geistlicher  sin  waa  b«r 
schinet  myst.  59,  19.  II.  oam 

steht  im  indicativ  und  ist  positiv:  aar 
aber,  gleichwohl,     si  rieten  iren 
herren ,  er  solde  mit  gro;en  erea  o»er 
mer  vare.    wente  ein  ald  herzöge  der 
riet  da;  man  is  solde  irwendea  Roth. 
562.    alle  forsten  lebent  nu  mit  er«, 
wan  der  hcebste  ist  geswachet  Wal* 
25,  30.    da;  grd;e  her  al  stille  Ue: 
wan  ein  werder  jungelinc  was  ime  strue 
Pari.  358,  23.     nemt  swa;  hie  orse 
st  bejagt:  wan  ein;  lät  mir  das.  389, 
18.    vgl.  274,  16.  320,  26.  Min* 
sümet  au  mir  vaste  ir  triuwen  sieb:  *i 
twinget  mich  minnen  so  hd :  waa  « 
nie  min  froweo  gegen  ir  getwanc  MS. 
2,  197.—    nu  wlstu  als6  vil  als  ich, 
wei  i;  an  iren  dingen  kumen  ist.  wese 
got  durch  sine  krefle  helfe  mir  scbi- 
dehaftin  Roth.  542.    ich  hete  vil  mit 
dir  se  redene :  da;  muo;  ich  verewi- 
gen:   wan  (gleichwohl  sage  ich  dir) 
ob  du  grö;e  nöt  weilest  vermfden,  »6 
bedenke  dich  eustt   tod   gehüg.  876. 
nemit  diz  se  minnen.    des  babit  ir  ht 
und«  röm:   wene  ein  dinc,  da;  icb  4 
clagen  ,  des  hftn  ich  vil  svdroo  mW  l 
Ale».  470.    min  bilde,  ob  ich  beker 
kclt  bin  in  dir,  sö  la;  mich  0;  sW 
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d«;  wir  ein  ander  vioden  frö :  wan  ich 
moo;  aber  wider  in  Waith.  68,  7.  si 
schief  ?on  sorgen  minen  Up,  da;  ich 
dekeine  swa?re  hfin.     wan  6ne  si  vier 
lOseot  wlp  diu  betens  alle  nibt  getan  5 
IfS.  I,  73.  b.    sist  mir  Sailen  zlten  in 
dem  sinne:  wan  si  wendet  minne  mit 
oDmione  beitr.  232.  —    er  wolle  hau 
erstochen  sich:  wan  diu  künigtn  den 
*lich  underfuor  Flore  2392.  —    bis-  10 
<i  fiffäH        ffi  dt? tu  sat^/ts  fji%t  Wfiü  das 
cerbum  tu  ergänten:  da;  gesiade  wart 
gemeine:  doch   fuor  er  flau  al  eine, 
wan  zwei  junchtrrelin  wären  zw.  j. 
nicht  gewesen,  abgesehen  ton —  Porz.  15 
100.  7.    wan  ein  want  alters  eine,  so 
wirens  wol  so  na?be  Flore  5650  S. 
wan  din  guote  lugende  aleiue,  Minne, 
du  bist  an  Freuden  schiere  lam  MS.  1, 
1 3.  b.    dann  kann  wan  auch  so  stehn,  20 
daß  der  gedanke  auf  den  es  sieh  be~ 
lieht,  aus  dem  vorigen  ergänzt  werden 
muß:  sich  touften  an  der  selben  stunl 
sebs  lusent  und  zwei  hundert,  wan 
(das  ist  freikch  geschehen,  aber  doch)  25 
mich  des  immer  wundert,  wer  in  die 
loufe  bereite  Oeo.  4277.  ähnlich  Waith.  « 
lJ 5,  8:  wan  (aber)  ein  wundem lU  2;  wlp 
din  getröste  mir  den  llp.  —  häufi- 
ger ist  wan  da;:  sd  froit  sich  alle;  30 
da;  dir  ist,   wan  da;  fröide  an  mir 
?ebrist  MS.  2,  53.  a.    elliu  kunst  ge- 
leret  mac  werden,  wan  da;  nieman  ge- 
lernen  kan  rede  u.  gedeene  singen  das. 
'i,  207.  a.  —     ir  tut  mir  alze  wd,  35 
»an  da;  ir  sin  niht  weit  enbern  En. 
ll>898.    hier  nimmt  Lachmann  zu  IS'ib. 
Ö52,  3.  ohne  noth  die  eüipse  eine*  ne- 
gativen sattes  an.  —  da;  me;;er  was 
lanc  unde  breit,  wan  da;  e;  so  wol  40 
nibt  easneit  a.  Heinr.  1212.    ich  volgte 
leider  iuwer  bete,  wan  da;  ich;  mit 
hönsebaft  tete  Gregor.  3474.  tgl.  Iw. 

121.  135.     min  er  vrouwen  wirt  wol 
rät,  wan  da 5  e;  lästerlichen  stat  das.  45 

122.  sam  luont  die  vogel  under  in  . 
wan  da;  si  habent  einen  sin  Waith, 
9,  3.  gegen  den  vinstern  tagen  bau 
ich  not ,  wan  da;  ich  mich  richte  nftch 

der  heide  Waith.  42,  20.    mit  maue-  50 


ger  kurzwfle  man  nu  die  zit  vertreip , 
wan  da;  in  twanc  ir  minne  Nib.  323, 
3.  ritters  site  und  ritlers  mal  sin  Up 
mit  zübten  fuoite,  owc  wan  da;  in 
morte  manec  unsfle;iu  strenge  Pari. 
179,  16.  hie  kom  ein  magt  geiu  triu- 
wen  wol  gelobt,  wan  da;  ir  zubt  was 
vertobt  das.  312,  4.  da;  kreftelösl 
in  sere,  wan  da;  er  dennoch  maulich 
were  böt  W.  Wh.  40,  28.  dar  zuo 
er  sweic,  wan  da;  er  mit  zählen  ueic 
das.  274,14.  ich  bin  miner  järe  gar 
ein  kint,  wan  da;  mlnem  bare  die  locke 
sint  grlse  Nith.  50,  5.  er  wart  ver- 
triben  —  wan  da;  von  im  sSl  ein  be;- 
;er  ma?re  wart  geseit  MS.  2,  11 0.  b. — 
er  wart  zuo  der  erdin  gebogin  als  man 
in  sterbin  wolde,  wan  da;  is  nicht  we- 
sin  solde  Ath.  A,  124.  der  lewe  wolde 
sich  stechen  durch  den  buch,  wan  da; 
im  der  berre  Iwein  dannoeb  lebende 
vor  schein  Iw.  150.  ich  wolle  vou 
ir  dieoste  gän,  wan  da;  ein  tröst  mich 
wider  braute  Waith.  65,  36.  dd  wold 
er  zuo  im  springen,  wan  da;  in  nibt 
enlie  Hildebrant  Nib.  2208,  1 .  ir  namn 
ich  wol  genennen  kan,  wan  da;  ich; 
niht  wil  Jengen  Pur».  277,  9.  ich  was 
ze  Kride  vil  nach  tot,  wan  da;  mich 
got  erlöste  MS.  2,  68.  b.  —  der  satt 
mit  wau  da;  kann  auch  voran  gehn: 
wan  da;  ich  ein  lüizel  fuoge  kau,  so 
ist  min  schesne  ein  wint  Waith.  116, 
11.  wan  da;  ich  vriundeo  volgen  sol, 
ich  bin  schedeltchen  hie  MS,  I,  75.  b. 
wan  da;  ich  noch  dnr  zuht  wil  swl- 
gen  und  uf  lieben  wän ,  ir  sult  vur 
war  gelouben,  si  hat  das.  2,  3t.  a. 

2.  das  erste  oUed  stellt   im  indikativ 

W  fS4^^^^ate^S9*         a^ÄÖJ*     &%9%^&    HCC%  t^ti 

tu  unterscheiden:  a.  wan  beschränkt 
das  erste  glied  in  seiner  völligen  o/l- 
gemeinheit.  die  Übersetzung  ist  hier- 
über nur,  aber  doch,  gleich- 
wohl, ich  mac  wol  jehen  da;  ich  ir 
debeinen  mere  habe  gesehen:  wan  Si- 
fride  gellche  einer  drunder  stat  Nib. 
394,  3-  ichn  wei;  anders  weme  ich; 
wl;en  sol,  wau  den  riehen  wl;e  ich; 
und  den  jungen  Waith.  42,  36.  ichn 
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kau  iu  des  gesagen  nibt,  wan  da;  kan 
ich  iu  wol  gesäten  dat.  138.  icho 
weste  war  oder  weine,  wan  ich  mein- 
de;  hin  ze  deme  der  durch  mich  be- 
stuont  die  nöt  lw.  282.  sine  weaten 
welch  gerinc  in  alier  beste  erle,  wan 
der  wirt  bot  im  stn  guot  dat.  182. 
des  enwei;  ich  nibt v  in  welbem  lande 
man  mich  aiht:  wan  swar  ich  von  iu 
köre,  ir  habt  näch  ritters  fire  iwer 
werdekeit  an  mir  getan  Pars.  11,  25. 
miret  niht  bekant,  da;  weder  wa;;er 
un de  laut  inre  drt;ec  mtlen  erbnwen 
st.  wan  ein  büs  IU  hie  bt  das.  225, 
19.  ichn  wei;  ir  zweier  welisel  niht, 
wan  als  diu  aventiure  gibt,  sö  was  her 
lwein  lw.  117.  done  torst  ich  vragen 
vürba;:  wan  swa  wlp  undc  man  ane 
herze  leben  kan  da;  wunder  da;  ge- 
sach  ich  nie:  doch  ergienc  e;  das. 
ich  sage  dir  Ine  spot  da;  nehein  er- 
dische man  sinen  tot  wi^'^en  ne  kan  — 
weite  ich  sage  dir  ein  dinc  L.  Alex» 
6296.  ichne  mag  ir  buhurdieren  aiht 
alles  becroijieren.  wan  einen  dienest 
bint  ich  in  Trist.  5061.  fikrba;  ansa- 
gen ich  iu  niet  wa;  mir  dar  umbe  künde 
ist:  wan  (nur  das  sage  ich)  ze  guo- 
ten  minnan  höret  lisl  misc.  2,  306. 
rebte  wir  eoehunnen  iu  dar  umbe  nibt 
gesagen :  wan  michel  wunder  in  des 
nam  aneg.  24,  16.  nune  mac  ich  si 
niht  gescheiden,  wan  übel  geschehe  in 
beiden  lw.  40.  ich  enkan  iu  niht  be- 
scheiden wa;  sider  da  gescbach :  w  an 
rlter  unde  vrowen  weinen  man  da  sach 
Nib.  2316,  2.  ich  endar  i;  niht  lan- 
gen, wen  der  almehlige  got  der  ge- 
helf  Och  des  Legs.  pred.  63,  2.  si 
wil  anders  niht.  wan  (gleichwohl)  wie 
Blat  mir  min  houbet  Waith.  116,  5. 
we"  wa;  fürht  ich  iure  mannes  zorn? 
wan  schadet  e;  iu  an  eren,  so  wil 
ich  hinnen  kören  Port.  132,  16.  — 
wan  da;:  dö  dennoch  niht  geschaf- 
fen was,  wen  da;  der  gotes  geist  sh; 
fif  des  luftes  vederen  aneg.  4, 72.  sin 
manbeit  da"  niemen  trouc,  wan  da;  er 
lie  verweiset  mich  Par*.  750,21.  dö 
huob  er  eine  wlse,  diu  was  von  Amile\ 


die  gelernte  nie  kristeu   mensche  sft 
noch  6,  wan  da;  er  si  horte  üf  dem 
wilden  vluote  Gudr.  397, 3.    sage  mir 
ob  dir  ibt  werre?  oein  e;,  lieber  herre: 
5    wan  da<£  ieh  dir  des  willen  dln  gerne 
wil  gehOrsam  sin  Bari  19,  7.  got 
wei;  wol,  da;  si  noch  mtnin  wort  nie 
vernam  mich  noch  nicht  erhört  hat, 
wan  da;  ich  ir  diente  mit  gesange  sö 
10    ich  beste  künde  MS.  1,  54.  a.  wao 
da;  ich  minnecltchen  tobe,  aone  bu 
ich  niht  wol  bl  sinnen  da;  ich  obgleich 
et  nur  minnentollheit  ist,  so    bin  ick 
doch  ist  der  hinsieht  nicht  bei  sinnen 
15    daß  ich  dat.  166.      b.  wan  tetsA  ei- 
nem negativen  ausdrucke  einen  posüi- 
ten  entgegen:  vielmehr  nur,  ton- 
dern.     sie  ne  heten  vrowede  aiebt, 
wene  vrost  Roth.  347.    jane  redeul 
20    si;  durch  deheinen  ha;,  wan  da;s  ia 
des  gunden  ba;  lw.  226.    ich  wil  ir 
raten  bt  der  sele  mtn  durch  dekeioe 
liebe,  wan  durch  da;  rebt  MS.  1, 173.D. 
den  versprich  ich  nibt  durch  ungevüe- 
25    gen  ha;,   wan  durch  mines  iibes  ere 
dat.  74.  b.    ninwet  von  deheinin  reh- 
O)     Üu  werchin  diu  wir  selbe  getan  haben, 
wan  nach  stner   michelen  erbarnede 
bat  er  uns  gehaltin  leseb.  1 93, 6.  zao 
30    richeit  zel  si  niemen ,  wan  zen  arroeo 
Tit.  8,  129.    da;  lant  si  niemen  ver- 
gebene stän ,  wan  als  diu  miete  erwer- 
ben mac  tod.  gehüg.  81.    da;  sin  al- 
lenthalben niht  bestriche  da*  mite,  wan 
35    da  er  die  not  Ute  lw.  131.  —  wsa 
er  nie  niht  geworhte  durch  liebe  aoeh 
durch  vorbte:  wan  durch  den  snn  bit 
er;  getan  aneg.  6,11.    atn  ist  debein 
dürft  mere:   wan   dise  drt  genendeu, 
40    da  mit  sint  die  fremden  nnt  die  kün- 
den bevaagen  ze  allen  stunden  das.  5, 
37.     da;  enseit  ir  menniaken  zuage, 
wan  diu  gotes  stunge  künde  sie  wo! 
geleren  Mar.  121.     got  enwas  nicht 
45    ebundich  wften,  wan  eine  erchant  in 
Judea  dat.  1 1 .     der  neheine;  ist  ge- 
boten, wan  eht  geraten  leseb.  301,25. 
d6  tete  er  niender  alsO:  wan  er  was 
trurec  a.Ilemr.  148.    done  twelte  sin 
50    geselle  me,  wan  er  geloupte  sich  des 
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man  unt  lief  drftte  den  lewen  an  Ik. 
248.  er  enweste  wie  gebären,  wan 
er  saz  verre  hin  dan  unt  sach  si  bliuc- 
liehen  an  das.  90.  man  gap  dl  nibt 
bi  drf;ec  pfunden,  wan  silber,  als  e;  5 
were  runden ,  gap  man  hin  Waith.  25, 
33.  doch  reit  er  wenec  irre,  wan  die 
slihte  an  der  virre  kom  er  Pari.  180, 
16.  er  nam  für  sich  nibt  sorgen  war, 
wan  lebte  Trist.  302.  si  nam  e;  harte  10 
kleine  war,  wan  sa;  eht  blinllichen 
dar  das.  1290.  vgl.  5476.  6064.  er 
was  weder  ze  junc  noch  ze  alt,  wan 
in  der  aller  besten  tugent  das.  4039. 
kunderm  sö  vil  nibt  mite  gegäu,  da;  15 
er;  durch  in  wolte  lin,  wan  gienc  eht 
bin  dos.  6255.  si  mae  niht  langer  dä 
geresten,  wan  es  ist  zit  und  niht  ze 
vrno,  da;  man  ein  scheiden  werbe  JfS. 
1,  2.  b.  e;  irret  ooeb  sin  gülte  niht,  20 
wan  min  unsmlde  ist  ze  grö;  das.  2, 
163.  b. —  bisweilen  ist  der  negative 
(jeyensalz  nur  mittelbar  in  dem  ersten 
yliede  enthalten  und  ist  zu  ergänzen, 
so  schon :  ine  wei;  wes  du  beides,  25 
Tot?  wan  (säume  nicht,  sondern) 
brich  mich  min  herze  U.  Trist.  3535. 
meltr  noch:  du  solt  geloabeo  dich  an- 
derre  wibe:  mit  denen  sollst  du  keine 
gemeinschaft  haben,  wan,  bell,  die  solt  30 
du  mlden  MS.  1,  40.  a.  MS.  F.  27, 
25.  doch  könnte  hier,  wie  Lachmann 
m  Mb.  852, 3  annimmt,  wan  auch  so 
ttel  als  wände  sein,  der  wabter  wil 
niht  (nicht  ohne  lohn)  gunnen  uns  liebes,  35 
wan  er  wolte  sto  bespunnen  mit  miete 
1,  3.  a.  ich  bin  gemietet;  get 
wider  unde  nietet  iueb  vrooden,  wan 
(ich  habe  nichts  dagegen,  sondern)  ich 
wolte  da;  ir  berietet  mich  das.  ich  40 
te  rosse  und  ir  ze  fuo;,  do;  wa?re  ein 
spot:  won  (ich  kann  nicht  *u  rosse 
bleiben,  sondern)  ich  muo;  zuo  iu  üf 
die  erde  leset.  646,  36.  es  wird  nicht 
nöthig  sein  in  solchen  stellen  mit  Be-  45 
necke  su  Iw.  1818  wan  für  ein  ter- 
kurtfes  wan  an  erklären.  • —  wan 
da;:  da;  er  zO  niemanne  niht  ne  sprach, 
wene  da;  er  alle;  dfihte  Roth.  451. 
si  ne  sendeten  niwit  mer  sider,  wen  50 


da;  si  die  frönt  irtraten  L  Alex.  4289  W. 
er  enreile  niht  mere,  wan  da;  er  stille 
sweic  Nib.  1489,  2.  da;  si  nibt  en- 
spracb,  wan  da;  si  swinde  blicke  an 
ir  vtende  sach  das.  1 687, 4.  die  wer- 
Uche  pine  bl  ir  berren  dolten  und  niht 
von  im  wollen,  wan  da;  se  ir  verch 
für  in  bulen  W.  Wh,  50,  17.  niestönt 
—  wan  da;  sich  in  mtn  herze  tet  mit 
ganzer  liebe  da;  vil  minnecllche  wfp 
MS.  1,  2.  a.  unsteter  muot  der  ist 
niht  guot,  wan  da;  er  staHe  min  11  e 
stoert  das.  2,  1 58.  b.  3.  das  erste 
glieä  steht  im  conjunetiv.  imperf.  oder 
plusq.  a.  der  sat*  mit  wan  steht  im 
indikatit.  noch  redete  wir  gerne  mere 
von  dem  anegenge,  wan  ich  fürhte 
06er  icA  füre  fite  nur,  wenn  ich  nicht 
fürchtete  e;  dunche  iu  ze  lenge  aneg. 
28,  10.  e;  wer  uns  gewisse  ein  mi 
chel  not,  erlöste  unser  sele  der  töt 
0;  disem  eilende  oiebt:  wan  in  da; 
ewige  liebt  gebirt  er  die  rehten  das. 
19,  38.  der  sich  des  fll;en  wolde, 
da|  er  sagen  solde,  wie  di  gedienet 
wäre,  e;  worde  ein  lange;  märe,  wand 
als  ich  iu  hie  ssgen  wil,  man  gab  in 
allen  ze  vil  En.  345,  1 9  E.  ich  wa-re 
sunder  zwtvel  tot:  wan  der  bagel  und 
diu  not  in  kurzer  wlle  gelac  Iw.  34. 
vgl.  Lachmann  1, 670.  von  den  wun- 
dern manicvallen  ich  möht  iu  gesagen 
vil,  wan  ich;  dar  umbe  lä;en  wil  Flore 
2798.  —  heten  si  min  war  genomen, 
sone  triut  ich  mich  niht  erwern,  wsn 
ich  bat  mich  got  genern  Iw.  25.  — 
häufiger  ist  hier  wan  da;:  noch  möht 
wir  vil  rede  da  von  pflegen,  wan  da; 
wir;  ergrunden1  niht  enmegen  nur  daß 
wir  es  nicht  ergründen  können;  wenn 
vir  es  ergründen  könnten  aneg.  11,  14. 
des  valles  wa?re  er  wol  genesen,  wan 
da;  einer  dar  lief  fundgr.  1 ,  80.  ma- 
nne man,  der  gerne  biderbe  wäre, 
wan  da;  in  sin  herze  enlftt  Iw.  16. 
tgl.  137.  ouch  wer  ich  tot  von 
sfoer  hant,  wan  da;  mir  half  min  sehe- 
nescblant  Pars,.  214,  14.  vgl.  314, 
28.  442,  6.  605,  29.  si  heten  sich 
sin  gar  begeben,  wan  da;  im  nie  mis- 
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selaoo  Wigal.  531.  vgl.  3509.  6133. 
10436.    si  heteo  den  recken  erzürnet 
den  muot,  wao  da;  si  entorsteu  Nib.  t 
1805,  3.  1701,  4.  1452,  1.    da;  ta?t 
ich   wunderlichen    gerne,   wan  deich  5 
fürhte  dine  läge  Waith.  101,  19.  114, 
10.  117,  7.  119,  36.     mfu  alte  ndl 
die  klagte  ich  für  niuwe,  wan  da;  ich 
fürhte  der  schimpfere  zorn  MS.  1,  53. 
noch  füere  ich  aller  dinge  wol,  wan  io 
da;  gedanke  wellent  toben  das.  72.  a. 
riche  unde  sclic  an  vreuden  ich  wtere, 
wan  da;  ir  vreude  mich  vreuden  be- 
ronbet  das.  2, 1 01.  a.  103.  a.    si  wa?re 
in  dem  leide  erstorben,  wan  da;  si  15 
der  tröst  labete  Trist.  1 185.    der  lant- 
grnve  het  gejaget  noch ,   wen  da;  in 
des  diz  wider  zöch  Ludw.kreuif.23S3. — 
wau  da;  mich  der  gotes  segen  vriste 
von  des  weteres  nöt,  ich  wsere  der  20 
wlle  dicke  töt  /».  33.  109.  Pari.  84, 
16.  Bit.  30.  a.    wan  da;  er  die  zuge 
künde  wol ,  er  mäste  mat  sin  hüben 
Herb.  14574.    wan  da;  da  niht  Stei- 
nes lac,  sö  wer  e;  ir  suontac  Waith.  25 
95,  6.  124,  11.    wan  da;  si  guoter 
sinne  pilac,  si  ha?te  alle  die  bräht  die 
in  dem  turne  waren  dar  Flore  5627  S. 
wan  da;  er  grozer  sinne  wielt,  er  het 
in  dicke  hin  geleit  Stricker  3,  6  u.anm.  30 
Barl.  297,  33.  g.  sm.  766.  —  auch 
hier  kann  der  Hauptsatz,  negativ  sein: 
ich  engetorste;  niht  getün ,  wan  da$ 
du  mir  rillest  dar  zu  Mar.  39.  ich 
eowa-re  her  niht  komen,  wan  da;  ich  35 
mich  weste  des  muotes  also  veste  a. 
Heinr.  1135.    ich  wa*e  niht  genesen, 
wan  da;  min  muoter  her  mir  riet  Pari. 
169,  11.  150,  24,  MS.  2,  224.  a.— 
wan  da;  ich  schilt  von  ir  gewan,  e;  40 
wa?r  noch  anders  ungetan  Part.  97, 
29.    wan  da;  im  got  half  ü;  der  nöt, 
so  enkunder  nimmer  slo  genesen  Trist. 
1326.  MS.  1,  66.  b.       b.   der  satz 
mit  wan  steht  im  conjunctiv.    ungerne  45 
wolt  ich  dir   versagn,   wan   da;  ich 
müese;  laster  tragn   Part>.  323,  30. 
wan  da;  e;  laster  wäre,  ich  reche  e; 
Karl  124.  b.     er  hele  geweinet  be- 
numen,  wan  da;  er  sich  müese  scha  50 
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in eu  /».  1 1 5  naehß.  Lachmann  z.  296S. 
daß  aber  der  conjunctiv  bei  wan  daz 
nicht  bloß  steht,  wenn  dti;  den  zweck 
anzeigt,  zeigen  die  vorher  geltenden  stel- 
len, vgl.  oben  s.  484.  —    anders  ist 
der  conjunctiv  in  den  folgenden  stellen 
%u  erklären:  unser  beimschen  fünrteo 
sin  sö  hovebere,  da;  Liupolt  ein  mäe- 
ste  gehen, wan  de>  ein  gast  da  wcre 
Waith.  84,  21.    hier  ist  der  conjunr- 
tio  durch  die  oratio  obliqua  begründet 
wajre  e;  also ,  sone  solde  si  nur  nie- 
n»er   sende  swere  büe;enf  wan  daz, 
ich  (sondern  ich  sollte)  iemer  wernde 
riuwe  solde  tragen  MS.  2,  87.  a.  »in 
rede  war  ir  von  rehte  zorn,  wan  und 
ha-te  got  verlorn  einen  engel  von  stot 
riebe,  jd  möhte  si  im  sin  geliebe  = 
wan  da;  si  einem   engel  geliehe  ist 
büchl.  1,  1464.      e.  in  dem  satze  mtt 
wan  ist  das  rerbum  zu  ergänzen,  ich 
dät.z  gerne  wane  die  kamerere,  die 
meldin  mich  Roth.  2114.     wan  We- 
rinburc  da;  kamirwlp  wenn  sie  nicht 
gewesen  wäre,  sö  hat  ir  verlorn  daz, 
lebin  a.  Reinh.  1 722.    gerne  slief  ich 
iemer  dä,  wan  ein  unsteligiu  kri,  diu 
begonde  schrien   Waith.  94,  39.  jö 
breche  ich  röseo   wunder,    wan  der 
dorn  Waith.  102,  35.    wan  diu  taro- 
kappe,  si  weren  tot  dä  besinn  Nib. 
431.  4.    vgl.  2257,  4  Jh.    ich  heiz, 
behalten  wol,  wan  ir  (but  for  you) 
Porz.  327,  13.    wan  ir,  ich  bels  des 
ltp  verlorn  das.  656,  2.  vgl.  275.  'II. 
356,  15.  788,17.  812,21.    wan  dia 
eilen  A;  erkorn,  min  alter  vater  w*re 
verlorn  W.  Wh.  453,  13.    iesllch  raiu 
helfatre,  wan  du,  verloren  wa?re  W. 
WA.  453,  16.    wan  irgenade,  wir  wah- 
ren töt  Wigal.  9704.  538.     der  sel- 
ben jehe  der  stüende  ich  bi,  wan  ein 
dinc,    da;  mir  widerstat  Trist.  107. 
diu  werlt  diu  wa?re  unruoches  vol,  wan 
der  vil  liebe  vogelsanc  das.  4762.1 3974. 
weune  der  selbe  aide  degen ,  die  Kri- 
chen  wfiren  gar  erlegen  Herb.  1359 
u.  anm.    12293.   12736.      wao  guot 
gedinge,  sö  möble  ich  sin  töt  MS.  2. 
180.  a.  vgl.  noch  Legs.  pred.  105,  Ip. 
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misc.  2,  207.  amgb.  5.a.    solch*  bei- 

Hauptsätze  der  indicaHv  steht,  s.  oben 
mter  II,  I.  Lachmann  *u  Nib.  s.  245 
beschränkt  den  nominatitus  absolutes  5 
um/"  den  /Vi//,  iro  im  ersten  gliede  der 
rondiiionale  conjunetio  steht.  —  wene 
durch  des  koningis  Are  geschähe  es 
nickt  zur  «Are  t/es  &öa»£S ,  du  oe  be- 
scowedis  nimmer  mere  weder  löde  noch  10 
Unt  Roth.  4682.  in  ir  deheines  hende 
wter  ir  niht  bekomen  ,  wen  durch  des 
wirtes  liebe  Nib.  1642,  3.  im  w«re 
des  lästere  niht  geschehen,  wen  durch 
den  gürtel  Wigal.  565.  da;  wa?re  niht  15 
geschehen  wen  derch  sine  vrouwen  das. 
5932.  —  wan  durch  dich,  wir  hie- 
leo  uns  den  beiden  ergeben  Judith  1 53, 
24.  wen  durch  mfn  ungelficke,  in  w«r 
noch  fremde  der  töt  Nib.  2257,  4.  in  20 
kurzen  tagen  swhen  si  uns  mit  vröu- 
den  dort ,  wan  durch  des  wages  breite 
Nith.  12,  4.  —  wan  Prönbilde  ze 
leide,  e;  bete  Kriembilt  verlön  Nib. 
780,  4.  25 

niuwan  ,  nie  wan ,  niwan  ade. 
und  conj.  nur,  außer,  in  den  älte- 
sten quellen  ne  wan,  ni  wani,  ni  wana, 
welches  nach  Lachmann  zu  Nib.  2081, 

2,  dessen  abhandlang  auch  hier  im  30 
allgemeinen   zu  vergleichen  ist,  nicht 
adeerbial  gebraucht  wird,    nihwan  Diut. 

3,  460.  485.  Windb.  ps.  H.  zeitschr. 
8,  145.  newene  kchron.  72.  d.  niu- 
wen Bert.  280  «.  m.  Grieth,  pred.  2,  35 
139.  mgst.  264,  26.  /ese6.  881,  22. 
niowent  mgst.  264,  35.  nüwen  IHein. 
nat.  1.  niun  Am.  1513.  Rab.  931. 
nftn  Bit.  1.  b.  3.  a.  4.  b.  u.  m.  Rab. 
117.  Dustr.  509.  8813.  feseo.898,13.  40 
951,3.  niuwan  hat  schwankenden  ac~ 
cent,  newau  muß  dagegen  als  Zusam- 
mensetzung mit  der  einfachen  negation 
nach  Lachmann  a.  a.  o.  auf  der  zwei- 

ten  sylbe  betont  teer  den.  nach  Gr.  3,  45 
725  ist  niuwan  aus  niwan  (newan) 
entstanden ,  toie  niuwi  aus  niwi  und  ein 
dazwischen  getretenes  io,  ie  wird  zu- 
rückgewiesen die  enistehnng  der  par- 
tütel  am  Ob)  ni  wflne  wenn  ich  niclu  50 


meine,  wenn  nickt  etwa,  die  Lachmann 
annimmt,  ist  hier  eben  so  wenig  wahr- 

sc/i^iMVf c h  ^  dem  €11%^* (J C fl (?tt  ^ä^ÄO« 

1.  adoerb.  nur.  da;  er  niwan  ze  einem 
male  stner  muoter  tutten  sourh  fundgr. 
1 ,  1 1 6,  5.  der  ander  solle  niwan 
funfzic  das.  1,  159,  31.  si  refsent 
niewan  die  armen  tod.  gehüg.  119.  tgl. 
204.  353.  da;  der  mensch  unt  die 
engel  haben  niewan  ein  geraüte  aneg. 

7,  67.  da;  niwan  der  eine  man  den 
Ifp  haste  verlorn  kl.  131.  da;  er  da 
heime  funde  niuwan  laster  unde  spot 
0.  Heinr.  135T.  diu  alle;  guot  ver- 
dagt  unt  niuwan  da;  boeste  sagt  Iw. 
40.  da;  dus  die  bcesen  alle  erlöst 
und  niuwan  ha;  ze  den  vrumen  hast 
das.  14.  in  »tat  diz  dinc  ze  wette 
niuwan  umbe  da;  leben  das.  54.  e; 
ist  niuwan  also  komen  das.  60.  da; 
st  du  hei;ent  minne,  deis  niewan  sc- 
nede  leit  Waith.  88,  20.  dö  phlac 
niwan  jfimers  diu  vrouwe  Nib.  1 1 68, 2. 
vgl.  1343,  4.  2271,  4.  nu  veht  ab 
ir  niwan  mit  zwein  Par%.  707,  24. 
ich  hin  genigen  sfner  hant  niwan  durch 
der  herberge  wftn  das.  226,  29.  in 
hat  niuwan  der  wurm  ersehen  Wigal. 
5449.  da;  in  ein  edeliu  fronwe  an 
niuwan  guolllcben  siht  das.  5403. 
vgl.  154.  2128.  5695.  sus  fuoren 
si  von  dannen  niwan  mit  ahte  mannen 
Trist.  7368.  sprach  ze  ir  niuwen  da; 
eine  wort  Griesh.  pred.  2,  139.  noch 
kein  dinch  wan  niuwan  sterben  das. 
124.  nu  wil  ich  die  siben  under  we- 
gen lan  und  wil  niuwen  von  ir  einre 
sagen  Bert.  280.  da;  er  mit  im  fuert 
niwan  die  sunde  Legs.  pred.  2,  14. 
vgl.  20,  1 5.  wand  im  bleib  niwan  der 
Stil  Pass.  K.  223,  83.  er  wftnte  da; 
ir  niwan  ein  w6ren  und  ir  waren  drü 
das.  400,  48,  der  wart  niuwent  ge- 
p iniget  umb  stne  ttberflü;;ikeit  mgst. 
264,  35.  —  auch  bei  niuwan  steht 
der  genitiv,  wie  bei  wan.  nu  het  er 
ingesindes  niwan  eines  kindes  Er.  308. 
diu  niuwan  sue;es  künde  Iw.  267.  der 
vertet  niuwan  eines  spers  Porz.  665, 

8.  so  niwan  iwer  unde  min  in  dem 
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münster  wa?re  Am.  1426.  vgl.  noch 
Mb.  2271,  4  C.  Lachmann  %u  Mb. 
s.  245.  nach  Benecke  tcb.  zu  Iw.  s.  320 
wird  der  genitiv  von  dem  in  niu  ste- 
ckenden wiht  regiert.  11.  con-  5 
junction.  1.  das  erste  glied  ist  ne- 
gativ: außer.  a.  noch  te  wäre  an- 
der raarh  die  österen  neheini;  babent, 
nihwan  da;  volemaoe  Aprilis  Diu/.  3, 
460.  die  debeineo  tröst  haben  niwan  10 
ze  dem  gepet  fundgr.  1,114,1.  e; 
ial  debein  arbeit  diu  e;  irret,  nhvan 
da;  herze  da;  derwider  kirret  Maßm. 
denkm.  1,  81.  da;  ea  ir  keiner  wart 
gewar  ninwan  ein  Kelogreant  Iw.  13. —  15 
wir  ne  habio  a  ndrin  cbuoing,  ne  wan 
den  Römcheiser  iV.  75,  2.  da;n  vri- 
stet  niuwan  da;  klagen  Iw.  52.  ichn 
rtte;  iu  niuwan  durch  gnot  das.  76. 
e;  enwei;  nieman  noch  niuwan  der  20 
garzun  das.  89.  wand  ich  ir  anders 
nibt  enbite  niuwan  mit  dem  gedinge 
das.  173.  mirn  möht  ze  disem  Hbo 
deliein  vreude  nihl  geschehen  niwan 
diu  (iregor.  3736.  ern  bit  uns  niht  25 
getan  niwan  guot  Nib.  811,2.  e;  en- 
hat  nieman  eigenachaft  niuwan  got 
Vrid.  74,  19.  —  da;  nie  ander  wlp 
wart  gewaldec  einer  minne  niwan  diu 
küneginne  Part.  732,  12.  si  geschie-  30 
den  sich  nie  niwan  in  eime  attirme  Mb, 
1743,  3.  —  niemen  mfre  niwan 
zwelef  recken  das.  65,  3.  —  sin 
herze  stuont  niender  8nderswar  niu- 
wan da  Iw.  7 1 .  so  hart  ouch  anders  35 
niht  dar  zuo  niwan  der  maget  herzen 
bluot  a.  Heinr.  231.  anders  ich  nibt 
rtte  niuwan  mtn  ors  den  langen  tac 
Wigal.  3449.  er,  wen,  an  ir  niht 
anders  niwan  lougeu  envant  Nib.  1 1 93,  40 
4.  der  e;;en  ist  in  der  helle  nicht 
niwan  slangen  Legs.  pred.  20,  22.  — 
statt  der  negation  kann  auch  eine  frage 
stehn:  über  wen  ruowet  mtn  geist,  ni- 
wan über  den  deumuotigen  fundgr.  1,  45 
126,  3.  wie  mobt  man  dö  verstfin 
wa;  er  da  mit  meinte,  niwan  alle;  guot 
Mb.  2108,  3.  wie  möhte  wir  vertrt- 
ben  die  langen  naht  und  unser  leit, 
niuwan  mit  ir  sclecheit   Wigal.  2101.  50 


wa;  ist  der  menseh?    niwan  ein  tiole 
unt  ein  wurm  Legs.  pred.  12,  21.  — 
hier  entspricht  der  casus  nach  iiiuwtn 
dem  casus,  den  das  erste  glied  erfor- 
dert, bisweilen  nicht  genau,    es  steht: 
aecusativ  statt  des  genitivs:  da;  crime 
mere  ma;;es  ne  bevalgte  ne  waaeda; 
turre  pr6t  Genes,  fundgr.  56,8.  ouch 
ne  gerlen  si  neh einer  gewinne  ni  wta 
di  wtren  gotes  minne  pf.  E.  116,  1. 
wan  man  da  anders  niht  enphlac  niwan 
weinen  unde  klagen  kl.  273.    son  gert 
ich  niemena  mer  niwan  iuch  »leine  Hib. 
1769,  3  B.  —    genitit  statt  des  ec- 
cusatits:  da  gewinnet  niemen  mite  niu- 
wan achanden  unde  eebaden  Iw.  82 
nach  Db.  vgL  Lachmann  1.  2029.  stl 
ich  niemen  binne  niuwan    unser  drier 
aibe  Flore  4019  5.      ao  engerte  ich 
hinnen  mere  nibt    ze  tragene,  niwao 
jenea  Schildes  Nib,  1636,  3.    du  »U 
an  mir  nibt  vinden  niwan  triwen  da. 
2274,  4  B.    vgl.  Lachmann  tu  Aio. 
s.  245.  262.       b.  wirne  haben  niht 
chunich,  niwan  sondern,  sondern  nur 
cheiaer  Karaj.  100,  18.    di  was  de- 
hein  gevilde,  niuwan  berge  uude  tal 
Wigal.  5870.     sö  hin  ab  ich  dabei- 
nen  kneht,  niuwan  mtn  ors  und  mio 
aper  das.  3445.    die  vehtent  niht  nach 
aölen,  niuwan  nach  golde  aY£.2, 170.a. 
c.  nach  niuwan  folgt  ein  untergeord- 
neter sali.      welihe  atlnt  moo;ic,  si 
wani  die  dir  niet  durnahtlichen  ni  war 
chent  alle  die  goUs  6  fundgr.  I,  61, 
22.     da;  ime  nieman  werde  verlorn, 
nie  wan  der  da*  missetruwet  und  dea 
atn  schulde  niht  geriuwet    Mar.  115. 
seol  mir  aller  dlner  erde  uu  niht  nrfra 
werde,  ne  wan  sö  ich  uf  gehaben  mac 
pf.  K.  288,  5.     nebeini;  da;  andere 
ne  daret  nibwan  also  du  verhengestf 
zcitscfir.  8,  145.    niwan  ir  e;;el  irn»« 
ihr  nicht  esset  mtn  fleisch  unde  triaket 
mtn  pluot,  ir  enmugel  ze  dem  ewigem 
llbe  niuht  komen  fundgr.  1,  110,  32. 
also  ginuogiu  wort  endriu  des  anegea- 
ges  unde  gestalltes  nihne  babent.  nih- 
wan  da;  me  si  diuten  moo;  Wtndb. 
ps.  502.    der  minneate  flnger  der  oe 
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hat  ombeht  ander,  ne  vne,  sos  wirt 
not,  da;  er  in  da;  Are  grubilet  Genes. 
fundgr.  14,  17.  ir  da  dehein  ander 
riebe  suochet,  niuwan  da;  ir  fluochet 
tod.  gehüg.  920.  wan  wir  der  tft  nibt  5 
anheben  ,  de;  wir  sö  verre  komen  dar 
in,  niwan  da;  wir  mit  disem  begin  iu 
ermanen  ein  teil  aneg.  3,  72.  war 
umbe?  niwan  da;  er  die  urteil  über 
die  saniere  icht  tuot Legs,  pr  ed.  4,  6.—  10 
von  der  rede  er  niemen  schiel,  niwan 
uur  da;  geliche  arme  unde  rtche,  alte 
unde  junge  durch  scheine  handelunge 
ze  siner  freude  ka?men  (wo  der  con- 
junetiv  den  zteeck  anzeigt)  Er.  1  93.  —  15 

conjunetiv,    so  ist  niwan   da;  durch 
wenn  nicht  zu  übersetzen:  doch  en- 
wurde;  nimmer  getan,  niwan  da;  wir 
ubele  dÄ  verlorn  hin  die  guoten  tarn»  20 
bot  es  würde  nicht  geschehen ,  trenn 
wir  die  t.  nicht  verloren  hätten  Nib. 
1059,  2.     atn  gevolgle  nieman  niwan 
dt;  Hagene  riet  das.  813,  1.    eine  el- 
lipse  de»  negativen  satzes  ist  nach  Lach-  25 
mann  zu  Ate.  852, 3  in  folgender  stelle 
anzunehmen :  da;  ich  na  wol  sprechen 
mac  (es  teäre  nicht  geschehen)  niwan 
dei;  alsö  moste  geschehen    En.  277, 
3  B.  andere:  wen  e;  müste  alsö  ge-  30 
sebehen  10012.  —  niwan  durch  sine 
6  w  est  er  wäre  es  nicht  wegen  seiner 
schwester  geschehen,  sone  waere;  oiht 
getan   das.  257,   4.   vgl.  wan.  d. 
nach  niuwan  folgt  ein  selbständiger  satz:  35 
sf er  ne  mach  ich  wi;;en,  wie  si  den- 
noch machoten  ir  e;;cn:  niwan  aber 
nur  ich  fant  gescriben  da;  si  den  hun- 
ger  mit  ebrute  fertriben  Genes,  fundgr. 
24,  38.     wa;  der  enbot  da;  ist  mir  40 
nibt  gewi;;en,  niwan  (nur  das  weiß 
ich)  atn  golt  gab  er  den  boten  Nib. 
1367,4.    Kingrunen  niemen  soeh  strt- 
ten  für  unser  manheit,  niwan  (sondern 
nur)  fflr  sich  einen  er  da  streit  Par%.  45 
204,  24.      2.  das  erste  gtied  ist  po- 
sitiv,     a.  ja  lobt  in  alle;  da;  dir  ist, 
niewan  ausgenommen  der  tievel  eine 
MS.  2,  229.  a.    swer  e;  anders  were 
niuwan  ein  souberere  Iw.  60.    in  wl-  50 


ren  aller  bände  kleit  ze  den  Elten 
vremde,  niuwan  diu  basten  hemde  das. 
185.  min  dienest  Ifi;  ich  alle;  varu: 
niewan  min  lop  aleine,  da;  kan  ich 
schone  wol  bewarn  Waith.  105,  30. 
si  rieten;  algemeine,  niwan  Hagene, 
der  sprach  Nib.  1143,  1 .  iwer  reht 
ist  gein  mir  la;;  niuwan  iwer  gemei- 
ner gruo;,  ob  ich  den  von  iu  haben 
muo;  Par%.  95,  25.  da;  ich  iuwer 
Iwein  iemer  schlne  unde  ie  schein, 
niuwan  hiute  Iw.  275.  —  accusaliv 
statt  des  nominatits:  ditz  st  der,  Adäm, 
alle;  samt  undertin,  niwan  einen  bouro 
min,  der  sol  dir  verboten  sin  aneg. 
14,  65.  ich  hftn  der  hunde  rat,  ni- 
wan einen  bracken  Nib.  875,  2  B. 
b.  nach  niuwan  folgt  ein  untergeord- 
neter satz.  da;  si  iu  müe;en  werren 
niuwan  nur  so  als  ich  schuldec  st  Iw. 
195.  stolzlfch  er  koni  gevarn,  niwan 
als  da;  ors  den  walap  vor  der  rabbiue 
gap  Por%.  211,  3.  sich  doch  under- 
wilent  her,  niuwan  sö  dich  der  itt  be- 
trüge Waith.  101,18.  nihwan  der  herro 
ne  zimbere  da;  hua  (nisi  dominus  ae- 
difieaverit  domum) ,  in  abpich  habent 
gearbeitet  die  der  wurchent  i;  Windb. 
ps.  603.  got  wei;  selbe  al  unser 
sculdo:  (wir  ne  tuon  nieht  sö  getou- 
gen  des  wir  im  mugen  ferlougen)  ne 
wan  nur  aber,  gleichwohl,  da;  im  liep 
wftre,  da;  sich  menneske  ergäbe  siner 
sculde  Genes,  fundgr.  24, 12.  da;  was 
ein  michel  wunder  an  einem  jungen 
kinde;  niewan  da;  in  erliubtet  bete  der 
gotes  schin,  da;  i;  wol  mohte  sin 
fundgr.  1,  134,  35.  —  im  haupt- 
satze  steht  der  condiiionale  conjunetiv: 
alle;  da;  ich  möhte,  da;  het  ich  in  ge- 
tan, niwan  da;  ich  die  recken  her  ge- 
frieret hin  wenn  ich  sie  nicht  hierher 
geleitet  hätte  Nib.  2081,  2.  nihwan 
da;  6  dln  C'cx  *na)  denchunge  min 
ist,  wa?re  ich  verlorn  Windb.  ps.  573. 
—  auch  hier  elliptische  strueturen: 
ninwan  durch  deu  selben  degen,  ir 
wirret  benamen  töt  gelegen  Wigal. 
5642.  niwan  der  kflnec  von  Ascatän 
und  Mörholt  von  Yrlanl  wären  die  bei- 
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den  nicht  gewesen,  durch  die  snflere 
in  wa?re  gerant  Part.  82,  10.    ich  waere 
verdorben,    niuwan  din  gelriuwer  lip 
U.  Trist.  969.      c.  nach  niuwan  folgt 
ein  selbständiger  satz.    er  wesse  wole  5 
wfi  er  was,  newan  nur  aber,  gleich- 
wohl er  frigetes  umbe  da;  Genes,  fund- 
gr.  19,  36.     si  hie;  sie  wol  wsten : 
newene  golt  eine  unde  edele  gesteine 
da;  meit  sie  immer  mßre  kchron.  72.  10 
d.  —  niuwene  Diemer  35,  1.  fundgr. 
2,  86,  26.  96,  38.    Karoj.  20,  12 
gehört  nicht  hierher,  es  steht  für  oiene. 
vgl.  Lachmann  zu  Iw.  2148. 
wan    pron.  =  man.  wan  sol  den  vrou-  15 
wen  dienen  MS.  1,  22.  a.     wan  we- 
cket uusich  das.  41.  b.  vgl.  43.  a.  73.  b. 
202.  a.  2,  158.  164.a.  Waith.  13,32. 
36,  4.    73,  35  u.  m.    Wigal.  9959. 
1  1044.  lobges.  75.    wen  Bon.  31,40.  20 
41,  18  m.  m. 

WAN  S.  WAND*. 

WAN  S.  WANNEN. 

WAN  5.  WANNE. 

WAN  S.  WANTE.  25 

wan  stm.  die  ansieht,  die  man  ton 
etwas  faßt,  die  aber  nicht  auf  völli- 
ger gewisheit  beruht ;  das  glauben,  ver- 
muten, goth.  vfins  eint'*,  ahd.  wfin 
Gr.  2,55.  Ulfil.  tob.  190.  Graff  1,857.  30 
sunder  wfine  Parz.  455,  14,  wie  Lach- 
mann gegen  alle  handschriflen  gesetzt 
hat,  ist  in  der  weiten  ausgäbe  in 
suuder  wan  gebessert.  —  da;  in  den 
schaden  tuot  da;  ist  der  wan  MS.  1,  35 
183.  b.  min  wfin  was  du;  ir  waeret 
erslagen  ich  dachte  mir,  glaubte  Iw. 
1  62.  in  allem  disem  wfine  s6  bin  ich 
erwachet  mit  den  gedanken  bin  ich  aus 
meinem  träume  aufgewacht  das.  135.  40 
mtn  wfin  ist  ich  wähne,  glaube  Wigal, 
589.  Barl.  29,  32.  49,  33.  mit  fol- 
gendem infin.  ohne  te:  e;  was  iwer 
beider  wfin  min  dine  vil  wol  gebe;;ert 
hfin  Er.  5978.  tgl.  ich  wiene  mit  infin.  45 
von  slnem  tode  ist  manchir  leie  wfin 
unde  sage  darüber  gibt  es  verschie- 
dene metnuntjen  und  gerüchte  Ludw. 
1 5.  —  mit  beiwörtem:  durch  argen 
wfin  Vrid.  18,  27.     fine  bcesen  wfin  50 
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ohne  etwas  böses  zu  denken,  treuher- 
zig. Wigal.  296.  der  künec  in  guo- 
tem  wfine  dö  vroeltchen  so;  er  dachte 
sich  schöne  stunden  Nib.  607,  5.  guo- 
ten  wfin  die  gute  meinung  den  man  bat 
von  eines  guoten  menschen  heiligem 
lebene  Legs  pred.  41,9.  ein  hügen- 
der  wfin  JlfS.  1,  50.  b.  lieber  wan 
Vorstellungen  mit  denen  man  sich  schmei- 
chelt Waith.  92,  19.  min  lieber  wan 
der  half  ie  vil  kleine,  wan  da;  ich 
hoffet  alle  tage  mein  süßes  tr ahnen 
brachte  mich  nicht  weiter  als  daß  ich 
hoffte  MS.  1,  5.  b.  in  liebem  wane 
habe  ich  wol  ir  hulde  so  lange  ich 
mich  selbst  in  stillen  träumen  wiege 
das.  3.  b.  1 3.  b.  ich  ger  eines  varn- 
den  lönes  nibt,  mich  vröit  noch  ba; 
ein  lieber  wfin  das.  165.  b.  wir  son 
höch  gemüete  unt  lieben  wfin  nf  ge- 
dingen  hfin  die  hoffnung  muß  uns  al- 
les im  schönsten  lichte  zeigen  das.  200.  a. 
gnot  gedinge  derst  vil  guot :  lieber  wfin 
noch  sanfter  tuot  (also  muß  lieber  wan 
mehr  sein  als  guot  gedinge)  frauend. 
340,  25.  diu  groeste  fröude,  die  wir 
tum  ,  deist  guot  gedinge  unt  lieber  wau 
Vrid.  134,  23.  liepltcher  wfin  MS. 
2,  209.  a.  geiia?decllcher  wfin  gnä- 
diges vorhaben  g.  Gerh.  3393.  den 
saslecllchen  wfin  Trist.  6201.  duseist 
mir  angeslliche  drö  unt  dft  bt  vil  soe- 
ben wfin  Barl.  54,  19.  ein  tumpltcher 
wfin  das.  5 1 , 24.  tumber  wfin  a.  Heinr. 
400.  Waith.  116,  17.  MS.  I,  53.  b. 
Bon.  9,  22.  vesler  wfin  Trist.  885. 
wünneclicher  wfin  Waith.  71,  35.  eis 
auoversihtic  wfin  eine  sacke  die  man 
zuversichtlich  erwarten  konnte  g.  Gerh. 
5418.  zwlvellfcher  wfin  Waith.  65, 
33.  —  mit  subst.  im  genit.  in  bat 
unsaelec  getan  aller  siner  saMdcn  wfin 
was  er  für  sein  größtes  glück  hielt  Iw. 
259.  erwelti;  kint,  min  seiden  wan 
Barl.  344,  21.  wfp  sint  aller  eret» 
wfin  alles  was  man  für  ehre  hält  MS. 
2,  240.  a.  in  (nun des  wfine  das.  2. 
96.  a.  langes  lebns  wfin  Leus.  pred. 
17,  39.  —  mines  wanes  wtbe  Ir-£ 
ich  da;  herze  und  ouch  den  muot  g. 
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Gerh.  3969.  —  mit  vorgesetzten  prä- 
posüionen.  vgl.  Gr.  3,  157.  äne  wän 
Waith.  12,  4.  eine  elliptische  rede, 
statt  ich  sage  e;  ine  wän  oder  da; 
ist  äne  wän,  wie  auch  Wigal.  623.  1 0488  5 
tieht.  da;  wei;  ich  äne  wän  Gregor. 
2923.  wi;;et  reble  ane  wän  ffr.  585. 
swer  welle  lernen  widcrstän  der  bos- 
seo  »üode,  fin  allen  wän  ,  lobges.  52. 
Bon.  5,  12.  24,  49.  72,  44.  94,  13.  10 
so  sul  wir  ane  wän  dienen  schonen 
wlben  Nib.  554,  4.  durch  kurzwile 
wan  weil  man  et  für  kürzte  eil  hielt 
Mb.  757,3.  durch  guoter  natüre  wän 
Barl.  13,  23.  ich  muo;  iu  leider  15 
scbriben  in  eime  wäne  drumbe  oAne 
es  selbst  erfahren  zu  haben  Flore  97. 
üventiure  was  ir  keinem  in  dem  wlne 
Trist.  3661.  nach  wdne  aufs  umge- 
wisse: aus  riten  ai  nach  wäne  und  doch  20 
der  gewisheit  ane  Erec.  7807.  vgl. 
Waith.  18,  14.  29,  16.  33,  31.  da; 
Tristan  Üf  da;  mer  näch  wane  schif- 
fte mit  her  Trist.  8622.  nü  sibt  man 
vil  näch  wäne  min  neu  MS.  1,  13.  b.  25 
icb  sag  e;  niht  näch  wäne  Part.  59, 
26.  Helmbr.  31.  er  reit  näch  wdne 
wie  er  glaubte  in  grö;  arbeit  Iw.  45. 
oich  wane  wol  gehlt,  nü  was  dehein 
win  dar  an  Iw.  105.  der  ir  nach  30 
wine  wol  gezam  allem  anscheine  nach 
das.  156.  d&  begunde  der  juncherre 
gedenken  harte  verre  nach  wane  in  st- 
>ien  sinnen  ze  cristenllchen  dingen  Barl. 
28,13.  sunder  wän  gant  gewis.  vgl.  35 
ine  wan.  da  rindet  ir  sunder  wän  in 
<iner  krippe  da;  kint  Mar.  183.  da 
erhebet  sieb  sunder  wän  da;  heil  der 
cristenheit,  als  e;  vor  ist  gewisseit  das. 
224.  dtst  sicher  sunder  wän  Waith.  40 
77,  11.  da;  ist  ein  wärheit  sunder 
wan  Part.  5,  3.  vgl.  67,  8.  291,  13. 
'Ja  bist  min  bruoder  sunder  wan  das. 
9,  16.  grö;  lehen,  snnder  wan  das. 
6,  6.  sun,  ich  sage  dir;  sunder  wän  45 
MS.  2,  252.  a.  er  ist  der  Werlte  sun- 
der wän  ein  fröiden  zil  das.  252.  b. 
diu  mir  gab  ir  rchic  minne  snnder  wie 
unde  wän  das.  1 ,  1 9.  a.  doch  rieten 
wir  üf  einen  wän  i wem  namen  mitgli-  50 
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ehern  munde  wir  riethen  nach  muth- 
maßung  Er  4940.  niuwan  öf  des 
heiles  wän  da;  mir  sin  schöne  wlp  be- 
libe  weil  ich  glaubte  so  glücklich  tu 
sein,  daß  —  Wigal.  10047.  e;  Ae- 
schach üf  den  wän  in  der  Voraussetzung 
Iw.  244.  ich  diene  öf  den  minnecli- 
chen  wän  Waith.  94,  6.  üf  lieben 
wän  frauend.  340.  21.  U.  Trist. 
3081.  üf  genäden  wän  in  der  Vor- 
aussetzung genäde  zu  finden  das.  3001. 
sus  strebe  ich  üf  vil  tumben  wän  MS. 
1 ,  9.  b.  ich  tuon  e;  üf  den  wän  mit 
dem  torsalze  Nib.  1523,  1.  Wigal. 
2796.  ir  gir  was  zesamen  sieht  bei- 
den üf  des  Wdes  wän  mit  dem  vor- 
sali  den  andern  %u  todlen  Wigal.  7623. 
—  mit  vollw.  Minne  hät  minh  brüht 
in  solben  wän,  dem  ich  so  lihte  niht 
mac  entwenken,  wan  ich  im  lange 
bar  gevolget  hän  MS.  1,  9.  a.  ich 
bin  äne  wän  eines  d.  ich  halle  es  nicht 
für  möglich  Wigal.  7532.  niemen  ne- 
bet nehein  wän  hielt  es  für  möglich 
da;  im  pf.  K.  303,  2.  ichn  hän  ge- 
dingen  noch  wän.  da;  ich  Iw.  286. 
wän  haben  eines  d.  es  sich  denken, 
glauben:  done  het  si  des  deheinen  wän 
da;  er  Iw.  1  13.  184.  277.  des  hän 
ich  abe  deheinen  wän  Wigal.  2612. 
lönes  hän  ich  noch  vil  deinen  wän 
MS.  I,  9.  a.  si  helen  kurzwile  unde 
ouch  vil  maneger  fröuden  wän  Nib. 
33,  4.  si  reit  dar  si  heten  fröuden 
wän  722,  3.  unde  habet  ir  des  wän, 
da;  man  in  möge  versniden  glaubt  ihr, 
daß  Mb.  840,  1.  wir  haben  rttens 
wän  wir  denken  jetzt  tu  reiten  das. 
1075,  4.  e;  ist  sus  unverendet  des 
si  dä  liäbent  wän  was  sie  tu  thun  den- 
ken das.  2012,2.  wes  habt  ir  im  ze 
gebne  wän  Part.  372,  17.  wa;  ich 
nu  verlorn  hän  der  frönden  der  ich 
bete  wän  kl.  1545.  swer  üf  da; 
lörschapellckin  wän.  äne  volge,  wel- 
le hän  denkt,  daß  er  es  fordern 
könne  Trist.  4640.  so  übele  nieman 
ist  getan ,  ern  habe  zuo  der  schoene 
wän  der  häßlichste  halt  sich  für  schön 
Vrid  126,23.    si  heten  d6  zuo  slrile 
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wan  dachten,  das*  es  zum  kämpfe  kom- 
men verde  Nib.  997,4.  ich  hau  noch  ze 
freuden  wftn  glaube,  daß  mir  nochfreude 
betör  steht  Iw.  72.  Waith,  95,  23.  ich 
hftn  ze  einem  wlbe   wftn  Ulr.  Trist.  5 
2862.      ich  hftn  ze  dlner  helfe  wun 
rechne  auf  Barl.  122,  38.     habe  ze 
vorhte  keinen  wftn   Vir.  Trist.  1149. 
heten  ze   lehne   deheiner  slahle  wan 
keine  Hoffnung  Nib.  1917,  4.    bcesen  10 
wftn  gen    einem  hüben  verdacht  auf 
ihn  haben  myst.  339,  23.     den  win 
haben  von  einm  von  ihm  meinen  das. 
164,  12.    er  kom  an  deu  wftn,  da; 
fing  an  zu  denken,  zu  glauben    Trist.  15 
801.    man  sal  i;  in  eime  wftne  lft;ee 
unentschieden  auf  sich  beruhen  lassen 
myst.  19,  30.    in  dem  wftne  lebl  ich 
dö,  von  dem  wftne  hat  si  mich  be- 
scheiden, nnl  bin  ich  (des)  von  schul-  20 
den  vrö  damals  dacht  ich  mir  es  so, 
jetzt  weiß  ich  es  MS.  1 ,  5.  b.  vgl.  Iw. 
105.    einen  wftn  nemen  vermulhen 
myst.  13418.     wer  iu  geriete  den 
wftn,  da;  ich  iemer  wurde  iuwer  wlp  25 
Iw.  93.     da;  ich  schiede  von  dem 
wänc  Waith.  119,  6.      da;  ein  men- 
sche setzet  sine  sele  in   eineu  wän 
myst.  115,  11.    der  Ift;  uns  hl  dem 
wftne  st  an  Trist.  4642.    ftr  die  weit  30 
stet  gar  ir  wftn  Barl.  10,  12.    ze  rl- 
terschefle  siel  min  wftn  Gregor.  1342. 
einem  wftn  t  n  0  n  ihn  etwas  hoffen  las- 
sen:   den  salecllchen  wftn  den  ir  uns 
allen  habet  getan  Trist.  C202.      der  35 
wän  deu  ir  uns  habt  getan,   da;  der 
mühte  für  sieh  gäu  das.  6235.  wftn 
tragen  üf  denken  an  Nib.  49,2.  wftn 
tragen  zuo  hoffen  auf  Sih.  2788.  dö 
betrouc  mich  min  wan  Iw.  34.    ist  40 
da;  si  betrouc  ir  wftn  das.  244.  michn 
triege  danne  min  wan  das.  102.  tgl. 
Waith.  120,  37.    der  wftn  hat  betro- 
gen mich  Barl.  206,32.    so  verdir- 
bet  mir  min  lieber  wftn  der  mir  vol-  45 
leclfche  an  die  minnecllchen  riet  MS. 
1.  13.  a.     bö  müest  aber  ir  Verlie- 
sen underwilent  wftnes  vil  gar  viel 
was  ihr  auch  geträumt  habt  MS.  1, 
183.  b.      wa;  ich  doch   gegen  der  50 


Schönnen  zit  gedinges  onde  w&nes  hin 
verlorn  Waith.  95,  18.  so  hfto  ich 
mfnen  wftn  verlorn  so  ist  meine  ver- 
tw  w^Aww^  falsch      •  23^&#  ccfi c • 

under  der  vrünlschafte  wftn  unter  dem 
scheine  der  freundschaft  Jerosch.  41. b. 

arcwan  stm.  verdacht,  argwöhn. 
suspicio  sumerl.  17,78.  da;  gtt  dirre 
rede  einen  michel  arcliwfin  aneg.  15, 
74.  lftt  uns  arcbwftnes  vri  urU.  106, 
61.  dar  Of  heb  wir  ein  archw&n  tod. 
genüg.  221.  nieman  habe  arcwan  umb 
da;  icb  gesprochen  hftn  0.  d.  rügen 
653.  nieman  habe  des  gedanc  oder 
söllien  arcwftn  H.  zeitschr.  6,  371. 
ein  dinc  in  arcwftne  haben  Trist.  15392. 
arcwftn  gewinnen  das.  12968.  den 
archwftn  lft;en  kindh.  Je*.  73, 14.  arc- 
wftn liden  Teichn.  162.  sunder  arc- 
wan bellben  Mai  25,31.  zwlvel  noch 
arcwan  dehein  wart  nie  gesainet  under 
uns  zw  ein  Mai  177,  37. 

jjewftn  stm.  s.  v.  a.  wftn.  icb 
habe  des  gewftn  Pass.  K.  590,  47. 

vatcrwan  sin.  der  gedanke  daß 
man  einen  tater  hat.  da;  er  an  den 
gelriuwen  man  vater  nnde  vaterwän 
also  verloren  solte  hftn  Trist.  4229. 

an  wän  stm.  Verzweiflung  O.  5. 
4,  39.  Schmeller  4,  82. 

zwivelwän  stm.  bange  ansieht 
der  zukunft.  swa;  ich  leides  hfto,  da; 
tuot  zwivelwftn ,  wie;  mir  umb  die  lie- 
ben sol  ergan  Waith.  111,3.  vgl.  awl- 
velllcher  wftn  das.  65,  33.  sol  ich 
leben  in  zwtvelwäne ,  wie  wtrt  miner 
sorgen  dane  rftt  MS.  2,  112.  b. 

wänaldei,  wanbruoder,  wan- 
brut,  wansanc,  wanvriunt,  wan- 
wise,  wänzit    s.  das  zweite  wort. 

wanolf  stm.  ein  erdichteter  name. 
der  gern  wähnt,  vgl.  Gr.  2, 331.  Wa- 
nolf  Triegolfs  bruoder  ist  wähnen  hat 
manchen  betrogen  Bon.  80,  23. 

warne  stf.  meinung ,  Vermutung, 
ahd.  wfint  Graff  3,  858.  in  wtne 
vuversichllich,  sicherlich  Servat.  1332 
tu  anm.  wie  O.  2,  7,  49.  vgl.  Schmel- 
ler 4,  81. 

unwaene    adj.    nicht  %u  vermuten. 
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unwahrscheinlich.      wen    diso  herren 

zwene,  e;  wt*re  harte  unwlne,  da;  ir 
genesen  wire  detiein  Herb.  7654. 

Hxnlicli    adj.    dem  glauben ,  der 
rermuthung  angemessen;    tcie  man  es  5 
Wimen  kämm,    e;  ist  nibt  weenlich,  wen 
e;  ist  gar  diu  wirbeit  Iw.  80.    e;  was 
guot  leben  waenlicb  bie  das. 296.  tty/.  96. 

waenec    adj.  im  den  folgenden  Zu- 
sammensetzungen: IQ 

arcwaenec  adj.  argwöhn  erregend, 
verdächtig,  snspioiosaa  ein  arkwe- 
aig  mensch  gl.  Mone  4,  237.  von  arc- 
^  an  igen  erben,  pflegern  swsp.  landr. 
c.  35.  37.  55.  üb  man  archwenich  15 
vint  dä  utnme  Schillinge  gebresten  Basel, 
r.  s.  18.  «.  amm.  $.  35.  einen,  ein 
dioc  arcwaenec  haben  bihtebAI.  fragm. 
42.  b. 

unarcwanec    adj.    nicht  verdäch-  ^ 
tig,  unbescholten.     das  selb  sibende 
uuarcwöniger  Hute  ze  dien  heiligen  be- 
weren  Zürich,  richiebr.  17.  vgl.  19. 

bflt'swsenec    adj.    suspiciosus  voe. 
1419.  Schneller  4,  81.  25 

zur  waenec  adj.  da;  ich  zurwä- 
oieb  bin  Qquod  snspicatus  sum)  Windb. 
ps.  561.  tgl.  ahd.  zurwiu  suspicio, 
zurwini  suspiciosus  Graff  1,  860. 

waeoe  swv.  meine,  glaube,  rer- 
muthe.  existimare  Die fenb.  gl.  114.  ahd. 
wanju  Graff  1,  860.  prdt.  winde. 
md.  präp,  w6ne,  prdt,  winde,  auch 
wende  Pass.  K.  83, 25.  wönte  =  winte 
myst.  67,  20.  101,9.  w renne  «.617.  35 
die  Gr.  I,  953  aufgestellte  nebenform 

^  POnC   s\$i  3iU    \(s€Tl I ^    foCf^t(l%iti%Qt+  s\  • 

oine  *usa/a.  ich  wände  und  wolle 
wi;;en  niht  G/r.  lobges.  6.  dn  solt 
wi;;en  unt  niht  waenen  z?er#.  87.  2.  40 
etil  adverbien.  BÖ  sih  wine  Genes, 
/twdor.  19,  23.  15,  16.  der  da  ge- 
siget,  ad  wen  ich  /«>.  50.  als  ich 
vt  a>ne  JfS.  1,  1.  a.  3.  mit  präposi- 
lionen.  nieman  wände  nibt  derzno  nie-  45 
mand  halte  arg  daraus  Trist.  12692. 
4.  mit  genitio.  tgl.  Gr.  4,  660.  wes 
wanet  Aleiander  L.  Alex.  4060  W. 
ich  wa?ne,  er  waenet  des  Pars,.  218, 
24.  272,  19.  592,  20.   Waith.  117,  50 
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18.  Wigal.  3241.  JfS.  1,  9.  a.  30.  b. 
200.  b.  da;  ich  des  wände  Iw.  35. 
troj.  6139.  da;  des  ieman  wajne  Nib. 
1533,  3.  swa;  min  ouge  reht  ersibt, 
da;  wei;  ich  unde  wtenes  niht.  ich 
wa»nc  maneges  da$  man  seit,  uns  ich 
ervar  die  wärheit  Vrid.  115,24.  ubilo 
tuo:  be;;eres  ne  wine  erwarte  nicht, 
daß  andere  besser  gegen  dich  handeln, 
als  du  gegen  sie  alttL  bt.  2,  136.  si 
wänden  der  nuere  kl.  1368.  wände 
vremder  maere  Pars.  1 97,  23.  des  tö- 
des  wflnder,  da;  er  in  der  freise  be- 
la?ge  Senat.  3248.  mfnes  tödes  wände 
ich  ba;  MS.  1,  80.  a.  er  wa?nt  aa  iu 
der  siecbeit  U.  Trist.  1536.  5.  mit 
inßmtiv.  a.  ohne  se.  vgl.  Gr,  4, 
100.  wcnil  ir  mit  senfte  baradts  be- 
sitzen Reinh.  699.  si  wanden  wesen 
rtche  gr.  Rud.  KP,  6.  ji  wandich 
vreude  immer  hin  Iw.  34.  vgl.  126. 
209.  a.  Heinr.  96.  111.  554.  die 
da;  rtche  wa?nent  stiren  Waith.  10, 
23.  sich  waenet  maneger  wol  begön 
das.  96,  10.  der  wände  sine  herren 
rechen  Aa6.  97,  3.  ir  wsent  vride  ge- 
winnen das.  2026,  4.  ir  waent  ver- 
liesen  disen  man  Pars.  44,  13.  Wer- 
der dan  du  windest  stn  Trist.  4381. 
dö  wind  er  Ärste  sterben  Flore  5492  S. 
ich  winde  krenken  MS.  1,9.  a.  war- 
net si  dannc  ledic  sin  das.  50.  b.  der 
nu  vil  kosper  warnet  sin  Bon.  69,  55. 
—  sor  si  wind  al  ubirwundin  havia 
Anno  321.  ich  wene  die  vrige  ge- 
sputet han  Gregor.  2402.  dö  si  winde 
sin  verlorn  Iw.  214.  sö  waene  ich  me 
beschouwet  hin  Waith.  54,  20.  die 
ir  lobes  rls  waenent  nu  höch  gestö;eo 
hön  Pars.  221,  27.  ich  wtüne  in  rehte 
ersehen  bin  Trist.  9386.  als  du  wän- 
dest hin  getin  Flore  2415  5.  die 
wände  ich  wol  berilen  von  grö;er 
rtcheit  runden  hin  g.  Gerh.  1525. 
wnnde  hon  erkorn  Barl.  122,  28.  — 
mit  accus.  c.  infin.  da;  ir  ibt  was- 
net  die  heidinisken  gote  di  gemeinet 
sin  Windb.  ps.  445.  er  wint  den  re- 
cken wesen  töt  kröne  257.  a  Sch.  vgl. 
256.  a.    da;  man  sie  wände  wesen  töt 
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das.  310.  9.  si  winde  iren  man  dar 
iune  sin  Pass.  K.  48,  14.  b.  mitte. 
si  wanden  nibt  zerwerben  also  grce;- 
lichiu  ser  Nib.  1413,  4.  wenet  er 
mich  zo  errelten  s.  meister  138,  29.  5 
6.  das  trag  ich  meine  wird  durch  ei- 
nen satt  ausgedrückt.  a.  mit  da; 
oder  einer  andern  conjunction.  steht 

der  indicativ:  ouch  wen  ich  da;  10 
sis  alsö  genö;  Je.  296.      ich  wen© 
da;  er  nicht  entobt,  wer  artet  nach  dem 
vater  sin    Bon.  65,  30.  vj//.  66,  55. 
häufiger  der  conjunetiv:  ja  wfinit 
der  man,  da;  her  nimmer  sö  wole  gelö  15 
Äo/A.  2007.    jene  wene  ich  niht  da; 
ieman  habe  /».  3 1 .    wa?nt  ir  da;  elliu 
vrumekeit  mit  im  ze  grabe  st  geleit 
da*.  79.    ir  wenet  llbte  da;  alsö  di- 
siu  Sicherheit  geschehe  /ta.  276.    we-  20 
nent,  daz  ich  mit  in  si  verzaget  Waith. 
63,  9.  vgU  69,  20.     and  wenet  da; 
tcr  herre  sin  süle  ligen  an  dem  arme 
min  Pars.  195,  20.     so  ir  went  da; 
ende  habe  genomn   iwer  kumber  das.  25 
562,  4.    si  wenent  da;  in  sebüef  er- 
slugeu  das.  26,  30.     ich   wene  des, 
da;  bete  der  toi  öf  si  gesworn  Nib. 
'2  017,3.    ouch  wene  ich  da;  si  göete 
erkande  MS.  1,  1 6 1 .  b.    du  soll  nicht  30 
wenen  an  den  zwein,  da;  wir  iht  ha- 
ben sie  ze  golen  Pass.  K.  68,  98  — 

folgt  immer  der  conjunetiv.  si  win- 
den da;  i;  helede  weren  L.  Alex.  4278  M-'.  35 
ichn  winde  uiht  da;  der  gewalt  iemen 
tobte  /e.  98.  ich  wände  da;  si  were 
missewende  fr!  Waith.  58,  30.  vgl. 
114,  32.  da;  ich  ie  winde  da;  iht 
were,  was  da;  iht  das.  124,  3.  si  40 
winde  da;  er;  bete  getin  Nib.  434,  3. 
884,  2.  ich  euwinde  nibt  dei;  k<em 
alsus  Part.  507,  1.  winde,  da;  nie- 
men  kröne  trüege  das.  13,  9.  wolde 
wenen  (certnuthete)  wie  e;  wären  die  45 
junevrowen  Pass.  A".  33,  2.  b.  ohne 
da;,  mit  conjunetic.  ir  wenet  mir 
st  wol  geschehen  a.  Heinr.  763.  ma- 
neger wenet,  min  herze  st  an  fröiden 
hü  WaUh.  117,8.    ja  wenet  des  der  50 
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degen,  ich  habe  gesant  nach  t6de  Nib. 
486,  6.  si  wenent  Hhte,  ich  st  eia 
zage  /Vir*.  248,  30.  so  went  ir  da; 
si  guot  getin  das.  359,  5.  vgl.  598, 
21.  650,  16.  —  der  lewe  winde, 
er  were  töt  /».  1  50  u.  m.  si  winde, 
er  were  dran  verzagt  a.  Heinr.  1010. 
ich  winde  ich  were  in  wol  bekant  Nib. 
468,  4.  diu  frowe  winde  e;  sold  im 
frume  sin  das.  848,  2.  der  knappe 
winde  e;  were  gol  Part  122,  21. 
winde ,  der  vride  were  gebrochen  das. 
212,  4  u.  ff»,  wolde  wenen,  si  tele 
i;  mit  zoubernisse  mgst.  64,  8.  erfor- 
dert der  untergeordnete  satz  dasselbe 
persönliche  pronomen  bei  dem  verbot*, 
wie  der  hauptsatt }  so  wird  es  ausge- 
lassen: ji  wind  ich,  (daß  ich)  cr- 
getzet  waere  Part.  177,5.  da  wände 
ich  stete  fände  Hartm.  L  14,  16.  ich 
winde  mich  ir  nehte  bächL  1,  105. 
si  winden  niht  pflegen  künden  Bit. 
10.  a.  —  besonders  sind  noch  zu  be- 
trachten die  häufigen  formen  ich  weoe, 
wene  ich,  wene. —  ich  wene,  wene 
ich  mit  indirecter  rede  oder  conjune- 
tiv. ich  wene  si  gemache  Iw.  68. 
ouch  wen  ich  iu  betwunge  diu  not  das 
207.  sö  wen  ich  alsö  mere  ein  li- 
eber töre  were  sö  rtch  als  ich  armer 
bin  WaUh.  122,  10.  ich  weae  si  al- 
ler sfinde  engulten  kl.  98.  ich  wen 
man  von  deheinem  könege  m«re  sage 
Nib.  1307,  2.  vgl.  2055,4.  ich  wan 
er  des  niht  lie;e  Bit,  118.  b.  ich 
wene  ir  nu  vil  w£nic  lebe  Pars>.  1 1  6, 
2  2.  ich  wene  ir  eilen  st  verzagt  das. 
120,  22.  ich  wen  si  gerne  beten 
gesehen  das.  167,27.  ich  weoe  iemni 
(niemand)  anderswi  freude  dos.  796, 22. 
ich  wasne  ieman  (niemand)  wurde  erbaut 
ein  lant  sö  Freuden  riebe  WigaL  636. 
ich  wene  selde  st  unstete  Flore  2296  5. 
ich  wene  ir  röter  munt  nahtes  0;  der 
vinster  gleste  MS.  1,  47.  b.  wer  er 
hien  erde,  ich  wene  in  die  getouften 
noch  verkouften  das  2,  137.  b.  ich 
wene  (wenne/1)  ich  sl  vor  gole  lidig 
Bon.  35,  49.  —  das  weite  ich  fdtU 
im   untergeordneten    satte  aus:  doch 
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wen  ich  dar  an  der  zungen  tinrehle 
loo  Iw.  40.  vgl.   Lachmann  ».  842. 
ich  wen  noch  Unter  den   Phit  allen 
verbrande  bückl  I,  1776.      ich  wen 
e;  solde    verdaten    Er.  3373.  —  5 
wen  ich  eingeschoben:  valscb  lflgelich 
eio  mare  da; ,   wen  ich  ,    ba;  noch 
w we  Pur*.  338, 18.    swer  mlne  varwe 
wolde  speben ,  diu ,  wteo  ich ,  ie  er- 
bliche das.  299,  24.  —  mit  indikativ  10 
und  s/war  entweder  mit  der  Wort- 
folge des  untergeordneten  sattes:  ich 
w*ne  si  rehte  täten  I».  95.    ich  wacn 
si  beide  toren  sint    Wa/rt.  220,  30. 
ich  wen  er  schände  zao  im  winket  15 
das.  30,  1 .     ich  wen   nie  ingesitnic 
gre;er  milte   ie  gepflac  Nib.  42,  4. 
ich  wene  man  dft    iemen  (niemand) 
iDe  weinen  vant  das.   992,  2.  ich 
w*ne  ie  brief  so  vil  erwarp  Pars.  785,  20 
30.    ich  wene  er  kurzewlle  pfiac  das. 
«02,  9.    ich  wen  man  in  gebettet  bät 
da».  242,  13.    ieh  wen  er  sine  wis- 
heit  Q;  Pegases  urspringe  nam  7ns/. 
4728.  —  oder  «m7  gerader  Wortfolge:  25 
ich  wane,  er  sprach  15  Genes,  fundgr. 
18,  30.    ich  wene,  ich  wil  in  gesä- 
ten L.  Alex.  4048  W.    ich  wane,  ich 
smilze  als  der  sn6  JJn.  279,  2  ff.  ich 
wene  wol,  si  was  sin  wlp  Iw.  237.  30 
ich  wen  doch,  diust  ein  künegfn  /Vir». 
150,  2.    ich  wen,  mich  smehet  dirre 
nau  das.  188,  26.    ich  warn,  da  müe;t 
ir  sülle  haben  das.  225,  28.    ich  wen, 
mir  ist  alsam  gesehen  Trist.  4837.    ich  35 
wen,  e;  wirt  in  allen  swere,  die  sich 
gesellen  zlr  übergeno;en  wellen  Flore 
1196  S.     ich  wen,  ich  bän  den  Hp 
verlorn  Stricker  4,  124.  5,  183.  — 
wen  ich  eingeschoben :   die,  wane  ich,  40 
den  fluch  voue  got  enpfahent  Mar.  10. 
tgl.  14.  17.    umbedise  rede,  wanieb, 
wurde  wir  des  zinse*  anich  L.  Alex. 
4090  W.    ir  mnget  sie,  waen  ich,  er- 
wegen  Reinh.  767.    dar  an  Ht,  wen  45 
ich,  großer  kraft  Iw.  197.  vgl.  waen- 
ieb  unde  triuwes  nibt,  diu  bsbent  mit 
den  töreo  pfliht  Vrid.  1 16,  1  u  anm.  — 
wene,  waen  wobei  ich  ausgelassen  ist. 
tgl.  Gr.  4,  218.  Lachmann  au  Nib.  50 
Bd.  III. 
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852,  3.  mit  folgendem  conjuncliv: 
doch  sprach  er  ime  zuo  ettewa;  rafs- 
liche :  wäne ,  ich  und  diu  muoter  joch 
dine  bruodere  noch  hie  in  erde  dtn 
dürftig  werden  Genes,  fundgr.  53,  8. 
der  mir  den  keiser  sluoge,  sd  wine, 
ich  über  wurde  aller  min  er  sorgen  pf. 
K.  83,  14.  waen  aber  min  guoler 
klüsenaere  klage  Waith.  34,  33.  jä 
waen  man  niender  (/.  iender?)  funde  die 
kraft  Er.  5236.  ja  waen  man  iender 
vinde  Bit.  108.  2.  ouch  wsenc  in 
strltea  werte  Gahmuretes  kint  Pars,. 
293,  22.  ja  wene  diu  naht  welle  uns 
nibt  wern  mer  Nib.  1787.  b.  —  ich, 
wen ,  {oder  ich  wen  ?)  anlange  were 
genesen  Wigal.  10688.  wir,  wene, 
uumiere  geate  bl  deme  Rtne  ain  Nib. 
1013,  3.  ai,  wen,  des  übte  enbereu 
das.  1896,  3.  e;,  wene,  unnütze  were 
Gregor.  3141.  e;,  wene,  ouch  im- 
mer werde  sö  manic  küener  wlgant 
kl.  609.  da;,  wene,  min  leben  in 
disen  sorgen  schier  zerg6  Nib.  2050, 
4.  da;,  wen,  iender  lebe  ein  wfp 
Wigal.  3766.  des,  wen,  die  puffen 
niht  beste  altd.bl.  1,  222.  des,  wen, 
ouch  sich  vil  seine  des  ktlneges  sorg« 
gelege  Nib.  1135,  4.  des,  wene, 
min  leben  ibt  beste1  MS.  1,  40.  a.  — 
belt  also  loblich,  wenne,  ie  Wörde  ge- 
born  kl.  617.  Prünbilde  Sterke  in, 
wen,  uns  habe  benomen  Nib.  509,  3. 
—  mit  iudicata:  aö  wane  man  uns 
armen  hie  in  not  wil  tuon  Genes,  fundgr. 
66,  8.  ja  wane  im;  der  tievel  gap 
beitr.  377.  nun  wsene  iemen  groa;er 
ungelQcke  hat  MS.  l,69.a.  u —  mich, 
wene,  in  seliger  stuut  ze  iu  got  her 
gesendet  hat  Er.  6250.  er,  wen,  an 
ir  niht  andere  niwan  longen  envant 
Nib.  1193,  4.  vgl.  1305,  3.  1308,1. 
1550,4.  den,  waan,  wir  han  verlorn 
Nib.  517,  3.  der,  herre,  waen,  sö 
manegen  riter  nie  gewan  Bit.  4.  a. 
da;,  wen,  bitter  ist  MS.  1,  175.  b. — 
hirs  unt  ruobe,  wÄn,  er  ouch  uopte 
Genes,  fundgr.  24,  35.  iwer  atarke; 
eilen,  wen,  im  den  namen  hit  beno- 
men Nib.  1507,  4.      ir   lobt  mich, 
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waen,  in  Spottes  wls  fronend.  479, 
11.  —  in  beuehung  auf  andere 
stellen,  welche  Benecke  »u  /».  1818 
hierher  zieht,  tgl.  wan  tmtf  wände. 
7.  wt7  adverbiabpräpositionen.  mtn  5 
frouwe  und  min  her  Tristan,  die 
waenet  man  ze  Undingen  an  7Ws/. 
15372. 

vraenen  stn.  da;  wil  ich  ine  war- 
nen l&n.  ich  sol  waenen  unde  wan  Je-  10 
gen  nider  Trist.  13439.  da  ist  meis- 
teil  alle;  wienen  bi  Vrid  4,  12.  18, 
17.  sich  vroiten  ftf  da;  wenen  Je- 
rosch.  179.  a. 

hewsenc  swv.  habe  in  verdacht,  15 
beargwöhne,  da;  mich  mtn  herre  Marke 
be  waenet  alsö  starke  Trist.  14771.  nu 
bewende  er  in  zehant  um  tougenltchin 
teidinc  das.  13552.  da;  er  den  lei- 
testerne  stner  vröuden  an  Isolde  iemer  20 
be warnen  solde  ze  debeiner  slahte  un- 
guote  das,  13662. 

verwaene  swv.  1.  ich  verwaene 
mich  mir  ist  wahrscheinlich,  ich  glaube, 
versehe  mich  einer  sache.  a.  so  mac  25 
si  wol  verwsenen  sich  Waith.  73,  14. 
ab  ich  mich  verwaene  das.  80,  4.  b. 
mit  genitiv  der  sache.  iedoch  verwaen 
ich  mich  es  nibt  Iw.  286.  doch  ver- 
waene ich  mich  der  fuoge  dl  Waith. 
117,  26.  —  si  verwänden  sih  dar 
umbe  von  Alexandro  grö;es  fromen 
L.Alex.  3544  W.  swa;  wir  die  wan- 
delbaren sehen  bigän  des  verwaene 
wir  uns  üf  die  andern  alle  tod.  gehüg. 
223.  des  ich  mich  noch  wol  ver- 
waene an  minem  muote  MS.  1 ,  1 50. b. 
swea  du  an  in  verwaenest  dich ,  des 
verwasnent  sie  ouch  sich  nöch  dem  sel- 
ben wine  an  dir  Barl  141,  25  Pf. 
der  zwtvelaere  endarf  sieb  keiner  helfe 
ze  im  verwanen  MS.  H.  3,  37.  b. 
c.  mit  genitiv  der  person.  da  ber  aich 
sin  verwinde  En.  238,  25  E.  des 
ich  mich  bie  verwaene,  dem  stt  ir  un- 
geltch  Nib.  1496,  2.  2.  verwaenet 
der  eine  gute  meinung  von  sich  hat, 
daher  tnutig,  unerschrocken,  doch  vgl. 
auch  ahd.  farwftnjan  desperare  gl.  mons. 
413.  K.  24.  a.  Graff  1,  866.  der 
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hell  was  firwönet  unde  iier  gr.  Rud 
7,  25.  vgl.  Gr.  4,  70. 

unverwänt  part.  adj.  unvermutet 
der  nnverw&nde  vater  sin  Trist.  33S0. 
unverwenter  dinge  unvermuteter  weite 
Clos.  chron.  73.  unverwent  unde  ioe 
wi^ende  des  mflnzemeisters  Basel,  r.  IS 
unverwände  adv.  unvermui'i 
unvorsättlich.  swer  bedahtlich  einen 
man  sieht,  da;  isl  grö;er  sunde  dannr 
der  in  unverwande  siebt  altd.bl.  1 ,  3t-4. 

Terwa*ncn liehe  adv.  mutig,  un- 
erschrocken .  verwenenlllche  gr.  Rud. 
f*,  14.  G,  10.  /,  24.  vgl.  anm.s  'll 
arewaene  swv.  argwöhne,  habe  m 
verdacht  Gr.  2,  668.  er  arewaade 
etw.  hie  van  Trist.  13633.  er  ab- 
wände si  und  in  das.  13768.  ir  sit 
garewänet  das.  16547.  vgl.  H.zeitschr 
6,  427.  nu  arewaenet  sie  niht  dar  so 
Mai  160,  23.  —  da;  man  iht  air- 
wäne,  da;  man  menslich  bloot  opfere 
Mein.  nat.  17. 

waenunjje  stf.  m  einung  y  beden- 
ken, aeatimativa  gl.  Mone  5,  85.  ap- 
parentia  Diefenb.  gl  32. 

arewaenonge  stf.  argtcöhnm,  arg- 
wöhn,   nu  het  der  chnecht  arcwftnonge 
von  dem  herrn  umb    da;  goot  gest. 
30    Rom.  103. 

waener  stm.  derjenige  trekher 
wa?nt.  ich  winde  und  wolle  wi;;ea 
niht ;  ich  bin  der  w»ner  eine  der  ionf 
ist  blint  und  ö;en  sibl  lobges.  6. 
35  wände  stf.  ahd.  wfinida  Graff  1( 
859. 

irew&nde  stf.  er  stuont  ia 
den  gewßndin  war  der  meinung  Atk. 
C,  68. 

40       überwände    stf.  stob,  onmafim*. 
ahd.  ubarwfinida  Graff  1,  860.    ? ge- 
hört hierher  uberwönde  Frl.  415.  1 
wakc    s.  ich  wihkb. 

wandk  frag  etc.  u.  conj.  warum  ,  denn, 
45  weil.  ahd.  hwanta ,  hwanda ,  wanta, 
wauda  Graff  4,  1206.  Gr.  3,  1  i>4 
281.  häufig  abgekürzt  wait,  warnt 
wan  letzteres  im  reime  MS.  1,  83  b 
waonne  Bert.  105  u.  m.  Legs,  prei 
50    34,  33  fg.   36,  24.    leseb.  856,  tl 
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858,  21.  wane  Diut.  1,284.  wenne 
leseb.  1018,  38.  1019,  6.  wen  das. 
989,  1.  mgst.  271,  30.  wende  Ath.  s. 
19.  bisweilen  steht  auch  wände  für 
wan  außer;  s.  dieses  w.  —  wände  5 
mit  ende  verwechselt  Lachmann  zu  Jw. 
155.  I.  fragewort.       1.  wände 

ne  warum   nicht?  vgl.  Lachmann  au 
At'6. 442,5.    statt  wände  ne  stehtauch 
wanne,  wane,  wan,  wen.    6et  denlet*-  10 
fe»  formen  ist  die  negation  ne  en/tee- 
rft- r  abgeschliffen  oder  weggefallen,  die 
erklärung  aus   wag  ne  (Gr.  3,  180. 
181)  läßt  sich  nicht  rechtfertigen,  a. 
in  directen  fragen,  die  einem  impera-  15 
tic  gleichkommen;  vgl.  lat.  quin.  — 
am/  imperativ  im  zweiten  gliede.  wanne 
sagest  tu  mir,  Irouwe?  —    unt  sage 
mir  da  mite  Genes,  fundgr.  18,  26. 
wenne  (wan  ne  A~)  lest  du  die  Kar-  20 
linge  iiandelin  ir  sache?  unde  lebe  du 
mit  gemache  pf.  Ä,  48,  14.    wan  ge- 
swlgt  ir  iwerr  muoter  gar?  und  nemet 
anderr  mere  war  Pars.  170,  11.  wan 
lit  der  selbe  brechen  den  walt  einen  25 
andern  man?  und  habe  er  verre  dort 
hin  dan  W.  Wh.  390,  6.    wan  begin- 
net ir  der  spil  ?  unt  lat  uns  balde  scho- 
nen Nib.  442,  5.  —   statt  des  impe- 
rativ* steht  im  zweiten  gliede  auch  der  30 
conjunetiv:   wanle  ne  was  si  ime  ge- 
sellen an  den  fuog?  nnt  bfile  ime  ge- 
cblaget  ir  gruog,  liege  si  der  zähere 
nibt    betören   Genes,  fundgr.  23,  31. 
wanne  wäre  wir  allerslagen  ?  unte  muose  35 
dich  din  vater  haben  das.  67,  40.  wan 
gedähl  ir  doch  dar  an,  wag  ich  iu  ge- 
dienet hao  und  het  si  min  genoggeo 
lan  lw.\2\.    wan  haggent  si  den  kal- 
ten snÄ?    und  gunden  mir  ob  ich  au  40 
ir  erwürbe  ein  bdhgcmüete  beitr.  85. — 
ohne  imperativ  oder  conjunetiv  im  zwei- 
tem gliede:  wände  ne  trenchest  du  mich, 
vroowa?  Genes,  fundgr.  34,  14.  wer 
birt  ir?  wanne  saget  ir;  mir?    Judith  45 
1 57,  1 6.    wane  gevestu  mir  noch  die 
haftin?  Roth.  1193.    wane  mochten  si 
ambe  die  schütten  vrägen?  das.  1791. 
wen  beigis  du  mich  begraben?  hchron. 
9.  a.    wen  böres  du  den  wlssagen?  50 


das.  15.  c.  vgL  40.  a.  55.  a.  wen 
geloubis   du  dich  des  wtbes  warum 
jagst  du  sie  nicht  fort?   das.  74.  d. 
wen  ruoebet  ir  erbeigen?  das.  88.  b. 
wen  lögent  ir  mich  wesen  meister  von 
mfnen  sinnen?  L.  Alex.  4730  W.  wan 
länt  si  mir  mtn  lieb?  MS.  1,  40.  a. 
wan  gän  ir  von  der  ture?    a.  Reinh. 
655.    vgl.  659.    wan  sagest  du  mir? 
das.  1680.  vgl.  kindh.  Jes.  77,3.  wan 
lebet  nu  ritter  dehein  der  mich  knste? 
Lanz.  7910.    wan  gedenkest  du  an  sin 
gebot?  a.  Heinr.  640.    wan  minnest 
du  mich  ?  büchl.  2,  745.    wan  mtiget 
ir  armen  miunen  solhe  minne  als  ich? 
Hartm.  I.  23,  3.    wan  vüerstun  danne 
her  ze  mir?  Iw.  89.   vgl  204.  257. 
wan  mugens  in  raten  dag  si  lagen  in 
ir  kragen  ir  valscfae  gelübde?  Waith. 
28,  28.    wan  fürhteut  si  den  stap  der 
ouch  die  juden  villet?  das.  77,  19. 
wan  lant  ir  iwer  weinen  stan  kl.  877. 
wan  tuot  ir  mir  dag  kunl?  Nib.  704,2. 
wan  wichet  ir  uns?  das.  1759,3.  vgl. 
'152,  4.  1507,  3.  auch  353, 2 Z.  wan 
holent  siro  bie  sin  goltvag?  Porz.  147, 
7.  vgl.  6,25.  315,  26.  449,17.  795, 
1  9.  zweifelhaft  bleibt  das.  62,  24,  wo 
die  hss.  wanne  und  wenne  haben,  wan 
verdenken!  ir  iueh  an  mir  bag?  MS.  2, 
46,  a.    wan  sagent  irmir?  das.  70.  b. 
wan  senden!  ir  dag  Heinzlfn  dar?  das. 
10 I.e.    wan  Ircestet  si  numich?  das. 
104.  a.     wan  gedenkest  du  dar  an? 
Barl.  264,  36.  —    seltener  wird  niht 
hinzugefügt:  wag  klag  ich  der  vogelin 
sanc?    wan  klag  ich  niht  mlnen  pin? 
MS.  I,  25.  b.    war  zuo  klage  ich  die 
bluomen  üf  der  heide?  wan  klageich 
niht  den  knmber,  den  ich  dulde?  das. 
44.  b.    wag  singe  ich  tumber  von  der 
grüenen  beide?  wan  klage  ich  sorge 
niht  unt  swa?re  leide?  das.  2,  182.  a. 
Reinh.  655:   wan  ge~t  ir  niht  dannen 
stan?  fehlt  niht  in  dem  alten  texte.  — 
sichere  belege  von  diesem  wan  mit  dem 
conjunetiv  sind   mir   nicht  bekannt; 
Porz.  99,  19  interpungiere  ich:  wan, 
solt  ich  volkes  herre  sin,  den  täte  w6 
der  jümer  min   und  nehme  wan  für 
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denn;  ähnliche  »anformen  das.  117, 
24.  132,  12.  252,  5.  —    Mar.  136. 
Wigal.  8019  wird  wan  als  amdruck 
des  Wunsches  im  ausrufe  tu  fassen  sein. 
b.  in  indireclen  fragen,  sprach,  wand  5 
er  ze  hüs  ne  fuore  Genes,  fundgr.  34, 
26         2.   wan  zum   ausdrucke  des 
Wunsches,  wie  tat.  utinam,  gr.  oytlo*. 
die  deutung  dieses  gebraucht  der  Par- 
tikel aus  goth.  vaiuei  (Gr.  3,  303)  ist  10 
unzulässig,  vielmehr  entwickelt  er  sich 
natürlich  aus  der  anwendung  ton  wan 
(warum  nicht?)  in  der  frage,  dochs. 
auch  Gr.  4,  70.  der  modus }   der  bei 
wan  steht,  ist  immer  der  conjunctiv  15 
des  Präteritums  (optativ) ;  die  Wort- 
folge fast  durchgehend  die  fragende, 
abgesehen  von:  owt  wan  ich  l6l  were 
Mar.  136.    die  partikel  in  dieser  an- 
wendung  ist  nicht  bei  allen  schriflstel-  20 
lern  gebräuchlich ,  in  den  Nib.  ».  b. 
findet  sie  sich  nicht.  —     want  scolt 
ich  zu  dir  in  da;  grap  pf.  K.  258,  3. 
ouwt  wan  bete  ich  diz  verewigen  En. 
10605.    wan  bete  ich  io  verbrant  das.  25 
I  1021.    ouwl  wan  solde  si  nu  pflegn 
geberde  nach  ir  güete  Iw.  69.  wan 
were   er   erbangen  buchl.    1 ,   1 886. 
wan  künde  ouch  ich  nn  minne  stein! 
Owe"  wan  bet  ich  iwer  kunst  Pan.  8,  30 
24.  25.      öwt  wan  lete  im  da;  nibt 
we"  das.  22,  9.    wen  wolt  el  nu  der 
tiuvel  komen  das.  120,18.    wan  kcem 
mir  doch  der  selbe  man  das.  135,  19. 
wolt  et  got  wan  wer  dn^  wär  das.  '35 
149,  11.  tgl.  124,  18.  148,15.  246, 
16.  407,  25.  812,  7.     hei  wan  wer 
sis  erwunden  W.  Tit.  155,  2.  wolde 
got  wan  were  ich  löt   Wigal.  4918. 
6>Ä  wan  soldich  guotes  biten  ir  söle  40 
das.  8019.    ouwi  wan  were  ich  be- 
graben das.  10012.    wan  woltens  an 
die  heidenschaft  Waith.  12,  28.  ach 
got,  wan  solt  ich  iemer  leben  HS.  I, 
3.  a.     ach  got,  wan  solde  ich  bt  ir  45 
atn  das.  31.  b.  tgl.  194.  a.    hei  wan 
solt  ich  ir  noch  sö  gevangen  sin  das. 
51.  a.    Owe  wan  wurde  er  mir  das. 
70.  b.     we"   wan  hete  icbs  dö  ver< 
)fi;t»ti  e  das.      wan  wa?r  er  von  mir  50 


anders  wA  das.  77.  a.  wan  solt  mtn 
munt  sin  zunder  stn  das.  I84.b.  wso 
wäre  er  swerzer  danne  ein  kol  das 
2,  100.  b.  wan  were  ich  dort  dos. 
73.  b.  bei  wan  möest  aber  ich  ir  ei- 
nen kumber  sagen  das.  112.  b.  wan 
neigte  si  das.  158.  a.  wan  törstestu 
von  mir  künden  frauend.  45,  9.  wan 
were  ich  an  der  stat  U.  Trist.  1327 
6w6  wan  wiste  Tristan  das.  2843.  tgl. 
3461.  wan  wolle  got  und  were  er 
min  fragm.2\.b.  Öw6  wan  were  wir 
da  bi  dem  lieben  gesinde  myst.  363,7 
öw6  wan  heltin  wir  ein  einige;  stün 
delt  Suso  leseb.  880,  25.  II.  con- 
junction,  denn,  weil.  I.  mit  ge- 
rader Wortfolge,  michel  forthe  mich 
ane  chom,  want  ich  was  nacchet  Ge- 
nes, fundgr.  1  9, 42.  want  sä  ze  stank 
unt  i;  ime  chom  in  den  munl,  doo  fer- 
stuont  er  das.  19,  16.  du  muost  lei- 
sten gotes  tougen ,  wände  du  bist  z« 
jlre  einen  sun  das.  32, 1 9.  e;n  dorfte 
nie  wlhe  leider  ze  dirre  werlde  ge 
schehn:  wand  si  maose  töten  sebn  ein 
den  liebesten  man  iw.  57.  ich  suochte 
sine  hulde :  wand  er  was  merre  danne 
ich  das.  36.  dü  was  ein  bceser  man 
in  vil  swacbem  werde:  wan  sich  ge- 
sament  uf  erde  b!  niemens  ztten  an- 
derswd  sO  manec  guot  ritter  das.  10 
u.  m.  ich  mac  wol  genesen,  wan  ich 
wil  in  gehorsam  wesen  Waith.  11,7. 
auch  sonst  häufig.  bebt  iueh  enwec, 
wan,  kumt  min  man,  ir  müe;et  zürnen 
Ilden  Pan.  132,  12.  want,  zware, 
ich  wei;  wol  Trist,  2612.  doch  soi 
die  söe;en  mtn  lop  grtie;en  dt  von 
wan  si  ist  sö  klar  MS.  2,  I88.b.  wta 
im  anfange  des  satzes  myst.  13,  32. 
2.  mit  der  wortfolge  des  untergeordne- 
ten satzes.  weil.  a.  der  satz  tmi 
wände  folgt  nach.  er  machete  inea 
märe,  wände  er  sin  s&me  wäre  Genes, 
fundgr.  32,  26.  des  st  mfn  s«le  iu- 
wer  pfant,  da;  iu  nibt  leides  gescbibt, 
wände  iueh  nieman  ensiht  Iw.  54.  des 
entuon  ich  niht,  wan  ich  eim  iegelt 
che»  man  stner  Aren  wol  gan  das.  99. 
der  hie;  der  ungenante  ,  wand  in  nie- 
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dä  bekante  Part.  303,  26. 
tonst  häufig  vil  lieber  vriunt,  wan  ich 
dich  minnel  ie  vür  alle  man  Barl.  1 22, 
34  Pf.  er  mionete  diz  ungemach  durch 
d  a  ;  wand  er  ai  gerne  aach  Trist.  1898C. 
in  die  banier  was  gesniten  Amor  mit 
eime  Uuren  gere,  durch  daz.  wan  er 
nah  minnen  ranc  W.  Wh.  24,  7.  b. 
wände  steht  im  Vordersätze.  a.  wand 
ich  ein  aündere  bin,  von  schulden  not 
ich  Ilde  Mar.  35.  vgl.  89.  ? hierher 
auch:  wan  ich  nie  be;;er  kleit  ge- 
aacb ,  ir  sit  ein  woi  bekleidet  wlp 
Waith.  62,  38.  vgl  Lachmann  »«  Mb. 
852,  3.  wand  man  da;  urkünde  aacb 
an  dem  hörne  und  an  dem  swerte, 
swes  er  dö  an  ai  gerte,  des  wären« 
alle  vil  gereit  Karl.  7.  b.  —  wand 
sich  die  pfafTen  ba;  verslänt,  dar 
umbe  wcre  billich  Stricker  12,  56 
«.  anm.  wände  unser  vrowe  ir  liebe; 
kint  nicht  brächte  —  dar  umme  liset 
man  Leys.  pred.  39,  7.  vgl.  34,  36. 
er  mich  alsö   ferle  und  mich  ze 


herren  bete  genomen ,  des  wind  ich 
sin  ze  ßren  komen  Am.  2004.  wunde 
er  gewisheit  ir  willen  niene  liaste ,  in 
welher  wis  si;  laste,  da;  machte  sine 
sione  in  zwtvele  wanken  Trist.  826. 
(22,  28  Jf.)  fi.  im  nochsatoe  stehn 
folgende  partikem:  6  6:  wandich  mich 
gerne  nerte,  dö  tet  ich  da;  ich  mohte 
Iw.  36.  vgl.  157.  212.  222  u.  Be- 
neeke  s.  736.  wand  si  sö  vil  der 
vriunt  verloren ,  dö  griffena  algemeine 
uio  kl.  1  922.  wand  ai  sich  aber  ver- 
sähen da;  er  von  dirre  swasre  schiere 
?eneaen  wtere,  don  ahten  sis  ze  nihte 
Trist,  7252.  —  nu:  want  tu  da; 
hast  gemnehot,  nu  solt  du  sin  verfluo- 
chot  Genes,  fundgr.  20,  19.  vgl.  Ls. 
3,5. —  sö:  want  du  wäre  ein  stoup, 
»ö  solt  tu  zuo  asken  werden  oueb  Ge- 
nes, fundgr.  22,  18.  wände;  an  in 
wart  Verlan,  sö  wart  e;  wol  verendet 
/».  281.  wand  er  nibt  enkunde,  sö 
het  er  gesworn  wol  Am.  1470.  wan 
dir  nu  got  der  sa?lde  gan,  sö  wer  mir 
immer  ungemach  g.  Gerh.  3362.  wände 
sie  gole  minnete,  sö  was  si  Legs.  pred. 


26,  34.  vgl.  10,  18.  wanne  —  sö 
Bert.  183.  184. 

WAHüfcL     S.  iefa  WINDE. 

wance    sich,   wange.    ahd.  waoga  Graff 
5    1,  894.  Gr.  1,  635.   2,  289.  mala 
voc.  o.  1,  39.    maxilla  sumerl.ZQ,  28. 
gl.  Mone  7,  589.    das  genus  sehwankt, 
stn.     an   stnem  wange  Trist.  1304. 
18202.    über  liehtiu  wange  Mb.  572, 
10    4.    dfniu  wange  H.  Trist.  5107.  dl 
von  erbleichent  diu  wange  (:  gelwange) 
kröne  321.  b  Sch.  —  stf.  mit  fröm- 
der  varwe  an  der  wange  (od.  gehig. 
324.  —     ich  bete  in  mine  hant  ge- 
15    »mögen  da;  kinne  und  ein  min  wange 
Waith.  8,  8.    dar  ker  ich  vil  herscher 
man  mlnen   nac  ode  ein   mtn  wange 
das.  49,  19.    si  leite  ir  wange  Riwa- 
llne  an  da;  sine  Trist.  1292.  swer 
20    dich  slabe  an  din  wange  Barl.  104,3. 
ir  rceselehte;  wange  US.  1,  6.  b.  mit 
roeselehtem  wangen  das.  46.  a.  dö 
hate  her  einen  swarzen  flecken  an  slme 
wangen  mgst.  19,  35.  —    plur.  be- 
25    denlhalp  der  wangen  Iw.  26.     si  un- 
derkusteti   ougen  wangen  nnde  munt 
das.  274.     wil  er  dur  ein  vermissen 
bieten  mir  alsö  diu  wangen  Waith.  32, 
18.    ir  wangen  wurden  röt  das.  74, 
30    30.    war  kom  din  annnecllcber  blic? 
wi  wer  hat  den  verslolen  dinen  wan- 
gen W.  Tit.  112,  4.    des  beides  ou- 
gen mä^en  zwdn  zäher  an  ir  wangen 
Pars.  283,  12.  — :  —   in  etwas  ver- 
35    schiedener    bedeutung  steht  das  wort 
Barl.  79,  6.'  unser  vlent  Levtatan  ke- 
ret  an  uns  grö;cn  strit,  wan   im  sin 
wange  hat  durchbort  des  himelischeo 
kindes  töt  unde  uns  von  der  helle  nöt 
40    durch  sin  wange  ü;  gezogen. 

wangcküsseii,  waiißealajye,  wan- 
gcvleiach    s.  das  zweite  wort. 

vrengcliii ,  wengel  stn.  dimin. 
a«  wange.  maxilla  wengli  voc.  o. 
45  1,  40.  rotiu  wängelin  b.  d.  r.  1653. 
der  lie;  ich  liljen  unde  rösen  o;  ir 
wengel  schlnen  Waith.  28,  7.  vgl.  53, 
35.  54,  11.  W.  I.  9,  36.  wangel 
das.  3,  17. 
50       täncvfcnge    stn.  schlafe,  vgl.  Ii  a- 
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ne.     tempore  tuoiwenge  gl.  Mone 

7,  589.  tuwenge  sumerL  30,  37.  — 
ob  ih  gegibe  ruowe  tunewengen  mtnen 
Wi ndb.  ps.  6 1 2.    donewenden  ps.  trev. 

wangaere    stm.  das  küssen  worauf  5 
die  wange  ruht.  Gr.  1,  670.  MS.  2, 
195.  a. 

bolwangcr  stm.  verrdlher.  hier- 
her? aliqoi  barones  sui  faerant  pro- 
ditores  i.  e.  holbanger  chron.  twetl  \q 
Pez.  I,  544.  vgl.  Schweiler  4,  116,  wo 
auch  baier.  holwangen  (einen  begün- 
stigen ,  da  das  gegenlheil  geschehen 
sollte)  angeführt  wird. 

wawcb    «rr.   Ls.  2,  5a0.    in  einer  an-  15 
dem  bearbeitung  derselben  er  Zählung  H. 
gesab.  1,  52  steht  zwangen  w.  m.  *. 

wahne     ws//".     «ranne,  futterschwinge, 
ahd.  wanna  Graff  1,  855.  vannua, 
ventilabrnm  voc.  o.  8,  6.  sumerl.  1 9,  20 
4a.  gl.  Mone  4,  238.   6,  221.  438. 

8,  397.  —  mit  einem  boUichen,  mit 
einer  wannen  Freiberg.  str.  296.  ei- 
ner alten  wanne  acberb  Ls.  3,  623. 
und  ka?m  ein  wan  in  mine  hant,  der  25 
hagel  alüeg  Aber  alle;  lant  Ls.  2,314. 
vgl.  Gr.  d.  muthol.  1 040.  öreo  breit 
alsam  ein  wanne  Iw.  26.  kröne  1 1 5. 

I)  Sch.  —    ein  wannen  förmiges  gefäß 

ler  4,  S2.     zwiu  sol  in  Her  wan  <la; 
verl  (ferkel)  Helbl.  1,  1015. 

wannelit  adj.  wie  eine  wanne 
gestaltet,  wannebt  als  ein  Iroc  Ren- 
ner 365.  35 

wanne  swv.  schwinge  in  der  wan- 
ne, ahd.  wannöm  Graff  1,  885.  diu 
diu  spriuwer  hina  wannöt  N.  24,  21. 
von  der  baberzins  wegen  sind  sie  ein- 
hellig, also  das  er  keinen  distelkolben 
davon  wannen  sol  Gr.  w.  1,  254.  er 
ist  ein  tfir,  der  siniu  eier  wanuet  L$. 
3,  561.  6;  wannen  diu  spriuwer 
Frisch  2,  422.  c.  —  e;  wannet  schwingt 
sich?  nu  wartä ,  wie  e;  wanuet  bt  dem  45 
tanz  ze  Zei;enmör  MS.  H.  3,  283.  a. 

wannen    stn.  das  schwingen,  da; 
Schattin  und  da;  wannin  da;  blut  im 
u;  dem  libo  twanc  Jerosch.  1 1 9.  d. 
wahns,  wkhhe     pronominaladv.    wann  50 


(quando).  ahd.  bwatine ,  hwenoe 
vgl.  goth.  hvan  und  wer.  Gr.  3,  182. 
Graff  4,  1201.  die  form  wenne  ist 
häufiger  als  wanne;  auch  die  Schrift- 
steller gebrauchen  sie,  die  sonst  danae 
schreiben ,  *.  b.  Hartmann.  vgl.  Lack- 
mann *u  Iw.  627.  wenne  im  reimt 
Ath.  A,  50.  W.  Wh.  322,  19.  Trist. 
19080.  19234.  MS.  1,  58.  b.  beut. 
186.  troj.  117.  c.  abgekürzt  wan,  wenn, 
wen.  I.  als  fragewort.  a.  in  dt 
recten  fragen,  ich  nenne  si.  'wenne  ?' 
mugt  ir  vrägen  MS.  I,  58.  b.  wenn 
will  du  wider  her  zuo  mir  das.  41.  b 
wenne  mac  ich  in  gesehen  Iw.  h5. 
wenne  wurdent  ir  ein  stumbe  das  yo. 
wenne  sul  wir  varn  Mb.  63  7,  5.  rgt. 
1352,2.  nu  wenne  well  ir  varn  das. 
1094,  I.  wenne  suln  si  freude  spre- 
chen ja  Pars.  493,  30.  wenne  sol 
ich  dich  (si)  gesehen  Wigal.  8117. 
MS.  I,  161.  b.  wanne  will  ervri- 
schen  mich  MS.  2,  90.  b.  wan  wart 
ie  meie  sö  guot  für  die  swa?re  das. 
1 0 1 .  b.  b.  in  indirekten  fragen. 
markten  vil  genöte,  wenne  der  vride 
ende  naro  kchron.  30.  a.  wan  er  wol 
wisse,  wen  er  von  dirre  werlte  soite 
varn  leseb.  299.  35.  sö  erkande  irb 
wol  die  fuoge,  wenn  unde  wie  man 
singen  solle  Waith.  48,  24.  ir  sult 
6  spehen,  war  umbe,  wie,  wenn  unde 
wa  reht  unde  weme  ir  iuwer  ja  teilet 
mite  das.  102,  II.  wenne  da;  ge- 
schehe oder  wie  vil  der  wfle  wa;re 
jane  wei;  ich  niht  der  ma?re  kl.  8j. 
sö  sult  ir  mir  sagen,  wenne  ir  si  wrli 
besenden  Mb.  675,  2.  ine  wei;  weto 
ich  dich  mer  gesehe  Pan.  332,  15 
Ift  mich  die  zft  hoeren,  wenn  du  wi- 
der kumest  das.  11,21.  sö  ist  me- 
inen der  mir  sage,  wenne  ein  ende 
werde  miner  swaere  MS.  I,  68  b. 
du  weist  aber  niht,  wenne  sin  kraft 
an  dir  geschibt  Barl.  46,  10.  wanne 
di  erbesunde  valle  an  den  menschen 
myst.  1 7,  35.  —  ine  wei;  wanne  Jf5. 
2, 91.  a.  sine  Wesse  wenne  Nib.  609, 
4.  nu  sin  et  wenne  oder  wie  Pars. 
22,  3.      2.  relativ,    dteser  gebrauch 
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ist  sellener  und  später,  manic  gezelt, 
dar  ander  herreo  lägen,  wine  si  raste 
plagen  Elisab.  Diu*.  1,  349.  wan  der 
licbam  wirt  enpbangen  in  der  muter 
übe,  sd  wirt  i;  me  daooe  drl;ig  tage  5 
alt  mysl.  18,  1.  des  abendes  wan  si 
slifen  giengen  leseb.  983,  39.  wan 
man  si  nibt  wao  blicket  an,  da;  kau 
ü;  herzen  berzeleit  vertrlben  US.  1, 
188.  a.  si  wolten  in  vil  gerne  hän,  10 
wan  e;  mit  vuoge  muhte  ergün  Barl. 
299,  1 6.  Pf.  wenn  er  ze  sinen  tagen 
kunt,  bat  er  deon  guot,  da;  ist  im 
gesant  Bon.  42,  3. 

eteswenue,  etewenne    ade.  s«  15 
einer  zeit  d.  i.    a.  zuweilen ,  mitun- 
ter,   so  ist  desiderium  ettewenne  in 
goote,  ettewenne  in  ubile  gesprochen 
Windb.  ps.  497.     so  chult  i;  wirse- 
ruoge,   ettewenne   verdruchunge   das.  20 
502.    ob  ich  ein  riter  wiere,  ich  koeme 
iu  ettewenne   bl  Nib.  1356,  4.  et- 
wenn  ich  kan  niuwe;  singen  W.  I.  7. 
«r;  muo;  sin ,  da;  er  nu  lldet  höben 
pin,  etswenne   ouch  freude   und  öre  25 
Part.  224,  8.     dehein  sterne  ist  so 
licht,  eru  fürbe  sich  etswenne  W.Wh. 
422,  19.     c;  ist  gar  unmügelich  bi 
viure  sitzen  einem  man,  etswenne  rie- 
che e;  in  an  Barl.  112,2  Pf.    gedao-  30 
keo  wil  ich  niemer  des  verbieten ,  ich 
erloube  in  eteswenne  dar  MS,  1,72.  a. 
der  sich  eteswenne  wider  den  morgen 
vreut  das.  70.  b.     bleich   und  etes- 
wenne rdt  das.  7 1 .  b.    als  eteswenne  35 
mir  der  Up  ratet  das.  6 A.b.  enpfunde 
ich  ir  genfideo  etesweune  das.  1 5 1 .  b. 
alse  Tristan  denne  siniu  ougen  etes- 
wcnn  durch  aventiure  an  si  verlie  Trist. 
19080.     sd  was  ouch  der  truhsrc;e  40 
da  eteswenne  und  eteswä  das.  8960. 
er  kürzte  ir  die  stunde  etswenne 
mit  dem  munde  und   under  wlleo 
mit  der  hant  das.  19198.    des  wolte 
im  eteswenne  zerspalten  stn  da;  herze  45 
troj.  117.  c.    eteswen  Leys.  pred.ll, 
25.     etwen  das.   17,  2.  elteswaue 
das.  54,  tO.    elwan  das.  1,  25.  et- 
lewanne  Bert.  282.  299.     b.  vormals 

Mit,  vor-  jü 


tnals  überhaupt.      du;  ich  ottiswenne 
liebis  so  gewaldic  was  Atk.  A,  50. 
doch  such  ich  etesweune  den  tac  MS. 
1,  72.  b.      deich  noch  fröide  pflege, 
als  ich  ir  eteswenne  pflac  das.  72.  a. 
dem  edeln  gaste  was  etswenne  gesa- 
telt  ba;  Porz.  530,  27.    etswenne  ich 
ouch   vor  tjost  gesa;  das.  302,  26. 
ich  lerne  da;  ich  schalt  muo;  lä;en : 
des  phlac  ich  etwenne    schöne  und 
gerne  W.  Tit.  1 ,  4.    den  vreuden  ge- 
win den  ich  eteswenne  ooch  trüc,  de 
mich  gewalt  da  nider  sluc  Pass.  K. 
199,  27.  tgl.  263,  91.  —  etswenne 
(vormals  zu  einer  zeit  die  euch  be- 
kannt ist)  irs  anders  jähet,  sit  ir  mich 
firest  sähet  Pan.  612,  12.     ir  het 
mich  zorns  etswenne  erlän  das.  783, 
14.  —     dem  nu  entgegengesetzt:  irte 
iucb  etswenne  de;  guot,  nu  mugt  ir 
Iw.  113.    ich  was  etswenne  stu  wfp: 
nune  möhte  min  vertwalet  Up  des  bei- 
des dierne  niht  gesln  Pan.  259,  23. 
da;  leben  het  ich  etsweno  von  gote: 
nu  ist  din  hant  des  worden   böte  da; 
ichs  danke  dlme  prtse  das.  266,  17. 
der  eteswenne  gelucke  neic  und  nu 
geiu  ungelücke  seic  das.  399,  9.  tgl. 
458,  8.     ich  sach  hie  vor  eteswenne 
den  tac  —   nu    Waith.  85,  25.  mtn 
dinc  stuont  mir  eteswenne  also —  desn 
ist  nu  nibt  US.  l,70.a.    mir  ist  etes- 
wenne wol  gescheheu — nu  das.  67.  a. 
ich  was  eteswenne  vrö  —  nu  das.  56.  b. 
tgl.  ettwenn  HätsJ.  I,  29,  75.  2,  14, 
29.      c.  dereinst  (in  zukünftiger  zeit) 
einmal,  endlieh  einmal,    e;  antwurl  im 
dar  uz  eteswenne  MS.  1,  51.  a.  etes- 
wenne    triuwe  erkenne  das.  204.  a. 
niaht  nu  eteswenne  sprechen jft  das. 5 4.  b. 
da;  mir  eteswenne  wol  geltinge  das. 
17.  a.    ob  wir  des  tödes  nu  genesen, 
e;  muo;  doch  etswenne  wesen  Barl. 
198,  24  Pf.    sol  ich  mit  im  alten,  wir 
werden   eteswenne   in    zorne  vunden 
Gudr.  1627,  4.     pitet  umb  uns,  da; 
wir  in  e  tw  a  n  mit  iu  sehen  müe;en 
Legs,  pred.  5,  34. 

sweniie  wann  irgend,  dann  wann, 
das  wort  streift  mehrfach  an  das  con- 
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dilionale.  aus  sd  wenne.  swanne,  swao 
Diemer  349,  I.  Gfr.  I.  1,  7.  Waith. 
50,  35.  54,  25.  112,  18.  fronend. 
335,  23.  Pass.  K.  236,  98.  swen 
teseft.  303,  23.  —  lud  senileren  da 
die  arme  ane  wervent ,  snenne  si  sich 
rderent  Genes,  fundgr.  14,42.  suenne 
si  ettewen  vlustik  raachent,  sd  staut  si 
unde  lachent  das.  32,  44.  suenne  si 
suanger  wurte  das.  21,  43.  swenne 
ich  den  wec  da  wider  rite  Iw.  23. 
swenner  kundc  das,  1 0.  swenne  un- 
fuoge  nu  zergftt,  sd  sing  aber  von 
horschen  dingen  Waith.  48,  19.  slt 
gewis,  swenn  ir  uns  komet,  ir  werdet 
höh  enpfangen  das.  28,  13.  der  ist 
frd,  swenn  er  ze  tarne  gat  das.  103, 

3.  swenne  Ofme  hove  wolden  spilen 
da  diu  kint,  da;  sach  vil  dicke  Kriem- 
hilt  Nib.  374,  3.  swenne  iwer  starke 
vfnde  ze  helfe  möhten  han  dr!;ec  tö- 
sent  degne ,  sd  woldich  si  bestftn,  und 
het  ich  nibt  wan  tösent  das.  159,  1. 
swennerrschd;  =  swenne  er  erschd; 
Part.  120,  8.  swenne  si  mtn  ouge 
an  sehe,  da;  ich  Sicherheit  ir  ja?he 
das.  425,  9.  immer  swenner  an  si 
sach,  sd  was  Part.  531,22.  vgl.  Trist. 
1084.  1365.  MS.  1,  173.  a  185.  a. 
swenne  ich  bt  der  minnecltchen  bin, 
u.  swenne  ich  gescheide  von  dan  das. 
1 ,  1 .  a.  durch  da;  bite  ich  dich  durch 
got,  swenne  du  durch  sfn  gebot  den 
gelouben  nemest  an  dich,  da;  du  Barl. 
82,  0  Pf.  von  swem  und  swenne  ir 
der  siben  worte  ein;  erhrert,  vor  dem 
sutt  ir  iuehhüelen  Bert.  307.  —  swen- 
ne sö  er;  stichet  L.  Alex.  4147  W. 
swenne  sd  si  vliuget  KS.  2,  234.  b. 
swenne  da;  Lohengr.  1  1  5. 

wanken    pronominaladv.     woher?  ahd. 
hwandn,  hwanana  Gr.  3.  185.  Graff 

4,  1205.  wannant  hihteb.  19.  —  si 
wundert  wannen  vöeren  die  recken  Nib. 
IM  7,  3.  tgl.  Trist.  4786.  wannen 
bistu  das.  2688.  Pass.  fi.  137,  32. 
myst.  253,  35.  von  wannen  keemen 
Nib  81,  1.  1371,  2.  leseb.  992,  10. 
wanne  ist  iwer  vart  Part.  474,  24. 
wanne  er  keeme  das.  250,  2.  von 


wanne  Nib.  105,  2.  wan  si  warn 
erborn  Pan.  728, 23.  wan  abe  kchron. 
67.  b.  (wannen  das.  340,  28  D). 
myst.  47,  2. —  merkwürdig  hiute  hie. 
5  morne  anders  wan  (anderswo?)  MS. 
2,  68.a  im  reime  auf  man. 

swannen  woher  irgend  swan- 
nen  si  dar  kdmen  Nib.  748,  3.  voo 
swannen  kamen,  von  swannen  si  ko- 

10    ment  das.  86,  1.  4. 
wanst    stm.  wanst  t  bauch,    ahd.  wao»sl 
Graff  1,  893.    omasum  wanst  Che- 
fenb.  gl.  195. 
want    s.  ich  WINDE. 

15wantb,  wentb    adv.  bis.     mehr  nieder- 
deutsch. Brem.  wb.  5, 1  80 .  V  3  I .  fundgr. 
1,  396.     wante  Brest,  rb.  57.  sack 
sensp.    abgekürzt  wan,  wen. —  lief 
dar  In  mit  alle  wan  Ober  den  büc  Reink. 

20  1169.  da;  werte  wan  (so  die  kss.J 
an  ir  beider  tdt  das.  1116.  de  lau- 
gen naht  went  an  den  dach  Oant 
2188  B.  de  naht  went  an  den  mor- 
gen Darifant  10.    von  ewin  wan  ten 

25  ewin  Roth.  4411.  von  Nd6  w  a  n  d  t 
zu  Abraham  myst.  3,  5.  von  Moyse 
wan  zu  Kristo  das.  3,  14.  von  dem* 
obersten  himele  wan  in  den  grünt  der 
helle  das.  11,  4.    wan  here  gr.  Rud. 

30  Db,  21  u.  anm.  s.  19.  —  volgitin 
der  vart  wen  bi;  zno  der  sernodm 
Ath.  A,  101  ii.  anm.  s.  19.  wen  bi; 
verre  Affin  tac  das.  0,  90.  —  wen 
bi;  ir  ors  virbliesin  das.  B,  145.  wen 

35  bi;  sie;  gnuoc  gephlögin  das.  D,  122. 
57.  C,  58.  wen  bi;  sich  zem  milliti 
tage  die  sunne  begunde  neigin  Lacom- 
blet  archit  1,  24.  went  bes  das  si 
einen  andirn  man  nimpt  Kulm.  r.  4.4H. 

40  dar  nach  niht  lange  wart  gespart  wan 
da;  der  lewe  gevangen  wart  Bon.  47. 
63.  21,  26.  55,  50.  98,  14.  —  con- 
junetion:  wante  die  magit  sd  vil  vir- 
nam  Roth.  1917.    beile  alsd  lange  wan 

45    du  mir  di  ougen  zu  gelöst  mti/.21,8 
wanzb    f.    eimex  gl.  Mone  4,  93.  Dit- 
fenb.  gl.  67. 

WAPEN     S.  WA  PEN. 

war  adj.  auflichtend ,  behutsam.  das 
50    einfache  wort  kommt  nur  goth.  in  dem 
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umdrucke  vars  visstr  t^qnt  Thess.  1, 
5,  6  vor.  VlfU.wb  187.  Diefenb.  goth. 
tf6.1,20l.  »u  einem  stv.  war,  wuor? 
tgl.  piuuor  vetuit  gl.  Schneller  4,  129 
**d  das  subst.  wuor  —  nach  Gr.  2, 
56  ni  fiufiii  verlorenen  wir,  war,  wä- 
ren, wowu  außer  dem  subsi.  war  und 
wera  (prohibere)  aucA  wer  (vir),  wem 
(Hurare,  praestare),  wir  £verus)  ge- 
hören, noch  mehr  »orte  vereinigt  Gr  äff 
«,  906  unter  der  tcurzel  war  (skr.  vr 
legere),  da  aber  die  angeführten  worte 
nickt  immer  in  ihrer  bedeuhmg  ersicht- 
lich zusammenhangen ,  so  wird  hier 
unter  war  außer  den  nächsten  ablei- 
tungen  und  Zusammensetzungen  nur  noch 
ntra  (prohibere)  aufgeführt:  die  an' 
dem  worte,  selbst  das  in  seiner  bedeu- 
tung  nahe  stehende  warne  nebst  warte 

gewar  adj.  gewahr  ahd.  gawar 
Graff  1,908.  geware:  dare  Nib.  977, 
3.  1.  ai  worden  atn  gewar /».  229. 
tgL  Waith.  101,  12.  nibeinis  urlou- 
fis  wart  man  gewari  Diemer  I  14,  2. 
?ewar  werden  eines  d.  kchron.  210, 
10  D.  glaube  2634.  L.Alex.  4264  W. 
Iw.  13.  134.  284.  Nib.  25,  4.  Fora. 
196,  7.  Wtya/.  5483.  Herb.  5652. 
virt  man  der  tugent  an  dir  gewar  AT5. 
2,  249.  b.  ai  wart  der  löge  bf  dem 
mel  gewar  Trist.  15159.  er  wir!  ge- 
war, wie  Iw.  105.  —  si  waren 
des  gewar,  da;  in  unmuote  wa?ren 
Gunlberea  man  Nib.  1814,  2.  2. 
tcharfsehend ,  aufmerksam,  vorsichtig. 
p r  0  v  i  d  0  s  giwarer  sumerl.  14,  38. 
■in  onge  da;  ist  aö  gewar  sieht  so 
scharf  ,  si  rangen  mich  niht  belriegen 
Karl  22.  a.  vgl.  pf.  K.  46,  10.  da; 
ooge  was  im  vil  gewar  (:  schar)  spähte 
icharf,  ob  er  den  chunc  ersähe  das. 
219,  23.  son  ist  debeiner  so  gewar, 
der  wi;;e  war  diu  sele  var  EracL 
437.  er  was  mit  rede  also  gewar  Trist. 
2733. 

tingewar  adj.  unvorsichtig,  fundgr. 
1,395.  die  ungewaren  vogele  Karaj. 
93,  lt.  Oha.  3,  32. 

unjjewar    ade.    unvorsichtig.  I. 


unaufmerksam  Schweiler  4,  126. 
schiere  faor  der  wagen  ungewar  Ser- 
val. 2852.  da;  sie  ir  zuht  vliehent 
und  sie  vil  dicke  tiebent  die  vremden 
5  wol  ungewar  (:gar)  kröne  55.  b  Sch. 
da;  tuon  icb  so  ungewar  (:  hör)  so 
gröblich  das.  78.  a.  oder  ist  hier  nach 
dem  reime  ungewäre  anzunehmen?  cgi. 
dieses  tcort  unter  wir  —        2.  ich 

10  kom  dar  ungewar  (unvermerkt?)  zuo 
ir  schar  MS.  H.  3,  203.  b. 

gewarbeit  stf.  1.  Sicherung,  Si- 
cherheit, cautela  sumerl.  5,  3.  52,  28. 
vgl.  Schmeller  4,  126.      g«t  dan  dä 

15  iwer  gewarbeit  be;;er  si  Iw.  73  u.anm. 
*.  1777.  da^  triwe  und  stete  wtere 
ein  mftre  unde  ein  veste  für  aller  bände 
leit  und  gar  ein  gewarbeil  manne  uude 
wibe  ze  Stile  und  ze  übe  büchl.  2,  142. 

20  gewarheit  han  Karaj.  31,4.  acöfslne 
gewarheit  L.  Alex.  4247  H^.  vgl.  En. 
6820.  swer  guote  gewarheit  im  sel- 
ben schaffet,  daist  ein  sin  Gregor. 
2646.    ein  dinc  tuon,  e;  geschiht  durch 

25  gewarheit,  stne  gewarheit  Mar.  192. 
En.  11440.  Er.  6748.  U.  *eitschr.  7, 
341.  einen  bringen  mit  gewarheit 
sicher  pf.  K.  261,  9.  urst.  104,  83. 
Flore  5523  5.    einen  beleiten  mit  spise 

30  u.  mit  gewarheit  kl.  1742. —  ze  er- 
varn  umbe  die  gewarbeit  diners£le  W. 
gast.  9385.  er  hele  sich  gepflihtet  ze 
aller  slahte  üppicheit  wider  der  sele 
gewarheit  Tundal.  43,  41.     gar  hohe 

35  si  bestatet  wart  und  nlch  der  seie  ge- 
warheit Mai  1 4,27.  zuo  der  gewarheit 
unser  seMe  Legs.  pred.  134,  14.  2. 
sicherer  ort.  brühte  si  an  ir  gewar- 
heit Iw.  251.     an  sine  gewarheit  ri- 

40  ten,  varn  Er.  4258.  kindh.  Jes.  101, 
8.  rlten  ze  sfnre  gewarbeite  Lanz. 
7463. 

ungewarheit    stf.    mangel  an  Si- 
cherung, Unsicherheit.     dO  dühte  von 
45    im  vollen  grö;  da;  er  durch  sin  bou- 
bet  blö;  von  nngewarbeil  niht  vermeit, 
da;  er  schöne  in  reit  Er.  2715. 

gewarlich    adj.  vorsichtig,  sicher. 
Schmeller  4,  126.    seht  da;  ir  hiut 
50    gewarlich  sit  fronend.  338,  28. 


L 


Digitized  by  Google 


WAK 


WAR 


gewärlicke,  -CD  adv.  vorsichtig, 
behutsam,  sicher,  guarlichen  hantelon 
Genes,  fundgr.  62,  1 1 .  gewärllcben 
varo  Mb.  1411,  4  var.  wie  gar  ge- 
werllche  (gar  zu  »icher)  du  dich  des  5 
oahtes  niderlegest  in  tötltchen  Sünden 
Bert.  158. 

ungcwarlich  adj.  nicht  zu  ver- 
hüten ,  unsicher,  gefährlich,  da;  lohte 
io  ungewarlich  Exod.  fundgr.  93,  30.  to 
eiu  dinc  was  ungewärlich  Iw.  56.  ft; 
disem  ungewarKchem  eilende  myst.  378, 
1 5.  der  ungewariiehen  bekorunge  das. 
337,  18.  der  katze  atem  ist  gar  un- 
gesunt  und  ungewerlich  Bert.  303.  15 
ein  tcßtltchia  alder  ein  ungewerlicbio 
hrütlouft  Griesh.pred.  2,20.  er  stalte 
herren  Uriam  an  die  ungewerllchesten 
«tat  das.  1,8. 

ge  warsam    adj.  sorgsam,  vorsieh-  20 
tig.  Oberl.  546.    slt  gewarsam  Ludu>. 
kreuzf.  454. 

gewaraame  stf.  aufsieht,  obsorge; 
sicherer  auf  enthalt.  Oberl.  546.  Schwei- 
ler 4,  127.  25 

gewarsamkeit  stf.  torsieht,  schier 
si  0;  knmen  warn  mit  gewarsamkeit 
an  die  atat  kröne  341.  a  Seh.  die 
scbilte  ai  atalten  nach  gewarsamkeit  vür 
die  brüst  das.  249.  a.  30 

utigcwarec    adj.  unvorsichtig,  un- 
sicher,   bihteb.  44. 

gewarkeit    stf.    vorsieht,  Sicher- 
heit,   wandern  in  gewarkeit  und  iu  nü- 
weheit  des  geistes  myst.  60,  3.   oder  35 
gewarkeit? 

war  stf.  acht,  aufmerksamheit, 
uhd.  wara  Graff  1,  907.  auch  als 
stm.  fundyr.  1,  396.  des  11  am  der 
an  der  guoten  w8r  Stricker  6,  44.  te-  40 
seb.  796,  3.  s.  Grimm  zu  Reinh.  1172. 
I.  war  haben  eines  d.  da*  diu  nah- 
tegal wol  singet,  da^  geblüemet  stet 
diu  heide,  des  hab  ich  ze  fröiden  en- 
keine  war  davon  erwarte  ich  keine  45 
freude  MS.  1,  202.  b.  II.  war 

nenen  (mit  genit.)      1.  sich  nach 
jemand  umsehen,     si  nomen  min  war, 
dö  mich  da  ir  deheiner  vant  frauend. 
289,  12.    ich  nam  der  besten  gerne  50 


war  sah  zu  welche   die  besten  waren 

Waith.  56,  30.  si  nümeo  der  aller 
sebaensten  war  Wigal.  2565.  sl  ni- 
men  dea  vil  rebte  war  ob  er  lepte  oder 
wa?re  tdt  das.  7923.  dö  nam  er  ei- 
nes hüses  war  sah  er  sich  nach  einem 
hause  um  altd.  w.  3,  219.  er  nam 
umbe  sl  war  und  suochte  si  mit  den 
ougen  sah  sich  nach  ihr  um  Im.  194. — 
sich  mit  besorgnis  nach  etwas  umsehen, 
es  befürchten:  da;  sl  nimmer  war  ge- 
nameu  debeines  arges  wider  in  (sich) 
Trist.  17694.  2.  etwas  mit  seinen 
äugen  sehen,  bemerken,  nieman  »am 
sfn  nicheine  war  kchron.  29.  b.  be- 
ten si  min  war  genomen  I».  25.  er 
nam  einer  stiege  war  das.  236.  nam 
einer  bürge  war  Porz.  398,  28.  des 
habt  ir  ofte  genomen  war  Wigal. 
7453.  ai  uamen  sin  wol  war  Di  ib. 
1817,  2.  nieman  ir  tougen  nimt  nü 
war  :  vÄr  O.  Trist.  5438.  des  mm 
ich  wol  dl  bl  war  a.  Heinr.  1321. 
st  wolten  gerne  nemen  war,  wie  he. 
252.  bl  slner  genist  nim  ich  war, 
da;  das.  56.  er  nam  war,  da;  lützel 
überiger  rede  ergie  das.  23 1 .  ich  häo 
an  dir  genomen  war,  du  schfnest  harte 
riwevar  Gregor.  257.  3.  beachten, 
mit  aufmerksamkeit  betrachten  .  unter- 
suchen, dö  nam  er  ir  beider  war,  ir 
geberde  u.  ir  muotes  Iw.  166.  er 
nam  des  palases  war  Pan.  566,  4. 
sins  rflefens  nam  da  niemeu  war  aas. 
182,  15.  swer  heeren  welle  —  der 
neme  des  süe;en  iobes  war  lobges.  1 1 . 
12.  si  nämen  der  gesebihte  war  Wi~ 
gal.  1529.  si  nimen  an  im  beidia  war 
libes  unde  muotes :  done  vundens  nihl 
wan  guotes  das.  1558.  1616.  5437. 
5510.  ir  sult  mfn  nemen  war:  ich 
kan  inch  wol  geleiten  Mb.  194,  I. 
die  uamen  algellche  wan  ir  zweier  war 
das.  296,  2.  eines  dingea  mit  dem 
herzen  war  nemen  Iw.  18.  —  neont 
war,  wie  gar  unfuoge  für  sich  dringe 
Waith.  24,  3.  nemt  war,  wie;  in  gre- 
valle  Trist.  3035.  nam  war,  wie  was 
gebärde  und  ir  wort  Part.  33,  15. — 
nemet  war,  an  dirre  stat  da  lie;  ich 
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in  /».  218.      4.  auf  etwas  rückst  cht 
nehmen ,  sich  dadurch  bestimmen  las- 
sen,   er  was  von  bloote  beruonen  gar 
des  oam  si  vil  lulzel  war;  si  kust  in, 
als    er  waere   gesunt    Wigal  7697.  5 
verstnne  dich!  nimmer  genim  es  keine 
war  Trist.  11751.    da;  Harke  im  holt 
uot  wiliec  wa?re  noch  hin  ze  im  dirre 
ma?re  nimmer  war  geriu-me  das.  16310. 
besser   ma?re  keine  war   nemen  das.  10 
17685.    da;  es  die  meiste r  nämen  war 
Barl  25,  12.  —   dö  nam  ich  stn  vil 
kleine  war  a.  Beinr.  392.    der  nidern 
uiml  si  kleine  war  MS.2,  260. a.  nim 
des  pftbestes  gute  war  und  volge  im  15 
Pass.  K.  318,  44.       5.  es  in  pflege, 
obhut  nehmen.     ich  so]  mfner  ztihte 
oemen  war  WaUh.  61,  36.    da;  si  ir 
triwe  na?men  war  Par%.  626,  4.  da 
si  gemaches  uamen  war  für  ihre  be-  20 
{uemlichkeit  sorgten  das.  641,26.  vgl. 
569,  1  2.    got  nam  ie  des  rehten  war 
Wigal.   2922.      dar  zuo  sö  nam  ir 
Marke  war  sö  gröge  und  alsö  rlche, 
da;  Trist  606.    nim  selbe  dines  vater  25 
war  das.  4100.      mlnes  rosses  unde 
<nfn  worl  vil  guot  war  genomen  he. 
20  und  anm.  311.    ei,  herre  gol,  nfi 
nim  ir  war  MS.  1.4.  a.    komt  ir  rehle 
dar,  ich  nim  iwer  hlnt selbe  war  Pars,  30 
226,  4.    si  n&men  ir  mit  dienste  war 
das.  237,  20.         III.  war  tuon  sich 
umsehen,    dö  stuont  er  üf  und  tet  war 
cod.  Schmettert,  125.    mit  genit.  sein 
augenmerk  auf  einen  oder  etwas  rieh-  35 
ten.    si  begunden  ir  vaste  war  ze  tuon 
Judith  1  66,  14.    got  tet  stn  wole  wäre 
Diemer  7,  7.    got  ne  tet  is  niht  wäre 
das.  II,  5.  tgl.  160,  4.  pf.K.  53,  1 1 . 
Senat.  2489.  /».  261.  büchl.  1,  1226.  40 
iram.  2531.  mgst.  323,  3.     da;  her 
es  guote  war  tete  Lanz.  9143.  nu 
wolt  ich,  er  ttete  ir  guote  war  Waith. 
44,  19.  —    too  wäre,  wie  ir  dinch 
vare  Genes,  fundgr.  54,  3.    tuot  war  45 
oh  KS  2,  144.  a.  III.  mit  war 

sin.  mit  hdher  war  st  got  der  dich 
da  grüeze  Ofr.  I.  2,  6.  IV.  hier- 
her? sö  e;  mir  rehte  war  kom  zu 
gesichte  kam  myat.  397,  12.     si  sere  50 


misseachti»  dä  des  schaUis  war  (den 
anblick  des  Schatzes?)  Jerosch.  4  4.  a. 

bewar  schuh,.  du  bist  meines 
leibs  bewar  Haiti.  1,  127,  106. 

bewarsara  adj.  cauteloaus  Die- 
fenb.  gl  63. 

gewar  stf.  aufsieht,  obhut;  Sicher- 
heit, sicherer  aufenthaltsort,  gewahr- 
sam.  SchmeUer  4,  126.  —  die  mich 
zu  dir  an  dein  gewar  schicke  Hätzl. 
1,  20,  97.  u;  sinen  gewar»  läjen 
Freiberg.  str.  290. 

war  16 s    adj.    wahrlos,  unachtsam 

warlösckcit  stf.  wahrlosigkeit, 
Unachtsamkeit,  nu  habet  ir  laster  unde 
leit  von  mtner  warlösekeit  Trist.  12476. 

warlöse  stf.  tcahrlosigkeit ,  un- 
achtsamkeit.  da;  der  brant  fine  sine 
warlöse  zu  komen  si  Sülm.  r.  5,  3. 

verwarlöse  swo.  verwahrlose,  in- 
fici  verwarlöset  werden  gl.  Mone  5, 
88.  wer  die  sei  verwarlöset  gest. 
Rom.  7  6. 

verwarlöaikeit  stf.  Unachtsamkeit. 
Mühlh.  str.  54. 

war  stco.  nehme  wahr,  beachte, 
ahd.  waröm,  warem  Gr  äff  1,912.  das 
prät.  warte  fällt  äußerlich  mit  dem 
verkürzten  prät.  von  warten  zusam- 
men. —    a.  warft  war!  H.  zeit  sehr.  3, 

20.  war,  wie  w6  mir  diu  liebe  tuot 
MS.  1,  35.  b.  da;  sc  üf  der  burc 
begunden  warn,  wi  si  ritter  sehen 
varn  Lanz.  3699.  b.  mit  genitiv. 
die  des  rebtes  niwelit  warent  Karaj. 

21,  22.  des  begunde  der  ritter  warn 
Lanz.  2990.  diu  Minne  wil  keiner 
stajte  warn  Trist.  13837.  ein  lop  des 
sol  man  warn  mit  lüterlicher  minue 
lobges.  9.  wer  höher  6ren  kflnde  warn 
Engeth.  925  u.  anm.  vgl.  troj.  86.  b. 
diu  reinen  werc  vil  guot  der  man  alsd 
kleine  wart  Barl.  127,  1  Pf.  —  dö 
wolte  er  ahten  unde  warn  des  jünge- 
tinges  deste  ba;  troj.  24.  c. 

bewar  strv.  bewahre.  I.  das 
was  bewart  wird  bezeichnet  der  accu- 
sativ  in  zweifacher  bedeutung:  l.ich 
bewar  eg,  in,  mich  sorge  dass  dasje- 
nige was  zur  Sicherung  nöthig  ist,  ge- 
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schehe;  ich  $orge  für  etwas,  sehe  mich 
vor.  da  muose  icb  ander  diue  bewarn 
hatte  ich  für  andere  dinge  tu  sorgen 
Mar.  149.  si  wolde  selbe  da;  bewarn, 
da;  man  sin  pflege  wol  ze  vrumen  5 
Part.  33,  6.  da;  hus,  da;  lanl  be- 
warn Iw.  116.  122.  sine  ere,  sin 
reht  bewarn  das.  109.  280.  sine  mil- 
dekeil, triuwe  bewarn  Pars.  9,  10. 
488,  28.  den  eit  bewarn  halten  Iw.  10 
288.  sine  Sicherheit  bewarn  sein  ver- 
sprechen halten  Wigal.  91  09.  ir  wlp- 
heil  was  bewarl  das.  9865.  b.  du 
raüe;  in  got  bewarn  Iw.  163.  205. 
Walih.  90,  2.  113,  30.  Nib.  449,  2.  15 
f  448,  4.  ob  mich  gelücke  wil  be- 
warn Pars.  8,  10.  ich  sol  in  hfale 
sö  bewarn  das.  640,  26.  ich  hei; 
iueh  wol  bewarn  Mb.  1030,  2.  — 
da;  ors  wart  sö  wol  bewart  Iw.  244.  20 
Pass.  K.  99,12.  —  insbesondere  wird 
einen  bewarn  von  heiligen  handlangen 
gebraucht:  nu  da;  diz  kint  getoufet 
wart ,  nach  kristenltchem  site  bewart 
Trist,  2042.  si  füren  an  di  walstat  25 
node  bewareten  begruben  mit  Iren  Po- 
rum  L.  Alex.  4589.  den  toten  moh- 
lens  niht  bewarn  Wigal.  2\6A.  einen 
siechen  bewarn  ihm  das  ab  endmahl  rei- 
chen st.  d.  d.  ord.  91.  cgi.  noch  eine  30 
stelle  zu  der  mir  das  citat  fehlt:  da; 
den  pfeifen  zuo  gehaeret,  als  predien, 
toufen ,  ölen  ,  bewarn.  c.  dar  under 
muoser  sich  bewarn  Iw.  198.  da;  ich 
mich  beidenthalp  bewar,  sö  da;  ich  35 
rebte  gevar  das.  183.  done  künde 
ich  mich  nibl  ba;  bewarn,  wan  ich 
seite;  vür  die  warheit  das.  1 1 5.  sone 
hin  wir  uns  niht  wol  bewart  Pars. 
I  25,  22.  swelch  priester  sich  hat  sö  40 
bewart,  da;  er  kan  das.  502,  26. 
(I.  ohne  object.  sin  bete  bete  an  ir 
(rar.  wart  an  ir)  bewart,  si  versweic 
sin  namen  Pars.  627,  17.  2.  ich 
bewar  ein  d.,  ich  sorge,  daß  dasje-  45 
ntge  was  stört,  verletzt,  nicht  ge- 
schehe, unterlassen  werde;  ich  verhüte, 
wende  ab.  da;  sold  ich  6  bewarn  Iw. 
1 1 3.  wand  ich;  ouch  bewarn  aol  das. 
165.    da;  enkunnet  ir  nimmer  bewarn  50 


das.  226.  da;  die  reken  fürba;  be- 
warn vtenlllche;  riten  her  in  iwer  laut 
Nib.  314,  2.  .bete  min  bruoder  Ha- 
gene  sin  w&Ten  an  der  haut,  sl  sollen; 
wol  bewarn  das.  42  1 ,  5.  sin  wir  hiot 
ungelrunken ,  wie  wol  ich  mere  da; 
bewar  Oos.  908, 4.  si  woldeo  dannea 
varn.  da;  bei;  icb  wol  bewaru,  sprach 
der  wirt  das.  1626,  2.  des  solde  niht 
geschehen  sin;  er  solde;  billtch  liüo 
bewart  kl.  1350  H.  dar  zuo  maoser 
ein  dinc  bewarn:  wander  vorhte  des 
orses  val  Pars.  181,  30.  vgl.  531,  4. 
sö  wer  bewart  min  sende;  ungemach 
abgewendet  MS.  2,  I  7.  b.  du  soll  dla 
unbescheidenheit  bewarn  (unterlassen) 
Part.  286,  4.  den  selben  löt  sol  ich 
bewarn  (vermeiden)  Wigal.  8179.  dea 
grimmen  schaden  sol  man  bebüeten  and 
bewarn  troj.  139.a.  w6  der  weit  von 
den  schsndeu  die  sie  niht  bewarl  Leys. 
pred.  39,  6.  —  bisweilen  folgt  ein 
terneinender  salz:  bnwaret  da;  iueb 
niht  gehrene  Iw.  108.  ich  mac  da; 
niht  bewarn  mir  euwerde  —  ich  kan  de; 
harte  wol  bewarn  da;  er  nibt  das.  43. 
ich  wil  bei;en  wol  bewarn  da;  in  of 
der  slrfi;e  niemen  möge  schaden  Nib. 
1646,  2.  ich  sol  bewarn  vür  disen 
tac  da;  iu  durch  mlne  schulde  ibl  me 
teil  oder  lasier  öf  erstd  Trist.  1512.  — 
got  wil  da;  bewarn ,  da;  nieman  ne 
mah  gesprechen  glaube  2636.  da; 
tugendelöser  herren  werde  iht  andre, 
da;  soll  du,  herre  got,  bewarn  Waith, 
23,  25.  wand  er  da;  bewaret  ie,  da; 
er  nie  Wigal  2199.  icb  moo;  be- 
warn ,  da;  ich  mich  iht  versüme  das. 
3155.  II.    weitere  bestimmungen 

werden  theils  durch  casus,  theils  durch 
präpos.  ausgedrückt.  1  casus  a. 
genit.  er  bezeichnet  a.  das  wovor 
bewart  wird,  der  si  gewaltes  bewar/». 
222.  —  er  kan  sich*  nimmer  bewaru 
Nib.  888,  4.  seht  da;  ir  melden«  hieb 
bewarl  frauend.  339,  4.  wiliu  noch 
der  bluomen  dich  bewarn  dich  von  den 
blumen  fern  halten  Flore  hl  OS  S.  ich 
künde  mich  des  wol  bewarn,  da;  iebs 
im  zuo  gewüege  Part,  591,  5.  572, 
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27.  sö  hei  er  aicbs  vil  wol  bewart, 
da;  er  Wigal.  1099.  wir  kunnen  uns 
des  oihl  bewarn,  uns  drucke  Barl.  1 1 5, 
18.  da"  alt  ir  lasters  an  bewart  Porz, 
591,  5.  wie  wol  si  des  bewart  sint,  5 
da;  si  vrost  noch  winl  iender  habe 
geräeret  Gregor.  2751.  —  statt  des 
geniiivs  kann  auch  ein  untergeordneter 
sali  stekn:  nichein  menniske  kan  dich 
bewarn,  dune  werdis  irslugen  kchron.  10 
29.  d.  si  schulen  sich  vil  wol  bewa- 
reo  da;  ir  newederem  werde  mere  Ka- 
raj.  7,  4.  wis  bewart,  da;  du  iht 
gegen  dem  richter  krfgest  Pass.  K.  178, 
79.  ß.  der  genitiv  bezeichnet,  in  hin-  J5 
ticht  auf  was  bewart  wird.  got  soi 
iucb  bewarn  der  reise  auf  der  reise 
ao  allen  eren  Nib  1094,  2.  die  ede- 
teu  wären  ir  zähle  des  bewart  Porz. 
582,  24.  vgl  439,29.  b.  dativ  der  20 
per  so  n.  der  iu  den  brunnen  bewar  Iw. 
87,75.  got  ruoehe  mir  da;  heil  be- 
warn das.  93.  got  der  bewar  mir  mi- 
oeo  lip  ont  min  fite  das.  271.  tgl.  73. 
t>3.  2.  mit  prdpositionen.  bewar  25 
uos  an  dem  ende  Waith.  78,  6.  got 
sol  iucb  bewarn  an  allen  eren  Nib. 
1094,  2.  an  ztihten  wol  bewart  das. 
1592,2.  ist  mtn  zubt  dar  an  bewart 
Porz.  369,  6.  da;  dn  dich  wol  an  30 
ir  bewarst  daß  du  davor  hütest,  daß 
du  in  keinem  stücke  deine  pflicht  ge- 
gen sie  verletzest  Gregor.  91.  da;  du 
dich  ba;  an  mir  bewarst  MS.  1 ,  7 1 .  a. 
ich  muo;  ouch  mich  dar  an  bewarn  Parz.  35 
J7I,  24.  —  durch  warte  wol  be- 
wart das.  492,  2.  ir  slt  gein  strtte 
dermite  bewart  das.  240,  2.  die  dd 
baten  sich  bewart  dl  gein  des  herren 
zuovart  Barl.  90,  37  Pf.  si  wolde  sich  40 
gein  im  bewarn  Pass.  K.  267,  80. 
die  erde  mit  sfimen  bewarn  versehen 
Gen.  fundgr.  74,3.  mit  Isen;  mit  iu, 
mit  witze«  Iw.  261.  93.  288.  Volker 
mit  ganzen  eilen  wol  bewart  Nib.  9, 4.  45 
ir  aolt  iwern  gelouben  mit  den  werken 
bewarn  Karl  721  B.  die  bedeulung 
bewähren,  die  der  herausgeber  hier 
annimmt,  läßt  sich  schwerlich  recht- 
fertigen. —     66  bfitestu  dich  schiere  50 


WAR 

bewart  gerüstet  öf  des  Ubea  hinevart 
Barl  46,  6  Pf.  —  da  von  davor 
sich  niemen  kan  bewarn  Wigal.  1 0627. 
—  der  mich  vor  diner  höchvart  be- 
wart Iw.  210.93.  vor  dem  U5de  das. 
2 1 8.  ich  mag  iuch  wol  bewarn  vor 
schaden  und  vor  leide  a.  Heinr.  614. 
si  habvnt  sö  gevarn  da;  si  vor  allen 
schänden  sich  kunnen  wol  bewarn  Nib. 
231,  4.  cgi.  troj.  138.  c.  maht  du 
dich  vor  ir  kraft  bewarn  US.  2, 26 O.a. 
mac  iuwer  segen  mich  bewarn  vor  der 
helle  Wigal.  8171. 

11  n bewart  part.  ad),  nicht  bewart, 
mtn  wipbeit  was  nnbewart  Pars.  26,26. 

bewarooge  stf.  caulela,  diligen- 
tia Diefenb.  gl.  36. 

unbe  würde  stf.  Verwahrlosung. 
Oberl.  1822.  vgl.  ahd.  gawarida  cau- 
lela Graff  1,  259. 

gewar  swv.  1 .  nehme  wahr. 
BorlAüm  gewarte  dö,  da;  JösBphät  was 
unvrö  Barl.  186,  4  Pf.  —  mit  genit. 
die  mugeu  siner  bechorunge  niht  ge- 
waren  bihteb.  70.  Ulixes  des  gewarte, 
da;  Paris  sime  neben  bete  gennmen  da; 
leben  Herb.  5660.  vgl.  9940.  die  con- 
struetion  einem  gewaren  tu  ähnlicher 
bedeulung,  die  von  Frommann  zu  Herb. 
5219  angenommen  wird  ist  nicht  si- 
cher; die  dort  angeführten  stellen  s. 
unter  gewarte.  2.  bewahre,  be- 
wache, gewart  nach  örem  mute  da; 
grab  Pass.  81,  38. 

misse  war  swv.  beachte,  behüte 
nicht  gehörig,  wie  ist  da;  missewart, 
da;  unser  eYe  ist  verkart  Pass.K.  173, 
15.  da;  er  sich  sö  missewart,  da; 
er  vor  abent  0;  vert  Karl  1642  u.B. 
vgl.  1340. 

warnüsse  stf.  munimentum  gl. 
Mone  8,  251. 

wer  stf.  behutsamkeit ,  vorsieht, 
goth.  varei  Uffil  wb.  187.  vil  schiere 
boten  wurden  gesaut  von  ir  künige  Über 
al  da;  lant  und  tlten  da;  in  stiller  wer 
livl.  chron.  5098. 

gewer  stf.  behutsamkeit,  vorsieht. 
die  frouwe  in  ir  stillen  gewer  (:  erner) 
trftc  die  selben  swfcre  Herb.  780.  die 
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xogen  in  da;  stetichin  «In;  ander  der 
borg  lag  in  stiller  gewer  uode  leiten 
i;  an  mit  füre  Ludw.  37,  23. 

ge  werde  stf.  behutsamkeit ,  vor- 
sieht, ahd.  gawarida,  gewerida  Graff  5 
1,  912.  schicke  diz  fronchin  in  stil- 
len gewerdin  (caote)  beide  von  mir 
Ludw.  21,  16.  mit  rechtir  behendi- 
keit  in  stillen  gewerdin  briebte  be 
grö;e  mausebaft  unde  ein  kreftigi;  her  10 
zu  samene  das.  37,  7. 

wer    stf.  wehr,  vertheidigung.  ahd. 
wer!  Graff  1,  929.  vgl.  Ben.  zu  Iw. 
4330.       1.  die  kandhmg  des  Beh- 
rens, vertheidigens.    dö  bedorft  er  (der  15 
brunne)  gnoter  wer  Iw.  97.     er  be- 
dorfte  wol  kraft  unde  wer  dat.  199. 
e;n  sl  da;  inch  diu  wer  ner  da».  243. 
wer  ist  ein  segen  ftir  den  töt  Pan. 
759,  10.      da;  ir  wer  gein  in  was  20 
blöc  BarL  327,  9.     warnet  inch  der 
were  rüstet  euch  Iw.  7  b.    krankiu  wer 
scÄiaocÄM  wehren  Mb.  27 1 2  5.  solich 
wer  an  frouwen  ich  wen  nimmer  erge 
daß  sie  sieh  so  wehrt  Mb.  617,  4.  25 
uns  ensrheidet  niemen  von  ritterlicher 
wer  davon  daß  wir  uns  wehren  wie 
ritter  Nib.  2043,  2.    si  vunden  ritter- 
liche wer  Wigal.  1 0327.    dersO  man- 
lich  wer  da  tuot  Pars.  737,  16.    Mor-  30 
gan  was  an  siner  wer  vertheidigte  sieh 
tapfer  Trist. 361.—  ine  wer    a.  so 
daß  es  nicht  gewert  wird,  ohne  ver- 
theidigung. vnnder  den  brnnnen  Ine  wer 
Iw.  96.    ine  were  das.  52.     da;  ich  35 
mich  slaben  läge  sd  lästerlichen  fine 
wer  das.  243.    fine  alle  mannes  wer 
ohne  daß  ein  mann  gegen  ihn  kämpfte 
Barl.  61,  14.    wollen  ane  wer  wesen 
die  waffen  strecken  Karl! 82  B.  ä»  alle  40 
wer  gern,  ohne  weigern  Gfr.  lobges.  61 . 
b.  so  daß  es  nicht  gewert  werden 
kann,  man  sich   niht  wern  kann. 
ir  ietweder  sluege  äne  wer  disses  Volkes 
ein  her  Iw.  155.    so  were  dis  gar  45 
fine  wer  Iw.   164  11.  anm   z.  4330. 
vgl.  Pnrz.596,29.  Wigal.  41 55.  4696. 
4977  u.  m.  MS.  1.  36.  a.  1,  156.  b. 
1,  89.  b.    Barl.  343,  5.   Rab.  490. 
Pass.  K.  14,  78.     der  winder  berou-  50 


bei  ans  fine  wer  so  daß  sieh  nichts 
dagegen  thun  läßt  MS.  2,  71.  a.  vgl 
93.  a.  —     iuwer  haut  diu  was  bi 
manlicher  wer  Pan,  39,  2.  vgl.  121, 
10.    die  vrowe  hielt  sich  enwer  ge- 
gen dem  manne  Pass.  378,  80.  oueb 
körnen  die  risen  mit  wer,  zum  käm- 
pfe gerüstet,  schlagfertig  Iw.  244.  ei 
nen  viuden  mit  wer  Pan.    102,  20. 
203,  26.    mit  wer  beschirmen  tapfer 
vertheidigen  Barl.  59,  40.     diu  was 
mit  elleuthafter  wer  Pan.  16,  14.  dii 
fr o  uwe  was  mit  wtbes  wer  das.  131. 
19.     si  sint  gewesen  mit  solher  wer 
Wigal.  8596.      mit  rtlers,  rilerlicher 
wer  das.  7800.  7811.     te  wer  sich 
bereiten  h>.  35.  27.     habt  ir  te  wer 
erkorn  das.  76.    te  were  keren  zur 
vertheidigung  anwenden    Trist.  1661. 
ze  wer  sol  ich  mich  keren  Pan.  57 1. 
10.    ze  wer  komen  das.  210,  1.  701». 
7.     gein  einem  das.  621,  3.  dem 
brnnnen  komen  ze  wer  um  ihn  zu  be- 
haupten Iw.  76.      er  lie;  in  nie  te 
were    komen    so    weit    kommen  dc^ 
er   sich  wehren  konnte  Trist.  9ül«. 
dane   gelac  nie  hüs  sö  wol  ze  wer 
Pan.  426,  5.     stuonden  wol  ze  wer 
Mb.  1872,  2.  vgl.  Pan.  181,6.  408, 
10.  571,  22.    sich  ze  wer  setzeo  /r. 
141.  175.  leseb.  272,  28.     ir  vaaeo 
si  üf  stfichen  unde  schüfen  ir  were  ec- 
gegen  dem  kräftigen  here  En.  6309. 
135,  39  B.    sin  nachhoot  seboof  er 
ze  wer  Pan.  667,  6.    sich  zu  wer 
schaffen  Pass.  40,  7.      ze   were  sla 
schlagfertig  sein  Wigal.  10925.  Fan. 
383,  18.  719.  8.      gein  einem  das. 
380,  16.  802,  26.      gein  der  ri«e 
sult  ir  sin  ze  wer  das.  662,  7.  der 
ie  gein  schänden  was  ze  wer  W.  II  a. 
378,  14.     ze  wer  tragen  Iw.  lt<9. 
ze  wer  tweln  das.  142.  —    in  meh- 
reren der  angegebenen  stellen  darf  dau 
wort  in  einem  allgemeinern  sinne  gt- 
nommen   werden,    so  daß  nicht  au-- 
schließlich  an  vertheidigung ,  son- 
dern auch  an  angriff,  also  am  streit 
überhaupt  gedacht  wird.     vgl.  noch 
da;  si  drungeu  si  üf  wer  Jerosch.  48.  c 
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aller  tövel  her  and  ir  velschlirhe  wer 
zuracke  bin  von  mir  gie  Pom.  K.  1 34,  62. 
'2.  der  certheidiger  ;  inbegriff  der  wehr- 
haften leute  ,  kriegsmacht  ander  wer 
wir  müeseo  kiesen  (als  Gawan)  Porz.  5 
358,  6.  da  mite  krenket  sich  min 
wer  das.  286,  9.  ou  ist  enscbum- 
phiert  ir  wer  das.  43,  30.  vgl.  Wigol. 
10493.  beider  wer  mischten  sich  die 
xcharen  waren  durch  einander  das.  10 
10980.  er  kam  in  an  mit  starker  wer 
mit  großer  kriegsmacht  Trist.  1128. 

3.  ir ös  zur  Verteidigung  dient,  daher 
a.  waffe,  besonders  die  schutswaffe, 
rüstung.  iegelich  mau  mit  sfner  wer  15 
reit  Wigal.  10658.  10827.  —  aber 
auch  angriff  straffe :  truogen  in  den 
banden  die  bluotigen  were,  sam  si  mit 
einem  here  wicliche  heten  gestriten 
Mar.  21 9.  mit  gewdpenter  haut  und  20 
mit  gerokter  were  Freiberg.  str.  237. 
tgL  da;  wer.  b.  befestigungswerk, 
namentlich  fhurm  u.  dgl.  über  der 
porte  war  immer  eine  wer  W.  WA.  89, 

4.  96,  20.  29.  na  sa;  diu  burcmör  25 
und  diu  wer  volle  riter  unde  vrouwen 

die  da;  wolden  schouwen  Gregor.  1 940. 
lie;  stne  vrouwen  ab  der  wer  schou- 
wen Im.  1 42.  zwene  segele  brune  die 
kds  man  ton  der  wer  bin  abe  Pars.  30 
200,  1  1.  der  wahter  der  der  were 
pflac  lw.  215.  si  heten  die  wer  Ver- 
lan das.  141.  ganc  von  der  wer  her 
MS.  1 ,  48.  s.  an  die  wer  loofen,  Val- 
ien Herb.  1324.  Aron«  123.  a.  130  b  35 
Sch.  mit  holrebläseu  Of  der  wer  Wi- 
gal. 10878.  eine  slat  mit  wer  berü- 
stel:  tflrne,  berefrit,  irker  vil  ane 
mä;e  stuont  der  Of  der  mftre  ob  dem 
graben  das.  10739.  veste  stete,  slar-  40 
ke  wer,  seboeoiu  kastei  Trist.  5190. 
vil  erkel  ü;  geschoben  wären  ob  der 
wer  (/.  oben  an  der  wer),  dar  inne 
6*;  der  schätzen  her  mit  armbrust  u. 
mit  bogen  trof.  183.  a.  c.  ordns-  45 
marke,  zunächst  wir  verlheidigung  ein- 
gerichtet, dann  überhaupt  septum. 
si  in  villis  ubi  pro  still i cid iis  tectorum  in- 
tersticia  vulgariter  w  e  r  dicta  dimittuntur 
Brünn. str.  s.  41.  vgL  gewer,  lantwer.  50 


gewer  stf.  1.  meAr,  vtrtheidi- 
gung.  schOf  stne  gewere  En»  4527. 
sich  zu  gewer  setzen  das.  4988.  wl- 
sen  da;  her  beide  zu  strtte  n.  zu  ge- 
wer Herb.  4678.  tgl.  3977  fg.  ir 
minne  hat  an  im  gewer  (:  zer)  ***ß 
gegen  jede  andere  die  darauf  ansprvch 
machen  wollte  vertheidigt  werden  Part. 
87,  14.  2.  wehr,  waffe.  mit  ge- 
schutze  er  zu  allen  zlten  streit,  er 
liette  anders  deheine  gewer  Herb.  4059. 
äne  gewere  u.  fine  swert  das.  18020. 
vgl.  2148.  4242.  suln  stebe  haben 
an  den  benden,  da;  ist  die  geistliche 
gewere  Legs.  pred.  62,  31.  3.  be- 
fesiigungswerk ,  wie  thürme ,  mauern 
u  dgL  der  zeige  stfint  nf  der  gewere 
Herb.  1 5277  u.  anm.  unz  er  quam 
an  die  gewer  das,  18360.  dise  0; 
dem  gezelde,  jene  0;  der  gewer  das. 
8737.  vgl.  1836.  —  überhaupt  ort 
wo  einer  sicher  ist  oder  in  Gewahrsam 
gehalten  wtrd.  wart  vurjaget  an  sine 
aide  gewer  wider  uf  da;  mer  das.  2009. 
hie;  in  balden  in  einer  gewer  mit  sul- 
cber  hule  das.  18269.  4.  gräme, 
septum.  and  ist  diu  müre  beider  hiu- 
ser  gemeine  mit  aller  gewer  Zürich, 
richtebr  59. 

bnifttwer  stf.  brustwehr.  so  llt 
da;  here  oben  an  der  brüst  were  Die- 
mer 368,  9.  diu  brustwere  darf  nibt 
sin  weder  born  noch  bein,  noch  stäl 
noch  stein  —  rehten  glouben  so)  ich 
haben  das.  313,  21. 

lantwer  stf.  1.  Verteidigung 
des  landes.  der  lantwer  über  werden 
lw.  87.  an  dirre  veigen  lantwer  wart 
der  vil  klagebtere  erslagen  Trist.  1 673. 
wurdin  in  eine  lantwer  gesant  Jerosch. 
1 38.  b.  Iftgen  zu  lantwer  gegen  ein- 
ander dos.  chron.  53.  2.  inbe- 
griff der  vertheidiger  des  landes.  Troy- 
sere  lantwer  Pars.  768,  2.  hilt  eine 
lantwer  besament  mit  der  seibin  schar 
Jerosch.  144.  c.  3.  eine  an  der 
grunze  des  landes  aufgeworfene  befe- 
sligung ,  namentlich  ein  schutzgraben. 
SchmeHer  4,  130.  si  sint  ombe  da; 
herze  alse  der  lantwere  umbe  da;  lant 
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oder  die  müxe  oder  die  porte  umbe 
die  »tat  Adrian  432. 

uötwer     stf.     nothicehr,  Haltaus 
1431.    die  werten  Up  unde  guot,  sö 
der  billtchen  tuot,  der  beidiu  reht  u.  5 
eilen  bfit  unt  man  in  nötwer  nihl  erlat 
kindh.  Jes.  92,  1.     wer  den  anderen 
anlauft  und  sich  jener  weren  muo;  und 
er  die  nötwer  wär  macht,   als  recht 
wa;  er  im  tuot  nötwer  seins  leibes,   i  o 
'  da  ist  er  dem  richter  chaine  puo;  schul- 
dig ,  noch  jenem  der  den  schaden  en- 
pfnngen  hat  Münch,  str.  s.  153.  tgl. 
50.  281.  tgl.  Brünn,  slr.s.  396.  vim 
vi  repuüsse,   quod  vulgariter    dicitur  15 
nötwer  das.  167.  tgl.  215.    der  von 
nötwer  seins  leibs  ein  manslek  began- 
gen hftt  Heimb.  handf.  269.  —  noth- 
wendige  tertheidigung  überhaupt,  dat 
die  notwere  des  landes  sölane  (Steuer)  20 
heischede  urk.   t.  1292  6«  Haltaus 
a.  a.  o. 

unnötwer    stf.  da;  er  die  manslek 
von  unnötwer  (ohne  in  den  zustand  der 
nothwehr  versetzt  zu  sein)  begangen  25 
hab  Heimb.  handf.  270. 

statwer  stf.  befestigung  der  Stadt. 
Schneller  4,  130. 

stritwer     stf.     kriegsrüstung.  in 
ritterlicher  strltwere  wurden  die  stnen  30 
bereit  Pass.  K.  270,  58. 

TOPWer  stf.  prdsidium.  dö  er 
hatte  und  stn  her  gewunnen  »sunt  di 
vorwer  Jerosch.  22.  a 

wicwer  stf.  kriegsrüstung.  der  35 
chaiser  scowet  ir  wlchwere  kchron. 
50.  c.  258,  22  D.  driu  hundert  man 
ftne  aller  slachte  wlcwer  pf.  K.  177, 
8.  tgl.  wihware  das.  1 64,  7  nach  A 
und  anm.  si  buobn  sich  di  hin  mit  40 
ir  wlcwer  Sertat.  3267. 

widerwer  stf.  gegenwehr.  Sün- 
den gelust  mit  wi'derwer  US.  2, 145.a. 
wesen  kuuinc  dar  inne  Ine  aller  hande 
widerwer  Pass.  157,  89.  vgl  Pass.  K.  45 
47,  32.  281,  32.  widerwer  haben 
widerstreben  das.  317,  92.  dem,  des 
was  nieman  ein  widerwer  war  keiner 
zuwider ,  widerstrebte  keiner  das.  236, 
36.  274,  85.  310,  26.  568,  36.  50 


wintwer  stf.  tertheidigung,  schütz 
gegen  den  wind;  ort,  wo  man  gegen 
den  wind  schütz  hat.  di  heren  marte- 
rdre ,  di  minne  babeten,  di  wile  da;  si 
lebeten ,  zp  gole  unde  ze  der  kristcn- 
heit.  si  dolten  ser  unde  leit :  du  Itt 
da;  beilige  here  vil  schöne  an  der  wiot 
wem  sie  sind  im  himmel  zur  ruhe  ge- 
kommen Diemer  59,  9.  eine  andere 
erklürung  gibt  der  herausgeber  in  den 
anm.  s.  22. 

werl6*  adj.  wehrlos.  Frisch  2, 
430.  b.  cujus  defensio  non  auditur. 
Haltaus  2049. 

wcrline,  wcrwort  s.  das  zmxi/e 
wort. 

wer     stn.    waffe.  ahd.  wer  Graß 

1,  930.  die  fuorten  tcetllchiu  wer, 
slarkiu  sper  Wigal.  10670.  272,  6  Pf. 
doch  totlicbe  AB.  toagenlichiu  C.  auch 
das.  272,  16  freisltche  wer. 

gewer  stn.  1.  waffe  wer  sein 
gewer  ruckt  für  den  geswornen,  das 
gewer  ist  verlorn  Sc  kernt»,  str.  art.  34. 

2.  befestigungswerk ,  thurm.  steich  of 
da;  obrist  gewer  Diemer  207,  25. 

werhaft  adj.  wehrhaft,  tapfer. 
die  bürge  waren  werbaft  Diemer  64, 
12.  si  haltin  genüc  werbaflir  veatin 
Jerosch.  109.  a.  —  si  waren  werlin ft 
gnuoc  Iw.  201.  man  bant  die  beide 
werbaft  Porz.  207,  10. 

anwerbaft  adj.  nicht  wehrhaft. 
ichn  vihte  niht,  ich  bin  ein  wfp:  da; 
als  unwerbaft  ist  min  Up  Iw.  209. 

werlich  adj.  wehrhaft,  streithafi. 
manec  werlich  ritter  Porz.  376,  3. 
werltcber  man  das.  450,  6.  607,  24. 
ein  weriiehiu  schar  das.  469,  1 .  wer- 
liehe  hant  tragen,  ffleren  das.  48,  24. 
693,  10.  Wigal.  9569.  mtne  werli- 
che  mabt  Iw.  272.  mit  werlicben  situ 
Porz.  676,  12.  bt  miner  werlichea 
sit  das.  458,  5.  werllchiu  wal  das 
192,  14.  begunden  gäben  an  ir  wer- 
licben letze  das.  40,25.  alli;  da;  di 
werlich  was ,  da;  machtin  si  mit  Wde 
blas  Jerosch.  156.  a.  —  ein  werlich 
bunt  des  gelf  kan  will  erkriegen  Frl. 
368,  3. 
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werliche ,  -  cn  adv.  werliche  ge- 
baren, leben  Parz.  538,  15.  511,  19. 
Hoch  werliche»  gein  einer  slner  veste 
Iw.  143.  werllchen  varn,  sin  Nib. 
Uli,  4.  1792,  4.  werliche  gewÄ- 
fent  das.  2275,  3. 

uuwerlich  adj.  nicht  wehrhaft 
oder  streithaft,  wip  und  pfaflen  sinl 
crkanl,  die  tragent  unwerliche  haut 
Pan.  502,  8.  die  unwerlicheu  Ludw. 
kreutf.  6281. 

unwerliche  ade.  der  künoc  uu- 
werliche  reit  Part.  605,  2. 

genierlich  adj.  wehrhaft,  streit- 
bar, diu  fiventiur  ist  durch  da;  ge- 
michet  so  gewerlich  Lanz.  1754.  oder 
ist  hier  an  gewärlich  zu  denken? 

werliche ,  -  cn  ado.  da;  ich 
xe  lantslrite  iht  gewerliche  rite  Trist. 
6398.  da;  ir  iueh  w&fent,  beide,  ir 
soll  iueh  wo!  bewarn:  wir  haben  hie 
starke  vlnde ;  da;  wir  gewerlichen  varn 
Mb.  1528,  4.  sÖ  suln  dise  recken 
vil  gewerlichen  komen  das.  1717,  4. 
gewärlichen  BC.  vgl.  auch  1958,  2 
mo  C  gewarliche.  s.  gewärlich. 

werlicheit  stf.  streithaftigkeit,  fe- 
stigkeit.  Frisch  2,  430.  b. 

werde  stf.  wehr,  certheidigung. 
si  muten  si  so  lange  unz  si  von  der 
werde  und  der  wapin  swerde  tu  jun- 
gist wurdin  alsö  mat  Jerosch.  171.  a. 

ungewerde  stn.  zustand  der  wehr- 
losigkeit.  si  muten  si  vil  lange  mit 
vreisliclicm  gedrange  in  dem  ungewerde 
Jerosch.  171.  a. 

wer  swv.  vertheidige,  wehre,  golh. 
varja,  ahd.  warju,  werju  Gr.  1,  946. 
VI/U.  wb.  187.  Graff  1,924,  das  alte  j 
erscheint  bisweilen  noch  als  g ;  wergen  : 
sebergeo  Mar.  160.  Gr.  w.  3,  649. 
1.  vertheidige,  behaupte,  schütze.  1. 
ohne  object.  werft,  berre ,  wer  Geo. 
5011.  waeba,  herre,  und  wer»  wer 
MS.  2,  220.  a.  werft,  wichß,  herre 
Beinh.  s.  353.  vor  dem  töde  er  in 
eroerte,  er  stuont  über  in  selbe  unt 
werte  Rab.  50.  b.  er  hat  e;  werende 
getan  Iw.  83.  2.  mit  transitivem 
accttsatio.  a.  ohne  bezeichnung  der 
Bd.  III. 


person  oder  desjenigen,  wogegen  ich 
etwas  vertheidige  oder  behaupte,  di 
vogclo  unreine  werent  da;  gesleine 
Diemer  366, 18.    weret  über  lantunde 

5  üher  seüde  L.  Alex.  4375  W.  vgl.  Iw. 
75.  76.  92.  105.  Mb.  160,  3.  die 
burc  sie  wol  werten  mit  gören  und 
mit  swerten  kchron.  28.  c.  swenn  er 
den  gräl  mit  siuer  hant  und  mit  ir 

10  helfe  riterlichen  werte  W.  Tit.  11,  4. 
da;  riche  wern  Gudr.  1376,  3.  da; 
leben,  den  lip  wern  Iw.  201.  Part. 
577,12.  da;  se  ir  kotzen  gerne  wer- 
ten (wie  jetzt:  die  haut  wehren)  das. 

15  664,  27.  da  lip  und  ere  werte  und 
Gyburge  minne  und  des  laudes  gewinne 
der  morcrßve  W.  Wh.  369,  6.  sin 
hant  diu  den  gelouben  werte  das.  48, 
13.    mit  den  er  sin  e*  (seine  religion) 

20  werte  Barl.  61,31.  her  sal  sin  eigen 
güt  nicht  weren  myst.  192,  14.  — 
da;  sie  den  kuninc  wertin  Alh.  C,  14. 
da;  si  der  aller  beste  von  dem  hove 
wolde  wem  Iw.  212.    einen  wern  Parz. 

25  79,  6.  364,  9.  737,28.  fürsprechen 
nam  der  schuldec  man.  der  wert  in 
als  er  molite  das.  527,  17.  dö  werte 
des  beides  hant  slnen  riehen  gisel  be- 
hauptete ihn,    so  daß  er  ihm  nicht 

30  genommen  werden  konnte  Mb.  IS 9,  3. 
b.  die  person,  gegen  die  ich  etwas 
vertheidige,  wird  bezeichnet  u.  durch 
Präpositionen,  wand  sie  niht  gegen 
dir  werte  der  scbilt  guter  arbeit  Pass. 

35  K.  2,22.  iewederr  vastc  werte  slnen 
prls  vor  dem  ander  Parz.  265,  3. 

durch  den  dativ.  si  werten  in  die 
stra;e  Judith  151,  23.  werte  in  ir 
stiege  Nib.   1915,  2.     dö  wolde  si 

40  den  gesten  weren  bürge  unde  lant  das. 
197,  4.  da;  er  ir  lip  unde  ir  lant 
mir  mit  kämpfe  türre  wem  Fürs.  209, 
23.  an  einigen  der  angeführten  stel- 
len darf  man  auch  'verwehre'  über- 

45  selten;  tgl.  II  und  Gr.  4,617.  die 
munde  begunden  si  mit  küssen  zern 
und  dem  junier  von  den  freudeu  wern 
(durch  ihre  freude  die  h'auer  abhal- 
ten?) Parz.  100,  18.     3.  mit  reflexi- 

50    vem  acevsativ.      a.  wert  iueh,  ob  ir 

33 
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weit  genesen,  ob  ir  könnet  wem  Iw. 
36.  Pan.  535,  17.  werent  iuch,  tuot 
er  in  iht  Iw.  117.  nn  wer  dich,  sun, 
uleine  W.  Tit.  8.  sich  kecke  wem 
Wigal.  7042.  doch  bei  gewert  her  5 
Gunther  nach  roüede  lobliehen  sich  Nib. 
2277,  4.  swie  sere  si  sieb  werten 
(sich  dagegen  erklärten),  si  muosen  dä 
bestan  das.  1629,  t.  si  wereten  sich 
mit  grimme  kchron.  28.  d.  da;  ich  10 
mich  mit  kämpfe  iht  wer  /tt>.  154. 
b.  der  oder  das,  wogegen  man  sich 
wehrt,  wird  bezeichnet  a.  durch  prä- 
posilionen.  begunden  sich  weren  in- 
geg  en  dem  c riech iseben  her e  L.Alex.  15 
4348  W.  da;  her  sich  nicht  weren 
dürfe  von  dikeinen  anderen  bilden  myst. 
167,  1.  durch  den  genitiv.  dö 

werten  sich  die  geste  der  Etzelen  manne 
Nib.  2022,  2.    da;  er  sich  alsus  we-  20 
ren  kan  wol  hundert  trachn  und  eines 
man  Par%.  263,  15.     des  selben  wer 
ich  mich  mit  siegen  das.  124,7.  im 
wert  iuch  mtner  lobler  niht  (sie  %u 
nehmen)  Iw,  243.  —      des  wil  ich  25 
mich  mit  kämpfe  wem  das.  209.  ich 
were  mich  nimmer  der  edelen  minne 
din    Nib.  626,  3.  tgl.  Part.  534,  7. 
gedanc  sich  sannen  blicke»  wert  das. 
466,  16.     Gfiwan  sich  suckes  werte  30 
das.  571,28.    ob  si  sich  lügende  mit 
unIren  wert  MS.  1,  151.  a.   vgl.  2, 
144.  b.    ob  dir  der  gedanc  liep  was 
unde  dich  sin  niht  enwertost  bihteb. 
4t.     y.  durch  den  dativ.    dö  werten  35 
sich  die  geste  den  Ezeln  degenen  Nib, 
3 1 9,  5  Z.    da;  er  sich  im  niht  werte 
Lanz.  2393.     6  da;  wir  uns  wem 
Meljanzes  beiden  hern  Pan.  356,  1. 
da  mite  suln  wir  uns  weren  den  un-  40 
sibtltchen  bunden ,  da;  sint  die  ubelen 
geiste    Leys.  pred.    62,   33,    92,  2. 
—    mit  mislfcbeo  chrüten  sich  nerte, 
dem  hunger  sich  mit  werte  Genes,  24, 
34.  Barl.  107,  24  Pf.     d.  mit  infin.  45 
dö  wert  er  sich  entuon  sfn  niht  da 
wollte  er  es  nicht  thun  fragm.  24. 
II.  wehre,  halte  fem,  verwehre.  1. 
virmiden  diu  lasier  joch  werigin  Schö- 
pfung 101,  14.    Donifait  da;  grimme  50 


werte  gr  Hud.  Kht  7.    da;  werte  Gab- 
muretes  hant  Pan.  78,  28.    dö  wer- 
te; so  sfn  hant  Nib.  625,2.    da;  wer 
ot  wir  mit  swerten  dat.  149,  1.  do 
mens  kuneges  frost  sos  werte  Pan. 
493,  6.       b.  mit  datit  der  pertou 
man  sol  i;  in  allen  weregen  Diemer 
30,  5.     si  mugen  wol  vertorben  i\i 
di  ime  da;  weren  solden  L.  Alex.  4043 
W,     ob  ih;  dir  nit  ne  were  mit  al- 
nem  kreftigen  her*  das.  4113.  di; 
mir  da;  nieman  wert  Waith.  90,  3*. 
V.  Trist  2567.  —     gip  mir  geleite 
heim  zuo  minem  erbe,  da;  wil  mir  ue- 
vel  wergen  Diemer  312,25.    ich  »ert 
im  slnen  zorn  mit  ungeföegen  siegen 
Nib.  1546,  1.  vgl.  Pan.  693,  2.  ir 
vil  gelriulfcber  töt  der  frouwen  «ert 
die  helllenöt  das,  128,24.    din  M»zt 
im  wert  siufzeba?ren  jamer   grö;  de> 
781,  28.    swer  dem  tören  Sünde  wen 
der  hat  im  die  sele  ernert.     dem  tö- 
ren nieman  siege  wert     wan  der  in 
ouch  hin  wider  bert  Vrid.  84,  12.  \* 
er  werte  im  sinen  willen  Pass.  K.  5* 
73.  —    e  Scboysianen  töt  im  froode 
werte  benahm  W.  Tit.  105,2.  vgl.  Pan 
726,  22.      si  wolden  im  niht  wem 
versagen  ir  dienest  und  ir  habe  H'i$el 
1 1 188.    ir  weit  mir;  dann«  wem  rer- 
bieten  a.  Beinr.  558. 

wegewernde  pari.  adj.  den  rej 
vertrehrend.  danooch  ist  der  we?e- 
wernder  mere  Waith.  26,  19. 

bewei     strv.    verwehre,    wir  sah 
da;  wol  bewern  UvL  chron,  10216 
er  wolde  in  da;  bewern ,   da$  si  den 
bruodern  baten  getan  das.  3918.  rgi. 
Gr.  1,  926.  927. 

errver  swv.  erwehre.  1.  b*~ 
haupte  durch  wem.  1.  mit  transti»- 
cem  acevsativ.  a.  ohne  iusaU.  ita 
brunnen  erwern  Iw.  83.  sö  wirt  ete^ 
wenne  erwert  ein  burc  von  biderbrn 
manne  BIS,  2,  136.  b.  b.  mit  geni- 
tic.  er  ist  lästerlicher  schäme  vil 
erwerl  Iw.  1 0.  swenne  ir  stt  Unren«; 
nibt  erwert  Pan.  332,  29.  c.  *ä 
datit.  er  bezeichnet  den  oder  dasjf* 
niget  wogegen  ich  etwas  behaupte,  ob 
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ich  si  in  allen  erwer  Iw.  173.  wolt 
in  dem  töde  erwerigen  Genes,  fundgr. 
54,  23.  wir  ban  dem  übelen  (öde 
»wir  erwert  unsere  vlent  Tritt.  10384. 
der  mich  freude  siechen  mit  siner  kunst 
erocrle  und  dem  töde  erwerte  bucht, 
2,  50.  —  statt  des  accusativs  kann 
auch  ein  untergeordneter  satz  stehn: 
die  hant  erwert  der  diet  vod  al  den 
landen ,  de;  der  gröl  ist  anerkennet 
Port.  473,  7.  2.  mit  reflexivem 
accusatie.  e.  ohne  tvsat*.  si  De  mah- 
len sieb  irwerien  Diemer  62,  6.  ob 
ir  hieb  niht  mögt  erwern  Iw.  154.  25. 
b.  mit  genitiv.  wir  erwerio  uns  der 
belle  Diemer  88,  27.  der  ne  mähte 
sieb  des  niht  irwengen  das.  19,  26. 
des  het  er  sieh  vil  wol  erwert  Iw.  60. 
sich  valsches,  schumpfentinre  erwern 
Porz.  322,  22.  434,21.  da;  er  sich 
nihles  künde  erwern  noch  sich  nien- 
der  trute  ernern  Trist.  379.  sich  mfir- 
melns  niht  erwern  mugen  mgsi.  327, 
2.  —  wie  konde  sich  deheinia  danne 
min  erwern  Waith.  61,  25.  84,  9. 
man  mac  sich  iwer  Übte  erwern  Porz. 
417, 15.  niemen  mohte  sich  des  wur- 
mis  erwern  WigaL  6450.  obe;  der 
keiser  solle  swern ,  er  enkan  sich  mu- 
cken niht  erwern  Vrid.  74,  2.  c.  mit 
datic.  si  mugin  sib  uns  nit  irweren 
L.  Alex.  4397.  dem  sich  üf  der  erde 
niht  erwert  JUS.  2,  93.  a.  dehein  flios 
was  so  berte,  der  sich  Dnrndarte  er- 
werte Karl  4058  u.  B.  II.  ver- 
wehre, wehre  ob,  verhindere.  1 .  ohne 
dattv  der  person.  da;  knnd  et  (er) 
niht  erwern  /Vi*.  1310,1.  Eggenl.i2S. 
als  verre  als  ich;  erwern  kan  Trist. 
15999.  disiu  würz  sol  al  sin  unkraft 
erwern  Pars.  517,  5.  so  was  da  sur 
stnac  erwert  dat.  790,6.  dl  mite  was 
maneges  töt  erwert  das.  191,  8.  — 
da ^  ir  mugt  wol  erwern  an  mir  ein 
gsehe$  sterben  Hätü.  2,  5,  248.  2. 
mit  datic  der  person.  erwerte  in  dn; 
wa;;er  Judith  152,  5.  vgl.  141,  19, 
mir  mac  da;  nieman  erwern,  zware,  ich 
enwelle  ernern  minen  herren  unde  mich 
a.  Hemr.  841.    din  minnecllcher  zorn 


hat  mir  vil  fröide    erwert  benommen 

W.  I.  7.  den  willen  niemen  mir  er- 
wert fronend.  1 57,  1 0.  ich  han  im  ' 
valsche  gote  erwert  Barl  203,  19  Pf. 
5  den  gotes  touf  enphahen  und  sinem 
zeichen  nähen,  da;  sol  niemen  sin  er 
wert  das.  166,  35.  uns  ist  erwert 
vil  wOnnen  JfS.  2,  21.  a 

unerwert   pari.  adj.    ir  stt  doch 

10  Sterbens  unerwert  Port.  570,  22.  — 
sö  da;  sium  wolte  guonen  ir  süe^er 
minne  unerwert  Lan%>.  7387.  mir  ist 
der  wille  unerwert  an  meinem  willen 
fehlt  es  nicht  a.  Heinr.  214.  fronend. 

15  151,  3.  swa;  mir  die  wlle  hat  be- 
schert, da;  ist  mir  worden  nnerwerl 
Pass.  K.  653,  90. 

gewer    swv.     wehre.     1.  lip  und 
ere  gewern  und  ftf  sin  selbes  verch 

20  gezern  W.  Wh.  365,  19.  2.  wie 
küm  er  einen  wolf  von  im  gewerte 
Hadam.  90.  vgl.  ich  gewer. 

▼erwer   swv.  verwehre,  ir  nichein 
da  virwerte  den  andern  zu  slftne  Ath. 

25    C,  52  u.anm.  s.  21.  vgl.  Groff  4, 928. 
wiilcrwcrn    stn.  wiltu  mir  volgen 
une  widerwern  widerstreben   Pass.  K. 
19,  34. 

war    stf.  woare.    kommt  das  wort  mhd. 

30  cor?  Pfeiffer  zieht  fragend  hierher: 
misseaebtin  des  schatzis  war  Jerosch. 
44.  a.  Schmeiler  4,  124  rechnet  hier- 
her: übe  mich  got  behnotet  und  mir 
gil  lipnare  joch  wate  wäre  Genes,  fundgr. 

35    41,  15.    oder  gehört  an  diese  stelle 
wäre  tu  wem,  goth.  vasjan? 
war    pronominaladv.  wohin?  ahd.  bwara 
Gr.  3,  183.  Groff  4,  1200.  wäre 
mgst.  153,  22.       1.  in  <ftr«c/e*  fra- 

40  gen.  war  ist  der  man  körnen  wo  ist 
er  geblieben  Iw.  55.  Nib.  61 0,  3.  Porz. 
109,  19.  war  möht  ich  du  gerften 
Jw.  227.  war  gähest  also  balde  Waith. 
88,  31.     war  sint  verswundee  alliu 

45  mlniu  jar  das.  124,  1.  war  sol  er 
Pors.  443,3.  war  wiltn  Pass.K.bM, 
85.  wargestu  hinc  must.  175,30.— 
war  kom  dtn  röter  munt  Porz.  252, 
27.  war  sint  alle  ir  witze  komen  Waith. 

50    58,  6.    war  körnen  dlne  sinne  Nib. 

33  * 


Digitized  by  Google 


WAR 

784,  1 .  war  sint  die  eide  komen  das. 
562,  3.  bort  der  Niblunge,  war  habt 
ir  den  getan  gelassen  das.  1679,  2. 
war  tuostu  dinensin  Reinh.  658.  war 
hastu  dinen  sin  getan  Barl.  9,  3.  2. 
in  indirecten  fragen,  ich  gedfihte  war 
ich  körte  Iw.  38.  wisse  ich  war  si 
wolden  atrtchcn  Waith.  70,  9.  beert 
war  er  kere  und  war  er  ?ar  Pars. 
333,  19.  awer  ruoebet  beeren  war  nu 
kumt  das.  224,#  1.  begnade  in  vrä- 
gen  war  slüeode  sin  gemuot  Am.  1335. 
diene  wei^  ich  war  ich  tno  Iw.  1 1 0. 
ir  salt  mich  wigen  lan  war  ir  mlnen 
brnoder  habet  getan  Nib.  509,  2.  — 
wie  lange  er  rflere  oder  war  Trist. 
8624.  mit  disem  kriege  euweater  war: 
ern  mohte  weder  dan  noch  dar  das. 
899.  ern  wbte  war  Fan.  445,  27. 
der  Sünder  flühe  und  wisse  erwarlfS. 
2,  166.  b.  da;  fnor  ine  wei;  war 
Waith.  07,  36.  du  sendest  io  du  weist 
wol  war  das.  55,  14.  3.  mit  prd- 
positionen.  war  nach  Nib.  1169,  4. 
war  umbe  kchron.  29.  e.  Iw.  52.  a. 
Heinr.  206.  Waith.  33,  4.  Part.  556, 
19.  auch  warnmbe  Iw.  16.  90.  102. 
war  auo  Waith.  98,  2.  Part.  124,  2. 
war  so  L.  Ales.  6055  W.  wor  zu 
myst.  201,  25. 

anderster  ade.  irgend  anders 
wohin.  Iw.  71.  Pars,.  442,  18.  war 
moht  ir  lalanc  anderswar  das.  225, 18. 
auch  gelrennt  anders  war  a.  Heinr. 
319.  nu  aaltu  varen  andira  wäre  L. 
Alex.  4656  W. 

eteswar  ade.  irgend  wohin,  hei- 
let mich  wlsen  etswar  Trist.  12761. 
s6  möht  ich  entwichen  slner  sebar  MS. 
1,  180.a.  etewar  Engelh.  5033.  rl- 
ten  ettewer  (:  her)  Myller  1,  213.  b. 

»war  ade.  motöi  irgend,  wohin, 
aus  sd  war.  1.  mit  einem  entspre- 
chenden demonstratio  im  hm/nt^ntu' 
swar  ir  mich  wlaet,  dar  var  ich  /». 
224.  swar  ir  weit  darst  mtn  gerich 
Pan.  29,  24.  awar  du  bringest  dtnen 
hört,  dar  k£ret  ie  des  herzen  sin  Barl. 
104,  22.  —  swar  er  vert  mit  siner 
wttane,  dan  ist  nieman  alt  Waith.  51, 
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20.  swar  ich  zer  werlte  kere,  da  ist 
nieman  fr*  das.  124,  21.  rot  113, 
29.  Pars.  323,  5.  swar  er  sach,  ii 
was  ncH  Bari  118,  39.  %.  okst 
5  ein  entsprechendes  demonstrativ,  vwi- 
gint  deme  tiere  suar  i;  ferit  fundgr. 

1,  23.  t>o/.  /».  147.  Waith.  5,6.  19, 
32.  Pars.  179,  30.  sin  zeswer  um 
von  schellen  klanc  swar  ern  böt  oder 

10  swanc  das.  122,  8.  du  fliugest  swir 
dir  lieb  ist  MS.  1,  39.  b.  die  rede 
mit  in  enden  swar  si  ime  rieten  a. 
Heinr.  1459.  ich  wäre  gerne  komeo 
swar  er  hete  willen  Nib.  1201,  3. 

15  ich  wil  awar  mich  got  wil  Pass.  K. 
595,  87.  —  swar  so  si  reit  Trist 
16352.  —  mit  geniüe.  swar  ich 
londes  kere  MS.  1,  173.  b.  vgl.  24.  b. 
3.  mit  präpositionen.    swar  an  Trisi 

20    16352.    swar  nach  Nib.  1326,  3. 
wAa,  wA    pronominaladv.    wo?  gotk. 
hvar,  ahd.  hvfir  Gr.  3,  185.  Vlfil.  *b 
213.  Graff  4, 1 198.    im  mhd.  ist  d« 
r  abgefallen,  schon  bei  Willeram.  i» 

25    abgekürztes  war  ist  nur  noch  cor  pr<: 
Positionen  die  mit  einem  vocale  ankit- 
ten und  den  dalic  regieren,  anvmek- 
men;  so  in  war  an  Iw.  106.225.  *ü 
statt  wa  myst.  175,38.  leseb.  831,27 

30  855,  17.  1.  t»  direelm  fragen. 
wfi  bisto,  min  trüt  Genes,  fundgr.  19 
35.  wa  scolt  du  sin  wo  magst  du  tm 
das.  55,  7.  wi  wolt  ir  hin  Iw.  63. 
wfi  wrere  du  hin   Wigal,  5516.  wi 

35  ist  nu  hin  min  liehter  morgenstcrae 
MS.  1,  53.  b.  wA  funde  ich  danne 
ein  alsö  wol  getane  Waith.  119,  S. 
wa  woher  nemt  ir  den  mnot  das.  52. 
11.    wa  nämen  si  den  nit  Pars.  463, 

40    6.    wi  nennet  ir  die  spise  Nib.  1627, 

2.  wa  suIte  ich  nemen  kint  Gndr 
1254,  1.  —  wft  nu  atisruf ,  eigent- 
lich wo  bist  du,  ist  er,  sind  wir  u.  s.r 
dann  als  interjection  wohlan !  auf!  tgl. 

45  nü  bd.  2,  420.  421.  tgl.  außer  de* 
dort  und  Gr.  3,  302  angeführten  stel- 
len noch:  wa  nu  frünt  unde  man,  den 
ich  ze  liebe  ibt  htm  getan !  wu  nu,  die 
mir  helfen  wellen  pf.K.  202,  19.  wa 

50    nu  Machmet  Wigal  7713.    wi  nn  der 
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lonf  da*.  8186.  wi  an  slö;;cl  iV*M. 
51,  5.  wä  od  Niooe,  wfl  ist  dln  rät 
<WS.  1,  198.  a.  die  groier  liefen  hie 
unl  da  si  sehnten  'wä  na,  wä  na,  wä 
ein  ritler  des  tjostierens  ger?  der  5 
sol  komeo:  her*  her!'  fronend.  69, 
18.  wä  na  ritter,  wfl,  wfl,  wä  kröne 
226.  a.  ScA.  vgl. 22b.  b.  91.  b.  F/ore 
3242  5.  tf.  7ra/.  6148.  7508.  leseb* 
879,  11.  886,  22.  2.  m  tndtrec-  10 
te«  fragen,  er  wesse  wolewäerwns 
Gen«,  fundgr.  19,  36.  oa  sahen  si 
wi  vor  in  lac  Iw.  224.  vgl,  Parz.  78, 
25.  od  sacb  er  wa  dort  her  gie  Ls. 
1,  519.  deich  s«  rehte  ban  erkant,  15 
wä  dienest  werdecltchen  1U  Waith.  bG, 
10.  wa  ich  den  kfioec  viode,  da;  sol 
mau  mir  sagen  Nib.  78,  2.  er  wolde 
gerne  sehen,  wa  riterschoft  da  wiere 
geschehen   Part.  30,  5.     ern  dorfle  20 

das.  69,  18.  die 
vil  schiere  ich  wei;  wol  wa 
Waith.  115,  10.  nei;wä  (ine  wei; 
wa)  Er.  9658.  U.  Trist.  2444.  —  6e- 
sonders  ist  hercorzuheben  httrel  wa,  25 
sehet  wä :  da;  hreret,  wa  er  mir  lou- 
gent  niht  aller  mtner  leide  Nib.  1711, 
1.  nn  sebowet,  wa  si  dort  here  gut 
Jos.  1711,1.  nn  seht,  wa  dort  here 
reit  siehe ,  es  ritt  daher  Iw.  34.  120.  30 
seht,  wa  sich  niht  versümet  hät  ander 
froowen  vierslunt  zwuo  Fora.  233,  13. 
nu  seht,  wi  in  brähte  dort  Anlikoni 
das.  426,  22.  seht,  wö  der  lonch  sö 
höhe  pran  Ottoc.  90.  a.  sieb,  wa  ich  35 
«itän  siehe  hier  stehe  ich  Genes  fundnr. 
33,  t.  «icA  scAo»  aAd..-  sih  no,  wir 
ich  pin  /V.  101,2.  aino,  war  der  man 
ist  das.  81  f  9.  sino,  da;  cbii,  nu  sich, 
war  si  sündige  sint  das.  71,12.  sino,  40 
wi  er  stßt  WM  6,  23.  sine,  besluont 
er  enebalp  Genes,  fundgr.  47,38,  wenn 
nit  dem  herausgeber  eine 
ist.  auch  das  einfache  wir 
steht  in  derselben  bedeutung:  uns  ih  45 
tiz  in  minetno  muote  abtöta ,  wir  sali 
ih  ein  wtp  slan  obe  mir  Boeth.  7.  unz 
tie  Musae  sus  sangen,  war  cliiimen 
(ecce  conveniunt)  fr o wen  dara  Cap. 
119.    danach  ist  in  dem  schwäbischen  50 


terlobnisse  (fesefr.  189.  190)  die  mehr- 
fach wiederkehrende  Wendung  wä  ich 
in  erwette  mit  Wackernagel  wb.  %.  le- 
se b.  durch  ein  ausgelassenes  sehet  zu 
erklären.  3.  mit  präpositionen.  wa 
mite  En.  261,  17  E.  Iw.  54.  Waith. 
104,  14.  Pan.  95,  12.  wa  von  lw. 
77,  117.  Nib.  576,  4.  777,  1.  Pars. 
86,  26.  Trist.  15449.  4.  mit  lo- 
caladv.  wä  hin  Trist.  1  1  593.  5.  wä 
nnde  wä  hier  und  da,  an  mehreren 
stellen.  die  riten  dä  zno  wä  u.  wä 
Trist.  653.  si  wären  wä  n.  wä  sö  mit 
dem  golde  ertrenket  «tos.  1 1 1 1 5.  3885. 
3996.  g.  frau  2806.  bereits  ahd.  Graff 
4,  1 1  98.  6.  wä  ,  wö  als  relativ 
findet  sich  erst  später,  so  wö  in 
der  bedeutung  wenn  leseb.  922,  13. 
1)  2  ."j y  3  3* 

alswä  ade.  anderswo.  vgl.  al 
bd.  1,  21.  a.  Gr.  3,  61.  sam  er  ba- 
bete  getän  alswä  Judith  140,  21.  den- 
noch nämen  si;  alswä  das.  152,  6. 
alswä  püwen  Genes,  fundgr.  29,  42.  al- 
les wä  ist  ein  prunno  fundgr.  2,  6,45. 
lä;it  sich  alswä  slahen  das.  1,  29,23. 
Pfeiffer  in  der  Germania  2,  48  (>  weist 
alswä  noch  in  einer  urk.  v.  j.  1254 
(»I.  B.  29b,  494)  «ocA,  erklärt  das 
wort,  das  sich  noch  jetzt  in  der  form 
olspa  (Schneller  1,  42)  tat  Sabvbur- 
gischen  erhalten  hat,  für  speeißsch 
österreichisch  -  baierisch ,  und  cerweist 
es  aus  dem  /frei»,  wo  Lachmann  es 
s.  1584.  1735  geseUt  hat. 

anderswo1  ade.  anderswo,  merk- 
würdig ist  die  form  anderswan  MS.  2, 
68.  a  (hiute  hie  und  morne  anders- 
wan), wenn  hier  nicht  anderswan  für 
nnderswannen  steht,  alibi  gl.  Mone  4, 
261.  —  let  sieb  andirswfi  pliugen 
Karaj.  89,  16.  Iw.  10.  71.72.  Waith. 
19,  14.  30,  16.  32,  23.  Nib.  322,2. 
Pan.  89,  10.  98,20.  143,16.  biest 
wol  gelobt:  lobe  anderswä  Waith.  59, 
36.  dä  keiser  spil.  nein  anderswä  das. 
63,  7.  dä  und  anderswä  das.  112,2. 
nimmer  anderswo,  sö  dä  Trist.  1 83.  die 
heiigen  sol  man  suocheo  dä :  guot  bilde 
soochet  anderswä  Vrid.  1 52, 7.  —  ritter 
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u.  vronwen  die  giengen  anders  anders- 
wohin, nach  verschiedenen  seilen  ftib. 
1610,  2.  vgl.  Lachmann  tu  Iu>  1720. 
gienge  ir  reise  anders wü  dann  in  des 
heraen  höben  muot  Par*.  533,  6.  wir 
rlten  anderswA  Wigal.  1955. 

cteswA,  etsvva,  etwA  irgendwo, 
an  dem  einen  oder  dem  andern  orte. 
wü  waere  der?  'eteswA'  Iw.  74.  da; 
er  wäre  etswa  das,  124.  si  mohten 
etswA  dA  sitzen  Par*.  794, 16.  etswA 
dA  er  minne  enpBenc  das.  582, 7.  den 
tac  gertiowen  eteswA  Tritt.  9072.  der 
trache  weere  etswA  da  das.  8969.  so 
was  ouch  der  trubsa?;e  dl  eteswenne 
und  eteswA  das.  8960.  ich  han  etwa 
den  stein  gesehen  Stricker  11,  1 08 
u.  anm.  —  warne  die  reinen  elswa 
mite  (engl,  by  some  (hing  or  other) 
dirre  läge  Trist.  14652.     2.  onmeh- 

hin  und  wieder.  dien  miselsuchtigen 
ist  etwA  gemischelot  diu  garua  hÜI  Je- 
st-6.  303,5.  die  helme  wurden  eteswA 
vil  s&re  versebrölen  Iw.  264.  da;  velt 
etswl  geblüemet  was  Pars.  75,  17. 
bedecket  was  da;  grttene  gras  mit  den 
Schilden  eteswA  Wigal.  483.  mit  golde 
ist  e;  eteswa  gevüllet  das.  2677.  Post. 
K.  122,  76.  3.  eteswA ..  eteswA 
hier  .  .  .  da,  an  einigen  orten  .  .  . 
an  andern,  etswa  smarhlich  gedranc, 
unt  etswA  werde;  dringen  Par%.  297, 
33.  etwA  ist  gewanheit  da;  man  ge- 
biutet  des  vogetes  dinc  drfstunt  in  dem 
järe,  etwa  über  sehs  wochen,  etwa  über 
zwö  wochen  $u>sp.  s.  7  W. 

iewa  adv.  irgendwo.  ein  an- 
dir  tier  ist  iewä  in  dem  mere  Karaj. 
87,  1. 

iegewa  adt.  überall,  der  selbe 
gol  der  ist  iegewA  glaube  125. 

swA  conj.  wo  immer,  wo.  aus 
s6  wA;  vgl.  sö  wo  leseb.  859,  12. 
1.  mit  dA  im  hauptsatze ,  oder  «new 
andern  demonstrativ.  swA  ir  der  lip 
blöder  schein,  da  sach  /m.  58.  117. 
222.  257.  swA  er  die  riuwe  gerne 
wei;,  dA  machet  er  die  riuwe  bei; 
Waith.    6,   24.   46,    10.     49,  14. 


WAR 

swA  so  ...  da  da*.  130,  1.  1001. 

2.  Trist.  82.  16352.  swA  ich  aiht 
verdienen  kan  einen  gruo;  mit  Bi- 
rne sänge,    dar  k«r  ich   mloen  utc 

5  Waith.  49,  16.  swA  wlp  unde  auo 
Ane  herze  leben  kan,  da;  wunder ity 
gesach  ich  nie  Iw.  117.  swA  uns  de- 
hein  lant  iender  nahe  lae,  da;  gerte 
snone  Waith.  85, 27.  swA  du  guole 
10  wtbes  vingerltn  mngest  erwerben,  da; 
nim  Par*.  127,  26.  swA  der  berrc 
gar  vertuot,  da;  ist  niht  herltcher  muol 
das.  171,  9.  swA  man  seihen  sanc 
nu  tuot,  des  sint  die  valschen  gern 
15  das.  297,  26.  sv*ö  mau  noch  minorr 
volkea  sibt,  den  tuot  elswenne  vreode 
wol  das.  242,  9.  swA  man  vaut  de- 
heinen  —  diu  edeln  kindelln  Nib.  2^. 
1.  swa  wa?re  ein  walt  beide  lanc  n. 
20  wlt,  den  wolt  ich  erspeben  MS.  I, 
173.  a.  2.  ohne  demonstrativ  im 
hauptsatie.  si  sprach  gerne  vuore  sni 
ire  ieht  guotes  gescAhe  Genes,  fumdgr. 
35,  16.  du  mahl  sin  an  angest,  svä 
25  du  mich  bin  gestellest  kchron.  151, 
23  D.  swA  der  ist  Im.  16.  vgl.  17. 
80  w.  s.  m.  hie  od  swA  si  strltet  bi- 
ten  Par*.  382,  28.  swa';  C»^A  e;) 
von  friundes  herzen  gAt  Waith.  70,  4. 
30    swA  sö  Windb.  ps.  445.  Nib.  1 739, 1 

3.  mit  prapositionen.  swä  mite  a.Hemr. 
329.  Part.  484,  14.  swa  nach  das 
339,  2.  swA  von  dos.  167,  14.  swi 
vür  Trist.  10774.    swA  zuo  das.  6 19. 

35    4.  mit  locoJadverbien.     swa    hin  V. 
Trist.  880. 
wJLn    adj.    «paar,  wirklich,   echt,  akd 
war  (iraff  1,916.  tat.  verus;  ttyJL  war. 
a.  attributiv,    ein  wArer.got,  ein  wa^ 
40    rer  Krist  lobges.  55.     got  der  wSre 
Nib.  983,  4.    der  wäre  Krist  Waith 
5,  10.  4,  26.    da;  er  wArre  (warer) 
Krist  ie  was  nndiemer  ist  Wigal  4660. 
von  dem  wAren  minnere  Par*.  466, 
45    1.  —    ein  wAre;  bilde  a.  Heinr.  102. 
diu  wAre  botschaft  Pari.  1 01,25.  ich 
vinde  niht  an  dem  waren  ma're  Trist. 
14250.    die  wAren  gesebiht  wi^eo  das. 
12654.    von  dem  nmm  ich  ein  wAre; 
50    nein  für  zwei  gelogeuiu  jA  Waith.  30. 
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i8.~  icho  bin  die  wiren  wone  das. 
26,  8.  vgl.  lobges.  21.  Air».  532,17. 
der  waren  milte  fruht   das.  92,  20. 
der  wäre  jimer  diu.  191,28.    der  wi- 
ren kkiscbe  des.  176,  12.     ir  wiriu  5 
manheit  das.  185,  15.     diu  wäre  freiide 
Porz.  138,  14.      diu  wäre  zageheit 
c/üi.  339,  3.    dem  houbetman  der  wä- 
ren ntht  das.   162,  23.     von  waren 
schulden  Waith.  120,  34.  Nib.  116,4.  10 
469,3.     b.  prädikativ,  der  alte  sprach 
der  ist  war  /».  223.    war  ode  gelo- 
gen das.  100.     e;  st  war  ode  gelo- 
gen Trist.  1 5408.    ist  mir  mtn  leben 
getroumet  oder  ist  e;  wir  Waith.  124,  15 
2.    e;  ist  war  von  sprüchtcörtern  ge- 
braucht s.  H.  zeitschr.  8,  383.  da; 
ist  wir,  Waith.  23, 12.  Ar.  1 8.  Nib.  659, 
1.    daraus  zusammengezogen  deiswar, 
deswar  das  ist  wahr,  wahr  lieh.  s.  bd.  20 
l,  314,  32.  vgl.  noch  Nib.  1867.  3. 
Wigal.   1856.   2386.  2626.  Pas*.  K. 
34,  1.  43,  79.  Haupt  zu  Engelh.  3786. 
Gr.  3,  243.      dö  sprach  der  bischof 
'deiswäV  Am.  1750  fg.      da;  ist  an  25 
den  triuwen  wir  Nib.  1594,4  B.  da;n 
ist  alle;  oibt  war  /».  135.    e;  wOrde 
niemer  wir  Waith.  121 ,  37.    die  wün- 
sche werden  war   fcseo.  570,  36.  — 
ich  wei;  e%  wäre;  als  den  töt  7Ws/.  30 
119.      gloobt  ir  da;  wire;,  da;  der 
wire  gotes  san  in  dise  werlt  chomen 
»i  Roth  pred.  69.     sag  ich  nibt  wir 
die  wirheit  Porz.  464,  9.      ein  dinc 
nur  iu;en  treulich  halten:  des  er  nhiht  35 
wir  ne  lie;  Diemer  255,  5.     ist  da; 
du  wir  llsl  als  dn  mir  geheimen  bist 
büchl.  1,  1159.    ronose  li^en  wir  da; 
er  gelopte  wider  in  he.  174.  Wigal. 
3585.  Barl.  283,  35.  a.  w.  3,  210.  40 
da  uns  gehie;e,  da;  du  wir  verlie;e 
l>iemer   329,  4.       c.  substantivisch, 
tfos  was  wahr  ist,  die  Wahrheit.  ich 
bin  war  was  ich  sage  ist  wahr ,  ich 
habe  recht:  Iw.  4 1 .  1  1 1 . 1 1  5.  a.  Heinr.  45 
499.    Watt*.  62,  34.  Pars.  716,  1. 
Wigal.  5668.  7>is/.2449.  4017.19284. 
Rrael.  3127.   Stricher  7,  5  «.  onm. 
Aoioc».  85.  Uarleg.  10,  63.  Pass.  Ä". 
88,36.  207,60.  Äeimer  1573.  7Wcto.  50 
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286.  da;  prts  ein  teil  an  mir  hat  war 
Par».  699, 8.  w I  r  s  a  g  e  n  sn^en  was 
wahr  ist:  si  bit  mir  wir  geseit,  dar  an 
war  geseit  Iw.  82.  83.  Waith.  25,  25. 
Pars.  5l'o,  15.  634,  9.  al  wir  sagen 
das.  210,  18.  276,  2.  für  wir  sa- 
gen, sprechen,  jehen  Je?.  18. 1 1  5.  266. 
Part.  497,  28.  792,  14.  fflr  wir  er- 
kennen, sehen,  wi;;en  das.  645,  21. 
468,  16.  749,  13.  daraus  abgekürzt 
die  betheurung  fnr  wir  En.  13048. 
ho.  34.  233.  245.  Waith.  124,  12. 
Pars.  66,  8.  440,  2.  519,  24.  für 
war  nnd  ine  liegen  das.  557,  27.  al 
für  wir  das.  62,  8.  465,  26.  verwlr 
H.  Trist.  2448.2551.  vör  wire  Wi- 
gal. 2001.  dieses  aus  dem  fem.  wire 
Wahrheit.  flAd.wära?  Gr.  3, 108.  doch 
vgl.  ahd.  wäri  adj.  und  wa?re.  al  für 
wire  teeltchron.  vor  wire  ich  nicht 
enwei;  ich  weiß  es  nicht  als  wahr 
mytt.  115,  12.  vorwire  Jerosch.  3 1 .  a. 
62.  d.  66.  b.  «.  m.  alvorwir  das. 
130.  c.  sunder  wir  ohne  Wahr- 
heit? Nith.  s.  226  H.  nu  saget  mir 
in  war  als  Wahrheit  Genes,  fundgr. 
66,  35.  sö  wi;;et  dar  in  a)  wir  Die- 
mer 34,  3.  nu  wi;;et  wol  ze  wire 
als  Wahrheit  das.  59,  15.  da;  wi;;e 
wir  wol  zuare glaube  2145.  da;  sagih 
iu  zeware  L.  Alex.  4603  W.  ich  wil 
iu  da;  zwire  sagen  Iw.  40.  daraus 
zeware,  zwire  als  betheurung  wahr- 
licht bald  im  an  fang,  bald  in  der 
mitte  der  rede  stehend;  ahd.  zi  wire, 
zi  wiru  Gr.  3, 147.  Graff  1 ,  91 9.  920. 
zwire  im  was  sin  houbet  grce;er  danne 
eim  nie  Iw.  25.  29.  31.  sö  sult  irs 
in  zwire  nemen  eine  mi;e  das.  40. 
55.  59.  Genes,  fundgr.  35,  33.  kchron. 
29.  b.  a.  Heinr.  560.659.777.  1136. 
Waith.  105,  17.  Nib.  1720,  1.  1820, 
4.  2145,  3.  Wigal.  2378.  5380.  Trist. 
1008.  Barl.  73,  37.  115,  23.  — 
sogite  ouch  zviren  ir  vrowen  lieb 
mfire  Äo/A.2150.  da;  sage  ich  dir  ze 
waren  En.  283,  10  E.  intswirin, 
tntzwirn  wahrlich  Jerosch.  66. b.  69 
u.  öfter. 

alwar    adj.    völlig  wahr,    ds;  ist 
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alwär  Mb.  137,  1.  er  rauchet  kurze 
fröude  alwär  Pan  1,  25.  du  hast 
alwar  ganz  recht  Patt.  K.  206,  56. 
alvurwär  das.  33,2.  47,61.  zuo  al- 
wäre  wahrlich  kchron.  50.  a.  5 

unwftr  adj.  unwahr,  die  den  wt- 
ben  sagenl  unwör  KS.  2,  118.  a. 

wargclcitc,  warhabc,  wnrsagc, 
wärzeichcn    s.  das  zweite  wort. 


warbaerc    adj.    der  Wahrheit  ge-  io 
maß.    swie  da;  doch  nie  kein  man 
gelas  an  Tristendes  ma?re,  ich  mache; 
doch  wärbiere  Trist.  6880. 

warbaerc    swv.    mache  der  Wahr- 
heit gemäß  Trist.  6880.      da;  si  ir  15 
un  wärheit  solle  wärberen  das.  15545. 
6471. 

wdrhaft  adj.  wahrhaß  verax 
sumerl.  20,  44.  a.  die  Wahrheit  lie- 
bend, dfn  warhafter  mnnt  Pan.  781,  20 
24.  da;  roilter  man  gar  warhaft  sl, 
geschürt  da;,  da  ist  wunder  bi  Waith. 
104,  33.  bis  würhalt  KS.  2,  255.  b. 
wis  wärhaft  Trist.  5028  b.  wirk- 
lieh.  Christ  der  warhaft  panlhera  ist  25 
fundgr.  1,  23.  vil  wärhaft  wart  disiu 
prophetle  hie  du  got  die  menschheit 
enphie  Barl.  68,  28.  —  substantivisch. 
durch  warhaft  Frl.  49,  9. 

unwarhaft    adj.     1.  die  Wahrheit  30 
nicht  Hebend  Leys.  pred.  16,  40.  2. 
nicht  wirklich.  Teichn.  96. 

warhaftec  adj.  verax  Diefenb.  gl. 
282.  werhafligo  wirkliche  ding  myst. 
60,  9.  35 

wärheit  stf.  1.  Wahrheit;  das 
was  wahr,  wirklich  ist.  döst  ein  war- 
heit  Lan*.  6300.  die  wärheit  sagen 
lw.  76.  89.  266.  Mb.  412,  4.  als 
der  von  Trislande  seit  die  rihte  unt  40 
die  wärheit  Trist.  156,  einem  die  wär- 
heit sagen  a.Heinr.  1113.  Pars.  457, 
28.  einen  der  wärheit  jehen  das.  507, 
18.  des  solt  du  mir  hie  der  wärheit 
(der  wärheit  des)  verjehen  Mb.  84,  4.  45 
die  rehten  wärheit  ich  des  wei;  Parz. 
86,  24.  desn  weste  ich  niht  die  wär- 
heit lw.  27.  ich  vant  der  rede  eine 
wärheit  fand  daß  die  sache  wahr  sei 
das.  31.    e  si  von  den  mieren  ein  wär-  50 


beit  befunde  u; 
Flore  5643  S.  ouch  mohle  nians  die 
wärheit  au  slme  röten  helmen  sehen 
Mb.  190,  4.  nu  kiusc  ich  des  die 
wärheit  das.  1952,2.  weit  ir  die  wär- 
heit achouwen  Waith.  46,  21.  des 
habent  die  wärheit  sine  lantliute  da- 
her haben  seine  landsleute  recht,  irres 
sich  nicht  lw.  9.  die  wärheit  rteren 
Vrid.  75,  3  ti.  anm.  —  ich  seit  er. 
v  ü  r  die  wärheit  /m.  115.  58.  sö  swuor 
ich  fflr  die  wärheit  manegeu  ungestab- 
ten  eil  büchl.  2,  539.  da;  niemai)  vor 
die  wärheit  gesprechen  möge  b.  d.  rü- 
gen 1619.  wei;  da;  für  die  wärheil 
Teichn.  64.  ich  wil  in  des  bejebto 
bf  der  rehten  wärheit  lw,  225.  mit 
wärheit  jehen  Part.  329,  9.  337,  4. 
343,  5.  mit  wärheit  verneinen  das. 
326,2.  684,  15.  mit  wärheit  suoder 
wän  das.  67,  8.  455,  14.  mit;  der 
wärheit  in  Wahrheit  y  in  der  that  da. 
369,  17.   Lon*.  4487.  7810.  tmcki 

2,  294.  lw.  187.  235.  292.  Waltk. 
21,30.  myst.  321,18.  von  der  wir- 
belt er;  df>  sprach  (verum  fuit  quod 
dixit)  Utr.  479.  von  der  wärheit  jenen 
frauend.  229,  19.  249,  6.  von  reh- 
ter  wärheit  sagen,  wi;;en  das.  333, 
23.  346,9.  von  wärheit  HS.  1,18.8. 
Waith.  110,  10.  sus 
ist  da;  öre  vil  bereit  zer  läge  nnt 
wärheit  Trist.  15402.  2.  diu  wär- 
heit personißeiert,  wie  bei  andern  dick- 
tern die  aventiure.  vgl.  Gr.  fr.  Atent. 
7.  —  ouch  saget  uns  diu  wärbrit 
Gregor.  884.  als  uns  diu  wärheit  von 
im  sagt  Er.  10038.  als  uns  diu  wär- 
heit an  siner  äventiure  seit  Trist.  24T 
als  uns  diu  wärheit  ie  hät  gesagt  a 
hiute  seit  das.  6881.  als  mir  diu«  är- 
heit  kündet  Sih.  2392.  kl  289.  de* 
mir  diu  wärheit  giht  Sile.  3413  als 
mir  diu  wärheit  swert  das.  3463.  ab 
mich  diu  wärheit  wi;;en  lie;  du*.  2748 
diu  wärheit  da;  bescheinde  WigaL  88 1 8. 
von  der  wärheit  ich  da;  oim  kl.  25. 
von  der  wärheit  ich  vernim  Trisi.  24  7. 

3.  wahrhaflitjhi'it ,  aufrichtige  gestn- 
nung,  mit  Iriuwe  synonym,  cgi  Huuv 
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mi  Engelh.  115.    an  den  86  vollecll- 
chen  schein  diu  triuwe  nnd  diu  wär- 
heit da;  ir  rede  was  ein  eit  Gregor. 
2996.    und  twang  in  des  sfn  wärheit 
da;  ers  doch  niht  verdagte  Er.  4836.  5 
des  so)  si  sfn  gcwis  da;  diu  warheil 
an  mir  s  MS.  I,  20.  b.      triuwe  u. 
wärheit  sint  v.I  gar  bescholten  Waith. 
2t,  23.     da;  si  triuwe  noch  erman 
unde  in  goiue  warheit  gebe  Engelh.  10 
158.    da;  er  an  im  behalten  ha?te  ge- 
sellecliciie  warheit  das.  5099.  der 
triuwe  sich  versinnet  und  hohe  warheit 
■rinnet  das.  5445.    da;  er  triuwe  min- 
nen  kau  und  innecllche  warheit  das.  15 
6472.    da;  niemen  triuwe  breche  an 
in  und  inneciiche  warheit  das.  115. — 
da;  *r  durch  keiner  slahte  guot  noch 
durai  liehe  noch  durch  leit  zerbreche 
sine  warheit  und  da;  liuterliche  reht  20 
fror.  1 2.  c.    ir  warheit  unde  ir  worte 
prfe  mit  valsche  niht  versendeten  das. 
172.  c.    mfne  warheit  u.  m!n  ere  die 
(«gib  ich  niht  durch  dlne  swester  Trist. 
6966.    wes  aal  ich  dir  getrthvcn  mc?  25 
du  hast  die  wärheit  verlorn  Pass.  K. 
20,  8.  —     haltet  inwer  wärheit  (so 
alle  hss.  außer  A)  euer  wart  unde  Igb- 
sent  den  eit  Iw.  293.      lasset  iuwer 
warheit  Trist.  9821.      dem  setze  ich  30 
mloe  wärheit  des  ze  pfände  Waith.  82, 
6.    da;  hab  uf  den  triuwen  min  unde 
üf  miner  wärheit  Helbl.  9,  125.  bt 
miner  warheit  ich  iu    sage  frauend. 
306,  8.      der  kflnec  swuor  einen  eit  35 
bl  kuneclicher  warheit  Trist.  8914. 

an  wärheit  stf.  Unwahrheit,  lüge. 
da;  si  ir  unwärheit  solte  wärberen 
Trist.  15544. 

\v  .tri  ich  adj.  wahrhaß.  mit  wer-  40 
liebem  worte  Porz.  694,  10. 

wasrliche,  -en  adv.  in  Wahrheit. 
certe  Diefenb.  gl  66.  —  warliche 
Diso.  1,  282.  leseb.  193,  16.  da;  si 
iu  werlich  geseit  Nib.  2044,  4.  ge-  45 
hie;  in  werlicbe  Barl.  295,  37.  ich 
wil  dir  werliche  sagen  das.  42,  37. 
werlicbe  Roth.  2044.  L.  Alex.  A\07  W. 
myst.  107,  20.  Pass.K.  9,22.  11,90. 
im  anfang  der  rede  als  betheurung  das.  50 
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17,  34.  —  werlichen  Judith  159,2. 
aneg.  27,  50,  mich  jämert  werlichen 
Iw.  1 1 .  des  wil  ich  iu  genäde  mit 
triuwen  werlichen  sagen  Nib.  63,  4. 
wt;;et  werlichen  da;  7V»s*.  1633.  Wi- 
gal.  8574.  werlichen  myst.  19,  29. 
1 00,  23.  werlichen :  gestrichen  Iw.  1 63. 

wsere  adj.  wahrhaft,  ahd.  wäri 
Graff  1,  913.  Gr.  2,  577.  ein  wä- 
rer got ,  ein  werer  Krist  lohges.  55 
ii.  antn.  der  wsere  Krist  Silv,  331. 
4437.  der  lebende  unde  wa?re  gut 
Site.  2267.  vgl.  850.  2328.  4118. 
4437.  Haupt  zu  Engelh.  s.  219.  vil 
sue;e  were  minne  Waith.  76,  22. 

aiwaere  adj.  bereits  bd.  1,  27 
aufgeführt ,  gehört  hierher,  außer  den 
dort  angeführten  stellen  tgl.  noch  En. 
319.  1139.  Lan%>.  6089.  Am.  944. 
1319.  1377.1695.  U.zeitschr.  7, 345. 
373.  myst.  312,  19.  Gr.  d.  wb.  1, 201. 
ahd.  alawäri  (benignus)  Graff  1,  916. 

he  wsere  adj.  wahrhaft,  aufrich- 
tig ,  zuverlässig,  swes  ich  bewere  Hute 
hflere  jehen  kchron.  55.  a.  min  triwe 
vergibt  der  vil  Sfcldenhaeron ,  beweren, 
da;  mir  we  geschiht  MS.  1,  191.  b. 
geloben  mit  lobe  beweren  mit  zuver- 
lässigem lobe  das.  2,  21 0.  b. 

bewaerlich  adj.  wahrhaft ,  zuter- 
Uissig.  pewert  er  da;  selb  sibent  pe- 
werlfcher  manne  Brünn,  str.  s.  345. 

ßewaere  adj.  wahrhaft,  aufrichtig, 
zuverlässig.  1.  ton  personen.  ein 
wissage  gewere  der  die  Wahrheit  sagt 
MS.  1,  189.  b.  got  der  gewere,  der 
gewere  got  Diemer  305,  3.  Karoj. 
76,  22.  Wigal.  8153.  Pass.  90,  25. 
gew£rer  got  und  mensche  myst.  262, 
25.  Krist  der  gewere  lobges.  16. 
der  süe;e,  der  gewere  Krist  g.  Gerh. 
1035. —  Paulus  der  gewaere  Karaj. 
79, 23.  ein  witewere  alter,  guot  unde 
gewere  Mar.  78.  der  guote  und  der 
gewjere  Gregor.  3690.  848.  der  guote 
und  der  gewere  Marke  Trist.  4288. 
der  gewiere  KarL  275  u.  B.  471. 
Herb.  4552.  4686.  4936.  Pass.  38, 
85.  Pass.  K.  86,  1.  ein  arzät  so  ge- 
were zuverlässig  in  seiner  kunst  Pan- 
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tal.  494.    du  dankest  mich  sö  gwaire 
eine  so  treue  seele,  da;  mich  stsetec- 
liche  dfn  rede  duoket  sö  guot,  da; 
mir  debeioiu  sanfter  tuot  Karl 33  t OB. 
der  nie  wart  gewere  Hehnbr.  1545.  5 
ich  bin  getriuwe,  gewiere,  nibt  ein 
verretere  das.  253.    getriuwe  n.  ge- 
wahre Mai  170,  16.  203,  11.  Wer6. 
3073.     kOne  u.   gewere  das.  4936. 
wlse  u.  gewere  das.  8.    gewtere  milte  10 
kiuscbe  g.  Gerk.  92.  —    milte  maget 
gewähre  MS.  H.  3,  338.  b.     diu  ge- 
were Mar.  109.     sö  getriuwe  u.  sö 
gewere  was  diu  guote  Luoete  fo.206. 
Elena  was  gewere  Herb.  2938. —  ze  15 
gote  gewere  pf.K.  23, 9.  Aar/ 1 267 
zuo  dem  gescheflede  was  sie  gewahre 
(ad  exteriora  providenda  idonea)  Vir. 
1176.  —  mit  genitiv.  der  gotes  ge- 
were Pass.  K.  213,  74.  515,  62.    si  20 
ist  ir  worte  gar  gewere  hält  treu  was 
sie  verspricht,  si  ist  vor  valscbe  gar 
behuot  MS.  2,  189.  b.       2.  von  Sa- 
chen,   döbt  in  dö  gewere  {so  B.  H.) 
von  in  al  diu  mere  diu  sie  baten  ge-  25 
seit  Flore  7711  S.      gewasriu  m«re, 
Urkunde  Barl.  65,  2.  71,  13.  89,14. 
1  19,  18.  142,  39.   156,  15.  nach 
der  geweren  warheit,  die  diu  welsche 
von  mir  seit  Ort.  leseb.  603,  6.    ge-  30 
wa?riu  wort  zierent  den  Up   US.  2, 
259.  a.    sint  iuwer  wort  gewere  Tit. 
39,  251.      da;  ist  gewere  wahr  lob- 
ges.  91.  —  wer  sin  lön  gewere  büchl. 
1,1708.    geweren  riuwen  got  enpbat  35 
Bon.  34.  —    da;  werc  (ein  saal)  was 
gewere  Herb.  1830.     viere  philere 
schöne  u.  gewere  das.  9251.  vesle 
unde  gewere  ditze  castel  were  kröne 
248.  a  Sch.  40 

od  gewähre  adj.  1.  nicht  wahr- 
haft, unaufrichtig,  unzuverlässig,  dtne 
trflgenere,  die  valsch  und  ungewrre 
sint  Barl.  275,  12  Pf.  Apollo  der 
ungewaere  das.  255,  II.  vgl.  197,32.  45 
Jerosch.  5.  c.  153.  c.  Pass.  44.  76. 
Pass.  K.  283,  61.  der  uugewere  der 
teufet  das.  369,  28.  —  ungewerer 
stete  ist  str6  bi  dem  viure  H.  %eit- 
schr.  2,  92.       2.  mit  genitiv.    im-  50 
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sicher,  ungeteis.  wer  aber  diu  frouwe 
wsere,  des  was  er  ungewere  Trist 
14524. 

ungeware    ade.  auf  unaufrichtige, 

treulose  weise,  er  vie  si  bl  dem  bare 
und  swane  si  ungeware  af  sin  ors 
kröne  136.  b.  vgl.  uogewar.  dö 
vlöch  er  uugewere  Pass.  K.  97,  96. 

gewaerhaft,  gewärliaft  adj.  wahr- 
haft .  aufrichtig  ,  zuverlässig,  mit  ge- 
wftrhafter  tat  Barl.  62,  34  Pf.  der 
reine  böte  gewarhaft  das.  46,  1.  ein 
vil  gew  hafter  böte  g.  Gerh.  511. 
da;  dirre  got  st  gewaltic  u.  gewerb «ft 
Sih.  1604. 

ge  warheit  stf.  das  gegebene  worL 
nu  haltet  iwer  gewflrheit  (so  A)  unde 
loesent  den  eit  he.  293.  ich  hän  es 
gesworn;  e;  wer  mir  liep  ode  leit, 
da;  icb  mtuer  gwarheit  iht  wider  kö- 
rnen künde  Iw.  295.  —  ine  gvwiri- 
heit  ohne  gegebene  sicherheil  ne  cho- 
met  ir  fone  mir  niebt.  einen  wfl  icb 
pinten  Genes,  fundgr.  63,24.  die  letzte 
stelle  gehört  eher  hierher ,  als  sei  ge- 
warheit. 

gewacHich  adj.  wahrhaft,  auf- 
richtig, usverlässig.  da;  er  in  de« 
kelche  ist  als  gewerlich  als  in  der  bo- 
stien  der  selbe  gewere  got  und  men- 
sche myst.  294,  25. 

gcwacrliclie ,  -en  ade.  in  wahr- 
heil,  da;  wi^;e  gewaerliche  Reinh.  TOS. 
da;  dn  gewerltche  hast  geseit  Barl. 
278,  20  Pf.  402,2.  gewerlich  feseh. 
877,  10.    gewerllchen  g.  Gerh.  1 192. 

ungewserlich  adj.  unvahrhaft, 
unaufrichtig,  unzuverlässig,  wie  nn- 
gewerltcb  e;  ist  der  der  werlt  pbliget 
lange  vrist  warn.  3123.  so  Haupt,  es 
ist  aber  eher  ungewärlich  gefährlich 
zu  schreiben,  s.  d.  to. 

mitewere  adj.  sanftmütig,  ahd. 
miliwari  Graff  1,  918.  SchmeUer  2, 
650.651.  dar  nach  chum  einbellnnge, 
sö  sin  wir  ze  wäre  rebt  mitewäre  Die- 
mer 277,  1 .  fundgr.  1,191,19.  da; 
der  heilige  Christ  was  mitewüri,  duo 
in  die  judeo  martiroten  das.  23,  31. 
vgL  27.  18,  18.    mitwere  Karaj.  76, 
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22.   eio  tier  hei;it  pantera  u.  ist  mi- 
tewäre  das.  18,  7. 

mitewsere  stf.  sanflmutk.  die 
mitewari  des  lampis  fundgr.  1 ,  64,  1 8. 
dio  milewäre  das.  60,  10.  5 

urwaere  adj.  nicht  tcahrhafi.  Gr. 
2,  790.  werdet  ir  des  überseit,  da; 
ir  urwere  alt  ein  lügner  seid  Trist. 
13229.  332,  31  M. 

were    stpv.    mache  wahr,  beweise.  10 
ahd.  warju  Graf  1,  923. 

heuasre    swc.    1.  beireise  das  ehcas 
irahr  ist,  durch  wort  oder  that.  pro- 
bas,  affirmas  bewßrest  gl  Motte  5, 
89.  6,  435.     opprobare,    confirmare  15 
Diefenb.  gl  34.       1.  mit  transitivem 
accusativ.      a.  ohne  datic  der  person. 
vi)  wol  bewarte  si  da;  wort  Er.  6109. 
dio  gebart  bewirte  da  eineo  sprueh  in 
isaiä  Barl.  67,  29  Pf.    kuneges  wort  20 
ant  kuneges  eit  die  saln  wir  a.  be- 
wahret sin  Trist.  9823.     da;  bewerte 
.  si  alsö  wol  das.  5259.    bewärte  (be- 
werte Ass.)  da;  OUe  11  «.  anm.  da? 
bewirte  da;  kint  Barl.  67,  1 5  Pf.    da;  25 
bewahret  taalas  das.  75, 14.  vgl  fragm. 
20.    wand  ich;  ouch  bewa*ren  sol  Iw. 
165.     bewa*rt  er  i;,  so  sei  frei  von 
iiem  richter  Heimb.  handf.  '2  69.  mag 
er  da;  selb  driltir  vrumer  manne  be-  30 
weren  beschwören,  pewert  er  da;  selb 
sibent  pewerllcher  manne  Brünn,  str. 
s.  344.  645.  vgl.  RA.  858.  —  der 
sine  konat  bewere  troj.  2.  a.  —  da; 
piwerich  an  deme  Hede  Diemer  343,  35 
t.    des  schrift  hat  e?  bewahret  sö  in 
Inline  ßaW.  402,  14.      ein  buoch  in 
dem  her  Salömön  dirr  werlde  anstatt 
bewert  gar  schön  Benner  6238.  ine 
gelinge  ich  des  nibt  bin  mit  den  ich;  40 
»ol  bewteren  noch  Pars.  345,  3.  ob 
sie  mit  ir  getäte  bewerten  ir  predi- 
gte ülr.  745.     manheit  sunder  flubt 
mit  wer  be  waren  Tit.  1 6,  5.  e; 
fiele  manec  wereman  an  im  beweret  45 
sfeen  list  troj.  127.C.    di;  wart  oueh 
an  Josonc  beweret  und  erteiget  das. 
82.  c.  130.  a.    da;  wirt  üf  iueh  mit 
miner  hant  beweret  nnd  behertet  das. 
f.  221.  d.      b.  mit  datic  der  person.  50 
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vil  wol  bewerte  er  ir  da;  Er.  4431. 
bewsere  ir;  und  bescheine  Waith.  99, 
4.  die  rede  ich  iu  bewaere  kröne 
314.e  Sch.  8wer  ander  knnst  bewah- 
ren sol  den  jangen  ant  den  alten  troj. 
1.  c.  2.  mit  reflexivem  accusativ. 
da  bewärte  sich  ein  wort  Barl.  66,  13. 
an  in  (dir)  bewaeret,  bewärte  sich  ein 
wort  das.  71,  25.  US.  2,  200.  b. 
3.  mit  untergeordnetem  salze,  noch 
welle  wir;  ba;  biweren,  da;  si  alle 
dr?  weren  aneg.  9,  45.  ich  bewere, 
da;  diz  iat  ein  vremde  dinc Law.  6066. 
da?  si  da;  bewerten  (:  gebarten),  da? 
diu  werlt  nie  gewan  ho.  254.  —  ich 
wil  dir;  hie  ze  stete  bewären,  da;  ne- 
bein awert  ad  mare  anter  deme  himele 
nie  wart  geslagen  pf.  K.  92,  22.  da 
konst  in  wol  beweren,  da;  du  in  tuost 
stete  we"  Afat  12,  16.  bewärte  in  mit 
der  heiligen  schritt,  da;  Kristus  müeste 
myst.  303,  7.  II.  prüfe,  erprobe. 
ein  degen  beweret  Iw.  125.  der  ist 
von  muote  u.  ouch  von  kraft  se  er- 
nestifr.ber  rtterschaft  ein  lange  her  be- 
wirret man  Trist.  6181.  der  forste 
was  gegen  triwe  als6  beweret  Part. 
345,  3.  —  da;  du  bewerest  minen 
list  Judith  173,8.  die  zeni  sculn  bi- 
siiochen,  wes  der  Hb  rnoche.  der  IIb 
sin  nieni  ruorit,  «  si;  biwarini  Genes, 
fundgr.  63,10.—  ich  wil  pewaren, 
ub  ir  stt  spehäre  das.  63,  10. 

bevtartingc  stf.  beweis,  proba  • 
tio  Diefenb.  gl.  223.  gebristet  dem 
der  bewerunge  und  der  beziugutige 
Wien,  handf.  292. 

bewaernüssc  stf.  beweis,  gest. 
Born  100. 

bewserde  stf.  beweis.  Cr.  2, 246. 
er  böt  ouch  im  da  widere  des  kam- 
pfea  bewerde  Trist.  6491.  'ich  be- 
were e;  wol  an  dirre  atet.'  ,mit  wa; 
bewerde  ?'  sprach  Tristan  das.  11235. 
vant  die  bewerde  der  minnen  das. 
14273.  ob  er  si  ervinden  künde  an 
keiner  bewerde  das.  13669. 

gewaere  stea.  beweise  als  wahr. 
HaltauslOl.  wil  da;  geweren  da;  he 
da  heime  nicht  geweat  Freiberg.  str.  1 68. 
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wil  da;  gewesen  üf  den  heiligen  das. 
247.  da;  wart  gcwieret  äne  spot  an 
dem  juocherren  troj.  14743.  —  ge- 
wert arzet  berühmte  ärzte  Oberl.  546. 

übcr\va;re  swv.  überführe,  mit 
genii.  Haltaus  1825.  Oberl  1708.  ob 
er  sin  mit  ander  iemem  überwart  wirf 
B.  %eitschr.  6,  415. 

warc  ,  M  arch  stm.  eiler.  ahd.  warag  Graff 
1,  962.  fundgr.  1,  396.  Schneller  4, 
154.  begunde  siechen  da;  üf  den  bet- 
teziehen  swebet  blnot  nnde  warch  Mar. 
222.  waro  UDt  eiter  dar  u;  ran  Ser- 
val. 3221.  da;  mordleich  warcb,  ich 
maiu  die  gift  starch  Ottoc.  590.  a.  der 
waren  bei  Schweiler  a.  a.  o,  belegt. 

warc  (-ges)  stm.  wolf,  feind,  verdamm- 
ter, teufel.  vgl.  ich  wirge  Gr.  2,  62. 
gesck.  d.  d.  spr.  328.  332.  golk.  lau- 
navarga  ayäotatov ,  gavargjan  xara- 
XQivetv  Ulfil.  wb.  187.  ahd.  warg,  vgl 
farwergjan  maledicere  Graff  1,  979. 
980.  wargas  ait,  hoc  est,  expulsos 
L.  rip.  85.  wargus  ait,  hoc  est,  expulsus 
de  eodem  pago  L.  sal  58.  der  warch 
ist  gewftfanit  MuspiUi.  vgl.  noch  D. 
mythol.  948.  Reinh.  s.  xxxvn.  RA.  396. 
733.  985.  —  im  mhd.  dient  das  wort 
zur  bezeichnung  unheimlicher  tcesen, 
dann  als  Scheltwort,  ai  treip  ein  warc 
(es  ist  ein  uterg;  werch  d.  tverh  A. 
getwerch  BEd)  der  si  slnoc  Iw.  185. 
vgl,  Ben.  «.  Lachm.  s.  4924.  da  mite 
verriet  uns  der  warc  (Sinon)  En.  1131. 
mfn  kint,  ein  nngetriwer  warc  Lanz. 
1139.  dane  bist  kein  kint,  da  bist 
ein  warc  ttindh.  Je».  102,30.  —  plu- 
ral.  Cerberus  der  karge  mit  allen  sl- 
nen  wargen  En.  3254.  98,  40  E.  Fa- 
lerfnen  den  kargen  mit  allen  atnen  war- 
gen Lanz.  6996. 

hellewarc  stm.  teufel.  fundgr.  1 , 
376.  da;  der  nbele  hcllewark  mir  we- 
der for  mir  nok  nak  mir  gescaden 
muge  olde  zuokomen  Diut.  2,  291. 
da;  bediutet  die  hellew argen,  die 
gfticltchen  argen  H.  %eitschr.  7,  376. 

\varr(jenjyel  stm.  neuntödter,  wür- 
ger;  eigentlich  der  wie  ein  wolf  ein- 
hergeht    H.  teitschr.  6,  325.  beson- 


ders 333.  crnräculus  wartkengö  j/. 
Mone  8,399.  warchelgel  das.  6,346. 
vgl  4,  93.  vgl  noch  Diefenb.  gl  laL 
germ.  u.  d.  w.  cnrraca  s.  104.C  Gra§ 
5    1,  349. 

wergel  stm.  stn?  Würger ,  neun- 
tödter. er  wergel,  er  grezel,  er  wi- 
rf e  Ii  opf  H.  teitschr.  8,  558  u.  anm 
atn  kele  er  würget  als  ein  wergel 
10  Renner  8689.  vgl  Schneller  4,  154. 
wörgel  gränfink  das.  153.  Höfer  3, 
306. 

warkvs     stm.    "ein  kleidun  gsstück.  dd 
si   gekleidet    het    den    knaben,  do 

15  sprach  er  <raaoter  ich  mno;  haben  dar 
über  einen  warkas'  Hehnbr.  157.  e; 
hat  selten  solhen  vll;  an  slnen  warkus 
gefeit  dehein  gehöre  der  in  treit  das. 
189.    vgl   gardacorsium,  garde- 

20  corps,  pars  veslis,  qooe  pectus  con- 
stringit  Du  Fresne.  wardecocinm,  nar- 
decorsam  das.  s.  v.  wardecosh*.  vgl 
noch  item  lego  meliores  vestes  neu, 
warkocum  et tnnicam  blaviam  Gvden 

25    2,  344  v.  j.  1334. 
wahm    adj.    warm.    goth.  varms,  ahd. 
warm,  warani  Gr.  2,  61.  gesch.  d.  d. 
spr.  799.  Ulfil.  wb.  187.  Graff  1,976. 
ein  warmer  abent  fo.238.    da;  warme 

30  bloot  das.  148.  an  gtsertem  arm  bin 
ich  selten  worden  warm  Fan.  615,4. 
im  was  warm  das.  581,  2.  blaotec 
swei;  im  machte  warm  das.  365,  22. 
zwd   zungen   babent  kalt   unt  worm 

35  Waith.  29,  11.  swa;  er  warmes  an 
geleil  Iw.  110. 

lävrarm    adj.  lautearm.  tepefietos 
Diefenb.  gl  271. 

sünden- warm    adj.   mit  frischer 

40    sündenschuld  beladen.  Morl,  f.  216.  d. 
warmuos    s.  mnos. 
warme    adv.  warm,  glaube  2482. 
warme  swv.  bin,  werde  warm.  ahd. 
warmem  Graff  1,  977.    also  diu  bant 

45  wärmet  von  dem  steine  Diemer  369, 
15.  die  drüffe  and  drunder  warmen 
noch  stnem  willen  solden  Poes.  K.  144, 
44.  bt  der  samirzlt  als  da;  wetir 
warmin  pfltt  und  di  kelde  wesit  lisJe- 

50    rösche  138.  a. 
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füerstue  da  er  erwärme  Pan.  449,  i. 
ich  ensol  niht  mer  erwarmen  an  iwe- 
reo  blanken  armen  das.  136,  i.  er- 
wärmt b!  einem  finre  das.  456,  15.  5 
gerne  wolde  ich  b!  eigenem  Gore  er* 
warmen  Waith.  28,  3.  noch  enlä  den 
nuot  nach  horde  seiden  dir  erwärmen 
Gfr.  I.  3,  5.  da;  mir  der  mnot  in 
riowen  müe;e  erwarmen  lobges.  8.  in  10 
was  gar  erwärme!  herseoHchiu  riuwe 
Mai  161,  28. 

wer  nie  swv.  wärme,  mache  warm, 
ahd.  warmjn  Graff  1,  977.  Gr.  1,948. 
diu  bisse  wermit  trucebinit  unde  der-  15 
rit  leset.  191,21.  prät.  warmde  das. 
25.  da  wärmtest  e  die  hende  din 
uode  küelest  nu  den  wln  das.  567,12. 
si  lie;  ein  bat  warmen  Pass.  35,  25. 
da;  wahae  bf  dem  finre  wermen  Griesh.  20 
pred.  2,  6.  sich  wermen  urst.  105, 
7$.  da;  man  üf  die  gluot  ze  helle, 
da  er  brinne,  tuo :  da  wermet  sich  der 
Hovel  zuo  W.  gast  7250  fi.  —  der 
wermet  unde  bruetet,  er  findet  nnde  25 
briuwet  da;  in  dar  nach  geriuwet 
Erael.  2494.  öf  da;  wermet  gotes 
geist  dem  menschen  sin  gemnte  Pass. 
118,  8. 

erwerme    swv.  erwärme,  erkücke  30 
ond  erwerme  mlne  erloschene  geruuge 
fiysi.  379,  2.     erwirmen  H.  *eitschr. 
8,  152. 

wermede    stf.    wärme,    des  ma- 
eren  natürliche  wermede  Mein.  nat.  8.  35 

Wirme  stf.  wärme,  ahd  wirma; 
sonst  warml  Graff  1,977.  vgl.  Schmet- 
teret 55.  ein  lützel  wirm  in  im  w  as 
Tundal.  44,  32.  als  in  kleine  wirme 
0  ungebirme)  in  dem  übe  entspringt  40 
kröne  214.  b  Sch.  die  wirme  was  in 
tüwer  Pass.  184,  57.  da;  si  von  der 
wirme  lebelich  werde  mgst.  379,  2. 

wirinen  stf.  teärme.  calor  wir- 
mine  gl.  Mono  7,  601.  dannan  wir  45 
die  wirmen  unte  den  summer  haben 
Diemer  363,  3.  von  des  snnnen  wir- 
men H.  seitsehr.  8,  149. 
warse  stf.  vorsieht,  fürsorge.  ahd. 
waroa    Graff  1,  948.    vgl.   war.    si  50 
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vundin  ooch  mit  warne  bewarit  di  burc- 
dlt  impor  Jerosch.  170.  c. 

werne  stf.  vorsieht,  fürsorge.  si 
sprach  mit  triawer  werne  Frl.l.  11,  2. 

warne  stev.  warne,  ahd.  war- 
n6m  Gr.  1,  955.  Graff  1,  949.  I. 
rüste  aus,  versehe,  bereite  vor.  1.  ich 
warne  mich.  a.  wer  sich  warnet  der 
wert  sich  Bon.  42,  2.  unde  er  sich 
nievbt  warnet  enzlt  Diemer  223,  8.  v 
warnet  iueh  enztt  warn.  179.  jä  warne 
ich  mich  ze  unzlt  Er.  1225.  b.  mit 
genitiv.  warnet  iueh  der  were  enzit 
/w.  76.  axe  scharf  —  da;  g£nde  volo 
der  warnte  sich  Lud»,  kreutf.  6408. 
man  vant  dä  rat  Ober  rat  an  splse  und 
an  edeler  warte ,  des  iegeücher  biete 
ze  wünsche  sich  gewarnet  dar  Trist. 
605.  lichter  kleide  sich  der  anger  nu 
ge warnet  hat  beitr.  253.  warnet  iueh 
der  slitten  Üf  da;  !s  MS.  2,  77.  a. 
znckerviojet  solt  du  dich  warnen  Bon. 
48,  112.  wart  ie  jamer  des  genö;, 
da;  muost  vil  ougen  amen  und  ir  her- 
zen sich  des  warnen  W.  Wh.  445,  8. 
c.  mit prdpositionen.  dar  en gegen e 
W8rne  du  dich  pf.  K.  306,  13.  stn 
vlent  ouch  niht  beite,  er  enwarnele 
sich  dergegen  Lans>.  2543.  dd  wir 
uns  sollen  warnen  gegen  des  winters 
z!t  Waith.  13,  27.  der  sol  sich  nu 
warnen  gegen  der  hnote  MS.  1,  5.  a. 
din  gesebö;  gfen  den  man  sich  vor  ge- 
warnet hat ,  diu  tuont  nimmer  schaden 
myst.  316,  8.  —  der  beguude  ouch 
sieb  mit  ringen  warnen  Trist.  6540. — 
die  berren  baten  sich  üf  die  grözen 
faöcbzft  mit  werden  rittern  vil  gemeit 
gewarnet  riche  und  wol  bekieit  mit 
riehen  kleidern  g.  Gerh.  5942.  sin 
scharfer  sin  hat  sich  gewarnet  ftffe  slrit 
Pass.  K.  417,  9.  —  da;  si  sich  war- 
nen ze  wer  Karl  4106  B.  vgl.  4896. 
sus  warnet  sich  der  wlgant  zuo  der 
not  Wigal.  4996.  die  seligen  hevent 
sib  vile  vruo  unde  warnent  sih  wole 
zuo  Diemer  363,  21.  2.  gewarnet 
sin.  swer  da^  gerne  widersteh,  der  si 
gewarnet  zaller  ztt  Wigal.  6369*  fuor 
bereitet  unt  gewarnet  wol  Trist.  5309.  — 
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mit  genitiv.  ouch  was  da  gereit  wol 
drter  bände  kleit,  grA,  harmlo  unde 
bunt,  wan  des  was  der  wirt  gewarnet 
Iw.  88.  —  mit  präpos.  dö  wtis  ge- 
warnt der  junge  man  mit  einem  brieve 
Wigal.  7335.  wis  gewarnet  dar  zuo 
kindh.  Jes.  89,  8.  da;  si  mit  gr6;em 
vli;e  dar  zuo  gewarnet  sin  /Via.  82, 
1  Z.  3.  mit  transitivem  accusativ. 
man  hete  in  wol  gesptset  und  gewar- 
net uf  den  sfi  Kroj.  51.  a.  II.  ma- 
che aufmerksam,  ich  wil  iueh  warnen 
Guar.  1350,  1.  ine  getar  iueh  anders 
warnen  niht  Pari.  795,  15.—  du  solt 
oueb  gewarnet  sin,  da;  man  mit  vli^e 
huete  min  Bon.  48,  105.—  mit  ge- 
nitiv. e;  wa?re  kint  mag!  ode  man, 
da;  in  der  frage  warnt  iht,  sone  solt 
din  frfige  belfeu  niht  das.  483, 25.  — 
mit  prapos.  da  warne  wir  die  pur- 
sten m  i  t  das  legen  wir  ihnen  ans  herz 
pf.  K.  107,  33.  —  besonders  mache 
auf  etwas  schädliches  aufmerksam, 
warne  vor  etwas.  di  warnent  uns 
fundgr.  1,  195,16.  sin  bruoder  war- 
nete  in  niet  Reuth.  752.  ich  wil  dich 
-warnen,  Hegne  Nib.  1479,2.  vgl.  858, 
8.  971,  4.  1686,  2.  si  sint  gewar- 
not  0  tot)  das.  1685,  3.  die  rehten 
pfeifen  warne,  da;  si  nibt  gebaren 
den  unrehten  Waith.  10,  22.  —  mit 
genitiv.  er  frumet  iueh  in  die  helle, 
des  warne  ich  iueh  Diemer  86,  21. 
ob  ir  nibt  sit  gewarnet  des ,  so  warnt 
mioh  got,  er  wei;  wol  wes  Parz.  825, 
23.  ich  wils  in  warnen  V.  Trist. 
2065.  —  mit  präpositionen.  hie  vor 
hete  Tristan  sine  warnunge  und  warnde 
ouch  Isote  Trist  15085.  in  hat  sin 
selbes  archeit  vor  schaden  wol  gewar- 
net troj.  93.  b.  dA  vor  soltu  ge war- 
net sin  Pantal.  1 882.  warnele  diu  vö- 
gelltn  vor  ir  schaden  Bon.  23,  6. 

warnen  stn.  iwer  warnen  mac 
ze  schaden  komen  Pars.  483,  30.  dö 
der  wahter  warnen  sano  W.  I.  5,  8. 
ich  danete  im  des  warnens  des  er  het 
getan  mich  Trauend.  267,  10. 

dngewarnet  part.  aaj.  nicht  ge- 
warneL    ein  ungewarnter  unvorbereite- 


ter man  Er.  6060.   vgl  Trist  5471 
wam.  3111.  W.  gast  5205.  Suche**. 
35,  10.     swen  der  töt  vindet  uoge- 
warnt  Eracl.  395.    da;  laut  er  onge- 

5  warnit  vant  Jerosch.  59.  d.  —  der 
ungewarnte  unvorhergesehene,  unvermu- 
tete t6t  wam.  101.  ein  vor  ungewaro- 
ter  bagel  kröne  22.  a  Sch.  da  kom 
er  ungewarnet  Suchenw.  18,  35. 

10        bewarne     swv.    Gawein  bewarii! 
sieh  dar  an  sah  sich  vor,  da;  der  rede 
nibt  ergie  kröne  258  a  6'cA.  bewar- 
ueten  versahen  da^  grab  mit  buetern 
Schmeller  4,  156. 

15       entwarne    swv.  ich  entwarne  mich 

die  stmten  durch  ruowe  entwarnet  h*> 
ten  da;  sis  funden  äne  wer  Karl  72.8 
gewarne    strr.    nu  was  bi  im  ein 

20  wiser  man,  der  gewarnet  in  dar  ao 
machte  ihn  darauf  aufmerksam,  wi« 
die  gewonheit  was  getan  ßor/.129,6. 

warnunge    stf.     1.  Vorbereitung, 
ausrüstutig.    ja  iat  e;  üwer  schade  di; 

25  ir  hie  gelegen  hat  an  der  warnunge 
mit  üwer  samenunge  Herb.  4157.  2. 
vorsieht,  Vorsichtsmaßregel,  »rAofe 
waruunge  unde  buote,  der  nam  dä 
lätzel  iemen  war  Trist.  5474.    hie  >or 

30  hete  aber  Tristan  sine  waruunge  das. 
15085.  ein  warnunge  and  ein  bescir 
mutige  wider  den  tCtfel  Diut.  2,  289. 
hierher  auch  tngst.  1  66,  34  ?  3.  tear- 
nung.    da;  unser  haut  uut  unser  xunge 

35  st  ein  warnunge  der  armen  unt  der 
Heben  Tundal.  41,  12.  —  din  War- 
nunge ein  gedieht  B.*eitschr.\,4$&fg. 

verwarnunge      stf.  praemoniäo. 
Jerosch.  136.  b.  167.  a. 

40  warna  re  stm.  der  welcher  warnt. 
Wölk.  34,  3,  3.  besonders  a.  Spion. 
Jerosch.  111.  a.  135.  d.  b.  beistand 
vor  getickt,  auch  beim  iv  et  kämpf  Oberi 
1946.  1947.  Frisch  2,  423.  c. 

45WABT     S.  WERT. 

wart    stm.    wirte    swm.  wärter.  gofk. 
Yard*  in  dauravanls  thorwart  VlfiL  wb. 
187.    ahd.  erscheint  das  einfache  worl 
in  dem  dat.  plur.  warton  bei  T.,  dann 
50    in  Zusammensetzungen  wart  und  warto 
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Graft  1>  955  fg.  im  mhd.  überwiegt 
die  schwache  form;  vgl.  Gr.  4,  585. 
Lachmann  zu  Iw.  6165.  die  starke 
erscheint  noch  mehrfach  in  eigen n amen, 
wie  Dancwart,  Marcwart  u.  a.  vgl.  war.  5 

bau  wart  aufseher  über  die  rechte 
und  grämen  der  gemeinde,  hol*-  und 
feldaufseher.  Oberl.  92.  einen  ba  fl- 
irrt kiesen,  dem  si  getrüwen  ir  bolz 
und  ir  velde«  Gr.  to.  1,  163.  vgl.  29.  10 

rebbanwart  aufseher  über  die 
wember ge.  Gr.  w>.  1,  182. 

banwarttuom  dastcort  des  banw. 
Oberl.  92. 

dincwart,  -te  Vorsitzer  des  ge-  15 
richts;  dann  auch  schaffe,  oder  jeder 
der  dem  gerichte  beizuwohnen  terpßich- 
let  ist.  Haltaus  238.  Oberl.  244.  Gr. 
«.  1,  526.  mit  dem  richter  und  den 
dincwarten  Freiberg. str.  1 5 1 . 1 57. 1  67.  20 

ewart,  -te  priester,  heidnischer, 
jüdischer  und  christlicher;  eigentlich 
huttr  des  gesetzes.  sacerdos  «warte 
iumerl.  15,  69.  a.  ein  «wart  was 
in  Madiao  Exod.  fundgr.  89,  23.  ein  25 
beidenisker  «warte  Diemer  34,  23. 
ein  ewart  der  abgote  Barl.  200,  20. 
si  geboten  der  beiden  «warten  kchron. 
79.  d.  der  valschen  «warte  rat  Pass. 
K.  65,  22.  b.  ein  «wart  hie;  Hely  30 
Barl.  58,  16.  die  ewarte  jüdische 
priester  Windb.  ps,  235.  Legs.  pred. 
14,  18.  die  «warten  das.  82, 7.  Die- 
mer 57,  21.  Mar.  20.  21.  ir  «war- 
ten uod  ir  levilen  Griesh.  denkm.  69.  35 
e.  der  «wart  Diemer  348,  10.  Windb. 
ps.  444.  der  «warte  kchron.  80.  b. 
Karaj.  27,  12.  Lanz.  3870.  der  hei- 
lige «warte  Remh.  1705.  ein  «wart 
der  warbeit  Barl.  69,  3.  da;  uns  got  40 
raoche  geben  voget  und  «wart  die  rebte 
leben  MS.  2,  153.a.  «warte  unt  pfaf- 
fen  Tundal.  60,  6. 

ewarttuom    stn.  priester thum.  «- 
wartöm  leseb.  304,  9.  10.  45 

£ric£wart,  »te  aufseher  und  rich- 
ter über  die  gerichtlichen  Zweikämpfe. 
agonitheta  grie;wart ,  grie;wartel 
•L  Mone  5,  217.  235.  Diefenb.gL  17. 
griejwarter  MS.  H.  3,  351.  b.      die  50 


WART 

grie;warten  (griegwartel  Ä)  sie  matte- 
ten pf.  K.  304,  1 4.  in  wart  also  ge- 
rümet  da;  sie  kein  grie;warte  scbiet 
Karl  1 1 0.  a.  w4  nu  grie;warten ! 
kämpf  ist  komen  MS.  2,  1.  b.  wenn 
die  hirten  das  kriegesspiel  spielten,  sö 
was  er  ein  grie;warte  und  ein  guot 
rihter  und  setzte  dem  siegerden  kränz 
auf  trqj.  5.  c. 

hellewarte  der  teufet  (hüter  der 
holte).  Gr.  d.  mythol.  952.  der  viant, 
der  alte  hellewarte  Pass.  23,  18.  der 
leidige  hellewarte  Karaj.  55, 1.  Christ 
meister  der  hellewarten  das.  47,  2. 
des  hellewarten  torn  Barl.  297,  39. 
die  swarzen  bellewarten  Servat.  3520. 
vgl.  erebus  bellewarto  sumerl.  7,  9. 

bovcwart  hoßund.  gesch.  d.  d. 
spr.  37.  er  lac  unde  grein  als  ein 
alter  hovewart  fragm.  41.  c.  ein  ho- 
vewart grlnen  bellen  sol  H.  zeitschr. 
8,  560.  bete  einen  hovewart,  der 
künde  wol  über  springen  das.  7,346. 
ich  wcre  ungern e  da  ein  wint,  dfi  die 
stumphen  hovewart  werder  dauue  die 
winde  sint  MS.  2,  146.  b.  sw«n  ho- 
vewarte bullen  vaste  in  den  stal  Stri- 
cker 5,  25.  vgl.  noch  misc.  1,51.52. 
Frl.  57,  3. 

kirchwart,  -te  kirchenhüter,  tot- 
ster.  s  a  c  r  is  t  a  kilcb warte  voc.  o.  29, 
51.  den  kilwarten  Gr.  in.  1,  678. 
an  dem  suntage  vor  allen  kircbwarten 
bekennen  daß  man  gelogen  habe  Bert.  Ü0. 

seiwart  Vollzieher  des  testaments. 
Oberl.  1480. 

Sternwarte  astronom.  Pass.  K. 
544,  40.  sternewarler  Barl.  224, 
31  Pf. 

stoewart ,  -  te  gefangniswärter 
stoewarte  MS.  H.  3,  31.  b.  Straßb. 
str.  22.  stoewart  das.  24.  ander  ge- 
vangenen  sol  der  vogt  antworten  den 
scholthei;en,  der  schullhei;e  den  am- 
mannen,  die  ammau  dem  stokwarten, 
der  sol  si  bebüeteo  alsö,  da;  er  drumbe 
anlwürte  Basel,  r.  s.  20,  13  u.  atim. 
stoewarter,  stoewerter  Straßb.  skr.il. 
21.  Freiburg.  str.  1,  75.  2,  125. 
Schreiber  urkundenb.  1,  541.  2,  107. 
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torwart,  -tc  thorhüter.  janitor 
torwarle  voc.  o.  29,  54.  vgl.  /r.227. 
Flore  5545  S.  Pass.  K.  143,  81.  lor- 
wart das.  403,86.  torwerter  altd.bl. 
1 ,  261.  ostiarius  torwerler  Diefenb  gl.  5 
148.  torwertel  Haugdietr.  18, 2.  tor- 
wertelin  Enenkel  wettb.  in  M.  Eracl. 
s.  167. 

türwarte  thürhüler.  /«p.227  nach 
A.    türwertel  das.  nach  c.  10 

ü;warte  markaufseher.  Gr.  w.  1, 
702. 

vorwarte    pförtner.  der  helle  vor- 
warte Cerberus  En.  3227. 

wegewarte  f.  plantago  (die  pflan-  15 
tej.  vil  die  jecbeo  die  wegwart  sei 
gewesen  ein  fraw  zart  und  wart  irs 
pulen  noch  mit  schmerzen  H.  VinUer 
cgi.  d.  mylhol.  LIV.  787.  portatio  ex- 
perinoeotorum  vutgariter  dicendo  otiosa  20 
delicios  quaerens:  sigstain,  holer,  weg- 
wart Brünn,  str.  s.  337.  vgl.  advocati 
consueverunt   se   munire  sambuco  et 

• 

plautagine,  ut  vincant  in  causis  das. 

warte  stf.  1.  das  ausschauen,  25 
spähen ,  beobachten ;  die  lauer,  ahd. 
warta  Graff  1,  953.  an  der  warte 
sten  umschauen,  aufpassen  Wigal. 
257  diu  reine  sfile  sol  sich  setzeu  an 
ir  warte,  da;  si  sich  selben  müge  be-  30 
sehen  bihteb.  7.  manec  getoufter  man 
ander  warte  moose  hän  dan  des  vanen 
der  im  was  benant  wurde  von  seiner 
fahne  verdrunyt  W.  Wh.  405,  14. — 
sine  luge  unt  sine  warte  leit  er  ir  35 
aber  mö  und  roß  Trist.  13706.  vgl. 
1 1 937.  ir  luge  und  alle  ir  warte  diu 
wart  öf  in  gewendet  troj.  57.  b. — 
besonders  in  hinsieht  auf  krieg,  das 
reco  gnoscieren ,  auf  Vorposten  40 
stehn.  ich  wil  der  warte  gen  den  vin- 
den  pflegen,  unz  ich  rehte  ervinde  \va 
die  recken  sint  Nib.  178,  2.  182,  1. 
Alph  136,4.  dö  bete  ouch  sich  ein 
recke  gen  den  vlndeu  dar  erhaben  öf  45 
die  warte  Nib.  181,  2.  wo;  dä  von 
in  beiden  öf  der  warte  was  geschehen 
das.  188,  4.  Of  der  warte  manigen 
werllcben  strit  sie  hellen  Lud»,  kreutf. 
1436.    bt  vieren  oder  bl  drin  die  warte  so 


bisüchten  die  das.  1415.    die  warb 
suochen  Alph.  52,  2.  1  13,  2.  205,2. 
Of  die  warte  rflen  das.  91,  1.  einen 
ttf  die  warte  senden  das.  53,  2.  165, 
4.  —       2.  der  welcher  späht,  beob- 
achtet, lauert;  die  wache,    si  gibiu  n 
warte,  di  in  dö  blibin  bIJerosc*.98.d 
oder  ist  hier  warte  phtral.  vom  wwl 
Wächter?       3.  platt  von  dem  aus  gt- 
späht  wird.  SchmeUer  4,  161.  speca- 
lum  (specula)  sumerL  t  6,  45.    dn  rite 
ein  angeslllcbe  vart  durch  warte  wol 
bewart,     ieslfchiu  sö  besetzet  iat  mit 
rolle  Porz.  492,  2.     sie  riten  gciii 
einer  warte  das.  792,  19.    zuo  der 
Wahsenden  warte  Lant.  5124.  4 
im  Schachspiel,    dane  was  deheia  feit, 
e;  enwere  von  warte  vol.  wen  da;  er 
die  znge  künde  wol,  er  müste  mit  sin 
beliben  Herb.  14573.      5.  in  der  fr 
gei  spräche  heißen  die  warte  die  pwikk 
wo  das  wild  sich  aufhält,  seinen  »eck- 
sei hat,   die  von  den   Jägern  k*u 
werden  um  es  au  schießen  oder  da- 
hin tu  treiben,  wo  es  tum  sebunt 
kommt.     vgL  tier warta  lustrum  Graff 
1,  954.     dö  nam  e;  (das  wild)  eine 
warte  Hadam.  135.    der  hunt  treibe; 
(das  wild)  von   warte   hin  ze  warte 
das.  2.    der  hirz  den  hunden  gar  ud- 
erlonfcn  enlwart,  sie  vermisten  ooch 
der  wart  H.  Trist.  2414.      von  den 
jeilgesellen  wurden  dö  beslän  die  wirte 
an  allen  ende  Nib.  872,  2.    die  Wirt« 
besetzen    Wölk.  43,  26.    Hadam.  3. 
sehet  da;  ich  vinde  versetzet  wol  die 
warte  U.  Trist.  1099.    die  jagere  sol» 
die  warte  sagen  nnt   suln  von  roore 
lagen  Trist.  3427.  —     das  besehe* 
der  warte  und  die  leute  welche  sie  be- 
setzen :  die  wart  ist  hie  ze  wilde  Sw- 
chenw.  18,  35.    die  jagere  stalten  aa 
der  stunde  ir  warte,  als  si  wol  weslea 
wö ,  unt  liegen  seinem  hirze  sä  unt  ja- 
geten  den  Trist.  3443.     aebicke  dlni 
warte  dar  da  si  dich  rehte  donkeo  stii 
das.  3422.     schicket  iuwer  wart  s\ü 
da;  der  hirz  gein  Tiutajol   die  ria.li 
loufe  H.  Trist.  2385.        6.  anvan 
schaft  auf  etwas.   Haltaus  2041.  - 
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vil  grresser  ist  die  wart  (ertcartimg?), 
wenn  mir  des  tödes  aichel  die  zeitlich 
freud  verkart  Wölk.  119,  1 ,  10. 

laut  warte    stf.  platz  von  welchem 
aus  man  sehen  kann,  was  im  lande  5 
torgeht.  Oberl.  873. 

schiltwarte  $tf,  schildwache,  en- 
pfilcb  die  schiltwarle  mir  Mai  112,  29. 

spilwarte    stf.     spectacolum  voc. 
o.  27,  7.  10 

zuowarte  stf.  aufenthalt.  all  pletz 
dä  die  toppler  and  die  Freiheit  zuwart 
habeal  Wiener  stdtb.  SchmeUer  4,  1 G 1 . 

wartk&s ,    wartliote ,  wartman 
s.  das  weite  wort.  15 

warte    swv.    schaue  aus,  gebe  acht, 
ahd.  W8rt6tn  Graff  1,  953.  bisweilen 
geht  der  begriff  des  Wortes  in  erwar- 
ten über;  nach  dem  was  man  erwar- 
tet, schaut  man.    das  Präteritum  hau-  20 
fig  warte.        I.  ohne  casus.      1 .  ohne 
heisatt  vermittelst  adv.  oder  präp.  si 
giengeo  dare  warten  Diemer  30,  22. 
der  knappe  bekunde  warten  Part.  1 38, 
'20.    in  der  naht  gesiht  began  ich  war-  25 
Icn.    ich  vernam  Barl.  68,  9  Pf  dö 
stuont   da  wartende   ausschauend  vil 
■nanic  edel  meit  Mb.  1320,  1.  die 
knappen    warten ,  als  er  in  gebot  Wi- 
gal.  509.  vgl.  499.     begunde  warten,  30 
wie  sine  gote  warn  geflöret   W.  Wh. 
352,  10.    erwarte,  wenne  er  im  gebe 
den  segen  Wigal.  4386.  vgl.  Pass.  K. 
227,  35.   219,  23.  myst.    193,  35. 
sich,  warte,  wa;   ist  diz,  ode  wa;  35 
wac  diz  stn  ?  Trist.  9423.  warte  (siehe) 
wie   diu  sänne  sendet  irn  schin  etc. 
Legs.  pred.  48,  37.     wartd,  wartet, 
wie    diu  heide  stät  MS.   1,  180.  b. 
Nith.  11,2.      wart ,  wa*  unser  vater  40 
dort  stat  Kolon.  175.     wartä ,  wie 
wul  er^  ervarn  hat  Helbl.   1,  1278. 
warti   wie    si  sluogen  Eracl.  4824. 
wartä,    warta,  wa;   ist   da;?  Bon. 
20,  34.      warlä ,   trül    geselle    min  45 
das.  52,  25.    warta" ,  warta!  W.  gast. 
1053.     sö  schrlt  der  wahter  'wartä, 
warta!'  Renner  8920.       2.  mit  ad- 
terb.    da  warte  ich  östen  westen,  verre 
W.  TU.  118,  2.  119,  2.     ich  hän  al  50 
Bd.  III. 


den  sorgen  bin  gewartet  und  näch  ge- 
sehen Trist.  10547.  da  wolle  wir  hiu 
warten  Jerosch.  76.  c.  warteten  hin 
In  myst.  68,  23.  wart!  dar  Renner 
8917.  nu  wart  ich  allenthalben  min 
und  sibe  nibt  lebendes  urabe  mich 
Trist.  2498.  3.  mit  prdpos.  vgl.  Gr. 
4,  855.  an  disen  warten  sult  ir  vli- 
;ecllchen  warten  aneg.  8,  2.  Itonje* 
des  doch  niht  verga;  sine  warte  an 
Bönen  ougen  da;  diu  weiuden  tougen 
daß  sie  nicht  gesehen,  bemerkt  hätte 
Part.  697,  29.  die  wolde  ouch  an 
im  warten  wie  siner  wlse  mochte  sin 
Pass.  K.  334.50.  vgl.  366,40.  warte 
an  dise  schöbe  Roth.  2048.  sechs 
porten  warten  her  ü;  an  da;  velt  Wi- 
gal.  10759.  wartau  mich  verlaß  dich 
auf  mich  Part.  373,  27.  —  si  war- 
ten dar  in  (in  das  schiff J  Trist.il  550. 
-  Kriemhilt  in  einem  venater  stuont: 
si  warte  nach  den  magen  s6  vriunt 
nach  vriuuden  tuont  Nib.  1654,  2. — 
e;  sluont  ein  frowe  Bleine  und  warte 
über  heide,  MS.  1,39.  b.  —  dö  gie 
an  diu  venster  vil  manic  scliceniu  meit : 
si  warten  üf  die  slrä;e  Nib.  242,  3. 
zwo  porten  warten  üf  des  meres  stat 
Wigal.  10759.  Engelharten,  üf  den 
sö  wil  ich  warten  mit  herzen  und  mit 
ougen  Engelh.  1 222.  dem  fuegtent  wir 
wir  zuo  etzlich  unser  diener  die  üf  den 
selben  warten  soltent  leseb.  940,  5. 
warten!  üf  iuwer  spil  Ls.  2,  605.  — 
wart  umbe  dich  leseb.  893,  9.  MS.  H. 
3,  468d«'.  begunde  warten  umbe  sich 
ob  er  iemen  sehe  Ls.  1,  292.  —  got 
warteta  hara  nider  von  bimile  (de  coelo 
prospexit)  N.  52,  3.  er  gleich  vil  Ilse 
bin  zer  tür  unde  wartete  dervur,  und 
sach  Tristandes  spor  dervor  Trist. 
13565. —  hin  ze  Ruolant  er  warte 
Karl.  23.  a.  da  der  boumgarte  hiu 
ze  velde  warte  Trist.  9230.  warta  zuo 
dir  Renner  8911.  II.  mit  accusatie. 
si  molilen  an  im  warten  tcaltrnehmen 
jumerltcbe;  wunder  Mofim,  AL  s.  1 13.  b. 
dö  si  di  koche  vormelditen,  dö  wartit 
i;  (gab  darauf  acht,  paßie  auf)  der 
herre  selber  myst. 242, 21.  gütdas(?) 
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si  von  dem  manne  wartende  was  er- 
wartete Kulm.  r.  3,  37.  III.  mit  ge- 
nUiv.  Gr.  4,658.660.     \.  der  per  so  n. 

a.  habe  au/  jemand  acht,  nehme  sein 
wahr.     sone  wardit  din   nebein  man  5 
Roth.  2159.     nicht  lange  an  im  ver- 
borgen bleib  sulche   sache  —  wand 
man  sin  warten  began  Pass.  K.  132, 

1 7.  so  warte  ich  ie  des  herren  min, 
wie  ich  behegelich  muge  sin  sfnero  wil-  10 
len  als  ich  sol  das.  28,  15.  nu  sol 
ich  wol  getröwen  dir.  gedenke  an  die 
sippe  din ,  durch  rehte  liebe  warte  min 
sorge  für  mich ,  hilf  mir  Pars.  68,  2. 

b.  schaue  nach  jemand  aus,  erwarte  15 
ihn.     sö  kumt  benamen  oder  e,  ode 
ichn  warte  iwer  niht  me  Iw.  1 1 4.  war- 
tet min  morgen  vrno  das.  163.  si 
warte  ir  liebes  US.  1,39.  a.    sus  wart 

ir  der  wlgant  Pari.  245,  24.  si  war-  20 
ten  anderslnnt  des  man  das.  788,  17. 
2.  der  tache.  a.  ohne  prdpos  n. 
gebe  acht  auf  etwas  wartet  disses  ie- 
inan  me>e?  'vile  wol  ich  e;  gesehen 
habe'  Diemer  33,  21.  d6  di  anderen  25 
warten  Silbers  und  goldes,  dd  wartete 
der  biscbof  der  drler  kunige  und  forte 
si  heimlichen  gein  Koloe  myst.  1 1 6, 
1  6.  besonders  um  dafür  zu  sorgen: 
dd  warte  niemen  keiner  zubt  beobach-  30 
tete  die  regeln  feiner  lebensart  Er. 
6624.  die  dienstes  in  den  jaren  der 
kirchen  pflflgeo  warten  Pass.  K.  386, 
87.  mtns  pferts  sali  ir  dfi  warten 
Pari.  511,  24.  ß.  schaue  nach  et-  35 
was  auSy  warte  auf  etwas,  der  rnere 
warten  beidenthalp  Waith.  29,  24.  swä 
ich  des  gelles  na  vergebene  warten 
muo;  das.  49,  14.  do  er  u;e  beleip 
ein  halbe;  jar,  slns  komens  warte  si  40 
für  wir  Par%.  103,  16.  sns  warte  si 
der  wtle  Nib.  756,  9.  Marke  wart  es 
naht  unt  tac  lauerte  darauf  Trist.  13679. 
b.  mit  präpos.  versehe  mich  eines  din- 
get, er  was  iedoch  ir  rehter  vogt,  45 
sö  da;  si  schermes  wart  an  in  Par*. 
264,  5.  da;  ich  genaden  wart  an 
dich  das.  285,  25.  geleites  wart  an 
mich  das.  783,  29.  die  warten  alle 
gäbe  an  mich  das.  785,  13.    Kerubin  50 


der  engel  lieht  sprach  nun  bab  des  iwl- 
vel  nicht,  da;  vor  dinem  töde  dich  d!a 
ceheim  siht:  des  wart  an  mich  verlasse 
dich  deshalb  auf  mich  W.  Wh.  49,2«. 
ir  snlt  triuwen  an  mich  warten  Wigal. 
1  I  501.  (in  demselben  sinne  sagte  man 
des  sihe  an  mich  H.  Trist.  2351).  — 
swes  dan  din  wille  ruocbet  an  mich 
mit  I6hne  oder  mit  gebe,  des  wart  bf 
mich  die  wtle  ich  lebe  W.  Wh.  337, 8. 
vgl.  Geo.  3230.  —     si  warten  scbi- 
den  mftre  von  den  von  Eltelen  last 
Nib.  2057,  4.         IV.  mit  data.  Gr. 
4,  699.        1.  lebende  wesen  warten, 
indem  sie  die  äugen  auf  etwas  richte». 
9.  um  es  au  beobachten.      si  warten 
dem  degene  uns  si  in  verrist  muhten 
sehen  ton».  382.    diu  vrouwe  wartet 
im  gennoc  und  jacb  das.  1590.  dea 
begunde  er  warten  Flore  2235  5.  ■. 
anm.    dd  losten  si  dem  du;;e  und  war 
taten  dem  vlu;;e   Trist.  17168.  si 
warten    dem    tiere   o.   w.   3,  190. 
mit  fll;e  er  warten  in  (den  Sternen) 
began  Elisab.  Diut.  I,  352.     da;  wir 
alle  sft  im  warten  gen  der  gnaden  baat 
auf  ihn  schauen   nach    der  gnädigen 
hand%  als  da;  kint  ze  der  mnoter  myst. 
323,  15.       b.  um  es  zu  empfangen, 
sei  es  freundlich  oder  feindlich.  die 
wartöten  der  broute  Karaj.  26,  4.  &o 
warten!  si  den  einen  pf.  Konr.  137,4. 
den  (den  f Arsten)  wartent  wlp  unde 
kint  das.  110,  30.  u.  anm.    ich  warte 
dir  alsfi  manigen  tac  kchron.  4.  d.  26\ 
4  D.      dem  tode  si  dd   warten  das 
66.  c.  336,  25  0.    mir  wartent  laog< 
min  vater  und    mine  man  .sie  schaue* 
vergeblich  nach  mir  aus  Nib.  938,  3 
da  ze   Bechelaren   warte  im  Götelm 
Nib.  1103,  1.    Criemhilt  warte  Rae- 
digere  dem  edeln  boten  gnot  Nib.  I  165 
2.    dö  warte  im  vfenlltcbe  Hagoe  de 
vil  küene  man  das.  1997,  4.     da>£  f 
den  solden  warten  di  in  da  aoldea  ko 
men  das.  528,  3.    ir  warteu  vor  Hd 
hüse  alle  Sffrides  man  das.  7  7  6,  4 
din  warte  ir  ingesinde  Gudr.  1274,: 
der   gräve  het    mir  gewart  frauem 
182,  19.      c.  um  untergeben  zu  sen 
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zu  folgen,     wir  wellen  des  marcgra- 
ven  gebot  gerne  leisten,  und  im  war- 
ten W.  Wh.  212,  15.    ir  habt  «weif 
frume  knappen,   die  wartent  in,  de; 
ist  ir  reht;  ao  ban  abe  icb  deheinen  5 
kocht  r%a*  3443.    du  körnen  Ofden 
palaa  die  forsten    durch  des  kdniges 
bei,   und  awuoren  alle  an   der  stet 
xe  warten    dem    herren  Gawein  das, 
10427.    awte  unde  warte  mir  g.  frau  |0 
331.     im  wartent  beide  guote  Rab. 
m.     66  warte  frou  Blamlen  acbar 
eioer  baniere  diu  was  blä  Wigal.  10909. 
10918.  er  warte  sime  geböte  a.Heinr. 
1434.      d.  einem  warten  ihm  dienen,  15 
nützlich  sein.      den  wolle  ich  warlen 
beiden  den  rittern  u.  der  königin  wollte 
ich  dienen  g.  Gerh.  3303.       2.  tro- 
pisch, tc arten  einem  auch  dinge,  wem 
wartet  diu  veate?  wer  ist  hie  houbet-  20 
man?  Rab.  221.       V.  mit  doppeltem 
datit.     ich  erwarte  zuversichtlich  et- 
was ton  einem.     hdhem  solde  warte 
mir,  geselle  min  MS.  1,  37.  a.  VI. 
mit  datio  und  genitic  ?    da;  si  sich  25 
gegen  im  harten  nnde  im  leides  war- 
len ihm  leid  zufügten?  Post.  44,  43. 
VII.  mit  adverbialpräpos.      dO  sie  in 
began  an  warten  Mar.  29.     da;  slät 
mir  wirs  donne  einem  man,  den  nibt  30 
sö  reble  maneger  an  kapfet  unde  war- 
tet  Sifo.  2629.  —  in  gesacli  nie  tage 
sliclien  sü  die  mfne  tuont.    ich  warte 
in  alle;  nach  Waith.  70,9.  —  wart 
ür  MS.  H.  3,  287.  b.      einen  obmei-  35 
sler  der  in  Df  wartet  die  aufsieht  über 
sie  führt  leteb.  1057,  20.  —  »Iar- 
silje  sl  umbe    warte  pf.  K.  75,  I. 
wart  umbe,  sich!    Waith.  37,  29.  — 
ü;  warten  intentum  esse  gl.  jtfone  5,  40 
88.    wart  0;,  wa;  hiu;er  megedc  hub- 
bet  0f  den  anger  leseb.  515,  18. 

warten  sin.  1.  das  ausschauen,  * 
lauem.  der  venster  eine;  offen  was 
gein  dem  boumgarten :  dar  in  gienc  er  45 
durch  warten  Parti.  553,  8.  vgl.  157, 
30.  352,  8.  ir  lägen  und  ir  warten 
fragm.  20.  a.  2.  das  harren,  der 
megede  wartin  was  gr6;licb  Roth.  21  5 1 . 

be warte    stev.  beobachte,    die  wi-  50 


sen  rfiteot,  swer  te  himelriche  welle, 
da;  er  den  wec  vil  wol  bewerte  und 
oueb  bestelle,  da;  ie  man  dar  üffe  ha- 
be, der  in  her  wider  velle  Waith.  26,  14. 

erwarte  an»,  schaue  auf.  irn 
dürft  vor  keinem  tiere  niemer  Of  er- 
warten besorgt  sein  in  diaem  boum- 
garten Reinh.  63. 

gewarte    swe  das  verstärkte  warte. 
1.  ib  gewartle  (sperabam)     unze  an 
die  fruo  H.  zeitschr.  8,  121.    dA  si 
ge warton  lange  Gudr.  1207,  1.  2. 
da;  lant  n6;  er  ze  nihte,  er  getorste 
dar  ge  warten  nie  lim*.  3583.  3. 
mit  präpos.     Of  unser  zweier  minne- 
spil  enmac  nieman  gewarten  das  kann 
niemand  beobachten  Engelh.  2933. 
4.  mit  genitiv.     wer  hövescb  wer  in 
alle  wfs,   des  künde  si  gewarten  das. 
895.    ein  ounne  die  nicht  konde  irre 
sncht     gewarten  beobachten  Post.  K. 
287,  23.      des  gewarte  Of  mich  des 
versieh  dich  zu  mir    Mai    109,  20. 
da;  man  gäbe  von  in  gewartet  tnysi. 
322,  22.      5.  mit  datio.    ich  schaue 
nach  etteas  aus       a.  um  es  zu  beob- 
achten,   da  cnmag  ans  gewarten  de- 
weder  wlp  noch  man  fragm.  20.  a. 
b.  um  es  zu  empfangen,  freundlich  oder 
feindlich,    dö  die  einlef  herren  gewar- 
ten  nnserm    [gedr.    unserin)  harren 
fundgr.  t ,  1 87,  8.    Remus  im  gewarte 
dd  r7er6.  5219.7710.    gewarte  deme 
Stiche,  dem  vanen  den  sin  vlnt  fürte 
das.  6967.  9910.       c.  um  zu  folgen 
oder  zu  dienen,    einer  ist  ein  gefae- 
ger  man,  der  werlt  er  wol  gewarten 
kan  warn.  398.    wie  aol  man  gewar- 
ten dir,  weit,  wilt  also  winden  dich 
Waith.  59,  37.    wie  sol  man  den  (sol- 
chen frauen)  gewarten  MS.  2,  143.  a. 
im  gewarte   willic  der   Duringe  lant 
Ludw.  kreuif.  635.  vgl  3338. 

gewert ic  adj.  gewärtig,  aufschau- 
end um  einem  zu  willen  au  sein.  Halt- 
aus 712.  ich  het  e;  verholn  noch 
lange  vrist,  wan  da;  dfn  elter  bruo- 
der  ist  etlicher  ma;e  gewertic  (es  be- 
merkt hat?)  Kolon.  179.  gesab.  2,  437. 
verwarte  swo.  I .  warte  auf  et- 
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was  oder  einen  bis  *u  ende.  a.  ohne 
casus.     swenne   aber  man  denne  ver- 


wartet bät  mgst.  322,  23.       b.  mit  28.    beidenthalp  stn  diu  nieder  wass« 

datio.    aine  welle  mir  ir  boten  senden  kchron.  152,  2  0.    diu  scbarpfe  und 

dem  ich  verwartet  han  vor  menger  alt  5    diu  wasse  C           ■»<>*  9-  *»•  1020 

#fS.  2,  46.  b.  ec/.  ScAmeifer  4,  160.  sin  muot  der  was  sd  wesse  (:  esse) 

2.  sorge  für  etwas.     den  weg  aond  Mart.  2 12.  c.  —    des  swertes  eckr 

ouch  die  verwarten,  die  gflter  da  bt  wären  wahs  pf.  K.  117,  26.    mit  »- 

hont  Cr.  w.  1    334.  ncnl  *P»c;e  wahsen  das.  176, 20.  >oo 

liüsvcrwarter    stm    Hausverwalter.  10    den  me;;erin  alsA  wabsin  wurdin  si  ?e- 

aedilis  t>oc.  o.  34,  29.  hei^in  Sahsin  Anno  341 .    swertcr  wab 

volwarte     swv.    schaue  nach  et-  MS.  H.  3,  270.  a.     die  xenc  warm 

was,  warte  auf  etwas   bis  *u  ende.  sere  ecbarpf  unde  wahs   Trist.  9027. 

dnrcb  da;  wil  ich  ir  genäden  immer  sin  bar  da;  was  waha  als  einem  swi«,- 

mSr    volwarten  Frl  l  7,  5.  vgl  myst.  15    daha  kröne  241.  b  Sch.  vgl  115  s. 

322,  23  nach  B.  der  wähse  atein,   macbent  den  sie« 

wöp.c warte    swr>.   wegewarten  in-  wibser  vil,  den  aller  wäbaten  stein  ff. 

aidiari  voc.  1432.  Schneller  4,47.  seitschr.  1,  26.  27.    die  wfibsea  ni- 

wartange    stf.  anwar  tschaft,  prae-  del  Tundal.  53,  13.  vgL  50,  51. 

tension.    Haltaus  2041.  20       balwas    adj.  auf  übele  weise  tcherf 

wartaerc,  werter    stm.     der  die  d.  i.  stumpf.     miner  vlende  jrewihi 

anwar  tschaft  auf  etwas  hat.   Haltaus  ein  hiute  also  palwaase  als  were  ■»- 

2041.  —     so  v.  a.  wart,  warte.   *.  ner  vrouwen  sant  Marien  vohse  fundgr. 

die     Zusammensetzungen    grie;warter,  1,  343,  19.  vgl.  Schneller  4,  1 5,  tv» 

sternewarter ,    atoewarter,    torwerter  25    auch  ein  verbum  bolwäcbsen  hebetsrt 

unter  grie;wart  u.s.w.  angeführt  wird. 

werte!    stm.    Wärter,    ahd.  wart«  gewaa,  gewabs    adj.  scharf.  d.e 

Graff  1,  957.    torwertel,  turwertel  $.  Sabsen  mit  awerten  wol  gewabsen  M 

torwart,  tu r wart.  197,  2.     von  awerten  wol  gew«bs<a 

varu,  wkrze    swf.    warte,  ahd.  waraa  30    C:  Sabsen)  hört  man   siege  erbellen 

Graff  I,  1049.   Gr.  2,  215.     varix  Bit.  103.  b. 

warre  sumerl.  1 9, 77.    Verruca  war-  awertwahs      adj.     mit  scharfen 

ae,  wense  das.   20,  12.    64,  5.    gl.  Schwertern  versehen.     die  awertwicb- 

Mone  7,  589.  601.  Diefenb.  gl.  282.  sen  Swabe  unt  Franken  pf.K.  258,29. 

emoroida  werren  sumerl.  22,  17.  35       zwiwas,   zwiwahs     adj.  «*« 

totewerze    papilla  sumerl.  31,  9.  schneidig.    Graff  4,  1241.    din  iwa- 

werzel     sl».    /r/eine  marse.     pu-  walisen  awert  ottd.  bl.  1,  230. 

berla  die.  i.  q.  crescit  in   cote  ein  wasgewitere    s.  das  zweite  wort. 

wo r tel  Diefenb.  gl.  227.  —     den  waaae    stf.    acies  sumerl.  1,  2** 

sun  der  minnecllohe  söge  min  werzel  40    ahd.  hwassa  Graff  1,  1241. 

und  min  brtiatelfn  Conr.  AI.  1111.  wetze    swc.    mache  scharf,  vetf. 

was,  wahs    adj.  scharf,    die  erste  form  ahd.  bwezju  Graff  4,  1239.   Gr.  1. 

ist  die  ursprünglichere,  die  zweite  (vgl.  948.     a.  ohne  object.    ein  eber  qa« 

den  mamen  Wahsmuot)  entstellt,  ahd.  schümende  u.  wetzende  Trist.  13521- 

hwas,  altn.  hvattr  Graff  4,  1242.  Gr.  45    in  der  liefll  kretiU,  der  gein  im  »eaier 

1,  419.  442.  Schneller  4,  15.    walia  wetiit  Mart.  90.  b.      b.  mit  acevra- 

tchon  W.  5, 7.  nebenform  wasse,  Wesse.  ttv.     ein  wetaeslein.     da  befände  er 

acaber   waser  sumerl.   17,   49.  —  da;  me;;er  ane  strichen,  da  biwetien 

eini  anuir,  diu  wirt   scarf  unde  waa  a.Heinr.  1221.    swer  weUet  sin 

Diemer  109,  24.     der  stein  ist  harte  50    ;er  W.  gast  8075.      diu  dornen  kre« 
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was  ad  wol  gewetzit  Marl.  35.  a.  die 
zene  si  sere  wazten  Ls.  1,  280.  sie 
wetzetin  ir  zungin  als  die  slangen  Legs, 
preä.  77,  14.  —  Irop.  da  wurden 
Ijoste  gewetzet  Pars.  379,  23.  der 
kdnec  ir  muoi  wazte  reiste  Sertat. 
2089.  swa$  der  übele  tuot,  da;  wetzet 
dem  guoten  sinen  muot  W.  gast  4808. 
icb  wil  mtnen  sin  furba;  wetzen  Kart. 
211.  d.  di  mich  bänt  gewezzet  ge- 
reist Diemer  65,  22.  aus  begunde  si 
in  wetzen  im  de  reizen  uf  den  töt  Wi- 
gal.  3824. 

wetzen  stn.  din  zornliche^  wetzen 
ist  uns  nichtvorcblsam/>ii«./ir.315,42. 

weUestein    *.  das  »weite  wort. 

TlSCHR,  WUOSCH,  CBWASCHEN     WOSChe.  Gr. 

I,  935.  Graff  t>  107».  »ebenform 
wesehe.  geweschen  Start.  19.  tgl. 
ick  w  i  a  c  h  e.  —  1 .  eigentlich,  a. 
ohne  objeet.  Gudrun  nnde  Hildebnrc 
die  wnoschen  alle  ztt  uf  einem  aaode 
Guar.  1165,  4.  vgl  1253,  3.  1066, 
4.  1067,  3.  1068,4.  b.  mit  accu- 
sativ.  bltil  nnde  wa;;er  da;  wasch 
der  werilde  laster  glaube  1040.  der 
alle  geweseben  ist  der  bedarf  niewet 
da;  er  weache  wan  die  vuo;e  leseb. 
300,  22.  sfne  füe;e  weseben  Griesh. 
pred.  2,  18.  wirt  geweschen  u.  ge- 
reinet das.  24.  si  wuoschen  würze 
unde  ir  krut  Pars.  486,  3.  die  schu- 
lden weschen  bihteb.  69.  ob  si  nibt 
anders  künde  dienen,  wan  da;  si  klei- 
der  wüesche  Gudr.  1 252,  4.  —  c.  mit 
accusaUt  und  datit.  da;  ir  niht  wa- 
schet Ludwlges  man  diu  kleider  das. 
1267,  4.  vgl.  1189,2.  1191,3.  man 
wuosch  im  sine  wunde  Nib.  967,  3. — 

d.  icb  wasche  mich,  der  mnose  aich  e" 
weschen,  e"  da^  er  getorste  e;;en  Griesh. 
pred.  2,  16.  wesche  dich  in  mtueni 
rösvarwen  bluote  Svso  leseb.  874,  26.  — 

e.  mit  adterbialpräpos.  dn;  wesebet 
f  abe  der  brunne  klar  Sib.  1708.  da; 

e;  alle  unser  sände  ab  weachet  Griesh. 
pred.  2,  25.  eine  lftler  bihte  mit  der 
solto  alle  dtne  Sünde  abe  weschen  H. 
zeitschr.  7, 143.  2.  trop.  schwätze. 
Frisch  2,  424.  c.   Schmeller  4,  189. 


die  alten  wlber  ich  lerne  kebeln  swatzen 
und  waschen  H.  zeitschr.  3,  492.  da; 
man  di  von  frevel  Ich  in  Schrine  unde 
wasche  Lud».  15«.  anm.  tgl.  fundgr. 
5  2,  298,  3.  —  ?  der  rappe  begunde 
umbe  waschen  durh  sin  selbes  genaske 
Diemer  13,  7. 

wascheliayen ,  weschetroe  s.das 

10  erwasche  stv.  wasche  rein,  wa- 
sche ab.  wie  sol  icb  riehen  edeln 
schale  mit  valschem  muot  erweschen 
MS.  2,  206.  a.  sin  wa^;er  sie  erwe- 
schet  Renner  19646.     erwasch  mich 

15  0;  der  scbalkeit  min  Helbl.  9, 80.  da; 
hüs  da;  er  mit  der  heiligen  tonf  von  al- 
len meilen  erwaschen  hat  Roth  pred.  57. 

verwasche    sie.  wasche  weg.  swa 
si  vor  des  worden  swach  da^  wart  al- 

20    8us  verwaschen  Pass.  K.  579,  21. 

waschnnge    stf.    lotio  Diefenö. 
gl.  172. 

wescher  stm.  Wäscher,  schwätzet: 
North,  str.  4,  96.  vgl.  Ludst,  s.  111. 
25  weseberione  Uf.  Wäscherin.  Gudr. 
1212,  2.  1274,  4.  weseberfn  Bon. 
48,  122.  tgl.  fullo  wescherin  gl. 
Mone  6,  222. 

wesche    swm.    Wäscher.  Schmel- 
30    ler  4,  190.  ahd.  wesco  fullo  Graff  I, 
1081. 

wesche  swf.  Wäscherin,  misc.  2, 
163.  164.  sö  gesebach  uie  weschen 
märe  in  kflneges  seide  leider  Gudr. 
35  1192,  4.  tgl.  1211,3  wo  die  hs.  we- 
schin.  si  gebdt  der  weschen  fronend. 
188,  30. 

weschinne    stf.    Wäscherin,  misc. 
2,  164. 

40  wasche,  wesche  stf.  wüsche,  ahd. 
wasca,  wesca  Graff  1,  1081.  I Omen- 
tum ivasga  sum er l.  62,  62.  der  we- 
sche dö  vergüten  diu  beritchen  kint 
Gudr.  1266,  1.    dö  bet  der  kamernre 

45    min  ze  wesche  gegeben  vier  röckelln 
frauend.  188,  26. 
wasche    in  troiewasche    swf.  eine  art 
wamtns.    mit  der  langen  plaschen  traf 
er  Gumpen  üf  da;  saf  durch  sin  troijc- 

50    waschen  IIS.  H.  3,  291.  b. 
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wask  swm.  rasen,  ahd.  waso  GraffX, 
1063.  Schneller  4,  170.  tgl.  wise. 
cespes  A/onc  7,  593.  sumerl.  25, 
47.  44,  38.  was  tem  spränge  harte 
snel  von  dem  pfarde  fif  den  wasen  5 
Pan.  268,21.  593,13.  kröne  2 1 3  Seh. 
dlo  ere  gruonet  als  ein  wert  und  als 
ein  wol  gebluomet  wase  (:  glase)  g. 
sm.  777.  ir  baret  ie  schöne,  als  ein 
wase,  der  frischen  jugent  grüenen  kle  10 
g.sm.  1870.  der  krutige  wase  Mart. 
89.  der  wasme  das.  50.  —  als  Sym- 
bol der  Übergabe  RA.  112  fg. 

erdewase     swm.    erdrasen.  ein 
kleiner  erdewase  gewartet  ftne  kraft  15 
mit  grase  Barl.  117,  3  Pf. 

wasetimeister    s.  das  zweite  wort. 

Vfäsli  sin.  kleiner  rasen.  Wölk. 
87,  1,  13.  35,  2,  16. 

verwase    swt.   bedecke  mit  rasen.  20 
der  seiden  wec  was  in  verwaset,  der 
rehte  geloube  was  in  vergraset  Mari. 
54,  220. 

wasee  adj.  mit  rasen  bewachsen. 
Stalder  2,  436.  25 

verwasec  adj.  muscosus.  Wigam. 
12.  a. 

WASR     $.  BASR. 

waste  stf.  wüste,  scheint  aus  dem  ro- 
manischen Miste  (Isf.  Vestas)  zu  stam-  30 
men  Gr.  I,  422.  vgl.  wfleste.  e; 
widerzeeme  da;  iemen  an  sich  na-me 
sine  reise  in  dise  waste  Part.  250,  5. 
zer  wasle  in  SoltAoe  das.  1 1 7,9.  gein 
eime  großem  walde  uf  einer  liehten  waste  35 
das.  735,  7.  —  gein  einem  wasle, 
der  vinster  was  unde  kalt  kröne  323.  b. 

waste  swt.  verwüste,  da;  si;  riebe 
salen  steeren  ande  wasten  Waith.  34, 8. 

wastkl  stn.  kucken,  tgl.  gastel,  ba-  40 
stel,  fran%.  gateau,  alifr.  gastiel.  — 
si  sneit  Gftwftn  s0e;iu  mursel  Of  einem 
blanken  wastel  Porz.  551,6.  blankiu 
wastel  das.  423,  21.  622,  10.  Ber- 
lin wastel  W.  Wh.  136,  6.  45 

wJLt    s.  ich  witi. 

WATE  ,    WüOT,    GBWATKM      Wüte.     tgl.  tat. 

vado.  Gr.  1,  935.  2,  10.  Graff  1,  766. 
vadare  gl.  Hone  4,  237.  Diefenb.  gl. 
279.    au  diesem  stamme  auch  Wuotan,  50 


der  name  des  gottes.     Gr.  d.  mytkol. 
120.  Müller  altd.  rel.  181.       1.  ton 
lebenden  wesen.      1 .  t»  engerem  sinne. 
a.  ettislfch  ü;  swam,  ettislfch  gtne  a. 
wüt  Herb.  4277.    er  wui  unde  wüt 
Pass.  K.  349,  62.      b.  mit  Präposi- 
tionen,    si  wuoten  uns  an  die  wadea 
Sert.  21 14.    neben  den  ritlern  er  waot 
Lam.  7608.     der  esel  in  dem  grase 
waot  MS.  2,  174.  b.     ob  ich  in  den 
rösen  wüete  an  den  gürlel  min  das.\, 
162.  a.    wnoden  in  dem  fluode  Geo. 
13.  a.     sö  sal  he  wali  in  dij  wa;;er 
bi;  an  slnin  hals  Mühlh.  sir.  45.  wtt 
durch  da;  blot  Herb.  1377.    mit  fno- 
;en  wuot  er  über  fluot  Diemer  325, 2. 
wuot  Ober  den  pach  gest.   Rom.  169. 
hilf  in  0;  den  Sünden  walten  under  dl- 
ner  vetechen  schalten  Hart.  75.  b.  der 
degen  zuo  dem  Stade  wuot  Gudr.  503, 
2.      c.  mit  acevsativ.     er  wuot  diu 
wa;;er  bl  dem  Stege  Gregor.  2594. 
wan  ich  des  tiefen  meres  fluot,  swie 
in  vil  selten  iemen  wnot,   für  disen 
kumber  wüete  bucht.  1,  1805.  gerner 
ich  durch  liehte  bluomen  Hude  biure 
in  touwes  vlflete  wuot,  danne  ich  wüete 
vluot  des  rlfen  nu  mit  füe;en  bar  MS. 
H.  2, 3 1 9.  a.    diu  sele  wuot  des  ewic- 
lfchen  heiles  furl  g.  sm.  986.    sö  wat 
ich  den  furt  Hdtzl.  2,  68,  145.  —  dö 
sie  die    vluht  begunde   waten  kröne 
tl6.a5cA.      d.  wüt  her  wider  mysl. 
233,  24.    ü;  waten  Ha  dam.  III. 
2.  in  weiter m  sinne,  schreite,  gehe 
einher,    dort  da  diu  sue;e  waltet  (:  ge- 
sattel)  in    der  liebten    megde  schar 
Mart.  170.  b.    das  ros  in  seinem  ge- 
zeuge  wuot  Reinh.  s.  432.        II.  ron 
dingen,  gehe,  dringe  (cum  impetu  fe- 
ror).    da;  bluot  durch  die  ringe  wuot 
roseng.  1 6.  b.  Ahph.  286,  2.    da;  bloot 
fi;  ieslichem  nagele  wuot  Mai  173, 22. 
da;  swert  wuot  durch  den  slal  pf.  K. 
146,  10.     da;  wAfen  ie  durch  wuo£ 
vaste  durch  den  verrhpan  das.  177,25. 
tgl.  Bartsch  su  Karl  3042.    dö  sluot: 
er  da;  da;  swert  für  sich   wuot  Dan. 
75.  a.    diu  swert  in  den  Ifp  wuoten 
Dietr.  94.  b.  Rab.  29.  b.  39.  b.  da; 
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des  swertes  ecke  unz  üf  die  spang»; 
wuot  Nib.  2214,  2.  da;  im  da;  swert 
xetal  waot  Lan%.  2103.  ein  kappen 
diu  te  toi  üf  die  erde  waot  reichte 
kröne  95.  a  Sek.  5 

bewale  swv.  gehe,  komme  auf 
oder  über  etwas,  sin  Up,  slo  bluot 
dich  bewuot  Frl.  KL.  18,  10. 

durch  wate  sto.  wate,  dringe 
durch  et ir an.  die  wüesle  nie  vuo;  durch«  10 
wuot  MS.  H.  3,  468cc.  einer  frawen 
guol  die  mir  mein  herz  durchwuot  mit 
süewer  gluot  leseb.  969,  1 0.  da;  swert 
durch  waot  den  heim  Karl.  3042  B. 
die  nie  menschen  sin  durchwuot  Marl.  15 
•270. 

gewatc  s/r.  s.v.a.  das  verstärkte 
wate,  doch  moebter  nicht  zu  in  gewa- 
len  Pass.  K.  238,  41.  nicht  ich  ge- 
willten under  ir  tröstes  schallen  L$.  1,  20 
.14.  »in  heim  was  also  guot,  so  den 
«I  necheio  swert  durch  gewuot  Die- 
mer 208,  5. 

iiberwale    stc.  träte  gehe  über  et- 
vas.    da;  mer  überwalen   Vrid.  132,  25 
20.    dd  er  drferleige  wa;;irvlftt  ubir- 
züch  und  ubirwfit  Jerosch.  127.  d. 

ü;watungc    stf.    enatalio  gl.  Mone 
5,  87. 

wataere    stm.    der  welcher  watet.  30 

nicrwatsere  $tm.  der  welcher  das 
Meer  durchwatet,  swer  vindet  grünt 
der  ist  ein  merwata?re  MS.  2,  9.  a. 

wat    furt    Graff  I,  766.  nd.  wadt 
Brem.  wb.  5,  161.  162.   cgi  baier.  35 
die  wat  bahn  SchmeUer  4,  193. 

koregewat  kolklache,  den  berzo- 
gio  von  der  stat  stach  er  in  ein  ho- 
re^ewat  da;  im  da;  unllulle  belac  in 
der  pbutte  Alk.  E,  136  u  anm.  «.75.  40 

wete ,  wette  swc.  1.  wate,  gehe. 
Gr.  1,  935.  946.  947.  1.  intransi- 
He.  wa;  vlioget,  vlio;et,  wetelj  gel 
MS.  H.  3,  405.  b.  man  mochte  in 
dem  blüle  weten,  so  vil  beten  sie  er-  45 
Hagen  Herb.  14536.  in  dem  blute  er 
watte  (:  tratte)  das.  1546  und  anm. 
£856.  dä  in  dem  hluole  wart  gewe- 
tet  (:  ertretet)  volliche  Uber  die  sporn 
Qeo.  8.  b.    da;  er  den  gehören  Ober-  50 


Iret,  sA  er  von  dem  pferft  wet  Helbl. 
13,  186.  2.  transitiv,  der  snuere 
ein  teil  was  gttret:  ein  knappe  hete 
da;  gras  gewet  niedergetreten  Par*. 
133,2.  da  wart  der  anger  gel r et,  an 
manger  slat  da;  tou  gewet  das.  704, 
13.  manc  sldfn  gesellsnuor  wart  üf 
der  sla  euzwei  getrett.  da  wart  man 
und  ors  gewett  in  dem  wa;;er  Larkant 
W.  Wk.  436,  13.  in  den  angegebe- 
nen bedeutungen  erscheint  auch  ein  sie. 
geweten.  es  muß  vorläufig  dahin  ge- 
stellt bleiben ,  ob  dieses  tu  einem  wite, 
wat  in  der  bedeutung  gehn  gekört, 
oder  unorganisch  ist  statt  gewet,  ge~ 
wetet,  oder  ob  es  in  gewelet  sm  bes- 
sern ist.  für  das  letUe  spricht  der  um- 
stand, daß  es  immer  im  reime  auf  ge- 
treten erscheint,  das  sick  in  das  sei' 
tenere  getrelet  ändern  läßt,  ich  bin 
ze  der  kristallen  oueb  under  stunden 
geweten.  ich  hän  den  reiu  getreten 
dicke  dar  und  ofte  dan  Trist.  17117. 
429,  39  H.  man  hete  da;  kint  für 
war  ertreten,  wan  da;  zuo  ime  was  ge- 
weten ein  eugel ,  da;  imniht  gescliach 
Geo.  33.  a.  dar  an  bat  sie  miseetre- 
ten,  wan  sie  in  kumber  hat  geweten 
kröne  144.  a  Sek.  dö  sacb  er  Ober 
den  anger  da;  grttene  gras  geweten 
unt  mit  smalen  vüe;eu  ein  engen  pfat 
getreteu  Otn.  383.  Ii.  mache  wa- 
ten, gehen.  Meljacanz  wart  gelretet, 
durch  sin  k uralt  gewelet  maneg  ors 
da;  sit  nie  gruose  enbei;  Pars.  387, 
22.  e;  w»re  wise  oder  sät,  der  wart 
da  vil  nach  im  getrett,  aln  ors  durch 
manne  bluot  gewett  W.  Wk.  56,  15. 

wuot  adj.  wütkend.  gotk.  v6dsv 
ahd.  wuot  VlfU.  wb.  198.  Graff  1,766. 

wuotgriminc,  wuotjjüsse,  wuot- 
sckirliuc    s.  das  sweite  wort. 

wuot  igen,  wüete)  stf.  wuth, 
gemuthsaufregung.  ahd.  wuott  Graff 
1,  767.  wuote  (furor)  dtn  B.  teii- 
schr.  8,  120.  Our  euzuntet  ist  in  waote 
(in  iurore)  das.  133.  in  stner  toben- 
den wüete  Q:  gemüele)  Marl.  54.  b. 
wuot  haben  nach  einem  d.  brennendes 

HäUL  1,62,2. 
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s/m.  vil  mauec  angeatlicher  wuot  kl 
3913  H. 

wuotec,  wüetec  adj.  witthend. 
ahd.  wnotag  Gr.  2,293.  294.  Graff 
t,  767.  von  unsillen  wuolic  Hart.  5 
69.  d.  der  ander  was  übermiietic, 
freidic  node  wüelic  Ls.  2,  627.  tgl. 
Türk.  Wh.  34.  u.  Reinfr.  43.  d.  da; 
im  herze  und  birne  von  bitte  wurden 
wuetic  trqj.  151.  b.  sfn  wötige;  her  lo 
pf.  K.  204,  16. 

hinmnotec  adj.  freneticus  $u- 
meti  31,23.  hirnwüetig  gest.  Rom. 43. 

birnwäetekeit    stf.    frenesis  Die- 
fenh.  gl.  130.  15 

wüetcclichen  adj.  wülhend.  der 
degen  wfieteclicben  schrö  Lan%.  6899. 

vruotich    stm.   wuolich  dln  (furor 
Inns)  H.  %eitschr.  8,  128.—  cicuta 
waolieb,  wölieb  sumeri.  40,7.  61,33.  20 
vgl.  wfieterich. 

wücte     sipo.     wüthe .   rase.  tobe, 
ahd.  wuotju  Gr.  1,95t.  Graff  1,768. 
ich  wen  da  woldest  wüelen  durch  di- 
nen  tumben  zorn  Mb.  2208,  2.    Vol-  25 
kör  unde  Hagene  «0  sere  wiieten  be- 
gan  das.  1904,  4.     die  tivel  unreine 
befunden  al  gemeine  toben  unde  wiie- 
ten TundaL  45,  57.      dü  vaht  alsam 
er  wuole  der  alte  Hildebrant  M6.221 9,  30 
1.  vgl.  gr.  Rud.  Kb,  16.  Lan%.  4363. 
Er.  858.    in   dühte  der  tore  wuote 
13.   Trist.  2564.     er  »Olte   sam  ein 
tobende  roer  Past.K. 489, 9.    wie  gönt 
ai   frlietende    unde  wöetende  über  al  35 
Oft;  l.  4.    quam  wutende  in  wildem 
galopp  ü(Te  atme  rosae  my$t.  120,  16. 
wart  wütende  und  »am  im  selber  den 
ltp  das.  153,  36.     dö  da;  wuotunde 
her  {die  schar  die  ihn  gefangen  neh-  40 
men  wollte)  also  dort  ebom  mit  schalle 
her  urtt.  105,  35.    vielleicht  mit  be- 
liehung  auf  die  sage  von  dem  wüthen- 
dem  heere.  vgl.  da;  wüetende  her  Karl 
73.  b.  Reinfr.   21.  b.  Gr.  d.  mgthol.  45 
871.     schreien  und  waten  als  ob  es 
wer  das  wütend  her  Mich.  Beheim  1 7  6, 
5.  —  mit  prdposilionen:  wie  die  un- 
gnoten  an  den  willen  wuoten  TundaL 
t>4,  54.    in  hohem  muote  wüetende  50 


höchst  glücklich  MS.  2,  H6.  b.  da; 
herze  da;  mit  sulcben  vlülen  mü;  vil 
dicke  wüten  Pass.  1 45, 43.  ai 
verlangen  brennend  ie  nach 
dal. 49, 2t.  mtn  sende;  herze  ie  nach 
ir  minne  wuote  MS.  I,  45.  0.  ander 
vil  achmnen,  nach  der  min  herze  wüe- 
te  das.  175.  b.  da  mite  er  ir  den 
muot  gelege ,  da;  si  nibt  enwüete  üf 
debein  ungflete  warn.  1146.  —  r<;a 
tobenden  dementen:  swenne  da;  mer 
alse  griuwellchen  stürmet  und 
Bert.  297.  so  da;  weter  starke 
mit  blicke  und  von  der  vlaote  kröne 
102.  a  Seh.  ad  hegan  ie  ba;  wüten 
da;  wa;;er  an  den  vluten  Pass.  K. 
349,  63. 

erwüete  stec.  ich  erwüet 
mich)  gerathe  tu  wtithy 
ai  baten  sich  erwfietet 
vohten  ffr. 891.  swer  des  iemer  turre 
jehen  er  künne  vibes  hüelen  der  raoo; 
sich  erwdeten  und  iemer  ewecliche  er- 
toben der  ist  unsinnig  troj.  23.  b. 
küene  fiue  sinne  sich  erwüetet  MS.  B. 
3,  422.  a.  vgl.  Ls.  1,  411.  er  wolle 
sich  nach  ir  erwüten  Kolon.  280. 

gew^et*  swv.  trüthe.  eil 
nie  gewuote  so  sere  an  gejeide 
80.  b  Sch. 

überwüete  swc.  übertreffe  mit 
wüthen.  sö  kan  si  ntemt  mit  bdebfart 
flberwueten  Wölk.  110,  2,  2. 


tn  wuth.  ö  ich  gar 
1,  1796.  Ithte  ein  unwiser  man  ver- 
wüete  von  sorgen  der  ich  menge  hän 
MS.  1,  95.  a.  ich  verwdete  mich: 
hüelen  da;  si  sich  verwfieten  ÄS.  B. 
3,  320.  b.  swer  aber  sich  verwüte 
Pass.  2,  16.  nach  dir  bin  ich  mich 
verwuot  büchl.  1,  1795. 

wüetunge  stf.  insania  Diefenb. 
gl.  243. 

wüeter  stm.  wütherich.  den  val- 
seben  wüter,  den  lüvel  Pass  K.  435, 
18.  ein  tobender  wüter,  ein  junge- 
tinc  das.  564,  58. 

wüeterich  stm.  \  .  wütherich.  ahd 
wuoterich  Graff  1,767.    tyrannns  sm- 
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vterl.  18,  46.  29,  10.  toc.  o.  34,  8. 
delraclor  gL  Mone  6,  349.  —  da; 
uns  der  wuotrich  (der  Antichrist)  besl& 
Diemer  281,  23.  vgl.  328,  4.  AtiWA. 
Jet.  82,  61.  der  wüeterich  Sertat.  5 
2953.  2935.  3398  2.  Schierling. 
cicuta  woetricb,  wüetricb  voc.  o.  43, 
55.       Jfone  8,  97.  395.  401. 

wiiete!      sicv.     rege    und  bewege 
mich,  laufe  hin  und  her,  wimmele;  von  10 
pflanzen  wachse.    Schweiler  4,  203. 
wodeln  Frisch  2,  458.  b. 

wnetelgä;,   wuotego;    s.  unter 
icb  ginge  64.  1,  542.  tgl.  noch  H.  zu 
JYeidA.  19,6.    du  vroite  sieb  in  vrou-  15 
dm  grög  Swantopolc  der  wQtegög,  da; 
di  brftdre  wdro  erslain  Jerosch.  50.  c. 

*ATg    rivarea(?J    ^f.  Mone  7,  597. 

vatk  eine  ort  zugnetz  mit  einem 

tack  ohne  Spiegel ,  tragula.    Schneller  20 
4,   195.    Gr.  3,  466.     walte  06er/. 
1954.    ein  wall  ein  setzen  Gr.  w.  1, 
240.     ndd.  wade   Frisch  2,  413.  c. 
ßr.  wb.  5,  161.  an  ich  wite  oder  wate? 

watschk     Mr?/".    streich  auf  die  utange.  25 
Schmeüer  4,  203.     ursprünglich  wohl 
wetze. 

orewetzelin    s/n.   Ür/etne  ohrfeige. 
diu  scboBne  Isot  den  schimpf  im  under 
wiien  bdt,  da;  sie  greif  an  da;  wange  30 
sin  «ball  mir  ein  örewetzeltn'  H.  Trist. 
5478. 

*A tscbar   Schmeller  4,  I  95.  s.  ich  seh ir. 

wätschgir     stm.    hängetascheM  Schmel- 
ler 4,  203,  der  front,  la  vsebe  ver-  35 
gleicht. 

▼Ag    s.  wbr. 

wigz,  wiig,  cswlgsn  hauche,  dufte, 
rieche,  tgl.  gr.  "£a>,  faf.  odor,  oleo. 
Crnjf  1,  1087.  Gr.  1,  935.  2,  51.75.  40 
ff.  teitschr.  6,  5  fg.  1.  gebe  einen 
geruch  ton  mir.  balsamum  der  w«g- 
git  sö  cinnamomnm  leseb.  197,  29. 
du  erweite  mirre,  du  der  waeggest  also 
verre  das.  198,  6.  2.  rieche,  eg  45 
st  wagend  ode  röerent,  eg  st  sme- 
chend  ode  heerent  W.  gast  8823  Ä. 

▼eroige  stt.  die  ursprüngliche 
bedeutung  des  Wortes  ist  wohl  wegwe- 
hen, wegblasen  (tgl.  der  weg)  und  50 


zwar  intransitiv  und  transitiv,  so  las- 
sen sich  die  verschiedenen  anwendun- 
gen  desselben  wenigstens  besser  erkla- 
ren,  als  aus  der  Gr.  2,  75  angestell- 
ten tergteichung  mit  dem  lat.  abolere. 
ahd.  rarwagen  ist  recusare,  exsufflare, 
abominari,  anatbemizare  GraffX,  1087. 

1.  intransitiv,  gehe  %u  gründe,  ver- 
derbe tgl.  Ben.  zu  Iw.  2026.  da  kunv» 
ber,  arbeit,  jamer,  zorn  sint  verwegen 
uud  verlorn  Barl.  142,  26.  dem  wäre 
verwegen  beidiu  stn  6re  und  ouch  dag 
leben  Er.  878.  nu  habe  iob  doch 
durch  dtn  gebot  die  werlt  gar  Verla- 
gen :  ir  gut  ist  mir  verwagen  Pass.  K. 
204,  62.  —  ich  wil  verwagen,  ob  ich 
iht  beggers  ger  kröne  161.  b.  —  w  ie 
soldest  du  verwegen  wesen  Gregor. 
3797.  sö  wa?r  ich  verwegen  Waith. 
1 1 4,  38.  der  mnog  verwagen  iemer 
stn  Bon.  5,  49.  ir  stt  dervon  ver- 
wegen Par*.  412,  24.  er  ist  verwä- 
gen fif  der  untugende  stregen  Pass.  K. 
313,  68.  daher  st  verwagen  in  Ver- 
wünschungen, wo  auch  verwünscht, 
verflucht  übersetzt  werden  kann. 
ich  möge  sin  verwegen  L.  Alex.  4112 
W.  Inn».  4579.  die  vische  sin  ver- 
wegen Gregor.  1169.  mtn  frouwe  sf 
verwägen  Pars.  514,  6.  vgL  kl.  97. 
Eracl.  338  t.  TundaL  47,  20.  Hehnbr. 
839.  Mai  154,  30.  184,32.  Bon.  18, 
45. —  dem  tiufl  er  st  verwÄgen  Uelbl. 

2,  402.  II.  transitiv.  1 .  richte 
%u  gründe,  verderbe,  si  werden  t  sö 
verwagen,  dag  in  nutzer  were  ein  töt 
Pass.  K.  103,  30.  si  hat  mich  gar 
verwigen  Bon.  48,  64.  2.  teet'se 
von  mir,  sage  mich  von  etwas  los  fre- 
cuso,  detestor).  dag  wir  in  verwiegen, 
zuo  uns  niene  liegen  Genes,  fundgr. 
21,  29.  der  bet  die  werlt  verlegen, 
si  sol  oueb  in  verwagen  H.  teitschr. 
7,  506.  —  swag  mtn  herze  dise  tag«; 
unralbnrlichen  hit  gegert,  dag  sol  ich 
verwegen  nu  vil  drate  Silv.  1139.  nu 
wonet  dir  vil  gOtes  bt  du  hast  viel 
vermögen ,  dag  soltu  gar  verwagen  des- 
sen sollst  du  dich  entäußern  Pass.  K. 
35,47.    dag  ir  nicht  alleine  mich  und 
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minen  rät  läget  noch  von  Ach  verwä- 
get von  euch  weiset  das.  658,  34. 
dag  wir  in  (den  teufel)  gar  von  uns 
verwägen  tater unser  3908.  —  Aier- 
Aer  amcA  moAi  <u»d  nicht  %u  der  fol- 
genden rubrikj:  si  (die  heidnischen 
göUer)  sin  von  dir  verwägen  das.  172. 
den  bü  wil  ich  lägen :  er  st  von  mir 
verwägen  a.  Heinr.  798.  haggea  onde 
ntden  was  von  io  gar  verwägen  Pass. 
K.  509,  35.  von  im  was  gar  ver- 
wägen der  erden  lust  and  ir  scbaz  das. 
63,  82.  3  verwünsche,  verfluche, 
tgl.  Gr.d.  mythoL  1173.  ich  verwäge 
swert  unt  ten  tacfo.  275.  ich  möhte 
wol  verwägen  mlue  zornige  site  das. 
82.  verflaochet  und  verwägen  wart  vil 
ofte  der  tac,  di  sin  gebort  ane  lac 
a.  Heinr.  160.  des  argen  öre  müege 
sin  verwägen  und  verddemet  MS.  2, 
206.  b.  got  alle  die  verwäge  das.  1, 
24.  b.  da;  eg  got  verwäge  ffr.  7900. 
die  beiden  letzten  stellen  können  auch 
zu  1  gehören.  —  der  verwagene  liunt 
Diester  314,  13.  der  verwägene 
Tristan  H.  Trist.  5538.  der  dit  vor- 
wägin  Jerosch.  35.  b.  tgl.  60.  a.  69.  c. 
der  verwägene  nit,  diu  verwarne  huote 
Trist.  8323.  17849.  var  hin  verwä- 
gen vil  gar  verteilter  snß  MS.  1.23  a. 
na  var  von  mir  verwägen  Ls.  3,  77. 
die  verwägen  urst.  107,  8.  der  ver- 
wägen der  teufel  Genes,  fundgr.  18, 12. 
tgL  profan  us  verwegener  susnerL 
14,  42. 

onverwägen  part.  adj.  nickt  ver- 
flucht. Iw.  255. 

verwac^c  swv.  sage  mich  los,  ver- 
fluche, so  in  (den  kranken)  dag  ge- 
sinde  verwägte,  der  wirt  in  selbe  Irancte 
Senat.  3189.  tgL  urst.  107,  21. 

verwägenunge  stf.  in  verwägge- 
nangen  (iu  abominaliouibus)lf.  seitschr. 
8,  132. 

wät;?  adj.  vil  wägen  tagel  kröne 
197.  a.  schwerlich  richtig. 

wä£  stm.  1.  das  wehen,  der 
stürm,  durch  ir  drlger  unsite  was  von 
winde  unt  von  wäge  Üf  dem  mere  die 
unmäge  Herb.  16408  u.  onm.  2. 


duft ,  geruch  da  ist  der  beggiste  der 
suoggiste  wäg  H.  %eitschr.  8,  147.  vil 
guot  wäg  gie  dar  dg  fundgr.  I,  160, 
26.  73,  13.  15.  tgl.  tod.  gehüg.SM. 
5  urst.  125,  79.  der  wäg  vil  göter  sal- 
ben Mar.  46.  aller  lugende  wäg  unt 
smach  flieget  dg  diner  scböge  dat.  4. 
iteoinwer  wfinne  wäg  unde  gesmac 
myst.  362,  10.    stiegen  wäg  geben  W. 

10  Wh.  144,5.  haben  frauend.  568,27. 
den  besten  wäg  bern  TundaL  63,  42. 
dag  krüt  den  wäg  hit  verlorn  warn. 
1935.  der  unreine  wäg  vers wein  Barl. 
48,  21.      hierher    doch    auch  wohl. 

15    nu  dan  von  dem   Übeln  wäge  MS.  2, 
III.  b.  —     phtr.   des  Ildes  wx*;e 
sint  sflege  unde  starke  kröne  31.  b. 
3.  geruch  (der  sinn),    fünf  ainne  des 
Ilbes.-  dag  gesiuae,  diu  gebörde,  der 

20  smac,  der  wäg,  diu  bertierde  Roth 
pred.  45.  einer  verliusel  wäg  und 
smac  tod.  gehüg.  548.  er  utac  lebeo 
an  gehocrde,  äu  smac  ,  ün  wäg  uod  an 
gesiht,   aver  än   gerüerri   niemen  ge- 

25    schiht  dag   er  müge  lange    leben  W. 
gast  9487  R. 
WAggEH    $tn.    wasser.    goth.   vato ,  ahä. 
wsgar,  waggar  Gr.  2,51.  3,381.  W- 
fil.  wb.  188.  Graff  1,  1127.  vgl.  er. 

30  v&ooq,  tat.  udor.  a.  das  wasser  als 
dement.  Hur,  wagger,  luft  und  erde 
Renner  6114.  dag  ander  element  ist 
dag  wasser  Mein.  not.  I.  von  wagger 
boumetsint  gesaft.    wagger  frflht  al  die 

35  geschaft,  der  man  für  creatiure  gibt 
Part.  817,  25  fg.  man  mac  dag  wag- 
ger slaben  /.aller  vriat  dag  eg  doch 
enviuwert  niht  W.  gast  14645.  b. 
wasser  als  back,  fluß,  see,  teicksut.». 

40  dö  ich  über  dag  wagger  reit  die  höhen 
brücke  Iw.  139.  wan  dag  dag  wagger 
fliuget  eis  eg  wllent  flög  Waith.  124, 
11.  ich  hörte  ein  wagger  diegen  des. 
8,  28.    dag  wagger  was  engoggen  A'»6 

45  1467,  2.  beltbet  bt  dem  wagger  doi. 
1471,  3.  fliegende  in  dem  wagger 
(:  lagger)  H.  Trist.  3211.  er  rebörte 
eins  draMeo  waggers  val  Par*>.  602,  «. 
vil  nähe  ein  mlle  de;  wagger  oidr  das. 

50    274,  21.    dä  diu  Greian  in  die  Tri, 
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milgolde  ein  wa;;er,  rinnet  Part.  499, 
I.  an  eime  wabere  da;  hei;it  der 
Pfät  myst.  226,  5.  ein  wa;;er  0;  dem 
paradis  teilet  in  vier  ende  sich:  da; 
ist  bl  dir  bezeichenlich  und  mac  dich  5 
wol  bediuten  g.  tm.  536.  vgl.  XL  VI, 
5.  du  bist  din  wünschelgerte,  da  mite 
u;  eime  steine  wart  ein  wa;;ei  reine 
plagen  in  der  wfleste  dat.  666.  XLV, 
34.  —  plural.  nidir  wendint  wa;;er  10 
iren  vlu;  Anno  46.  er  woot  diu  wa;- 
;er  bi  dem  stege  Gregor.  2694.  da; 
elliu  wa;;er  wilde  zcin  ander  sollen 
»jähen,  und  eine  stat  bevahcn,  dä  man 
si  sament  sa?he  und  swenne  da;  ge-  15 
schiebe,  da;  si  sein  ander  quemen  da, 
sö  hie;e  man  si  mar  14  g.  tm.  938. — 
daher  wasser  in  gegen  sali,  m  dem 
lande:  mirst  niht  bekant  da;  weder 
wa;;er  oder  lant  inre  drl;ec  mlln  er-  20 
bOwen  si  Pars.  223,  20.  er  streich 
wa;;er  uode  lant  das.  479,  23.  in 
wa;;er  und  üf  velde  dat.  592,  7.  fror 
wa^er  nnde  wege  das.  826,  23.  Je- 
sus miie;  unser  aller  pflegen  beide  ftf  25 
wa;;er  unde  öf  wegen  Mai  203,  2. 
c.  wasser  tum  trinken ,  waschen ,  lau- 
fen, er  tranc  eines  wa;;ers  I».  1 27. 
wfnes  ein  becher  vol  der  gtt  nitre 
rede  und  manheit  dan  vierzec  unde  30 
Tiere  nit  wa;;er  ode  mit  biere  !w.  39. 
die  starken  wine  gevieln  im  ba;  dann 
in  der  kuchen  da;  wa;er  (:  a;er")  W. 
Wh.  276,  9.  —  da;  ros  het  des 
wirtes  garzün  ein  gefüeret  ze  wa;;er  35 
(:sa;;er  =  sa;er)  tur  tränke  Er.  67 1 5. 
—  ein  wa;;er  iesch  der  junge  man, 
er  twuoc  den  rem  ?on  im  san  andern 
oagen  unt  an  banden  Part.  228,  1. 
cor  und  nach  der  mahUeti  wurden  die  40 
hände  gewaschen:  Grimm  zu  Vrid.  89, 
12.  £  da;  der  voit  von  Rlne  wa;;er 
dö  genam  Nib.  561,2.  nn  bete  man 
ws;;er  genomen  und  was  der  käme 
ze  tische  komen  7V«/.4093.  der  kfl-  45 
ner.  nam  wa;;erunde  sa;  Üf.  Trist.  5265. 
•gl.  Waith.  104,  30.  Part.  237,  7. 
622,  15.  mgtt.  24,  32.  des  Wirtes 
kamerere  von  golde  in  pecken  rot  da; 
wager  für  trnogen  Nib.  560,2.    da;  50 


wa;;er  man  truoc,  dar  Iruoedos.  1835, 
3.  W.  Wh.  312,  2.  Part.  550,  II. 
wie  vil  kamenBre  da  wa;;er  gap  das. 
809,  16.  der  wirt  nach  dem  e;;en 
sol  da;  \va;;er  geben,  da;  stft  wol 
W.  gast  520  Ä.  min  vreude  was  vil 
ofle  grö;,  swenne  ich  kom  da  man 
wa;;er  gd;  der  herzenlieben  vrowen 
min  üf  ir  vil  wl;ee  hendelln.  da;  wa;- 
;er  dä  mit  si  sich  twuoc,  verholn  ich 
da;  von  danne  truoc:  vor  liebe  ich  e; 
gar  0;  tranc  frauend.  7,  14.  —  mit 
der  drler  volleiste  wert  iu  diz  wa;;er 
(taufwasser)  heidenschaft  Part.  877, 
21.  d.  die  thronen,  sin  heidensebiu 
ougen  begunden  wa;;er  reren  Part. 
752,  25.  durch  liebe  0;  slnen  ou- 
gen vlö;  ws;;er  sherzen  ursprinc  das. 
783,  3.  da;  wa;;er  im  n;  den  ougen 
wiel  Mai  135,  2.  e.  da;  las  er  als 
ein  wa;;er  hin  (zum  ausdruck  der 
leiehtigkeitj  Pass.  K.  415,  49. 

banwaz^er  sin.  watter,  in  wel- 
chem andern  das  fischen  verboten  itt. 
OberL  92. 

gcrslenwagger  stn.  tisana  («n- 
odtrf)  Diefenb.  gl.  273. 

ksesewa^er  stn.  serum  sumerl. 
34,  57.  49,  78.  toc.  o.  10,  20.  te- 
nucula,  tenuscula  sumerl.  19,  1.  29, 
26.  temicula  gl  Mone  5,  795.  tgl. 
Diefenb.  gl.  tat.  germ.  med,  aet.  578. 
a.  —  wie  ist  der  ka?se  u;  geworbt? 
ich  sibe  da;  ka?sewa;;er  wol  Helbl.  1, 
1191.  ich  mach  im  ka£ewa;;er  ze;- 
;en  dat.  99  t. 

kupferwaz^er  stn.  vilriolum  Die- 
fenb. gl  285. 

roswagger  ttn.  rosenwasser.  Bon. 
48,  95. 

seichwaz^er  stn.  urina  voe.  o. 
1,  107. 

sturmwa;;er  stn.  stürmendes  ge- 
wässer.  fiwere  wort  sint  (to  vergäng- 
lich) alse  winde  und  ttwer  drdwen  slse 
stürm wa;;er  myst.  84,  36. 

>valtvraz,z,er  ttn.  torrens  voc.  o. 
46,  63. 

wichwa;z,er  stn.  weihmatter.  Vir. 
873.  OberL  1967. 
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wisewag;er  stn.  tciesentcasser.  er 
ist  ein  weller  her  and  dar:  swa  er  sich 
Itin  erbiutet,  sö  wil  er  lihte  anderswar. 
alsus  mim  sine  reise  deu  wisewa;;ern 
(die  sich  bald  hier,  bald  dort  zeigen)  5 
dicke  geliebe  siht  BIS  2,  135.b.  gein 
Steele  wart  nieroan  la;;er:  ir  stt  ein 
reht  wisewa;;er  Geo.  3037.  vgl  Ls. 
2,  198. 

wa^erbat ,  >va7,7,ergadcm,  wa;-  10 
gergaoe ,  war^eriicilige ,  wa;;er- 
holric  ,  waT^erhaon  ,  ivaz^crkalp, 
»a^^erkenel ,  waT^erkruoc ,  wag- 
gerkröt.  wa;;erküele,  wa^erleite, 
iva^erlocse,  waz^erman ,  wa^er-  15 
mücde,   wabern  ixe,  waz^ernot, 
waggerriclie ,   v*a;;erruD8t,  waz,- 
z,crscliepfli  ,   wa^erslac ,  waz^er- 
«tclze,  Wasserstraße,  waT^ersuht, 
waz^ersiilitec ,  waggerawal ,  waj-  20 
gerswam ,  Wasserträger,  wagger- 
arteile,  wa^ervar,  waz^ervarwe, 
waggervart,  wa;;erva;,  wa;;er- 
feine,  waagerveate,  wa^crvlie;, 
wa'/.ßcrvidj,  waggervluot,  \ya55er-  25 
weide,  wag^erwint   s.  das  zweite 
wort. 

weggerlin    stn.  kleines  wasser.  H. 
Trist.  3758  fg. 

waz^creht     adj.    wässericht.    sö  30 
ist  der  luft  gar  wassereht  unde  fühte 
Mein,  nat.  14. 

waT^erec    adj.    wässerig,  feucht. 
begraben  in  eine  wa^erige  stat  myst. 
127,  32.    in  der  wa;;erigen  alt  Pass.  35 
K.  363,  68. 

wegger     swt.    wässere,  rigare 
wesseren  gl.  Mone  5,  89. 

wagger    suw.  bin  wässerig,  fundgr. 
1,  397.  40 
ß    wehe.    ahd.  we  ,  goth.  vai ,  lat.  vae, 
gr.  »vai.  Gr.  3,  292.  607.  4,  175. 
763.  764.  Ulfil.wb.  181.  Graff  1,632. 
1 .    interjection ,    zum    ausdrucke  des 
Schmerzes ,    des   Unwillens,  auch  des  45 
Staunens,  vgl.  Schmid  sw.  wb.  514. 
a.  ohne  casus.     dd  mohte  man  hören 
Serien  niht  wen  och  unde  we  kchron. 
42.  b.    erne  sprach  nie  och  noch  wö 
das.  29.  c.     wö,  nein  e;,  durch  got  50 


Er.  7512.      ir  ander  wort  wis  wt' 
owe  das.  5778.      man  hörte  niawao 
w<M  we  I  wC  Wigal.  4552.  genooge 
we !  wfi  I  riefen  Bit.  1 1 2.  a.    we"  oode 
we!  dä  manoger  schrei  Dietr.  96.  b.— 
we ,  da;  dich  niemen  troesten  wilßari. 
316,  30.     we,  da;  »wen  als  edele 
namen  mit  den  schamelösen  werben! 
WaUh.  Ab,  33.    w6,  wie  den  vergatdei 
himelesclien   keisers  soll  das.  13,  8. 
vgl.  90,  24.    we ,  wa;  wünne  an  wt- 
ben  l(t  US.  1,  31.  b.     we,    we»  ich 
danne  gedachte  mit  sauge  das.  21.  b. 
Gfr.  ».  Neifen  4,  3.  —    vor  frohes 
we\  brooder  mfnl  wa  soolt  duatoGe- 
nes.  fundgr.  55,  7.     we,  wie  luont 
die  jungen  sö   Waith.  42,  33.  wi, 
war  umbe  tuot  si  da;  das.  112,  33. 
wö   wa;  wil  sis  me  das.  58,  17.  we' 
wer  waere  unfrö  das.  5t,  26.  we, 
wag  soll  ir  komen  dar  Fora.  312,16. 
wfi,  wa;  färbt  ich  iers  maooes  wro 
das.  132,  16.    w*,  wa  aint  diu  kint, 
da;  si  hie  vor  mir  niht  sint  das.  245, 
21.     we,  wa;  hilfet  mich,  da;  atio 
sonne  ist  Of  getan  MS.  1,  53.  b.  we, 
wo;  hat  ich  dem  getan  das.  2,  77.«. 
b.  wö,  ich  vil  tomber  MS.  1,  76.  b. 
0.  mit  genitiv  der  sache.    we  der  leide 
dfn  Nib.  982,  1.     aö  we  der  böch- 
alte  das.  1032,  1.      d.  mit  dato,  wi 
mir  vi!  armen  unde  owe  a.  Heinr.  1290. 
we  dir  (im,  mir),  we   Waith,  28, 
KS.  2,  174.  b.   amgb.  11.  b.  leseh. 
572,  11.    we  dir,  beiden  Waith.  15. 
19.    sö  wA  dir,  tiuscbiu  r.unge  des. 
9,  8.  vgl  122,  35.     sö  we  mir  ar- 
men  das.  25,  1 .    we  ir  hinten  und  ir 
baren  das.  24,  13.  —    we  der  we» 
von  den  schänden  die  sie  niht  bewart 
Legs.  pred.  39,  6.       d.  mit  genita 
und  dativ.    wemmir  sines  tfldess  Genes 
fundgr.  55,  16.    wd  mir  dises  leides 
Nib.  953,  2.    aö  we  mir  miner  heode 
das.  1901,  1.    we  mir  minea  bruoder 
Nith.  2,  6.      we  mir,  we  der  siafte- 
bernden  nöt  beiir.  225.     sö   w#  mir, 
tag,  der  kaufte  dtn  US.  2,  88.  b. 
e.  mit  accusaüv.    wö  mich  (var.  mir), 
da;  Nib.  2073, 1.       3.  adverbiahsek. 
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wir  hau  nibt  gewisses  me" ,  wan  hiute 
wol  und  morne  we"  a.  Heinr.  714. — 
sö  ist  mir  wol,  and  ist  in  iener  wö 
H^4.  63,  1 9.    ob  der  wol  oder  wö 
sf  Pars.  223,  20.    des  ist  mir  wö  uot  5 
dalde  manegen  »merzen  lobges.  7.  mir 
ist  wö  ze  muote  MS.  1,  5.  a.    in  was 
wö  von  bunter  /w.  228.    den  edelen 
jnncfrowen  was  von  arebeiten  wö  iVt'6. 
358,  4.     da;  ir  dfi  von  st  sanfte  we  10 
H'a//a.  61, 1 1.    von  ir  scbaldn  ist  mir 
so  wö  Pur*.  521,  27.     sö  w»r  mir 
immer  nach  dir  we  ich  hätte  schmerz- 
liche iehnsvcht  nach  dir  das.  55,  25. 
ir  lieben  frianden  was  nach  den  her-  15 
möeden  wö  AM.  315,  4.  ottsc.  2, 200. 
dem  si  nu  nach  dem  grale  wö  unt  doch 
wider  nach  ir  minne  Porz.  389,  to. 
94,  16.  327,  28.    la  dir  niht  ze  wö 
»In  nach  dem  guote    Waith.  22,  35.  20 
in  was  vil  wö  nmb  ir  edelen  hörren 
Nib.  954,  2.  —      mir  ist  worden 
harte  wö  pr.  fimrf.  Ä",  20.    mirne  wart 
dä  vorn  nie  sö  wö  Im.  34.  67.  sit 
Doch  6  wart  dem  ktinege  nie  sö  wö  25 
Porz.  492,  23.    mir  wurde  wol  oder 
we  das.  607,  II.      so  rehte  wö  in 
worden  was,   sö  wol  wart  in  Barl. 
48,  26  Pf.     an  ir  höhem  finge  wart 
ir  we*  Pars.  282,  19.    den  ouch  von  30 
aione  ist  worden  wö  das.  586,  15. 
von  jamer  wart  ime  alsö  wö  Iw.  149. 
im  wart  von  rehter  liebe  oe weder  wol 
noch  w6  Waith.  1 4,  1,    vor  jimer  wart 
vil  linten  we  Part.  107,  6.    dar  umbe  35 
wart  in  wö  Mo.  6 17,  3.    we  mir  wart 
«ehe  mir/  H.  zeitschr.  6,  183.  wö 
dir  wart,  da;  dich  din  muoter  ie  ge- 
iruoc  an  dise  werlt  Bert.  165.  —  in 
ff  esc  hin  et  von    minen  handen    wö  40 
Nib.  614,  4.    da;  mir  nie  sö  wö  ge- 
schieh MS.  1,  66.  b.      wö  geschehe 
dir,  tac  Waith.  88,  16.  —   sö  tuot 
ir  im  von  herzen  wö  Pars.  633,  16. 
in  tete  der  komber  elsö  wö  /m.  58,  45 
284.  «.  ieb  tnon.    die  füe;e  Uten  im 
wirs  danne  we*  a//rf.  ta.  3,  225.  tgl. 
wirs.       3.  substantivisch,    rift  nit  in 
ist  dan  ach,  weinin  nnde  we"  fundgr. 
2,  137,  12.     da  ist  wuoft  unde  wö  50 


Karoj.  51,16.  ich  vant  ach  nnde  wö 
Porz.  302,  12.  hörint  wö  utide  och 
nnsanlte  dicke  erwecket  Jfor/.  129.  d. 
an  alle  Sünde  und  äne  wö  WoI/a.  5, 
38.  —  dfi  wir  ein  wol,  dö  wir  ein 
wö,  eine  liebe  und  eine  leide  gemeine 
iruogen  beide  Trist.  19484.  nim  ein- 
weder  hie  dtu  wol  unt  dort  din  wö, 
oder  nim  hie  din  wö  Gfr.  I.  3,  10. 
IHS.  2,  185.  a.  da  ist  anders  niht 
wan  we"  Barl.  131,  2  Pf.  verterben 
in  des  gebrechen  wö  Pass.  K.  36,31. 
der  ouch  ö  sie  bete  erlöst  von  allem 
we"  das.  11,  92.  sich  in  des  lödes 
we*  wägin  Jerosch.  6.  c.  her  sprach: 
4äne  wö.'  da;  meinet  äne  sunde,  wan 
alle  wö  kument  von  der  sunde  myst. 
110,  28. 

ouwe,  owe\,  öw£  interj.  o  weh! 
Gr.  3,  293.  4,  764.  der  ton  liegt  in 
der  regel  auf  der  weiten  sylbe:  öwe" 
glaube  2556.  owö  mit  dem  tone  auf 
der  ersten  sylbe  MS.  1,17.  a.  34. a.b. 
awe  leseb.  600,  18.  die  länge  oder 
kürze  des  o  in  owö  ist  kaum  zu  ent- 
scheiden ,  weshalb  auch  die  herausge- 
bet- bald  owö,  bald  öwe  schreiben. 
owö  sieht  man  für  die  andere  form 
von  ouwö  an,  bei  öwe"  kann  man  an 
eine  Zusammensetzung  mit  ö  denken, 
rgl.  6  und  ou  bd.  2,  425.  449.  au- 
ßerdem noch  Lachmann  %u  Iw.  349, 
Kelcher  meint,  daß  die  ausspräche  zwi- 
schen ou,  o  und  ö  geschwankt  habe, 
woher  weiß  dieser  aber,  daß  derje- 
nige, welcher  ö  sprach,  die  lateini- 
sche interjection  meinte?  die  int  er- 
jection  drückt  nicht  nur  schmerz  uvd 
Unwillen,  sondern  auch  staunen  und 
entzücken  aus.  o.  sö  wolt  ich  denne 
singen  wol  und  niemer  mör  ouwö  Waith. 
125,10.  die  tören  sprechen*  snia  snl, 
die  armen  liute  owö,  owi  das.  76,  2. 
owö,  owö,  zem  drillen  wö  das.  25, 
1  5.  —  ouwö ,  diz  volc  ist  starke  un- 
vrö  Iw.  61.  87.  owö,  der  hübest  ist 
ze  junc  Waith.  9,  39.  öwö,  Schoy- 
siänen  fruht,  ich  truoc  6  alze  vil  ander 
riuwe  W.  Tit.  III,  2.  owö,  si  kuste 
äne  zal  in  dem  slufe  mich  MS.  I,  56.  b. 
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ouwö,  80  muo;  ich  vil  trürec  scheiden 
<ian  das.  53.  b.     ouwö,  slt  dich  na 
niemen  kan  erwenden ,  so  wache  das. 
2,  H8.  b.    owö,  sol  ich  mtnen  Up  von  ei- 
ner meit  Verliesen,  sö  mugen  elliu  wlp  Ira-  5 
gen  gelpheu  muot  Nib.  621,  1.  ouwö, 
riler,  ouwö!  da;  ir  her  komen  slt,  da; 
ist  iuwer  jungeste  ztt  Iw.  51.  nun 
hab  ich  weder  schapel  noch  gebende 
noch  frowen  seinem  Unze,  owö  Waith.  10 
25,  10. —  owö,  owö  unde  owö  (und 
gienge  delieiu  wurt  me"  dem  herzen  so 
nahen,  da;  solt  ich  gevlhen),  von  gote 
st  verwegen  diu  ungnasdige  stunde  bucht. 
2,  1.  —  ouwe,  da;  ich  ie  wart  ge-  15 
born  Iw.  62.  70.    owö,  deich  dis  an 
sehen  sol  Gregor.  2729.      ouwe  da; 
ich  nibt  fluoeben  kan    Waith.  73,  26. 
owe  da;  iueh  min  ouge  siht  Pars.  255, 
2.  tgl.  240,  3.  513,  15.  MS.  I,  34.a.  20 
66.  b.  68.  b.      öwe  unde  heia  hei! 
da;  ich  dlnen  vater  ie  gesach  Pari, 
496,  22.      da;  ich  ie  in  diser  bösen 
slt,  ouwö  leider!  wart  geborn  gr.Rud. 
JTb,  1 8.    owe  der  mich  da  wellen  hie;e  25 
Waith.  46,27.    ouwö  immer  unde  ou- 
wö, wa;  mir  dö  vreuden  benam  ein 
böte  Iw.  22.    ouwö ,  gewaltiger  Krist ! 
wa;  ören  uns  benomen  ist  a.  Heinr. 
1297.      owe  wa;  eren  sich  eilende!  30 
liusclien  landen  Waith.  13,  5.  owe 
wa;  fröidelöse  alt  ein  man  verswendet 
MS.  I,  34.  b.     owe1,  wn;  gnu Jin  got 
an  dir  bigie  leseb.  275,  8.  ubirmßt, 
öwe!  wi  tiefe  du  ai  alle  vellest  glaube  35 
2556.     owe,    wie  jämmerliche  junge 
liute  tuont  Waith.  124,  18.    owö,  wie 
jämmerliche  ich  umbe  sach  1/5.1,  66.  b. 
owe,  wie  sa?lic  der  mensche  ist  Griesh. 
den  km.  20.  —   ouwe,  mölit  ich;  ver«  40 
enden  Waith    122,  20.    owö,  gestehe 
ichs  ander  kränze  das.  75,  8.  69,12. 
112,  19.     ouwe,  wane  wärest  du  Ö 
töt  Diemer  31,  23.    Owe,  wan  het  ich 
iwer  kunst  Part.  8,  25.    owe,  wan  45 
wist  ouch  nu  ir  reiner  Itp  in  min  herze 
MS.  1,  34.  b.  —    owö,  wan  lflnt  si 
mir  min  lieb  das.  41.  a.      owe,  wer 
aol  nu  trrcslen  des  gaoteu  maregriven 
wlp  Nib.  2196,4.    ouwö,  wa;  het  iu  50 


Wft 

Rfledeger  getan  das.  2191,  4.  ouwe, 
wa;  wil  du  solher  ma?re  sagen  das. 
948,  4.      owe,  wa;  sol  dem  seibea 
guot  Waith.  43, 4.  54,  4.    öwe,  muc- 
ter,  wa;  ist  got  Pars.  119,  17.  ou- 
wö, durch  wa;  ist  diz  getan  0*08.246, 
5.     owe,  war  siot  verawunden  elliu 
mtniu  jar  Waith.  124,  I.    ouwö,  wie 
bistu  mir  genomen  lu>.  62.    ouwe,  well, 
wie  kumt  e;  umbe  dich  Waith.  122,7. 
owe,  wie  tuont  die  friunde  sö  da«. 
55,  2.    oowö,  wie  hin  ich  wider  diel 
getan  Nib.  I  573,  4.    ouwe  nu,  minne, 
und  ouwe,  man,  wie  sit  ir  mich  ge- 
vallen  an  Trist.  1394.      b.  owe,  ich 
armer  MS.  I,  145.  b.      c.  mit  gern- 
tit  der  suche,    owe  der  wtse,  die  wir 
mit  den  grillen  suogen  Waith.  13,  26. 
owö  sö  verlorner  stunde  das.  52,  4. 
tgl.  53,  1.  89,  17.  39.  MS.  1,15.  b. 
2,  65.  b.  81.  b.  Nib.  964,  2.  1685, 
2.    1765,  t.  2.  Guar.  926,  1.  Pars. 
126,  30.  466,  30.  W.  Wh.  401,  30. 
Trist.  1749.  Flore  1830  S.    Owe  unde 
heil  hei  mtns   hörren  den  ir  sluoget 
Par%.  407,17.    öwe  des  da  nach  ge* 
schiht  das.  514,  10.    Öw6  des  W.Tit. 
121,  I.  Waith.  66,1.  85,1.  d.au* 
datit  der  per  ton.     owe  mir  verlornen 
En.  12838.    ich  verlorne  342,  30  K. 
wö  mir  vil  armen  unde  owö  a.  Heinr. 
1290.    owö  mir  armer  meide,  da;  Nib. 
517,4.      e.  mit  genitio  und  datit.  owe 
mir  des  wsnebes  hchron.  356,  13  D. 
owö  mir  dirre  schände  Nib.  1573,  I. 
1 937,  3.    owö  mir  dirre  worte  Pars. 
91,12.     f.  mit  accusatit  der  nerton. 
owö  mich  gotes  armen  Nib.  2090,  I. 
g.  substantivisch,     owö,  da;  siofsende 
wort  Engem.  5556.      ein  öwö  man; 
nu  volgen  uns  beiden  W.  Tit.  1 20,  2. 
ich  trage  vil  manec  owe  MS.  1,  33.  b. 
ein  alt  owe  das.  55.  b. 

sunderwö  besonderes  »ehe  oder 
leid,  sunderwö  sol  an  mir  wesen  ie- 
mer  n»e  Maßm.  AI.  s.  108.  » 

wundernwö  ade.  auf  eine  wun- 
derbare weise  wehe.  e;  ist  in  hi-tlen 
vil  wundernwö  W.  gast  3060.  dl  im 
gescbihl  vil   wundernwö    das.  9563. 
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da;  mir  toot  vil  wundernwe  das.  14702. 
mir  tuot  mtn  berte  wunderow*  ÄemA.  96. 

welic ,  vre  tat    s.  das  zweite  wort. 

welicli  adj.  dem  wehe  oder  dem 
schmerze  angemessen,  mit  vil  welichem 
fescheile  Mar.  193. 

welichen  adv.  welichen  sprechen 
kröne  210.  b  Sch. 

weife  jwb.  das  wehe,  der  schmerz. 
afuL  wewo  Grfl/f  1,  633.  eaf.  Schnel- 
ler 4,  1.2.    liebliu  sumerwunne,  dia 
ou  winters  w£wen  mit  ir  gruenen  kl£- 
weu  frilica  widerstrebt  #f$.  2,  91.  a. 
wis  gegrüe;et  üne  wftwen  Kristrs  mno- 
ter  I/.  %eitschr.  8,  283.    si  bete  von 
wewen  ungehobe  U.  Trist.  3293.  gar 
sunder  alles  wewen  vor  dem  guten  gote 
leben  Pass.  391,  74.    da;  er  des  lo- 
des  we'wen  entpfant  ras«,  Äf.  197,22. 
egl.  Herb,  4117  m.  anm.  —  plural. 
so  getane  wfiwen  gibet  er  ze  miele  Die- 
ner 313,  12.    oder  ist  hier  das  fe- 
rn mtnum    (ahd.   wewa    dolor,  poena 
Graff  l>  633)  anzunehmen  ?  —  mit 
ubergang    des  w  in  h;  brahte  in  EU 
dirre  werlde   an   aller   hande  weben 
Legs.  pred.  26,  4.    verkürzt  we:  da$ 
ine  der  we  sfn  kraft  erlouc  /frone 
224.  b  Sch.    wan  er  manegen  w6n 
vertreip  Senat.  1077.    wir  mue;en  II- 
den  den  wen,  den  wir  bin  an  unser 
vronwen  getan  Mai  204,25.    ich  wil 
dekeineo  wecn  klagen   H.  teitschr.  1, 
455.      si  gebar  dieb  ine  allen  wen 
mgst.  342,  24.      fflr  den  rölen  wö 
cod.  Sch  melier  a.  a.  o. 

herze we we  stein,  herzteeh.  med. 
fundgr.  1,  376. 


gr.  1,  321,  12. 

wewe    sare.    thue  weh.     nn  wevn 

sö  mir  dei  ougen  da  ich  mit  kesihe 

Diemer  1 94,  1 5.    weben  med.  fundgr. 

I,  397.  SchmeUer  4,  2. 
lest    $.  WRfs«. 
»sc   s.  ich  wies. 

«cr  xnlerj.  werh!  spriebet  iegllcher, 
ist  da;  der  ungezogen?  Bert.  201.  eo/. 
voeb. 

»ECKE      S.  WOCHE. 


WBCHOLTER     S.  TER 
VTKCK'K      S.  ich  WACHE. 

wkckb  ststrm.  keil  ahd.  wecki,  weggi 
Gr.  15,I33.  Graff  1,  66  t.  Stalder  2, 
5  440.  au  ich  wige?  cunens  wecke, 
wegge  sutnerl.  42,  49.  toc.  o.  1 0, 1 22. 
dä  ein  vilan  einen  wecke  hate  gelän  in 
ein  blocb  und  bit  in  durcbslsgen  Reinh. 
1543.    1551.     keilförmiges  stück  in 

10  kleidem.  troj.  28.  c.  —  ein  brot, 
das  nach  beiden  enden  keilförmige  ge- 
stalt  hat ,  stolle,  semmet.  SchmeUer  4, 
20.  di  ist  niht  scheener  wecke  Helbl. 
15,  391.     man  hie;  dö  tafel  decken, 

15  man  leit  dar  üf  wln  unde  brflt  und  wa; 
anders  dö  tet  nöt,  seboene  br6t  und 
wecken  H.  heldenb.  2,  482.  vgL  Ls. 
2.  581.  altd.  schausp.  2,  197.  Wölk. 
31,  4,  32.  tese6.  1012,  5.  betröifele 

20  wecke  mit  fett  beträufelte  semmel  fragm. 
30.  a.  H.  teitschr.  4,  578.  wegge 
Hätü.  2,  67,  138. 

man dclwcckc  semmel  mit  Man- 
deln gebacken,  b.  v.  g.  sp.  23. 

25       simel w  ecke    semmel.  Gr.  w.  1 , 4 1 7. 
mül  wecke    semmel  als  lehenabgabe 
ton  mühten.  SchmeUer  4,  '20. 

totenweckc  brot  welches  bei  dem 
leisten  gottesdienst  für  einen  terstor- 

30    benen  allen,  die  dabei  zum  opfer  gehn, 
gereicht  wird.  SchmeUer  1,  463.  in 
panibus    funeralibus  qui  töteubeck 
appellantur  M.  B.  10,  567.  a.  U89 
tribelwecke     schleyel.    sinen  trl- 

35  belwegge  den  nam  si  in  die  hant  mit 
silier  sIehInn  egge  ( obseön )  beitr.  67. 

weck eht  adj.  keilförmig.  Gr.  2. 
381.  diu  wapenkleit  wären  von  sobel 
und  □;  kein  gesniten  weggeble  under 

40    ein  trof.  28.  c. 

wecke  twt>.  mache  keilförmig. 
SchmeUer  4,  20. 

WEDEL     S.  «ADEL. 

weder  pronom.  wer  von  zweien,  goth. 
45    hva|)ar,  ahd.  buedar,  wedar    Gr.  3, 

41  fg.  VI/U.  wb.  213.  Graff  4,  1217. 

SchmeUer  I,  30.  comparatitbildung  tu 

wer;  tgl.  gr.  xöuooq,  nonqog,  tat. 

uter.  das  vort  decliniert  teie  mager; 
50    der  nominatic  lautet  also  wederer  oder 
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wederre,  häufig  aber  wird  die  fiexion 
abgeworfen.  eingeht  erscheint  auch 
schwache  form;  tgl.  Nib.  1770,  2. 
2303,  2.  t.  im  directen  fragen. 

weder;  ist  der  knabe  Par*.  803,  2.  5 
weder  dunkel  be;;er  dich?    ein  diuo 
oder  des  meistere  kraft  Bari  231,  33  Pf. 
wederre  was  me  minne  schuldig  myst. 
282,31.    weder  ist  nu  me'rre?  der  — 
ald  der  das.  297,  24.        2.  in  in-  10 
directen  fragen.     si   huoben  ein  strlt 
wederer  e  wurde  geborn  Diemer  21, 
17.    erteilet  mir  weder  tiurre  st,  der 
da  gesiget  ode  der  da  sigelös  geliget 
Iw.  80.    swa  ein  diep  den  andern  hilt,  15 
dane  wei;  ich  weder  me  stilt  Vrid.  46, 
23.    nu  prüevel,  weder;  helfe  ba;  Per*. 
466,  10.     da;  niemen  wi;;en  künde, 
wedere;  stierer  were  oder  ba;  lobe- 
bscre  sin  harpfen  oder  sin  singen  Trist.  20 
3629.    im  tele  der  twlvel  wd,  wederm 
er  helfen  solde  Iw.  146.  vgl.  Er.  927. 
si  enweste  in  ir  muote  ze  wederem  si 
solde  Trist.  10277.    mit  vll;e  begun- 
der  schouwen  wederre  junevrouwen  er  25 
sinen  kumber  möble  klagen   U.  Trist. 
1597.    er  sach  an  einer  wende,  ine 
wei;  ze  wederr  hende  eine  türwit  of- 
fen sten  Pan.  566,  7.      porta  latina 
die  latenische  phorte  oder  die  weilU  30 
sehe,  weder  ir  wolt  Legs.  pred.  77, 
39,  —    mit  genitiv.    te  sagenne  die 
wurheit,  weder  ir  des  Inges  ie  gewan- 
nen bete  be;;er  Jw.  266.    seht  an  in 
und  seht  an  schane  fronwen,  weder;  35 
ir  da;  ander  überslrlle  Waith.  46,  25. 
weder  ir  lenger  wa?re  das.  IIA,  28.  — 
mit  präpositionen.     nune   wesle  min 
her  twein,  von  wederm  si  wa?re  von 
den  twein ,  von  wurme  ode  von  tiere  40 
Iw.  146.  —  bisweilen  bedeutet  weder 
auch  wer  von  mehreren.  schouwet 
miniu  va;,  weder;  gevellet  iu  ba;  (von 
den  vieren ,  doch  ist  hier  von  wei 
paar  Schreinen  die  rede)  Barl.  47,36  45 
Pf.  nach  DK.      da;  drite  ist  d espe- 
rat io  misseboffenunge  oder  missetrost 
oder  twlvel  weder  ir  wolt  Legs.  pred. 
34,  32. 

weder    neutr.  sing,    als  disjuneiiee  50 


fragepartikel  gebraucht,  wie  engl,  wbf- 

ther,  lat.  nimm.  Gr.  3,  187.  I.  ta 
directen  fragen,  wo  die  nhd.  spräche 
keine  partikel  setzt,  weder  hat  in  dir 
leben  geburt  ode  unheil  gegebn 
weder;  von  den  zwein  hat  in  du  le- 
ben gegeben ,  gebart  ode  unheil  ?)  Im. 
232.  weder  bastu  dich  dises  willni 
selbe  bedäht,  od  bistu  üf  die  rede 
brflht  von  bete  od  dlnes  berren  dröie. 
Heinr.  1064.  weder  ist  er  naorder 
oder  diep  Er.  5442.  wedr  ist  e;  Abel, 
od  ist  e;  guot  Waith.  1 1 0,  25.  we- 
der schiel  da;  leben  ode  tot  Part.  623, 
1 5.  weder  sl&fe  ich  oder  wacbe  troj. 
14060.  weder  sit  ir  eigen  oder  vrl 
Wigam.Al.b.  weder  wtere  iu  dl  mite 
liep  ode  leit  geschehen  Gregor.  3726. 
—  wedr  r liest  gerner  eine  guldln  kntzeo. 
ald  einen  wunderlichen  Gerhart  AUep 
Waith.  82,  17.  2.  im  mdirecU» 
fragen,  wo  wir  jetit  ob  gebrauchen. 
ich  ue  wei;  weder;  (=  weder  i;)  ein 
ros  oder  ein  lewe  det  Diemer  191,  7. 
ein  samll  dar  under ,  ich  enwei;  we- 
der grawe  oder  rot  En.  5740.  zwi- 
velte  vaste  dran,  weder  e;  be;;er  ge- 
tan muhte  sin  od  Verlan  o.  Heinr.  1006. 
weder  wider  mich  sin  muot  wmre  öbel 
ode  guot ,  desn  weste  ieb  niht  die  war- 
heit  Iw.  27.  vgl.  Trist.  875.  weder 
er  lebete  od  wtere  löt,  do;  was  in  al- 
len unbekant  Wigal.  1280.  weder  he 
s£;e  oder  stände  oder  wes  her  begunde, 
des  sagen  die  ewangelisten  nicht  mtfst. 
6,  14.  vgl  18,  18.  62,  1.  104,  35. 
weder  da;  ztlliche  Uge  wereu ,  ald 
ob  e;  geistliche  tage  weren,  des  sin  wir 
nit  schuldig  ze  gloubende  das.  300,28. 
weder  e;  dö  uöt  aide  übermuot  ge- 
schuefe,  des  enwei;  ich  niht  Trist.  340. 
3.  außerhalb  der  frage  und  in  freierer 
anwendung,  wo  wir  jetzt  es  sei  ge- 
brauchen würden.  e;n  hülfe  nienens 
list  da;  er  vüere  durch  io  weder  ber 
ode  hin  Iw.  287.  mirst  niht  bekam 
da;  weder  wa;;er  oder  lant  iure  dri;ee 
miln  erbuweu  st  Part.  225,  21.  vgl- 
die  Varianten  tu  Vrid.  28, 7.  13.  4. 
mit  auslassung  des  tweiien  gltedes,  da* 
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sonst  durch  oder,  aide  ausgedrückt  wird. 
si  jehrut  zuo  sus  getanem  spil,  dü  ge- 
höre ooch  ander  spise  zuo:  da  en> 
wei;  ich  rehle,  weder  e;  luo  (=  we- 
der e;  da  zuo  gehrere  oder  nibt)  Trist.  5 
16918.  als  enwei;  man  niht,  weder 
der  libende  herschilt  leben  möge  ha- 
ben svsp.  *.  10  W.  —  tegi.  neweder. 

neweder,   eimeder    pron.  kei- 
ner ton  beiden,    akd.  nihuedar  Cr.  3,  10 
65.   niwedar  0.  5,  12,  150.  —  ne- 
weder her  hele  braht  sfnen  kempfen  in 
den  rinc  Pars.  691,13.    sö  mich  da; 
biever  aoe  git  und  in  der  zanswer  be- 
itat and  er  newedern  mac  ernern  Vrid.  15 
74,  1 1 .  —    da  dunket  mich  enweder; 
ftot  Waith.  81,  30.    ich  enwei;  en- 
weder; da  MS.  1,  81.  a.    si  gunde 
eowederm  beide  schaden   Par*.  262, 
28.  —     mit  genitiv.    da;  ero  newe-  20 
Hera  vergebe  leseb.  30  t,  22.     da;  ir 
niederem  werde  mere   Karaj.  7,  4. 
ir  aeweder  wart  genant  Par*.  393,  4. 
der  neweder;  gap  sö  höben  ptn  das. 
583,  28.    ir  enweder;.  enweder  Bon.  25 
70,  56.  Teichn.  56.    ir  enweder;  (auf 
»esc.  und  fem.  beiu  glich )  enkunde  ei- 
aie  wort   gesprechen  a.  Heinr.  882. 
dö  was  er  in  der  namen  enwedern 
(so  statt  entwedern  au  lesen)  aneg.  30 
4,  74. 

neweder,  enweder  neutr.  singul. 
ah  diijunctive  partikel  gebraucht,  we- 
der,   da;  siu  newedir  innan  wart  ge- 
twaoges  nob  seres  leseb.  192,3.    da;  35 
vir  newedir  hahelon  gotes  holde  noch 
der  engile  minne  das.  194,  25.  da; 
w  in  niemer  me  getuot  enweder  Obel 
ooch  guot  /w.87.    im  wart  vonrehter 
■inne  neweder  wol  noch  we   Waith.  40 
14,  1.  —     newedir  slac  noch  stich 
aebednnrtt  ir  dar  umbe  nimmer  mere 
schron.  28.  d.      si  enwaren  kopfer 
noch  Isen,  noch  messinc  enweder  (:l£- 
*w)  Flore  2857  S.  —     mit  genitiv.  45 
die  dennoh  dere  worte  gebilden  newe- 
<l«r  oe  mageo  noh  ne  chonnen  Windb. 
si.  444  —  weder  mit  abgefallenem 
und  folgendem  noch.         t.  ohne 
•eitere  Verneinung,    da;  nnreht  weder  50 
Bd.  III. 


toon  noch  minnen  Diut.  1,  285.  da; 
weder  diu  martere  noch  dirre  Werlte 
vermanunge  noch  almuoseo  vrume  stge 
an  die  minne  das.  283.  tuot  dermite 
weder  minre  noch  mß,  wan  Iw.  281. 
da;  er  söl  weder  rften  noch  gebn  das. 
109.  weder  schilt  noch  waflen  truo- 
ger  an  der  hant  Mb.  2185,  2.  diu 
minne  ist  weder  wtp  noch  man  Waith. 
81,  31.  ich  erkenn  da  weder  schilt 
noch  man  Part.  664,  5.  ze  hove  a; 
weder  wip  noch  man  das.  648,  19. 
dem  waren  stner  zlte  jar  weder  ze 
kurz  noch  ze  lanc  das.  604,  21.  2. 
mit  weiterer  Verneinung.  weder  sine 
sprach  noch  enneic  Iw.  90.  1 37.  wedr 
ern  sluoc  dö  noch  enstach  Pars.  297, 
7.  299,  2.  nnt  weder  gehörte  noch 
ensprach  Iw.  57.  weder  erne  sprach 
noch  ich  das.  27.  ern  ahte  weder 
rruin  noch  wip  das.  124.  126.  206. 
na  enschiuht  mich  weder  man  noch 
wip  a.  Heinr.  1479.  mir  ensmecket 
weder  lud  noch  »e  Trist.  12013.  we- 
dern sprach  dö  susnochsö  Pars.  289, 
1.  nun  heb  ich  weder  schapel  noch 
gebende  noch  frowen  seinem  tanze 
Waith.  95,  9.  —  wande;n  wart  we- 
der min  hant  noch  mfn  swert  nie  der 
nnma;en  wert  Iw.  275-  och  enist  hie 
ninder  frouwen  hfir  weder  sö  mflrwe 
noch  sö  dar  Par*.  299,  4.  vrö  en- 
was  da  niemen  weder  wtp  noch  man 
Nib.  1005,  2.  —  da;  er  sö  Schorns 
nie  niht  gesach  weder  d&  vor  noch  stt 
Iw.  51.  weder  öf  lant  noch  in  dem 
mer  gesach  ich  rotte  nie  gevarn  Pars. 
663,26.  weder  grö;  noch  kleine  vint 
ir  nibt  da;  da  lebe  das  561,18.  we- 
der; gras  noch  den  melm  sin  strtt  dä 
nibt  mer  bante  das  80,  20.  dö  er 
deheine  vreise  sach  weder  in  der  bnre 
noch  dervor  Iw.  228.  doch  ist  ir  de- 
heine, weder  grö;  noch  kleine  Waith. 
53,  22. 

einweder  pron.  einer  von  bei- 
den, ahd.  einhuedar  nur  bei  Pf.  Gr. 
3,  38.  Graff  4,  1219.  tero  aber  ein 
uolderi;  ina  benöte  ne  ist  leseb.  1 33, 
26.      eiooueder  da«.  134,  15.  etn- 
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oulder,    siechi    aide  gesundeda  das. 

133,  37. 

ein  weder  neutr.  sing,  als  dis- 
junctite  partikel,  entweder.  nim 
vinweder  hie  din  wol  unt  dort  dio  w6,  5 
oder  nim  hie  diu  w6  US.  2,  185.  a. 
Gfr.  I.  3,  10.  ein  weder  er  erblindet 
par,  ode  er  muo;  immer  siech  sin 
Stricker  11,  204.  —  ohne  oder:  da; 
inati  den  vör  die  e  warten  vuorti  und  10 
er  eintweder  nä  ir  urteilde  wurde  be- 
hebt vör  siech  leseb.  302,31.  —  tgl. 
eindeweder. 

ieweder    pron.    jeder  von  beiden. 
Gr.  3,  52.      ieweder  ors  Pars,.  211,  15 
20.    vor  iewederm  beine  das.  122,4. 
u;  iewederem  teile  pf.K.  302,  13.  er 
vaht  ze  ewider^so;  hent  Aw.  191,24. 
er  da;  kint  pant  vil  vaste  bl  iwederer 
hant  Diemer  19,  16.      von  iewedere  20 
meaige  L.  Alex.  4255  W.    accus,  ie- 
weder hant  Pars>.  361,  25.  ieweder 
sper  das.  537,  9.  —    iewederen  hal- 
ben  auf  beiden    se,ten   Diemer  341, 
22.  —     iewederr  mder  suo  lim  ge-  25 
sa;  Pan.  629,  12.  704,  2.  ieweder 
dö  des  andern  mit  nide  htieten  began 
Nib.  181,4.    iewedcriu ,  iewedriu  Par%. 
449,  25.  636,  30.      Gäwfin  bet  ere 
unde  heil,    ieweders  vollecllcben  teil  30 
das.   398,  8.     iewedere;  (auf  masc. 
und  fem.  belogen)    Trist.   11925.  — 
mit  genitit.     dirre  ieweder  Pas*.  K. 
232,  34.     dö   düble  ir  ieweder.« 
mit  minnen  an  gesigen  den  westlichen  35 
vrouweo  Nib.  582,  2.    ir  ieweders  ei- 
len üf  schilde  vaste  lac  das.  186,2.  — 
später  ieder  mit  Verallgemeinerung  des 
begriffnes  (wie  nhd.  jeder),  diulscbe 
unde  anders  ieder  man  Diut.  1,  349.  40 
da;  ieder  man  da;  peste  tue  Suchenw. 
20,  195.     jeder  begert  vornen  dran 
Halbsuter,  leseb.  923,  12. 

deweder  pron.  der  eine  oder  der 
andere  ton  zweien ,  keiner  ton  beiden.  45 
alid.  dihwedar,  dewedar  bet  N.  und 
W.  Graff  4,  1221.  Gr.  3,40.  d we- 
der Pars.  275,25.  407,27.  746,  11. 
tweder;  frauend.  518,  21.  MS,  2, 
39.  a.,  wo  t.  d.  Hagen  weder  schreibt  60 


e  da;  dewedcr  ie  wort  rem  andern 
gesprucbe  ,   man  gibt  iewederr  sla-che 
den  andern    durch  des   Schildes  ranl 
Part.  703,  30.     da;   dewerlers  uerie 
wart  vor  dem  andern  Of  gespart  fraym. 
33.  —    mit  genitit.     ich  bin  noch 
ba;  ein  arme;  wip  daime  ir  dewcder 
den  Up  durch  mich  hie  sül  Verlieses 
Iw.  267.    ist  uoser  d weder  (de weder 
DG.  tweder  gg.}  ein  Anscbevln,  de; 
sol  ich  von  arde  sfn  Pars,.  746,  11. 
ob  ir  dewedriu  weine  das.  575,  10. 
swa;  ir  dewederem  geschibl  Er.  8491. 
b.  keiner  ton  beiden.     er  vuorte  da; 
wip  unde  den  man  und  volget  ime  de- 
weder;  dan  Iw.  116.  e^JL  Gr.  4,283. 
deweder;  ist  in;  ander  guot:  swer 
eine;  an  da;  ander  h&t,  dem  gebmiet 
dirre  wat  Barl.  89,  34  Pf.  —  mtt 
genitit.    ir  deweder  was  ein  sage  /«. 
47.    ir  deweder  dö  verga;  Pan.  766, 
20.    ir  dewederre  erkanl  den  anders 
da  Wigal.  1600.  7140.    der  dewede- 
re;  wirret  mir:  mir  ensmecket  weder 
luft  noch  se  Trist.  12012.    dis  swert 
sol  unser  dweders  stn  Pan.  747,  14. 
da;  ich   ür  dewedero  vant  Iw.  158. 
2.  mit  weiterer  Verneinung,     nuoe  wirt 
ir  deweders  rat  Iw.  116.      si  eavaal 
dewedere;,  den  man   noch  diu  mrre 
das.  213.     ine  sorge  umbe  ir  dewe- 
ders leben  Par%.  1 50,  2 1 .   ir  dewedere; 
enmabte  gehaben  ruowe  noch  gemach 
Trist.  1  1898.    unser  deweder;  eokaa 
se  rehte  sterben   noch    geleben  das. 
18516.    und  enweste  iedoob  dewede- 
re; (weder  er  noch  sie)  umbe  des  an- 
deren geschihl  das.  817.  —     da;  ir 
dewederre  an   der  stete  nibl  wider 
slnem  rebte  tele  das.  4543.    ir  dewe- 
derre dem  andern  niht  vertruoc  Wi- 
gal. 3044.    ir  deweder  da  nibt  langer 
sa;   Pan.  754,  21.      unser  dweder; 
(weder  ich  noch  sie)  niht  vil  wer  hie 
hat  das.  704,  24.    ir  deweder;  da  dt; 
ander  niht  enswachet   Waith.  16,  34. 
der  dewederu   mac  ich  niht  bin  im. 
155.  —      ir  dewederm  nie  gejehea 
das.  155.     da;  ir  &U  dewedere  deu 
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den  andern  nie  gesach  Mb.  2303,  2. 
da;  sto  ooser  tweder;  nie  vergaß 
fronend.  518,  21.  da;  ich  den  tiu- 
vel  oat  den  töt  muo;  vörhten  deist  ein 
gröpo  nöt  and  ir  deweder;  (?  dewe-  5 
den)  nie  gesach  Vrid.  67,  11.  sd 
reraoreioet  der  ketzer  seie  und  Dp, 
der  deweders  nieraer  me>  rat  wirt  Bert, 
304.  —  da;  ir  dewerlerre  d  eh  ein 
wort  tuo  dem  andern  nie  gesprach  Wi-  10 
gal.  6638.  man  saget  otich  von  dem 
lande,  von  holze  ond  von  ledere, 
da;  bi  dem  di weder«  dekeine  ver- 
gilt muge  wesen  Pass.  K.  233,  64. 

deweder    neutr.  singul.     als  du-  15 
junctice  parttkel.      1 .   entweder ,  mit 
folgendem  oder,    endriu  dei  opber  dei 
nie  deweder  dö  in  der  alten  oder 
bb  in  dere  niuwen  e  ce  chirchen  brabte 
Wmdb.  ps.  s.  235.        2.  weder,  mit  20 
folgendem  noch,    da;  in  der  tage  zuo 
ir  Varl  deweder  gebrast  noch  Aber  wart 
fc.  252.    ir  deheines  ouge  was  de- 
weder s6  wtse  noch  so  dar  das.  266. 
da  vioden  wir  die  Ifpnar,  die  wir  vor  25 
uos  »enden  dar,  deweder  minner  noch 
me  Barl.  131,  41  Pf.     gebieten  da; 
deweder  mao  noch  wtp  giengen  in  den 
palas  das.  23,  24.    dfi  niemen  vür  den 
töt  deweder  golt  noch  silber  vrumtda*.  30 
96,  7.  vgl.  148,  5.  153,  25.  wand 
mao  in  nimmer   e^en  sieht  diweder 
bocke  noch  schaf  Pass.  K.  149,  21. 
9gL  307,  24.    diweder  hus  noch  tera- 
M  er  zu  wonunge  nimt  das.  548,  40.  35 
diwedir       ^°ch        Jeroseh.  128.  o. 

etodeweder,  eintweder  pronom. 
«wer  von  beiden.  Gr.  3,  38.  entwe- 
der pfligt  der  sinne  Pars.  7 1 4,  7.  —  mit 
geniUt.  der  eintweder;  möhte  sin  Er.  40 
1194.  e;  were  unser  eintweders  töt 
V.  Trat.  1887. 

eintweder  neutr.  sing,  als  dis- 
junctice  parttkel  gebraucht,  entwe- 
der, eintweder  diu  schrift  hat  geto-  45 
gen  oder  si  choment  tod.  gehüg.  188. 
eintweder  in  nimt  der  töt  od  er  gwinnt 
•ö  kumberllche  nöt  warn.  3263.  eint- 
weder freude  oder  nöt  Part.  653,  25. 
725,16.    eintweder  verre  oder  nahen  50 


hl  Trist.  2526.  vgl.  15308.  15341. 
Hahn  zu  Stricker  s.  96.  —  entwe- 
der dort  oder  hie  glaube  2588.  — 
entweder  opfere  oder  Pass.  K.  179, 

10.  314,  14.  382,  34.  418,4.  ent- 
weder zum  ewigen  Übe  oder  »um  ewi- 
gen töde  Legs.  pred.  61,14.  117,41. 
135,  33.  antweder  da;  man  —  oder 
myst.  13,  35. 

iedeweder,  ietweder  pron.  je- 
der von  beiden.  Gr.  3,  52.  ietweder 
fuo;  Waith.  54,  1 7.  ietweder  zan  Pan. 
517,  23.  der  ander  ietweder  scbrln 
jeder  der  beiden  andern  sehr  eine  Barl. 
47,  17  Pf.  ietweder  rigel,  ietweder 
minnen  ingesigel  da;  was  zem  andern 
gewant  ietwederbalben  an  der  want 
Tritt.  17019.  ietweder  künegln  das. 
11163.  ietweder  porte  Iw.  71.  iet- 
wedirin  vuo;  Ath.  B,  34.  an  dem  orte 
ietwedirin  das.  D,  174.  ze  ietweder 
siner  haut  kl.  1217.  von  ietwederem 
her  Trist.  1673.  an  itwederen  slten 
Pass.  K.  445,  15.  —     ietweder  Iw. 

254.  265.  ietweder  uf  den  andern 
jach  Pars.  538,  7.  ietwederre  Trist. 
4513.  ietweder;  an  sich  nahen  slö; 
da;  ander  mit  den  armen  o.GerA.4760. 
ietwedera  (genit.)  Iw.  254.259.  Barl. 
112,  21  Pf.  Trist.  11928.  an  ietwe- 
derre (frau)  das.  12674.  —  mit  ge- 
rn liv.  ir  ietweder  Iw.  46.  102.  106. 
ir  ietweder  het  erkorn  den  andern  Wi- 
gal.  544.  ir  ietweder  den  stnen  an 
dem  anderen  vant  Mb.  185,  4.  2155, 
4.  ir  ietwedere  das.  1770,2.  ir  iet- 
wederre Trist.  2636.  ir,  unser  ietwe- 
der; (auf  masc.  und  fem.  bezogen )  Iw. 

11.  94.  185.  unser  ietweders  Up  Mb. 
1718,  2.  ir  ietweders  Iw.  103.  260. 
Wigal.  548.  3504.    ir  ietwederm  Iw. 

255.  ir  ietwedern  das.  278.  —  bis-  ' 

tC€tl€9%    t}£Js%€^v&    Skch    ict Weder  ffltfAf* 

mehreren  (vgl.  ieweder).  ietweder, 
vater,  sun  unt  geist  MS.  2,  221.  b. 
behender  garzüne  gnuoc,  der  ietweder 
(jeder  von  den  vielen,  die  aber  von 
zwei  seilen  kamen)  truoe  driu  sperode 
iwei  Iw.  260.  ir  ietweder;  (jedes  der 
35* 
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zwei  paar  ff  er  de  das.  185  v.  anm. 
*.  4936.  von  disen  ielwcdern  beiden 
arten  ton  falken  Trist.  2206. 

geweder  pron.  jeder  von  beiden, 
ahd.  gahwedar  Graff  4,  1222.  Gr.  3, 
51.  wol  uuzeten  di  ecken  di  türlfche 
reckeu  ir  geweder  wider  den  anderen 
L.  Alex.  45  t  5  W. 

iegeweder  pron.  jeder  ton  bei- 
den. Gr.  3,  55.  ir  iegweder  den  an- 
deren stach  nider  zö  der  erden.  ir 
iegweder  dranc  vaste  zö  dem  andren 
l.  Alex.  1575.  1581  W. 

»weder  pronom.  der  ton  zweien 
welcher.  Otis  sö  weder  Gr.  3,  46. 
sweder  na  hie  töt  gellt  von  des  an- 
deren hant  Iw.  255.  sweder;  ich  kiuse 
das.  183.  sweders  herze  drurobe  freu- 
den  jach  Part.  738,  6.  —  mit  geni- 
ftp.  sweder  ir  den  «ige  kös,  der  wart 
mit  «ige  sigelös  Iw.  259.  sweder  iwer 
da  beiigt  ftors.  697, 3.  sweder  unser 
einer  am  andern  mac  gesigen  welcher 
ton  uns  beiden  in  einem  Zweikampfe 
siegt  Nib.  113,  2.  sweder  (neutr.) 
der  sol  geschehen  Iw.  187.  der  nim 
dir  sweder;  da  wellest  Part.  266,25. 
—  mit  prdpositionen.  sweder  e;  wesle 
von  in  zweien  Iw.  158.  swederm  er 
ander  den  zwein  grce;ern  nnwillen 
traoc  dos.  183.  —  trenn  einer  von 
zweien,  sweder  ros  ode  mau  getrat 
iender  o;  der  rebten  stat  Iw.  49.  wer 
möhte  da;  verklagen,  sweder  ir  da 
wurde  erslagen  das.  266. 

ietsweder  pron.  jeder  ton  bei- 
den. Gr.  3,  56.  ietsweder  zan  Part. 
517,  22  nach  D.  ietwederre  0. 

ei ntn weder  entweder,  eine  sol- 
che ,  wenn  da»  s  nicht  unorganisch  ist, 
aus  dem  pronomen  eindesweder  ent- 
standene disjunctite  partikel,  erscheint 
in  den  folgenden  entstellten  formen: 
antsweder  ein  teil  ader  zu  male  myst. 
23,  1  6.  entswar  —  adir  entweder  — 
oder  Ludw.  8,  9.  20,  20.  wie  ich 
dich  nennen  sol,  eintzwar  ein  hecht 
oder  ein  silur  leseb.  1059,  35. 
wederhalp,  wederelt  t, 


wrfsk    fem.    wespe.    ahd.  wafsa.  wefsa 

Graff  1,  788.  Gr.  2,265.  tu  ich  wibe? 
doch  tgl.  lat.  vespa  gr.  tfqp/;|.  baier. 
w^bcs  f  wcbscn  ,  wcf£<*n  Sc h %vk£ll&w  4f 
5  7.  8.  37.  vespa  wefai  sumerl.  19, 
51.  gl.  Hone  8,  397.  399.  wefson 
das.  7,  596.  wefsa  sumerL  38,  25. 
wesph  das.  47,  65.  azilus  wespe  H. 
zeitschr.  5,416.  o  d  e  st  r u  ra  (Oestrum) 
10  wespe  Diefenb.  gl.  195.  apes  webs 
gl.  Mone  8,  253.  grimmig  als  die 
websen  Suchenw.  36, 68.  wespen  wa- 
ren des  gewon  Pas*.  269,  38. 

WEGEN     S.  ich  WIGB. 

15WEHK  swm.  weihe,  der  togel.  ahd.  webo 
Graff  1,  643.  H.  zet tschr.  6,  333-  tgl. 
SchmeUer  4,  9.  la  oticus,  webe, 
wech  gl  Mone  8,  399.  ooc.o.  37, 72. 
tgl.  Diefenb.  gloss.  lat.  germ.  316.317. 

20    flamincola  wecbil, 


wannenwehe    swm.  alietus  Brack 
1491.    wannenweber  oder  kretz  alie- 
tns,  laoficus  Brack  1491.  wan- 
25    nenwecher  gl.  Uone  6,345.  tgl.  4, 94. 

WBHKLDORN  S.  DORR. 
WRBRlf     f.  ich  WIBB. 

wkbbr?    swc?  laut  werden?  tgt  wecken 
tagire  Pictor.   Frisch  1,  413.  a.  dö 

30    ich  hörte  die  bonde  alsö  wehen  (:  ge- 
sehen) Ha  dam.  29.    fröhlichen  ich  die 
hunde  hörte  dar  zu  wehen  (:  gesche- 
hen) das.  32. 
wkhsrl     stm.     Wechsel,   Umtausch,  da; 

35  wehsei  bei  Jcrosch.,  wie  schon  ahd. 
webssl.  Gr.  2,  105.  Graff  1,  715.  tgl. 
woche  und  lat.  vices.  a.  im  allgem.  in 
ensl  der  wehsei  bereit,  beide  liep  unde 
leit  büchl.  2,  433.    sagt  mir,  wa^  dirre 

40  wehsei  diute,  da;  ir  unde  iuwer  liute 
s6  niuwellche  waren  vro :  wie  hat  sich 
da;  verkeret  sfl?  Iw.  168.  mir  ist 
zware  starke  leit,  da;  sieb  ir  beider 
gewonbeit  mit  wehsei  sö  verkeret  hat 

45  (er  wtbes,  sf  mannes  herze  hat)  das. 
116.  ichn  wei;  ir  zweier  wehsei  nihl 
das,  1 1  7.  aus  kan  ich  au  freuden  fü- 
gen üf  und  ooeb  abe,  und  bringe  den 
wehsei,  als  ich  ws?n ,  dur  ir  liebe  ze 

50    grabe  HS.  1,  1.  a.  —     sus  was  ir 
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wille  u.  ouch  ir  muot  undersniten  übel 
uode  guot:  mit  disem  wehsele  geviel 
der  gezweiete  kiel  an  sprächen  und  an 
rüoen  Trist.  9675.  die  minnecllchen 
groe;e  gieogen  ze  wehsei  under  in  H.  5 
zeitschr.  8,  176.  da  si  vil  rede  an 
webzei  triben  Pass.  172,  45.  stuon- 
den  under  wehsei  mit  den  herten  spern 
Gudr.  500,  1.  vgl.  sperwehsel  das. 
862,  1.  zuo  zim  was  geleget  dar  10 
hemde  und  bruocb  von  bnckeram.  den 
wehsei  er  dö  gerne  nam  Porz.  588, 

d&H    Mf715l2/$   VOth    tCQf*C  y&Q&fh  tCQfC  odßf* 

(jeld.    vgl.  cambium,  concambium  voc.  15 
0.  26,  19.  sumerl.  5,  50.  commer- 
cium das.  5,  45.  Diefenb.  gl.  72.  in 
dieser  bedeutung  wird  das  wort  sowohl 
eigentlich  als  bildlich  gebraucht.     b ei— 
nis  vezti  wlb  von  dem  man  giwan :  mit  20 
vleiscbia  brödi  wart  der  wecbsil  gilän 
Schöpfung  98,  1.     da;  hat  vil  manne 
den  tdt  gegeben  ze  bcesem  wehsei  für 
da;  leben  büchl.  1,  364.    ouch  was  ir 
wehsei  so  gereit  da;  er  nie  wart  ver-  25 
seit  manne  noch  wlbe,  sine  wehselten 
mit  dem  Übe  arbeit  umbe  ere  /w.264. 
an  wehsele  und  an  koufe  nennen  wir 
(zu  Akers)  die  ersten  stroofe  Vrid. 
t  55, 1  tf.  omn.    solhen  wehsei  Dement  30 
die  da  minnent  an  ir  koufe  Nitk.  3,  6. 
Minne  hat  vi]  manegen  vunt,  wie  si  ge- 
liebe ir  werden  kouf.    Minne  hat  weh- 
sei zaller  zlt:  wol  im  dem  mion  guot 
ende  gtt  TürL  Wh.  46.  a.    hurta,  wie  35 
die  getouften  borgeten  und  verkouften 
mangeo  wehsei  ane  tumbrel  W.  Wh. 
373,  21.    du  solt  din  büs  beruochen 
vernachlässige  deinen   haushält  nicht: 
den  wehsei  solt  du  snochen  suche  das  40 
teas  du  erzeugest  gut  umzusetzen  gegen 
die  dinge  die  du  nöthig  hast  altd.  bl. 
2.  19,  70.     dö  was  si  doch  ir  weh- 
sels  vrö  sie  hatte  richtig  wieder  erhal- 
ten was  sie  hin  gegeben  hatte  Ls.  I,  45 
231.    ein  webseler  het  einen  sun,  der 
bejagete  gerne  goot  an  dem  wehsei, 
als  man  tuot  an  dem  Umsätze  seines 
geUtes  das.  2,  581.    die  (angestllcbe 
schar)  wil  ich  dir   ze  wehsei  geben  50 


gegen  die  waren  geben ,  die  du  in  dei- 
nem schiffe  hast  G.  Gerh.  1718.  da; 
ich  ze  wehsei  kerne  mit  im  und  da; 
ich  oeme  slnen  kouf  (was  er  zu  ver- 
kaufen hat)  (den  gap  er  mir;  der  kouf- 
lich  websel  da;  slt  ir)  das.  2049. 
2052.  kein  man  sal  wechseln  noch 
Wechsel  sitzen  noch  tun  in  di  muuz- 
meistere  Freiberg.  str.  181.  zu  wech- 
sele sitzen  mit  den  phenningen  Höfer 
45.  c.  das  wechselnde  kriegsghtck. 
sö  lange  sich  da;  wecbsil  trüc,  unz 
doch  di  brüdre  mit  kraft  an  in  wur- 
diu  sigehaft  Jerosch.  125.a.  diz  wecb- 
sil treib  sieb  manchen  tac  das.  149.  b. 
da;  wecbsil  zwischen  in  sich  wac  von 
morgen  uuz  üf  mitten  tac  das.  157.  b. 

spenvehsel  stm.  stn.  Umtausch 
von  Speeren  d.  •'.  kämpf  mit  Speeren. 
da  wart  ein  sperwebsel  gr6;  Lant.  156. 
tgl.  kchron.  31.  a.  Gudr.  862,  I. 
sp  er  Wechsels  pflegen  livl.  chron.  5394. 
liildin  manch  sperwechsil  Jerosch.  84.  b. 

sperwehselu  stn.  das  kämpfen 
mit  Speeren,  sperwechseln  unde  strl- 
teu  des  wart  vil  von  in  getan  livl. 
chron.  7075. 

widerwehsel  stm.  umlausch,  e; 
wirt  ein  widerwehsel  dort  mit  riuwe 
manicvalt  MS.  2,  160.  a.  der  strft, 
des  in  nu  widerwehsel  glt  Bertram  und 
Gybert  W.  Wh.  379,  8.  i;  enbrachte 
der  Dütscben  diheiner  dar  an  im  za- 
geheil, mit  der  ein  bar  man  mochte  au 
widerwecbsele  wegen  Ludw.  krevzf. 
2332. 

wehselbatic,  wehselkouf ,  weh- 
selmsere,  wehselpfose,  wehsel- 
rede,  wehselreltt ,  wehselschilt, 
wchaclsite,  wehselslac  s.das  zweite 
wort. 

gewebsei  stn.  tauschgeschäft,  wech- 
selgeschäft.  Freiberg.  str.  180.  vgl.  ahd. 
gawibsli  Graff  1,  717. 

wihselioc  stm.  wechselbalg.  N. 
17,  46.  Graff  1,  1,  717.  vgl.  Gr.  d. 
mythol.  437. 

wehselschaft  stf.  austausch.  der 
übel  vtnt  vert  in  da;  selbe  wip  und 
besitzet  iren  Up  und  nicket  in  mit  si- 
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ner  kraft  und  würket  eine  wehselschaft, 
da;  er  sich  vereine  mit  im  io  alr  ge- 
meine H.  %eitschr.  6,  372. 

weh  sei  lieb  adj.  wobei  Umtausch 
statt  findet,  di;  wehselllche  scheiden 
git  nach  töde  ein  lebellche;  alt  Barl. 
159,3.  webselllchiu  rtebeit  von  golde 
Oberlin  unter  umbevangen.  zweier  bände 
tugende  wehselich  bei  der  goote  aente 
Uolrich  (harum  duarum  virtutum  Ua  vi- 
caria  utebatur  successione)  Ulr.  344. 

wehselliche  adv.  unde  beidiu  ztt 
unde  jar  sc-  wehaellfche  liefen  hin  Barl. 
26,  23. 

wortwehsellich  adj.  wobei  Wort- 
wechsel »tatt  findet,  ein  wortwehselll- 
cher  strlt  Flore  6766  5. 

wehsei  swo.  wechsele,  tausche  um. 
ahd.  wehsaldm,  wehsalju,  wibaalju  Graff 

1,  737.  Gr.  2,  108.  permutare  Die- 
fenb.  gl.  209.  a.  ohne  casus,  ist 
da^  der  mensch  all sin  guol  gibel 
umbe  die  minne  unsers  herren,  so  bat 
er  wol  gewihaelt  Grieth,  pred.  1,122. 
wie  törlfchen  ai  gewechselet  beten, 
wan  si  haten  da;  ewige  leben  gege- 
ben umme  vergängliche  ding  myst.  39, 
4.  so  woldeo  si  mit  ime  wechselet) 
das.  176,  38.  b.  mit  accus,  si  weh- 
seilen mit  dem  übe  arbeit  umbe  ßre 
Iw.  264.  nieman  wolle  slnen  muot 
gerne  wehseien  umbe  guot  Vrid.  56, 
10.  silber  wehsein  umbe  pfenninge 
Freiberg.  str.  268.  nu  wehselte  der 
tac  mit  der  naht  stn  berhtel  lieht  kr one 
1 1 7.  b.  Sch.  si  wehselten  geuöte  bleich 
wider  röte  Trist.  11921.  —  wehsei 
mir  diu  leit  MS.  2,  180.  a.  c.  mit 
genitic.  ai  wehselten  beide  der  her- 
seo  under  in  swein  Iw.  116.  d.  ich 
wehsei  mich,  als  ein  decke  al  vOr  war 
wehselot  si  sieb  Bari  326,  24.  vgl. 
Pass.  100,  58. 

yerwehsel  swv.  1.  wechsele,  tau- 
sche um.  so*  habt  ir  äne  schände  wol 
verwebselt  iwer  leben  Er.  3795.  ver- 
wehseien nobel  und  ander  frömde  münze 
in  golde  und  in  silber  leseb.  940,  34. 

2.  verwechsele,  vertausche,  verweh- 
sein den  edeln  stein  da;  er  mit  dem 


gen  kröne  66.  a  Sch. 

wehselunge    stf.  Wechsel.  Pas$.K. 
203,  47. 

5       verwehßciuoge     stf.  pennaUüo 
Diefenb.  gl.  210. 

wehselaere     stm.     Wechsler,  hak- 
delsmann.     nummularius ,  campsor 
Mone  8,  397.   toc.  o.  26,  17.  Dte 

10  fenb.  gL  58.  189.  mcnsalariua  dst 
180.—  dort  aittt  ein  webselere,  d» 
market  muo;  hie  werden  guot  Pan. 
353,  27.  du  bist  ein  teerscher  web- 
seltcre,  du  gist  umbe  kupher  goll  W, 
gast  8120  R.  si  waren  zweite  atrr 
karge  wehselsere  Iw.  263.  Wessel« 
Baseler,  r.  18,  7.  aus  Ls.  2,  581  er- 
gibt sich  daß  die  wehselere  ihre 
Schäfte  außer  dem  hause  machtem. 

20        wehselat    stf.  Wechsel.  Pass.  K.  86. 
24.  vgl.  Gr.  2,  252.   ahd.  wetoalöt 
reeiprocum ,  taüo  Graff  1,  720. 
wehte     sadix  (aandix)  gl.  Mone  7,  597. 
Diefenb.  gl.  tot.  germ.  5 1 0.  c.  vgl.  weit. 

25WBI    interj.    wurrl  weiiViM.  XXIV.13H 
»IS.  2,  58.  b. 
wkip.k      swt>.     schwanke,  flattere,  ahd. 
weiböm  fluitOj   agitor  Graff  1,  650. 
vgl.  SchmeUer  4,  5.  tu  einem  terlort- 

30  nen  stv.  wibe,  weip,  wozu  auch  wip' 
a.  ern  ist  niht  ein  rose  der  sich  nah 
den  undeo  neiget  unde  von  den  win- 
den weihet  fundgr.  1,  138,  8.  wei- 
hen unde  swouken  siht  mao  trank« 

35  liute  Ls.  3,  564.  da;  er  küm  eot- 
stünt  unde  weibele  als  die  kranke« 
tönt  Pass.  208,  87.  dö  engieng  isi 
(dem  das  kreui  tragenden  Chrtftmj 
alle  sein  krafl  und  ward  waiben  auf 

40    den  fus;en  und  sc b waiben  hin  und  her 
cod.  SchmeUer  a.  a.  o.       b.  mm,-. 
seboph   machet  weibeo  als  ein  topfe 
steh  drehen  wie  ein  kreißet  fundtjr.  1. 
338,  20.      c.  der  rhunc  lie  dea  via 

45  weiben  al  hin  und  her  aweiben  pf.  K. 
172,  16.  obena  durch  die  sinne  lie; 
man  den  vaneo  weiben  Gudr.  792,  4. 
vgl.  1373,  1. 

xagelweibe    swv.    wedele  müdem 

50    schwänze,    rechte  als  ein  spilnde  leo- 
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mel  oder  als  ein  gar  lustic  hunt ,  sus 
lief  der  lewe  in  der  slunt  ander  den 
brOdero  her  and  der.  vil  sere  er  za- 
gelweibete,  uindert  er  einen  leibete, 
er  streichle  sich  an  in  vil  vrölich  her  5 
ood  ouch  hin,  eis  er  sich  mit  in  solde 
man  Post.  JT.  512,  48. 

weibezegele    s.  zagbl. 

weibel    swv.  s.  v.  a.  weihe  Schind- 
ler 4.  5.  gehe  hin  und  her  Stalder  7,  10 
441.  vgl.  Frisch  2,  426.  b. 

weibel  stm.  gerichtsbote,  gerichts- 
iiener.  ahd.  weibil  Graff  1,  651. 
apparitor,  praeeo  voc.  o.  34,  57.  dö 
der  eingil  durb  sin  ubirmuot  givll,  ubir  15 
den  gotis  sndin  wert  er  weibil  führt  als 
sein  dienet  die  strafe  am  Schöpfung 
96,  26.  des  vogtes  kneble  and  wai- 
bel  habent  des  gewaltes  niht  Augsb. 
itdtb.  28.  bei  Schneller  4,  6.  tgl.  Gr.  20 
v.  1,  18.  —  sieh  huob  ain  houwen 
ror  den  vrouwen  dorch  den  tanz,  ir 
weibels  sterben  ant  verderben  wss  ir 
spil  MS.  H.  3,  187.  b.  mir  unter- 
ständkeh.  25 

»elbweibel  stm.  der  weibel  im 
jeyensatze  zu  dem  weibelknehte  Augsb. 
itdtb.  SchmeUer  3,  234. 

vnmweibel  stm.  gerichtsdiener. 
Oberl.  442.  30 

weibelruote    s.  das  weite  wort. 
viich    *.  ich  WtCHE. 

Midi    stf.  meide,  ahd.  Weida ,  ags.  vade 
tagatio,  aitn.  veidi  captura,  venatio 
gesch.  d.  d.  spr.  29.    Graff  1,  774.  35 
pascua    Diefenb.  gl.  203.  1.  der 

ort,  »o  ein  thier  sein  futler  sucht ,  be- 
gehe es  aus  vegetabilien  oder  andern 
ttofjen.  sin  weide,  well  nnde  heide 
hat  er  eile;  behert  kröne  332.  a  Sch.  40 
Walter  nnde  weide  Mühlh.  str.  37. 
wonne,  weide,  trift  and  wa;;er  Gr.w. 
3,880.  mit  einer  vei;ter  weide  Griesh. 
pred.  1,  7.  —  in  deine  lande  was 
michel  weide  Diemer  31,  5.  de;  vihe  45 
an  die  weide  triben ,  wlsen  das,  34, 
28.  28,  23.  trebin  sin  vihe  von  irer 
weide  Lud».  43.  —  der  wurm  (der 
droche)  isl  an  stner  weide  Wigal.4162. 
an  des  wurmes  weide  ist  er  komen  50 


WEIDE 

das.  5447.       2.  aufenthaltsort  über- 

1,  775.  der  engel  weide  das  him- 
melreich  altd.  schausp.  1,  1154.  ich 
sal  von  diser  werlde  scheiden  an  dem 
dritten  tage  zuo  der  ewigen  weide 
das.  1078.  3.  das  ausgehen  auf 
futler  oder  speise.  a.  si  lieg  ir  ou- 
gen  umbe  gan,  als  der  valke  Of  dem 
aste:  ze  linde  noch  ze  vaste  heten  si 
beide  ir  weide  suchten  ihr  futter ,  si 
weideten  beide  Trist.  1103.  b.  na- 
mentlich jagd  und  fischerei.  in  uueido 
I»  renatione  N.  16,  12.  in  uueidu 
in  piscatione  O.  5,  13,  18.  vgl.Schmel- 
ler  4,  27.  der  sieche  weidenere  wolt 
ouch  an  sine  weide  Trist.  14381.  swer 
gotes  minne  wil  bejagen,  der  muo;  ein 
jagende;  herze  tragen  da;  niht  verza- 
gen künn  0f  der  jagenden  weide  lob- 
ges.  i.  oder  ist  hier  weide  von  dem 
orte  zu  cerstehn?  4.  daher  in  ab- 
geschwächter bedeutung  aus  fahr  tt 
fahrt  überhaupt,  ginc  und  var  dln 
weide  geh  deines  weges  Helbl.  9,  135. 
ich  sal  Och  ftwir  weide  vfleren  an  eine 
stat  altd.  schausp.  1,  1306.  5.  mit 
Zahlwörtern  verbunden  s.v.  a.  mal.  ains, 
ander  weide  und  dritte  weid  zum  er- 
sten ,  zweiten  und  dritten  mal  Schwei- 
ler 4,  29.  vgl.  die  Zusammensetzungen 
anderweide  u.  s.w.  6.  futler,  speise 
für  thiere  und  menschen,  die  olbeuten 
mohten  chome  haben  weide  Judith  135, 
14.  diu  tier  in  dem  walde  ir  weide 
liegen  sten  Gudr.  389,  1.  der  esel, 
der  16 we  suochte  sine  weide  Bon.  67, 
1 0.  33.  76,  3.  er  vloug  uf  stner 
weide  vart,  da  im  ein  vei;iu  henne 
wart  das.  37,  21.  —  grlfen  an  die 
weide  der  nötdurft,  die  uns  voget  hie 
Pass.  K.  226,  38.  7.  bildlich,  die 
armen  eint  mit  leide  der  riehen  herren 
weide  die  armen  müssen  die  reichen 
ernähren ,  gewinnen  in  die  koste  in 
hitze  und  in  froste  Marl.  129.  d.  — 
da^  da;  swert  noch  üf  noch  niderwac, 
wan  rehte  da  sin  weide  lac  wo  es  ver- 
wunden sollte  Trist.  6703.  arme  und 
absele  beide  die  heteu  breite  weide 
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weilen  räum  das.  6703.  da;  ouge 
d»i  hanget  vil  ferne  an  stner  weide 
an  dem  was  ihm  erquickung  bietet  das. 
17827.  ouge  onde  öre  beten  da  weide 
und  wunne  beide :  da;  ouge  sfne  weide  5 
erquickung,  da;  öre  sine  wunne  das. 
17827.  ougen  weide  s.  unter  der  Zu- 
sammensetzung. —  bediu  wunne  und 
weide  bete  ir  (der  heil.  Anna)  der  en- 
gl I  gegeben  Mar,  32.  gnade  froude  10 
u.  wunne  wolte  got  mit  ir  (durch  Ma- 
ria) geben  aller  werlte  das  105.  sie 
beten  volle  weide,  wunnecllchiu  spil,  alles 
liebes  u.  Iren  vil  das.  I  67.  vgl.  wunne. 

ander -weide    adv.    tum  »weiten  15 
male,    sa;  öf  andirweide  Ath.  B,  1 8. 
swen  ir  dan  andirweide  zu  vroudin  slt 
gese;;in  das.  F,  92.  tgl.  anm.  s.  57. 
taterunser  363.  Lohen ^r. 39.  Theophil. 
247.  Pass.  12,  66.  20,  58.  28,  32.  Pass.  20 
£.  24,  18.  50,76  u.  m.  Suchen w.  18,  103. 
anderweden  das.  4,  402.  andirwedi 
iVühlh.  str.  35.     anderweit  myst.  39, 
6.  54,  3.  Ludw.  38.    andirweit  (:  ge- 
meit)  Jerosch.  60.  b.  vgl.  Schneller  4,  25 
29.    repetere  anderweit  lesen  Die- 
fenh.  gl.  236.  nhd.  anderweit,  ander- 
weitig mit  etwas  anderer  bedeutung  Gr. 
d.  wb.  1,  314. 

an  der  weide  swv.  thue  etwas  zum  30 
weiten  male,  wiederhole,  iterare,  re- 
petere Diefenb.  gl.  162.  voc.  trat, 
vgl.  fundgr.  1,358.  er  wart  mit  star- 
kin eidin  di  mer  (die  erzählung)  in  an- 
dirweidin  Jerosch.  54.  b.  35 

veranderweide  swv.  wiederhole. 
da;  der  tisebsegen  nit  veranderweitet 
werde  cod.  Sc  hm  eller  4,  29. 

dri- weide    adv.  dreimal,  kchron. 
89.  b.  myst.  96.  3.  40 

vier-weide    adt.    tiermal.  myst. 
102,  22. 

vierzec-weide    ade.    vierzig  mal. 
myst.  149,  25. 

vünf- weide  ade.  fünfmal,  vonf-  45 
weit  altd.  bl.  2,  99. 

zehen-  weide    adv.  zehnmal,  altd. 
bl.  2,  99. 

anweide     stf.    unrecht  auf  die 
weide.    Or.  w.  1,  55.  50 


angelweide  stf.  angelköder  (esca). 
icb  hei;  e;  alle;  angelweit  (:  ze  leit), 
dirre  werlde  goukelwls  Teich».  204. 

becherweide  stf.  Zechgelage,  be- 
jngen  den  prls  an  der  becherweide  0. 
zeitschr.  1,  28. 

birseweide  stf.  jagd.  sine  bir- 
seweide  rlteii  auf  die  jagd  reiten  kchron. 
102.  d. 

^ausweide  stf.  gänseweide.  lese!) 
189,  2t. 

Mösterweidc  stf.  klosterweide. 
66  sprach  der  ntönecb :  'wie  kumt  d«{ 
wir  niht  genae  hin?  die  möbteu  sieh 
wol  began  an  unser  kldslerweide'  H. 
zeitschr.  8,  98. 

kuppelweide  stf.  weide,  an  wel- 
che mehrere  unrecht  haben,  urb.  260, 21. 

Oiifteinveide    stf.    was  den  äuge* 

an  blick,  was  man  vor  äugen  hat,  sei 
es  ein  angenehmer  gegenständ  oder 
nicht,  daher  trüebiu,  leidin  ougea- 
weide  kl.  1764.  2397  H.  soxiu  oe- 
gen weide  W.  Tit.  23,  2.  süe;ia  oa- 
genweide  Waith.  21,  8.  WigaL  4276. 
des  Wunsches  ougen  weide  das.  8760. 
minea  herzen  ougenweide  das  8977. 
nu  fröu  dich  guot,  der  gttele  ein  ou- 
genweide lobges.  45,  14.  Maria  ist 
der  engel  ougenweide  MS.  2,  220  a. 
cgi.  Gr.  a.  g.  sm.  XX XX.  koroen  ist 
uns  ein  iiehtiu  ougenweide:  man  sihi 
der  bluomen  wunder  üf  der  beide  Nilh. 
51,  2.  diu  ougenweide  tet  ia  wol 
WigaL  646.  du  bist  min  ougenweide 
u.  mfnea  herzen  wunnespil  troj.  42.  b. 
solher  ougenweide  er  enbirt  warn. 
2685.  owfl  der  ougenweide  Waith. 
89,  17.  die  ougenweide  gerne  sehen 
das.  19,  1.  ich  gesach  eine  awere 
ougenweide  Iw.  24.  ai  (Erec  und  Ernte) 
gäben  im  schrcne  ougenweide  Er.  2905. 
einem  ougenweide  macheu  Gudr.  756, 
4.  an  einem  ein  selige ,  luatige  ou- 
genweide haben,  bejageo  Trist.  8054. 
Pass.  K.  181,54.  Ober  zwo  unl  trl;e« 
raste  wa?rn  si  ir  lieber  beide  denne  aa 
ir  ougen  weide  vor  ihren  äugen  Stricker 
4,  204.     die   kttndent    eine  sumenit 
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diu  alsö  gar  in  süe;er  ougenweide  llt 
MS.    1,  181.  b.     got  hete  si  bürgten 
mit  lieber  ougenweide  a.  Heinr.  1403. 
si  was  ze  ougen  weide  manegem  re- 
cken geborn  Mb.  299,  4.      den  ich  5 
mir  hete  ze  ougenweide  erkorn  MS.  I, 
68.  a.  —    si  bar  den  gesten  mit  ant-  , 
Iis  und  mit  kleide  vil  glanzer  ou gel- 
weide {mit  übersehwanken  des  en  in 
el  Gr.  2,  540.)    troj.  55.  c.  vgl.  H.  10 
Trist.   575.    altd.  schausp.    1,  2411. 
HättJ.  1,  14,  42.  48,  21. 

rinder-  weide    stf.    vaccaria  su~ 
merk  34,  18. 

aoa  bei  weide    stf.    weide  für  den  15 
Schnabel ,  mund ;  speise  H.  heldenb.  I, 
148.     des  weinent   dicke  miniu  kint: 
bres  ist  ir  snabelweide  MS.  2,  179.  a. 

aperweide  stf.  so  werden  Er. 
90  92  die  speerstiche  bildlich  bezeich-'  20 
net:  die  eschinen  scherte  wurden  dö 
geneigel  und  in  diu  vart  erzeiget  zuo 
den  nageln  gegen  der  hant.  ir  meinen 
wart  dö  wol  bewant,  wan  si  gereich- 
ten beide,  bie  wart  diu  sperweide  vor  25 
dem  Übe  durch  gesant  durch  beide 
schilt«  uns  an  die  hant. 

strichweide    stf.  ausgong  auf  den 
f^^^^^j  i         ^^ÄC*A^y    f & t\ crf  ^ (% cj*& jxäc^ ^ c * 
der  minntere  Tristan  der  stal  sich  tougeull-  30 
che  dan  üf  sine  strichweide  Trist.  13493. 

staot  weide    stf.    weide  für  stufen, 
pferde.  leseb.  189,  39. 

sunderweide     sts.  abgesonderte, 
besondere  weide.     wolle  ein  sunder-  35 
weide  suochen  Griesh.  pred.  2,  134. 

tageweide  stf.  tagereise.  eigent- 
lich das  weiden  das  einen  tag  dauert 
oder  die  rast  nach  vollbrachter  tage- 
reise. dannen  fuoren  si  drle  tage  — •  40 
nach  der  driten  tageweide  Diemer  43, 
14.  8©  sl  wir  eine  tageweide  geva- 
ren  das.  44,  7.  si  fuoren  engegen  im 
si  die  drle  tageweide  Gregor.  3595. 
drier  tageweide  lanc  En.  919.  vgl.  45 
5870.  und  so  mehr  mit  Zahlwörtern 
verbunden:  kindh.  Jas.  82,  76.  Nib. 
653,  1.  Gudr.  613,  2.  Trist.  16686. 
16766.  Helbl.  9,  48.  Mai  109,  39. 
133,  28.  Teichn.9.  Post.  37, 47.  Pass.  50 


K.  195,  54.  Griesh.  pred.  2,  83.  Legs, 
pred.  88,  37.  tnyst.  25,  32.  56,  26. 
Dioclet.  8 1  93.  kurz  ist  mtn  tageweide 
(sagt  die  Schnecke)  Bon.  64,  9.  wir 
varn  ie  tageweide  ze  liebe  odr  ze  lei- 
de Vrid  120,  11.  si  riten  die  tage- 
weide öf  ein  grüne  beide  Koloch.  1  98. 
da  teilten  sie  bestimmten  sie  die  tage- 
weide f7ore  2954  S.  von  miner  gro- 
ßen tagweide  tle  wart  ich  mfled  frauend. 
329,  12.  diu  tageweide  des  todes 
kumt  mir  nahe  ich  bin  nahe  daran  zu 
sterben  Bit.  115.  b. 

uohtweide  stf.  weideplatt  für  die 
nacht.  Gr.  w.  I,  439. 

viachweidc  stf.  1.  fischfang,  fi- 
scherei.  es  ist  verboten  die  vischwaid 
in  dem  merzen  Gr.  w.  3,  780.  Heum. 
opusc.  695.  Schmeller  4,  29.  2.  ge- 
rechtigkeit  zu  fischen.  OberL  394. 

vogelweide  stf.  ort  wo  wilde  ©0*- 
gel  zu  weiden  pflegen  oder  gehegt  wer- 
den.  aviarium  sumerl.  1,  36.  da;  ich 
si  iemer  gerner  sehen  wolt  dann  alle 
vogelweid  Ls.  2,  190.  —  geschlechts- 
name  des  bekannten  dichters :  Walther, 
mtn  trAtgeselle  von  der  Vogelweide 
Waith.  119,  12.  unscrs  Sanges  mei- 
ster,  den  man  6  von  der  Vogelweide 
nande  das.  1 08,  5.  lebt  von  der  Vo- 
gelweide noh  mtn  her  Walther  Mar- 
ner  MS.  2,  123.  a.  her  Vogelweid 
von  braten  sanc  IV.  WA.  286,  19.  vgl. 
Waith.  17,  11.  ich  w»ne,  ich  si  wol 
vinde,  diu  die  baniere  füeren  sol:  ir 
(der  nachtigallen)  meisterinne  kan  e; 
wol,  diu  von  der  Vogelweide  Trist. 
4799.  vgl.  Waith  er. 

waggerweide  stf.  fahrt  auf  dem 
wasser.  da;  des  ist  der  sehste  tac, 
da;  ich  der  waggerweide  pflac  Mai 
188,  14. 

wege  weide  stf.  wegefohrt,  reise, 
gang,  kiel  ine  anker  nnde  muot  sint 
sö  selten  beide  an  Starter  wegeweide 
Trist.  8102. 

zidelweide  stf.  bewirk  worin  bie- 
nenzucht  getrieben  wird.  M.  B.  9,  498  a. 
1021.  Schmeller  4, 226.  2.  bienenzucht, 
das  recht  bienen  zu  halten  Gr.  w.  3, 897. 
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wcidefjanc ,  weidest,  weidege- 
selle,  weidehüs,  weidelock,  wei- 
deman  ,  weidesproch  ,  weidestal, 
weidetac,  weidewerc,  weidesnlle 
s.  das  weite  wort.  5 

weide    swm,    der  weidende. 

na  Ii  t  weide  der  in  der  nacht 
seine  speise  sucht  oder  umherstreift. 
Ginover  diu  kanigin ,  der  rebt  Amts  ich 
immer  bin ,  diu  mir  wart  bescheiden  10 
von  den  nahtweiden,  dÖ  sie  erste  wart 
geborn  /frone  60.aScA.  was  für  gei- 
sterhafte wesen  sind  gemeint?  tgl. 
n  a  h  t  v  a  r  und  das  folgende 

waltweide     swm.     der  im  walde  15 
seine  speise  sucht  oder  lebt,  wilder 
mann,    des  sweic  er  selten  mit  slnen 
waltweiden  kröne  117.  b  Sch.  tgl.  Gr. 
d.  mythol.  447  fg. 

witweidc  swm.  der  welcher  weit  20 
umher  weidet,  swcr  nu  des  hasen  ge- 
selle sl  not  fif  der  worte  heide  höch- 
sprunge  und  wttweide  mit  bickelwor- 
ten  welle  sin  Trist.  4637.  geht  auf 
Wolfram  ton  Bsckenbach  (tgl.  Par%.  25 
1,  19:  alsam  ein  schellec  hase),  der 

bilder  weit  her  zusammenholt.  v^A  wtt- 


weide c. 

jjeweide    adj.  mit  weide  versehen,  30 
überhaupt  etwas  genießend ,  sich  über 
etwas  freuend,    ich  was  liebes  wol  ge- 
weide ,  dö  ich  sfner  minneu  pflac.  US. 

H.  3,  468  «°.  a.  leset.  895,  10. 

geweide  sin.  1.  eingeweide.  in-  35 
lestina  sumerl.  30,  84.  tgl.  fundgr.  I, 
373.  sin  geweide  er  u;  im  warf  Ser- 
tat. 2933.  so  da;  im;  geweide  0; 
der  tjosl  übern  satel  hienc.  der  helt 
die  banier  d6  gevienc  und  gort;  ge-  40 
weide  wider  In,  als  ob  in  ninder  ftder 
sin  von  deheinem  strlte  swa?re  W.  Wh. 
25,  24.  27.  da  von  (von  dem  sticke) 
im  da;  geweide  sich  u;  dem  llbe 
schütte  J er osch.  152.  a.  u;  dem  Übe  45 
viel  da;  geweide  Pass.  318,  28.  vfll- 
let  uns  wol  da;  geweide  Helbl.  1,424. 
von  rehter  herseleide  besl6;  ich  diu 
virbeltu  in  mto  geweide  Reinh.  s.  393. 
2.  speise  die  in  den  gedärmen  ist.  diu  50 


wnmbe  douwet  da;  geweide  Genes, 
fundgr.  15,  5. 

i  iiße  weide  stn.  eingeweide.  in- 
testinum, intestina  toc.  o.  1,  92.  Die- 
fenb.  gl.  1 59.  si  beten  schiere  ab  im 
gezart  hol,  vleisch  uns  fiffe;  bein. 
eteswä  an  im  erschein  da;  ingeweide 
herdurch  Pass.  K.  122,  77.  466,  33. 
da;  man  u;  im  valleo  sach  sin  selbes 
Ingeweide  Pass.  109,  91.  si  sollest 
ooch  kein  logeweide  in  den  bacb  oibt 
werfeu  H.  zeitschr.  6,  418. 

weidec  adj.  nur  in  den  folgen- 
den zusamensetzungen. 

anweidec  adj.  anrecht  auf  weide 
habend,  sulleut  oueb  anweidig  sin  zu 
dien  ab  Oisten  Gr.  w.  1,  51. 

11 ihm  weiuec     aaj,  UDerweiaec  moc 
mehr  tieh  als  sm  weiden 
Gr.  w.  1,  52. 

ägweidec  adj.  weit 
dend  oder  schweifend,  weitläufig.  Motte 
8,  492.  ich  muo;  die  rede  kurzeo 
gar :  ich  wene,  ich  sie  niht  lengen  tar 
mit  wttweidegen  mereo  tatenmser  928. 
witweidenich  in  einer  handschrift  9. 
Meusebachs  s.  die  stelle  bd.  1.  s.  355 
unter  gedanc. 

weideiieit,  weidenheit  stf.  jä- 
gerei.  Schmeller  4,  28. 

weideliaft  adj.  jägermäßig,  ein 
valkner  weidenhart  und  betagter  Ha- 
dam.  179. 

weidelieh  adj.  1 .  jägermäßig, 
tgl.  wedanlihi  Graff  1,  776.  weideo- 
Itche;  fragen,  weidenlich  gelu?;e  Ha- 
dam.  8.  durch  weidenlichen  wandel, 
den  ich  sach  an  manigem  weidemanne 
das.  7.  2.  stattlich,  ausgezeichnet, 
tgl.  jegerlich.  wie  weit  das  worl 
in  dieser  bedeutung  in  das  dreizehnte 
iahr  hundert  hinaufaeht  bleibt  noch  zu 
untersuchen.  in  der  Gudrun  hat  die 
handschrift  weidelich  wo  die  heraus- 
geber  das  synonyme  waetlich  setzen  ($. 
d.  w.),  tgl.  Vollmer  au  Gttdr.  140,  1. 
Kib.  2054,  4  nach  der  handschrift  s, 
s6  wil  ioh  dich  für  einen  weidellchen 
knappen  heben  leseb.  833,  6.  eise 
schöne  weidellche  tochter  attd.  bl  1, 
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167.  «io  weidelich  schöne  wtb  das, 
121.  ein  freoiein  waidelich  Wölk. 
36,  1,  4.  —  weldellcbe  grö^e  ker- 
len  Ludw.  93,  29  uanm.  —  nu  was 
du  muot  verfilmen  gar  öf  alliu  weide- 
lichiu  dine  H.  Tritt.  1135.  3.  über- 
haupt  stark,  bedeutend,  weidellcbe  bits 
Wölk.  89,  3,  3. 

weideliche,  weideuliche,  -en 
sdc,  1.  jägermäßig,  dö  reit  der  ri- 
ter edele  vil  weidenllcbe  den  Nib.  898, 
1.  2  auf  stattliche  ausaezeichnete 
reise,  nu  rörde  aber  der  riebe  den 
bür  gar  weidellcbe  Crane  3497.  ir 
bar  sö  weidenlicben  slrübet  Ls.  3,  101. 
hübsch  und  weideollch  geziert  Suchenw. 
31,  199.  gekört  auch  wedellich  MS. 
B.  1 , 342.  a  (der  vogellln  sangen  sun- 
gea  wedellich)  hierher?  tgl.  wastliche. 

3.  tüchtig,  weidenlich ,  öf  mtnen  eil. 
wil  ich  gar  verlrlben  diaer  strenge 
(oder  dine  strengen)  raote  MS.  H.  2, 
131.  b. 

weidlinc  stm.  kleiner  kahn,  wie 
er  zur  fächeret  (weide)  gebraucht  wird. 
Slalder  ,  2,  442.  Frisch  2,  432.  c. 
barca,  navis  gl.  Mone  8,  266.  tgl.  le- 
set*. 3,  392,  28.  38.  das  bäuerische 
weidling  milchgefäß   trennt  Schweiler 

4,  200  von  diesem  worte. 

'«dk  swv.  weide,  ahd.  weidöm  Graff 
1,  775.  1.  intrausit.  pfert,  di  si 
da  vundin  weidin  Jerosch,  176.  c.  — 
«  heten  beide  (die  beiden  Isolden)  ir 
weide,  si  weideten  beide  als  ebene 
onde  als  Ilse  Trist.  11004.  berse  und 
ouge  beide  diu  weident  vil  ofle  an  die 
vart,  an  der  ir  beider  fröode  ie  wart 
des.  17829.  vrler  herzen  ougenweide, 
und  ouch  libes  ougen  w  eident  dar  MS. 
1,  202.  b.  sint  wir  denn  schulten 
scheiden    and  von  ein   andir  weiden 

1,  170.  2.  transitiv,  führe  auf  die 
*eide.  sus  kan  gewonheit  weiden  Frl. 
43,  12.  —  aus  liej  ich  sich  wei- 
den miniu  ougen  dar  MS.  1,  201.  b. 
sich  bat  schöne  underscheiden  gotes 
vort  dö  e$  sieh  weiden  nähren  wolt 
*a  dir  not  von  dir  kleiden  das.  28.  a. 


3.  nehme  das  eingeweide  aus.  gefl- 
dertes  wilprät  sol  man  waideo  cod. 
Schneller  4,  29.  0;  weiden  ex  en- 
ter are  Diefenb.  gl.  114.  Oberl.  1969. 

5  eotweide  «ee.  nehme  die  einge- 
weide aus.  entweidit  exenterat, 
eviscerat  Conr.  fundgr.  1,  365. 

geweide  swv.  weide,  der  se  kri- 
stenlichem  leben  slnia  schuf  künde  ge- 

10    weiden  Senat.  1917. 

weideoe  swv.  1.  weide  (trans- 
itiv und  intransit.).  ahd.  weidanöm 
Graff  1,  775.  in  den  teleren  weide- 
met  (/.  weidenet)  diu  steingei;  gerne 

15  Karaj.  91,  19.  der  birz,  g6t  oof  die 
berge  sä  unde  weidenot  er  da  das.  91, 
1 1.  vgl.  Diut.  3,  31.  —  si  dine  seif 
ne  oueidenent  W.  1,  7.  2.  jage. 
ein  jeger  weidnet  in  dem  holz  MS. 

20    H.  3,  298.  a. 

weidenaere    stm.   fdger.    der  sie- 
che weidena?re  wolt  ouch  an  sine  wei 
de  Trist.  14380. 

WEIK      S.   lCl)  W£JB. 

25weie  ,  weigk  swv.  wiehere,  ahd.  hweiöm, 
weiöm ,  weigöm  Graff  4,  1 223.  Gr.  1 , 
956.  Schwei*,  weiene  Stalder  2,  442. 
hinnit  weiget  sumerk  9,  55.  dö 
hörder;    ros  waien   Diemer  191,  1. 

30  unserem  guoten  kneble  begund  sin  ros 
weien,  graben  unde  schreien  Lanz.  473. 
da;  ros  begunde  löte  weien  (:  zweien) 
Karl.  125.  b.  sin  ors  begunde  schrien 
unde  weigen  vil  se>e    Wigal.  6426. 

35    ze  waijen  sere  166,  2  Pf,      dat  ors 
weigit  H.  »eitschr.  3,  196. 
weipb    s.  ich  wIke. 

wbigb    swv.  schwanke,  wackele,  vgl.  wie 
und  wihe.  Gr.  2,  18.  ein  ahd.  wei- 

40  gön  ,  weigen  steht  zu  vermuten ,  wozu 
weigjan.  vgl.  Schweiz,  weiggen,  wai- 
cken  wackeln  Stalder  2,  443.  beware 
da;  du  icht  weiges  und  dich  zn  sere 
neiges  öf  einen  port  des  prames  Pass. 

45  K.  445,  35.  Oberl.  1970  wird  noch 
troj.  f.  294  angef&hrt:  vil  manic  man 
do  weigete  gegen  slnem  ende,  ist  hier 
veigete  zu  lesen? 

weiße     swv.    bringe  zum  schwan- 

50    *en,  dann  btldl.  greife  an,  fechte  an, 
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dränge  (vero ,  affligo).  ahd.  weigju 
exagito,  affligo  Graft  1,  702.  703, 
wo  skr.  vij  se  movere  verglichen  wird, 
schweii.  wcigen  wackelnd  bewegen,  sich 
weisen  sich  in  die  brüst  werfen,  stolz,  5 
tornehm  ihun  Stalder  2,  442.  443. 
baier.  waigen,  anwaigen  Schmeller  4, 
41.  47.  48.  49.  1.  eigentlich,  sin 
leben  wart  geweigel  mit  einem  ende 
vreissam  troj.  82.  c.  doch  ist  auch  10 
hier  vielleicht  geveiget  zu  lesen,  wie 
sich  umbe  weiget  (:  neiget)  sich  um- 
dreht der  himel  ob  dem  nihl  enist  MS. 
2,  240.  b.  2.  bildlich,  zi  wiu  weigis 
theo  meistar  T.  60,  10.  theao  meoigi  15 
Ihrakent  thih  inti  weigent  das.  60,  6.  mit 
lödu  weigent  sie  das.  44,  14.  —  wie 
sie  der  bruder  weite  retzle,  trieb  üf 
untugent  mit  slner  bete  Pass.  K.  643, 
24.  oder  gehört  weite  hier  zu  we-  20 
gen?  —  die  hilz,  da;  übel  ab  wei- 
sen abwehren  cod.  Schmeller  1,  47. 
48.  — '  die  bcesen  an  weigent  mich 
(persecuti  sunt)  das.  ob  der  gerecht 
angeweigt  wirt  oder  bechamert  mit  dem  25 
töd  (Justus  si  in  uorte  praeoccupatus 
fuerit)  das.  wftr  da;  die  bruder  ie- 
man  anweigte  mit  debein  siebte  an- 
sprach urk.  v.  1301  bei  Oberl.  56. 
ist  da;  dieh  dein  fleisch  an  weigt  Ja;  30 
wider  got  ist  gest.  Rom.  97. 

auweigunge  stf.  an  fechtung,  Ver- 
suchung, der  teufel  pringt  im  anwei- 
gung  gest.  Rom.  58.  mit  größer  ao- 
weigung  die  er  si  an  legt,  du  wart  35 
die  magt  verleit  das.  82.  vgl.  58.  83. 
von  der  anweigung  des  bösen  geists 
cod.  SehmeUer  4,  48. 

erweige    svw.    ich  erweige  mich 
schwanke,  wackele?    in  Beueke's  ma-  40 
nuscript  finde  ich  ohne  eitat  angeführt: 
da^  sich  im  nie  erweigte  zan. 

weigee  adj.  sehwankend,  wackelnd. 
Gr.  2,  303. 

Ii  o  übet  weigee  adj.  mit  dem  köpfe  45 
wackelnd,  weltchron.  4.  a. 

lthtweigec    adj.  leicht  schwankend 
odef  tcdcK  clfid »     tcsltcHr oti  * 

weiger    adj.    stoU ,  vornehm;  ur- 
sprünglich wohl  den  Hopf  hin  und  her  50 


I,  703.  Gr.  2,  136. 

weigerlichen  adt.  stolz,  stattlich. 
si  fuorten  ros  diu  guolen  not  herlich 
gewant :  si  körnen  weigerlichen  in  da^ 
Prflnhilde  lant  Aft6.  476,  4.  du  si- 
hens  einen  rtteo  so  weigerlleben  hie  — 
er  fuor  sO  wol  gekleidet,  sam  e;  wrre 
ein  edel  brüt  das.  1822,  1. 

unweiger  adv.  nicht  viel,  nicht 
sehr.  di  stunde  was  unweiger  laae 
Elisabeth  Diut.  1,  355.  der  zlt  ver- 
ginc  unweiger  lancdos.  363.  vgl.  ahd. 
ne  chidit  man  bore  weigiro  Org.  Graff 
1,  703. 

weiger  stf.  das  widerstreben,  ahd. 
weigert  fastus ,  fastidium  Graft  1,  7  03. 
der  ein  (der  eine  falke)  vie  den  rai- 
ger  der  ander  äne  waiger  ain  ebranich 
aus  deu  luden  sluog  Suchenw.  25,  84. 

weiger  swc.  setze  mich  gegen  et- 
was ;  weigere  mich ,  verweigere ,  ver- 
sage, ursprünglich  wohl  con  dem  schul- 
tclfi  des  Hopfss  (jebfoticht.  8.  ohit€ 
object.  er  weigeröte :  si  pat  in  genote 
Genes,  fundgr.  56,  44.  weiger  latcel 
oder  setze  dich  dagegen  so  ciel  du 
willst  Tundal.  51,  28.  b.  mit  geni- 
tiv  der  sache.  getruobet  werdent  diu 
hiute  erde  dere  gerihles  weigerenten 
(turbabuntur  pelles  terrae  Madiam)  H. 
zeitschr.  8,  127.  der  künec  hie;  here 
Brünen  nach  Reinharte  gän:  des  wol- 
der weigern  durch  n6t  Reinh.  1513. 
ein  herzöge  was  da  ze  Beigern ,  der 
woll  des  hoves  weigern  Adelung  ma- 
gazin  2,  34.  c.  mit  datw  der  per- 
son.  seht  da;  man  iu  of  jener  alt  ibl 
weiger  (:  reiger)  Lohengr.  85.  d.  m*t 
genitiv  und  dativ.  mOht  ich  es  im  ge- 
weigert hin,  ich  het  i;  gerne  Verlan 
Nib.  401,  4  g.  I  1704  H.  SehmelUrr 
4,  42  führt  noch  an:  weigern,  sich 
weigern  an  oder  üf  einen  an  einen 
appellieren,  dann  aus  dem  siebzehnten 
Jahrhundert  nach  andern  diensten  wei- 
gern sich  um  andere  dienste  bemühen. 

geweiger  swv.  das  verstärkte  wei- 
ger. sone  mac  der  keiser  de«  suht 
geweigeren  pf.  K.  89,  4.    jl  mag  ich 


Digitized  by  Google 


WEINB 


WBINR 


sin  ge«a?gern  niht  Bit.  77.  ■.  da^ 
sollio  beider  s!t  ood  mugens  niht  ge- 
weigern Freiberg.  str.  286.  —  des 
kan  si  niht  geweigern  mir  freuend. 
154,  8.  5 
iujir    sirr     i'eA  treine.     goth.  qainöm, 
aJW.  weinöm ;   vgl.  ags.   aevinan  ta~ 
beseere,  holt,  ndd.  kwlnen;   daher  zu 
einem  stt.  wlne,  wein?    vgl.  winiec 
und  nkd.  winseln,  ahd.  winisön.  Gr.  1,  io 
956.  2,  13.    Vlfü.  »b.  52.    Graff  1, 
888.    nebenform  wenen,  prät.  wende 
Diemer  151,  18  «.  anm.  Am.  52,  18. 
57,  1  1.  97,25.       I.  umne.  X.ohne 
imatT,.     da^  kint  da^  da  ist  geslagen,  15 
da;  muo;  wol  weinen  unde  klagen  Iw. 
36.    diu  frouwe  begunde  weinen  MS. 
I,  41.  b.     e;  abtet  mich  vil  ringe 
swa;  si  nu  weinen  getuot  (was  sie  wei- 
nen macht?)  Nib.  942,  4.    doch  var.  20 
weinens  1  5 1 ,  7  Z.    im  wer  ze  wei- 
oenoe  geschehen  a  Heinr.  1 288.  wei- 
net niht  möre  Iw.  79.    no  weine  Waith. 
78,  14.    da  weinte  ein  klösencre  das. 
9.  37.    Prflnhilt  dö  weinde  M6.  786,  25 
1.  978,  4.     sö  weinder  nnde  roafle 
sieb  Porz.  1 1 8,8.    da;  kint  da;  weinde 
unde  schrei  Bon.  63,  7.    er  bete  ge- 
weinet Iw.  1 1 5.      wie   quam  da;  da 
niht  wart  geweinet  Trist.  1727.     ge-  30 
roofet  und  geweinet  von  in  beiden  vil 
ge sebaeb  (tco  das  pärt.  für  den  sub- 
ita* tivisek  gebrauchten  infinitiv  steht) 
Mai  146,  11.  —     pari.  präs.  wei- 
nende:  weinende  er  si  vant  Nib.  807,  35 
1.  980,  4.     si  was  im  weinende  an 
der  slten  Trist.  11496.  vgl.  a.  Heinr. 
«29.    verkürzt  weinde  Porz.  319,  18. 
Pass.  K.  22,82.  342,  29.    al  weinde 
Porz.   118,  18.    258,  24.    318,  27.  40 
alweinde  das.  795,  20.     weinde  ou- 
gen hftnt  stiegen  munt  das.  272,  12. 
mit  weinenden,   weinden  ougen  Nib. 
2075,  2.  2302,  2.   Pass.  K.  45,  42. 
66  verböt  man  den   kinden  den  wei-  45 
aen den  rnof  Gudr.  895,  2.    din  wei- 
nende; klagen  Reinh.  s.  352.    diu  wei- 
nenden kint  0.  Heinr.  782.       2.  mit 
adverbien.    began  vil  söre  weinen  Tie. 
i».  130.  vgl  Nib.  61,  4.   Waith.  90,  50 


5.  w»n  aber  mtn  klösenaere  klage  und 
se>e  weine  das.  34,  33.  jamerllcben 
weint  Marja  das.  37,  9.  beide  wei- 
nen Nib.  70,  4.  herzenliche  w.  Part. 
612,22.  hei;e  w.  Wigal.  6176.  Silv. 
1035.  lOte  weinen  Reinh.  s.  352.  si 
'wände  vast  Bon.  52,  18.  diu  ougen 
weinden  tougen  Par%.  697,  30.  3. 
mil  präpositionen.  si  weinoten  ob  ime 
Genes,  fundgr.  52,  9.  ich  lache  un- 
gerne  sö  man  bl  mir  weinet  Waith. 
48,2.  nleh  schaden  weinen  Nib.  933, 
3.  sö  stt  ir;  die  er  meinet,  nach  der 
sin  herze  weinet  Part.,  633,  14.  von 
vreuden  si  weinde  lu>.  162.  von  vorh- 
ten  w.  a.  Heinr.  1007.  von  jamer 
weinte  er  Barl.  1  5,  39.  weint  öf  über 
uch,  nicht  Of  mich  Pass.  K.  628,  33. 
ir  snlt  nibt  weinen  durch  den  willen 
min  Nib.  73,  4.  4.  mit  genitiv.  des 
weinten  die  eitern  dö  Porz.  395,  15. 
Obilöt  des  weinde  vil  das.  397,  15. 
vgl.  600,  6.  602,  17.  Nib.  1727,  4. 
5.  mt7  accusativ.  ir  ougen  weinten 
bluot  Nib.  1009,  4.  wenenl  ougen, 
wfinent  bluotes  treben   röt  teseb.  894, 

27.  6.  mit  adver bialpr Oppositionen. 
die  sol  er  an  rGefen  u.'  an  weinon 
Grieth  pred.  2,97.  1,82.  dö  si  Krist 
an  weinde  Barl.  1 1 0,  30  Pf.  II.  be- 
weine. Gr.  4,  612.  nu  muo;  ich  ie- 
mer  weinen  den  mfnen  lieben  weisen 
Genes,  fundgr.  55,  20.  die  diet  be- 
gan er  weinen  hei;e  Mar.  171.  vil 
manic  einen  genö;  weinele  unde  cla- 
gele,  den  er  verlorn  habite.  der  va- 
ter  weinete  stn  kint  L.  Alex.  3199  W. 
wart  ieman  geleidet,  icb  weinte  in  Vir. 
393.  vgl.  Nib.  1662,  4.  Trist.  1157. 
1  1505.  Herb.  16281.  Conr.  AI.  1 1 1 3. 
Griesh.  pred.  2,  135.  Leys.  pred.  71, 

28.  sus  weinde  er  von  jamer  mich, 
da;  wir  weinden,  er  ont  ich  g.  Gerh. 
2585.  301  1.—  diu  werlt  algemeine 
beginnet  sieb  selben  weinen  glaube 
1  588.  —  ob  wir  di  snndi  luterllchi 
weinen  Schöpfung  U)l,  5.  vgl.  Vrid. 
94,  13.  Barl  103,  17.  106,26.  182, 
36.  dö  weinte  manic  man  stnen  Hb 
wo!  getan  Roth.  355.  vgl  Nib.  2003, 
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3.  Trisi.  4262.  Rah.  460.  Bon.  58, 
63.  wa;  weinent  dise  vrouwen  Nib. 
799,  3.  si  weindeo  von  vreuden  den 
gewiu ,  des  si  got  an  im  beriet  g.  Gerh. 
5684.  5 

tingeweinet    pari.  adj.    nicht  ge- 
weint oder  betteint.  altd.  bL  1,  304. 

weinen  stn.  das  weinen,  da; 
Brünhilde  weinen  sol  im  werden  leil 
Nib.  816,  3.  des  wart  grö;  weinen  10 
da  getan  Pan.  594,  20.  von  der  liebe 
was  da;  weinen  da;  Artus  da  kande 
erscheinen  dat.  661,  27.  war  umbe 
ir  weinen  wcre  ,da;  si;  durch  got  ver- 
baue das.  615,  25.  dar  umb  si  wei-  15 
nens  lusle  das.  729,  20.  des  weinens 
tet  in  michel  not  umb  ir  vil  Heben 
kindes  tot  a.  Heinr.  997.  wie  unser 
lachen  mit  weinen  erlischet  das  107. 
von  weinen  and  von  klagen  Nib.  1,  3.  20 
weinen  vflr  da;  lachen  kiesen  Iw.  152. 
Waith.  124,  28.  liefet  ir  inwer  wei- 
nen Iw.  79.  Nib.  519,  3.  si  kan  ir 
weinen  wenec  sparn  Pan.  7  18,  26. 
CunnewAr  da;  erste  weinen  buop  das.  25 
319,  12.  die  erhuoben  michel  wei- 
nen a.  Heinr.  996.  diu  vreude  ver- 
keile sich  in  ein  weinen  nnde  in  ein 
klagen  Iw.  168. 

▼reuden-weinen    stn.  das  weinen  30 
tor  fr  ende,    ir  vreudenweinen  was  sö 
grö;  da;  ir  etillitze  ervl6;  mit  den  te- 
il eren  Pan.  K.  647,  37. 

beweine  swv.  beweine.  a.  da; 
m  u  ose  sid  beweinen  vil  manic  w*UI-  35 
che;wtp  Nib.  199,  4  «.  m.  MS.  1, 
191.  a.  diu  ir  berseliebes  smer/.en 
beklagete  u.  beweinde  Trist.  1169. 
sine  sünde,  die  schulde  beweinen  fundgr. 
I,  201,  18.  amgb.  45.  a.  Tundal.  60,  40 
58.  von  den  wart  e;  beweinet  Pari. 
513,  28.  b.  er  ni  lie  darnebeinen, 
er  ne  beweint  in  benetzte  ihn  mit  thrä- 


70,  24.  45 

erweine  swv.  1.  fange  an  iu 
weinen.  si  irwÄnte  vil  ttte  kchron. 
4.  b.  erwande  die  Voratter  Handschrift, 
24,  3  D.  do  erweinde  da;  kint  vil 
löte  Gregor.  845.  tgL  Barl  279,  31.  50 


2.  bringe  zum  weinen.  er  möhte  wol 
er  weinen  vil  wctllchiu  wtp  Nib.  394, 
18.  des  wisen  mannes  lere 
in  also  sere,  da;  er  von  h 
grö;  stn  antlütze  gar  begO;  Barl  96, 
28  Pf.  der  name  erweinde  si  g.Gerh. 
3007.  6652.  die  habent  wtbes  otgen 
vil  erweinet  Tit.  32,  39.  3.  ick  er- 
weine mich  weine  mich  aus.  si  giengi 
dfi  das  gewant  W8S,  und  erweinete  sich 
dar  ob  leseb.  947,  16. 

geweine  swv.  das  verstärkte  wei- 
ne. s6  gesiht  mau  wol,  da;  ieh  vil 
selten  iemer  iht  geweine  MS.  I,  82. a. 
swo;  geweinde  Kriemhilt  unmasre  wai 
ir  da;  Nib.  1040,  2.  nach  einem  ge- 
weinen  a.  Heinr.  1026. 

verweine  swv.  reflex. 
aus,  entkräfte  mich  durch 
bete  sich  diu  guote  magt  *6 
net  und  verklagt,  vil  nfibe  hm  ans  an 
den  16t  a.  Heinr.  1353.  nu  heteaich 
diu  reine  magt  beidiu  verweinet  und 
verklagt  da;  si  vil  käme  mohte  leben 
Wigai.  2160. 

wcinunge  stf.  das  weinen.  Let/t. 
pred.  90,  5. 

wein6t  Um.  das  weinen,  si  be- 
ten weinot  unde  wuoft  Exod.  fundgr. 
97,  46.  ahd.  weinöd  Graff  1,  889. 
mincn  uueinöd   (plancturn)  N. 

weine  stf.  das  weinen. 
gemeine  weine  Trist.  11507. 

weinlich  adj. 
betrübt.  mit  weinlicher 
5262.  mit  weinllchen  ougen  Barl 
381,  8.  mit  weinlichem  moote  das. 
184,  18.  weinlfcher  jamer  g.  Gerh. 
6641.  di  belrQblin  cristin  alzu  weinlich 
jämir  tribin  Jerosch.  49.  c.  mit  wein- 
Itchir  clage  das.  41.  d.  Wölk.  107,5, 
I .  —  ir  w  e  i  n  e  n  Hebe;  bischen  W.  Wh. 
252,27.  mit  weinigllchen  ou*eu 
leseb.  965,  2. 

wcinllcbe  adv.  die  da  heime  wejo- 
Heh  stn  beklaget  von  ir  werden  Iren- 
din  L.  kreuif.  4265. 

Wcinbaerlieh  adj.  kläglich,  cod. 
Schneller  4,  83. 

wenec     adj.    ursprünglich  betet- 


29,  12. 
da  wa> 
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nenstterth,   unglücklich,    elend,  dann 
gering,    klein,  wenig,     ahd.  wenag 
Graff  I,  889.  Gr.  2,  294.  weinig 
Suso,  leseb.  873.  878.     waeinch  Legs, 
pred.  19,  10.      w«uc  Par%.  20,  26.  5 
193,  14.  227,  17.    wiug  Alph.  114, 
4.    md.  wäning  Jerosch.  Poms.  Legt, 
pred.   my$t.        1 .  unglücklich ,  elend. 
sine  wänte,  wgnege;  wib,  da;  s!  be- 
geben muose  den  Up  Genes,  fundgr.  10 
23,  29.    ich  weniger  man  das.  55,  8. 
dei  wenigen  liute  Auren  da;  eogliske 
gewale  das.  22,  19.    die  wenigen  Ju- 
den Karoj.  96,  8.  fundgr.  1,33.  sag 
mir  aoe,  weneger  Genes.  25,  39.    sö  15 
wi  uns  wenigen  das.  67,  39.  2. 
klein ,  gering.      dannoch    wir  wenec 
kleine  kinder  wären  Part.  478,  7.  ein 
wenige;,  wenic,  kiodeUn,  kiut  Diemer 
31,   18.  kl.  1726  I.  Mo.  1861,  3.  20 
Leys.  pred.  9,  1.0.    sinen  wenigen  sun 
das.  1 06,  29.     den  wenigen  weisen 
Biewer  31,  12.    ein  w£nig  magt  altd. 
schausp.  1,  1735.    durch  ein  sus  w£- 
nec  fröuwelln  Part.  368,  28.    ein  sus  25 
wÄnic  man  ein  twerg  Er.  118.  er 
verebte  des  winigen  (weinigen  A.)  man 
pf.  K.  304,  26.    der  wenege  Dietrich 
Karl  1905  B.      wenege;  meunel  H. 
Trist.  5294.  —  da;  der  w6ninge  rabe  30 
treib  die  vogele  gar  hin  abe  die  grö- 
;er  waren  vil  danne  er  Pass.  K.  125, 
39.     diu  wenige  müs  H.  teitschr.  7, 
359.    in  ein  w6nc  gezelt  sidin  Part. 
710,  21.  —      mit  unserem  wenigen  35 
gelouben  Diemer  42,  22.     dirre  we- 
nige (ist  Tvndal.  66,  7.     der  wenige 
der  kleine  mann  ie  den  stge  uam  Er. 
4312.     die  wenigen  die  kleinen  kin- 
der Legs.  pred.  131,  29.    andere  be-  40 
lege  bei  Schneller  4,  84.      3.  wenig. 
a    mit  wÄnec  liuten  Part.  700,  26. 
720,  11.     hat  wenec  hier  die  odjec- 
nvitche  flexion  abgeworfen  (vgl.  Gr.  4, 
484),  oder  ist  es   substantivisch  ge-  45 
braucht,  so  daß  liulen  daiu  in  Oppo- 
sition steht?  vgl.  vil.     b.  neutr.  sing, 
substantivisch.      hier  wird   das  »ort 
häufig  mit   ironie  angewandt,  wo  es 
dann  gar  nichts  bezeichnet;  vgl.  kleine  50 


lützel  u.  a.  füert  Ü;  dem  huse  wemc 
oder  vil  Mo.  1931,  2.  swa  man  se 
wolt  an  rlten,  da;  was  zer  blö;en  al- 
ten, wan  si  hete  w£nc  an  ir  Part. 
257,  25.  ob  wir  wrninch  haben,  sö 
antwurten  wir  got  deste  minner  Legs, 
pred.  19,  10.  da;  ir  alsö  wfinic  was, 
die  sfnes  gütes  gerten  En.  13004.  da 
von  vil  w€nic  der  genas,  die  da  wä- 
fen  mobten  tragen  kl.  117.  ich  warne 
ir  nu  vil  wenic  lebe  Part.  116,  22. 
der  ist  weiiing,  die  i;  begön  Legs, 
pred.  74,  26.  hir;e  oder  binde  kund 
im  wönic  engan  Nib.  880,  4.  des  Sil- 
bers wiuic  kumet  in  gotes  lant  Waith. 
34,  20.  slns  Schildes  was  vil  w£nic 
ganz  Part.  121,  25.  605,  24.  wenc 
wart  in  bette  und  kulter  braht  das. 
501,  7.  niwer  tante  was  da  wenc 
vernomen  das.  639,  11.  er  het  der 
strä;eu  wenc  geriten  das.  459,  15. 
ir  habet  mirs  noch  vil  wenic  her  ze 
lande  braht  Nib.  1681,  2.  w«nic  lie- 
bes, leides  das.  1353,  4.  1385,  4. 
da;  der  himel  roret  des  ertrlches  we- 
ning myst.  9,  1 5.  c.  ein  wfinec  da; 
man  mir  ein  wenich  striche  dar  leseb. 
273,  11.  ein  wdnic  fröuwet  er  sich 
doch  a.  Heinr.  163.  ein  wfinec  von 
den  liuten  ba;  Iw.  22.  vgl.  Waith.  Z\% 

6.  46,  14.  60,  15.  Nib.  196,  3  Z. 
Part.  817,  6.  Barl.  15,  20.  26,  35. 
enwenig,  enwlning  mgst.  59,  2.  133, 

7.  —  mit  genitiv.  ich  han  ein  we- 
ninc  Öls  das.  275,  28.  d.  als  ad- 
verbium;  auch  hier  mehrfach  in  der 
bedeutung  gar  nicht.  Iriuc slner  Sterke 
dö  vil  wenic  genö;  Nib.  1998,4.  da 
kere  ich  mich  wenec,  vil  wdnec  an 
Part.  546,  9.  648,  13.  Barl.  14,  3. 
doch  klagte  ich  w  enec  mtnen  töt  Pari. 
259,  13.  der  wenic  si  bekante  sie 
gar  nicht  kannte  das.  249,  22.  ir 
habt  ein  e>e  und  w£nc  deheine  mlre 
das.  291,  16.  mir  bat  der  künic  Btsel 
noch  nil  wenic  iht  (s.  v.  a.  niht  nichts) 
genomen  Nib.  1628,  4.  1104,4.  we- 
ttine icht  Jerosch.  175.  a.  wenic  tmant 
(s.  v.a.  rieman)  das.  166.  c.  wening 
tman  Legs.  pred.  134,  19.  mgst.  142, 
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20.    w«nig  ieroer  (s.  v.  a.  niemer)  dat. 
265,  2t. 

w&nc  interj.  dol.  leider!  Gr.  3, 
296.  besondert  alt  Verstärkung  bei  an- 
dern interjectionen  gebraucht.  nu  5 
wgnch,  min  kint  Genes,  fundgr.  54, 
2.  oder  ou  wßnch?  vgl.  Lachmann 
zu  Itc.  349.  boy  w£ng,  lacob  dos. 
51,  31.  ach  wenc,  da;  wirt  verkö- 
ret gar  Pars.  1  04,21.  ach  wenc,  da;  10 
ist  niht  anders  doch  wan  ein  wän  g. 
Gerh.  3081. 

weneclich     adj.    aliquanlulus  gl. 
Hone  5,  237. 

w&nicheit    ttf.    elend,  noth.    dn  15 
bedenke  mtne  wenikheit  Genet.  fundgr. 
47,  16.     leitot  nns  von  der  gruobe 
onsir  wenicheite  Karaj.  85,  12. 
wsisant    arteriae  tumerl.  46,  45.  vgl. 

weisunt  Graff  I,  1077.  20 
wkisb     adj.     beraubt.     %u  wlse,  weis 
meide?  tgl.  Graff  1,  1065.    nach  Gr. 
2,  47  gehört  dat  folgende  Substantiv 
(weise  orphanut)  als  negativer  ablaut 
tu  wlse,  weis  in  der  bedeutung  füh-  25 
ren%  sc  hülsen,    ich  was  weise  entblößt 
unt  nacket  gar  Vrid.  178,  18  u.anm. 
der  ktinec  wnrt  verlriben  unt  weise 
seinet    reiches    verlustig   beliben  MS. 
2,  110.  b.  —     mit  genitiv.     da;  si  30 
vorbte  werden  weise  des  aller  liebc- 
sten  man  den  ie  frouwe  gewan  Er. 
3136.     des  ist  da;  riebe  weise  der 
selben  söe;en  lere  Barl.  137,  38  Pf. 

weise  surnt.  1 .  traue,  ahd.  weiso  35 
Graff  1,  1076.  orphsnus,  pnpillus 
voc.  o.  2,  33.  tumerl.  13,  28.  Die- 
fenb.  gl.  1 98.  d6  f llen  di  ammen  den 
wenigen  weisen  nennen  Diemer  3 1,  12. 
nu  muo;  ich  (Jakob)  iemer  weinen  40 
den  mlnen  lieben  weisen  (Joseph)  Ge- 
nes, fundgr.  55,  20.  da  der  weise 
kl ogen  rooc  unt  der  arme  den  gewalt 
Waith.  16,  11.  mir  ist  verspart  der 
sielden  lor:  du  st£n  ich  als  ein  weise  45 
vor  das.  20,  32.  ich  gön  umbe  als 
ein  weise  und  suoebe  mlnes  herzen 
tröst  leseb/  895,  3.  —  richte  den 
armen  weisen!  zu  dir  rüfent  di  kint, 
der  velere  verraten  sint  pf.  K.  307, 23.  50 


der  weisen  barmena?re  (Gott)  Waith. 
76,  28.  aolj  we  der  armen  weisen 
M.  2251,  4.  kleiuiu  kint  diu  dftrf- 
tic  unde  weisen  sint  frauend.  149,10. 
weisin  unti  widewin  Anno  603.  wit« 
wen  unde  weisen  Tundal.  57,  47. 
Teichn.  7.  Ottoc.  549.  b.  —  weise 
heißt  auch  derjenige  der  voter  oder 
mutier  verloren  hat.  so  heißt  Benja- 
min ein  weise  Genes,  fundgr.  52,  2. 
nu  so)  ich  (sagt  Jakob)  senten  minen 
weisen  (Benjamin)  ze  des  ellenles  (rei- 
sen das.  64,  36.  —  auch  frauen  nen- 
nen sich  weisen,  so  enwei;  ich  (sagt 
Blanscheßur)  wer  ich  bin,  wan  (in 
verschaffner  weise,  diu  manege  gro;e 
freise  bat  erliten  Flore  7127  S.  nio 
valer  lie;  mich  armen  weisen  in  vorh- 
teclichen  vreisen  Pari.  194,  19.  — 
bildlich  heißt  weise  auch  derjenige,  der 
etwas  verloren  hat  oder  nickt  besidt. 
höher  freude  ein  weise  W.  Wh.  102, 
27.  der  da  was  wilze  ein  weise  (= 
der  tnmbe)  Par%.  167,9.  der  werde- 
keit  ein  weise  wart  nu  diu  laveirunder 
das.  335,  8.  der  valscheil  ein  wewe 
H.  Trist.  1  350.  der  gotes  webe  der 
ron  Gott  verlassene ,  ah  geirrte  Pass.  Ä. 
134,74.  ich  was  vor  (raren  gar  ein 
weise  mir  war  trauern  fremd  frauend 
402,  12.  2.  ein  edelstein  m  der 
deutschen  kaiserkrone.  vgl.  Gr.  3,179. 
D.  mythol.  I1H7.  1168.  RA.  923. 
Maßm.  Eracl.  s.  213.  orphanas  est 
lapis ,  qui  in  Corona  Komani  imperalo- 
ris  esl ,  neque  unquam  alibi  visos  est.' 
propler  quod  etiam  orphanus  voealer. 
est  autem  colore  quasi  vinosns,  subti- 
lem habens  vinosilalem:  et  hoc  est  tu 
cot  si  candidum  nivis  candens  seo  aü- 
cans  penetraverit  in  rubeum  daran  vi- 
nosam,  et  sit  superattim  ab  ipso,  est 
autem  lapis  perlucidus :  et  traditur,  quod 
aliquando  fulsit  in  nocte,  sed  nunc  tem- 
pore noslro  noo  micat  in  tenehris.  fer- 
tur  autem,  quod  honorem  servat  regs- 
lem  Albertut  M.  t.  mut.  2,  139.  «• 
sahen  ein  lieht:  da;  bot  in  ein  edel 
stein,  der  klar  u;  der  vinster  schein  — 
den  slein  slie;  er  (herzog  Ernst)  b« 
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Bbe.     er  ahle  in  san  üf  grö;e  habe, 
und  da;  der  stein  zcme,  ob  er  wider 
quffme ,  in  des  Hohes  kröne,    dar  inne 
er  höhtet  schöne,  des  die  för  war  müe- 
;eo  jehen,  die  in  dar  inne  haben  ge- 
sehen,   der  weise  ist  er  da  von  ge- 
nant: ir  wart  nie  keiner  mer  bekant 
Ernst 3 62t.    Ernst  dem  rlche  gab  den 
stein,  der  da  liehter  verwe  schein  und 
io  des  rlches  kröne  noch  hinte  erliuh- 
iet  schöne    das.  5543.  vgl.  einl.  IX. 
XIV,  und  besonders  H.seitschr.  7,  278, 
wo  dieselbe  sage  nach  den  übrigen  be- 
richten mUgelheUt  wird,    in  Odo'*  ge- 
dickte heißt  es:  der  herzog  nimmt  den 
stein  et ,  pare  qnod  careat ,  Retio  (7. 
Raelo)  de  nomine  weisen  nuncupat: 
baec  Latia  popillos  voce  figurat.  in 
der  Münchener  prosa:  lapidem  unionem 
ab  nno,  qnod  unns  sil  et  nun- 
sint  ejusdem  generis  duo  lapides. 
der  ausdruclt  ist  nach  Haupt  entlehnt 
aus  Isidor,  orig.  1 6,  1 0,  I  :   ex  qui- 
bus  margaritis  quaedam  uniones  vocan- 
tur,  aptum  nomen  habenies,  quod  tan- 
lan  unns,  nunqu8B  duo  vel  plures  si- 
mul  invenianlnr.  —  weise  sprichct  eine 
vaterunser  1328.     si  dintet  wol  den 
weisen  den  in  den  grö;en  vreisen  her- 
zöge Ernest  uns  gewan ,  wan  in  der 
eilende  man  in  vil  großen  nöten  brach 
das.  1 334.     rehte  als  der  weise  slat 
in  des  liebes  kröne  das.    1351.  vgl. 
1202.  1316.  1405.    wie  si  durch  den 
berc  bar  wider  kamen,  da  si  der  kröne 
weisen   inne  namen  HS.  1,  138.  a. 
ouch  bevahet  nibt  der  weise  gar  des 
rfebes  kröne:  ime  ligen  ouch  vil  schöne 
ander  stn  ungenauen  bt  kröne  i.b  Sek. 
den  weisen  ie  vil  höhe  wac  der  kei- 
ner und  da;  rlche,  durch  da;  nie  sin 
geltche  wart   under  manegem  steine 
troj.  1 .  b.    der  kflnec  alsö  den  weisen 
hat  da;  ime  deu  niemen  schioen  läl  MS. 
1,  1  5.  a.  —  die  deutsche  hat  s  er  kröne, 
in  welcher  dieser  edelstem  sich  befin- 
det;  swer  nu  des  rlches  irre  gd,  der 
tchouwe  wem  der  weise  ob  sime  na- 
cke  ste;  der  stein  ist  aller  rarsten  lei- 
testeroe  Waith.  19,  3.    Philippe  setzen 


weisen  üf  das.  9,  13.  vgl.  da;  got  im 
nimmer  schöne  den  stein  )a;  an  sime 
nacke  sten ,  dem  alle  Fürsten  nach  gen 
Helbl.  2,  881.  ich  stieb  im  abe  den 
6  weisen  Otte  314.  3.  in  der  kunst- 
sprache  der  tneistersinger  ein  durch 
keinen  reim  gebundener  cers  in  einer 
strophe. 

weisinne  stf.  orphana.  eod.Schmel- 
10    ler  4,  172. 

weisclin  stn.  Waisenkind.  H.  fiel- 
denb.  1,  97. 

weisenkaere     adj.     einem  waisen 
gleich,    nu  bin  ich  ouch  mit  seneder 
15    Uol  u.  mit  kumber Itcher  swssre  vil  wei- 
senba*re  frauend.  149,  14. 

{jeweiaet  partic.  orbus  ein  ge- 
weisoler  vater ,  o  r  b  a  ein  geweisoti 
muoter  voc.  o.  2,  35.  36. 
20  beweine  swv.  mache  zum  waisen. 
Gregor.  104  nach  E,  wo  A  verwei- 
set hat 

verweise  swv.  verwaise,  a.  ma- 
che zum  weisen.     nu  da;  disiu  richiu 

25  kiut  sus  beidenthalp  verweiset  sint  Gre- 
gor. 104.  an  ir  ist  nu  verweiset  vil 
maneger  junefrowen  \\^  mit  ihr  ist  man- 
cher jungfrau  eine  mutter  gestorben 
Nib.  1 1 34,  4.    da;  kint  ensult  ir  la- 

30  ;en  nibt  verweiset  sin  das.  1027,  2. 
da;  die  knaben  sus  fruo  niht  verwei- 
set sin  Pars.  743,  17.  er  lie  verwei- 
set mich  das.  750,  21.  da;  verwei- 
sete  kint  Trist.  1861.  —  diu  verwei- 

35  set  erde  warn.  1703.  da;  lant  hlt  ir 
verweiset  Nib.  2030,  4.  da;  könecb- 
rieh  zergit  u.  wirt  verweiset  Griesh. 
pred.  2,  99.  sö  ist  phaffen  guot  ver- 
weiset Teichn.  245.    da;  riebe  vröoe 

40  lac  verweisit  nnd  di  cröue  Jerosch. 
105.  a.  —  mit  genitiv.  got  ouch 
sine  zunge  rein  der  worte  nibt  v«r- 
weisle  versagte  seiner  zunge  die  worte 
nicht  das.  147.  d.       b.  werde  wm 

45  waisen.  nu  verweiseole  sant  Oswalt 
Osw.  19. 

wzisb  ?    stf.?  ich  sage  dir;  sunder  weise 
(:  reise)  ohne  fehl?  Frl.  13,  18.  nach 
Etlmülier  zu  ahd.  wlsan  vitare? 
50wzit?    stn.    angel?    Sehmelier  4,  200 

36 
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führt  aus  einer  Handschrift  an:  pern, 
weiter  und  taubel  und  mit  weu  der 
fisch  gevaogen  mag  werden,  angel- 
weit Teichn.  204  gehört  aber  doch 
schwerlich  hierher ,  vielmehr  zu  weide. 

wcitaere  stm.  der  angeler.  under 
den  fiscbem  am  bof  und  under  den 
waytern  Hund  Metrop.  1620.  2,  452 
bei  Schneller  4,  200. 
veit  stm.  waid,  das  farbekraut.  Graff 
1,  773.  Schweiler  4,  23.  sandix  su- 
merl  16,  65.  gl.  Hone  7,  600.  — 
Brünn,  str.  375.  wer  treit  sunder  weit 
(s.  t.  a.  ungefärbt,  ungeschminkt)  al- 
ler lugende  ganze;  kleit  Frl.  ML.  27, 
4.  in  eudelöser  triuwen  varwen  weit 
in  der  blauen  färbe  unendlicher  ferne 
das.  KL.  13,  6. 

weitvar,  weitwurz  s.  das  weite 
»ort. 

weitin  adj.  mit  ttaid  gefärbt, 
blau,  bläulich  Graff  1,  773.  Gr.  2, 
178.  sandiceus  sumerl.  1 5,  7 1 .  san- 
dicium  das.  33,  70.  pannussan- 
dicialis  vel  persicus  weillu  tuoch 
das.  50,51.  vestis  polimita  wei- 
tin gl.  Mone  7,  591.  —  dö  sähen  si 
von  den  beiden  manigen  vanen  weiben 
grüne  uut  weitin  pf.  K.  278,  21.  ein 
ouge  da;  was  weitin,  getfin  nach  eime 
dracben  Diemer  186,  20.  weiden  L. 
Alex.  158.  von  vier  bände  varwe, 
röt,  brün,  weitln  u.  gel  Wigal.  226. 
vgl.  810.  852.  8304.  gel,  grüene, 
weitfn  da;  sol  diu  nftvarwe  sin  Vrid. 
G0,  5  u.  anm.  ein  vlol  weitin  Porz. 
780,  22.  tgl.  vlol  bli  4f&  1,  13.  b 
und  H.  »eitschr.  7,  321.  bla  weitin 
blüemelfn  fragm.  29.  a. 

wsig    t.  anom.  s.  ich  wl;z. 

wki;k  stm.  steiien.  tum.  Mari.  131.  a. 
goth.  hvaiteis,  ahd.  hwei;i  Gr.  1,  670. 
3,  370.  getch.  d.  d.  spr.  63.  UlßLwb. 
211.  Graff  4,  1244.  zu  wl;?  frumen- 
tum  sumerl.  42,  51.  triticum  das.  44, 
45.  gl.  Mone  7,  601.  8,  396.  toc.  o. 
10,  63.  —  rocke  und  der  wei;e 
(:  hei;e)  Geo.  35.  a.  unz  si  den  weize 
viodet  haraj.  96,  22.  fundgr.  1,  32. 
swen  brol  von  wei;e    dunket  kraue 


schlecht,  der  mache  bez.; er;  unt  habe 
danc  Vrid.  132,  10.  da  mir  hie  vor 
wei;e  wuohs ,  da  webaet  mir  bu  rät« 
amgb.  45.  a.  der  listet  hat  dem  weije 
5  vil  gar  an  gesiget  ihn  cerdrunyen  MS. 
2,  238.  a.  dö  er  slneo  wei;e  acfaAr 
seinen  vortheil,  seinen  schnitt  maeiät 
Pass.  K  142,  42.  s6  hab  icb  mei- 
nen waitz  wol  geschoren  cod.Sckmti- 

10    ler  4,  204.     icb  bin;  ein  acker  der 
den  wei;e  »Hie    braale  her,   da  anit 
man  splset  sich  in  gotes  lougen  IS. 
2,  240.  b.  tgL  Gr.  z.  g.  sm.  XL1II. 
lügewciz.e    stm.  liigenweizen.  mac 

15  er  des  nibt  beloufenv  sd  sameu  ia  die 
goufen  den  lügewei;  zesamen  gar  nod 
schale  in  mit  ein  ander  dar  HelM.  2, 
329  u.  anm. 

waebeweije    stm.    da;  wir  vor- 

20  koufl  babio  in  eime  rechten  koufe  dri 
scbeflel  weises  geslricbin  maes  und  em 
maldir  bafer  geh  Oft  beidinthauven  My- 
senisch  maes  nach  gewonheil  borgmä- 
;e8,  genannt  wache  weise  und  wa- 

25    che  bafernr*.  e.  1399  bei  Ualtau*W\ 
weigbröt,   »eiz>oro,  wei;en- 
garbc,  weisen var  s.  das  zweite  wort. 

weiz,in    adj.  ton  weizen.  da;  wei- 
;ene  koru  myst.  119,  5. 

30       geweitet    part.    mit  weitest  tsr- 
sehen.     gewei;et  unl  gelinkelt  duact 
iesliih  brüst  ir  sinnes  want  Frl.  269, 2. 
wei;el    stm.  charpie.  nach  SchmeUer  4, 
173  (tgl.  2,  62),  dem  Haupt  zu  Em- 

35  gelh.  i  925  folgt  s.  t.  a.  mei;el  (s.  *. 
w.  bd.  2,  133),  obwohl  dieses  bisjetü 
zuerst  aus  Ls.  1,  39  belegt  ist.  pla- 
gella,  tenta,  stuellum  weissei 
roc.  o.  25,  24.     sö   lief  ein  minnea 

40  wunde  da;  si  verheilen  künde  keiu  salbe 
noch  kein  wei;el  (wetzel  der  alte  druck) 
Engeln.  1925.  si  bedorftco  deheioer 
salben,  wei;el  oder  phlasler  Erael. 
4553.    wunde,  die  beinschroel  ist  und 

45  heflens  und  waissels  bedarf  M.  B.  23, 
228  bei  SchmeUer  a.  a.  o.,  wo  amcl 
belTwailzel,  waitzelsalbe,  wailzelwas- 
ser  angeführt  ist 

wei&el     swt.    belege  mit  charpie 

;>0 
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WBL  i 
wunden    beflen    oder    waisseln  cod. 

C /f  01  a?  ll&f  4M*  0«  o  • 
WIL     5.  ich  WILLB. 
VILtstC>      S.  ick  WILBR. 

wklc  a<#.  welk.  ahd.  weih  Gra/f  1, 
846.  Gr.  1,  744.  2,  281.  madida 
welc  Diu/.  1,  260. 

welke  $»e.  »erde  tceMr.  mar- 
c  c  o  welche  sumerl.  11,71.  ahd.  wei- 
hen Graft  1,  847. 

erwelke  «im»,  vertcelke.  diu  hat 
erwclket  als  ein  krüt  dem  diu  grüse 
ist  entwichen  warn.  140.  erwelket 
unde  weich,  unde  sal  das.  2418. 1  924. 
der  vigenboum  was  mit  würze!  und  mit 
ioube  gor  erwelket  und  verdorret  ff. 
*eitschr.  7,  155. 

WELCH      S.  WBR. 

wrle  Um.  stm  junger  hund,  dann 
allgemeiner  junges  ton  wilden  thie- 
ren.  ahd.  hwelf  Gr.  1,  680.  gesch. 
d.  d.  spr.  39.  Graff  4,  1227.  Schnel- 
ler 4,  66.  catnlus,  catellus  sumerl. 
37,  49.  47,  72.  weife  H.  teitschr. 
5,  415.  swer  dem  weif  zem  la- 
gel  bindet  ein  schelln,  er  loufet  unde 
windet  sich  hin  und  her  und  en  wei; 
niut,  da;  er  da  treit  da;  er  da  vliuht. 
sam  ist  umb  den  unsteten  man  W.gast 
1875.  iedoch  chomen  ze  helfe  die 
broseroe  den  weifen ,  die  von  des  her- 
ren  tiske  choment  Diemer  241,  24. 
mit  alten  hunden  und  darzuo  mit  wei- 
fen Uadam.  3.  —  diu  lewin  erwirfet 
da;  weif  töte;  Diut.  3,  23.  der  bei- 
den ruof  s6  lut  erhal,  es  möhten  le- 
wen  weif  genesen,  der  geburt  mit  töde 
ie  muose  wesen:  da;  leben  in  glt  ir 
vater  galm  W.  Wh.  40,  5.  vgl.  lewe. 
weif  des  lewen,  des  lewen  weif  Ka- 
raj.  74,  6.  fundgr.  1,  17.  Frl  ML. 
17,  2.  Is.  2,  595.  596.  diu  weifer 
die  jungen  hären  troj.  45.  c.  —  wir 
kranken  weife  wir  armen  hunde,  Schlu- 
cker Mari.  89.  c. 

berwelf  junger  bar.  so  nennt 
Botk.  Ii 45.  1290  der  held  verächtlich 
den  löwen. 

erbeliellewelf  benennug  desteu- 
fel$.  Mart.  215.  c. 


m  WENT8CHEUERE 

welflewe    $.  das  *weite  wort. 

welfelin  stn.  kleiner  weif,  du 
bist  des  lewen  muoter,  der  stniu  töten 
weirelln  mit  der  löten  stimme  sin  le- 
5  bende  machet  schöne  g.  sm.  503.  vgl. 
lewe. 

weife    swv.    werfe  junge.  Schnel- 
ler 4,  66. 

Wulf    nom.  pr.  nu  mQe;e  in  als  Weife, 
10    dö  der  Töwingen  ervaht,  gelingen  al- 
ler sfner  mahl:   sö  sebeit  er  dannen 
anesige  W.Wh.  381,26.  e^Gwelph. 

WBLGER     S.  ich  WALGB. 
W  KUC     S.  WOL. 
15wELLBH     S.  ich  WIL. 
WELLEN     S.  ich  WILLE. 
WELLER     S.  WAL. 

wkls    stm.    weis,  der  fisch,  ostrum 
est  quidam  piscis  ein  weis. 
20wKLScn    s.  wklhisch  unter  Walch. 

WELT     S.   WERLT  tffl/er  WER. 

weltb  ?  sipc.  man  mac  mit  ir  (der  weite) 
wol  tüschen  unde  weiten  MS.  2, 1 22.  a. 
gehört  wohl  tu  ich  walte. 

25WELZB     S.  ich  WALtB. 

wempkrl  stm,  stie;  er;  houbet  in  einen 
stumpf,  in  tnefe  nibt  der  stempfei;  sin 
kündigen  wempfel  brehten  in  gesunden 
biu  Helbl.  2,  544. 

30WKMPKL      S.  WAMBB. 
WER     S.  WAR. 

wer    stf.  die  vüe;e  breit  unde  kurz  die 
baten  manegen  widerslurz  au  der  hiute 
von  der  wen  (:  zen)  kröne  116.  a. 
35WEKDB    s.  ich  winns. 

WERB  S.  WOR. 

WEHEC  S.  ich  WEIRB. 

WERKE  S.  ich  WINKE. 

WEHRS  S.  WANRE. 

40WBRSUCB?  adj.  die  Hute  sint  sö  wens- 
lich  Helbl.  8,  443.  J.  Grimm  cer- 
gleicht  daut  (H.  teitschr.  4,  27  t»)  baier. 
wemseln,  wimsein  kriebeln,  winseln 
Schindler  4,  78. 

45WERTSCHRLIRRE  in  gewentscheliere 
wandele  hin  und  her.  wil  er 
vör  Biuwenlal  hin  unt  her  sö  vil  ge- 
wenlschelieren  Nith.  16,  ti  (50,34  //.). 
giwescbeliren  Cb.  gewandeliren  c.  vgl. 

50    ich  winde. 

36  # 
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WÜPFK     S.  ich  W1PFB. 

wer    pron.  wer.    goth.  hvas  (fem.  hvö, 
neutr.  hva),  ahd.  bwer,  hwa;  Gr.  1, 
799.  3,  3.   l/^tt.  wb.  212.  Graff  4, 
1 182.  J.  Grimm  in  B.  teitschr.  7,  448.  5 
vgl.  wanne,  wannen,  war,  war, 
w  öd  er,  wände,  wan  und  tat.  quis.  im 
mhd.  wie  im  ahd.  fehlt  das  fem.  und 
der  ganze  pluraUs.    wi  statt  wer  glaube 
2629.    accusatic.  wieu  für  wen  HäUl.  10 
l,  7,  70.  13,34.  57,  188.       I. fra- 
gendes fürvort.      1.  ohnegenitiv.  a. 
t»  directen  fragen,    wer  riet  e;  dem 
Übe  Iw.  94.    wer  roofct  mir,  wer? 
dat.  138.  158.     wer  ist  der  uns  da;  15 
wende  da».  94.    wer  wa?re  der  sieb 
sö  grö;  arbeit   gemeine  au  da*.  78. 
wer  was  ein  man,  lae  vorme  gril  Pars. 
501,20.    wer  was  ein  maget  diu  den 
gräl  truoc  das.  500,  24.     wer  was  20 
Clinsckores  her?   wer  wiren  die  sö 
wol  se  wer  von  Logroys  vil  dicke  ri- 
teii?  wer  waren  die  braht  Arlüs  das. 
700,  1.     wer  sint  die  gesellen  das. 
671,  9.  Nib.  350,1.    wer  sfl  ir  Pars.  25 
433,  1.  —    wes  sint  die  bürge  Nib. 
372,  4.    wes  sint  disiu  erbe  und  du 
rtche  laut  uod  ouch  die  guoten  bürge 
Gudr.  1226,  1.    wes  bilde  ist  hie  er- 
graben Waith.  11,  25.  —    Huot  üfl'  30 
wem?  Pars.  433,  1.    weme  wrere  si 
gellch  Iw.  70.    wem  sol  ich  diu  ge- 
liehen Waith.  23,  16.     mit  wem  soll 
ich  mich  besprechen  das.  7  9, 7.  durch 
wen  /».III.      b.  in  indirecten  fra-  35 
gen.    das  vo  Ute  ort  steht  im  indikatie 
so  wohl  als  im  conjunetiv.  vrägote 
wer    er  wäre   Genes,  fundgr.  48,  9. 
sö  bevindet  si  wer  ich  bin  !w.  161. 
es  wundert  mtne  sinne,  wer  iu  geriete  40 
disen  wln  das.  93.     diu  mir  kunt  tet 
wer  ich  was  (wer  ich  bin)  Pan.  252, 
29.      der  knappe  enruochte  wer  dö 
schö;  das.  125,  27.    ich  vrfigete  wer 
diu  möhte  sin  das.  619,  7.  672,  24.  45 
Iw.  217.  Trist.  14523.    da  wirt  schto 
wi  di  guten  danne  stn  glaube  2629. 
vrAgte  wer  die  hfirren  mühten  stn  Nib. 
1117,  4.  Pars.  555,  1,  672,  4.  wer 
si  beide  wSren  fo.274.    IM  mich  h 03-  50 


reo  wer  die  frowen  sint  2Vtf.346,2.  — 
ichn  wei;  weme  ich  si  möre  gebe  Iw. 
161.    wem  liebe  drau  geschach  das. 
42.     ir  sult  spehen  war  umbe,  wie 
wenne  unde  wi  reht  nnde  weme  ir 
iuwer  ja  teilet  mit   Waith.  102,  Ii. 
muget  ir  uns  gesagen  von  weme  die 
küenen  helde  grö;e  swtere  tragen  Gudr 
1230,  2.    sö  Ii  si  denne  schtnen,  ob 
si  wi;;en  weme   Waith.  70,  12.  si 
enwessen  wem  se  klugenne  ir  sex  Nib. 
2025,  4.  —  sine  wessen  wen  si  sei- 
den mit  strfte  beslftn  das.  970, 1.  und 
im  dä  nöch   wirt  erkant  wen  er  hat 
erslagen  Iw.  255.        2.  mit  gemtti. 
Gr.  4,  738.      wer  hftt  mich  guoUr 
(genit.  plur.J  üf  getan  Wigal.  1.  wer 
hat  mich  guoter  her  gelesen  OrL  U- 
seb.  601,  25.    sagen  wer  herren  suo 
dem  tage  quam  frauend.  65,  3.  dö 
fragter  si  der  ma?re  wer  dft  ritter  wtere 
%ter  von  ritiern  da  sei  Pars.  65,  24. 
II.  s.  v.  a.  swer.    wer  hftt  ir  gunst, 
der  sitzet  üf  dem  gelOckes  rade  MS.  1, 
188.  s.    wer  ou  da;  beste  priset  geislr 
liehe  su  genesene,  der  0l;e  sich  £Ü- 
sab.  Diut.   I,  344.      wer   nach  der 
schrift  wü  rechte  leben,  dem  wirt  ein 
sa'lcc   löu  gegebeu  üvl.  chron.  109. 
wer  sich  warnet,  der  wert  sich  Bon. 
41,  2.  —    mit  genit.    wer  ir  gesio- 
des  se  margte  kam,  vil  bceser  mrreo 
er  vernam  Bon.  53,  II. 

wa;  neutr.  was.  I.  nominal« 
und  accus,  w  a  \.  1.  fragend,  a.  i» 
directen  fragen.  AvenÜure?  wa;  ist 
da;  Iw.  29.  wÄ,  wa;  ist  got  Pan. 
332,  1.  ay  ritter  guot,  wa;  mabta 
stn  das.  123,  21.  wa;  sint  diu  leü 
der  scheenen  Kriembilte  Nib.  959,  1. 
sich,  wa;  wirret  dir  a.  Heinr.  544. 
wa;  widerstüendeir  manheil  und  ir  milte 
Waith.  12,  29.  —  w«;  saget  ir  mir 
von  manne  Nib.  15,  1.  nü  wa;  m** 
ieh  mere  sagen?  wan  Iw.  38.  wa; 
moht  ich  was  konnte  ich  dafür,  da; 
ir  an  im  missegie  das.  154.  w«;  weit 
ir  da;  der  töre  tuo  das.  127.  wa; 
weit  ir  da;  man  mer  nu  tuo  Por*.  327, 
26.  349,  28.      b.  t»  indirecten  fra- 
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gen.     ih  oe  ruohe  wa;  mir  tuot  der 
mennisgo  Diut.  3, I 24.    »wer  gedsble 
wa;  dio  minne  brachte    Waith,  14,  4. 
ich  wil;  in  sagen  waj  diu  klage  müge 
sin  Nib,  2176,  4.     hat  er  veroomeo  5 
wa;  disiu  Ivenliure  si  Par%.  559,  22. 
ou  b<er  wa;  disiu  mere  sin  das.  141, 
15.  349,  29.    ir  hit  iuch  au  geno- 
men  irne  wi;;et  wa^  Iw.  1 3.     si  en- 
westen  oibt  wa;  ane  gan  Herb.  14598.  10 
uod   ir  s6  gerne  eistet  durh  wn;  wes- 
halb ib  diso  brücken  brach  L.  Alex, 
2513  W.      c.  mit  genitiv.  verriet  ich 
iucb,  wa;  wurde  min  was  würde  aus 
wir  Iw.  80.  vgl  ».  1953.  Gr.  4,  654  15 
JfS.  1,  161.  b.     ick  enwei;  wa;  min 
werden  sol  Tritt,  1 1 594.    dirre  aaort- 
raete,  wa;  wirdet  der  da*.  1 4705.  nune 
wei;  ich  wa;   sin  daraus  werden  sol 
das.  1 5627.    si  wären  in  sorgen  wa;  20 
ir  aus  ihnen  scolte  werden  Genes,  fundgr. 
57,  38.     wa;  sol  ou  werden  der  ar- 
men vrouwen  En.  1357.  —    wa;  stn 
der  kCnec  wolde  von  ihm  wollte  Nib. 
84,  1.  —   wa;  mähte  er  dö  be;;eres  25 
luon  Genes,  fundgr.  33,  33.     wa;  ist 
da  so  wunneclicbea  ander  Waith.  46, 
17.    wa;  möbte  in  liebers  sin  gescbebn 
Pan.  565,  28.  —  was  für,  wieviel, 
tgl.  Gr.  4,  451.  737.      00  da*  re-  Z0 
gierte  wort  steht  im  singularit.  nu  ge- 
denke ane  mir  wa;  ich  dir  kumbers 
bän  geklagt  Porz,  7 1 5, 22.    wa;  kum- 
bera  in  beswarte  Flore  3879  S.  Waith. 
121,  18.     wa;  guoter  kanst  an  dir  35 
verdirbet  das.  82.  26.     wa;  er  ans 
allen  liebes  tuot  das  17,32.    wa;  mir 
leides  slt  geschacb  da*.  96,  34.  wa; 
hie  meerea  ist  Pan.  559,  29.  En,  10473. 
vnigote  wa;  namen  er  hete  Genes,  fund-  40 
gr.  48,  3.     wa;  der  oagenweide  dia 
Mirnerwünne  git  MS.  2,  69.  b.  wa; 
priaa  bejagle  ich  danne  an  dir  Pars. 
745,  11.  692,  27.     wa;  rates  möbt 
icb  dir  nu  tuon  da*.  475,  20.  448,  45 
30.      alnen  herren  er  lobete  wa;  er 
rlhtuomea  habete   Genes,  fundgr,  34, 
33.    wa;  aites  habt  ir  in  erkorn  Pan. 
788,  12.    wa;  gr6;er  sorge  Nib.  843, 
4.    wa;  tagent  das.  24,2.    wa;  übels  50 


fragm.  13.  a.    der  töre  kan  sich  niltt 
versteh  wa;  e;  fröid  and  ganzer  wirde 
gebe  Waith.  96,  II.    wa;  ich  dir  dl- 
nes  willen  lie  das.  \  00,  36.    wa;  Wun- 
ders das.  20,  16.  51,  14.  Pan  365, 
7.  490,  30  Höre  1131  5.    wa;  wun- 
der (abgekürzter  singulari*  oder  ptu- 
rahs?)  ist,  ob  ich  da  von  verzage 
Waith.  124,  31.    wa;  wönne  oVw.46, 
4.  —     wa;  ankers  wer  diu  vreude 
min  Pan.  461,  14.    wa;  bildes  Ho- 
he*. 180.    wa;  boumes  fragm.  14.  c. 
in  wei;  wa;  brievea  er  ir  los  MS.  2, 
208.  b.    wa;  liebtes  goldea  Nib.  531, 
1.    wa;  bers  W.  Wh.  8,1.    wa;  bor- 
tes  Dietr.  81.  b.     wa;  krames  Barl. 
38, 5.    wa;  krütes  troj.  1 0867.  schoo- 
went  an  den  grdenen  walt  wa;  er  lou- 
bes  hut  gereret  MS.  1,  201.  a.  des 
wundert  in  wa;  steinea  e;  müge  sin 
Flore  4685  S.    wa;  stete  was  für  eine 
Stadt  e;  st  Trist.  7626. —  wa;  crea- 
tiore  btsta  Iw.  27.    wa;  gotes  solt  ich 
anders  han  ,  wan  einen  den  diu  maget 
gebar  W.  Wh.  291,  14.    wa;  kindes 
ich  si  Am.  765.    hei,  wa;  roannes  was 
ich  dö  MS.  1,  80.  a.    begnnde  fragen 
wa;  mannes  er  were  Gregor.  2782. 
Flore  3533  S.  beitr.  80.    wa;  tuvets 
En.  11247.    wa;  Wolfhartes  solt  ich 
sin  Pan.  420,  22.        (2.)  das  re- 
gierte wort  steht  im  pluralis.  wa;  an- 
geste  Trist.  9223.    wa;  dinge  da  he- 
gest Waith.  21,  11.      wä;  Ären  das. 
13,4.  17,25.  21,16.  86,6.  a.Heinr. 
1298.   Iw.  134.   Nib.  21,  4.  23,  3. 
wa;  gnädin  got  an  dir  bigie  leseb.  275, 
9.    wa;  ich  na  verlorn  hin  der  fröa- 
den  der  icb  bete  wan  JW.  1546.  Par%. 
793,  20.    wa;  guoter  sinnen  Bon.  1, 
37.    wa;  matre  ist  diz  Trist.  756.  Iw. 
89.     wa;  wü  du  solher  mrcre  sagen 
A'ift.  948,  1.  —    wa;  vrendebluomen 
ze  brechen  dl  w«re  MS.  2,  101.  b. 
wa;  kleider  da*.  126.  b.  Pan.  515,7. 
wn;  salben  En.  10044.     wa;  taveln 
Pan.  809,  18.  —     hei  wa;  er  wie 
viel  er  sneller  degene  vant  Nib.  22,  4. 
213,  4.  529,  4.  1113,  1.    wa;  gote 
troj.  859.    wa;  Hute  das.  1 1735.  wa; 
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lieber  vriundc  Nib.  1919,2.  wa;  fro- 
wen  troj.  19691.  wa;  fursten  vore 
im  was  pf.  K.  297,  20.  —  dir  Iie; 
man  scbrlben  und  wa;  ir  wie  viele  von 
ihnen  von  den  Üben  wurden  di  ge-  5 
scheiden  */.  148.  si  marclen  rebte 
wa;  ir  was  W.  Wh.  50,  30.  wa;  ir 
da  nider  wart  gevaft  Pan.  2t,  24. 
«a;  der  weinen  began  AM.  492,  4. — 
wa;  vil  verdirbet  des  man  nibt  cnwir-  10 
bet  (statt  wa;  des  vil  verdirbet,  des) 
Waith.  106,  15.  wascr  grd;er  krefle 
die  minne  hat  Tit.  für  vre;  der,  vgl. 
Schneller  4,  169.  —  noch  ist  her- 
vonuheben  daß  wa;  mit  dem  genitiv  15 
auch  gesetzt  wird,  wo  die  construction 
eigentlich  genitiv  oder  dativ  verlangt, 
vgl.  Gr.  4,251.  wag  triuwen  er  pflac 
Dietr.  2694.  mit  wa;  gelegenheile 
Trist.  8690.  mit  wa;  gezoges,  mit  20 
wa;  gesellen,  in  welher  ma;e  freuend. 
389,  28.  d.  ohne  verbum.  durch 
wa;  weshalb  Mb.  978,3.  MS.2, 158.  a. 
umbe  wa^  tteshalb  /tc.  52.  a.  tteinr. 
1  077.  —  wa;  nu  Herb.  7730.  —  25 
w  a  ;  o  p  wie  wenn,  wer  weiß  ob  nicht, 
vielleicht,  es  mag  sein;  eine  frage  de- 
ren bejahende  antwort  oft  vorausge- 
setzt wird.  Gr.  3,  180.  vgl.  bd.  2, 
s  426.  wa;  übe  im  got  gebiutet  da;  30 
er  mich  arges  vermfdet  Genes,  fundgr. 
47,  34.  wa;  ub  ir  mir  sagetet  das. 
58,  3.  wa;  ob  e;  niemer  geschiht? 
'und  wa;,  lohler,  ob  e;  tul1  En.  9633. 
261,  22  E.  wa;  ob  ichs  noch  eu-  35 
gelde?  iehn  mach  e;  aber  nihl  lu;en 
das.  11261.  303,  1  0  E.  wa;  ob  got 
gebiutet  da;  mich  oueb  nimel  der  (öl 
Nib.  997,  3.  wa;  ob  e;  ist  ein  gast 
sollte  es  nicht  ein  fremder  sein  das  40 
951,  1.  1052,  10.  1  199,  4.  Gregor. 
2334.  Waith.  29,  21.  75,  5.  99,  1. 
Par».  239,  14.  451,  13.  517,  10. 
714,4.  Wigal.  5266.  8551.  Barl.  110, 
40.  138,  22.  144,  7.  Pass.  K.  391,  45 
32.  393,8.  wa;  ob  ich  des  uiht  wil, 
da;  ir  mit  ir  iht  rünet  IS'ith.  30,  3. 
wa;  ob  mich  (mag  mich  auch)  ein 
böte  versümet  gar,  ich  wil  mc*  daune 
löscnl  senden  dar   KS.   I,  34.  a.  —  50 


wa;  denue,  daune  was  thut  es ? 
wa;  denue,  belibe  ich  käme  ftars.433, 
4.  wa;  deune?  e;  ist  doch  verkora 
das.  268,  18.  Waith.  119,4.  freuend. 
59,  15.  424,  8.  US.  2,  182.  b.  - 
wa;  des  was  liegt  daran?  Lud* 
kreuif.  3386.  —  wa;  dar  ambe 
was  liegt  daran ,  was  schadet  es?  ich 
bin  noch  lumber  danne  ir  alt.  wa; 
dar  umbe?  doch  wil  ich  scheiden  di- 
sen  strlt  Waith.  43,  24.  ist  mir  an- 
ders danne  alsö,  wa;  dar  umbe?  ich 
wil  doch  borgen  das.  48,  6.  wa;  dar 
umbe?  valwent  gröene  heide  ÄS.  1, 
68.  b.  35.  b.  65.  a.  2,  41.  b.  Wi- 
gal. 4972.  5017.  Flore  1784.  1808& 
Griesh.  pred,  2,  100.  wa;  umbe  da; 
was  liegt  daran  Winsbeke  3 1 ,  6.  *H 
bf  din  was  liegt  daran  Mai  56,  « 
wa;  von  diu  was  liegt  daran ,  siat  in- 
wer  drf  Iw.  196.  e.  wa;  s.  v.  *. 
durch  wa;  teosv,  wiefern,  wa;  hilfel 
dich  nu  dl n  got  Karaj.  111.  wa; 
hülfe  mich  ob  ich  unrebte  atrite  Waith 
56,  35.  wa;  fürht  ich  iura  mannt* 
10m  Part.  132,  16.  wa;  vlebe  ich 
nu  die  Minne  US.  2,  182.  a.  wa;  be- 
darr ich  minneclicher  itl  das.  l,6ä.a. 
wa;  bedarf  min  seneder  lip  geoadeo 
mir  frauend.  425,  1  1.  wa;  haste  da; 
iht  ander  kraft  7Ws/.  4959.  wa; möble 
Hehler  sin  der  tac  Pars.  243, 11.  wa; 
manre  ist  mir  was  kümmere  ich  nuck 
um  Marsilien  gebe  pf.  K.  35,  10.  2. 
als  indefinitem,  s.v.a.  etewa;.  edel»« 
wlp,  gedenket  da;  och  die  man  wa; 
kunnen  Waith.  48,  36.  da;  I*;  ick 
sin,  6st  Ine  wa;  ohne  etwas ,  es  ist 
mir  nichts  US.  2,  159.  a.  vgl.  da;, 
diz  lldet  er  hie  durch  wa;  u.  bsi  der( 
werlde  u.  gotes  ba;  Renner  117.  b| 
des  alten  druckes.  3.  alt  relahtum, 
s.  v.  a.  swa;.  wa;  da;  beliulet,  dad 
soltu  losen  Elisabeth,  Uiut.  1,  296J 
wa;  gQles  het  die  reiue,  da;  isl  itJ 
allen  gemeine  das.  298  u.m.  er  ball« 
alle;  da;  beschriben,  wa;  got  halle  cut 
im  gelriben  livl.  chron^  396.  der  uet4 
fen  als6  giftig  sint ,  wa;  si  bajrrßl 
oder  Sebent,  da;  si  dar  tuo  da;  b<r*la 
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jehent  Bon.  52,  99.  wag  im  der  lie- 
ren  wart  bekant,  der  tiereo  vil  geschog- 
^en  wort  das.  3,  18.  11.  genitiv. 

wes.  wes  wm  iu  gedäM  Itc.  63.  wes 
pitet  ir  AM.  4421, 5.  wes  weit  ir  be-  5 
ginnen  das.  972,  2.  —  ir  sull  geden- 
ken wes  mir  swuor  iwer  hant  das. 
562,  I.  doch  fröwet  sich  Itilzel  le- 
rnen, er  enwigge  wes  Waith.  66,4. — 
adverbial,  weshalb.  wes  hät  iuch  10 
ber  gesant  Ezele  Nib.  1379,  3.  wes 
seht  ir  mich  an  das.  1732,  1.  wes 
mir,;  ich  freade  gein  der  nöl  Airs. 
436,  23.  1  19,  14.  487,  II.  wes  li- 
get  diser  narre  hie  H.  Trist.  5382.  15 
wes  llstu  liegst  du  hie  myst.  287,  26. 
ich  hin  vil  reble  vernomen  wes 'mich 
diu  vrouwe  0;  jaget  Stricker  4,285. — 
ab  determinatives  und  relatives  prono- 
men:  ahten  iht  wes  0=int  des  dag)  üf  20 
der  beide  an  sumerltcber  wanne  slftt 
MS.  2,  158.  a.  III.  Instrumentalis. 
wiu.  in  wiu  er  gesendet  wart  Griesh. 
pred.  1,  30.  —  mit  wiu  womit,  deist 
mir  iingeseit  V.  Trist.  1577.  ir  gebet  25 
dem  herzen  min  wunden  unde  swa?ren 
ptn.  'berre  guot;  sagt  an,  mit  wiu 
(:  iu)  Mai  65,  35.  mit  wiu  icb  iu 
geringen  möble  iuwern  sweren  muot 
das.  222,  10.  Lohen gr.  92.  Teichn.  30 
15.  —  ir  ze  heile  reit  er  durch  den 
wall:  näch  wiu,  des  ist  mir  nibt  ge- 
zalt  Er.  6126.  —  umbe  wiu  um 
was,  weshalb,  umbe  wiu  wil  du  den 
ph äffen  denne  gesprochen  tod.  gehüg.  35 
613.  sö  wil  ichn  wiggen  lan  wes  icb 
mit  im  bie  bfin  gedaht  und  umbe  wiu 
icbn  bin  ber  brähl  frauend.  334,  8. 
IV.  gast.  2803  Ä.  Mail  4,  Ii.  174,35. 
war  umbe  ode  umbe  weu  (:  leu)  sol  40 
mir  der  man  verboten  sin  H.  zeitschr. 
7,  350.  von  wiu  wovon,  weshalb. 
nu  sagen  wir  oucb  dfi  bl  von  wiu  diu 
rede  erhaben  st  Er.  440.  nu  sage, 
von  wiu  weshalb  das.  7825.  W.  gast  45 
6051  Ä.  Helbt.  3,  186.  Teichn.  16. — 
te  wiu,  z w i u  wozu ,  weshalb,  zw6 
Ai6.  1 1 40,  4  nach  h.  zewiu  lachet 
dln  wlb  Genes,  fundgr.  32,  9.  zwiu 
er  da;  tafle  aneg.  10,  72.  5,  29.    zwiu  50 
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seit  ich  Ane  dich  bucht.  1,1023. 1525. 
zwiu  sol  ich  die  verzibea  Nib.  501,3. 
zwiu  solich  da;  wenden  das.  1069,  2. 
784,  2.  1140,4*.  L.  1185,  1.  1194, 
3.  1522,  1.  zwiu  sol  mir  guol?  zwiu 
sol  mir  leben?  zwiu  sol  mir  muot? 
zwiu  sol  mir  Up  fronend.  303,  2.  ze- 
wiu  ist  er  uns  gegeben?  zewiu  ist  er 
uns  geborn?  ze  einem  leiter  ist  er  uns 
gegeben   Legs.  pred.  9,  11.    vgl.  MS. 

1,  lO.a.  53.  b.  93.  a.  2,  25.  b.  Gvdr. 
431,  1.  964,  I.  Mai  66,  3.  86,  12. 
178,  20.  213,  10.  U.  Trist.  2.38.  425. 
1105.  Teichn.  147. 

neigwer  s.  v.  a.  icb  enweiz  wer 
ich  weiß  nicht  wer,  d.  i.  irgend  einer 
da  ist  neigwer  in  Ls.  I,  134.  cgi. 
Gr.  3,  73. 

neigvrag  s.  v.  a.  ich  enweiz,  wag 
ich  weiß  nicht  was,  d.  i.  irgend  etwas. 
da  wart  Joseph  innen  neigwag  unreb- 
tere  minnen  Genes,  fundgr.  52,  40.  er 
let  neigwag  werche  das.  56,  39. 
soldich  fOrbten  neigwag  Er.  7989.  er 
ist  durch  neigwag  namelös  Lanz.  2295. 
diu  ahe  ist  wllenl  als  warm  von  neig- 
wag nature  das.  7057.  vgl.  Ls.  1,  1 41. 

2,  270.  Bon.  40,  30.  neig  wag  ich 
singe  von  der  naht  ich  weiß  nicht  was 
ich  singen  soll  frauend.  30,  1. 

clevrer,  Sleswer  pron.  irgend 
jemand,  der  eine  oder  der  andere. 
ettewer  der  in  dfi  vant,  der  hftt  tavel 
und  stdin  gewant  mlnem  lierrn  ze  kou- 
fen  gegeben  Gregor.  2339.  dune  naht 
mfn  doch  verkoufen  nibt,  wan  elswer 
wandel  an  mir  siht  Part.  86,  8.  dag 
eteswer  mit  wfne  kam  Trist.  12648. — 
icb  wen  im  unser  degne  haben  etwen 
benomen  Nib.  1925,  4.  sö  müegt  ir 
etswen  kiesen  Iw.  75.  102.171.  Parz. 
176,  5.  577,  9.  Legs.  pred.  60,  37. 
Pass.  K.  288, 7.  —  mit  genitiv.  wände 
dag  er  eleswen  ir  mäge,  disen  oder 
den ,  unwiggende  an  der  rilterschaft 
gemacbet  hete  sebndehaft  Trist.  759. 

ctetvaz, ,  eleswaz,  pron.  neulr. 
etwas.  6  in  etteswag  inginge  an  sime 
anilnle  leseb.  194,  6.  eg  enist  nibt 
ane  da^,  dar  an  ensle  eltewag  geschn- 


Digitized  by  Google 


WER 


WER 


ben  von  sinen  sorgen  Gregor.  2296. 
so  ebene  nie  kein  künec  gesa;,  im 
würre  daonocb  eteswa;  Vrid.  73,  23. 
mir  wahset  etewa;  hier  an  Trist.  1065. 
got  der  ist  etewas,  alsö  luslic  ande  5 
alsö  behegelich  leseb.  856,  23.  — 
bAt  mir  etlewo;  bralit  Diemer  3  t  4, 15. 
da  icb  eteswa;  ervar  Tritt.  12762.  6 
er  etteswa;  von  Aventiure  bete  verno- 
men  Wigal.  250.  sö  sage  vürba;  voo  10 
Hinein  steine  etewa;  Barl.  80,  12  Pf. 
tgl.  139,  23.  183,  29.  33.  da;  sin 
kunst  etewa;  zu  nutze  scbribe  Pass.  K. 
193,  80.  dar  eteswa;  Waith.  62,  15. 
—  mit  genitiv.  noch  nist  nehein  grö;  15 
reda  sö  lugelich,  si  nefaabe  etwa;  wAr- 
heit  gemislot  under  sieb  leseb.  303,  1  1. 
elzwas  des  ireo  das.  939,  26.  —  ad- 
verbial ein  venig.  Jacob  sprach  duo 
etwa;  fröUchere  Genes,  fundgr.  48,40.  20 
ettewa;  rafoliche  das.  53,  37.  etwa; 
trurichliche  das.  57,  43.  ich  dient  im 
aber  eteswa;  Waith.  106,  10.  ern  bet 
etewa;  errochen  Nib.  852,  2  vor.  si 
kuslen  ir  tobter  muol  etewa;  me  dao  25 
dri  stunt  a.  Heinr.  1418.  —  genitiv. 
sö  wünsche  ich  aber  eteswes  (:  des) 
MS.  1,  178.  a.  —  instrumental,  von 
eteswiu  ich  sö  brinne  büchl.  1,  472. 

swer  pronom.  jeder  icer,  wer  ir-  30 
gend,  trenn  irgend  einer,  aus  sö  wer, 
sö  wer  so;  daher  noch  mhd.  8 wer  sö 
glaube  2989.  En.  4256.  12972.  Nib. 
1729,  3.  awer  der  mae,  wil  das. 
1766,  4.  Pars.  99,  16.  7Ws<.  142!  5.  35 
beitr.  87.  1 1 0.  swer  aö  der  welle  MS. 
2,  230.  a.  swie  für  swer  JtföA/A.  s/r. 
57.  I.  jeder  »er,  »er  irgend. 

t.  oAne  ein  entsprechendes  pronomen 
im  hauptsotu.  ieslich  im  des  tä  ver-  40 
jach  und  dar  nach  swer  in  ie  gesech 
for».  169,  4.  Keie  erwarp  dö  niwen 
ba;  von  rittern  fronwen,  swer  dA  sa; 
das.  277,  2.  böt  zwei  lant  ande  ir 
lip  swer  dA  den  prls  bezalte  das.  60,  45 
17.  ern  IA;e  iach  nemen  swen  ir  weit 
Iw.  87.  got  gft  ze  küaege  swen  er 
wü  Waith.  12,  30.  si  Wengen  swen 
si  wolden  Nib.  2 1 8, 1 .  da;  mir  gnade 
werde  sebtn  und  sweme   ir  gnatdec  50 


woltet  sin  Iw.  290.  da;  si  gewaltet 
swemu  si  wil  das.  66.  —  mit  attrac- 
tion  des  unter  oeordneten  salzes  •  nu  sit 
willekomen  swem  (jedem  der)  tuch 
gerne  siht  Nib.  1677,  1.  2.  ans*  ei- 
nein  entsprechenden  pronomen  im  haupt- 
satie.  dieses  pronomen  ist  a.  et»  de 
monstraticum.  swer  sö  sine  gäbe  nun. 
dem  ergienc  i;  salic  liehe  Ew.  12972. 
glaube.  2989.  swer  an  rehte  güete 
wendet  stn  gemüete,  dem  volgetsaslde 
nnd  6re  Iw.  9.  swer  mir  niene  toot, 
der  sol  ouch  mich  se  vriunde  han  das 
27.  swer  sieb  ze  guote  alsö  ver- 
pflichtet, dem  habe  Waith.  20,  27. 
swer  wirde  und  fröide  erwerben  wü 
der  diene  das.  96,  15.  swer  na  des 
wil  volgen  mir,  der  mtde  valscbe  rede 
gein  ir  Part.  616,4.  awer  nach  «reo 
sinne,  der  volge  guolerlere  Wigal.  20. 
swer  sant  mir  var  von  hus,  der  rar 
ouch  mit  mir  hein  Waith.  30,26.  awer 
in  alter  welle  wesen  wirt,  der  sol  sieh 
in  der  jagende  nibt  sümen  MS.  2,  228.  e. 
swer  mit  dir  ze  geribte  var  kriegen 
nmbe  diu  gewant,  dem  aolt  da;  l»;eo 
Barl.  104,  8  Pf.  swer  mit  der  drö 
wer  sö  snel,  der  aolt  och  gaben  in 
den  strlt  Part.  417,  12.  awuor  vii 
erncstliehe,  swer  in  den  krei;  qua?me, 
da;  man  dem  da;  leben  na?me  Karl. 
11931.5473  b.  swer  willecliche  spri- 
chet  jA ,  der  ga?be  ouch  gerne  Waith. 
32,  24.  swer  aber  ir  ineigel  reble 
erkande,  dem  setze  ich  mlne 
des  ze  pfände  das.  82,  6.  — 
munl  mich  triegen  wil,  der  habe  sin 
lachen  di  das.  30,  17.  der  ist  frö, 
swes  herze  uf  ere  stät  das.  103,  4. 
swes  geloube  jaeh  an  got,  der  muosle 
dolteo  alnen  zorn  Barl.  7,  14.  — 
swem  der  anegenget  an  dem  morgen 
froo,  deme  ge"t  ungelücke  zoo  Waith. 
118,  7.  von  a wem  and  swenne  ir  der 
siben  wort  ein;  erheert,  vor  dem  sult 
ir  iueh  bfieten  Bert.  307.  swem  sin 
kunt  diu  nwre,  der  sol  mich  nibt  ver« 
dageo  wA  ich  den  kOnic  vinde  NU. 
78,  1.  —  swen  stn  oogen  ziheo, 
den  gruo;te  der  knappe  Pan.  138,5. 
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swen  ir  knnbers  na  gezem,  der  tuot 
e;  ane  mfnen  rlt  das.  710,  15.  »wen 
si  bu  verleitei  habe,  Her  schouwe  slnen 
Irösl  Waith.  124,  39  die  angeführten  bei- 
spie le  zeigen  daß  hier  ,  wie  auch  sonst  5 
bei  den  mit  sö  zusammengesetzten  rela- 
tivis,  der  modus  in  dem  setze  mit 
«wer  durch  den  sinn  bedingt  ist;  doch 
mrd  gern  der  conjunetit  gebraucht, 
Kenn  im  hauptsalze  der  covjunctit  10 
oder  imperativ  sieht.  —  das  demon- 
strativem sieht  im  pluralis  :  an  swen  got 
hat  geleit  triowe  und  andern  guoten 
sin,  volle  tugenl,  als  un  in,  and  den 
eins  guoten  wtbes  wert,  diu  niuwan  15 
stnes  willen  gert,  suln  diu  (die  beiden) 
mit  liebe  lange  lebn,  den  hat  er 
vreuden  vil  gegebn  I».  96.  swer  si 
sint,  die  muosen  sper  üf  geribt  sehn 
Porz.  664,  16.  swer  im  widergiene  20 
oder  widerreit,  e;  were  rittr  od  kouf- 
man,  die  selben  gruo$ter  das.  142,  6. 
swer  in  sach ,  man  oder  wlp,  die  he- 
ten  wert  slnen  Itp  das.  307,  11.  93, 
14.  364,  4.  swer  im  wasre  diensthaft  25 
and  lehen  oder  menschafl  empfangen 
heten  von  in ,  dt;  die  ze  helfe  kamen 
hin  Otte  415.  swer  nu  delieine  fröide 
bfit ,  der  vingerzeige  muo;  ich  sin  MS. 
1,  172.  b.  b.  das  entsprechende  30 
pronomen  im  hauptsatze  ist  ein  persön- 
Hches  oder  possessives,  swer  sich  sd 
behaltet,  da;  im  nieman  niht  gespro- 
chen mac,  wüoneclfche  er  altet  Waith. 
102,  36.  er  ist  selbe  unselic,  swer  35 
da;  gerne  sprichet  das,  70,  18.  swer 
da  der  beide  strilen  sarh,  ich  wa?ne  ers 
in  für  kumber  jach  Pars.  541,29.400, 
14.  495,  8.  ssgt  slnen  namen  und  sl- 
nen art,  swer  dar  tuon  sol  die  seiden  40 
vart  das.  470,  26.  swer  die  frumkeit 
meret,  des  solde  er  sin  geeret  Karl 
39  B.  wol  im,  «wem  si  wirt  gegeben 
Pass.  K.  291,  18.  ir  megls  im  jehen 
für  äventiur,  swen  got  den  sie  den  Ise-  45 
jet  tragen  Pan.  537,  23.  —  und  swer 
näcb  sime  libe  si  hecre  sagen  oder  lese, 
da;  er  im  bitende  wese  der  s£le  hei- 
les hin  ze  gole.  man  seit  er  st  stn 
selbes  böte  unde  erlöse  sich  da  mite,  50 
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swer  über  des  andern  schulde  bite  a. 
Heinr.  22.  diu  werlt  ist  des  ungewon, 
swer  vrumen  seilen  kiese,  da;  er  dar  an 
Verliese  lu>.  117.  43.  nu  wi;;et,  swer 
die  tugent  hat,  da;  er  in  der  nöt  wil- 
lec  stat ,  da;  stn  diu  selde  ruoebet 
Karl  9055  u.  B.  und  bite,  swer  diz 
mtere  lese,  da;  er  sich  be;;emde  wese 
mit  slete  an  dem  glouben  stn  Barl.  5, 
17.  3.  mit  genitiv.  Gr.  4,  731. 
swem  mfns  dienstes  nöt  gesebiht  und 
swer  g  u  0 1  e  r  (geniHv  phtr.J  des  gert, 
dern  wirt  es  niemer  entwert  /».  221. 
ItU  si  rtten  swer  da  geste  stn :  den 
gap  urloup  der  Anscbevln  Pan.  101,6. 
»wer;  ander  boten  were,  dem  wer  ich 
immer  unbekant  Nib.  1161,4.  swer  e; 
anders  wwre,  des  heter  sich  vil  wol 
erwert  Iw.  60.  28.  II.  in  conces- 
sir satten  teer  auch  immer,  swer 
stn  vater  were  wer  auch  immer  sein 
vater  gewesen  ist,  er  (der  söhn)  mac 
wol  stn  ein  recke  guot  Nib.  1690,  4. 
swer  was  ze  Bearosche  komn,  doch 
bete  Gäwun  da  genomn  den  prls  Pari. 
398,  1.  III.  wenn  jemand,  man 
sagit  von  dütiseber  zungen,  siu  sl  un- 
betwungen,  ze  vögene  herte.  swer  si 
dicke  berte ,  si  wurde  wol  zelie  Pilat. 
vorr.  4.  swer  iueb  mit  lere  beslAt, 
deist  ein  verlorn  arbeit  Ar.  16.58.  95. 
swer  mir  anders  tuot,  da;  ist  mir  leit 
Waith.  41,  23.  einem  man  kan  nihl 
geschaden,  swer  für  guot  hat  swaz,  er 
tuot  das.  107,  9.  ich  enhan  da;  niht 
für  Ilbtiu  dinc,  swer  in  den  kranken 
messinc  verwurket  edeln  rubtn  Par%. 
3,  16.  12,27.  116,  17.  swer  ir  minne 
wirbet,  da;  e;  in  höhe  stat  Nib.  329,  3. 
1174,2.1703,1.  swer  mich  nu  fraget  umb  e 
ir  kleit,  des  bin  ich  kurze  bereit  Trist. 
4553.  de;  fünfte,  swer  dä  spricht, 
man  sulle  Bert.  309.  der  touf  die 
sönde  reinet,  swer  sine  sünde  weinet 
Barl.  106,  25.  und  ist  im  gar  ein 
herzeleit,  sweme  debein  ere  gesebiht 
1w>.  98.  an  swem  ir  strltes  Sicherheit 
bezalt,  die  nemt  Pars.  171,27.  —  mit 
8  6  im  nachsalze,  swer  den  strit  dä 
bliebe,  so  were  da  geschehen  da;  man 
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den  «wein  gesellen  der  Ären  mttese  je- 
ben  Nib.  1731,  1.  swer  dich  siehe 
an  dtu  wange,  sd  snme  dicbs  niht 
lange,  du  bietest  im  da;  ander  dar 
Bari  104,  5.  5 

swaz;  neutr.  sing,  alles  was,  was 
irgend ,  immer.  1.  swa;  nominal, 
und  accus.  —  swa;  sd  Diemer  377, 
25.  Windb.  ps.  539.  En  4254.  Waith. 
42,  30.  AÜ.  217,  3.    1.  ohne  genitiv.  10 

Uten  oder  persönlichen  pronomen  im 
hauptsatte,  swa;  ouch  der  maget  tobte, 
da;  wart  vil  schiere  bereit  a.  Heinr. 
1020.  swa;  lebte  in  dem  walde,  da;  15 
was  zehant  töt  Iw.  33.  swa;  krincbet 
unde  fliuget,  da;  sach  ich  Waith.  11, 
32.  swa;  nn  dä  von  geschehe,  da; 
vinl  da».  85,  33.  swa;  sos  ih  ge- 
spriche,  da;  tupn  ih  ze  dtnem  lobe  20 
Windb.  ps.  539.  swa;  ir  gebietent, 
deist  getan  /io.  18.  138.  swa;  si  dir 
beide  röten,  da;  tno  a.  Heinr.  966. 
Part.  626,  1 8.  swa;  in  min  vater  hat 
£elän,  da;  rechet  das.  609,  23.  swa;  25 
mir  gap  min  muoler,  des  sol  vil  wenic 
von  mir  komen  das.  156,  30.  swa; 
den  kumet  in  den  muot,  dar  zuo  ist  in 
alles  gucli  o.  Heinr.  951.  swa;  so 
da;  ros  und  ouch  der  man  ze  ritter  30 
geprüeven  kan,  der  gezinc  was  al- 
ler s*re  rieh  Trist.  4581.  —  swa; 
der  man  eine  tnot,  enwirl  e;  dar  nach 
niuwet  guot  Iw.  87.  sws;  er  geböt 
oder  bat,  endehaft  e;  wart  gelfin  Part.  35 
39,  8.  b.  ohne  ein  entsprechendes 
pr oiiomen  im  hauptsatze.  dir  muo;  ent- 
wichen sna;e  (so)  sö  wider  dir  ist 
Diemer  377,  25.  gebt  mir  niht  ze 
teile  swa;  iu  da  eren  geschiht  Iw.  40.  40 
ich  sach  swa;  in  der  weite  was  Waith. 
8,  30.  von  dlnem  süe;en  geiste  lebet, 
swa;  lebellche  sich  verstat  Barl.  2,  1. 

—  diu  zunge  muo;  sprechen  swa;  da; 
herze  wil  Iw.  40.*  der  töt  möhte  an  45 
mir  bde;en  swa;  er  ie  getete  das.  62. 
der  mir  mac  gebieten  swa;  er  wil 
Waith.  72,  11.  ich  wirbe  dir  swa;  du 
gesprochen  hast  ze  mir  Part.  147,  10. 

—  was  auch  immer,    swa;  e;  si,  im  50 
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wont  ein    grö;iu   swoere    bl  Gregvr. 
2193.  swa;  ouch  mir  d*  von  geschiht, 
söne   lougen  ich  des  nibt  Iw.  157. 
swa;  mir  da  von  geschiht,  in  scheid 
ir  von  ein  ander  nibt  Waith.  84.  4. 
swa;  si  mir  getuot,  s6  mac  si  wol 
verwarnen  sich  das.  73,  13.    sws/  si 
sagen,  ich  bin  dir  holt  das.  50,  1. 
dort  geschach,  du  stest  nn  hie  Pen. 
525,  1.    der  knappe  wände  ,  swa^  tr 
sprach,  e;  ws»re  got  das.    122,  21. 
jach,  swa;  im  geschehe,  da;  er  nimrr 
vergehe  Sicherheit  das.  539,  5.  sw>; 
halt  mir  von  in  geschiht,  mich  eusliiere 
doch  iur  swester  niht  das.  90,  5.  swi; 
halt  dröffe  mir  geschiht,  ine  kam  von 
disem  orse  niht  das.  1  63,  23.    sag  ir, 
swa;  halt  mir  geschehe,  da;  si  mich 
nimmer  vrö  gesehe  das.  1  98, 29.  swaj 
ietnen  seit  mag  einer  sagen  was  er  *ut 
MS.  |t  73.  b.  —  swa;  (wenn  eticas') 
dem  entrinnen  wolte,  da;  (entrinnen 
m  11  ose  vliegende  geschehen  Dan.  67  a 
c.  adverbial  so  sehr  als,  wie  sehr,  er, 
dOhte  si    vil  selten  guot,  swa;  m»a 
frönde  künde  pflegen  kl.  57.  swa;  ti 
ab  des  genie;e,  da;  haber  eine  Iw.  11t 
nu  was  da;  vil  unbewaot ,  swa;  m*n 
ime  de  gerief  das.  125.  e;  g£t  an  >■ 
min  6re  swa;  ich  nu  hie  gebtle  das, 
181.    mich  hälfet  niht  swa;  ich  dar  ao 
geklopfe   Waith.  20,   33.     und  failfrt 
mich  vil  kleine  swa;  ich  sie  gelobea 
mac  das.  100,  13.  swa;  Ganiber  ao  Je 
trinc  Qf  ein  ander  sluoc,  da;  brihle 
niht  von  wanden  vlie;ende;  btnot  t>i6. 
1979,  2.    swa;  ie  gestreit  iwer  h»nt. 
da;  was  noch  gar  ein  kindes  spil  Part. 
557,  13.   swa;  er  si  geba;;et  ie,  di; 
began  ers  wider  minnen  Barl.  328,  3  i. 
—  swa;  si  gebiten  knnde,  der  käme 
dannen  gie  Gudr.  388, 1 .  swa;  ein  den 
andern  anschrei,  sö  was  er  Idoch  uu- 
vernnmen  Pass.  K.  2,  58.    2.  mit  <pe~ 
nitit;  was  für,  wie  viel  irgend,  Gr.  4, 
737.    swa;  er  warmes  an  geleit,  itt, 
gibt  er  e;  si  wirtes  kleit  Iw.  1  1 0.  sws; 
ich  wnnnecllches  schouwe,  da;  spil  gr- 
gen  der  wanne  die  ich  hfln  MS.  1,  50.  b 
tgl.  Waith.  18,  21.  37,  32.  103,  33 
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ran.  564,  t.  Vrid.  153,23.  Tritt.  4. 
Barl.  43,  14.  swa;  man  da  wtses  ton 
weisen  leuten  häte,  da;  die  &  wol  konde 
lesen  Pass.K.  72,  10.  —  »ws;  sfn,  es 
Nib.  I3t 7,  3.  899,3.  swa;  des  Part.  5 
672,  29.  swa;  halt  anders  mir  ge- 
»cbiht  das.  267,  8.  swa;  er  anders 
hat  ervarn  </«.  769,  21.  swa;  ir  wirt 
geborn  so  viel  ihrer  geboren  werden 
Nib.  931,  3.  swa;  man  der  da  vaut  10 
das.  148,  1.  swa;  der  lebe  Waith. 
^  1 ,  10.  —  swa;  wieviel  d6  schellen- 
Des  ergie  a.  Heinr.  1337.  swa;  (was 
für)  er  trinkens  künde  nennen  Pari. 
23y,  3.  swa;  lia;;es  er  geleisten  15 
roac  das.  320,  29.  swa;  kumbers 
Waith.  95,  19.  swa;  mir  ie  prises 
wart  bekaut  Pari.  542,  30.  swa;  Spot- 
tes das.  524,  3.  swa;  tougens  Iw.  74. 
swa;  valsches  Wigal.  1 6.  swa;  wun-  20 
ders  Waith.  5,33.  Part.  254, 22.  330, 
27.  swa;  bester  eren  und  lugende  Nib. 
1088,3.  swa;  si  sile  hütend««.  1279, 
4.  swa;  ich  freuden  bete,  diu  Iiget 
von  iu  erslageo  Nib.  2269,  3  u.  L.  W.  25 
Wh.  326,  12.  swa;  ich  fröiden  zer 
werlle  ie  gewan ,  da;  hat  ir  schiene 
und  ir  gflete  gemachet  W  aith.  1 1  0,  26. 
—  swa;  goldes  Nib.  313,  2.  swa; 
splse  Pari.  449,  19.  487,  I.  swa;  30 
erden  hat  umbslagen;  mer  dat.  426,  3. 
swa;  wäges  W.  Wh.  135,  4.  swa; 
bloomen  beide  treit  MS.  2,  240.  a.  — 
sws;  hie  varndes  Volkes  si,  die  war- 
ten alle  gäbe  an  mich,  Pari.  785,  12.  35 
ich  lie;  gar  bf  im  swa;  ich  ingesindes 
pflac  dat.  497,  19.  swa;  got  geschuof 
ie  crealiure  MS.  2,  143.  a.  swa;  ich 
armer  liute  vant  Wigal.  4648.  Barl.  11, 
40.  si  sl;en  swa;  da  riter  was  Pari.  40 
794,  26.  die  körnen  swa;  da  forsten 
was  dat.  51,  25.  53,  13.  swa;  man 
der  werbenden  nach  ir  minne  gesach 
Nib.  47,  1.  swa;  ir  habt  der  leben- 
den, da;  bin  ich  alterseine  dat.  2255,  2.  45 
bisweilen  steht  dat  terbum  impluralis; 
tgl.  Gr.  4,  195.  swa;  beide  nu  dar 
uoder  müeseu  ligen  tot  Nib.  123,  3. 
swa;  der  lebende  siut  MS.  1,  149.  a. 
iwa;  mit  al  den  forsten  *  riter  sint  W.  50 


Wh.  185,  3.  swa;  hie  werder  liute 
sint  Pari.  761,  18.  swa;  heiligen  sint 
hie  a.  w.  3,  162.  swa;  der  hie  sin, 
die  soln  warten  dem  vanen  din  Rab. 
537.  II.  genitiv.  swes.  swes  er 
dar  zao  bedorfte,  des  lae  an  im  ge- 
nuoc  Nib.  27,  2.  131,  1.  swes  man  in 
se>e  haste,  da;  er;  benamen  ttete  Karl 
1 1 3  B.  —  der  mac  erwerben  swes 
er  gert  Waith.  44,  8.  92,  4.  gip  mit 
zühleclichem  sile  swes  dich  der  nölbafle 
bite  Barl.  104,  12  Pf.  —  mit  attrac- 
Hon  des  untergeordneten  sattes,  da; 
ich  muo;  verjehen  swes  er  wil  Waith. 
114,  8.  er  wart  bedwungen  swes  man 
an  in  warp  Pari.  266,  1.  op  mich  ie 
ba;  ge;a*me  swes  ich  von  wirle  na?me 
dat.  486,  30.  III.  instntmentalis 

swiu.  an  swiu  woran  irgend  ir  wol 
gelunge  Nib.  1148,  3.  nn  swiu  ich 
in  gedienen  kan,  da;  wirl  vil  willeclich 
getan  fronend.  249, 13.294, 14.  enswiu 
(in  swiu)  ich  vermisse ,  mir  ist  einhalp 
als  anders»  Lani.  1776.  er  begie  si 
gnote,  mit  swiu  er  heie  Genes,  fundgr. 
57,  34.  mit  swiu  ich  iu  gedienen  kau 
Er.  4548.  mit  swiu  er  sich  gevristen 
kan  Stricker  5,  209.  fronend.  317,30. 
U.  Trist.  1664.  2167.  üf  swiu  iuch 
trfbet  iuwer  muol  Mai  230,  26. 

wie  ade.  und  conj.  wie,  auf  welche 
weise,  in  welchem  grade,  goth.  hvaiv» 
aus  hve  aiva,  ahd.  hwi4o,  bwio,  hweo, 
wio  Cr.  3,  1 86.  Graff  4,  1 1  92.  UlfU. 
wb.  211.  mnd.  we  Ath.  Ab}  20.  Roth. 
2154.  altd.  schantp.  2,  772.  1.  in 
directen  fragen  und  ausrufen,  wie  ge- 
sihe  ich  si  Iw.  61.  wie  mac  des  wer- 
den rat  Waith.  6, 8.  wie  schiel  0;  dem 
strile  mtn  bruoder  Mit.  225,  1.  135,1. 
726,  2.  1  121,  2.  wie  ist  er  genant 
Gudr.  1226,  2.  —  wie  mahle  ich 
iemmer  sö  ubele  getnon  Genes,  fundgr. 
94,  28.  wie  möhte  sich  gevOegeu 
da;,  de;  si  mir  gnaedec  würde  he.  68. 
wie  het  ich  da;  verdienet  Nib.  111,1. 
—  nu,  wie  sibe  ich  mlnen  wall  stftn! 
Iw.  35.  sich,  herre  got,  nu  wie  sol 
ich  verdienen  werder  liute  gruo;  En- 
gelh.  288  «.  anm.  so  w£  dir,  liuschiu 
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xunge,  wie  stet  dfn  ordennnge !  Waith. 
9,9.  —  wie  sie  dö  sowin  liefen  Roth. 
•1026.  wie  dft  saue  sänge  galt  Iw.  32. 
ouwe,  wie  uns  mit  sfle;en  dingen  ist 
vergeben  Waith.  124,35.  äwiestarche  5 
dag  weter  ane  gö;  Diemer  l  86,  4.  wt 
frö  der  keiser  des  was  pf.  K.  307,  2. 
bei,  wf  grö;  unlrüwe  da;  was  L.  A/es. 
4404.  ouw!  wie  eislicher  sach  Iw.  26. 
wie  wol  du  weist,  ich  wei;  das.  60.  10 
Pass.K.  392,  13.  wie  wol  da;  na  ge- 
dienet wart  und  wie  schöne  er  sin  ge- 
nö;  a.  Heinr.  286.  Nib.  720, 4.  908, 4. 
wie  lülzel  er  die  naht  lae  Gregor. 
2875.  wie  käme  ich  bliebe  ntne  triuwe  15 
Horm.  I.  22,  11.  wie  sere  si  da; 
räch  Nib.  19,  2.  wie  angerne  Slfrit 
dö  hin  wider  reit  das.  852,  1.  mit  wie 
getanen  (wie  beschaffenen ;  vgl.  ich 
tuon)  vröudeu  man  die  geste  enphie  20 
das.  730,  I.  wie  guot  unt  wie  gewähre 
diz  btspel  ist  an  lere  Barl.  120,20  Pf. 

—  tat,  wiecb  (=  wie  ich)  danne 
sunge  von  den  vogelllnen  Waith  28,  4. 

—  ane  kommt  et,  geht  es  zu,  daß;  25 
aus  welchem  anlasse,  gründe:  wie  bistu 
hiute   alsö  fruo   a.  Heinr.  909.  wie 
redest  du  sö  Gregor.  2358.  sich,  wie 
weinest    du    sus    das.   1127.  wiest 
(~  wie  ist)   uns  sus  geschehen  Part.  30 
125,  19.    wie  hau  ich  sus  mtn  dienst 
gein  in  gewendet  das.  133,  6.  W.Tit. 
120,  1.    wie  tet  in  jamer  d6  sö  wol 
Porz.  492,  16.    wie  tuostu  sö  das. 
475,  13.  291,  1.  124,  20.    wie  sibe  35 
ich  vriunde  mtne  under  belmen  gftn  Nib. 
1799,  3.    wie  tuot  er;  iu  te  leide 
Gudr.  1221,  4.  wie  nant  er  dich  doch 

sö  Trist.  3136.  wie  gest  du  alsö  Barl. 
19,2.  —  ohnevollwort.  lebet  er  noch?  40 
'ja  er',  nu  wie  Gregor.  3745.  wie  nu 
Iw.  99.  Gregor.  210.  Nib.  1565,  1. 
Trist.  4377.  1886,  1.  Pass.  K.  493, 
81.  wie  dö  wie  nun?  wie  dö?  wie 
ist  mir  sus  geschehen  Trist.  5225.  6936.  45 
♦wie  dö?  wie  dö?'  sprach  Tristan  da». 
7069.  er  sprach  'wie  dö?'  nu  sage 
mir,  ob  dirre  kouf  gevalle  dir  g.  Gerh. 
2387.  als  wie  wie  so?  alder  er  lebt 
dar  umbe  da;  der  guote  und  derrehte  50 
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von  im  werde  geüebet  ze  guoteo  wi- 
chen, als  wie?  sich,  man  vindet  GriesL 
pred.  2,  40.  106.  2.  in  indirekten 
fragen,  vernim  mfne  nbele,  wie  ntr 
ist  geschehen,  des  muo;  ich  dir  geben 
Genes,  fundgr.  59,  17.  sich  wie  ich 
gewaTent  bin  im.  29.  6  si  rehte  er- 
funden wie  kOene  was  ir  Up  Nib.  \  99, 
3.  —  beriet  sich,  w*  i;  mit  gevogc 
mochte  gan  Roth.  2154.  sich,  wie  nur 
hie  sl  Genes,  fundgr.  58,  2.  kieset 
ouch,  wie  kdener  sl  Iw.  60.  dö  dahle 
ich  mir  vil  ange,  wie  man  zer  weite  solle 
leben  Waith.  8,  10.  swer  mir  dar 
umbe  sünde  gtt ,  der  pröeve  alrer$te 
wie  diu  sie  Pore.  500,  21.  na  spre- 
chet, wie  oder  wft  die  beide  des  sab- 
tes  megen  stn  das.  271,  15.  seile  iea 
iu  da;,  wier  (=  wie  er)  in»  entwürfe 
unde  snite  den  eher  an  dem  scbille 
Trist.  4938.  da;  mir  ir  lere  bisebaft 
gebe,  wie  ich  in  dirre  weite  lebe  Bari 
120,  24.  man  abte  bt  den  Schilden, 
wie  vil  ir  möhte  stn  Gudr.  1104,  1 
mich  nimet  des  micbel  wunder,  wie 
aus  welchem  gründe  ir  sö  habet  ver- 
köret die  frceltchen  sil  Nib.  153,  2. 
ichn  wei;  wie  diu  wille  sie  Waith.  60, 
20.  nu  enwei;  ich  wie's  (=  wie  e>) 
beginne  Trist.  4887.  bei  dieser  for- 
met ich   enwei;  tritt  Verkürzung  des 

%ung  mit  dem  hauptsatze  ein:  mit  grö- 
;en  rouwen  si  lach  ich  ne  wei;  wie 
manegen  tac  En.  12889.  344,  2  £ 
dö  truoc  der  helt  milte  uf  einem  her- 
min schilte  ine  wei;  wie  manegen  10- 
belbalc  Pars.  18,  7.  er  streich  in  wei; 
wie  lange  nach  das.  59,  20.  si  enwe- 
sten  wie  gebaren  a.  Heinr.  1410.  /r. 
90.  —  der  satz  bei  wie  ist  zu  ergän- 
zen: nu  sagt  wie,  getriwet  ir  doch,  ob 
ir  in  erkandet  noch  Gregor.  372  t. 
ouwö ,  wie  bistu  mir  benomen !  iebt 
wei;  war  umbe  ode  wie  fo.  62.  w«; 
wir  tuon  oder  wie  (:  hie),  da;  gedeBke 
hinnen  dar  Flore  5430  5.  mich  wao- 
dert,  wa;  dich  her  vertruoc  :  da;  sag  mir 
rehte  unde  wie  Porz.  49,  19.  diu 
frouwe  enwesse  rehte,  wie  (wie  ste  a 
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anfangen  sollte)  de;  si  ir  den  IUI  er- 
dichte das.  126,  16.    du  ritt  mir  wie 
d«;  i'owern  beiden  niehe  mich  das,  330, 
9.  394,  9.  —  in  ausrvfeu;  ei  sprl- 
chea,  swelher  slehle  gedinge  er  dar  5 
umbe  wolle,  wie  gerne  si  da;  frumen 
wollen  kchron.  151,  7  D.        3.  t*  an- 
dern untergeordneten  satten.       a.  für 
da;  in  objectssälzen :   66  der  pbister 
vernsm,  wie  er  die  troume  chunde  skei-  10 
deo,  dd  sprach  er  wie  er  »ehe  Genes, 
fundgr.  58,  28.  er  las  diz  selbe  mtere 
wie  ein  herre  w»re  ze  Swaben  gese;- 
;en  a.  Hetnr.  30.  nn  seile  er  in  me?re 
wie  er  worden  wtere  herre  Iw.  103.  15 
119.  211.  nn  jacb  les  ein  ieglich  mau 
wie  er  verlorn  wajre  das.  129.  149. 
der  wären  minne  gibt  si  ganzer  stete« 
keil,  wie  gnot  si  sl,  wies  iener  wer 
Waith.  67,  27.    e;  ist  vil  dicke  wor-  20 
den  sc  hin  wie  liebe  mit  leide  löuen  kan 
Aii.  13,  2.    er  seile  von  dem  himel- 
riehe,  wie  ein  kflnig  wolde  machen 
«ine  brütlouft  slnem  kinde  Bari.  88,  5 
Pf.  vgl.  79,  4.  89,  19.   im  wart  er-  25 
kanl,  wie  t%  was  Nicolaus  Pass.  K.  9, 
23.    si  verneinend  wie  das  deidgenos- 
seu  kamend  leseb.  923,  3.  935,4.  b. 
a/s  obt  besonders  in  sähen,  wo  träume 
oder  dgl.  berichtet  werden,    mich  be-  30 
düble,  dö  ich  mlnes  slafes  brühte,  wie 
*uone  und  man«  zno  ze  mir  chome  Ge- 
ne», fundgr.  53,  32.  59,  46.  vgl.  mir 
was  tan  ich  sähe  das.  60,  9.  d6 
bt* düdte  mich  zi-hant,  wie  mir  dienten  35 
elliu  lanl,  wie  min  scie  weere  ze  liimel 
ane  swa»re   Waith.  94,  30.    si  dübte 
wie  si   were  eins  wer m es  amme  und 
wie  ein  trache  ir  brüste  söge  und  da; 
der  gähes  von  ir  finge  Part.  104,  11.  40 
11  dähle  wie  ein  Sternen  blie  si  gein 
den  I flflen  fuorte  das.  103,  28.  mir 
Iroamte  htnt  leide,  wie  iuch  zwei  wil- 
«lin  swfn  jagelen  Ober  heide  Nib.  864, 
2.  867,  2.  1449,  4.  13,  2.    da;  sin  45 
seilen  düchte  duo,  wie  wol  geritten 
drf;ig  man  znozim  kamen  üf  den  plan 
»od  telio  alle  dem  gellcb,  wie  er  wa?r 
ein  küoig  rieb  Bon.  94,  23.    mir  was, 
wie  mich  ein  engel  schön  voorte  Bon.  50 


74,  57.  64.  mir  was,  wie  mtu  swere 
hete  ein  lieplich  ende  MS.  I,  22.  b. 
mir  ist,  wie;  alle;  rösen  trage  das.  3.  a. 
da;  wir  aller  nideren  dinge  vergebet) 
und  nns  rehl  ist,  wie  wir  fliegen  sollen 
myst.  295,  9.  c.  so  wie  (engl.  as). 
nu  wil  ich  dir  rehte  sagen,  wie  ich  e; 
wei;  (as  1  know  it)  von  den  tagen,  die 
vor  uns  hin  vervarn  sinl  Bari.  85,16. 
d.  rote,  als.  wie  din  furstinne  be- 
twungen  was  von  der  strengen  minne, 
alsus  het  ir  gedank  ze  lange  unsanfte 
gerungen  W.  Tit.  109,  1.  wie  dO  die 
wären  besanl,  die  leiten  allen  ir  siu 
mit  arzAtlichem  liste  an  in  Trist.  7264. 
183, 26  AT  4.  s.  ca.  6  wie.  wie  dicke 
si  i;  sollen  bÄn  Elisab.  Diut.  1  ,  347. 
diu  wisel  bat  niht  willen  guot,  wie  si 
gediende  Bon.  45,  44.  11,  28.  wie 
e;  doch  obgleich  niht  geviele  wol  den 
Hüten,  doch  er  dicke  sang  das.  82,  10. 
wie  da;  obgleich  hon.  s.  132.  5. 
als  indefinitum:  auf  irgend  eine  weise; 
s.  v.  a.  etewie.  wie  sinnt  da;  mtnen 
eren  an?  mochte  ich  da;  verwinden 
wie  Kolocz.  1 1 0. 

nei^wie  s.  v.  o.  ich  enwei;  wie. 
nei;wie  der  raunt,  ir  herze  sanc  Er. 
9688.  nei;wie  manegen  samlt  gwan 
im  din  vrowe  Lanz.  2774.  Diut.  1,  37. 

anderswie  auf  andere  weise.  Pass. 
K.  464,  42. 

etewie,  elesvrie  auf  irgend  eine 
weise,  etswie  ernert  ich  den  Up,  wau 
da;  ich  sorge  um  min  wlp  Iw.  110 
si  dählen  da;  Morke  etswie  were  ko-^ 
men  dar  7>is/.  17653.  da;  er  die 
veigen  ungeschiht  künde  elswie  geflie- 
ben  troj.  43.  b.  —  vor  adjectivis 
und  ade.  ziemlich,  sehr.  vgl.  Schmel- 
ler  1,  127,  »50  namentlich  mehrers  be- 
lege für  elwÄ  vi)  gegeben  sind,  etewd 
vil  bihteb.  40.  clwie  lange  Griesh.  pred. 
2,  61.  leseb.  943,29.  etswie  dick  öf- 
ters das.  938,  lt.  939,  10. 

swie  flöte,  und  conj.  wie  immer, 
obgleich,  wenn,  aus  s6  wie.  swe 
Ath.  Ah,  3.  leseb.  195,  1.  Nib.  1462, 
4.  2052,  4  nach  A.  swer  Pars.  58, 
10  ist  wohl  1.  v.  a.  swe  er;  swier  C. 
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sui  bö  Anno  464.  swie  so  En.  4254. 
Mb.  511,  1.  919,  3.  Trist.  1188. 
1339.  I.  tcie  immer ,  wie  auch. 

1 .  durch  ein  beigesetztes  adjeciio  oder 
adcerb  näher  bestimmt.     a.  der  haupt-  5 
tat*  ist  ohne  eine  entsprechende  Parti- 
kel,   suie  sciere  dir  gevalle,  var  heim 
Genes,  fundgr,  34,  40.    awie  gar  ich 
ir  holde  eobir,  ai  müese  ir  zorn  allen 
lan  lw.  68.    swie  wol  er  dö  erkaode  10 
dB;  er  du  heime  funde  niuwan  laster 
unde  spot,  da;  lie;  er  liuterlich  an  gut 
a.  Heinr.  1348.    swie  sanfte  man  in 
trüege,  er  möhte  lieber  gftn  Waith. 
30,  4.  swie  wenic  man  nmb  in  di  rief,  15 
der  gast  erwachte  Pars.  166,  22.  — 
swe"  guot  abir  diu  werch  sint,  dane  si 
der  guote  wille  mite,  e;ae  bilfet  ze 
gote  niht  /ese6.  195,  t.    swie  willec 
d'ors  in  waeren,  der  sporn  si  niht  ver-  20 
gä;eu  Pars.  263,  1  1.    swie  kurz  er 
wa?re,  sin  kraft  was  grö;  Wigal.  6601. 
swie  vint  ab  ich  im  wtere,  e;  ist  mir 
leide  genooc  Nib.  2311,  4.  —  nu  st, 
swie  frum  er  welle,  ein  man  ÄS.  2,  25 
148.  b.  —    der  satt  mit  swie  folgt 
nach:  die  vart  die  wir  alle  sculen  lei- 
sten, swie  alt  wir  werden  Genes,  fundgr. 
35,  38.    der  unzuht  ault  ir  mich  ver- 
kunnen,  swie  niugerne  ich  anders  sl  30 
Im».  37.    den  komber  sag  ich  niemen, 
swie  nach  er  mime  herzen  ge"  das.  204. 
sin  gehie;  mich  nie  geleben  nach  ir  lÄre, 
swie  jamerlich  ich  sis  gebat  Waith.  71,4. 
du  bist  ein  degen  küene,  swie  eine  du  hie  35 
Hat  M6..1574,  4.  1623,4.  e;  ist  ein 
man  der  schimpfe»  kraft  bat ,  swie  trürc 
wir  anders  stn  Pars.  229,  I  7.  272,  26. 
da£  half  in  niht,  swie  vil  ers  pat  das. 
271,  22.  787,  30.    wan  sich  nieman  40 
vor  in  beilüden  kan,  swie  rebte  er 
tuot  Wigal.  13.        b.  in  dem  haupt- 

keln.  swie  sere:  doch  lw.  50.  swie 
manhaft,  swie  unwandelbare:  doch  das.  45 
125.  tgl.  140.231.  a.  Heinr.  4\.  swie 
vil  er;  ors  mit  sporn  versneit,  durch 
vorbt  e;  doch  die  brücken  meit  Pars. 
181,  23.  swie  w6  e;  mir  tuot:  doch 
wil  ich  HS.  1,  173.  b.    swie  starke:  50 
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iedoch  a.  Heinr.  345.  swie  tomp  ict 
st,  mir  wont  iedoch  das.  593.  svri« 
wol  im  was  gelungen:  sö  wseresdoch 
lw.  71.  swie  liep:  sö  mac  ich  doch 
Waith.  66,  13.  95,  22.  swie  leide 
sone  lw.  269.  swie  dicke  da;  geschikt 
sö  ist  e;  Waith.  38,  3.  66,  11.  121 

26.  Barl.  3,  29.  —  sö  bin  ich  dock 
swie  nider  ich  st,  der  werden  ein  Waith 
66,  37.  —  zwö  fuoge  hin  ich  dock 
swie  unge füege  ich  st  das.  47 ,  36 
2.  swie  ohne  beigesetztes  adjecttc  odei 
adcerb.  a.  swie;  umb  alle  frowen  v»r 
wtp  sint  alle  frowen  gar  Waith.  49,1 
swie;  ie  kom,  ir  munt  was  röt  Pen 
257,  18.  539,  1.  swie  der  haven  vel 
let,  vil  Itht  er  wirt  erschellet.  Vrid.  6 

27.  —  er  vuor,  swie  in  dio  varti 
tete  lw.  202.  tuo  mir ,  swie  do  wel 
lest  Waith.  55,  6.  da;  da  den  ander 
wol  behagest,  swie  si  dir  tuot  WelA 
91,34.  erbeleip  die  naht  swier  mohl 
Pan.  129,  14.  da;  ir  in  deste  wer 
der  hat,  swie  halt  mir  min  dinc  ergi 
das.  12,  2.  der  iwer  helmschiu  muu 
vil  trüebe  werden  von  der  minen  han 
swie  aber  ich  gertte  in  der  Borgoad 
tant  Mb.  2207,  4.  die  suln  in  ki 
dienen  unt  da  beime  sin  ,  swie  ir  gc 
bietet  Mb.  1206,  3.  da;  ich  imer  well 
stn,  swie  mir  gebiutet  Gotelint  kL  1341 
Gudr.  661,  3.  —  der  wart  von  in  begnl 
fen  dö  und  in  die  samenunge  bracht,  svi 
(ganz  so  wie)  si  vor  des  gedacht  I 
in  mit  listen  baten  Pass.  AT.  38,  6i 
b.  swie  wir  des  vergaben:  dö  möl 
ir  lw.  14.  swie  ir  well,  also  * 
ich  das.  91.  swie  ich  habe  getan 
sö  sult  ir  das.  280.  swie  si  sint:  I 
wil  ich  sin  Waith.  48,  7.  swie  er  m 
gebietet,  sö  wil  ich  immer  sta  Gmd 
1287,  4.  1311,  2.  swie  ich  habe  £■ 
tan:  ir  sult  iedoch  lw.  161.  s» 
man  den  getriuwen  sint:  stn  herze  si< 
doch  ptnet  Wigal  2846.  swie  ir  ■ 
gebietet,  da;  sol  siu  getan  Nib  567, 
und  Lachmann  swie  din  geribte  tri 
geläu ,  dar  nach  muoatu  gerihle  hl 
Barl  104,21p/*.—  nn  bin  ich  i  e d  0  c 
frö,  swie;  dar  under  mir  ergit  Walt 
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»8,8.      11.  obgleich,    {.mildem  COn- 
junctic.  swie  du  mich  nibt  enscbiubest, 
swie  ich  Diemen  liep  st  dao  dir,  da  trfle- 
8  est  doch  wol  mtnen  töta.  Heinr.  423.  — 
swie  e;  doch  deheioiu  tuo,  di  beeret  5 
groe;er  wisbeit  zuo  /».  145.    du  volg 
sb  ich,  swie  ich  esnihtgenie;eWiM. 
71,  32.    swie  ich  nie  mere  Sivriden 
habe  gesebeo,  sö  wil  ich  wol  gelou- 
beo  A16.  87,  2.    swie  mir  der  bete  10 
doch  st  ze  vil,   iedoeb  sö  tuoo  ich; 
WigaL  2794.    swie  man  da;  himel- 
rlcbe  erwerbe  kumberllche,  sö  sol  man 
e;  doch  suochen  Barl.  16,  5.    du  ist 
diu  klage  vor  ir  dicke  manecvalt  von  15 
mioer  nöt,  swie  sis  oibt  erkeone  US. 
I,  51.  a.    —    und  suie  ich  wäre  slo 
sralk,  da;  er  mir  al  sin  guot  bevalech 
Genes,  fundgr.  56,  31.    swie  ime  sfne 
sinne  waren  überladen,  doch  dabt  er  20 
Iw.  76.     swie  ir  genomen  wa?re  der 
Niblungc  golt,  alle  die  si  gesahen,  die 
mahle  si  ir  holt  Mb.  1263,  1.  swie 
si  wa?re  ein  heidenin,  mit  triwen  wlp- 
licher  (comparat.)  sin  in  wibes  herze  25 
oie  geslouf  Part.  28,  12.  263,  28. 
309,  13.    er  bat  si  da;  se  ufin  ver- 
kör,  swier  (so  G.  swer  d.i.  wohl  swe 
.   er  D.J^Aea  mag  durch  si  verlur,  da; 
si  von  im  gesuoebet  was  obgleich  er  30 
den   verwandten   durch  sie  verloren 
hatte ,  so  ließ  er  sie  doch  um  Verzei- 
hung dafür  bitten,  daß  er  sie  mit  krieg 
überzogen  hatte  Porz.  58,  10.  swie 
er  ein  Sabse  were,  im  was  da  heime  35 
unmiere  sich  ze  verligen  Wigal.  2870. 
4646.  10523.  1  1472.  —    ich  lob  ir 
lip,  swie  ich  si  doch  nie  nibt  gebiete 
Waith.  111,  16.        2.  mit  indicativ. 
swie  ich  dar  kom  gegangen,  icbn  wart  40 
Iw.  38.    swie  e;  mir  min  swester  so 
guetlich  erböt,   icb  fürhle  Mb.  1765, 
3.    swie  er  mich  selben  brshte  io  an- 
gestliche  not,  iedoch  so  wil  ich  re- 
chen das.  2312,3.    swie  da  sluonden  45 
bluomen  unde  gras,  durch  da;  sin  flu; 
so  tunkel  was,    der  knappe  den  fürt 
dar  an  vermeit  Pars.  129,  9.    swie  er 
der  marler  dort  genas,  er  was  doch 
martersre  gend;  Barl.   11,  36.     ich  50 
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was  mit  sehenden  ougen  Mint,  swiech 
mme  missetat  der  weite  hal  Waith. 
123,  36  (in  einem  dem  dichter  mit 
unrecht  zugeschriebenen  Hede).  swie 
diu  zit  sich  wil  verkeren,  sören  muo; 
da;  herze  mfo  JfS.  1,  30.  a.  icb  bin 
statte  an  mtnem  muote  swie  da;  diu 
vil  reine  guote  nie  gemeinen  wolde 
mSnen  sin  das.  1 98.  b.  —  tröste  mich 
ir  mündel  rot,  so  wa?r  al  min  leit  ver- 
swunden, swie  si  senen  mir  geböt  das. 
30.  b.  der  kuninginne  wäre  liepb, 
swelich  ere  der  gesebe,  swie  du  sie 
nigesö  Roth.  1998.  III.  wenn  ir- 
gend,  wenn,  sobald,  vgl.  Haupt  su 
Engelh.  6336.  swie  wir  da;  erringen, 
da;  wir  dich  dar  bringen,  dä  mabt  du 
dich  mit  swmren  tagen  dlner  sünde  wol 
beklagen  Gregor.  2809.  swie  du  dirre 
salben  wirst  ernert,  sö  hän  ich  ver- 
zert  nach  seiden  mtner  kinder  bluot 
Engelh.  6336.  swie  du  mit  dlner  helfe 
labest  den  pharren  so  da;  er  geniset, 
din  orden  ziubet  unde  liset  an  sich  be- 
namen  alle  die  Silv.  4980.  swie  mir 
Ha;  houbet  wenket  sö  tiure  als  umbe 
ein  kleine;  har,  da;  swert  gesIifTVn 
unde  klär  wirt  durch  mich  gevellet  troj. 
41.  c.  swie  da;  geschiht,  sö  bin  ich 
t6t  das.  125.  b.  da;  wir  se  nceten 
tnüe;en  komen,  swie  du  min  bruoder 
hinnen  verl  das.  1 38.  c.  1 39.  a.  swie 
ich  ir  minne  niht  bejage,  sö  wi;;et 
da;  icb  allen  fröiden  widersage  US.  2, 
118.  a.  —  swie  min  nöt  gefoger 
were,  sö  gewunne  isb  lieb  Dach  leide 
das.  I,  19.  a.  swie  min  frowe  ver- 
sagen wider  mich  verheere,  sö  wei; 
icb  noch  des  küneges  niht,  der  mir 
gellche  danne  wäre  das.  2,  118.  a. 
dln  heil  da;  wurde  entwerhes  hie  lou- 
fende  öf  der  erden,  swie  Pärls  solle 
werden  erslagen  von  dir  offenbar  troj. 
37.  c. 

welch  pron.  wie  beschaffen,  was 
für  ein,  welch,  goth.  bvileiks,  bvfi- 
leiks,  ahd.  bwellb,  hwioltb,  mit  11h 
zusammengesetzt,  ob  hwellh  aus  hwio- 
llh  entstanden  ist,  oder  beide  formen 
unterschieden  verden  müssen,  ist  ztcei- 
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feihaß.  Gr.  1,  369.  800.  3,  41.  47. 
Graff  4,  1197.  1207.  Ulfü.  tcb.  107. 
die  doppelten  formen  lasten  Bich  noch 
im  mhd.  verfolgen.  wielirh  kchron. 
30.  d.  Elisab.  Diut.  1,402.  403.  wi-  5 
lieb  Roth.  2207.  Anno  299.  L.  Alex. 
4176  W.  Grieth,  denkm.  17.  wilch 
Diemer  62,  29.  Ath,  A,  148  leteb. 
987,  9.  o6oe*6rs*  wil  Legt,  pred.  8, 
38.  9,  23.  welich  Genes,  fundgr.  34,  10 
7.  ofcwce 2524. 2592«.  «ons/  in  denk- 
malern  des  zteölften  jahrhunderts  ;  aucÄ 
taler  unser  663.  1386.  2954  11.  M. 
tvölch  leseb.  1  039,  29.  abgekürzt  wel, 
oder  wi/  der  flexion  welr,  weis,  we-  15 
lern  «.s.«.  Wo/M.  34,  2.  6.  d.  rtycn 
1330.  0.  seiftcAr  8,218.  9,38.  bih- 
teb.  23.  44.  mntt.  293,  15.  £0«.  3, 
62.  4,  9.  46.  65,  22.  74,  41  u.  m. 
leteb.  765,  10.  831,  29.  I.  fra-  20 
gend.  1.  in  directen  fragen  und 
ausrufen.  a.  attributiv,  welch  kouf- 
man  künde  alsus  gebären  Part.  353, 
14.  welch  guot  wfp  werc  von  den 
siten  Iw.  287.  welch  kint  getet  ouch  25 
ie  alsam  a.  Heinr.  524.  welch  wlp 
verseil  im  einen  vaden  Waith.  44,  9. 
welch  wander  wrore  oach  nu  dar  an 
Trist.  15617.  wel  wunder,  Ob  mir 
da;  beschickt  Bon,  3,  62.  tgl.  4,  46.  30 
in  welre  bände  wise  bejageste  klcider 
leteb.  831,  29.  weihen  kein  meinet 
ir  Iw.  158.  weihen  kurober  mein  ich 
Part.  584,  5.  umbe  weihe  schulde  ha- 
bet ir  dem  priester  widerseit  Nib.  1517,  35 
4.  von  weihen  schulden  ersebrakent  ir 
a.  Heinr.  1324.  an  welen  buochen 
haut  si  da;  erlesen  Waith.  34,  2.  — 
owl,  wielich  mort  da  gevrumet  wart 
wie  viele  wurden  da  nicht  erschlagen  40 
kchron.  30.  d.  welch  ein  poulün  Part. 
62,  19.  wil  ein  barmung e ,  wil  ein 
gäbe  Legs.  pred.  8,  38.  9,  23.  b. 
prädikativ,  welich  mugen  dan  die  huo- 
ter  wesen  taterunter  663.  wilieb  sint  45 
aber  sine  viode  Grieth,  denkm.  17. 
weihe;  ist  ltonjft  Port.  631,  6.  welch 
was  froun  Ginoveren  klage!  dat.  337, 
13.  2.  in  indirecten  fragen,  a.  at- 
tributiv,   vil  luUil  rochenl  si  welch  so 
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rät  dtn  danue  werde  glaube  2524.  Iii 
sehen  welch  meister  ir  sft  a.  flewr 
1156.    welch  nöt,  welch  wandere  gt- 
schiht  Iw.  69.  138.    welich  sehest 
vaterunser  2954.   welker  retnicheh  rr 
bedürfe  tod.  gehüg.  1 69.  welher  bände 
swiere  a.  Heinr,  484.  du  sult  mir  Il- 
gen welcberleie  logent  du  bastrWff. 
284,13.  von  wilebir  scnlt  Ath.A,  US. 
in  welher  wls  Tritt.  828.  welich  ge- 
bot nnt  welher  rftt  dat.  5991.  darch 
weihen  ntt  Nib.  858,  7.  wiliche  sterke 
si  hsben  L.  Alex.  4176  W,  in  welich 
ende  er  da;  wolle  wenden  glaube  2592 
wilichi  knehti  die  wa?rin  Anno  299. 
saget   weihe  mine  mäge  zer  böcbiit 
wellen  sfn  Nib.  1439,  2.   von  weihen 
schulden  dat.  799,  4.  ze  weihen  sltlea 
ich  iu  quam  Iw.  121.  weihen  enden  der 
forsten  erbe  sint  Gudr.  1231,4.  welke 
wege  si  fOeren  Nib.  1369,  2.  b. 
ohne  beigesetztes  Substantiv,     sage  m 
wele;  was  diu  ho&bste  vröude  H.  teti- 
sehr.  8,  218.  welihu  «Igen  din  got« 
gebot  Diut,  1,  284.  —   wie  da;  Int 
pere  nnde  wilch  da;  wücber  we>e  Die- 
mer 62,  29.   sehn  weich«  Valien  w*re 
Iw.  102.  welch  rillers  leben  wrore  Pari. 
117,25.  wielich  ir  beider  weinen,  wie- 
lich ir  beider  quäle  were  Elisab.  Dmd 
1,  402.  403.    wel  vriunt  oder  vigtsl 
siut  Bon.  43,  12.    welich  ir  geburte 
sint  eel.1386.  welch  der  rtter  kleide 
möhten  sin  Part.  721,  15.  —  sage  wr 
wilich  under  in  allen  der  beste  gefalle 
Roth.  2207.     na  wil  ich  haben  t« 
zeichine  welihe  got  mir  eichine  Genes, 
fundgr.  34,  7.  ir  sult  mir  jehen  weihe 
ir  nemen  woldet  Nib.  379,  2.  II. 
relativ  s.  v.  a.  swelcb.   wel  son  taol 
als  sin  vatter  tuot,  der  wirt  gelobt  Ben. 
65,22.  wel  mensche  slner  vrficbtegerl 
da;  der  niemer  wirt  gewert  slner  vrücble 
sfie;ekeit  dat.  4,  9.    wein  sfn  seberu 
blendet,  von  schulde  wirt  er  gesehen- 
det  dat.  81,  67.    in  weleme  g-esltfaie 
der  Leiser  eine  frouwen   ze  eioer  ge- 
mahlen nimet,  da;  ziuhet  sich  alle? 
deste    scheener    B,   leitschr.    9,  3n 
wolt    ir   das    proben,    so  betrübe»! 
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sie  nil  wilchen  worten  ir  wollet  leseb. 

1)87,  9. 

dew  elcfc.  pron.  in  dewelber  wtse 
tu  welcher  weise  auch  du  in  verlogen 
bist,  in  der  selben  wlse  soltu  in  entre- 
d«o  Bert.  90.  also  wie  sonst  swelch 
gebraucht  wird,  nach  der  analogie  von 
deweder  durfte  die  bedeutung  irgend 
welch  erwartet  werden,  tgl. Gr.  3, 4 1 . 

iewelch  pron.  jeder.  Gr.  3,  56. 
zeioeme  iewelichen  tagewerche  Genes, 
fundgr.  69,  18.  in  einem  iewelheme 
»igno  glaube  388.  einem  iwelhemc 
einem  jeden  das.  3687.  —  mit  ge~ 
nitie.  iriwelich  havitisln  laut  Anno  131. 

swelch    pron.  jeder  welcher,  wel- 
cher irgend;  aus  so  welch,  söwilch 
Roth.  2277.    swil  das.  190.  swilch 
Ath.  C*  90.    swilich  J/tfWA.  slr.  36. 
40.   swelch  so  Trist.  1340.    1.  swelch 
dienst  so  ze  stalen  kumet,  des  lön  Jw. 
244.    swelch  kristen  kristentuomes  gibt 
an  werken  nikt,  der  ist  wol  halp  ein 
beiden  Waith.  7,  11.     swelch  grflles 
herre  minne  gerl,  der  muo;  es  komen 
te  arbeit  Part.  478,  13.  299,7.  4  t  7, 
29.    swelch  wip  dä  mite  zierte  stnen 
Up ,  hefc  er  gein  in  (ir  g.  der  dtL)  ge- 
denket ,  sö  w &r  sin  prls  verkrenket 
rfas.  774,  2.    swelch  min  böte  iebal- 
desl  reit,  die  reiso  er  zw6ne  tage  ver- 
meit  dos   189,  25.     der  kuninginne 
wäre  liepb,  swelich  ere  der  gesehe  Roth. 
1997.    swelhes  endes  si  die  sluogen, 
daoe  möble  nibt  vor  beb  tau  lw.  245. 
swelhes  tages  e;  den  stein  gesiht,  die 
wochen  mac  e;  sterben  niht  Par%.  469, 
15.    swelhen\.wibe  volget  kinsche  mite, 
der   lobes  kerophe  wil   ich  sin  das. 
115,  3.    swelebe  maged  ich  pitte,  da; 
si  mir  des  wa;;eres  sceppbe ,  diu  scol 
Genes,  fundgr.  34,8.    swelich  gedinge 
er  dar  umbe  wolde,  wie  gerne  sie  da; 
frumen  soldeu  kchron.  28.  d.  swelbe 
dri  die  tiurslen   mau  sich  da;  nsmen 
•n,  einen   ritter  vunde  ich   lw.  157. 
von  swelber  kunege  lande  die  geste 
körnen  dar  Nib.  296,  1.  —  in  swel- 
hem  leben  er  sl,  in  swelber  aht  du 
bist  Waith.  28,  21.  22,33.    in  swel- 
Bd.  HI. 


her  varwe  der  sehlnet  Wigal  2847. 
in  swelher  wtse  sd  si  was  Trist.  1340. 

—  ohne  beigesetztes  substantie.  swel- 
ber sieb  da;  nimet  an,  dern  getar  lw. 

5  76.  Pars.  296, 29.  swelbiu  siner  minne 
enphmit,  durch  die  freude  ir  was  ge- 
rat) t  das.  155,  15.  swelher  st&t,  vil 
stille  er  slat  BarL  2\  0,33  Pf.  swelhe 
dar  gerftent,  die  habent  den  töt  an  der 

10  haut  .Mb.  1480,  4.  —  mit  geniüo. 
swilch  ir  da  was  sneller  Ath.  C,  90.  — 
2.  wenn  irgend  einer.  swelch  kfinec 
der  milte  geben  kan ,  si  git  im  Waith. 
1  7,  7.     swelch  man  getrinket  da;  er 

15  sich  noch  got  erkennet,  so  hät  er  ge- 
brochen ime  sin  gebot  das.  30,  7. 
swelch  herze  sich  hl  disen  ztten  niht 
verkeret,  dfi  wont  ein  saelic  geist  und 
gotes  minne  bl  das.  34,  24.  swelch 

20  kü'nec  da  slner  gäbe  enpbaut,  da;  half 
immer  mer  des  Iant  Pan.  786,  24. 
swelch  priester  sich  hat  so  bewart,  wie 
möhl  der  heileclfcher  leben  das.  502, 
20.    swelh  beiden  dar  Aber  zno  zin 

25  gereit,  da;  wart  sin  ungewin  Karl 
9857  B.  swelh  sebar  dar  zuo  niht 
lohte,  da;  si  sich  erwern  mohte,  da; 
si  des  war  na?men  und  der  ze  helfe 
qua?men  das.  4863.    swelch  kint  des 

30  vater  willen  tuot,  da;  ist  ze  lobe,  ze 
seiden  guot  Barl  216,36.  219,8  Pf. 

—  swelher  durch  sin  eilen  im  für  die 
sligen  spranc,  der  slnog  er  etelichen 
sö  sweren  swerles  swanc  Nib.  1887, 

35  1.  swelhe;  ich  nu  la;e  unt  da;  ander 
begän,  so  hin  ich  boealicbe  getan  das. 
2091,  1. 

wiclicheit    stf.    qualitas,  proprie- 
tas.    da;  buoh  sprach  von  drter  werlde 
40    ondirscheit  entscheidinde  di  wllicheit 
der  lüte  (proprielatcs  homiuum  expri- 
mendo)  von  Adamis  vrist  unz  hin  an 
den  Antecrist  Jerosch.  39.  d. 
wbr    stm.    der  mann.    goth.  vair,  ahd. 
45    wer,  lat.  vir.  Gr.  2,  56.  3,  319.  RA. 
4 1 8.  Ulfil.  wb.  1 8 1 .  Graff  1 , 1 8 1 .  tgl.  wirt. 

wergölt    (nach  Gr.  2,  480.  RA. 
650  hierher)}  wemolf  s.  das  zweite 


50       werlt    stf.  weit.  ahd.  weralt,  wer- 

37 
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oll,  worolt,  wer  ah,  werlt  d.i.  Mital- 
ter der  menschen;  gotlt.  vairalfis ?  os. 
werold,  a^s.  verotd,  ewo/.  world,  altn. 
verald,  veröld  Gr.  1,336.677.  2,480. 
3,  394.  D.  mgthol.  752.  Gru/f  1 ,  933.  5 
werilt  Anno  19.25.31.    werelt  swsp. 
s.  3.  9  W.    werlit  fundgr.  2, 1 36, 42. 
^nno  326.     werut  Geo.  2739.  y4^A. 
62,  3.  219,  2.    well  schon  Boeth.  le- 
set. 143,  30.  vgl.  216,  1.    2*73,  18.  10 
Diemer  230,  24.    well  im  reime  auf  • 
gell  u    a.  Helmbr.   1779.    U.  Trist. 
3665.    leseb.  758,  4.  893,  27.  Pass. 
K.  7,34.    werlde  Renner  6 1  1 2.  weide 
ftauend.  98,  14.    welle  Mo.  1063,2.  15 
j>/nr.  wellen  myst.  2,  221,  22.  1. 
%eitaüert  saeculum.    wie  sebs  werelde 
solden  wesen,  unde  ie  diu  werlt  mit 
tAsent  jaren  ab  neme;  unde  in  der  si- 
benden  werlde  sd  solde  diu  werll  gar  20 
zergeh,  an  Adam  diu  er&le  weril  be- 
giiu  —  nu  sin  wir  in   der  sibeiideu 
werlle  swsp.  s.  9  W.    hundert  jar  heis- 
seut  seculum,  da;  ist  ein  weit  Mein, 
nul.  12.     über  uffet  in  in  die  werlle  25 
super  exaltate  eum  in  saecula  H.  xeit- 
schr.  8,  136.  vgl.  137  138.      2.  die 
well,  besonders  als  wohn  sitz  der  men- 
schen,   mundus  gl.  Hone  6,  2 1  9.  cos- 
mus  sumerl.  26,  36.    alle  dise  werelt,  30 
die  sunnen  unde  den  Dianen,  die  Sterne 
unde  diu  vier  dement  swsp.  s.  3  W. 
were  di  werlt  eile  in  siner  gwelde 
glaube  2506.    da;  schcensle  gras,  da; 
diu  werlt  ie  gewan  das  man  je  sah  35 
Ja?.  22.    diu  werlt  sl£  kurz  ode  lanc 
das.  31.     swie  lauge  disiu  werll  slfi 
Am.  129.  —     sex  etates  mundi 
dere  werlt  sehs  allere  Diemer  352,7. 
unre  an  daz  enle  der  werlle  fundyr.  40 
1,23.      von  der  werlit  de  aueginne 
das.  2,  136,  42.    in  der  werilde  ane- 
ginne  Anno  19.    da;  sper  gein  al  der 
werlle  herren  wart  geneig  et  Waith.  37, 
16.  —    in  der  werlde,  Werlte,  welle  45 
L.  Alex.  5927  W.  Iw.  16.  235.  277. 
a.  Heinr.  443.  Waith.  8,  30.  20,  16. 
29,  4.  Nith.  57,  6.  Nib.  923,  3.  937, 

3.  1407,  1.    iu  dirre  werlde  das.  13, 

4.  133, 4.  ze  der  w.,  zer  Werlte  /cd.  151.  50 


29l.ii.tfewir.427.675.  Wigai.  1 164t 
Waith.  8,  10.   41,  16.  43,  20.  A16 
16,2.  517,4.  677,4.    %p  diser,  dirre 
werlde  das.  21,  4.  281,  4.  Iw.  57. 
150.    der  küenste  man,  den  muoter 
ie  zer  werlt   gewan  Air*.   276,  2i>. 
dich  braut  zer  werlde  gebar  ein  rem« 
wlp  das.  146,  6.  303,  21.     sos  bat 
si  mich  von  der  werlle  bräbt  um  le- 
ben gebracht  MS.  1,  167.  a.    der  U 
hfit  in  genomen  hie  von  dirre  werk 
H.  Trist.  34.     von  der  werlde  schei- 
den sterben  V.  Trist.  3649.  Mart.  le- 
seb. 758,4.    einem  die  werlt  erleiden 
das  leben  verleiden  JUS.  I,  34.  b.  - 
der  dich  und  al  die  well  giscuof  leset 
273,18.    alrersle  er  dö  gedable,  wer 
al  die  werlt  volbrähle,  an  sinen  scbe- 
pr.ere  Por*.  451,  10.     vier  dine  vod 
got  der  krefle  wallen t  da;  si  die  werlde 
alle  öf  haltent  (die  vier  demente)  Ren- 
ner 6112.    Alexander,  der  di  werhi 
iu  jarin  zuelevin  irvuor  unz  an  did  eioii 
Anno  326.  »gl.  L.  Alex.  4745  W.  nu 
vuort  ir  dwerhes  die  weit  Helmbr.  177  s. 
si  ist  über  al  die  werlt  ein  wunder 
Trist.  12566.'  —     duo  deilti  got  sici 
werch  al  iu  zwei :  disi   werlt  iat  da; 
eine  deil ,  da;  ander  ist  geistin.  dao- 
nini  lisit  man,  da;  zuä  weriltestn:  diu 
eine  da  wir  iune  birin ,  diu  ander  i>t 
geislin.  duo  gemengite  dei  wise  godis 
list  von  den  zuein  eiu  wercb  da;  der 
mennisch  ist,   der   beide  ist,  corpus 
unte  geist  Anno  24.    die  minner  well, 
da;  ist  der  mensch  Frl.  437,  8.  *$l- 
microcosmus  minder  well,  macro- 
cosmus  mex  weit  gl.  Mune  6,  21  v 
3.  die  menschheiti  die  menschen,  iettte. 
sone  wil  e;  diu  werll  so  nibt  ver-üo 
Iw.  78.    diu  weilt  hat  vil  von  im  ge- 
logen das.  172.      dar  nach  diu  well 
sÖ  sere  viblet  Waith.  20,  26.  —  der 
werlde  gunst  bejagen   Pars.  1 03.  >• 
der  werlde  bulde  behalten  das.  827,  '22. 
der  werlde  ha;  doln  das.  427,  2n 
der  werlde  spol  erwerben  das.  65T, 
14.     du  wenderinne  der  wernde  vil 
Geo.  2739.  —     verlegeniu  müejeke  t 
ist  gote  unt  der  werlle  leit  Iw.  262 
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da;  wirt  der  werlt  vil  leit  Waith.  25, 
19.    der  werlle  behauen  das.  56,23. 
der  werlde   grüe;en  bieten  die  leute 
grüßen  Par*.  127,  20.     von  den  der 
werlde  goot  geschürt  Trist.  2.     swa;  5 
der  der  werlde  ze  gnote  tuot  das.  6. 
ich  hin  mir  ein  unmfle;ekeit  der  werlde 
ze  liebe  für  geleit  das.  46.    der  werlde 
ze  minoeo  enbliender;  sfnen  sinnen:  ir 
gruo;  wil   er  gewinnen    Wtgal.  142.  10 
als  der  tölsieche  man,  der  von  der 
werlde  wirt  getan  aus  der  menschli- 
chen gesellschafl  ausgestoßen  wird  das. 
2153.  —     die  weit  mae  immer  riu- 
vten    der   schcenen  Heieben  töt  Nib.  15 
1137,  2.  tgl.  Fan.  526,  10.  —  al 
dio  werlt  jedermann    Waith.  16,  33. 
52,  20.  58,  24.  Par%.  429,  26.  448, 
8.  MS.  1,  66.  b.      al  die  werlt  (im 
ausrufe)  Waith.  28,  31. —  der  schce-  20 
Den  er  sich  onderwant:  er  worhte  mit 
ir  sä  zehant  da  mit  din  werlt  ist  ge- 
nieret H.  gesab.  2,  128.  tgl.  Nith.  44*, 
14  u.H.  hei,  wie  manige  werlt  si  sint 
geblren  Diemer  353,  22.  —  von  der  25 
werlde  der  großen  Menschenmenge,  di 
da  töt  lac  L  Alex.  1062  W.    da;  der 
zem  dreien  starp  unt  di  nich  din  werlt 
ane  aal  Roth  pred.  75.     e;  kom  dar 
sd  gro;iu  weit  Uaßm.Al.  145.  b.    im  30 
volgte  ein  werlt  nach  mit  gange  das. 
75.  a.     sich  samente  gar  ein  grö;iu 
werlt  von  frouwen  nnde  von  mannen 
Ludw.  66  u.  anm.  —    Kölnisch!  werlt 
das  volk  von  Cöln  Anno  611.     4.  be-  35 
sonders  die  sündige,  den  irdischen  freu- 
den  ergebene  menschheit ,  das  veitliche 
leben  in  gegensatt  tu  einem  höhem. 
in  diesem  sinne  wird  die  weit  mehr- 
fach  personificiert.    diu  werlt  mich  la-  40 
chet  triegent  an  und  winket  mir;  nu 
hin  ich  als  ein  tumber  man  gevolgot 
ir.    der  hacken  hin  ich  manegen  tac 
gcloufen  nach,  di  niemen  sttele^vinden 
mac,  dar  was  mir  gflch  H.  I.  10,  18.  45 
mir  behaget  diu  werll  nihl  sd  wol.  ir 
meiste  ist  herzeleit,  ir  süe;er  Ion  ein 
bitler  nöl  a.  Heinr.  708.     din  werll 
gtt  uns  allen  nach  honge  bitter  gellen 
Vrid.  31,1.    ja  ist  dirre  werlle  leben  50 


WEH 

niuwan  der  sele  verlest  a.  Heinr.  688 
dirre  Werlte  veste  diu  stit  ine  meister 
schaft  das.  97.  ich  fürbte  da;  mich 
der  werite  stiege  zuhte  nnder  föe;e, 
als  si  vil  maueren  hül  gezogen,  den 
ouch  ir  sticke  hat  betrügen :  sö  wurde 
ich  lihte  gote  entsaget  das.  702.  diu 
kint  der  weite  Barl.  40,  56.  der  welle 
kint,  der  weite  sün  Griesh.  pred.  2, 23. 
von  wie  getiner  ordenunge  sold  er  ze 
einem  herren  werden  gehabt  für  da; 
er  der  werlt  hlt  widersei t  tod.  gehüg. 
228.  der  sol  der  werite  widersagen 
und  sol  ir  wifen  niht  mö  tragen  misc. 
2,  221.  —  weit,  ich  hin  dinen  Ion 
ersehen  Waith.  67,  §.  sö  we  dir, 
werlt,  wie  dir;  gehende  stit  dos.  122, 
35.  diu  weit  ist  u;en  schcene,  wt;, 
grüen  unde  röt,  und  innin  swarzer 
varwe,  vinster  sam  der  töt.  sweo  si 
nu  habe  verleit,  der  schouwe  stnen 
tröst  das.  124,37.  frö  Welt,  do  ich 
dich  gesach  under  ougen,  dö  was  din 
schowen  wunderlich,  doch  was  der 
schänden  alse  vil,  dö  ich  din  binden 
wart  gewar,  da;  ich  dich  ieiner  schel- 
ten wil  das.  101,  9.  tgl.  der  weit 
lohn  von  Konr.  e.  Würtburg,  wo  die 
weit  dem  ritter  Wimt  ton  Gratenberg 
als  eine  schöne  erscheint,  die  ton  vorn 
einen  anmuthigen,  von  hinten  aber  ei- 
nen abscheulichen  anblick  gewährt,  sie 
sagt  t.  208  fg.  nach  der  ausgäbe  ton 
Fr.  Roth:  'diu  Werlt  bin  gehei;en  ich, 
der  du  nu  lange  bist  gegert.  lönes 
solt  du  stn  gewert  von  mir,  als  ich 
dir  zeige  nu.  hie  kume  ich  dir,  da; 
schouwe  du.'  sus'kfirtesi  im  den  rücke 
dar,  der  was  in  allen  enden  gar  be- 
stecket und  behängen  mit  ungefilegen 
slangen,  mit  kroten  unde  niteren ;  ir 
Up  was  voller  bliteren  und  ungefdeger 
ei;en.  vliegen  und  imei;en  ein  wun- 
der drinne  si;en ;  ir  vleisch  die  Bin- 
den i;en  uns  üf  da;  gebeine.  si  was 
sö  gar  unreine ,  da;  von  ir  bloedem 
Itbe  wac  ein  alsö  engestltcher  smac, 
den  uieman  künde  erltden.  ir  riebe; 
kleit  von  stden  was  vil  jämmerlich  gevar, 
bleich  alsam  ein  asche  gar.  tgl.  Frl. 
37* 
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440,6.  hieran  genüge,  da  eine 
lung  aller  der  stellen,  wo  von  der  Ver- 
gänglichkeit, noth,  Sündhaftigkeit,  falsch- 
hat  u  s.  tr.  der  weit  die  rede  ist,  hier 
kaum  an  ihrem  orte  sein  trürde.  s.  der  5 
Welt  lohn  ton  W.  Wackemagel  in  H. 
*eitschr.  6,  151  fg.  u.  F.  Sachse:  der 
Well  lohn  ton  Konrad  ton  Wünburg, 
ein  beitrug  %um  Verständnis  mittelalter- 
licher glauben*-  und  leben  san  sieht.  Ber-  10 
lin  1857.       5.  das  leben  überhaupt. 
sO  was  ir  werlt  wunne  vol,  aA  was  in 
sanfte  and  tlsö  wol,  da;  da;  sin  beten 
nibt  ir  leben  umbe  kein  Iiimeiriche  ge- 
ben  Trist.  1367.  —    in  zusammen-  15 
setoungen  dient  das  »ort  mehrfach  wr 
per  Stärkung 

werltere,  wcrltkreig,  werltkä- 
nec.  werllnian,  werltminne,  werll- 
sactie,  vrcrltaiech,  werlltöre,  trerlt-  20 
wij»,    werltvrUe,  werltwuone, 
wciltzagc    s  das  zweite  wort. 

werltlicli  adj.  dieser  »eil,  diesem 
leben  zugehörig.  wer)  et  lieh  kchron. 
203,18  0.  werentlich  Pass.  288,  51,  25 
urk.t.j.  1440.  wernllich  Erlös.  3859. 
werctlich  leseb.  724,  23.  —  ze  werlt- 
lichen  e>en  die  jugenl  kören  Trist. 
4414.  tgl  a.  Heinr.  57.  werlllich  ge- 
hist das.  690.  nach  werltllchen  gir-  30 
den  leben  fundgr.  1,31.  werltllcher 
Ion  Iw.  254.  werltlicber  prls  Porz. 
350,  7.  412,  18.  bit  geiner  bände 
rechte,  noch  wernllich  noch  geistelich 
leseb.  124,  23.  von  werltlicheme  aeba-  35 
den  Diemer  40,  1 .  werltlichiu  schäme 
Par%.  269,  11.  werltllcbiu  schände 
das.  476,  3.  werlllich  freude  das. 
435,  28.  742,  25.  werltlichiu  wünne 
a.  Heinr.  79.  387.  tVioa/.  9699.  werlt-  40 
llchiu  zierheit  Trist.  4600.  —  die 
werltliche  weltlich  gesinnten  Diemer 
39,  2.'>.  —  werltliche  priest  er  weit- 
geistliche  b.  d.  rügen  623.  ein  gr6; 
werlllich  meiste r  von  der  heiligen  schrifl  45 
(magialer  Ibeologiae)  mgst.  192,  26. 
werltliche  lüte  laien  das  192,  26. 
von  sich  einem  wcrlllichen  man  keinem 
manne  auf  der  erde  kchron.  29.  c.  154, 
24  D.  tgl.  39.  b.  203,  18.  50 


werltliche,  -eu  ade.  auf  velt- 
liehe  weise,  er  enwerde  «wir  gebora, 
werltltcben  unde  geistlichen  Karaj.  98, 
15.  die  rede  er  weltlich  verstnoat 
Barl.  40,  5." 

Werlte    swv.    bin  in  Verhältnis  su 
der  weit,  habe  eine  weit,    son  ver  ich 
in  der  werlde  hin  nibt  ad  gewerMet, 
als  ich  bin  Trist.  44.    der  werlde  wil 
ich  gewerldet  weaen,  mit  ir  verderben 
oder  genesen  das.  66. 
wer    nee.    währe,  dauere,    ahd.  werem 
Gr  äff  1,  939.  mit  dem  folgenden  wer 
gewähre  ei»  wort,  oder  au  wisef  nach 
Gr.  2,  56   Mi  einem  verlorenen  sie. 
wir,  war,  waren,      a.   von  lebenden 
wesen.    nu  riten  wider  Of  in  die  zwene 
die  noch  werten  bei  kräften  waren  lv. 
199  u.  anm.  %.  5343.    da;  er  so  lange 
vor  in  uneralagen  werte  das.  246.  mir 
tuot  zorn   da;  dirre  kleine  man  also" 
lange  vor  mir  wert  Er.  9191.  aad 
also  justierte  da;  nibt  dervor  mohte 
wern  Lan*.  6417.    da;  der  kfinec  so 
lange  werte  das.  84.     em  werte  (so 
zu  lesen)  niht  ein  hulben  lac  Stricker 
5,  206.      die  wtle  din  a6le  in  dem 
herzen  wert  Ls.  1,  353.  —     nsi  in 
der  Up  wert  so  lange  er  da 
hält  dat.  1,  527.  Gregor.  2551. 
uns  min  lieber  herre  wer  und 
lange  lebe  a.  Heinr.  759.  b. 
dingen,     die   Schilde  werten  Iw. 
der  sOa  nnt  der  dö;  werte  das.  285. 
wernde  helfe,  nöt  Waith,  77,  13.  89, 
26.    ein  wernder  tröst  das.  121,  22. 
diu   wernde  herzeklage   TrisL  1503. 
wernde;  höchgemiiete  M$.  1,  200.  b 
la;  mir  an  ir  den  wernden  strlt  das. 
185.  b.     got  wil  ir  sele,  ir  Up.  ir 
wernde;  wesen  in  ganze  fröide  kerea 
das.  I  88.  b.    ein  langer  weroder  slrit 
Waith.  44, 25.    in  ste*ter  wernder  #wi- 
keit  Poes.  K.  25,  43.  —  ieroer  wera 
Waith.  67,  27.  Pars.  464,  22.  Bari 
5,  37.  227,  21.   279,  t  Pf.  »en?e 
wern  M.  2164,  4.   Waith.  105,  12. 
US.  2,  149.  b.  hroj.  5635.    e;n  künde 
niht  wem  langer         1630,1.  —  •; 
wert  uns  an  den  morgen  Gudr.  88S, 


von 

47. 
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ir  via;  wert  bi;  zu  dem  jungeslen  luge 
Pass!  X.  4,  43.  —  die  wtle  si  da 
ü;en  wer  büchi  1,466.  die  wile  minne 
wert  Trist.  1  1 864.  dirre  strlt  werte 
harte  lange  zit  lic.  265.  277.  einen  5 
mündt  werte  die  brütlöft  En.  13006. 
sus  wert  e;  naht  und  ooch  den  tac 
Pars.  548,  11.  s6  wert  min  geben  an 
den  grfil  sibeu  naht  nud  aht  läge  das. 
795,  14.  ein  bof  der  aiben  naht  werte  10 
troj.  23080.  diu  höchzlt  werte  siben- 
zehen  tage ,  den  vierzehenden  tac  Nib. 
1307,  1.  633,  1. —  ja  warn  diu  naht 
welle  uns  nihl  wern  mer  das.  1787, 
2.  —  dirre  bof  wert  »ach  der  aage 
me  danne  dri;ec  tage  mit  voller  vreude 

6215. 


15 


erwer  8 wo.   halte  aus.    bie  ergie 
ad  manec  grimmer  slac  da;  die  werlt 
wol  wundern  mac  von  helmen  und  von  20 
swerten  da;  si  e;  erwerten  Er.  9154. 
wie  erwerete  in;  der  Up  das.  9169. 
ba»t  er  der  niewan  eine  (not),  der  er 
vU  managen   unrat  da  üf  dem  steine 
erbten  hat,  e;n  möhte  d  eh  ein   Itp  er-  25 
wern  (:gere)  Gregor.  3187.    so  muo; 
mau  doch  etewenne  underla;  haben  dar 
aa  durch  des  itbes  krankeit ,  da;  er;  w 
erwern  müge  myst.  327,  1. 
gewer    st.    wahre,  dauere  aus,  30 
a.  d6  muoat  er  von  not  Valien, 
er   moht   nibt  lenger  gewern  kröne 
Sl.nSch.    der  mansch  möcht  ane  du; 
aiebt  gewern  Legs,  pred.  8,  2.  5.  — 
done  mohter  nibt  me>e  gewern  vor  dem  35 
kinde  Wigal.  3021.    nibt  ist  da;  dft 
vor  gewer  das.  4750.     d6  der  pfalTe 
bewerte  drf;ec  jar  in  diaen  eren  Am. 
4288.      b.  die  wtl  da;  dirre  lao  ge- 
wer Pars»  412,26.    e;  künde  langer  40 
nibt  gewern  Mb.  1630,  I.    kein  at©- 
tekeit  diu  mac  gewern  sö  lange  so  diu 
hüher  pris  y.  sm.  58.     da;  da;  gnot 
immer  gewer  vaterunser  4446.  kein 
onma;e  nie  gewerte  dri;ec  jar  MS.  1,  45 
187.  a.    da;  gewerte  sehatehalblaaent 
jar  Lays.  pred.  64,  3.    sö  ieglicb  dinc 
sine  alt  bediu  gelebt  unt  gewert  warn. 
2321. 

über  wer     sre.    überdauere,    da;  50 


überwerten  Zürtch  jahrb.  46.  P 

für  wer  swv.  überdauere.  e;u 
wart  nie  holz  sö  veste  da;  die  lugetit 
fürweren  möble  unt  liuten  lenger  löbte 
H.  teitschr.  7,  511. 

werhaft  adj.  dauerhaft,  er  wände 
sines  libes  kraft  wajre  immer  werbaft 
warn.  592.  dä  ist  eren  Überkraft  unt 
alle;  lop  werbaft  das.  2668. 

un werhaft  adj.  nicht  dauerhaft; 
vergänglich ,  unbeständig,  nnwerhalt 
ist  der  gewiu,  den  uns  der  werlde 
frende  git  warn.  3274.  da;  diu  sin 
unwerbaft  ist  u.  niht  von  steter  kraft 
Lud*,  kreusf.  7644. 

wer  stf.  dauer.  da  wären  awert 
unde  sper,  deiswar,  in  harte  kurzer 
wer  Trist.  5518.  uf  aller  himele  wern- 
der  wer  Frl.  154,  18.  in  des  selbin 
jaris  wer  Jerosch.  172.  d.  di  awilraht 
»tönt, in  wer  dauerte  zwiachin  in  wol 
echzic  jar  das.  173.  d. 

wirce  adj.  dauerhaft,  ahd.  wi- 
rlg  Graff  I,  940.  Gr.  2,  304.  Sehnte! 
ler  4,  I30i  als  der  stein  da  herte  ist 
u.  wirich  Griesh.  pred.  2,  87. 
kh  swv.  1.  gewaltre,  leiste,  bezahle, 
ahd.  werem  Graft  I,  940.  RA.  602. 
vgl.  das  vorhergehende  wer.  1 .  ohne 
objeet.  der  (wenn  einer)  mich  lobte, 
den  wolde  ich  hei;en  wern  (der  stich 
geht  wahrscheinlich  auf  die  geraden) 
MS.  2,  209.  b.  sol  ich  Hit,  sö  ist 
mir  swer,  da;  ich  nien  han  wft  mit 
ich  wer  W.  gast  2685.  —  hierher 
gehört  auch  die  bittende  und  anmah- 
nende formet  were  got,  wergot  gott 

das  tat.  quaeso  überseUt.  vgl.  Gr.  3, 
243.  were  got,  nu. sprich  Genes  fundgr. 
32,  1 1 .  nemet  da; ,  weri  got  dat. 
50,  6.  vgl  41,  41.  66,  20.  wer  gut, 
söge  mir  kchron.  140,32  0.  wergol, 
nn  tuut  urst.  122,  84.  vgl.  Tundal. 
54,  39.  kindh.  Jes.  75,  77.  J0afafl33, 
35.  wergot,  ruof  uns  Klinsen  Milk. 
37,  8  u.  onm.  —  auch  in  fragen: 
wer  ist  di,  weri  got  Genes,  fundgr. 
39,  22.    wie  tuot  ir  sd,  weri  got  das. 
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62,  20.    wergot,  wie  schiede  du  dar 
n;  kchron'  1 13,  23  D.     die  interU- 
nearubersetzung  der  psalmen  im  cod. 
Trevir.  übersetzt  nnmquid  ps.  86,  5. 
87,  14.  107,  13  durch  wergot,  wer  5 
du  got,  wo  Windb.  ps.  406.  410.  518 
wa;  deone,  wie  deone  hat.  Lohne 
casus  der'  perton.      a.  mit  genitiv.  so 
wolt  ouch  si   der  suooe  wern  Porz. 
728,  4.    .von  der  kraft  ir  lande»  si  10 
des  wernt  leisten  sie  das    das.  67,  4. 
ob  ich  nu'  gltes  gerte,  unlriwe  es  für 
mich  wette  so  würde  nicht  ich}  son- 
dern die  untriwe  an  meiner  stelle  es 
vollbringen,  so  würde  ich  als  ein  od-  15 
getriuwe  handeln  das.  202,  14.  sus 
wolde  ich  ganzes  marines  wern  einen 
vollkommenen    mann    liefern    MS.  2, 
140.  a.      b.  mit  eccusatw.  welher 
stiure   disiu  mere  gerat  und  wa;  si  20 
gnoter  I6re  wernt  Pan.  2,  8.      c.  mit 
untergeordnetem  satte,     si  leiste  unde 
werte,  swes  er  bin  zir  gerte  Trist. 
12603.       .3.  mit  accusativ  der  per- 
son.      n.  ohne  object  der  sache.    ich  25 
wil  u.  muo;  si  wem  Ar.  28  t.    im  was 
ir  bete  niht  ze  leit.    Parzivfil  si  werte 
dö  Porz.  309,  2.    wer  mich  leiste  was 
ich  begehre  das.   154,   10.    W.   Wh.  . 
178,  29.    der  ritler  mich  gewert  hat  30 
Porz.  372,  30.     niemen  wei;  ob  si 
mich  wert  od  wie;  ergat  MS.  1 ,  8 1 .  a. 
vgl.  aUd.w.  1,  65.    ich  kiuse  bl  dem 
boten  wol  wie  man  die  vrouwen  wern 
sol  Iw.  224.    in  werten  (des  urlou-  35 
bes)  truricltcbe  der  künic  und  sin  wip 
iViA.  70, 1 .  —  in  werte  stnes  vater  name 
mich  *ren  ba;  den  er  in  bat  Barl.  109, 
4  Pf.     lie;  er  sich  vollecltche  bl  der 
mö;e  wern  Waith.  29,  30.  —  ich  wer  40 
inch  bezahle  euch  swie'ir  selbe  gert 
Am.  2160.  2176.     so  bringt  er  die 
gelingen  dar,  die  verjehent  da;  er  in 
gewert  habe  Ls.  1,491.    hast  du  den 
meroeYe  gewert  V.  Trist.  899.     sich  45 
wern  sich  bezahlt  machen  Schneller  1, 
1 33.    gewert  sin  s.  ich  gewer.  b. 
mit  genitiv  Gr.  4,  634.    swen  got  eins 
giiotcn  wtbes  wert  Iw.  96.      ir  sull 
mich  Lfa;en  wem,  iwerr  tohter  Porz.  50 


179,  2.  494,  18.  got  wolte  wero 
dln  Crist  ze  einer  muoter  lobges.  29.  — 
sine  wert  der  phaeder  liehtes  niht  Pan. 
82,  19.  der  künde  da;  kint  wilder 
trahte  wem  troj.  45.  a.  —  er  werte 
si  dere  bete  Genes,  fundgr.  43,  12. 
einen  wern  gäbe  Porz.  153,  28.  al- 
ler stner  gir  Barl.  100,  35.  gelockes 
Porz.  371,  10.  gcselleschefle  das. 
684,  9.  kurzwtle  Mb.  881,  1.  ob 
du  mich  des  lebens  werst  mich  nicht 
tödtesl  Porz.  266,  16.  einen  minne 
wern  das.  616,  21.  771,  15.  Wüjal. 
6323.  MS.  2,  71.  b.  da  man  in  Ster- 
bens werte  ihm  den  tod  gab  Porz.  1 60, 
10.  einen  wern  strttes  das.  293,  22. 
691,  22.  Wigai.  7037.  frides  Mb. 
216,  2.  freuden  Porz.  547,  22.  W. 
I.  7.  HS.  2,  159.  a.  owe  des  nrlou- 
bes  des  ich  dich  hinnen  wer  Waith, 
89,  40.  da;  mich  sper  unde  swert 
volles  lubes  an  ir  wert  Kr.  654.  — 
s6  er  des  Zinses  neweht  wolte  enbera, 
er  wolt  in  stn  da  heime  wern  Diemer 
197,  14.  sö  habt  ir  übele  geltes  mich 
gewert  Nib.  2309,  1.  er  bat  sich  sl- 
n  es  lönes  wern  bat  sich  den  ihm  zu- 
gesagten lohn  aus  Am.  734.  c.  mit 
propositionen.     die  sarjande  mit  solde 

Wigol.il  IM. 


4,  133.  d.  mitun 
ter geordnetem  satte,  da;  in  stn  güele 
werte,  swes  er  mit  rehte  gerte  Barl. 
62,  1  Pf.  übe  du  mich  wellest  wern 
da;  tu  ditz  ein  obe;  wellest  verbern 
fundgr.  17,  26.        4.  mit  da- 


aide  werten  die  geste  ein  ander  un- 
gcllcbe;  wac  Pars.  38,  24.  wa;  er 
begert ,  da;  ist  ime  gewert  myst.  2, 486, 
22.  II.  leiste  gewahr  für  etwas, 

bin  gut  für  etwas,  versichere.  X.mtt 
accus  der  person.    sus  wert  diu  aven- 


59,4.  2.  mit 
und  genit.  der  sache.  er  gft  iu  also 
vil  da;  ir;  versweodet  nimmer ;  des  ich 
iueh  weren  wil  Nib.  1215,  4.  ich  veli 
in,  oder  er  valte  mich:   des  wer  ich 
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au  deu  Iriwen  dich  Porz.  68,  1 6.  bi 
miner  Iriwen  Ach  iuch  wer ,  da;  diu 
vi]  werde  vrowe  min  iacb  sä  nihl  lau 
bie  wil  mir  sin  frauend.  341,  24. 

entwer    swv.  lasse  ungewährt.    a.  5 
mit  genitiv  der  sacke,    da;  ei  ie  kfl- 
nege  waren  erhaben,  obe  sis  werten, 
wan  da;  sis  entwerten  abschlugen  Laut. 
8740.     da;  er  ie  des  valer  bete  ent- 
werte Barl.  318,  27.       b.  mit  accu-  10 
satte  der  person,    da;  er  mich  nihlent- 
wer  mir  meine  bitte  nicht  abschlage 
I».  221.  Wigal,  299,  wo  die  im  glos- 
sar  gegebene  erklärung  nicht  zutrifft. 
Barl.  216,  20  Pf.  Helbl.  10,  45.  un-  15 
gern  icb  ineb  entwer  frauend.  170,9. 
169,  12.     so  seht  da;  er  iht  werde 
entwert  Er,  4950.    si  wurden  alle  ent- 
wert bekamen  abschlägige  autworl  Gre- 
gor. 698.      c.  mit  accusativ  der  per-  20 
soa  und  genitiv  der  sache.     die  gol 
selbe  niene  mac  entwern  debeiner  bete 
Mar.  19.  Lanz.  1626.  Flore  2654  u. 
S.  Trist.  9570.  g.  Gerh.  976.  dissc 
(dieser  sache)  muo;  icb   in  entwern  25 
Er.  4966.    er  ist  nihl  wlse,  wer  des 
gert,  des  man  iu  mit  reht  enlwert  altd. 
bl.  2,  23.     si  bat  mich  enlwert  ge- 
walteclfche  her«en  llbea  unt  dar  ruo  der 
sinne    mir  genommen  US.   1,  14.  b.  30 
ratet  wie  wir  siu  des  libes  entwern 
urst.  1t5,  45.    der  tot  in  anders  het 
entwert  des  lebens  Kohcz.    147.  — 
dem  wirt  es  niemer  entwert  Iw.  222. 
swer  sich  se  guole  also  verpflihtet,  da;  35 
er  der  beider  (gotes  hulde  und  ere) 
wirt  enlwert  Waith.  20,  28.  troj.11.  c. 
der  siner  helfe  in  äugest  gerl ,  da;  er 
der  niemer  wirt  entwert  W.  Wh.  3,14. 
jtgl.  Li.  1,  530. —  ob  ir  miner  minne  40 
gerl ,  minne  und  Freude  ir  slt  entwert 
Porz.  511,6.    des  guoten  des  wir  alle 
sin  entwert  Trist.  12272.    des  wolt  er 
sich  niht  entwern,  wan  er  des  lange 
bat  begert  kröne  277.  b&A.      d.  mit  45 
accusativ  der  person  und  einem  unter- 
geordneten salze,    wir  wsnen  nihl,  da$ 
er  entwer  uns  vrouwen  swes  wir  in 
gepilen  frauend.  169,  13.     da;  er  si 
niht  entwerte  swes  si  an  in  gerte  Gre-  50 
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gor.  113.  vgl.  Barl.  330,8  Pf.  Mart., 
1 29.  a.      e.  mit  dativ  der  person  und 
accusativ  der  sache.    sit  wis  unt  wort 
unt  sehen  gar  mir  gen  dir  entweret  ^ 
ist,  gedenken  ich  geu  dir  nibt  spar* 
31S.  H.  3,  468«  b. 

entwern  stn.  dd  was  deme  hei- 
sere swdre  beide  gewern  uud  entwern 
Pass.  K.  310,  66. 

erwer  sitv.  dd  lie;  er  balde  cr- 
wern  einen  holzhülen  einen  Scheiter- 
haufen errichten  Pass.  K.  501,  74. 
vielleicht  ist  die  leseart  unrichtig. 

gewer  stov.  I.  gewähre,  leiste, 
befriedige,  bezahle.  a.  ohne  object. 
wir  sulu  ie  oueb  gewern  Pass.  K.  229, 
16.  b.  mit  accusativ  der  person. 
arme  nndo  riebe  die  gewert  er  miltec- 
liche  En.  12493.  sö  verre  mich  der 
lip  gewerl  leib  und  leben  mir  nicht 
entstehn  Iw.  224.  reht  ist  da;  er  uns 
gewer  Waith,  lfi,  35.  ich  gib  dir 
da;  du  in  gewersl  Porz.  373,  30.  154, 

20.  346,  14.  sö  sult  ir  Ilagenen  bi- 
ten  da;  er  iucli  mue;e  gewern  Gudr. 
409,  2.  liep  du  hast  mich  gar  ge- 
wert HS.  2,  90.  c.  mit  accusativ 
der  person  und  präpositionen  hie  ge- 
wer mich  an  darin  erfülle  meine  bitte 
Barl.  179,  II  Pf.  nun  hän  ich  leider 
nibt  dd  mite  ich  sie  gewer  Waith.  ^ 
59,  3.  da  mite  ich  iueb  gewern  mac 
was  ihr  als  kauf  preis  annehmt  fragm. 

21.  0.  d.  mit  accusattv  der  person 
und  genitiv  der  sache.  si  sol  mich  des 
geweni  Iw.  17.  145.  263.  Mb.  524, 
2.  du  mahl  mich  des  niht  wol  gewern 
da;  du  da  gesprochen  hast  a.  Ileinr. 
940.  nu  man  si  des  gewerle  alles 
des  si  wolden  Trist.  2214.  ich  gewer 
in  alles  des  er  gert  U.  Trist.  2981. 
swes  du  danne  bliest  gol,  des  gewerl 
dich  sin  gebot  Barl.  176,  38  Pf.  wil 
du  mich  te  vinde  faan,  des  gewer  ich 
dich  also  da;  dus  niemer  wirdest  vrö 
das.  2 1 2,  23.  einen  geweni  einer  bete 
kchron.  208  D.  Iw.  62.  Flore  5745  S. 
Barl.  179,5  Pf.  einer  gcr  Porz.  323, 
26.  urloubes  das.  430,  21.  slrtles 
das.  384,  26.  536,  28.  kl.  3734  //. 
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c,  gewert  werden ,  sto.  die  siol  ge- 
wert Air».  494,  10.  ob  ich  doch 
nimmer  würde  gewert  MS.  I,  184.  a. 
ich  bin  gewert  ich  habe  das  meine 
fragt*.  22,  137.  der  ist  sasleclfche  5 
gewert  MS.  1,  201.  sö  bin  ich  wol 
gewert  Waith.  82,  22.  —  bin  ich 
dar  au  gewert  das.  97,31.  ei  waren 
mit  dem  dienste  vil  übele  gewert  Nib. 
94, 2.  sö  müeste  wesen  Ilagene  nach  10 
sime  dienste  gewert  das.  924,4.  wur- 
de ich  gewert  von  ir  MS.  2,21.  a.  — 
mit  genitic  der  fache:  dea  ftwir  herce 
bat  gegerit,  dea  werdiot  ir  allia  ou 
gewerit  fmdgr.  2,  137,  4.  awa;  ir  15 
gebietet,  des  slt  ir  gewert  Iw.  172. 
swea  dlo  wille  gert,  bin  ich;*  dea  bistu 
gewert  Pars.  273,  2.  liebes  unde  guo- 
tes  des  ward  ich  von  ir  gewert  Waith. 
14,  23.  20,  30.  MS.  1,  201.8.  der  20 
ir  (der  fröideo)  niht  voo  wtbe  wirt 
gewert  Waith.  99,  9.  du  waersl  doch 
sebumpfentiure  gewert  Par%.  747,  4. 
ininer  reiae  ir  8lt  mit  iu  gewert  das. 
512,  24.  müht  er  der  broaemen  stn  25 
gewert  Barl.  85,  34  Pf.  f.  dea  un- 
dersluogen  ai  sieb ,  da;  beide  slac  unde 
stich  mit  kunat  wart  an  gewert  kröne 
323.  a.  hierher  und  ist  die  leseari 
richtig?  2.  stehe  für  etwasein,  ich  30 
gewer  iueh  dea  Iw.  227. 

ftewern     stn.    da;  gewern  rou  si 
Iw.  113. 

ungewert    part.  adj.     nicht  ge- 
währt, nicht  befriedigt,    swer  ir  (der  35 
vrönespise)  niht  ae  rebte  gert,  awie  * 
vil  er  nimt  erat  ungewert  Vrid.  16,  3. 
vgL  MS.  2,  71.  b.     einen  ungewert 
la;en  Waith.  93,  9.  frauend.  649,  4. 
caierunser  2717.     lat  ir  mich  unge-  40 
wert  nu  8cbamliche  von  iu  gen  Par*. 
369,  23.  —  ich  bin  nu  des  min  herze 
gert:  aorge  ist  an  mir  ungewert  kann 
mir  nichts  anhaben  das.  801,  14.  — 
mit  genitiv:  er  ist  atn  anders  unge-  45 
wert  bückt.  1,640.    ad  wert  ir  diens 
ungewert  Par%.  244,  21.      dea  slt  ir 
ungewert  da%u  terstehn  wir  uns  nicht 
Nib.  390,  2. 

WCriMße    stf.      1.  gctcaJwleistuug,  50 


bezahlung.  sol  man  mir  iht,  so  bl 
mir  leit,  da;  diu  werunge  ist  niht  be- 
reit W.  gast  2684.  2.  ein  bestimm- 
tes an  zahl ,  maß ,  gewicht  oder  wert*. 
mit  ^  marken  Monster  werunge  Gr.w. 

2,  469.  vgl  SchmeUer  4,  134.  06*/. 
1992. 

wernüaae  stf.  bezahlung.  dsr 
umbe  mag  er  sinen  gelter  fiirbaz,  pfän- 
den unde  benneten  unz  öf  ganze  wer- 
nüsse  siner  gälte  H.  leitschr.  6,  420. 

werschaft  stf.  X.gabe;  tranmu, 
gibt.  aweich  wtp  in  bete  da;  mit  ir 
werschaft  gesendet,  ir  böte  waa  oige- 
achendet  W.  Wh.  368,  29.  2.  be- 
zahlung Sc/imeUer  4,  134.  3.  6iry- 
schaft.  OberL  1990. 

werer  stm.  1.  gewährleiutr , 
bürge,  zahler.  awer  mit  dem  andm 
epilt  oder  der  sein  werer  ist  oder  pftrr 
wirt  Münch,  str.  a.  143.  SchmeUer  4 
132.  2.  der  zu  bezahlende  da< 
4,  133. 

werbaerc.  adj.  der  im  stände  <>< 
im  wem.  vertrösten  mit  eim  unsassea 
dea  gerichts  der  darum b  werbur  sie 
Gr.  w.  1,  230. 

werhaft    adj.  werhafl  werden  eir:c> 

oitat  ist  iwera  willen  werhaft  worden 
Part.  798,  5. 

werlich     adj.    der  dazu  geetgrn'. 
ist  daß  man  in  were.    noch  wert  mich 
ich  pin  werlich  W.  Wh.  178,  29. 

wer  stf.  i.  gewährung,  leisium 
ieweder  dan  mit  freuden  schiel  gewi- 
pent  wol  gein  strltes  wer  (:  her)  Pari 
786,  19.  2.  bürgschaß  cantio,  cer- 
tißcatio  Haltaus  2032.  OberL  1944. 
gelobit  ein  man  dem  andirn  eine  were 
Kulm.r.  2,  80.  wirt  nmme  die  klatrr 
eine  rechte  were  getin  das.  3,  22. 

3.  Zahlung,  er  satt  des  werthes.  "im 
roa  wil  ich  hin  die  wer.  oich  ivea- 
tiure  ateit  min  gar',  «die  were  dön  ick 
üch  bekant  erwidert  Bariuram ,  der 
sich  vorher  erboten  liat:  ich  wil  och 
begeben  einen  man  mit  gesteine  mi 
dat  roa  stn  Crane  2837.  daher  wer- 
gelt  hierher?  tgl.  SchmeUer  4,  134. 
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4.  s.  9.  a.  werunge.  hundert  pfant 
euler  heller  Foldischer  were  06er/. 
1992  aus  Scharm.  s.  270. 

{jewer  stf.  gewährung ,  leistung. 
vgl.  Sehmelier  1,  133.  nu  gib  durch  5 
?ewer  uns  Hin  tochter  balde  her  Pass. 
K.  255,  17.  rechter  vreuden  hö  ge- 
wer  traf  den  hiscbof  das,  497,  61» 
ieglicber  veot  vollen  fts/  woA/  adeerb) 
gewer  mit  grimmigen  widersiegen  das.  10 
281,  22.  der  tot  gie  her  nlch  des 
Ordens  gewer,  den  die  gewonheit  kuot 
uns  tüt  Pass.  K.  453,  64.  —  Zahlung, 
befriedigung.    er  hie;  sfnen  solt  stnen 

das.  594,  37.  d«  pflee  er  durchVim- 
aier  herzen  gewer  tu  rechene  me  die 
untut  das.  586,  4.  —  bürgschaft.  da 
salt  mir  wisen  ein  gewer,  des  ich  dich 
hüo  gevräget  das.  347,  53.  ir  Vormunde  20 
sal  ouch  gewer  vor  si  geloben  Kulm, 
r.  5, 57.    einer  gewere  biten  d«.2, 67. 

WldcrW^CP      Stf.  Q ]€Q 'IftfelS tllflQ) 

'jeuung.      vinae  icn  an   ir  weaerw  er 
Oase  3967.  25 

wer  «icm.  1.  der  eftcos  gewährt, 
ißbt.  Sehmelier  4,  131.  der  starke  ac- 
ciisatit  wer  Erlös.  99.  niht  anders  wil 
ich  sin  dto  wer  dir  gewähren  Lanz. 
7264.  Velt  irs  stn  min  wer  Pars.  30 
546,  15.  vgl  W.  Wh.  171,  24.  MS. 

1,  89.  b.  dur  dine  tugent  sö  tno  mir 
sulhe  minne  schin :  des  bin  ich  dtn, 
»wie  du  mir  sist,  ze  vollen  wer  das. 

2,  88.  a.  der  bete  was  der  wirt  sin  35 
wer  Pan.  560,  16.    66  lobt  ouch  er, 

sin  munt  der  boteschefte  ein  wer  wurde 
ct"  wolle  es  treulich  bestellen ,  swenne 
er  käme  zir  das.  58,  18.  dar  umbe 
was  sin  endes  wer  des  tumben  Parzi-  40 
n  Ales  ger  das,  161,  5.  man  wart  in- 
nen wer  da  gevelles  was  sin  wer  wer 
ihn  gefällt  hatte  das.  598,  3.  der  reh- 
ten  minne  ich  pin  ein  wer  das.  440, 

3,  ich  bin  rate»  fwer  wer  das.  457,  45 
3.  489,  21.    min  kreftec  got  Jopiter 
dirre    sacldeu  was  mtn  wer  das.  748, 
20.     ouch  valt  in  stnes  strites  wer 
hioder;  ors   das.  37,  28.   688,  19. 

diu  was  mir  be;;er  tröstes  wer  das.  768,  50 


WER 

29.  Cnndrie  was  ir  trürens  wer  das. 
319,  19.  316,  28.  aller  miner  freu- 
den  wer  sitzet  an  dem  arme  min  (er 
hat  die  geliebte  im  arm)  das.  396,29. 
mero  diu  wort  aot  wis  der  werke  ein 
wer  das.  268,  I.  si  ist  aller  frötden 
wer  US.  I,  42.  b.  du  bist  mtn  froi- 
den  gebe,  min  sa;lden  wer  das.  2, 38.  a. 
frouwe,  ich  bin  dtn  Stadler  wer  II- 
bes  unde  sinne  das.  1,  83.  b.  tgl.  ? 
frauend.  124,  32.  356,  1.  2.  der 
für  etwas  einsteht,  ich  bin  geziuge  u. 
bin  ouch  wer  Bon,  66.  bin  ich  dtn 
mäc,  da;  ist  ouch  er:  des  st  Gahmu- 
ret  din  wer  dafür  stehe  dir  G.,  der 
unser  beider  vater  ist  Porz.  758,  12. 
des  bin  ich  in  wer  wer  Trist.  5197. 
troj.  1 29.  a.  1 57. 0.  des  bin  ich  w.  das. 
$.  179.  a.  253.  d.  MS.  1,  30.  b.  2, 
149.  b.  Stic.  3923.  des  enbio  ich  bie 
niht  wer  das.  3083.  iwer  Sicherheit 
was  pfant,  da;  ich  des  für  iueh  wurde 
wer,  in  bestüend  hie  niht  wan  einec 
man  Par%.  415,16.  vgl Sehmelier  a.a.O. 

gewer  swm.  s.  c.  o.  wer.  vgl. 
Sehmelier  1,  131.  1.  der  etwas  ge- 
währt, gibt.  i;  wa?re  gote  vil  leit, 
ga?b  e;  ienem  ander  denne  er.  er  ist 
der  rehte  gewer  warn.  614.  sit  der 
klage  min  gewer  kr.  210.  »Seh.  der 
kuuste  beider  gewer  was  er  verstand 
sie  das,  69.  a.  der  des  kampfes  sin 
gewer  solle  stn  kröne  1 29.  a.  het  er 
stn  stat  an  den  vellespern,  er  vfinde 
sin  guoten  gewern  das.  108.  b.  Lu- 
eifer  vil  höher  Sünden  ein  gewer 
(anetor)  Barl.  52,  20.  «der  seiden 
wirt  er  ein  gewer  das.  244,1t.  2. 
der  für  etwas  einsteht,  iuwer  gewer 
wil  ich  des  landes  gerne  sin.  ich  nim 
da;  üf  die  triuwe  mtn,  da;  ich  e;  iu 
behalde  Wigai.  8517.  des  sol  min 
leben  sin  din  gewer  dafür  siehe  ich 
mit  meinem  leben  Ls.  3,  73.  swer 
inner  jars  vrist  umb  aigen  wirt  ange- 
sprochen ,  der  sol  sich  an  sein  gewern 
haben  Münch,  str.  ort.  34.  einen  ge- 
wern  stellen  das.  174.  —  s6  müe;en 
die  dünnen  stn  saute  Martins  gewer 
oder  sin  sohtn  fragm.  28,  91.  was 
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heißt  das?  in  Ls.  3,  421  steht  das- 
selbe gedieht,  dort  heißt  es  aber:  so 
müe;en  die  tumben  siu  saut  Martini  u. 
sin  sebtn. 

wxr  swv.  bekleide,  dann  setze  rechts- 
kräftig in  den  besitz  einer  sache.  Goth. 
vasja,  ahd.  werju;  vgl.  tat.  veslis,  gr. 
iaOye.  Gr.  2,  26.  UlfU.wb.  187.  Graff 
1,  928.  RA.  555.  602.  HoUous  2031. 
Oberl.  1988.  Schweiler  4,  127.  Gr. 
so.  3,  409. 

eatwer  swv.  setze  aus  dem  be- 
sitze, swer  den  andern  anspricht,  er 
bab  in  seins  aigens  oder  aeina  Uhens 
entwert  mit  gewalt  An  recht,  des  er 
bei  nutz  und  bei  gewer  sitzt  Münch, 
str.  ort.  160.  vgl.  SchmeUer  4,  128. 
?  gehört  hierher  auch:  du  bist  diu 
olliu  gtiol  kan  wern  und  uns  entwern 
vuii  des  \inndes  stricke  aus  dem  netze 
des  teuf  eis  befreien  lobges.  20,  3. 

werschaft  stf.  rechtskraftige  über- 
traaen  des  besitzes .  dann  der  rechts- 
kraftig  gesicherte  besitz,  so  solle  der 
•  verkeufer  dem  keufer  des  werschaft 
tun  Gr. 3,  771.  oo/.  409.  stirbit 
dan  di  vrowi,  sö  is  di  wersebaft  o; 
Mühlh.  str,  44. 

stf.    s.  t.  a.  wer- 
710. 

wer  stf.  inveslitura;  rechtskräf- 
tige übergäbe  einer  sache  und  der  be- 
sitz als  recht  und  als  factum,  wir!  is 
in  stner  were  adir  in  slner  gewalt  be- 
griffen Hülm.  r.  5,  31.  —  in  abge- 
schwächter bedeutung.  sit  mir  da;  ze 
wer  slfttarfo*  in  meine  gewalt  gegeben 
mir  überlassen  ist  Lanz.  1158.  ich 
bringe  si  (mein  toeib)  u;  seiner  wer 
des  Uebhabers  gewalt  HätsJ.  2,  23,  97, 
tgl.  das  folgende  w. 

power  stf.  s.  v.  a.  das  vorherge- 
hende wer.  ahd.  gawerl  investituro  Gr  äff 
I,  929.  vgl.  Haltaus  705.  Oberl  545. 

4,  1 27.  Uomeyer  glussar  zum 
Albrecht  die  gewere  als 
grundlag e  des  älter n  deutschen  sac An- 
rechts.  Königsberg  1828.  a.  rechts- 
kräftige übergäbe.  RA.  556.  b.  be- 
sitz  als  recht  und  als  factum,  welicher 


20 


25 


35 


40 


ein  gut  besitzet  da  der 

landes  ist  dru  jär,  der  sol  ein  gewer 

dabl  hanthaben  und  schirmen  Gr.  u. 

1,  77.  s6  sal  der  man  sinen  /ins  be- 
5     halden,  der  in  in  der  gewere  bat  Kulm 

r.  4,  26.  —  ein  guot  haben  in 

gewer  das,  5,  38.  in 

gewer  Freiberg.  str.  1 80.     in  gcwuli 

und  in  gewere  das,  159.  177.  Mühlk. 
10    s/r.  38.     ich  wil  die  vil  guoten  vle- 

hen  umb  ein  ding  da;  ich  doch  hin 

in  gewalt  und  in  gewer  MS.  1,  89.  b. 

behalten  in  gewalt  u.  in  gewer  sebtranr. 

63.  da;  guot  mit  nutz  und  mit  ge- 
t5    wer  behoben    Münch,  str.    ort.  196. 


da 

ben  teil  twiogea  n.  bannea ;  in  der  ge- 
wer ist  si  niht  gewesen  von  mnn«cn 
ziten  her  uro.  52,  8.  der  des  giU 
bei  nutz  und  bei  gewer  ist,  siUet 
Münch,  str.  156.  160.  »gl.  33.  54. 
1  54.  einen  setzen  in  sein  gewer  des. 
160.198.  einen  setzen  in  gewalt  und 
in  gewer,  in  nützlich  gewer  Gr.  w.  1, 
413.  75.  in  der  juncfroiiwen  gewere 
was  sin  swert  und  sin  sarwät  krönt 
232.  a  Sch.  den  stul  nach  im  irworb 
der  eil  He  pibist  Benedict,  ein  jär  wa» 
og  des  gewere  Jerosch,  172.  c.  c. 
die  potestas  über  eine  person ,  so  des 
vaters  über  den  sahn,  des  mannes  über 
die  frau  und  allgemeiner,  kint  uns«1 
sundirl  beslurben  in  des  vatir  gewere 
die  bei  des  vaters  tode  sich  noch  in 
seiner  räterlichen  gewalt  befanden  Kulm, 
r.  4,  84.  vgl.  73.  sö  pflac  ich  ir 
( *\f*itk\&  eftff*  drifiüCf*/™ ^  itnfnt*r  Sit  in  ni'~ 
ner  gewer  kröne  61.  b  Sch.  ob  er 
im  ka>me  in  ein  gewer,  da;  er  in  möble 
gewinnen  das.  165.  b.  under  arm  sie 
in  swief,  da  er  stuont  gein  ir  se  wer 
und  nnm  in  in  ir  gewer,  da;  er  sin 
nie  wart  gewar  das.  116.  sin  gewalt 
und  stu  gewer  wir!  von  dem  mere  tu 
45  dem  mer  Erlös.  1532.  si  namea  in 
in  ir  gewalt  und  in  ir  gewer  rfas.4758. 
er  sol  behalten  in  gewer  wa;;er  and 
drucken  lende  das.  1376.  vgl.  1793. 
wkh  (Kehre)  s.  war. 
50WKRC    stn.     werk.    ahd.  werh,  werch, 
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werc,  wer  ah ;  vgl.  gr.  egynr,  früher 
mit  digamma  gesprochen.  Gr.  2,  280. 
Gr  äff  1,  962.  auf  bercw.a.  reimend; 
Nib.  2147,  4  reimt  werch  auf  vercb. 
werg  myst.  283,  26.  pfar.  werche  für  5 
werch  fundgr.  1,  24.  yenit.  werken 
myst.  269,  8.  opos ,  pragma  Diefenb. 
9L  197.  220.      a.  allgemein,  was  ge- 

wol  wes  man  im  getröwen  sol  Vrid.  10 
123,  18.  si  v)i;;en  sich  gein  strites 
werc  Par%.  352,  1.  sine  mohten  vl- 
rens  nihl  gepflogen,  in  was  ze  werke 
du  gegeben  sie  hatten  vollauf  zu  thun 
das.  211,  28.  Ludw.  kreuxf.  1937.  15 
tu  werke  aetzen  zur  ausübung,  zur  that 
bringen  myst,  97,  23.  —  piural.  da 
uns  noch  mit  ir  rrnere  sö  reble  wol 
wesen  sol:  da  loten  io  diu  werc  vil 
wol  lw.  1 1.  dooe  mohten  mir  diu  werc  20 
dvu  muol  an  im  niht  Volbringen  das. 
37.  manllchiu  were  Orl.  leseb.  604, 
2.  riterllehiu  werc  Porz.  787,  25. 
sol  ich  mit  den  ougen  freude  sehn  nnd 
muo;  min  herze  jürners  jehn,  diu  werc  25 
Stent  nngelSche  das  paßt  nicht  zu  einan- 
der das.  732, 25.  wort  u.  werc  zusam- 
mengestellt En.  12768.  Waith.  7,  12. 
14,  7.  24,  6.  33,  37.  Vrid.  123,15. 
buch  d.  rügen  1622.  H»  %eitschr.  7,  30 
497.  — merc  diu  wort  ont  wia  der 
werke  ein  wer  führe  sie  aus  Parz. 
268,  1 .  alt  rede  und  w  erke  niht  sö  fri 
das  465,  14.  monigere  guoten  werche 
irret  er  unaich  starche  Diemer  357,  35 
I .  —  lat  braae  rede  unt  tuot  diu  werc 
he.  188.  icbn  luon  diu  rehten  werc, 
ichn  bän  die  waren  minne  Waith.  26, 
6.  ai  taten  in  dem  stürme  diu  vi!  herr- 
lichen wercb  Nib.  2147,  4.  no  habe  40 
da  die  gebärde,  diu  werc  wil  ich  be- 
t>aa  das.  429,  3.  ungellchiu  werc  he- 
gen Parz.  358,  3.  ai  widerwflrkent 
ainiu  werc  Waith.  33,  27.  min  wllle 
9  ist  guot  und  klage  diu  werk  das.  100,  45 
22.  er  vant  werc  unt  willen  da  ze 
hns  lw.  105.  den  willen  vor  diu  werc 
bän  das.  164.  äne  werch,  tongen  aö 
wolt  er  irougen  eine  chraft  Exod.  fundgr. 
90,  30.    An  alle  unser  werg  ohne  un-  50 
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ser  äußeres  zuthun  mytl.283,26.  die 
mir  bt  aint  durch  geloube  unt  durch 
rebliu  werche  fundgr.  1,  24.  —  mit 
den  werken  alnen  muot  Volbringen  lw. 
64.  diu  wort  mit  werken  enden  das. 
288.  da  wart  ein  schaene  grfie;en  ein 
teil  mit  werken  getan  Nib.  472,  4. 
swem  ist  ze  sölhen  werken  gftch  Parz. 
338,  25.  wenn  ich  ze  werken  bring 
ausführe  min  wort  Bon.  68,  17.  ze 
werken  barcht  er  atn  gedanc  das.  85, 
9.  b.  eine  arbeit  die  ich  vornehme, 
namentlich  handarbeit  oder  kunstarbeil. 
ai  liegen  ir  werc  ligen  lw.  231.  si 
vergüten  des  werkea  in  den  benden 
das.  229.  die  des  werches  phlagen 
(die  ziegel  machten)  Exod.  fundyr.  97, 
20.  derne  wolle  in  niht  entutchen  des 
wercbes  de8  ai  tätin  das.  90,  35.  sö 
sie  werches  gelüste  wenn  sie  lust 
hätte  tu  arbeiten  &ar.  101.  atn  es 
werkes  er  begnnde:  er  harpfete  Trist. 
13323.  vil  manic  achcane  meit  von  werke 
was  unmfle;ec  Nib.  31,  3.  juocirou- 
wen,  die  zuo  solhem  werke  beten  grau- 
lichen sin  das.  352,  4.  anders  denne 
got  nns  ma;,  dö  er  ze  werke  übr  mich 
gesa;  mich  schuf  Parz.  518,  23.  C. 
etne  vollendete  hand-  oder  kunstarbeit. 
da;  werc  was  guot  unt  kleine,  ö;  ei- 
me  karfunkelsteine  ergraben  harte  actio- 
ne Wigal.  840.  2524.  er  spien  im 
an  da;  goldes  werc  (den  ring)  Pan. 
157,  11.  und  wasr  ein  werc  gego;- 
;en  von  öre  oder  von  golde  Trist. 
17975.  alnen  halaberc,  s wert  und  ho- 
sen nnd  ander  werc,  da;  den  rillet  sol 
bestdn  das.  4934.  vgl.  6545.  6629. 
die  atdtnen  alra;e,  die  köa  man  kftme- 
Debe  da.  si  waren  in  da?  golt  ver- 
aenket,  da;  man  da;  werc  das  getcebe 
da  körne  sach  das.  11117.  ir  selber 
werc  da?  was  ein  vane  rtcbea  Werkes 
dar  ane  aö  vil  si  meisterliche  entwarf 
Flore  551.  aldtn  werc  Wigal  7441. 
ein  verachröten  werc  Waith.  27, 1.  er 
worhte  uf  disen  berc  diz  sptehe  werc 
diesen  kunstvollen  bau  Pan.  658,  20. 
ai  brächin  ab  des  husis  werc  Jerosch. 
120.  d.    sö  wil  ich  wünschen  zebont 
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vol  goldes  einen  grö;en 
amb  ein  so  vesle;  werc  von  einer  hö- 
hen müre  guot  leseb.  571,  16.  pfert 
die  in  der  erden  ein  werc  eine  tna- 
schinerie  lügen  Pass.  K.  280,  27.  so 
solden  si  da;  werc  (das  rad)  treten 
das.  482,  60.  die  werf  man  mit  eim 
werke  mit  einer  wurfmasehine  in  da; 
hos  Oos.  chron.  79. —  duo  din  vröne 
godis  hant  diu  spßhin  werch  geseuoph  10 
eö  manigvslt,  duo  deilti  got  stoi  wereb 
al  in  zuei  Anno  22.  al  ire  werc  be~ 
lagerungswerke  verbranlen  sie  Ludtc. 
kr.  3785. 

an  t werc    stn.    I.  maschine.  Flore  15 
2021  S.     einen  bogen  deo  man  mit 
•ntwerke  muose  ziehen  den,   der  in 
spannen  wolde  Mb.  894,  3.  —  beton, 
ders  eine   maschine  tum  zerstören ,  so 
wie    sie  namentlich  bei  belagerungen  20 
und  sonst  im  kriege  gebraucht  wurden 
tgl.  ich  entwürke.     da;  ö;er  ant- 
werc  wert  verbrant,  ir  ebenhoebe  unde 
ir  mangen  Pan.  205,  30.    die  o;ern 
die  de  antwerc  gein  ir  worhten   W.  25 
Wh.  230,  10.    umbe  ftf  dem  graben 
macht  er  snelle  vil  höhe  turne  und 
sinewelle.     die  sint  vör  enlwero  guot 
W.  Gail  3017  R.    dd  lie;  er  intwero 
inachen   und  dar  uf  zweite  maspoume  30 
H.  teitschr,   5,   288.  289.  antwerc 
diu  besten  heizet  seilen  wol  gegen  di- 
gesten Gudr.  1385,  1.  tgl.  Su- 


chenw.  18,412.  die  sarjande  an  den 
grabeu  mit  antwerke  giengen,  dar  uf  35 
si  enpiiengen  diu  bloch  Wigai.  10915. 
—  anstatt  rar  hinricktung,  schaffot. 
U.  1,  358.  —  tropisch,  dd  Christ 
wart  geboro,  dö  was  ir  enlwerch  ver- 
lorn Mar.  192.  de;  vertane  getwerc,  40 
des  välandes  antwerc  Trist.  14515.  diu 
huole,  da;  vertane  antwerc,  diu  vfen- 
din  der  ntinne  dat.  17852.  2.  mit 
h antwerc  verwechselt,  tgl.  d.  so.  und 
Gr.  d.  u>b.  1,  507.  a.  artifleiom  gl  45 
Mune  8,  256.  sin  antwere  tet  im 
(dem  Vulkan)  ofte  warm  Barl.  253, 
4  Pf.  soltu  würeben  din  antwerch 
mit  dtnem  sweize  Grieth,  pred.  2, 
53.      da;  sint  Irögener  an  ir  koufe  50 


und  an  irm  antwerke  Bert.  289.  41. 
Ls.  3,  205.  wie  er 
den  sol,  der  an  dem 
ist  Zürich,  richtebr.  61.  wetes  anl- 
werkes  er  was  Clos.  chron.  99.  schuo- 
sler,  snider,  böman,  oder  wej  anlwerk 
er  nu  kan  leseb.  90 9,  1  1.  b.  werc- 
hoch,  du  woldest  dich  lan  ver- 
dtn  antwerc  dein  geschöpf  MS. 
2,  201.  ■. 

▼inrantwcrc?  ttm.  dem  blinden 
sint  diu  rächen  viurantwero  also  die 
strafen  steht  MS.  2,  162.  a.  MS.  B. 
231.  b  lautet  der  vers  nach  J. :  dem 
ist  diu  rouwe  an  tweren  vuo;en, 


rerken  Altenbnrg  ich  sach 
0f  wa;;er  und  of  lande  mit  gewalte 
MS.  2,  212.  a. 

baewere  stn.  backwerk.  Frmiberij. 
str.  273. 


tck.  102,  69  Z. 

berewere  ttn. 
berg.  str.  266.  Schemn.  br.  —  arbeit  im 
berg  und  wald.  Schmeüer  4,  139. 

bolwcrc    stn.    bollwerk.      1.  eine 
maschine  zum  werfen.     vgl.   ich  bol 
tormenlum  Schmeller  4,  141.  2. 
dgL  mit  pfählen 


10037.  si  (die  bäume)  waren  so  ge- 
sellet, da;  e;  was  gestellet,  sam  e; 
w»re  ein  bolwerc  das.  3475. 

buntwerc  ttn.  buntwerk ,  peli- 
werk.  vgl.  bunt.  Frisch  1,  155.  a. 
varium  opus  Diefenb.  gl.  280. 

dioewere    stn.    s.  t.  a.  dinc  ge- 
richt.    zwei  oogeboden 
dem  järe  Gr.  w.  3,  396. 

fewerc  Stn.  standesrecht.  HaUaus 
273.  Sehmelier  4,  140.  A4.  340.  ist 
der  gere  hinden  oder  vor,  so  hat  er 
(der  bauer)  sin  ewerch  verlorn  kchrtm. 
90.  b.  453,  24  D. 


gl.  30.  tgl.  gra. 

ffreiupcrwerc  stn.  trodeJwerk,  tt  o~ 
delkram.  vgl  ich  grempe. 
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4,  MO.  Frisch  1,371. b,  gremperwerc 
Irfben  narrensch.  102,  78  u.  Z. 

Iiacbelwerc  stn.  die  außenwerke 
einer  festun g ,  suburbium.  bös  uod  ha- 
kilwerc  (Castrum  et  suburbium)  in  stoub  5 
si  tu  male  weiotio  und  vil  gar  vor- 
hrantin  J er osch.  110.  a.  er  quam  zu 
Janigedin  Üf  den  bero  bt  nachte  io  da; 
bachilwerc  dat.  1 67.  d.  6  dan  si  qua- 
men  ao  den  bere  und  stigeu  in  da;  10 
bichelwerc  UtLchron.  9150.  sie  bran- 
ten  selbe  ir  Iiacbelwerc  am  die  reble 
bare  gar  blo^  das.  9533. 

haut  wer  C    stn.    1.  handwerk.  ar- 
tificiam  i.  e.  opus  artificis  Dvtfenb.  gl.  15 
39.    artes  hanlwerke  gl.MoneS,  89. 
ich  bin  ein   man  der  niht  hantwerkes 
kan  W.  gast  8166.    ist  da;  indert  ei- 
ner kan  ein  haotwerc  b.  d.  rügen  569. 
da  er  (Joseph)  bleib  unde  sin  bautwero  20 
»her  treib  Pas*.  48,  57.  — -  ouch 
brachte  italich   hanlwerc  (jede  zunfl) 
siue  snndirn  kersen  Lud».  93.  —  ein 
meister  spriebit  ein  sw«r  wort,  da;  di 
banlwerg  inhaben  keinen  chdr  in  deme  25 
hirneie  dar  in  si  hören,  wanne  di  löte 
di  si  Oben  di  meinen  sich  selber  myst. 
158,  11.        2.  s.  t.  a.  anlwerc  tc. 
m.  s.    ein  hanlwerc  beten  si  erhaben, 
da  wären  siben  hundert  apgot  pf.  if.  30 
124,  18.    eine;  der  hantwerke  da  der 
Mal  gar  schedelichen  na  bei  gräve  Bare- 
hart  getriben  Ludtc.  krernf.  5342.  man- 
chirleige  hanlwerc,  dl  man  veslin  mit 
brechin  pfllt  Jerosch.  64.  a.  tgl.  86.  b.  35 
133.  d.  164.  d. 

hantwerkee   adj.  banlwerkige  löte 
hand werksleute  myst.  158,  10. 

böchwerc  stn.  festung.  arx  hoch- 
werch  Diefenb.  gl.  41.  40 

holwerc  stn.  höh.  ein  hohverc 
in  den  berc  werken  H.*eitschr.  5, 291. 

isenwerc  stn.  eisenrüstung.  dd 
hie/,  er  im  sin  fsenwero  und  sin  ros 
bereiten  dar  leseb.  645,  14.  45 

kampfwerc  stn.  kampfrüstung. 
weder  heim  noch  halsbero,  noch  de- 
bein  sin  ander  kampfwerc  7Vw/.  6918. 

lodewerc    stn.  geschäht  mit  loden. 
Passauer  str.  Schweiler  4,  140.  50 
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nialwerc  stn.  Vorrichtung  zutn 
mahlen ,  mühte,  al  ir  nalwerc  die  stat 
an  dem  wa;;er  hat  ludw.  kreuif. 
1280. 

manwere  stn.  diurnale.  XVI  man- 
werc  reben  urb.  9,  27.  drin  manwere 
matten  das.  17, 14.  ein  halb  manwere 
matten  das.  27,  1.  dito  diurnalia,  das 
ist  swei  manwere  Urb.  feud.  Murb. 
Oberl.  994. 

mintiewerc    s/n.  liebeswerk.  leseb. 
890,  23.  myst.  2,  22,  3.  553,  36. 

inülwerc  stn.  s.  e.  a.  malwerc. 
wie  sich  die  mit  malen  und  mdlliwerch 
hallen  sollent  Zürich,  richtebr.  74. 

muoterwerc  stn.  muttermerk.  myst. 
2,  672,  7. 

nötwärc  stn.  angariae.  Oberl.  1 137. 

quatweVc  stn.  s.  e.  a.  anlwerc. 
die  wurden!  geworfen  mit  dem  qwot- 
werke  gegen  der  bürg  Oos.  chron.19. 
tgl.  q  0  ä  t. 

rtichwerc  stn.  rauhwerk,  Pelz- 
werk. Ziem. 

sarwerc  stn.  was  zur  rüstung  ge- 
hört, harte  gute  sarewerc,  banir,  beim 
und  halsberg  Herb.  321. 

satelwörc  stn.  Sattlerarbeit,  der 
werewiseste  msn  der  Batelwerkes  ie 
began  Er.  7468. 

8  c  n  a  r  w  c  rc  5/n .  /  vo  nn  mcnsi,  ur. 
e>.  3,  899.  Schneller  3,  382.  4,  140. 

schiltwerc  stn.  was  zum  schilde 
gehört,  schiltwerc  ist  uu  verworden 
Ls.  2,  274. 

schr6twärc  stn.  schneiderarbeit. 
Freiberg.  str.  277. 

schuochwerc  stn.  schuhmacher- 
arbeit. Freiberg»  str.  276.  Schneller 
4,  141. 

smidewerc  stn.  Schmiedearbeit. 
der  smit  künde  smidewerkes  genooc 
H.  Trist.  6006. 

s  ni  de  werc  stn.  schneiderarbeit. 
Brünn,  str.  389. 

stahelwerc  stn.  aus  stahl  verfer- 
tigtes, rüstung  aus  stahl  Part.  53,  17. 
si  stachen  unde  sluogen  üF  da;  erwelte 
stahelwerc  troj.  s.  222.  c.  196.  b. 

sieiowerc    «In.  steinbau.  des  ede- 
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len  hohes  vil  genüc  wart  da  brächt 
ufTen  berc  an  da;  schöne  steinwerc 
Pass.  K.  267,  6.  der  kirchturn  was 
gar  starc  o.  höcn  von  stein  werke  Gos. 
chron.  64.  5 

tapewe>c  stn.  tagewerk;  arbeit 
um  tagelohn,  frohnarbeit.  diariom  su- 
nterl.  6,  42.  da;  man  diu  wlp  der 
tagewerche  oöte  Diemer  32,  7.  nul- 
luni tag werich  ab  hominibus  ejus-  10 
dem  ecclesiae  exigetur  quamdiu  snnt  in 
agricnltura,  moderate  etiam  ab  eis  alio 
tempore  exigetur  Jf.  B.  2,  203  ad 
1251.  —  etile  fläche  land  von  40000 
quadratfußen,  das.  lt,  366  ad  1289.  15 
vgl.  Schindler  1,  435.  4,  141. 

vleiscbwerc  stn.  ausübung  des  flei- 
scherhandwerks,  fleischencaare.  Schmel- 
ler  4,  1 40.  da$  kein  man  vleiscbwerc  sei 
haben  une  innnnge  Freiberg.  str.  275.  20 

vld^werc    stn.  ausübung  des  rechts 
sm  flößen.  SchmeUer  4,  140. 

vorwerc    stn.    landgut , 


herrensitoe.  allodium  gl.Mone  8,  25«.  25 
dar  zu  er  in  ein  vorwerc  gab  Jerosch. 
12.  c.  huobe  unde  vorwerc  kchron. 
99.  a.  unser  bofennde  vorwerc  Ludw. 
74.  hüs,  hof,  vorwerc  Freiberg.  str. 
W5.  das  man  valsche  pfenninge  vor  30 
der  stat  in  slme  Vorwerke  vant  Kuhn, 
r.  3,  52.  vgl.  4,  74. 

vrinwerc  stn.  frohnarbeit.  Frisch 
1,  300.  b. 

vrumwerc  stn.  bestellte  arbeit.  35 
Heum.  opusc.  695.  Schneller  4,  140. 

waltwcrc  stn.  arbeit  im  walde, 
ein  holtschlag.  wallwerkes  pflegen 
Freiberg.  str.  170. 

weidewerc    stn.    waidwerk,  jagd.  40 
vel    hobischeit    bewtst  mit  federspei 
uude  mit  hunden  unde  mit  weidewerke 
Ludw.  4 1 . 

widerwerc     stn.  widerstrebende, 
feindselige  that.     kein  widerwerc  got  45 
an  dir  wolt  MS.  H.  3,  468.  *. 

wiltwcrc  stn.  peüwerk.  wiltwerch 
oder  was  di  chnrsuer  angehört  Brünn, 
str.  374. 

wiltw  erkin     adj.    von    petzwerk.  50 


wiltwerkfn  gewant  Koloc%.  175,  H.ge- 
sab.  2,  432. 

wnnderwerc  f  stn.  Wunderwerk,  mi- 
raculum  Diefeiib.gl.  183.  dem  ist  nib- 
tes  ze  vil  dag  wunderwerc  heilen  sol 
warn.  3481.  zeichen  u.  wanderwerc 
Ludw.  74. 

zimbcrwerc    stn.    arbeit  des  Um- 


17020. 

zouberwerc  stn. 
1006,  19. 

werelds  adj.  müssig gehend.  Schmel 
ler  4,  142.  ^0 

werebret,  wercgaüein ,  wercgc- 
räste,  werckus,  wereliute,  wer«, 
man,  wercmeiater,  weretac,  nerc- 
wlae ,  wercziuc  s.  das  smeite  worL 

fjewerkc  stn.  eine  vollendete  ar- 
beit, gewebe,  bau  und  dgL  des  sei- 
bin gewerkis  (:  werkis)  was  ein  roc 
ir  gesnilin  Ath.  D,  158  «.  anm.  voa 


erbbergverk. 


L.  Alex,  o944  W.  vgl.  ahd.  guwiru'lii 
Graff  *»  967. 

tribgewerkc  stn 
br.  a.  20. 

erbge  werke  stn. 
Schemn.  br.  a.  7. 

gewerke  swm.  die 
teerker  die  eine  zunfl  bilden,     da;  su- 
len  di  gewerken  zu  rechte  geldenfV»- 
berg.  str.  278.  vgl.  277.  —  theUka 
ber  an  einem  werke.  Schemn.  br. :  b. 
vgl.  Sehmelier  4,  142. 

listwerke  stem.  s.  v.  a.  Hslwurkc. 
Spec.  eccles.  161. 

werke  sa»e.  1.  arbeite,  sette  ins 
werk,  ahd.  werköm  Graff  1,973.  der 
ewige  vatir  tihtot,  der  öwige  suo  wer- 
chol  leseb.  192,  16.  si  kamen  wer- 
ken dar  MS.  2,  256.  b.  da  kont  eia 
winter  bar,  sö  man  nicht  wol  werken 
mag  Bon.  42,  1 3.  dem  (für  dm)  er 
morne  werken  sol  das.  89,  22. 
mit  accusatw.  a.  richte  ins 
verfertige,  dar  ü;  werchi  eine 
Diemer  109,  23.  diu  burch  ist 
werebet  da*.  362,  16.  gesidele  hi 
er  werken  Gudr.  38,  1.    da;  du  * 
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gewerket  wirt  Trist.  12237.  b.  be- 
arbeile,  wirke  auf  etwas  ein.  riersmit 
werket  £•;  Isen  als  er  wil  Türk.  Wh. 
369.  b.  vgl.  eini  *.  a.  tm.  XII.  la; 
dicb  got  werken  uud  sine  unniugt*  maß-  5 
losigkeü,  sö  vorsles  du  alle  dise  dioc 
myst.  225,  34.  3.  handele  über- 
haupt, do  stie;  man  in  ouch  ü;er  lür 
und  lie;  in  alda  vor  besnoben,  als  er 
gewerkel  solde  haben  Pass.  K.  322,5.  10 

gewerkt»  swo.  arbeite,  selte  ins 
werk.  w&4  got  ie  durch  mich  gewer- 
kee  wolde  myst.  2,  468,  14. 

Vorwerke    swv.  arbeite  in  voraus, 
bestelle  das  feld.     also  Vorwerke  wir  15 
dar  zoo  Trist.  12282.  vgL  12237. 

werken    sin.    das  arbeiten . 

waltwerken    sin.  das  arbeiten  im 
icolde.  Freiberg.  str.  170. 

werkunge  swf.  das  ins  werk  setsen.  20 
kun>t  und  rat  gehören  zu  der  w&rbeit 
der  werkunge  myst.  181,  33. 

werkacre    stn.    arbeiter,  Handwer- 
ker,    ea  ward  so  guot  nie  kein  wer- 
ker ,  der  mir  zeprecben  möbt  diu  baut  25 
Holst.  2,  125,  152. 

allwerkaere    stm.    der  alte  sacken 
ausbessert,  voc.  1419. 

listwerkaere    stm.    artifex  sumerl. 
49,  33.  Spee.  eccles.  84.  30 

tagewerkaere  stm.  ta gelohner.  myst. 
349,  13. 

wiltwerkaere  stm.  kür  schnei- ,  peU- 
handler.  Oberl.  2036. 

uürke,  wirke    e.   anom.'  wirke,  35 
arbeite,  schaffe,  verfertige,  golh.  vaurkju. 
ahd,  wirkju,  wurkju  Gr.  1,338.  969. 

2,  585.  4,  596.  Ulfil.  wb.  187.  Graff 
1,  967.  Hahn  1,  76.     würken  :  lür 
ken  g.  sm.  81.  1695.    wirken  beson-  40 
ders  in  mitteldeutschen  quellen  und  sol- 
chen die  sich  zum  niederdeutschen  nei- 
gen,   in  einzelnen  denkmälern  schwankt 
die  Schreibart;  so  findet  sich  wirken 
Lews.  pred.  116,  38  und  würken  das.  45 
117,6.    wurken  ohne  umlaut  Mb.  349, 

3.  979,  1  ii.  s  prät.  worhte,  conj. 
worhte,  auch  würhte ,  dafür  warbte 
Diemer  43,  15.  337,  24.  Suchenw. 
41,  339.  411.    part.  geworht.    ge-  50 
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warbt  Kubn.r.  3,  95.  Ludw.  96.  ge- 
worl  (mit  ausstoßung  des  u)  leseb. 
191,  6.  Lau*.  3416  u.anm.  bisweiten 
gewürket  troj.  2998.  3015.  12718. 
17  580.  tgl.  Hahn  su  0//e42l.  Griesh. 
pred.  2,  122.  1.  ohne  casus,  si 
worhlen  ungeliche  dfi  leseb.  191,  12. 
23.  swä  da$  gotes  wort  und  diu  ge- 
wlhte  hant  ob  dem  gotes  tische  wr- 
cbent  ensant  tod.gehüg.  I  78.  si  worh- 
ten  unde  wachten  &1.4064.  1  19,  7  E. 
er  sach  würken  wol  driu  hundert  wlp 
Iw.  228.  genuoge  worhten  an  der  rame 
das.  da;  wirs  unrehte  würken  sehen 
Waith.  34,  30.  diu  vieriu  wirkeut  lin- 
der in  als  wol  als  iemeu  ander  Trist. 
4968.  si  worhten  alle  viere  vil  rehte 
in  ir  moniere  Trist.  4571.  sö  häslu 
sere  wol  geworht  deine  sacke  gut  ge- 
macht Pass.  K.  443,  67.  da;  da  ist 
wirkende  actio  myst.  179,  21.  2. 
mit  accusativ.  a.  da$  reht  wurchen 
fundgr.  1,  64,  13.  wenoe  ein  vred* 
(friede)  gewurcht  wirt  Kuhn.  r.  3,  9% 
die  Schildes  auibet  worhten  Pars.  78, 
15.  der  riters  tat  worhte  das.  673,4.. 
ob  gedunke  wurken  suleu  diu  werc 
das.  440,  9.  tugenlllcbe  werc  wirket! 
myst.  181,  40.  wunder  würken,  wir- 
ken Nib.  226,  4.  228,  3.  En.  7374. 
8854.  vil  zeiebene  uud  wundere  die  * 
got  wirket  Pass.  K.  689,  5.  worhte 
eeiebin  Anno  782.  ir  Up  vil  guotes 
worhte  Barl.  46,  23.  worchten  gar 
da^  beste  Pass  K.  258,  3.  holz  und 
strö  da;  wirkit  verwandelt  da;  für  al- 
le; in  für  es  arl  myst.  129,  36.  diz 
worchte  bewirkte  sin  gehörsam  das. 
109,  2.  —  mit  beteichnung  der  per- 
son:  diu  starke  vorhle  die  Morgän  an 
in  worhte  Trist.  1838.  b.  al  des  dir 
mennischi  bidorfli ,  in  vünf  dagin  got 
vori  (vorher)  worhti:  an  demo  sehs- 
tin  dagi  worebter  in  Schöpfung  95,10. 
da;  von  den  drin  ein  solig  mennisge  da 
inne  geworl  wurde  leseb.  191,6.  dö 
got  Parzivalen  worhte  Pars.  148,  27. 
got  selbe  worhte  ir  süe;en  Up  das. 
130,  23.  worhte  einen  sun  Genes, 
fundgr.  43,  21.—  worhten  die  bürg, 
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eine  Troie,  sedilhove  ^itno.385.  377. 
500.  worhte  eio  hüs  Reink.  637, 
einhalp  diu  klöse  drüber  was  geworht 
Pars.  433)  9.  würken  einen  palas 
Barl.  23,  9  Pf.  —  si  warehten  die  5 
sconen  altere  Diemer  43,  15.  ganz 
geworhte;  glas  WaUh.  4,  12.  worhte 
heim,  schilt,  swert  Pan.  261,  1.  3. 
42,  29.  Bit.  157.  MS.  2,  151.  b.  ir 
zoum  und  ir  gereite  waa  geworht  mit  10 
arbeite  tiwer  unde  riebe  Pan.  3 1 2, 1 2. 
er  hie;  üf  ielwedern  schrln  vil  grö;e 
spaugen  güldin  und  slö;  von  golde  ri- 
che  würken  meisterliche  Barl.  47,  4 
Pf.  —  salben  wol  geworht  Pan.  578,  15 
9.  ein  bröt  geworht  mit  grö;er  mei- 
sterschaft  Wigal.  4471.  —  di  maoige 
goltborten  wöbe  geworhlen  glaube'2414. 
kleit  wurken  /Vi6.  349,  3.  matra;  ge- 
worht mit  gnoten  bilden  das.  347,  3.  20 
prelle  geworht  dat.  776,  2.  tgl  Part. 
71,  27.  261,  7.  üf  tepchen  wol  ge- 
worht das.  627,  25.  aidln  werc  wür- 
ken Wigal.  7443.  tgl.  contexere, 
telum  componere  wirken  Diefenb.  25 
gl.  77,  197.  —  ein  liet  wirken  L. 
Alex.  1.  der  künste  meijen  garte,  dar 
inne  ich  lobes  bilde  dir,  vrowe,  solde 
würken  g.  «.81.  —  mit  bezeich- 
nung  des  Hoffet:  got  worhte  ü;  der  30 
erden  Adamen  Par*.  463,  17.  mtne 
kefsen  hie;  ich  wurken  ü;  eim  steine 
das.  498,  11.  dar  ü;  die  heiden  ma- 
nege  wät  wurkent  das.  375,  2.  smide 
nie;  man  wurken  einen  sare  von  sü-  35 
ber  und  von  golde  iVi6. 979,  1.  zwene 
sarke  wirken  von  edelem  mermelsteine 
H.  Trist  6786.  einen  köpf  von  golde 
wiikeu  Past.  K.  23,  34.  von  golde 
unt  von  slden  würken  die  besten  wat  40 
/id.  234.  als  e;  von  strd  waere  ge- 
worht das.  246.  diu  slniu  wort  sint 
lussam:  si  worbleu  fruuwen  an  der  rem 
von  golde  und  ouch  von  siden  Trist. 
4692.  c.  als  sich  die  stimme  worchte  45 
erhob  Pass.  K.  423,  17.  3.  mit  un- 
tergeordnetem satze.  got  von  genäden 
worchte  bewirkte,  da;  sich  der  keiser 
vorebte  Pass.  K.  205,  43.  4.  mit 
adverbialpräpositionen.    er  wei;  enkei-  50 
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neu  gedane,  er  werde  deune  etwa  mite 
ö;  gewürket  myst.  275,  6.  da  werc 
unde  zit  ze  nibte  nütze  sWt\  waa  da; 
si  der  mensche  0;  würke  und  als  vil 
sich  der  mensche  me  ledigende  ist  und 
ü;  würkende,  als  vil  nlhet  er  gote 
das,  2,  73,  38.  das  wollen!  soliebe 
üs  würken  mit  blclitende  Tauler,  leseh. 
860,  6.  sich  ü;  würken  frei  machen 
von  der  klage,  dem  geribte  Haüaut  88. 

ziminerwirkeude  parL  aäj.  aa 
zimtnirwirkindir  kunst  (in  arte  cerpea 
tariorum)  Jerosch.  133.  d. 

uogeworkt  pari.  adj.  nicht  ter- 
arbeitet.  Schnuller  4,  143.  golt  0 
ailbir  ungewurcht  Kulm,  r,  4,  50. 

mit  wirken    sin.  myst.  2,  4,  6. 

li^wirken    s/w.    ntysL.  2,  4,  36. 

be würke  e.  anon.  umfaste  nu 
etwas ,  schließe  in  etwas  ein.  swa  den 
stein  der  mennischi  bat  beworth  ge- 
faßt mit  golde  an  der  hente  Diemer 
364,  18.  ein  rat  mit  scharfen  nage 
len  beworht  beschlagen  Pass.  K.  261, 
67.  wer  grüben  grebit  der  sal  si  be- 
wirken einfriedigen  also  hde  einem 
manne  bes  obir  die  knie  Kulm,  r,  5. 
14.    wirf  da;  krüt  üf  die  stücke  und 

leige  6.  e.  g.  tp.  8.  —  der  sileca 
was  beworht  eingeschlossen  in  etaem 
hüse  von  golde  Wigal.  2520.  die  ar- 
me sunderinne  lie;  sich  bewirken  drinoe 
(in  d.  teile)  Pass.  K.  542,  8. 

durch wiirkc  v.anom.  durchtetrke 
ir  kleider  waren  mit  golde  und  mit  ge- 
steiue  durchworcht  Pass.  K.  26,  45. 
gewant  ailber  unde  golt  gar  durch- 
worcht und  durchsniteo  nach  den  werlt- 
Ucben  silen  das.  630,  27. 

entwürke  0.  anoA.  1.  wirke 
aus  einander,  zerlege,  einen  bir;  er 
dö  entworbte  kchron.  21 1  D.  2.  trop. 
mache  \u  nickte,  die  entworhtin  aosib 
gar  pf.K.  202,14.  wi  er  stnen  viao- 
den  lägen  solde,  di  er  danne  untwir- 
ken  wolde  L.  Alex.  242.  der  lewe 
enlworht  in  /*».  200.  tgl.  Laut. 38 15. 
do  entworhl  ers  mit  solhen  sitn,  sie 
hant  se  nider  streute  Pan.  618,  24. 
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drt  der  kfinie  Tybslt  was  entworht  W. 
Wk.  294,  1.  «1>z  starke  her  was  ent- 
worht Geo.  55.  h.  diu  enlworhte  si- 
gelöse  schar  troj.  s.  275.  a.  stt  ans 
bat  der  tot  entworht  Li.  2,  270.  —  5 
des  ku tiege*  firöltch  vorhte  io  stnem 
lande  enlworhte  die  gütlichen  minne 
Barl.  8,  8  Pf.  sft  da;  ir  des  tiuvels 
spot  sine  hnlde  bet  entworht  Gregor. 
7  15.  die  vorht  in  doch  entworhte  Eu-  10 
ripiloa  troj.  s.  29t.  c.  — -  der  ronch 
entworht  in  (t'AnJ;garwe  an  krefte  Trist. 
9093.  beide  an  dem  atrtte  nnd  an  der 
jaget  entworchten  sie  die  heidenschaft 
Ht>l.  ckron.  1150.  —  mit  genitiv  der  15 
sacke:  werden  sie  entworht  des  siges 
Ludw.  kreuz  f.  665  t.    vgl.  antwerc. 

gewürke  e.  anom.  das  verstärkte 
wärke.  sin  wort  und  sines  mundes  ruof 
mac  elliu  dinc  gewflrken  g.  sm.  1695.  20 
da;  wir  gewirkent  guote  werg  H,  sei/- 
sehr.  7,  156.  da;  Isen  unde  man  ge- 
worhlen  schraner  bilde  nie  Trist.  6695. 
nnze  man  geworhte  die  Slfrides  wftt 
Nib.  66,  3.  —  mit  dativ  der  per  ton:  25 
da;  si  im  geworchlen  we  leid  xufügten 
Pass.  K.  385,  4.  si  geworchtin  im  ad 
we  Jerosck.  119.  b. 

missewiirkc    e.  anom.  arbeite  auf 
eine  fehlerhafte  weise.     da;  der  kneht  30 
misseworble  kindk.  Jes.  97,  50. 

überwtirke  e.  anom.  einen  Ober- 
walchen innerkalb  dessen  gräme  koU 
hauen  M  B.  2,  37.  Sekmeller  4,143. 

umhewürhe    0.   anom.    umwirke,  35 
umgebe  mit  etwas,    er  (der  ckalcedon) 
enlät  sich  niht  ergraben:  man  muo;  in 
nmbeworht  haben  Diemer  365,  18. 

underwürke  t>.  anom.  wirke  %wi- 
schen  etwas,  von  einem  pfelle  der  was  40 
mit  kleinen  bortellnen  wol  underworht 
und  nnderbrilen  Trist.  2539.  mit  dem 
helfenbeine  underworht  Herb.  1519. — 
dlo  höer  gotlicher  rM  geworcht  und 
underworebt  geschieden  wol  bat  da;  45 
viostere  von  gelochte  Pass.  1,  29. 

verwärke     r.  anom.       1.  wirke, 
schaffe  in  etwas  hinein,     swer  in  den 
kranken  mesainc  verwOrket  edeln  rnbin 
den  rubin  m  schlechten  messing  faßt  50 
Bd.  III. 


Pari.  1,  17.  die  steine  wftren  Vor- 
wort in  ir  kleit  Herb.  8486.  maoic 
edel  stein  in  golt  verworht  Suchen  w. 
25,  219. —  ferworhte  u.  besclö;  da; 
in  ein  glas  Griesh.  pred.  2,  1 22.  da; 
atn  kint  verwürket  was  in  da;  glas 
das.  er  verwurkte  den  roc  hart  in  ei- 
nen steininen  sarc  Orendel  85.  si  hat 
der  künic  Prinzian  verwirket  eingesperrt 
in  ein  klös«  wol  getAn  Mor.  40.  a.  — 
umfufge,  friedige  ein.  wer  eine  cy- 
sterne  grebit  adir  sust  eine  grüben,  der 
sal  si  vorwirken,  da;  nymande  sin  vihe 
dar  in  valle  Kulm.  r.  5,  23.  2.  ma- 
che  mich  durch  handeln ,  durch  meine 
schuld  verlustig,  nu  ha  beut  ir  alle  wol 
vernomen  wi  ir  in  di  burch  sculet  cho- 
men  unt  wi  irs  ouch  muget  verweir- 
chen  Diemer  372,  8.  swä  werc  ver- 
wurkent  sinen  groo;  Par%.  467,  1 .  den 
gräl  verworhte  Anlortas  das.  827,  8. 
vgl.  Kai  131,  12.  wie  er  verworhte 
da; ,  da;  er  sein  stein  niht  möhte  kö- 
rnen Wigal.  1508.  do  du ir  ( der  göt- 
ter)  heil  verworhtest  Barl.  207,  22  Pf. 
tgl.  269,  5.  da;  ich  sine  hulde  ver- 
wirket han  Otie  455.  da;  der  sin  le- 
ben verwürket  ha?te  das.  42  t.  da;  er 
vorworcht  hat  und  vorlorn,  da;  sol  ein 
ander  besitzen  Legs.  pred.  86,  39.  an 
der  «weiften  stat,  die  Jüdas  verworchl 
und  verlorn  hftt  das.  87,  9.  vgl.  108, 
30.  125,  3t.  mgst.  234,29.  356,35. 
Hätü.  1,  I  13,  74.  2,  2,  13.  wy  ein 
kint  valir  und  mötir  erbe  verwirken  mag 
Kulm.  r.  5,  49.  nymant  mag  eines 
andirn  güt  vorwirken,  der  is  in  siner 
gewalt  hat  das.  5,  22.  die  «ige  unde 
di  gaus  virwirken  zwfni  phenninge 
Mühlh.  str.  48.  he  heit  slnen  hals  vir- 
worth  dos.  27.  —  da;  sie  die  suone 
niet  verwurchen  mit  deheinen  unzuhten 
leseb.  194,  30.  an  mime  Trislande 
mahtu  verwirken  dln  heil  U.  Trist.  743. 
ja  wiltu  alle;  din  heil  an  uns  verwür- 
ken  wider  got  a.  Heinr.  639,  —  da; 
verworhte  mir  min  tumber  sin  das. 
408.  dem  sloer  kinder  schulde  ver- 
worhten  gotes  hulde  Barl.  58,  20  Pf. 
vgl.  52,  32.  amg.  12,34.      3.  reflex. 
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vergehe  mich  durch  handeln,  vgl.  goth. 
fravaurkjan  «uuorarei*.     da;  si  sich 
sö  verre   verworht  bele  Diemer  311, 
13.     die  sich  vorworchl  und  vorsun- 
diget  haben  Legs.  pred.  81,  10.     si  5 
tön  so  und  s6,  und  wir  vorwirken  uns 
al  mit  in  das.  109,  35.  —    der  sün- 
dige man .  der  sich  verworhte  dar  a  n 
Gregor.  3*58.    da;  sich  die  Mute  niht 
verwürken  mit  unrehlem  gerihte  s*tp.  10 
s.  8  IV.    die  sich  verwurchin  mit  sunt- 
Hchen  dingen  Legt.  pred.  1 1  9, 35.  da; 
ich  mich  wider  dich  verworht  habe 
oder  wider  got  leseb.   569,  7.  4. 
mache  *m  nichte,  verderbe,  tturze  ins  15 
verderben.    8 wie  gar  unguollich  im  ge- 
schach,  swa;  der  lewe  verworhle  mit 
der  kla  leseb.  648,  37.  —   enhete  in 
sfn  zunge  niht  verworht  Im.  101.  von 
manicfaldcm  rate  die  herren  verworb-  20 
ten  sich :  des  wart  verworht  ir  iege- 
lich  Herb.  \  6029.    da;  kint  hie  muo; 
sin  verworht  tu  tode  kommen  Patt.  53, 
42.  —     daher  pari.  präl.  verworht 
verdammt,   verflucht.     ein  verworhtiu  25 
diet  Eracl    4517.    Barl.  71,  20  Pf. 
ein  verworhler  kristen  dat.   190,  32. 
man  das.  255,  7.    sündere  litan.32\. 
ketzer  Bert.  308.    giege  Mart.  128.  b. 
übeltete  Rab.  902.    verworhter  Judas  30 
urst.  104,85.    die  verworblen  hterere 
tod.  gehüg.  258.    abgote  Pass.K.  170, 
32.  352,  35.    der  verworhte,  die  ver- 
worhten  Diemer  305,  25.  Genes,  fundgr. 
57,  19.  Ulan.  1424.    die  verwarhten  35 
Diemer  350,  26.     swer  sündet  ine 
vorhte ,  da;  ist  der  verworhle.  swer 
ze  Sünden  vorhte  h£t  da  tnac  der  sele 
werden  rat  Vrid.  33,  10.    mineu  ver- 
worblen Up  Kai  216,  19.     die  ver-  40 
worblen  stat  Serval.  1 1 86.    den  ver- 
worbten  ungewin  troj.  96.  b.    e;  wäre 
ein  verworhle;  brot  da;  ich  btnt  mit 
iu  verlor  Helmbr.  1730. 

uoverworbt  part.  adj.  nicht  verw.  45 
unverwarht  Suchenw.  41,  1476. 

▼olvrürke  v.  anom.  wirke,  schaffe 
vollständig,  fertig,  vollende,  da;  hoa 
volworbti  Salomon  Diemer  108,  13. 
da;  ti  ea  wollen  Volbringen  aod  voU  50 


wOrken  des  trsteu  da;  velt  Grieth, 
denkm.  45.  da;  di  gotis  vorchte  •■ 
ir  vil  wol  volworchle  Jerosch.  154.  b. 

widerwärke    v.  anom.  wirke  ent- 
gegen, mache  durch  mein  handeln 
nichte.      si   widerwörkeot   slniu  wert 
Waith.  33,  27. 

Lcrwürke  v.  anom  zerlege,  wer 
gesach  ie  bir;  zewirken  sö  Trist.  2793. 
Hadam.  87. 

unzerworht  part.  adj.  nicht  *er- 
legt.  swenner  erschö;  da;  swaere,  des 
were  ein  mül  geladen  genuoc;  als  an- 
zerworht  bin  heim  er;  traoe  Fan. 
120,  10. 

würkunge  stf.  das  wirken,  ar- 
beiten ;  Wirkung,  operatio  gL  Mone  5, 
85.  präzis  Diefenb.  gl.  220.  —  mpL 
2,  158,  29.  183,  17. 

lowertwörkunge  stf.  Wirkung 
nach  innen  myst.  2,  272,  11. 

würkserc  ttm,  der  wirkende ,  et- 
beiter.  operarius  gl.  Mone  8,  251. 
practicus  i.  e.  manualis  dat.  4,  234. 
Diefenb.  gl  2 1  9 .  effector  Jerosch.  1 7  e. 
da /,  werc  wirl  geworcbt  von  atme  wir- 
kte myst.  I  1 4,  32. 

antwürkaere  ttm.  handtcerker.  ut 
entnehmen  aus  antwurkerkoeht  H.  tat- 
sehr.  6,  427. 

listwürkaere  ttm.  der  sinnreiche 
mechanische  kuvstteerke  w  verfertigen 
versteht.    lislwirkere  kchron.  33.  c. 

mitwurkaere  stm.  mitwirker.  a»il- 
würker  myst.  2,  201,  2. 

würkaerinne  stf.  die  eltrat  ins 
werk  setU.  du ,  Miuue ,  biat  ein  wnr- 
kerinne  Qf  minor  slift  Frl.  427,  10. 
Minne,  des  bisto  alles  ein  würkeMinne 
myst.  372,  16. 

wthkelicb  adj.  ins  werk  seilend 
aetoalis  gl.  Hone  5,  86.  —  my,t.  2, 
11,  6.    würkenlich  das.  417,  12. 

würkeliche    adv.  myst.  2,  73,  17. 

würkelicheit  stf.  werktliattykeit. 
leseb.  865,  25.  868,  22.  des  schafr» 
ouge  bat  die  selbe  wirklicher!,  die  oueb 
mtu  ooge  bat  myst.  2, 1 93, 1 3.  wirk- 
licheit  das.  573,  37.  werkelichetl  das 
126,  17.    werkliebeit  das.  663,  5. 
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ter,  kunstler.  ahd.  wurclio  Graff  I ,  974. 

antwiirkr  swm  Handwerker,  ei- 
nem burger  gaslgeben  oder  gädemler 
oder  anlwiirken  H.  teitschr.  6,  427. 

listwiirke  swm.  künstler.  der  lisl- 
«ürken  meisterschaft  Barl.  336,  36  Pf. 
troj.  s.  310.  c. 

sarwiirke  swm.  arbeitet  der  pan- 
ier ter fertigt ;  später  entstellt  salwürke. 
Freib   samml.  '2,  140.  Schweiler  3,  278. 

schuochwürke  Schuhmacher, 
fvndgr.  1,  389. 

stein  wiirke  swm.  lapidarius  Graff 
1r  974. 

tajjewürke  swf.  tagelöhnerin.  um 
die  armen  lagwrchen,  diu  niht  m6r  er- 
werben mac  tod.  gehäg.  316. 

gewürkc  sin.  das  was  ins  werk 
gesetst ,  gearbeitet  ist.  der*  nutzes  linde 
des  gewfirkes  H.  teitschr.  9,  50.  ein 
geworke  (ein  bau)  En.  251,  37.  var. 
geworchle.  da;  gr  wirke  in  Straßburg 
stelle  wo  der  mist  hingeschüttet 
rde  Stroßb.  str.  2,  35.  42  Sch. 
warbt  stf.  das  wirkende,  die  Ur- 
sache,   qhd.  wurht  Graff  1,  975. 

gewurht  stf.  das  wirkende,  die 
Ursache.  Gr.  2,  743.  von  welcher  ge- 
wurhte  der  selbe  blint  wurle  Diemer 
246,  2.  231,  12.  nach  rehter  ge- 
wurhle  das.  9,  1 4.  diu  magel  genas 
von  gotes  gewirhte  des  goles  sunes 
Spec.  eccles.  2  6 . 

undcrwurlit  stf.  das  dazwischen 
wirkende  und  dadurch  trennende  und 
hindernde,  wl  rehle  vorht,  minn,  lieb 
und  leid  ä*n  underworht  slets  bl  ein- 
ander nit  eufind  Hälil.  2,  56,  106. 

ß«»würlite,  geworhte  sin.  was 
gewirkt,  gearbeitet,  gethan  ist.  Gr.  2, 
206.  ein  geworhle  (ein  bau)  so  lus- 
sam  En.  9316.  da;  geworchle  was 
so  rtche  Herb.  10785.  da;  geworte 
(der  saal)  si  kein  über  s6  das.  1 828. 
die  philcre  beten  so  getane  ziere  u.  sö 
getia  gewurchte  das.  9266.  vgl.  anm. 
».1817.  die  slollen  grö;  silberin, 
von  guotem  gworhte  der  schln  Er.  8956. 

das  gewebe.     de;  gewürhle 


Laut.  4760.  9212.  Er.  1994,  wo 
hs.  geworchle  hat.  diu  kleider  waren 
s*re  rfch  unl  an  gewurbte  wunderlich 
Trist.  2748.  2534.  des  kleides  ge- 
5  wurhle  was  von  golde  II.  Trist.  801. — 
plur.  nach  unseren  guirhten  unsem  tho~ 
ten  gemäß  H.  teitschr.  8,  154.  an 
unseren  guirhten  das.  152. 

würlitc,  nvorlite    strm.  operarius. 
10    ahd.  wurhto  Graff  I,  974. 

listwürlite    sunt,    künstler.  Ser- 
val. 2589. 

schtiof  liwürhte      svm.  schuster. 
sehn wurte,  schöworte   Pass.  327,  25. 
15    327,61.    di  srbuworhten  Freiberg. str. 
276.  vgl.  fundgr.  1,  389. 

sarworlite     swm.    der  tüstungen 
verfertigt,  vgl.  sarwlirke.  die  smide  und 
sarworchlen  (gedruckt  tarworchten)  und 
20    platener  und  alle  dy   0;  essen  smiden 
Freiberg.  str.  287. 

tagcworlite  swm.  ta gelöhner.  Ober!. 
1620. 

viirwürhte  swm.  Vertreter,  be- 
25  sonders  im  gerichtlichen  kämpfe,  si 
mugen  oueb  keine  vurwurchten  nicht 
gehaben  zu  rechte,  si  mö;en  beide  selbe 
io  den  krei;  Freiberg.  str.  224.  vor- 
worchte  das.  223. 
30  waltworlitc  swm.  arbeitet  in  wald 
und  berg ,  bergmann.  verkoufit  ein 
waltworchte  silber  eiroe  koufman  Frei- 
berg, str.  181.  180.  170. 

worlillich    adj.  wirksam,  des  gei- 
35    stes  worlillich  minue  Frl.  FL.  17,  10, 
hantworlitekeit     stf.     kirnst,  ge- 
schicklichkeit.    6wig  bebendekeit,  haut- 
worlekeil,  kunstekeit  Conr.  fundgr.  1, 
375. 

40wkrc  sin.  hede  von  flachs  oder  hanf. 
ahd.  werib,  werch,  werc  Graff  1 ,  962. 
mit  dem  vorigen  stamme  ein  wort? 
stuppa  gl.  Mone  5,  87.  Diefenb.  gl. 
261.  sumerl.  28,  46.     wirk  das.  50, 

45  36.  —  wolle  were  und  äkamp  Helbl. 
1,  659.  ir  valschen  rele  uns  sntden 
werk  und  pasl  bl  linder  stden  Renner 
791.  da;  man  Werkes  in  in  schöpfet 
viuste  gro;  JfS.  H.  3,  282.  a     0;  dem 

50    werke  wird  et  garn  Bon.  23,  14.  wer 
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vremedir   wulle  adir  t%  fremdem 
werke  gewant  wirket  Kuhn.  r.  5,  72. 

äwarke        stuppa  ftwtirche  su- 
merl.  35,  30.     stuppa,  tarne  tum 
usspuon  vel  ftwork  voc.  o.  13,  7. 
werde  in  gewerde  s.  war. 

WERDER  S.  ich  WIRDR. 
WERFEN  S.  ich  WIRKE. 
WÜRLT     S.  WER. 

wermuot,  wermvotr  wermuth  (absin- 
thium).  ahd.  werimuota,  wermuot; 
«Evermod,  vormöd;  engl,  wormwood. 
tu  warm?  Gr.  2,  61.  Graff  1,  978. 
wermuot  sumerl.  1,  21.  21,  17.  40, 
78.  voc.  o.  43,  7.  gl.  Mone  5,  234. 
6,  211.  8,  94.  101.  wormuot  das. 
8,  400.  wermuote  dat.  6,  338.  su- 
merl.  53,  26.  wermuote  gl.  Mone  7, 
600.  vaormolten  mmerl.  60,  1.  — 
boleie  unde  wermuote  sol  man  trinken 
H.  teitschr.  6,  361. 

WERRER     *.  ich  WIRRE. 

wert  (-  des)  stm.  erhöhtes  land  im 
trasser  (besonders  in  flüstert)  oder  an 
demselben,  auch  zwischen  sümpfen,  das 
gegen  Überschwemmungen  und  feuchtig- 
keit  geschützt  ist;  insel,  besonders  in  ei- 

$  & € i    a s* 5 ^? $ ^  s ^^y* 

ptofe.  and.  werid,  werid  Gra/f  1,931. 
Schmeller  4,  1 44.  tu  wer  ver  Mündige, 
schütte?  vgl.  ndd.  wurth,  worth.  in- 
sula  werd  sumerl.  48,  81.  insula  me- 
diamnis  gl.  Mone  8,  249.  eof.  insula 
est  terra  in  mari  posita  ein  wer  Die- 
fenb.  gl.  158.  —  der  grasege  wec 
ungebert.  der  truoc  si  verre  in  einen 
wert  (am  tneere)  Gregor.  3066.  die 
weide  und  der  wert  troj.  s.  188.  b. 
uf  des  planes  wert  das.  211.  a.  in 
einer  inseln  oder  in  einem  werd  gest. 
Born.  1  46.  da;  ir  get  den  flbent  über 
wert  vil  spate  Gudr.  1275,  3.  der 
belt  fuor  uf  einen  wert  breit  (am  meere) 
Mb.  454,  1.  si  biegen  berbergen  für 
den  grdenen  walt  uf  einen  wert  vil 
breit  (zwischen  fluß  und  wald)  das. 
871,  3.  vgl.  927,  2.  leiten  si  uff  ei- 
nen wert  myst.  1 64,  37.  quamin  vor 
Kagnfte  üf  den  wert  Jeroseh.  140.  b. 
utT  einem  werde  den  man  nennet  sente 


WgRT 

Andrewis  insula  Lud»,  59.  er  srbil- 
fete  anderhalp  an  lant  unt  als  er  t\ 
zem  werde  quam  Trist.  6745.  di; 
schiffet  töcb  er  sebant  eqo  de«  wert* 

5  an  da;  lant  Mai  182,  2.  zea,  u 
swtebischem  Werde  (Donaweort)  Gtc. 
1553.  tgl.  5297.  1717.  der  Jost- 
vrouwen  vert  /«.  232.  —  dln  in 
gruont  als  ein  wert  0  eraert)  p.  nu 

10  776.  bar  als  ein  grflener  wert  drr 
jugent  bluomen  unt  ir  bleter  das.  1866. 
du  bist  der  lebende  gotea  wert,  <tir 
inne  er  wllent  sich  ergie  das.  1341 
vgl.  XXXVI.  -    phw.    bt  dem  Ii« 

15  grflenent  werde  und  ouwen  MS.  2, 57. a. 
Wolfenwert  geogr.  n.  eine  ot- 
gend  in  Flandern  an  der  tnünduno  iß 
Scheide.  J.  Grimm  in  H.  teitschr.  l  ^. 
man  saget  von  dem  stürme  derofWol- 

20  fen  werde  gescah ,  da  Hilten  viter  trt 
lach  iwisken  Hagenen  unde  Watfi 
Diemer  220, 23.  Wulpinwerde  L.  Mes. 
1676  W.  vgl.  die  abweichende  dantd- 
lung  wie  Hetele  nach  stner  tohter  k»« 

25  ftf  den  Wolpensant  Gudr.  847  fg.  ** 
verschiedenen  versuche  durch  andern 
in  L.  Alex,  die  stelle  mit  der  sagt  » 

wird,    in  einklang  tu    bringen  (W. 
30    Grimm  d.  keldens.  330.  MülUmhoff 
drun  s.  98)  sind  kaum  berechtigt. 
Wcrtlieim    geogr.  n.     min  htm 
■  der  gräf  von  Wertheim   wa?r  ongero 
soldier  dft  gewesn  Part.  184,  4. 
35       werder    stm.  s.  v.  a.    wert  sin 
wille  in  treib  öf  einen  werder  so  an 
dan  Pass.  K.  596,  55.     wart  »erMii 
öf  eines  werders  einlant  das.  662,  ?• 
vörin  0;  mit  in  tu  schif  ftf  eisen  «er- 
40    der  hin  Jeroseh.  31.  a.  59.  c.  92.  d. 
leseb.  995,  1 9.     noch  in  ortsnamr», 
wie  Bodenwerder  «  a. 
wkrt,  wart    adj.    gewendet,  ahgesekm 
lusam  mensettun  gen  nur  in  dem 
'-halten,    eben  no  goth.  vsirju, 
ahd.  wert,  wart,  wurt  VlfU.  wb.  IM. 
Graff  1,  998.  nach  Gr.  2,  39  ut  wiHe, 
wart,  wobei  eine  Veränderung  de*  ur- 
sprünglichen d  in  t  angenommen  *nr  i 
50        gejyenwart    adj   gegenwärtig,  in 


i 
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er  allen  den  gegeuwarl  si  (prope  sit) 
Spec.  eccle$.  20. 

keim  wart  aaj.  einheimisch,  die 
beimwarten  liule  Karaj.  37,  12.  tgl. 
beime  wären  loute  das.  26,  4.  5 

iuwert  adj.  internus,  in  wert  ei- 
gen eine  ort  grundobereigenthum  Halt- 
aus  1033.  Schmeüer  4,  15t.  RA  562, 

gegen  wart    stm.  s.  t.  a.  widerwart, 
da;  er  uibt  underbreche  deroe  gegen-  \q 
warte  sine  wort  Poss.  K.  73,  89. 

widerwert ,  widerwart  adj. 
entgegen  gewandt,  feindlich,  s»ie- 
tr ächtig.  ahd.  widarwart  Graff  t, 
1004.  dä  oben  ist  nibl  widerwert  15 
(:  gerl).  diu  elemente  vier  aint  wi- 
derwert, da;  machet  ir  nalure  wi- 
derwert W-.OIMI  2400.  2404.  2411  Ä. 
diu  widerwarte  cooler  feit,  zorn  unde 
wlpheit  Trist.  10263.  da;  duukl  mich  20 
widerwart  (:  gespart)  widersinnig  Ls. 
3,  93. 

widerwart ,   widerwarte  stswm. 
gegner   (adversarius) ,    feind.  unseru 
widerwart  Poss.  K.  48,  89.  vgl  83,  85.  25 
der  ist  ein  widerwart  allem  manchunne 
(der  teufei)  Tundal.  55,  80.    da;  er 
ir  leben  bewerte  vor  dem  widerwarte 
(dem  teufei)  Mai  92,  22.  —  der  wi- 
derwarte H.  teitsckr.  8,  154.   Senat.  30 
631.    der  tievil  der  da  ist  harte  iur 
widerwarte  Karaj.  83,  12.    der  gotes 
widerwarte  Kai  22,  12.  —  phtr.  die 
gotes  widerwarte  Sertat.  2045.  wi- 
derwarten (adversarii)  H.  seitschr.  8,  35 
124.  trnjst.  346,  6.  Poss.  K.  162,  51. 

wider  warte  stswf.  gegnerin,  fein- 
din.  suohte  die  widerwarten  sin,  wä 
er  vinden  solle  die  übelen  Gerhilden 
Gudr.  1518,  2.  —  eine  entgegenste-  40 
hende  tacke:  die  iwö  widerwarte,  zorn 
unde  wlpheit  Trist.  10262.  wie  min- 
net  ir  so  harte  der  dinge  widerwarte 
das.  9914. 

wert,  wart  ade.  wärts  (versus)  45 
Gr.  3,  98.  99.  beide  formen  durch 
reime  gesichert,  vuoren  hin  gein  hüse 
wert  Diut.  1,  438.  gegen  ir  brüsten 
wert  Er.  6146.  gegen  dem  mer  wert 
Herb.  4189.     gein  dem  berge,  der  50 


höbe  wert  Erlös.  4481.  6015.  kegn 
dem  dorfe  wert,  kein  lande  wert  Je- 
rosch.  54.  e.  38.  a.  —  nach  Ruo- 
lande  wert  Karl  101.  b.  ze  tale 
wert  Diemer  187,  3.  zu  berge  wart 
Herb.  573.  gingen  zu  der  stat  wert 
das.  498  u.  anm.  zu  der  bürg  wert 
das,  1375.  zu  der  erden  wert  das, 
4412.  zu  dem  bolze  wert  das.  1 8021 . 
hin  ze  Stade  wert  troj.  167.  c.  ze 
lande  wert  das.  180.  b.  s.  159.a.  Er- 
lös. 3387.  ze  bruoche  wert  hei  chron. 
3013.  ze  veldwert  Gr.  it.  1,  35. 
sprenget  ze  Mennes  wert  Diemer  218, 
23.  gienc  ze  siuen  bruodern  wert  Iw. 
200  it.  anm.  s.  5374.  slüc  zu  ime 
wert  Herb.  5896.  Of  sehen  zu  gote 
wert  Legs.  pred.  42,  8.  80,  11.  81, 
4.  Diut.  1,404.  tgl.  fundgr.  1, 397.  — 
engegen  den  herbergen  wart  gr.  Rud. 
Ab,  4.  hüb  sich  ken  lande  wart  Je- 
rosch.  7.  b.  56.  a.  107.  a.  125.  a. 
gein  der  Mimele  wart  livl.  chron.  3799. 
gegen  dfnem  vater  wart  altd.  schausp. 
1,  969.  —  fuor  ze  tale  wart  Diemer 
200,  22.  zu  der  kirchen  wart  Jerosch. 
50.  b.  volgt  ir  zu  der  Iure  wart  das. 
46.  d.  zn  rucke  wart  das.  98.  a.  1 1 4.  c. 
156.  b.  triben  hin  ze  lande  wartftW. 
chron.  1502.  fuor  0f  zao  himel  wart 
altd.  schausp.  1,  693.  —  mit  geniüt 
slünde#n  berges  wart  Pass.  K.  601,  27. 

danncwert,  danwert  ade.  ton 
da  weg.  den  bogen  und  da;  swert 
da;  Iruoc  alle;  Hagene  von  im  dan- 
wert tiib.  921,  2.  Hör.  614.  hüb 
sich  dannen wert  Jerosch.  142.  c.  huop 
sich  dannewart  (:  art)  Porz.  41,  14. 

darwert  adt.  dahin,  rante  dar- 
wert Herb.  6974.  Erlös.  4447.  druo- 
gen  vaste  darwert  Bit.  109.  a.  tgl. 
Diemer  214,  14. 

engegenwert  adt.  entgegen,  ei- 
nem eiigegenwert  komen ,  keren  troj. 
s.  202.  c.  209.  b.  213.  b. 

keim  wert  adt.  heimwärts,  riten 
heimwert  Lan*.  7673.  den  wec  er 
widir  heimwert  nam  Jerosch.  56.  a. 
kerte  heim  wart  Diemer  26,  26.  Je- 
rosch. 181.  b.  altd.  schausp.  I,  3158. 
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vgl  ahd.  heimort  C.  1,2!,  47.  4,  18, 
70.  hierher  auch  her  heimer  =  heim- 
wert? Kolon.  109.  egl.  Gr.  3,  98.  776. 

herwcrt    ade.    herwärts,     fürt  in 
herwert  5.  meister  39,  21.     der  güle  5 
meinte  e;  her  wert  an  dieser  beiie- 
hung  Erlös.  4829. 

hie  wert     adt.     auf  dieser  seile. 
hiewert  Rins  Oberl.  667. 

hinewerl,  Ii  in  wert  ade.  hin-  10 
wärts.  da;  houhet  »prang  im  hinwerl 
Bit.  9276.  Lan%.  2576.  JeroscA.  132. 
hinewert  Erlös.  5253.  hinewart  schif- 
fen, strichen  Trist  8634.  1  1539.  ich 
zo£e  dä  hinwart  Lad«,  kreutf.  5044. —  15 
si  lief  hinwerter  zuo  der  wende  ZW«/. 

1,  413. 

binden  wert?    ade.    vgl.  hinden- 
ort  Pari.  73,  10. 

hinderwert  ade.  nach,  ton  hinten,  20 
zurück,    werden  bestanden  hinderwert 
troj.s.  73.  c.    wichen  hinderwert  Herb. 
4373.   Jerosch.  94.  c.  hinderwart 
das.  72  c.  Pa$s.K.  430,  27.  458,73. 
myst  2,  39.  182,  15.      so  gienc  e;  25 
im  ie  hinderwart  Marleg.  24,  239 
*    hinderwertlingen    ade.  rücklings. 
gant  hinderwertilingen  zuo  Griesh.pred. 

2,  47.      hinderwertlingen    Herrn,  e. 
Sachsens.  6.  a       er  sieht  in  hinder-  30 
werllinc  hürn.  Seifr.  vgl.  Schmeller  4, 
163. 

in  wärt     adv.    einwärts,    myst.  2, 

272,  5. 

niderwert    ade.  niederwärts,  nach  35 
unten,    si  vnrin  niderwert  di  Memle  zu 
schiffe  Jerosch.  I  39.  d.    niderwart  das. 
31.  c.   52.  d.    97.  d.    myst.  87,  31. 
148,  38.  256,  20.  2,  250,  37. 

ftfwert  ade.  aufwärts,  in  die  höhe.  40 
da;  Our  havit  ftfwert  sfnen  zug  Anno 
43.  die  scherte  Stuben  ufwert  Herb. 
4982.  Pos».  K.  337,  76.  üfwart  Je- 
rone h.  188.  c.  myit.  37,  29.  256,20. 
2,  173,  8.  250,  37.  45 

üajwert  adv.  auswärts,  nach  au- 
ßen hin.  beginnet  ü;werd  fliehen  Die- 
mer 214,  12.  MS.  2,  243.  b.  myst.  2, 
272,  9.  in  der  etat  und  fl;ernt  (für 
ftjwert?)  Zürich,  richtebr.  72.  80 


framwerl    adv.   s.  framort  twfrr 

vürwört  ade.  vorwärts,  weiter, 
rltet  vurwert  unde  fort  Herb.  6261. 
fiirwert  gen  H.%eitschr.  8,  215.  för- 
wert  sagen,  kriegeu  ÄS.  2,  13.  a. 
154.  b.  vurwart  zien  Pass.  K.  257, 
87.  swa;  er  da;  pfert  vorwarl  Iwaar, 
i  mör  i;  t  zu  rucke  dranc  Jerouk 
153.  a.  —  settf.  taaafer,  fortan,  er 
He;  ir  vorwart  mere  baten  Pas».  K 
32,  6.  wol  hin,  wand  du  alzo  sprach 
mir  vurwart  zeime  berren  bist  das.  2S3, 
75.  vgl.  123,  3.  152,  24.  Pas».  16, 
I  6.  22,  45.    vorwart  Freiberg. str.  163 

widerwert  ade.  entyeyen.  des 
segenten  si  sich  kruzewis  und  tratea 
vaste  widerwart  Pass.  K.  91,  60.  er 
minnet  dich  hin  wider  wert  wiederum 
Erlös.  5660. 

zuowert  ade.  uneärts.  züwart 
sie  doch  bilden  Herb.  4337. 

wertes    ade.    wärts.   Gr.  3,  91. 

iiiwertes  ade.  inwärts.  H.  teil- 
sehr.  8,  1  54. 

innerwertes  ade.  inwärts,  sine 
gotheit ,  quae  inlrinsecus  tatet ,  dm  in- 
ner wert  es  verböte  ist  fundgr.  1, 68.(7. 

ni  der  wertes  adv.  niedermarb 
herab,  deorsum  niderwercs  Diefeni. 
gl.  92.  niderwerts  {so  für  hinderwerls 
sm  lesen)  fundgr.  1 ,  101,  20.  vgl.  385.  a 

üfwerles  ade.  aufwärts,  res«- 
pinus  anfwercr.  Diefenb.  gl.  238.  tgL 
supinus  ufarlis  (so)  sumerL  41,  31 

an t wart,  antwnrt  si/".  gegenrort. 
Graff  1,  1002.  99/.  goth.  andvairhs 
naodsv ,  frtattog,  andvairhs  visao 
naotirai  VlfU.wb.iS3.  da;  er  ze  di- 
ner  entwerte  mit  geva;ten  swerte  grtif 
an  sine  were  pf.  K.  78,  3.  —  io  ao- 
ser  antworte  man  ime  banl  vile  fast 
iewedere  hant  Genes,  fundgr.  64,  19. 
als  die  lieh  en  antwrt  gegenwärtig,  4a 
wäre  Ludw.  kresaf.  8145.  eo  aotwurtr 
st&n  Tundal.  60,  44.  ze  des  kind« 
gebiirte  was  niemen  ze  antwdrte  >jegt% 
wärtig  oiewan  dise  vrowen  zwö  Gre- 
gor. 504.  ze  stner  antwurte  erbeute 
diu  berzoginne  Part.  611,  20. 
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antworte ,  antwürte  swo.  mache 
<je<jentr artig,  stelle  persönlich,  überant- 
worte, übergebe,  ahd.  ontwurlju  Graff 
I,  1002.  mit  recht  getrennt  ton  ant- 
wurljo  (respondeo);  dagegen  werden  5 
Gr.  d.  wb.  1,510  antworten  in  beiden 
bedeutungen  zusammengenommen,  wur- 
de aber  nicht  ersteres  goth.  andvairf>- 
jan  sein,  während  das  zweite  andvaurd- 
jan  (Äom.  9,  20)  ist?  die  vorgesetzte  10 
Partikel  bisweilen  tonlos  ent,  also  ent- 
würlen  ,  entwerten  Baseler,  r.  «.20  u. 
anm.  geentwert  Kulm.r.  3,  135.  ant- 
worten Jerusch.  47.  a.  Legs.  pred.  80, 
4.  entworten  myst.  246,  23.  Kulm.  r.  15 
4,  94.  1.  mit  accusativ  der  person. 
a.  mit  dativ.  antwurtet  die  frouwen 
dem  man  leseb.  1 90,  26.  da;  man 
dir  anlwurle  die  üf  velde  unde  in  Curie, 
üf  dem  mer  in  al  den  schiffen ,  der  20 
beiden  si  begriffen  W.  Wh.  459,  5. 
aotwurten  in  deo  kocken  min.  beidin 
drin  unt  derfür  antwnrt  i'n  iu  gevan- 
gen  Par%.  546,  24.  29.  ich  antwnrt 
iu  gebunden  des  künic  Gunlheres  man  25 
Mb.  1846,  4.  welcher  im  antwurle 
fiio  kiot  Trist.  5962.  da;  si  im  ganU 
wurlet  wsere  das.  13264.  si  wart  ge- 
fürt  vur  den  ketser  und  wart  ime  ge- 
atttwurtet  myst.  63,  34.  vgl.  Grieth.  30 
pred.  2,  59.  60.  Clos  chron.  51.  im 
wart  nieb  gewonheit  gegeben  «in  junc- 
vrowe  (*ur  gattin)  und  geontwurtet 
siner  hant  Pass.  K.  388,  9.  enlpfa 
mlnen  geist,  den  ich  dir  antwurle  hie  35 
das.  41,  23.  disen  knappen  bevil  ich 
dir  üf  diue  sele,  da;  du  mir  in  wider 
antworte«  Leys.  pred.  60,  14.  wirt 
ein  man  vor  gerichle  eime  kleger  mit 
der  haut  geantwort  Kulm.  r.  3,  135.  40 
tgl.  4,  94.  wirdit  ein  man  geantwert 
mit  der  hant  vor  schult,  der  ricliter 
sal  sprechen:  antwertit  in  uns  wider, 
alse  he  von  öch  ledic  wirt  Freiberg, 
str.  1  78.  b.  ohne  dativ.  alle  ir  vrünt  45 
di  entorslen  si  ime  niht  vorsagen  und 
Ilgen  si  selben  entworten  myst.  246, 
23.  —  sä  so!  man  in  entwurten  vör 
den  vogt  Zürich,  richtebr.  17.  da; 
gesinde  eotwurl  in  i  n  gotes  pflege  Wi-  50 
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gal.  4491.  sö  anlwurt  er  uns  in  die 
zal  der  helle  ze  kiuden  büchl.  1 ,  1  050. 
man  sol  alle  gevangen  entwOrten  in 
stnen  vrön  hof  Baseler  r.  s.  20.  ei- 
neu  in  die  schergenstuben  antwurten  * 
Münch,  str.  s.  82.  zuo  dem  Kapitoliö 
brahte  man  die  jungen  schar:  dä  wur- 
dens  aller  Sünden  bar  gevüeret  und 
ganlwürtet  tn  Sylv.  936.  2.  ich 
antwurle  mich,  dem  gerihte  antwurte 
er  sich  er  erschien  vor  dem  gerichle 
Trist.  1  1037.  vgl.  Straßb.  str.  art.  28. 
sö  muo;  he  sich  entwerten  mit  der  hant 
deme  kleger  Freiberg  str.  167. —  er 
anlwurt  sich  in  sine  pflege  Iw.  1  47.  ich 
wil  mich  alsus  reine  antwürten  in  go- 
tes gewalt  a.  Heinr.  699.  sol  sich 
enlwürten  in  die  gisilschaft  Zürich, 
richtebr.  34.  3.  mit  accusativ  der 
sache.  da;  pfärt  antwurle  man  mir  dö 
Wigal.  2572.  der  maget  antwürten 
sie  den  korp  mit  bluomen  Flore  5582 
S.  einem  den  zins  antwurten  Pass.  K. 
311,  51.  ob  einem  ein  eigen  mit  dem 
rechten  ze  pfant  wirt  geantwurt  Münch, 
str.  s.  105.  entwerte  alliu  dinc  gote 
in  sine  grundeldsen  natüre  myst.  2, 
185,  34.  wart  im  tn  geantwert  da; 
slö;  ludw.  40.—  dö  anlwurt  er  guot 
unde  Up  in  stne  gewalt  Iw.  191.  iur 
starken  llbe  die  anlwurt  in  sin  gebot 
W.  Wh.  6,  II.  nim  mlnes  gutes  zu 
dir  vil,  wand  ich  des  gerne  antwurten 
wil  swie  vil  du  will  in  dine  hant  Pass. 
K.  458,  88.  da;  vihe  sal  der  hirte 
wedir  antworten  lurückliefem  Kulm, 
r.  5,  27.  die  amptlüle  sullen  jerlichis 
ir  amt  üf  antworten  wieder  abgeben 
stat.  d.  d.  o.  s.  82. 

geantwerte,  geantwürte  swv. 
übergebe.  bei;et  ir  ir  kappelän  wider 
gittitwurten  fundgr.  1,  92,  29.  mac 
sich  niht  geantwerten  vor  schult  mit  der 
hanl  Freiberg.  str.  177. 

gegenwart,  gegenwiirt  stf.  ge- 
genwart.  1.  ör//*cA,  das  gegenüber, 
vor  einem  stehen  oder  sein,  er  lief 
mit  dem  swerte  hin  engegenwerte  ent- 
gegen Bit.  82.  a.  diu  chcrle  an  alle 
die  lant schaft,    diu  in  engegenwrde 
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was  Judith  13fi,  18.  da  diu  werlt  eo 
gegenwert  stät  Karaj.  35,  15.  da;  si 
'  in  tsiuer  Gegenwart  heten  himelische; 
lob  Diemer  3,  9.  ze  silier,  ze  unser 
alier  gegenwürte  Trist  5961.  15419.  5 
2.  teillich,  engegenwrle  Leys.  pred. 
6,  t  5.  du;  püch  der  schritt  warnt  uns 
gegen wrl  das.  6,  23. 

widerwart      stf  Widerwärtigkeit. 
wand  sie    dar  gol  hete  gesaut   und  io 
des  wiudes  widerwarl  Pass.  K.  12,  35. 

zuowart  stf.  auf  enthalt,  hierher 
oder  tu  ich  warte?  all  plelz  da  die 
toppler  und  die  freiheit  zuwart  haben! 
cod.  Schneller  4,  161.  15 

wertec  ad),  tcärtig.  ahd.  wartig. 
neben  form  würtec. 

buo^wertec    adj.     besseruny  be- 
dürftig.   Schneller   I,  212.    4,  163. 
buo;würtic  :  bürtic  Helbl.  3,  354-  tgl.  20 
buo;wirdec  unter  wert  (dignus). 

hcilwertec  adj.  heilbringend. 
Schmetler  I,  170.  4,  163. 

heilwertikcit ,  heilwürtikeit  stf. 
heil,  Seligkeit,  Sc/uneüer  1,  170.  25 

wandclwertec  adj.  s.  e.  a.  wan- 
delbare got  ist  niht  lugenhaftig  uocb 
wandel wartig  gest.  Horn.  35. 

gegen  wertec ,  gegen  würtec  adj. 
gegen  etwas  gewandt,  gegenwärtig.  30 
praesens  Diefenb.  gl.  222-  an  üheris 
herreu  haut  der  hie  gegenwortich  is 
L.  Alex.  70  72  W.  der  was  gegen- 
werlig  H.  teitschr.  8,  222.  Yders  ge- 
genwurlic  Uber  den  hol  reit  Er.  1197.  35 
diu  da  gegen wurtic  sa;  das.  9171. 
die  hie  gegenwürlic  Stent  kröne  235. 
b  Seh.  die  gagenwurtigeu  Servat. 
3405.  den  gegen wrtigen  liuten  Tun- 
dul.  44,  45.  diz  gegenwärtig  hat  40 
Ron.  4«i,  10.  mit  disem  gegenwurti- 
geu  pnef  Brunn,  str.  384.  —  mit  datie: 
mine  angiste  da  mite  ich  bivangen  bin 
ofte  unde  mir  gegenwarticb  sint  leseb, 
275,24.  dem  ist  got  gegenwärtig  das.  45 
889,  4.  —  da;  gegenwärtige  leben 
warn.  2281.  diu  gegenwürtege  zlt 
das.  2345.  3228.  3297.  an  dirre  ge- 
geuwurtigen  vart  Tundal.  55,  79.  ge- 
genwärtig   teiüiches    goot    Bon.   85,  50 


6.  io  einem  gegenwärtigen  du  leseb. 
889,  5.  ein  gegenwertige;  nfi  myst 
2,  297,  28. 

engegenwertec ,  engegeiiwärtec 
adj.  gegenüber ,  gegenwärtig,  gol  i*l 
iegewfi  ingegenworlich  glaube  13t.  na 
stuont  engegenwertic  (?  —  wurtic)  dort 
oucb  Kitschier  Engelh.  3806.  der  hielt 
engegenwürtic  (:  bürtic)  nnd  aisdrehte 
nahe  bt  dem  ellenthaften  Hectort  troj. 
s.  2 1 1 .  b.  entgegen wurlich  Brünn,  str. 
344.    inkenwerdic  Mühlh.  str.  29. 

gegeuwerteclich  adj.  gegenwär- 
tig,   gegen  wird  eclich  myst.  2,  662,  1 1. 

gege n werteciicheu  ade.  dö  si 
keinwerticlieben  saeh  vor  äugen  sah 
da;  gebeine  Lud».  5.  gegen würlecll- 
chen  myst.  2,  326,  20. 

gegeowertikeit ,  gegen  würtikeit 
stf.  praeaentia  Diefenb.  gl.  222.  ge- 
genwertikeit  myst.  197,  9.  2,132,32. 
in  orer  keinwerlikeit  Lud».  45.  ge- 
genwurtikeit ,  gegeowttrlikeit  Pass.  K. 
422,  92.  451,  7.  myst.  271,  25.  2, 
51,  22.  244,  27.  Suso,  leseb.  882,  7. 
886,35.  gegenwirtikeit  GriesA.  denkm. 
49.  —  gegenwärtige  teit ,  läge:  uo- 
sta?t  ist  gegenwürtekeit  Bon.  86,  42. 
be;;erten  ire  gegeowertikeit  myst.  244, 
20.  dise  vröllchen  gegen wertikeil  das. 
i  43, 1 8.  —  teitlichkeit:  owe  gegenwür- 
tekeit,  wie  blendest  duSuso  leseb.  880, 1 9. 

iowertec  adj.  internus,  die  io- 
werdigen  vinslernisse  da;  sint  die  bö- 
sen gedankeo  Leys.  pred.  74,  16.  sia 
inwertieb  griGge  wolfe  dat.  149. 

ü^wertec  adj.  äußerlich,  der 
mensche  stirbit  an  der  sele  drlerleie 
wis  aue  den  o;wertigeo  164  der  zuome 
libe  triffit  Leys.  pred.  70,  33. 

widerwertec  adj.  widerwärtig. 
1.  entgegengesetU,  feindselig,  a d ver- 
sa r  i  u  s  ein  widerwertiger  gl  Hone  6, 
211.  widerwartege  winde  sich  huo- 
ben  Servat.  3232.  diu  widerwertige 
schar,  magt  uode  man,  minn  unde  schäm 
Trist.  11828.  si  zwei  en waren  dö  oibt 
me  widerwertic  uoder  in  das.  11723.  die 
doch  so  höfertic,  sö  gar  widerwertic  hie 
gein  gote  strebent  Mart.  1 3 1 .  d.  pgl.  1 29. 
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b. —  mit  datie:  ir  lere  diu  was  lugelich 
unde  ist  widerwarlich  rehler  wirheile 
Haraj.  97,  6.  fundyr.  1,32.  miuer  l£re 
widerwertech  Griesh.  pred.  2,  1 28.  wart 
dö  widerwertec  Engelberte  Enyelh.  2788  5 
v.  anm.  du  woll  in  widerwerlic  sin 
gelücke  se  allen  orten  troj,  141.  c. 
tgl.  turn.  47,  3.  2.  unangenehm, 
stupider,  da;  er  ka?m  in  der  megede 
schar  d»£  was  im  widerwerlic  (so  *v  10 
lesen  nach  H.  zu  Engelh.  a.  a.  o.)  vor 
troj.  109.a.  pfnlichiu  und  widerwer- 
tijfiu  dinc  mgst.  2,649,  II.  tgl.  p er- 
ver aus  widerwertiger  sumerL  14,  33. 

widerwertekeit  stf.  contrarietas  15 
Üiefenb.  gl.  78.  ob  dem  min  ist  staa- 
lekeit ,  da  ist  nibt  widerwertekeit  W, 
gast  2422  R.  Widerwärtigkeit,  ungluck: 
ungeduldig-  in  aller  widerwertikeit  H. 
settschr.  8,  460.  da;  du  dich  ritler-  20 
lieh  haltest  in  aller  widerwertikeit  Suso, 
leseb.  882,  14.  swa;  er  lidens  unde 
widerwertikeit  über  in  verbeuget  myst. 
2,  342,  3. 

«kt  (gm.  -des)  adj.  werth.  goth,  25 
vair()s,  ahd.  wörd  Gr.  1,  744.  2,  39. 
UlfU.  wb.  183.  Graff  1,.  10U.  nach 
Gr.  an  ich  wirde;  nach  Wackernagel 
»6.  su  leseb.  589  au  ich  wör.  t. 
ton  hohem  teert  he.  a.  personen  sind  30 
wert,  ich  gnade  dir  unsers  werden 
gaste«  (des  königes  Artur)  Iw.  105. 
so  werden  hohen  wirt  (gottj  bescerit 
Gen.  fundgr.  80,  42.  Nib.  542,  1. 
1257,  3.  Pars.  42,  19.  so  wteoe  ich  35 
da;  rieb  er  si  ane  huobe  ein  werder 
man  Iw,  112.  r%a/.  8 188.  #5.  l,3.a. 
Ais.  1176,  1.  ir  werden  man  Waith. 
66,21.  8t,  16.  der  degen  wert  Pan. 
63,  13.  64,  7.  73,  28.  der  degen  40 
wert  erkant  das.  665,  12.  der  forste 
wert  unt  erkant  das.  133,  3.  ein  wer- 
der  got  ein  hochoerelurler  gott  Barl, 
27,  24.  gein  werden  wiben  sollen 
werde  man  beliben  du^s  se  immer  diens  45 
werten  und  ir  lönes  wider  gerten  W. 
Wh.  267,  lt.  da;  werde  wlp  WaUh. 
46,  20.  werde;  wlp  W.  i.  7.  diu 
juocfrouwe  wert  Pan.  407,  26.  von 
werder  dieterborn  aus  hufusm  geschlechte  50 
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W.  Wh.  293,  II.  310,  23.  diu  ktt- 
neginne  wert  die  edle  kön.  W.  Wh. 
311,  2.  diu  werde  kfluiginne  Pan. 
70,  2.  ich  wirde  werder  danne  ich 
si  Iw.  29.  si  ist  verre  werder  danne 
ich  das.  222.  ja  bistu  von  der  künste 
min  werder  dan  du  wandest  sin,  und 
bist  ir  gÄrel  immer  me  Trist.  4380. 
kein  künec  sö  werder  was  so  er  das. 
451.  sö  biderbe  u.  sö  wert  Wigal. 
8348.  Iw.  107.  Gawftn  was  wert  unde 
rieh  Wigal.  9565.  rtche  unde  wert 
a.  Heinr.  761.  ane  minne  ist  niemen 
wert  US.  1,4.  b.  dar  zuo  döbte  er 
sich  ze  wert  das  schien  ihm  gegen  seine 
ehre  W.  Wh.  266,  16.  da;  er  die 
geste  habe  wert  Pan.  345,  9.  da; 
ir  in  deste  werder  hat  das.  12,  t.  tgl. 
Erlös.  5248.  hielt  si  werder  vil  dan 
t  Pass.  K.  15,  67.  —  mit  daist:  ir 
sit  im  werder  gast  Pars.  229,  21. 
deste  werder  ich  in  bin  das,  827,  26. 
tiure  unde  wert  ist  mir  der  man  Trist. 
17.  der  wirt  got  unt  der  werlde  wert 
Vrid.  72,  22.  —  als  substanttv .  sö 
bin  ich  doch,  swie  nider  ich  si,  der 
werden  ein  Waith.  66,  37.  vremder 
liule  vil,  die  werden  unt  die  sms?heo 
Porz.  2'J6,  27.  des  mue;en  die  wer- 
den der  hassen  en gelten  die  achtungs- 
teerthen  der  schlechten  Wigal.  2335. 
die  werden  alle  mir  erzeigeten  zorn 
W.  Wh.  266,  10.  mit  genitic:  ich 
mane  dich,  gotes  werde,  die  gott  werth 
ist  Waith.  7,  32.  b.  Sachen  sind 
wert,  wlpltche  werdekeit,  gol  hat  vor 
aller  creüliure  dich  gemachet  also  wert 
Gotft.  I.  1,  2.  werder  gmo;  WaUh. 
43,  36.  109,  4.  Pan.  305,  9.  dur 
sinen  werden  böveschen  sano  Waith. 
108,  II.  werdiu  minne  das,  98,  40. 
Par%.  81,1.  werdiu  ritersebaft  ist  ge- 
tan das.  203, 18.  etswa  smchltch  ge- 
dranc  unt  etswa  werde;  dringen  das. 
297,  23.  höch  pure  mit  turnen  wert 
das.  292,  30.  diu  ztt  ist  in  werder 
schoowe  KS.  1,  25.  b.  nu  hin  ich 
von  ir  werden  tröst  noch  gediugen  das. 
8.  b.  wurde  mir  ir  werder  tröst  ge- 
seit  das.  12.  a.     der  werde  tac  US. 
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l,50.b.  —  da;  ansehe  unt  da;  werde 
Porz.  291,  9.  2.  einen  gewissen 
werth  habend.  a.  mit  dem  gen.  da; 
ai  ia  nielh  wert  aint  ze  fernemeiine 
fundgr.  1,  64,  9.  dea  waa  er  wert,  5 
des  sit  ir  wole  wert  Iw.  240.  272. 
Par%.  83,  23.  615,  t8.  Wigal.  3831. 
i;  niat  der  arbeite  wert  ist  nicht  der 
mühe  werth  L.  Alex.  4654  W.  gruo;ea 
wert  Iw.  53.  küsset»  wert  Porz.  306,  10 
5.  größer  zübte  wert  großer  strafe 
fw.  154.  aller  e>en  wert  das.  205. 
MS.  1,  3.  a.  prlaea  wert  Porz.  253, 
23.  lobea  wert  Waith.  78,  28.  ich 
düak  mich  niht  ir  selben  wert  MS.  1,  15 
25.  b.  minnen  wert  das.  13.  a.  ai 
wart  nie  valacher  minne  wert  das.  33.  a. 
—  da  bin  ich  einea  tören  wert  gelte 
ich  für  einen  thoren  Am.  20.  —  guot 
mau  iat  guoter  alden  wert  Waith.  44,  20 
10.  aich  dOhten  sumeliclie  da  vil  ma- 
neger böne  wert  Nith.  55,  32  H.  u. 
anm.  —  drler  marke  wert  Waith. 
104,  II.  aln  were  minner  niht  einer 
marke  wert  Nib.  1063,  3.  an  der  25 
koste  was  der  schilt  wol  löaent  mnrke 
wert  das.  1640,  4.  unt  bete  ich  vür 
den  töt  ein  awert,  da;  were  tOaent 
marke  wert  Vrid.  170,  25  u.  anm. 
tuaent  marke  wert  Pan.  239, 20.  hun-  30 
dert  marke,  maneger  marke  wert  das. 
744,  9.  71,  6.  fünfzig  pbunt,  vierzig 
pbenning  wert  Brünn,  str.  344.  349. 
bei  den  beiden  letzten  beispielen  konnte 
man  schon  an  den  im  nhd.  gexcöbnli-  35 
eben  accusatw  denken,  vgl.  Gr.  4,758 
und  wert  stn.  b.  mit  der  conj.  da; 
min  Up  were  dea  wol  wert  da;  mich 
min  selbes  swert  an  im  reche  Iw.  1  52. 
sö  were  ouch  dirre  wirt  wol  wert  da;  40 
ich  das.  184.  c.  mit  präpos.  bin 
ich  an  da^  ampt  wert  under  schilt  und 
mit  dem  aper  W.  Wh.  171,  22. 

hovewert    adj.     des  hofes  werth 
oder  dem  hofe  werth.    tet  er  den  ho.  45 
vewerden  ba;  Waith.  81,  6. 

ou gen  wert  adj.  den  äugen  werth, 
lieb,  uugenwerdiu  vrouwe  min,  den- 
noch lieber  in  dem  ainne  MS.  2,  180.  a. 

unwert    adj.    1.  nicht  in  achtung  50 


stehend,  got  bü>;e  iu  iuwer  unwerde; 
leben  Iw.  235.  unwerde  geste  Barl 
114,  9  Pf.  —  vrouwe  ir  werdet  uo- 
wert  der  von  Iw.  15.  mirat  diu  fere 
unmere,  da  von  ich  ze  jare  wurde  un- 
wert Waith.  102,  29.  unselec  unde 
nnwert  bin  ich  Porz.  688.  22.  so 
müe;e  ich  immer  mere  unwert  unt  awa- 
cbea  uamen  ain  Trist.  1481.  sorge 
ist  unwert,  da  die  liute  aint  frü  MS. 

1,  56.  a.  Ia  dir  die  valachen  lere  als 
unwert  unde  unmere  sin  Barl.  20?, 
27  Pf.  die  hermlnen  vedere  dübten 
ai  unwert  Nib.  56,  3  Z.  —  heatu  mich 
deate  uowerder  iht  W.  Tit.  I  1 4,  2.  — 
mit  datio  der  person:  i;  waa  im  vil 
unwert  er  ärgerte  sich  darüber  Judith 
133,  1.  da;  were  wole  unwert  deme 
heiligen  geisle  Windb.  ps.  44  5.  dem 
was  unwert  da;  er  die  tjoet  bei  ge- 
wert ane  vallen  wider  in  Wigal.  6641. 
da$  e?  M"  8i  von  iu  «"wert,  da;  ir  aa 
ai  der  dinge  gert  frauend.  1 28,  29. 

2.  nicht  einen  gewissen  werth  habend. 
dea  were  er  vil  unwert  Wigal.  641 6. 

wundernwert  adj.  von  wunderbar 
hohem  werthe.  ai  vil  wunderowerde; 
wip  frauend.  58,  21. 

wertman    s.  das  zweite  wort. 

werde  adv.  auf  eine  würdige, 
ehrenvolle .  herrliche  weise.  Iiimel  unde 
erde  aebuof  er  werde  Diemer  6,  12. 
vgl.  Barl.  51,  21  Pf.  ai  strahlen  aich 
werde  nider  zuo  der  erde  Exod.  fundgr. 
96,  2.  Aaron  warf  die  gcrlen  werde 
vur  den  chunich  ze  der  erde  das.  99, 
24.  werde  geligen  MS.  1,  2.  b.  er* 
einem  werde  erbieten  Trist.  490.  — 
mit  datit:  duo  aluont  er  ime  werde 
iu  seiner  genuythuung,  Zufriedenheit, 
freude  obe  der  selben  erde  Genes, 
fundgr.  15,  29.  vgl.  81,  lt.  aö  ba- 
west  du  dir  werde  die  hängen  erde 
das.  79,  29.  do  gehit  ime  aö  werde 
der  himel  zuo  der  erde  leseb.  197,  5. 
waa  da;  got  von  nible  machete  geaible 
der  vier  eleroenta  im  selbem  als6  werde 
glaube  323.  er  vaht  im  dö  werde  pf. 
Ä.  291,  24.  ai  lebete  ir  vil  werde 
Er.  5175.    allererst  lebe  ich  mir  wer- 
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de  Waith.  14,  38.    er  gie  in  werde 
NUh.  98,  21  H.  ii.  anm. 

unwerde  ado.  er  lit  an  der  erde 
in  dem  bluote  bewollen  unwerde  Ju- 
dith 176,  22.  Karaj.  93,  II.  der  Up  5 
wirl  ein  erde  und  Iii  den  unwerde 
Barl.  83,  38  Pf.  Patt.  K.  42,  82. 
um  du  ze  einer  erde  werdest  unwerde 
aneg.  19,  6.  die  gruntveste  der  be- 
lehüs  hie;  er  vil  unwerde  u;  brechen  10 
Bari  339,  14.  man  niete  in  vil  un- 
werde nider  üf  die  erde  Patt.  K.  182, 
15.  —  do  ward  ime  unwerde  er  ward 
ärgerlich:  mit  zorne  sprach  er  in  zu 
L  Alex.  4700  W.  15 

wert  sin.  1.  dat  wert  seyn.  ad 
stete  lop,  so  michel  wert,  da;  nu 
iemer  mere  wert  uns  an  der  werlde 
ende  Flore  7874  S.  da  waa  ein  bos- 
ser man  in  vil  awachem  werde/«.  10.  20 
er  bestclet  sfnen  l!p  ze  höherme  werde 
dat.  160.  diu  golinne  Jund,  dö  ei  in 
ir  besten  werde  was  dos.  236.  in  dem 
hohsteo  werde  leben  a.  Heinr.  113. 
des  herze  swebet  in  wunoe  berndem  25 
werde  lobges.  64.  got  der  was  in 
hohem  werde,  dö  er  geschuof  die  rei- 
nen fruht;  wan  ime  was  gar  wo)  ze 
muote  HS.  1,  24.  b.  lufl  wa;;er  Rur 
und  erde  wont  gar  in  dlnem  werde  30 
W.  Wh.  2,  6.  nach  des  Wunsches 
werde  Er.  7841.  da;  houbel  hanht 
ich  nider  uns  öf  miniu  knie:  nu  riht 
»eh  e;  uf  nach  vollem  werde  Waith. 
19,  34.  einen  erkennen  nftcb  stnem  35 
»erde  Trist.  20.  ich  bin  nu  hie  ge- 
sehen wol  nach  mtnem  werde  F/ore 
601 5  niemen  kan  si  nftcb  ir  werde 
feeren  IfS.  1,  155.  b.  der  werden 
(der  vortrefflichen  frau)  lop  ze  werde  40 
bringen  preisen,  verherrlichen  das. 
<la;  ich  niht  gesagen  kan  wie  hohes 
werdes  was  sin  Ifp  Wigal.  9868.  2. 
lache  ron  einem  gewissen  teerlhe,  waare. 
ty/.  Sehnte  Her  4,  148.  er  hat  nach  45 
heile  wol  s!n  wert  an  dem  koufe  be- 
wendet Flore  7776  11.  Ä.  ich  wene 
<nao  nu  selten  so  tiure  wert  vergütet 
*oj.  t.  209.  a.  —  da  manec  tosent 
marke  wert  verzeret  wart  und  gegeben  50 


En.  13031.  kleinstes  tOsent  marke 
wert  Pari.  12,  7.  der  nie  frewnn  ei- 
nes halben  pfundes  wert  Er.  2179. 
man  tet  da  niemant  schaden  eines  pfen- 
nigs  wert  Haugdietr.  252,  2.  da^  er 
iu  si  achuldic  einea  eies  wert  Am.  2387. 

pru^wert  s/n.  wat  ein  grö;  werth 
ist.  des  iu  niht  gru;wert  bestet  Wi- 
gal 7575. 

hei  wert  sfn.  was  einen  heller  werth 
ist.  baier.  hallerwert,  halbert,  iielbert 
Schindler  2,  169.  4,  148.  sol  driu 
belbert  umbe  einen  phenning  geben 
Auysb.  stdtb.  verkoufen  sie  umbe  ein 
helbert  vaischer  ftren  mgst.  322,  34. 
so  AFG.,  helbwert  CS,  wobei  man  an 
Zusammensetzung  mit  helbelinc  denken 
kann.  mit  obs  des  men  helbert  und 
pbenwert  geit  Gr.  w.  3,  701. 

pfennewert  stn.  was  einen  Pfen- 
nig oder  pfennige  werth  ist,  dafür  tu 
hohen  ist,  Verkaufsartikel.  Schmeller 
1,  316.  4,  148.  O6erU208.  Zamcke 
au  narrenseh.  44,  20.  vgl.  engl  pen- 
nyworth.  drt;ec  juden  umb  einen  pfen- 
ninc.  swer  iwer.koufte  ein  pfenwert 
Helbl.  2,  1175.  Ls.  1,  463.  zwei 
hundert  pbetiewert  pröles  ducentorum 
denariorum  panes  Roth pred.  42.  swer 
ouch  vaischer  eide  gert ,  der  vindet  ir 
guot  pfennewert  findet  sie  billig,  feil 
Vrid.  148,  21  11.  anm.  —  ein  maß 
ßr  flüssigkeilen,  tragt  im  aehs  pben- 
wert! durch  mtnen  willen  diu  trinc 
Helbl.  13,  122.  trinkt  ein  man  ein 
pfenwert  wtn  Teten*. 303.  6r.it».  2,  I  33. 

unwert  stn.  a.  werthlotigkeit.  wes 
unwert  und  wes  nöt  was  ie  zer  weite 
merre  a.  Heinr.  424.  da;  ich  den  Sa- 
men nach  unwerde  werfe  in  unberhalle 
erde  Barl.W,  17.  wir  möe;en  under 
d'erde  alle  seinem  unwerde  warn.  301 2. 
ze  unwerde  das.  2952.  kröne  100.  b. 
b.  geringschätzung,  verächtliche  behand- 
lung.  sin  unwert  tuot  er  mir  schfn  a. 
Heinr.  All.  wir  haben  si  mit  unwerde 
vertreten  in  der  erde  Trist.  I  2345.  mit 
grö;em  unwerde  er  sprach  das.  13346. 
ich  lie;  e;  niht  durch  unwert  Barl. 
143,  21. 


Digitized  by  Google 


WERT  604  WERT 


volwert  st»,  vollständiges  wert  sein, 
mit  ralneme  volwerde  engegen  iwer- 
eine    vollen    werde  leseo.    189,  17. 

190,  18. 

werde    stf.   ansehen,  würde,  »wer  5 
hirz,en  unde  geilen  gelieher  werde  gan 
IHS.  2,  238.  b.  kein  in  des  werden  kfl- 
neges  bor  ein  werder  man  den  künde 
da;  gesinde  wol  nach  atner  werde  hin 
das.  2,  98.  b.    si  begoode  ouch  acho-  10 
wen  die  nagele  in  schöner  werde  Fuss. 
K.  277,  61.  —    phir.  mit  vil  grölen 
werden   sprach  eine  stimme  das.  126, 
24.  379,  18.  uns  si  mit  schonen  werden 
bestattet  wart  zur  erde»  Pass.  K.  326,  15 
59.     da;  er  mit  snlchen  werden  üf 
bischtöm  solde  Valien  das.  405,  72. 
da;  kein  ordin  Üf  so  böin  grit  gestige 
an  güte  unde  an  werdin  Jerosch.  8.  b. 

—  bisweilen  wird  das  wort  mit  einem  20 
adjectiv  so  verbunden ,  dass  seine  be- 
deuten g  abgeschwächt  wird  und  es  mit 
diesem  zusammen  nur  einen  begriff 
ausmacht:  swie  wol  man  in  zur  erden 
grub  mit  kreftlicher  werde  *.  9.  a.  mit  25 
krefte  oder  kreAecl(che  Pau.  K.  228,  7. 
mit  demütiger  werde  das  354,  73. 
den  ersten  menschen  got  von  der  er- 
den nam  in  lobelicher  werde  das.  79, 1. 

an  geloubllcher  werde  dat.  663,  33.  30 

—  mit  demütigen  werden  (=  demü- 
tecliche)  das.  521,  72.  nach  lobeli- 
chen  werden  das.  I,  27.  nach  innecll- 
chen  werden  das  687,96.  2.  werth- 
schatiung.  da;  wir  n\hl  (nichts)  vater  35 
üf  erden  nenneu  mit  keinen  werden, 
wand  er  unser  valer  ist  das.  653,  54. 

uo werde  stf.  I.  unwürdige, 
schmachvolle  läge,  vallen  hin  ze  tal 
mit  grö;en  unwerden  Pass.  38, 1 3.  zu  40 
smehin  unwerdin  Jerosch.  1 1 .  d.  2. 
unwürdige,  schmähliche  behandlung. 
Achilles  durch  unwerde  hie;  in  eime 
pherde  zu  dem  zugele  binden  Herb. 
13215.  werfen  in  mit  unwerde  niddir  45 
üf  di  erde  Jerosch.  160.  d.  zarte  im 
sin  här  0;em  harte  mit  gro;er  unwerde 
Pau.  62,  18.  Pass.K.  13,49.  beten 
gerne  e;  geschont  mit  voller  unwerde 
das.  289,  15.  —    ptur.  hie;  si  uemen  50 


mit  grö;en  unwerden  und  werfen  zu 
der  erden  das.  342,  5. 

wertlich  odj.  würdig,  wertlicher 
wfbe  triuwe  MS.l,  190.a.  von  wert- 
llcbin  mannen  Jerosch.  46.  d.  wert» 
lichin  vurslin  das.  71.  b. 

unwertlich  adj.  verächtlich,  ua- 
wertl.ch  gebärde  OberL  1870. 

uo  wörtliche  ado.  X.aufunwur- 

wörtliche  nimt,  sin  name  gote  nibt  ge- 
zimt  Bari.  174,  7.  2.  mit  gering* 
Schätzung,  Verachtung,  unwertllcbe  er 
von  im  warf  daj  ouge  das.  122,  30. 
zornie,  als  er  w«re  unvrd,  bliht  er  vü 
unwerlllche  dar  und  nam  des  gruo^es 
ktlme  war  das.  205,  15.  oowerllicba 
er  im  nach  sprach  Trist.  13414. 

wertsam  adj.  wtrth ,  angesehen 
sidir  warin  diutschi  man  ci  Rome  Ilf  uuti 
werlsam  Anno  478. 

wertsamkeit  stf.  werth,  würde. 
myU.  2,  532,  39. 

werdec    adj.  würdig. 

uo  werdec  adj.  unwürdig,  nicht 
geachtet,  da;  bilde  müste  vallen  hin 
dan ,  da;  e;  vil  unwerdee  lue  Pass.  K. 
96,  15.  man  lie;  in  vil  uuwerdie  Il- 
gen das.  125,  88. 

werdcclich  adj.  würdig,  ehrenvoll, 
herrUch.  werdecliobiu  gir  Par%.  427, 
18.  da;  werdecllche  vragen  das.  441, 
22.  mit  werdecllcber  heres  kraft  das. 
214,  17.  werdeclicbiu  dinc  das.  670, 
7.  in  werdeclichen  stunden  das.  346,  5. 
er  reit  nach  werdecllohen  scharn  das. 
626,  30. 

werdecliche,  -eu  ado.  auf  eine 
wuratge ,  cnrenvoiie ,  ntriritcnc  «cri*c. 
mit  der  amei;en  diu  nu  vil  werdecllche 
bl  ir  arebeitenlit  Watih.  13,  29.  ein 
niuwer  mäne  hat  gevangen  harte  wer- 
decllche MS.  2,  99.  a.  werdecliche 
varn,  bestalen  Parz.  754,  14«  89,  10. 
werdecliche  empfau  g.  Gerh.  669.  wer- 
decliche sine  kröne  trageu  Bari  139,  t. 
—  werdecllohen  Porz.  502,  5.  W.  Tu. 
37,  2.  Waith.  56,  10.  WigaL  9373. 

werdekeit  stf.  1.  hohes  ansehn 
in  dem  man  steht    ehre    herrlichkeit  ■ 
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das    mas  ansehen     ehre    verleiht  hie 

vor  dö  herte  man  die  jungen,  die  da 
pdagen  vrecher  zungen:  no  ist  e;  ir 
werdekeit  Waith.  24,  12.    ett  nu  mtn 
fröide  und  al  min  heil,  dar  zuo  al  mtn  5 
werdekeit  oibt  wan  an  dir  einer  stat 
das,  97,  t6.     werdekeit  sich  in  atn 
berxe  zöcb  Pars.  476,4.    ir  vil  höbiu 
werdekeit  MS.  1  ,  32.  b.    ir  kiuschiu 
werdekeit  das.  2.  b.    wtpliche  werde-  10 
keit,  got  bat  vor  aller  crealiure  dich 
gemach  et  alsö  wert  Gfr.  L  1,  2.  da; 
im  solde  sin  bereit  ere,  sa?lde,  werde- 
keit Barl.  22,  8.   disses  alters  {altart) 
werdekeit  Patt.  K.  546,  16.  —   von  15 
awelhem  herren  da;  gescbiht,  des  wer- 
dekeit beger  ich  nibt  Vrid  77,  tl. 
der  werdekeite  kränz  tragen  Part.  632, 
28.  der  man,  der  werdekeit  ein  bluome 
ie  was  dat.  598,  7.     der  werdekeit  20 
genö;  das.  296,  20.    aller  werdekeit 
ein  füegerinne  Waith.  46,  32.  —  diu 
üppege  kröne  werltltcher  säe;e  vellet 
ander  föe;e  ab  ir  besten  werdekeit  a. 
Heinr.  89.    da;  schatte  mir  an  miner  25 
werdekeit  Waith.  43,  12.  JfÄ.I,33.a. 
der  wmrc  an  werdekeite  tot  Pars.  625, 
20.    si  sint  an  werdekeit  (an  dem  was 
ehre  verleiht,  sie*  tiemf)  verzagt  dat. 
1 22,  1 9.   der  erste  an  der  werdekeit  30 
Post.  K.  37,  79.    sin  Ist  mich  niender 
lachen  gegen  werdekeit;  sö  nim  ich 
einen  awachen,   da;  ist  ir  leit  MS.  t, 
86.  a.  du  geachflefe  den  menschen  in 
drfvaltiger  werdekeit  twtp.  t.  3  W.  mit  35 
werdekeit  leben,  kröne  tragen  Waith. 
53,  19.  Barl  64,  25  Pf.    stn  höher 
prls   vor  schänden  was  mit  werdekeit 
behuot  W.  Wh.  46,  11.    wir  sint  be- 
reit im  nach  einer  werdekeit  ze  dienen.  40 
er  ist  sö  biderbe  und  sö  wert  Wigal 
8346.    von  ir  vil  höhen  werdekeit  u. 
von  ir  rtlerschaft  Nib.  1 2, 2.  —  die  braht 
ith  in  die  werdekeit,  da;  ir  muot  sö 
h<*>he  sint,    jon  wei;  ti  niht,  awenn  45 
ich  min  singen  la;e,  da;  ir  lop  zergat 
Waith.  73,  1.    werben  umbe  werde- 
keit  dat.  66,  34.    er  singet  iuwer  ere 
und  werdekeit  dat.  113,  14.  werde- 
keit  bejagen  das.  107»  25.    gedienet  50 


bin  Part.  628,  25.  der  dicke  hat  höhe 
werdekeit  bezalt  dat.  321,  7.  267,  1. 
werdekeit  hin  dat.  5,  13.  269,4.  660, 
15.  tragen,  doln  dat.  658,  6.  311, 
30.  der  werlde  werdekeit  die  herr- 
lichkeit  der  weit  durch  got  varn  Ifln 
Barl  16,11.  sö  knnnt  ir  werdekeit 
wol  tuon  was  euch  ehre  bringt  Pari. 
546, V6.  ir  habt  nick  ritters  ere  iwer 
werdekeit  an  mir  getan  dat.  11,  27. 
2.  ehrenvolle  bekandlung,  austeichnung, 
die  ich  einem  iu  theil  werden  lasse. 
Artus  enpbie  in  mit  vil  grö;er  werde- 
keit Er.  2067.  nu  was  im  die  naht 
bereit  von  ören  elliu  werdekeit  das. 
4628.  wem  si  da  nach  st  bereit  minne 
nnd  ir  werdekeit  Part.  2,  30. 

tm  werde  keit  ttf.  1.  ermange- 
lung  des  ansehens  bei  der  weit,  schmach. 
da;  iu  von  mir  niht  ist  geseit  da;  ma- 
chet mtn  nn werdekeit  Iw.  205.  dö  wart 
stn  unwerdikeit  (sin  laster  u.  stn  schände) 
vil  vollicltch  ein  herzen  leit  letth.  573, 
24.  sich  selben  er  verswaebte  in  alsö 
gr6;e  un werdekeit  Pott.  K.  84,  41. 

lung.  lobte  atnen  got  derselben  un- 
werdekeit  Gregor.  2653.  sol  ich  si 
dar  umbe  tinren  da;  si;  wider  köre  an 
mtne  un  werdekeit  Waith.  69,  22. 

werde  twt.  halte  werth,  würdige, 
ahd.  werdöm  Graff  I,  1014. 

gewerde  swv.  würdige,  du  ge- 
werdotest  uns  vore  sagen  Diemer  329, 4. 
dö  gewerdote  er  ave  gemartirot  wer- 
den fundgr.  1,  34,  12. 

unwerdc  sicc.  I.  intranstt.  a. 
bin  unwerlh.  swä  man  wesle  ein  val- 
schehaften  man,  der  solle  unwerden 
aller  guoten  wtben  MS.  1,  48.  b.  h. 
des  wart  im  unwerden  er  ward  un- 
willig Jerotch.  153.  a.  2.  transi- 
tiv, mache  unwerlh.  nnlriuwe  mac 
unwerden  werden  man  MS.  1,  186.  b. 

verun  werde  »irc.  mache  unwerlh. 
den  vorunwerden  alle  sunde  myst. 
171,  29. 

Wirde  ttf.  würde,  ahd.  wirdt 
Graff  1 ,  1015.  wierde  frauend.  383, 
12.    im  reime  auf  gezierde  Pf.  tu 
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Heint.  3,  64,  6.       1.  werthvolle  be- 
schaff enheit.     min  wirde  diu  was  wl- 
leul  grög:  dö  lebte  niemler  min  ge- 
nö$  tfa/M.  24,36.    der  hat  mit  Iröiden 
wirde  vil  das.  96,  18.    des  iwer  wirde  5 
war»  nie  wert  Part.  316,  22.  611,  26. 
wirde  unde  ntt  sint  rehte  als  ein  muo- 
ter  und  ir  kint:  diu  wirde  diu  birt  alle 
zit  unt  ffleret  ha?  unde  nll  7Wj/.8403. 
der  Davit  der  wirde  jach  Barl.  64,  1 1  10 
Pf.      die  niht  durch  wirde  suochent 
äventiure  MS.    1,  190.  a.     gegen  st- 
ner  (Gottes)  heiligen  wirde  sin  gebet 
er  wandern  lie  Pass.K.  317,  80.  litt 
in  wirde  iueh  schouwen  Waith.  36,  15.  15 
da;  ir  beider  lip  getiure  und  in  höher 
wirde  st  das.  96,  2.      si  duiiket  sis 
mit  wirde  wert  Part.  374,  1 7.  nöch 
ir  wirde.  Waith.  121,  11.        2.  das 
teerth  machen ,  die  achtung  und  per-  20 
ehrung ,  die  man  einem  beieigt.  dfi 
was  mit  voileclicher  krall  wirde  unde 
Wirtschaft  I».  240.    die  biderben  bant 
mich  deste  ba;.     der   werden  wirde 
diust  sö  guot  Waith.  67,  4.    man  bot  25 
im  wirde  und  6re  Part.  228,  27.  Jesu 
Krisle  geben  lob  und  wirde  taller  zit 
Silv.  2292.     sibenstunt  an  dem  tage 
sol  dir  lop  von    mir  erklingen :  diu 
wirde  zimt  dir,  herre,  wol  lobges.bi.  30 
guoter  wirde  danken  Bit.  1 1 .  a.  dn; 
sin  mit  wirde  meinen  war  al  die  frou- 
wen  Part.  599,  29.    wibes  namen  eren 
u.  ir  lop  mit  höher  wirde  meren,  da  diu 
wlpheit  unvermeilet  si  MS.  I,  200.  b.  35 

un wirde    stf.     I.  ermun gelang  der 
würde,  des  ansehens.    sin  unwirde  unt 
sin  Verlegenheit  /ar.  III.    unwirde  sel- 
ten wirde  hat  gemeret  nur  der  ehren- 
werihe  wird  geehrt  MS.    1,   190.  a.  40 
2.  gerin  gschdttung,  verächtliche,  schmäh^ 
liehe  behandlung,    von  unwirde  weil  er 
seinen   feind   für  unbedeutend  ansah 
versümde  er  sich  Er.  5507.    sus  be- 
behielt ich  iueh  die  noht  mit  unwirde  45 
und  mit  grögem  braht  Gregor.  3466. 
Jesum  Kristum,  der  in  stnen  grasten 
nojten  die  grasten  unwirde  leit  von 
spotte,  von   itewige,   von  aller  ver- 
M»aih.le  mysA  328,  4.  50 


wirriciich  cdj.  vttrdig ,  herrlich. 
ein  wirdelich  gebunge  gotis  my$t 
181,  35. 

unwirdeliche"  ade.  unwürdig,  nickt 
geziemend.  Bert.  295. 

wirdesam  adj.  würdig ,  geüe- 
mend.  i;  was  wol  Wirdes« m  unde 
billich  Jerosch.  4.  d. 

wirdec  adj.  würdig,  ahd.  wirdig 
Graff  1,  1016.  Gr.  2,  304.  ich  hin 
so  wirdie  her  verlorn  Part.  219,  16. 
wirdic  höchpemuete  MS.  1,  190.  I. 
ein  wirdec  opfer  Pass.  K.  17,  82.  die 
menscheit  was  vil  unwert,  6  er  sie 
wirdec  machte  das.  84,  39.  —  mit 
genitiv.  der  kröne  und  rlcheit  wirdec 
was  Part.  478,  6.  vgl.  8,  13.  H.  ges- 
ab.  I,  1,  81.  der  Wirtschaft  wirdic 
Barl.  89,  37  Pf.  daz  kristenlfche  le- 
ben, des  uns  sin  gollitlier  rät  wirdic 
nu  gemacbet  hat  das.  78,  40.  —  mit 
präpos.  er  dachte  sie  ein  töre  uori 
wirdec  sin  zu  allem  spote  Pass.  ff. 
IM.  71. 

buo;wirdec  adj.  der  besser  mo 
würdig,  wer  mac  dar  an  schouwen 
buo;wirdiges.  iht  umb  ein  bar  Lom 
5949.  Zürich,  richiebr.  27.  Höfer  35. 
s.  die  vielleicht  ursprünglichere  form 
buogwertec,  buo;wiirtec  unter  wert 
(versus). 

ewirdec  adj.  ewirdiger  man  (vir 
religiöse)  (Hr.  1  D2.  ewirdiger  valer 
(paler  venerande)  das.  1065.  diUe 
£wirdigeg  tougen  Diemer  379,  2.  den 
öwirdigen  cliouf  da  iueb  got  mit  löste 
Spec.  eccles.  116. 

erwirdec  adj.  ehrwürdig,  bo- 
norandus  üiefenh.  gl.  147.  dem  er- 
wirdegen  man  Bon.  vorr.  43.  6f  den 
erwirdigen  rihlslueln,  von  erwirdigen 
werken  Suso,  leseb.  885,  2.  35.  er- 
werdeg  Ludw.  4. 

Iiöcli wirdec  adj.  hochvürdig.  die 
höchwirdige  minne  myst.  2,  375,  2. 
404,  21. 

unwirdec  adj.  unwürdig,  ick 
bile  dich  unwirdigu  leseb.  275,21.— 
mit  genitit.  doch  bin  icb  vil  oowir- 
digiu  des  aneg.  30,  66.     swie  wir 


Digitized  by  Google 


WERT 


G07 


WERT 


es  unwirdic  sin  Barl.  115,  13.  Fast. 
K.  1 08,  56.  —  mit  präpositionen. 
*e  vrowen  ich  im  unwirdic  bin  il/ai 
77,  8.  wand  da  gar  unwirdec  bist 
tu  wi;;ene  die  6re  Pass.  K.  86,  93. 

verwirdec?  adj.  hierher?  ich 
warne,  er  selten  besneit  die  nagele 
an  den  vingern  vorn,  dar  under  ver- 
wirdic  hörn  (wer  virdig  bare  #*.)  ge- 
drungen und  geberiet  lac  kröne  243. 
a  Seh.  beide  lesarlen  sind  schwerlieh 
richtig.  s 

wirdeelieit  stf.  1.  Würdigkeit, 
würde,  kumt  in  eine  vorhte  von  siner 
*r6;en  wirdikeit  wegen  myst.  2,  400, 
39.  337,  ]0.  wie  er  uns  der  helle 
enxocte  an  die  ersten  wirdekeit  Erlös. 
2050.  er  wart  bin  zu  der  wirdekeit 
(den  papstthume)  mit  gewai de  gezogen 
Pass.  K.  199,  4.  in  blt  erweit  der 
goteliche  rät  zu  dirre  selben  wirdekeit 
(den  bisthume)  das.  9,  85.  2.  aus- 
leiehnung.  got  stner  höhen  wirdekeit 
blt  an  diu  reinen  werden  wtp  s6  vil 
geleit  MS.  1,1 88.  a.  der  grö;en  wir- 
dekeit die  unser  herre  got  geleit  hele 
io  die  jancfrowen  Pass.  K.  31,  15. 

ewirdecheit  stf.  reverenlta  Windb. 
ps.  s.  7. 

unwirdeclieit  stf.  unwürdigkeit, 
oerin  gschdtUge.  schmähliche  behand- 
htng.  der  großen  unwirdekbeit  die  er 
«n  aller  siebte  not  dem  edeln  dürfti- 
gen böt,  der  wold  in  da;  wtp  ergetzen 
Gregor.  2715. 

wird  cell  cli  adj.  würdig,  ehren- 
voll, der  wirdecliche  böte  (der  enget) 
Erlös.  2470.  des  missezimt  mir  sere 
die  wirdecliche  sache  die  ehre,  da; 
man  ein  krnze  mache  Pass.  K.  234,  69. 

wirdecliche,  -ca  ado.  auf  wür- 
dige, ehrenvolle  weise,  mit  austeich- 
Himg.  da;  wir  imo  dirre  gnldon  wir- 
decliche gedanchen  leseb.  301,  28. 
er  pblac  der  kröne  vil  wirdecliche 
schöne  ßnr/.  7,6.  wirdecltcb  dio  gote 
•obeten  Pass.  K.  34,35.  da;  siwür- 
decllcbe  dtn  muoler  wdrde  H.  teitschr. 
9,31.  der  wir!  hie;  in  schenken  si  und 
•sztsi  wirdecllchen  nider  Ifai2l4,  19. 


cwirdecliclien     ade.    auf  vereh- 
t  ungstciirdige  weise.  Spee.  eecles.  123. 

unwirdeelielie    adv.    mit  gering- 
schätiung ,  verächtlich,  grob,    vil  uu- 
5    wirdecltcb   er  sprach   Mit  den  spar- 
wirre stln'  Er.  690.    unwirdeclich  er 
umbe  such  kindh.  Jes.  99,  41. 

wirdige    sau©,    mache  werth,  wür- 
dige,    ich  habe  e;  in  im*  gewirdiget 
10    unde  geboehet  myst.  2,  269,  4.  die 
sele  die  er  mit  sin  selbes  bilde  gewir- 
diget blt  das.  99,  36.  vgl.  350,  14. 
die  er  gewirdiget  blt  zuo  der  gemein- 
same der  ewigen  selikeit  das.  21  I, '23. 
15       nnwirdisch     adj.     1.  unwürdig, 
häßlich,  schmachvoll,    der  unser  vleisch 
unwirdisch  (:  irdisch)  mit  bluote  und  mit 
gebeine  zuo  slnem  geiste  reine  schölte 
.  Ober  sine  forme  spien  g.  sm.  1004. 
20    er  helle  nuwet  ein  ouge  u.  einen  un- 
wurdeschen  aneblig  Clos.  chron.  49. 
2.  unwillig,  %ornig.  vgl.  nhd.  unwirsch. 
Schmeller  A,  149.    unwirdensches  herz.e 
bin  bihleb.  33.    alsbald  die  junkfrow 
25    diese  wort  erhruret  wart  sie  unwirdisch 
und  trug  es  schwermuitiglich  Stetnh.f. 
137  bei  Oberl.  1871. 

unw  irdescheit    stf.  unwille,  %om. 
der  zorn  der  unwirdensebeil  (indigna- 
30    tionis  ira)   ps.  Arg.  77,  49.  Oberl. 
1871. 

unwirdeschltche  adv.  unwillig, 
zornig,  unwirdeslfcbe  warf  her  sin 
opfer  Offen  den  altar  und  klagete  di 

35    unlröwc  myst.  168,  26. 

wirde     sicp.     bin ,   werde  würdig. 
der  man  der  wirdet  al  die  Trist,  die 
wfle  und  er  geniten  ist  Trist.  8401. 
Wirde     swv.     versehe  mit  würde  ; 

40  ehre ,  verherrliche,  er  geböt,  da;  al- 
le;  da;  bereitet  were  dl  mite  man  die 
geste  wol  ze  wirden  weste  (so  st.  ze 
dienen)  Dietr.  52.  b.  turnieren  wirdet 
mannes  I f p  MS.  2,  250.  a.    diu  milte 

45  wirdet  kflnege  leben  das.  1  88.  b.  diu 
enwirdel  wlbes  »amen  niht  Trist.  18045. 
einen  wirden  nnde  schämen,  blflemen 
unde  krrenen  das.  18059.  wil  du  zer 
werlde  gewirdet  sin  das.  4468.  der 

50    werden  wirde  wirdet  mich  MS.  1 , 1 50.  b. 
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werde^  wip,  na  wirde  ooch  mich: 
wen  wird  ich  ieroer  wert  da;  maost 
du  le>en  das.  1  55.  b.  der  ist  kleine, 
die  rehler  meister  kunst  wirden  nfich 
ir  wirde  Herrn,  d.  Dam.  26.  a.  diu  5 
dritte  werdikeit  dd  du  den  menschen 
mit  gewirdet  unde  geedelt  bist  stcsp. 
s.  4  W.  ist  geschcent  und  gewirdet 
an  allen  eren  Bert.  285.  gotis  dlnst  mit 
airheit  er  wirte  au  manchirhande  vlate  10 
Jeroseh.  1 88.  b.  —  junger  man,  wirde 
dlnen  jungen  lip  Waith.  91,20.  durch 
wen  möhte  ein  vrunier  man  gerner  wir- 
den sfnen  Hp  danne  durch  sin  bider- 
be; wip?  Iw.  11t.  sol  ich  mich  wir-  15 
den  mit  s6  valschen  Sachen  MS.  2, 1 04.  a. 
MS.  H.  2,  152.  b.  diu  gel«,  dl  mit 
er  sich  gewirdet  hat  in  himele  und  öf 
erden  Sit*.  510. 

entwirde    swv.  beraube  der  wurde,  20 
der  ehre,    diu  kerge  jugent  und  alter 
grls  entwirdet  unde  unelet  MS.  2, 247.  b. 

erwirde  swv.  mache  ehrwürdig, 
ehre,  verherrliche,  unde  diu  einusside 
in  der  drinusside  te  erwirdenne  st  (ve-  25 
neranda  sit)  H.  zeitschr.  8,  143.  e> 
crwirdet  ritterleicben  nam  Suchen».  9, 
45.  —  oder  ist  hier  erwirden  anzu- 
setzen ? 

{je wirde  swv.  mache  würdig;  ehre,  30 
verherrliche,  da;  in  gewirden  mobte 
H.  Trist.  541.  wa  mite  er  mac  ge- 
wirden einen  vrnmen  man  kröne  250. 
b  Seh.  —  ob  er  sich  gewirden  sich 
die  achtung  der  weit  verschaffen  kann,  35 
sö  wirt  er  ein  sa?lic  man  Gregor.  1517. 

nnwirde     nee.    mache  unwürdig, 
halte  nicht  in  ehren,  setze  in  der  ach- 
tung der  weit  herab,    wolveile  unwir- 
det  manegen  Ifp   Waith.  81,  15.     d«  40 
von  man  in  unwirdet  kröne  lO.aScA. 
—  du  unwirdest  dich  Er.  5452.  war 
um  wiltu  unwirden  dich  Li.  2,  237. 
rt    stf.      da;  er  urbor  unt  vorwerc 
alse  bt  Karies  wert  bei  Karls  lebens-  45 
%eit  brehte   wider  sesamene  kchron. 
93.  d.  471,6  D.  zu  ich  wer  dauere? 
wrrtb     swv.     verderbe.     ahd.  wartju 
Graft  1,  957.     die  Zusammenstellung 
mit  ich  wirde,  wart  (vgl.  ich  rerwirdej 


,  das  UlfU.  wb.  18: 
Sil  vards  Wärter  gestellt  wird,  rpi 
Diefenb.  g.  wb.  1,210.  doch  hat  ahd 
das  einfache  wartjan,  wie  gawar'/'i 
arwartjan  schon  die  bedeuten  y  ver- 
derben, daher  ist  es  yerathen  d*t~ 
vorlaufig  für  sich  bat* 


11  nge  wertet    pari,  adj 

dise  frowen  wollen  nnsrrs  har- 
ren Up  gesslhet  haben,  da;  er  \ngt 
umbewertet  ( unrerwest )  waere  Roth  prti 
65.  vgl.  ungewertel  incorrupta  Boeti 
bei  Gr  äff  1,  957. 

▼erwerte  »et.  mache 
vgl.  retundo  i 
l.  15,  51.  da;  ich  mit  deheiotn 
meile  mfne  sele  verteile  noch  oiioeo 
magetuom  verwerte  (:  gerle)  Mar.  y4 
erne  lie  mich  nie  verwerten  von  le- 
mans  ausübten  das.  154.  und  fctt 
hern  Isengrtmes  wip  durch  Reinharttn 
verwert  ir  Up  s6  grO;  als  nmb  «■ 
linsin ,  da;  bOe;  ich  fOr  den  neveo  nia 
Reinh.  1406.  da;  gesmide  wart  n.bi 
verschröt  noch  verwert,  swie  vil  ge- 
tengelt  und  gebert  öf  die  stahelringt 
wart  troj.  30.  c.  der  luft  was  ver- 
wertet Roth  pred.  75.  an  stle  uade 
Up  was  der  arme  mensche  verwerte 
das.  59. 

pari.  adj.  unrerdor- 
alsö  er  si  hete  in  dere 
unverwerten  naturen  H.  zeitschr.  8, 1 54. 
weder  was  da;  erlrlche ,  dar  ö;  btr 
Adam  wart  gebert,  verwandelt  o<ttr 
unverwert,  oder  (mit  andern  warten) 
was  e;  maget  oder  nibt  Siiv.  3-15  2. 
diu  erde  magt  und  unverwert  (:  «wert) 
das.  3464.  3469.  da;  nnverwertr 
glas  g.  sm.  434  u.  anm. 

unverwert  Ii  cli  adj.  66  unser  I  ei- 
lant  von  dem  tÄde  erstuont  ontdllfcotr 
und  unverwertllcher  unverweslich  Roti 
pred.  25. 

▼erwerde  stf.?  eiilium  tumerl 
52,  58.  vgl.  goth.  fravardeins  öMoo; 
VIRl.  wb.  187. 

adj.     rauh?  vgl 
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WESEL 


WETER 


^•aber  Graff  lf  1064.  gehört  dm  wort 
etwa  tu  was  scharf?  der  wec  der 
slickel  und  weseht,  steinec  u.  rioruebt 
ist  Bert.  436.  tgl.  noch  wesereht  tn 
ähnlicher  bedeutung  fragm.  32.  b:  we- 
sereble  uode  ran,  swars  ond  sncede 
was  Bio  gran. 
teskl  ad'y  schwach ,  matt,  an  kun- 
slen  und  ao  kreflen  wesil  (:  esil) 
Muri.  6.  d. 

awesil  s.  dieses  »ort  an  seiner 
alphabetischen  stelle,  bd  1,  74.  a.  tgl. 
noch,-  stirb«!  dus  vihe  abir,  ime  blibet 
doch  der  awarsil  Kuhn.  r.  5,  27.  tgl. 
23  «i.  s.  216. 

WKSFK      S.  WEFSE. 

wsst    stm.    tresten ,  occidens.  tgl.  Graff 
1,  1085. 

sudweat    euros  Diefenb.  gl.  1  1 2. 

westen  ade.  von  wetten  her ,  tn 
Kesten,  ahd.  weatana  Cra/f  t,  1085. 
Cr.  3,208.  westent  cbonienl  die  unde 
Karaj.  28,  18.  —  ze  sumere  diu  ou- 
geu  trösten  scbcene  wise  westen  Ser- 
cat.  823.  ieb  enruocb  wir;  ästen  We- 
sten etat  US.  H.  2,  1 2.  b.  aller  ster 
ren  orden,  suden  unde  norden,  Osten 
unde  westen  Diut.  I,  351.  2.  navh 
westen.  da  warte  ich  östen  westen 
W.  Tit.  118,  2. 

westen  s/m.  occidens.  von  dslin 
pflac  er  strichin  hin  kegn  weslin  in  der 
eil  J er osch.  106.  c.  in  suden  unde  in 
westen  Erlös.  3578.  tgl.  oceanus 
westen  mer  gl.  Hone  8,  249. 

wester  adj.  westlich,  ahd.  westar. 
des  Veldes  weslere;  ort  Diemer  77, 25. 

wester  adt.  nach  westen.  er  reit 
verri  bini  westir  Judith  l  20, 1 0.  nor- 
der Eegellanl ,  wester  Hyspani  Tundal 
42,  18. 

westeret,  Westert  adt.  nach 
westen.  Gr.  3,  209.  du  wird  est  ge- 
breitet österet  und  westeret ,  nordiuie 
und  snndana  wirt  i;  vol  dluer  chinde 
Genes,  fundgr.  41,3.  österet  rinnet 
Tygns  ,  westeret  Eu freies  Diemer  rt,  8. 
bine  westeret  das.  363,  13.  der  sitzet 
Westert  über  mere  Äo/A.2230.  öslert 
aode  Westert  pf.K.  83,  26.  Leys.pred. 
Bd.  .III. 


61,  39.  2.  ton  westen  her.  nn 
bir  wir  gevorderet  sanderei  unde  nor- 
derei, österet  unde  weslerel  Diemer 
363,  27. 

5         westerhalp,  westerriche,  wöster- 
sit,  w esterwin t    s.  das  zweite  wort. 
WÜSTER    stf.    das  chrisam/temd ,  welches 
dem  täufling  bei  der  ceremonie  ange- 
than  wird.  Schweiler  4,  1 92.  weder 

10  touf  noch  diu  west«r  nie  werder  fruht 
beruorte  Tit.  c.  13. 

Westerham,  westerlieincde,  we- 
sterhuot,  westcrkitit,  Westerloge, 
wüster  touf,  westerwat  s.  das  weite 

1 5  wort. 

WETEN      S.   ich  WITB. 

weter  s/n.  wetter.  ahd.  wetar  Graff 
1,  629.  Gr.  I,  417.  67  9.  tgL  gr. 
«/)/>,  ui0t'tQ-    aura  weter  sumerl.  2, 

20  II.  das  wort  wird  allgemein ,  dann 
ton  gutem  wetter  wie  ton  bösem  (un- 
geteilter) gebraucht,  a.  swie  da;  We- 
ier tüeje,  der  gasl  sol  wesen  frMeje 
;VS.  2,  22S.  a.    nach  des  geböte  sich 

25  da;  weler  (:  veter)  muo;  rihten  unde 
keren  g  m.  1544.  da;  si  da;  weter 
fuogle  ad  Part.  750,  6.  als  e;  sich 
danne  mit  dem  weter  nn  rihtet  Bert. 
291.     b.  da;  weter  war!  gftt,  gevfige 

30  unde  ouch  linde  Pass  K.  48,  7  8.  guot 
weter  unde  guoten  winl  sin  schepfer 
im  bescherte  H.  Trist.  1  570.  also  diu 
suo;iu  meien  zfl  den  tror  mit  Wun- 
sches weter  gtt  urst.  I  25,  85.    e;  ge- 

35  vienc  ze  wetere  wurde  gutes  wetter 
Iw.  34.  —  guote  weler  linde  beten 
si  uf  al  der  vart  Mai  107,36.  snmer, 
dtner  sfle;en  weter  mfle;en  wir  uns  §nen 
Kith.  2,  1.     der  s()e;en  weter  gruo; 

40  Gregor.  3359.  c.  wie  da;  weter  anr 
gö;  Diemer  186,  4.  ein  swars  we- 
ter Iw.  33.  da;  weter  wart  also  un- 
gemach,  aö  gro;  das.  33.  100.  da; 
weter  nam  ende  das.  46.     des  wete- 

45  res  nöl  das.  33.  ein  starke;  weter 
0  veter)  Türl.  Wh.  120.  a.  so  bn?se 
weter  wir  nu  ban  Part.  448,  29.  diu 
linde  sebirmde  in  vor  der  sunnen  und 
vor  allen  wetere  (:  e»*re)  Heim.  I, 

50    1645.      diu  weter  üf  dem  geverte 
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ir  leben  machten  herte  Mai  204,  11. 
.  d.  freie  luft.  her  Clinsor  an  den  lufl 
gesa;,  an  da;  weder  durch  gemach 
Diui.  1,  351.  satte  in  an  da;  weter 
scbin  in  den  Sonnenschein  myst.  56,  1  3. 

segelweter  stn.  segelwetter.  dö 
diu  gotinne  mtn  segelweter  fuogte  so 
in  disiu  westerrtche  Pars   767,  4. 

slö^weter  stn.  Hagelwetter,  sich 
He  ein  slö;weder  nider  öf  in  Pass. 
357,  2. 

stnrmweter  stn.  Sturmwetter ,  un- 
geteilter, sich  buob  ein  michel  not  Von 
sturmwetere  üf  dem  se  Trist.  24t  1. 
tgl.  ttai  204,  I.  Grieth,  pred.  2,  31. 
myst.  108,  24.  sturmweler  oder  un- 
giwilir  lempeslas  Conr.  fundgr.  1, 
393. 

vrintweter  stm.  Sturmwetter.  Ludw. 
kreu*f.  7680. 

wolkenweter  stm.  nimbus  gl. 
»Jone  8,  104.  249. 

weterhan  ,  weterherre ,  weter- 
lilze ,  w  eterliutett ,  netersorger, 
wetervar,  weterwicker,  weterwise 
s.  das  weile  wort. 

weterlich  adj.  te  welerltchem 
wanlele  für  die  Veränderung  des  Wet- 
ters H.  teitschr.  8,  1 52. 

unwiter  stn.  ungeteilter ,  tempe- 
stas.  sumellche  dienent  die  wtl  da;  tft 
heiter  ist:  sd  aver  da;  nnwiter  chumt, 
so  vliehent  si  Legs.  pred.  9,  35.  vgl. 
myst.  8,  7.  lempeslas  unwitari 
Diut.  1,  239. 

gewitere  stn.  weiter,  unwetter. 
ahd.  giwitiri  Graff  1,  630.  si  liden 
m  anigen  stürm  hart  von  starken  gewi- 
dere (:  widere)  L.  Alex.  6554  W.  in 
wart  dicke  vil  w6  von  unrebtem  gewi- 
dere: da;  treib  si  sere  widere  das.  6806. 

angewitere  sin.  tempestas  su- 
rnerl.  1 8,  54.  den  se  het  gar  bevangen 
ein  michel  ungewitere  (:  scbilare)  Tun- 
dal.  49,  64.  vil  tüvele  hüben  unge- 
witere grö;  Pass.  K.  48,  49.154,87. 
230,  64.  ungewiter  troj.  s.  214.  a. 
myst.  317,  6.  ungewittere  Ludw.  28. 
41.  ein  slö;  irdf;  mit  ungewittere  vil 
grd;  Jerosch.  9.  c. 


io  wt 

wacjjewitere     stn.     unweiter  auf 

der  see.  Senat.  3238. 

wasgewitere  stn.  scharfes  wet- 
tert Unwetter,  stürm,  vgl,  was  scharf. 
5  Oherl.  1950.  1955.  2060.  »6  sebu- 
;it  der  winter  an  ans  sine  fr  eisen,  wij 
gewittere,  wint,  regen,  hsgel,  sne  unde 
frost  Mein,  not.  14.  ein  grd;  sturu»- 
weter    u.   ein    grö;e;  gewa^rewiler 

10  Griesh.  pred.  1,  64.  vgl  tempeslai 
wasse  weiter  voc.  o.  6,  11 4. 

waswiterec  adj.  un weiter  erre- 
gend, so  ist  Mercnrius  woswitlerij?  und 
machet  vinsler  Astrol.  bei  Oberl.  2060. 

15  witere  swv.  wettere.  t.  unper- 
sönl.  e;  witeret  es  ist,  wird  weiter 
(gutes  oder  böses),  wilert  e;  der  scha- 
len als  e;  sol,  da  von  gediht  der  kerne 
wol  büchl.  1,  460.     ich  bin  von  ir 

20  vrö,  swie  e;  witer  ze  aller  stt:  ir  gttete 
mir  die  freu  de  glt,  die  mir  des^  weler 
swendet  niht  fronend.  505,  31.  dl 
von  ist  da;  herte  mtn,  swie  e;  whert 
fro  MS.  2,  37.  b.      ersabin  solehia 

25    teichin  wie  diu  erde  was  ertittert  und 
wie  di  was  gewittert  Hort.  39.  a. 
7.  persönlich,    a.  mache  weiter,  swer 
selbe  teilet  und  weit  und  witert  swie 
er  wil,  den  sol  der  hagel  slahen  seilen 

30  MS.  2,  57.  a.  alsö  witert  mir  diu  frouwe 
min  das.  31.  b.  —  hast  du  durch  dea 
willen  ber  mich  mit  dir  gevürt  da;  der 
an  mir  wittre  böse  wort  mich  mit  bö- 
sen worten  bestürme  (ut  iste  cor  aieum 

35  injuriosis  affligeret  verbis  suis)  Jerosch. 
119.  a.  b.  wittere,  wa;  witert  dich 
nu  an  ,  geselle  (anrede  an  den  Jagd- 
hund)  Hadam.  57. 

erwitere  swv.  erwittere,  dln  sehnen 

40  stn  göllich  ouge  erwitterl  (:  uogeiil- 
terl)  MS.  H.  3,  468».  b.  di  sich  nach 
wünsche  mohlen  oug  unde  herte  er- 
wittern (:  erzittern)  troj.  s.  219.  a, 

WBTT«     S.  ich  W1TK. 
45WETZ8     S.  WAS. 

wüvtL    i.  ich  wIfb. 

WfiWK      S.  Wfc. 

wt    interj.    s.  v.  a.  we\    vgl.  nhd.  wei 
tn  auwei,  nach  Lachmann  zu  Iw.  450 

W scheint  diese  interiection  für  sich  Geo 
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1078  vorzukommen,  der  druck  hat: 
ach  udI  ucb  dar  zuo  me :  we  unt  ocb ! 
Lochmann  liest:  der  zuo  we,  wl  unt 
ocb!  weil  gleich  darauf  hinzugesetzt 
wird:  die  fünf  vocales  sinl  hie  bf.  5 

ou wi,  öwi  interj.  »um  ausdrucke 
des  Schmerzes  und  des  erstaunens.  der 
ton  Uegt  auf  der  weiten  sylbe.  Gr.  3, 
293.  778.  über  die  quanätäi  des  o 
spricht  Lachmann  s»  Iw.  450.  vgl.  10 
we.  —  da  dieses  wort  schon  bd.  2, 
449  unter  ou  behandelt  ist ,  so  mögen 
su  den  dort  angeführten  stellen  nur 
noch  einige  nachgetragen  werden,  sö 
hob  öwt  MS.  H.  1,  10  La.  Jf£*.  F.  39.  15 
öwi,  owe  der  not  Barl.  34,21/y.  — 
öwi,  öwi,  got  herre,  bediu  nähen  unde 
verre  ist  diu  Iröst  geleitet  Mar.  27.  öwi, 
got  der  gnädige  unt  der  riebe,  du 
rücbe  mich  arme  bedeueben  das.  25  u.  20 
8i.  vgl.  Lachmann  a.  a.  o.  u.  s.  566. 
öwi  kdugin  Pole,  durch  dine  minne 
gsp  den  lip  Guides  Par*.  91,  16.  — 
ach  ich  artnan  unde  öwi,  da;  er  min 
herze  ie  aus  veraneit  das.  321,2.  ou-  25 
wi,  ouwl,  sprach  er,  laöt,  ouwe  da; 
Trisi.  9654.  owi,  wa;  ich  gedingen 
gein  im  hun  Pari).  374,  3.  —  owl 
wan  tele  im  da;  nibt  wö  das.  22,  9. 
öwi,  wer  aol  mich  minnen mite.  2, 200.  30 
*i8s,  wap,  wAbek,  gkwkbkh  fahre  hin 
und  her,  webe.  Gr.  1,  937.  2,  24. 
Graff  1,  644.  Schindler  4,  6.  vgl.  ich 
wlfe.  I.  fahre  hin  und  her.  sit 
er  die  vursten  zornec  weben  ob  im,  35 
des  ist  er  unervorcht  Pass.  K.  382,  36. 
11.  webe.  1.  e*yenilich.  a.  ohne 
accusativ.  von  dem  webenlen  Üb  min 
Ca  texenle  vita  mea)  //.  zeitschr.  8,  121. 
wir  sagen  unde  waben  Sercat.  2880.  40 
b.  m$t  accusativ.  der  wollen  man  ir 
varwe  gab ,  dö  man  sie  span  uude  wab 
Pass.  K.  83,  2.  dir  wab  eiu  kleit  der 
fröne  geiat  MS.  2,  199.  b.  da;  golt 
da;  was  dar  in  ge weben  Trist.  11110.  45 
von  sideo  banier  wol  geweben  troj.  s. 
17  6.  a.  ein  bae  wart  umbe  in  dä 
geweben  von  liuten  unde  ein  dicker 
znn  dat.  a.  200.  e.  2.  bildlich,  o. 
bort  minor  bcebsleo  fröideu  wibt  gibt  50 


WIBE 

selchen  tröst  MS.  2,  20.  b.  ir  aanc 
ist  nacbprls  geweben  Herrn. d.  D.  26.  b. 
des  golheit  ist  iu  ein  geweben  MS.  2, 
233.  b.  ir  beider  löt,  ir  beider  leben, 
diu  wären  als  in  ein  geweben  Trist. 
14336.  ir  zweiger  muot  was  under 
ein  also  gevlohlen  und  geweben  troj. 
a.  42.  d.  —  den  ungeloubiu  ai  leitin 
ab,  als  got  da;  an  in  wab  fügte  Je- 
rosch.  109.  a.  b.  nu  da;  die  schar 
sich  under  ein  ze  beiden  silen  wolten 
weben  troj.  s.  25.  a.  di  nam  der  ge- 
zoc  den  orbab  unde  sich  sö  lange  wab 
unz  ai  von  dem  hOse  quämen  Jerosch. 
85.  b.  —  di  wile  sich  diz  ubil  wab 
das.  141.  a.  ubir  den  sö  leidin  mein, 
der  sich  widdir  got  dä  wab  das.  148.  a. 
wa;  aicb  vflr  inkegin  wab  das   167.  b. 

bewibe  stv.  bewebe.  den  stüchen  der 
mit  8iden  was  beweben  MS.H.  3, 240.  b. 

entwibe  stv.  webe  aus  einander, 
mache  los.  da;  ich  niemer  sol  entwe- 
ben  miu  herze  von  der  minne  dln  troj. 
s.  186.  b. 

gewibe  stv.  webe,  den  besten 
purper  den  ie  kein  Sarra;in  gewap 
troj.  s.  241.  a. 

uuderwibc  stv.  webe  unter  oder 
zwischen  etwas,  ein  undirwebin  brOn 
samil  mit  golde  Ath.B.  1 10.  diu  ma-re 
begundens  under  stunden  mit  klebewor- 
ten  underweben  Trist.  12997.  under 
eime  schalen  von  loube,  iedoch  under- 
weben mit  wünneclicher  blüete  Bngeih. 
3124.  mit  bleiche  wart  im  underwe- 
ben sin  rösenblQeudiu  varwe  das.  21 76 
u.  anm.  min  Irösl  muo;  iemer  under- 
weben mit  jämer  und  mit  leide  sin  troj. 
s.  185.  b.  mit  Ären  underweben  MS. 
H.  3,  324.  b.  sus  ist  da;  ewicllche 
leben  einlich  und  drSIlcb  underweben 
Erlös.  5607. 

verwibe  stv.  verwebe,  da;  wir 
unser  herze  und  unsern  sin  in  im  ver- 
werren  und  verweben  H.  Trist.  6885. 

unverweben  part.  adj.  nicht  ver- 
webt, ein  widerstreben,  da;  sol  er 
hallen  unverweben  Frl.  147,  17. 

volwibe  stv.  webe  zu  ende,  e 
da;  luoch  volweben  were  Helmbr.  1 38. 
39# 
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wgbaere  stm.  weber.  textor  su- 
merl.  4  9,  40  voc.  o.  13,  1.  gl.  Mone 
7,  591.  webaere  Helmbr.  137.  we- 
her Bert,  305. 

linwiiber     stm.    leinweber.   linifex  5 
Diefenb.  gl  17  0.    Unenweber  Freiberg, 
str.  296. 

lodwebcr  Um.  weber  der  loden, 
grobes  wollemeug  verfertigt.  Aug tb.  str. 
30.  fundgr.  1,  382.  tO 

wnllenweber     stm.  wollenweber. 
Freiberg.  str.  29 1 . 

weberbfts,    webertsen     s.  das 
zweite  wart. 

gewebe  stn.  gewebe.  ein  spinne  15 
er  spinnen  sach  ir  gewebe  Teichs».  51. 

webbe,  weppe  stn.  gewebe.  ahd. 
webbi,  weppi  Graff  1 ,  646.  vgl.  Schind- 
ler \,  ~.  122.  /im<fyr.  1,  397.  tela 
webbi  sumeri  18,  49.  webbe  das.  20 
50,  61.  weppe  das.  29,  2t.  33,27. 
wepp  voc.  o.  13,23.  weppi  gl.  Motte 
7,  591.  —  wir  sagen  unde  wäben  — 
scbiere  runn  diu  weppe  von  bluote 
Senat.  2884.  2887.  2890.  25 

goltweppe    stn.    cjclus  veslis  gl. 
Motte  8,  395. 

spinneweppe  stn.  Spinnwebe,  cas- 
s  es  spinneweppe  sumeri  5,2.  gl  Motte 
7,  597.    ein  spinnenweppe  e;  da  vant  30 
Jüdel  1 30,  22.  von  spinnenweben  Mar  leg. 
25, 141.  spinneweppe!  gl.  MoneS,  497. 

weppebouui    s.  das  zweite  wort. 

wippe,  wiippe  stn.  gewebe.  ahd. 
wuppi  Graff  1 , 649.  A.  89,  I  0.  Schmel-  35 
ter  4,  123.  —  dar  in  wart  er  ver- 
stricket als  in  da;  wippe  ein  garnes 
vaden  troj.  s.  214.  d.  dich  hat  des 
tievels  wöppe  (:  stüppe)  begriffen  hie 
u.  umbezogen  Mart.  1 0.  in  leides  wüppe  40 
vallen  das.  160. 

vrift  stm.  faden,  gewebe.  Gr.  2, 
195.  3,  463.  Schneller  4,  37.  e; 
(das  gewandj  was  von  stden  geweben 
mit  kleinougen  wiflen  Servat.  527.  —  45 
s.  t.  a.  wabe.  als  diu  bin  in  wift  0; 
maneger  blfiete  würkt,  da;  man  honec- 
seim  nennet  Lohengr.  s.  191.  wi;;et 
da;  der  heiligen  schrift  wort  sint  ü;en 
als  ein  wift,  die  doch  vol  honges  stecken  50 


innen  Renner  22307.  vgl.  13305. 
17809.  20153.  22566. 

wibel  stm.  käfer,  kornwurm.  ahd. 
wibil  Graff  1 ,  649.  scaraljaeus  sumeri. 
16,  31.  48,  5.  gl  Mone  4,  94.  7,595. 
597.  gurgulio  das.  8,  399.  Brack 
1487.  attacus  webil  coc.  vrat.  - 
ein  wibel  wolt  da;  ouch  ein  kefer  wa?re 
der  louwe  Mügl.  86,  3.  wa;  sol  den 
wibel  ein  lä;ürva;  Frl.  303,  12.  wer 
des  wibels  volger  ist,  der  wirt  gebort 
in  rosse  mist  Renner  8531.  vgl.Mbl't 

roswibel  stm.  mislkafer.  >cara- 
baeus  voc.  1482.  Oberl.  1321. 

wibelbrot,  wibelval,  wibelvar 
s.  das  tweite  wort. 

wibele  sv>v.  wimmele.  Frisch  2, 
445.  b. 

wobeie  swv.  schwanke  hin  tmd 
her.  als  e;  (das  pferdj  wolle  geo, 
sö  began  e;  webeln  hin  und  her  kröne 
244.  b. 

webere  swv.  bewege  mich  hin  und 
her,  wandere  Frisch  2,426.  b.  Schmel- 
ter  2,7,  vagatur  vefert  oder  wso- 
delt  gl.  Mone  5,  87. 

wap  stn.?  der  naoi  einen  besll» 
stab ,  dem  der  sumer  des  jires  wap 
bab  gefrühtet  La.  I,  303. 

wabe  swmf.  honigwabe.  «JU  vtbt 
wabo  Graff  I,  648.  als  der  wabe  ia 
dem  honige  myst.  2,  492,  22.  da  ( Ma- 
riaj  waba  triefendiu  leseb.  1  97, 21 .  « 
ist  ein  wabe  (:  habe)  des  lebenden  boo- 
ges  seine  lobges.  65.  du  bist  der  stie- 
gen bete  ein  wa  h  en  (:  Iahen)  der  seböae 
tropfet  »aller  zil,  wan  under  dfner  tun- 
gen  lit  diu  milch  und  ouch  der  hoaic- 
seim   g.  sm.  206.  vgl.  XLI,  20. 

zuck  er  wabe  swf.  nu  fröu  dich, 
süe;iu  zuckerwabe  lobges  48. 

wappc  uro.  bin  in  schwankender 
gitternder  bewegutig.  dem  wappete  der 
bart  Herb.  5851  und  anm. 

wabele     swv.     bin   in  bewegttag. 
also  in  des  strlles  sur  ros  unde  liute 
wabelet  (:  zabelet)   Lohengr.  s.  137 
SchmeUer  2.  7. 

wabere  swv.  s.  v.  a.  wabele.  in 
dem  sehsten  manöte  dö  Johaaoes  wa- 
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berode  was  io  siner  muoter  Übe  myst. 
2,  104,  27. 
wie    s.  icb  wie«. 

w!ch    (gen  -  hes)     adj.  heilig.  gotb. 
veihs,  ahd.  wih  Gr.  2,  18.  3,  428.  5 
D.  mgthol.  36.  38.  986.  Utßl.wb.  188. 
Diefenb.  goth.  wb.    I,   137.   Gr  off  1, 
721.  zu  wihe  mache?  —    diu  wfhe 
roio  liebe    vrouwe   Marie  fundgr.  \, 
262,  42.     wihe;  öl  man  uf  sin  hou-  10 
bei  go;  Sertal.  5 18.    durch  diUe  wi- 
he; onde   liphaftige;  unde  erwirdige; 
loogen  Diemer  379, 1.    du  aller  bröte 
wibest  das.  379,22     der  wthe  brunne 
Herl,  308.    diu  wlhe  naht  Spee.  eeeles.  15 
23.  tgl.  wlnnahlen  bd.  2,  302.  b.,  wo 
noch  nachzutragen:  nu  was  e;  vor  der 
hßcbzft,  diu  in  dem  winter  IM  und  wt- 
hennaht  ist  genant  H.  %eittchr.  8,  1  02. 
se  wiheo  naht  MS.  2,  228.  a.  US.  F.  20 
28,14.    wlnarhles  naebt  Pa$s.  K.  396, 
10.    wfenachtis  tae  fundgr.  1,  210, 
21.    zen  wiben  nahten  Gudr.  1 075,  l. 

wichboum,  wichbrunne,  wich- 
dorn,  wihbAs,  wihrooch,  wirooch,  25 
wichvaste,  wihvleiacb,  wichvride 
*.  das  weite  wort. 

wihe  adv.  ir  kirchhof  ist  gese- 
genl  wibe,  von  den  engelen  wlhe  en- 
phangen  W.  Wh.  259,  7.  30 

wihe  Uf.  weihe,  ahd.  wlbl  Graff 
t.  723.  weihe  tod.  gehüg.  67.  icb 
wil  di  wfhe  geben  dir  dich  segnen 
Diemer  22,  20.  er  ne  wolle  sich 
vinihen  des  segenes  unde  der  wlhe  33 
das.  22,  12.  der  wihe  wart  began- 
nen Sertat.  470.  vumfzec  jflr  von  sl- 
oer  wlhe  (tum  bischof)  zalt  er  Vir, 
1499.  ein  vürst  (reit  kOneges  kröne 
niht,  e  wal  und  wihe  an  im  gesebiht  40 
flelbl.  8,354.  ein  ieglich  bischof  die 
kirchen  unde  den  kirebof  lie;  mit  der 
wlhe  uoder  wegen  Pass.  K.  290,  45. 
da;  der  pabest  sin  stirt  mit  wlhe  se- 
genet  Lohen gr.  191.  45 

alterwihe  stf.  einweihung  des 
oltars.  e;  na»m  ein  bischof  den  ge- 
wiß von  vier  alterwichen  (:  riehen) 
Helbl.  2,  765. 

ebeuvrike    stf.    festum  circumei-  60 


sionis.  Sehe  ff  er' s  Haltaus  68.  69.  nöch 
wibenahten  aht  tage,  den  man  da  bei- 
ßet ebenwibe  altd.  bl.  1,  106. 

ebeuwihtac    s.  das  weite  wort. 

kirckwike  stf.  kirchweihe,  en- 
caenia  kilwthi  gl.  Hone  6,  223.  swa 
er  kirchwihe  vernam,  da  predigt  er 
Am.  934.  au  den  briefen,  di  mite 
mau  kirwthe  beziugel  Mein,  nat.  13. 
zur  kirwle  Mar  leg.  22,  49.  kürwlche 
Gr.  w.  1,  384.  —  dt  die  vasenaht, 
die  man  der  narren  kirchwich  nennet 
narrensch.  s.  1 15  Z. 

krAtwihc  stf.  krautweihe,  u.  I.  fr. 
krautweihe  ßlariä  himmelfahr t  Gr.  w. 
2,  629.  tgl.  würz  wthe. 

lichtwike  stf.  lichtmesse,  uf  un- 
ser vrowen  abent  Hchlwihe  am  tage 
cor  Uchtmess  myst.  76,  3.  unsir  vrou- 
win  tac,  den  man  nennit  lichtwie  Je- 
roseh.  133.  b.  tgl.  Freiberg.  str.  180. 
Schemn.  str.  art.  7. 

österwike  stf.  osteneeihe.  zuo 
der  Osterwiehe  (:  gelicbe)  Helbl.  8, 298. 

wurzwihe  stf  an  unser  lieben  frou- 
wen  läge  wurzewie  Maria  himmelfahrt 
Lud».  59.  an  u.  1.  fr.  abinde  wurze- 
wie am  abend  torher  das.  88.  an 
pfinxtag  vor  unser  lieben  frawentag 
wflrzweihin  O.  Rul.  29. 

wihe  Sipe,  weihe,  heilige,  segne, 
ahd.  wthju  Graff  1,  724.  das  h  fällt 
bisweilen  aus.  gewichet :  geiiehet  Helbl. 
8,301.  wlgen  Jerosch.  56.  a.  {.le- 
bende wesen  werden  gewlbet.  den  ge- 
weihten gotes  sun  aneg.  39,  12.  64. 
—  mich  selben  er  (Gott)  wibte  seg- 
nete Genes,  fundgr.  75,  15.  sö  wil 
ich  dich  wlhen  da;  dir  eiliu  dinch 
wole  diben  das.  37,  42.  tgl.  38,  22. 
ich  wil  dich  biute  wtben  Diemer  22, 
21.  11,  29.  gewlbet  joch  gesegenot 
Korqj.  1 5,  23.  die  anderen  zwene  er 
wihte  zuo  vrieme  Übe  Genes,  fundgr. 
29,  I.  tgl.  39,  33.  —  dö  wurden  si 
(die  beiden  paare)  gewibet  eingeseg- 
net Nib.  595,  3.  da;  er  in  sohle  wien 
unl  sin  schcBne  amlen  Sracl.  2235. 
der  pfafheit  die  er  hete  gewtt  (:  ztt) 
Pass.  K.  92,  52.     des  biseboves  der 
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dar  ob  gewinnt  ist  das.  70,  48.  prt- 
sler  wtheo  Marleg.  22,  183.  dft  wer- 
dent  alle  cbeisere  mit  gewihet  Diemer 
345,  15.  —  der  babes  wthete  in  ze 
keiser  kchron.  103.  c.  lie;  in  wihen 
zu  des  rtchea  kröne  Pass.  5,  1 8.  wart 
zu  dem  amlc  gewtt  Patt.  ff.  54,  40. 
was  gewihet  zu  dem  ftwangelio  zum 
pries ler  wyst.  70,  4.  175,  32.  — 
iron.  einen  wthen  mit  starken  siegen 
peitschen  Mari.  127.  b.  dinge  wer- 
den gewihet.  sua;  er  geseginol,  da; 
ist  gewibot  Genes,  fundgr.  39,  34. 
nach,  von  der  gewthten  minne  lobges, 
I,  10.  5,  10.  der  geweichten  erde 
aneg.  14,  51.  ir  «tili  sie  meiner  be- 
staten  an  deheinre  stat  diu  gewiht  st 
Bert.  290.  gewihet  bröt  W.  Wh.  68, 
5.  diu  gewihten  swert  Waith.  I  25,  3. 
diu  gewfhte  hant  (des  priesters)  tod. 
gehäg.  177.  Por%.  502,  17.  an  unser 
vrouwen  tag  Marten,  sd  man  pfligit  di 
licht  zu  wten  Jerosch.  118.  b.  der 
päbest  da;  hös  wlte  Pass.  ff.  98,  35. 
dB;  munsler  hie;  er  mit  heiltuome  wol 
zieren  unde  wihen  Bari.  340,  1 1  Pf. 
vgl.  196,  8.  —  si  wihten  münster, 
kirchen  gote  nach  der  kristenheit  ge- 
böte das.  355,  33.  üf  den  allftre,  der 
Stepbanö  ist  gewtt  Pass.  ff.  52,  5. 

ungewihet  part.  adj.  nicht  ge- 
weiht, ein  ungewtcht  gruobe  ein  un- 
geweihtes  grab  Dioclet.  2335. 

kulwihcn  stn.  das  weihen  mit  der 
keule ;  iron.  für  schlagen  mit  der  kettle. 
ich  wei;  ouch  da;  Sarrajtn  ir  chulwl- 
hens  nibt  geheiliget  stn  Ludw.  kreu%f. 
7248. 

eotwibe  swv.  entweihe.  dö  wart 
da;  munsler  wider  gewlbet  von  eime 
bischof,  wand  es  vor  entwthet  was 
Clos.  chron.  73.  darumbe  wolte  der 
höbest  den  selben  planen  haben  entwl- 
het  aus  dem  neistlichen  stände  stoßen 
das.  123.  vgl.  de  ordine  ponere 
entweihen  Diefenb.  gl.  92. 

gew i he  swv.  weihe,  heilige,  segne. 
du  leite  mir  here  si  da;  ich  si  gewlhe 
segne  Genes,  fundgr.  75, 22.  vgl.  29,  6. 
di  undi  giwiliile  der  heilant  scfwpfung 


100,    14.      «wanne    wir   dan  unsere 
koscheit  gewfhen  Pass  ff.  567,  42 

volvribe  swv.  weihe,  segne  tuende 
Genes,  fundgr.  39,  14. 
5       wihunge    stf.  weihung   myst  207, 
25.    wlunge  Pass.  ff.  428,  28.  pfaf- 
fen wihunge  priester  weihe  myst.  53, 40. 

wihtuom     s/m?  stn.?  weilnirn; 
da  (tu  Main*)  ist  no  dere  kuninge  wkb- 
10    tuom  Anno  505. 
wIch    stm.    ort,  Stadt,  goth.  veihs.  aU 
wlh;  vgl.  tat.  vicus,  gr.  ofa<,<,>  Gr.  \\ 
176.  3,  418.  Ulfil.  wb.  188. 

wichbilde,    wicligräve     f.  das 
15    »weite  wort. 

WICHE,   WEICH,   WICHEN,   GEWICHEN  wdclu, 

trete  sjurück;  auch  allgemeiner  hui* 
eine  richtung  von  einem  orte  zum  an- 
dern. Gr.  1,  937.  2,16.  Graff  1,709 

20  a.  ohne  tusati.  erne  14t  die  gruntve- 
ste  nibt  Valien  noch  wichen  Mar.XSS 
die  schar  begunden  wichen  Mb.  207,4. 
nu  wichet  das.  1876,2.  wtcha,  herrr, 
wtchft  wich  platt!  fronend.  237,  26. 

25  wicht,  herre,  wiche  WigaL  3000.  av 
Ales.  388.  si  scbrirn  alle  wicbl  wich 
Ifai235,  1  1.  Averä  wich!  herre  Brink, 
s.  353.  Ls.  1,  392.  b.  mit  locoled- 
verbien.     wa   der  sie   hin  wiche  sie» 

30  neige  Wernh.  c.  Elmend.  738.  min 
reht  ist  da;  ich  wiche  di  min  berte 
stctecltche  von  minnen  ie  wag  nnder- 
tan  MS.  1,  21.  a.  vgl.  unten  d.  c. 
mit  adverbialpräpositionen.  mOsehin- 

35  der  »urück  wichen  Pass.  ff.  79,  46. 
diu  wangen  wÄren  im  swarz  und  in 
gewichen  eingefallen  Gregor.  3263. 
wichet  umbe  macht  platt,  fort!  MS. 
2,  35.  b.  44.  a.    frauend.   580,  15. 

40  weich  umb ,  wo  du  nit  solt  beitli 
Wölk.  69,  1,  4.  ir  6  weich  nnder 
und  der  gotes  geloube  enpor  Pass.  K 
269,  89.  vgl.  685,  35.  d.  mit  pri- 
posiiionen.     dö  die  von  Beier  lande 

45  wichen  ö;  dem  wege  Nib.  1556,  l. 
0;  disen  beiden  kloben  icb  wiche  Post. 
ff.  6,  7.  die  hie;en  von  den  wegen 
wichen  allenthalben  /Vj6.  286,  2.  nit 
den  gedanken   er  dö  hin  von  vatere 

50    und  von  mutere  weich  (:  streich)  Pass. 
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K.  151,  73.    des  küneges  muot  von 
habe  weich  in  senfte  demüele  Barl. 
44,  8  Pf.     der  stäl  vor  im  weich, 
sam  er  bli  wire  pf.  K.  181,  27.  — 
do;  roerw  under  was  hio    gewichen  bt  5 
die  lüte  Pass.  K.  334,  30.    weich  hin 
beneben  %og  sich  turück  in  ein  hol 
dos.  65,  32.     ein  wa;;er  der  in  er 
weich  sank  kröne  109.  s  Seh.  da; 
boubet  im  ftf  die  ssseln  weich  sank  10 
Herb.  1516.     der  stsb  da  ich  mit  al- 
ler kraft  ftf  weich  mich  stüttfe  Pass. 
73,  27.  —    silier  höhen  lugende  sin 
lie;  in  nibt  wichen  am  ein  bar  Pass.  K. 
451,  19.—  sö  wlcbent  diu  minnecli-  15 
eben  wlbel  an  ir  güele  MS.  2,  208.  b. 
MS.  H.  3,  234,  a.        e.  mit  localem 
occusativ.     si  mftstin   vorholne  wege 
wichin  Jeroseh.  76.  b.      f.  mit  geni- 
Hv.  vgl  Gr.  4,  677.     wichet  iuwers  20 
gemötis  laßt  ab  vom  torn  Roth  1  685. 
tgl.  ich  entwiche.       g.  mit  datic. 
wan  wichet  ir  uns  Nib.  1759,3.  man 
hie;  dö  allenthalben   wichen  von  den 
wegen  der  schoanen  Kriemhilde    das.  25 
298,  1.    den  winden  wichet  swa;  sie 
r&ereol  Barl.  235,9  Pf.    wichen  dem 
liebten  sebine  MS.  1,  47.  b.  durch 
da;  er   im  niht  weic   beneben  Pass. 
360,  42.  30 

ungewieben  pari.  adj.  nicht  wei- 
chend, veste  u.  ungewichen  Barl.  78, 
13  Pf.  vgl.  175,  7. 

a wiche     sto.     weiche  ab.  oder 
schwach  ton  awirh   abgeleitet?    sö  si  35 
niht  iwtchenl  weder  ze  der  vinsleren 
(?  winsleren)    noch   ze    der  zeswen 
Spec.  eccles.  10. 

entwiche  s/p.  entweiche,  cedo  gl. 
Mone  8,  395.  1.  gehe  fort,  ent-  40 
ferne  mich.  1.  da;  ich  dar  an  ent- 
wiche, sd  ich  verrest  möge  Tritt.  1 4078. 
war  si  möble  entwichen  Tundat.  45, 
22.  slse  der  man  her  dan  entweich 
kchron.  211,  28.  so  entwiche  diu  45 
suht  dan  fw.  132.  —  war  umbe  slt  ir 
an  da;  mer  entwichen  unde  enlrunnen 
troj.  s.  161.  a.  si  entweich  von  im 
das.  133.  diu  wolte  nie  entwichen 
von  ir  berren  einen  fuo;  a.  Heinr.  307.  —  50 


mit  dativ:  Pelrapeire  ich  was  entwi- 
chen Por*.  491,  26.    den  gurren  wörn 
die  zagele  under  in  zesamene  gevlob- 
ten,  da;  si  niene  mobten  ein  ander  ent- 
wichen Iw.  185.    da;  volc  was  im  ent- 
wichen, vrowen  unde  man  Nib.  583,5. 
waere  mir   diu  eselin  niht  entwichen 
Griesh.  pred.  2,  131.    dem  sin  sorge 
was  entwichen   verlassen  hatte  Pars. 
792,  12.     dö  im  begund  entwichen 
von  houpte  der  dö;  Nib.  1985,  1. — 
mit  genitiv ,  gehe  von  etwas  ab.  ich 
entwiche  mfnes  rehtes  Trist.  11242. 
vgl.  Gr.  4,  677.      2.  besonders  lasse 
im  stich,  versage  meinen  beistand,  si 
newollen  im  niemer  entwichen  kchron, 
150,  22  D.  vgl.  pf.  K.  84,  II.  sint 
möster  entwichen  den  armen  u.  den 
riehen  L.  Alex.  6452  t*.  W.    nu  ist 
er  uns  entwichen,  im  selben  lästerli- 
chen Iw.  98.    ich  entwiche  in  durch 
vorhte  nimmer  0;  helfe  einen  fuo;  Nib. 
1716,  4.    wan  er  sö  sere  began  mit 
helfe  entwichen  disem  man  Barl.  118, 
32.  —  sit  da;  im  diu  helfe  entweich 
Iw.  249.    swenn  er  dar  an  gedahle,  so 
entweich  im  aller  sin  muot  so  wurde 
er  betrübt  Er.  9785.    hei  wa;  ir  von 
der  minne  ir  vil  großen  krefte  entweich 
Nib.  628,  8.    wan  ir  vor  engest  ent- 
weich muot  varwe  unde  sin  Flore  6326 
S.    da;  im  nibt  was  entwichen,  erne 
het  sin  alten  kunst  unz  her  behalten 
Gregor.  3302.  —    mit   genitiv  der 
sache :  desn  mag  ich  in  niht  entwichen 
leseb.  588,  1.       II.  gebe  räum,  wei- 
che aus  oder  turück.      1.  weiche  als 
besiegter.      a.  dö  muoser  ouch  entwi- 
chen und  vlöch   Iw.  143.  tgl.  Part. 
41  1,  1.  570,  15.  Trist.  11854.  b. 
mit  präpositionen.    si  muosen  von  dem 
fürte  entwichen  und  in  den  sige  lA;en 
Iw.  1 42.     sin  manheit  tetes  an  einen 
vurt  entwichen  das.    si  wärn  entwichen 
geime  graben  Par%.  383,  22.  Irinc 
muost  entwichen  zuo  den  von  Tene- 
lant  Nib.  2002,  1.      c.  mit  dativ.  si 
muosen  Holoferne  entwichen  Judith  1 38, 
1  6.    sö  muo;  er  mir  die  stra;e  rQraen 
zageltcben  uude  allenthalben  intwieben 
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Diemer  3 1 4,  4.    si  entwichen  im  dicke 
mit  ir  schar  Pari.  408,  I  5.    do  muo- 
ste  er  im  entwichen  von  der  unrehten 
Sünde  in  da;  endclöse  abgründe  Bart. 
51,  30  Pf.  —    da;  zuht  schem  kunsl  5 
u.  wilze  lleischlichem  glusle  entwichen 
müez,en   Renner  63 «I.        2.  weiche 
aus.      a.  um  pUiU  zu  machen,  doch 
entwichen  si  dem  gaste  und  machten 
im  den  wec  dar  Iw.  193.      b.  um  ei'  tO 
ner  gefahr  oder  etwa*  unangenehmem 
zu  entgehn.       a.    von  dem  rhutiinge 
er  entweich  pf.  K.  75,  14.      p*.  mit 
datic.    sie  roüe?ent  mir  entwichen  Barl. 
19,  22  Pf.     dö  er  nAch  dem  lewen  15 
sluoc,  do  entweich  im  der  lewe  dan, 
und  entraf  den  lewen  noch    den  man 
Iw.  189.  —    in  geschach  diu  geswi- 
che  von  größer  heimliche:   heten  si 
der  entwichen  ,  sö  w»rens  unbeswichen  20 
Gregor.  246.    er  entweich  der  fürsten 
zorne  Mb.  107  9,  2.     wander  selten 
was  entwichen  slriteclicher  herle  Part. 
376,  28.    dirre  not  entwichet  ein  ie- 
gelicher  wol  genoc    Pass.  K.  4,  76.  25 
y.  mit  genitio.     wolder   kampfes  oiht 
entwichen  Part.  398,  12.     ?  hierher 
auch:  durch   zuht   entweich  er  diens 
abe  das.  279,  6.        3.  gebe  nach 
da  von  sult  ir  entwichen  und  minen  30 
herren  gesehen   Er.  4700.      do  ent- 
weich der  kindische  man  Lan%.  590  u. 
anm  —  einer  bete  entwichen  ihr  folge 
leisten ,    thun  was  geboten  wird  Er. 
3830.  Barl.  29,  35.    Tristan  entweich  35 
(eben  so  kurz  vorher   geloubete  gab 
nach)  den   tugenden  an  Rüale  Trist. 
4530.—  mit  datic  und  genitio  derne 
wolle  in  nieht  entwichen  des  werches 
des  si  tätin  unde  si  in  ane  brablen  40 
Exod.  fundgr.  90,  33.      4.  stehe  nach, 
bleibe  hinter  jemand  oder  etwas  zurück. 
noch  nieman  si  sö  riebe,  er  ne  scule 
dir  intwfchen   Genes,  fundgr.  61,  4. 
du  bist  deme  keisere  vil  liep:  dir  ent-  *5 
wichent  alle  sine  rätgeben  pf.  K.  64, 
22  u.  anm.  litan.  555.     e;  mOse  der 
tierde,  ir  lobe  entwichen  Erlös.  432. 
2511.  III.    mit  datic  u.  genitic. 

trete  ab,  c ediere,    gult  u.  phaut  der  50 


si  Sweikern  von  0.  entwichen  sint  M. 
B.  II,  281.  283  a.  1340.  SchmeBer 
4,  1  1. 

ge  wiche  sie.  weiche,  der  oaär 
chempho  do  gi weich  Schöpfung  96,  U. 
als  uns  ir  lere  hat  geseil  den  nie  ge- 
weich diu  wurheit  Borl.Sby8Pf.  vor 
den  enkunden  si  niht  m£  gewichen  hin- 
der  sich  zurück  noch  koneo  Iroj.  s. 
158.  d. 

wich  lieh  adj.  weichend,  nachge- 
bend,   fine  wichlicbe  dol  Pass.  K.  359, 7. 

unwlclilich  adj.  nicht  weichend, 
fest.  Pass.  K.  s.  790. 

wich  stm.  das  weichen,  wanke». 
er  ist  in  dem  felde  sö  gar  6n  alles 
wich  Zürich,  mit/ heil.  2,  77.  b.  öo 
alles  weich  Hatzi.  1,  126,  8.  dio 
gerihte  sunder  wich  sol  bliben  inner 
Erlös,  «i  0 1 .  —  einir  der  enquam  und 
stürzte  an  dem  wiche  üf  brüdre  Heia- 
riche  Jerosch.  142.  c.  ich  Uele  nim- 
mer wich  Teichn.  89.  sie  düble,  ir 
gewalt  het  allenthalben  wich  man  wi- 
che vor  ihnen  zurück  Lohengr.  106.  — 
plural.  sunder  valsche  wiche  Frl.  40. 3. 

antwich  stm.  neigung.  bteyurt:. 
des  gebeine  sach  man  starren  als  ei- 
ner kalten  liehe,  ze  deheinem  entwi- 
che moht  er  diu  Uder  gebrouchen  (bie- 
gen) Serval.  3184. 

entwfch  stm.  das  entweichen,  die 
flucht,  sost  ir  lop  vil  frowen  lobe» 
entwich  so  übertrifft  ihr  tob  das  tieler 
frauen  Waith.  121,  10.  aller  sin  tet 
im  entwich  Pars.  573,  13.  c^/. 400.  19 

weich  adj.  weich,  ahd.  weis, 
weich  Graff  1,  710.  1.  eigentlich 
Ha;  weiche  bli  kröne  167.  ■  Sek. 
weich  unde  nibt  ze  rösche  was  dia 
liderine  wat  troj.  s.  39.  d.  da;  die 
bluomen  hnngent  val  unde  bleich  bi- 
diu  erwelket  unde  weich  murtt.  241)?. 
die  bende  waren  weich  unde  liade 
Trist.  3549.  tgl.  troj.  s.  244.  a.  dö 
wart  der  adamas  weicher  daone  ein 
swamb  Porz.  105,21.  einen  karse  sö 
er  weichest  mohte  sin  H.  Trist.  5146. 
2.  übertragen.  a.  milde,  sö  weich 
der  winlir  wart  Jerosch    88.  a.  so 
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weich   da;  wetir  bleib ,  da;  man  mit 
bere  keine  wta  mochte  gereiain  ubir  ta 
das.  177.  a.    diti  weich  wort  Pass.K. 
262,  45.    b.  schwach,  furchtsam,  vgl 
engl.  weak.    imbecillis  gl.  MoneS,  99.  5 
sumerl.  10,  41.      du  bist  weich,  du 
bist  aterch  Karaj.  48,  9.  tgl.  H.  %eit- 
schr.  8,  151.      lange;  bat  luot  den 
siechen  weich  Reinh.  2025.     die  sie- 
chen   und  die  weichen  g.  tm.  494.  10 
wie  wei;  er  mich  so  weichen  pf.  K. 
262,  6  u.  anm.    die  berlen ,  niht  die 
weichen   Pur*.  382,  14.     da;  da  s6 
weiche  antwurte  hast  und  dir  die  wort 
entfallen  last,  als  ob  du  vorchlec  wol-  15 
lest  a!n   Pass.  K    121,  3.   120,  93. 
tgl   Waith.  35,  28  ti.  anm.  —  mit 
genitiv.      sö  wert  ir  manllvher  blicke 
weich  Par*    299,  12.      liegen  unde 
smeicben  des  pflegent  die  muotes  wei-  20 
eben  frauend.   148,  32.  «34,  22.  — 
mit  prüpositionen.  also  was  unser  vrou- 
we  sante  Maria  krank  u.  weich  an  dem 
lichiiamen  Legs. pr ed.  46,39.    an  £ren 
die  weichen  MS.  2,  29.  b.    frauend.  25 
404,  22.     der  Hb  ist  au  geisllichen 
sachen  weich  u.  ungehaldich  litan.  9. 

bli weich     adj.     weich   wie  blei. 
pf.  K.  152,  I.  Karl  58.  b. 

handeweich    adj.    mit  den  hän-  30 
den  weich  anzufühlen,  disiu  handewei- 
ebin  klo;  Aih.  C,  «8. 

lide  weich     adj.    weich,  biegsam 
in  den  gliedern.  Gr.  2,  552.  Graff  1, 
7  i  1 .      da;  herte  höuwe  stach  im  in  35 
sin  lidweicueu  glidelin  cod.  SchtneUer 
4,  10. 

zogeweich  adj.  was  sich  leicht 
zieht  oder  liehen  läßt.  a.  schwank, 
biegsam,  bit  den  zugeweichen  staven  40 
faste  recken  unde  alan  Roth.  4296. 
codd.  Schneller  4,  10.  b.  weich- 
maulig.  man  wurde  die  ros  gar  zug- 
waieb  macben.  das.  4,  237. 

Weichheit    stf.    Weichlichkeit,    ich  45 
gehilt  mich  au  miner  manbeit  u.  lie; 
von  der  weiebeit  Herb.  17677. 

weichliche  ade  milde,  in  was 
zu  aineo  worten  leit,  die  er  weichlich 
in  bot  Pass.  K.  174,  59.  50 


weiche  stf.  Weichheit,  ahd.  weiht 
Graff  1 ,  712.  wenne  er  denne  der 
weiche  enphindet  Teichn.  74.  —  wei- 
che  am  menschlichen  körper .  Oberl. 
1966. 

Tilgte  weiche  stf.  gelenk  am  rück- 
grat.    spondile  voc.  0.  1,  172. 

weiche  swv.  1 .  mache  weich, 
ahd.  weichju  muleeo  Graff  1 ,  712. 
einem  den  rücke  weichen  La.  1,303. — 
siben  grö;iu  zeichen  diu  schulen  uns 
weichen  Mar  189.  da;  dich  geluat 
me  weichet,  dan  dem  bischove  st  be- 
kanl  Pass.  K.  128,  II.  2.  mache 
biegsam ,  lenke.  ein  roa  da;  nie  ni- 
chein  man  begunde  weichen  Diemer 
192,  3.  der  widerwarte  weichet  in 
lenkt  ihn  ab  von  guoten  werken  Spec. 
eccles.  162. 

beweiche  swv.  erweiche,  im  was 
sin  mut  also  hart,  da;  er  bewei- 
chet niet  enwart  Herb.  9772.  myst. 
65,  35. 

erweiche  «er.  1.  erweiche,  nu 
wart  erweichet  des  anderen  mut  Pass. 
K.  226,  42.  vgl.  102,  95.  336,  10. 
Jerosch.  34.  b.  irweeben  myst.  171, 
3.  140,  31.  2.  lenke,  neige,  da; 
si  diz  gr0;e  zeichen  nicht  enkonde 
erweichen  zu  des  gelouben  reinekeit 
Pass.K.  29,  76.  eineu  zu  sich  erwei- 
chen das.  352,3.  3.  mache  schwach, 
furchtsam,  da;  den  prls  niemen  künde 
erreichen ,  den  valscheit  möhte  erwei- 
chen Part.  613,  16. 

geweiche  swv.  1 .  mache  weich. 
deme  ich  dit  bröt  reiche  als  icb  e;  nu 
geweiche  ("durch  eintauchen)  Pass.  59, 
5.  in  Steines  wtse  leben  den  niemen 
mac  geweichen,  gebröchen  (biegen) 
noch  geleichen  »om  3308.  —  ob  in 
da;  geweichen  möhte  Sertat.  1139. 
782.  2.  mache  lenksam,  da;  roa 
niemen  geweieben  ne  mohte  L  Alex. 
369  W. 

zerweiche  swv.  mache  etwas  so 
weich,  daß  es  aus  einander  geht,  du 
macht  e  harte  steine  zerweichen,  da; 
si  vlie;en  Pass.  K.  178,  13. 

weiche    swv.    bin,  werde  weich. 
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ahd.  weichem  Graft  714.  der  stein 
briobit  und«  weichit  Marl.  50.  b. 

erweiche  wo.  werde  weich,  diu 
lit  erweichen!  warn  131.  der  besero 
was  wol  erweichet  in  einem  heilen 
bade  llelbl.  3,  98.  wenne  er  erweicht 
in  grögen  sorgen  Teiehn.  74. 

geweiche  stec.  6»«,  werde  weich, 
fügsam,  ib  wil  an  mfner  mage  donen 
uns  ib  geweieben  und  gewonen  in  da- 
tischer zungen  vor  ba;  Pilat.vorr.  58. 
wicKB  swstf.  wicke,  bohne.  ahd.  wikka, 
wiccha ,  wicka  Graff"  1,  727.  vicia 
wicke  sumerl.  20,  8.  49,  61.  wikki 
eoc.  o.  10,  86.  wiche  gl.  Mone  8, 
98.  398.  vicia  ein  wicken  Diefenb. 
gl.  284.  vicium  wick  gl.  Hone  6, 
346.  vicia  e  wicken  da».  438.  oro- 
b  u  a  wilde  wicken  sumerl.  58,  1 2.  vgl. 
H.  zeitschr.  6,  332.  —  etwa*  wert- 
loses :  daz  was  im  als  ein  wicke  dar- 
aus machte  er  »ich  nichts  Ath  E.  88 
Ii.  anm.  Hadam.  124.  ir  ist  als  ein 
wicke,  swer  sie  valschlich  luoget  an 
Helbl.  1,  1383.  ich  ahte  niht  ir  mei- 
sterschaft  da;  ich  sie  umb  ein  wicken 
vorhte  Türl  Wh.  60.  b.  Kart.  211. 
so  lobet  man  vil  dicke  des  lop  mit  ei- 
ner wicke  se  male  wajre  vergolten 
Hein*.  2,  278  u.  anm. 

wickebone    s.  das  zweite  wort. 

▼o^elwirke  f.  vogelwicke.  lio  • 
gua  avis  gl.  Mone  8,  401. 
wicee  siop.  hüpfe,  tarne,  gaukele;  dann 
auch  weistage,  zaubere,  in  der  wei- 
ten bedeutung  erscheint  das  wort  be- 
sonders im  niederdeutschen ;  wikhen, 
wirken  (sp.  2,  1 3.) ,  wigelen ,  ferner 
wikker,  wichler  Wahrsager,  wikkerske 
Wahrsagerin,  hexe,  wiebelie  Zauberei, 
tgl.  auch  ags.  viccian  (fascinare)  vig- 
lian  (ariolari).  ».  Gr.  d.  mythol.  985. 
986  ,  wo  da»  wort  (»chwerlich  richtig) 
mit  wich,  wlhe  in  Zusammenhang  ge- 
bracht wird,  für  die  erste  bedeutung 
vgl.  ahd.  wibhust  (saltas),  wichunga 
(gesticulalio)  Graff  1,  708.  dann  noch 
wicken,  gauckeln  praestigia  ri,  di- 
vin are,  augurari  voc.  1482.  Frisch 
2,  446.  a.       1.  hüpfe,  tarne,  diu 


wollust  ist  an  schimplichen  giberden, 
an  lachende,  an  singende,  nn  sprin- 
gende, an  wikende,  an  schrekende  und 
an  allem  dem,  da  mite  ich  mich  selber 
5  wehe  mache  tchausp.  d.  MA.  I,  329. 
vgl.  ich  wiklse?  2.  weissage,  %au- 
bere.  ein  wunde  die  man  wyken  be- 
sprechen musz,  Gr.  w.  I,  548.  2, 
218. 

10       verwicke    swv.    verzaubere,  and 

wart  sö  gar  dy  sele  sin    mit  ir  seil 

verstricket  nnd  mit  lieb  sö  gnr  ver- 

wicket  ».  meister  211,  21. 

vorwickuuge     ttf.  praenosticauo 
15    führt  Schmeller  4,48  au»  Jerosch.an; 

bei  Pfeiffer  s.  26  9  findet  eich  nur  in 

derselben  bedeutung  vorwisunge  73.  c. 
wicker    »tm.    praestigialor ,  augti- 

rator  voc.  1482.  Fräsen  2,  446.  a. 
20       weterwicker    stm.     haruspex  gl 

Mone  8,  256. 
wicfcEL     stn.     pensum   wichet  sumerl. 

33,  46.    wicbelln  das.  14,  13.  ahd. 

wichili  Graff  1,  708.  zu  dem  cor  igen 
25  wicke? 

Wickel    swv.     wickele.  corporate 

in  quo  Christus  fuit  in  gewiohlot  gl 

Mone  6,  349. 

bewickel    swv.  bewickele,    si  lief 
30    den  schaz  nicht  werden  bewickelt  in 

ir  döche  Blitab.  Diut.  1,  455. 
wickol    a  s  f  o  d  i  1 1  u  s  goltwnra  oder  wi- 

ckol  gl  Mone  5,  236. 
wide,  wit    stf.     sträng    aus  gedrehten 
35     baumiweigen  zum  binden   und  hängen 

ahd.  wid  Graff  1 ,  745.  RA.  684.  Frisch 

2,  4  46.  a.    Brem.   wb.  5,  214.  253. 

baier.  wid,  widen  Schmeller   4,  31. 

widen  (sw.J  Teiehn.  319.  ndd.  wede 
40    altd.  bl  1,  255.  vgl.  wfde  taUx  und 

wideme;  gegen  Zusammenhang  mit  wil«, 

wat  spricht  die  media.   —  vimea 

wide  gl.  Mone  7,  597.  8,  395.  398. 

399.  res  Iis  wide,  wid  Diefessh.  gl 
45    237.  voc.  o.  31 ,  54.  ret  o  r  l a  wide  s»- 

merl  33,  25.    tortus,  torques  wit 

da».  18,  48.  29,  22.        a.  er  waat 

sich  dicke  alsam  ein  wit  Porz.  35,23. 

MS.  H.  3,  4681.  a.  ein  hat  stehe  als 
50    ein  wit  troj.   11008.     einen  kleinen 
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fltf; ,  den  ein  starkiu  wide  slö;  b!  ei- 
sern stecken  zuo  dem  Stade  Wigal. 
6277.  ich  wil  wide  houwen  und  wil 
iie  wiodeo  fundgr.  1,  344,  28;  der 
man  der  hoowe  sine  wit  Trist.  3046.  5 
binden  mit  einer  wide,  mit  widen  und 
mit  riemen  Wigal.  641t.  vgl.  6508. 

H.  Trist.  3096.    nage!  und  wid  Hättl. 

I,  130,  69.  Wann  das  körn  an  die 
wid  kompt  gebunden  ist,  BÖ  ist  es  vb-  10 
rend  habe  Gr.  w.  I,  275.  b.  im 
wajre  alte  senfle  ein  eicbtn  wit  amb 
sfoen  kragen  Waith.  85,  13.  wide 
unde  seil  da;  sf  ir  teil  Frl.  294,  19. 
nach  dem  scachroube  erteile  man  die  15 
wide  kchron.  92.  b.      etsllclier  zum 

h*i  an  der  wide  Pari.  341,  28.  er 
ist  an  der  wide  erhenkt  Helmbr.  1 922. 
zebrechen  öf  dem  rat  und  an  der  wi- 
den Teich*.  319.     gebielen  (nament-  20 
hek  vride  gebieten),  verbieten  bt  der 
wide   bei  strafe  de»   Stranges  Reinh. 
1384.  Para.  200,  26.  Wigal.  11240. 
bt  des  bannis  widde  Jerosch.  1 82.  c. 
bi  dem  halse  und  bt  der  wide  kchron.  25 
60.  d.  livl.  ehron.  4622.  altd.  bl.  1, 
255.    vaterunser  2528.    fasn.  589. 
vride  loben,   haben,  stete  machen  b! 
der  wide  Waith.  12,  19.  Wigam.  3842. 
tivl.  chron.  178.6287.    bt  dem  halse  30 
n.  bi  der  wide  das.  4623.    ein  vride 
gegeben  wart  bl  hüte  u.  bi  hftre  u.  dar 
su  bl  der  wide   Herb.  2907  u.  anm. 
moosten  dienen ,  swuoren  bl  der  wide 
Bon.  24,  38.  93,  10.     rechen   mit  35 
einer  wide  Pur*.  524,  28.  btie;en 
mit  der  wide  Gudr.  296,2.    man  hlne 
in  mit  der  wide,  da  er  mite  gebunden 
was  Herb.  17443.     gebielen  mit  der 
wide  Heina.  1,  2036.     der  bntel  sal  40 
(eilen  mit   dem  Strange  oder  mit  der 
wide  Freiberg.  str.  209.    ringen  nach 
der  wide  mit  roube  vaterunser  2516. 
Uesen  von  der  wide,  wit  MS.  2,1  64.  b. 
Jerosch.  1  0 1 .  c.    ganc  vröllche  zu  des  45 
tödea  wide  Päse,  179,  21.    hähen  an 
ein  wide  Bit.  88.  a.  Ecke  251.  Teichn. 
293.     disen  henken  ich  in  die  wide 
bi  den  sparrädern  sin  Helmbr.  1250. 
rtswide    stf.  sträng  aus  gedrehten  00 


reisern.  von  der  geschnitten  frucht  an 
sin  riswid  nemen  Gr.  w.  1,  844. 

kam  wide  stf.  vimina  gl.  Hone  4, 
95.    gedruckt  cemwide. 

lanewit  stf.  langwiede;  holt  wo- 
durch das  hintere  gestell  eines  wagens 
mit  dem  vordem  verbunden  wird,  auch 
das  daran  befestigte  band.  Schwei- 
ler 2,  482.  4,  32.  fundgr.  1,  381. 
longale  gl.  H.  zeitschr.  5,  415.  00c. 
erat.  —  Gr.  w.  I  ,  315.  652.  das 
langwitt  das.  3,  667. 

witreiche,  witreite  hierher?  s. 
das  zweite  wort. 

widehe  stn.  collectiv  au  wide.  wi- 
mina  gl.  Hone  8,  97.  hierher  auch 
wühl  ungeachtet  der  abweichenden  Schrei- 
bung: bunden  in  mit  wittabe  Judith. 
148,  16. 

widp  swv.  1.  b%nde  tnit  wieden, 
binde  überhaupt,  ich  bab  nit  me  ze 
widen  ( garben  iu  binden )  noch  ze 
schneiden  Haiti.  1,  113,  14.  zwene 
wagene  voll  bolz  widen  Gr.  w.  1,576. 
—  widet  of  bindet  auf  iuriu  lit  Trist. 
3048.  2.  drehe  wieden,  drehe  über- 
haupt, vgl.  Schmeller  4,  32.  man  aolde 
mir  die  zunge  0;  dem  honbte  widen 
Pass.  K.  357,  92.  3.  sehtage  mit 
Wieden,  schlage  überhaupt.  vgl.  die 
Zusammensetzungen,  hierher  auch  wohl : 
da  wart  mit  swerten  wol  gewit  [var. 
gewidet)  gehörig  zugeschlagen  W.  Wh. 
397,  24.  4.  bildl.  quäle  {wie  lat. 
torqueo],  verfolge;  tüchtige,  kasteie. 
unser  herre  Jesus  Crist  Iie;  sich  an 
dem  krDze  widen  oder  eigentlich:  re- 
cken i  und  bat  durch  dich  den  töt  ge- 
liden  Pass.  K.  466,  67.  da;  er  uns 
wolle  brengen  zu  dem  Ewigen  vride, 
da"  uns  nieman  enwide  mit  Ungunst  noch 
mit  vfentschaft  das.  319,  24.  als  ich 
mit  ungemache  in  wide  (:  besmide)  das. 
560,  96.  da;  ich  an  diner  smerze, 
die  dn  an  dem  kru;e  erlide,  minen 
wölkst  immer  wide  kasteie  in  aenendem 
mute  hin  nach  dir  das.  168,  75. 

durch  wide  swv.  durchprügele,  ka- 
steie. Ift  dir  dln  vleisch  wol  durch- 
widen  (:  geliden)  Pass.  282,  76.  ir  snlt 
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ouch  iren  rucke  mit  siegen  harte  wol 
durch  widen  Pass  K.  461,  47. 

zervride  swv.  zerschlage,  wen  ich 
an  harter  Sache  Qwern  IIb  wil  zuwiden 
Pats.  K.  501,  15. 
widk  $wf.  weide,  ahd.  wlda  Graff*  1, 
766.  773.  lat.  vitex,  gr:  itt'u  ;  vgl.  wida. 
salbt  sumerl.  15,  74.  39,  57.  45,38. 
58,  32.  voc.  o.  41,  164.  gl.  Motte  4, 
94.  Diefenb.  gl.  241.  populus  sumerl. 
13,  23.  itia  [hin)  wft  das  10, 18.— 
ich  vant  da;  sebif  bi  einer  wilden  wi- 
den Nib.  1508,  2.  unser  berre  Krist 
hie;  von  dornen  rösen  springen ,  mit 
süe;er  vruht  vordringen  da;  honic  von 
der  wtden  (:lfden)  Barl.  20,  19  Pf. 
ein  korbelin  von  binson  n.  von  widon 
Grieth,  pred.  2,  III. 

hopfenwtde  swf.  sö  wind  ich  mich 
als  nmb  ein  boum  tuot  ein  hopfenwtde 
(:vermlde)  Ls.  3,  100. 

wenprewide?  cuscuta, podagra 
(lini)  wertgewide,  winde  sumerl.  55,56. 

witbusch  s.  das  weite  wort. 
widkl  bidellia  cod.  Schmelter  4,  32. 
widbmk  swm.  stf.  die  %u  einer  dotoHon 
gestifteten  liegenden  gründe,  dototion 
überhaupt;  nhd.  wiltbum.  ahd.  widumo, 
widumGr.  2,  150.  Graff  1,777.  fundgr. 
1,397.  Haltaus  2096.  SehmeUer  4,  32. 
Born.  wb.  5,  215.  wedeme  dotali- 
c  i  u  m  voc.  trat.  —  besonders  a.  do- 
tation  für  eine  kirche.  ein  wideme 
diu  hoeret  an  die  kilchen  urb.  64,21. 
von  ie  der  wideme  1 0  Schillinge  das. 
50,  7.  59,  8.  den  widemen  er  wol 
bereite  mit  maneger  huobe  breite  kehron. 
99.  a.  da;  gotes  hus  er  mit  widemen 
wol  beriet  Karl.  109,  64  B.  einen  wi- 
demen geloben,  üf  rihten,  vertigen 
Straßb  str.  3,  182.  275.  vgl.  Oberl. 
2013  widemen  u.  zehenten  Bert. 
344.  vgl.  Gr.  w.  1,  31.  43.  pfurrhof 
oder  wideme  d  o  m  u  s  parochialis  voe. 
1482.  b.  dotation  für  den  überle- 
ben dett  galten,  wa;  ir  widemen  hörte 
tu  unbewegellches  BUsab.  Diut.  I, 
456.  vgl  431.  Gr.  w.  I  ,  278.  - 
kaufpreis  für  die  braut.  BA.  424. 

zuovvideoie    ein  w.  der  zu  dem 


bereits  gestifteten  gefügt  wird,  wil  aber 
ein  man  oder  ein  wfb  einander  wide- 
men einen  zuowidemen  der  vor  nit  be- 
reit ist  Straßb.  str.  3,  278.  vgl  Oberl. 
5  2131. 

widembrief ,  widembuoeh ,  vr'i- 
demguot,  widembof,  widrmhtiobe. 
widrmvertigunge  s.  das  wette  ieorL 
wideme    swc.    stifte,  dotiere,  statte 

10  aus  ahd.  widumju  Graff  1,  778.  du 
bist  ein  lebende  Cappel  diu  got  ist  wol 
gewidemet  g.  stn.  1243.  stifte  sechs 
klöster  die  er  mit  rieber  gifte  widemete 
Pass.  K.  193,  9.  —  bildl  ir  gebtne- 

15    dfter  stam  von  küni^en  her  ejewidrmel 
Frl.  389,  1  1.    du  heilic  gotes  lempel 
dar  in  sin  geist  gewidemet   was  das 
234,  2.  vgl.  119,  19.  233,  9.  313,  5. 
FL.  4,  5.  doch  ist  da;  riebe  gewidemt 

20    sö  Lohengr.  99.  vgl  89.   66  wart  des 
ritlers  segn  dem  jungen  degen  gewid- 
met Suc heute.  18,  61.    rlt  da;  dir  ist 
ere  u.  pris  gewidemet  MS.  2,  233.  a. 
bewideme    swc.    stifte,  statte  aus, 

25  begäbe.  Haltaus  1 63.  Schneller  4, 33. 
bewidmet  sfn  münster  mit  körherrea 
Zürich,  jahrb.  49. 

verwideme    swv.    stifte,  übergebe 
tum  nulznieß.    verwidmet  guot  Straßb 

30  *tr.  2,  100.  vgl.  Oberl.  1792.  1793. 
einen  verwidemen  üf  ein  guot  es  ihm 
als  dotation  anweisen  SchmeUer  4,  33. 

widemer    stm.    inhaber  eines  wi- 
dern.   Gr.  w.  1,  43. 

35widkr  stm.  widder,  Schafbock,  ahd. 
widsr ,  goth.  vifrus  (lammt)  Gr.  3, 
326.  Graff  1,  779.  UlpU.  wb.  192. 
gesch.  d.  d.  spr.  33.  aries,  vervex  su- 
merl. 19,  46.  37,  28.  voc.  o.  38,  5. 

40  gl.  Mone  6,  344.  436.  7,  594.  dl 
sah  er  fehlen  einen  boc  unt  eine«  wi- 
der Diemer  196,  22.  einen  binden  als 
einen  wider  dos.  216,  14.  diu  sprane 
sider  reht  als  ein  wider  MS.  2,  82.  b. 

45  si  laufent  gein  mir  als  die  wider  und 
nement  mein  mit  stufen  räm  Suchente. 
44,  84.  vgl.  troj.  49.  c  ff.  H.  %e\l- 
schr.  8,  131.  Spec.  eccl.  114.  — 
handrit  wedere  L.Alex.  3895  W.  — 

oO    dos  itfic/i^/j  ttti  //i t &f ts*f*€ is  A/^t^m.  i%fxt .  1 
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widerin    adj.  vom  widder.  verve- 
cioum  sumerl.  31,  73. 

spiinnevriderio  adj.  ton  einem  wid- 
der,  der  noch  saugt,    apinwidrin  fleisch 
Gr.  v.  1,  t.  5 
vider    odt.  od.  präpos.    wider ,  gegen, 
wrack,    goth.  vi|>ra ,  ahd.  widar  Gr. 
3,  260.  4,  795.    Graff  1,  635.  ahd. 
präpos.  1 92.   Ulfil.  wb.   191.  wirder 
Diut.3,  24.  ronrf.  weder  /eseA.  725,  2.  10 
A.  adt.         1.  für  sich.        1.  gegen, 
entgegen,    wider  unde  den  Arn  und  her 
At6.  731,2.  1473,1.  2070,2.  2150,1. 
da  wider  Iw.  24,  70.  Barl.  86,  7 
i«  vergleich  damit  Iw.  1 84.  Tritt.  484 1 .  15 
hie  wider  hier  gegen  myst.  1 48,  1 2. 
in  vergleich  hiermit  Tritt.  8259.  dar 
wider  dagegen   Waith.  6,  23.  derwi- 
der  leteb.  585,  15.  —    dea  was  der 
hell  niht  wider  hatte  nichtt  dagegen  20 
Kolocx.  209.    weit  ir  der  juocfrouweo 
mio  gnftden  unl  rebtea  wider  sio  ihr 
verweigern  Wigal.  2821.  6  ir  mir  im- 
mer deheine  zit  minea  willen  wider  ge- 
ilt Tritt.  5780.    aö  ne  mohle  in  niut  25 
wider  ain  konnte  ihnen  nichtt  wider- 
stand leisten  Jadith.   146,  10.  swa$ 
den  lügenden  wider  xuwider,  en/gegen- 
yesetxt,  feindlich  iat  Past.  K.  98,  3. 
45  t,  3.   tgl.  mytt..  113,  12.   Jerosch.  30 
129.  b.    mir  ist  ein  dinc  wider  stupi- 
der, widerwärtig ,   verhaßt.   Patt.  K. 
13,  79.   64,  83.  222,  1  1.  250,  38. 
mytt.  76,  7.  265,  7.  350,  33.  2,  69, 
34.  da;  ander  läte  bei;ent  wider  Past.  35 
K.  250,  38.  —   si  habent  sieb  wider 
leisten  widerstand  Tritt.  11839.  slreble 
wider  dat.  11804.    setzte  sich  ir  wi- 
der widersetxte  sich  Nib.  622,  3.  da; 
im  ein  garzou  wider  stie;  begegnete  Iw.  40 
125.        2.  utrück,  wiederum,  ai  tri- 
ben  die  tobenden  finde  iezuo  dar  und 
iezno  wider  Trist.  2430.    dar  wider 
iw.  210.  192.  ria  wider  das.  23.  wi- 
der unde  vflr  rückwärts  und  torwdrtt  45 
dat.  51.  Parx.  588,  27.  Wigal.  7511. 
Engelk.    1162.  g.  tm.  413    für  unde 
■wider   Pari.  591,  13.    vür  noch  wi- 
der Iw.  50.    ber  wider  AcAro».  211, 
bD.  iw.  42.  54.  82.  Waith.  15,  36.  50 


26,  15.  56,  37.  Parx.  221,  29.  295, 
9.  445,  13.  hfne  widir  Roth.  207  5. 
bin  wider  Waith.  16,  5.  Part.  51,17. 

62,  23.  89,  20.  Wintbeke  25,  7. 
Grieth,  pred.  2,  130.  wider  heim  a. 
Heinr.MM.  Waith.  29,23.  Nib.  255, 
I.  857,  4.  ich  erloube  in  eleawenne 
dar  und  aber  wider  wiederum  xurück 
8a  zebant  HS.  I,  72.  b.  aber  wider 
En.  9708.  Waith.  68,  7.  117,  14. 
Flore  5611m.  6\  Helmbr.  1127.  Parx. 
464,7.  467,19.  aber  hin  wider  das. 
34,  15.  —  wider  gun  Iw.  64,  7t. 
Waith.  17,  4.  107,  7.  Part.  244,  25. 
582,  29.  wider  kfiren  Iw.  123.  Waith. 
60,  32.  Ntb.  564,  3.  sich  keren  Par*. 
451,  23.  komeu  Iw.  86.  113.  163. 
Waith.  61,  20.  Barl.  33,  8.  eines  d. 
von  etwas  xurück  kommen,  etwas  wie- 
der  einbringen  s.  bd.  1,  904.  b.  wi- 
der rilen  Iw.  144.  189.  199.  Nib. 
310,2.  Wigal.  314.  1130.  sllcheu 
Parx.  196,  5.  für  einen  slan  das. 
560,  25.  atigeo  Waith.  20,  2.  treten 
Parx.  570,  25.  triben  Iw.  198.  varn 
Parx.  98,  4.  Tritt.  805.  Wigal.  2163. 
wellen  Iw.  71.  230.  Waith.  54,  16. 
Tr ist.  863.  Nib.  1396,  2.  weuden  das. 
194,  4.  •-  wider  bringen  dat.  364, 3. 
Iw.  132.  Wtya/2180,  seuden  Iw.  123. 
131.  Pars.  274,  22.  306,  10.  triben 
dat.  411,  15.  füeren  dat.  345,  18. 
525,  29.  a.  Heinr.  1173.    ziehen  Iw. 

63.  —  wider  geben  das.  279.  a.  Heinr. 
1153.  Par».  270,  2.  gelten  dat.  664, 
23.  gewinnen  Iw.  251.  288.  wider 
bftn  dat.  141.  203.  a.  Heinr.  1495. 
nemen  Pars.  471,  25.  vinden  dat.  1 04, 7. 
si  wirt  mir  niemer  wider  Waith,  t  1 7, 
I  1 .  hellet  miner  frouwen  wider  ver- 
schafft ihr  enttchädigung  Wigal  9882. 
—  wider  laden  Iw.  82.  ruofen  Gregor. 
2708.  jehen  Parx.  351,  8.  sprechen 
Ew.  12888.  Parx.  544,  25.  sehen  das. 
318,  27.  521,  II.  »ich  wider  sehen 
aicA  umsehen  dat.  247,  24.  wider  an, 
Qf  sehen  Iw.  57.  197.  —  diz  was  üf 
8lner  reise  wider  Parx.  494,  23.  mirst 
der  wec  ze  lanc  fluhtic  wider  geim 
walde  dat.  339,  25.        11.  in  zusam- 
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mensetiungen  1.  mit  nominibus:  wi- 
derbot, wid erbrühtec,  wider- 
drie;,  widerglaal  u.a.  Gr.  2,  796. 
2.  011/  terbit  in  der  bedeutung  gegen, 
entgegen  und  dem  tat.  re-,  wenn  es  5 
wie  das  »Ad.  »urtic/r  in  zurückhalten 
ab  (abhalten )  ausdrückt,  dagegen 
nicht  wenn  es  nhd.  wieder  (rursus 
oder  retro)  bedeutet,  vgl  widerten, 
widerloufen,  widerpflegen,  wi-  10 
derralen,  widersagen  u.  a.  Gr, 
2,  878.  B.  präpos.  wider,  gegen. 
1.  mit  geniliv.  vgl  wider  birges  Ls.  1, 
375.  wider  wa;;ers  das.  378.  wider- 
bachs  das.  637.  Widersinnes  g.  sm.  994.  15 
troj.  793.  H.  Trist.  5i40.  widerbsjres 
Trist.  15843.  ey/.  Gr.  3,  91.  wider 
abendes  Gudr.  47,  4  K.  11.  mil  dativ. 
swa;  sö  wider  dir  ist  Diemer  377,  26. 
da  enist  oiemao  wider  iu  Laut.  8634.  20 
da^  ich  gelale  wider  dir  Diemer  9,  4. 
14,  15%  die  sieb  wider  uo  virma;in 
Anno  334.  —  e;  ist  wider  den  siten, 
dem  Site  gegen  die  gewohnheii  Iw.  164. 
Wigal.  2324.  wider  dem  rehte,  wider  25 
ritler  rebte  Iw.  196.  Law*.  6472.  ich 
htm  wider  iuwern  buldea  nibt  getan 
Iw.  36.  wa;  ban  ich  bedangen  wider 
ir  huldeu  Trist.  757.  din  herze  strebt 
wider  dinen  eren  Iw.  15.  da;  er  wi-  30 
der  sin  selbes  seiden  streit  Trist.  295. 
wider  stuem  willen  krieget  er,  er  gerie 
wider  slner  ger  das.  11753.  die  krie- 
gent  wider  dem  firmamente  Bert.  287. 
zu  einer  gQten  wer  vertheidtyung  wider  35 
disem  ubelcn  her  Pass.  K.  236,  86.  — 
da  lief  man  wider  maune  liefen  gegen 
und  unter  einander  zö  vröner  kemeua- 
tiu  Roth.  1910.  —  tausch,  vergleich 
ausdruckend  (in  einem  von  der  wage  40 
her  genommenen  bilde).  der  mir  al 
da;  golt  wage  —  da;  ich  sin  nlne 
nuine  widir  disem  verralere  pf.  K.  299, 
10.  sin  einer  slae  wac  vaste  wider  in 
swein  Iw.  199.  her  da;  grö;e  da;  wi-  45 
der  einer  helfe  mit  ungefüge  wac  Nib. 
180,  2.  da;  ne  vrumete  nicht  wider 
slner  kraft  pf.  K.  13,  15.  soll  ich  do 
alliu  werllwip  wider  ir  geleilet  bau 
btichl  2,  631.    ai  webselten  genote  50 


bleich  wider  röte  Trist.  11922.  dei 
gruo;  nam  ich  wider  mime  lobe  ze  loa« 
Waith.  49,  13.  da;  ist  wider  mioer 
frowen  löne  mir  ein  kleine;  denkelu 
das.  100,  20.  diu  (ine  magi  «vre 
sebiere  verklagt  wider  t»  vergleich  mtt 
dem  schaden  Iw.  1 84.  da;  waere  eil 
winl  wider  in  das  233.  e;  ist  alle; 
urobe  den  wint,  elliu  diu  kint  die  as 
sint,  wider  unserm  Tristande  Trist.  3643. 
siniu  wunder  bie  sint  da  engein  kleiaii 
wuuderlin  wider  den  starken  wundern  sii 
Pan.  656,  10.  Hl.  mit  accusaiu 
gegen  (eigentlich  und  bildlich,  freund- 
lich u.  feindlich),  wider  berg  in  da 
höhe  er  aller  klam  Trist.  2567.  vgl. 
16952. —  ezn  si  da;  unser  berre  aut 
ime  wider  uns  si  Iw.  175.  wie  da;  ia- 
gesinde  gebare  wider  mich  das  236. 
wie  er  wider  mich  geluo  das.  221. 
der  hat  wider  got  uud  al  die  kristtu- 
heit  getan  Waith.  29, 1 0.  weder  wider 
mich  sin  muot  wirre  übel  ode  guot  /». 
27.  min  wille  ist  guot  wider  dich 
Waith.  60,  22.  wände  si  in  nnmaote 
waren  wider  Römare  L.  Alex.  725  W. 
si  zürnet  wider  mich  Waith.  71,1. 
ge wapbiniler  widir  den  tiuvel  leseb.  191,8. 
sich  behüeten  wider  einen  Iw.  122. 
wider  einen  striten,  vehten  u.  dgL  Anno 
272.  Iw.  36.  156.  164.  Waith.  114, 
27.  Par%.  458,  23.  798,  17.  vgl  Gr. 
4,  844.  der  die  minne  wider  sicen 
nabisten  nieth  ni  hat  fundgr.  1,  63,30. 
wie  ich;  verschulde  wider  in  a.  Heimr. 
1486.  da;  si  ir  giö;en  tnuwen  wider 
si  so  söre  engalt  Iw.  82.  alt  min 
vrouwe  ir  jugent  wider  iueh  niht  ge- 
uie;en  kan  das.  121.  Waith.  86,  1.  *• 
haatea  iemer  lön  wider  mich  Iw.  10$. 
—  wider  aich  selben  er  belrahte  stellte 
bei  sich  betrachtungen  an  kchron,  29.  c. 
155,  ID.  düble  wider  sich  Trist.  493. 
1  1749.  wider  sich  selben  er  sprich 
o.  Heinr.  1242.  Iw.  134.  206.  spra- 
chen wider  diu  wip  unter  hielten  tick  mtt 
den  dornen  das.  1 1 .  wider  einen  s« 
güe: Heben,  zornicllcben  sprechen  Mb.  62, 
2.1780,2.  vgl.  2100, 1.  2307,2.  M*A. 
966.fi»  1235.  1642.  Jfor.  12.  124.1». 
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36.71.  Gregor. 21 23. kl.  1 21 8.  Pars.  29, 
13.  Wigal  3436.  Flore  5791  S.  troj. 
2021.  3  U  6.  myst.  143,13.  Gr.  4, 832. 
wider  einen  geloben  Iw.    174.  206. 
Gregor.  2904.    als  ich  gedinge  wider  5 
dich  mit  dir  festsetze  Pari.  266,  28. 
der  mich  geprlset  wider  dich  und  gein 
•odern  liuten  h»l  das.  767,  12.  —  wider 
einen  bei ,  von  einem  koufen  Rauch  3, 
133.  Schneller  4,  33.  —  wurden  wi-  10 
der  ir  willen  vrd  Iw.  167.  244.  wi- 
der menneschlichen  list  Waith.  4,  25. 
wider  dich  gegen  deinen  willen  Pass.  K. 
2,  4.  —  gegenüber:  du  will  alle;  dln 
heil  an  uns  verwürken  wider  got  a.  15 
Heinr.  639.    da;  si  wider  ir  vrouwen 
st  aller  nntriuwen  vrl  Iw.  1 96.  arm 
mnn  ze  der  Werlte  und  wider  gol  Waith. 
13,  10. —  gegenseitigkeit,  tauseh,  ver- 
gleich  ausdrückend:  si  liuhlent  beide  20 
ein  ander  an,  da;  edel  gesteine  wider 
den  jungen  söe;en  man  Waith.  18,  36. 
wider  ein  ander  gegen  und  unter  ein- 
ander gieiigen   magel  unde  wtp  Nib. 
551,1.   die  alle  wolden  singen  wider  25 
ein  in  krlges  wts  BUsab.  Diut.  1,349. 
wider  slrit  um  die  wette  Porz.  724,  5. 
Art.  265,  4.  270,  4.  vgl.  slrit,  en- 
widerstrlt.    e;  was  ir  aller  werben 
wider  in  in  vergleich  mit  ihm  ein  wint  30 
Nib.  48,  2.  779,  2.    si  habent  wider 
einen  ie  wol  dri^ec  man  das.  975,  2. 
e;  dOhte  si  alle;  kleine  wider  die  man- 
heit  Wigal.  2192.  2217.  —  zeitlich.' 
wider  gegen  morgen  Iw.  264.    Waith.  35 
90,  ||.  Nib.  2065,1.  2072,  1.  Cudr. 
385,  3.  wider  naht  Tri**  3651.  wider 
erste  Sertat.  1113.  ÄeinA.s.383.  387. 
W.  gast.  13272  Ä. 

widere  adv.  1.  gegen,  entgegen.  40 
da*  widere  Pan.  424,  6.  2.  zurück, 
wiederum,  hin  widere  Er.  6080.  Iw. 
32  «.  Lachmann  z.  618.  her  widere 
Gregor.  2789.  hin  unt  her  widere  Iw. 
86.  —  widere  keren  L.  Alex.  4101  W.  45 
komen  Iw.  34,  200.  strichen  kchron. 
211,  SD.  springen,  varn  Nib.  432,2. 
1027,  1.  geben  rfas.1475,3.  Iw.  187. 
gewinnen  dat.  178.  «Iahen  Nib. 
1832,  3.  50 


widere    swt.      1.  mache  zuwider, 

verleide,  ahd.  widaröm  Graff  1,  641. 
Gr.  4,  698.  wie  mir  das  widert  fröud 
und  alle  wnnn  HätzL  2,  48,  23.  2. 
bin,  trete  entgegen,  widersetze  mich  ei- 
nem befehle,  straube  mich  eiteas  zu  thun. 
da;  si  min  gebot  uibt  wideren  W.  Wh. 
211,  16.  ouch  bet  der  wistuom  die 
ere  ,  swa;  er  geordenole,  da;  der  ge- 
walt  unt  din  guote  des  niht  widern 
salte  oneg.  8,  63.  da;  widerte  der 
bischof  su  tünde  Clo$.  chron.  116.  — 
reßex.  mit  genitiv.  tet  er  sich  des 
lang  wideren  leteb.  1040,  17.  vgl. 
Frisch  2,  446.  b.  3.  mache  rück- 
gängig ,  hindere ,  wende  ab.  al  ubir- 
müi  got  nideret,  al  unreht  er  wideret ; 
er  ne  lö;l  i;  so  niht  beste  glaube  2554. 
ir  engest  hat  er  gewideret  pf.  K.  176,6. 
wan  er  e;  wol  gewidert  bete  aneg.  10, 
19.  gienge  ungevuoge  uf  von  den  ni- 
deren,  da;  sollen  wol  die  höhen  wi- 
deren =  erwenden  MS.  H.  3,  437.  a. 
4.  verschmähe ,  weise  zurück  (retmo, 
respuo).  da;  ubermuot  die  hoben  unt 
die  nideren  smajhen  unde  wideren  lar 
Frl  62,  10.  die  widerit  got  Spec. 
eccles.  74.  ich  wei;  da;  si  mich  wi- 
deret meine  bewerbung  zurückweist  Mai 
75,26.  5.  bringe  wieder  ein,  ver- 
gelte, räche,  belfin  alle  widern  dir  ja- 
mer  unde  nidern  der  heidin  guft  Je- 
rosch.  115.  a. 

erwidere  swt.  erwiedere,  antworte. 
da  erwidert  die  Weisheit  Teicha  149. 

gewidere  swt.  l.  wende  ab. 
dune  maht  i;  niht  gewideren  pf.  K. 
149,  8.  2.  bringe  wieder  ein.  wi 
si  gewidirtin  den  schadin  Jerosch.  1  1 7.  a. 
slnen  kumer  überwindet  elwenn  ein  man, 
sin  jfire  uiemant  gewidern  kan  Renner 
6666. 

verwidere  swt.  1.  setze,  sträube 
ttucH  y^y^fi  attcos  ^  t?£r j  tc€ts& 
zurück,  ob  er  sine  gebe  tirwiderete 
Geues.  fundgr.  49,  1.  ob  der  da; 
versmeht  und  verwidert  freveleicben 
Heimb.  handf.  27 5.  verwidert  des  nicht 
des  in  der  e  gesettet  was  Roth  pred. 
1,  26.    Kaynes  ophir  verwiderote  got 
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Spec.  ecclet.  99.  si  verwiderten  gotes 
sun  das.  174.  er  verwiderete  da;  nie, 
da;  stn  Up  durchstochen  wart  das.  66. 
—  mit  infin.  da;  si  nihl  verwidero  von 
ir  Sünden  geleasit  werden  H.  ieitschr.  5 
9,  46.  2.  mache  rückgängig,  des 
werden  si  genidert  und  ir  werch  (der 
Babylonische  thurm)  verwidert  Pass. 
115,  18.  3.  te  dem  Stade  der 

wase  »warn:  Gawein  er  üf  sich  nam,  10 
da;  er  an  ime ,  da;  ist  wir,  niht  ver- 
widert umb  ein  bar,  und  braht  in  sanfte 
Ober  hin  kröne  213.  b.  Sch.  was  heißt 
das  ?  dem  sinne  nach :  brachte  ihn  un- 
beschädigt herüber.  15 

widerunge  stf.  das  sträuben,  doch 
tet  e;  Isöt  mit  langer  widerunge  Trist. 
10540. 

WIE      S.  WER. 

wIb,  wtGK  swm.  weihe,  ahd.  wio,  wtgo,  20 
wiho  Graft  1,  643.  H.  ieitschr.  6,  333. 
milvus  wio  gL  Itione  4,  96.  wie  su- 
merl.  38,  42.  wigo  voc.  o.  37,  7  9. 
wlge  sumerl.  47,  31.  gl.  Hone  6,345. 
7,  595.  —  da  ne  uam  der  wlge  da;  25 
buon  Diemer  12,  20.  des  wien  vluc 
Vrid.  1 28,  6  u.  anm.  von  einem  wigen, 
der  W8S  siech  Bon.  22. 

raelelwie  swm.  röthelweihe.  fundgr. 
1,  388.  vgl.  Schweiler  3,  I  Gl.  ob  ei-  30 
ner  die  sperber  Tür  rcetelwien  taufet 
Henner  5520.  vaiscb  e>e  ist  als  ein 
rcetelwle,  swie  glich  er  doch  dem  val- 
ken  sie  das.  21455. 

wibchb  swm.  docht  von  garn  gedreht,  dann  35 
charpie.  vgl.  ags.  veoc  docht.  wieche 
licinia  Gr  off  1,  728.  baier.  wichen- 
garn  baumwoüe  *>u  dochlen  Schweiler 
4,  11.  wicke  tenta  Diefenb.  gl.  lat. 
germ.  578.  a.  ma  lagen«  wikch  voc.  40 
1429.  6/.  9.  b.  nach  Weigand's  mit- 
iheilung  noch  wetterauisch  der  wiche 
docht  und  gedrehte  charpie. 

wIeh    s.  wIwer 

wiehe  snf.  eingegrabene  oder  eingelegte  45 
arbeit  des  goldschmiedes :  wiera,  wiere 
obryxum;  wiere  quod  obradiat 
splendore;  wiara  coronain  wiera 
cristas  Gmff  1,  961.  Schweiler  4, 
137  vergleicht  engl,  wire,  ist.  vir  me-  50 


talldraht,  und  erklärt  darnach  wiere 
faden  von  gold.  vgl.  noch  frans,,  wer 
drehen,  viron  kreiß,  umfang  in  eavi- 
roo,  vire  ring,  lat.  viria.  Die*  wb.  373. 
—  so  der  goltsmid  wirkin  willit  eine 
nuschin  gut,  di;  golt  siudit  her  in  eiaai 
viure,  mit  weh  im  werki  duol  her  si 
tiure,  mit  wierin  also  cleinin  Anno  651 
u.  B.  also  der  smit  vil  guol  die  wiere 
in  da;  golt  tuot  Raraj.  I  9,  6.  vgl  34, 
22.  di  worbten  e;  mit  gesmeite  iob 
mit  wieren  Diemer  82,  1.  —  kmut- 
werk  mit  eingegrabener  oder  eingeleg- 
ter arbeit,  namentlich  ring,  du  hieocfc 
si  in  diu  ören  die  guldtnen  wieren  Ja* 
dith  161,  21. 

ge wiere    stn.    collectiv  sm  wiere. 

gelegter  arbeit,  siu  spannet  für  ir  brüste 
ein  guldin  gewiere  haraj.  19,  13.  sie 
vurlen  üf  den  wagenen  matiiger  slable 
gewiere  Roth.  7  93.  kleine  gewiere  var- 
ten  si  an  den  rossen  das.  357  0. 
wiere    swv.    lege  mit  gold,  edel 

damit,  ahd.  wioröm  Graff  1,961.  d«; 
gesteine  wierte  man  vile  kleine  D*e~ 
mer  56,  11.  vgl.  *.  15.  En  1708. 
Türl.  Wh.  35.  b.  arrnbouge  gewierot 
Roth.  1825.  eine  kröne  guldin  geilei- 
net und  gewieret  troj.  s.  161.  b.  diu 
kröne  was  gewieret  unde  ergraben  das. 
s.  203.  c.  ein  palas  gewieret  Dtetr. 
20.  a.  —  ein  kröne  harte  wol  gewie- 
ret mit  edelen  gesteine  L.  Alex.  5419 
IV.  ein  bette  mit  gesteine  wol  gewie- 
ret das.  5297.  gewierei  mit  rubinea 
Tit.  10,  1 53.  mit  gimmee  gewieret 
Trist.  16716.  troj  129.  a.  gewiere« 
mit  glänzen  margarlten  das  67.  a.  ge- 
wieret mit  golde  u.  gesteine  das.  1 26.  s. 
ein  kröne  gewieret  mit  guldinen  xeroeo 
Tundol.  62,  33.  die  mure  siot  mit 
golde  gewieret  H.  zeilschr.  8,  1 48.  das 
gewand  war  mit  guldinen  srbriftea 
sptebe  gewieret  Serval.  529.  —  *ä 
steine  waren  a  n  da;  bette  gewieret 
Ernst  25.  a.  dar  in  (in  das  gold)  was 
gewieret  aller  bände  riebe  stein  hos 
K.  240,  46.   valerunser  1228.  1257. 
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mit  gottborten  reine,  dar  0  f  gewieret 
fest  eine  Ludw.  kreutf.  1463.  vi)  steine 
waren  öf  die  wat  gewieret  Ernst  21  b. 
btldl.  die  blnomeo  sint  gewieret  atngb. 
29.  a.  die  tilgende  ensln  iemer  gestei-  5 
nel  und  gewieret  Trist.  16951. 

durchfriere  swt.  durchwirke, 
durchlege  mit  gold  oder  edelsteinen.  ir 
gebende  mit  edelem  gesteine  gezieret 
ont  durchwierel  H.  Trist.  4509.  tgl.  10 
Pass.  209,  82.  230,  18.  der  himel 
den  du  bist  gezieret,  durchwierel  an 
vreuden  vol  Post  K.  691,  t6. 

iiberwiere    swt.  uberlege  mit  gold 
oder  edelsteinen.   mit  kost  al  öherwie-  15 
ret  da;  dach  ob  sime  hartiaach  W.  Wh. 
376,  16. 

verwiere    swt.  lege,  wirke  ein.  die 
tiwern  edelo  steine,  die  dran  verwieret 
lägen  Pan.  773,  17.     da  man  inne  20 
tant  verwieret  edel  gesteine  das.  70, 

23.  borten,  und  edel  gesteine  verwie- 
ret wol  dar  In  Nib.  656,  3.  die  edeln 
steine  verwieret  in  da;  golt  dos.  117, 

7  Z.  berlen  mit  edel  gesteine  verwic-  25 
ret  in  g-oltvarwe  gören   Tit.  1 0 ,  22. 

24.  76.  smfirade  Of  die  borten  ver- 
wieret W.  Wh.  60,  8.  tgl.  249,  9. 
Ottoe.  442.  a.  —  in  einem  tOren  sarke 
wart  er  (Gottfried)  knniclicb  verwieret  30 
In  Ludw.  kreu\f.  6 1 .  der  meie  ver- 
wieret die  erde  mit  varwe  Marl.  89. 

wlM,  wzif,  wiffek  schwinge,  winde, 
goth.  veipa  bekrönte,  ahd.  wjfen  in  be- 
wiffener  condemnatus  Gr.  2,  1 3.  UlfU.  35 
wb.  188.  Graff  I,  783.  die  ableitun- 
gen  scheinen  sich  mehrfach  mit  den 
ton  wibe,  wap  %u  berühren  oder  au 
Jrreaae*.  tgl.  Diefenb.  goth.  wb.  1 ,  1  48. 
152.  —  fiffur  der  zal  alln  kunsten  40 
weif  ir  sin  Frl.  366,  17. 

wtfc  f.  markzeichen  ton  grundstücken. 
innerhalb  der  weiflen  oder  zaichen  M. 
B.  23,  421.  422.  a.  1437.  SchmeUer 
4,  35.  vgl.  wifa,  Guifa  der  hg.  Bajut.  4*> 
und  Longob.  Ä.  A   941.  Graff  1,784. 

weife  f.  gamwihde,  haspel.  ala- 
brum  Diefenb.  gl.  17.  219.  24  t.  275. 
girgillas  das.  140. 

weife    stet.     1.  haspele,   girgillare  50 
Bd.  III. 
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Diefenb.  gl.  140.  eathelo  waiffen  vel 
winden  toc.  1429.  SchmeUer  4,  35. 
2.  schwinge,  der  van  wart  wol  begrei- 
fet und  fdr  da;  her  geweifet  Jfor.  6. 

weißer  stn.  wimpeH  ein  grimel 
was  dar  an  bereit  mit  sldtnen  weißeren 
Lam  4441. 

tvif  s/m.  schwung,  schnelle  bewe- 
gung.  wirt  dln  wille  ervollet  sö  ge- 
riuwet  dich  der  wif  (:  grif)  JfS.  2, 7 1 .  b. 
Nith.  101,  t  H.  tar.  wipf.  vgl  zt 
tbemo  wipphe  in  momento  O.  4,  1 6, 28. 

wefel,  wevel  stn.  gam  das  auf 
spulen  ins  Weberschiffchen  kommt  um 
damit  den  teftel  zat  durchschießen ;  ein- 
schlag,  eintrag.  SchmeUer  4,  35.  ahd. 
weval  Graff  1,  649.  aublemen,  trama 
sumerl.  16,  22.  33,  29.  38.  35,  33. 
50,  60.  toc.  o.  13,  25«  aubstamen 
Diefenb.  gl.  263.  licium  gl.  Mone  8, 
397.  —  man  ne  bedarf  dä  wevel  noh 
warf,  spinnen  noh  weben  H.  •eittchr. 
8, 1 52.  als  ander  warf  der  atden  we- 
fel (:  frevel)  sich  wirret  von  den  käm- 
men tum.  132,4.  da;  in  da;  warf  des 
gBrnes  wevel  nie  vester  wart  gevlohlen 
troj.  s.  217.  c.  tgl.  160.  c.  201.  b. 
die  forme  worhte  sunder  wevel  (:vre- 
vel)  die  vier  complezen  dicke  in  ein 
Frl  ML.  13,  2.  kristallin  la  ze  viure 
kan  krispen  wol  der  sannen  webel 
(:vrebelj  Frl.  268,  8.  der  kan  In 
tragen  valsch  wefel  in  triuwen  warr 
Renner  4479.  Itntn  wullln  Btdln  kleit 
und  dar  zoo  weflel  unde  warf  Mone  8, 
487.  bi;  ich  da;  woffel  in  da;  warf 
und  alda  in  hrn  getragen  Erlös.  1719, 
wo  die  in  der  anm.  vorgeschlagene  än- 
derung  weffel  nicht  nöthig  ist.  vgl.  w. 
—  i  hierher  auch  wefel  prista  in  al- 
veario  gl.  Mone  4,  235.  doch  vgl  nhd. 
wa  f  fei. 

weTelgarn    f.  das  xweite  wort. 

wefele  swt.  sticke?  vgl.  wifele. 
rlchiu  tuoch  von  golde  wol  gewefelt 
nnde  geweben  Ortn.  s.  9. 

erweTele  swt.  ob  wira  in  der  erde 
verborgen  and  erwefelt  (eingeschlagen?) 
Ii;en  haben  myst,  320,  32  «t.  anm 

wiflis    ade.    swer  ein  tunnen  be- 
40 
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rower  wiflis  in  warfis  trtit  Urnen  ein- 
schlag  m  den  %eUel  trägt  Zürch.  rich- 
tete. 77. 

wifclin  adv.  wifelin  loocb  s.  v.  a. 
wiflinc.  Zürch.  richtebr.  77.  vgl  Stal- 
der  2,  450. 

wiflinc  stm.  %eug  wozu  der  zettel 
leingam,  der  einschlug  volle  ist.  Schmel- 
ter4, 36.  diu  vor  ein  tuocb  von  gerne 
traoc,  diu  wil  na  tragen  einen  wiflinc 
Renner  12734. 

wifele  wc.  stopfe  oder  sticke  mit 
der  nadel.  wifflen  acu  pingere  voc. 
1618.  Schindler  2,36.  Stalder  2,  450. 
von  golde  u.  siden  wehe  porten  gewi- 
felt  mit  mengen  wlsen  Worten  Renner 
16707.  dise  werlt  die  got  gewifeit 
und  geberlt  bfit  mit  mancherlei  wunne 
das.  213. 

wepfe  swm.  gam  das  gezettelt  und 
tum  aufziehen  auf  dem  webestuhl  be- 
stimmt ist,  auch  einschlag.  Schmeller 
4,  122.  «tarnen,  tela  wepf,  gewepf  gl. 
Mone  6,  344.  voc.  1  429.  3  wepfen  o. 
Rub.  22. 

wepfe  swv.  springe,  hüpfe.  Stal- 
der 2,  446.  also  lange  diu  serra  umbc 
da;  schepf  wephet  Karaj.  87,  6.  en- 
delich  da;  herze  min  wepfet  in  dem 
übe  MS.  2,  91.  a.  awenne  er  wepfet 
(wipfet  C.)  in  der  schar  her  unt  dar 
Nith.  XU,  10  H. 

▼erwepfe  swv.  als  der  in  einer 
verwepften  verdorbenen  lören  weder  wln 
noch  wazzer  smecket  Renner  6442. 

wipfe  swv.  hüpfe ,  springe,  er 
wipfel  her  unt  dar  in  der  schar  MS,  3, 
79.  a.  Hector  was  wider  üf  vil  schiere 
dä  gewipfet  (:erkripfet)  troj.  s.  256.  d. 

wipl  tippe    s.  das  weite  wort. 

wipfel  stm.  wipfel.  ahd.  wiphil 
Graff  t,  784.  a.  eines  bäum  es.  den 
wipfel  (des  boumes)  neict  er  an  die 
erde  kchron.  32.  b.  vgl.  warn.  629. 
Frl.  313,  6.  der  boum  neigete  den 
wippel  Pass.  30,  43.  b.  ruthe  aus 
schwanken  zweigen ,  geisel.  ouch  nim 
ich  bl  der  groBie  den  besem,  da;  mac 
werden  sehtn  der  wipfel  an  dem  rücke 
din  Helbl.  3,  196.    vgl.  sarculus 


(?surculus)    wiphel    sumerl.  63,  58. 

c.  spitze  eines  geböudes.  tolas  sumerl. 
18,  6.  die  burc  er  von  dem  wipfil 
nidir  brach   uns  üf  den  sant  Jerotch. 

5    I  02.  a.    warf  vil  wüpfele  ab  den  hiu- 
sern  Oos.  chron.  113. 

wipfelliu  s/n.  kleiner  wipfel.  von 
allem  luste  da;  oberste  wipfellln  nibt 
wirt  geneiget  her  abe  myst.  2,  47,  34. 

10  wipfele  swo.  zeichne  einen  bäum 
durch  abhauen  des  tcipfels.  [der  zeid- 
ler)  soll  keinen  bäum  ohne  des  forsl- 
meisters  willen  lochen  o.  wipfeln  Cr. 
w.  3,  897.  vgl.  Frisch  2,  451.  b. 

(5  wipfeler  stm.  bäum  der  durch  ab- 
hauen des  Wipfels  »um  gebrauche  für 
die  bienenzucht  gezeichnet  ist  Gr.  w. 
3,  898. 

wipfitze    stev.    bewege  mich  auf 
20    und  nieder,  schaukele,    swer  wiphittt 
als  er  ezien  sol  H.  zeitschr.  7,  175. 
vgl.  Schmeller  4 ,  1 22.    vgl.  wepbirc 
Seiltänzer  N.  ps.  39,  5.    nach  Haupt  iu 

d.  st.  muß  (worum  I)  die  bedeulung 
25    dem  riuspen  nahe  kommen. 

wica,  wac,  wagki»,  gewegen  bewege  mich, 
wiege,  wäge.  Gr.  2,  27.  3,  383.  Ulfil. 
wb.  190.  Graff"  1,655.  tat.  veho  gesch. 
d.  d.  spr.  1019.  1023.  infus,  bisvei- 

30  Un  wigen  statt  wegen  MS.  2t  123.  a. 
Gr.  1,  864.  gewigen  Erlös.  1041. 
bisweilen  erscheint  ein  prät.  wuoc,  woo- 
geti,  welches  nach  Gr.  I,  941  nach  fal- 
scher analogie  von  unserm  wegen  ge- 

35  bildet  ist.,  von  Pfeiffer  Jerosch.  s.  273 
von  wagen  abgeleitet  wird.  Da  indes 
ein  wage ,  wuoe  sich  nicht  sicher  fin- 
det (das  part.  gewagen  mgst.  I77t  17 
bedarf  noch  weiterer  bestätigung),  euch 

40  das  angegebene  präteritum  in  seiner  be- 
deutung  mit  wac,  wagen  fast  ganz  zu- 
sammenfällt und  nhd.  wog  sich  geltend 
gemacht  hat  (vgl  w),  so  ist  dteses  Prä- 
teritum (vgl.  auch  bewige,  erwige)  hier. 

45  doch  an  Schlüsse  des  artikeU  für  sieh 
aufgeführt.  I.  intransitiv.  1 .  be- 
wege mich,  besonders  wie  das  ende  ei- 
nes hebels  oder  eines  wagebalkens,  so 
daß  das  eine  ende  feststeht,   das  an- 

50     dt^rc  €%f%\ Äf*fi 5ö sq ii w t ü  tj(? s t^hf^t 6/ 
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findet  mithin  eben  so  wohl  ein  Qf-  ah 
ein  niderwegen  statt.      a.  mit  adver- 
bien  und  adoerb  ialpräpositionen.  ir 
boubet  da;  wac  alle;  {immer)  nider 
Trist.  11981.    ir  ouge  alle;  dar  wac  5 
da  der  hamasch  da  lac  das.  10067. 
da  sluogen  die  vil  müeden  vil  mangen 
swinden  slac  den  von  Bechelären,  der 
eben  unt  tiefe  wac  durch  die  vesten 
ringe  vast  unz  üf  da;verch  Nib.  21 47, 2.  10 
da;  swert  wac  also  rehte  nider  unl  lac 
fif  slner  (des  Schwertes)  stra;e  in  sö 
gevüeger  mä;e,  da;  e;  noch  üf  noch 
nider  wac,  wan  rehte  dä  sin  weide 
lac  (oute  beschreibung  eines  sichern  hie-  15 
bes)  Trist  6586.  der  slac  lie  sich  ni- 
der unde  wac  ze  tal  troj.  1  2848.  da; 
da;  schif  niht  besften  wac  Pass.  i!T.  11, 
77.        b.   mit  prdposilionen.  grö;e 
vorcbte  Qf  in  wac  Jerosch.  52.  a.  dö  20 
er  sus  an  dem  löde  lac  u.  da;  sin  le- 
ben zem  löde  wac  Wigal  6485.  ei- 
nen slac  der  vil  nach  hin  zem  löde  wac 
Trist  6930.    da;  in  {dal  plur.)  da; 
leit  ze  herzen  wac  Lan*.  6859.    diu  25 
rede  mir  ze  herzen  wac  Engelh.  601  6. 
der  zorn  der  im  des  mäles  inne  lac  und 
im  ze  herzen  nahe  wac  troj.  13439. 
da;  von  ir  hlceden  ltbe  wac  ein  also 
engeslltcher  smac  Welt  lohn  27  b.      2.  30 
habe  ein  gewisses  gewicht.       a.  über- 
haupt,     a.  dar  näch  als  dln  wirde  wnc 
deinem  werthe  gleich  US.  1.  29.  a.  b. 
mit  accusativ  des  maßes.    ich  ne  wei; 
wa;  die  skillinge  wagen  Gen.  fgr.  71,5.  35 
e;n   wac  ir  erriu  rtterschaft  engegen 
dirre  nibt  ein  slrö  Iw.  265.  dem  wac 
di  niht  gegen  des  Steines  spangen  US. 
2,215.    a.  der  valsche  (friunl)  ein  quentt 
niht   enwigt   US.  2 ,  157.  b.     Silbers  40 
nam  ich  von  im  dan  da;  fünfzic  tüsent 
marke  wac  G.   Gerh.    1177.  minem 
ruome  ist  angesigt.  diu  wage  uns  un- 
gellche  wigt;  der  [der  wage)  ma;e  wac 
mir  körne  ein  löt  da  dir  da;  fflrgewa?ge  45 
böt  den  zentern  an  gdete  das.  6690. 
wie  manige  marke  si  wiegen  Bert.  297. 
c   mit  adeerbien.  ir  minne  vil  gellche 
wac   Vir.  Tritt.  172t.    vil  gellcb  ir 
beider  minne  wac  Wigal  9304.    egl  50 


Pan.  30,  15.  238,  23.  Uai  194,  4. 
e;  wiget  ungeltch  W.  Wh.  7,  22.  — 
das  ade.  durch  einen  genit.  ausge- 
drückt: dö  diu  liebe  wac  hie  bevor 
gelicher  wäge  Nith.  24,  6.  vgl.  Wins- 
beke  42,  4. —  ein  decke  ringe  [leicht), 
diu  niht  swaere  wac  Pan.  36,  26.  477, 
16.  diu  erde  nimmer  mfiede  pfliget, 
swie  grö;  der  berge  swa?re  wiget  Barl. 
155,  28.  ein  masse  grö;  von  blte 
diu  swsere  und  ungefüege  wac  troj.  s. 
187.  d.  diu  söre  u.  niht  Hhte  wac  g. 
Gerh.  1538.  da  noch  min  dienest  ie 
vil  kleine  wac  US.  1 .  8.  b.  da;  sin 
gewalt  dä  ringe  wac  Wigal.  8598.  er 
wiget  ringer  denne  er  wac  US.  2,217.a. 
d.  mit  präpos.  dem  wac  da  nibt  ge- 
gen des  Steines  spangen  US.  2,  21 5.  a. 
da;  kund  alle;  harte  kleine  gegen  ir 
riehen  löne  wegen  das.  1,  47.  a.  er 
hftle  geslagen  manigen  slac  der  wol 
n  fi  c  h  prises  gelte  wac  Oranse  3,  1 74.  a. 
stn  zuht  wac  für  (meAr  als')  alle  zuht 
Pan.  26,  14.  tgl.  431,  14  715,  7. 
ir  triuwe  wac  vür  Karies  löt  Wigal. 
10037.  dln  glast  vür  alle  klarheit  wac 
g.  sm.  1174.  da;  vür  alle  krefte  wege 
aln  kraft,  sin  höhiu  gotheit  Barl.  27, 
27.  vür  da;  reht  geoftde  wiget  das. 
106,  10.  vür  den  tröst  sin  zwlvel  wac, 
er  fürchtete  mehr  ah  er  hoffte  Wigal. 
6459.  ir  tröst  vür  minen  kumber  wigt 
US.  1.  167.  b.  sin  eines  slac  vaste 
wider  in  zweien  wac  lag  schnell  als 
gegengewicht  in  der  andern  wagschale 
gegen  sie  zwei  Iw.  199.  da  sach  er 
her  da;  grö;e  da;  üf  dem  velde  lac, 
da;  wider  siner  helfe  (sein  heer)  mit 
ungevüege  wac  ein  großes  gegenge- 
wicht war  Nib.  180,  2.  hie  wiget  diu 
marc  wider  löt  kröne  331.  a  Sch.  e. 
mit  adcerbialpräpos.  der  süe;e  enstrtte 
gegen  wac  bisem  und  spieß  nardt 
Wigal.  264,  21  Pf.  an  im  wac  vür 
der  minnen  löt  hatte  das  übergewicht 
Pan.  296,  8.  dö  man  der  wlbe  minne 
gegen  der  manne  minne  wac,  dö  wac 
mannes  minne  vür;  nune  kan  sich  ge- 
gen der  wtbe  minne  niht  gewegen 
Nith.  24,  7.    swä   man  ie  wlbea  tu- 

40  • 
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grnde  vvnc,  dA  wac  diu  dlne  verre  vor 
(:apor)  Mai  168,  18.  da;  miner  künste 
sam  ein  berc  gein  einer  bönen  wider 
wege  (:  pflege)  Mari.  289,  vgl.  wi- 
derwige.        f.  mit  beigesetUem  da-  5 
tive   der  person ,   eine  «ocAe  Aa/  ein 
gewisses  gewicht  für  mich.     vgl.  II. 
der  slac  der  wac  im  als  ein  wint  fion. 
62.   vil  sere  im  wac  diu  sm&beit  das.  r>5. 
da;  begunde  sere  wegen    dem  amiral  10 
er  wurde  sehr  davon  überrascht,  er- 
griffen Flore  7700  S.  vil  wibes  freude 
an  dir  gesigt,  der  näch  dir  jamer  swiere 
wigl  Par%.  146,12.    doch  wac  mir  6 
vil  kleine  da;  MS.  2,  1  58.  b.    da;  mfn  15 
klage  iu  sö  kleine  wiget  da;  ttiot  mir 
we*  das.  \r  60.    da;  ime  der  slaf  an- 
höbe wac  kröne  183.  a  Sch.       3.  mit 
dativ ,  habe  gewicht  für  jemand,  helfe, 
tgl.  Lachmann  au  Nib.  2156,  I.    die  20 
valschen  göte,  der  huote  keinem  manne 
wiget  Sib.  2219.    da;  im  diu  same- 
nunge  der  Hehlen  engel  wiege  and  stn 
mit  huote  pflüg- e  das.  3823.    da;  ime 
gelücke  alsö   wac   und  alsö  vrrelfcher  25 
tac  in  des  morgen«  an  lac  kröne  90.  b 
Sch.   nu  tet  e;  Gflwein  harte  we" ,  da; 
der  mor  so  jämmerlichen  schrß  und  wae  re 
im  gerne  gewegen  das.  174.  b.  sws; 
mir  hat  gewegen,  dea  sol  ich  iu  wi;-  30 
;en  danc  das.  48.  a.  het  im  (sich  selbst) 
mit  künste  jiiht  gewegen  Gunther,  sö 
het  er  in   erslagen  Bit.  11185.  mir 
künde  niemen  hfln  gewegen  für  schaden 
und  für  misset  üt  das.  1 2745.      II.  trans-  35 
in'c.         1.  mache  daß  etwas  wigt  in 
der  unter  I,  1  angegebenen  bedeutung. 
a.  allenthalben  si  in  (den  kranken)  wa- 
gen ,  da  si   gnedege  stete  heten  er- 
kant  Serval.  3159.    der  Würfel  wigt  40 
Würfel  spielt  Teichn.  283.    aus  wägen 
sie  die  siege  kröne  1  64.  b  Sch.  b. 
mit  prdpositionen.  got  alsö  grö;en  slac 
Qf  ai  mit  der  räche  wac  weltchron. 
165.  b  (Cassel.  As.),   wie  er  da;  volc  45 
beslten  wac  ablenkte  Üf  einen  Crisl  der 
hie;e  got  Pass.  K.  351,  2.  er  begunde 
ir  siufien  u.  ir  aegen  üf  den  wec  der 
minne   wegen  Am  neigen   auf  minne, 
auf  minne  deuten  Trist.  800.    da;  ir  50 


mtner  jugent  ein  teil  beginnen!  üf  ia 
legen  und  alnea  alters  uf  mich  wegen 
geruochent  oucb  ein  kleine  troj.s.  65.  s. 
ae  slage  bot  er  onde  wac  ain  arne 
das.  s.  256.  d.    man  begoode  in  von 
der  erde  wegen  Wr.  1470.  den  grft- 
;en  aoum  er  von  mir  wac  Geo.  1825. 
bereilschaft  von  gesteine  uot  von  gold« 
hie;  er  ab  slnem  soume  wegen  abla- 
den Dietr.  5 1 .  a.        c.  mit  adterbuil- 
präpositionen.    bat  üf  wegen  den  sar- 
kes  stein  Part.  804  ,  27.    got  unser 
herre  dich  üf  wac  erAoA ,  da;  du  pa- 
best  soldest  wesen  Pass.  K.  203,  74. 
den  boum  her  0;  wegen  das.  269,24. 
2.  ich  wige   mich.        a.  da;  weebil 
xwisrhen  in  sich  wac  A06  stcn  Jerosck 
1  39.  d.       b.  mit  adv.  dö  ir  vart  sieb 
Hannen  wac  das.  144.  a.  die  Kriechen 
haot  sich  dar  gewegen  troj.  s.  176.C 
194.d.         c.   mit  präpos.  wac  sici 
neigte  sich,  bestrebte  sich  üf  jimer  trej. 
s.  181.  b.  üf  stnen  sc  baden  das.s.  1  98.  b 
Of  ein  urliuge  s.  das.  1 54.  c.  vli;;en  onde 
wägen  sich  üf  ritterllclien  prls  dat.  s. 
79.  c.    hete  üf  Äre  sieb  gewegen  dat. 
s.  196  c.  wac  sich  dar  üf  das.s  23.4. 
154.  c.  260.  b.  finceJA.  4930.  Jerosck 
7.  a.    der  brüdre  wer  sich  wac  widir 
ai  aö  krefticlich  das.  43  a.    sich  ia 
strtte  kegn  im  wac  das.  143  b.  tgl 
1  4 1 .  d.   all  er  sich  niwao  te  töde  wsc 
kröne  1 77.  b  Seh.  wac  sich  te  slrite, 
ze  slnem  schaden  troj.  s.  I  95.  b.  206  c. 
ISO   dem  slage  er  sich   wac  das.  s. 
2 I  V.  d.     dar    zuo   wec   er  sich  onde 
vlei;  das.  s.  20  0.  d.        2.  mache  deß 
etwas  wiget  mit  hinsieht  auf  wage  und 
gewicht,    golis  wage  hangit  vil  ebene, 
rehte  gewegene  glaube '26  \  9.    da;  die 
selbe  schale  wol  gelich  stünt  geweget 
Pass.  K.  140,13.    mit  woi  gewegene« 
pfunden  das.  509,  18.    ein  gelobte  $0 
starc  da;  e;  wol  die  zwelften  aaarc  ia 
die  einleftoD  wao  Am.  1839.  docom 
metaph.  der  amdruck  e;  wiget  mich, 
eigentlich:  ich  liege  in  der  einem  aw»e- 
sehale ,  in  der  andern   das  was  mich 
wiget.     niemens  unpemiiete  Waten  dö 
wac  er  kehrte  sich  nicht  daran  Gudr. 
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445,  t.    die  zwtne  e;  ringe  wsc  sie 
machten  sich  nichts  daraus  A'16.  2151,3. 
da;  in  iwer  ninne  ringe  wac  Vir.  Trist. 
1970.  vgl.  Part.  37,  9.  67,  12.  106, 
30.  292,  12.  MS.  2,  25  s.   floss.  K.  5 
187,47.  ds;  mich  unhöhe  w.get  Lau*. 
2514.    ftir*.  287,  24.  719,  22.  //. 
zeitschr.  8,  185.    er  nahm  tick  das 
leben,  da;  wac  durch  minne  io  uiht 
ein  t At  MS.  2,  I55.b.        3.  mithin-  10 
sieht  auf  den  tragenden.        a.  eigent- 
lich,      a.  absolut,    leg  ftf  die  wage 
ein  reble;  lAt  uod  wig  et  (ea  fi.)  dar 
mit  allen  dtneo  sinnen  Waith.  23,  9. 
ß.  öwe,   wie  er  die  wlge  wuc  aneg.  15 
36,  81.  diu  werlt  wigt  ze  lÖne  swin- 
dio  löt  Winsbeke  2,  8.  —  da;  Alexan- 
der die  grosteu  and  die  höhsten  berge 
wände  wegen   (wie   manige   marke  si 
wa-gen)  Bert.  299.  awer  von  der  liebe  20 
ir  m«re  treit  af  den  seigere,  ober;  im- 
mer wolde  wegen,  e;  enkan  nibl  an- 
dere schanze  pflegen  Part.  272,  17. 
dtniu  werrb  aint  lliiü  gewegen  u.  aint 
geleget  in  ein  wäge  Grieth  pred.  2,  25 
44.    min  gell  hän  ich  gewegen  dar 
Erlös.  4  580.  —    mit  ailber  und  mit 
golde  wolde  man  im  die  herren  wegen 
auftragen,  durch  da;  er  sie  lie;e  leben 
gr.  Rad.  C,  4.  tgl.  H.  zeitschr.  7, 134.  30 
wa;  gegen  im  gewegen  wart,  da; 
buop  alle;  in  der  selben  vart  der  alein 
Of  gar  behende  Bon.  85.  —  da;  golt 
wart  öf  gewegen  Dielr.  7104.  b. 
schlage  {zunächst  durch  wägen,  aber  35 
auch  in  weiterer  anwendung)  nach  sei- 
nem werthe  an.    der  Havel  «ehre:  Ii 
Blieb  ai  wegen,    dö  sprach  von  himel 
diu  künegln:  si  sint  ungewegen  min 
Lm.  3,  77.    sö  der  engel  sule  wegeu  40 
alle  nnaer  misselät  U  Tritt.  3796  sin 
kunst  e;  alle;  hat  gewegen  Barl.  1 56, 
35  Pf.    alsö  da;  wiget  min  sin  unde 
ich  sie  ahten  kan  Lud»,  kreuzf.  6653. 
swä  man  ie  wlbes  lugende  wac,   dä  45 
wac  diu  dlne  verre  vor  Mai  168,  19. 
ich  hin  gewegen  unlust  u.  gefriere  Lo- 
hengr.  99.  die  vrouwen  begunden  we- 
gen sin  scheene  mit  den  ougen  Ovanse 
3,276.  —  mit  adverbien:  sie  wagen;  50 


hin,  si  wagen;  her  ffelbl.  l  5,  575. — 
sö  wol  dir  herze  da;  du  dich  sö  buhe 
wigest  unde  mich  dir  und  mir  einen 
so  hohen  werth  beilegst  MS.  1,  43.  b. 
Waith.  101,  29.  vil  manec  kleine! 
rfche,  diu  man  vil  höhe  wac  Gudr. 
443,2.  da  wart  des  küniges  koste  vil 
harte  höhe  gewegen  Nib.  633,4.  wan 
er;  niht  sö  höhe  wac  Lanz.  6503.  tgl. 
Barl.  22,  40.  troj.  s.  1.  a.  166.  d. 
Legs.  pred.  76,  12.  Marleg,  14,  137. 
Pas».  K.  20,  69.  58,35.  77,  52.  da; 
weget  unhö  das.  92,  82.  da  easolt 
niht  grö;  wegen,  wes  da  enpfindest, 
wan  ahle  grö;  myst.  2,  565,  10.  558, 
19.  Teichn.  60.  ichn  wige  e;  doch 
niht  kleine  MS  2,  186.  a.  Barl.  72, 
73  Pf  Blitab.  475.  ds;  man  vil  tiure 
knnde  wegen  6re  und  ganze  stete  En- 
gelh.  4194.  si  wagen  Hhte  alsam 
ein  ei  melde  das.  3229.  disiu  leit 
darf  ringe  wegen,  swer  ein  selic  wlp 
mac  schouwen  MS.  2,  241.D  egl.  MS. 
ff.  3,  187.  b.  b.  d. rügen  375.  Teichn. 
291.  flütsA.  2,  2,  122.  der  het  an 
prlse  kleine  kraft  und  wart  gewegen 
ringe  an  lobe  troj.  s.  162.b.  er  wach 
die  mere  harte  swere  Pas».  67,  55. 
Decius  unrehte  wac  hatte  eine  fal- 
sche ansieht  darüber,  erwog  nicht  recht, 
war  abe  die  atimme  wäre  Pass.  K.  382, 
24.  da;  man  rehte  wege,  wa;  got  sl 
myst.  200,  35.  —  mit  präpositionen : 
da;  muo;  man  för  ein  wunder  wegen 
dafür  nehmen  Winsbeke  74, 2.  vgl.  MS. 
2,  I23.a.  Teichn.  65.  die  wögen  dö 
sfn  j«  für  nein  troj.  s.  20.  d.  sei,  leib 
und  guot  si  wigt  für  nibt  Hätzl.  2, 
68,  444.  ein  belt  wart  in  der  selben 
schar  gewegen  für  mengen  rilter  höch- 
geborn  höher  geschätzt  als  m.  r.  troj. 
s.  I91.d.  für  alle  fröud  sö  wig  ieh  e;- 
;en  Hätzl.  2,  69,  56.  —  doch  tet  er, 
als  der  vrnme  tuot,  e.  wac  sin  dinc 
gegen  der  were  Oranse  3 ,  180.  a. 
nach  wirdikeit  der  persönen  sö  wiget 
man  den  dienst  myst.  281,  36.  wegen 
z  e  ,  z  u  o  einem  d.  durch  wagen  be- 
stimmen daß  etwas  dahin  gehöre:  got 
valer  setze  auf  di  wug  mit  flei;e  seine 
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sfile,  da;  sie  sant  Michahele  zuo  ßwech- 
leicheo  vreuden  wege  Suchenw.  1 1,325. 
da;  si  da;  guote  ze  übele  wegent,  da; 
übele  wider  ze  guote  wegeot  Trist,  30. 
da;  iuwer  Jesus  pflege  u.  iuwer  dioe 
zem  beslen  wege  Oranse  3,  27  5.  b. 
der  kan  wol  alliu  dioc  wegen  ze  rehte 
und  ze  guote  Mai  209,  28.  der  bfi- 
best  sol  ze  reble  wegen  beide  fluorhen 
nnde  segen  Vrid.  152,  8.  da;  man 
•5  zuo  dem  brcsen  wigt  HätsJ.  2,  2, 
67.  —  mit  adverbialpräpositionen.  die 
sol  man  0;  wegen  auswählen  Hab.  575. 
der  recke  üj  gewegon  Dietr.  9908. 
mit  0;  gewegeuer  ritterscbafl  Suche  nie 
18,  226.  c.  wäge  ui,  tkeile  %u  über- 
haupt, die  ir  gnade  teilent  unde  we- 
geilt als  si  ir  der  werlle  gunnen  Trist. 
4872.  gut  wider  ubel  wegen  übeles 
mit  gutem  vergelten  Marleg.  21,  432. 
di  arc  kegn  gute  wegin  Jerosch.  9 1 .  c. 

—  mit  dativ:  der  mir  al  da;  golt  wäge 
pf  K.  299,  6.  man  müeaen  zins  mit 
golde  wegen  Vrid.  76,  12.  er  nie;  in 
ze  stner  lipnar  zwo  marc  goldes  wegen 
dar  H.  Trist.  1442.  da;  ich  in  mtne 
gäbe  mit  vollen  solde  wegen  Nib.  2 1 1 8, 2. 

—  e;  was  ein  jämmerlich  Ion  den  er 
dem  meizogen  wac  (er  schlug  ihn  todtj 
das.  1899,  4.  der  in  ir  mä;e  hat  ge- 
wegen  Barl.  237,  22  Pf.  der  sinnen 
unkunat  was  gewegen  da«.  266, 8.  strl- 
tes  der  in  gewegen  ouch  ze  reble  niht 
enwas  Bit.  9676.  mtns  herzen  leide  al 
ein  nrlonp  gewegen  MS.  1,  97. a.  ei- 
nem stiure,  helfe  wegen  troj.  s.  20 2.  d. 
Pas*.  197,  34.  Pass.  K.  13,  12.  hei; 
mir  ein  ander  dienst  wegen  das.  348, 
62.  der  bischof  sin  antwurte  im  wac 
das.  136,  72.  da;  die  witselde  uus 
wiget  das.  654,  1.  got  in  dö  wac  vur 
grö;  ubel  grö;  gilt  das.  139,  60.  man 
muo;  e;  uns  her  wider  wegen  unz  üf 
deu  jnngisten  rinc  Trist.  6318.  d. 
bestimme  durch  die  wage,  setze  fest, 
ordne  überhaupt,  einen  kämpf  man  ze 
Meilan  wac  über  sehs  wochen  Dietr. 
3951.  da  wart  ein  vride  zwischen  in 
gewegen  abgeschlossen  das.  9398.  — 
besonders  als  kunstausdruck  vom  ord- 


nen und  gegenüberstellen  der  Streiter 
Ermrich  hat  die  sinen  gewegen  Asi. 
532.  dö  der  lurnei  was  gewegen  Bit. 
87.  b.  der  von  Berne  da;  her  wie 
5  Dietr.  8682.  d6  wart  gewegen  sehs 
schar  herliche.  Dietleip  der  riebe 
was  ir  aller  houbetman  das.  9563. 
dö  si  zuo  rotten  wurden  gewegeo  ts 
rotten  gestellt  tcurden  das.  8688.  die 

10  allerliuresten  man  wurden  gewesen  is 
den  strit  das.  9575.  da;  der  hell  guol 
gegen  im  gewegen  wn?re  Bit.  12682. 
mit  dativ:  mir  ist  ionecltcben  leit  di? 
ich  dem  hell  gewegen  bin  im  kämpfe 

15  gegenüber  gestellt  bin  ans.  1  1926.  ir 
bei  mich  nimmer  im  gewegen  ze  eioea 
widerslriten  das.  7661.  —  - —  das  Prä- 
teritum wuoc,  wnogen  findet  sieh 
in  folgenden  bedeutungen:    I.  intren- 

2°  sitiv.  uns  si  in  da;  grap  wöo  Pass.  K. 
45,  7.  atn  herze  gar  an  gole  wie 
Jerosch.  54.  d.  da;  lö;  I  üf  in  wie 
das.  76.  b.  got  wüc  mit  hülfe  zn  dea 
siiien.  da;  si  di  Samin  alugin  das.  78  «. 

25  11.  transitiv.  1 .  wa;  sieb  in  di  kef- 
gin  wuc,  da;  vinc  er  alli;  Jerosch.  179. b. 
si  quftmin  in  sö  nahm  da;  si  sieb  Dil 
in  wugin  das.  92.  d.  den  Littonwin  si 
ld gelin,  di  sich  nich  in  wügin  des. 

30  155.  d.  dar  üf  aich  wüc  ir  hoffin  des 
159.d.  da;  ir  sin  üf  strit  sieb  woc 
das.  163.8.  2.  schlage  nach  seinem 
gewichte  an ,  schätze ,  erwäge  ii 
vrouwe  diseo  ungevüc  vil  höhe  au  des 

35  wtben  wuc  das.  "2  7.  b.  unsprechelicse 
sm erzin  si  lidin  unde  trügin  nnd  sö  ge- 
ringe wugin  dat.  96.  a.  si  hattia  «Iiis 
des  genüc,  des  man  zu  der  nötdurft 
wüc  das.  32.  d.    da;  er  die  gotheii 

40  ebene  zuo  der  mensebeit  wuoc  %//rr 
2, 60.  b.  —  er  wüc  so  stete  ireo  nsl, 
da;  si  nicht  stinde  tele  Jerosch.  64.  c. 
3.  wäge  su,  theile  zu.  gol  den  s!§ra 
hülfe  woc  von  himile  das.  80.  a. 

45  gewägen  park  odj.  gewogen,  cm- 
erwählt  vönf  hundert  riter  gewesen 
schuof  er  zuo  dem  kfienen  degen  .Nw 
113,  9. 

angewesen    part.  adj.      1.  nick: 
50    gewogen.     •>  sinl  ungewegen  roia  U 
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3,  77.  silver  ungelegen  Crane  861. 
2.  nickt  gleich,  nicht  recht  gewogen 
oder  vertheilt,  si  sfihin  barle  ungewe- 
gm  den  strtt  irs  herrin  halbio  wesin 
Ath.  C,  182  it.  anm.  der  slrtt  der  5 
was  ungewegee :  ero  bestuont  nie  sö 
gro;e  not  Iw.  246  I*.  anm.  ».  6720. 
der  liule  heil  ist  ungewegen  uot  sin- 
wel  Bit.  12439.  verehrt  ewr  gemuet 
von  sö  aogewegiier  swser  Hätzl.  2,  10 
59,  297. 

bewige  stc.  I.  bewege,  der  wart 
lö  hübe  sit  bewegen  erhoben  an  lobe 
uud  ouch  au  6re,  da;  mun  ir  debeinen 
mere  höbers  lobe«  nie  veruam  Bit.  1 84.  15 
U.  fasse  einen  entschluß.  1.  den  vir- 
dio  ai  bewügen  (:  slügin;  vgl.  ich 
wige)  au  lazju  bt  dem  lebene  Jerosch. 
163.  d.  —  mit  genitiv.  diu  ist  s6 
reiniclich  gemuot ,  da;  wir  ir  gerne  20 
wellen  pflegen  und  alles  des  gein  ir 
bewegen  uns  zu  allem  entschließen, 
da;  dienest  und  triwe  heilen  mac  Mai 
105,  24.  2.  reflexiv,  a.  ohne  ge- 
nitiv. ich  sag  iu  rotnen  muot:  dar  25 
nach  beweget  iuch  wn;  ir  tnot  Er. 
3827.  dö  bewogen  si  sich  schiere,  sine 
vebten  niemer  wider  in  Iw.  246.  si 
beleo  beide  sich  bewogen  W.  I.  6,25. 
mins  vetern  sun  bat  sieb  bewegen,  er  30 
wil  ernern  disen  man  Porz.  412,  6.  die 
beten  sich  bewogen  Nib.  1745,  4  nach 
C.  dö  er  dir  lange  het  verholn  unt 
sinera  wibe  vor  verstoln,  eines  nohtes 
er  sich  bewac,  do  er  bt  ir  ze  belte  35 
lac ,  da;  er  ir  nihts  verdagte :  slnen 
moot  er  ir  sagte  a.  w.  1,  38.  sich 
beten  die  vil  kfiene  man  in  dem  stürm 
sö  s£re  bewegen  (vor.  erwegen)  Dietr. 
70.  b.  —  da;  si  in  zno  ir  her  wider  40 
zöch  da;  er  sich  aber  dar  bewac  ganz 
dahin  neigte.  Trist.  19423.  nu  bin 
ich  mich  bewegen  dar  dazu  entschlos- 
sen unt  at&t  mir  al  mfn  muot  dt  zuo 
da;  ich  al  stnen  willen  tuo  (tos.  5796.  45 
b.  mit  genitiv.  vgl.  Gr.  4,  678.  des 
bewag  er  sich  zehant  a.  Heinr.  1261. 
Gregorjos  sich  des  gar  bewac,  da;  er; 
nie  debeinen  tac  woide  vristen  mere 
Gregor.  1895.    sw es  wip  sich  ie  durch  50 


man  bewac,  des  hßn  ich  mich  durch 
dich  bewegen  U.  Trist.  30 1 8.  ein  rekte 
tuonde  wtp  an  swen  diu  Int  ere  unde 
lfp  u.  sich  der  beider  dar  bewiget, 
hll  wie  si  des  von  herzen  pfliget  Trist. 
18105.  waz,z,er  uude  mer  mac  sich 
gen  den  winden  ruowe  niht  bewegen 
noch  stille  gen  ir  kreften  pflegen  Barl. 
235,  7  Pf.  her  Dietrich  sich  des  gar 
bewac  Dietr.  7612.  des  wolt  ich  mich 
vil  gar  bewegen  das  wollte  ich  mir 
zum  geselze  machen  MS.  2,  161.  a. 
ich  hate  mich  alles  trösles  an  dich  be- 
wegen alle  hoffnung  auf  dich  gesetzt 
das.  1,1 53.  b.  got,  der  antlitses  sich 
bewac  nach  menschen  antlitze  mensch 
wurde  Par%.  119,  20.  der  vorder 
Zornes  sich  bewac  wurde  *omig  das. 
121,  3.  der  hat  sich  strltes  s6  be- 
wegen ,  iwer  sehse  keemens  in  arbeit 
das.  259,  20.  lat  mich  iu  vil  ebene 
den  satel  üf  den  rücke  legen,  des  soll 
ir  toch  gen  mir  bewegen  das  sollt 

405.  er  bewac  sich  kosten  unde  scha- 
den scheute  nicht  das.  23,  333.  da; 
ich  muot  öf  minne  nie  getruoc  u.  ich 
mich  tumben  des  bewac,  ine  wolde 
niemers  ganzen  tac  Minnen  dienstes  sin 
gereit  beitr.  129.  er  het  sich  des  be- 
wegen: swa;  iemena  mit  im  wolde  pfle- 
gen ze  riterltcher  manheit  dar  üf  was 
sin  lfp  bereit  Wigal.  3427.  des  het 
er  sich  vil  schier  bewegen  sein  ent- 
schluß war  bald  gefaßt  das.  5018. 
der  lruhsa?ze  der  sich  strltes  ouch  be- 
wac das.  10819.  des  het  ich  mich 
vil  gar  bewegen  ze  der  grö;en  aveu- 
tiure  dos  hatte  ich  bei  der  gr.  av. 
fest  beschlossen  das.  5828.  ich  hon 
mich  des  bewegen,  du  muost  dln  har- 
nasch  an  dich  legen  ich  bestehe  dar- 
auf frauend.  310,  7.  Pirrus  des  sel- 
ben bete  sich  bewegen  da;  er  wolte 
troj.  s.  291.  c.  swes  sich  detme  der 
mensch  vor  bewiget  ze  dultene  myst. 
316,  13.  —  vil  wfnes  si  sich  gein 
im  bewac  gab  ihm  viel  wein  und  machte 
in  trunken  Kai  138,  32.  3.  partic. 
bewegen  entschlossen  ,  unverzagt.  Si- 
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frll  der  bewegen  Rab.  695.  helde  vil 
bewegen  das.  191.  wer  ist  der  reeke 
vil  bewegen  das.  383.  Helfrich  der 
bewegen  das.  992.  tgl.  395.  661. 
von  Berne  der  bewegen  Dietr.  7116.  5 
ei  waren  zwene  degen  in  atrite  vil  be- 
wegen das.  8577.  degene  in  achar- 
pfen  striten  küene  und  bewegene  Rab. 
56.  vil  bewegen  iibea  unde  guoles 
das.  250.  Sffrit  der  bewegene  das.  10 
4  9  5.  Wolfbarl  der  bewegen  Die/r. 
86.  a.  100.  a  vgl.  noch  mit  bewe- 
gen» {für  bewegenem?)  moote  Rab. 
251.  254.  477.  in  bewegar  (bewe- 
gener?)  ritterscbaft  Bit.  10082.  III.  15 
ich  bewige  mich  begebe  mich  eines 
dinges ,  verzichte  darauf.  1.  mit  ge- 
nitiv.  ich  habe  ze  disen  stten  mich 
gemach  s  bewegen  gar  allem  gemache 
enlsagt  Er.  4977 .  80  bewigt  sich  manec  20 
man  unde  wtp  der  adle  umbe  den  Itp 
Gregor.  2499.  swenn  er  sich  llbes 
unde  guotes  solde  umb  in  bewegen 
Waith.  30, 3  3.  sich  bewegen  des  pfar- 
des  Par%.  514,  2.  valachea  das.  235t  25 
30.  404,  26.  ai  heiles  alles  sich  be- 
wegen kl.  57.  Kriemhilt  in  ir  muote 
sich  minne  gar  bewac  Nib.  18,  1.  ai 
beten  der  ruowe  mit  arbeit  sich  bewä- 
gen das.  1304,  2.  vgl.  39,  2.  MS.  2,  30 
47.  b.  nune  welle  got  von  bimele 
dag  ir  iuch  genaden  afllt  an  uns  be- 
wegen, unde  der  vil  großen  triuwe  der 
wir  doch  baten  muot  das.  2114,  1. 
der  herre  bei  aich  gar  bewegen  un-  35 
suhl  uode  schände  Bit.  1 .  b.  er  ist 
todt:  man  sol  u.  muo;  sich  atn  bewe- 
gen auf  ihn  verzichten  Trist.  1707. 
so  müe;el  ir  iuch  min  wol  bewegen 
das.  7469.  da;  er  sich  es  gar  bewac  40 
sich  dessen  ganz  entschlug  das  16535. 
ich  wil  mieh  alles  des  bewegen  da; 
mir  d*  von  geschehen  kan  U.  Trist. 
3158.  er  sül  dar  üf  niht  komen  her 
da;  ich  in  zuo  mir  welle  legen:  des  45 
so!  er  sich  vil  gar  bewegen  frauend. 
324,  4.  er  het  ab  mille  sich  bewe- 
gen: er  was  ein  arger  (habsüchtiger) 
man  das.  470,  22.  aich  des  llbes  be- 
wiget  durch  ere  dag.  471,  10.      du  50 


soll  jener  dinge  dich  bewegen  Barl 
102,  38  Pf.  welher  friuode  ich  sol 
nflegen  u.  der  andern  mich  bewegen 
das.  120,  26.  durch  die  er  vreudeq 
sich  bewac  das.  189,  40.  si  beten 
sich  sin  gar  bewegen,  wan  da;  iaa 
nie  misselanc  alle  hoffnung  aufgegeben 
ihn  wieder  zu  sehen  Wigal.  530.  vgl. 
5641.  des  iibes  het  er  sieb  bewegen 
das.  4466.  vgl.  9990.  sol  ich  mieh 
der  liule  hiute  an  diaem  läge  bewegen 
Dietr.  7073.  so  wolt  ich  sorgen  mich 
bewegen  MS.  I,  5  b.  die  friuode  je- 
hent:  welle  ich  minne  pflegen  so  müeje 
ich  mich  ir  bewegen  das.  183.  a.  lit 
sich  da;  wunderschoene  wlp  eines  rit- 
lers u  ir  Gren  hat  bewegen  keine  rück- 
sieht darauf  nimmt  das.  1 5.  a.  durch 
den  sin  süe;er  Up  sich  dirre  werlle 
hat  bewegen  das.  176.  b.  dar  nach  si 
sieb  bewägen  aller  fröiden  uoder  ia 
v.  d.  Minne  {Muller  1,  210,)  226. 
sit  ai  aich  min  also  übte  bewigel ,  sö 
ver  ebt  hin  MS.  2,  46.  a.  2.  mit 
Präpositionen,  bewige  dien  umbe  da; 
guol  nimm  keine  rücksicht  auf  das  kos 
es  kostet  u.  lasse  die  rechen  Dietr 
7091. 

anbewegen  part.  adj.  nicht  gleich 
gewogen  oder  tertheilt,  ir  beide  bat 
erliten  und  dicke  herllich  geslriten  ma- 
negen  strlt  unbewegen  Geo.  I  268.  tgl. 
ungewegen. 

diirchwige  srr.  wäge,  erwäge  bis 
zu  ende,  vollständig,  alliu  irworthäo 
ich  mit  wärheit  ganz  durch  wegen  MS. 
H.  3,  468'.  b. 

eotwige  s».  bewege,  wäge  aus 
einander ,  scheide.  si  wurden  eolwe- 
gen.  guot  entwiget  vriunt  La.  2,  609. 
—  ir  alt  an  freuden  sere  entwegeo 
der  freude  beraubt  troj.  7908.  a.  50.  d. 
da;  hat  beswa?ret  mich  ein  teil  und  ea 
miner  vreude  entwegeo  das.  10354. 
f.  64.  d. 

erwige  sto.  I.  intransitiv.  1 .  ge- 
rathe  in  bewegung.  da;  ertrich  sö  er- 
wogen sol,  da;  man  die  helle  schoo- 
wet  vol  Erlös.  1822.  dö  slocc  Wate, 
da;  im  erwte  Cerwage  hs.  erwäget  F.) 
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der  werl  Gudr.  515,1.  2.  mit  ge- 
nitiv. begebe  mich  eines  dinge s.  so 
maost  da  der  fingest  gar  irwegen  Vir. 
295.  II.  mit  transitivem  accusativ. 
1.  bewege  in  die  höhe,  erhebe,  unser  5 
herre  d6  erwac  im  einen ,  den  er  05 
las  Pats.  K.  277,  36.  2.  setze  in 
bevetjung ,  bewege.  a.  eigentlich,  die 
Rüedegeres  gäbe  (das  sehwertj  an  hende 
er  höh  erwac  Nib.  2157,  I.  so  en-  10 
wer  diu  wage  von  der  stete  nimmer 
erwegen  aneg.  34,  76.  b.  bild- 
lich, ol.  bewege,  rühre.  Seh»slia- 
onm  erwac  die  dfimut  Fase.  K.  105, 
16.  vgl.  644,  94.  ß.  betrege  zu  15 
c/iffls    mache  zu  etwas    oeneiat  oder 

f  M  t  s  dl  l(j  JH^^       W I    P  •    U  D  2  d  fl  ^ 

si  io  des  erwac,  da;  er  wolde  ir  ir 
herren  geben  Poss.  ff.  47,  80. —  »uf 
Präpositionen:  dienötirwftc  zur  an-  20 
dacht,  zu  jämerunge  Jeroseh.  149.  b. 
75.  c.  —    mit  untergeordnetem  satze: 
i  r  w  ö  c  den  meistir ,  da;  er  mit  im 
qsam  das.  59.  c.    rfch  gelubde  si  er- 
wac, da;  si  gestaten  Pass.  330,  43.  25 
den  jaden  er  dt  mite  erwac,    da;  er 
entphienc  stoen  eit  Pass.  K.  19,  41. 
tgl.  Karleg.  19,  166.       3.  wäge  ab. 
got  irwac  dö  dir  ebindäri  di  unsir  brddi 
erdi  widir  dem  vure  Schöpfung  95,  7.  30 
daher  bildL  erwäge,  bedenke:  wan  ich 
Abi        rebte  erwige  Teiehn.  297. 

tcege  mich,  der  boom  sich  dd  mitalle 
erwac  von  der  obein  houwen  Pass.  K.  35 
ß01,  20.  ein  stimme  löte  sich  erwac 
eime  bilde  Maßm.  AI.  s.  54.  a.  der 
meistir  sich  mit  grö;ir  macht  irwac 
kegn  Karsouwin  in  da;  lant  Jeroseh. 
154.  d.  2.  ein  dinc  erwiget  sich  40 
begibt  sich ,  trägt  sich  zu.  mit  ge- 
Bchichte  sich  irwftg  ein  wundir  Je- 
roseh. 10-  C.  3.  fasse  einen  ent- 
tchluß.  vgl.  ich  bewige.  a.  da  inne 
oueb  he  gerächte,  alse  er  hatte  sich  45. 
erwegen  ,  gemaches  sunderlfche  plegen 
EHsab.  Diut.  351.  er  hite  sich  erwe- 
gen Atph.  41,  2.  b.  mit  genitiv. 
ich  hau  mich  stn,  des,  es  erwegen 
Alph.  31,  4.  Pass.  K.  130,  64.   510,  50 


86.  ze  lest  erwac  e;  sich  sin  gar 
und  gap  dem  bern  einen  slac  H.  teit- 
sehr.  6,  180.  wan  da;  du  dich  reht 
erwegest  (conjunetiv)  aller  bno;e  gue- 
telichen  ze  tragende  Griesh.  pred.  2, 
67.  die  sich  der  vlucht  irwügin  Je- 
roseh.  114.  c.  61.  0.  dO  Assundtn 
sich  des  erwöch,  de;  her  an  dem 
rfche  sa;  Crane  2672.  sich  erwöch 
einer  joste  das.  4169.  swar  ich  mich 
strtdest  erwöch  dos.  3091.  der  verde 
sich  irwach  das.  2870.  vgl.  698.  c. 
mit  untergeordnetem  satte.  die  sich 
alle  bant  irwegen,  dat  sö  dar  bliben 
wolden  Crane  4197  u.  anm.  Pass.  K. 
202,  10.  4.  begebe  mich  einer 
sache,  verzichte  darauf,  da;  er  niht 
wan  trorens  pflac  und  aller  frouden  sich 
erwac  troj.  s.  268.  c.  si  het  sieb  des 
libes  erwegen  fw.  193.  got  mfie;a  in 
ir  seien  pflegen:  ir  Übe  han  ich  mich 
erwegen  kröne  329.  b  Sch.  vgl.  Lud w. 
kreuzf.  2301.  Alph.  34,  4.  Roseng. 
14.  a.  Pass.  K.  9,  6.  29,  4.  85,  42. 
Renner  6059.  sich  der  sele  erwegen 
auf  sein  Seelenheil  verzichten  dos.  634. 
allen  unsern  willen  Üf  geben  und  uns 
aller  dinge  durch  got  erwegen  myst. 
2,  555,  17.  des  Uves  si  sieb  dö  ir- 
wach Darif.  178.  —  ze  jungest  man 
sich  sin  erwac  Heß  von  ihm  ab  Pass. 
K.  110,  20.  swer  den  wolf  zu  huse 
nimt  und  wil  der  löte  sich  erwegen 
das.  376,  63.  vgl.  Karleg.  19,  116. 
IV.  erwegen  partic.  adj.  I .  entschlos- 
sen ,  unterzagt,  ein  man  irwegen  Ludw. 
kreuzf.  1494.  irwegenes  motes  das. 
1717.  die  beide  erwegen  Ernst.  3 1 .  b. 
manec  erwegeniu  rote  das.  14.  a.  mit 
genitiv:  ellenthafter  degene,  des  li- 
bes erwogene  das.  19.  a.  Jeroseh. 
1  1 7.  b.  Kbes  und  müles  gar  erwe- 
gen Kolon.  277.  vgl.  Lachmann  zu 
Nib.  2i09,  1.  —  irwegen  gar  6f 
strtt  Jeroseh.  60.  d.  2.  der  recke  . 
0;  erwegen  ausgewählt,  erprobt  Dietr. 
100.  a. 

unerwegen  part.  adj.  der  vflrste 
unerwegen  unerschrocken  Osw.  1641. 
du  wa?re  des  weinens  unerwegen  dir 
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wurde  das  weinen   nicht  erlassen  Ii- 
tan.  1158. 

gewigc  stv.  I.  intransitiv.  X.habe 
gewicht  oder  werth.  ir  leben  schuof 
sich  uiwen  sö ,  als  e;  ir  an  der  nöl  5 
gewac  für  sie  in  der  noth  angemessen 
war  Trist.  971.  2.  falle  gegen  et- 
was  ins  gewicht ,  halte  das  gegenge- 
wicht.  sine  vlüste  möbten  gein  den 
minen  öne  schaden  nibt  gewegen  die  10 
meinen  würden  überwiegen  W.  Wh. 
51,  17.  du  gewinnest  ein  solich  her, 
swer  sich  dir  setzet  ze  wer,  da;  im 
nieman  kan  gewegen  daß  niemand  dem 
heere  die  wage  halten  kann  Karl  425  15 
B.  3.  falle  für  einen  ins  gewicht, 
helfe.  a.  da  gewigt  dir  niht  alle; 
golt  röt:  begrlfe  ich  dich,  sö  bistu  töt 
Dietr.  45.  b.  wan  da;  guote  linte 
mir  gewagen  Nith.  17,  3.  —  iedoch  20 
gewigt  in  wol  min  hant,  da;  man  der 
guoten  ritter  kiot  föeret  mit  uns  leben- 
dig hin  Bit,  1566.  ob  iroe  da;  Heil 
an  dem  sige  vil  Ithte  sö  gewmge,  da; 
er  ime  obe  Isge  kröne  199.  b  Sch,  25 
b.  mit  genit.  helfe  gegen  etwas,  halte 
etwas  von  einem  fern.  tgl.  Lachmann 
zu  IS  ib.  2156,  1.  ich  riebe  e;  immer 
an  dir:  des  kan  dir  gewegen  niemen 
Stricker,  dirn  mag  et  niemen  des  ge-  30 
wegen,  e;  st  ein  ende  umb  dtnen  Up 
Er.  8814.  tgl.  Geo.  48.  a.  dem  beide 
des  töries  si  gewac  Bit,  3895.  der 
mir  des  ha;;es  sö  gewege  das.  12574. 
sA  möhte  er  deste  ba;  gewegen  stnem  35 
llbe  wunden  das.  11795.  —  vgl.  ich 
wöge.  II.  transitiv.  1.  bewege, 
neige,  nu  er  die  hant  demach  gewac 
Trist.  16050.  —  da;  sich  der  val 
also  gewac ,  da;  er  der  kunegin  gelac  40 
an  ir  arme  das.  15599.  dö  sich  ir 
State  in  ein  gewac  als  sie  ihre  leule 
alle  beisammen  hatten  das.  18852.  nu 
er  sich  wider  Df  gewac,  ich  meine  von 
der  erdn  das.  9140.  —  d»;  slän  sich  45 
lange  genüc  vreislich  zwischen  in  ge- 
wöc  trug  sich  w  Jerosch.  83.  c.  2. 
wäge,  schätze,  a.  die  nieman  mi;;et 
noch  enseh  noch  gewigen  mac  kein 
man  Erlös.  1041.    ich  kan  alliu  dinch  50 


reht  anders  niht  gewegen  wan  als  mist 
Grieth,  pred.  2,  35.  b.  alt  dich  sö 
rehte  ringe  mfn  berzeleit  gewegen  kan 
da  du  m.  h.  so  leicht  nimmst  Karl 
124.  b.  vgl.  ich  wige.  c.  mtt  data, 
wäge,  theite  s«.  sö  sol  man  senil« 
mir  gewegen  mir  menschliches  gefükl 
zuerkennen,  zutrauen  Bit.  670.  3. 
falle  gegen  etwas  ins  gewicht,  helfe  da- 
gegen, gegen  der  wibe  minne  kio 
sich  nibt  gewegen  Nith.  29,  7.—  ir 
swert  sö  scharpf  wären  »ine  künde  uibt 
gewegen  den  Schwertern  konnte  sick 
nichts  im  gewicht  gleich  stellen,  ihnen 
widerstehn  Mb.  2 1 56,  1 .  u.  Lachm.  16 
sin  wir  töt  n!  kan  da;  uns  nieman  ge- 
wegen  Flore  4607  5.  —  das  pari 
gewegen  s.  unter  ich  wige. 

unge>veg«*nde  pari.  adj.  ich  ea- 
redes  nibt  nngewegede  0  gelrege*) 
ohne  rorbedacht  kchron  70.  b. 

äberwige  stv.  \ .  intransitiv,  he- 
be das  übergewicht,  einen  slac  der  so 
kreftecllchen  überwac  an  disem  liefe 
kröne  258.a  Sch.  mit  überwegeader 
kraft  troj.  s.  263  b.  2.  transitiv. 
a.  wiege  schwerer  als.  da;  din  gebt- 
nedftiu  vrnht  den  apfel  ie  anoht  Uber- 
wegen, der  uns  des  böbeo  wunscaei 
segen  und  alle  fröude  nider  söch  0. 
sm.  393.  einen  slac  der  den  ersteo 
uberwac  Arone  81.  a  Sch.  vgl  26.  b. 
100.  b.  Frl.  263,  15.  b.  wäge,  ver- 
gelte mit  übergewicht,  da;  hei  er  it- 
henstunt  Überwegen  dafür  hätte  er  da 
zehnfache  bezahlt  W.  Wh.  236,  30. 
er  sluoc  vil  mangen  slac,  den  wol  mit 
alegen  überwac  Part*  Anthilföne  troj. 
s.  212.  c.  c.  bildl.  überwältige,  di 
arbeit  in  sö  nbirwac  Jerosch.  I16.c 

verwifje  stv.  I.  höre  auf  mich  zu 
bewegen.  do  verwegen  (so  die  hs . 
verwageteo  V.)  ouch  die  find«  Gudr. 
1134,2.  II.  wiege  auf.  guot  friaat 
verwigt  den  sentenere;  der  valsche  eia 
quinti  niht  enwigt  KS.  2,  157.  b.  — 
vil  lützel  in  des  verwac  er  machte  steh 
nichts  daraus  Wirtewb.  s.  8.  10. 
ich  verwige  mich.  1.  entschließe  mich 
etwas  zu  thun  oder  zu  leiden,  unter- 
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üehe  mich  einer  $ache.  a.  mit  dem 
er  snelle  sich  verwac  sieh  entschloß 
Suchen».  7,  182.  b.  mit  genitic. 
des  einen  si  sich  gar  verwac,  gelebe- 
les  morne  den  tac,  da;  si  benamen  ir  5 
leben  umb  ir  Herren  wolle  geben  a. 
Bcinr.  525.  liep,  du  hast  mich  gar 
gewert,  swa;  liebe  ich  hin  ze  dir  ge- 
gert,  des  hast  du  dich  dur  mich  ver- 
wegen MS.  2,  90.  a.  des  ich  mich  10 
wol  verwegen  hän  dabei  bleibt  es  Bon. 
42,  54.  —  er  nie;  im  sin  barnascb 
vegen,  wan  er  hete  sich  verwegen  eins 
strites  leseb.  645,  I  0.  des  tödes  muos 
er  sich  verwegen  b.  d.  rügen  1051.  15 
ob  ir  iuch  verweget  der  vart  Lohengr. 
91,  1.  e;  ist  ein  wunderlicher  rat, 
daj,  du  der  vtre  nicht  enpliges  u.  dich 
der  ö  nicht  verwiget  das  gesetx  nicht 
befolgst  Pass.  54,  68.  —  ob  sich  ein  20 
bider  frouwe  guot  seliges  dings  g6n 
in  verwigt  und  rehle  buolschaft  mit  iu 
pfligt  HdtsL  2,  3,  55.  c.  mit  prd- 
potüionen.  über  die  sö  er  sich  ver- 
wag  io  Irlant  Suchente.  14,  243.  d.  25 
mit  inftn.  verwao  sich  ze  reiten  das. 
18,  50.  2.  begebe  mich  eines  din- 
ges ,  verzichte  darauf,  dö  fcrec  rilter- 
schefte  sich  verwac  Er.  2954.  si  het 
sieb  des  llbes  verwegen  lw.  z.  5160  30 
nach  D.  des  lebens  gar  er  sich  ver- 
wDc  Kolon  283.  wie  gar  der  sich 
der  zaht  verwiget  H.  teihehr.  6,  490. 
des  vrinndes  schiere  sich  verwiget  der 
ninwer  vriande  pfligel  Vrid.  97,  26.  35 
tgl.  Clos.  chron.  124.  Hätzl.  1,6,  38. 
9,  13.  18,  72.  IV.  pari.  prdt. 

leibs  and  gutes  verwegen  stn  leben  und 
gut  aufs  spiel  setzen  Suchen».  7,  187. 
verw  egener  muot ,  muotwille  Frl.  377,  40 
1.  376,  7. 

widerwige  s/r.  I.  halte  das  ge- 
gen gewicht  ,  teiege  auf.  I.  mit  dativ. 
Gahmuret  der  site  pflac,  den  rehtiu 
ma;e  widerwac  Par%.  1 3,  4.  der  ies-  45 
lieber  sonder  pflege,  da;  mtner  kunste 
widerwege  das.  4,  4.  owe,  da;  hö- 
hen triuwen  ie  widerwac  sd  grö;er 
schade  Engelh.  5715.  2.  mit  ac- 
cusalic.       a.  da;  ist  ein  sd  geneemer  50 


WIGE 

bort,  in  möhte  ein  lant  niht  widerle- 
gen Winsbeke  22,  1 0.  e;  ist  sö  swtere 
da;  e;  al  diu  werlt  niht  wider  w  u  0  g  e 
MS.  2,  152.  b.  ir  Wirtschaft  u.ir  vreude 
wart  sit  mit  jämer  widerwegen  Nib. 
7716  H.  —  sinen  pris  da  niemen 
widerwac  Port.  18,  16.  tgl.  46,  26. 
sö  da;  der  junge  wol  gevar  siner  muo- 
ter  troum  gar  widerwac  einen  eben  so 
schrecklichen  träum  hatte  das.  245,  7. 
eteslichen  degen  der  sine  kraft  mac  wi- 
derwegen troj.  s.  170.  b.  b.  in  be- 
tiehung  auf  den  wägenden,  er  sprach 
da;  er  sie  (die  drei  könige)  mitgolde 
widerwege  alle  io  ze  schänden  und  ze 
valle  Mar.  fundgr.  207,  42.  tgl.  H. 
teitschr.  7,  134.  würze  die  man  mit 
golde  widerwiget  WigaL  10384.  da; 
er  den  stein  mit  laste  widerwüege 
Frl.  167,  6,  —  wer  möble  in  wider- 
wegen mit  guote  dise  vreude  Gudr. 
1576,  3.  der  selige  tac  der  im  e; 
alle;  widerwac  swa;  er  leides  ie  ge- 
wan  Flore55\2S.  II.  gebe  wägend 
*urück,  vergelte.  a.  ohne  accusatit. 
der  sol  bihlen  n.  widerwegen  Clos» 
chron.  86.  b.  mit  accusatit,  den 
minneslen  helbeliuc  ne  Ifi;  in  gol  wider- 
wegen glaube  2614.  tougeo  sol  man 
minne  pflegen,  mit  gllcher  wäge  liebe 
widerwegen  MS.  2,  157.  a.  sö  wil 
ouch  ich  diu  beide  dir  mit  voller  wage 
widerwegen  das.  90.  a.  er  widerwac 
vil  ebene  mit  einem  sweren  löte,  swa; 
ir  dö  vor  genöte  ir  friunl  geborget 
hete  e.  d.  Minne  524.  Myüer  1 ,  21 2.  c. 
der  wtse  gerne  widerwigl  mit  löne 
swa;  man  im  getuot  troj.  s.  233.  c. 
da;  er  vil  tiure  widerwac  mit  ellent- 
rlcher  degenheit  das.  s.  1 99.  c.  tgl. 
1 92.  a.  mit  frenden  freude  widerwe- 
gen was  von  in  beiden  Engelh.  3272. 

widerwegen  stn.  kein  widerwe- 
gen mac  din  gepflegen,  die  wile  du 
IibsI  des  heiles  segen  MS.  2,  215.  b. 

Bei  den  zunächst  folgenden  abieitun- 
gen  läßt  sich  nicht  immer  genau  schei- 
den, ob  ihnen  das  starke  wögen  oder 
das  schwache  wegen  zum  gründe  liegt. 

wegunge     stf.    bewegung.    dö  er 
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AF  da;  racr  kom  dö  warl  ein  grd;iu 
wegunge  u.  komen  grd;e  winde  Griesk. 
pred.  2,  30.  31.  da;  da;  viur  ist  in 
einer  wegunge  u.  da;  e;  niemer  ge- 
mottet das.  I,  34.  5 

bewegunge  stf.  bewegung,  rei~ 
zung.  motus  Diefenb.  gl.  185.  — 
myst.  102,  21.  2,  18,  27.  154,  20. 
195,23.    fi;bewegunge  aas.  2,  660, 18. 

wegacre  stm.  librarins  (so)  Die-  10 
fenb.  gl.  168. 

bewegaere   stm.  der  beweger.  myst. 
2,  21  1,  12.  397,  10. 

wegelich,  wegenlich     adj.  be- 
weglich, was  rieh   bewegt.     weglieli  15 
Jerosch.X.a.    wegenlich  myst.  2,634, 

30.  646,  4. 

un  wegelich    adj  unbeweglich.  Je- 

rosch.  I.  a. 

unwegeliclie  adv.  Oberl.  1869.  20 
bewegelich    adj.  beweglich,  volu- 

bilis   Diefenb.  286.      m  Oliva m  ein 

beweglich  sache  das,  185.  —  Barl. 

236,  39.  240,  37  Pf.  Pass.  /T.  207,9. 

myst.  181,  37.     bewegenlicb  das.  2,  25 

646,  4. 

bewogen  Hebe     adv.     mit  festem 
entschlusse  leseb.  877,  33. 

unbewegelich    adj.  imbeweglich. 
Pass.  K.  29,  39.  H.  leitschr.  8,  126.  30 
myst.  2,75,  28.  215,3.  leseb.  883,  17. 

unbewegliche     adv.     myst.  2, 
529,  t9. 

un  bewege  Ii  cheit     stf.     un  beweg" 
lichkeit,  unverdnderlichkeit.     myst.  2,  35 
163,  17.  506,  12.  645,  39. 

gewegenlich   adj.  beweglich,  myst. 
2,  664,  34. 

verwegenliche ,   -en    ade.  ent- 
schlossen, vermessen,  s.  meister  105,  40 

31.  Wölk.  3t,  2,  21. 
nngcwegenliche     adv.    fest,  be- 
ständig? da;  wir  einhellecllcb  mit  ge- 
samenter    hant  onverwegenlicb  haben 
verkoufeMfc.  aty/.«,  929.  OberL  1867.  45 

Verwegenheit    stf.  entschlossen- 
heit.    Tauler,  leseb.  859,  30. 
wegec  adj. 

«Iriwegec     adj.    trilibria  Diefenb. 
gl.  277.  50 


un wfcgec    adj.  unbeweglich.  Biut 

3,  129. 

onbewegec    adj.  unbeweglich.  MS. 

H.  3,  468".  a. 

w^c  stm.  weg.  goth.  vigs,  ahd. 
Gr.  2,  27.  3,  395.  gesch.  d.  d.  spr 
60.  Ulfil.wb.  191.  Graff  1,  6*7.  wick 
livl.  chron.  5832.  1.  ohne  prapo- 
sitionen.  vart  jenen  pfat,  est  oiht  eis 
weo  Pars.  511,21.  der  wee  wart 
vinster  unde  tief  he.  214.  da;  der 
wee  80  verre  was  a.  Heinr.  1053. 
ala  in  der  wec  lerte  Iw.  1 66.  der  wee 
truoc  io  dl  er  eine  bore  steh  das.  207. 
der  grasege  wec  angebert  tnioe  « 
verre  in  einen  wert  Gregor.  3065. 
von  atrtte  röher  wer.  dar  gii  Pan. 
426,  6.  da  gent  unkonde  wage  das 
226,  6.  krumbe  wege  die  g£nt  bt 
allen  strafen  Waith.  113,  25.  slig 
onde  wege  sinl  in  benomen  das. 
stege,  wege  Trist.  39.  der  n*li»U 
weo  Iw.  145.  der  gotes  wec  Ar«»- 
mg,  i  pilgerschaft  Ludw.  55.  ÄÄnca. 
str.  36,  251.  Schneller  2,  83.  der 
himels  weg  Pass  AT.  154,74.  tt  vro> 
llcher  seiden  vart  sfn  dtnes  heiles  sd- 
den  wege  gebaut  fterf.  286,  25  Pf. 
vgl.  Pan.  8,  16.  —  von  des  weg« 
sliure  (leitung)  kom  er  /m.  233.  — 
er  tele  den  sttgen  unt  den  wegen 
munegen  güet liehen  sogen  die  mich  ge- 
wfset  Helen  dar  das.  23.  vil  dicke  er 
dem  wege  neic,  den  diu  jooefroawe 
gienc  Pars.  375,  26.  der  gö  »inrn 
wege  nieb  Teiehn.  189.  —  ai  tele 
im  geselleschaft  einen  guoten  wec  hu 
eine  gute  strecke  ho.  206.  4«;  pftrt 
gienc  einen  smalen  wec  Par%.  5 1 4,25. 
einen  andern  wec  varn  Grieth,  frei- 

I,  52.  weihe  wege  si  füeren  fHk 
1369,  1.  swenne  ich  den  wec  di 
wider  rite  Iw.  23.  riten  alleulbalben 
die  wege  durch  da;  laut  Nib.  528,  I. 
der  fuor  wa;;er  unde  wege  Pars,  82«, 
23.  vgl.  Diemer  328,  10.  rette  we?e 
gfln  Karaj.  30,  24.  vorholne  weg! 
wichen  Jerosch.  76.  b.  ganc  den  wec 
geh  fort  U.  Tritt.  2407.  schabet  ia> 
wern  wec  Er.  4195.    hie;  in  strich« i 
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sinto  wec  das.  5487.  tgl.  Laehm.  zu 
h.  1975.    diu  vobe  da;  herze  im  en- 
xucte ,  ir  wec  a: .  di  mit  rucle  kchron. 
211,  31  D.    die  nablegal  aiot  alle  ir 
wec  gevlogen  Nith.  27, 1.    einen  wec  5 
»ara  myst.  207,  1.      den  ritter  foort 
er  gegangen  slnen  wec  troj.  s.  200.  d. 
eiaea  einen  wec  leiten  leteb.  272,  14. 
h*.  236.    foorte  in  kurzen  wec  Par*. 
725,  22.    wlate  in  (accus.)  heimliche  10 
»ege,   die  vil  rebten  wege  das.  100, 
2.  Iw.  251.      einem  den  wec  zeigen 
eej.217.    wec  machen  das.  194.  den 
wec  rumen  Trist.  5471.    den  wec  vil 
wol  bewarten  unt  bestellen  Waith.  26,  15 
14.    einen  wec  vahen,  gevfthen  ern- 
icklagem  Iw.  214.  Pass.  223,  6.  Kar- 
kg.  20, 1 82.    nemen ,  vflr  sich  nemen 
M.  ckron.  5832.  kröne  46.  b.  Pass. 
K.  282,  27.  —     alle  wec,  alwec,  20 
alle  wege,  a !  w  e  g  e  überall,  immer, 
tgl.  Gr.  3,  140.  Schmeüer  I,  42.  Gr. 
«•.tjo.  1,  241.242.  Pf.  Germ.  2,487— 
89.    da;  abel  allewec  von  im  besehe- 
k«o  er  wi;;e ,  di  gebot  golia  mit  wer-  25 
kio  allewec  irvollun ,    di  vorht  golia 
iai  vnr  di  ougen  ailiwec  leginde  Pfeif- 
ftr  a.  a.  o.  aus  einer  hs.    des  zwölf- 
ten jahrh.    alweg,  allweg  Ls.  1,  367. 
368.  3,276.  Teichn.  74.  Bon  32,  35.  30 
41.  11.  48,  103.  54,  47.  Suchen*. 
41,  880.  Hdt*L  1,  6,  15.     als  er  in 
(Halle  wege  mit  atme  dienste  erte 
/».  147.  leteb .  837,10.  892,  1.  898, 
27.    alle  ztt  u.  alle  wege  Trist.  1199.  35 
9$l.  11952.  a.  Heinr.  309.  Gregor. 
2105.  Par*.  239,  30.  H.  tu  Engelh. 
1626,  wo  viele  stellen  aus  Conr.  an- 
geführt werden.  US.  H.   1,  9.  a.  H. 
uittckr.  8,  215.  Grieth,  pred.  2,  39.  40 
101.  myst.  91,  14.   97,  24.    2,  147, 
17.  234,  14.  471,  28.     alwege  das. 
415,  33.  40.    H.    *eitschr.  8,  255. 
oluegen   leseb.  839,  28.   1038,  24. 
»Hewegen  myst.  184,  31.      olwegent  45 
das.  2,    147,  16.     allewegeot  Amur 
1361.  tgl.  Pfeiffer  a.  a.  o.  488.  al- 
lewea  fragm.  38.  c.      allewent  Amur 
2452.  2481.     Grieth   pred.   2,  26. 
Grieth,  chron.  28.  myst.  265,  33.    al-  50 


WIGE 

len  wegen  Überall  Pass.  K.  343, 22.  — 
allerwegen  überall,  di  gegenöte  ai  al- 
lirwegin  durchsuchlin  Jerosch  126.  a.c. 
ailir  wegine  Ath.  B,  152.  tgl.  Gr.  4, 
797.  —  beider  wege  auf  beiden  Sei- 
ten Utk  chron.  2700.  beider  wegen 
das.  4050.  eteltcher  wege  alieubl  gl. 
Mone 4, 251.  mancher  wegen  an  vie- 
len orten  Jerosch.  53.  a.  171.  c.  176. 

a.  —  hin  wec  hinweg,  fort  En.  1 17. 
Freiberg.  str.  277.  myst.  107,  20. 
hin  wec  heu  (hin)  das.  115,  8.  tgl. 
zugin  wegeliin  hinweg  Jeresch.  152.C 
wec  weg,  fort,  er  sl  dir  wec  gelra- 
gen H.  *eitschr.  7,  103.  2.  mit 
Präpositionen.  a.  mit  accusatit.  in 
den  wec  halten  so  halten  daß  man  in 
den  weg  einbiegen  kann  Er.  6891. 
6897.  warn  in  in  den  wec  kumin 
(wie  nhd.)  Jerosch.  100.  b.  enwec 
(o*.  i.  in  wec)  hinweg ,  fort.  Gr.  3,  154. 
nu  balde  enwec !  Barl.  1  1,31.  var  enwec 
das.  93, 37  Pf.  genc  enwec  /w.89.  en- 
wec gan  Karaj.  11,5.  komenLans.  6202. 
dös  alle  enwec  kömn-gevarn  W.  Wh.  47, 
27.  enwec  rilen  Par*.  128, 19.  310, 20. 
Wigal.  8859.  achriten  troj.  s.  I66.a. 
8lrichen  Iw.  80.  sich  stein  das.  252. 
fliegen  trof.  s.  244.  c.  ziehen  myst. 
244,  1.  füeren  Wigal.  693.  geben 
Par*.  27,  16.  da;  er  den  schaz  bete 
enwec  Pass.  K.  577,  37.  dä  ist  diu 
geistliche  kraft  enweg  myst.  265,  20. 
—  unheil  mir  Ober  den  wec  schreit 
gelich  einem  hunde  büchl.  1,1671. — 
si  was  0  f  den  wec  komen  hatte  die 
reise  angetreten  lu>.  223.  die  rilen 
mit  ir  öf  den  wec  begleiteten  sie  auf 
die  reise  Wigal  10646.  bot  sich  machte 
sich  öf  den  wec  Pass  36,  55.  nlt 
unde  ha;  die  haut  sich  öf  den  wec 
geleit  (als  Wegelagerer)  Waith.  26,20.  * 

b.  mit  dalit.  «be  wege  fliehen  Bert. 
220.  tet  sich  ab  wege  entfernte  sich 
kröne  99.  a  Sch.  ab  wege  ich  in  ein 
kamer  fuor  frauend.  38,  9.  du;  ir  ai 
ffleret  ab  wege  H.  *eitschr.  6,  502. 
a  f  l  e  r  wege,  wegen  s.  after  bd.  1 ,  1 2.  b. 
tgl.  noch  Sommer  *u  Flore  1611.  kindh, 
Jes.  69,  44.  80,  48.  81,  76.  87,50. 
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89,  41.  Die*.  29.  a.  43.  b.  58.  b. 
Rab.  158.  568.  achter  wegen  Bilk. 
Trist.  5390.  —  miner  swester  aan 
nimt  in  dort  an  halbem  wege  Pars. 
720,  17.  —  ich  bin  vil  Übte  lange  5 
e  n  wege  (d.  •'.  in  wege}  auf  der  reise 
Tritt.  13691.  inmittewegin  (interme- 
die)  gelegen  sin  Jerosch.  70.  b.  — 
üf  dem  wege  leit  er  michel  arbeil  Iw. 
207.  uf  des  wilden  wäges  wege  troj.  10 
s.  161.  b.  diu  Btzelen  herschaft  si 
vridete  of  allen  wegen  Nib.  1434,  2. 
tgl.  177,  1.  J6*us  mneg  unser  aller 
pflegen  beide  of  wagger  unde  Of  wegen 
Mai  203,  2.  —  dag  er  menegen  se-  15 
gen  dir  gebe  und  er  den  selben  we- 
gen lobges.  52,  6.  dö  er  under  we- 
gen chom  Diemer  24,  19.  37,8.  Ge- 
nes, fundgr.  64,2.  wie  lange  se  wä- 
ren under  wegen  unterweges ,  auf  der  20 
reise  Lan%.  2815.  vgl.  Iw.  88.  Trist. 
8723.  myst.  284,  1 0.  under  wegen 
Iw.  223.  Trist.  7460.  Jerosch.  70.  d. 
underwein  das.  167.  a.  lieg  holn  si- 
ben  hemede  und  lieg  die  under  wegen  25 
bereit  sin  Pass.  K.  173,56.  ich  förhte 
unser  arbeit  gar  von  iuwerr  zageheit 
under  wegen  beltbe  sie  ist  vergeblich 
a.  Heinr.  1121.  under  wegen  lägen 
%urücklassen  Iw.  252.  Rab.  3 1 8.  swer  30 
hebet  da;  er  niht  mae  gelragen ,  der 
muog  eg  lagen  under  wegen  Reinh. 
803.  bildl.  einen  under  wegen  län  ei- 
nen vernachlässigen,  sich  seiner  nicht 
annehmen,  nu  ne  la  mich  niht  under  35 
wegen ,  ruoche  mich  ze  neren  Diemer 
377,  6.  got  woldc  den  freude  lösen 
niht  lägen  under  wegen  Kar.  140. 
der  keiser  manle  di  he>ren  dag  si  Ruo- 
lanten  niene  liegen  under  wegen  pf.  40 
K.  217,  5  die  wisen  let  man  under 
wegen  das.  38,  7.  tgl.  Iw.  69.  161. 
184.  Er.  3710.  Part.  649,  25.  Vrid. 
59,  24.  Winsbeke  24,  3.  Pass.  K.  209, 
19.  321,53.  myst.  10,9.  altd.  schausp.  45 
1,  1721.  ich  läge  iuch  niht  under 
wegen  ich  erlasse  euch  nicht,  ir  möe- 
get  der  rosse  pflegen  Er.  3271.  ein 
dinc  under  wegen  lin  es  bei  seile  setxen, 
sich  nicht  darum  kümmern ,  ungelhan  50 


lassen,  die  äventiure  under  wegen  Il- 
gen Wigal.  3217.  nu  wil  ich  die  «- 
ben  under  wegen  län  und  wil  niuwaa 
von  ir  einre  sagen  Bert.  280.  er  Irt 
ir  6re  under  wegen  H.  leitschr.  7,498. 
der  muog  lägen  under  wegen  sweg  An- 
ders beiget  denne  guot  bücht.  1,  610. 
üppecliche  spräche  lägen  under  wegen 
Nib.  805,  2.  vgl.  I».  183.  WaltkM, 
2.  Pass.  K.  35,  36.  91,  73.  96,  30. 
myst.  346,  4.  ouch  lieg  er  nihl  under 
wegen,  er  begonde  Ulr.lbO.  dö  lieg 
er  baden  unde  twahen  vil  gar  bellten 
under  wegen  Otte  571.  vgl.  troj.  1 1 341 
dag  ig  under  wegen  beslät  pf.  K.  86, 
13.  vgl.  Gr.  4,  828.  —  üg  dem  wefe 
wichen  Nib.  1556,  1.  tritel  er  ier- 
gent  0g  dem  wege  kröne  369.  a  Sri 
ich  bin  Öger  wege  komen  7Waf.  12024. 
diu  rede  ist  flg  ir  wege  gar  dar  vol- 
len sie  gar  nicht  he.  ST.  eg  ist  barte 
Dg  minem  wege  Mar.  117.  —  von 
dem  wege  sin  fortgegangen  seht  Pari. 
406,  27.  von  den  wegen  wichen 
Nib.  286,  1.  298,  1.  von  dem  wege 
fiiercn  in  Sicherheit  bringen  Wigal.  ö iS 9  c> . 
von  —  wegeu  von  seile,  auf  anlaß, 
mit  rücksicht  auf,  wegen:  von  koacbe- 
keide  wegen  Diut.  1,  441.  von  des 
dödes  wegen  das.  456.  von  tMri 
wein  Ludw.  30.  von  liebe  wegen  myst. 
228,  18.  von  siner  grOgen  wirdikel 
wegen  das.  2,  400,  39  von  sacke  we- 
gen leseb.  942,  30.  von  des  herren, 
der  herren,  eines  knehtes  wegen  Nvhlh. 
str.  50.  leseb.  937,  13.  939,36.  vee 
Swanlopolkis  wegin  Jerosch.  47.  a.  53.  c. 
von  des  Wehes  wegen  livl.  chron.  1 024. 
von  iuwer  wegen  Diut.  I,  435.  voa 
miner  wegen  Ludw.  57,  28  «.  c«tn. 
von  stnen  wegen  Mar.  himelf.  58.1. 
von  dinen  wegen  myst.  77,  11.  leseb. 
987,  18.  —  wag  föters  dä  ze  wege 
%ur  stelle  was  Ludw.  kreuxf.  3847.  na 
wfirn  die  besten  dä  ze  wege  gfherber- 
gel  näch  ir  pflege  Er.  2371.  nu  wün- 
schen ime  dur  slnen  werden  hövesehen 
sanc,  alt  dem  sin  fröide  st  ze  wege, 
dag  sin  der  söege  valer  nftrh  genaden 
pflege  Waith.  108,  12.  dahin  hl?  tyi 
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Lachmann.  %.  d.  st.  er  sende  in  ze 
halbem  wege  halbweges  dar  dem  künege 
seinem  geleite  Part.  721,  2  2.  tgL  mysl. 
129,  3.  Freiberg.  s/r.  211.  ze  wege 
komen  »einer  sache  geteit  werden  Tritt.  5 
14015.  einem  ze  wege  komen,  gän 
in  den  weg  kommen,  begegnen  MS.  2, 
1 97.  a.  Ludw.  18.  die  sltge  sint  mir 
abe  getreten,  die  mich  da  leiten  bin 
an  dich,  mirn  hülfe  nieman  wrrler  ze  10 
wege  auf  den  weg  MS.  1,  72.  b.  sich 
ze  wege  heben  auf  den  weg  machen 
pf.  K.  243,  34.  er  fite  zuo  der  straze 
wege  troj.t.  191.  b.  ans  du;  si  körnen 
rehte  zao  ir  bekennigen  wegen  Lan%.  15 
6631.  da  mite  riten  si  ze  wegen  al- 
lermenneglich  bin  beim  dat.  8460. 

biiwec  stm.  ackerweg  Gr.  w.  1,92. 

burcwec    ttm.    bürg  weg.    als  er 
den  burcwec  gevienc  Iw.  226.  20 

ebenwec  stm.  ebener,  gerader  weg? 
Erlös.  734. 

heimwec    stm.      heimweg.  Fast. 

322,  41. 

helwec    ttm.    ursprünglich  der  weg  25 
auf  dem  die  Uneben  gefahren  werden 
(tgl.  helle),  dann  heerweg.  Gr.  d.  my- 
tkot.  761.  RA.  552. 

herwec    stm.   heerweg,  heerstraße, 
landstraße.  Jeroscb.  32.  a.  57.8.  30 

holswec  stm.  hofoweg.  mit  die 
relilen  stritte  ont  ganc  die  holzwege 
bin  V.  Trisi.  1393. 

inwec  stm.  ein  gang.  Jeroscb.  90.  c. 

irwec  stm.  irr  weg.  devium  Die-  33 
fenb.  gl.  95. 

kirchwec  stm.  kirchweg.  encenea- 
tas  (lyxMv(u)  Die  fenb.  gl.  108. 

mcnewec    stm.    weg  auf  dem  das 
iugvieh  getrieben  wird.  Gr.  w.  2,  214.  40 
«trata  gl.  Mone  4,  253. 

mittelwec  stm.  mittelweg.  in  der 
selben  zweiunge  vant  her  einen  mitlel- 
wec  Ludw.  17. 

oarrenwec  stm.  narren  weg.  H.  45 
seiUcbr.  8,  580. 

nötwäc  stm.  notbweg,  engerer  weg. 
Baliaus  1431.  RA.  552. 

ombewec    stm,    umweg.    via  in- 
direcla  Diefenb.  gl  105.    di  nicht  so  50 


hüse  kumen  warn  von   der  uramewege 

virre  Jeroscb.  I  60.  a. 

unwec  stm.  schlechter  weg,  un- 
wegsame strecke,  brachte  in  Üf  einen 
unwec  Pass.  K.  347,  31.  tgl.  Post.  29, 
40.    Marleg.  24,  269. 

wapenwec  ttm.  weg  für  wagen. 
H.  teitschr.  5,  422. 

wegebluome,  wögebreite,  wöc- 
geselle,  wegeleiter,  wegeliute,  we- 
gelcese,  wegemüede,  wegereise, 
wegeachcide ,  wegeschte ,  wege- 
stunde,  wegetrele,  wegevart,  we- 
gevertec,  wegevreise,  wegewarle, 
wegeweide,  wegewisc,  wegezil  s. 
das  zweite  wort. 

wegelds  adj.  der  keinen  weg  hat, 
nicht  weiß  wohin  er  sich  wenden  soll 
Gregor.  3059.  Tritt.  17537. 

wegerich  stm.  wegebreite ,  die 
pflanze,  planlago  sumerL  13,  43.  23, 
24.  63,  40.  gl.  Mone  7,  600.  8,  96. 
97.  toc.  0.  43,  152.  157.  arnoglossa 
gl.  Mone  8,  94.  400.  sanier/.  21,  27. 
39,72.  nervosa,  eplafilon  das.  63,  17. 
61,71.  -  d*  wenec  wegertches  stuont 
(also  auch  kein  weg  war)  Part.  180,  7. 

wegehaft  adj.  auf  dem  wege  be- 
findlich, gehend.  Wölk.  12,  2,  2. 

wegec  adj. 

awe^ec  adj.  ton  dem  wege  ab- 
gekommen, verirrt,  di  mih  berietet, 
swenne  ih  awegic  gen  Pilai.  tocc.  80. 

biwegec  adj.  was  neben  dem  wege 
kommt.  Mone  8,  495. 

driwegec  adj.  trivium  gl.  Mone 
4,  237. 

awicke  stn.  umweg.  avium,  de- 
viom  sumerl.  2,42.  6,35.  ahd.  Awicki 
Graff  I,  671. 

gewicke  ttn.  wegscheide,  ahd.  gi- 
wicki  Graff  I,  671.  si  waren  an  dem 
gewicke,  da  die  wege  zesamen  gent 
Roth  pred.  54.  tgl.  pf.  K.  159,  8. 
161,  I .  füert  in  0;  an  da;  gewicke, 
da  die  erhangen  und  die  erslagen  da 
ligen  Bert.  290. 

wallwicke  swf.  wegscheide  in  ei- 
nem walde.  in  einre  waltwiken  Jeroscb. 
168.  d. 
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wegc  stf.  richtung,  bahn,  da;  ich 
iht  ö;  der  (o;er?)  weg«  vor  Erlös.  907. 

wege    swv.    mache  einen  weg.  ei- 
nen wec  wegen  Tritt.  40.  er  bfile  we- 
der wec  noch  pfal.  mit  stnen  fäe;en  5 
weget  er  das.  2563.  vgl.  5999. 

gcwege    twi.     mache  einen  weg. 
ir  geltmten  sinne  dien  künden  nieodert 
hin  gewegen  noch  gebrochen  noch  ge- 
stehen halben  fuo;  noch  halbem  trite,  10 
minne  diu  en  were  ie  da  mite  Tritt.  11815. 

weger  ttm.  Wegweiser,  den  hat  got 
irwelt  reinem  weger  durh  da;  rote  mer 
Marl.  I  8.  a. 

wege  »wo.  helfe,  verwende  mich  15 
für  jemand,  ahd.  wegöm  Graff  1 ,  6(»  I . 
vgl.  Lachmann  zu  Mb.  2156,  1.  a. 
nu  wi«  uns  allen  wegente  ze  jangiste 
au  dem  ente,  sancta  Maria  leteb.  198, 
25.  Diut.  2,  300.  den  sandigen  ist  er  20 
wegenl«  kchron.  99.  b.  dö  wegete  im 
der  vil  edele  man,  nerte  in  von  dem 
töde  das.  3l.o.  vgl.  I  5.  b.  39.  c.  66.  b. 
pf.  K.  1  22,  8  305, 1  4.  Mar.  227.  der  sele 
wegen  Roth.  5173.  pf.  K.  121,34. kchron.  25 
36.  b.  der  schale  den  sant  Peler  har,  der 
hat  vil  siechen  geweget  Serval  722.  di 
von  sol  in  min  helfe  wegen  troj.  10441. 
s.  65.  b.  b.  46  wegele  in  der  guote 
mit  sfner  denmaote  Diemer  53,  7.  si  30 
wegeten  im  allenthalben  mit  missen  unt 
mit  salinen  pf.  K.  303,  21.  di  wir  der 
sele  mite  wegen  Karl.  76.  b.  c.  da; 
sant  Peter  hin  ce  gole  in  geroochte 
wegen  bei  Gott  tieh  für  tie  verwenden  35 
ont  wolde  friden  Serval  953.  der 
mtie;e  uns  ze  gote  wegen  dat.  1 033. 
vgl.  altd.  bl.  2,  33.  Legt.  pred.  84,  32. 
O.  5,  7,  52.  da;  si  im  wegende  were 
umbe  ir  kint  tich  bei  ihrem  tohne  für  40 
ihn  verwendete,  bäte  Karl  41.  b.  da; 
er  in  helfende  onde  wegindi  st  wider 
dem  almahtigen  got  Spec.  eccl.  98. 
d.  er  sol  uns  wegen  an  der  sele 
kchron.  7  d.  da;  si  uns  wegen  umbe  45 
unser  missetat  pf.  K.  260,  21.  den 
vflrslen  sol  für  unmnot  wegen,  da;  si 
kurtwlle  phlegeo  Ottoc.  17.  b.  e.  mit 
genitiv  der  taehe,  helfe  gegen  etwat. 
ja  wegicb  der  dir  helle  Roth.  2344  Jf.  50 


—  auch  zu  etwas?  vgl.  uoaer  gebet 
sal  uch  (0  ?)  wegen  helfe  an  dem  go- 
ten  gote  Patt.  K.  43,  2.  f.  ich  wil 
dir  gerne  wegen  mich  für  dich  ver- 
wenden ,  dir  dazu  helfen ,  da;  er  dich 
IA;e  leben  pf.  K.  305, 25.  vgl.  Uiemer 
381,  9.  —  vgl.  ich  wige,  gewige. 

wegen  sin.  dlne  gnade  suoch  ich, 
dtnis  wegennis  gerdn  ich  leteb.  275,  20. 

erwege  swv.  helfe,  verwende  mich 
für  jemand,  zu  erwegenne  iuwer  tele 
zum  heil  eurer  habe  gr.  Rud.  B1',  13. 

gewege    twc.  dat  verstärkte  wege. 

a.  ime  ne  mohte  doch  nieman  gewfgm 
noch  ne  getorste  nieman  helfen  kchroa. 
33.  a.  34.  c.  83.  d.  Anno  865.  sd  ge- 
wegeslu  wol  miner  sele  pf.  ff.  231,26. 
mir  künde  niht  gewegen  Seroai.  3472. 
Siiv.  2189.  Mor.  1498.  kröne  344.1 
Sch.  er  künde  im  selben  niht  gewe- 
gen das.  177.  b.  dem  wil  ich  helfen, 
mac  ich  im  gewegen  iht ,  son  roochc 
ich  wa;  mir  geschürt  Karl.  12033  B. 

b.  mit  genitiv.   helfe  gegen  etwat.  t. 
ich  gewige  I,  3,  b.  dort  sind  mehrere 
stellen  angeführt,  die  auch  hierher  ge- 
huren  konnten. 

wegunge  ttf.  patrocioium  sumeri 
14,  6. 

wegeliaft  adj  helfend,  sich  für 
jemand  verwendend,  haraj.  64,  6. 

wegede  ttn  ?  hülfe,  für  bitte,  ir 
sele  ze  wegide  zum  heil  ihrer  ttele 
glaube  2990.  vgl.  ahd  wegod,  wegodi 
Graff  4,  66t. 

ge wegede  ttn.  hülfe,  fürbttte.  fr- 
iedige uns  mit  dime  heiligen  gewtgede 
Ulan.  659.  1250.  1293.  tehöpf—s 
96,  20. 

wige,  wiege  swf.  wiege,  ahd. 
wiga  Grajf  1,661.  Gr.  I5,  163.  cum, 
cunabulum  w  i  g  e ,  w  i  e  g  e  tumerl.  5,  53. 
51,  78.  gl.  Hone  8,  395.  Diefenb.  gL 
86.  —  in  der  wigen  ligen  Diemer 
306,  17.  Ludw.  II.  wiege  Mar.  136. 
kindh.  Jes.  82,  9.  Eract.  239.  MS.  1, 
195.a.  2,  84.  b.  H.  teilschr.  8,  293. 
unz  her  von  der  wiegen  krön*  61.  ■ 
Sch.  iwö  wiegen  mae;en  bl  dir  lot- 
fen  Mth.  56,  5. 
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tockenwiegcl     s/n.  puppenwiege- 
lein.  Niih.  52,  9. 

wige    swt.    wiege   in  der  wiege. 
wigen,  wagen  beUr.  76. 

wigele  swt.  taciüo.  MS.  2,  108.  b?  5 
tgl.  Gr.  1*,  U3. 

gewige    sin.    gewicht,    swer  ein- 
balp  ein  marc  wiget  gein  einem  salin, 
da;  (7.  dä)   muo;  vil  ungelfrbe  sin  ir 
beider  gewige  (:aige)  kröne  36.  b  ScA.  10 
«ewege,  gewige  06er/.  546.  548. 

wiüt    eoi.    wih  teschal,  wihte- 
st ein  unter  dem  weiten  worte. 

gewihte  stn.  gewicht,  dä  wort 
niht  werc  ze  wäge  ligt,  pfucb!  der  15 
(eorum?)  gewiht  ist  ganzem  friunde  un- 
maere  MS.  2,  1  57.  b.  rebl  gewibte  ge- 
ben trlöi.  3884.1017.  gesteine,  golt 
da;  wirt  ein  kranc  gewihte  wider  dem 
schalst»  Frl.  18,  6.  ir  löt  was  valsch  20 
nad  ir  gewiht  Mart.  Diut.  2,  128.  da; 
sehende  gewichte  myst.  140,  8. 

höcligewilite  stn.  ob  frouwebarm- 
herzikeit  da;  gepunde  wider  leit  unde 
ir  höchgewihte  die  wagen  wider  rihte,  25 
die  sich  nu  senket  hin  zu  tat  Erlös.  875. 

silbergewillte     stn.    ciclus  i.  e. 
dragma  (tyujfwi))  Diefenb.  gl.  67. 

wibtec  ad)',  was  nach  dem  pfunde 
verkauft  wird.  Schles.  LA.  5,  20,  5.  30 

wac  stn.  1.  was  gewogen  wird. 
aldä  werten  die  gesle  ein  ander  unge- 
liche;  wac  f:lac)  Pan.  38,  25.  2. 

&s it  f/i  jw  f€  s    t#^o%cfo \c ex         *  1  3  • 
das  kurze  a   bedarf,  wenn  man  die  35 
länge  in  gewasge  bedenkt,  noch  weite- 
rer bestätigung. 

über  wac  stn.  Übergewicht.  ein 
überwac ,  dä  man  wiget  gein  prises 
til,  an  ime  liget  Türl.  Wh.  40.  b.  40 

wage  stf.  bewegung.  ahd.  waga 
Graff  1,661.  noch  aue;er  denne  dem 
Salamander  vinwers  wage  Frl.  ML.  18,3. 
—  enwage  in  bewegung:  sam  perge 
nnt  diu  tal  alle;  in  wage  wäre  pf.  K.  45 
136,  20.  sö  wirt  geräth  der  luft,  diu 
erde  enwage  Diemer  '284,  24.  285,  9. 
fundgr.  1,  198,  2.  da;  lanlvolc  alle; 
wart  enwage  Sertat.  2264.  do  was 
enwage  da;  volo  mit  lutem  ruofe  kl.  50 
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1848  L.  alsö  sliefeo  sie  drt  tage 
da;  sie  nie  wurden  enwage  un;  an  den 
Vierden  morgen  kröne  325.  b  Sch.  min 
gedenke  varn  iemer  enwage  (  sage) 
das.  67.  a.  swenne  diu  rede  wirt  in 
wage  Exod.  fundgr.  93,  18. 

wage  swf.  wiege,  ahd.  waga  Graff 

1,  662.  cunabulum  Brack  1487.  in 
der  wagen  ligen  a.  Heinr.  868.  Dioklet. 
4217. 

w  age  swt.  1 .  bewege,  got,  von  dir 
sagen  kan  in  diu  herzen  schaue  tragen 
und  kan  dich  wagen  mit  manegem  süe- 
;en  worte  lobges.11.  —  reflexiv:  die 
werlt  die  sich  hin  und  her  waget  mit 
manegem  ungewitter  gest.  Rom.  147. 

2.  wiege  in  der  wiege,  mit  scheener 
vrouwen  banden  wart  e;  dicke  gewa- 
get Law.  93.  du  hast  gesouget  unt 
gewaget  der  himeie  keiser  g.  sm.  512. 
tgl.  Frl.  94,  17.  Pass.  K.  241,  20. 
wigen ,  wagen  beitr.  76. 

mibe  waget  part.adj.  unerschütiert, 
fest,  da;  si  bleib  gar  unbewaget  (:ma- 
gel)  Pass.  K.  624,  15. 

w  age  swt.  werde  bewegt,  erschüt- 
tert, schwanke,  ahd.  wagdm  Graff  t, 
663.  die  boume  wägeten  vil  harte 
Karaj.  109,  16.  man  siht  bluomen  üf 
der  beide  wagen  MS.  2,  54.  b.  der 
donre  tuot;  erlricbe  alle;  wagen  Vrid. 
8,  25.  da;  lant  alle;  wägete  Herb. 
1226  at.  onm.  berge  und  tal  wägeten 
Karl,  j  Lb.  sach  Üf  den  üuden  wagen 
ein  schif,  riebe  segele  Gudr.  853,  I. 
1359,  1.  man  hörte  ir  segele  die;eo 
unde  wagen  das.  809,  2.  sach  wagen 
varten,  ein  zeichen  das  1364,  I.  1367, 
4.  1459,  4.  Bit.  1587.  1613.  die 
steine  kös  man  an  ir  wete  vil  herli- 
chen wagen  Nib.  387,  2.  —  da;  mir 
min  gugel  wagt  MS.  2,  216.  b.  ein 
munt,  den  doch  ander  füe;e  tragent 
dan  die  mir  ze  Stegreif  wagent  Pan, 
337 ,  30.  al  die  wlle  unt  mir  der 
stegereif  ze  hove  waget  Ai/A.  47,  5. 
wie  sich  der  rtche  betraget,  sd  dem 
nöthaften  waget  dur  da;  lant  der  ste- 
gereif MS.  2,  228.  a.  MS.  F.  26,  28. 
—  her  unde  dar  wagen  Pass.  69,  82. 

41 
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e;  luol  da;  herze  in  freuden  wagen 
lobges.  79.  wie  er  wägete  an  gote 
und  ouch  von  im  viel  Pas$.  K  i  33,  I  4. 
ir  herzen  niht  enwagelen  an  dikeines 
zwlvels  sin  das.  108,90.  e^/.  457,  36.  ß 
da>;  sines  herzen  girekeit  u;  rechter 
6lra;e  wägete  das.  15,81.  vgl.  93,38. 

erwäge  swv.  gerathe  in  bewegung 
oder  erschütterung,  fange  an  zu  schran- 
ken, dd  der  himel  zuo  der  erden  von  1° 
des  sunes  töde  erwagle  aneg.  9,  73. 
der  wert  erwagete  Gudr.  1394,  2. 
grien  unde  plön  crwageten  dur  da;  ge- 
dcene  iroj.  s.  254.  c.  da;  der  plan 
mühte  erkrachen  unde  erwägen  Engeln.  »•» 
4775.  diu  stal  erhihente  und  erwagete 
Pantal  1805.  do  h6rt  man  die  erde 
erwägen  Mai  8,  38.  die  heldc  von 
den  ein  vell  er  waget  Frl.  334, 18.  da; 
er  so  sere  klagte  do^  dii  von  erwagte  20 
beide  turne  unde  palas  kl.  31  5  L.  sd 
muo;  oven  and  brugge  erwägen  MS. 
2,  1 08.  b.  —  der  was  von  der  minne 
alle;  ir  gemüete  erwagt  NUh.  9,  5.  dA 
von  ir  herze  kleine  irwagl  Kart.  6.  b.  25 

verwagc  strv.  höre  auf  %u  schwan- 
ken, do  verwagelen  ouch  die  unde 
Gudr.  1 1  34,  2  V.    verwagen  As. 

wajyehaft    adj.    sus  wart  da;  her 
wagehafl  seUte  sich  in  bewegung  IM.  30 
chron.  1042. 

wajjehart    s.  das  zweite  wort. 

wacke    zwo.  s.  0.  a.  wage.  Hätsl 
2,  67,  289. 

wakzc  swv.  bewege,  begunde  wakzen  35 
da;  hoiibet  den  köpf  schütteln  ttelbl. 
15,  236. 

weeele    swv.     schwanke,  wackele. 
die  seil  von  den  segein  leslu  wol  vaste 
wegein  Pass.  K.  443,  48.  tgl.  wechelt  40 
Fasn.  1305.  baier.  wächeln  schwanken 
Schmelter  4,  9. 

wege    stf.    bewegung ,  schwanken, 
ahd.  weg!  Gm/f  1,  660.    «am  perge 
unt  diu  tal  alle;  in  wege  wäre  pf.  K.  45 
136,  20  nach  A.  wage  P. 

aelpwege  zi/".  die  ton  dem  gründe 
sich  hebende  bewegung  des  wassers.  e; 
hebet  sich  Df  von  gründe  ein  wint:  da; 
bei;ent  si  selpwege  und  machet  grö;e  50 


ündeslege  büchl  I,  361.  tgl.  Gr  äff 
1,  660. 

wege  swv.  mache  wagen,  bewege, 
schwinge,  schüttele,  ahd.  wegju  Graft 
I,  658.  über  die  formen  weite,  ge- 
weit s.  die  Zusammensetzungen;  weite  Pan. 
K.  643,  24  vielleicht    auch  hierher. 

a.  swie  vil  des  voikes  zu  ir  trat  und 
wolden  sie  von  dannen  wegen,  die 
konden  Hindert  sie  geregen  von  der 
stal  Pass.  h.  29,  41.  da;  mau  in  mit 
keinen  siegen  von  deine  gelouben  mochte 
wegen  das.  301  ,  44.  dö  man  die 
schar  begunde  wegen  (:  cngegen)  af 
die  vil  slrlleclicheu  varl  troj.s.  1 96. a. 
—  siben  zeichen  die  sich  al;au  wegeitl 
unte  leichcul,  doch  unsich  dnncben 
stille  Ziemer  3 15,  6.  —  mit  adverbial- 
präpos.  do  begunde  er  Ecken  urobe 
wegen  Eggenl.  147.  ir  macht  itü 
alle  Q;  geweget  tivl.  chron.  7038.  — 
bildl.  er  wegele  in  vil  dräte  das.  870. 
knecht  oder  maget  sal  man  die  wegen, 
da;  ir  dekein  icht  gutes  10  Pass.  K. 
392,  20.  b.  er  wegt  da;  aoupl 

Gregor.  2614.  gein  nigen  si  ir  hon- 
bet  weglen  Air».  233,  27.  loap  a. 
blnot,  gras  u.  krüt  begunden  dl  ir 
Stengel  wegen  troj.  10538.  uf  und 
zetal  begunde  er  wegen  (:  siegen)  ffie; 
nnde  schenkelinden  hosen  das.  s.  229.  c. 

c.  Gunther  den  stein  wegete  der  bell 
des  worfes  pflac  Nih.  436,  4.  wie 
voo  dem  winde  waget  se  velde  anoic 
tanne,  ans  wart  von  manigem  maoae 
geweget  manic  lanze  troj.  z.  218.  d. 
sin  gabylöt  begundcr  wegen  Par*.  120, 
16.  ir  gart  ob  starken  ohsen  wegen 
das.  124,  30.  manec  swert  wart  af 
sine  schar  gewegel  s.  77.  c.  d.  die 
himels  dön  ans  wegleu,  da;  vil  der  ea- 
gel  sungen  W.  Wh.  38,  22.  e.  wiege 
in  der  wiege,  in  grö;em  vollen  ge- 
weget und  erzogen  sin  Hohes.  146. 
vogel  wegenl  mit  gesange  ir  kinl  W. 
Wh.  7,  20. 

bewege  swv.  1.  bewege,  eigent- 
lich und  bildlich,    präi.  in  »et  tuet- 

icn    menrjaen     Dcwene,    pari,  ocwen. 

a.  die  seheren  ruofeut   hin  so  hiaele 
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Aber  den  der  si  beweget  hat  sie  flie- 
ßen gemacht  hat  fundgr.  I,  88.  der 
smerze  bewegte  80  se>e  sin  herze  ging 
ihm  so  nahe  Er.  5429.  da;  wort  be- 
segele madigen  man  licl.  chron.  864.  5 
Pnamns  stalle  sulirh  leit  da;  er  doch 
wart  beweit  Herb.   9830.    tgl.  Pas». 
2ti2,  43.  Pass.  K.  12,74.  er  was  be- 
weit aufgebracht  das.  I  5,  43.  wart  ein 
teil  de  von  beweil  dadurch  etwas  auf-  10 
gebracht  Er.  46*5.  —  sin  herte  sich 
beweile,  wände  im   was  wirs  danne 
we  Pass.  74,  40.      b.  mit  da  de  der 
person.   vrou   Minne  muo;  si  mir  be- 
wegen /it.   69.    da;  bewegte  im  den  15 
maol  das.  1 82.         c.  mit  präpositio- 
nen.  in  einvaltiger  gute  wart  ir  herze 
beweit  Marleg.    21,  441.    da;  herze 
mit  der  minne  ist  beweit  Pass.  344, 
76.   vgl.  Pass.  h'.  140t  43.     von  den  20 
luvenden  der  mensche  wirt  beweit  zur 
ewigen  selikeit  das.  201,  9.    da;  die 
phaflen  biweget  ze  grA;em  zorne  tod. 
gelüg.  301,  9.  —  ich  bin  beweit  in 
den  sin  Pass.  3,  49.    er  wart  ü  f  si  25 
beweit  empfand  mitleid  mit  ihr  das. 
274,  94.  vgl.  Pass.  K.  439,  58.  542, 
71.   da;  hat  got  üf  dich  beweit  tum 
mitleiden  mit  dir  gebracht  das.  544, 
17.  —  reflexiv:  wand  si  sich  nicht  be-  30 
weile  u;  des  gelouben  gelit  durch  sine 
vorchle  um  einen  trit  das.  179,84.  sin 
erbarmecticher  sin  bewegte   sich  do 
ober  in  Barl.  108,  24.        d.  mit  ge- 
nitit  der  suche,    der  juden  widersä;e  35 
wart  um  ein  har  des  nicht  beweit  nicht 
dadurch  erschüttert,  da;  si  Pass.  H.  39, 

23.  2.  reflexiv  mit  genitiv:  fasse 
einen  festen  entschluß  (wie  sonst  das 
stc.  ich  bewige  mich),  der  vart  si  sich  40 
bewegte  (:leifle)  Mai  151,  25. 

nubpwejjet  pari.  adj.  nicht  bewegt, 
unbeweglich,  immolus  Diefenb.  gl.  150. 
—  myst.  2,  182,  9.  sö  bleib  die  edele 
golheit    dä  von  ie  vrt  und  unbeweit  45 
Pass.  K.  83,  14.    vgl  165,  11.  426, 

24.  da;  heubt  lach  stille  und  amme- 
weit Pass.  195,  67. 

bewepede    stf.  bewegung.   der  ge- 
walt  e;  vaste  hebte  da;  im  diu  bewegde  50 


niht  schadete  aneg.  10,2.  alle  die  be- 
wegde, da  wir  beweget  werden  ze 
miune  myst.  2,  61,  5 

erwege  swv.  I.  bewege  in  die 
höhe,  hebe  auf;  beteege  von  der  stelle. 
solche  bürde  die  nieman  mac  erheben 
und  wellnt  si  selbe  niht  erwegen  tod 
gehüg.  1  1 2.  da;  uberlit  man  körne 
erwegt  Kolocz..  187.  ir  muget  sie 
erwegen ,  ob  ir  sie  muget  her  ü; 
gelegen  Reinh.  768.  erwegen  ein 
bette,  ein  schif,  einen  stein,  einen  sare 
Er.  37  3.  Mai  59,  19.  Pass.  K.  225, 
21.  myst  225.  3.  —  einen  irwegen 
von  der  stat  Vir.  791.  diu  het  ir  hö- 
hen muot  gelegt,  vonme  herzen  siuf- 
zens  vil  erwegt  Part.  437,  28.  ob  man 
in  konde  erwegen  u;  der  herten  st6- 
lekeit  Pass.  K.  1 22,  56.  2.  bewege, 
set*e  in  bewegung.  a.  eigentlich,  du 
habis  stille  unde  irweges  litan.  162. 
dä  von  wirt  manger  aller  ir  fuo;  er- 
weit H.  Neidh.  s.  123.  da;  wart  er- 
weget  al  da;  lant  En.  4992  nu  bete 
der  heiser  erweget  vil  rilter  Brust  698. 
des  wirt  al  min  mahl  erwegt  (.  (regt) 
W.  Wh.  337,18.  erweit  K.  erdachte 
eine  swindekeit,  dä  mite  jener  wurde 
erweit  Pass.  K.  598,  18.  —  mit  ad- 
verbialpräpos.  zwischen  Wl;sant  und 
Stire  niht  sö  mauec  riter  wipen  tregt, 
s6  Tybalt  het  ü  f  ze  orse  erwegt  W. 
Wh.  366,  30.  da;  der  Sterne  die  k ü — 
nege  0;  erweite  uut  si  ze  der  selde 
beleite  Kar.  199.  b.  bildl.  bewege, 
rege  an,  treibe  an.  mit  einer  spräche 
er  sin  her  irwegole  Vir.  695.  da;  er- 
wegile  den  edilin  an  einin  manlichin 
möl  Ath.  B,  82.  die  andern  ich  doch 
erwege  da;  sie  mineu  willen  tuon  Ko- 
/oc».  254.  3.  bewege,  erschüttere. 
a.  eigentlich,  himel  unde  erde  alle; 
erweget  werden  Diemer  315,  20.  diu 
erde  erweget  sich  von  gründe  das. 
285,  9.  da;  sic  h  möhlen  berge  erwe- 
gen Lohengr.  140.  da;  sich  im  nie 
erwegte  zan  weltchron.  125.  b.  bildl. 
erweget  u.  betröebet  Griesh.  pred.  I, 
149.  da;  irwegete  swörllche  alle  der 
Cristen  riebe  Ludw.  kreu*f.  487.  siu 
4f 
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herze  irwegete  di  nöt  Jerosch.  1 56.  b. 
—  dem  Elzein  gesinde  erweget  was 
der  muot  Nib.  2006,  1.  —  swer  dich 
mit  ubele  erweget  pf.K.  266,  24.  da; 
ir  mit  drou  mich  woll  erwegen  Pass.  K.  5 
177,  68.  dö  wart  da;  herze  erweit 
vor  liebe  das.  649,  32.  —  da;  er  in 
zornlicher  art  begund«  sich  üf  in  er- 
wegen Pa$$.  45,  4. 

gewege  swv.  bewege,  si  enkun-  10 
den  ir  swert  mit  kreflen  niht  gewegen 
Er.  887.  er  wolle  den  hir;  Of  den 
rucke  legen:  do  enkunde  er  in  nie  dar 
gewegen ,  wand  er  was  im  ze  swa?re 
Trist.  2864.  da;  heilictüm  konde  nie-  15 
man  gewegen  (:  legen),  wand  e;  wbs 
swer  als  ein  berc  Pass.  K.  446,  8. 

wagen  stm.  wagen,  ahd.  wagan 
Graft  1  ,  666.  Gr.  1  ,  332.  2,  156. 
yetch.  d.  d.  spr.  60.  —  mit  den  bil-  20 
den  hie;  er  laden  manigen  tsenfnen  wa- 
gen L.  Alex.  4246  W.  mancgen  wol 
geladen  v.agen  Porz.  341,  14.  den 
wagen  üfle  dem  er  sa;  Site.  1 039.  der 
wagen  hat  deheine  stat,  dt  wol  gc-  25 
zieme  da;  vtinfte  rat  Vrid.  127,  10. 
der  gebür  lülzel  glflckes  hfit,  dem  der 
wagen  vflr  diu  rinder  gät  das.  127, 
10  u.  anm.  cgi.  MS.  1,  80.  b.  roseng. 
1 9.  b.  gr.  ttfiuht  top  Hovp  /Ax«i.  —  30 
da;  diu  sippe  ist-sfinden  wagen,  sö  da; 
wir  sunde  müe;en  tragen  Part.  465,  5. 
got,  von  dir  sagen  kan  riblen  Üf  der 
se?lden  wagen  der  uns  sol  trogen  da 
man  sol  iemer  lachen  lobges.  77.  —  35 
plur.  si  vuorten  vil  wägene  Judith  135, 
15.  Of  den  wagenen  Roth.  7  92.  diu 
(ier  hie;  man  üf  wagenen  füeren  in  da; 
lant  (so  nach  C  zu  lesen)  Nib.  912,1. 
vgl.  980,  I  Ho.  147,  3  Z.  Holtmann  40 
über  das  Nibelungenlied  s.  12.  wegen 
Hehl.  13,  137.  Lohengr.  str.  40  1  R. 
fif  wagenen  kröne  2569.  wagene  Pass. 
K.  6  7,  17. 

dilisel  wagen  stm.  wagen  mit  ei-  45 
ner  deichsei.  Brünn,  str.  s.  373. 

einzwagen,  enzwagen  stm.  tea- 
gen  mit  einer  gabeldeichsel  für  ein  ein- 
zelnes stück  zugcieh.  fundgr.  1,  366. 
Schneller  1,  87.  88.  sö  gibt  dereini-  50 


wagen  vier  phenning  und  der  deichsei« 
wagen  acht  Brünn,  str.  s.  373. 

her  wagen  stm.  heerwayen.  kriegs- 
wagen.  machet  sich  fif  mit  allem  »I- 
nem  her  u.  och  mit  sinen  berwegeneo 
Griesh.  pred.  2,  25.  ir  herwagea  if 
den  si  striten  troj.  s.  292.  c.  dia  mit 
liöse  soldin  pflein  der  herwaine  oadir- 
wein  Jerosch.  6 1 .  b.  —  der  große  aar, 
das  Siebengestirn,  leseb.  772,  26.  tfL 
Gr.  d.  mythol.  138. 

hellewagen  stm.  das  slemiild 
des  großen  baren.   Gr.  d.  mythol.  762. 

himelwagen  stm.  das  $tembtlä 
des  großen  baren.  Gr.  d.  mythol.  138. 
762.  sö  sehe  ichs  iemer  gerner  in 
dem  bimel  oder  himelwagen  Waith. 
54,  3.  ich  nun  den  glänzen  himelwa- 
gen und  da;  geslirne  wol  besehen  d»; 
uns  vil  schaden  sol  geschehen  troj. 
139. b.  s.  116.a.  tgl.  ursa  minor 
der  wagen  an  dem  himel  gl.  Mone 
8,  249.  495. 

Iii ute wagen  s/m.  wagen  mit  fei- 
len? alter  hiulewagen  aües  feü  MS.  1, 
59.b.  MS.  H.  1,  151. b. 

Iiolzwagen  stm.  hoUwagen  Helbl. 
I,  632. 

kainerwagen    stm.  kammerwagen, 

packwagen.  vgl.  Schmeller  2,  294.  — 
die  kamerwagen  die  da  sollen  tragen 
trinken  unde  spise  Alph.  324,  2.  385,  2. 
Haugdietr.  229,  2.  H.  Trist.  4866. 

kau 7. wagen  stm.  rmtwagen.  Frisch 
1,  500.  b.  für  den  ersten  theit  der 
Zusammensetzung  wird  Gr.  2,  533  et« 
dem  nord.  kantr  gleichbedeutendes  kam 
vermutet,  fundgr.  1,  380  wird  kam- 
wagen  aufgeführt  und  durch  wagen  mit 
einer  gabeldeichsel  erklärt,  vgl.  «hd 
chanzwagen  currus ,  quadriga  Graf  I , 
666.  Diut.  1,  494.  b.  506.  b.  511.1. 
512. b.  513. a.  514.a.  515.  a.  —  er 
sach  sö  vil  gesteines,  huodert  kanswi- 
gene  e;  beten  niht  getrugen  Nib.  93,2. 
swa;  zwelf  kanzwagene  meist  mohien 
trogen  das.  1062,  2.  vier  pflrit  a. 
einen  kanzwagen  Trist.  9219. 

ö wen z  w  agen  stm.  da  mdese  eis 
swaoher  öwenzwagen  drunder  t>6re  kra- 
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eben    W.  Wh.  275,   16.    vgl.  cus- 
wagen. 

reitwagen  sin.  rüstwagen,  pack- 
tragen, reisewagen,  vereda  sumerl.  20, 
23.  auriga  reilwageo  (reit wagener?)  5 
das.  25,  4.  37,  5.  er  88;  üf  sioem 
reihvagen  und  wolt  wider  als  er  wus 
komeo  dar  Sertat.  2850.  die  reilwa- 
geoe  (currus)  des  chuniges  uode  here 
sin  H.  seitschr.  8,  124.  vgl.  126.  10 

scharwagen  stm.  das  VIII  rynt- 
schar  machen  einen  scharwagen  Gr. 
w.  2,  35. 

wa^en  leise,  wageutrlber,  wagen- 
rat, wagenseil,  wagenvüercr,  wa-  15 
genwec,  wagenzol  s.  das  weite  wort. 

wegeolio  stn.  kleiner  wagen.  Heim. 
1,  807.  wegellin  das.  601. 

wagener    stm,    wogner,  wagenma- 
eher.  Oos.  chron.  102.  Gr.  in.  1,453.  20 
carpentarius  sumerl.  3,  73.  49,  48. 
carrucarius  voc.  0.  21,  1 .    auriga  gl. 
Mone  8,  394. 

wagense  swm.  p flugschar,  ahd.  wa- 
ge nso  Graff  1 ,  6 6 7.  Gr.  2 , 3 4 5 .  Schmel-  25 
ler  4,  41.  —  vomer  sumerl.  29,  48. 
32,  3.  gl.  Mone  7,  592.  Schwei*,  wä- 
gete Stalder  2,  428.  vgl.  wegisen 
bd.  1,  757.  a. ,  wobei  aber  schwer- 
lich an  eine  smammensetwng  mit  Isen  30 
au  denken  ist. 

wac    stm.     bewegtes  wasser  in  ei- 
nem flusse,  see  oder  im  meere.  nhd. 
woge.    ahd.  wäg  Graff  1,  662.  mehr- 
fach  auch  im  reime  auf  kuries  a  troj.  35 
s.  5.  d.     W.  Wh.  411,  8.  435,  15. 
6e**r.  153.  180.  tgl.Gr.  1,342.  daj 
wag  H  heldenb    1,270.    stagnunt  su- 
merl. 16,  54.  49,  5.    gurges  voc.  0. 
46,  70.  —     der  wäc  (bei  der  sünd-  40 
flut)  was  vreislicb  Diemer  12,28.  der 
wac  was  in  ze  breit  Nib.  1467,  2. 
der  wac   was  anel  unde  gröj  Pars. 
602,  19.      der  bü  den  der  wäc  abe 
tweht  a.  Heinr.  7  92.    der  wäc  erddj  45 
Nib.  1492, 2.    winl  unde  wäc  begunde 
sich  da  zerlesen  u.  zerlän  Trist.  2460. 
der  erde  joeb  des  himeles,  wäges  unte  . 
luftes  Diemer  320,  24.     ininer  Sünde 
der  ist  me  dan  wäges  in  demBodense*  50 


lobges.  7.  der  allen  wäc  des  Rtues  üf 
in  gegoren  ha-te  troj.  s.  249.  c. 
swimmen  durch  den  wäc  W.  Wh.  435, 
1 5.  des  Schiffes  pfat  durch  den  w£c 
Barl.  213,  9.  viel  in  den  wäc  zetal 
Iw.  140.  varn,  füeren  üf  den  wäo 
troj.  s.  44.  d.  Pur*.  548,  17.  ein 
gotinne  über  des  wäges  vluet  Barl. 
246,  22.  Jonas  der  drie  tage  u.  drie 
naht  in  dem  wäge  was  bedaht  in  ei- 
nes visches  wamme  Gregor.  762.  die 
vische  die  da  sollen  in  dem  wäge  vlie- 
zen  Gudr.  389,  3.  als  ein  visch  der 
vert  in  einem  wäge  troj.  s.  67.  c.  dö 
treip  er  dicke  in  einen  bach  da;  vihe 
trenken  in  dem  wäge  das.  s.  5.  d. 
da$  schiffelin  in  dem  wäge  Trist.  75 1 3. 
ich  var  üf  einem  wilden  wäge  eine  wile 
W.  Tit.  119,  1.  in  dem  se  den  kü- 
nec  ich  vant  gankert  üf  dem  wage 
Part.  491,  21.  in  schiffen  üf  dem 
wäc  das.  434,  13.  der  sich  üf  dem 
wäge  verstän  wol  künde  auf  der  see 
sm  fahren  verstand  H.  Trist.  1565. 
das  du  komen  bist  gesunt  ü;  diseme 
wäge  Pantal.  1405.  ringen  mit  dem 
wäge  Pass.  K.  223,  53.  —  bildl. 
der  wäc  der  von  ir  ougen  vlo;  Part. 
28,  15.  ir  lichten  wangen  si  begö; 
mit  der  ougen  wäge  Trist.  2413.  in 
die  barken  gienc  der  bluotes  wäc  W. 
Wh.  411,8.  dö  gie  zein  ander  unde 
vld;  bl  dir  aller  sailden  wäc  g.  sm. 
955.  du  vünde  in  heiles  wäge  der 
vröudeu  und  der  stclden  vurt  das.  446. 
vgl.  heilawäc.  ich  sitze  tief  in  sor- 
gen wäg  Herrn,  d.  Dam.  26.  a.  letze 
mir  sorgen  wage  beitr.  180.  min  herze 
stät  in  jämers  wäge  das.  153.  ich 
wolt  ir  aller  sinnes  wäc  mit  miner 
kraft  erschöpfen  SIS.  2,  H.a. 

ebeuwac  stm.  das  meer.  vgl.  lat. 
aequor.  üf  dem  ebenwäge  swebeu  En. 
7794. 

heilawäc,  heilwac  stm.  heilbrin- 
yendes,  heilendes  wasser;  noch  jetit 
besonders  wasser  »u  heiliger  zeit  mit- 
ternachts geschöpft.  Gr.  2,  536.  D.mg- 
thol.  551  fg.  nj au  seit  von  heilawligo 
uns  vil,  wie  heil,  wie  guot  e$  si,  wie 
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gar  vollekomen  der  Aren  spil,  wie  gar 
sin  kraft  verheilet  swaj;  wundes  an  dem 
man  verseret  ist  {gleich  darauf  heiles 
wAc)  KS.  2,  149.  b.  TAtis,  diu  wise 
wa;;erfeine,  »tu  fleisch  and  slo  gebeine  5 
mit  listen  hele  alsö  bewart,  da$  im 
sin  vercb  von  höher  art  beleip  vil  un- 
verschertet,  der  was  von  ir  gchertet 
in  heilawäges  brunnen  troj.  s.  I  98.  d. 
got  der  freude  flii^ic  heilawAc  Kart,  lü 
248.  e^/.  116.283.  da  bist  des  heil- 
wuges  hört,  der  ob  allen  salben  vert 
g.  sm.  1340. 

sintwac    stm.    große  fluth,  Stru- 
del,    wart  gesleifet  in  dem  sinlwAge  15 
KS.H.  3,  353.  b.    vgl.  gurges  sing- 
wah  sumerl.  49,  3.  s.  auch  sintge- 
wa?ge. 

wacgewitere,  wacreio,  wAcsaot, 
wäcwisc    s.  das  zweite  wort.  20 

waeee  *tn.  s.  v.  o.  wAc.  der  muoj 
an  disem  wa?ge  lfden  schemlfchen  löt 
Nib.  1523,  4. 

gewsege    stn.    das  gewoge,  fluth. 
atid.  w.  3,  216.  25 

heilvraege  stn.  s.  v.  a.  heilawac. 
wie  dicke  si  da  von  genas ,  swenne 
ir  arges  iht  war  unt  si  des  beilwsges 
dar  ein  vil  wAnic  gestreich  kindh  Jet. 
92,  63.  —  der  boum  ist  gemeinen  30 
da  da;  heilwtege  von  bechumet  (das 
kreuz)  Mar.  224.  ein  höre  dochter 
si  gebirt,  die  ein  ewic  liuchte  wirt, 
ein  heilwage  unde  ein  wünue  Etisab. 
Diut.  1,  352.  35 

itwaegc  stn.  fluth,  Strudel.  er 
sach  in  dem  itwtcge  diu  scbef  snurren 
enzwei  Serval.  3250.  der  himele  hat 
besehen ,  gewegen  und  gemessen  ab- 
grunde  u.  itwAge  kindh.  Jes.  79,  10.  40 

sintwsege  sin.  sündflut.  da;  diu 
rede  geschehe  vor  dem  siutwa?ge  aneg. 
23,  54. 

sintgcwa'ge     stn.    gurges  sint- 
gvöge   sumerl.   9,   18.  —     sündßuth.  45 
vor  dem  sintgewiege  aneg.  25,  7.  vgl. 
fundgr.  1,  390. 

wage  stf.  wage.  ahd.  wAga  Groß 
1,  664.  swf.  Bert.  »29  J.  Erlös.  891. 
1018.     a.  werkieug  tum  wiegen,  go-  50 


Iis  wage  hangit  vil  ebene  glaube  26  \l 
der  milte  ein  glichiu  wäge  a.  tietnr. 
66.  sin  wAge  dA  nibl  lalec  silber 
wert  IIIS.  2,  157.b.  rehler  wage  pfle- 
gen Nith.  24,  7.  wie  er  die  wi'ge 
wac  aneg.  36,  81.  nAmen  ir  »ige 
unde  oucb  ir  \öi  Eracl.  1381.  die  er- 
zenle  künden  den  bot  mau  rieben  soll, 
Silber  Aue  wAge  nicht  zuyetrvgen ,  so 
viel  sie  wollten  Nib.  254,  2.  vgl.  316, 
2.  dlniu  werch  sint  allin  gewegen  o. 
sint  geleget  in  ein  wage  Grieth.  2,  44- 
leg  üf  die  wAge  ein  rehtez,  löt  Waith- 
23,  8.  gewegen  fif  einer  wAgen  Bert 
297.  ze  wAge  ligeu  MS.  2,  157.  b. 
den  slac  gülden  mit  des  lödes  wäge 
sie  Ludw.  kreuzf.  4203.  swa;  man  ia 
löcber  vor  gebort  diu  vflllet  er  mit 
langerecher  wAge  (von  einem  der  et- 
was lanije  nachträgt)  KS.  2,  131.  a. 
b.  ein  bestimmtes  gewicht.  von  einer 
wäg  wachs,  unslids  oder  smerbs  Münch, 
str.  495.  vgl.  Schnuller  4,  39.  ogL 
eine  wAge  diu  hie?  draema  Diemer 
350,9.  c.  Vorrichtung  zum  spannen 
der  größern  art  arm  brüste.  Schweiler 
4,  39.  d.  die  läge  einet  körpert. 
vermöge  welcher  er  eben  so  leicht  auf 
der  einen  als  auf  der  andern  seile  das 
über  gewicht  bekommen  kann,  die  kippe; 
dann  bildlich  ungewisser  ausgang.  weg- 
nis.  möhl  e;  ein  wAge  sin  wäre  die 
Wahrscheinlichkeit  des  erfolges  von  bei- 
den seiten  gleich  Iw.  164.  29.  nu  stAt 
mir  c'isiu  wage  ze  einem  höhen  weite 
Trist.  15176.  der  wAg  sull  ir  mir 
wi^en  danc  daß  ich  so  viel  aufs  spiel 
setze  frauend.  35 1 ,  4.  min  töt  an  der 
wage  llt  Lern».  1778.  unser  ere  aal 
unser  lant  lit  vil  gar  üf  der  wAge  ib. 
114.  vgl.  Engelh.  4787.  ir  leben  slooat 
noch  üf  der  wAge  Iw.  268.  ich  wolle 
lan  min  guot  an  einer  wAge  sldo  setzte 
es  auf  gut  gluck  g.  Gerh.  1162.  da{ 
in  der  Ifp  ze  wAge  stuont  Lan*.  7279. 
vür  mtuen  Up  was  iuwer  lebn  üf  die 
«  äge  gegebn  Iw.  29  t.  vgl  Alph.  229, 
4.  Engelh.  4394.  troj.  s.  184.  d.  der 
wider  einen  man  sio  leben  an  die 
wage  welle  geben  weder  er  belibe  oder 
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pesige  Tritt.  6096.  stn  leben  an  eine 
wäge  geben  oVu.  13253.  ir  Up  üf 
eine  wäge  sich  legen  wol  gelorste  iro/. 
11860.  Up  onde  guot  die  beide  leit 
er  üf  ein  wage  das.  12064.  an  die  5 
wäge  setzen  hart,  7473«.  B.  Up  nnde 
guot  üf  die  wäge  Selsen  kl.  530.  se 
wage  setzen  Lant.  7521.  dd  lie;  er 
•n  die  wage  sele  unde  Up  Mb.  2103, 

1,  er  hele  verlä;en  an  ein  heil  und  10 
an  eine  wage ,  fnunt  und  alle  sine  ma- 

ge  Flor»  2915.  die  beidiu  Up  unde 
guot  ze  wäge  liefen  Z.an».  7499.  — 
in  wage,  enwage:  diu  werlt ist  en- 
dehafl  enwage,  da;  si  schiere  wilser-  15 
gen  warn.  1808.  da;  in  nibt  enstuen- 
de  en  wäge  so  der  Up  Nib.  361,  3. 
der  doch  atn  vareb  en  wäge  bot  W. 
Wh.  25,  8.  in  wage  geben  11p,  guot 
onde  leben  troj.  s.  306.  c.  livLchron.  20 
84».  an  wage  lä;en  W.  Wh.  3,  4. 
11,4.  197,24.    enwage  setzen  bucht. 

2,  1 58.  kindh.  Je».  101,  19.  vgl.  Gr. 

3,  155.  —    ze  mfner  helfe  wäge  ist 
geworfen  ab  der  stec   troj.  21674.  25 
da  ir  of  des  tödes  wage  swebet  warn 
3318.     die  in  des  todes  wage  liefen 

Up  unde  leben  kl.  631  H.    si  wolden 
Up  u.  e>e  üf  des  lodes   wäge  tragen 
troj.  1  1466.   in  strilis,  slrillicher  wage  30 
Jeroseh.  43.  c.  117.  b. 

ebenwage?  stf.  da;  du  herre 
gewerdest  disiu  dinch,  da;  si  sin  dln 
selbes  ebenwäge   H.  teitschr.  8,  116. 

mürwnge  stf.  richtscheid ,  senk-  35 
blei.    perpendicillum  sumerl.  32,  35. 

»über wage    stf.    silberwage.  Am. 
1838.  Basel,  r.  18,  7. 

vrönwäge    stf.    öffentliche  vage. 
SehmeUer  1,  613.  urb.  228,  26.  Ba-  40 
sei.  r.  18,  7. 

widerwäße    stf.    nneeol  gl.  Mone 
7,  587. 

wägeslein    s.  das  weite  wort. 

»a'glichen  ade.  wieglichen  nach  45 
der  tcaije  me£;en  Wölk.  108,  4,  12. 

gewaege  i/n.  gewicht,  ribten  über 
elliu  ma;  unde  über  gewa?ge,  unde 
•wa;  man  mit  wäge  wiget  swsp.s.SW. 
neu  löste  mit  gew«ge  drier  pfenninge  50 


ihr.  161.  ich  hän  ininen  phenninch 
alder  min  gewa-ge  funden  Griesh.pred 

I,  50. 

fiirgewa;ge  «In.  über  gewicht,  da 
dir  da;  fürgewege  bot  den  zentern  an 
güele  g.  Gerh.  6692. 

t\ä(je  swv.  trage,  setze  auf  die 
wäge,  die  kippe,  geseh.  d.  d.  spr.  902. 
a.  wer  nit  wäget,  der  gewinnt  ouch 
nit  s.  weis/er  60,  19.  tgl.  ich  ge- 
wäge, b.  den  Up,  da;  leben  wä- 
gen /».  29.  161.  169.  M5.  1408,4. 
die  bOt  wagen  Ludte.  kreutf.  3593. 
ei  het  gewäget  tüsent  hels  Helbl.  4, 
170.  —  ir  woldet  durch  uus  wä- 
gen die  ere  unt  da;  leben  Nib.  2085, 

3.  vgl.  331,  4.  Waith.  67,  13.  Pari. 
557,22.  demmuo;  vil  wo  näch  guote 
sin ,  der  da;  sin  wäget  durch  da;  min 
W.  gast  706.  ich  wil  umb  ir  minne 
wägen  den  Up  Nib.  328,  3.  vgl  1 847, 

4.  Trist.  9965.  si  wägent  ir  leben 
gein  jenes  leben  Pars.  492,  9.  298, 
27.  c.  ungerne  wold  i'n  (ich  in) 
wägen  das.  734,  21.  wider  in  lü- 
tsel  dehein  man  getorste  wägen  den  Up 
Trist.  5981.  d.  well  ir  iueb  also 
wägen  kröne  56,  a.  364.  a  Sca.  in 
sin  ere  sie  wollen  wägen  sich  Ludic. 
kreatf.  4933.  sich  in  des  tödes  we 
wägiu  Jeroseh.  6.  c.  du  mabt  dich 
gerne  wagen  a  ri  uütze  rälfrägeu  büchl. 
1,  597.  der  üf  den  slrit  sich  wäget 
troj.  s.  194.  0. 

gewnge  swv.  das  verstärkte  wäge, 
der  gewägte  der  genas  Ls.  2,  701. 
swer  nicht  gewägen  kan,  der  selb  ourh 
nie  gewsn  leseb.  835,  12.  —  ich  wil 
minen  lip  gewägen  Iw.  243.  törste 
e;  gewägeu  Tristan  H.  Trist.  2723. 
H.  *eitschr.  6,  178. 

warge  adj.  mit  Übergewicht,  mit 
neigung  nach  einer  seile  versehen,  ahd. 
wägi  Graff  1,  665.  Gr.  I5,  172.  3, 
603.  wan  ir  mich  vil  wa?geii  zuo  dem 
töde  dem  tode  nahe  seht  kröne  240. 
b  Sch.  daher  bildlich  1.  von  dingen. 
a.  überwiegend  in  beuehung  auf  die 
möalichen    falle      wahrscheinlich.  et 

was  ie  wa?ge  (aar.  uowege)  es  ließ 
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51t  fi   tinttiti      «irrfiKtfi    Sti  fter     er  «  üt  »n», 

swer  minne  pflege  da;  üf  im  lege  mel- 
de s  last  IV.  /.  6,  31.    da;  doch  dem 
einen  wege  was,  ob  joeb  der  ander 
genas  getodtet  zu  werden  war  das  was  5 
wenigstens  der  eine  von  diesen  zweien 
erwarten  tnuste ,  wenn  auch  der  an- 
dere mit  dem  leben  davon  kam ,  mie- 
wohl  es  auch  möglich  war,  daß  beide 
blieben   Iw.   254   11.  anm.   *.  6937.  10 
sweder  nider  gelege  dem  wart  der  t6t 
wege  Er.  9110.      b.  überwiegend  in 
beziehung  auf  den   Möglichen  gewinn 
(mit  einem  ton  dem  geteilten  spil  her- 
genommenen  bilde);    dann  überhaupt  15 
tortheilhaft ,  angemessen,  gut.  mrere 
diu  als  wege  eben  so  gut  wteren  ver- 
swigen  als  vür  brftht  Trist.  5391.  da; 
leger  Höht  in  wage   U.  Trüt.  2592. 
—  mit  datit.  so  wa?re  der  werlt  niht  20 
so  gnot  noch  sö  rehte  wege ,  sö  ob 
man  ic  verpblege  fr.  3703.    den  för- 
sten  wer  sö  wa'ge  niet  sö  rebter  volge 
an  der  nöl  Law.  831 0.  swa;indQhte 
wege  ir  wesen  Pass.  K.  622,  54.  —  25 
comparativ :  doch  wirt  mit  der  wegern 
schanze  manec  wetitch  spil  verlorn  man 
rechnet  mit  Wahrscheinlichkeit  auf  ge- 
winn und  terlieri  doch  MS.  1,  153.a. 
geliicke  ist  dem  wegern  (so  zu  lesen;  30 
tgl.  Sommer  im  Flore  3745)  teile  Sai- 
len Ilten  gerne  mite  kröne  75.  b  Sch. 
da;  mir  der  almchtige  got  helfe  des 
da;  ir  da;  weger  nement:  wan  e;  ist 
gar  ein  ungeteilte;,  da;  ewige  leben  35 
u.  der  6wige  löt  Bert.  245.    ich  ban 
da;  wa'ger  spil  ersehen  unt  da;  unwe- 
ger  oueb  öi  bf,  wa;  mir  guot  oder 
schade  sf,    da;  bin  ich  wol  ervarn 
troj.  s.  55.  a.    dfl  von  wir  deste  was-  40 
ger  hin  dar  iu  ir  lant  ze  varne  das. 
s.  112.  c.    ich  han  geteilet  unde  ge- 
weit unt  mir  da;  weger  genomen  Geo. 
12.  a.      gabü  im  missellchen  rat  da; 
er  da;  weger  körne  ersach  Flore 3745  45 
11.  5.    den  dftht  da;  niender  anderswä 
da;  viseben  wa^gcr  wa?re  Gregor.  2606. 
weder;  mac  da;  wrcger  sin  /Vir».  536, 
19.     dis  ist  doch  weger  denne  troj. 
i.  25.  b.    da;  dä  was  weger  onder  50 


den  zwein  Trist.  15187.  vgl.  MS.  2 
19.  b.  84.  a.  Barl  320,  18  Pf.  Mül- 
ler 1,  216.  c.  Ls.  1,  516  myst.  29S: 
18.  2,  439,  7.  —  mti  geuiiiv  des 
maßes:  die  stuonden  dar  umbe  mit 
nihte  erkiesen  künden,  wederre  zuo  den 
stunden  eines  ougen  weger  ( mit  be*m$ 
auf  das  Würfelspiel)  ha?le  Er.  925.— 
mit  dativ  der  person:  mir  ist  vil  we- 
ger da;  ich  var,  denne  da;  min  volc 
ersterbe  gar  Emst  1663.  da;  in  we- 
ger were  der  töt  6.  d.  rügen  1522. 
Bon.  32,  40.  leseb.  866,  15.  —  Su- 
perlativ, ich  ban  erriaht  einen  list  der 
doch  nu  der  wegest  ist  Er.  4998.  er 
hAt  iu  getan  den  wegsten  rät  Dieb. 
7601.  wan  mir  ein  unsenfte;  spil  xe 
gfihes  vor  geteilel  ist.  nu  kao  ich  de.« 
wjegsten  niht  ersehen,  wan  sweder; 
ich  mir  kiese  da;  ich  doch  verliefe 
Er.  3157.  vgl.  Iw.  183  der  da;  we- 
gest hftt  im  u;  erwelt  freuend.  58S, 
22.  ich  neme  hier  0;  da;  wegefl 
doch  das.  590,  13.  da;  wegeste  ne- 
men,  tuon  Tit.  19,  57.  Par*.  514,  4 
tgl.  422,  17.  732,  29.  H.  teitsehr.  7, 
480.  myst.  330,  7.  Gr.  w.  1,  658. 
sich  zem  wegsten  haben  troj.  s.  58?.  b 
K.  —  mit  dativ  der  person :  ein  spil 
ich  dir  nu  teilen  wil,  da;  ist  da;  we- 
geste mir  an  dem  gelouhen  unde  dir 
Barl-  223, 15  iy.  da;  iu  nu  da;  w*- 
geste  st  Wigal.  8129.  vgl  Par%.  452 
5.  Trist.  10413.  2.  von  persona. 
a.  tüchtig ,  torzüglich ,  ausgei-eicit"  s 
der  zeige  ein  alsö  wegen  k eiser  MS. 
2,  121.  b.  zwöne  der  wegsten  des 
191.  a.  vgl.  Gudr.  600,  4.  JerosH. 
37.  b.  1  1 1 .  b.  die  wegisten  unde  die  r,»m- 
I10  digesten  Ludw.  42.  b.  mit  dmhc 
der  pers.  gewogen,  geneigt,  er,  «  ist 
im  wege  Nib.  300,  3.  460,  4.  746 
4.  523,  4.  Gudr.  405,  1.  sine  he»ee 
in  (sibi)  60  wege  deheißen  roaregri 
ven  m6  Nib.  1365,  4.  unde  da;  ir 
ie  was  wege  iwer  herze  und  iwer  lip 
das  1  387,  2.  unt  bis  oueb  niht  ze 
ga-hc  am  gerihte  noch  ze  trege.  di* 
armen  niht  versmehe,  den  rlcbea  wi- 
der rebt  niht  bis  ze  wege,  unt  sprich 
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d>i  rebt  durch  liebe  noch  zuo  leide 
Tit.  14,2.  die  mir  niht  ze  wa?ge  sinl 
Ai/A.  45,  3.  nu  wei;  er  da;  ich  im 
w  vg e  bin  MS.  2,  1 1 9.  b. 

uaegei  lialp    adv.  «weg  er  wil  nn-  5 
reaäde  bin,  da;  kan  ebt  vor  im  nihl 
bcsiio,  e;  werde  im  icmer  wtegerhslp 
(so  daß  er  das  wa-ger  teil  behält)  ge- 
fcheiden  MS.  2,  93.  a. 

gewa-ge    adv.*   angemessen,    wie  10 
>i  gewege  schicke»  ir  red  Hätzl.  2, 
58,  317. 

uimjrge  adf.  1.  «tcA/  überwie- 
gend in  beziehung  auf  möglichen  ge- 
rann ,  uncorl/ieilhaft,  unangemessen.  15 
e;  ws*re  unwege  (rar.  er,  was  ie  ws* 
ge),  »wer  minne  pflaege,  da;  üf  im 
Itfge  meldes  last  W.  I.  6,  31.  sö 
man  enmac  der  danne  wil  da;  ist  ein 
harte  od  wiege  spil  vollen  und  nicht  20 
können ,  dabei  ist  wenig  zu  gewinnen 
Trist.  16440.  an  nnweeger  schanze 
mit  schaden  mno;  er  ligen  gar  kröne 
133.  a  Sch.  ich  bin  da;  weger  spil 
ersehen  nnt  da;  nnweger  onch  4h  bf  25 
Iroj-  s.  55.  c.  ze  grö;er  kraft  da; 
uaweger  ist  die  lenge  solbiu  nar  Part. 
551,  22.  tgl.  MS.  1,  152.  b.  2.  mit 
datw  der  per*,  nicht  gewogen,  ab- 
geneigt, dem  er  sö  gar  unwege  in  30 
vinem  maole  was  gewesen  hindh.  Jes. 
87,  I.  vgl.  Nilh.  5,  5.  Ls.  3,  399. 
Hätzl.  2,  67,  5. 

oowaege  stf.  die  ungebühr.  die 
onwege  ribt  uns  Kith.  47,  4.  35 

iiberwaege  adj.  zu  sehr  mit  über- 
gevicht  versehen,  ein  nngevöeger  last 
der  dem  kaiser  ze  Oberwege  w«re 
KS.  2,  79.  a. 

vorwiege    adj.    da;  sin  hinkender  40 
phage  were  harle  trege  und  dar  zu 
vorwege  Herb.  13920  u.  anm. 

WlGt     f.  wlB. 

«lex,  wiic,  wigbk    streite,  kämpfe,  goth. 
veiga,  yeiha,  ahä.  wfgu  Ulfil.  wb.  188.  45 
Grajf  1,  707.  vgl.  ich  weige. 

wigant  stm.  krieg  er ,  held.  ur- 
sprünglich part.  prds.  den  Wiganden 
(aee.  sing)  Elisab.  Diut.  1,  348.  — 
kchron.  28.  «.  L.  Ale*.  4064  W.  u.  50 


6.  En.  12805.  Pars.  5,  23.  39,  1. 
106,  18.  Wigal.  3018.  3962.  9093. 
Eggenl.  136.  der  starchi  wlgant  nn- 
sir  herri  Spec.  eccles.  68.  der  gotes 
wigant  Diemer  68,  10.  Barl.  184,21. 
194,  34  Pf.  Jerosch.  15.  d.  65.  c. 
Pass.  K.  37,  6.  —  die  turin  Wigande 
Roth.  2214.  vil  guoter  Wigande  Up 
Nib.  943,  4.  stnen  Wiganden  Gudr. 
1587,  3. 

Ariee.  aArf.  wlg  Gra/f  1,  704.  bei- 
lum  sumerl.  3,  11.  des  wlges  got 
£n.  43.a.  dd  aivÄhten  manegen  wie 
W6.  1735,  2.  dar  jamer  gap  ir  her- 
zen wie  Pars.  57,  9.  ein  swert  da$ 
Ba;allc  dnreh  eilen  braht  in  den  wie 
das.  43,  2.  er  schiel  von  dem  wige 
das.  40,  4.  da;  si  sich  ze  wige  wol 
garten  Diemer  45,  17.  ze  wige  und 
ouch  ze  kämpfe  gar  Trist.  5956.  — 
in  mangen  herten  wlgen  hat  er  sich 
schumpfentiure  erwert  Pars.  434, 20. 

ein  wie  einzelkampf ,  Zweikampf. 
da;  er  ein  einwfg  rungi  Schöpfung  96, 
10.  nu  nem  du,  kuninc,  wider  mich 
unde  ih  ein  einwich  widir  dich  L.  Alex. 
4477  W.  gelobele  da;  einwieb  das. 
4492.  vgl.  kehron.  68.  a.  £1».  9554. 
Trist.  5972. 

kämpf  wie  Zweikampf  als  gottesur- 
theil  RA.  929. 

volcwic  kämpf  der  beere  gegen 
einander,  dem  ein  wige  entgegengesetzt. 
di;  hertisti  volcwig  da;  in  disem  meri- 
garten  ie  gevrumit  wurde  Anno  445. 
da  wart  gefönten  da;  volchwich  Judith 
131,  9.  mit  volcbwige  das.  137,26. 
vgl  Diemer  215,  24.  220,  26.  226, 
5.  L  Alex.  102.  3120  W.  u.  6. 
pf.  K.  75,  22.  160,  19.  169,  22. 
Spec.  eccles.  151.  284.  H.  heldenb.  I, 
127.    der  volcwlc  Griesh.  denkm.  32. 

wiegar,  wiegend;,  wiegeröste, 
wlcgeserwe,  wiegewaefen,  wiege- 
waut,  wiegewaete,  wiegeziue,  wie- 
get,  wfclioro,  wfclifa,  wicliet, 
wteman ,  wtcschar ,  wiespaehe, 
wicvajj ,  wiewer  s.  das  zweite  wort. 

wiebaft    adj.     I.  streitbar,  krie- 
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gerhch.  gnorfe  rekkin  woli  verlig  onli 
wlghaft  Anno  291.  wlchafles  liutes, 
Volkes  Diemer  43,  3.  Leg*,  pred.  74, 
37.  Bit.  41.  b.  2.  befestigl.  ein 
wtchafter  bo  befestigtes  gebäude  wb. 
72,  12.  Gr.  w.  1,4.  166.  vgl.  Oberl. 
2029. 

wiclich  adj.  kriegerisch,  wtc- 
Itcbia  kleit  Bit.  77.  b. 

wicliclie ,  -  en  ade.  si  ebdmen 
fridellcnea,  oihl  wlcblfeheo  Genes,  fund- 
gr.  62,  43.  w.  atrllen  Mar.  219.  M. 
301,  4. 

wIge  in  |jewi(je  stn.  getreih.  tu  wfge, 
weic?  der  hir;  sprsne  —  und  ime  er- 
schein ein  gülden  krnte  in  stme  ge- 
wige mgst.  233,  12. 

hirggewige  stn.  hirschgeweih. 
birsgewle  Schiet,  landr.  1,44,  3.  bir;- 
g-ewic  Fri  FL.  11,21.  hirschgewige 
spica  celtica  med.  fundgr.  I,  376. 

WtCKR      S.  WlWKR. 

wibb,  wacb,  wAhm,  gbwehkn  die  grund 
bedeutung  dieses  starken  verbums  ist 
dunkel.  er  h»t  uns  lange  wider  ge- 
wehen (:  geschehen)  sieh  widerseM 
urst.  183,  54.  vgl.  ahd.  ubarwehan 
übertreffen,  überwinden  Graff  \,  701. 
baier.  webadinc  gerichtlicher  Zweikampf 
Schmelfer  1,49.  s.  auch  webe.  ?ge~ 
hört  auch  hierher:  da;  er  den  riller 
hale  ersehen  und  bars  »wertes  glast 
wehen  b Unken  kröne  I  38.  b  Sch.  dann 
wäre  die  grundbedeutung  etwa  sich  hin 
und  her  bewegen,  vgl.  ich  wib ere. 

widerwehaere  stm.  gegner.  swtr 
dilte  gebot  äbergöt  oder  widerweher 
wirt  Wien,  handf.  293. 

widerwelie  swm.  gegner.  dd  wart 
minem  widerwecli  ein  slac  MS.  H.  3, 
270.  a.  vgl.  widervÄhe;  doch  ist 
eher  widerwehen  *ti  lesen ,  wie  auch 
Nilh.  3,  3.  die  drie  widerw eben  (nach 
A  und  e  im  reime  auf  geschehen),  wo 
Haupt  54,  19  widervehen  schreibt. 

wIuk    s.  wlca. 

wiHK,  wkch,  WI6B«.  conficio  ?  Gr.  1,937. 
2,  18.  vgl.  wich  heilig  und  wiht.  na 
bin  ich  gewigen  Türh.  Wh.  312.  b. 
er^vtlie     stv.     er m atte .     vgl.  g^' 


Möns,  irwiganer  confecius.  die  slfge 
beten  in  erwigen  da;  im  din  vsrwe 
gar  erbleich  Er.  5720.  er  bei  sich 
alsö  gar  erwigen  da 3  er  für  tot  lae 
5  Wigol.  7768  u.  s.  563.  —  ir  siege 
wipllchen  sigen :  sö  gar  wären  si  er- 
wigen, da$  dö  von  D'Dt  schade  ge- 
schacb  Er.  894.  schiere  was  er  so 
erwigen,  da;  stn  kraft  was  gar  ge- 
10  swigen  kröne  114.  b  Sch.  da  bist  ia 
ndl  erwigen  (:  geligen)  Mb.  2288,  I. 
da;  er  des  bluotes  was  erwigen  Br. 
5417. 

Wihklr  Sipe.  wiehere,  hinnio  wibelon 
15  gl.  Mone  8,  396.  hinnit  wiebelt 
das.  6,  436.  nebenform  wihene:  ir 
ros  wibenleut  durch  den  wnll  H.  kel- 
denb.  2,  121.  der  rosse  wihen  das. 
2,  341. 
20wIhkr     s.  wiwER. 

wihkrk  swc.  bewege  mich  rasch  Air 
und  her?  st  dantle  nnde  widerte  ia 
Erlös.  4169.  vgl  das  st»,  wihe, 
w  ach. 

25WtH8tL  swf.  Weichselkirsche,  cronelli 
wihsela  sumerl.  64,  45.  von  den  so- 
ren  kirsen,  ds;  sint  wiselo  6.  e.  9 

sp.  25. 

>vi!iHclbouui     s.  das  zweite  wort. 

30 wiht    stm.  sin.     geschöpft  wesen ,  ding 
goth.  vaihts  fem.,  vaiht  neutr.  ahd.  »ist 
Gr.  I,  679.  2,  18.  203.  3,  8.  9.52. 
64,  736.  4,  727   D.  mgthoL  408  f§. 
Gr  äff  1,  730.  Ulßl.  wb.  181.    au  wihe 

35    mache?     1.  von  lebendigen  wesen  » 
von  menschen,     de  homine  quoque  di- 
cilurnbii  wiht,  pöse  wiht  leseb.  131, 
26.     ein  arger  wiht  bin  ich  geoaot 
Frl.  37,  12.    baser  wiht  elender,  er- 

40  bärmlicher  geselle  das.  230,  6.  amyh. 
1 1 .  b.  ein  sage  nnde  ein  breser  wiht 
Barl.  220,  17  Pf.  sd  singe  ir  bei 
unt  wis  mit  in  ein  bo*se  wiht  Trtsi. 
8417.    er  seiet  eins  btesen  wihtes  art 

45  Law.  3693.  ssller  liute  gesihte  toa 
einem  bcesen  wthle  missemaebot  wirt 
ein  edel  mon  warn.  1394.  ir  spiset 
mangen  boesen  wiht  b.  d.  niee»  1273. 
spil  machet  manegen  boesen  wiht  B. 

50    »eittchr.   8,  559.    v$L  basewilt. 
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icb  tupenl  löser  wibt  troj.  s.  179.  c. 
ein  presch  w?p,  ein  eigin  wiht,  des 
lOvito  loehtir  Jerosch  89.  d.  bistu  der 
selbig  wibt  leseb.  999,  20.  ich  un- 
reioi;  wiht  Alk.  A,  28.  lumbe;  wibt  5 
Barl,  II,  21.  322,  19  Pf.  —  80 
vermeid  dy  falschen  wibt  leseb.  971, 
18.  b.  io  demo  mere  sint  wunder- 
libo  wibtir,  diu  het;ent  sirenae  unde 

ri  fundgr.  1 ,  1 9, 1 7.  c.  von  10 
namentlich  dem  teufel. 
an  beigen  wir  tiufel  unde  wibt  Geo. 
34.  a.  du  b<Bser  wibt  ungehiure  das. 
36.  a.  vgl.  35.  a.  unreine  crealöre 
und  arger  wibt  Er  Kit.  4044.  den  bö-  15 
seo  wibt  (den  Antichrist)  das.  6032.  — 
da  trogebafte;  wihl  Barl.  378,  35  Pf. 

d.  von  zwergen.    an  mir  kleinem 
wihla  altd.  bl.  1,254.       2.  ein  brin- 
oeoder  wicht  oder  dacht  H.  zeitschr.  20 
3,  32.       3.   ein  wiht  etwas  gering- 
fügiges,    tcas    gar  nicht  in  befrackt 
kommt,   etwas  untaugliches ,  unnützes, 
vergebliches.      ob  ir  dä  heime  iuwit 
»git,  des  ir  bie  getän  habit,  da;  tat  al-  25 
Ii;  ein  wibt:  ir  ne  habit  bie  getan  niht 
L  Ales.  3993  W.     diu  aventinre  ist 
ein  wibt  Low». 2218.    der  pfaffen  dis- 
putieren ist  mir  gar  ein  wiht  Waith. 
27,(4.    s6  ist  vag  und  tranc  ein  wilit  30 
das.  106,  22.     mfn  eines  luben  deist 
ein  wiht,  volgens  ander  liute  uiht  Vrid. 
öl,  I.  ern  was  dft  niht :  al  sin  suo- 
ehen  was  eio  wihl  Trist.  37  68.  diu 
reichen  da;  ist  ein  wibt  das.  8186.  35 
din  rede  wurde  mir  ein  wiht  H.  Trist. 
6217.     der  werlde  guot  ist  mir  ein 
«ibt  MS.  I,  45.  a.  vgl.  12.  b.  mlnen 
Bieren  moot,  der  gar  an  Freuden  ist 
ein  wiht  das.  43.  b.    elliu  wtsheit  ist  40 
ein  wiht,  bat  man  ze  gote  minne  niht 
Wmsbeke  5,  1.  vgl.  Winsbekin  10,  2. 
da?  uns  ir  splse  wurde  ein  wiht  g. 
terk.  2467.  tgl.  troj.  587.  b.  K.  U. 
gesab.  1,  6,  238.  s.  auch  enwiht. —  45 
sunder  wibt  ohne  irgend  einen  grund 
Frl.  PL.  4. 

boesevriht  sttn.  elender,  erbärm- 
licher geselle,  nefariun  Diefenb.  187. 
dö  kert  er  it    dem  boesewiht  (dem  50 


esel)  Heinh.  s.  386.  387.  MS.  1, 189.a. 
trof.  s.  298.  c.  Ottoc.  808.  «.  böse- 
wicht  Jerosch.  52.  d.  vart  den  gotea 
ha$  alsam  ein  bceswiht  frauend.  109, 
18.  da;  soll  got  gegen  uns  rihten 
als  gegen  bresewihten  Mai  156,  2. 

licllewilit  stm.  höllenwicht,  be- 
nennung  des  teufel».  Geo.  36.  b.  du 
rebter  hellewiht  Marleg.  24,  21  5.  der 
aide  hellewiht  Fast.  293,  94. 

niwiht ,  newiht  nicht  etwas  d.  •. 
nichts,  uoie  i;  newiht  ist  Winsb.  ps. 
s.  572.  wane  da;  stnes  tödea  noch 
newebt  solle  sin  Diemer  219,  15.  — 
als  adverbialer  accusativ:  nicht,  sö 
er  des  zinses  neweht  wolle  enbern  das. 
197,  14.  vgl  niht. 

enwiht  wohl  s.  v.  0.  newiht 
(en  für  ne)  nicht 
steht  enwiht  in 
kommt  der  bedeutung  nach  mit  ein 
wiht  (s.  wiht)  über  ein,  so  daß  es  also 
etwas  bedeutungsloses,  untaug- 
liches, unn  ützes,  vergebliche  s 
bezeichnet,  ob  etwa  der  eine  amdruck 
aus  dem  andern  entstellt  ist,  ist  schwer 
zu  entscheiden.  —  da;  elliu  mfniu 
dinch  ine  dine  belve  inwiht  sint  Die- 
mer 302,  26.  seiner  Zisternen  warn 
si  beidiu  dö  enwiht  untauglich  Pen. 
661,  25.  swer  den  vrouweu  ist  en- 
wiht um  den  sich  die  frauen  nicht 
kümmern  W.  gast  273.  sö  ist  sin 
gebet  enwiht  das.  10208  u.o.  in  dem 
lande  was  enwiht  sin  vreude  Barl.  I  28, 
21  Pf.  im  ist  guotiu  lere  enwibldos. 
138,  12.  e;  ist  nu  gar  enwiht  das 
geht  jetzt  nicht  frauend.  24,  5.  ich 
nim  des  gruo;es  niht :  er  wer  der  bot- 
schafl  mtn  enwiht  gegen  meine  bot" 
schuft  eine  kleinigkeit  das.  241,  18. 
des  wart  mfn  lip  vil  gar  enwiht  das. 
28,  12.  da  ward  vil  liule  von  en. 
wiht  das  würde  viel  menschen  das  le- 
ben kosten  das.  62,  26.  vgl.  noch 
35,  24.  37,  16.  39,  4.  Wigal.  95. 
1900.2102.4557.5381.5832.  kmdh. 
Jes.  86,  60.  102,  37.  kröne  182.  b 
Sek.  Mai  67,  28.  b.  d.  rügen  656. 
H.  %eilschr.  1,  516.  Diut.  3,  17.  MS. 
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2,  93.  b.  104.b.  leseb.  574,14.  575, 
5.  lobges.  60.  Teichn.  119.  Suchen». 
31,  40.   38,  231.  40,  113.  Wölk. 

112,  3,  12.  118,5,11.  entstellt  enl- 
wiht  Iffli39,  21.  Wigam.  34.  a.  55.  b.  5 
Hättl.  1,  89,  46.  2,  1,  1  16.  2,  268. 
69,  112.  Haltaus  353.  er  sach  alle 
geschiht,  lebendige;  unde  entwihl  leben- 
diges und  lebloses  Wigam.  6.  b.  — 
beidiu  der  val  und  der  staue  beteo  in  10 
getan  vil  nicb  enwibt  hätten  ihn  bei- 
nahe getödtet  Lam.  2923.  war  umbe 
bringet  ir  iuch  enwibt  s.  e.  a.  iuch 
verderben  Mai  44,  37.    diu  axt  bringt 

im  ein  bein  entwiht  macht  zunichte  Ls.  (5 
1,  477.  tgl.  3,429.    da;  bringt  ouch 
diu  messe  cnwiht  das.  317.    Isen  ich 
bringe  gar  se  stoppe  unde  enwibt  altd. 
w.  3,  184. 

ibt    irgend  ein  ding,  irgend  etwas.  20 
ahd.  iowiht,    Äowiht    Graff  1,  732. 
iuweht  Genes,  fundgr.  1 1 ,  20.  iuwit 
L.  Alex.  3993  W.     iwit  das.  3316, 
glaube  2583.    iut  tagst.  278,  1.  290, 
17.  Hein  nat.  10.  leseb.  834,  1.  941,  25 
8.     flt  Gries*,  den  km.  47.     iet  En. 
12883.  MS.  I,  42.  a.    it  fundgr.  2, 
138,  10.     id  Leus.  pred.  139.  leseb. 
724,  29.       1.  substantivisch,     a.  ohne 
genitit.    si  dir  kirnt  umbe  selbe  wage  30 
ibt  Iw.  29.    si  prüevent  in  den  arken 
nibt,  da  enst  ouch  ibt  Waith.  27,  15. 
da*  icb  ie  wände  da;  iht  waere,  was 
dos  »h»  das.  124,3.    sol  mich  ibt  ge- 
vröun  Pars,.  233,  19.     diu  wer  mir  35 
lieber  danoe  ibt  das.  523,  15.  wie 
mac  mir  icmer  iht  sö  liep  gesin  MS. 
1,  66.  a.    sage  mir,  ob  dir  iht  werre 
Barl.  19,  5. —  da;  er  ibles  baie  Iw. 

1 1 3.  wanne  aber  ich  fürba;  ihles  j6  40 
MS.  i ,  3.b.  da;  got  ihles  welle  denne 
guot  mgst.  2,  425,  13.  habt  ir  mich 
ihtes  deste  wirs  Par%.  369,  14.  — 
swenne  e;  mit  ibte  mohte  sin  Trist. 
19091.  op  si  mit  ihte  künden  das.  45 
15335.  mochte  ich  mit  icbte  da;  vol- 
len lobeltch  getün  Pass.  K.  667,  4. 
da;  man  ouch  nicht  bedenken  dort  sie 
icht  tu  kleinem«  icbte  das.  425,  81. 
da;  ir  zihte  mtere  wider  da;  selbe  w«re  50 


Wigal.  2216.  versinne  dich,  ob  ick 
dir  xihle  mtere  sl  Waith.  51,  7.  - 
swer  durch  in  iwit  tut,  niwit  er  des 
vergi;;et  glaube  2583.  luont  si  «ir 
iht  Iw.  27.  197.  Mb.  795,  3.  826,4. 
s wem  ir  iht  Übt,  der  diene  ouch  An, 
Pari.  347,  I.  swer  ibt  gewan  der 
habt  im  da;  das.  78,  11.  nänt  ir  iht 
MS.  2,  93.  b.  —  ob  du  ibt  von  nr 
geruocbest  Iw.  s.  28  1».  anm.  5U 
weit  ir  iht  beginnen  Mb.  1761,  2.- 
e  Lucifer  nam  wesen  und  ibt  Frl.  iL 
unde  ist  ein  grö;e  ungllcheit  zwischen! 
icbte  unde  nicfate:  wan  goi  bat  liff 
da;  icbt  unde  minnet  da;  icht  unde*?- 
(iget  du;  icht,  unde  alle;  da;  her  »ir- 
kit  da;  wirkit  ber  in  icht  unde  ums 
icbt.  unde  darume  begeren  alle  crn- 
tören  icbtis  leseb.  856,  15.  b.  aW 
genitiv.  sna  ire  ieht  gootes  geseilt 
Genes,  fundgr.  35,  1  6.  da;  si  uns  ibt 
guotes  tuo  Iw.  194.  ibt  mere  »ebe- 
nes MS.  1,  59.  b.  iht  liebes  Weltk. 
95,  34.  iht  liebers  das.  71,26.  ibt 
liehters  Part.  24,  6.  ibt  anders,  u- 
ders  iht  Walth.li,  17.  116,29.  Bari 
22,  37  Pf.  weder  mit  gewant  noch 
mit  ander  ihliu  H.  teilschr.  6,  42r 
obe  er  iht  des  funde  a.  Heinr.  9.  ob 
ir  dft  heime  iuwit  saget  des  (attraclkm) 
ir  hie  gelftn  habit  L.  Alex.  3993  H. 
reden  er  verböt  iht  des  im  warf  teil 
Mb.  122,  3.  —  ieht  wildes  Gern*, 
fundgr.  38,25.  iht  tinses  Waith.  1 1 , 
22.  iht  wandels  das.  106,  13.  Wtgel 
5.  iht  ba;;es  Mb.  866,  2.  ibt  Sc- 
heines ruomes  das.  429,  7.  ibt  ji- 
mers MS.  1,  58.  b.  iht  dinge*  a.  *■ 
3,  198.  —  genit.  plur.  ist  iai 
vische  hinne  Reinh.  746.  ibt  friuede, 
iht  guoter  friunde  Mb.  58,  4.  144,2. 
2123,  2.  wan  ich  so  lieber  geste 
selten  iht  gewunnen  han  das.  1 626, 2. 
ibt  lande  das.  1 1 4,  2.  op  si  iht  »werk 
fuorten  Part. 739,  11.  ibt  ndtser  «tage 
Barl  139,  35  Pf.  icht  rechter  til- 
gende Pass.  K.  10,  59.  —  ibles  ibt 
s.  9.  a.  das  verstärkte  ibt:  kanstu  ib- 
tes  iht  da  mite  Trist.  2806.  3533. 
MS.  2,   16.    17.  b.     *.  d.  rügt* 
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435.  troj.  5149.     ichtesicht  Pass.  K. 
614,  7.    icbtesit  Bert.  137.  ichsicht 
leseb.  996,  I.    icbsit,   icbttit  Oberl. 
ViA.  725.    iuUiiit  fragm.  14.C  I5.a. 
habe  ich  mtnen  man  verworht  an  ib-  5 
(es  ihte  Er.  5809.   daraus  spüler  \chies, 
ichts  allein  in  der  bedeuten  g  ton  ibt 
Schneller  I,  23.      du  nihtes  ibt  und 
ibtes  niht  amgb.  37.  b.       2.  accusa- 
tit  adverbial,  in  irgend  etwas,  irgend.  [Q 
smirtet  i;  dich  ibt  s*re  kchron.  211, 
4  D.     gedenkest«  ibt  glaube  2533. 
ober  it  gode  gedinit  hat  fundgr.  2, 
138, 1  0.    da;  sie  di  Ire  an  dem  riebe 
iht  gewinnen  pf  K.  300,23.    ich  eo-  15 
bin  nu  niht  mfle;ic  dar  tno ,    da;  ich 
io  iht  Af  luo  a.  Heinr.  1261.  hülfe; 
iht  Iw.  II.  205  u.  m.  dgl.  wirl  min 
lön  ibt  gaot  Waith.  56,  18.    wer  im 
iht  leit  MS.  1,  53.  a.     dar  tuo  was  20 
er  te  riebe ,  da;  er  iht  neme  soll  Nib. 
258,  1.    ober  si  hin  an  ibt  nem  Part. 
193,  8.    vorht  ir  iu  iht  das.  457,  23. 
tgl.  Trist.  7    Wigal.  3870.   Barl.  39, 
9  m  sonst  häufig   —    bei  comparati-  25 
ten:  wiere  mir  iht  ba;  geschehen  Iw. 
38.    wa?re  min  schulde  gr«;er  iht  das. 
15.    ob  sfner  Sünden  swtere  ibt  deste 
ringer  wiere  Gregor.  2662.    hastu  mich 
desle  unwerder  iht   W.  Tit.  114,  22.  30 

3.  s.  v.  a.  niht  in  untergeordneten 
Sätzen  nach  da^:  da;  ir  ibt  geschehe 
MS.  1,  3.  b.  und  ouch  da;  gote  iht 
liebers  sl,  diu  wi;;ende  ist  mir  bf  lob- 
ges.  36,  II.  nu  bit  ich  dich  da;  du  35 
des  ibt  last  frauend.  32,  I  5.  —  geiu 
iu  wider  etewie,  da$  er  6wicltche  iht 
verlorn  si  aneg.  28,44.  da;  man  in 
iht  vfthe  Koraj.  74,  13.  nu  sihe  ich 
gerne  da;  mich  iwer  minne  iht  nnmin-  40 
ne  a.  Heinr.  799.  er  hüete  sieb  da; 
ern  iht  beswtehe  Iw  147.  16  die  rede 
sin  da;  du  mir  ibt  so  söre  beswarest 
minen  muot  Waith.  88,  29.  hüet  da; 
iach  iht  gehaene  miner  frouwen  schrene  45 
Part.  514,  17.  des  wil  ich  haben 
pörgen,  da;  si  mtniu  lant  iht  rAmen 
äne  bulde  Nib.  250,  4  u.  sonst  mehr.—' 
ohne  da;  nach  wa»nen:  er  wAnet  ime 
in ege  inweht  siu  widere  Genes,  fundgr.  50 
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11,  20.  dem  wtpne  iht  si  gar  kunt 
frauend.  336,  26. 

geilite  strp.  mache  tu  etwas,  nicht 
alsO  da;  der  geist  tu  niebte  werde, 
sunder  da;  her  geichtet  werde  wesen 
erhalte  an  gote  myst  252,  31. 

nilit  nicht  ein  dingt  nichts,  ahd. 
niowiht,  neowiht  01»  ni  e'owiht  Graff 

1,  734.  nieweht  Genes,  fundgr.  16, 
7.    niuwit  leseb.  196,  10.    muwet  das. 

193,  5.  Iw  205.  nAwit,  nöwet  Ath. 
P,  5  tt.  anm.  s.  67.  Ff  53.  A,  59. 
kchron.  3.  d.  Roth.  3552.  3568.  gr. 
Rud.  11,  19.  Pilat.  71.  214.  251.414. 
L.  Alex.  6058  W.  Emst  4246.  nie- 
wet  leseb.  300,  17.  302,  11.  niwiht 
(wenn  dieses  nicht  s.  v.  a.  newiht)  Jud. 
118,  10.  Anno  132.  mweht  Karaj. 
4,  23.  5,  10.  51,  24.  Genes,  fundgr. 
37,  36.  65,  40.  41.  niweth  das. 
10,  7.  niwil  glaube  2584.  L.  Alex. 
4101  W.  4189  u  m.  niwet  Lach- 
mann su  Iw.  2148.  KS.  I,  38.  b. 
Spec.  eccL  48.  71.  niuht  fundgr.  1, 
110,  32.  Diemer  255,  5.    neuhl  das. 

194,  13.  nieht  Diut.  1,  282.  283. 
Genes,  fundgr.  13,  7.  29.  16,3  u  m. 
im  reime  auf  lieht  (oder  ist  vielmehr 
liht,  nibt  tu  schreiben?)  Part.  82,  23. 
232,  22.  236,  2.  601,  2.  W.  Wh. 
49,  24.    nieth  Genes,  fundgr.  13,  18. 

15,  45.    niut  Judith  146,  10.  fundgr. 

2,  133,  5.  leseb.  194,  28.  858,  23. 
881,  27.  941,  2.  W.  gast  1877  R. 
Marl.  160.  myst.  265,7.  25.  2,12,3. 
239,  29.  Bon.  35,  49.  neut  leseb. 
1009,4.  niet  das.  193,33.  194,30. 
275,  1.  300,  13.  kchron.  60. d.  Roth. 
1995.  2254.  Pilat.  56.  Ath.  £,  165. 
L  Alex.  4373  W.  Reinh.  752.  770. 
En.  31,5  B.  140,  9.  154,  23.  Herb. 
9772.  139*7.  MS.  1,  40.  a.  68.  b. 
72.  a.  2,  14  a.  187.  a.  niht  schon 
bei  W  mnd.  nicht,  nit  glaube  2428. 
Bert  280.   leseb.  881.  28.  927,  35. 

1.  als  tolles  substantit.  1.  als  die 
einzige  Verneinung.  a.  ohne  genitiv. 
nieht  mag  dir  widerslAn  Genes. fundgr. 

16,  3.  nieth  ai  sö  grAlicb  das.  15, 
45.    alsö  sint  diu  guoten  werch  niecht 
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ftne  rechte  geloube  Diut.  1,182.  dem 
was  et  niht  gelich  lw.  104.  not  in 
der  bansen  niht  beleip  das.  133.  gote 
ist  niht  verborgen  vor  Vriä.  2,  7.  sost 
niht  so  guot  MS.  2,  134.  b.  sit  nibt  5 
wan  min  redegeselle  WaUk.  86,  28. 
er  truoc  in  hin  als  e;  im  nibt  wsre 
WigaU  4960.  —  da;  die  seligin  dun- 
ki(  ein  niut  (:  liut)  swa;  sie  durch  got 
irlilin  hSnt  fundgr.  2,  133,  5.  diu  10 
trügevreude  ist  ein  niht  lw.  167  u. 
Lackmann  t.  4413.  vgl.  Bit.  11056. 
da;  was  gein  dirre  not  ein  niht  Part. 
583,  II.  557,  25.  601,  2.  deist  al- 
le; hie  wider  ein  niht  Trist.  8293.  so  15 
ist;  wider  der  ersten  kraft  ein  niht 
Vrid,  9,  2  nach  AB.  en  niht  Grimm 
nach  C.  swer  mich  niht  hat  der  ist 
ein  niht  Diut.  3,  17.  alle  crealüren 
sint  ein  niht  leseb.  891,  8.  sin  her-  20 
vait  wirt  ein  niht  MS.  2,  93.  b.  da" 
wirt  elliu  Sünde  ein  niht  Vrid.  35,  2. 

—  accus,  dö  er  nieweht  getan  heta, 
da;  Genes,  fundgr.  16,  7.     nieth  ich 

u;  nim  das.  13,  18.    unz  e;  alsö  er-  25 
gat  da;  der  man  niweht  hat  Karaj. 
5,  1 0.    da;  ich  von  iu  niht  hin  ver- 
nomen  lw.  205.    dfi  luont  si  niht  mfi 
wan  da;  si;  umbe  werfen!  Waith.  83, 
23.     der  knappe  erwarp  dd  niht  wan  30 
ha;  Part.  204,  13.      si  solt  nemen 
einen  man:  si  möht  dur  niut  auf  keine 
weise  olsö  gestan  Bon.  58,  42.  46, 
46.  100,  19.      hfint  si  in  ir  herzen 
reht  verniht  (s.  v.  a.  für  niht)  MS.  2,  35 
99.    ich  h&n  verniht  einen  bcesen  za- 
gen Teictin.  2 1  6.    dö  ginc  her  in  da; 
nit  dö  her  von  geschaffen  was  myst. 
48,  30.      ich  wirfe  mich  in  da;  niht 
der  blö;en  gotheit,   da  ich  ewicliche  40 
sinke  von  nihle  ze  ihte,   da;  ich  mit 
uihte  ze  ihte  werde  das.  2,  4  98,  32. 

—  datie.  Iiar  ü;  sollu  bt  niute  auf 
kein«  weise  g*n  Bon.  33,  6.  43,  20. 
mit  niht  leseb.  957,  42.  mit  ninte  45 
Mart.  6.  dämme  bat  got  noch  nichte 
icht  gemaebit  leseb.  856,  7.  der  uns 
gcschuof  von  nihte  Wigol.  8202.  vgl. 
Barl.  2,  22.  mgst.  2,  41,6.    der  uns 

ö;  nihle  hat  gemachet  Waith.  20,  18.  50 
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der  gloube  der  were  töt  ande  u  niht 
an  diu  gnoten  werk  fundgr.  1,76,46. 
ze  nibte  werden  leseb.  89  t,  8.  mjnL 
252,  30.  SO  verfiiu;et  er  mit  deo 
crealüren  zuo  ir  nihte  das.  2,  67,  8. 
geuuuge  sprechen!,  arinuot,  daj  diu  *i 
ze  nihle  guot  Part.  1 1  6,  1 5.  da  but 
ze  niute  guot  Bon.  86,  13.  da;  ihte 
wir  ze  nihte  für  nichts  Trist.  3069. 
7255.  da;  si  öf  werillicbe  ere  f« 
ze  nihle  aht.  t  Mai  74,  31.  si  düblei 
sich  ze  nihle  Waith.  9,  4.  da;  wie 
si  gar  ze  niute  Murt.  58.  a. —  isaJru- 
ment.  mit  uihliu  Hadom.  48.  vürnib- 
liu  guot  Teicha.  295.  —  genitu.  ica 
bite  si  nihtes  mer  Waith.  56,27.  dr» 
wolt  er  nihtes  twingen,  waa  ab  ir 
selbe  hat  gehört  Part.  426,  20.  di; 
er  sich  nihtes  künde  erwern  7ml. 379. 
im  was  doch  nihtes  desle  ba;  das.  7268. 
7204.  wa;  des  nibtes  ist  in  dem  men- 
schen, da;  muo;  getiliget  werdea  »51^ 

2,  41,  6.  du  nihtes  iht  und  ihte«  01hl 
amgb.  37.  b.  verstärkt  nihtes  niht 
vgl.  Gr.  3,  68.  ich  fröuwe  mich  je- 
gen  dem  meien  nihtes  niht  Jfo.  2,  Ifi.a. 
werden  wir  nihtes  nibt  BarU  82,2»  Pf- 
er  brdhte  nihtes  niht  Griesh.  pr«4.  2, 
136.  vgl.  Pass.  K.  10,  88.  21,  87. 
29,  49.  nichsnicht  leseb.  989,  39. 
995,  34.  nichtesniet  Herb.  14934. 
nihtesnit  Bert.  63. 236.  niutsahit  Bon. 
59,21.  niutz  leseb.  899,  32.  anM 
nützt  das.  1064,  1  1.   18.   1070,  I«. 

b.  mit  genitio.  vgl.  Gr.  4,728.  de* 
nibt  mac  geschehen  lw.  227.  Pen- 
350,2.  des  mac  niht  ergae  Nib.  444, 
1.  da;  sin  niht  wirt  verlöre  da. 
1598,  7.  anders  niht  a.  Heinr.  231. 
lw.  94.  104.  Part.  535,  18.  di 
niht  arges  ü;  geschehen  das.  3ft4, 24. 
uf  erde  niht  sö  guotes ,  sö  riebe* 
das.  53,  3.  519,  I  I.  da;  iu  niht  lei- 
des geschiht  lw.  54.  da;  an  im  aibl 
möre  blö;es  wan  da;  houbet  schtia 
das.  245.  niht  sc-heeners  Nib.  2,  2. 
niht  goldes  was  sö  guotes  Gudr.  39?, 

3.  niht  wildes  roide  slnen  aebn;  Wal*. 
18,  26.  da;  di  niht  Steines  lac  e*«*. 
95,  6.    alt  bie  niht  büwes   um»  ioca 
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stet  Part.  438,  28.      niht  furtes  dar 
über  gie  WigaL  6267.    ü;  der  kelze- 
rle  göl  niht  weges  sem  himelriche  Bert. 
2.    zer  kilchen  nibt  p  fad  es  gat  Lt.  I, 
247.     niht  dinge»  m:r  sö  sanfte  tuot  5 
frauend.   254,  22.     wan  iu  ist  niht 
kleider  noch  gesniten   Part.  228,  1 7. 
und  im  nibt  kinde  was  geborn  Barl. 
7,  39.  —    accusat.    wanders  nibt  lä- 
;en  mol.te  Iw.  39.     des  ich  für  wir  10 
nibt  kan  gesagen  Part.  652,  24.  er 
bat  uns  solhes  niht  getan  l\'ib.  119,2. 
t;  gilt  den  itp  und  anders  niht  US.  2, 
93.  b.     der  hat  der  saslden  niht  Iw. 
108.    si  bat  rehles  niht  das.  278.    di-  15 
seil   dingen  hat  diu  weit  niht  dinges 
obe  Waith.  93,28.    dd  er  niht  Schil- 
des truoe  M.  1882,  1.    sö  brich  ich 
miner  triuwe  nibt  Part.  535,  14.  min 
banl  da  strttes  nibt  verbirt  da$.  472,  20 
II.    diu  bant  niht  geistes  als  wir  Vrid. 
10,  14.     da;  si  kindes  niht  geboren 
,t/ar.  20.      nu  her  min  nicht  wil  ge- 
sehen Roth  2063.    dd  si  dfn  bt  ir  nibt 
sacb  Pan.  92,  29.    ir  sult  min  e;;eo  25 
nibt  dat.  131,  24.    min  vrouwe  bl;et 
iuwer  niht  Iw.  94.    ich  wil  dln  doch 
ze  boten  niht  Karl  1926  B.  faabent 
ir  der  guoten  werche  nieht  Diut.  I, 
283.    hast  ab  du  der  zweier  nibt  Waith.  30 
50,  17.  ■ —    dalio.  im  was  da;  ma?re 
s\>  «re  von  anders  tiihle  wan  da  van  Tritt. 
4227.    du  bist  ze  anders  uiute  guot 
Bon.  28,  12.  —    instrum.     von  au- 
ders  nibtin  gienc  sin  pfluoo  Par%.  544,  35 
15.  —     unde  leibete  in  ir  niht  es 
nibt  Patt.  195,  6.        2.  neben  an- 
dern Verneinungen.       a.  ohne  beige- 
tettlen  genitio.     sö  ue  moble  in  niut 
wider  sin  Judith  146,  10.    so  entuot  40 
in  niwebt  sö  nöl  Karaj.  5 1 ,  24.  mirne 
mac  nu  niht  gewerren  Iw.  162.  sone 
wirt  im   nibt  wan  der  dö;   dat.  18. 
e;  enwart  nie  niht  als  unfruot,  sö  al- 
ter  unde  armuot    Pari.  5.  16.      ein  45 
bosch  der  bran,  dfi  nie   nibt  an  be- 
senget noch    verbrennet  wart  Waith. 
4,   15.  —     aeeut.    er  ne  wolde  nü- 
wet  ane  gAu  er  ne  hetes  slnen  ritjp*. 

Ö,  19.     so  nebastu  mit  mir  niel  50 


re  schaffene  leseb.  300,  18.  ich  en- 
hete  niht  gar  u.  Heinr.  431.  done 
sprach  er  niht  wider  mich  wan  Iw.  36. 
sine  teilte  ir  niemer  niht  mite  das.  2 12. 
der  ir  suu  niemer  niht  versaget  Waith. 
78,  33.  swelcb  bßrre  uieman  niht 
versaget  dat.  80,  II.  da;  iu  niemen 
niht  entuot  a.  Heinr.  1331.  1308. 
mac  niemen  da  für  niht  gegeben  Porz. 
268,  5.  An  des  gewalt  nie  niht  en- 
kunde  werden  lobget.  71.  —  da;  si 
in  uine  westen  an  nichte  uberwunden 
;>/.  h.  297,  25.  sine  künde  si  keines 
guoles  mit  nihte  überwinden  Iw.  81. 
die  in  der  werlde  uieman  mit  nihte  ge- 
winnen kau  a.  Heinr.  444.  unze  i; 
ze  niehte  ne  wirdit  Windb.  pt.  t.  572. 
da;  er  im  ze  nihte  entouc  Wigal.  6124. 
die  euhalen  sich  ze  nihte  keinetweget 
Tritt.  12393.  —  inttram.  wan  de; 
eu  möbte  ich  b!  niuliu  erilden  leseb. 
861,  27.  —  genit.  in  wil  hie  nih- 
les  biten  Part.  149,  27.  da  niemen 
nibtes  inne  gerl  Barl.  395,  35.  da; 
umbe  ir  reise  and  umbe  ir  vart  nie 
nieman  nibtes  innen  wart  Tritt.  9504. 
—  e;  enwont  üf  erde  nibtes  niht  sun- 
der kröne  und  al  die  kröne  tragent 
Part.  523,  16.  b.  mit  genitii.  nune 
mac  des  leider  niht  gesin  a.  Heinr. 
221.  Waith.  8,  19.  112,  27.  Mb. 
1498,  1.  6  des  niht  ensüle  gesche- 
hen Iw.  89.197.  done  was  niht  ver- 
swigen  des  er  bedürfen  solde  dat.  288. 
dene  mac  niht  anders  an  ergen, 
da;  Porz.  684,22.  726,  28.  den 
sö  liebis  ne  was  L.  Alex.  4434.  da 
niemir  niuwit  unachönis  In  chumit  le- 
seb. 196,  10.  hiene  sol  niht  vrides 
möre  wesen  Iw.  36.  nune  wont  niht 
ha;;es  bt  uns  zwein  dat.  277.  dune 
gel  niht  giiolrs  muotes  van,  dane  lit 
niht  herzelusles  an  Tritt.  4677.  e; 
eulebt  niht  wibes  aisö  guot  KS.  1, 
75.  b.  dane  was  der  liute  nibt  Iw.  48. 
do  enwas  uihl  pfaffen  bt  im  da  Wigal. 
82  08.  —  aceut.  nune  wolle  si  es 
niht  sagen  a.  Heinr.  48t».  vgl.  576. 
1182.  des  enwei;  ich  niht  Waith.  SO, 
20.    des  enkan  er  nibt  Part.  1 93,  9. 
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aewolliot  ir  des  niwil  luon  L.  Alex. 
4380  W.  ichn  habe  iu  selhes  nibl  ge- 
tan Iw.  15.  ichn  gehörte  nie  selhes 
nibt  gesagen  das.  29.  da;  er  so  sclxcus 
nie  nibt  gesucb  weder  da  vor  noch  sit  5 
das.  51.  ichn  bau  nibl  liebers  dnnne 
deo  Up  das.  107.  ern  bete  so  liebles 
oiht  erkant  Part.  122.  1.  er  enwil 
nihl  tuoo  wan  slehles  Vrid.  3,  18. 
nie  gesteh  man  nibt  sö  wol  getanes  10 
Gudr.  1700,  4.  nieman  bat  niht  alsö 
rebte  guotes  MS.  I,  4.  b.  enhabent 
ir  der  guoten  werche  nieht  Diut.  1, 
282.  nu  ne  virhel  mich  der  rede  niet 
Roth.  2254.  a.  Heinr.  1083.  ichn  15 
ban  genfiden  niht  Iw.  221.  diu  driu 
enbabent  geleitea  niht  WaUh.  8,  27. 
ich  hin  niht  rosses  das.  82,  13.  sin 
habent  oueb  niht  der  rosse  Nib.  1213, 
3.  ichn  bin  nibt  kindes  m#re  /ap.  242.  20 
si  ni  woltin  sin  nihl  intf&n  Anno  398. 
dun  sihst  des  rebten  nibt  Part.  147, 
25.  —  dativ.  wand  ich  nach  anders 
nihte  envar  Iw.  29.  11.  als  adoer  - 
bialer  accusatio ,  nhd.  nicht.  1 .  als  25 
die  einzige  Verneinung,  da;  ta  wolde 
smelzen  niet  Reinh.  770.  ouch  wil 
ich  niht  engelten  hc,  16.  wil  du  danne 
nibt  verzagen  das.  31.  zürne  uilit 
Part,  694,  3.  deme  sich  da;  wite  30 
mere  nieht  irwere  Genes,  fundgr.  13.7. 
da;  si  hülfen  niht  dem  wlbe  Part  1 0  9, 
8.  der  belt  ir  ralea  niht  verga;  das. 
438,  17.  der  kfluee  des  niht  verga; 
er  enpfienge  das.  699,  21.  litt  iueh  35 
des  niht  betragen  im  dient  das.  370, 
6.  wander;  niht  W;en  mohle  e;n  wer 
Iw.  39.  —  bistu  nibt  ein  zage  Iw. 
30.  da;  ist  nibt  rebtiu  mione  Waith. 
22,  5.  da;  er  niht  rehtes  sinnes  was  40 
Iw.  126.  diu  sorge  diu  ist  min  eines 
niet  MS.  I,  72.  a.  —  ich  wei;  ir 
zwene  unde  ouch  niht  m6  Iw.  155. 
ir  strtt  galt  niht  mire  wan  Freude  Part. 
742,  21.  —  er  ist  niht  wise  Iw.  99.  45 
wände;  niht  reht  wa?rc  das.  17.  im 
was  niht  gaoh  Waith.  19,  II.  dir  ist 
niht  kunt  das.  19,  21.  der  tae  was 
nibt  ze  lieht  Part.  553,  18.  ein  ge- 
welbc  nibt  ze  wlt  das.  589,  2.     der  50 


morgensterne  mohte  sin  niht  schorner 
Iw.  32.  niht  gar  Waith.  79,  2.  Part. 
569,21.  604,23.  uot  dooh  niht  gsr 
Iw.  III.  129.  nibt  sere  das.  272. 
niht  ze  s6re  Nib.  16,  I.  Part.  509, 
13.  niwit  lauger  L.  Alex.  7U8  W. 
niht  lenger  Waith.  25,  SQ.  Iw.  143.  di 
mite  ist  mir  doch  nihl  wul  das.  77. 
mir  luont  ir  mere  nibt  ze  wol  Part.  3  H, 
22.  nihl  mere,  roe  Iw.  91.207.  Waith. 
5,  37.  27,  3.  flö  geschürt  dir  aibt 
wira  Flore  5802  S.  niht  anders  was 
Iw.  176.  Part.  229,  19.  —  nibt  wm 
s.  wan.  nibt  ein  blat,  ein  ei  u.  dgL  t. 
die  substanttoa  und  Gr.  3  ,  726  feg. 
—  elliptisch:  nein,  her  gast  ir  wol- 
det  vflr  da;  tor.  niht:  da  ist  ein  atgel 
vor  Iw.  229.  'hin  ich  gesichert?' 
nein  du,  niet  Ath.  B,  45  er  weeel 
lihle  da^  ich  zürue:  nein  ich,  a»bl 
WaUh.  32,  19.  er  sprach:  'niht'  Pari. 
87,  10.  'zwar  er  tuol*.  er  sprach: 
'niht'  Wigal.  5380.  hat  gol  gespro 
chen  wider  sin  eigen  wort?  neu  er, 
nihtes  niht  myst.  2,  184,  35.  —  w- 
gaticer  gegensali  w  einen  nicht  ver- 
balen begriffe:  friunt,  niet  ein  schall 
leseb.  27  5,  30.  ein  Samaritanus,  aie- 
wet  ein  judo  das.  302,  1  1.  als  eis 
eher,  niht  als  ein  man  Iw.  26.  eis 
maget,  nibt  ein  wip  Part.  60,  15.  dia 
wise,  nibl  diu  tumbe  du.  779,7.  dea 
jungen,  nicht  den  alden  das.  43,  14. 
vgl.  491,  18.  W.  Tit  28,  4.  dia 
gel  trürec,  niht  gemeit  Part.  318,25 
grü; ,  niht  ze  kleine  das.  70,  24.  syL 
10,  3.  84,  26.  257,  6.  enge  und  aibl 
wil  En.  1701.  ein  engel  unl  niht  eis 
wip  Iw.  70.  ein  löre  und  niht  «■ 
man  Part.  269,  24.  vgl.  84,  6.  wda 
sehe  mir  ze  velde  und  niht  se  walde 
Waith.  35,  18.  »wer  ir  Worten  vol- 
len welle  und  niht  ir  werken  das  33, 
37.  enge  und  nihl  ze  wlt  Part.  381, 
18.  313,  20.  vor  liebe  unt  doch  vor 
leide  niht  das.  272,  9.  —  den  meaai- 
sgen  unde  niut  allen,  so  o  dir  bare  aber 
den  leseb.  194,  28  niwet  vastotai 
eioigenöte'  alte  n.  junge,  tan  dir  alli; 
da;  vehe  Spec.  eccles.  71.  niuwet  voao 
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drbeinen  rehtin  werchin,  diu  wir  aelve 
gelin  haben,  wan  nach  etuer  miche- 
len  erbarmede  leseb.  I  93,  5.        2.  ne- 
ben andern  Verneinungen,  da;  aie  die 
auoae  niet  verwurchen  mit   deheinen  5 
onzuhteo  leteb.  194,  30.    a6  er  einen 
gelingen  mit  keinen  scbtnlicben  dingen 
ruht  erziugen  mölile  Iw.  64.  —  ir  ne 
waren  doch  nieht  drf   Genes.  13,  29. 
nemagi;  nicht  be;;er  werden,  ich  wil  10 
durch  in   ersterben  pf.  K.   306,  II. 
diu  wirdecheit  diu  nist  niet  kleine  leteb. 
275,  1.    untröat  niat  niet  gut  L.  Alex, 
4373  W.  ai  nc  acadeten  niwit  mer  ai- 
der  wen   da;  ai  di  frönt  erlraten  das.  15 
4 '2 88.    ir  Iwelicb  baviti  atn  lant  an 
diu  andirin  sich  niwiht  ni  want  Anno 
132.    hern  ia  e;  niet  En.  282,  2  B. 
ich  enbin  ou  nibt  mfie;ic  dar  zuo  da; 
ich  ia  ibt  üf  tuo  a.  Heiur.  1260.  ande  20 
enwtrt  ouch  de»  nibt  ertön  irhn  schäefe 
Iw    I  58.  nune  waa  ze  hove  nibt  ver- 
miten  dane  wtere  Pars.  394,  22.  — 
der  ich  nie  niht  sarh  gelich  Iw.  70. 
mag  ich  ir  nibt  nie  genie;en  MS.  1,  25 
86.  a.  —    ich  gelache  niemer  niht 
Waith.  120,  5.    wa;  oh  er  iu  niemer 
mere  niht  gewirret  das.  29,  21.  Iat 
mich  nimmer  niht  geatrtten  Porz.  289, 
27.  —  uns  hat  da;  nieman  nibt  geseit  30 
Bit.  I.a.  —  aone  atuout  doch  anders 
niht  aln  mnot  niuwan  ze  bltbenne  da 
fe.  71.   niwan  ir  e;;et  mtn  fleisch,  ir 
eomoget  ze  dem  ewigen  Hbe  niubt  ko- 
men  fundgr.  1,  110,32.  —  irn  acba-  35 
det  der  winter  noch  eovrumt  an  ir 
acho?ne  nibt  ein  bftr  aine  stA  Iw.  30. 
ich  wil  niht   mA  den   ougeu  volgen 
noch  den  ainneo  Waith.  31,3.  der 
sich  niht  veraitzet  noch  verge't  Par*>.  40 
2,  15. 

niene  Zusammensetzung  aus  nibt 
und  ne.  a.  band  l,  745.  als  neben- 
form  ist  hier  noch  aufzuführen  ni- 
wene,  uiuwene.  vgl.  Lachmann  tu  45 
Iw.  2148.  a.  als  Substantiv  mit  ge- 
nitit.  die  sin  niuwene  eigen  Karaj. 
20,  12.  b.  als  adverbialer  accusa- 
ti9.  da;  holz  oiwene  bran  Diemer 
36,  1.  unser  niuwene  pbleg ent  Bxod.  50 
Bd.  IU. 


fundgr.  86,  26.  niuwene  Übet  ir  ime 
das.  96,  38. 

nihtheit  stf.  nichtigkeil  sine  un- 
genanten nihtbeit  myst.  2,  319,  22. 

entnihte  swv.  mache  zu  nichte. 
laveirunder  iat  entnihtet  Pan.  3 1 4,  29. 
ir  aller  tlt  vor  im  zealeif  und  was  vil 
gar  entnihtet  das.  15,  27.  entoihtet 
iat  ir  Are  Mai  157,  4.  da;  ai  uns  ibt 
entnihten  (vernichten  AB.')  das.  209, 
1 8.  gebiut  im  0;  dem  lande  entwich, 
sin  erben  gar  entnihte  MS.  H.  3, 
252.  b. 

ernihte  swv.  vernichte,  da;  ol 
erbermede  tiutet,  die  alle  sunde  erniu- 
tet  Kart.  59.  c. 

Ternihte  swv.  1 .  achte  für  nichts. 
wie  gar  er  mich  vernihtet,  der  mir  nibt 
guotes  gan  Waith.  107,  21.  nibt  en- 
M;  mich  ad  vernibten  FW.  L  7,  3.  da; 
ein  menache  alsA  vil  in  ime  versmdhete 
unde  vernihte  dur  got  myst.  2,179,  1. 
vgl.  70,  10.  192,  20.  276,  13.  574, 
12.  2.  mache  *>u  nichte.  annul- 
iere vorrichten  Diefenb.  gl.  30.  exi- 
nanitua  vornicht  das.  114. 

vernichtunge  stf.  myst.  2, 21 1,29. 

vernihtekeit  stf.  das  für  nichts 
achten,  die  demuetikeit  hAte  dirre  bei- 
lige  unde  vernihtikeit  unde  Verworfen- 
heit afn  aelbes  myst.  2,  276,  18. 

vernihtige  swv.  annihilare 
vernichtigen  gl.  Mone  5,  87. 

wihtelin,  wihtel  st.  1.  zwerg, 
Wichtelmännchen.  Gr.  d.  mythol.  409. 
428.  433.  442.  H.  zeitschr.  6,  320. 
wihtelen  vel  hei  he  (elbe)  lemurea, 
larea  cum  corporibus  morantea  vel 
noctuini  daemonea  gl.  Flor.  25.  des 
antwurt  ich  dem  frechen  kleinen  wiht- 
Itn  Ls.  I,  380.  tgl.  378.  du  boese; 
wihtel  (=acbretel)  H.  zeitschr.  fi,  \  83. 
2.  ein  spiel,  «wer  wei;  unt  doch  nibt 
wi;;en  wil,  der  slart  aicb  mit  atn  aelbes 
hant ,  des  wtaheit  ahl  ich  zeime  apil, 
do$  man  diu  wihtel  bÄt  genant:  er  Iat 
uns  schouwen  wundera  vil  der  ir  dä 
waldet  MS.  1,  157.a.  ir  apilt  mit  dem 
wihtelin  Of  dem  tiacb  urob  guoteo  w?n 
b.  d.  rügen  609. 
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vribtelchin  stn.  s.  e.  a.  wihlel. 
penates  voc.  trat.  wihtilchlu  vel 
töfel,  vel  gute  holde  das. 

wilitecliche    ado.    schalkisch?  da 
lerte  ern  (der  fuchs  den  esel)  sprechen  5 
wihteclfch  MS.  2,  174.  e. 
wihünt?    eine  pflanze,   sinonus  sumerl. 
23,  44. 

wiKisB      swv.      wir  suln  e;  Of  dem  en- 
ger wol  wikfsen  Nith.  52,4.-26,  I  H  10 
ein  ähnlicher  ausdruck  wie  e;  rüeren, 
*l  wölken.   Gr.  4,  335  wird  an  ahd. 
waganso  pflugschar  später  in  wagtsen, 
wegfsen  entstellt  (s.  dieses  wort  unter 
ich  wige)  erinnert,  nach  Haupt  a.a.O.  15 
s.  123  ist  eine  sichere  erklärung  noch 
nicht  gefunden,  das.  $.264  wird  dar- 
auf aufmerksam  gemacht ,   daß  nach 
Röckholz  Schtceizersagen  aus  dem  Aar- 
gau 2,  s.  1 75  der  tanz,   zu  dem  die  20 
hexen  nachts  ausfliegen,  im  Glarnerlande 
wuoktsen  heißt,    ein  tanzplatt  dieses 
namens  liegt  im  Bodenwalde  bei  Mollit, 
ein  anderer  am  Flrabend  auf  der  Mut- 
ten bei  Matt,    vgl  auch  wicken  (wi-  25 
ken)  tanzen,  springen. 

wil    9.  anom.    ich  will.     goth.  wiljan, 
ahd.  will,  wile,  willu ,  willa.    Gr.  I, 
964.  2,  28.    gesch.  d.  d.  spr.  900. 
vgl.  wal,  wein  und  wol.  das  präsent  30 
wie  ein  starkes  Präteritum  gebildet  und 
ursprünglich  nur  im  conjunctic.  ich  wil, 
seltener  wille  Roth.  1940.  pf.  K.  300, 
3.  305,  25  nach  A.    wel  Ludw.  54. 
Alph.  43,  4.    du  wil  büchl.    1,  45,  35 
1173.  Er.  5820.  Gregor.  2895.  vgl 
Lachmann  %u  Iw.  551.  Wigal.  6850. 
Waith.  60,  22.  30.  88,  36.  Barl.  38, 
1  Pf.  frauend.  34,  7.  wilt  Er.  7181. 
8811.  MS.  l,4!.b.  Waith.  23,  5.  37,  40 
25  u.  m.  Part  304,  30.  W.  Wh.  1  94, 

25.  U.  Trist.  513.  Pass.  K.  456,  89. 
er  wil ;  dafür  willit  Anno  648.  pfur. 
wir  wellen,  ir  wellet,  si  wellent.  si 
wellen  Iw.  5  5.  106.  255.  Er  4148.  45 
Waith.  32,  1  3.  häufig  verkürU  ir  well 
Iw.  18.  36.  54  v.  m.  Waith,  18,  2. 
29,  17.  Port.  29,  24.  225,  I.  327, 

26.  Nib.  1207,  3.  1268,  3.  Tritt.  2325. 
Pats.  K.  26,  60.    si  wellnt  Iw.  65  u.  50 
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Lachmann  %.  1554.  Er.  54.  welol  Bart. 
87,32.  166,38//.  si  wello  fr.  4148. 
wir  wen  mys/.  271  ,  29.  wir  wend 
leseb.  922,  25.  ir,  si  went  Flore 
5460  S.  troj.  s.  20l.a.  224.  b.  Silt. 
3579.  Schwanr.  1 1 67  #/y//er  1,2 10. b. 
f/etn*.  1,  1015.  ff.  seifccnr.  8,  168. 
my5/.297,  19.  2,  75.  14.  169,  20.  le- 
seb. 904,  37.  ir  wellel  Ath.  2,  t.  12. 
si  willen!  /«.  65  nach  A.  wir  wollet 
Ludw.  kreuzf.  6944.  Jerosch.  76.  c.  ir 
wollint  I.  iMex.  4380  W.  ir  wolt  i4Ä. 
C,  167.  Legs.  pred.  77,39.  im  reime 
auf  holt  Marleg.  25,  325.  si  wollint, 
wollent  glaube  2521 .  Erlös.  6499.  Po*. 
K.  36,  35.  wollen  dos.  28,  47.  conj. 
welle  tf.  s.  w.  verkürzt  ir  weit  Porz. 
47,  18.  si  wen  Griesh.  pred.  2,  88. 
ir  willet  Iw.  75  nacA  j4.  wolle,  wol- 
les  u.s.w.  glaube  2594.  Roth.  2204. 
M6.  1232,  3.  mgst.  118,  38.  /fess.f. 
34,  32.  wöllestu  Griesh.  pred.  2,  88. 
im  per.  welle  IW*/.  9826.  inf.  weiles 
das.  943.  9826.  prät.  ind.  conj.  wolde, 
wolte.  dafür  weide  lese*.  989,  17. 
sie  wollen  (conj.)  myst.  2,  203, 
22.  1.  ohne  object.  ob  got  wil 
Iw.  75.  Bert.  304.  da;  ich  dir  beide 
singe  alkurc  od  wiltu  lanc  W.  I.  7. 
sine  wil  MS.  2,  165.  b.  ob  wir  selbe 
wellen  (ironisch)  Iw.  13  und  anm.  s. 
118.  weit  ir  Pars.  729,24.  815,21. 
Waith.  29,  17.  na  eawelle  got  dat. 
40,  12.  nune  welle  der  slmehtige  got 
Bert.  304.  got  welle,  sone  welle  mag 
wollen  oder  nicht  leseb.  519,  1.  ick 
welle  sone  welle  MS.  1  ,  1 53.  b.  er 
welle  oder  enwelle  myst.  2,  68,  19. 
wir  wellen,  sone  wellen  pf.  K.  27 1 ,  9. 
ich  wolde  oder  euwolde  En.  3951. 
2.  mit  infinitio.  b.  präs.  sage  mer, 
als«  da  Kristin  wollis  slo  Roth.  2204. 
fuort  io  da  si  wolte  wesn  Part.  422, 
25.  d»i  du  ein  riuwesasre  wellest  ie» 
mer  radre  sin  Barl.  14,  35  Pf.  ick 
wil  dir  gerne  wegen  pf.  K.  305,  25. 
wil  du  varo  Gregor.  2895  ich  wu* 
wol  gelouben  Nib.  87,  3.  293,  3.  ick 
wil  wol  wiggen  da;  dat.  133,3.  347,2. 
si  wolden  da;  gewis  hfln  waren  davon 
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überzeugt  Iw.  55.  253.  WigaL  1987. 
des  ich  wa?nen  wil  Par*.  191,  11.  die 
heiligen  gotes  wort  wollen  in  allen 
stunden  nindert  sin  gebunden  Pass.  K. 
28,  47.  Her  sieb  min  underwindeu  ge-  5 
törste  oder  wolle  a.  Heinr.  439.  da; 
si  nibt  enwolleo  si  wendeu  noch  en- 
tölten das.  871.  die  sin  höelen  sollen 
und  onch  vil  gerne  wollen  Karl  482 
u.  B.  ich  sol  unde  wil  gedienen  ftp.  jq 
180.  jfi  wil  ich  unde  sol  hie  volgen 
dlme  rate  Pontal.  1023.  —  dient  alt 
Umschreibung  des  futurum*  und  des 
pro/,  conj.  tgl.  Gr.  4,  181.  184.  wil 
ieh  ebenmft;en  Genes,  fundgr.  33,  25.  j5 
so  wil  ich  mich  rechen  das.  40,  19. 
onch  wil  ich  niht  engelten  Iw.  16.  ich 
wil  enpfahen  MS.  1,  6.  b.  Wigal.  296. 
wil  ich  morgen  holn  das.  291.  wil 
ieh  nemen  Nib.  49,  4.  wil  ich  triwe  ^0 
vinden  Pars.  2,  1.  —  ich  wolde; 
(würde)  klagen  fta.ll.  da;  er  wolde 
körnen  das.  42.  des  wold  ich  iemer 
wesen  vr6  das.  275.  der  wirt  wolde 
wseoen  MA.  2061,1.  ich  wold  im  we-  25 
sen  holt  das.  482,  1.  da;  in  helfe 
wolde  nahen  Par%.  359,  24.  b.  prät. 
tgl.  Gr.  4,171.  er  wil  sich  an  in  ge- 
rochen hfin  Iw.  187.  er  wold  in  faa- 
bio  dorchstochin  Ath.  B.  I.  si  wollen  30 
io  gerne  hfin  erslagen  kchron.  149, 
19D.  Roth.  1679.  Iw.  83.  248.  den 
wolden  si  gelästert  hfin  das.  1 63.  die 
rede  woldich  gesprochen  hat)  das.  272. 
ich  wolde  sin  geriten  Nib.  321  ,  2.  35 
1523,  8.  1529,  4.  do  Wolter  hdn  ge- 
vrfiget  ba;  Pari.  247,  25.  328,  19. 
349,  22.  wolde  getestet  han  WigaL 
1010.  2075.  4200.  Barl.  31,  9  Pf. 
I  5,  20.  Flore 426.  Iroj.  16072.  16842.  40 
leseb.  932,  6.  —  als  Umschreibung  des 
conj.  prät.  si  wolt  (würde)  in  doch  ge- 
nomen  hfin  Iw.  95.  er  wolde  sfn  ge- 
nesen, ob  im  iemen  hülfe  Nib.  1518, 1. 

3.  der  infiniiit  ist  aus  dem  zusammen-  45 
hange  zu  ergänzen,  si  a^en  als  si  wol- 
den, ood  froren  als  si  solden  Stricker 
4,  67  w.  anm.  nu  st  swie  starc  si 
welle  Nib.  329,  1 3.  si  viengen  swen 
si  wollen  das.  218,  1.    worhte  awa;  50 
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er  selbe  wolde  das.  337,  3.  rede  mit 
ir  swa;  da  wil  fronend.  34, 7.  du  mahl 
wol  Übel  nnde  guot  an  mir  begfin,  swe- 
der£  du  wil  Wigal.  6850.  si  a;en  als 
si  sollen ,  unt  ander  dies  iht  wollen 
Part.  423,  26.  got  glt  te  kflnege, 
swen  er  wil  Waith.  12,  30.  si  ble- 
uen die  si  wollen  und  niht  den  si  sol- 
len das.  9,  32.  gebet  sie  dem  ir  weliit 
Ath.  F,  158.  —  swie  ir  weit,  also*  wil 
ieh  Iw.  91.  ir  weliit  übel  oder  wol 
Waith.  11,  34.  der  man  wol  dfi  vanl, 
des  im  der  Up  gerte.  Wolter  mit  dem 
swerte,  böt  er  im  da;  sper,  dem  H6- 
mtere  was  dar  suo  ger  kchron.  150, 
4  0.  —  wil  e;  got  a.  tieinr.  815. 
weit  ir  alle;  ta;  ich  wil  Iw.  92.  wa; 
wil  der  lewe  das.  245.  swes  du  gerat 
unt  swa;  du  will,  hfin  ich;,  niemer  michs 
bevilt  W.  Wh.  1 94,  25.  dfi  wil  man 
des  man  niht  enwil  Trist.  12.  der  ist 
der  mtnen  schaden  wil :  er  wil  unt  wil 
joch  alte  vil  des  er  niht  wellen  solde 
das.  1045.  —  ich  wil  dfn  doch  ze 
boten  nibt  Sari.  1 926  B.  wa;  wil  du 
min  von  mir  Barl.  38,  1.  wa;  weit 
ir  mtn  Nib.  2026,  3.  wa;  sin  der  kü- 
nic  wolde  das.  84,  1.  waj  woltest 
du  mtn  hin  fe  Rdme  kchron.  2 1 2,  26  D. 
wa;  woltatu  mtn  zunsenfle  her  Part. 
810,  28.  si  wil  be;;er  kleit  (ha- 
ben) das.  374,  16.  stl  er  ir  kleinaete 
wil  das.  374,20.  wil  er  die  brötmiele 
Nib.  1865,  2.  wold  ir  mtn  dienst  dar 
äuo  Ath.  C,  167.  ich  wil  iueh  gerne, 
weit  ir  mich  Iw.  93.  ob  si  wolde  den 
vil  waschen  man  Nib.  568,4. 1 622, 2. 
ich  wollet  niwan  Hageiien  das.  1837,  5. 
—  ein  terbum  der  bewegung  ist  zu 
ergänzen;  tgl.  Gr.  4,  136.  ich  wil  ein 
reise  MS.  1,  57.  a.  well  ir  iht  fflrba; 
Part.  530,  4.  her  wolde  gerne  wider 
beim  gr.  Rud.  Ib,  28.  wenne  ir  wi- 
der wellet  Nib.  1396,2.  der  dar  niht 
gerne  welle  (tos.  1410,  4.  da  weist 
wol  da;  ich  dar  mit  eime  ritter  wil 
MS.  2,  75.  a.  tgl.  Reinh.  s.  309.  Pars. 
421,  5.  swar  du  will  das.  304,  30. 
29,  24.  war  wil  der  das.  675,  23. 
wä  wolt  ir  bin  Iw.  63.    wä  weit  ir 
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mit  mir  bin  Trist.  2325.  ich  wil  iemer 
da  hin  a.  Heinr.  834.  diu  naht  wil 
hin  KS.  2,  88.  diu  tageweide  wil  hin 
amgb.  2.a.  ich  wil  hin  wider  alse  her 
Par%.  610,  29.  tgl.  Iw.  292.  wir  wel-  5 
len  hinneu  Nib.  77,  4.  si  wolden  dan 
das.  317,1.  —  ich  wil  an  den  s* 
das.  328,  I .  wan  wollen»  an  die  lei« 
rienschaft  Waith.  12,  27.  well  ir  durch 
slue  marke  Nib.  1486,  3.  ich  wil  in  10 
da;  lanl  das  60,  2.  ich  wil  in;  herze 
bin  ze  dir  Pan.  433,  2.  iwer  leben 
wil  in  den  tot  das.  557,  10.  ich  wil 
iu  die  erne  MS.  I,  60.  a.  was  er  wolde 
in  da;  lanl  Herb.  909.  wa;  weit  ir  in  15 
ditze  lant  Kai  166,  7.  die  wolle  ich 
gerne  in  einen  achrtn  Waith.  8,  18. 
alse  der  hir;  wolle  widere  über  sin 
alte  stigelen  kchron.  211,  16  D.  ai 
wolden  Ober  Rfn  Nib.  861,3.  ich  wolt  20 
6  under  die  erde  Bit.  97.  a.  ir  woldet 
vür  da;  tor  Iw.  229.  e;  wolde  alle; 
nider  für  »ich  Trist.  2707.  ich  wil  ae 
lande,  ze  wolde,  ser  höchzft,  zen  Hiu- 
nenftio.  636,2.  899,4.  704,2.  1416,4.  25 
ob  reht  ze  reble  wolde  Pars>.  706,  20. 
er  wolde  zuo  der  kirchen,  zno  den 
recken  Nib.  1789,  3.  1504,  3-  wenn 
wilt  du  wider  her  zuo  mir  HS.  1 , 4 1 .  b. 
wa;  wolt  ir  zuo  mir  her  Pan.  255,  30 
12.  die  zu  gote  wollen!  hin  Pan.  K. 
36,  35.  —  dö  wolt  oucb  er  den  ar- 
men an  Stricker  3,  15.  4.  mit  ac- 
cus, e.  Infinitiv,  sie  wolden  in  iren 
houptman  »In  Ludw.  kreu*f.4T89.  die  35 
enwolden  in  niht  einen  menschen  sfn 
das  89.  was  du  dir  nit  besehenen 
will  leseb.  1057,  5.  5.  mit  pari, 
prät  ;  tgl.  Gr.  4,  1 28.  diu  aventiure 
spottet  min ;  wa;  wolle  si  mir  so  ge-  40 
tiuret  MS.  I,  15.  a.  wa;  wolt  ich  swerts 
umb  dich  gegurt  W.  Wh.  67,  10.  wa; 
wolle  wir  nach  gejaget  m*  Ludw  kreusf. 
6444.  wa;  woldicb  ir  mfir  gesaget 
(so  tu  lesen)  Darif.  79.  6.  mit  45 

untergeordnetem  satte,  sie  beide  gerne 
wolden  da;  die  nacht  drler  jare  wdre 
lanc  gr.  Rud.  Ib,  13.  ich  wil  da;  ir 
beider  lip  getiuret  st  Waith.  96,  1. 
1 1 7,  38.  wir  wellen  da;  diu  sletekeit  50 
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iu  gar  ein  kröne  st  das.  43,  29.  ick 
wolle  da;  der  anger  sprechen  solle  15. 
1,  46.  b.  er  wil  da;  die  sfnen  öl  er« 
sich  pinen  fronend.  404,  1  5.  got  welle 
da;  ich  sine  hulde  niemer  gewinne  Ir. 
153.  nu  enwelle  got  da;  mir  diu  oo- 
zuht  geschehe  das.  180.  tgl.  170.  dij 
wolde  got,  da;  ir  zeRine  wahret  SU). 
2120,  1.  vgl.  1638,2.  cgi.  Bit.  I3.b. 
—  wa;  weit  ir  da;  der  töre  tuo  ht. 
127.  wa;  weit  ir  da;  man  me>  ou  tue 
Part.  327,  26.  349,  28.  353,  t.  wie 
weit  ir  danne  da;  der  var  Waith  9; 
35.  zwiu  weit  ir  da;  er;  tele  U.  Tritt. 
425.  —  si  wellnt  sind  der  ansteht, 
behaupten  (zur  einleitung  eine*  Sprich- 
wortes; tgl.  H  seilte hr.  8,  331)  oa; 
disiu  wunde  st  bt  ir  ar/ate  der  tot  /». 
65.  si  wellent  da;  da;  ibt  wiUe  sto, 
swer  röte;  golt  under  diu  swtn  werf« 
Wigal  75.  —  oAneda;:  er  wolle  wa* 
e;  nu  geschehen  Iw.  85.  du  wolt  ich 
er  tete  ir  guote  war  Waiths  44,  19. 
ei  wolde  got,  wser  e;  selber  mir  ge- 
tan Nib.  983,4.  tgi  1 1 10,  I.  2120, 1. 
beitr.  179.  wolt  et  got  wan  wer  da; 
war  Pan.  149,  II.  wolde  got  was 
were  ich  tot  Wigal.  49  \B  wan  wolle 
got  u.  wa»r  e;  min  fragm  21.  b  — 
der  untergeordnete  sola  ist  aas  ereda- 
len.  iealich  loc  was  bewnoden  wol 
mit  siden  und  mit  golde,  gezieret  ab 
er  wolde  Wigal  2230.  unt  da;  oatfc 
der  geviele  im  selben  uode  IsoWe 
unt  dar  zuo  swem  er  wolde  TruL 
1 1426. 

gcwil  t.anom  das  verstärkte  wil 
gesellen  die  ensuln  nimer  gewellen,  di; 
in  diu  stale  widerseit.  oder  ai  weilenl 
al  ir  leil  Trist  16436. 

wille  svm.  teilte,  goth.  vilja,  ahi 
willo  Utfil.  wb.  192.  Graf  |,  Sil 
1  das  wollen ,  entschloß  oder  meigt*' 
etwas  sm  thun.  mir  was  der  wille  bart* 
guot,  done  mohlen  mir  diu  werc  des 
muot  an  im  niht  Volbringen  Iw  37. 
min  wille  ist  guot  und  kluge  diu  werf 
Waith.  100,  22.  min  wille  ist  goot 
nu  bin  icb  lump  das.  48,  17.  sb  Se- 
bent si  doch   mit   vollen  OMgen  berze, 
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will«  und  al  der  mool  das  99,  33. 
mir  w«re  der  wille  oorewert  a.  Heinr. 
214.  frauend.  151,  3.  e;  was  min 
wille  und  och  mtn  site  Por*.  771,  6. 
der  wille  in  stnetn  herzen  lac  das  13,  5 
15.  swar  iacb  iuwer  wille  Ireit  Iw. 
153.  der  redellche  wille  vernunftige 
»ille  myst.  289,  31.  zwene  man 

beide  de«  willen  unt  der  kraft  Iw.  265. 
diu  des  willen  waerc  a.  Heinr.  226.  10 
448.  blslu  dich  dises  willen  selbe  be- 
fahl das.  1065.    des  willen  ir  mich 
rindet  Par%.  510,  24.    des  willen  si 
warn  bereit  das.  407,  9.    des  willen 
kun  durch  niemen  abe  Winsbeke  6.  —  15 
si  waren  mit  willen  und  mit  muote  al 
eis  Trist.  4536.    da;  du  nach  dtocm 
willen  varst  Pars.  9,  9.  einen  von  dem 
willen  bringen  das.  126,  18.  si  lie  in 
in  des  strites  willen  Nib.  1848,2.  —  20 
er  vsnt  were  unt  willen  dl  xe  hüs 
/•>.  105.  den  willen  vor  diu  were  han 
das.  164.    der  joch  den  willen  bete, 
wer  bete  dennoch  die  kraft  das.  1 55. 
in  kau  in  nibt  gedanken  als  ich  willen  25 
bin  Waith.  84,  32.    des  si  doch  wil- 
len hat  das  sie  beabsichtigt  Nib.  429,8. 
igt  110,  3.  1778,  3.  1928,  2.  Pars. 
813,  8.  Waith.  121,  17.  des  ich  Quo- 
ten willen  hin  daw  bin  ich  fest  ent-  30 
ichlossen   Nib.  77,  4.    1470,  4.  dar 
wo  hin  ich  nibt  willen  Pars.  281,  5. 
diu  nöt  die  er  in  ze  tuonne  willen  häl 
Iw.  130.  da;  ich  der  rede  nibt  meiater 
bin ,  die  ich  ze  sprechen  willen  hin  33 
Wigol.  39.    da;  her  willen  hfite,  her 
volde  myst.  107,  6.  het  ich  den  wil- 
len unt  den  muot,  da;  ich  wolt  enden 
iuwer  gir  troj.  s.  I32.C  des  nsm  er 
an  sich  unde  las  den  willen  und  die  40 
linne,  da;  er  gestuont  das.  s.  19.  d. 
ob  er  den  willen  trfiege,   da;  er  in 
ferne  slüege  /m.  269.  gein  prtse  Iruog 
er  willen  Pars.  740 ,  9.    den  willen 
niemen  mir  erwert  frauend.  157,  10.  45 
>6  man  ir  niht  enmöbte  benemen  ir 
willen  unde  ir  muot  a  Heinr.  891.  — 
nf  den  willen  si  dö  qusm  Poss.  K.  47, 
74.  si  wurden  wider  ir  willen  vrö  Iw. 
167.   der  ej  wider  st»eo  willen  tnol  50 
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das.  244.  2.  das  tarlangen  nach 
etwas,  unse  cbome  der  wille  (deside- 
rium  vulg )  der  Äwigen  puhile  Genes, 
fundgr.  82,  22.  3.  der  wille  in 

rücksieht  auf  das  was  geschieht;  das 
was  man  will     wovon    man  will  oder 

Ca'    $   ^\  f  ^£        ^\  @    s^ .        \  r        1 1 1  ^)    K  &  ( 

min  gebot  Iw.  204.  da;  ist  min  wille 
unt  min  reht  das.  275.    da;  was  ir 
wille   und  ir  gebet  g.  frau  244.  sd 
fäege  ich  ds;  iwer  wille  dran  gestet 
Pars.  716,  24.  al  da;  sin  wille  w»re 
über  sin   guot  und  aber  den  Up  das. 
20,  22.  —  der  künec  selbe  der  guo- 
ter  ir  willen  jach  swa  er  mohte  Er. 
10119.  Waith.  III,  28.   ich  vir  sins 
willen  Gregor.  2239.  frauend.  857,  I. 
Heins.  I,  28.  diu  niuwan  stnes  willen 
gert  Iw.  96.  —  der  ir  willen  henget 
und  ir  holde  welle  haben  IHth.  3,  39. 
da;  mir  iemer  berzeleit  mit  dtnem  wil- 
len widertsr  Waith.  50,  1 6.    da;  ist 
mit  minem  willen  wol  damit  bin  ich 
wohl  sufrieden  Pars  83,  1 6.  mit  stnem 
willen  Nib.  1425,  3.    der  nach  vrou- 
wen  willen  schein  1 62.  ds;  waer  alle; 
näch  dem  willen  mtn   Waith.  65,  30. 
du  sollst  nlch  mtnem  willen  varn  Pars. 
286,  3.  da;  er  mit  der  frouwen  rane 
nlch  stnem  willen  In  ir  dane  das.  526, 
22.  nlch  willen  nach  wünsche  Pass.  K. 
II,  76.  wider  slnem  willen  krieget  er, 
er  gerte  wider  siner  ger  Trist.  11753. 
der  ir  ze  willen  dienen  wil  Winsbeke  2. 
—  stnen  willen  kunt  tnon ,  sagen  Iw. 
94.  210.   allen  slnen  willen  er  in  re- 
den bat  Nib.  405,  2.  1162,  3.  etli- 
cher sinen  willen  sprach  sagte  seine 
meinung,  als  im  sin  bester  sin  verjach 
Pars.  424,  1  1.  erbot  den  willen  sin  gab 
seine  einwillrgung  Vir.  323.    s6  hlslu 
mtnen  willen  getln  Nib.  255,4.  566,  4. 
1354,2.  Waith.  78,  13.  14,  14.  Pars. 
551,  13.     slnen   willen   tuon  Trist, 
358.  schaffen  Waith.  80,  22.  einem 
stnen  willen  ll;en  Pars.  97,  6.  Waith. 
100,  36.    föegen  das.  55,  19.  da; 
niemen  in  stm  könne  stnen  willen  ba; 
bete  dan  ich  a.  Heinr.  389.  sus  wol- 
deo  si  Uber  ir  dsnc  ir  willen  mit  ir 
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gehabet  hört  Wigal.  2075.  ietweder; 
sich  öf  ir  aller  willen  vlei;  Iw.  lt.  än 
ir  willen  Pars.  592,  20.  über  gegen 
ir  willen  Wigal.  1  153.  1512.  2069. 
kröne  239.  a.  4.  der  gute  oder  5 

ubele  tcille  womit  man  etwas  thut.  die 
arl  iw'e  man  es  mit  einem  meint,  ir 
wille  wm  s6  süe;e  /».  1 33.  sin  wille 
□nt  sin  muot  was  reine  unde  guot  das. 
208.  a.  Heinr.  940.  Wigal.  714.  der  \o 
löse  wille  in  gar  vermeit  Pars.  13,  8. 

—  ob  ich  hieb  des  willen  seboawe,  da; 
ir  mich  gerne  b!  iu  hat  das.  509,  4. 
er  was  gein  mir  des  willen  ie  das. 
303,  18.  ich  wei;  Mich  solhes  willen  15 
toI,  da;  iuwer  grö;iu  tumpheit  mir  an- 
ders haste  niht  geseit  Barl.  48,  4  Pf. 
guotes  willen  bereit ,  rtche  Pars.  658, 

5.  308,  7.    er  tet  vil  rOhes  willen 
schin  das.  297,  7.  nach  riches  willen  20 
gebot  Pass.  K.  24,  20.  218,  26.  die 
vol  eigens  willen  sint  must.  2,  545,  4. 

—  ob  er  in  wolte  mionen  mit  allem 
stnem  willen   Genes,  fundgr.  32,  46. 
mit  guotem  willen  Iw.  188.  289.  Nib.  25 
1581,  2.    Pars.  402,  17.  449,  2t. 
803, 1 7.  Wigal  309.  Mth.  «.51,12//. 
der   künic  mit  guotem  willen  d6  vil 
managen  rtter  vant  Mb.  1414,4.  mit 
be;;erem  willen  Pars.  279,  22.    mit  30 
senften  willen  das.  472,  14.  mit  wil- 
len gern  das.  582,25.  666,9.  Waith. 
63,  27.  79,  13.  96,  17.  Mb.  968,  2. 
Wigal.  306.  2670.  4068.  troj.  s.  19.a. 
Barl.  28,  24  Pf.    frauend.  222,  31.  35 
mysi.   170,  9.    gutwillig,  von  freien 
stücken  Pas*.  K.  254,  15.  mit  solhem 
willen  Mb.  1761,  4.    weinen  da;  ist 
selic,  wan  i;  von  willen  wirt  genomen 
myst.  184,  6.  —    sach  stnen  willen  40 
Pars.  397,  4.    da;  ich  minen  willen 

hie  gerne  erzeigte  Wigal  41.  merkte 
ir  aller  willen  Trist.  718.  si  Uten  im 
guoten  willen  schtn  Pars.  765,  27.  tuo 
Detern  willen  gein  mir  sebtn  das.  255,  45 
22.  sende  mir  ir  gunten  willen  Waith. 
100,  1.  96,  8.  da;  si  im  den  willen 
traoe  Iw.  133.  wan  si  im  guoten  wil- 
len trnoc  Wigal.  8414.  da;  si  in  hol- 
den willen  trnoc  Mb.  355,  4.  609,  4.  50 
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1001,4.  der  wirt  in  willen  trnoc  rar 
ihnen  geneigt  das.  748,  3.  —  darch 
mfnen,  dtnen ,  sinen ,  ir,  iuwern  willen 
mir  —  sv  liebe,  meinetwegen  he.  161. 
211.  292.  Watth.86,  27.  A»ö.331,4. 
1645,  1.  Pars,.  361,  5.  Wigal  183C. 
Pass.  K.  13,  80.  2t,  57.  durch  den 
willen  min  AYA.  500,  I.  672,1.  Waith 
61,  13.  dur  einer  willen  dat.  93,11. 
durch  willen  dtner  minne  Nib.  395,3. 
durch  kurswtle  willen  das.  869,  2. 
durch  des  willen  deshalb  myst.  45,23. 
vgl.  durch.  —  plur.  die  willen  die  siot 
alle  da,  Unwillen  die  sint  enderswi  ff. 
zeilschr.  7,  490. 

willelos  adj.  ohne  willen.  m3st. 
2,  591,  14. 

willeklage,  wiüekomeu ,  wille» 
kür,  willet6re    s,  das  zweite  wert. 

dancvvillc  swm.  freier  wille.  u 
lie;en  ir  eigen  daocwillen  Tundal  62, 
82.    oder  ist  daoewillen  hier  der  ad- 

sichtlich?  vgl.  danowilleo  Iw.  s.  1948 
nach  Dy  wo  die  andern  hss.  gerne. 

eigenwUle  swm.  arbitrium  Du- 
fenb.  gl.  35. 

muotwille  swm.  der  wille  da 
muotes ,  daher  der  eigene  freie  wilk 

lensfreiheit ,  sittenloügkeit.  vgl.  Schma- 
ler 2,  655.  muotwille  ist  übel,  er  ist 
ouch  guot.  er  ist  dem  guot  der  von 
muotwillen  gerne  da;  beste  tuot  Bad 
ist  dem  flhel  der  von  muotwillen  tuot 
des  er  sich  solle  schämen  M$.2t  127.». 
verwegener  muot,  muotwille !  —  wi#e 
da;  dtn  muotwill  ist  unreine.  —  wil 
dtn  muotwille  eriieh  sto  Prl.  377.  c; 
ist  niht  muotwille  aus  eigenem  antriebt 
da;  mir  nach  ir  ist  sd  we ;  mich  erlit 
sin  niht  diu  starke  minne  KS.  2,1 94. 
ob  e;  sines  herren  muotwille  ist  ihm 
so  beliebt  Barl.  346,  19  Pf.  di  tre- 
git  der  muotwille  dare  Diemer  30,  4. 
ir  muotwille  dringet  si  üf  also  laster- 
ba?re  site  (Jeder  guten  lehre  die  ob- 
ren tu  verschließen)  amgb.2\.s.  cr- 
vullen  ir  selber  muotwillen  was  ihncs 
gut  dducht  Exod.  100,  22.  ervolleo 
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des  cbuneges  muotwillen  Dietner  73, 
5.  75,  19.  «ioeo  muotwillen  brechen 
leseb.  892,  II.  begön  Leg»,  pred. 
109,  34.  M;et  in  stnen  muotwillen 
reden  das.  80,  3.  bi  des  iegelicher  5 
slnen  muotwillen  gechösot  Karaj.  4,  2. 
die  naht  si  schöne  lAgeu  näch  ir  muot- 
willen wol  Laim.  5695.  die  sptse  bat 
er  dicke  genomeu  oloh  sfnem  muol- 
willen  myst.  264,  32.  man  wolle  i;  10 
im  danne  von  muotwillen  gerne  geben 
Freiberg.  str.  173.  swie  leide  dem 
biderben  mau  von  dem  andern  geschiht, 
kamt  e;  von  muotwillen  nilit  Iw.  269. 
von  ungehorsam  und  von  mötwil'en  15 
Lud».  kreu%f.  4819.  die  sdnde  tet 
ich  von  vrigem  muotwillen  Griesh  pred. 

2,  72.  —  Potiphart  weib  sprach  tu 
Joseph  in  muotwillen  gir:  slif  bt  mir 
weltchron.  54.  •.  luoder,  mnotwill  20 
unde  spil  machenl  frier  bnoben  vil  Ren- 
ner 6373.  11444.  tgL  lascivium 
muotwil  gl.  Mone  6,  435. 

muotwil le  swv.  folge  metner  Will- 
kür,  thue  was  mir  beliebt,  dln  holde  25 
die  du  mir  hast  muolwillende  aoc  reht 
verseit  MS.  2,  87.  a.  ich  hin  ge- 
muotwillet  hie  bl  langer  zfl  H.heldenb. 
1 ,  213.  da;  er  mit  in  wolte  muot- 
willen anders  danne  er  solte  Renner  634.  30 

mootwillcre  stm.  der  thut  was 
ihm  beliebt,  da;  merkent,  muotwil- 
la?re  MS.  2,  127.  b.  im  was  manic 
ritter  komen,  muolwillmre  freiwillige 
und  gesellen  Lan*.  2829.  35 

unwille  swm.  1.  das  nicht  wol- 
len, mit  willen  oder  mit  Unwillen  sl- 
nea  vaiers  Freiberg.  »Ir.  173.  tgl.  dia- 
aenaio  offen  Unwillen  gl.  Mone  8,  101. 

2.  das  übelwollen ,  feindseliger  groll.  40 
iodignatio  Diefenb  gl.  153.  den  be- 
iism  ir  gähen  der  unwille  he.  177. 
einem  Unwillen  tragen  das.  183.  die 
willen  die  sint  alle  da ,  Unwillen  die 
tint  anderswi  H.  teilschr.  7,  490.  45 

williche     ade.    willig,    nach  Gr. 

3,  115  schwerlich  richtig  t  jedenfalls 
unorganisch.  Mb.  442,  4  nach  B.  tgl. 
gwillicben  pf.K.  130,23.  ehd.  willig 0 

Gr  äff  1,  827.  50 
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willec  adj.  wiÜig.  ahd.  willig 
Graff  1,  826.  I.  freiwillig,  absicht- 
lich, ein  willec  mort  Pas$  K.  206, 
88.  2.  soilligt  bereitwillig,  geneigt, 
mit  gutem  willen.  a.  williger  muot 
£«.12980.  Gregor.  2582.  Iw.  23. 105. 
Nib.  1366,  2.  Päse.  K.  184,  13.  ai 
geviene  willigen  mal  bekam  lust  das. 
47,  69.  mit  vil  williger  bant  Nib. 
2064,  4.  2216,  1.  —  da;  iob  ai 
willio  eine  vinde  Waith.  98,  23.  vil 
manec  lasier  in  vergftt,  der  alne  ge- 
bore willec  blt  Vrid.  121,  16.  b. 
mit  dativ  der  person.  er  wirt  ofte 
willich  deme  der  ime  ist  gnädich  Exod. 
fundgr.  90,  5.  liute  die  iu  willic  sint 
Gregor.  944.  Wigal.  10451.  Nib.  1 568, 
4.  1 597,  2.  awie  willic  d'ors  in  wte- 
ren  Pars.  263,  10.  c.  mit  genith 
der  sache.  si  lie  sich  willic  schouwen 
firen  unde  guotes  Mai  95,  36.  swa; 
si  da;  kosten  mac,  des  sint  si  willic 
unde  balt  MS.  2,  146.  a.  d.  mit da- 
Ut  und  geniti».  da;  ich  ir  iu  so  willec 
bin  Iw.  249.  dea  wer  ich  vil  willic 
in  MS.  I,  68.  b. 

arcwilloc  adj  malignus  Graff  1,827. 

eben  willec  adj.  gleich  willig,  die 
truogen  beide  ein  ander  an  als  eben- 
willigen moot  Trist.  4523. 

eigenwiüec  adj.  voluntarius  gl. 
Mone  5,  88. 

eiuwillec  adj.  einen  willen  habend 
sö  ein  unt  ein  willic  mit  gote,  da;  er  alle; 
da;  wil,  da;  got  wil  myst.  2,  426,  17. 

guotwillec  adj.  guten  willen  ha- 
bend,   heilic  und  g.  myst.  99,  12. 

mtiotwillec  adj  muotwillen  ha- 
bend, blate  nnt  kröne  wellent  muot- 
willec  afn  MS.  H.  1,  197.  b.  swer 
der  moolwillig  ist,  wer  mac  dem  vör- 
ba;  lere  geben  MS.  2,  127.  b  eie- 
Itche  mftlwillige  lüte,  di  al  su  s£re 
bnwen  üf  iren  eigenen  sin  myst.  34,  4. 
muotwillige  harren  Renner  635.  swa; 
rede  ie  bl  der  naht  geschscb,  diu  gerte 
mtiotwillec  se  sin  an  die  man  nicht 
gebunden  sein  wült  triaweo  ds;  ist  niht 
diu  mtn.  ich  hole  ie  in  miner  aht, 
swa;  ich  gelopte  bf  der  naht,  da; 
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leiste  ich  gerne  bi  dem  tage  Oeo.  30. 
a.  —  vgl.  proterve  mutwillig  Die- 
fenb.  gl  225. 

übclwillec  adj.  i .  malignus  H. 
zeitschr.  3,  237.  do  woldest  übelwil- 
lie  sin  und  smaehen  gar  deo  willen  min 
Barl.  212,  1 5  Pf.  in  öbelwillic  herze 
gat  aelten  wlallcher  rfit  das.  182,  5. 
ubelwillec  site  Poss.  K.  469,  32. 
2.  feindselig  grollend,  atn  abelwilliger 
ntt  Pas*.  K.  56,  2. 

aimillec  adj.  invitus  Die  fenb.  gl. 
160.  allia  diu  werc,  dia  beschehent 
von  6;erer  bewegunge,  dia  aint  un- 
willic  unde  sint  knehte  myst.  2, 607, 25. 

gewillec  adj.  willig,  gutwillig. 
gewilliges  armuotes  myst.  2,  503,  13. 
allen  gewilligen  armen  die  gutwillig  arm 
sind  das.  393,26.  Maßm.  AI*.  1 32.  b. 

ungewillec  adj.  unwillig,  feind- 
selig grollend,  den  ir  ungwilligen  muot 
Nib.  1  170,  4. 

willeclicb  adj.  uriBig,  gutwillig. 
mit  vil  willecltcbem  aite  a.  He4s%r.  900. 
da;  wa;  ir  willecitcber  groo;  das.  1 421. 
willecltcben  maot  Waith.  49,  28.  wil- 
lecltchia  werc  H.  gesab.  1,  5,  8. 

mnotwilleclich  adj.  der  Willkür 
folgend.  MS.  2,  127.  b,  wo  muotwil- 
lec  tu  lesen  ist. 

willcclichc,  -en  ade.  willecllehe 
Waith  32,  24.  Nib.  348,  16.  1539, 
4.  Barl  42,  35.  157,  30  Pf.  Pass.K. 
98,  17.  243,94.  Jerosch.  58.  o.  wil- 
lecltcben pf.  K.  303,6.  a.  Heinr.  291. 
1251.  Iw.  78.95.  133.  Waith.  85,  22. 
Nib  260,  2.  513,  2.  Par*.  95,  4. 
Barl  221,  28  Pf.  myst.  7,  2.  155, 
28.  —  de8te  willecitcber  Iw.  128. 

ge w i llecl i cli c  ade.  myst.  2,  25,  17. 

muotwülecliche  aoe,  altro  «/. 
Mona  6,  222.    proterve  daa.  4,  235. 

nnwilleclicben  adv.  mit  Unwil- 
len, ich  han  solhe  arbeit  erlilen,  du; 
aller  mtnea  herzen  rat  unwillecltchen 
stat  Sr.  4364. 

willicheit  stf.  bereifwiiligkeit,  gu- 
ter will*,  benevolentia  Die  fenb  gl  50. 
da;  wa»re  una  ein  gewin  an  willekeit 
der  iiate  W.  Wh.  234,  15. 
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>.  864,  7. 
guotwillikeit     slf.     freigebt  gkeit 
gulwillikeit ,  da;  ist  mildekeit  des  *> 
5     tes  masf.  183,  9. 

muotwillikeit  stf.  die  eigensche'i, 
wobei  man  dem  muote  folgt,  geinuol- 
willikeil  leseb.  864,  5. 

wolwillicheit  stf.  benignitas.  Leyi 
10    pred.  91,  31. 

willige    *wt.    mache  willen,  aktt 
willigöm  Graff  1,828:    da;  derbem 
sine  man  ze   ndte  wol  getrösten  kao 
unde  williget  mit  dem  güte    L.  Alex 
15    4357  W.   jüdel  129,  45. 

gewillige    swv.  mache  willec.  da; 
ze  wirtea  eren  tonte  u.  in 
■noble  kindh.  Ja*.  93,  82. 
muotwilltge    swo.  prote 
20    matwilligen  Die  fenb.  gl  225. 

verwillige     swv.     bin  in 
etwa*,    der  pawr  verwilliget  dem  Ter- 
beissen  leseb.  1060,  33. 
wille     swv.  1, 
25    durchfliege  darf  niht 

willet  doch  der  dien  er  leben  MI89, 
8.  so  man  die  friunde  gewillet  hit 
mit  milter  Inst ,  rieh  gebender  tat  da.« 
81,  14.  wer  willet  man  uf  manger 
30  bände  manlich  tat  Frl.  ML.  28,  4. 
2.  ich  wille  mich  einea  d.  entschließe, 

sich  kampfes  het  gewillet  Lohenyr.SI 
sö  well  wir  verauochen  wie  der  rart 
35  sin  lust  sich  willet  das.  90.  3.  ge- 
willet sin  entschlossen ,  geneigt  sem, 
einer  was  gewilt  ze  knnst  Tedchn.  302. 
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mich  atis.  ursprünglich  mit  anlautenden 
40  hw;  vgl  goth.  hvilftri  cooof.  Gr.  2, 
58.  133  H.  xeitschr.  5,  224.  vgl 
auch  wille.  -  da;  strltin  sieb  sb 
lange  walb  (  halb)  uns  doch  zu  jaa- 
gist  der  herre  selbe  oach  irslagio  wart 
45  Jerosch.  76.  a.  di  vinstre  wss  ein  irre  des 
brndrin,  di  dd  üf  walb  (:  halb)  da*.  92.  c. 

walbe    swm     der  walm  .  die  etn- 
biegung  des  daches  schief  herab  an  der 
c% w tTs  ^cb^mdd .  & c A £Ü £^  ^  ■ 
50    61.  ahd.  walbo  imbrex  Graff  1,  845. 
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si  mochten  allenthalben  diu  hßs  in  den 
walben  Diemer  63,  12.  —  gebe«  60 
garben  n.  drei  walben  obe  den  leite- 
reo  nit  fersten  Gr.  w.  I,  690.  was 
heißt  da»?  —  gexierel  wae  mit  vollen  5 
der  vordere  walbe  Serval.  489.  nach 
II.  das  gewölbte  blatl  der  schuhe. 

{rewelbe  stn.  gewölbe.  fornix, 
lestndo  toe.  o.  4,  75.  gl.  Hone  8,397. 
Dirfenb.  gl.  129.  camere  vel  arcas  10 
sumerl.  3,  65.  besliu;et  da ;  gewelhe 
Dimer  371,18.  wart  in  ein  gewelbe 
»erspart  ursr.  113,  38.  da;  gewelbe 
da;  was  obene  beslo;;en  wol  ze  lo- 
beoe  Trist.  16711.  vgl.  Air».  565, 1 6.  15 
589,  1.  W.  Wh.  270,  5.  troj.  17475. 
Marleg.  24,  253.  Pass.  K.  575,  59. 

welbe    swv.  wölbe,  gestalte  bogen- 
förmig.   Ia;it  nna  welbin  eine  kluft  von 
edilin  marmirsteine  Ath.  F,  80.    der  sol  20 
gewelbet  was  Nib.  325,  2Z.  vgl  Tit. 
353  H.   Pete.  K.  400,  41.  575,  72. 
dl  sich  der  lugende  gö;  zesamne  wel- 
bet  an  ein  sl6;  Tritt.  16948.  —  ad 
«int  die  bräwen  dar  obe  gewelbet  Bert.  25 
306.      kleine  bröne  brA  gewelbet  te 
mä;e  bie  nnt  dl  Mai  9,  40.    ir  mont 
gtwelwet,  mht  geselwet  ist  ir  wengel 
uade  kel  MS.  2,  62.  b.     mit  gewel- 
wet  pfellelvarwea  kusses  bieten    Frl.  30 
VL.  29,  2. 

verleibe    swv.    wölbe,    der  sits 
rond  verwelbt  Wölk.  89,  3,  2. 

wölbe    sta.  walbe.   die  virale  und 
die   wölben  begundens  Of  die  helme  35 
legn  mit  starken  uogefüegen  slegn  W. 
Wh.  396,  14. 

wtilbe  s.  t.  a.  walbe.  and  sal 
die  wulbe  ir  dachung  haben  Gr.  w.  1, 508. 
lue  adj.  wild.  goth.  vil  |>eis ,  ahd.  40 
wildi  Gr.  2,  58.  Ulfil.  wb.  192.  Graff 
I,  815.  vgl.  walt.  1.  dem  zah- 
men entgegengesetzt,  a.  allgemein,  er 
gap  allen  dingen  namen,  beidia  wilden 
ande  zamn  Pari.  518,4.  tgl.  238,  17.  45 
Ii.  von  thieren.  den  lebarten,  da;  wil- 
de tier  g.  $m.  748.  einen  beren  wil- 
den Mb.  887,  4.  ein  eber  wilde  das. 
1938,  3.  Porz,  517,  23.  ein  wildiu 
katze  troj.  i.  212,  a.    der  wilde  lewe  50 


lw.  149.  152.    ein  lefcart  wilde  Gudr. 
361,  2.    ein  pantel  wilde  da».  98,3. 
dem  wilden  grffen  das.  67,  3.  78,  3. 
ein  wilder  valke  Waith.  37,  37.  Nib. 
13,  2.  —  tier  diu  wilden  da».  1700, 
1.    die  lewen  wilde  das.  98,2.  swei 
wildiu  pantel  das  917,  3.    wildiu  awln 
da».  864,  2.    I.Alex.  4505  W.  wil- 
den rossen  pf.  K.  308,  4.    die  wilden 
vogel  Waith.  124,30.    wilden  viacben 
troj.  ».  172.  e.  —  rehte  als  ich  wilde 
einem  wilden   thiere  gleich  si  Wigal. 
5810.    tgl.  Wimbeke  75.       b.  von 
menschen.     ein  wilder  beiden  Teichn. 
186.     er  lönte  im  sam  einem  wilden 
Sahsen   oder  Franken  Gndr.  366,  4. 
tgl.  1503,  4.    Lohengr.  ».  150.  vgl. 
gesch.  d.  d.  spr.  625.     Oodtnes  der 
wilde  lw.  177.    der  wilde  TaurMo  Porz. 
271,  12.      der  wilde  Hagene  Gudr. 
198,  1.  362,  1.    sir  geeinte  wird  ich 
wilde  Waith.  47,  28.  —    unz  in  diu 
wilde  varwe  verlie  lw.  141.    er  quelt 
min  wilde  gedanken  an  sin   bant  W. 
Tit.  116,  4.    nnd  ist  wilde  min  ge- 
danc  MS.  2,  189.  a.    einen  wilden  site 
troj.  ».  175.  a.  —    mit  genitiv.  des 
slages  was  er  wilde,  de;  sin  sper  gar 
zebraeh  kröne  53.  b.  —    mit  präpos. 
gein  friunden  kürre,  gein  fremden  wil- 
de Renner  12058.       c.  ton  geister- 
haften wesen.     ein  rieber  kflneo  was 
da;  gelwere,  gewallie  wilder  linle  H. 
zeitschr.   6,  523.      diaer  wilde  man 
(=  da;  twerc)    H,  heldenb.  1,  264. 
sin  muoter  was  ein  wilde;  wfp  Wigal. 
6603.    ein  wilde;  wlp,  der  was  ir  Up 
aller  rftch  von  hare  gar  kröne  1 1 5.  a 
Sch.    de;  Wale  arzät  weere  von  einem 
wilden  wlbe  Gudr.  529,  3.    in  wilder 
wlbe  wtete  M.Alex.  143.  b.    da;  wilde 
fröuwelfe  EggenL  189.  tgl.  Gr.d.my- 
thol.  403.  454.     diu  wilden  merwfp 
Nib.  1514,3.  1520,3.  tgl.  Otw  653. 
673.      wildiu  merkint  Gudr.  109,  4. 
ein  wilde;  getwerc  da».  75,  3.  Nib. 
462,  3.     von  wilden  getwergen  Nib. 
51,  7  Z.    als  ob  in  triege  ein  wilder 
alp  troj.  s.  172.  e.      d.  ton  pflanzen, 
wild  wachsend,  bl  einer  wilden  widen 
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Nib.  1508,  2.  da;  er  wilder  rtme 
krioter  dar  uoder  u.  dar  zwischen  vil 
seitöne  künne  misohen  ia  der  sue;en 
rede  bluot  g.  aas.  60.  daher  häufig 
bei  benenn un gen  von  pflanzen,  wie  wil-  5 
der  senif,  wildio  miote  gl.  MoneS,  95. 
7,  600.  e.  Hector  wolde  hau  geleit 
in  alle  ir  kiele  wilde;  fiur  <ro/\*.  240.8. 
wilde;  Aar  der  blit%  Hob.  412.  dann 
auch  ignis  sacer,  erisipela  voe.  1382.  10 
vgl.  Sehmelier  4,  64.  wilder  douer- 
slac  Geo.751.  die  wilden  winde  Gre- 
gor. 754.  2.  mehr  ethisch:  irre, 
unstät,  untrem,  irre  onde  wilde  Herb. 
3047.  swer  selbe  nihl  welle  wesen  15 
wilde,  der  gebe  der  werlt  niht  bcese; 

6371.    diu  wilde  frouwe 


SchmeUer  4,  64.  diu  menscheil  hat 
wilden  art  Pari  489,  5.  er  waa  vor  20 
wildem  valsche  zam  das.  1(>0,  14.  diu 
stiegen  rat  git  mangen  herzen  wilde 
lobges.  12.  muot  wilde  Kernen  mit 
kosehltchen  eilen  altd  w.  1,  65.  wie 
wir  dii  wilde  gelfloke  behalden  MS.  H.  25 
2,  193.  b.  do  er  du  herle  ungemach 
den  abgolen  klagele,  si  waren  leider 
wilde  Pass.  K.  34,  79.  —  an  guo- 
ten  werehen  sint  si  wilde  Karaj.  81, 
20.  fröide  ist  an  mir  worden  wilde  30 
HS,  1,  27.  a.  3.  fremd,  fremdar- 
tig; seltsam,  wunderbar,  unbegreiflich. 
wilder  schepfer  wanderhaft  MS.  2, 
201.  a.  diu  minne  gellchet  aicb  de- 
keinem  bilde,  ir  nam  ist  knnt,  si  selbe  35 
ist  aber  wilde  Waith.  81,  34.  sin 
menneschlich  bilde  was  anders  harte 
wilde  Iw.  25.  e;  duht  in  angestbtere : 
er  dahte  da;  e;  wa?re  etswa;  von  wil- 
den dingen  TW*/.  1 7455.  reht  alsein  40 
wunder  wilde  wsrt  sin  Up  gekaphetan 
troj.  s.  187.  b.  wildin  wnoder  g.sm. 
322.  lobges.  22.  si  truogen  vremdiu 
wilden  mal  Pars.  519,  9.  da;  ge- 
warnte was  so  wilde  Lani.  4760.  si  45 
körnen  für  da;  bürgetor,  da  lagen  wil- 
de graben  vor  Wigal.  45 1 3.  die  wil- 
den aventinre  mich  dOhten  so  gebiure 
Part  495,  1 9.  gein  der  wilden  ver- 
ren  riterschnft  das,  495,  26.    gein  der  50 


das.  497,  14.  e;  nebl 
nn  wilden  mwren  das.  503,  1.  rä- 
dere wilder  trnere,  der  masre  wilde- 
na*re  Trist.  4663.  von  dem  gral  di; 
wilde  ma?re  kröne  365.  a  Seh.  e;  i$t 
ein  wunderliehe;  dine  and  eis  gur  wil- 
de; miere  troj.  s.  166.  d.  des  irri- 
tiure  mir  se  wilde  wäre  Wigal.  1 1621 
ir  (der  Medea)  koast  vreaad  onde  wil- 
de troj.  s.  48.  a.  dar  zuo  gehört« 
wilder  fnnt  Pars.  4,  5.  —  mit  4at*. 
swer  sich  von  phaffen  bilde  gote  §e~ 
machet  wilde  entfremdet  Gregor .  134t 
diu  minne  ist  den  tören  in  dem  müde 
zam  und  in  dem  herzen  wilde  Wdßi 
102,  4.  dtn  herze  sorge  hat  geseilt 
diu  dir  vil  wilde  wmre,  faelest  dö  %t- 
vragt  der  ma?rc  Part.  441,  29.  w 
solte  in  machen  offen  sin  lougenlich;,; 
bilde,  da;  selben  unde  wilde  den  Kr: 
cheu  allen  wajre  troj.  s.  171.  a.  de; 
allernahst  hie  bi  an  im  selp  da;  ist  m 
will  Teichn.  314.  —  aair  ist  sorge 
wilde  fremd,  ich  habe  keine  sorge  KS. 

1,  193.  b.  mfn  dienstlich  trinwe  ist 
durch  dich  nu  allen  frouwen  wilde  da>. 
190.  b.  trOren  wart  mir  will  Ls.  % 
338.  einem  wind iu  stin de,  dinsebaode 
wilde  Portal  23.  Conr.  AI  40.  145. 
zeglich  moot  muo;  sin  dem  schildr 
wilde  frauend.  457,  22.  —  den  frö>- 
den  wilt ,  den  sorgen  um  Ls  2,  372. 
—  mit  präpos.  der  uogelruwe  am 
ie  was  von  gote  wilde  Posa.  ff.  337, 
13.  4.  unangebmut,  totste,  dsn 
wilden  stein  oder  ein  hol  Gregor 
5802.  gen  den  wildeu  alben  Bari 
I  94,  40  Pf.  die  wilden  weide  troj. 
s.  4 I.e.  202. a.  der  wilde  walt  myst. 
56,  25.  wilde  w0stenan?e  das.  !5». 
10.  in,  an  einer  wilden  habe  Pen. 
736,  26.  Guar.  851,  1.  of  dem  wil- 
de« aant  das.  849,  2.  da;  wilde  awr 
lobges.  65.68.  troj.  s.  195d.  Gries*, 
pred.  2,  31.    da;  wilde  lebernier  BS. 

2,  154.  g.  sm.  142.  der  wilde  $i 
Trist.  1  1699.  troj.  s.  159.  c.  Gmir. 
77,3.    of  dem  wilden  vlnoteata*.  397 

3,  der  wilde  wie  W.  TU.  t  19,  1. 
troj.  s,  161.  b.  243.  b. 
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viurwildc    adj.  wild  wie  das  [euer. 
eio  viurwilder  hagel  kröne  330. a  Sca. 

waltwilde    at(/.  ici/d  teie  der  iro/d. 
Iii.  Gr.  2,  578. 

wilteber,  wiltvalke,   wiltvanc,  5 
wiltvlügel ,  wilt  würz    a.  aus  weite 
»ort. 

wilt  ste.  wi/de  Mi*re.  dir  dienet 
zum  unde  will  Part.  252,  8.  troj.  s. 
165.  d.  ao  zameu  unde  an  wilde  lob-  10 
£«.  34,  10.  wilt  unde  »am  HS.  1, 
31.  b.  —  da;  wilt  habit  den  afnin 
ganc  Anno  49.  da;  wilt  und  da;  ge- 
wänne Waith.  8,  36.  snelleeltcben 
hU  ein  wilt  Engelh.  4907.  nibt  wil-  15 
des  mide  ftnen  sohu;  Ws/tt.  18,  26. 
sw«;  wildes  uoderm  lüfte  lebt  Part. 
470,  17.  der  wall  giene  wüdes  vol 
Iw.  126.  göo  des  wildes  abeloufe 
Mo.  871,  2.  du  gebiulest  den  wilde  20 
.Vor.  28.  dem  wilde  tet  sin  schieben 
we"  Port.  120,  6.  wlsen  nach  dem 
wilde  Nib,  872,  4.  des  beides  si  dä 
pflägen  Tor  vogeln  und  vor  wilde  Wi~ 
y«7.  ÜÜ62.  iehl  wilde*  geväheu  Ge-  25 
»et.  fundgr.  38,  25.  ir  habent  min 
wilt  ersterbet  Ja».  35.  wilt  erkriegen 
FW.  368,  3.  —  ein  snelle;  wilt  troj. 
s.  202.  b.  da;  röte  wilt  da;  als  ein 
luuwe  stuoot  dar  an  (an  dem  schilde)  30 
dos.  s.  256.  a.  in  dem  schilde  stuont 
ein  röte;  will  alsam  ein  hir;  gesleüet 
das.  s.  200.  a.  nach  dem  röten  wilde 
jagen  Trist.  17254. 

gewilt  SM.  wilde  thiere.  H.  hei-  35 
denb.  1,  84. 

rätwilt    sin.    rothwild.  Er.  7141. 
da;  rötwiit  entsprengen  das.  7167. 

swarzwüt    stn    schwanwUd.  Er. 
7142.  40 

vriltbao ,  wiltbrxte ,  wiltoeU  e, 
wiltvanc,  wiltvuore,  wiltwerc  s. 
das  zweite  wort. 

gewilde  sns.  1.  wildnis.  kerte 
über  da;  gevilde  hin  vaste  gein  dem  45 
gewilde  H,  Trist.  3224.  H,  teitsehr. 
3,  434.  2.  Wildheit,  sö  scharpf 
ist  sin  (des  winters)  gewilde  HS.  I, 
193.  a. 

wilde    stf.      I.  wildnis,    er  er-  50 


grö>  wilde  Iw.  45. 
der  wilde  rihte  er  sine  wege  Gregor. 
2592.  gieno,  lief  nach  der  wilde  das. 
2793.  Iw.  124.  in  der  wilde  sitzen 
Pars,.  438,  25.  in  der  wilde  Trist. 
8940.  Bari.  200,  26  Pf.  diu  fossiure 
in  dirre  wäesten  wilde  lac  Trist.  17077. 
vundin  nf  der  wilde  Jerosch.  142.  b. 
uf  waldes  wilde  MS.  I,  203.  die  dir 
sint  bi  ze  dirre  wuesten  wilde  Barl. 
160,  3  Pf.  si  kämen  0;  den  wuesten 
wilden  gar  das.  339,  37.  die  wilden 
unde  weide  troj.  s.  171.  c.  2.  Wild- 
heit, iwer  wilde  wirt  vil  tarn  Part. 
39,  30.  wart  verwaudelet  vou  siner 
wilde  seiner  wilden  thierischen  natur 
in  eines  mannes  bilde  WigaL  4627. 
3.  irres,  unstdtes,  untreues  wesen.  da; 
wir  steine  und  schöne  bilde  durch  val- 
sches  herzen  wilde  nimmer  dürren  an- 
gebeten  Pass.  K.  548,52.  ttoi  21,  34 
konnte  auch  hierher  gehören,  wenn  die 
leseart  von  B  nicht  vorzuziehen  wäre. 

4.  wunderbares,  unbegreifliches  we- 
sen. dö  er  in  dir  menschlich  bilde 
einte  siner  gotheit  wilde  HS.  1,  29.  a. 
doch  könnte  wilde  hier  auch  adjec- 
tio  sein. 

wildelicli ,  willlich  adj.  wild, 
seltsam,  da;  obir  teil  ist  gelich  eins 
mannes  ante:  da;  nidir  teil  einem  esil 
gelich  und  ist  vil  wildelich  Karaj.  81, 1 7. 

wilüiche  ade.  er  aibt  willllche 
W.  Wh,  128,  9.  er  ist  sö  willlich 
getan  das,  230,  18.  willlich  gestalt 
ktndh.  Jes.  89,  49.  er  luogt  sö  wilt- 
lieh  her  für  Helbl.  3,  376. 

wiltnisse  stf.  wildnis.  geboren 
werden  in  einer  Wildnisse  En.  3642. 
in  di  wiltnisse  Jerosch.  91.  b.  durch 
di  wiltnisse  strlcbiode  das.  77.  b.  si 
fluhen  wiltnisse  unde  bruoch  biet,  chron. 
1138. 

wildeclich  adj.  s.  v.  a.  wilde. 
manec  insel  wildeclich  troj.  586.  a  K. 
gebaren  nach  wildecltcher  art  das.  s. 
171.  d.  se  wildßclichem  blicke  hö- 
het. 279.  ein  wunder  wildeclich  g. 
sm.  1265. 

wildeclichen    adv.    man  sach  si 
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(die  falten)  bl  den  ffie;en  g«n  vil  wil- 
d erheben  Grabe  Engelk.  3067.  wil- 
decltcher  danne  eio  tracke  MS.  2,  1 06.  b. 

wildechoit  stf.  Wildheit,  di  iu- 
wer  (der  ikierej  wildekeit  so  lobet 
Post.  K.  163,  77.  zu  wildekeil  wj>- 
pigkeit  nnde  diser  werlde  ftelkeit  ge- 
reuen Ludw.  27  *.  anm.  vgl.  78.  — 
vroa  YYildikeit  vfir  einen  wall  mich 
vuorle  MS.  H.  3,  334.  •. 

wilde  strr.  mache  wilde,  da  von 
vertrtp,  swe;  uns  dir  welle  wilden  lob- 
ges.  18. 

entwilde  nee.  entfremde,  treibe 
ton  mir,  entferne,  de;  uns  der  bösen 
bilde  mit  werken  gar  entwilde  Pau.  K. 
191,  92.  —  ob  dn  mir  so  grö;e  not 
enlwildeat  W.  Tit.  97,  3.  des  wart 
im  sorge  entwild  et  troj.  s.  246.  c.  in 
was  diu  schände  sere  enlfremdel  unde 
enlwildet  Engelh.  4G9.  eopfremden 
und  entwilden  muo;  im  alle  smlicbeit, 
«wer  dem  gelonben  widerseit  2960. 
tgl.  2111.  —  wanne  her  sich  von 
siuen  dinern  entwilt  hatte  Ludw.  22. 

entwilder  sice.  j.  e.  a.  entwilde, 
sö  enlwilderte  her  sich  den  sinen  Rothe 
ehr.  s.  1715. 

gewilde  swv.  mache  wild,  ent- 
ferne, swer  die  sflnde  nibt  mao  ge- 
wilden Teicha.  252. 

uberwilde  swe.  übertreffe  an 
wilde  Seltsamkeit  t  wunderbarkeit,  ir 
Schönheit  überwildet  und  (iberwandert 
allen  schln  troj.  $.  120.  b.  diz  wun- 
der tiberwilden  muo;  elliu  wildiu  wun- 
der g.  sm.  322.  stt  da;  er  äberwil- 
det mit  wunder  alle  fremdekeit  das. 
1717. 

verwilde  swv.  1.  mache  wild, 
fremd,  entfremde,  die  leider  uch  ver- 
wilden Pau.  K.  670,66.  da;  wir  da 5 
volk  verwilden  von  gotes  gehole  das. 
2l6,  72.  —  in  eines  menschen  bilde 
ich  mich  albie  verwilde  Marleg.  14, 
154.  da;  du  dich  verwildest  dich 
verirrest  in  die  wilde  wüesle  Suso,  le- 
seb.  871,  11. 

wilde  swe.  1 .  6in,  werde  wild. 
mir  wildet  rata  sio  Türl.  Wh.  37.  i. 


2.  bin ,  »erde  fremd.  ir  gruoj  «ir 
wildet  das.  86.  b. 

erwilde  sire.  werde  wild,  der 
valke  was  erwildet  Hadam.  17  7.  der 

5  sin  ist  mir  erwildet  HetbL  7,  260. 
dtn  antlilze  ist  erwildet  der  forme  mt 
du  sollest  bau  V.  Trist.  2386. 

verwilde  «irr.  werde  gam  in«, 
vervildere.    wir  sin  verwildet  sam  d;o 

10  tier  MS.  tf.  3,  342.  b.  sin  berte  wm 
verwildet  in  der  Sorgen  forsle  Engelk. 
1940.  den  verwilten  beiden  Pau 
305,  59. 

nn verwildet   pmrt.  adj.  nicht  ter- 

15  wildert,  dem  un verwildet  er  und  gaaui 
wirde  schein  troj.  $.  191.  d. 

verwildert  park  verwildert,  min 
wunneberndi;  erbe  vorwildirt  all!  J+ 
rosch.  1 50.  b. 

20  wildere  stm.  s.  ».  a.  wilden  ne 
Osw.  1049. 

wildenmre    sm«.  »ildschits, 
ger.    der  wildenmre  (vorher  der  j»- 
ger)  Trist.  17463.    von  einem  höhen 

25  berge  was  ein  wildenmre  gestig  eo  krtmt 
185.  a  Seh.  H.  hcldenb.  1,  86.  die 
wildener  di«  habent  guote  sile  MS.  % 
134.  a.  vinda?re  wilder  raa?re,  der 
msere  wildenere  Trist.  4664.  dermin- 

30    nen  wildenmre  das.  1 1 934. 
Wildbkbkrc    geogr.  n.    ein  schloß,  so 
gr6;iu  ßwer  s(t  noch  e  sacb  nieneo 
hie  se  Wildeoberc  Pars,.  230,  13.  na 
Wortspiel  mit  Munsalvrsche  ? 

35wIlr  stf.  weile,  zeit,  teitroum.  gofk 
hveila  ,  ahd.  bwlla  VlfU.  »b.  2 1  3.  Vrsff 
4,  1224.  mora,  pausa  Diefenb.  fL 
185.  toe.  1429  bl.  2.  b.  1.  sr* 
punkt.    obe  sie  die  wile  firsöndin  lesti. 

40  194,8.  %t  wi;;enne  die  xlt  oder  die 
wfle  Spee.  eccles.  1 43.  si  forbte  it\ 
ir  gebrache  der  Stade  und  der  vfls 
En.  48,  10  E.  da;  bewar  du  durch 
der  wtle  willen,  da;  dir  got  ie  eboot 

45  wart  Diemer  300,  3.  an  der  wilem 
der  sei/,  so  eben  Wigal.  4948.  6745. 
hf  wile  jetu  Blisab.  Diut.  385.  ras 
wll  se  wile  Spee.  eccles.  49.  mit* 
der  wfle  dat.  68.  —    an  den  wile« 

50    Oltoc.  leseb.  823,  28,  238,  7.  under 
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wtlen  po»  %eit  %u  %eity  bisweilen  Iw. 
III.    2i9.  247.    War/«.  /.   23,  1. 
Waith.  49,  10.  58,  13.  70,  32.  Nib. 
742,  2.  2287,  2.  Tritt.  11885.  Gudr. 
245,  4.  328,  4.  Bert.  301.  eo/.  un-  5 
der  wtlen.      2.  stunde,    er  lac  eine 
halbe  wile  (dimidiam  horam)  an  dem 
gebet  Vir.  1312.    dag  er  dehein  wfle 
gelebele  pf.  K.  303,  4.     bi  der  wlle 
und  bt  der  atunt  Panlal.  2107.     zuo  10 
iegelfcber  wlle   leseb.  194,   12.  von 
der  sebsten  wlle  onz  an  die  veaperztt 
Mar.  4.     ich  nfge  aldar   einer  wlle 
tusentstunt  in  einer  stunde  tausendmal 
WS,  1 , 200.  b.  wlle  nnde  stunde  kckron.  15 
21.  b.  104.  a.  Diemer  345,  8.  die 
philosoplit  dag  jar  vunten  in  wtlen  unte 
slonten  das.  344,  15.     zuä  wfle  oder 
drf  das.  343,  27.      siben  o  vierzic 
wtle  kckron.  52.  a.    der  wfle  vier  and  20 
zwenric   sinl  under  tage  unde  ander 
naht  das.  20.  c.      unz  drie  wile  kö- 
rnen hin  Sertat.  1652.      in  vier  u. 
zweinzec  wtlen  Geo.  30.  b.    dirre  werl- 
de  tat  hlt  zwelf  wtle  myst.  344,  2.  25 
3.    ein   Zeitraum ,    sei  er  lang  oder 
kur%,  %eit  überhaupt.     daß  wlle  auck 

der  ausdruck  einer  hende  wfle  Gudr. 
384,  3.      bt   einer  bände  wfle  Leys.  30 
pred.  42,19.    eine  hantlange  wile  Bert. 
75.  co/.haut  wt  le. —  nu  bete din  wlle 
des  erbiten  Port.  789,  4.     da  beeret 
langer  wile  zao  Iw.  159.    diu  wfle  si 
kurz  oder  lenc  Pars.  329,  27.     da;  35 
I angin  wlle  in   diuhte  ein  kurziu  fle 
das.  403,  7.    in  dühte  diu  wile  lane, 
unlanc  das.  17,  26.  Mb.  787,2.  Wi- 
gal.  245.     diu  wile  was  harte  snelle 
zergangen  das.  10609.  —     der  wile  40 
mittler   »eile  Iw.  23.    Waith  92,  8. 
atnyb.  22.  b.     der  wfle  Ha;  M.  Alex. 
144.  b.      der  selben  wtle  Iw.  131. 
bin  des  Sturmes  wfle  daner  Jerosck. 
I  09.  d.  —    bt  einer  wlle  bold  dar-  45 
auf  Part.  84,  20.  458,  16.  554,  7. 
in  al  der,  aller  wtle  En  13022.  Nib. 
63  3,  2.  1124,  3.     in  aller  der  wtle 
oorie  in  der  ganzen  «et/,  daß  Judith 
ISO,  27.      in  kurzer  wtle  bald  gr.  50 
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Rud.  ff,  15.  Iw.  34.  Nib,  1540,  4. 
Pars.  250,  10.  Wigal.  4954.  Tritt. 
2574.  Pau.  K.  15,  16.  ze  der  wtle 
damals  En.  112.  zeiner  wtle  Pars. 
54,  29.  ze  langer  wtle  lange  %eit  L. 
Alex.  4047  W.  Vrid.  96,24.  —  man 
saget  uns  vil  schöne  sine  jungisle  wile 
von  der  letiten  teil  seines  lebens  Die- 
mer  66, 23.  si  vertriben  die  wtle  Nib. 
754,  1.     einem  die  wlle  kürzen  MS. 

2,  82.  b.  myst  343,  2.  da;  werte 
kurze  wfle  Airs.  569,  10.  ein  klein 
wtle  Gries h.  pred.  2,  74.  lange  wile 
Barl.  315,  7  Pf.  eine  wtle  eine  teit- 
lang  ho.  19.  Waith.  67,  16.  81,  13. 
82,  16.  Nib.  146,  1.  2130,  1.  Pars. 
132,  26.  244,  1.  338,  2.  W.  Tit. 
119,  1.  Pest.  K.  9,  15.  ein  wil  jagt 
er  in  hin,  ein  wtl  (die  andere  leseb. 
802,  24.)  bald  —  bald  gr.  roseng. 
21. b.    debeine  wile  Nib.  156,4.  1068, 

3.  alle  wlle  Genes,  fundgr.  21,  22. 
kckron.  18.b.  L.Alex.AbW.  En. 27 3. 
Lan%.  2954.  Wigal.  598.  sYS.2,46.s. 
beitr.  380.  mter unser  2574.  die  wtle 
rührend  der  seif,  so  lange  y  unterdes 
Iw.  87.  Waith.  39,  7.  73,  18.  Nib. 
260,  3.  410,  1.  Pars.  359,  19.  371, 
21.  mytt.  263,  15.  310,12.  die  wlle 
die  Kerl  430  B.  die  wtle  da;  En. 
12977.  a.  Heinr.  621.  fo.  47.  231. 
Nib.  759,  4.  2305,  3.  Per*.  392,  3. 
412,  26.  Barl  113,  26  Pf.  die  wlle 
unde  Jwrffta  178,  19.  Karl  9158  0. 
troj.  t.  268.  c.  ff.  teUsekr.  7,  406. 
s.  unde.  die  wtle  onz  Karl  92480. 
MS  l,38,b.  die  wtle  relat  to  lange, 
während  tod.  gehüg  94.  L  Alex.  4062 
W.  Iw.  134.  234.  242.  Waith.  34, 34. 
64,  24.  70,  24.  Nib.  990,  3.  1045, 
3.  1720,  3.  Pars.  110,  20.  220,  17. 
330,  18  Tritt.  16.  11864.  Flora  5718 
5.  sl  die  wtle  Anno  498.  relativ 
Part.  485,  9.  753,  15.  Posa.  Ä.  102, 
17.  al  die  wlle  und  sl  die  frist  da; 
Trist.  18025.  sl  die  wtle  unde  Nib. 
1293,  1.  alle  die  wtle  (relativ)  KS. 
1 ,  24.  b.  —  phtral.  bt  den  wtlen 
troj.  t.  50.  s.  in  deo  wtlen  Patt.  K. 
193,  81.  Jerotch.  165.  d.     in  aUea 
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wtlen  Nib.  1220,  l.  ce  den  wtlen 
Mar.  206.  ze  kurzen  wtlen  MS.  I, 
94.  b.  4.  die  zeit  der  gebart,  die 
dos  geschtck  des  menschen  ,  nament- 
lieh  seine  lebensdauer  bestimmt:  die  5 
bestimmte  lebensieit ,  das  Schicksal 
selbst,  fatnm.  vgl.  Gr.  d.  mgthol. 
817  und  wilsa?lde,  wtlwalde. 
in  swelber  wtle  der  menniske  wirt  ge- 
hont, diu  muo;  iemer  über  in  komen  10 
kchron.  18.  e.  wie  mahl  da;  ein  wtle 
getragen  das.  20  b.  wie  da;  von  ei- 
ner wtle  mehle  geschehen  das.  20.  c. 
swelher  ie  da  101  lac,  da;  was  sin 
wile  und  atn  tac'  das.  20.  d.  diu  wile  IS 
mno;  in  dar  tragen  das.  Septem  pla- 
nelae  die  die  himele  rihtent  und  die 
wile  dihtenl  das.  da;  da;  von  der 
wfle  st  komen  das.  21.  a.  diu  wile 
mfn  und  ich  müe;  got  bevolhen  sfn  20 
Bit.  3.  b.  swa;  mir  die  wtle  hat  be- 
schert, da;  ist  mir  worden  unerwert 
Pass.  K.  653,  89. 

hantwile     stf.    s.  v.  a.  hantlan- 
giu  wile,  einer  hende  wfle,  eine  spanne  25 
%eitt  ein  augenbUck.    da;  für  dä  mite 
er  alle  dtne  sfinde   in  einer  hantwtle 
hete  verbrant  Utan.  1233. 

knrzewtle,  knrzwtle  stf.  Zeit- 
vertreib, Unterhaltung,  vergnügen.  *o-  30 
latium  gl.  Mone  8,  253.  si  was  stn 
kurzewile  gar  a.  Heinr.  320.  mtn 
kurzwfle  ist  alze  guot  ich  bringe  jetzt 
schon  meine  %eit  zu  angenehm  hin  Gre- 
gor. 3406.  ir  kurze  wtle  was  sö  grö;,  35 
si  möbte  ein  man  noch  gerne  doln 
Par%.  725,  28.  churzewfle  wonen 
Meiner  221,  18.  k.  pOegen  Nib  130, 
2.  Part.  802,9.  vreude  unt  kurzwlle 
pflegen  das.  820,  17.  turnieren,  pir-  40 
sen  unde  jagen ,  swa;  kurzewlle  er 
wolte  pflegen  Trist.  18689.  vi!  her- 
ter  kurzewlle  lert  in  Scbyron  troj.  46.  a. 
kurzwlle  vinden  Iw.  104.  Porz.  404,  5. 
bau  Nib.  307,  2.  trlben  Diut.  1,348.  45 
swa;  lernen  kurzewlle  treip,  tanz,  bu- 
burt  oder  spil  und  anderr  knrzewtle 
vil ,  da;  was  im  gsr  als  ein  spot  Barl. 
283,  6  Pf.  dur  knrzewtle  Waith.  46, 
«2.    durch  kdrzwtle  fronend.  338,  5.  50 
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durch  ir  kurzewlle  Pass.  K,  289,  41. 
mit  kurzwile  Porz.  805,  1 8.  der  werlde 
hau  ich  mtn  unm0e;ekeit  ze  kurzewile 
für  geleit  Trist.  72. 

tagewtle  stf.  die  zeit  eines  taget 
ai  körnen  wider  in  zwelf  lagewll« 
Gudr.  1657,  4. 

w!l{rel?ch  adj.  zeitlich.  niwei 
wilgelicb ,  niwet  zerganclich  Spec.  et- 
cles.  48.  oder  wlleclich  ? 

wtlaaeldc,  wllwalde  s.  das  zueilt 
tcort. 

wtle  adv?  di  sptse  wile  ist  be- 
reit Blisab.  Diut.  1,  381. 

Imvile  ade.  bistretlen  Elisab.  Ihn: 
1,  385.    biwtl  La.  3,  133.  Gr.  3, 150. 

wilen  ,  wilent  adv.  1 .  vormc  V 
nhd.  weiland ;  ahd.  dativ  hwilöai ,  wo- 
für auch  schon  wilön,  wtlönt  Gr.  3, 
137.217.  Graff  4,  1225.  wtlin  A**o 
281.  323.  wtlen  ctoi»6*2567.  L.  Alex. 
4063  W.  ho.  273.  Nib.  823,  2.  wl 
lent  Diemer  69,  6.  29.  Waith.  21,8 
24,  36.  26,  28  u.  m.  Nib.  1681,  3. 
MS.  1,  19.  a.  2,  172.b.  175.a.  g  m 
1343.  Barl.  127,  22  Pf.  mgst.  323,  lö 
wllunt  MS.  2,  96. a.  226.  a.  feste.  906. 
22.  wtlin  ere  Anno  307.  wtlent  l 
Waith.  23,  24.  e  wtlent  MS.  t,  174i. 
wtlen  wanne  vor  zeiten  einmal  Berb. 
15080.  2.  zu  einer  zeit,  zuweilen. 
diu  ahe  ist  wtlent  als  warm  Lima.  70  56. 
wilen  —  wilen  bald —  bald  Pilot,  ton. 
42.  er  wankte  mit  gedanken  wllmi 
abe  und  wtlent  an  Trist.  833.  wileol 
of  u.  wtlent  nider  das.  2429. 

biwilen,  bewllen  adv.  \.  bis- 
weilen. Gr.  3,  152.  biwtlen  Pass  IST 
46.  318,  I.  Pass.  K.  133,7.253,29. 
bewtlen  En.  2763.  3094.  Pass  K  99. 
20.  196,  72.  biwllin  minr,  biwilm 
mt  Jerosch.  1 1 3.  a.  2.  vor  zeitez 
Legs.  pred.  72,  12. 

e  wilen  adv.  ehemals,  früher.  Pass. 
K.  255,  32.  644,  15.  vgl  wtlen. 

kurswileo  adv.  in  kurser  zeit, 
bald.  Waith.  16,  25. 

underwflcn  ,  miderwilent  ad*, 
von  teil  zu  zeit,  bisweilen.  Gr.  3, 2 IT. 
underwllen  bucht  2,  662.   Legs.  pred. 
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54,  9.  59,  31.  mys/.  22,  37.  198,20. 
anderwilent  Waith.  36,  20.  44,  II. 
10t,  17.  beitr.  50.  MS.  1,  61. b.  62.b. 
I55.a.  2,  134.».  164.8.  myst.  270,3. 
2,  606,  1.  vgl  wlle. 

wilcc  aaj.  ahd.  hwllag?  Graft 
4,  1227. 

kurzwilec  adj.  kurzweilig,  der 
nimt  wol  ein  jaden  vor  kurswllich 
Teichn.  133. 

wileclielie,  -en  ade.  tu  jeder 
*•  t  f  jod&tF  % Amv die  enj^dft  bc™ 
scoawent  got  wlleeifchen  Sp#c.  ecefe*. 
122.  in  bittin  lagellcben,  wlleclfcbe 
74. 

wile  m.  Aa//e  micA  aa/.  Cr.  1, 
956.  0*ertL  1971. 

kurz  wlle     sicr.     mache   mir  ein 

»W8,253.  —  83.  b.  Afie.  348, 
7.  555,  2.  862,  4.  kartwllen  gen  ipa- 
»teren  #eAn  Gregor.  807.  karswile  tu 
im  Kolocz.  159. 

verutle  sine.  1}  säume,  Aa//e 
zurück.  Schneller  4,  57.  wie  die  stiege 
gie,  die  man  nie  verwilen  an  ir  lüblen 
sacb  Jfs»  II,  27.  2.  bringe  zu. 

di  er  verwille  sin  leben  einte  klostere 
beneben  Pas*.  K.  217,  71. 
;  k  s/m.  schleier,  besonders  der  non- 
nen.  lat.  velnm.  »oi,  vi  IIa,  Tel  um 
ounnunwiler  roe.  o.  13,  70.  s.  nurA 
fülle,  vsele.  —  der  seile  öf  da^  kein 
ounn  sl,  si  trage  einen  wlle  Oos.  ckron. 
2.  er  hat  geswenel  oueb  sein  weil 
Suchen».  44,  30. 

wilvrouvve    $.  das  weite  »ort. 

sirc.  verschleiere,  mache  zur 
nomne.  ahd.  wtlöm  Gr  äff  I,  795.  vgl. 
Frisch.  2,  434. c.  der  reinen  klösler- 
ounnen,  di  gole  warn  kosrhlich  gewfit 
J er osch.  I80.d.  her  wllele  di  jung- 
»rowes  tn  einer  klosternunoen  myst. 
2  0  2,  40.  ich  han  mine  inneren  brüste 
ge^rilet  und  gewlbet  unsem  herren  das 
Sj6,  10.  —  sieh  wllen  den  tchleter 
nehmen  Fietnh.  x. 306.  aise  si  sich  ge- 
ivilo*  bete  Roth.  2328. 

l>ewile  stev.  verschleiere.  ein 
iehte;  leben  ist  altekleine,  bi  dem  noch 


vinslernusse  gesin  mac,  da;  einen  he>- 
lichen  geist  bewtlet  unde  beschatewet 
ewiger  seiden  myst.  2,  49,  38. 

wIlk  stf.  lat.  ville.  ich  rite  ze  min  er 
5    wlle :  dar  sint  niwan  siben  mile  Br.  1 0  9 1 . 

wiLKK  sttn.  einzelnes  gehöft ,  kleines 
dorf,  tat.  villare.  ahd.  wllari  Graff  I, 
844.  vieus,  villa  wilere  sumerl.  20, 
39.  29,  33.  45,  4.  viculus  willer 
10  gl.  Hone  8,  398.  —  sie  gent  oueb 
nit  zuo  frumen  steten  —  si  gent  sno 
den  wilern  und  tmo  den  dörfern 
Bert.  304. 

wilgb  swf.?  Steide,  engl,  witlow.  ein 
15  acker  mit  wilgen  Oberl.  1033.  wtlge- 
boum,  wilgenbosche  das.  1034. 

W1LCK  ,     WALC,    WL'LGBlt,  GKWOLCKN  rolle, 

nahe,  er  trftc  heimellcbin  an  ein  en- 
gestliche  valscheit  in  der  sich  mit  ge- 

20  lubede  walc  sftsin  sns  der  laslirbslc 
Jerosch.  4 1 .  b. 

bewilge  stc.  rolle  ein,  inoolto. 
warn  mm  e  got  den  lasterbale  oveh  mit 
lode  nicht  bewalc  Jerosch.  162.b. 

25  entwilge  stc.  rolle  aus  einander, 
daher  bildl.  werde  kraftlos?  er  was 
so  entwolgen  und  des  bluoles  ereigen 
da;  sin  kraft  was  geswigen  von  slnen 
liden  allen  kröne  82.  a  Sch.  erlwolgen 

30    V.  enlvolgen  P. 

walge  nrt).  wälze,  rolle,  ahd.  wa- 
lagom,  walgom,  goth.  valugja,  tgl. 
valvja  Gr.  3,  395.  Graff  I,  800.  VI- 
fU.  wo.  184.  Schmeller  4.  68.  ein  star- 

35  kes  prät.  wielg  scheint  Wölk.  12,4,4 
vorzukommen.  I.  intransitiv.  a. 
ird/»e,  rolle  mich.  III  mich  walgen 
als  ein  rint  W.  Wh.  132,23.  da;  ge- 
lOcke  walgct  kröne  74.  D  ScA.  setzet 

40  die  vfleie  ftf  einen  stein ,  der  vaste 
lige  und  nibt  walge  Leys.  pred.  129, 
33.  vil  lihte  walgel  e;  sd  dar  da;  c; 
kumet  obene  unde  ander  vater  unser  493. 
da;  der  mit  wfben  wil  walgen  altd.  bl. 

45  I,  224.  —  die  wlle  der  eOnden  stein 
walget  in  den  ougen  myst.  364,  27. 
in  Hectoris  blüte  walgeter  her  ende 
dare  Herb.  10527.  als  er  gewalgel  hdte 
mitten  0  f  der  walstat  das.  6778.  mit 

50    den  blaabalgen  viur  wirt  geptnet ,  da; 
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e;  muo;  vor  winden  walgen  JfS.  1, 
134.  §.  die  grö;en  steine  üf  dem  berge 
walgent  mit  krefle  her  ab  zer  erde 
W.  gast.  3206.  von  sinewellem  muote 
ein  man,  suo  swem  der  walgt,  der 
walget  onch  von  im  hin  wider  dan.  nu 
walge  hin,  nn  walge  her  MS.  2,  1 48.  a. 
—  die  stein  walgten  nach  freuend. 
375,  23.  seht  wie  des  meres  ttnde 
walgen  üf  und  se  tal  W.  Wh.  392,  7. 
b.  mir  walget  nauseo  Frück.  2, 4 1 9.  a. 
2.  transitiv.  a.  awes  muot  mir  ist 
sö  v£ch  gesieret,  nu  aus  nu  so,  den 
walge  ich  hin  Waith.  SO,  9.  hie;  den 
stein  üf  dem  grabe  walgen  (walben  B) 
von  der  etat  her  abe  Flore  2550  5. 
ein  understande  in  der  gewalbet  sinl 
die  drt  Frl  FL.  16,  2.  gehört  auch 
154,  17  hierher  %  b.  da;  hundel 

walgel  in  den  bluomen  sich  H.  Trist. 
4569.  begunde  aich  vaste  walken  ro- 
1486  Gr. 
walgen  stn.  ich  macht  mit  walgen 
weite  pett  Hälü  2,  85,  22. 

bewalge  swv.  bewäUe.  wälze  in 
etwas,  bewalge  da;  churwi;  in  einem 
teig  Cgm.  bei  Schweiler  4,  68. 

überwalge  swt.  wälze  nich  über 
etwas,  sö  gal  er  abe  big  er  dei  ber 
ubir  walget  Karaj.  97,  14. 
walcliart  s.  das  weite  »ort. 
walger,  welger  walte,  rolle,  tgl. 
Schimeiler  4,  69,  wo  auch  walgeln  an- 
geführt wird.  a.  intransitiv,  wälze, 
rolle  mich,  awie  verre  der  apfel  von 
dem  stamme  weigert  in  sieht  unde  in 
krumme,  doch  hat  er  nich  dem  stamme 
stnen  smac  amgb.  3l.b.  b.  ich 

walger  mich.  d6  begunde  aich  Walgern 
der  mfinch  an  dem  rösegarten  in  den 
liebten  rösen  gr.  roseng  20. b.  walgen 
leseb.  797,  24.  walken  i486  Gr.  er 
weigerte  aich  her  und  dar  Past.  K.  219, 
79.  vor  der  kelde  er  nicht  erschrac, 
wand  er  sich  weigerte  blö;  das.  522, 
93.  leite  sich  in  distelen  und  in  ne;- 
;elen  und  welkerte  sich  dinne  umme 
mysi,  107,  8.  —  Ettmüller  wicht  auch 
wolkern  in  der  Bedeutung  undeutlich 
sprechen  hierher,  das  allerdings  eine 


:  da;  er  ein  leg 
sin  brangen  lat  der  also  vil  gewolkert 
hat  FW   168,  14. 

Walgern   stn.    sin  (des  g/ücksrades) 
5    weigern  /frone  194.b  Sek. 

wo  Igen,  erwolgen  säte,  nauseare 
Gr.  1,  435.  955.    vgL  ich  walge 

wulger  stf. 
durch  walgen  tu 
10    hat     Schmeller  4,  69.  fasn.  1057. 

wulgero  swt.  nnu>eare.CberL206l. 
w  Iiigerunge    stf.    nausea  Ober! 
2064. 

WILLE,    WAL,    WÜLLKM ,     6BW0LLKB  ro'.k, 

15  wälse.  vgl  lat  volvo.  Gr.  I,  939.  2, 
32.  GrafJ  1,  789.  Schmeller  4,  54. 
mit  walle,  wilbe  u.  a.  sm  einem  ver- 
lorenen wil,  wal?  vgl.  H.  sveihekr.  5, 
224«        1.  eigentlich,  der  von  leimen 

20  unde  von  winde  ein  bilde  sesamme 
wulle  H.  teitschr.  9,  30.  xe  hanl  sich 
da;  wa;;er  wal  üf  gein  der  brücket 
über  al  kröne  340. a  Sek.  ein  ander 
ünde  ander  aich  da  wal  aas  of  dea 

25  nabel  se  tal  das.  298.  a.  —  pari.  fr*t. 
ge wollen  gewölbt,  rund,  ir  wäret 
hein  und  arme  sieht,  gewollen  als  ein 
kerze  Engelh.  3003  u.  emm.  ir  arme 
waren  ir  gewolien  alsam  ein  kerse  si- 

30  newel  trej.  146.  a.  convolntaeta 
gewollen  gl.  Mone  5,87.  laue  Of  ge- 
wollen unde  smal  Trisi.  108»8.  ü;  re- 
wollen Hdttl.  1,  28,  90.  —  tn  wellea 
einschmieren  (undgr.  1 , .]  7  3.         *2.  btld- 

35    lieh,  er  wolle  di  srulde  wellen  a  n  fcven, 
Of  sine  gesellen  Diemer  8,  25.  Genes 
fundgr.  20,  8.  si  wal  die  aealt  üf  dte 
nateren  das.  20,  16.    die  seolt  tl  en 
ander  Wullen  das.  21,  39.  —  eele  in 

40  die  scult  ane  wal  da».  20,  II.  dar 
nieman  Ii  dir  lasier  breit  Of  welle« 
MS.  2,  57. a. 

bewille    sie.    wahe   in  oder  um 
etwas  herum ,  bedecke  durch  tr Alien. 

45       I.  eigentlich,    diu  vohe  bewill«!  ei 
in  der  röten  erde  Karaj.  93,  10 
willet  aich  in  dem  bore  das.  80, 
der  vil  tr neben  lachen,  da  bewellrnl 
sich  inne  Wigal  80.  ich  bewille  kiel 

60    min  spi;  in  dtnem  bluote  pf.  K.  143,4. 
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lägen  io  bluote  bewollen  das.  232,  23. 
tgl.  Judith  176,  22.  J er osch.  23.  b. 
der  stoob  velt  unde  volk  sö  gar  be- 
wal  mit  also  dickem  meinte  das.  105.d. 
vil  manic  edeler  stein  was  dar  umbe  5 
bewollen  Sertat.  487.        2.  bildlich. 

a.  beflecke ,    besudele,     da;  nie  dtn 
Up  bewollen  wart  Gfr.  lobges.  47.  mir 
bewollener  Diemer  381,  9.   vgL  Pas». 
140,53.  da;  si  sich  gar  bewuile  Ser-  10 
vat.  1027.  vgl.  Genes,  fundgr.  21,  2. 
20.  —   in   dem   irretuome  bewollen 
Servat.  145.    der  sich  in  sunden  nie 
ne  bewal  Diemer  323,  24.  da;  ih  mit 
delieinen  sunden  bewollen  bin  Judith  15 
172,  12.    sich  bewellen  mit  Sünden 
Genes,  fundgr.  28,  22.  54,  38.  mit 
huure  das.  23,  44.    mit  der  bösheit 
Wigai.  120.         b.  allgemeiner:  da; 
lohlerlln   was  gar  en vollen  mit  gnote  20 
bewollen  völlig  versehen  Kolon.  162. 
die  habet   sich   bewollen  befaßt  mit 
sö  vremden  Sachen  Nith.  10,  3.  der 
kooic  von  Castellin   wart  gesehn  be- 
w ellin    mit   strltltchir  Ute   Jerosch.  25 
39.  d. 

unbewollen  pari.  adj.  unbefleckt. 
Maria,  da  maget  vil  unbewollen  Waith. 
5,  19.  Diemer  297,  15.  aneg.  36,  5. 
kindh.  Jes.  77,46.  Leys.pred.  26,17.  30 
unbewollene  hende  u.  dgi  Pass.  153, 
29.  Posa.  K.  84,  89.  183,  40.  388, 
16.  Karl  11212  0.  unbewollen  mit 
sänden  Bert.  284. 

bewulnisse    stf.  be fleckung.    an-  35 
kiascbeit  begän   mil  bewulnesche  der 
tröume  bihteb.  36. 

erwille  stv.  rolle  auf,  woge  auf. 
du  sich  erwal  der  gruo;  in  dtnem 
brnnnen  Musk.  I,  17.  40 

ftewille    stv.    beschmiere,  fundgr. 
1,  373. 

verwille  s/p.  mich  wundert  biute 
und  immer  mer,  wa  sö  madige;  wlp 
na?me  also  schoenen  Up,  sö  vei;t  und  45 
sö  gedrollen.  du  htot  sö  rehte  ver- 
wollen O  du  bist  so  rund;  der  heraus- 
geber  vermutet:  du  bist),  als  ein  mft- 
a;erspringe  Helbl.  1,  107  5. 

Widerwille     stv.    der   süe;e   mit  50 
Bd.  III. 


WILLB 

fuoge  was  widerwollen  gewölbt  Türl. 
Wh.  137.  b. 

umbewellunge  stf.  umtcähung 
myst.  2,  95,  11. 

wille ,  wälle  «cm.  ekel,  vielleicht 
hierher:  da;  niemant  dar  ob  Wüllen 
möge  hau  Cgm.  bei  Schmeller  4,  60. 

bui'hwillc  swm.  gastrimargia,  ven- 
tris  ingluvies  bfich  wll  e  sumerl.  3,  22. 

Unwille  swm.  ekel,  leseb.  1071,3. 

wüllichen?  adv.  auf  eine  ekel 
erregende  weise,  myst.  311,  14  u.anm 

willen,  wallen  swv.  ekel,  erbre- 
chen verursachen.  Schmeller  4 ,  60. 
ahd.  willön  ,  wullön  Graff  4,  838.  da; 
man  den  wln  vinde  nit  wollenden  noch 
scbimmellenden  Basel,  r.  1 9,  1 1  u.  anm. 
mir  wollet  ich  empfinde  ekel.  Gr.  4,  232. 
diu  milte  mac  niht  ersehen,  da;  mit 
unrecht  genomen  ist:  ir  wallet  dä  von 
zaller  vrist  W.  gast.  14142.  vor  lo- 
gen gift  \&  dir,  du  edeler,  wullen  Mügl. 
86.  also  unluslllchen  als  dem  von  einer 
spise  willet  (nach  F;  wollet  BG;  un- 
mWelACD;  un wollet  ff)  myst.  311,15. 
dem  mohle  wollen  allen  den  tag 
Mor.  97. 

Unwillen  swv.  mir  nnwillet  ich 
empfinde  ekel,  nausoo  unwillin  gl. 
lHone  6,  436.  alse  dem  nnwillet  ab 
unreiner  spise  Mart.  I09.b.  unser  sele 
unwillot  u.  ungelustot  ab  diser  Uh- 
ler spise  Griesh.  pred.  2,  123.  mir 
unwillet  von  einer  spise  myst.  31 1, 15. 

unwilltng?  nausea  voc.  o.  36,  47. 

wullede  swm.  vappa  wllido  su- 
merl. 20,  1. 

wel  (-lies)  adj.  rund,  einen  swa?- 
ren  stein,  grö;  und  ungefäege,  michel 
unde  wel  Nib.  425,  3. 

sinwei,  sinewel  adj.  rund.  Graff 
1,  840.  Schmeller  3,  255.  rotundus 
sumerl.  1 5,  38.  spera  sinwel  Hp  roc. 
o.  46,  1.  a.  kugelrund,  da;  bou- 
btt  tet  er  sinewel  Genes,  fundgr.  13, 
33.  ainewelle  steine,  sperulas  Diemer 
67,  28.  84,  3.  sinewel  sam  ein  bei, 
balle  das.  343,  11.  L.  Alex.  5106  W. 
Lani.  210.  b.  walzenförmig  rund. 
mit   grö;en    blocben   sinewel  Wigal. 

43  , 
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10750.  der  wurm  was  sinwel  als  ein 
kerxe  hin  aetal  das.  5059.  diu  kel 
(der  hals)  sieht  aad  sinewel  da*.  928. 
ir  irmlin  wären  sinwelt  Hätit.  2,  27, 
159.  die  ffle;e  des  tisches  wären  sin-  5 
wel  o.  schöne  gedran  Griesh.  pred.  2, 
117. —  da;  hüs  was  sinewel  unde  wtt 
TundoL  59t  72.  Wigol  227.  da;  ge- 
selt,  da;  kastei  höch,  wit  u.  sinwel 
das.  3302.  7060.  c.  kreisförmig  10 
oder  oval,  sinwel  man  drnmbe  nam 
den  rinc  Porz.  775,  12.  ein  teppech 
sinewel  das.  230,  2.  794,  12.  sinwel 
arabsch  ein  borte  da».  231,  11.  ir 
Ären  waren  wt;,  sinwel  und  kleine  15 
Wigal.SM.  d.  gewölbt,  concav  oder 
convex.  da;  gewelbe,  diu  fossinre 
was  sinwel  Wigal.  8305.  Tritt.  6709. 
16733.  sinwel  sich  d8$  gewelbe  umbe 
zoch  Pari.  589,  4. —  die  füe;«  sin-  20 
wel  Trist.  6674.  ir  stirne  was  ir  si- 
newel Wigal.  871.  e.  trop.  sich  rol- 
lend wie  eine  kugel,  ein  ball,  rad; 
veränderlich,  gelticke  da;  ist  sinwel 
dicke  alsam  ein  bal  Gudr.  649,  2.  vgl.  25 
Vrid.   114,  27  u.  kröne  74.  a 

Sch.    Hdtzl  I,  53,  24.    geltickes  rat 
ist  sinewel  JfS.  2,  t40.  b.  kröne  51. 
b  Sch.  —    von  sinewellem  muote  ein 
man  MS.  2,  1 48.  a.    ein  Munt  sö  si-  30 
newel  an  siner  statte  Waith.  79,  30. 

sinewelle  stf.  ründung ,  Wölbung, 
ahd.  sin  wellt  Graff  1,  840.  unsttele- 
keit  verköret  snelle  da;  vierekke  an 
sinewelle  W.  gast  1850.  diu  sinewelle  35 
der  fossinre  Trist.  15935.  des  flrtna- 
mentes  wlten  reif  in  loufender  sine- 
welle Pass.  K.  1 , 23.  sinewelltn  Schmel- 
ler  3,  255. 

sineweilekeit    stf.    hemispha?-  40 
r  i  a  halbe  sineweilekeit,  halb  cirkil  oder 
krei;  Conr.  fundgr.  1,  390. 

ombesinewellekeit    stf.  circurn- 
ferentia  Conr.  fundgr.  1,  395. 

sinewelle    swv.  rolle,    swer  mich  45 
Of  bebt  in  balle«  wts,  sinewcll  ich  dem 
in  slnen  handen  Waith.  79,  35. 

weile  slswf.  was  rollt  oder  sich 
wdUi.  ahd.  wella  Graff  1,  793.  Gr.  1 5, 
137.  1,  684.  Schmeller  4,  54.       1.  50 


welle ,  woge,  fluctus  ,  procella  coc.  o. 
46,  81.  84.  noch  balder  dan  üf  dem 
mer  diu  welle  (:  snelle)  ze  Stade  schiebe 
troj.  s.  200.  c.  da;  nie  die  wellen  «if 
dem  mer  gesluogcn  sö  geswinde  i* 
Stade  das.  s.  232.  a.  du  widersläst 
den  wellen  üf  tobender  Sünden  sewen 
g.  sm.  574.  2.  bündel  ton  stroh 
oder  reisig,  »ich  bete  des  dörren  strou- 
wes  welle  0;  ein  ander  gela;en  kröne 
245.  b  Sch.  3.  cylinder,  walze. 
diu  mure  lief  alsö  snelle  umb  und  umbe 
als  ein  welle  si  treip  kröne  159.a£rA. 
da;  tuoch  abe  der  wellen  verkoufen 
Zürich,  richtebr.  55.  56.  57.  —  vgl 
noch  inpendiculum  welle  H.  %eüsckr. 
5,414.    perda,  mordale fundgr.  1 ,397. 

bech  welle  pechwelle,  in  der  helle, 
in  der  bechwelle  Diemer  298,  29.  303, 
27.  aneg.  28,  19. 

beinwclle  eine  pflanze,  consolidi 
major,  minor  sumeri.  55,  38, -54. 

grantwelle  grundwelle.  Gndr.85, 
3.  261,  4.  1  137,  2. 

ströwelle  strohbündel.  M.  B.  23, 
495.  Schmeller  4,  54. 

wedwelle  eine  pflanze,  die  wor- 
zeln  von  der  wedwellen  Cgm.  bei 
Schmeller  4,  30. 

welleblech,  wellehol*  s.  das 
zweite  wort. 

gewille  stn.  viele  wellen,  gewogt- 
dB;  gewille  treip  in  her  nnd  dan  Lt. 
1,  344.  vgl.  336.  338.  Marl.  115. 
188.  c.  da;  süntlich  gewille  wirfet 
uns  nu  her  nu  hin  das.  292  b.  rgi 
ahd.  kawel  massa  Graff  1,  794.  gi- 
wel  brechmUtel  und  gebrochenes  (jm 
bezug  auf  den  habicht;  s.  willen,  wol- 
len) ;  Santgiwel»»T#MScA»«ffer4,55.56. 

wellec  adj.  wellen  schlagend,  trol- 
lend, da;  wa;;er  von  hitze  wellie 
unde  bei;  Barl  239,  I  Pf. 

bech wellec  adj.  ton  pech  val- 
lend.  die  bech  welligen  bache  tod.ge- 
hüg.  899.  vgl.  929. 

heiswellec  adj.  siedend  heiß. 
bei;wellic  wa;;er  über  die  mOre  gaj- 
;en  sie  Ludw.  kreuzf.  2950. 

made  wellec    adj.  scaturiens  cer- 
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mibus  gl.  Her.  193.  Graff  1,  794. 
madewillic  Ulan.  496. 

wellege  swv.  schlage  wogen,  er 
gehiotel  dem  mere  da?  c$  wellege 
Grieth,  den  km.  1,  157. 

welle  sict.  schlage  wellen ,  wogen, 
ahd.  wellom  Graff  1,  794.  ?  hierher: 
drüf  unde  benebene  strichet!  si  die  sal- 
ben unz  ei  geliche  wellete  Pass.  K. 
504,  6t.  in  siben  tagen  es  aesamen 
weit  Hälil.  2,  75,  29. 

wellendec  adj.  wallend,  siedend. 
in  ein  wellintige;  oleva;  werfen  Spec. 
eecl.  34. 

wal  swv.  rolle,  walze  mich,  wie 
ein  brät  waleti  n;  herreo  Gedeons  ge- 
sell Grieth,  pred.  2,  112.  vgl  Schmel- 
ler  4,  72.  Stalder  2,  432. 

welle  swv.  rolle,  wähe  (transi- 
tiv), prdt.  walte,  wellet  si  io  ein  sam 
zebrachen  e;  bein  Diemer  83,  27,  wo 
zebrocheoe;  bein  vermutet  wird. 

bewclle  swt>.  umzäune,  wil  der 
hofman  sinen  hof  bewellen  Gr.  w.  i ,  440. 

verweile  stv.  1.  rolle  ein,  sperre 
ab.  si  wanden  sieb  üf  di  wegge,  da 
gerant  di  brüdre  waren  in  daj  lant, 
ond  si  alda  vorwaltin  mit  boomen  ond 
vorslaltin  in  eines  waldia  dicke  den 
cristenen  zu  schricke  Jerosch.  171.  a. 

2.  ich  verweile  mich  rolle,  wälze 
mich  zu  weit,  gehe  zu  weit,  der  stolze 
man,  der  durch  stoe  obermoot  sich  80 
verre  verweilet  (:  vellet)  Diemer  223, 
5,  wenn  die  lesart  richtig  ist)  vielleicht 
vervellet. 

w ii Ute    stf.    wulsL    Wölk.  52,  2, 
5.  ahd.  wnlsta  Graff  1,  794. 
villi    s.  ich  WIL. 

Willehalm  ,  Willalm  n.  pr.  graf  ton 
Orangis  ,  wegen  der  wunde,  die  er  auf 
der  nase  erhielt,  als  er  mit  dem  kai- 
ser  Karl  Rom  einnahm,  ehkorneij  ge- 
nannt .  der  markte  tan  Provenze,  so/m 
des  grafen  Heimrich  von  Narbön,  nach 
seinem  tode  sauet  Willehalm  W.  Wh. 
3.  4.  6 — 8.  11  —  14.17.  31.  37.45. 
48.  50.  83.  92  «.  ö. 

WImar  n.  pr.  ein  kaufmann.  W.  Wh. 
130.  132.  175.  176. 


WIMME      S.  WINDKME. 

wimme    swv.    wimmele,  rege  mich.  ahd. 
wimjo  Graff  1,  852.  SchmeUer  4,  75 
vermutet  ein  ablautendet  verbum  wimme, 
5    wem,    womit   er  wamezen  scaturire 
QHeum.  op.  689)  verbindet,  scateo 
ich  winmo  altd.  bl.  1,  352.  —  i;  kri- 
cbe,  slioge,  wimme  Jerosch.  1.  a. 
wimmel      fälle?     seiner  clarheit 
10    wimel  chains  menschen  sin  begreifen 
mag  Mich.  Beh.  vgl.  SchmeUer  4,  76. 

{je  wimmel  sin.  gewimmel.  ein 
gewimmel  ond  ein  treten  was  um  mich 
Ls.  3,  553. 
15  wimeze  swv.  wimmele,  ahd.  wi- 
mizjo  Graff  t,  852.  wimsein  Piet. 
Frisch  2,  449.  wimszeln  SchmeUer 
4,  78. 

wimmer,  wimkr    stm.      1.  knotiger  aus- 
20    wuchs  an  einem  baumstamm.    der  stool 
voo  siegen  wsere  zestoben :  wan  dorch 
den  stuol  was  ein  wimmer  übel  w.  630. 

2.  aus  wuchs ,  warze  auf  der  haut. 
pustula,  Verruca  wimer  voc.  1429. 
25    tgl.  SchmeUer  4,  76. 

gewimmer  stn.  zusammengewach- 
senes Strauchwerk,  darumb  ein  acheen 
gewimmer  gewahsen  ist  zuo  einem  hag 
HättJ.  2,  14,  76. 
30  wimmer  swv.  waclise  zusammen. 
Frisch  2,  449.  c.  SchmeUer  4,  77. 

verwi miuer  swv.  verwachse.  Oberl. 
1793. 

wiM mir    *Ar.)    gewimmer ,  gewinsel.  [in 

35  dem  zimmer ,  da  kein  trüren ,  wimmer 
nie  hio  kam  Wölk.  104,  2,  24.  der 
stamm  scheint  mit  dem  vorhergehenden 
und  mit  wimme,  wimmele  verwandt, 
s.  H.  zeilschr.  5,  217.  2t  8.  wo  auch 

40  wimpel  und  wimbra,  wintbra  vergli- 
chen wird. 

wimmerze     swv.     wimmere  voc. 
1432.  SchmeUer  4,  77. 
wimpel     stswf.     wimpel.     ahd.  wimpal 

45  theristrum  Graff  1,  854.  I.  binde 
womit  das  haar  zusammengehalten  wird, 
die  zugleich  als  kopfputz  dient.  ein 
wimpl  ir  hftr  zeaamne  bant  Er.  8944. 
ir  houbet  warn  gebunden  mit-  wimpeln 

60    dio  waren  wl;  das.  8245.    ir  hir  was 
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belochen  mit  maneger  wimpel  kleinen 
kröne  272.  a  Seh.  keiner  hanrfe  floir 
Wimpeln  oder  sloyr  EUsab.  Diut.  1, 
374.  si  nam  von  ir  nullen  ir  Wim- 
peln onde  ir  bullen  das.  390.  2.  5 
f ähnlein,  eins  marschalks  bannyr  oder 
wimpel  Gr.  w.  1,  831. 

wiraplin    f/m.  kleine  teugstreifen, 
charpie.     ein  arzAt  was  die  wile  ku- 
miot  der  höte  salben  vil  genumin,  hin-  10 
den  den  spalt  geklobin  und  dar  tn  wimp- 
Hn  gescobin  Ath.  F,  168. 
wIn    stm.    wein.    goih.  vein,  ahd.  wln, 
gr.  oho>iy  lat.  vinum  Gr.  3,  466.  Ul- 
fil.  wb.  188.  Graff  1,  886.  H.  teil-  15 
»ehr.  5,  223.    merum  sumerl.  62,  74. 
gl.  Hone  7,  593.  —     der  guote  wln 
wirt  selten  guot,  wan  in  dem  guoten 
va;;e  Waith.  106,  17.    guot  wln  mac 
ie  sö  lange  ligen  da;  man   in  seiger  20 
stbt  das.  106,  23.      sö  ist  min  wln 
gelesen  das.  34,  35.     verboten  wa/- 
;er  be;;er  sint  denn  ofte  wtn  US.  1, 
24.  a.     bie  stat  wtn  in  disem  ve;;e- 
Itne  Trist.  11674.      söe;er  danne  ie  25 
wurde  wln  lobges.  22.    e;  muo;  nach 
dem  gewalte  sin  üf  reben  wabsen  uns 
der  wln  Barl.  245,  4.      disen  koph 
mtn  ungefüegiu  hant  öf  zuete  da;  der 
wtn  vergö;  froun  Ginovärn  in  ir  schö;  30 
Part.  146,  23.   rechtssymbolisch;  vgl. 
RA.  1 92.      sö  milte  ist  dtner  minne 
wtn  lobges.  63.  —    wtnes  ein  becher 
vol  der  gtt  mere  rede  unde  manheit 
dan  vierzec  unde  viere  mit  wa;;er  ode  35 
mit  biere  Iw.  39.     ein  fuoder  guotes 
wlnes  Waith.  20,  13.  —    diu  zunge 
binket  von  wtne  das.  30,  I.    sin  rede 
was  nach  wtne  Iw.  97.    ze  wtne  ruo- 
fen  Zürich,  richtebr.  47.   —    da;  va;  40 
habet  den  wtn  Waith.  106,  18.  trin- 
kenl  wtn  das.  34,  13.    da;  si  mit  uns 
wln  0;  dem  legel  söfe  MS.  Fi.  3,  237.  a. 
man  glt  uns  vleisch  bröt  u.  wtn  frauend. 
335,26.    truogen  bröt  unde  wtn  Nib.  45 
870,2.    truoc  in  wtn  das.  38,  3.  ine 
bröt  unde  Äoe  win  Iw.  148.  guoten 
wtn  u.  wei;bröt  Helbl.  1,  980.  man 
sebanete  den  gesten  mete  möra;  unde 
wtn  und  bat  die  eilenden  grö;e  wille-  50 


WtN 

komen  stn  (also  wem  geschenkt  ia 
die  gaste  willkommen  zu  heißen)  M 

1750,  3.  tgl.  125,  4.  I  127,  3 
1607,  3.  Gudr.  767,  1.  Geo.  16.  b 
wir  sulen  ouch  heeren  klingen  den  wli 
vom  zapfen  springen  W.  Wh.  326,24. 
den  wtn  parrieren  mit  guoler  saKeiet 
das.  326,21.  vgl.  selbenwtn.  umbt 
win  spiln,  schieben  b.  d.  rügen  510 
529.  —  angestochen  win  Basel,  r.ll 
gebrent  wtn  vinum  ardena  gl.  Motu 
4,  238.  gewurzitcr  wtn  das.  8,491. 
gisotinir  wtn  mirratum  vinum  dss. 
7,  593.  möra;,  wtn,  sinöpel  rot  Pari 
239.  möra;  wtn  unt  lOtertranc  das 
244,  13.  423,  17.  tgl.  Wockernogd 
in  H.  zeitschr.  6,  262  fg.  —  daj 
frönt  mich  ba;  dann  al  der  wto  der 
ie  gewuohs  in  Kriechenlant  frogm.  Ifi.i. 
man  gö;  in  diu  trinkva;  edelen  Kfpn- 
sehen  wtn  H.  Trist.  909.  ir  hat  be- 
schenket mtne  neven  um  den  säegeo 
wtn  von  Cleven  (Chiaoenna)  apfeltraot 
vil  bitter  Engelh.  3894  u.  anm.  wfo 
von  welschem  laude  MS.  2,  105.  b. 
wein  von  dem  Rein  leseb.  968,  21 
über  andere  weinarten  s.  Wackernapl 
a.  a.  o.  s.  267. 

hau  win  stm.  wein,  dem  zu  kau- 
fen ausschließlich  erlaubt  ist.  Straß 
str.  art.  55.  Gr.  w.  t,  762. 

heilwin  slm.  heil  bringender  ve* 
in  dem  heilwtn  tragenden  garten  Frl. 
FL.  3.  MS.  2,  213.  b.  vgl  Gr.  i. 
mythol.  552. 

hunßerwin  stm.  {färben  (würgen) 
an  dem  bungerwtn  vor  hunger  würge» 
fasn.  55,  27. 

fcipperwfti  stm.  cypriseher  wehx. 
Mone  8,  491.  Ls.  2,  586.  eipprr- 
win  Weckherlin  beitr.  89. 

laotwin  slm.  wein  der  im  laude 
wächst.  Münch,  str.  179.  Brünn,  str 
381.  Zürich,  richtebr.  46. 

mülberwin  stm.  morettam.  $. 
möra;. 

österwin     stm     ungarscher  vt?ni 
weil  er  ton  osten  kommt,  auch  öster- 
reichischer wein     Schmeüer  1,  125. 
Wackernagel  in  ff,  zettschr.  6,  267.  — 
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HelbL  3,  236.  Suchen*.  4,  1 1  5.  Brünn, 
ttr.  381.  Münch,  str.  179. 

oelbenwin     stm.    mit  sähet  ge- 
wirkter wem.    salviatum  toc.  o.  19, 
39.  tgl.  den  wfo  panieren  mit  guoter  5 
nlveien  W.  Wh.  326,  21. 

spanwto  stn.  wein  der  com  faß 
abtropft.  Heum.  opusc.  702.  Sckmeller 
3,  566.  tgl.  spoowein  neuer  wein  der 
noch  nicht  abgelassen  Frisch  2, 289.  c.  10 

vuorwin  s/w.  abgäbe  ton  ver- 
kauftem weine,  die  gewöhnlich  in  ei- 
ner gewissen  maße  wein  besieht.  da; 
rebt  d»i  man  nemmet  vuorwiti.  swenne 
ieman  den  wln  af  getuot  sö  ist  er  15 
schuldic  des  vuorwin»  Basel,  r.  32,  5. 
Gr.».  1,670.  Kim.app.p.  1147.  1156. 
Oberl.  448. 

wfnber,  wln  biet,  wtnbüte,  win- 
garte,   wingelt,  wlngerwe ,  wln-  20 
ifte,  wlnglocke,  wlnhüa,  wln- 
eller,    wlnkero,  wlnkouf,  win- 
krut,  wtnliute,  wlnluoderacre,  wln- 
man,  wtnmegger,  wtumugge,  wfn- 
pfant,  einpresse,  wfar&be,  wln-  25 
roofer ,    wlnscbaf ,  wtnachenke, 
vrtnscho^ ,  wfnstam  ,  wtnsticber, 
wtnstoc,   wtntrager,  wtntrabter, 
wlutreber ,  wtntrester,  wln  trübe, 
wtntmosen ,  wtnva;,  wtnvronwe,  30 
wftmahs    s.  das  weite  wort. 

wtocc    adj.    lutäriste;,  wfnigisti; 
m  er  a  c  18 *im  uro  H.  %eitschr.  8,  131. 

bewine     svw.    versehe  mit  wein. 
die  stat  bewinen  mit  wl;em  und  mit  35 
röteme  wiue  Basel,  r.  19,  II. 

ITtfbBf  WANT,  WÜJIDRI»,  GKWDNDBH  Winde. 

goth-  vinda,  ahd.  winlu  Gr,  2,  35. 
UlfU.  wb.  193.  Graff  I,  746.  I. 
mtransttiv.  1.  wende  mich  turück,  49 
gehe  nur  bis  auf  einen  gewissen  punkt, 
höre  auf.  durch  den  arm  unde  durch 
den  scaph  t6  chom  da;  awert  gedrun- 
gen unde  want  im  an  der  lungen  Die- 
mer 222,  1 3.  da;  sper  im  in  zem  45 
rächen  brach  unt  innen  an  dem  her- 
zen waot  Trist.  8983.  er  sukte;  awert 
und  rante  in  an,  er  aluog  in  obene 
hin  se  Ul  beide  hirne  nnt  hirneacbal, 
da$  e;  im  an  der  sangen  want  das.  50 


5457.    eio  wflllin  röckeltn,  kurt  unt 
da;  me  dann  einer  haut  ob  ir  enkell- 
nen  want  das.  15664.  tgl.  erwinde. 
—   mit  odcerbialpräp.    da;  min  her 
Keil  hinder  sich  den  val  vom  orse 
muose  haben  ze  tal  in  den  buregraben, 
6   er  wider   wunde  anhielt,   da;  er 
sich  nie  enkunde  enthaben  des  valles 
kröne  J8.  a  Sek.     unkunt  glt  vrien 
gedanc,  wau  er  vil  gar  ane  getwanc 
wadelt   hin   unde   her  die  wile  gar, 
uns  obe  er  die  warheit  ervindet;  vil 
Mbte  er  wider  windet  danoe  an  ge- 
wissem ende  das.  259.  b.    durch  stnen 
schilt  der  wurm  da;  horn  sluoc ,  da; 
e;  an  dem  Übe  wider  want  das.  1 65.  b. 
an  der  sntdeo  buop  sich  pluot  und  lief 
den  schalt  uns  üf  die  bant,  dei;  in  dem 
ermel  wider  want  Pars.  231,  22.  si 
sniten  im  ab  sin  gewant  da;  e;  im  au 
den  knien  wider  want  kchron.  205,  1  6. 
tgl.  RA.  285.       2.  nehme  eine  rich- 
tung ,  wendung  gegen  etwas.       a.  dfi 
diu  mäninne  wider  dem  sunnen  wintet 
Diemer  346,  26.     b.  ich  winde  an. 
u.  greife,  falle  an.    diu  jfidescheit  het 
mit  marter  gotes  pilde  gewunden  an 
Lohengr.  s.  84.    *.  ich  gewin  de. 
ß.  gehe  an,  gehöre  tu  jemand  oder 
etwas  tgl.  Schmeller  4,  106.    diu  ei- 
gin  dei  die  phaflen  ane  wantin,  dei  ne 
wolt  er  chouffln  Genes,  f und gr.  74,  1  6. 
die  Schildes  ambet  ane  want  Pars. 280, 
21.     hastu  iemen  hinder  dir  vernomn 
der  mich  ane  winde,  dem  sage  da;  er 
mich  vinde  W.  Wh.  201,  16.    die  in 
an  wunden  unde  im  guotes  gunden  Er. 
2993.      da;  er  die  maget  ane  want 
von  sippe  oder  in  friundes  wts  Flore 
34  58  5.    er  windet  iueh  an  mit  mac- 
schafl  Mai  16,  7.  tgl.  212,  36.  den 
vdrsten  die  da;  riebe  an  windent  mit 
triuwen  dos.  236,  21.         II.  transi- 
tiv.       1 .  winde ,  drehe,     a.  das  ob- 
ject  ist  tu  ergänzen.     die  lasen,  dise 
wundeu  (garn)  Iw.  228.  tgl.  girare 
umb  winden  Diefenb.gl.  140.      b.  wol 
si  garn  wanl  MS.  I,  23.  b.    want  for 
leide  die  hende  Genes,  fundgr.61,  41. 
vgl   Pars.  219,  8.  318,  6.  411,  9. 
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556,  14.  Tundal.  44,  t6.  Pass.K.  66, 
18.  101,  84.  troj.  s.  181.  b.  vor 
leide  brach  er  unde  want  die  sloe 
hende  üf  unde  nider  das.  s.  252.  c. 
si  wanden  unde  twungen  ir  jumer  an-  5 
der  ir  benden  Trist.  7111.  mit  win- 
dender (passivisch,  gewundener  Gr.  4, 
65)  bant  Gudr.  906,  1.  mit  winden- 
den benden  das.  919,4.  934,  4.  Ath. 
A,  66  u.anm.  kl.  839.  1836.—  ge-  10 
wunden  kerzen  leseb.  931,26.  c.  di 
zangin  si  den  ü;  wandin  ausrissen  Je- 
rosch.  180.  c.  d.  ich  winde  mich. 
a.  ohne  präpos.  will  also  winden  dich 
Waith.  59,  32.  60,  2.  er  want  sich  15 
dicke  alsam  ein  wit  Pars.  35,  23. 
vgl.  587,  23.  —  den  Stegreif  haben, 
da;  sich  der  satel  iht  winde  swsp.  s. 
6  W.  b.  mit  präpos.  u.  adverbial- 
prdp.  der  sich  dem  man  windet  0;  20 
der  bant  reht  als  ein  AI  Waith.  30,  24. 
also  schulen  wir  uns  alle  winten  von 
der  helle  Karaj.  31,  7.  si  wunden 
siob  hindenorl  Part.  73,  9.  da;  sich 
der  nebel  und  der  rouch  ze  berge  wun-  25 
den  in  den  luft  troj.  s.  217.  c.  da; 
die  spri;en  von  der  haut  uf  durch  den 
luft  sich  wunden  Pars.  704,  5.  diu 
ors  muosten  sich  winden  af  von  den 
stieben  vorn  kröne  190.  b  Sek.  3.  30 
wickele,  wickele  ein.  Achilles  wart 
gewunden  umwickelt  mit  raher  üere 
beizen  troj.  s.  40.  c.  —  den  roc  want 
er  dO  zu  houf  tttsammen  Pass.  K.  609, 
32.  —  an  ir  vil  wf;e  arme  si  die  35 
ermel  want  Nib.  427,  1.  in  einen  ri- 
ehen pfelle  man  den  töten  want  das, 
992,  1.  da;  kint  gewunden  in  wind- 
len  schausp.  d.  MA.  1,  169.  da;  du 
sö  gewunden  hast  die  hende  dln  sö  40 
rehte  mue;icltchen  in  den  dtnen  gören 
Gudr.  1280,  2.  mein  sei  die  wolt 
da;  ich  mich  wunt  in  götleich  lieb  vil 
vaste  Suchentc.  44,  64.  —  obe  du 
got  nömest  unde  wundes!  ime  einen  45 
mantel  umbe  da;  boubet  myst.  2,  66, 
13.  —  mit  adcerbialpräpos.  si  want 
mit  ir  hende  wider  a  b  ir  boubtgebeade 
Pan.  780,  8.  den  lfchsmen  er  in 
want  in  da;  wülltn  tuoch  Barl.  392,  50 


21  Pf.  da;  gewant,  da  man  uasern 
herren  in  want  Spec.  eccles.  429.  di 
bist  ein  in  gewunden  unvlät  in  m&M- 
ger  hande  kleider  Pass.  K.  403,  90. 
cgi.  i  n  v  o  1  v  e  r  e  ein  winden  Diefenb.  gl. 
160.  4.  gebe  eine  richtung  gegn 
etwas?  gib  dinen  kinden  wiat,  d« 
niht  winden  kint  zuneren  müge  MS.B. 
2,  318.  b. 

golt- gewunden  part.  adj.  mit 
goldenen  ringen  bewunden,  goltge- 
wunden  spie;  pf.  K.  179,  7.  vgL  Gr. 
4,  752. 

winden  sin.  maneger  junevrowee 
hant  mit  winden  wart  zebroeben  kl.  325. 

bewinde  stv.  bewinde ,  umtctckele. 
1.  eigentlich,  a  als  da;  wurmel  (der 
seidenwurm)  sich  bewindel  B.%eüsckr. 
8,  280.  —  mit  beiden  orten  voraen 
ist  diu  kröne  sö  bewunden  die  beiden 
vordem  enden  der  hömer  sind  so  w» 
sie  herum  gewunden  Wigal.  3863.  *wö 
Stangen  mit  einem  röten  samit  edel  ke- 
wunden  troj.  s.  212.  a.  hie;  b  mit 
sabaneu  bewinten  Genes,  fundgr.  83, 
24.  min  hir  an  dem  reien  sei  an 
sfden  sin  bewunden  Nith.  57,  5.  dö 
ich  dem  valken  siu  gevidere  mit  goKle 
wol  bewant  US.  1,  38.  b.  —  als  die 
sele  ist  bewunden  verhüllt  in  dem  II- 
chamen  mgst.  2,196,9.  b.  bekleide. 
da;  man  mit  wlblichir  wat  eineo  mao 
bewunde  Jerosch.  131.  c.  —  ia  (ss 
die  handschrift)  des  tieres  hiule  der 
helt  sich  bewant  Gudr.  102,  1.  2. 
tropisch,  sö  gitan  unmaht  in  (so  w 
lesen)  bewant  umstrickte,  ergriff  iA« 
Tundal.  43,  68.  —  nach  der  iteleo 
eren  prts  bete  er  sin  rede  bewundeu 
Pass.  K.  586,  87.  des  ich  dir  aikbt 
bewinde  verhütte ,  verheimliche  das. 
634,  85.  dem  alle  herzen  offin  »ist 
und  dem  kein  touge  sich  bewint  J#- 
rosch.  36.  •* 

entwinde  stv.  entwinde,  v**de 
los.  wmnest  dich  entwinden  nur  Waith. 
60,  1.    der  burdin  er  sich  dö  iatwait 

erwinde    swv.        L  wende  mich 
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1  •  von  dangen,  a. 
von  den  siechen   müsle  erwinden  alle 
ir  pioliche  qot  Post.  K.  60,  24.  b. 
nehme  ein  ende.      u.  örtlich,    ric  unt 
gorgeii  sneit  er  sa  oben  dä  diu  brüst  5 
erwant  Trist.  2983.—  ir  deokelacbeu 
erwant  an  ir  büffelin  Port.  130,  18. 
da;  kleit  im  an  dem  knie   erwant  H. 
yesab.  1,  216.    da;  swert  im  an  den 
zenen  erwant  Lau*.  2103.      da;  bar  10 
in  b!  der  erde  erwant  da«.  469.  da; 
gewant  ir  ob  den  enkelen  erwant  das. 
5860.    ob  dar  gurtel  da;  gewant  er- 
want Servat.  524.    tinhosen  die  ob  ir 
enkelen    wol  einer  hende  erwanden  15 
Trist.  2641.      ufern  tonwe  der  wä- 
penroc  erwant  Pars.  130,  18.  vgl. 
noch  Pfeiffer  tu  myst.  239,  33.  ß. 
ieitlich.    diu  liarmscar  sa  erwant  Die- 
mer 41,3.     da;  ie  min  fröide  was,  20 
swie;  nn  erwinde  Waith.  122,  28. — 
da;  an  mir  iht  erwinde  din  gebot  das. 
24,  31.      ob  diu  swasre  an  mir  er- 
wunde büehl.  1,  1668.      da;  sfn  vil 
statte;  brittnen  an  mir  nibt  erwinden  25 
wil  BnrL  43,  7  Pf.      o.  bleibe  aus. 
der  morgen  nihi  erwinden  wil  MS.  1, 
90.  b.     da;  der  swei;  nibt  erwinde 
Bon.  48,  101.       2.  von  pertonen. 
a.  wende  mich  weg.  er  lie  si  vrölicbin  30 
von  imo  varin,  vil  minnicUohi  ai  von 
imo  irwant  Diemer  113,2.      b.  haUe 
an,  mache  halt.     dä  si  Sidone  scolt 
to  irwinten  Genes,  fundgr.  79,20.  er 
klimmet  die  müren  fif  und  erwindet  nit  35 
myst.  296,  16.       e.  höre  auf;  stehe, 
lasse  von  etwas  ab.    ich  erwinde  unt 
bage  iu  fttrba;  niht  mere  Parti.  401, 
28.  vgl.  450,  12.      weit  ir,  wil  du 
uiht  erwinden  und  ähnliches  das.  560,  40 
1.  Mo.  54,  1.  64,  1.  618,  1.  1959, 
1.  ÄS.  1,  23.  a.  80.  b.  Stricker  le- 
seb.  561,  39.      er  hie;   si  erwinden 
Jeroseh,  146.  b.     erwindet  (imper.) 
he.  226 .  Nib\%  1 1 9, 1 .    erwint  V.  Trist.  45 
2302.  Pass.  K.  247,  33.    er  niene  er- 
want, e  Genes,  fundgr.  33,  10.  nibt, 
nimmer  erwinden,  uns   Nib.  107,  4. 
Guar.  176,  4.  Pos*.  K.  99,23.  Cla- 
ris wolle  niht  erwinden,  si  enbrajhte  50 


e;  an  ein  ende  Flore  57895.  —  mit 
genitiv.  des  kan  ich  wole  irwinden 
Diemer  13,  25.  ich  ne  wils  niht  er- 
wiuden  Nib.  112,1.  ob  der  wil  suo- 
chens  niht  erwinden  Pars.  593,  25. 
erwint  der  trdgelichen  velscbeit  Barl. 
218,  30  Pf.  der  räche  erwinde  ich 
nimmer  Stricker  3, 30.  weltlicher  liebe 
erwinden  HätsJ.  2,  2,  88.  da;  got 
wa?re  erwunden  einer  großen  barmunge 
Mar.  81.  wan  w«r  sis  erwunden  W. 
Tit.  155,  2.  —  mit  präpos.  erwin- 
den an  ritterlicher  joste  troj.  s.  1 69. b. 
wjßre  ich  an  der  verte  erwunden  Otts 
711.  tgl.  schtcanr.  1272.  Sih.  783. 
erwinden  mit  minne  myst.  296,  34. 
duo  si  erwant  von  dem  gebete  Jud. 
161,  2.  erwinden  von  dem  lasterle- 
bene,  von  dem  geböte  Marleg.%\>  394. 
Pass.  K.  45,  76.  U.  den  rem  er 
an  erwant  ergriff  er  Genes,  fundgr. 
33,  20.  111.  da;  ich  die  kristen- 
llche  kraft  an  im  nicht  mao  erwinden 
überwinden^)  Pass.  K.  261,  1. 

er  wiuden  stn.  An  erwinden  ohne 
aufhören  Jeroseh.  146.  b. 

unerwunden  part.  adj.  die  wile 
si  unerwunden  sint  so  lange  sie  nicht 
abslehn ,  es  noch  so  treiben  Iw.  242 
s.  6609.  ich  bin  vil  uner- 
Oranse  enwerde  gewannen 
Türk.  Wh.  135.  c.  doch  bin  ich  des 
unerwunden,  icbn  füere  des  golds  von 
Arabl  da;  wir  beliben  Zadels  fri  das. 
225.  d. 

gc winde  sto.  das  verstärkte  winde. 
1.  eine  suche  mit  alsulchir  vreise  in 
an  gewant  ergriff  Jeroseh.  1 1 6.  d.  di 
Prüjin  si  an  gewuodin  griffen  sie  an 
das.  98.  d.  vumf  dorfir  si  an  gewan- 
din das.  152.  b.  da;  er  si  nl  intblü- 
mete  joch  nl  unküschlicb  an  gewant 
das.  130.  c.  2.  als  er  im  da;  sper 
ü;  der  hant  gewant  troj.  s.  221.  d. 
dar  umbe  ich  0;  ir  dienste  mich  noch 
nie  gewant  MS.  H.  2,  318.  b. 

sto.  1.  komme  über 
du  aberwindest  überlebst 
nimmer  disen  tue  kchron.  37.  a.  2. 
übertreffe,    da;  was  ein  gdpfer  rubin: 
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doch  überwallt  im  sinen  schin  dia  ma- 
get  vil  begarwe  mit  ir  liebten  varwe 
Er.  1562.  3.  besiege,  überwältige, 
überstehe,  mach  ich  den  chunig  über- 
winden, da;  ich  dem  die  chröni  abe  5 
ziehe  Diemer  193,  18.  sor  si  wand  al 
uberwundin  havin  Anno  321.  mir  ist 
lieber  da;  mich  m!o  geselle  habe  über- 
wanden danne  erslagen  Ite.  278.  vgl. 
202.217.242.  wer  sieht  den  lewen?  10 
wer  sieht  den  risen  ?  wer  überwiudet 
jenen  unt  disen  Waith  81,  8.  sint  si 
Clinschores  kraft  m  i  t  stnen  listen  über- 
wallt Par%.  637,  19.  nnd  überwant 
d!n  güete  sin  übellicb  gemüete  g.  sm,  15 
1307.  di  sollen  den  tQvel  überwan- 
den in  allen  slnen  bekorungen  myst. 
90,  38.  —  big  in  der  smerze  über- 
want Trist.  9005.  —  ein  diorir  wl- 
gant,  der  «Iii  sfni  nöt  ubirwant  Die-  20 
tner  108,  10.  vgl.  Herb.  8684.  Iw. 
139.  145.  ich  hete  überwunden  mtne 
sorge,  roine  swa?re  das.  162.  221. 
ir  überwindet  mit  im  alle  iuwer  nöt, 
disen  schaden  nnt  diz  leij>  das.  218.  25 
285.  niemen  kan  mit  truren  slner  nöt 
niht  überwinden  fronend.  445,  1 0. 

3.  überführe,  beweise,  da;  si  in  ntne 
wisten  an  nichte  überwanden  pf.  K. 
297,25.—  mit  genit.  der  sache:  die  30 
mit  falschen  zeugen  des  sint  überwun- 
den leseb.  1044,  3.  —  ubirwundene 
bewiesene  schult  Jeroseh.  173.  b. 

4.  bewege,  vermag  zu  etwas,    a.  über- 
winden  künde  nieman  dö  da;  edele  35 
wtp  Nib.  1160,  1.    stt  ich  an  dir  niht 
enkan  deheine   tugende  vinden  noch 
mit  lere  überwinden  büchU  1,  864. 

b.  mit  genitiv.  si  habent  si  des  über- 
wunden flo.  156.  sine  künde  si  kei-  40 
nes  guotes  mit  nihte  uberwinden  das. 
81.  diu  solle  eines  guoten  willen  die 
arme  Güdrun  überwinden  Gudr.  1037, 
4.  c.  mit  untergeordnetem  satte,  da; 
er  in  vil  cbüm  überwant,  da;  er  sich  45 
dere  gebe  unterwant  Genes,  fundgr. 
49,  6.  da;  si  den  Töt  mit  ir  bete 
niht  mohte  überwinden,  da^  er  si  me- 
me  in  slnen  gwalt  Er.  5909.  wolde 
in  mit  güete  überwunden  ban,  da;  er  50 


den  ritter  hajte  Mo  das.  5489.  dö 
wart  er  überwanden,  da;  im  dar  vride 
gevallen  müest  troj.  s.  244.  d.  5. 
verschmerze,  etlichen  beiden ,  den  du 
niemir  uberwindest  pf.  K.  76,  5.  da; 
si  oiemer  me*  die  reioeo  überwunden 
Mar.  97.  jene  überwinde  ich  nimmer 
des  kflnic  Etteln  man  Nib.  2252,  4. 
du  (TOt)  nimst  da;  leben  einem  olsol- 
hen  man ,  den  diu  werlt  niht  überwin- 
den kan ,  und  gebeilest  eitne  an  siner 
stat  dem  ie  diu  werlt  des  tödes  bat 
Er.  5926.  ir  habt  erbi;;eu  armer 
liute  vihelto,  die  ias  nihtgunden  noch 
überwinden  künden  das.  5848.  der  löl 
hat  mir  beooraeo  da;  ich  oiemer  Qber- 
winde  mß  MS.  1,68.  a. —  überwinden 
lasier,  schaden,  schände,  leit,  nöt  u. 
dgl.  Iw.  64.  205.  kl.  147.  Nib.  2159, 
3.  2192,  4.  MS.  1,  53.  b.  ü.  IWat 
1763.  wie  sol  ich  die  bluomen  über- 
winden, die  sö  gar  verdorben  sint  Ntth. 
31,1.  da;  si  mit  ir  Übe  niemer  wunde 
Überwinden  Flore  5787  5.  —  in  den 
bedeutungen  3  bis  5  unorganisch  für 
Überwinne?  vgl.  ahd.  uberwiutan  und 
ubarwinnan ,  s.  ich  winoe. 

nnüberwintüch  adj.  iovictus,  in- 
superabilis  Diefenb.gl.  158.  160.  der 
uooberwintllche  herzöge  Lud».  38. 

unüberwunden  pari.  adj.  nicht 
überwunden,  myst.  2,  591,  19. 

überwundenltch  adj.  mit  Wor- 
ten üb.  werden  überwunden  werden 
Silo.  4990.  vgl.  Graff  1,  752. 

unüberwundenlich  adj.  unüber- 
windlich. MS.  2,  122.  b. 

anderwinde  swv.  nehme  etwas 
über  mich,  auf  mich  ,  nehme  mich  ei- 
nes oder  eines  dinges  an.  mit  genitic 
Gr.  4,  668.  1.  um  dafür  »u  sor- 
gen, ir  sull  iucb  anderwinden  min,  in 
iawer  pflege  wil  ich  stn  Wigal  9000. 
vgl.  Iw.  69.  159.  Waith.  43,  15.  MS. 
2,  105.  b.  Pass.  K.  313,  58.  man 
uuderwindetsich  der  gatHnmyU.  28, 32. 
des,  der  geliebten  Waith.  119,  28, 
Wigal.  9005.  MS.  2,  108.  a.  eines 
kindes ,  eines  knaben  um  sie  iuerüe- 
hen,  w  unterrichten:  cbint  dere  du 
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dich  oulerwintest  Genes,  fundgr.  75, 
19.  bat  io  da;  er  mit  stner  l«re  des 
kuaben  anderwunde  sich  tro}.  44.  c. 
vgl.  Wigal.  \  238.  1601.  Part.  1  65,  8. 
der  arzt  underwiodet  sich  des  sieohen 
nimmt  ihn  in  die  kur  a.  Heinr.  438. 
frauend.  25,  24.  der  wirth  des  gastes 
Par%,  348,  29.  —  sich  eines  orses 
underwinden  das.  247,  2.  dd  er  sich 
der  Single  nnderwant  Nib.  484, 1 .  min 
armbrust  und  min  guldtn  horn,  da; 
bevilbe  ich  dir:  des  underwint  dich 
Trist.  3738.  swa;  er  da  guoles  funde, 
da;  er  sichs  uoderwunde  und  e;  im 
behielte  aufbewahrte  Wigal.  8366. 

Hn*         f*  ^    1%6 f7)  £  bcS 4     •       d  0    U  H  tl  C  T 

wanden  si  sich  des  lande»  unt  der 
borge  /Vt6.  1064,  6.  sich  eines  pfir- 
des  underwinden  Wtpa/.  2576.  3255. 
sich  des  goldes  underwant  Rab.  195. 
dar  näch  er  widdir  da;  capiltil  sich 
des  amtes  underwant  es  usurpierte  Je- 
rosch.  151.  a.  wer  sich  sonder  wis- 
sen mins  gn.  h.  vremdes  weidevihes 
underwind  Gr.  w.  I,  649.  ist  das  si 
einen  ellchen  man  nimt,  sö  nnderwin- 
dent  sich  des  güts  die  anderen  erben 
das.  3,  663.  sich  des  erbes  under- 
winden Freiberg.  sir.  172.  b.  nehme 
rechtlich  den  besitz  einer  sache  in  an- 
spruch  (besonders  von  dinglichen  kla- 
gen gebraucht).  Gr.  w.  3,  365.  mins 
lande«  ich  mich  underwsnt  Pari.  146, 
21.  3.  um  zu  thun  oder  zu  leiden. 
diu  hlt  sich  ander  wunden  guoter  dinge 
HIS.  1,  68.  b,  da;  aller  beste,  da; 
si  du  under  allen  slnen  listen  vant,  des 
underwant  si  sieh  Trist.  7980.  vgl. 
Part.  766,  3.  g.  sm  1171.  da;  er 
sich  des  bete  underwunden,  se  dem 
er  dehein  rebt  hete  Spec.  eccles.  37. 
sich  underwinden  dere  gebe  Genes, 
fundgr.  49,  6.  erzenten  a.  Heinr. 
1046.  grö;er  drö  Er.  9013.  der 
reise  Iw.  289.  koufes  handel  treiben 
das.  263.  der  nöt,  grö;er  arbeit  Wi- 
gal. 3372.  2816. 

underwinden  stn.  1.  sölch  was 
sin  underwinden  Porz.  165,  9  2.b. 


underwinden  mich  da;  Ifirte  das.  146, 
25.  —  das  pronomen  sich  fdlli  weg; 
s.  Gr.  4,  259. 

verwinde  SWV.  1.  winde,  mache 
5  tu,  bedecke;  wickele  ein.  gän  wir 
für  einen  foulen  hunt.  wir  verwinten 
die  nase  ioch  den  raunt  Karaj.  31,6. 
da  vor  verwinten  wir  den  rannt  das. 
3t,  9.     da  ist  diu  wärheit  inne  ver- 

10  wunden  unde  verdecket  als  da;  liebt 
in  der  laterne  myst.  364,  16.  er  hie; 
die  Ifchamen  in  guote  pbelle  riebe  ver. 
winden  und  vermachen  Barl.  400,  26 
Pf.      I.bildl.  verwickele  mich,  s wanne 

15  in  sorgen  sich  verwindet  gar  nftch  ir 
da;  herze  min  #/5.  1,  85.  a.  er  was 
mein  vriedel,  ich  sein  traut,  sein  berse 
sich  in  mich  verwant  (:  pin  genant) 
schmiegte  sich  in  mich  Suchenw.  1 1 , 

20  M,  179.  3.  besiege,  überwältige, 
überstehe.  a.  dd  di  juden  wolden 
mit  ime  disputieren ,  dd  verwant  her 
si  alle  flies/.  35,  12.  dn  hast  ver- 
wunden mich  Post.  362,  60.  mich 

25  ein  kint  verwinden  sal,  da;  mir  den 
sige  hüte  nam  Pass.  K.  304,  86.  vgl. 
75,  77.  124,  68.  161,  25.  dn  bist 
dran  ein  verwanden  man  dos. 226,  77. 
wand  im  mit  wärheit  was  verwunden 

30    beide  kunst  unde  sin  Pass.  213,  69. 
b.  sö  hatte  ich  verwunden  al  mtne  nöt 
gr.  Rud.  Kb,  27.  vgl.  Koloct.  69.  alid. 
schausp.  1,297.  vaterunser  1 663.  Herb. 
7018.    mit  den  kinden  er  soldewer- 

35  winden  sine  äugest  das.  9166.  2107. 
4.  überführe,  wand  he  im  loikent  unde 
nicht  verwunden  ist  Freiberg.  str.  167. 
vgl.  205.  —  mit  genit.  der  verwin- 
det in  wol  der  sache  das.  100.  182. 

40  wenne  he  in  des  verwindet  mit  dem 
richtere  und  mit  dem  dinewarten  das. 
1  67.  man  verwant  si  des,  da;  si  ge- 
loobten  an  Jesum  Krist  s.  sl.  64.  5. 
bewege,  vermag  zu  etwas,    mit  drowe 

45    unt  mit  minnin  sö  virwant  in  AsprMn 
da;  her  wart  stn  man  Roth.  770. 
6.  versekmene.    wir  enwi;;en  wie  wir 
dich  verwinden  Herb.  10519.  10706. 
die   enmugen    den  töt  dln  verwinden 

50  'nimmer  da*.  10423.    vurwunden  hete 
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ir  lant  beide  roup  unde  branl  das.  1861 
o.  anm.  vgl.  17575.  Alph.  62,  2.  Su- 
chen*. II,  125.  161.  Lud».  68.  altd. 
tchausp.  1,  2676.  leseb.  967,  25.  so 
ne  muge  wir;  nieroer  mer  verklagen  5 
ooch  oiemer  mer  verwinden  L.  j4/ejr. 
4471  W.  —  verwinden  bessert  Lach- 
mann Mb.  2192,  4  statt  überwinden; 
schwerlich  der  spräche  des  gedichtet 
yemäß.  —  in  den  bedeutungen  3  —  6  10 
unorganisch  für  verwiune  ?  s.  ich  w  i  n  n  e. 

unverwunden  part.  adj.  nicht 
überwunden.  Post.  K.  29,  27.  30,51. 

widerwinde      I.  wende  mich  zu- 
rück,    a.  gehe  nur  bis  auf  einen  ge-  15 
wissen  punkt,  finde  ein  ende,  der  tum- 
ben  tumpheit  wil  ntht  widerwinden  US. 
U.  3,  422.  a.    din  vogelio  haut  an  ir 
vröuden  widerwundea  nnt  vliegent  aisd 
wiselös  das.  278.     bt  der  hanl  der  20 
stich  im  körne  widerwant  Herb.  t  1 638. 
da;    in   den   wölken    widerwanl  der 
swerle  klingen  trof.  s.  220.  a.    üf  dem 
ende  widerwant  da;spertsen  Rab.  652. 
vgl.   ich  winde.        b.  mit  genitiv.  25 
wende  mich  von  etwas  ab,  komme  con 
etwas  zurück,    dö  si  des  sornes  muo- 
tes  widerwant  Nith.  30,  7.        2.  ich 
widerwinde  mich  mit  genit.  widersetze 
mich,  widershebe.    swer  sich  des  wi-  30 
derwinde,    der  frouwen   reble  fröide 
wer  MS.  1 ,  6.  a.       3.  lief  an  in  da; 
er  in  (eum)  widerwant  (:  hant)  zu- 
rücktrieb ?  kröne  13248  Sch.  die  stelle 
ist  dunkel   und  die  leseart  vielleicht  35 
nicht  richtig. 

wint  stm. 

überwint  stm.  Überwindung,  der 
uberwint  ketan  habet  tero  irdiskan  bardi 
Boeth.  leseb.  146,  1 4.  40 

uuderwint  stm.  das  unterlassen, 
derverzug.  fine  anderwint  Oberl.  1860. 

widerwiot  stm.  1.  das  sich  zu- 
rückwenden, das  aufhören,  pflac  wandern 
die  himels  stra;e,  swie  er  mochte,  äne  45 
widerwint  Pass.  K,  1 30,  9.  doch  hofle 
sich  ir  nngemach  nnde  drnote  si  ane 
widerwint  ohne  unterlaß,  unaufhörlich 
Pass.  74,  5.  die  kemenate  man  im 
brach  an  aller  bände  widerwint  ohne  50 


säumen,  sogleich  (?  oder  ohne  wider- 
stand) Marleg.  24,251.  2.  dm*  wi- 
derstreben ,  widerstand,  ich  mach  lün 
ane  widerwint  ohne  daß  mich  etwas 
hindert,  swa;  so  mir  wil  behagen  Pass. 
171,  95.  vgl.  203,  17.  275,40.  äne 
widerwint  ohne  Widerspruch ,  sicherlich 
Ottoc.  c.  19.  3.  Widerwärtigkeit. 
sin  tage  mit  vreaden  traten  hin,  wand 
er  nicht  bete  widerwint  Pass.  K.  566, 33. 

winde    stf.  wmdung. 

widerwinde  stf.  nu  quam  ein  wi- 
derwinde Widerwärtigkeit,  die  im  den 
hof  machte  leit  Pass.  K.  53,  20.  sin 
gesinde  da;  äne  widerwinde  ohne  wi- 
dmtrphpn    nhnp  xatunm  mit  im  zu  dem 
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gelouben  quam  das.  381,  14.  ogL  wi- 
derwint. 

winde  swf.  winde.  1.  lorclea 
Diefenb.  gl.  274.  2.  die  winde,  am 
zelte,  engl,  window?  din  winde  was 
gevieret.  sin  was  hoch  unde  wtt:  ein 
teil  was  ein  samit  Loa».  4608.  Artas 
gezelde  was  genomn  diu  winde  voo 
dem  huote  Pars,.  729,  1.  kamera?re 
sluogeu  die  winden  zuo  das.  601,  30. 
des  gezeltes  winden  nam  man  abe  dat. 
80  3,  t.  nu  was  er  ü;  gesloffen  durch 
die  winden  (sing.)  W.  TU.  157,  4. 
brach  halt  der  winden  ein  teil  0;  der 
phele  das.  158,  1.  vil  rieher  lest 
eieret  di  winden,  dar  an  mohte  min 
vinden  vil  tier  an  den  samlt  gewebeo 
Türl.  Wh.  129.  b.  3.  eine  pflanze 
ligusticum  sumerl.  62,  57.  corriola 
voc.  0.  43,  48. 

angeiwinde   cardines  gl.  Mone  5, 67. 

bonmwinde    edera  voc.  trat. 

garn winde   girgillus  toc.  o.  1 3, 1 6. 

wedewiode  lignstrnm,  hedera  gl. 
Schneller  4,  30. 

wegewinde  vinca,  eonvohralus, 
corrigibula  toc.  1482. 

wiutbant,  winthalse ,  wiutiseu, 
wintschaflen,  wintseil,  wintwurm, 
windebluome    s.  das  zweite  wort 

widerwinde  swm.  s.  wider- 
wione. 

wiudel  swf.  windet,  akd.  wio- 
tila  Gr. 2,  114.  Qruff 4, 760.  fascia 
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wiotel  sumerl.  31,  48.  in  v  ol  u  m  en- 
tiim  windelo  aUd.  bl.  I,  351.  die 
windelin  die  si  hete  brächt  Pass.  19, 
49.  da;  kiot  gewunden  in  windeln 
schausp.  d.  MA.  169.  5 

wintlellin    s/n.    windelline  du  ime 
gedahtest  Diemer  297,  7. 

Wiedel  Sipe.  «al/te  in  windeln  ein, 
wickele  ein.  mit  bösen  tuocbelinen  ge- 
windelt werden  Spec.  eccles.  39.  ein  10 
chint  mit  tuocbelinen  gewindeloti;  das. 
14.  die  windet,  darein  Krislus  gewin- 
delt ward  Tet%e4  Rosmit.  148.  lac  in 
einem  körbelin  gewindelt  Renner  18969. 

bewiudel    stcv.  bewickele  mit  w in-  15 
df/rt.    ein  sogende;  kint  bewindeJle; 
myst.  341,  29. 

windinc    slm.    fasciola,  wintinge 
gL  Motte  7,  33.    fascialis  windinc 
sumerl.  7,  33.  Md.  winting  Grojf  1,  20 
7G0. 

vrintlioc  stm.  1.  bohr  er.  2. 
winde,  die  pflanze.  Schmeller  4,  108. 

wauthalae,  wantlus  5.  das  zweite 
icori.  25 

vrant  sin.  getcand,  %eug  zu  klei- 
den. Crane  724. 2230.  die  seltsieae 
want  Äo/A.  3075  is/  in  wat  (:  gat)  *« 
bessern. 

badewaut  s/n.  vestis  mutatoria  30 
iumerl.  19,  53.  e^f.  badegcwant. 

gewant  stn.  gewand,  sowohl  das 
bereits  fertige,  als  dus  zeug  dazu,  ahd. 
giwant  bedeutet  terminus,  finis  Groff 

1,  762.  Gr.  3,  446.  indnmentum  su*  35 
merl.  10,  31.  I.  kleidung ,  Meid, 
den  besten  zobel  den  man  vant,  da; 
was  der  maget  gewant  a.  Heinr.  1026. 
da;  gewant  ob  den  enkelen  erwant  Lanz. 
5859.  da;  oberste  gewant  das  ober-  40 
kleid  kröne  288.  a  Sek.  ltnln  gewant 
Fora.  588,  12.  fuhstn,  wiltwerkfn 
gewant  Kolocz.  174.  175.  vtretaglich 
crewant  MS.  H.  3,  228.  b.    ir  gewant 

ist  sellsiene  Roth.  254.     rieh  gewant  45 
/«.  137.    niwe;  gewant  Nib.  359,  2. 
awen  ai  kleident  mit  ir  reinem  muote, 
guot  nnd  edel  da;  gewant  ist  JfS.  H. 

2,  318.  b.  —    swie  unhovebere  ge- 
wandes  balp  was  die  kleidung  betraf  er  50 
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wasre  Trist.  4028.  —  wie  stn  ding 
alle;  was  getan  an  Ifbe  nnd  an  ge- 
wande  dat.  3815.  mit  wlbe  joeb  mit 
gewande  fuor  er  Genes,  fundgr.  30,5. 
va;;ete  sie  mit  gewande  Roth.  1184. 
tuot  iueb  0;  dem  gewande  Mai  199. 
11.  —  göt  gewant  haben  Roth.  31. 
tgl  Nib.  63,  2.  345,  4.  beten  berln 
gewant  an  Diemer  143,  3.  der  het 
an  im  alaolcb  gewant  Parz.  225,  9. 
gewant  tragen  das.  776,  1  1 .  Roth.  202. 
leite  nider  sin  gewant  leseb.  30  0,  4. 
zarte  abe  stn  gewant  /».  124.  oueb 
zöch  im  mer  gewandes  abe  manec  wol 
geborner  knabe  Part.  243,  17.  wer 
sol  mir  bieten  zum  anziehen  reichen 
min  gewant  das.  245,  24.  da;  ge- 
want da;  me  machet  Windb.  ps.  572. 
die  beide  in  bie;en  soumen  beide  wä- 
fen  und  gewant  Nib.  68,  4.  den  frem- 
den unde  den  künden  gap  errosunde 
gewant  das.  28,  4.  swelhem  edeln 
man  er  git  gewant,  des  wlp  wirt  ouch 
bekleit  MS.  2,  2.  b.  tgl.  Grimm  über 
schenken  und  geben  s.  1 28.  —  phtral. 
er  va;;ote  sine  olbenten  mit  siuen  guan- 
tii^n  ^t)€^%ßht  sxch  facht  t)tofs  o  d§\@ 
fertigen  kleider)  Genes,  fundgr.  45, 
24  2.  rüstung.  dö  sprane  ai  nach 
dem  würfe,  da;  tüte  erklang  ir  gewant 
Nib.  435,  4.  tgl.  67,  1.  85,  3.  422, 
2.  423,  3.  dö  nam  der  herre  Diet- 
rich selbe  stn  gewant:  im  half,  da; 
er  sich  wafent,  der  alte  Hildebrant  das. 
2261, 1.  er  fuorte  ein  stehelin  gewant 
troj.  s.  160.  d.  hete  an  sich  getan 
von  stahelringen  ein  gewant  das.  s. 
26.  b.  ein  tsentn  gewant  ftieren  Nith. 
13,  4.  3.  allgemeiner  was  zum  ttn- 
zuge  oder  zur  bewaffnung  gelwrt.  da; 
vingerl  und  der  stap  und  ander  vil  be- 
seicbenlich  gewant,  da  von  si  bischof 
sint  genant  tod.  gehüg.  63.  da;  swert 
ist  ein  rtterlieh  gewant,  e;  zimt  wol 
in  iuwer  bant  pf.  K.  1 98, 7.  4.  zeug. 
si  (die  kaufleute)  fnorten  misselich 
guant  Genes,  fundgr.  54,  32.  gewant 
unverschröten  En.  12988.  ich  (sagt 
ein  kaufmann)  hftn  gewant,  das  al  der 
Framoyser  lant  niht  mao  eraiugen  be;- 
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;er  wAl  W.  Wh.  137,  27.  Hymber- 
ger  (enr.  Lintberger),  Arras  and  alle; 
dünne;  gewant  Münch,  slr.  a.  324. 
Ginthisch  gewant  und  Ypirsch  und  Bros, 
lisch  gewant  Freiberg.  str.  279.  ge-  5 
wanl  snlden  und  veile  haben  das.  279. 
H.  zeitschr.  6,  427.  der  du;  guote 
gewant  zuo  hadern  machet  Bert.  294. 

badegewant    stn.    die  bekleidung, 
die  man  umwirft ,  wenn  man  aus  aem  10 
bade  gestiegen  ist.     zwei  padgewant 
Genes,  fundgr.  71,  3.     al  min  bade- 
gewant  frauend.  229,  7. 

beingewant    sin.    beinbek  leidung. 
Kon.  s.  137.  06er/.  113.  15 

bcttcgewnnt  sin.  bettzeug.  Je- 
roseh.  177.  c.  Ludw.  14.  tgl.  le eil- 
st ernium  bettegewant  roc.  o.  16,  I. 
sumeri  50,  42.  ZKe/eno.  o/.  165. 

biragewant    sin.  jagdkleidung.  do  20 
was  nu  öf  gesoumet  sin  edel  pirsge- 
want  Nib.  861,  2.  916,  3. 

brtitgewant  stn  brautkleid.  si 
leit  ir  brutgewant  an  Judith  161,  12. 

gürtclgewant    sin.    gewand,  das  25 
mit  dem  gürtet  befestigt  wird,  die  gur- 
tet und  da;  gurtelgewand  Gr.  w.  1, 1  06. 

hofgewant    sin.    kleid,  wie  man 
es  am  hofe  trägt.  Teich».  285. 

houbetgewant  stn.  kopfbedeckung.  30 
verbant  die  wunden  mit  der  vrouwen 
houbetgewant  Fora.  507,  22. 

in  gewant    stn.  eingeweide.   MS.  2, 
191.  b. 

ieengewant    stn.    rüstung  aus  ei-  35 
sen ,  panier.    Ito.  44.    WigaL  5496. 
kröne  185.  b.  MS.  1,  38.  b.  Isen- 
gewant  vegen  unde  riemen  Er.  2409. 
mit  tsengewante  gftu  Wien,  handf.  285. 

katnergewant  stn.  kleidet,  die  in  40 
der  kameren  aufbewahrt  werden,  auf 
reisen  werden  sie  auf  lastthiere  ge- 
packt und  sind  daher  den  reisekleidem 
entgegengesetzt,  manec  soumaT  muose 
tragen  kappein  unde  kamergewant  Parz.  45 
669,  5.  353,  8.  WigaL  1  1460. 

kistengewant  stn.  kleidung  die 
in  der  kiste  aufbewahrt  wird.  Haltaus 
1091. 

kräragcwaot     s/n.    zeug ,  gewebte  50 


waaren  für  den  eerkauf.  Roth.  3077. 
3094.  Fora.  360,  15.  563,  12.  616, 
16.  623,  25.  kramgewanl  veile  foe- 
ren,  haben  das.  521,  12.  Freiberg, 
stir.  278. 

kürsengewant  stn.  pelzkleidung. 
Cgm.  bei  Schmeller  4,  100. 

lingewant  stn.  leinenzeug.  Kulm, 
r.  4,  50. 

messegewant  stn.  messgewand. 
b.  d.  rügen  1189.  Am.  1419.  1461. 
praeparamentum  Diefenb,  gl.  221. 

nahtgewant  stn  nachtkleid.  da; 
uns  niener  nahtgewant  noch  ad  ril  so 
ein  hemde  underwtlen  scheide  büchl. 
2,  660. 

nidergewant  stn.  untere  beklet- 
dung,  hosen,  leseb.  942,  5. 

obergewaiit  stn.  obere  b  eklet  dum  tj. 
man  sdch  in  abe  sä  zehaut  ir  schuohe 
und  ir  obergewant  H.  zeitschr.  8,  98. 

ren nege want  stn.  bekleidung,  rü- 
stung .  welclie  man  bei  dem  ritterlichen 
rennen  trägt,  stn  rennegewant,  sö  er 
fif  den  buhurt  reit  Helbl  8,  323. 

reisegewaot  stn.  reisekleidung. 
Türl.  Wh.  105.  a.  da;  reisegeweel 
abe  ziehen  Par*.  807,  28. 

sturmgewant  stn.  kampfrüstung. 
Alph.  121,  3. 

toufgewant  sin.  taufkleid.  B. 
heldenb.  1,  76. 

wiegewant  s/n.  kriegsrüstung. 
Nib.  1535,  2.  2254,  3.  Gudr.  1146, 
2.  1376,  2.  Staffen  üi  ir  wiegewant 
Roth.  2682. 

gewantsnider    s.  das  zweite  wort 

gewcndelin  stn.  kleines,  armse- 
liges gewand.  er  zöch  D;  sin  geweii- 
deltn,  den  herren  sloufl  er  dar  in  kchrosu 
10.  b.    gewandelin  Bngeth.  6105. 

ge  wände  swv.  kleide.  Schmeller 
4,  101. 

fewander  stn.  der  das  recht  hat 
ellenwaaren  an  verkaufen.  Augsb.stdtb. 
Schmeller  4,  101. 

bewandc  swv.  bekleide,  di  beide 
sich  bewanlen  mit  stlilinem  gewande 
pf.K.  264,25.  im  reime  auf  babelea; 
vielleicht  bewäten  zu  lesen. 
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waiit    (gen.   wende)    stf.  wand. 
Graff  1,  761.        1.  partes.      a.  ei- 
gentlich,    diu   roürrine   want  fundgr. 
2,  127,  11.    e;  was  doch  ein  dickiu 
want  enzwiscben  iu  unde  mir  a.Heinr.  5 
1 326.    swa  brinnet  mfnes  gebores  want 
Vrid.  122,  5.  tgl.  MS.  1,44.  a.  ein- 
halp  der  kemenftten   want  vil  venster 
hete,   da  vor  glas  Pass.  553,  5.  er 
ersnochte  want  unde  want  Iw.  231. —  10 
er  sach  an  einer  wende  eine  tör  wlt 
offen  sten  Par%.  566,  5.    kleine  ker- 
zen  umbe  an  der  want  Pari.  229,  27. 
will  du  den  schilt  also"  ze  halse  nemen, 
er  Iiienge  ba;  an  einer  want  Wimbeke  15 
19.    ich  hin  beschouwet  manege  want 
da  ich  den  schilt  ba^  hangen  vant  den- 
ner  iu  ze  halse  ta»te    Part.  173,  15. 
tgl.  560,  20.  —     zuo  einer  anderen 
wente  sa;en  (bei  tische)  diu  lantliute  20 
Genes,  fundgr.  67,  1.    dem  wirte  unt 
den  frouwen  gar  (welche  abgesondert, 
aber   in    demselben    limmer  speisen) 
dtenden   meide  wol   gevar:  anderhalp 
den  rttern  an  ir  want  diende  (bei  ti-  25 
sehe)  manec  sarjant  Part.  637,  7.  da; 
die  Hier  eine  want  beten  sunder  dort 
hin  dan  das.  636,  20.    als  man  iuch 
gestern   sitzen   sach,    iesltche  haben 
die  selben  want  W.  Wh.  311,  1 3.  —  30 
was  gelegen  bJ  der  want  Iw.  12.  lach 
bi  einer  wende  u.  slief  Griesh.  pred. 
2,  65.    s\H  zuo  des  sales  want  Nib. 
2056,  1.    leinte  stnen  schilt  zuo  des 
sales  want  das.  1771,  1.      er  kerte  35 
sich  zer  wende  (wie  sterbende  thun) 
Eeinh.  224  Xu.anm.    swenne  sich  der 
sieche  keYet  zuo  der  wende,  da;  ist 
niht   guot  fundgr.  1,  326.  tgl.  Bert. 
4  07,  wo  das  als  das  erste  zeichen  des  40 
todes  angeführt  wird,    der  t6t  lie;  im 
die  muo;e  niht,  da;  vil  manegera  doch 
geschiht,  da;  er  gein  der  wende  sich 
kerte  und  nasme  sin  ende  H.  Trist. 
6409.  —    da;  si  mit  der  einen  want  45 
waren  gescheiden  Flore  5656  5.  man 
treib  si  u;er  wende  aus  dem  gemache 
Pass.  K.  627,  76.  —     bd;en  an  die 
waot  a.  Heinr.  1258.    si  btenc  in  an 
eine  want  Nib.  588,  2.     ein  venster  50 
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gienc  durch  die  want  Iw.  127.  unze 
da;  er  durch  die  want  ein  loch  gände 
vant  a.Heinr.  1229.  aagent  mir;  her 
durch  die  want  das.  1267.  der  lewe 
sach  durch  die  want  fo.246.  e;  sint 
die  gedanke  des  herzen  min:  da  mite 
sihe  ich  durch  mfire  und  oucb  dur 
want  Waith.  99,  30.  —  ich  hin  mir 
gezeiget  durch  der  vinster  want  (die 
keine  fettster  hati)  Er.  7905  «.  anm. 
si  glestet  durch  der  vinster  want  Pars. 
466,  21.  —  plurat.  min  dach  ist 
fül,  s6  risent  mlne  wende  Waith.  25, 
5.  der  palas  und  die  wende  was  al- 
le; über  al  gezieret  Nib.  527, 1.  von 
samtte  und  von  zendal  wfirn  behangen 
die  wende  Mai  214,  15.  die  wende 
gar  behangen  mit  spern  al  umbe  van- 
gen  Porz.  60,  7.  er  truoc  ae  in  st- 
nen henden  alumb  zen  vier  wenden  unz 
aber  wider  zuo  der  tflr  das.  231,  28. 
die,  mlne  vier  wende  beteichnung  des 
eigenen  hauses.  der  wirt  (herr)  dar 
inne  ist,  da;  he  di  vier  wende  inne 
bat  Freiberg.  str.  160.  in  mlnem  hose, 
in  mlnen  vier  wenden  das.  161.  ich 
uffene  raine  vier  wende  zu  suochene 
Mühlh.  str.  49.  di  vier  wende  im  ge- 
richtslokal, wo  die  rechtsterhandhtng 
vor  sich  gefu  Münch,  str.  235.  vgl. 
Schmeüer  4,  99.  b.  bildl.  e;  was 
iedoch  ein  kurziu  want,  dd  sö  lanc 
wtp  inne  sa;  (das  her*  ist  gemeint) 
Part.  584,  18.  0;  töten  machte  er 
eine  want  troj.  s.  199.  c.  ir  sinnes 
want,  slner  sinne  wende  Frl.  269,  2. 
4,  10.  er  swende  al  des  Schatzes 
wende  das.  82,  II.  —  Scheidewand: 
ein  want  hat  ha;  unt  minne  andersla- 
gen, diu  unkunde  was  diu  want  diu 
ir  herze  underbant  Iw.  258.  2. 
f eiswand ,  steiler  abhang.  eins  velses 
want  Part.  268,  27.  458,  14.  eins 
gcbirges  want  das.  455,  27.  in  ein 
abgrönde  tief  viel  er  Ober  eine  want 
Bari  116,  35  Pf.  0;  der  wende  sach 
er  ragen  vier  grö;er  wärme  boubet 
das.  118,  18.  3.  die  seile,  a.  des 
pferdes.  da;  ors  was  starc  ze  beiden 
wenden  Trist.  6669.   nach  Frisch  2, 
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421.  b  heißen  wände  die  beiden  Sei- 
ten de*  huf*  eine*  pferdes.  b.  der 
harfe.  ir  harpfen  spil  slooc  si  ze  bei- 
den wenden  mit  harmblanken  benden 
Trist.  8069.  c.  des  bogens.  ?  hier-  5 
her:  die  phile  sie  sere  zuo  deo  wen- 
den vaste  sagen  (to  daß  sie  dicht  an 
die  seitenwände  de*  bogens  kamen, 
dieser  also  bei  dem  sehusse  stark  ge- 
krümmt wurde?)  Nib.  1280,  4.  doch  10 
vgl.  wende. 

Iialsbercwant     stf.  pamerwand, 
läge  von  metallringen,  die  den  panier 
bildet,     er  stach  in  gein  dem  herzen 
tn  durch  beide  balspercwende   Lan%.  15 
1521. 

mürwant  *tf.  mauerwand,  in- 
nerhalbe der  mQrwente  B.  zeittchr. 
8,  151. 

schifwant  stf.  wand  de*  schiffet.  20 
die  achifwende  krallten  Guar.  1 1 37,  2. 

stcinwant  stf.  t.  steinerne  wand. 
Diemer  370,  19.  372.  2.  2.  f eis- 
wand, hoher  fels,  steiler  abhang.  prae« 
cipitium  gL  Mone  8,  397.  —  Wigal.  25 
607.  4511.  6431.  Tritt.  9006.  kröne 
113.  a  Sch.  116.  a.  MS.  1,  23.  Pass. 
K.  367,  80.  ob  Etzel  sich  verslofle 
in  löcber  der  steinwende  kl  4421  f/o. 

3.  höle,  kerker.    da;  ich  wa?r  ver-  30 
murt  in  ein  steinwant   Bggenl.  142. 
ist  er  noch  niht  ü;  der  steinwant  Wolf- 
dietr.  178.  H.  heldenb.  1,  94. 

leimateinwaut    stf.    maceriea  gl. 

8.  250.  35 
wände  f.  wendung  (versura) 
ize?  ahd.  wanda  lurbo  Graff  1, 
761.  —  ?  hierher  nich  dir  üf  der 
wanle  Irabent  meide  im  vinater  mit  ir 
palmen  die  got  singent  lop  und  salinen  40 

H.  zeitschr.  8,  281. 

anwande*   anwant    f.  gräme; 
zunächst   die  stelle  wo  der  pflüg  sich 
wendet,  daher  auch  rand  eines  acker- 
feldes ,  der  nicht  mit  umgepflügt  teer-  45 
den  darf.  ahd.  anawanta  tersura  Graff 

I,  762.  vgl.  Schmeller  4,  102.  Gr.  d. 
wb.  1,  513.  ai  ne  erlencbent  sieh 
niener  an  den   anewanten  H.  zeitschr. 

8,  153.    trtbent  mich  mit  wtgea  her  50 


ab  mfner  anewende  Nith.  45,  2.  wir 
sint  von  einem  lande  da;  iat  an  siner 
anwende  Cgm.  bei  Schmeller  a.  a.  0. 
das  des  obgrundes  anewant  berg  and 
Kai  Üf  wa;;er  sitzet  TürL  Wh.  2.  b. 
sprechen  umb  ein  anwand  oder  umb 
einen  hag  Gr.  u>.  1,212.  die  anwen- 
den da*.  3,  395.  2.  ein  gewisses 
maß  für  flächen 


M.  B.  23. 
598.  boI  er  drte  atunt  ruefeo  den 
huobern  die  da*  nibt  sint  und  sö  iege- 
liche  stunde,  das  ein  man  möchte  drte 
anewanden  gegän  Gr.  w.  1,  632.  tgl. 
a  n  wende. 


?,  stoße  an. 
4,  102.  Gr.  w.  3,  627. 
•  gewande  f.  gräme,  über  die 
ge  wände  duriogiacber  laode  Ehsab. 
Diut.  1,401.  lantgräve  der  gewande 
das.  4ü4.  alumme  in  der  gewande 
Babenberger  lande  das.  428.  bl  Marc- 
burg der  gewande  das.  457. 
le  f. 


lande  in  fremder  ungewande  an 
dum  gedriben  Btisab.  DiuL  1,  410. 

{jewende  stn.  ein  ackermaß. 
Frisch  2,  439.  b.  Schmeller  4,  103. 
ein  rechte  daieze  mail  k'iniges  mas^e 
die  schol  vier  eckerlenge  haben  und 
iede  eckerlenge  sol  haben  «weif  ge- 
wende,  das  sint  acht  und  vierzig  ge- 
wende,  und  iedea  gewende  sol  haben 
dreissig  mesiruten  Brünn,  str.  t.  223. 
der  herre  sol  oueb  haben  das  dritte 
gewende  in  der  vogetigen  Gr.  w>.  1, 
701.  vgl.  gewende  at a  d i  u  m  coc  Vrat. 
1422.  ' 

wende     adj.     nur  in 


misse  wende    adj.  ein 
der  Ifp  eine  person  dit 
US.  2,  140.  b. 

tinwende  adj.  nicht  rückgängig 
zu  machen,  nicht  abzuwenden.  vgl 
unwendec.  e;  ist  anwende,  er  roao; 
her  urtt.  124,  2.  »am.  1168.  da* 
ist  uuweode  Nith.  28,  36  ».  B.  a,  50, 
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11.  Helbl.  I,  547.  8,  III.  Gfr.  I  3, 
13  «.  Pf.  Genn.  3,  80. 

in  wende  ade.  in  wende  innerhalb 
einen  mönäde  Wien,  handf.  293.  vgl 
inwendcc.  5 

Anwende  ade.  auswendig,  vier 
stein  u;wende,  und  in  der  mitte  ein 
OUoc.  598.  a. 

•wende     stf.      1.  wende ,  um  kehr, 
vendung  nach  rückwärts,    ahd.  wendf  lo 
Graff  4,  76t.    da;  lant  dorebrittin  si 
ine  wende  von  ende  tu  ende  Jerosch. 
103.  d.    tno  das  (des?)  wend  wende 
das  ab  HäUl.  1,99,41.—  «ne  wende 
*.  v.  a,  nnwende,  unwendec  unabwend-  J5 
bar,  unvermeidlich:   diu  nöt   ist  ane 
»ende  warn.  828.     immer  Ine  tröst 
onl  Ane  wende  das.  3370.     da;  ist 
ane  wende    Wigal.  608.     swa;  dem 
mBitoe  geschehen  sol,  da;  geschürt  im  20 
ine   wende  das.  2295.    tgl.   «&  2, 
222.  a.  Hadam.  168.  —    da;  tet  er 
:me  wende  unläugbar ,  sicherlich  Mar. 
72.    dö  stuont  er  ine  wende  das.  1 51. 
si  sint  ine  wende  der  werlde    ein  vil  25 
sde;e;  spil  Wigal.  2392.     ich  hielte 
e;  ine  wende  Nith.  50,  10  und  H. 

2.  das  äußerste  ende,  gräme,  got 
veter  und  dtn  goleltehe  kraft,  dn  wende 

in  ende  endehaft  amgb.  37.  b.  MS.  H.  30 

3,  93.  b.  oder  ist  hier  das  wort  neu- 
irum  ?  vgl.  ahd.  enleo  ni  wenleo  und 
Wackernagel  zum  Wessobrunner  ge- 
tete  57.     tgl.   ndd.  van   ende   bet  lo 

Brem.  wb.  5,  227.  daher  3.  hitn - 
mehgegend.  si  göt  EU  einer  wentc, 
diu  östert  ist  gecherit  Diut.  3,  31. 
swa;  lebet  in  den  vier  wenden,  östen 
westen,  norden,  sunder  Türl.  Wh  2.  a.  40 
—  die  vier  wende  die  vier  gnmd- 
stoffe ,  eiern  etile;  vier,  erde,  wa;;er 
unde  Infi  amgb.  43.  c.  oder  gehören 
diese  stellen  zu  want?  4.  vendung, 
weise,  wol  im  swer  rechte  wende  an  45 
der  nötdnrft  hlt  erlesen  Pass.  AT.  432, 
2.  nich  schätze  was  er  harte  scharf 
in  klüger  wende  das.  184,  44.  ein 
begin  in  guter  wende  das.  463,  67. 
in  guter  wende  in  den  gelouben  ku-  50 


inen  das.  427,  17.  sin  stimme  hüf  er 
dran  enpor  und  sanch  in  rechter  wende 
in  der  .richtigen  melodie  hin  uns  an 
da;  ende  Pass.  142,2.  5.  wendung 
des  geschicks?  der  chunieb  sin  ge- 
meinlicben  bat,  da;  in  sine  wende  wa>re 
teil  Judith  133,  12.  tgl.  misse  wende. 
wie  dieses  wort  die  wendung  zum  schiech- 
ten nicht  bloß  durch  misgeschick,  son- 
dern auch  durch  eigene  schuld  bedeu- 
y  s(}  fs*(f JA* if^r  ^Jts'o/i  {$q$  dfi^f&ch^^  p  11  © 
iedes  benehmen,  also  auch  ein  schlech- 
tes,  ein  rergehn  bedeuten,  daher  ver- 
mutet Diemer  zu  Judith  176,  17:  öwt 
der  wende  der  missethat,  die  ein  wip 
häl  begön.  die  hs.  hat:  6  widerwen- 
de, was  auch  richtig  sein  könnte;  vgl. 
widerwende.  Haupt  s.  d.  st.  will 
6wi  der  missewende  lesen;  näher  liegt 
noch  owi  der  widerwende.  6.  der 
ort.  wo  beim  furniere  wenn  die  soeere 
verstochen  sind,  gewendet  wird?  s!n 
ors  er  dannen  vuorle  und  liez  in  in 
der  wende  ligen  kröne  4003  Sch.  vgl. 
Zarncke  beitrage  zur  erklärung  und  ge- 
schichte  des  Nibelungenliedes  [Leipzig 
1857)  s.  167.  7.  zweifelhaft  ist  ob 
Nib.  1280,  1  (204, 5  Z.  1367,4  Ho.j 
hierher  gehört,  die  hs.  A.  liest  die 
phile  sie  sere  zuo  den  wenden  vsste 
zugen;  C  dagegen:  ir  p6)e  si  vil  sere 
mil  krafl  unz  an  die  wende  zugen.  ent- 
weder sind  die  seitenwände  des  bogens 
gemeint,  denen  der  pfeil ,  wenn  der 
bogen  stark  angespannt  wird ,  von  der 
seile  nahe  kommt  f>.  want),  oder 
wende  bezeichnet  eine  stelle  oder  einen 
theil  des  pfeils ,  etwa  das  ende  des 
Schaftes ,  wo  die  pfeile  mit  ihren  lul- 
len festgeschraubt  wurden,  oder  die  Wi- 
derhaken desselben,  wie  Zarncke  a.  a. 

0.  ausführt. 

abwende  stf.  anstatt  mm  ab  wen- 
den  des  wassers,  dämm  oder  dgl.  wer 
abwende,  wöhr  dar  in  (im  Rhein) 
mache  Gr.  w.  1,  484. 

anwende  stf.  s.  9.  a.  anwende, 
anwant.  JUühlh.  str.  47.  einen  wech 
oder  eine  anewende  für  sniden  Gr.  w. 

1,  811.     an  der  anewende  des  ger- 
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stenfeldes  das.  709.    vgl.  Gr.  d.  wb. 

1,  518. 

leitwende  stf.  wendung  ut  leit; 
leiden.  entwichen  dere  werllllohen 
leid  wende  H.  zeitschr.  8,  151.  da  5 
sluont  sin  beiligiu  muoter  bl,  da  gie 
ein  swert  durch  ir  Up  ;  da;  was  der 
michel  jamer  nnt  diu  kreftige  leide- 
wende,  die  si  bete  umbe  ir  vil  lieben 
sun  Roth  pred.  23.  einen  schuldigen  10 
anklagen  durch  leilwende  um  ihm  ein 
leid  imufügen  Straßb.  str.  3,  109. 
vgl.  Oberl.  913. 

missewende    stf.    das  abv  eichen 
rom  bessern  itnn  schlechtem,   sei  et  15 
iufdJliges  fehlschlagen  oder  zerschuldet; 

hpsnnttar*   W/r«   IpI-lIp      daher    auch  trdS 

tadelhaft  ist,  ladet,  makel.     lop  und 
missewende  Lan%.  3660.    elliu  misse- 
wende in  vlöch  an  ihm  war  nichts  aus-  20 
lusetien  Parx,.  7  51,8.    die  wlbes  mis- 
sewende vl6ch  dos.  113,  12.  94,  26. 
er  was  vor  schaden  s6  bebuot,  da/, 
missewende  sn  im  verswant  das.  596, 
15.     missewende  was  sin  riuwe  was  25 
schlecht  war  betrübte  ihn  das.  476,  1. 
altiu  missewende  wart  verlrochen,  dö 
gestochen  suo  dim  edeln  herzen  wart 
ein  sper  MS.  2,  200.  b.  —  sollicr 
missewende  eine  so  schändliche  band-  30 
lang  ein  helt  nu  nimmer  begfit  Nib. 
922,  4.    der  nihtes  ungelonet  tat  der 
missewende  noch  der  tugent  6öses  noch 
gutes  Pan.  467,  15.    icnn  müsse  wer- 
den bezigen  unluoge  unt  missewende  35 
Trist.  15497.      missewende  bar  Iroj. 
s.  237.  c.     blo;  Par%.  825,  10.  fr! 
das.  504,  2.  Waith.  34,  36.  58,  30. 
ein  wip  diu  lobes  nnd  tren  st  diu  ntde 
ein  ander  drumbe  nibt,   diu  ouch  si  40 
missewende  vrl  MS.  2,  260.  b.  —  diu 
ere  ist  missewende  widerbruhttg  das. 

2,  128.  a.     der  stdt  er  se  prtse  vor 
missewende  bar  das.  1,  134.  b.  be- 
wart  vor  m.  Barl.  65,  23.   145,  13.  45 
vor  m.  vrl  Pan.  62,  10.  87,  18.  vor 

m.  ein  wlriu  floht  das.  4,  22.  wil  si 
trceslen  mich  steine  so  wird  ich  vrt 
von  missewende  (s.  v.  o.  swa?re)  KS. 
2,  70.  s.    der  strtt  het  ende  mit  Keit  50 


missewende  Itn.  1 04.  ir  Up  wm  siirt 
geletset  mit  swacher  missewende  mj. 
1211.  se  slner  missewende  so  daß 
es  ihm  schlecht  bekam  Er.  56.--  i 
bete  des  missewende  man  tcurit  a 
mir  ium  Vorwurf  machen  das  7SKj. 
Lam.  5215.  er  tele  e*  misseweodt 
drin  (tribus)  MS.  2,  124.  a.  «s  alle 
missewende  stuont  stn  ere  unt  m  le- 
ben a  Heinr.  53.  an  alle  missewtoec 
En.  12932.  Gregor.  27  58.  Pan.^ 
19.  Trist.  1805.  WigaL  1169$. 
2872.  MS.  I,  169.  b.  (Maria)  tm- 
tir  äne  missewende  leseb.  273,  2t>. 
ine  missewende  Er.  2808.  4225.  Wi- 
gaL 1247.  7878.  Barl.  78,  20.  Mi. 
2,  140.  a.  gar  äne  missewende  oku 
sn  irren  naetne  ich  si  vor  eine  i«n- 
rinne  das.  67.  a.  äne  grdxe  sm*«- 
wende  Suchenw.  38,  330.  smitt 
meines  seham  und  Ine  mis*f^eei« 
g.  stn.  1527.  sunder  missevret^ 
Barl.  1,  10.  nim  beo;  für 
wende  Pan.  499,  27.  —  fbsraL 
da;  si  als  übel  gedenken!  ■  •  * 
doch  so  guot  wellent  sin,  da;  »et  ir 
missewende  MS.  1,  80.  a.  missew«- 
den  ane  Pan.  337,  8.  —  in  Mis- 
sewende personißciert  MS.  I,  84.  >. 
85.  a. 

sunewcndc  s//.  plur.  sonnettirn,: 

853.  D.  roy/Ao/.  584.  *  hinte  ü4  ^ 
ahte  tae  nach  sunewendeo  he.  IU. 
ze  einen  sunewendeo  /Vto.  32,  4  *> 
Lachm.  2023,  1.  vor  diseo  sbb»»- 
den  dos.  678,  3.  694,  3.  ien  ob- 
sten sunwenden  das.  1352,4.  1424,4 
Wigal.  1717.  an  sun  wenden  te* 
am  abend  vor  der  s.  Nib.  1  754,  l. 
se  sunewendeo  Trist.  5987.  sssi  Jo- 
bans  sunewendeo  tao  (Johannistal  24 
juni)  Ls.  2,  708. 

linderwende  Unterbrechung, 
gr.  1,  395. 

frendewendc  stf.  obstend»»:  am] 
freude,  Störung  der  freude.  js  ist  ■* 
nec  triweiöse;  va;  da;  anders  oibi  mf 
bäte  wau  da;  e;  lieber  daa  sin  ms\ 
freudeowende  brie  büchl  1,  1854. 
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widerwende  stf.  1.  umkehr. 
an  der  widdirwende  Jerosch.  160.  a. 
tgl.  114.  b.  2.  controversia  sumerL 
52,  32.  die  von  der  nrstende  gar  an« 
widerwende  zuverlässig  sageten  beide  5 
hie  and  dort  Fast.  97,  34.  —  mtne 
vö;e  sint  nach  dir  mir  durchsingen  ine 
widerwende  das.  171,  93.  3.  feind- 
seligkeit  4    tgl.  wende. 

wiilerwende  swm.  Widersacher,  10 
feind.  gruo;te  den  widerwenden  sin, 
der  was  im  vient  und  geha;  H.gesab. 
3,  420.  vgl.  ahd.  widarwento  tergi- 
versator  Gr  äff  4,  762.  s.  auch  wi- 
rf er  win  n  e.  15 

wende  swf.  abwenderin.  söe;e 
wende  mfner  smerzen  MS.  1,  199.  b. 

sorgenwende  der  oder  die  den 
Hummer  abwendet,  ir  gebende  ist  sor- 
genwende Ar  fröaden  eil  MS.  H.  3, 1 87.  a.  20 

wende  swv.  wende,  goth.  vandja, 
ahd.  wanlju,  wenljo  Gr.  1,948.  Ulfil. 
wb  193.  Graft  •>  754.  prät.  wante, 
wände;  pari,  gewant,  seltener  gewen- 
det; vgl.  Lachmann  tu  Iw.  7967.  25 

He.  I .  gehe  nur  bis  auf  einen  ge- 
wissen punkt,  höre  auf.  hl  lä;e  wir 
diz  wenden  Jerosch.  128.  d.  wo  der 
pfenning  wendt,  da  hät  alle  lieb  ein  30 
tndCgm.  bei  Schneller  4,  104.  dö  wante 
der  roc  im  an  den  kniewen  nndc  di 
ermel  an  den  ellenbogen  myst.  239,  33. 
9gL  ich  winde.  2.  nehme  eine  ge- 
wisse r ichtun g  auf  einen  punkt  oder  35 
davon  weg,  allgemeiner  gehe.  vgl.  engl. 
lo  wend.  W.  Grimm  altdeutsche  ge- 
spräche,  nachtrug  s.  21.  a  mit  ad- 
rerbien.  war  sol  ich  arme  wenden 
kchron.  5.  c.  da;  si  heim  ne  wanten  40 
nicht  heimkehrten  Genes,  fundgr.  53, 
43.  ein  pfeife,  mit  dem  diu  frouwe 
ist  hin  gewant  Fora.  66,  5.  went  hin 
geht  hin  Lt.  1,  136.  137.  ad  verre 
als  das  erbe  o.  di  varende  habe,  di  45 
gift  wendet  gehl,  reicht  Kuhn.  r.  4, 
]  7.  29.  —  spollende  er  dane  wante 
Genes,  fundgr.  28,  29.  6  da;  er  dan- 
oen  wände  Par%.  16,  18.  e  da;  er 
wäre  dati  gewant  davon  gegangen  war  50 

ßd.  in. 


das.  12,  20.  vgl  340,  28.  b.  mit 
präpos.  nu  wendet  gegen  in  Nib. 
2230,  3.  man  sol  wenden  da  lern 
Westerwalde  Gudr.  945,  2.  wir  suln 
ze  lande  wenden  litl  chron.  2834.  — 
muose  dan  fliihteclfchen  wenden  von 
den  Gunlheres  man  Nib.  1555,4.  dö 
ich  von  dem  recken  wolde  wenden  dnn 
das.  2248,  3.  war  umber  von  im 
wände  Part.  80, 12.  d6  ich  von  Mun- 
salva?acbe  wände  das.  497,  6.  dö  also 
von  slme  lande  ein  sö  werder  färste 
wände  Ernst  1782.  e"  da;  min  sele 
wende  von  dem  Übe  das.  5145.  ein 
teil  ir  von  dem  strlte  wände  Lohengr. 
112.  da;  min  öreu  wendenl  wol  dicke 
von  sö  getanem  vrosehe  sanc  W.  gast 
10401  R.  II.  tranütio.  1.  winde, 
wende,  kehre  um.  diu  lit  vil  löte  er- 
krachten an  maneger  frouwen  henden 
di  si  da  begunden  wenden  kl.  681  Ho. 
Alexander  want  sin  vane  Diemer  218, 

22.  die  vanen  er  balde  wenden  bat 
den  köenen  sigelösen  man  Parz.  42,  1. 
dai  er  den  zoum  iht  wände  V.  Trist, 
1946.  —  mit  sonnten  wart  gewendet 
dan  Nib.  184,3.  man  sach  die  beide 
wenden  (sc.  diu  ors)  wider  unde  dan 
das.  73t,  2.  2.  wende  ab;  mache 
rückgängig,  hindere,  schaffe,  nehme 
%eeg.  a.  da;  wende,  muoter  unde 
maget  MS.  1,  72.  b.  Waith.  78,  23. 
97,  9.  Nib.  1214,  3.  1766,4.  1069, 
2.  er  möht  ir  sine  hulde  versagen, 
s wenner  wolde,  nieman  da;  wenden 
solde  Par%.  264,18.  wes  wende  ich 
sin  gebot  das.  119,14  wenden  kum- 
ber  das.  540,  24.  sterben  das.  744, 
24.    leit  Nib.  155,2.  1183,2.  amgb. 

23.  a.  den  strtt  Gudr.  783,  2.  den 
val  Ls.  1,  638.  sus  wolt  ich  wen- 
den sfnen  ruom  Per*.  195,  26.  wende 
mfner  fröiden  tot  MS.  1,  201.  b.  die 
reise  wenden  aufgeben  Nib.  848,  6. 
si  wendet  minne  mit  unminne  beitr. 
232.  oder  bedeutet  wendet  hier  entwe- 
der t?  b.  mit  dativ  der  person.  Gr. 
4,700.  da;  wände  uns  dln  la;heit 
büchl.  1,  1167.  die  mir;  hülfen  wen- 
den he.  158.      da;  ensol  iu  nieman 

44 
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weuden  Nib.  1392,1.    einem  wenden 
swiere,  trüren  Waith.  109,  6.  113,  1. 
kumber,  pln ,  klagen,  nngemach  Par*. 
635,  26.  183,  2.   633,  18.    716,  7. 
sorge  das.  661,  2.  Gudr.  997,3.  US.  5 
1,  195.  Ls.  I,  183.     sterben  MS.  1, 
24.a.    dö  da  mir  öre  wantest  hohe*. 
249.    ich  färbte  e;  wende  in  benimmt 
euch  slaf  Par*.  194,  13.      got  wei; 
wol  da;  ich  dir  dln  leben  hie  gar  nn-  10 
gerne  wende  Eggenl.  137.      da;  sie 
mir  wenden  spise  und  onch  den  wtn 
amgb.  4.  b.    sö  da;  ir  Terramere  le- 
ger wendet  ihn  nöthigt  die  belagertmg 
aufzuheben  W.  Wh.  169,  19.    wer  sol  15 
mir  nn  wenden  ob  US.  1,  194.  3. 
mit  acc.  der  per»,  u.  genit.  der  sacke, 
bringe  einen  ton  ehcas  ab ,  hindere 
ihn  daran.  Gr.  4,  636.     wer  ist  der 
uns  des  wende  Iw.  94.    vgl.  büchl.  1,  20 
643.  Gregor.  1465.  Barl.  380,34  Pf. 
MS.   1 ,  194.  a.     dou  wendest  michs 
alleine  Waith.  32,  6.    mich  enwcndes 
der  tOt  Nib.  1769,  4.  2090,4.  Par*. 
614,19.    so  wante  es  in  der  arcwan  25 
Trist.  13775.     da;  si  niht  enwolten 
8i  wenden  des  si  sich  bete  an  geno- 
men   a.  Heinr.  872.      dirre  toerscbe 
Waleisc  nnsich  wendet  gab  er  reise  Par*. 
121,  6.     got  wende  mich  so  tnmber  30 
nöt  das.  110,  17.    nieman  mich  fröi- 
den  wende  US.  1,  85.  b.    si  ist  sd 
harte  gemuot,  man  enwende  sis  mit 
guete,  si  kumt  dir  ze  einem  wtbe  nim- 
mer Gudr.   1002,  3.  —     nieman  si  35 
wenden  solde,  sine  gebarten  heinllche 
Par*.  176,  22.       4.  gebe  eine  rich- 
htng ,  richte,  hehre.      n.  mit  accus  a- 
tiv  der  sache.     swer  an  reble  gftete 
wendet  sin  gemüete  Iw.  9.     wer  hat  40 
sfnen  vli;  gewant  an  dise  varwe  dar 
Par*.  282,  26.     wente  da;  an  »inen 
nur  Kulm.  r.  4,  26.  49.    si  hete  gar 
ir  gemüele  mit  reiner  kindes  göele  an 
ir  herren  gewant  o.  Heinr.  323.    ich  45 
han  den  muot  und  die  sinne  gewen- 
det an  die  reinen  Waith.  1 1 0,  20.  1 5. 
der  wände  eine  sinne  an  da;  scheine 
wlp  Nib.  327,  3.    bat  mit  zorne  st- 
nen  vif;  nn  lange  vaste  an  mich  ge-  50 


wanl  Par*.  65,  7.  wante  an  sie  starke 
bete ,  da;  sie  die  klage  lie;e  sin  krönt 
1  1 9.  a  Sch.  bt  von  er  bete  wand« 
mit  demöt  an  di  brüdre  grd;  Jerotci. 
89.  c.  diu  gäbe  was  mit  ereo  an  dei 
recken  gewant  ihm  *ugewandt  Mi. 
1639,  4.  wie  ist  sd  vil  der  bürgt 
an  Rdedeger  gewant  das.  2076,  2.— 
wie  hin  ich  sus  min  dienst  gein  u 
gewendet  Par*.  133,  7.  —  in  welik 
ende  er  da;  wolle  wende  glaube  2593. 
da;  er;  gote  bekenne ,  in  sin  dieaul 
wende  das.  3207.  wellen!  si;  it 
übel  wenden  Par*.  340,  25.  slt  i» 
nach  höher  minne  wendest  dienet 
nnde  mnot  das.  11,  11.  da;  si  der 
kumber  öf  die  erborne  friuode  watde 
Waüh.  30,  36.  die  nöt  die  er  bete 
ftf  in  gewant  7W*/.  1  585.  winde  slep 
öf  di  schif  sö  ungebnir  Jerosch.  88.  d. 
wantin  dar  öf  ire  hende  das.  40.  c. 
got  biten ,  da;  er  ir  wale  und  ir  spw 
wente  üf  einen  guten  man  Pass.  E. 
9,  71.  —  da;  man  si  beide  seheate 
und  von  dem  lebene  wente  das.  1 20. 
34.  —  si  wanten  iren  sin  io  gote 
das.  6,  13.  swer  sine  sache  wendet 
gar  ze  gemache  Er.  4096.  da;  ets- 
wa;  von  minnen  in  ietwederes  sieees 
zem  anderen  was  gewant  Trist.  I  1 929. 
zuo  dem  sint  si  wol  gewendet:  di 
sint  si  niht  geschendet  Karaj.  20,22. 
dar  urobe  were  Gfldron  hin  ze  im  nka 
eren  niht  gewant  ihm  %ur  gatün  ge- 
geben Gudr.  819,  4.  b.  mit  accu- 
satic  der  person.  got  iueh  an  site 
wende,  die  man  iu  vervfche  ba;  fVv 
412,  16.  —  reflexiv:  Gawän  an  die 
vorhle  sich  niht  wände  das.  558,  2. 
vgl.  824,  13.  swer  sich  an  troaai* 
wendet  darauf  etwas  gibt  Nib.  1450. 1. 
gegen  dem  kinde  ersieh  wante  TruL 
3530.  wante  sich  gegen  der  ho  übet  - 
stnt  ze  Develine  das.  7403.  wante 
sich  in  Fomczenin  da;  gehlt  Jerosck- 
100.  a.  —  reeipr.  si  begundn  ein 
ander  wenden  neben  für  unt  hin  der 
sieb  Par*.  542,  14.  5.  parL  ge- 
want. a.  angewandt,  dunket  dich  da; 
wol  gewant  le$eb.  57  1 , 1 3.    e;  ist  ew 
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wol  (ironisch)  gewante;  bröt,  daz.  da 
vrä;  verwendest  Gregor.  2635.  b. 
zugewandt ,  zu  thßil  geworden  5  zuste- 
hend.  muot  aod  zahl  ist  in  gewant 
MS.  H.  2,  318.  b.  da;  in  diz  wun-  5 
necliche  lant  ba;  unde  näher  ist  ge- 
want ,  dan  e;  den  gesten  allen  st  troj. 
s.  1 93.  d.  sö  im  ze  sprechen  sl  ge- 
want W.  gast,  leseb.  503,  33.  c.  be- 
wandt, eine  bewandtnis  habend,  alsö  10 
ist  e;  gewaot  /m.  146.  242.  o.Heinr. 
1268.  Jerosch.  109.  b.  wan  er  kein 
antwurt  an  im  vant  näch  dem  und  i; 
was  gewant  s.  */.  579.  —  e;  ist  der 
Miunen  wunde  s6  bewant  beschaffen,  15 
mit  ihr  verhält  es  sieh  solw.ßo.  des 
vflrwe  ist  alsö  gewant  Vaterunser  1755. 
als  die  werlt  ist  gewant  Pass.  K.  235, 
59.  von  sö  gewanten  Sachen  a.Hemr. 
12.  ein  sus  gewante  siecheit  das.  410.  20 
von  einem  sö  gewanten  man  Gregor. 
1141.  Iw.  169.  —  e;  ist  omb  in, 
ein  dinc  sö  gewant  so  steht  es  mit  ihm, 
damit  das.  16.  53.  Wigal.  1936.  Je- 
rosch. 87.  d.  169.C.  ouch  ist  e;  niht  25 
om  mich  gewant  als  nm  jenen  Trist. 
15570.  wie  unser  dinc  sl  gewant 
umbe  die  liute  nnd  umbe  da;  lant  das, 
5121.  —  alsö  nächwendecltche  bt 
was  e;  under  in  gewant  Flore  5654  30 
S.  —  mit  dativ:  e;  ist  mir  sus  ge- 
want es  steht  mit  mir  so,  meine  läge 
bringt  es  so  mit  sich  Par*.  11,8.  als 
e;  im  was  gewant  Er.  6702  Trist. 
1657.  4072.  4547.  1  1841.  e;  ist  35 
mir  sö  iimb  in  gewant  Iw.  178.  da; 
ist  z  e  frönden  mir  gewant  mir  erfreu- 
lich Nib.  1752,  4.  wand  e;  im  ze 
sorgen,  ze  e>eo  was  gewant  Trist. 
1874.  1908.  6.  verhandele  in,  zu  40 
etwas,  luter  wa;;ar  sl  zebant  wart  in 
röten  win  gewant  Erlös.  3839.  eine 
bore,  vesten  in  asche,  in  pulver  wen- 
den Jerosch.  30.  b.  33.  b.  188.  d. 
der  slAf  in  wart  in  tödis  slfif  gewant  45 
Jerosch'.  85.  c.  B.  mit  adverbial' 
präpos.  1.  an.  an  bilden  voo  slner 
bant  slt  ir  im  lobellch  an  gewaut  Pass. 
K.  692,  18.  2.  ombe.  der  was 
nrabe  näch  gewant  Pars.  78,  27.     si  50 


begunden  mit  zöumen  nnt  mit  henden 
diu  ros  hin  umbe  wenden  troj.s.  213.  d. 
in  dem  er  zü  rante  und  da  ummewante 
sin  hant  vil  ellintltchen  mit  siegin  Je- 
rosch. 66.  d.  —  umbe  wände  sich 
de;  kastelan  Pars.  288,7.  3.  wi- 
der, a.  intransitiv,  mit  zorne  her 
duo  wider  wante  zi  diutischimo  lante 
Anno  403.  wil  er  wider  wenden  zu- 
rückkehren Parz.  56,  29.  vgl.  HätsJ. 
1,  20,  5.  b.  transitiv,  mache  um- 
kehren,  her  wolde  wider  wenden  alle 
di  her  mochte  myst.  168,  24. 

bewende  strv.  1.  wende  hin.  ich 
hfin  mit  triuwen  mlnen  sin  bewendet 
dar  e;  mich  dunket  vil  MS.  1,  63.  b. 
da;  ich  mlne  sinne  da  bewende,  da 
man  mich  verderben  wil  das.  90.  a.  — 
mit  präpos.  an  si  bewande  ich  mtn 
gemüete  das.  2,  60.  a.  ich  hän  an 
in  bewendet  mlne  sinne  das.  1,  81.  a. 
ist  nn  din  herze  dran  bewant  bist  du 
dazu  entschlossen,  da;  du  mich  seiner 
bröt  wilt  Pass.  K.  138,  6.  ich  en- 
kunde  nie  den  statten  mnot  bewenden 
rehte  gar  von  ir  MS.  1,  91.  b.  — 
wie  er  zu  Engellande  sieb  dä  vor  be- 
wande Pass.  K.  201,  15.  2.  wende 
an,  verwende.  a.  ohne  tusat*.  ob 
man  noch  bewenden  diz  schöne  holz 
dö  mochte  Pass.  K.  267,  50.  b.  mit 
adver bien.  swer  da;  vol  brenget  wl 
wole  er  da;  bewendet  glaube  3002. 
die  reise  het  er  wol  bewant  Wigal. 
659.  sö  ist  wol  bewendet  her  min 
vart  Pars.  745,  20.  si  bewanten  wol 
ir  arebeit  troj.  s.  295.  a.  wer  sin 
dienst  wil  bewenden  wol  Bon.  11,61. 
si  beten;  harte  wol  bewant  a.  lleinr. 
1441.  da;  hat  si  wol  bewendet  Er. 
10109.  ancA  Gregor.  1658  ist  wahr- 
scheinlich du  sin  vart  wer  wol  bewant 
zu  lesen.  derst  min  und  ist  da;  wol 
bewant  davon  habe  ich  großen  (kei- 
nen) vortheil  MS.  1,  15.a.  sine  stunde 
ba;  bewenden  Iw.  10.  da;  wurde  al- 
le; ba;  bewant  das.  286.  vgl.  glaube 
2574.  ir  leben  were  übele  bewant 
Gregor.  2039.  sine  uumüe;ekeit  übele 
oder   wol    bewenden    Trist.  19533. 

44  • 


Digitized  by  Google 


WINDE 


WINDE 


da;  doch  lülzel  was  bewant  Jerosch. 
154.  d.  —  mit  vil  mancbim  pflle  den 
si  ufich  lust  bewanden  das.  167.  d. 
na  ainl  mir  mlniu  jir  nach  grö;er  tamp- 
heit  bewant  Porz.  42,  17.  —  dri;ec  5 
bisande,  die  er  ooch  bewende  als  io 
6  sin  berre  bat  Past.  K.  112,  56.  — 
mit  dativ.  da;  wurde  in  Öbele  bewant 
das  liefe  schlecht  für  euch  ab  Nib. 
590,  4.  c.  mit  präpos.  da;  arotnet  10 
heilic  nnde  be>  gezieme  wol  in  slner 
hant  unt  wsere  schöne  an  im  bewant 
auf  ihn  übertragen  der  stuol  u.  al  sin 
werdikeit  Sih.  558.  wand  er  an  ros- 
sen, an  gewande  vil  bewende  auf-  15 
wandte  Marleg.  24,  22.—  wir  haben 
richin  lant:  diu  dienent  uns  ze  rehte: 
ze  niemen  sint  si  ba;  bewant  Nib.  114, 
4.  er  künde  ze  nieman  sin  tohter  ba; 
bewenden  sie  keinem  besser  vermäh-  20 
len  Gudr.  560,  3.  sin  6re  ont  sin 
lanl  da^  was  vil  wol  zim  bewant  auf 
ihn  übertragen  Iw.  97.  e;  ist  vil  übele 
bewant  ze  dem  tören  des  goldes  vnnt 
das.  161.  e;  wa?re  ein  breit  gerinte  25 
zuo  dlnen  armen  wol  bewant  Gregor. 
2631.  da;  in  ir  übermüden  werde  ze 
sorgen  bewant  übel  bekomme  Nib.  1 74, 
4.  —  diz  soldestn  bewenden  nützlich 
zu  arbeiten  Pass.  K.  648,  46.  3.  be-  30 
want  bewandt,  beschaffen,  mit  sö  be- 
wander  zornes  kraft  Porz.  82,  6.  mit 
eime  als*  bewanden  vride  das.  193, 
11.  vgl.  85,  22.  134,  10.  wie  ist 
bewendet  iwer  vart  wie  steht  es  damit  35 
das.  441,  2. 

unbewaut  pari.  adj.  übel  ange- 
wandt, nu  was  da;  vil  unbewanl  ver- 
geblich, erfolglos ,  swa;  man  ime  dö 
gerief  Iw.  125.  d6  di  Pru;in  sagin  ir  40 
slurmin  dä  sö  umbewanl  (cum  non  pro- 
ficerent)  Jerosch.  93.  a.  icb  klage 
min  unbewante  zlt  Frl.  I.  8,  2.  au 
deme  die  fire  ist  unbewant  Pass.  K. 
646,  63.  —  vgl  improvisus  um-  45 
bewanter  sumerl.  10,  38. 

en t wende  swv.  1.  intransitiv, 
wende  mich  von  etwas  weg.  entgehe, 
entkomme,  schaffe  uns  nu  gemach,  da; 
wir  der  suchte  entwenden  Pass.  280,  50 


40.  2.  transitiv.  a.  wende  ab. 
da;  leit  intwendin  Jero$ek.  36.  d.  iet- 
wende  dinis  zornis  strich  das.  62.  e. 
b.  mache  abwendig,  genüge  er  ir  ent- 
wände, da;  si  im  gestünden  noch  Pass. 
238,  65.  c.  mit  accusativ  der  per- 
son  und  genit.  befreie  von  etwas,  ent- 
ziehe einem  etwas,  ir  haut  vreude  mich 
entwendet  MS.  1 ,  1 6.  a.  die  entwao- 
ten  si  der  nöt  Mai  144,  1 1.  statt  des 
genitivs  steht  auch  von:  di  lant  di  si 
irstrftin  mochtin  und  intwendin  von  der 
heidin  hendin  Jerosch.  14.  a.  d.  ick 
entwende  mich  mache  mich  los ,  ent- 
ziehe mich,  si  inwestin  wi  enlweudio 
sich  der  nöt  dos.  139.  a.  dö  sieb 
intwant  von  dem  gelonbin  hetio  di  Prü- 
;in  das.  97.  d.  e.  mit  accus  der 
suche  und  datic  der  pers.  entstehe. 
haben  mir  mtn  gelt  oder  mine  klage 
da  mite  intwant  Freiberg.  str.  167. 

erwende  swc.  I.  intransitiv,  s. 
v.  a.  erwinde.  da;  dÄ  sin  kunsi  er- 
wante  (:  sante)  aufhörte  Pass.  K.  88, 
69.  so  enmac  ich  doch  erwenden  (er- 
winden?)  niht  troj.  s.  294.  d.  II. 
transitiv,  mache  erwinden :  wende  su- 
rücky  mache  rückgängig,  wende  ab. 
I.  mit  accusatiw.  a.  der  sacke,  iu 
sol  kein  schade  geschehen  da  ich; 
kan  erwenden  Iw.  222.  vgl.  278.  291. 
kl.  142.  Nib.  2187,  4.  Pars.  543,  19. 
Wigal.  2504.3031.  MS.  1,4.  a.  66.  e. 
Barl.  33,  15.  34,  10.  117,  18  u  m. 
Bon.  54,  28.  Jerosch.  83.  b.  Poes.  S. 
25,  2.  da;  nieman  mag  erwenden, 
mit  triwen  sol  man;  enden  Gudr.  990, 
I .  da;  trftwe  ich  wol  erwenden  das 
brauche  ich  nun  nicht  langer  zu  thun 
MS.  1,  15.  a.  da;  ist  erwant  ist  ab- 
gewandt, hört  auf  das.  184.  b.  swi 
ich  iuwer  arbeit  mit  minem  llbe  er- 
wenden kan  Trist.  1249.  vgL  fo.222. 
Waith.  122,  17.  vil  sines  leides  wart 
erwant  Pass.  K.  8,  40.  nöt  die  nie- 
man müge  erwenden  Wigal.  1116.  vgl. 
Porz.  217,  4.  600,  18.  sorge  er- 
wenden /Vi*.  2299,  3  BCD.  sw*re  kL 
144.  Sünde  bihteb.  45.  der  habest 
da  niht  erweuden    mac  rouben  ateln 
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naht  unde  tac  Vrid.  154,14.  du  mahl 
min  heil  erwetiden  Waith.  60,  18.  sol 
min  vreudeo  rfcb  gemüete  unt  min 
spilnde;  herze  erwendet  sin  beitr.  54. 
er  wolde  gern  erwendet  hin  min  vart  5 
diech  her  hin  getan  Pan.  328,  18. 
den  lae  nieman  erwenden  kan  MS.  1, 
90.  b.  b.  der  person.  alt  ich  dich 
niht  erwenden  von  deinem  entschlusse 
fortzugehn  abbringen  mac  Waith.  101,  10 
14.  mac  dich  erwenden  min  gebot 
MS.  1,  15.  a.  er  und  sin  werdiu 
ritterschnft  ze  velde  wolden  sin  gezo- 
get.  dö  wart  des  hohen  landes  voget 
mit  botesehaft  erwendet  troj.  s.  244.  c.  15 
and  wolden  dran  beschowen  ob  si  in 
sö  erwenten  abwendig  machten  Pass. 
K.  302, 21.  c.  reflexiv,  in  welcher 
ma;e  sich  dln  not  erwende  aufhöre 
das.  374,  25.  2.  mit  occusotn  und  20 
präpos  an  dem  was  ninltch  erwanl 
sta  leben,  er  lac  nider  töl  Post.  K. 
242,  28.  in  bernret  nimer  nöt.  da; 
ist  an  im  gar  erwant  das.  82, 65.  vgl. 
245,  45.  sö  widersprich  dinen  got.  25 
wilta  sus  halten  min  gebot  an  dlme 
gote  sin  erwant  von  ihm  abfallen  dat. 
283,  67.  da;  er  wolde  irwendin  st- 
nia  herzen  mut  von  dem  vorsetze  göt 
J er osch.  65.  b.  da;  in  ir  übermOeten  30 
werde  i  n  sorgen  erwant  Nib.  27, 4  Z. 
176,  4  Ho.  ze  sorgen  bewant  174, 
4L.  3.  mit  accusativ  der  person 
und  genitiv  oder  einem  den  genitiv  ver- 
tretenden satte,  bringe  von  etwas  ab.  35 
der  nns  da  gerne  wil  geschenten,  der 
genAden  erwenten  Karaj.  33,2.  wan 
in  der  reise  erwanten  vil  kümo  Gun- 
thers man  Nib.  852,  3.  des  hat  mich 
Gunther  mit  (Iren  wol  erwant  das.  32 1,  40 
4.  wir  beten  anders  dine  hant  dises 
Kampfes  wol  erwant  Pan.  708,  12. 
dd  Anfortae  minne  und  frende  erwen- 
det was  das.  61 7, 8.  dehein  dinc  mich 
des  erwenden  kan,  min  Up  dem  müe;e  45 
gewaget  sin  Wigal.  1360.  —  stt  ich 
dich,  herze,  niht  wol  mag  erwenden 
dune  wellest  MS.  1,93.  b.  vgl  kl  64. 

4.  mit  dativ  der  person  und  accus. 
guot  liät  got  vil   manege  sfile  erwant  50 
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abwendig  gemacht  an  stner  Striae  Gfr. 
I.  3,  6.  er  erwante  dem  lewen  da;, 
da;  er  sich  niht  ze  töde  stach  Iw.  150. 
da;  nieman  kan  erwenden  in  recken 
iuwern  muot  von  eurem  entschlusse  ab- 
bringen Nib.  1458,  3.  ir  minne  hat 
in  erwendet  höben  mnot  benommen 
Part.  769,  14.  wände;  sin  vretide 
woere,  heter  uns  die  (der  B)  rede  er- 
want Iw.  17.  des  rat  im  slnes  Her- 
ren ha;  erwante  überhob  ihn  des  has- 
set Barl  225,  2  Pf.  da;  hast  du  mir 
erwant  Hättl.  2,  7,  1  34.  —  da;  riche 
guot  da;  im  da  gar  erwande  entzogen 
hatte  ein  pfeife  mit  sö  blö;er  hant  Pass. 
iT.  318,  30. 

erwenden  stn.  Sin  erwendin  ohne 
aufhören  Jerosch.  18.  d.  80.  c. 

nnerwant  part  adj.  nicht  er- 
want. da;  ist  u.  nicht  tu  hindern  lob- 
ges.  69.  komen  un erwant  unbehindert, 
ohne  säumen  Nib.  445,  3.  vgl  Je- 
rosch. 110.  c.  188.  d.  e;  ist  uner- 
wendet  Nib.  1669,1.  kröne  348.  b  Sch. 

ge  wende  stre.  das  verstärkte 
wende,  ich  gewende  mfnen  sin  körne 
oder  niemer  dar  an  Trist.  4921.  sö 
wir  die  nöt  von  uns  gewenden  das. 
1622.  sin  kan  niemer  von  ir  liebe 
mich  gewenden  Waith.  94,  9.  ir  van 
sie  gewanten  nie  ze  dehein  werltllchen 
sconlen  pf.  K.  3,  10.  sö  künde  ich 
wol  gewenden  da;  ors  ze  beiden  hen- 
den  Gregor.  1443.  ich  enwil  nimmer 
zu  den  goten  mich  gewenden  Pass.  K. 
341,  31. 

missewendc  swv.  wende  ins  übele, 
wende  verschieden.  \.  sus  was  ir 
wech  missewant  übel  angewandt,  ver- 
fehlt ,  wände  si  sin  da  nicht  envant 
Pass.  231,  54.  2.  mit  dativ  der 
pers.  deute  übel  niemer  missewende 
mir  mtn  truren  Flore  5728  S.  swer 
sich  selben  sehende! ,  swem  der  da; 
missewendet,  da  ist  er  doch  unschul- 
dio  an  U.  Trist.  1  934.  vgl  MS.2,  II  5.  a. 

3.  part.  missewant  verschieden,  von 
dime  sü;en  segene  formen!  si  sich  we- 
niger hant,  an  genüger  varwe  misse- 
want Pass.  1,  44.    si  sante  im  drle 
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epfele  hin.  vil  missewaut  uoder  in  ei- 
ner von  dem  andern  schein  Mar  leg. 
18,  118. 

tagewende    sttv.     diaetare  ta- 
gewenden  gl.  Schneller  4,  103.  5 

verwende  swt.  1.  wende  hin, 
verwende.  Giselher  dem  degene  gab 
ich  die  tohter  min.  sine  künde  in  dirre 
werlde  nibt  ba;  verwendet  sin  0  f  zuht 
und  ouch  Öf  öre,  Df  triuwe  unde  Of  10 
guot  Nib.  2098,  2.  —  daher  ver- 
wanl  pari,  in  berührung  stehend,  be- 
theiligt Schneller  4,  103.  der  slat  mit 
dem  aid  verwont  der  Stadt  eidlieh  ver- 
pflichtet Münch,  str.  anh.  s.  196.  vgl.  15 
nhdL  verwandt.  2.  wende  auf  einen 
falschen  weg,  verleite,  sin  vater  was 
so  hin  verwant  zu  der  Verlust  deu  bö- 
sen wec  Pass.  K.  301,  21.  wie  si 
da$  volc  verwanten  und  beten  genzltch  20 
ir  gespote  öf  die  lieben  apgote  das. 
498,  42.  3.  wende  auf  eine  fal- 
sche weise  an ,  verkehre.  doch  so 
luogents  zuo  den  knaben  und  gerä- 
tent;  sö  verwenden  fangen  das  auf  25 
eine  so  verkehrte  weise  nn,  da;s  kfime 
einen  venden  gewinnent  Reinh.  s.  351. 
z.  1627.  nach  J.  Grimm  *.  d.  st.  so 
viel  als  verenden.  W.  Grimm  über 
Vrid.  s.  59  liest:  gerfttent  sd  verwen-  30 
den  und  erklärt  das  wort  durch  la- 
scivire.  4.  wende  zurück,  ab.  ob 
ich  dise  unselde  verwenden  kan  MS. 
1,  70.  b.  —  bildl.  widerlege,  dise 
irrunge  verwante  her  hlr  mite  mgst.  35 
159,  13.  vgl.  ».  9.  5.  wende  um, 
wandele  um,  verwandele,  da  was  sin 
antlitze  verwant  Wemh.  N.  5,  13  u. 
anm.  die  sonne  sol  ir  schln  lin ,  e; 
wirt  der  himel  ouch  verwant  Erlös.  40 
1 788.  diu  sele  wirt  besunder  von  dem 
himelrfch  gesendet,  da  wirt  diu  natftr 
verwendet  von  der  sele  tngu;  und  ouch 
von  der  sterne  flu;  misc.  2,  230.  — 
stn  varwe  sich  vor wante  Jerosch.  54.  b.  45 
der  tüvel  hete  sich  verwant  eine  an- 
dere gestalt  angenommen  Pass.  K.  323, 
47.     Symon  sich  66  verwante  wan- 

(ißltc   Stell    M71%  1    (&fl$£f*iß  SCtTlC  fJCSbfhlXtAfX 

gen  und  trat  zu  deo  jüngeren  gotes  50 


das.  147,  22.  da;  sich  der  aorae 
verwante  das.  603,  25.  6.  wende 
gan%  um,  zerstöre  (everto).  di  bore 
er  vorbranle  vortilgete  und  vorwaote 
Jerosch.  1  38.  c.  dö  wart  di  bore  mit 
namen  und  mit  stat  vorwant  das.  1 1 8.  b. 

nnverwant  part.  adj.  1.  nickt 
hingewandt ,  unbetheiligt.  fflnf  geswo- 
ren  man,  die  mit  den  sacken  nnver- 
want sein  Münch,  str.  s.  160.  vgl.  ich 
verwende.  2.  nicht  abgewandt, 
abzuwenden,  swer  nu  da;  brese  De- 
inen wil,  der  hlt  den  schaden  an  der 
haut,  da;  ist  der  sele  unverwant  warn. 
2164.  swa;  ir  vor  hin  gesendet  deist 
der  sele  unverwendet  das  kommt  ihr 
tu  gute  das.  196.  3.  unwandelbar. 
der  aller  leben  stat  unverwant  La  di- 
ner  goteltcheo  hant  lobget.  71.  in 
dem  unverwanten  aneblicke  götllches 
gegenwurfes  beslan  myst.  2,  493,  2. 

unverwaiitcnlichen  ade.  unwan- 
delbar, da;  Crist  unverwantinlicheu 
dewederre  stner  natöre  got  unde  meo- 
nisk  volllchen  ist  in  ietwederre  natura 
H.  zeitschr.  8,  144. 

widerwende  swv.  wende  zurück, 
ab.  wer  kan;  widerwenden  Frl.  1 1 5, 
4.  vgl.  ich  wende,  die  waren  an 
allen  eren  widerwant  Pass.  K.  177,15. 

widerwenden  stn.  ane  wider- 
wenden unaufhaltsam,  ungesäumt  Pa±$. 
K.  271,  25. 

wenderinne  stf.  abwenderin.  Ma- 
ria, du  Sünden  wenderinne  altd.  bL  1 , 85. 

wendelich  adj.  was  rückgängig 
gemacht,  abgewandt  werden  kann. 

unwendeltcbe  adv.  nickt  abzu- 
wenden. Helbl.  9,  HO. 

nnverwen  Jelich  adj.  unabwend- 
bar, disen  nnverwendellcbcn  lasl  kröne 
337.  b  Sek. 

he'idcrwentliclie  adv.  beidirwenl- 
llch,  ungewissis  namen,  gemeine  der 
namen  aequivoce  Conr.  fundgr.  1, 
359.  b. 

wendec    adj.     1  .hingewandt,  ahd 

wendig  Graff  1,  763.  stn  arbeit,  st- 
nes  herzen  rüf  was  6t  sn  gote  wendec 
Pass.  K.  424,  63.        2.  rückgängig. 
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maiiec  frouwe  klagte,  da;  oibt  weudec 
wart  sin  reise  nicht  unterblieb  Part. 
433,  13.  da  mite  ist  wendec  al  min 
klage  ist  vorbei  das.  795,  14.  vgl.  252, 
3.  659,  2.  797,  3.  leseb.  840,  37.  5 
mache  wendic  mir  mfo  klagen  mache 
tnemem  klagen  ein  ende  W.  I.  7,  39. 
vgl.  Par%.  784,  7. 

binnen  wendec      adj.  inwendig. 
binnen  wendic  las  des  innerhalb  des  lan-  10 
des  Freiberg.  str.  247. 

in  wendec    adj.    1.  inwendig,  in- 
n  er  lieh,    ein  innewendigiu  armnot  tnyst. 
2,  280,  13.    da;  iodewendige  neigen 
das.  12,19.  vgl.  coneeptus  Intimi  15 
inwendige  begriffe  gl.  Mone  5,87.  —  ad- 
verbial.  introrsum  ein  w  endig  Diefenb. 
gl.  159.    in  wendic  H.teitschr.  8,  222. 
innewendic  myst.  2,  12,23.  indewen- 
dig  das.  1,291,  33.  H.teitschr.  9,47.  20 
da;  sin  lldent  indewendig  und  üsswen- 
dig  Tauler  leseb.  859,  2.     wer  oben 
bin  die    bischaft  sieht  und  inwendig 
ihren  tnnem  geholt  erkennet  nicht,  vil 
kleinen  nutz  er  da  von  hat  Bon.  vorr.  25 
72.  —    mit  genitiv.    inwendic  landis 
innerhalb  des  lan  des  Mühlh.  str.  49. — 
mit  dativ.     innewendig  dem  mantele 
leseb.  990,  19.      inwendic  innerhalb 
vier  wochen  Herb.  296. 1245.    inwen-  30 
dig  drten  tagen  Schemn.  str.  ort.  20. 
innewendic  deme  mandde  Höf  er  39. 
2.  innerhalb  des  hausei  bleibend,  häus- 
lich,   eine  (frau)  ich  bftn  gesehn,  diu 
ist   wol  getan   und  gar    innewendic.  35 
doch  ist  sie  behendic  an  venstern,  an 
glasen.     luogen  in  die  ga;;en,  da; 
mac  aie  nibt  vermlden  Helbl.  1,  1291. 

inwendigen    ade.    inwendig,  in- 
wendigen Grieth,  pred.  1,  39.  40 

inwendecheit  stf.  1.  das  in- 
nere, er  treip  si  in  die  inwendecheit 
der  wöesti  Grieth,  pred.  1,7.  ab  in- 
tus: von  ir  innewendikeit  mysf.2,485, 
I  6.  niht  nemen  von  ö;en  her  tn,  nein  45 
alle;  von  inwendikeite  das.  22,  24. 
2.  innerlichkeil,  inneres  wesen.  das.  2, 
489,  26.  549,  15.  da;  i;  nit  inrure 
des  gemütes  inneweudikeit  das.  1, 
250,  19.  50 


m&nwcndec  adj.  mondsüchtig. 
lunaticus  gl.  Mone  8,  496. 

missewendec  aaj.  der  misse- 
wende  unterworfen,  vil  missewendic 
sint  die  man  nicht  so  wie  sie  sein  soll- 
ten Winsbekin  17,  4. 

DÄchwcndec  adj.  I .  nahe  ste- 
hend oder  seiend,  consanguiueus  Oberl. 
1105.  propinquus  ndwentiger  su- 
merl.  14,49.  sö  vrowete  si  sich  dar 
umine  mit  irn  nöbwendigin  Legs.  pred. 
63,  24.  nachwendige  friunde  nahe 
verwandte  Cgm.  bei  Schmeller  4,  105. 
vgl.  neirwendig  näher  verwandt  Kulm, 
r.  4,  85.  2.  nahe  bevorstehend. 
dö  er  nfib wendic  was  Mar.  162. 

nidewendec  adv.  niederwärts, 
unterhalb,  von  Loyn  bi;  zu  Röme  u. 
nidewendig  in  allen  ireu  gebieten  Clos, 
chron.95.  obenwendic  und  niden wen- 
dic Freiberg.  str.  235.  niderwendig 
Frisch  2,  439.  c. 

obwendec  adv.  oberhalb,  oben- 
wendic Freiberg.  str.  235.  obwendic 
Hagnlten  Jerosch.  164.  c.  obwendic 
der  zit  myst.  2,  466,  22. 

unwendec  adj.  nicht  rückgängig 
zu  machen,  nicht  abtuwenden,  e;  ist 
unwendec:  ich  muo;  endelicben  dar 
US.  1,  183.  b.  vgl.  das.  176.  Part. 
677,  5.  W.  Tit.  116,3.  Wigol.  71  \i. 
Trist.  1463.  2554.  kröne  297.  b  Sch. 
troj.  s.  292.  d.  amgb.  37.  b.  da;  er- 
wendent,  ob  ir  mugent.  'e;  muo;  von 
mir  unwendic  sin'  Flore 2924  S.  Pfeif- 
fer Germ.  4,  222  liest  Er.  6229  :  für 
schaden  der  unwendec  ist. 

trinwendec  adj.  treubruchig. 
Schmeller  4,  105. 

unwendec  adj.  u.  adv.  I .  aus- 
wendig äußerlich,  deforis,  exterius, 
extrinsecus  Diefenb.  gl.  90.  117.  118. 
der  was  u;wendec  der  lip  von  klei- 
dern  sö  gezieret  kröne  174.  a  Sch. 
vgl.  troj.  s.  275.  a.  H.  teitschr.  8, 222. 
leseb.  859,  2.  Q;ewendec  vor  der 
want  Pass.  K.  373,  51.  got,  der  mit 
barmeherzekeit  im  Q;ewendec  was  be- 
reit, zu  des  vleisches  ougen  das.  215, 
32-  333,  69.    ob  du  ie  valscben  vride 
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mit  ieman  hatost  ü;weodig  bihteb.  61.  — 
mit  genitiv.  kein  dinc  ist  u;wendic 
außer  kalb  ir  (der  himmlischen  Stadl), 
des  man  da  inne  bat  begir  Mar.  255. 
ü;ewendio  landis  Freiberg.  str.  285.  5 
Kuhn.  r.  4,  85.  wa;  suochet  ir  ü;- 
wendic  iuwer  wa;  in  iu  ist  myst.  2, 
486,  lt.  2.  auswärtig.  Oberl.  81. 
SchmeUer  4,  105.  inwendige  Iüte 
Kulm  r.  4,  85.  kein  ö;wendiger  chouf-  10 
man  Heimb.  handf.  280.  ist  aber  der 
erbe  ein  inwendiger  das.  279. 

ligwendigen    ado.  auswendig,  ö;- 
wendigon  Grieth,  pred.  I,  39. 

ügwendecheit  stf.  äußerlichkeit.  15 
myst.  2,  10,  II.  549,  18. 

wendecltcben    adv.   so  daß  man 
sich  abwendet ,  übermüthig,  verächtlich, 
diu  vroawe  ist  so  biderbe  da;  du  si  wol 
trösten  muost  und  ouch  wendecltchen  20 
tuost  da;  du  si  lest  lange  Trist  Mar.  "ib. 

inwendecliche  adv.  inwendig, 
innerlich,  swer  niht  ist  ein  biderb  man 
inwendecltcb  von  eigera  willen  Teichn. 
67.    inwendklich  Suso,  leseb.  886,  34.  25 

nächwendeclietie  ado.  nahe  iu 
einander  gewandt,  nahe,  vgl  n ach- 
wende c.  al&ö  nachwendeclfebe  bt 
was  e;  nnder  in  gewant  Flore  5654  5. 
vielleicht  auch  mit  besiehung  auf  want,  30 
wandnachbarlich. 

überwendecliehe  adv.  so  daß 
man  sich  über  etwas  wegwendet,  ver- 
ächtlich, der  sa;  in  slner  Stuben  sal 
und  enpbie  in  uberwendecllche  Kolocz.  35 
165.  Haupt  tu  Nith.  52,  11  schreibt 
verwendecllche. 

verwendediche ,  -cn    ade.  1. 
sich  umkehrend,  wegwendend,    mit  la- 
chen und  mit  weinen  si  unde  ir  mei-  40 
dfn  verwendicliebe  giengen  ity  Matela- 
nes  Gudr.  1700,  3.        2.   den  köpf 

^^f* € 9%\ ^*fv^ ta^yj %C ^?rt d  ^      ^e^l7 €*e^     sV&9^  ^^^^^^ 

zierter  gebärde?  so  erklärt  Haupt  zu 
Neidh.  52,  11.  doch  ist  in  den  foU  45 
genden  stellen  auch  die  unter  3  ange- 
gebene bedeutung  übermüthig,  zu- 
lässig, die  tanzent  mit  den  meiden 
in  dem  gen  verwendecltchen  (vor.  ver- 
wegenllchen,   frevenllehen)   Nith,  32,  50 


WINDE 

3  ff.  62,  9  H.  rwenne  er  verweo- 
declichen  vür  mine  vrouwen  gut  da* 
16,  6  ff.  50,  17  0.  dö  man  die  teate 
sleif,  do  reit  er  da;  houbet  üf  de« 
kröpfe  vil  verwendecltchen ,  wan  er  6f 
stn  hülfe  greif  das.  52,  1 1  H.  dock 
hat  hier  die  gute  Riedegger  handsekrift 
(so  auch  Benecke  28,  6}  onverweo- 
decltchen  und  es  ist  kein  grund  ii§ 
Änderung  vorhanden,  weil  dieses  auch 
bedeuten  kann  er  trug  den  köpf  ohne 
ihn  tu  wenden,  also  recht  steif  auf 
dem  kröpfe.  2.  übermüthig,  trotug 
da;  versagtes  im  in  einer  smaehe.  si 
sprach  verwendeclichen :  da;  ist  imatr 
ungetin  Nith.  59,  18.  H.  26,  4  ff. 

unverwendccltche  ade.  1.  ohne 
tu  wenden,  s.  verwendecltche.  2. 
ohne  mich  ab-  oder  davon  zu  wende», 
festen  sinnes.  ich  wil  dar  stolzKraeii 
springen  an  der  schar,  unverweodicli- 
chen  mich  ze  vreuden  strichen  Mtk. 
25,  4  ff.  22,  19  //. 

wendel  stm.  was  sich  wende' 
vgl.  h e liotr opium  sunnun  weedii^. 
Mone  8,  401. 

wendelbonin,  wendelmer,  wen- 
dete, Wendelstein  s.  das  zweite  wort 

wandel  stm.  stn.  wandet,  ahd. 
wantal  Graff  1,763.  ife/W.2,  276. 
306  findet  sich  der  und  dag  wände] 
neben  einander;  doch  kommt  das  Ma- 
trum häufiger  vor.  1.  ort  zu  gehm. 
der  wolf  gehörte  gelich  der  alten  getjt 
an  stimme,  an  wandet  Bon  33,  14.— 

wandet.  die  sinne  des  fletsche«  drf 
wandet  unde  werc  nÄch  dem  blaote 
smecket  myst.  2,  369,  27.  2.  am- 
derung ,  Wechsel ,  Umtausch,  des  ni- 
n en  wandel  der  Wechsel  des  munde- 
Pars,.  491,  5.  vgl.  wände I ke  re,  u 
weterltchem  wantele  H.  zeitseh.  8,  152 
sie  zergant,  du  geslaat  wandeb  di 
sie  niht  erlast  Barl.  329,  4.  ir  bat 
alsö  gelebet  her  da;  ich  an  iu  atat 
wandels  ger  Iw.  112.  ichn  mue^f  mit 
einem  andern  mau  mines  Ii  er  reo  waa- 
del  hän  an  die  stelle  meines  todlt  n  §«- 
mahh  einen    andern  nehmen  das  7?» 
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ein  harte  gut  vingerltn,  da;  stie;  si 
so  die  hiol  sin,  und  er  gab  ire  ein 
auder.    sus  ein  ander  wandet  Ifilen  si 
beide  gr.  Rud.  EP,  4.    ir  schoeniu  varwe 
ODeb   waadel  oam   wechselte    Wigal.  5 
8968.    der  was  im  alle;  stu  leben  der 
liebeste  äne  wandet  ie  Barl.  8,  15. 
2.  rückgang.    des  enist  nichein  wan- 
det das  muß  so  sein  gr.  Rud.  £,26. 
naa  lie;  mich  der  rede  nihl  wandet  10 
bin  ließ  sie  mich  nicht  zurücknehmen, 
nahm  mich  beim  worie  lut.  158.  die 
rede  han  icb  durch  scliimph  gelän  and 
vil  ir  gerne  wandet  hin  sie  gern  zu- 
rücknehmen bucht.  I,  1523.     sö  wert  15 
ir  galünt  mit  staben,  da;  irs  gern  wan- 
det möbtet  haben  gern  dessen  überho- 
ben wäret  Par*.  520,  26.    doch  was 
e;  alsö  wöbe ,  sint  sie  es  wandet  niet 
eahete  nicht  umhin  konnte,  da;  si  e;  20 
willeclichen  tele  Herb.  15545.  —  be- 
sonders :  rückgang  eines  Verkaufs  oder 
tertrages.  Sc  hm  eller  4,  97.  swelher 
burger  erb  und  eigen  verkoufen  wil, 
der  sol  dem  kouf  den  wandet  dingen  25 
von  einem  mitten  tag  ze  dem  andern 
oad  da;  wandet  sol  ietweder  der  kouft 
oder  verkouft  haben  den  kouf  ab  ze 
sagen  Münch,  sir.  art.  448.  vgl.  auch 
wandel  dingen  unter  4.       3.  ge-  30 
brechen ,  das  nach  dem  kaufe  oder  ver- 
trage gefunden,  diesen  rechtlich  auf- 
hebt. Schmeller  a.  a.  0.  —  ollgemei- 

done  maht  min  doch  verkoufen  niht,  35 
wan  etswer  wandel  an  mir  siht  Pari. 
86,  8.  an  den  ist  wandel  noch  ge- 
hest Engelh.  2481.  sö  da;  an  ir  kein 
breste  noch  kein  wandel  weide  schln 
troj.  s.  10.  c.  si  bete  begangen  vil  40 
dicke  wandel  unde  mein  das.  s.  9.  b. 
got  herre,  wunderere,  ist  iht  des  wan- 
delbare des  du  ie  begienge  oder  be- 
säst ,  sö  ist  bie  zwäre  wandel  an  Trist. 
10017.  dem  molit  niht  wandele  dl  45 
erspehen  WigaL  892.  dln  süe;e  Wan- 
dels niht  enhut  lobges.  66. —  der  sol 
«cb  wandels  han  behuot  Barl.  38,  1 7 
Pf.  wandels  bar  MS.  1,  37.  201. 
•o  wibes  schaue  wandels  bar  Wigal,  50 


9193.  wandele  eine  MS.  I,  14.  44. 
204.  wandels,  allea  wandels  vri  das. 
I,  199.  a.  200.  b.  2,  126.b.  lobges. 
74.  Pass.  4,  65.  Post.  K.  79,  23.  112, 
78.  188,  43.  Hätzl.  1,27,20.  wan- 
dels unde  meines  vrl  troj.  s.  9.  d.  — 
vor  wandel  behuot  Bon.  96,  58.  frauend. 
425,  14,  vrl  vor  allem  wandel  das. 
425,  27.  97,  26.  Barl.  80,  1  Pf.  er 
was  vor  allem  wandel  gast  das.  128, 
34.  —  ob  si  umb  wandel  sws?re  alsö 
verslÖ;en  wa?re  Mai  68,  \  3.  äne  wan- 
del das.  128,  2.  Karaj.  100,  24.  nu 
sageut  si  mir,  da;  niht  lebendiges  fme 
wmidt'l  sl  Waith.  58, 32.  sunder  wän- 
de! H.  zeitschr.  8,281.  sunder  wan- 
dels vlec  Pass.  K.  398,  16.  —  zwei 
wandel  han  icb  iu  genennel.  nu  sult 
ir  ouch  verneinen  wa;  si  tugende  hat 
Waith.  59,  20.  4.  Schadenersatz, 
dann  allgemeiner  büße  (compositio). 
RA.  649.  Hakans  2026.  einer  pue; 
da^  da  wandel  liei^t  Brünn.  Str.  370. 
sus  wart  sin  ltp  gereinet,  solch  wan- 
del im  bescbeinet:  e;  wter  vorlouft  od 
leithunt,  0;  eime  tröge  a;  sto  rount 
mit  in  Par*.  628,  26.  heb  iemen  hie 
von  mir  vernomn,  Ah  wandel  nfich  ge- 
höre W.  Wh.  159,  25.  —  da;  sin 
manhcit  dtnen  hulden  wandels  was  be- 
reit das.  3,  2.  —  Ist  wandel  iu  für 
Sünde  bt  Par*.  465,  13.    wandel  bie- 

sten  oder  büße  %u  geben  das.  347,21. 
der  atsolhen  wandel  böt,  als  man  vor 
dem  walde  hei;et  töt  das.  443,  19. 
einem  wandel  bieten  das.  207,  3.  Waith. 
106,3.  icbn  mac  noch  enkan  iu  ge- 
bieten möre  wandele  noch  6re,  wan 
rihtet  selbe  über  mich  Iw.  91.  gole 
von  bimele  her  dicke  gehie;  versprach 
grö;  wandel  vor  sine  misselat  gr.  Rud. 
6h,24.  sö  er  buo;e  euphgt  und  wan- 
del gelobt  Legs.  pred.  76,  2.  mirne 
gesvlehe  mlne  kraft,  er  sol  is  ze  wan- 
dele slfln  L.  Alex.  4133.  swer  diu 
niht  ze  wandel  züge,  der  tört  sich 
Helbl.  2,  198.  vgl.  das  ganze  gedieht. 
wandel  geben,  ze  wandel  geben  scAa- 
denersatz  leisten,  als  büße  geben,  wan- 
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del  wird  gegeben    a.  dem  beeinträchtig- 
ten,   ir  gebäret ,  herre ,  als  ir  stt  vrd, 
da;  hie  ein  küueo  mit  volke  ligt.    swie  . 
unböhe  iucb  da;  wigt,   ir  müe;t  im 
drumbe  wände!  gebn,  odr  ich  verliuse  5 
min  leben  Port.  287,  25.    ich  wil  ir 
ze  Wandel  geben  mich  selbe  unde  mtn 
leben  Iu>.  69.    min  hant  sol  ir  geltes 
selbe  sin  ein  pfant,   da;s  iu  da;  ze 
wandel  gebe  da;s  iu  diene  uns  ich  lebe  10 
das.  275.      b.  dem  richter  oder  der 
Obrigkeit,     der  geb  dem  richter  da; 
wandel,  da;  von  im  dar  umb  aufge- 
sagt ist  Heimb.  handf.  281.    der  geb 
dem  richter  da;  vor  verschriben  recht  15 
und  wandel  das.  276.    welcher  vleis- 
backer  sein  pank   nicht  ze  hant  auf- 
tuet, der  schol  zu  wandel  geben  fünf- 
zig pbenning  Brünn,  str.  366. —  da- 
her auch  Gott,  als  dem  höchsten  rieh-  20 
ter :  will  du  gein  got  mit  triwen  lebn, 
s6  solte  im  wandel  drumbe  (für  den 
todschlag)  geben   Part.  499,  18.  — 
aber  auch  der  richter  gibt  wandel 
a.  erkennt  die  fällige  büße  dem  beein-  25 
trächtigten  oder  einem  dritten  tu.  bitt 
den  försten  des,  sö  man  im  den  wau- 
del  les,  da;  er  mir  ein  wandel  gebe 
Helbl.  2,  277.       b.  dem  der  sich  ei- 
nes Vergehens  schuldig  gemacht  hat;  in  30 
diesem  falle  legt  er  ihm  die  büße  auf. 
Trecrhent  sagt  tu  Partivaly  der  jettt 
sein  herr  ist:  ich  louc  durch  ableitens 
list  vorne  gral,  wie;  umb  in  stfiende. 
gebt  mir  wandel  für  die  sOende:  ich  35 
sol  gehörsam  iu  nu  stn,  swester  sun 
unt  der  herre  min  Part.  798,  8.  — 
endlich   gibt  der  beichttater  wandel, 
legt  büße  auf  wodurch  die  sünde  ge- 
tilgt wird,  ertheilt  ablaß,  absolution.  40 
der  heilec  man  glt  iu  rät,  wandel  für 
iuwer  missetat.    weit  ir  im  riwe  kün- 
den, er  scheidet  iueh  von  Sünden  das. 
448,  24.    der  bSruc  in  für  Sünde  git 
wandeis  Urkunde  zeuynis  daß  ihre  sünde  45 
getilgt  sei ,  absolution  das.  14,  2.  — 
wandel  gern  eines  dinges  schadener- 
satt  für  etwas  verlangen:  'wiltu  toufen 
dich,  du  mäht  ouch  noch  erwerben 
mich.'    des  engerte  se  keinen  wandel  50 


nibt  damit  war  sie  gern  zufrieden  dat. 
56,  27.  —  der  förspreebe  dinget 
da;  wandel  bevorworlet,  daß  es  sei- 
nem  dienten  freistehn  solle,  daß  das 
was  er  jetzt  auslasse  oder  sonst  ver- 
sehe ton  ihm  selbst  oder  einem  andern 
Fürsprechen  wieder  gut  gemacht  wer- 
den dürfe:  wenne  im  das  gefunden 
wirt,  so  dinge  her  im  das  wandel: 
'und  ab  ich  in  (den  dienten)  an  kei- 
nen dingen  vorsümete,  ab  her  sicas 
icht  irboleo  müsse  mit  mir  adir  mit 
eime  andirn'  Kulm.  r.  2,  83.  a.  irtrd 
dem  fürsprechen  das  zugestanden,  so 
hat  der  dient  des  fürsprechen  vaodel 
alle  versehen  die  derselbe  beyeht.  sisd 
ihm  nicht  nachtheilig,  können  durch 
ihn  oder  einen  andern  wieder  gut  ge- 
macht werden:  'nu  gert  (sagt  Brüu  der 
bar  als  ftirspreche)  tsengrfn  durch  reil 
und  iuwer  güete,  ob  ich  in  missebüde, 
da;  er  mfn  müe;e  wandel  htm.'  der 
künec  sprach  'da;  st  getan  Retnh.  1373 
u.  anm.  si  bat  da;  man  ir  eines  goud 
der  ir  ir  wort  sprechen  kund,  erteilet 
wart  ir  da;  zehant.  vil  balde  si  dt; 
Glücke  vant:  da;  het  si  £  dar  umb  ver- 
solt,  da;  e;  ir  wort  sprechen  woli, 
ob  si  versömt  wer  dar  an,  sö  möht 
si  stn  wol  waodel  han  Ls.  I,  201. 

aberwandcl  stm.  \ .  schlechter 
lebenswandeL  ich  hab  in  iaa  nie  arys 
funden  noch  keinen  aberwandel  *.  •*. 
weish.  v.  1485,  f.  57.  a.  vgl  Schmel- 
ler  4,  97.  2.  rück  gang.  Gr.  d.tb. 
1,  34. 

biwandel  stm.  umyang  mit  ei- 
nem, guoter  Hute  sptse  ist  ein  licht 
gewi;;en  unde  guoter  heiliger  liule  bi- 
wandel myst.  2,  651,  6.  vgL  Schwel' 
ler  4,  97. 

statwaudel  stn.  neun  pfund  kal- 
ler. Arnberg,  sldtb.  c.  1360  bei  Schnel- 
ler 4,  98. 

wandelbernde,  wandelblö;,  wan- 
delbare, wandelkeree,  wandelmil, 
wandelinselec,  wantlelman,  vran- 
dclmeil,  wandelmuot,  wandeln»- 
me ,  waudelschiilde ,  wandelUc, 
waudehverlec    s.  das  zweite  «ort. 
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wcndcltn  stn.  dimin.  zu  wandel. 
»tne  wendcltn  ohne  ladel  sin  Renner. 
Schneller  4,  97. 

wandelbare  adj.  in  betiehung 
auf  wandet  stehend,  nicht  so  wie  es  5 
sein  sollte,  swaj  wir  die  wandelbare 
(/.  wandelbares?)  sehen  begän  lod. 
gehüg.  222.  da;  ir  niemannes  Up  niht 
wandelberes  ie  gesprach  böses  von  ihr 
iatjte  Lam.  8697.  an  der  liebe  nie-  |0 
mer  ouge  ensibt  wandelberea  niht  MS. 
1,  200.  b.  got  herre,  wunderere, 
ist  ibt  des  wandelbare  des  da  ie  be- 
zeuge oder  begast  Trist.  10014. 
s\\  ach  n.  wandelba?re  Bon.  58,  16.  15 
sundeo  a.  wandelbare  Pass.  K.  78,  32. 
anstet  and  wandelbere  Suso,  leseb.  878, 
39.  da;  billicb  eben  u.  siebt  were 
da;  machen!  si  wandelbere  Stricker 
12,  88.  da;  wandelber  ist  oder  guot  20 
i.  sl.  876.  —  ist  ibt  wandelbare  da; 
getihte  oder  kanste  lere  Uhr.  1578. 
swes  lebn  ist  wandelbere,  des  lere  ist 
iihte  unmiere  Vrid.  69,25.  unverdih- 
tiu  mare  sint  dicke  wandelbere  das.  25 
92,  2.  der  tumbe  wln  ist  wandelbere, 
wand  er  beese;  ende  git  Waith.  122, 
36.  dirre  walte  rtcbtuom  ist  trage- 
lieh u.  wandelbere  Barl.  227,  7  Pf. 
ir  lön  ist  wandelbere,  der  gotes  lön  30 
an  ende  wert  das.  1  6,  22.  »wie  goot 
dln  wille  were,  der  sloc  was  wandel- 
bere Stricker  6,  62  u.  anm.  • —  ma- 
nec  mau  ist  valsch  und  wandelbere 
Iw.  77.  min  vrouwe  ist  wandelbere  35 
MS.  2,  72.  b.  Waith.  58, 33.  —  torst 
ich  vor  den  waudelberen,  so  lobte  ich 
die  ze  lobentie  waren  das.  45,  11. 
da;  iender  die  wandelbaren  den  bider- 
ben sö  liep  weren  leseb.  588,  7.  —  40 
mit  genitiv.  manger  frumkeit  wandel- 
bere B.  teitschr.  8,  582.  —  mit  prd- 
pos.  dö  man  in  (den  aussätzigen)  ge- 
aach  so  wandelberen  an  der  hüt  En- 
geln. 5193.  45 

unwandelbare  adj.  nicht  in  be- 
ziehung  auf  wandel  stehend,  untadel- 
haft.  a.  Heinr.  41.  1172.  Er.  6790. 
Wigal.  3816.  lobges.  5.  70.  Nith.  57, 
4.  Bark  36,  14.  136,  29.  151,21  Pf.  50 


Pass.  K.  85,  73.  138,  52.  myst.  2,9$, 
20. —  an  wandelbere  an  Ifbe  unde  an 
sinne  Iw.  125. 

unwandelbarekcit  stf.  zustand 
ohne  wandel.  din  unwandelberkeit  unde 
diu  abgescheidenheil  aller  Creatoren  H. 
teitschr.  8,  257.  der  unwandelberkeit 
slner  gütlichen  steHekeit  »syst.  2,  2 1 1 ,  35. 

wandelbare  stf.  vor  der  weite 
wandelbere  gegen  so  manches  was  an 
der  weit  auszusetzen  ist  litt  ich  einen 
tröst  ze  fröiden  mir  genomeu  MS.  1, 
163.  b. 

waadelhaft  adj.  s.  9.  a.  wan- 
delbere. myst.  2,  170,  13.  valscb 
unde  wandelhaft  Teichn.  313. 

wandelbaftec  adj.  s.  v.  a.  wan- 
delbare, diu  dinc  diu  man  hie  siht 
wandelhafHc,  diu  bekennet  mau  dort 
unwandelbare  tnyst.  2,  98,  20. 

onwaudelbaftec  adj.  ohne  wan- 
del. H.  teitschr.  8,243.  myst.  2,  154, 
15.  313,  38. 

uuwandelbaftikeit  stf.  zustand 
ohne  wandel  myst.  2,  314,  17. 

wandcllicli  adj.  s.  0.  a.  wandel- 
bere. mit  wandellichem  site  MS.  H. 
3,  405.  b. 

anwandellich  adj.  ohne  wandel. 
myst.  2,  21,  3. 

nnwandelec  adj.  ohne  wandel. 
er  hei;et  unwandeliger  (:  kreftiger) 
aneg,  5,  43. 

uuwandelcbeit  stf.  zustand  ohne 
wandel.  der  sele  unwandelkeit  myst. 
2,  657,  29. 

wandel  swe.  1.  gehe}  wandere, 
ahd.  wantalöm  Graff  4,  764.  wÄ  mit 
wandelt  diu  gotheit,  wan  si  dock  niht 
vüe;e  hfit  H.  teitschr.  8,  245.  pilge- 
rtme  di  von  Rume  wandelen  myst.  157, 
1 5.  zwei  und  sibenzic  lant  waren  im 
knnt,  diu  het  er  gewandelot  mit  Ären 
Osw.  199.  die  stra;e  wandeln  leseb. 
940,  27.  2.  bewege  mich  im  htft- 
tuge  hin  und  her.  ein  zeichin  von 
rlcbir  habe  verre  wandilte  drabe  Ath. 
B.  90  ti.  anm.  s.  60.  3.  wandele 
auf  erdent  lebe,  mit  uns  er  waulelote 
drin  ante  dri;ec  jftr  Diemer  325, 15. 
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4.  gehe  mit  einem  um.  wie  der  plinfT 
sich  selben  handelt,  als6  wirt  mit  im 
gewandelt  Teichn.  244.  5.  transU. 
wende  hin  und  her  (7oi.  versare).  dö 
der  keiser  Of  stain  armen  chlagete  Ruo-  5 
lanten.  er  begonde  in  wantelen  al  bin 
unt  her  pf.  K.  257,  32  u.  anm.  vgl. 
259,  4.  müg  er  e;  immer  vertragen 
und  verdoln  da;  man  in  {den  kranken) 
handel  und  under  banden  wandel  Trist,  10 
7766.  vgl.  gewandel.  6.  lasse 
ton  einem  zum  andern  gehn.  si  wan- 
delten die  ecken  (der  schterter)  Porz. 
706,  12.  er  hie;  da;  chorn  guarll- 
cben  haotelon  die;  scolten  wantilon  15 
umsetzen,  den  armin  dir  mite  helfio, 
ü  den  rtchin  firchouHn  (reue«,  fundgr. 
62,  11.  die  rede  man  wandeln  eer- 
handeln  began  mit  Eufrala  vil  strenge 
Serval  1000.  7.  ändere,  wechsele,  20 
wandele  um,  verwandele.  a.  mit  ge- 
nitiv.  awar  ein  milter  berre  llbes  wan- 
delt stirbt  MS.  2,  225.  a.  du  gib  mir 
dinen  wistuom ,  da;  ich  mnge  wende- 
ten übersetzen  mit  tfitiskeme  munde  der  25 
latlnisken  tungen  Bxod.  fundgr.  2,85, 
10.  b.  mit  accusativ.  diu  wort  er 
wandelote  unde  niht  da;  muot  Diemer 
76,6.  er  I6;et  i;  alli;  nfth  rehte  ge: 
da;  ne  wandilt  er  sider  niemer  mö  30 
(jlaube26Al.  er  wandelte  eine  alimmc 
sprach  mit  verstellter  stimme  iY»6.456, 
4.  sö  muost  er  wandeln  ritters  reht 
und  muoste  ieiner  als  ein  kneht  dem 
riaen  dienen  kröne  68.  a  Sch.  wan-  35 
dele,  want  du  macht,  da;  leit  Jerosch. 
149.  b.  da;  er  atnen  muot  wandel 
und  ba;  Isöten  handel  V.  Trist.  469. 
er  hofte  da;  der  smerze  gewaudelt  hete 
ir  herae  Pass,  K.  179,  66.  —  der  in  40 
alnem  muote  nibt  gewandelt  noch  be- 
weget wirt  mgsi.  2,  346,  II.  er  was 
nu  ein  gewandelt  aun  benahm  sich  ganz 
anders  gegen  seine  mutter  Pass.  K. 
425,  8.  aus  wandelt  verkehrt,  verlei  45 
tet  dich  der  böse  geist  das.  443,  32. 
tötet  dise  jungvrouwen,  wan  ai  kan 
wandeln  dt  gemüte  der  löte  rngsi.  68, 
34.  c.  mit  accusativ  und  dativ.  sin 
müt  wart  im  gewandelt  Pass.  K.  275,  50 


5.  312,  47.  d.  mit  accusativ  und 
präpos.  dö  wandelt  er  sto  bete  ia 
ein  schelten  kröne  46.  b  Sch.  si  an* 
ftf  ein  ander  leben  gewandelt  Pass.  K 
404,  38.  der  wandelet  atne  varwe  w 
diclie  nieb  dem  himele  Diemer  370, 
24.  mit  unbescheiden  muote.  'det 
wandel  ich  te  guole'  bmlchl.  I,  1248. 
e.  mit  reflexivem  accusativ.  diu  mi- 
ninne  (der  mondj  wantelot  sieb  siben 
stunt  Diemer  341,  16.  nu  wandet 
sie  ir  leben  und  ir  ketzerie  rehte  als 
der  mane  der  sich  da  wandelet  in  so 
manige  wtse  Bert.  305.  sich  wandelte 
vit  sere  ir  leben,  wand  si  verlern  die 
sinne  Posa.  K.  51,  55.  er  wandeile 
sich  in  eines  wtbes  bilde  das,  13,  66. 
sieb  wandelt  der  tropfe  in  da;  mer 
myst.  2,  314,  20.  8.  besonder* 

von  der  transflguration  bei  dem  abend- 
mal, wan  der  priester  wandeln  wil 
Cgm.  bei  Schmeller  4,  9  5.  swenoe 
des  briesters  hant  wandelt  gotes  lieh- 
namen  tod.  gehüg.  1 53.  swä  du  got 
sihst  wandeln  da  ersihest  du  in  oiwia 
ersebtnen  in  einem  bröte  myst.  404, 
35.  diu  sptse  wandelt  sich  in  ata 
fleisch  das.  356,  12.  9.  leiste  Scha- 
denersatz ,  büße.  a.  ohne  accusativ. 
si  wollen  wandeln  unde  buo;eo  Mar. 
104.  ich  wa'idel  (wandel;  Ggg),  bta 
ich  iht  getan,  'ir  sult  wandels  sin  er- 
lan  Par*.  255,  23.  swer  da;  aibt 
vermlde,  stn  ebenkristen  aide,  dergeb 
mir  niur  ein  böne  und  bab  gewandt 
schöne  Helbl.  2,  284.  —  der  Misie- 
nsre  solde  mir  wandeln,  ob  er  wolde 
Waith.  105,  28.  b.  mit  accusatit. 
wir  suln  e;  gerne  wandeln,  swaj  «if 
wider  sinen  huldcn  an  keinen  dingen 
bftn  getin  Lanz.  8214.  c.  mit  et- 
f^W'So/fC  %itid  ^43/1  !?•  (1 9 4^  sie  ü  niti^io 
wandiln  swa;  sie  ü  lastirs  habint  irbo- 
tin  Ath.  C,  164  u.  anm.  s.  65.  deao 
wandeles  mir  die  missetat  kchron.  tl 9  d 
Parz,  347,  10.  ouch  wa»re  iu  Keieo 
schulde  gewandelt  ungerocheu  das  30 
21.  die  sünde  gole  waudelen  Tundel. 
58,  46. 

waudeln    sin.    das  gehen,  ff  zeit- 
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sehr.  8,  245.      2.  die  umwandelung. 

da;  innere  leben  wart  in  ein  wande- 
len  fegeben  Pass.  K.  54,  50. 

entwandet  swv.  1.  entferne, 
schaffe  fort,  wie  sin  wir  gehandelt  5 
und  u;  der  ere  entwiodelt  die  unser 
e  vil  dicke  pflach  Pass.  40,  75.  2. 
wandele  um,  verwandele,  da;  in  oucli 
bete  entwandelt  an  sitne  antlitze  her 
und  dar  und  ouch  an  dem  übe  gar,  10 
der  im  was  wunderlich  gestalt  Pass.  K. 
33,  38. 

gcwandel  stcv.  1.  gehe,  wan- 
dere, war  mac  sie  gewandeln  //.  zeit- 
schr.  8,  245.  da;  niemant  die  strfi;e  15 
uf  noch  abe  gewendeten  moebl  leset. 
937,  19.  2.  wie  ir  in  zu  tische 
geladet,  ü;  der  stiege  gewandelt  ent- 
fernet, nehmet  Koloct.  15t.  3.  ma- 
che rückgängig,  er  cheufe  wole  oder  20 
ubele,  er  wil  eltewa^  dar  obere:  niem- 
mer  er  gewandelot  des  er  vercbouffet 
(ienes.  fundgr.  31,  26.  dy  wile  her 
lebit,  sd  mag  her  di  gebe  nicht  ge- 
wandiln  noch  entvremden  Kulm.r.  4, 1 5.  25 

verwandet  wer.  t.  wende  htm 
und  her,  wende  um.  vörde  einen  her- 
lichen vanen :  als  in  der  wint  bete  Ver- 
wandelot, BÖ  löte  drane  da;  golt  Roth. 
3533.  2.  mache  rückgangig,  nehme  30 
zurück,  da;  her  di  gift  nicht  vorwan- 
ilelt  die  Schenkung  nicht  zurückgenom- 
men hat  Kulm.  r.  4,  13.       3.  wende 

ron  einem  auf  den  andern  ühet'trnne 
auf  einen  andern.  Hottaus  1908.  35 
4.  wende  um,  ändere,  wechsele ,  wan- 
dele um.  a  mit  genitiv.  6  da;  ich 
dises  libes  verwandele  sterbe  Diut.  2, 
290.  b.  mit  accus.  e;  wirt  alle; 
verwandelet  Karaj.  20,  17.  der  ie-  40 
wederi;  wart,  sd  sin  nie  verwandelot 
wart  ein  wort  alles  ging  wörtlich  in 
erfülhmg  Genes,  fundgr.  59,  26.  got 
eowelle  sfniu  wort  verwandelen  tod. 
gehüg.  127.  des  kämpfe«  grimme  het  45 
verwandelt  ir  stimme  Iw.  274.  er  ver- 
wandelte dermite  al  sine  sinne  und  stne 
Site  and  wart  mit  alle  ein  ander  man 
Trist.  937.  diu  kleider  ir  beider  wa- 
ren verwandelt  vertauscht  under  in  das.  50 
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12595.  er  sitzet  swar  er  wir!  gesät 
da;  er  verwandelt  niht  die  stat  die 
stelU  nicht  wechselt  Barl.  210,  36. 
den  sin  verwandeln  die  besinnung  ver- 
lieren ,  von  sinnen  kommen  Nib.  4 1 9, 
12  nach  C.  452,  4  Ho.  68,  I  Z.  */. 
654  Ho.  fruuend.  38,  16.  den  lip 
verwandeln  sterben  kchron.  7.  c.  8.  a 
«.  m.  pf.  K.  31,  15.  «.770  Ho.  Uhr. 
1446.  Tundal.  43,  74.  44,72.  65,4. 

b.  mit  accus,  und  präpos.  da;  du 
ersklnest  in  uns  unde  uns  alle  verwan- 
delest an  dich  Diemer  380,  24.  tgl. 
382,  1 9.  diu  räche  ist  virwandeiet 
in  di  riwe  das.  52,  3.  wart  verwan- 
delet von  stner  wilde  in  eines  mannes 
bilde  Wigal.  4626.  sfn  bilde  in  en- 
gelvarwen  schfn  verkeret  und  verwan- 
delt Conr.  AI.  1170.  mit  dir  diu  vin- 
stere  wart  zu  dem  lichte  verwandelot 
Diemer  301,  12.  —  ein  buoch  ver- 
wandeln 0;  welsch  u.  latin  in  diutsch 
Obert.  1 789.  c.  mit  reflexivem  ac- 
cus, di  engele  verwandeloten  sich,  den 
bimele  si  durch  dib  verlorn  glaube 2567. 
bat  er  sich  verwandelot  bekehrt,  sd 
verchiuset  e;  got  Karaj.  4,  16.  gol 
ist  ein  unde  verwandelt  sieb  nimmer 
myst.  2,  321,7.  diu  all  hat  sich  ver- 
wandelt MS.  1,  73.  b.  diniu  jar  ver- 
wandeint sich  niemer  Barl.  329,  9  Pf.  — 
di  siti  ferwnndelent  hl  in  aller  sclahte 
veraisen  vil  diche  nah  ten  weisen  (eos 
qni  cum  sapieotibus  sensu  conteuduut 
und  secuiidum  modum  aud Horum  se 
aptent)  Diemer  370,  '27  u.  anm.  s.  91. 

5.  wende  um,  zerstöre,  ubir  vierzig 
tage  so  wirt  verwandelt  Niunive  Spec. 
eccles.  70.  (j.  leiste  Schadenersatz, 
büße.  Haltaus  1909. 

uoverwandclt  pari.  adj.  immu- 
latus  06er/.  1867.  —  nicht  rückgän- 
gig gemacht,  und  der  kouf  ist  den- 
noch unvorwandelt  Kulm.  r.  5,  22. 

verwamlelielicit  stf.  Veränder- 
lichkeit. £wig,  ane  begin  und  ftne 
ende  und  ane  vorwandelicheit  Legs, 
pred.  58,  13. 

uiiverwamielheit  stf.  unverän- 
derlichkeit.  schöpf.  93,  8« 
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wandelunge  stf.  1.  lebenwan- 
del.  in  den  (evangelien)  vindet  man 
da  Kristes  wandelunge  geschriben  Barl. 
78,  27  Pf.  sin  lebin  unde  wande- 
lunge was  lOter  Lud».  46.  3.  19. 
Tauler,  leseb.  864,  9.  —  unser  wan- 
delunge  aufenthalt  (conversatio)  ist  in 
den  himelen  mgst.  9,  20.  2.  um- 
anderuna  irerlisei  timwandphina  Gte- 
oor.  252.  man  macs  ü;  übelem  muote 
beklren  wo!  ze  guote  unde  niht  von 
guote  bringen  ze  übelem  muote.  diu 
wntidelunge  diu  ist  guot  I».  77.  ein 
wandelungo  an  im  geschach  Er.  2983. 
sich  buop  ein  wehsei  von  in  zwein 
unde  ein  wandelungo.  Dieterich  der 
junge  nam  Engelbartes  kleider  an  £n- 
gelh.  4551.  an  in  wirt  wandelunge 
erkant,  sie  veraltenl  als  ein  gewant, 
und  als  ein  decke  gar  für  wir  weh- 
selnt  sie  sich  Barl.  329,  5  Pf.  ande- 
runge  oder  wandelunge  mgst.  2,  321, 
13.  tgl.  MS.  1,  96.  b.  H.  seitschr.  7, 
lü5.  Pass.  K.  39,  14.  54,  46.  323, 
38.  Jerosch.  59.  a.  146.  c.  mysl.  139, 
12.  365,  26.  mit  disen  Wandelungen 
lebet  ie  frou  Minne  so  veränderlich  ist 
$ie  U.  Trist.  246.  —  gegen  der  wan- 
delunge gegen  den  an  fang  des  früh- 
lings siugent  wol  diu  vogelin  Nith.  1 2, 
2.  4,  7.  disiu  wandelunge  manege 
vröude  bringet  das.  1 0,  1 .  est  in  der 
wandelunge  MS.  2,  73.  b.  —  wannen 
ir  da;  wunder  kerne  sö  maneger  wan- 
delunge änderung,  geslaUung  der  töne, 
melodie  Trist.  4787.  3.  verteande- 
lung.  da;  Jupiter  mit  wandelunge  durch 
ir  minne  wurde  ein  swan  Barl.  251, 
10  Pf.  —  transfiguration  :  ourh  bite 
wir  dich,  herre,  durch  der  wandlunge 
ere  unde  sich  ditze  opher  tuot  ze  Chri- 
stes liehe  u.  ze  sinem  bluot  H.  %eil- 
schr.  8,  119.  4.  tadel,  fehler,  si 
ist  ein  wip  in  höhem  prise ,  lobesam, 
und  ist  aller  wandelunge  vrl  Nith.  42, 
2.  der  süe;e  wandelunge  frt  Bngelh. 
4580.  si  was  ein  roaget  noch  und 
ane  wandelunge  stuont,  als  alle  kiusche 
megde  tuont  Sih.  3487.  ir  beider 
k    blüejendiu  jugent  vor  wandelunge  frite 


sich  Reim.  2,  79.  5.  umsan  tot 
»aaren,  verkehr,  kauf  und  verkauf 
Ha;  aint  deu  recht  die  die  erbera  bur- 
ger von  Wienne  ze  Haimburch  mit  trer 
5  Wandlung  haben! ,  also  da;  sie  anh 
alle  ir  Wandlung  e;  sei  vil  oder  «e- 
nich  ze  Haimburch  in  der  slat  nicht 
gebent,  wenne  den  jarschilliug ,  daj 
6iol  drei  phenninge  Heimb.  handf. 
10  282. 

verwandelunge  stf.  von  der  ver- 
wantelunge  (conversione)  H.  zeitsekr. 
8,  144. 

wandclaerc     slm.     viator.  Frisch 

15    2,  422.  a. 

wandeint  stf.  Umänderung,  da; 
was  nu  alli;  hin  geleit  von  golis  wm- 
deläle  Jerotch.  126.  a. 

wandeliere    siae.        I.  gehe  hin 

20  und  her.  wandelieren,  hüpfen  nach 
der  gigen ,  des  sint  si  meister  gar  MS. 
H.  3,  280.  b.  2.  wechsele,  ändert 
um.  die  trite  wandelieren  (bei  dem 
tarne)  begunde  man  sus  unde  sö  troj 

25    s.  178.  b.     trabten  und  penaieren,  ir 
varwe  wandelieren  Trist.  12072.  vie 
si  ir  sano  wandelieret  das.  4804. 
3.  verwandele.     zu  steine  wandelieren 
Tit.  543  H.  vgl.  Gr.  ped.  218. 

30  gewandcliere  sicv  gehe  hm  un^ 
her.  wil  er  vor  Riuwental  bin  untber 
ao  vil  gewandteren  MS.H.3,  262.». 
dafür  gewentsebelieren  All».  16,  6. 
60,  34  H. 

35       wander    s.  v.  a.  wandel.    1 .  gang. 
von  der  Sterne  wander  Teiehn.  93. 
2.  lebenslauf.     der  vert  was  ein  ge- 
trewer  man,  den  vind  ich  hewer  an- 
ders wol  eins  verchörten  wanders  Sa- 

40  chenw.  21.  136.  als  du  seist  von 
dinem  wauder,  also  klagenta  al  ein  an- 
der Ls.  I,  625.  3.  Wechsel,  närh 
gar  unstetem  wander  in  den  verschie- 
densten abwechselnden  färben  ich 

45    vrown  chlaider  sach  Suchen».  28,  34. 
4.  tadelt  fehler,     von  dem  trdgeo- 
llchem    wander  Ls.  1,  459. 

wandergeselle  s.  das  tmeüe  »orL 
wander    sum.    »andere,  gehe,  «i- 

50    grare  coc.  vrat.  Diefenb.  gl  1  83.  em- 
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biliare,  proGciaci,  apaciari  das.  24. 
224.  254.  a.  die  boten  wurden  wan- 
dern Maßm.  AI.  s.  108.  b.  ein  man 
der  stet  da  heirae  ligt  od  einer  der 
wandern  pfligt  Teiekn.  219.  vgl.  Mar- 
leg.  22,  35.  b.  mit  adverbien.  da; 
ich  enwi;;e  war  ich  hin  wandere  Pass. 
3,  90.  gelfchc  wandern  übereinstim- 
men Pass.  K.  77,  69.  c.  mit  accu- 
saisv.  die  bimela  strafe  wandern  Pass. 
K.  1 30, 8.  Sente  Jacoben  betevart  wan- 
dern Pass.  Germ.  7,  252.  den  weg 
wandern  Wölk.  108,  4,  3.  d.  mit 
Präpositionen,  an  die  veatin  wandrin 
Jerosch.  125.  b.  gegen  alner  heili- 
gen wirrie  sin  gebet  er  wandern  lie 
Pass.  K.  317,  81.  am  vil  geraden 
winde,  in  dem  si  wanderten  segelten 
Blriort  das.  48,81.  dem  pilgertmachen 
lebene  in  deme  er  hie  wanderte  Pass. 
102,  84.  nf  dea  ungeloubin  apor  si 
gewandert  hallen  Jerosch.  82.  a.  hin 
von  der  erden  zu  gotea  riebe  wan- 
dern Pass.  K.  569,  63.  —  bf  den 
liuten  wandern  mit  ihnen  umgehn  mgst. 
30,  21.  tgl.  blwandel.  mit  einem 
wandern  Jerosch.  1 3.  c.  rumpeln  unde 
wandern  muoale  er  mit  in  hin  nnt  her 
H.  Trist.  2904.  mit  dienate  mit  ge- 
tibte  wandern  Pass.  K.  34,  39.  Germ. 
7,  287.  der  was  aö  lanc  vor  al  den 
andern,  da^  man  in  aach  wandirn  mit 
den  achseln  ob  in  (qui  plnsquam  ab 
bnmero  omnes  alios  in  longitudine  ex- 
cedebat)  Jerosch.  125.  b.  e.  mit 
adcerbialpräpos.  umme  wandern  um- 
her streifen  das.  16.  b.  22.  a.  Ü; 
wandern  emigrare  Diefenb.  gl.  107. 
Pass.  A.  454,  28.  da;  duhte  alzn  wun- 
diriieb,  da;  ein  man  dem  andern  mit 
brlven  z wisch  in  wanderen  mochte 
hin  in  vremde  lanl  (qood  quia  abaenti 
intentionem  auam  potuit  per  literaa  «- 
plicare)  Jerosch.  27.  d. 

wandern  sin.  atnea  herzen  wan- 
dern was  an  bekentniaae  lief  Pass.  K. 
402,  14. 

durchwander  svt.  da^  andre  teil 
(dea  buch»»)  ich  tichtinde  dnrehwundre 
Jerosch.  II.  a. 


gewander      stev.     wandere,  wie 

ai  von  mir  gewanderte  Pass.  #T.  654,  31 . 

umbewander    swv.  umwandere. 
da  umbwanderat  vil  landes  umb  leseb. 
5    982,  22. 

vol wander    swv.  teandere  zu  ende. 
Pass.  K.  678,  91. 

waiidernn^c      stf.      zuchtic  von 
wanderunge  in  ihrem  lebenswandel  myst. 
10    63,  33. 

öberwiint   sim.  das  besiegen,  über- 
treffen,    magt  aller  meide  ein  aber- 
wunt  die  alle  übertrifft  PrL  FL.  6, 1  7. 
vgl.  Gr.  2,  772. 
15        überwunden   adj.  siegreich,  über- 
wündec  :  aändec  MS.  2,  123.  b. 
wim»e     swv.    worfele,    goth.  vin)>ja  Ut- 
fU.  u>b.  193.  vgl.  ags.  vindvian,  engl. 
winnow,  lat.  vannua.    ai  werdent  al 
20    gewindet  an  dem  vröne  tenne  Diemer 
289,  5.  fundgr.  1,201,  30.  398.  ahd. 
winta    tentilabrum ,  wintön  ventilare, 
wintacubla  ventilabrum  bei  Graff  4,626 
unter  wint  tentus. 
25       ungewindet    pari.  adj.  nicht  ge- 
worfelt,   nngewinl;  korn  Rupr.  rechtb. 
v.  1332  (Westenr.  beitr.  7,  73.  75). 
Schneller  4,  90.  I  1 0. 
win  dk  ade.  sc  hm  ertlich,  weh.  vgl.  Schmel- 
ze   ler  4,  109.  Tobler  Appen*,  sprachsch. 
449.    Stalder  2,  453.    Schmid  533. 
vgl.  ich  winne.  —    ir  übe  noch  ir 
herzen  wart  nie  ad  winde  noch  aö  w6 
troj.  s.  80.  b.    vgl.  frankfurtisch  win- 
35    neweh.  —    ähnlich  wird  awinde  ge- 
braucht: ir  wart  aö  awinde  und  w6 
dar  nach  Koloc*.  103. 
wjndk     swf.     schmerz,     bei  der  gebart 
(Christi)  was  kein  winden  nilt,  kein 
40    achmerz  nilt  Geiler  v.  heiser sp.  Schnel- 
ler 4,  109. 

darmwinde  schmerz  im  gedärme, 
bauchgrimmen  dysenteria  coc.  1618. 
Cod.  Schneller  4,  109. 
45  liarnwindc  schmerz  in  den  ham- 
organen.  atranguria  med.  fundgr.  1, 
375.  Diut.  2,  273.  Schneller  4,  109. 

werwint    colica  voc.o.  36,53. — 
hierher ? 
50WIKM9CB     a.  VVlHT. 
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wird  km  b    net>.  kalte 

demom  «tu  tat.  vindemio  Graff  1,899. 
baier.  wimme  Schneller  4,  76.  113. 
windemönt  vindemiant  N.  79,13.  win- 
demeot  Windb.  ps.  s.  381.  5 

wintlemanöt    s.  das  weite  wort. 

wiudemunge  stf.  vindemiae  fund- 
gr. I,  398. 

windemat    vindemia    toe.  o.  47, 
42.    ahd.   wintemöd  W.  8,  11.     aus  io 
dem  wimmöd  fareti  .1/.  B.  7,  183  ad 
1390.     «in  arbeitsamer  wimm&t  Bert, 
bei  Schweiler  4,  76. 

windemer    stm.    weinleser.  ver- 
küru  wimmer  toe.  1482.  Schnuller  4,  15 
76.   vgl.  weimer  vindemiator  Fri$ch 
2, 434.  b.    p  u  t  a  I  o  r  weioer  Diefenb. 
gl.  228. 

windetbote,  wiminelbote  s.  das 
weite  wort.  20 

WIK D KR      S.  WINTER. 

wirk  s/m.  freund,  geliebter,  gälte,  ahd. 
wini  Gr.  I,  670.  Graff  1,  867.  RA. 
418.  419.  aus  sa;  der  minneclfche 
wioe  (:  erschine)  Por*.  228,  6.  den  25 
lieben  wine  tnfn  Nib.  841,  2.  wine 
der  Gotelinde  das.  2072,2.  der  Got- 
linde  wine  Bit.  44.  b.  —  phtr.  sine 
soßre  unde  ire  wine  Genes,  fundgr. 
27,  25.  30 

goltwine  stm.  goldfreund ,  der 
gold  aus t heilt,  tgl.  Grimm  »u  Andreas 
s.  XXXVIII.  gesch.  d.  d.  spr.  654. 
mit  slnen  gollwinen  casaUen  pf.  K. 
164,  20.  35 

wine  stf,  geliebte,  gattin.  frouwe 
Proserpine,  die  alte  wiue  eine  En.  2922. 
er  und  diu  wine  sin  Nib  519,2.  576 
4.  765,  2.  försten  wine  milt  Nib. 
1684,  1  BC.  des  wirles  wine  Gudr.  40 
802,  1.    Slfrides  wine  Bit.  70.  a 

winchoide,  wineliet,  winelie- 
del  s.  das  uceite  wort. 

wuicge    stcf.   geliebte,  gattin.  ahd. 
winji  Graff  1,  867.    bapasa  winiga  45 
gl.  Illone  7,  589.    fcven,  Adame»  wi- 
negen  Genes,  fundgr.  18,24.    ich  pin 
dines  pruoder  winige  kchron.  352, 1  6  D. 

wineschaft  stf.  liebschafi,  freund- 
schaft,   gattenverhalinis.      di  ist  diu  50 


291,9.  mio 
wlb  ist  umberbaft,  vil  lauge  äne  mau- 
nes  wineschaft  fundgr.  1,  131,  34. 
perehaft  önc  mannes  winescefte  Diemer 
71,  5.  vgl.  H.  smtsehr.  3,  444.  wi 
sich  liebin  winiscefte  schieden  Anno  5. 


,    WANC,    Wl'NKKN  ,    CR  WIM  T>ft,( 


Gr.  I, 

940.  2,  36.  sö  einer  dranc,  der  aa- 
der  spranc;  sö  einer  hanc,  der  ander 
wane  Wigam.  19.  b.  sonst  vor  ich 
winken  wanken  her  unt  dnr  mit  mei- 
nen sinnen  HdttL  2,  45,  292.  HU 
pflao  Bernhardus  winken  vor  der  füge 
her  und  dar  Pass.  K.  396,  62.  oder 
gehören  die  beiden  letUen 


wine     stm.      wink,   das  tranken. 

ahd.  wine  Graff  1,  720.  des  läge  wir 
al  unsir  diue  su  ime  äne  zwivils  wiac 
J er osch.  137.  a. 

winke  swt.  1. 
ju  Graff  l,  720. 
Diefenb.  gl.  156.  188.  a.  ohne  da- 
tit.  da;  si  nibt  dorfteo  winken:  si 
reichten  alle;  selbe  wol  kindh.  Jes. 
95,  58.  mit  der  hant  winken  Nib. 
1926,  1.  ich  wsene  er  houbetsünde 
and  sebaude  zuo  im  winket  Waith.  30, 
1.  b.  mit  datic.  66 
nem  chinde  Diemer  252,  28. 
ist  recht  da;  der  ar  winke  dem  *ü 
sö;en  winde  MS.  1.  21.  a.  diu  werlt 
mich  lachet  an  und  winket  mir  das. 
180.  b.  einem  wibe  wineter  si  Wi- 
gal.  5321.  tgl.  Waith.  AI,  10.  Grieth 
pred.  I,  63.  dem  tÖde  rnaneger  wie- 
K  c  t  %&$  toti c  f%  ohsM  |  tßt//  , 
der  ane  dursten  trinket  Vrid.  177,  17. 
er  winket  dem  I6d,  da;  er  komt  i  der 
zit  Kenner  9439.  tgl.  Lachmann  «v 
Nib.  s.  71. —  si  winete  im  vonverre 
/v.  226.  winde  im  dar  das.  227. 
fWfi.  11076.  dem  sebriber  winkte 
er  zoo  im  Cfcmr.  AU  101 1.  si 
ten  ein  ander  tongenttche 
8,  189.  2.  nicke,  schlafe. 
chinde  odtr  winkinde  Jerosch.  1 7.  d. 

gewinke 
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winket  KS.  2, 125.  b.  awa;  ich  ir  ge- 
winke,  da^  ist  ir  an  mich  sorri  Nith. 
XIV,  33  H. 

verwinke    swc.   sich  verwinkelt  tu 
seinem  schaden  winken?  Kolocz.s.WX.  5 

vfilikunge  stf.  das  winken,  leseb. 
106ü,  42.  gesticulatio,  motus  musi- 
cus  sumerL  9,  2. 

winkel    stm.  winket,  ahd.  winchil, 
winkil  Graff l,  720.    aogulus  »umer/.  1 ,  10 
52.  —     die  helle  encbunde  ir  sele 
oiht  io  deheinero  winchcl  bewaro  urst. 
123,  61.    in  eiuem  winkel  siner  sele 
myst,  2,  14,  33.      in  mengen  winkel 
(:  dinkel)  umbe  wisen  MarL  131.  a.  15 
dort  waren  die  winkel  alle  vol  Pan. 
242,  10.    suochet  in  winkelen  Iw.  56. 
59.    in  winkeln  unde   in  ceden  ver- 
borgen troj.  s.  570.  b  K.    in  den  win- 
cheln  und  heinllchen  Griesh.denkm.62.  20 
da;  er  niur  in  winkeln   stat  Teichn. 
217.     awenn  ich  in  al  ir  winkel  sih 
das  313.  tgl.  ich  winkel  sih  e.  swenn 
er  (der  wein)  mich  in  dem  munde  an 
alle  winkel  rueret  H.  zeitschr.  7,  408.  25 
—  ine  winkel  s.  v.  a.  sieht  u.  eben 
Trist.  16989. 

ougenwinkel    stm.    irlus(?)  voc. 
o.  I,  32. 

winkcllialp,  winkelholz,   will*  30 
kelruäg,  wiokeliiiaegec,  winkelnie;, 
wiukclra^e,  winkelsihe ,  wiokcl- 
ste'iD,    winkeltugent ,  wiokelwip, 
winkelzao    s.  das  weite  wort. 

winkelii.    s/n.  kleiner  winkel.  da;  35 
er  im  ein  winkelin  wolde  gönnen  in 
dem  böse  sin  Maßm.  AI.  s.  131.  b. 

winkel  cht    adj.  winklicht. 

drlwiukelelit     adj.  dreiwinklichi. 
triangulus  dreiwinklicht  Diefenb.  gl.  40 
276. 

verwinkel  swt.  stecke  in  den 
winket,  verberge,  e;  ist  niht  wol  ver- 
winkelt awa;  in  den  snö  bescborreu 
wirt  Frl.  269,  7.  45 

waoc  sttn.  1 .  die  rückgängige 
bevegung  in  folge  eines  zurückweichens 
oder  auch  eines  umkehren»;  das  wei- 
chen nach  rückwärts  oder  seitwärts, 
ahd.  wano,  wanch  Graff  1,  691.  Gr.  50 
Bd.  III. 


1,  667.  2,  280.  a.  eigentlich,  durch 
den  um  des  willen  tet  ich  den  wanch 
Diemer  75,  2.  er  sihet  wä  ein  rone 
llt,  dar  under  teter  einen  wanc  Reinh. 
309.  er  tele  schiere  den  vanc  sprengte 
denselben  weg  zurück  Iw.  1 98.  einen 
wanc  von  himele  luon  auf  dem  wege 
zum  himmel  umkehren  das.  238.  dn; 
diu  ros  geliehen  wanc  an  die  hahsen 
taten  nid  er  Wigal.  6655.  da;  veder- 
spil  tet  vil  maneger  hande  wanc  und 
umbe  und  umbe  da  geswanc  Engelh. 
3223.  der  wilde  visch  in  dem  bere 
nie  genam  sö  manegen  wanc  US.  I , 
83.  b.  —  besonders  im  ge fechte:  ein 
wanc  geschach  an  in  sie  wurden  zu- 
rück gedrangt  Bon.  44,  I  7.  min  herze 
enplienc  noch  nie  den  kranc,  da;  ich 
von  wer  getajte  wanc  Part.  458,  4. 
die  muosten  manegen  wanc  vor  stnen 
siegen  wenken  Gudr.  504, 2.  b.  bild- 
lich, ja  muo;  ich  e;  immer  klagen 
da;  ie  deheiu  bceser  wanc  kom  in  ml- 
nen  gedanc  büchl.  1,  877.  mit  minne 
von  der  waoc  ie  flöch  (s.  t.  a.  ane 
wanc)  Part.  533,  29.  dö  min  stet 
mich  straft  also,  da;  herze  mtn  wart 
gar  unfrö ,  da;  mir  der  wanc  dfi  was 
geschehen  daß  ich  mich  einer  tor- 
übergehenden untreue  schuldig  gemacht 
hatte  frauend.  281,  II.  dar  an  igt 
niht  wankea  das  steht  fest  Karaj.  15, 
14.  Owe  des  wankes  (:  dankes)  Ko- 
lon. 251.  e;  ist  doch  vil  manlich 
swer  minnen  wankes  untreue  in  der 
liebe  schämet  sich  Part.  90,  28.  ei- 
ne» an,  bi  wanke  sehen  das.  114,  11. 
253,  17.  von  dem  ker  dtne  gedanke 
und  och  von  zwlvels  wanke  das.  119, 
28.  wanc  n.  zwlvel  bezeichnen  sehr 
nahe  liegende  begriffe;  tgl.  ane  wanc 
u.  ftne  zwlvel  W.  Tit.  52,  1.  nu  habe 
dir  des  deheinen  wanc  zweifele  nicht 
daran ,  s6  st  ich  got  unmaere ,  dich 
meint  mit  triwen  mtn  gedanc  büchl.  1 , 
1727.  min  leben  werde  niht  gespart 
ob  ich  dir  ie  tele  einen  wanc  dir  un- 
treu wurde  Reinh.  675.  er  tuol  mir 
leiden  wanc  Nith.  5,  2.  der  ritterli- 
chem muote  noch  herren   tugende  an 
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keiner  stete  nie  vuo;  noch  halben  (sc. 
vuojj  wanc  getete  Tritt.  1681.  sin 
herze  tuot  von  minnen  wanc  Part,  7 1 9, 
29.  da;  ich  gewenke  nimmer  wanc 
von  in  frauend.  425,  5.  —  Ane  5 
wanc  ununtenbrochen ,  fest,  ttdt  Gr. 
3,  157.  der  inuose  Ane  wanc  drin 
spil  an  gewinnen  der  vrowen  ohne  ein- 
mal zu  fehlen  Nib.  326.  2.  ir  beder 
triwe  unerlogen  stuont  gein  ein  ander  10 
äne  wanc,  da;  ai  nie  valsch  underswanc 
Part.  662,  1.  737,  29.  gote  dienen 
Äne  wanc  Vrid.  1,  5.  dd  was  ir 
vrönde  Äne  wanc  Flore  5960  S.  liep 
Ane  wanc  MS.  I,  83.  b.  vgl.  beitr.  15 
84.  120.  lobges  69.85.  frauend.  424, 
24.  du  hast  min  herze  und  den  ge- 
tlank  une  aller  bände  wank  beitr.  93. 
An  allen  wanc  Part.  645,  11.  lobget. 
10.  18.  33.  86.  Ane  wanc  gein  minne  20 
W.  Tit.  131,2.  Ane  wankea  anehaft, 
vAre  Pan.  223,  4.  279,  23.  sun- 
der wanc  ununterbrochen ,  fett:  mit 
triuwen  stete  sunder  wanc  Waith.  89, 
1 6.  dö  sageleu  si  mir  sunder  wanc  25 
e;  wa?re  der  künec  von  Zazamanc  Part. 
62,  15.    sunder  wankes  vAr  dat.  476, 

21.  dA  bt  hart  man  vogel  saue  sun- 
der wanc  klingen  in  der  oowe  MS.  1, 
44.  b.  —     phwal.     die  der  wenke  30 
ha nt   gepflegen    Waith.  30,  34.  die 
fronen  sind  ein  widerstrlt   der  wanke 

H.  teittckr.  7,  490.  3.  der  weg 
der  zurück  oder  zur  seile  fuhrt.  nu 
volgeter  eime  wanke  dan  tchtug  ton  35 
da  einen  rückte eg  ein  der  in  einen 
wec  leite  Ober  da;  palas  breite  /e. 
236.  du  kumest  bin  nibt  einen  wanc 
du  sollst  mir  nicht  enigehn  Flore  235 1 
S.  gewannest  mir  ab  einen  wanc  Bon.  40 
77,  /2. 

abewanc  s/m.  das  abweichen,  zu- 
rückweichen, in  stürmen  unde  in  stri- 
ten  tete  ich  nie  abewanc  gr.  roseng. 

22.  a.  45 
abeweoke    adj.  der  ab-  oder  zu- 
rückweicht,   mit  stetem   dienste  nibt 
abwenke  Tit.  14,  19. 

daoueovvanc      ttm.      das  davon 
gehn,  weichen.     dekeinus  dannenwan-  50 


Ues  wart  dA  geduht  under  in :  si  zock 
her  und  er  hin  Flore  7190  S. 

ougewaue  sitn.  wink  mit  de» 
äugen,  sin  ougewanc  und  sfo  vinger 
gebdt  an  ir  Up  und  an  ir  tot  Pilot.  392 

niderwanc  ttm.  das  herunter  sah 
ken.  het  er  den  niderwanc  getAn  wäre 
er  vom  rosse  gesunken  Bit.  103.  a 

widerwanc  stm.  1 .  umkehr,  rück- 
kehr.  iesltcbes  Sternen  bingaoe  aal 
stner  kQofte  widerwanc  Part.  454,  12. 
diu  tobe  tuot  ze  himel  widerwanc  das. 
470,  8.  sneller  sprunc  u.  widerwaoe 
kröne  245.  a  Sek.  nim  doch  nicht 
den  widirwanc  Jerosch.  30.  d.  2.  da 
zurücktreten ,  zurückweichen .  wider- 
wanc tuon  kchron.  70.  c.  Wigol.  1498. 
da;  bernde  minnetranc  da;  aller  her- 
zen widerwanc  noch  ie  mit  lebeader 
süe;e  twanc  lobges.  14.  ane  wider- 
wanc Bit.  66.  a.  iemer  sunder  wider- 
wanc kröne  3.  b  Sch.  —  besonders 
im  kämpfe:  hie  mac  kein  widerwaoe 
von  keinem  ritter  geschehen  das.  I89.b. 
SwA  man  ie  gein  slrile  dranc,  dA  let 
ir  wlbes  widerwanc  Part.  417,  28. 

wanewort    s.  das  zweite  wort. 

>v  andicke  adv.  unstat.  desn  mif 
ich  dlner  stete  nibt  gelruwen  da;  du 
sö  wankllche  unbildest  W.  7it\  97,  4. 

waukel  adj.  unbeständig,  schwan- 
kend, ahd.  wanchal  Gr.  2, 103.  Gref 
1,  691.  der  Sabsen  wankeli  mmol 
Anno  319.  vgl.  US.  1,  42.  b.  97.  •• 
Suchenw.  28,  47.  38,  240.  die  vro- 
wen siht  man  in  wankelme  gemörir 
Iw.  77.  triuwe  ist  niht  wankel  io  ir 
muote  amgb.  2.  b.  wiltu  alsd  wanktl 
(in  deinem  glauben)  sin  undld;en  Bie- 
gen die  gedanke  Bert.  231.  wankeli 
herzen  FW.  149,  7. 

waokcibolt,  wankelwiz  s.  des 
zweite  wort. 

wanke!  stm.  Unbeständigkeit,  int 
waakels  hinderswich  Patt.  81,  49.  61. 
25.  näch  wankel  slat  dir  din  sin  Hitü. 
1,10,22.  vgl,  Ls.  1,409.  gest.  Rom.  1 47 

wankelheit  stf.  Unbeständigkeit 
Wölk.  17,  5,  14. 

wankel     see.      wanke,  teackek. 
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ahd.  wanchilju  Graff  1,691.  vacil- 
lare  wanklen  gl.  Mone  4,  237. 

wenke    stf.    Wendung,  biegung.  sö 
da;   ime  ungelenke   nfich   der  Arsten 
wenke  arme  und  heode  wären  Pass.  5 
132,  9t. 

kniewenke    stf.    suffrago  voc.  o. 
I,  209. 

wenke  swv.  1.  thue  einem  wanc, 
mache  eine  bewegung  nach  rückwärts,  10 
vorwärts  oder  zur  texte ;  weiche,  wan- 
ke (eigentlich  und  bildl).  ahd.  wenkju 
Graff  1,  694.  da  das  prät  wancte 
mit  dem  ton  ich  wanke  gleichlautend 
ist  und  sich  ein  durchgreifender  un-  15 
ter schied  der  bedeutung  kaum  feststel- 
len läßt,  so  sind  die  stellen,  wo  wancte 
vorkommt ,  hier  aufgeführt.  a.  er 
muoae  wenken  Iw.  59.  er  vorht  der 
rremde  wancte,  der  im  doch  engegen  20 
sprancte  Lam.  2909.  der  künec  be- 
gnade wenken  von  dem  slage  U.  Trist. 
27  54.  wil  er  wenken  als  eineiihorn 
Pars.  651,  14. —  er  s!  ein  zage  der 
da  wenke  Waith.  59,  13.  wie  mane-  25 
gen  wfs  si  wcnchcnt  unt  sich  an  Sal- 
den chrenchent  urst.  III,  51.  durch 
wtp  man  dicke  wenken  sol  Lam.  4345. 
dane  wurde  nihl  gewenket,  ich  hülfe 
in  Pars.  248,  24.  wfp  die  wenkent  30 
das.  311,  23.  vgl.  MS.  1,  83.  b.  — 
diu  ruote  wancte  Iw.  189.  diu  sper 
niene  wancten  das.  259.  wie  er  brachte 
die  vestenunge  wenken  Pass.  K.  219, 

23.  b.  mit  dativ.    swer  von  herzen  35 
sterben  wil,  dem   kanstu  (TAI!)  niht 
wenken  Flore  2347  S.    stnem  gesiebte, 
sinem  künne  wenken  Mai  68,  34.  79, 

24.  c.  mit  genitic.  so  enwa?re  ich 
niht  ein  selec  man  swft  ich  ir  triwen  40 
wancte  büchl.  2,  267.  der  wenket  si* 
ner  minne  niht  Part.  466,  4.  wie 
lange  wil  du  wenken  dlner  troestltchen 
helfe  an  mir  frauend.  143,  10.  vgl. 
98,  7.  d.  mit  accusativ.  manegen  45 
wanc  wenken  Gudr.  504,  3.  e.  mit 
localadverbien.     ze  den  marnieren  er 

dO  sprach  da;  si  dar  wancten  und  die 
segel  sancten  Gregor.  1 677.  sollte  hier 
eine  eUipse  (sc.  da;  schif)  anzunehmen  50 


sein ,  so  würde  diese  stelle  unter  2  ge- 
hören, wenkent  dar  Barl.  132,  19  Pf. 
danne  wenken  Lam.  3518.  förder 
wenken  Pars.  87,  5.  ir  snelheit  mir 
wenket  hdch  enbor  MS.  1,  86.  b. 

f.  mit  präpos.  bet  er  gein  in  ge- 
wenket Pars.  774,3.  da;  wir  0;  dt- 
nem  vuo^spor  ninder  weuken  myst.  342, 
38.  swä  wir  von  der  diemuot  wen- 
ken das.  333,  6.  ein  magt  begunde 
schenken,  dar  nÄch  schiere  von  in  wen- 
ken Pan.  406.  22.  schände  wenkel 
von  ir  sÄre  MS.  1,  83.  b.  vor  ei- 
nem wenken  rehte  alsam  ein  schelleo 
hase  Part.  1,18.  er  muose  dicke  wen- 
ken vor  in  her  nnt  dar  Nib.  681,  2 
Ho.  102,  2  Z.  mit  huote  alle;  vor 
im  wancte  don  Wtgal.  6703.  sfn  ou- 
gen  zuo  den  gesten  er  dä  wenken  lie 
Nib.  85,2. —  wenken  an  stner  Hebe, 
an  dienste,  an  friuntschaft  Trist.  181 17. 
beitr.  174.  troj.  s.  296.  b.  ob  wir 
an  triuwen  wenkten  U.  Trist.  761. 
wenke  an  dlner  rede  niht  Barl.  201, 
31  Pf.  era  (Gott)  kan  an  niemen  wen- 
ken Pars.  462,  28.  da;  min  steter 
muot  möge  an  ir  wenken  MS.  1,1 99.  a. 

g.  mit  adverbialprapos.  Tristaut  wi- 
der wankte  Lam.  6528.  2.  ma- 
che wanken,  neige  nach  irgend  einer 
seile  hin.  wenket  si  dicke  die  smie- 
renden  blicke  MS.  I,  83.  b.  wier; 
ors  uf  den  poinder  solde  wenken  Pars. 
1 74,  3.  min  Hp  gein  werltlicher 
schäme  si  gewenket  und  al  min  prts 
verkrenket  das.  269,  12. 

ungewankt  pari.  adj.  nicht  wan- 
kend, unerschüttert,  fest,  ungewancle 
sta?te  Barl.  185,  18  Pf.  mit  unge- 
wnnctem  muote  Ls.  2,  628. 

wenken  stm.  wenken  n.  winkel- 
sehen urst.  127,7.  ein  dürkel;  wen- 
ken W.Tit.  89,  4.  äne  wenken  Pars. 
283,  15.  715,  15.  751,1 3.  Bon.  83, 
9.  an  alle;  wenken  Pars.  462,  18. 
sunder  wenken  frauend.  147,  26. 
424,  16. 

aberwenken     stn.    ön  alles  aber- 
wenken  beständig  Hätzf.  i,  118,  60. 
entwenke    siee.    entweiche,  ent- 
45» 
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gehe.  a.  Tristan  begunde  wenkeo : 
iedoch  entwankt  er  niht  alsd  Trist. 
16026.  tgl.  Gfr.  I.  1,6.  b.  mit  da- 
tic.  da;  ich  dem  otht  entwenken  mac 
bucht.  1,  50.  tgl.  148.  iob  wil  iemer  5 
blibeo  stete  und  eowil  ir  niht  entwen- 
keo  MS.  I,  7.  b.  tgl.  85.  a.  Trist. 
11783.  Barl.  199,  16  Pf.  Jerosch. 
33.  b.  da;  si  weder  hin  noch  her 
im  mohte  entwencheo  Grieth,  pred.  2,  10 
130.  mir  müeste  sorge  entwenken 
MS.  1,  4.  b.  ir  kunst  wirt  in  ent- 
weoken  Pass.  K.  163,  71.  —  er  ist 
dem  rehte  entwenket  H.  teitschr.  7, 
492.  siu  was  der  huote  entwenket  15 
Lanz.  878.  dem  kämpfe,  dem  zorne 
eatwenken  troj.  s.  231.  a.  Mai  173,5. 

c.  mit  geuitit.  ern  mac  des  niht 
entwenken  eroe  m0e;e  her  vflr  !w.  56. 
tgl.  Vrid.  65,  21.  Eracl.  2787.  d.  20 
mit  untergeordnetem  satie.  sone  ma- 
ger niht  entwenken,  dirre  strit  mäe;e 
Pan.  740,  16.  die  ören  mtn  niht 
wol  haben  entwenket  in  in  si  vit  ge- 
schenket Pass.  K.  432,  27.  e.  mit  25 
datit  und  genitit.  ich  wei;  wol  da; 
er  mir  niemer  des  entwenket,  swa; 
min  herze  fröide  an  sfnen  Itp  geden- 
ket MS.  1,  22.  a.  mac  der  minn  des 
niht  entwenken,  sine  welle  in  Freude  30 
krenken  Part.  534,  3.  swer  es  im 
niht  entwankte  kröne  250.  b  Sch.  f. 
mit  präpos.  si  muosten  wider  zuo 
dem  tor  entwichen  unde  entwenken 
troj.  s.  159.  d.  so  wer  sin  muot  ver«  35 
krenket  und  gote  a  n  stiele  entwenket 
Barl.  300,  20  P/".  an  der  letzten  stelle 
könnte  auch  transitive  bedeutung  statt 
finden. 

erwenke  svw.  1.  fange  an  tu  40 
weichen  oder  tu  wanken,  des  soltu 
wol  gedenken  unt  niht  an  triuwe  er- 
wenken  U.  Trist.  2860.  2.  bringe 
tum  wanken,  da;  ist  diu  rehte  minne 
die  der  vlnde  sinne  mit  nihte  erwen-  45 
ken  können  H.  teitschr.  7,  487. 

gewenke  swt.  thue  einen  wanc. 
a.  mit  datit.  mtn  sin  im  nie  gewauete 
Part.  447,  28.  b.  mit  genitit.  von 
hiute  Ober  hundert  jar  gewanete  iebs  50 


nimmer  umbein  bar,  ir  wille  at  nto 
beste;  heil  Er.  9520.  tgl.  Mai  194, 

triuwen  dir  gewanete  nie  MS.  1,  152.1. 
ich  gewenke  im  nimmer  dienstes  V<n 
97,  32.  105,  26.  c.  mit  aceusaht. 
da$  ich  gewenke  nimmer  wanc  von  in 
fronend.  425,  5.  d.  mit  präpos.  die 
a  b  dinem  wege  mit  zwlvel  oie  ge- 
wanktc  Mai  178,7.  der  min  g*d»DC 
von  ir  eht  niht  geweuken  mac  leseb. 
619,  23.  —  geweoket  nimmer  Uc 
an  in  Part.  172,  11.  an  statte  ge- 
wanete nie  ir  muot  Wigal.  8265.  tgi 
Gfr.  I.  3,  1.  e.  mit  odcerbialpräf. 
der  Ären  unt  der  triuwe  ein  habe  der 
nie  gewanete  an  triuwen  abe  Trist. 
1594.  nu  chundeich  niht  0;  gewen- 
chen  entschlüpfen  leseb.  272,  20. 

unverwenket  part.  adj.  ununter- 
brochen, unerschütterlich,  dar  aa  ut 
doch  ir  atgteheit  unverwenket  wsmst.  2, 
587,  38. 

wanke  stet.  tränke,  schwanke 
ahd.  wauköm  Graff  1,  692.  da  aioe 
vfande  von  liefe  muosen  s wanken,  dl 
sach  man  da;  ros  niht  wanken  Lern*. 
7112.  der  kiel  der  sus  wankende 
Koloct.  63.  —  sus  begund  sin  her»« 
wanken  in  manegen  gedanken  Gregor. 
314.  wan  er  ie  wankend  an  uns  was 
troj.  s.  301.  d.  er  wart  in  den  ge- 
danken an  dem  gelubde  wanken  Je- 
rosch. 153.  d.  herze  unde  ören  be- 
gunden  0;  ir  rehte  wanken  7Ws/.3593. 
der  veige  der  begunde  mit  zungen  a. 
mit  munde  schranken  unde  waokea: 
ern  künde  sprechen  noch  gelin,  ern 
wiste  wa;  gebärde  bän  das.  M  256. 
da$  er  über  wider  begunde  mit  muote 
unt  mit  gedanken  an  slner  liebe  wan- 
ken das.  19252.  da;  machte  sine 
sinne  in  zwlvele  wanken,  er  wände 
mit  gedanken  wllent  abe  unt  wilenl  aa 
dos.  831. 

wanken  stn.  ane  wanken  Wu!th 
79,  27.  fin  alle;  wanken  (:  Franken) 
Ludw.  kreutf.  2042. 

wenkelierc  swt.  a.  r.  a.  wenke, 
wanke.  Mone  4,  368. 
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wiKifi,  wam,  wüwntR,  cbwühkeii.  leide 
tchmeri,  mühe  mich  ab  (laboro).  goih. 
vinna  nttox**,  ahd.  winnu  laboro,  texo, 
furo  Gr.  2,  34.  wb.  193.  (?ra)F 

1,  875.  Sehmeiler  4,  89.     im  »Ad. 
erscheint  dos  wort  in  wei  bedeutun- 
gen:      I.  tobe,  wüte,    ich  weue  du 
lobist  oder  winnist  pf.  K.  76,6.  snm 
der  lewc  der  da  winnet  unt  rebte  zor- 
Den  beginnet  das.  145,  15.  280,  12.  10 
si  sahen  wol  tusent  finwer  brinnen  nnd 
dar  umbe  winnen  die  Hute  stm  si  to- 
beten  Dietr.  64.  b.    sie  vähten  sarn  si 
wannen  Rab.  43.  ■.         schrei  löbli- 
chen als  e;  Wolde  winnen  Hadam.  58.  15 
vuor  enwec  sam  ein  winnnnder  toller 
bunt  Helbl.  15,  844.  vgl.  Schnuller  a. 
a.  o.        2.  s.v.a.  gewinne,    si  win- 
ninl  böse  gedinge  pf.  K.  133,2  nach 
A.    si  wunnin  an  dem  live  kraft  Roth.  20 
2562.  4082.    der  kranke  man  an  dem 
starken  den  pris  wan  Herb.  13914  §s. 
anm.    e;n  wan  nie  mau  sö  vollekom- 
meneo  Up  Stolle  147.  b.    gttig  guol  ze 
winnende  bihteb.SS.    da;  sies  ne  win-  25 
nen  nimmer  teil  Darif.  20.     ich  wan 
in  af  vil  rosse  Crane  1905.  vgl  3382 
und  Barlech  tu  4463. 

bewione?    sie.    a.  v.  a.  gewinne, 
bewinnen  (vor.  gewinnen)  si  aber  er-  30 
ben  Freiberg.  str.  157. 

entwinnc?  s/r.  gewinne  ab.  dem 
kund  ich  nie  enlwinnen  gnuog  Wölk. 
47,  1,  3. 

erwione    sie.      I.  sich  erwinnen  35 
in  irtt/A  gerathen.    ob  er  sich  ertobet 
nach  ir  minne  und  erwunne ,  erst  ir 
ungewert  Nith.  44,  4.   so  die  Riedeg- 
ger  hs. ;  Haupt  100,  14  sehreibt  nach 
Lachmann  tu  Iw.  6611   underwnnnen,  40 
welche*  dieser  durch  unüberwunden  er- 
klärt (?).      2.  s.  v.  a.  gewinne,  da; 
der  mensche  erwinne   rebt   bl  minem 
vater  wider  Erlös.  970.      als  ob  ein 
man  mit  arbeit  da;  dinc  erwinnen  müse  45 
liän  das.  2328.    da;  sie  zu  räte  gönt 
wie  sie  dich  erwinnen  das.  4310. 

gewinne    s/r.    gewinne,  erwerbe 

aufwand,  bringe  in  meine  geaalt,  ge~  50 


lange  zu  ettras  überhaupt.  Graff\,  876. 
Gr.  4,  606.  I.  ohne  adcerbial- 

präpositionen.  1.  ohne  object.  a. 
er  verliuset  so  er  gewinnet  Iw.  259. 
dirre  flds,  jener  gewan  Pars.  77,  29. 
d&  was  gewuunen  nnd  verlorn  das. 
82,  1 3.  man  jehe  dem  gewinnes  den 
man  siht  gewunnen  han  Nib.  914,  4. 
weder  ir  gewunnen  hete  be;;er  Iw. 
266.  ich  wil  an  dir  gewinnen  die 
Oberhand  über  dich  behalten ,  dien  be- 
siegen Egyenl.  231.  b.  si  liefen  ze- 
samne  strichen  also  kreftecüchen  sö  si 
meiste  von  ir  sinnen  0;  den  rossen 
mohten  gwinnen  Er.  814.  Lan%.  2925. 

2.  mit  accusatic  der  person.  a. 
gewinne  für  mich ,  mache  zum  freunde. 
si  sendet  gol   der  guole  ze  unserer 
huote  da;  si  uns  gewinuen,  in  gotes 
hulde  bringen  Diemer  4,  13.    mit  den 
(attraeHon)  er  hat  hie  in  erde  gewun- 
nen Schöpfung  103,  4.     der  min  ze 
friunde  ger,   wü   er  mich  gewinnen 
Waith.  71,  14.  4t,  7.     da  mit  han 
wir  gewunnen  den   zierlichen  degen 
Nib.  268,  4.      mit  armuot  muost  er 
uns  wider  gewinnen  Gfr.  I.  3,  3. 
b.  allgemeiner,    wir  gewinnen  nimmer 
mfire  deheinen  herren    also  guot  a. 
Heinr.  496.    wand  ich  sö  boesen  her- 
ren nie  gewan   Waith.  26,  31.  der 
bor  gewan  nie  tiurern  hell  Iw.  101. 
der  liebest  man  den  er  ie  gewan  das. 
255.    ich  gewinne  einen  kempfen,  eine 
vrouwen  (herrin)  das.  212.  293.  Nib. 
1101,3.    geverten  das,  47  6, 2.  gast 
das.  1752,  2.     katnera>re  das.  486,  8. 
recken  das.  106,  3.    1308,  4.  wlp 
(durch  heirath)  das.  1084,  2.  mane- 
gen  siechen    Wigal.    9899.  friunt, 
vrinnde  Par%.  103,  12.  Nib.  1199,2. 
—     mit  datit.     erwerbe  für  einen, 
verschaffe  ihm.    da;  er  der  Hute  niem- 
mer  wlb  ne  gewunne  Ysaac  sfneme  ebinde 
Genes,  fundgr.  33,  39.     de;  wir  alle 
von  Krisle  muosten  werden  behalten 
unde  gewunnen  gote  SM».  4045.  er 
wil  im  wider  gewiunen  ste  wlp  Iw. 
1 78.  —  mit  näherer  besümmung  durch 
prädikatives  adjecUc  oder  präpositioneu. 
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da;  si  zwöne  man  in  ir  herzen  liep 
gewaa   Engelh.   1004.    vgl.  anm.  %. 
1058.  —    den  liebsten  man  den  wlp 
ze  liebe  ie  gewan  Iw.  57.    swer  sich 
ze  friunde  gewinnen  Iii  Waith.  79,  25.  5 
got  ie  frinnde  gewinnen  MS.  1 , 1 87.  b. 
sil  da;  iuch  Slfrit  ze  friunde  gewan 
Nib.  733,  2.    hei  wa;  er  im  ze  vlnde 
der  kfienen  Hiunen  gewan  das.  1903, 
4.    über  den  Singular  vgl.  Gr.  4,  29 1 .  10 
da  von  ich  se  wlbe  iwer  tohter  mir 
gewan  Nib.  2126,  4.      s6  manegen 
man  si  nie  ze  dienste  gewan  das,  1 305, 
4.  —     da;  si  so  manegen  man  in  ir 
dienst  gewänne   das.  1068,  4.     der  15 
liebste  man  den  mag!  in;  herze  ie  ge- 
wan Par%.  710,  12.  —   dö  diu  kun- 
gln ir  kindel  wider  zir  gewan  das. 
112,  22.  —    Gnnlher  von  der  reise 
in  gewan  brachte  ihn  davon  ah  Nib.  20 
319,  4.      c.  kint  gewinnen  gebären, 
zeugen,    sol  edilio  kint  gewinnen  Schö- 
pfung 102,  8.    da;  nie  nichein  muter 
gewan  ein   barin    als6  lossam  Roth. 
2220.    diu  schoene  vrouwe  einen  sun  25 
gewan  Nib.  659,  3.     diu  stne  scöne 
chone  guan  ime  zuene  suni  den  si  guan 
e  Genes,  fundgr.  61,42,3.    der  kflenste 
man  den  muoter  ie  zer  werlt  gewan 
Par%.  276,  20.    betet  ir  doch  ein  kin-  30 
deitn    an  mir    gewnnnen    En.  2190. 
72,  7  E.      den  sun  sal  von  dir  ge- 
winnen diu  schöne  Lavtne  das.  3633. 
108,  16  E.  —    gewiut  er  kint  Bon. 
10,  22.     da;  ich  ie  gewan  den  sun  35 
Nib.  936,  1.    Barl.  292,  9  Pf.  bt 
der  Gahmuret   ein  kint  gewan  Pars. 
455,  22.  Dielr.  8.  a.  26.  a.  —  si 
gewunnen  samt  schceniu  kint  Pan.  826, 
9.     gewinnent  die  noch  besser  kint  40 
Waith.  23,  15.  vgl.  Barl,  53,  1  Pf.— 
swenne  der  vogel  fruht  gewinnet  Porz. 
482,  13.   da;kelbel  gewinnen  Lohengr. 
12.     d.  schaffe  zur  stelle,  lasse  kom- 
men,   er  hete  brftbt  eine  maget  die  er  45 
in  gewinnen  bie;  a.  Heinr.  1 0 6 1 .  hie; 
gewinnen  Hagenen  Nib.   147,  3.  — 
heijet  mir  gewinnen  Iftsent  inr  man 
das.  160,  1.    dö  hie;  er  ime  gewin- 
nen Joseph  slnen  lieben  sun  Genes.  50 


fundgr.  75,  2.  84,  8.  hei;  dir  ge- 
winnen herren  Roth.  123.  —  de  er 
si  alle  dar  gewan  a.  Heinr.  1463. 
man  hie;  dar  gewinnen  die  EUelee 
man  Nib.  1191.3.  dö  si  io  her  wi- 
der gewan  Gregor.  2709.  —  ose 
da;  er  zweinzec  lusent  degne  ze  slaer 
reise  gewan  Nib.  1  68, 4.  ir  edel  ingesin- 
de  Kriemhilt  zir  gewan  das.  645, 2.  tUe 
stne  recken  der  wirt  zuo  ime  gewae  das. 
729,  2.  des  kuniges  sun  an  sich  ge- 
wan »og  an  sieh  der  slnen  ächzen  hon- 
dirt  man  Jerosch.  136.  a.  e.  be- 
komme in  meine  gewalt,  überwältige. 
wiest  gewunnen  min  herre  in  sime  har- 
nas  Pars.  105,  8.  Tit.  8,  225.  wie 
er  gewinnen  wolde  den  ti  wer  lieben  de- 
gen  Nib.  858,  3.  848,  7.  das  am 
kein  man  gewinnen  mög  leseb.  990, 
28.  —  zi  jungist  gewan  hers  al  n 
gedinge  Anno  277.  f.  überführe,  so 
ist  der  bürge  (bürge)  gewunnen  Kulm, 
r.  3,  58.  her  ist  in  der  schult  ge- 
wunnen dat.  5,  63.  3.  mil  acem- 
sativ  der  sache.  a.  ich  gewinne  säte 
Qf  einen  Iw.  294.  anegenge  Waith. 
78,  2 1 .  Barl.  1,14.  angest  En.  7047. 
Nib.  2048,  4.  antlft;  aneg  20,  54. 
arbeit  En.  6907.     arzenle  a.  Heinr. 

202.  drö  Iw.  281.  ende  Pan.  568, 
15.  Barl.  1,  14.  ere  kchron.  28.  d. 
Iw.  151.  Nib.  7,  4.  21,4.  manegen 
gedanc  Stricker  4,  125.  gelooben 
Wigal.  622.  gemach  Iw.  74.  203. 
genuht  Kar.  16.  gunst  troj.  s.l7l.e. 
guot  Iw.  290.  Mai  133,  6.  heil  Fe. 
7402.  herberge  das.  5200.  höcavart 
Wigal.  10539.     hulde  Iw.   68.  153. 

203.  hos  das.  1 1 0.  276.  kraft  Peru 
654,  11.  518,  12.  kumber  das.  367, 
11.  634,  11.  Iw.  214.  künde,  eines 
künde  das.  271.  Pan.  240,  28.  516, 
7.  Nib.  89,  4.  1255,  4.  ßaW.  26,30. 
Wigal.  5444.  künecrlche  das.  144) 
laster  Iw.  37.  73.  leit  Wigal.  2474. 
herzeleit  Pan.  326,  26.  den  ltp  da 
leben  Iw.  251.  Nib.  863,  3.  2073,1. 
lop  das.  877,  4.  a.  Heinr.  72.  Ions 
Nith.  51,  3.  einer  minne  ho.  284. 
den  muot  das.  232.     einen  nrawen 
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moot  a.  Reinr.  1235.      höhen  muot 
Waith.  123,  15.  Pan.  742,  5.  reh- 
len,  schalcllcben  muot    Iw.  269.  99. 
valschen  muot  KS.  2,  42.  b.  briester- 
ÜcheD  namen  tod.  gehüg.  182.    ritters  5 
namen  Iw.  62,  117.  Nib.  32,  4.  nöt 
das.  15,  4.  Iw.  166.  272.  KS.  1,9.  b. 
Pars.  331,  3.  740,  22.     ort  (ende) 
Bark  1,  19.      prfs  Pan.  823,  30. 
mto  rebt  dat.  648,  30.      diu  riebe  10 
Anno  462-  rtcheit  Barl.  22,  5.  ruom 
0«u/.  3,  56.    schaden  En.  4483.  /». 
269.  Wo7<*.  120,  29.  Pan.  656,24. 
664,  18.  W.  Wh.  51,  8.  Nib.  1501, 
4.  Barl.  14,  21.      schände  Iw.  285.  15 
Nib.  308,  3.     den  schilt  werde  ritier 
Pan.  258,  21.    Schildes  ambet  dat. 
209,  12.    schulde  Nib.  1037,  3.  /«?. 
294.     den  sige  das.   47.  249.  sin 
.War.  64.  Pan.  573,  10.    gnoten  sin  20 
Wigal.  5885.      einen  freislfchen  site 
Nib.  209, 4.    sorge  das.  419,4.  Waith. 
84,  8.     lieben  tac  Iw.  72.     den  tot 
Nib.   588,  4.     triuwe    W$o7.  3691. 
Pan.  694,  18.    tugende  myst.  181,  25 
1 2.    die  tär  Nib.  20 1 1 ,  3.    unÄre  Iw. 
73.    angemach  a.  Heinr.  271.  anrät 
mangcl  Wigal.  742t.    urloup  Diu».  3, 
76.  ff».  4532.     valsch   Wigal.  1487. 
varwe  ^n«o653.  Bon.  100, 74.   vorhte  30 
Itc.  281.    deheine  frage  er/ViAre  nicht 
Engelh.  2120.     vride  fo.  200.  Nib. 
2026,4.    vrlheit  Par*.  523,27.  vrist 
Iw.  222.    vröude  Mo.  294,  33.  FvV/A. 
110,  24.    frumen  das.  19,28.    wun-  35 
den  gr.  Rud.H,3.    süe;e  ztt  /ie.296. 
twivel  a.  Heinr.  1118.  —    da;  mich 
des  gelöste  des  ich  niht  mohte  hau 
noch    niemer  mag  gewinnen    KS.  I, 
38.  b.  —      eine  burc  gewinnen  er-  40 
obem  hchron.  12.  a.  31.  b.    er  stürmte 
di  burc  sö  lange  dt,   da;  er  si  über 
houbt  gewan  Jerosch.  102.  a.  —  die 
Kriechen  da  gewunnen  e;  eht  aber  atsO 
rehte  guot  waren  so  im  vortheil  troj.  45 
5.  264.  b.      b.  mit  causalem  genitiv. 
des  davon,  dadurch  gewinnit  i;  freis- 
lichen  raöt  L.  Alex.  4228  W.  ouch 
gwan  is  siu  here  grö;  einin  michelen 
trösl  das.  4342.    er  negwinnis  grö;e  50 


not  unde  den  bitteren  tot  das.  4195. 
si  ne  gewinnint  is  niemer  fromen  das. 
4318.  er  gewan  es  micbel  arbeit  Iw. 
214.  des  gewinne  ich  schaden  Wigal. 
1172.3221.  si  möhten  sfn  gewinnen 
gr6;en  frumen  und  ere  Trist.  2300. 
c.  mit  datic.  verschaffe  einem  etwas. 
er  gewan  ir  swa;  er  veile  vant  a.  Heinr. 
335.  man  gewan  im  den  besten  har- 
nasch,  sine  spfse,  /co.  141.  149.  da; 
ich  im  wider  gewinn*?  siner  vrouwen 
minne  das.  288.  wa;  man  gnoter  se- 
tele  gewan  den  vrouwen  Nib.  1208,4. 
da;  er  iu  den  grÄl  gewinne  Pan.  425, 
23.  einem  künde  gewinnen  nachricht 
geben  MS.  1,  52.  a.  d.  mit  präpos. 
die  kappen  die  der  helt  gewan  a  b 
eime  getwerge  Nib.  335,  2.  si  gewan 
im  da;  vingerltn  ab  der  hant  Iw.  123. 
gewalt  gewinnen  an  einem  das.  68. 
ich  gewinne  an  einem  den  sige  Anno 
317.  L  Alex.  4339  W.  Sicherheit 
Pan.  72,  12.  da;  botenbrot  das. 
577,  15.  des  minne  ich  nie  an  mich 
gewan  das.  439,24.  mtne  sinne  habt 
ir  gewunnen  wider  in  mtn  herze  das. 
580,  10.  wie  gar  mine  sinne  eins 
andern  wlbes  minne  in  ir  gewalt  ge- 
wannen hat  Iw.  249.  ich  gewinne 
ere  mit  listen,  minne  mit  gewalt  das. 
44.  105.  ein  selch  sache  die  in  der 
werlde  nieman  mit  nihte  gewinnen  kan 
a.  Heinr.  444.  von  einem  gewinnen 
lasier  ode  den  töt  Iw.  272.  ha;,  trdst, 
zorn  Pan.  297,  15.  292,  6.  272,23. 
einen  krauz  von  eines  boumes  rlse  ge- 
winnen das.  600,  22.  von  den  ich 
da;  ma?re  von  erste  gewan  Barl.  5,  6. 
gewänne  ich  da;  f  U  r  minen  mont  Waith. 
54,  8.  mftnen  unde  sunnen  ze  eigene 
lian  gewunnen  das.  52,  37.  swer  aber 
küssen  hie  ze  mir  gewinnen  wil  das. 
III,  36.  4.  mit  partiticem  geni- 
tiv. ob  her  in  stme  kunne  ie  göter 
siechte  gewönne  Roth.  2081.  5.  mit 
infinitiv  mit  ze.  ze  e;;enne  gewinnen 
fundgr.  1,  31.  ich  gewan  nie  ze 
tuonne  Iw.  271.  II.  mit  adverbial- 
präpos.  Labe,  er  wände  im  abe 
gewinnen  von  ihm  w  erlangen ,  ob 
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er;  in  lä;eu  hie;e,  da;  er;  durch  in 
lie;e  Trist.  6248.  einem  abe  gewin- 
uen  den  lip ,  da;  ros  Lan%.  67.3843. 
2899.  da;  si  di  bare  gewunnin  ab 
den  Cristis  viandin  Jerotch.  59.  n.  5 

2.  a  n.  vncht  gegen  slnen  vtenden  und 
gewan  in  allen  ane  besiegte  sie  myst. 
234,  14  Hätil.  2,  43,  32.  —  swa; 
halt  die  vinde  uns  an  gewinnen  Gudr. 
942,  4.  ich  gewinne  einem  an  stn  10 
rtche  L.  Alex.  4109  W.  den  brun- 
nen,  ere  Iw.  100.  200.  sin  leben 
Pari.  154,  15.  419,  30.  den  lip  kl. 
52.    die  tarnkappe ,  driu  apil  Nib.  98, 

3.  442,  15.    den  »ige  Post.  K.  237,  15 
3.    der  dir  den  magetuoro  an  gewan 
Nib.  783,  4.    Troye  ist  iu  gewminen 

an  troj.  s.  77.  b.  3.  In.  e;  sol 
der  wirt  seinem  gast  sein  gelt  nicht 
ein  gewinnen  beitreiben  mit  der  stat  20 
pfenter  Münch,  str.  a.  328.  sol  der 
vogt  dem  kleger  sfn  gelt  schulde  uud 
sin  bösse  und  darnach  der  vogt  im 
selber  sfn  bösse  in  gewinnen  Gr.  w. 
1,  32.  tgl.  698.  4.  für.  da;  will  25 
het  für  gewuunen  einen  vorsprang  ge- 
wonnen Hadam.  t82.  vgl.  111.  122. 

ungewunnen  part.  adj.  diu  kl  ei- 
der wären  ungewunnen  an  der  stat 
konnte  er  da  nicht  bekommen  kröne  30 
187.  a  Sch.  da;  chaslel  des  mäles 
ungewunnen  wart  blieb  unerobert  Su- 
chen*. 7,  135.  tgl.  145.  13,  109. 
da;  er  iemer  von  uns  ungewunnen  un- 
besiegt ist  Barl.  317,  22  Pf.  33 

Überwinne  ste.  überwinde,  be- 
siege; berede,  vermag  zu  etwas,  da; 
kint  den  knecht  uberwan  (:  an)  Pass. 
54.  vgl.  ich  überwinde. 

verwinne  stv.  überwinde,  den  40 
trachen  er  verwan  glaube  521.  mach 
ih  den  kuning  verwinnen  unde  ime  die 
kröne  abe  gezien  L.  Alex.  441.  diu 
minne  mich  hat  verwunnen  MS.  I,21.b. 
die  noch  nie  wurden  verwunnen  von  45 
minnen  das.  20.  b.  er  verwan  alle 
sine  widermute  Leys.  pred.  29,  4.  da; 
erüce  da  er  den  töbil  mit  verwan  glaube 
3043.  —  da;  fleisch  verwinnen  das. 
3006,    er  bat  ouch  maoic  ander  ltnt  50 


verwunnen  unde  verbrant  L.  Alex.  \  47 1 
W.  vgl.  Grimm  tu  Wernh.  v.  Niederrk. 
54,  5.  Brem.  wb.  5,  268.  s.  ich  ver- 
winde. 

winnunge  stf.  gewinn,  ein  men- 
sche insal  dikeine  winnunge  nemeo  ■■ 
koufene  noch  an  verkoufene ,  weder 
rechte  winnunge  noch  unrechte  mpi. 
192,  10. 

gewinnuoge  stf.  gewinn,  ze  bot- 
ser  gewinnunge  tod.  genüg.  213. 

gewinner  s/m.  lucrator  Diefenh 
gl.  173.  —  myst.  2,212,  38.  213  22. 

win  stm.  der  yewinn,  das  erlan- 
gen, want  dir  zu  lobis  winne  diss 
büchis  Ich  beginne  Jerosch.  3.  a 

gewin  stm.  gewinn,  das  erlan- 
gen von  etwas  und  das  was  man  aa( 
irgend  eine  weise  erlangt;  besonders 
erlangung  des  sieget.  Graff  1,  881. 
a.  allgemein,  gewin  und  flust  wie  dt; 
geste*  Parz.  1 02,  24.  dirre  gewin 
(ertrag  des  fischen»)  mac  uns  allen 
fromen  Reinh.  774.  selch  gewin  eo- 
mac  nieman  geriehen  Iw.  263.  e;  was 
der  riter  gewin  und  ir  aller  beste;  spil 
Wigal.  181.  den  sämen  a;en  vogel 
und  truogu  in  hin.  alsus  verdarp  der 
gewin  Barl  41,  16  Pf.  an  sine» 
dieuste  lac  gewin  Par%.  12,  12.  a»n 
jehe  dem  gewinnes,  den  man  siht  ge- 
wuunen hau  Nib.  914,  4.  stürm  in  tf 
gewinnis  wftn  Jerosch.  1 70.  c.  du  bist 
allenthalben  gewinnes  halp  auf  der  seOt 
des  gewinnes  myst.  340,  20.  die  sinne 
keren  nach  etslicheme  gewinne  Iw.  263. 
von  unser mc  gewinne  sint  si  worden 
riche  das.? 3b.  si  pflägen  zir  gewinne 
harte  vremder  sinne  das.  263.  de* 
sol  min  herze  pflihte  han  ze  flüste  odr 
ze  gewinne  Pars.  432,  l.  din  gelücke 
hat  gewin  das.  213,  10.  si  gebeal 
unde  nement  gewin  das.  494,  4.  er 
wolde  bejagen  den  gewin  Wig*L 
453.  an  einem  gewin  bejagen  Pari 
510,  28.  wolt  er  teilen  den  ge- 
win den  er  erwarp  an  Parzival  das. 
445,  11.  vunden  deheinen  gewie  aa 
ir  koufe  Iw.  263.  —  plur.  wolde  er 
die  gewinne  teilen  durch  die  minne 


Digitized  by  Google 


WINNE  713 

Karaj.  30,20.  ouch  ne  gerten  si  ne- 
beiner  gewinne ,  niwan  die  wären  go- 
to* minne  pf.  K.  116,  1.  des  landes 
gewinne  werte  der  marcrAve  W.  Wh. 
369,8.  stl  si  far  alle  gewinne  dienst  5 
böte  nach  stner  minne  Pars.  686,  25. 
tgl.  leseb.  894,  17.  b.  mit  näherer 
bcstimmung.  si  sach  allen  ir  gewin 
alles  was  sie  erworben  hatte ,  heim 
schilt  and  Isengewant  Wigal.  5495.  10 
den  einen  glt  er  schonen  sin,  dem 
andern  guot  und  den  gewin,  da;  er 
sich  mit  stn  selbes  mnote  swacbet 
Waith.  20,  20.  vgl.  122,  9.  du  gip 
mir  die  gewinne  (plur.)  da;  ich  ba;  15 
an  dir  gelebe  noch  lieben  tac  W.  I. 
9,  6.  nach  swachem  gewinne  so  daß 
venig  gewonnen  wird  Iw.  66.  namen 
an  den  türnen  vil  kleinen  gewin  Nib. 
1910,2.  jämmerlich  gewin  Waith.  90,  20 
23.  sündehaft,  freud  ehalt  gewin  far*. 
522,  30.  512,  25.  e;  was  der  beste 
gewin  da;  si  alle  umb  fire  striten  Wi- 
gal. 193.  ein  rtterlich  gewin  das.  579. 
diu  ruowe  ist  ze  bessern  gewinne  das.  25 
1956.  diu  ze  h6hero  gewinne  stat 
das.  9538.  trnogen  rtcheit  gewin, 
sptse  und  alsö  rieh  gewant  das.  10712. 
ergetzens  gewin  Pars.  723,  4.  jftmera 
gewin  das.  612, 25.  prtses  gewin  da«.  30 
736,  2.  Grone  3279.  3284.  heiles 
gewin  das.  786.  4 1 89.  vronweden  ge- 
win das.  4505  11.  anm.  1034.  1140. 
si  het  an  könste  den  gewin,  da;  si 
wot  redete  franzeis  Pars.  329,  12.  35 
ir  triwe  an  jamer  hat  gewin  das.  31, 
12.  ir  site  an  lobe  vant  gewin  dos. 
103,  4. 

spilgewin  stm.  erwerb  mit  der 
s\>indel.  sin  tohter  vor  vrouwen  na?t  40 
schöne  ab  eine  bildser ,  diu  billtcb  da 
beime  wer,  da;  sie  ir  muoter  spin. 
zwiu  möhte  si  spilgewin  wägen,  da;s 
ir  vielen  wol  Helbt.  8,  212. 

ungewin  stm.  schaden,  nachtheil.  45 
ho.  291.  Gregor.  281.  Pars.  204,  20. 
600,  14.  V.  Trist.  3174.  Iroj. s.  8 1 .  c. 
dirre  plage  ungewin  ( vexatio)  Jerosch. 
79.  a.  da;  ka?me  gereichte  ans  tan- 
gewione  Iw.  55.  Stricker,  leseb.  559,  50 


WINNE 

5.  er  wolt  im  werben  nngewin  Pars. 
284,  1 0.  •  der  kouf,  der  jftmer  glt 
mir  angewin  das.  134,4.  Wigal.  9660. 
ich  sinfte,  so  ich  vrö  bin,  mlnen  künf- 
tigen ungewin  Iw.  120.  da;  die  Hute 
under  in  dultent  solhen  ungewin,  s6 
mnngen  unnützen  man  Gregor.  2626. 
die  getouflen  liten  ungewin  wurden  ver- 
folgt von  der  heidenschaft  Sitv.  50. 
321.  1911.  diu  stat  was  gevestent 
wol  fflr  vientllchen  ungewin  schaden 
den  der  feind  thttn  könnte  g.  Gerh. 
1283.  der  innere  ungewin  schaden 
für  das  innere  Pass.K.  199,  15.  des 
libes,  des  lebens  ungewin  das.  357, 
73.  637,  5.  besond.  verhist  des 

sieges.  ouch  geriet  der  ftrste  ungewin 
ze  stnen  untren  Iw.  176.  gevalle  mir 
der  ungewin  Wigal  2831.  dfn  kiu- 
sche  die  natnre  twanc  des  fremden  un- 
^ewinnes  zu  dem  aufgeben  ihres  rech- 
tes  g.  sm.  993  u.  anm. 

ungewin  lieh  adj.  nicht  sm  ge- 
winnen ,  sm  besiegen  oder  sm  erobern. 
diu  burc  ist  ungewinlich  livl.  chron. 
7735. 

gewinnehnft  adj.  gewinn  habend 
oder  gebend.  Freiberg.  str.  181. 

winnc  in  widerwinne  swm. 
feind,  gegner.  ahd.  widarwinno  Graff\, 
381. —  Diemer70.il.  Karaj.  54,25. 
fundgr.  1,  201,  34.  kl.  2130  Ho. 
Nib.  142,  2  Ho.  22,  3  Z.  Karl  4080 
B.  var.  widerwinden.  auch  glaube 
1 726  Ml  widerwinnen  sm  lesen,  wi- 
derw (Innen  :  brünnen  Law.  4548. 
widerwinden  :  vinden  Ottoe.  389.  b. 
die  gotes  widerwinnen  urst.  III,  61. 
wt  wir  ad  leide  getftn  unsen  wider- 
winnen (:  hinnen)  L.  Alex.  2531  W. 
mine  widerwinnen  (wirierwinde  C)  mit 
dem  tievel  slnl  behart  Nith.  57,  27  H. 
dö  wir  uns  urliuges  Of  unser  wider- 
winnen vermä;en  Gudr.  236,  4. 

widerwinne?  adj.?  ich  tuon  ir 
mit  rede  gewalt ,  da;  ist  ir  widerwinne 
(:  unminne)  zuwider  (?)  MS.  2, 1  67.  b. 
JfS.  H.  2,    238.  b. 

winnec  adj.  wütend,  rabidas  voe. 
1445.    die  winnigen  tollen  hundeCod. 
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Schneller  4,  89.  des  windigen 
hundes  das. 

tiuvelwinuec  adj.  vom  teufet 
besessen.  Graff  1 ,  881.  Gr.  d.  mythol. 
968.  er  half  den  liuvelwinnigeu  unt 
den  unsinnigen  Servat.  783. 

angcwionec  adj.  nicht  gewin- 
nend, wir  wären  s6  unsinnic,  der 
seiden  ungewionic  Mari.  66.  d. 
witi9R  sipc.  winsele,  ahd.  winisöm  Graff 
1,  892.  tgl.  ich  weine.  gannio 
ut  vnlpes  winson  gl.  Mona  8,396. 

w  in  sei  stet,  winsele,  winslet  alsO 
ein  kleine; hundeltn  med.fundgr.  1,398. 
wmsTEB  adj.  link.  ahd.  winistar ,  tat. 
sinister  gesch.  d.  d.  spr.  989.  Graff 
1,  893.  Schmeller  4,  119.  er  nam 
irae  (Adam)  u;  der  stten  ein  winstere; 
rippie  Diemer  7,  1.  sfn  onge  wini- 
sler  Anno  823.  da;  winster  öre  En. 
5212.  148,  18  B.  mir  swillet  sus 
mtn  winster  brüst  Pan.  9,  25.  der 
zeswe  arm  unt;  winster  bein  das.  304, 
2t.  295,  24.  an  der  winstern  Site 
troj.  s,  274.  a.  zer  winstern  stte  das. 
274.  d.  nam  in  die  winstern  baut  da; 
sper  Er.  6704.  gegen  der  winstern 
Ii b nt  stan  Helmbr.  61.  cherten  ze  der 
wins'eren  hant  Judith  136,3.  ze  der 
winslern  hant,  hende  Iw.  31.  kröne 
112  b  Sch.  V.  Trist.  3176.  ze  der 
winsteren  keren ,  varn  Diemer  29.26. 
68,  26.  ze  der  winstern  komen,  stan, 
zer  winslern  hant  varn  ton  den  ter- 
dammlen  das.  371,  5.  tgl.  289,  4. 
Barl.  92,  33.  93,  16.  Mai  141,  14. 
daher  diu  winsterin  kint  die  verdamm- 
ten Diemer  30,  2.  —  bildl.  des  was 
sfn  vröude  winster  0  vinster)  kröne 
138.  b  Sch.  —  winster  wird  in  den 
handschriften  mehrfach  mit  vinster  ver- 
wechselt  zer  vinstern  bant  Waith.  1 23, 
22  CE,  wo  winstern  zu  schreiben  ist; 
tgl.  vinster.  da;  vinster  öre  Wiyal. 
2545  nach  Ct  wo  AB  {tgl.  69,1  Pf.) 
winster  haben.  gegen  der  vinstern 
hant  das.  6257.  linggen  AB.;  linken 
161,  33  Pf.  in  da;  vinster  viur  ver- 
vluochet  stn  MS.  1,  157.  a.  winster 
HS.  H.  1,  298.  b.      SO  si  oiht  awl- 


chent  wedir  ze  der  vinstern  (l  win- 
stern, wie  gleich  darauf  richtig  steht) 
noch  ze  der  zeswin  Spec.  eccl.  10. 
winster  stf.  die  linke  seile,  ahd 
5  winstari?  die  da  ze  der  winsln  ril 
jämmerlichen  geslänt  die  verdammten  H. 
teitschr.  8,  194.  ze  der  winsler  slii 
urst.  120,  50.  die  varent  ze  dergo- 
tes  winstir  Karaj.  36,  10.  vgl  Mar. 

10    217,  wo  die  hs.  vinster  hat,  59.  170. 
winsterhalp    s.  das  zweite  rort. 
war    stm.    1 .  wind.    gotk.  vinds ,  ahi. 
wint,  tat.  ventus.  Gr.  3,  390.  VlfiL 
wb.  193.  Graff  1,623.    der  wiatwe* 

15  s.  ich  wa?je.  e;  enflüge  ode  acte 
der  wint  ge\va?t  Pan.  226,  17.  nm 
si  warte  ein  wint  Nib.  184,2.  vgl  Bü. 
102.  b.  e;  kom  ein  regen  und  eil 
wint  Iw.  2 1 4.  Waith.  13,12.    die  stooe 

20  grö;  wint  vast  in  die  habe  Pan.  200, 
1 2.  die  winde  beten  si  verre  dao  ge- 
tragen Nib.  371,  2.  dich  minaet  erde 
und  ouch  da;  mer,  fiur  luft  und  oick 
die  winde  lobges.  61.    da;  ruoder  oick 

25  dem  winde  wenden  (wie  nhd.  den  man- 
tel  nach  dem  winde  drehen)  H.  gaab. 
2,  442.  die  gicngeo  vor  dem  wisdt 
hin  livl.  chron.  1272.  da;  si  itn 
winde  bi  der  statte  sin  gezall  so  **■ 

30  bestandig  wie  der  wind  sind  Waith. 
122,  25.  die  sol  ich  werfen  ao  des 
wint  (wie  spreu)  Trist.  18468.  ir  1*1 
mich  an  den  wint  an  die  luft  Ai*. 
1876,  2.      swanc  den  wint  mit  eine 

35  huote  im  under  d'ougen  Pan.  690,12. 
in  eine  gruft  dar  selten  kom  des  «in- 
des luft  das.  459,  6.  75,28.—  wil- 
des brüt  s.  brfit  bd.  1,  273.  b.  rjt 
noch  H.   teitschr.  6,  290.  torb» 

40  Windsbraut  Brack  1487  wintsprerbt 
sumerl.  29,  14.  den  chomentea  al>i 
diu  wintesprQt  (ut  turbo)  H.  seiticb. 
8,  128.  geltcb  der  windesbrinte  sacb 
man  si  bede  riuschen  her  troj.  s.  20*. 

45  d.  215.  c.  wan  eleswenoe  kamt  diu 
ztt  da;  diu  windesbrüt  gelit  H.  **chr. 
7,  381.  als  ein  flberscbnre  oder  em 
hagel  dar  über  wart,  den  ein  wiadef- 
bröt  biet  kröne  315.  b  Sek.  «Jim 

50    wintaprütic  wini  das.  309.  b. 
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desblas  Windstoß    Pass.  K.  501,  84. 
ooch  balder  denoe  einwinde»  meiern 
winde  aufgeregter  staub  troj.  s.  204.  d. 
tgl.  inel.  —  guot  weter  unde  guo- 
ten wint  sin  scbepfer  in  bescherte  H.  5 
Trist.  1570.    ir  schif  mit  dem  segele 
ruorle  ein  höher  wint  Nib.  366,  2. 
aa  vil  geraden  winde,   in  dem  si 
wanderten  segelten   Post.   K.  48,  80. 
ron  ir  swerten   gienc  der  süre  herb»  10 
wint  Port.  742,  13.  diescharpfen 
kuelen  winde  MS.  B.  2,  318.  b.  die 
soellen  winde  Per».  58,  4.    die  wil- 
den winde  Gregor.  754.  —  diu  ffle- 
rel  hin  des  tödes   wint  warn.   1 648.  15 
da;  ist  vflr  ungemfiete  guot  nnd  un- 
gelückes  winde  MS.  1,  84.  b.  swa; 
6/  mich  strichet  üwerre  valscben  worte 
wint  Pass.  K.  177,  59.     er   lac  nint 
ron  dem  winde  der  doch  mit  voller  20 
swinde  von  valscben  löten  bequam  das. 
357,  1  9.  —     bildl.  etwas  nichtiges ; 
tras  nicht  in  betracht  kommt.     da  ist 
rede  ein  wint,  ein  slac  ein  biule  Nith. 
49,  9  u.  H.     wa;  bölf  mich  frumer  25 
liote  wort?  ein  slac  ein  biule,  ein  wort 
ein  wint  Benner  4578.    der  eine  was 
ir  als  da;  golt  nnd  der  ander  als  der 
wint  Bngeih.  1238.    da;  was  ir  alle; 
ein  wint  kl.  60.     swa;  si  nach  6ren  30 
filrilen ,   da;  was  gar   eiu  wint  Nib. 
227,  3.  2217,  3.     alle;  da;  ir  habt 
vern om  en  da;  ist  gar  ein  wint  Waith. 

56,  16.  116,  12.     ir  herschaft  dun- 
kel mich  ein  wint  Vrid.  76,  17.    vle-  35 
ben  was  im  ein  wint  er  machte  sich 
nichts  daraus  Pari.  301,  6.  tgl.  249, 
24.  7  96,  7.    814,  4.    MS.  1,   5.  a. 

57.  b.    174.  b.  H.  xeitschr.  7,  479. 
Pass.  K.   35,  80.  62,  43.      da  hebt  40 
sich  ein  gemürde  von,  deist  niht  ein 
wint  MS.  2,  93.  b.      ir  schone  was 

ein  wint  gein  in  vergleich  der  meide 
din  hie  sa;  Part.  188,  6.  66,  25. 
unt  betet  ir  sehs  manne  kraft,  da;  45 
were  ein  wint  wider  in  in  vergleich 
mit  ihm  Iw.  233.  e;n  dunke  mich 
da  wider  ein  wint  Trist.  4841.  vgl. 
2279.  8259.  Er.  8810.  Nib.  48,  2. 
779,  2.  Wigol.  2914.  kindh.  Jet.  87,  50 


14.  Mai  175,  38.  swa;  ieman  tet  mit 
milte  da;  was  gar  ein  wint  uns  an 
Dietriche  Mb.  1312,  1.  din  dienest 
ist  ein  wint  bi;  an  dise  ztte  V.  Trist. 
1  658.  —  Ifl  dir  den  kristen  zno  den 
heiden  sin  alsö  den  wint  Waith.  1  0, 1 1 . 
die  für  einen  wint  diu  gotes  gebot 
wellent  haben  für  nichts  achten  aneg. 
33,  73.  wir  bin  grö;  ungevelle  er- 
üten  umb  den  wint  für  nichts  und  wi- 
der nichts:  wan  ir  slt  miner  basen 
kint  troj.  s.  242.  b.  vehter  mit  dir 
umbe  den  wint  Trist.  11304.  e;  ist 
alle;  umbe  den  wint,  ellia  din  kint  diu 
nu  sint,  wider  unserm  Tristande  das. 
3641.  2.  duft.  loup  unde  bluot 
diu  bar  ein  stam,  von  dem  si  beide 
komen  sint:  doch  glt  da;  eine  swachen 
wint,  und  birt  da;  ander  guoten  rouch 
g.sm.  1452.  lipliche  vronde  und  alle 
zirde  ist  alse  ein  sOr  wint  in  irre  sele 
myst.  55,  25. 

äbentwint  stm.  abendmnd.  Gudr. 
493,  2. 

nächwint  stm.  der  wind  der  in 
die  segel  bläst  und  das  schiff  vorwärts 
treibt,  g.  Gerh.  2569.  2607. 

niderwint  s/m.  der  ander  wint 
bei;it  eurus  bisa  oder  niderwint  unde 
wöget  von  Oriente  Mein.  nat.  1 0.  nach 
wb.  zum  leseb.  ursprünglich  wind  der 
über  niederes  ebenes  land  kommt. 

nortwint  stm.  nordwind.  die 
übelen  nortwinde  si  sluogen  an  den 
siten  von  ein  ander  witen  Mai  204,2. 
da  si  spricht  da;  ir  der  nortwint  rume 
H.  teilst hr.  8,  226.  vgl.  hoheüed  4, 
16.  Legs.  pred.  92,  17. 

österwint  stm.  Ostwind,  subso- 
lanus  gl.  Mone  4,  236  eurus  Diut. 
3,  219.  vgl.  fundgr.  1,  386.  Obcrl. 
1174.  kum,  süe;er  6sterwint,  durch- 
wage minen  garten  H.  %eitschr.  8,226. 

segelwint  stm.  wir.d  der  in  die 
segel  bläst,  nu  da;  si  vuoren  ftf  da$ 
mer,  dö  volgel  in  guot  segelwint  troj. 
s.  118.  a.  er  bete  guoten  segelwint 
das.  s.  1  09.  d.  vgl.  s.  242.  d.  W.  Wh. 
253,  19.  MS.  H.  3,  468»  a.  s.  auch 
segelweter.    Maria,   du  ankerhaft, 
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da  segclwint  MS.  2,  220.  a.  olid.bl. 
1,  84.  vgl.  Grimm  ».  g.  sm.  XLV,  11. 

aturmwiut  stm.  Sturmwind,  or- 
kan.  troj.  s.  162.  b.  Marleg.  s.  261, 
10.  myst.  191,25.  der  wilde  sturme- 
wint  troj.  s.  200.  c.  204.  c.  dö  kam 
ein  stur  n  wint  H.  %eitschr.  8,  225. 
mich  sluogen  Sturmwinde  vil  nach  lei- 
oem  steine  MS.  2,  68.  b. 

sunderwint  stm.  Südwind,  ausler 
sumerl. 2,  2\.  in  körnen  sunderwinde, 
die  •  sluogen  öf  dem  s6  da;  edele 
ingesinde  Gudr.  1125,  1.  engegen 
dem  suudernwinde  En.  18,  5  B.  Sü- 
den wint  Legs.  pred.  92,  16. 

waltwint  stm.  wind  der  vom 
walde  her  weht,  westwind.  der  Vierde 
hei;it  waltwint  oder  aberer  wint,  re- 
phiras,  von  occidente  Mein.  nat.  10. 

waggerwint  stm.  1.  fahrwind 
für  Seereisen.  oucb  kom  in  tuo  ir 
reise  ein  rehter  wa^erwint:  si  fuoren 
von  dem  lande  Nib.  494,  3.  2.  wind 
der  tum  trosser  her  weht,  Südwind. 
aast  er  waggerwint  Mein.  nat.  1  0. 

wästerwint  stm.  westwind.  Gudr. 
1134,  4.  1139,  3. 

wi/lAPirlrir       c/m  1    nWj#W /»*»r  ttn 

TT  lllt^  I  if  IUI        51  ff«  •  1  »  tt'iuf  §yot  y  uil" 

günstiger  wind,  als  der  mernere  loot, 
s wanne  ein  widerwint  im  wirt  Vater- 
unser 1469.  wurden  verslagen  von 
widirwinden  Of  dem  mer  Pass.  K.  14, 
77.  2.  luft%ug.  von  den  widerwinden 
gab  er  von  listen  einen  dö;  kröne  I  29.  b. 

wiinschwint  stm.  günstiger  wind. 
dö  sande  in  der  süe;e  Krist  den  vil 
rebten  wunschwint  Gregor.  615. 

zirbelwint  stm.  turbo  est  vo- 
lubilitas  ventorum  s.  cirbilwint 
Conr.  fundgr.  1,  400. 

ungewint    tempestas  sumerl.  44,  7. 

wiwinti  turbo,  vis  ventorum. 
wiwihnti  sumerl.  18,  44. 

wintber^e  ( hierher  i),  wint- 
blaestec,  wintdurre,  wtntval,  wint- 
vanc,  wintslö;,  wintgestaege,  wint- 
vvarp ,  wintweter  s.  das  weite  wort. 
WIRT  stm.  windhund.  'Graff  1,  626. 
mit  wint  (ventus)  ein  »ort?  lepora- 
rius  gl.  Mone  8,398.  Diefenb.  of.  167. 


veller  das.  281.  sumerl.  20,  40,  3:, 
53.  gl  Mone  7,  596.  8,  104.  B.ui- 
scAr.  5,  415.  veiter,  »inier  toc.  &. 
38,  21.  tyl  sanier/.  47,  68.  bttr 
5  das.  10,  61.  spartus  16,  43.  -  irk 
wcre  ungerne  dfl  ein  wint  da  die  stau- 
pfen  bovewart  werder  danne  die nndt 
sint  MS.  2,  146.  b.  slt  icb  ttci  ci; 
si  die  huote  so  betriegen  kuade  t»t 
der  base  tuot  den  wint  das.  1,  21.  i 
sd  simt  dem  winde  swlgeo  wo!  H 
seitschr.  8,  550.  twdnc  winde  iws 
7178.  Wigal.  9960.  vgl.  myst.  m 
26.  Pass.  K.  608,  40.  ich  nie  t; 
mit  winden  MS.  1,  23.  a.  eia  bi* 
zwene  winde  vienc  (lügenmärchen)  Ii. 
2, 172.  a.  man  spricbet:  gib  den  wil- 
den bröt,  e;  hat  gesnfget  atngb.  Iii. 


10 


15 


20    den  falken  etwas  aufjagt.  Bit.  75.  b. 

hasenwint  stm.  windhund,  der 
hasen  fängt.  Er.  7180. 

winUpil,  wintsohe  s.  dm  aw* 
wort. 

25Wiht  stm.  Wende,  Slave.  tat.  Ves- 
tas, Venedus.  Sclavae  Wient  nmtrl. 
42,  32.  stl  ir  ein  Bebeim  oder  m 
Wint  (:kint),  sö  vart  hin  xao  in 
Winden  Heknbr.  776.    Deoea  mit  4« 

30  Winden  sich  liefen  oach  ds  vindfs 
Elisab.  Diut.  1,  348.  amgb.  23.«. 

windisch  adj.  wendisch.  >lactsck 
Schweiler  4,  112.  8 1  a  v  i  c  >  s  *»^ä 
scher  sumerl.  42,  33.    ein  werdiiwu- 

35    disch  diel  Par%.  496,  17.    m  rö- 
disch  wip  frauend.  216,  25.    voa  Jü- 
discher  art  fundgr.  1,  272.  lö- 
sche mark  Auma,  r.  I,  6. 
wintbrA    s  bkA. 

40WINTER,  windrr     stm.     winter.  ytf* 
vintrus   (tirjpröitoJieA  qintrus?),  *^ 
wintar  Gr.  1,  394.  oesdk.  o\  I  p 
73.  W/S/.  w6.  193.  Graff  1,  630. 
der  im  reime  auf  hinder,  Hader  u.  * 

45    Geo.  31.  b.  33.  b.  54.  b.  6a4r  1 6 a - 
JtfS.  l,83.b.  192.b.  2,72.R. 
diu  suntie  lieht,  die  tage  lanc,  die**" 
dent  lunkel  nach  der  alt,  so  der  »• 
mer  &inen  strtt  dem  winder  Ut  dfftfc 

50    Döt  vom.  2386.  vgl.  Waith.  39,  5- 
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Gr.  d.  mythol.  721 .  der  winder  wurde 
iihte  kalt  Iw.  239.  sumer  unde  Win- 
ter beide  sint  guotes  mann  es  tröst 
Waith.  99,  6.  der  winter  kalt,  der 
kalle  winler  das.  13,  27.  114,  30.  5 
1 1 8,  33.  nn  ist  der  küele  winder  gar 
zergangen  Nith.  53,  1.  e;  ist  ein 
winler  das.  45,  1.  möbl  ich  versla- 
fco  des  winters  zft  Waith.  39,  6.  su- 
mer unde  winter  bittet  sfn  lop  das.  35,  10 
1  6.  sumer  unt  winter  was  er  vil  mun- 
ter Genes,  fundgr.  24,  28. 

winterbluorae,  winterbutze,  win- 
terlauc,  winterleit,  winterlou,  win- 
termänot,    wintersorge,    vviuter-  15 
vuore,  wiuterzit  s.  das  weite  wort. 

wiuterlich    adj.    winterlich,  win- 
terliche; twingen  MS.  2,  179.  b. 

winterlinc    sim.    labrusca  sumerl. 
45,  75.  20 

lotcrcc    odj  *  facffMilis .  oh$*  ^rVio* 
Urig  Graff  I,  631.  Schmeller  4,119. 

wintern   stev.    winler  werden )  sein. 
SdmeUer  4,  119.     des  wintert  mir 
diu  samerztt  MS.  1,  32.  b.   vgl.  ahd.  25 
wiotarjan,  wintaren  hiemare  Graff  1, 
631.  1165. 
hkzec    adj.    winzig,  klein,  tgl.  winse, 
weine,    wan  ir  hie  üf  erden  suochet 
wollOste  zil  zuo  so  winzigem  zil  b.  d.  30 
rügen   384.      ein  winzec  ein  wenig 
Schmeller  4,  121. 
IhzGrlk    swm.    winter.    schwerlich  mit 
win  zusammengesetzt,  sondern  vielmehr 
dem  lat.  vinitor  nachgebildet,  vgl.  H.  seit-  35 
sehr.  6,  262.    ahd.  winzure,  wfnzuril 
Graff  b,  692.  vinitor  wtnzurn  voc.  0.  1 9, 
1.    wtnzurl  sumerl.  49,  45.    der  wln- 
znrl  Lohen gr.  86.    wtnzürne  Stricker 
Würsb.  hs.  9t.  b.  vgl.  fundgr.  1 , 398  40 
ir    sät.    weib.     ahd.  wlb,   w!p  Graff 
1,651.  vgl.  ich  weibe.    Frl.  160,  14 
leitet  das  wort  von  Wippd6n einem  könige 
ton  Frankreich  ab.  wlf  Anno  621.  phtr. 
wip ;  wlber  erst  später,   das  wort  wird  45 
wegen  des  natürlichen  geschlechtes  oft 
als    feotininum    behandelt,  besonders 
häufig  wird  ein  pronomen  im  femini- 
num   darauf  bezogen    (ein  wip,  diu). 
btsweüen  steht  selbst  das  attributive  ad-  50 


jectic  im  femintnum.    ein  offeniu  süe;iu 
(50  BC\  offen  söeze  Lachm.)  wirtes 
wip  W.  I.  6,  9.     reiner  wlbes  güete 
MS.  1,  7.  b.  beitr.  51.  vgl  Gr.  4, 269. 
Hahn  su  Stricker  4,  297.        1.  eine 
person    weiblichen  geschlechtes,  ohne 
rücksicht  auf  vornehmem  oder  gerin- 
gem, verheiratheten  oder  unter  heira- 
theten  stand;  weib  im  gegensatse  *>u 
dem  manne,     da;  miu  vrouwe  ein 
wip  ist  nnd  da;  si  sich  gerecheu  niene 
mae  Iw.  121.    ich  bin  leider  ein  wtp 
da;  ich  mich  mit  kämpfe  iht  wer  das. 
154.    ichn  vihte  niht,  ich  bin  ein  wtp 
das.  209.  vgl.  80.286.    ja  gesprichet 
Mite  ein   wip  des  si  uibt  sprechen 
solde  das.  279.    den  Up  Verliesen  als 
ein  wip  das.  52.     verzagen  als  ein 
wip  das.  1 1  6.    iwer  rede  gezeme  eim 
wlbe  a.  Heinr.  1124.  —   arme;  wip 
Iw.  164.  267.  Waith.  57,  38.    si  gel 
als  ein  vil  arme;  wip  frauend.  605,2. 
ein  edel  wip  Iw.  159.     ein  guot  wip 
Waith.  91,  36.     guot  wip   W.  I.  7, 
29.     ein  kranke;  schwaches  wip  Iw. 
125.     ein  reine  wip    Waith.  93,  8. 
si  selic  wip  das.  71,  1.  95,  37.  ich 
unselige;  wtp  Iw.  62.      ein  scheene 
wip  Waith.  86,  22.  Nib.  2,  3.  16,3. 
ein   ungenaMiic  wip     Waith.  52,  10. 
ein  ungetriuwe;  wip  Iw.  196.  werde; 
wip    W.  I.  7,   35.      ein  wunderalte; 
wtp    Waith.  95,  8.      wilde;   wip  s. 
wilde.  —    wlbes  bilde  MS.  1,27.  a. 
37.  a.  FW.  ML.  21.  4.    wibes  künne 
(«.  v.  a.  wip)  Nib.   1066,  4.  lobges. 
11.   Waith,  f.  150.     wibes  name  s. 
name.    i;  st  mannis  name  edir  wibis 
name  Mühlh.  str.  42.    wlbes  kint  MS. 
2,  208.  a.    wibes  stimme,  vingerlln 
Pars.  1 38,  1  1. 130,  30.    wlbes  gtiete, 
minne   Iw.  239.  249.     wlbes  gruo; 
Waith,  32,  9.     wlbes  ere,  schäm, 
scheue  das.  114,  10.  91,8.  112,  11. 
wibes  muot,  Sicherheit,  stete  Porz.  3, 
19.  825,  25.    311,  25.  —     si  tete 
sam  diu   wip    tuont:    si  widerredent 
durch  ir  muot  da;  si  doch   ofte  dun- 
kel guot  Iw.  76.     wip  sint  6t  immer 
wip:    werllches   roaunes    Up    hftnt  si 
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schier  betwungen   Part.  450,  5.  diu 
wfp   täten  «I  als  wtp  das.  518,  25. 
wtp  und  pfaffeo  sint  erkant,  die  tra- 
gen t  unwerltcbe  hant  das.  502,  7.  vgl. 
Vrid.  106,  2.     ich  hcere  sagen,  da;  5 
diu  wtp  nfich  größer  ungüete  vil  snelle 
guot  gemüete  gev&hent  von  der  minne 
Wigal.  5470.      si   äagent:   wfp  hant 
kurzen  muot,  dÄ  bt  doch  ein  vil  lan- 
ge; bar  Winsbekin  19,  2  u  anm.    weh-  10 
rere  Sprüche  von  wfben   Vrid.  98  fg. 
wart  sö  mit  rtterschalt  getan,  des  got 
sol  danken  und  diu  wtp  W.  Wh.  370, 
5.    eret  got  und  diu  wtp  Iw.  223. — 
6re  und  minne  elliu  wtp  Trist.  5032.  15 
drei  an  mir  elliu  wip   Pars,.  88,  27. 
vgl.  136,  16   Er.  957.  Gr.  d.  mgthol. 
370.    müede  was  ir  böder  Up,  niwan 
da;  si  dibten   an  diu  wip ,  si  waren 
bedesamt  gelegen  aUd.  bl.  1,340.  vgl.  20 
D.  mgthol.  371.     swer  stnen  rät  lat 
an  diu  wip,  dem  ist  niht  ein  wfser 
mau   Wigal.   1358.      sprechen  wider 
diu  wip  sich  mit  ihnen  unterhalten  Iw. 
11.  Par%.  29,  13.  —  sns  sollen  kla-  25 
gen  altiu  wtp  da».  298,  14.  schelten 
sam  diu  alten  wtp  Nib.  2282,  2.  vgl. 
lät  schelten  ongezogeniu  wtp  Iw.  188. 
edeliu,  guotiu  wip  Waith.  48,  35.  41, 
20.      diu  reinen  wtp  sint  elliu  guot  30 
Wigal.  5476.    tiuschiu ,  vrdmdiu  wtp 
Waith.  59,  14.  100,  17.      irriu  wtp 
unstäte  weiber,  dann  auch  liederliche 
Iw.  112.  altd.  bl.  I,  234.    irriu  wip, 
zern  unde  spil  diu  machent  diebe  harte  35 
vil  Vrid.  48,  9.  vgl.  Grimm  über  Vrid. 
s.  59,  der  auch  Stricker  12,  263  ir- 
riu wtp  statt  armiu  wfp  liest.  Ls.  2, 
177.    unstastiu  wtp  in  derselben  hedeu- 
tung  Reinh.  s.  351.  Türk.  Wh.  246.  b.  40 
eben  so  gemeiniu  wtp  frauend.  650, 
10.    varndiu  wtp  öffentliche  dimen  $. 
varnde.  —    wlbe  dienst  Pars.  767, 
25.  769,  4.    wtbe  gruo; ,  hulde  das. 
349,  4.  757,29.    wibe  I6n  das.  687,  45 
4.736,21.    der  wlbe  site  Iw.  93. — 
e;  st  wtp  oder  man  a.  Heinr.  727. 
Nib.  1729,  3.  Par%.  365,8.  533,23. 
Wigal.  879.    man  unde  wtp  jederman 
Iw.  266.  281.  a.  Heinr.  672.   Waith.  60 
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67,  22.  Nib.  68,  2.  1319,  2.  Pan. 
311,  29.  359,  13.  wtp  unde  man 
das.  19,  19.  36,  19.  he.  270.  284. 
man  noch  wtp  niemand  das.  124.  wtp 
noch  man  das.  203.  206.  weder  wip 
noch  man  Pars.  648,  19.  vuaftec 
wtbe  unde  manne  Diemer  1 7, 12.  m- 
der  wfben  unde  manne  Genes,  fsrndyr. 
35,  6.        2.  gegensatz  zu  vrotwe; 

stände ,  oder  wtp  wieder  in  aU,jemn- 
nerer  bedeutung,  so  daß  die  vroawei 
mit  darunter  begriffen  sind,  si  rick- 
sent  al  meiste  an  den  wiben,  bie  mugc 
wir  der  frowen  wol  geswtgen  tod.  ge- 
hüg.  3 1 3.  beide  vrowen  unde  wif 
En.  12765.  vgL  leseb.  572,  I.  wif 
und  frowen  in  einer  waHe  sol  am 
gerne  schouwen  MS.  2,  43.  a.  u 
vrouwen  habe  ich  einen  sin:  als  mm 
sint,  als  bin  ich  in.  wand  ich  mag 
baz  vtrtriben  die  zit  mit  armen  wibet 
das.  1,183.  a.  von  geburte  ein  »roe- 
we  ist  si  u.  von  tugende  ein  wtp  dat 
41.  mehr,  namentlich  auch  über  dt\ 
rorsjug  der  namen  vrouwe  oder  wtp  i 
unter  vrouwe.  3.  gegensah  « 
maget  (Jungfrau).  diu  e  hie;  «agt 
diu  was  nn  wip  Pan.  45,24.  si  wa 
ein  maget,  niht  ein  wtp  das.  60,  15 
84,  6.  Maria ,  du  muoter  maget  nn» 
niht  ein  wfp  MS.  2,  140.  a.  du  war* 
niet  ze  wtbe  leseb.  274,  24. 
unde  wtp  Iw.  II.  Nib.  551,1.  auf 
wtb  unt  man  Pan.  309,29.  697,  27 
e;  st  maget  man  oder  wip  das.  363 
23.  magt  noch  wip  Iw.  22.  —  da 
her  auch  kebstreib,  überhaupt  die  na 
einem  manne  außer  der  ehe  hm^tbi 
si  seit  bie  offen  liehe,  ich  sf  Sifnde 
wfp  Nib.  794,  4.  pfaffeo  wtp  mers 
trix  Grimm  über  Vrid.  s.  28.  si  sprtd 
hie  enist  der  wtbe  niht  MS.  1,  23.  t 
4.  ehefrau,  gattin.  6b  ne  was  i»a 
nehein  Ifp  niwan  Lotes  kiot  unde  ff 
wtbe  Diemer  17,  18.  stn  selbes  tlf 
wip  unde  kint,  die  Iftt  er  Waith.  22, 1t 
man  unde  wip  mann  und  frau  Iw.  IC* 
192.  man  und  wtp  diu  sint  at  ai 
Pan.  173,  1.    frouwe  unde  wip!  4a 
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302,  7.    edele  frowe,  liebe;  wip  Pass. 
42,  1.    sto  wtp,  dia  Arlüses  maoler 
wh  Par%.  66,  3.    sto  wip  von  der 
ifh  wart  geborn  das.  750,  24.  stt 
wirt  si  mit  6ren  eins  vil  guoten  rtters  5 
wip  Nib.  18,  4.  vgl.   1 194,  4.  da; 
Stielen  wip  das.  1687,  1.  kttneges 
wip,  des  kfineges  wtp  dat.  782,  4. 
*  83,  1.     ja"  sol  vor  küneges  wlbe 
Dimmer  eigen  diu  gegan  dat.  781,  4.  10 
-  da;  er  der  Hute  niemmer  wlb  oe 
«ewonoe  Ystac  stoeme  cbinde  Genet. 
fundyr.  33,  39.     er  hat  von  iu  ein 
scbcene  wip  Itc.  107.     iu  bat  erwor- 
ben iuwer  bant  ein  sch&ne  wip  das.  15 
108.     oucb  vinde  ich  ein  wip  wol 
sweone  ich  wip  nemen  sol  das.  243. 
na  sol  min  berre  Giselber  nemen  doch 
ein  wip  Nib.  1616,  1.     ze  wlbe  ne- 
men das.  1617,  3.    o.  Heinr.  1499.  20 
hän  das.  1501.  Nib.  1614,  2.  Pars. 
457,  15.     bieten   das.  730,  7.  da 
wären  pfaffen  genuoge:   die  gäben  si 
ime  xe  wlbe  a.  Heinr.  1513.    dö  gap 
er  Goteliude  ze  wlbe  Lembersiinde  und  25 
gap  Lembersiinde  ze  manne  Golelinde. 
ti  siiagen  alle  an  der  »tat:  üf  den  fuo; 
er  ir  trat  Hehnbr.  1530.    er  lobte  si 
ie  wlbe  kl.  909.    man  bat  die  junc- 
vroowen  hin  ze  bove  g*n,  dd  swuor  30 
man  im  ze  wlbe  da;  wfinnecliche  wtp 
M.1618,2.  vgl.  kl.  169.  Dietr.  79.  b. 
Karl  3.  a.  76.  a.  RA.  433  ft.  —  ein 
man  sol  sin  getriuwe;  wtp  minnen  vflr 
sin  selbes  lip  Vrid.  100,  27.    swem  35 
vil  der  werlde  sbesten   gibt,  den  bat 
sin  tmnbe;  wip  vür  niht  das.  101,24. 
s»r  werlde  ist  nieman  wol,  wan  der 
«in  liebe;  wip  hat  unt  sich  öf  ir  triuwe 
Ist  das.  104,  10.  40 

adelw  ip  stn.  rechtmäßige  ehe  fr  au. 
der  sun  den  die  dierne  bäte  der  wart 
u;gestö;in  mit  slner  muoter :  da;  adel- 
wib  and  ir  sun  besä;en  da;  erbe  Leys. 
pred.  132,  4.  45 

harwlp  stn.  eine  halbfreie,  quae- 
dam  femina  aliquantulae  libertatis,  par- 
*lp  Jf.  B.  4, 1 1 1  ad  1 1 65.  vgl.  Schind- 
ler t,  184.  s.  auch  bar  AandM,  88. a. 

betewfp    Um.    beUehteib.    leit  ir  50 


WlP 

an   eins  armen  betewibes  kleit  Trist. 

t'265. 

betclwfp     stn.     beltehceib.  Mai 

54,  19. 

btwip  stn.  s.  v.  a.  zuowtp,  con- 
cubine,  kebsweib.  Oberl  151. 

brtioderwip  stn.  frau  des  bru- 
ders.  glos  gl.  Mone  6,  346.  439. 
voc.  0.  2,  55. 

dienstwtp  stn.  dimerin.  diu 
stuont  höbe  an  einer  sinne  selb  sibende 
ir  dienstwibeörenaW(i05.  Barl.  25,24. 

dorfwip  stn.  dorfweib ,  bauerin. 
rustica  sumerl.  41,  79.  di  ist  der 
dorfwtbe  ein  micbel  trünne  Nith.  40, 
28  H. 

fewtp  stn.  ehe  fr  au.  marita,  uzor 
voc.  o.  2,  62.  —  Kulm.  r.  5,  49. 
Augsb.  str.  101.  Staufenb.  657.  751. 
755.  vgl.  fundgr.  I,  360. 

eigeuwij)  stn  leibeigene,  sclacin. 
serva  ,  ancilla  voc.  o.  34,  61.  —  FrL 
126,  6. 

gene^wip  stn.  frauemimmer ;  ei- 
gentlich eine  weibliche  person  die  sich 
in  dem  gene;  (gynaeceum,  yvtntxetor~) 
aufhält,  s.  Graff  4,  217.  Wackerna- 
gel in  H.  teitschr.  7,130.  er  ne  quaeme 
in  ir  phiesel  da;  er  die  wolle  tiese 
undir  anderen  gene;wlben  kchron.  85.  a. 
13971  Jf.    iene;  wtben  427,  26  D. 

Iiolzwip  stn.  hoUweib,  waldweib, 
wildes  weib.  lamia  gl.  Schnieder  1,8. 
Graff  1,  653.  vgl.  D.  mythol.  403. 451 . 
481.  Müller  altd.  rel.  379. 

kamerwip  stn.  kammerfrau.  pe- 
dissequa  sumerl.  41,  77.  —  Judith 
160,  9.  der  lichami  ist  der  seli  cha- 
merwtb  Schöpfung  102,  3. 

kebeswtp  stn.  concubina  sumerl. 
5,  18. 

konewtp    stn.    ehefrau.  Bit.  1866. 

koufwip  stn.  kauffrau.  da;  diu 
koufwip  ze  Tolenstein  an  der  vosnabt 
nie  ba;  geslriten  Part.  409,  8.  —  frau 
eines  kaufmanns.  g.  Gerh.  3073. 

laut  wip  stn.  eine  im  lande  woh- 
nende frau,  eingeborene.  6  lebtet  ir 
An  Ire,  der  habent  ir  nu  mÄre  dan 
dehein  iuwer  lantwtp  Er.  7493.  giench 
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üfter  gouwe  dei  laatwtb  scowen  Genes, 
funägr.  49,  30.  myst.  312,  18. 

2d  t  £  *  o  /i  w  c  foc  • 

merwip  s/n.  meerweib,  weiblicher  5 
Wassergeist,  ein  wilde;  merwip  in  dö 
vant,  diu  was  durch  kunewfle  gegän 
und  wolde  sich  da  gebadet  hin.  — 
so  jungete  sich  aber  ir  aller  Up  H. 
%eitschr.  5, 7.  ein  wilde;  merwip  0s».  10 
653.  673.  diu  wilden  merwip  Mb. 
1514,3.  1520,3.  vgl.  1475,  1.  1479, 
1.  D.  mythol.  404.  Kuller  altd.  rel 
356.  369. 

alafwip  ttn.  bei&chläferin  Oberl.  15 
1413.  Frisch  2,  186.C. 

spilwip    s/n.  spielweib,  gauklerin. 
si  spranch  als  ein  spilwip  fundgr.  1, 
136,  35.    ein  spilwfp  si  aande,  die  ir 
vater  wol  erkande  Pari.  362,21.363,  20 
1.  tgl.  spilman. 

unwip  »in.  die  den  namen  weib 
nicht  verdient ,  schlecktet  weib.  under 
frowen  aini  uuwip,  under  wlben  sint 
si  tiure  Waith.  49,  3.  als  ein  unwfp  25 
misseloot ,  so  apricbe  ich  reinen  wibeu 
guot.  ein  reine;  wtp  bat  reinen  Up, 
den  bat  selten  ein  unwlp  Vrid.  101, 
15.  vgl.  eitü.  CXXVI..  unvrouwen  und 
unwibe  ist  vil  FrL  158,  7.  30 

volcwip  a/n.  weib  aus  dem  volke. 
si  dranc  sieb  albin  under  in  die  volc- 
wib  enmiten  Pas*.  K.  619,  83. 

▼riwip    sttn.  eine  nicht  leibeigene 
magd.     ein  vrtwlp  schrei:   we!  Nith.  35 
239,  71  u.  H.     da;  friwip  und  der 
kneht  Helmbr.  711.  vgl.  1088. 

werltwfp    stn.    aolt  ich  dö  alliu 
werllwip  alle  weiber  der  weit  wider  ir 
geteilet  hau,  die  bet  ich  durch  si  alle  40 
Verlan  büchl.  2,  630. 

wiokelwip  sin.  weib,  das  in  win- 
keln hautet,  meretrix.  butt  euch  vor 
winkelweibeu  fasn.  168.  213.  Uli. 

wiinschelwip  ttn.  wünschelweib,  45 
ein  der  calkyrie  ähnliches  icesen.  he 
quam  an  ein  fliess ;  dö  vant  be  inne 
stunde  eine  schäme  jungfrowe  nagket, 
di  wüaeh  iren  IIb  und  hatte  eine  gül- 
dene keltene  an  irer  haut. —  he  sleich  50 


au  ir  nnvorsebens  und  nam  ir  di  ket- 
tene  Os  der  bant,  dor  inne  sunderlitkt 
kraft  inne  was  und  planelen  iuguss  «4- 
der  influss:  dor  Qmme  werden  »ulrbe 
frowen  wünschelwlbere  genant  aüd.& 
1,  129.  vgl.  D.  mythol.  391.  4j: 
Müller  altd.  rel.  357.    Pf.  Gemua 

1,  418  fyg- 

zuowfp    stn.    kebsweib.  concbui 
toc.  o.  2,  72.    Diefeub.  gl.  72. 
Kulm.  r.  5,  49. 

wiplöa  adj.  ohne  weib.  »giß»; 
Qayauo*'')  gl.  Hone  6,  217. 

wtpgern,  wipsaelec,  wiberkri« 
s.  das  zweite  wort. 

wibeliu,  wibel  stn  diminutu  u 
wip.  wie  er  siu  beschirmete  anit  ft- 
nem  blöden  wtbelin  Judith  125.3. 
der  pbaffen  schulde  ist  anders  oiht 
wan  da;  mit  wlbelln  geaebibt  Yni 
16,  17.  ein  juden  wibelin  Erlös.hH*. 
wibel  Helbl.  3,  30.  MS.  2,  208.  b. 

bade wibel  stn.  weib  welches  tft* 
baden  bedient.  Helbl.  3,  71. 

wipbeit  stf.  1.  das  vetb-W 
Weiblichkeit  rechte  weibliche  '  ■ 
nung.  swa  uu  deheiniu  si  diu  sicu  r 
wlpheit  schäme,  diu  merke  dise»  hoc 
Waith.  49,  1.  wipbeit  din  ordeolirttf 
aite,  dem  vert  und  fuor  ie  Uiwe  uüt 
Pan.  116,  13.  diu  ir  wipheit  rcbi* 
tuot ,  dane  sol  ih  varwe  prüefen  stkl 
das.  1,  20.  min  achamndiu  wipint 
weibliche  schamhafliukeii  da*  .** 
eff/.  23,  28.  26,26.  114,22.  <*i  d- 
wipbeit  unvermeilel  st  MS.  1,  2o0 .  s 
der  vil  reinen  stielen  sinne  frigeal  a 
vor  allem  meile  ad  da;  ai  ir  wiphtd 
nie  gebrach  da*.  202.  b.  dt}  *»  J 
wipbeit  mit  vil  höhen  tugeadea  icJnr* 
net  MS.  2,  40.  a.  swä  so  da;  *»? 
ir  wlpheit  und  ir  herae  von  l<* 
und  beriet  sich  mit  manne,  ii 
gel  diu  lanne  Trist.  17983.  bi  sttxr 
wipheil ,  da;  ist  war  fronend.  334. 4 

2.  der  Jungfräulichkeit  entgts»^ 
setU.     ouch  Iwanc  si  beide  noch 
leit,  da;  was  Isöte  wipheit  Trist  I24ö;- 

3.  das  weibliche  geschlecht  »  W 
mit  klagendeu  worteu  den  künec^* 
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alle  wiphett  (s.  v.  o.  durch  all iu  wfp), 

da;  er  im  liege  ir  latter  leit  Pur*. 
525,  27. 

anwtpheit    stf.  wesen,  das  der 

min  ougen  künden  nie  ersehen  an  ir 
unwlpheil  freuend.  5,  10.  an  ir  «Ge- 
gen Itbe  wart  unwipheit  nie  gesehen 
#5.  2,  40.  b.  va/.  45.  b. 

wiplicli  adj.  1.  t.  e.  a.  der  ge- 
nitiv  des  wibes,  der  wtbe.  swenne 


10 


i,  aol  si  sich  danne 
roa  wlplichen  anegrifleo  lod.  geküg. 
155.  wlpllcb  geselleschaft  Airs.  301, 
12.  543,24.  der  fi gören  wiplich  troj. 
s.  96.  b.  2.  dem  treibe  geziemend. 
wiplichiu  *re  Fora.  404,  25.  614,29. 
wibilcber  ganc  Pa$$.  K.  48,  9.  wfp- 
Itebiu  gflete  Waith  109,  27.  Wigal. 
272.  MS.  2, 40.  b.  kinscbe  Per*.  252, 
16.  klage  bucht.  2,  13.  eg  ist  wip- 
lich dag  ir  klagt  Iw.  74.  wtpllchiu 
not  Per*.  729,  22.  wfpllcher  pris  da». 
91,  7.  414,30.  wiplicheg  wtbes  reht 
das.  4,  II.  wfplicher  sin  das.  24,8. 
wipllctaio  triuwe  das.  547,28.  Iw.  67. 
Iiigent  Barl.  303,  33  Pf.  Ii  din  wip- 
lich weinen  stfin  Gregor,  297.  wlp- 
troj.  s.  97.  b.  3.  von 
weiblicher  gesinnung.  ein  wip- 
lich wIp  Pan.  10,  17.  MS.  1,202.  a. 
2,  40.  b.  42.  b.  182.  b.  258.  a.  — 
manliebiu  wtp,  wlpliche  man  Waith. 
80,  20. 

wiplicbe  edv.  wfplicb  gemuot 
MS.  2,  40.  b.  vgl.  leset*.  502,  17. 

unwiplicb  adj.  dem  weibe  nicht 
geziemend,  nterne  ich  iu  danne  dag  le- 
ben da;  wäre  harte  nnwlplicb  Iw.  92. 
Heins»  1,  1251.  unwfpllcber  mnot  kl. 
741  Ho. 

unwipltrhe  ade.  unw.  tnon  MS 
2,  32.  b.  43.  a. 

est,  wibin  wfp  IfS.  II.  1,  359.  b. 
wibln  man  gegen theil  von  meunin  man 
ÄS.  2,  161.  b. 

wibe    stre.     I.  intransitiv,    a.  «cA 
»«9?  mirn  als  «ret'6.      wie  sieb  diu 
Bd.  III. 


15 


20 


25 


missehandelt!  si  wibet  niht,  si  mannet 
Mart.  132.  a.  b.  nehme  ein  weib, 
gebe  mich  mit  einem  weibe  ab.  uxo- 
rare  gL  Mona  4,  238.  dag  e;  so  ni- 
der  wlbte  und  ist  doch  böcb  geborn 
Frl.  338,  9.  in  der  urstand  wird  man 
weder  weiben  noch  mannen  Reiser sp. 
bei  Oberl.  987.  —  wer  das  ein  kind 
mannoti  oder  wlboli  oder  sus  houbt- 
untrlich  sacben  ta?li  Gr.  w.  1,  16. 
2.  transitiv.  a.  mache  lum  weibe. 
guellich  sol  ein  islfcb  wfp  gerne  tuon: 
deswar  dag  wfbet  wol  freuend.  560, 
14.  MS.  2,  42.  a.  die  man  hat  ouch 
der  muot  gewibet,  dag  er  selten  starte 
bellbet  Teichn.  311.  —  swa  mannes 
muot  aicb  wibet  FrL  1 07,  9.  din  wibet 
sich  sö  schöne  dag  ir  wtpbeit  s&'lde 


birt  MS.  H 


420.  a. 


b.  versehe 

gewibet  ist  und  üf  ein  ander  wendet 
afnen  muot  MS.  2,  124.  b.  weit  ir 
gewibet  werden  wol  Her.  v.  Wild.  4, 
172.  ich  wil  mit  iu  gewibet  sin  das. 
162.  —  sich  wlben  sich  betreiben, 
vermählen  H.  Trist.  3953.  Pass.  5,  75. 
12,  2.  Pass.  K.  312,  41. 

ongewlbet    pari.  adj.    nicht  zum 


30    lieb  ungewtbet  Frl.  KL.  12. 

twibe    swv.    heirate,   nubere  e- 
wiben  gl.  Mone  6,  222. 

entwibe    swv.   entkleide  der  Weib- 
lichkeit,   de;  si  ein  sö  sebosneg  wtp 
35    bet  enlwfbet  (gedr.  entwiben)  iren  Up 
Ls.2,629.    mit  alle  si  sich  entwiben: 
ich  mein  alleine  die,  die  abtrünnig  wur- 
den ie  der  reinen  wtbe  orden  das.  630. 
überwibe     swv.     sich  überwlben 
40    sich  auf  eine  unangemessene  weise  ver- 
heiraten,     swer   sich   alsö  überwibet 
Teichn.  17  6.  spätere  belege  gibt  Zarncke 
au  narrensch.  52,  15. 

unwibe     stae.    mache  au  einem 
45    unwibe.    die  sich  mit  dem  dinc  unwi- 
bent  Teich*.  171. 
wipp    s.  ich  wfPE. 

wir    pro*  pers.    wir.    goth.  veis,  ahd. 
wir  oder  wir  Gr.  1,  781.   VlfiL  wb. 
50    189.  Graff  1,634.  die  kürte  folgt  im 
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mhä.  aus  reimen  auf  dir,  mir,  ir,  »wir. 
wier  {vgl.  Gr.  1,  351)  im  reime  auf 
lier  Vrid.  5,  14. —  nor  wir  wird  das 


tum  gekürzt:  hab  wir  Par%.  582,  22  5 
het  wir  Nib.  422,  2.  solle  wir  das. 
1410,  3.  sule  wir  Pars.  232,  22. 
muge  wir  a.  Heinr.  504.  ,  gibt  wir 
Pars.  525,  26.  wer  Ol  wir  Nib.  149, 
»     1.  ep/.  tfaA»  t,  77.  10 

WIRB«,  WARP,    WCRBRIf,   GRWORBRN  drehe 

mich,  werbe.  ^o/A.  hvairba.  aArf.  hwirbu 
Gr.  2,  38.    1///W.  wb.  211.    Gra#  1, 
1229.    das  b  wechselt  bisweilen  mit  v 
orfer  f;  e^/.   Gene«,  fundgr.  49,  38.  15 
ZKemer  30,  15.  40,  8.  50,  10.  309, 
23.  Karaj.  13,  4.  Lernt,  pred.  11,12. 
würbe:  verdürbe Iw.  381  5. US.  1,  187.b. 
warbe   statt  würbe  mys/.  203,  6.  — 
der  alte  Sprachgebrauch  dieses  Wortes  20 
ist  beinahe  gan%  verschwunden ,  und 
das   heutige  gleichlautende  wart  kann 
die  stelle  des  alten  durchaus  nicht  er- 
setzen,    es   ist  daher  nöthig  die  erste 
und  eigentliche  bedeutung   wohl  aufiu-  25 
fassen  und  stets  im  sinne  zu  behalten. 

I.  ich  drehe  mich  um  oder  an  ei- 
ner achse  hin  und  her.  ob  den  rip- 
pen  ligenl  zuö  scalteren,  dfl  die  arme 
aoe  wervent  swenne  si  sieb  rflerent  30 
Genes,  fnndgr.  14,  42.  nu  sich  wie 
minne  0;  frönde  in  sorge  werbe  um- 
schlage W.  Tit.  68,  4.  si  bedürfen 
da;  der  h.  geist  in  die  cungen  werbe 
geläufig  mache  Leus.  pred.  69,  10. —  35 
sich  werben  seinen  weg  nehmen  (ton 
den  flrissigkeiten  im  menschlichen  kör- 
per)  med.  fundgr  1,397.  II.  bild- 
lich, ich  verfahre  auf  eine  kluge  weite 
um  etwas  tu  stände  vu  bringen ;  ich  40 
ich  lasse  nichts  unversucht  %um  viele 
su  gelangen;  dann  allgemeiner  verfahre, 
benehme  mich  auf  irgend  eine  weise. 

I.  ohne  beigesetzten  casus,  erwarp 
rehte  als  ein  man,  der  6re  mit  listen  45 
künde  gewinnen  unde  gevristen  (in  A 
war«  i;)  Iw.  44.  er  worp  als  e;  im 
tohle  Pars.  666, 2.  ich  warp  als  der 
den  schaden  hfit  dat.  442,  1.  reht 
als  er  gende  sliefe  warp  der  knappe  50 


das.  248,  5.      msnec  man  erslirbet, 
dar  nach  als  er  wirbet,   der  tuemer 
Abele  erstürbe  ob  er  reble  würbe  Vrü. 
178,  2.    nu  hart  ouch  wie  der  knappe 
warp  Par%.  644,  1 2.    lal  wi;;en  »lue 
bruoder  wie  wir  geworben  hau  unter 
geschdft  ausgeführt  haben  Nib.  502,3. 
wie  sol  ich  danne  werben   BarL  34, 
28.    swie  ie  die  liule  würben,  si  sor- 
geten  onz  si  stürben  Vrid.  175,  24. 
wie  heten  sd  geworben  die  edeln  bruo- 
der mtn  wie  sollten  sie  so  gehandelt 
haben  Nib.  765,  1.    er  warp  sas,  il- 
sus  handelt*,  verfuhr  so  Porz,  20,  I. 
542,  I.  656,  17.    Tritt.  1563.  « 
wünsche  wnrbens  beide  richteten  alles 
nach  wünsch  ein  Er.  10114.    der  vogt 
von   Beclielären  gie  wider  unde  din 
also  der  mit  eilen  in  slorme 
kan  Nib.  2150,  2.    gerne  sol 
ven  reble  Karaj.  13,  4.  die 
unrebte  Exod.  fundgr.   88,  33.  eia 
wol   werbende;  wtp  a.  Beinr.  336. 
e;  bete  wol  geworben  mit  den  henden 
sfn  Stfrit  der  recke,   der  bei  e;  guot 
getän  iYt'6.  220,  2.    ich  snoche  inwern 
rat  da;  ir   mich  ebene  werben  lerel. 
wirbe  ich  nidere,  wirbe  ich  höbe,  ich 
bin  verseret  Waith  46,38.    ich  wirbe 
minnecltchen  das.  48,  12.  rfterllcat, 
gefnoge  Airs.  546,  22.  710,  8.  ir 
mugt  da;  hie  wol  beeren  da;  er  vi! 
jteinerclichen  warp  in  seinem  benehme 
sich  schmerilich  ergriffen   teigte  Ali. 
2092,4.    si  tabillin  und  krischen  und 
jnrairlichin  wnrbin  s6  lange  uns  si  ir- 
slurbin  Jerosch.  II.  c.  be;licb 
ben   dat.  1 50.  c.  velachltcben 
ben  Päse.  K.  295,  45.       2.  mit  bei- 
geselltem genitivel    ich  iu  aller  eres 
bie  se  werbenne  gan  Nib.  1 1 32,  4. 
doch  ist  der  genitiv  hier  eher  ton  gan 
abhängig  3.  mit  beigesetztem  ac- 

cusatite.       a.  der  person. 

begunde  mit  sinnen  werben 
wlp  Nib.  27,  3.  da;  er  eine  daone 
würbe,  diu  im  möhle  zemen  das.  49,3. 
ob  wir  werben  wellen  die  Mf  liehen 
meit  das.  55,  4.    er  warp  mit  grögeu 
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listen   da;  begliche  wfp  das.  336,  4. 
ir  mAhtet  noch  bestuu  und  würbet  an- 
der frouweo  das.  36t,  2.       b.  der 
sacke,    jA  würbe  ich;  gerne  selbe  MS. 
1,  39.  t.      er  wolde  gern  erwendet  5 
hin  min  vart  diecli  her  hftn  getan: 
da;  warber,  done  mohter   Part.  328, 
21.  vgl.  250,  28.  734,  15.     wa;  vil 
verdirbel  des  man  niht  enwirbet  um 
das  man  sich  nicht  kümmert   Waith.  10 
106,  15  it.  anm.  H.  Trist.  4848.  die 
bete  warp  ir  beider  mnnt  beide  baten 
darum  Part.  99,  27.    warp  höhiu  dino 
das,  784,  30.    Artus  warp  ein  höch- 
gextt  das  774,   13.     minne  werben  15 
dat.  766,  6.  Nib.  329,  3.    nn  wil  er 
werben  niwen  ptn  Part.  733,  24.  stl 
ir  bie  werbet  mtnen  tAt  das.  606,  16. 
ine  habe  geworben  des  küneges  scha- 
den dat.  616,  4.    e;  iat  alt  da;  man  20 
ein  scheiden  werbe  KS.  1 ,  2.  b.  awa 
der  nach  vremden  Ären  strebet,  die 
herte  aint  ze  werben,  des  gewerft  sol 
wol  verderben  Stricker  3,  179.    sA  er 
vil  schänden  wirbel  Reinh.  kl.  st.  821.  25 
—  he  sondert  von  boten  und  überhaupt 
wichen ,  die  im  auftrage   anderer  et- 
»rn$  ins  werk  %m  setzen  suchen,  ich 
wil  e;  werben  gerne  Nib.  501,  2.  sd 
wirb  e;  Roedeger  das.  1091,  1.     e;  30 
werbent  riter  edele  das.  1157,4.  vgl. 
Part.   633,  22.   635,   19.   774,  23. 
Bartsch  tu  Karl  I  1 80.    der  böte  gienc 
naher  unde  sprach  al  da;  der  kflnec 
werben  hie;  Part.  40  5,  3.   360,  23.  35 
dö  wart  der  küniginne  vil  rehte  da; 
geseit  da;  ir  boten  niht  en würben  nichts 
ausgerichtet  hatten  Nib.  1786,  1.  swie 
mir  gelinge,  sA  wirb  ich  inwer  bete, 
so  ich  beste  kan  Tritt.  14894.     eine  40 
botschaft  werben  Roth.  1 48.  Pars.  5 1 7, 
13.  Legs.  pred.  127.  Pas».  K.  1 58,  57. 
225,  51.  Jerosch.  13.  b.    myst.  110, 
19.    werbt  sin  dinc  Part.  651,  18. 
dA  warben  si  des  beides  ger,  si  brfth-  45 
ten  in  das.  47,  26.      er  wnrbe  lieb 
oder  leit  das.  625,  8.       4.  mit  ac- 
cusativ  und  dativ.    dar,  er  wolde  dem 
kflnege  werben  wlp  Nib.  1  100,3.  1  109, 
I.     da;  her  ime  disea  worbe  myst.  50 


203,  6.  ich  wirbe  dir,  swa;  du  ge- 
sprochen hast  ze  mir  Part.  147,  9. 
5.  mit  untergeordnetem  satte,  der  ie 
«allen  stunden  wirret  mit  fli;e  darauf 
ausgeht,  da;  er  mich  beswicbe  Diemer 
309,  23.  si  warp  bat  inständig  da; 
ein  räche  üf  si  verkorn  waere  Part. 
779,  13.  vgl.  779,  12.  820,  9.  er 
warp  flehte  tu  Gott,  da;  müese  werden 
rat  des  trürgen  mannes  herzeser  das. 
795,  27.  die  suln  wir  biten  werben 
da;  si  unser  vriunt  st  Nib.  1048,  2. 
wirp  sorge  dafür  da;  im  da;  hemde 
bedecke  stne  blA;e  hat  troj.  s.  247.  a. 
—  warp  da;  er  vnor  leseb.  301,  41. 

6.  mit  dar  =  dä  dar.  än  edeler 
frouwen  minne  wold  ich  immer  stn, 
ich  enwurbe  dar  mtn  herze  grö;e  liebe 
bät  Nib.  53,  3.  7.  mit  prdpositio- 
nen.  a.  an:  wa;  ir  wellet  werben 
ze  Worin;  an  den  Rln  Nib.  105,  3. 
da;  er  an  sie  (die  frau)  gedächte  wer- 
ben Poss.  K.  284,  47.  warp  i;  späte 
unde  vrno  an  die  vrowen  scAne  kai- 
serchr.  73.  c.  mit  rede  warb  er;  an 
in  sA  Part.  539,29.  266,1. —  wand 
er  nn  tugenden  warp  tugendhaft  lebte 
Pass.  K.  192,  81.  ein  sQche  an  im 
warp  er  war  mit  einer  krankkeit  be- 
haftet Jerosch.  1 1 6.  d.  1 64.  b.  b.  g  e- 
gen:  dA  mooste  ich  werben  gegen 
der  vil  klären  lAsen  alzelange  ein  teil 
MS.  1,  2.  a.  gein  dir  ich  werben 
muo;  ich  habe  eine  bitte  an  dich: 
genc  ze  hove  W.  Wh.  273,  6.  al  da; 
stn  herre  gein  im  warp  Part.  345,  14. 

c.  in:  wil  er  in;  her  werben  als  i'n 
bite  Part.  51,  21.  wa;  si  würben  in 
sin  lant  Bit.  4871.  vgl.  Gr.  4,  827.— 
der  da  die  geschelTede  werben  läst  in 
dtnem  lobe  Pass.  1,  7.  d.  mit,  in 
mehrfacher  betiehung :  wA  da;  zw  An 
als  edele  nomen  mit  den  schamlosen 
werbent  verkehren  Waith .45,  33.  sus 
knndens  mit  im  werben  so  wüsten  sie 
mit  ihm  tu  verfahren  unz  an  den  tac 
Part.  788,  30.  da;  man  wol  mit  im 
würbe  Past.  K.  47,  52.  vgl.  263,  40. 
gewalt  unt  rtcheit,  swem  die  got  hät 
verlihen,  der  sol  dä  mit  bescheidenll- 
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che  werben  amgb.  4  6.  b.      etwi  ist 
gewanheit,  dag  man  anders  di  mit  wir- 
bet  swsp.  s.  85  W.  —     diu  rehten 
mtcre  iu  komen  sint  umb  dia  fünf  Fr i- 
mutelles  kiot,  da;  dia  mit  güeten  wur-  5 
beo  (s.p.a.  g  fiele  pflügen)  Par*.  823, 
13.     si  künde  also  gebaren,  dag  si 
mit  rehler  kiusche  warp  das.  824,  7. 
diu  werlt  mit  valsche  wirbel  Vrid.  \  7  7, 
19.    warp  mit  witzen  zeigte  sich  per-  10 
ständig  Mai  212,  6.    mit  Untugenden, 
tagenden   werben    Pass.  K.    30  5,  3. 
355,  1.  515,  63.  —     wil  si  mit  in 
iht  werben  abmachen  des  muo;  si  vä- 
ren  under  einer  bane  MS.  2,  130.  a.  15 
diu  friuntschaft  die  ich  mit  in  gewor- 
ben geschlossen  hin    Nib.  2097,  4. 
e.  nach:  die  di  werfent  nach  unreh- 
tem  gewinne  Diemer  40,  8.    wirp  nach 
herseliebe:  di    gewinnest  an    Waith.  20 
91,  28.    nich  seiden,  nach  gemache 
werben  das   108,  2.  ffr.  4578.  Ter- 
ra mir,   der  wol  nich  herzeseYen  den 
getouflen  künde  werben  so  daß  es  den 
Christen  herseleid  brachte  W.  Wh.  399,  25 
1 3.    werben  nich  minne  Pars.  440,  5. 
Nib.  47,  1.  48,  2.     nich  6ren  dat. 
202,  4.   1973,  3.      nach  Are  Gudr. 
1467,4     werbent  nich  dem  «ige  das. 
1458,  4.    nich  dem  guote  dat.  1499,  30 
4.  Vrid,  68, 1.    nich  prtse  Par*.  108, 
25.  MS.  2,  204.  b.    nich  fröuden  /*- 
seb,  577,  28.    nach  dem  bejage,  ge- 
winne, nich  Durndarte  Karl 685.  7645. 
8135  4.    si  wervent  dar  nich  da;  man  35 
si  ere  Leas.  pred.  11,12.-—  wie  Etzel 
nich  Kriemhilden  warp  La  ehm.  zu  Nib. 
1083,  2.  vgl.  sai  47.  1.       f.  aber: 
werben,  swie  wir  kunnen,  Ober  unser 
vrouwen  verfuhren  mit  ihr  Gudr.  1 259,  40 
3.      g.  0  f:  warp  uf  die  kOnigln  troj. 
s.  582.  b  K.     warb  uf  da;  biaebtum 
rast.  K.  54,  26.    ai  warp  und  wirbet 
noch  hiute  Of  den  schaden  min  MS.  1, 
52.  a.    die  rede  ich  üf  in  werbe  ich  45 
stelle  ihm  cor  Gea.  3354.      h.  urobe: 
endOht  e;  ai   nibt  schände,  ai  hele 
geworben  umbe  in  /*».  145.  werder 
liute  warb  umb  si  genuoc  Pars.  824, 
9.    da  wirb  umb  uns  als  du  wol  kanst  50 


das.  647,  21.  dar  ztto  warp  er  anb 
min  wip  suchte  sie  zu  verführen  Rein} 

1092.  1141.  sus  warb  ein  sehet« 
ritter  umb  eine  vrouwen  guot  »5  1. 
39  a.  do  der  kflnic  umbe  ander  vroa- 
wen  warp  Nib.  1083,2.  werbea  •■ 
me  die  junevrowen  must.  221,  37. 
dick  er  warb  umb  si  den  töl  bat  m 
inständig  ihn  sterben  zu  lassen  Pen 
787,  4.  —  wie  so!  ich  dar  aaibe 
werben  was  soll  ich  thm  MS.  1,16  2.  i 
si  warp  al  wein  de  umb  slnen  groo;  Pen 
779,  24.  si  würben  veale  umb  »n> 
Gudr.  1468,  4.  JfS.  2,  204.  a.  Jf« 
96,28.  umbe  der  aele  heil  Barl.  19-% 
36.  umbe  da;  himelrich  Bert.  243 
245.  umbe  da;  roemeach  riebe  AVi 
332  B.  umbe  den  16«  werbea  aroj". 
2530.  diu  amei;e  ffruo  und  spate  tj«e 
werben  umb  ir  llbes  oar  Bon  42, 1  o 
wirb  umbe  lop  mit  reinem  geole 
Waith.  37,  30.  werben  umbe  werde- 
keit  das.  66,34.  umbe  der  gote  t»; 
troj.  s.  293.  b.  vgl.  Lachmann  su  Ai*. 
47,  I  und  sm  1083,  2.  Gr.  4,841. 
i.  wider:  wie  habt  ir  so  geworfen 
gehandelt  wtjjer  mich  eilenden  JVis. 
2266,  2.  et.  bei  wider  ir  buldeo  ft- 
worben  alsö  se>e  Hagene  kL  1 1 5. 
k.  se,  suo:  der  knappe  zal  dea  rroo- 
won  warp  Par*.  630,  28.  warp  ier 
messenfe  dise  vart,  sen  frouwen  due 
reise  das.  651,  2.  warp  die  bolsratft 
eu  unser  vrowen  myst.  208,  33. 
sie  unsers  berren  boUchaft  suo  sia  war- 
bin  Leys.  pred.  74,  3.  —  werbet  mir 
da  sin  den  töt  bewegt  sie  dazu,  t*ß 
sie  mich  sterben  lassen   Par*.  795,  9 

8.  mit  adverbialpräpos.  ob  der  ebb- 
ger  dem  antwurter  seinen  vorsprechet 
a  b  wurf  abwendig  machte  mil  pfev  ; 
oder  mit  pet  Wstr.  beiir,  Schmeüer  4 
150.  er  besante  sich  beinltche  wi 
umbe  warp  sieb  alsö  brachte  ein  toi- 
ches  beer  zusammen ,  da;  er  wl\  baidc 
gewan  helle  vil  troj.  s.  264.  a. 

werbende  part.  präs.  werbend* 
liute  die  ein  geschaft  einen  gawerp 
treiben,  s.  6.  der  marnere,  der  weh- 
selxre,  der  koafmso.    sam  iwtoe  wer- 
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bende  man  Iw.  263.  die  werbenden 
man  Trisi.  2296.  wie  künde  ein  wer- 
bender man  ein  feint  sö  schöne  mö- 
gen hän  das.  4090.  na  tuon  ich  als 
der  werbende  tool,  ich  vüerl  in  dar  5 
oder  her  V,  Trist.  876.  —  swer  wer- 
bende gül  guter  mit  denen  ein  geschäft, 
handel  getrieben  wird  hüt  in  der  slat, 
da;  da  koufet  and  verkoulel  Freiberg, 
str.  171.  de;  16;  nach  werbender  e  10 
nach  dem  in  kraft  stehenden  geselle  (? ) 
6f  die  selben  loehter  quem  Pom.  K. 
254,  70. 

uogeworben    part.  adj.   nicht  ge- 
worben,   da;  soll  von  in  ungeworben  15 
sin  Lud»,  kreuif.  5335. 

-werben  stn.  e;  was  ir  aller  wer- 
ben wider  in  ein  wint  arar  in  »ergleich 

2.    ich  darf  ir  werben  da  niht  nlden  20 
Waith.  66,  16.    da;  in  der  reise  wer- 
bin  die  fahrt,  die  er  ins  werk  %>useUen 
sich  bestrebt  hatte  solde  sö  vorterbin 
Jerosch.  142.  a. 

bewirbe  sie.  gewinne,  verschaffe  25 
durch  werben,  da  bewirvist  sö  raichil 
£re  Genes,  fundgr.  77,  18.  da;  ire 
svester  selb  ire  bete  biworven  lasier 
das.  77,  11.  da;  er  ime  die  aelben 
diernen  bwrf  ze  gemalielen  das.  49, 38.  30 

erwirbe  stt.  gewinne ,  verschaffe 
durch  werben,  auch  hier  bisweilen  f 
oder  v  statt  b;  Diemer  30,  14.  54, 
25.  55,  3.  200,  20.  H.  teitschr.  7, 
III.  derwerben  Suehenw.  28,  352.  35 
31,  26.  altd.  schausp.  I,  1798.  adi- 
piscor  gl.  Hone  5,  235.  acquirere, 
ronquirere  Diefenb.  gl.  75.  a.  mit 
accusativ  der  person.  du  ho'ret  großer 
wlsheit  «uo  da;  si  umbe  den  würbe,  40 
von  deme  si  nibt  verdürbe,  dan  si  sich 
den  lie;e  erwerben,  von  deme  si  muo; 
verderben  Iw.  145.  diech  minoe  und 
niht  erwerben  rote  Waith.  119,  19. 
der  arzat  lät  den  siechen  lihte  sterben,  45 
went  er  ttn  wtp  erwerben  Vrid.  59, 
19.  ao  erwerben  wir  die  frouwen 
Nib.  338,  12.  403,  4.  Pars.  436,  2. 
494,  30.  fronwe,  wilta  toufen  dich, 
du  mabt  ooeb  noch  erwerben  mieb  das.  50 


56,  26.  —  mit  gewalte  nieman  er- 
werben mac  die  maget  Nib.  58,  1. 
tgl.  Waith.  61,  23.  Part.  317,5.  mit 
rebter  kiasche  erworben  kint,  ich  wen 
diu  smannes  Steide  sint  das.  743,  21. 

a.  mit  accusatic  der  sache.  des  ir- 
warfen  si  mßre  denne  di  guoten  da"  fore 
virlorn  beten  Diemer  55,  3.  tgl.  200, 
20.  und  möhlesta;  danue  erwerben 
könntest  du  es  dahin  bringen  noch  län- 
ger au  leben,  du  lebetest  gerner  den- 
noch a.  Heinr.  582.  ws;  ban  ich  er- 
worben ?  anders  oiht  wen  kumber  den 
ich  dol  Waith.  52,  29.  wirp  nach 
herzeliebe:  dä  gewinnest  an.  ob  dus 
danne  niht  erwürbest,  da  muost  doch 
iemer  deste  liurre  stn  das.  91,  29. 
wsn  Iflnt  si  mich  erwerben  da;  dfi 
näcb  ich  ie  mit  triuwen  sere  ranc  US. 

1,  64.  b.  den  sehe  ich  gerne,  möbt 
e;  stn,  and  west  ich  wie  ich;  erwürbe 
Trist.  1231.  ich  erwirbe  die  Även- 
tiure  Wigol  2457.  6179.  eren  uade 
gnotes  vil  das.  2867.  2874.  ere  ande 
rnom  L.  AUtx.  4379  W.  gruo;  Part. 
421,  22.  504,  23.  herren  guot  and 
wibes  gruo;  Waith.  32,  1 0.  ha;  Pars. 
204,  13.  277,  I.  miner  frowen  hulde 
US.  I,  20.  a.  den  lön  Waith.  7  7,25. 
den  lop  /»  9.  minne  Waith.  1  1 8,  27. 
Mb.  401,  2.  Pars.  523,  23.  prls  das. 
3,  7.  251,  8.  Nib.  2106,3.  den  sio 
das.  213,  2.  Wigal.  6238.  schände 
Mb.  483,  3.  Vrid.  53,  26.  87,  18. 
spot  Par*.  289,  II.  657,  14.  ein 
sterben  das.  740,18.  den  töt  L.Alex, 
44  41   W.     allen  mlnen  willen  büchl. 

2,  HO.  wirde  u.  fröide  Waith.  96, 
1 5.  ein  guot  wort  derwirbet  derje- 
nige ton  dem  jedermann  gutes  sagt 
Suehenw.  28,  352.  —  da;  ors  mit 
avenliure  erwerben  Pars.  540, 12.  er- 
wirbest  du  diu  erbe  mtn  mit  Sterke 
Nib.  112,  4.  c.  mit  datio  und  ac- 
cusatic dö  bete  in  ir  svester  irwor- 
fen  scande  unde  lasier  Diemer  30,  14. 
54,  25.  iu  hftt  erworben  iuwer  hant 
ein  scheene  wfp  unde  ein  lant  Iw.  1 08. 
Ist  mich  in  erwerben  Are  ande  Trumen 
Nib.  \  58, 3,    dlaer  muoler  ds;  ir  Iriuwe 
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erwarp,  dö  du  von  ir  schiel,  zehant 
si  starp  Pan.  476,  25.  si  erwirbt  im 
kiuschecllche  einen  sun  das.  367,  27. 
got  den  slueu  schiere  erwarp  einen 
lerer  Barl.  57,  24.  —  da;  im  Rüe-  5 
diffAr  ze  wibe  bete  erworben  die  edelen 
küniginne  Nib.  1229,  4.  d.  mit  un- 
tergeordnetem satte.  sA  wil  ich  selbe 
gön  soo  miner  lieben  muoter,  ob  ich 
erwerben  kan  da;  ans  ir  schcsnen  meide  10 
helfen  prOeven  kleit  Nib.  341,5.  mit 
mlnem  dienest  wolde  ich  erwerben, 
da;  ich  rlter  wurde  Wigal,  1579.  — 
ergc  hat  dicke  erworben  da;  künege 
siol  verdorben  Vrid.  87,  1 9.  si  er-  15 
warp  da;  man  si  «uo  zim  He;  Trist. 
1277.  e.  mit  präpos.  da;  .ruuzft 
erwarp  un  mir  sin  strlt  Pan.  545,14. 
540,  19.  den  gewin  den  er  erwarp  an 
Parziväl  das.  445,  II.  ich  erwirb  wol  20 
an  der  Herzogin  bringe  es  bei  ihr  da- 
hin, bewege  sie  dazu,  da;  die  iuwern 
ledec  sulen  stn  das.  674,  13.  seht 
wl  die  geschieht  erwarp  an  siner  hüs- 
vrowen  bei  ihr  bewirkte,  da;  an  ir  25 
wart  verhowen  durch  vorchte  ir  unge- 
loube  gar  Pass.  K.  296,  95.  —  aller 
güten  löte  vrQntschafl  er  an  sich  er- 
warb das.  497,  89.  —  da;  ich  dir 
nu  erwirbe  umb  unser  samenunge  es  30 
bei  den  mönchen  dahin  bringe,  da;  si 
Gregor.  1 299.  da;  wir  da;  umbe  si 
erwerben,  da;  si  uns  den  selben  go- 
tes  sun  la;e  sehen  Grieth  pred.  2,  8. 
da;  wir  umbe  dich  erwerben,  got,  da;  35 
KS.  1,  187.  a.  —  ich  erwirbe  ein 
lachen  wol  von  ir  Waith.  115,  18. 

erwirbec     adj.     der  etwas  durch 
werben  gewinnt,  ausrichtet,     da;  er 
des  zu  gote  wer  ein  erwirbic  böte  Je-  40 
roseh.  141.  c. 

gewirbe  sie.  das  verstärkte  wirbe. 
dö  Friderich  0;  österrtch  also  gewarp, 
d£r  an  der  sele  genas  und  im  der  Up 
erslarp  Waith.  19,  29.  Jeschote  und  45 
er  ge würben  verfuhren  sus  Pars.  273, 
I  4.  swie  ie  die  liule  würben,  si  sor- 
ge! en  uns  si  stürben :  unt  swie  si  noch 
gewerbenl,  si  sorgent  uns  si  sterbent 
Vrid  176,  2.    got  herre,  wie  gewirbe  50 


ich  was  fange  ich  nun  an  Tritt.  2358. 
nu  wie  gewarp  da  Tristan? —  da  sa; 
er  und  weinete  «Ida  das.  2480.  wie 
gewarb  ich  »6  wie  konnte  ich  nur  $0 
verfahren  das.  1 1965.  hovelichen  ge- 
worben Bert.  187.  —  nu  bitet  SI* 
friden  fuern  die  botschafl:  der  kan  si 
wol  gewerben  mit  ellenthafter  hanl  ISib. 
498,  2.  —  der  dar  nach  gewerbea 
kan  Im.  108.  der  nie  gewarp  necb 
schänden  Pan.  338,  1. 

widerwirbe  st»,  strebe,  bemühe 
mich  gegen  etwas,  und  er  da;  denn 
widerwirbet  mit  allen  sioen  sinnen  stsp 
c.  1 16.  Oberl.  2025. 

werbunge  $tf.  Werbung.  prae- 
textus  gl.  klone  8,  251. 

er w erhänge  stf.  tcquisitio  Die- 
fenb.  gl  10. 

werbaere  stm.  derjenige  der  Wir- 
bel ,  etil  geschdft  treibt,  bewerber.  da; 
mobten  werbiere  klagen  Part.  641, 10. 

sacliewerber  s/m.  ambasialor  i. 
negoliator  Diefenb.  gl.  23.  actof  i. 
faclor,  vel  diettur  qui  agil  litem  con- 
tra ahotn  das.  10. 

w  erberinne  stf.  kupplerin.  U 
2,  637. 

setzung 

ßewerp  stm.  das  werben ;  das 
geschäft  das  man  treibt,  die  thattgkeü, 
besonders  um  etwas  tu  erlangen,  tm  er- 

c  1^ € y  CTh  c dci^  ^*  s%c h  o ^L%¥  ö 
trage  eines  andern  Gr.  2,  193.  3,  514. 
gewerf  Diemer  20,  3.  gewerbt  Nib.  52, 
4.  gewerft  Nith.  12,  9.  Stricker  3, 
180.  aetns  gewerp  Conr.  fundgr. 
1,  373.  —  den  gewerf  er  in  lerte 
Diemer  20,  3.  vragoten  wa;  stn  ge- 
werf wäre  Genes,  fundgr.  34,  29.  der 
wirt  vragete  st  mere  wa;  ir  gewfrp 
w»re  Iw.  215.  gewinn«  ich  heil  ge- 
gen der  wolgetanen,  min  gewerft 
80I  heiles  walten  IS'ith.  9.  an  den  ge- 
werp kört  iwern  vlt;  und  iwer  besten 
witze,  da;  er  mit  uns  besitze  ob  der 
tavelrunder  Pan.  774,  18.  Artus  aad 
Feirefl;  in  den  gewerp  leiten  vl^das 
779,  28.     Artus,  nu  wil  tob  biteo 
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dich,  dei;  den  höhen  nibl  vors  mähe, 
des  gewerlies  gein  in  gäbe  das.  785, 
(4.    den  gewerbt  man  sere  dem  degne 
leiden  hegen  Nib.  52,  4.    obe  ir  loh* 
ter  were  liep  der  gewerp  oder  leide  5 
Gudr.  659,  4.     sin  gewerb  und  sin 
gerinc  der  ist  nmbe  ernsllichiu  dinc 
Tritt.  10461.    sin  gewerp  der  ist  slsö 
getan,  de;  diu  suone  fuoge  bat  das. 
10648.    deste  spater  muosens  sio  nach  jq 
ir  ge werbe  (gewerfte    137,  31  Pf.") 
üf  den  se  Wigal.  5295.    wa;  sin  (des 
boten)  gewerp   möhte  slu  daj  was  in 
allen  nmbekant  dat.  10059.    den  ge- 
werp verbern  Flore  5218  5.     da;  er  15 
mich  li;e  gewerbes  vrt  fronend.  127, 
18.     de;  die   beiden  nach  Duredorte 
also  begnaden  werben.  —  ir  gewerp 
muu;  verderben  Karl  8136«.  B.  sitt- 
lich gewerp  des  menschen  ist  der  er-  20 
ste  bimel  mys/.  98,  14.      in  fuafleie 
wtse  hat  man  kunste:  zu  deme  ersten 
von  eigeneme    gewerbe  der  Vernunft 
dat.  219,  30.    wort  wandel  und  ge- 
werb  das  2,  52,  12.    der  muo;  sich  25 
keren  voo  dem  gewerbe  niderr  dinge 
das.  315,  4.  —    vil  Hut  He;  dö  ver- 
derben nach  dem  gräle  gewerbes  list 
Pari.  786,  II.    wsjj  sol  ein  msn  der 
nibt  engert  gewerbes  nmb  ein  schcene  30 
wip  Waith.  93,  8.  —    in  der  Jäger- 
sprache heißt  gewerf  (oder  gehört  das 
wort  in  dieser  bedeulung  tu  ich  wirfe?) 
noch  jeltt  (wie  auch  gewer)  das  was 
ein  thier  als  waffe  gegen  seinen  feind  35 
gebraucht,  trie  ».  6.  die  klauen,  be- 
sonders auch  die  hauzahne  des  ebers. 
im  dem  letzten  sinne  gebraucht  Albr. 
von  Haiherstadt  das  »ort;  s.  U.  *eit- 
tchr.  8,  416.      der  freislich  gewerf  40 
rochen,  Schlund  wirt  niht  suo  getan 
gest.  Rom.  34. 

gewerbe  sin.  s.  e.  a.  gewerp. 
we;  ist  dv;  gewerbe  dln?  *ich  brüet 
min  eiger*  sprach  diu  krä  Bon.  48,48.  45 
de;  er  ir  gewerbe  machte  nnbederbe 
Jerosch.  178.  d.  hätten  erkant  sin  es 
gewerbes  sin  (causam  itineria)  das. 
67.  b.  da;  er  warf  stnen  steten  sin 
ftf  ein  tugentlitb  gewerb  Pass  .  K.  433,  50 


17.  nüch  manegem  stiegen  gewerbe 
nachdem  sie  mancherlei  getrieben,  sich 
auf  verschiedene  ari  belustigt  hatten 
giengen  si  slafeu  alle  Sertat.  2826. 

▼orgewerbe  stn.  torspiel,  doch 
was  e$  alle;  ein  vorgewerbe  Sertat. 
3524.  Uart.  230. 

wirbcl  stm.  wirbel.  ahd.  hwir- 
bil,  hwirvil  Graff  4«  1238.  vgl.  hwer- 
bil  das.  1237.  1.  vir  bei,  scheitet. 
sineiput  toc.o.  1,12.  gLttone  6,340. 
vertibulum  das.  339. —  von  den  vuo- 
£en  unze  an  den  wirbel  Dtemer  231, 
2.  fundgr.  i,  141,  37.  2.  wirbel 
im  wasser.  er  dringe  für  ba;  in  den 
wirbel  und  in  den  ursprunc  da  der 
geisl  sinen  urspruno  inne  nimt  myst.2, 
232,  13.  tgl.  vortex  wirbel  im  wa;- 
jjer  gl.  Hone  6,  343.  3.  ventila- 
brum  gl.  Mono  6,223.  4.  pleclrum 
wirbil  sumerL  14,  16.  werbel  das. 
32,  65.  vgl.  Werbel  der  name  des 
spielmannes  in  dem  NtbelunaenUede 
5.  eine  pflanze.  elitropium  Diefenb. 
gl.  106. 

saunen  wirbel  stm.  eine  pflanze. 
scelerata  sunnenwirbel  gl.  Mone  8, 
96.  sola  Ir  um  suooenwerbil  sumerl. 
58,  63. 

wirbelloc,  wirbelsubt  s.  das 
iweite  wort. 

warf  geschdft,  gewerbe.  nnt  wirt 
so  ungensme  ein  warf  (:  darf)  Pass. 
K.  425,  79.  niederdeutsch  s.  v.  a. 
werp,  gewerp;  Brem.  wb.  5,  194. 

warp,  warf  stm.  1.  wirbel, 
Umdrehung,  wendung.  ahd.  hwarb 
vertigo  Graff  4,  1235.  die  wurden 
monigen  warp  getriben  litl.  chron.  1 948. 
vgl.  warbe.  2.  kreis,  kreisförmi- 
ger plat*,  daher  auch  die  gerichtsstätte, 
kreis  in  dem  der  gerichtliche  Zweikampf 
gehalten  wird,  fundgr.  1,396.  RA.  747. 
Kulm.  r.  2,  74.  Gr.  w.  2,  457.  Brest, 
rb.  70.  Görl.  rb.  a.  137.  3.  et» 
von  erde  aufgeworfener  hügel,  worauf 

diC     h(XHSCt*  Sicherheit     ^tie^     m\bc$* — 

schwemmunijen  gebaut  werden,  erhöh- 
tes ufer  {hierher  oder  *u  ich  wirfe?) 
Brem.    wb.  5,  194.  grunnulus 
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warf,  hofstede  gl.  Mono  4,  254.  tgl. 
Diefenb.  golh  wb.  194. 

wintwarp  ?  stm.  windwirbel,  wind- 
stürm.  der  winlwarp  also  dty  Gre- 
gor 777.  so  zu  lesen  nach  Lachmann 
in  H.  zeitschr.  5,  41. 

warbe.  werbe,  warp ,  warf  stf. 
drehung  um  eine  ochse,  ahd.  hwarba 
malus,  vicis,  tgl.  auch  hwerbo  wr- 
Hgo,  tertex    Graff  4,  1235.  1238. 

anwendungen :  1.  wasserstrudel ,  Strö- 
mung, vortex  gl.  Mone  8,  398.  na 
treib  e;  (das  pferd)  ein  werve  her, 
dag  erg  erreichet  mit  dem  sper  Parz. 
603,5.  2.  in  Verbindung  mit  zahl- 
te ortern  t.t.a.  nhd.  mal.  Gr.  3,  231. 
Schmeller  4,  137.  uode  wirbt  da; 
rat  umbe  di;  wurmelfn  hin  wider  vil 
meuic  werbe  Mein.  not.  3.  wie  manig 
werbe  Oos.  chron.  99.  ander  werbe 
zum  zweiten  male  Flore  6278  S.  U. 
Trist.  1202.  Pose.  17  7,  86.  ander 
warbe  Flore  1926  5.  Barl.  171.  mgtt. 
267,  3.  2,  174,  23.    ander  warf  Pass. 

81,  52.  ander  warbe  und  tuo  dem 
dritten  male  myst.  2,  129,  13.  drt 
werbe  dreimal  das.  149,20.  204,22. 
drt  werp  Erlös.  4499.4525.  diu  ahe 
wantele  die  varawa  des  jares  vier 
werba  fundgr.  2,7,  43.  vönf  werbe 
»ebene  (=  50)  Mart.  302.  Mein.  nat. 
19.  tgl.  Diemer  196,  6  u.  anm.  si- 
ben  werbe  myst.  2,  252,  33.  sibeo 
warb  »wensic  tosent  (=  140,000)  En. 
5103.  sibeo  warf  (:  bedarf)  das. 
12090.  sibin  werf  Jerosch.  1.  d. 
i  we  1  f  werbe  hundert  tftsent  Clos.  chron. 

82.  drijich  warf  (:  bedarQ  En.  264, 
15  E.  hundert  werbe  kröne  301. 
b  Sch.  hundert  werbe  myst.  2,  252, 
35.  tfiaent  werbe  das.  2,  29,  29. 
leseb.  860,  7.  tüaent  warbe  0/fe719 
u.  anm.  Engelh.  47(5.  6417  u.  anm. 
troj.  s.  250.  b.  myst.  2,  25,  35.  tü- 
aent warp  troj.  s.  36.  b.  Engelh.  2380. 

warbe,  werbe  swf.  1.  kreis, 
tersammltmg.  sö  enphlhenl  sie  den 
touf  an  irre  ninwen  warben  kirchlichen 
gemeinschafl  fragm.  31.  I.        2.  86 


sollen  die  vurhenge  uet  o verbeuge  vor 
den  kaufhüsen  mit  Isen  vor  des  vi- 
sieren hangen  u.  sollen  wervea  to  fe- 
beogen  Gr.  w.  2,  629. 
5  uarbel  adj.  beweglich,  des  nmc«! 
diu  xunge  warbel  sin  kröne  326.  b  Sei. 
tgl.  ahd.  sinbwerbal  rund,  bwarbalöo 
rotare  Graff  4,  1237.  1238. 

werbe    strr.    walte,  rolle,  ehi. 
10    hwarbju  Graft  4,  1233.     di  streica 
der  alte  Heimrich  mit  s werten  den  wi- 
serich  der  im  dicke  was  gewerbet  (ge- 
verbet  op)  W.  Wh.  383,  19. 

rjewerbe     swc.    rolle,    drehe  :*- 
15    sammen.     gewerbe  ich  da  im  sin  in  Iii 
mit  spvbem  sinne  Frl.  368,  16. 

worp  stm.  handhabe  am  stiel  der 
sense.  ahd.  worp ,  oltn.  orf  Grat  4, 
1238.  falcariua  gl.  Schmeller  4,  139. 
20  vgl.  151.  jene  nas  ist  als  ein  seosea 
worp  Renner  364.  der  warf  Gr.  *. 
2,  527. 

zeworben    svw.    das  in  schwadn 
liegende    gras    aus    einander  breiin 
25    Wstr.  beitr.  2,  373.  Schmeller  4, 139. 

dreht,  ochse,  mittelpunkt.  etliche  »ei- 
gen disen  funken  di  worbele  der  stle 
mysi.  32,  22.  tgl.  leseb.  wb.  607. 

30  WIR  DB     S.  WKRT. 

WIRDR,  WART,  WURDRR,  WORD  RR    ich  werde. 

goth.  vairfia,  ahd.  wirdu ;  tgl.  wert 
(vers.ts)  und  tat.  verto.  Gr.  2,  39. 
gesek.  d.  d.  $pr.  1023.  VlfiLwb.  (61. 

35  Graff  1,  982.  die  ursprünglich«  be- 
deutung  scheint  dem  lat.  verto  analog 
also  sich  wenden,  eine  wen  du  u  ; 
oder  rieh  tu  ng  nehmen  zu  sein,  vor- 
aus das  abstracto  werden,  entsle- 

40  hen  entstand,  tgl.  engl,  to  turn.  — 
präs.  du  wirdest,  terkürU  wirst  Waith 
91,  33.  101,  4.  er  wirdet,  gewöhn- 
lich wirt,  wiert  gr.  RwL  f>,  23.  selt- 
ner ist  wert  (2  pers.  plur.)  für  wer- 

45  det  Nib.  836,  1  tar.  Pom.  89,  29. 
468,  8.  Jerosch.  86.  a.  eonj.  werde 
Porz.  55,  28.  imper.  wirt  Sertat. 
2250.  Barl  220,  23.  präL  du  wurde, 
würde,    plur.  worden  statt  wurden  wiv>.' 

50    190,  14.  conj.  wurde  und  würde,  doch 
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ist  die  form  ohne  umlaut  häufiger,  s. 
Lackmann  au  he.  1615.  würden  im 
reime  Flore  576.  557b.  vgl.  Sommer 
su  e.  25.  worden  statt  wurden  oder 
würden  myst.  30,  34.  part.  prät.  war-  5 
den  statt  worden  freuend.  117,  30, 
doch  nicht  im  reime.  A.  ohne  hin- 

zugefügten casus  der  person.         I.  als 

sio  varwe  so  schceoe  hielt  den  Urft  10 
ddz  an  zwen,  die  nach  im  wurden  aint 
Per:  39,  24.  hierher  auch  121,  11? 
wol  im  da;  er  ie  wart  leseb.  217,  4. 
ern  werde  noch,  die  nu  du  leben,  den 
brichel  er  da;  zil  das.  519,  10.      2.  15 
entstehe ,  werde.      a.  dä  wirl  der  gor 
tea  lichname  in  der  miaee  von  einem 
winder  tod.  gehüg.  179.    von  den  din- 
gen di  vorboleo  stnl  ader  werden  von 
entstehen  aus  bekorunge  myst.  183,14.  20 
nu  wi;;et  dasein  werdet  man  fürwör 
par  nimmer  werden  kan,   er  minn  mit 
trinwen  guoliu  wip  fronend.  342,  22. 
—  bi;  die  brütlöft  wart  cor  sich  ging 
En.  12901.    wmre  worden  der  turnei  25 
wäre  er  »u  stände  gekommen  Part,  b  1 , 
9.    dö  alfifennes  iU  wart  Ivo.  24.  da; 
ou  selcb   vreude  niemer  werden  tnac 
das.  11.     dl  wart  micbel  gaben  das. 
174.      von  ir  großen  ungehabe  wart  30 
da  ein  jämmerlicher  schal  0*01.60.  acbro- 
aer  tronm  enwart  nie  mö   Waith.  94, 
37.     des  wart  ein  micbel  atrtten  das. 
106,  26.     dea  worden  guolin  kleit 
Nib.  353,  3.    dea  tagea  wart  in  stürme  35 
vil  maoec  blootigiu  haut  das.  198,  4. 
di   wart  micbel   dringen  nnd  größer 
swerte  klanc  das.  207,1.    voo  achou- 
weo  wart  dö  grö;  gedranc  Par*.  63, 
26.  —  sus  wir»  ir  beider  boo;  Vrid.  40 
127,  7.     wie  mac  des  iemer  werden 
rät    Waith.  6,  7.      da;  mines  leides 
wirdet  rat  WigaL  4943.     b.  der  ie- 
wederi;  wart  beides  ging  in  erfüllung 
Genes,  fundgr.  59,  26.    An  dea  gebot  45 
nie  niht  enkunde  werden   iobyes.  71. 
ilesn  wirl  niht  mt  das  darf  nicht  län- 
ger geschehen   Wigal.  4943.     da;  lu- 
gende löse  r  herreu  werde  ibt  mere  Waith. 
23,  5*4.    doch  wart   der  Wen  mere  50 


das.  9,  29.  ir  leides  wart  mfi  Ito. 
229.  —  verriet  icb  iueh  wa;  wurde 
in  in  was  würde  aus  mir  das.  80  u. 
anm.  z.  1953.  Gr.  4,  654.  a.  wag. 
c.  das  subject  ist  ein  satt,  vil  schiere 
wart  geschah  es,  da;  si  den  knaben 
vor  in  aitzen  sähen  Trist.  2667.  des 
anderen  tages  {doch  dö  des  a.  t.  365, 
7  JfO  wart,  Meldt  aleieb  aber  üf  alne 
vart  das.  14525.  II.  als  unvoll- 

standines  vradikat  I  mit  ttrddika- 
tivem  Substantiv.  a.  im  nominativ. 
wirt  min  vrou  Minne  rehte  ir  meist  e- 
rinne  Iw.  68.  sö  wird  ich  stn  wip 
A16.  402, 3.  du  wirat  ein  scheeue  wip 
das.  1 6,  3.  da;  ir  min  elich  man  ge- 
ruochent  werden  unde  sin  troj.  s.  53.  c. 
nu  wirt  (imper.J  oueb  gote  ein  kempfe 
wert  ßoW.  220, 2$  Pf.  der  erenscbrln, 
in  dem  du  mensche  würde  (:  bürde) 
lobges.  11.  dö  du  mensch  wurde  myst. 
341,  10.  —  dö  e;  tac  wart  /m.  241. 
slt  der  schilt  von  erste  wart  min  dach 
Pars,.  812,  17.  werden  wir  danne 
nihtea  nibt  Barl.  82,  29  Pf.  b.  im 
dativ  mit  ze.  nu  biatu  ze  aae  wor- 
den pf.  AT.  179,  4.  ee  man  werden 
Gregor.  559.  sit  sin  edel  höher  art 
durch  uns  ze  menschen  bilde  wart  Pars. 
462,  23.  da;  der  fenis  zaschen  wirt 
das.  469,  9.  ich  wirde  ze  beine  g. 
sm.  1710.  der  werde  seinem  steine 
KS.  I,  6.  a.  wirt  sam  mir  zeinem 
diebe  das.  1,37. —  da;  wa;;er  wart 
dä  ze  wlne  Mar.  5.  ir  honec  ist  wor- 
den zeiner  galten  Waith.  25,  18.  von 
grase  wirdet  balm  ze  atrö  das.  17,35. 
ze  liebe  wart  ir  Ungemach  a.  Beinr. 
1046.  —  unze  i;  ze  niehte  ne  wir- 
dit  Windb.  ps.  s.  572.  a.  niht.  —  do 
ai  ze  riter  wurden  Nib.  34,  3.  66er 
den  singularis  s.  Gr.  4,  291.  954. 
2.  mit  prädikativem  adjectit  ;  vgl.  Gr. 
4,  492.  493.  a.  ohne  flexion.  do 
si  des  wurtin  aat  Merig.  96.  si  wur- 
ten  swarz  Genes,  fundgr.  26,21.  berre, 
wirt  munder  Servat.  2250.  da;  icb  ge- 
sunt  worden  bin  a.  Heinr.  1485.  da; 
ai  noch  wirdet  frö  Nib.  1052,  10. 
der  wurde  ir  geoa  da  gewar  Par%, 
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196,  7.    ir  wert  wol  ledec  von  Gah- 
morete  da$.  89,  29.      da;  wart  vil 
balde  schln  das.  27,  14.     sin  sitzen 
wart   di  nihl  ze  lanc  das.  553,  10. 
dö  wart  er  vil  gar  ze  kurz  Waith.  27,  5 
1.     b.  mit  der  fiexion.  der  alte  wirt 
junger  a.  tteinr.  785.      sin  lörenroc 
wart  na;;er  H.  Trist.  5196.    sö  tcer- 
scber  niemen  wart  beitr.  391 .    nie  de- 
hein  tac  sö  langer  wart  Trist.  3867.  10 
so  tamber  nie  kein  tore  wart  troj.  t. 
22.  c.  —   mit  best  artikei:  Arnlve 
wart  din  geile  Part.  652,  26.  tgl. 
so  wurde  ieb  der  verlorne  das.  1 98, 
18.  s.  der.       3.  mit  partie.  präs.  15 
tgl.  Or.  4,  7.       a.  da;  ich  ir  nach 
jehnde  wart  Im.  115.     d6  si  si  vri- 
gende  wart  das.  218.    wart  lachende 
Bon.  79,  37.    da;  si  nrlingende  wor- 
den mgst.  190,  14.     erne  wurde  wol  20 
varnde  Iw.  131.    tgl.   Waith.  6,  37. 
des  worden  tOsent  herze  lebende  äue 
swjere  MS.  1,  118.  a.    und  würdestu 
besehende  Pantal.  547.     mehrere  be- 
lege aus  troj.  s.  Gr.  a.  a.  0.     b.  wirt  25 
vihende  Diut.  1,  15.    weioende  wirt 
Mar.  42.    ja  wirt  ir  di  dienende  vil 
manic  man  Nib.  1 1 50,  4.    wan  si  noch 
hfnaht   swanger  wirt   und    einen  son 
wirt  tragende,  der  höhen  pris  beja-  30 
gende  muo;  werden  in  dem  lande  troj. 
s.  31.  d.    er  wirt  uns  körnende  balde 
da«,  s.  83.  d.     fragende  werde  Bert. 
195.    swer.got  an  sehend  eht  wer- 
den mag  das.  281.  —  dadurch  bildet  35 
sich  eine  umschreibuno   des  futurum* 
«x>/tV  «fieser  ausdruek  schon  in  meh- 
reren der  angeführten  stellen  genom- 
men werden  kunn ;  noch  deutlicher  in 
den  folgenden:  si  muo;  in  immer  Hu-  40 
wen,  wirt  er  ir  tödes  innen,    von  al- 
len sfnen  sinnen  wirt  er  si  klagende 
sere  Kai  160,  21.    den  tot,  den  ich 
dir  no  an  tuon,  den  wirt  öffnende  da; 
rephuon  Bon.  61,  38.     sielig  sint  die  45 
reines  herzen  sint,   die  werdent  got 
sehende  Berf.  280.    si  werdent  in  (den 
heiland)  verdampnende  and  werdent  in 
geislende  und  an  dem  dritten  tage  wirt 
er  üf  stände  von  dem  tode  altd,  &(.  50 


2,  167. 


3.  mit  part.  präL  die<t 

der 


Gr.  4,  1 5.  wird  ich  der  heider  hie 
gewert  Part.  87,  4.  wirt  iuwer  tele 
an  mir  verlorn  das.  788,  11.  ir  wert 
von  bandn  alda  verlän  das.  468,  8. 
dö  der  bendiz  wart  getan  das.  803, 
27.  die  schäm  wir  alle  müeseo  kla- 
gen ,  wurd  er  in  iwerem  hüs  ersltfea 
das.  425,  28.  swa;  linte  von  dir  ie 
versant  Wörde  Site.  1578.  —  bebst 
für  ist ,  was  worden:  nu  wase;  osch 
uher  des  jares  sil,  da;  Gahmuret  r> 
prtset  vil  was  worden  Par%.  57,  30. 
mit  rtmen  schön  zwigeuge  sint  diaüt 
lieder  worden  geme;;en  rehter  leare 
Tit.  885,  2  H.  och  iat  ettüchen  wor- 
den bechant  Konr.  f.  Ammenh.  schech- 
zabelb.  ed.  Wackernagel  in  hurt  beitr 
s.  211.  eins  da;  ist  min  genant,  di; 
ist  mir  worden  wol  erkant  Ls.  1,228. 
nu  bin  ich  leider  von  min  cd  sundes 
gar  schwach  unde  kräng  worden  eid 
bin  der  bekendnisse  miner  sund« 
geödmüediget  worden  Altenb.  hs.  II 
a.  6*.  were  er  niut  erzürnt  wordea 
dos.  chron.  35.  diese  und  ändert 
stellen  aus  dem  vierzehnten  und  fmf- 
zehnten  jahrhundert  theili  Weigernd  is 
H.  teitschr.  7,  557  mit.  —  bisweilen 
wird  in  spätem  t  olksmäßigen  geätz- 
ten sich  hinzugefügt:  ein  buch  d«i 
ward  sich  Tun  den  Otn.  es  ward  litb 
ein  bncb  funden  Wolfdietr.  66  wur- 
den sich  diu  mere  kunt  getan  Mar. 
2979.  tgl.  Gr.  4,  36.  4.  mit  m/L> 
niät  Gr.  4,  7.  92.  182.  184.  1. 
wart  raten  gr.  Rud.J*,2i.  wart  ksr- 
pfen  Trist.  15813.  raten  wurden  oa- 
der  in  das.  2297.  di  bf  wart  am 
sie  erkennen  Bert.  305.  da;  schiffe- 
lin  wart  in  tragen  schtcanr.  1289.  der 
habest  wart  mit  in  die  bare 
tragen  Conr.  AI.  1313.  des 
ougen  fliegen  Maßm.  AU  s.  83.  a.  dö 
man  sin  wart  missen  das.  s.  78.  b. 
der  slrlt  wart  ob  dem  künege  stfn 
Mai  121,  17.  der  alte  wart  entsüfea 
Tri,  273,  9.    sin  öre  wart  er  biegen 
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Pass.  173,  21.    des  kindes  forme  wart 
er  apehen  Pa$$.  33,  39.    den  bischof 
wart  sin  engest  jagen  Mar  leg.  8,  66. 
der  karaerer  wart  dö  lengen  den  wec 
das.  14,  110.    der  kuoic  wart  ai  va-  5 
sie  klagen  Koloc*.  233.    grifen  wart 
Ls.  2,  293.     anocben  wart  das.  294. 
erlest  hen  wart  Bon.  48,  37.    der  knabe 
wart  binder  aich  gan  Dioelet.  787.  tgl. 
249.  639.    hei;  si  weinen  wart  leseb.  10 
967,  18.  974,  33.     so  mehrfach  in 
Volksliedern  ;  vgl.  Vhland  s.  42.  308. 
458.  459.  462.  470.  513.  789.  — 
wdrdent  schätzen  Ls.  1,  15.      b.  icb 
weene  ir  werden!  mir  es  jehen,  awa;  15 
ir  anders  gelernet  hftnt  Flore  3145  u. 
S.    er  ist  min  frinnt  der  beste:  der 
wirt   iucb  wol  enthalten  das.  3609. 
ad  wirt  er  sprechen  zehaot,  swenne  er 
ioch  erknnnet  hat  das.  4657.  —    es  20 
sind  dieses  bis  jeM  die  ältesten  be- 
kannten beispiele  des  umschriebenen  fu- 
turum*; im  vierzehnten  und  fünfzehn- 
ten jahrhunderl   werden  sie  häufiger. 
sö  wirt  in  Jesus  wlsen  leseb.  978,  7.  25 
so  wirt  er  weinen  mgst.  2,  361,  10. 
tgl.  402,  30.  412,  2.  584,  11.  587, 
16.        5.  mil  gen  Ute  der  eigenschaft. 
dea  wart  vil  maneger  slafate   sin  ge- 
(iiuge  o.  atn  ahte  a.  Heinr.  169.     er  30 
wirt  wilder  sinne  MS.  2,  189.  b.  6. 
i7i4/  präposilionen.      da;  nimmer  ein 
vramer  man  Ine  triuwe  (treulos)  wer- 
den kao  Iw.  122.    sö  wirt  diu  erde 
ellio  enwage  (wird  bewegt)    Diemer  35 
285,  9.  284,  24.  s.  wage,    vil  dicke 
wart  st  in.  nnmaht  (daüt)  ohnmächtig 
kchron.  9.  b.    dea  wart  in  unmnote 
der  lewe  lu>.  150   at.  anm.  z.  3950. 
dea  wart  in  ungemOete  Kriemhilde  Up  40 
Nib.  1961,2.    dö  wurden  in  nnmuote 
genuoge  Guntheres  man  Nib.  878,  4  H. 
e  warde  icb  in  nnsinne  Flore  1284  S. 
von  den  (vederen)  der  moot  en  fldcke 
wirt    IWaf.  16965.  vgl.  Gr.  4,  814.  45 
Reinh.  s.  272.  —    enein  werden  a. 
ein.  —     du   lant   wirt  se  böaheite 
kommt  au  schaden  Karl  1  6.  a.  Augsb. 
str.  123.  egl  fundgr.  1,  397.  wurden 
te  räte  überlegten   Gregor .  511.   Iw.  50 


131.  des  wart  ich  sö  ze  spotte  wurde 
verspottet  das.  158.  se  schalle,  ze  prise 
werden  Gregor.  1811.  aua  wirt  der 
alte  Judas,  mit  dem  jungen  dort,  ze 
schalle  Waith.  33,  20.  da;  e;  wurde 
ze  Worte  bekannt  würde  Flore  1535  5. 
da;  wart  se  achtne  Gudr.  787,  4.  se 
witzen  werden  zur  besinnung  kommen 
kchron.  72.  b.  7.  mit  adcerbien 
und  adcerbialpräpos.  wi;;et  ir  war 
dö  atn  vart  wart  Iw.  216.  dö  diu 
vremde  hine  wart  dahin ,  entschwun- 
den war  Trist.  12380.  —  wart  vil 
fretiden  äne  Pars.  805,  5.  dö  er 
des  tieres  innen  wart  he.  148.  ich 
bin  des  worden  innen  an  dem  vil  wer- 
den man  MS.  1,  195.  a.  der  lant  wer 
Ober  überhoben  werden  Iw.  87.  110. 
252.  —  ich  Wirde  vflr  gehe  vorüber, 
sterbe:  dö  da;  österzit  vur  wart  fund- 
gr.  1,  180.  micbel  be;;er  ist  da;  die 
zwelve  ersterben  denne  wir  alle  vure 
werden  ff.  K.  69,  12.  den  die  dä 
wären  vflr  worden  hie;  er  messe  sin- 
gen kl.  1688.  B.  stil  dativ.  I. 
mir  wirdet  einer,  ein  dinc  mir  wird 
%u  theile.  da;  die  deme  lievele  Söl- 
den werden  Genes,  fundgr.  27,  3.  da; 
ir  der  herre  GAwein  wart  Iw.  210. 
wirt  er  mir  das.  85.  lfbte  wirt  mir 
miniu  Waith.  75,  4.  der  uns  ime  toufe 
wart  (Christus)  W.  Wh.  48,  15.  da; 
doch  du  mir  worden  bist  von  der  lie- 
ben swesler  min  Trist.  4306.  —  da; 
e;  wurde  niemen  Nib.  1074,  3.  nu 
enwirt  mirs  niht,  e;  wirt  iu  gar  Waith. 
66,  30.  sone  wirt  im  niht  wan  der 
dö;  Iw.  16.  im  wurde  alle;  dis  lant 
das.  242.  Wigal.  4828.  da;  mir  des 
alles  niht  enwirt  ein  tropfe  Waith.  20, 
36.  da;  mir  noch  werde  ir  habedane 
das.  53,  25.  92,  16.  dem  ir  süe;iu 
miune  niht  enwirt  MS.  1,  30.  b.  ob 
mir  halt  nimmer  wurde  ir  gruo;  Pari. 
536,  28.  stne  liebten  baniere  warn 
den  krigierren  worden  das.  81,  13. 
er  enruochet  wer  diu  schür  bescbirt, 
da;  eht  im  diu  wolle  wirt  Vrid.  1 53, 
12.  an  jenem  der  die  Öre  birt,  iat 
e;  niht  ÖMj  ere  aber  an  disem  dem 
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si  wirt  Tritt.  16332.  der  kern  im 
oihl  eowart  Born.  2,  14.  mir  wart  ein 
krüt  in  die  baot  I*.  1,211.  II.  in 
unpersönlichen  redensarten.  verbun- 
den 1 .  mit  Substantiv,  doch  wart  im  5 
selten  kumbers  buo;  Pars.  12,  24. 
des  mir  unsanfte  wirdet  buo;  MS.  1, 
172.  a.  des  wirt  iu  buo;  onde  rat 
I».  212.  ob  es  iu  ernest  wirt  oder 
ist  das.  287.  des  wirt  in  not  Part.  10 
35,  1  1.  707,  19.  mir  wirt  zorn  Barl 
11,  20.  2.  mit  adjectiv.  mir  wirt 
der  herberge  so  not  Iw.  19.  im  wart 
ze  dem  slage  so  gflch  das.  189.  so 
hei;  ir  von  der  sunuen  wart  Tritt.  15 
1 28 1 8.  der  mnoter  wart  leit  beitr.  45 1 . 
dö  wart  im  harte  swere  Dietr.  2713. 

3.  mit  adverbien.  vgl.  Gr.  4,  932. 
dö  wart  ime  vil  liebe  Genes,  fundgr. 
41,  31.  mir  wirt  liebe  MS.  2, 11 3.b.  20 
sö  ward  ime  unwerde  er  wurde  är- 
gerlich L.  Ale*.  4700  W.  im  wirt  von 
rehler  liebe  neweder  wol  noch  we 
Waith.  14,  1.  woi  dem  wart  wohl 
ihmt  W.Wh.  320,  28.  Vrid.  80,  14.  25 
Lt.  3,  61  we  dir  wart  Bert.  165. 
vgl.  Gr.  4,  175.  949.  —  auch  mir 
wirt  suo;e   konnte   man  sagen;  tgl. 

sö  suo;e  in  minen  ougen  wart  nie  von 
angesihte  Pars.  36 ö,  10.  —    im  en-  30 
wart  über  noch  gebrast  a.  Heinr.  67. 

4.  mit  präpositionen.  ganzer  fröi- 
den  wart  mir  nie  sö  wol  ze  mnote 
Waith.  109,  I.  t.  muot.  III.  mit 
subject  und  weitem  ergänzungen.  1.  35 
mit  prädikativem  Substantiv.  a.  im 
uominativ.  der  liebte  tac  wart  ir  ein 
naht  Iw.  57.  b.  im  dativ.  mit  ze. 
und  wirt  mir  ze  Irüte  dag  wlp  Nib. 
331.3.  da;  ich  im  wart  ze  teile  Jfa.  40 
12834.  s.  teil,  da;  wart  mirzelöne 
Waith.  74,  34.  2.  mit  prädikati- 
vem adjectiv.  ob  mir  ie  triuwe  wart 
geslaht  W.  Wh.  164,18.  di  wart  im 
großer  angest  kunt  Porz.  568,  20.  45 
dem  wirt  mtn  dienst  nimmer  zehin  das. 
320,  27.  ich  wände  da;  mir  solte  ir 
Irost  werden  schln  MS.  2,  196.  b.  e; 
wirt  iu  werlichea  goot  Nib.  1 1 80,  4. 
da;  ist  im  worden  vil  sftr  En.  474.  50 


dn;  muo;  der  sele  werden  sör  Pari. 

1,  2.  tgl.  W.  Wh.  12,  30.  244,  30. 
346,  10.  WigaL  10719.  3.  mit 
infinitiv  mit  ze.  da;  er  niene  künde 
gesagen  wa  er  im  ze  viuden  wart  we 
er  ihn  finden  würde    Er.    5  573. 

4.  mit  präpositionen.  da;  du  debet- 
nem  kristen  man  niemer  mere  wurdest 

K.  237,  15.  dio  kint  wurden  ir  nie- 
mer ze  ereo  kchron.  1 7.a.  von  rehte 
wart  i;  ir  ze  leide  das.  29.  d.  da; 
wart  im  sint  ze  leide  L.  Alex.  4493  W. 
da;  vischen  im  ze  leide  wart  Rein*. 
782.  diu  u;vart  wart  ir  eime  ze  leide 
Ad.  247.  ich  ne  wirde  niemer  m£re 
wlbe  ze  liebe  gereiche  zur  freude 
kchron.  9.  a.  da;  wart  ime  ze  rio- 
wen  Anno  805.  e;  wirt  in  ze  un- 
minnen  En.  4858.  si  werden!  ans  ze 
frumecheit  kchron.  8.  a.  5.  mit  ad- 
verbien. da;  dise  michel  ere  uns  werde 
alze  süre  glaube  2493.  da;  wirdet 
ze  sOre  den  alden  joh  den  jungen  l. 
Alm.  4205.  disiu  fröude  nnd  da;apil 
wirt  uns  alze  aOre  (:  trure)  Flore  5567 

5.  da;  der  vipern  gebnrt  im  wart  also 
sQre  Geo.  1380.  2546.  3420.  zwei 
a!ea  stücke  sint  Aber  worden  nur 
Heinh.  678.  C.  mit  accusativ.  wol 
mich  wart  wohl  mir!  W.  Wh.  -135,  21. 
MS.  1,185.  a.  beitr.  333.  WigaLZ29. 
Ernst  4.  b.  19.  b.  Bari.  129.  200. 
285.  vgl.  oben  II,  3.  —  da;  euch 
wart  sltfen  (©er.  slÖfeede,  slafereii) 
daß  ich  schläfrig  wurde  FrL  FL  10, 
27.  —  im  allgemeinen  s.  zahlreichere 
belege  für  einzelne  Wendungen  un- 
ter den  mit  werden  verbundene* 
Wörtern. 

werden     stn.     das  werden,  upt 

2,  497,  23.  35. 

werdelös  adj.  ohne  werden,  sie 
einvelligiu  natüre  ist  von  formen  for- 
melos, von  werdenne  werdelös  mpL 
2,  497,  35. 

werde  lieh  adj.  »um  werden  ge- 
eignet, werdend,  nach  der  forme  for- 
met  er  allin  werdeiiehiu  dine  mysU  2, 
497,  34. 
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imwerdenüeh     ndj.      nickt  tum 
verden  geeignet,  nicht  werdend,  myst. 

2,  497,  2t. 

bewirde?  sto.  et  ist  smeifelhaft 
ob  et  im  mhd.  eine  solche  zusammen-  5 
settung  gibt  Legs  pred.  80,  18  findet 
$ich:  do  er  dis  alli;  hatte  getan  dö 
lier,  er  den  jungelinch  bewerden  über- 
ließ ihn  sich  selbst  wie  der  Herausge- 
ber f.  139  erklärt,  oder  nach  Benecke:  10 

überließ  ihn  seinem  freien  willen.   

t teileicht  darf  hier  etn  swv.  b 6 werden 

(dignos)  gehört. 

ent wirde    stv.    1.  vergehe,  werde  15 
im  nickte,    exolere  entwerden  Die- 
fenb.  gl.   115.     gnade   diu  gewirdet 
wol,  mo  mag  nit  entwerden  myst.  378, 
14.  vgl  2,  180,  18.  181,  18.  2. 
entgehe,  entkomme.       a.  ftf  da;  ouch  20 
niht  enkunde  entwerden  der  vil  reine 
Krist,   man  entra?re  in  ouch  Pau.  44, 
9.  —      u;  allen  iren  hüten   er  mit 
klacheil  enlwart  Pas*.  K.  244,  33. 
b.  mit  dativ.  also  da;  in  der  bir;  ent-  25 
wart  Trist.  17308.    der  htr;  den  ban- 
den gar  onerloufen   entwart    H.  Tritt, 
2414.     ich  mac  dem  töde  entwerden 
oibt  FrL  114,  18.  tgl.  Pau.  K.  243, 
II.  378,15.  Pau.  22 1,59.  vol.  3039.  30 
lüt  Och   niht  entwerdih    di  bösin  Je- 
rosek.  161.  d.    dem  leide  er  entwer- 
den niht  enkan  Päse.  235,  30.  wiltn 
entwerden  aller  n6t  Pass.  K.  443,  88. 
am   er  entwart  der  Bände  TheopkiL  35 
305.  —    ir  were  entworden  sorgen 
drö  sie  wäre  davon  frei  geworden  Ernst 
54.  a.      c.  mit  genitw.    aln  mut  was 
des  nie  entworden  war  nie  davon  ab- 
gekommen ,  erne  wolde  Lud»,  kreuif.  40 
929. 

entwerden  stn.  \.  das  vergehen, 
tu  nickte  werden,  aller  dinge  werden 
endet  an  dem  entwerden  myst  2,  497, 
23.  2.  dat  tick  entschlagen,  eich  45 
in  ein  loter  entwerden  willens  unde 
begerens  legen  das   2,  57  t,  17. 

erwirde  tte.  1.  fange  an  %u  wer- 
den, dis  werilt  al  irwart  durch  got 
tenöpfung  95,  12.      2.  vergehe,  gehe  50 


tu  gründe,  verderbe,  i;  ist  pe;;er  da; 
einer  resterbe,  denne  diu  werlt  elliu 
erwerde  kekron.  267,  12  D.  da;  wir 
muo;en  erwerden  unde  von  dem  durste 
ersterben  Judith  154,  2.  vgl.  159,  16. 
in  ir  eigen  bloote  erworden,  ersticket 
nnt  verdorben  pf.  K.  182,  5.  da;  du 
so  schier  bist  erworden  tod.  gehüg. 
639.  wände  dä  niemen  erwirdit  ce- 
get  noh  eratirbit  B.  teitsehr.  8,  147. 
swer  11t  erworden  nnde  fül  in  alten 
houbetscbulden  g.  sm.  54 ö.  ö;  ebenö 
dem  holse  quec,  da;  ntemer  kan  üf 
erden  erfttlen  noch  erwerden  troj.  s. 
1 90.  d.  —  din  bernde  stunde  ntemer 
erwirt  lobges.  34.  diu  regel  ist  an  ir 
erworden  sie  hält  die  regel  nicht  Reinh. 
s.  366.  Lt.  3,  558. 

nnerworden  pari.  mdj.  nicht  ver- 
dorben, un geschwächt,  mit  tmller  kraft 
al  nach  rilters  orden  si  waren  nnerwor- 
den ürrone  II.  a  Sek.  wH  gar  uner- 
worden  stne  tage  dar  an  stn  das.  4.  a. 

tinerwordenlich  adj.  unvergäng- 
lich, diu  unerwordenliche;  guot  kröne 
4.  a  Sek. 

{je wirde  sto.  das  verstärkte  wirde. 
der  lie;  den  sin  geworden  Pitot.  torr. 
48.  nach  dinem  willen  gewart  vil  le- 
bender creatflren  Pass.  K.  I,  26.  des 
gewalt  dich  lie;  durch  aich  gewerden 
das.  1  33,  29.  dö  di  herbieUlt  gewart 
Jerosch.  112.  d.  gnade  diu  gewirdet 
wol,  siu  mag  nit  entwerden  myst.  278, 
13.  wie  der  strtt  gewurde  alsus  ent- 
stand Pass.  K.  308,22.  ala  dit  nach 
willen  sus  gewart  geschehen  war  das. 
128,  74.  —  wa;  aol  min  aus  mir 
gewerden  Herb.  9644  u.  anm.  — 
welch  rat  gewirt  des  lau  des  nuo  Tritt. 
5439.  vgl.  14397. —  der  sarjant  dem 
dit  ors  eu  gewart  der  es  bekommen 
hat  Ludw.  kreutf.  2794.  —  la;ent  in 
gewerden  überlaßt  ihn  tick  selbst,  laßt 
ikn  in  ruhe  Erlös.  6038.  »wie  da  sie 
niht  gewerden  Hat  das,  5147.  diese 
beiden  lettten  stellen  gehören  aber  wohl 
eben  so  wenig  hierher ,  wie  das  unter 
bewirde  aufgeführte  bewerden.  s.  ich 
bewirde. 
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ungcworden  pari.  adj.  nicht  ge- 
worden, myst.  2,  416,  91. 

nogewordenheit  stf.  instand  des 
nicht  geworden  seins.  myst.  2,  590,  19. 
Suso,  leseb.  878,  27.  5 

verwirde  stv.  vergehe,  verkom- 
me, verderbe,  er  sol  verwerden  genz- 
liehe  mit  sfnem  samen  W.  gast  1  0701 
Ä.  vgl  Diut.  3,  187.  Roth  pred.  42. 
und  ist  Achilles  erslagen  und  verwor-  io 
den  trqj.  s.  287.  ■.  —  da;  gol  die 
werlt  nihl  l*;t  verwerden  Legs.  pred. 
12.  e  disiu  stat  ze  Röme  vorwerde 
kchron.  29.  e.  da;  vleise  wurde  zuo 
erde,  diu  Infi  ne  mohte  niemer  ver«  15 
werden  das.  81.  b.  der  Itp  der  in 
der  erden  solle  verworden  sin,  der 
wert  verzert  in  dem  lüfte  myet.  2, 472, 
23.  da;  wei;enkorn  envelln  in  die 
erde  unde  verwerde  der  inne  ze  nihte  20 
das,  2,  290,  1 2.  de;  er  si  die  ar- 
che  sö  workte  da;  si  verwerden  ne 
dorfte  Genes,  fundgr.  27 ,  10.  ein  holz 
verworden  liuhtel  die  naht  als  ein  kar- 
funkel  g.  tm.  673.  schiltwere  ist  nu  25 
verworden  U.  2,  274.  —  kristenlt- 
eber  orden  der  isi  berte  verworden 
tod.  gehäg.  55. 

verwerdeo  s/w.  da;  verwerden 
des  menschen  myst.  2,  416,  17.  30 

unverworden  pari.  adj.  nickt 
verdorben,  Frl.  66,  II.  man  sol  sie, 
vrouwe,  festen  zuo  dtme  magetuome, 
dar  an  sö  bleip  der  blnome  vriscb  und 
unverworden  g.  sm  459.  35 

verwirdec?  adj.  hierher?  dar 
ander  verwirdio  (verdorbenes? J  horn 
gedrungen  und  gehertet  lac  kröne 
243.  a  Sek. 

▼erwerte     sa>e.    hierher?    s.  ich  40 

WKRTR. 

WlHFK,  WA  HF  ,   WUHFtK ,  GRWORFRN  werfe, 

versetze  in  eine  rasche  bewegung.  goih. 
vairpa,  ahd.  wirfu  Gr.  I,  940.  2,37. 
UlfÜ.  wb.  183.  Graff  1,  1026.  I.  45 
oAne  accusativ.  der  milte  lön  ist  sö 
diu  sät,  diu  wönnecliche  wider  gät, 
der  nlcb  man  ai  geworfen  hftt :  wirf 
von  dir  miltecifche  Waith.  17,6.  mit 
dem  pflle  er  durch   die  vrowe  warf  50 


schoß  Post.  K.  345,  46.  man  warf 
an  sie  das.  502,  15.  werfe  wir  noch 
(s<?.  Würfel)  ombe  win  W.  gast  323  R 
ern  wolde  0;  werfen  (sc.  die  erde) 
oder  graben  Ludw.  krev*f.  2463. 
II.  mit  accusativ.  I .  ohne  tusats. 
doch  jener  die  besten  würfe  warf,  der 
kein  zabela?re  bedarf  Er.  94  t.  —  svhe 
ich  die  megde  an  der  slra;e  den  bil 
werfen  Waith.  39,  6.  in  des  baut  voo 
Riuwental  warf  diu  stolze  magt  ir  gi- 
kelvehen  bei  Nith.  51,  7.  ad  ai  des 
stein  warfen  oder  schu;;en  den  schsft 
Nib.  199,  4.  vgl.  404,  I.  swer  «er 
ougen  würfe  (vom  Würfelspiel)  Pass. 
K.  408,56.  er  warf  vor  io  allen  drä 
ses  and  ein  esse  das.  408,  81.  wier 
din  me;;er  wirfet  mit  behendeclieben 
rtmen  Trist.  4712.  ein  (mA  eiaen) 
lö;  werfen  Barl.  73,  5.  25.  Grieth, 
pred.  1,11.  2,  33.  92.  da;  blat  wer- 
fen umschlagen  Am.  253.  263.  den 
bruanen,  den  harn  werfen  den  vrtn 
lassen  Cod.  Sehmeiler  4,  151.  —  ir 
vil  liebten  ougen  blic  wirfet  höber 
fröiden  vil  MS.  I,  87.  b.  2.  mrt 
dativ.  din  sangen  wirfe  ieh  sl  den 
bnnden  aad  dliien  Up  so  spise  Bari 
228,  32  Pf.  da;  ir  Spünden  ougeo 
swingen  und  uns  werfen  einen  blie  MS. 
1,  87.  a.  3.  mit  prädikativem  ad- 
jectiv.  ich  wil  sie  werfen  alsö  anat 
Pass.  K.  159,  54.  mit  klOpfeio  war- 
fen sie  in  tot  lud.  chron  10712. 
4.  mit  adverbten.  den  stein  warf  si 
verre  Nib.  326,  1.  der  den  slo;;el 
dar  warf  Gregor.  3436.  diu  swrrt 
würfen  ai  hin  Im.  274.  e;  ist  41  vil 
unhewant  ze  dem  tören  des  goldes 
vunt:  er  wirfet  e;  doch  hin  toeg  ze- 
stunt  das.  161.  der  Inr;  wirfet  da; 
gehOrne  bin  tvirfl  das  geweth  ab  Trist. 
17302.  —  ir  tempel  warfen  si  dl 
nider  Erlös.  5522.  warf  sich  nidrr 
stieg  schnell  vom  rosse  L.  Alex.  386  W. 

5.  mit  prüpositionen.  er  wirfet  d'ou- 
gen  ahe  mir  a.  tteimr.  417.  —  er 
sluoc  im  8b  da;  boubet  und  warf  e; 
s  n  den  gronl  Nib.  1 502,3.  er  warf 
im  da;  tier  an  die  Mir  he.  1 28.  vor- 
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fen  dem  gotes  knechte  an  den  Hb  ir 
«leine  Pass.  K.  41,  16.    wie  dirre  bat 
geworfen  sloe  lere  an  mich  Barl.  180, 
27.     hie  von  er  ernalllcheo  warf  atn 
rede  an  den  guten  man  Post.  K.  83,  5 
34.    der  aide  Pöter,  an  den  wir  nu 
hau  geworfen  unser  gir  das.  '2  95,  26. 
der  marachalc  warf  an  sieh  zog  an  sich 
ein  mechtic  her  Jeroseh.  170.  b.  — 
e;  wmre  kdnee  oder  roch,  da;  warf  10 
ai  gein  den  vfnden  doch  Part.  408, 
30.  —    der  slü;;el  wart  geworfen  in 
den  st  Gregor.  3435.     die  da;  wa;- 
;er  mit  der  hant  in  den  mnnt  werfeot 
mit  der  hand  geschöpftes  wasser  tum  15 
trinken  in  den  mund  führen  Bert.  22  J . 
da;  voer  mittene  sich    entwei  warf 
trennte  sich  in  zwei  halften ,   als  ob 
e;  wen  gehowen  Pan.  K.  116,  42. 
der  eelbe  oueb  nu  mit  bilin  eefaarf  und  20 
mit  vrechir  bant  aieh  warf  in  ein  un- 
rftic  urioige  kego  der  ungetouftin  dtl 
Jeroseh.  138.  d.    ir  habet  in  smtehe 
liehen  spot  vil  aere  mich  geworfen  hie 
Engelh.  3605.  3833.    ai  werfent  unde  25 
vellent  una  alle  in  grö;en  ungewin  troj. 
$.  45.  e.  —  ai  warf  in  n;  den  bette 
dl  bf  öf  eine  banc  Nib.  616,3.  teil- 
ten sin  gewant  unt  würfen  den  wurfel 
druf  schausp.  d.  IM.  1,  68.    die  wur-  30 
feie  warf  er  öffc;  bret  aö  hin  Pass.K. 
536,  95.     da;  tet  onch   bösen  löten 
we  und  würfen  drüf  ir  nlHen  das.  1  5, 
69.    aln  herze  was  geworfen  wfl  üf 
unsem  herren  gute  dm.  529,  90.    warf  35 
alnen  eteten  sin  üf  ein  lugenllich  ge- 
werb das.  433,  17.    vor  torn  warf  ai 
ein  pnlfer  Of  den  koeoen  man  Wolf- 
dietr.  318,  1.  H.heldenb.  I,  205.  ai 
warf  ein  aouber  öf  den  ktienen  man  4ü 
das.  312,  1.  —     er  warf  in  und  er 
»ich  Iw.  347.    Part.  538,  19.  542, 
19.     da;  warf  der  könic  zebaot  mir 
linder  ougen  hielt  es  tntr  Wir  Engelh. 
4441.  —     da;  ors  warf  er  mit  «or-  45 
eea  aite  vaate  ü;  dem  attge  Part,  260, 
22.  —     dö  warf  der  fflrste  ein  mö- 
;erapärwa?re  von  der  hende  das.  163. 
7.    warf  sin  ora  von  im,  in  Part.  288, 
5.  /m.  198.      nnwertltch  er  von  im  50 


warf  du;  ouge  wandte  es  ab  Barl.  1  23, 
32  Pf.  ich  wil  mit  alle  werfen  oider 
von  mir  awa;  du  hasl  benant  dem  al- 
len entsagen  Theuphil   98  n.  arm   

aiben  täaent  töten  würfen  ai  für  die 
tdr  Nib.  612,  4.  —  den  schilt  warf 
te  rucke  der  helt  das.  1917,  2.  du 
hast  din  selbes  dino  Verlan  und  te 
rnkke  gar  geworfen  von  dir  geiciesen 
W.  gast  12251  Ä.  a6  aüllen  wir  in 
forhten  an  allen  stellen  und  adllen  sine 
vurhle  nint  ae  rogge  werfen  tapst.  262, 
II.  6.  mitadoerbialprapos.  a.  abe. 
bede  würfen  ai  aich  abe  stiegen  von 
den  rossen  Lanz.  4511.  sän  er  ab 
warf  abbrach  di  bruckin  Jeroseh.  1  70. d. 

b.  an.  da;  viur  warf  ai  in  (eura) 
•o  Wtgal.  6962.  dä  nach  er  in  ane 
warf  einen  aläf  Genes,  fundgr.  17,38. 
den  einen  wirfet  er  ane  gluat,  des 
huoies  achnat  das.  20,  35.  becho- 
runge  die  in  der  tiefei  an  wirfet  Qriesh. 
pred.  2,88.  56.132.  der  liovel  wir- 
fet uns  ane  ha;  unde  nil  Spec,  eccles. 
126.  c.  in.  aua  würfen  ai  mieh  di 
her  in  als  gefangene  Iw.  158.  160. 
d.  ftf.  got  wil  in  Of  werfen  auflegen 
ein  joch  Pass.  K.  243,  52.  —  da 
von  er  Of  die  porten  warf  öffnete  bi; 
an  den  engen  Sagalh.  4300.  die  lür, 
da;  bnrgelor  Af  werfen  kchron.  456, 
20.  512,  6  D.  Gregor.  1 98 1 .  Wigam. 
3209.  Pas*.  K.  9,  8.  mysl.  162,  22. 
Jeroseh.  1 04.  a.  1 57.  a.  dö  tet  er  Of  wlt 
nnde  warf  ongen  unde  mundea  giel 
troj.  s.  172.  a.  diu  ougen  öf  werfen 
aufschlagen  Pas*.  K.  22,  85.  284,81. 
387,  42.  dft  warf  einer  den  saller  üf 
schlug  auf  unde  las  das.  598,  57. 
warf  öf  den  gereu  den  rockschoß  myst. 
242,  25.  da;  tiacblachen  er  Of  warf 
schlug  es  zurück  und  gie  von  dem  li- 
aehe  dan  kröne  96.  b.  —  wirf  Of 
laß  in  die  Infi  steigen  den  adelare 
Blusk.  92,  60.  da  mite  warf  er  Of 
richtete  auf,  erhob  sin  sper  Lant.  2958. 
da;  swert  öf  werfen  Fora.  181,  15. 
542,  12.  Pass.  195,  68.  der  beiden 
wurf  da;  swert  Of  böeh  Part.  740,  23. 
706,  1  1.     hiellent  da  mit  Of  gewor- 
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fenen  banieren  Clo$.  chron.  t>5.  den 
slac  uf  werfen  Pau.  366,  89.  da; 
wa;;er  io  den  munt  Of  werfen  mit  der 
hont  t&(M$$€f*  $cft()p^&f%  um  i  u  tfin  ür^rt 
toelichron.  beller  und  Schillinge  üf  5 
werfen  in  Umlauf  bringen,  in  cur* 
selten  Oberl.  71.  —  dö  würfen  ai  in 
auf  erhöhten,  erhoben  ihn  and  der  rit- 
ler wart  dem  könig  mit  besunderer 
lieb  £qo  geffleget  <?cs/.  Aom.  41.  vgl.  to 
Gr.  4.  »b.  I,  775  77.  e.  inbe. 
der  grfive  da;  ros  nmbe  warf  Diemer 
221,  16.  Tritt.  6837.  ei  würfen  umbe 
din  roa  mit  dem  gezöume  glans  Iro/. 
a.  222.  a.  umbe  warf  er  da;  aaba  15 
ff.  K.  307,  3.  da;  er  diu  bleter  (des 
buches)  deste  ba;  gelernde  werfeu  um- 
be Am.  239.  241.  dö  warf  der  trecke 
märe  geswinde  sich  bin  umbe  drehte 
tick  um  troj.  a.  61.  d.  der  bruder  20 
sieb  bin  umme  warf  deiswar  unmutec 
genüc  Pas».  K.  229,  50.  —  awl  den 
gebrichet  an  der  kunst,  dä  tuont  si 
tu  Ii  t  me1  wan  da;  ai;  nmbe  werfent  an 
ein  Iriegen  Waith.  83,  23.  f.  on-  25 
der.    sine  gierten  acharf  meiaterlicbe 


in    wider  warf    zurück    gab.  das 

456,  54. 


30 


nach  ritterlicher  sa;e  Pau.  362,  26. 
g.  ft;.  einem  die  hoden  ü$  werfen 
ihn  casirieren  Cod.  Schmeller  4,  151. 
da;  unser  herre  u$  warf  austrieb  einen 
tiefei  Griesh.pred.  2,99.  Pau.  K.  409, 
75.  cgi.  noch  ezereo  u;  werfen  gl. 
Mone  6,  437.  h.  vor,  vor.  «r 
bcslö;  im  vor  die  Iflr  und  warf  einen  35 
rigel  für  a.  Heinr.  1184.  —  in  wei- 
terem ginne  Heist  vür  (vor)  werfen 
nicht,  wie  jetzt  einen  Vorwurf  machen, 
sondern  vor  die  äugen  oder  obren  brin- 
gen ,  vorbringen,  vor legen ,  vorstellen.  40 
er  warf  ir  da$  getiuache  der  trügeli- 
cben  werde  für  Conr.  AI.  226.  ei- 
nem eine  vrage  für  werfen  Site.  357 1 . 
3617.  4005.  der  jade  warf  die  rede 
vor  das.  4811.  er  warf  mir  vor  der  45 
cronken  buch  Jerosch.  2.  a.  die  alt 
und  ouch  die  stunde  sinen  brüdern  er 
vor  warf  Pau.  K.  609,  87.  dl  aich 
im  got  vur  warf  offenbarte  da*.  421, 
18.        i.  wider.    «In  antwort  er  50 


Mar.  146. 

blatwerfea  stn.  das  umschlagen 
der  blatter  im  buche,  lät  mich;  blet- 
werfen  sehen  Am.  269. 

abwerfunfre  stf.  das  abwerfen 
•bioio  gl.  Motte  6,  215. 

entwirfe    swt>.    1 .  werfe  weg,  los, 


mac  wol 

wirt  aber  nibt  entworfen  an  untugea- 
den  myst.  2,  200,  29.  ich  entwirfe 
mich  eiues  dinges  bringe  mich  davon 
ab,  gehe  davon  ab.  aieb  entwarf  des 
nieman  ern  wmre  mit  der  warheil  ad 

«teil  davon  abbringen,  jeder  war  da- 
con  überzeugt,  daß  er  so  vollkommen 
wäre  Lan*.  7808.  2.  werfe  in  He 
höhe,  lasse  aufstreben.  dö  die  magtl 
beginnet  schären  und  entwerfen  sich 
die  bröslet  Cod.  Schmeller  4,  152. 
da;  gehürne  (des  hirsches)  kleiue  und 
unlanc,  vil  kume  wider  entworfen,  ab 
er  e;  hin  geworfen  bete  in  nelanger 
Site  Tritt.  17301.  oder  ist  her  du 
allgemeinere  bedeulung  gestallet,  ge- 
bildet (a.  4)  anzunehmen?  —  ich 
entwirfe  mich  werfe  mich  auf,  strebe 
in  die  höhe,  vorwärts,  minne  sol  sin 
und  er  zwein  mit  ateter  liebe  wol  bt- 
huot.  entwirfel  si  sieb  färeba;  geht 
me  metler,  ir  wirde  wirt  serfclobeo 
MS.  tt.  2,  252.  b.  —  gein  ein-m 
dinge  werfe,  lehne  mich  dagegen  auf, 
strebe  dagegen.  swie  gar  icb  unibe- 
vangen  bei  ir  küren  sarten  süe;en  lip, 
nie  slunt  min  wille  wider  ir  kiuscbe 
sieb  entwarf  JfS.  1,  2.  a.  gen  dem 
Unwille  ie  aich  entwarf  Frl.  181,  8. 
3.  werfe  aus  etnander,  breite  aus.  si  ent- 
warf die  arme  nnd  viel  Of  in  Mafim. 
AI.  t.  64.  a.  4.   gestalte  ordnend 

zu  einem  bilde,  überhaupt  gestalte 
künstlich.  in  diesem  sinne  wird  das 
wort  gebraucht:      a.   von  btldweberei 
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lieh  von  dem  auseinanderwerfen  der 
weberschiffe  oder  der  stickwerkseuge, 
oder  auch  der  faden.  —  da"  (an  den 
samtle)  sluonden  an  beide  wlp  unde 
man  ood  die  vogele  sam  si  flugen  Er. 
8907.  si  (die  Minne)  ist  ooch  ein 
wickeln»;,  beer  ich  si  zthen:  si  ent- 
wirret unde  stricket  vil  spa?h,  noch  ba; 
da ii  Spellen  unde  driheo  W.  Tit.  91, 
4.  tgl.  Albr.  Tit.  7,  70.  wie  der  hier 
umler  an  dem  umbebange  wunder  mit 
spteber  rede  entwirfet  Trist.  4711. 
b.  ton  der  maierei,  es  beseichnet  dann 
entweder  a.  ski**iere,  entwerfe,  leich- 
ne,  im  gegensatse  tu  dem  eigentlichen 
malen,  swer  malen  wil,  der  entwir- 
fet 6  ant  merket  wie  stn  bilde  stö 
Vrid.  133,  25.  der  maier  entwirret 
unde  strichet  da;  bilde  er  wol  riebet 
mit  varwe  Pa$s.  112,41. —  auch  von 
ßguren  die  nachher  ausgeschnitten  wer- 
den: wier  im  entwürfe  unde  snite  den 
eber  an  dem  sebilte  Trist.  4938.  — 
oder  allgemeiner,  so  daß  es  auch 
das  malen  in  sich  fassen  kann,  ent- 
werfen ist  ein  speher  (ist  MS.  2,  228.  b. 
tgl.  myst.  2,  325,  9.  Ls.  3,  583.  si 
entwarf  manger  leie  gesteh  das.  585. 
von  Kölne  oder  von  Maatrieht  kein 
schüttere  entwürfe  in  ba;,  denn  aiser 
ufern  orse  sa;  Pars.  158,  15.  nie 
mäier  sö  künstic  wart,  der  in  entwor- 
fen haßte  ba;,  als  dö  er  üf  dem  orse 
sa;  Mai  84,  37.  dö  stuont  sö  min- 
necltche  da;  Siglinde  kint,  sam  er  ent- 
worfen wäre  an  ein  permint  von  guo- 
tes  meistere  listen  Mb.  285,  2.  vor 
der  janefrouwen  stuont  der  hell  guot 
sam  er  0;  meisters  hende  wol  entwor- 
fen wa?re  an  einer  wt;en  wende  Gudr. 
660,  3.  tgl.  160t,  4.  —  auch  un- 
ei gentlich:  wol  nach  strttes  ere  heim 
nnt  ir  Schilde  sfire  warn  mit  swerlen 
an  gerant.  ieweder  wol  gelerte  hant 
truoe,  der  diu  strlles  mal  entwarf  Pars. 
756,  5.  c.  von  andern  kutislen,  wie 
scutptur,  baukunst.  diu  aller  beste 
gämahiu  was  da;  selbe  spengelin  diu 
Minne  wbs  entworfen  drin  üf  ein  ge- 
sittete höhe  enbor  troj.  $.  21.  d.  swer 
Bd.  III. 


koslecllche  ein  scheene  hös  mit  holze 
wol  entworfen  hat  MS.  2,  160.  b. 
d.  co»  bildern,  die  durch  die  phanla- 
sie  oder  durch  die  rede  hertorge- 
5  bracht  werden,  guot  wib  in  eines  jun- 
gen mannes  muote  d  u  entwirfet  dem 
sinne  vil  tugentllchio  bilde  MS.  1,88.  b. 
mit  gedenken  si  (diu  Minne}  im  ent* 
werfen  kan  wunnecltch  in  slme  sinne 

10  herzeliep  MS.  I,  86.  b.  tgl.  myst.  3 12, 
37.  —  ir  iegelich  begunde  entwer- 
fen slniu  mere  theilte  seine  besondern 
Vorstellungen  darüber  mit,  von  weihen» 
lande  er  waire  Trist.  3083.    swa;  rede 

15  man  von  ir  (der  vrönen  trlnital)  ent- 
warf StA».  3042.  e.  ton  der,  wie 
ein  kan  stier ,  schaffenden  gottheit.  vgl. 
Gr.  d.  muthol.  20.  sine  trage  die  hel- 
fecliche  hant,  diu  böde  wa;;er  unde 

20  lant  vil  kunstecllch  alrerst  entwarf  W. 
Wh.  309,  17.  ich  was  mit  im  do  er 
entwarf  gar  alle  schepfenunge  Frl.FL. 
12,  5.  f.  allgemeiner  gestalte  gefäl- 
lig, passend,     er  ist  ze  tjost  entwor- 

25  fen:  wer  künde  in  sö  geme;;en  W. 
Tit.  130,  I.  stn  lip  entwarf  sich 
schickte  sich  undern  schilt,  swa;  ma- 
la* nu  lebendic  sint,  ir  ougeo,  pensei 
unde  ir  bant  ist  sölch  geschickede  un- 

30  bekant  W.  Wh.  241,  27.  4.  ge- 
stalte ,  bilde  überhaupt.  er  habe  sich 
entworfen  zuo  einem  ö;  erweiten  man 
H.  heldenb.  2,  163.  der  lovel  ent- 
warf sich  zu  einer  jungvrowen  nahm 

35  die  gestalt  einer  jungfrau  an  myst.  9, 
37.  61,  13.  5.  richte  ein,  füge, 
stifte  an.  du  (Gott)  solt  an  mir  nibt 
wenken  nnd  mine  flust  bedenken,  sit 
entwarf  dln  selbes  bant  da;  der  vriunt 

40  vriundinne  vant  an  dem  arme  sin  durch 
minne  W.  Wh.  456,  9.  die  heten  ei- 
nen alten  ha;  entworfen  einen  ha  der 
angefangen  umb  ein  fooder  öf  der 
straze  MS.  2,  81.  n. 

45       eutwerfUvel    s.  das  weite  wort. 
vorentwerfende  part.  exempla- 
ris  bildlich,    voreotwerfend  gl.  Mone 
5,  88. 

cn (wer fange   ttf.  Vorbildung,  cor- 

50    Spiegelung,  etweune  sint  e;  nibt  vleiscu- 

47 
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Ifcbe  gedauke,  e;  sint  aber  Itcler  ere 
entwerfunge  tnyst.  312,  24  u.  <mm. 

vorentwcrfunge    stf.    idea  pro- 
pria  gl.  Mone  5,  88. 

erwirfe  *to.  I.  »er/e,  schieße  5 
(od/,  in  der  stat  des  Volkes  vil  er- 
worfen  o.  erscbo;;eo  viel  Ludw.  kreutf. 
2963.  dd  wart  erworfen  der  bischof 
Clos.  chron.  51.  2.  teer/fe  junge, 
gebäre,  sö  si  schol  erwerfen,  si  er-  10 
wir  fei  in  da;  wa;;er  Karaj.  84,  10. 
11.  dia  lewin  erwirfet  da;  weif  lö- 
te; Diu/.  3,  23. 

gewirfe    stv.    das  verstärkte  whTe. 
nie  gewarf  debein  schür  stnen  hagel  15 
alsö  dicke  kröne  146.  b  Sek.  —  da; 
sie  den  keiser  machte  vrö ,  der  den 
blic  an  sie  gewarf  Pass.  K.  671,  65. 
mit  roinen  vrenden  ich   dl  ranc,  uns 
ich  sie  ander  mich  gewarf  das. 285,  20 
73.     sint  da;  stn  herte   nie  gewarf 
0;  vil  höher  stiele  sich  Bngelk.  5654. 
—  swer  üf  im  swfire  bürde  hat,  der 
snchel  manigen  engen  rät  wie  er  ge- 
werfe sie  bin  abe  Pass.  K.  107,  3.  25 
als  der  vischer  n;  gewarf  sin  garn 
und  wolde  gerue  vischen  das.  363,  74. 
als  er  die  rede  in  v  o  r  gewarf  das.  3  9,8 1 . 

öberwirfe  stv.  i.  wende,  schwin- 
ge um.  durcbprechen  und  durchreiten  30 
die  rott  auf  paideo  enden,  überwer- 
fen unde  wenden  die  ora  gelenchlich 
prauchen  Suchenw.  8,  103.  dfi  obir- 
warf  sich  Asprinn  schwang  sieh  mit 
den  b einen  nach  oben  in  der  luft  um:  35 
der  was  der  risen  spilman  Roth.  21  69. 

2.  übertreffe  durch  werfen,  er  dahte 
gar  gewis  Irin ,  da;  er  in  überwürfe 
mit  den  würfeln  mehr  äugen  würfe 
Pass.  K.  408,  49.  3.  übertreffe  40 
überhaupt?  wir  werden  überworfen  in 
der  minne  myst.  2,  145,  34. 

überworfunge      sif.  transjcclio 
Diefenb.  gl  275. 

nnderwirfe    sie.      werfe  nieder.  45 
mit  underworfenem  demütigen  gerodete 
Tauler,  teseb.  868,  23.  —  conferre 
in  hereditatem  OberL  1860. 

underwerfunge    stf.  interjeclio 
Diefenb.  gl.  159.  50 


verwirf«  s/r.  1.  werfe  hin,  treg. 
dojicere  Diefenb.  gl.  90.  1.  eigent- 
lich, dl  verwirfet  der  hir;  horo  ende 
här  Karaj.  91,  4.  stt  PeHer  sin  bröt 
verwarf  Pass.  K.  139,  55.  vorwvfio 
di  wlpin  J er osch  156.  c.  do  vor- 
warf er  swa;  er  tröc  voo  spise  4ai. 
177.  d.  2.  in  weiterem  sinne  und 
bildlich.  a.  einen  Ober  haopt  verwer- 
fen praeeipi/are  Cod.  Schmeller  4, 1 52. 
der  sich  verwürfe  stürzte  in  den  gruat 
der  demnetekeit  myst.  2,87,  31.  dt; 
ich  mich  verwarf  in  da;  abgrOnde  des 
leitlichen  verzwtfelens  Suso,  leset.  BIZ, 
36.  da;  der  bisebof  verwarf  Theo- 
pliilum  von  der  benanten  htrschsfl 
TheophiL  47  u.  anm.  verwirf  din  Üb- 
ten gar  von  dir  Pass.  7,83.  den  tiu- 
vel  der  mit  valsche  sich  von  dem  al- 
mehtigen  gote  verwarf  ton  ihm  abful 
Bert.  87.  b.  niemen  arc  wesen  sol; 
man  sol  sich  doch  behfieten  wol,  dt; 
man  niht  verwerf  verschleudere  stn  gnot 
W.  gast  10029.  —  wand  sich  sin 
not  gar  verwarf  verlor  sich,  hatte  etn 
ende  Pass.  K.  124,31.  die  rede  sich 
alsus  vorwarf,  da;  si  niht  vurba;  sieb 
erböt  nahm  einen  solchen  verlauf  daß 
sie  nicht  weiter  verbreitet  wurde  Pass. 
1 7  j  i3  W  •  — ^^^s^äj*  9^t%£9G  ^Ä^^ÄfccA 
su  IV?  —  c.  weise  von  mir,  ver- 
schmähe, da;  er  mich  niht  verwürfe 
kröne  128.  b  Seh.  gezeugen  verwer- 
fen Brünn,  str.  391.  —  urteil  ver- 
werfen anfechten  swsp.  s.  97  W.  g«b 
ime  ieman  mit  willen  iht  mit  golden 
virwarf  er  des  niht  Vir.  769.  ich  ver- 
wirf lihl  hiute  da;,  da;  mir  morgen 
gevellet  ba;  W.  gast  1933  Ä.  die 
verwürfen  gotes  gibot  aneg.  22,  69. 
verwerfen  solent  die  man  ir  schätz  ir 
apgote  dan  Erlös.  1780.  du  gebe  iru 
kinden  harte  breit  die  laut  iu  Chane- 
nel;  in  was  unml;en  wol  darnfi,  da; 
doch  ir  sunde  gar  verwarf  Pass,  K. 
3,  12.  er  hie;  si  alle  nöt  verwerfen 
oode  virsmlben  Pass.  282,  5.  der 
muo;  alle  viheltche  sinne  verwerfen  H. 
teifschr.  8,  224.  wen  die  iütc  owt-ro 
werden  namen  verwerfen  myst.  165, 
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I  5.  —  verworfene  liute  komines  re- 
probi  Oberl.  1794.  verworfeniu  hiot 
ausgesetzte  Haftaus  1  9  t  6.  verworfene 
schlechte,  armselige  kleil  Poss.  K.  193, 
33.  verworfene  tage  (dies  nefasti)  5 
Mein,  nat,  18.  narrensch.  65,  36  Z. 
Schneller  4,  1 52.  II.  werfe  nie- 
der, zu  boden.  da;  verworfeniu  die* 
müetikeit  wunder  würkel  myst.  2,169, 
27.  dö  Krislus  verwarf  den  töt  Pass.  10 
96,  51.  III.  werfe  zu  ende,  ver- 
brauche durch  werfen»  der  beiden 
verwarf  drei  messer  Wolfdietr.  625. 
H.  heldenb.  1,  240.  IV.  werfe  zu, 
bedecke  durch  werfen,  gl.  MoneS,  497.  15 

V.  werfe  aus  einander,  vorwerfen 
entzweien  sich  zwene  mit  ein  ander 
Kulm.  r.  5,  23.  VI.  abortiere 

(eigentlich  werfe  nicht  auf  die  rechte 
weise)  Oberl.  1792.    abortire  ver-  20 
werfen  ein  geburl  Diefenb.  gl.  4.    a  b- 
ortivus  vorworfen  vel  ein  töde  ge- 
burt  dat. 

un  verworfen     part.  adj.  nicht 
verworfen,  nicht  verdächtig  (von  %eu-  25 
gen).    Kulm.  r.  3,  69. 

Verworfenheit  stf.  \ .  der  zu- 
stand wo  etwas  verworfen  ist,  oder  sich 
verwirfet.  in  der  Verworfenheit  und 
in  der  wüoslenunge  und  in  der  verel-  30 
lendckeit  aller  creatüreo  myst.  2, 27,  1. 
vgl.  151,  11.  swenne  die  sele  tritet 
in  ein  Inter  Verworfenheit  ir  selbes  das. 
82,  40.  vgl.  276,  18.  2.  was  man 
verwirft,  absehen,  ich  bin  ein  lasier  35 
der  liute  unde  eine  Verworfenheit  des 
Volkes  ps.  Argent.  21,7.  Oberl.  1794. 

Verworfenheiten    adv.    si  inwol- 
den  nicht  da;   her   in    su  schänden 
alsö     vorworfenlichen    ginge     myst.  40 
212,  28. 

verweVfnnßc  stf.  verfehltes  wer- 
fen, durcheinanderwerfen.  diu  sCIe 
enmac  kein  gemenge  noch  verwerfunge 
des  gütlichen  Werkes  an  ir  geliden;  45 
wan  alsö  löter,  als  e;  Ane  nnderseheit 
von  gole  fiiu;et,  alsö  löter  fliu;et  diu 
sele  0;  gole  myst.  2,  236,  6. 

widerwirfe    stv.    I .  werfe  zurück, 
wende  um.    e  man  die  hant  gewende  50 


sö  widerwirfet  sich  da;  Trist.  13791— 
bildl.  widerspreche,  swer  mir  da;  wi- 
derwirfet, der  muo;  sprechen  mein 
MS.  2,  8.  a.  2.  verwerfe,  weise 
ton  mir,  verschmähe.  ein  urteil  wi- 
derwerfen, anfechten  Kulm.  r.  5,  66. 
swsp.  s.  97  W.  vor.  wnrdent  die  schef- 
fen  widerwurfen,  der  die  widerwirfet 
Gr.  w.  2,  2.  mit  den  widerwurfent 
ir,  wa;  man  was  ze  rit  worden  Clos. 
chron.  106. 

widerwerfunge  stf.  das  zurück- 
werfen  y  rückstrahlung.  onch  muo;  diu 
Vernunft  des  vaters  von  der  widerwer- 
funge  götllcbes  wesens  sich  selber  bil- 
den myst.  2,  580,  18. 

zerwirfe,  zewirfe  stv.  {.werfe 
aus  einander,  »erstreue.  zeri;;en  ge- 
want,  zerworfen  hfir  kröne  142.  a. 
serwerfent  die  fruht  (dispergite  fruetus) 
H.  zeitschr.  7,  153.  ein  michel  teil 
glüender  koln  und  dar  su  schirbene 
vil  scharf,  die  swei  man  wttene  zu- 
warf Pass.  K.  1 82,  89.  da;  sin  bette 
solle  sto  da;  zewarf  er  bin  unde  her 
Trist.  13535.  man  zuwarf  stn  gebein 
her  nnde  dar  Pass.  355,  26.  2. 
werfe  entzwei ,  zerstöre  durch  werfen, 
zerbreche,  da;  die  ebenhöbe  mint  zu- 
würfen wurden  Ludw.  kreuzf.  2857. 
da;  rat  zubrach  alsam  ein  ei  da;  gar 
zuworfen  w£re  Pass.  K.  261.  81. 
3.  ich  zerwirfe  mich  gerathe  in  Zwie- 
spalt, fange  streit  an.  des  zerwürfen 
sie  sich  gar  Waith.  106,27.  vgl  Kulm. 
r.  5,  23.  —  dieselbe  bedeutung  hat 
auch ,  und  noch  häufiger,  das  einfache 
zerwerfen;  vgl.  Schneller  4,  152.  vil 
harte  si  zewurfen  Genes,  fundgr.  29, 
33.  dö  muosen  si  sich  scheiden  nnde 
taten  da;  mit  solchen  minnen  da;  ire 
liiwen  niene  gebiegen  (haderten)  noch 
nedorften  sament  zewerfen  das.  30,24. 
vgl.  45, 34.  sie  zuwürfen  mit  Worten 
vil  söre  Legs.  pred.  76,  24.  da;  er 
mit  Görnöte  alsö  zerwerf  kl  3343  Ho. 
dö  wären  sie  wol  mit  einander  mit 
minne.  dö  ir  vihes  vil  wsrt  dö  ze- 
wurfen die  birten  mit  einander  myst. 
3 15, 4  u.aum.  ander  in  zewurfen  Mar. 
AT 
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75.    si  hant  zerworfen  sere  durch  die 
kür  alunder  in  g.  Gerh.  5326. 

unzerworfen     pari.  adj.  nicht 
zwiespältig.  Hai  taut  1973. 

n  n  zerworfen  lieh  adj.  ohne  zwie-  5 
spalt.  Haltaus  1973. 

serwerfnässe  stf.  twiespalt,  streit. 
Münch,  str.  ort.  502. 

werfaere  stm  werfer.  Pass.  K.  502,21. 

werf  stm  nur  in  zusammensetsjun-  10 
gen.    vgl.  Graff  1,  1039. 

awerf  stm.  sin?  abjectio.  pin 
worden  ilewt;  menniscon  onde  ftwerf 
des  liules  N.  21,  6. 

gewerf  sin.  abgäbe  an  den  Herrn,  15 
zunächst  eine  außerordentliche.  HaU- 
aus 712.  RA.  298.  eigentlich  was 
man  zusammen  wirft  oder  bringt ;  nach 
Wackernagel  Basel,  r.  s.  30 ,  wie  mlat. 
conjectus ,  eonjeetnra ,  Verdeutschung  20 
des  griechischen  avpp'oXt}.  tgl.  Sym- 
bol a,  eonjeetnra  giuuerf,  knanerf 
Graff  I,  1039.  taont  si  alles  gewerf- 
fes  und  aller  stiore  frl  Basel,  r.  24. 
swer  der  burger  gewerf  nicht  erft,  der  25 
sol  nicht  ze  rate  gAn,  da  man  das 
gewerf  of  leit  Zürich,  richtebr.  31. 
lidig  stn  vor  bete,  vor  gewerf,  vor 
schetzunge  Gr.  w.  1,  749.  vgl.  672. 
gewerft  Schreiber  urkundenbuch  1,142.  30 

bangewerf?    Gr.  w.  1,  682. 

hin  werf     wegwurf,  absehen,  ib 
bin  ein  itewlz,  spot  der  linte  unde  ein 
binewerf  (abjectio)  des  volohes  Windb. 
ps.  77,  wo  i\.  äwerf.    der  diet  ein  hin-  35 
werf  Barl.  72,  33. 

wegwurf.    swa;  ze  hinderwerfe  touc 
Pass.  K.  519,  5. 

binwerf?    adel  bt  besser  geselle-  40 
scbefle  sint  besse  binwerf  an  edelm  hefte 
Henner  23427.    etwa  die  klinge  des 
Schwertes  f  , 

moltwerf,  moltwerfe    m.  Maul- 
wurf; eigentlich  das  die  erde,  den  staub  45 

entstellt:  mowerf,  muwerfo,  mu  werft, 
multwrf  Graff  1,  1040.  talpa,  molt- 
werfe gL  Hone  7,  597.  vgl.  4,  95. 
moltworff  Diefenb.  gl.  268.    vgl  siel-  50 


lio  moltworm  das.  257. —  min  vron- 
we  diu  wil  Idnen  mir,  doch  muoi,  ichj 
verdienen  ba$,  sA  stöt  ir  gir.  der  muH- 
werf  sol  in  lüften  sweben  (sie  verlangt 
das  vnmöglichej  US.  2,  236.  b. 

warf  stn.  aufzug  des  gewebet, 
zettel  zu  einem  wehstücke  Schmeller  4. 
150.  aAo*.  waraf.  oftn.  varp,  aes.  vearp 
Cr.  2,  37.  Gro/f  1,  1039.  fundgr.  1, 
396.  stamen  eoc.  o.  13,  24  .«unter/. 
33,  28.  35,  32.  50,  59.  liciiai 
warlTe  Diefenb.  gl.  169.  —  man  oe 
bedarf  dl  wevel  noch  warf  spinnen 
noch  weben  H.  zeitschr.  8,  152.  ab 
in  da;  warf  sich  wirret  wevel  troj.  1. 
160.  c.  andere  belege  s.  unter  we- 
vel. nebenform  werfe  oder  plural  det 
maskulitiums?  stde  an  spülen,  an  werpf* 
fen  noch  an  spülen  Zürich,  richtebr.  82. 

» arf steck 0    s  rfas  zweite  wort. 

werfe  swn.  se/le/e  an.  licio  eoc. 
1445.  Schmeller  4,  150. 

wurf    stm.    wurf.    Graff  1 ,1041. 
dö   spranc  si  nach  dem  würfe  AM. 
435,  4.    den  warf  brach  mit  spränge 
diu   mag  et  sie  sprang  weiter  als  sie 
geworfen  hatte  das.  436,  2.  begond« 
mit  beiden  stnen  banden  einen  wurf 
nnd  einen  awanc  7Ws#.  16019.  swea 
dfi  erreichte  ir  wurfes  swanc  der  strahle 
Porz.  409,  3.     maneger  slnin  oegpo 
holt:  er  möhts  Of  einer  slingen  ze  seof- 
term  würfe  bringen  das.  5 1 0,  4.  mit 
vollem  würfe  (der  belagerungsgcschutie) 
die  stat  erreichen  Lvdw.  kreuzf.  5013. 
—  er  bete  selten  e  gedolt  sö  swinde 
würfe  üf  in  geflogn  Par%.  569,3.  voa 
würfen  und  mit  siegen  gr6%  awen  tam- 
böre  gaben  schal  (die  t.  wurden  also 
ge$chlagen  und  geworfen)  das.  63,4.— 
er  volget  im  wol  eines  würfe«  mir,e 
Iw.  148.     eines   wurfes    lanc  Wigel 
7315.  kröne  49.  b  Sch.    zweier,  vier 
würfe  lanc  das.  121.  b.  130.  b.  e«i 
stein  wurf.  —  aus  dem  Würfel-  und 
brettspiel  sind  folgende  ausdrücke  zu 
erklären:  doch  jener  die  besten  würfe 
warf,   der  kein  zabelere  bedarf  Er. 
941.    umbe  den  warf  der  sorgen  wart 
geloppell,  do  er  den  gräl  vaet,  mit  stnen 
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ougen  äne  haut  und  ioe  Würfels  ecke 
Pan.  245,  10.  si  bänt  noch  umbeo 
warf  geslriten  W.  Wh.  425,  1 6.  Ty- 
baldes  räche  und  des  alt  ist  alrerst  um 
den  wurf  gespilt  das.  26,  3.  e;  was  5 
olrdrst  um  wurf  gespilt  Lohmar.  54. 
eö  tüseot  jar  sint  u;  gezill,  sd  ist  e;umbe 
wurf  gespilt  und  vähint  hundert  tösent 
an  Kart.  255.  a.  257. a.  hiest  der  ftven- 
liure  wurf  gespilt  und  ir  begin  ist  ge-  10 
silt  Pari.  112,9.  des  gewan  er  beide 
wurf  und  oueb  den  bunt  MS.  2,  14.8. 
si  bat  wurf  unde  bunt  Hart.  259.  — 
/ischerei  mit  dem  wurfgarne?  piscatura 
in  Danubio,  quae  vulgariter  dicilur  15 
wurf.  tractus  sagenae  et  wurf  M.B. 
11,  246  ad  1271.  Schmeüer  4,  152. 

gegen  warf  stm.  gegenständ,  Vor- 
wurf, objectum  gl.  Mone  5,  85.  mi- 
ner gesibl  gegenwurf  Ist  varwe  R.  sei/-  20 
sehr.  8,  442.  gegenworf  myst.  198, 
21.  unser  reht  gegenwurf  ist  got  dat. 
271,  21.  cgi.  2,  162,  20.  326,  19. 
365,  2.  417,  14.  489,  33.  492,  38. 
493,  2.  Suso,  leseb.  886,  4.  25 

hinwurf  stm.  wegwurf,  absehen. 
pin  ich  worden  ein  hinwurf  allen  lau- 
ten gest.  Rom.  56.  tgl.  hin  werf. 

stein  wurf   s/m.    steinwurf.  körne 
zwßoe  steinwurfe  dan  Jerosch.  92.  d.  30 

underwurf  s/m.  1.  unterster- 
fung.  sö  bßt  ich  einen  diemüetigen 
underwurf  under  got  myst.  2,  625,  22. 

2.  gegenständ,  diu  vorchte  enist  niht 
ein  underwurf  der  frten  willekör  das.  2,  35 
368,  8.     subjectum  underwurf  gl. 
Mone  4,  236.  5,  87. 

vnrwurf ,  vorwarf  s/m.  gegen- 
ständ, object.  doch  ist  her  ime  sel- 
ber ein  Vorwurf  slner  liebe  myst.  124,  40 
35.  220,  12.  vorworf  das.  44,  38. 
150,  9.  166,38.  furwurf  das.  2,  20, 
23.  329,  3.  335,  30.  352,  16. 

widerwnrf  stm.  1.  das  zurück- 
werfen ,  die  rückstrahiung.  in  dem 
blicke  des  widerwurfes  veterltcher  ver- 
nünftekeit  myst.  2,  580,  21.  2. 
snitzer  mit  wederwurfen  schnitten,  mes- 
ser  die  eingeschlagen  werden  können  ? 
Freiberg.  str.  293. 


WIRGE 

wintwarf  stm.  vom  winde  um- 
geworfenes höh  im  walde.  Sehmeiler 
4,  153. 

wurfharte,  wurfgarn,  warfsper, 
warfstein,  wurfzabel  s.  das  zweite 
wort. 

würfel  stm.  Würfel,  ahd.  wurfil, 
worfil  Gr.  2,  111.  Graff  1,  1043. 
tessera,  talus,  taxillus  00c.  0.  27,  13. 
gl.  Mone  4,  237.  des  pfligt  er  spate 
unde  fruo,  di  bringet  in  der  wfirfel 
zuo  H.  zeitschr.  6,  559.  umbe  den 
wurf  der  sorgen  wart  getoppelt,  do 
er  den  gral  vant,  mit  sfnen  ougeo,  äne 
hant  und  äne  Würfels  ecke  Par%.  248, 
13.  dö  teilten  si  sin  gewant  unt  wür- 
fen den  wurfel  drftf  schausp.  d.  HA. 
68.  —  lancve;;el,  wdrfei  und  hoselln, 
da;  wären  diu  kleit  sin  H.  zeitschr.  7, 
341.  die  würfele  warf  er  Offe;  bret 
sö  bin  Pos*.*.  536,  95.  mit  worfeln, 
falschen  worfeln  spiln  Ludw.  9.  tgl. 
Brünn,  str.  s.  365.  die  benennung  der 
verschiedenen  zahlen  auf  den  seilen  des 
Würfels  findet  sich  MS.  2,  124.  b.  — 
einem  ungliche  Würfel  für  legen  un- 
treu mit  ihm  verfahren  MS.  2,  8.  b. 
würfelspil  s.  das  zweite  wort. 
würfele  swv.  würfele,  der  wür- 
felt unde  schlbl  Teichn.  283. 

würfelaerc  stm.  worfeler,  das  amt 
desselben  ein  unrehte;  Bert.  42.  311. 
sind  würfelspieler  oder  verfertiger  von 
würfeln  gemeint  1 

würfclelit       adj.  würfelförmig. 
schneids  würfflai  H.  zeitschr.  9,  367. 
würflinc    m.    nur  in  der  zusam- 

ryt  Pt)  tä»i*  Ii«  rs  * 

yerwürflinc  stm.  abortivus  Cod. 
Schmeüer  4,  153. 

swiwnrft  stf.  Zwiespalt,  dä  ne 
ist  vone  missehelle  nehein  vlantlich  zui- 
wurft  H.  zeitschr.  8,  153. 

WIRGE,  WARC,  WURCBH,  GEWORGBH  WÜrge, 

45    ersticke.  Gr.  2,  62. 

erwirge    stt.    erwürge ,  ersticke. 
der  angel  was  diu  gotes  chraft  da  der 
töt  wart  ane  irworgeu  leseb.  196,  28. 
in  ir  eigen  pluote  erworcheo  (so  A  statt 
50    erworgeo;  erworden  P.J  pf.K.  182,  5, 
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wäre    ttm.    hierher?   s.  d.  w.  an 
seiner  alphabetischen  stelle. 

werge  5»©.  reiße,  du  sott  dir 
selber  zem  Arsten  den  drlmen  0;  dl- 
nen  ougen  wergeo ,  ande  swenne  da  5 
da;  denne  getuost,  sö  soltu  denne  se- 
hen wie  du  der  egen  Q;  dtnes  bruo- 
der  ougen  wergest  (ejice  primum  tra- 
bem  de  oculo  tuo  et  tuoo  perspicies  11t 
educas  festucam  de  ocalo  fratris  tui)  10 
Grieth,  pred.  1,  56. 

wäre,  gewnrc  s/m.?  das  wür- 
gen, strangulatio.  dö  wart  ein  vleul- 
lich  gewurc  (:  bnre)  gehaldiu  in  den 
slundin  Jerosch.  158.  0.  15 

würge  sie».  I.  würge,  ahd.  wurgju 
Graff  1,  981.  Gr.  1,949.  dö  begreif 
ern  und  wurgete  in  Legs.  pred.  75, 
25.  76,  15.  sin  kele  er  würget  als 
ein  wergel  Renner  8689.  2.  er-  20 
würge,  ersticke,  tödte.  auffoco  sumerl. 
12,  33.  Diefenb.  gl.1$\.  atrangulare 
das.  16.  jogulare  (tos.  162.  retor- 
tas  gewürget  dat.  238.  VOgele  wür- 
gen und  vähen  Par%.  1 19, 4.  ein  buon,  25 
eine  gans,  einen  hanen  würgen  Beri. 
21.  gest.  Rom.  84.  sumeliche  st  wur- 
geten,  diae  lebnde  schänden  Jerosch. 
180.  0.  unz  si  der  töt  iraneilet  nnd 
würget  si  als  dräte  H.  zeittchr.  7, 331.  30 
mich  würget  nibt  ein  gTÖjiu  gans  so 
ich  slinde  MS.  2,  105.  b.  da;  man 
sie  solde  würgen  töt  Past.  K.  394,  90. 
wurgete  in  zu  töde  dat.  376,  93. 

3.  zerreiße,     loufit  in  da;  äwicke  dä  35 
in  die  dorne  und  agene  haben  zurück- 
halten  nnd  würgent  legt.  pred.  168. 

4.  ich  würge  mich  strenge  mich  an 
aus  der  kehle  oder  am  dem  Schlünde 
etwas  herauszubringen,  so  singents  ouch  40 
sö  wunderlich,  san  si  wellen  würgen 
sich.  der  sich  vaatlich  würgen  kan, 
der  hat  da;  best  getan  Teichn.  298.  — 
biUH.  mühe  mich  ab.  dd  ich  ane  danc 
mich  würge  mit  manger  herten  arbeit  45 
Renner  3608.  starc  si  wurgeten  sich 
mit  in  Ludw.  kreuzf.  5230.  tgl.  ich 
w  0  r  g  e. 

ent  würge    nee.  elidere  enlwur- 
gen  Diefenb.       106.  50 


erwürge    swt.    erwürge,   dö  kom 

der  tiefei  unde  erwürget  in  Griesh. 
pred.  2, 17.  18.  durch  des  alten  rla> 
des  rät  den  sit  dln  werc  erwürget  bat 
au  dem  angel ,  den  er  verzinnt  H.  *eU- 
tchr.  8,  191. 

erwürgunge  ttf,  strangulatio  Die- 
fenb. gl.  259. 

gewürge  ttev.  das  verstärkte  wür- 
ge, in  wüestenunge  machent  si  bürge, 
da;  man  arme  Hute  gewürge  Renner, 
vgl.  Grimm  zu  Vrid.  73,  18. 

würgaere    stm.  jugulator 
ger  Diefenb.  gl.  162. 

wore  Um.  strangulatio. 
Oberl.  2058. 

worge      5ice.  1.  intransilit. 

sticke ,  ersticke,  hilf,  wir  wellen  wor- 
ge ti  MS.  H.  3,  405.  a.  aust  stecken 
ich  und  worgen  in  einem  alten  gräweu 
roc  leteb.  899,  15.  —  uneigentl. 
in  ateter  riuwen  stricke  worgen  MS.  t, 
84.  b.  ich  muo;  in  sender  swjere 
worgen  dat.  2,  107.  och  gewinnet 
er  kinde,  diu  im  och  ein  bürde  mint 
diu  er  muo;  besorgen,  der  sin  in  knm- 
ber  worgen  Mart.  1 3 1 .  b.        2,  mache 


anstrengungen    etwas  aus 


die  hunde  hört  ich  worgeo  (als  sie 
das  wild  aus  dem  gesiebte  bekommen 
hatten)  so  japmerlichen  Hadem.  90. 
3.  s.  0.  a.  würge,  atrangulare 
worgeo  gl.  Mone.  4,  236.  di  gicht 
hatte  im  einen  licham  krump  gewor- 
git  Ludw.  87. 

erworge  nen.  1.  intransitiv, 
ersticke,  ersticken  und  erworgen  be- 
gunde  er  an  dem  beine  der  fischgräk 
Silo.  409.  Grieth,  pred.  2,  109.  von 
dem  grate  erworgen  Pass.  K.  170,  73. 
2.  s.  e.  a.  erwürge,  einen  erworgen 
lan  Patt.  K.  15,  92,  244,  74. 

WTRHB,    WAR,  WÜRRM ,    6BW0RRKH  wirr*. 

Gr.  2,  37.  Graff  945.  pari. 
geworren  W.  Wh.  391,  6  tar.  kröne 
12.  a  Sch.  tgl.  verwarreo  Waith.  34, 
18.  OUoc.  315.  a.  478  b.  bewarren 
Nith.  42,  2.  in/in.  wirren  stall  wer- 
ren  MS.  2,  214.  a  (wenn  hier  nicht 
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das  sißc.  wirren  anzunehmen  ist).  I. 
transitiv,    wirre,  verwirre;  treibe  in 
oder  durch  einander,   mache  kraus. 
1.  der  accusativ  ist  zu  ergänzen,  da 
zweite  mit  ein  ander  zuroent,  die  dä 
zwischin  g£nt  mengende  uud  werrinde 
Leys.  pred.  77,  12.       2.  mit  tran- 
sitivem accusativ.     a.  der  sache.  er 
künde  die  tjoste  beide  slihten  node 
werren  Tit.  15,  92.    wie  sin  ltp  den 
poinder  irret,  wie  er;  mit  harte  wir- 
ret Pars.  64,  4.    wie  bin  ich  von 
disem  Damen  verirret!   er  irret  unde 
wirret  die  wärheit  und  da;  lougen  miner 
sinne  nnd  miner  ougen  Trist.  19000. 
b.  der  person.    der  tievel   alle  die 
wirret  unde  vil  vll;ecbHcheu  irret,  di 
der  ze  gute  gftnt  Diemer  236,  4.  die 
harten  der  abgote  da;  volc  mit  vll;e 
wurren  Pass.  K.  661  ,  67.        3.  mit 
reflexivem  accusativ.    sich  warren  die 
banier  Par%.   106,  3.     dä  sich  die 
poinder  wurren  Parz.  69,  11.  vgl  WigaU 
8455.    in  ein  ander  wären  si  gewor- 
ren  W.  Wh.  391,  6  vor.    der  helt 
sich  in  die  rotte  war  troj.  s.  201.  c. 
dä  sich  begunden  under  ein  die  scbar 
mit  nide  werren  turn.  126,  2.  als 
under  warf  der  siden  wefel  sich  wir- 
ret von  den  kämmen  das.  1 32,  4.  sö 
da;  den  schepfer  sin  geschaft  mensch- 
liche an  die  weit  gebor  und  sich  in 
einem  Übe  war  kint  unde  vater  under 
ein  g.  sm.  336.    die  storlen  die  sich 
z'ein  ander  wurren  troj.  s.  196.  b.  — 
swen  der  boese  nidet,  der  wirret  sich 
in  heiles  riun  US.  H.  2,  331.  a.  — 
werret  iuch  nicht  haltet  euch  nicht  auf, 
befaßt  euch  nicht  mit  kleinen  dingen 
myst.  2,  602,  27.  —    wirrit  sich  eer- 
uneinigt  sich,  streitet  ein  man  mit  eime 
andern,  da;  si  sich  slän  Freiberg.  s/r. 
286.    da;  sich  di  werren  mit  einander 
mit  worten,  mit  stözene  das.  185.  II. 
intrans.    bin  im  trege,  hemme,  bereite 
terdruß,  schaden,  noth.        I .  mit  tm- 
persönlichem  subjecte.      a.  ohne  dativ. 
wa;  wirret  da;  was  schadet  das?  Wi- 
gaL  2505.    W.  gast.   12064.  Trist. 
12490.    min  nacketage  enwirret  niht 


743  WIRRE 

das,  3983.  wa;  wirrt  ob  du  dich 
dringest  durch;  volc  Porz,  647,  1 0.  — 
da;  diu  vremde  maget  waere  ribtare 
Ober  die  häbscbeit,  swer  in  der  mas- 
5  senie  streit  von  ihte,  da;  an  minne 
war  Lanz.  8037.  ouch  siht  man; 
dicke  werren  an  den  jungen  herren 
H.  zeitschr.  7,  322.  b.  mit  dativ. 
wa;  wirret  dir,  iu?   a.  Heinr.  544. 

10    Pan.  795,  29.    Trist.  12486.  11969. 
Barl.  17,  24.  123,  1  Pf.    wa;  wir- 
ret disem?  sö  jämmerlich  ist  er  gestalt 
•  das.  32,  26.    ob  ie  kein  frouwe  mfir 
gewan  sö  werden  friunt,  wa;  war  ir 

15  da;?  si  möhte;  lä;en  äoe  ha;  Parz. 
103,  13.  sagt  mir  wa;  iu  werre 
Iw.  168.  wir  klagen  alle,  und  wi;- 
;en  doch  nicht  wa;  uns  wirret  Waith. 
33,    11.     manegem  ist  unmere  wa; 

20  einem  andern  werre  das.  48,  10.  sone 
wisle  si  niht,  wa;  ir  war  Trist.  975. 
woi  wiste  wa;  im  wfirre  der  riter 
im.  598,  2.  vgl.  Waith.  117,  33. 
MS.  1,  38.  b.    swa;  iu  war  od  wirret 

25  Parz.  24,  22.  da;  ich  si  niht  ver- 
beln  künde  wa;  mir  war  US.  1,  63.  b. 
von  tjost  da  arme  wären  r6t,  ge- 
swollen,  swarz  und  dar  zuo  blä.  dem 
war  da;  dort,  dem  war  da;  dä  frauend. 

30  492,  26.  sö  war  im  diz,  sö  war  im 
da;  Poss.  K.  222,  17.  da;  het  in  sö 
geworren  kröne  12.  a  Sch,  sö  ebene 
nie  kein  hflnec  gesa;,  im  wflrre  den- 
noch eteswa;  Vrid.  73,  23.     dä  ne 

35  wirret  in  niht  Karaj.  15,  25.  sage 
ob  dir  ibt  werre  Barl.  19,  5.  vgl. 
a.  Heinr.  757.  JVt6.  363,  3.  Parz. 
456,  14.  Wigal.  924.  myst.  63,  19. 
156,  17.  218,  11.  —     wfineo  da; 

40  noch  wflrre  eim  man  Parz.  718,  10. 
swie  lützel  e;  dir  werre  das.  91,  23. 
da;  wirret  uns  vil  kleine  Barl.  201, 
5.  —  ni  avir  diu  michil  ere  iewiht 
wurre  sinir  sölin  Anuc.  646.     al  des 

45  an  der  erde  wahsentes  unt  lebendes 
werde,  dem  ne  werre  hitze  noch  Trost, 
scür  noch  saht  Gems.  fundgr.  82,  17. 
deme  ne  wirret  hagel  noch  suht  Diemer 
22,  23.    der  ofen  der  dä  gluote,  den 

50    cbuoldestu  den  ebinden,  da;  in  der  inne 
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diu  hisze  Diene  war  das,  311,  28. 
mit  maneger  haade  sacbe  diu  den 
wiben  wirret  und  si  ze  fröuden  irret 
a.  Heinr.  771.  sol  mir  dln  minne 
verren,  s6  muo;  mir  mione  werren  5 
Fora.  76,  30.  im  sol  unlange  werren 
der  kumber  Wigal.  8787.  mir  wirret 
niht  sin  boeser  klp  MS.  1,  42.  a.  sö 
wirret  mir  niht  diu  nöt  das.  8.  b. 
von  grö;em  ungemüete  da;  sinem  kla-  io 
genden  herzen  war  troj.  s.  268  c. 
sente  Johannes,  deme  war  da;  wal- 
lende olei  niht  Legs.  pred.  77,  39. 
er  tranc  da;  eiter,  da;  e;  im  niht 
enwar  Spec.  ecel.  35.  —  wa;  uns  15 
arges  werre  Iw.  168.  swa;  in  arger 
dinge  war  Barl.  77,  13  Pf.  vgl.  355, 
35.  Silo.  5135.  wa;  leides  ir  werre 
Wigal  2437.  4911.  —  mit  prdpos. 
swa;  einem  an  dem  andern  war,  da;  20 
sagete  er  im  vil  gar  büchi  1,  991. 
an  iu  einer  e;  mir  wirret  Waith.  52,  9. 
an  lande  unde  an  liuten  sprich  wa; 
dir  werre  W.  Tit.  112,  1.  swa;  im 
an  stnen  wunden  war  Pars.  600,  17.  25 
sich,  weit,  da;  ist  da;  mir  an  dir  nu 
wirret  Tit.  15,  51.  sit  da;  ir  her 
alsd  verre  komen  slt  ze  £ren  mtnem 
herren;  sö  sol  iu  hie  werren  (niht 
werren  B.)  an  Übe  noch  an  guote  g.  30 
Gerh.  1389.  im  ist  gesunt  herze  lip 
muot  unde  gesiht,  an  dem  wirret  ime 
niht  Barl  39,  40  Pf.  swa  ich  iuwer 
arbeit  erwenden  kan,  dane  wirret  iu 
niht  an  da  kommt  alles  euerem  wünsche  35 
entgegen  Iw.  222.  du  wigesl  dich  ze 
höch:  da;  wirret  mir  gen  dir  FW. 
431,  5.  da;  unserm  ebenkristen  icht 
wirrit  wider  uns,  da;  wir  im  icht 
leides  habn  getan  Legs.  pred.  66,  40.  40 
da;  des  nieman  wirt  gewar  ob  ir  iht 
hin  ze  ir  friunde  war  U.  Trist.  326.  — 
da;  im  da  von  niht  arges  war  Iw.  49. 
2.  mit  persönlichem  subjecte.  da;  si 
iu  möe;en  werren  niuwan  als  ich  schul-  45 
dec  st  daß  ihr  eben  so  leicht  mit  ihnen 
fertig  werdet,  als  ich  unschuldig  bin 
Iw.  195.  wa;  werret  ir  mir  Wie  was 
kümmert  es  mich,  wenn  ihr  sterbet? 
Gudr.  1203,  4.  50 
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werren    stn.    Hadam.  59 

bewirre  stn.  verwirre,  verwickele, 
bestricke,  be werren  imbrigare  Corr. 
fundgr.  I,  360.  a.  e;  ist  ein  be- 
worren  knote  Pass.  K.  80,  56.  all  da; 
alsus  beworren  ist  die  sacbe  an  allen 
enden  Pass.  11,64.  ich  bin  beworren 
mit  gedenken  MS.  H.  3,  206.  a.  si 
babenl  mich  beworren  da  mit  lautli- 
chen Sachen  mich  verleumdet  i\ith.  2 1 , 1. 
hol  sin  herze  alsd  beworren  mit  welt- 
lichen dingen  leseb.  905,  38.  dö  dise 
ritter  wären  und  er  ein  ander  bevor- 
ren  kröne  12  a.  Sch.  si  ist  mir  gram 
wand  ich  bin  beworren  wider  si  man 
hat  mich  bei  ihr  angeschwärzt  Mh.  42, 2. 
da;  er  zu  sere  slnen  müt  bewar  uf 
da;  üzere  gilt  tu  ausschließlich  darnach 
trachtete  Pass.  K.  192.  78.  b.  da 
wlle  er  sich  bewar  in  troume  m  i  t  ge- 
denken Jerosch.  154.  a.  der  tüvel 
machte  in  aldft  achowen  ein  bilde  einer 
vrowen,  mit  der  bewar  sich  na  sin 
müt  Pass.K.  219,  49.  da;  di  strowe- 
teo  silber  und  golt  deme  gemeinen 
volke  da;  si  sich  beworren  da  eilte 
myst.  163,  35.  alsö  ist  den  gar  uo- 
reht,  die  sich  da  mite  bewerrent  das. 
2,  578,  6.  da;  si  alle  deme  entweich, 
swa;  zu  Untugenden  streich  and  sieh 
bewerren  drinne  pflac  das.  566,  43. 
da;  si  sich  nicht  bewurren  dran  (aa 
dem  strlte)  das.  72,  43.  da  sich  uf 
ritterschaft  ein  michel  schar  bewirret 
kröne  91.  a.  Sek. 

beworreuheit  stf.  Verwirrung,  be- 
strickung, in  hete  wol  beworren  heil 
in  wunderlich  parat  geleil,  wan  ern 
weste  weder  ir  muot  wider  in  w« 
Abel  oder  guot  Trist.  873.  bot  was 
sin  liep  unt  stn  Ieit:  jl  Is6t  stn  be- 
worrenheit,  diu  tet  im  wol,  diu  tet  im 
we"  das.  18992. 

beworreu liehe  ade.  verwirrt.  s& 
wir  irre  wesen  unde  beworrenltche  lesen 
vaterunser  1485. 

entwirre  stv.  entwirre,  wickele  avs 
einander,  knüpfe  los;  bringe  verwirr- 
tes in  Ordnung,  disbrigare,  exbrigure 
Conr.  fundgr.  I,  365.  gl  B.s>eitsckr. 
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5,  414.  grÄ;ir  sachin  er  vil  entwar, 
di  itneo  ordin  vachtin  an  Jerosch, 
164.  b.  einen  der  gelflbede,  des  Zin- 
ses entwerren  »An  davon  entbinden, 
dispensieren  Haltens  353.  5 

gc  wirre  sie.  das  verstärkte  wirre, 
wa;  gewirret  dir  Rätil.  1,10.7.  wa; 
gewirt  dir  leseb.  970,  34.    wa;  möhte 
mir  gewerren  Iw.  135.  tgl.  a.  Heinr. 
1052.  Nib.  56,  1.    in  möhte  niht  ge-  10 
werren  Iw.  143.462.  da;  mir  niuwet 
muge  gewerren  Diemer  377,  4.  alle; 
da;  s!  dir  gechlaget,  da;  mir  iemer 
gewerre   das.  296,  1.    da;  mac  vil 
wol  gewerren  den  Unten  Barl.  201,2  15 
Pf.  Er,  90.    dd  wart  der  edel  man 
ergetzet  awa;  im  ie  gewar  das.  1831. 
vgl.  kröne  340.  b.  Mai  236,  3.  swa; 
im  leides  ie  gewar  Waith.  6,  38.  Wt- 
gal.  7529.  8388.     deme  herzen   ze  20 
were,  da;  ime  stö;  noch  slag  nieht 
gewerren  ne   mag  Genes,  fundgr.  14, 
40.    enlänt  disen   herren  min  schulde 
niht  gewerren  Iw.  17.  wa;  mac  in  ge- 
werren dln  meisterschaft  nnt  dln  huole  25 
das.  28.   dft  enmac  mir  gewerren  we- 
der hnote  noch  ktp  MS.  l,91.b.  sone 
mac  iu  niht  gewerren  der  argen  Kriera- 
hilde  mnot  Nib.  1412,  4.     die  bei- 
lephorten  mugen  ir  niht  gewerren  Legs.  30 
pred.  85,  9.    der  tövel  ne  mach  uns 
niht  gewerren  das.  105,  23.    wa;  ob 
er  hie  heime  in  niemer  mÄre  niht  ge- 
wirret  Waith.  29,  21.  —    in  enmac 
an  mir  niht  gewerren  o.  Heinr.  1151.  35 
e;  gewirret  llhte  den  vrouwen  an  s6 
grö;era  ingesinde  Gudr.  555,  3.  ge- 
wirrt in  an  uns  vrouwen  iht  ist  euch 
etwas  anstößig  an  uns,  des  snit  ir  mich 
verswtgen  niht  frauend.  597,  3.    e;  40 
möhte  in  u  m  b  ir  herren  vil  harte  wol 
gewerren  a.  Heinr.  898.  491. 

nndcrwirre  sto.  wirre,  treibe  unter 
einander,  sich  buop  ein  s0e;in  ritter- 
schaft:  diu  schar  sich  dicke  underwar  45 
Trist.  681. 

verwirre  sto.  verwirre,  verwickele. 
i  n  b  ri  g  a  t  verwirret  H.  ssitschr.  5,414. 
perplezus  vorwurren  Diefenb.  gl. 
210.       •.  verworren  ir  schoene;  har  50 


kröne  211.  a.  Seh.  reit  ubir  manch 
vorworne;  pfat  Jeroseh.  158.  a.  da 
sem  Verworrenen  tan,  sd  hei;t  diu 
bnre  und  da;  hns  Lan%.  5062.  vgl. 
4981.  6789.  —  sd  soltu  verworren 
(gedruckt  verweron)  und  vermachen  den 
slüssel  in  das  disch lachen  s.  meisler 
115,  II.  —  udz  er  sich  alsö  gar 
verwar  in  den  stricken  stner  trabte 
Trist.  836.  vgl  866.  si  was  maneges 
kerzen  klobe,  da;  von  ir  anblicke  in 
der  minne  stricke  mit  gedhnken  sich 
verwar,  da;  e;  künde  dan  noch  dar 
Mai  12,  1.  da;  er  in  der  sunden 
harnen  sich  alle  tage  verwirret  Mart. 
122.  a.  unser  herze  nnd  unsere  sin 
in  im  verwerren  und  verweben  H.  Trist. 
6885.  —  hie  mischet  sich  diu  kleine 
schar  und  verwar  sich  mit  ein  ander 
dft  kröne  345.  b  Sch.  der  slrlt  der 
sich  so  gar  verwerret  (für  das  ge- 
wöhnliche verwirret)  Erlös.  723.  b. 
bildlich,  mit  virworreme  sinne  Diemer 
50,  17.  ob  aber  den  urteil  di  raige- 
ben ze  vinster  und  verworren  dunchet 
Wien,  handf.  292.  er  seit  uns  danne 
wie  da;  rlche  stö  verw  a  rren  (:  pfarren) 
Waith.  34,  18.  ir  wellet  gar  verwer- 
ren in  wer  ere  und  iuwer  ruht  Mai  1 59, 
22.  —  soll  sich  niht  verwerren  be- 
fassen mit  keiner  hande  ritterschaft 
kröne  196.  b  Sch.  2.  entiweie. 
wie  si  die  missehellunge  mugen  gesß- 
gen  (säen)  enzwiseben  iren  neiisten  u. 
wie  si  die  mugen  verwerren  Griesh. 
pred.  1,  76.  die  uns  alsö  verwerren 
kan ,  mich  und  meinen  lieben  man  s. 
meisler  89,  5.  —  8 wer  sich  mit  fr ö In- 
den Hüten  wil  verworren,  der  so!  sfie- 
nen  mit  den  künden  MS.  2,  165.  a. 
die  si  mit  kriege  sd  verwar,  da;  si 
ze  strlte  kamen  troj.  s.  9.  c.  dfi  von 
da;  ingesinde  z'einander  wirl  verwor- 
ren das.  s.  10.  a. 

un  verworren  pari.  aäj.  nicht  ver- 
worren, verwickelt,  schullen  mit  dem 
guot  unverworren  sein  Brunn,  str.  353. 
unverworren  ist  da;  best  Suchenw.  46, 
120.  die  niemen  guoten  unverworren 
ungestört,  ungeplagt  laut  Waith,  44,29. 
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verworren  lieh  adv.  verworren,  in 
Unordnung  gebracht,  truog  ich  ver- 
worrenliche;  här  W.  Wh.  248,  4. 

verworrcnltcbe    adt.     du  kanst 
fröiden  riehen  muot  so  verworrenllche  5 
verkeren  Waith.  109,  22. 

verworren  lieh  adj.  verwirrend, 
störend,  verwerreulfchez,  werroa  Ha» 
dam.  59. 

ze wirre    stv.    bringe  das  was  zu-  10 
tammen  gehört  unordentlich  aus  einan- 
der,    du  rihtes   unde  zewirres  litan. 
63.     sin  bar   was    zeworreo  Wigal. 
5794. 

Werrä  fingierter  eigenname  aus  dem  15 
imperativ  mit  &.    bruoder  Werrfi  bät 
sin  herze  also  beworren  mit  weltlichen 
dingen  leseb.  905,  38. 

werrnnge    stf.    briga,  controver- 
sia   Conr.  fundgr.  1  ,  397.     s6  snel  20 
wart  irlöst  der  werrunge  knote  an  der 
vormeinten  rote  Jerosch.  141.  c. 

verwerrunge  stf.  Verwirrung }  Ver- 
wickelung, dö  erlöstest  da  die  ver- 
werruDge  H.  teitsenr.  9,  15.  25 

werraerc  der  Verwirrung,  Störung, 
x,wtetrachl  stiftet,  ketier.  werrer  Pass. 
K.  470,  1.  490,  90. 

werre  stf.  1.  Verwirrung,  Verwi- 
ckelung, alles  was  hindert  oder  stört,  30 
verdruß,  drgernis,  noth  verursacht,  ahd. 
werra  seandalum  Graff  1,  945.  scant- 
werron  scandalis  N.  68,  4.  —  der 
bescheidenheite  stec  lie;  er  und  viel 
in  werre  Pass.  K.  415,  61.  da;  si  35 
von  aller  werre  zu  dem  gelouben  wol- 
den  kutnen  das.  90,  3.  dlner  ougen 
werre  deine  blindheil  von  im  unbehol- 
fen sint  Pass.  357,  79.  2.  wie» 
tracht.  aht  üf  die  züngelapre  nibt,  die  40 
zwischen  friunden  werre  frument  Wins- 
beke  9,  9.  —  personificiert :  stet  aber 
die  Werre  ir  samen  dar,  s6  müezen 
scheiden  sich  die  wege  das.  8,  9.  vgl, 
die  im  Voigtlande  in  der  volkssage,  45 
wie  frau  Berchta  und  fr  au  Holle  auf- 
tretende Werre;  Gr.  d.  mythoL  251. 
besond.  gefecht,  Scharmützel,  si  santin 
hin  üf  werre  vor  di  stat  ein  lutr.il 
schar  Jerosch.  103  a.    di  roten  er  50 


angerit  ftf  der  wiltnisse  verre  Dien- 
lich mit  »Iritis  werro  das.  152.  a. 
104.  d.  vgl.  fran%.  gnerre;  Diu 
wb.  190. 

werre  tum.  1.  s.v.  a.  das  vor- 
hergehende werre.  strlt  unde  werre 
was  da  naht  unde  tnc  Pilat.  334.  ouh 
ne  heten  dt  Starren  nierin  nebeinen  wet- 
ten waren  nicht  behindert  tu  leuchten: 
der  himel  was  einfare  das.  46.  da; 
er  der  pfofheite  sinen  werren  was  ihm 
kummer  machte  t»te  kunt  Trist.  15311. 
rcamesch  hof  engert  nibt  me  wan  ds; 
diu  werlt  mit  werren  (s.  e.  a.  verwor- 
ren) ste  Vrid.  153,  10.  unser  beider 
wille  der  killet  niht  enein.  si  ist  mir 
vlnt  und  ich  ir  holt:  wenne  bat  da; 
ende?  disen  werren  pröevet  Madelwle 
Nith.  4,  2.  da;  die  tötsände  die 
schände  und  den  werren  unser  Unt- 
herren  nimmer  mer  gegriffen  an  Belbl 
4,  519.  den  selben  bansen  werren 
(die  männerliebe)  briiefeut  somelich 
berren  fronend.  616,31.  e;  ist  eis 
größer  werre  wö  ein  chebschiot  sitzen 
sol  und  veterleicben  erbet,  dar  omb 
man  hlt  mit  trewn  hol  die  rech- 
ten frucht  verderbet  Suchenw.  36,  12. 
des  pbleg  man  in  allen  werren  Teicha. 
247.  der  mit  des  herzen  werren  Ver- 
worrenheit, bethurung  geloubete  an  die 
abgote  Pass.  K.  216,  2.  ez,  Wechsel 
ein  michel  werre  drgernis  an  iuwerre 
tochter  (sie  ist  Christin  geworden)  das. 
340,  66.  die  lüvele  sint  nu  verre. 
doch  let  nicht  abe  der  werre  da  mite 
si  mir  gelden  doch  fahren  sie  fort  mich 
tu  beunruhigen,  tu  quälen  das.  134, 
30.  dä  mit  er  zweiunge  schuf  uode 
einen  werren  in  der  schar  Pass.  217, 
63.  v  do;  si  disen  werren  klagetea 
deme  herren  das.  228,  72.  und  da; 
ir  ouch  kein  werre  an  keiner  habe 
wa?re,  s6  nam  der  lobebrere  ir  gat 
und  ir  persone  zu  schirme  rechte  schöne 
Blisab.  Diut.  442.  des  vrouwe  kinde 
nie  genas,  der  werre  (der  kummer, 
der  durch  die  kinderlusiykeit  entstand) 
was  des  mannes  scholl  das.  388.  got 
büege  iueh  iuwe  ungemücli  unde  allea 
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iuwen  werren  das.  352.  da;  er  des 
fursteu  werreo  (seine  noth;  er  liegt 
im  sterben)  durch  got  bedehte  das.  407. 
da;  er  (Christus)  sie  ftne  werreu  vor 
ungeschibt  behude  das.  406.  2.  be-  5 
nennung  mehrerer  thiere.  oo laber 
werre  (von  den  Windungen  so  genannt) 
toc.  trat,  curcalio  ein  werren  gl. 
Hone  6,  438. 

krütwerrc    swm,    der  den  kohl  in  10 
Unordnung  bringt  ?    er  (der  eine  so 
auffällige  kleidung  trägt)  ist  ein  krät- 
werre  von  der  werlde  geoennet  Helbl. 
1,  248. 

gewerre  */n.  swietracht,  streit,  ir  15 
talt  nibt  ein  zuo  dem  andern  gen  und 
sagen  bcssiu  dinc  und  gerei;e  und  ge- 
werre machen  Bert.  1 26.  dö  hub  sich 
abir  ein  gewerre  Jerosch.  13.  c.  diz 
schüf  solch  gewerre,  da;  der  herrin  20 
iclich  schft  kegn  lande  hin  mit  slnre 
dit  dat.  107.  e. 

wirrce    adj.  intricatus  Gr.  2,  37. 

werre    swc.    hindere,    die  höhge- 
moote  sperr ent  und  allen  tröst  werreu  25 
Hart.  1 28  c. 
ariRs     ad»,  compar.     übler,  schlimmer . 
goth.  vairs,  ahd.  wirs  Gr.  3,  589.  UU 
fU.  wb.  184.    Graff  1,  1046.  Schnul- 
ler 4,  157.    den  positiv  findet  Grimm  30 
tu  Andreas  s.  137  in  dem  ags.  veor; 
vgl.  engl,  worse.  die  eomparative  bil~ 
dang  wurde  später  vergessen  und  daher 
ein  weiter  eomparaäv  wirser  hinzuge- 
fügt,   würs  HätsJ.  1,  7,  48.    später  35 
auch  würsch,  wirsch,  doch  ist  unwirsch 
eine  msammenüehung  am  unwirdisch, 
und  gehört  deshalb  nicht  hierher,  s. 
wert.  —  im  muose  da  von  deste  wirs 
sin  Wigal.  4171.    mir  ist ,  wirt  wirs  40 
denne  wö  leseb.  572,  28.    H.  gesab. 
37,  151.  Pass.  45,  46.  74,  41.  Pass. 
K.  123,  95.  291,  53.   dirn  geschehe 
ba;  dan  e,  96  geschiht  dir  niht  wirs 
Flore  5801  S.  wie  mühte  im  iemer  wirs  45 
S eschenen  Vrid.  88,  9.    vgl.  Pass.  K. 
332,  11.    michels  wirs  Och  geschiet 
Herb.  3529.    im  tet  vil  wirs,  danoe 
der  töt,  diu  vorhle  Barl  357,  13  Pf. 
da;  ich  nibt  ritter  wesen  sol  da;  tuot  50 


mir  wirs  denne  wol  Pars.  149,  14. 
diu  minne  tet  im  wirs  danne  we  Trist. 
11774.  Stricker,  leseb.  566,  23.  a.  w. 
3,  225.  er  tet  weder  wirs  noch  ba; 
wan  nichts  anders  als  Trist.  7030.  e; 
wart  an  eilenden  noch  nie  wirs  getan 
Nib.  2120,4.  von  beiden  künde  nim- 
mer wirs  gejaget  sin  das.  943,2.  vgl. 
2158,  1.  da;  si;  iu  allen  enden  wirs 
danne  dÄ  vor  haste  Gudr.  1018,  4. 
lehn  wart  niht  wirs  enpfangen  ho.  38. 
doch  sulent  ir  in  allen  deste  wirs  ge- 
vallen  das.  122.  swen  es  deste  wirs 
geximt  Barl.  404,  15  Pf.  wiltu  e;  im 
deste  wirs  bieten  ihn  um  so  übler  be- 
handeln myst,  262,  38.  sö  si  in  trö- 
sten ie  m6r,  sö  ime  ie  wirs  tet  da; 
ser  Genes,  fundgr.  55,  22.  —  st  ist 
binden  vil  wirs  getan  häßlicher  Karaj. 
83,  17.  die  wirs  geherret  waren  a. 
Heinr.  273.  er  was  fül,  wirs  danne 
ein  äs  Wigal.  5064.  Bert.  59.  —  we- 
niger (vgl.  öbele).  die;  wirs  verdie- 
nen kunnen  vil  denn  ich  Waith.  1 22,  5. 
wa;  ob  Halene  deste  wirs  getar  gein 
iu  mit  spotte  sprechen  Nib.  2188,  2. 
sö  si  sich  ie  wirs  mugen  envern  Stri- 
cker ,  leseb.  561,  7. 

wirser  compar.  übler,  schlimmer. 
würser  Hdltl.  1,  7,  16.  a.  adjecH- 
pisch.  goth.  vairsiza,  ahd.  wirsiro.  e; 
ist  ouch  noch  ein  Obel  wlp  wirser 
danne  debein  man  Wigal.  5394.  si  ist 
wirser  danne  guot  Nitk.  13,  1*  wer 
wirser  sl  W.  gast.  12059.  wer  der 
wirser  st  —  der  künec  ist  wirser  vil 
MS.  2,  93.  b.  da;  e;  vil  wirser  wa?re 
dan  Barl.  307,  30  Pf.  Legs.  pred.  2,  6. 
—  dö  geviel  mir  da;  wirser  teil  büchl. 
1,  104.  uot  wil  dem  wirserm  geben 
bediu  söle  unde  Up  warn.  1636.  b. 
adverbial,  jener  wirser  gedahte  aneg. 
20,  4.  e;  endorfte  guoten  recken  cid 
heime  nimmer  wirser  gelingen  Gudr. 
820,  4.  da;  in  wirt  wirser  danne  wö 
Helmbr.  1789.  gedenke  an  die  den 
da  wirser  ist  myst.  2,  424,  2.  dem 
tuvele  wart  dö  wirser  me  er  ward  er- 
grimmter uf  der  junevrowen  ere  Pass. 
ff.  495,  56, 
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vriraeronge  stf.  Ärgernis,  sö  ehalt  i; 
(scandalum)    wirserunge    Winsb.  ps. 

s.  502. 

wirsest  superl.  übelst,  schlimmst. 
di  sllir  wirsislio  man  Judith  119,  24.  5 
diu  wirsiste  meinlAl  Diemer  61,  11.  vgl. 
39,  19.  hie  schenket  Hagene  da;  al- 
ler wirsesle  traue  Nib.  1918,4.  — 
verkürzt:  der  dd  was  der  wir  sie 
(:birste),  derwere  nn  der  beste  Helmbr.  10 
964.  da;  aller  wirale  lier  G riesh.  pred. 
2,  134.  stne  besten  forsten  die  höh- 
sten  und  die  Würsten  (niedrigsten) 
Mart.  4.  d,  69.  c. 

wirse  ntc.  1.  mache  übelert  15 
schlimmer,  diu  sunde  ist  ensprungen 
von  den  fiwsrten ,  wan  si  wirsten  diu 
Hute  mit  pöaem  pilde  Legs,  pred,  14, 
22.  2.  nit  würset  wirs  nicht*  be- 
kommt schlimmer  dan  gift  bekort  MS.  20 
2,  247.  b. 

unverwiraet  part.  adj.   nicht  ver- 
schlimmert  oder    verdorben.  Oberl. 
1867. 

wirsec    adj.    übel,  schlimm,  pring  25 
mir    mein     wirsige;    ros    her  gest. 
Born.  91. 

wirt  stm.  teirth,  herr.  goth,  vaifdus, 
ahd.  wirt ;  vgl.  wer  mann.  Gr.  3, 
320.  Ulfil.  wb.  181.  Graff  1,  932.  30 
Schmeller  4,  163.  1.  hausherr.  der 
wirt  hit  trnckenen  fuo;  vil  dieke ,  sö 
der  gast  muo;  die  herherge  rOmen. 
swer  in  dem  alter  welle  weaen  wirt, 
der  sol  sich  in  der  jngent  niht  sümen  35 
MS.  F.  27 ,  8.  knme  ich  spate  und 
rfte  fruo,  gast,  we  dir,  w6!  sö  mao 
der  wirl  wol  singen  von  dem  grüenen 
kle  Waith.  28,  9.  slt  willekomen,  hör 
wirt,  dem  gruo;e  muo;  ich  swlgen :  40 
—  wirt  unde  heim  sint  zwene  unscha- 
mellche  namen  das.  31  ,  23.  noch 
mäe;e  ich  geleben  da;  ich  den  gast 
ooch  grue;e,  sö  da;  er  mir  dem  wirle 
danken  müe;e  das.  31,  28.  der  wirt  45 
und  stne  recken  enpfiengen  sö  den 
gast  Nib.  104,  1.  swa;  er  warmes 
an  geieit,  da;  giht  er  e;  sf  wirtes 
kleit  eine  kleidung  wie  sie  sich  für  ei- 
nen hausvaler  gezieme  Iw,  110.    er  50 


ersach  ein  hos  ze  guoles  mä;e  grty. 
da  was  inne  ein  arger  wirt  Pan.  142, 
15.  alda  wart  niht  gegangen  waa  tkf 
tepchen  wol  geworht.  e;  het  eis  ar- 
mer wirt  ervorht  das.  627,  26.  der 
wirt  dar  inne  ist,  da;  be  di  vier  weode 
inne  h&t  Freiberg.  str.  160.  —  di; 
min  herze  ein  fremder  gast  werlich 
wort  dem  llbe  min,  da  e;  e"  wirt  was 
gestn  Heinz.  I,  1656.  2.  eAeAerr. 
min  wirl  sagt  die  frau  von  ihrem  manne 
Gregor.  2897.  Wigal.  6073.  6104. 
7873.  7959.  troj.  s.  137.  b.  na  stge 
mir  von  dem  wirle  din,  wie  der  werde 
st  genant  Mai  191,  26.  vgl.  Post.  K. 
32,  36.  leseb.  837,  28.  ze  wirte  u. 
ze  manne  schwanr.  1163.  deu  fran  blt 
alleu  recht  deu  tr  wirt  hat  Münch,  str. 
arl.  45.  wirtes  wip  MS.  I,  I47.c.  W. 
I.  6,  9.  3.  landesherr.  der  wirt  des 
lande«  Nib.  126,  I.  573,  I.  852,  4. 
der  junge  wirt  der  lande  Gudr.  992,  t. 
ich  pin  ooch  hörre  und  iandes  wirt 
Par%>.  419,  18.  der  forste,  des  Iandes 
wirt  das.  386,  1.  des  hohsten  wirtes 
lip  das.  45,  23.  der  keiser  was  ein 
junger  wirt  Er  ad.  1596.  ich  wü  hie 
selbe  wesen  wirt  ich  lasse  mir  mein 
land  von  niemand  nehmen  Wigal .  1 0 1 85. 
des  wirtes  wine  Gudr.  802,  !. —  da- 
her auch:  des  himels  wirt  Gott  Mar. 
113.  MS.  H.  2.  247.  a.  3,  337.  b. 
des  himelrlches  wirt  Frl.  404,  2.  tgL 
Grimm  *.  g.  sm.  XXVII,  10.  der  belle 
wirt  der  teufel  Pan.  119,  25.  s.  htU 
lewirt.  4.  schuiiherr.  patronus  gl. 
Mone  8,  251.  Maria  die  kunigtn,  die 
solde  wirt  dar  inne  (in  dem  münster) 
aln  Pass.  K.  258,  44.  5.  der  ritter 
der  andere  gesellen  bei  sich  hat,  frauend 
187,  27.  b.  derjenige,  welcher  ei- 
nen gastlich  aufnimmt  oder  bevirthet. 
hospes  sumerl.  42,  9.  Diefenb.  gl  148. 
wirt  und  herrel  Er.  475.  valsch  l«?e- 
llch  ein  majre  da;  wen  ich  ba;  nock 
wusre  flne  wirt  of  eime  sne  Pars,.  333, 
17.  des  müht  ein  ieglich  man  voa 
sin  cm  wirte  wol  enbern  Waith.  29,  29. 
Minne  erweite  bie  na  einen  wirt  det>- 
war  von  dem  si  niemer  wirt  geswacket 
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noch  gonlret.  si  ist  rehte  zuo  gekö- 
ret Iw.  67.  bie  het  her  Iwein  sine 
nöt  überwunden  unde  guoten  wirt  [eine 
gute  wirthin)  vunden  das.  139.  wer 
von  wlben  niht  enwirt  betrogen  der  5 
lobe  guoten  wirt  der  hat  von  glück  *u 
sagen  Bon.  63,  58.  7.  inhaber  ei- 
nes wirthshavses,  gastwirth.  frö  Welt, 
ir  sult  dem  wirle  sogen,  da;  ich  im 
gar  vergolten  habe  Waith.  100,  24.  10 
der  muo;  dem  wirte  reiten  Mart.  122.  b. 
wirt,  dn  solt  ans  Tische  geben  MS.  2, 
105.  ■.  ez  mag  ein  ieglich  wirt  der 
of  offner  tafern  silit  wol  pfant  ein  ne- 
men  nmb  sein  e;;en  Münch,  slr.  ort.  ib 
1  1  0.  swelch  gast  von  einem  wirt  hinz 
dem  andern  wil  varn,  den  sol  der  an- 
der nicht  ein  nemen  das.  180.  vrou- 
wen  wirt  leno  Oberl.  414. 

helle  wirt  stm.  Herr  der  halle,  der  20 
teufet,  vgl.  Gr.  D.  mythot.  945.  952. 
dem  gtt  in  sfnem  böse  rom  der  selbe 
swarze  hellewirt  Wmsbeke  40.  der 
bellewirl  hat  des  gesworn,  er  welle 
uns  verteilen  in  den  ewicltchen  wem-  25 
den  tdt  MS.  2,  175.  a.  Satan,  der 
aide  hellewirt  Patt.  99,  11.  der  arme 
hellewirt  das.  236,  93. 

himelwirt    stm.  herr  des  himmels, 
Gott,  taterunser  1973.  30 

häswirt  stm.  hausherr.  Griesh. 
pred.  2,45.  Bon.  34,6.  ffeimb.  handf. 
276. 

Baiwirt    stm.    lorifex  voc.  1482. 
Frisch  2,  144.  b.  35 

winkelwirt  stm,  winkelicirth,  Uno. 
fasn.  1  10.  376.  793. 

wirtinne  stf.  die  frau  des  wirtes, 
hausfrau.  malrona  gl.  Mone  8,  251. 
der  gast  zer  wirtinne  sprach  Par*.  26,  40 
1.  ich  bin  wirt  and  wirtln  das.  371, 
14.  Tristanen  wol  enpfiengen  der  wirt, 
diu  wirtln  U.  Trist.  475.  vgl.  Wigal. 
4050.  6150.  diu  wirtinne  die  höni- 
gin  Ja  fite  das.  7875.  er  sclic  wirt,  45 
si  sctigiu  wirtinne,  die  dich  ze  her- 
zen kcinnen  laden  lobges.  34.  der  wirt, 
die  niun  wirtinne,  Apolle  und  die  Ka- 
menen  Trist.  4868.  —  ehefrau,  gah 
Hn.  vgl.  Schm eller  4,  164.     da;  der  50 
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man  sine  wirtinne  sol  reht  haben  als 
sich  seih  er  Griesh.  pred.  2,  20.  vgl. 
61.  1,  41.  Johannes  solde  ein  wir- 
tln hin  gekouft  Erlös.  3812.  vgl.  2417. 
myst.  226,  13.  wertinne  Ludw.  54. 
er  minnet  eine  wirtin  eine  verheira- 
tete frau  Mglter  I,  213.  a.  —  be- 
gleiteten des  bräutigams  und  seiner 
verwandten  bei  hochteilen.  das  der 
briuligame  und  sin  friunde  niht  wan 
sehen  Wirtinnen  haben  suln  Zürich, 
richtebr.  72. 

wirtlich  adj.  einem  wirte  ange- 
messen, da;  der  herre  in  gemaches 
gunde  in  stner  heimuete  nach  wirtlicher 
güele  iram.  2732.  —  dem  galten  oder 
der  galtin  atigemessen.  der  biet  ein 
vil  gar  liebe;  weip  zoo  einer  haus- 
frawen  die  dl  nicht  gedieht  an  die 
trew  wirtlicher  lieb  gest.  Rom.  38. 

wirtliche,  -en  ade.  der  mit  ge« 
lichem  willen  gan  dem  armen  and  dem 
rieben  slns  guotes  wirtlichen  kröne 
107.  h$ch.  8W&  Frönde  wirtlich  hu- 
set  Madam.  92.  wirtlich  ze  tische 
der  keiser  sa;  mit  der  keiserln  Lo- 
hengr.  78. 

Wirtschaft  stf.  1.  bewirthung} 
alles  was  zur  bewirthung  dient.  da; 
si  ir  wol  wa»ren  diensthaft  von  der  st- 
ner Wirtschaft  Judith  167,  14.  er  hete 
selbe  wirtschalt  hatte  alles  teas  zur 
bewirthung  von  gasten  nöthig  isl(?) 
Diemer  16,  27.  diu  Wirtschaft  wirt 
nimmer  goot  ane  willigen  muot  das. 
105.  dä  diu  Wirtschaft  ist  ze  klein: 
die  machet  grö;  der  wille  guot  Bon. 
15,  12.  alle  Wirtschaft  was  dft  tiur, : 
von  bunger  littens  grd;e  n6t  das.  74, 
20.  nftch  slner  grö;en  arbeit  was 
krankiu  Wirtschaft  bereit  Pan.  200,  2. 
diu  Wirtschaft  was  ouch  verzert,  dfi 
mite  mnneges  tot  erwert  das.  191,  7. 
dune  fundst  iu  allen  gälten  dehein  wirt 
der  dir  gnnde  ba;  guoter  Wirtschaft 
das.  486,  26.  wirn  beten  alles  des 
die  kraft  dn;  man  dl  beizet  Wirtschaft 
Iw.  23.  dfi  er  Wirtschaft  vorne  grale 
enpfienc  Par%.  486,  20.  bete  Wirt- 
schaft vorne  gral  das.  239,7.    sin  ors 
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häte  ouch  Wirtschaft  von  strichen  and 
von  ez^en  kröne  80.  a.  man  gap  in 
allen  Wirtschaft  Wigal  1689.  tgl.  3471. 
leset.  585,  29.  Bon.  37,  6.  —  be- 
sonder t  mahlzeit.  ich  ge*  zu  im  in  und  5 
habe  mine  wirtschalt  mit  ime  halte  mein 
mahl  mit  ihm  (vgl.  Apocal.  3,  20) 
und  er  mit  mir  Legs.  preä.  96,  35. 
sitze  zu  dem  tische  und  heb  alle  Wirt- 
schaft alles  tum  mahle  nöthige  das.  I  6,  10 
1 5.  —  bildlich:  unser  herre  Krist  der 
ouch  hie  unser  Wirtschaft  ist  Uhr.  1 42. 
Tristan  der  was  sfn  wirtschall  Trist. 
4108.  diu  werlt  nötiget  uns  mit  zer- 
geuchlicber  Wirtschaft  Legs.  pred.  22,  15 
8.  2.  festliche  bewirthung,  fest; 
besonders  gattmahl  t  gasterei.  eccum- 
bitus,  comestio  gl.  Mone  5,  235.  du 
was  wunne  unde  Wirtschaft  En.  13002. 
die  Wirtschaft  alsö  grö;  was  Herb.  20 
17864.  ein  höchztt  unde  ein  Wirt- 
schaft Erlös.  3800.  diu  werde  Wirt- 
schaft muose  sich  zerlägen  Gudr.6\,\. 
sus  dd  di  Wirtschaft  ende  nam  Jerosch. 
74.  d.  wie  si  leben  Sölden  dl  ze  der  25 
Wirtschaft  Mb.  269.  1.—  vil  kuninc- 
liche  stifte  man  di  wirtscaf  L.  Alex. 
3863.  Wirtschaft  machen,  einem  eine 
Wirtschaft  machen  ein  fest  oder  gast" 
mahl  surichlen  Judith  150,14.  Griesh.  30 
pred.  2,  42.  Pass.  K.  22,  25.  Barl. 
108,  33  Pf.  eine  Wirtschaft  bereiten 
Griesh.  pred.  2,  79.  Bon.  99,  24.  er 
hatte  Wirtschaft  hielt  gastereien  allen 
dac  Elisab.  Diut.  348.  Etzel  het  be-  35 
tagt  fürsten  lobliche  in  stniu  rtche  durch 
ein  grö;e  Wirtschaft  kl.  82.  in  Wirt- 
schaft goidin  Jerosch.  54.  a.  in  di 
Wirtschaft  komen  mgst.  I  64,  1 9.  du 
woldis  seiner  Wirtschaft  sin  in  domo  40 
Symonis  leprosi  glaube  2122.  ze  der 
Wirtschaft  gan  Griesh.  pred.  2,  79. 
zu  wirlscheften  gan  mgst.  85,  1 9.  da 
er  zu  wirtschefteu  sag,  vil  wol  trano 
und  ouch  a;  Pass.  K.  252,  86.  vgl.  45 
noch  commessaliones  uurehte  wirt- 
schafte in  unzimillcbiu  stetin  alse  in  in 
bösir  wibe  hüsrin  gl.  Mone  8,  10t. 
—  daß  indes  eine  Wirtschaft  auch  ein 
fett  ohne  essen  und  trinken  sein  kann,  50 


erhellt  aus  altd.  tchausp.  1,  838  .  rt 
begert  Maria  des  von  gote,  dsz,  die 
beilegen    zweifboten    muosten  komen 
alle   glich  zuo   irer   Wirtschaft  ihrer 
Himmelfahrt.      3.  übertragen,    a.  das 
h.  abendmahl.    vgl.  Schmeller  4,  164. 
ich  sage  dir  lob  unde  gnade  dag  du 
mich  gesattet  bist  mit  dln  selbes  ver« 
che  und  bitte  dich  da;  mich  disiu  wirt- 
scaft  erlöse  von  disses  llbes  angeslM 
Diemer  382,  27.      da  diu  Wirtschaft 
bereit  ist  und  der  priestir  unsern  her- 
ren  niujit  bihteb.  88.    got  herre!  wie 
stet  des  menschen  sin,  der  diner  wirt- 
schelle nihl  geruochet  Renner  5022. 
b.  die  himmlische  freude ,    die  ewige 
Seligkeit,    da;  wir  nach  disem  übe  be- 
sitzen die  ewigon   Wirtschaft  Grieth, 
pred.  2,  22.      sitsent  ob  dem  tische 
der  ewigon  Wirtschaft  das.  126.  er 
vuorte  sie  mit  im  dö  hin  zer  ewiell- 
cheo  Wirtschaft  Barl.  91,1.    ejzU  unde 
trinkit  die  fiwigen  Wirtschaft  an  eode 
Adrian  449,  137.     durch  die  vroelt- 
chen  gemeine,  die  sie  ensant  sulo  ha- 
ben her  nach  ze  der  golltchen  Wirt- 
schaft an  der  gcsihte  mytt.  385,  28. 
du  hast  mich  geladen  zu  dtner  Wirt- 
schaft Legt.  pred.  81,  19.        4.  et- 
genschafty  thatigkeit  alt  wirt.    solt  ich 
pflegen  der  zweier  slüggel  huote,  dort 
ir  llbes,  hie  ir  tugent,  disiu  Wirtschaft 
tueme  mich  0;  senden!   muote  Waith. 
93,  38.—   tgl.  noch  contubernis 
Wirtschaft  gl.  Mone  6,  222. 

abcut  Wirtschaft  stf.  coena.  eia 
mensche  hat  gemachet  eine  abenlspise 
oder  eine  abentwirtschafl  (coenam 
mugnam)  mgst.  2,  III,  28.  27,  40. 

wirtschafte  swt.  halte  ein  gast- 
mahl,  schmause,  ahd.  wirtscaflju  Graft 
1,933.  convivare  wirtschaften  Die- 
fenb.  gl.  79.  der  hiute  mit  der  hei- 
ligen crislinheit  warllchen  unt  äna  zwi- 
vel  keisllichen  wirtskeflit  Diut.  2,  280. 

wirte?  stf.  bewirthung?  minoe 
vert  vil  wilden  strich,  unde  suocbet 
triuwen  spor,  zuo  der  wirte  wil  si 
pflihten  MS.  1,  66.  b.  ?  hierher  auch 
Bit.  1010:  swer  guoter  würde  danken 
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sol,  als  ouch  im  du  was  geschehen, 
dem  wirte  er  sol  genaden  jeheo. 

wirte  swt.  bewirthe.  künig  und 
küniginne  künden  geste  wol  wirten 
Sailen  zften  Tit.  4996  H.  die  edelen 
her  reu  eilende  worden  gewirtet  wol 
d§  Mai  214,  17.  sunst  wirt  schön 
gewirtet  eilender  gast  mit  meinem  gut 
Uätzl.  2,  60,  166.—  ahd.  findet  sich 
nur  da*  intransitive  wirlön  Graff  1, 
933. 

bewirte  swt.  bewirthe.  der  in 
liale  dort  bewirt  Jerosch.  121.  b.  — 
überhaupt  sorge  für  einen  oder  etwas 
als  wirth.  drl  birlin  di  da;  v!  bewir- 
tin  weideten,  vassinde  vur  sich  di  hert 
das.  92.  d. 

stm.    slryx  diurna  gl.  Mone  8, 498. 
wirt    adj.    tortus.  Graff  1,  1025.  tgl. 
ich  wirde  und  tat.  verto.  gesch.  d.  d. 
spr.  329.  Diefenb.  golh.  wb.  1,  196. 

wirt  stm.  wirb  ei  im  meere.  Cod. 
Schweiler  4,  165. 

wirte  strm.  s.  c.  a.  wirte),  spinn- 
wirleL  der  gab  einer  ein  spiegelin, 
der  ander  einen  wirten  (:  gürten)  Ls. 
3,  409.  wurden  H.  %eitschr.  6,  327. 
wirden,  wirten  verliculum,  alibrutn, 
gerodiam  gl.  Sehmeiler  4.  165. 

wirtel  stm.  vertebra,  verticulos 
toc.  1618.  Schmeller  4,  165.  verli- 
brum  Diefenb.  gl.  282.  girlus  est 
appendieulum  in  fuso  ein  wirlel 
das.  140.  gerodium,  iustrumentom 
texloris  das.  139.  voe.  trat.  tgl.  Die- 
fenb. gl.  lat.  germ.  261. 
wir;,  wirz  würze  (aroma,  coudimeutum), 
besonders  bierwürze,  die  aus  dem  mähe 
gezogene  süße  feuchtig keit ,  ehe  sie  ge- 
hupft wird,  oder  methwürze,  das  mit 
honig  vermengte  wosser;  dann  auch 
süße  feuchtigkeit,  süßer  Stoff  überhaupt. 
Gr.  1,  413.  2,  214.  Frisch  2,  461. 
ton  würz  zu  unterscheiden,  obgleich  es 
etymologisch  dazu  gehört.  Schmeller  4, 
167  seM  das  wort  als  fem.  an  dem 
Wirts  Renner  I  6285.  brasicia  sumerl. 
42,  59.  brisica  das.  61,3.  brasium 
das.  3,  20.  brazium  Diefenb.  gl.  54. 
risum  est  cerevisia  etc.  das.  239.  tgl. 


noch  fundgr.  1,  398.  B.  zeUschr.  6, 
330.  Diefenb.  gloss.  lat.  germ.  med. 
et  inf.  ael.  80.  c.  —  siede  denne  die 
selben  wirz  (honig  mit  nasser  vermengt 
5  zur  bereitung  des  methes)  H.  %eitschr. 
5,  12.  b.  v.  g  sp.  6.  du  stiege  zackers 
träines  wirz  Lohengr.  192.  s.  7654 R. 
d&i  schnof  der  arzenie  wir;  (:  hirzj 
and  da;  edele  tiure  salp  troj.  s.  67.  b. 
10  dem  honige  fliegen  mticken  nach,  wef- 
sen  ist  zuo  dem  wirts  gach  Renner 
16285.  die  sö  swinde  nach  gewinnes 
stie;e  trahtent,  da;  sie  llbes  uud  sele 
nibt  ahtent  and  in  gewinnes  wirts  ver- 
15    derbeot  das.  16304. 

honeewir;  dln  kiusche  labt  im 
unde  twaoe  sin  herze  alsam  ein  ho- 
ntewir;  (:  bir;)  g.  Mm.  1363.  tgl. 
Wemh.  N.  17,  23. 

20       metewirz   methwürze.  med.  fundgr. 
1,  383. 
wis ,  gkwis    s.  ich  w!;k. 
wis  in  binwia    stn.    ein  dunkeles  wart, 
welches  nur  in  dem  flabsburgisch-öster- 

os,  reichlichen  urbarbuche  vorkommt  und 
eine  gewisse  ort  ton  grundstucken  be- 
zeichnet, dl  sint  ouch  XII  binwis,  diu 
au  dem  vieriu  binwis  27,  16.  17.  dar 
an  so  haut  si  ze  helfe  XU  binwis,  diu 

30    ligent  in  dem  selben  meijertuom  das. 
28,  24.  tgl.  Pfeiffer  s.  348. 
wfs,  wisz    adj.     erfahren,  verstän<Ugt 
klug,  gelehrt,    ahd.  wis,  wlsi  Cr.  1, 
726.  748.  Graff  1,  1068.  nach  Gr. 

35  2,  46  tu  einem  verlorenen  stt.  wise, 
weis  (dueo,  tueor),  wozu  auch  weise 
(orphanus).  ein  präteritum  weis  findet 
sich  kröne  166.  a  Sch.  und  zwar  in 
der  bedeutung  des  swt.  wisen ,  doch 

40  ist  dieses  wohl  eher  für  unorganisch 
anzusehen,  wie  das  nhd.  wies,  zwi- 
schen wts  und  wise  läßt  sich  ein  un- 
terschied in  der  bedeutung  nicht  nach- 
weisen ,  doch  sind  zur  leichtem  über- 

45  sieht  die  beispiele  nach  der  terschie- 
denen  form  gesondert.  a.  wis.  hö- 
vescb  unde  wis  Iw.  128.  134.  143. 
a.  Heinr.  74.  Parz.  618,  1.  Flore 
5629S.  Trist.  10455.  troj.  9. a.  1 5.  a. 

50    bescheiden  uude  wib  das.  161. a.  174.D. 
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vgl.  13.  c.  149.  b.  biderbe  onde  wls 
das.  40.  b.  liutselec  unde  wts  das. 
88.  b.  stelec  uode  wls  das.  39.  b. 
wts  unde  wert  Part.  521,  11.  mit 
turoben  tump,  mit  wlsen  wls  Vrid.  85,  5 
13.  frauend.  8,  27,  vgl.  Wigal.  1410. 
ich  bin  tump :  so  ist  si  vil  wls  KS.  1., 
178.  b.  der  man  st  juncb  oder  wls 
durch  das  alter  gewitugt,  alt  Kolon. 
87.  —  diu  juncfrouwe  wls  Pari.  244,  10 
15.  diu  ktineginne  wts  da».  44,  9. 
troj.  3.  ■.  78.  b.  80.  b.  145.a.  ein 
vurste  wts  das.  181.  s.  der  kunec 
«ris  das.  184.  b.  Barl.  6,  19.  tseu- 
grln  was  nibt  wts  Reinh.  744.  di  ist  15 
manec  pfafie  so  wis  das.  5.  334.  dö 
was  vrou  Kriembilt  sö  wls,  do;  si; 
als»  ane  vie  kl.  83.  ich  bio  leider 
nibt  sö  wts,  als  von  rehte  ein  klösler- 
mao  Am.  1372.  mtn  bruoder  ist  sö  20 
wts,  da;  er  da;  beste  ra?tet  troj.  1 37.  a. 
ein  hirle  unmi;en  wts  das.  13.  a.  trau- 
liche wls  rar.  4,  18.  —  mit  genitio. 
manheite  wis  hundig  das.  208,  22. 
manlicher  triwen  wis  das.  297,  14.  25 
werderlicher  fuore  alwla  das.  457, 
12.  sfie;er  worte  ist  er  so  wts,  da; 
man  si  anöbte  schrfben  KS.  t,  181.b. 
machent  mich  ir  minne  wts  das.  1  7  8.  a. 
vgl.  ahd.  eineu  wis  luon  eines  dinges  30 
Gr.  4,  624.  —  mit  präpos.  an  strtle 
wts  Part*.  175,6.  nu  slt  ir  doch  be- 
scheiden und  an  allen  dingen  wis  troj. 
157.  a.  dar  zuo  bin  ich  niht  volle 
wts  an  sinne  nnde  an  vernünste  das.  35 
143.a.  den  mag  diu  schuole  ze  Paris 
an  sinnen  niemer  machen  wts  ßort.99, 
70.  von  höhen  witzen  iat  vil  wts  Pal- 
las Barl.  246,  6  Pf.  b.  wtse.  her 
twein  ist  niht  wtse:  er  möbte  swigen  40 
als  ich  lv>.  99.  si  enist  nibt  wtse, 
diu  einem  also  vrumen  man  ir  hulde 
widerseit  dos.  203.  wise  er  was  ge- 
nuoe  Nib.  442,  I.  er  weste  sich  sö 
wtse  geschickt  au  überreden  das.  1 163,  45 
3.  er  töre,  er  dunkel  mich  nibt  wtse 
Waith.  22,  28.  so  schcen,  sö  starc, 
sö  wtse  MS.  2,  238.  b.  ai  ia  sö  wol 
geleret  da;  nie  wtb  wtser  wart  En. 
74,  9  B.  —     ein  wtse  man  W.  Wh.  50 


wls 

48,  20.  Pan.  5,  tl.      ein  gri  wise 
man  das.  127,  21.    her  Wolfram,  eia 
wise  mau,    von   Eschenbach  Wigsl. 
6344  u.  amm.    der  försle  wtse  Pen 
266,  20.    der  meist  er  wtse  troj.  1 00. 1. 
ir  bruoder  wise  das.  127.  c.    des  kü- 
neges   tohter   wise   das.    141.  b.  — 
ouge  sö  wtse  noch  sö  klar   Im.  266. 
ist  mtn  muot  sö  wtse  W.  Wk.  48,  8. 
—  mit  genitie.    ein  alter  grtse,  der 
was  der  worte  wise    Helmbr.  1508. 
der  wirt  was  ereo  wise  Jf ai  191,  U. 
wt  vil  da  wagene  wäre,  der  zal  bin 
ich  nibt  wtse  kundig  Jerosck.  67.  d. 
da;  sie  goles  aHeine  wise  ain  myst  l, 
368,  28.  —    mit  präpos.   Ut  got  an 
strtle  wise  Pars,.  472,  8.     er  was  Ai 
ruo  gnuoc  wise  fo.  127.      c.  flectiert. 
er  ist  ein  vil  wtser  man,  der  lumbe 
gedanke  verdenken   kaa  mit  wtslicber 
tat  /r.  63.     ein  wtser  man  der  slae 
rilterachaft  wol  kan  das.  I  98.    ein  wl- 
ser   man  das.   286.    Wallk.  82,  27. 
Wigal.  33.  2782.  Trist.  2059.  von 
Veldeke  der  wtse  man  Pari.  404,  29. 
der  wise  man  Solomon  myst.  91,  36 
undanm.    diu  wtse  magt  fo.73.  troj. 
107.  b.  -     der  wlsen  arzfite  list  «. 
Reinr.  182.    volge  wfser  liute  tageet 
Waitk.  60,28.    wtse  boten  Pars.  785, 
25.    die  wtsen  riter  das.  678,  6.  zwei 
wtsiu  kint  das.  709,  22.    wtsiu  wtp 
heißen  die  merwlp ,  weil  sie  der  *»- 
kunft  kundig  sind  <Vi6.  1473,  3.  al- 
ler wtseste  wip  das.   1483,  4.  diu 
wtsen  merwfp  das.  1529,  1.    der  wis« 
Tristen  7W</.6264.    Helenua  der  wise 
troj.  138.  c.  vgl.  168.  e.  170.  c.  — 
habt  ir  aber  keinen  wtsen  muot,  Hen 
volvOeret  /».  64.    wtser  sin  KS.  I, 
3.  b.     wiser  rat  Barl.  1,  7.  wlsio 
kunst  Barl.  58,  34.  —  gein  velscheit 
diu  tumbe  unt  diu  berseltcbe  wtse  Part. 
630,  19.  vgl.  656,  3.    Cunoewar  dia 
lobe«  wtse  das.  279,  1  1.  Scharon 
der  kflnste  wlae  troj.  45.  a.      d.  der 
wise,  die  wtsen.    der  wise  minnet  nibt 
su  sere,  alsam  die  gotea  bulde  unt  Ire 
Waith.  22,  24.    der  wise  snoebet  wl- 
sen rät,  der  töre  sich  nAch  törea 
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Vrid.  72, 1 3.  8 wie  grd;en  schaz  der 
löre  vant,  der  was  des  wtsen  sä  ze- 
hant  das.  81,  9.  begrebt  da;  kint  den 
wisen,  sö  hei;et  er  sich  wlsen  alles 
des  der  alte  hat  warn.  53.  dem  wl-  5 
sen  ant  dem  tumben  Pan.  509,  19. 
tgl.  30,  9.  hie  dia  wtse,  dort  dia 
tumbe  das.  670,  14.  —  die  wfsen 
nicht  was  wir  die  weisen  nennen  wür- 
den, sondern  leute,  die  eine  sacke  ver-  10 
stehn,  denen  ein  urtheil  zukommt; 
die  kundigen,  die  kenner.  a.  Heinr. 
1451.  Pan.  338,  16.  509,  24.  g. 
Gerh.  1349.  die  vrouwen  spehen  kun- 
den  and  minoecllcben  Up  die  lobten  15 
durch  ir  schaue  da;  Gunthare»  wip: 
dö  sprachen  dö  die  wisen,  die  beten; 
ba;  besebn,  man  möhte  Kriemhilde  für 
Pnlnhilde  jehen  Nib.  550,  I.  da;  e; 
die  wisen  döhte  guot  Wigal.  43.  din  20 
schelten  ist  ein  prtsen  wider  alle  die 
wlsen  Iw.  14.  alse  ouch  die  wtsen 
wellen  e;n  habe  niht  grce;er  kraft 
daune  unsippe  geselleschart  das.  106. 
sin  pOagen  ouch  die  wisen  den  6re  25 
was  bekaut  Nib.  26,  4.  die  wtsen 
beten  reht  da;  si  den  tumben  dienden, 
als  in  was  fi  getan  das  33,  2.  die 
tnmben  und  die  wisen  das.  711,  1. 
tgl.  36,  1.  des  beeret  man  die  wi-  30 
sen  jehen  (ausdruck  für  ein  sprich- 
wort)  /HS.  1,26.  a.  über  andere  ähn- 
liche cgi.  C.  Schulte  in  H.  teitschr.  8, 
380  fg.  tören  schulten  ie  der  wlsen 
rat  Waith.  13,  31.  du  redest  nach  35 
den  wtsen  W.  Tit.  122,1.  er  ist  zen 
wtsen  niht  gczelt  der  galten  vQr  da; 
bonec  well  Ls.  3,  48. 

altwise    adj.    durch  das  alter  er- 
fahren ,  ter ständig,    ein  altwiser  man  40 
Part.  109,  13. 

borwis  adj.  da;  ich  e;  gar  ge- 
sagen  könne,  dar  zuo  bin  ich  borwis 
nicht  erfahren,  kundig  genug  Flore 
4307  5.  tgl.  bor  bd.  I,  150.  45 

buocUwlse  aej.  der  bücher  kundig, 
schriftgelehrt,  «ü  ou  sin  sö  buochwtse, 
die  Widerreden  e;,  ob  ai  megen  aneg. 
16,  45. 

kampfwtse      adj,      kampfkundig.  50 
Bd.  III. 


manec  kampfwise  man  Iw.  265.  die 
zwene  kamp'wtsen  das.  261. 

lügewise  adj.  sich  auf  lügen  ver- 
stehend. Gr.  2,  578. 

minnewlse  adj.  in  der  liebe  er- 
fahren, ton  liebe  ergriffen  MS.  2,  44. b. 

nasewise  adj.  mit  feinem  ge- 
ruche  begabt,  ein  nasewiser  bracke 
(so  l.)  MS.  2,  206.  b.  der  leithnnt 
nasweis  Suchenw.  18,  21.  sö  bin  ich 
doch  sö  nasewise,  da;  mich  ir  valscheit 
stinket  an  MS.  2,  146.  b. 

tumpwlse  adj.  unerfahren  und 
verständig  zugleich,  taterunser  3034. 

unwis,  unwise  adj.  unerfahren, 
unverständig ,  unkundig,  der  zoube- 
riere  unwis  Barl.  201,  10  Pf.  die 
sint  unwise  und  an  witzen  blint  das. 
236,  4.  Kayn  dem  un wlsen  aneg. 
25,  77.  nnwtser  muot,  rat  Iw.  32. 
187.  sö  ist  e;  ein  harte  unwtser  muot 
unt  ist  ein  michel  tumpheit  Trist.  13796. 
ein  unwise  gnihielös  herze  mgst.  271, 
32.  —  mit  genitic.  e;  ist  mir  im- 
mer ein  leit,  muo;  ich  also  scheiden 
hin,  da;  ich  iwers  namen  unwise  bin 
ihn  nicht  erfahre  Er.  4826.  er  riet 
den  un  wisen  Waith.  II,  27.  der  un- 
wise der  seines  Verstandes  nicht  mäch- 
tig ist  Iw.  128. 

orwise  adj.  ohne  führung,  in 
der  irre.  Gr.  2,  788.  790.  den  wol 
ist  bekant  der  walt  und  ouch  die  sttge, 
swa  diu  tier  hine  gfint,  die  iueh  ur- 
wise  nach  uns  rtten  niht  enlänt  Nib.  1 38, 
6  Z.  922,  4  Ho.  tgl.  ich  erwise. 

vürewise  adj.  tom  wege  abge- 
führt. Gr.  2,  729.  die  iueh  niht  vü- 
rewise wider  heim  riten  Ifint  Nib.  857, 
4  u.  L.  tgl.  ich  ver  wtse. 

waewise  adj.  seekundig,  der 
wAcwise  Tristan  üf  dem  wage  sich  ver- 
slän  wol  künde  H.  Trist.  1565. 

werewtse  adj  des  werkes,  der 
arbeit  kundig,  der  werewiseste  man 
der  salelwerkes  ie  begnn  Er.  7467. 

WCrltwiae  adj.  nach  dem  urlheil 
der  weit  verständig,  erfahren  in  welt- 
licher kunst  und  gelehrsamkeit.  sa- 
pientes  gl.  Mone  5,  85.    ein  werllwi- 
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ser  man  Er.  7367.  manig  wellwise 
man  und  frouwen  dar  zuo ,  dB}  si  diu 
höhfart  erblendet  Bert.  291.  die  weit- 
wiben  Hute  den  gnoten  Hüten  entge- 
gengesetzt myst.  293,  30.  33. 

wctcrivise  adj.  der  sich  auf  das 
wetter  t  ersteht ,  Ketterprophet,  ir  sit 
ein  weterwiser  man  Er.  7  5 1  0. 

worlwhe  adj.  der  worte  kundig, 
der  seine  worte  wohl  s>u  selten  weiß. 
ein  worlwiser  wigant  Lan*.  7290.  tgl. 
troj.  *r  296.  d.  der  wortwise  Er. 
2520.  'Trist.  3016.  4708. 

wise  tief    $.  das  %weile  Wort. 

wi»sa£C  gehört  nicht  hierher,  son- 
dern »t*  ich  w  e  i ;. 

wtslicii  adj.  s.  t>.  a.  wls.  mit 
wislicher  tat  Iw.  63.  wislicliiu  wort 
W.  Tit.  122,  4.  myst.  61,  19.  Barl. 
3,  17.  wisllchiu  kraft  das.  25,  19. 
wfslichen  muut  das.  46,  35.  wislicher 
list  das.  83,  17.  Lam.  6342.  wisli- 
cher rat  Orl.  leseb.  603,  24.  wisliche; 
gespreche  Pass.  K.  78,  25. 

wisliclie,  -en  ade.  wlsliche  Lam. 
2199.  ISib.  442,  4.  7W*/.  12586.  OW. 
/ese&.  604,  38.  wislichen  tod.  gehüg. 
235.  L.  Alex.  4238  W.  a.  Heinr.  857. 
M6.  1814,  1.  Barl.  236,  23 

wisheit  stf.  Verständigkeit,  Weis- 
heit, das  wissen,  die  Wissenschaft. 
wisseheil  Diemer  188,  3.  Pass.  156, 
55.  der  sin  wisheit  (/.  wistuom?) 
was  dir  rÄt,  mit  dem  er  elliu  dinc 
geworcht  hät  schöpf.  94/4.  da;  die 
wisheit  und  den  sin  niemer  erzeigen 
künde  kein  zunge  in  kindes  muiule  a. 
Heinr.  860.  hie  vanl  ich  wisheit  bt 
der  jugeut,  grö;e  schiene  unt  ganze 
lugent  Iw.  22.  da  hoeret  großer  wls- 
heit  zuo  das.  145.  wisheit  u.  meister- 
lichiu  kunst  troj.  15.  b.  ich  Wien  er 
(Heinrich  ton  Veldeke)  sine  wisheit 
ö;  Pegases  urspriuge  nam,  von  dem 
diu  wisheit  elliu  quam  Trist.  4728.  er 
het  in  slner  wisheit  also  gerfaht  u.  öf 
geleit  er  hatte  den  gan%  gescheidten 
ge  danken  das.  7037.  gote  dienen  ane 
wanc  deist  aller  wisheit  anevanc  Vrid. 
1,  5.  —    vgl.  noch  WaVh.  79,  II. 
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82.  24.  102,  18.  Pur».  566,  24.  Wi 
gal.  332.   Barl.  3,  16.  25,  13  «.  «. 
als  er  im  bete  vollenseit  mit  ordeali- 
cher  wisheit  deutlich  Pass.  K.  44,  2. 

5      der  weite  wisheit  mysl.  2,  368,  28. 

unwisheit  stf.  unterstand,  Tor- 
heit, myst.  378,  6. 

wUtuom  stm.  1.  s.t  a.  wtskeit. 
von  wanne  si  habete  den  wistuom  /»- 

10  dilh.  166,  15.  und  allen  uosero  wis- 
tuom chAren  an  den  werlllicben  ruotn 
Diemer  18,  1.  tgl.  3,  17.  107,  20. 
112,  21.  Karaj.  1 1  ,  8.  20,  2.  B. 
zeit  sehr.  8,  146.  ir  wistuom  ferneren 

15  kchron.  1,  8  D.  der  voo  im  babea 
solle  den  wistuom  unt  den  Hat  EreeL 
335.  wistuomes  unde  kunsle troj.  1 5.  c. 
tgl.  En.  406.  Barl  73,  8.  myst  363, 
37.  Uys.  pred.  115,  1.  118,  38  — 

20    heilanl  unt  wunderlich ,  alle  namea  die 
den  sint  gelich,  die   bcerent  an  den 
wistuom ,  der  da*  genaut  ist  der  sun 
aneg.  5,  57.  tgl.  6,  1.  17.  8,  57. 
2.  rechtsweisung ,  urtheü.  mach  achef- 

25    fen  wystumb  Gr.  w.  2,  99. 

wise,  «vis  stf.  1.  führvag,  ort 
und  weise,  in  dieser  bedeutung  wird 
in  adverbialen  ausdrucken  bereits  dii* 
ahd.  wisa  (swf.)  in  wls  gekürsj;  Cr  äff 

30  I,  1073.  Gr.  3,  140.  154.  ausdrücke 
wie  deheineo  wts  und  ähnliche  stigen 
daß  das  wort  dann  bisweilen  als  nuw 
kulinum  angesehen  wurde}  das  auf  fäl- 
lige in  zwei  wis  Iw.  87   wird  in  der 

35  anm.  *.  2157,  so  erklärt,  daß  zw« 
der  alle  genitiv  sei.  doch  tgl.  Gr.  3, 
775.  a.  wlse.  da  mite  er  >a  xt 
wise  tet  womit  er  sie  anwies  Mar.  237. 
ze  ba»ser  gewinnunge  ist  sin  herze  sol* 

40    «in  zunge  in  wunderlicher  wise  toi. 
gehüg.  215.    in  verzollter   wise  troj. 
62.  b.  in  lougenlicher  wise  das.  87  .  a. 
•155.  b.  min  lop  in  swather  wise  ver- 
enden sich  nu  schiere  kan  das  1 64. e. 

45.  in  reiner  wlse  ein  sielec  wip  MS.  1,63.*. 
di  wlse  were  alsö  edel  nicht  geweal 
myst.  1  19,  22.  26.  ist  eittvremdel  alle 
deme  da;  wise  blondere  ort  und  weist, 
manigfaJ/igkeit    iune  treil   und  volfi« 

50    alleiue  gotltcher  wlae  das.  225,  30. 
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•wer  got  soocbet  io  wise  (in  einer  be- 
stimmten weise?)  der  nimet  die  wlse 
uude  lat  gol,  der  io  der  wise  verbor- 
gen ist.  aber  s wer  got  euochet  ine 
wise  ,  der  nimet  in  als  er  in  ime  sei-  5 
ber  ist  das  2,  66,  14.  —  wie  getl- 
nir  wise  auf  welche  art  Spec.  eccles. 
71.  —  in  inaniger  wise  auf  manche 
art  myst.  2,  22,  2.  io  welre  hande 
wise  leseb.  831,  29.  io  pluotes  wise  10 
Leys.  pred.  9,  37.  en  Hundes  wise 
Gregor.  2856.  in  recken  wise  Mb. 
338,  9.  io  zornes  wise  troj.  171.  b. 
io  manege  wise  das.  167.  c.  s.  142.  b. 
in  drie  wise  «tys/.  280,8.  beide  wise  15 
werc  ood  wort  sowohl  w.  als  auch  w. 
Reinh.  $.  391.  houfen  wise  Teiehn. 
29 1.  a.  b.  wfs.  der  albi;  keret 
dar  nf  sine  wis  seine  leitung  des  schif- 
fet, das  er  zieht,  da;  er  den  helt  ge-  20 
leite  zuo  lande  schwanr.  a.  w.  3,  57. 
—  der  selben  wis  auf  dieselbe  art 
pf.  K.  181,  22.  maniger  wfs  Pass.  K. 
3,  18.  36,  57.  259,44.  manchir  wis 
Jerosch.  1 49. a.  glicher  wis  bihteb.37.  25 
mit  oiaoiger  wis  Tauler,  leseb  860,4. 
ze  der  wis  auf  die  art  Windb.  ps.  s. 
53  9.  572.  leseb.  192,  6.  zoo  solber 
wis  Am.  1338.  zunme;er  wis  Pari. 
99,  8.  —  einen  wls  auf  eine  art  kl.  30 
2756  H.  Am.  1456.  oebeioe  wls  En. 
3071.  8745.  8557.  9613.  I.  Ales. 
5948  W.  Diut.  1,  16.  deheioe  wis 
tod.  gehüg.  118.  Bert.  14.  39.  de- 
heinen,  Hecheinen  wis  W.  »VA.  48,27.  35 
Porz.  151  ,  13.  216,  26.  255,  28. 
350,  8.  371,  29.  426,  30.  594,  24. 
626,  22.  659,  26.  678,26.  776,  18. 
keinen  wfs  das.  388,  10.  490,  18. 
Lohengr.  31.  91.  andir  wts  Jerosch.  40 
60.  c.  alle  wis  Trist.  161  1.  2002. 
5223.  10455.  12978.  13702.  Dietr. 
14.  a.  allen  wfs  Iw.  118.  Gregor. 
1064.  vil  manicb  wis  Spec.  eccles.  1 4. 
manege  wls  Trist.  2350.  461 5.  12690.  45 
manegen  wis  aneg.  33,  66.  Iw.  283. 
Part.  750,  3.  Roth  pred.  53.  Pass.  K. 
1,  45.  weihen  wis  Eracl.  563.  — 
io  die  wis  auf  die  art  Windb.  ps.  572. 
io  eioeo  wis  Am.  1557.    io  alle  wts  50 


Lan%.  2847.  8896.  Iw.  Ii.  165.  181. 
Trist.  1 2943..  troj.  46.  a.  49.a.  147.C. 
153.  c.  eo  alle  wis  Mai  219,  8.  io 
allen  wfs  Lan%.  2951.  Gregor.  3227. 
io  manege  wls  lobges.  3.  Trist.  2350. 
troj.  127.  b.  128.  b.  172.  a.  io  ma- 
oec  wis  das.  79.  c.  in,  eo  maoegeo 
wls  warn.  2655.  Porz.  481,  29.  Wi- 
gal.  4364.  in  zwei  wis  Iw.  s.  87.  s. 
oben.  vgl.  io  zweio  wts  Am  992  und 
vor.  —  io  ascbeo  wis  urst.  1 1 2,  20.  io 
balles  wts  Waith.  79,  34.  .io  bluomeo 
wis  Trist.  4646.  lobges.  26.  io  bulzen 
wis  Waith.  28,  37.  in  diebes  wts  MS. 
2,  1.  a.  io  engel  wis  Iw.  101.  io 
drter  hande  wis  schausp.  d.  MA.  1,  77. 
in  meuiger  hende  wis  leseb.  934,  22. 
in  maniger  hantlei  weis  Hälzl.  2,  58, 1 . 
vgl.  hant.  en  hers  wls  kindh.  Jes. 
101,  15.  in  hönewis  Herb.  11196. 
in  krieges  wis  MS.  2,  199.  a.  Elisab. 
Deut.  1,349.  in,  en  kriuzes  wis  Pars. 
'  1  59,  1 8.  schwanr.  928.  Jerosch.  I  1 7.c. 
in  kriiizewls  Silo.  1952.  Geo.  19.  b. 
Karl  7614  B.  in  leien  wis  Am.  1350. 
in  minne  wls  Türl.  Wh.  I,  89.  b.  in 
meide  wis  Trist.  11941.  in  menschen 
wfs  Pass.  K.  71,  65.  in  recken  wls 
Lanz.  6237.  in  roubes  wts  troj.  157.  a. 
in  spotles  wis  das.  1 4.c.  1 63.  c.  frauend. 
47  9,  II.  in  vibes  wls  troj.  s.  3I2.C. 
in  weites  wis  MS.  2,  2.  b.  —  ze  guo- 
ter  gesellen  wis  Flore  5665  S.  — 
regens  wis  Gregor.  3312.  Er.  5420. 
kriuzewis  //.  Trist.  710.  Pass  309,22. 
leseb.  933,  13.  2.  weise,  melodie, 
gesangstück,  lied.  do  wireo  si  (die 
vögel)  riebe  ir  mangvalten  wise  MS.  1, 
20.  a.  diu  kleinen  vogellio  wol  sin- 
gen! in  ir. besten  wise  die  si  kunnen 
Waith.  46,  3.  ich  heer  ein  voglin  sin- 
gen in  dem  walde  sumerltche  wise  Nith, 
8,  4.  BÖ  rehle  löle  wfse  diu  vogelin 
dä  süngen  troj.  1  18.  c.  —  hie;  di 
sine'phaphen  ein  gaot  liet  machen,  ei- 
nes liedes  si  begundeo,  want  si  di 
buoch  chonden.  Ezzo  begonde  scrlben, 
Wille  vaot  die  wise.  duo  er  die  wlse 
dop  gewan  Diemer  319,8.  owe  der 
wise  die  wir  mit  den  grillen  sangen 

48»  . 
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Waith.  13,  26.    der  si  der  erste  in 
mtner  wtse  das.  78,  29.    da;  ich  ge- 
lingen müe;e  in  dirre  wise  dat.  31,  14. 
hiure  wol  besungen  in  süe;er  wise  wirt 
der  wall  MS.  2,  244.  b.  singen  man-  5 
che  sfle;e  wtse  altd.  sckausp.  1,  2439. 
in  einer  höhen  wtse  stniu  wineliet  diu 
sanger  Niih.  62,  33  und  H.  in  hät  min 
vrowe  her  gesant  bt  mir  ein  wts  diu 
nnbekanl  ist  in  liutschen  landen  gar:  10 
da  suU  ir  ir  tiutsch  singen  in  frauend. 
1 1 2,  32.    die  wtse  ich  lernte  an  der 
stat  und  sanc  drin  reht  als  si  mich  bat 
da».  113,  6.  ein  lanc  wtse  das.  402. 
ein  tsnzwtse  und  ist  diu  vierte  wtse  15 
das.  97.  vier  und  hundert  wtse  diech 
gesungen  hftn  Nith.  g.  220  H.  ir  wtse 
si  dö  sungen  in  beidenlhalp  der  schar 
(im  anfang  der  schlackt)  H.  heldenb. 
1,  114.     schanzüne  und  spehe  wtse  20 
Trist.  2292.  —  der  Seiten   wtse  und 
süe;er  klanc  sint  in  dem  besten  done 
nftch  stnem   ( Apollo' s)   willen  schöne 
Barl.2A5,  I4#y.  der  ander  a6e;e  wise 
greif  an  harpen  unde  an  rotten  Elisab.  25 
Diut.  1 ,  349.  —    wort  u.  wtse  text 
und  melodie.    stt  ich  von  dir  beide 
wort  hän  unde  w!se  Waith.  26,  6.  diu 
wise  ist  niuwe  und  höcbgerauot ,  diu 
wort   sint  süe;e   und   dar   zuo    wir  30 
frauend,  98,  20.    dar  an  si  wol  ge- 
schriben  vant  mit  guoter  schrift  wts 
unde  wort  das.  321,24.  er  kan  wise 
unde  wort  MS.  2,  1 87.  a.  da;  er  ge- 
lernen  künde  wort  unde  wtse  tihten  35 
troj.  1 .  c.    der  alten  liet  ist  gar  ver- 
ge^en,   diu  da  wären  schone  geme;- 
;en  mit  der  wtse  und  mit  den  worteo 
Teichn.  298.  —    hab  ime  wts  unde 
wort  mit  mir  gemeine  Waith.  53,  33.  40 
si  waren  sament  zaller  slunt,  sament 
hie,  sament  dort:  e;  were  wtse  oder 
wort,  da;  was  ungescbeiden  zwischen 
den  herren   beiden  g.  fr  au  62.  H. 
»eitschr.  2,  395.  45 

äwitte ,  äwis  stf.  seltsame  weise, 
unart.  SchmeUer  4,  176.  Aweis  m  a- 
nia  1429.  Iweis  treiben  inaole- 
scere  90c.  1445. 

&cwise,  gewis    s.  9.  a.  wts.    in  50 
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eines  tieres  gewfse  Wigal.  4856.  au- 
ßerdem deheinen  gewls,  gewis  ist 
Pur*,  nach  D.  die  stellen  sind  »ach 
dem  Myller  sehen  drucke  Gr.  3,  140  ter- 
zeichnet ,  s.  auch  Lachmann  *u  Itc.  7785. 

goiigpclwtse,  gogelwUe  stf.  veise 
eines  gauklers ,  tauberers.  die  soe- 
berapre  waren  und  wunder  in  den  jl- 
ren  mit  gougelwtse  worbten  troj.  s.  6. 
d. —  narrenteidung,  possen.  der wil  mich 
slner  gogelwlse  niht  erlin  KS.  2,  75.  b. 

£tim|>clwi*e  stf.  possenhafte  «eise, 
ausgelassenes  treiben,  die  sinen  gum- 
pelwise  die  treib  er  hiure  mir  ze  scha- 
den —  er  brach  mtner  mnomen  kruoc 
MS.  2,  72.  a.  buobeo  lebeo  und  gum- 
pelwis  Teicha  278. 

hovewise  stf.  weise,  sit*  wie  sie 
am  hofe  her  seht,  feine  weise  über- 
haupt, tuo  die  hovewise  hin;  diu  ist 
bitter  unde  snr.  noch  geroer  bin  ich 
ein  gebftr  dtnne  ein  armer  bovemio 
Helmbr.  1  I  04.  er  fragte  in  dermale 
wie  der  hovewts  w«re  da"  er  w*re  ge- 
wesen bt  das.  902.  kunst,  sohl  und 
hovewise  H.  teittchr.  8,  162.  vgl. 
Wölk.  30,  2,  14. 

enthovewise  sice.  ir  entbovewtst 
iueh  entschlagt  euch  der  feinen  sitte 
an  mir  vil  sere  Er.  4196. 

ketzerwise  stf.  ketserische  teeise, 
ketservuore.  symonte  und  alle  ketzer- 
wlse  Vir.  758. 

lantwfse  ttf.  landessitte.  wibe 
gebende  nider,  hoch,  als  e;  nlch  ir 
lanlwtse  zöch  Pars,.  776,  4. 

minuewtue  stf.  melodie  iu  einen 
minneliede ,  minnelied.  man  singet 
minnewlse  dl  ze  hove  MS.  H.  2,173- a, 
vgl.  Wackernagel,  handb.  d.  I.  s.  232. 

naht  wise  stf.  der  lagewiee  ent- 
gegen gesetzt,  aber  doch  eine  ort  tege- 
wlse.  ich  hän  gesungen  die  nahtwis 
MS.  H.  3,  428.  b. 

sanewise  stf.  melodie,  gesang- 
stück, frauend. 

sc  Ii  if wtse  stf.  was  mn  einem 
schiffe,  %ur  Schiffahrt  gehört,  man  schuof 
in  vollen  rat  dar  tn  an  llpnar  und  aa 
eptse,  an  anderre  schifwlae  TruL  7348. 
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sincwfse    stf.     melodie ,  gesang- 
stück, freuend.  113. 

stadelwiae  stf.  melodie ,  nach 
der  in  der  scheuer  getanU  wird,  diu 
vil  süe;e  stadehvlse  künde  starken  kum-  5 
ber  krenken.  eben  trattos  uode  iise 
MS.  1,  87.  a.  dd  lert  er  ti  die  sta- 
delwise  gti  uofuoge  und  nil  Hie  (in 
obseönem  sinne)  Ls.  3,  406. 

»umerwlse  stf.  frühlingsmelodie,  10 
von  dem  gesange  der  vögel  gebraucht. 
die  (nachtigallen)  siugeot  wol  se  prise 
ir  sdege  sumerwfse  Trist.  4756.  ir 
niuwen  sumerwtse  erklancten  si  (die 
vögel)  dar  under  Engeln*  5338.  tgl.  15 
troj.  73.  c.  Part.  45,  22. 

ttxQewhe    stf.     1.  morgenmeludie, 

brück  singt,  tgl.  Lachmanm  *u  Waith, 
s.  202.  s.  auch  tageliet.    von  der  20 
sinne*  wil  ich  gen,   in  tagewise  sonc 
verbern  (störte  des  Wächters)  W.  I.  6, 
II.       2.  ein  lied,  welches  schildert, 
wie  wei  Hebende  scheiden,  Wackerna- 
gel  handb.d.  Iii.  s.  234.    vier  und  nun-  25 
dert  wise  diecb  gesuugen  bin  unde 
niune  die  der  Werlte  noch  oiht  volle- 
komen  sint  unde  ein  tagewise,  nibt  mßr 
mines  sangen  ist  Niih.  H.s.  220.  wem 
mac  er  se  dienste  als  ungefütge  tage-  30 
wise  bringen  (wenn  das  wort  hier  nicht 
in  einem  allgemeinern  sinne   tu  neh- 
men ist)  Gudr.  384,  4. 

Unzwtse    stf.    tansJied.  ein  tant- 
wise  und  ist  diu  vierte  wlse  fronend.  35 
97.     mit  dem  leiebe  ssno  ich  dö  ein 
tanzwls  vil  stiege  bd,  dar  inne  icb  wl- 
ben  güete  jacb  das.  426,  9. 

trüge  wtse     stf.    weise,  verfahren 
beim  betrüge,     ja  erkenne  ich  trüge-  40 
na?re  wol  und  alle  trüge  wise  Gregor. 
2731. 

oowfae  stf.  schlechte  melodie.  icb 
enwil  nibt  werben  su  der  mul,  da  da; 
rat  sö  mange  unwtse  häl  Waith.  65,  1  5.  45 

wämvise  stf.  melodie,  lied ,  das 
nicht  auf  einen  wirklichen,  sondern 
einen  eingebildeten  gegenständ  geht. 
von  wibe  lop  icb  doch  nibt  schiel  (ob- 
gleich ich  keine  vrouwen  hatte),   in  50 
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wflnwisen  sang  icb  in   liet  frauend. 
427,  28. 

wegewise  stf.  führung  des  weges. 
tiaticum.  viaticus  sumerl.  19,  54. 
enphabet  iwer  wegewige  se  unser  beim- 
verte  pf.  K.  204,  20.  nu  bite  wir  in 
ouch  serc  durch  siner  marter  ere  umbe 
die  himeiischen  spise  und  nemen  die 
wegewise  (sie  nehmen  das  h.  ab  end- 
mahl) suo  der  beimverte  Karl  73.  b. 
die  wege  und  wegewise  gebent  üf  ir 
ebenkristen  schaden  Erlös.  6329.  — 
wegweis  bluome  s.  9.  a.  wegewartc? 
Uätü.  2,  s.  73. 

ü iterwi.se  stf.  der  boten  beißet 
einer  sftriu  btse,  diu  Uret  msngen 
biure  ziterwtse  das  wittern  MS.  2, 1 93.  b. 

wiselös  ad),  ohne  wise.  nicht 
verschiedenartig,  einheitlich?  da  Hüb- 
tet e;  (da;  bilde  gOllicber  einekeit) 
sich  in  einveltiger  wtse,  nibt  da;  e; 
wise  sf  keiner  cröatftre,  mÄr:  e;  ist 
wise  im  selber  in  der  selber  weselt- 
cher  sliiheit.  di  ist  da;  underscheit 
vergeislet  der  persAnen  in  der  einvel- 
tiger wlselöser  wise  tagst.  2,  669,  1. 
tgl.  417,  8.  Suso,  leseb.  886,  9. 

wise  swm.  fährer.  ahd.  wiso  Graff 
1,  1067.  gelOcke  was  der  wlse  sin 
Lans.  412. 

wegewtse    wegeweiser,    ahd.  we- 
gawlso  Graff  1,  1067. 

w»sclös,  wtslös  adj.  1.  oatie 
führer,  lenker ;  verlassen,  hülflos.  Schmel 
ler  4,  178.  also  sluont  da;  bistuom 
here  siben  jar  unt  wtslös  Sertat.  241. 
der  wlselose  man  Gregor.  2650. 2707. 
alrerst  ich  innen  worden  bin  wie  lange 
ich  var  wiselös  ont  da;  freuden  helfe 
mich  verkös  Pars.  460,  29.  alle  sine 
friunde  werden!  verellendet  und  verwt- 
set  und  wiselös  H.  seitschr.  7,  154. 
wa;  solde  ein  wfselOie;  ber  da;  öne 
meister  vQere  MS.  2,  227.  b.  da;  wl-  , 
selöse  schiffeltn  Trist.  7542.  tgl.  Er. 
249.  Lan%.  492.  MS.  2,  98.  b.  120.  b. 
141.  b.  MS.  H.  3,  278  b.  Barl.  185, 
38.  g.  sm.  141.  Griesh.  nred.  1,  108. 
jüdel  129,  12.  Bon.  49,  22.  Ludw. 
67.  mgst.  370,  t.       2.  mverstdn- 
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dig.    da;  machet  wtslöser  rat  .büchl. 
1,  1582. 

wisclose    ado.    ohne  führer.  wt- 
selöse  gän  Griesh.  pred.  2,  61. 

wise    sier.  mache  wis.  ahd  wtsju  5 
Graff  \,  1065.  pr<M.  »e6e»  wlstp  aucA 
wisete,  wfset  Mb.  \  61 2,2.  Ernst  3 6 92. 
Lachmann  tu  Waith.  36,  33.  Hahn  I, 
70.    Am  starke  präteritum  weis  nur 
einmal  kröne  166.  a  ScA.  pur/,  pro/.  10 
gewisen  Flore  32  f  8  5.  nach  B. 
I.  oAiie  odoerbialpräpos.        1.  «acAe 
verständig,  kundig;  weis«  an,  belehre, 
unterrichte.       a.  der  dich  die  rede 
lörle  und  die  ebenmA;e  kerle  der  worle  15 
an  des  sämeo  sia  als  ich  von  dir  ge- 
wiset  bin  Barl.  50,  6  jy.    e;  ist  niht 
guot ,  swer  den  man  nibt  erkennen  wil 
noch  kan ,  wan  als  in  wfset  diu  ge- 
sib»  das.  49,  25.      h.  mit  prdpositio-  20 
nen.      die  dich  gewiset  hänl  dar  an 
das.  46,  32  nacA  A.    dft  wtste  goles 
wort  mich  an   das.  109,  27.  noch 
sin  wir  gewiset  von  dem  selben  tage 
ein  teil,  da;  seit  ein  wlssage  das.  95,  25 
8.     alle;  swe;  im  ie  geschach,  da; 
versweic  er  im  niht  und  wisete  in  über 
die  geschieht  Pass.  K.  288,  32.  di 
im  dar  zu  raten  sohlen  uod  getruwe- 
lfchen  wfsen  (der  accusativ  ist  aus  im  30 
stt  ergänzen)  En.  66,  29  B.      c.  mit 
accus,  und  genitiv.  Gr.  4|  633.  wa; 
wirret  dir?    des  v/lse  mich  daritber 
belfhre  mich ,  das  erkläre  mir  büchl. 

1,  1187.  da;  ist  des  du  mich  wlsen  35 
muost  das.  1 224.  nu  hft  si  des  ge- 
wiset diu  werlt,  da;  si  iueb  ze  tröste 
hat  erkorn  Iw.  222.  wer  wtste  si  des 
anevanges  tter  sagte  ihnen ,  wie  es  an- 
tufangen sei  MS,  2,187.0.  wie  mich  40 
des  wise  doch  min  sin  troj.  s.  268.  c. 
des  wil  ich  iueh,  dich  wtsen  Nith,  7, 

2.  Barl.  9, 1 5  Pf.  da;  du  wtsest  mich 
eteslicher  rorore  guot  dat.  42,  36.  vgl. 
43,  18.  82,  38.  mit  der  schritt  wl-  45 
sich  es  dich  das.  96,  40.  d.  mit 
doppeltem  accusativ.  swa;  dich  Sil- 
vester wlset,  dar  an  halt  dich  mit  de- 
mut  Pass.  K.  68,  3.  e.  mit  unter- 
geordnetem sat\e,    wfso  mich,  wie  ich  50 


diniu  mrnnzeieben  an  allem  minem  übe 
gelrage  Suso,  leseb.  876,  17.  2. 
weise,  lenke,  führe.  a  nu  rttet  for 
unt  wfset  mich  Iw.  224.  wer  leitet 
nu  die  lieben  schar,  wer  wfset  diige- 
siude  Trist.  4795.  sö  du  10  sehe  ver- 
irren an  deheinen  dingen ,  da;  da  io 
niht  wfstesl  bihteb.  58.  i;  (den  elt- 
phanten)  wfset  mit  grö;em  sinua  sia 
meister  L.  Alex.  4222  W.  da;  ro$ 
wlste  niemens  haot  Pari  224,  21. 
ist  gotes  kraft  sö  Her,  da;  si  beidia 
ors  unde  tier  unt  die  linl  mae  wlseu 
das  452,3. —  dö  wfste  an  ir  her.de 
ein  schiene  magedin  des  wirles  kinde- 
lin Gudr.  52,  1.  uode  wfste  in  der 
enget  an  stner  bant  Spec.  eedes.  1 23. 

b.  mit  ado.  diu  frouwe  bat  sich 
wfsen,  da  si  den  hell  vanl  M.  952,1. 
da  sach  fdr  sich  Erec  wä  in  wfste  der 
wec  Er.  3476.  swor  ir  mich  wfset 
dar  var  ich  Iw.  224.  wfse  mich  dar 
das.  29.  Wigal.  5685.  Par*.  274,  23. 
456,  27.  804,12.  sagt  mir  wer  iueh 
wfste  her  das.  457,  4.  564,  5.  dia 
stimme  wtste  in  hin  Iw.  146.  dl  wfae 
mich  hin  Trist.  3839.  ein  nmme  geade 
rat,  da;  an  scharfen  ecken  trat  iwi 
hin  man  e;  wfsete  Pass.K.  482,31.— 
d6  wtste  man  si  (die  kämpfer)  zesa- 
mene  pf.  K.  304,  15.  fflrba;  wfste  ia 
der  wec  Er.  3505.  c.  mit  präpoü- 
.tionen.  von  disetn  bteseo  wije  weil 
io  dao  ab  der  stra;e  Gaosgooter  of 
einen  sal  kröne  1 66.  a  ScA.  de 
er  schiere  von  dem  plan  gezi 
gewiset  troj.  s.  229.  b.  ich  sol  dich 
wfsen  von  den  Sünden  BarL  41,8  Pf- 
—  er  wtste  stn  vihe  an  di  fuotes 
weide  Diemer  28,  23.  da;  man  ia 
wtte  priste  und  da;  er  an  sich  wfste 
stcA  erwarb  der  liute  vriunlschaft  trade 
gunst  Barl  30,  6  Pf.  den  pfleoc  si 
(die  ochsen)  begunden  wtsen  unde  lie- 
hen durch  den  wert  troj:  s.  61.  a. 
wiltu  wich  morgen  rehte  wtsen  gein 
Artus  Pen.  143,  8.  dö  vllen  si  vor 
Bisten  und  kegn  di  burc  sich  wbtea 
nahmen  ihre  richtung,  wandten  siri 
sturmindo  vi!  horte  JcrosdL  175.  ». 


Digitized  by  Google 


WlS  759 

diu  selbe  st  ige  wtste  io  i  n  einen  bonra- 
garleu  hin  Iw.  236.    uu  Wiste  si  der 
wec  in  einen  krefligen  wall  Er.  3!  12. 
da;  in  unser  h*rre   wtsl«   in  ellelfcb 
lant  Gregor.   1657.     dö  wisete  man  5 
die  scheinen  wider  in  den  sa|  /Vift, 
1612,  2.     do  mich  unser  herre  got 
wiseD  wolle  in  stn  geboX  Barl.  10,22 
Pf.     wer  sol  uns  in  den  walt  wtsen 
nach  dem  wilde  Nib.  872,  4.    wtsen  10 
nöch  den  verlen  Hadam.  s.  3.  -  wer 
sol;  gesinde  wlseo  hin  über  lant  Mo. 
1534,  1.    ftf  den  wec  wfse  ich  iueh 
ftp.  217.     Sit  si  mit  rehlen  mseren  üf 
den  wec  gewtset  waren  FI01  e  32 1 8  S.  15 
er  wtste  mich  ür  die  vart  Iw.  293. 
mit  einer  presse/wart  diu  rolle  gewt- 
set öf  da;  gras  troj.  t.  209.  e.  da; 
ros  künde  er  Qf  Partsen  oueb  wenden 
ande  wtsen  mit  sporen  dat.  t.  212.  a.  20 
von  beiden  wart  gewtset  und  er  die 
hüllen  manec  meit  Nib.  1296,  4.  der 
gmac  beguedin  wtsen  für  stnes  geva- 
teren  tür  Reinh.  650.      di  slat  wart 
man  im  engin  und  in  da  wtsin  vor  di  25 
tur  J er osek.  117.  c.    dö  wtste  si  diu 
wilde  2e  walde  von  gevilde  Gregor. 
3057.    si  wlsent  uns  zem  himel  Waith. 
33,  35.    den  bischof  sach  man  wtsen 
einer  swester  kint  zuo  Golelinde  Nib.  30 
1252,  1.    da;  man;  (den  e  Up  kanten) 
wtset,  swa  man  wile,    ze  froweden 
onde  ze  nftepile  Ii.  Alex.  4231  W. 
der  eine  dort;  der  ander  hie  ze  valle 
wart  gewtset  troj.  s.  1  6 1 .  d.      d.  mit  35 
doppeltem  accusatio.   Gr.  4,  621.  si 
volgiten  n&ch  dem  wege,   den  si  di 
wiste  der  Sterne  aneg.  32,  43.  diu 
wtste  in  die  vil  rehlen  wege  Iw.  251. 
bin  wtste  mich  der  waltman  einen  slic  40 
das.  3t.    mit  dem  vinger  wtsle  si  in 
die  vart  Er.  5365.    wer  wtset  nu  die 
recken  so  manege  hervart  Nib.  2197, 
2.     der  wisete  si  die  slrft;e  in  da; 
österlaut  das.  1269,  2.    wer  sol  uns  45 
durch  diu  lant  die  rehlen  wege  wtsen 
das.  1526,  3.      si  wisl  in  beinltche 
wege  Pari.  100,  2-     got  wtse  mich 
der  seiden  wege  dat..  8, 16.    mac  go- 
les  kraft  die  helfe  hau ,  diu  wlse  mir  50 
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diz  kastelan  da;  wiegest  umb  die  reise 
mfn  das.  452,  6.  e.  mir  accusativ 
und  genitiv.  begrebt  da;  kint  den  wt- 
sen so  hei;et  er  sich  wtsen  alles  des 
der  alte  hat  in  aüe  seine  guter  ein- 
weisen warn.  54.  3.  %eige.  8.  der 
vinger  dfi  mite  her  unsen  lierren  wtste 
myst.  189,  4.  b.  «ti/  dativ  und 
accusatio.  ir  sult  in  wlsen  da;  scarfe 
brun  Tain  L.  Alex.  4408  W.  wtsete 
im e  die  slra;e  gr.  Rud.  G,  13.  der 
kunic  wtsete  wies  %u  da;  gegensidele 
eime  man  deme  i;  wole  inzam  das.A, 
4  11.  anm.  da;  er  im  sinen  swftger 
wtste  unt  des  wtp  Par%.  821,  10. 
wiste  im  stn  antlüte  Grieth,  pred.  2, 
143.  der  marnere  giu;et  wa;;er  in 
ein  va;  unt  wirfet  eine  nftlden  drin  unt 
wtset  ir.  des  magnes  schfn  vater unser 
1475.  du  wtse  st  mir  danne  den  schaz, 
sö  wil  ich  dich  Ia;en  ptnegen  myst. 
176,  5.  tu  üf  die  ougen  unde  sich 
wa;  ich  dir  wtse  Pas*.  K.  44,  55. 
wtsete  er  sich  den  jüngeren  Patt.  95, 
12.  4.  allgemeiner,  thue  dar,  kund, 
offenbare,  der  Wächter  an  der  zinnen 
sang,  dft  er  den  tag  tet  weisen  Hättl. 
1,  4,  5,  ich  schade  dir  nicht,  ich 
wtse  wa;  an  dir  ist  myst.  1 46,  4.  do; 
reht  wtsen  Haitaut  2061.  RA.  768  fg. 
vgl.  wtsluom.  —  got  wisete  slner 
logende  rftl  beztte  an  Nicoiao  Pass.K. 
6,  14.  tgl.  7,  63.  got  wtsete  an  si- 
ner  edeln  jugent,  wie  strenge  er  dar 
nfich  Sölde  leben  das.  7,  14.  —  er 
ist  ein  getröwer  knecht,  der  mir  ge- 
wtset hftt  da;  recht  dat.  249,  14.  — 
dö  wtstin  bewiesen  sumeliche  edelin  von 
Pr0;in  sich  den  brödrin  dö  getrflwe- 
lich  Jerosch.  72.  c.  si  wtstin  sich  alsö 
ob  si  des  stritis  werin  vrö  das.  163.  a. 

II.  mit  adver bialprdpos.  a.  abe. 
mit  firen  äne  schände  wart  in  geteilet 
dö  sin  höbe,  mit  volsche  niht  gewtset 
abe  Par%.  336,24.  dö  wtsete  in  der 
oberste  prlster  abe  und  wolde  nicht 
sin  opfer  myst.  195,  19.  alsus  wart 
zorneclich  ab  gewist  der  lasterbalc 
Ludtc.  18.  den  kleger  abe  wtsen  mit 
rechte  leine     ansprüche  widerlegen 
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Kulm.  r.  2,  80.  —    mit  genitiv.  ich 
enwei;  wer  mich  des  prtsle,  ob  ich 
sie  des  abe  wiste  Ludw.  3337.  eine 
tohter  abe  wtsen  aussteuern ,  mit  der 
aussteuer  aus  der  väterlichen   gewalt  5 
entlassen  Kulm.  r.  4,  20.       b.  an. 
inslruere  an  weisen  Diefenb.  157. 
mit  dem  er  dich   anwtsende  wäre  ze 
tnonde  unde  ze  lagen  myst.  2,  43,  35. 
anwfsit   abir  he  macht  er  anspruch  10 
fifft  dichein  güt  me  Mühlh.  str.  49. 
e.  nicb.    si  wtste  in  (eum)  unrehte 
nfich  Pars.  141,  30.      d.  ü;.   be  sal 
jenen  ö;  wlsen  (expellere)  und  sal  di- 
sen  dar  in  wlsen   Freiberg.  str.  175.  15 
alse  di  gifl  0;  wlset  beweist  Kulm.  r. 
4,  20.    urteil  u;  wfsen  aussprechen 
Haltaus  87.    eine  tobter  u;  wlsen  aus- 
steuern das.    helt  ein  vater  kind,  wie 
er  eins  ugwtset  mit  einer  sum   gelte  20 
alder  guols  Gr.  w.  1,  47.      d.  zuo. 
dn;  mir  diu  saelde  wtse  zuo,  da;  mir 
an  iu  gelinge  troj.  s.  128.  c. 

ungewiset    part.  adj.    nicht  kun- 
dig gemacht,    swie  si  doch  wa?rn  des  25 
lebens  die  ungewtsten  Lohen gr.  71. 

wlsen    stn.  wisen  unde  leren  Trist. 
17906. 

abe  wisen    stn.   das  abweisen,  wie 
awere  in  stn  abewtsen  were  Ludw.  30 
kremf.  8007. 

wtsbrief   «.  das  zweite  wort. 

bewtse  swv.  1.  weise  an,  *«- 
recht;  belehre.  a.  als  in  bewtsteder 
wec  Er.  5288.  —  nu  bewtse  mich  35 
/ie.  292.  du  ruoebe  mich  be  wisen 
Nib.  2091,  4.  ich  sol  iueh  ba;  be- 
wlsen  das.  338,  8.  vgl.  Trist.  4152. 
Wigal.  4672.  troj.  s.  191.d.  gel  bin 
dan!  ir  möget  nibt  bewtsen  mich  und  40 
mtne  man  Gudr.  1379,  2.  als  ich  be- 
wtset  bin  Lant.  6564.  ■ —  ouch  soltu 
bewtsen  mich  mit  dtner  lere  Barl.  82, 
33  Pf.  b.  mit  localadcerbien.  alsus 
bewtste  si  si  dar  brachte  sie  auf  den  45 
weg  Iw.  218.  c.  mit  accusativ  und 
genitiv.  Gr.  4,  633.  einen  bewisen 
eines  d.  Mar.  148.  Iw.  21  6.  218.  223. 
Gregor.  1634.  Pars.  485,  6.  MS.  2, 
112.  e.  B.  **U*ehr.  7,508.  Bort.  26,  50 
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36.  27,  6.  84,  30  Pf.  Fuss.  K.  79, 
79.  sö  kan  ich  bewtsen  dich  des  da 
hast  gevraget  mich  das.  9,  35.  der 
bewtste  in  des  er  suochte  Iw.  45.  be- 
wiset  stn,  werden  eines  d.  Er.  8240. 
Nib.  974,  4.  Waat  6737.  Tri*/.  3877 
bewtse  mich  des  scatzes  gib  mir  am- 
kunft  über  ihn  kchron.  37.  a.  witf 
ir  iender  hie  bt  einen  wilden  stein  ode 
ein  hol ,  des  bewtaet  mich  Gregor. 
2802.  diu  vil  minnecltcbe  möbte  ber- 
zeliebes  mich  bewtsen  MS.  1,  13.  a. 
er  hete  si  bewtset  vil  schiere  m*ngtr 
fuoge  troj.  s.  97.  b.  —  ich  wil  ioefc 
eine  bewtsen,  der  e;  doch  gerne  tuot 
Nib.  497,  6.  e.  mit  doppeltem  ac- 
cusativ. die  man  si  gar  verawaor; 
wan  den  (var.  des)  si  gol  bewlste; 
des  minn  si  gerne  prtste  Pars.  824, 
25.  d.  mit  untergeordnetem  satu 
du  wil  ich  dich  noch  ba;  bewtsen,  wi 
von  guot  ist  alsö  schade  ze  dem  hi- 
melsltchem  köre  Gfr.  I.  3,  9.  2. 
zeige  ,  weise  auf,  thue  dar,  kund,  be- 
weise, exhibere  Diefenb.  gl  114. 
a.  er  was  des  mutis  gar  ein  helt,  aU 
stne  werc  bewtslen  wol  Jerosck.  1 52.  a. 

b.  mit  accusativ,  sie  wiren  tob 
ritterlicher  tat,  als  si;  bewtsteo  an  eiern 
tBge  Ludw.  kreutf.  1704.  brwiski 
e;  da;  sie  wären  man  das.  3152.  si 
bewtslin  anderweil  ir  angeborne  b6> 
heit  Jerosch.  74.  d.  die  swei  bewi- 
seten  vil  der  wirdekeit  Poes.  K.  IS, 
57.  tac  bewlset  naht  myst.  2,  49,  35. 
bewtse  weise  auf  di  narwen  der  was- 
den  Kulm.  r.  2,  8.  vgl.  2,  83.  s.  be- 
wisete  sine  mägschaft  das.  4,  85.  SI 
er  bewlst  e;  selb  dritter  erber  Hot 
Brünn,  str.  398.  —  bat  uns  bewtset 
ein  ander  tagende  bilde  a  n  sioer  ^rd- 
;en  heilekeit  Pess.K.  10,74.  di  wtte 
der  man  das  bewtsen  mag  mit  sine 
sendeboten  Kulm,  r.  3,  90.  wa;  if 
den  htlgen  bewtset  wirt  dat.  3,  58.— 
reflexiv,  als  er  d6  bewisete  sich  Pas». 
IT.  657,  21.  si  trltin  an  di  siaain 
hin,  da  si  ouch  bewtstin  sieb  zu  der 
wer  vil  menlich  Jerosch.  53.  d.  da; 
bö^visot  öiofa  out  flisoi^^of  ^r^^^  a^tvic^i 
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leseb.  860,  4.  c.  mit  accwatic  und 
dativ.  er  het  im  bewlset  da;  kund 
gethan  ff.  Trist.  5500.  disen  berren 
bewtsete  got  vor  sin  er  geburta  Eze- 
chiel dem  prophöten  in  eines  lewen  5 
glichnisse  myst.  121,  7.  diz  ist  der 
onverbrande  busch,  da  lieh  got  inne 
bewtsete  hero  Moyses  Legs.  pred.  26, 
15.  3.  überweise,  das  yr  ere  mor- 
gengäbe guieistet  and  bewlset  ist  Kulm.  10 
r.  4,  44. 

nnbewtset  pari.  adj.  nicht  an- 
gewiesen, nicht  belehrt,  vil  nnbewtset 
bin  ich  des  Pass.  64,  22. 

ervttse    stev.     weise  an,  belehre.  15 
als  ir  irwtsit  s!t  Jerosch.  141.  c.  dö 
si  wurden  des  irwisl  des  inne  wur- 
den, wM;in  Colmerlande  stänt  das.  55.  a. 

gewtse     swv.      1.  weise ,  führe, 
lenke,    ich  kan  uns  gewlsen  wol  Reinh.  20 
s.  391.    da;  er  in  möhte  llhte  gewl- 
sen von  der  heidenschaft  Panial.  443. 

2.  weise  an,  unterrichte,  di  giwist 
er  alli  mit  slnir  lere  Diemer  III,  22. 
des  kan  ich  iueh  wol  gewlsen,  nemt  25 
ir  mich  ze  rite  US.  1,  151.  a.  3. 
zeige,  thue  kund,  da;  brün  Isen  da; 
solde  wol  gewlsen,  wft  der  hell  mftre 
in  der  not  were  L.  Alex.  4148  W. 
di  wider  zu  den  kristen  quäroeo  und  30 
in  gewisten  sulche  botschaft  mit  eidin 
Jerosch.  27.  c. 

nndervtlse  swv.  wehe  iure  cht, 
belehre,  si  bat  got  mit  vl!;e  da;  er 
sie  underwtste,  wie  er  wolde,  da;  35 
Judith  1 68,  1 6.  6  da;  ich  nnderwise 
dich  Barl.  41,  I  Pf.  da;  ein  höher 
rat  in  hörltch  uoderwtset  Erlös.  641 6. 

—  underwlse  in  ouch  dar  an  Trist. 
7480.    hie  mite  werden  wir  onder-  40 
wlset  myst.  2,  274,  10.  —   mit  ge- 
nitit).    er  het  in  underwiset  einer  zuht 
Par*.  705,  25.    och  wert  irs  nnder- 

.  wlset  das.  520,  21.  vgl.  Trist.  7857. 
Barl.  251,  40  Pf.  Stricher  leseb.565,  45 
29.  troj.  s.  171.  a.  Pass.  K.  245,40. 

—  stn  wtp  und  sin  gesinde  begunde 
er  onderwlsen,  da;  si  den  gast  Pa- 
risen  in  lie;en  wol  bevolben  sin  troj. 

$.  127.  c.  50 


▼erwtse  swv.  1.  weise  falsch, 
führe  irre,  done  mohte  in  der  vftlant 
niht  verwisen  Karaj.  89,  14.  Minne, 
dtn  rat  mich  verwiset  hat.  diu  mione 
und  lieb  gedinge  hat  mich  braht  Üf 
dtnen  rösl  IIS.  1,  198.  a.  du  häst 
elliu  wlp  gepriset,  swie  uns  eimu  (Eva) 
hät  verwiset  das.  29.  a.  in  het  diu 
valsche  kristen  mit  zoubir  och  verwi- 
set MarL  1 44.  b.  diu  sich  Iii  verwi- 
sen mit  Oppekeil  am  vasebangtae  Teichn. 
176.  tgl.  202.  Zürich,  jahrb.  56. 
2.  weise  wegt  verweise,  verbanne,  a. 
alle  sine  fnunde  werdent  verellendet 
und  verwiset  und  wfselös  H.  teittchr. 
7,  154.  da;  öwige  lieht  da;  den 
schale  verwiset  dere  nebelvinsteren 
naht  das.  8,  150.  vreude  saht  und 
fire  sint  verwiset  gar  US.  2,  207.  b. 
b.  mit  prdpositionen.  den  ritter  si  ver- 
wlsten  schamllche  von  in  Ludw.  kreuxf. 
7954.  mit  den  güden  Wirdes  du  gut: 
mit  den  bossen  wirl  din  mot  von  ta- 
genden verwiset  Elisab.  Diut.  1, 
344.  c.  mit  geniUv.  dur  wa;  so! 
ich  verwiset  stn  der  manicvalden  wir- 
dekeil der  wunder  was  an  mich  ge- 
Ieit  troj.  164.  c.  doch  verweiset  in 
der  ausgäbe  von  Keller  s.  139.  c. 
swenne  ich  des  verwiset  bin  mir  das 
versagt  wird  Trist.  18341.  d.  reflexiv. 
dO  dei  chint  gewaobsen  da;  si  sich 
verwlsten  sieh  entfernten ,  von  den  ei- 
tern wegzogen  Genes,  fundgr.  24,  26. 

3.  überführe,  erkläre  für  überßhrt, 
verurtheilt.  Haltaus  1912.  and  mös 
des  gerichten  üf  den  btlgen  das  her 
ym  ane  sine  schulde  und  ane  sfne 
warlöse  entgangen  st,  ab  mans  im 
nicht  vorwlsen  welle  von  rechte  Kulm, 
r.  2,  53.  vgl.  3,  52.  4.  weise  Mi, 
besonders  übertrage  ein  gut  auf  einen 
andern  herren.  Haltaus  a.  a.  0.  Schmel- 
ler  4,  181. 

nuverwtset  part.  adj.  swer  dem 
andern  seinen  acker  eret  anverweist 
ohne  des  inne  w  werden  und  wa?nt  — 
mal  ieman  ein  frömden  wis  unverweist 
—  er  sol  swern  da;  er  e;  än  gever 
lan  bab  und  unverweist  rchtb.  v.  1332. 
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Westenr.  beitr.  7,  80,  81.  Schneller 
4,  I7H. 

verwfa  stm.  anweisung  eines  gu- 
tes, Vermächtnis,  ver  Schreibung.  Schmel- 
ler  4,  181.  5 

wfsunge  stf.  Weisung,  führung, 
lehre,  pblege  du  miner  zunge  mit  di- 
ner  wisunge  aneg.  1,  16.  dorch  deo 
der  Sterne  zuo  wisunge  den  künegen 
erschein  Geo.  34.  a.  da;  du  den  guol  td 
bilde  gebest,  die  dir  got  bevolhen 
hat,  wan  al  ir  wisunge  on  dir  stat 
Barl  372,  40  Pf.  sö  wir  irre  wesen 
unde  beworrenliche  lesen,  sö  rihte  wir 
unser  barken  zuogegin  den  patriarchen  15 
unde  an  ir  wisunge  vaterunser  1488. 
von  der.  wisunge  des  heiligen  geistes 
Spec.  eccies.  36. —  reehtsweisung.  Halt- 
aus 2067.  Gr.  w.  1,  27.  von  unpil- 
llcher  Weisung  und  zeugnusse  wegen  20 
Münch,  str.  art.  514. 

»nevvfsunge  stf.  anweisung,  lei- 
tung.  da;  er  sterben  solde  von  go- 
tes  anewisunge  Ma/Sm.  AI.  s.  t88. 
wen  si  menslichen  rat  suchten  und  25 
mensliche  anewisunge,  sö  wart  von  in 
genomen  gotlich  r§t  und  gotliche  ane- 
wisunge mysf.  51,  3.  Ludw.  25.  tun 
nach  üwer  anewisunge  das.  68. 

bewisunge:  stf.  Offenbarung ,  be-  30 
weis,  argumentum  gl.  Mone  6,  224. 
des  haben!  ein  be  wisunge  an  dem  hi- 
mel  myst.  2,  99,  25.  tgl.  2,  242,  32. 
swere  bewlsunge  der  gerechtikelt  got- 
tes  Tauler ;  leseb.  860,  3.  —  wirt  da  35 
mit  begriffen  mit  bewisung  Schemn. 
str.  art.  35.  bewisunge  tnon  Frei- 
berg, str.  167.  von  bewisunge  siech- 
tuomes  Kulm.  r.  3,  90. 

wärbewfounge  stf.  argumentum  40 
.gl,  Mone  6,  338. 

erwlsunge    stf.  perhibitio  der- 
waisung  Diefenb.  gl.  209. 

iWtsnnge    stf.    einweisung,  ein- 
führung.  Haltaus  1033.  45 

überwtsunge     stf.  Überweisung. 
Münch,  str.  s.  361. 

ägwtsang'e  stf.  ausweisen g  des 
rechtes.  Haltaus  88.  di  gäbe  sal  nach 
irre  üswisunge  bttbea  Kulm-  r.  4,  21.  50 
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vernlsuiige  stf.  I.  wegweitunj. 
vgl.  probra  i.  e.  abominatio  eio 
Vorweisung  oder  ein  misselüt  Diefenb 
gl.  223.    2.  Vermächtnis.  Ober!.  \  IM. 

vorwtsunge  stf.  vorbe*eich»uny: 
Vorbedeutung,  dises  dinges  vorwisuoge 
was  der  busch  der  unverbrant  Weib 
Legs.  pred.  27,  19.  23.  ein  vorwi- 
sunge  des  stritis  Jerosch.  73.  c. 

vürwfsuriße  stf.  Präsentation,  po- 
tronatsrecht.  Schweiler  4,  181. 

wtssere  stm.  führer ,  lehr  er.  si 
häten  genomen  Gawein  ze  einem  iri- 
siere kröne  344.  a  Sch.  du  bist  der 
wec,  du  bist  der  wfsar  myst.  34.', 40. 
dines  Sinnes  wiss-re  das  336,  40.— 
nu  sende  mir  einen  wisa?re,  der  mich 
der  rehten  mssre  bewise  Hefbl.  7, 
249. 

anwtaer  stm.  beist ander.  Schnel- 
ler 4,  178.  Oberl.  56.  witiben  aus- 
weisen und  chint,  die  bim  irn  jlrea 
nicht  chomen  sint  und  pfafTco  und  geist- 
lichen leuten,  den  sal  der  Hehler  aa- 
weisef  geben,  da;  sie  zuo  irn  reebteo 
dester  pa;  chomeü  Münch,  str.  a.  120. 

inwtser  stm.  delegalus  iolrodoetor 
in  possessionem  feudi  vel  muneris  Hält- 
aus  1033. 

ratwtser  stm.  rathgeber.  seere- 
t  arius  heimlicher  r.  voc.  1482.  06er/. 
1267. 

wallwtaer  stm.  Waldau fseher.  d<5 
rief  ein  waltwlser  durch  diu  riser  ». 
Alex.  144.  c.  vgl.  RA.  503. 

wfsel  sim.  1.  führer.  Gr. 2, 263. 
991.  sin  sterne  unser  wisel  wir» 
Mar.  204.  der  jämer  wart  min  wi- 
sel Türl,  Wh.  114.  b.  diu  ist  ir  al- 
ler wisel  Nilh.  8,  5.  des  mac  ich  al« 
les  niht  wol  sin  ein  wisel  Lohengr. 
39.  wir  leigen  blnl  die  wisel  flora, 
die  unser  sollen  pflegen  MS.  2, 162.8. 

2.  bienenkönigin,  weiset.  Gr.  3,  366. 
alsatn  die  bien  zuo  deo  karo  mit  vrou- 
den  valleht,  ob  ir  rehte  wisel  drinne 
si  (aar.  wieset)  MS.  H.  2,  5.  b.  die 
bien  hflnt  einen  wisel  dem  si  volgco 
amgb.  44.  b.  vgl.  MS.  1,  84.  a. 

wtselläs    adj.    ohne  führer.  «ia 
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schif  gar  wisellös  Frl.  338,  19.  tgl. 
wiselds. 

wlsc  swt.  nehme  mich  eines  an, 
sorge  für  ihn,  besuche  ihn,  goth.  vei- 
6Öo  ansehen,  rvcksicht  nehmen,  sich 
nach  einem  umsehen ,  iniaxemertdut 
Ulfil.  wb.  189.  ahd.  wlsoo  tisitare 
Gr  äff  1,  1067.  1.  mit  genitit.  got 
wil  bö  wole  tuon  uöde  wil  iuwer  wi- 
sen  Exod.  fundgr.  92,  28.  wdlet  den 
nachotoo  ,  wiset  des  unchrefligeu  fund- 
gr. 1,  65,  9.  swä  er  dicheioiu  man 
vreiscbete  in  banden  oder  in  karküre 
der  wiaeter  »wäre,  er  half  in  sw§  er 
ntohte  das.  248,  26.  der  siechen  be- 
gionit  er  wlsen  glaube  \  105.  2.  mit 
accusatit.  den  siechen  noch  den  in 
dem  karkAre  nihi  wlson  (uon  visitare 
iufirmum  vel  incarceratnm)  altd.  bl.  I, 
366.  3.  mit  datic.  einem  wlsen 
sich  bei  gewissen  anlassen ,  besonders 
Hochzeiten,  geburten,  kindtaufen,  mit 
einem  geschenkt  bei  ihm  einfinden. 
Schmeller  4.  179.  tgl.  wlsel. 

gewlse  swt.  das  verstärkte  wise. 
die  juden  da;  vernämen.  hei  wie  vrö 
si  wären  da;  ir  got  gidäkle  nnde  ire 
gewisote  sich  ihrer  annahm  mit  sö 
grö;eu  diugeu  Exod.  fundgr.  95,  43. 
swen  aber  got  dirre  mit  siner  gnadn 
also*  verro  gewlsot  leseb.  304,  1. 

wtsunge  stf.  s.  t.  a.  wiset.  ge- 
schenkt das  bei  gewissen  gelegenheilen 
gebracht  wird,  dann  auch  eine  ab- 
gäbe an  die  herschaft.  Haltaus  2069. 
ouch  sol  nieman  kein  wisunge  geben 
dien  pfistern  mit  körne  Zürich,  rich- 
tebr;  75.  ze  Urberg  git  man  von 
vriem  guote  ze  zinse  einen  müt  ha- 
bern nnde  ze  wisunge  ein  schnlleren 
ktd.  49,  26.  30.  50,  3.  14.  tgl.  s. 
365.  die  huebe  giltet  an  s.  Steffens 
dag  dem  schullheissen  X  pfenninge  und 
II  cftppen  su  wisunge,  und  der  schult- 
bei;  sol  aber  den  die  ime  die  wisunge 
bringent  ein  male  wol  bieten  Gr.  w. 
1,  430.  sol  iegellcher  bringen  ein 
zttig  swfn  und  die  wisunge  die  dozu 
böreot  das.  67 1 .  von  den  hübern  oimpt 
der  probst  wisung  das.  650. 
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wiset  stn.  stm.  s.  e.  a.  wisunge-. 
ahd.  wisOd,  ton  Grqff  t,  1112  mit  , 
wi;öd  lex,  testamentum  zusammenge- 
stellt ,  welches  jedoch  das  goth.  vit6{> 
5  ist.  5.  Schmeller  4,  180.  statt  des 
tonlosen  e  erscheint  noch  mehrfach  die 
alte  länge,  die  drle  wlsen  von  dster- 
tande,  die  dir  ir  wtsat  brahten  H.  xeit- 
schr.  9,  45.      die  gehören  machent 

10  da;:  iegllcher  wil  sich  herren  ba;, 
danne  er  gcherret  sl  von  got.  grö; 
wisöt  er  niht  verbirt,  unz  er  des  guo- 
tes  ane  wirt  Helbl.  8,  865.  66  ich 
da;  wlstede  (:  snoede)  ze  pfltigsten  si- 

15    ncm  valer  lie;  das.  15,  296.  dient 
iuwern  herren  wol  mit  triuwen  als  man 
dienen  sol  mit  zinse  nnd  mit  wisat  b. 
d.  rügen  1759.    die  valle  qnde  diu 
.  wisflt  Ireffent  etlichs  jares  öf  XX  pfuot 

20    urb.   133,  .9.     sol  geben  ein  Irlich 
weysat,   das  eins  pfundt  fernär  wert 
sei  Gr.  w.  3,  678.  704,    tgl.  noch 
Haltaus  2064.  Oberl.  1974. 
wisch    stm.  wisch,  Strohwisch,  ahd.  wise 

25  Graff  1,1082.  tgl.  ich  wasche,  dl 
mfn  herze  solde  wesen,  da"  trag  ich 
eine  lichte  vesen  oder  ein  strö  oder 
einen  wisch  //er6.  9426.  wlngarten, 
boume,  gesa?te;  vell,  al  die  wisen  unt 

30  die  beide ,  ors  unt  ander  vihe  diu  bei- 
de ,  al  den  bft  unz  an  den  ströwes 
wisch  W.  Wh.  256,  26.  man  bindet 
rossen  Of  den  schöpf  einen  wisch  mit 
strouwe  dar  umb  da;  man  srhouwe, 

35  da;  man  si  verkoufen  wil  Ls.  3,  544. 
tgl.  RA.  196.  s.  auch  schoup.  — 
gewundenes  stroh  oder  dgl.  das  als 
fackel  dient,  fax  schäub  oder  wisch 
Diefenb.  gl.  121.     saevis  facibus 

40  brinnenden  wischen,  gl.  Mone  6,  347. 
her  II;  si  burnen  (brennen)  mit  glfi- 
wendem  Isen  und  mit  wischen  und  mit 
burneiiden  vackelen  myst.  12,  28. 
156,  12. 

45        arswisch     stm.    anitergium  Conr. 

fundgr.   1,  358.    podiscus  arsch- 

wisch  Diefenb.  gl.  217. 

arwei;wisch    stm.  wisch  von  erb- 

senstroh.  einen  leeren  arwei;wisrh  gasb 
50   ich  oibl  umb  ir  niler  kunsl  Helbl.  2, 1 294. 
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ovenwisch    stm.    ofenwisch,  fur- 
nilergiam  tum  er l.  8,  79. 

strö  wisch    stm.    Strohwisch.  W. 
Wh.  256,  26  vor. 

wisch  tnoch    s.  das  »weite  wort.  5 

wischehe  mirioa  wiskehe  vel 
smelohe  vel  brime  gl.  altd.  bl.  1,  350. 

wische  swv.  1.  schlüpfe ,  über- 
haupt bewege  mich  schnell,  ahd.  wiskju 
Gr.  1,  949.  2,  278.  Graff  1,  1081.  10 
neben  form  wtiscbe,  prät.  auch  wüste 
und  wüste  neben  wischete,  wischt«, 
wiste.  ■.  mit  präposi Honen,  si  sla- 
hent  in  sin  gtlec  swert,  e;  wischet 
durch  die  Schilde  Frl.  66,  19.  owe  15 
wan  wist  ooch  na  ir  reiner  Itp  i  n  ntn 
herze  eht  alsö  gar  MS.  1,  34.  b.  da; 
er  u;  dem  satel  wischete  ga?hes  fif 
den  enger  Engelh.  2624.  da;  des 
fiures  melm  0;  dem  heim  begunde  wi-  20 
sehen  troj.  s.  1 6 1 .  a.  gellch  dem  snel 
len  phile  ,  der  ö;  der  nü;;e  wischet 
das.  s.  222.  a.  b.  mit  adeerbien  und 
adverbialpräpos.  wisebe  hin,  dÄ  ze 
ungehirme  sint  der  helle  kint  Frl.  302,  25 
17.  der  tropfe  hin  durch  wischte 
noch  sneller  dan  ein  pfll  mac  Pass.K. 
587,28.  er  wischte  enpor  fuhr  auf 
das.  503,  28.  ich  wüst  fi;  der  deck 
empor  Hät%l.  2,  5,  71.  der  tuvel  mit  30 
dem  trunke  also  wolde  in  i  n  stn  ge- 
wischet Pass.  K.  459,  5.  die  luvel 
wischten  üf  in  die  Inn  das.  331,  61. 
tgl.  398,  1.  frauend.  540,  29.  lo- 
hengr.  20.  2.  transitiv  wische  35 
Ctergo).  swa;  man  wischet  den  koln, 
sö  wil  er  immer  swsrz  wesen  Pass. 
317,90.  wischten  ir  ongen  das.  126, 
71.  ir  ougen  wischte  si  n&ch  trehe- 
nen  Nib.  519,  6.  da;  er  die  ougen  40 
wusle  lan%.  2208 11.  «»a».  dö  waschte 
her  sine  oagen  Lud».  24.  er  wiscet 
die  hende  sin  Spec.  eccles.  150.  er 
wolde  wischen  den  snabel  stn  H.  %eit- 
schr.  7,  328.  —  mit  ir  vahse,  bire  45 
si  die  vuo;e  wiskte  Diemer  243,  16. 
244,  12.  tgl.  Pass.  387,  9.  haop  an 
ze  waschen  die  föe;e  stner  junger  unde 
se  wischen  mit  dem  tuoche  mgst.  2, 
355,   tl.     swer  mit  horwe  hör  wi-  50 


sehet  W.  gast  12108.  —  a  b  e  uns 
wiscen  wir  da;  Spec.  eccles.  150.  wi- 
sche den  stoup  ü  5  eines  anderen  ou- 
gen mgst.  2,  241,  31.  wische  n  mies 
von  den  oagen  bßchl.  I,  81 1.  wusle 
die  trehen  von  den  ougen  Bon.  57,  57. 
Cristus  im  selber  wischte  von  dem  int» 
litze  stnen  swei;  Pass.  96,  18.  ich 
wolt  dirs  gel  vom  Schnabel  wüschen 
leseb.  999,  26.  —  der  eogel  wiskete 
dn;  pluotige  swert  durch  sloen  gi- 
ren  Roth.  pred.  76. 

wischen  stm.  begie  stnen  nfil 
wol  mit  wüschen  und  mit  strichen  kröne 
157.  b. 

entwische  swv.  entwische,  eva- 
d  e  r  e  enlwflschen  gl.  H.  xeitschr.  5, 
5,414.  entwischte  dan  Jerosch.  6 1 .  e. 
die  gröge  smAheit  entwisohet  nicht  von 
dir  hin  Pass.  377,  45.  —  mit  datit. 
Genelon  mit  Ii6ten  deme  slage  aotwis- 
gele  pf.  K.  75,  13.  der  zweiger  na?le 
banden  moht  er  niht  wol  entwischen 
troj.  s.  77.  d.  tgl.  tum.  9,  2.  Pass. 
K.  242,  66.  im  entwischte  zoum  und 
stegereif  frauend.  185,  5. 

erwische  swv.  erwische,  ou  er- 
wuscht Gawän  da;  zahelbret  kröne 
232.  a  Sch.  da;  uns  iht  erwische 
gaher  tOt  H.  teitschr.  8,  292.  Pass. 
K.  363,76.  Pass.  95,  15.  swert  uude 
schilt  er  erwischte  (:  mischte)  Jerosch. 
99.  c.  einen  rtt  erwischen  W.  gast 
3228.  3804. 

{je  wische  swv.  das  verstärkte 
wische,  si  hat  ein  ubel  troffen  da;  si 
küme  abe  gewischeo  Pass.  K.  442,  9. 

verwische  swv.  1 .  verwische, 
wische  sti ,  weg.  mit  dem  sun  wir 
vertuschen  der  sunden  spor  u.  verwu- 
schen Mart.  174.  d.  2.  wische,  hu- 
sche bei  einem  vorbei,  e;  waren  bi 
ir  viure  under  wtlen  tinre  vleisch  mit- 
ten vischen.  si  muosen  verwisch  es 
Wirtschaft  und  ere  Iw.  229  u.  emm. 
von  Benecke  und  Lachmann  «.  62t 8. 
maniges  si  gelüste:  swelibi;  si  dere 
verwiskte  da;  tet  ire  vile  w6  Genes, 
fundgr.  23,  23.  ere  deo  verwischet, 
der  nibt  ir  löter  friunt  kan  sin  MS.  3, 
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204. b.    wer  dem  baseo  drischet,  den 
hat  der  tac  verwischet  der  hat  seine 
arbeit  verloren    Kor.  s.  51.  b.  ich 
wa»ne  dio  rede  saraltche  iht  verwische 
altd.  bi  1,  225.  5 
wisk    stswf.    wiese,  grasland.  ahd.  wisa 
Graff  1,   1077.    tgl.  wase.  schwach 
decliniert  im  reime  troj.  s.  68.c.77.d. 
st.  Alex.  144.  b.    pratum  sumerl.  28, 
34.  44,  40.  gl.  tfon«7,592.  pudus(?)  10 
das.  7,  599.  —     L.  Alex.  4545  W. 
Seroat.  823.  Herb.   14339.  Aih.  A\ 
85.  B,  142.    Er.   186.  7035.  Part. 
778,  8.  Karl  26.  a;  Geo.  3036.  JVi/A. 
51,  2.  57,  3.  US.  2,  57.  b.  troj.  s.  15 
7.  b.    60.  c.  V.  Trist.  1290.  lohen  gr. 
44.  »£f.  Grimm  ö6er  Vrid  s.  74.  — 
mir  hat  (fernsehet  ein  rise  mfne  huobe 
seiner  wise  auf  meinen  feldern  wächst 
gras,  weil  ich  sie  wegen  des  riesen  20 
nicht   bestellen  kann   Iw.   169.  fürt 
unde  wisen  reil  er  vil  durch  tjoslieren 
Par*.  502,  2.    wingarten,  boume,  ge- 
sätes vell ,  al  die  wisen  unt  die  beide 
W.  Wh.  256,  25.  —  eine  wiese  wird  25 
als  auf  enthalt  der  seligen  gedacht:  swer 
in  selbe  den  töt  luot,   den  geriuwet 
diu  vart,  und  ist  im  ouch  verspart  diu 
wise  dar  du  komen  will  Flore  2425  S. 
tgl.  icbn  wisle  wa;  ich  sprechen  solte  30 
nach  töde,  sd  da$  geschibt  da;  si  mich 
an  der  malen  siht,   da  wir  ein  ander 
salen  sehen,  als  ich  die  wisen  beere 
jehen   das.  2326  u  anm.     ich  wart 
aller  fröuden  vol  als  ein  sele  von  der  35 
wise,  din  se   bimelriche  sol  KS.  1, 
105.  b.  tgl.  noch  Gr.  d.  mythol.  782. 
Müller  geschickte  der  altd.  rel.  399. 

e 2 wise    wiese,  die  als  weide  dient. 
Gr.  10.  3,  416.  40 

v&chwise  bunte  wiese.  Rauch  Script, 
rer.  austr.  2,  309. 

vrönwiae    pratum  publicum.  Halt- 
aus 543.  Oberl.  442. 

wisebouin,  wiseftält,  wisebeie,  45 
wisemate,  wisewatis,  wisewagger 
s.  das  weite  wort. 

wisertch?  Um.  dt  streich  der 
alte  Heinrich  mit  s werten  den  wiserieb 
W.   Wh.  383,  20.  50 


isk,    was,  wIrkr,   cewkskn     ich  bin. 
der  tolständigste  der  vier  stamme,  wel- 
che dienen  das  terbwn  substantivum 
zu  bezeichnen;  tgl.  ich  bin.  goth.  Vi- 
sa n,  ahd.  wesan  Gr.  2,  26.  Utfil.  wb. 
193.  Graff  1,  1053.  —   präs.  indic. 
wise  ist  selten ,  doch  kommt  es  nach 
Gr.  1,  962    mehrere  male  in  Turh, 
Wh.  s.  14.  b.  20.  b  u.s.w.  der  Cas- 
seler hs.  tor,  wo  es  auf  rise,  genise 
reimt,    häufiger  conj.  wese  Er.  7391. 
Nib.  994,3.  Pars.  6,  28.  Wigal.  6234. 
im  reime  Gregor.  390.  a.  Heinr.  24. 
imper.  wis  Diemer  7,  15.  71,  22.  le- 
se b.  198,  28.  Iw.  241.  MS.  1,  68.  a. 
Waith.  23,  1.  35,  26.  55,20.  91,17. 
Pars.   127,  24.    715,  23.    781,  12. 
785,  17.    Wigal.  5811.  7270.  Vrid. 
149,   12.    Winsbeke   19,  2.  20,  2. 
frauend.    128,   13.    Tun  dal.  55,  45. 
plural.   weset,   west  Par*.  395,  28. 
515,  13.  172,  7    mit  tar.  tgl.  ge- 
sch.  d.d.  spräche  430.    wes  statt  wis 
pf.K.  55,  5  rar.    port.  wesende,  prät. 
was ,  wlren ,  conj.  wa?re  bedürfen  im 
allgemeinen  keiner  belege.     du  wiere 
Wigal.  5516.  Pars.  118,  20.  auffäl- 
lig auch  ind.  ir  wasret  statt  wäret  das. 
166,  7,  tgl.  die  unter  ich  tuon  zu- 
sammengestellten  entsprechenden  for- 
men,    war  wir  Nib.  2112,  4.  wei; 
statt  was  e;  Diemer  297,   18.  wfin 
terkiiru  statt  waren  KS.  I,  43.  b.  Bon. 
7,  19.  38,  19.     im  reime  auf  gau 
Ls.  3,  407.    pari,  gewesen,  gewöhn- 
lich mit  ich  bin ,  was  umschrieben  Gr. 
4,  1 60.    waer  er  gewesen  auderswa 
Iw.  71.  83.     des  wäre  geweseu  vrö 
din  gotinne  das.   236.     möbte^  also 
sin  gewesen  das.  165.     e;  endorfte 
künec  sö  junger  nimmer   kfleuer  sin 
gewesen  Nib.  2232.  4.     in  senender 
uöt  bin  ich  begraben  geweseu  troj.  s. 
103.  d.    mit  haben  umschriebet»  Roth. 
1983.  Ernst  3b3i.  Flore  6322  S.nach 
B.  Erlös.  5123  u.  anm.     e;  hftt  ein 
spil  und  ein  Uelkeit  gewesen  Pass.  K. 
442,  63.    geweset,  gewest  das.  241, 
51.  Jerosch.  90.  b.  Frl.  164,1.  myst. 
193,  9.  Ludw.  1.  leseb.  308,  15.  855, 
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I.  1013,  25.  si  ist  mir  liep  gewest 
da  her  von  kinde  MS.  l,53.b.  wen 
du  gezieret  bist  gewest  mit  dem  licham 
Kristi  must.  8,  26.  habe  gewest  le- 
seb. 227,  16.  was  mit  sich  verbun-  5 
den  US.  2,  233.  b.  da;  in  dem  templo 
sich  was  Pass.  287,  32.  der  was 
sich  von  cicläde  TU.  22,  29.  was 
sich  unmüe;ec    Mor.   1707.  vgl.  Gr. 

4,  36.  —  da  der  gebrauch  det  verb.  10 
suhit   im  alloemeinen  schon  unter  ich 
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bin  behandelt  ist,  so  sind  hier  nur 
einige  nachtrüge  gegeben,  wobei  beson- 
ders formen  von  ich  wise  berücksich- 
tigt sind.  1.  e;  muo;  wesen  ge-  II» 
schehen  a.  Heinr.  628.  wie  mac  da; 
wesen  das.  1 88.  2.  mit  pari.  präs. 
du  wis  uns  allen  wegente  leseb.  198, 

28.  dä  von  ich  klagende  wäre  Waith. 
102,  31.    bitende  wese  a.  Heinr.  24.  20 

3.  mU  infinitiv.  er  ist  uns  breiden 
alle  lant  Erlös.  1254.  vgl.  leseb.  1053, 
16.  1057,  >  13.  4.  mit  dativ  der 
per  ton.  rechen  alle;  da;  ir  was  tu 
leide  geschehen  war  kl.  1  1 7.  ßö  da;  25 
mir  arges  nibt  enwas  /Vir*.  643,  30. 
demo  liute  was  ie  di;  eilen  guot  Anno 
306.  swie  mir  danne  wa?re,  sanfte 
oder  swcre  büchl.  1 , 1 87.  sine  ruochte 
wie  im  waere  Nib.  589,  5.  wie  kond  30 
iu  in  der  Werlte  immer  sanfter  wesen 
das.  1407,1.  wa?re  der  arzenie  alsd 
wäre  sie  so  beschaffen  a.  Heinr.  216. 
dö  was  dem  sper  niht  alsus  Part.  482, 

II.  5.  mit  genitiv.  a.  des  eigen-  .  35 
thümers.     ich  selbe  und  al  mtu  habe 

ist  iwer.    wes  möht  ich  pillicher  wesn 
Pan.  564,  22.    des  lödes  wesen  Nib. 
1988,  J.     b.  der  eigehschaft.  David 
was  vil  lutzeler  gescaft  pf  K.  302,  1.  40 
die  da  wdrin  guolis  willin  leseb.  194, 

29.  du  wärest  einer  ahte  das.  567, 
II.  6.  mit  adterbien.  a.  wir  mfle- 
;en  immer  sament  wesen  büchl.  I. 
1032.  waert  ir  ibt  fruo  seid  ihr  früh  45 
aufgestanden  Par%.  166,  7.  b.  da 
wistu  inne  Diemer  7,  15.     wft  wcre 

du  hin  Wigal.  5516.  du  wa?re  hin 
0;  bist  hinaus  gegangen  öf  den  plan 
Pan.  118,20.        7.  mit  präpositio-  50 


WISE 

nen.  lät  mich  äne  haote  wesen  Pari 
96,  16.  —  die  wären  an  der  wache 
W.  Wh.  71,  23.  da  du  bere  niwit 
an  ne  macht  wesen  L.  Alex.  4105  W. 
mit  siebtem  herzen  was  dar  an  strebte 
darnach ,  d«;  er  zu  Cristo  woide  Pass. 
K.  18,  18.  dö  muoser  bt  beiden  we- 
sen ,  da;  ein  was  freude  unt;  aoder 
klage  Pari.  649,  8.  bl  ruowe  wesen 
das.  522,  6.  ich  was  bi  werdeclt- 
cher  won  W.  Wh.  287,  29.  Wesen 
fn  deme  hellewt;e  Diemer  363,  25. 
in  harnasche  wesen  Par%.  594,  27. 
in  ptnen  wesen,»  in  den  getörsten  we- 
sen u.  ähnl.  s.  Gr.  4,  813.  Remh.  s. 
27  9.  s6  da;  si  mit  bei  mir  w;pre 
MS.  2,  23.  a.  nu  was  mit  höchtilea 
der  kflnec  gab  ein  fest  Iw.  118.  mit 
genaden  wesen  Roth.  1236.  wer  anit 
klage  Pan.  81,  4.  vgl.  Gr.  4,  814. 
da;  lä;  näh  mtnem  rate  weseu  l. 
Alex.  4106  W .  .  welch  goot  wlp  waere 
von  den  siten  Iw.  287.  die  drt  ko- 
nige  wären  von  vil  höhem  eilen  Nib. 
8,  I .  alle;  ir  gewant  was  von  röttme 
golde  das.  72,  3.  dö  waren  die  dar 
inne  vil  gerne  für  den  Saidas.  I  910,3. 
si  was  ze  kirchen  gerne  das  1042,4. 
ich  was  niuwan  zuo  dem  s£  Wigal. 
5522.  —  da;  dä  vore  niebt  na 
wäre  du  ne  sagetest  mir  es  sei  eine 
ausgemachte  sache,  daß  du  mir  sagest 
Genes,  fundgr.  59,  40.  7.  mit  od- 
verbiatpräpos.  sint  der  kirchen  von  den 
wfgen  (a  canabulis)  ni  a  b  was  dru- 
ckindi;  leit  Jerosch-  16.  a.  den  brt- 
dren  bt  ein  Schalowit  was  das.  126. i. 
nu  sichert  ir  uns  bi  ze  wesene  dienest* 
liehe  Gudr,  833,  1.  sin  gebet  and 
sin  wache  wären  im  ie  mit  stäl«  bi 
Pass.  K.  10,  83.  wie  sin  helfe  in 
wa?re  bi  das.  17,  47.  vgl.  bl.  Of  (auf- 
gestanden) was  der  man  Genes,  fundyr 
35,  9.  die.  sal  mit  dienste  ir  oader 
wesen  untergeben  sein  Pass.  33, 
den  si  vore  wären  vorgesetit  irare» 
myst.  138,  1.  der  dä  solde  vor  wesia 
mit  urloige  ir  rote  Jerosch.  141.  a. 
dem  klösler  vor  wesen  Pass.  K.  1 1 9, 9. 
wer  sal  uns  wiben  vor   wesen  wu 
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103,  34.  ruo 
ileot  (gäben!)  dei  ctte  (adesse  feslioant 
lempora)  H.  teitschr.  8,  134.  8. 
pari.  prds.  wes  ende,    meit  wesende 
Mar.  113.  172.    kint  wesende  Par%.  5 
80  5,  8.         9.  were  coiy.  präu  be- 
%eichnei       a.  eine  toraussettung,  be- 
dtngung  oder  concession.     e;  wa?re 
eber  oder  sne  Part.  12fr,  5.    e;  wa3re 
v  leise h  oder  viscb  mochte  es  fl.  oder  10 
f.   sein  Otto  264  it.  anm.    e;  wrere 
ein  ohse,  e;  wsre  ein  wider  troj.  s. ' 
5.  b.     e;  were  flins,  e;  were  sloc 
das.  39.  d.  —  <jmcA  in  untergeordne- 
ten sätten;  dä  wurde  wenec  nach  dem  15 
bade  gelabt,  e;  wer  warm  oder  kalt 
Part.  285,  9.    e;  der  heim  were  od 
der  Schildes  rant,    von  ir  ingesinde 
wart  e;  dar  in  gelragen  JV76.  2  1  05,2. 
dö  rieten  sine  friunde,   e;  liep  oder  20 
leit  stner  muoter  were,  da;  er  die 
echeenen   meit  in  sinen  willen  brehte 
Gudr.   1025,  2.     vgl  Lachmann  tu 
Mb.  1  775,  t.     Wackernaget  fundgr. 
I,  293.      b.  eine  ausnähme,  hier  ist  25 
entweder  das  pronomen  e;  subjeel:  e; 
enwjere  es  wäre  denn,  später  auch  e; 
wa?re  s.  W.  1,  128.  Cr.  3,  64,  244. 
docA  /in  de*  sicA  sc  Aon  Judith  130,22: 
der  ir  deweders  nie  nieht  genö;,  war  30 
d:»;  da;  er  den  lip  da  verlos,  oder  ist 
hier  das  eine  da;  tu  streichen  i  —  oder 
es  steht  were  ohne  e;.    dieses  kommt 
vor     (l  ),  oAne  negation.   niman  vundi 
niheini  guoli  anlwurti,  wäri  ausgenom-  35 
men  ,  nur  mid  iri  scarphin  suerli  Ju- 
dith  120,  1.    rer/rürW  wir:  er  inmag 
nlmanniu  bivellen  war  mid  sin  Seibis 
willin  Schöpfung   100,  4  nncA  Haupt, 
der  aber  wir  oAn«  fug  in  wan  ändert.  40 
da  daneben!  iOsenl  jsre  nieht  lengore 
war  sam  ein  taeh  Diemer  352,  19.  — 
noch  später  ibtwor  nur;  da;  man  aber 
iblwer  dich  selben  miune  myst.  366,  2. 

(2),  mit  n  e,  wo  dann  wa?re,  wfiri  «//-  45 
mählich  in  wär,  war,  wer  verkürtt 
und  später  mit  ne  durcA  synkope  des 
w  in  eine  sy/60  tusammengetogen  wird, 
so  daß  endlich  das  »Ad.  nur  erscheiut. 

im  allgemeinen  Gr.  3,  244.  726.  50 


/ametyr.  I,  280.  385.  tacAmann  su 
JY16.  s.  263.  nacA  negativen  sätten; 
die  zwei  kibot  dere  minne ,  die  iiiemir 
irfullet  ni  mugen  werden  niwäri  außer 
zi  minniste  unter  xwein  fundgr.  1,63, 
27.  nebein  man  nimag  in  givaben  ni- 
wäre  mit  disme  lisle  das.  24,  16.  der 
wildesil  ne  luot  nieht  newär  sä  er  e;- 
;en  wile  das.  26,  19  nehein  ander 
wf;e  ne  wäre  da;  er  da;  selbe  muose 
Udert  Genes,  fundgr.  28,  5.  abe  deme 
poman  er  niweht  in  nam ,  xie  war  sin 
reht  dienest  das.  55,43,  ich  ne  dninge 
dieb  nibt  mere,  niwär  obe;  eines  pou- 
mes,  da;  du  da;  vermtdest  Diemer  7, 

16.  da;  wir  ne  gern  anders  nibt  ui 
wär  da;  ewige  lieht  das.  83,  8.  0; 
iwerm  dienst  iu .  nimmer  nöt  vertrtben 
mac,  niwajr  der  löt  frauend.  128,  6. 
—  ich  ne  tet  ir  niwär  nichts  als  d.  i. 
nur  leit  das.  306,20.  so  ne  was 
niuwär  zorn  unde  nit  das.  306,  23. 
wir  nehaben  anderen  chunig,  newar 
den  cheiser  fundgr.  1,  24,  20.  die 
troume  ne  wolt  ich  meldin  ne  wäre 
minen  holden  Genes,  fundgr.  59,  36. 
da;  er  des  alles  ist  ungewi;;en  da;  er 
bat  bese;;rn,  ne  wäre  sö  vile  das.  56, 
33.  —  nacA  positiven  salzen  ,  oder 
ohne  betug  auf  vorhergehendes  außer, 
nur;  ein  iwellcb  ding  di  6  noch  ha- 
vit  die  mi  got  van  enst  virgab.  ne- 
we>e  di«  zwei  geseephte,  di  her  ge- 
seuopli  die  be;;isle ,  die  virktrten  sich 
in  di  dobeheit  Anno  55.  got  werte 
in  des  und  anderes  maniges,  ne  wäre 
da;  er  ime  doch  tete  da;  er  in  be- 
Suohle  (versuchte)  Genes,  fundgr.  56, 

17.  ni  wär  eines  ougen  habent  si 
vorne  Diemer  366,  26.  niwer  Augsb. 
str.  s.  45.  71.  127.  myst.  369,  .3. 
nüwer  Bert.  73.  nuwer  06er/  1142. 
niur  Hetbi.  2,  283.  H.  Trist.  1 788. 
5690.  6634.  Frl.  öfter.  Teichn.  7.  24. 
63.  217.  myst.  400,  13.  leseb.  806, 
8.817,11.  lladam.  27  5.  neuer  Oberl. 
1119.  nuer  Karl 32.  b.  131.  a.  Brünn, 
str.  386.  nur  Ludw.  kreutf.  1416. 
leseb.  917,  32.  —  en  statt  ne:  vil 
wol  ichs  an  ein  eude  kerne  enwer  din 
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huote  wenn  die  h  nicht  wäre  KS.  I, 
39.  a.  —  nihlware  nur:  du  bisl 
doch  wssrlichen  unde  nihlware  denne 
da;  du  bbl  myst.  367,  II. 

inwesende  pari.  darin  seiend.  5 
myst.  2,  518,  20. 

überlesende    pari,    darüber  sei- 
end.  myst.  2,  318,  15. 

selbwesende     pari,    im  eigenen 
wesen  begründet,     sin    ic  selbwesende  10 
ßre  verendet  oiemer  mere  Waith.  3,  7. 

entwise  stt.  1.  bin  nicht,  hiute 
wesen,  morne  entwesen  Barl.  115,29. 

2.  mit  genit.    bin  ohne  etwas.  a. 
der  person.    wir  wellen  ir  durch  iuch  15 
entwesen  a.  ffeinr.  986.    ir  sulent  mi- 
ner vrouwen  entwesen  fw.  123.  ich 
wil  mich  gerne   twingen  da;  ich  min 
unt  sin  enlwese,  durch  H35  er  mir  und 
im  genese  Trist.  1 9603.  tgl.  Bar l. 3 13,  20 
26.  g.  Gerh.  6548.    mag  ich  geziuge 
nibt  entwesen  KS.  2,  5.  b.     der  löte 
entwesen  Pass.  9,  52.      ich  wil  iuwer 
ze  kneble  se  dirre  reise  nibt  entwesen 
Er.  3274.    er  wolte  ir  ze  kneble  und  25 
ze  diensle  niht  eutwesen  Flore  711. 
b.  der  sache.    sit  da;  du  es  nibt  ent- 
wesen wilt  darauf  bestehst  Er.  8811. 
stt  da;  es  min  unselde   niht  langer 
wolt  entwesen  M6.2258, 1.  tgl.  kröne  30 
122.  b  Sch.      nu  wil  ich  doch  der 
volge  entwesen  Lan*.  1048.    wan  du 
miner  lere  muost  entwesen  Barl.  185, 
7  Pf.    aller  nöl,  der  werlde  entwesen 
Pass.  K.  50,  21.  622,  59.     swa;  er  35 
im  mochte  nemen  ab  und  (swes  er 
mochte)  zu  der  nötdurft  selbe  entwe- 
sen das.  607,  11.     so  da;  ichs  ze 
miner  phlihte  deheine  wls  niht  moht 
entwesen  kindh.  Jes.  68,  30.      3.  mit  40 
reflexivem    accusatit.       ob    er  sich 
ire  wolle    inlwesen    Genes,  fundgr. 
21,  14. 

gewtsc  stt.  das  verstärkte  wise. 
wan  als  im  sin  selbes  gewi;;en  wärer  45 
geziue  gewesen  mac  MS.  2,  133.  b. 
wollest  du  sö  manegen  tac  dö  sin  ge- 
wesen als  au  dtn  leben  gewesen  mac 
das.  134.  a.  diu  missebellent  alle  wls 
unt  mügen    vil  übele  samt  gewesen  50 


Trist.  4427.  machtu  mir  dar  zuo  gaot 
gewesen  das.  1234.  —  ein  got  der 
ie  gewesende  Waith.  3,  31.  —  dö 
ne  gewas  bi  dem  mer  weder  sil  noch 
er  nechen  so  sladehafter  man  Roth. 
4873.  dO  er  in  dem  lande  gewas  uui 
in  da;  sehste  jär  Jerosch.  39  b.  dö  si 
an  unseres  herren  steten  gewas  Pass. 
t  63,  1 5.  dö  dirre  tugenthaftc  man  mäßi- 
gen loc  gewas  dar  an  darauf  beharrl 
hatte  Pass.  K.  162,  64.  dö  her  eteliche 
zfldar  inne  (in  dem  orden)  gewas  myU. 
99,  18  u.anm.  —  dö  sie  an  ir  ge- 
bete  gewann  Atk.  D,  121  tt.au».  s.  22. 
dö  si  da  ge waren  lange  z!t  mysl. 
223,  II. 

ungewesende  pari.  adj.  ntcht 
seiend.  ein  zuovallender  wille  unde 
ein  uugewe8ender  wille  myst.  2, 570,  16. 

verwise  stt.  1.  intransit.  werde 
tu  nickte  t  vergehe,  selbe  ne  bis» 
anegenge  nob  verwesenten  ente  H.ttd- 
schr.  8,  146.  uns  ist  ein  etlicher  tot 
nutzer,  dan  da;  wir  liden  nöl  und  aa 
dem  If be  alsö  verwesen  Ludtc.  krenif. 
1586.  in  den  ist  si  alsö  verwesen 
geht  sie  so  verloren  myst.  2,  495,  16. 
II.  transit.  I.  mache  tu  nichts,  ver- 
geude, eonsumo:  da;  chntt  ih  ver- 
wise,  consumis  du  verwistst,  coa- 
s  u  mit  er  verwisit  dei;  nihne  st  Wmdb. 
ps.  572.  si  werdent  verwesen  von 
hungere  (cousuinentur  Tarne)  H.  seil- 
sehr.  8,  1 33.  der  guotswende ,  der 
in  dem  eilende  sin  erbeleil  verwesen 
hat  (der  verlorene  söhn)  litan.  1197. 
2.  vertrete  die  stelle  jemandes.  Schnul- 
ler 4,  17  5.  ein  gei;  verwaa  die  nwo* 
ter  sin  vertrat  mutter stelle  an  ihm  Bon. 
30,  5.  zuo  slunt  Ludewig  an  sin  stat 
trat,  er  verwuse  Alexander  DiocleL 
7  096.  das  Ludewig  in  verwesen  häl 
das.  7726.  einen  bammel,  oder  zwent 
die  einen  verwesen!  Gr.  w.  1,  700. 

3.  verwese,  verwalte.  brOdir  Anno 
der  sibinde  hömeisler  was  uns  an  di 
ztt  gewesin  und  halte  ouch  vorwesie 
da;  ammeht  wol  mit  prlse  Jerosch. 
10  5.  b.  —  sich  verwese  troj.  14246 
ist  nach  der  ausgäbe  von  Kellers.  88. • 
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in  sieber  wese  zu  bessern  und  gehört 

unverwesen  pari.  adj.  nicht  ver- 
mehrt durch  moder  oder  fdulnis.  Schnel- 
ler 4,  175.  5 

verweser  slm.  verwes  er ,  Verwalter. 
ein  gemeiner  vorweser  des  heiligen 
chaisertumes  Brünn,  str.  383. 

verwese  swc.  vertrete  die  stelle  je- 
mandes,   verwesete  seines  gesellen,  stat  10 
s.  meister  207,  16. 

unvervf  est  part.  adj.  nicht  verzehrt. 
ir  ki usch e  wi;e  liljen  glänz  ist  unver- 
west  und  oueh  sin  gütlich  flamme  ganz 
MS.  2,  139.  b.  15 

wesen  stm.  1 .  das  sein,  verweilen 
an  einem  orte,  an  Wesenheit,  wa;  op 
min  wesen  hie  geschiht  die  mä;e  als 
dort  pi  im  Part.  239,  14.  die  frou- 
wen  dübte  gar  ze  lane  sios  wesens  in  20 
dem  poulün  das.  132,  5.  da;  wesen 
bi  ir  dübte  in  guot  Wigal.  730.  de- 
heiiien  de9  wesens  dä  (da  zu  sein) 
bedro;  das.  9772.  vgl.  myst.  362,  40. 
min  wesen  was  von  dann  unlanc  frauend.  25 
19,  12.  di  heidiuschaft  inweste  nit 
sin  wesin  dä  noch  sine  kumft  Jerosch. 
37.  a.  —  dem  von  herzen  leit  was 
sin  lange;  ü;  wesn  ausbleiben  Part. 
675,  3.  2.  aufenthaltsort ,  Wohnort.  39 
sunoe  unde  miue  stuonlen  in  wesene 
ire  (in  habiiaculo  suo)  U.  zeitschr.  8, 
128.  di  enhat  got  wesens  uiht,  siner 
slat  er  da  niht  siht,  im  ist  der  stuol 
dä  beuumeu ,  er  ist  in  ü;  den  herzen  35 
koraen  warn.  2217.  Fontane  la  sal- 
vätsche  hie;  ein  wesen,  dar  sin  reise 
gienc.  er  vant  den  wirt  Pars.  456, 3. 
da;  kastei  dä  der  marsehalc  ze  stete 
siu  wesen  üf  haste  Trist.  2156.  ir  40 
kamer  und  ir  wesen  das.  1912.  die 
senften  linden  winde  die  Markes  inge- 
sinde  sin  wesen  engegone  macheten 
(was  heisst  das?)  das.  559.  er  wihle 
sb  dem  heiligen  geiste  ein  wesen  ü;er-  45 
well  und  ü;erlesen,  ein  edel  goleshüs 
vll  guot,  vor  allem  wandel  wol  behuot 
an  stnem  vesten  herzen  gar  Barl.  172, 
1 7  Pf.  3.  ort  su  sein,  wesen.  essen- 
tia  gl  Mone  8,  255.    da;  er  solte  50 

Bd.  IU. 


verwandeln  des  lib es  wesen  Uhr.  1446. 
wie  kranc,  wie  cede  ist  siner  natüre 
wesen  Mart.  112.  c.  vgl.  130.  a.  so 
sebreip  her  alle;  sin  wesen  seinen  yan- 
zen  lebenslauf  an  einen  brif  my st.  163, 
6.  da;  diu  liebe  müe;e  rihten  sich  üf 
ein  minnecliche;  wesen  MS.  1,  3.  b. 
herschaffe  si  ein  sanfte;  wesen  Teichn. 
265.  in  werltlichim  wesin  sin  Jerosch. 
8.  a.  da;  si  so  sü;  gemüte  in  so 
billirlichim  wesin  bötin  das.  104.  b. — 
abstracter:  sin  wesen  unde  sin  gewer- 
den  nemen  ö;  dem  selben  gründe  myst. 
2,  304,  6.  vgl.  4,  26.  318,  15.  H. 
zeitschr.  8,  223.  430.  leseb.  866,  7. 
886,  3. 

bi  wesen  stn.  beisein,  gesellschaß. 
hat  sin  nOtdurft  an  dem  dienste  stnes 
gesindes,  an  biwesen  siner  friunde 
snyst.  2,  423,  37. 

cngel wesen  stn.  wesen  eines  engels. 
sin  sele  hat  enpfaugen  ein  enge! wesen 
myst.  2,  463,  30. 

entwesen  stn.  als  ein  6  ist  au  ent- 
wesen  ohne  trennung  zwischeu  frouwen 
unde  mau  myst.  2,  100,  15.  sin  ent- 
wesen sein  ausbleiben  entschuldigen 
Gr.  w.  I,  7. 

beitnwesen  stn.  hauswesen,  Wohn- 
sitz, da;  si  in  ir  sorgen  ir  heimwe- 
seu  sähen  Gudr.  954,  4.  deheinem 
müe;igen  man  ich  mines  heimwesens 
gan  warn.  2770. 

mite  wesen  s/n.  das  Zusammensein 
mit  jemand,  si  pflägen  singen  unde 
lesen  da;  die  valsche  tüvels  macht  ir 
mite  wesen  dö  verkös  Pass,  K.  363,  53. 
da;  ich  immer  von  mir  schiebe  alles 
mannes  mitewesen  das.  644,  91.  vgl. 
434,  91.  2.  zusalz  zu  dem  wesen. 
swa;  man  gote  sprechen  mac,  da;  ist 
alle;  mitewesen  gotes  blö;es  wesens; 
wan  alliu  mitewesen  machent  eine  frö- 
mede  von  dem  wesenue  myst.  2,  1 63,  2 1  • 

selpwesen  stn.  substantia  voc.  1482. 
Ob  (Tl.  1473. 

Unwesen  stn.  das  nichl-sein.  mit 
dirre  kraft  würket  diu  sele  in  Unwesen 
unde  volget  gote,  der  in  Unwesen  wür- 
ket myst.  2,  270,  15.  268,  34. 
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weselös  adj.  ohne  tcesen.  myst.  2, 

497,  35. 

weselicli,  wesenlich   adj.  wesen 
habend,  wesenhaft,  andauernd,  sub- 
slantia  weseolich  ding  gl.  Mone  4,  5 
236.    da;  diu  lagende  weslicb  an  im 
si  H.  teitschr.  8,  244.     dir  bilde  ist 
gol  weselicli  das.  8,  245.     di  guten 
gedanken  bliben  alle  weselich  in  der 
sele  myst.  106,  2.    ob  di  gebnrt  des  10 
ewigen  wortia  in  der  sele  flu;ig  si 
ader  wesenlich  das.  26,  24.  tgl.  74, 
17.  2,  7,  32.  II,  6.  37,  34.  Tauler, 
leseb.  866,  9.     wesentlicher  I6n  im 
gegensatte  tu  tuo  vallender  Ion  Suso,  15 
leseb.  886,  30. 

beweselicli  adj.  wesen  habend,  ein 
wirdelich  gebunge  gotia,  di  den  men- 
schen macht  wol  beweselicb  von  deine 
heiligen  geiste  myst.  181,  36  20 

iiberweselicb  adj.  über  das  wesen 
erhaben  ( transsubstantialis ) ,  über- 
schwdnglich.  Qberwesenltche;  guot  MS. 
H.  3,  468.»'.  b.  got  ist  uberwesen- 
lich  myst.  2,  313,  14.  39.  tgl.  Tauler,  25 
leseb.  868,  14.  869,  21. 

unweselicb  udj.  ein  übeles  wesen 
habend,  pra vus,  corruptus  Haltaus  1971. 

verweselicb  adj.  terweslich ,  ter 
gänglich.     verwesenliche;  leben    Ha-  30 
dam.  58. 

weselicben  adv.  dem  tcesen  nach. 
obe  siu  die  edel  tngent  weseultchen 
besessen  habent  Tauler,  leseb.  865,  39. 

selpwgsenlicbe  adt.  substantialiter  35 
gl  Mone  4,  236. 

weselicbeit  stf.  wesen  ha pigkeit.  H. 
teitschr.  8,  249.  myst.  2,  99,  1 4.  472,  5. 

gewesenlicheit  stf.  wesenhafHgkeit. 
myst.  2,  640,  3.  642,  4.  40 

ungcwesenlicbeit  stf.  mangel  an 
wesenhafHgkeit     myst.  2,  642,  3. 

wesentheit  stf.  teesenhaftigkeit. 
myst.  2,  520,  2.    Suso>  leseb.  886,  2. 

wcsunge  stf.  das  sein,  wesen.  eine-  45 
keil  wesennes  unde  wesunge  H.  %eit- 
schr.  8,  425.    tgl.  myst.    181,  4.  2, 
198,  29. 

verwes  unge   stf.  corruplio  Conr. 
fundgr.  I,  368.  50 


wesenc  sirr.  gebe  tcesen.  gotlicb 
wesin  wesint  alle  wesen  mysL  142,29. 
gewesenl  sin  das.  2,  549,  40. 

entwesene  swt.  entäussere  des  We- 
sens, wan  si  di  kreaturen  0;  gejaget 
hat  nnd  ir  bilde  der  kreaturen  in  ir 
enlwesent  hat  myst.  23,  23. 

Wesen  unge  stf.  wesen.  namea  drt 
in  einer  weseuuuge  Diemer  82,  12. 

abewesec  adj  abwesend.  Amberg. 
sldlb.  Schneller  4,  175. 

abewesekeit  stf.  abwesenheit.  Pois. 
K.  610,  13. 

wist  stf.  1.  aufenthalt ,  wohuort. 
goth.  vists  wesen,  natur,  tgl.  vijus  un- 
terhalt; ahd.  wist  Gr.  2,  201.  UlfiL 
wb.  197.  191.  Graif  1,  1061.  wol 
geviel  im  diu  stat  xe  geistlicher  Wiste 
Sertat.  835.  2.  lebensunter  halt,  w- 
ctus.  er  bie;  die  erde  e;  alle;  biwe- 
ren  mit  wäre  joch  mit  reale,  mit  aller 
s  Iahte  wiste  Genes,  fundgr.  13,  2. 
sam  tnanigen  esel  va;;et  er  asit  wiste 
se  dere  beimverte  Friste  dag.  71,  II. 
dd  scbuof  der  beilige  Crist  dem  spise 
unde  wist  den  di  sin  guote  uns  her 
ernert  hete  aneg.  24 ,  76.  tgl.  X. 
147,  3.  3.  sorge,  pflege,  der  wea- 
dirbernde  rat  gotis,  der  da  ubirgti  ia 
siner  wtsbeite  wist  alle  tragin  nnJ« 
list  (sed  ecce  mira  dei  Providentia  in 
sut  dispositione  non  fallilur)  Jerosck. 
69.  c.  ob  du  bist  an  angeboruer  ma;e 
wist  Frl.  III,  17. 

heim  wist  stf.  wohnsito.  di  was 
des  Iracben  heim  wist  Trist.  8945. 

mite  wist  stf.  das  Zusammensein  *tt 
einem,  gegenwart;  beisammenwohnen, 
beiwohnen,  stn  gemeine  diu  ist  also 
reine,  vil  guot  ist  sin  mitewist  glaub« 
1664.  da;  uns  nach  sfner  selieltcher 
mitewist  mio;e  alle;  ana  üineron  tetch. 
301,  32.  in  einer  eisllchen  wuoste, 
da  si  inue  wonen  muoste  aue  der  liota 
mitwist  tod.  gehüg  31.  tgl.  877.  dd 
wss  diu  ir  (eorum)  mitewist  vil  ge- 
zogenllche  ein  jar  u.  achte  wocbeo 
kchron.  77.  c.  er  enwei;  nihl  »>j 
trören  ist.  bt  im  ist  guot  mite«»! 
Lant.  1342.    da;  ist  ein  (reislieb  aü- 
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lewist  Trist.  15060.  großes  leides 
mitewist  kröne  67.  a.  ine  Sünde  mi- 
te wist  H.  %eitschr.  8,  195.  dtnes  gei- 
stes  mitewist  Frl.  17,  18.  vgl. 
Post.  4,55.  108,  77.  Pass.  K.  31,  6. 
56,  91.  74,  14  Ii.  m.  —  diu  reine 
magt,  din  mit  megetlfcher  art  kindes 
muoter  worden  ist  an  aller  manne  mi- 
tewist Waith.  4,  24.  vgl.  teseb.  192, 
20.  vatervnser  684.  Pass.  21,  4.  — 
in  weiterer  bed.  zustand ,  läge ;  maehi- 
natio.  in  verlicher  mitewist  Jerosch. 
41.  a.  88.  c.  in  valschir  mitewist 
das.  143.  a.  von  wunnenberndir  mite- 
wist das.  181.  d. 

wegcwist  lebensmittel  die  man  un- 
terwegs bedarf,    litan.  1451. 
wisi  a.  wts. 

wisa,  weis ,  wiskn  weiche  aus,  meide. 
Graf[,  1,  1065. 

entwise  st»,  gehe  verlustig,  di 
brudre  vorba;  slricbin  üf  da;  bais  zu 
Bisen  und  iz  gar  iotwiaen  allir  warte 
vundin  Jerosch.  168.  c.  vgl.  s.  297. 
wisiLR,  wisbl  swf.  wiesei.  ahd.  wisnla 
Graft  1,  1078.  mustela  wisele,  wisel 
surnerl.  11,  63.  27,  65.  38,  7.  47, 
77.  voe.  o.  38,  74.  gl.  Mone  4,  94. 
7,  597.  Diefenb.  gl.  186.  —  b!  dir 
bezeichent  ist  diu  wisel  (:  risel),  diu 
da;  hermello  gebar  da;  den  slangen 
eilervar  ze  tödc  an  stner  krefte  bei; 
g.  sm.  160.  vgl.  XXXIV,  9.  ein  slange 
nnd  ein  wisele  mit  einander  slriten. 
d6  lief  din  wisel  enweg  myst.  2,  125, 
27.  wa;  gab  der  wiseln  die  wtsheit 
das.  125,  30. 

hertnelwisel  hermelin.  den  slan- 
gen bei;  mtn  bermelwisel  Frl.  Fl.  14. 
vgl.  wisel. 

vismt  sltn.  büffelovhse,  bos  bison.  ahd. 
wisunt,  gr.  lat.  bison  Graff  1,  1078. 
gesch.  d.  d.  spr.  429.  wisen  :  risen 
Reinh.  1103.  bubalus  surnerl.  2,  65. 
37,  67.  48,  23.  gl.  Mone  4,  93.  7, 
596.  onager  das.  4,  94.  visonta  su- 
rnerl. 18,  80.  —  dar  nach  aluoc  er 
schiere  einen  wtsent  nnd  einen  eich 
Nib.  880,  1 .  atn  stimme  erlote  alsam 
ein  wisntes  horn   das.  1924,  2.  vgl. 


wisenthorn.  der  herzöge  Ytam  der 
was  gar  üne  wisheit  da;  er  einem  wi- 
sent  nach  reit ,  er  und  sfn  jäger  Nor- 
difln  leseb.  577 ,  34.     vgl.  Grimm  d. 

5  H.  159.  160.  —  wisente  und  urrinder 
Iu>.  25.  Tärh.  Wh.  136.  c.  jagen 
beren  nnde  wisende  Nib.  859,  4. 

wisenthorn,  wisentier  s.  das 
weite  wort. 

IOwisprl  stm.  das  tischen,  pfeifen,  flü- 
stern, vgl.  nord.  hvlsl  susurrus  H. 
zeitschr.  5,  219.  1.  von  thieren.  du 
merkist  allir  wurmel  wispel  unde  mnr- 
mel  Marl.  74.  e.    sin  stimme  slangen 

15  wispel  ist  weite hron.  cod.  Cassel.  31.  c. 
2.  von  menschen,  fif  die  erdo  der 
slange  drucket  ein  öre,  den  sweif  er 
danne  smucket  in  da;  ander  geswinde, 
dur  da;  er  niht  bevinde  des  zoubera?- 

20  res  wuofe  und  slnea  wispels  ruofe  Hart. 
46.  a.  vgl.  wispel  wort  und  Gr.  au 
Vrid.  67,  1.  swa;  zunge  von  dir  ge- 
sprochen kan  da;  ist  alle;  ein  wispel 
und  ist  ninder  gerüeret  myst.  367,  1. 

25  3.  von  elementen.  wintlich  wispel 
MS.  2,  180.  b. 

»i  spei  wort  s.  das  zweite  wort. 
wispel  swv.  zische,  pfeife,  flüstere, 
ahd.  hwispalöm  Graft  4,  1239.  Schmel- 

30  1er  4,  191.  sibilare  proprio  est  ser- 
pentum  et  tarnen  hominea  Sibilant  a. 
wispel n  Conr.  fundgr.  1,  398.  — 
die  salloten  mit  ir  henden  mit  wisplo- 
ten  nnt  wegten  ir  houbet  Legs.  pred. 

35  19,  26.  si  wispeln  bin  u.  wispelo 
her  Renner  13480. 

wispeln  sna.  das  wischen,  flüstern, 
pfeifen,  stridulo  veutorum  sibilo 
von  grynendem  wispeln  der  winde  gl. 

40  Mone  5,  89.  wispeln  wilde  vogel  zemt, 
hunde  e;  letzet  unde  lernt  Renner  22370. 

wbpelaerc  stm.  der  mit  wispeln 
die  thiere  lockt,  enhalben  des  wa;;ers 
wont  ein  wispter,  der  so  säe;  wispeln 

45  gibt :  wan  er  Wispelt,  sö  la;eot  mich  die 
viacbe  und  fliebent  sno  im  gest.  Rom. 
65. 

wtsSACl  s.  ich  wi;e. 

WlT  8.  WIDE. 

50wlt   adj.  weit.    ahd.  wlt  Graff  1,  769. 
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1.  von  großer  ausdehnung.  spaciosos 
sumerl.  17,  60.  eio  wlte;  wercga- 
dem  Iw.  228.  seiner  bürge  wit  Nib. 
653,  3.  1272,  2.  in  dem  sale  wilen 
das.  565,  3.  die  wilen  marke  das.  5 
372,  2.  der  schilte  wll  das.  217,  2. 
zwuo  hosen  wil  Pom.  570,  4.  liure 
napfe  wll,  nibt  ze  kleine  dat.  84,  26. 

ü;  sinem  witen  munde  Barl.  117,  33 
Pf.    gewao  sö  wilen  rum  troj.  s.  201.  10 
c.  —    Babilonia  ue  wart  nie  »6  wit 
Diemer  202,  4.    da;  gestöle  was  wtt 
En.  12934.    unma;en  wit  was  ir  (der 
bürg)  begrifl  Part.  403,  20.    da  wart 
der  buhurt  wll  genomn  das.  777,  16.  15 
vgl.  310,  5.    da;  wa;;er  bei  durch- 
brochen wtt  ein  lal  das.  602,  10.  nu 
ist  uns  gebaut  des  tödes  strafe  alze 
wit  BerL  105,  13  Pf.  —  der  boum- 
garte  was  sö  breit  unt  sd  wll  Iw.  236.  20 
öf  einen  bof  wil  unde  breit  Par%.  227, 
8.  diu  wtte  und  diu  breite  heidenschaft 
Bert.   301.      lanc    unde   wil  Wigal. 
10692.    Airs.  398,   10.     wll  unde 
lanc  das.  39,  19.  351,  4.  hoch  unde  25 
wit  das.  800,  23.    1».  51.  —  ein 
wiser  herre  gerne   hat  witen  vriunl 
einen  weiten  kreiß  von  freundem  und 
engen  rat    Vrid.  22,  16.     da;  zw  ein 
ist  reht,  ze  wit  ist  drin  Winsbeke  9,  30 
4  ii.  anm.  —  wit  ae  den  brüsten  Nib. 
1713,  I.  —    mit  genitiv.    eilen  wit 
kl.  1981    Ht.     tweier    klafler  wit 
Teicha.  221.    palmen  wit  Gr.  w.  2, 
298.    raste  wtt  Geo.  54.  b.    einer  35 
raste  wit  Alph.  455,  3.  rosseloufes 
wtt  Iw.  256.  Rab.  269.    spannen  wit 
Wigal  8292.    2.  weithin  sich  erstre- 
ckend,    diu  den  witin  wuocher  gebar 
leseb.    192,  21.     stn  gewalt  ist  $6  40 
breit  und  sö  wit  Waith.  39,  8.  diu 
bossen  msare  werdent  wit  Vrid.  136,  1. 
der  sunnen  schin  ist  harte  wit  dos.  14, 

2.  vgl.  Grimm  über  Vrid.  s.  79.  des 
kraft  ist  wtt  unde  breit  Para.  328,  5.  45 
des  lop  was  virrec  unde  wtt  da».  43, 

5.  des  wart  sin  lob  von  wiben  wit 
das.  123, 18.  Anfortas  stnen  prls  ge- 
machet bete  wit  das.  815,  12.  3.  ent- 
fernt,   werder  reiner  wtbe  I6re  machet  50 


WlT 

ungemüete    wit  entfernt   e$    MS.  1, 

31.  b. 

aUsclwIt  adj.  weit  in  den  schultern. 
der  ist  lanc  und  absei  wit  Nith.  21,  6 
vgl.  MS.  B.  3,  264.  a.  286.  a. 

kuttenwlt  adj.  weit  wie  bei  einer 
kutte.    kutlenwite  ernte!  llelbt.  8,  453. 

Ugewtt  adj.  eine  iagereise  neit 
Teichn.  81. 

vensterwtt  adj.  weit  wie  dm  fern- 
ster, belme  vensterwtt  zertrenn en  TiL 
11,  I. 

wltbiuwec,  wttspür,  witeweife, 
witveogcc ,  wit  weide  s.  das  weite 
wort. 

wlte  ado.  weil,  weithin,  si  gint  wile 
Karaj.  88,  3.  Ami  680.  dl  tob 
sprach  man  so  wlte  En.  13020.  din 
burc  was  vil  wlte,  öf  getan  Nib.  389, 
1.  vgl.  1413,  2.  1930,  4.  Pars.  611, 
14.  Barl.  12,  5.  30,  5.  117,  29  Pf. 
des  lie;  ich  wile  ma?re  komen  H.  I. 
6,  8  11.  anm.  sö  wirt  sin  lop  vil  wtte 
MS.  2,  156.  a.  verre  u.  wile  troj.  s. 
232.  c.  —  ungelerte  pfaffen  die  ne- 
men  die  scbrift  zu  wile  und  zu  grop 
a»  allgemein  und  %u  oberflächlich  mpt. 
33,  38.  —  verstärkend  vor  compar. 
wlte  me  Ludw.  14.  —  compar.  wit  er 
Nib.  437,  2. 

witen ,  wltene  ade.  weit.  Gr.  3, 
96.  205.  den  stein  warf  si  verre,  dar 
nach  si  .witen  spranc  Nib.  326,  1. 
also  irret  uns  die  erde  witen  uud  brei- 
ten Bert.  289.  2.  weithin,  vil  wl- 
tene kunl  Genes,  fundgr.  72,  8.  wl- 
tiui  slahiula  Anno  432.  dtn  gebol 
gereichet  wilene  Spec.  eccles.  164.— 
wlleu  riten  unde  varn  Mar.  96.  wtlea 
trkant  Lan*.  8414.  vgl.  Nib.  20,  3. 
46,  1.  Wigal.  147.4860.8691.  TrisL 
4743.  leseb.  568,  1.  Ludw.  kretaf. 
3734.  witen  anderswi  Pars.  811,  12. 
ein  lant  da;  liget  wilen  Gudr.  1231,3. 
3.  weither,  dar  quumen  in  allen  filea 
die  vurslen  vil  witen  En.  12904. 

wttenthalben  s.  das  .weite  m>rt 

wltenan  odv.  weithin,  wlleean  er- 
kanl  MS.  1,  178.  a. 

wlte  $tf.  »*Ue.  ahd.  will  Graff  1, 
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772.  spatium  Diefenb.  gl.  254.  1. 
ausdehnung.  der  munt  het  ime  gar 
bedenlhalp  der  wanden  mit  wtle  be- 
vangen  Iw.  26.  AcralAn,  dia  ine  Ba- 
bylöne  trooc  ame  grif  die  grcesten  wtle 
Pars.  399,  19.  des  grabes  halbe  wtte 
Past.  AT.  51,  12.  diu  wtte  des  böses 
gesttt  an  vier  mA;en ,  an  der  breite» 
an  der  lange,  an  der  höhe,  an  der 
tiefe  Spec.  ecclet.  164.  di  man  se 
ende  niht  gesehen  kan  von  der  wtte 
mytt.  324,  16.  —  urome  di  wtte  we- 
gen der  weiten  ausdehnung  slner  pre- 
diäte  das.  24,  3.  —  der  hinge  ent- 
gegen geteilt:  breite,  diu  wite  joh 
diu  lenge  Diemer  61,  25.  362,  14. 

2.  weiter  räum ,  weites  offenes  feldy 
das  weite,  swä  er  (der  bock)  nibt 
bete  wite,  da;  er  Stögen  künde  leseb. 
640,  16.  da;  man  im  lie  die  wite, 
swä  er  wolte  keren  hin  troj.  s.  277.  a. 
der  wite  gern  das  weite  suchen  Ludw. 
kreutf,  3055.  habt  er  sieb  an  die 
wtte,  oder  hat  er  sider  sich  verlegn 
Pars.  434,  8.  GiwAn  apranc  an  die 
wtte  dos.  411,  30  si  begunden  ö; 
an  die  wite  rlten  Tritt.  5592.  komm 
in  dia  wtle  und  in  die  breite  mytt.  2, 
223,  33.  der  sperwssre  sich  in  die 
wite  enzöch  Engelh.  3215.  kirnen  öf 
ein  wtte  Eggenl.  ttr.  134.  et  ist  si 
komen  ftf  die  wtt  ß;  dem  walt  Teichn. 
122.  hie;  berufen  sin  her  ü;  der 
wite  an  eine  schar  Patt  K.  94,  85. 

tagewlte  ttf.  tag  er  eise,  wa;  ich 
seiner  lagwlt  nam,  dar  ü;  wurden  swö 
Teichn.  81. 

wtte  sme.  mache  weit,  erweitere, 
ahd.  wltjn  Graff  1,  772.  propagare 
sumerl.  28,  38.  —  wie  des  geistes 
minne  mit  der  liebe  unt  mit  der  loste 
enget  wttel  Frl.  Fl.  17,  12.  -  da; 
din  pfat  er  wttet  FW.  84,  5.  si  be- 
gunden ir  rüm  witen  Tritt.  5591. 
stnen  stadel,  sin  gut  witen  mytt.  314, 
33.  Pass.  K.  459,  31.  —  als  verre 
si  sieh  gewttet  hat  mytt.  2,  200,  10. 

2.  entferne,  in  weihen  stten  ir  Och 
pfleget  wttan  von  den  kristenlftten 
Patt.  K.  189,  80. 
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gewfle  swc.     1.  mache  weit,  weil 
bekannt,  sinen  pris  gewlten  Pars.  751, 
16.    2.  entferne,    ich  enwil  mich  von 
sfner  stten  nimer  hin  gewlten  einen 
5    bslben  vO;  Patt.  189,  96. 

witange»//'.  amplitudo  Diefenb.  gl.  26. 
witer   twv.   erweitere,    ahd.  wila- 
rOm  Graff  I,  773.     din  ga;;en,  da; 
kloster  wltern   Zürich,  richtebr.  64. 

10  dot.  chron.  1 1 0.  diu  ougen  wltern 
aufsperren  Suchenw.  25,  216.  —  der 
wltert  sieh  unde  breitet  sich  me  ü; 
mytt.  2,  165,  27. 

witernnge   stf.   erweiterung.  Zü- 

15    rieh,  richtebr.  65. 
witk  stm.  hol*,  ahd.  witu  Graff  I,  746. 
Gr.  3,  368.    SchmeUer  4,  200.  viur 
unde  wite  gewinnen  Diemer  19,  11. 
tgl.  210,  14.    I.  Alex.  1207  W.  der 

20  wite  ist  nie  sö  tiure,  ich  erwerme  si 
noch  hiute  Eracl.  3735.  den  wite 
noeh  da;  smalt  KS.  2,  188.  b.  wil, 
den  wit  klieben  Hebnbr.  1827.  gieng 
in  den  walt  nich  wit  gest.  Rom.  151. 

25  wit  H.  teitschr.  5,  283.  ein  wites 
rolle  Marl.  215.  c.  eine  bürde  wites 
Spec.  ecclet.  113. 

kranewite  ttm.  Wacholder,  junipe- 
rus  fundgr.  I,  380.     sumerl.  27,  34. 

30  39,  54.  gl.  Mone  8,  496.  chrambid 
voc.  1429.    bl.  17.  c. 

nberwite  ttm.  hol»  dat  auf  ein 
floß  geladen  ist.    SchmeUer  4,  201. 
witehopfe,   wit  est  ecke ,  wiüra- 

35    gaere,   vntevalke,  witewal  s.  dat 
zweite  wort. 
wrra ,  wat  ,  wätkk,  gkwkten  joche,  binde 
zusammen ,  verknüpfe,    goth.  vida,  ahd. 
witu;  vgl  wide,  wit.    Gr.  I,  938.  2, 

40  26.  Vlfil.  wb.  191.  Graff  1,  738. 
über  das  schwache  präsens  s.  Gr.  3, 
291.  1.  eigentlich,  sä  solle  mich 
got  hs;;en  swenn  ich  dir  ohsen  w»le 
und  dlnen  habern  sete  Helmbr.  269. 

45  zwei  gewetene  rinder  Gr.  tt.  1,  301. 
vgl.  374.  96.  nie  rint  s6  genieme 
wart  geweten  under  joeb  Helmbr.  825. 
—  des  ersten  ist  an  sie  geweten  klei- 
niu  wambts  mit  keten  HeM.  2,  1225. 

50    er  sach  ein  unkunder  mit  einer  starken 
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ketten,  da  mite  e;  was  gewerten  ze 
einem  rlse  kröne  354.  b.  2.  bildlich. 
a.  well,  härre,  well  wetl  mit  atrite 
funden  si  geweten  Part.  74,  26.  ist 
hier  geweten  pariicip  oder  Substantiv?  5 
tgl  gewete.  b.  mit  transitivem  ac- 
cusaüv.  stt  mich  mtn  triuwe  bat  ge- 
weten, da;  ich  wei;  iuwer  lieb  und 
iuwer  leit  U.  Tritt.  1006.  in  der  Kri- 
stinen joh  geweten  (so  mm  lesen)  lit.  t0 
894.  —  s6  hete  si  in  der  minne  joch 
diu  Minne  sö  krefticlicb  geweten  Mai 
194,  11.  vgl.  Spec.  eccl  15t.  Hort. 
111,  2.  c.  da;  alter  Ml  mit  gewalt 
in  atnen  stric  mich  80  geweten  Wins-  15 
beke  67,  8.  e;  mac  den  man  in  scha- 
den weten ,  ob  er  dä  sitzet  oder  stftt, 
da  mau  stn  gerne  hete  rat  das.  44,  3. 
vgl.  Koloc*.  222.  begnnde  sfn  herze 
in  kumber  weten  mönchL  110.  da;  20 
mag  mich  mit  schänden  weten  Koloc*. 
100.  nn  was  der  gast  in  ir  spor  mit 
dirre  meide  getreten  und  nnder  ein 
joch  geweten  kröne  104.  b.  da;  er 
den  vtnt  durch  vröndes  bete  D;  allen  25 
sinen  noten  wete  befreie  Pass.  K.  591, 
38.  durch  stne  kraft  unt  inch  sno 
der  geselleschaft  stner  troute  bat  ge- 
weten urst.  122,  33.  doch  er  Of 
Gringuljeten  ze  dem  besten  rosse  were  30 
geweten  gesellt  Er.  4716  u.  anm.  sin 
zwtvel  und  stn  arcwfin ,  die  er  bete 
gar  verlin,  ze  den  sö  was  er  aber  ge- 
weten Trist.  15243.  seht,  zuo  den 
was  ich  geweten  so  einer  war  ich  MS.  35 
2,  105.  a.  —  c.  mit  reflexivem  ac- 
cusativ.  hlt  mit  willen  sich  gewetlin 
in  da;  senfte  gotis  joch  Marl.  6.  a. 
swa;  die  knechte  sich  beten  aldar  in 
geweten  sich  eingemischt,  doch  wart  ir  40 
herre  töt  getreten  Pass.  K.  184,  62. 
der  zweier  knrtöste  sieb  ze  dem  Wnn- 
sche  hete  geweten  kam  dem  W.  gleich 
Wigal  9247.  swer  den  helfe  bittet 
u.  sich  zuo  im  wittet  Hart.  143.  45 

entwite  stt.  löse  aus  dem  joche, 
entbinde,  befreie.  a.  eigentlich,  da^ 
vihe  ent weten  Gr.  w.  I,  73.  b.  bild- 
lich, si  0;  der  nöt  ent  weten  Pass.  K. 
582,  1,    udz  man  sie  entwete  von  50 
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dem  tüvele  das.  53,  48.  mit  gelooben 
uns  entweten  von  aller  suoden  baode  Pass. 
339,  22.  von  der  welle  sich  entweten 
Barl.  167,  28.  —  mit  genitic.  des  ich 
mich  wol  sal  entweten  Pass.  K.  61  5,  67. 

gewite  stt.  das  verstärkte  wite.  ir 
helfe  uns  kan  0;  sunden  harte  wol  ge- 
weten Pass.  K.  577,  43. 

witede  stf.?  kleidung.  H.  »eitschr. 
6,  327.  witide  lesa  suppara  Trier. 
gl.  15,  1.    vgl.  Graff  1,  776. 

gewet  stn.  joch,  paar.  Graff  I, 
739.  Steider  2,  438.  dar  nach  ms- 
obents  ein  gewett  ieder  man  mit  einer 
zuo  bett  Ls.  3,  394. 

sptnnevret  stn.  spinnewebe.  tgl. 
Schmeller  3,  570.  4,  1  94.  striche  ab 
da;  spinnebet  und  da;  hör  von  der  tale 
Legs.  pred.  40 ,  28.  da;  spinnebet 
da;  da  höch  hanget  das.  40,  39. 

iuwete  s/n.  das  innere  eines  ge- 
bäudes.  draogen  in  da;  inwete  Mül- 
ler 1,  314.  b.  vgl.  gewett  gebäude 
welches  aus  ordentlich  gefügten  balken 
besteht  Stalder  2,  438. 

gewete  su>m.  eigentlich  der  mit  mir 
an  ein  joch  gebunden  ist,  dann  bildl.  ge- 
selle, ds;  er  gewänne  nie  geweten  W. 
Wh.  378,  26.  reht  werdekeit  was  sin 
gewete  Par%.  326,  4.  der  onch  mane- 
ges  kumbers  gewete  ist  gewesen  kröne 
328.  a  Seh.  onch  was  des  wirf  es  ge- 
wete diu  edele  wirtinne  das.  82.  b. 
Trist.  16382.  die  zw£ne  gent  gewe- 
ten als  gesellen  Nith.  1  ,  5 ,  wo  Haupt 
s.  200  geugowelen  vermutet. 

wette  stn.  wette,  goth.  vadi,  ahd. 
wetti  Ulfil.  teb.  191.  Graff  1,  739. 
RA.  204.  601.  618.  621.  als  stf.  Je- 
rosch.  6.  a.  1 .  pfandvertrag,  pactum 
sumerl.  28,  42.  2.  vertrag  mit  ge 
genseitiger  Setzung  von  Pfändern  ,  die 
dem  sieger  in  einem  spiele  zufallen, 
Wettstreit,  da;  wette  gewinnen  kchroa. 

26.  d.  einem  da;  weite  Verliesen  ma- 
chen daß  er  die  wette  verliert  das. 

27.  b.  enwette  um  die  wette  Trist. 
17476.  18750.  troj.  s.  57.  c.  183.  c 
enwette  und  enwiderstrit  Trist.  1689T. 
Conr  AI.  1118.    Part.  27,  23.  ftf 
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welle  spiln  Eracl.  2270.  umbe  wette 
ileo  Mar.  2 1 9.  weit  ir  mir  vollen 
mit  ze  wette  zuo  dem  brunneo  Nib. 
914,  3.  und  wäre;  dä  ze  wette  da; 
vehten  umb  die  minne,  dä  mohl  ir  wol  5 
gewinnen  En.  241,  22  E.  —  in  wei- 
terer bedeutung:  er  sprauc  hin  an  da; 
bette  und  verlös  ouch  an  dem  wette 
bei  diesem  spiele,  wand  im  sin  » der  üf 
brach  Trist.  15194.  3.  abkezahlung  10 
einer  schuld,  was  %ur  beushlung  einer 
schuld  gegeben  wird.  a.  eigentlich. 
sö  wil  er  danne  ein  welle  hin,  sö  je- 
ner niht  vergelten  mac  Waith.  100,  31. 
sö  sal  he  schult  gein  schult  slän,  sö  15 
wirdit  des  wet  Freiberg.  str.  170.  — 
adjecticisch:  was  man  den  juden  schul- 
dig was ,  da;  wart  alles  wette  quitt 
Clos.  chron.  107.  das  es  wol  wirl 
wette  Hättl.  1,  91,  108.  b.  bildlich.  20 
dö  gäbt  ir  im  ze  wette  iwern  Up  nach 
der  minne  rät  kröne  20.  b  Sch.  dä 
gab  vil  maniger  wette,  da;  er  dar 
umbe  löt  gelae  Uvl.  chron.  1530.  zu 
strilllcher  wette  Jerosch.  6.  a.  mit  25 
siechltiom  sunder  weite  Suchenw.  25, 
314.  e;  was  worden  wette  zwischen 
im  und  der  vröude  er  hatte  mit  der 
freude  nichts  *u  schaffen,  hatte  keine 
freude  Par*.  230,  19.  e;  muo;  wer-  30 
den  wette  zwischen  uns  der  friunl- 
schefte  Geo.  42.  a.  mlues  leides  des 
wirt  wette  mein  leid  geht  vorüber  U. 
Trist,  3156.  sö  sol  sins  zornes  wer- 
den weite  Renner  12811.  ein  bette,  35 
.lern  was  armuot  wette  war  durchaus 
nicht  ärmlich  Ernst  25.  a.  —  adjecti- 
visch:  e;  düht  in  alle;  wette,  swa;  im 
vou  ir  was  geschehen  Koloct.  263. 
lachen  wart  dft  wett  gab  es  da  nicht  40 
Suchenw.  4,  227.  vgl.  38,  172.  sö 
wirt  mir  all  mein  unmut  wett  fasn. 
165.  4.  besonders  gerichtliche  büße, 
compotitio;  gebühr  die  dem  richter  zu 
erlegen  ist.  ir  vögle  kunnet  arme  liute  45 
rei;en  und  an  ein  ander  heizen  und 
dar  nach  trurec  setzen  mit  wette  und 
ouch  mit  stiure  Renner  671.  sö  sal 
her  in  mit  weite  und  mit  buo;e  von 
rechte  lösen  Kulm.  r.  3,  38.    nieman  50 
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sol  dekeine  wette  werden  wan  dem 
ouch  geweitet  ist  (nulli  solvenda  est 
compositio  nisi  cui  facta  est  composi- 
tio)  Straßb.  str.  32.  vgl.  Gr.  w.  3, 
820.  5.  pfand.  pignus  Diut.  2,  227. 
sumerl.  28,  23.  da  ein  frf  Sweben ne 
gwet  ain  Swäb  der  ist  ain  Tri  man,  der 
muo;  im  siben  hantscuohe  hän:  mitten 
git  er  siben  wete  näch  dem  swäbe- 
schen  rehte.  —  diu  wete  elliu  diu  ni- 
mcl  diu  frouwe  unde  ir  voget  leseb. 
189,  9.  190,  20.  ich  wil  da;  hou- 
bet  min  dar  umbe  lä;en  wette  sin  Bit 
96.  a.  von  der  wir  nu  enpfangin  ha- 
bin da;  welti  des  heiligin  geistis  Spec. 
eccles.  86.  ir  mfle;et  iwer  wette  qul- 
ten  Q—  pfant  lassen)  von  anderm  be- 
jage kindh.  Jes.  85 ,  62.  stn  pfant 
dicke  weites  stet  Vrid.  48,  1 7.  wie 
sonst  pfandes  sten  Pars.  52,  30.  iu 
stet  diz  dinc  ze  weite  niuwan  umbe 
da;  leben  es  steht  nichts  geringeres 
auf  dem  spiele  als  das  leben  !w.  54  u. 
anm.  s.  1232.  si  minneten  sunder 
bette:  diu  minne  stuont  ze  welle  «we- 
der nider  geltege  Er.  9108.  nu  stät 
mir  disiu  wäge  ze  einem  höhen  wette 
Trist.  15177.  ich  gelorste  wol  ze 
wette  den  Up  dar  umbe  setzen  kröne 
254.  b  Sch.  —  besonders  das  bei 
einem  Wettstreite  geseMe  pfand,  der 
gewinn,  preis,  sehet,  die  enwette 
loufent,  wie  die  allesamt  loufent  unt 
arbeiten,  unt  wie  sie  iedoch  sumeliche 
vil  harte  vermissen,  wanl  si  engewin- 
nent  umbe  da;  da;  wette  alle  niht. 
want  da;  wette  da;  engewinnet  nie- 
men,  niewan  der  eine,  der  dä  rehte 
hin  ze  dem  zil  cliumt.  un  loufet  ouch  ir 
also,  da;  iu  da;  wette  werde  Rothpred.36. 

aherwettc  was  bei  einem  compro- 
misse  oder  vergleiche  als  pfand  für  die 
richtige  erfüllung  der  eingegangenen 
Verpflichtungen  tum  pfände  gesetu  wird. 
Schmeller  4,  196. 

aftcrwetle  1.  preis  eines  Wettstrei- 
tes, drithalben  käs  und  ein  halb  löt 
sazte  man  zuo  afterwelle  wachtelm. 
128  cor.  2.  s.  v.  a.  aberwetle 
^ehmeller  4,  196, 
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gewette  t.  Verpfändung,  diu  ge- 
wette werete  fanftüsiot  jfire,  da;  wir 
armenoesgen  newedir  habeton  gotes 
hulde  noch  der  eogile  minne  leseb. 
194,  24.  an  isenharte  (tgl.  Part.  27, 
\5)  e;  ouch  geschach :  der  slarp  durch 
solch  gewette  Frl.  359,  9.  2.  was 
dem  oberherrn  oder  richter  als  büße 
oder  gebühr  gegeben  wird,  swer  da 
hin  niht  enkumet  der  ist  dem  kältige 
eines  geweites  schuldig  twsp.  113 
W.  diu  herschaft  hat  verüben  alliu 
gerihle  ze  Dattenriet  unde  behuop  ir 
selber  niht  mer  danne  den  dritten  teil 
der  gewetten  urb.  28,  19.  der  lich- 
ter gewinnet,  sin  gewette  Kulm.  r.  2, 
3.  des  schulteissen  gewette  sint  vtr 
Schilling«  das.  2,  25.  vgl.  Heimb. 
handf.  271. 

angfewctte  mulcta  cotwentionalis 
cotnpromisso  adjecta  Haltaus  28. 

hofwette  hofstrafe,  in  die  hofwet- 
ten verfallen  sein  Gr.  w.  3,  746. 

überwette  s.  v.  a.  aberwette. 
Schneller  4,  197.  es  ist  nit  als  ein 
rewkauf  ze  lassen  mit  einem  flberwett 
Hdttl.  2,  58,  375. 

widerwette  1.  preis  eines  Wett- 
streites, ze  widerweite  setzen  wach' 
telm.  128  Mar.  13.  b.  2.  pfand 
ein  starke?  wider  wette  litan.  1066. 

wedelt,  wettelouf,  wetpfcnninc, 
wetstein  s.  das  »weite  wort. 

e  Ken  weite  ade.  so  daß  keiner  dem 
andern  etwas  schuldig  bleibt,  und  sie 
einander  ebenwelle  liep  mit  liebe  gel- 
tent  Heim.  1,  452.    vgl.  Ls.  3,  406. 

wette  swv.  1.  wette,  a.  mit  ge- 
nitiv.  frfigte  wes  dä  gewettet  wiere 
kchron.  27.  b.  und  hiet  ich  sin  ge- 
wettet umb  alle;  da;  ich  ie  gesach 
Engelfi.  3114.  b.  mit  accusativ.  ich 
gettirst  ouch  das  wol  wetten  Dioclet. 
2899.  c.  mit  präpos.  weiten  löte 
urame  wettelouf  mit  pf erden  Kulm.  r. 
3,  79.  2.  gebe  als  pfand,  sichere 
durch  pfand.  Schmeller  4,  1 97.  wa 
ich  iu  wette  aller  der  wette  leseb.  190. 
11.  swer  den  andern  bechla^et  umb 
gelt,  da;  da  ze  den  juden  stet,  der 


sol  im;  wetten  seinen  pfant  und  Pein 
pürgen  ze  loesen  Münch,  str.  ort.  288. 
reitunge  wetten  das.  38.  3.  leiste  als 
strafe  oder  gebühr,  wette  dem  kunige 
5  sine  harmscar  kchron.  39.  c.  dem 
richter  wetten  eine  vrevel  sie $p.  s.  1 52 
W.  Kulm.  r.  5,  1 6.  der  wette  einen 
Schilling  das.  1,  8.  vgl.  5,  60.  MiUk. 
str.  52.  Straßb.  str.  arl.  27.    4.  lege 

10  als  büße  auf.  nieman  sol  dekeiae 
wette  werden  wan  dem  ouch  gewettet 
ist  (cui  facta  est  compositto)  Straßb. 
str.  a.  32. 

erwette  swv.  gebe  als  pfand,  ri~ 

15  chere  durch  pfand.  wä  ich  iu  erweite 
den  rehten  munt  leseb.  190,  1 1  fg. 
ich  habe  in  erwettet,  da;  ich  in  welle 
geben  da  si  saliclfcbe  leben  B*od. 
fundgr.  98,  23. 

20  gewette  swv.  gebe  zls  gebühr  oder 
strafe.  dem  richter  gewetten  Kulm, 
r.  2,  2. 

verwette    swv.     1.  sichere  durch 
ein  pfand.     a.  eigentlich,     urabe  »er- 

25  weis  gelt  Münch,  str.  407.  b.  bild- 
lich, da;  ich  da;  wol  verwette  da; 
ie  be;;er;  würde  gesehen  kröne  102. 
b.  da;  wil  ich  verwetten,  wan  mir 
des  mnneger  bf  gestfit  MS.  2,  230.  a. 

30  2.  verliere  durch  eine  wette?  die  ver- 
wettet hant  den  tanz  MS.  2,  57.  a. 

wettec  adj.  schuldig  wetle  an  zah- 
len.   Or.  w.  2,  676. 

wat    (.gw.  waete)    stf.    gewand  in 

35  ganten  so  wohl  als  %ur  kleidung  r er- 
arbeitet, ahd.  wät  Graff  1,  740.  Gr. 
3,  446.  von  golde  und  von  siden 
würken  wir  die  besten  wat  Iw.  234. 
dar  Q;  die  beiden  manege  wat  wfir- 

40  kent  Part.  375,  1.  unversniten  wit 
truoc  man  dft  mite  das.  374,  27.  dar 
über  zöch  man  linde  wit,  zwei  Wi- 
chen das.  552,  18.  ich  hin  gewaal, 
da;  al  der  Franzoyser   lant  nibt  mac 

45    erziugen  be;;er  wat  W.  Wh.  137,  29. 
ParzivAl  stuont  wol  sin  w*t  Pars. 
306,  29.  tgl.  456,  11.    diu  wtt  die 
was  in  einen  schrtn   versperret  NiA. 
51,  6.     sagite  von  der  w£te  die  der 

50    recke  hette  gev*;;it  ane sich  Ruth.  19\2. 
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si  zromen  wol  dem  rtche  an  ir  Itbe 
und  an  ir  wftt  /».  228.    ich  hilfe  dir 
der  reise  mit  der  besten  wrole  die  ri- 
ter ie  gelrnoc  Nib.  64,  3.    dö  waren 
in  ir  wät  (rüstung)  alle  recken  Nib.  5 
2187,  2.     in  solher  wmle  was  iesli- 
ches  Up  Par%.  394,  24.    dä  gienc  eins 
keisers  bruoder  and  eins  keisers  kiot  in 
einer  wftt  in  einer  person  Waith.  1  9,  9. 
friundln  unde  frowen   in  einer  wrote  10 
wolte  ich  an    dir  einer  gerne  sehen 
das.  63,  20.    dö  weite  si  im  die  be- 
sten wftt  unde  leit  in  die  an  fo.  88. 
der  möbte  an  sime  Übe  nieraer  be;;er 
wät  getragen  Part.  357,  17.    si  teil-  15 
ten  in  mfne  wat  und  liefen  I03  öf  min 
gewant  Barl.  73,  26.    der  ougen  flö^ 
regens  wls  ir  wat  begd;  Gregor.  3312. 
die  trebene  vielen  von  den  ongen  üf 
die  wftt  lw.  229.     si  stuont  fine  wftt  20 
und  wart  nacket  a.  Hemr.  1 !  94.  — 
so  ist  mir  s6  nöt  nftch  alter  wftt  MS. 
2,  119.  a.     vgl.  Grimm  über  schen- 
ken f.  130.     getragene   wftt  ich  nie 
genam:   dise  (der  dichter  meint  die  25 
schone  gestalt,   den  reinen  lip  der  ge- 
liebten) nein  ich   als  gerne  ich  lebe 
Waith.  63,  3.    kranker  armer  wftt  rftt 
haben  Pars.  394,  26.    die  stolzen  rit- 
ter  tragent  dürperliche  wat  Waith.  124,  30 
25.    rftt  (torrath)  an  sptse  und  an 
edeler  wiete  Trist  603.     tgl.  2199. 
die  gewonlichen  wftt,  die  der  guote 
man  trnoc  gewonlichen  an  Barl.  163, 
8.  slner  tonte  kusche  wftt  reinheit  Pas*.  35 
K.  217,  17.  tgl.  29,  32.    rtchin  wftt 
Wigal.  2478.  4403.     Silber  gab  man 
bin  und   riebe   wftt  Waith.  25,  34. 
phelllne  wftt  En.  12773.    in  sneWiger 
waite  Nib.  380,  2.  lebete  ba;  in  swa-  40 
eher  ärmlicher  wftt  Flore  2412.  übe- 
ric  überflüssige  wftt  Teichn.  1 49.  vrou- 
wenllchiu  wftt  wie  sie  einer  vrouwen 
gesternt  Par%.  278,  4.  troj.  s.  179.  d. 
• —  des  priesters  sünde  ein  ende  hftt,  45 
swenner  in   engels  wrote  dem  messge- 
wande  stftt  Vrid.  15,  12.    der  pbftwe 
diebes  »liehe  hftt,  Havels  stimme  und 
engels  wftt  das.  142,  1 4.    den  engein 
wird  mehrfach  eine  bunte,   alänzende  50 


kleidun g  beigelegt;  s.  Grimm  über  Vrid. 
80.  da  solt  alle  frouwen  «reo,  *ö 
wirt  dir  der  engel  wftt  dort  gegeben 
MS.  H.  3,  43.  a.  kerbest  der  des 
meien  wftt  (das  laub)  vellet  von  den 
rlsen  MS.  2,  105.  beide  und  anger 
habent  sich  bereitet  mit  der  schönsten 
wftt  die  in  der  meie  hftt  gesaut  das. 
83.  a.  der  sumer  wil  riehen  manegen 
boom  mit  loubes  wftt  das.  tgl.  MS.  H. 
3,  286.  b.  Gr.  d.  mythol.  721.  — 
so  kleider  sfnen  jungen  Hp  in  Ären 
wtrte  MS.  2,  155.  b.  slner  tugende 
wftt  Pass.  K.  168,  6.  der  kirchen 
kranke  wftt  schadhafter  zustand  das. 
516,  92. 

batw&t  stf.  kopfbedeckung  unter 
dem  helme.  tgl.  J.  Grimm  in  H.  teil- 
schr.  I,  136.  da;  er  im  den  heim 
durchbrach  ob  den  ringen  durch  die 
bot  wftt  Lan*.  6433  u  anm.  die  helme 
sich  muosten  klieben  uns  öf  die  bat- 
wftt  Rab.  700.  er  sluoc  durch  batwät 
und  durch  hersnier  Dietr.  70.  b.  durch 
heim  und  durch  Mwftt  das.  93.  b. 
tgl.  Ls.  2,  274. 

beinwat  stf.  beinkleider.  gelimte 
fest  anschließende  beinwftt  Gregor. 
3229. 

bettewftt  stf.  beltzeug ,  die  bettü- 
cher.  tgl.  lectisternium  pelewele 
sumerl.  35,  II.  uffe  dlne  bettewftt 
du  dioh  nider  legis  glaube  2477.  we- 
der strö  noch  bettewftt  Gregor.  2868. 
tgl.  43.  Er.  369.  Law.  4t  56.  Trist. 
13537.  15204.  kindh.  Jes.  76,  20. 
79,  75.  diu  lieht  verbarger  schiere 
under  die  bettewftt  (indem  er  sie  aus- 
löschte oder  hinter  die  betteorhänge?) 
N'tb.  613,  1.  tgl.  Zarncke  beitrüge 
zur  erkldrung  des  Nibelungenliedes  s. 
157. 

gew&t  stf.  kleidung.  wftfen  unde 
gewftt  Diemer  199,  20.  tgl.  gewrote, 
sagite  von  der  gewrote  die  der  recke 
bete  geva;;it  ane  sich  Roth.  1912. 

hoderwat  ttf.  zerlumpte  kleidung. 
erslouf  in  basse  buderwftt  0.7Wri.2231. 

tsenwftt  stf.  eiserne  rüstung.  Lanz. 
8930.    Pen.  75,  5. 
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kampfwat  stf.  kriegsrüstung.  Die- 
mer 314,  5. 

klösterwat  stf.  Meldung  für  mön- 
che  oder  nonnen.    Teicha.  ?56. 

kraiuwat  stf.  gewebte  waaren  mit  6 
denen  man  handelt,    Renner  1  (3689. 

linw&t  stf.  leimcand,  leinenteug. 
tela  leimbat  Diefenb.  gl  269.  — 
ho.  132.  238.  Wigai  698.  troj.  s. 
248.  b.  H.  teitschr.  8,  570.  Münch  i0 
$tr.  318.  Freiberg.  str.  237.  Zürich, 
richfebr.  57. 

niderwat    stf.    beinkleid.  Wigal. 
9809. 

sarwat    stf.  kriegsrüstung     Gr.  2,  15 
536.    tüt  ao6  Qlier  sarwal  L.  Ales. 
4122  W.  kl.  2701  Ho.  Gudr.  463,  2. 
470,  4.        WA.  426,  28.  kröne  35. 
b.  Sc*. 

uoderwat    stf.    Unterbett.     Hdtil.  20 
2,  74,  45. 

vederwat  «//".  federbett,  bettzeug 
überhaupt.  Sehmeller  4,  194.  ein 
belle  vil  gevüege  voo  rtcher  veder- 
wtete  bereit  was  Aroiw  182.  b.  Sc«.  25 
vgl.  356.  a.  £s.  3,  623.  HätsJ.  1, 
37,  11.  Münch,  str.  191.  Gr  w. 
1,  657. 

wapenwat  s//\  armatura.  Jerosch. 
Ib.  b.  30 

wcateroat    tf.    taufkleid.  Türl 
Wh.  138.  b.  144.  a. 

watgadem,  we\t  litis ,  watniäl, 
^vätsac,  watwarz,  watziere  s.  das 
zweite  »ort.  35 

gewaete  stn.  collectiv  ati  wit: 
kleidung ,  rüstung.  wie  deu  wip  ir 
gewate  stalten  Dieaaer  30,  12.  vile 
guot  gewate  ze  chemenäten  er  brahte 
Genes,  fundgr.  35,  1.  Auren  da}  eng-  40 
Hake  gewäte  unt  nachel  wären  das. 
22,  20.  stn  gewate  er  zarte  terriß 
das.  55,  19.  67,  38.  wie  wir  unser 
gewaste  cheren  innen  von  den  suntcn 
Karaj.  15,  2.  ir  ne  hortil  6  noch  45 
sint  gcsagin  von  be^erme  gewöte 
Roth.  1848.  si  slour  in  ein  swarzi; 
gewele  (wie  ein  pilgerin)  das.  2327. 
havede  behangen  sine  krame  mit  ge- 
wete  das.  3118.     tgl.  Mb.  916,  2.  50 


WITE 

1416,  3.  1474,  4.  Gudr.  171,  3. 
Pass.  K.  58,  22.  t82,  92.  siner  ta- 
gende tfewete  das.  204,  13.  miu 
kampflich  gewaste  frauend.  405,  12. 
des  aaleles  gewele  bekleidung  Pen. 
530,  30. 

bettegewaete  stn.  bettteug.  letü- 
sternium  gl.  Hone  4,  233. 

birsgewaete  stn.  jagdkleidung.  Mb. 

893,  l. 

hergewsete  stn.  kriegsrüstung.  an- 
getan mit  disem  hergewGte  Jerosch. 
24.  d.  21.  8,  daj  hcrgewiete  worun- 
ter zunächst  die  betraffnung  und  rü- 
stung des  mannes,  später  auch  andere 
geräthschaften  gerechnet  wurden,  per- 
erbt auf  den  söhn;  s.  RA.  567.  568. 
tgl.  Kuhn.  r.  4,  47.  48.  feodali- 
cium,  supellex  herwöde  gl  Motte 
4,  254. 

ingewaete  stn.  ingewaete  da;  wije, 
mit  porten  behangen  Karaj.  25,  15. 
vgl.  inwat  invesles  Graff  1,  743. 

oieasegewaete  sin.  meugewand  Je- 
rosch. 75.  b.  136.  b.  Lud».  75. 

stritgewaete  sin.  kriegsrüstung.  da; 
str.  abe  sieben  Osw.  1704.  an  laoa 
Jerosch.  20.  d. 

stuolgcwacte  stn.  stuhlleppich.  <i& 
si  gesaij  üf  riche  sluolgewele  Mb. 
1297,  2. 

vedergewsete  stn.  federbett.  Schma- 
ler 4,  194. 

WiCgewiKte  stn.  kriegsrüstung. 
Roth.  875. 

waete  ,swv.  kleide.  ahd.  walju, 
watom  Graff  1,  744.  si  hie;  si 
wol  weten  kchron.  72.  d.  wilete 
inen  (eum)  ziere  Genes,  fundgr.  59, 
33.  dö  waten  si  den  guoten  in  ei- 
nen pbellel  röten  Diemer  260,  8.  — 
mit  pelle  er  sih  wfile  glaube  2690. 
wate  sich  mit  harinem  gcwande  Spec. 
eccles.  70.  —  er  in  ane  watet  eineu 
sahen  guot  Genes,  fundgr-  61,  13. 

bewaetc  swv.  bekleide,  die  armen 
sie  bewerten  kchron.  105.  a. 

entwsete  surr,  entkleide,  enthaute 
den  hir;  entwerten  Trist.  2871. 

gewaetc    5irt.    kleide,    bihteb.  94. 


Digitized  by  Google 


W1TK 


779 


WITB 


linwfltcr    s/iw .   leinweber .  Brünn, 
str.  374. 

gastlich  adj.  schon,  stattlich,  ahd. 
watllh  formosus  Graft  1,  743.  diu 
vil  wetlohen  wfp  Nib.  23,  4.  manic  5 
wellicbiu  meit  das.  275,  4.  vgl  Gudr. 
41*3,  1.  655,  1.  der  wetliche  man 
iWA.  43,  4.  218,  4.  Gudr.  140,  1. 
292,  2.  342,  1.  der  wetliche  fast 
Nib.  464,  4.  Stfridea  welllchen  Itp  10 
das.  992,  4.  e;n  gessch  nie  man 
noch  wtp  deheineo  wellichern  lip  Gre- 
gor. 2738.  seba  knappen  wetliche 
Iw.  166.  frfimic  unde  wellich  wÄrens 
an  allen  ir  gebaren  Flore  6968  5.  2.  |5 
angemessen,  was  man  gut  und  gern 
thun  kann,  da;  dunkel  mich  nu  wet- 
licb  kl.  1250  u  Lachm,  2634  Ho. 
e;  ißt  wetlich  da;  werde  gebriset  Of 
der  erde  beidiu  din  bore  und  dln  name  20 
Lan*.  1819.  ai  endohte  niht  sö  wet- 
licb  sö  de;  man  worbe  umb  den  man 
das.  7018.  da;  dunkel  mich  wellich 
Flore  1013  u.  S.  vgl.  1720.  so 
eniat  dir  niht  wetlich  wan  U  varn  and  25 
bebe  dieb  mit  dton  geverten  binnen,  6 
d!n  ieman  werd  innen,  da;  danket 
mich  sere  guot  das.  3761.  vgl.  4962. 
3.  wahrscheinlich,  was  man  leicht  ha- 
ben, was  leicht  geschehen  kann,  da;  30 
ai  muosen  rtten  da  reichet  golt  unde 
schar  wetlich  was  vil  reanegem  man 
Lan*.  8345.  an  den  sin  helfe  nnde 
heil  aller  wetllchest  vant  das.  1197. 
—  e;  ist  vil  witlicb  dn  getruobeat  33 
(s.  v.  a.  llhle  getruobeat  du)  alle;  rö- 
mische riebe  pf.  K.  111,11.  ich 
wene  wol  und  dunkel  reich,  und  ist 
oueh  vil  wetlich  da;  hie  gese;es  niht 
geschibt  Bit.  7329.  ooeb  truoo  si  im  40 
bedaht  einen  willen  dem  gellen  da; 
were  wellten  und  het  e;  nieman  ge- 
sehen, da;  dft  were  geschehen  ein  vil 
friuBtliche;  spil  Er.  1852.  doch  wirt 
mit  der  weger  schanze  manic  wetlich  45 
spil  verlorn  und  an  trügeUchem  glänze 
dicke  sOr  fOr  sfle;e  erkorn  HS.  1, 
153.  a. 

waettiche,  wetlich  adr>.     1.  auf 
schöne,   herrliche  weise,    diu  niunde  50 


siinde  ist  ze  wetlich  e;;en  bihteb.  34. 
2.  auf  angemessene  weise.  Joseph  der 
hatte  weteltche  den  ohsen  und  dem 
esele  gemachet  ein  krippe  Legs.  pred. 
49,  19.  3.  vielleicht,  sehr  leicht,  ver- 
mutlich, vgl.  Lachmann  tu  Nib.  34, 
4.  ouch  h&n  ich  in  den  rauot  gesät 
da;  ich  wetlich  were  wert  swes  ein  man 
von  rehte  gert  büchl.  1,  1471.  vgl. 
Lachmann  au  ho.  1191.  ichjeit  im 
alfife  alsölhen  ptn  da;  mir  wachende 
arbeit  noch  hinte  wetlich  ist  bereit 
Part.  246,  10.  wil  du  dich  mit  un- 
rehte  bieten  ze  vehte,  da;  gät  dir  wet- 
lich  an  da;  leben  Trist.  11329.  nn 
mfle;e  wir  uns  scheiden  sö  wetlich, 
da;  uns  beiden  sö  gootin  stat  nimmer 
mö  ze  frouden  widervert  als  e  das. 
18272.  e;  ist  wetlich  ane  nöt  da; 
ich  dir  geflöhe  aö  vil  Flore  2344  5. 
wir  geben  hie  ze  zolle  wetliche  ma- 
neger muoter  barn,  ob  wir  niht  schiere 
hinnen  varn  Türh.  \Y.  136.  a.  den 
hört  hie;en  mfne  herren  senken  in  den 
Bin:  dft  mno;  er  wetliche  (so  C)  nnz 
an  da;  jungesle  sin  Nib.  1680,  4  L. 
1782,  4  Ho.  749,  3  Ho.  lieber  on- 
gen  weide  der  künic  hie  gewann,  denn 
er  in  langen  ztten  wetlich  ie  gesach 
Gudr.  476,  3.  wir  megen  wol  wei- 
nen von  rehler  nöt:  ai  und  min  vater 
sint  wetlich  töt  */.  1536.  zwö  wi- 
derköre oder  wetlich  (gedr.  weltlich) 
don noch  mere  striten  si  durch  der  vtnde 
schar  Dietr.  8326.  —  wetlich  man 
uns  dö  wichen  sach  beinahe  wären  wir 
gewichen  fr auend.  313,  12. —  in  ne- 
gativen sätoen:  ai  wurden  alle  sö  ge- 
wert d«;  wetlich  so  leicht  (oder  ohne 
negation:  schwerlich)  nimmer  mere  er- 
gdt  Br.  2181.  e;  enwirt  bi;  an  den 
suonestac  nimer  hof  gesprochen  m6, 
du  wetlich  gro»;er  vreude  erge  Lan*. 
8850.  mit  alsö  grö;en  £ren  da;  wet- 
lich nimmer  (immer  C)  mfire  erge  Nib. 
34,  4.  1272,  4.  bt  im  was  alle  ztte, 
da;  welllcb  mer  ergö,  kriatenltcher  Or- 
den und  ouch  der  beiden  6  das.  1275. 
ist  nach  Lachmann  nur  %u  erklären  > 
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waetliclie  stf.  Schönheit,  ahd. 
wÄtllhhl  Graft  1,743.  dorch  ire  wlt- 
ltcbe  wolt  er  in  geben  ambahte  rlche 
Genes.  fundgr.  73,  17.  diu  zierte  wol 
ein  riebe  mit  ir  wclltche  Er.  8289. 
da;  si  wol  gezteme  ze  kinde  deme 
rlche  an  ir  wetltcbe  o.  Heinr.  314- 

gewatecliche  adt.  s.  t.  o.  wa?t- 
llche.  wlnes  dar  inne  einjeric  knabe 
gewatecllche  nieme  ein  bat  fragm.  1 6.  b. 

Witkge  n.pr.  der  söhn  Wielands,  ich 
beer  von  Witegen  dicke  sagn  da;  er 
eins  tages  habe  durchslagen  abtzeben 
tösnt,  als  einen  swamp,  helme  W.  Wh. 
384,  23.    tgl.  D.  Heldensage  s.  62. 

witesa  f.  carciola  (planta)  gl  Hone  4, 
96.    koreola  sumerl  62,  45. 

witrwr,  witwe  swv.  wiUwe.  goth.  vi- 
dnvö,  ahd.  widuwa;  lat.  vidua  Vlfil. 
wb.  191.  Graft  1,779.  widewe  Anno 
603.  Pass.  233,  57.  ElUab.  Diut.  1, 
434.  widwen  glaube  1797.  witiben 
Ottoc.  811.  a.  wittib  toc.  1429.  bl. 
5.  c.  —  da  diu  witwe  wirt  gerochen 
Waith.  16,  10.  e;  nam  ein  witiwe 
einen  man  das.  106,  24.  dd  rieten 
atne  vrinnde  zuo  einer  stolzen  witwen 
Mb.  1083,  4.  —  witewen  chftske 
Spee.  eecles.  1 08.  witewen  stuol  witt- 
wensit*,  wittwenstand  überhaupt,  diu 
Sigebandes  muoter  den  witewen  stuol 
besa;  Gudr.  6,  1.  kindh.  Je«.  78,  10. 
Kulm.  r.  4,  61.  den  witewensluol 
verrücken  Haltaus  2124.  tgl.  RA. 
452.  453.  —  witwen  unde  weisen 
Tundal.  57,  47.    tgl.  weise. 

witcwaere,  witwer  stm.  mtttner. 
agamus  Diefenb.  gl.  16.  Mar.  78. 
Freiberg.  str.  157.  viduus  wittiber 
toe.  1429.  bl.  5.  c.  vgl.fundgr.  1,  398. 

witewclich  adj.  witewelich  ge- 
want  witttrenhleidung  Judith  161,  5. 

witewcliclien  adt.  nach  ort  ei- 
ner witttce.    Spec.  eecles.  109. 

witewentuom  stn?  wittwenstand. 
witwentuomes  pflegen  TU.  6,  99.  an 
dem  witibtuome  beliben  Wien,  handf. 
293. 

verwilewe  stet,  certeittwe ,  mache 
au   einer  tcittwe.     Judith  verwitewet 


was  Judith  156,  9.  verwitwet  werden 
Nib.  1041,1.  die  iwer  sebcene  tohter 
weit  ir  verwitwen  ze  fruo  das.  2125, 
4 .  swer  der  ist  die  verwitewet  werdent, 
5  e;  st  man  oder  wlb  Spec.  eecles.  108. 
Winne    stm.     benennung  der  tornehm- 

des.    Jerosch.  69.  d.    tgl.  s.  283. 
Witschart  n.  pr.   W.  Wh.  13.  25.  42. 
10    45.  47.  93.  151.  258.  416. 
witsche    swf.    Weichselkirsche?  witschen 

bröo  Barl.  293. 
Witte    f.    binde,  haar  band.    ahd.  witta, 

lat.  vitta  Graff  1,  745. 

15WIIMK   S.  WIMMK. 

wiwEH  ,  wiGER,  ^viKR    stm.    treiher.  ahd. 

wlwari  aus  lat.  vivariura  Graft  1,  1  087. 
vivarium  wtwere  sumerl.  20,  31. 
wtger  gl.  Mone  7,  601.    wter  das.  8, 

20  397.  stagnum  wlger  das.  6,  223. 
da;  holz  lach  in  einem  wltre  Diemer 
260,  24.  wlger  wa;;ers  vol  Hart. 
127.  d.  vgl.  mgst.  2,  165,  16.  deo 
wler  Vir.  s.  XI.    tgl.  urb.  268,  2.7. 

25wl;  in  trügewi;   ein   ethisches  res«.. 
so  wird  im  Ortn.   Elberich  genannt, 
s.  Gr.  d.  mythol.  433. 
wl;    adj.    weiß.  goth.  hweits,  ahd.  hwt; 
VlfO.  «6.214.    Graft  4,  1242.  ean- 

30    didns  sumerl.  5,  54.  diu  weit  ist  fc;ee 
scheene,  wl;  gröen  nnde  rot  Waith 
124,  37.     Feirefi;  was  beidiu  swarz 
unde  wl;  Aber  al  sin  vel  Porz.  759, 
18.    tgl.  57,  18.  328,  17.    782,  4. 

35  793,  28.  zwO  miuse,  einiu  was  swarz, 
diu  ander  wl;  Barl.  117,  13  Pf.  so 
rehte  wt;  liarmin  da;  e;  nibt  wf;er 
mobte  stn  Trist.  2549.  wl;  also  der 
snft  Nib.  353,  1.     W.   Wh.  388,  7. 

40  belfenbein  wt;  als  ein  snl  Par%.  233, 
30.  ir  hüt  noch  wt;er  denn  ein  swin 
das.  257,  13.  wt;  als  ein  swan 
frauend.  161,  20.  wt$  als  ein  barm 
kröne  101.  a  Sch.  —  wt;er  nnde  ro- 

45  ter  bloomen  wei;  ich  vil  Waith.  75, 
12.  wl;e  Unwlt  Iw.  238.  wl;e  twe- 
heln  Par%.  236,  29.  238,  5.  ir  vil 
wl;in  hant  Nib.  293,  1.  ir  vil  wf;e 
arme  das.  427,  1.      des   ordens  d^r 

50    wljen  brfleder  myst.  2,  367,  39.  tgL 
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praemonstratensia  wl;  münch  gl. 
Home  4,  234.  Frisch  2,  436  c.  mir 
siot  die  wi;eu  wege  verapart  da  ich 
wllen  aoe  ginc.  nu  alant  leider  roine 
dinc  harte  ungewisse :  mich  blendet 
finsternisse ,  die  trüben  zlt  ich  meine 
Herb.  15468.  —  doch  hflnt  ai  mir 
dea  wtgen  (das  weiße  im  äuge) 
vil  gewendet  Waith.  84,  36.  aelpvar 
ein  wip,  äne  wl;  (weiße  schminke), 
rot,  gänzlicher  stete  das.  Iii,  13. 
vgL  Trist.  t7544.  wir,  (die  weiße 
färbe)  hoffeuunge  wiset  Hadam.  61. 
da}  wlje  alumb  den  lottern  (im  eie) 
Bert.  287.  da  von  wirt  da;  wije  sal 
Pan.  489,  9.  —  glänzend:  ai  achein 
von  eioeme  wljeo  lüfte  Diemer  47,  1 1. 
di  halsberge  wlje  glaube  2433.  eine 
wije  brunne  Mb.  187,  2.  lieht  wi; 
laern  harnaaoh  Pan.  333,  4.  zwo 
hosen  and  einen  halbere,  die  wären 
lieht  unde  wij  Trist.  6547. 

bliwt;  ceruaa  sumerL  55,  55. 
voc.  o.  44,  12. 

harmwiz.  <utj.  weiß  wie  Hermelin. 
Wigal.  929. 

griwfg  adj.  grauweiß,  gl.  Mone 
7,  591. 

liljenwiz,  adj.  lilienweiß.  MS.  1, 
54.  a.     Frl.  I.  2,  2,  5.     Pass.  K. 

388,  33. 

milchwiz.  aaj.  weiß  wie  milch. 
Pass.  352,  6.    Pass.  K.  688,  55. 

rotwi5  adj.  rothweiß,  diu  röl- 
wije  hut  warn.  139. 

sabenwfg  adj.  weiß  wie  saben 
(byssus).    Mb.  584,  1. 

silberwl^  adj.  *>eiß ,  glänzend 
wie  Silber.  Ath.  B,  54.  Trist.  66 12. 
fronend.  258,  4.  troj.  s.  10.  b.  159. 
d.  161.  c.  Pass.  K.  45,  3. 

8n&wt£  adj.  weiß  wie  schnee. 
uividua  Diefenb.  gl.  188.  —  Mb.  380, 
2.  519,  5.  Pan.  130,  11.  7r&. 
664.  9420.  von  aller  snewlj  Lan*. 
8834. 

vrtzdorn,  wizdoste,  wfsyjeliaut, 
wtggerwer,  vrizjiiutec ,  wtgraaler, 
wljwurz  s.  das  «eei/e  vorl. 

wije     s^.     vet/fe.    aM.  hwijl 
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Gra#  4,  1244.  ir  kuscheit  gellchet 
der  lügen  an  der  wtje  Pilot,  vorr.  97. 
sam.  swerze  unde  wlje  büchl.  2,  188. 
tischlacheu  var  nach  wije  Pan.  237, 
5  5.  all  der  ane  dem  bluote  wije  böt 
das.  283 ,  5.  vou  rösenvarwe  unt 
wije  getempert  Wigal  873.  der  inan- 
tel  was  ze  flije  mit  birminer  wije  ge- 
zieret Trist.  10  922.  ires  herzen  wlze 
10  Unschuld  Pass.  K.  333,  32.  sin  tu- 
gentliche  wize  das.  397,  36. 

Wiechel  t     stf.     albedo  Diefenb. 
gU  18. 

wije      swv.     mache  weiß.  ahd. 
15    hwlzju  Graff  4,  1244.    dealbare  Die- 
fenb. gl.  88.    diu  sunne  swerzel  unde 
wijet  aneg.  11,  43.     vgl.  Spec.  ec- 
cles.  11. 

zerwi^e    swv.  mache  weiß,  ouch 
2Q    riuwent  mich  diu  kleider  diu  si  nach 
mir  zerizent  und  die  röten  munde  zer- 
wtgent  kröne  321.  b  Sch. 

wizfi  swv.  bin,  werde  weiß,  leuchte. 
die  frouwen  sahen  den  halsberc  wlzen 
25    und  den  heim  glljen  Wigal.  5415. 

überwize  sipc.  übertreffe  an  weiße. 
MS.  2,  132.  b. 
wfj«,  wiij,  wizzkn  seAe.  diese  ursprüng- 
liche bedeutung  ist  schon  früh  erlo- 
30  sehen,  folgt  aber  eben  sowohl  aus  dem 
sinne  des  unregelmäßigen  ich  wei;  (s. 
unten),  wie  aus  dem  gr.  iöw,  tiöhtai 

und  tat.  videre.  das  gothische  hat 
35  noch  inveitan  ansehen,  anbeten,  fravei- 
lan  rächen.  im  mhd.  ist  ich  wije 
(ahd.  wi;u)  ich  werfe  cor,  strafe, 
vgl.  tat.  animadvertere.  Gr.  2,  14. 
gesch.  d.  d.  spr.  105.  H.  %eitschr. 
40  6,  2.  Ulfil.  wb.  189.  Graff  \,  1089. 
1114.  1.  mit  datic  der  pers.  ich 
rechne  einem  etwas  als  ein  vergehen 
an,  verweise  es  ihm,  lasse  es  ihn  ent- 
gelten, a.  mit  accusativ  der  sache 
oder  einem  untergeordneten  satse.  der 
vater  weiz.  in  verwies  ihnen,  do^  si 
Gen.  fundgr.  65,  13.  wa;  htl  man 
mir  gewizzen  was  läßt  man  mien  ent- 
gelten kehr.  74.  c.  wa;  hast  du  mir 
50    gewizzen ,  da}  du  min   kint  erslagen 
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hast  das.  74.  c.  wa;,  wenc,  wi;e  du 
mir,  hunt  was,  ach,  hattest  du  gegen 
mich  das.  76.  b.  wa;  wi;e  da  mir, 
bruoder  das.  77.  b.  da;  wei;  er  dem 
wlbe,  sie  muoste  es  harte  entgeldeo  5 
das.  78.  a.  die  vürsten  wi;;en  e; 
harte  dem ,  und  sprächen  da;  e;  sin 
scult  wasre  das.  101.  b.  die  wi;;en 
c;  dem  biscoffe,  da;  etc.  das.  103.  c. 
nune  wt;;it  mer  der  rede  niet  Roth.  10 
1995.  da;  wl;e  er  stoem  kranken 
sinne,  da;  im  sin  tumpheit  sö  geriet 
MS.  1,  18.  b.  wa;  w!;et  ir  mir,  Hagne 
Nib.  1469,  1.  e;  wfjent  uos  die  Hute, 
ob  wir  sie  bestdn  das.  1824,  2.  ine  15 
wei;  tiiht  wa;  mir  wl;et  des  künic 
Etzelen  wtp  das.  1861,  4.  da;  ich 
hie  niht  eavihle,  swiu  wi;est  du  mir 
da;  das.  2080,  3.  vgl.  1939,  3. 
2029,  3.  JW.  717.  Gudr.  1294,  2.  20 
Retnh.  s.  305.  ichn  wei;  anders,  wem 
ich;  wt;en  sol,  wan  den  riehen  wl;e 
ich;  und  den  jungen  Waith.  42,  35. 
die  herren  jehent,  man  sdl;  den  frou- 
wen  wl;en,  da;  diu  werlt  sö  fite"  das.  25 
44,  35.  wa;  wl;et  mir  der  beste 
mau  KS.  1,  42.  a.  Arotve  wei;  ir 
disen  pin,  si  strafte  se  umb  ir  misse- 
tftt  Pars.  710,  22.  vgl.  119,  10, 
184,  27.  292,  27.  330,  13.  Scboyus  30 
stn  swert,  der  heiden  hagel,  in  den 
ungelouben  wei;  W.  Wh.  54,  25.  ich 
enwiste  noch  enkunde  von  wärheile 
wi;;en  wa;  mir  st  gewi;;en  Herb.  16461. 
vgl.  3828.  wa;  hat  uns  allen  got  an  35 
dir  gewi;;en  was  hat  uns  Gott  durch 
deinen  tod  entgelten  lassen  das.  16517 
ii.  anm.  wa;  wi;e  Ich  aber 
dem  guoten  mau?  er  ist  hie  Übte 
unschuldic  an  Trist.  1015.  wa;  wl;et  40 
ir  der  künegin  18398.  sö  wi;e  mir 
sin  hulde  nibt  sö  vollecltchen  die  ge- 
schiht  als  er  sus  von  reble  tuot  Barl. 
280,  35.  ine  wei;  uibt  wa;  er  der 
lieben  wi;et  MS.  11,  73.  b.  jane  wl;e  45 
ich  e;  niht  ir,  da;  si  mir  ist  s6  herte ; 
ich  wt;e  e;  der  Minne  gar  das.  188. 
a.  si  sun;  ir  niht  w!;eti ;  si  ist  un- 
schuldic gar  das.  197.  a.  swer  mir 
da;  wt;e   der  kome  vür  gerihte  und  50 


gebe  mir  schult  um  mine  kunst  ang. 
44.  a.  da;  sol  dir  nieman  wt;en  g. 
stn.  1104.  ditz  ist  ein  armer  spot, 
da;  ir  uos  wt;et  da;  wir  got  diesen 
frauenb.  602,  13.  herre  got,  ou  sehe 
wir  wol,  da;  iu  niemdii  wi;en  sol  obe 
ir  sll  gar  ungetnuot  Mai  167,  36. 
b.  mit  der  präpos.  umbe.  er  wart  deo 
boten  genadich:  er  ne  wei;  ia  nibt 
umbe  die  schulde  Diesner  214,  4.  war 
umbe  wf;est  du  mir  büchl.  1,  589. 
tnost  du  da;  ze  guote ,  sone  wl;e  ick 
dir  dar  umbe  niht  Waith.  50,  30.  i%\ 
si  sieb  des  vli;;en,  und  im  niht  harte 
wi;;en  umbe  ir  lieben  herren  töt  Wi- 
gal.  3603.  2.  mit  accusativ  der 
pers.  bestrafe.  beswuor  den  koaic 
liure  da;  er  in  zuo  einem  Bure  e  kö- 
rnen lie;e  nnde  in  dar  nach  lie;e  wl- 
;eu  swie  er  wolde  kchron.  29.  & 
minen  bruoder  ich  uorehte  wei;,  win 
ich  in  drumbe  ze  tode  bei;  Reinh.  s. 
307.  nu  wt;e  [die  schwache  form  ist 
zu  bemerken)  der  werden  Hüten  sf  se- 
he; Engelh.  1670  u.  anm 

>ri;en  iM.  des  scheenen  wibes 
ausehen  dem  ist  ein  wl;en  sö  gesche- 
hen da;  ir  nu  niemen  nimt  war  rar». 
2334. 

wigsere  stm.  tadter,  strafer,  f ti- 
niger,   myst.  339,  I 

entwige  stv.  s.  v.  a.  wl;e.  da; 
im  die  Juden  enlwi;;en  sein  goweil 
gest.  Rom.  24. 

£ewi;e  swv.  das  verstärkte  wtjt. 
si  mir;  nibt  gewi;en  kan  Iw.  85.  bn> 
sol  den  kneht  leben  lftn,  man  sei  m>; 
nimmer  gewi;en  Mai  171  ,  5.  *jL 
myst.  368,  21. 

vemtge  Ire.  s.  v.  a.  wt;e.  pari. 
verwl;et  leseb.  994,  28.  I.  mit 
daltc  der  person.  a.  ohne  accusout 
der  sache.  Isöte  ich  sö  verwi$en  sol 
U.  Trist.  2110.  550,  10  M.  oder  ist 
hier  ich;  au  lesen?  b.  mUaccuuiht 
der  sache  oder  einem  untergeordnetes 
satte,  er  hät  mir  manige  hönde  »er- 
wi;;en  kchron.  74.  ..  der  reble  se* 
der  guote  der  verwt;et  niemen  sine 
niisseUBle  Karaj.  28,  5.  ij  wurde  «ir 
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vil  »ere  von  gole  verwiege»  Judith 
167,  18.  tgl.  Schöpfung  99,  15.  bc 
genc  de;  phärt  sö  te  vlt;e,  da;  ich 
dir»  ibt  verw!;e  Er.  320.  iwaj  in 
durch  in  ze  luon  gescbiht,  da;  sol  er  5 
im  verwi;eu  niht  W.  gast  371.  si 
verwl;ent  mir  da;  ich  Waith.  49,  31. 
zwiu  verwt;et  ir  mir  da;  Nib.  2281,  1. 
er  verwei;  ie  genöte  dem  gelwerge 
Melöle,  da;  e;  in  bete  betrogen  Trist.  10 
14929.  dl  verwl;  Tristande  die  vil 
grö;eu  schände  V  Trist.  1993.  ich 
wei;v  da;  si  mir;  verwi;;e  (prät.  des 
conj.)  Flore  2339  S.  vgl.  2595.  da; 
verwi;;eo  im  geouogc  zeioer  misse*  15 
wende  Nith.  21,  5.  ich  wil  den  ar- 
gen raissetlt  verwt;en  HS.  2,  246.  b. 
under  des  küoeges  ougen  getorstea  si 
im  die  gescbiht  verwi;en  offenliche  niht 
Barl.  44,  28.  der  im  alsus  verwei;  20 
stu  goot  alles  das  gute  vor  hielt  das  er 
gethan  hatte  g.  Gerh.  504.  tgl.  536. 
Iü7  5.  sol  ich  du  durch  dis  gebot 
dir  verwt;en  ob  ich  ie  guotes  iht  durch 
dich  begie  das.  983.  sö  verwt;en(  mir;  25 
her  nach  troj.  s.  169.  b.  tgl.  s.  132. 
c.  211.  d,  wo  verwtsen.  vil  seboeniu 
vrowe  reine,  ich  wil  iu  ein  vil  kleine 
verwl;en  einen  kleinen  Vorwurf  ma- 
chen da;  uns  doch  tuot  wö  Frauenb  30 
597,  26.  dicke  er  gote  verwi;it  da; 
er  unrehte  teile  Hart.  129.  a.  sö  man 
uns  her  nach  verwi;;e  da;  er  sin  tu- 
gent  versli;;e  leseb.  586,  16.  2. 
mit  accusatic  der  pers.  bestrafe,  dö  35 
der  tiufel  durch  ubermuot  wesen  wolle 
same  got  unt  er  in  verwei;,  da;  er  in 
ab  deme  bimele  stie;  Genes,  fundgr. 
17,  7. 

verwlg    stm.    strafender  tadel.    ir  40 
name  und  ir  werdekeit  enpflengen  sma>- 
hen  verwl;  fragm.  13,  s.  Part.  25,  26. 

verwi;lieli    adj.    probrosus.  Halt- 
aus  1913. 

yerwtgunge  stf.  strafender  tadel.  45 
narrensch.  7,  12  Z. 

▼crwfgenisse  stf.  exprobratio 
Diefenb.  gl.  1 1  6.  die  wir  eteswanne 
halten  zu  spotle  und  zu  einer  verwt- 
;enisse  Legt.  pred.  114,  19.  50 


wije  »In.  stf.  strafe;  besonders 
strafe  im  fegefeuer  oder  in  der  hölie. 
ahd.  w|;i  Graff  4,  1117.  supplicium, 
tormentum  sumerl.  17,  43.  29,  12. 
da;  der  dei  (d.  i.  diu)  wi;e  lldeu 
muose:  nehein  ander  w!;e  ne  wäre 
da;  er  da;  selbe  muose  ltden  Genes, 
fdgr.  28,  3.  sö  wirt  e;  uns  ein  wt;e 
Diemer  38,  25.  mit  im  habet  die 
ewigen  wl;e  das.  289,  17.  der  ku- 
nic  hie;  mit  vlt;e  bereiten  mauiger 
hande  wt;e  kchron.  21.  b.  die  wt;e 
von  der  hellen  En.  3438.  wolle  uns 
got  in  wijtn  län  als  longe  wir  gesöti- 
det  hin,  sö  Wördes  niemer  ende  Vrid. 
3,  27  u.  anm.  die  seien  die  werden 
suln  von  wt;e  erlöst  das.  14,  25. 
swa;  kristen  sein  in  wt;en  st  die  er- 
läse durch  dtn  namen  dri  das.  181, 
20.  als  ich  von  den  wi;en  gön  des 
tages  ie  ze  dirre  stunt  um  diese  zeit 
aus  dem  fegefeuer  entlassen  werde  Wi- 
gal.  4669.  sint  des  tödes  wl;e  ze 
jungest  mich  versterben  wil  Doc.  mite. 
1,  97.  ob  niemen  liege  töt  und  ouch 
der  helle  wt;e  niht  enwiere  MS.  1B, 
160.  a.  er  ne  furbtit  niwet  unseriu 
wi;e  Spec.  eccles.  67.  unser  herre 
erwelte  im  (stbi)  ein  gevellige;  wi;e 
eine  angemessene  strafe  da;  unser  vluut 
da;  fleisch  unt  die  fünf  sinne  dar  an 
geerüciget  und  gewlcenet  wurden  .... 
diu  scantlichen  wtee  Roth.  predt  46. 
die  verdampteu  enphahent  manige  wl;e 
in  der  helle  Legt.  pred.  2,  36.  ze 
lfden  aller  hande  wf;e  mg  st.  396,  24. 
—  sö  wirdestu  der  wt;e  erlln  diu 
dem  tiuvel  ist  bereit  Barl.  101,  8  Pf. 
niemen  wl;e  Aber  wart  dl  vor  noch 
der  hellevart  das.  75,  12.  ich  wart 
aller  vröiden  vol  als  ein  söle  von  der 
wi;e  diu  ze  himelricbe  sol  MS.  2,  105. 
b.  dtn  sta?tiu  magenkraft  die  hOele  si 
vor  wt;en  u6t  Mai  178,  11.  da; 
sein  sele  werde  erlöst  au;  hei;er  wf;e 
feure  Suchenw.  6,  187. 

Iiellewt;e  höllenstrafe.  Gr.  3, 
499.  D.  mgth  765.  cherint  in  da; 
liefe  hellewt;e  Diemer  85,  20.  helle- 
wt;e  nöl  KaraJ.  51,  1 8.    ich  gesach 
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(1  eh  ein  hellewi;e  nie  urst.  127,  71. 
da;  helle  wt;e  doln  kehr.  35.  c.  ich 
wei;  wol  allen  den  site  von  disem  hel- 
lewi;e  En.  3177.  vorchte  vor  deme 
hellew!;e  Pas$.  K.  543,  39.  da;  hei-  5 
lewi;e,  hellewl;,  diu  hellewl;e  Legs, 
pred.  s.  148.  diu  sele  der  von  Mi- 
chäele  wirt  der  hellewl;e  rat  Er.  3651. 
färbten  die  ewigen  hellewi;e  Griesh. 
pred.  2,  108.  10 

itewtge,   itwij     Vorwurf,  tadel. 
das  genus  schwankt  sehr,  indem  außer 
diu   ilewt;e  auch  der  und  da;  ilewi; 
vorkommt.     Legs,  pred.  s.   130  sind 
alle    drei  geschlechter    nachyeiciesen.  15 
da;  itewi;  Pass.  57,  30.    mit  etewl;e 
Pöis.  Ä".   551  ,   57.     ahd.  der  ilewt; 
Graff  1 ,  1119.  goth.  idveit  entehr  ung, 
schmach  Vlfil.  wb,  189.  probrum 
itewi;  sumerl.  14,  25.  improperium  20 
itewi;e  da«.   10,  24.      nu  muo;  ich 
mit  itewi;en  sin  schmachvollen  vorwür- 
fen ausgesetzt  sein  kaiserchr.  74.  a. 
Kolon  262.     diu  gotes  kraft  genimt 
den  ilewt;  vou  slnem  uamen  Judith  25 
155,  17.  vgl.  154,  9.    Alarjö  diu  al- 
len wiben  die  itewi;e  hat  benomen, 
da;   der  t6t  was  bekomen  von  dem 
ersten  wibe  in  die  weit  Kar.  1.  nu 
erhörte  er  si  dar  inne  schelten  aue  30 
ma;e.    nu  gestuont  er  an  der  stra;e 
uns  er  den  itwi;  vernam  Gregor.  1197. 
baret  itewl;e,  wa;  mir  hat  getan  Hague 
von  Troneje  Nib,   1709,  1.     si  tuot 
mir  itewt;e  Gudr.  1441,  4.    des  ile-  35 
wl;es   mit  eren  ledic    unde  ane  siu 
Trist.   1489.     so  wirt  mir  min  her 
Tristan  mit  itewl;e  und  mit  arkeit  dicke 
uuder  oiigen  geleit  das.  14123.  durch 
den  itewi;   des  Vorwurfes  wegen  das.  40 
13990.  elliu  wtp  bist  du  von  ilewi 
ü;  genomen  US.  I,  29.  a.     du  bist 
aller  vrouwen  schilt  vür  itewt;  den  in 
Eve  brahl  umb  einen  kleinen  apfelbi; 
das.  2,  170.  b.     des  gelouben  itwi;  45 
IqoI  in  wol  das.  1 1 1 .  b.    ane  itewi;e 
das.  1 5 1 .  a.     dö  wart  der  guote  Jo- 
saphat in  maniger  itewt;e  bestanden 
dl  mit  vli;e  Barl.  318,  23  Pf.  vgl. 
72,  35.  222,  12.    der  keiser  bat  mit  50 


vli;e  in  maiteger  itewi;e  got,  da;  er 
im  tele  erkant  wa;  im  lönes  wtere  be- 
naut  durch  da;  er  guotes  tet  durch  in 
g.  Gerh.  505.  diu  guullut  ist  geswei- 
get  durch  dln  itwi;e  grö;  der  dich 
gen  gole  niht  verdrö;  das.  533.  ich 
ger,  da;  ir  niht  mfir  gedeuket  mit  ile- 
wi^e  ir  schulde  das.  6229.  si  vuorie 
in  sunder  itewi;  vür  den  kunic  troj. 
42.  a.  er  was  gereinet  und  gelwa- 
geu  von  allem  itewi;e  das.  79.  b. 
Pantal.  465.  der  vor  allem  itewi;e 
stniu  kint  beruochet  g.  sm.  1054. 
wan  du  itewi;  liden  muost  von  mir 
durch  minen  baasen  Up  Mai  132,  20. 
solch  uutät  der  alle;  diu  geslähle  hät 
itwi;  immer  mAre  das.  68,  21.  der 
grö;en  itwi;  uf  im  hat  H.  Zeüschr. 
7,  368. 

itewl;e  swv.  halte  vor,  mache 
torwürfe,  goth.  idveitja ,  ahd.  Uawiyo, 
itawt;öm  Ulfil.  wb.  189.  Graff  l,  1 120. 
er  hat  mir  geilewl;et  £re  unde  gaot 
des  ich  vou  dioeu  handen  sö  vil  hin 
genomen  iY»6.  2083,  2.  vgl.  936,  2. 
alle;  da;  er  hei  gelän  da;  itewi;t  er 
dem  blinden  mau  Helmbr.  1798.  dö 
itewl;te  Labau  Jacoben  weltchron.  s. 
49.  a. 

itewi^aere  stm.  der  eisten  tadelt, 
schmäht,  die  itwi;ere  sint  gole  vil 
unma*re  Karaj.  9,  25. 

wfgeue  s vc.  bestrafe,  ahd.  wi- 
;inöm  Graff  1,  1121.  mit  im  wer- 
dent  .si  gewi;enot  Karaj.  93,  21. 
fundgr.  1,  31.  da;  unser  vlaut,  da; 
fleisch  unt  die  fünf  sinne  dar  an  ge- 
erüciget  und  gewicenet  wurden  Rath, 
pred.  46. 

wi^euaere  stm.  strafer ,  henkery 
gerichtsdiener ;  überhaupt  vollstrecket 
von  gewaltsbe fehlen,  ein  site  was  in 
dem  lande:  swer  da  verschuldet  die 
schände,  da;  man  in  solde  henken  aide 
anders  sö  krenken,  da;  er  verdampnet 
wtere,  den  nftmen  die  wi;ena?re  und 
sa/.ten  den  üf  einen  wagen  kröne  27. 
b  Sch.  vgl.  237.  a.  Diemer  309,  13. 
pf.  AT.  223,  30.  Trist.  8748.  Spec. 
eccles.  140.     Leus.  pred.  168.  Pass. 
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70,  85.  170,  7.  Pass.  K.  167,  39. 
467,  ßO.  die  wfgenöre  die  teuf el  das. 
523,  32.  des  k eisers  w);en£re  die 
sin  gut  vordem  in  das.  12,  64.  dd 
kom  ein  zoroigiu  diel,  des  keisers  wt-  5 
;enere,  die  sagten  im,  da;  er  solde 
ze  reble  vor  dem  keiser  stön  Barl. 
121,  23  Pf.  sö  deone  kumt  des  t&- 
des  zil,  der  gotes  wf;e  nitre  das,  125,  35. 

wi;ege     stet.      bestrafe,  peinige.  10 
die   tievele  wf;egent    sine    sele  (des 
kaisers  Julian)  kchron.  67.  b.  vgl. 
Leys.  pred.   3,  7.   10,  34.   11,  33. 
bihteb.  10. 

wi;egunge  stf.  pein,  strafe.  Cod.  15 
Schmeller  4,  206. 

wigegaere  stm.  s.  v.  a.  wl;eniere. 
Hart.  58.  a.  hie;  in  antwurten  den 
wt;egern  Grieth,  pred.  I,  142. 

wissage  siet.  Weissager,  prophet.  20 
entstellt  aus  ahd.  wf;ago  Gr.  2,  290. 
291.  Graff  1,  1123.  statt  des  dop- 
pelten  s  erscheint  mehrfach  auch  ein- 
faches, des  chuneges  wtssage  Diemer 
33,  22.  den  wlsagen  besaute  er  das.  25 
72,  23.  Isaiasder  wissage  leseb.  196, 
31.  wihsage  (propheta)  des  faöbislin 
wirdist  da  gebeten  H.  %eitschr.  8, 
139.  tgl.  tod.  gehüg.  106.  aneg.  30, 
9.  Leys  pred.  2,  21.  3.  10.  4,  3.  30 
6,  34.  —  elliu  diu  6  unde  aller  der 
wissagone  buoch  Diut.  I  ,  284.  er 
entsld;  in  die  wlssagen  Wigal.  9504. 
die  gotes  wlssagen  Barl.  62,  10  Pf. 
propheHen  und  wissagen  Pass.  K.  39,  73.  35 

wissaginue,  — fn  stf.  Weissagerin. 
Pass.  21,  75.  diu  strale  der  minnen 
wlssaginne  Trist.  6599.  din  wfssagin 
Cassander  troj.  s.  252.  d. 

wissage  stf.  Weissagung,  man  40 
geloubet  alter  wissag  Teichß.  3 Od. 

wissage  situ,  weissage,  ahd.  wi- 
?agöm  Graff  1,  1125.  die  alle  rich- 
tige form  erscheint  noch  Herb.  1694: 
Casäaodra  lie;  sieb  wtzigen  an  wurde  45 
eine  prophetin.  —  da;  was  gewisaget 
6  Diemer  351,  8.  da;  gew!;saget 
uude  von  ime  gescriben  was  Windb. 
ps.  s.  572.  gewissaget  Karaj.  39,  6. 
vgl.  aneg.  32,  78.     troj.  s.  171.  b.  50 

Bd.  III. 


gewfsseit  kröne  237.  b.  im  wlssagte 
s!n  muot  Fu>.  119.  vgl.  Trist.  9361. 
12196. 

wissagunge    stf.   Weissagung,  troj. 
s.  171.  d. 

wissager    stm.    Weissager.  Erlös. 
3275  u.  anm. 

wtssagerinne     stf.  Weissagerin, 
prophetin.    myst.  127,  18. 

weil,,  wi^en  r.  anom  ich  weiß, 
ursprünglich  prät.  von  wl;en  sehen, 
goth.  vait,  vitum ,  ahd.  wei;,  wi;um£s 
Gr.  1,  963.  VlfU.  wb.  189.  Graff 
I,  1089.  wfi;  MS.  2,  95.  a.  du 
weist,  dafür  west  Roth.  540.  conj. 
wi;;e.  imperativ  wi;;e  Nith.  761,  4. 
785,  3.  Helmbr.  1310.  AT«  97,  14. 
125,  30.  Pass.  67,  89.  H.  %eitschr. 
7,  104.  prät.  ind.  und  conj.  wisse, 
wesse,  wiste,  weste.  —  wisse  (doch  nicht 
im  reim)  Lon*.  4023.  Waith.  70,  9. 
JfS.  1,  27.  a.  40.  b.  198.  a.  wesse 
im  reim  Mar.  210.  Er.  6786  (bei 
Hartmann  nur  an  dieser  steUe,  s.  Lach- 
mann au  Iw.  1721).  W.  Wh.  391,  19. 
Wigal.  3742.  Orl.  leseb.  606,  l.  troj. 
s.  211.  b.  wiste  im  reim  kl.  88. 
1970  Ho.  W.  Wh.  107,  i.  Flore 
5542.  6466  S.  Trist.  2031.  3061. 
7718.  9128.  12701.  troj.  s.  48.  a. 
Pass.  K  348,  1 5.  weste  im  reim  Mar. 
89.  a.  Heinr.  1136.  Iw.  71.74.  100. 
143.  154.  280.  Bit.  60.  b.  Herb. 
7913.  Trist.  4956.  1  1174.  13655. 
Stricker  12,  184.  Karl  115,  a.  Irq;. 
s.  127.  d.  ftt^eft.  848.  Pass.  K. 
348,  70.  woste  (nicht  durch  den 
reim  bestätigt)  Herb.  8421.  Ludw. 
kreutf.  3305.  Leys.  pred.  80,  31.  90, 
5.  11.  123,  19.  wüste  troj.  s.  311. 
c.  leseb.  991,  6.  conj.  wüste  das. 
996,  2.  myst.  2,  671,  10.  part.  prät. 
gewest  Waith.  10,  30.  Otfoc.  233  a. 

Lachmann  %u  Nib.  2241,  2.  ge-  . 
weste:  veste  ÄVone  46.  a  Sch.  gewist 
Nib.  1678,  I  C.  MS.  2,  67.  b.  im 
reime  Trist.  4435.  gewisset  Nib.  1986, 
2  C.  //eins.  2,  24  u.  anm.  gewesset 
Barl.  191,  13  nach  A.  gewi;;et  das. 
nach  B     das  starke  gewi;;eo  troj.  s. 

50 
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13.  a ;  sons/  nur  als  adjectic :  s.  un- 
ten.—    Lohne  object.  die  niht  sinne 
hfinl  gewuonen,  die  enwi;;eu  noch  en- 
kunoeo  leseb.  574,  12.    diu  avenliure 
uns  wi;;en    lat  (parenthetisch)  Port.  5 
589,  19.    wi;;e  Mai  97,  14.  wi;;et 
das.  49,  18.     wi;;e  Krist  s.  Kr  ist. 
wei;  gol,  golewei;  s.  g  o  t.    vgl.  noch 
Jerosch.  2.  t».        2.  mt7  präpositionen. 
dlne  wi;;en  umme  arbeit  niet  or.  Äud.  10 
0>,  23.    Iie;en  mich  gedanke  Tri,  son 
wiste  ich  niht  umb  ungemach  Waith. 
41,  36.    umb  solhen  kumber  ich  niht 
wei;  Pars.  532,    16.     vgl.  720,  5. 
805,  11.    gr.  roseng.  22.  a.    iedoch  15 
enwist  er  niht  hie  mite  Trist.  769. 
Clärla  wiste  niht  da  mite  Flore  6211 
S.    diu  avenliure  lät  iuch  wi;;en  beide 
von  liebe  und  von  leide  Pan.  3,  29. 

3.  mit  accusatic.  da;  wei;  der  wal-  20 
dendiger  got  Roth.  113.  523.  1009. 
wfln  si  da;  alle;  wiste,  da;  ieman  kun- 
nen  solle  troj.  s.  48.  a.  und  wi;;esto 
be;;ers  ihl  des  solt  du  mich  verswi- 
get)  niht  Barl.  80,  13  Pf.  desn  wei;  25 
ich  niht  Pars.  714,  10.  e  dan  er  sin 
iht  wiste  Trist.  9128.  da;  man;  in 
solle  wi;;cn  Inn  Iw.  211.  weit  ir 
mich  da;  wi;;en  lan  Pars.  619,  16. 
vgl.  751,  17.  Nib.  986,  3.  —  sus  30 
wei;  ich  mtn  deheinen  rät  Iw.  183. 
wessen  si  diu  msere  Nib.  1986,  2. 
den  schaz  wei;  nu  nieman  das.  2308, 
3.  die  rehten  warheit  ich  des  wei; 
Pars,.  140,  28.  hast  er  die  rede  ge-  35 
weste  :  veste  kröne  46.  a  Sch.  du 
weist  kennst  da;  mer  uns  öf  den  grünt 
lobges.  56.  sö  wei;  ich  noch  dos 
küneges  niht  der  mir  geliche  danne 
wa?re  MS.  2,  118.  a.  ine  woi;  hie  40 
niht  der  liule  die  Nib.  866,  2.  —  du 
wessest  wol  den  slneu  val  Diemer  321, 
9.  nu  wei;  ich  doch  ein  dinc  wol  Iw. 
68.  het  ich  vor  einem  jÄre  min  dinc 
s6  wol  gewist  Trist.  4435.  du  weist  45 
kennst  der  frouwen  art  sö  wol  das. 
9910.  ich  wei;  der  wlbe  willen  wol 
Waith.  61,  12.  ich  wei;  wol  dlneo 
muot  das.  97,  23  zuht  enwisse  nie- 
man ba;  Lan%.  4023.      s6  si;  aller  50 


beste  von  ir  sinuen  wesle  Trist.  5955. 
swelich  man  e;  rechte  weste  Herb. 
7913.  vgl.  Waith.  69,  18.  da;  wi;- 
;ent  steuerliche  das.  1 3,  1 2.  H.  teilschr. 
7,  104.  da;  e;  diu  wunde  wesse  vor 
vorher  Pars.  493,  2.  4.  mit  oc- 
cupatio und  präpositionen.  da;  wi;;e 
an  rehten  triuwen  Nib.  785,3.  swer; 
an  im  wei;  Waith.  22,  22.  stt  mau 
du;  gelüppe  hei;  an  dem  spers  isea 
wei;  Par%.  490,  14.  mit  manegem 
fremden  liste  den  si  von  im  wiste 
Trist.  7718.  ine  wei;  hie  zuo  de- 
heinen list  Reinh.  766.  swa;  iemen 
da  für  dagegen  wei;  Pars.  481,  13. 
—  für  war  ich;  wei;  das.  749,  13. 
als  maneger  wei;  an  iu  für  wir  iwer 
zlt  das.  421,  3.  5.  mit  accusattt 
und  genitiv  der  eigenschaft.  ich  wei; 
in  solhes  muoles  Alph.  188,  4.  6. 
mit  accusatic  und  prädikativem  adjectic 
oder  particip.  den  ich  lebende  weste 
Iw.  154.  er  weste  ir  herze  alsö  fesie 
das.  280.  ich  wesse  iuch  wol  so  ri- 
ebe Nib.  1678,  3.  ich  weij  iueb  so 
zornic  gemuot  das.  2300,  3.  er  wei; 
unser  zweier  minne  sö  löter  Pars.  711, 
24.  ich  wei;  e;  wäre;  als  den  tot 
Trist.  119.  10492.  U.  Trist.  1962. 
auch  ich  wei;  e;  als  mfnen  tot  hv. 
130.  155.  Trist.  14417.  vgl.  Haupt 
su  Engelh.  2102.  Sommer  sm  Flore 
3756.  ich  wei;  in  sö  übermüden  Nib. 
1709,  3.  —  da;  ich  mich  weste  des 
muoles  alsö  veste  0.  Heinr  1136.  er 
wiste  sich  sö  wtse  Nib.  1163,  3.  sit 
ir  iuch  schuldec  wi;;et  dat.  1403,  %. 

7.  mit  accusatic  und  dativ.  dune 
darfl  mir  wi;;en  keinen  dauc  Pari. 
68,  4.  wer  sol  dem  des  wi;;en  danc 
Waith.  97,  1.  vgl  119,  1.  Rem*. 
676.  Wigal.  3742.  s.  danc.  8.  nä 
infinitiv.  er  weste  schaden  gewinnen 
Nib.  2093,  1.  9.  mit  accusati»  c. 
infin.  sö  wi;;e  ins  keisers  sorn  dich 
wesen  Pass.  67,  89.  gar  einen  Der- 
len man  sie  wosten  sin  den  solden 
Lud»,  kreusf.  330  5.  als  er  in  wesle 
sin  frecher  tat  das.  6120.  10.  mit 
folgender  directer  rede,    gol  weij  wol, 
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ich  bin  dir  gram  Waith.  21,  14.  ich 
wei;  wol,  ich  sprach  iu  leit  Pars.  6 1 4, 
6.  11.  mit  untergeordnetem  salze. 
a.  einem  relatiosatte.  het  ich  gewist 
da;  ich  ou  wei;  MS.  2,  67.  b.  alle;  5 
da;  wir  westen  da;  iu  ze  fröoden  kaeme, 
da;  wirt  iu  gar  von  ans  getan  troj.  s. 
127.  d.  der  wei;  kennt,  di  her  ir- 
welit  fast  mgst.  138,  4.  b.  ohne  daß. 
ich  wei;  si  lacbote  Diemer  18,  26.  10 
ich  wei;  er  imo  dö  geriet  Genes, 
fundgr.  27,  41.  ich  wei;  er  in  ver- 
fluochele  das.  28,  42.  ich  wei;  er 
si  vil  minnechliche  chuste  das.  41,  32 
ti.  si.  s.  H.  teitschr.  3,  187.  188.  15 
c.  mit  da;,  her  wiste  wol  da;  i;  ir 
ernest  was  Roth.  2002.  u.  so  mehr  ich 
wei;,  ich  wei;  wol  da;,  s.  b.  Iw.  41. 
52.  68.  82.  wi;;est  da;  ich  singen 
wil  MS.  1,  168.  b.  —  der  lönet  der  20 
guuleu  werke,  diu  er  wei;,  da;  si  vil 
einvalticllchen  begangen  siut  fundgr. 
1,  98,  38.  got,  den  du  gihest,  der 
id.  t.  da;  er)  din  Täter  st  das.  101, 
23.  da;  ich  wol  wei;  Jösum  Christ,  25 
da;  er  oberiste  wisheit  ist  T.  Sion 
2790.  vgl.  Wackernagel ,  fundgr.  1, 
295.  d.  mit  frageworten.  (I).  der 
hauptsatt  ist  positiv,  wes  schult  da; 
s(t  da;  wisse  ich  gerne  MS.  1,  40.  b.  30 
wisse  ich  wem  ich  solde  klagen  mfne 
lange  werndeu  n6t  das.  27.  a.  weit 
ir  wi;;en  wa;  diu  ougen  stn  Waith. 
99,  27.  wist  ich  wa;  in  würre  dag. 
117,  33.  vgl.  66,  19.  1  10,  33.  nu  35 
weslu  wei  i;  an  iren  dingen  kamen  ist 
Ruth.  540.  ir  wi;;et  wol  wie  verre 
e;  ist  Iw.  86.  vgl.  225.  ich  wei; 
wol  wie;  ende  ergftt  Waith.  53,  13. 
Ist  wi;;en  mtne  bruoder  wie  wir  ge-  40 
worben  hfin  Nib.  502,  3.  nu  wi;;et 
wa  von  iu  si  komn  diss  magres  sache- 
walte und  wie  man  den  behalte  Part. 
112,  16.  ich  la;e  iuch  wi;;en  und 
verstan  war  umbe  ich  han  troj.i.  245  45 
c.  diu  sol  wi;;en  war  si  kere  ir  prts 
Part.  2,  27.  wi;;et  ir  war  dö  sin 
vart  wurde  Iw.  216.  tgl.  kl.  1970 
Ho.  Waith.  70,  9.  Nib.  576,  2.  953, 
4.  wesse  ich  da;  an  iu  beiden  op  sin  50 
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herze  uul;  dtn  gesamnet  sint  Part. 
712,  12.  ich  wiste  gerne  ob  ir  der 
Sit  das.  511,  1.  wessich  ob  er  wsere 
♦geuesen  Wigal.  5739.  wer  wei;  ob 
ich;  erwerben  sol  vielleicht  werde  ich 
u.  s.  w.  das.  1799.  wer  wei;  ob  er 
in  Irlsnt  durch  iuwer  6re  komen  ist 
Trist.  10432.  —  mit  verkürtung  des 
untergeordneten  sattes:  da;  sie  niht 
vermisten  und  da;  sie  rehte  wisteu  in 
weihe  kernenden  (sie  ihn  bringen  soll- 
ten) Flore  5542  5.  ich  seile  iu  gerne, 
ich  wei;  wol  wa;  MS.  2,  139.  b.  ir 
vröut  iuch  gerne  west  ir  wes  Part. 
598,  16.  bö  lä  si  denne  schtnen,  ob 
si  wissen  wenne  Waith.  70,  22.  da; 
ich  minen  willen  hie  gerne  erzeigte, 
weste  ich  wie  Wigal.  42.  wan  ich 
taste,  ich  wei;  wol  wie  HS.  1,  20.  a. 
so  warnt  mich  got,  er  wei;  wol  wes 
Part.  825,  24.  09/.  47,  11.  324,  30. 
da;  Urjüns  mit  valscber  bete,  er  wei; 
wol  wie  an  mir  erwarp  das.  540,  19. 
die  vind  ich  vil  achiere,  ich  wei;  wol 
wä  Waith.  115,  10.  du  sendest  in, 
du  weist  wol  war  das.  55,  14.  nach 
den  wolde  ich,  wisse  ich  war  MS.  H. 
2,  335.  a.  (2).  der  hauptsatt  ist  ne- 
gativ, vgl.  Wackernagel  über  die  mhd. 
Partikel  ne,  fundgr.  1 ,  289  fg.,  wo 
außer  den  hier  angeführten  noch  zahl- 
reiche belege  tu  finden  sind.  ct.  mit 
ne.  ichn  wei;  wem  liebe  dran  ge- 
schoch  Iw.  42.  ichn  wei;  wa;  si  au 
ir  selber  richet  das.  70.  vgl.  79.  89. 
icbn  wei;  weine  ich  si  mfire  gebe  das. 
160.  ichu  wei;  wa;  ich  nu  mere  luo 
das.  160.  sone  weste  ich  wa;  e; 
were  das.  151.  vgl.  Waith.  14,  32. 
32,  27.  33.  55,  38.  Part.  167,  1. 
406,  9.  529,  11.  sine  wessen  wen  si 
solden  mit  slrtte  da  bestön  Nib.  970, 
1.  unde  euwei;  von  liebe  joch  wa; 
ich  von  ir  sprechen  mac  MS.  1,50.  b. 
ichn  wei;  war  umbe  si  e;  tuoot  Iw. 
98.  ine  wei;  war  umbe  ich  strften  sol 
Part.  323,  27.  da;  ern  weste  wä  er 
lac  Iw.  102.  vgl.  Wigal.  3317.  die 
riter  enwessen  w&  si  hin  wären  gekö- 
ret das.  2084.     ine  wei;  wenn  ich 
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dich  mir  gesehe  Pan.  332,  15.  icbn 
weig  wie  ich  io  ia  nenne  Iw.  215. 
icbn  weig  wie  din  wille  st£  wider  mich 
Waith.  60,  20.  ichn  weig  wiech;  er- 
werben mac  das.  117,  22.  iue  weig  5 
wie;  her  sich  schiede  hie  Pan.  786, 29. 
ine  wei;  wie  manec  lant  er  reit  aas.  82 1 , 
29.  da;  enwesser  leider  wie  er  starp  das. 
80,  29.  ich  euwei;  op  got  uf  si  ver- 
käs das.  471,  23.  ichn  wei;  obe  ich  10 
schQBoe  bin  Waith.  86,  II.  ine  wei; 
übe  er  zouber  känne  das.  51,  19.  ine 
weij,  e;  e  geschach  Nib.  1775,  1. 
—  na  enwei;  ich  wies  beginne  Trist. 
4851.  vgl.  4857.  —  mit  Verkürzung  15 
des  untergeordneten  sattes  wobei  auch 
mehrfach  eine  Verschmelzung  desselben 
mit  dem  hauptsalze  statt  findet:  wie 
.  bis  tu  mir  genomen?  ichn  wei;  war 
umbe  oder  wie  Iw.  62.  dö  neic  ich  20 
umbe  in  elliu  lant,  ichn  weste  war  ode 
weme  das.  282.  da;  fror  ine  wei; 
war  Waith.  67,  36.  du  wünschest 
under  wilent  biderbem  manne  dun  weist 
jocb  wie  das.  35,  20.  dö  reit  er  ern  25 
wiste  war  Pan.  445,  27.  ougen  ne- 
bel  bfil  dich  hie  mir  beoomen  jan  weij 
ich  wie  das.  302,  16.  kom  geriten 
Of  einen  walt  ine  wei;  te  weihen  stun- 
den das.  435,  5.  —  eines  eimirs  ine  30 
wei;  wer  da  verga;  a.  Reinh.  734.  in 
inauegen  rowen  si  lac,  ichne  wei;  wie 
manegen  tac  En.  12890.  disen  man 
enwei;  ich  wiech  von  mir  beköre  MS. 
I,  74.  b.  min  wtp :  diene  wei;  ich  35 
war  ich  tuo  Iw.  1 1 0.  ir  hät  iuch  an 
genomen  irne  wi;;el  hiute  wa;  das.  13. 
uuz  er  vor  ir  ougen,  sine  wesse  wenne, 
verswant  Nib.  609,  4.  er  streich,  in 
wei;  wie  lange,  ndch  Pars,.  59,  21.  40 
dag  in  niht  muote  solich  uugemacb, 
als  mir  iu  wei;  durch  wa;  von  ir  be- 
schiht  MS.  2,  87.  b.  —  die  enwi;;en 
wir  wem  nu  geben  (infinitie)  kl.  1262 
L.  sine  wisten  ubir  wen  doh  klageu  45 
L.  Alex.  4969  W.  ich  ne  wei;  wa; 
ir  inbietiu  mö  fundgr.  1,  234,  43.  ern 
wiste  wa;  dar  umbe  tuon  En.  1  1634. 
ich  enwei;  wa;  sprechen  me"  Herb. 
3777.  2571.     si  enwislen  wa;  rüten  50 


das.  8419.  er  enwesle  wie  gebären 
Iw.  90.  a.  Heinr.lAXQ.  Gudr.  856,  4. 
si  enwesten  war  entrinnen  das.  878,  3. 
—  si  enwessen  wem  te  klagen  ne  ir 
vil  grö;llchiu  sfir  Nib.  2025,  4.  siae 
wiste  war  ze  kören  En.  872.  —  statt 
ine  wei;  Ära«»  in  solchen  fällen  auch 
ne  wei;  (mit  auslassung  des  persönl. 
pron.)  gesagt  werden:  so  der  verwe- 
gene baut  ne  wei;  wanne  zuo  vert 
Diemer  314,  13.  dö  stieg  sie  ig  ne 
weig  wa;  binder  sich  Legs.  pred.  103, 

25.  daraus  erklären  sich  dann  die 
zusammengezogenen  formen  neig  wer, 
nei;wag  (schon  Genes,  fundgr.  56,  39), 
ueig  wie;  s.  wer,  wie.  ß.  mit  ne 
— noch,  dag  niemen  enwuste  noch  ge- 
sach  von  Troie  dö  wag  da  geschach 
troj.  3 1 1 .  c.  die  euwesten  noch  en- 
kunden  wie  da;  swert  gesmidel  wart  Karl 
4050  B.  —  dag  man  noch  wip  enweste 
wd  Iw.  124.  y.  mit  niht.  da;  si 
niht  wigge  wer  ich  si  Iw.  161.  sit 
wir  niht  wi;;en  wi  diu  slöt  Par%.  286, 
13*  diu  niht  weig  wer  ich  bin  MS. 
1,  146.  a.  der  weig  ouch  niht  wie 
berzeliebe  lönen  kau  das.  160.  a. 
swer  niht  weig  wer  er  si  Vrid.  62, 
15.  und  wei;  niht,  wenne  mich  der 
töt  hin  zucke  MS.  2,  137.  a.  wir 
klagen  alle  und  wiggen  doch  niht  wa; 
uns  wirret  Waith.  33,  1.  dag  ein  wip 
niht  wiggen  mac  wer  si  meine  das.  14, 

26.  der  niht  mohte  wiggen  wag  im 
was  geschehen  Nib.  152,  3.  der  mac 
niht  wiggen  wag  mich  leides  twinget 
MS.  1,  53.  n.  6.  mit  ne  .  .  .  niht. 
si  sprächen  si  euwessen  niht  von  wem 
er  biete  dag  lieht  fundgr.  1,  163,  9. 
want  ai  enwiggent  niht  wag  ai  tuunt 
fundgr.  1,  118,  14.  wanne  er  ebt 
niht  euweig  wag  eg  ist  Bert.  466. 
uude  euweig  ouch  niht  ob  lern  an  mac 
alsö  lieben  tac  geleben  Iw.  274.  sone 
wiste  si  niht  wag  ir  war  Tritt.  975. 
in  weig  niht  wol  wieg  dar  umbe  si 
Waith.  99,  20.  ich  weig  ein  teil  de* 
hie  geachiht,  wieg  dortslö,  des  euweig 
ich  niht  Vrid.  18,  15.  weder  eg  dö 
nöt  ald  abermuot  geschüefe.  des 
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weig  ich  niht  TrHt.  341.     wie  dag 
erg«,  desn  weig  froo  Herzeloyde  niht 
Pan.  102,  25.  e^/.  11,  23.    in  weig 
es  niht  wag  eg  mich  hat  vergangen 
MS.  2,  53.  h.     war  ombe  dag  at  er-  5 
ganzen  ,   desn  enweig  ich  anders  niht 
Flore  5205  5.     sin  wessen  niht  der 
marre  wag  von  den  recken  alt  geschach 
Nib.  1857,  4.  vgl  Wigal.  1278.  ichn 
weig  niht,  herre,  wer  ir  s!t  Pan.  509,  10 
25.     ich  enweig  niht,  frouwe,  wag 
minne  sint  MS.  1,  2.  a.  —    dag  ich 
nu  tnon,  des   neweistu   nict  wag  ich 
dar  mite  meine  leteb.  300,  13.  en- 
weate  onch  niht  wen  snochen  (infini-  15 
tiv)  Trist.  8625.    es  reicht  also  bloß 
ne  nicht  aus  (vgl.  Wackernaget  a.  a.  0. 
s.  29 5. J,  wenn  der  negierte  sat%  nicht 
so  kurz  als  möglich  ist,  wenn  noch  an- 
dere worte  damit  terbunden  sind,  oder  20 
trenn   der  negierte  satz,  abhängig  ist. 
doch  kommen  einzelne  ausnahmen  vor  : 
in  weig  niht  ob  ai  «re  st  Waith.  96, 
30.     sie  enweeten  niht  wag  ane  gfin 
Herb   14598.  25 

nnwiggende  part.  adj.  nicht 
wissend,  iwuo  rtche  tjoate  ich  dermit 
reit:  nnwiggende  ich  die  bide  atreit 
Pan.  460,  12.  vgl.  Trist.  761.  3378. 
H.  Trist.  6451.  30 

nnwiggende  adv.  ohne  wissen. 
dag  ist  nnwiggende  geschehen  Iw.  225. 
Pan.  2  50,  29. 

vorwiegende    part.  adj.  voraus 
missend,  der  vorwiggende  Helenas  troj.  35 
$.  294.  c. 

wiggen  part.  adj.  dag  ist  mir 
»riggen  bekannt ,  das  weiß  ich  M.  B. 
17,  72.    Schmeller  4,  185. 

unwiggen  part.  adj.  dagist  mir  an-  40 
wiggen  unbekannt  Cod.  Schmeller  4,  185. 

wiggen    stn.    das  wissen,    mit  ml- 
neme  wiggen  Iw.  36. 

mitewiggen    stn.    bewuß/sein.  ein 
vernGnftigeg  mitewiggen  haben  afn  sei-  45 
bes  myst.  2,  550,  14. 

unwiggen    stn     das  nicht-wissen 
myst  2,  10,  5.     unseres  im  wiggen  es 
ohne  daß  wir  es  wußten  Genes,  fundgr. 
66,  7.    vgl.  nhd.  meines  Wissens ;  Cr.  50 


4,  909.  qufimin  aander  melde  nnwig- 
gina  unvermuthet  Jerosch.  91.  h. 

wiggenlös  adj.  ohne  wissen  myst. 
2,  591,  14. 

(jeweig  v.  anom.  das  verstärkte 
weig.  d6  ai  den  schaden  gewist en 
W.  Wh.  107,  1.  ern  wil  des  niht 
gewiggen  dag  im  Itt  an  den  ongen 
Trist.  17782.    vgl  18296. 

gewiggen    part.  adj.     1.  bekannt. 
Hag  nist  ouch  nicht  unverdeit,  dag  ist 
ouch    gewiggen  Judith  165,  8.  knnt 
und  gewiggen  Heimb.  handf.  270.  — 
mir  ist  gewiggen  ich  weiß:    dem  der 
kumber  gewiggen  ist  Iw.  204.  vgl. 
aneg.  17,  36.  18,  26.      dag  ist  mir 
niht  gewiggen  Nib.  1367,  4.    wag  in 
dar  umb  gewiggen  si  swsp.  Oberl.  548. 
wie  dir  at  gewiggen   Nib.  1667,  4. 
nu  iat  in  doch  gewiggen  wag  wir  ha- 
ben getan  das.  1399,  1.     nn  iat  im 
doch  wol  geweggen  (:  vermeggen)  wie 
ich  von  Ormante  reit  Bit.  66.  a.  2. 
verständig,    wissend  was   sieh  %iemt. 
junchfrouwen  kinaohe,  gewiggen  nnde 
biderbe  Mar.  96.       gewiggen  unde 
statte  Wigal  205.      gewiggen  unde 
goot  das.  1409.  3772.  8266.  1t  542. 
vgl  s.  604.    getriawe,  gewiggen,  wla 
U.  Trist.  1990.    hövisch  u.  gewiggen 
a.  w.  3,  235.    versonnen  nnd  gewig- 
gen 7*/.  36,33.  gewiggen  nnde  schcene 
MS.  1,  199.  a.    ein  gewiggen  man 
das.  69.  a.  kmdh.  Jes.  84,  49.  die 
helde  gar  gewiggen  dem  wirte  sage- 
ten  grögen  danc  H.  Trist  5946.  dia 
gewiggen,  diu  unbcene,  diu  sflege  Iw. 
267.  —  mit  gewiggencr  ahte  besonnener 
Überlegung  warn.  405.    ein  gewiggen 
and  ein  löter  bthte  H.  zeitschr.T,  143. 

ungewiggen  part  adj.  1.  unbe- 
kannt, dag  ig  ungewiggen  waa  nie- 
mand wusle  Exod.  fundgr.  87,  42. 
ungewiggen  iat  ig  dir  du  weist  es  nicht, 
siehst  es  nicht  ein  pf.  K.  66,  7.  die 
spräche  aller  beiden  din  im  waa  unge- 
wiggen Servat  345.  dag  was,  ist  mir 
ungewiggen  Diemer  299,  22.  Gudr. 
1229,  4.  1615,  3.  Mai  181  ,  33. 
2.  mit  genit.    iguaroa  nngewig- 
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;ener  sumerh  1  0,  37.  ei  Ii  ti  dia  tou- 
gen  der  si  ungewißen  wären  Genes, 
fundgr.  19,  27.  er  ist  des  alles  un- 
gewißen des  er  hat  beseßen  das. 
56,  32.  3.  unr  er  standig,  nicht  wis-  5 
send  was  sich  uemt,  unvernünftig,  mfn 
ungewißen  hont  Iw.  275.  stn  unge- 
wißen wtp  Gregor.  1045.  ir  lier  vil 
ungewißen  Er.  5843.  T6t  vil  unge- 
wißen Mai  155,4.  ungewißen  muot  10 
Frl.  373,  10.  mit  ungewißener  ver- 
slandenheit  als  ein  vich  myst.  343,  14. 

gewißen  stn.  kenntniss,  erkennt- 
nis,  bewußtsein.  da^  gewißin  aller 
slahte  zangin  Spec.  eccles.  83.  swer  15 
sieb  versteh  wfi  Obel  und  gnot  hin  g£t 
unt  da;  sine  gewißen  öbersiht  warn. 
1  639.  " 

verneig    v.  anoa».     t.  weiß,  en- 
trinwen ,  da;  verwei;  ich  wol  Trist.  20 
5861.      2.  ich  verwei;  mich  bim  bei 
verstände,     duo  dei  chint  gewuohsen 
daa;  si  sich  ferwisten  Genes,  fundgr. 
24,  76.    da;  ir  lide  kranke  trunken 
wurden  hin  geleit ,  da;  si  sich  nicht  25 
verwisten  Pass.  223,  68.  tgl.  Schmel- 
zer 4,  1 85.       3.  ich  verweis  einen 
eines  dinges  halte  einen  im  einer  sache 
für  unschuldig,    dd  (nachdem  sie  sich 
durch  einen  eid  gereinigt  hatte)  jähen  30 
sie  mit  heile  sie  wolten  sis  verwißen 
Mar.  157.    ist  da;  er  sich  also"  bere- 
det, sö  sol  der,  der  den  schaden  en- 
pfangen  bat  und  alle  die,   die  in  an- 
veindent,  sein  guot  freunt  sein  and  in  35 
der  getfit  gar  verwißen  Münch,  str. 
art.  247.    vgl.  verwiße,  vergib  ig- 
nosce  Windb.  ps.  94. 

unverwest    part.  a4j>  unverwest 
ohne  wissen  der  Herren  Gr.  w.  2,  201 .  40 

verwißen  part.  adj.  verständig, 
wissend  was  sich  ziemt,  ein  maget  dia 
ist  verwißen  kchron.  73.  a.  troj.  s. 
100.  c.  ein  maget  wol  getane,  ver- 
wißen unde  reine  En.  51 1 7.  kiusche,  45 
milte,  verwißen  Flore  2279  S.  — 
boten  die  sich  eren  vlißen  und  die 
weren  verwißen  Laus.  8146.  die 
beide  warn  verwißen  das  8882.  vgl. 
8§  13,  Engelh.  4507.  50 
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un  verwißen  part.  adj.  t .  ohne 
daß  man  es  weiß  oder  vermutet.  si 
körnen  an  ein  teidinc  un verwißen  tob 
geschihte  lans  8t  61.     2.  unverstdn- 

verwißene  diet  JVar.  10.  ein  Obel 
wip  und  da  bf  un  verwißen  MS.  2, 
129.  b.  er  ist  unverwißin,  üf  an- 
fuoge  geflißin  Mart.  122.  c.  vgl. 
Pass.  20!,  86.  altd.  schausp.  2f  917. 
wißende     stf.     das  wissen,  die 

einsieht       cnm    nart    nrils  aboeleitet 

Gr.  3,  528.  swer  boubetsünde  trat 
schände  tuot  mit  stner  wißende  umbe 
guot  Waith.  22,  1 9.  diu  wißende  ist 
mir  vaste  bt  lobges.  36,  12.  »ne  ir 
wißende  US.  1,  34.  a. 

un  wißende  stf.  Unwissenheit 
moo;  man  von  onwißent  in  da;  va- 
geflur  mysL  287,  37. 

gewißende  stf.  1.  einsieht,  be- 
wußtsein. so  chumt  uns  danoe  diu 
gewißende  fundgr.  1,  191.  e;  ist 
manec  mensche  sö  grö;er  gewißende, 
sö  du  ie  mir  swerst  tuo  dtnem  koufe, 
sö  e;  nngerner  umb  dich  keoft  Bert. 
45.  e;  ist  debein  versannen  her;e, 
wann  e;  im  gedenke,  wie  e;  ein  ho- 
vart  vollebraht  habe,  and  e;  dar  nick 
in  sin  luter  gewißende  siht,  e;  schnm 
sich  der  hövart  wider  sich  selben  da*. 
197.  diu  höhvart  erblendet  alle  dln« 
gewißende,  macht  dich  Uel  aller  der 
gooten  gewißende,  der  da  gein  gote 
und  gein  der  werlte  bedorftest  das 
295.  296.  vgl.  Sehmeüer  4,  186.  gl 
Mone  8,  490.    s.  auch  gewi;;ene. 

wißcnhaft  adj.  notus,  gnarta. 
da;  ein  iegelich  priester  wol  aweree 
mag  umb  ein  wiggenhaft  ding  Oos. 
chron.  3.  swene  wi^enhafie  bürgere 
Mühlh.  str.  51. 

wißentheit  stf.  einsieht,  bewußt- 
sein, gewissen,  alsö  Ober  gat  der  vrfe 
wille  vrtltche  ande  haftet  an  dem  da; 
er  niht  enwei;  myst.  2,  521,37.  die 
reinekeit  des  herzen  unde  die  rehte 
wi;;entheit  Adrian  430,  54.  vgl.  We- 
senheit. 

samewißenheit    stf.  bewitstsem: 
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gewissen.  9ö  vlljje  dich  das  din  herze 
reine  st  ande  dfo  feist  senftemödic, 
din  samewi^enheit  gode  geradin  unde 
gode  innie  Adrian  424,  28. 

unwiggentheit    stf.  inbegriff  des-  5 
ten  was  man  nicht  weiß  oder  kennt. 
da;  der  will«  sich  wirfet  in  die  un- 
wi;;entbeit  diu  gol  ist  myst.  2,  521,  3t. 

wissentlich  adj.  bekannt,  du; 
ist  wissentlich  genuoo  En.  8358. 1  3244.  10 
1 3273.  die  rede  ist  genaoc  wissent- 
lich kl.  24.  de;  din  sele  niht  beliben 
msc  6f  keinen  Itplfchen  wesentlichen 
dingen  mgst.  2,  521,  36.  vgl  wi;- 
Senlicb,   wisselieh.  J5 

wissentliche,  -en  ade.  der  wis- 
sentliche so  daß  es  bekannt  ist  hat  an 
minnen  cnmpante,  deist  michel  dörpe- 
rfe  Tritt.  16618.  wissentlichen  deme 
richtere  mit  wissen  de*  riektert  Frei-  20 
berg.  $tr.  157. 

unwissentliche  ade.  ohne  tu 
wissen.  unwissentlich  Suso,  leseb. 
873,  74. 

wiggentschaft    stf.     mit  «dir  Ine  25 
des  mannes  wissentsehaft  wissen ,  ge~ 
nehmigung  Kulm.  r.  3,  126. 

wiggene    stf.    an  die  wissen  »In 
ohne  »ein  wissen  frauend.  189,  7.  — 
gewissen  gl,  Mone  8,  492.     vgl  das  30 
folgende 

gewiesene,  gewissen  stf.  1 .  das 
wissen,  ahd.  gawi^ani  Graff  1 ,  1  097. 
das  ep  ™lle  reDle  ?ewarheit  geistli- 
chere unde  werltlichere  gewiss«ne  35 
fundgr.  I,  32.  wer  din  vrouwe  miige 
sin  der  gewissen  st  wir  vrf  das  wis- 
sen wir  nicht  Mai  74,  7.  138,  18. 
172,  26.  188,  10.  220,6.  wenn  ich 
in  die  gewissen  die  das  was  du  weist  40 
mit  frage  ze  snelle  renne  Ls.  3,  58. 

sai  thun  gehört,  var  heim  zuo  den  df- 
nen,  Ii  din  gewissen  schfnen  Kar.  35. 
der  gewissen  unt  gebtere  wlren  un-  45 
wandelbare  Eracl.  1887.  der  gewis- 
sen dir  vil  wol  mtn  herze  giht  MS.  I, 
185.  a.  sich  dtn  gewissen  an  6.  d. 
rügen  258.  3.  inneres  bewußtsein} 
gewissen,    eonscientia  JHefenb.  gl.  75.  50 


nemt  die  gewissen  in  die  hant,  din  hAt 
die  schulde  wol  erkant,  unt  wart  von 
jlre  ze  jlre,  sö  vindet  ir  zewlre  alle 
iwer  bösheit;  diu  gewissen  si  zesamne 
treit  warn.  3173.  ein  lüteriu  gewis- 
sen Grieth,  pred.  2,  46.  swenne  diu 
Sünde  in  unser  gewissen  kumt  das.  2, 
69.  die  wurme  st&Hecllche  nagent: 
der  eine  diu  gewi^in  ( :  gevlis;in) 
Marl.  117.  b.  das  er  °'C'D  ungebis- 
Sen  von  murmulender  gewissen,  die  in 
pflac  seiden  strafen  Pass.  K.  249,  36. 
als  die  gewissen  ein  teil  beginnet  fü- 
len  Marleg.  18,  46.  vgl.  Teichn.  71. 
s.  auch  gewissen  sin.}  ge  wissende. 

ungewiggene  stf.  1.  Unwissen- 
heit, ungewissene  ignorantiae 
Windb.  ps.  94.  2.  mangel  an  ein- 
sieht in  das  was  sich  au  thun  gehört. 
mit  allem  vli^e  er  gerne  tuot  alles  das 
si  (die  weit)  dnnket  guot  und  hüet  sich 
aller  bösheit:  Ungewissen  ist  im  vil  leit 
warn.  404. 

wiggenheit  stf.  das  wissen,  gein 
engestllcher  vreise  qulmen  si  Ine  wis- 
Senheit  (inopinate)  Uvl.  chron.  2609. 
Ine  der  brnoder  wissenheit  das.  7785. 
vgl.  wiggentheit. 

un  wiggenheit  stf.  Unwissenheit. 
Unwissenheit  und  unkunst  kröne  336. 
b  Seh.  vgl.  Jerotch.  44.  a.  myst.  287,  39. 

gewissei,heit  stf.  1.  künde,  wan 
sie  mit  kurzwfle  gar  da*  waren  undr 
in  beiden,  als  si  künden  underscheiden 
ir  iegltches  gewissenheil :  wan  beident- 
halben  wart  geseit  von  lande  und  von 
mögen  kröne  216.  a  Sch.  ir  mnoste 
das  gevilde  pflegen ,  walt  unde  wildiu 
habe,  sit  si  hiUen  genotnen  Gftwein  ze 
einem  wtsaere,  swie  er  ungewis  were: 
woo  es  nlch  wlne  was  geschehen  dag 
sie  in  blten  ersehen  ze  alsolher  gewig- 
genheit  das.  349.  a.  2.  einsieht  in 
das  was  sich  %u  thun  gehört,  vrouwe, 
du  bist  niht  sö  wts  als  du  etswenne 
wäre ;  dfn  herze  ist  worden  lere ;  ge- 
wuune  du  ie  guoten  sin,  dtn  gewig- 
genheit  diu  ist  dl  hin  Türh.  Wh.  422. 
b.  si  Sölden  merken  schrene  jugent, 
gewiggenheit  und  ganze  tugent  an  ei- 
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nen  ieglichen  man  H.  teitschr.  7,  330. 
3.  inneres  bewußlsein ,  yeicissen.  der 
sunden  gewiggeuheit  Diemer  61  ,  6. 
mennegliches  gewiggenheit  vor  gote 
sine  schulde  seit  Vrid.  5,  21.  ich 
müesle  na  gevangen  stu  von  der  ge- 
wi^enbeite  min  Site.  1107. 

angewiggenhcit  s//".  1.  «mms- 
senfieit.  ir  sin  alsd  verdecket  llt  mit 
trfieber  ungewiggenheit  Site.  2092.  vgl. 
Spec.  eccles.  143.  2.  mangel  an  ein- 
sieht in  das  was  sich  tu  Ihun  gehört. 
ich  wei£  wo)  er  riebet  an  mir  min 
un  gewiggenheit.  im  ist  mfn  ungevüege 
leit  ItD.  41  u.  anm.  a.  859.  nu  enlät 
ir  iu  durch  gehe;  sehen  solch  unge- 
wiggenheit  nibt  geschehen  H.  teitschr. 
7,  321. 

vorgewissenheit  stf.  das  cor- 
ausrissen,  diu  gotes  vorgewissenheit 
KS.  2,  129.  a. 

onverwiggenheit  stf.  s.  v.  a.  un- 
gewiggenheit.  Lan%.  4606.  wan  die 
frouwen  haben!  da^  Tür  gröge  unver- 
wiggenheit  indiscreUon ,  swer  dd  von 
knntlicbe  seit  da;  er  nocb  niemen  an- 
ders wei;  Flore  6919  S. 

wiggenlich  adj.  1.  bekannt,  den 
Halen  was  kunt  von  wiggenlicher  mere 
Erlös.  3474.     cgi  Spec.  eccles.  81. 

2.  diu  zuct  im  wigsenlichen  sin 
nahm  ihm  das  bewußtsein  Pari.  283, 
22.  ich  were  immer  mer  ein  gans 
an  wissenlichen  verständigen  triuwen 
W.  Wh.  13,  23.  tgl.  wissentlich, 
wisseli  ch. 

wiggenücbe,  -en  ade.  klar,  of- 
fenbar, gewis.  das  ist  wissenllchen 
Spec.  eccles.  59.  89.  sprach  wissen- 
liche Erlös.  4876.  das  mehte  wig- 
genliche  fronten  das.  3225. 

ongewiggcnltchen  ade.  der  vil 
klaffende  man  der  ungewissenlichen 
auf  ungehörige,  indiscrete  »eise  luot 
Kam.  429. 

wiggencheit  stf.  conscientia. 
dä  sihit  ein  igelfchir  nfleh  sin  selbis 
wiggimcheit  (wohl  wissinicheit)  imo 
selbimo  lieb  odir  leit  schopfung  1 02,  28. 

wissenllchen   ßdv,  t.  ».  «.  wig- 


genlichen.  nu  ist  mir  wissenllchen 
chunt  kindh.  Jes.  67,  31. 

wig  in   anwis    oder  unwig^e? 
adj.    was  man  nicht  weiß,  unwig^er 
5    dinge  quam  er  an  ein  ende  erfuhr  vas 

gor.  1198. 

wiggelich.  wiglich    adj.  bekannt. 

das  v>n<Je  wir  geschribeo  dd  an  eine 
10    buoebe  Krönica  und  ist  ouch  wisselich 

genuoc  Erael.  4203.     Erlös.  2324. 

von    dem  mere  wisKch  sinl  Jerosch 

174.  b.    was  u«h  wisselich  st  omnie 

di  sache  Freiberg.  str.  199.  vgl  165. 
15        wissec    adj.    wissend,  verständig 

idoch  suln  wir  gedultich  sin  ont  W15- 

gich  das  w  tot  ander  geligen  Legs. 

pred.  18,  1. 

saniwiggec    adj.    bewust.    ich  bia 
20    mir  nibt  samwiggich  ichtes  Legt.  pred. 

76.  a. 

saniewiggecheit  stf.  bewustsetn, 
gewissen,  die  buchere  der  sanewig^i- 
cheit  Legs.  pred.  32,  38.     da;  dich 

25  die  anreine  samewiggiebeit  niht  enpl- 
nige ,  der  bösin  samewiggicheit  das 
157.  vgl  altd.  schausp.  1,2904  myst 
2,  380.  381.  459.  522.  523. 

samewigge    **f-    «■      «■  «amwig- 

30  gecheit.  die  böse  samwigge  Legs.  pred. 
157. 

wigst*clichc  adr.  wissentlich  Vrid. 
51,  7  1».  anm.  doch  hat  a  wiglliche 
d.  i.  wohl  wissentliche. 

35  wigede  stf.  wissen,  kenntnis.  ahd. 
wisida  Graff  1,  1102. 

{fi'vvissede  stf.  1.  das  missen 
diu  gewissede  der  wärheit  Dimt.  I, 
282.     das  gewigede  Diemer  277,  2. 

40  gewigede  das.  70,  26.  2.  6e«r  um- 
sein dag  sie  nie  üg  siner  gewiggede 
kom  mgst.  2,  526,  32. 

wigg6t  sin.  stm.  goth.  vitof»  ropo;, 
ahd.  vigdd  lex,  tetiamentum,  euehari- 

45  stia  Gr.  2,  254.  257.  UlfiL  seh.  190. 
Graff"  1,  1112.  fundgr.  1,  398.  wig- 
got  eucharistia  ,  bonum  donum  sumerl. 
6,  53.  —  danne  ans  flog  dag  inggöl 
dag  den  ewigen  töi  xefuorel  Mar.  162. 

50    dag  wir  dag  beilige  wiggöft  das  heü. 
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abendmal  nemen  Karaj.  99,  1  fundgr. 
1,  33.  küme  wart  ein  frone  wi;dt; 
in  kleiner  Howe  lec  er  töt  Serval  3338. 
soll  iuch  gereinen,  da;  ir  den  heiligen 
wi;j6t  enphilien  muo;it  Spee.  eceles.  52.  5 

wiz ,  witze    adj.    wissend,  ver- 
ständig.   Gr*  ff  1,  1098. 

Uli  wiz     adj.     ohne  besinnung.  «I 
die  wlle  da;  er  lac  unwiz  antne  sande 
Am.  B,  73.    vgl.  Als.  2,  s.  15.    von  10 
so  getaner  bitte  wirt  maneger  unwitze 
Renner  11742. 

virwiz    agj.    fürwit%ig ,  curiosus. 
no  ne  zürne  nicht  mite,  Ha^  ich  dich 
stn  gevriget  hau,  ich   bin  leider  ein  15 
•Ii  virwizzer  man  pf.  K.  68,  6.  tgl. 
Koloc*.  103. 

virwiz  stn.  fürwit*,  neugier. 
viriwiz  Qraff  1,  1008.  vgl  Sehmeller 
1,  555.  4,  207.  si  gen6te  (uvang)  20 
da;  virwitz  da;  si  dar  in  tet  einen  bi; 
Gene«  fundgr.  19,  9.  si  (eum)  mi~ 
chel  firwiz  was  (im  nhd.  mich  sticht 
der  fürwitz,  die  neugier)  das.  81,  43. 
tgl.  Gr.  4,  243.    s.  auch  vir  witze.  25 

vürwiz  adj.  fürwitzig,  als  die 
fflrwitzen  tuont  Serval  3451.  vgl. 
Sehmeller  4,  207. 

wanwiz,  wan  witze    adj.  leer  an 
verstände  (vgl  wan^,  unverständig,  un-  30 
sinnig,    ahd.  waoawiz  (vecors)  Graff 

1,  1090.  Öf  werltlich  törheit  hant  si 
witze,  gen  tagenden  sint  si  wanwitze 
Renner  14894.  wtn  nnd  gro;iu  hitze 
machent  liute  wanwitze  das.  9881.  35 

wankelwiz    adj.  wankelmütig,  der 
herre  ist  wankelwitz  Helbl  6,  62. 

jjewitze  stn.  verstand  ahd.  ga- 
wizi  Graff  1 ,  1101.  ingeninm  svmerl. 
10,  28.    von  gewitze  mgst.  371,  4.  40 

Witze  stf.  verstand,  einsieht,  weis- 
heil  ahd.  wizl  Graff  1,  1099.  das 
wart  findet  sieh  häufig  im  plural,  wie 
frminina  abstr acter  bedeulung  gebraucht 
werden,  den  tören  ist  niht  m£re  witze  45 
kunt  niuwan  din  eine  umbe  den  munt 
/«.  125.  swie  tnmp  ich  st,  mir  wont 
iedoch  din  witze  bt,  da;  ich  a  Heinr. 
594.  da  hoeret  wilze  zuo  Waith.  105, 

2.  swfi  mfn  eilen  st  gespart,  swelhiu  50 


mich  minnet  umbe  sanc,  so  danket  mich 
ir  witze  kranc  Part.  115,  14.  gun- 
ertio  heidensch  witze  das.  105,  16. 
da;  lert  in  jamera  witze  das  bewußtsein 
seines  jammers  s.  r.  a.  stn  jamer 
das  80,  10.  als  in  stn  witze  lerte 
(ton  einem  gescheidten  einfalle)  Trist. 
7034.  als  ein  schale  an  einer  want 
dem  nnerkant  ist  leben  witze  und  sinne 
tobges.  4.  als  e;  geböt  und  als  e; 
wil  diu  gotllche  witze  dtn  Barl  2,  19. 
stn  wilte  hät  bereit  nach  gotltchem 
werde  beidia  himel  und  erde  das.  27, 
28.  vgl.  51,  19.  —  da;  kint,  bet  e; 
witze  fundgr.  2,  135.  swer  guote 
witze  hat  der  ist  vil  wol  geborn  MS. 
F.  24,  33.  dehein  kint  was  sö  kleine, 
dn;  witze  mohte  haben,  e;  muose  gen 
ze  opher  Nib.  995,  2.  blind  lieb  die 
bat  niht  witze  Hdtzl.  1,  20,  68.  ir 
witze  bete  si  nach  verlorn  En.  12814. 
sö  benimt  si  mir  sö  gar  die  witze 
Waith.  1 1 5,  24.  im  gap  her  wider 
witze  stn  von  Pelrapeir  diu  kfinegin 
Par%.  302,  3.  witz  unde  konsterteben 
sin  hät  vrö  Sa?lde  an  in  gewant  troj. 
s.  12.  c.  lä;  dir  eine  witze  bt  ver- 
giß eines  nicht  Parz.  626,  19.  merke 
eine  witze  ein  verständiges  verfahren 
unt  flöhe  in  (got)  umbe  dtne  not  das. 
119,  22.  nemt  da;  in  iwer  witze 
beobachtet  wohl  das.  709,  28.  sprich 
ich  gein  den  vorhten  och,  da;  glichet 
mtner  witze  doch  das.  1,  30.  —  nu 
habt  iuch  an  der  witze  kraft  macht  mir 
keine  dummen  streiche  das.  117,  27. 
6  er  käme  au  stner  witze  kraft  zu 
seinem  vollen  verstände  das.  112,  20. 
witze  rtche  das.  313,  I .  bin  ich  niht 
der  witze  la;  das.  416,  29.  er  nas 
tugentltcher  witze  scharf  Pass.  K.  388, 
3.  rehler  witze  ein  gouch  MS.  2,  124 
habt  rehter  witze  muot  bedenket  die 
sache  verständig  warn.  193.  sol  lie- 
gen witze  stn,  so  pflegenl  si  lügende- 
löser  witze  Waith.  28,  27.  —  perso- 
nificiert:  swer  mit  disen  sebansen  allen 
kan,  an  dem  hat  witze  wol  getan  Par%. 
2, 1 4.  frou  Witze  Porz.  288,  14.  do  kam 
aber  frou  Witze  als  e,  diu  im  den  sin  wider 


Digitized  by  Google 


gop  das.  295,9.  ich  f priebe  hin  ze  der 
Witte  kinde  not  zesinnes  ingesindewarn. 
1632.  —  plurol.  si  wellent  dag  dag  iht 
witze  stn  nicht  verständig  gehandelt  sei 
Wigal.  75.  war  «int  alle  ir  wüte  ko-  5 
men  Waith.  58,  6.     von  des  helmes 
H<5^e  unt  von  des  swertes  klanc  waren 
stne   wilze  worden  harte  kranc  hatte 
er  die  besinnung  verloren  Nib.  1984, 
1.  —    als  eg  sinen  witzen  tohle  wie  10 
das  seine  einfalt  mit  sieh  brachte  Pan. 
1 29,  6.     gewalt  den  witzen  an  gesi- 
get  MS.  1,  40.  b.     an  rehten  witzen 
blint  Waith.  22,  32.     an  witzen  lag 
Pan.  144,  11.     an  den  witzen  tonp  15 
das.  475,  6.    an  guten  witzen  scharf 
Pass.  K.  258,  91.    die  bt  witzen  bei 
verstände  sint  Pan.  525,  5.    lftt  mich 
bt  witzen  veranlaßt  mich  nicht  zu  ei- 
nem   unter  ständigen     verfahren    das.  20 
244,  20.    got  des  wtser  rat  für  daht 
in  stnen  witzen  hat  swag  hinnen  für 
geschehen  mac  g.  Gerh.  500.    ob  da 
m  i  t  witzen  soldest  leben  wenn  du  nicht 
ein  simpel  wärest  Part.  124,  20.  mit  25 
witzen  varn,  werben  das.  794,  15. 
Mai  212,  0.    mit  witzen  Waith.  105, 
9.  Pan.  29,  20.   46,  8.  391,  20. 
Barl.  16,  4.  56,  14.    ob  er  mit  wi- 
tzen künde  das.  17,  1.     nerte  in  mit  30 
ir  vil  gnoten  witzen  von  groger  berte 
Iw.  106.  ich  muog  bewarn  mit  selben 
witren  den  eit  das.  288.    mit  zfihter- 
Hchen  witzen  sö  erbeigte  der  gast  Er. 
8958.  vgl.  warp  mit  sfibte  witzen  Pan.  35 
808,  20.     sagt  mir  mit  kiuscben  wi- 
tsen  (sobrio  animo)  das.  462,  4.  er 
lent,  Ine  sitzen,  mit  siufzebreren  witzen 
s.  v.  a.  mit  siufzen  das.  491,  4.  en- 
pfieng  die  bnrger  minnecltche  mit  ho-  40 
veitchen  witzen  g.  Gerh.  745.  si  sach 
Agathen  mit  knnecltchen  witzen  bf  den 
engelen  sitzen  Pass,  K.  26,  41.  ant- 
wnrte  im  ug  tnmben  witzen  in  seiner 
einfalt  Port.  1 62,  28.    die  Og  ir  wi-  45 
Isen  sint  komen  den  verstand  verloren 
haben  warn.  3476.  Uvl.  chron.  7106. 
von  sinen  witzen  komen  den  verstand 
verlieren  Iw.  194.  von  witzen  komen, 
scheiden  die  besinnung  verlieren  Part.  50 


460,  10.  573,  22.  289,2.  ein  gar- 
zftn  gescheiden  von  den  witzen  der 
seinen  verstand  verloren  hat  das.  132, 
7.  dannoch  was  der  recke  sloer  jare 
ein  kint,  nn  ist  er  komen  le  witzen 
verständig  geworden  Nib.  1736,  1. 
ze  witzen  komen ,  werden  zur  besin- 
nung kommen  frauend.  367,  7.  kehren. 
72.  b. 

äwitze    stf.    unterstand,  Wahnsinn. 

awitze  stet,  bin  ton  sinnen,  weit- 
chron.    Gr.  2,  705. 

aberwitze  stf.  wahnteitz.  senex 
decrepitus  ein  man  in  der  aberwitz 
voc.  o.  3,  21. 

sonderwitze  stf.  ganz  besondere, 
ausgezeichnete  klugheit.  mit  sunder- 
witzen  Barl.  156,  36  Pf. 

nnwitze  stf.  unterstand,  thorheit. 
sich  unwitze  verstau  thörichte  gedanken 
haben  Barl.  247,  22  Pf.  da;  körnet 
von  unwitsen  Reinh.  700.  slt  dag  mang 
in  znnwitzen  zeit  Waith.  18,  6. 

unwitze  swv.  bin  unterständig 
t  hört  cht.  egn  st  dag  wir  nn  witzen 
kchron.  17.  a. 

virwitze  stf.  s.  v.  a.  virwix. 
cenuoge  nimet  hier  under  virwitze 
onde  wunder  unt  habent  mit  frage  gröge 
nöt  —  des  wil  ich  si  berihten,  ir  vir- 
witze beslihten  Trist.  16811.  durch 
eine  virwitze  must.  312,  15. 

Torwitze  stf.  praescienti«  Conr. 
fundgr.  1,  369.  vurbig  si  kartio  in 
dag  lant  Rriwitzin,  dag  si  onch  mit  vor- 
witzin dA  gewarnit  vundin  Jerosch.  166  b. 

▼nrwitze  f.  s.  v.  a.  virwitze. 
ein  nonne  die  durch  vürwitzen  niehl 
künde  wol  gesUzen  Pass.  JT.  287,21. 

witzelds  adj.  1.  unterständig. 
witzeloser  sin  Barl  330,  27  Pf.  2. 
ohne  besinnung.     Roth.  2518. 

witzerIche    s.  das  ztreite  wort. 

vvitzehaft  adj.  mit  terstnnd  be- 
gabt, dem  witzeharten  tören  Part. 
153.  11. 

witze  stet,  mache  verständig,  be- 
lehre slt  du  mit  geistlicher  lere  aus 
witzest  Türl  Wh.  123.  a.  ir  mege- 
taom  uns  vroudewiUet(:siUet)<*«s.  55  a. 
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besitzet  pari,  mit  verstände  be- 
gabt e wer  das  allermeist  besitzt,  der 
hei;t  erbmr  und  bewitzt  Teichn.  303. 

venrürwitze      swv.      büße  meine 
tust  an  etwas,  werde  es  satt,    da;  man  5 
gm    verfürwitzt    hat    on   mir  Cod. 
Schmeller  4,  207. 

witzec  adj.  verständig,  klug.  ahd. 
wizlg  Graff  1,  1101.  ir  soll  wesen 
wizzich  unde  stl  vruot  Koraj.  88,  15.  10 
ich  erkenne  wol  sö  witzic  dieb  Hai 
23,  20.  ein  witzieh  wtp  En.  343,  22 
B.  ein  wisiic  abbas  Law.  3832.  3864. 
tgl.  Trist.  1  5309.  bequeme  an  witzi- 
gen sinnen  Jerosch.  178.  d.  er  was  15 
te  strite  witsic  troj.  s.  229.  a.  — 
eompar.  witziger  Koraj.  101,  6.  — 
da;  witzige  und  tombe  Er.  921. 

*  witzec    adj.    unverständig,  när- 
risch,   myst.  348,  28.  20 

iwitzekeit    stf.  vesonia  voc.  1432. 
Schmeller  4,  207. 

bceswitzec    adj.    astutns  gl.  Hone 
6,  224. 

□nwitzec    adj.  unverständig,  gest.  25 
Rom.  56. 
virwitzec    adj.  fürwitsig. 
virwitzekeit    aaj.   fürwits.  Die- 
mer 7,  25.    Koloc%.  283. 

vürwitzec,  vorwitzcc  adj.  für-  30 
rtfet^.tumkuneunde  vorwitzec  Ludw.  41. 

witzecliche    adv.    verständig,  mit 
henden  swenden  kan  si  wol  vil  wi- 
Izeclfche  riebe  wat  Engelh.  82  u.  anm. 
tgl.  troj.  s.  114.  a.     Barl  192,  24.  35 
230,  40  Pf. 

witzege  swv.  mache  witzec.  der 
fiele  si  von  binde  gewitzeget  harte 
s£re  an  maneger  guoten  lere  Trist. 
7715.  vgl.  Suso,  leteb.  881,  32.  40 
wi»t  stf.  das  wissen. 
mitewist  stf.  das  mitwissen,  be- 
wußtsein.  dtnes  herzen  mitewist  Pass. 
K.  247,  42. 

mitewist  stm.  mitwisser.  er  was  45 
der  zweifboten  genö;  nnt  des  heiligen 
geistes  mitewist  Servat.  352.  Jesus  vil 
wol  erkande  die  gesebiht,  wand  er  ist 
aller  dinge  ein  mitewist  Pass.  ff.  336,44. 
wis     adj.    gewis,  zuverlässig,  ahd.  50 


wis  Gr.  2,  430.  Graff  1,  1106.  ich 
bin  es  alles  wol  wis  En.  40,  17  E. 
var.  ich  muo;  in  den  wissen  (gewissen 
a)  töt  varn  pf.  K.  52,  21. 

u n wis  adj.  ungewis  ,  unzuverläs- 
sig, die  un wissen  tröme  (balken)  an 
der  valscben  bronken  begonden  sich 
entzucken  Pass.  K.  272,  26. 

gewis  adj.  gewis,  sicher,  suver- 
lässig.  gewes  Herb.  14259  «.  anm. 
1.  subjectiv.  sA  wis  gewis,  e;  frumt 
dir  Waith.  23,  1.  vgl.  28,  13.  gewis 
stn  eines  d.  Roth.  1963.  En.  40,  17 
E.  leseb.2\3,  16.  Iw.  178.  Pars.  494, 
15.  668,  9.  741,5.  Barl  246,  25  Pf. 
Trist.  13379.  slt  da;  dn  danne  min 
ze  slahenne  sö  gewis  wilt  stn  das.  6834. 
was  vil  gewis  sin  eilen  solde  den  grftl 
bebaben  Part.  479,  19.  —  der  künic 
gebdt  nnde  bat  da;  in  Tristan  der  rede 
gewis  taste  Trist.  11393.  er  tnot 
uns  gewis  sagt  uns  zuverlässig,  versi- 
chert uns  da;  er  was  das.  326.  2. 
objectiv.  wir  hän  niht  gewisses  m£ 
wan  hiute  wol  unde  morne  we  a.  Heinr. 
713.  ir  sott  gewis  hon  fest  glauben 
Iw.  161.  si  wolten  da;  gewis  hän 
glaubten  fest  das.  5  5.  253.  Wigal. 
1987.  vgl.  Stricker  8,  30  u.  anm. — 
näch  sus  gewissem  löne  a.  Heinr.  I  167. 
gewisse  lere  Iw.  9.  myst.  200,  21. 
mit  gewisser  rede  Waith.  30,  11. 
mit  gewissen  meren  Nib.  1536,  2. 
e;  sol  der  gransprunge  man  bedenken 
sieb  enslte,  swenn  er  ze  hove  werde 
leit,  da;  er  ze  gewissen  berbergen  rite 
MS.  F.  26,  26.  swer  setzet  ungewis* 
sin  pfanl  bei  dem  keine  Sicherheit  ist, 
der  muo;  liegen  s«  zehant  Vrid.  171, 
5.  er  trüc  alleine  nicht  den  schln, 
sunder  da;  gewisse  wirkliche  leben 
Pass.  K.  193,  25.  —  Ober  iwern  ge- 
wissen dienstman  Iw.  273.  dtn  ge- 
wisser nilgebe  büchl.  1,  1253.  ein 
gewisser  ritter  kröne  194  a  Sch.  ge- 
wisse boten  Karl  106  u.  B.  gewisse 
vrinnt,  versuochtin  swert,  diu  sint  ze 
noete  goldes  wert  Vrid.  95,  18.  vgl. 
Waith.  31,  2.  von  eewissen  lörern 
der  kristenbeit  myst.  129,  4. 
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ßewis  adv.  gewis,  sicherlich. 
Judith  131,  5. 

gewis  stn.  se  gewisse  hin  fest 
glauben  s.  285.  a. 

nngewis  adv.  vn gewis,  unsicher, 
unzuverlässig.  a.  subjectiv.  swie  er 
ungewis  wirre  kröne  249.  a  Sch.  — 
mit  genitiv.  dä  von  ich  triowe  suoche 
an  dir,  der  ich  dooh  nie  wart  ungewis 
Engelh.  5773.  b.  objectiv.  e;  ist  un- 
gewis wie  du  sterbest  Griesh.  pred. 
2,  81.  in  ungwis  (in  tncertum)  H. 
teitschr.  8,  146.  —  ein  vil  Ungewis- 
ser wftn  büchl.  1,  1077.  sns  sweb- 
len  sine  sinne  in  einer  Ungewissen 
habe  Trist.  889.  ungewisse;  leben 
U.  Trist.  1618.  tgl.  Spec.  eecles.  80. 
—  ungewisser  man  Iw.  14C.  Pars,.  91, 
4.  swer  borget  ungewisser  diet,  der 
singet  dicke  klageliet  Vrid.  85,  7. 
Renner  6199.  er  wei;  uns  ungewisse 
vaterunser  3663. 

gewisse  adv.  1.  yetrislich,  si- 
cherlich, si  wirt  gewisse  muoter  Die- 
mer 9,  15.  er  was  in  dem  lande  ge- 
wisse eilende  E*od.  fundgr.  89,  20. 
dä  wirt  der  golos  ltchname  in  der  misse 
von  einem  sunder  sö  gewisse  s6  von 
dem  heiligistem  man  tod.  gehüg.  189. 
e;  ist  gewisse  sin  gebot  a.  Heinr.  814. 
sich  vüget  ouch  gewisse  da^  wol  zu 
gesögnisse  Jerosch.  5.  e.  2.  sicher, 
fest.  sö  sä;en  sie  gewisse  Herb. 
1589.  1590. 

gewisheit  stf.  gewisheit,  Sicher- 
heit, und  er  gewisheit  ir  willen  niht 
enhete  Trist.  826.  di  gewisheit  slnes 
gloubcn  myst.  23,  28.  37. 

ungewisheit  stf.  Unsicherheit, 
umuverlässigkeil.  er  schiel  mit  urloube 
<lan  üf  solhe  ungewisheit  Er.  3945. 
nu  bedabter  aber  da;  sin  leben  ze  al- 
len ziten  was  geleit  in  micbel  unge- 
wisheit Trist.  8162.  menschliche  nn- 
gewisheit  unde  krankeil  myst.  2,  415, 
36.  —  mir  ist  be;;er  da;  ich  trage 
durch  mlne  triwe  swasre  tage  dan  mich 
ein  ungetriwer  muot  friste,  als  er  vil 
manegen  tuot  dem  sin  ungewisheit  be- 
nimt  den  kumber  und  da;  leit,  da;  im 


sin  friunt  niht  nähen  gal  der  sich  sa 
sine  triwe  16t  büchl.  2,  417.  vgl  \  ,111 
gewis  lieh    odj.    sicher,  suterlu- 
sig.    gewisseltchin  m«re  Trist.  7361. 

5     gewislichiu  manheit  büchl  1,  1317. 

gewisllche,  gewfsselfche ,  —  en 
adv.  I .  sicherlich,  assertive,  oiique 
Diefenb.  gl.  42.  da;  ir  mich  bie  ge- 
wisselich  minnen  woldet  frauend.  357, 

10  3.  da;  ich  gewisltche  wei;  Engelh 
613.  vgl.  Jerosch.  132.  d.  Rab.  903. 
gewisltchen  Er.  3708.  2.  auf  zuver- 
lässige weise,  die  swooren  gewisllebe 
hchron.  29.  a. 

15  gewisse  stf.  Sicherheit,  tuterlas- 
sigkeit.  ahd.  gawiss!  Graf  1,  1112. 
8fnen  brief.  dl  sach  man  an  vil  gaoi 
stn  ingesigel  hin  durch  siele  und  ge- 
wisse  der  dinge  gezügnisse  Jerosch. 

20    48.  a. 

gewisse  swv.  mache  gewis.  01 
diz  gewisset  was  alsü  Trist.  6497.  diu 
rede  diu  wart  gewisset  dä  das.  12747. 
da;  Thomas  tröger  gloube  der  btt  ans 

25  mö  gewisset  und  gesichert  dan  Marien 
Magdalenen  sneller  gloube  myst.  24,  I. 
—  si  gelobete  und  gewisset  in  (iis) 
mit  ir  triuwen  und  mit  gote  se  lebeae 
näch  ir  geböte  Trist.  12102.  —  ich 

30  gewisse  iueh  schiere  dar  an  das.  10524. 
mit  genitiv.  da;  wir  kumen  10  der 
genist,  der  er  in  bimil  ist  gewist  Je- 
rosch. 171.  c. 

gewissuii(;e    stf.   bestdtiguny.  z«- 

35  eben  vile  sc6ne,  diu  er  von  gote  m>nt 
habete  genommen  ze  der  gewissonge 
Exod.  fundgr.  95,  41. 

vergewisse  swt.  mache  gewis. 
Schneller  4,  184.    dö  den  des  kflai- 

40  ges  vart  vergewisset  wart  als  sie  si- 
chere künde  davon  bekommen  halfen 
Oltoc.  808.  b.  vergewissen  emstion 
leisten  mit  anderm  eigen  oder  mit  pir- 
gen  sla'ligen  Münch,  str.  art.  2^9. 

45^1;saht  geogr.  n.  hafen  bei  Bouloyne. 
zwischen  Wt;sant  u.  Stfre  niht  sö  ma- 
nec  rtter  wäpen  Iregt  sO  Tybalt  bei  af 
ze  orse  erwegl  W.  Wh.  366.  egl 
de  Besenlun  tresqu'as  porz  de  Gohsani 

50    Chans,  de  Roland  109,  18. 
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woch  ,  woh  interj.  ausdruck  des  Stau- 
nens und  des  Unwillens.  vgl.  wach. 
Gr.  3,  596.  wob,  wl  di  «wert  klun- 
gen  L.  Alex.  4502  W.  woch,  geni; 
sint  die  recken,  die  woldio  uns  irsre-  5 
ckio  Roth.  4103  M.  woch,  ej  dubt 
dich  ie  enwiht  swa;  ich  gnotes  ie  ge- 
tele  WigaL  5381.  wech ,  weh  Bert. 
201.  245.  —  wohri  woch,  waj  sol 
da;  stn  Pars,.  584,  25.  vgl.  Lachmann  io 
mc  Nib.  s.  56.  wora  woch  H.xeitschr. 
6,  565. 

öwoch     interj.    Öwoch,   da;  ich 
den  försten  slnoc  Wigal.  10156. 

wohze      swv.    rufe  woch.     wir  15 
wochzeten    alle   in    samen    L.  Alex. 
4930  W. 

wochk    swf.    woche.    goth.  vikö,  ahd. 
wecha  Ulfii  wb.  102.    Graff  1,  701. 
vgl  lai.  vices.  wnche  Griesh.  pred.  2.  20 
50.  III.  Bon.  48,  141.  stf.  Kön.  300. 
ebdomada,   septimana  voc.  0.  47,  18, 

  ich  vaste  die  wocben  algemeine 

unze  an  den  Sambach  eine  Judith  I  56, 
18.  ouch  warl  nie  menschen  sd  w«,  25 
swelhes  tages  ez.  den  stein  gesiht,  die 
wochen  mac  ez,  sterben  niht  Pars.  469, 

16.  der  manegen  mäntac  Obel  ga; 
als  let  er  gar  die  wochen  das.  452, 

17.  tgl.  439,  5.  in  der  wochen  ie  30 
den  sibenten  tac  Waith.  58,  20.  er 
singet  uns  den  requians  zeimäl  in  der 
wochen  Reinh.  s.  334.  —  t6rechte  plat- 
ten und  törechte  leien  sprechin,  die  se- 
ien rüwen  Üffe  aller  seien  tage  und  in  35 
der  gemeint  wochen  in  der  heiligen 
gemeinen  wuche,  welche  am  nächsten 
sonnlage  nach  Michaelis  anfing  tnyst. 
235,  12  11.  anm.  vgl.  Frisch  1,  656. 

a.  Oberl.  520.  —  plvral.  vierzec  wo-  40 
eben  Waith.  5,  38.  fünftehalp  jar 
und  sehs  wochen  Part.  646,  14.  iure 
zwelf,  siben  wochen  Nib.  144,  1.  357, 
3.  in  drin  wochen  das.  682,  1.  in 
sehs  wocben  Iw.  158.  Über  sehs  wo-  45 
eben  Nib.  256,  2.  nu  wart  der  kämpf 
gesprochen  über  sehs  wochen  Iw.  213. 
vgl.  Er.  2235.  über  sehstehalbe  wo- 
chen Iw.  222.  etwa  i»t  gewanheit  .da* 
man  gebiutet  des  vOgetes   dioe  Ober  50 


WOCHE 

sehs  wochen,  etwft  über  zwö  wochen 
swsp.  s.  7  W.  —  nach  ir  (der  Wöch- 
nerin) sehs  wochen  Trist.  1955. 

karwocke  swf.  charwoche.  fundgr. 
1,  378.    Frisch  l,  167.  b. 

kriuzewoclie  swf.  kreutwoche, 
hebdomas  rogationum;  woche  nach 
dem  sonntage  Royale.  Frisch  1,  177. 
b.  Oberl.  831.  rogationes  Diefenb.  gl. 
239.  der  satte  die  kriuzewochen  üf 
di  drt  tage  vor  dem  scheinen  montage 
Clos.  chron.  8.  vgl.  ludw.  75. 

martervfoche  swf.  charwoche. 
Jerosch.  162.  d.  Münch,  str.  ort.  227. 
23 1 .  penosa  ebdomada  Diefenb.  gl.  205. 

mittewoebe ,  initcwocUc  swf. 
witlwoch.  quarta  feria ,  dies  Hercurii 
voc.  0.  47,  28.  an  einer  mittewochen 
kröne  84.  a  Sch.  Bert.  300.  Jerosch. 
162.  d.  Ludw.  81.  mgst.  14,  29.  177, 
5.  Clos.  chron.  100.  Freiberg.  str. 
251.  leseb.  837,  3.  an  der  ersten 
stunden  der  mitwoeben  Mein.  nat.  5. 
mitwoeben,  sunnabent,  vrtlac  Pass.  K. 
65,  1.  die  mitlachen  in  der  österen 
wochen  Diemer  357,  6.  die  mide- 
chon  u.  den  vritach  Griesh.  pred.  2, 
48.  von  dem  mitechen  unz  an  den 
sam;tac  Tundal.  44,  27.  vgl.  gesch  d. 
d.  spr.  298.  Schneller  4,  11. 

österwoche    swf.  oster woc he.  MS. 

H.  3,  320.  a.  Ludw.  94.  Zürich, 
jahrb.  84,  27. 

palmwoche  swf.  palmwoche. 
Ludw.  34. 

ph  intest  woclic  str  f.  pßnystwoche. 
nach  der  pfingestwochen  ze  ü;  gändem 
meien  Trist.  15314.  vgl.  Ludw.  70. 
Hamb  handf.  283.  Mühlh.  str.  46. 
pinxtwoche  Crane  943. 

vastwoche  swf.  woche  in  den 
fasten,  in  der  andern  vastwochen  O. 
Rul.  9. 

wochegeltch   jede  woche.  fundgr. 

I,  371. 

wochcnliehe  ade.  wöchentlich 
Diefenb.  gl.  103. 

WOcheoe     swv.     wechsele  wochen 
weise  im  dienste  ab,  habe  den  wochen- 
dienst.    Schneller  4,  12. 
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wochenaere  stm.  der  den  tco- 
ekendienu  hat.  M.  B.  17,  136. 
SehmeUer  4,  12.  ebdomadarius ,  qui 
tenet  ebdomadam  Diefenb.  gl.  103. 

wüchec    adj.  wöchig.  Li.  2,  436.  5 
WOL    adv.    wohl,  gut.    gotk.  vaila,  ahd. 
wela,  wola  Gr.  2,  28.  3,  118.  603. 
gesch.  d.  d.  tpr.  901.  Ülfil.  wb.  181. 
Graff  1,  831.    vgl.  ich  wil.  —  wale 
Roth.  1984.  kchron.  47.  b.  wal  frau-  10 
enrf.  483,  16.  487,  8.  492,  6.  a.  w. 
3,  232.  leseb.  775,  15.     1.  wol  fügt 
dem  satte,  in  welchem  es  steht,  eine 
bestimmung  bei:  gewis,  ohne  Zwei- 
fel, leichllich,  vielleicht.      sö   bislu  15 
wol  ein  vrum  man  ftc,  30.     e;  was 
wol  jämmerlich  das.  186.     sö  bet  er 
wol    underkomen    des    riches  swcre 
Waith.  10,  31.     er  ist  ouch  wol  sö 
riebe  Nib.  1200,  3.  —    ich  gevüege  20 
e;  wol  alsö  Iw.  73.  da;  verliuset  sich 
wol  das.  140.     des  swflere  ich  wol 
eiaen  eit  das.  159.     ich  wil  wol  ge- 
loabeo  Nib.  87,  3.    ich  träte  wol  er- 
strlten  das.  116,  3.    wirt  er  geroufet  25 
UDt  geslagen,  sö  kurot  er  mir  her  wi- 
der wol  Pars.  126,  29.    da  sol  talanc 
aiemao  u;  gan,  da;  wi;;el,  noch  wol 
her  to  Reinh.  657.  —    hierher  gehö- 
ren auch  die  sdtze,  in  welchen  mac,  3ü 
muo;,  sol  steht,  insofern  wol  nicht  den 
folgenden  infinitiv  bestimmt.       2.  vor 
maß-  oder  Zeitbestimmungen:  völlig, 
nahe  bei.    ej  siut  du  wol  sehen  jör 
Iw.  18.    wol  eilen  breit  das.  26.  wol  35 
tüsenl  tüsent  blicke  das.  33.  kuster 
mich?  wol  (Osentstunt  Waith.  39,  26. 
wol  vierzec  wochen  und  niht  mö  das. 
5,  37.    wol  vierzec  jär  hab  ich  ge- 
sungen  oder  mß  das.  66,  27.     wol  40 
zweier  spannen  breit  Nib.  74,  3.  wol 
umb  mitten  tac  das.  991,  1.    e;  was 
wol  mitter  morgen  dö  Part,.  40,  21. 

3.  gut,  völlig,  dem  schlecht,  we- 
nig, ungenügend  entgegengesetzt.  45 
a.  vor  adjeclivis.  wol  bereit  Iw.  244. 
billich  das.  68.  gelkhe  das.  147.230. 
gemal  Porz.  59,  5.  377,  29.  gemeit 
Nib.  80,  2.  gemuot  Iw.  52.  1 1 3.  Wi- 
gaL  2213.     Waith,  27,  35.   101,  4.  50 


vgl.  muot.  gesinne  Trist.  15473.  ge- 
Site das.  8028.  gesoiac  Pass.  K.  680,  66. 
Bert.  246.  gespreche  mgst.  175,  19. 
gesuut/t».  220.  Porz.  594,  12.  615,  10. 
gevar  das.  361,  23.  560,  18.  gewou 
Iw.  104.  284.  kunt  das.  16.  wert 
das.  53.  152.  184.  Waith.  28,  14. 
wol  veile  s.  veile.  b.  vor  adeerbten 
und  adverbialen  redensarten.  wol  ge- 
reite Iw.  137.  wol  von  schulden  dat. 
271.  c.  cor  part.  prds.  wol  varnde 
unlgesunt/w.  131.  wol  redende  Waith. 
43,  21.  83,  9.  Porz.  501,  3.  wol 
stende  Gfr.  I.  1,  6.  wol  stende  oo- 
gen  MS.  I,  40.  a.  vgL  74.  a.  tr  wol 
Stenden  roten  munt  das.  2,  52.  a.  d. 
vor  part.  pr dt.  wol  bedähl  Trist.  8535. 
137U2.  verdAht  U.  Trist.  2014.  wol 
geborn  von  vornehmer  abkauft  das. 
1178.  Nib.  326,  3.  886,  1.  Part. 
257,  7.  405,  23.  gehört  das.  350, 
25.  799,  24.  gebtt  Iw.  105.  geji- 
ret  U.  Trist.  222.  wol  gelobt  Pan. 
299,  13.  Trist.  1150.  gemachet  MS. 
2,  50.  a.  geriten  Porz.  792,  21.  ge- 
sniten  das.  778,  17.  V.  Trist.  1174. 
gestalt  MS.  1,  200.  gestanden  Trist. 
6488.  wol  gewahsen  das.  6488.  ge- 
zogen das.  3252.  Nib.  673,  1.  299, 
16.  wol  getan  s.  tuon.  e.  vor  cer- 
bis,  da;  ist  wol  Vrid.  95,  11.  Bon. 
4,  53.  24,  41.  MS.  I,  7  9.  a.  100.  a. 
da;  were  wol  da;  ich  si  behielte  das. 
72.  b.  vgl.  Gr.  4,  924.  deist  et  wol 
schon  gut  (schnippisch)  Par*.  509,  10. 
min  heim  ist  niht  wol  (so  richtig?) 
Er.  3070.  er  was  wol  des  hoves 
Trist.  507.  si  waren  des  hoves  wol 
das.  16409.  vgl.  12954.  —  in  was 
wol  und  niht  ze  wö  Porz.  203,  II. 
tgl.  223,  20.  439,  6.  Waith.  52,  27. 
63,  19.  Gr.  4,  927.  mir  enst  ton 
herzen  wol  MS.  1,  53.  a.  da  uns 
noch  mit  ir  mere  sö  rehte  wol  wescu 
sol  Iw.  11.  vgl.  77.  dem  ist  iemer 
wol  mit  Ithten  dingen  Waith.  96,  13. 
wa?r  ir  mit  mime  sänge  wol  MS.  1,80. 

a.  den  ist  mit  Obel  wol  das.  2,  142. 

b.  —  mit  genitiv.  mir  ist  wol  der 
sluude  das.  192.  b.  —    im  wart  von 
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rehler  liebe  oeweder  wol  noch  w6 
Waith.  14,  1.  vgl.  Barl.  48,  26.  Air». 
607,  11.  des  euwirt  mir  niemer  reble 
wol  Vriä.  178,  8.  dem  wirl  mil  sl- 
ner  minne  wol  Pars,.  466,  6.  ich  5 
vOrhle  e;  mir  niht  wol  erg6  Iw.  87, 
249.  lä;  e;  im  gevallen  wol  Tritt.  15. 
kein  heilen  stet  ir  alsö  wol  Pars.  436, 
17.  deo  luol  etswenne  vreude  wol 
das.  242,  9.  da;  luot  mir  wir«  denne  10 
wol  das.  149,  14.  da  täten  io  diu 
werc  vil  wol  Iw.  11.  tet  ir  da;  wol, 
so  tet  e;  mir  aiht  w«  «6  sere  MS.  1 , 
165.  a.  —  gehabe  dich  wol  Im.  241. 
Wigal.  8006.  —  wol  gebaren,  apre-  15 
chea,  tuon,  varn  u.  dgL  m.  s.  die  ein- 
zelnen terba.  —  ich  juager  bilitch 
aade  wol  durch  Criat  vil  ncele  dulde 
Pantal.  1 1 84.  ir  sprechet  unde  redet 
wol  und  also  wol  da;  ich  iu  aol  immer  20 
uudertenic  weaen  Eugelh.  2945  u.  anm. 
er  stugt  aö  wol,  da;  Höranl  da;  drit- 
teil nie  a6  wol  gesanc  weinschwelg, 
leset.  582,  1 1 . . —  got  herre,  wie  wol 
du  weist  Iw.  60.  jä,  rieber  got,  wie  25 
wol  mir  wirl  mgti.  2,  181,  27.  öwie 
wol  er  im  gestalte  pf.  K.  172,  19. 
194,  22.  fundgr.  2,  222,  41.  vgl. 
Lachmann  zu  Iw.  349.  4.  in  an- 
rufen und  zurufen,  vgl.  Gr.  3,  289.  30 
4,  175.  763.  764.  a.  si  sprächen: 
wole  wole ,  wole  wole  (enge) ,  i;  sä- 
hen ougen  unaeriu  Windb.  ps.  144. 
wol,  du  heiliger  Christ,  du  ein  wärer 
got  bist  Karaj.  47,  1.  b.  wol  ab  35 
MS.  2,  93.  b.  wol  dan  U.  Tritt.  100. 
Müller  2,  144.  c.  Jerosch.  137.  c. 
Pas*.  K.  265,  48.  wol  dan,  wol  dan, 
geselle  guol  Lt.  2,  228.  wol  her 
Par*.  268,  16.  nu  wol  her  kindh.  40 
Jet,  94,  65.  wol  aber  her  troj.  t. 
236.  a.  wol  hin  Patt.  K.  283,  74. 
wol  Üf,  wol  uf  MS.  I,  2.  b.  Erlte. 
6269.  wol  uf  hin  Nith.  LI,  1  H. 
wol  umbe  fundgr.  2,  297,  9.  wol  45 
6;  Ottoe.  809.  a.  t.  dan,  her,  hin, 
üf,  umbe.  c.  mit  dativ.  wol  iu 
kleinen  vogellinen  Waith.  115,  5.  wol 
dir  rfebeit  MS.  2,  141.  b.  so  wol  dir 
samerwunne  dat.  1,  40.  a.     wol  di-  50 


WOL 

sem  süe;en  tage  Par*.  649,  10.  778, 
13.  wol  der  wuunecltchen  zit  Wigal 
9661.  wol  den  wuunecltchen  nuere 
MS.  1,  50.  b.  wol  den  ougen  das. 
68.  b.  wol  doch  der  muoter  diu  Pars. 
164,  19.  wol  dir  siie;em  kinde  Tritt. 
3160.  wol  dem  MS.  I,  4.  b.  wol 
im,  ir,  dir,  in  Waith.  4,  28.  13,  25. 
15,  18.  Pars.  795,  16  u.  m.  — 
wol  im,  da;  er  ie  wart  leseb.  217,  4. 
so  wol  dir,  valke,  da;  du  bist  MS.  1, 
39.  b.  sö  wol  dir,  fröude,  und  wol 
im  st,  der  dat.  72.  b.  wol  ime,  in 
wart.  dat.  2,  139.  b.  kröne  4.  a 
Sek.  Vrid.  80,  14.  Patt.  76,  35.  — 
mit  genitiv.  wol  in  des  Waith.  36,  6. 
wol  dir,  aumer,  dtner  scheeue  MS.  1, 
189.  b.  wol  dem  wart  ainer  vart 
W.  Wh.  320,  28.  vgl.  Lt.  3,  61. 
d.  mit  accusaliv.  sö  wol  den  gebor- 
oeu,  der  Genes,  fundgr.  36,  1.  sö 
wol  in  MS.  1,  186.  a.  wol  mioh,  in 
v.  s.  w.  Roth.  2052.  Waith.  41,  19. 
110,  7.     Wigal.  1265.  5400.  4783. 

H.  Tritt.  1852.  fronend.  449.  wol 
die  muoter  Pars.  471,  3.  wol  da; 
wlp  MS.  2,  157.  a.  —  wol  dich  wart, 
da;  dich  din  muoter  ie  getruoc  Bert. 
200.  vgl.  129.  285.  wol  mich,  iu 
wart  W.  Wh.  135,  21.  MS.  1,  185. 

a.  Kolon.  149.  Nith.  LI,  14  ff.  Ernst 
1 9.  b.  sö  wol  mich  wart  dat.  4.  b. 
wol  mich  hiute  und  immer  wart  Helbl. 

I,  1230.  —  mit  genitiv.  sö  wol  dich 
des  troumes  Genes,  fundgr.  58,  14. 
sö  wol  dich  des  kindes  leseb.  276,  I. 
wol  mich  der  stunde  Waith.  100,  7. 
sö  wol  mich  dirre  mere  Nib.  443,  1. 
469,  1.  nu  wol  mich  mtner  vröudeu 
das.  1655,  1.  vgl.  1588,  1.  1949,  1. 
wol  dich  dea  höhen  tciles  Pari.  781, 
13.  vgl.  252,  4.  MS.  1,  2.  63.  b.  66. 

b.  185.  a.  2,  28.  a.  U.  Tritt.  1779. 
—  wol  mich  alner  kaufte  wart  beiir. 
333.  5.  substantivisch,  wir  hän  niht 
gewisses  mö,  wan  hiule  wol  und  tnor- 
ne  we  a.  Heinr.  714.  ach  herzen 
trüt  genäden  vol,  ach  wol  und  iemer 
mere  wol  lobget.  87.  nim  einweder 
hie  dln  wol  uut  dort  dtn  wö  Gfr.  I. 
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3,  1 0.  dö  wir  ein  wol ,  dö  wir  eio 
w£  truogen  beide  Trist.  19484.  da^ 
da  da;  wol  vil  Ilhte  an  dem  ende  wirt 
ein  we  MS.  1,  153.  a.  nach  äbel  ku- 
met  dicke  wol  Bon.  32,  44. 

hör  wol  adv.  wunder  die  nienian 
borwol  nicht  wohl  inac  irzelin  fundgr. 
2,  114,  27.  die  enmöhten  nich  slm 
werde  da;  gezelt  vergelten  borwol 
Lans.  4765.  dar  über  noble  dchein 
ros  borwol  oder  nimer  komen  das. 
7045.  vgL  6393.  s.  auch  bor  bd. 
1,  150. 

herzewol  ade.  hersUch  wohl. 
da;  tuot  »6  herzewol  Trist.  Iii». 

öwol  interj.  öwol  wohlan,  du 
beiliger  keiaer!  rihle  den  armen  wci- 
aen  pf.  K.  307,  22.  —  mü  dativ. 
öwol  wohl  der  muoter  diu  dich  bar 
Part.  146,  7.  vgl.  373,  3.  645,  3. 
öwol  im  wart  Pass.  76,  24.  öwol  dir 
des  31$.  2,  212.  b.  —  mit  accusativ. 
öwol  diu  wip  dich  suln  sehn  Par%. 
749,  I.  öwol  dich  da*.  781,  3.  öwol 
mich,  de;  ich  das.  367,  lt.  W.  Tit 
131,  3. 

wunderwol  ade.  wunderbar  wohl. 
st  wunderwol  gemachet  wtp  Waith.  53, 
25.  ey/.  Pass.  K.  9,  90.  W.  gast  1155. 
vil  wundern  wol  oVu.  5671.    aauc.  2, 

299. 

wol£cstaltbeit,  wolgclaenc,  wol- 
lip,  wollust,  woltac,  woltät,  wol- 
tuon ,  wolwillicbcit  s.  das  weite 
wort. 

wolbeit  stf.  das  angenehme  ei- 
nes dinges.  da;  minnespil  hat  sfle;es 
wol  tuoua  alsö  vil  -  stn  wol  tuon 
aö  vi)  süe;e  hat,  da;  e;  vor  allen  din- 
gen gat  mit  der  wolbeit /rausud.  579,  5. 

welec  adj.  wohlig,  in  guten  um- 
ständen, reich.  ahd.  wclac  Graff  I, 
831.  die  weligen  stalvarreo  (die  bür- 
ger  ton  Riga)  Jerosch.  143.  d. 

WOLBB  S.   ich  WILBB. 

wöldah  stm.  ein  häufen  krieger ,  der 
zum  angriffe  oder  um  beute  zu  machen 
aussieht,  mlai.  ital  gualdana,  waldana  s. 
J.  Grimm  in  H  zeitschr.  5,  498.  vgl. 
Schmeller  4,  66.  dea  beidena  her 8  ein 


woldan  wol  fünf  hundert  mensche» 
fuorten,  die  si  mit  geiaelen  vuorleo 
W.  Wh.  90,  12.  die  tit  vtrt  mit  iu- 
wem  her  zelal  in  die  Vi;;e,  da;  der 

ä  woldan  wi;;e  nich  iu  komen  üf  die 
slä  und  iueh  benameo  vinde  da  Htlbl 
15,  750.  der  woldau  der  vor  Wienne 
brant,  kam  oueb  ungeatrileu  dan  du. 
15,  774.    ir  wi;;el  wol  wie  man  hi 

10  cket  wä  der  woldan  sin  kircbenporlen 
houwet.  dem  gelich  die  zweoe  hie 
gebärten  Tit.  33,  10.  vgl.  4636  H. 
wo  eine  kirchen.  doch  wird  die  lese- 
art  des  alten  druckes  durch  vier  haud- 

15  Schriften  bestätigt.  der  sinu  ist:  »e 
schlugen  so  auf  einander,  tric  da  ge- 
schieht wo  ein  häufen  krieger  im  je- 
fechte  weite  lücken,  ga^eo  m  die  [en- 
de haut.     vergeblich  bemüht  sich  J 

20    (Trimm  a.  a.  o.  494  fg.   d.  vmjthol 
106  mythische  beuehunyen  m  der  stellt 
zu  finden.      2.  das  liehen  eines  hos- 
fens  krieger   um  angriffe  oder  auf 
beute,  »um  oder  im  gefeckt,  daher  am- 

25  griff,  gefecht  selbst.  '  sö  gahteu  dtr- 
halp  knappen  vil  ü;  dem  her  durcL 
den  woldan  um  einen  w.  zu  machen 
W.  Wh.  236,  5.  dem  erlösten  her. 
da;  er  in  dem  woldan  dem  yefechtt 

30    bi  den  soumen  dort  gewan  das.  'M. 
23.  grive  Wetzet  und  ander  «ine  aar, 
machten  manegen  woldan  Emst  5  i 
und  da;  den  woldan  niemeu  rite  vta 
beiden  hern  un  der  maracbalke  bald* 

35     Tit.  23,  69.  vgl.  2978  H.  den,  eue« 
woldan  rllen  Ottoc.  285.  a.  b.  7 IS  i. 
an  den  woldan  zogen  das.  304.  b. 
wolf    {gm.  -vea)  stm.  wolf.  gotk.  vuiLv 
ahd.  wolf  0escA.  d.  d.  spr.  332.  Gr 

40  2,  66.  U/fil.  wb.  UlfU.  wb.  198.  Gra* 
1,  848.  wulf  altd.  bl.  I,  257.  «ier 
wolf  grawe  ne  dorfle  dare  gehen  Erod. 
fundgr.  87,  1 8.  wände  ai  slos  tod« 
gerlen,  alsum  der  wolf  der  Schafe  tuet 

45  Iw.  59.  dnreh  wag  ist  der  wulf  s-i 
wise?  leseb.  834,  12.  der  wolf  nieb 
roube  strebet:  stn  kint  diu  blibeai 
vröbtelös  die  wile  ir  muoter  iebw 
amgb.  33.  b.  den  wolf  klQbeo  frag* 

50    U.  b.  —    an  den  triuwen  ein  wolf 
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Ulr.  801.     stn  hirte  (der  pabst)  ist 
zeinem  wolve  im  worden  uuder  siueo 
schafen  Waith,  33,  30.     des  (päbstli- 
chen)  sluoles  wolf  stlt  vor  des  ricbes 
scharen  Frl.  337,  4.    sit  ich  der  well  5 
alle;  bin  der  wolf  an  dem  Spelle  der 
wolf  in  der  fabel,    dem  man  nichts 
glaubt  bucht,  I,  951  u.  anm.  —  so 
der  wolf  müseo  gat  not  der  valke  ke- 
veren  väl,  unl  der  kunec  bürge  machet  10 
so  isl  ir  6re  geswachel  Vrid.  73,  16. 
mehrere  Sprüche  vom  wolve  das.  137, 
9.     swie  dicke  ein  wolf  gemünchel 
wirt,  diu  scbaf  er  drumbe  niht  verbirt 
das.  137,  19  u.  anm.     vgl.  Reinh.  s.  15 
CXCI.    und  trüege  ein  wolf  von  zohel 
ein  huol,  nach  könne  er  Ithte  Uele 
MS.  2,  230.  b.  tgl.  %u  Vrid.  49,  17. 
so  der  wolf  in;  alter  kumt,  sö  rttet  in 
diu  krft  Mih.  40,  4.     der  wolf  spri-  20 
chet  „lamp,"  swa;  ieinan  luot  Geo.  42. 
b.  vgl.  Wackernagel  in  H.  xeitschr.  6, 
286.    ein  wolf  was  siech :  du  er  ge- 
nas, er  was  ein  wolf  als  er  6  was 
Bon.  22,  35.  swer  deu  wolf  ze  huse  25 
ladet,  der  nimt  sin  schaden  MS.  F. 
23,  21.    sö  man  den  wolf  nennet,  sö 
er  zuo  drenget  leseb.  835,  7.  —  di- 
cke wulfes  kint  tut  nach  dem  vater, 
seldiu  gut  aüd.  bl.  1,  257.  eiues  wii-  30 
den  wolves  base  troj,  s.  312.  d.  der 
iucb  in  wolves  orden  spür  MS.  2,  163. 
a.  vür  die  andern  zene  drauc  0;  dem 
guomeu  des  wolves  ran  kröne  244.  a. 
swa  ich  wei;  den  wolves  zaut,  da  wil  35 
ich  büeten  miner  hant,  da;  er  mich  niht 
verwunde:  sin  bf;en  swirt  von  gründe 
Vrid.  137,  23  u.  anm.    si  zeigte  mir 
den  wolves  zant  Nith.  45,  40  H.  tgl. 
Reinh.  s.  328.    Marl.  58.  a.  215.  a.  40 
ob  iman  wolle  tumraen  spot  und  einen 
bösen  wolves  zau  mit  ergerunge  hen- 
ken dran  Pass.  .3,  70.  —  plural.  ich 
fürhle  wolve  unt  tier  diu  freien  mich 
Trist.  2510.    er  wen«t  des,  da;  wir  45 
wilde  wolve  sin  H.  Trist,  2939.  si 
gebarten  als  zwöue  wolve  wilde  troj. 
s.  173.  d.     man  henk  si  au  ein  ftslli 
uode  henke  da  bl  zwene  wolve  oder 
dri  U.  2,  531.     tgl.  RA.  685.   —  50 
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pflautennamen  :  wolves  gele  H  zeitscht^ 
6,  331.  wolves  milch  oarduus  Sil- 
va ticus  gl.  Mone  4,  96.  ancira  su~ 
merl  54,  30.  wolves  dislel  arcinca 
das.  54,  31.  wolves  würz  agornes. 
das.  54,  32.  wolves  zeisala  italica 
das*  22,  50.  tgl.  wolves  seife  italica 
gL  Mone  7,  601.  2.  anus,  mor-  . 
bus  iu  culo  der  wolf  gl.  Mone  6, 
212.  sö  hat  ir  dann  der  pfarrer  den 
palk  erstrichen,  das  sie  ie  den  ganzen 
abenl  g«t,  als  ob  sie  den  wolf  gerilen 
hei  fasn.  4 1  u  anm.  tgl.  Frisch  2,  456.  c. 

eilerwolf    stm.  giftiger  wolf.  gun- 
drler  Itp ,  verfluoohet  man !     ir  truogt  . 
den  eiterwolves  zan  Porz.  255,  14. 

halpwolf    stm.  lycisca  gl.  Schnel- 
ler 4,  67. 

Iieltewolf  stm.  höüenwolf,  benen- 
nung  des  teuf  eis.  der  vil  ungehiure 
hellewolf  Mar.  himmelf.  191.  tgl.  Gr. 
d.  mgthoL  948. 

tuerwolf    stm.    lupus  (fisch)  toc. 
o.  40,  37. 

wörwolf  stm.  icehrwotf,  d.  i. 
mannwolf.  tgl.  wir.  Gr.  2,  480.  d. 
mythol.  1046.  anlhropophagi  weir- 
wolf  gl.  Mone  6,  212.  berwolf  Die- 
fenb.  gl.  31. 

wolfcgec ,   wolfwurz ,  wolfzan 
s.  das  weite  wort. 

wölfelin     sin.    junger  wolf.  W. 
gast  10467.    Renner  386.  —  lupinus  , 
(pßan%e)  toc.  o.  10,  82. 

wolflick  adj.  nach  ari  des  wol- 
fes.  wolfliche  site  Law».  6853.  er 
let  die  wolflichen  blicke  Karl  23.  b. 
Orendel  2682.  wolflicher  rat  Pass. 
222,  13. 

woIHsch  adj.  woifarlig.  roubi- 
sche  wölfische  lüte  Ludw.  55. 

wülvinne  stf.  wölfin  lupa  da; 
sprkhit  zü  dote  ein  wulvin  Pass.  220, 
70.  wulflnne  myst.  56,  33.  ein  wip, 
di  was  sö  böse  da;  man  si  bi;  di  wül- 
vinne das.  167,  32. 

wulvfn  adj.  wolfartig.  er  tete 
die  wulvine  blicke  pf.  K.  51,  5.  tgl. 
281,  24.  mit  wulfinen  gebaren,  siten 
Afar.  150.  219. 
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wiilve  swv.  gebärde  mich  wie  ein 
wolf.  gellchsenheit  treit  du  geistlich 
wete  unt  wülvet  0;  des  herzen  dunst 
Frl.  255,  17.  der  wirt  wölvet  knau- 
sert mit  der  spfse  das.  396,  4. 

wulpe,  wülpe  tief,  wulfin.  ahd. 
wulpa  Graff  I,  850.  lupa  wlpen  roc. 
o  38,  73.  ein  wolf  zoo  sfner  wöl- 
pen  sprach  Reinh.  s.  333.  332«.  anm. 
s.  374.  Bon.  63,  31.  35.  körn  sich 
vor  dem  wolve  ernert,  der  sich  der 
wOlpen  niht  enwert  6.  d.  ragen  1600. 

wülpinne  stf.  wölfin.  Itipn  su- 
merl.  37,  70.  —  benenrtung  böser 
weiter,  diu  alte  wülpinne  Gudr.  1052, 
t.  tgl.  1015,  1.  1203,  1.  Mai  s.  XII. 

Wolfram  nom.  pr.  dienstmann  Die- 
trichs von  Bern,  durch  seine  Streitlust 
bekannt,  wa;  Wolf  hartes  solt  ich  stn 
Par%.  420,  22. 

Wolfram  nom.  pr.  Wolfram  von  K- 
schenbach  der  bekannte  dichter,  ich 
bin  Wolfram  von  Eschenbach  unt  kan 
ein  teil  mit  sänge  Pars.  114.  12.  alte 
dicke  da;  geschürt  mir  Wolfram  von 
Escbeubacb,  da;  ich  dulle  alsolch  ge- 
mach das.  185,  7.  niht  mer  da  von 
nn  sprechen  wil  ich  Wolfram  von  E. 
Jas.  827,  12.  ich  W.  v.  K.,  swa; 
ich  von  Parzivai  gesprach ,  des  sfn  a- 
ventiur  mich  wlste,  etsltch  man  da; 
prlste  W.  Wh.  4,  19.    tgl.  237,  5. 

WOLGR  S.  ich  WILCB. 

wölk  BN  sin.  wölke,  gewölk.  ahd.  wol- 
chan  Graff  t,  797.  diu  wölke  stf. 
myst.  197,  30.  der  wölke  swm.  das. 
297  ,\9.plur.  die  wölken  Trist.  12212. 
Part.  196,  11.  nubes,  nnbila  sumerl. 
44,  2.  toc.  0.  46,  99. —  ein  truebe; 
wölken  unde  die  bedabt  im  sfner  sun- 
nen  blic  a.  Heinr.  155.  für  den  mä- 
nen  ein  wölken  gie.  der  nebel  sleic 
ftf  gegen  dem  wölken  Wigal.  6919. 
6922.  ein  wölken  tötvinster  kröne 
138.  b  Sek.  sö  kumt  ein  wölken  sö 
truobe;  dar  under  MS.  1,  63.  b.  sö 
der  nebel  danne  in  die  löfle  kumt,  sö 
hei;et  er  danne  wölken  Bert.  791.  — 
dem  aller  meisten  volke  da;  sich  ie 
gesamte   under  desim  wolkin  himmel 


pf.  K.  9,  31.  —  pharal.  diu  wölken 
befunden  Of  gtn  !w.  33.  dd  er  den 
morgen  lieht  dnr  diu  wölken  sö  verre 
schfnen  sach  Waith.  88,  13.  der  sun- 
5  nen  glesten  durch  die  wölken  dranc 
Part.  196,  11.  sö  wahsent  mfne  trahle 
und  muot,  min  hergeselle,  als  er  in  die 
wölken  welle  Trist.  12212.  nn  gie  diu 
minnecllche  alsö  der  motgenröt  tuot 
10  ft;  tnlebeo  wölken  Nib.  280,  2.  man 
hört  diu  »per  da  krachen  reht  als  ei, 
wa?re  ein  wölken  rt;  donner  Pan. 
378,  11. 

wolkenlos    adj  ohne  wölken.  MS  I, 
15    57.  a.  Marl. 283.  stn  wolkenlöse;  Ischen 
bringet  scharpfen  Ii a gel  Waith.  29,  13. 

wölken bU  ,  wolkenbrust ,  wol- 
kenpüsse,  wolkenhel,  wolkenschö;, 
wölken  sul,  wolkentnnkcl,  wölken- 
20    var,  wolkenweter  s.  das  tweite  wort. 
wolkenen     swt.     wolkig  wer  dm. 
wolchanön  Graff  1,  797.     swenne  i; 
wolchenote  Genes,  fundgr.  28,  28.  — 
part.  gewolkent  wolkig  Suchen*. 25, 48. 
?:■>       Qe wölke     stn.     gewölk.    neust.  2, 
367,  19. 

gewulket    part.    umwölkt,  tnakel 
mide  gewulket  myst.  2,  225,  16. 
wou.K    swf.     wolle,    ahd  wollo  Graf  1, 

30  795.  tgl.  ich  wille.  wulle  Kulm  r. 
5,  72.  lana  roc.  0.  13,  2.  eria  aa- 
merl.  62,  3.  —  er  enruochet  wer  dia 
achlf  beschirt,  da;  cht  im  dio  wolla 
wirt.    besclioroin  sebaf  sint  nirgen  wert 

35  da  man  guoter  wollen  gert  Vrid.  \  53, 
II.  vgl.  6.  d  rügen  316.  sfn  (des 
Widders)  Scheper  und  sfn  wolle  kün- 
den be;;er  niht  gesln  troj.  s.  43.  d. 
wollen :  vollen  das.  44.  a.    der  wollea 

40  man  ir  virwe  gap,  dö  man  sie  s|>«n 
unde  wab  Pass.  K.  83,  1.  wollen  «Ia- 
hen durch  klopfen  tum  spinnen  vnd 
weben  turichten  myst  226,  16.  vgL 
Frisch  2,  457.  a     gewant  von  wol- 

45  len  truoc  er  an  Vir.  402.  vgL  wäl- 
lt n.  —  der  Gedeönes  wollen  gelfcbest 
du  (Maria)  bevollen  (noch  b  d.  riet- 
ter  6,  37)  Waith.  5,  20.  egl  leseb 
195,  31.    Grimm  s.  g.  sm.  XXXV,  1. 

50       bourawolle    smf.  baumwolfe.  Iiom- 
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bex  toc.  o.  13,  10.  arbilana  Diefenb. 
gl.  35.  laoa,  quae  crescit  in  agris  gl. 
Mone  4,  96.  linde  sam  ein  boumwol 
(:  wol)  Er  7702. 

geigwolle    smf.    siegenwolle,  laoa  5 
sucida  tum  er  l.  62,  54. 

kerurueUvolle  swf.  kameelwol/e. 
kemmelwolle  ist  da;  genant,  da  von 
gemacbet  was  da;  kleii  Pa$s.  K.  580,  40. 

roiifwolle    auggeraufte  wolle,  eine  tO 
schlechtere  ort  wolle.  Freiberg.  slr.  292. 

wollen  böge,  wollenkamp,  wol- 
lenslaher,  wollenweber  $.  das  %weiie 
wort. 

wüllln     adj.        i.  ton  wolle,    si  15 
trnoc  ze  nähest  an  ir  Heb  ein  herte 
bemede  herin,   der  ob  ein  wüllln  rö- 
ckelln  Trist.  15662.  ein  herte;  tooch, 
hierin   balp  und  halbe;    wüllln  Bert. 
160,  35  Pf.         2.  mit  wollenem  ge-  20 
wände  bekleidet,  in  dem  anfinge  eines 
büßenden  und  bittenden,    tgl.  Sckmel- 
ler  4,  60.  si  truogen  ir  heiltuom  wül- 
lin  unde  barfuo;  Gregor.  3599.  tgl. 
Griesh.  den  km.  10.    Legs.  pred.  106,  25 
41.  I6S.  mysi.  199,  38.  st  baten  alle 
geltche  und   giengen  wullin   ze  Hebe 
Judith  142,  8.    Mai  197,  10. 

wullene    f.     eine  pflanze,  ahd. 
wullina  Graft  I,  795.  lanaria  H.  zeit-  30 
sehr.  6,  33t.  sumerl.  22,  57.  62,55. 
blandonia,  blandonica  das.  21,  41.  23, 
31.  55,  22.  60,  44.  gl.  Mone  4,  25. 
tgl.  auch  tapsus,  barbatus  wolede 
sumerl.  58,  67.  35 
wonb,  wo«    stf.    gewohnheit.    das  o  ist, 
wie  wenen  zeigt,  aus  ursprünglichem  a 
entstanden.    Gr.  1,  336.  gesch.  d.  d. 
spr.  278.     swenne   ich  was  bt  wer- 
declicher  won,  6b  sluoc  man  mich  mit  40 
siaben  von  W.  Wh  287,  29. 

gewone,  gewon    stf.  geaohnheil. 
ahd.    giwona  Graft"  1,  870.     da;  ist 
eio  vil  altin  gewone  Karaj.  12,  (3. 
er  erzeicte  gfihes  stn  gewan  (:  getan)  45 
leseb.  647,  1. 

gewon  adj.  gewohnt,  ahd.  ga- 
wod  Graff  1,  869.  a.  objeetiv.  iwern 
gewonen  sile  kröne  240.  b  Seh.  uob- 
ten  gewone;  ritterapil  das.  360.  b.  ir  50 


gewone;  lieht  das.  210.  b.  b.  sub- 
jectit.  sfl  ist  ein  tombiu  so  gewon 
Waith.  96,  27.  als  er  was  gewon 
das.  6,  34.  Pass.  K.  32,  9.  andere 
danre  er  was  gewon  Barl.  150,  17 
Pf.  —  mit  geniät.  lasters,  der  ar- 
muot,  kombers,  siges  gewon  tw.  104. 
232.  284.  WigaL  3003.  tgl.  Trist. 
949.  Barl.  107,  32.  g.  Gerh.  920. 
troj.  s.  74.  b.  75.  b.  Pass.  K.  7,  91. 
39,  70.  404,  9.  des  er  von  kintheit 
ist  gewon,  dl  kumt  er  Ine  got  oiht 
von  KS.  2,  254.  a.  —  mit  präpos. 
wir  stn  an  im  gewon  Jerosch.  47.  c. 
alle  wfpliche  site,  dä  sie  gewone  wä- 
ren mite  Kar.  179.  als  ist  e;  omb 
den  diep  gewan  (tar.  getin)  so  steht 
es  mit  ihm  Bon.  10,  28. 

ungewon  adj.  ungewohnt.  a. 
objeetiv.  dar  vuort  ein  ungewone; 
«per  kröne  233.  b  Sch.  b.  snbjectit. 
also  getaner  scande  was  er  6  vil  un- 
gewone L.  Alex.  4461.  diu  werlt  ist 
des  ungewon  Im,  117.  tgl.  214.  Nib. 
2052,  4.  Trist.  11655.  13629.  troj. 
s.  131.  c.  taterunser  2614.  wir  wä- 
rens  an  iu  ungewon  Iw.  15.  —  mit 
infinitit.  nu  bistu  ungewon  gote  opfer 
brengen  Pass.  K.  378,  64. 

wonheit  stf.  gewohnheit.  Pass. 
K.  364,  23. 

gewonheit  stf.  gewohnheit,  ge- 
brauch, gewanheit  swsp.  s.  7  W.  Tit. 
5344  H.  gewonheit  diu  ist  rieb,  tum- 
ben  liuten  schedelich  mächtig,  daher 
unerfahrenen  leuten  verderblich,  boe- 
siu  gewonheit  machet  schaden  unde 
leit  Vrid.  1 08,  7  u.  anm.  tgl.  über 
Vrid.  s.  70.  gewonheit  ist  etewanne 
rieh  er  danne  diu  natfire  Bert.  21 7.  tgl. 
Helbl.  8,  I.  Tit.  5344  H.  diu  gewon- 
heit leret  Iw.  186.  198.  256.  übe 
wir  wellen  begdn  di  gewonebeit  di  si 
habent  Diemer  368,  14.  got  hat  I- 
noch  di  selben  gewonheit  pf.  K.  302, 
5.  vgl.  Iw.  42.  sine  gewonheit  ze- 
brechen  das.  1 6.  die  habent  mir  ge- 
leistet mtne  gewonheit  das  woran  ich 
gewöhnt  bin  das.  241.  nach  gewon- 
heit in  gewohnter  weise  das.  18.  a. 
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Heinr.  5  t  5.  Nib.  946,  1.  ulch  ir 
gewoneheit  das.  1242,  3.  Dich  richer 
gewoobeit  in  seiner  gewohnten  herrli- 
chen weise  Iw.  10.  näcb  touflicher  ge- 
woneheit  Trist.  1974.  mit  gewonbeit  5 
in  gewohnter  weise  Barl.  32,  7. 

nächgewonheSt?  stf.  sin  selbes 
wuoder  was  dö  breil  voo  der  nachgc- 
wonbeit  Pass.  K.  234,  54. 

ungewonheit    stf.    e;  was  ie  un-  10 
gewonbeit  wider  die  gewohnheit ,  da^ 
den  grfil  ze  keinen  ziten  i  einen  möble 
erstrtten  Pars.  798,  24. 

gewonlich  adj.  1.  der  gewohn- 
heit gemäß,  gewöhnlich,  hergebracht.  15 
mit  gewonlicher  freudea  kraft  Er.  2404. 
nach  ir  gewonelichem  site  Trist.  966. 
die  gewonlichen  wit  Barl.  163,  8  Pf, 
—  BÖ  was  gewonlich  unde  reht  Karaj. 
24,  11.  e;  ist,  was  gewonlich  Iw.  20 
294.  Wigal.  2359.  Nib.  1624,  2.  H. 
leitschr.  7,  519.  2.  gewohnt.  66 
mu osten t  im  die  gehören  m6r  guoles 
gen  dann  si  gewonlich  werint  /ese6. 
837,  14.  25 

gewonltche,  — en  ade.  in  ge- 
wohnter weise  Barl.  127,  26.  285,  9 
Pf.  die  wät  die  der  guote  man  truoe 
gewonltchen  an  das.  163,  10.  wand 
ich  der  gewonheit  pflege  alle  zit  ge-  30 
wonlirh  Pass.  K  347,  69. 

ungewonlich  adj. .  gegen  die 
gewohnheit.  ungewonellchiu  nöt  Trist. 
1  1657.  ein  ungewonlich  wundir  Je- 
roseh.  52.  c.  e;  was  ie  nngewonlich  35 
büchl.  1,  929.  Flore  6033.  Helbl.  8, 
1169. 

woiihaft  adj.  wohnung  habend. 
wil  eht  aber  werden  wohnhaft  bl  den 
liuten  Silo.  1320.  3057.  die  da  en-  40 
zwischen  wonhaft  was  troj.  s.  310.  a. 
vgl.  livl.  chron.  5575.  6879.  Frei- 
berg.  str.  179.  Zürich,  richtebr  60. 
72.    myst.  2,  519,  26. 

unwonlich  adj.  inhabitabilis  Die-  45 
fenb.  gl.  156. 

wone,  won  swt>.  I .  bin  an  der- 
selben stelle,  perweilet  wohne,  eigentlich 
und  bildlich,  ahd.  wonem  Graft  1, 
872.    waneo  altd   schausp.  1,  134.  50 


WONE 

985.  a.  dA  si  wonl ,  dl  wooeat  wol 
tftsent  man ,  die  Waith.  116,  9.  die 
wlle  da;  ich  wonte  bie  Part.  392,  3. 
du  wonete  vröude  äue  zat  kröne  9.  a 
Sch.  swa;  woat  die  heehe,  die  tiefe 
MS.  1,  187.  a.  b.  mit  präpoütioue*. 
du  wonest  an  siner  stat  VfafcA.  55, 13. 
diu  küneginne  wont  an  wfpltchem  prise 
Pars.  94,  29.  —  min  Up  ist  hie,  so 
wont  bt  ir  min  sin  Waith.  44,  17. 
si  wonten  zallea  zfteu  ein  ander  heil- 
ten waren  stets  bei  einander  Gregor. 
\20.  sos  wond  er  bi  den  herren  ?oU 
lecltch  ein  jär  Nib.  137,  2.  noae 
wont  niht  ha;;es  bl  uns  zwein  Iw. 
277.  bt  ir  jugent  wonte  güele  das. 
238.—  da;  eia  hell  won  in  der  hei- 
deaschaft  Pars.  746,  15.  e;  wonte 
in  disem  va;;e  minne  bl  ha;;e  Iw.  257. 
ooeb  wonte  in  ir  gemüete  diu  goele 
das.  238.  ja  wonten  si  iu  dem  wfge 
pf.  K.  145,  14.  181,  4.  der  ie  der 
minne  woaet  (qni  manet  in  caritate) 
myst.  2,  30,  26.  di  dft  woneten  ia 
daj  laat  L.  Ales.  6615  W.  vgL  Gr. 
4,  827.  —  got  uas  der  vooe  saget« 
dö  er  mit  uas  wonete  Diemer  59,  19. 
si  wontea  mit  ein  ander  Nib.  1327,  2. 
ich  wone  alsö  mit  ir,  da;  ich  ir  un- 
sanfte enbir  kröne  62.  b  Sch.  —  Boo- 
lant  woute  blieb  öf  Velentich  pf.  K. 
198,  25. —  da^  got  nader  den  kirn- 
den  wonege  Griesh.  pred.  2,  2  dö 
wonte  under  in  zwein  liebe  bl  leide 
Iw.  273.  —  ze  Worm;  bt  dess  Rine 
si  woadea  Nib  6,  1.  —  die  zwi- 
schea  dem  firmament  wonent  out  der 
erden  zil  Pars.  658,  29.  c.  mit  ad- 
verbialpräpos.  sus  wonte  si  ir  Herren 
ze  allen  ziten  bi  a.  Heinr.  326.  wie- 
get ir  ob  eiu  kint  hie  ze  hove  si, 
man  seit  e;  wone  dem  künege  bi 
Trist.  3908.  vgl.  Part.  429,  19.  er 
wonet  mir  gar  ze  nähen  bt  fällt  mir 
durch  seine  nähe  beschwerlich  V.  Trist. 
2251.  —  wonl  ir  mit  triuwen  bi  Nib. 
938,  2.  vgl.  1715,  4.  da;  er  dir 
immer  bl  wone  deheiner  dienste  das 
767,  2.  da  wont  ein  selic  geisl  und 
gotes  mioae  bt   Waith.  34,  26.  mir 


Digitized  by  Go< 


WONE 


005 


WONE 


wooet  diu  witze  bt  a.  Heim'.  594.  im 
woot  ein  grö;iu  swsre  bt  Gregor. 
2194.  won  im  ander  kumber  bt  Porz. 
651,  24.  vgl.  709,  30.  wa;  in  wont 
der  seiden  bt  lobges.  90.  dem  gotes  5 
gelouben,  dem  si  mit  lagenden  wonten 
bt  voran  sie  fest  hielten  Pass.  K.  32, 
63.  —  swa"  sich  solhiu  Meisterschaft  den 
elemeuten  wonet  bt  Frl.  240,  Ii.  — 
wand  im  da;  harnaseb  wonte  mite  10 
W.  Wh.  1 27,  17.  mir  wont  noch 
hiutc  ir  helfe  mite  Par%.  94,  24.  vgl. 
139,  16.  414,  24.  659,  6.  ir  wonte 
zuchl  und  ere  mide  EUsab.  Diut.  1, 
347.  dem  brunuen  wonte  ninder  mite  15 
an  dem  brunnen  befand  sieh  nieh/s, 
da*  er;  (das  pferdj  getieften  mühte 
Pari.  512,  5.  2.  bin,  werde  ge- 
wohnt, pßege.  a.  alsö  du  6  wonetest 
Genes,  fundgr.  58,  18.  b.  mit  geni-  20 
He.  vgl  Gr.  4,  660.  einen  Tauen,  der 
kurzewtle  mit  mir  sol  wonen  Diemer 
221,  18.  schaden  unde  schände  ich 
armiu  ze  allen  ziten  wone  ist  mir  et- 
teas  gewöhnliches  Er.  3885.  da  muose  25 
schumpfentiure  wonen  der  sölher  DÖt 
oifct  was  gewent  Par*.  265,  18.  g«ns 
wonen  das.  534,  13.  stner  site  sult 
ir  wonen  das.  474,  20.  vgl.  216,  11. 
494,  20.  er  dorft  im  keines  gflrtens  CO 
wonen  brauchte  dem  rosse  den  gurt 
nicht  fester  tu  schnallen,  doch  wenn 
auch  nur  eines  loches  naher  ba;,  gwer 
swlne  tage  drßffe  sa;  dat.  161,  14. 
da;  wir  des  ibt  dürfen  wonen,  des  wir  35 
ongewone  sint  vaterunser  2613.  840. 
c.  part.  prdt.  da;  er  sich  badete,  als 
er  gewonet  ha  bete  Diemer  52,  7. 
den  site  ein  man  unsanfte  lat  den  er 
von  jngent  gewonet  bat  Vrid.  108,  18.  40 
dinc  di  er  an  gewonet  ist  myst.  2, 
173,  11.  di  grö;e  Etat  zu  Hel- 
lespont  di  di  dütsebin  sint  gewont  zu 
aennin  sente  Jürgen  arm  Jerosch. 
1  48.  b.  45 

bewon  swv.  bewohne,  di  burc 
bewonten  in  dem  zil  ubiltltiger  löte 
vil  Jerosch.  185.  a. 

entwon      swc.     wohne  mich  ab. 
ich  bin  ze  vil  gesogen,  ich  wil  ent-  50 


wonen  Waith.  161,  6.  vgl.  dis Oe- 
se ere  entwonen  Diefenb.  gl.  100. 

gewon  swv.  bin,  werde  gewohnt. 
swes  da;  kint  gewont,  da;  selbe  im 
nach  donl:  da;  ist  ein  alt  gesprochen 
wort  Bert.  216.  vgl.  inolere  gewo- 
nen  Diefenb.  gl.  156. 

volwon  swv.  permaneo.  du  hast 
gegrunlvestet  die  erde  unde  si  vole- 
wonet  (permanet).  —  mit  ordenunge 
dtner  volewonent  die  tage  Windb.  ps. 
573. 

wooen    stn.    das  verweilen. 

mitewonen  stn.  das  oerweilen 
bei  einem,  ein  innebltben  in  gote  unde 
ein  stete  mitewonen  myst.  2,  322,  2. 

wonunge  stf.  wohnung.  habita- 
colum  voc.  o.  4,  1.  Diefenb.  gl.  238. 
lobe  du  böwunge  (wonunge,  habitatio) 
dere  worte  (Syon)  H.  *eitschr.  8,  120. 
in  da;  einlant  da"  sin  wonunge  solle 
stn  Engelh.  5265.  da;  du  s6  lange 
bist  gestn  bt  uns  ze  wonunge  alsö  hie 
Conr.  AI.  1 1 29.  diweder  hOs  noch 
tempel  er  zu  wonunge  uimt  Pass.  K. 
548,  41. 

bt  wonunge  stf.  das  zusammen, 
vertraut  sein.    myst.  326,  35. 

hnswonunge  stf.  domicilium  voe. 
o.  4,  2. 

inwonunge  stf.  das  darin  ver~ 
weilen,    myst.  2,  668,  29. 

inwoner  stm.  einwohner.  incola 
Diefenb.  gl.  152.  di  tnwonere  Je- 
rosch. 93.  a.  18.  a.  innewoner  myst. 
101,  8. 

wene,  wen  swv.  gewöhne,  ahd. 
wenju  Gr.  I,  946.  947.  Graff  I,  868. 
wennen  im  reim  üf$.  1,  203.  b.  a. 
da;  der  tdre  uot  diu  kint  vil  lihte  ze 
wenenne  sint  Iw.  127.  vgl.  ich  ge- 
wene.  mich  hat  diu  werlt  alsO  ge- 
went MS.  1,  181.  b.  ein  ieglich  kint 
sich  da  nach  sent,  als  e;  diu  muoter 
hat  gewent  Vrid.  108,  12.  'mit  gc- 
wenten  gewohnten  siten  Barl.  349,  20 
Pf.  näch  gewenten  siten  das.  285,  I. 
Pass.  K.  152,  82.  234,  93.  b.  mit 
accusaäv.  Abi  trinken  bat  er  wol  ge- 
went ist  er  gewohnt  kröne  25.  b  Sch. 
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e.  mit  genitit.  Gr.  4,  637.  si  be- 
gund  io  speneo  and  unrebtes  wenen 
Genes,  fundgr.  56,  23.  fcree  wente 
stnen  Up  grö;es  gmaches  2?r.  2965. 
wolt  man  in  solher  sptse  wenen  Pars. 
572,  8.  ze  jenen  der  haut  in  scha- 
den aolte  wenen  Pantal.  2078.  —  der 
sölher  not  niht  was  gewenl  Pars.  265, 
19.  tgl.  189,  11.  248,  15.  süe;er 
vröade  ich  was  gewent:  wol  im  der 
mich  a!se  suo;e  wider  wen  MS.  1, 
155.  a.  diu  grundes  nimmer  wirt  ge- 
went g  sm.  1927.  —  die  sich  ha;;es 
unde  ntdes  gerne  wenen  Waith.  61,  1. 
sich  urliuges  wenen  troj.  s.  41.  c. 
da;  des  kfineges  hirueschal  muost  ei- 
nes brucbes  sich  da  wenen  das.  s.  79. 
d.  sich  der  sanden  wenen  taterunser 
2663.  swer  ruowe  in  ungemache  ha- 
ben wil,  der  wene  sichs  (sich;  AQ 
mit  gedultikeit  überwinden  myst.  329, 
18.  d.  mit  untergeordnetem  salze. 
ze  jungest  wente  er  sich  da;  er  Iw. 
1 28.  Munsalvcscbe  ist  niht  gewent, 
da;  iemen  ir  s6  nähe  rile  Pari.  443, 
16.  e.  mit  präpositionen,  einen  a  n 
sich  wenen  Kolon.  146.  si  werde 
gewenen  in  da;  götltche  lieht  myst. 
2,  170,  22.  —  wer  hat  uf  trureu 
dich  gewent  troj.  s.  186.  d.  er  hete 
gerne  uf  leides  val  der  Kriechen  einen 
da  gewent  das.  s.  200.  b.  —  sö  mau  mich 
ze  den  buochen  wente  Gregor.  1413. 

ungewenet  pari.  adj.  nicht  ge- 
wöhnt, ein  ungeweneter  und  ungefle 
beter  mensche  myst.  2,  569,  2.  — 
mit  genitit.  der  des  was  ungewenet 
Pan.  771,  29.  ungewenet  liebes  Ha- 
dam.  6. 

cotwene  stet»,  entwöhne,  abla- 
ctare  Diefenb.  gl.  3.  —  a.  mit  geni- 
tit. unz  ir  in  der  Sünde  enlwent  warn. 
3135.  swer  stn  herze  niht  entwent 
tummer  wort  Renner  6662.  das  (f. 
des)  kunt  in  nieman  eutweoen  s.  mei- 
ster  59,  22.  —  ich  muo;  mich  ent- 
weneu  maneger  wllnne  Waith.  117,  1. 
b.  mit  datic  der  brutegoum,  deme  si 
was  nach  siner  gir  entwenet  von  der 
muter  e  Pm,  K.  27,  25. 


gevrene  swv.  gewöhne,  oueh  half 
in  s6re  da;  diu  kint  sö  Übte  ze  ge- 
wenenne  sint  a.  Heinr.  334. 

verwene  sict.  verwöhne.  s.  du 
5  bist  sö  harte  niht  verwenet  büchl  I, 
1604.  da;  wir  von  gote  alsÖ  verwe- 
net unde  verzartet  slen  myst.  2,  182, 
5.  die  er  in  grö;em  tröste  nnt  zsite 
verwenet  leseb.  890,  8.     dl  von  ist 

10  da;  ouge  sö  subtil  unde  so  kleinlich 
unde  sö  verwenet  myst.  2,  270,  8. 
diu  verwenete  sele  das.  1  ,  27,  17. 
2,  522,  39.  an  lustltcber  verwenter 
spise  das.  1,  264,  31.  2,  1  12,  10. 

15  312,  36.  b.  mit  genitit.  gewöhne 
auf  übele  weise  an  etwas,  in  solle 
werren  da;  er  den  Itp  der  gir  verwent, 
dar  umbe  sich  diu  söle  seut  Pars. 
291,  29. 

20       weuunge    stf.  gewöhnuny. 

zuowenuoge    stf.  angewöhmng. 

Pass.  K.  427,  63. 

WORCB  S.  ich  WIRCB. 

Worms;,  Worm;  geogr.  n.  die  bekannte 
25  deutsche  Stadt,  lat.  Wormalia.  —  ze 
Worm;  bt  dem  Rine  si  wonden  mit  ir 
kraft  Nib.  6,  1.  dö  künec  Gunlher  von 
Worm;  gein  Hinnen  schiel  Pari. 
420,  28. 

30  worst    troj.  s.  I.e.    ist  vorst  sm  lesen, 
wie  leseb.  707,  7  gebessert  ist. 
wort    stn.  worl.  goth.  vaurdt  ahd.  wort; 
tgl.  wSrt,  wart.    Gr.  2,  39.  Vlfil. 
wb.  185.    Graff  1,  1020.    wart  Die- 

35  «er  157, 11.  164,28.  256,  22.  336, 
23.  340,  10.  Karaj.  27,  13.  toJ.ee- 
hüg.  565.  aneg.  30,  53.  Mar.  170. 
Nith.  38,  6  H.  u.  anm.  s.  141.  krome 
297.  b.    Reibt.  I,  523.  2,  370.  396. 

40  953.  4,  645.  7,  1193.  15,  433.  Ot- 
toe.  21.  a.  39.  b.  phtr.  wort,  dafür 
worte  Mar.  11.  vgl.  Grimm  zu  pf.  K. 
118,  15.  worter  Sertat.  1071.  — 
da;  wort  mac  nibt  hin  wider  In  und 

45  ist  doch  schiere  Für  den  munt  Wins- 
beke  25,  7  u.  H.  ein  wort  ein  wiat 
Renner  4578.  tgl.  wint  u.  Haupt  iu 
/VilA.  49,  9.  dem  ist  eio  worl  als  ein 
slac  Waith.  87,  4.    sfn  wort  da;  was 

50    ein  eit  lw.  173.  —    nu  vernim  nloia 
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wart  Judith  164,  28.  da;  ich  im  sl- 
niu  wort  vertrage  Iw.  41.  da;  im  der 
sOft  da;  wort  serbrach  a.  tteinr.  382. 
ir  euwedcr;  enkunde  eioic  wort  ge- 
sprochen das.  883.  dag  mir  nie  de-  5 
beio  mao  ein  wort  zup  geapracb  Iw.  52. 
da;  ai  ze  Gunthere  nie  kein  wort  ge- 
apracb  Nib.  1046,  3.  eines  wort  spre- 
chen für  ihn  sprechen,  ihn  verlheidi- 
gen  Freiberg.  str.  182.  189.  Ls.  1,  10 
201.  203.  204.  des  hovea  wort  ge- 
sprechen  Wigal.  437.  ich  hän  gere- 
det unser  tiller  wort  Pars.  293,  17. 
da;  gein  in  min  kranker  zorn  immer 
ßolde  bringen  torbringen  wort  das.  1 92,  15 
13.  —  da;  ir  der  worte  sit  sö  vrl 
das.  422,  5.  der  was  der  worte  wise 
verstand  sieh  auf  das  reden  Helmbr. 
1  508.  ir  beder  strtt  der  worte  Pars. 
358,  15.  üf  der  worte  beide  Trist.  20 
4637.  der  worte  sejer  Barl.  180,  28 
Pf.  —  ichn  möht  e;  alle;  «iht  gesa- 
gten iron  worte  ze  worte  (der  heraus- 
geber  vermuthet :  von  orte  unz  ze  orte) 
Flore  7641  S.  kein  namhaft  dinc,  25 
da;  man  ze  worte  bringen  durch  die 
spräche  ausdrücken  mac  mysi.  2,  474, 
36.  wa;  sol  ich  ze  worte  hin  sagen, 
vorbringen ,  sö  man  mich  umb  dich 
vrftget  Kai  38,  36.  die  sich  ze  walde  30 
sieben!  nnde  babent  ze  worte  jeide 
ausfluchte  suchen  das.  88,  7.  in  den 
Worten  in  der  absieht,  tu  dem  wecke 
Herb.  16083  u.  ann.  16183.  Reinh. 
a.  361.  Legs.  pred.  44,  32.  72,  18.  35 
83,  8.  mwst.  40,  13-  den  worten  zu 
dem  zwecke,  unter  der  bedingung  Trist. 
12924.  12937.  18946.  Dietr.  43.  a. 
Rab.  980.  Bert.  23.  24.  27.  52.  82. 
106.  169  Ii*  sn.  vgl.  Gr.  3,  137.  152.  40 
di  (diu)  wort  unter  der  bedingung 
glaube  2847.  —  da;  er  iueh  hie  mit 
worten  (nicht  mit  der  that)  räch  Iw. 
97.  ich  macbete  des  strites  harte  vü 
mit  worten  das.  47.  der  sich  mit  dem  45 
b(Bsen  man  mit  worten  nihl  beheften 
wil  das.  231.  —  atn  zunge  bat  zwo 
volle  stelekeit:  da;  sint  diu  wort,  da; 
ist  der  sin  Trist.  4705.  diu  mtere 
mit  worteo  nnd  mit  sinnen  durchver-  50 


wen  das.  4623.  da;  was  sin  wille 
unde  wort  Maßm.  AI.  s.  70.  b.  slniu 
wort  diu  sint  guot,  von  den  scheidet 
sich  der  mnot  Iw.  120.  vgl.  211.  wort 
unde  werc  s.  w  e  r  c.  wort  nnde  wtse 
s.  w  f  s  e.  —  minne  ist  ein  gemeine;  wort. 
Waith.  14,  6.  friundtn  dest  ein  süe- 
;e;  wort  das.  63,  24.  da;  ungefuege 
wort  das.  28,  tO.  da;  Obel  wort  das. 
73,  28.  M  kein  base  wort  dar  für 
das.  87,  13.  da;  geborne  fleisch  ge- 
wordene, geoffenbarte  wort  myst.  179, 
27.  des  grö;en  worles  Keie  dicke  da" 
gewuoc  führte  das  große  tcort  H.  Trist. 
2204.  da;  mit  sö  lötem  warte  der 
bisgof  in  anrief  Mar.  170.  nach  ge- 
lobten worte  dem  versprechen  gemäß 
leben  bucht.  I,  919.  vil  süe;e  waren 
ir  worter  (:  korter)  Servat.  1071.  der 
wildiu  wort  kunne  zamen  Wigal.  1 1  655. 
ich  solt  iu  fürba;  reichen  an  disem 
mtere  unkundiu  wort  Pars.  1 1 5,  23. 
sprachen  klagendiu  wort  das.  5 14,  24. 
mit  klagenden  worten  das.  526,  26. 
mit  pagenden  worten  das.  247, 
15.  sprach  mit  kurzen  worten  sine 
bihte  das.  106,  23.  er  sprach  scar- 
fere  worte  mit  scharfen  worten  Genes, 
fundgr.  2t,  43.  —  ai  gebunt  dir  alle 
heiles  wort  Waith.  16,  37.  da;  swert 
bedarf  wol  aegens  wort  Pars.  254,  15. 
got  ist  mensch  nnt  stns  vater  wort 
das.  797,  28.  mit  dem  gotes  warte 
Karaj.  27,  13.  vgl.  Diemer  340,  10. 
da;  gotes  wort  wart  an  ime  wuoeber- 
haft  Barl  8,  17  Pf.  —  zjsuberwort, 
beschwörung,  auch  segen.  durch  wort 
ein  wilder  slange  gat  zen  liuten  da  er 
sich  vahen  tat  Vrid.  67,  1  u.  anm. 
kröt  steine  unde  wort  haut  an  kreften 
grö;en  hört  das.  111,  6  u.  anm.  vgl. 
Bert.  52.  —  Sprichwort:  wen  (man) 
spricht  ein  wort  Bon.  125,  59.  ein 
gemeine;  wort  Ls.  1,  59.  e;  ist  vor 
manigem  jar  gesprochen  ein  wort  das. 
1,19.  da;  altsprocbene  wort  pf.  K. 
71,  14.  vglGeo.  4582.  fragm.  32.  c. 
Turh.  Wh.  314.  a.  Ls.  1,  216.  2,  602. 
Barl  216.  Cato  s.  130  Z.  Teicha.  31. 
C,  Schuhe  in  IT.  Hitohr.  8,  377,  — 
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besonders  das  was  die  leute  über  ei- 
nen oder  etwas  sprechen,  der  ruf,  der 
leumund  in  dem  jemand  steht,  sei  er 
gut  oder  böse,  e;  stooot  vil  verre  b»^ 
ir  ietweders  wort  man  sprach  um  so 
besser  ton  ihnen  Iw.  169.  in  wa?re 
lieber  boltschaft  und  gnot  wort  danne 
ha;  unde  bort  Law.  8914.  dir  vol- 
get  oacb  von  hinnen  nibt  wen  dtn  ver- 
diente; wort  Frl.  330,  22.  swelch 
rilter  wort  bftt  in  dem  rufe  steht  da; 
er  gnot  rilter  st  Herb.  1*333.  vgl. 
Geo.  ,249.  des  muost  er  oueh  haben 
wart  kröne  297.  b  Sch.  öbel  wort 
hin  in  schlechtem  rufe  stehn  Herb. 
17199.  guot  wort  han  das.  11825. 
gnot  wort  bejagte  er  da  Er.  2695. 
•r  wolle  be;;er  wort  bejagen  das.  830. 
bie  behielt  unser  belt  da;  beste  wort 
Lam.  3414.  er  bejagete  selic  wort 
Flore  7872  5.  irwarb  ein  vi]  lobeli- 
cbe;  wort  Jerosch.  79.  b.  sinen  guo- 
ten  liumunt  n.  sin  gnot  wort  Verliesen 
altd.  bl.  1,  137.  eines  wort  blüemen 
ihn  preisen  lobges.  76.  der  wil  er 
wort  machen  sie  ins  gerede,  in  übeln 
ruf  bringen  Stricker  1,  19  u.  anm. 
vgl.  Nith.  38,  6  u.  H.  ai  verdienet 
kinsebiu  wort  den  ruf  der  keuschheit 
Hartm.  I.  12,  13.  er  dient  lobeudiu 
wort  frauend.  90,  24.  ein  dinc  da; 
uns  erwendet  boesiu  wort  r7ore  1507 
5.  einen  in  wort  ins  gerede  bringen 
HätsA.  2,  3,  156.  swelch  wfp  nn  ku- 
met  in  awache;  wort  Winsbekin  4,  9. 
ern  schine  da  ie  in  dem  worte  da;  e; 
niemen  für  in  ihm  zuvor  taste  Er.  2726. 
von  dem  worte  komen  seinen  guten 
ruf  wieder  erlangen  Am.  431.  da; 
si  ze  worte  im  Übeln  ruf  komen  ist 
Engelh.  3787  u.  anm.  vgl.  3857.  ze 
bosme  worte  komen  Herb.  16582. 
17450.  ze  grö;me  worte  im  hohen 
ruf  komen  das.  12797  u  anm.  do^ 
er  dich  melde  zu  den  löten  and  du 
also  zu  worte  mögest  werden  in  nach- 
rede kommen  Legs.  pred.  31,  11.  da ; 
e;  dir  würde  ze  worte  ob  man  da; 
von  uns  hörte  Mai  26,  7.  wan  da; 
er  die  Jiute  entsa;  da;  e;  wurde  «e 


worte  ruchbar  wurde  Flore  1535«.  5. 
vgl.  Schmeller  4,  165. 

afterwort    ttn.     hinterrede,  Ver- 
leumdung.    Frl.  252,   5.     Pass.  K 
5    430,  47. 

biwort  stn.  1 .  beiwort.  ich 
meine  alle;  diz  wortelin  quasi,  da; 
hei;et  als,  unde  diz  ist,  da;  ich  in  il- 
len  mtnen  bredien  meine,  da;  hetpat 
10  diu  kint  in  der  schuole  ein  biwort 
mgst.  2,  271,  11.  2.  beispieL  sö- 
lieber  natöre  art  ist  ein  bcese  biwart 
Ls.  2/48.  '  3.  Sprichwort.  Oberl.  152. 
ein  gemeine;  .  btwort  altd.  bt.  1 .  s.  H. 
15    teitschr.  8,  276. 

bickclwort  s/m.  stieheJrede  (oder 
zusammengewürfeltes  wort?),  vgl.  Stei- 
der 1,  169.  swer  nn  des  basen  ge- 
selle s!  und  üf  der  worte  beide  höci- 
20  Sprunge  und  wttweide  mit  bickelwortto 
welle  sin  Tritt.  4639.  bezieht  tick 
auf  Wolfram  vom  Eschembach;  tgl. 
Part.  1,  19. 

dröwort    stn.    drohwort,  drohmg. 
25    tw,  227. 

g'Pjyenwort    stn.  anttcort,  v-echsel- 
gesprdch.     er  vant  sfle;iu  geg»-nwort 
Port.  641,  7.     da;  si  ze  gegenworte 
nie  körnen,  frouwen  noch  die  man  das. 
30    637,  24. 

goukelwort    stn.    Zauberwort,  da 
solt  den  menschen  niht  treffen  slhie 
mit  gonkelworten  Pass.  K.  548,  85. 
hofwort    stn.    höfliche  rede,  nar- 
35    rensch.  32,  27  Z. 

Itelwort  stn.  unnützes  wort,  si 
gäben  kouf  umbe  kouf  schimpfrede  und 
ftelwort  Mar  leg.  17,  15. 

kivclwort     stn.    tankwort  smpt 
40    318,  5. 

klage  wort  stn.  klagewort.  klagt. 
Engelh.  3356.  Jerosch.  131.  d.  ia 
'  dem  lande  flouc  zehant  niht  wan  da; 
eine  klagewort  7>isl.  5487. 
45  klebowort  stn.  wort  das  hnft/t 
gemerkt  wird.  diu  ma?re  begunrfens 
under  stunden  mit  klebeworten  oad^r- 
weben  Trist.  12997. 

klüterwort    stn.    eiteiet,  unnützes 
50    wort.    myst.  318,  4  ».  «um. 
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lasterwort    stn.  schmähtrort.  Pass. 

353,  24. 

IncTfOrt    stn.    higenwort.  lucworle 
fi  üf  io  dutcn  Wemh.  N.  11,  7. 

peilen  wort  stn.  dichterwort.  ein 
alsus  pötitenwort:  swer  dl  wol  gehe- 
bil  id,  der  bAt  da^  werk  wol  halb  ge- 
tftn  Jerosch.  23.  d. 

Scheltwort    stn.    Scheltwort,  con- 
tumelia,  vituperia  gl.  Motte  8,  253.  6,  10 
348.     jorgium  0ie/eii6.  o*.  16*3.  - 

1.  Ale».  4142  W.  Münch,  str.  277. 
ZürtrA.  richtebr.  34.  manec  Scheltwort 
vertragen  aneg.  10,  17.  Scheltwort 
vermlden  büchl.  1,  987.  si  sprächen  15 
ir  zu  leide  spdhe  rede  und  Scheltwort 
Verb.  12804.  began  in  undren  mit 
scheltworten  kröne  246.  a  ScA. 

Schimpfwort      sin.     scher  %w  ort, 
scher*,  spott.    Pass.K.  253,  26.  561,  20 
96.  589,  97.  693,  82.  leseb.  1056,  26. 

*ln£Wort    stn.    terminus  categori- 
cus.    Oberl.  1418. 

smaehwort    stn.    schmdhwort.  ra- 
cha  gl.  Mone  6,  221.  25 

smeichwort    stn.  schmeicheheort. 
Schmeller  3,  463. 

spotwort     stn      blasphemia  Die- 
fenb.  gl  52. 

Sprichwort    stn.    Sprichwort,  pro-  30 
verbiom  gl.  Mono  8,  251.    voe.  erat. 
—  Trist.  5461.  17744.  18046.  KS. 

2,  253.  b.  258.  b.  ff.  Trist.  318. 
3192.    da;  alte  Sprichwort  */.  1756 

L.  Kart.  63.  d.  din  linte  hlnt  ein  35 
Sprichwort  das.  23.  a.  ein  dinc  da; 
din  sprirhwort  sprechen!  kröne  249.  b 
Sch.  als  man  dicke  beeret  sprechen 
in  ir  Sprichworten  die  wfsen  das.  182. 
a.  vol.  einl.  w  Vrid.  LXXXIX.  Schuhe  40 
in  H.  zeitschr.  8,  378. 

toogeowort  stm.  heimliches  wort. 
wis  niht  tougenworte  vrt  Frl.  259,  18. 

nmbewort      stn.      i .  Umschweife, 
trügerische   rede.      sin     velschltcher  45 
sprach  sie  mit  ammeworten  zoch  Sö 
lange  Pass  K.  418,  9.     2.  suffragia. 
Frisch  2,  457.  c. 

onderwort      stn.  wischenrede. 
di  brodre  nach  manchir  hande  undir-  50 
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worl  machtin  aber  vride  Jerosch. 
58.  b. 

vorwort  stn.  vorher  ausgespro- 
chene bestimmung,  vorbehält,  vertrag. 
sundir  aller  leye  vorwort  und  geliibde 
Kulmr.  r.  4,  39.  vgl  5,  74.  dat 
wir  dise  orvdde  hlnt  gedln  bit  sul- 
clien  vorwurden  leseb.  726,  10.  — 
vgl  proverbinm  vorwort  gl  Kone 
4,  235. 

für  wort  sin.  vorbehält,  vertrag. 
Oberl  458. 

wnnewort  stn.  Syllogismus  Conr. 
fundgr.  1,  396. 

werwort  stn.  entschuldigung,  aus- 
rede, ze  wereworte  nemen  Genes, 
fundgr.  81,  13.  vgl.  1 8.  swa;  iemen 
ie  durch  wfp  erleit  des  hin  ich  dehein 
werwort  büchl.  1 ,  1119.  sin  werwort 
niht  vervie  Pass.  50,  85.  swenn  kluo- 
giu  wlp  an  werwort  sint  Renner  12205. 
vgl.  W.  gast  14305  u.  anm.  leseb. 
724,  24.  narrensch.  2,  1 7  Z. 

widerwort  stn.  I.  antwort. 
brenge  mir  schiere  ein  widerwort  Pass. 
359,  93.  Pass.  K.  158,  59.  sfn  wi- 
derwort er  im  do  wec  das.  404,  74. 

2.  gegenrede,  Widerspruch,  ein  wi- 
derwort beben  das.  639,  92.  In  al- 
ler hande  widerwort  das.  85,  76.  cgi. 
429,  49.  Pass.  56,  68.  sunder  wi- 
derwort livl.  chron.  3802.  Jerosch. 
120.  c. 

wispelwort  stn.  lispelnd  ausge- 
sprochenes Zauberwort,  beschwören  <j . 
aspis  ein  wurm  geheimen  ist  der  zuo 
der  erden  strecket  ein  öre  nnd  in  da$ 
ander  stecket  slnes  zagels  ort  dur  da^ 
er  kein  wispelwort  verneme  so  man 
in  vShen  wil  KS.  2,  202.  b.  vgl.  Gr. 
tu  Vrid.  67,  I. 

wunderwort  stn.  wunderbares 
wort.    Erlös  1759. 

7.  a  bei  wort  stn.  wort,  ausdruck  bei 
dem  hrett-  oder  Schachspiele.  sft  hl- 
len  dise  bi  dem  bret  schimpf  und  za- 
belwort  genuoc  kröne  361.  a  Sch. 
ein  ander  zabelwort  geben  das.  361  a 
231.  b.  da;  ist  ein  Abel  zabelwart 
(:  swart)  Helbl  15,  433. 
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zuowort  stn.  beistimmung,  lob. 
der  sö  gsr  der  pest  was  ao  rilierlei- 
cber  tat.  vil  wol  er  da;  zuowort  hat 
Ottoe. 

wortclös    adj.    ohne  worte ,  nicht  5 
in  worte  zu  fassen,    da;  ich  du  meine 
da;  isl  worlelös  myst.  2,  517,  12. 

wortarzat ,  wortläge,  wort- 
spaehe,  wortwehsellich ,  wort- 
wise,    Wortzeichen  s.  das  %weite  10 

WOTI, 

wö'rteltn  stn.  kleines  wort,  wie 
Juter  und  wie  reine  stn  kristalllniu  wör- 
teltn  sint  Triit.  4623.  da;  ir  iuwer 
wörlel  gegen  mir  bolt  MS.  1,  176.  a.  15 
ein  wörtel  H.  Tritt.  960.  Teiekn.  141. 
so  kamens  Q;  dem  wörtelin  aus  der 
nachrede,  da;  sie  bei;ent  /.ageiiaft  das. 
16.  —  Sprichwort:  e;  ist  doch  wär 
ein  wörtelin  Trist.  17806.  20 

werwörteltn    stn.  entschuidigung, 
ausrede.    Oberl.  1958. 

za  bei  wörtelin  stn.  er  He  fremd  in 
sabel wörtelin  ander  wtlen  fliegen  In 
Trist.  2287.  s.  zabelwort.  25 

nngewürte  stf.  übeler  ruf.  ein 
vronwe  iu  herten  liumden  was.  ir  nn- 
gewQrte  da;  was  grö;.  —  ungewOrt 
muost  si  von  allen  hau  Bon.  53,  3.  8. 

wortlich     adj.    wortlich  verjehen  30 
Verkündigung  mit  Worten.     B.  Trist. 
2083. 

nnwortlich  adj.  nickt  durch 
Worte  austudrücken.  myst.  2,  162,  29. 

wortecltche  ade.  mit  worten.  35 
Renner  13663. 

wortige  swv.  fasse  in  werte, 
spreche  aus.  alle;  da;  man  alsus  wor- 
tiget nnde  den  Unten  für  leit  mit  bilde 
myst.  2,  469,  7.  40 

gewortige  swv.  das  verstärkte 
wortige.  da;  mac  niemati  gewortigen 
myst.  2,  465,  17.  469,  28.  470,  22. 

worle  stet,  mache  worte,  spreche, 
ahd.  wortöm  Graff  1,  1022.  die  wlle  45 
si  alsus  worten  und  die  klage  an  in 
triben  Pass.  51,  14.  began  sus  zu  ir 
worten  Pass.  K.  26,  46.  begunte  ze 
wortenne  von  der  gllcbeit  myst.  2, 
123,  25.  50 


bewortc    swv.  drücke  durch  worU 

aus.   Oberl.  149. 

geworte  swv.  drücke  durch  worts 
aus.  da;  man  ge worten  mac  myst.  7, 
32,  27.  51,  6.  157,  16.  vgl.  Oberl 
549. 

verworlc  swv.  1 .  misbraucke 
mit  worten.  wir  haben  den  namea 
alsö  zelriben,  alsö  verwortei  nnde  ver- 
namet  Trist.  12288.  2.  lege  durch 
worte  dar,  sage,  sol  verworlen,  war 
diu  kome  Zürich,  richtebr.  74. 

ungewortet  part.  adj.  nicht  *n 
worte  ju  fassen,  unaussprechlich,  von 
dem  ungeworteten  gole  myst.  2,  319, 17. 

antworte,  antwurt  stn.  stf.  out- 
wort.  ahd.  antwurli  stn.  Graff  I, 
1023.  entwerte  Freiberg.  str.  280. 
antwert  Lud».  13.  68.  antwirt  leset. 
1007,  28.  Intwurte  Herb.  3539.  eat- 
würt  Griesh.  denkm.  38.  Suso,  leseb. 
873,  38.  888,  2.  —  da;  entwerte 
was  tröstlich  Exod.  fundgr.  91,  44. 
ein  senfte;  antwOrt  stillet  zorn  Bon. 
41,  69.  er  erstumte,  int  was  unbe- 
kant  aulwürte  nach  Unschulden  Barl. 
88,  25.  ditz  was  der  einer  antwurt 
(:  bnrt)  Iw.  232.  —  er  wart  vil  «ro* 
solicher  antwnrte  Genes,  fundgr.  34, 
41.  leiten  ein  ander  dicke  ir  netse 
und  ir  stricke  mit  antwflrt  unt  mit 
frage  Trist.  11938.  mit  bildeltcher 
entwflrt  Griesh  denkm.  38.  —  als  er 
dise  antwurt  genam  (L  mit  Pfeiffer 
Germ.  4,  1'15  vernam)  Er.  3825.  io- 
wer  anspräche,  ir  antworte,  da;  nun 
diu  beide  alsö  verneme,  .als  e\  dem 
hove  wol  gezeme  Trist.  15420.  d5 
die  eotwnrte  vernam  der  wissage  Berb. 
3539.  vernim  da  wider  min  entwerte 
gar  Silv.  3597.  der  keiser  der  rede 
im  antworte  böt  Otte  230  u.  ans*. 
antwürle  böt  Achilles  der  frouwen  ho- 
velicheu  des  troj.  s.  87.  d.  Sleph»- 
nus  sin  autwurte  karte  Qf  dise  wort 
Pass.  &.  39,  34.  er  gab  im  denen» 
antwurt  Gregor.  2778.  enUlin;el  er 
ze  rebte  die  vrage  und  gH  ir  aller 
auf  alle  antworl  Sät».  3573.  gab  ir 
der  rede  mit  zorne  vil  schiere  sin  «nl- 
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wflrte  troj.  s.  88.  b.     niemen  er  dar 
umbe  neheio  antwurte  gap  kehr  ort.  29. 
c.    da;  sie  mfie;en  dar  umbe  antwurte 
geben  rechemchaft    geben  Uhr.  545. 
vgl.  Freiberg.  str.  280.     wie  icb  im 
gül  antworte  geben  Barl.  18t,  24  Pf. 
—  antwurt  ge genirar t  s.  wert, 
antwartb  liegen  s.  das  weite  wort. 
antworte     swv.     antworte.  ahd. 
antwurtju  Graff  1,  1023.     prät.  ant- 
wurte. —  antworten  Kulm.  r.  2,  82. 
5,  13.    entwerten  pf.  K.  77,  27.  H. 
*eitschr.8,  46.  Poss.  JT.  39,  30.  Frei- 
berg, str.  1 64.    antwarte  (prät.)  leseb. 
989,  13.     anlwirten  pf.  K.  149,  17. 
Antworten  Zürich,  richtebr.  50.  tnyst. 
2,  141,  5.     Tauler,  leseb.  863,  6. 
(tatwerten  myst.  146,  16,  2,  115,  30. 
Lud».  11.    Freiberg.  str.  220.  Kulm, 
r.  3,  98.  —       1.  allgemein,    a.  sö 
antwurdit  unsir  herre  fundgr.  2,  137, 
22.    aus  antwurte  Kalogrfiant  Iw.  16. 
bier  zuo  antwortet  Dionysius  myst.  2, 
252,  13.      b.  mit  genitiv.  antworte 
auf  etwas,    vgl.  Gr.  4,  669.     st  anl- 
wurt  es  Iw.  22.     des  antwurte  Sifrit 
Mb.  121,  1.  148,  4.     antwurten  ich 
des  auf  das  hornsignal  wil  Nib.  886, 
7.    doch   antwurte  er  der  rede  alsö 
Por%.  322,  14.    c.  mit  datit  der  per- 
son.    dö  antwirt  im  der  wtgant  pf.  K. 
149,  7.     dö  entwerte  ime  sin  ceheim 
das.  77,  27.    der  antwurte  dem  ku- 
oige  sus  kchron.  29.  e.    eo/.  /w>.  14. 
29.  138.  a.  Heinr.  557.  592.  1068. 
Trist.  13547   ti.  f».       d.  mi/  rfdft'e 
und  genitiv.    got  sin  antwurte  sineme 
träte  Exod.  fundgr.  98,  1 7.    des  ant- 
wurt im  Erec  dö  fr.  3749.  vgl.  5445. 
Iw.  1 88.  242.    des  antwurte  dem  kü- 
nige  Ortwln  Nib.  82,  1.  153,  4  h.  6. 
des  aotwurt  im  diu  maget  Pars.  632, 
13.     sö  wil  ich  dir  alles  des  antwor- 
ten des  du  mir  anboten  hast  frauend. 
32,  17.     e.  mit  dativ  und  accusativ. 
got  antwurte  deine  chunige  framspuot 
(respondebit    prospera    vulg.)  Genes, 
fundgr.   54,  42.         2.  besonders  a. 
da;  in  dl  von  antwurte  widerhallte  der 
berc   und  oueb  der  tan  Nib.  883,  3. 


b.  entspreche,  dd  suochte  er  da;  bilde 
in  dem  innern  menschen,  dd  vant  er 
ein;  da;  dt  antwurte  dem  einvaltigrn 
wesenne  nach  einveltikeit  unde  da;  dd 
5  antwurte  dem  unterscheide  der  persö- 
nen  tnyst.  2,  250,  35.  c.  bin  ver- 
antwortlich, stehe  oder  gebe  recken- 
schaft, ob  wir  weinch  haben,  sö  ant- 
wurten wir  got  dest  minner  Leys.  pred. 

10  19,  10.  eise  si  iu  getruwete  und  alsö 
si  gote  dar  umme  entwerten  wolden 
myst.  146,  16.  —  besonders  im  käm- 
pfe: mac  i'n  dervor  ergaben,  so  muo; 
er  antwurten  mir  Par%.  507,  15.  lon- 

15  geiit  des  her  Gflwln ,  des  antwurte  üf 
kampfes  alac  von  hiute  den  vierzegi- 
sten  tac  vor  dem  ktinec  das.  321,  17. 
d.  vertheidige  mich  gegen  eine  klage  vor 
gericht.    swer  vor  dem  rate  ze  kla- 

20    ginne  ald  ze  entwurtenne  bät  Zürich, 
richtebr.  50.     des  hat  der  man  also 
geantwort  Kulm.  r.  5,  13.  vgl.  3,  44. 
—  antworte  übergebe  s.  unter  wgrt. 
gcantwürte     su>t>.     gebe  eine  ge- 

25  nügende  antwort.  des  ich  niht  geant- 
wörten  kan  Iw.  1 1  5.  aie  künden  im 
gnntwurten  niht  Barl.  242,  29  Pf. 
vgl.  Pantal.  427. 

verantwürte      swe.  vertheidige 

30  vor  gericht,  vertheidige  überhaupt,  der 
sol  da;  verantworten  vor  dem  stalrich- 
ter  Wiener  handf.  285.  ob  er  di 
rehtllchen  mag  versteh  und  verantwor- 
ten Brünn,  str.  403.  vgl.  Haltaus  1832. 

35    Oberl.  1719. 

antwörter  stm.  der  beklagte. 
des  chlagers  und  des  antwurters  Brünn, 
str.  394.  vgl.  231.  234.  Münch,  str. 
3.    antworter  Kulm.  r.  3,  58.  6,  5. 

40    Oberl.  55. 

verantwürter    stm.  vertheidiger. 
verantworter  Haltaus  1833. 
woy    interj.    woy,  da;  ir  verwa;en  alt 
Nim.  45,  23  /7. 

45  wr-  dieser  anlaut  erscheint  nur  in  nie- 
derdeutschen denkmalen.  w  rächten 
büßen  Gr.  w.  1,  590;  wrechtig 
(brechtig)  bußfallig  das.  576  ;  vgl.  ich 
röege.    wrate  sief.  wane  fundgr.  1, 

50    399.    wringen  s.  v  a.  ringen  dm. 
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wü    interj.    ich  mac  wol  wunder  schrien 
wo  da;  ich  hin  sd  verdorben  nü  MS. 

1,  157.  b.    vgl.  wocb. 

wAchz    $tm.    geschrei.    ir  wuchts 
unde  ir  aneblic  dem  kunige  schflf  vil  5 
grölen  schrie  Jerosch.  156  c. 

gewftchze    stn.  geschrei.  Jerosch. 
169.  d. 

wuclize  swv.  srAreie.  Gr.  2, 
219.  FmcÄ  2,  458.  b.  dö  wüchzlc  10 
Pyrrus  Herb.  18076  u.  anm.  si  wüch- 
zeten  unde  sehnten  livl.  chron.  5528. 
da;  si  dinne  rufen  muze  und  wuchtzen 
mys/.  247,  21. 
wfBKL    f.    bibel    HäHl.  2,  16.  15 

WfP.FR  S.  WrOF. 

wCkgr  s.  wahr. 

WfRLR  S.  WAL. 
WÜKRK  I.  WUOR 

wCrstr    adj.    wüste,  öde,  einsam,  ahd.  20 
wuosti   Graff  1,  1082.     vgl.  waste. 
wOste  myst.  82,  15.  103,  7.  Pass.  K. 
93,  8.     diu  fosslure  in  dirre  wflesten 
wilde  lac  Trist.  17077.  vgl.  Barl.  160, 
3.  339,  37  Pf.    swÄ  ich  lig  in  wüe-  25 
sten  wegen  Teichn.   57.      unze  der 
garle  aller  wuosle  gelac  kchron.  40.  d. 
ich  lege  in  wüeste  ir  bfirge  und  ouch 
ir  lant  Nib.  828,  3.  vgl.  troj.  s.  170. 
d.  stn  (despabstes)  hof  vil  dicke  wöesle  30 
slftl,   sö  er  niht  vremeder  lören  hat 
Vrid.  151,  26.  -  mit  genitiv.    ie  da 
dtn  selber  wöesler  stest  und  unwissen- 
der aller  dinge  myst.  2,  26,  32. 

wüeste    stf.    wüste,  öde  gegend.  35 
ahd.  wuosti  Graff  1,  1083.  deser- 
tum,  faeremus,  anachoresis  woe- 
stin  toc.  o.  46,  25.  sief.  Diemer  311, 
6.  Karaj.  12,  16.     sft  was  ein  tage- 
weide  wol  velse  ine  gevilde  und  wile-  40 
ste   und  wilde  Trist.  16768.     in  der 
wuosten  sin  Diemer  311,  6.     hin  05 
der  wilden   wfleste  kerte  er  troj.  s. 
1 2.  a.    da;  in  got  gesande  in  eine 
wfleste  (:  mfleste)  Gregor.  2585.     in  45 
die  wfleste  föeren,  varn  Trist.  12773. 
Barl.  6,  12.  57,  8  Pf.    Griesh.  pred. 

2,  82.  bürgen  sich  in  weiden  und 
in  wflesten  Pantal.  97.  —  bouwen  dise 
wuostin  die  erde  Karaj.  12,  16,    io  50 


diser  wöest  auf  erden  Teichn.  71.  — 
er  stach  dem  schateliure  die  Unsen  ia 
zer  wfleste  (heißt  das  in  den  baucht) 
troj.  s.  214.  e. 

unwuestHch  adj.  da;  guot  ze 
niezen  unwflesllich  ohne  es  %m  ver- 
schlechtern sin  leblag  Gr.  w.  I,  14. 

wüeste  siee.  mache  wüeste,  ver- 
wüste, ahd.  wuoslju  Graff  1,  1084. 
prät.  wuoste.  woechsten  Suchen*.  4, 
363.  427.  18,  441.455.  vgl  Schmel- 
ler  4,  17.  demolire  gl  Mona,  6,221. 
—  duo  wdste  der  unser  vlant  des  al- 
ten wölrlches  lant  Diemer  328,  3. 
da;  man  da;  lant  wüste  En.  106.  ir 
wfleslet  twer  eigen  Pars.  523,  26. 
vgl.  KS.  2,  232.  a.  leseb.  940,  23. 
mit  roube  und  mit  brande  wuosten  li 
da;  lantJVi'6.  175,  3.  den  hagea  wfle- 
sten ausreuten  Trist  17893.  —  ich 
wfleste  einen  füge  ihm  durch  Verwü- 
stung seines  eigenthums  schaden  wo, 
schädige  überhaupt,  dar  umbe  wüeslet 
er  mich  /».  160.  sö  manegeo  unnü- 
tzen man  des  got  nie  e>e  gewan  ued 
wöestet  die  liute  Gregor.  2629.  so 
sol  man  in  wflesten  an  allem  dem  guote 
dn;  er  0;  und  inne  hat  Zürich,  richtebr. 
14.  vgl.  36.  —  bildlich,  ir  vrten  unde 
wflesten  an  fröuden  iueh  vergebene 
troj.  s.  253.  a. 

woesten  stn  wflestennes  gäben 
warn.  896. 

verwüeste  sre.  1.  vertruste. 
desolari,  devastare  Diefenb.  gL  94.  95. 
der  häte  mir  min  lant  gar  verwflestet 
unde  verbrant  ht.  216.  144.  er  *er- 
wuoste  ir  da;  lant  Gregor.  740.  vor- 
wostit  Jerosch  159.  d.  181.  a.  — 
bildi.  der  manege  tugent  ont  werde; 
leben   verwflestet  MS.  H.   2,  379.  b. 

2.  mache  einsam,  verlasse.  diae 
scheTelin  die  von  dir  verwüstet  stn  aft 
dlner  abewesekeit  Pass.  K.  610,  12. 
da  der  mensche  verwflestet  unde  ver- 
dien det  ist  stn  selbes  myst.  2,  26,  36. 

woestunge,  wuostonge  stf.  mi- 
ste, deserlum,  solitudo  Diefenb.  gl 
94.  168.  duo  rief  des  boten  stimme 
in  dise  werlt  wuoslunge  Diemer  322, 
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25.      wüestunge  myst.  2,   153,  17. 
•232,  8.  503,  I. 

verwüestunge     stf.  Verwüstung. 
verwuslunge  Jerosck.  26.  d. 

waestede     stf.     vastitas  sumerl.  5 
20,  42. 

wuostnüsse     stf.      desertum  gl. 
Mone  5,  84. 

wäestcne    stf.    wüste.  Legs.  pred. 
77,  8.  10 

wiieslenunge ,  wuostenung'e  stf. 
wüste,  solitudo  Diefenb.  gl.  251.  io 
Her  wöstenunge  Diemer  327,  13.  wü- 
stenunge  litan.  215.  U.  teitschr.  3, 
511.  Legt.  pred.  74,  31.  Erlös.  6130.  15 
Jerosck.  11.  b.  Pas*  K.  2,  75.  221, 
27.  347,  48.  tagst.  47,  25.  150,  10. 
wüeslenunge  das.  2,  104,  1  1.  183, 
1 3.  —  wer  da  vaslet  di  vtrzig  tage 
di  unser  herre  Jdsus  Kristas  vastete,  20 
der  sal  aoehebeo  an  deme  zwölften 
läge  uud  diz  bei;it  di  wöstenunge  das. 
I,  90,  34  u.  anm. 

wüestenlieit      stf.      wüste,  aus 
quam  er  io  die  wüstenheit :   dä  wolde  25 
er  wonen  inne  Erlös.  38G1.  tgl.  4230. 
schausp.  d.  MA.  1 ,  77. 
wCetb  t.  ich  WATE. 

wi'lde  ?    er  muo;  sin  ein  wulde  (:  schulde), 
swem  ir  so  bar  bequamet  uud  ims  mit  30 
tjoste  naraet  kröne  55.  a  Seh.  volde  V. 

WCLPK  S.  WOLF. 
wCllIH  $.  WOLLB. 
WIHOS  S.  WUHT. 

wunder  stn.  wunder.  ahd.  wunlar  35 
Graff  1,  899.  1.  Verwunderung,  mit 
wundere  er  bedäbte  wa;  die  geschiht 
meinte  Pas».  K.  649,  89.  mich  ist 
micbel  wunter  mich  soll  wundern,  ich 
bin  neugierig  zu  erfahren,  ub  ir  de-  40 
heio  st  gesunter  Genes,  fundgr.  2,  54, 
4.  des  lä  dich  nihl  sin  wunder  (dich 
nil  en wunder  die  hs.,  nemeo  wunder?) 
Reinh.  s.  357  u  anm.  vgl.  Gr.  4,  242. 
703.  mich  hat  wunder  Verwunderung  45 
hat  mich  ergriffen ,  ich  wundere  mich, 
auch  ich  möchte  gern  wissen  Gr.  4, 
246.  Höf  er  %eitschr.  für  die  Wissen- 
schaft der  spräche  2,  209.  michel 
wunder  si  bete  fundgr.  1,  147,  40.  50 
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des  mahle  si  wuoler  haben  Genes, 
fundgr.  82,  4.  mich  hat  des  wunder 
Nib.  610,  3.  1521,  4.  Bit.  4832. 
10330.  des  muo;  mich  wunder  hau 
MS.  1,  1 1.  b.  deheinen  man  des  wun- 
der habe  fundgr.  I,  183,  15.  den 
künic  hete  wunder  um  he  solhiu  uuere 
Nib.  110,  1.  die  ander  hete  wunder 
da;  e;  Bit.  1  1767.  wie  gru;  wuu- 
der  mich  bat  wo;  du  mir  hast  gewi;- 
;en  Flore  1147.  mich  muo;  wuuder 
hin  wie  e;  sich  stelle  bl  dem  Rine 
MS.  t,  200.  b.  —  mit  dativ  der  pers. 
(?)  wandime  des  wunder  hele  L.  Alex. 
3338  W.  —  mich  uimt  wunder  Ver- 
wunderung ergreift  mich,  ich  wundere 
mich :  auch  ich  möchte  gern  wissen. 
si  düble  siu  sö  wol  gelän,  da;  siu  ir 
scöne  wunder  nam  Diemer  163,  16. 
si  was  sö  scöne  da;  siu  sin  alle  wun- 
der uutn  das.  162,  8.  michel  wunder 
si  des  nam  Roth.  693.  En.  9280.  a. 
Heinr.  1069.  Wigal.  1789.  Nib.  153, 
1.  des  mach  ü  wol  besunder  nemen 
micbel  wunder  L.  Alex.  5092  W.  ne- 
met  dich  des  wunder  das.  5991.  2903. 
Trist.  3619.  des  lat  iueh  alle  wuu- 
der nemen  MS.  2,  127.  a.  sus  darf 
es  nie  mau  wunder  nemeu  Waith.  72, 

29.  den  künic  nam  des  wunder  von 
wannen  Nib.  81,  1.  »gl.  771,  1.  nimt 
dich  ibt  wunder  an  mir  Heim.  1,  291 
u.  anm.  —  sie  uimil  michil  wunder, 
da;  Roth.  1989.  Abrain  wunder  gc- 
nam ,  wie  da;  mohte  werden  Genes, 
fundgr.  31,  1,  39,  1.  die  nam  wuu- 
der, da;  Trist  3057.  mich  uimt  wun- 
der, wes,  wa;  Waith.  70,  10.  115, 

30.  vgl.  L.  Alex.  3351.  5307  W. 
Er.  4848.  Par%.  691,  19.  —  das 
nam  Halchus  wunder  leseb.  980,  7. 
si  nftmeu  des  vil  grö;  wunder  Pass. 
Ä.  50,  59.  liute  die  grö;  wunder 
nämen  Bon.  52,  1  0.  da;  sich  das  volk 
daran  nam  grö;er  wunder  leseb.  1029, 
21.  später  auch  sich  wunder  nemen 
eines  d.  s.  Gr.  4,  248.  —  zu  juugist 
wunder  in  bevill  Jerosch.  153.  a.  2. 
gegenständ  der  Verwunderung  in  gutem 
und  bösem  sinne.      mira  res  gro; 
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wander  gl.  Motte  5,  348.  e;  was 
wnoder  da;  ich  gnas  Iw.  139.  a.  Heinr. 
1044.  grö;  wunder  ist  da;  iemen  da* 
gehceret  Waith.  20,  9.  was  da;  nibt 
ein  wunder  gar  das.  15,  12.  sin  gfin  5 
da;  was  wunder  Par%.  256,  28.  e;n 
ist  nibt  wunder  umbe  einen  man  Iw. 
108.  frouwe,  an  dir  ist  wunder  le- 
set. 274,  19.  welch  wunder  were 
ouch  nu  dar  an  Trist.  15617.  wel  10 
wunder  üb  mir  da;  beschibt  Bon.  3, 
62.  sö  mac  ein  wunder  wol  gesche- 
hen Waith.  54,  34.  ist  da;  diz  wun- 
der sol  geschehen  Trist.  9594.  da 
von  sich  starke;  wunder  huop  Par*.  15 
643,  20.  —  si  besähen  in  als  ein 
wunder  Iw.  95.  reht  als  ein  wunder 
wilde  wart  stn  Up  gekapfet  an 
troj.  s.  187.  b.  da"  sach  si  besunder 
wunder  unde  wunder  Tundal.  63,  6.  20 
ir  sult  wunder  an  im  spehn  Par*.  761, 
22.  dä  mugent  ir  scbouwen  wol  ein 
wunder  bt  Waith.  18,  30.  beeret  wun- 
der das.  72,  37.  von  dem  si  wunder 
hörten  sagen  Iw.  982.  wunder  sagen,  25 
michel  wuuder  sagen  Par*.  669,  3. 
330,  26.  Nib.  1  ,  4.  23,  2.  30,  1. 
90,  2.  655,  8.  2067,  1.  man  gehörte 
nie  da;  wunder  von  guote  mlre  ge- 
sageu  das.  1065,  4.  vgl.  977,  2.  30 
swer  da;  nu  für  ein  wunder  ime  sel- 
ben sagt  Iw.  241.  e;  für  ein  wunder 
schrlben  Gudr.  57,  4.  1697,  4.  man 
sagt  e;  noch  ze  wunder,  da;  Nib. 
2295,  4.  sahen  den  ze  wunder  an  35 
Trist.  16204.  wunder  kunnen  Reinh. 
654.  Waith.  58,  26.  wunder  begnn 
das.  25,  31.  Nib.  1312,  4.  die  gien- 
gen  dä  mit  Stichen  und  mit  siegen 
wunder  an  troj.  s.  217.  a.  wunder  40 
enden  das.  s.  235.  a.  Oeben  Silv. 
4942.  stellen  Frl.  FL.  19,  13.  tuon 
Waith.  118,  25.  leseb.  648,  32.  got 
mit  den  Hüten  wunder  tuot  Part.  675, 
13.  wunder  fliegen  das.  365,  7.  si  45 
frumden  starkiu  wunder  Nib.  5,  4. 
88,  4.  diu  wunder  frumen  kchron. 
29.  c.  da;  du  mich  gar  nnversolt  aus 
missehandeln  soll,  als  ich  ein  wunder 
etwas  unerhörtes  habe  getän  bäehl.  I,  50 


97  7.  man  sol  da;  wunder  ba;;eo  MS. 
1,  190.  a.  sö  rolchel  wart  stn  ange- 
limpf da;  man  vernain  nie  da;  wunder 
nie  so  etwas  gehört  hatte  Silv.  4847. 
—  ich  was  durch  wunder  ö;  g-evBrn 
Waith.  102,  15.  ich  pringe  dich 
durch  wunder  für  des  kdnges  lavei- 
runder Pars.  143,  13.  got  bat  durch 
sin  wunder  auf  seine  wunderthOUge 
neise  geben  Wigal.  7448.  ze  wander 
auf  eine  wunderbare  weise  Trist.  4699. 
5202.  wie  er  im  al  besunder  so  wün- 
sche unt  ze  wunder  bereite  ein  und 
ander  das.  4946.  ir  niuwen  sumer- 
wtse  erklancten  si  dar  under  ze  wan- 
der uod  ze  wunder  Engeth.  5340.  — 
wunders  pflegen  Part,.  317,  8.  der 
aller  wunder  hat  gewalt  (Gott)  das. 
43,  9.  er  reit  al  ein  gein  wanders 
n6t  das.  432,  30.  wunders  gemach 
Dietner  108,  23.  Serval.  2707.  L. 
Ales.  5036  W.  s.  gemach,  wunders 
geschibt  Iw.  138.  wunders  vil  Pen. 
4,  26.  wa;  wunders  da  si  Iw.  39. 
wa;  ist  wunders  hie  geschehen  Waith. 
15,  9.  wa;  wunder  (gen.  pUtral?) 
das.  124,  31.  —  wildiu  wunder  lub- 
ges.  65.  g.  sm.  323.  3.  eiste  er- 

staunliche menge,  sehr  viel,  fundgr. 
1,  399.  ouch  verluren  si  wunder  pf. 
K.  157,  17.  dem  stn  vater  wunder 
lie  Gregor.  1547.  —  doch  was  ir 
wunder  töt  bliben  Herb.  12752.  vgl. 
Wigal.  9079.  Waith.  115,  11.  des 
si  wunder  (reit  das.  I  1  6,  28.  tgl.  troj. 
s.  202.  d.  Conr.  AI.  114.  dine  triuwe 
der  vil  und  wunder  an  dir  ist  Trist. 
1217.  seilenspils  wunder  das.  2097. 
aller  uutriuwen  wunder  Dietr.  45.  a. 
wunder  wunnen  lobges.  63.  jamers 
wunder  Par%.  25,  28.  bluomeo ,  rö- 
sen  wunder  Waith.  21,  5.  102,  35. 
Nith.  51,  2.  Sahseo  wunder  Nib. 
213,  3.  in  einer  kurzen  stunden  kom 
wunder  phaffen  dl  hin  Am.  1 489.  tgl. 
noch  Haupt  *u  Engelh.  s.  231.  — 
der  vrouwen  was  ein  wunder  En.  1 2800. 
hers,  kerzen,  bette  ein  wunder  Par*. 
654,  7.  638,  13.  565,  17.  vogele 
ein  wunder  MS.  2,  207.  a.    der  liuta 
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ein  wunder  Siricker  7,  49.  ross  unde 
liule  ein  wunder  troj.  s.  159.  a.  der 
beiden  ein  wunder  Pantal.  1637.  ge- 
taufter Hute  ein  wunder  Silv.  886. 
vliegen  und  amei;en  ein  wunder  drinne  5 
sagen  (wunder  nach  Haupt  tu  Engelh. 
«.261  Opposition)  weit  lohn  204. 

nierwunder  s/n.  meerwunder, 
wunderbares  seethier,  geschöpf.  mon- 
strum  Diefenb.  gl.  185.  sphinx  gl.  10 
Mone  4,  236.  Syrcna  roc.  trat.  — 
Lan%.  278.  4885.  Waith.  38,  2.  W. 
Wh.  400,  28.  troj.  s.  44.  d.  Pass.  K. 
334,  28.  658,  52.  Erlös.  6190.  e; 
wsere  ein  wilde;  gelwerc  oder  ein  mer-  15 
wunder  Gudr.  75,  2.  diu  merwuuder 
und  die  vische  W.  gast  10455. 

wunderalt,  wunderbalde,  wun- 
derbernde ,  wundcrboniu ,  wun- 
derbreit,  wunderenge ,  wunder-  20 
ferne,  wundergeschiht ,  wuuder- 
herte,  wunderhübeftch  ,  wuuder- 
kröne,  wunderküene,  wundcrlanc, 
wunderruof,  wundersatic,  wunder- 
sanfte, wunderschar|if ,  wunder-  25 
schiere,  wunderschöne,  wunder- 
»iech,  Wundertat,  wunderyil,  wun- 
derwere,  wunderwol,  wunderwort, 
wunderzeichen  s.  das  weite  wort. 

wtraderin,  wundern    adj.    wun-  30 
derbar.     erscheint  nur  in  Zusammen- 
setzungen, wo  es  zur  Verstärkung  dient. 
wundemalt   Wigal.   1  1389.  wundern 
bslde  leseb.  506,  14.  wunderengenote 
Genes,  fundgr.  46,  16.    wundernharte  35 
htseb.  506,  38.  wundernh6he,  —  hö  W. 
gast   8249.    12438.  wundernkreftec 
Judith.  129,  1.     wundernküene  Nib. 
815,  3.  wundernscheene  Diemer  131, 
18.  161,  24.  164,  2.     Herb.  1695.  40 
Wigal.  4788.  wundrinacötie  Roth  III. 
wundernselten  mgst.  393,  28.  wun- 
derenslsrke  Genes.  27,  11.  wuude- 
rtnfippec   glaube  2240.     wundern vr6 
Ufr.    1112.     wundernwö   Aetna.  98.  45 
wnndernwert  frauend  58,  21.  wuu- 
dernwol  mise.  2,  99.     W.  gast  5671. 
vgl.  Gr.  2,  655. 

wunderltn    stn.     kleines  wunder. 
siniu  wunder  hie  sint  da  engein  klei-  50 
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nin  wunderltn  wider  den  starken  wun- 
dern sin  dier  hflt  in  manegen  landen 
Part.  656,  7. 

wunderbaere  adj.  wunderbar,  ir 
wunderbere  kindelln  Erlös.  2719. 

wunderhaft  adj.  wunderbar,  got 
herre  alroebtic  unde  wunderhaft  Conr. 
AI.  322.  wie  mac  doch  immer  werden 
kein  dinc  sö  rehte  wunderhaft  Engelh. 
6401.  sö  ist  da;  niht  wunderhaft 
TeicAn.  250.  —  da;  si  alle  wurden 
wunderhaft  sich  wunderten  Karl 
III.  a. 

wunderheit  stn.  wunderbares, 
unbegreifliches  wesen.  in  der  wumler- 
heit  der  unanvencltcheu  kraft  des  va- 
ter  myst.  2,  583,  12. 

wunderlich  ade.  1 .  zum  ver- 
wundern, wunderbar,  wundersam,  mi- 
rabilis  Diefenb.  gl.  183.  got  der  is 
wunderlich  in  allen  siuen  werken  glaube 
338.  der  wunderlich  hei;et  (Gott) 
Pilai.  t>orr.  45.  der  wunderliche  got 
Er.  8297.  Helbl.  7,  12.  amgb.  36. 
Ludw.  82,  24.  der  wunderliche  ist 
er  genant,  der  ratgebe  der  starke  got 
Barl.  67,  34  Pf.  vgl.  Ii  tan.  109.  des 
wuulerltchin  Alexandras  man  Anno  324. 
vgl.  pf  K.  141,10.  ein  wuuterltcher 
man  kchron.  29.  d.  ich  biu  ein  wun- 
derlicher man ,  da;  ich  mich  selben 
niht  enkan  verslan  Waith.  1 04 ,  26. 
Cundrle  ein  als6  wunderlich  geschaf 
Part  319,  14.  —  diu  geburt  was 
wunderlich  Diemer  323,  16.  ein  dinc 
grö;  unde  wunderlich  Wigal.  1526. 
wunderltchiu  dinc  kchron.  29.  c.  Waith. 
102,  16.  Pan.  691,  14.  ein  wun- 
derlich geschibt  Iw.  291.  Barl.  26,  16 
Pf.  troum,  wie  wunderlich  du  bist  Iw. 
135.  wunderlicher  site  Pars.  104,  10. 
te  besser  gewinnunge  ist  stn  herze  und 
sin  tnnge  in  wunderlicher  wfse  tod. 
gehäg.  215.  ir  (der  meerweiber)  wun- 
derlich gewant  Nib.  1478,  3.  von  ei- 
nem pfelle  der  was  rieh  und  an  ge- 
wurhte  wunderlich  Trist.  2534.  kleit 
mit  wunderlicher  rlcheit  zersuiten  das. 
672.  wunderltchiu  wer  Part.  737,  6. 
wunderliche   baniere   das.    350,  27. 
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wunderliche  weg»  machen  gein  dein 
himeürtcbe  Berl.  298.  die  wunderli- 
cbeo  lere  von  unserm  herreu  (Christus) 
Griesh.  pred.  2,  24.  got  wlse  mir 
ein  wunderliche;  zeichen  Pas:  H.  235,  5 
1.  wunderliche  unerhörte  pine  berei- 
ten au/st.  256,  15.  2.  wunderlich. 
sinee  valer  der  ist,  lihle  wunderlich 
Reinh.  s.  338.  ein  wunderlicher  man 
Teicha.  209.  10 

wunderliche  -en  adv.  wunder- 
liche L.  Alex.  4234  W.  Iw.  59.  163. 
Barl.  127,  24  Pf.  wunderlichen  Die- 
mer 384,  11.  Iw.  293.  Wigal  1328. 
Herb.  1S086.  myst.  72,  8.  da;  mich  15 
wunderlicheu  wunderl  MS.  1,  149.  b. 
—  verstärkend:  wunderliche  sere  Ka- 
raj.  35, 8.  wunderlichen  draleirarn.  982. 
schiere  Iw.  143.  gerne  Waith.  101,19* 

wunderliclieit    stf.    das  *um  per-  20 
wundern  ist.     mirabilitas  Diefenb.  gl. 
183.    die  Wunderlichkeit  siner  bekö- 
runge  myst.  186,  18.    tgl.  72,  7. 

wunder    swt.    tkue  wunder.  a. 
du;  got  niht  aornecllchen  sere  an  de-  25 
ine  wundert  Waith.  30,  5.     gol  hete 
an   in  gewundert  Engelh.  455.  er 
bete  gewundert  mit  siegen  au  der  krie- 
chen her  troj.  s.  225.  a.     mit  strile 
wart  gewundert  von  inanger  ellenlri-  30 
eher  hant  das.  s.  230.  a.  tgl.  g.  sm. 
702.    got  hat  mit  uua  gewundert  Mai 
206,  3.     b.  wie  möbt  ich  alle;  da; 
volsagen  da;  du  ie  her  gewundert  hast 
Wiasbeke  76,  2.     lobt  in  der  e;  di  35 
wundert  PrL  238,  10.    wol  dem  wun- 
der da;  der  wuudermre  gewundert  hat 
au  der  vil  sfie;en  MS.  2,  154.  b. 

überwunder  swt.  1.  übertreffe 
durch  wunder  oder  wunderbarkeit.  40 
swa;  er  noch  wunders  ie  begie,  da; 
bat  er  überwundert  bie  Waith.  5,  34. 
ir  sebcenheit  überwildet  und  überwun- 
dert allen  sc  hin  troj.  s.  120.  b.  2. 
überwältige  durch  wunder,  da;  wunder  45 
überwundert  mich  hat  MS.H.  3,  420.  b. 

verwunder  swt.  an  menschen 
hat  diu  gutes  kraft  vür  elliu  diuo  ver- 
wundert »ich  am  wundervollstem  ge- 
zeigt MS.  2,  203.  a.  50 


wunderaere     stm.      wunder  thaler. 

prddikat  Gottes  und  Christi;  tgl.  D. 
mythol.  983.  Trist.  10013.  Helmbr. 
1639.  MS.  U.  3,  409.  b.  Pasu  K. 
110,  23.  Erlös.  2018.  schausp.  d  MA. 
I,  96.  —  der  gotea  wundera-re  Pan- 
tal.  618.  ein  wundrer  Teichn.  204. 
—  prddikat  tapferer  beiden  Br.  9307. 
10044.  Trist.  16220.  —  der  wände- 
rere  in  Ebels  hufhaliung  ist  ein  wil- 
der teuflischer  mann.  vgl.  D.  mythol. 
895.  983. 

wunderat  stm.  wunder that.  da; 
wir  xpe  wunderet  bezögen  Pass.  3 1 8, 83. 

wunder  swv.  1.  ich  wundere 
mich  über  etwas,  ahd.  wuutaröm  Graff 

1,  903.  Gr.  4,  614.  de;  ai  wurden 
wuudernde  wer  er  were  Griesh.  pred. 

2,  144.  so  häufig  im  ahd.  —  re- 
flexit.  der  herre  wunderte  sich  des 
leseb.  996,  25.  2.  bewundere,  ich 
lob  und  tuo  wundern  sein  1er  leseb. 
1048,  21.  3.  unpersönlich  mich 
wundert  -,  tgl.  Gr.  4,  241.  a.  mit  ge- 
nitit.  des  wunderet  die  forsten  kchron. 
29.  c.  des  wundert  mich  a.  Umnr. 
377.  Iw.  137.  186.  des  wundert  in 
vil  sere  das.  23.  274.  Barl.  82,  36. 
es  wundert  mine  sinne  Iw.  93.  b.  mit 
der  prapus.  umbe.  den  wirl  wundert 
umb Lr  vart  Iw.  215.  dar  umbe  wan- 
dert mich  niht  vil  Waith.  12,  31.  tgl. 
12,  32.  106,  19.  c.  mit  untergeord- 
netem satte,  aie  wuuderote  sIerehe 
wanne  da;  lieht  bechame  Mar.  177. 
mich  wundert  wa;  dich  her  vertmoo 
Pan.  49,  18.  die  raiusc  wunderoo 
began  wer  der  herre  möhte  wesen 
Bon.  43,  26.  —  das  wundert  in  gar 
ser,  das  sie  gar  anders  was  worden 
leseb.  979,  13. 

wundern  stn.  das  sich  wundere 
die  beten  michel  wunderon  Diemer 
237,  8. 

ver  wunder      swt.  verwundern. 

slupere  Diefenb.  gl.  261.  ichn  kan 
mich  sin  verwundern  niht  Mai  167,  12. 
diz  ail  verwunderte  den  höhen  adelar 
Johannea  in  dem  buuehe  der  lougeai 
myst.  2,  303,  21. 


Digitized  by  Google 


WUNNE 


WONNE 


verwundern    s/n.  dfn  verwundern 
mya.  2,  665,  23. 

wundern n {je     stn.     admiratio  gl. 
Mone  5,  89. 

wundetsere    ttm.     der  sich  wun-  5 
dert.    Patt.  K.  524,  12. 

wunderot    s/m.     er  chom  in  ei- 
nen wunderöt  gerieth  in  Verwunderung 
Diemer  23,  14. 
wäaiig,  wunns    ttf.    wonne.    goth.  vinja  io 
roftrj,  ahd.  wnnna,    wannt  getck.  der 
d\  spr.  29.   Ulfil.  tcb.  193.   Graf  1, 
882.  tgl.  winit  depateit,  piwinö  depo- 
scat,  wineton  carpebant  das.   im  drei- 
zehnten Jahrhundert  itt  wünne  die  ge-  15 
wohnliche  form:   Hartmann  tagt  nur 
wünne,   Conrad  wönne  und  wunne. 
Lachmann  %u  he.  606.  Haupt  \u  En- 
geln. 4073.  tgl.  Sommer  tu  Flore  25. 
wflnne:  dünne  Part.  2t  3,  15.  wanne:  20 
sonne  dat.  117,  4.     wonne  Adrian 
433,  21.  1.  bestelltes  wiesenland. 

wunn  and  weide  haben  nnd  messen 
Gr.  w.  1,  76.    vgl.  weide  und  Halt- 
aus 2127.    rfoAer  2.  bildlich,    a.  trat  25 
den  äugen ,   den  sinnen  überhaupt  ge— 
nuß  bietet,     ouge  und  öre  beten  da 
weide  u.  wunne  Trist  16759.    ir  ou- 
gen  wunne  das.  1  1506.     sö  bin  ich 
sfle^e  ougen  wunne  frauend.  425,  9.  30 
mtner  ougen  wunne  die  geliebte  Nith. 
65,  12.  67,  1  H.    tgl.  8.  187.  b. 
allgemeiner  erfreulichet,  freude ,  lust. 
bödiu  wunne  unde  weide  und  vil  Stü- 
ttgen segen  hete  ir  der  engil  gegeben  35 
Mar.    32.     dfi   ist  fride  und  wnnne 
Genes,  fundgr.  36,  5.     dä  was  spii 
unde  wanne  ander  wfben  unde  manne 
das.  35,  6.    swa;  im  diu  werlt  ze 
leide  tuot,  da;  ist  im  gar  ein  wünne  40 
lobget.  58.     dft  von  mir  ein  wunne 
enlspranc  MS.  1,  50.  b.  sijehentder 
sumer  der  sf  hie,   diu  wünne  diu  st 
komen  dat.  68.  a.     e;  ist  lanc  da 5 
mich   von  Ärst  ir  wunne  vie  das.  2,  45 
186.  b.    vil  der  mlnen  wünne  an  mt- 
nen  konemagen   Itt  Nib.  1351,  4.  — 
fröude  unde  wünne  und  michelen  schal 
sacb  mau  tegeltcbe  vor  Guntberes  sal 
das.  30  5,  1.  tgl.  Part.  753,  27.  —  50 

Bd.  III. 


sus  het  er  wünne  unde  not  Iw.  70. 
leit  bt  im  s wache  wünne  Part.  70  6, 
16.    wunne  ltden  US.  2,  113.  a.  si 
nam  mir  michel  wünne  Waith.  95,  4. 
da;  mir  ir  wünnecltcbe;  leben  machet 
sorge  und  wünne  dat.  1 1 6,  32.  —  in 
sö  hoher  swebender  wunne  sö  gestuont 
min  herze  an  frouden  nie  MS.  1,  50. 
b.  io  spilnder  wuone  lachen  dat.  I  90. 
a.     in  der  wünne  wirt  er  maneger 
vreude  ermant  MS.  2,  49.  a.    da;  war 
ein  kleiniu  arbeit  wider  dirre  wünne 
Flore  6007  S.  —  ich  muo;  mich  ent- 
wenen  maneger  wünne  der  min  ouge 
an  sach  Waith.  117,  2.     aller  wunne 
ein  dach  MS.  2,  45.  b  —  swer  dirre 
wünne  (der  weltlichen)  volget,  der  hat 
jene  dort  verlorn  dat.  124,  33.  ge- 
riete sich  werltllrher  wünne  a.  Heinr. 
79.     da;  höh   offen  stuont  mtn  tor 
nüch  werltltcher  wünne  das.  387.  diso 
arme  (die   weltliche)  wünne  er  sftre 
vlöch  Barl.  8,  25  Pf.     diu  himilschi 
wunne  Anno  752.      mit  unvalscher 
wunne  Er.  5625.     manltchiu  wünne 
Part.  213,  15.    warp  durch  die  go- 
tes  wünne  umb  den  selben  gewalt  Gre- 
gor.  2967.     du  süe;e  goles  wünne 
lobges.  17.    wa;  wa?re  mannes  wünue, 
des  fröute  sich  sfn  Itp  Nib.  273,  1. 
ja  sollu  unser  beider  fröude  sfn,  gar 
unsers  lfbes  wünne  a.  Heinr.  655.  ich 
vcrlös  alles  ltbes  wünne  Flore  5341 
5.     minne  ist  zweier  herzen  wünne 
Waith.  69,  9.    er  hat  den  prfs  ze  sl- 
ner  hant ,    unt    slnes  herzen  wunne 
(.  sunne)  Part.  32,  23.  si  vlöch  der 
werlde  wunne  dat.  117,  4.  tgl.  Barl. 
36,  27.  85,  29  Pf.     des  himelrtcbes 
wünne  verworblen  sie  ir  küune  dat. 
52,  31.  —    plural.  tgl.  Gr.  4,  288. 
nfter  poradtses  wunnen  Genet.  fundgr. 
19,  29.    duo  er  si  dere  wunnone  be- 
stte;  dat.  22,  32.     doeb  gan  si  mir 
nibl  der  rehten  wunnen  AfS.  2,  186.  a. 
ich  sach  ir  wunnen  sö  vil  dat.  1 93. 
b.    ich  wart  von  ir  wunnen  liebes  vol 
das.  192.  b.    tgl.  t87.  b.       c.  dat 
bette,  schönste,  tgl  Gr.  4,  725.  al- 
ler wfbe  wanne,   wünne  fundgr.  1, 
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132,  20.  KS.  1,  39.  a.  aller  man 
ein  wunne  Wolfdietr.  1 465.  aller  obe- 
;e  wunne  Genes,  fundgr.  16,  18.  al- 
les spiles  wuuue  das.  36,  5.  aller 
früide  ein  wunne  KS.  1,  41.  a. 

gewunne  stf.  s.  v.  a.  wunne. 
pf.  K.  98,  16.    wunne  A. 

berze  wunne  stf. 
Trist.  213. 

bimelwunne  stf.  himmlische 
wonne,  ewige  Seligkeit.  Genes,  fundgr. 
35,  40. 

hove wunne  stf.  belustigung  bei 
hofe.    troj.  s.  4L  a. 

österwünnc  stf.  osierwonne, 
größte  wonne.  Ziemann. 

suuierwünne,  -wunne  stf.  wonne 
die  der  sommer  gewährt,  sommerfreude. 
sö  wol  dir,  summerwunne !  da;  vogel- 
snnc  ist  fuuden  KS.  1,  40.  a.  tgl. 
3.  b.  2,  1 66.  b.  Waith.  111,  1.  warn. 
1885.  2517. 


dal.  49,  24.  55,  82.  57,  77.  Spee. 
eccles.  86. 

werltwünne,  -wunne  stf.  welt- 
liche freude.  Roth.  1923.  bucht.  1, 
277.  1856. 

wunnebernde,  wunnegarte,  wun- 
nejar,  wunnesaelec,  wünncnricbe, 
wüuucnspicgel,  wuntrespil,  wun- 
ne var  s  das  zweite  wort. 

wunnebacre  adj.  freude  bringend, 
troj.  s.  187.  b.  H.  Trist.  622.  wun- 
nenbär  leseb.  9  78,  12. 

wunnesani  adj.  erfreulich,  lieb- 
lieh,  angenehm.  er  was  sö  scöne 
same  diu  wuunesame  pluome  Genes, 
fundgr.  56,  9.  vgl.  Judith  127,  3. 
KS.  2,  189.  lobges  43,  5.  Tundat. 
58,  13.  Pantal.  1  1  90.  1  966.  H.  Trist. 
552.  Spec.  eccles.  98.  myst.  2,  402,  1. 

wiinnec  adj.  erfreulich,  ange- 
nehm, anmuthig.  wunnic  gras  Ludw. 
kreutf.  7411. 

wünneclicb  adj.  freude  erregend, 
anmuthig.  Diemer  68,  20.  lw.  31. 
70.  238.  a.  Heinr.  1273.  Waith.  27, 
18.  46,  17  u.  m.  Mo.  272,  3.  348, 
16.  1010,  4.  1613,  4.  Part.  36,  19. 


248,  27.  645,  23.  KS.  1,  38.  50.  b. 
68.  Bari  23,  9.  213,  24.  234,  *  Pf. 
leseb.  301,  31.  wunoeclich  da».  314, 
3.    Bert.  281. 

durchwünneclich  adj.  durchaus 
wönuerlich.  durwünneclich  k*tb 
886,  19. 


liehe  Waith.  17,  4.  75,  22.  KS.  I, 
10    47.  a.  181.  b.  Gfr.  /.  1,  5.  Nib.  270, 

2.  Pur*.  23,  21.  45,  21.   122,  12. 

Barl.  234,  14  Pf.  wünoecllcbeo  Waith. 

94,  13.    Par%.  7  02,  16. 

wünneeltebe   stf.    anmuth,  hen- 
15    Uchkeit.      kunnon  die  sebeeoi  o.  die 

wunnecltehi    diu  da    si  Gnesh.  pred. 

2,  58. 

wünne,  wunne  swc.  1.  bin  «» 
xeonne,  freude.  swer  erkunnet ,  wie 
20  lieb  liebe  lieben  aol,  swar  der  wuaeet 
MS,  1,  196.  b.  des  wfinoel  mir  der 
muot  Nib.  1714,  3  tfo.  2.  dt;  e; 
iueh  immer  wünnet  freut  Nib.  1179, 

3.  s.  L.  3.  »acAe  sur  axma*.  der 
25  wuone  diu  sich  wuooet  lobges.  25.  sa- 
nier unde  sumerwünne  wnnoeul  nibt  se 
rehle  sieb  trucfis.  v.  S.  Gallen,  tgl. 
Lachmann  a.  a.  o. 

durch  wftnoe     swc.  durchdringe 

30    mit  wonne.    Up  uode  sio 

warl  Frl.  425,  4.  hen  u.  muot 
wunuet  mir  diu  liebe  Hadum.  147. 

erwünne     twt.  verwandele 
wonne.     wer  kau  der  sorgen 

35    brunst  erwönnen  Frl.  KL.  24,  1. 
wünsch      stm.        1.  die  kraft  außer- 
ordentliches oder  vollkommenes  hercur- 
tubringen.    ahd.  wuusc  Gr  äff  1,  905. 
ttt  wünne?     vgl.  D.  mgthoL  126  )f. 

40  391.  827.  926.  1205.  Grimm  über 
den  liebesyott  S.  13.  und  ob  er  dauu« 
den  gewalt  von  dem  wünsche  hafte, 
da;  e;  belibe  stete  swes  er  dar  zuo 
gedachte,  und  swenna  erj  volbra^bie, 

45  da;  er;  fQr  sieb  stalte  und  er  tod  sJ- 
nem  gwalte  dar  abe  nie 
an  im  misseueme,  als6  was  ej 
men,  da;  er  dar  abe  nibt  bete  ffeao- 
mea  alse  grö;  als  umbeio  bar  Er.  7339. 

50    mit  Wunsches  gewalte  segaiie  si  da 
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alte  Gemes,  fundgr.  107,23.  die  man 
oiht  kiiode  ba;  beschoeoen  nit  wün- 
sche« gewalt  Flore  6927  5.  zw6ne 
ritter  geslalt  so  gar  in  Wunsches  ge- 
walt an  dem  Übe  ond  an  den  silen  so  5 
gebildet  daß  man  mit  wunder thätiger 
kraft  oder   der    höchsten  Zauberkraft 

neres  hervorzubringen  Itc.  2.">  3  u.  anm. 
s.  6915.  ein  edel  junger  man,  den  10 
was  sin  schonier  Ifp  geslalt  nach  des 
Wunsches  gewalt  Ls.  1,  539.  si  hat 
des  wonsches  gewalt  amgb.  31.  b.  dA 
git  man  der  gerunge  Wunsches  vollen 
gewalt  mysi.  384,  II.  swer  dich  bat  15 
der  bat  aller  wünsche  gewalt  da». 
373,  13.  hie  ganzer  frönden  iemer 
pflegen,  hie  Wunsches  gewalt  Suso, 
leseb.  883,  3G.  daz,  ir  den  hantschuoch 
mit  disen  behieltet  und  da  mit  wun-  20 
sches  wieltet  kröne  306.  b  Seh.  got 
hat  sinen  wünsch  an  si  geleit  MS.  1, 
56.  a.  vgl  Mai  5,  8.  e;  hat  diu 
Stelecheit  ir  wünsch  sö  gar  an  si  ge- 
leit Wigal  3800.  da;  gar  der  Sal-  25 
den  wnnsch  an  ir  in  rtcher  selde  fuogte 
mir  sd  grö;e  Steide  g.  Gerh.  2941. 
war  ich  wii,  da  bin  ich,  den  wünsch 
hat   mir  got  gegeben   Staufenb.  497. 

2.  personification  dieser  kraft,    got  30 
erloubte  dem  Wunsche  Ober  in  da;  er 
IIb  unde  sin  meistert  nich  sfro  werde, 
swl  von   oucb  uf  der  erde  deheinem 
man  ze  loben  geschiht,   desn  gebrast 
im  niht.     der  Wunsch  het  in  gemei-  35 
stert  sd  da;  er  sin  was  ze  kinde  vrd, 
wände  er  nihts  an  im  verga;:  er  he- 
ten  gescbaffet,  kunder,    bo;  Gregor. 
1091.    der  Wunsch  het  in  gemeistert 
sd  Er.  2740.    als  e;  der  Wunsch  ge-  40 
böt  dat.  8213.     mir  hflt  der  Wunsch 
geflaocbet  bückl  2,  113.  vgl.  /m.  259, 
von  Benecke  s.  7066  anders  erklärt. 
an  ir  schoene  was  wol  schln,   da;  ir 
der    Wunsch    gedabte   Wigai.   9281.  45 
der  Wunsch  het  sich   geneiget  in  ir 
gewalt  das.  904.     da;  wol  guotem 
wtbe  zimt  der  sö  gar  der  Wunsch  he- 
mmt   aller  sltihte  missetat  Flore  6940 
S.  «r  wes  schojne  unt  wol  gevar  rehte  50 


als  in  der  Wunsch  erkds  g.  Oerh.  771. 
an  der  der  Wunsch  mit  kiusche  bar 
sine  süe;e  lebende  fruht  mit  schwne 
in  wlplicher  zuht  das.  1660.  der 
Wunsch  mit  stner  hende  vor  wandel 
bete  si  getwagen  troj.  s.  9.  a.  vgl.  s. 
22.  c.  der  Wunsch  hat  ine  lougen 
erzeiget  an  ir  sine  kraft  und  siner 
kfinste  meisterschaft  mit  vli;e  an  ir  be- 
wajret  das.  s.  48.  d.  der  Wunsch  der 
hete  an  si  geleit  mö  fli;es  denne  üf 
alliu  wip.  —  sd  da;  er  niemer  wibes 
leben  für  si  geschepfen  wolte  ba;.  dö 
sin  gewalt  ir  bilde  ma;,  dö  leite  er 
an  si  manic  model  das.  s.  119.  d. 
und  hete  sin  der  Wunsch  gesworn  er 
wolte  bilden  schcener  wfp  und  sche- 
phen  also  clären  lip,  als  Heiend  min 
frouwe  treit,  er  müesle  brechen  sinen 
eit,  wan  er  enkdnde  niemer,  und  solle 
er  bilden  iemer,  gescbephen  wnnneclt- 
cher  frubt  das.  s.  120.  c.  der  Wunsch 
der  bat  in  vollebraht  nach  prtse  das. 
s.  169.  d.  vgl.  toeU  lohn  84.  Engelh. 
579.  4703.  Amur  1338.  Tärl.  Wh. 
38.  a.  —  Balte  was  des  Wunsches 
kint  der  an  ir  nihtes  verga;  fr.  8934. 
vgl.  Lohen gr.  s.  157.  si  ist  gar  ein 
reine  selic  wip,  des  Wnnsches  inge- 
sinde  MS.  1 ,  6.  a.  des  Wunsches 
amie  Wigal.  7906.  des  Wunsches 
ävenliure,  Wunderwerk,  fron  Larte  das. 
8885.  vgl.  Pan.  130,  10.  in  waere 
des  Wunsches  fli^  bereit  g.Gerh.  1599. 
ndch  des  Wunsches  I6re  das.  4500. 
troj.  s.  290.  a.  3.  wünschehruthe. 
der  wünsch  lac  dar  under,  von  golde 
ein  rüetelin  Nib.  1064,  I.  4.  inbe- 
griff  des  schönsten,  vollkommen- 
sten ,  ideal,  der  wünsch  was  an  ir 
garwe  Er.  1699.  vgl.  Iw.  237.  da; 
wir  nie  vrowen  gesAhen  an  der  der 
Wunsch  Isege  so  gar  Mai  76,  23.  der 
wünsch  was  in  geteilet,  bereit  Wigal. 
10592.  11425.  Barl.  139,  5  Pf.  da 
was  der  wnnsch  inoe  Wigal.  10612. 
den  gril  von  arte  rein,  des  wünsch 
W88  allen  künicrtchen  obe  ,J/S.  2,  145. 
b.  e"  hetet  ir  ein  swache;  leben  ,  nu 
bat  iu  got  wünsch  gegeben  Er.  6486 
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u.  anm.,  wo  mehr  belege  für  wünsch 
ohne  artikel.    dir  hete  got  den  wuusch 
gegeben  Par%.  124,   19.     vgl.  436, 
16.  471,   13.     da  hete  dir  vrägen 
wünsch  bejagt  das.  441,  25.     dl  si  5 
deu  wünsch  mohten  spehen,  manegen 
vhetigen  Up  das.  718,  16.     da;  nie 
kint  gewan  einen  Up  so  gar  dem  wun«- 
sche  glich  Er.  331.  vgl.  Iw.  58.  sö 
si  aller  beste  lebeten  und  in  dem  wun-  10 
sehe  swebeten  Trist.  1374.  der  zweier 
kurtoste  sich  ze  dem  wünsche  höt  ge- 
weten    Wigal.   9247.      da;   mir  des 
Wunsches  nibt  gebrast  Iw.  151.  an 
dem  des  Wunsches  Ift  genuoc  Port.  15 
164,  2.     an  dem  got  Wunsches  het 
erddbt  das.   148,  30.     an  der  got 
Wunsches  niht    verga;  das.   188,  8. 
vgl.  g.  Gerh.   1754.     swes  ich  be- 
gunde  da;  geschah,  der  Wunsch  ie  20 
minen   werken  jach   des  Wunsches 
als   ich  wolle  und  als  ich  wünschen 
solle  das.  2946.  —     ein  künec  ders 
Wunsches  herre  was  Par%.  616,  13. 
diu  sö  gar  des  Wunsches  Up  trflege  25 
Mai  72,  34.     si  (rage  des  Wunsches 
bilde  MS.  1,  191.  a.    sö  ist  niht  an 
minneclichen  wtben  wan  des  Wunsches 
blic  US.  H.  3,  439.  a.     kreenen  mit 
des  Wunsches  kröne  g.  Gerh.  1670.  30 
des  Wunsches  kröne,  min  vrouwe  das. 
2507.     des  Wunsches  kröne  tragen 
iwisc.  2,  186.     des  Wunsches  ougen 
weide  stt  ir  und   miner  seiden  spil 
Amur  1068.  vgl.  Ls.  2,  181.    in  des  35 
Wunsches  paradts  Barl.  52,  8  Pf.  da; 
diu  kristenheit  über  alliu  leben  (reit 
des  Wunsches  bluomen  schöne  mit  reh- 
ter  seiden  kröne  das.  274,  27  Pf.  si 
was  gar  ob  dem  Wunsches  zil  Part.  40 
102,  30.    des  hat  er  gar  des  Wun- 
sches wal  Gregor.  2089.  vgl.  Kolocx. 
245.    des  Wunsches  bröt  g.  sm.  %56. 
vgl.  einl.  XXXV,  19.     Wunsches  golt 
das.  126.     mit  Wunsches  weter  urst.  45 
125,  85.  Wunsches  rlcher  ougen  glast 
Barl.  310,  13  Pf. —  erden  Wunsches 
überwal  Par%.  235,  24.     erden  Wun- 
sches riebe  das.  250,  26.  vgl.  317,  1. 
an  im  ie  was  der  weite  wünsch  troj.  50 


s.  291.  e.  im  bete  got  den  wünsch 
gegeben  ü;  erweiter  dinge  Cos».  AL 
142.  miner  seiden  Wunsches  Uc 
MS.  1  ,  201.  a.  seiden  Wunsches 
wünne  lac  an  ir  kröne  1  ü  1 .  a  Sei. 
der  legende  wünsch  das.  258.  b.  id 
dem  mit  vollen  stät  vröuden  wünsch 
und  höber  muot  das.  4.  a.  wibes 
gOete  freuden  wünsch  kan  gege- 
ben frauetuL  409,  27.  die  vrou- 
weo  sint  ein  tröst  der  zuoversihl  uud 
ein  wünsch  der  liebisten  geschäht  R. 
zeitschr.  7,  490.  ir  llbe  was  bereit 
der  wünsch  an  wiplichem  «I  Wiyol. 
11455.  der  wünsch  an  scheeaa  f. 
Gerh.  1 549.  der  gril  was  der  wünsch 
ob  irdeschem  ilcbe  W.  TU.  12,  4. 
den  wünsch  üf  der  erde  hsstu  voliec- 
ltcbe  Par*.  254,  26.  vgl.  223.  2.  dea 
wünsch  von  pardis  Par*.  235,  21. 
470,  14.  sahen  den  wünsch  von  wt- 
ben die  allerschönste  frau  Er.  8221. 
den  wünsch  von  hasenwinden  das. 
7180.  den  wünsch  brechen  von  Wae- 
meo  und  von  risen  Trist.  4746.  er 
hat  den  wünsch  von  Worten  TNat 
4696.  der  wünsch  von  rfebeit  Wigal. 
1  1425.  bete  gar  des  wuusches  segea 
von  manlicber  tiure  Lanz.  5518  im 
was  der  rehte  wünsch  gegeben  m 
werltlichen  eren  a.  Heinr.  57.  —  ei 
was  an  schosne  ft;  genomen  snd  ai 
wünsche  vollekomen  troj.  s.  270.  d. 
dri  rilter  nach  wünsche  var  Ton 
120,  25.  ob  er  nach  wünsche  dai 
möhte  komen  Flore  110  5.  vgL  g 
Gerh.  1651.  nftch  wünsche  wol  ge- 
stellet Ls.  3,  101.  i;  glnc  in  wol 
nach  wünsche  vort  Jerosch.  120.  a 
wart  ie  0;  wünsche  ein  varwe  getem- 
pert g.  sm.  586.  da;  er  der  seiik- 
heil  werde  bereit  ze  wünsche  Lani 
9319.  ze  wünsche  wurbens  bei4< 
Er.  10114.  ze  wünsche  Stent  dir  di- 
niudine  Gregor.  1286.  wal  ze  wünscht 
wol  gesniten  das.  3219.  ze  irunscbi 
wol  Wigal.  2765.  4131.  5436.  » 
wünsche  wol  getan  Waith  54,  18 
Nib.  45,  3.  1603,2.  diu  wtsel  si  • 
wünsche  wol  Trist.  4811.    wie  er  ia 
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se  wansche  uud  ze  wunder  bereite  ein 
and  ander  das.  4946.  da;  er  der 
vrouwen  lugende  ze  wünsche  fände  H. 
leitsekr.  7,  491.  5.  begehren,  ver- 
langen, —  zunächst  nach  vollkomme-  5 
neu  dingen,  mit  der  kraft  sie  hervor- 
zubringen ausgesprochen,  dann  allge- 
mein, habe  drler  wünsche  gewalt: 
»wie  dtne  wünsche  sin  gestalt,  die  Ar- 
sten dr!  die  werden  war  leseb.  570,  10 
34.  —  wän  unde  wünsch  dl;  wolde 
ich  alle;  ledic  lan  Waith.  62,  20.  der 
wünsch  wirf  in  beiden  für  beide  Porz, 
742, 1 5.  ieslfcher  nem  mtns  Wunsches 
war  das.  81,  30.  mtn  jrir  kan  sölher  15 
wünsche  doln  das.  75,  21.  vgl  510, 
26.  da;  dö  höher  wünsche  maneger 
wart  verlorn  Nib.  299,  3.  hei  wa; 
lieber  dioge  bringent  mir  von  ir  die 
wünsche  mtn !  sol  iemen  vrd  von  wun-  20 
sehe  sin,  s6  slftt  ouch  von  wünsche 
min  gemüete  hö  frauend.  400,  2. 

sondervrunsch  stm.  das  ver- 
stärkte wünsch  (4).  sunderwnnsch 
unde  heil  Pas*.  K.  250,  35.  25 

wnnscht;  int,  wnnschleben, 
wunschspil,  wnnschwint  s.  das 
weite  wort. 

wunschelgerte  ,     wiinschelrts  , 
wünscbelraote,  wünschelwip  s  das  30 
weite  wort 

wunsch lieh  adj.  dem  wünsche 
yemäß,  durchaus  vollkommen,  herrlich. 
Ii  dtn  wnnschltchen  Hp  nihi  verderben 
W.  Tit.  124,  4.  wnnschltcbiu  dinc  35 
Barl.  220,  29  Pf.  wunschltche  vreu- 
den  das.  310,  14.  nach  wunschlichem 
naote  das.  149,  29.  wunschltcher 
rät  g.  Gerh.  1650. 

wirasch liehen  adv.  wnnschltchen  40 
gestalt  troj.  s.  307.  b. 

wünsche  sicc.  wünsche,  ahd. 
wunskjn  Graff  1,  905.  prdt.  wünschte, 
dafür  wünsle  Law.  3152.  3697.  1. 
spreche  einen  wünsch  aus ,  der  durch  45 
die  mir  beiwohnende  wunderbare  kraft 
auf  das  vollkommenste  in  erfüUung  geht, 
schaffe  dadurch  auf  wunderbare  und 
vollkommene  weise,  taubere.  a.  ohne 
object.    ob  ieman  wünschen  solde  der  50 
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künde  niht  gejehen  da;  er  ze  dirre 
werlde  hete  iht  schesners  gesehen  Nib. 
281,  3.  vgl.  780,  I.  b.  mit  accusa- 
Üv.  ob  ich  wünschen  solde  einen  ri- 
ter im  geliehen,  da;enmöhte,  wei;got, 
niht  geschehen  Wigal.  5575.  swer 
einen  gürtel  wünschen  solde,  dern  wurde 
niemer  alsö  guot  das.  327.  ir  ören 
waren  wl;  als  si  von  helfenbeine  wa- 
ren gewünschet  dar  das.  886.  erwün- 
schet 27,  23  Pf.  sö  wil  ich  wünschen 
zehant  vol  goldes  einen  großen  berc 
leseb.  571,  14.  an  ir  itt  wa;  ich  an 
si  wünschen  wolt  Ls.  3,  101.  —  ein 
gewuuschet  in  jeder  hinsieht  ausge- 
zeichnetes kindelin  Crane  3719.  auch 
Ls.  2,  627  ist  gewünschten  oder  er- 
wünschten Up  statt  ungewünschten  zu 
lesen.  2.  hege  oder  äußere  einen 
wunsch,  ein  verlangen,  a.  s6  wflren  im 
die  raete  rehte  als  er  wünschen  wolde, 
ob  er  wünschen  solde  Gregor.  2845. 
wünschen  unde  wol  gedenken  frauend. 
98,  5.  b.  mit  localadv.  er  wünschet 
dar  wol  tüsent  stunt  frauend.  400,  10. 
0.  mit  präpos.  mtn  vrouwe  wünschet 
umb  dtn  leben  Kolocz.  224.  mtn  Up 
wünschte  n  s)  c  h  der  frouwen  mtn  MS. 
2,  44.  b.  vgl.  Gr.  4,  85  t.  d.  mit 
genitiv.  nim  {sagt  Gott  stt  Moses)  die 
gerte  in  dtne  hant,  wnrehe  zeichen 
manicvalt.  ze  allen  dingen  ist  si  guot, 
swes  sö  wunsget  dtn  muot:  du  tuost 
zeichene  vile  Exod.  fundgr.  99,  9. 
des  ich  iemer  gerne  wünschen  sol  Waith. 
65,  6.  vgl.  108,  4.  W.  Tit.  18,  4. 
frauend.  400,  14.  ich  wünsche,  ich 
dinge  des  einen  das.  395,  9.  des  10- 
des  wünschen  Lan*.  3697.  warn.  3073. 
wir  wünschen  alters  alle  tage  Vrid. 
51}  13.  swer  dfl  werder  minne  pflac 
der  wnnscht  der  naht  für  den  tac  Parz. 
731,  12.  wan  da;  si  alle  mit  ir  kün- 
sten  slnes  libes  wünsten  Lanz.  3152. 
wie  ein  wtp  wesen  solle,  sö  da;  ich 
müese  wünschen  ir  Itbes  und  ir  site 
JfS.  1,  17.  b.  —  der  pers  die  alten 
vater  dtn  wünschen  u.  die  wtssagen 
Diemer  384,  1 2.  die  wünschent  iu- 
wer  verlangen  nach  euch,  wünschen 
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eure  anicesrnheit  Flore  7667  S.  icb 
wünsche  iemer  diu  MS.  2,  19.  a.  swie 
verre  ich  si,  ich  wünsche  ir  dar  das. 
1 ,  6.  a.    ob  man  min  wünschet  üf  ein 
slrö,  üf  da;  gras  Winsbekin  14,  2.  10.  5 
la  mich  bt  den  liulen,  wünsche  min 
(soC\  Lachmann  mir  nach  A)  zevelde 
und  niht  ze  walde  Waith.  35,  18.  vgl, 
s.  162.    Gr.  4,  656.    s.  auch  wall, 
der  min  zollen  stunden  wünschet  hin  10 
ze  Riuwental  Nith.  57,  5.    e.  mit  ac~ 
cusativ.    wünscbes  du  mich  (so  C,  mir 
A)  von  den  liulen,   sö  tuost  du  mir 
leide   Waith.  35,  21.     da;  ich  dich 
(dir  A)  an   din   gemach  gewünschet  15 
han  das.  35,  24.     etslicher  wünschte 
in  sus  von  im,  ze  Kinac  od  ze  Assim, 
iu  die  hitze  ze  Alamansura  od  widr  ze 
ScandinAvtä.  —  sö  wünschte  in  einer 
aue  wer  üf  den  wert  in;  lebermer  W.  20 
Wh.  141,  II.    vgl.  Tit.  31,  61.  f. 
mit  infinitio.     sö  sol  ich  niht  wün- 
schen   gesunt  sin  myst.  2,  445  ,  36. 
g.   mit    untergeordnetem    satie.  si 
wünschten  vl!;ecllche  da;  »i  des  zaeme  25 
/m>.  143.    sö  wünsche  ich  da;  sin  un- 
getriuwe  zunge  müe;e  erlamen  Waith. 
2«,  6.    tgl.  115«,  5.     Pari.  35,  26. 
frauend.  400,  20.      h.  mit  dativ  der 
person.    du  wünschest  underwilont  bi-  30 
derbem  man  dun  weist  joch  wie  Waith. 
35,  20.    i.  mit  dativ  und  genitiv.  des 
wünsch  ich  iu  vil  söre  Nib.  1523,  16. 
vgl   1614,  3.     er  begunde  in  wün- 
schen guotes  Diemer  65,  3.  tgl.  MS.  35 
1,  203.  a.    dem  wünsche  icb  des  ri- 
ses ,  dar  an  die  diebe  nement  ir  ende 
IHS.  I,  18.  b.     guoter  naht  wünscht 
er  in  Gregor.  2648.     einem  heiles 
wünschen  Lam.  5263.  Pari.  108,  28.  40 
129,  3.  224,  7.  W.  Tit.  80,  4.  Trist. 
3657.  si  wünschten  im  alle  heiles  nach 
Wigal.  1844.  si  dem  reineu  wlbegenüde 
wünschende  umbe  bei  got  Trist.  1783. 
da;  im  diu  werlt   ze  löne  der  gotes  45 
gnaden  wünschen  sol  das.  2039.  sa- 
gen ,  wes  ich  mir  von  ir  ze  guote, 
«es  ich  ir  von  mir  ze  dienste  in  dem 
herzen  min  han  gewünschet  frauend. 
400,  7,     e;  ist  ein  sö  guote;  guot  50 


des  ich  wünsche  mir  ze  kramen  MS.  1 , 
203.  a.  k.  mit  dativ  und  acc.  sold  ich  wün- 
schen, sö  wold  ich  den  vogelen  wün- 
schen da;  das.  166.  a.  ich  wünsch  ir 
tum b er  min  selbes  Up  das.  2,  19.  a. 
ich  wünsch  dir  sant  Johannes  sagen  MS. 
B.  3,  468«.  a.  wünsch  mir  güt  nachL 
ich  wünsch  dir  all  sa?likeit  leseb.  972, 
23.  1.  mit  dativ  und  untergeordnetem 
satte,  nu  wünschen  im  dur  sinen  wer- 
den höveschen  sanc,  da;  sin  der  süe;e 
vater  uach  genaden  phlege  Waith. 
108,  II.  vgl.  Pari.  427,  13.  maaec 
frowe  und  manec  meil  im  wünschten 
da;  sin  wille  in  immer  trtiege  dar 
IS'ib.  25,  3.  3.  nehme   an  km  des 

statt  an.  sie  wunschete  ir  ze  kinde 
kchron.  8.  c.  nam  Maximianum  zao 
einem  gewünsten  son  Zürich.  Jahrb. 
42.  an  wünschen  Oberl.  56.  vgl. 
RA.  463. 

wünschen  si».  das  hegen  oder 
äußern  eines  u-unsches.  Pari.  332,  16. 
338,  23.  frauend.  400,  8. 

unge  wünschet  part.  adj.  s.  ich 
wünsche  (1). 

zuogewünschet  part.  adj.  ad- 
optivus  ein  zuogewunscheter  son  gl. 
Mone  5,  235. 

erwünscht  swv.  I .  schaffe  durch 
aussprechen  eines  tcunsches  in  jeder  A»n- 
sieht  vollkommen.  die  steine  wirea 
ü;  tiefer  sinne  gründe  erwüoscbet  mit 
dem  munde  und  alsö  rehtt  vlo  erdaht 
troj.  s.  21.  a.  swes  ein  herze  erden- 
ken und  erwflnschen  wil,  des  hat  gao- 
ler  wlbe  güete  vil  MS.  2,  31.  b.  quam 
gevaren  als  ob  er  erwunsebet  were 
Ludu>.  kreuif.  4133.  —  partic.  er- 
wünscht, erwünschet  tat  jeder  hinstckt 
vollkommen,  herrlich,  der  erwünschte 
Up  von  srelikheü  Um.  4061.  nie 
erwünschet  man  Pari.  613,  24.  vgl 
Orendel  297.  da;  ors  was  erwoa- 
sebet  Er.  7339.  Trist.  6670.  2. 
adoptivns  erwunsgeter  sumerL  2,  25. 

jjewüiische  «irr.  das  verstärkte 
wünsche,  ach ,  da;  ich  niht  gewie- 
senen mag,  da;  e;  ward  nimmer  lich- 
ter tag  Hätil.  1,  3,  76. 
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xuowünscliiinge       stf.  adoptio 
voc.  1482.    fundgr  I,  400. 
wunt     ad/.      wund ,  verwundet,  goth. 
Tands,  aAd.  waat  W/W.  »6.  198.  Graff 
1,  896.  vgl.  ich  winde,    er  was  wnnt  5 
/w.  58.  218.     dö  wart  ir  da;  herze 
wont  Aft'6.  1044,  2.     ist  mfn  maolich 
berse  wont,  od  mag-  e$  du  vor  wesen 
ganz  Porz.  461,  17.     da;  bette  wart 
woot  Iw.  59.    eio  wunde;  ors  W.  Wh.  10 
47,  29.  den  riler  wunden  Part.  521, 
20.  138,  30.    da;  er  den  leweu  wun- 
den sacb  /m>.  201.    der  nocb  wunder 
lit  Nib.  256,  4.  —    sere  wunt  ligen, 
werden,  stn  Tritt.  1135.     Iw.  220.  15 
Pan.  595,  26.     fride  unde  rebt  sint 
sere  wunt  Waith.  8,  26.    starke,  tät- 
lichen wunt   Iwy  203.  206.   65.  ze 
verhe  wont  das.  283.  Pan.  506,  16. 
578,  25.  swie  wunt  er  was  zem  töde  20 
Nib.   926,  1.  —    ir  herze  was  an 
freuden  wunt  Wigal.  8726.     in  den 
dingen   bin  ich   wont  Waith.  40,  31. 
ir  sft  Üf  strlt  te  sere  wunt  Pari.  394, 
1  1.  599,  1.     mit  pfllen  alsus  sfire  25 
wont  das.  588,  4.     diu  mit  der  Sün- 
den swert  ist  wunt  Waith.  6,  15.  du 
tuost  dln  liep  mit  liebe  wunt  lobges. 
88.     swer  von  wafen  wirt  wunt  Iw. 
65.    von  tjoste,  von  riterschefte  wunt  30 
Pan.  46,  1.  18.  ich  bin  funden  wunt 
voo  ir  KS.  H.  2,  318.  b.  —  mit  ge- 
nitiv.     des  vil  höhen  gruo;es  Ift  vil 
maneger  wunt  Nib.  297,  2.  minnen 
wunt  Pass.  K.  424,  91.    Sünden  wunt  35 
Suchen*.  44,  63.    minnecltcher  wun- 
den wont  lobges.  2.    da;  er  vünf  wun- 
den wont  wart  Spec.  eceles.  174.  — 
der  wunde  verwundete  Pan.  584,  30. 
Nib.  927,  4.    dä  körnen  die  gesunden,  40 
die  wunden   tateu  sam  das.  243,  1. 
si  bie;en  die  wunden  bäreo  auf  bah- 
ren legen   das.  218,  3.       der  s£re 
wunde  das.  925,  1.  1952,  4.  Gudr. 
791,2.  45 

minnewant    adj.    von  liebe  wund. 
Engelh.  2172.    MS.  2,  44.  b. 

rewunt    adj.    zum  tode  verwundet. 
Nib.  2237,  3. 

tötwuot    adj.     zum  tode  verwun-  50 


det.  Diemer  198,  15.  Nib.  2238,  1. 
Trist   1 1 42.    Rab.  838. 

verchwant  adj.  bis  an  das  leben 
verwundet,  leseb.  193,  19.  ffr.  5134. 
Nib.  238,  2.  930,  1.  933,  2.  937,  1. 

wunde  su>f.  wunde,  ahd.  wunta 
Graff  1,897.  stf.  Nib.  967,  3.  1463, 
4.  2233,  ?.  ein  wunt  Pass.  K.  439, 
1 4.  —  diu  wunde  gif nc  dä  da;  herze 
lit  Iw.  190.  diu  wunde  swirt  das.  65. 
göt.  st6t  ze  verhe  geht  an  das  leben } 
ist  tödtlich  das.  264.  Pan.  578,  27. 
dem  hir;e  geheilten  sine  wunden  kchron. 
211,  7  D.  vgl.  L.  Ales.  4607  W.  sine 
wanden  begunden  im  bluoten  (weil  der 
mörder  in  der  nähe  ist)  Iw.  59  u. 
anm.  *.  1360.  vgl.  Nib.  984  fg.  RA. 
930.  —  dolen  eine  freissame  wunden 
pf.  K.  305,  8.  truoc  wunden  durch 
den  arm  und  in  die  brüst  Pan.  197, 
12.  er  tetime  an  den  stunden  eine 
sö  gr6;e  wunden  L.  Alex.  4524  W. 
einem  eine  wunden  slahen  Iw.  49.  65. 
189.  Nib.  187,  I.  1506,  3.  Par».739, 
19.  er  stach  im  mit  dem  sper  zem 
ougen  eine  wanden  Trist.  16045.  eine 
wanden  houwen,  erhouwen  Nib.  1948, 
3.  202,  2.  die  wunden  salben  unde 
binden  Iw.  208.  waschen  unde  binden 
Pan.  165,  14.  binden  das.  628,  4. 
642,  20.  verbinden  das.  507,  21.  Er. 
4251.  frauend.  224,  3.  man  wuosch 
im  sine  wunde  Nib.  967,  3.  ze  hei- 
lenne  ir  wunden  Iw.  283.  vgl.  Waith. 
41,  2.  arzet  für  die  wunden  Pan. 
523,  8.  —  er  was  zer  wunden  nibt 
ein  tör  verstand  sich  darauf  sie  su  be- 
handeln das.  506,  14.  er  sprach  zer 
wanden  wunden  segn  besprach  sie  das. 
507,  23.  —  der  wunden  enphinden 
pf.  K.  173,  8.  Nib.  989,  1.  Liud- 
gast  geheilet  stner  wunden  was  das. 
1989,  1.  —  0ie;endiu  wunde  H  »ei/- 
schr.  7,  95.  einvalligiu  (einfache) 
wunde  Brünn,  str.  358.  gelitschert 
wunden  das.  345.  offeniu  wunde  Frei- 
berg, str.  251.  toedige  wunden  7Vts/. 
5587.  —  e;  ist  der  Minnen  wunde 
alsö  gewant  Im.  65.  mlnes  herzen 
tienu  wunde  Waith.  74,  14. 
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bogwunde  swf.  wund*  aus  der 
das  blut  fließt  oder  spritzt.  Schneller 

1,  158.  RA.  629.  pogwunden  »int, 
die  man  macht  mit  swerten ,  mit  me;- 
;ern  oder  mit  andern  wäfen,  diu  schneid 
oder  örler  habent  und  da;  die  wunden 
paioscbröt  eint,  oder  da;  man  sie  hef- 
ten muo;,  oder  gestochen  wunden  sint, 
die  schedlich  sin  Münch,  str.  405.  vgl. 
404. 

mcigelwunde  swf.  wunde  in  die 
charpie  gelegt  werden   muß.     Gr.  w. 

2,  22. 

sckamwunde  swf.  ein  schamwun- 
ten  beisset  di  unter  dem  anllülz  ist 
Brünn,  str.  389. 

tötwunde  swf.  wunde  tum  tode. 
En.  7180.    Iw.  47. 

vereh  wunde  swf.  wunde  die  an 
das  leben  geht,  iödtliche  wunde,  leseb. 
272,  29.  Mb.  1796,  3.  Spec.  eeeles. 
148.  wa;  nu  verchwunden  sei,  da; 
1Ä;  wir  euch  wi;;en.  da}  ist  in  dem 
wadeu  undcrhalb  des  chnies  und  ist 
ein  deu  maus  oberhalb  des  engelpogen 
und  ist  ein  dem  ruckepraten,  also  da; 
man  im  lungel  und  leber  sieht,  und  ist, 
ob  er  wunt  wirt  vor  an  den  pauch, 
daz,  im  da;  geweide  au;  gßt,  oder 
durch  da;  baupt,  da;  im  die  bieren- 
schal durchel  wirt,  da;  bei;et  alle/, 
verchwunden  rechtb.  v.  1332  bei 
Schneller  1,  559. 

wuntkrut,  wuntsegen ,  wunttat 
s.  das  zweite  wort. 

wunde  swv.  verwunde,  ahd.  wun- 
töm  Gr  äff  1,  898.  a.  ohne  accusat. 
diu  guote  wundet  und  heilet  Waith. 
98,  34.  b.  mit  accus,  man  nemac 
si  niwit  wunden  wen  in  den  oabel  uu- 
der  L.  Alex.  4188  W.  di  da  gewunt 
waren  di  fürten  si  heim  in  ire  lant 
das.  4604.  doch  wundet  trinc  Hage- 
nau durch  den  belmebuot  Nib.  1 988, 
3.  er  wunte  zuo  dem  töde  den  Die- 
triches man  das.  2233,  3.  —  part. 
prät.  gewunt  verwundet:  gewunden 
unde  seren  (dat.  plur.)  Pilot,  vorr.  100. 

verwunde    swv.  eerwunde.  er  ver- 
wundot  in  ave  durch  den  beim  pf.  K% 


307,  1.  do  enkunde  er  niht  verwun- 
den den  Guntberea  mau  Nib.  2243,  3. 
ob  die  hir;e  trüegen  sus  ir  vel,  so 
verwunt   ir   niht   min  gabyldt  Porz. 

5  124,  13.  er  hat  uns  verwundet  aas 
da;  wir  niemer  werden  gesunt  Mai 
147,  8.  etliche  in  den  tot  verwunt 
Ludw.  kreuzf.  3061.  —  des  minoe  si 
da  hat  verwunt  U.  Trist.  1442.  ein 

10  müüdel  röt,  iwo  brüne  brä  haut  mich 
verwunt  SIS.  H.  2,  264.  a.  vgl.  MS. 
2,  181.  a.    Barl.  149,  8  Pf. 

unverwundet   part.  adj.  nicht  ver- 
wundet oder  beschädigt,    lie  in  unver- 

15  wundet  stau  Nib.  1977,  1.  vgl.  Bit. 
2506.  —  stn  houbet  wart  im  nie  be- 
achorn,  des  hete  er  unverwundet  bar 
Pass.  261,  65. 

20    lieh,    er  verebwunt  (verwunde  A)  in 

vil  sftre  pf.  K.  173,  6. 

wunder    stm.  verwunder.  Zürich. 

richtebr.  18.    süe;er  wunder  üne  swert 

lobges.  91. 
25wuoc  *.  icb  wahb. 

WUOCHBB  S.  ich  WACHS. 

wuofe,  wief,  cawiOFBH  rufe  laut,  heule, 
wehklage,  ahd.  wuofu  Graff  1,  780. 
si  schriren  lüte  und  wiefen  B.  zeitschr. 

30  6,516.  —  die  folgenden  stellen  kön- 
nen auch  %u  dem  schwachen  verbum 
gezogen  werden ;  vgl.  Lachmann  zu  Iw. 
2527.  begunde  wuofen  Genes,  fundgr. 
57,  4.    wuofen  unde  weinen  Diemer 

35  154,  22.  vgl.  284,  12.  hörte  wuo- 
fen, starke  wuofen  H.  zeitschr.  6,  513. 
TundaL  54,  84.  begunde  beidiu  za- 
beln  unde  wuofen  Porz.  104,  27.  — 
van   si  mich   oueb  wuofen  beklagen 

40    kröne  87.  b  Sch. 

wuofen    stn.    michel  was  ir  wuo- 
fen Judith  144,  27. 

wuof    stm.    geschreiy  geheul,  weh- 
klagen,   von  dem  starken  wuofe  palas 

45  und  aal  lote  erschal  Nib.  966,  3.  vgl. 
977,  3.  1909,  4.  als  eines  lewea 
stimme  der  rtche  kQnec  erdö;  mit  her- 
zeleidem wuofe  das.  2171,  3.  der 
wuof  und  da;  klagen  kl.  702.  ge- 

50    brabt  onde  wuof  Gudr.  895,  I.  ein 


Digitized  by  Google 


WUOL 


825 


WÜRM 


wuof  und  ein  gesehrei  krönt  1  1 4.  b 
Seh.  troj.  s.  216.  c.  do  huop  sich 
eio  jamera  wuof  kröne  80.  a.  klege- 
llcher  waof  Tundal.  48,  48.  hat  ir 
wuof  verwandelt  ze  michelir  froudi 
Spee.  eccles.  67.  beert  ir  wuof,  ir 
fröude  und  ouch  ir  awere  lobges.  39. 
—  plurol.  roil  manegem  widergclle  was 
da  schal  und  wüefe  Latu.  6867.  si 
liefen  zuo  den  wnofen  jsBtnerltchen  dar 
Itib.  962,  3. 

wuoftal  t.  das  zweite  wort. 

getyiicfe  ttn.  ge  sehr  ei.  so  mache 
wir  ein  gewOefe  H.  Tritt.  2877. 

wüefe  sier.  rufe  laut,  heule,  weh- 
klage, goth.  vdpja,  ahd.  wuofju  Ulfil. 
wb.  199.    Graff  l>  dd  erhörte 

wir  ao  vil  unsen  hirten  nieten  uode 
wQefcn  Müller  2,  144.  c.  ai  beten 
jämmerlichen  vil  umb  ir  lere  gewoofet, 
nach  helfe  ze  gote  gernofet  urtt.ilA, 
50.  so  da;  gesinde  wüefet  nach  men- 
gem  busrätc  Mart.  131.  a.  —  ninderl 
ort  man;  lie;,  er  wflrd  hin  wider  an 
gewüefet  lohengr.  102. 

vt üefen  stn.  ditze  wüefeo  undo 
klagen  kl.  725.  grd;  wöefcn  aride 
brebten  troj.  s.  220.  a.  min  lange; 
wüefen  MS.  2,  107.  b. 

bewüefc  swc.  beklage,  si  bewuof- 
fent  ir  missetat  Spec.  ecel.  135. 

wuoft  stm.  geschrei,  wehklagen. 
Graff  I,  783.  der  wöft  von  in  dö; 
ober  zuö  mite  pf.  K.  114,  30.  da 
iat  wnoft  nnde  we  Karaf.hX,  16.  mi- 
chel  weinen  unde  wnoft  Tritt.  5480. 
wdol  t.  ich  WAL. 

wüüh  (gen.  wüere),  wuORR  stf.  das  wehr, 
der  dämm  tum  abhalten,  abteilen  des 
wassert  erbaut,  tgl.  war.  Schneller  40 
4,  137.  Stalder  2,  458.  Oberl.  2068. 
2069.  er  sol  hie  an  der  wüere,  e 
ich  in  Ober  vüere  erbeiten  tjostiare 
kröne  250.  a  Seh  da;  er  dar  inne 
vüere  über  vlftmes  wüere  dat.  112.  b.  45 
gar  guot  under  einer  wuore  (:  fuore) 
waere  diu  bodemldser  Hp  fragm,  16.  c. 
man  aol  dieb  für  ein  wuor  legen,  da 
dichniemen  mäg  erwegen  Lt.  2,  332. 
teieb,  mül  mit  samt  den  wüeren  füert  50 


da;  wn;;er  vil  hin  weg  Suchenw.  20, 

46.  vgl.  Münch,  ttr.  150.  Mühlh.  ttr. 

47.  Zürich,  riehtebr.  50.  Gr.  w.  I, 
36.  301. 

5       wüere      twv.     mache  ein  wehr. 
Augtb.  ttr.  104.     Schneller   4,  137. 
fundgr.  \,  399. 
wuot  t.  ich  WATB. 

wurde    f.  bolum  wurda  sumerl.  60,  49. 
tOWDRDRC?     adj.    ein  pfert  wurdic  (wun- 
dic?)  unde  nngesunt  kröne  244.  b. 
wCrkk  s.  wbrc. 

wdhm  stm.  wurm,  doch  in  weiterer 
bedeutung,  so  daß  reptilien,  selbst  flie- 
15  gende  intekten  und  schlangen  darun- 
ter befaßt  werden,  goth.  vaurma,  ahd. 
wurm,  lat.  vermis  getch.  d.  d.  tpr.TZ. 
Gr.  2,  61.  3,  364.  Graff  I,  1043. 
wurn  lobget.  19.  waren  H.  teilte hr. 
20  6,  532.  vermiß  Diefenb.  gl.  282.  ver- 
micutus  sumerl.  24,  4.  cantaridea 
güldene  warme  dat.  55,  66.  reptile 
kriechend  wurm  voc.  0.  39,  2.  —  du 
(Maria)  bist  der  cederbonm  den  da 
25  vliuhet  der  warm  leteb.  198,  I.  vgl. 
Gr.  *.  g.  tm.  37,  12.  ich  bin  ein 
wurm,  ein  mensche  niht  Barl.  72,  33 
Pf.  der  wurm  der  den  boum  abkifie 
Grieth,  pred.  2,  104.  her  Wurm  (an- 
30  rede  an  die  spinne)  Marleg.  25,  145. 
wis  gegrüe;et  wurm  der  atden  H.  *et7- 
schr.  8,  280.  vgl.  Grimm  ».  g.  sm. 
XXXIV,  5.  —  da;  ter  was  lebentes, 
vliugentea  oder  gentea  wurm  oder  tierc 
Genes,  fundgr.  17,  32.  böae  warme 
ande  maden  glaube  25  38.  die  wurme 
stu?teclichen  nagent  Mart.  117.  b.  da; 
die  wärme  ü;  im  wielen  Griesh.  pred. 
1,  18.  die  würme  die  da  solten  in 
dem  grase  gen  Qudr.  389,  2.  der 
vüralen  herschaft  danket  mich  ein  wint 
alt  boese  würme  (fliegen,  mucken,  flöhe) 
ir  meiater  aint  Vrid.  76,  17.  die  un- 
genanten würme  (Uiuse  oder  wanienl) 
mich  pi;zen  s6  die  naht,  da;  ich  an 
dem  Übe  gar  0;  brast  frauend.  340, 
9.  —  mir  gU  atn  minne  hitze  als 
Agremuntln  dem  wurme  aalamander  W. 
Tit.  121,  4.  vgl  Par%.  735,  25.  757, 
4.  —  in  dem  wa;;er  vloj  mauec  un- 
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gendmer  wurm  Pass.  K.  196,  25.  — 
der  warm  drache  Diemer  1 08,  23.  Iw. 
146.  147.  Wigal.  4692.  5446.  dar 
quam  ein  wurm,  ein  trache  Pau.  K. 
253,  24.  —  Schlange:  66  chömen  5 
warme  ander  die  menige  Diemer  62, 
4.  von  wärmen  manicvalden  ist  der 
hac  behüetet  harte,  ej  ist  gar  ein 
warmgarte  Laus.  5046.  vgl.  Grimm 
su  Ath.  s.  65.  swelhe  Würm  sint  eiter-  10 
hefl  (giftig)  Pars.  736,  13.  ü;  der 
wende  »ach  er  ragen  vier  größer  wär- 
me hoabet  Barl  118,  19  Pf.  vergif- 
liger  wurme  vil  Pau.  K.  279,  22.  — 
der  warm  ungehiure  die  schlänge ,  in  15 
welche  sich  der  teufet  verwandelt  hatte 
Genes,  fundgr.  18,  39.  daher  benen- 
nung  des  teufels:  den  valschen  wur- 
men Pau.  K.  4,  3.  vgl.  altd.  schausp. 
1,  566.  der  helle  wurm  und  ander  20 
wörme  wilde  lobges.  19.  dem  tafeli- 
schen wurme  Erlös.  940.  vgl.  helle- 
wurm. —  eine  pferdekrankheit.  Schmel- 
ier  4,  155.  ein  segen  dagegen  findet 
sich  Teichn.  94.  25 

binenwurm  stm.  biene.  als  ob 
vil  bioenwürme  da  fßeren  umbe  ein  ho- 
nicva;  troj.  s.  223.  a.  vgl.  turn.  141. 

bisewurm    stm.  eine  ort  bremsen. 
Schmeüer  1,  209.    oestrus  piawurm  30 
sumerl.  28,  20. 

bluotwurin     stm.     emorreus  voe. 
o.  39,  25. 

buchwurm    stm.  eingeweidewurm. 
lumbricus   sumerl.   27,  63.  38,   13.  35 
sambricus  gl  Mone  6,  104. 

darmwurm    stm.  lumbricus  voe.  0. 
39,  37. 

drtakelwurm    stm.    lirus  voc.  0. 
39,  59.  40 
goltwmm    stm.    aurelia  Diefenb. 

gl.  45. 

graswurm     stm.     raupe,  eruca 
sumerl.  48,  11.    voe.  0.  39,  26. 

hellewurm    stm.    höllische  schlan-  45 
ge;  benennung  des  teufels.    D.  mythol. 
940.     Lucifer  der  hellewurm  g.  sm. 
166.    vgl.  L1II,  16.     Pau.  106,  27. 
343,  71.    Lohengr.  141. 

holswurm    stm     teredo  sumerl.  50 


38,  31.  48,  12.  gl.  Mone  7,  597. 
voc.  0.  39,  57. 


voc.  o.  39,  24. 

huntwtirm  stm.  der  hellische  hont- 
wurm  der  teufel  Pau.  K.  330,  49. 

kolwurm  stm.  raupe,  eruca  gl. 
Mone  4,  93.  8,  394. 

korownrm  stm.  kornwurm,  cy« 
curis  sumerl.  26,  46. 

krütwurm  stm.  raupe,  gl.  Hove 
8,  496. 

lintwurra  stm.  lindwurm,  drache 
vgl.  lint.  boa  gl.  Mone  8,  103.  256. 
Diefenb.  gl.  52.  jaculus  das.  147. 
sumerl.  10,  7.  gl.  Mone  7,  597.  sa- 
lamandra  das.  8,  399.  cocodrillus  toc. 
1 429.  bL  1 5.  a.  die  trachen  und  die 
lewen  und  die  linlworme  En.  2943. 
kein  tracke  noch  kein  lintwurm  so 
rehte  balde  nie  geswanc  troj.  s.  255. 
b.  lintwurm  an  einem  gebäude  Erlö%. 
453.  —  ze  geistlichem  stürme  gegen 
dem  lintwurme  teufel  Mar.  6.  vgl. 
Grimm  *.  g.  sm.  L1II,  19. 


gl.  287.    s.  mollwerf. 

regenwurm  stm.  regenwum. 
reiuwurm  med.  fundgr.  1,  387.  Die- 
fenb. gl.  169.  lumbricus  sumerl.  10, 
57.  voc.  o.  39,  37.  gL  Mone  8,  397. 
399.  imbricus  das  7,  597. 
27,  35.  38,  14.  —  der 
oucb  der  regenwarm  die  hebent 
großen  stürm  Vrid.  146,  21. 

ruo;wurm  stm.  blatte,  lucifuga 
voc.  1482. 

schie;wurm     stm.    blatta  Frisch 
2,  180.  b. 

schugwurm  stm.  jacalas  roc. 
1482.  vgl.  Frisch  2,  236.  a.  voc.  o. 
39,  32. 

stdenwurm  stm.  seidenwurm. 
bomb  ex  sldwurm  sumerl.  48,  13. 
vgl.  35,  43. 

spinnenwurm    stm.  spinne. 
K.  432,  51. 

spuclwurm    stm.  lumbricus 
fundgr.  1,  392.  Diefenb.  gl.  174. 

swartwurro  stm.  seps  voc.o  39,  49. 


Digitized  by  Google 


WURM  827 


WURST 


swinwurni  stm.  usio  voc.  o.  39,  6 1 . 
ton  wurm    stm.    serpedo  gl.  Mone 

8,  399. 

vturwurm  stm.  Salamander  voc. 
o.  39,  33. 

yleiachwurm  stm.  larmus  voc. 
o.  39,  53. 

wantwurni  stm.  »ante,  cimex 
gl.  altd.  bl  I,  349. 

waggerwurm  stm.  dispas  toc. 
o.    39,  23. 

wintwurm  stm.  warne?  in  da; 
va;  quam  ich  als  ein  wintwurm  Pass. 
K.  363,  41. 

zadcl  wurm  stm.  hungerwurm. 
den  zadelwurm  teeten  der  uns  dicke 
hat  genagen  Helbl.  3,  248. 

wurm  ehelich  jeder  schlänge,  des 
möntags  nach  sant  Pglers  lach ,  sö  al- 
ler wurmichleiche  ze  wasser  gäl  Cod. 
Schneller  4,  155. 

wurmae;e,  wurnia^ec ,  wurm- 
bl^ec  ,  wuruigarte ,  w  urm  läge  $. 
das  zweite  »ort. 

würminne  stf.  ein  pöse  wurmin 
Scheltwort  für  eine  »eibliche  person 
Cod.  Schneller  4,  155. 

würmelin,  wurmel  s/m.  kleiner 
tcurm.  vermis  wurmli  voc.o.  39,  I. 
wurmeli  Griesh.  pred.  2,  122.  wur- 
melln,  wurmel  Mein.  not.  3.  wurmel 
Hart.  74.  c.  als  da;  wurmel  (der 
seidenwurm)  sich  bewindet  H.  zeitschr. 
8,  280.  vgl.  Grimm  i  g.  sm  XXXIV,  6. 

mistwiirmeltn  s/u.  mistkafer. 
myst.  2,  311,  2. 

sidenwürmlt  stn.  bombuc  eoc.  o. 
3  7,  28.  39,  14. 

gewürme  stn.  I.  menge  ton 
trürmern.  wer  kan  deo  heren  von 
dein  kneble  scheiden,  sö  gewürme  de; 
fleisch  versert  Waith.  22,  15.  2. 
kriechende  thiere  überhaupt,  da;  will 
und  da;  gewürme  das.  8,  36.  3. 
menge  von  schlangen  oder  drachen. 
duz,  gewürme  nngehiure  Karaj.  23,  8. 
vgl.   Er.  8037.  Tundal.  42,  25. 

tsngewürxne  sin  menge  ton  bö- 
sen tcürmem  oder  schlangen.  nach 
dem     stanche    des    ungewurraes  Roth 


pred.  75.  vgl  Griesh.  chron.  37.  Oberl. 
1842. 

wurtnec     adj.    wurmstichig,  myst. 
320.  35. 

5        wurmen    swd    verminare  gl  Mone 

8,  253. 

erwurmen    s»v.    wurmig  werden. 
Cod.  Schmeller  4,  156. 
wüRrö;?    stm.    »urzel?  0;  des  boom  es 
10    wurpö;  (:  grö;)  ein   lustige;  wa;;er 
dranc  Pass.  30,  69.    do  begunde  vor 
in  allen  der  boom  nider  vallen  da; 
man  im  sach  den  wurpd;  (:  grö;)  Pass. 
K.  452,  45.    sö  mac  man  sehen  den 
15    wurpö;,  der  sich  alumme  stürzet  und 
sieh  da;  leben  kürzet  das.  104,  50. 
wurrA    interj.    wurra  wei  KS.  2,  58.  b. 

Nith.  H.  XXIV,  13. 
wurst    stf.    wurst.    ahd.  wurst  Graff  1 , 
20    1048.  vgl.  goth.  vaurstv  opus,  worst 
gl.  Hone  4,  253.     fareimen,  billa, 
lucanica  voc.  o.   10,  163.    gl.  Hone 
7,   598.    sumerl.  52,  15.    farsa  das. 
34,  47.      salsucinm,    salsucia  das. 
25    1  5,  80.  48,  71.  —     wurst  machen 
H.  teiischr.   6,  418.      mei;linc  unde 
wflrste  kan  er  machen  wol  da  van 
O»  dem  mestswine)  Helbl.  15,  308. 
schifln  vleisch  unde  wurste  Preib.  str. 
30  276. 

brat  wo  rat  sin.  bratwurst.  ale- 
tica,  mordella  sumerl.  34,48.  48,  72. 
fareimen,  billa,  lucanica  Diefenb.  gl. 
120.  146.  173. 
35  klobewurst  stf.  klobwurst,  am 
kloben  geräucherte  »urst?  KS.  2, 1  92. b. 
vgl.  Eftmüller  stt  Hadl  22,  3,  7. 

leberwurst    stf.    leberwurst.  lu- 
canin  sumerl.  27,  57.     lucaqi  epatica 
40    das.  34,  29. 

lungen  wurst  stf.  lungenwurst. 
lucania  sumerl.  42,  41. 

metewurst    stf.   metwurst.  lucana 
Diefenb.  gl.  lat.  germ.  337. 
45       rosenwurst  stf.  bhUwurst.  Schmel- 
ler 3,  135. 

swei^  wurst  stf.  blutwurst.  pre- 
sulpn  Diefenb.  gl.  222.  vgl.  Frisch  2, 
247.  a. 

50       wurstvel&e    *.  das  zweite  »ort. 
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wurster  stm.  Wurstmacher,  far- 
tor  svmerl.  52,  16.  eoc.  o.  10,  162. 

würz,  goth.  vaurts  (teurzel;  tgl.  surls 
Ärawi;  Gr.  2,  62.  3,  371.  Ulßl.  »b.  5 
16.  187.  Graff  1,  1049.  gesch.  d.  d. 
spr.  329.  1030.  Schneller  4,  167. 
warz  :  kurz  Barl.  107,  29  Pf.  1. 
«urtc/.  radix  Diefenb.  gl.  231.  da; 
rts  het  er  ab  der  worze  gezerret  Kar.  10 
78.  ein  krüt,  des  wörze  er  wunden 
helfe  jach  Par%.  5 1 6,  24.  dö  der  stü- 
den  warz  enzwei  von  den  miusen  ge- 
achaben  war  Barl.  118,  8.  tgl.  1 1 7, 
21  Pf.  2.  kraut,  pflanze,  wir  hce-  15 
ren  voo  der  wörze  zagen,  swi  ein 
trache  werde  eralagen,  si  wahse  von 
dem  bloole  Part.  483,  7,  bant  die 
würz  öf  die  wunden  das.  521,22.  er 
las  ze  arzenie  manege  würz  Barl. 253,  20 
25  Pf.  —  die  würze  joch  da;  ander 
chröt  Diemer  355,  10.  würze  des 
waldea  MS.  2,  230.  a.  wir  beeren 
von  stm  poynder  sagen,  es  mühten 
starke  velae  wagen,  dar  zno  die  wörze  25 
and  der  walt  W.  Wh.  37,  5.  würze, 
krüt  ande  gras  Trist.  12769.  steine, 
würze,  böume,  gras  BarL  54,  17. 
würze  ande  gras  wüchsen  in  deme 
garten  Pass.  K.  236,  90.  in  dem  gar-  30 
ten  zöch  er  würze  ande  krüt  kehron. 
210,  17  D.  in  bluomeo  ande  in  wör- 
zen  sag  ich  da  nider  Qf  den  kl6  hroj. 
s.  114.  d.  von  manegen  würzen  sint 
die  matten  grüene  leseb.  834,  7.  —  35 
Ad  im  erkant  ooch  aller  wörze  maht 
Fan,  5 1 8,  9.  mit  fisiken  liste  an  wür- 
zen das.  481,  15.  din  erkennet  ma- 
niger  bände  würze  und  aller  krüte 
kraft  Trist.  6953.  würze  graben,  die  40 
er  zen  wanden  wolle  beben  das.  16109. 
mtn  houbet  taot  mir  sere  we :  du  muost 
uns  würze  bringen  das.  12753.  — 
durch  ruowen  für;  gelüppe  von  wür- 
zen manec  gestüppe  was  öf  den  kul-  45 
tern  gesagt  Par%  790,  12.  na  wart 
sin  tOter  llcham  gebalsemt  schön  und 
würze  vil  öf  in  geströut  H  Trist.  6483. 
3.  würze,  der  lobe  min  bier  unz  er 
besehe  wie  im  sin  würz  gerate  AfS.r?«.243.  50 


alautwurz  stf.  campana  olaul- 
wurz  Diefenb.  gl.  58.  s.  alant. 

arewurz  stf.  circircla  sumeri 
6t,  34. 

arömdtwarz  stf.  wohlriechende 
pflanze,  der  lugent  arömätwürze  dich 
geblöemet  haut  in  manger  vis  g.  sm. 
1314. 

beinwurz    stf.     aenecion  sumeri. 

23,  65. 

berwurz  stf.  bärenklau.  H.  zeit- 
schr.  6,  331.  baldamonia  gl  tone 
8.  95.  senetion  das.  401.  accedula 
Diefenb.  gl.  7. 

btwurz  stf.  balsamita  gl  Möns 
8,  95. 

biberwurz    stf.  castoreum  sumeri. 

21,  58. 

bievenvurz  stf.  ariatolochit  tu- 
merl.  21,  22. 

bläsworz?  stf.  cos  tum  plos- 
würz  gL  Hone  8,  97. 

boumworz    stf.    maurella  sumeri. 

22,  73. 

bögwurz  stf.  diagerdio  pöj- 
wurz  sumeri  22,  10. 

brächwurz    stf.    titimallum  sumeri. 

24,  1.    eusole  das.  62,  7.   tgl  22, 

23,  gl.  Mone  4,  95.  esula  das.  8, 
401.    praca  das.  8,  96. 

bräinberewurz  stf.  bancia  su- 
meri 54,  53. 

brotwurz  stf.  melantinm  gl.  Mone 
8,  95. 

brAnwarz    stf.  baltamooia  smmerl. 

54,  78. 

bouebwurz?    herba  graminis 

bonchwurze  gl,  Mone  8,  95.  pi p t- 
nella  pouch würze  das, 

bumbelwurz  stf.  aolsequii  gl. 
Mone  8,  96. 

dSnswnrz  stf.  crassula  sumeri. 
56,  1 6.    ravinns  das.  58,  43. 

dornwnrz  stf.  altfaea  gl.  Mone 
6,  211. 

douwnrz  stf.  s.  9.  a.  touwurz? 
H.  teilschr.  6,  331. 

draosworz  stf.  millemorbia  su- 
meri. 63,  10.  tgl  gl.  Mone  4,  95.  8, 
401.     millemorbida  sumeri.  22,  7t. 
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maura  das.  22,  70.  40,  77.  62,  65. 
gl.  Mone  8,  95.    morella  sumerl.  63,  4. 

eberwurz    ttf.  coliandrum  sumerl. 
56,   25.     apri  radix    dat.   60,  24. 
«gramen  das.  53,  51.  of.  jfone  6,211.  5 
cardopana  sumerl.  22,  6.  gl.  Mone  4, 
95.  6,  211.  8,  401. 

eiterwnrz     ttf.    acooium  sumerl. 
2,  34. 

g-alanwurz  stf.  galanga  voc.  o.  10 
4t,  106. 

partwurz    stf.    abrotanum  sumerl. 
40,  56.    gl.  Mone  7,  600.  8,  94. 

garten  würz  ?    ttf.  c  r  a  a  s  u  I  a  m  i- 
nor  carteoworz  sumerl.  56,  20.  15 

gertwiirz    s/^.    abrotanum  voc.  0. 
43,  24.  ol.  Äfone  6,  220.  8,  400. 

golrwnrz     tlf.    agatieia  gl.  Mone 
6,  211.    affodillns  das  5,  236. 

haiienwurz  stf.  pnlpedo  sumerl.  20 
23,33.    berba  venenata  gl  Mone  8,  95. 

haselwurz  s*/.  aaaroa,  asaraba- 
cara  voc.  o.  42,  13.  asara  sumerl. 
53,  2.  asarum  dat.  60,  30.  acere 
das.  21,  11.  azarum  of.  Mone  8,94.  25 
vulgago  dos.  4,  96.  8,  96.  97.  401. 
sumerl.  24,  6.  vnlgame  dat.  24,  7. 
bulganica  das.  21,  35.  anantia ,  pes 
leporis  dat.  53,  18.  aoaneia  ha- 
serworz  dat.  54,  2.  30 

heideowurz     ttf.    aggerioum  gl. 
Motte  5,  236. 

heiinvf  tirz  ttf.  herba  mercurialis  gl. 
Mone  8,  95. 

beirbesvrurz  ttf.  sparga  sumerl.  35 
23,  50. 

hirgwurz  s//".  hirschtrurt ,  ein 
berühmtes  heilmittet.  er  vant  die  reh- 
teo  birgwurz  (euphemistisch),  diu  im 
half  da;  er  geoas  Pur».  843,  28.  40 

holwurz  aristologia  (aristo- 

lochia)  gl.  Mone  6,  214.  8,  96.  Die- 
fenb.  gl.  38.  sumerl.  53,19.  ambro- 
siana  dat.  54,  44. 

hüswurz  ttf.  barba  Jovis  gl.  45 
iWone  7,  600.  8,  94.  400.  sumerl.  22, 
49.  60,  9.  39.  aqoiriea  dat.  54,  43. 
buplalmon  dat.  61,  5.  atapbisegria 
dos.  58,  49.  Semper  viva  voc.  o.  43, 
195.  Diefenb.   gl.  248.      pollipodiam  50 
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dat.  217.  florum  das.  127.  ambro- 
sia  gl.  Mone  5,  238.    ayhon  das.  8, 1  01. 

Iscnwurz  ttf.  verbeoa  gl.  Mone. 
8,  96.     boraoia  iaerowurz  tumerL 

55,  25. 

kranwurz     stf.    geron   gl.  Mone 

8,  95. 

kriuzewurz  stf.  saliunca,  spica 
celtica  sumerl.  58,  52.  cardus  das. 
j  5 ,  53. 

laberwurz  ttf.  jecornia  0i*/e»6. 
gl.  149.  leberwars? 

lantwurz  s/f.  enula  gl.  Mone  8,  96. 
lendewurz    ttf.    ercanlilla  eumerl. 

61,  74. 

lidwurz  ttf.  rubea  major  toc.  0. 
44  178. 

lunchwurz  ttf.  htngenwun,  pul- 
mooaria  aurea  ff.  leitsckr.  6,  332. 

lüppewnrz  acooitam  n#- 

fwerf.  60,  8. 

niedeKvurz  stf.  basilia  gl.  Mon. 
4,  240.  tgl.  mederwurz  bistorta 
das.  241.  metriwarz  basilica  su- 
merl. 55,  9. 

minnewurz  ttf.  H.  zeitschr.  6, 
331. 

nagelwurz  ttf.  nagebturxel.  der 
nagelwurze  er  aalten  pflao:  diu  hüte 
vil  gar  bedact  alo  nagele,  da;  ir  nibt 
enblact  kröne  243.  a  Sch. 

n&ferourz  ttf.  viperina  sumerl 
64,  13.  basiliaca  dos.  54,  64.  dra- 
guolea  das.  56,49.  colubrina  gl.  Mone 
4,  232.    aerpeotina  Diefenb.  gl.  248. 

nebclwurz  ttf.  assarom  sumerl. 
21,  10.    eammula  das.  22,  4. 

nesaewurz     ttf.     gelisia  sumerl. 

62,  21 .  gl.  Mone  4,  95. 
ne^elwurz  ttf.  adyantea  gl.  Mone 

8,  99. 

nieawarz  ttf.  ellebor  um  alban 
sumerl.  22,  25.  tgL  56,  60.  aprin- 
tilla  dat.  23,  49.  40,  27.  gl.  Mone 
8,  96.  adrastia  Diefenb.  gl.  13.  ist 
diu  nieawarz  in  der  nasn  draele  unde 
sirenge  Para.  593,  14. 

rötworz  ttf.  laorentiana  gl.  Mone 
8,  95. 

schelworz,  schellennrz    ttf.  ce- 
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4,  9.  21,  53.  40,  8. 
55,  47.  61,  27.  gl.  Mone  7,  600.  8, 
95.  401.  Diefenb.  gl.  65. 

scherwurz    stf.    lalpiriola  sumerl. 
23,  71.  5 

achertwurz    stf.  gentiana  gl.  Mone 
8,  95. 

senwurz    stf.    seaecio,  erigeron 
toc.  1482.  Fritch  2,  265.  b. 

siterwurz  stf.  elleborus  oiger  gl.  10 
Mone  8,  401.  —  wohl  süterwurz. 

slangwurz    stf.  draconlea 

61,  51. 

sm  er  würz  stf.  briooia  voc.  o. 
43,  29.  15 
gpinnewurz,  spinwurz  $tf.  lacte- 
gl.  Mone  7,  600.  tgl.  sumerl.  22, 
53.  57,  42.  Diefenb.  gl.  lai.  germ. 
320.  b. 

splaewurz  stf.  ein  gewür*.  Gr.  20 
w.  1,  705. 

sprancwurz   stf.  lactiride  gl.  Mone 

8,  95. 

sprincwnrz    stf.  aclureda  gl.  Mone 
8,  94.  sumerl.  21,  9.  40,  57.    caca-  25 
pucia  da«.  55,  60.    caprificum  das.  61, 
19.    lacterida,  laotericia  das.  62,  50. 

57,  49.  tgl.  gl.  Mone  7,  600. 
sprinzwurz    stf.    lectarica,  apri- 

nula  toc.  1482.  Frisch  2,  310.  b.  30 
atabwurz    stf.    abrolaoum  sumerl. 

21,  12.  60,  2.  gl.   Mone   4,  95.  6, 

220.  8,  101.  400. 

steinwnrz    stf.    saiifraga  gl.  Mone 

8,  96.  35 
stendelwurz    stf.   satirioo  sumerl. 

58,  59.   toc.  o.  43,  199.  Diefenb. 
gl.  243. 

»ütcrwiirz  stf.  elleborum  nigrum 
sumerl.  22,  26.  40 

swarzwurz  stf.  mora  agrestis 
sumerl.  23,6.  cooaolida  gl.  Mone  8,  96. 

swintwurz    stf.    formilla  sumerl. 

62,  16. 

tofwurz  stf.  basilisca  sumerl.  2\}  45 
36.  H.  teittehr.  6,  331. 

trachenwnrz  stf.  draeontea  su- 
merl. 22,  9.  aaclepia  das.  54,  36. 
cronica  das.  56,  41.  affriaa  gl.  Mone 
5,  236.  50 


tri p würz  stf.  tyoola  uoc.  1482. 
Frisch  2,  388.  b. 

tropfwurz  stf.  polipodium  su- 
merl. 4t,  2.    flaalidos  das.  57,  9. 

tronfwurz     stf.     maura  gl.  Mone 

7,  601. 

flcwnrz  stf.  ficaria  sumerl.  22, 
34.  lormenlilla  das.  23,  69.  agri- 
mooia  gl.  Mone  8,  94. 

vriwurz    stf.    tormenlilla  gl.  Mone 

8,  401. 

walwurz  stf.  ostricium  gl.  Mone 
8,  97.    consolida  toc.  o.  43,  54. 

wätwurz  stf.  irificilia,  ireus  su- 
merl. 22,  43.  44. 

weitwurz     stf.  saDdiz 
63,  56. 

wiltworz    stf.  erisipila 
61,  49.  tgl.  Münch,  str.  437. 

wi^wurz  stf.  diclamnum,  diptam 
auro  (-os)  gl.  Mone  7,  600.  8,  95. 
401.  sumerl.  22,  11.  61,  54.  dtpsa- 
ooa  da*.  Gl,  56.  dorcadioo  das  61, 
50.  epbemeron  das.  61,  70.  arle- 
mideoo  dos.  60,  27.  affodilla  gl. 
Mone  5,  236. 

wolfworz  stf.  termus  lupi  su- 
merl. 23,  72.  a gor ii es  wolvesworx 
das.  54,  32. 

wurm  würz  stf.  agoooe  sumerl. 
21,  1. 


krüt  uode  wArzelto  Pars,.  501,  13. 
tgl.  485,  21.  swä  sö  der  aaroe  hio 
geworfen  wirt  da}  er  dia  wartelin  ge- 
birt  Trist.  16461. 

würze  stf.  s.  t.  a.  wart,  mir 
ist  noch  biat  dia  warte  kaot  (ton  der 
man,  wenn  man  sie  in  den  mund 
nimmt ,  anschwillt  und  missevar  wird) 
ffauend.  336,  29.  337,  5.  swej  mou 
schoener  bluomen  sibt  uod  habeat  »i 
edeler  würzen  nihl  v  ai  faabeot  ouch 
niht  stiegen  waj  das.  568,  26.  ein 
ieglieh  wOrse  (pflanze)  verwet  nach  ir 
saffe  ir  bluomen  bluot  MS.  2,  1 77.  a. 
tgl  condimentam  wOra  gl  Mone 
4,  231 

würzkram    «.  das  zweite  wort. 
würze,  würze    swt.    bereite  mit 
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wohlriechenden  kräulern  ,  würze,  ahd. 

wurzjn  Graff  l,  1052.  condire  wür- 
zen gl.  Mone  4,  231.  swa;  da  uns 
gist  da;  würze  uns  wol  MS.  2,  105.b. 

—  wurteten  balsamierten  den  ltcbam 
Pass.  194,  94.  180,  36.  Pass.  K. 
385,  81. 

durchwurze  swv.  min  irl  durch- 
wurzel  als  ein  basal  die  stet  %ieht  wie 
ein  hase  kräuter  und  wurzeln  suchend 
durch  die  Städte  Suchenw.  29,  48. 

wärzaere  stf.  der  kräuter  üeht, 
gärtner.  got  ist  der  rehte  wörzaere 
der  phligel  der  krüte  alters  eine  buchl 
1,  1296. 

wildeworzenaere  stf.  kräuter- 
sammler.   Kon.  app.  s.  1077. 

würze  swf.  wurzel.  ahd.  wurzä 
Graff  1,  1052.  Schneller  4,  168.  ra- 
dix  voc.  o.  41,  20.  —  er  wirt  ane 
würzen  unde  ane  saf  Diemer  86,  29. 
die  wurten  die  da;  swtn  gruop  Karaj. 
49,  6.  swä  guoter  bände  würzen  sint 
in  einem  grüenen  garlen  bekliben  Waith. 
103,  13.  die  würzen  si  üf  einem  berge 
gruop  H.  zeitschr  5,  8.  sanc  hat 
bouat  unde  würzen  da  MS.  2,  187. 
würzen  kraft  und  aller  steine  meisler- 
schaft  das.  1,  195.  b.  dise  miuse  die 
jene  würzen  nuogen  Barl.  119,  22  Pf. 
diu  reine  würze  von  Jess£  eine  ruote 
noch  gebirt  das.  64,  32. 

würze  $wv.  fasse,  schlage  Wur- 
zel, ahd.  wurzöm  Graff  1,  1052.  du 
hast  gewabsen  über  den  luft,  gewur- 
zel  in  der  witzen  kraft  MS.  2,  220.  a. 
ein  kleiner  erdewase  gewurzet  Ane  kraft 
mit  grase  Barl.  117,4  /y.  ob  er  die 
sünde  an  im  würzen  Ist  das.  176,  20. 

—  vgl.  radicentur  gewurzet  sint 
gl.  Mone  5,85.  eradico,  exstirpo 
auswurzen  Diefenb.  gl  1  l  0. 


(jewurze  5100.  das  verstärkte 
würze.  sö  der  süre  bageu  in  alsö 
süe;em  gründe  gewurzet  se  einer  stunde, 
man  wüestet  in  unsanfter  dl  danne  in 
5  der  dürre  Trist.  17892.  alsö  der 
boum  ie  vaster  ander  sich  gewurzet, 
sö  er  ie  krefteclicher  über  sich  ftf  weh- 
set  myst.  357,  1.  nie  der  in  höhen 
fröiden  rano  noch  guot  gedauc  im  nie 
10    gewurzet  inne  lobges.  58. 

wurzel  stswf.  wurzel.  ahd.  wur- 
zala  Graff  I,  1052.  radicitus  von 
wurzel  auf  Diefenb.  gl.  231.  die  miuse 
körten  allen  ir  vif;  an  der  stüden  wur- 
15  zel  gar  Bari.  117,  15  Pf.  habe  mtne 
wurzele  gebreitet  mgst.  2,  151,  31. 
da;  wirt  ü;  geworfen  mit  der  wurzeln 
das.  582,  10.  —  wurzel  miner  freu- 
den  kraft  Pan.  715,  6.  ein  wurzel 
20  der  gäete  da».  124,  27.  sin  verch 
was  wurzel  einer  tugent  W.  Wk.48,24. 

sprincwurzel    f.    scamonis  Die- 
fenb. gl  245. 

wurzelkraft,  wurzelsuiac  9  wur- 
25    zelvese    s.  das  sweite  wort. 

wurzel  swv.  fasse,  schlage  wur- 
zel. ahd.  wurzalöm  Graff  I,  1052. 
radicare  Diefenb  gl.  231.  da  wurzelt 
der  tivel  inne  pf.K.  103,32.  mit  dem 
30  krisleu  siuue  der  under  unde  inne  sö 
gewurzelet  ist  Pilai.vorT.1Z.  s6  wur- 
zelt kraft  in  meinem  herzen  Madam.  173. 

enlwurzel    swv.    entwurzele,  der 
alden  v6de  nil  wart  nu  gar  gelegit  hin 
35    entwurzelt  und  entterbel  Jerosch.  186.  a. 
wßscua    s.  ich  wischk. 
witsch    slryx  gl.  Mone  8,  498. 
wy;irrb  ?  swv. 


nu  ist  der  wall  gezieret 
ieht  unt 
gwv;ie- 
ret  Nith.  H.  34,  8  v.  antn. 


unt  diu  beide  mit  ir  kleide 
40    wol  gewy;ieret  Nith.  55,  5. 


Y. 

der  fremde  vocal ,  wohl  wie  i,  mit-  zehnten  Jahrhundert    vorzugsweise  in 

unter  auch  mit  einer  hinneigung  zu  fl  griechischen,  lateinischen,  romanischen 

gesprochen,  erscheint  bis  tu  dem  vier-  oder  romanisierten  Wörtern,  doch  mehr 
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im  inlaute,  als  im    anlaute.    Gr.  ts,  gemeine  salinen    und    ymnen  suneeo 

162.  vgL  J.  Uhr.  955. 

TBBSCH    m.    ethisch ,  pappelkraut,     mal-  TSPB    s.  läPB. 

vi,  ■Ithea  ^besch,  jbisch  al.  Jfone  ystosjb    f.    historia.     vil   wunders  bat 

8,  97.  101.  5     ze  sprecheoe  von  dir  diu  wäre  ystorj« 

ymnk    stcm.    hymnos.     die  prtslere  al-  (:  glÖrje)  g.  sm.  835. 


z. 


z  die  dentale  aspirota,  dem  ahd.  z, 
goth.  t,  m-.  toi.  d  entsprechend ,  wird 
scharf  und  weich  gesprochen.  das 
scharfe  z ,  unser  heutige*  z ,  erscheint  •  5 
im  anlaut  durchweg,  im  in-  und  aus- 
laute nach  I,  r,  n,  dann  auslautend 
in  denjenigen  tcorten ,  welche  inlau- 
tend gemeiertes  z-  (tz)  haben ;  viel- 
leicht auch  in  den  mit  -ez  gebildeten  20 
vollwörtern.  daraus  ergeben  sich  die 
fälle ,  wo  z  (; ;  jeitl  ß ,  wie  sz  schon 
bei  Isidor)  weich  oder  als  ein  schar- 
fes s  gesprochen  wird,  ton  selbst,  in 
fremden  Wörtern  und  namen  entspricht  25 
z  dem  lateinischen  c  vor  e  und  i, 
aucA  dem  /  m  der  sytöe  Ii  vor  voca- 
len,  dem  französischen  o  vor  e  und 
i  und  (Zern  9.  docA  irtrd  da/e/r  oucA 
icoä/,  icie  mitunter  selbst  in  deutschen  30 
Wörtern  (tgl.  iacel  /ttr  lozel  oder  lützel 
Genes,  fundgr.  48,  21)  c  geschrieben, 
seltener  entspricht  das  anlautende  z 
dem  /al.  sc,  wie  m  zepler  (sceplrum) 
oder  dem  /Wm*.  ch,  wie  in  zevalier  35 
(Chevalier)  Wigal.  4568.  s.  im  oM- 
gemeinen  Gr.  2,  162.  Grajf  5,  555. 

Ei.  intet j.  vgl.  rom.  9a  Roquef.  2,  753. 
Gr.  3,  309  1.  Schlachtruf,  ju  vas- 
sel!  Chevalier  zl  Atom*  11.  b  Sch.  40 

2.  rw/;  »omsl  man  hunde  lockt  oder 
hetU.  za,  zl,  zl  die  Aamde  «im  fres- 
sen *u  rufen  Trist,  3013.  dem  hun- 
del  loctea  und  schre"  zl,  petit  criu,  zfi 
B.  Trist.  4565.  —  auch  verdoppelt  45 
zazä :  zuo  den  huoden  er  dö  sprach 
zazä  und  gund  si  schöpfen  Reinh.  789. 
vgl.  pilax  (phylax  hundename?)  zazä 
sutnerl.  63,  36. 

saskl    stm.    brettspieL    ahd.  zabel;  vgl  50 


lat.  tabula  Graff  5,  579.  Sehmeiler  4, 
215.  es  wird  darunter  sowohl  schach, 
wie  andere  breitspiele,  namentlich  ein 
dem  heutigen  triktrak  ähnliches  be- 
griffen ,  wobei  auch  Würfel  angewandt 
werden,  daher  alea  zabel  sumerl.  I, 
57.  gl.  Mone  7,  60  1.  —  gaot  6f 
zabel  wagen  Gregor.  1859.  spülen 
zabels  Af  dem  bret  kröne  9.  a  Sek. 
kurzewile  von  zabel  und  voo  aeiUpil 
Wigal.  10601.  dem  zabel  ich  daz 
geliche,  der  in  dirre  werlde  riche  den 
Hüten  volget  warn.  1285. 

sch&clizabcl  stn.  spiel  auf  dem 
Schachbrett,  im  reime  auf  snabel  Emst 
2572.  alea  sumerl.  25,21.  scacus 
schlchzagel  Diefenb.  gl.  244.  schaf- 
zabel  myst.  164,  1.  schäfzagel  voc. 
1419.  vgl.  Schmeller  3,  334.  schieb- 
zabels  spiln  Pars.  508,  26.  vgl.  kröne 
23 1 .  b  Sch.  dö  wart  ooch  schftchzabe! 
erdäht  erfunden  traj.  s.  266.  c.  die 
weit  mit  einem  schachzabel  verglichen 
Renner  22495.  mgst.  164, 1.  swi  man 
des  scbächzabels  gert  B.  tmtschr.  6, 
495  u.  anm.  —  Schachbrett.  Trist. 
2219.  13510.  kröne  361.  a  Sch. 

schächzahelbret ,  schachzabel- 
spil  9  schacbzabelgesteinc  $.  das 
tweite  wort. 

scbachzabelehi  adj.  wie  ein  Schach- 
brett, in  viereckige  felder  getheilt, 
gewürfelt,  blaoe  unde  rot ,  schaebza- 
belebt  wart  stn  glanzer  schilt  gesehen 
turn.  99. 

schäcbzabclehle  adv.  ein  falle 
(unter futter)  geworht  sehnt  hzabelehte 
troj.  s.  21.  c. 

wurfzabel    stn.    triktrak.  wurf- 
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zabel  ich  da;  spil  nenne,  da;  vant  ein 
ritter,  hie;  Alcd,  vor  Troie  Renner 
1 1401.  vgl.  Wackernagel  in  Kurz  u. 
Weissenbach  beitrüge  zur  geschickte 
und  literatur  s.  35.  spüle  wurfzabel 
Pass.  K.  536,  75.  wurfzabel  sollu 
vliebeo  Caio  s.  32  Z.  vier  wurfzabel 
die  vier  zum  triktrak  gehörigen  ab- 
theilunyen  des  Spielbrettes,  die  früher 
eimein  zusammen  gestellt  wurden,  statt 
daß  sie  jetzt  aus  zwei  gewöhnlich  durch 
gewinde  verbundenen  stücken  bestehen 
Wigal.  10582. 

wurfzabelstein  s.  das  weite  wort. 

zabclliü*,  zabelspil  ,  zabelstein, 
zabeUvort  s.  das  zweite  wort. 

zabeltn  stn.  detnin.  zu  zabel.  da; 
zabellnes  dine  st 61  wol  Helbl.  13,  127. 

zabele  swv.  spiele  zabel.  iro  za- 
bell  ouch  da  nibt  warn.  267.  weit 
ir  zabelen  mit  ir  Mai  230,  33.  in, 
üf  dem  brete  zabelen  Gudr.  353,  3. 
Kolocz.  160. 

zabeln  stn.  Mai  228,  31.  za- 
beln  unde  kugelspil  Lanz,  26  77. 

gescbazavelt  part.  gewürfelt,  vgl. 
schäcbzabeleht.  geschäzavelt  ge- 
DÖte  wi;  unde  röte  warn  die  steine 
gevieret  Lanz.  4107. 

zabelasre  stm.  brettspieler.  aleo 
sumerl.  25,  34.  doch  jener  die  be- 
sten würfe  warf,  der  kein  zabelsere 
bedarf  Er.  942. 
zabclb  swv.  zappele,  zucke,  bewege 
mich  beständig  hin  und  her.  ahd. 
zohalöm  Graß  5,  579.  palpitare  gl. 
Mone  8,  397.  voc.  trat,  du  muost 
danne  iemer  zabelen,  wanne  Hieb  länt 
die  tinfei  niemer  geruowen  Bert.  67. 
lig  hie  und  zabel  Hätzl.  2,  67,  350. 
zabelle  als  ein  slolzer  flscb  s.  meister 
106,  14.  Zabeln  unde  wuofen  Porz. 
104,  27.  si  zabillin  und  krischin  Je- 
rosch.  1 1 .  c.  —  mit  einer  giftenden 
gabelen  sus  lie;en  si  in  zabelen  Pass. 
K.  123,  50.  da;  si  dar  inne  machten 
zabeln  das.  385,  5.  wider  ein  ander 
zabeln  Lohen gr.  137.  —  bildl.  schwanke . 
sus  ich  niht  zabele,  ich  hört  e;  gerne 
genuoc  MS.  2,  246.  b. 

Bd.  III. 


crzabele    swc.     1 .  zappele ,  zucke. 
da;  diu  süe;e  Arable  under  sime  swerte 
erzable  W.  Wh.  355,  22.     2.  erwer- 
be durch  beständiges  arbeiten.  des 
5    guoles  da;  du  also  erzabelt  hast  Bert.  66. 
verzabele    swv.    dö  da;  Ü;er  her 
verzabelt  was  ruhig  geworden  war  und 
da;  inre  wol  genas  W.  Wh.  99,  1 1. 
Zackk    swf.    zacke,  mit  iseninen  hacken, 

10    die  hälen  spitze  zacken  Marl.  54.  nu 
was   von   langen  zacken   (:  backen) 
diu  kröne  Pass.  65,  92.  vgl  Pass.  K. 
84,  71.  219,  81. 
Zadel    s/m.    mangel,   entbehrung.  ahd. 

15  zadal  Graff  5,  639.  der  zadel  fuogt 
in  hungers  nöl  Par%.  184,  7.  der 
zadel  hüener  ab  in  (den  hanboumen) 
sebö;  das.  1 94,  8.  ein  gereite ,  ge- 
scheite und  bogen  verröret,  grö;  zadel 

20  dran  gemeret  das.  257,  4.  an  nihte 
si  gewuogen  de;  da  kein  sadel  möbte 
sin  W.  Wh.  265,  9.  da;  si  vier  tage 
der  zadel  besa;  kröne  333.  b  Sch. 
da;  im  vil  maniger  bände  nöt  der  kum- 

25  berliche  zadel  böt  Barl.  379,  10  Pf. 
der  zadel  und  der  zwivel  stnt  min  stat- 
te; ingesinde  MS.  2,  67.  b.  vgl.  amgb. 
4.  b.  —  strengen  zadel  tragen  Par%. 
190,  6.    zadel  haben  Tundai.  53,  12. 

30  den  zadel  und  die  armekeit  er  vil  dö- 
muetlichen  leit  Barl.  377,  24  Pf.  ein 
wäfen  gesnitec  sunder  zadel  (.  tadel) 
kröne  129.  b  Sch.  —  der  vttsr  gap 
da;  fuoter  niht  mit  zadele  Helmbr.  847. 

35  von  bungeres  zadel  von  unmehte  sie  si- 
gen  fielen  sie  nieder  kröne  101.  d. 
da;  mir  den  Up  vor  sadel  nert  Helbl. 
1,  414.  vor  zadele  löt  H.  zeitschr.  2, 
443.  —  Zadels  fri  Türk.  Wh.  225.  d. 

40    Zadels  arm  Lohengr.  98. 

zadelwurm    s.  das  zweite  wort. 
verzadele      swv.      1.  verkomme 
vor  mangel.    Schmeller  4,  226.  2. 
lasse  vor  mangel  verkommen,    von  dem 

45    andern  kinde  ich  sage  da;  man  verza- 
delt  sine  tage  und  im  den  hunger  sel- 
ten büe^et  H.  zeitschr.  8,  583. 
zkv    stf?    anbau,  pflege,  dämit  die  ecker 
in  merrer  zaff  und  nutz  erhalten  wer- 

50    den  Schmeller  4,  227.  —    der  ainlift 
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siuget  wüesler  zäff  (von  einem  betrun- 
kenen sänger)  Wölk.  23,  4,  6.  machen 
lieplich  zäff  dos.  29,  1,  41. 

zafe    swc .    1 .  bringe  in  aufnähme, 
pflege,    die  güeter  zäfen  und  boweo  5 
Schneller  4,  227.     wer   nesseln  zäfl 
und  gilgen  sträfl,  der  wil  das  gerllin 
stoeren   Wo/A.  s.  475.     die  gelriuwen 
lideut  von  iu  sträfen,  die  bceseu  kunt 
ir  zäfen  Ernst.  7.  a.      2.  richte  pas-  10 
send  ein.    wie  sol  ich  minen  dienst 
sö  zäfen  Nilh.  15,  4.     dar   urob  hät 
man  riUerschaft  üf  gesetzet  and  gezäfl 
Teichn.  281.      3.  schmücke,    dö  daz, 
vernam  des  wirtes  wip,   dö  wart  vil  15 
maneger  Up  gezäfet  Bit.  69.  b.  mit 
siner  minne  wäfen  wil  got  si  selber 
zäfen  Mart.  24.  b.  —  da;  ir  iueh  an- 
ders zäfet  Nith.  50,  6.    gein  wem  sol 
mich  zäfen  das.  15,  4.    si  kau  sich  20 
schöne  zäfen,  wol  ge;;en,  lange  slä- 
fen  Helb.  1,  1240.    mit  weiher  wirde 
sich  die  meyde  künden  zäfen  Tit.  22, 
21.    vgl.  4,  41.  —  wol  gezöft  Ludw. 
13.  vgl.  Frisch  2,  480.  o.      4.  halte  25 
in  tucht,  tüchtige,    mit  züchten  er  sich 
zafte,  selber  er  sich  strafte  Koloc*.  98. 
got   lät  nit  ungesträflel   von  seinem 
hoechsten  stuel,  des  pin  ich  wild  ge- 
zäffet  Wölk.  2,  4,  19.  30 

un^e/.afet  pari.  adj.  nicht  ange- 
baut.   Cod.  Schweiler  4,  227. 

zäfen  stn.  sunder  üppig  zäfen 
Tit.  36,  85. 

zäfel    stm.    schmuck,  put*,  sunder  35 
rede    zftfel    Reinfr.   s.   Lachmann  %u 
Nib.  559,  5.     mit  wärheit  äne  zävil 
Mart.  143.  e. 
zage    adj.    zaghaft,  unentschlossen.  Gr. 
X,  750.  Graff  5,  582.    bi  wiser  ISre  40 
unwisiu  tat,  bt  krefte  ein  zager  muot 
kraft,  aber  keine  lust  sie  %u  bewehen 
MS.  2,  246.  b.     durch  slnen  zagen 
muot  Karl  10.  a.  —    wer  der  zager 
werde  sin  Zürich,  mittheil.  2,  67.  a.  45 

zajje  sicm.  zaghafter,  unentschlos- 
sener mensch,  der  begriff  ton  furcht- 
samkeit,  feigheit  liegt  Ursprung' 
lieh  nicht  in  dem  worte;  es  bedeutet 
im  allgemeinen  einen  der  sich  von  et-  50 


was  fern  hält ,  und  das  kann  unter 
umständen,  wie  die  unten  angeführte 
stelle  Gregor.  1080  betreiset,  sogar 
eine  löbliche  eigenschaft  sein,  freilich 
konnte  einer  auch  aus  f  ur  cht  verzagen 
und  in  den  meisten  fällen  ist  es  keine 
ehre  ein  zage  iu  sein.  selbst  trenn 
zage  als  Schimpfwort  gebraucht  wird, 
dachte  man  dabei  nicht  immer  an 
feigheit.  1.  ohne  beiwort ,  auch 
nicht  in  der  anrede,  beide,  nu  bereit 
iueh  drate  unt  gemache  wir  si  zageo 

K.  185,  24.  da;  ne  was  oiht  der 
zagen,  da;  er  in  durch  den  heim  slnoc 
das,  200,  26.  die  anderen  wären  alle 
zagen :  die  vluhen  Er.  4224.  biata 
niht  ein  zage,  sö  gesihestu  wol  in  kur- 
zer vrist  selbe  wa;  diu  rede  ist  (daß 
Kalogreant  den  Up  wägen  wolle,  hatte 
er  schon  erklärt,  darauf  also  kann  sich 
zage  nicht  beliehen.  es  steht  der 
kurzen  vrist  entgegen  :  eine  Schlafmütze) 
Iw.  30.  ich  wil  des  iemer  stn  ein 
zage  da;  ich  im  stniu  wort  vertrage 
für  einen  phlegmatischen  menschen  gel- 
ten das.  4 1 .  dem  brunnen  entohte  ze 
herren  niht  ein  zage  das.  97.  debeia 
zage  niht  entohle  under  der  lugen  thaf- 
ten  schar  Wigal.  1321.  wan  e;  eu- 
töhte  deheime  zagen  dör  mlnen  herren 
lia?t  erslagen  das  mußte  ein  höchst 
braver  mann  seyn  Iw.  84.  ir  dewe- 
der  was  ein  zage  beide  waren  roll 
kampflust  das.  47.  ungllch  eime  za- 
gen das.  248.  Wigal.  2668.  ouch 
enwnren  st  niht  zagen  besannen  sich 
nicht  lange  Iw.  200.  da;  ir  uns  niht 
habent  vfir  zagen  die  sich  nicht  rasch 
und  ernstlich  au  leibe  gehen  das.  277. 
er  was  genedec  dä  er  wolde,  ein  zage 
da  er  solde  (eine  lobrede)  Gregor. 
1080.  er  si  ein  zage,  der  dä  wenke 
Waith.  59,  113.  si  wenent  Ithte  icb 
st  ein  zage  Pan.  248,  30.  ob  wir 
an  diser  reise  deheinen  zagen  hän  der 
uns  entrinnen  welle  durch  zegltcbe  not 
der  keine  lust  hat  sich  aat  trehren 
Nib.  1523,  2.  diu  ere  die  zagen  gar 
vergeh   Wigal.  8612.     awer  aich  ze 
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mflgen  splset,  als  in  sin  tugent  wtset, 
und  vor  kriege  hüelet  sich,  der  ist  ein 
zage  unendelich  fragm.  28.  a.    isl  er 
arm,  er  neiget  anrede,  ist  er  ein  zage, 
er  beißet  Meede  das.  28.  b.    die  swar-  5 
zeu,  glich  den  möreu,  die  wlgen,  zagen 
Ode  loren  das.     sam  ein  zage  er  ir- 
scbrac  Jerosch.  57.  b.     er   was  zu 
strUe  ein  zage  das.  113.  a.     vor  der 
bösheit  vliehen  alsam   zagen  Pass   K.  10 
66,  67.     zages  (?)  tdt  Türl.  Wilh. 
24.  b.     eins  zagen  muot  Part.  181, 
28.  —   einen  turney  alsd  gezilt  des 
manegen   zagen  knicker    noch  bevilt 
swa  er  dem  geliche  werben  siht:  von  15 
stner  hant  es  niht  geschiht  Part.  60, 
1  2.        2.  mit  beiwort,  und  theils  mit 
einem  solchen ,   theils  ohne  eines ,  als 
Schimpfwort  gebraucht,     als  Schimpf- 
wort bedeutet  zage  auch  im  allgemei-  20 
nen  einen  schlechten  kerl ,  und  wird 
von  einem  heimtückischen,  oder  filii- 
gen  gebraucht,    von   einem  betrüger, 
von  einem  lastermaul  u.  s.  w.  unt 
weig  doch  wol,  6  ich  ein  argen  za-  25 
gen   getwunge   üf  mitten  muot,  daz, 
ich    mit  riemen    Uhler   twungc  einen 
stein  da;  man  im  an  der  fider  liege 
bluot  MS.  2,  164.  b.     ich   kiuse  an 
gar  verschämten  rtchen  tugende  lösen  30 
argen  zagen  das.  2,  241.  a.    nü  rieh 
uns  beiden ,  got ,  diu  leit  diu  wir  an 
alle  schulde  tragen,  dem  biderben  man 
vom  boesen  wibe  unt  mir  von  tugen- 
delösen  argen  zagen  (vorher  swfi  rt-  35 
eher  herre  au  lügenden  und  an  werde- 
keil  verdirbet.    von  furchtsamkeit,  feig- 
keit ist  nicht  die  rede,  sondern  von 
knicker  ei J   das.  2.  163.  b.     si  sint 
die  aller  bösislen   zagen  pf.  K.  206,  40 
24.     si   liegent  also  böse  zagen  L. 
Alex.  86.    breser  zage  elender  knicker, 
phy!  amgb.  32.      wer  slt  ir,  zage 
bffise?  wag  twinget  iueh  des  nöt  dag 
ir  die  iuncfrouwen  wellet  Blähen  töt?  45 
Gudr.  1476,  1.    pht,  ir  zagen  bcese, 
wolt  ir   släfende  uns  ermordert  hän  ? 
Nib.  1785,  2.     hin,   du    zage  rmvre 
(der  so  gescholten  wird,  hatte  gelästert) 
das.  2080,  I.    ja  ir  bösen  zagen,  wa;  50 
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helfent  mtniu  dienest,  std  ir  mich  ha- 
bet erslagen  das.  930,  1.  vgl.  Karl 
55.  a.  dö  kam  ein  ungetriuwer  zage, 
stn  gevater  ein  durchtriebener  dieb 
LS.  1.  285.  swer  got  nibt  värhtet 
alle  tage,  dag  wigget,  deist  ein  rehter 
zage  Vrid.  2,  I .  nu  wigget  ir  wol 
dag  eg  ein  schentlich  wort  ist,  der  zuo 
eim  andern  sprichet  da  bist  ein  rebter 
zage  Bert.  123.  —  kaiser  Karl  ist 
des  größten  lobes  werth:  man  soll  in 
haben  zeinem  zagen  swer  mich  der 
rede  wider  tribe  Karl.  2.  a.  dag  mich 
ein  zage  triuget  mgb.  2.  b.  wes  zi- 
het  mich  der  zage?  das.  44.  a.  du 
bist  ein  zage ,  du  enwilt  niht  in  den 
strll,  du  vorchtes  dich  myst.  239,  3. 
ir  zagen ,  vorchlet  ir  neb  vor  einer 
jungvrowen  das.  68,  20.  den  baesen 
troyschen  zagen  En.  4956.  arges 
muotes  rtches  zagen  MS.  2,  173.  b. 
—  über  zage  als  Schimpfwort  s.  RA. 
644.      Frommann  %u  Herb.  13946. 

3.  mit  genitiv.  dag  ich  des  llbes 
st  ein  zage  daß  ich  mit  meinem  leben 
karge  Iw.  184.  man  seit  der  Vierde 
s!  ein  degen  des  llbes  und  ein  arger 
zage  des  guotes  knicker  MS.  2,  164. 
a.  der  minne  ein  zage  ein  blöder  Schä- 
fer Ulr.  Trist.  284.  4.  mit  präpos. 
ich  was  gein  dlner  minne  ein  sage 
lobges.  7. 

dielzage  swm.  erwäge,  ir  (Pa- 
ris) hat  Achillen  erslagen  gliche  eime 
dielzagen  Herb.  \  3946.  vgl.  Lan*.  3649. 

hellezage  swm.  er  nage,  mir 
wart  nie  ze  muote ,  daz  ich  ein  man 
iht  entstege.  —  ouch  möht  mtn  vrouwe 
wol  jehen  dag  ich  wa?r  ein  hellezage 
Lan*.  2535.  dag  sint  die  rehten  hel- 
lezagen Karaj.  22,  I. 

werltzage  swm.  erwäge,  er  was 
ktiene  an  etteltchem  tage ,  dar  nach 
ein  werltzage  Er.  4656.  ir  waren! 
ie  al  iuwer  tage  und  sint  ouch  noch 
ein  werltzage  a.  Heinr  1320. 

zageliaft  adj.  verzagt,  si  gehab- 
ten vor  im  zagehalt  feige  waren  sie 
nicht  aber  sie  konnten  sich  nicht  län- 
ger wehren  Iw.  202.     eg  I6ret  diu 
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gcwouheit  einen  zagehaflen  man  da; 
er  gelar  unde  kan  ba;  vehten  dau  ein 
küener  degn  der  es  nibt  hat  gepflegen 
einen  der  keine  tust  hat  sich  tu  schla- 
gen das.  256.  si  wurdin  alsö  zage-  5 
hafl  Jerosch.  93.  d.  vgl.  34.  b.  51.  b. 
n.aneger  ist  also"  zagehart  da;  er  er- 
schrecket, swenne  er  siht  einen  vrein- 
den  gast,  als  eiu  will  wolf  er  blecket  so 
karg ,  so  abgeneigt  sich  ah  ein  bider-  10 
ber  wirl  tu  zeigen  amgb.  32.  a.  der 
ist  ein  zagehaftcr  goucb  der  des  min- 
desten wil  pblegeii  und  lal  da;  meisle 
uuder  wegen  W.  gast  10316/2.  die 
zageharten  diet  die  von  gotes  glouben  15 
schiel,  als  in  ir  tumpheil  geriet  Pass. 
K.  259,  83. 

y.ageliaftec  adj.  vertagt,  da;  si 
deste  zagehafliger  wurden  in  in  selber 
myst.  204,  21.  20 

zageheit    stf.    vertagtheit.  Ihuruh 
sin»  zagalieit  wegen  seiner  Saumselig- 
keit,    in  der  parabel  von  dem  unnü- 
tzen knechte  (Matth.  25,  24 J   O.  4, 
7,  76.     sin  zageheit  er  hätte  gern  25 
noch  länger  gekämpft,  aber  die  töd- 
liche   wunde    twang    ihn   tur  flucht 
Iw.  48.     ich  vürhte  da;  unser  arbeit 
gor  von  iuwer  zagebeit  under  wegen 
hübe  weil  ihr  so  saumseUg  seid  a.  30 
Ueinr.  1120.    ich  tnuo;  engeilen  mf- 
ii  es  herren  zageheit,  weil  er  nicht  te- 
sten mann  es  muot  hat  das.  1311.  dem 
an  debeinem  slrile  nie  von  siner  za- 
geheit missegie  Wigal.  505.    nu  Troi-  35 
lus  der  junge  ir   aller  zageheit  ersach 
sö  da;  ein  wort  ir  beiner  sprach  troj. 
s.  Ii 6.  b.     Gnwan  der  reht  gemuole, 
siu  eilen  pflac  der  buote ,  sö  da;  diu 
wäre  zageheit  an   prise  im    nie  ge-  40 
frumte  leit  Part.  339,  3.    der  ie  was 
zagebeile   kranc    unt  gein  dem  waren 
eilen  slarc  das.  584,    10.  zageheit 
pflegen  das.  734,  26.    sich  anen  vorh- 
teclicher  zageheit  das.  376,  8.     mir  45 
wero  ein  zagebeit  geschehen  ich  wäre 
nicht  so  dreist  gewesen  W.  Wh.  243 
25.    swer  mit  zagheit  wirbet,  vil  dicke 
er  verdirbel  kröne  132.  a  Sch.  reht 
als  ein   lewe  er  dö  streit  sundir  alle  50 


zageheit  Jerosch.  66.  d.  in  jaget« 
niht  sin  zageheit  Pass.  K.  65,  38. 

zagelich,  zegelich  adj.  vertagt. 
culriuneti  durch  zegliche  not  Nib.  1523, 
3.  in  zagelicber  vorbte  Engeln.  6263. 
zeglich  muot  muo;  sin  dem  Schilde 
wilde  freuend.  457,  22.  segelte  ber 
muot  Jerosch.  53.  d.  der  zegeliche 
schal  das.  6t.  c. 

uozeg-clich  adj.  uncenagt.  Je- 
rosch. 60.  c. 

zageliche,  zegeliche,  -en  ade. 
die  slra;e  rQmen  zagelichen  Diemer 
314,  3.  wie  zageliche  sich  von  go- 
tes riebe  der  tiuvel  selbe  verstieg  aneg. 
3,  75.  luot  so"  zaglichen  niht  urtt, 
104,  47.  zagelichen  unentschlossen 
stan  Nib.  1963,  2.  1964,  3.  den  roup 
der  zegeliche  uns  wart  verstoln  troj. 
s.  165.  b.  belebent  schilt  unt  bebü- 
set  vor  mauigen  jfiren  des  schilt  der 
sol  niht  zegelich  gebaren  MS.  2,  132. 

a.  zegelicheu  kröne  122.  a  Sch.  Bert. 
123.    Jerosch    15.  d.  34.  d.  114.  c. 

zuge  swv.  bin  zage.  ahd.  zagem 
Graff  5,  583.  di  heiden  zagen  bi- 
gonden  Ludw.  kreutf.  2009.  3033.  — 
mit  genitic.  wer  wil  des  zagen  das. 
1050. 

zagen  stn.  wurden  nne  zagen  alle 
meisleil  erslagen  ohne  langes  bedenken 
Iw.  142.    vgl.  Er.  4225. 

erzage  swv.  werde  zage.  idoch 
si  niht  erzagelen  pf.  K.  196.  13.  »6 
kansl  du  niemer  erzageu  Suso,  leseb. 
888,  1.  —  da;  ich  von  rede  wolle 
erzagen  troj.  s.  223.  c.  nich  disee 
werten  alle;  da;  gesweic  da;  vor  dem 
kiinege  sa;  und  was  erzaget  von  der 
rede  das.  s.  116.  a.  —  mit  geniti». 
Poren  1DI  des  irzagete  L.  Alex.  4518  W. 

verzage  swv.  werde  zage.  Gr.  I, 
954.  959.  prät.  verzeite  statt  verzagete 
Judith  177,  I.  kröne  178.  a.  Seh. 
pari,  verzeit  statt  verzaget  MS.  I,  49. 

b.  52.  a.  2,  70.  b.  244.  a.  verzeget 
(im  reime)  troj.  s.  77.  d.  82.  c.  ver- 
zagen (stark)  Herb.  14548.  I.  s*ev- 
trales  vollw.,  als  solches  gewöhnlich  mit 
ich  bin,  seltener  mit  haben  (Mai  163, 
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21 )  verbunden,    idoch  si  nicht  versa- 
geten  (nach  A)  sie  wehrten  sich  tapfer 
pf.  K.  1 96,  13.    sehet,  de;  ir  nit  ne 
versaget  L.  Alex.  4306  W.     1.  ohne 
weiteren  beitat*,     wil  du  danne  nihl  5 
versagen  dein  torhaben  nicht  aufgeben 
lw.  31.     die   e  versaget  waren  alle 
hoffnung  aufgegeben  hatten  die  sähen 
na  alle  öf  in  nnt  geviengen  manlichen 
Bin  das.  1 42.    sft  er  stn  herse  hfit  ver-  10 
körn:   wan  da;  gap  ime  eilen  nnde 
kraft,     er  muo;  versagen  als  ein  wtp 
auf  ritterliche  Unternehmungen  verzich- 
ten das.  1 1 6.     ouch  was  der  herre 
niht  verzogt:    hatte  immer  noch  guten  13 
mulh  das.  61.    ich  bin  ouch  se  sere 
versagt  da;  ich  mir  selbe  hfin  versagt 
ich  gebe  auch  sv  sehr  alle  hoffnung 
auf  das.  68.     wie  slt  ir  60  versagt 
scheu  und  blöde  das.  90.    s!  was  von  20 
vorbten  alsö  gar  verzagt  niedergeschla- 
gen, trostlos,  da;  st  vil  kOroe  öf  gc- 
sach  das.  195.     des  antwnrt  im  min 
her  twein  diu  gelten e  als  er  wäre  ver- 
zagt als   wenn  er  gar  nicht  geneigt  25 
icäre  sich  auf  den  kämpf  einzulassen 
das.  242.      ir  sft  versagt  ihr  wollt 
nicht  kämpfen   das.  243.       dn  gibst 
ich   si  verzagt  ich  scheue  den  kämpf 
Mb.  2078,  3.   2097,  1.    ich  bin  ein  30 
teil  versagt  mir  wird  ein  wenig  bange, 
daß  ich  wegen  eurer  sageheit  unent- 
schhssenheity  meinem  tode  nicht  entge- 
gen gehen  soll  a.  Heinr.  1116.  nu 
muo;  din  freude  stn  verzagt,   nnt  ab  35 
dln  höher  muot  erlernt  hoffe  auf  keine 
freude  mehr  Par%.  441,  26.     die  bö- 
linte  versagten  dö  die  helde  für  si  jag- 
ten sagten  sich:   nun   ist  unser  hüten 
umsonst  das.  125,  17.    des  mno;  ich  40 
vil  gar  verzagen  ich  kann  daher  durch- 
aus nicht  froh  sein  US.  2,  103.  a. 
ja  ist  din  werlt  sö  gar  verseit,  fröide 
nimt  nu  niemen  war,  si  hat  verlorn  ir 
werdekeit    niemand    hofft   mehr    auf  45 
freude  MS.  2,  52.  n.     swfi  milte  se 
rehte  geben  sol,  da  kan  si  niht  ver- 
zagen  knickern  das.  130.  b.  guot 
trdal  was  ie  ser  noet©  guot.  swie 
mauhaft  ein  herse  st,  ist  da  niht  50 


guotes  tröslcs  bt,  e;  kumt  vil  lihte  da; 
e;  versaget  Wigal.  2775.  ich  soll; 
in  6  han  gesagt;  d6  Was  mtn  be;;er 
sin  versagt  ich  war  so  unüberlegt, 
daß  ich  nicht  daran  dachte  Parz. 
343,  12.  sol  ich  dar  umbe  versagen 
alle  hoffnung  aufgeben  Gfr.  I.  1,4. 
ein  herse  da;  niht  versagen  kunne 
nicht  säumig  ist  ftf  der  jagenden  wei- 
de lobges.  I,  55.  da;  er  sö  gar  ver- 
zagte so  muthlos  war  Ulr.Trist.  1995. 
so  wirt  al  iuwer  diel  verseget  wird 
niedergeschlagen,  verliert  hoffnung  und 
muth  troj.  s.  82.  c.  2.  mit  einem 
heigesetzten  genitit ,  der  a.  dasjenige 
nennt,  worauf  man  nicht  hofft,  oder 
was  man  versäumt,  swer  sinen  friunt 
alle  mal  mit  worten  an  da;  höchste 
jagt,  der  ist  prises  anderhalp  versagt 
der  glaubt,  daß  er  nicht  hoffen  dürfe, 
daß  andere  ihn  loben  Parz.  338,  10. 
slt  ir  fr  Agens  stt  versagt  da  ihr  ver- 
säumt habt  zu  fragen  das.  255,  4. 
dar  an  dabei  si  (diu  ma?re)  nimmer 
des  versagen!,  beidin  si  vliehent 
nnde  jagent  versäumen  sie  nie  zu 
fliehen  das.  219.  do:h  wil  ich 
rates  niht  versagen  nicht  versäu- 
men dir  zu  rathen  das.  489,  1.  rit- 
ner triuwe  niht  an  mir  verzage  U. 
Trist.  1 393.  b.  dasjenige  weshalb 
man  versaget.  des  manec  wtp  ver- 
zagte davon  trostlos  wurde  Parz.  159, 
17.  winter,  dtner  kunfl  wa?r  ich  ver- 
zogt wan  da;  noch  ein  s&lic  wlp  mtn 
herse  in  höch  gemQele  jagt  US.  2, 
1  03.  a.  des  deshalb  muo;  ich  vil  gar 
versagen    das.  vgl.    Waith.   34,  32. 

3.  mit  präpos.  wie  mac  er  ouch 
dar .  an  versagen  ern  la;e  sich  ouch 
ein  wtp  sehen  wie  kann  er  anstand 
nehmen  lw.  60.  dar  er  dar  ane  niht 
verzage  dessen  nicht  müde  werde,  es 
nicht  aufgebe  das.  107.  sö  si;  ir 
herren  sagte  da;  er  dar  an  versagte 
daß  er  anstand  nähme  a.  Heinr.  532. 
si  wände,  er  wasre  dran  versagt  daß 
er  die  sache  aufgegeben  habe  das. 
1006.  da;  im  da;  herse  und  der  sin 
vil  nach  war  dar  an  versagt  daß  er  sich 
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beinahe  entschloß  es  aufzugeben  das.  1 202. 
stt  got  an  mir  ist  sus  verzagt  so  ganz 
meiner  vergißt  Part.  10,  30.  nu  ist 
stn  (gotes)  helfe  an  mir  vertagt  hat 
seine  hülfe  mich  aufgegeben  das.  447,  5 
30.  ich  hört  ie  sagen  swa  e;  sö  ge- 
zöch  da;  man  gein  wtbes  scherme  vlöch 
da  soll  ellenthafle;  jagen  an  sfme  strite 
gar  verzagen  auf  streiten  verzichten 
das.  415,  4.  ob  er  nu  fröuden  s!  10 
verzagt  alle  fr  ende  aufgegeben  hat  das. 
433,  17.  vgl.  Waith.  112,  16.  frauend. 
301,  3.  troj.  s.  77.  d.  da;  dn  ao 
got  nibt  verzagtes  dem  vertrauen  auf 
gott  setztest  Porz.  489,  16.  er  ist  an  15 
got  verzaget  vertraut  nicht  auf  ihn 
Geo.  31.  b.  nein*,  roeselehter  mnnt, 
nibt  verzag  an  mir!  tno  mich  gesunt 
gib  mich  nicht  auf  MS.  2,  92.  b.  dn 
solt  an  mir  noch  niht  verzagen  du  20 
sollst  nicht  glauben ,  daß  nichts  mehr 
für  mich  zu  hoffen  ist  frauend.  22,  3 1 . 
nn  muo;  ich  an  der  rede  verzagen 
muß  die  rede  aufgeben,  dar f  nicht  da- 
von sprechen  lobges.  5.  an  manheit  25 
verzagte  er  nie  säumte  er  nie  Wigal. 
6648.  si  was  dar  an  gar  verzeit  dag 
er  iht  lebte  hatte  alle  hoffnung  aufge- 
geben das.  8411.  lege  in  dtn  herze 
ein  reine;  wip  mit  steter  liebe  sun-  30 
der  wanc:  ist  e;  an  werdekeit  verza- 
get erkaltet  edler  ehrgei%  in  dir,  als 
der  triackel  eiter  tnot,  ir  wtplicb  gflete 
e;  verjaget  MS.  2,  252.  a.  vgl.  beitr. 
467.  er  was  an  guote  gar  verzagt  35 
war  ein  karger  mann  frauend.  278, 
17.  —  war  umbe  siht  man  iuch  ver- 
zaget durch  eines  Maden  ph äffen  wort 
troj.  s.  1 1 6.  b.  da;  man  in  durch  in 
siht  verzagen  das.  s.  1 1 6.  c.  —  da;  40 
si  verzagte  da  vone  allen  muth  ver- 
lor ,  nichts  mehr  hoffte  /tr  214.  si 
was  von  vorhten  also  gar  verzagt  so 
betrübt  das.  195.  die  vrösthe  den  ir 
singen  also  wol  behaget  da;  diu  nah-  45 
tegal  da  von  verzaget  sö  si  gerne 
sunge  me  alle  lust  verliert  Waith.  65, 
23.  ich  wei;  wol  da;  ein  kraulte; 
herze  wer  dl  von  verzeit  den  muth, 
die  hoffnung  verlöre  MS,  1,  49.  b.  2,  50 


70.  der  wirt  vor  schäme  was  nach 
verzagt  wußte  fast  nicht  mehr  was  er 
thun  sollte  Par%.  164,  10.  o»t  gotis 
hülfe  geböte  ein  man  tösinl  mac  vor- 
jain  und  vor  zw&n  zeulüsint  vorzaia 
Jerosch.  95.  b.  4.  mit  folgendem 

ne.  kau  stn  Up  des  niht  verzagen  era 
welle  dä  Schildes  ambet  tragen  Porz. 
321,  23.  dar  an  ouch  nieman  sol 
verzagen  weiße  nur  keiner,  er  en- 
möe;e  freude  und  engest  tragen  W. 
Wh.  281,3.  ichn  wil  doch  nibt  versi- 
gen ichn  minne  si  ie  ba;  unde  ba; 
MS.  1,  167.a.  wie  mac  er  ouch  dsr 
an  verzagen  ern  la;e  sich  ouch  eio 
wip  sehn  !w.  60.    II.  act.  voliw.  ich 

do£  grö;e  weinen  da;  siu  lete  den  wirt 
vil  nach  verzaget  bete  da;  er  belibea 
wolde  stn  (so  ist  ohne  zweifei  zu  le- 
sen st.  der  wirt)  Müller  1,  213.  c. 
da;  verzagte  mich  ouch,  da;  ich  niht 
ensprech  MS.  2,  197.  a. 

verzaget  part.  adj.  durch  iwern 
verzagten  muot  weil  ihr  nicht  käm- 
pfen wollt  Iw.  243.  vorzaitis  mulis 
Jerosch.  1 6.  d.  wa;  verzagten  herzea 
(genit.)  hat  mtn  Up,  da;  ich  ir  nie 
gesagte  noch  den  wilieo  min  MS.  I, 
32.  b.  so  kann  auch  in  ich  bin  ver- 
zagt bisweilen  verzagt  als  adj.  zu  neh- 
men sein.  —  mit  genitiv.  die  ver- 
zagten aller  guoten  dinge  wenent  da; 
ich  mit  in  st  verzaget  diejenigen  die 
an  allem  was  gut  heißt  ver  zwei  fem, 
glauben  auch  ich  sehe  die  Zukunft  so 
schwarz  Waith.  63,  8. 

unverzaget  part.  adj.  nicht  ver- 
zaget, gehabe  dich  wol,  wis  unver- 
zagt verzweifle  nicht  Iw.  241.  des 
beides  unverzagt  Pars.  426,  11.  vgL 
60,  22.  65,  28.  —  da  mit  unverzag- 
ten siten  ein  wurm  und  ein  lewe  strik- 
ten Iw.  146.  werben  umbe  werdekeit 
mit  unverzageter  arebeit  ohne  den  muth 
sinken  zu  lassen  Waith.  66,  35.  un- 
verzaget  mannes  muot  Pars.  1 ,  5.  mit 
unverzagter  manheit  das.  335,  25.  sta 
helfe  ist  immer  unverzagt  säumt  nickt 
das.  462,  10.  —   mit  genitiv.  bellp 
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des  willen  unverzagt  beharre  fest  dar- 
auf das.  502,  28.  wir  sin  gewinnes 
unverzagt  greifen  zu  das.  389,  17.  — 
mit  prdpos.  awa;  iu  wol  behaget, 
dar  an  sin  wir  unverzaget  damit  sind  5 
wir  auch  zufrieden,  swa;  ir  weit  des 
sfn  wir  vr6  g.  Gerh.  862.  in  allen 
slriten  unverzaget  Nib.  8,  4.  —  un- 
verzeit  kröne  265.  a.  Sch.  US.  2,  13. 
a.  Türl.  Wh.  58.  a.  Rab.  22.  933.  10 
Alph.  341  ,  3.  Suchenw.  31  ,  207. 
altd.  schausp.  1,  888.  1556.  Hätzl. 
I,  27,  170.  362. 

un  verzaget!  ich     adj.    wir  haben 
nn  verzageil  ich  iuch  fanden,  da;  man  15 
Olivier   noch  Ruolant  nie  genendeclt- 
cher  vant  W.  Wh.  250,  16. 

▼erzagetliche  ade.  bin  ich  ver- 
zagetllche  ein  zage  Porz.  419,  5. 

unverzagetllcbe     ade.    unverza-  20 
getJich  si  b£de  slriten  Porz.  709,  32. 
344,  4.    W.  Wh.  52,  9. 

nnverzagelich  adj.  s.  t.  a.  un- 
verzaget. Lvdw.  kreuzf.  4  t  86.  vgl 
vor.  mi  W.  Wh.  250,  16.  25 

▼erzegentfehe  odo.  e;  were  ba; 
der  t6t  erliten  umbe  si,  den  er  lebte 
bö  verzaget  da;  er  die  scheenesten 
maget  lie;e  verzegenllche  Flore  3865  S. 

▼erzagen    sin.    durch  ir  unkunsl-  30 
ltch  verzagen  weil  sie  nicht  besser  ver- 
standen   sich    zu   vertheidigen  Barl. 
284,  4. 

▼erzagnüsse  stf.  Zaghaftigkeit, 
myst.  2,  401,  2.  35 

zegerie    f.  Zaghaftigkeit.    H.  hel- 
denb.  2,  415. 
zagkl     stm.       1.  schwänz,    goth.  tagl 
(haar) ,  ahd.  zakal ,  zagal ,  engl,  tail 
Gr.  2,  52.  3,  408.     Ulfil.  wb.  174.  40 
Graff  5,  626.    plur.  zagele  Reinh.  s. 
325.     Iw.   185.     zegele  Vrid.  138, 
26.  cauda  Diefenb.  gl.  63.  —  schwänz 
eines  pferdes  Iw.  185.  Wigal.  2551. 
Genelunen  si  bnnden  mit  fuo;en  und  45 
mit  banden  wilden  rossen  zuo  den  za- 
gelen  pf.  K.  308,  4.  vgl.  RA.  692.  — 
einer  kuh:  sal  0;  bliben  bi;  die  kuwe 
den  zagil  weder  In  kferent  bis  die  hir- 
ten  mit  dem  rindviehe    nach    hause  50 
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treiben  Gr.  w.  1,  522.  —  eines  hir- 
sches  kchron.  211,  1  D.  eines  wol f es 
Reinh.  736.  ein«  fuchses  KS.  201.  b. 
Reinhart  was  leckerheit  wol  kunt,  sl- 
ner  ämien  warf  er  durch  den  munt 
sinen  zagel  durch  kundecheit  (ver- 
lockte sie?)  Reinh.  1 1 62  y.  anm.  der 
vflehse  möeste  minre  sin,  wern  die 
zegele  güldin  Vrid.  138,  26.  —  eines 
hundes:  die  bunde  bellent  mit  schalle, 
und  sterzent  üf  alle  die  zagel  und  die 
houbet.  —  d'andern  die  zagel  babent 
In  gesmogen  Reinh.  s.  325.  —  eines 
löwen  Legs.  pred.  18,  8.  myst.  2t  1, 
36.  eines  greifen  Porz.  72,  21.  ei- 
nes drachen  Wigal.  5009.  aspis  ein 
wurm  stecket  sfnes  zagels  ort  in  da; 
ure  JUS.  2,  202.  b.  —  sfn  triwe  bat 
sö  kurzen  zagel  da;  si  den  dritten  bi; 
niht  gelt,  fuor  si  mit  (bl  D)  bremen 
in  den  wall  Porz.  2,  20.  s.  brera. 
wohl  anspielung  anf  den  schwänz  ei- 
nes pferdes  oder  rindet  mit  dem  es 
die  fliegen  abwehrt,  der  umstand,  daß 
zugel  auch  ende  bedeutet,  macht  den 
ausdruck  weniger  auffallend,  diu  un- 
gehiure  entran  als  ir  der  zagel  wrre 
verbrant  als  wenn  ihr  der  hintere 
brennte  (anspielung  auf  Simsons  fuch- 
se?) Wigal.  6447.  Oiioc.  82.  2. 
Stachel,  scherpfer  dan  der  bin  ir  za- 
gel Porz.  297,  12.  der  zagel  des 
tödes  Wigal.  7791.  3.  das  männ- 
liche glied.  Ls.  3,  405.  Hätzl.  2, 
67,  214.  Grimm  über  Vrid.  25.  vgl. 
praepulium  huot  vornen  am  zagel 
gl.  Mone  6,  224.  4.  wipfel  eines 
baumes,  wipfelholz,  einen  bäum  hau- 
wen,  dävon  solin  die  zegel  eines  for- 
sters sin  Gr.  w.  2,  22.  vgl.  1,  499. 
524.  5.  nachtrab  des  heers;  vgl. 
franz.  queue.  si  wteren  dä  ze  dem 
zagele  hinten  in  der  kriegesschar  alle 
geweseu  pf.  K.  141,  34.  der  An- 
gloise  zagel  kröne  6.  a  Sch.  6.  der 
letzte  in  einer  menge,  das  ende  eines 
dinges.  er  was  der  vlende  ha  gel,  an 
jagen  ein  houbt,  an  fluht  ein  zagel 
Gregor.  1825.  fronend.  476,  25.  ein 
houbt  in  jagen,   der  fluht  ein  zagel 
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Türl.  Wh.  13.  b.  —  stis  lönt  iedoch 
diu  ritterschaft,  ir  zagel  ist  jtmerstricke 
hafl  Par%.  177,  26.  dio  fröude  diu 
trQret  ze  jungest  ao  des  eudes  zagel 
H.  Trist.  6638.  manec  houbt  hat  gol- 
des  sebtn  und  ist  der  zagel  kupferin 
Vrid.  125,  22.  ir  flehtent  unde  slri- 
ckeot  alle  witze  io  einen  knöpf;  ir 
bunt  den  zagel  und  den  zopf  der  siben 
liste  erkeunet  die  beiden  äußersten  en- 
den, das  gante  troj.  s.  64.  d.  tgl. 
Freiberg.  str.  178. 

herniczagel  stm.  schwans.  eines 
harmes.  hermesagel  was  si  vol  innen 
gestecket  Wigal.  814. 

k&ppenzagel  stm.  cuculla  gl. 
Motte  8,  251. 

k  atzen  zagel  stm.  eine  pflanze. 
arcontilla  sumerl.  54,  7.  italica  das. 
4,  96. 

kuozagel  stm.  schwänz  einer  kuh. 
Bon.  99,  33. 

näternzagel  stm.  schwänz  einer 
nater.    MS.  2,  135.  223. 

pferdes-zagel  stm.  eine  pflanze. 
cauda  equina  pferdeszail  sumerl. 
55,  29. 

zagelbein ,  zagelholz ,  zagel- 
8 warte,  Mgehveibe  5.  das  zweite 
»ort. 

gezagel  adj.  geschwänzt.  aw& 
die  hüsgenö;e  sint  gaullitzel  als  der 
tüben  kint  und  als  der  slangen  kint 
gezagel  Trist.  15099. 

zegelin  stn.  demin  zu  zagel. 
da;  gelwe  an  dem  zegelin  was  an  dem 
schaft  gebunden  vast  durch  vride  zuo 
der  Stangen  Lohengr.  100. 

zegelc  swv.  mache  an  etwas  ei- 
nen schwänz,  eine  schleppe,  eine  trot- 
tet, die  decke  des  rosses  ttar  geregelt 
höch  üf  unz  an  den  buoc  fronend. 
206,  28.  der  wapenroc  was  gezegelt 
Ober  diu  knie  mit  trotteln  behängen 
das.  451,  5. 

weibezegelc  swv.  wedele  mit 
dem  schwänze.  da;  hundel  weibeze- 
gelte  gein  ir  H.  Trist.  4573.  tgl. 
weifzegelen,  weibezelen  applaudere, 
adulare  voce.  traf. 


wendezagele     swv.      schwänzele, ' 
wedele.      da;  weif  wendezagelt  gen 
der  muoter  Bert,  bei  schmeller  4,  1 06. 
zager    stm.    der  schagrin.     nach  W Ar- 
5    tieux    bedeutet    sagri    im  persischen 
nicht  nur  den  rücken  oder  das  kreuz 
eines  pferdes  oder  maulesels,  sondern 
auch    das    dacon   zubereitete  geri feite 
ltder ,  woraus  unser  cha^rin,  shagreen 
10    gebildet  wurde.     der  schagrin  wird, 
wie  im  Orient,  so  auch  in  Polen  berei~ 

Ungarn,  zerumphen  als  ein  Ungers 
zager  was  in  diu  hut  zuo  den  riben: 

15  der  hunger  bet  in;  fleisch  veririben 
Pars.  184,  14.  der  swei;  in  0;  den 
hiulen  brach,  da;  si  von  harten  sich 
niht  rimpfen  durften  als  ein  uuger»ch 
zager  w»be  Tit.  27,  277. 

20z£hk        aaj.        1.  %ähe.     ahd.  zähi 

Graff  5»  583«  zah  leno*  9^  *JüHe 
4,  237.  Diefenb.  gl.  270.  a.  eigent- 
lich, vil  zach  ist  da;  rintfleisc  Die- 
mer 43,  27.    da;  sper  von  Troys, 

25  du;  veate  und  da;  za*he  Am.  288, 
1 7.  da;  swert  ist  zasbe  und  nlaö  hart, 
da;  nie  kein  be;;er;  wart  Karl  34.  a. 
za?he  als  ein  wide  troj.  t.  68.  d.  be- 
streich da;  mit  beche  u.  mit  zeoer  erde 

30  Griesh.  pred.  2,  III.  —  die  (weine j 
wfiren  all  kanig  und  zech  leseb.  947, 
23.  b.  bildlich.  truren  unde  minne 
brichet  zehe  sinne  Pars,.  296,  10.  die 
ädern   und   die  sinne  heter  ummft;ea 

35  zehe  Pass.  K.  281,  75.  des  kargeu 
muot  ist  sö  zehe  MS.  2,  202.  b. 
mein  fraw  ist  zöher,  denn  da;  harz 
leseb.  1003,  23.  2.  geschmeidig,  man 
sagit  von  dutischer  zungen  siu  si  un- 

40  betwungen,  ze  vögene  berte.  swer  si 
dicke  berte,  si  wurde  wol  zehe  Pilot, 
torr.  5. 

zahkr    stm.       1.  säkre,  throne.  goA. 

tagr,  ahd.  zahar;  gr.  ddxov,  tat.  la- 
45    crima  Gr.  2,  53.  gesch.  d.  d.  spr.  354. 

Ulfil.  wb.  174.     Graff  5,  631.  plnr. 

zähere,  zehere.     daneben  zusmgz.  tir, 

plur.  zere  Pass.  K.  424,  94.  436,  43. 

477,  7.  627,  10.  Jerosch.  45.  c. 
50    77.  d.    ludw.  23.     vereinzelt  singul. 
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seber  Griesh.  pred.  2,  121.  Diefenb. 
gl  276.  plur.  zebern  myst.  2,  362,  2. 

—  al  weinde  si  die  hende  want,  da; 
manec  zober  den  aodern  aluoc  daß  sie 
eine  throne  über  die  andere  vergoß 
Pan.  318,  7.  kindh.  Jet.  87,  10. 
inanco  zaber  im  deo  arm  begö;,  der 
von  ir  liehteu  ougen  vld;  Pan.  396, 
30.  an  den  bals  erme  (er  ihm)  viel, 
manigen  zäher  ob  ime  lie  Genes,  fundgr. 
72,  21.  wie  manigen  zäher  si  gäben, 
dinio  cbftsken  ougen  Diemer  263,  I. 
vil  manegen  zahcr  er  lösle  Senat. 
1225.  vil  manegeti  zäher  si  vergö; 
Tundal.  45,  20.  da;  si  ir  antlitze  be- 
gö; mit  manegem  zftre  der  dl  vlö; 
Ö;  oagen  aber  wangen  Pass.  K.  627, 
10.  sta  antlutze  er  gar  begö;  aldä 
mitraaneger  vreoden  zär  das.  477,  7. 

—  plural  sö  zerggut  uns  di  zähere 
Diemer  50,  25.  vil  ziher  von  ir  oa- 
gen vlö;  Porz.  193,  16.  da;  im  diu 
ougen  wurden  vol  ziber  Mai  213,  5. 
ir  brüstel  wurden  zäher  na;  das.  1 87, 
34.  mit  truebeo  ougen  zäher  rtch  das. 
105,  40.  vor  freuden  er  die  zeher 
lie  Of  sine  wäl  Valien  Wigal.  9603. 
ein  Inoch,  dä  er  sine  zehern  mit  abe 
wischte  myst.  2,  362,  2.  mit  den  ze- 
heren  si  sich   begö;  Judith  160,  25. 

2.  tropfe,  dem  rieben  manne  der 
einen  zäher  nie  mobt  gehän  ab  hern 
Lazarus  vinger  H.  teitschr.  5,  25.  ei- 
nen einigen  zeher  Griesh.  pred.  2,  121. 
swie  vasle  der  regen  nider  gö;,  da; 
nie  kein  zäher  dar  In  gereis  Sertat. 
1855.  des  regens  zäher  W.  Wh.  399, 
2  0.  —  drl  bluoles  zäher  Pan.  282, 
21.  vgl  288,  28.  296,  3.  302,  1. 
da;  die  zeher  flo;;eo  bluotec  durch  da; 
isengewaut  Wigal.  10831.  —  mit 
krache  gap  der  doner  du;,  brinnde  zä- 
her feuerfunken  was  sin  gu;  Pan.  104, 
6.  ttf  in  vil  zähere  wirt  gereret ,  die 
fl;  helmeu  und  ecken  springent  dä 
finrin  regen  sich  gemäret  W.  Tit.  129, 
3.  3.  tropfende  flüssigkeit  überhaupt. 
Leys.  pred.  169.  —  viebten  zäher  hon 
Kenner  19344.  gummi  arabicum 
pllümen  zar  sumerl.  57,22.©$/.  ndd.  Iheer. 


zelierlich     adj.     ze>l?cbe  troppen 
thränentropfen  Ulan.  1398. 

zeher  liehe  adv.  mit  thränen. 
Hät*l.  2,  61,  76. 
5  zeltere,  zähere  swv.  vergieße 
thränen.  diu  vroowe  zäheren  began 
Mai  221,  9.  mit  zäbernden,  zehern- 
den  ongen  kchron.  35.  a.  frauend, 
367,  10.  Eracl.  4999.    in  disem  zä- 

10    herenden  thränenreiehen  jlmertal  Kei- 
ler 246,  26. 
zAni    interj.    s.  v.  a.    ähf.  nach  Gr.  3, 
300  romanischen  Ursprungs,    zählt  des 
liebten  meien  blic  vil  sebcener  dunket 

15  mich  MS.  2,  161.  b.  zähyl  wa;  hö- 
her tilgende  das.  234.  a.  zähl!  wie 
wiplich  klarbeit  an  ir  sde;en  Übe  lac 
g.  Gerh.  2938.  vgl.  Türl  Wh.  5.  a. 
Marl.  251.  c.  262.  c.     Frl.   196,  6. 

20    zäi!  wiecb  danne  sunge  von  den  vo- 
gellinen  Waith.  28,  4.    zay  Ischil va- 
lier! avoy  diu  wlp  g.  Gerh.  3647.  zäh 
W.  gast  3649. 
zal  in  gezal    adj.  schnell,  behende,  ahd. 

25  gazal  Graff  5,  655.  fundgr.  1,  373. 
vgl.  das  folgende  zal.  alacer  gezaler 
sumerl.  2,  16.  da;  tter  ist  vile  lucil 
u.  ist  s6  gezal,  da;  imo  niemnn  gevol- 
gen  nemag  fundgr.   1,  18,  30.  vgl. 

30  20,  23.  der  hir;  ist  vil  gezal  Genes, 
fundgr.  81,  30.  under  al  Karlingen 
was  nebein  ros  sd  gezale  über  bereb 
unde  über  tale  pf.  K.  59,  23.  —  vgl. 
gezalich  (in   einer  lückenhaften  oder 

35    verdorbenen  stelle)  kröne  163.  a.  Sek. 
gezale ,  gezal    adv.  schnell,  chu- 
mel  gezale  ad  da;  gescö;  Diemer  344, 
4.    die  siege  giengen  vil  bereit  beide 
ze  berge  unt  ze  tal  goin  ein  ander  vil 

40  gezal  Eracl.  4788.  man  sach  vil  ge- 
zal diu  swert  in  erwägen  an  der  hant 
Bit.  1 02.  b.  er  sehe  ime  ie  diu  ou- 
gen Ober  wallen  und  die  zeher  Valien 
Ober  den  hart  zelal  näch  ein  ander  sd 

45  gezal,  da;  ein  zäher  den  andern  sluoc 
kindh.  Jes.  528  F.  87,  9  H.  die  vin- 
ger  giengen  im  gezal  als  er  auf  der 
harfe  spielte  Nor.  26.  b. 

gezelle      adv.     schnell,     die  aol 

50    vil  gezelle  sich  boveseblichen  gürten 
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Oberh  55.  a.    nu  varent  algezelle  das. 

26.  b. 

geselle    stf.    wie  sich  darinne  ge- 
stehe slner   sckibt  gezelle  (anstellig' 
keit?)  Frl.  120,  4.    vgl.  gel  eile.  5 
zal    stf-    1.  %ahl.    ahd.  zala.  zu  einem 
verlorenen  zil  zal  zalen  Or.  2,  54. 
Graff  5,  641.     chiliada ,  supputatio 
sumerl.  5,  19.  17,  67.  52,  35.  deist 
iwerr  mione  zft  ein  zal  Pars.  370,  17.  10 
die  rotte  waren  ftne  zal  nicht  zu  wäh- 
len das.  340,  16.  721,  12.     da$  ich 
bin  ine  zal   die  zahl  nicht  zu  bestim- 
men weiß  Herb.  5414.    wol  bt  hun- 
dert pfunden  gab  er  Ine  zal  ungezählt  15 
Nib.  485,  1.    ich  wil  dir  geben  min 
goll  ftne  zal  und  ungewogen  Karl  31. 
a.    si  ist  mir  iemer  lieber  dan  min 
selbes  Ifp,  si  ist  liep  ane  tal  amer- 
meßlich  MS.  1.  185.  a.    ir  triuwe  diu  20 
ist  {ine  zal  lobget.  68.  fflnf  unt  zwein- 
zec   an  der  zal  Par*.  808,  30.  wie 
wenec  mir  ist  an  der  zal  W.  Wh.  51, 
4.    an  der  zal    ahlen  zählen  Wigal. 
10441.    ich  bin  an  disen  stunden  da;  25 
au  der  zal  vunden ,  da;  des  ist  der 
sehste  tac  Mai  188,  12.    hie  sol  der 
zal  ein  ende  sin  von  den  götinnen  über 
al :  wer  möhte  ir  namen  bt  der  zal  ze 
rechenunge  bringen?  troj.  s.  8.  b.  wer  30 
möbt  nu  haben  in  der  zal  könnte  zäh- 
len iuwer  veicheit  Ober  al  b.  d.  rügen 
1119.     diu  zft  nimmer  werde  in  des 
jlres  zal  gezalt  kröne  212.  b.  Sek. 
s6  antwurl  er  uns  in  die  zal  Her  helle  35 
ze  kinden  bucht.  I,  1052.     einer  der 
ist  ö;  der  zal  ausgenommen  Itc.  120. 

2.  rede.  übe  mir  got  der  guote 
geruochet  senden  ze  muote,  da;  ich 
kunne  reden,  alsö  ich  diu  buoeb  beere  40 
zelen,  sö  wurde  diu  zala  minneclich 
Genes,  fundgr.  10,  5.  der  virnemi 
wa;  diu  zali  meini  Diemer  III,  14. 
als  uns  der  Ivenlinre  zal  urkfinde  dfl 
von  glt  Er.  7835.  nach  der  Iven-  45 
tiure  zal  das.  280.  später  hin  braucht 
Hartman  weder  das  subst.  noch  das 
w>.  in  dieser  bedeutung.  nu  prüevet 
uns  die  selben  zal  berichtet  tms,  wa; 
von  sin  henden  si  geschehn  Porz,  433,  50 


ZAL 

21.  fabeln  zal  unde  spei,  hubesche 
buch,  minne  brieb  was  im  ü;er  rai;e 
lieb  Herb.  3150.  sich  huop  von  si- 
nen  dingen  und  von  siner  vuoge  rede 
unde  zal  genuoge,  si  jähen  algeliche 
Trist.  3634.  s0  dicke  als  er  zem 
beslen  an  rehler  manheit  ist  gezall. 
diu  zale  von  im  ist  maneevalt,  da;  er 
das.  6514.  ouch  was  dl  maneger 
hande  zal  under  den  guoten  knehten: 
si  vrugten  das.  10812.  bie  mit  huop 
von  Tristande  da;  gesinde  von  dem 
lande  manec  gerüne  unt  manec  zal  dat. 
11197.  laut  von  im  iur  snoede  zal, 
vr6  Pallas  unt  vrö  June,  kein  rede  noch 
kein  rune,  diu  man  im  se  leide  tuot, 
mac  gescheiden  mtnen  muot  von  im 
troj.  $.  22.  c.  ir  verbeerent  al  iuwer 
höchvertige  zal  das.  t.  167.  d.  si 
treip  vi  1  manger  hande  zal  mit  ir  sei« 
ber  dat.  s.  56.  b.  stn  spräche  out  sin 
zal  verstuonl  da  niemen  wal,  er  häte 
stn  sprlche  verkert  Mar.  2,  1741. 
hie  muget  ir  merken  fremde  zal  wie 
liebe  dl  mit  liebe  vaht  MS.  2,  11 5  a. 
funfzec  was  ir  Ober  al  die  drtze-c  l»z.e 
ich  Ine  zal  übergehe  ich  mit  still- 
schweigen (hierher  oder  zu  1  ?)  Wi- 
gal. 4107. 

anzal  stf.  antheil.  Schmeller  4, 
248.    Oberl.  56. 

erbezal  stf.  erbtheiL  erbrecht. 
Haltaus  386. 

järzal  stf.  die  zeit,  die  von  einem 
oder  mehreren  jähren  abgelaufen  ist. 
der  jarzal  vergeben  vergessen  wie  nel 
vom  jähre  abgelaufen  ist  Ite.  118.  mer- 
ket ob  ir  iu  enstet  an  deb einer  iuwer 
jlrzal  da;  sich  der  jämmerliche  vil  en- 
den welle  ur$t.  125,  36.  swenne  iiia 
jarzal  ö;  kumt  die  festgesetzte  zahl  con 
Jahren  vorbei  ist  Zürich,  richiebr.  18. 
vgl.  61. 

ktiozal  stf.  bestand  an  kühen.  le- 
seb.  189,  23. 

lantzal  stf  die  gesammteinrohner- 

urb.  16,  17.  20.  dach  vgl.  des  s.  354. 
manzal     stf.     bestand    an  mann- 

Schaff    0 tief    fW4/^ fiiJ^jp^T** 
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schafl.    Schneller   4,   248.  Haltaus 

lau. 

nianzaler  5/iti.  gemeindegenosse. 
Bamb.  stb.  Schneller  4,  24ö. 

marcza!  s//*.  Zählung,  zahl  nach 
der  proportion.  doch  starb  minr  lütes 
dö  noch  margzale,  wände  in  andern 
steten  Clo$.  chron.  99.  der  gibt  tuet» 
noch  ein  mar/.al  rocken  Gr.  w.  1,  717. 

sippezal  «ff.  orad  der  Verwandt- 
schaft swelihiu  kint  sich  zwischen 
dem  nagele  unde  dem  houbete  geliehen 
mugen  nach  der  sippezal,  die  nement 
ouch  da;  erbe  gellcbe  swsp.  s.  1 1  W. 
vgl.  RA.  468. 

sunderzal  stf.  mer  denn  min 
bonbet  u.  die  gran  der  hare  hab  mit 
sunderzal  jedes  einzeln  gezählt  W.  Wh. 
206,  23. 

überzal  stf.  numerus  superfluus; 
proteriptio  maleßci.  Hultaus  1826. 

ufzal  slf.  bestimmte  zahl  von  mün- 
zen die  aus  einem  gewissen  gewichte 
metall  geprägt  »erden.  Oberl.  71.  1 802. 

vierzal,  viernzal  stf.  getreidemass 
im  Ehass,  gleich  drittehalb  vierteln,  in 
der  Schwei*  zwölf  viertel,  urb.  12,  22. 
24,  8.  40,  7.  tgl.  s.  362. 

zwozal  stf.  %wei  drittel  Oberl  2141. 

zalbuoch,  zalspinncl  s.  das  zweite 
wort. 

zalhaft  adj.  geschwätzig,  prahle- 
risch, da;  dem  zalehafleu  (A'ei'i)  da; 
houbet  gein  der  erde  fuor  Lanz  2914. 

anzalhaft  adj.  unzählich ,  uner- 
meßlich, uazalahaflio  nbel  N.  39,  13. 
eine  unzalhafte  diet  Sertat.  2069.  an 
unzalhaflem  liutc  Karl  67. a.  —  so 
gro$  magenkraft  da;  si  was  unzalhafl 
En.  4505.  sin  heilikeit  unzalhafl  Ser- 
tat. 43.  slns  geribtes  meistersebaft 
verborgenlich ,  nnzalhaft  Barl.  156,  16, 
tgl.  51,  11  Pf. 

zallich ,  zellich  adj.  zählbar,  wie 
ahtzie,  ninnzic  zellicb  Iii  Frl.  366,  12. 

unzallich,  unzellich  adj.  un- 
zählich, unermesslich ,  unaussprechlich. 
da;  iu  unzallich  wäre  ze  sagene  Die- 
mer 220,  18.  tgl.  209,  15,  wo  un- 
zellich. slner  unzalUcher  guote  H.  zeit- 


sehn.  8,  115.  da;  ros  hAte  unzalliche 
kraft  L.  Alex.  276  W.  iwer  milte  un- 
zallich W.  Wh.  52,  25.  in  unzalltcber 
minne  lobges.  34 ,  8.  si  hant  un- 
5  zalllchen  gelusl:  des  wir!  uuzallich  ir 
Verlust  Stricker  1 0,  68  u.  anm.  unzel- 
ltcher  wunnen  Frl.  ML.  30,  7.  uozel- 
llcbe  kraß, swere  Jeroseh.  124.  d.  18 I.e. 
—  unzellich  volc  das.  48.  b.  vgl  96.  c. 

10  lOl.d.  mit  einer  nnzellichen  schar  H. 
gesab.  I ,  s.  115. 

unzallichen    adt.    unzählbar,  un- 
ermeßlich.   Suso,  leseb.  883,  II. 
zal    svt.     I.  zähle,  rechne,  ahd. 

15  zalöm  Gr.  1,  954.  Graff  5,  643.  prät. 
zolle,  part.  prät.  gezalt  fallen  mit  den- 
selben formen  ton  Zellen  zusammen;  s. 
ich  zelle.  ich  mag  uns  wol  zesamen 
zalen  (:  schalen)  vergleichen  bucht.  I, 

20  450.  manheit  bt  zuht  an  beiden  was, 
nnt  ir  b6der  jar  von  solber  zlt,  zalt 
noch  ze  june  si  bede  Of  strit  Porz. 
745,  12.  da;  zal  ich  vflr  ein  höch- 
vart  fragm.  29.  c.       2.  erzähle,  theile 

25  mit.  a.  als  uus  diu  aventiure  zalt 
Er.  742  Flore  125.  1948.  7889  S. 
b.  mit  accusatit.  so  der  vil  sueze  vo- 
gelsanc  der  werlde  ir  liep  beginnet 
zalu  Trist.  4770.    da;  ich  niht  sunder 

30  zalen  wil  das.  7972.  e.  mit  unter- 
geordnetem satze.  wan  du  zaln  uiht 
ensolt,  da;  iht  be;;ers  wa?re  dan  e;  sl 
Flore  1576  S. 

bezal    swv.        I.  überzähle,  be- 

35  rechne,  ein  seltenes  swv.  bezeln  s.  un- 
ten, nbervähente,  uberg£nte  bezalle  ih 
alle  die  suntu?re  der  erde  (praevarican- 
tes  reputavt  omnes  peccalores  terrae) 
Windb.  ps.  578.        II.  zähle  als  eigen 

40    zu,  erkaufe,  erwerbe;  also  nicht  ganz 

was  ich  schuldig  bin;  was  ich  bezal 
wird  mir,  erwerbe  ich  für  mich  oder 
einen  andern,    das  wort  ist  ein  lieb- 

45  Hnysausdruck  Wolframs,  tgl.  bezalen 
pagare  Conr.  fundgr.  \,  360.  I. 
oane  einen  wörtlich  beigesetzten  accu- 
satit. stn  manllcbiu  kraft  behielt  den 
prts  in  heidensebaft ,  ze  Harroch  nnt 

50    zePersiä.  sin  haut  bezaltooch  anderswa, 
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ze  Damasc  uod  ze  Halap,  und  swft  man 
rillerschaft  d*  gap,  ze  Aräble  und  vor 
Arabt  d  a  ;  er  was  gegenslrites  vri  vor 
ieslicbem  einem  man  bettelte  das,  brachte 
es  dahin,  dass  Porz  15,  16.  unz  ich  5 
bezal  dfi  von  mtu  groeniu  freude  ist 
val,  das  erreiche  wooon  etc.  das.  330, 
19.  —  ergebet  iuch  in  mine  gewaU 
odr  ir  alt  schier  von  mir  bezalt  da; 
iwr  vallen  rüert  der  an«  das.  287,  30.  10 

2.  mit  accus.  a.  ohne  weitere  be- 
stimmung.  al  flventiore  ist  ein  wint, 
wan  die  man  da  bczaleu  mac ,  höher 
minne  wert  bejac  Parz.  318,  20.  si 
bezalnt  ze  rosse  großen  prfs  Harb.  15 
14328.  ich  hän  dicke  prls  bezalt  ond 
manegen  rilter  ab  gevalt  Pari.  135,  3. 
ich  suochte  wtser  Mute  rät,  da;  si  mich 
leren  wie  ich  die  behalde  din  wandel- 
bares niene  begäl  und  ie  nach  Ären  20 
fröiden  prls  bezalde  MS.  1,  100.  b. 
der  sint  manegen  höhen  prla  mit  stner 
haut  betalle  u.  manegen  ritter  volle 
Geo.  2.  b.  TU.  27,  132.  die  sageten 
im  des  priscs  dan  den  er  het  aldä  be-  25 
zoll  Par%.  45,  12.  ai  böt  zwei  lant 
unde  ir  lip  swer  da  den  prls  bezalle 
das.  60,  17.  bezal  abr  i'emer  ritters 
prls,  sö  da;  ich  wol  mac  minne  gern, 
ir  ault  mich  Lianen  wem,  iwer  tohter  30 
das.  178,  30.  swer  den  prfs  bezalte 
daz.  ern  "»il  tjosle  valle,  da  wurder 
ane  wer  gesehen ,  dem  woller  Sicher- 
heit verjehn  das.  596,  27.  tgl.  576,29. 
mit  Terrameres  kinde  wart  Hhte  ein  35 
schimpfen  da  bezalt ,  swie  zornio  er 
und  Tybalt  dort  6;  ietweder  waere  W. 
Wh.  100,  15.  Gäwan  der  dicke  prfs 
hat  getan  und  höhe  werdekeit  bezalt 
Parz.  321,  7.  b.  mit  weiterer  be-  40 
Stimmung  durch  präposiHonen.  slt  da; 
er  sö  höhen  prls  bezalt  a  o  Kingruiie 
Port.  200,  9.  an  im  ich  att  bezalle 
höhen  pris  vor  Karnant.  ze  rebter 
tjost  stach  in  mtn  hant  hinder;  ors  45 
durch  fianze  das.  134,14.  vgl.  305,  6. 
TU.  23,  157.  wie  hat  Gahmureta  sun 
gevarn  stt  er  von  Artöse  reit?  ober 
liep  od  herzeloit  slt  habe  bezalt  an 
strlte?  Parz,  434,  6»  an  «wen  ir  »tri-  50 
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(es  Sicherheit  bezalt,  ern  hab  in  söl- 
chiu  leit  getan  diu  herzen  kumber  wesa. 
die  nemt  und  IA;et  in  genesn  das.  171, 
27.  sin  prislicher  ruom  bat  werdekeit 
an  mir  bezalt  das.  267,  1.  —  er 
dahte  du?  der  alte  untriuwe  6f  in  be- 
zalle  in  kampfes  wis  Lam.  960.  — 
mac  ich  hie  mite  bezalen  einen  munich 

langen?  mgst.  VI,  19.  —  Bertram, 
Gybert  und  Arnslt  die  ze  dem  touft 
warn  bezalt  Türl.  Wh.  138.  a.  c. 
mit  accusatio  und  dativ.  Franzoyscr 
die  werden  wolten  römischer  erdeu  an 
der  heidenschaft  den  pris  bezaln  rer- 
schalen  W\  M.225,  17.  ist  de;  rieh 
ein  geistllcbiu  wirdikeit,  des  gol  er 
kraft  und  gewalt  hat  bezalt  verliehe* 
OUoc.  810.  b.  dem  pfibst  ist  der  ge- 
walt von  got  bezalt.  als  mir  ist  gege- 
ben u.  bezalt  btebstlicher  gewalt  Eccard 
Script.  2,  1460.  1468.  ich  habe  gol 
bezalt  einer  ganzer  weit  und  er  muo; 
mir  antworten,  als  ob  ich  im  ein  ganze 
weit  bezalt  höli  mysf.  2,  57,  5. 

besalunge  stf.  solutio  Diefenb. 
gl.  251. 

unbczaltec?  adj.  dln  gnade  ist 
unbezaltec  FrL  352,  9  tu  anm. 

überzal  swo.  bezahle  mehr  als  ich 
schuldig  bin.  ir  habt  vasle  überzahl». 

291. 

zcl,  zelle  swc.  zähl*,  rechne,  er. 
zähle,  prät.  zelte,  zalte,  pari.  pr. 
gezelt ,  gezalt ;  ahd.  zelju  .  zellu  :  prät. 
zelita,  zalta  Gr.  1,  874.  946.  948; 
Graff  5,  644.  I.  zähle,  rechne. 

t.  in  engerer  bedeutung.  a.  mir 
sulen  die  Frauzoyser  zeln  meinen  ge- 
winn und  verlust  zählen,  mein  spul 
leiten  W.  Wh.  1 10,  6.  vgl  H.  zeitschr. 
11,  38.  b.  zelen  unde  seh ou wen  si 
sich  dö  begunden  W.  Wh.  50,26.  der 
die  Sterne  hat  gezalt  (Gott)  Porz.  659, 
20.  swa  die  halme  ein  herreo  welot 
unt  si  ir  heehste;  könne  Zelot,  d&  mac 
der  schoup  wol  weaen  vr6  Vrid.  77, 
1 3.  so  mager,  man  hete  alle  sine  üde 
und  slniu  rippe  wol  gezelt  troj.  68.  d. 
vinger  zeln  ein  spiel  U.  2,  214.  e. 
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da;  ir  die  jugent  sus  machet  alt,  dar 
man  doch  zeit  vil  kurziu  jär  Part. 
292,  3.  d.    mit  präpositionen, 

ich  bekenne  oucb  miuer  buo;e  klein- 
heit  gegen  mioer  suoden  grö;heil  ze  5 
zellende  myst.  284,  19.    diu  zit  nim- 
mer werde  in  des  jares  zal  gezalt  kröne 
212.  b  Sch.  na  selzent  üf  unde  zellent 
drl;ic  unze  üf  da;  bret  Flore  5073 
S.  dern  zeit  decheioe  sippe  dan  zwi-  10 
sehen  vater  unt  des  kiuden  Part. 
752,  I  3.       e.  mit  dativ  und  accusa- 
Üv.    man  het  im  wol  darch  hüt  gezelt 
ellia  slnia  rippe  gar  Part.  256,  18. 
sie  haut  miniu  bein  mir  gar  gezelt  Barl.  15 
74, 1 0  Pf.     I.  mit  adeerbiolpräpos.  ir 
ler  ztt  ist  0;  gezelt  warn.  2110.  des 
tugent  nie  wart  Ü5  gezalt  Helbl.  1,  2. 
in  die  münze,  dä  der  münzemeister  ist 
bereitende  nnde  0;  zellende  phenninge  20 
Basel,  r.  s.  18.    nach  Wackernagel  s. 
34  vielleicht  richtiger  üf  zellende,  von 
dem  zahlen  und  wägen,  welches  tugleich 
die  erforderliche  tahl  der  eintelnen 
stücke  und  das  rechte  gewicht  derselben  25 
herstellte.        2.  in  weiterer  bedeutung. 
a.  ohne  präpositionen  oder  adver  bial- 
präpos.  des  IIb  es  lutzil  gezelt  für  klein 
tjehalten  Jerosch.  152.  a.    na  ha  bei)  t 
si  mich  gezalt  datu  bestimmt,  ich  habe  30 
dlnen  gewalt  und  sl  an  dinen  sluol  ge- 
sehen kchron.  63.  d.    er  wolle  vra- 
gen  umben  wall  ode  war  sin  reise  wa?re 
gezalt  wollte  sich  nach  dem  wege  er- 
kundigen,  den  er  einzuschlagen  habe  35 
Part.  436,  30.  —  mit  datic.  gebt  mir 
oiht  ze  teile  swa;  iu  dä  6ren  geschiht 
unt  zeit  mir  halben  schaden  niht  tählt 
mir  tu ,  rechnet  mir  an  Iw.  40.  dir 
zeit  bestimmt,  legt  bei  regln  de  Frenze  40 
der  werden  minne  schanze  Part.  88.  4. 
ir    krefle  ist  ouch  niht  gezalt  debeio 
eigeolich  gewalt  Barl.  241,11  Pf.  tgl. 
99,  21.   wirt  im  ein  anelier  161  gezalt 
tu  theile  Frl.  347,  5.    dö  was  Johan-  45 
nes  ir  gezalt  Pass.  S.  618,  74.  da; 
eoist  der  minne  niht  gezalt  passt  nicht 
zur  minne  Trist.  17007.     b.  mit  prä- 
positionen.   nu  wil  iob  iu  enlechen  war 
umbe  man  den  gewalt  an  den  riU  habe  50 


gezalt  aneg.  5 ,  82.  ein  lugenlltcher 
hell  and  billicb  dar  an  gezelt  dazu  be- 
stimmt, da;  er  ein  hoobt  were  Pass.  K. 
418,86.  ich  habe  min  heil  an  si  ge- 
zalt auf  sie  begründet  MS.  H.  I,  90.  b. 

—  selent  si  Gawanen  gein  werdecll- 
cher  prises  krafl  glauben  sie,  dass  er 

—  habe  Part.  284,  1 6.  —  duo  wurde 
wir  gezalt  übergeben  in  des  tiefeles 
gewalt  Diemer  321,  25.  wir  wurden 
in  vrle  gezalt  als  freie  angesehen  Anno 
68.  —  vater  mfn,  c;  ist  gezalt  fest- 
gesetzt über  mich  diu  gewalt  g.Gerh. 
4271.  —  solch  eilen  was  üf  in  gezalt 
solche  stärke  wurde  ihm  beigemessen:  sehs 
riller  soller  ban  gevalt  Part.  197,  17. 
swa;  ir  üf  diu  klassier  zeit  —  ihnen 
schuld  gebt:  da  habt  ir  zoo  dehein  reht 
6.  d.  rügen  1088.  von  den  zwein  bei- 
den ball  üf  die  diu  nöt  ist  gezalt  Lanz. 
7288.  sin  gewalt  üf  stner  absei  ist 
gezalt  (farlus  est  principalus  super  bu- 
meros  ejus  Jes.  9,  19)  Barl.  67,  38 
Pf  —  mache  mich  des  wert  da;  ich 
gezalt  werde  und  er  dlnen  diernen  das« 
gehöre  Diemer  381,  2.  —  si  wolden 
e  sterben  6  an  den  eren  verderben  und 
von  triuwen  werden  gezalt  für  treu- 
los gelten  Eccard  script.  2,  1466.  — 
zeit  mich  noch  für  die  armen  betrach- 
tet mich  als  arm  Part.  95,  5.  W.  Tit. 
113,  2.  man  mac  mich  für  die  allen 
senden  wol  seien,  niht  für  die  jungen 
das.  118,  4.  alt  man  Och  ie  zelde  vur 
zwüue  wtse  helde  Pass.  K.  86,  8.  ich 
bin  vür  einen  guoten  viseber  gezall 
Orendel  625.  der  lue  liegen  ist  ge- 
zalt mit  warbeit  für  den  hö listen  pris 
für  den  gilt  der  den  höchsten  preis  er- 
warben  hat  Part.  221,  25.  des  soldes 
der  für  allen  soll  ist  gezalt  höher  ist 
als  aller  W.  Wh.  371,  28.  —  er  ue 
gesähe  niemer  neheine  burc,  diu  zuo 
ir  moble  werden  gezalt  mit  ihr  zusam- 
men ye  stellt  werden  konnte,  sich  mit  ihr 
vergleichen  Hesse  Diemer  202,  3.  den 
da;  umpillicb  duuehe  da;  man  Christen 
zuo  den  lieren  zelle  fundgr.  1  ,  36. 
ein  meister  las,  troum  unde  Spiegelglas, 
da;  si  zem  winde  bl  der  stete  sin  ge- 
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zalt  Waith.  122,  25.  rlchtuom,  guot 
and  grd;er  hört  und  dirre  weite  Ge- 
walt zem  ersten  vrionde  ist  gezalt  Barl. 
125,  28  Pf.  wir  sulin  uns  zir  dritten 
werilde  celin  als  die  dritte  well  betrach-  5 
ten  Anno  31.  dem  zels  (die  flven- 
tiure)  ze  keinem  buoche  Par%>.  1 1  5,  25. 
des  ensel  ieh  niht  zer  valscheit  das 
sehe  ich  nicht  ah  verrath  an  Trist. 
15072.  sö  dicke  als  er  zem  besten  10 
an  rebter  manheit  ist  gezalt  das.  651 3. 
vgl.  Wigal.  2965.  von  rebte  muo;  ich 
sin  gezalt  zer  besten  öf  der  erden  troj. 
s.  15.  d.  wan  ich  zer  schcensten  bin 
gezelt  und  für  die  besten  0;  erkorn  15 
das.  s.  16.  a.  da;  mich  ze  kemphen 
hant  gezelt  die  Kriechen  das.  s.  1 82.  b. 
ich  wirde  ze  eim  recken  gezall  Afph. 
91,  4.  er  ist  zen  wlsen  niht  gezelt, 
der  galten  vür  da;  boneo  weit  Lt.  3,  20 
48.  —  die  ze  briester  sint  gezalt  be- 
st mimt,  ernannt  tod.  gehüg.  99.  der  iu 
ze  herscher  ist  gezelt  Barl.  69,24  Pf. 
—  wurden  Ü;  geweit  und  zu  dem  smte 
gezelt  bestimmt,  ersehen  Pass.  K.  37,  25 
70.  wan  er  zem  töde  was  gezalt,  swer 
une  vride  in  stn  hQs  reit  Lanz.  1596. 
ze  sa»lden  sit  ir  gezelt  warn.  2596. 
«wer  nu  ze  vreuden  ist  gezelt  MS.  t, 
192.  a.  vgl.  Hätzl.  I,  98,  1.  diu  zuo  30 
den  Aren  was  gezalt  da;  si  da  solle 
werden  bröt  troj.  s.  8.  a.  den  got  ze 
wünsche  bat  gezelt  voükommsn  ge- 
schaffen hat  FrL  149,  14.  —  alt  da; 
man;  iu  sunwitzen  zeit  als  Unverstand  35 
anrechnet  Waith.  18,  5.  den  pfn  wil 
ich  mir  ze  seiden  zeln  Parz.  367,  22. 
ichn  zel  mir;  nibt  ze  frümecheit  Wigal. 
615.  senden  kumber  den  zelle  ich  mir 
danne  ze  habe  MS.  I,  I .  a.  c.  mit  40 
adverbialpräpos.  swa  man  minnecliche 
lachet,  hat  da  minne  niht  gewalt,  so 
ist  ir  höher  pris  verswachet,  sol  si  da 
sin  a  b  e  gezalt  ausgeschlossen  MS.  1 , 
60.  b.  einen  habest  abe  zeln  absetzen  45 
Schmeller  4,  250.  den  hat  der  töd 
nu  abgezalt  weggenommen  Suchenw.  5, 
97.  diu  minne  diu  ist  sö  0;  gezelt 
ausgewählt,  vorzüglich  Schmellers  Vir. 
s.  ix.    die  edeleo  juncvroweo  ob  allen  ü0 
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vrowen  6;  gezelt  Pass.  K.  580,  5.  da; 
si  zer  besten  ist  vor  u;  gezalt  MS.  1, 
9.  b.  ein  beilic  volc  erweite;  gotes 
vor  gezelte;  ausgewähltes,  bevorzugtes 
Frl.  9,  5.  dir,  suoe,  ist  wlsheit  zu 
gezalt  beigelegt  Jerosch.  1.  a.  IL 
zähle  her,  auf;  erzähle ,  sage ,  über- 
haupt theile  mündlich  oder  schriftlich 
mit.  1.  ohne  dativ.  a.  als«  ich 
diu  buoch  höre  zeln  Genes,  fundgr.  1 0, 
4.  nu  mugent  ir  hören  seilen  von  ei- 
nem heren  Spelle  Koraj.  19,1.  b.  mit 
accusativ.  ich  zele-sage-elliu  wuntar 
dinm  W/n  da.  ps.  s.  24.  die  bimile  ze- 
lent  (enarraritj  -  sagent  -  die  guoüiche 
gotes  das.  65.  die  lere  die  der  zalle 
Arrius  fundgr.  I,  32.  ou  breret  wa; 
sie  zalle  Mar.  123.  si  zalte  manage 
freise,  die  si  vor  vorbten  leit  Wigal. 
4025.  des  wirt  gezalt  dln  top  in  ma- 
nchem lande  lobges.  17.  gotes  gewall 
von  den  himeln  ist  gezalt,  siner  htnde 
meisterschaft  zeit  des  ßrmamentes  kraft 
Barl,  156,  28.  vgl.  157,  18  Pf.  dwe 
rede  die  er  hie  zalte  Karl  27.  a.  c. 
er  muoso  Zellen  da;  ime  got  roohte  of- 
fenen Genes,  fundgr.  53,  28.  2.  mit 
dativ.  a.  sin  scrift  zelit  ans  sus  Die- 
mer  108,  15.  als  ich  iu  zellen  mac 
Lanz.  4147.  lftnt  iu  zellen  von  uo- 
serme  gesellen  das.  3319.  b.  mit 
accus,  nu  vernement  wa;  ich  i« 
hie  zelle  Diemer  196,  12.  di  ans  fi; 
den  buochen  sint  gezalt  das.  319,  14. 
des  ist  mir  nibt  gezalt  Er.  6126.  da; 
du  uns  dln  alter  zellesl  anführst,  da; 
gevrumt  dir  kleine  Mar.  88.  du  zel- 
test mir  ir  güete  vil  büchl.  1 , 83.  ich 
han  iu  siniu  wort  geseit  und  den  wil- 
len stn  gezelt  troj.  s.  46.  b.  ich  zele 
iu  dirre  kOnige  namen  das.  t.  165.  c. 
—  in  des  graven  gewalt  den  ich  ia 
gesla^en  hti:i  gezalt  von  dem  ich  euch 
gesagt  habe,  dass  er  geschlagen  wurde 
Er.  6766.  c.  mit  untergeordnetem 
salze,  da;  evangelium  zelit  ans,  da; 
unser  herre  u.s.w.  fundgr.  1,  63.  mir 
is  dicke  gezalt,  da;  L.  Ales  3278  W. 
durch  wa;  solt  ich  iu  zellen,  wie  lange 
Lanz.  2815.     ich  enwei;  ob  ich  in 
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zalHe ,  wie  das.  3940.  3.  mit  ad- 
terbialpräpos.  sö  ich  aller  besle  mac, 
sö  wü  ich  iu  vor  Celle  fundgr.  1,209, 
14.  ich  bio  des  willen  iu  bereit,  rehte 
als  ir  mir  vor  zeit  Mai  80, 27.  —  da;  5 
si  derao  luti  vori  zellin  Diemer  113, 
25.  e;  ist  iu  alle;  vor  gezelt  warn. 
2180.  vgl.  1593.  die  tugent  hin  ich 
dir  vor  gezalt  bvchl.  1, 634.  vgl.  1328. 
1597.  diu  wunderlichen  underbint  diu  10 
du  uns  vor  zelst  und  hast  gezalt  Trist. 
3065. 

ungezelt  part.adj.  nichi  gezählt. 
si  müezen  von  mir  beliben  ungezelt 
troj.  s.  193.  a.  15 

ungezalt  adj.  1.  nickt  gezählt, 
uniählieh.  di  die  böume  sint  unge- 
zalt  H.  zeitschr.  7,  508.  vgl.  Stricker 
9,  2  ii.  anm.  mulslege  al  ungezalt 
Part.  360,  26.  vgl.  357,  5.  377,  20.  20 
427,  4.  W.  Wh.  225,  14.  —  *ub- 
stantivisch.  er  sach  da  Volkes  ungezalt 
das.  126,  27.  vgl.  255,  30.  225,  14. 
Pari.  794,  I.  Gr.  4,  907.  2.  des 
bab  ich  gewalt,  nach  mtnem  willen,  25 
ungezalt  mehr  als  man  aussprechen 
kann  Bon.  81,  46. 

bezel    swv.    der  wirt  des  kämpfe» 
bezelt  von  mir  den  bekämpfe  ich  oder 
ich    stirbe    Lan%     3925.      vgl.  ich  30 
b  eza  1. 

entzel  stov.  entschuldige.  Schmel- 
ler  4,  250.  hierher  wohl:  als  ich  ge« 
antzelt  hain  den  edel»  hern  junker 
Dietbern  von  Isenburg  als  von  eins  35 
pherdes  wegen  Büdinger  urk.  mitge- 
teilt von  Crecelius.  vgl.  sie  wollen 
sich  inzellen  O.  5,  20,  111. 

erzel,  erzelle  swv.  zähle  auf, 
ertähle,  setze  aus  einander,  sö  gitaner  40 
wunder  hat  er  geschaffen  also  vil,  der 
siu  alliu  samt  wil  ergrunden  unt  erzel- 
len,  in  bebuote  got  aneg.  II,  57. 
gröz.  sint  mtue  sere,  wer  möble  diu 
ercedeo  Tundal.  46,  43.  swer  niht  45 
ehaft  nöt  erzalt,  den  bien  er  von  slme 
gwalt  Helbl.  8,  1 103. 

unerzalt    pari.  adj.    nicht  aufge- 
zählt oder  erzählt.    Hätzl.  1,  7,  78. 

gezel,  gezelle     swv.      1.  zähle.  50 
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fftr  als  vil  tusent  als  man  in  eime  jare 
gezelleu  m»g  myst.  281  ,  35.  ichn 
kau  iu  gar  ir  friunde  uiht  gesellen  MS. 
2,  122.  b.  die  dio  waren  frflnlschaft 
und  der  valschen  weit  iemer  ze  samen 
gezelleut  zusammen  stellen  Suso,  leseb. 
888,  21.  2.  erzähle,  sage,  niebl  si 
ne  tvalte,  e  si  ir  vater  al  gezalte  Ge- 
nes, fundgr.  34.  23. 

vcrzel,  verzelle  swv.  scheide 
aus  der  zahl  aus.  die  wirt  von  sines 
volkes  schar  verzoll  und  ouch  verfer- 
ret  gar  Erlös.  1292.  —  besonders  a. 
spreche  über  einen  ein  gerichtliches 
urtheil  y  besonders  das  der  acht  oder 
des  bannes  aus,  verurtheile,  verdamme. 
RA.  225.  881.  Schmeller  4,  250. 
wirs  du  vor  gote  v erzall  glaube  2836. 
wand  man  si  dd  verzelde  Pass.  K.  638, 
49.  die  virzalten  Ls.  I  ,  476.  den 
bösen,  den  verzelten  Pass.  279,  43. 
zuo  der  verzalten  schar  beitr.  91.  diu 
des  küniges  leben  verzalle  für  verfal- 
len erklarte  MS.  2,  222.  a.  —  swelch 
man  verzalt  wirdit  in  dem  wtcbilde  zu 
Vrlberc  Freiberg.  str.  204.  vgl.  Brünn, 
sir.  359.  sö  sol  ein  iklich  mau  üf 
recken  einen  vinger  zu  rehle  unde  da; 
heizet  verzalt  mit  vingern  und  mit  zuu- 
geu  Freiberg.  str.  214.  von  verzalten 
lüleu  u  in  m  e  wegen  dübe  oder  umme 
roup  das.  213.  vgl.  215.  Schemn. 
str.  a.  31.  den  sul  man  verzelen  üf 
slnen  hals  Freiberg.  str.  173.  175. 
b.  enthalte  vor.  des  nehit  er  ime  ni- 
wit  verzalt  glaube  229.  ich  wirde 
dem  tiuvele  und  den  sunden  verzalt 
ihrer  gewalt  über  mich  entnommen 
das.  I  I . 

unverzalt  part.  adj.  nicht  verur- 
teilt.   Freiberg.  str.  226. 

Volzel,  Volzel le  swv.  zähle  oder 
sage  zu  ende,  clöstre,  pfarren,  capel- 
leo,  der  nimanl  mac  volzellin  Jerosch. 
148.  d.  kein  muut  e;  nimmer  gur 
volzelt  Porz.  365,  6. 

zeler,  zeller  s/m.  Zähler,  ach 
zeller  aller  arebeil,  die  durch  dich  ie 
der  mensche  leit  lobges.  92.  der  ze- 
ler  bei  einem  spiele,  der  die  würfe  zu- 
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sammenzähll   und  gewinn    und  cerlust 
berechnet  s.  H.  »eitschr.  II,  57. 

zlL    H/".    gefährdung,  Schädlichkeit,  ahd. 
zäla  Gra/f  5,  654.     des  winders  zäl 
hat  eode  Nilh.  28,  33  H.  vgl.  «.121.  5 
129. 

zam    s,  ich  ZIM. 

zaä  s/m.  %ahn.  goth.  tunf>us,  acs. 
tod,  ahd.  zaad,  zan,  /a/.  dens,  gr. 
ÖSovg,  Gr.  2,  60.  3,  400.  UlfU.  wb.  \q 
179.  Graff  5,  683.  zant  noch  im 
mhd.  mehrfach  (wie  noch  buierisch, 
Schneller  4,  268)  bächl.  I,  1675. 
Nith.  30,  5.  Vrid.  137,  23.  leys. 
pred.  18,  23.  myst.  375,  25.  hau-  15 
^</er  hocä  der  plural  zende,  immer  bei 
Nith.,  dann  Guar.  1510,  2.  H.  *eit- 
schr.  8,  558.  winde  Anno  194.  zande 
Genes,  fundgr.  78,  1.  kl.  852.  MS. 
2,  131.  b.  gewöhnlich  zeoe  (Genes.  20 
fundgr.  79,  4),  6 ei  einigen  zane  ffer6. 
3216  w.  asm.  —  lieble  zene  Pars. 
130,  13.  bleckende  zene  das.  572, 
7.  der  Iraclie  hat  zeue  noch  wnbser 
danne  ein  scharsabs  Trist.  9025.  der  25 
wurm  mit  grimmen  and  mit  scharpfen 
zenen  troj.  72.  a.  lange  zende  eines 
alten  bengstes  Mar.  42.  b.  swar/.e 
zende  das.  45.  a.  ir  zene  wi;,  eben, 
unt  kleine  0;  vil  lüterm  beine  zesa-  30 
mene  gestecket  Wigal.  917.  mit  ver- 
bi;;eurne  zan  Lanz.  2109.  mit  gris- 
gramenden  zenden  Gudr.  1510,  2. 
zende  stürn  stochern  H.  »eitschr.  8, 
558.  vgl.  Air*.  184,  9.  die  zeue  arr  35 
Ton  ein  ander  twauc  das.  109,  16.  ir 
miie^ent  iuwer  fülen  zene  Verstößen 
anders  denne  öf  ime  troj.  s.  211.  c. 
des  muo;  ich  lachen  Ober  einen  zsnt 
MS.  H.  3,  225.  a.  er  sluoc  in  in  die  40 
zende  da;  in  da;  bluot  begd;  MS.  2, 
81.  b.  swer  hart  brdt  hat  und  nit 
zende  ich  wen  sin  zunge  e;  dicke 
wende  Mor.  49.  a.  Mars  mit  slnen 
scharu  gewupeot  sere  bi;  öf  die  zene  45 
troj.  s.  24.  d.—  alsö  sol  man  diu  wort 
mit  dem  zande  der  verstantnüsse  kiu- 
wen  mgst.  375,  25.  d  brao  ich  an 
mtnem  vleische,  mit  huorltchen  swei;e: 
nu  brennet  mich  der  gotes  zau  in  dem  50 


ZAN 

fiur  da;  niemen  erleschen  ehan  tod.  ge- 
nüg. 679.  ir  veder  angl,  ir  natern  zan 
Par%.  316,  20.  ir  traogt  den  eiter- 
wolves  zan  das.  255,  14.  er  zeiget 
mir  den  wolves  zant  Nith.  30,  5.  man 
siht  ir  vil  scbantlachen  und  den  wolves 
zan  erplecken  MS.  2,  94.  a.  dem  in 
lambes  munde  wabsent  wolves  zende 
das.  222.  a.  vgl.  wolf.  —  e;  ist 
noch  ein  beweret  dinc,  s6  man  den 
fremden  hunt  ze  vil  streichen  node 
triulen  wil,  da;  er  erblechet  slnen  zan 
Eugelh.  3537  u.  anm. 

haczan  sim.  bac  kenzahn,  mola- 
ris backzan  Diefenb.  gl.  184.  ge- 
nuinus  bakzant  sumeri  46,  44. 

grtfzan?  stm.  greifen*akn?  tgl. 
auch  kripbzan.  ich  onge  ir  einen  grff- 
zan  Mart.  161.  b. 

kionczan    stm.    dens  molaris  voe. 

0.  1,  53.    gl.  Mone  8,  397.  sumeri. 

1,  52.    genuinus  dens  das.  9,  12. 
inarczao    stm.    backemahn,  stcsp. 

63.    Obert.  1001.    Graff  5,  684. 

fulzan  stm.  zahn  des  jungen  pfer- 
des.  öf  einen  hengest  der  noch  nie 
gras  an  fulzaude  enbei;  HelbL  15,  29J. 
e;  (das  pferdj  hit  vier  fulzene  noch 
Eracl.  1320.  1485.  —  gevatter  and 
fülizant  an  grö;en  umlen  sint  ze  swacb 
MS.  2,  160.  b. 

winkelzant  stm.  molaris  sumeri. 
30,  32. 

wolfzan  stm.  wolfushn.  einen 
wolfzaii  ougen  Mart.  215.  a.  vgl  zao 
und  wolf. 

{je zau  adj.  mit  zahnen  rersehen. 
er  was  starke  gezan  als  ein  eher  Ar. 
26. 

zanl6s  adj.  ohne  %ähne.  edec- 
tulus  Diefenb.  gl.  104.  der  nngewoa- 
tin  splse  hart  vil  maoic  brudir  zanlö* 
wart  Jerotch.  77.  b. 

zankiaflen,  zcukleppcmngc,  zeu- 
stüren,  zanswer,  zanvleisch  s.*Uu 
weite  wort. 

zcndlin  stn.  kleiner  uthn.  Wölk 
50,  2,  I. 

zane  swv.  packe  mit  den  zahnen 
ahd.  zan6mCro^5,685.  AT.  57,7.78,  2. 
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/.a nege    swv.    nage  mit  den 

ahd.  zanigöm  Graft  5,  686. 
zezanege    sicv.     lerreiße  mit  den 

idhnen.    da;  fleisk  so  zezanikunt  sam 
i;  die  giri   zebrooheo    haben  Genes, 
fundgr.  48,  22. 
zodkh    stm.  kreisrichJer  (slatcA.  Brünn. 

JA-.  385. 

Z1RD8R     f.  ich  MW  DK. 

Zarge    stswf.     lange,    ahd.  zanga 

5,  679.  yeseA.  o*.  d.  Jpr.  532.  for- 
ceps voc.  o.  11,  9.  gl  Mono  7,  599. 
8,  395.  sumerl.  7,  43.  35,  58.  36, 
25.  51,  61.  Diefenb.  gl  128.  te- 
neila  das.  270.     emunctorinm  sumerl 

6,  61.  —  eioe  wenige  zange,  du  mite 
er  ime  u;em  beioe  da;  gelupte  Isen 
gwan  En.  11699.  ich  bin  ein  haben- 
din  zange  minen  zorn  gein  einem  wtbe 
Air».  114,  14.  ftn  varwe  zeiner  Zan- 
gen wer  guol  da*.  311,  20.  ein  sraid 
der  aol  die  zange  wol  erkennen  Ha- 
dam.  102.  minne  klemmet  rehte  al- 
sam  eio  zange  MS.  2,  191.  b.  dtn 
minne  iai  gar  ein  zange  mir.  ai  klem- 
bert  mich ,  ich  muo;  zuo  dir  das.  1 , 
16.  b.  kreme  ich  in  ir  herzen  kamer, 
da  woot  ich  da;  mich  verstiege  niemer 
wanken  zange  noch  atn  hamer  das.  89. 
a.  mit  des  (ödes  zangen  sint  wir  lei- 
der hio  gezogen  Wigal.  10298.  da 
wurden  si  enpbangen  mit  glticnden  Zan- 
gen Tundal.  54,  27. 

zengclin  stn  kleine iange.Trist.1 191. 
forcipula  zangeltn  ««Bier/.  35,  62. 
zarcbr  adj.  scharf,  dann  bildl.  frisch, 
munter.  ahd.  zankar  Graff  5,  680. 
Schneller  4,  270.  ndd.  taug  er  Brem, 
mb.  5,  23.  da  wehset  der  pfelTer  zan- 
ger TU.  40.  —  min  muot  iat  wol  sfl 
zanger  Li.  2,  525.  der  vogel  stimm 
erklang  da  zanger  Hätil  1  ,  23,  40. 
juncfraw  zanger  das.  1,  128,  44.  131, 
60.  erkQckc  und  erwerme  mfne  er- 
loschene gerunge,  da;  si  von  der  Wir- 
me lebelicb  uode  zanger  werde  myst. 
379,  3.  tgl.  560.  dl  dft  ir  helse 
wil  zanger  ander  des  geloubin  jocb 
gebogin  hattin  Jerosch.  40.  d.  ein 
man  zu  strite  zangir  das.  49.  n. 

Bd.  HL 


zentere    sm.    bim  scharf  für  den 
geschmack  oder  * geruch.    Gr.  2,  1  38. 
Schmeller  4,  270.    der  luft  nftch  bal- 
semsmao  zengern  begunde  Ls.  1,376. 
5zaxc    stm.    iank,  streit,    wann  erscheint 

gezenke  stn.  geiänk,  streit,  in 
dem  gelrenke  wQchs  ein  sulch  gezenke 
Jerosch.  118.  d. 

IOzankk    strm.    lacken ,  spitze.  Schmeller 
4,  272.  tgl.  zinke.     eine  dornekröne 
mit  scharpfen  langen  zanken  (:  gedan- 
ken)  altd.  schausp.  3,  215. 
earhe     swc.    verliehe,  öffne  den  mund, 

15  besonders  tum  lachen  oder  weinen; 
grinse,  knurre,  heule,  schwerlich  iu 
zant ,  zan  ;  tgl.  ich  z  e  n.  Schmeller 
4,  263.  Stalder  2,  463.  464.  Zan- 
gen (aus  zannegen?)  Griesh.  denhm. 

20  53.  —  Reinhart  lachete  dar  In,  dö 
zannete  der  sehnte  stn  Reinh.  845. 
wie  si  machen  die  (inte  zannen  unde 
lachen  W.  gast  10394.  er  grein  ende 
zannete   Mar  leg.  25 ,  260.     tgl  Pass. 

25  319,  81.  zannen  unde  granoen  Mart. 
69.  ai  zanneten  als  die  bösen  rüden 
Pass.  265,  12.  zannen  vor  zorne  und 
ouch  vor  leide  Pass  K.  678,  58.  be- 
gunde zannen  vor  zorne  üf  jene  beide 

30  das.  499,  8.  zanneten  in  ane  alse  di 
huude  und  alse  di  wolfe  myst.  95,  13. 

zannen  stn.  het  er  (der  httnd 
in  der  fabel)  äne  rannen  sin  vleisch 
getragen   dannen  a.  w.  3,   172.  — 

35  limmen  unt  zannen  Tundal  54,  4.  ein 
schrten,  ein  zannen  Erlös.  6537.  mit 
weinen  u.  mit  zannen  Suchenw.  42, 
117.  tgl  altd.  schausp.  3,  372.  RdUl. 
1,  35,  10. 

40ZARRB?    höhe  schrannen  umb   ir  zannen 
ha  beut  si  bereit  MS.  H.  3,  191.  a. 
zapkl     t.  v.  a.    scbapel.     Kuhn.  r.  4, 

50.  51. 

zapfe  ,  zaphi  swm.  %apfe.  ahd.  zapho 
45  Graff  5,  640.  dncicnlns,  dnciolus,  dn- 
cillus  sumerl  5,  31.  33,  7.  gl.  Hone 
7,  592.  Diefenb.  gl  102.  doch  müese 
er  manegen  zapben  tragn,  der  des  re- 
gens  zaber  besunder  verschöbe  man 
50    konnte  eben  so  gut  federn  regentropfen 
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durch  einen  zapfen  zurückhalten ,  als 
zählen  wie  viel  der  feinde  waren  W. 
Wh.  399,  20.  wir  sulen  ouch  beeren 
klingen  den  wln  vom  zapfen  springen 
als  den  hir;  von  rnore  das.  325,  24.  5 
der  wtn  6;  dem  zapfen  klinget  Diui. 

1,  316.  der  wtn  von  dem  zaphen 
schiu;et  Weinschwelg ,  leteb.  583,  8. 
wtn  ze  dem  zapfen  verkoufon  Zürich, 
richtebr.  46.  48.  der  {schenkwirth)  10 
sol  ein  ganz  jar  ein  gen den  zapfen 
hau  Gr.  w.  1,  212.  den  zapfen  schiu- 
hen  sich  nicht  dem  trunk  ergehen  KS. 

2,  137.  b.    der  spnnt  und  die  zapfen 

H.  zeitsekr.  3,  27.  15 

haselzapfe  swm.  vor  hunger  ha- 
selzapfen e;;en  Clos.  chron.  90. 

fazapfe  stem.  eiszapfe,  wahtelm. 
71.  stiria  o/.  Wone  8,  253.  Diefenb. 
gl.  273.  20 

tanzapfc  swm.  vor  bunger  dan- 
zapfen e;;en  Oos.  chron.  90. 

zapftrinken    s.  das  zweite  wort. 

wtnzapfer  stm.  weinzapf  er,  schenk- 
wirth.    der  wlnzapfere  reht  ist  da^  si  25 
alle  möntage  vegen  des  biseboves  16- 
beltn  {abtritt)  Straßb.  str.  1 1 4. 
zargi     stf.     Seiteneinfassung  eines  räu- 
met, rand,  ring.     ahd.  zargn  Gr.  3, 
445.  Graff  5,  705.  Frisch  2,  465.  a.  30 
Schmeller  4,  284.    so  sieb  die  sele 
anbindet    von    menneschllcber  zarge 
Mar.  23.    der  alte  treit  mit  karge  des 
gttsackis  zarge  Mart.  125.  b.  zarge 
um  einen  mühlstein  RA.  833.    um  ein  35 
zeit  H.  heldenb.  2,  150.     um  einen 
thurm  KS.  2,  211.  b.    HelbL  14,  59. 
Maßm.  Eracl.  s.  166.    dd  römte  si 
die  zarge  die  umtrallung  der  sladt  Kar. 
220.  —  besonders  ein  maß  für  getraide.  40 
100  zarg  roeken  und  62  zarg  liabern 
Gr.  w.  2,  666. 
zar    *.  icb  ZIR. 

zart    adj.    tjorl,  tieblich;  lieb,  geliebt, 
ahd.  zart  Graff  5,  695.      a.  Ii  mich  45 
den  zarten  lieben  naube  väben  KS.  I, 

3,  a.  got  gab  mir  ze  künde  die  zar- 
ten diu  mich  senden  bat  beaejjen  das. 
190.  b.  vür  al  der  weite  wunne  ist 
mir  diu  zart  in  herzen  alterseine  das.  50 


der  zarte  got  von  himel  Griesh.  pred. 
2,  12.  47.  diz  ist  min  zarter  sun 
Erlös.  3957.  da;  wolt  icb,  zarte  frou- 
we,  dir  senden  Ls  1  ,  77.  sarler 
friont  anrede  an  die  geliebte  dat. 
liep  nnde  liep;  liep  unde  zart,  nie  liep 
s6  liep  eim  liebe  wart  lobges.  61.  wie 
rehte  zart  ist  ir  Up  KS.  2,  17.  a.  e; 
bergent  sebaaniu  wfp  ir  zarten  lip  das. 
196.  a.  guot  ist  schade  gegen  got- 
liehen  dingen ,  e;  kan  zarte;  leben 
bringen  es  weiß  alles  um  gemach  von 

zuführen,  das  sieh  wohl  zu  pflegen  sucht 
Gfr.  I.  3,  8.  b.  mir  ist,  wirdet  zart 
lieb,  wir  sagten  dir,  er  wäre  trdre 
ime  dem  taler  so  zarl  da;  er  in  ne 
Hei,  in  deheine  vart  Genes,  fundgr. 
68,  32.  dö  wart  diu  mennescheit  im 
tröter  unde  zarter  KS.  I,  134  a.  dio 
Minne  ist  sö  wandelbare,  da;  ir  da; 
wirt  unma-re  da;  ir  gewesen  ist  vil 
zart  troj  s.  1 6.  b.  si  was  im  tritt, 
holt  unde  zart  das.  s.  580.  a.  K.  da^ 
ir  trot  ir  ist  so  zart  vaterunser  4327. 
im  ist  stn  kint  nibt  zart,  swer  im  die 
ruoten  dicke  spart  der  hat  sein  kind 
nicht  lieb,  der  Barl.  380,  t  Pf.  c.  in 
hat  alle  weit  lieb  und  zart  Dioclet.  22. 

zarte  ade.  zarte  mit  Hebe  ziehen 
Otte  5.  wer  vogei  zeuht  der  phligt  ir 
zart  Suchenw.  22,  165.  si  hat  in  liep 
und  zeuht  in  zart  weichlich  das. 
31,  82. 

zart  siaa.  tiebting.  si  reine,  be;- 
3er  danne  guot,  si  sundertrut,  si  Bun- 
nes zart,  sl  kröne  ob  allen  frouwen 
KS.  1,  185.  b.  reiniu  fruht,  aebosner 
zart!  Kaßm.  AI.  65.  a.  sant  Johannes, 
goles  zarten/«/.  336,  36.  da;  ist  meto 
zart  mein  geliebter  Suchenw.  28,  165. 
Mario  du  süe;er  zart  das.  41,  721. 
1368.  —  des  ungelriuwen  Gibehen 
zart  {geliebter  söhn)  der  wart  erhan- 
gen dar  an  Dietr.  8386.  vgl.  4126. 
5406.  6732.    Gr.  4,  256. 

zärtel,  zertel    stn.    das  Hebchen 
Suchenw.  9,16.    neina,  mfn  zertel  MS. 
2,  18.  a. 

zarl    stm.    liebe,  wohlwollen.  Beo- 
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jamin  ai  dienoten ,  mit  zart  inen  (ihn) 
fuorten  Gen.  fgr.  11,  651,  41 .  des 
vergienc  im  der  zirt  den  er  von  min- 
nen  hele  Herb.  I  2998.  swa;  ie  muotr 
ir  kinde  mit  minaeclichem  zarte  erböt  5 
die  selben  triwe  icb  bie  vinde  vil  sta?- 
tecllche  an  dir  W.  Tit.  115.  so  wün- 
schet dir  da;  herze  mtn  da;  dich  Ma- 
ria mit  dem  zart  grfie;e,  der  ir  kinde 
wart  von  ir,  d6  si  in  erst  ansach  Ls.  10 
1,77.  da  bist  der  beslo;;en  garte 
den  got  selber  im  bewnrle  dö  er  wont 
mit  söezem  zarte  KS.  1,  28.  a.  frö 
Welt,  ich  hin  ze  vil  gesogen  .'  ich  wil 
entwonen,  des  ist  ztt.  din  zart  hat  15 
mich  vil  nftch  betrogen,  wand  er  vil 
sde;er  fröiden  git  Waith.  101,7.  man- 
giti  wlp  —  ir  friunt  si  beinlichen  plu 
föegent  mit  ir  zarte  durch  den  ange- 
nommenen sehein  einer  liebe  die  ton  20 
sinnlichem  yenusse  durchaus  nichts  wis- 
sen will  Part.  202,  I.  künd  ich  er- 
werben ein  lachen  dar  zart  ein  lächeln 
das  aus  wohlwollender  gesinnung  ent- 
springt KS.  2,  17.  b.  swer  ir  munt  25 
in  solltem  zarte  sibt,  und  ir  getane  in 
solher  gtiele  Türl.  Wilh.  93.  a.  e; 
sprichet  saute  Bernhort  da;  aller  diser 
werde  zart  nibt  ist  denn  rouch  schäm 
und  slof  Diut.  3,  6.  die  knappen  30 
fürchten  sich  vor  Rennewart,  u.  laufen 
davon,  sine  lorsten;  nibt  gewägen  hin 
ftf  ze  Rennewarte  gein  sime  unsüe;em 
zarte  W.  Wh.  277,  10.  —  auch  ge- 
gen thiere,  gegen  feinde  selbst  kann  35 
sich  eine  solche  wohlwollende  gesinnung, 
ein  solcher  menschlicher  zart  beweisen: 
harte  kleine  was  der  zart  der  gein  in 
(den  feinden)  da  begangen  was  nie- 
mand wurde  geschont  W.  Wh.  397,  14.  40 
mit  bddeu  sporn  er  raorte  flue  zart  sin 
runzit  Part.  342,  I  5.  2.  Wohlleben, 
vertärtelung,  Weichlichkeit,  er  (Jöban) 
lebte  vil  harte  mit  lutzelem  zarte  so 
daß  er  sich  nichts  tu  gute  that  fundgr.  45 
1,  138.  swer  sich  noch  an  Züge 
siechtuom  durch  zeit  oder  gemach 
Reinh.  s.  301. 

Zartheit    stf.  Wohlleben ,  Weichlich- 
keit,   di  grö;e  vrfbeit  und  Zartheit  di  50 


di  verwenete  sele  hat  di  mit  gote  vor- 
einet ist  worden  myst.  27,  17.  di 
sieb  mit  ruow  und  luste  nider  liegen 
in  dis  ztt  mit  Zartheit  und  des  libes 
gemach  Suso,  leseb.  879,  6.  vgl.  H. 
teitschr.  8,  463.    myst.  2,  29,  22. 

zärtlich,  zerllicb  adj.  1.  lieb- 
lich, anmuthig.  das  st  aö  schoene  nnt 
zertlich  was  Dioelet.  420.  2.  liebe- 
voll, wohlwollend,  ein  zerllfche;  schrien 
Erlös.  3751.  er  dahte  da?,  diz  villen 
ein  zärtlich  zflhtegunge  wer  stner  ve- 
stenunge  Barl.  379,  39  Pf.  3.  weich- 
lich,   zärtlich  leben  bihteb.  35. 

zärtliche,    zertltche,  -cn  ade. 

1.  lieblich,  ir  stet  ir  gan,  ir  grüe;en 
wol,  ir  stet  zärtliche  sö  si  lachet  KS. 

2,  196.  a.  2.  liebevoll,  wohlwollend. 
den  si  zärtliche  hat  erzogen  Lant. 
3595.  zöch  in  zertllcben  und  guotli« 
chen  Leys.  pred.  80,  1  6.  sprach  zärt- 
liche KS.  2,  196.  b.  kuste  in  zarte- 
lichen  Griesh.  pred.  2,  143.  zärtlich 
leseb.  882,9.  zertllche  myst.  2,  118, 
8.  3.  weichlich,  einen  zärtlichen  zie- 
hen ertiehen  Leys.  pred.  22,  11. 

zertlicbeit  stf.  lieblichkeil,  an- 
muth.  stnes  lichames  zertlichkeit 
Ludw.  18. 

zartelinc  stm.  verweithUchter 
mensch,    myst.  311,  31. 

zartecliche,  zertecliche,  -en  ade. 
1.  liebevoll,  minor  tohter  die  man  sd 
zerlecltchen  zöch  Engeln.  3713.  2. 
weichlich,  üf  ein  höhe;  botte,  da;  was 
gebettet  zarteclich  der  eptisebtn  Bon. 
76,  19. 

zerte  stf.  wohlwollen,  liebe,  ir 
tohter  si  bereite  nach  kintllcher  zerte 
ze  dirre  wegeverte  Diut.  1,  359. 

zerte  swv.  gehe  s*  liebe  mit  ei- 
nem um ,  kose.  ahd.  zartju  Gr  äff  5, 
69  6.  mit  dem  künige  Jessö  zerlen 
suo;e  in  troume  wer  mtn  goume  Frl. 
FL.  18,  10. 

Terzette  swv.  1.  verweichliche, 
vertärtele.  der  glichet  dem  verzarten 
kinde  H.  teitschr.  8,  583.  du  hfist 
verzartel  (verzart  ?)  den  sun  mtn  s.  m. 
49,  27.     2.  mit  wtpltcher  gdete  ver- 
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zart   siu  [linderte  sie?)   raaoege  ptne 

zarte    ivp.     1.  %eige  zartes  wohl- 
wollen, behandle  mit  zartem  wohlwollen, 
liebkose.      afuL  zart6m  Graff  5,  696.  5 
a.  ohne  object.  ich  zarte  sam  ein  muo- 
ter  toot  Dtut.  3,  1 1 .       b.  mit  dativ. 
vgl.  Gr.  4,  686.    wir  welln  des  marc- 
graven  gebot  gerne  leisten,   and  im 
warten  and  den  beiden  wenic  zarten  10 
W.  Wilh.  212,  16.    wan  ir  nu  wenec 
/.artet  Terramer,  er  geht  grausam  mit 
ihr  um  das.   183,  20.     swä  guoter  3 
bände  würzen  sint  in  einem  grOeoen 
gurten  bekliben,  die  sol  ein  wlser  man  15 
nibt  lo;en  unbehuot.     er  sol  in  spiln 
vor  als  ein  kint  mit  ougen  weide  zar- 
ten   Waith.    103,    18  u    anm.  und 
wart  in  wol  gezartet  von  gnaoger  liate 
munde  troj.   s.  165.  d.      der  glaste  20 
muo;   ich  zarten  tum.  53.    alsö  gie 
Dalida  zuo  herren  Sampson  u.  zartet 
im  Griesh.  pred.  1,125.    diu  weit  diu 
zartet  dir  u.   gat  dir  nach  dat.  99. 
du  zerlest  mir  Diut.  3,  20.     der  en-  25 
gel  scbar  ir  zartet  Marl.  131.  des 
soltu  dir  zarten  dir  wohlthun,  dich  er- 
götzen in  dem  garten  Frl.  FL.  3.  2. 
mit  accus,  verweichliche.     wer  stnen 
Up  zartet,  der  wirt  gern  siglös  leteb.  30 
900,  14. 

zarten    s/w.    das  liebkosen.  zar- 
ten unde  güeten :  d«  mit  sol  er  ir  hoe- 
ten  Trist.  17907.    du  solt  dich  an  ir 
zarten  nibt  kören  Griesh.  pred.  1,  97.  35 
gie  im  näch  mit  zartende  das.  1 25. 

zurtenzertele  ?    swv.  ir  zurlenzer- 
telt  niht  der  munt  iesllcbem  ze  blicke 
Helbl.  1,  1381. 
zische    swv.    *iehe,  schleppe,    ahd.  za-  40 
scom  Graff  5,  707.  vgl.  Schmeller  4, 
289. 

zasps  swv.  betrege  die  füße,  scharre, 
vgl.  Schmeller  4,  290.  Stalder  2,  465. 
swer  tusent  mute  kernen  schütte  of  45 
eine  tenne,  dannoch  muo;  diu  benne 
zaspen  mit  den  fuegen  H.  zeitschr.  7, 
337.  g"ng  zispen  zaspen  Aber;  vletz 
Hätzl.  2,  85,  156.    vgl.  ich  zispe. 

zjzamakc    geogr.  n,  königreich  im  moh-  05 


s^  y      €0        s^  ^?     ^ e^^J4^^     \^    1 iT»^  W  0 1 

Pan.  16.  17.  52.  58.  328.  750.  770. 
Hute  viusler  sö  diu  nabt  warn  alle  die 
von  Zazamanc  das.  17.   Betakane,  eine 
,    königin  ton  Z.  heirathet  Gahmuret  der 
dadurch  konig  von  Z.  wird,   und  mit 
ihr  einen  söhn  Feirefi;  erzeugt  das.  45. 
317.  83.     grüne  Seidenstoffe  von  Za- 
zamanc der  guoten  Nib.  353,  2.  der 
1    guoten  gehört  au  atden.    um  von  Zar. 
nach  Marroch  zu  kommen  kerent  die 
marner  östert  Tit.  20,  105. 
zb  ,  zi  o    ade  und  prdp.     an.   ahd.  zi, 
za,  zuo  Gr.  3,  254.  Graff  5,  573. 
,    md.  zu,  mnd.  »6.  dö:  16  glaube  2750. 
Herb.  4600. 

ze  ,  zuo    präp.  au.    ze    wird  m$t 
dem  folgenden  worte  mehrfach  zusam- 
men geschrieben ,  theils  mit  heibehalte- 
I    nem  e  wie  zebant ,  sestunt ,    theils  mit 
ausfallendem  e,  wie  zware,  zallen,  zeime, 
zihle,  zim.  bei  Verbindung  mit  bestimm- 
tem artikel  wird  rem,  zer,  zen  aus  ze 
dem,   ze  der,  ze  den.    seltener  wird 
>    zuo  mit  dem  artikel  verschleift;  vgl 
znon  für  zuo  den,  zuoa  für  zuo  dei 
Legs.  pred.  64,  6.  73,  33.  103.  3. 
zur  Ludw   kreuzf.  4408.    ze  wird  fer- 
ner an  die  adcei'bia  da  und  hin  ange- 
I    hängt  und  dabei  wird  e  auch  wohl  apo- 
copiert:  datse  Davtdis  bus  fundgr.  I, 
145.    daz   Paris  leseb.  582,  32.  — 
datze  böse  tagst.  2,  423,  35.  vgl.  Gr. 
4,  885.    binz  ir,  hinz  im,  hinz  Gah- 
;    murete  Porz.  32,  25.  113,  3.  88,  24. 
vgl.  hin.  auch  kann  dem  ze  noch  zuo 

$0%^(J&$&t%f  IP^T  cf^W  ■   CUO  Z0^9  Zlfi^  ZUO 

zeinander  u.  dgl.  leseb.  300,  30.  Pan. 
22,  22.  37,15.  205,  6.  265,  10  «.01. 
)     W.  Wh.  230,  23.  Mb.  91,  1.  365,2. 
1449,  1.   Waith.  67,  31.   Trist.  740. 
1  1667.  H.  Trist.  740.  Legs.  pred.  74, 
3.  76,  36.  78,  37.    diese  Verbindung 
findet  sich  schon  bei  Notker;  Gr.  3, 
i    777.    cu  ce  eime  Diemer  369,  14.— 
zuo  erscheint  alt  präpotiHon  zuerst,  wie 
bei  Notker,  vor  einem  pronomen  oder 
vor  einem  lateinischen  worte,  vgl.  Lach- 
mann  zu  lw.  5873  ,*  später  wird  die- 
,    ser  gebrauch  allgemeiner,   md.  und  mnd. 
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denkmäler  verwenden  zft  und  z6  ganz 
wie  ze.  in  dem  strengern  mhd.  er- 
scheint zoo  besonders  vor  den  prono- 
minibus  (zuo  mir,  zuo  dem,  zao  stoem 
gruo;e,  zao  ein  ander) ;  dann  im  reim*»,  5 

der  casus  in  der  folgenden  teile 
steht:  man  mac  noeh  dicke  schonwen 
froun  Löneten  rfteo  zuo  etsltchem  räle 
gar  ze  froo  Port.  436,9.   wa;  sagestu 
nuo?  wir  sulen  b£de  samt  zao  Oerzen-  10 
Heber  hinge  grtfon  das.  488,  22.  der 
casus  der  mit  ze  und  zao  verbunden 
wird,  ist  der  dativ  oder  (namentlich 
in  den  Wendungen  ze  diu,  ze  wio)  der 
instrumenlalis.  ausnahmsweise  erscheint.  15 
besonders  wohl  durch  einfluss  des  nie- 
derdeutschen ,  der  accusativ :  wa;  ieh 
dö  tröste«  mich  ze  dieh  versach  US. 
2,  87.    bringet  si  her  za  mich  Leus, 
pred.  121,  39.  tgl.  Graff  ahd.  präpos.  20 
242.    in  der  stelle  Nib.  729,  2:  alle 
sine  recken  der  wirt  zao  sich  gewnn 
darf  sich  schon  für  den  dativ  genom- 
men werden.  —       I.  ze ,  zao  ant- 
wortet eigentlich  auf  die  präge  wohin?  25 
und  bezeichnet  das  Verhältnis  des  anna- 
hens.        1 .  räumlich  vor  dem  was  als 
endpunkt  der  bewegung  gtdacht  wtrd. 
n.  nach  verbis.  er  chom  zuo  anser  fron- 
wen  lesab.  192,  1.    gienc  ze  slnen  30 
braodern  Iw.  200.   dö  flöch  si  zttn  a. 
Heinr.  319.  zao  Waten  ingesinde  drin- 
ge» Gudr.  1411,  2.    vflereu  her  ze 
mir  Iw.  89.    da;  er  si  zen  liuten  Drehle 
das.  214.  si  haop  ze  gote  ir  zorn  das.  35 
59.     haop  sich    dnn  ze  sime  neven 
Pari.  727,  22.    ich  wil  in;  herze  hin 
zuo  dir  das.  433,  2.    llt  ir  da;  her 
ze  mir  das.  716,  8.    lÄt  die  bete  her 
ze  mir  ho.  172.    gernochet  sitzen  her  40 
ze  mir  Par%.  193,  25.    zoo  der  süc- 
zen  er  dö  sa;  das.  368,  5.    zao  den 
ersten  vieren  slen  das.  234,  2.  in 
küssen  ande  vlhen  zir  das.  47,  I.  er- 
grlfe  ich  dich  zuo  mir  das.  542,  9.  got  45 
hät  in  hin  zim  genomen  Waith  10  7,32. 
■ —  di  ir  ingesinde  zno  ein  ander  dranc 
Nib.  207,  2.    zesamene  in  ein  herze 
komen  Waith.  8,  22.  —    ze  tische 
gän  Iw.  23.  Nib.  559,  2.    ze  sedele  50 


gftn  das.  745,  4.    ze  rosse  gan  Genes, 
fundgr.  35,  20.  ze  rossen  komen  Nib. 
552,  1.     ze  finre  komen  Waith.  19, 
35.    ze  bös  varn,  biten  Genes,  fundgr. 
34,26.21.  komen  Pars.  143,  24  ze 
lande  varn  das.  98,  9.  ze  hove  rtten, 
g£n  Nib.  25,  I.  140,  4.  ze  kemenale 
komen  das  224,  1.    dö  lief  man  wi- 
der manne  zö  vröner  kementtin  Roth. 
1911.   er  vert  zö  klöster  onde  zö  klfts 
glaube  2995.    ze  schiffe  gen  Pars. 
548,  14.    ze  walde  rtten,  loufen  Iw. 
24.  28.    ze  velde  rflen  das.  44.  hin 
ze  velde  warten  Trist.  9330.  erheizen 
zuo  der  erde  Pars.  516,  25.  din  mich 
zer  werlde  brühte  das.  303,  21.  zer 
werlde  geborn  sin  Nib.  517,  4.  KS.  1, 
53.  a.  viel  ir  ze  vao;e  Iw.  292.  sich 
ze  vuo;e  bieten  Nib.  2089,  2.  den 
schilt  ze  halse  nemen  Part.  534,  17. 
ob  in  da;  nih»  ze  herzen  gel  das.  413, 
4.    ze  rorke  binden,  stö;en,  werfen 
Iw.  185.  Nib.  1831,  3.  1917,2.  myst. 
262,  11.    karte  im  di  f0;e  ze  berge 
das.  149,  13.    si  hafte  diu  pfert  zei- 
nem   aste    Iw.  132.     er  bant  zeime 
scharte  ein  zeichen  Nib.  1535,  3.  den 
schilt  leinen  zao  des  sales  want  das. 
1771,2.  beten  genomen  prls  zir  ban- 
den Pars.  359,  25.  —    vnor  ci  Röme 
Anno  464.    stn  vert,  die  er  fuor  ze 
Baldac  Part.  496,  29.    alles  Schatzes 
vlä^e  gflnt  ze  Röme  Vrid.  1 48,  5.  wie 
er  ze  Devellne  in  einem  schiffeltne  ge- 
flogen quam  Trist.  11945.    ze  Rtne 
bringen,  laden  Nib.  267,  3.  693,  3. 
zen  Sahsen  senden  das.  215,  4.  zen 
Hiunen  wellen,  komen  das.  1416,  4. 
kl.  92.        b.  nach  substantivis.  zen 
Hiunen  iwer  vart  Nib.  1575,  2.  vgl. 
1475,  4.       c.  nach  adjecHvis.  wunt 
ze  verhe  fo.283.  Pars.  506, 1  0.  2. 
nicht  räumlich;  sie/,  weck  anzeigend. 
a.  nach  verbis.    si  gerietet  ir  her  ze 
mir  Iw.  68.  ich  hAn  durch  genflde  her 
zö  dir  gevrfigit  Roth.  1 434.    ze  den 
frouwen  er  dö  sprach  Mar.  135.  sprach 
zoo  deme  herren  pf.K.  34,22.  114,5. 
hin  ze  sttne  gaste  er  sprach  Pars.  558, 
14.  bei  er  iht  hin  zir  gegertdos.  552, 
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27.  der  des  hin  zim  gedähte  das.  695, 
12.  warp  zen  frouweo  dise  reise  das. 
651,  6.  vgL  795,  9.  ich  meinde;  hie 
ze  dem«  /».  282.  ze  (mit)  deme  dröt 
ir  mir  das.  197.  zuo  ir  ^e»  siekla-  5 
gen  La.  1,  200.        Gr.  4, 845.  »wie 
ieli  zoo  mir  selben  habe  gelän  Iw.  161. 
wie  hai  der  töt  ze  mir  getan  Par*. 
110,  4.    got  hat  vil  wol  ze  mir  ge- 
tan Waith.  119,  26.    MS.  t,  181.  b.  10 
—  er  aol  ia  ze  wandele  alle  L.Alex. 
4134  W.    ze  suone  bringen  Part.  53, 
25.    ze  Iren  bieten  da*.  34,  4.  ze 
töde  slan  En.  12824.    ze  leide  tuoo 
Nib.    1842,  4.    ze  alaten  komen  a,  15 
Heinr.  505.   ausserdem  noch  viele  re- 
den sarten,  die  hier  nicht  einzeln  auf- 
geführt  werden  können»    s.  tob»  au  Ito. 
s.  577.  gl.  tu  Waith,  a.397.      b.  nach 
substantitis.   minne  han  ze  einem  leseb.  20 
299,  32.   Waith.  26,  7.    ha;  ze  den 
vrumen  Ito.  1 4.    wän  ze  fröuden  das. 
72.  Waith.  95,  3.   tröat  ze  den  zwein 
Ivo.  103.    der  rebte  wnnach  ze  werlt- 
Itchen  ören  a.  Heinr.  57.    aorge  zno  25 
dem  rlfen  hon  US.  2,  83. a.    du  muost 
zen  pfaflen  haben  moot  Par%.  502,  12. 
er  waa  zer  wunden  niht  ein  tör  das. 
506,  14.      c.  nach  adjeethis.  ze  Sün- 
den noch  ze  bno^e  balt  Barl.  220,  20  30 
Pf.  bereit  ze  wer  Ito.  27.    gereit  ze 
strtte  das.  88.   zeren  blint  Waith.  87, 
36.    »wem  iat  ze  werder  minne  gach 
Part.  511,16.  gedankhaft  zernate  Trist. 
19053.    gehe;  zem  töde  Ito  68.  ge-  35 
nooc  ze  dem  töde  das.  189.  derfrou- 
wen  was  zer  verte  ger  Wigal.  5782. 
mir  was  ze  stnen  hulden  liep  Ito.  159. 
ze  der  araenfe  guot  a.  Heinr.  561. 
zem  bellefiare  gnot  Pars.  2,  18.    ob  40 
ich  dir  z'ihte  mere  al  Waith.  57,  7. 
ra?;e  ze  einen  kampfgenö^eu  Iw.  207. 
zer  wunden  schedelich  Reinh.  263.  ze 
sänge  snel  beitr.  179.  —    ze  grözer 
kraft  da;  un weger  Pars.  551,22.  zer  45 
tjost  der  Ärale  das.  285,  30.  —  ze 
wünsche  wol  getfin  Waith.  54,  18.  — 
hierher  gehört  auch  se  tor  dem  flec- 
lierten   und  unflectierten  inßnitiv:  han 
te  gebenne  ÄS.  2,  142.S.  147.  b.  den  50 


frouwen  e;  gnot  ze  sehne  was  Pari. 
387,  19.  dn  den  giwalt  bist  zi  ge- 
bindinne  leseb.  275,  19.  er  gelobete 
ze  leiaten  Iw.  173.  09/.  Gr.  4, 104 fto. 
—  ze  diu,  ze  wiu  da*M,  iros«,  »es- 
Aa/6  s.  der,  wer.  3.  das  pradikat 
vertretend ,  u>o  es  einem  einfachen  ca- 
sus in  andern  sprachen  gleich  steht, 
oder  die  bedeutung  für,  als  hat.  du 
bislu  ze  äse  worden  pf.  K.  179,  4. 

da$  "HlBT  wwt  «•  w,oe  *ar-  5-  *• 
man  werden  Gregor.  559.  der  fents 
verbrinnet  de;  er  zaeehen  wirf  Pari. 
469,  9.  von  grase  wirdet  halmzestro 
Waith.  17,  35.  ze  träte  werden  Nib. 
331,  3.  »gl.  Gr.  4,  816.  bemerkem- 
werlh  ist  der  singularis  bei  einem  ju'>- 
jecte  in  pluralis :  dö  si  ze  Hier  wurden 
M6.34,  3.  tgl.  Gr.  4,  291.  954.  hei 
wa;  er  im  ze  vtnde  der  kQenen  Hiuneo 
gewan  Nib.  1903,  4.  —  swer  sich  ze 
friunde  gewinnen  Iftl  Waith.  79,  25. 
wir  wellen  in  zeinem  got  haben  Judith 
138,  27.  einen  ze  herren,  zeime  ber- 
ren  han  Iw.  143.  Nib.  43,3.  den  bat 
er  zeinem  Iflgeniere  hielt  ihn  für  einen 
lagner  Trist.  14235.  der  mir  min  top 
zno  löeen  git,  mtn  twtngen  zeime  schel- 
ten daw  deutet  amgb.  2.  e.  ze  wfbe, 
zeime  wfbe  geben  a.  Heinr.  1513. 
Gudr.  1643,  4.  ze  wtbe,  ze  eime  wibo 
nemen  das.  770,  2.  1640,  2.  einen  Ba- 
ven er  mir  ze  knebte  lie$  Pars,.  498, 
13.  die  got  hat  gesant  ze  h«rra  ia 
herrenlösiu  lant  das.  495,  11.  mich  hat 
mtn  tronm  gemachet  zeime  riehen  her- 
ren Ito.  135.  mache  vier  tage  ze  zwe in 
das.  86.  einen  ze  ritler  muchen  Nie. 
1693,  3.  ziehen  ze  einem  biderben 
manne  das.  662,  7.  d6  er  dich  von 
der  erde  zi  einim  raenniechin  gebildete 
leseb.  275,  26.  ir  leit  ze  liebe  wart 
verköret  Pars.  459,  29.  er  wert  ze 
kuninge  gekröoet  En.  12921.  duo  be- 
gunder  fl;  wellen  zwelfe  im  ze  gesel- 
len kchron.  29.  a.  man  kös  stnen  elften 
sun  ze  kOnege  Pars,.  478,  3.  den  ich 
mir  ze  tröste  hate  erkorn  MS  1 , 68.  a. 
anders  dunkel  e;  ai  ze  nibte  tod.  ge- 
hüg.  203.    si  endohten  sieb  ze  nihta 
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Waith.  9,  4.  wer  er  ze  riMiere  erkant 
Part.  527,  4.  als  er  zem  besten  ist 
gezalt  Trist,  6513  da;  mich  ze  kem- 
phen  hant  gezelt  die  Kriechen  troj  s. 
1 82.  b.  hdte  ze  hfirren  in  benant  Pars.  5 
796,  19.  der  se  b£de  nennen  wil  ze 
zweio  das.  740,  27.  balde  er  mtn  ze 
bruoder  jach  das.  497,  24.  der  man 
im  ze  tobter  jach  das.  806,  20.  4. 
in  freierer  anwendung.  er  was  ein  hell  10 

Engelh.  4728  u  anm.   Sit  da;  da  wilt 
üf  erden  ein  wunder  stn  ze  manne  troj, 
s.  24.  b.  si  was  an  Ären  nnde  an  Itbe 
ein  wunder  Keime  wibe  das.  s.  120.C.  15 
der  ist  ein  forste  zeime  man  turn.  186,  4. 

5.  ze  mit  einem  Substantiv  vertritt 
die  stelle  eines  adj.  oder  ade.  ze  diute, 
ze  goote,  ze  ma;e,  ze  not,  ze  prtse, 
ze  rehte ,  ze  strtte ,  ze  vll;e  ,  ze  vrn-  20 
men,  zewöre,  ze  wnnsebe  u.  dgi.  s. 
die  Substantive  u.  Gr.  3,  148.      6.  ze 
demjenigen  vorgesetzt  tu  dem  noch  et- 
was anderes  hinzukommt:  nebst,  ausser, 
und.  den  himel  zö  der  erden  L.  Alex.  25 
6524  W.    ir  jamer  zoo  den  triowen 
Gregor.  55.    e;  wonte  in  ir  fremdete 
ze  schsner  kunst  dia  gflete  Iw.  208. 
des  ritters  gebort  nnt  vrümekeit  zoo 
der  schone  das.  96.  zoo  ir  aller  kraft  30 
sö  sint  si  sö  manhaft  das.  234.  den 
kristeo  zoo  den  beiden  Waith.  10,  11. 
den  abent  zoo  der  nahte  Mb.  1300,1. 
naehC.   da;  lant  zoo  den  borgen  das. 
96,  4.  den  lieben  zoo  den  leiden,  den  35 
berren  zno  den  knehten  kl.  138.  die 
armen  zoo  den  rieben  das.  1815.  die 
siechen  ze  den  gesunden  Gudr.  388,  3. 
der  meister  zoo  dem  junger,  der  alle 
zoo  dem  kinde,  die  joogen  zoo  den  40 
alten  «ort.  259.  II.  ze  antwortet 

auf  die  frage  wo?  oder  drückt  voll- 
endetes annahen  aus.  I.  räumlich, 
a.  vor  orts  -  und  völkernamen.  duo  her 
ci  Babilonie  sin  einti  genam  Anno  827.  45 
dise  stat  ze  Röme  kchron.  28.d.29.  a. 
ze  der  stat  ze  Wieoe  Nib.  1102,3.  ze 
Worm;  in  der  stat  das.  743,  1.  dia 
bare  ze  Becbelären  das.  1258,  2.  dia 
burc  was  se  Santen  genant  das.  20,  4.  50 


ze  Karidöl  in  sta  hos  iw.  10.  der  hof 
ze  Wieoe  Waith.  24,  33.  ze  Brezil- 
jan  in  den  walt  Iw.  18.  ime  berge 
zAgremonttn  Par%.  735,  24.  ze  Brum- 
hane  an  den  s6  das.  473,22.  ze  Rtne 
la;en  kl.  97.  er  ist  kdnec  ze  Blne  Nib. 
400,  1.  da;  lant  ze  Nibelunge  das. 
664,  1.  von  dem  lande  ze  Kiewen  das. 
1280,  I.  ze  Bertine  in  da;  lant  Pars. 
206,  6.  da;  lant  ze  Persfö  das.  657, 
27.  ze  Marroeh  und  ze  Perstl  das. 
15,  17.  —  ein  Düringen  Anno  335. 
ci  Kriecbin  das.  375.  ze  Rin;en  Iw 
276.  zen  Hinnen  JW.  36.  Nib.  1 1 1 0,  4. 
da  zen  Burgonden  sö  was  ir  lant  ge- 
nant das.  5,  3.  b.  vor  appellativis, 
die  in  strengerem  sinne  einen  ort  be- 
zeichnen, ser  werlde,  ze  dirre  werlde 
Nib.  16,  2.  281,  4.  ze  himel  Pars. 
471,  12.  ze  himel  nnt  Öf  der  erde 
Waith.  7,  31.  W.  Wh,  17,1.  zer  helle 
Pars.  463,  9.  se  walde  das.  281, 28. 
ze  velde  das.  724,  20.  ze  hove  das. 
646,  28.  ze  kirehen  Nib.  1042,  4. 
hie  ze  lande  Iw.  284.  da  ze  hfia  das. 
105.  2 1 0.  tgl.  d  a  r.  t.  vor  andern. 
die  chlage  die  er  tageltches  bete  ze 
siner  mnoter  grabe  Genes,  fundgr.  35, 
34.  ze  der  linden  vogelsanc  verneinen 
Iw.  31.  ze  dem  brunnen  gestrtten  das. 
192.  ZOO  eime  brunnen  verlös  er  den 
Up  Nib.  860  ,  3.  lögen  zen  venstern 
Par*.  18,  1.  der  zenti  sa;  üf  der  banc 
Judith  122,  16.  der  schilt  hanget  ze 
halse  Pars.  173,17.  de;  stet  ziwerre 
hant  das.  412,  29.  hat  den  prls  ze 
siner  hant  das.  32,  22.  er  hete  ze 
stnen  banden  gebart  a.  Heinr.  38.  du 
si  zir  veter  füezen  lac  das.  471.  dO 
si  sich  ze  banden  vtengen  Iw.  94.  bri- 
set iawer  hemde  wl;  mit  stden  wol  zen 
lanken  beitr.  342.  dia  ros  si  nlmen 
zen  stten  mit  den  sporn  Nib.  183,  2. 
einen  ge>,  der  ze  stnen  ecken  harte 
vreislichen  sneit  das.  418,  4.  —  als 
im  ze  muote  was  Pars.  61,  2.  der 
rede  ist  dir  ze  mnole  a.  Heinr.  958. 
einen  loben  zer  manheit  and  zer  triuwe 
W.  Wh.  462,  7.  —  ture  recken  zd 
den  scarfen  ecken  1.  Alex.  4324  W. 
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tiurre,  dan  er,  ze  swerte  Iw.  79.  helde 
zoq  banden  Parz.  48,  29.  aarjando 
ziser  das.  666,  20.  ze  beder  sft  das. 
687,  5.  ze  beiden  alten  Nib.  529,  4. 
zallen  atten  Pars.  777,  25.  zewederr  5 
hende  das.  566,  5.  ze  ietweder  hant 
kl.  58.  zer  linken  hant  Waith.  83, 
32.  zno  ir  angesihte  Iw.  1 61 .  ze  rosse 
unt  ze  vuo;e  dat.  256.      d.  cor  wör- 

den  bei  denen  ist  da;  reht  enzwet  tod. 
gehüg.  65.  da  von  man  die  schulde 
da  ze  Hagenen  gesacb  Nib.  685, 4.  so 
nemt  ir  unser  dt  sin  war  so  seht  ihr 
uns  bei  euch  Trist.  6421.  aller  ritter  15 
ere  ist  zim  be wart  Pars.  209,  14. — 
nn  hol  d&  zim  die  traetltchen  fröude 
W.  Tit.  128,  4.  Gawen  ze  atnen  knap- 
pen nam  der  zwelf  sper  ein;  Pari.  384, 
29.  zö  deme  er  allen  atnen  rot  nam  20 
Roth,  458.  zu  in  nam  er  rftl  £«.  643. 
»gl.  Porz.  1 62,  29.  d6  nam  ouch  nie- 
men  Ion  dl  zir  das.  811  ,  25.  urlof 
her  zö  deme  koninge  nam  Roth.  4967. 
urloup  er  nam  zer  kunegtn  Trist.  1 4365.  25 

^  m  trtjt tlt  c*V«  ä  ■  iw Äit  %c%$j) tili /  bc^ 
zeichnend.  ze  stete  sogleich  Genes, 
fundgr.  35,  17.  da  ze  etat  fo.  113. 
zehant  sogleich  Parz.  96,  I.  alzehant 
das.  275,13.  zeinem  male  einmal^  einst  30 
dos.  483,  21.  foseo.  301,  42.  zeimal, 
zeimale  Aetna,  s.  334.  £naeft.  5587 
n.  anm.  Pantal.  170.  Poes.  K.  6,  72. 
II,  47.  myst.  380,  23.  zallem  male 
jedesmal  Porz.  532,  12.  807,  16.  al-  35 
zemäle  auf  einmal  das.  104,2.  238,6. 
zemäle  myst.  403,  17.  dä  zestunde  so- 
gleich Gregor.  2706.  aft  ze  stunt 
Pan.  99,  28.  220,  24.  ze  der  stant 
damals  Iw.  218.  ze  der  selben  stunde  40 
a.  Reinr.  883.  za Her  stunt,  zallen  stun- 
den a«  jeder  zeit  Iw.  88.  283.  Waith. 
6,  11.  Nib.  663,  3.  zeinen  stunden 
Iu>.  129.  ze  weihen  stunden  Pars. 
435,  5.  zeiner  wtle  das.  54,  29.  zei-  45 
ner  ztt  einst  das.  804,  8.  808,  1 5.  ze 
keinen  zlten  das.  608,  15.  ze  den  zt- 
ten  damals  Iw.  11.  185.  zeime  tage 
das.  112.  zeinen  pfingsten  das.  10. 
Port.  281,18.  ze  wlnnaht  KS.  2, 228.  a.  50 


—  zno  der  aelben  verte  Stricker ,  le- 
se b.  566,  7.  zo  nnaia  Itbia  ende  Pilot, 
vorr.  90.  z6  dem  jungieleo  arteile 
glaube  2627.  zem  arteilllehea  ende 
Pars.  107,  23.  788,2.  b.  Zeitdauer 
bezeichnend,  ze  langer  wile  auf  langt 
zeit  L.  Alex.  4047  W.  zno  langer  wtle 
Bert.  295.  ze  langer  stunde,  atunl  auf 
lange  zeit  ho.  294.  Pars.  227,  5.  ze 
vier  tagen  Nib.  351,2.  zeime  ganten 
jare  Iw.  113.  ze  balbeme  jare  jede 
zweite  hälfte  des  jahrs  das.  110.  ze 
drf7.ec  järeu  Pars.  142,  23.  226,  23. 
565,  1.  ze  tösent  jfiren  Genes,  fundgr 
35,  22.  3.  zahl  und  grad  bezeich- 
nend, der  könee  leeh  mir  gelt  ze  drt- 
zec  marken  Waith.  27,  7.  ze  drtz.ee 
tösent  marken  geben  Nib.  1003,2  — 
nor  srnperlaitvis.  zem  ersten  Iw.  5t. 
Parz.  277,  22.  Vrid.  76,  4.  zenet  Ge- 
nes, fundgr.  35,  2.  ze  jnngeste  Trist. 
854.  ze  jnngeat  Iw.  127.  Nib.  17,3. 
Waith.  38,  3.  ze  lezjat  Genes,  fundgr. 
33,  31.  glaube  1715.  ze  ▼orderst  Nib. 
1387v  3.  Pars.  417,  21. 

ze,  zao  ade.  1.  mear  ah  genug, 
ursprüngl.  noch  dazu,  oben  drein,  der 
rftwe  ist  nn  za  aptde  fundgr.  2,  137, 
23.  man  gab  in  allen  ze  ril  En.  12948. 
ze  gäch  Iw.  39,  46.  der  habest  ist  re 
jnno  Waith.  9,  39.  wtt,  niht  ze  kleiaa 
Pars.  84,  26.  da;  was  dem  küneje 
nibt  ze  leit  Pars.  6,  22.  59,  20.  so 
hau  ieh  nicht  ze  gooten  sin  KS.  t, 
66.  a.  —  ieh  apien  mich  ze  aere  Pi- 
lot corr.  54.  dem  ist  iedocb  niht  ze 
wol  a.  Heinr.  600.  die  bete  tet  ia 
niht  ze  we"  Pars.  631,  5.  2.  cor 
comparativen,  am  so.  op  dat  diae 
sune  ze  stedeltcher  nnde  ze  vrunUfcher 
bltve  fese6.  725,  4. 

alze  adr.  das  verstärkte  ze  ts 
der  unter  ze  (1)  ausgeführten  bedeu- 
tung  alze  gäch  Iw.  I 59.  alze  sere 
das.  15.  —  alzn  sehr  grö;er  gute 
Ludw.  16,  15  m.  anm. 

zao  ade.  zu.  1.  «st  ausrufe  zu. 
heran,  zno  den  hnnden  er  dd  sprärh 
«zno'  Reinh.  789.  nn  zno  wohlan  Nib. 
1 686, 4.    2.  mit  adverbten,  da  zuo  /». 
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24.  69.  78.  Fan.  167,  15.  233,  14  h. 
anm.  dft  zuo  außerdem  noch  Iw.  23. 
71.  dir  zoo  dat.  163.  Pari.  293, 
26  «.  w.  dar  zuo  außerdem  noch 
Waith.  13,  6.  25,  7.  derzao  /tc. 
3t.  40.  89.  Par%.  505,  3.  471,  26. 
war  zoo  Waith.  98,  2.  hie  zuo  Parz. 
4,  23.  294,  21.  bio  zu  Patt.  K. 
206,  37.  her  zu  Jerotch.  48.  b.  an- 
der mo  (ab  und  an,  bisweilen  1)  MS. 

2,  165.  a.  3.  bei  terbit.  a.  zuo 
dringen  Pars.  212,  17.  gän  das.  231, 
29.  555,  18.  Genet.  fundgr.  34,  12. 
7».  221.  Waith.  21,  25.  Tritt.  3896. 
Wigal.  4524.  gedenken /w.  44.  gewaben 
Por*.  636,  9.  grtfen  Nib.  727,  2. 
Per*.  7,  26.  433,  16.  525,27.  kö- 
ren dat.  349,  27.  Iw.  67.  224.  IFaÖA. 
55,  36.  nemen  Pars.  743,  23.  rtten 
das.  138,  15.  Iw.  141.  144.  JVie. 
446,  2.  sllchen  P«r*.  554,  6.  spra- 
chen das.  368,  13.  Genn.  fundgr. 
34,  14.  54,  26.  Iw.  52.  HW/A.  10, 
26.  Tritt.  3707.  springen  JVtt.  1883, 
1.  stapfen  Part.  340,  10.  teilen 
Waith.  98,  33.  treten  Pan.  387,  3. 
580,  26.  vahen  Law.  7980.  varn 
W.  Wh.  148,  20.    vlie^en  Waith.  18, 

25.  wellen  Stricker,  leteb  563,  6. 
ziehen  En.  (2913. —  dem  guote  wrer 
ich  gerne  zno  (=  hl)  MS.  1,  157.  a. 
not  kam  ze  Tintajoele  zno  7Ws/.  3879. 
b.  dem  auf,  offen  entgegengesetzt. 
zao  sieben  Pars.  248,  5.  801,  30. 
805,  2.  zno  tnon  das.  240,  26.  Iw. 
71.  116.  a.  Heinr.  585.  Nib.  583, 
6.  Waith.  44,  21.  di  lampe  ist  än- 
derte  zu   geschlossen    mgsi.  126,  25. 

4.  mit  nominibus  zusammengesetzt. 
Gr.  2,  723.  zuogelt,  zuogrif,  zuo- 
nane,  zuoversiht,  zuovart,  zoo- 
wfp  t.  das  zweite  frort. 

iezuo,  ieze  ade.  jetzt,  gerade 
jetzt,  jetzt  gleich,  gleich  darauf.  Gr. 

3,  120.  217.  ir  zeigt  doch  iezuo 
grölen  ha*,  Hiseme  gnoten  k nebte  Iw. 
99.  iezuo  Reinh.  760.  Waith.  U,  4. 
115,  26.  7W*I.  834.  3228.  4133. 
V.  Tritt.  2979.  Karl  85.  a.  fronend. 
337,  23.    Diu*.  1,  351.    mysl.  316, 


17  ZEC 

13.  itzn  Patt.  K.  6,  63.  78,  11.  92, 
45.  ieze  leteb.  299,  42.  302,  9.  572, 
39.  Vrid.  77,  7.  Waith.  27,  6.  57, 
35.  114,  3.  Bert.  285.  fragm.  24. 
5  a.  b.  Lt.  1,  458.  ieznnt  MS.  2,  93. 
b.  lobget.  90.  91.  Bert.  32.  281. 
288.  Dietr.  42.  b.  64.  a.  izunt  Je- 
rotch. 96.  c.  141.  a.  iesent  MS.  1, 
58.  b.      troj.  t.  180.  d.      itzent  H. 

10  Tritt.  3471.  iezen  U.  1  ,  457.  — 
wiederholt:  bald-bold.  iezuo  dar 
und  iezuo  wider  Tritt.  2430.  itzunt 
hie  und  itzunt  da  Herb.  10994.  iezuo 
binden,  iezuo  vor  Teichn.  291.  a.  izno 

15  ich  sag,  izuo  ich  lac,  izno  ich  atuont, 
izuo  ich  gie  freuend.  39,  20.  —  sub- 
stantivisch: ein  hiute  und  ein  iezuo 
mgtt.  2,  169,  5.  diz  iezent,  in  disem 
iezunt  dat.  2,  672,  32.  34. 

20  iezheit  ttf.  extremitas  i.  e.  flnis 
vel  finalitas  Diefenb.  gl.  1 1 8. 

iezec    adj.   fettig,  die  iezic  werlt 
vergftt  Erlöt.  1912. 
zkc    zahlw.    zehnzahl,  -zig  in  zusammen- 

25    tetzungen.    goth.  tigus.    ahd.  zug  Gr. 

1,  763.  1080.  2,  17.  948.  ülfil  wb. 
176.    Graff  5,  624. 

ahtzec    achtzig,    ahtzic  Frl.  366, 
12.     ahzec  röte  bare  JVio.  238,  3. 
30    ahtzic  jar  Itarf.  33,  35.  —  mit  geni- 
tiv.  ir  beider  recken  ahzec  Nib.  1415, 

2.  zacbzich  fao;  min  er  mau  H.  %eit- 
tchr.  1,  16.  tgl.  11.  ahzec  und  hun- 
dert man  pf.  K.  171,  5.     ahzech  tö- 

35    sint  Diemer  224,  28. 

drtz.ec  dreißig,  s.  unter  drl  bd. 
1,  390.  hierher  noch',  ein;  und  drl- 
;ic  tösent  Karl.  49.  a.  5t.  a.  ein 
unde  drtzjc  tage  Mein.  not.  16.  17. 

40  driu  unte  drt;ic  jar  Diester  325,  1 5. 
ainsmindreirjch  (29)  Pf.  Germ.  1,  25. 
zwnimindreizjcb  (28)  dat. 

drtzjgeste  ordinaU.  der  dreißig- 
ste,   ir  quam   der  drlzigiste  niht  hin 

45    Ludw.  kreuzf.  2132. 

nianzec  neunzig,  t.  bd.  2,  386. 
tgl.  noch  niunzic  Frl.  366,  12.  nön- 
zic  Brlöt.  2393.  nonzic  unde  twelf- 
hundirt  Jerosch.  139.  d.  —  niunzich 

50    jftre     alt     Genes,     fundgr.     32,  8. 
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niunzigeste  ordinal*,  s.  bd.  2, 
386.  in  dem  zwei  and  niuazigiaten 
jöre  Brünn,  str.  379. 

sehzec  sechzig.  Nib.  245 ,  3. 
Trist.  8593.  Frl.  366,  12.  in  drill  5 
hundert  legen  ende  fünf  ande  sebzic 
tagen  myst.  2,  21 1,  9.  —  mit  genitit. 
aecbzic  irwelitir  knebli  Diemer  1 12,  5. 
sehzec  sneller  recken  Nib  1  587,  3.  — 
flectiert.  bt  seligen  einer  Teich*.  301.  10 

sibenzec  ticbeniig.  Frl.  366,  II. 
Mein.  nat.  18.  seben  und  sebenzig 
man  Alph.  162,  1.  zwei  hundert  jar 
unde  zwei  unde  aivenzich  jar  leseb. 
726,20.  vgl.  zwene.  --  aQbenzech  15 
toaeet  manne  Griesk.  pred.  2,  17.  fönf 
und  sibenzich  joch  zebenzich  jare  alt 
Genes,  fundgr.  35,  36. 

vierzec  vierzig.  vierzich  chuo 
Genes,  fundgr,  47,  25.  vierzec  wo-  20 
eben,  jör,  tage  Waith.  5,  37.  66,  27. 
16,  2.  Grieth,  pred.  2,  82.  vierzec 
tage  blten  Iw.  158.  213.  vgl  RA. 
219.  vierzic  naht  und  vierzic  tage 
Tritt.  7602.  vierzec  tösent  Nib.  169,  25 
2.  180,  3.  siben  unde  vierzic  wiie 
kchron.  52.  a.  —  für  eine  unbestimmte 
zahl,  vierzec  unde  viere  Iw.  37  u. 
anm.  a.  821.  vier  und  vierzig  jär  le- 
seb. 1015,  27.  30 

vierzigeste  ordinal*,  der  vier- 
ügtte.  an  dem  vierzigeaten  tage  Barl. 
76,  18  Pf.  von  hiute  den  vierzegi- 
aten  tac  Par*.  321,  18. 

yumfzcc,  vünfzcc  funfug.  vünf-  35 
zec  Par*.  722,  3.  Frl.  366,  10.  vuraf- 
zec  j«r  Pom.  K.  4,  50.  vunzic  mlle 
Grieth,  denktn.  22.  fümfzec  unde  viere 
At'6.  532,  5.  vünf  und  vünfzic  mei- 
sten Bari  21,  27,  —  mit  genilit.  da  40 
wÄren  alner  wunden  fünfzec  od«  me>e 
Törs.  579,  7. 

zebenzec  hundert.  cebeozich 
c Walter  hoch  Judith  129,  18.  pok- 
che  zehenzik  Genes,  fundgr.  47,  22.  45 
zehenzic  jar  aneg.  23,  33.  zebenzec 
gesellen  Er.  1916.  —  mit  gen. 
zebenzich  ainea  gesindes  L.  Alex.  382. 
daz,  der  venden  zehenzieb  und  zwain- 
zieb  tüaent  waren  Judith  150,  26.  —  50 
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fönf  and  sibenzich  joch  zebenzich  j*re 
alt  Genes,  fundgr.  35,  36. 

zelten zecvalt    s.  das  weite  wort, 

zölienzigesle  ordinal*,  der  hun- 
dertste. Lan*.  6426.  an  dem  salinen 
der  nich  dem  zehenzigislin  ist  fundgr. 
1,  33.  in  dem  zebenzegislem  salrae 
Karaj.  98,  1. 

zweinzec,  zweinzec  *»an*ig.  tgl. 
RA.  218.  zaeinzich  eailinoe  Gaues, 
fundgr.  47,  26.  zuainzich  chlafter  Ju- 
dith 129,  20.  zweinzeo  barune  Trist. 
9668.  inner  zweinzec  tagen  das  7962. 
zweinzec  jar  Wigal.  1320.  zweinzec 
fuoder  oder  me  Wigal.  10673.  zwen- 
zec  0.  Heiur.  137  7.  HS.  2,  7.  b. 
H.  Trist.  1520.  Pass.  K.  407,  58.  — 
mit  genitiv.  zweinzec  wol  geborner 
kinde  Wigal.  11291.  zwtnzee  guo- 
ter  veate  MS.  2,  212.  e.  —  zweinzec 
tusent  degene  Nib.  168,  4.  der  ven- 
den zehenzich  unde  zwainzich  tösent 
waren  Judith  1  50,  26.  zweinzec  unde 
hunderte.  2732.  —  einej  ont  zweie- 
zieh  järe  Genes  fundgr.  51,  33.  über 
ein  unde  zwöozic  nacht  Freiberg.  ttr. 
250.  zw6n  und  zweinzich  pheonmge 
Pf.  Germ.  1,  24.  zwei  und  zweinzic 
kocken  Gudr.  1072,  3.  vier  und 
zweinzec  riter  Par*.  45,  14.  in  vier 
und  zweinzec  tagen  Nib.  1099,  2.  in 
vier  u.  zweinzec  wtlen  Geo.  30.  b.  ir 
aint  vier  unt  zwtazio  jlr  vil  lieber 
danne  ir  vierzec  aint  Waith.  57,  29. 
fönf  unt  zweinzeo  her  Par*.  736,  28. 
sehs  und  zweinzic  mlle,  törne  Gudr. 
1  135,  2.  1547,  2.  aeha  und  zwein- 
zic manne  kraft  das.  1469,  I.  hun- 
dert joeb  eiben  und  zaeinzich  jftre  Ge- 
nes, fundgr.  33,  28.  —  zweinzeebsto 
ttrantig  mal  Griesh.  pred.  2,  72.  aus 
zweinzecatunt  ?  —  als  unbestimmte  \ahl. 
innen  zwenzec  mtlen  Flora  387.  rgl. 
Sommer  tu  1292. 

zweinzigeate  ordinal*,  der  *van- 
ligste.  er  der  zweiozigst  an  der  zal 
Er.  4042.  unser  were  der  zwtfnzige- 
ate  nihl  geneaen  Lud».  kreu*f.  7523. 
—  als  unbestimmte  tahl:  ob  ich  werde 
veraant  in  da;  zweinzigesle  lant  »och 
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so  weit  Flore  1292  11.  anm.  —  da; 
einundzweinzigeste,  zweiundzweinzigest, 
driuundzweinzigest ,  vierundzweinzigest 
zeicbeo  myst.  2,  477. 

zweinziger    stm.    zwanziger,  eine  5 
münze,  so  ist  er  gevallen  ze  ptne  fflnf 
pfunt  und  drt  zweinziger  H.  zeitschr. 
6,  429.    voo  einem  swln  sol  er  nemen 
einen  zweinziger  das.  421.     nrob  dri 
zweinziger,  umb  anderhalben  zweinzi-  \q 
ger  das.  417. 
zicnic    sicf.    zecke,  holzbock.  Sehmetier 
4,  222.    Frisch  2,  467.  a.  ndd.  teke 
Brem.  tob.  5,  47.     erigulna  gl.  Hone 
8,  399.    wir  swellen  als  die  zechen.  15 
als  ein  smshiu  erotle  (kröte)  Hart.  70. 
zecken  abkluben  narrensch.  93,  2  u.  Z. 

hornezeebe  scabro  sumerl.  16,32. 

örzeche      ohrenbläser.  örzechen 
und  hofgallen  Suchen  w.  21,  61.  20 
zitcHB    slsmf.     reihen  folge,  Ordnung,  in 
welcher  etwas  zech  um  (reih  um)  geht 
tgl.  Sehmeiler  4,  219.    HaUaus  2144. 

—  daß  nach  des  vaters  tode  die  /Än- 
dern kinder  huobe  enterbet  sint  unz  an  25 
da;  eheste  kint,  da;  ist  ein  fremdiu 
zeche  Pars.  5,  21.  si  vorhin  diu  ze- 
che gienge  an  sie  die  reihe  komme  an 
sie  H\  Wilh  286,  25.  die  zeche  was 
ebomen  an  in  Ludw.  kreu*f.  5086.  wir  30 
haben  unser  zeche  wol  gebot  die  rei- 
hen folge  beobachtet  das.  3963.  wand 

in  do  trat  di  zeche  au  weil  ihn  die 
reihe  traf  wache  %u  halten  Jerosch. 
151.  d.    begieng  da;  briester  ampt  an  35 
der  ordenung  stner  zeche  misc.  2,  28. 

—  dl  wirt  wol  zuo  zeche  (nach  der 
reihe)  vor  gesungen  Nith.  beitr.  290. 
eergl.  48,  33  H.  2.  eine  geseUschafl 
die  zu  gemeinsamem  essen  und  Irinken,  40 
oder  sonst  zu  gemeinsamen  zwecken  geld 
zusammenlegt,  dann  auch  die  so  ver- 
einten personen  und  ihr  Zusammensein, 
der  ort  wo  sie  zusammenkommen,  wir 
haben  in  unser  zeebe  uiemeu  der  e;  45 
könne  HetbL  2,  730.    ich  wei;  sitzen 

vil  an  einer  zechen  Diut.  1,  106.  da; 
er  Sprech  mit  andern  an  der  zech 
Teich*.  137.  sich  in  irer  zeebe  nn- 
zucbücltchea  bellen  Freiberg.  str.  297.  50 


3.  das  was  mehrere  zu  gemeinsamen 
zwecken  zusammenlegen.  geben  ein 
pfant  wachs  in  die  zeche  Freib.  str. 
294.  in  die  zeche  vervallen  sin  H. 
B.  23,  189  ad  1362.  4.  was  der 
wirth  für  gemeinsames  essen  oder  trin- 
ken berechnet,  auch  der  schmaus  der 
gemeinsam  gehalten  wird.  Münch,  str. 
396.  Wölk.  14,  2,  3.  er  (der  teu- 
fe!) macht  in  eine  zeche  von  swebel 
und  von  peche  b.  d.  rügen  1529.  — 
trop.  er  enrOchte  mit  weler  hande  ze- 
che er  u;  dem  slrlle  qnam  Herb.  13932. 

5.  besonders  im  bergbau ,  eine  Ge- 
sellschaft von  gewerken  und  das  ihr 
verliehene  feld.  kuml  an  einen  geme;- 
;en  perg  oder  in  ein  zecb  Schemn.  br. 
a.  5. 

zechemeiftter    s.  das  weite  wort. 

zeche  swv.  1.  ordne  an,  füge, 
veranstalte,  bringe  zu  wege.  ahd.  ze- 
chom  committo,  tingo  Graff  5,  584. 
Schmeller  4,  219.  a.  wa;  wil  du  dl- 
nes  dinges  zechen  was  willst  du  anfan- 
gen, sö  du  gebö;en  niene  maht  tod. 
gehäg.  618.  sö  chult  i;  ih  segene  dich 
oder  dir,  ih  zeche  dfn  dinch  wole 
Windb.  ps.  539.  ei  zechete  wole  sl- 
niu  dinch  traf  die  besten  anstallen  zu 
seiner  ersiehung  Exod.  fundgr.  88,  27. 
din  kan  ir  dinc  wol  zeeben  Tit.  36, 
49.  wie  wir  des  rtebes  dinc  nu  vflr- 
bnz,  zechen  Lohmar,  s.  75.  der  bi- 
schof  wolle  si  gespreeben,  ir  ere  gerne 
zechen  dafür  sorgen  Har.  90.  vgl. 
Tit.  39,  247.  dö  der  amman  ?ines 
harren  dienest  began  mit  slnem  meister 
zechen  kchron.  72.  c.  der  herre  niene 
wolte  in  stnem  bove  zechen,  ern  wolle 
sich  6  mit  der  frouwen  besprechen 
das.  73.  b.  ribtee  jouch  phlihles  an- 
gliche dei  du  cechest  unde  antreites 
H.  zeitschr.  8,  146.  ire  wesen  ist 
gezechet  in  micbelre  gliherte  das.  1 53. 
die  vogeltn  künden  zeeben  ir  leben  so 
da;  keine;  wolde  sorgen  Hadem.  6. 
swenne  ich  da;  mac  gerechen  da;  wil 
ich  gerne  zechen  Pan.  141,  28.  flieg 
da;  er  min  blte  unz  da;  ich  in  ge- 
spreche: mit  dlner  kunat  da;  zeche 
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das,  627,  10.  vgl.  713,  18.  mm  1, 
333.  wir  suln  e;  alsA  zechen,  da; 
wir  den  schaden  rechen  Cod.  Schnel- 
ler a.  a.  o.  b.  mit  dativ.  we;  dir  nn, 
mQndel,  werre,  da;  soltn  sl  min  hilf 
dir  la;en  Bechen  IV/.  13,  1 92.  wan  ir 
al  iuwer  habe  verstecht  s6  wirt;  in  lä- 
sterlich gezecht  so  kommt  es  mit  euch 
dahin,  da;  ein  büre  sitzt  dl  neben, 
dem  mfle;l  ir  iwr  tobter  geben  Teichn. 
286.  e.  mit  untergeordnetem  satte. 
ir  mögt  wol  zechen,  da;  ein  kiöster 
s tuende  Tit.  40,  26.  si  begundin  ze- 
chen, da;  si  woldin  rechin  da;  unrecht 
Jerosch.  30.  c.  vgl.  34.  c.  d.  mit  reflex. 
accus,  nnde  sich  nun;  dar  zu  zeebin  willic 
armüt  mit  gebrechin  das.  19.  d.  2. 
intransitiv,  in  dem  seibin  jare  sint  i; 
als6  gezeebte  fügte  es  sich  da;  —  Je- 
rosch. 171.  d.  des  wart  da;  povil  ze- 
chen üf  erte  das.  186.  b.  —  llt  si 
mit  genaden  in  ruhe,  zechet  anderthalb 
ben  bin  macht  auch  an  eine  andere 
Nith.  30,  3.  zeebe  er  andertbalben 
hin  das.  33,  5.  3.  %eche  (me  nhd.). 
swfl  ich  s*ch  mit  z Anten  zeeben  Teichn. 
209.    bier  zechen  Helbl.  3,  236. 

gezeche  nee.  das  verstärkte  ze- 
che, dö  er;  (das  heu)  dO  beim  ge- 
zechete  nach  hause  schaffte  Uhr.  1517. 
gezechen  kan  got  ellio  dino  pf,  K. 
278,  4.  305,  1.  bit  da;  si  dich  ge- 
spreche swift  si  da;  gezeche  ü.  Trist. 
2962.  —  gedähte  wie  gezechen  sann 
aus,  wie  sie  das  anstellen  könnte  Reinh. 
8.  309  u.  anm. 

verzeche?  svw.  ob  mich  ein  frnnt 
verzechen  tet  Wölk.  22,  5,  22. 

zechunge  stf.  wandilb*r  ztt  odir 
zeebange  Conr.  fundgr.  1,  399. 

zechaere  stm.  dispositor  ze- 
chäre  vel  aotreitftre  Diut.3,  469.  Windb. 
ps.  137. 

zkckk  sirr.  necke,  reise;  eigentlich 
gehe  einem  einen  leichten  schlag,  vgl. 
ahd.  zechöm  puho  Graff  5,  584.  der 
zeck  ein  kinderspiel,  wobei  man  sich 
einen  leichten  stoß  oder  schlag  gibt 
Schneller  4,  222.  Frisch  2,  467.  a. 
schwei*.  das  ziggi  ein  so  angebrachter 
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schlag  Stalder  2,  471.  zecken  belä- 
stigen, wird  noch  in  Tirol  gehört,  zeck 

348.  a.  vgl.  auch  sie,  sieke.  er 
5  sluoc  si  nach  der  Hute  aite  die  vol 
tratschen e  steckent  und  sich  mit  liebe 
zeckent  nieh  dem  st  toogenltchen  qoelot 
troj.  s.  96.  c.  wil  dich  ieman  zeckeo 
and  Obel  dir  tan  mit  argen  siten  Pass. 
10    265,  44. 

si  vor  sanden  :  die  Sölden  in  en blanden 
da;  man  zecken  hei;et  dft  man  die  >int 
mit  rei;et  Mai  119,  1.    ir  zecken  ofte 

15  werte  bi;  da;  diu  sunne  gerte  14;en 
sich  ze  reste  Ernst  1 325.  66  da; 
der  kfinee  Friderich  gesach,  dd  sprach 
der  ellensrlch  sn  slnen  geverten  aDe 
«ob  e;  iu  wol  gevalle  sd  beb  wir  eis 

20  zecken  an  mit  in.  wir  rlten  her  uode 
hin  dne  schaden  swenn  wir  wellen,  and 
möhte  wir  ersn eilen  etlichen  Dietriche! 
man,  des  mQest  wir  immer  ere  hin 
Dietr.  85.  b. 

25  gezecke  siec.  das  verstärkte  zecke, 
vreischet  e;  mtn  mnome,  ja  kint  •« 
mir  leit,  da;  ich  immer  iht  mit  in  ge~ 
secke  Nith.  31,  3.  e;  sol  ein  man 
mit  vremden  vronwen  niht  ze  vil  ge- 

30    zecken  MS.  H.  3,  246.  a. 
sbvblk    stswf.  stm.     1.  seile/,  blatt  pa- 
pier ;  auch  ein  schriftliches  instrument 
größerer  art.     tat.  schednla ,  Scheda. 
Schneller  4,291.  vant  eine  zedelen  ia 

35  Thomas  zelleo  di  s6  knnstic liehen  geschä- 
hen was  myst.  100,  10.  dem  meister 
er  die  zedele  gab  Pass.  K.  356,  18. 
Iftsen  an  einer  zetel  Tet%el,  RosmiL  1 88. 
ein   zedel   und  ein  blt   machen  erat 

40  Urkunde  aufstellen  Renner  9116.  2. 
abgerissener  streifen,  swie  man  sh 
adels  ahtet  niht  gen  eitne  zedel  MS. 
2,  177.  b.    vgl  sa reimen  i.  e.  ee- 

45  tba  zedel  Diefenb.  gl.  243.  in  die- 
ser bedeutung  zu  zete? 

zedelln  stm.  kleiner  netieL  bet 
an  schritt  in  ein  zedelln  geschriben 
gfite  wort  Pass,  K.  356,  15. 

zedele    sieo.    verfertige  ein  schrifU 

h(\    liehes   instrument      Schmeller  4  292. 
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dar  aar  lag  gczedelt  vil  der  brief  Su- 
chen*. 25,  58. 
zfDEK,  csdih.  slm.  eeder.  lat.  cedrus. 
der  cöder  Tritt.  17026.  eins  edders 
asl  Pars.  444,  30.  da  bist  erhöhet,  5 
vrouwe,  Bim  der  ceder  in  Libftn  sich 
üf  ze  berge  leiobet  g.  sm.  184.  tgl. 
einl.  XLI1I,  18.  XXX VII,  12. 

zedethoam    s.  das  weite  wort. 

z&derin      adj.      ton    cedernholz.  10 
cederla  Tritt.  17023.      cedrto  Erlös. 
437. 

sehe     twf.    fußzehe.    akd.  zeba  Gr.  2, 
17.  Graff  5,  583.    abgekünt  ze  Gr. 

1,  438.  343.  die  sehe  (aecut.)  kröne  15 
243.  b  Seh.    digilas  voe.  o.  I,  221. 
sumerl.   31 ;   18.     articalus  pedis  gl. 
Motte  8,  309.     all  ex   grö;e  zÄhe, 
zehe  meiste  dat.  5,  237.  6,  217.  7, 
589.  —  e  dir  an  dlner  zehen  (:  vle-  20 
ben)  solle  ein  kleiner  schade  gesche- 
hen, e  lite  si  grö;  ungemach  troj.  t. 
248.  d.  —    dtne  z£ben  glitnet  unde 
ianc  Gregor.  2744.     nu  enfürhte  ich 
niht  den  hortiunc  an  die  zehen  Waith.  W 
28,  32.      beidin   vinger  unde  zehen 

(:  jehen)  sol  ein  ieslich  man  vor  di- 
seo  winden  wol  bewarn  Nitk.  76,  21 
H.  über  die  kürzung  des  e  *.  anm.  s. 
1  62.  nu  lachet  aber  mto  vlehen.  ich  30 
schrecke  sö  dir  blazent  dlne  z6hen 
MS.  2.  67.  a.  üf  den  sehen  gün  um 
größer  tu  scheinen  Vrid.  29,  23.  — 
ton  gewiesen  gewünen  (s.  6.  ingtoer) 
werden  kleine  Stückchen  zehen  genannt,  35 
und  so  w/  das  wort  wohl  sm  nehmen 
YV.  Wilk.  62,  14:  des  breiten  mers 
salzes  smsc  müese  al  zuckermefic  sin 
der  diu  ein  z£ben  würfe  drin. 

loticliz&he  swf.  bulbus  voc.  o.  43,  17.  40 
zbhbr    zahlte,    zehn.    goth.  taihun,  akd. 
zehan,  lat.  decem,  gr.  dtxu  Gr.  1,  762. 

2,  17.  ülfit.  wb.  174.  Graff  5,  627. 
RA.  216.  zehen  jar  Iw.  18.  34.  dl- 
niu  zehen  gebot  Wal/h.  22,  4.  zehen  45 
versagen  aint  bez^er  danne  ein  liegen 
das.  80,  14.  sehen  mare  von  golde 
Mb.  241,  3.  Gyburge  bruoder  alle 
zehn  W.  Wh.  372,  7.  die  zehen  süne 
min,  ir  snll  dat.  345,  2. 


5.  sinnt,  tgl.  zehensto 
pred.  2,  72. —  vier  hundert  nnde 
hen  man  Karl  5955  B.  driu  and  ze- 
hen jar  frauend.  424,  15.  —  mOht 
ich  zehen  knnichrfche  mit  an  denn  man 
gewinnen,  ich  mohte  in  niht  gewinnen 
En.  12870.  vische  me  danne  zehen 
hande  MS.  2,  105.  a.  zehen  oder 
mere  M.  60.  —  verkürzt  zen,  cen  le- 
set. 302,  4.  ein  Anno  273.  355.  — 
flect.  zeheoe.  fünf  werbe  zehene  fünf" 
mal  zehn  =  50  Mein.  nat.  1  9.  neutr. 
zeheniu  mysl.  2,  639,  24.  verkürzt 
zene  Jerotck.  115.  d.  dat.  zehenen 
Bert.  280. 

ahzehen  achtzehn,  ahzehen  jar, 
woeben  he.  233.  Pars.  109,  5.  in 
ahzehen  tagen  Trist.  12550.  schie- 
ben mysl.  104,  40.  der  slnen  ächzen 
hundirt  man  Jerotck.  136.  a.  —  flect. 
abzehnin  {neutr.)  Par%.  101,  14. 

drtzeben  dreizehn,  drlzene  Pass. 
K.  203,  11.  —  neutr.  driuzehen  jftr 
Nib.  1082,  2.  driuzen  aper  frauend. 
456,  19.  driuzehen  hundert  tüsent 
manne  Grieth,  pred.  2,  27.  dö  man 
zalt  von  gottes  geburt  driuzehen  hun- 
dert und  dsr  nach  in  dem  fünf  und 
drtssigosten  järe  leseb.  837,  1. 

niunzehen  ne««ieAi».  niunzehn 
warn  ir  Aber  al  Er.  4041.  niunzehen 
tüsent  man  troj.  s.  195.  e.  —  flect. 
als  gat  dtse  reehenunge  an  dem  einen 
an  unde  an  niunzehenen  üz.  Mein.  nat.  1  5. 

aehzehen  sechsehn.  s  e  d  e  c  i  m 
sechzen  Diefenb.  gl.  247. 

Bibenzelten  siebzehn,  din  höchzit 
diu  werte  sibenzehen  tage  Nib.  1307,  1, 

vierzchen  vierzehn,  in  vierzehen 
lagen  Iw.  42.  95.  rehte  vierzehen 
tage  das.  149.  vierzehen  naht  dos. 
208.  kint  hinder  unter  vierzehen  ja- 
ren  Brünn,  ttr.  399.  vlrzen  tage 
Ludw.  kreuzf.  4614. 

viinfzehen  fünfzehn.  fünfzehen 
tage  Pars.  501,  11.  fünfzehn  vinger- 
Itn  frauend.  194,  4.  —  flect.  teile  die 
jar  zno  fOnfzchinen  Mein.  nat.  13. 

zehenvaltec,   zfehenzec     t.  das 
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ziehende  ordinal»,  der  lehnte,  in 
den  cehindin  chör  da  der  tievel  u;  ver- 
alten wart  leseb.  194,  19.  MS.  1, 
181.  b.  ribte  under  kröne  an  da} 
zehende  jdr  so  daß  neun  jähr  um  wa- 
ren Mb.  659,  2.  dö  was  da;  le- 
bende der  zehnte  Morgöwans  W.  Wh. 
32,  17.  vgl.  Gr.  4,  277.  den  zen- 
den  in  der  achar  ertöten  Pass.  K. 
487,  77. 

all  zeltende  der  achtzehnte.  diu 
absehende  Br.  8282.  da;  ahlzehende 
seichen  myst.  2,  477,  36.  an  dem 
«hzehenden  morgen  Mb.  1315,  I. 

drtzehende  der  dreizehnte.  diu 
drizehnd  Er.  8275.  dea  drilzehenden 
aunnen  tage»  Tauler ,  leseb.  861,  26. 
da;  driuzehende  jdr  Mo.  1330,  4.  da; 
driuzehende  zeichen  myst.  2,  477,  28. 
—  da;  drizehest  Erlös.  6234. 

seli«zeliende ,  sehzehende  der 
sechszehnte.  wider  die  sebzehenden 
frouwen  Er.  8279.  von  hinle  am  sch- 
iebenden läge  Parz.  610,  21.  da; 
sehazebende  zeieben  myst.  2,  477, 
34. 

sibenzehende  der  siebzehnte,  die 
aibenzeheuden  frouwen  Er.  8281.  da; 
sibenzehende  zeieben  myst.  2,  477,  35. 

niunzebende  der  neunzehnte,  da; 
niunzehende  zeieben  myst.  2,  47  7,  38. 
diu  niunzebende  Er.  8284. 

yierzebende  der  vierzehnte,  diu 
vierzebnd  (frouwe)  Er.  8276.  da; 
vierzehende  wunder,  zeieben  Erlös. 
6240.  myst.  2,  477,  30.  diu  höch- 
zlt  diu  werte  den  vierzebenden  tac 
vierzehn  tage  Mb.  633,  1. 

vuiifzetiende  der  fünfzehnte,  diu 
fdnfzehnd  Er.  8277.  da;  füiirzeheode 
zeichen  myst.  2,  477,  32.  selb  fünf- 
zehende  W.  Wh  50,  23. 

zeltende,  zeltente  swm.  zehnte; 
der  zehnte  theil  von  fruchten  und  er- 
Zeugnissen  als  abgäbe,  tod.  gehüg.  67. 
Windb.  ps.  235.  der  zende  Pass.  K. 
70,  4.  der  mlrre,  der  minre  zehende 
der  große,  kleine  zehnte  urb.  s.  365. 
vgl.  Schmeller  4,  250.  den,  alnen  ze-. 
henden  geben  Vir.  756.  warn.  1485. 


b.  d.  rügen  1461.  da;  ieb  den  sc- 
heuten mines  libes  noch  anderea  mlnes 
guoles  nie  aö  negab  Spee.  eccles*  5. 
ainen  vollen  zehenden  bringen  weli- 
5  ehron.  Gieß.  hs.  bl.  82.  b.  do  wart 
diz  reht  von  im  (Constontin)  vernomea 
da;  der  zehende  üf  erden  gefordert 
aolle  werden  von  alleme  gaoleSih.  1 926. 

leizehendc    swm     zehnte  der  von 
10    leien  bezogen  wird.  Schmeller  4,  240. 

Salzehen  de  swm.  deeimae  s.iticae 
Frisch  2,  144.  a.  vgl.  aelzeheode  de- 
eimae  dominicales  Oberl.  1480. 

zeltentbnoz,e    s.  das  zweite  wort. 
15       zehcndeliaft    adj.    awa;  er  bej»- 
get  mit  rilterschaft,  des  ist  er  her  teo- 
dehafl  (zehindehaft  P)  davon  gibt  er 
den  zehnten  hierher  Lanz.  3842. 

zeltende    swv.     gebe  den  zehnten 
20    von  etwas.     sulent  gote   unser  lebia 
zehnden,  als  wir  och  unser  guot  ze- 
binden  Mein   nat.  18. 

verzollende    «er.    deeimiere,  be- 
strafe den  zehnten  mann.     sö  soldeo 
25    ai  in  der  geschieht  sie  verzenden  alle 
—  ie  den  zenden  in  der  schar  ertöten 
Pass.  K.  487,  77. 

zehcntnxre    stm.     der  den  zehn- 
ten zu  geben  verpflichtet   ist?  boren 
30    sun  und  z*benlner  Teichn.  16. 

zehener  stm.  zehner,  eine  münze; 
denarius  Oberl.  2080.  wirt  da;  svln 
geheset,  sol  er  nemen  einen  seltener 
H  zeitschr.  6,  421. 
35  drizehencr  stm.  die  drlzekner 
coUegium  ton  dreizehn,  e;  sin  deane 
der  drtzebner  dr!  da  bf  H.  zeitschr. 
6,  417. 

zrichkn    sin.    zeichen,  goth.  taikns,  ahd 
40    zeihhan  Gr.  1  ,  679.    2,  161.  VlfL 
wb.  195.     Graff  5,  691.  signecn- 
lum  zeichen  Diefenb.  gl  249.  t. 
allgemein,     er  ist  allir  sinne  vane,  ir 
zil  nnde  ir  zeichen  Ptlat.  vorr.  37.  Af 
45    da;  aio  gewant  na?t  eio  kleine;  seichen 
Mb.  846,  2.     des  tödes  zeichen  die 
todeswunde  (vgl.  unten  2) :  wand  er 
des   tödes   zeichen  in   Hehler  vanre 
trooo  Mb.  928,  3.    stn  varwe  was  er- 
50    blieben;  des  tödes  zeichen  trnoc  Iriac 
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das  '2006,  I.  wao  des  tödes  zeichen 
ie  ze  sere  sueil  das.  939,  3.  vgl.  D. 
mythol.  807.  Möllenhoff  in  H.  seitschr. 
II,  254.  du  [tagt  Algarich,  als  er 
Olktier  durch  den  leib  gettochen)  hast  5 
eiu  töllich  zeichen;  dune  berihlest  dich 
sin  niemer  mbtepf.  K.  224,  14.  —  Tri- 
slandes  seichen  voorlen  si  tie  waren 
»ie  er  an  den  beinen  verwundet  H. 
Trist.  297  2.  die  wallmre  bäten  an  ir  10 
wa?te  mermusthelen  genete  nnt  frem- 
der zeicbcne  genuoo  das.  2633.  2. 
irappenbild.  ftf  al  der  herren  gezel- 
den  so  lac  ie  des  herren  zeichen  Ludw. 
kreutf.  966.    zdcben  leteb.  1033,  12.  15 

3.  feldteichen,  [ahne,  er  bant  zeime 
schaffe   ein  seichen  da^  was  rOl  Nib. 
1535,  3.    diu  zeichen  ane  binden  das. 
833,  1.    vgl  Guar.  780,  3.     er  eol 
da;  Hilden   zeichen   tragen    in   afnen  20 
handen  das   1181,  3.        4.  das  feld- 
geschrei ,  parole.    vgl.  herzeichen, 
di  beiden  ir  zeichen  begunden   dar  in 
gegene  rufen  pf.  Ä.  173,  20.  278,  7. 
dö  er  sin  zeichen  achrite  troj.  s.  233.  25 
a.     nö  de  inneren  begnnden  ir  lanl- 
banier  erkennen,  ir  zeichen  hroren  nen- 
nen Trist.  5590.     5.  vorziehen,  die 
1 5    zeichen    des  jüngsten    gerieft les. 
vgl.  fundgr.  1,  196.  2,  127.  H.  seit-  30 
sehr.   1,  117.  3,  523.     Griesh.  pred. 
1,  152.  myst.  4,  8  u.  atsm.     6.  wtm- 
derseichen,  wunder,     nu  werden!  aei- 
chen   nnde  wunder   Diemer  342,  4. 
vgl.  36,  19.  worhte  zeichin  Anno  782.  35 
da;  er  in  lete  ein  zeieben  von  himele 
Griesh.  pred.  2,  99.    vgl.  Jerosch.  1. 
c.  d.  Pass.  K.  29,  75.  38,  1.  49,23. 
235,   1.  myst.  16,  4.193,25.225,3. 

7.  himmelsieichen,  zeichen  desthier-  40 
kreiset  Barl.  237,   14.  240,  38  Pf. 
leseb.  772,  34. 

bizeichen  sin.  1.  symbol.  troj.  s. 
308.  b.  2.  ein  %ur  erklärung  gege- 
benes bild,  beispiel,  gleiclmis.  sö  wil  45 
ich  ein  bizeichen  Selzen  Mein.  tiat.  3. 
er  *r»b  uns  btzeichen  Spec.  eccles.  56. 
das  beizeichen  heer  ich  gerne  von  dir 
messter  44,  11.  vgl.  Diemer  336, 
14.      Hart  293.     3.  bedeutung.  want  50 


er  des  namen  bizeichen  wol  verstuont 
fundgr.  I,  96,  23. 

bizeichene  sa>r.  deute  an.  din 
urstende  wart  lange  vor  sfner  geburte 
gebfzeichint  Spee.  eccles.  62. 

bitzeichen  stn.  blei%eichen,  blei- 
sieget,  der  aide  man  die  tur  versluc 
und  leite  ein  blizeieben  dran  Pass.  K. 
541,  95. 

erbezeichen  stn.  1,  zeichen  des 
erbes;  erbberechtigung.  66  sach  man 
icltchen  sin  teil  mit  dem  erbezeichin 
dem  meistere  öf  reichin  Jerosch.  120.  b. 

2.  famiUenwappen,  wappen  überhaupt. 
H.  Trist.  1943. 

helmzeichen  stm.  helmbusch 
crisla  Diefenb.  gl.  287. 

herzeichen  stn.  1.  heerseichen, 
fahrte,  banier.  stnen  hervanen  unt  sin 
herzeichen  leilen  Roth  pred.  20.  dl 
achein  sin  herzeichen  in  siges  reht 
Ärone  5.  a  Sch.  vgl.  Spec.  eccles.  68. 
myst.  3 1  9,  29.  2.  Schlachtruf  parole 
(=  der  ruof,  diu  crle).  vgl.  zeichen. 
der  Schlachtruf  war  häufig  der  name 
des  landes:  dicke  Nantes  wart  geschrtt, 
Artüss  herzeichen  Par%.  382,  12.  diu 
fünfte  schar  rief  Tandarnas:  der  Sche- 
lfs ane  lant  noch  was  W.  Wh.  329, 
20.  ir  herzeichen  wart  benant,  si 
schrlten  alle  Tervigant  —  Mmisrhoy 
was  der  gelouften  ruof  dat.  18,  27. 
der  marcraf  herzeichens  ruof  ieslfcher 
schar  da  sunder  schuof  das.  329.  1. 
die  Kuren  riefen  nach  ir  site  ir  her- 
zeichen  vaste  mite  livl.  chron.  2638 

3.  %cappen.  da;  herzeichen  an  dem 
achilte  Waith.  12,  26.  die  sfnen  schilt 
iragenl  mit  des  menschen  herzeichen 
H.  teitschr.  9,  29. 

kimelzeictieii  stn.  himmelsteichen. 
Frl  364,  2 

Itchzeichen  stn.  seichen  das  als 
beweis  für  die  tödtung  eines  verwand- 
ten gilt.  vgl.  RA.  627.  anders  dnrf 
man  keines  Itchzeichens  nicht  Kulm.  r. 
308. 

minnezeichen  stn  liebesseichen. 
myst.  303,  I.  H.  zeitschr.  8,  220. 
leseb.  876,  18, 
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Bperzetcheu  stn.  fähnlein  am 
tpeer.  vexillum  /im.  299.  Graff  5, 
595. 

stritzeichen    stn.   instrumenta  wo- 
mit das   zeiclien  zum  kämpfe  gegeben  5 
wird,    ire  bora,  ir  bustne,  a.  wa;  sie 
strilzeicheu  hüten ,   erschöllen  sie  die 
inlen  Ludw.  kreuzf.  6678. 

sunnenzeicben    stn.    wichen  des 
thierkreises.     da;  sunnenzeicben  aries  10 
H.  teitschr.  6,  354. 

suonzeichen      stn.      seichen  der 
Versöhnung.     Griesh.  denkm.  4 '2. 

Vorzeichen    stn.    voneichen,  eor- 
biid.    U.  »eiUchr.  9,  27.    myst.  128,  15 
6.  —  prognosticon  Jerosch.   172.  d. 
173.  c. 

vridezeichen    stn.  friedenssuichen 
troj.  s.  295.  d. 

vrönzeichen    stn.    zeichen  der  öf-  20 
fentlichen    beglaubiyung  bei   maß  und 
gewicht.  Münch,  str.  329. 

wärzeiclien  stn.  Wahrzeichen, 
merkmal.  Gr.  2,  481  wird  behauptet 
warzeicheo  sei  eine  entsteUung  von  wort-  25 
leichen.  tgl.  wärgeleite  Pars.  76,  18. 
intersign um  ein  warzeichen  der  war- 
heit  Diefenb.  gl.  159.  doch  ist  die 
lange  des  a  in  war  nicht  bewiesen  und 
man  kann  auch  an  war  stf.  denken.  30 
der  brief  niht  insigels  truoc,  er  schreib 
io  sua  erkaot  genuoc  mit  wirzeichen 
ungelogen  Pars»  626,  II.  aln  schrill 
wär  Zeichens  oiht  verdarp  das.  785,  29. 
der  knappe  sin  wärzeichen  und  eine  35 
brieve  reichen  begunde  dem  herren  in 
die  bant  H.  Trist.  1405.  vgl.  Jerosch. 
134.  a.  Lud».  26.  Wien,  handf.  292. 
andere  stellen  s.  fundgr,  I,  397. 

Wortzeichen      stn.      Wahrzeichen.  40 


eiaentl.  ein  zeichen  das  statt  eine 
tes  dient.  Gr.  2.  529.  481.  so  ahd. 
iV.  Boeth.  29  m.  afts.  wordtekan.  des 
muo;  er  uns  drin  ein  rehte;  wortsei- 
chen gebn  Gregor.  3447.  er  fuort  ein  45 
ölboumes  rls.  da;  was  eiu  Wortzei- 
chen da;  er  vride  wolle  reichen  Lanz. 
1381.  tgl.  4733.  dö  aante  in  der 
reine  man  mit  sloem  Wortzeichen  dun 
BarU  282,  20.  333,  33  Pf.    da;  aeit  50 


diu  warheit  and  diu  scbrift  diu  ds% 
Wortzeichen  treit  mit  offen  lieh  er  war- 
heit g.  Gerh.  215.  froowe,  ir  red*>t 
ine  wei;  wie;  ich  hin  doch  diz  Wort- 
zeichen bie  (das  haupt  des  drachen) 
Trist.  9850.  diz  vingerlin  vü  guot  te 
einem  Wortzeichen  bringet  ir  kröne 
266.  b.  307.  a  Sch.  geloubet  ir  der 
msre  niht,  so  nemet  ir  in  iower  pfliht 
diu  rehten  Wortzeichen  Engelh.  1373. 
tgl.  troj.  s.  307.  b.  311.  b.  wnt.  114, 
5.  Marleg.  22,  288.  Gr.  w.  1.  303. 
fam.  836.  femer  die  stellen  fundgr. 
1,  399.  bemerkenswerth  ist  noch  die 
form  wartzeichen  Ludw.  kreuzf.  5289. 
sollte  Wortzeichen  daraus  entstellt  sein? 

wunderzeiclien  stn.  wunderzei- 
chen. Erlös.  4235.  Ludw.  3.  5.  pro- 
digium  Diefenb.  gl.  224. 

adj.  symbolisch  be- 
da;  was  wol  zeichenbere  d8$ 
got  gar  süz,e  were  Erlös.  2972.  sus 
zeichenlich  die  maget  hit  diz  wunder 
an  ir  buch  geschriben,  da;  e;  zeicheo- 
bär  ist  bliben  das.  1837. 

adj.    worin   ein  zetm 


bolisch  bedeutsam,  wunderbar,  diu  iei- 
chenllchen  wander  Pantal.  372.  Pass. 
163,  64.  327,  48.  zeicheolieb  zouber 
Griesh.  denkm.  25.  mit  zeichenlichen 
siten  Barl.  68,  28  Pf.  ata  vil  zeichte« 
lichir  tröst  Jerosch.  1.  d. 

zeichenliche  ,  «en  ade.  auf  eine 
symbolisch  bedeutsame  oder  wunderbare 
weise,  aus  zeicheultch  die  maget  hit 
da;  wunder  an  ir  buch  geschriben  Er- 
lös. 1835.  zeichenlichen  zum  bilde,  als 
symbol  Pass.  K.  359,  94.  die  er  so 
seichenltchen  lie  wider  zuo  ein  ander 
komen  Mai  206,  4.  tgl.  Patt.  K.  225, 
85.  Ludw.  86,  10  u.  anm.  des  sigis 
pria  in  von  der  gotis  bant  wart  dfr 
seiehinlich  gesant  Jerosch.  57.  d. 

bezeichnen  lieh  adj.  symbolisch  be- 
deutsam, bezeicheulichen  mystiro 
(spiramine)  Diut.  3,  171.  da;  was  al- 
le; bizeicbenlieh  Diemer  81,  23.  Lern, 
pred.  62,  16.    hie  bf  ist  uns  bezei- 
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ah  an  einem  bilde  der  Werlte  manec- 
valt  gr6;  Unsitte  MS.  1,  188.  b.  ein 
wa;;er  ö;  dem  paradis  da;  ist  bt  dir 
bezeicbenlich  und  mac  dich  wol  be- 
diuten  g.  sm.  538.  wie  sin  kraft  ist  5 
bezeichenlich  Barl.  41,  2.  267,  2y  Pf. 

—  in  bezeichenllcher  lere  da*.  76,16. 
da;  vingerl  und  der  stap  und  ander 
vil  bezeichenlich  gewanl  tod.  gehüg.  63. 

dd  er  messe  wolle  singen  under  be-  10 
zeichenliehen  dingen  (dum  sacerdos  di- 
vina  celebraret  myslena)  Vir.  577. 

bezrichenllclic,  -en  ado.  auf 
symbolisch  bedeutsame,  figürliche  weise. 
dem  nhinde  Opherten  sie  drt  gebe  be-  15 
zeiebeitliche  kiudh.  Je*.  82,  13.  man 
sol  dich  für  da;  bimelneat  bezeichenll- 
ehen  immer  hau  g.  sm.  469.  vgl.  Barl, 
40,  38.  42,  8.  49,  8.  55,  8.  67,  17. 
Pass.  325,  18.  Pass.  K.  543,  35.  20 

zeiebene  swv.  1.  zeichne,  ahd. 
zeichanju  Graff  5,  595.  dem  briester 
ist  blatte  gesesffen,  di  mit  Zeichen!  man 
in  zeinem  phaffen  Spec.  eccles.  149.  sö 
hat  der  snn  gezeichent  ein  uuspreche-  25 
lieh  wort  in  der  aele  —  so  bat  der 
heilige  geist  gezeichent  di  sele  mit  einer 
uauennelichen  su;ekeit  my$i.  125,22.  34. 
dar  an  si  got  hat  nach  ime  selben  ge- 
zeichent nnde  gebildet  das.  2,  2 1 1 ,  28.  30 

—  sin  lip  sich  begunde  nach  dem  löde 
zeichen  Tun  dal  43  ,  84.  2.  deute 
bildlich  an.  da  mite  reichend  er  di 
di  sieh  ferwandelent  Diemer  37  0,  25. 

3.  thue  reichen  oder  wunder.    Ky-  35 
Iian  zeichent  aere  mytt.  154,  16.  wie 
got    mit    im    da    zeichnote  Sertat. 
1596. 

bezeiebene  swv.  stelle  bildlich  vor. 
nehein  geschephde  i*l  so  vrl,  sin  be-  40 
zeichene  anders  dan  si  st  Vrid.  1 2,  1 2. 
den  vater  wunter  nam  wa;  da;  scolte 
bezechenen  Genes,  fundgr.  53,  36.  der 
ton  bezechenit  den  swei;  Diemer  320, 
11.  der  kunic  bizeichinot  den  got  das  45 
1 1 3,  4.  der  bezeiebent  den  tac  Karaj. 
28,  6.  vgl.  leseb.  192,  19.  fundgr.  1, 
36.  alsö  bezeiebent  diu  werlt  die  gl- 
tikeit  Bert.  290.  vgl.  Barl.  91,  16. 
126,  6  Pf.  —    unsere  aunte  die  de«  50 

Bd.  U. 


aren  snabil  bizeichenint  fundgr.  1,  33. 
da;  drille  da;  den  miinen  da  bezei- 
ebent, da;  hei;et  ungloube  Bert.  301. 
uns  hat  bezeiebent  dln  geburt  die  stu- 
den  g.  sm.  409.  —  bezeichenet  ist 
uds  da  bi  dadurch  Diemer  363,  t3. 
bt  den  ist  uns  anders  üihl  bezeiebent 
Griesh.  pred.  2,  107.  bl  disera  velde 
■8t  bezeiebent  unser  vrowe  Leys.  pred. 
37,  6.  bi  dir  bezeiebent  ist  diu  wisel 
g.  sm.  160.  vgl.  564.  dA  m  i  t  bez6- 
chinot  er  fundgr.  1  ,  23.  die  bezei- 
chenlen  ourb  slnen  gewalt  mit  golde 
Barl.  69,  2  Pf.  —  wände  da;  £war- 
töm  der  allun  6  v  ö  r  beceichenola  sym- 
bolisch vorbildete  da;  ewarläm  der  niu- 
wun  e  leseb.  304,  10. 

bezeichenheit  stf.  bildliche  be- 
deutung, bedeutung  überhaupt,  bl  dem 
ist  uns  bezeichenheit  von  Jesu  CristO 
vor  geleit  g.  sm.  1619.  diu  erde  kei- 
ner slahle  treit  da;  gar  at  an  bezei* 
chenheit  Vrid.  12,  10.  dirre  sptsiere 
ufe  dem  frönen  altere  der  gotelicher 
bezeichenheit  (hio  mysteriorum  Üei  com- 
penaalor)  Vir.  133. 

bezeiebenunge  stf.  bildliche  be- 
deutung, bedeutung  überhaupt,  bizei- 
ehenunge  was  hlr  aue  Diemer  82,  t  0. 
vgl.  leseb.  302,  39.  41.  Windb.  ps.  235. 
Vir.  654.  Griesh.  pred.  2,  139.  Spec. 
eccles.  45.  myst.  121,  9.  403,  1.  Pass. 
K.  575,  50.  der  bezeiebenunge  hört 
erkant  er  niht  den  tchati  geheimen  Sin- 
nes Barl.  40,  7  Pf.  swie  redellchen 
habe  gegeben  sunder  missewende  diu 
bezeiebenunge  ein  ende  den  Worten 
das.  270,  33-  mit  der  bezeiebenunge 
sin  wir  von  der  belle  erlasset  hie  mit 
dem  was  die  vorher  genannten  dinge 
allegorisch  bedeuten,  durch  Jesum  Chri- 
stum, den  sie  bedeuten  MS.  2,  176  b. 
sacramentum  sprichet bezeichennnge 
myst.  2,  239,  7.  —  dilze  wort  slet 
allenthalben  in  ubeler  bezeicheuunge 
Windb.  ps.  502. 

Yorbezeicbenunge  stf.  praeßgu- 
ralio.  da;  offlnlich  ouch  wart  ir  kunt 
mit  vorbizeiebenunge  aus  Jerosch.  1 06.  c. 
vgl.  5.  e. 
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zeicheoaere    stm.    der  zeichen  und 
ic ander  thut.    Erlös.  4728. 
zeich  kr      stm.      sckwager.    ahd.  zeih- 
hur, zeihhor,  ags.  lacur,  tacor  Gr  äff 
5,632.  levir  zeicbir  sumerl.  31,37.  5 
zkigk      stf.       das    %eigen,    die  »ei- 
sung,   ahd.  zeiga    Gra/f  5,  590.  %u 
Zilie?  e-^f.  Gr.  2,  17.    nach  der  engcl 
zeige   W.  Wh.  49,  4.    sin  zarler  lip 
git  wunneclfche  zeige  herrliches  tcorauf  10 
man  zeigen  kann  Frl.  142,  12. 

zeige  sirc.  *eige,  »eise.  ahd.  zei- 
göm,  auch  aeigju  Gr.  I,  956.  2,  17. 
Graff  5,  589.         1.  ohne  ade.  präp. 

a.  ohne  accus»    der  lewe  zeicie  mit  15 
dem  muude  dar  Iw.  1 48.  ai  zeiget  im 
da  der  lac  Wigal.  2670.    mao  zeigele 
ir  wa  Artus  war  Par*.  779,  9.  nach 
dem  warl  mir  gezeigel  her  Im.  220. 
dö  warl  im  gezeigel  bin  H.  Trisl  4143.  20 
ob  i'n  (ego  iis)  zeigte  an  diz  gespreche 
Pars,.  713,  27.  zeige  uns  über;  wa;- 
;er  Nib.  1 483,  4.    och  hapt  ir  noch 
ze  zeigen  an  iu  selben  genuoc  ihr  habt 
an  euch  genug,  worauf  man  hin  %ei-  25 
gen  kann  das.  2281,  4.      b.  mit  ac- 
cutativ.    da;  ich  den  hört  ibt  zeige 
Nib.  2305,  3.  —  die  manegen  unge- 
ba>rde,  diu  sich  von  herzeu  jämer  aldi 
zeigen  begen  das.  2171),  4.       c.  mit  30 
acc.  der  solche  u.  dal.  pers.    der  zeige 
mir  doch  einen   Iw.  79.    vgl.  Wigal. 
2662.  Part.  631,  10.    Waith   80,  5. 
zeiget  mir  die  die  iueh  da  kumbernt 
Iw.  1 95.    den  wec  einem  zeigen,  ha;,  35 
vriunlschan,  gruo;  zeigen  Iw.  217.99. 
283.  147.         d.  mit  da;  und  unter- 
geordnetem satxe.    vil  wol  zeigte  iiue- 
deger  da;  er  was  starc  genuoc  Nib. 
2152,  I.    die  zeiglen   da;  in  were  40 
nach  frouo  Cricmbilte  leit  das.  1225,  4. 
2.  mit  ade.  präp.    si  hie;  im  ü;  zei- 
gen da;  beste  büs,  als  er  si  bat,  da^ 
iender  sluout  in  der  stat  Wigal.  5748. 

bezeige  swm.  teige  an,  thue  dar.  45 
der  ritic  was  bezeiget  da  solde;  spil 
geschehen  Nib.  412,1.  da  er  mit  sl- 
ner  beide  kraft  wolt  bezeigen  «inen 
prls  kl.  63.  der  meie  ist  bezeiget  in 
dem  gräenen  walde  MS.  I,  13.  b.  —  50 


in  mü;  wesin  volkis  me  wen  (als)  sich 
uns  bezeigil  Jerosch.  163.  b.  —  mit 
genitio.  die  ungebaere ,  der  wib  unde 
man  aldu  bezeigen  begao  Nib,  341,6  Z. 
2292,  4  Ho. 

erzeige    sie».    %eiget  thue  dar.  t. 
mit  accusatw  ohne  bezetchnung  der  per- 
son.    da  seol  gut  sin  wärheit  biute  bie 
erzeigen  pf.  K.  301,  15.  egL  303,14. 
Erec  sine   kraft  erzeigte    Br.  9295. 
vrevellicbe  site  erzeigen  Greg.  3630. 
siu  alle  gewonbeit ,  sine  bövescheit,  ge- 
triuwen  muot  erzeigen  Iw.    13.  106. 
die  wisbeit   und  den  sin  erzeigen  *. 
Heinr.  861.    Marjä  vor  dem  kriuze  trd* 
recliche  klage  erzeiget  (prdt.)  Waith 
37,  17.    vaUch,  riuwe,  ha;  erzeigen 
Par*.  315,  6.  609,  17.  738,  13.  bie 
haut  zwei  herzen  einvalt  mit  ha;;e  er- 
zeiget ir  gewall  das.  689,  28.   da;  ich 
mitten  willen  hie  gerne  erzeigte  Wigal. 
41.  ir  keppelin  erzeigent  niuwer  fumle 
vunt  US.  2,  169.  b.   —     dis  moe;e 
sich   mit  gotes  helfe  erzeigen  Trist. 
6456.    der  tao  erzeicte  sieb  brach  an 
ü.  Trist.  1746.    ob  aicb  der  mit  sein 
eins   eid  unschuldigen  erzeigt  Heimb. 
luindf.  277.      2.  die  person  wird  be- 
zeichnet        a.  durch  die  präpos.  an. 
dt* r  an  atner  duwe  hat  erzeiget  sio  er- 
barmunge  Judtlh  172,  2.     da;  erzei- 
gest du  an  mir  wol  a.  Heinr.  917. 
da;  von  dir  diu  kraft  erzeiget  ist  an 
mir  Par*.  198,  10.  «^213,5.782,9. 
—  sö  muo;  ein  aore;  sterben  sich 
schiere  an  mir  erzeigen  das,  523,  25. 

b.  durch  den  datio.  einem  ninne, 
vriuulscbaft  erzeigen  Iw.  147.  283. 
Par*.  466,  5.  gut  sol  uns  helfe  er- 
zeigen Waith.  77,  1 .  wan  si  im  er- 
zeigte ir  libes  Meisterschaft  Nib.  620,  2. 
dem  bietet  und  erzeiget  ir  sue;er  ge- 
bterde  danne  mir  Trist.  16561.  3. 
ich  erzeige  mich  eiues  d.  lasse  mir  et- 
was merken  i  ieduch  vertruogen;  sloe 
micheie  guote ,  da$  er  sich  is  niht  er- 
zeigele  pf.  K.  36,  8.  4.  mit  unter- 
geordnetem sähe,  wan  ich  iu  wol  er- 
zeige wa  ai  Iii  Flore  2164  S.  er  er- 
zeigte wie  Üep  im  ist  a.  Heinr.  1365. 
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da  got  erzeigen  solde  ob  Pars.  210, 
29.  da;  er  in  willic  wäre ,  wol  er- 
zeigt er  da;  Nib.  1597,  2.  tgL  738,  2. 
an  im  wart  erzeiget,  da;  —  vellet  a. 
Beinr.  84.  ich  wil  dir  hiute  erzeigen 
da;  ich  dir  wil  getriuwe  sin  Barl. 
18,  15. 

gezeige  swt.  das  oerstärkte  zeige, 
wol  gezeige  ich  in  dir  fundgr.  l,  164, 
I  I .  dem  enkunde  ich  nibl  gezeigen 
nocb  geraten  ze  wtbe  debein  mngt  Wi- 
gal. 3810.  ir  enkunnet  nibl  gezeigen 
wa;  iueh  betwinge  derzuo  Tritt.  6088. 

überzeige  strc.  swa  liep  bt  lust 
»ich  aberzeigen  sieh  allzu  deutlich  kund 
geben  wil  Frl.  260,  12. 

vingerzcige  strc.  zeige  mit  dem 
/Inger,  in  gutem  und  bösem  sinne,  swie 
schöne  er  sich  her  nach  bewar,  man 
vingerzeigt  doch  immer  dar  Vrid.  45, 
23.  er  vingerzeigt  öf  in  u.  sprach: 
„bl  wio  sol  der  ein  kflnec  sin?"  tt. 
Tritt.  5 1 82.  etwenne  hflt  er  gro;e  an- 
d.tht  unde  da;  merkent  die  Hute  wol 
unde  vingerzeigent  of  in  mgst.  313,  4. 
der  in  ouch  agnos  dei  hie;  und  Qf  in 
vingerzeigete  MS.  H.  3,  4 1 1 .  a. 

vingerzeigen  sin.  icbn  mtiese  ir 
vingerzeigen  liden  Waith.  120,  2.  also 
wftrde  ein  vingerzeigen  dar  MS.  1,  1  66.  a. 
nnt  wirt  ein  vingerzeigen  Of  den  ere- 
veigen  Hai  32,  19.  152,  17.  tgl. 
vinger  diuten. 

vingerzeige  swm.  derjenige  auf 
den  man  höhnend  mit  dem  fing  er  zeigt. 
swer  nu  deheine  fröude  (nur  irgend 
fr.)  bat  der  (eorum)  vingerteige  muo; 
ich  aln;  swes  herze  in  guoten  gebiten 
etat ,  die  selben  vorhte  die  sint  mfn 
da;  si  mir  tuon  ir  nlden  scbln  MS.  1, 
1  72  b. 

vingerzeige  s»t.  ich  stehe  als 
ein  vingerzeige  do,  »erde  verhöhnt. 
lescha  lesch ,  verschamliu  werlt,  din 
lasier  riuchet  dort  0;  dlner  heime  in 
festes  ougen ;  dtn  nahtgeberc  der  [lac] 
vingerzeiget.  nu  stiene  süenl  beköre 
dich!  fliucb  öf  ein  ander  ort,  e  dich 
diu  naht  dem  tage  unreine  [unrein  zeige) 
MS.  2,  155.a. 


Tingerzeigen  s/n.  das  worauf  man 
tadelnd^  spottend  mit  dem  finger  zeigt, 
das  was  als  ein  vingerzeige  da  steht, 
in  vingerzeigen  ohne  tadel  was  e;  {das 

5  pf*rd)  gar  Lanz.  14  73.  si  berihten 
e;  in  sibeu  manden  dd  sö  meisterli- 
chen und  alsö  da;  ander  in  debein  man 
debein  vingerzeigen  dran  künde  vinden 
nach  der  warbeit  weltchron.  2 ,  s.  12 

10  Schifte,  am  an  die  soln  u.  dan  0f  wi- 
der was  niht  an  sime  Ifbe  da;  von  man 
ode  wine  vingerzeigens  htete  das.s.  180. 

zeigaere  stm.  1 .  %eiger.  sin  muot 
was  stehle  und  ere  ein  seiger  Frl.  80, 

15  IC.  2.  Zeigefinger,  index  toc.  o.  1, 
139.  Diefenb.  gl.  153.  3.  stcb  und 
ha  mm  er  der  gfocke?  nlsö  der  zeiger 
12  hatte  geslagen  urk.  e.  1409  bei 
Raczynski  cod.  diplom.  Litkuaniae  [Vra- 

20    tisl.  1845)  s.  97. 

zeigel  stm.  %eige finger.  index  su- 
merl  30,  58. 

im  stm.  schlichtes  Stäbchen,  goth.  tains, 
ohd.  zeio  Gr.  1,  667.  2,  45.  3,  347. 

25  411.460.  UlfU.wb.  175.  Graft  5,  673. 
H.  leitschr.  6,  317.  Grimm  runen 
301.  Schneller  4,  164.  1.  aus  hol* 
oder  rohr.  vater,  sun,  geist:  «st  al 
ein,  sieht  und  ebener  danne  ein  zein 

30  Waith.  15,  32.  tgl.  30,  28.  alehter 
zein  an  dem  kein  böhel  wirt  ersehen 
g.  sm.  796.  indischer  stahl,  so  hart, 
daß  die  daraus  terfertigte  glavfe  den 
stein  rehle  snidet  als  einen  zein  Wigal. 

35  4758.  stniu  schcenen  bein  strac  unt 
siebt  alsam  ein  zein  Trist.  6710.  ein 
vridehuot  von  haseltnen  zeinen  Nith. 
21,  9.  bewant  in  in  bin;  unde  in 
zeine  Diemer  32,  12.    mit  wtden  unt 

40  mit  zeinen  zesamene  gebunden  myst.  94» 
37. —  als  pfetlschoft ',  daher  auch  pfeil. 
tgl.  cino,  bulcia  zein  sumerl.  32, 
61.36,17.  arundoo/  Schmetler  4,  264. 
den  brief  sie  umbe  den  zein  bant  En. 

45  10649.  vil  schcener  ros  lac  da  ersla- 
gen:  dar  0;  sach  man  die  scherte  ragen 
und  maniger  bände  zeine  grö;  unde 
kleine  Wigal.  11113.  Unze  oder  bo- 
gen zein  Lohengr.  139.  geschoben 

50    wart  vil  manec  zein  Suchenw.  9,  212. 
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tgl.  Hätil.  1,  84,  3.    mit  einer  silbe- 
rtn  sirale,  mit  eime  lörbauraeu  zein  mit 
phaeofederu  gefidert  Gr.  w.  1,  50*2. 
2  aus  metaU.    vgL  a  c  ir  us  echolia  zein 
gl.  ttone  7,  600.  man  igen  guldinen  zein  5 
legeter  in    di  andren  Scale   L.  Alex. 
6768.    ein  kröne  gewieret  mit  gnldin 
seinen  Tundat.  62,  34.  an  dem  gehei- 
ze des  swertes  zeine  zi;elwieh<'  Nith. 
26,  3.    Brünhilt  trägt  als  schmuck  ob  10 
den  siden  manegen  goldes   zein  Nib. 
413,3.  an  Sigfride,  peU  <t;  der  liebten 
riuhe  vil  manic  goldes  zein  ze  beiden 
stnen  siten    dem  küenen  jegermeister 
schein  Nib.  895,  3.    Gawan  mit  dem  15 
swerle  sin  vorne  Schilde  sluoe  die  zeine 
Pars.  570,  27.        3.  das  männliche 
glied.  Schweiler  a.  a.  o. 

Inenzein    stm.    dral  oder  eisen  »io, 
lix  i.  e.  rolundilas  und«  texilur  lonca  iq 
toc.  theut.  bl.  f.  2a. 

Malielzein  stm.  Stäbchen  aus  stahl. 
die  harten  atahelzeine  Tit.  1202.  ja" 
truoc  si  ob  den  siden  manegen  stahel- 
zein  Nib.  66,  6  Z.  443,  3  Ho.  goldes  25 
zei»  nach  A.  vgl.  Zarncke  beitrage  »irr 
erklärung  des  Nibelungenliedes  s.  237. 

zeine  s»f.  korb  aus  Stäbchen, 
rohr ,  binsen.  gotk.  tainjö.  ahd.  zeinna, 
zeina  Ulfil.  *>b.  175.  Graff  5,  673. 
oalalhus ,  canistrum  toc.  o.  5 ,  24.  7, 
116.  sumerl.  3,  76.  26,  25.  33,  II. 
gl.  Mone  7,  592.  cartallum  ctaorp, 
zeine  sumerl.  33,  I  0.  vgl.  fundgr.  I,  399. 
drt  zeinen  mit  melewe  unde  bröten  Ge- 
nes, fgr.  58,  30.  36.  Q;;er  bine;;e 
si  worhle  eine  zeinen  (flscellam  scir- 
peam)  Exod.  87,  44.  tgl.  Gr.  w.  1, 
43.  2,  647. 

sclitzeiue     swf.     qualus  toc.  o. 
19,  27. 

zbisk,  ziks,  ckzeiscn  %ause  ,  *upfe,  be- 
sonders »olle.  Gr.  1,  934.  Graff  5,  707. 

1.  eigentlich,  carpere  wolle  zei- 
seu  Diefenb.  gl.  61.  sie  ne  wurde 
nimmer  vrö  er  nequeme  in  ir  phtsel 
da;  er  die  wollen  ziese  ander  andern 
dienstwlben  K.  ehr.  85.  a.  tgl.  alid.  w 
3.  278.  eines  huooes  brusl  zeisen  m- 
pfen  b.  v.  g.  sp.  2.       2.  bitdlick.  »i- 


ZELGE 

schof  Herman  bl  den  zften  began  zeisen 

mit  den  Kiu;en  litt.  2069.  preoneo 
u.  zeisen  rauben  Hätil.  I,  28,  140. 

zeine  twt.  %ause,  %upfe.  durch  dich 
gezeiset  under  vlabs  wart  diu  palmatside 
g.  am.  I  0  I  6.  gezeiset  wolle  med.  fundgr. 
1,  399.  was  e  die  meisler  hiu  den 
spruchen  wat  gesniten  an ,  die  zeiset 
ich  wider  unde  span  eins  niuwes  tthtes 
kleid  tlügl.  53.  Gotting,  hs.  die  vogele 
zeisten  ir  gefider  Lt.  t,  37  7.  —  ich 
warn  da;  der  Spiegel  wurd  gezeiset 
noch  kleiner  denne  in  Engelmar  zebracb 
MS.  II.  3,  288.  b.  —  vinken,  meiaea 
sehe  wir  kluocllcb  bl  uns  zeisen  (ni- 
sten ?)  Renner  19434. 

erzeise  da;  si  mich  armen  die  wolf 
nit  tan  erzeisen  %erretßen  Wölk  3, 
3,  26. 

gezeise  das  verstärkte  zeise.  ich 
gezeise  ir  eine  wollen  kehr  85.  a. 

zezeise  stet.  %er%ause.  er  wir!  ze* 
zeiset  Nith.  I  6,  6.  die  balwät  sint  zer- 
zeisel  gar  L.  2,  274. 

zeiset  stf.  distal,  ahd.  zeisala  Graf 
5,  707.   carduna  niger  sumerl.  40.  32. 
calcalrippa  gl.  Mone  4,  95.  annca,  ita- 
lica  wol  zeisel.  wolves  zeisala  das.  4, 
96.  8,  401.  sumerl.  22,  50. 
30">5    -»<*>*•    lieb.  Graff  5,  714.  Schwei- 
ler 4,  287.  attn.  leilr  laetus  —  der 
geh  ei;  der  wirt  in  liep  unde  sei; 
Exod  fgr.  92,  41. 
zelch    stm.    tweig,  äst  Schweiler  4,  255. 
35    fundgr.  I,  399.    nemen  ein  zelch  ron 
dem  rise  altd.  schausp.  I  ,  1791.  da 
bist  ein  edel  zelch  Pass.  K.  667,  II. 
sin  celche  u.  sin  este  Pass,  30,  29. 
waltgezelcli?    stm.    gebilsch.  wir 
40    vliehen    nihl    in;  waltgezelrh  Belli. 
13,  168. 

zeige  swm.  iweig,  ast.  Brem.  wb. 
5,51.  Frisch  2,  4  7  I .  b.  fundgr.  1 ,  399. 
zeige  i.  e.  ramus  Legs.  pred.  53,  34, 
45  ho  wären  die  boume,  die  zeigen  dicke 
unde  breit  Lampr.  Alex.  5044  W.  ohene 
der  boum  vil  zeigen  tröc  Herb.  3744. 
—  der  zeige  einer  oliven  als  friede- 
teichen  das.  15276.  altd.  bl.  1,  67. 
60ZBL6E    f.    bestell  ung  des  feldes,  das  pfU- 
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oen  iur  »aal.  dann  auch  das  bestellte 
feldt  namentlich  insofern  es  nach  der 
dreifeUer  wirthschaft  den  dritten  theil 
der  gesammtßur  ausmacht,  mtat.  celge, 
zeig«.  Schmeller4,2b5.  Stalder  2,  464. 
OooW.2092.  Frisch  2,  47  Lb.  RA.  353. 
f undyr.  1,399.  uralora  zeige  sumerl. 
32,  16.  wenn  brich  ist  oder  zeigen 
üsgang  Gr.  w.  I,  55.  welicbe  zeig  koro 
hat  das.  93. 

baberaelge  mit  hafer  bestellte*  feto. 
Gr.  w.  I,  139. 

vtinlerzclge  minterfeld ,  mt/ 
winlerkom    bestelltes    feld.     Gr.  w. 

1,  139. 

zkllk    s/say.   sWfe.    fo/.  cella.    der  Zel- 
len foss.  K.  542,  69.  r/iys/.  100,  12. 

I.  Wohnzimmer,  fuorte  si  in  dieh6- 
len  seile  Karaj.  43,  7.  Marli,  frowe 
dich,  golis  cell«  leseb.  273,  15.  des 
lebenden  gotes  seile  was  dtn  Up  lob- 
ges.  16.  ro/.  g.  sm.  XXXY,  26.  in 
die  inneren  zelle  diu  in  Trietandea  her- 
zen waa  Heinr.  Trist.  798.  der  zim- 
bel  der  seile  der  Minna  Nith.  3,  7. 

2.  ein  kloster,  eine  obtei.  der  abbet,  der 
der  zelle  pflac,  gie  kurzwilen  suo  dem 
se  Gregor.  806. 

vWnzelle  »*«i*efler.  Po«.  152,  7. 
«LT  sIN.  teil.  Gr.  2,  228.  Gm/f  5, 
660.  fflr  des  herzogen  zeit  Gregor. 
1922.  eol.  SneÄeiw.25,  31.  viel  häu- 
figer ist  gezelt. 

zeltgeriusclie ,  zöltsnaor,  Zelt- 
stange   f.  das  zweite  wort. 

gezelt  sfn.  %elt.  das  fremde  wort 
dafür  ist  poolün  Porz.  62,  18.  gezelle 
Wigat.  3085.  3476.  tsbernaculum  su- 
merl. 18,  12.  35,  4.  papilio,  tenlo- 
rium ,  caatra  gezelte  das.  50,27.  gl. 
Mone  8,  395.  397.  —  er  leite  ai  in 
sin  gesell  Genes,  fundgr.  35,30.  gienc 
släfen  in  sfn  gezelil  Diemer  14,  1.  er 
chora  Til  selten  Q;  slner  muoter  gezelte 
das.  22, \.  sluogen  0;  ir  gezelt  (p/tir.) 
Judith  151,  9.  si  sluogen  üf  ir  gezelt 
Iw.  1  18.  120.  124.  sin  gezelt  zöcb 
man  öf  spannte  man  auf  Ludw.  kreuzf. 
687.  ein  gezelt  Pars.  61,  9.  die 
schwierige  stelle  das.  27,  17  (vgl.  52, 


25.  53,  4.  58,  12.)  schlägt  Benecke 
vor  so  sti  in terpun gieren :  da;  als  ein 
palas  dort  stet  da;  ist  ein  hoch  gezelt. 
—  das  prachtvolle  gezelt  Gahmurets  tra- 
5  gen  drl;ec  souma?r  das.  61,  14.  be- 
schreiliung  eines  prächtigen  zeltes  Tiirl. 
Wh.  129.b.  da  stuonden  aidln  hüllen 
und  manic  guot  gezelt  Nib.  2391.  in 
diu  ewigen  gezelt  Barl.  133,  25  Pf. 

10  da;  er  dar  apien  aln  gezelt  und  bi  dir 
suochte  aln  geberc  g.  sm.  1262.  vgl. 
XXXV,  27.  swenne  Ober  si  (die  nach» 
tigatt)  geatürzet  wirt  ein  gezelt  von 
loube  troj.  s.  2.  b.  — —  des  gezeldea 

15  anäere  Alph.  181,  2.  vgl.  snuor, 
huot,  hätte,  poulon,  winde. 

h6c  Ii  gezelt  stn.  hohes  seif,  ai  kör- 
ten für  da;  höcbgezell  an  Gäwines 
ringe  Pars.  756,  12. 

'20zklt  stm.  paß ,  der  gang,  bei  welchem 
das  pferd  die  beiden  rechten  beine  zu- 
gleich aufhebt,  dann  die  beiden  Unken, 
und  so  wechselweise  ,*  dann  sanfter^ 
wenn  auch  rascher  schritt  des  pferdee 

52  überhaupt,  vgl.  tat.  tolutim,  tolutariua 
und  lliieidones  eine  art  spanischer pferde 
Plin.  8,  42,  67.  —  der  zeit,  der  trub 
Marl.  57.  den  zeit  gan  Wölk.  5,  2, 
10.    Bonthart  gienc  in  zeit  reble  al- 

30  aaroe  ein  tier  (wildes  thier)  gr.  Rud. 
I,  24.  da;  phirt  gienc  vil  diite  Aber 
velt  schöne,  same  ein  schef,  enzelt  Er. 
1 438.  senftecliche  und  doch  in  vollen 
zeit  kom  si  rttende  (Iber   velt  Pars. 

35  779,  1.  er  sacb  vier  gewsfende  man 
ein  lötsei  balder  danne  in  zeit  vlie- 
hemie  galopiereo  Trist.  8950.  Isölen 
pfert  gienc  schöne  in  zeit  H.  Trist. 
37  54.    iwer  meidem  gie  nie  enzelt,  er 

40  drav^te  undc  schufte  llelmbr.  1780. 
diu  pfert  in  zelte  giengen  ze  reiee  in 
rehter  wise  Tit.  32,  36.  vgl.  Ls.  1, 
297  fg.  sin  (des  löwen)  louf  waa  ge- 
gen im  über;  velt  verre  ba;  danne  en- 

45  zeit  Posa.  K.  511,  95.  da  die  ceden 
lörper  giengen  enzelt  als  ein  gans  öf 
einem  ise  MS.  H.  3,  188.  a.  da; 
mannes  herze  in  fröiden  gen  vrouwen 
lachen  vert  enzelt  MS.  2,  142.  b.  uls 

50    ein  pfert  da;  0;  zeit  komen  ist  von 
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■Hers  kraft  und  ouch  niht  mi  ziuht  Ls. 

1,  459. 

gezelt  s/n.  paß  gang ,  gehen  im 
schritt,  si  liegen  sehen  der  phirt  ge- 
sell Erael.  126t. 

zelte,  zeltene  swc.  gehe  im 
paß  oder  schritt,  laste  das  pferd  so 
gehn.  ahd.  zellju  Graff  5,  660.  di 
pherl  di  da  zeltint,  di  ros  di  da  stiel 
sint  glaube  2439.  e$  (das pferd)  en- 
zeltent  noch  «ndrable  kröne  245.  a 
Sch.  diu  agelster  seilet  reht  alsam  der 
vol  fragm.  15.  a.  ein  zeltent  pfert 
Suchenw.  41,  310.  stapfen,  zelten  unde 
draben  W.  Wh.  138,  24.  wil  er  tra- 
ben, si  wil  zelten  Hät%l.  2,  52,  46. 
dar  üf  (auf  dem  maulthiere)  er  be- 
gunde  vil  sicberlichen  zelten  kröne 
159.  a.  —  sö  man  zelte  and  drave 
im  zeit  oder  trab  gehen  lasse  diu  pfert 
HelbL  2,  344. 

selten  s/n.  draben  unde  zelten 
kröne  324.  a  Seh.  sine  mohte  zeltens 
niht  gehaben,  si  begunde  suhiuften 
und  draben  /«.  220  «i.  Lachs»,  s.  5965. 
noch  balder  denne  zelten  lief  si  Stri- 
cker 4,  136.     die  anm.  dasu  ist  un- 

zelter  stm.  pferd  das  im  paß 
oder  im  schrill  geht,  reisepferd.  ambula- 
tor  sumerl.  34,  27.  48,  44.  grada- 
rius  gl.  Mona  8,  104.  Diefenb.  gl. 
143.  dexlrarina  das.  96.  palefredus 
das.  200.  —  di  zeldere  unde  die  ros 
Roth.  4579.  dö  truogen  zwene  zeiter 
über  da;  gevilde  gein  im  her  schone 
ein  rosbären  H,  Trist.  4445.  moere 
zeiter  nnde  marc  Gudr.  65,  1.  vgl. 
Flore  1345.  2736.  2838  S. 
zkltk  stcm.  flaches  backwerk ,  kuchen. 
ahd.  zelto  Graff  5,  660.  Schmeller 
4,  256.  -  tt.  teitschr.  5,  288.  gest. 
Rom.  95.  die  kind  zuo  einem  zelten 
erzausen  Wölk.  3,  2,  27. 

lepzelte    swm.  lebkuchen.  Schmel-  45 
ler  4,  257.    vgl.  Hb  am  libenzelten 
vel  lepkuoch  toc.  o.  10,  127. 

phnnzelte    swm.    frigdola  sumerl. 
49,  79. 

püeflerzelte    swm     Pfefferkuchen,  50 


Schmeller  1,  306.  2,  256.  Graff  5. 
661. 

zeltelin  s/n.  kleiner  kuehem.  Frisch 
2,  471.  c. 
5ZBH,  zknnk    swc.    reite,  locke,  ahd.  ze- 
nem,  zenjo  Graff  5,  673.  Schmeller 
4,  267.    Steider  2,  464.    /a»<tor.  I, 
399.  vgl.  zenzel,  zinzel.  si  reizten, 
seneten  dich  Windb.  ps..l4.    unde  ze- 
10    neten  in  oppicheiten  ire  (et  irritave- 
runt)  —   si  reiften  (provoceverunl). 
zenelen    in   an  goteo  H.  xeitschr.  8, 
132.     dein  tugent  mer  hcechlioh  mich 
zenet  Wölk.  59,2,  15.  die  mich  oieb 
15    ir  zent  das.  34,  1,  16.     die  Hanger 
za neten  die  Steirer  auf  ir  halt  lockten 
sie  in  den  hinter  halt  Ottoc.  p.  1025. 
?  gehört  hierher:  quassus    zenne  gL 
Mone  7,  593.  quialio  (qualio?)  zeneta 
20    sumerl.  63,  64.     darnach  wurde  die 
ursprüngliche  bedeutung  wohl  setn.  tck 
sctie  in  bewegung. 
ZEH     S.  ZKHtN. 
ZKNDIl    s.  zihdIl. 
25ZKWDRINC  stm.  stück  fleisch  das  tum  räu- 
chern in  den  kamin  gehängt  wird.  Gr. 
2,  350.    Graff  5,  686.    Schmeller  4, 
274.     mit  zander  *u  zünde?  s.  ich 
zinde.    tarasieenus  centrinch  sm- 
30    merl.  29,  25.     traeeous  centerich 
das.  34,  52.  —     83  sendring  visebe 
(geräucherte  fische?)  urb.  130.  alle 
die  freude,  die  die  werlt  iegewan  da; 
ist  mir  reht  als  ein  centring  ao  eine 
35    galgen  (ein  galgeneiertel  nach  Schmel- 
ler a.  a.  o.)  Bert.  242. 

ZE>GKHK  S.  ZAttCKH. 

zent  ,  cÜKT.    lat.  centum.     unter  diesem 
stumme  lassen  sich  folgende  ic orte  ter- 
40    einigen : 

zent  stf.  mlat.  centa,  centeoa 
a.  ort  oder  inbegriff  von  Ortschaften, 
der  ein  tum  theil  von  ihm  durch  schup- 
pen besetztes  gericht  sowohl  in  polisei- 
als  criminalsachen  bildet,  b.  gerichts- 
barkeit  solcher  art.  c.  dieses  gericht 
selbst.  Schmeller  4,  275.  vgl.  Frisch 
2,  471.  c.  Schiller  gl.  159.  Ballaus 
2149.  RA.  755.  —  als  ein  d.ep  ror 
der  sente  Renner  8766. 
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zenttnan,  zentvrt    s.  das  zweite 

»ort. 

zeote  swtn.  centner ,  gewicht  ton 
hundert  pfund.  tat.  centenarius.  Schwei- 
ler 4,  274.  drijic  cenleu  wachs,  ein 
vierieil  eins  centeil  Brünn.  $tr.  372. 

sentensere  stm.  s.  v.  a.  zente. 
centeoaria  voc.  o.  26,  43.  guot  friuot 
verwigl  den  zentenrcre  MS.  2,  157.  b. 
vou  sin  oder  von  blt  waere  ein  senle- 
ntere  vil  käme  also  swere  kröne  16. 
a  Seh.  der  (blsapelge)  ietweder  löhte 
ze  drtgec  zenleneren,  ob  sie  ce  gießen 
wirren  da$.  1 1 5.  b.  vgl.  noch  mgsi. 
237,  »7.  2,  258,  15. 

zenter  sttm.  centner.  da  dir  da; 
fürgewsege  böl  den  zentern  an  güete 
g.  Gerh.  6692. 

zenter  sin.  oenlrum.  ein  ellich 
zenter  MS.  2 ,  240.  a.  wie  swierer 
last  sich  neiget  zer  erden  zenter  das. 
240.  b.  von  des  zenters  anevauc  wirt 
geruort  des  zirkelt  swanc  Ls.  3,  44. 

ZENZBL  S.  ZIHZKL. 

zephirds  westtoind.  gr.  tat.  zepbyrns. 
MS.  2,  12.  a.  13.  a. 

zkpprl  stm.  streit,  vgl  baier.  zapp 
unwille,  verdruß  Schneller  4,  277. 
des  wart  dö  von  in  allen  drin  ein  zep- 
pet  und  ein  kriec  erhaben  troj.  s.  II. 
a.  wl  ist  der  disen  zeppel  scheit  Ls. 
1,  352.    tgl.  3,  479. 

zeppele  swv.  streite,  rechte,  fin- 
gen an  zu  murmeln  und  zu  zeppeln 
mit  ein  ander  Kaisersp.  bei  Oberl.  2095. 
got  wirt  zeplen  mit  den  bcesen  Kön. 
p.  73.  tgl.  zeppeln  ängstigen,  quälen 
Schmeller  4,  277. 

zkpkk  5irm,  traube,  rispe,  dhre. 
Schmeller  4,  278.  ahd.  zepfo  cilbisis, 
citicum,  frumeotam  vel  genus  fruticit. 
Graft  5,  640.  cithisis  zepfe  vel 
gebro;  sumerl.  5,  29. 

zbptbr  stm  zepter.  gr.  lat.  sceptrum. 
er  truoc  des  riclies  zepter  und  die 
kröne  Waith.  19,  10.  dl  s!n  valer 
schöne  truoc  zepter  unde  kröne  mit 
grozer  künecllcher  kraft  Par%.  5,  26. 
der  zepter  und  der  dtädem  die  zierent 
dich  an  endes  drum  g.  $m.  516.  die 


ir  ffirstle  schänden,  si  enphiengens  mit 
zepter  oder  mit  vauen  W.  Wh.  302,  7. 
mit  einem  zepter  gtildin  übergibt  Larie 
ihrem  gemahl  sich  selbst,  ihre  unter- 
5  thanen  und  ihr  land  Wigal.  9438. 
«kr-  zb-  untrennbare  pari.  golh. 
dis,  ahd.  zar,  zi,  za,  ze  Gr.  2,  723. 
861.  UlfU.  leb.  44.  Graff  5,  696. 
md.  zur-  zu-,    tgl.  gr.  du*-,  lat.  dis. 

10  die  partikel  erscheint  in  zusammen  se - 
tum  gen  mit  cerbis ;  mit  dem  nomen 
verbindet  sie  sich  nicht  unmittelbar, 
wo  sie  mit  substantitis  verbunden  er- 
scheint,  da  sind  diese  immer  ton  ver- 

15  bis  gebildet,  die  bereits  mit  zer  zusam- 
mengesetzt sind.  über  das  schranken 
%wischen  zer  und  ze  läßt  sich  keine 
regel  geben,  die  bedeutung  der  parti- 
kel  ist  sonderung,   trennung,  wie 

20    nhd.  zer.     tgl.    zerbern ,  zerbliuwen, 
zerbrcsten,  zerdenen ,  zergen  u.  a.  m. 
zkr    s.  ich  ZIR. 

zi  RBBHZRRf      stf.      eine    specerei.  svvA 
man  sach  ir  wunden,  die  wurden  an 

25  den  stunden  mit  balsem  gestiuret; 
rlchiu  pllaster  wol  geliuret,  mflj- 
;el  und  zerbenzerl,  arömät  nnd  am- 
ber was  derbl  W.  Wilh.  451,  21. 
tgl.  swenn  im  diu  scharphe  stire  nöt 

30  da;  strenge  ungemach  geböt,  sö  wart 
der  lufl  gestieget,  der  wunden  smac 
ge büe^et.  vor  im  tifem  teppecb  lac 
pigment  und  zerbenzfnen  smac,  mtigzel 
und  aröraata  Part.  789,  26. 

35ZRRCR  in  gbzrrgr  s.  ich  ZIR. 
zbrprr    stn.    fixorium  i.  e.  cullellus  Die- 
fenb.  gl.  125. 

ZKKKK  S.  ich  ZIR. 

zbrs  stm.  das  mdnnl.  glied.  ags.  teors 
40  Gr.  2,  264.  Graff  5,  707.  Schmeller 
4,  285.  Herbort  (vgl.  anm.  tu  4051) 
scheut  sich  den  nomen  Xerxes  zu  nen- 
nen ,  weil  er  wie  zers  lautet.  e; 
ist  ein  gemellicher  sit  daz  ein  zers 
45  und  ein  smit  ze  allen  zften  raüezen 
stan  sö  si  ir  antwerc  wellent  han  Ls. 
3,  205. 

zerslin    sin.    dimin.  zu  zers.  voc. 
1482.    später  entstellt  zeserlln :  kein 
50    mater  kann  ein  kindlein  malen  ohn 


Digitized  by  Google 


ZEKZE 


872 


zeserlin.  'es  muß  ein  tesetiin  ha- 
ben also  sprechen  unsere  beguinen  und 
nunnen.  und  wenn  man  ein  Christkind- 
lein in  ein  closter  gibt,  hat  es  kein 
zeserlein,  so  soll  es  nüt.  das  war  bei 
den  allen  nit  so;  es  wurde  verborgen 
Kaiser sb.  post.  f.  184. 

zersec  adj.  den  zers  betreffend. 
der  zersig  hunger  einer  dime  Cod. 
Schweiler  4,  285. 

ZEHZE?    stf.    der  selbe  grö;e  smerze  ver- 
jaget der  fröiden  zerze  Marl.  131.  d. 

zbsb  adj.  recht,  das  gegentheU  von 
winsler.  flect.  zesewer,  zeswer.  goth. 
taihsvs,  ahd.  zeso,  gr.  6*t£i6$,  lat.  dex- 
ler  Gr.  1,745.  2,  189.  Ulfil.wb.  175. 
Gra/f  5,  708.  gesch.  d.  d.  spr.  986. 
statt  des  w  erseheint  bisweilen  m :  der 
zeseraen  straze  En.  3555.  vgl.  Karl 
90.  a.  115.  b.  Suehenw.  2,  77.  41, 
743.  Oberl.  55.  2101.  Gr.  2,  153. 
3,  629.  zuo  slnes  vater  lesen  :  ge- 
wesen Diut.  3,  16.  —  er  schö;  in  in 
den  zeawen  arm  sin  En.  11673.  der 
zeswe  arm  unt;  winsler  bein  Por». 
304,  21.  295,  24.  da;  zeawe  öre 
Wigal.  2547.  sluog  im  abe  die  zcs- 
wen  bant  Nib.  1900,  3.  vgl  Wigal. 
836.  Pass.  K.  40,  4.  91,  21.  got 
mit  dtner  zcswen  hende  bewar  uns 
Waith.  78,  5.  U.  Trist.  3714.  min, 
diu  zeswia  hant  frauend.  27 ,  117. 
487,  1 6,  »o  die  starke  flexion  •»  be- 
merken ist.  kören  ndcb,  zuo  der  zes- 
wen  hant  Iw.  18.  fundgr.2,  136,  38. 
Part.  225,  26.  sitzet  zu  stnes  vater 
zeswen  hant  Leys.  pred.  58,  26.  H. 
teüschr.  7,  143.  ja  vorderet  in.  min 
trehlin  zuo  slnen  zesewin  chitidin  die  ihm 
zu  seiner  rechten  stehn  pf.  K.  139,  24. 
—  diu  zeswe  (sc.  hant)  die  rechte,  6 
hie;  er  sßres  sun,  dö  hie;  er  zeswen 
sun.  den  lieberen  suu  sezzet  man  ze 
der  zesewen  Genes,  fundgr.  52,  3.  vgl. 
Diemer  31,  16.  da;  dir  diu  gotes 
zeswe  niemer  geswlche  Judith  179,  2. 
der  des  zeswe  hat  vil  reinen  segen 
U.  Trist.  3042.  sem  mir  disiu  zesewe 
min  pf.  K.  120,  18.  er  muo;e  uf  st- 
ner  zesewen  «verigen  Diemer  19,  26. 


in  der  stner  zeswen  lae  ir  wlzia  hant 

Nib.  1298,  2.  zer  zeswen  und  zer 
lerzen  gereht  W.  Wh.  46,  8.  ze  der 
zeswen  g6n,  sitzen  u.  dgl.  Diemer  29, 
5  24.  Karaj.  51,  10.  Pan,  762.  11. 
91S.  1,  157.  a.  Grieth,  denkm.  19. 
zbssm  stm.  streif,  lange  ununterbrochene 
reihe  oder  Unit,  folge;  dann  euch 
bildlich  Ordnung,  regel?  vgl.  schwen. 

10  zys.  zis:  femer  zisen  tu  einem  fort- 
gleiteny  wie  in  einem  unaufhaltsamen 
ströme  Stalder  2,  474.  47  5.  dann 
auch  baier.  seisen  eilen ;  zeissen  ex- 
hortari  voc.  1429.    SchmeUer  4.288. 

15  au  einem  verlorenen  ztsev  zeis?  zisen, 
welches  Ziemann  nach  Oberl.  2114  an- 
setzt, beruht  nur  auf  troj,  291.  d.  ro 
Kellers  text  zinsten  hat.  dort  in  des 
liimeJrfches  zesen  (:  erlesen)  ist  tusenl 

20  jar  ein  tac  FrU  347,  21.  wie  gebri- 
set was  ir  (der  feien)  ordeollcber  le- 
sem  (:  besem)  das.  ML*  4,  3.  su$ 
wible  dich  sin  selbes  zesem  (:  cresem) 
das.  KL.  18,  2.  —  ob  Haiti.  1,  130, 

25  1 32  :•  gnad,  herr,  in  deinem  zesen  hier- 
her gehört,  ist  zweifelhaft. 

ungezesem  adj.  ton  der  gera- 
den linie  abweichend,  nicht  folgend. 
ich  wil  ooch  bewisen  dich  wa  da  mir 

30  bist  ungezesem  Helbl.  3,  93.  ob  sie 
eutwahsen  stme  besem,  di  von  st  in 
niht  ungezesem  wenn  die  kinder  auch 
schon  erwachsen  sind,  so  lasse  der  er- 
üeher  doch  nicht  von  ihnen  ab  das. 

35    7,  1  154. 

ziseme  swv.  gehe  in  gerader  li- 
nie fort,  ich  ziseme  nftch  folge  nach. 
die  wile  da;  panther  bisecnen  treit  der 
hat  vil  lugende,  sö  müe;enl  ndcb  üb 

40  zisemen  ihm  nachlaufen  alliu  tier  si 
sin  alt  oder  in  jugende  Tit.  14,  34. 
hie  zisemen  1867  H.  ich  wa?n  der 
Anschowln  vil  rehte  sisemet  nieh  dem 
artete  ihm  nach  Lohen  gr.  167.  Kücken 

45  tu  dieser  stelle  [vgL  s.  201)  bringt  zi- 
semen und  ungezesem  mit  zt-se  reckt 

J  f'l     ^*f^ß  J  $  ^   c^^i     ^        a^i     ^fflf&4M       ^  H*s7^ 

jicA  nicht  erweisen  läßt. 
zespkr    stm.?    üf  gotes  wise  ein  violiner 
50    «esper  PrL  286,  16.    durcA  das  m 
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anm.  angezogene  zaspeii  wird  das  wort, 


ikssb  x//1.  unwetler.  Cod.  pal.  341, 
143.  d.  »ocA  Geifer  nennt  die  weiter- 
machende hexe  zessenmaclierin.  and. 
sesss  Gr.  3,  391.  Grajf  5,  708. 

I8TE,  zbttk  swc.  streue,  breite  aus.  ahd. 
saljo,  zetju  Gr.  1,  946.  947.  Graff 
5,  632.  vgl.  zote.  —  sich  zaten  die 
über  elliu  diu  lant  Diemer  315,  24. 
ein  harte  frisch  rösen  blat  u.  dar  umbe 
gezat  die  varwe  wi;  als  ein  sne  Herb. 
8560.  swa;  Meige  öf  die  planiure 
bioomen  da  hete  gezetet,  die  wurden 
tob  io  zwein  vertretet  troj.  a.  28.  b. 
eio  rinc  waa  üf  dea  boves  plan  ad 
lanc  und  alsö  wlt  gezetet  Engelh.  4663. 
di  botele  aolo  den  krei;  zeten  Freiberg. 
Ur.  232.  ich  htm  gezeltet  den  rogen, 
mio  tröat  ist  veramogen,  vaste  mtn  Are 
gebogen  sagt  der  kaiser  als  er  sieht, 
daß  alle  marter  an  Martina  vergeblich 
sind  Hart.  162. 

enzette  sw.  zerstreue,  die  dienat- 
man  genl  enzat:  ai  gfint  nach  ein  an- 
der niht  Helbl.  8,  555.  barkeo  fuo- 
reo  uf  dem  mer  enzat  H.  zeiischr.  5, 
287. 

verzette  swv.  zerstreue,  verliere, 
tgl.  nkd.  verzettele,  ir  bat  den  rehten 
brief  verzet  Herb.  2275.  Uetelgö; 
verzatte  ein  hant  unt  drt  vinger  MS. 
U.  3,  200.  b. 

zetcbricf    s.  das  zweite  wort. 

zetlel  stm.  aufzug  eines  gewebes. 
9gL  zettelgarn  aubstaroen  gl.  Hone 
4,  236. 

zettel  swv.  ziehe  zu  einem  ge- 
icebe  auf.  einen  gtirtel  zetteln ,  atri- 
cken,  ricken,  driben  Marl.  22. 

setzl  (schedula)  s.  zedelb.. 

wtbr  interj.  klage-  und  hülferuf.  der 
Ursprung  des  wortes  liegt  im  dunkeln. 
Gr.  3,  303  wird  ziehter  MS.  2,  17.  a 
verglichen  und  aus  ziehet  her  erklärt; 
dagegen  wird  RA.  Sil  an  das  ags. 
teder  (fragilis,  debilis)  erinnert.  Wa- 
ckernagel im  wb.  zum  leseb.  620  er- 
klart das  wort  z'eter   (eter  gerichts 


schranke).  Rackert  zu  Ludw.  43,  10 
leitet  es  ton  sa  ie  dar  auf,  immer 
dar  her.  nach  Leo  in  H.  zeitschr. 
5,  513  ist  der  ruf  keltischen  Ursprungs. 
5  —  ach,  zetar  unde  wftfen  altd.  schau- 
sp.  2,  1 92.  zeter,  ach ,  wö  aal  ich 
bliben  das.  I,  1684.  selber  l  wie  sie 
eilten  dan  Otioc.  727.  b.  zetter  ich 
schrei  Wölk.  76,  1,  lt.  zeter  st  über 

10  si  geschrlt  H.  Trist.  3480.  zeter  ober 
da;  leben  min  das.  4964.  zeter  Ober 
einen!  Ober  mtnen  diep,  mtnen  rouber I 
Freiberg.  s/r.  249.  206.  211.  ob  he 
schriet  ccler  oder  wafeo  ob  im  das. 

15    227.     vgl.  zetergeacbreie  Ludw.  43. 
Obert.  2102.    Haltaus  2154. 
zbvalibr    s/m.    ritter.    frans,.  Chevalier, 
zevalier  (als  Schlachtruf)  Wigal.  4568. 
vgl.  Chevalier  und.  Gr.  3,  307. 

20zey  a.  zäh!. 

ziBER  stn.  opferthier.  ahd.  zebar,  ze- 
par,  ags.  Uber  Graff  5,  580.  Reinh. 
s.  L1V.  d.  mgthol.  36.  baier.  noch 
zifer,  gezifer  federvieh,  bisweilen  auch 

25  ziegen  und  schweine.  eine  nebenform 
zibel  erscheint  in  unzibel.  Schmid 
schwdb.  wb.  493. 

onjje/ibelc  stn.  Ungeziefer,  ei~ 
gentlich  unreines,  nicht  zum  opfer  ge- 

30  eignetes  thier.  vor  der  burc  Ilt  ein 
hac  da  nieman  durch  komeo  mac  vor 
großem  ungezibele  Lanz.  5044. 

ZIBOLLB    S.  ZWIB0LLE. 
ZIBÖHGK      S.  CIBÖMJÜM. 

35zic    (gen.  ziges)  «.  ich  zihe. 
zic    stm.    leise  berühr  ung,  leichter  stoß, 
ndd.  likk  Brem.  wb.  5,  67.  vgl.  zecke, 
wol  im,  wol,   awes  liep  kumt  dar! 
wan  er  dicke  minne  zicke  mac  im  da 
40    erzeigen,    seht  da;  luot  in  sorgen  bar 
MS.  2,  196.  a.        2.  fehler,  makel. 
meiligen  zic  (:  bic)  an  ir  Übe  erluo- 
geO  Ls.  1 ,  382.      3.  arglistiges,  un- 
redliches benehmen,    vgl.  tue.    ir  tfl- 
45    cke  valscber  zicke  (:  dicke)  hie  mite 
er  ze  lest  bevant  das.  2,  613. 

zicke  swv.  1 .  berühre  leise,  gebe  ei- 
nem einen  leichten  kurzen  stoß.  Schmel- 
ler  4,  223.     ndd.   tikken   Brem.  wb. 

2.  s.  v.  a.  zecke  w.  m.  t. 


50 


5,  67. 
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reite,  necke  den  feind,  scharmütiele. 
und  zikten  mit  uns  Zürich,  fahrt.  87. 

3.  streite,  kämpfe  überhaupt,  der 
mensch  der  ist  geschicket  da;  er  für 
stnen  adel  zicket  leseb.  906,  31. 

gczickc  swv.  berühre  leise,  er 
gezicte  den  toten  mit  slnem  rocke 
Spec.  ecclei.  24.  swelhen  er  an  ge- 
blible  oder  der  an  in  gezibte  dem  wart 
stn  genAde  chunt  urst.  109,  69. 

▼erzicke    swv.  behandele  unredlich. 
Schweiler  4,  223.  hierher? 
xickA    interj.    cicba,  cichi,  wie  si  sanc 
mite.  2,  205.     zykfi  wie  sch6n  der 
vogel  sanc  Helbl.  13,  42. 

ZICKB     S.  ZI6E. 

Z 1 1)  K  L       b  J C1\  d%  &  C  h  BC  Q  9*19%  ■       9\  (9  £  fh\  i f  • 

%eitschr.  5,  510  vom  gaelischen  saithe 
oder  saith. 

ztdclweidc    s.  das  weite  wort. 

zidelc  *irr.  teidele ,  nehme  den 
bienen  den  honig.     Schweiler  4,  226. 

zidelaere  stn.  »eidler,  bienenüch- 
ter.  Schmeller  a  a.  o.  ahd.  zidaliri 
Graff  5,  639.  mel Neida  czeydeler 
voc.  trat.  1422.  —  zeidler  Gr.  w.  3, 
896. 

ziecbr  swf.  zieche,  bettübertug.  ahd. 
zieeben  Graff  5,  625.  fundgr.  1,  400. 
Schmeller  4,  221.  das  ch  spricht  ge- 
gen die  unmittelbare  ableitung  von  zie- 
hen ;  der  reim  ziehen :  fliehen  Helbl. 
1 ,  665  kommt  gegen  den  häufigem  auf 
Kriechen  nicht  in  betracht.  tumentum, 
zomenlum  sumerl.  10,  54.  29,  20.  33, 

64.  50 ,  49.  diu  beltewfit  vil  linde 
was,  der  pfalwe  und  ouch  da;  kassin: 
diu  zieche  guot  sldin  lan%.  4 1  58.  ein 
pflumit,  des  zieche  ein  grfleoer  samtt 
Pars.  552,  10.  war  umbe  sol  er  sie- 
chen ( :  Kriechen)  mit  golde  nsejen 
datine  troj.  s.  172.  b.  die  warben  sie- 
chen (:  Kriechen)  troj.  s.  78.  a.  turn. 

65,  5.  bette  mit  pbelllnen  zieeben 
(:  Kriechen)  kindh.  Jes.  94,  69. 

bettezieche  swf.  betlsiech:  fund- 
gr. I,  360.  lectega  voc.  trat  Die- 
fenb.  gl.  165.  tuscina  sumerl.  35,  12. 
begunde  siechen  da;  ÜT  den  beltezie- 
cben  swebel  bluot  uode  wareb  Mar. 


222.  des  wirtea  belteziehen  (:  fliehen) 
ziuht  er  abe  Helbl.  1,  665. 
zikcel  s/m.  lieget,  ahd.  ziegal,  ziegsl 
Graff  5,  626.  Gr.  2,  99.  later  toc. 
5  o.  4,  82.  sumerl.  11,  20.  gl.  Korne  4, 
232.  imbrex  das.  7,  599.  —  sine 
sollen  (wellen  den  ziegel  wider  zellea 
Exod.  fundgr.  97,  18.  den  Siegel  tut 
l&ter  glas  an  sehen  WigoL  9749. 

10  sam  da;  golt  den  ziegel  (:  Spiegel) 
immer  Obergleetet  g.  sm.  247.  dta 
Ingent  allen  eren  obt  als  mangem  Ii üs 
der  ziegel  das.  731.  in  dem  ovea 
sam  der  ziegel  eilet  sich  unt  wirt  ge- 

15  rostet  H.  teitschr.  8,  287.  den  ziegel 
unt  den  brcsen  man  nienen  volle  wa- 
schen kan  (laterem  lavare)  Vrid.  88, 
1 5.  swer  den  riehen  ziegel  twehl, 
der  siht  ie  lenger  dicker  bor  kröne  \. 

20  «  Sch.  warmer  ziegel  als  heilmtttel 
empfohlen  Renner  9894.  —  ze  der 
ziegel  eile  »um  brennen  der  %iegel  £*• 
od.  fundgr.  97 ,  2.  die  siege!  alle 
glüden   von  arabischen    golde  Erlös. 

25    4  3  8. 

mArziegel      s/m.      backstein  »um 
bauen.    Münch,  str.  473. 

zicfjclasrc    stm.    laterifex  ziegel 
(/.  ziegelere)  gl.  Hone  4,  232. 

30Z1EHTSR    s.  ich  zicai. 
ziehk,  zier    adj.  schmuck,  prächtig,  ekd. 
ziori,   ziari,  zieri  Gr.  2,  266.  Graff 
5,  699.     D.  mythol.  1 77.  eaaodeiuo 
gebar  ai  ztre  Diemer  80,  I  0.  uf  sweio 

35  ziren  marben  pf.  K.  304,  12.  ein  zier 
wlfen  Nib.  892,  3.  man  sacb  oader 
schilde  managen  zieren  riter  guot  des. 
752,  4.  des  wart  da  wol  geheabet 
den  zieren  heleden  der  muot  da*.  282, 

40  4.  friede!  ziere  MS.  1,  40.  a.  e;  ist 
manec  zierre  (so  die  hs.J  degen  ves 
slner  hant  hie  tut  gelegen  Wigal.  4723. 
vil  liebte  baniere  mit  golde  harte  ii*r* 
das.  10650.     der  edel  and  der  ziere 

45  keiser  (Constantin)  Site.  1277.  4s? 
kint  liulselio  unde  zier  (:  tier)  troj  s. 
40.  b.  der  zierste  ritter  das.  s.  594. 
a.  K.  —  diu  muoler  gab  ir  vil  starke 
siege   ziere  (ironisch)  MS  2,  75.  a. 

50       2.  froht  wohlgemuth.     der  (seh'ft 
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und  rittet-)  wurdin  di  cristnen  zlr  Je- 
rone k.  54.  o. 

ebenziere  adj.  gleich  schmuck. 
Tristan,  »inen  gesellen  ebenglich  ebeu- 
ziere  und  ebenrtcb:  ich  meine  aber  an 
der  wiete  Trist.  4988. 

unztere    adj.    1.  unschön.  Frisch 

2,  47  7.  a.  2.  traurig.  66  wart  be- 
trübit  aude  uuzlr  sin  gemüte  Jerosch. 
169.  e. 

»atztet  e  adj.  prächtig  gekleidet. 
wiitztere  man  Roth.  3578. 

ziergarte,  zier  kam  he  s.  das  »weite 
»ort. 

ziere  ade.  prächtig,  man  pevalcb 
in  ziere  bestattete  ihn  sehr  schön  »tir 
erde  Genes,  fundgr.  84,  1 5. 

zierlieit  stf.  schmuck,  pracht,  aus- 
sthmückung.  von  werllltcher  zierheit, 
von  richeme  geriete  Trist.  4600.  ril- 
lerlichiu  zierheit  das.  4614.  maneger 
alalite  zierheit  Eracl.  2230.  zirheit 
Jerosch  19.  c.  24.  b.  49.  c.  Pas$.K. 
128,  14.  240,  20.  403,  77.  tierheit 
En,  664. 

zierlieh  adj.  schmuck,  herrlich. 
üb  dem  brunnen  stet  ein  barle  zierli- 
cher stein  Geo.  30.  wie  Gunther  ge- 
lac  bl  frouwen  Prünhilde,  ein  zierlicher 
degen  Nib.  583,  3.  Volker,  der  vil 
zierliche  degen  Nib.  1977,4.  da;  zier- 
liche marc  das.  383,  9.  den  lümunt 
des  menschen  zierlich  machen  myst. 
114,  8. 

zierliche  ade.  Gunther  unde  Prfln- 
bilt  der  dine  vil  zierliche  stät  (vor. 
höhenliche)  Nib.  689,  4. 

ziersatn  adj.  schmuck,  herrlich. 
dar  üf  was  ein  gewelbe  gemachet  vile 
ziersam  En.  9338.  di  ist  manie  zier- 
jam  wesen  da  der  mensche  inne  sol 
genesen  warn.  3417. 

ziere  stf.  schmuck,  pracht,  herr- 
lichkeit.  ahd.  ziarl  Graff  5,  700.  de- 
cor  zier  Diefenb.  gl.  89.  manig  zieri 
nam  er  dan  0;  Anno  474.  si  heten 
alle  viere  so  getane  ziere  Herb.  9266. 
tgl.  2440.  3119  u,  m.  ir  schon  die 
gab  nöch  wünsche  zier  Suchenw.  31, 

3.  da;  munster  wart  in  größer  ziere 


bereit  Fuss.  K.  71  ,  14.  einen  mit 
ziere  enphahen  Genes,  fundgr.  47,  6. 

geziere  stf.  s.  t  a.  ziere,  alle 
die  geziere  diu  an  ir  kieidern  lac  kröne 
5  234.  a.  üf  helme  diu  geziere  mit 
s werten  gar  zerfrieret  wart  Bit.  90.  a. 
mit  wie  getäner  geziere  Herb.  2894. 
vgl.  anm.  au  626.    als  sin  das.  1309. 

unziere  stf.  untchönheit,  schmach. 
10    ein  unzier  gest  Rom.  45. 

zierde  schmuck,  pracht,  herrlich- 
keit.  ahd.  siarida  Graff  5,  701.  el- 
liu  diu  zirde,  di  mich  von  erbe  an 
chomen  ist  pf.  K.  305,  16.  vgl.  ijlaube 
15    2427.  2540.      Herb.    2232.  7672. 

—  wart  mit  größer  ztrde  bömeister 
Jerosch.  164.  b.  die  mit  wertllchen 
unt  mit  tiefalllcben  Zierden  bivangen 
sint  fundgr.    I.  25,  22.      want  er 

20  dem  tievel  widersagit  hat  von  allen 
sinen  werchin ,  von  allen  sinen  Zier- 
den dat.  105,  26.  tgl.  gezier- 
d  e 

gezierde     stf.     s.  e.  a.  zierde. 

25  alle  gezierde  dirre  weit  (omnem  orna- 
tum  aeculi)  fundgr.  1.  120,  2.  101, 
33.  35.  ich  widersnge  dem  tievel 
unde  allen  sinen  gecierden  unde  allen 
sinen  gespensten  das.  111,  36.  zierde, 

30    gezierde  ist  der  alte  autdruck  in  den 

tus,  pompa  s.   Maßmanns  samml.  74. 
75.    Götting.  gel.  am.  1839.  tt.  56, 
556.  —   dem  argen  tiufej  widersagen 
35    und  oller  der  gezierde  sin  Sifo.  1774. 

—  ein  guldioiu  kr6ne  üf  iwer  houbet 
schöne,  phelle  nnde  samft  da*  grö;  ge- 
zierde an  ltt  warn.  1432.  mit  ge- 
zierde von  Azagouc  Par%.  84,  21.  ge- 

40  zierde  vil  der  vrouwen  da;  si  zer  verte 
solten  bftn  Nib.  1220,  4.  ich  hin  mi- 
ner ougen  vil  versüßen  an  der  ge- 
.  zierde  dar  obe  die  sö  gestirnet  iatmit 
lobe  Trist.   17135.     ichn    gesteh  ir 

45  nie  deheine  diu  sö  wol  bedrängen  mit 
gezierde  wäre  Wigal.  790.  swaz,  ich 
üf  si  mac  geladen,  von  siden  nnd  von 
borten  unt  von  gezierde,  mit  worten 
das.  862.    in  die  bnre  er   d6  gie: 

50    ba;  gezierde  gesach  er  nie  das,  7272, 
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dä  was  ir  reiner  Up  begraben  und  mit 
gezierde  beslatet  sö,  da;  das.  9230. 
ein  gesierde  liebt  gevar  ni  si  bedecken 
solte  ir  boubet  mite  Conr.  AI.  232. 
einen  wunneclichen  palas ,  dar  an  sö  5 
vil  gezierde  waa,  da;  man  im  größer 
rlcheit  sach  Barl.  23,  10.  die  Schrine 
die  man  gesierde  gar  erlie;  das.  47, 
17.  pfell  aamit  unde  scharlat,  *we; 
getierde  disiu  werlt  hftl  leteb.  576,  15.  10 
Bari.  282.  291.  die  fronen  sind  ein 
gezierde  aller  schoenheit  H.  *eitschr. 
7,  490.  ein  Menschenbild  gezierde 
vol  bon.  38,  4.  vgl.  56,  8.  üppig  ge- 
zierde übertriebener  Staat  das.  96,  2.  15 
39,    gezlrde  stn.  Pass.  K.  1,  21. 

himeigezierde  stf.  swa;  man  hi- 
melgezierde  (Herne)  aibt  die  geben! 
denne  ir  liehtes  nihl  Barl.  95,  13. 

luatirezicrde        stf.        herrlicher  20 
schmuck ,  der  fremde  erregt.  meien 
luatgezierde  Frl.  /.  7,  5. 

übergezierde    stf.  höhere,  höchste 
gezierde  myst.  358,  26. 

sunderzierde  stf.  besondere  zierde.  25 
atn  schar  mit  koste  gcflöret  mnoste  sin 
mit  manger  aunderzierde  W.  Wh.  382, 
19. 

überzierdc    stf.  höchste  zierde.  er 
was  ein  uberzirde  furstelicher  werde-  30 
eheit  Ludw.  kreutf.  7571. 

zicrdt     stm.     tierat     fundgr.  1, 
400.  vgl,  Gr.  2,  255. 

ziere     swf.      mache  ziere,  ahd. 
ziarju  Gr.  1  ,  950.     Graff  5,  703.  35 

1 .  schmücke,  mache  prächtig,  verherr- 
liche, a.  gesmatbel  unde  gezieret  ist 
schmach  und  zierde  ist  vorhanden 
Part.  1,  3.  —  doch  si  niene  zierte 
ir  Up  Judith  156,  22.  vgl.  Karaj.  12,  40 
21.  Nib.  299,  2.  753,  2.  Par*.  703, 
6.  in  engel  wis  gezieret  Iw.  101. 
der  palas  was  gezieret  Par*.  565,  13. 
vgl.  Nib.  527,  2.  ein  schoene  wol  ge- 
zieret beide  Waith.  21,  4.  du  zierest  45 
anger  uode  10  das.  76,  11.  sin  vater 
hie;  im  zieren  stn  ritterlich  gewant 
Nib.  67,  1.  iwer  satel  wol  gezieret 
Par%.  137,  3.  diu  masninne  und  die 
sterne  die  sierten  die  veder  harte  wol  50 


Wigal.  812.  b.  wer  zieret  nn  der 
eren  sal  Waith.  34,  3.  wilt  da  dis 
leben  zieren  Par*.  502,  4.  eine  reise 
er  alsus  zierte  da*.  669,  2,  de*  wor- 
den sit  gezieret  sinea  vater  laut  Nib. 
24,  3.  diu  vil  süege  zieret  Swähen 
iant  MS  1,  200.  b.  c.  mit  prapoi. 
die  tarlichen  wAt,  dar  in  eierte  sie 
den  liph  Roth.  1949.  mil  kleidera, 
mit  guoter  wa?te  zieren  Nib.  26,  2. 
475,  4.  die  aiule  zi*ret  nnaer  trebtla 
mit  edelem  gesteine  MS.  2,  229.  k. 
einiu  kröne  mit  gesmtdc  gezieret  Trist. 
16715.  sö  zieret  ir  den  tanz  mit  den 
schienen  bluomen  Waith,  74,  22.  ir 
herze  ist  mit  löterlicber  reinekeit  ge- 
zieret wol  das.  55,  22.  Up  uode  le- 
ben kan  ej  mit  fröiden  zieren  hbges. 
81.  von  dem  zierte  si  ir  Up  der  war 
die  Ursache  daß  sie  sich  schmückte  als 
ein  minnende  wSp  0  f  einen  biderben 
man  um  ihn  zu  empfangen  Gregor.  703. 
min  leben  ich  dar  (tf  zierte  trieb  prackt 
m  der  absieht,  da;  mir  genade  Ufte 
ein  wtp  Pan.  458,  10.  von  gebare 
und  von  gela^e  gezieret  0;  der  m»?e 
Trist.  5001.  dl  von  eö  was  gezieret 
aller  Guntheres  Iant  Nib.  306,  4.  d. 
ich  ziere  mich.  dA  zierten  sich  engt- 
gene  diu  vil  schönen  magedtn  Nib. 
526,  12.  und  sich  dergegen  ztereat 
die  spröde  spielen  [wie  nhd.)  Pan. 
201,  26.  2.  rühme,  preise,  si 

zierten  alle  ire  kint  Bon.  79,  17.  ick 
wil  iemer  zieren  dln  stiege;  schanliereo 
über  allen  menschlichen  aanc  a.  w.  2, 74. 

ungeziert  part.  u4j.  inpolitus  Die- 
fenb.  gl.  15t. 

zierunge  stf.  schmuck,  kseb. 
1047,  7. 

beziere  swv.  schmücke,  wol  be- 
zieret stet  der  plan  MS.  H.  3,  303.  b. 

durebziere  swv.  ziere,  schmucke 
durchaus.  Hartman  der  Ouwmre,  ahi, 
wie  der  diu  maere  beide  ozen  «ade 
innen  mit  worten  und  mit  sinnen  dmreb- 
varwet  und  durebzieret  Tritt.  4623. 

ziere  swv.  das  verstärkte  zier*, 
der  decheiner  durfte  sinen  Up  ba$  gf* 
zieren  Par*,  687,  7.  wlbes  name  und 
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wibrs  Up ,  diu  wunne ,  ziereiit  gedr. 
ziem)  fröude  sam  diu  spilnde  sunne 
wol  gezieren  und  geschönen  mac  ei- 
nen snmcrtac  MS.  1,  200.  b. 

misscziere  swo.  verunziere,  dd 
di  dt!  sich  hüte  missetirt  (t  ndd.  für  z) 
Jeroseh   12  5.  d. 

getinzierct  part.  ad),  der  roc 
was  grtiener  varwe,  guuzieret  begarwe 
ohne  alle  Verzierung  Er.  324.  —  eer- 
fehfle  conjectur  des  Herausgebers  die 
hs.  hat  gtezieret;  /.gezerret  zerrissen, 
tgl.  Iw.  185. 

rolziere  strp.  ziere  vollständig. 
mil  rcdebluomen  volzieren  ein  lop  FrL 
37  0,  4.  wer  kan  die  mag!  volzieren 
vollständig,  nach  gebühr  loben  Wölk. 
96,  2,  1.  37,  2,  9. 

ziere  swv.  bin  ziere,  ahd.  zia- 
rem?  vgl.  Graff  5,  703.  got  gebe 
da;  wir  ziern  nach  stoem  hei;e  FrL 
243,  19  u.  anm. 
ztKTKK  sim.  stn.  Stange,  welche  für  ein 
Heiteres  paar  ochsen,  außer  dem  das  an 
der  deichsei  zieht,  an  dieselbe  gehanyt 
wird,  vordeichsel.  ahd.  Eeotar,  zieler 
Graff  5,  640.  SchmeUer  4,  295.  an 
icli  ziuhe?  prodeilus  sumerl.  32,  II. 
mit  zielern  ü;  dem  pfluoc  MS.  H.  3, 
266.  a.  292.  a.  fif  den  hof  lan  ein 
wagen  und  zwei  joch  und  ein  siebter 
Cr.  w.  I,  100. 
zikkn    f.    cifra  voc.  ex  quo  1469.  vgl. 

Diefenb.  gl.  lat.  gern.  118. 
ZI«     s»f.     tiege.    ahd.  eiga  Graff  5, 
599.  ein  gei;  isl  ein  zige  leseb.  831, 
I  o.  ir  alden  zigen  verächtlich  von  al- 
ten weihern  altd  schausp.  2,  731. 

zicke  stm.?  bock.  ahd.  ziki  Graff 
5,  599.  Gr.  I,  441. 

zickel,  zickelin  stn.  böckchen, 
jutige  ziege.  edus  esl  capra  juvenia 
zickel  Diefenb.  gl  1 04.  geopferten 
ein  zickelin  mgst.  138,  2. 

zickel  stco.  sö  loubel  der  sloc 
und  zickelt  junge  wirft  der  boc  altd. 
schausp.  2,  496. 
KiczLiftDK?  ein  pflanze,  alipiadea  ci- 
gelinde  sumerl.  53,  15.  fcl  draco- 
nia  oigelint«  das.  22,  28. 


zigbr  swf.  stm.  die  festere  aus  den  ge- 
ronnenen molken  gewonnene  müsse. 
Graff  5,  631.  SchmeUer  4,  233.  Stal- 
der  2,  473.  oescA  d.  d.  spr.  1006. 
5  aeracium  ziger  roc.  o.  10,  22.  die 
cigeren  (bulyrum)  H.  zeitsehr.  8,  131. 
6  zigern  urb.  92,  I.  vgl  94,  19.  96, 
16.  181,  I  I  «.  s.  365.  366.  bröt 
ziger  unde  k»se  guot  i;  vaste  Bon. 
10     15,  23. 

zijjeik;ese    *  das  zweite  wort. 
zigerlinc     stm.      käse  aus  ziger. 
gesch.  d  d.  spr.  1006. 

zi^cner     stm.     t.  v.  a.  ziger. 
15    altd.  schausp.  2,  877. 

ZfHB,    ZfiCH,    ZIGRN,    GRZIGKN      ZOihe ,  be~ 

schuldige,  goth.  teiha ,  ahd.  zlhu  t  lat. 
dico  ,  gr.  dttxvvpt;  vgl.  zeige.  Gr. 

I,  93  7.  943.  2,  17.  ülfU.  wb.  176. 
20    Graff  5,  585.     RA.  855.     W.  Wilh. 

I I ,  28  hat  die  Casseler  hs.  verzeich : 
streich  (Gr.  1,  350),  alle  andern,  wie 
es  scheint,  da  Lachm.  keine  Variante 
hat,   gesweich.       indes    scheint  doch 

25  zeich  st  zech  nicht  durchaus  unerhört, 
auch  Iw.  6922  hat  die  Ftorent.  hs. 
verzetch.  ähnliches  Trist.  12846.  47 
Grote,  reich  Herb  17308.  I.  mit 
bloßem  acc.  der  pers     er  zige  si  ze- 

30  wäre  si  waren  spehlre  hätte  sie  be- 
schuldigt sie  wären  spione  Gen  fgr. 
64,  10.  diu  zech  si  da;  siu  wttre 
Lanz.  5965.  dd  zech  mich  vrou 
Minne,   ich   wa?re  kranker  sinne  Iw. 

35  116.  die  h6hgemuoten  zlbent  mich, 
ich  minne  niht  sö  sere  als  ich  gebare 
ein  wlp  MS.  I,  67.  a.  die  nähe  spä- 
henden zihent  dich  dun  stst  niht  dau- 
kes  milte  Waith.  19,  17.  sö  zige  man 

40  dich  du  betest  dich  verlegen  durch 
mich  Mai  101,  33.  2.  mit  acc.  der 
pers,  und  gen-  der  sache.  Gr.  4,  637. 
die  des  werdent  gezigen  da;  si  sich 
durch  ir  wip  verligen  Iw.  109.  dö 

45    begäben  si  mich  nie  mit  tsgelirher  ar- 
beit sine  zigen  mich  der  valscheit  das. 
157.     da;  mich  deheioer  valscheit  ie 
men  zlhe  dar  an  das.  988.     man  zeh 
es  Gern6ten  Nib.  208,  4.    mich  muo; 

50    Kriemhilt  mere  heeren  lan  des  mich  sö 
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lüte  ztbet  da;  wortra^e  wip  das.  788, 
3.  des  zihet  in  nieroao  das.  1051,  1. 
verratene  ich  doch  wenic  kan,  swie 
mich  des  ztben  stne  man  Par*.  27,  2. 
si  zigen  Tristanden  abr  dö  me  zouber-  5 
Itcher  dinge  Trist.  10798.  da;  ich  si 
der  dinge  hAn  gezigen  Grieth,  pred. 
2,  71.  wes  zthe  aber  ich  diu  ougen 
mtn?  tat  gar  des  herzen  rat  MS.  1, 
49.  a.  2,  70.  b.  wes  zihesl  du  mich  |0 
icas  hast  du  auf  mich  da;  du  das.  1 , 
146.  a.  Amur  1482.  Ls.  3,  313.  wes 
liänt  ir  mich  armen  gezigen  fragm.  44. 

—  auch  in  gutem  sinne:    des  sol  man 
zihen  die  Minne,  des  ist  si  meisterinne :  |g 
kein  boese  tat  begie  si  nie  Ls.  1,  206. 

—  ich  zlhe  mich  eines  d.  bilde  mir  es 
ein.     nn  seht  wes  sich  der  wolf  zige 
Reinh.  s.  331.      3.  mit  accus,  c  in  f. 
und  ist  mir  manger  doch  gehe;  und  20 
zthet  mich  nnslete  pflegen  Ls.  2,  433. 

4.  er  muo;  e;  (?  es)  zihin  in  den 
ewigen  hellewt;en  Legs,  pred,  70,  20. 
heißt  das  «es  bekennen  oder  'sich 
darüber  torwürfe  machen  l  35 

ungezigen  pari.  adf.  sie  wolden 
wesen  aogezigen  man  sollte  ihnen  nicht 
nachsagen,  da;  ir  her  w»r  huote  vrt 
litt,  chron.  1053. 

Zilien    sin.    in  tnot  ein  zlhen  verre  30 
ba;    dan    verholniu   warheil  fronend. 
600,  17. 

zihlfclien  adt.  zthlfchen  tuon,  ge- 
baren so  daß  auf  den  andern  ein  bö- 
ser schein  fäüt  YV.  gast  239.  242.  35 

ziliaere  slm.  tadehüchtiger  mensch, 
lästermaul.  ein  xther  der  vil  gezfht 
die  weit  und  niht  wa>  seit  Ls.  I,  580. 

bezihe  s/o.  beschuldige,  als  man 
in  da  vor  bez*ch  Pass.  K.  324,  55.  40 
ine  möhle  nimmer  sin  verswigen,  ine 
miiese  werden  bezigen  unfuoge  und 
missewende  Trist.  15496.  tgl.  Haltaus 
167. 

eutzihe    swt.     wenne  sol  ir  roter  45 
raunt  mir  ein  küssen  Üben !  swere  mich 
enlzlben  entsagen  wolle  ich  sä  zestunt 
MS.  1,  13.  a.    haben  uns  entigen  al- 
les rec Ilten  Gr.  w.  I,  30. 

gczthe     stt.     das  verstärkte  zihe.  50 


ZlHB 

der  die  weit  geziht  nnd  niht  wfcr  seit 
Ls.  1,  580.    tgl.  Kuhn.  r.  5,  19. 

Tcrzihe  stt.  I.  versage.  1.  mit 
datit  der  pers.  hin  im  eines  bitten 
taub.  swer  niemen  getar  verzihen, 
der  moo;  geben  unde  lihen  Vrid.  77, 
24.  mir  hint  diu  wtp  sö  vil  (adt ) 
venigen,  da;  mir  durch  nöt  da;  singen 
mnosle  erleiden  MS.  1,  150.  a.  ir 
rede  ist  gegen  mir  gar  verswigen,  d»; 
si  nie  wort  ze  mir  gespracb.  ans  hit 
diu  liebe  mir  verzigen:  da;  ist  min 
klagende;  ungemach  beitr.  207.  ob 
si  mir  verzibet  und  ir  minne  jenen  wer 
MS.  2.  71.  b.  tgl.  Nitlu  44,  5.  2. 
mit  accus,  der  sache.  da;  begnnde 
Erec  verzihen  Er.  1338.  doch  hat 
die  hs.  des  begund  in,  also  wohl  rieh- 

tl(J£1^  fJS d rt    ^l^JPS^X    s^I t f* h i  &£9ff£e^k\Ql 

ten  will)  da;  (oder  des)  begunde  im 
Rrec  verzihen;  der  torhergehende  ters 
kann  mit  tier  hebungen  (bat  es)  gele- 
sen werden.  3.  mit  accusaJiv  und 
datio  da;  verzöch  si  im  Im.  253. 
mir  ist  leit,  da;  er  mir  da;  ros  niht 
verzech  Er.  4786.  iwem  gnädeo  si 
genigen  und  ditz  mit  hnlde  verzigen 
das.  3638.  tgl.  Gregor.  1558,  wo  die- 
selben verse  sich  finden,  nur  des  sieht. 
e;  wären  dem  rirhen  dürftigen  alle  ge« 
nflde  verzigen  Gregor.  2580.  si  hit 
gemeinen  grno;  mir  gar  verzigen  6«'<r. 
239.  da;  im  biure  verzech  zornecll- 
che  ir  hant  min  vroowe  ftf  einer  dalt. 
seht  da;  was  im  leit  Nith.  32,  4.  da; 
ich  im  verzieh  mlne  aelioeoe  tohter 
Gudr.  819,  1.  den  zOber,  den  ich  ir 
nehlin  spfile  lieh,  und  irn  ungerne  ver- 
zech MüUer  I,  215.  b.  wie  möht  so 
manger  munde  got  ir  bet  verzihen  Tit. 
16,  150.  Lazarum  dem  er  e  sioe 
broseme  verzigen  het  Legs.  pred.  3,1. 
die  verlömelen  den  alle  gnade  ist  ver- 
zigen das.  1 6.  c.  tgl,  Griesh.  pred. 
2,  121.  Griesh.  den  km.  66.  mgst. 
275,  18.  Suso.  leseb.  880,  27.  - 
vielleicht  noch  hierher  (renn  nicht  %e 
4) :  da;  dir  der  himel  touwea  niht  ia 
virzthe  Diemer  22,  22.  da;  si  vir 
des  niht  verzthet,  sine  hei;e  auch  Iria- 
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eben  Gene*,  fundgr.  34,  9.  —  ir  (der 
minne)  wart  sin  herze  niht  verzigen 
HS.  2,  259.  a.  Ruoprehle  zeinem  ei- 
dem  bio  ich  immer  verzigen  den  will 
ich  nicht  tu  meinem  schwieuercaler  5 
Jto6«i  //Wm6r.  327.  4.  mit  datic  und 
genitiv.  wie  mähtest  da  mir  verzlben 
guoter  rede  und  guoter  liste  Maria  4. 
niemsn  im  des  verzibet  das  gesteht  ihm 
jeder  »u  das.  58.  er  gebarte  min-  10 
necltche,  da;  im  ze  keinen  stunden  die 
liule  niene  künden  verziben  der  ougen 


sit  da;  er  den  mnut 
gewsn,  da;  er  an  mich  eiseben  be-  15 
gundc  des  ich  im  bs;  v  erst  heu  kau 
danne  ers  umbe  mich  gewerben  kuudc 
MS.  1,  18.  b.  vgl  2,  194.  b.  da; 
ich  ir  do  da;  mlne  (hemde)  lech,  und 
irs  eht  eines  verzech  und  thr  das,  20 
dock  nur  einmal,  abschlug  Trist.  12837. 
berre,  ich  bin  komen  da  her  »ich  ml* 
Dem  ilhen  unrie  ger  da;  ir  mir  da; 
hie  übet,  unt  mir  des  ruht  verzibet 
des  ick  ze  rebte  haben  sol  das.  5380.  25 
da;  se  aber  alle  stille  swigen,  dem 
laulgesinde  rede  verzigen,  da;  gesebach 
dorch  die  geschihl,  si  enkunden  der 
laotsprache  niht  das.  10876.  da;  er 
sin  triuwe  ir  nibt  versige  und  al  nim-  30 
mer  des  verswige  op  Tristan  komen 
were  U.  Trist.  1037.  gelucke  heiles 
mir  verzech  das.  1769.  des  verzeher 
im  unde  wolle  sin  niht  tuon  Griesk. 
pred.  2,  121.  einem  einer  bete  ver-  35 
zihea  das.  98.  Barl  305,  35  Pf.  Bon. 
95,  42.  —  mir  was  gelückea  da"  ver- 
zigen Im.  36.  iwer*n  gnftden  sl  ge- 
iligen und  des  mit  hulden  verzigen, 
da;  ich  ihl  langer  hie  hesl£  Gregor.  40 
1558.  wer  mac  wol  diu  lop  gesiu- 
gen^  vollecliclie  ze  hehle  bringen?  est 
(des,  es  ist)  verzigen  «llen  dingen,  sd 
dar  ist  sin  reiner  schfn  MS.  1,  28.  b. 
des  muo;  der  werlde  minne  türm,  45 
und  aller  fröide  sin  (gedruckt  sint) 
verzigen,  eil  Mars  den  *ne;en  got  A- 
müren  an  werdekeit  hat  Übersligen  das. 
2,  199.  a.  des  lebeus  was  im  gar 
verzigen    Wigml.   6464.     dea  {gotles)  50 


namen  sol  im  sin  verzigen  Bari.  253, 
3 1  Pf.    uns  ist  frenden  gar  verzigen 
das.  288,  1.  —    dö  mir  des  rosses 
wart  verzigen  Iw.  37.     wand  im 
da  beUe  wart  verzigen  troj.  s.  40.  c. 
wirl  im  der  selekeit  verzigen  das.  s. 
18.  b.    tgl.  s.  27.  c.     des  mit  vorh- 
tellohen  silen  der  sun  den  veter  wolde 
biten:  des  wert  verzigen  silier  schäme 
das  wurde  seiner  Verschämtheit  erspart; 
iu  werte  siues  vater  name  nach  Aren 
ba;  danoe  er  in  bat  Barl.  109,  3  Pf 
5.   mit  dalit    und  untergeordnetem 
sal%e.    ich  minne  den  der  mir  verzihl 
(:  nibl)    da;    er   mich    föere  hinnen 
Laus.  4376.    über  das  kurze  i  s.  die 
anm.         6.  mit  accusativ  der  person. 
er  verzthet  nimmer  gar  Bö  menge  vro- 
ihnen  ihre  bitte  nicht  ab 
169,  15.     7.  mit  accus,  der 
pers.  und  genitiv  der  sacke,  dlnir  bete 
mach  dich  din  liebir  aun  niemer  virzfbtn 
leseb.  276,  5.     des  vertecb  si  in  Jw>. 
253  nach  mehreren  hss.    torst  ich  sie 
verzigen  hau  hätte  ich  ihr  es  abschla- 
gen dürfen  frauend.  593,  I.    alles  des 
unsiriii  Itp  gelüstet,  des  virzlben  wir 
in  nibt  Spec.  eccles.  92.  —     er  was 
der  kraft  verzigen  ohne  kraft  kröne 
238.  b.     du  muost  aller  gnaden  sin 
verzigen  llelmbr.  286.     etlichen  mens 
gewerte:  manger  wart  sin  oueh  ver- 
zigen Mai   112,    19.     tgl.  Pass.  K. 
1 1 4,  42.  —  unga;  und  aller  gnaden  ver- 
zigen Gregor.  2700.    vgl.  Legs.  pred. 
165.       II.  ver  tickte  auf  etwas ,  sage 
mich  von  etwas  los,  -  I.  wir  hin  geu- 
zeliche  virzigen  o  p  die  vorderinge  le- 
seb. 723,  12.       2.  mit  genitiv.  vir- 
zien  allirbandes  rechtes  leseb.  724,  23. 
unser  lange  ist  verzigen  mim  Aar  sich 
lange  nicht  um  uns  gekümmert  Poss. 
K.  42,  80.      3.  mit  accusativ.  zwiu 
sol  ich  die  verziben  mich  von  ihr  /01- 
sagen,  die  verschmähen,  die  ich  in  bei- 
zen hAn  Nib.  501,  3.     ich  wil  niht 
verziben  die  schreneu  Hildebnrgeu  Gudr. 
1642,  3.    vgl.  579,  2.      ob  si  mich 
verzibet  und  ir  minne  jenen  wer  Kith. 
44,  5.  —    sie  bete  ir  ndl  verzigeu 
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verlassen  Poms.  K.  67,  39.    wer  mich . 
niht  hat,   den  ich  verzeich  (sagt  der 
pfeuning)  Suchenw.  29,  132.      3.  ich 
venibe  mich.    a.  ohne  genitiv.  dösich 
verzigen  bete  die  Herrschaft  abgegeben  5 
hatte  der  forste  Gudr.  189,  1.  die 
leieu  hant  sich  wol  balp  versigen  Frl. 
299,  3.     b.  mit  genitiv.    vgl.  Gr,  4, 
679.     bfit  er  sich  e>en  verzigen  Iw. 
III.     sf  braht  der  jfimer  an  die  vart  |o 
da;  si  sich  freudeu  gar  verzech  */. 
70  c.  d.  H.     des  verzihe  sich  Waith. 
94,  5.    alt  din  kunsl  sich  seiden  sus 
verleb  Pars,,  488,  25.     da;  er  iures 
geltes  sich  verzihe  warn.  1374.    ver-  15 
zihent  sich  aller    Iiilichen  dinge  Spec. 
eccles.  1 08.    da;  wir  uns  verzten  un- 
ser sunden  Legs.  pred.  127,  34.  vgl. 
89,  28.  130,  26.  Pass.  K.  20,  1.  4l, 
66.  428,  24.  myst,  214,  7.    der  hof-  20 
feounge  üch  vorzit  Jerosch.  69.  b.  — 
6  ich  mich  ir  verzige,  ich  verzige  mich 
*  der  cröne  JfS.  1,  1.  a.     ich  beere 
minen  vater  sagen,  mtn  vater  der  st 
lange  erslagen :  hie    mite   verzlhet  er  25 
•ich  mtn  Tritt.  4367.     ladt,  der  er 
sich  bäte  verzigen,  diu  kam  im  wider 
in  den  sin  V.  Trist.  226.    der  bewl- 
•et  mir  kleine  ere  und  vorzthel  sich 
min  gar   Legs.  pred.  50,  41.     goles  30 
nnt  der  kristenheil  soll  du  dich  verzten 
Theophil.  87.     der  mensche  verzihet 
sich  »Ines  selbes  verleugnet  sich  selbst 
myst.  2,  173,  10.      e.  mit  folgendem 
untergeordneten  satte,  niemen  sol  ver-  35 
zihen  sieb  im  geschehe  vil  llhle  alsam 
glaube  ja  niemand,  daß  es  ihm  nicht 
eben  so  gehen  verde  Nilh.  40,  4.  III. 
bes.  gebe  meine  anspräche  auf  genug- 

tf\  W  M  W      O  dt^^  9*^1  41*1^^1  ^ifu^       4% H     Jfl—  ^s^O 

che  nicht;  vgl.  nhd.  verseihe.  I.  mit 
dativ.  umbe  die  gevangeneo  er  riet, 
doz  si  ze  hulden  kernen  unt  von  ir 
herren  niemen,  swa;  eru  ir  guules  wi- 
der I6ch,  den  worteu  unter  der  bedin~  45 
gung  da;  er  in  verzieh  Trist.  18946. 

2.  mit  prdpos.  umb  diseu  kränz 
han  ich  doch  (tu  G)  niht  gar  verzigen 
Pars.  604,  23.  der  Tiulsthen  kraft 
da  helfe  lech,  üf  die  heideo  da  nie-  50 
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man  verzech  Türl.  Wh.  19.  a,  verzib 
uf  mich  s.  meister  178,  34.  sA  hin 
wir  genzellrhe  verzigen  op  die  aelve 
van  deme  gevenkenisse  leseb.  723,  2$. 

unverzigen  pari.  adj.  1.  uiekt 
versagt.  Iie;  die  llchamen  Ilgen  aa 
schaener  hule  unzerzigeo  mit  b.  geko- 
rig versehen  Pass.  K.  679,  26.  gnide 
was  in  unverzihen  Etisab  Diut.  1,347. 
In;  in  ligen  sin  es  rehles  unverzigen  H. 
Trist.  53*6.  2.  iu  st  grö;e  geni- 
gen und  aber  des  rehtes  onverzirea 
ohne  daß  ich  darauf  versichte  Trist. 
748.  ir  sull  gole  wilkomen  stn  un- 
verzigen des  rehles  mtn  Mai  212,  32. 

vereiden  stn.  das  versuyen,  netn- 
sagen.  diu  wlp  man  iemer  biten  sol, 
ouch  stat  in  reht  verzthen  wol.  — 
verzfheo  ist  der  wib«  site,  doch  ist  ia 
iiep  da;  man  ai  bite  Vrid.  100,  2)  ff. 
vgl.  77,  22.  sö  moo;  ich  mich  ir 
gewaltes  mit  verzthen  wero  Nith.  20,3. 

verzilitinge  stf.  mit  verzibunjjc 
•tn  selbes  mit  Selbstverleugnung  mgü. 
2,  178,  5. 

verzigenisse  stf.  versichthnstmg. 
Oberl.  1797.  verzichenisse  leseb.  724, 
17.  72«,  9. 

zic  (gen.  üges)  stm.  beschnldigvng. 
—  nur  in  den  folgenden  iusammemc- 
tsungen. 

bezic  stm.  beschuldigung ,  besieh- 
Hgung.    SchmeUer  4,  242. 

gezic  stm.  s.  v.  a.  bezic.  ich 
bin  an  dem  gezige  unschuldic  Enge!*. 
4494.  sich  entreden  unde  enl»agfo 
des  geziges  das.  4019  u.  anm.  Oberl. 
549. 

1  Ii  t  s  ,  b  f*  A  d  i  m  m  '•  o  A  '•  z  1  b  I 
Graff  5,  585.  RA.  855.  Schwei 
4,  241.    zieh  L*.  I,  6«,  44  »lerAer? 

abeziht  stf.  versichtleistung.  Holt- 
aus  I  I . 

beziht  stf.  beschuldigung.  Jeronen 
138.  c.    Haltaus  167. 

blzil.t  stf.  beschuldigung.  op  der 
künee  wolde  lan  blzihl  üf  ir  sweier 
Lot  Par%.  728,  8.  vgl.  Jerosch.  182.1. 
Freiberg.  str.  166. 

(jcziiit  stf.  beschuldigung  Haltaus  7 1  *• 
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inziht  stf.  amckuldigung.  diu 
inziht  ist  geolTenbaerel  and  ia  da;  laut 
vermeret  Trist.  15292.  swa;  in  den 
iiumet  wirt  gezogen  der  inziht  dä  hei- 
let das.  15405.  einen  einer  valscben 
inziht  ziben  gest.  Rom.  41.  vgl  kindh. 
Jes.  73,  76.  fundgr.  I,  377.  Hall- 
aus  1034. 

inzihtec  adj.  beklagt,  dann  auch 
beschuldigend.  Schneller  4,  242.  Graff 
5,  588. 

verziht  stf.  t  er  sagung,  entsagung. 
desisteutiam ,  quae  verzieht  vulga- 
rer appellatur  urk.  v.  1337  bei  Halt- 
aus 1918. 

TÜrzibt    stf.    Verzichtleistung,  itai 
selben  vil  unschedeliche  diu  fürziht  wirt 
getan  aneg.  7,  31. 
ciklammb    aristoloia  cichlamme  sumerl. 
40,  42. 

ciklat  stm.  stn.  kostbarer  Seidenstoff 
mit  gold  durchwebt,  tnlal.  cyclas.  ge- 
bildet duoch  ciclas  gl.  Hone  8,  256. 
vgl.  siglät,  sigelat.  er  tmoc  clcla- 
des  kleider  an  diu  wären  u;er  mä;e 
rieh  Trist.  11106.  gesniten  von  cy- 
cläde  sint  diniu  kleider  schöne  g.  sm. 
2  24. 

goltciklät  sam  da;  golteicläde  brei- 
tet sinen  glast  MS.  2,  203.  b. 

ciklat*!de    s.  das  zweite  wort. 

ciklalin     stm.     örmel  aus  eiklät. 
sie  reiz,  im  einen  ciclätin  von  ire  zes- 
wen  hant  Herb.  9521  u.  anm.  9881. 
9916.  9607. 
zu.    stn.    M.    zu  einem  verlorenen  stv. 
zil,  zal?  vgl.  zal.   Gr.  1,  679.  2,  54. 
Gra/f  5, 658.  der  zil  (Gr.  3,  479)  bedarf 
noch  bessere  beweise  als  Part.  310,  19. 
zil  heißt  sowohl  die  linie  die  von  dem 
auge  des  schützen  mu  dem  punkte  ge- 
dacht wird,  den  er  treffen  will,  als 
der  punkt  wo  diese  linie  ein  ende  hat. 
in  beiden  bedeutungen   wird  es  auch 
auf  die  Meit  übertragen  und  bezeichnet 
daher  eine  frist,  Zeitraum ,  wie  auch 
Zeitpunkt ,  endpunkt  der  Meit.  1. 
als  subject  des  satzes.    er  ist  aller  sinne 
vane,  ir  zil  und  ir  zeichen  Pilat.  vorr. 
37.     mtn  zil  sieh   heehet  ba;  Pars. 

Bd.  IU. 


347,  2.  sin  zil  da;  nahet  starke  schnell 
ging  er  weiter:  ze  jungest  tüsent  marke 
.begunder  der  vrouwen  bieten  oltd.  w. 

1,  53.     ein  blinde  hete.  guotes  vil. 
5    da;  im  alliu  siniu  zil  gar  flberlruogen 

an  dem  muot,  da;  kam  von  grö;em 
guot  daß  er  in  allen  dingen  hoch  hin- 
aus wollte,  das  kam  daher  daß  er  so 
reich  war  Ls.  1,  275.     da;  jär  ein 

10  ende  hat  genomen ,  da;  zil  ist  öf  ein 
ende  komen  die  angesetzte  frist  ist  ab- 
gelaufen G.  Gerh.  3330.  so  ir  zil  0; 
gat,  ü;  s!  Zürich,  richtebr.  74.  e; 
stet  blö;  ein  lange;  zil  unz  öf  den 

15  sunnabent  hin  Mar  leg.  13,  48.  2. 
als  object  im  satze.  a.  ohne  präpos. 
zil  Stögen  aufstecken.  mtn  vater 
bdt  uns  beiden  gelä;en  guotes  harte 
vil:  des  s(ö;e  ich  dir  gelfcliiu  zil  das 

20  soll  eben  so  wohl  dein  sein  als  mein, 
dazu  sollst  du  so  nahe  sein  als  ich 
ParM.  9,  4.  0;  beideu  hern  geselle- 
schaft  mit  storje  körnen  hie  uut  dort, 
ieweder  her  an  sinen  ort,    dä  ir  zil 

25  wSrn  geslö;en  das  ende  der  sehelinie 
bezeichnet  war  mit  gespieglten  ronen 
grö;en  das.  690,  19.  stie;e  in  diu 
sa>lde  rehtiu  zil,  si  erwürben  rkhes  lö- 
nes  vil  brächte  das  glück  sie  auf  den 

30  rechten  weg  W.  Wh.  5,  29.  er  stie; 
sö  kostebasriu  zil  mit  manbeit  und  mit 
milte ,  da;  es  durch  not  bevilte  ander 
künege  sine  genö;e  ihm  konnte  es 
keiner   gleich   thun    das.    419,  16. 

35  vür  diu  wlp  stö;e  ich  disiu  zil  siesol- 
len ihr  augenmerk  darauf  richten  Parz. 

2,  25.  tiu  wol  her  die  wellen  guot! 
des  wil  i'n  geben  alsö  vil,  da;  ander 
küngin  ir  zil  niht  dürfen  für  mich  stö- 

40  ;en  keinen  größern  lohn  verspre- 
chen kann  W.  Wilh.  165,  11.  da; 
zil  treffen  Vrid.  128,  24.  die  nu 
dä  leben  den  brich  et  er  da;  zil  die 
übertrifft  er  MS.  H.  3,  330.  b.  ir 

45    söe;e  brichet  aller  su>;ekeit  ir  zil  das 
452.  b.    stn  zil  halten  gegen  kflni- 
gen  sich  mit  jedem  könige [messen  kön- 
nen MS.  2,  2.  a.     gebet  der  rede 
ein  zil  endet  sie  Gregor.  372.  vgl 

50    Barl  29,  25.     ist  näch  töde  ein  au- 
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der  leben?  oder  wirt  dem  übe  ein 
zil  gegeben,  da;  sin  gehügde  ersterbe 
das.  35,  18.  ich  wil  mich  morgen  lou- 
fen,  unde  wil  der  beidenschefte  geben 
ein  zil  nickt  länger  Heidin  bleiben  das.  5 
304,  36  Pf.  ich  gebe  hole  ein  zil 
alles  ungelouben  krafl  gebe  meinen  un- 
glauben  auf  Pass.  K.  263 ,  88.  mit 
alsö  I  um  her  wise  geruomte  er  selbe 
sich  so  vil  da;  im  der  ruom  an  lobe  10 
ein  zil  von  sin  selbes  prjse  gap  G. 
Gerh.  68.  du  gip  der  warheit  schiere 
ein  zil  sage  schnell,  wann  das  wahr 
werden  soll  was  du  gesagt  hast  Ulr. 
Trist.  5 1 2.  so  bite  geben  dir  ein  zil  15 
wanne  du  si  gesprecben  megest  eine 
%eit  bestimmen  das.  2900.  wer  uns 
wil  volgen  den  gebet  ouch  zil  da;  ir 
die  weit  enphaben  liol.  chron.  2820. 
des  gib  ich  in  niht  lenger  zil.  wil  20 
min  frouwe,  ich  bin  bereit  da%u  sette 
ich  euch  keine  längere  teil  an  Wigal. 
■  8809.  dö  wart  mir  miner  freuden  zil 
alle  meine  aussickt  auf  freude  in  kur- 
zer wlle  geslagen  nider,  da;  nie-  25 
mer  wirl  gerihtel  wider  das.  4954. 
&  diz  gelihte  neme  ein  zil  zu  ende 
komme  troj.  s.  3.  a.  ir  möhl  iu  ne- 
men  ander  zil  euck  anders  wohin  wen- 
den Par%.  131,  10.  des  selben  ne-  30 
met  iu  ein  zil  das  laßt  euch  %ur  richt- 
schnur  dienen  Er.  8587.  des  nemel 
iu  ein  zil  da;  ich  die  rede  wi;;en  wü 
das.  3039.  6575.  des  selben  nem  er 
im  ein  zil  so  wisse  er  wohin  das  führt  35 
dqs.  6046.  so  sl  da;  zil  da  hin  ge- 
zilt  über  sehs  wochen  oder  e  nun 
sei  die  %eit  binnen  der  es  geschehen  soll, 
bestimmt  V .  Trist.  514.  unser  swere 
hat  ein  zil  ein  ende  das.  3014.  ob  40 
du  einen  tacb  vride  unde  zil  frist  hast 
Griesh.  pred.  2,  84.  er  künde  seile- 
spilj  harphen,  swegeln  gar  sin  zil  «ein 
ganzes  leben  hindurch,  immer  Barl. 
255,  20  Pf.  der  er  wil  dienen  slniu  45 
zil  50  lange  er  lebt,  immer  Orl.  leseb. 
606,  31.  tac  unde  naht  und  alliu  zil  su 
jeder  teil  troj.  s.  289.  c.  vgl.  s.  289. 
d.  275.  c.  Jerosch.  21.  c.  alle;  zil, 
ein  iegellche;  zil  immer  Pass.  K.  497,  50 
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85.  202,  54.    kein  zil  zu  keiner  xeii 
das.  409,  34.    was  oucb  kumen  tiefe; 
zil  tief  mit  höher  kunst  in  die  Schrift 
das.  53,  8.     b.  mit  präpos.    swa  di$ 
will  gesluont  an  sin  zil  Iw.  126.  Die- 
nten kan  an  halbe;  zil  nur  zur  halfte 
geme;;en    der  werlde    unstete  gr6; 
Barl.  11,2.     da;  her  was  komen  in 
siuiu  zil  Par*.  706,  3.     si  scbu;;eo 
au  da;  zil  U.  Trist.  1720..  niemen 
reichet  atf  sin  zil  Pan.  108,  13.  er 
ist  mirkomen  au  da;  zil  dahin  das.  194, 
27.     an  dem  selben  zil  zu  derselben 
%eit  das    183,  10.    an  dem  jungesteo 
zil  an  dem  jüngsten  tage  Barl.  92,  23 
Pf.     an  ieglicheme   zil  zu  jeder  wü 
Pass.  K.  35,  33.     6ne  zil  unaufhör- 
lich MS.  2,  90.  b.  frogm.  17.  g.  $n. 
772.    sunder  ende  und  ane  zil  BHgelh. 
6051;   eben  so  sunder  zil  H.  Trist. 
607  7.     6  vor  dem  zil  mgsi.  324,  24. 
wül    nach  gein  der  mile  zil  Pars. 
132,  27.     dö  er  quam  in  ebene;  zil 
in-  gleiche  linie  zu  disen  Pass.  K.  652, 
90.     swa;  in   dem  zil  geschibt  in- 
nerhalb dieses  Umkreises  von  6  meilen 
Pan.  592,  5.     der  kil  der  gie  in 
snellem  zil  schnell  MS.  2,  14.  b.  nach 
disen   zwelf  lagen  unde  in  kurzerme 
zil  binnen  kürzerer  frist  wil  Artus  zoo 
dem  brunnen  komen  Iw.  75.     in  kur- 
zem zil  s  meister  27,  13.  in  mangem  zil 
oftmals  leseb.  905,  30.    .in  disera  zil 
für  Megenze '  gät  die  wlle  des  klären 
Rines  vil  MS.  2,  6.  a.     in   den  zil 
damals  Pass.  K.  346,  17.  Jerosch.  3t. 
a.    in  des  seibin  jiris  zil  das.  142.e. 
in  der  tage  zil  troj.  s.  272.  d.  ie 
den  ziln  und  in  den  tagen  das.  s.  276. 
a.    ich  kome  iu  inner  kurzem  zil  Wi- 
gal  1112.     e;  was  über  des  jare« 
zil  ein  jähr  war  verstrichen  Par%.  57. 
29.    oucb  het  der  künec  Q  f  sin  zil 
geslafen  Iw.  41.     da;  er  si  brable  Ai 
da;  zil  so  weitf  dahin  da;  si  gar  ver- 
hJrn  ir  kraft  Iw.  202.    tgl.  bückl.  1, 
1476.    unz  da;  er  in  braht  üf  da;  zil 
da;  er  sich  nihtes  künde  erwero  Trist. 
378.     e;  ist  mir  komen  üf  da;  zil  e. 
Ileinr.  607.     wände  ir  ist  leider  b* 
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niht  vil  die  diu  Steide  öf  ir  zil  (ir, 
eonim)  sö  .garliche  I4;e,  du;  si  mit  der 
mä;e  elliu  dioe  verenden  Wigal.  295«. 
e;   ist  ein   stat  öf  alliu  zil  ein  platz 
von  dem  aus  man  alles  erreichen  kann  5 
FW.  271,  II.     ich  wil  wiegen  iuwer 
geverte   unz   öf  ein  zil  vollständig  u. 
genau  Trist.  8790.  g.  Gcrh.  991.  Frl. 
23,  17.  si  schindet  von  dem  zil  verre 
W.  gast  9961.     dise  schufen  zao  10 
dem  zil  Iw.  Ii.     Engelh.  755.  diz 
truoc  s!  zeinem  male  und  zeinem  zil 
gemeiner  ger  da;  dirre  gerte  als  der 
Trist.  4533.     swa;  ie  dar  inne  wart 
geldn  von   kurzwlle  oder   von    spile  15 
rin^n  lief  niht   ze  disem  zile  das  war 
nicht  so  wie  das  wol  jetzt  da  geihan 
wurde  17238.     ich  wei;  da;  niemen 
sterben  sol  wan  ze  slnem   gesatten  zil  > 
U.  Trist.  2^09.  3.  besonders  ist  20 

noch  zu  bemerken  zil  in  Verbindung 
a.  mit  einem  genit.  diese  Verbindung 
nimmt  im  mhd.  je  länger  je  mehr  au. 
Wolfram  scheint  zuerst  sie  recht  gang- 
bar gemacht  zu  haben;  auch  Rudolf  25. 
liebt  sie  sehr,  mehrfach  braucht  zil 
hier  gär  nicht  übersetzt  zu  werden. 
mit  vcrkörtem  antlfllzes  zil  Porz. 
519,  8.  dar  wil  ich  dur  öventiure 
zil  um  öventiure  zu  suchen  das.  223,  30 
23.  ich  geliche  da;  himelsche  bröt 
zuo  des  b  a  1s  m  e  n  zil  vergleiche  es 
dem  baisam  MS.  2,  248.  a.  ern  hele 
Her  jar  doch  niht  sö  vil  diu  reichent 
«rem  des  hartes  zil  W.  Wh.  271,  2.  35 
sö  müe;e  ich  nu  erstochen  werden  in 
eines  diebes  zil  wie  «.'in  dieb  MS.  2, 

3.  b.    dirre  ftvenliur  endes  zil  Parz. 
827,  II.     swer  ir  {der  weit)  willen 
gerne  tiiot  dem  glt  si  söres  endes  zil  40 
zuletzt  ein  bitteres  ende  Barl.  11,7. 

an  endes  zil  g.  Gerh.  4277.  dienen 
an  bis  an  sin  endes  zil  frauend.  333, 

4.  dirre  weite  leben  zergät  mit  leit- 
liches endes  zil  BarU  35,  15.    in  des  45 
herbstes  zit  sö  wtn  in  endes  zil  gellt 

Ls.  1,  609.  öf  des  endes  zil  sehen 
Bon.  26,  30.  der  setze  sich  Öf  des 
endes  zil  der  merke  auf  das  ende  Bon. 
Schlußrede,    ir  alAI  an  des  gouches  50 
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zile,  ihr  seid  der  gauch  Trist.  13417- 
nu  suochet  mfnes  sinnes  anker  nach 
des  gruodes  zil  sucht  den  grund  zu 
erreichen  US.  2.  13)  b.  der  sich  hete 
an  im  erkant.  e"  da;  er  wiere  dan  ge- 
want,  mit  deheiner  slahte  günste  zil 
dadurch  daß  er  ihm  eine  gunst  er- 
wiesen  hatte  Parz.  12,  21.  gr6;  liebe 
ist  freude  und  jftmers  zil  das.  272, 
14.  sö  sten  ich  alles  in  der  k atzen 
zil  und  bl;e  al  umbe  mich  wie  eine 
kotze,  die  die  mduse  nicht  bange  ma- 
chen können  MS.  2,  3.  b.  wäpenrocke 
vil  höher  an  der  koste  zil  sehr  kost- 
bare Parz.  378,  4.  an  forsten  krefte 
zil  so  mächtig  als  für  sten  W.  Wh.  256, 
1.  des  hin  ich  ritter  unde  roch  {läu- 
fer  u.  thurm)  in  miner  könste  zil 
meiner  kunst  stehen  sie  noch  zu  dien- 
ste  MS.  2,  13.  a.  da  ist  des  kusses 
höhste;  zil  die  schönste,  die  man  wün- 
schen kann  zu  küssen  Parz.  310,  19. 
swer  elliu  dinc  besorgen  wil,  da;  ist 
alles  leides  zil  Vrid.  58,  14.  da; 
er  an  sines  iibes  zil  seines  leben s  ende 
verbrnn  Barl.  255,  8  Pf.  ir  znbt  stuont 
an  der  ma;e  zil.  war  ganz  ze  mfi;e, 
weder  zu  groß  noch  zu  klein  Wigal. 
9294.  e;  ist  fi;  der  ma;e  zil  Mai 
158,  27.  vgl.  124,  10.  diz  buoch 
(Tristan )  ist  der  m  i  n  n  e  n  zil  das  vor  in 
alles  was  liebe  heißt  vereint  ist  Ulr. 
Trist.  3626.  solt  ichs  iu  alle  nennen 
liute  und  lant  mit  namen  t\[. jedes 
mit  seinem  namen  W.  Wh.  319,  19. 
öf  des  riuwen  zil  komen  dort  hin  wo 
reue  ist  Bon.  80,  18.  100,  19.  sö 
jagt  er  öf  des  ruomes  zil  bahn  den 
ruom  unz  an  ein  ende  g.  Gerh.  14. 
komen  an  der  seiden  zil  MS.  2, 
189.  b.  lonfcn  bin  zer  schänden  zil 
misc.  2,  208.  got  der  wei;  miner 
schulde  zil  wie  weit  meine  schuld 
geht  MS.  I,  43.  a.  Siegels  urkönde 
lac  da  Ine  mö;e  vil,  sulen  grö;e  ro« 
nen  sin  Siegels  zil  wenn  gr.  r.  die 
bahn  sind  auf  der  man  slegel  findet 
Parz.  180,  14.  da  erwarp  iu  swlgen 
Sünden  zil  das.  316,  23.  diu  minne 
diu  im  ein  zil  des  16 des  was  Gregor 

56* 
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677.  swer  siegen  wil  in  tödes  zil 
wo  das  leben  auf  dem  spiele  steht  kIS. 
2,  2.  a.  des  toufes  zil  US.  2,  249. 
a.  b.  Pan.  III,  9.  er  was  ein  zil 
der  tjosle  W.  Wilh.  3,  22.  Röe;  5 
was  valsches  slo;,  untriuwen  zil, 
der  Schlußstein  des  schlechten,  die  un- 
treue selbst  Wigal.  7625.  swen  ent- 
stfi  urlongis  zil  Jerosch.  21.  c.  da 
sä;  diu  raagl  an  vreuden  zil  Pars.  10 
in  großer  freude  190,  16.  wir  ge- 
ben in  noch  strfles  vil,  und  bringen; 
ü;  ir  vreuden  zil  bringen  die  sacht-  auf 
einen  ganz  andern  weg  als  der  ist  der 
zur  freude  führt  das.  205,  2.  da  gien-  15 
ge;  ö;  der  freuden  zil  aus  der  freude 
zil  heraus  das.  105,  4.  dä  was  wun- 
neclfcber  frouwen  vil:  der  scheene  ist 
gar  der  freuden  zil  und  werllllchiu 
wunne  Wigal.  9698.  slner  freuden  20 
zil  was  von  im  ze  verre  das.  8358. 
die  bürg  Korottn  wart  der  freuden  zil 
genant,  wan  man  dä  zallen  zlten  vant 
freude  nach  des  herzen  gir  das.  9238. 
Krist  aller  sorge  ein  vreuden  zil  Barl.  25 
350,  11  Pf.  der  schilt  ist  ein  höch- 
geme;;en  vrüudeu  zil  Winsbeke  17. 
si  hat  mir  der  fröideu  zil  gestoben  in 
riu£  herze  min  nur  bei  ihr  kann  ich 
mir  freude  denken  U.  Trist.  3015.  30 
die  nu  da;  zil  der  weite  treil  dieje- 
nigen die  jetzt  leben,  diejenigen  die 
das  trägt  was  weit  heißet  Barl  80, 
2ü  Pf.  si  was  gar  ob  dem  Wunsches 
zil  Part.  102,  30.  b.  mit  einem  ad-  35 
jectite,  das  häufig  eben  so  gebraucht 
wird,  wie  der  eben  erläuterte  genitit. 
fuor  gein  dem  arbeit  liehen  zil  ein 
fiventiur  ze  schouwen  Pan.  334,  3. 
got  mac  mir  lache b er iu  zil  wol  40 
Stögen  nach  dem  weinen  W.  Wh.  259, 
28.  da;  er  ir  volgen  wil  uf  alsus  ri- 
weberiu  zil  Pan.  513,  16.  557,  14. 
sus  bei  er  werdekeit  gedolt  un;  uf  da; 
siufzebaire  zil  das.  312,  1.  solt  45 
ich  gar  nennen  dä  ich  streit,  da;  wah- 
ren unkundiu  zil  das.  772,  26.  e; 
prach  nibt  wtpltcbiu  zil  (=  wlbes 
zil)  reine  weibheit  wurde  dadurch  nicht 
verletzt  dat.   192,  2.     des  prfsea  ir  50 
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jähen  an  schoene  und  an  saMekeit,  und 
da;  ir  Übe  w«re  bereit  der  wünsch  so 
wfpllchem  zil  daß  sie  ein  ideal  reiner 
Weiblichkeit  sei  Wigal.  1  1455. 

aberzil  stn.  abgestecktes  siel.  Gr. 
d.  wb.  1,  35. 

endezil  stn.  das  letzte  höchste 
ende  das  man  absieht.  Isöt  k6m  — 
als  si  diu  minne  dnete  ir  selber  rei- 
nem vederspile,  dem  wünsche  zeinem 
endezile,  dä  für  er  nimmer  komen  kao 
Trist.  10902. 

ßegenzil  stn.  entgegengesetztes 
ziel,  die  bruoder  dö  mit  sneller  wer 
brachten  in  da^  gegenzil  kielten  ihnen 
stand  livl.  chron.  2221. 

habezit     stn.     ziel.     Obert.  586. 

■ 

tgl.  Gr.  2,  961.  t 

jarzil  stn.  jahresfrist.  di  solda; 
jarzil  enden  Iw.  1  14. 

urobezil  stn.  umfang,  ummezil 
Vaterunser  509. 

wegezil  stn.  Wegstrecke.  BracL 
1521. 

zilbolz ,  zilloofer ,  zilbesitzer  * 
das  zweite  wort. 

zilde  stn.  s.  t.  a.  zil.  zilde: 
wilde  Jerosch.  170.  c. 

zilec?  adj.  mittelmäßig,  klein. 
Schmeller  4,  252. 

zil  swv.  I.  bestimme  einem  dwjt 
sein  zil,  seinen  an  fang  und  sein  ende, 
sei  es  im  räume  oder  m  der  zeit.  ahd. 
zilöm  Graff  5,  657.  t.  intransitiv. 
a.  mit  prdpositionen.  vil  böhes  lopels 
er  doch  spilt  der  an  ritlerschaft  Dich 
minnen  zilt  Pan.  115,  20.  b.  an/ 
dativ.  dlner  heehe  und  dtner  breite, 
dtner  tiefen  anlreite  wart  nie  gerill 
aui  ende  man  konnte  sie  nie  bis  am 
ende  absehen,  sie  ist  unendlich  W.  Wh. 
2,  1.  si  hat  dir  alsö  gezilt  die  zeit 
bestimmt,  da;  du  macht  komen  wenn 
du  wilt  Dioclet.  7872.  dem  bei  si 
heim  gezilet  den  hatte  sie  nach  hause 
beschieden  Hätzl.  1,  125,  4.  hlst  aie- 
mant  gezilt  ze  warten  das.  2,  57,  22$. 
tgl.  Schmeller  4,  252.  c.  dö  Zilien  si 
nibt  fürba;  schoben  sie  es  nicht  weiter 
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auf  ze  ke>en  von  mir  zehaot  ir  reh- 
teo  varl  g.  Gerh.  2798.  2.  mit  trans- 
itivem accus.  a.  niest  der  Aventiure 
warf  gespill  und  ir  begin  ist  gezilt 
Part.  112,  10.  des  Schildes  wäpen  5 
wären  eus  gezilt ,  da;  in  Arotve  er- 
kunde das.  662,  1 5.  der  namen  kraft 
höh  ist  gezilt  Barl.  246,  l  Pf.  bAdiu 
brünne  uode  schilt  da;  wart  alle;  eo- 
zwei  gezilt  zerhauen  altd.  bl.  1,  333.  10 
hat  din  moot  des  ilit  gezilt  die  frist 
bestimmt ,  wanne  da  her  wider  komen 
will  U.  Trist.  2197.  s6  st  da;  zil  da* 
bin  gezilt  Aber  sehs  wochen  oder  6 
ich  bestimme  daß  es  von  heute  an  über  15 
sechs  wochen  geschehen  soll  das.  514. 

b.  mit  präpositionen.  ein  tjost  durch 
ntnen  schilt  mit  stner  hende  dar  ge- 
zilt Parz.  355,  5.  504,  10.  —  einen 
schilt  fif  den  ist  werdekeit  gezilt  das.  20 
414,  20.  die  Steide,  diu  sö  hoch  ob 
miner  fröide  st£t  gezilt  über  allem  steht 
«ras  mich  freut  W.  I.  9,  27.  in  die 
heehe  da  inne  elliu  dinc  gezilt  abge- 
gränsJ  sint  unde  beslo;;en  myst.  324,  25 
22.  —  da;  man  gein  liehter  varwe 

zilt  damit  zusammenstellt ,   dem  völlig 
gleich  kommt  Par%.  244,  4.    sin  rede 
und  ir  lachen  was  gezill  m  it  einen  sa- 
cken die  sei/,   in  der  er  anfing  %u  30 
sprechen  und  sie  zu  lachen,  war  mit 

messen  das.  152,  26.     ouch  hat  diu 
göllicbiu   macht  den  liebten  lac,  die 
trüebeo  naht  gezilt  mit  der  sunnen  louf-  35 
ten  beiden  durch  den  auf  gang  und  Un- 
tergang der  sonne  ihnen  ihre  dauer 

schaden   W.  Wh.  2,  II.    ze  rlcheit 
ist  dir  wünsch  gezilt  der  höchste  reich-  40 
thum  ist  dir  bestimmt  Pars.  252,  8. 

c.  mit  adterbialpräpos.  der  mir  bat 
loster  vor  gezilt  Par%.  304,  29.  da; 
vor  andern  sinn  genö;en  was  gezilt 
und  gestö;en  sin  höher  prts  sö  verre  45 
für  W.  Wh.  378,  22.  3.  mit  re- 
flexivem accusativ.  da;  der  strtt  sich 
zilte  die  richtung  nahm  gein  dem  her 

W.  Wh.  28,  8.  —  di  riemen  o;  den 
Schilden  mit  bresten  sich  uf  zilden  lö-  50 


slen  sich  altd.  bl.  I,  338.  II.  kint 
ziln  er  vielen,  zeugen,  da;  kint  salt  ir 
dä  ziln  Eracl  114.  und  ist;  der  seh- 
sie  manat,  da;  sie  da;  kint  gezilet  hat 
Erlös.  2644.  vgl.  SchmeUer  a.  a.  o. 

bezil  swc.  s.  e.  a.  zil.  1.  in. 
transitiv.  wider  dich  mtn  strit  bezilt 
endet  Pass.  K.  262,  30.  2.  trans- 
itiv, der  Ismaheilten  ist  sd  vil  da; 
nieman  e;  bezilte  iAre  zahl  genau  an- 
geben könnte  mit  kunst  Tit.  40,  361. 
sulche  wort  beziin  hervorbringen  Pass. 
K.  423,  25.  als  dich  der  töt  nu  be- 
zilt erreicht  das.  410,  90.  ein  dinc 
isl,  wirdet  bezilt  beendigt,  geht  zu  ende 
das.  44,  22.  56,  13.  Jerosch.  11  I.e. 
135.  c.  122.  a.  da;  er  den  zwein 
beziin  lie;e  ir  leben  ein  ende  machen 
Pass.  K.  498,  49.  —  ein  dinc  bezilt 
sich  neigt  tum  ende,  endet  das.  279, 
51.  148,  74.  552,  26.  Pass.  87,  71. 
346,  72.  Uarleg.  20,  114.  —  ir  e;- 
;en  sich  bezilte  au  dem  heu  sie  fra- 
ßen nicht  davon  Pass.  19,  78.  von 
aller  weit  gemeine  sich  min  herze  nu 
bezilt  schließt  sich  von  der  gemeinschaft 
mit  der  weit  aus  das,  93.  28. 

uobezüt  pari.  adj.  ohne  ein  fest- 
gesetztes sie/,  unbehindert,  dl  reise  ist 
nu  umbezilt,  du  macht  varin  swar  du 
wilt  Jerosch.  68.  b. 

enzil?  swv.  da;  sin  vollekumen- 
heit  gollicher  natöre  vorenzilt  (zum 
voraus  bestimmt?)  ubernatürlichkeit  vor- 
nunftigen  kröaturen  myst.  180,  27. 

erzil  swv.  FlegelAnis  ü;  israhe'li- 
scher  sippe  erzilt  erzeugt,  entsprossen 
Parz.  453,  28. 

gezil  swv.  einem  geltche  geziln 
an  einem  d.  es  einem  in  etwas  gleich 
thun  Porz.  85,  22. 

iibei'ZÜ  swv.  ich  hfln  tal  unde 
berc  mit  manger  tjost  Qberzilt  über 
berg  u.  thal  hin  gar  manche  tjost  ge- 
ritten Porz.  787,  27. 

yerzil  swv.  verfehle  das  sie/,  nu 
soltu  niemer  tac  verziln  vorbeilassen, 
versäumen,  du  werbest  umb  ir  hulde 
MS.  H  3,  411.  b. 

unverzilt     pari.  adj.     min  sanc 


Digitized  by  Google 


zIl 


888 


ZIM 


dir  gilt  gar  unverzilt  (ohne  daß  er 
das  *iel  verfehlt?)  Frl.  166,  16. 

zil  stn.  stm.  Strauch,  busch.  Schmetler 
4,  251.  si  eutwelte  keine  wlle ,  si 
spranc  ü;  dem  zile  Er.  6942.  das 
essen y  das  Ulrich  zusammen  gebettelt  hat, 
leut  er  in  eiuem  ztle  nider  frauend.  * 
338,  1.  ein  birsere  durch  löch,  durch 
Wälde  und  durch  zil(pbil)  Barl,  loh, 
\  3.  über  walt  und  über  zile  (:  inile) 
Geo.  1397. 

dornztl    domhusch.    Schmeüer  4, 
"251. 

.  gezile  Um.  gesträuch.  lac  bt  dem 
gezlle  Mar.  40. 

ztlach    stm.  .  gebüsch.  Schmetler. 

4,  251. 

zIl&nt        stm.        *eilamdt  Seidelbast. 

Schmeüer  4,  251.      cocconidiüm  su- 

merl.  21,  48. 
zIlk    stf.    teile,  reihe,     ahd.  zila  Graff 

5,  658.  SchmeUer  4,  251.  fundgr.' 
1,  400.  riga  Diefemb.  gl.  238.  — 
da  du  besetzet  bis  umbe  dere  cinnen 
eile  tf.  icitschr.  8,  151.  an  einer 
zile  ligen  das.  8,  279.  der  keiser 
was  dem  her  ulmiCten ,  umbe  in  lac 
manige  zile  Post.  362,  25.  Pass.  K. 
160,  89.  sie  alle  steljen  an  ein  zeile 
s.  meister  195,  8.  sö  ist  einer  an  der 
zfl  in  der  schar  Teichm.  215.  an  der 
selben  aile  Par%.  658,  18.  swn;  ir 
was  in  der  zile  Pais.  351,  25.  an 
ordenlicher  zile  der  reihe  nach  Pass. 
K.  392,  53.  uäch  einer  zll  der  reihe 
mach  Ludto.  kreuif.  669.  gescheiden. 
von  der  h6meislre  zil  Jerosch  150.  d. 
—  ir  beider  brTsem  sint  beslagen  wol 
mil  kröpfelinen  zweier  zile  al  umbe 
den  kragen  da;  si  ol  verre  schinen 
Nith,  20,  6.  ouch  warn  ze  zwein  zi- 
len  dar  Umbe  geölecket  funfzec  sper 
Wigal.  3309.  der  mantel  was  ze  fli^e 
mit  harmlner  wi;e  innen,  als  üz,  gezie- 
ret bi  zilen  geflörieret  Trist.  109^4.  - 
brtpnte  die  selbe  zile  gösse  her  abe 
Clos.  chron  77.  — .  liege  ein  geschö; 
von  der  zfl  der  rinne  der  arm  brüst 
Post.  K.  531,  59. 


oberztle,  öberzJle    das  a  Iphahet 

Oberl    149.   Frisch  2,  470.  b. 

zllelit    adj.     im  reihen  oder  strei- 
fen getheilt     sazlen  sich  nach  ir  reht 
5    in  der  kirchen  zilecht,  sls  si  ir  orde- 
nuuge  iwuc  Pass.  138,  13.  vgl.  54,  56. 

zilelite  adv.  im  reihen  oder  s/r ei- 
fern. Pass.  K.  164,  96. 
ziLCB  swf.  rank  der  weinrebe.  vgl 
10  zeich,  zeige.  ü;spreite  zilgen  ire 
(exlendit  palmiies  suos)  Trier,  ps.  38  t. 
scuzjinge  ire  Windb.  ps.  —  vgl.  zilr 
schindet  des  wundantes  SchmeUer  4, 
255. 

I5ZIUC1UM  stn.  gr.  tat.  cilicium.  ein  zi- 
licium  geworht  von  har  Maßm.  Ale*, 
s.  54.  b. 

ziub    geogr.  n.     die  Stadt  Ciili.  ich 
fuor  von  Sibilje   da;  mer  alumb  gein 
20    Zilje   durch  Friül   0;   Tür  Aglei  Pen. 
496,  20.  498,  21.     vgl.  H.  teitschr. 
II,  47. 

zillk  im   verzille     swv.     ej  kan  sich 
niht  verzillen  (:  willen)  es 

25    fehlem  des  österliulen  wirt  ze 

grifenz,  an  und  tuon  ez,  guot  Helbi.  14, 
66.  man  durfte  an  überziln  denken, 
wenn  der  reim  nicht  dagegen  sprätht. 
vgl.  etwa  zülle. 

30Zilorpk     n.  pr.     üf  saut  Zilorpeo  tse 
auf  einen  tag  der  sich  gar  nicht  im 
kalender  findet  (ad  caleodas  graecss) 
Ls.  1,  244. 
cilre    intercilium  sumerL  30,  23. 

352ih,  zam,  zAmkk,  GzzoMB-t  yeueme,  steke 
wohl  an,  bim  gemäß,  got'i.  tima,  ahi. 
zimu;  vgl.  gr.  dupuv,  tat.  doioo/e  Gr. 
1,  939.  2,  30.  Ulf.  wb.  176.  Graff  b, 
661.    das  part.  prät.  öfter  bei  Ulrich 

40  vom  Türheim  im  reime ;  vgl.  Lachmann 
iur  kl.  970,  wo  gezemen  sich  findet. 
1.  ohne  adcerbialpräpos.  1 .  mtt  per- 
sönlichem subjecte.  «.  ohne  datie.  » 
ziem  wol  an  eins  engels  slat  büchl.  1, 

45  1469.  eislicher  zem  ba;  an  der  wide 
Part.  341,  28.  tuele  ich  der  (blno- 
men)  seinem  kränze  sö  za»me  ich  as 
dem  lauze  MS.  I,  194.  b.  die  zemeni 
wol  an  des  meien  schar  Hith.  8.  5. 

50    sö   zimst  du  wol  bl  kuuden  uad  bi 
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geslen   MS.  2,  142.  a.     sö  leret  'rit- 
terlich* geselle  stn  uod  wol  bi  liuteo 
zemen   MS.  2,   127.  b.     in  küneges 
rate  nieman  zimt  der  guot  vflrs  ricbes 
ere  nimt  Vrid.  72,  5.     er  zieme  in  5 
eime  strite   michel  ba;  deooe  an  den 
tanz  W.  Wh.  128,  18.      b.  mit  dem 
dative.     der   verge  was  sö  riche  da; 
er  oiht*  (cor.  im  niht)  dienen  zam  Nib. 
1491,  1.     da;  er  eine,  daune  würbe  10 
diu  im  möhte  zemen  das.  49,  3.  ein 
wlp  diu  der  belle  zeme  Wigal.  6500. 
im  zieme    wol  ze  minne  der  riehen 
kunigione  Up  Nib.  50,  4.     vgl.  beitr. 
395.     der  uns  ze  scherme  zeme  Iw.  15 
286.    da;  er  mir  ze  berren  zimt  das. 
84.  Par%.  824,  18.     der  mir  ze  bo- 
ten zeme  MS.  I,  34.  a.    jä  zimet  im 
ba;  ;e  wibe  sin  genö;in  an  dem  armo 
*cAro».  371,  2  i  D.         2.  mit  säch-  20 
Uchem  subjecte.      a.  ohne  beigefügten 
objecHvcasus.    wie  zimet  der  schaft  in 
siner  bant  wie  schön  steht  Trist.  711. 
Minne,  weistu  wol   du;  genade  bl  ge- 
walte zimt  MS.  1  ,  170.  a.     i;  zimt  25 
wol,  da;  der  gotes  sun  raennischeit 
enpfieng  Leys.  pred.  13,  12.      b.  mit 
dem  dativ.    Gr.  4,  235.    sö  zimet  in 
da;  beiden  wol,  da;  si  Iw.  255.  da; 
e;  nieman  eozam,  der  mir  da;  gehie;e  30 
kL  996.     in  zam  ouch  b£den  friunl- 
schaft   ba;  dan  gein  ein  ander  herzen 
ntt  Pan.  748,  10.     der  oueb  fröide 
z£me  wol   Waith.  118,   19.  clagen 
unde  weinen  mir  immer  zeme  ba;  Nif,  35 
1185,  2.  der  rät  enzeme  nieman  wan 
einem  degene  das.  1949,  2.     so  en- 
za-me  ouch  iu  min  singen  niht  MS.  1, 
33.  a.     da;  man  mit  güetlichen  siten 
unde   sö   min   wort    verneine  als  e;  40 
dem  lande   zeme  gemäß  wäre  Trist. 
8777.      bete     iemao     reine  frou- 
weo    guot    da;    niht    ir    eleu  ze- 
me   MS.    I,    32.    a.      der  stein 
zxme  wol  berren  edelkeil  Barl.  39,  5.  45 
als  e;  siner  güete  zam  MS.  1,  29.  — 
dem  helde  sterben  nibt  zam  voo  de- 
beines  recken  bant,  er  war  tu  stark, 
als  daß  man  hätte  glauben  können,  er 
»erde  von  einem  recken  getödtet  wer-  50 
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den  kl.  54.  wie  zeme  uns  mit  iu  strf- 
ten    Nib.   123,   1.     vgl.    1720,  1. 

uns  zimet  dise  sorge  ensamt  ze 
tragene  das.  1776,  2.  im  zeme  niht 
ze  dagene  das.  2044,  1.  vgl.  MS.  2, 
141.  a.  Gr.  4,  1 09.  3.  mich  zimt 
eines  d.  ich  finde  mir  gemäß,  finde 
gefallen,  da;  sl  des  beidiu  zeme  da; 
in  ir  vrouwe  neme  Iw.  143.  und  zimt 
si  wol  des  puoches  schaane  Leys.  pred. 
5,  5.  4.  mich  zimt  ein  dinc.  da;  en- 
zimt  niht  beide  Up  da;  si  suln  scheiden 
sam  diu  alten  wlp  Nib.  2282,  1.  oder 
ist  lip  hier  der  abgekürzte  dativ?  vgl. 
Lachmann  s.  246  und  gezim.  5.  sö 
muo;  mich  zemen  mir  wahrscheinlich 
vorkommen,  stn  fflrsaz  und  sfn  mnotstö 
nihl  ze  guot  Ottoc.  309.  b.  II.  mit 
adt>.  präp.  den  wandet  sollen  höhe 
Fürsten  understan,  da;  zeme  in  an  MS. 
2,  216.  b.  Frl.  41,  8.  wie  zimt  der 
edelen  hersebaft  an,  da;  si  das.  67,  12. 
da;  im  diu  lere  wol  an  zam  Maßm. 
AI.  s.  69.  a. 

beziin  sie.  ich  ld;e  einen  beze- 
men lasse  ihn  tkun  was  ihm  ansteht: 
sö  lft;e  man  uns  bezemen  uf  dem  crei;e 
nu  zu  agelei;e  Herb.  16^33.  sö  la- 
;et  in  bezemen  und  gebet  sie  dem  ir 
wellet  Ath.  F,  156." 

enzim  stv,  s.  v.  a.  zim.  a.  das 
subject  ist  eine  person.  da;  sie  dem 
bestin  wol  inzam  Ath.  A*,  40.  b.  un- 
persönlich, wisete  da;  gegensidele  ei- 
me herren  deme  i;  wole  inzam  gr. 
Rud.  Af  5.  7.  Ab,  11.  als  dem  rechte 
enzimt  Pass.  K.  544,  47.  swa;  im 
von  geburt  enzeme  das.  653,  6.  597, 
79.  da;  die  rede  gote  mü;e  enzemen 
vaterunser  4688. 

gezim  stv.  das  verstärkte  ich  zim. 
—  häufiger  als  das  einfache  wort.  — 
I.  ich  finde  angemessen,  du  hast  eine 
ketzen,  die  du  üf  dinen  schö;  nimst 
dicke  und  da  bi  du  gezimst ,  da;  du 
si  heldest  an  die  brüst  Pass.  K.  204, 
98.  II.  stehe  wohl  an,  bin  gemäß. 
1.  mir  persönlichem  subjecte.  a.  ohne 
beigefügten  objectiveasus.  wie  gezimt 
der  triuwen  waltet  niht?  der  muo;  mit 
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lasier  haben  pflihl  MS.  I,  186.  b.  wie 
wol  ich  arme  geziro  an  dtnem  arme 
Er.  5892.  einen  gesellen  der  ü  f  die 
reise  wol  gezam  Part.  721,  10.  b. 
mit  dem  da  Ute.  dö  wart  er  sö  er  5 
gote  gezam  und  gnadich  Gen.  fgr.  r>5, 
37.  er  gezam  ir  wol  Iw.  156.  da; 
ich  ir  möhte  gezemen  Iw.  243.  da; 
im  durch  ir  schoene  diu  frowe  wol  ge- 
zam  Nib.  1845,  2.  gol  hat  uns  allen  10 
da;  gegeben,  swes  lop  mit  Iriwen  ende 
nimt  da;  der  dem  (cur.  zem)  himel- 
riche  gezimt  kl.  288.  manic  hell  guot 
di  deme  riche  wol  gezameu  pf.  K, 
167,  1  1.  49,  10.  die  knappen  gezte-  15 
men  (ziemen  ausg.  2.)  wol  dem  rfche 
der  kaiser  hätte  sich  ihrer  nicht  tu 
schämen  brauchen  lu>.  166  u.  anm. 
4376.  da;  si  wol  gezeme  zc  kinde 
dem  riche  a.  Heinr.  312.  si  sol  mir  20 
wol  gezemen  zu  einer  vrowen  Pass.  K. 
327,  98.  da;  er  heimlichen  nam  swer 
im  dar  zuo  wol  gezam  g.  Gerh.  642. 

2.  mit  sächlichem  subjecte.  a.  ohne 
dativ.  da;  man  e 5  gerne  verneine  und  25 
an  dem  maere  wol  gezeme  Trist.  4594. 
swenne;  ze  geltenne  gezimt  Iw.  291. 
b.  mit  dativ.  weih  opher  ime  geze- 
men sol  Diemer  1 9,  5.  deme  gezi- 
met  deste  ba;  sin  schimpf  unde  sin  30 
ma;  Iw.  105.  da;  gezeme  iuwerm 
namen  wol  das.  1 5.  vreude  unl  guot 
gemüete  da;  gezieme  miner  vrouwen 
ba;  das.  69.  man  zöch  in  mit  fli;e 
als  im  da;  wol  gezam  iY76.  24,  1.  ob  35 
im  diu  bete  gezeme  Part.  512,  8. 
da;  iemer  liebe  gernder  man  deheine 
solhe  unmuo;e  in  neme  diu  reiner  liebe 
niht  gezeme  Trist.  96.  6  dö  sang  ich 
da;  da;  guolen  liuten  wol  gezam  für  40 
sie  paßte  Nith.  40,  4.  sol  da;  der 
lieben  wol  gezemen  sö  wundert  mich 
MS.  I,  150  b.  ich  wil  al  der  Werlte 
sweren  üf  ir  lip:  den  eit  sol  si  wol 
verneinen:  st  mir  icman  lieber,  maget  45 
oder  wlp ,  diu  helle  müe;e  mir  geze- 
men mein  theil  sein  Waith.  74,  7.  vgl. 
35,  23.  wil  da  bt  miner  fröide  (so 
l.  statt  fröiden)  niht  gezemen  MS.  I, 
169.  a.     da;  ir  da  bi  mfn  lop  ge-  50 
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zeme  das.  170.  b.     ir  fröide  mtie;  ia 
(ihnen}  wol  gezemen  das.  171.  b.  des 
tages  do  ich  da;  kriuze  nam  dö  huote 
ich  der  gedanke  min  als  e;  dem  »ei- 
chen wol  gezam   und  als  ein  rebter 
bilgerln  das.  72.  a.    möht  ich  erwer- 
ben miner  frouwen  bulde!   künde  ich 
die  gesuochen  als  ir  gezeme  !  das.  20.  t. 
swa;  Schimpfes  ir  6   wol  gezam  da/; 
missestuont  ir  alle;  dö  Trist.  968.  ei- 
nen gürtel  der  wol  möhle  gezemen  al 
der  werlde  frouwen  Wigal.  283.  oocb 
gezam  vil  wol  der  wele  ein  görtel 
Wigal.  769.     mit  banden  u.  mit  ve- 
derspil  reit  der  gast  als  im  gezam  das. 
1031.  2165.  6399.     als   e;  ir  eres 
wol  gezam  das.  5205.    dar  nach  vaor 
ein  ieglich   man   der  kristen  was  n. 
dem;  gezam  da  er  eine  messe  vernani 
das.  10890.     da;  im  der  weide  lop 
gezam  tu  theil  wurde  g.   Gerh,  25*. 
diso  wort  gezement  dirre  heiligen  höcb- 
zft  wol  Legs,  pred.  61,  3.  117,4.— 
der  minueclicben    meide    triuten  wol 
gezam  Nib.  3,  I.     wand  ir   wol  ge- 
zeme bi  im   ir  leben  alden  Pass.  ff. 
298,  2.    wan  e;  ir  rechen  gezam  kl. 
69.    da;  e;  ze  klagen  den  liuten  al- 
len gezimt  das.  3.  —  l&nt  in  gezemen 
da;  er  von  mir  geruochet  n erneu  g. 
Gerh.  1060.     3.  mich  gezimet  eines  d. 

a.  dich  ne  darf  nimmer  gezemen  der 
stihte  an  deme  Übe  kehr.  76.  a.  ds{ 
mir  sö  sciere  chom  des  dich  gezam 
was  für  dich  paßte  Genes,  fdgr.  2,  38, 
28.    den  der  stanch  in  chumet  nehei- 
nes  ma;;es  in  gezimet  wer  diese  wohl- 
gerüche  einathmet,    dem   steht  kein* 
speise  an  das.  1 6,  25.    als  er  dö  ein 
ros  genam  des  in  aller  beste  gezam 
das  für  ihn  am  besten  paßte  Er.  3560. 
üf  reht  in  beder  der  gezimt  es  steht  gott 
wohl  an  tu  geben  und  tu  nehmen  Pars. 
7,  10.    zer  meide  die  großes  jamen 
wol  gezam   die   wühl  Ursache  hatte  w 
trauern  das.  562,  16.    weinens  si  ge- 
zam Mb.  1101,  2.  1  182,  4.  1637,  2. 
di  von  die  edel  künegia  von  wiraa 
schulden  der  r&che  gezam  ki  619  üf. 

b.  ich  finde  mir  gemäß,  mir  gefällt. 
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in  gezimet  der  arbeile  deate  ba;  fw. 
119.  er  oam  im  die  vreude  der  in 
aller  beste  gezam  das.  I  I .  mar  da 
bringeat  der  mich  leider  niht  gezimt 
W.  I.  4,  22.  swen  ir  kumbers  nu 
^•exem  der  taot  e;  ine  mtnen  rät,  sft 
sieg  un gedienet  bat  wer  sich  nun  über 
ihre  noth  freuen  wollte,  dem  kann  ich 
nicht  beitreten  Par%.  710,  16.  lata 
iueh  gezemo  da$.  170,  15.  174,  6. 
143,  28.  swer  im  na  ruowe  neme, 
ob  ruowens  in  gezeme  ich  wten  der 
hetea  Sünde  das.  583,2.  da;  si  nfleh 
ir  selber  kür  ze  Uro  dar  ü;  nemo 
swea  sd  si  gezeme  Trist.  7976.  ir 
kinne,  ir  munt,  ir  varwe,  ir  Heb  da; 
was  sö  rehte  rtinneclich,  sö  lieplich 
unt  sö  maolsam,  da;  ir  (aller  dieser) 
Marken  gezam  das.  17594.  sö  mens 
(herze  und  ouge)  ie  harter  dannen  nimt 
sö  si  dea  spils  ie  me>  gezimt  das. 
17834.  war  umbe  taot  unser  herre 
da;  da;  er  die  Irumen  gar  hin  nimt 
and  in  der  bossen  niht  gezimt  ihm  die 
nichi  anstehen,  so  daß  er  sie  durch 
den  tod  iu  sich  nimmt  Vir.  Trist.  359 4. 
swen  dur  got  des  wol  gezimt  da;  er 
diz  rotere  alhie  vernimt  Barl.  5,  I. 
verneint  ir  alle  die  des  wol  gezemt 
(im  reime  für  gezimt)  Pass.  K.  485, 
64.  wil  got  meins  leben  gezemen  ge- 
fällt es  gott  mich  leben  %u  lassen  Hätil. 
2,  60,  166.  4.  mich  gezimt  mit 
infinitiv  oder  untergeordnetem  salze. 
mich  sal  dureh  in  wol  gezemen  ster- 
ben Pass.  K.  36,  74.  durch  wa;  dich 
wolle  gezemen  din  tochter  lA;en  siech 
ligen  das.  297,  22.  na  gezimet  nn- 
sich  ze  loufenne  fundgr.  1,24.  swen 
des  zu  härene  wil  gezemen  »ein  es 
gefälli  zu  hören  vaterunser  2971.  — 
uosern'  herren  gezam  er  fand  es  ge- 
mäß ,  da;  ein  lugende  wilder  slaro  an 
allen  lugenden  bequem  Pass.  K.  301, 
f  2.  la  dich  gezemen  da;  du  wollest 
da*.  417,  16.  5.  mich  gezimt  ein 
dine.  da  solt  oach  wi;;en  wa;  dich 
orezem  MS.  2,  249.  b.  eben  so  MS. 
H.  1,  7.  a. 

misBCzim      «kt.      bin  ungemäß, 


stehe  schlecht  an.  als  ich  von  in  ver- 
nomen  han,  so  müese  iu  da;  misseze- 
mee,  woldet  ir  iht  0;  nemen  Iw.  172. 
zürnet  so  da;  iu  der  zorn  iht  misse- 
5  zem  Nith.  17,  4.  ein  rotere  da;  liulen 
unde  lande  harte  sere  misseza?me  7risf. 
13647.  tgl.  H.  teitschr.  7,  488.  Pass. 
K.  211,  42.  wa;  wil  si  da  mite  ge- 
winnen  da;  si  fröide   swendet  deme 

10  der  ir  niemer  mac  entrinnen?  ich  fürhte 
e;  ir  missezeroe  KS.  1,  87.  b.  sws; 
höben  e>en  missezimt  da;  kan  diu  schäm 
in  menschen  herzen  stillen  das.  2,247. 
a.  vgl.   130.  b.  —  swelch  wlp  sich 

15  sö  gevrtet  hat  da;  ir  Up  ist  vr!  von 
aller  missezemender  tät  das.  149.  b. 

widerzim  sie.  1.  si  sprach  'e; 
widerza?me  es  müßte  im  höchsten  grade 
unwahrscheinlich  sein  (ist  w.  die  Ass.) 

20  da;  iemen  an  sich  nteme  sine  reise  in 
dise  waste'  Part.  250,  3.  2.  wi- 
derstrebe, bin  zuwider,  misfalle.  alsus 
kuude  er  stillen  swa;  im  bewllen  wi- 
derzam    Pass.  K.  409,  27.     da;  in 

25  oiht  widerzam  den  zwein  getrOwo  helfe 
geben  das.  151,  10.  —  da;  er  der 
wol  gebornen  maget  alsö  genzlich  wi- 
derzam das.  112,  83.  des  mag  got 
niht    widerzemen    MS.    H.   3,  468. 

30    z.  ». 

zim  swv.  die  hdten  sich  solcher 
dinge  unwirdic  zimt  gedünkt  myst.  2, 

355,  4. 

zitnelich  adj.  schicklich ,  ange- 
35  tnessen.  congruere  zimlich  sein  Die- 
fenb.  gl.  74.  da;  ist  zimelich  Barl. 
191,  4  Pf.  H.  seitschr.  9,  32.  myst. 
2,  568,  15.  mine  zimellche  bete  troj. 
s.  167.a.  zimellche  ger  Jerosch.l.  d. 
40  zimellchiu  dinc  myst.  262,  12.  Höhl. 
2,  67,  54.    Clos.  chron.  54. 

unzimcltche  ado.  auf  unschick- 
liche weise  s.  me ister  43,  32. 

zimlicbeit       stf.  schicklichkeit. 
45    H.  teitschr.  8,  229. 

zimellche  stf.  schicklichkeit.  myst. 
264,  2. 

gezimeliche    stf.    in  den  gezime- 
liehen,  gevellichltchen  (opportunitatibos) 
50    Windb.  ps.  26. 
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unzimeltche  stf.  illecebra,  mala 
et  illicita  deleclatio  Diefenb.  gl. 
149. 

zam     adj.     zahm,  das  gegentheil 
ton  will.    Gr.  1,  744.    Graft  5,  663.  5 

1.  als  urtrier  zamen  schalen  ein  wilder 
wolf  griägramet  troj.  s.  78.  b.  ein 
zame;  hnndelm  Ludw.  1 9.  allen  din- 
gen beidiu  wilden  unde  zamen  Pars. 
518,  4.  da;  wilde  and  da;  zam  W.  10 
Wh.  16,  3.  vgl.  177,  3.  MS.  1, 
31.  b.    fofyes.  34.  38.    /rq/.  s.  165. 

d.    spise  wilde  nnde  zam  Pars  509, 
26.  —  iwer  wilde  wirt  vil  zam  das. 
39,  30.  tgl.  170,8.    er  wart  »6  vre-  15 
vele  and  sö  zam  Gudr.  98,  1.  —  er 
was  vor  wildem  valsche  tarn  das.  160, 
14.  -—  mit  datit.     wilder  rosse  vil, 
diu  wurden  siner  hende  zam  troj.  s. 
41.  b.        2.  wohl  bekannt,  tertrautt  20 
zugelhan.     diu  kerge  ist  aller  untu- 
geiirfe  slam,   diu  kerge  schiuhet  öre 
bin ,  und  machet  zam  lasier  unlriuwe 
löge  und   meintftt  MS.  1,  188.  b.  — 
mit  datit.    diu  minne  ist  den  tören  in  25 
dem  munde  zam  und'  in  dem  herzen 
wilde  Waith.  1 02,  4.    die  mir  ie  wa- 
ren gram  den  bin  ich  allen  worden  zam 
kl.  1037.    ist  er  guoten  wiben  zam 
Nith.  37,  4.     £re  wildet  ie  unbilde  30 
und  was   den  rehten  vuogen  zam  MS. 

2,  128.  a.  triuw  ist  valschen  herzen 
gram,  triuwe  leschet  missetät,  si  machet 
got  ir  selber  zam  amg.  2.  b.  diu 
schäm  was  dir  ze  allen  zlten  zam  Mai  35 
176,  18.  den  fröiden  will,  den  zor- 
gen  zam  Ls.  2,  372.  allen  lügenden 
wilt,  den  Sünden  zam  Suchen».  31,  13. 

dö  wart  mir  senlich  trören  zam  frauend. 
7, 25.  ahl  wie  zamen  sa-lden  ich  dich  40 
vinde  MS.  2,  217.  a.  —  mit  genitit. 
sö  woldich  wünschen  da;  die  guoien 
vrowen  iht  wurden  ruomes  zam  daß 
man  ton  ihnen  nicht  tiel  spräche  das. 
2,  145.  b.  getriullcber  diensle  was  45 
er  im  s6  zam  Gudr.  217,  2.  3.  ««- 
gemessen,  sinl  mir  die  sinne  im  her- 
zen zam  MS.  2,  7.  a.  —  aail  datit. 
da;  was  niht  ritter  tarn  rittergemäß 
frauend.  542,  8.  50 
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ein  zam  adj.  nicht  zahm,  indomi- 
tui.    Jerosch'  34.  c. 

vingerzato  adj.  der  so  takmiti, 
daß  er  mit  einem  finyer  geleitet  Ver- 
den kann.  er  was  na  worden  via- 
gerzam  Türl.  Wh.  54.  a.  wir  sie 
niht  vingerzam  Alph.  265 ,  1 .  rgL 
Ecken  ausf.  114.  —  trahrsc betulich 
zuerst  ton  dem  pferde ,  das  alles  tkut 
was  der  finyer  des  reiters  will.  noch 
haben  wir  das  Sprichwort;  man  kann 
ihn  um  den  finyer  wickelst.  Henitck 
hat  das  Sprichwort:  ich  tri  II  dtch  »0 
schmeidig  machen,  daß  du  mir  dt*r<:. 
die  finyer  kreuchen  solt. 

zetnlich  adj.  domslis ,  donabih». 
Diefenb.  gl.  101.  —  Badam.  122. 

Zeil)      $ICV*    tHQchti   Z&Q§a  IW^j^ 

Gr.  1,  946.  Graft  5,  663.  refre- 
nare  zemen  Diefenb.  gl.  234.  dea 
hfit  ein  vesperie  erlerat.  die  vreehea 
siut  sö  hie  gezemt  da;  der  larnei  di 
von  verdarp  Pars,.  95,  18.  dto  her« 
sorge  hat  gezemt,  dia  dir  vil  -wilde 
wäre,  hetest  dö  gevrugt  der  mrare  das, 
441,  28.  wer  zemit  da;  wilde  dier 
weude  des  menschen  wlsbeit  Adrian 
420,  10. 

zam  swt.  mache  zam.  ahd.  zi- 
möm  Graft  5,  663.  ein  so  k  imste  r*- 
eher  man  der  wildio  wort  küooe  za- 
men WigaL  11655.  ein  wilde;  hene 
er  alsö  zamt  Waith.  6,  26.  vgl.  Vir. 
Trist.  1758.  da;  wir  den  awachen 
Itchamen  hie  mite  villen  uode  zaaseo 
Barl.  160,  38  Pf.  wie  man  die  bil- 
den ohsen  zamt  troj.  s.  53.  d.  dia 
frftge  ist  wilde,  doch  sol  ich  si  zaasea 
Geo.  26.  a.  der  zamte  Uhler  eiaea 
bern  MS.  2,  259.  b.  aorebt  maotwük 
lät  sich  nieman  zamen  das.  127.  b.  — 
swft  schäm  0;  Irschen  herten  kumt 
(iiun  ist  bt  tagenden  niht  gezaanl,  »*■ 
mac  si   wol   zuo  Schanden  lein  dat. 

1 

247.  a.  da;  vederspil,  da;  men^cbe 
e;  niht  verbirt  als  e;  bt  im  gezmet 
wirt  Barl.  221,  2  Pf.  —  er  hat  oo- 
adel  nie  an  sich  gezamt  Suchenm.  3T. 
a.  —  ich  zame  mich  von  einem  d. 
enthalte  mich  davon,    swenne  de«  br  ; 
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sters  haut  wandelt  götes  leichnamen, 
sol  si  sich  dann«  nihl  zameu  von  weip- 
liclieu  anegreififen  (i.  e.  anegrifenj  tod. 
gehüg.  154. 

gezam     swv.     mache  zam.     ich  5 
kau  den  pharren  wol  gezamen  (:  na- 
men)  Silo.  4773.     gojl  der  alliu  diuo 
wol  mac  gezam eo  Laut.  4057. 

zam    swv.    bin,  werde  zum.  bceseu 
Up  der  schänden  zamt  uud  sich  gar  10 
firen  wildet  MS.  1,  151.  a. 

erzam  stcv.  werde  tarn,  ersamcn 
uoi  erblügen  rituost  alle;  will  troj.  s. 
40.  b. 

Zantic    adj.  angemessen,  angenehm.  15 
sö   ist   einer  geneme*  unt  in  beiden 
zaeme  warn.  384. 

un  zaeme    adj.    unzeaae  blicke  un- 
ziemliche HS.  2,  175.  b. 

gezaeuie  adj.  geuemend ,  ange-  20 
messen,  angenehm,  abd.  gitami  Graft 
5,  664.  •  dag  ig  werd  gezeme,  prislich 
uud  annöme  Jerosch.  2.  b.  dem  armen, 
def  vil  übte  genannter  vor  gole  ist 
und  gezemer  dan  der  6.  d.  rügen  242.  25 

—  mitdaiiv.  ire  gebe  was  dem  hei- 
ligen geiste  niht  gezeme  Diemer  339, 
24.  der  werlt  gezeme  warn.  421. 
wand  iu  enwörre  niht  dar  an  im  wah- 
ret ein  gezeme  man  einen  ieglirhen  30 
Ären  hättet  gerechten  ansprach  darauf 
Tritt.  5398. 

ungezasme     adj.     nicht  gezeme. 
in   ungezemir  ilelkeit  Jerosch.  12.  a. 
wert  iuch  uugezemer  glust  warn,  1613.  35 
dit£  st  sö  ungezeme  widrig  das.  149. 

—  mit  dativ.  derst  der  werlt  unge- 
zeme wam.  447.  386.  des  ist  dir 
ungezeme,  da;  du  Jerosch.  61.  a. 

Qczxme  stf.  das  hübsche  ansehen.  40 
diu  hüt  verliuset  die  gezeme  warn. 

138: 

mtssezaeme  adj.  nicht  geziemend, 
misfällig.  liden  missezemeu  ungemacb 
Er.  3760.  45 

widcrzacme  adj.  1.  widerwärtig, 
misfällig.  dln  art  ist  elliu  worden  wi- 
derzeme  Waith.  21,  15.  dag  er  ie- 
mer  gesa;be  dekeine  sacbe  smehe  und 
Diemer  vür  iu  kerne  swaz,  waare  wi-  50 
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derzetne  Barl.  30,  18.  vgl.  Herrn. 
Dam.  26.  a.  Pass. .  K.  396,  52.  — 
mit  dativ.  in  ihnen  widerzame  sint 
die  des  Ahes  huottent:  si  sehent  si 
uugerne  Gen.  fgr.  2,  72,  39.  manger 
ist  der  werlt  geneme  u.  gote  wider- 
zeme  warn.  380.  myst.  321,  31.  der 
was  ungeneme,  den  liulen  widerzeme, 
als  der  tölsieche  man  der  von  der 
Werlte  wirt  getan  nicht  tauglich  mit 
den  leuten  w  leben  Wigal.  2151.  vgl. 

a.  Heinr.  123.  1478.  Engelh.  5197. 
die  kreuze  die  swenze  werden!  vil  ge- 
neme, die  jopeu  die  schopen  dien  Hü- 
ten widerzeme  widerlich  MS.  2,  199. 

b.  vgl.  Pass,  K.  609,  30.  dtn  rede 
ist  ungenöme  und  mir  ouch  widerzeme 
das.  182,  41.  mirst  worden  wider- 
zeme ob  ich  ie  werde  minne  enpbienc 
Pan.  810,  18.  got  tet  in  (den  ja- 
den) vil  ofle  schfn  die  vil  grözen 
güete  sin :  daz  was  in  widerza'tne  gar; 
si  namen  es  vil  kleine  war  Barl.  268, 
35  Pf.  vgl.  269,  19.  wie  rebt  un- 
gcueme  und  wie  widerzeme  gpt  ist, 
swer  von  onrehtem  guot  im  opherot 
Griesh.  Denkm.  61,  68.  2.  gehaß, 
feind.  got  st  in  widerzeme  Start.  131.  b. 

widcrzaMiic  swm.  der  einem  wi- 
derwärtig, misfällig  ist.  gotes  wider- 
zeme Ottac.  808.  b.  der  ungeneme, 
maniges  widerzeme  Pass.  106,  23. 

widerzaeme  stf.  widerwärtiges, 
misfäüiges  wesen,  absehen,  die  vorhte 
unde  diu  widerzeme  der  sände  myst. 
348,  22.  mit  widerzeme  mit  Verdruß 
Hätil.  1,  20.  40. 

widerzsemekeit  stf.  abominatio. 
Frisch  2,  47  6.  b. 

zumft,  zunft  stf.  iunft.  tu  ze- 
men,  wie  vernnnft  »u  vernemen,  kunft 
tu  komen.  ahd.  zumft,  gazumft  coo- 
venieutia,  p actio,  foedus,  con- 
ventus  Graft  5,  666.  I.  geset*, 
regel,  besonders  für  eine  gesellschaft 
die  sich  darnach  richtet,  vgl.  orden. 
die  gesetzde  die  mau  dl  nennt  zflnfte 
Basel,  r.  24.  zwen  ritter  die  sich  niht 
bewarn  kunnen  an  ritterlicher  zunft 
gegen  das  den  rittern  auferlegte  gesefc 
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verstoßen  Par%.  122,  17.  2.  verein, 
geseif scha fl ,  die  nach  bestimmten  re 
geln  sich  richtet;  dann  verein ,  gesell- 
schaft  überhaupt,  da;  nieman  kein  zunfl 
noch  geselleschafl  Doch  meisterschaft 
mit  eiden  machen  sol  in  dirre  stal  Zö- 
rich.  richtebr.  43.  —  welche  semfle 
mit  dere  meisten  zumfte  in  dem  größ- 
ten rereine  der  seligen  da  guinnent 
die  hie  durch  got  die  vlante  Iragent 
nnde   minnent    H.   %eitschr.    8,  151. 

3.  bildl.  da  von  moost  er  des  l6~ 
des  zunft  (wie  einen  orden  enphfthen) 
enphfihen  von  der  hende  sin  mußte 
durch  ihn  sterben  troj.  s.  232.  c. 

gezanftc  stn.  gesellschaft.  die 
konege  alle  dri  und  alle;  ir  gezunfle 
Erlös.  3164.  3382. 
zimbel  stm.  1 .  schelle,  glöckchen.  Schmal- 
ler  4,  262.  eimbalum  (cymbalum)  toc. 
o.  28,  4.  Diefenb.  gl.  67.  tgl.  cintia- 
bolum  zymbard  toc.  trat.  1422.  — 
an  iegltchem  ketenlin  ein  zimbel  oder 
ein  glöckeltn  TifndW.  63,  18.  ein  erin 
zimbel  ist  dar  an  gehenket  Law.  3899. 
den  zimbel  rüeren,  slahen  das.  4253. 
4256.  swie  verholn  ich  röere  den 
zimbel  der  zelle  dln  (der  zelle  der 
Minne)  Nith.  3,  7.       2.  beckenförmi- 

len.  mit  trumbin  joch  mit  cymbilio. 
Judith  117,  21.  si  nam  ir  zinbelen 
(tympnnum)  Diemer  47,  5.  also  in 
dieser  bedeutung  schiroch?  doch  steht 
das.  anm.  s.  20  zinbelin,  d.  i.  zinbelfn  ? 

zimbelltn  stn.  glöckchen.  er  sluoo 
an  da;  zimbelltn  Lan%.  4200. 

zimbkr  f.  der  %imer,  hirschumer.  franz. 
eimier;  vgl.  zimier.  den  braten,  da 
der  recke  stie;  Aber  lenken  gein  dem 
ende  wol  ander  halber  hende,  da;  die 
dÄ  zimbre  nennent,  die  den  bastüst  er- 
kennen! Trist.  2903.  die  zimbern  er 
abe  gewan  von  dem  lide  an  dem  si 
was  das.  2942. 

zimrkr,  zimmer  ein  schock  feile,  franz. 
titnbre.  Ducange:  contenant  chacuo 
timbre  60  peaux  s.  Frisch  2,  477. 
Brem.  wb.  5,  69.  scr.  Brunst.  III, 
p.  405.  —    dagegen  führt  Schmeller 


4,  262  eine  hs  des  13.  jahrh  an, 
nach  welcher  für  das  timmer  pellicii- 
lae  XL  angegeben  werden. 

ZIMBKR,     ZIMMER       Slft.  bouhoh  und 

5    damit  errichte*  gebäude.    ahd.  zimbar, 
zimpar;  vgl.  gr.  difiu*  getch.  d.d.spr. 
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pflae  Vir.  369.  üf  diz  selbe  zimber 
beert  von  ers  ein  tach  MS.  2,  7.  b. 
da;  got  hlt  dir  aa  dinem  zimber  die 
sehslin  sül  gesazt  Adrian  325,  31 .  34. 
—  bildl.  vermtt  des  woochers  zimmer 
Frl.  362,  9,  der  (dto  A)  magetlkhe 
zimmer  durebtrehtie  wart  das.  233,  7. 

überzimber  stn.  überbau,  ist 
diu  grnntveste  in  got  erhaben,  6»\ 
überzimber  enmac  niht  gewichen  pf. 
K.  33,  21. 

vrouwenzimmcr  stn.  gynateeum 
er  Hess  im  im  Frauenzimmer  tenz  ma- 
chen Tettel,  Rosm.  146.  vgl  Schmel- 
ler 1,  597. 

zimberman  ,  ziinberwe>c  s.  das 
zweite  wort. 

gezimber  stn.  1.  bauhoh.  ahd. 
gazimbari  Graff  5,  670.  stroes  ge- 
zimbere  sumerl.  17,  75.  2.  bau, 
gebäude.  aedes,  aediBciom  et  nceaia 
sumerl.  1,  56.  45,  2.  wa  ich  io  er- 
wete  zoun  unde  geeimbere  leseb.  190, 
26.  des  gezimberes  was  enle  der 
bau  hatte  ein  ende  Genes,  fundgr.  29, 
34.  beidiu  gezimber  u.  gemäre  fundgr. 
120,  35.  wise  meister  die  da;  ü^er 
gezimber  griffen  an  Uhr.  369.  die 
stat  was  gezimbers  niht  lere  Er.  7857. 
ze  Worm;  bi  dem  münster  ein  gezim- 
ber man  ir  slö;  Nib.  1042,  1.  ist  an 
der  grnntveste  gebreste  so  ist  da/  ge- 
zimber gar  bUede  und  unstarte  W.  gost 
12025.  vgl,  Grieth,  pred.  1,  159. 
Legs.  pred.  61,  27.  Spec.  eccles.  161. 
1 62.  ich  wil  iueh  mfir  gezimmert  Iis 
schouwen  frauend.  355,  16.  alle  mö- 
ren  und  al  gezimmer  Erlös.  6204.  — 
von  holze  guot  gezimber  an  schiUea 
wart  verschertet  troj.  s.  162.  a. 

übergezimber  sin.  überbau. 
Oberl.  1  698. 
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vorgeiimber ,   vorgezimber  stn. 
voröau.     Haltaus  552.     OberL  453. 
1691. 

zimber,  ziminer  swv.  baue, 
goth.  timrja,  ahd.  zimbarju,  zimbaröm 
Vtfil.  tob.  177.  Graff  5,  671.  car- 
p  e  d  t  a  r  e  zimmern  Diefenb.  gl.  61.  a. 
stoe  holden  die  dä  zimberio  sollen 
Diemer  206,  1.  «wer  umbe  dise  kurze 
stll  die  ewigen  vröude  gtt,  der  hat  sich 
selben  gar  betrogen  unt  zimbert  üf  den 
r egenbogen  baut  auf  den  sand  Vrid. 

1,  10  u.  anm.  vgl.  regenboge.  er 
hat  manegen  rflt  der  zno  dem  wege 
gezimbert  hat  Teichn.  215.  da  han 
ich  schöne  gezimmert  fflr  dem  habe 
ich  vorgebaut  Heini.  2,  102.  b.  mit 
accusativ.  er  zimber  dt  eine  slat  Ju- 
dith 128,  28.  ein  hus  zimmern  Die- 
mer  108,   12.     zimber  ein  hüs  MS. 

2,  228.  a.  die  gotes  mure  zimberte 
er  wider  Vir.  356.  zweiuzic  starke 
kiele  zimbern  Gudr.  669,  1.  die  wis- 
beit  des  almechlegen  gotes  zimmerte  ir 
seibin  ein  hüs  Legi.  pred.  90,  36. 

bezitnber  swv.  baue,  bebaue,  der 
sal  wart  vil  wol  bezimb'ert  Mb.  527, 

3,  ein  stat  bezimbert  vil  rtchllche 
mit  gebäuden  besetzt  Er.  7886. 

durcbziiuber  swv.  durchbaue. 
der  spähen  fünde  sinne  mit  warhtit 
schön  durchzimmert  Suchenw.  41,893. 

gezimber  swv.  baue.  Spec.  ec- 
cles.  165. 

überzimber  swv.  beeinträchtige 
durch  meinen  bau  den  des  nachbarn. 
der  den  audirn  obirzimmert  Kulm.  r. 
5,  69. 

umbezimber  stce.  umbaue,  die 
möre  und  ouch  diu  tor  sinl  vaste  um- 
bezimbert.  da  ist  vil  der  beide  vor 
1458,  2. 


zu.  da;  man  einem  munt  und  nasen 
mac  verzimbern  und  verglasen  Teichn. 
99.  den  bAl  der  töt  verzimmert  (ins 
grab  gebracht)  Suchenw.  16,  167. 

widerzimber  swv.  baue  wieder 
auf.  da;  tempil  Salomonis  widirzim- 
birt  er  fundgr.  2,  114. 


ziinberunge    stf.    das  bauen,  der 
bau.    Diemer  84,  1  1. 

geziiumerde  stn.  bauwerk.  da; 
gezimmerde  was  hdrltch ,  eime  rosse 
5  gelte h  es  ist  das  trojanische  pferd  ge- 
meint) Herb.  15934. 
zimemt  stn.  masse  die  zur  Scheidung 
und  läuterung  der  metalle  dient,  franz. 
cement.     da;   gold   geleutert  in  der 

10    minu  ziment  Suchenw.  15,  214. 

zimente     swv.     scheide,  läutere. 
wer  ein  golt  zitneutet  häl  üf  vier  und 
zweiuzec  karat  Suchenw.  41,  573. 
zfMiKR,  zimikrk    stn.  stf.     aus  dem  ro- 

15  man.  eingeführt;  an  einen  Zusammen- 
hang mit  dem  altsächs.  cumbal  (Gr. 
1,  636)  ist  schwerlich  zudenken,  mlat. 
eimerium ,  eimeria,  franz.  eimier  von 
eime  gipfel  Diez  wb.  101.    zimier  be- 

20  deutet  das  zeichen,  das  der  riller  auf 
dem  keime ,  dem  schilde ,  der  banier 
führte,  und  gehörte  mithin  zu  den  wä- 
fen,  wäpen  (Wigal.  229*2),  an  denen 
man  den  ritter  erkennen  konnte,  auch 

25  die  schellen ,  welche  die  ritter  trugen, 
heißen  zimier,  so  daß  zimier  u.  schelle 
wechseln  frauend.  248,  9.  vgl  208,  21. 
20  9,  3.  zimierde  ist  von  weiterer  6e- 
deutung. —  durch  da;  truoc  er  da;  rat 

30  zeiner  zimiere  Wigal.  1868.  sin  zi- 
mier was  ein  kröne  das.  395.  da; 
sin  zimier  sie"  hüfsebliche  W.  gast.  3842. 
ein  wl;en  vanen  er  an  den  spie;  bant ; 
da;  was  de»  beides  zimier  Karl  45.  a. 

35  Dafcors  stn  zimier  von  dem  helme  bant, 
da;  er  mit  rilters  banden  dester  6  be- 
standen wurde  in  der  ftvenliure  tan; 
wan  in  getorste  niht  bestftn  kein  ritter 
dem   er  was   bekant  H.  Trist.  2048. 

40  schilt  oder  helnies  zimier  das.  2064. 
d»;  er  solle  au  baniere  an  wapen  und 
zimiere  des  rlcbes  zeichen  fUeren  Je- 
rosch.  bei  Frisch  2,  476.  öf  dem 
helme  da;  zimiere  amgb.  29,  c.  da; 

45  timir  öf  ir  helme  frauend.  297,  29. 
vgl.  295,  29.  297,  13.  da;  er;  zi- 
mier in  einen  kränz  verleilt  Helbl.  13, 
51.  swie  kostlich  stu  zimier  was  Mai 
120,  28.    ir  zimier  und  ir  wfipenkleit 

50    troj.  s.  161.  a.    diu  zimier  Of  gebuu- 
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den  dö  wären  dat.  s.  188.  c.  rtlichia 
zimier  liehtgemal  verr  ab  ir  helmen 
gli;;en  das.  s.  210.  b.  —  zimier  in 
der  bedeutung  van  zimierde.  Part:  687, 
1 4,  ico  jedoch  DF  zimierde  haben,  so  5 
auch  wohl:  manec  zimier  wilde  nie  vor- 
her gesehenen  schmuck  W.  Wh.  29,  28. 
der  stolze  mit  der  vil  riehen  zimiere  . 
Tit.  12,  7. 

zimiere     stet,     tiere  mit  ritlerli-  \o 
chem  schmucke.     tgl.  Gr.  ped.  214. 
das  tollte,  wird   in   weiterm  sinne  ge-  ■ 
braucht,  als  das  subst.  zimier.  doch 
richtete   sich    das    zimieren  bisweilen 
auch  noch  dem  schilte:    gezimirt  süln  15 
si  schöne  sin  alle  von  dem  Schilde 
min  frauend.  255,  5.         1.  in  beiie- 
hung  auf  die  ganze  ritterliche  kleidun g, 
und  auch  auf  das  roß.     er  was  ge» 
zimieret:   sin  ros  was  gezierel  —  sin  20 
wapenroc '. —  so  was  sin  barnasch  lo- 
belich  Er,  735.     er  wart  gezimiert 
genuoc   harte  bübschliche  Lant.  360. 
5271.    maneo  swarzer  Mor  doch  lieht 
gevar,  die  sich  wol  zimierten,  ß  da;  si  25 
pungierlen  W.   Wilh.  35,  I.     ist  er 
gezimieret  bie?  ävoy,  so  sol  man  schou- 
wen  wie    sin   lip  den    poinder  irret 
Part.  65,  1.    gezimieret  wart  der  gast 
das.  70,  26.    gezimieret  was  der  man  30 
mit  phelle  wtt  unde  lanc  das.  39,  17. 
wie  er  gezimieret  st?  sin  ors  von  Iser 
truoc  ein  dach :  da;  wa;  für  siege  des 
gemach.     dar  uf  ein  ander  decke  lac, 
ringe,  diu  niht  swere  wac:   da;*  was  35 
ein  grOener  samtt.    sin  wftpenroc,  stn 
kursit  was  ouch  ein  grüene;  achmardf 
u.  s.  w.  das.  36,  22.    da;  g&bn  ouch 
alle;  meistec  wip,  dÄ  mite  der  beiden 
sinen  lip  köstliche  zimierte  —  der  un-  40 
getoufte  gehiure  ranc  nfich  wibe  löne : 
des  zimiert  er  sich  sus  schöne  das. 
736,  5.  22.     swa  man  solle  durch 
der  wibe  lön  gezimieret  gein  der  tjoste 
rlten   W.  Tit.  16,  4.     des  zimirt  er  45 
vil  köstelich  sich  und  die  gesellen  gar 
frauend.  80,  14.   70,   16.  gezimirt 
das.  69,  12.  72,  t.  102,  8.    si  wur- 
den alle  schier  bereit,  gezimirt  in  ir 
wupenkleit  dat.  223,  4.     gezimiert  in  50 


ZIMIER 

liebtiu  wapen  kleit  das.  245,  8  2. 
in  beüehung  auf  einzelnen  schmuck. 
iwer  wafenroc  ist  riebe  und  wol  ge- 
zimieret Lant.  501.  ein  gezimieret 
sper  das.  2971.  manegen  gezimiert eo 
beim  Part.  75,  1  5>  vgl.  34 1 ,  4.  592. 
27.  der  kränz  in  zimierte  das.  611. 
10.  er  wart  wol  gezimieret  mit  einem 
tiuren  fürspan  das.  168,  19.  3. 
die  fronen,  die  den  schmuck  geben  zi- 
mieren. in  het  durch  sippe  minne  Gy- 
burc  diu  künegiune  ouch  wol  gezimie- 
ret W.  Wilh.  24  ,  15.  55,  1  —  13. 
des  graven  den  schöne  gezimiert  bete 
ein  wip  Mai  120,  22.  82,  15.  4. 
auch  der  dichter  zimieret  indem  er 
den  schmuck  beschreibt.  sold  ich  si 
zimieren  von  richer  kost,  als  si  rilen, 
die  mit  den  getouften  striten,  sö  moes 
ich  nennen  mangiu  lanl,  (iure  phelle, 
drü;  gesant  von  wlben  durch  minor, 
mit  spiehelicbem  sinne  W.  Wilh.  19, 
18.  der  redner  zimiert  seine  worte: 
sö  was  sin  wort  gezieret,  mit  wisbeit 
wol  gezimieret  Vir.  433.  .  5.  ich  zi- 
miere mich,  des  zimiert  er  sich  sos 
schöne  Par\.  736,.  22.  da;  ir  inca 
zimiert  alsö .  einen  so  kostbaren  schiid 
führt  W.  Wh.  203,  17.  die  höcbge- 
rouoten  balde  sich  zimirten  da  frauend. 
245,  5.  6.  intransit.  s6  sie  ze  rl- 
terschefte  zimierten  üf  rlters  wal  HelbL 
13,  79. 

verz  liniere    swv.    s.  v.  a.  zimiere. 
cor»  Ziemann  aus  Eccard.  2,  1539  an 
geführt. 

zimierde  stf.  stn.  ritterlicher 
ica  ff  enschmuck,  diu  zim.  Wigal.  1869. 
da;  zimierde  H.  Trist.  1696.  sin  zi- 
mierde ist  riebe,  guot  Part.  164,  21. 
357,  19.  diu  rlcheit  die  der  beides 
für  zrmierde  truoc  das.  735,  t  I.  msn 
truoc  im  zimierde  dar  dat.  687,  1. 
d.  h.  pTelle  vgl.  687,  13.  dem  aaai 
sin  zimierde  den  lip,  man  erkannte  tan 
an  seiner  kostbaren  prarht  W.  Wk 
54,  27.  ob  im  von  guotem  wibe 
solh  zimierde  wart  gesant  das.  376, 
23.  ir  her  almeistic  fron  wen  mit  zi- 
mierde santen  dar  dat.  423,  9.  zi- 
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mierde  hei  er  sich  bewegen :  des  lieg 
junge  rller  pflegen  er  war  zu  alt  als 
daß  frauen  ihn  noch  für  rilerschaft 
hauen  ziroieren  tollen  das.  357,  7. 
er  fuor  in  solher  zierde  als  alle;  sin 
zimierde  wa?re  braht  ö;  Indiä  H.  Trist. 
1  696.  da;  ist  rieh  zimierde  MS.  2, 
226.  a.  swa;  ich  zimierde  pblige 
was  ich  kostbares  trage  (es  ist  von 
einem  höchst  kostbaren  Schilde  die 
rede)  W.  Wh.  203,  19.  schild  u. 
kursU.  heißen  zimierde  W.  Wh. 
207,  26. 
ZIMIN      S.  ZIKKMilf. 

zimphrr  swv.  zyinphiru,  ejulare,  wei- 
nen voc.  vrat.  1422.  vgl.  zimpeln, 
zimpern  stcA  affectiert,  zärtlich,  kläglich 
benehmen  Schmeüer  4,  2  63. 

zm  igen,  zines)  sin.  zinn.  Graft  5, 
67  7.  staun  um  voc.  o.  11,  32.  vgl. 
sum  tri.  1  6,  64.  es  wird  so  wie  kö- 
pf er  ,  bll,  messine  den  edlen  metallen 
entgegen  gesellt,  weil  diese  damit  rer- 
setU  werden;  vgl.  Bert.  244.  —  von 
zm  oder  von  blt  ein  zenleuaere  kröne 
•1  6.  a.  Seh.  ein  spinel  von  zine  Trist. 
17038.  44.  47.  54.  von  zine  dem 
s wachen  dinge  das  sich  leicht  hin  u. 
her  biegen  läßt  das.  17059.  lOter 
als  ein  zin  Lanz.  8884.  döst  me*  noch 
dest  min  da;  ich  grä  bin :  ich  ba;;e 
an  wfben  kranken  sin  da;  si  niuwe; 
zin  nement  vür  alle;  golt  MS.  1 ,  20. 
a.  d!n  golt  häl  zin  Frl.  42.  16.  obe 
silber  wider  zin,  da  glt  ein  stocke  '; 
ander  bin  versilbert  gilt  nicht  mehr 
als  zinn^.  äußerer  schein  hat  keinen 
werth  Vrid.  125,  23.  anders  Über 
Vrid.  s.  80  y  wo  aber  das  in  den  lernt 
aufgenommene  obezin  auch  verworfen 
wird.  vgl.  vergoldet  kupfer,  silberachin 
ob  zin  versilbertes  zinn  MS.  2,  1  4  I .  b. 
der  reble  als  ein  geratet  zin  mit  dem 
Übe  ein  ende  häl  H.  zeitschr.  8,  162. 
—  zin  (quecksilber)  anderhalp  imc 
glase  ($piegel)  Par%.  I,  20. 


überziii  swv.  überziehe  mit  zinn. 
von  in  intn  varwe  ist  worden  blint, 
min  röte;  golt   gar   fiberzint  Wigal. 


1  1367.  da;  golt  überzinen  (;  erschi- 
nen)  kröne  06.  a  Sch. 

verzin  swv.  verzinne,  ein  ver- 
zinte;  nüscbelln  Nith.  70,  11  H. 

5Z!HAMOMin     S.  ZIKKMiN. 

zihdal,  zübdal,  skrdJLl  stm.  ein  kost- 
barer Seidenstoff ,  dessen  name  sich 
noch  in  dem  elenden  zindelta/fel  er- 
halten hat,  welcher  so  wohl  einzeln  als 

10  auch  au  unter/ aller  gebraucht  wurde, 
mlat.  sindalum,  ceudelum.  zindat,  zen- 
dal  L.  Ales.  6379  W.  gr.  Rud.  ab, 
12  u.  anm.  s.  14.  Flore  2682  u. 
anm.     Herb.  479.  1333.  4752  u.  m. 

15  troj.  s.  585.  a  K.  zindel  Erlös.  4940. 
conomi  a  zendal  sumerl.  34,  6.  — 
pellil  uode  side,  cindäl  unde  samlt 
glaube  2416.  ein  kulter  von  zendäle 
lac  underm  bette   üfem  slrö  das  halle 

20  Dido  geschickt  En.  1276.  kuller  von 
zendäle  Er.  377.  so  zu  lesen;  vgl. 
Parz.  349,  28.  sper  mit  gräenen  zin- 
dälen  banieren  aus  zendal  Parz.  59,  6. 
dri  hörmin  anker  liebt  gemftl  üf  iesli- 

25  chen  zindal  Parz.  64,  30.  vgl..  19,  I. 
301,  29.  579,  13.  man  sach  da  zuo 
dem  mal©  von  pfelle  und  von  zendäle 
manic  ors  bedaht  ze  fli;e  Trist.  662. 
mit  rölem   zendäle    gcfnrrierct  Wigal. 

30  1420.  ein  Regenspurger  zindal  dä  war 
ze  swacbem  werde  Par.z.  377,  30. 
gezell  von  zendäle  wol  gebriten  troj. 
s.  164.  c.  von  samlte  und  von  zen- 
däl  wärn    behangen   die   wende  Mai 

35    2U,  14.  . 

zindclln  •    adj.     von  zindal.  den 
Spiegel  galt  er  wul  mit  einem  uiuwen 
zindelinen  huole  MS.  H.  3,  226.  b. 
zinns ,  zant  ,   zi  kdbn  .  brenne,     vgl.  zu 

40  diesem  verlorenen  starken  verbum  goth. 
tinda,  wovon  tondjan  zünden  Gr.  2,  59. 
Ulfil.  wb.  177.  Graff  5,  686.  viel- 
leicht noch  mhd.  erhalten  in  der  form 
rinne,  zan.    MS.  1,  192.  a  (vgl.  MS. 

45  M.  1 ,  345.  b.^  findet  sich  im  reime  auf 
brinne:  ieh  ziimc  uäcb  ir  nla  ein  glnot. 

/ander  swm.  glühende  kohle,  ahd. 
zanlaro  Graff  5,  686.  carbo  zan- 
tere,  chol  gl.  Mone  7,  599.  tgl.  601. 

50    mit  zanleren  den  vefwuoslllcben  (car- 
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bonibus  desolaloriis  Windb.  pt.  591. 
geHebe  hran  er  zandern  Serval.  546. 
glaste  sam  die  zandern  das  1447. 
als  ein  brinnder  zander  für  ein  erlo- 
schen kol  Lanz.  9083.  als  ein  zan-  5 
der  siht  man  ein  liebten  vanen  brin- 
nende  Tit.  32 ,  36.  miner  frouwen 
minne  zander  het  da;  herze  min  verbrant 
Diut.  1,  317.  leit  mich  bitzet  als  ein 
zander  Frl.  1  14,  19.  10 

zunt    s/w.?  s/R.?    zunder.    rot  als 
ein  zunt  kröne  177.  b  Sch. 

vederzunde  geltch  dem  valken, 
swenn  er  in  heeh  enphähet  vederzunde 
trenn  von  der  sonne  die  federn  des  15 
hoch  in  die  luft  steigenden  falken  be- 
leuchtet werden  {  Tit.  623  H.  vgl.  H. 
%eitsehr.  5,  502. 

zünde,  zünte  swv.  zünde,  ahd 
zuntju  Graff  5,  686.  prät.  zünde,  zunte.  20 
vgl.  ich  künte.  1 .  intransit.  entbrenne, 
brenne,  leuchte,  von  einer  kerzen  lü- 
gen t  lieht  wol  zünden  mugent  Frl.  73, 
7.  fieng  alsö  an  zuo  sterben,  zündet 
0;  erlosch  wie  ein  lieht  Ehingen  6.  25 

2.  transit.  mache  brennen,  a.  ohne 
adcerbialpräpos.  ein  kerzen  znnde  des 
wirtes  liant  Porz.  459,  9.  zunt  balde 
da^  lieht  Bon.  48,  34.  ir  viur  si  dö 
zünden  Gudr.  (150,  1.  den  sei  den  30 
hie;  dö  zünden  da;  Etzelen  wfp  Nib. 
2048,  1.  sö  zündet  er  ein  Rur  in  die 
este  Grieth,  pred.  2,  105.  —  bildl. 
der  geist  der  zunte  ir  herze  Spec.  ec- 
cles.  88.  b.  mit  adcerbialpräpos.  da;  35 
viur  schüren  und  an  zünden  myst.  2, 
357,  18.  sö  hei;  ich  viern  enden 
zünden  an  den  sal  Nib.  2046,  2.  mich 
hät  ein  ungetriuwer  an  gezündet  mir 
das  haus  angesteckt  Nith.  28,  7.  ker-  40 
zen  wurden  üf  gezündet  troj.  s.  164. 
d.  —  einem  nid  er  zünden  »u  bette 
leuchten  fundgr.  1,  400. 

zünden     sin.     von  einem  halme 
kumt  eiu  viur,  der  niht  sin  zünden  un-  45 
derstät,  da  von  ein  hüs  enbrinnet  US. 
2,  165.  b. 

dnrehzünde  swv.  entzünde  durch 
und  durch,  herze  und  muot  durchzün- 
det mir  diu  liebe  MS  H.  3,  435.  b.  50 


enzunde  stee.  1.  intransit.  fange 
an  zu  brennen,  da;  wlp  wart  ander 
stunden  röl  sam  ein  bluot,  si  entzünde 
sam  da;  viur  tnot,  under  stunden  wsrt 
si  bleich  kchron.  16.  b.  2.  transit. 
mache  entbrennen.  a.  eigentlich,  vil 
kerzen  was  enzündet  Nib.  473,  1.  vil 
kerzen  man  enzunde  Porz.  805,  20. 
dd  man  die  lampen  ha?te  gar  enzöodet 
unde  enbrennet  Pantal.  12(5.  die  »tat 
enzunden  Pass.  (94,40.  reht  als  lign 
alöe"  al  di«  boum  mit  fiwer  we?rn  en- 
zunt  W.  Wh.  69,  13.  —  da;  brel 
enzunde  sich  u.  verbran  Wigal.  6977. 
* —  einem  ein  lieht  üf  enzunden  Pass. 
Ä".  152,  66.  —  er  enzünt  leuchtet  den 
liuten  deste  ba;  Bon.  85,  70.  b.  bildl. 
86  der  menuiske  enzuntet  wirdit  vone 
der  gnade  des  heiligen  geistes  in  dere 
minne  Windb.  ps.  t.  444.  uns  roac 
din  geist  enzünden  Waith.  76,  32. 
des  heiligen  geistes  güete  sö  sere  en- 
zunte  dtsen  man  Barl.  215,  27  Pf. 
hie  enzündet  si  (die  miAne)  gefiebeo 
mite  Trist.  13044.  da;  mich  ir  (der 
minne)  viur  enzunde  von  einer  megde 
Heinz.  1,  58.  der  wille  wirt  enzaat 
ze  bekoro  die  gotltcben  süe;ekeit  myst. 
392,  6.  ich  an  im  enzünde  mit  sän- 
denvreuden  slnen  zorn  BarU  ll(,  24 
Pf.  des  liehles  lieht  enzündet  in  (iis) 
mit  vreuden  muot  sdl  unde  sin  das. 
11,  17.  vgl.  lobges.  58.  —  er  was 
he;lich  üf  si  enzunt  in  haß  gegen  sie 
entbrannt  Jerosch.  134.  c.  —  vor 
zorne  er  sich  enzunde  Sertat.  2971. 

erzünde  swv.  1.  intransit.  ent- 
brenne, sö  erzunt  im  sin  eilen  pf.  S. 
227,  2.  2.  transit.  mache  entbren- 
nen, ein  erzuntiu  vackel  g.  sm.  1273. 
—  want  er  in  alsö  erznnte  kindh.  Jes. 
71,  16.  nlch  ir  wart  al  s!o  gir  er- 
zunt Jfai'21,29.  des  beilegen  geistes 
bitze  het  im  sin  herze  erzündet  Braci, 
41.  —  do  erzunde  sich  sfn  varwe  Mb. 
291,  2.  da  von  sich  din  vrönde  er- 
zunte  leseb.  389,  18. 

zündesal  stn.  feuersbrunsl.  fund- 
gr. 1,  400. 

zündec    adj.    entzündet,  brennend. 
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Gr.  2,  203.  6;  lasch  da;  da  was 
worden  zunriic  amgb.21.a.  Li.  2,  433. 

enzündec  adj.  entzündet,  bren- 
nend, ignitas  Diefenb.  gL  287.  da; 
berse  wart  eozündic  iooe  Frl.  FL. 
20,  19. 

züodel  stm.  zunder.  ahd.  zunlil 
Graff  5,  688.  Schneller  4,  269.  ho- 
her e>en  lieht  eio  züodel  ist  si  US.  H. 
3,  441.  a.    zundel  Lohengr.  55. 

zutider  stm.  st».  zunder.  ahd. 
zutitar,  zuntara  Graff  5,  688.  isca  gl. 
Mone  4,  95.  8,  400.  suMerl.  22,  51. 
46,  5.  causlica  das.  22,  7.  — 
mich  enzündet  ir  vil  Hehler  ougen  scbin 
als  da;  fiur  ein  zunder  luot  US.  1,51. 

a.  eio  zunder  vaste  erloschen,  da; 
bete  man  dft  wol  enbrant  troj.  s.  209. 

b.  unmaze  ist  der  unkiuscbe  zunder 
W.  gast  9914.  aller  gnftden  zunder 
Haiti.  I,  125,  152.  —  e;  (das  pferdj 
was  dürre  als  ein  zunder  Porz.  256,  27. 

minnezunder  stm.  liebeszunder, 
icas  die  liebe  entflammt,  dö  der  min- 
nezunder eobrenoet  wart  mgst.  2, 
638,  39. 

zuodervar    s.  das  zweite  »ort. 

ZINDKLKHT     S.  ZIMT. 

Ii«  bl  büschel  oder  gebünde  flachs.  Cod. 
Sehmeiler  4,  268. 

zimkmIn  stm.?  zun w et.  gr.  tat.  cinna- 
mum,  cinnamomum.  cinimtn  cinamo- 
niiim  sumerl.  61,  30.  zineimen  das. 
55,  34.  zioment  voc.  o.  42,  24.  vgl. 
41,  80.  —  neliktn  und  cinemfo  Reinh. 
1825.  zitwao  unde  zinemtn  Flore 
2082  5.  cinemfo  Erlös.  2555.  zi- 
namomin  das.  5719.  vgl.  ziminsmac 
myst.  320 ,  20.  wia  gegräe;et  zim- 
rain  rinde  H.  zeitsckr.  8,  280. 

mauer  einer  stadt  oder  bürg.  vgl.  hi- 
sior.  taschenb.  jahrg.  1836.  Schwei- 
ler 4,  270.  vor  tages  wart  von  iu  be- 
reit zwelf  zingel  wtte,  vergrabet  geio 
dem  alrftc,  da;  iealfch  Emgel  moose 
hän  ze  orse  ü;  drl  barbigan  Pars.  376, 
1  1.  664,  10.  ir  zingel  was  dä  vor 
behuot  mit  mangem  werdeo  ritter  guot 
das.  378,  29.  382,  9.  386,  13.  da; 

Bd.  m. 


si  dehein  rlterschaft  an  zingeln  unde 
an  porten  weder  sahen  noch  enhörten 
VY.  Wh.  97.  8. 
zingel  swv.  der  Littowen  her  mit 
5  sinen  aliteo  willicb  vaate  ziogelteo  iimb 
sich  machten  damit  eine  verschanzung 
tivl.  chron.  7851. 

verzintrel     swv.    verschanze,  die 
heideu  mit  heggeneu  vorziogilt  Jerosch. 

10    161.  c. 
zingbl     gurt  des  rosses.     tat.  cingulum; 
vgl.  surzengel.   —    des  salels  unden 
huoten  zingel  gewunden  voo  achoubeo 
kröne  245.  b. 

15zinkk,  ziNCB.  sum.  zinke,  haken,  vgl. 
zanke,  zange.  Gr.  1,  393.  Schwei- 
ler 4,  273.  ahd.  zinko  Graff  5,  681. 

eidezinke    stcm.    stiva  Conr.fund- 
gr.  1,  364. 

20       ziugel     sfn.     kleiner  zinke,  häk- 
chen.    ringel  cum  ziogel  (1  und  0 
d.  i.  10)   tibi  decem  sigoificabit  H. 
zeitschr.  5,  413. 
ziNKB ,  zirgk     swm.     die  fünf  auf  dem 

25  Würfel,  ital.  cioque,  lat.  quioque.  ahd. 
zinko  Graff  5,  681.  daher  zinkenze- 
ler  würfelspieler  Schmeller  4,  273. 
quinio  zinggo  voc.  o.  27,  20.  qui- 
nio  zinck  auf  einem  wörfel  voe.  1482, 

30  pp.  8*.  quioio  puncti  in  tesaera 
zinke  Diefenb.  gl.  230.  den  zinggen 
US.  2,  124.  b.  vgl.  Ls.  I,  141.  von 
zinken,  quater,  tüa  hat  mauger  ein  na- 
turalen bös  Renner  11410. 

35 zinkk  twstf.  zinm,  der  oberste  mit  ein- 
schnitten oder  Schießscharten  versehene 
theil  einer  mauer ,  eines  thurms  ;  hier 
ist  des  nachts  der  Wächter,  ahd.  ziuna 
Graff  5,  677.     piooa  voc.  o.  4,  30. 

40  moeoia  Diefenb.  gl.  180.  aummitatea 
murorum,  minae  sumerl.  11,  50.  dft 
alnoot  Ofe  vil  roanich  zinne  Judith  29, 1 6. 
sahen  wahlare  an  der  zinoen  stan  Die- 
mer 171,  13.  ja  eornoche  ich  wa;  der 

45  wahler  an  der  zinoe  sagt  US.  1,5.  a. 
hcerestu  den  wahler  ao  der  zinnen  MS'. 
1, 16.  a.  von  der  zinoen  wil  ich  gen,  in 
tagewise  sanc  verbero  W.  L  6,  10.  eioa 
morgens  d6  der  tae  üf  gie  and  da7, 

50    der  waktsre  verlie  die  buole  an  der 
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zinne  Wigal.  3706.    oben  an  den  zin- 
nen  stuont  ein  aö  starker  husmau  ca- 
terunser  582.     wir  mugcn  ad  strlten, 
ö  da;  wir  uns  von  zinnen  wern,  Mel- 
janzes  bfiden  hern  Porz  356,  1.    vil  5 
turne  ob  den  zinoen  stuont  das  565, 
5.     der  zinnen  ieslich    mit  armbruste 
ein  schütze  pflac,  der  sich  Schietens 
her  0;  bewac  das.  351,30.-  sluoo- 
den  in  den  sinnen  JYio.  477,  1.    da  10 
»i  was  gesehen   an  der  ziuue  Gudr. 
373,  4.  380,  3.    sö  gen  icb  von  dem 
venster  an  die  zinnen  W.  Tit.  118,  1 . 
an  eines  lurnes  sinnen  gie  si  Iroj.  s. 
185.  b.     da;  sin  von    sinnen  sahen  15 
Part.  620,  23.  —  Maria  heißt  Jeru- 
salems lieble  sinne  misc.  2,  244.  rgl. 
Gr.  *.  g.  sm.  XXXVIII,  10. 
*  gczinne  stn.  diezinnen.  Herb.  463. 

zinne    swv.     versehe  mit  zinnen.  20 
ja  habet  der  waltende  Christ  sine  burch 
da  mit  gerinnet  Diemer  369,  26  mit 
den  edeleu  steinen  ainl  ai  wole  gecin- 
net H.  teitschr.  8,  147. 

bczinne    swv.    ein  röter  munt  mit  25 
wi;en   senen  harte  wol  bczinnet  vie 
mit  »innen  t er sehen  MS.  1,  165.  b. 

uiiibezi diic  swv.  versehe  ringsum 
mtt  »innen.  Ii;  da;  bcrschif  umme- 
zinnin  Jerosch.  165.  a.  30 

ZIHJTKLRIIT     S.  SIKT. 

zmoBKH  stm.  zinober,  farbestoff.  ceno- 
briam  Diefenb.  gl.  65.  ein  »per  von 
sin  ober  rot  kröne  42.  b.  Sch.  tgl. 
Er.  2295.  der  schilt  erschein  gel  35 
und«  bla  von  IfisQr  und  von  zinober 
iroj.  s.  209.  c.  —  sin  schilt  von  zi- 
nopele  r6t  genuoc  Lanz  4421  n.  anm. 

zims  Km.  %in$.  ahd.  zins ,  aus  dem 
lat.  ceusus  Graff  5,  689.  abgäbe  je-  40 
der  art,  (menschen,  vieh,  fruchte,  — 
geldj  die  der  eigene  an  seinen  Herrn 
bezahlen  mußte  vgl.  RA.  358.  eigent- 
lich seM  der  zios  immer  etwas  voraus 
wofür  ich  ünse;  bisweilen  wird  das  45 
wort  aber  auch  dann  gebrauclU,  wenn 
ich  etwas  nur  deshalb  bezahle,  weil  ich 
dazu  gezwun  gen  werde,  d.  h  weil 
ich  als  ein  unfreier,  als  ein  eigener 
behandelt  werde.  —  dieß  ist  auch  für  50 


ZINS 

die    abgeleiteten    Wörter    zu  tnerken. 
census  gl.  Mone  6,  210.  435.  pensa- 
tio,  tributum  sumerl.  12,  49,  51,  77. 
fiscale  Diefenb.  gl.  125.  —    den  zios 
geben  das  kopfgeld  bezahlen  Mar.  158. 
159.      dö    der  zins  was  ge>aiueo6t 
kopfgeld  erhoben  wurde  das.  163.  ei- 
nem  zins  senden  L.  Alex.  4079  W. 
den  zius  Verliesen  das.  4082.    obe  ir 
frie;  leben  dem  künege  iht  zinsea  solle 
geben  Waith.  I  1 ,  22.  mit  rieben»  aolde 
wil  ich  sius  von  mtuem  frien  übe  gebn 
ob  ich  gleich  eine  freie  fr  au  bin,  so 
will  ich  doch  jedem  der  die  hervart 
ze  Orausche  tuot  geben  so  viel  er  von 
mir  verlangt  W.  Wh.  160,  20.  den 
zins  von  dem  plane  den  ieacb  er  Porz. 
544,  20.     da;  miner  hant  mit  Zinse 
dienet  manec  lant  das.  745,  30.  wa; 
aber  des  Zinses  wa?re  den  mau  ze  Ir- 
land en  suude  des  bescheidich  iueh  rehte 
Trist.  5946.  5983.    mit  welber  aichr- 
beit  der  selbe  zins  waa  Oi  geleil  das. 
6016.    man  bat  den  zins  nu  aaanegeu 
lac  von  binnen  und  von  Engellant  ze 
Irlanden  ane  roht  gesant  das.  6270. 
deu   zius  benennen   vorschreiben  das. 
6374.  7  9.  92.    zins  ze  rehte  gewin- 
nen das.  6468.     den  zins  versitzen 
damit  im  rÜckstande  bleiben:  unde  Ul- 
met mich  imer  wunder,  ait  er  diu  ei- 
gen ist  und  du  aber  uns  beidiu  sö 
gewaltig     bist,     da;     er     dir  sö 
lange  den  zins  versehen  bat  JViö.  7  68, 
3.    vgl.  756,  7.     Freiberg.  sir.  1 58. 
Lohen gr.  60.  von  einem  zol  oder  zins 
ze  laude  liieren  troj.  s.  221.  c.  sua- 
der zins  und  aue  zol  Pass.  40,  58. 
zins  geben  des  soldäues  anue  als  sin 
eigen  Ponlus.  —  diz  leit  wotit  mir  al- 
le; bi  und  nimt  von  mluen  fröuden  zins 
als  ich  stn  eigen  st  MS.  I,  180.  s. 
dem  der  nu  zius  von  freuden  git  Porz. 
248,  8.     sol  man  iu  (Minne)  »olbe 
Zinse  (das  leben)  geben  das.  293,  14. 
holt  unseuften  zins  das.  604,  2.  en- 
pfienc  sören  zius  für  siuen  kraus  das. 
706,  14.     mit  (Öde  zios  geben 
leiten  aufopfern  W.  HA,  164,  5.  er- 
gaj)  mangen  werden  Sarrazin  dem  löde 
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ze  zinse  da».  12,  15.  —  da;  wir  mit 
siner  helfe  des  tieveles  zinses  erlöset 
werden  Karaj.  95,  4.  da;  Hu  dich  ge- 
gen dloen  höhen  harren  mahl  gevristen, 
aö  du  den  zins  ze  hove  glst,  die  5 
sele  gola  die  seele  ist  der  zins  der 
gott,  dem  herrn  de»  leben*  bezahlt  wird 
MS.  2,  166.  a.  —  wil  si  mir;  ze 
zinse  lihen  sö  sol  ir  min  herze  komen 
mit  liebe  vür  zins  geladen  MS.  1,  89.  10 
b.  ei,  Gyburc,  süe;e  kfinigin ,  wie  na 
mtn  herze  gtt  den  zins  nach  diner 
minne  W.  Wh.  51,  21. 

banczias  stm.  bankzins  der  ßeisch- 
hautr.    Münch,  str.  a.  483.  15 

bestsetzins  stm.  besldlzinse  von 
klingen  und  furslen  munieipalia  sunt 
mutiia  a  regibus  et  prineipibus  firmala 
voc.  1482,  d.  4b. 

hodemzins  stm.  grundzins.  Gr.  20 
w.  2,  181.  182. 

erbezins    stm.  unabloslicher  grund- 
zins.    Kulm.  r.  5,  7.     Gr.  m>.  1,  2. 
Freiberg.  str.  157.  158.     welch  man 
bat  sinen  erbezins  Üf  geslagen   zwei  25 
jar  das.  159. 

gaterzitia  stm.  zins  der  über  den 
ij aller }  die  gegitterte  vordere  thür  ge- 
fordert und  gereicht  wird.  RA.  388. 
Schmeller  2,  81.  30 

gruntzins    stm      »Ans  von  grund 
und  boden.    Münch,  str.  398. 

hofzins    stm.    uns  von  einem  ho/e. 
Brünn,  str.  121. 

houbelzina     stm.    kopfgeld.    war  35 
wir  jfirlicben  mugen  unsern  boubetzins 
bringen  Mar.  164.    vgl.  RA.  164. 

büszina     stn.     hauszins.  Münch, 
str.  178.  292. 

jarzins  stm.  jährlich  zu  entrich-  40 
lender  %ins.    Freiberg.  str.  159.  176. 

lantzioe    stm.    tributum  Diefenb. 
gl.  276. 

österzina  stm  zins  der  tu  ostern 
tu  entrichten  ist.    Oberl.  1175.  45 

sweigezina  stm.  zins  von  einem 
Viehhofe.    Gr.  w.  1,  152. 

vröuzins  stm.  census  dominicus. 
Haltaus  543. 

waltzins  im.  lucar  Diefenb.  gl  173.  50 
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zinsgebe,  zinsgcdiii{;e, zinsgellc, 
zinsgültec,  zinsguot,  ztitsknabe, 
zitislant,  zinslehen,  zinslinte,  zins- 
man,  ziusuieister ,  zinsnhenniue, 
zinsrelit,  zinstac,  zinsvellec  s.  das 
zweite  wort. 

ziuabaere  adj.  zinspflichtig,  wurde 
zinsbere  dem  herren  Erlös.  2863. 

zinshaft  adj.  tinsp  flichtig.  ei- 
nem zinshaft  weseu ,  werden  Judith 
136,  11.138,  20.  Trist.  5934.  kröne 
72.  a  Sch.  Jösep  begunde  kiesen  war 
er  kören  mühte  da  er  wurde  zinshaft 
sich  als  zinspflichtiger  stellte  Mar.  163. 
mere  und  lant  zinshaft  bringen  uns- 
p flichti g  machen  pf.  K.  132,  2. 

zins  lieb  adj.  als  »ins  gegeben, 
tinsartig.  si  giengen  vür  die  fursten 
mit  zinsllchem  horte  Mar.  160.  vgl. 
fröne  hört  das.  159.  mit  zinslichen 
schänden  Trist.  6082. 

zinsec  adj.  üns  gebend,  einem 
zinsec  werden  Lohengr.  64.  welch 
ein  vlil;;ic  zinsic  ergiebiger  bach  Frl. 
FL.  12,  23. 

ziose  «im».  1.  ohne  weiteren  bei- 
satt :  bezahle  den  von  dem  herrn  auf- 
erlegten zius.  die  ze  Bethlehem  wol- 
len, und  da  zinsen  schölten  Mar.  168. 
—  ein  hOs  da;  du  zinsel  Freiberg  str. 
160.  ein  erbe  da  h6  nibt  von  zinsel 
das.  166.  2.  mit  accus,  hier  tre- 
ten zwei  fälle  ein.  a.  dem  accus,  ist 
eine  durch  mit  ausgedrückte  bestimmung 
beigesetzt,  in  diesem  falle  bezeichnet 
der  acc.  immer  dasjenige  wofür  der 
zins  bezahlt  wird,  das  durch  mit  an- 
gefügte suhst.  den  zins  der  bezahlt  wird. 
da;  man  iuwer  bröt  mit  dem  übe  Zin- 
sen sol  Iw.  243.  da;  er  d&  tinsei 
die  stal  mit  orse  an  der  stelle  sein 
roß  verlor  kröne  304.  b  Sch.  b. 
der  acc.  steht  ohne  eine  solche  durch 
mit  ausgedrückte  bestimmung,  und  be- 
zeichnet alsdann  a.  entweder  die  Sa- 
che für  die  der  zins  beiahU  wird. 
einen  kelre,  er  st  stn  tild  er  zins  in 
Zürich,  richtebr.  46.  in  eim  gademe 
den  die  juden  zinsen  suln  das.  65. 
wer  diu  sunne  mtn,  ir  mOestet  zinsen 

57* 
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alle  ir  schtn  MS.  H.  3,  468i.  a.  wie 
zimt  der  edelen  berschaft  an,    da;  si 
uulugende  zinset  Frl.    67,    12.  ein 
man  ist  alle  zil  ir  (der  Minne)  spot, 
der  leren  aeckel  dinsel.     swer  aber 
hohe  zinset  ir  spil  und  alle  ir  süe;e- 
keil,  der  wirt  vil  nahe  zir  geleit  troj. 
s.  16.  b.  —  wie  ai  im  muoslen  Zinsen 
die  bürge  zno  dem  lande  Gudr.  563, 
3.     aus  zinste    man  im  bluemin  vell 
Parz.  544,  II.    die  risen  beten  in  er- 
gingen wan  da;  er  in  über  deu  eil  gap 
gisel  unde  Sicherheit  da;  er  in  zinsele 
8tn  leben,     er  muo;  in  elliu  jar  gebn 
dri;ec  magde  Iw.  234.     der  mir  un- 
zuht   Zinsen  sol  H.  zeitschr.  8,  574. 
b.  der  accusatic  bezeichnet  das  was  als 
uns  bezahlt  wird.     nu  zinsent,  rilter, 
iuwer  lehn  und  oucb  den  muot,  durch 
in  der  iu  du  hat  gegebn  11  p  unde  guot 
bietet  euer  leben  als  zins  an  und  euern 
willigen   muth    dieses  leben    wenn  es 
noth  thut  mit  freuden  hinzugeben  MS. 
1,  180.  a.     die  üf  minne  und  höben 
muot  zinsent  lip  unde  guot  Lanz.  2638. 
die  degen  zinsten  ir  rotten  sere  verlo- 
ren viele  dacon  troj.  s.   291.  d.  — 
ai  muosen  Zinsen  im  ir  habe :  mengen 
so  um  brach  er  in  abe,  ors  und  anders 
swa;  da  was  er  nahm  Urnen  alles  was 
er  nehmen  konnte  W.  Wh.  240,  23. 

zinsasre  stm.  der  zinspflichtige, 
kröne  69.  a.  120.  b.  122.  a  Sch. 
Schemn.  str.  a.  36.    Gr.  w.  1,  269. 

ziosa'nn  stf.  diejenige ,  welche 
zins  zahlt.  Kurnewal  da;  si  din  urbor ; 
mtn  kröne  si  din-  linsten»  hebe  davon 
den  zins  der  dir  ab  herrn  —  denn 
so  sehe  ich  dich  an  —  zu  kommt 
Trist.  4469. 

verzinse  swo.  eben  so  viel  als 
ich  zinse,  nur  verstärkt,  a.  das  durch 
mit  angefügte  subst  bezeichnet  den  zins 
der  bezahlt  wird,  ich  hdn  da;  wip 
verzinset  mit  dem  übe  Trist.  8729. 
vgl.  frauend.  61,  20.  b.  der  accus, 
ohne  mit  bezeichnet  u.  die  sache  für 
die  der  zins  bezahlt  wird,  oucb  wart 
der  Up  dea  niht  erlAn  er  müese  da  ze 
pfände  stan.     den    verzinsten  si  sä : 


KM)  AKT 

die  helme  wurden  eteswft  vil  sere 
verschrölen  für  den  verpfändeten  leib 
zahlten  sie  ohne  zu  säumen,  die  dem 
Pfandinhaber  zukommenden  zinten,  und 

5  da  jeder  von  beiden  pfandmhnber  war, 
zahlten  sie  die  linsen  gegenseitig,  durch 
hiebe  und  wunden  Iw.  264.  b.  das- 
jenige was  als  zins  bezahlt  wird,  swa; 
fröiden  mir  von  kinde  woote  bi  die 

10  sint  verzinset,  als  e$  got  geböt  —  da; 
leit  hat  mir,  als  ein  grausamer  guts- 
herr  eine  freude  nach  der  andern  ge- 
nommen ;  gotles  wille  war  es .  daß  ich 
meine  freuden  kingeben  mußte  Hartm. 

15  /.  4,  22.  Heimrtches  toten  (pathen) 
Ion  sol  den  verzinsen  unser  lant  W. 
Wh.  43,  19.  von  den  beideo  (tagen) 
ich  wol  sprechen  mac,  da;  min  freude 
ist  verzinset  dran,  swa;  der  min  herze 

20  •*  gewan  das.  460,  13.  ai  wollen; 
leben  verzinsen  das.  97,  2.  verzinset 
Up  und  eigen  Waith.  76,  38.  ait  man 
iu  tjost  verzinsen  sol ,  er  mag  in  zins 
geleislen  wol  Parz.  545,  12. 

25HNSKR  rauchfaß.  mit  zinsern  O.  1,  4, 
20.  vgl.  Gra/f  5,  688.  Schmeller  4, 
274. 

zi nt    (-  des)    stm.i     I.  zacke,  zinke 
vgl.  ich  zinde;      datin    goth.  aihva- 

30    tundi  dorn  (.ßuiog,  rubus).    tiia  «int 
sumerl.  32,  21.     vgl.  Diefenb.  gl.  lai. 
germ.  583.         2.  ein  blasiusirument 
blies  mit  einem  zinde  Tit.  33,  127. 
ß'ezinde    stn.    die  zacken  an  dem 

35  geweih  des  hirsches.  der  liir;  bei  z6 
vil  schcene;  geziude  ösw.  1551. 

ztiidel  stm.  Stoma  est  locus 
duelli  ein  zindel  Diefenb.  gl.  259. 
oder  zingel? 

40  (jczindelt  part.  mit  zacken  ver- 
sehen, gezackt,  gl.  Hone  8,  495.  ma- 
nie  blat  gezindelt,  gekrispet  und  gr- 
krindelt  Suchenw.  25,  15.  vgl  Hdtzl. 
2,  57,  47.  —  ? hierher,    die  pfiffen 

45  santen  oucb  dar  wol  gesinnelobten 
(statt  gezinnelölen)  hare  gehechelten 
flachs?  Mar.  102.  vgl.  Gr.  2,  382. 
doch  auch  zincl  ein  buschel  oder  ge- 
bände  flach*  Schmeller  4,  268. 

50       zindeleht     adj.     zackig.  eiaeo 
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ochsen  mit  einem  zinnelechten  (/ur 
zindelebten)  zayle  mit  einem  zackigen, 
in  mehrere  spitzen  ausgehenden  schweife? 
Gr.  w.  1,  498.  nach  RA.  587  mit 
■ämmtem  schweife,  vgl. 
(I.  zindelehtin)  ochsen 
Gr.  w.  1,  465. 
zi.nzkl  stw.  der  ball?  gr.  1,  396.  2, 
382.  diu  eine  sprach  'ich  wil  iu  mi- 
nen  zinzel  gebn  u;  rot n er  hani  in  in- 
wer  bant  MS.  2,  80.  a.     tgl.  MS.  H. 

3,  220.  a.  das  wort  ist,  wie  die  fol- 
genden, von  denen  einige  vielleicht  nicht 
hierher  gehören,  noch  nicht  ganz  klar, 
tgl.  auch  zf;el. 

zinzelebt  adj.  apfelrund?  oder 
zierlichl  zinzelehtiu  brüst  MS.  2, 
86.  a. 

zinzel,  zenzcl  swv.  ziere,  schmü- 
cke ;  kose,  schmeichele,  zenzelen  blan- 
diri  Pictor  tgl.  Sehmeiler  4,  27  6. 

zenzelaere  stm.  ein  schmuck  der 
thär,  troddel  oder  Vorhang?  sich  hete 
der  böte  geneiget  in  die  tür:  dä  hien- 
gen  zenzelero  vür  von  slden  harte  ri- 
eh e  Brl.  70. 

zinzerltch  adj.  zärtlich,  niedlich 
nach  Schweiler  4,  276.  zinzerliche 
blicke  das.  ir  höete,  ir  röcke,  ir  gflr- 
tel  die  sint  zinzerlich,  ir  swert  geliche 
lanc  Nith.  20,  7.  88,  33  H.  tgl.  MS. 
H.  3,  222.  b. 

zinzerliche    ade.  zinzerltchen  stän 
MS.  II  3,  201.  b. 
zip    tiell.  ein  slat.  wort  s.  HaUaus  211. 

zipkorn    s.  das  zweite  wort. 
zipf     stm.?     punica  zyppf  coc.  1482. 
pp.  8.  a.     eine  pflanze  die  ndd.  ber- 
wiuke  heißt;  vgl.  Mone  quellen  291.  a. 
vinca  minor  (L.),  singrün ,  ingrün. 
zipf    stm.    I.  tipfei,  spitze.  Schmeller 

4,  279.  da;  die  zipf  (der  langen  är- 
mel)  t&'ten  val  gegen  den  wagenleisen 
Helbl.  3,  302.  2.  krankhaft  ver- 
härtete Zungenspitze  der  hühner.  zipf 
der  hennen  pituita,  morbus  gallinarum 
toc.  1482.  pp.  8*.  neben  zipf  auch 
zipp,  zypp  tocc.  trat.  Diefenb.  gl. 
214. 

ermelzipf    stm     ärmelzipfel.  stn 


vater  nie  nngeleit  mit  langen  erraelzi- 
pfen  roo  Helbl.  2,  1479. 

gugx'lzipf    stm.    zipfel  der  kapu- 
zen.  BÖ  siut  im  die  elenbogeu  in  zwön 
5    gugelzipf  gesmogeu  Helbl.  I,  230. 

zipfel  stm.  I.  zipfel  an  einem 
kleidunysstücke.  Wölk.  62,  I,  13.  re- 
lipendium  voc.  1429.  2.  spitze,  der 
nable  zipfle  Jerosch.  180.  c. 
^  gugelzipfel  stm.  zipfel  der  ka- 
puze.  leripipium  gl.  Mone  4 ,  233. 
Diefenb.  gl.  167.  relipendium,  capu- 
ripeudium,  retropendium  das.  235.  voc. 
1429. 

15  kutteuzipfel  stm.  kuttenzipfel. 
Ls.  1,  470.  471.  3,  393.  395. 

zipfel  cht  adj.  mit  zip  fein  verse- 
hen, lange  zipfelichte  hüben  H.  zeit- 
schr.  8,  319. 

20  zipfe  swv.  gehe  in  kleinen  ausä- 
tzen, wa"  vünd  man  ir  gliche  die  von 
tag  ze  tag  ie  ba;  zipfent  mit  den  vüe- 
;en  MS  H.  3,  282.  b. 

zipfel    swv.    s.  v.  a.    zipfe.  baier. 

25  zipfeln  in  kleinen  ansätzen  etwas  thun 
Schmeller  4,  279.  vgl.  auch  zeppeln 
das.  276. 

zipfelzelie?  swv.  gehe  trippelnd 
auf  den  zehen  ?  also  das  zweite  wort 

30  zu  z£he  digitus?  stn  zipfclzeben  macht 
er  alsö  waehe  MS.  H.  3,  1 98.  b.  zi- 
pfelzehen ,  hüpfen  n&ch  der  glgen  MS. 
H.  3,  280.  b.  zippelzeben,  schocken 
das.  3,  283.  b.     vieüeicht  entstellt; 

35    vgl.  da;  ich  üf  der  erde  niht  gesif- 
fei  mit  den  zehen  Nith.  1  8,  27  H.  u.  anm. 
zipfeltrit    s.  das  zweite  wort. 
zipfeler    stm.    schmarozer.  men- 
sivagus  Schmeller  4,  279. 

40       zipfelaerinne    stf.    ?  hierher,  diu 
wäre  zippelerin  (Verwalterin?)  gotes  so 
heißt  die  h.  Elisabeth  Diut.  1,  456. 
ziph    interj.    ziph,  welch  ein  hoveltcher 
Itp  büchl.  1,  817. 

45ZIPPEIL  stn.  ?  ein  theil  des  iceiblichen 
kopfpulzes.  zu  zipf,  zipfel?  sie  vö- 
geden  ir  gebende  mit  maoeger  w!;er 
hende,  dar  fif  ein  zippeil  dure  irkant 
van  vil  steineu  rfch  genant  Crane  4514, 

50    vgl.  1333. 
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zippbh  stre.  trage  etwas  ein,  werfe  et- 
was ab.  siu  dienst  artet  näch  den  vip- 
pern,  so  er  im  solte  zippern  Ls.  3,  627. 

ZiR,  zar,  zahrk,  GRZOKN    breche,  reiße, 
zerstöre,  goth.  taira ,  ahd  ziru  Gr.  I ,  5 
86t  .  2,  31.  Vlß.wb.Xlfi.  Graffö,  691. 

zcrzir  */».  zerreiße,  der  wolf 
hei  mir  den  Dp  zerzorn  Bon.  35,  54. 
zer  »irr.  »«Are.  Cr.  1  ,  946. 
1.  neutral,  üf  uusern  pris  sin  eilen  10 
zert  zehrt  auf  kosten  unseres  preises 
Porz.  290,  ld.  si  künden;  rüeren  mit 
den  ecken,  die  da;  werten  verhinder- 
ten) and  üf  ir  verch  sö  zerten,  dfis 
nu  ir  scle  sint  vil  liebt  W.  Wh.  450,  15 
29.  siu  zerint  üf  die  hiule,  dieselben 
turaben  liute  Marl.  (22.  c.  der  zert 
fin  tot  und  fine  got  te6/  in  saus  und 
braus  Vrid.  91,  10.  dö  hett  mein 
herr  aus  gezert  Aaf/e  nicAte  «£Är  »u  20 
leben  Tetzel  Rosm.  195.  2.  transit. 
künde  Gäwan  guoten  willen  zern  v.  a. 
».  feien,  des  müht  er  sich  dft  wol 
zern  Porz.  552,  1.  maneger  hin  ze 
Rome  vert ,  der  ronp  dar  unt  dannen  25 
zert  von  raube  lebt  Vrid.  149,27.  — 
—  Ifit  mich  den  Up  niht  langer  zern 
mein  leben  terzehren  Porz.  95,  11. 
in  mangen  herten  wt;en  hat  er  sich 
«chumpfentiure  erwert,  den  Up  gein  30 
strlt  alsö  gezert,  swer  prts  zim  wolle 
borgen  der  müese;  luon  mit  sorgen 
sich  so  angestrengt  Parz.  434,  22. 
da;  ich  min  leben  drüf  wil  zern  dar- 
an setzen  Pass.  K.  248,  7.  vgl.  607,  2.  35 
wie  zert  d!n  buol  sin  leben  bringt  es 
hin,  wie  lebt  er?  Ls.  3,  58.  soll  ich 
min  leben  zeren  mit  der  frouwen  mtn 
hinbringen  das.  102.  stn  zit  er  alsus 
zerte  Pass.  K.  322,  82.  du  zere  min  40 
eines  gnot  lebe  von  dem  was  ich  im 
vermögen  habe  Mb.  1019,  2.  Up  und 
guot  er  zerte  W.  Wh.  204,  12.  da; 
si  den  Up  und  ouch  da;  guot  zerlen 
durch  uns  willeclicb  frauend.  499,  10.  45 
vgl.  102,  5.  Ludw.kreuzf.  775.  sin 
guot  mit  Schalken  zern  durchbringen 
amgb.  2.  b.  des  jares  gelt  zein  W. 
gast  14210.  sol  ich  den  raunt  mit 
spotte  zern,  ich  wil  mincn  friunt  mit  50 


spotte  wem  soll  ich  einmal  meinen 
mund  zum  spotte  brauchen,  anstrengen 
Parz.  1 44,  3.  die  munde  begondeo  si  mit 
küssen  zern  das.  100,  17.  si  künden 
ouch  mit  tjoste,  mit  sper  zernder  koste 
das.  738,  24.  —  iwer  sorge  mlne 
freude  zert  benimmt  mir  fr  ende  das. 
332,  30.  der  jftmer  mit  sö  höher  kost 
bcgund  im  sine  vreude  zern,  sich  raöbU 
ein  keiser  niht  erwern  der  schmerz 
über  den  tod  seiner  möge  kostete  ihn 
an  freude  so  viel,  daß  ein  kaiser  die 
kosten  nicht  hätte  bestreiten  können 
W.  Wh.  123,  8.  —  ob  der  surner 
8  ich  dä  zer  ob  es  sich  zum  xcinter 
neige  HS.  1,  200.  b. 

zern  stn.  prassen,  irriu  wip, 
zern,  unde  spil  diu  machen!  diebe  harte 
vil  Vrid.  48,  9  u.  anm. 

gfezer  swv.  das  verstärkte  zer. 
a.  üf  sin  selbes  verch  gezern  W.  Wh. 
365,  20.  b.  transit.  waw  da;  willec- 
itche  getfin,  sö  enmöht  ein  ganze;  her 
mir  an  fröiden  niht  (nihil)  gezern,  al- 
le; frören  wer  mir  wilde  MS.  I,  89.  b. 
ich  hfin  durch  mlne  kristenheit  der 
edeln  meide  sun  verlobt,  da;  ich  nie- 
mer  lüge  gezer  das.  2,  14.  a. 

rerser  swv.  verzehre,  consamere 
Diefenb.  gl.  76.  1.  zehre  auf.  da; 
verslindet  er  unde  verzeret  L.  Alex. 
7021  W.  sö  gewfirme  de;  vleisch 
verzert  Waith.  22,  1  5.  da;  er  nimmer 
niht  verwerte  von  spise  diu  in  nerte 
niht  wan  wa;zer  unde  bröt  W.  Wh. 
105,  9  wir  hfin  genuoc  von  trinken 
u.  spfse  alsölhe  kraft  sine  möhtens  Wo- 
chen lanc  verzern  das.  234.  28.  tgl. 
frauend.  339,  13.  Jerosch.  77.  a 
leseb.  560,  19.  2.  brauche  auf. 
ich  hfin  mtne  stunde  her  verzert  hin- 
gebracht mit  leide  KS.  1,  159.  b.  die 
zlt  verzern  Erlös.  3160.  Hdtzl.  1, 
123,  4.  stne  tage,  da;  leben  verzern 
troj.  s.  161.  c.  187.8.  Engeln.  6151. 
ich  wil  mtn  leben  mit  iu  verzern  Uhr. 
Trist.  2150.  sö  hfit  her  Tristan  stnen 
lip  wunderliche  unz  her  verzert  seine 
krdfte  als  ritter  angestrengt ,  zugesetzt 
H.  Trist.  3729.     unz  er   sin  verch 
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verzerte  W.  Wh.  48,  14.  da  manc 
tüsent  marke  wart  verzerel  En.  13032. 
dä  was  der  minne  urbor  verliert ,  mit 
atme  löde  ir  gelt  verzert  W.  Wh.  205, 
8.  ouch  verser  ich  woi  min  guot  was  5 
ich  habe  brauche  ich  selbst  Barl.  123, 
2 1  Pf.  da;  guot,  den  scbaz,  die  habe 
verzern  Griesh.  pred.  2,  78.  Pass.  K. 
379,  89.  Paria  stnen  schaft  mit  eren 
da  verzerte  /ro/.  s.  210.  d.  ir  sper  10 
wurden  schöne  vertäu  u.  verzert  das, 
207.  d.  tgl.  kröne  120.  a  Sch.  Pari. 
444,  2.  der  ruom  verzert  da;  lop 
wer  sich  selber  rühmt  schmälert  sein 
lob  G.  Gerh.  45.  ir  name  wirt  verzert  15 
vergeht  Bari  112,  32.  wa»r  ir  ge- 
lacke  niht  verzert  livl.  chron.  1466. 
dar  umbo  ich  vreude  hin  verzert  meine 
fr  ende  ist  dahin  W.  Wh.  177,  36. 
iwer  freude  es  wirt  verzert  noch  von  20 
sfner  bende  seine  hand  wird  auch  noch 
alle  freude  nehmen  Part.  153,  4.  — 
mit  swerten  war  min  lip  verzert  klein 
sö  da;  in  aunnen  vert  ich  würde  in 
Stücken  gehauen  Part.  198,  19.  mit  25 
uovlate  die  ere  verzern  Pass.  K.  564, 
49.  3.  ich  verzer  mich  habe  nichts 
mehr  tu  leben,  arme  liute  die  sich  ver- 
zert beten  Gudr.  327,  2.  ogl.  Tettel 
Rosmit.  186.  30 

un  verzert  pari.  adj.  nicht  ver- 
zehrt oder  aufgebraucht.  der  viach 
was  unverzert  Sertat.  3038.  starke 
lQte  di  unverzerit  sint  bi  in  selber  de- 
ren krä/te  nicht  aufgerieben  sindmyst.  35 
225,  II. 

zerunge  stf.  das  wofür  man  tehrt, 
Unkosten,  aufwand,  sumplus  Diefenb. 
gl.  265.  sin  zerunge  diu  was  riebe 
and  doch  s6  bescheidenliche  da;  im  40 
dar  nader  nie  gebrast  sein  aufwand 
war  anständig,  aber  nicht  verschwen- 
derisch Gregor.  1719.  rtche  zerunge 
Lant.  2775.  nim  von  mir  kleine  ze- 
runge unde  gewant  Barl.  183,  35  Pf.  45 
ein  schriber  der  min  zerunge  an  sebreip 
g.  Gerh.  1188.  ein  herre  und  ein  an- 
der  man  suln  ir  zernnge  ungeliche  zir 
habe  me;;eu  W.  gast  14207.  da;  e; 
sold  alle;  siu  gemein,  ir  zernng  unde  50 
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ir  sptse  Bon.  74,  3.  bezalte  die  ze- 
runge üf  den  undirstin  pbenning  Ludw, 
51.  —  die  künge  niht  bevilte  zerunge 
sie  kämpften  mit  aller  anstr engung 
troj*.  s.  210.  c. 

zerasre  stm.  der  viel  verzehrt, 
verthut.  Achilles  was  ein  zere>e,  im 
was  da;  gut  unmere  Herb.  2981. 

nutzerer  stm.  conviva  gl.  Mono 
6,  438. 

verzeraere  stm.  verzehrer,  Ver- 
schwender.    Wien,  handf.  294. 

zer  stf.  1.  wofür  ich  zehre,  Un- 
kosten, aufwand,  si  pflegen  ein e r  zer 
Cgieich  darauf  einer  koste)  was  sie 
ton  lebensmitteln  hatten  war  gemein- 
schaftlich, si  pflügen  kleiner  zer  hatten 
nicht  viel  tu  leben  MS.  2,  14.  b.  niht 
von  grö;er  zer,  noch  von  grö;er  kust 
Ludw.  kreutf.  1 289.  mit  richer  zer 
Dioclet.  447  6.  er  hatte  zere  und  ei- 
gen perl  Elisabeth.  Diut.  1,351.  het 
in  dem  bade  kleiner  fröiden  zer  nicht 
viel  freude  tu  genießen  US.  2,  15.  0. 
zar  Jerosch.  174.  c.  2.  das  ver- 
zehren eines  d.  die  manlich  üfes  II- 
bes  zer  warn  bcnanl  für  tjostiure  die 
alle  tu  Stechern  ausgewählt  waren,  und 
verpflichtet  waren  leib  und  leben  nicht 
tu  schonen  W.  Wilh.  26,  10.  si  lebt 
nach  im  ius  Itbes  zer  verschmachtet 
nach  ihm  Part.  87,  13.  reit  öf  der 
vlendo  zer,  öf  strites  zer  Ludw.  kreutf. 
1721.  933.  da;  wir  da;  bimelriche 
erwerben  sicberliche  in  dultecltcber  zer 
geduldig  alles  ertragend  Waith.  77,  39. 

zergnden,  zei-gcselle,  zersac,  zer- 
tuock    s.  das  zweite  wort. 

zerbaft  adj.  sumptuosus  voc, 
1445.    Schmeller  4,  282. 

zerhaftec  adj.  sumtuosus  gl.  ttone 
4,  237.    gedr.  zerhuflig. 

zeriieü  adj.  was  tur  zehrung, 
nahrung  dient,  wa;  zerleicbes  getrai- 
des  in  irm  haus  ist  Münch,  str.  1 1 8. 
vgl.  Schmeller  4,  282. 

zar  stm.  das  zerren ,  der  riß. 
die  viager  müe;en  siu  verlorn  da  mit 
er  gezerret  hfit  den  schedelichen  zar 
{er  hatte  ihr  eine  risen  vom  köpfe  ge- 


Digitized  by  Google 


I 


rissen)   Nith.  6,  5.     ir  ist  u;en  der 
zar  so  wlte  kröne  297.  a  Sch. 

nötzar?    s/m.    nothzucht.  Schnel- 
ler 4,  281   /»Ar/  aus  JT.       2,  413 
nötzur  an,  das  wohl  richtiger  nötzar  5 
gelesen  wird. 

gezarre  stn.  das  reißen,  in  dem 
gezarre  dem  hin-  und  herwogen  des 
kämpfe*  Jerosch.  108.  b. 

gezcrge     stn.     s.  v.  a.     gezarre.  |o 
in  dem  kreise,  da  wart  grö;  gerei;e 
gedense  und  gezerge  (.  erge)  Herb. 
6861. 

zerre     swv.     zerre,    ahd.  zcrju, 
zerru  Gr.  1,  948.  Graff  b,  691.  prä/.  15 
zarte,  parf.  selten  gezart  (KS.  2,  85. 
b.),  häufiger  gezerret,    verkürzt  gezert 
Legs,  pred.  11,  41.    ob  verzert  Porz. 
198,  19  *v  zerren  oder  zu  tern  je- 
Adr/,  «/  ntcA/  sicAer ;  *.  ich  z  i  r.    ge-  20 
zirret  Tit.  5032  ff.    pari.  präs.  zar- 
rinde Jerosch.  125.  d.    e<//.  zuzarren 
c/as.  140.  d.    I.  reiße,  zerreiße,  t. 
ohne  adverbiahprdpos.      a.  da  mit  er 
gezerret  bat  den  schedellchen  zar  Nith.  25 
6,   5.     dei   wa;;er  slei;;es  (zerres, 
acindis)  du  der  erde  H.  zeitschr.  8, 
128.     ein  gezarte;  zerrissenes  tuoch 
wider  zesametie  sinwen  Genes,  fgr.  2 1 , 
4.     stn  gewäte  er  zarte  (vor  trauet)  30 
das.  55,  19.  67,  38.    Leys.  pred.  8, 
36.    si  zart  diu  kleider  in  der  nat  a. 
Heinr.  1193.    der  lewe  zarte  da;  Isen, 
man  sach  die  ringe  rtsen  sam  si  wa- 
ren von  slrö  Iw.  200.    ir  hemde  was  35 
ein  sactuoch  gezerret  zerrissen ,  swarz 
unde  grö;  das  185.    gezerret  auch  zu 
lesen  Er.  324.     dö  zarten  ir  gebende 
die  vrouwen  von  leide  Wigal.  3047. 
wie   kleine  man  si  (die  haube)  zarte  40 
Hebnbr.  1895.     ir  gäbet  balde,   £  si 
im  da;  huetel  zerren  Nith.  7,  7.  vrowe 
Girde  hat  iren  munt  gezerret,  sö  widen 
öf  gesperret    der    Sünden  widerstreit 
1139  Gieß.  hs.     b.  mit  präpos.    eine  45 
kleine  rlsen  guot  zart  er  a  b  ir  houbet 
Nith.  6,  4.     zarten  die  este  ab  den 
boumen  Spec.  eccles.   54.     beten  ab 
im  gezert  hfit,   vleisch  Pass.  K.  122, 
74.    diu  kleit  zarte  ab  im  der  tugent-  50 


h£re  troj.  s.  180.  c.  vgl.  Kai  136, 
24.  zarte  da;  här  ö;  alner  «warten 
das  162,14.  ei  zarte  von  den  linden 
wangen  da;  vil  röte  vel  Conr.  AI.  352. 
c.  ich  zerre  mich,  die  ambehange  sich 
zarten  rissen  ursi.  112,21.  vil  Übte 
zerret  sich  der  sac  sö  dar  In  niht  mer 
enmac  berstet,  reißt  Vrid.  123,  8. 
halsberge  sich  zarten  troj.  s.  162.  a. 
der  teil  (des  turneis)  sich  bödenlhaiben 
zart  ist.  zarte)  frauend.  117,  14.  die 
getiefte  zarten  sich  rissen  sich  los  *oa 
dem  Isen  Wigal.  3534.  2.  mit  prdp 
ade.  er  zarte  abe  stn  gewant  riß 
sich  die  kleider  vom  leibe  Iw.  124. 
der  lewe  zarle  im  cleit  unde  brat  als 
lanc  sö  der  ruke  gflt  von  den  ahsein 
her  abe  das.  189.  der  ermel  ist  abe 
gezart  KS.  2,  85.  b.  der  Sperber  zart 
in  (den  jungen  der  nachtigall)  6  f  ir 
herzen  Bon.  54,  29.  diu  wäl  diu  was 
in  einem  schrfn  versperret,  da;  was  bl 
einem  Staffel  öf  gezerret  Nith.  51,  6. 
du  wurden  si  im  ü;  gezart  Dioclet. 
6858.  II.  ziehe,  recke,  dehne,  die 
heiligen  gelit  die  sieb  an  dir  zerren 
wolden  und  durch  uns  sperren  Pass.  K. 
265,  1  1.  er  lie;  in  an  ein  holt  öf 
sperren  und  von  ein  ander  zerren  das. 
299,  66.  stn  leben  mit  maniger  nöt 
hie  zerren  hinschleppen  das.  683,  25. 

ungezerrec  pari.  adj.  nicht  ge- 
zerret. Nith.  6,  5. 

zerren  stm  das  reißen,  zerrei- 
ßen.   Part.  257,  10.  390,  21. 

abezerrcD  stm.  das  abreißen, 
rauben,  e;  si  von  abzerrende ,  e;  si 
von  anderen  unrehten  gewinnen  Griesh. 
pred.  1,  69. 

Ddtzerre  swv.  siehe,  reiße  ge- 
waltsam ;  notzüchtige,  wer  ein  ersam 
vrouwen  oder  jungvrouwen  nötzert  oder 
zuck  Brünn,  str.  349.  ob  ein  mait 
genötzerret  wart  das.  357.  vgl  Balt- 
aus 1432.    SchmeUar  4,  281. 

nötzerrunge  stf.  coneubitus  tio- 
lentus.    Schmeller  4,  281. 

rerzerre  swv.  schleppe,  reiße  fort; 
zerreiße,  dfnen  Itchain  la;e  ich  geben 
den  vogeln  und  den  buodeo,  die  dich 


Digitized  by  Google 


Z1R  905 

in  kurzen  Munden  vervureo  und  ver- 
zerren Pass.  K.  684,  79.  —  gehört 
auch  Port.  198,  i  9  hierher?  s.  ich 
verier. 

zerzerre    swv.    reiße  aus  einander,  5 
zerreiße,    präs.  terzirret  Cod.  Schnel- 
ler 4,  281.  —   de;  der  sweher  be- 
sparte,   Hltch  er;   zezarte  vergab  es 
Lanz.  1262.     ir  habe  und  ir  vi  sach 
man   dort  unde  hl  in  roubis  wis  zu-  10 
zarren  Jeroseh.  140.  d.     e;  zezerret 
im  den  triel  H.  zeitschr.  6,  181.  die 
vogel  in  den  esten  werdent  zerzerret 
und  zerstört  das.  7,  I  54.    da;  du  die 
himel   zerzartesl   u.  da;  du   ber  ab  15 
k  (einest  Griesh.  pred.  1,  156.    ein  lco 
viel  an   in   und  zerzarte  in  das.  53. 
vgl.  15.  2,  122.  134.     ir  harnaarh 
verhouwen  u.  zuzart  Lud»,  kreuzf.  457 2. 
da;  her  ü;  der  «warte  vor  leide  si  ze-  20 
zarte  kindh.  Jes.  92,  39.  —    die  Se- 
gel sieb  zerzarlen  MS.  2,  65.  b.  si 
zerzerret  und  sluog  sich  Dioclet.  1971. 
7146.  —  da;  du  dinen  Iip  zerzart  est 
abquältest   mit   arbeilen   Griesh.  pred.  25 
2,  133. 

zerrer  stm.  zerrer  gotes  roc  die 
Gottes  rock  abreißen,  mit  gewalt  kir- 
chen  und  heiligen  ihr  gut  nehmen  Bert. 
327.    vgl.  Gr.  4,  755.  30 

abzerrer    stm.    detractor,  wüetrieb 
gl.  t)Ione  6,  349. 

zarre    swe.     BÖ  die  sehen  begiri- 
nent  starren  u.  die  roten  schedel  zar- 
ren  (sich  ausdehnen,  im  alter  zum  vor-  35 
schein  kommen)  Renner  23147. 

zorn  stm.  zorn.  ahd.  da;  zorn 
Gr.  3,  511.  Graff  5,  692.  der  zorne 
Pass.  K.  603,  25.  plur.  zorne  Genes, 
fundgr.  77,  6.  1.  jede  art  plötzlieh  40 
entstehenden  Unwillens,  wie  klein  oder 
groß  dieser  sein  mag.  ira  diu  sunde 
hei;et  zorn  altd.  bl.  1  ,  364.  des 
inannes  witze  ein  ende  hftt  swenne  in 
*jr6;er  zorn  bestat  Vrid.  64,  18.  ge-  45 
zonmet  rehte  st  din  zorn  Winsbeke  24. 
ob  mir  verliuset  des  ich  ger  min  un- 
gelflcke  ode  sin  zorn  Iw.  221.  er 
daldel  schaden  ont  vriunde  zorn  das. 
87.    von  desleun  b  es  Wierde  gewau  er  50 
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znrnes  also"  vil  das.  202.  si  het  beide 
überladen  grd;  ernest  unde  zorn  das. 
46.  tgl.  anm.  zu  1010.  dö  begunden 
si  vor  zorne  loben  das.  55.  59.  im 
schd;  in  da;  hirne  ein  zorn  unde  eine 
tobesuht  das.  124.  wie  romet  si  alle 
sine  wege  vor  allem  senedem  zorne 
Trist.  181(0.  si  habent  irweichet 
inineu  zorn  Diemer  65,  13.  wie  der 
zorn  sich  an  gevieno  Parz.  402,  5. 
dd  was  sin  zorn  hin  geleit  Flore  7481 
S.  der  Zorn  ist  minhalp  da  hin  Iw. 
294.  sus  wart  versfienet  der  zorn 
das.  295.  hie  mite  was  der  zorn  er- 
gan  hatte  der  drger  ein  ende  das.  141. 
nu  senfte  uns  slnen  zorn  Waith.  7,21. 
sö  wirt  gestillet  iuwer  zorn  Bon.  98, 
20.  die  lob  er  ane  mtnen  zorn  Waith. 
53,  32.  da;  ist  ouch  ane  minen  zorn 
mit  guotem  willen  gar  verkorn  Parz. 
402,  17.  da;  der  wider  ine  zorn  ze 
lande  var  ohne  auf  seinen  gegner  der 
ihn  überwunden  hat,  böse  im  seyn  Wi- 
gal.  3413.  si  müe;e  ir  zorn  allen  I4n 
Iw.  69.  83.  292.  la  dlnen  zorn  (auf 
gott)  und  din  ungemttete  Wigal.  5264. 
da;  si  e;  lie;en  ane  zorn  sucht  böse 
darüber  waren  Iw.  95.  unt  lie;  e; 
ouch  fine  grö;en  zorn  das.  201.  lAt 
e;  ine  zorn  U.  Trist.  2098.  bAt  de- 
in-in  wtp  tiwerren  man,  dflswAr  dn^ 
IA;e  ich  Ane  zorn :  wand  ern  wart  wei;- 
got  nie  geborn  denn  ich  weiß  daß  das 
nicht  möglich  ist;  es  gab  nie  einen 
Gregor.  2242.  sine  möhle  di  niht 
vinden  niuwan  zorn  unde  drA  Iw.  81. 
man  mac  an  in  schouwen  ad  grimmec- 
Hchen  zorn  da;  ir  den  Up  hAnt  ver- 
lorn das.  52.  din  vater  hat  bl  sinen 
lagen  geha;;et  al  die  kristenheit,  vil 
grö;en  zorn  an  si  geleit  Barl.  27,  22 
Pf.  —  zorns  was  im  nöt  Mb.  2152, 
3.  der  heit  was  zornes  drele  Pars. 
1 52 ,  13.  —  ich  vergähte  mich  mit 
zorne.  wan  da;  ist  gar  der  seiden 
slac ,  swer  sime  zorne  niene  mac  ge- 
dwingen,  ern  fiberspreche  sich.  ich 
sprach  durch  mtnen  zorn  Iw.  157. 
wa;  spriche  ich  lumber  man  durch  mt- 
nen Deesen  zoru  Waith.  1 24, 32.  Hagnc 
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in  sfme  zorne  gaben  dar  began  Nib. 
1900,  2.  in  zorne  wunders  vil  ge- 
schürt Pan.  I  r>2,  13.  swer  in  zorne 
ist  wo!  gezogen ,  da  hat  tugent  untu- 
genl  betrogen  Vrid.  64,  18.  er  be-  5 
greif  so  grö;eu  ha;,  da;  sfn  gemtlete 
in  zorne  bron.  von  zorne  wart  er 
missevar  Barl.  211,  39  Pf.  beinlich 
gevaterschaft  wart  dfi  zefuort  mit  Zor- 
nes kraft  Part.  78,  8.  der  bell  bant  10 
mit  zornes  kraft  den  heim  üf;  houbet 
ebene  das.  143,  26.  da;  ors  warf  er 
mit  20rnes  aite  V8Ste  ü;  dem  sttgc  das. 
260,  22.  swer  in  zorne  ist  wol  ge- 
zogen dl  hat  tugent  nntagent  betrogen  15 
Vrid.  64,  18.  er  gie  mit  zorne  üf 
den  sal  Wigol.  3716.  mit  zorn  oara 
er  da;  erste  sper  das.  6622.  mit  zorn 
816;  man  üf  da;  tor  Wigal.  7265.  vor 
zorne  lachen  Waith.  65,  18.  wie  die  20 
miuse  möhten  vor  der  katzen  zorn  ge- 
nesen Bon.  70,  21.  —  ich  Ilde  den 
gotes  zorn  Wigal  5857.  der  vil  hei;e 
gotes  zorn  ist  gar  üf  mich  gevallen 
Gregor.  2506.  —  die  der  minnen  zorn  25 
valte  Türl.  Wh.  118.  b.  2.  heftiger 
Wortwechsel ',  hader ,  zank  und  streit, 
verweiß,  er  prOevet  (richtet  an )  grö- 
;en  zorn:  da;  enktind  ich  *  noch  stt 
nie  vol  tagedingen  (beilegen)  Nith.  35,  30 
3.  hie  was  zorn  ane  ha;  ein  freund" 
schaftlicher  Wortwechsel  Iw.  278.  na 
gehört  ein  vronwe  disen  zorn  das. 
225.  Keil  den  zorn  niht  vertruoe  das. 
1 5.  der  gast  vertruoe  den  zorn  wol  35 
das.  250.  ze  gote  hnop  diu  vrouwe 
ir  zorn  haderte  mit  Gott  das.  59.  Iflt 
aus  grö;en  zorn  atn.  iwer  zorn  ist  ze 
nngenedeclich  das.  1  5.  ouch  enwart 
niht  under  in  verborn  dane  wsre  ouch  40 
under  wtlen  zorn,  ich  meine  zorn  ine 
ha;,  unt  sprichet  aber  ieman  da;  da; 
zorn  ungebere  under  so  gelieben  wa?re 
Trist.  13035.  wie  aber  ir  zorn  üf 
erste  das.  13050.  swer  in  zorne  vrft-  45 
get  wer  er  st,  da  ist  niht  gnoter  witze 
bi  Vrid.  64,  24.  Jac.  Grimms  erklä- 
rung  a.  345  ist  zweifelhaft,  diu  zunge 
stiftet  mangen  zorn  Bon.  17,  27.  ein 
senfte;  antwärl  stillet  zorn.    von  zorn  50 


grö;  frianlschaft  wirt  verlorn,  zorn 
ist  aller  sflnden  tär  das.  41,  70.  3. 
zorn  dasjenige,  worüber  man  aufge- 
bracht ist.  da;  si  gerochen  hetia  ir 
zorn  Genes,  fundgr.  50,  43.  tgl.  En. 
8947.  Wigal.  70  52.  erst  tump  swer 
riebet  stnen  zorn,  da  von  er  selbe  wirt 
verlorn  Vrid.  64,  22.  nu  riebet  un- 
gefuoge  diu  kiineginne  ir  zorn  Nib. 
2049,  4.  ir  habet  iwern  zorn  gero- 
chen al  ze  sele  an  dem  Ifbe  min  das. 
2049,  4.  stnen  zorn  begunder  andea 
Wigal.  7052.  ich  wil  in  sagen  des 
einen  zorn  Part.  264,  1.  die  nnnneo 
baten  da;  vür  zorn  nahmen  es  übel 
Reinh.  2147.  da;  habet  niht  vür  tora 
Mai  142,  29.  4.  da;  ist  mir  zorn 
es  erregt  meinen  Unwillen,  da;  w*r 
mir  niht  ein  kleiner  zorn  Bon.  98,  2A. 
da;  was  mir  niht  ein  kleiner  zorn  dat. 
67,  30.  da;  was  dem  bunde  zorn 
das.  7,  8  u.  na.  a.  das  wörlerb.  für 
Boner  also  wäre  das  Substantiv  ent- 
schieden, wenigstens  für  die  tscei  er- 
sten stellen;  vgl.  zorn  adj. 

lanczorn  stm.  rancor  Conr.  fund- 
gr. 1,  381. 

tobezorn  stm.  wüthender  zorn 
Lan%.  1513. 

zorndrö,  zorngalle,  zoromaere, 
zornmuot ,  zornrede ,  ftornackal, 
zorntac,  zornvar,  zornvluocb  s. 
das  zweite  wort. 

zorn  adj.  vgl.  gr.  I  ,  744.  4, 
243.  1.  ich  bin  zorn.  des  bin  ich 
üf  mich  aelber  zorn  En.  10852.  dö 
wart  der  man  vil  zorn  Ls.  1,  301. 

2.  mir  ist,  wirdet  zorn  es  erregt 
meinen  Unwillen ,  mich  erzürnt ,  ick 
aurne.  da;  was  deme  schephäre,  dea 
heidenen  zorn  Diemer  15,  14.  39,  S. 
vgl.  Lan%.  2691.  Nib  2221,  3.  Waith. 
15,  19.  67,  15.  JMS.  1,  50.  a.  53.  b. 
frauend.  301,  25.  Barl.  27,  31.  lestb. 
978,  23.  da;  was  in  leil  nnde  xoro 
Mai  115,30.  nn  ne  H  dir;  niht  wt- 
sen  zorn  Judith  144,  11.  MS.  1,  16. 
b.  dir  sol  da;  nihl  zorn  atn  Dictr. 
5023.  als  ob  im  zorn  wirre  Pari. 
229,  7.  Bit.  601.    mir  bt  zorn,  da; 
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Nib  2284,  4.  in  ist  der  freoden  schal 
zorn  warn.  2194.  mir  ist  dtn  rede 
zorn  Eggenl.  131.  —  dem  marcraven 
was  sO  lorn  da;  er  io  gerne  het  er- 
slagn  W.  Wh.  118,  14.  «wie  2oro  5 
dem  wirte  wmre  Am.  2039.  Isengrtne 
vil  zorn  wart  Reinh.  1154.  dag  was 
im  vil  zorn  uod  vil  ungemach  En. 
4913.  im  was  vil  zorn  Nib.  1832,  3. 
im  was  die  rede  an  im  vil  zorn  Barl.  10 
15,  28.  deme  jnden  was  unm&gen 
zorn  Pass.  K.  2t,  35.  im  warl  un- 
mflgen  zorn  Alph.  397,  3.  —  ime 
was  an  mich  zorn  Iw.  35.  ir  ist  öf 
mich  vaste  zorn  dat.  89.  vgl.  Geo.  15 
2117.  Renner  7258.  dd  wart  deme 
herren  zorn  öf  sie  Pass.  K.  35 ,  90. 
zuo  dem  esele  was  ime  so  zorn  Die- 
roer  73,  18.  —  des  was  dem  kei- 
sere  alsd  zorn  Pass.  K.  15,  86.  —  20 
eompar.  do  enkunde  Gfselh6re  nimmer 
zorner  gesin  Nib.  1981,  4. 

zorne  ade.  1.  mir  ist,  wirdet 
zorn  ich  bint  verde  zornig.  66  wart 
im  zorne  genüc  Pass.  K.  27,  41.  2.  25 
mir  tuot  zorne  es  erregt  meinen  Un- 
willen, er  getet  im  als  zorne  Karl 
109.  a.  dem  tet  er  zorn  leseb.  105t, 
24.  mir  tuot  geh  Are  höchvart  zor- 
o  er  dan  ob  sie  von  art  hOchverlic  30 
möhten  sin  b.  d.  rügen  1485.  3.  eg 
tuot  mich  zorne.  'beite'  und  'enthalt 
dich'  dag  tuot  mich  vil  dicke  zorne 
amgb.  41.  c. 

kuonczorn  adj.  auf  kühne  weise  zor-  35 
nig.  da;  tier  ist  chnonezorn  Karaj.  78,8. 

zornetin  stn.  kleiner  zorn.  swenne 
under  friunden  geschiht  deheiner  slahte 
zorneltn  Trist.  13073.  bestQende  in 
ein  zorneltn  Waith.  62,  12.  40 

zornbsere,  zorncbacre  adj.  zor- 
nig, der  zornebsre  man ,  zornbcre 
gast  W.  Wh.  145,  4.  147,  18.  er 
wart  zorn  beere  Bngelh.  3546.  troj.  s. 
170.  c.  45 

zornhaft  adj.  tomig.  er  sach 
got  uf  die  werlt  vil  zornhaft  Pass.  K. 
360,  91. 

zornlich    adj.    zornig,  zornltcher 
hag  Porz.  754,  27.    er  wirt  gefraget  50 
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mit  zornltcher  frage  ü.  Trist.  1295. 
mit  zomllcbem  getane  Pass.  I,  89. 

zornliche,  -en  ade.  er  sehtet  vil 
harte  zornltche  dan  Iw.  1 72.  einen 
suochen  zornltche  mit  gewalt  Part. 
26,  5.  dO  streit  ich  zornltche  wider 
sie  Waith.  121,  36.  sprach  da  vil 
zornltche  Barl.  9,  12.  stn  mnnt  zorn- 
lichen sprach  das.  1 96,  8.  tgl.  Pass. 
K.  63,  60.    Spee.  eccles.  143. 

zornec  adj.  zornig,  ahd.  zornag 
Graff  5,  693.  ich  möhte  wol  verwe- 
gen mtne  zornige  site  meine  Heftigkeit 
Iw.  82.  wag  wil  der  lewe?  uns  dun- 
ket,  da^  er  uns  drewe  mit  slnem  zor- 
nigen site  (seinem  kratzen)  Iw.  245. 
zornec  was  ir  muot  Nib.  435,  I.  782, 
1.  zornec  ellenthafteg  her  Pari.  182, 
24.  manegen  zornigen  gast  das.  25, 
18.  ein  zornic  got  das.  43,  28.  man 
mfieste  in  zornic  hun  gesehn,  möhte 
eg  mit  vuoge  sin  getan :  durch  unvuoge 
muoste  er;  lan  Barl.  44,31  Pf.  zor- 
nic, als  er  wa?re  unvrO,  bliht  er  vil 
unwertllche  dar  das.  205,  14.  —  zor- 
nic umbe  ein  d.  über  etwas  mgst.  2, 
542,  10.  —  mit  genit.  des  wart  der 
herre  zornic  unde  grimmic  genuoc  Nib. 
206,  4.  —  zornic  gemuot  das.  94,  4. 
769,  4. 

znrnec  adj.  zornig,  ein  zttrnie 
viur  MS.  2,  164.  o.  sd  zörnic  wart 
wart  kein  löuwe  nie  troj.  s.  256.  d. 

zorneclich  adj.  zornig.  dar 
umbe  gewan  Hagene  zornecltcheg  le- 
ben brummte  er  Nib.  643,  3.  mit 
zorneclichen  siten  Porz.  516,  18.  an 
dem  zorneclichen  tage  [des  jüngsten 
gerichts)  lobges.  53. 

zornecliche,  -nn  adv.  mit  zorn} 
ungestüm,  dag  got  niht  zorneclichen 
sfire  an  deme  wundert  Waith.  30,  25. 
dag  swln  zorneclichen  lief  an  den  köe- 
nen  degen  Nib.  881,  4.  wan  wolt  et 
nu  der  tiuvel  komen  mit  grimme  zor- 
necliche Parz.  120,  19.  tgl.  leseb. 
572,  37. 

ziirnicheit  stf.  ze  zurnicheite  (ad 
iracundiam)  hagten  (reigten)  ai  H.zeit- 
schr  8,  132. 
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zürne  ntv.  *üme,  habe  zom,  bin 
aufgebracht,  ahd.  zurnju  Graff  5,  604. 
prät.  zurnde,  zürnte;  mnd.  auch  zorne 
Roth.  1639.    Crane  391.  2323.  Alph. 

2,  1.  23,  3.    rancere,  irasci  zor-  5 
nen  Diefenb.  gl.  231.        I.  oAn«  06- 
jee/.    er  zurnde  Iw.  42.    dö  zürnt  er 
ernslichen  Nib.  1495,  3.     swenne  er 
bcgunde  zürnen  das.  394,  19.  Pars,. 
79,  13.     als  er   die  frouwen  zürnen  10 
sach  Wigal.  431.     der  künec  zurnde 
sere  Barl.  199,  7  Pf.    mit  grimme  er 
zürnende  sprach  das,  212,  3.  2. 
mit  präpot.    du  ensolt  nibt  ombe  d«; 
darüber  zürnen  Wa7/A.  60,  14.  32,  23.  15 
ja   ist  des  barte  übte  dar  umbe  zfir- 
nent  diu  wlp  Mb.  809,  4.  zürnen 
über  den  Sünder  myst.  2,  42,  7.  ich 
zürne  an  die  saelde  min  Lan*.  4300. 

si  zurnde  vasle  an  got  Erec  5773.  die  20 
turnten  an  dag  wise  wip  troj.  8.  584. 
a.  K.    d-ö  znrnder   an  si   f^re  Barl. 

24,  22.  ich  wil  dag  wol  zürnen  mfle;e 
liep  mit  liebe  Waith.  70,  3.  mit  ei- 
nem zürnen  Nib.  1792,  4.  Par*.  299,  25 

25.  si  zürnet  wider  mich  ze  scre 
Waith.  71,  1.  —  du  soldest  nu  mit 
böser  art  üf  si  gemeinlich  zürnen  Pass. 
K.  48,  91.  heißt  das  auf  sie  los  stür- 
men? vgl.  des  wolle  wir  üf  slner  muo-  30 
ter  lichoam  zürne  altd.  schausp.  1, 
1674.       3.  ich  zürne  mich.  vgl.  Gr. 

4,  35.  harte  zürnt  sich  Alexander  duo 
Diemer  209,  25.  er  zornite  sich  Roth. 
1639.  ich  han  gezurnet  mich  Crane  35 
391.  wolt  sich  der  keiser  dar  umb 
gezornet  hän  Alph.  23,  3.  4.  mit 
<icc,  bin  über  etwas  aufgebracht,  vgl. 
Gr.  4,  613.  da;  zurnete  Rolant  pf. 
K.  38,  25.  da;  zurnde  harte  sere  der  40 
helt  Nib.  117,  I.  1072,  4.  1  516,  3. 
da;  mac  wol  zürnen  Kyöt  Pars.  827, 

3.  vgl  troj.  s.  167.  c.  myst.  2,  425, 
23.  jene  ruoch  ich  ob  e;  zürnet  des 
künic  Etzelen  wlp  Nib.  1823,  4.  zür-  45 
net  si  die  botschaft  wird  sie  über  die 
botsch.  böse  frauend.  48,  10.  5. 
mit  untergeordnetem  sähe,  die  riller 
zurnden  da;  er  hielt  bf  dem  knappen 
Par*.  124,  15.  694,  1.  50 
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ungezürnet  part.  adj.  der  belt 
lie;  ungezürnet  da;  tümte  nicht  dar- 
über Bit.  1300. 

zürnen  stn.  IAI  iuwer  zürnen  sta 
Nib.  119,  1.  dA  von  ir  zürnen  was 
sö  kranc  klein,  schwach  Par*.  723,  10. 
stn  zürnen  mft;en  das.  356,  10. 

erzürne  stet.  1.  werde  tomig. 
der  keiser  erzürnte  harte  pf.  K.  299, 

3.  alrest  erzürn  de  Hngeoe  7VÜ6.  21  58, 

4.  2.  ich  bin  erzürnet,  e;  sint  sd 
ser  erzürnet  Guntheres  man  da;  ich  an 
disen  ziten  niemen  gevriden  kan  Nib. 
1921,  3.  Gunther  was  sd  sere  er- 
zürnet uude  ertobt  Nib.  2295,  2.  3. 
ein  dinc  erzürnet  mir  erregt  meinen 
*orn.  sö  erzürnte  ime  da;  Herb. 
10018  u.  anm.  da;  erzürnte  Ackille 
das.  10046.  4.  reize  tum  «om. 
versetze  in  *orn.  Alexander  erzürnet 
da;  Diemer  191,  20.  diz  erzürnte  Sa- 
laltnen  Ludw.  kreu*f.  1543.  dö  wolt 
er  ba;  erzürnen  den  übermüeten  gast 
Nib.  1501,  1.  der  hüete  sieh  da;  er 
rebte  erzürne  mich  MS.  1,  156.  a. 
der  keiser  wart  s£re  von  den  worleo 
erzürnet  als  ein  tobic  bunt  Pantal.  905. 
dirrn  irzurnil  hatte  disen  gast  mit  uo- 
rehlir  ubirlast  Jerosch.  127.  c.  odr 
ich  erzürne  etsllches  muot  W.  Wh. 
275,  22.  —  j*  heten  si  den  recken 
erzürnet  dö  den  muot  Nib.  1805,  3 

5.  ich  erzürne  ein  dinc  ab  einen, 
einem  ab  nöthige  es  ihm  durch  zorn 
ab.  stt  ir  ab  got  erzürnet  hftt,  da; 
sin  endelösiu  trinitit  iwers  willen  wer* 
halt  worden  ist  Pars.  798 ,  3.  im 
megt  im  ab  erzürnen  niht  das.  463,  !. 

geznrne  swv.  das  verstärkte  zürne, 
da;  in  nie  gezurnen  sach  ein  mensche 
Pass.  K.  604,  1 2.  guot  wlp  man  nie 
gezürnen  sach,  ob  wert  man  ntch  ir 
helfe  sprach  Par*.  766,  9.  ouch  kaa 
er  mir;  wol  undersagen  mit  seiher 
vuoge  als  er  ie  pflac,  die  niemen  wol 
gezürnen  übel  nehmen  mac  Iw.  41. 

verziirne  swv.  höre  auf  tu  zür- 
nen, wir  sulen  rtten  von  ir  hin  uns 
si  verzürne  H.  Trist.  4193.  in  dftbte, 
da;  des  töreo  muot  bete  verzörnet,  and 
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daz,  er  guol  wolde  gein  den  (taten  sin 
das.  5250.  dag  ir  verzürnet  hant  ein 
teil  Flore  7  343  5.  als  ein  wol  be- 
scheiden man  der  danne  verzürnen  kan 
so  e$  guote  fuoge  Ml  das.  7473. 

zürnertn  stf.  diu  ander  kraft  hei- 
kel diu  zürnerin  (irascibilis)  myst.  2, 
31  9,  30. 

r  in  den  Zusammensetzungen  cirnn^ 
pinea  toc.  o.  42,  169.  vgl.  Schnel- 
ler 4,  283.  tirminza  origanum  gl. 
Mone  8,  95. 

rbk  swv.  drehe  mich  in  einem  kreise, 
vyl.  akd.  zerbjan  wlutare  Graff  5,  704. 
er  spraoc  üf  dag  roa  ine  Stegreif  rio^ 
alumbe  befunden  zirben  sin  verhou- 
wene  Schildes  scbirben  Part.  215,23. 

zirbel  swv.  I.  wirbel.  vgl.  zir- 
boln  sich  im  kreise  drehen  Steider  2, 
4  7  5.  2.  werk»eug  zum  fischen,  mit 
hebgarn,  zerbeln  o.  angeln  fischen  Gr. 
er.  2,  46. 

zirbclwint  s.  das  ztreite  wort. 
hc  sim.  zirkel,  kreis,  tat.  circus. 
mit  dtnin  kempfin  in  da  birc  in  des 
himetrlehia  zirc  Jerosch.  54.  c.  der 
b«grif  and  der  zirk  umfang,  bnirk 
Gr.  w.  1,  774. 

zirke    swm.    s.  r.  a.    zirc.  des 
gestirnes  and  deraunnen  zirgen£«.  2,203. 

zirke  1 .  messe  mit  einem  wrkel, 
schaffe,  verfertige  auf  diese  wehe  mes- 
send, wie  sol  ein  tdre  werden  wlse 
der  sich  verginget,  unt  zirket  fremde 
künste  e  er  die  einen  mi;;et  KS  2, 
2  2  5.  a.  eg  hat  diu  starke  gotes  kraft 
mit  wunderlicher  meisterschaft  gezirket 
wol  der  Sternen  kreig,  den  suunen  und 
die  mänen  das.  166.  a.  ein  vag  von 
adamant  gezirket  Frl.  238,  3.  vgl.  54, 
9.  134,  6.  2.  mache  als  Wächter 
die  runde    SchmeUer  4,  284. 

zirksere  sin.  der  die  runde  macht, 
patrouille.  Bit.  16.  b.  vgl.  i  i  r  k  e  1  a>  r  e. 

zirkel  stm.  sJrkel.  lat.  circuius. 
1 .  kreis.  als  er  den  cirkel  streich 
den  kreis  *og  mit  dem  stabe  alumme 
hin  Voss.  K.  235,  18.  einen  zirkel 
machen  myst.  2,  200,  21.  2.  kreis- 
lauf,     der  suunen  langen  u  mm  es  weif, 


des  mancn  zirkel  unde  reif  Elisab.  Diut. 
1,  350.  vgl.  myst.  2,  153,  5.  3. 
goldener  reif  als  hauptschmuck  der 
für slen.  si  satte  fif  ir  houbet  einen 
5  zirkel  von  golde  kunstvoll  mit  edelstei- 
nen  vertiert  fragm.  18.  c.  Trist.  10967. 
82.  87.  die  zirkel  sint  ze  höre  die 
einfachen  fürstenkronen  sind  zu  stolz, 
wenn  sie  sich  mit  der  königl.  kröne 
10  vergleichen  Watther  9,  13.  einen 
zirkel  gar  rieben  truoc  der  wirt  min- 
necllchen  der  im  des  landes  herschaft 
jach  Ernst  27.  b. 

bimelzirkel      stm  himmelskreis. 
15    Frl.  302,  5. 

unibezirkel  stm.  umkreis.  hat 
erfüllet  den  umbezirkel  des  ertrlcbea 
myst.  2,  93,  35. 

zirkclebt    ad),    zirkelrund ,  kreis- 
20    förmig.      die    cirkelehle    kröne  Pass. 
357,40.  vgl.  Pass.K.  575,49.683,  74. 

zirkel    strv.    s.  v.  a.    zirke.  gan- 
zer vröuden  lempel  gezirkelt  hat  sich 
uf  die  drl  genende  Frl.  ML.  22,  2. 
25    —  mache  als  Wächter  die  runde.  Schmei- 
ler  4,  284. 

zirkclsere    stm.    s.  v.  a.  zirktere. 
zirkler  Öf  der  more  werden  in  Wolf- 
dietr.  in  H.  heldenb.  gefangene  genannt. 
30    tgl.  8y5,  I.  901,  1.  906,  2.  926,  2. 
zirkelierinnc     stf.     die  die  runde 
macht,    dö  was  si  (die  nonne)  zirg- 
lerin  Cod.  SchmeUer  4,  284. 
ztsz    f.    %eisig.    ja  zert  ich  dirre  sptse 
35    mer  danne  ein  kleinio  zlse,  möht  ich 
vor  iweren  schimphe  W.  Wh.  275,  30. 
dröschel,  lerch ,  und  diu  zlse  MS.  I, 
191.  b. 

zislfn    stn.    »eisig.    Wigam.  4941. 
40    H.  %eitschr.  4,  408.  vgl.  cisli  cicendula 
(cicindela?)  voc.  o.  37,  30. 

zisel  stf.  »eisig,  diu  ziscl  leseb. 
513,  18.  vgl.  Nith.  8,5.  zfsel  schriet, 
ungefriet  ist  sin  swtere  in  einer  schil- 
45  der  um  g  des  winters  MS.  1  ,  204.  a. 
ich  wolt  ein  zlsel  sin  MS.  H.  3,  260. 
a.  ir  ffieiel  chlein,  pogriste  hol:  ein 
zeisel  sich  verporgen  wol  biet  ander 
irem  risle  Suchenw.  25,  168.  vgl. 
i.  4941. 
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aiscc    stm.    zeisig.     Tritt,  16895. 

vgl.  c  e  y  x  zeiske  voc.  trat,  cedex,  se- 

gex  Diefenb.  gl.  64.  247. 
ziskl     stm.     das  männliche  glied.  vgl. 

v  i  8  e  1.    zisel  oder  fisel  oder  zers  d  a- 

clilus  voc.  1482.  pp.  8*.    fisel  oder 

zisel  oder  geperglid    genitale  das. 

4,  7.  a.  vgl.  Schneller  4,  289. 
zisel    zismaus.     zysel  und  polmiuse  sint 

ciiuse  geno;  MS.  2, 234.  b.  vgl.  zisemus. 

ZISIMK     5.  ZKSKM. 

ziskb  swf.  erbte,  cicer  voc.  o.  10,83. 
zisern  uude  böuen  gebent  mir  uiht  hö- 
ben muot  MS.  2,  68.  b.  hast  e;  mit 
zisern  ge;;eu  bönn  unt  kichern  FW. 
368,  10. 

zistiBMKL?  als  ein  zisgeinel  birgt  ersteh 
H.  zeiischr.  8,  557  u.  anm. 

zispk  swv.  ahd.  zispjan  mutire  Graffh,  711. 
zispeze  swv.  hole  mil  gerdusch 
athem,  tische,  zispizen  unde  snuden 
muost  ich  an  mir  twingen  als  ich  ver- 
borgen in  dem  busche  lag  Helbl.  4, 
374.  vielleicht  zispeln;  vgl.  zispilon 
resonare,  anhelare  Gr  äff  5,  711.  baier. 
zispern  flüstern  Schmelter  4,  290. 

zispeletit    adj.    lispelnd,  zysplot 
Wölk.  44,  2,  I. 

zispk  twc.  trete,  schleife  mit  den  fußen, 
ahd.  zispju  trudo,  pello  Groff  5,  287. 
gefüeglich  er  zispet ,  mit  dem  fuo;e 
er;  walket  unde  tribet  MS.  2,  57.  b. 
zispen  zaspen  Hätti.  2,  85,  156.  vgl. 
ich  zaspe. —  ir  diu  gewant  bat  von 
stden  eineu  rant.  ouwe !  da;  er  uiht 
erbleut  der  e;  hovelichen  bat  gezispet 
daran  gerührt  oder  darauf  getreten 
hat?    MS.  H.  3,  201.  b. 

ZlSTAC     S.  TAC. 

zistbl  stf.  eine  ort  handkorb.  tat.  ci- 
stella.  Schneller  4,  290.  Hätti.  1, 
35,  20. 

ziSTBRNK  nef.  tat.  cisterna.  das  deut- 
sche vort  dafür  ist  wa;;ergadem  Ge- 
nes, fdgr.  54,  28.  —  stehen  wir  den 
selben  bunt  und  werfen  in  in  dirre  Zi- 
sternen grünt  dat.  54,  16.  vgl.  Diemer 
108,  26.  Griesh.  pred.  2,  134.  st- 
niu  liebten  ougen  weinen  muosen  ler- 
nen,  zeiner  zisternen  warn  si  beidiu 


dö  eowihl:   wan    si  habtens  wa;;en 

nihl  Part,.  661,  24. 
z!t  ttf.  teil.  Gr.  3,  489.  490.  Groff 
5,  633.  —  nach  Gr.  2,236  für  zihad 
5  von  zlben?  neben  diu  zit,  gen.  zite 
findet  tich  auch  mehrfach  da;  zit: 
fundgr.  I,  86.  88.  100.  1  10.  Genes. 
42,  9.  55,  33.  Judith  155,  23.  Die- 
mer 12,  2.  21,  13.  25,  14.  26,  10. 

10  58,  24.  H.  zeitschr.  8,  134.  klar. 
159.  Vrid.  117,  18.  WigaL  3468. 
9153.  10400.  MS.  l,58.a.  2,  7.  a.  65.b. 
95.  a.  183.  a.  Barl.  159,4.  306,  21. 
387,  7  K.  Bon.  13,  1.  15,  I.  20,  I. 

15  27,  7  ii.  m.  Erlöt.  68.  Spec.  eceles. 
80.  Leyt.  pred.  4,  10.  9,  34.  13,  9. 
myst.  82,  20.  2,  481,  33.  leseb.  81$, 
40.  Zürich,  jahrb.  45.  47.  79.  der 
zit  Diemer  372,  16.    diu  zite  Lacti- 

20  mann  zu  M.  1754,  4.  I.  ohne  vor- 
gesetzte präpotiiionen.  1.  ohne  beige- 
settie  bestimm uug  durch  adjectiv  oder 
yenitiv.  a.  Singular.  dö  was  oneb 
zit  da;  sl  rilen  /».  108.     e;  ist  zit 

25  da;  ich  rite  das.  181.  e;  wsere 
reht  unde  zit  a.  Heinr.  1467.  des 

da  Wigal.  707.  des  ist  wol  zit  Ad. 
1713,  2.  vgl.  Pan.  172,  4.  764,  7. 

30  Waith.  101,  7.  der  buo;e  wssre  Bi- 
chel zit  das.  123,  7.  sin  ist  zit  die 
zeit  dazu  itt  da  Wigal.  5525.  tü 
lano  duhte  in  da;  zit  Diemer  25,  14. 
26,  10.    si  erbei;t  alda  sia  duhte  zit 

35  Part.  44,  11.  diu  zit  ist  ein  twale  au 
der  diu  zergenclichen  dinc  beweget 
werden!  Mart.  t.  293.  ime  gienc  in 
zit  mit  freuden  hiu  Iw.  118.  du  £äl 
mir  zuo  diu  ztt   Wigal.  4816.  wie 

40  diu  zit  zergß  Waith.  103,  9.  er 
qual  et  al  die  manen,  swie  sich  diu 
zit  huop,  winder  nnde  summer  W.  TU. 
88.  dö  da;  zit  dö  ebom  Diemer  21, 
13.     dö  da;  zit  kam  da;  st  sold  um 

45  ir  sptse  gan  Bon.  43,  9.  diu  zit  na- 
het Barl.  309,  5  Pf.  jegliche;  slt 
sich  richtet  als  e;  got  bat  gelihlet 
(auf  den  sommer  folgt  der  herbst  n. 
t.  w.)  Bon.  13,  1.     nu  sich  diu  zit 

50    getruoc    alsö  da;   er  fragm.  23.  «. 
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swenne   vervar  da;  beitanle  zit  Judith 
155,  23.     diu  zit  enzit   an  fröiden 
frumt  US.  2,  50.  b.     sieb   hat  ver- 
waodelöt  diu  zit  US.  1 ,  4 1 .  a.    sö  es, 
des  (dazu)   wirdel  zit  Nib.  1821,  3.  5 
Parz.  241,  5.  —  so  dich  der  ztt  be- 
trage Waith.  101,  IS.    eio  riter  dem 
wären  sioer  zite  jär  weder  ze  kurz 
noch  ze  iaoe  Part.  604,  10.     b!  si- 
ner  ztte  jaren  in  der  zeit,  in  der  er  10 
lebte  das.  613.  6.    des  ziles  orde- 
nuoge  dir  (gott)  niht  anegenges  vindet 
JUS.  2,  95.  a.    vii  zites  (multum  tem- 
poris)  mgsU  82,  20.     Zürich,  jahrb. 
45.  79.  —  wie  was  ir  herze  und  ir  15 
siu  der  zit  zu  der  Mit  so  gar  betou- 
bet!    Barl.  21,  9.    tgL  mgst.  295, 
30.     ein  veltmüs  eines   zltes  au  ei- 
ner gewissen  zeit  sprach  Bon.  15,  1 . 
20,  I.    eines  zites  da;  gesebach  das.  20 
22,  7.  —  diu  gewinnent  rnauge  aüe;e 
zit  Iw.  296.    mac  ein  man  denne  hau 
guoten  tac  uut  senfte  zit  I».  72.  ein 
ieglicb  zit  hat  aln  zit  Vrid.  117,  18. 
er    bete  zit  sich  ze  hebenne  an  den  25 
strit  es  sei  hohe  zeit  Iw.  200.    nü  hei 
er  ritennea  zit  das.  206.     da  hin  ich 
zit  zer  aventiur  ze  riteu  Wigal.  6035. 
die  zlt  geleben  erleben  Waith.  98,  22. 
liebet  mir  die  zit  das.  52,  16.    sine  30 
zit  Verliesen  das.  53,  7.    da;  rüril  zit 
u.   stal  seil  und  räum   mijst.    26 ,  7 
vgl.  2,  420,  33.     da;  ist  ein  zit  da; 
dir  got  hAt   gesprochen  US.  2,  7.  a 
ze  wi;;enne  die  cit  oder  die  wile  Spec.  35 
eccles.  143.    ich  wa?ne,  ir  swa?re  zit 
und   abelo  tac    hinue  tragt   Iw.  72. 
tribe  ich  die  zit  vergebene  hin  Trist. 
4  1.     die  zit   verlriben  Nib.  323,  2. 
vcrwdrkest  aber  du  die  zit  US.  2,  7.  40 
a.  —  dirre  strit  werte  harte  lange  zit 
Iw.  265.  277.     der  iewe  huote  sin 
alle  zlt  das.  149.  177.     die  zlt  wart 
den  recken   vil  gedröut  Nib.  409,  I. 
137,  3.  719,  2.    got  mae;e  iwer  «re  45 
die  zit  wol  bewarn  das.  44  9,  2.  vgl. 
Par*.  524,  17.  dise  ztl  das.  784,  14. 
die  selben  zit  das.  61,  19.     ein  mei- 
sterinne  die  si  allo  zit  unde  alle  wege 
hete  in  ir  lere  und  in  ir  pflege  Trist.  50 
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1199.  12978.    alle  zlt  misc.  2,  220. 
Karl.  123.  a.    vgl.  Hahn  au  Stricker 
3,  149.     got  wil  dir  eine  wile  sparn 
des  libes  leben ,  ein  kurze;  zit  Bari 
387,  7.    nie  zit  niemals  Dietr.  31.  a. 
ir  ztl  au  »Arer  zeit,  die,  ir  zit,  mit  rit 
tersihafl  grö;en  prts  erwürben  Wigal. 
3395.     ein  &s  da;  ian^e  zit  an  der 
hei;en  sunnen  lit  das.  5065.  der  noch 
wol  lebte  sine  zit  das.  9734.  vgl. 
Waith.  56,  12.     b.  plural.     sll  sich 
diu  zit  also  schöne  ze  fröiden  haut  ge- 
slellet  US.  1,  58.  a.     wie  hänl  sieb 
diu  zit  gestallt  das.  2,  65.  b.  alle 
zlte  Nib.  1303,  4.  1331,  3.  667,  1. 
manege  zite  das.  135,  1.         2.  mit 
beigesetzter  bestimmung.    a.  durch  adj. 
diu  arbeitliche  zit  zeit  der  noth  und 
plage  Barl.  213,  39  Pf.     dö   siu  be- 
sliu  zit  huop  an  Parz.  469,  22.  die 
wil  da;  zit  das  weiter  heiler  ist  Legs, 
pred.  9,  34.    sam  mir  diu  beilige  zit 
Helbl.  8,  892.    juugeste  zit  letzte  Iw. 
51.  die  kurzen  zit  (.=  kurzewile)  die 
man  hie  mite  haben  sol  Trist.  17268. 
disen  churzen  etten  in  dieser  kurzen 
zeit  Diemer  87,  7.     lange  zit  Waith. 
47,  tu.     nach  töde  ein  lebelichc;  ztt 
in  der  man  eigentlich  lebt  Barl.  159, 
6  Pf.     ein  niuwe  zil   Waith.  92,  9. 
saelec  si  diu  süe;e  stunde,  sielec  st  diu 
zit,  der  werde  tac,  dö   da;  wort  gie 
vou  ir  munde  US.  1,  50.  b.  senfte 
zit  leichte,  ruhige  Iw.  72.     sQe;e  ztt 
das.  296.     swa?re  zil  das.  72.  diu 
zit  sint  wunneclichl   Gfr.  lied.  1,1. 
—  dise  zil  das  zeitliche  leben  mgst. 
55,  33.  diu  siben  zit  die  sieben  cano- 
nischen hören  das.  2,  481,  33.  tgl. 
tagezit.      b.  durch  genitic.  e;;ens 
zit  Parz.  423,  16.  Nib.  1754,  4.  dö 
was  e;   wol  genade  zit  Flore  55.  a. 
der  grauspruuge  zil  Parz.  478,  9.  ji- 
mers zit  des  93,  10.  des  wunnebernden 
meijen  zit  beitr.  29.  eiu  meiec  zlt  ftira. 
531,  24.     ruowens  zil  das.  587,  30. 
Scheidens  ztt  das.  707,  lt.  siechheit  zlt 
das.  815,  II.  dö  was  e;  naht  unt  släfes 
zit  das.  702,  28.    dö  slaTenues  zit  wart 
Iw.  24.  sueweszit  Parz.  28 1 ,  1 4.  sumirszft 
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nns  git  vil  der  wuunen  beitr.  151. 
des  tages  ztl  beg6n  den  festlag  feiern 
Pan.  447,  18.  448,  5.  des  lievels 
zile  Waith.  107,  28.  vereinen  des 
winters  zit  dat.  39,  6.  Infi  und  erde,  5 
wall  und  ouwe  sulnt  die  zit  der  fröide 
min  enphan  MS.  1  ,  50.  b.  II.  mit 
corges.  präpos.  1 .  lose  präpos.  Gr. 
3,  1 50.  a.  tingular.  bringen  •  u  dem 
gelobten  festgesetzten  zile  Mar.  159.  10 
an  der,  dirre  zit  Pan.  622,  1.  86^ 
23.  er  mant  in  an  der  selben  zile 
das.  793,  5.  an  des  marcraven  kumfte 
zile  W.  Wilh.  362,  18.  nu  was  e; 
an  dem  zile  da;  man  solde  e;;en  Wi-  (5 
gal.  3468.  der  lac  schein  swenne  e; 
an  sinem  zile  was  WigaL  10400.  an 
so  kurzer  zit  Pars.  406,  10.  sin 
herre  kom  an  rehter  ztt  das.  354,  12. 
464,  3.  ji  sollu  wider  keren ;  da;  ist  20 
an  der  zit  da%u  ist  jetu  hohe  teit  Nib. 
1480,  I.  MS.  I,  151.  a.  der  fride 
chom  an  der  zile  su  rechter  %eit  leseb. 
194,  24.  helfenl  an  der  zit  ehe  es 
%u  spät  wird  Waith.  74,  10.  —  utiz  25 
an  die  zit  Iw.  105.  176.  Wigal.  6074. 
unz  an  ir  endes  ztt  Nib.  16,  J.  1743, 
3.  unz  an  die  jungesten  zit  den  jüng- 
sten lag  Barl.  83,  39  Pf.  unze  an 
da;  jungiste  zit  Diemer  12,  2.  bi  der  30 
zit  damals  Iw.  255.  bl  dirre  zit  Wi- 
gal. 2613.  bl  miner  zit  Pars.  645, 
25.  bi  des  tages  zlte  Nib.  453,  1. 
bi  zite  bei  teilen,  au  rechter  zeit  das. 
1192,  2.  vgl.  beztle.  —  e  vor  der  zit  35 
Gfr.  I.  5.  e  rehler  zit  MS.  2,  253.  b. 
e  zit  ehe  MS.  2,  181.  b.  —  er  er- 
wachte gein  der  vesper zit  Pan.  628, 
II.  —  ich  vergüte  in  in  deme  clte 
(in  tempore)  H.  zeitschr.  8,  134.  dl  40 
in  eineme  zite  wären  Diemer  58,  24. 
in  der  zite  Nib.  1046,  4.  in  einem 
zite  Bon.  23,  1.  in  kurier  ztt  hc. 
54.  168.  in  rehter  zit  Pan.  400,  10. 
in  Ärstir  zite  Jerosch.  66.  c.  in  dem  45 
jungislen  zile  Diemer  280,  1.  io  der 
genäden  zit  Barl.  5,  25.  in  der  dinge 
zit  Freiberg.  str.  162.  —  offen  slat 
er  en  allen  zit  au  jeder  zeit  Diemer 
372,  16.     in  ein  zit  jAres  man  in  dA  50 
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vant  das.  56,  29.  —  Dich  dem  sel- 
ben zile  nam  si  an  sich  ritlers  lebet 
Wigal.  9153.  —  Sit  der  zit  Iw.  110. 
na  wase;  ouch  über  des  jares  tii 
Pan.  503,  5.  —  lebiten  flffe  eine 
zit  au  derselben  zeit  mgst.  242,  8.  — 
ander  ztt  zuweilen  Jerosch.  46.  d.  — 
wie  lanc  ist  von  der  alle  her  Pan 
460,  17.  —  vor  der  ztt  a.  Hetar 
1023.  —  für  die  zit  von  der  zeit  u 
Gregor.  2011.  Iw.  109.  ze  aller  tit 
immer  Barl.  II,  16.  zaller  zit  Waith. 
27,  311.  MS.  2,  22.  b.  ze  dirre  zit 
jetu  Iw.  156.  zeiner  zit  Pan.  804 
8.  808,  15.  ze  keiner  zit  dam.  Tu'J, 
5.  808,  2.  ze  rehter  zli  das.  65  j, 
17.  ze  guoter  zit  an  gehöriger  zeit  ht. 
291.  fruo  ze  lagewecke  zit  Wmu- 
beke  68.  b.  pluraL  an  den  illes 
damaU  Pan.  137,  13.  592,  21.  631, 
27.  an  den  selben  zlten  das.  44J, 
29.  492,  12.  an  disen  ziten  so  r* 
es  jetu  steht  Nib.  1921,  4.  —  bi  sl- 
nen  siten  Iw.  9.  bi  disen  ziten  jetu 
Wigal.  2319.  5604.  in  aioen  best« 
ziten,  M  slnen  jungen  tagen  Nib.  23, 
t .  da;  was  in  einen  zlleo ,  dd  frei 
Helcbe  erstarp  das.  1083,  I.  ia  dei 
ziten  das.  132,  4.  in  den  selben  zi- 
ten das.  661,  I.  in  meoegeu  xli« 
das.  519,  4.  in  nlleti  ziten  das.  727, 
4.  in  langen  stten  das.  1581,  4. 
1923,  2.  in  kurzen  ziten  Porz.  507. 
29.  Wigal.  10406.  Waith  88,  35.  »<* 
vor  in  alten  ziten  das.  106,  24.  swef 
iunh  nibt  in  ziten  beizeiten  Ist  am$h 
25.  a.  her  nach  disen  ziten  iW 
931,  2.  —  under  ziten  zuweilen  tspi- 
271,  29.  von  jungen  ziten  von  je 
gend  auf  Jerosch.  13.  b.  ze  «He», 
teilen  ztten  Iw.  194.  228.  o.  Her* 
324.  Nib.  260,  1.  Pan.  484,  iv 
Stricker  3,  149  u.  anm.  Legs,  prti 
13,  7.  zauderen  ztten  Nib.  575,  l 
Pan.  615,  6.  zeinen  ziten  das.  46'\ 
4.  ze  den  zlten  damals  Iw.  11, 
202.  ze  disen  ztten  jetu  das.  15 
ze  rehten  ztten  Iw.  252.  2.  «ey^ 
bundene  präp.  dar  schaffe  mich  fce- 
zlte  bei  teilen  Pan.  814,  26. 
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man;  in  niht  bezile  wert  Part.  290, 

17,  iel weder  kom   bezite  das.  541, 

18.  691  ,  6.  Gringuljet  nera  beztle 
einen  fpruoc  sö  wlte  das.  611,  13. 
Condwlr  smore  bezite  sin  oam  mit  raio-  5 
nen  krefleo  wer  Par*.  744,  4.  wene 
dich  der  logende  beztle  in  der  ju- 
gende  aüd.  bl.  1,89.  vgl. Nib.  400,  4. 
488,1.  Bert.  214.  Posa.  H.  6,  49.  69. 
241,  56.  Stricker,  leseb.  561,  9.  du  10 
tooo  biztte  da;  Nib.  2069,  2.  bezl- 
ten  Leys.  pred.  28,  24.  vgl.  auch  be- 
zite ad*. —  eosil  bald,  bei  teilen  Gr. 

3,  154.  /*.  76.  108.  114  «.  et.  a. 
Heinr.  1157.  warn.  102.  da;  sin  got  15 
erhörte  enzit  Judith,  142,  2.  het  in 
der  knappe  erkant  enzit  Port.  284,5. 
biir  enztt  beitr.  29.  KS.  I  ,  22.  b. 
da;  rihle,  berre  got,  enzit  Wigal  2682. 
iet  da;  si  niht  enzit  ersibt  Trist.  14644.  20 
1599.  reden  wir;  an  ein  ende  enzit 
MS.  1 ,  4 1 .  a.  b.  diu  ztt  enzit  an  fröi- 
den  frnnt  das.  2,  50.  b.  enzfte  das. 
228.  a. 

bluomenzit     blumenteit.      seinen  25 
pßnxten  oder  in  des  meien  bluomenzit 
Part.  281,  19. 

ernezit     ernteteit.    HS.  2,  193.  b. 

$z,£cuzit    essensieil.  ein  lötzel  nfich 
der  e;;enzit,    ad  man  doch  knnewtle  30 
pflit  Tritt.  3505. 

geztt  1.  sei/,  b!  keinen  geztten 
H.  Tritt.  5524.  bt  den  geilten  Leys. 
pred.  126,  2.  Ludw.  49.  Post.  K. 
20  4,  5.  binnen  disen  gezlten  das.  35 
417,  67.  in  den  geztlen  das.  100,  3. 
271,  42.  sno  andern  gezllen  Bert. 
291.  su  den  geztten  myst.  84,  3. 
154,  35.  Ludw.  6.  2.  die  hora, 
gebet,  bes.  der  geistlichen,  unser  vrou-  40 
wen  gezit,  die  noch  genfiger  sprechen 
pflit,  die  sprach  der  schuler  eile  tage 
IHarleg.  7,  9.  ob  her  wolde  sine  ge- 
stt  lialden  unserre  vrowen  als  her  ir 
gelobet  bäte  myst.  20,  9.  4i  siben  45 
gezite  seplem  horae  canonicae  das. 
30,  40.    vgl.  tagezft. 

höchgezit,  jargezit   s.  höchzit, 
jarzit. 

hetb-stzit  herbstseil,  herbst.  Je-  50 
Bd.  HL 
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roseh.  112.  d.  140.  b.  in  herbislzt- 
tin  dat.  130.  d. 

höchzit,  höchgcztt  da  beide 
Wärter  in  verschiedenen  hs.  oft  an  der- 
selben stelle  mit  einander  wechseln,  so 
fassen  wir  sie  hier  zusammen,  diu 
höcbzite  Diemer  42,  II.  Nib.  28,  2. 
679,  4.  Gudr.  37,  1.  diu  höchge- 
zite  Nib.  1302,  4.  was  dat  geschlecht 
betrifft,    so  scheint  hier  vorzugsweise 

fundgr,  1  abgedruckten  predigten,  wo 
immer  da;  zlt  au  stehen  scheint,  heißt 
et  doch  s.  90  diu  höchzit  diu  ial.  — 
doch  hat  Kaisersb.  (s.  Frisch  1,  459. 
a.)  da;  hochgeztt ;  vgl.  neomenia  das 
hochgezlt  gl.  Mone  6,  342.  auch 
swenne  wären  ir  böchzft  Judith  156, 
19.  180,  19.  da;  hochgezlt  vlren 
troj.  t.  178.  a.  swanne  hochgezlt  eint 
Bert,  291.  das  wort  bedeutet  jedes 
fest ,  so  wohl  geistliches  als  weltliche* : 
auch  ein  jährliches  lodtenamt  heißt 
höchzit.    die  drei  hohen  fette  der  kir- 

ten;  Schneller  2,  145.  die  jährlichen 
höchzlle  hoffeste  waren  gewohnlich  pßnij- 
slen.  einer  Untersuchung,  wie  frühe  das 
wort  hochzlt  seine  heutige  bedeutuny  in 
der  hochd.  spräche  annahm,  können  die 
fundgr.  I,  376  angeführten  stellen  die- 
nen, wo  aber  a.  w.  2,  118  aussustrei- 
chen  ist.  vgl  nupliae  hochzeit  Die- 
fenb.  gl.  189.  —  er  het  eine  scbcene 
höchzit  in  atn  bös  geleit  /».  10.  e;n 
wart  nie  vollecltcher  höchzit  das.  97. 
Artus  was  mit  höcbstten  in  atme  hüs 
das.  118.  da  iat  der  kflnec  Artus  mit 
grö;en  höchziteu  Wigal.  1470.  des 
konegee  höbgezile  huop  sich  vil  frcall- 
chen  an  Nib.  1302,  4.  din  höchzit 
werte  uns  an  den  aihenden  tao  das. 
41,  I.  werte  den  vierzehenden  tac 
das.  633,  1.  sibenzehen  lege  das. 
1307,  1.  nach  pfingesten  vierzec  tage 
Wigal.  1693.  was  gevalleo  an  einen 
pbinxtac  Nib.  1305,1.  waa  ergangen, 
ergiene  Roth.  1909.  Pore.  397,  7. 
826,  3.  höcbzite  loben,  hau  Gudr. 
37,  I.  Nib.  28,  2.     zeiner  h.  komen 
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Nib.  256,  3.  le  dirre  b.  brahl  ich 
das.  2087,  4.  stner  fröiden  tac  an 
dem  sfn  liöchgezil  gelte  fragm.  23.  c. 
die  böchzit  hele  Marke  besetzet  abö 
starke  so  viele  daiu  geladen  Tritt.  524.  5 
du  was  diu  höchzil  geleii  benennet  ued 
besprochen  die  bittenden  vier  wocheu 
so  der  vil  stiege  meige  In  gat  das. 
534.  gebietet  eine  böchzit  wol  her- 
liebe  unde  riebe  dat.  1624.  diu  höch-  10 
zit  wart  Unbehagen  MS.  2,  222.  a.  — 
quotidiuna  festivilas  lagelic  hocbzll  le- 
se b.  194,  11.  nu  wil  ich  sprechen 
von  der  böchzit  bäte  dem  heutige»  fe- 
tte mytt.  93,  33.  vor  der  böchzit  diu  15 
in  dem  winler  1U  und  wibennaht  ist 
genant  U.  %eittckr.  8,  102.  durch  die 
grözen  böcbzlt  (da»  otterfett)  Patt.  Ä. 
218,  52.  österlich  höcbgeztt  tckautp. 
d.  MA.  1,61.  disen  roc  Irüg  ein  bi-  20 
sebof  zu  grö;en  hocbgeztleo  an  hohen 
festlagen  mytt.  57,  16.  ze  den  drin 
böchziten  des  järes  (otternt  pfingsten, 
weihnackten)  urb.  60,  1.  62,  17.  — 
der  brutloufte  höhgezit  dat  fett  der  25 
Vermählung  Par%.  53,  23.  dirre  slrlt 
geschach  an  sant  Servacen  bochztl  Ser- 
val. 2134.  von  diseaa  heiligen  des 
böcbzlt  man  hiute  begfil  feiert  myst. 
2,  228,  28.  vgl.  1,  351,  26.  man  30 
heget  bäte  di  böchzit  unser  lieben  vro- 
wen  alsö  si  ist  zu  himele  govam  das. 
177,  31.  sö  man  danne  komen  siht 
unser  gole  höhgezit,  diu  vil  schiere  nu 
gelit  Barl.  201,  33.  laden  ze  stner  35 
6reu  hoebgezit  fragm.  23.  b.  —  bildl. 
höchste  herrlichkeit,  höchste  freude.  er 
(HectorJ  muo;  sin  unser  hoebgezit  und 
unser  vröude  An  ende  troj.  t.  243.  b. 
gen  wir  suo  des  Meien  bochgezite  dem  40 
fette  dat  der  Mai  feiert^  oder  der  ho- 
hen herrlichkeit  die  er  gewahrt?  Waith. 
46,  23.  US.  2,  28.  a.  von  freudeo 
böchgezilen  der  höchsten  herrlichkeit 
der  freuden  Nib.  1,  2.  vgl.  Lachmonn  45 
s.  6.  doch  hat  C  freude  und  böchge- 
zilen. unz  an  stoer  vröudeu  hoebge- 
zit Siricker  12,  377.  sadden  bort 
dar  inne  Iii,  di  ist  inne  freuden  höch- 
getit  US.  2,  43.  b.    miner  freudeo  50 
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höchgeatt  frauend.  40,  24.  andere 
stellen  bei  Lackmann  a.  a.  0.  die 
vrouwen  siot  ein  böchzit  der  ougen 
gewahren  den  äugen  den  höchsten  ge- 
nuß  //.  teitsekr.  7,  490.  —  ironitck: 
ei  ist  ein  Obel  höchzil ,  die  uns  diu 
küoegiune  tuot  Nib.  2056,  4.  uns  hat 
min  s wester  Kriemhilt  ein  arge  höhge- 
zit gegeben  dat.  2059,  4.  der  küoec 
selbe  isbzuo  der  höhgeztte  komen  an 
den  tan*  gekommen  das.  2173,  4  u. 
Lachmann,  diu  müs  bat  bfflse  böchge- 
zit  die  wile  si  in  der  valleo  Iii  Vrid. 
141,  9.  ich  bän  ein  marterliche}  le- 
ben und  jämmerliche  höchgezil  gehabt 
von  miner  muoter  sit  fragm.  22.  c. 
vgl.  Nib.  1032,  I.  1938,  t.  Karl 
7542  B.    Suchen*.  4,  258. 

imbizzU  %eil  tur  mahUeit.  Lud*, 
kreuaf.  6220. 

▼ruoimbiz.zit  frühstückieil.  Rah. 
587. 

jirztt,  jargezlt  anniversariuai 
jarstt  gl.  Mone  6,  212.  Diefenb.  gl 
29.  Hectoris  jarzit  sein  iodestag  Herb. 
1 1 1  35.  uf  den  selbio  Uc  als  di  jftr- 
gezit  gelac  Jerosch.  78.  c. 

kampfzft  kämpftest,  ich  kume  ze 
guoter  kanpfztl  Iw.  163.  252. 

lachenztt  uit  det  lachens.  Pass 
K.  627,  18. 

manztt  die  sei/,  in  welcher  eine 
witwe  ton  den  erben  des  verstorbenen 
mannes  an  die  räumung  des  erbschafl- 
lichen  grundstückes  gemahnt  werden 
kann.    Kulm.  r.  4,  45. 

meienzit  maiteit,  frükHngtteiL 
Teickn.  72. 

mössezil  messeteit  Aib.  1002^  1. 
1  190,  1.  Maßm.  AI.  t.  112.  a. 

vruomessezlt  %eit  der  f ruhmeist. 
Gudr.  440,  I. 

nälitztt    nachtteit.    Tritt.  1 4605. 

nöneztt  sei/  wo  die  none  gesun- 
gen wir d^  mittag.  Gr.  w.  1,  496.  vgl 
Er.  4460. 

osterzlt  otterfest.  d6  da;  öslcr- 
ztt  für  wart  fundgr.  I,  180. 

sextztt  zeit  wo  die  sexte  gesungen 
wird,  etwa  neun  uhr  morgens.  Ob.  14üJ. 
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stimerzit  Sommerzeit.  Waith.  73, 
25.  117,  38.  MS.  1,  178.  b.  181.  b. 
2,  22.  b.  108.  a.  MS.  H.  3,  231.  a. 
7m/.  544.  »int  willekomeo,  frö  Su- 
merzit MS.  1,  59.  a. 

suoclizit  der  fleischacker  aol  onch 
fleisch  haben  all  suecbzeit  Gr.  w.  3, 
697. 

tagest  t  1.  die  zeit,  dauer  einet 
taget,  bl  der  seibin  tagzlt  leteb.  940, 
22.  di  tagezll  za  kurz  was  of  ad 
bartin  strft  Jerosch.  78.  a.  der  tage- 
zlte  wol  achte  Patt.  K.  337,  37.  die 
drle  lageztte  in  der  teil  dieser  drei 
tage  Nib.  999,  5.  2.  die  rieben 
canonischen  hören,  tgl.  Schneller  4, 
293.  mgst.  30,  40  u  anm.  hurae  ca- 
oendae  gl.  Mone  5,  88.  dö  er  (David) 
machole  die  tegezil  (ze  veapere,  ze 
mettlne,  prime,  tercie,  sexle,  nöne, 
eompltte)  Diemer  354,  15.  minnet 
siben  tageztt,  da;  rftlet  der  kuninc  Da- 
vid pf.  K.  8,  28.  diu  siben  tageztt 
Vrid.  15,  19  u.  anm.  über  Vrid.  t. 
55.  dö  die  herrn  gesungen  die  tage- 
zll  Sertat.  3028.  die  ph  äffen  muoaen 
la^en  ahe  durch  klage  vil  ir  tageztt 
kl.  1679.  ir  tageztt  si  gerne  las  Helbi. 

1,  1180.  Mai  20,  24.  ein  schrlber 
der  durch  got  mir  dne  stril  begie  diu 
siben  tageztt  g.  Gerh.  1190. 

tärzzft  %eit  wo  die  dritte  der  ka- 
nonischen hören  gesungen  wird,  etwa 
sechs  uhr  morgens.  Hätzl.  2,  83,  75. 
84,  11.  tercienztt  Fast.  K.  212,  95. 
339,  1  1. 

unztt  unzeit,  unpassende  zeit,  ze 
onzft  tod  gehüg.  630.  Er.  1225.  zu 
grölen  unztlen  litl.  chron.  3092. 

Y&sperzlt  zeit  wo  aar  t esper  ge- 
sungen wird,  im  sommer  um  drei,  im 
winter  um  ztrei  uhr  nachmittags.  Schmel- 
ler  1,  637.  von  der  sebsten  wlle  unz 
an  die  vesperzit  Mar.  4.  vor  vesper- 
zil  oftch  miltem  tage  Ludw.  kreu%f. 
2639.  tgl.  Nib.  757,  1.  Nith.  40,  3. 
Mai  210,  10.  H.  Trist.  579.  Jerosch. 
58.  a.    Spec.  ecclet.  89.  Grieth,  pred. 

2,  28.  46.    Ludw,  83. 


friedenszeit    han  icb  vri 
dezite  Gudr.  652,  4. 

wanztt    %eit  die 
glaubt     warn.  113. 
5       winterzl!     zeit  des  winters.  MS. 
2,  109.  a.    Jerosch.  66.  c.  137.  b. 

zitlöse    swf.     zeitlose.  bermoda- 
clylia,  -ua  gl.  Mone  8,  95.  sumerl. 
22,  14.    tgl.  40,  30.  56,  64.  toc.  0. 
10    43,  99.    cilamus  sumerl.  61,  31.  diu 
lilje  unt  diu  röse  unt  diu  schiene  zit- 
Idae  warn    1922.  2296.    Tundal.  63, 
44.    Mari  26.  vil  zltelösen,  maneger 
bände  röaen  ich  dft  vant  MS  2,  69.  a 
15    wer  hat  alsus  fröide  gar  von  den  zite- 
lösen  das.  22.  b.     toogeut  an  mich 
spaten  zltelösen  (swm  ?)  Suso,  leteb. 
872,  17.  —  Maria,  reine  zttelöse,  du 
zarte  zitlöse  MS.  H.  3,  407.  a.  Erlöt. 
20    2529.    vgl.  Grimm  z  g.  sm.  XLIIi,  1. 
zttlöaelto    stn.  kleine  zeitlose.  Er- 
lös. 5710. 

zitbuocb,  zitswin,  zttvogel,  ztt- 
vriacbinc    a.  das  »weile  wort. 
25       beztte    odj.    frühzeitig,    tgl.  ahd. 
gaztli,   unziti  Graff  5,  638.     in  gar 
bezitir  trehtikeil  Jerosch.  4.  b. 

zile    adt.    frühzeitig.     dea  eläfes 
wart  begunnen  ztte  Lohen gr.  78.  — 
30    compar.  den  tisch  er  deate  zller  rucken 
dan  began  Nib.  911,  2. 

bezlte    ade.    frühzeitig    zu  beztte 
Jerosch.  134.  d.    s.  auch  zlt. 

ßczile     adt.     frühzeitig.     er  rief 
35    vi'  gezit  p/".  Ä".  160,  18.     si  aint  gar 
gezite  achalkheit  vol,  wie  geztte  ir  an 
hebt  Bert.  218.  219.  tgl.  Nib.  1488, 
l  nach  a     MS.  H.  3,  468 a. 
zftlich     adj.     I.  zeitlich,  tempo- 
40    ralis  toc.  1429.  6/.  19.  d.  Diefenb.  gl. 
269.    tgl.  lucrum  zillich   genie;  gl. 
Mone  5,  85.    da;  in  der  ztt  iat  und 
ztllicb  ist  myst.  2,  162,  10.    alsö  be- 
röret  in  Dimer  nöt  noch  ein  zfllfcher 
töt  Patt.  K.  82,  64.       2.  %eiHg.  tem- 
peslivus  gl.  Mone  4,  237.        3.  »ei7- 
yemaß,  angemessen,  nach  den  umstän- 
den eingerichtet,    nu  seht  ob  da;  zil- 
lich iat  6.  d.  rügen  745.     ein  zillich 
50    zft  aicb   tempert   mit    gezierde  Frl. 
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268,  19.  gaben  im  zu  koufe  wes  her 
dorrte  umbe  einen  zlllicben  phenning 
Ludw.  43  ii.  anm. 

böchzitüch  adj.  reUHeh.  stat.  d. 
d.  o.  269.  der  hochzeitlich  tag  leseb. 
1057,  13. 

höchzttltebe  adv.  festlich,  zu- 
hant  sullen  die  brßdere  pfaflen  hoch- 
zillfcbe  an  heben  stat.  d.  d.  o.  167. 

nnzttlich  adj.  1.  un%eitlich.  un- 
ser frowe  saz,  in  der  ztt  unzttlich  //. 
zeitschr  8,  257.  2.  unzeitgemäß, 
ungeschickt,  sö  gar  unzeitlich  si  sich 
hielten  benahmen  sich  ungeschickt  Ot- 
toc.  66.  a. 

zitllchc  ade.  frühzeitig .  Hadam.  59. 

zttlicheit  stf.  zeitlichkeit,  myst. 
2,  309,  25.  temporclitas  Diefenb.  gl. 
269. 

zitelinc?  s/m.  e;  wirfei  der  jun- 
gen vil  üf  der  strageu  einen  bal :  dast 
des  sumers  ersiez,  spil.  der  selbe  go- 
gelllcbe  schal  meldet  einen  zttelinc  MS. 
2,  79.  a  cor.  zitteling,  unzetelinck 
s.  Nith.  H.  XU. 

zitec  adj.  1.  teilig,  reif,  ahd.ü- 
llg  Graff  5,  633.  temporaneus,  lern 
pestivus  voc.  1429.  6/.  19.  d.  matu- 
rus  Diefenb.  gl.  1 78.  tribe  ich  die  ztt 
vergebene  hin,  ad  zftec  ich  ze  lebene 
bin  Tritt.  42.  die  kelzer  sint  zftec 
reif  zum  tode  und  verteilet  Ls  I,  430. 
ein  zlteger  hir;  Trist.  2762.  ein  zitec 
swfn  Augsb.  str.  61.  ein  zitege;  kalp 
Griesh.  pred.  2,  79.  die  pheriemen 
wären  ztlic  unde  guot  Diemer  26,  I  5. 
da;  obe;  zttigez,  stat  das.  G,  1.  tgl. 
H.  zeitschr.  7,  510.  der  winstoc  wart 
zflig  leseb.  976,  II.  2.  zeitgemäß. 
ich  dahtes  lulzel  hie  bevorn  d6  ez,  mir 
doch  zlteger  wäre  En.  10854. 

manzttec  adj.  puber  Diefenb.  gl. 
227. 

nberzttec  adj.  überreif.  Teichn. 
291.  a.  vgl.  ubarzllig  superadulta 
vgl.  Graff  5,  638. 

unzitec  adj.  1.  unzeitig,  unreif. 
abortiv  us  unztlig  oder  0;  gesnitten 
kint  gl  Mone  6,  337.  tgl.  5,  234. 
der  epfel  ist  vil  ungesmac  den  man  un- 


zitec brichet  Mar  leg.  18,  153.  vgl. 
Pass.  79,  32.  2.  nicht  zeitgemäß. 
intempestivus  Diefenb.  gl  158.  sich 
versunlen  mit  unzftigim  huore  Spec.  ec- 
5    des.  6. 

liochzitcclich    adj.    festlich,  des 
höchzilecliches  tages  Griesh  pred.  2,  9. 

zile     sicp.      1 .  werde   zeitig ,  reif. 
der  apfel  beginnet  ztten  Frl.  FL.  9. 

10        2.  ich  warne  mich  swenne  ez,  zltet 
wenn  es  zeit  ist  MS.  1,  3.  a. 
ziTKR,  zittzb    stm.    das  zittern,    er  leit 
dur  uns  mengen  zitter  (:  bitter}  Marl. 
1 4.  b.    sin  grimmer  zitier  das.  68.  c. 

15  ich  nam  si  an  mtneu  arm  mit  zitter 
fragm.  44.  a.  ans  zitier  Ls.  3,  257. 
in  rehtem  leides  ziller  Dioclet.  1410. 
Suchen*.  11,  258.  —  ine  schänden 
zitter  das.  4,  276.  5,  90. 

20       sunderzitter      stm.  besonderes, 
großes  zittern,     er  duldet   von  froste 
mengen  sunderzitter  Mari.  128.  d. 
ziterwlne    s.  das  zweite  wort. 
zitere,  zitier    siee.    zittere,  ahd. 

25  titlaröm  Graff  5,  640.  treptdare  Die- 
fenb, gl.  276.  da  citretea  si  (trepi- 
daverunl)  mit  vorhteu  Windb.  ps.  42. 
vor  schäm  diu  süez,e  was  verzaget  da^ 
si  ziternd  bl  im  lac  Mai  93,  5.  an 

30  dem  bittern  tage,  dd  die  Übeln  zittern 
H.  zeilschr.  8,  297.  er  siliert  u.  er 
schricket  H,  gesab.  2,  428.  —  jö  ztl- 
tert  vor  dem  zorne  min  vil  manges 
herzen  arke  troj.  s.  15.  d. 

35  unziternde  part.  adj.  nicht  zit- 
ternd,   leseb.  10  47,  25. 

unjrezittert  part.  adj.  die  streich 
er  mit  scharpfen  beuscln  ungezittert 
ohne  zu  ziltem  MS.  tt.  3,  468  «.  b. 

40  zitern  stm.  das  zittern,  da  was 
eitern  unde  glten  Tundal.  51,  47.  4a; 
zittern  an  der  wähle  kröne  45.  b  Sch. 

erzitere  stet,  fange  an  zu  zittern. 
wie  din  erde  was  erzittert  Hart.  37. 

45  er  erzilreti  ab  diser  grimmen  nöt  le- 
seb. 881,  14.  tgl.  aUd.  schausp.  3, 
343. 

zittereht  adj  trepidos  roc.  es 
quo  1469. 

50ziTüHOcn    stm.    flechtenartiger  aus<chfag. 
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ahd.  zitaroch  Graft  5,  640.  vgl. 
Schmitter  4,  294.  da;  ander  (der 
übrige  iheil  des  körpers)  was  belochcn 
von  breiten  zilerochen  kröne  242.  b 
Seh,  5 

zitestkb?  diu  dl  was  sin  swester ,  ein 
bluoro  der  menschen  bilde,  si  zwei  in 
ein  zitester  {form?}  ergoßen  wlren, 
da;  ze  prüeven  wilde  irdischen  herzen 
ist  Tit.  15,  1 44.  sie  zwei  in  einer  10 
cisler  wlrn  erzogen  2052  H. 

SJTÖL,  ZITÖLC  cither.  gr.  lat.  cithara. 
sitöl  und  orgel  klano  Frl.  256,  5.  ci- 
I6len  unde  seiteuspil  Erlös.  1085. 

zitölln    sM.    ein  herpflin  und  ein  15 
zitOlfn  Renner  16752. 

zittbi,  bims  cilellus.  zittel  und  bilchmiuse 
sint  miuse  genöz,  amgb.  33.  a. 

zitwar  s/m,  titwar  (curcuma  zedoaria), 
ein  früher  sehr  gebräuchliches  heilmit-  20 
tel  und  gewün.  fundgr.  1,  400.  Schnel- 
ler 4,  295.  zeduarium  Diefenb.  gl. 
287.  vgl.  gl.  Mone  4,  238.  242.  zit- 
barium  dat.  8,  103.  zodoare,  sodusra, 
zitovale  toe.  o.  42,  55.  zuzur  sumerl.  25 
24,  10.  40,  17.  —  zeitwan  citonale 
voc.  1419  bei  Schmetler  a.  a.  o.  zil- 
wln  unde  zinemtn  Flore  2082  S. 

himelzihvar     calamus  aromaticus 
sumerl.  56,  26.  30 

zitze  swf.  weibliche  brüst,  med.  fund- 
gr. 1,  400. 

brtistzitze     swf.     nbera,  mamilla, 
mnmma  toc.  teuf.  1 482.  bl.  e.  3.  b. 

katnerzitze     swf.     ah  Scheltwort.  35 
Wölk.  31,  2,  3. 

zjtzibb  swv.  witschere.  ekö  da;  jun- 
gide  der  swalwen  so  ruoff  in  —  ziz- 
zere  icb  (clamabo)  H.  %eitschr.  8,  121. 

ziu    interj.    ziu  dar  nlher!  holt  in  dl  40 
Par*  651,  11.    tgl.  ich  ziube. 

zjügb,  zouc  üehe,  gehe  vorwärts,  bin 
bereit.  es  kann  freilich  bezweifelt 
werden,  ob  ein  solches  starkes  zeitwort 
in  unserer  spräche  jemals  vorhanden  45 
gewesen  ist;  doch  ist  es  angemessen 
dasselbe  als  eine  nebenform  ton  ich 
zinbe  und  zinwe  (w.  m.  s.J,  die  sich 
schon  goth.  in  tmhan  und  tivan  ge- 
trennt haben,  aufzustellen,  indem  die  50 


hier  angesetzten  ableitungen ,  obgleich 
sie  auf  beide  stamme  weisen,  doch  nicht 
füglich  unter  jene  gebracht  werden 
können. 

ziiic  [gen.  -ges)  stm.  zeug.  ahd.  ziug 
in  gaziug  Graff  5 ,  612,  der  den 
stamm  zu  «iohan  stellt;  eben  so  RA. 
857.  Lachmann  zu  Iw.  2868.  in 
Zusammensetzungen  kommt  das  wort 
auch  als  stn.  vor.  1.  geräthschaft. 
ist  der  wereman  guotes  zinges  frt,  sö 
mac    er  gewörken    niht  Teichn.  16. 

2.  bes.  geräthschaft  zum  kämpfe,  rü- 
ttung, waffen.  sin  ziug  von  Isen  kluoc 
Teichn.  102.  3.  reisige,  gerüstete 
Schaar,  sagete  weliheu  ziurh  sin  va- 
ter  habete  Genes,  fundgr.  72,  46.  des 
forsten  ziug  von  Oesterrtch  leseb.  1051, 
29.  4.  der  beweis,  zeugnis.  dd 
man  dich  an  louc  vor  dem  gerihte 
unde  valacbe  (/.  valschen)  ziue  öf  dich 
brähle  mgst.  345,  30.  da;  er  debei- 
nen  ziueh  dar  umbe  dnlten  sol  gegen 
im  Wien,  handf.  285.  5.  zeuge 
(testis)  min  ziue  ist  der  vil  edele 
milte  got,  min  ziue  stn  die  amgb.  I  9. 
c.  der  ander  ziue  Ls.  1  ,  96.  bis 
valscher  zOg  an  dem  gerichl  leseb.  964, 
25.  wer  zeug  gesein  mag  oder  niht 
Münch,  str.  85.  vgl.  Schmeilcr  4,230. 
232  und  das  häufigere  geziue. 

Iierzinc  apparatus  bellicus.  Frisch 
1,  433.  b. 

schrtpziue  Schreibzeug,  pugillare 
gl.  Mone  6,  223.  da;  ein  scbrlpziuc 
er  im  brehte  Naßm.  AI.  s.  135.  a. 

viurziue  feuerzeug.  ignile  gl. 
Mone  8,  252. 

werezinc  Werkzeug,  wir  hin  un- 
gern wereziue  mit  uns  her  brlht  Osw. 
2052. 

ziocholz    s.  das  zweite  wort. 

gezioc  stm.  das  männliche  ge- 
schlecht herrscht  bei  diesem  worte  vor; 
seltener  erscheint  es  ah  neutrum :  frei- 
lich muß  das  geschlecht  an  mehreren 
stellen  unentschieden  gelassen  teer  den. 
einige  der  hier  angeführten  belege  kön- 
nen auch  zu  geziuge  stn.  gehören. 
1.  der  ttoff,   woraus  etwas  verfertigt 
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wird,  alsö  der  voo  altem  geziuge  ein 
niuwe;  bus  mähte  ff.  sei/scAr.  9,  76. 
diz  bös  ist  von  dQreme  geziuge,  weoe 
da;  holz  ist  kumin  voo  dem  berge  Li- 
bano  Adrian  4 19,  5.  da;  ist  des  mit  5 
rechte  des  ouch  der  jrezflg  ist  Kulm, 
r.  5,  72.  2.  geräthschaft ,  Werkzeug, 
überhaupt  alles  was  man  braucht  um 
etwas  ins  werk  tu  Selxen  vgl.  ge- 
zonwe.  instrumentum  gl.  Mone  5,  87.  10 
8,  251.  organon  das.  5,  85.  mit 
dem  geziuge  wiplich  den  ich  hin  ge- 
füeret  her  Sachen  wie  sie  frauen  ge- 
brauchen troj.  s  174.  a.  eo/.  hent- 
schuohe,  borteo ,  stürben  die  vrouwen  15 
solteo  brücheu  u.  s.  w.  das.  s.  173.  b. 
gol  was  meisür  uode  wercman,  sin  gi- 
zuch  was  vil  lussam  Schöpfung  94,  6. 
ander  fuoge  dürfen  alle  rates  unde 
geziuges  wol  vorrath  und  Werkzeuge  20 
MS.  2,  207.  a.  swer  ander  kirnst  be- 
wahren sol ,  der  muo;  geziuges  walten 
troj.  s.  I.  c.  geziuc  des  fischers  Gr. 
w.  1,429.  geziuc  des  Jägers  Straßb. 
str.  art.  III.  er  gie  mit  stnem  ge-  25 
ziuge  mit  dem  was  er  *mr  jagd  ge- 
brauchte, waffen  und  hunden  zuo  wähle 
Genes,  fundgr.  38,  1.  jaithtinde  unde 
vedirspil  und  andirs  gezugis  vil  Je- 
rosch.  28.  b.  und  Iac  Of  dem  tiere  30 
von  rtcher  simiere  ein  geziuc  da; 
kröne  I  74.  a.  3.  bes.  alles  was  zur 
kleidung  und  bewaffnung  des  ritters 
gehört,  apparatus  bfllicus.  der  (eo- 
rum)  geziuc  was  lobelich  Er.  1909.  35 
swa;  sö  da;  ros  und  ouch  den  man 
ze  rilter  geprüeven  kan,  der  geziuc 
was  aller  sere  rieh  Trist.  4583.  tgl. 
4981.  4.  gerüstete,  reisige  Schaar. 
weliben  geziug  er  nabele,  da;  er  mit  40 
vier  hundert  mannen  ingagen  ime  wolte 
rtten  Genes,  fundgr.  4  7,  7.  ir  geziug 
was  gröi  d"s-  52,  36.  5.  die  ho- 
den;  wie  tat.  testis  und  testirulus.  toc. 
1482.  tgl.  Schmeller  4,  230.  gl.  Mone  45 
8,  495.  6.  %eugnisy  beweis.  fal- 
sum  testimouium  valscher  geziuc 
gl.  Mone  8,  101.  altd.  bl.  1  ,  365. 
in  dieser  und  der  folgenden  bedeutung 
kommt  das  wort  im  ahd,  nicht  cor.  50 


tgl.  RA.  Sil.  den  geziuc  sol  »an 
von  den  wtssagen  dolen  kekron.  54. 
a  der  getiue  was  der  driUe  die  stell* 
aus  dem  propheten  war  der  dritte  be- 
weis das.  54.  b.  tgl.  Pas*.  M.  653, 23. 
d6  sprächen  die  rihUere  da;  des  ge- 
ziuges genuoc  wasre  es  bedürfe  keinen 
weitem  beweises  kchron.  54.  b.  si  ge- 
swichen  ir  an  dem  geziuge  nihl  das. 
59.  b.  mit  dem  geziuge  sint  si  be- 
trogen das.  59.  c.  des  ich  guot*o 
geziuc  hau  da*.  35.  b.  ine  ban  b« 
me*r  geziuges  niht  Pars.  15,  14.  wer 
er  ze  hove  gekeret  Ine  geziuc  steer 
geschihl  ohne  etwas  womit  er  beu-eix* 
konnte  daß  sie  wahr  sei  Iw.  72.  Iii 
diz  vtngerün  ein  (einen  Bb)  geziuc  der 
rede  sin  das.  114.  gezüc  mit  gezftge 
brechen  entkräften  Freiherg.  str.  203. 
der  liute  geziuc  unt  urchunde  empbi- 
ben ,  dem  geziuge  unt  dem  urchunde 
des  almahtigen  gotes  gloubeo  Ro:K 
pred.  69.  ich  vorder  ze  geziuge  den 
herren  min  MS.  2,  123  c.  ze  geringe 
aOch  er  si  alle  !w.  279.  geziuges  zie- 
hen an  einen  ihn  auffordern  es  *m  be- 
zeugen swsp.  23  Senkenb.  —  phtr.  helfe 
und  geziuge  bringen  Trist.  1 8268. 
einen  mit  gelingen  öberkomen  über- 
fuhren Bert.  81.  7.  gesommiheit 
derjenigen  die  ein  zeugnts  ableyen. 
den  geziuc  hie;  sie  au  den  rtne  g»o 
—  wie  vil  des  geziuges  sule  sfn  kchron. 
59.  c.  8.  zeuge,  testis  toc.  o.  30,  1  6. 
manec  getiue  mir  des  gibt  Per*.  95, 
16.  du  >olt  niht  valsch  gettne  sto 
Bert.  85.  tgl.  87.  wärer  geziuc  ge- 
wesen MS.  2,  133.  b.  ich  bin  gesinc 
und  bin  ouch  wer  Bon.  66,  47.  er 
solle  ein  geziug  sfn  der  urstende  mg*t 
263,  13.  benennet  einen  Cünrät  and 
anderen  stnen  geziuc  Freiberg,  str.  1  9?. 
der  geziuo  Augsb  str.  1 08.  im  swsp. 
getiue  «.  geziuge.  —  plurcL  gexiage 
sint  mir  gar  verzagt,  wan  als  diu  ivee- 
tiure  sagt  Porz.  381  ,  29.  Ine  ge- 
ziuge ich  des  niht  bin,  mit  den  ich; 
sol  beweren  noch:  die  rebtec  wlrheit 
wi;;en  doch  mfne  gote  und  ooch  die  slae 
das.  27,  4.  mac  ich  geziuge  niht  est- 
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wesen  MS.  2,  5.  b.  öf  gestanden  wi- 
der mich  sint  geziuge  künste  vol  SU». 
3179.  »gl  »chwanr.  447.  die  ge- 
zöge sprachen  alt  ir  val»ch  in  riet 
Pan.  K.  38,  70.  vgl  39,  2.  75,  21. 
sehs  geziuo  L».  1,  96. 

grabegeziuc  Werkzeug  zum  gra- 
ben,   s.  amtier  131,  16.  133,  22. 

schripgeziuc  Schreibzeug.  cbIo- 
mare  »oe.  o.  18,  35.  —  Mai  136,  2. 
einen  schribgeziug  Dioelet.  827. 

smitgeziuc  fabrile  Diefenb.  gl 
1t7. 

spuolgezinc  retnm,  instrnmentum 
texendi  Diefenb.  gl  238.  terticola 
da».  283. 

atrttgeziuc  waffen,  rüstung,  über- 
haupt apparat  tum  kämpfe.  Kon  s. 
367.  mit  ir  ttrttgeziuge  si  sprengen 
en  den  aant  Gudr.  597,  1.  könnte 
auch  da;  stritgeziuge  sein;  »gl  1103,  4. 

ungeziue  «wer  mit  ungezioge  ohne 
gehörig  gerüstet  m  »ei*  erhebet  ein 
urliuge,  der  sol  mit  guoten  listen  stnen 
ltp  vristen  Reinh.  1065. 

valschgeziuc  *M.  da;  valschge- 
tiae  meinswertere  bt;et  immer  Frl. 
362,  7. 

viargeziue  s/m.  f  euer  zeug.  Dio- 
elet 4329. 

wafengezinc  was  zur  rüstung  und 
beteaffnung  gehört,  des  schilt  an  allem 
sinem  waten  geziuge  gemälet  nnde  ge- 
sniten  mys/.  319,  21. 

wtegeziae  was  zur  rüstung  und 
beteaffnung  gehört.  gereite  zuo  der 
herterte  mit  ir  wtcgeziuge  Judith 
135,  5. 

geziuge  stn.  1 .  ritterlich  geziuge 
was  zur  kleidung  und  beteaffnung  des 
rittet»  gehört  harte  lobellchen  ir  ros 
und  ir  gewant  alle;  was  gezieret  gen 
dem  nrlinge,  ir  helme  nnde  ir  wflpen. 
ai  Tnorten  harte  ritterlich  geziuge  Gudr, 
1103,  4.  2.  ir  gezinge  (ihr  ge- 
sinde?)  gienc  in  tor  kröne  359.  b. 

schrlpgeziuge  stn.  Schreibzeug. 
schrlpgeziuge  bereiten  ur»t.  122,  81. 
cantio  sumerl.  3,  49. 

soumgeziuge    stn.     gepäck ,  das 


auf  lastthieren  geführt  wird,  sistar- 
cium  gl  Mono  7,  594. 

geziugeifn    stn.    die  ho  den.  Oberl 
549.    gl  Mono  8,  495. 
5       zitige    stem.    zeuge.  s6  bringet  er 
die  ziugen  dar  Ls.  1,  491. 

geziuge  »cm.  zeuge,  da;  ir  des 
min  gezinge  stt  Nib.  2141,4.  er  be- 
darf geziugen   wol  L».  1,  491.  »gl 

10  Suchen w.  s.  26.  a.  118.  b.  des  setze 
ich  in  die  wftrheit  ze  einem  geziugen 
nnde  mtne  sele  ze  einem  pfände  mys/. 
2,  47.  4.  gezögen  söchlen  sio  Erlö». 
4513.    dt  mugen  niht  geziugen  sein 

15    Brünn,  str.  391. 

ziugc  stet.  1.  »erfertige,  schaffe 
an.  Schmeller  4,  232.  manic  zeit 
da  mit  rtcher  koste  gelt  meisterliche 
gezinget  was  Suchente.  25,  33.  bank- 

20  lachen  dy  ein  man  gezöget  und  ge- 
konft  bette  Kulm.  r.  4,  51.  59.  wenne 
man  die  wtne  her  zinget  herbeitchafft 
H.  %eit»ehr.  6,  417.  der  hat  da;  böch 
gezflget  verfaßt  mgtt  258,  33  u.  anm. 

25  wil  ich  da;  erbe  zögen  mir  mir  »er- 
schaffen, erwerben  Pass.  K.  138,  38. 

2.  »eti^e,  bezeuge,  beweise,  a.  daa 
zöget  bezeugt,  erweiu  eine  kampirwun de 
Kulm.  r.  3,  25.    kint  wtp  nnde  man 

30  daz  ziuget  da;  amgb.  19.  c.  b.  ich 
zinge  e;  öf  der  kleinen  vogelllnc  mor- 
gen sanc  rufe  »ie  al»  zeugen  dafür  an 
MS.  1,  15.  b.  ab  der  cleger  Öf  in 
da;  zöget  beweise  dafür  gegen  ihn  eor- 

35    bringt  Kuhn.  r.  3,  32. 

beziuge  sw».  1 .  »ertehe  mit  ziue. 
bezeugt  ausgerüstet  mit  stolzer  ritter- 
schaft  Suchen».  1,  136.  wol  beziugt 
gerüstetes  volc  Zürich,  jahrb.  79.  83. 

40  2.  beweise  durch  Zeugnis.  Oberl. 
152.  attestari,  prolestari  Diefenb.  gl 
44.  225.  da;  man  die  vronen  trinitat 
bezinget  und  be  wäret  hat  Sil».  3038. 
da;  bezöge  ich  Pas».  K.  105,  24.  »gl. 

45  mys/.  247,  12.  da;  bezöget  eine  knm- 
pirwnnde  Kulm.  r.  3,  12.  da;  wart 
an  im  do  vaste  bezinget  und  bewteret 
troj.  ».  87.  b.  da;  si  da;  mit  Wor- 
ten sieht  bezögeten  an  in  beiden  Pas». 

50    K,  72,  55.  »gl  39,  19.     die  Sölden 
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üf  in  bezügcn  gegen  ihn  durch  Zeug- 
nis beweisen  da;  er  were  aas.  38,  57. 

3.  ich  beziuge  einen  überführe  ihn, 
swer  der  vor  genanten  sache  beziuget 
wirt  Zürich,  richlebr.  43.  5 

erziuge     »irr.      1.  schaffe  durch 
meine  kraft,  schaffe  für  geld  an.  die 
bedeutung  pr oereare  hat  das  wort 
im  mhd.  nicht,     eine  cellea  er  erziu- 
gote  Servat.  838.     wie  da;   gereile  jo 
erziuget   kunstvoll  bereitet   were  Er. 
7477.    der  boumgarte  was  alaö  er- 
ziuget  dat.  8698.      da;  belle  da  si 
üfTe  aa;,   wol   erziuget  was  da;  das. 
8954.     der  arme  tater  frouwco  Kot-  15 
ten  möble  e;  nibt  eraiugel  bau  hätte 
das  nicht  bestreiten  können  das  1395. 
ai  was  »6  rieh  dea  guotea,  da;  drt;ec 
kfinegea  wtp  e;  möhten  nibt  erziugen 
da;  eine  erziugte  ir  Up  Nib.  779,  4.  20 
da;  al  der  Pranzoyaer  lanl  nibl  mac 
erziugen  be;;er  wal  W.  Wh.  137,29. 
sellsa;ne  trabte  erziugen  Flore  5237  5. 
da;  gelücke  was  im  ie  bereit;  dea  er- 
ziugel  er  grö;e  manbeit  Wigal.  1383.  25 
der  riebe  küoec  Artus  möble  mit  aller 
siner  habe  die  gezierde  an  dem  grabe 
nibt  bin    erziuget  das.  8311.  wa; 
lip  und  s6le  erziugen   mac  dast  inwer 
hiute  üf  disen  tac  Bon.  57,   55.  —  30 
mir  wonet  tugent  bf  dä  mite  ieb  wol 
erziugen  mac  al  da;  ich  wil  üf  einen 
tac  das.  66,  9.     er  böte  im  als  vil 
eren  ala  er  iemer  möhte  erziugen  mit 
siner  armuot  myst.  296,  22.     mit  bö-  35 
her  koste  löne  der  selbe  schilt  ertiu- 
get  was  troj.  s.  60.  a.     vgl.  Pantal. 
1577.  Fora.  816,  23.  —    ein  wurm, 
dar  ü;  dem  kOoec  ein  heim  waa  er- 
ziuget  W.  Wh.  426,  1 2.    den  turn  er  40 
erziuget  bat  ü;  sö  grö;en  steinen  Flore 
4170   «.  S.     starke  bogen  erziuget 
wol  0;  hörne  troj.  s.  190.  b.  ein 
gestflele  was  von  heUenbeine  erziuget 
und  u;  golde  lieht  das.  s.  170   c.  —  45 
allgemeiner:  mit  allen  den  arbeiten  (va- 
8ten,  weinen)  die  ich  erziugen  mac 
Grieth  pred.  2,  135.     2.  schaffe  als 
wahr  herbei ,   beweise  durch  Zeugnis. 
da;  erziuge  ich,  ob  ich  sol  Por*.  816,  50 


23.  vgl.  Ito.  80.  var.  das  mau  das 
selb  dritte  erlüget  durch  drei  zeugen 
beweiset  Kulm.  r.  5,  40.  —  da;  er- 
ziuge ich  mit  maoigen  man,  da;  ich 
die  wÄrheit  geredet  han  beweise  ich 
durch  die  aussage  vieler  kaiserchr. 
59.  b.  ob  ich;  mit  in  erziugen  sol 
durch  sie,  durch  ihr  zeugnis  bewei- 
sen Gregor.  3482.  *ir  jahet  min  ze 
kebseu:  da;  sult  ir  lä;en  scheu.'  dö 
sprach  vrou  Criemhilt  «ir  möbtet  mich 
lun  gän:  ich  erziuge;  mit  dem  golde 
da;  ich  enbende  hau'  Nib.  790,  2.  792, 3. 
er  möble  mit  niemeo  erliegen  dise  ge- 
schaht /».  48.  sö  er  sinen  gelingen 
mit  keinen  schleichen  dingen  nibt  er- 
ziugen möhte  J».  64.  wä  mit  hast  du 
da;  erzioget  US.  2,  169.  b.  —  wa; 
dise  gesellen  üf  gegen  die  krUtenheit 
erziugen  kchron.  59.  c.  —  and  er- 
ziuge ich  wol  de;  si  den  zorn  lie  US. 

1,  17.  a. 

peziuge  swv.  das  verstärkte  ziuge  ; 
zeuge,  beweise  durch  zeugnis.  wenne 
he  gezflgen  wolle  Freiberg.  str.  198. 
dl  wolle  wir  ir  gezogen  an  Päse.  K. 
476,  54.  —  ich  geziuges  iu  genuoc 
Iw.  80.  diz  gezüget  diz  buoch  myit. 
138,  32.  vgl.  32,  30. 

überziuge  stre.  1.  überführe^  be- 
te eise  einem  etwas,  da;  schaf  sach  da; 
e;  gar  Oberziuget  waa  Bon.  35,  22. 
einen  überziugen  mit  erberen  Irateu 
H.  zeitschr.  7,  95.  swer  den  andern 
uiht  überziugen  mac  mit  rehte  und  mit 
wärlieit  lieinh.  s.  345.  —  wer  umb 
brant  gefangen  und  überzeugt  will 
Schemn.  str.  ort.  19.  vgl.  Bamberg, 
str.  2,  1 5.  —  mit  yenitiv.  wil  he  is 
in  Überzügen  Freiberg.  str.  242.  swsp. 
15.  71  et.  m.  uberzügeleo  in  da;  her 
was  eis    atra;enrouber  myst.  22,  1. 

2.  liefere  bessere  Zeugnisse  oder  be- 
weise gegen  einen.  unrecht  das  recht 
ietz  Oberziugt  Häizl.  1,  28,  129. 

verziuge  swv.  überführe,  einen 
mit  aibeo  mannen  verzögen  Kulm.  r. 

2,  76.  —  mit  genitiv.  versüget  in 
jener  des  mit  dem  ricbler  dm*.  2, 
54. 
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ziugunge  stf.  seuynis.  mit  val- 
idier zugunge  Pass.  60,  4. 

bcziugunge  stf.  zeugnis,  beweit. 
protestatio  Diefenb.  gl.  225.  gebrislet 
dem  der  bewterunge  lad  der  bezeu- 
gunge  Wien.  Ii  and  f.  292. 

gpzitißiiuge  s//*.  zeugnis.  mit 
valscher  geziugunge  ßerf.  85.  52.  bih- 
ieb.  52. 

ziugoüsse  s#.  */».  dag  diu  ziug- 
uüsse  uibt  redlich  si  zeitschr.  7, 
99.  zu  einem  zögnuss  Gr.  m.  1,  402. 

beziugniisse  zeuynis.  diz  was 
der  wärheil  ein  bczögnuss  alid.  schausp. 
3,  682. 

geziugoüsse  zeuynis.  der  ricbter 
sol  in  zu  der  gezeugnuss  twingen 
Heimb.  handf.  278.  ein  gewisse  ge- 
sucoifse  myst.  III,  32.  82,  11.  2, 
53,  33.  251,  16.  zu  würem  gezflg- 
uisse  Jerosch.  14.  b.  geziugmis  leseb. 
890,  9.    gezucbnisse  Grieth,  chron.  3. 

zouge,  zouge  smc.  macAe  /er- 
Ügt  bringe  zum  Vorschein,  zeige,  ahd. 
zougju  Graff  5,  614.  aU$.  tdgjan  /e- 
säßcari.  tgl.  zouwen  unter  ich 
ziuwe.  diVifs  worl  ist  bd.  2,  453 
nach  dem  Vorgang  anderer  mit  dem 
golh.  ataugja»  zusammen  yestellt  und 
unter  oiige  angesetzt  {  doch  gehört  es 
sicherer  hierher,  außer  den  dort  an- 
geführten stellen  sind  noch  folgende  tu 
vergleichen,  er  zougete  bit  sinem  fin- 
gere ofiin  (ftf  in}  nnde  sprach  Adrian 
445,  1  17.  dar  nftch  zouctens  schöne 
den  prisant  Lanz.  8646.  di  girbeit 
zougile  he  zubaut  Wernh.  N.  9,8. 
22,  1 1  u.  anm.  der  zöigte  sine  wts- 
beit  myst.  297,  28.  so  er  sich  alsd 
zöiget  in  der  Vernunft  das.  2,  616,  26. 
—  dag  tet  der  der  sunnen  zougt  ir 
stio  und  ir  ganc  Geo.  2839.  da;  er 
Hä  zouge  sin  gebot  an  dem  tüfelischen 
mau  Erlös.  6020. 

bezouge  sie*,  betet ge.  als  er  uns 
bezocgen  wolde,  d«j  Erlös.  3827. 
noch  nhd  bezeugen  in  der  bedeutung 
manifestare,  declarare. 

erzouge  swc.  s.  v.  a.  zouge. 
die  bedeutung  fertig  machen  tritt  sehr 


deutlich  in  der  bd.  2,  453  angeführ- 
ten steile  Diut.  1,  379  hervor;  sonst 
bedeutet  das  wort  gewöhnlich  neigen, 
erzeigen,  vgl.  noch:  den  uamen  den 
5  du  hfist  erzouget  genajdecliclien  und 
erouget  Mari.  226.  d  da  unser  herre 
siu  kraft  wolde  erzougen  (:  ougen) 
Erlös.  3802.  vgl.  18.  1403.  als  er 
im  wolle  friundes  k«s  erzöugen  min- 

10  uecltche  troj.  s.  284.  b.  vgl.  Bon.  1 6, 
24.  33,  33.  62,  13. 

zouge  swv.  1.  ich  siehe,  dö  lieg 
ber  in  etlichen  bin  heim  zougen  mgst. 
194,  21.        2.  ich  zouge  min  eile 

15  Gr.  4,  35.  zouge  dtn  MS.  2,  56.  b. 
zougt  iuwer  das.  81,  b.  vgl.  die  rar. 
»k  Niih.  H.  13,  17.  s.  zouwe  im- 
ter  ich  ziuwe  und  zöge  unter  ich 
zi  uh  e. 

20Z1UHK,  ZÖCU,  ZCGSJf,  crzogeh  liehe,  yoth. 
tiuba,  ahd.  ziuhu,  lai.  duco  Gr.  1,  937. 
2,  24.  Ulfil.  wb.  177.  Graff  5,  600. 
mitteldeutsche  und  niederd.  dichter  er- 
lauben sich  das  b  auszuwerfen,  zien : 

25  knien  En.  7518.  Pass.  K.  15,  34  u. 
m.  aus  zdch  muß,  wenn  inclination 
eintritt,  zöh  werden.  zöber,  zöhe;, 
zöhj  Trist.  2555.  Parz.  522,  22. 
531,  6.    zoub  L.  Alex.  6983.  6996 

30  W.  zouoh  Jerosch.  8.  b  u.  m.  ter- 
künt  zo  Laut.  5952.  Herb.  17781. 
vgl.  ziuge,  ziuwe.  1.  intransitiv. 
A.  oAnc  adeerb.  präpos.  1.  das  subj. 
ist  ein  lebendes  tresen.     a.  ohne  bei' 

35  satz.  eio  pfert  da;  niht  me  ziuht  Lt. 
1,  459.  dö  zöcb  vil  kreftecltcbe  des 
küuic  Gunlberes  man,  unz  im  da;  starke 
ruoder  an  einer  bant  zebrast  Nib. 
1  503,  4.     Arabel  zöoh  u.  der  murkis 

40  den  stein  im  schache  Türl.  Wh.  53.  a. 
b.  mit  adverbien.  wsnt  ich  also  hin- 
nen zi  dag  du  mich  uf  erden  hl  gesist 
nimmer  Jerosch.  140.  a.  vielleicht 
gehört  auch  hierher:  ziehler  (für  zie- 

45  bei  her  kommt  heran  >),  wie  rehte  zart 
ist  ir  lip  MS.  2,  17.  a.  vgl.  66.  a. 
doch  s.  z  fiter,  dann  auch  ziu  dar 
naber  Par%.  651,  11.  —  die  jegere 
zugen  ber  abe  mgst.  193,  22.  sus 

50    zöch  bin  über  PsrzivAl  Part,  182,  7. 
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enweo  zieheo  sich  fortbegeben  myst. 
244,  1.  o.  mit  prdpot.  er  zöeh  an 
eime  starken  ruoder  Nib.  369,  4  C. 
tgl.  Gudr.  1174,  4.  da;  si  ziehen  bt 
der  Tuonouwe  an  der  Itne  MS.  H.  3, 2 1 3.  5 
a.  si  gehellent  alle  Perewtoe  wan  En- 
zeman  und  Willepreht;  «Ii  entiehent 
mit  im  niht  geltche  (noch  heute:  an 
einem  stränge  ziehen}  Nith.  7,  5.  — 
si  gerte  des  der  von  ir  zöeh  eich  von  (0 
ihr  entfernte  Trist.  19399.  Reinhart 
zöeh  ze  nesle  Reinh.  638.  Ulüce*  heim 
zo  lande  iö  Herb.  17781.  und  alle  die 
wile  da;  mensche  (da;  zem  töde  grl- 
fende  wirt)  ze  I6de  sinhet  Bert.  229.  15 

2.  das  subject  ist  ein  ding.     a.  mit 
adverbien.     swa;  in  der  werlde  gar 
ringe  leicht  ist,  da;  ziuhet  höhe  steigt 
empor  taller  vrist  W.  gast  2616.  diu 
scale  zouh  ie  nideoe  mit  dem  tören  20 
sieine  L.  Alex.  6983  W.     diu  nnde 
das  tcasser  dar  nbere  zöh  Diemer  12, 
27.     b.  mil  präpos.     der  tac  gein 
dem  fibont  zöeh  Pars.  180,  20.  wtbe 
gebende  ntder  höch,  als  e;  nlob  ir  25 
lantwise  zöeh  wie  es  die  landestraeht 
mit  sieh  brachte  das.  776,  14.    dl  bt 
sö  »wachet  iuwer  *re  und  siuhet  doeh 
üf  smshen  wln  Waith.  81,  22.  er 
bot  ein  ädern  niender,  si  ziehe  öf  kröne  30 
bernden  muot  MS.  2,  154.  s.    dt  der 
himel  unt  diu  helle  von  ein  ander  zie- 
hent  unt  ein  ander  immer  fliehent  vorn. 
3385.     dir  zouh  an  der  stunde  di 
vedere  ze  gründe  L.  Ale».  6996  W.  35 
ziehen  ze  einem   dinge   sich  darauf 
beziehen ,    dazu  passen ,    darauf  hin- 
aus  laufen;   tgl.  unten  III.  und  ge- 
ziuhe.     da;   ziuhet  ze  der  vorhten 
Windb.  ps.  553.    swa;  ze  Aren  ziuhet  40 
Sertat.  764.     swa;  ze  höhen  prfse 
zfige  Part.  700,  13.     swa;  ze  fröo- 
den  ziuhet  Flore  5717  11.  5.     da;  ze 
ungemflete  ziuhet  Tundal.  58,  78.  er 
getet  nie  deheitien  argen  rat  öf  iemen,  45 
der    ziehe    ze   missetftt   Ernst  1010. 
B.  mit  adeer biafpräpos.     wan  si  der 
minne  abe  ziehent  die  ir  willen  dien- 
ten  e  MS.  1,  21.  •.     der  gebreste 
zuge  im  alle  zSt  abe,  da;  e;  mueste  50 


zeslifen  myst.  365,  I.  wa;  half  da; 
er  den  töt  dort  flöch  und  hie  dem 
töde  mite  zöeh  Trist.  18430.  da; 
lantvolc  ziuht  mir  alle;  nieh  Er. 
4236.  tgl.  Lauf»,  kreunf.  2194.  myst. 
313,  3.  nn  ziehen  Of  erheben  mir 
uns  unt  l!;en  in  ir  gogelheit  serinnen 
Nith.  16,4.  6  da;  kint  Affe  zu»e, 
dö  was  er  der  ßrste  an  da;  zil  Bracl. 
1550.  an  öf  ziehender  emporsehen- 
der ,  erhebender  andäht  Pass.  K.  36^, 
33.  er  bete  uf  gezogen  (den  bogen) 
Gudr.  92,  I.  s6  er  ie  harter  daonea 
flöch,  sö  minne  ie  raster  wider  zöeh 
Trist.  904.  wie  sin  zno  zugen  Ju- 
dith 177,  15.  En.  12913.  als  der 
wolf  zuo  siuhet  Vir,  919.  dem  ziuht 
er  zuo  setzt  er  zu  mit  valschem 
rat  W.  gast  3318.  der  niht  ll;ea 
wil  dl  von,  er  ziehe  etnem  erbe 
tuo  terthue  es  ReW.  7,  829.  zöge 
im  zO  mit  einem  Scheppau  briefe  Kulm, 
r.  3,  63.  IL  mit  accusativ.  I.  Jo- 
seph geliches  hin  zöeh  tiefe;  tsl,  ge- 
birge  höch  Pass.  47,  2.  mit  disin 
wart  er  ztne  di  Mimil  ftf  zu  schiffe 
Jerosch.  131.  e.  stnen  wech  er  dane 
zöh  Diemer  34,  21.  zöeh  eine  reise 
met  grö;em  volke  in  da;  lant  Lud* 
4.  tgl.  Jerosch.  58.  d.  einen  zne  zie- 
hen *.  zuc.  2.  mit  transitivem  accu- 
sativ. a.  ros  hie;  man  in  ziehen  her- 
beiführen Nib.  365,  3.  von  beider  slt 
er  manec  ors  gezogen  brlbte  sediere 
Pars.  380,  1 9.  balde  wart  im  Voia- 
ttn  gezogen :  er  huop  sich  an  die  vart 
W.  Wh.  225.  9.  wa;  man  dl  närri- 
schen zöeh  mit  tiuren  goltva;;en  Pen. 
809,  20.  da;  aeil  ziehen  das.  247, 
21.  —  diu  »wert  ziehen  En.  7493. 
er  zöeh  ein  scharfe;  wäfen  Hüft.  1863, 
4.  »723,  I.  den  kolbeo  begnnder 
ziehen  und  gein  slage  senken  ü. 
Trist.  2752.  —  ze  warten  si  begonde 
ob  er  den  Item  inder  zöge  Pars.  575, 
23.  tgl.  H.  zeittchr.  8,  210.  III  in 
den  vinger  ziehen:  rttet  wider  öf  zm 
froowen  Pan.  599,  8.  ziehen!  im 
zeigt  ihm  da;  vingerll  Flore  4680.  — 

hildl      &i>A«  auf     %Ukp  nrnß  miehe 
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der  zöch  im  eio  gooten  garten,  dar 
inne  töch  er  würze  unt  krut  kckron. 
210,  17  D.    einen  valken  ziehen  Nib. 
13,  2.  14,  3.  MS.  I,  38.  b.    ein  ba- 
bcch  zöch  stn  jungen  fruht  Bon.  49,  5 
2.     Ruoltnt  bat  mirb  gezogen  a/.  Ä". 
301,3.  in  zöch  nebein  Curvenal  Pur«. 
144,  20.     vgl.  141,  3.  586,  6.  W. 
TU.  124,  I.  Wigal.  1234.    auln  wir 
gouche  ziehen  Nib.  810,  I.     da"  wirt  10 
er  geborn  und  wirt  gezogen  Spec.  ec- 
c!es.  172.      einen    zärtlichen,  zarte, 
Inn  liehen  ziehen  Gregor.  1229.  En- 
gelh.  3713  u.  anm.    Otto  5,  99.  ich 
muo;  min  kindeltn  ziehen  ane  vater  15 
rat  Trist.  1484.     ziehet  in  ze  eren 
duz  er  werde  man  Nif*.  1854,  I.  üf 
6re  dag  kint  gezogen  wart  Mai  1 95, 
11.     da;  kint  ziehen  zeinem  biderben 
man  Nib.  662,  7.     der  ai  für  eine  20 
tohter  z6cb  W.  Wh.  159,  3.  vgl.  ge- 
zogen,     b.  mit  localadterbien.  er 
wolde  dag  plort  ziehen  näher  ir  Pars. 
522,  19.    er  zöcb;  ir  verr  das.  522, 
22.     zöeh  da;  ors  dan  das,  500,  9.  25 
vgl.  Nib.  36,4  u.  Lachm.  woldeo 
sie  (eam)  von  dannen  zien   Pass.  K. 
31,  8.     einen  bogeu,   den  man  mit 
antwerke  muoae  ziehen  dan,   der  in 
spannen  wolde  Nib.  894,  3.     da;  ora  30 
söher  bin  Par%.  597,  8.  man  aol  diu 
ros  her  ziehen  roseng.  28.  b.  zthet 
üwere  kunat  her  vor  *eigt  sie  Pass. 
K.  180,  2.     den   apfel  der  una  alle 
fröude  nider  zöch  g.  sm.  1395.     na-  35 
gele  unde  aeiten'  zöher,    diae  nider, 
jene  höher  Trist.  8557.    aö  ziuhet  in 
diu  aüe;e  nider  der   geltmten  minne 
das.  864.     der  ziuhet  unsere  gebnht 
vile  höhe  Diemer  3,  II.    sin  prta  aö  40 
höhe  was  gezogen  da;  in  nieman  moht 
erlangen  Wigol  7825.    ltp  Bitte  er 
Ar  erden  got,  wan  er  f  leiste  atn  ge- 
bot, da  von  er  in  aö  höbe  zouch  Je- 
rosch.  8.  b.    c.  mit  präpos.    er  zöch  45 
ir   ab  der   bende  ein   vingerlln  Nib. 
627,  3.     dö  hie;  er  ab  in  zien  der 
hende  und  ouch  der  oagen  bant  Pass. 
K.  1  5,  35.  —    si  zöch  ein  pfert  a  n 
der  haot  /».  132.  —  an  ir  brüste  ai  50 


Zll/HE 

in  zöch  Part.  113,11.  diu  ros  si 
wolden  dannen  ziehen  an  gemach  Nib. 
77,  I.  dit  alle;  zöch  si  niht  dar  an 
brachte  sie  nicht  daiu  da;  si  Pass.  57, 
75.  die  wil  da;  wäre  goles  lam  zu 
bimelrtche  an  sich  zien  Pass.  K.  5,  59. 
da;  ir  an  iueh  ziehet  iuwer  dinc  euch 
euerer  angelegenheiten  annehmt  Engelh. 
1369.  da;  ziuhe  ich  an  den  blinden 
man  das  beziehe  ick  auf  ihn,  vergleiche 
mit  ihm  Herb.  1 8.  eine  urteile  a  n 
einen  ziehen  deshalb  an  ihn  appellie- 
ren, auch  vür  in  ziehen,  dar  ziehen, 
ich  widerwirf  die  urteile,  wan  at  ist 
unreht,  und  ziub  si  dt  bin  dl  ich  sie 
mit  rebt  ziehen  sol ,  da;  ist  an  die 
haut  von  der  der  rihter  da;  gerillt  hat 
enphangen  swsp.  99.  vgl.  RA.  834. 
836.  awer  mit  der  bantbaft  der  diup- 
heit  oder  des  roubes  begriffen  wirt 
da;  mager  an  keinen  gewere  ziehen 
swsp.  294.  vgl.  Haltaus.  —  ai  zugen 
in  vil  unschöne  nackent  gar  durch  al 
die  etat  Barl.  128,  10  Pf.  vgl.  mgst. 
121,  35.  mtne  werlinne  und  ire  kint 
di  mir  doreb  min  herze  gezogen  sint 
die  ick  herllich  Hebe  Lud».  54.  — 
die  miiesen  die  atrltea  ruoder  gein  mir 
sieben  Par*.  364,  8.  ein  urteil  ziehen 
under  die  Bache  und  dannen  gön  Ur- 
dorf appellieren  Gr.  w.  1,  5.  —  ze« 
hen  stunt  du  mich  betrüge  betrogest, 
min  Ion  bind  er  dich  zuge  hieltest  mir 
meinen  lohn  zurüek  Gen  fdgr.  46,  23. 
hinder  sich  ziehen  revocare  causam  ad 
forum  suum  Haltaus  2156.  —  awenne 
diu  zunge  den  wint  in  den  munt  ziu- 
het Diut.  3,  44.  da;  ziueh  in  dlne 
huote  stelle  unter  deine  aufsieht  Mai 
127,  12-  da;  ich  min  leben  ziehen 
wil  in  sin  gebot  Pass.  K.  89,  82.  der 
mit  schänden  wart  belogen  und  in  ein 
böse  wort  gezogen  das.  325,  68.  ei- 
nen ziehen  in  »Ine  klage  vor  gericht 
bringen  Presberg,  str.  262.  263.  ffaft- 
aus  2157.  urteiMe  ziehen  von  eim 
hof  in  den  andern  an  ein  anderes  ge- 
richt appellieren  Gr.  te.  1,3t.  —  von 
eime  pantel  was  dar  über  über  den 
köcher  gesogen  ein  bftt  durch  die  aoe;e 
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des  siißen  geruches  wegen  Nib.  894,  1. 
vgl  Par*.  552,  18.  —  »fleh  «In  ors 
öf  der  brOckeu  swanc,  hio  öf  den  plan 
dat.  181,  ;6.  603,  16.  der  wille  in 
zöch  öf  lugentliche  demöl  Pass.  K.  8,  5 
37.  sö  wfire  die  werll  öf  ein  unrecht 
gezogen  dat.  673,  3.  er  bete  velsch- 
Ifch  gelogen  und  Franciscum  gezogen 
umroe  aas  öf  böse  wort  das.  528,  81. 
ein  dinc  öf  iemen  ziehen  et  ihm  tu-  10 
rechnen,  ihm  schuld  geben,  sine  schul- 
de öf  got  ziehen  aneg.  18,  36.  da; 
si  sö  vil  unbildes  üf  in  zugen  urtt. 
106,  85.  maneger  rflegel  selbe  sich 
not  ziehet;  donne  uffe  mich  Vrid.  121,  15 
25.  swelben  schaden  man  öf  in  sie- 
ben wil  twtp.  398.  da;  ziuhe  ich  öf 
die  selde  min  Lan*.  1657.  3162. 
Diut.  1  ,  34.  da;  wort  begunde  er 
ziehen  beliehen  ör  ir  höhe  gunat  En-  20 
gelh.  1895  u.  anm.  —  ander  stnen 
gärtel  zöher  den  roc  ein  luizel  höher 
Tritt.  2555.  man  söch  ö;  den  klei- 
dern  sinen  Up  Nib.  967,  2.  wan  si 
ziuht  ö;  in  allen  zeichnet  vor  allen  25 
aus  ir  tugenlhafler  muot  büehl.  t, 
1498.  —  dö  zugen  si  diu  kleider 
voo  dem  Übe  dan  Nib.  917,  l.  sam 
ob  er  von  im  ziehen  wolde  slnia  kleit 
dat.  627,  2.  917,  1.  tgl.  Par*.  105,  30 
14.  er  zöh  stniu  ougen  von  der  go- 
les  longen  Diemer  4,  18.  —  Iwanet 
in  an  der  hende  zöch  für  eine  louben 
Par%.  151,  I.  vür  einen  ziehen  ap- 
pellieren :  nu  wart  ir  sacbe  hin  gezo-  35 
gen  vür  den  der  ir  herre  was  Bon. 
95,  9.  der  deheinen  man  ze  sches- 
nem  wlbe  ziehe  Ja?.  91.  er  zöcb  da; 
pftrt  zuo  zeime  ronen  Part,  534,  14. 
man  zöcb  die  karrascheo  zen  vier  wen-  40 
den  dat.  237,  25.  die  phtle  sie  sere 
zuo  den  wenden  zngen  Nib.  1280,  4. 
ich  bfln  se  herzen  ioch  gezogen  für 
alle;  da;  öf  erden  ist  Engelh.  2298. 
6  wil  ich  ds;  mich  ziehe  der  grimme  45 
töt  ze  valle  troj.  t.  240.  b.  ze  ge* 
ziuge  zöch  er  si  alle  dö  Iw.  279.  vgl. 
anm.  %u  2868.  ond  aol  die  herren  ze 
geziugen  ziehen  swsp  23.  stn  dinc 
er  alle;  zime  zöch  in  genzer  wirde  50 
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schöne  Engelh.  5122.  wa;  hülfe,  ob 
ich  da;  ma?re  züge  ze  langer  teidiuge 
das.  5058.  ond  wie  er  den  valsch 
u.  die  lüge  ze  oflenlithem  kämpfe  züge 
tie  durch  weikampf  bewähren  walle 
Trist.  9580.  da;  ir  inr  wtp  a.  iawer 
Öre  ziehende  unde  zogende  sft  ze  lä- 
sterlicher inziht  dat.  18386.  die  vor 
des  het  alsö  gelogeo  and  Marisnun 
gezogen  zur  vor  benanten  schände 
Patt.  K.  307,  56.  der  mir  da;  ze 
frumiebette  zöhet  anrechnet,  da;  er  st- 
nen Üurereo  beliuget  Genes,  fundgr. 
29,  15.  d.  mit  ade.  präp.  abe  zie- 
hen diu  kleit  a.  Heinr.  1191.  mao 
zöch  in  abe  ir  schuohe  und  ir  ober- 
gewant  H.  teil  sehr.  8,  98.  vgL  Pari. 
243,  17.  305,  24.  ziebin  ab  den  al. 
ten  man  Spec.  eccles.  20.  abe  zieo 
tunicktiehen  diu  haot  Patt.  K.  212, 
25.  ir  roonde  zöch  si  e;  abe  Diut. 
I,  447.  da;  man  uns  abe  ziubet  die 
helfe  myst.  2,  182,  13.  —  desse 
schö  salto  mir  zieo  *n  Roth.  2194. — 
eine  scharfe  sträle  het  er  io  gezogen 
Nib.  879,  2.  vgl.  Frl.  439,  5.  man 
zöch  im  soumtere  nach  Par*.  60,  4. 
—  dö  si  der  marcrave  ombe  söch 
nieder  warf  W.  Wh.  180,  3.  ngL 
warn.  1398. —  oosir  erde  ist  er  nüch 
sebtbinti,  di  gnfldi  gotis  ö  f  zf hinti  schöpf. 
100,  6.  sfn  rücke  was  im  öf  gezo- 
gen Iw.  21.  ir  munt  was  beidenthalbrn 
öf  gezogen  an  diu  ören  kröne  Schö- 
pfung U5.b5cft.  ein  lOtzel  öf  g ezogen 
wol  atinde  brfi  »TS.  H.  3,  468 o.  b. 
Keie  slnen  schaft  öf  zöcb  schwang  ihn 
empor  Par*.  294,  10.  het  öf  gezo- 
gen dn;  «wert  Tritt.  10200.  swia 
schiere  man  die  tische  öf  söch  die 
tafel  aufhob  Er.  2947.  waod  er  die 
abgote  öf  zöch  erhob,  erhöhte  Paee.K. 
71,  42.  vgl.  197,  64.  stn  almechti- 
cheit  wil  böte  öwer  werdiebeit  nur 
höben  u.  öf  zieheo  die  Ludw.  krevif. 
1884.  da;  höbe  öf  gezogen  leben 
Bon.  4,  21.  einen  wildvauc  öf  ziehen 
ah  eigen  in  anspruch  nehmen  Gr.  *■ 
1,  415.  —  afn  gezelt  zöch  man  af 
spannte  man  auf  Ludw.  kreunf.  688. 
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oa  was  zem  schale  ftf  gezogen  fünf 
hundert  armbrusl  Pars.  569,  4.  dö 
voo  ir  wart  sö  rechte  slaf  die  üf  ge- 
zogene aufgeblasene  höchvart  Pats.  K. 
678,  55.     dar  ombe  muo;  diu  sele  5 
gesamet  stn  uod  of  gezogen  gespannt 
myst.  2,  121,  8.    welch  wort  im  w  as 
Gf  gezogen  aufgebunden  und  wie  sie 
habe  betrogen  Theodoras  Pass.  K.  322, 
15.  —   sint  si  ü;  von  gote  gezogen  10 
haben  sie  sich  ton  ihm  entfernt  Die- 
mer 35,  28.     wart  ö;  gezogen  be- 
freit von  aller  stner  nöt  Schweiler'*  Vir. 
s.  X.  hfit  uns  von  der  helle  nöt  durch 
sin  wonge  Ö;  gesogen  Barl.  79,  9  Pf.  15 
zAntwerp  wart  er  ft;  gezogen  Part. 
825,  1.    röswa;;er  ziuht  u;  bcese  bi- 
tze  Bon.  48,  97.    ich  ziuhe  dich  0; 
rehte  bld;  a.  Heinr.  1085.  da;  swert 
ft;  ziehen  Part.  157,23.  Grieth,  pred.  20 
2,  76.     mit  sofzeoe  si   die  wort  ö; 
zöch   Pas«.  iT.  688,  6.     ehaftec  nöt 
ü$  ziehen  vor  gerieht  vorbringen  Gr. 
w.  1,  31.  —   wi;  ziuhet  man  mir  in 
dem  garten  die  rösen    vor  sö  lang  25 
säumt  sie  mir  au  geben  roseng.  28.  a. 
—  als  ich  ein  ebenma;e  wil  für  zie- 
hen  vorbringen  tod.  gehüg.  141.  ir 
eilende    si    fflr  engen  Servat.  2639. 
da;  er  in  allen  vor  gemeine  zöch  vor-  30 
steUte   sine  jugent  Sih.  545.  ziuch 
mir  oiht  me  die  zwene   für  stelle  sie 
mir  nicht  zum  musier  auf  troj.  s.  89. 
c.    den  selben  man  züg  ich  vor  allen 
meistern  immer  vflr  gäbe  ihm  den  vor-  35 
*ug  MS.  2,  12.  a.    wir  möchten  dran 
Verliesen,    söge   wir;   die  lenge  vür 
wenn   wir  es  verschöben  Hol.  chron. 
745.     si  zöch  in  wider  %urück  Iw. 
63.  vgl.  Diemer  35,  1 0.  Pars.  36,  15.  40 
43,  17.  45,  16.  Ludw.  kreutf.  2364. 
man  moos  in   bl   dem  ve;;el  ziehen 
wider  dan   Nib.  1959,  3.     die  esel 
vallent  dicke  nider,   sö  zien  wirs  bt 
den  sweifen  wider  Bon.  85,  38.    vil  45 
orse  man  im  widnr  zöch  führte  ihm 
entgegen  Part.  20 ,  3.     grö;  müede 
im  zöch  diu  ougen  zoo  das.  553,  1. 
und  wolde  in  zfhen  zu  tufügen  großen 
schaden  Jerosch.  37.  b.     KI.  mit  re-  50 


flexivem  accusativ.  A.  ohne  adverbial- 
prdpos.  1.  du  ziuhest  dich  se  höhe 
erhebest  dich  tu  sehr,  dankest  dich  zu 
viel  Nib.  769,  I.  2.  tiehe  t  begebe 
mich,  dö  zörh  ich  mich  d§  her  Pari. 
494,  19.  —  si  zugen  sich  in  wil- 
diu  hol  Barl.  114,  6.  vgl.  8,  26  Pf. 
sich  zöch  diu  frouwe  0;  ir  lande  in 
einen  wall  Part  117,  7.  in  ir  dienst 
er  sich  zöch  das.  478,  21.  stt  er 
sich  in  ir  helfe  gezogen  hiit  Ludw. 
kreuif.  2607.  da;  si  sich  in  goles 
gelouben  zöch  Pass.  K  340,  47.  vgl. 
546,  5.  ü;  Schildes  ambet  in  einen 
sac  wolt  ich  mich  e  ziehen  Part.  364, 
13.  die  sich  von  der  goles  helfe  zu- 
gen Diemer  50,  4.  die  sich  von  dirre 
werlt  habent  gezogen  tod.  gehüg,  187. 
er  zöch  sich  hie  von  dirre  entfernte 
sieh  von  ihr  Trist.  19391.  sich  ze, 
zuo  einem  ziehen  a.  Hetnr.  283.  788. 
da;  ich  mich  ze  herren  nihl  enzöch 
des  lön  noch  be;;er  wmre  Nith.  20,  4. 
die  von  deu  liulen  vliehcnl  und  sich 
ze  weide  ziebeut  Jfat  88,  6.  wir  su- 
len  ze  wer  uns  ziehen,  öf  jenen  turn 
dort  fliehen  Part.  407,  27.  wand  er 
gemaches  nicht  envant,  da;  sich  pflit 
zum  fleische  zien  ins  fleisch  geht,  be- 
leibt macht  Pass.  K.  508,  43.  3. 
ertiehe.  der  ziuhet  sich  ouch  Iflile 
derbl  läßt  es  sich  tur  lehre  dienen  lu>. 
1  07.  4.  want  des  heris  widirvart 
häle  sich  gezogen  vil  hinaufgezogen 
ubir  da;  benr.ute  zil  Jerosch.  166.  d. 

5.  besiehe  mich  auf  etwas,  passe 
datu.  da  ist  inne  weder  diz  noch  da; 
swa;  sich  ze  gerele  ziuhet  dafür  gel- 
ten kann  fragm.  38,  41.  da;  mag 
sich  zien  zu  der  vrouwen  gerade  Kulm, 
r.  4,  59.  60.  5.  ich  ziuhe  mich 
an  einen  berufe  mich  auf  ihn,  nehme 
gerichtlichen  regress  Freiberg.  str.  203. 
zOhet  sich  ein  man  an  sluen  gewern 
Kulm.  r.  3,  131.  der  zöch  sich  an 
einen  sitzenden  rÄt  das.  1,  19.  —  ich 
ziuhe  mich  zuo  einem  dinge  nehme  es 
in  ansprach ,  vindi eiere  es  mir.  wie 
sich  einer  zuo  einem  pfant  ziehen  sol 
Münch,  str.  III.     kumet  aber  einor 
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der  sich  mit  rechte  der  zu  zOt  Kulm, 
r.  2,  89.  4,  24.  5t.  he  solle  sich 
dS  zu  zfbn  mit  zwen  vingern  Offe  den 
heiligen  Freiberg.  str.  189.  —  a%e- 
meiner,  ich  wende  mich  tu  etwas:  do;  5 
ir  Erhalten  töt  vliehet  und  iuch  ze 
schenlltcbem  ziehet  En.  7426.  ziuch 
dich  mit  gutem  heile  ze  mlnem  erbe- 
teile Iw.  267.  B.  mit  adeerbialprä- 
pos.  dB£  si  sich  haten  ab  gezogen  10 
sich  entwaffnet  Grieth,  pred.  t  ,  16. 
ein  kleine  Irucht  sieb  abe  zöcb  machte 
lieh  los  nnd  uam  die  vlucht  Jerosch. 
109.  e.  des  amtis  zöcb  er  sich  66 
•b  (officium  soum  resignavit)  das.  105.  15 
a.  —  manec  ziuhet  sich  da;  an  gibt 
sich  das  ansehn  Iw.  III.  swa;  Ären 
ich  mich  ane  züge  mir  aneignete  das. 
276.  du  hast  mich  ze  diensle  mit 
rede  dich  an  gezogen  mich  für  deine  20 
dienst frau  erklärt  Nib.  785,  2.  ich 
mach  ü  des  gelouben  niet  da;  ir  0  die 
rede  eo  tiet  ze  «laus  grögen  schänden 
En.  4905.  140,  10  E.  —  die  heili- 
gen habent  sich  Of  gezogen  erhoben,  25 
von  der  koppel  sint  si  geflogen  warn. 
1767.  da;  sich  der  meisler  Of  söch 
Pass.  K.  365,  57.  ein  edel  smac  der 
von  dem  kruze  sich  Of  zöch  das.  275, 
43.  des  begonde  sich  Of  zien  ver*ö-  30 
gern  die  vlucht  das.  198,  24.  da; 
hin  heim  s6  lange  sich  des  vaters 
kumpft  Of  zouch  Jerosch.  56.  a.  — 
sinwel  sieb  da;  gewelbe  umbe  zöch 
Pari.  589,  4.  —  sich  stner  kleider  35 
0;  ziehen  sich  entkleiden  leseb.  1049, 
3.  ja  solden  si  sich  von  ir  undertfl- 
nen  für  ziehen  weg  begeben  tod.  gehüg. 
142. 

gezogen  pari,  adj.  1.  erzogen,  40 
zu  guter  feiner  sitte  gebildet,  der  ge- 
zogen und  der  wlse  W.  Wh.  179,  19. 
—  vrowen  onde  wlp  wol  gezogen  En. 
12767.  tiusche  man  sint  wol  gezogen 
Waith.  57,  7.  tgl.  80,  31.  85,  21.  45 
91  ,  5.  103,  31.  Pan.  299,  16. 
Trist.  3252.  vil  wol  gezogener  knabe, 
sage  mir  frauend.  159,  17.  diner 
swesler  zühte  und  ir  wol  gezogen  muot 
Nib.  673,  1. —  die  wol  gezogen  wer-  50 


dent  schiere  unmere  MS.  1,  165.  b. 

2.  abgezogen  abstracto  m  gl 
Hone  6,  211.  342.  so  diu  getst  ab- 
gezogen ist  in   das  vrte  wesen  gotes 

H.  teitschr.  8,  228.  in  eime  abgezo- 
genen bilde  myst.  2,  65,  15.  —  bein 
gezogen  daheim  ertogen  leseb.  913, 
12.  —  von  den  in  gezogenen  inner- 
lichen lügenden  myst.  181,  13.  was 
also  In  gezogen  nach  innen  gekehrt, 
vertieft  das.  101,  9.  2,  13,  29. 

ungezogen  pari.  adj.  gegenfhetl 
von  gezogen,  der  dritte  (viager)  bei- 
ßet ungezogen,  wände  er  Hit  sich  fer 
nemen,  swsre  diu  banl  reichet  aller 
aristo  er  e;  pegrlfet  Genes,  fundgr.  1 4, 
12.  nu  newart  ich  n«  sö  ungezogia 
da;  ih  mine  vö;e  sazte  in  dine  scb6;e 
Roth.  2267.  ist  der  meist  er  iht  be- 
trogen, so  wirt  der  chnebt  ungezogen 
harqj.  13,  6.  Iii  schelten  ungezoge- 
oio  wlp  Iw.  188.  manec  ungezogen 
knabe  B.  %eitschr.  8,  571.  mit  grim- 
mer kraft  s6  ungezogen  unbändig  ra$s 
K.  257,  72.  —  sack  einen  ungezoge- 
nen mit  dem  swerte  höher  stän  Gudr. 
1475,  3.  der  ungezogen  ist  sö  vil 
»IS.  I,  165.  b. 

un vorgezogen  pari.  adj.  sallc 
mit  töde  sin  verladen,  s6  ist  diu  vlucht 
unvorgezogen  (nutüosl)  Pass.  S.  443, 
73. 

gezogenbeit  stf.  gute,  feine  eitle. 
Gudr.  1315,  3. 

unge  zogen  heil  stf.  gegentheil  ton 
gezogenbeit. 

gezogen  1  iebe ,  -cn  ade.  guter, 
feiner  sitte  gemäß.  Diemer  112,  2. 
Roth  2005.  2077.  Nib.  545,  1.  1037, 

I.  1379,  I.  Pan  418,  24.  427,20. 
Wigal.  269.  415.  954  u.  m.  KS.  3, 
114.  b.  Gudr.  1300,  2.  Barl  153, 
39  Pf.  gezogentltche  gr.  Rud.  £»,  14 
u.  anm.  die  hende  habet  er  rar  sick 
vil  harte  gezogenliche  Wigal.  1553. 
für  ir  vrouweo  kniete  si  dö  vil  gezo- 
genliche das.  5651.  der  keiser  sprach 
gezogenliche  g.  Gerh.  677. 

ungezogeiillclie  ade.  guter,  fei- 
ner sitte  xuwider.  Waith.  32,  1 0.  Per*. 
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576,  23.  Mai  166,  12.  Pass.  K.  59, 
9.    Grieth  denkm.  33. 

halpzoßen    part.  adj.  halb  aufge- 
wogen.   Karaj.  102,  1. 

heimzogen  pari.  adj.  daheim  er-  5 
togen.    H.  teitsckr.  8,  557. 

ziehgaru    s.  das  %weite  wort. 

beziulie  s/o.  I.  komme  über  ei- 
nen, erreiche,  treffe  ihn.  gewöhnlich 
wird  das  wort  in  dieser  bedeutung  von  10 
feindlichem ,  schädlichen  dingen  ge- 
braucht, a.  swelichen  Pirrus  bezöch 
der  bleip  töt  oder  gewunl  Herb.  14928. 
swer  io  dar  inne  bezöch  dem  möste 
er  deo  Up  lagen  das.  16221.  der  15 
den  vtent  kao  wol  jagen  ans  er  io 
beziehet  Flore  3803  u.  S.  ob  si 
(die  feinde)  dich  bezieo  Pas*.  K.  443, 
65.  da;  in  Itonde  iht  bezien  der  tra- 
cbe  das.  228,  86.  vgl.  256,  79.  20 
quam  in  kurzer  wlle,  dö  man  sie  wolde 
itzu  bezieo  sie  treffen  d.  i.  hinrichten 
das.  15,  17.  der  herausgeber  (eben 
so  Gr.  wb.  1,  1799)  erklärt:  die  äu- 
gen verbinden;  doch  ist  das  aus  dem  25 
folgenden  falsch  geschlossen.  b.  uns 
hat  bezogen  ein  tödlicher  donreslac 
kröne  23.  b  Sch.  dö  e;  (das  kindj 
die  flamme  bezoch  Mar  leg.  25,  393. 
die  snelle  vlüt  sie  vil  nach  bezöch  30 
Pass.  K.  665,  35.  mich  beziahet  teil, 
uogemach,  der  16t  das.  142,  12.  209, 
80.  257,  40.  sws;  mich  dar  umme 
ouch  bezie  das.  299,  60.  in  bezöch 
von  Hörne  die  botschafl  das.  195,  76.  35 
io  der  vlucht  in  bezöch  der  werlde 
geluckes  rat  Pass.  356,  15.  2.  tiehe 
ein,  nehme  tu  mir.  *6  da;  er  dis 
nrlen  nach  toppils  recht  besiehe  Marl 
1 22.  b.  3.  6eoVdre.  si  bezöh  ime  40 
(mit  dem  feile)  hende  unde  hals  Die- 
mer 23,  6.  dio  bogen  waren  al  mit 
golde  bezogen  das.  20 J,  9.  beson- 
ders, a.  ich  futtere  ein  kleidun gsstück. 
ein  manlel  bezogen  mit  einer  veder  45 
birmm  mit  hermeUn  gefuttert  Wigal. 
807.  ir  roc,  ir  manlel  waren  lanc 
wol  bezogen  das.  10549.  b.  ich 
übersiehe  ein  kleidungsstück.  der  obere 
soum   was  gemäi  unt  mit  gesmide  be-  50 


zogen  Serval.  495.  der  beiz  was  be- 
zogen mit  einem  samite ,  gevidert  be- 
setzt mit  einem  zobel  Wigal.  4406. 

durchziuhe  sie,  durchgehe,  dirre 
lande  gemerke  durchzöch  der  Tartren 
Sterke  Jerosch.  1 5 1 .  a. 

enziuhe  I.  begebe  mich  weg,  ent- 
gehe, vergehe,  du;  gesiune  im  enzöch 
das  sehn  verging  ihm  pf.  K.  107,  6. 
da;  in  da;  ouge  enzöch  das.  109,13. 

II.  entuehe.  1.  ohne  accusativ.  die 
enzngen  (detrabebant)  mir  —  besprä- 
chen mich  Windb.  ps.  1 67.  hinderkö- 
seden  mir  Cod.  Trevir.  hindersprncbö- 
ton  PI.  ir  scult  iwerm  Übe  eosiehen 
mit  e;;en  u.  mit  trinken  fundgr.  1 ,  88, 
21.  an  spise  und  an  gewande  sult  ir 
dem  Übe  entziehen  Gregor.  2536.  er 
wolde  der  ecclesjen  enzien  an  sumeli- 
cher  stat  Pass.  K.  55,  33.  2.  mit 
transitivem  accusativ.  a.  si  enzugin 
ir  lieht  Spec.  eccles.  61.  b.  mit  da- 
tiv  der  pers  er  begonde  im  gemach 
enzien  Pass.  K.  516,  31.  da;  er  uus 
enziubet  stnen  tröst  myst.  2,  182,  21. 
o.  mit  genit.  der  sache.  da;  ich  aln  iueh 
enziehe  alsö  so  davon  abbringe,  da; 
ir  dar  umbe  wert  unvrö  Ifai  210,  3. 
a.  mit  reflexivem  accusativ.  a.  der 
sperwarre  sich  in  die  wite  enzöch  En- 
gelh.  3215.  wie  er  sich  von  dem 
Isnde  enzohe  (s.  v.  a.  enzüge)  Pass.  K. 
151,  66.  da;  man  sich  enziehe  und 
ledic  mache  von  allen  gedanken  myst. 
2,  4,  1 2.  b.  mit  genitiv.  enthalte  mich 
eines  d.  da;  si  des  landes  sich  ent- 
ziehe Gregor.  432.  da;  man  mir  böte 
[nicht  böte  wie  RA.  336)  unde  aneit 
vfir  eigen,  des  enziuhe  ich  mich:  ich 
h&n;  öf  ein  spital  geleit  If5.ll,  257. b. 
wand  er  des  loufens  sich  ensöch  Pass. 
K.  608,  49.  da;  du  dich  dirre  vrou- 
weo  sö  lange  mahtesl  enziehen  myst.  2, 
119,  36. 

erziuhe  st.  1.  ich  ziehe  aufwärts. 
Sibche  nie  swert  erzöch  Par*.  421 ,  23. 
vgl.  kröne  121.  b  Sch.  erzogen  sach 
man  wdfen  Gudr.  449,  3.  die  axs  er 
öf  heben  began  und  sluoc  swa;  er  mohle 
ersiehe  Reinh.  371.    e  er  erzöge  den 
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andern  slac  Iw.  189.  er  moht  niht  ei- 
nen slao  erzien  aldä  er  stuont  uf  den 
knien  En.  7518.  2.  ick  ticke  groß, 
ersiehe,  der  varre  was  so  irzogen,  nie 
man  getorsle  zuo  im  komeo  kckron. 
60. c.  die  veter  haben!  ir  kint  erzogen, 
dar  ane  si  bede  »int  betrogen:  si  bre- 
cbent  dicke  SaloroÖnes  lere  Waith.  23, 
26.  di  ich  von  kinde  bin  erzogen  das. 
124,  7.  vgl.  Par%.  348,  lt.  356,  22. 
und  bofle  an  im  erzien  alsö  ein  houbt 
den  reinen  krisleo  Pass.  K.  595.  10. 
wie  hau  ich  aus  an  im  erlogen  MS.  I , 
42.  b.  3.  hole  ein,  erreiche,  treffe. 
na  het  in  onch  Triatan  erzogen  Trist. 
7  049.  bi;  da;  ain,  an  dem  Vierden 
trile  der  minne,  erzöcb  Trist.  19421. 
man  sacb  our-h  vil  manegen  zagen  von 
dem  stürme  vliehen,  die  man  nibt  mohte 
erziehen  kröne  124.  a.  vgl.  Sommer 
tu  Flore  3803  und  beziehe. —  wie 
der  winder  die  beide  hit  erzogen  sie 
getroffen,  wie  übel  er  sie  ungerichtet  hat 
Nith.11,  I.  alsö  hete  si  aich  erzogen 
Mai  s.  XI.  —  vielleicht  auch  hierher: 
als  in  die  Obel  habent  erzogen,  alsö 
Sebent  si  in  da  aneg.  26,  45.  4.  ich 
erziuhe  mich  einem  »sehe  mich  von  ei' 
nem  weg,  entferne  mich  von  ihm.  daz, 
er  sich  et  wanne  einer  begerender  adle 
erziuhet,  sA  er  ir  doch  vil  nähe  ist 
mgst.  2,  78,  30.  ist  enziahet  zu  lesen? 

unerzogen  part.  adj.  unerzogene; 
reht  (abaque  aorQcienle  cognilione  cau- 
sa e)  Ooer/.  IS27  «««  Falkenst.  ant. 
Nor  dg.  a.  1305. 

geziuhe  stv.  das  verstärkte  ziuhe. 
I.  ohne  accusativ.  A.  ohne  datio 
der  person.  1.  das  subjeci  ist  ein 
lebendes  wesen.  dane  gezieh  ei  niemer 
zuo  dabei  berufe  er  sich  ja  nicht  auf 
sie  Iw.  III  u.  La  ehm.  s.  2868.  viel- 
leicht mit  DEbc;  däne  ge/.ieh  aich 
niemer  zuo  damit  gebe  er  sich  nicht 
ab.  2.  das  subj.  ein  ding.  a.  ohne 
präpos.  and  rftlt  als  e;  geziebe  nuo  so 
wie  es  jettt  das  siel  trifft  Pari.  7, 
25.  ieb  hört  ie  sagen,  swu  e;  ad  ge- 
zöch sicA  fügte  da;  man  gein  wlbes 
schirme  vlöch  da  soll  eilenthafte;  jageo 


an  sime  strite  gar  verzagen  Pars.  415,  I  . 

b.  mit  präpos.  di  diu  bore  gein  dem 
mer  gezöch  an  das  meer  grämte  Pars. 
398,  22.  —  gezage  e;  ginge  es  nahe 
5  anz  an  den  töt  büchl.  1,  189.  da;  in 
ein  geziubet  mm«««»«!  gehört,  lauft 
Windb.  ps.  539.  qaassatio  hit  ma- 
nich  gediule  dei  elliu  z  e  muon  unde 
ze  nöte  geziehent  sich  darauf  beiie- 

10  hen ,  datu  passen,  gehören  das.  501. 
swa;  ze  triwen  unde  ze  eren  und  ze 
frümkbeit  gezöch  Gregor.  903.  etewa5 
da;  geziehe  ze  guoter  lere  hßchl  1, 
1610.  awa;  zuo  dem  dienste  geziubet 

15  das.  1062.  vgl.  Sommer  tu  Flora  bin. 
wand  er  daz,  nie  gefldch  swaz,  ze  man- 
heil  gezöch,  dane  wtpre  erstarke  gerne 
mite  Wigal.  1965.  die  doch  niht  sol- 
len wi;;en  wa;  ze  sas  getiner  trage 

20  ant  ze  valscheit  gezOge  Trist.  12456. 
da;  zuo  der  buo;e  gezöch  Kai  197, 
29.  c.  mit  adp.  präpos.  dö  er  die 
fürst eo  hete  geweri  ir  16  heu  als  si  a  n 
gezöch  wie  es  ihnen  tustand,  als  sie  ihre 

25     respectiten  lehen  erhalten  hatten  Wigal. 
9550.    si  enphiengen  von  im  ir  laut 
and  des  genie;,  als  iesllchen  an  gezöch 
Part,.  52,  7.        B.  mit  dalic  der  pars. 
1.  das  subj.  ein  lebendes  wesen.  mnn 

30  jach  dem  stolzen  Latriseten,  da;  er  ge- 
wiinne  nie  geweten  der  im  so  geziehen 
gemäß  sein  mohte  daj;  gein  sinem  pri*c 
iht  löhte  W.  Wh.  378,  27.  2.  das 
subj.  ein  ding,  oder  e;.  vgl.  Gr.  4, 

35  229.  ich  muo;  sin  onvrö  was  e;  ge- 
ziubet mir  alsö  es  liegt  mir  so  in  der 
richtung,  die  sacke  bringt  es  so  n/d 
sich  Iw.  1  68.  diu  junevroowe  was  vil 
vrö,  wände;  gezöch  ir  alsö  das.  29?. 

40  tit  e;  mir  nu  eö  geziubet  da;  diu  Seide 
von  mir  vliuhet  Gregor.  1525.  ich  wäl 
dioh  gerne  le;en  sehen  wa;  löne*  dir 
geziehen  sol  die  angemessen  seyn  soll 
Conr.  v.  W.  (Wigal.  LX,  141.)  wa; 

45  *oll  ein  tugenlluser  bvsewiht  in  goies 
himeltrön?  er  lat  in  den  töt  vil  lange 
vliehen  durch  da;  im  geziehen  aol  keia 
ander  lön ,  wau  da;  er  mit  sebandea 
lebe  in  Bünde  banden  uod  da;  in  die 

50    belle  slinde  US.  2,  204.  b.    die  lüge 
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diu  mir  ze  schaden  gezüge  Gregor, 
2 1 82.        II.  mit  transitivem  accusutiv. 

I.  awa;  man  gezöch  und  geslöc  die 
vrowen  Pass.  K.  34,  12.  de;  diu  katze 
kume  die  lendeo  nach  ir  geziuhet  Bert.  5 
307.  der  marner  aö  vaate  ein  rnoder 
Die  gezöch  trof.  s.  208,  a.  vil  körne 
gezöch  den  adem  Pass.  K.  96,  40.  — 
mit  ade.  präpos,  dö  diu  künegln  ir 
reisegewsnt  ab  gezöch  aal  sieb  gebant  10 
Pari.  807,  28.  er  kund  im  ab  gezie- 
hen niht  das.  155,  21.  da;  awert  er 
körne  wider  zurück  gezö  (:dö)  Lanz. 
4541.  2.  da;  geziehe  ich  an  den 
swei;  bringe  ich  damit  zusammen,  nehme  15 
es  daraus  ab  Herb.  768.  3.  erziehe. 
vil  wol  gezöbet  si  da;  kindeltn  Diemer 
33,  5.  III.  mi7  reflexivem  accus. 

1 .  das  suhject  ist  ein  lebendes  ttesen. 
wie  si  sieb  von  ime  gezugen  ont  in  la-  20 
sterllche  betrugen  Diemer  1 95,  26.  — 
aldä  gezöch  aich  Tristan  in  hinein  Trist. 
1  8773.       2.  das  subj.  ein  ding  oder 
ez,.      a.  manec  sin  slac  sich  aus  ge- 
zöch fugte  sich  da$  Parcival  kom  öf  diu  25 
knie  Porz.  740,  24.    manic  slac  aich 
dicke  alad  gezöch  da;  diu  nrs  aich 
muoaen  biegen  Lohen gr.  69.    der  hof 
gezöch  aich  alaö  in  dem  jAre ,  ad  die 
Hute  vrö  eint  von  der  lieben  aumerztl  30 
Lanz.  8785.    ad  kumberlfch  e;  aich 
gezöch  nie  umb  al  afn  öre  Porz.  645, 
1  4.    wie  da;  mit  dienste  aich  gezöch 
W.  Wh.  7,23.      b.  da;  aich  derselbe 
troum  gezöge  ö  f  da;  kint  darauf  be~  35 
zöge,  dazu  paßte  troj.  s.  3.  c.  tgl.  s. 
147.  a.   öf  einen  grimmen  horten  slrit 
geziuhet  aich  diz  biuwen  das.  s.  83  b. 
kleine  brftwen  dfl  bl,  ala  e;  aich  dar 
zno  gezöch,  niht  ze  nider  noch  ze  höch  40 
Flore  6824  S.  vgl  anm.  z.  5717.  awa; 
aich  geziuht  ze  hertekeit  und  ze  harter 
arbeit  b.  d.  rügen  (235.  zu  werdekeü 
aich  da;  gezöch  War.  himelf.  67.  e. 
swa;  über  25  phunt  geziuhet  beträgt,  *5 
wiegt,  swa;  gegen  eime  soume,  öf  ei- 
nen aoum  geziuhet  Schmeller  4,  245. 
d.  mit  adeer  bialpräp.  dö  aich  diz  lange 
üf  gezöch  hin  zog  Jerasch.  86.  b. 

miaeesiahe    »te.    ziehe  fehl,   man  50 

Bd.  1IL 


sol  mir  den  schaden  sein  ob  ich  mis- 
aeziehe  einem  fehlgriff  thue  MS.  H.  3, 
259.  b. 

überzinhe  sto.  1.  überziehe,  a. 
dö  er  drterleige  wa;;irvlfit  nbirzöch  und 
ubirwöl  Jerosch.  127.  d.  b.  er  tet 
die  mit  hüten  (häuten)  alaö  uberziehe.. 
Diemer  207,  I.  einen  höhen  turn,  da 
mite  da;  tor  was  überzogen  Lanz.  3611. 
der  bero  mit  höhe  ubeizöch  der  krisle n 
her  Ludu>.  kreuzf.  1419.  da  ai  mit 
grö;im  volke  oberzogiu  mogin  werden 
Ludm.  39.  und  waa  diu  vlaot  alsö  grö;, 
da;  man  sie  mit  einem  bogen  vil  körne 
het  aberzogen  hinüber  geschossen  kröne 
98.  b  Sch.  2.  die  er  alle  uberzöch 
zu  sich  hinüber  zog,  für  sich  gewann 
Pass.  K.  377,  5.  3.  Übertreffe,  al- 
ler der  bnoche  list,  er  uberziuhet  in 
allen  samt  aneg.  10,  11. 

umbeziohe  sie.  umziehe,  da  dize 
alle;  umbezöh  vfrzec  mä;e  in  lenge  Die- 
mer 57,  18.  den  vaat  umbezörh  ein 
giö;er  wolt  kröne  323.  b.  unz  wira 
umbeziehen  umringen  da;  wira  vähen 
ine  wer  Heibl.  15,  746.  tgl.  Oriesh. 
pred.  2,  94.  ai  umbezugetit  sieh  mit 
grö;en  boomen  Clos.  ehron.  37. 

andern  u  he  stc.  1 .  gleichbedeu- 
tend mit  beziuhe,  futtere  ein  kleiduugs- 
stück,  diz  rirhe  kostbare  klcit  mit  wl 
;en  harmbalgen  waa  underzogen  H.  Trist, 
4492.  2.  mit  genitiv.  a.  ich  un- 
derziuhe  einen  ich  lege  ihm  etwas  auf. 
swa;  der  hat  gein  iu  getan  des  ist  er 
vaate  nnderzogen  Pari.  218,  23.  wil 
ai  mich  alaua  twingen  nnt  selten  helfe 
bringen,  ich  sol  sia  underziehen  ihr 
(der  Minne)  die  schuld  beimessen  und 
von  ir  tröste  vliehen  das.  287,  17.  anders 
erklärt  Lachmann  ausw.  298.  b.  ich 
underziuhe  mich  eines  dingea  s.  e.  a. 
ich  onderwinde  mich,  vil  maniges  si 
aich  underzugen  da  ai  aich  selbe  mit 
betrugen  aneg.  22,  73.  dö  ich  mich 
der  frouwen  underzöch  kindh.  Jes.  71, 
74.  des  guotes  sol  er  sich  underziehen 
mit  frönboten  Münch,  str.  1 4.  tgl.  Halt- 
aus  1962.  3.  mit  dat.  der  pers.  ent- 
ziehe, aubtrabere  Diefenb.  gl.  263.  aö 
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onderzieben  wir  got  da;  stn  ist  Geiler 
bei  Oberl.  wan  dirre  anblic  dir  under- 
zogen  wirt  tnyst.  2,  493, 6.  dar  umbe 
underziuhet  sich  got  dem  geiste  under- 
wilent  das.  2,  17,  20.  5 

Tcrziuhe  stv.  1.  ziehe  weg,  ent- 
ferne, du  woldest  dich  nie  vorzie  von 
mir  altd.  schausp.  2,  1096.  2.  ziehe 
hin,  verzögere,  halte  auf.  procraslinare, 
protrahere  Diefenb.  gl.  224.  226.  dö  10 
wart  e;  niet  lenger  verzogen  Herb. 
1  5875.  die  wtle  ich;  immer  mac  ver- 
ziehen Teiehn.  296.  e;  wirt  dir  niht 
ain  weil  verzogen  man  gibt  dir  keinen 
auf schub  Suchenw.  42,  115.  tgl.  108.  15 
leseb.  1043,  24.  1057,  18.  —  da; 
sich  vorzog  ir  widirker  sö  lange  Je- 
rosch.  1 32.  d.  —  da  mit  diu  warbeit 
wirt  verzogen  hingehalten  Teiehn.  268. 
da;  der  rihler  (engt  den  tae  und  ver-  20 
ziuht  eim  armen  man,  da;  er;  reht  niht 
erlangen  kan  das.  315.  das  si  di  löte 
wellen  vorzien  Kulm.  r.  4,  105.  3. 
verleite.  vll;et  sich,  wie  er  mit  ge- 
lubde  mich  verzie  da;  ich  dir  sule  ver-  25 
geben  Pass.  44,  56. 

un verzogen      nicht  aufgeschoben. 
machten  einen  unverzogen  tac  Zürich, 
jahrb.  83.    got  titot  alle;  da;  ich  wil 
unverzogen  ohne  aufschub  ane  zil  Diut.  30 
3,  16. 

unrerzogenliche ,  -en  ade.  ohne 
aufschub  H.  zeitschr.  7,  99.  Zürich, 
jahrb.  79.  leseb.  1057,  17. 

volziuJie  sto.  gebe  tolles  maß,  feiste  35 
völlig.  1 .  mit  dat.  nu  mugt  ir  mit 
dem  guote  volziehen  dem  muote  Iw.  1 1  3. 
er  volzöch  ir  muote  mit  IIb«  und  mit 
guole  Gregor.  109.  vgl.  448.  2264. 
lanz.  9372.  Wigal.  9546.  und  Tristan  40 
sinem  muote  mit  vollem  guole  volle- 
zflge  Trist.  4519.  2.  mit  genit.  des 
volziehen  iwer  magede  da;  e;  uns  rehte 
slöt  Nib.  348,  19.  des  volzöcb  frou 
Hüte  Gudr.  572,  4.  45 

widerziuhe  stv.  ziehe,  halte  zu- 
rück, öwer  zornen  widerziebet  ir  Ludw. 
kreuzf.  7896.  hielen  si  dich  rehte  er- 
kant,  si  bieten  widerzogen  ir  haut 
Maßm.  AI.  $.  64.  a.  50 


zerzillhe  stv.  ziehe  aus  einander. 
alliu  mfniu  Uder  in  mlnem  Übe  diu  sint 
mir  rebt  zerzogen  u.  zerdennet  ü;  eio 
ander  Griesh.  pred.  1 ,  1 57.  in  der 
vreise  gahinde  wart  zustörit  der  kri- 
stnen  schar  üf  dem  Velde  her  a.  dar, 
als  si  zuzöch  der  Prü;in  twanc  (subst.) 
Jerosch.  87.  b. 

zieh  un  {je    stf.    das  ziehen. 

abziebunge  stf.  abstractio  gl.  Mone 
5,  87. 

nötzichunge  stf.  raptus  mutieris. 
Haltaus  1432. 

Ü£zieuunge  tif.  exeeuUo.  Oberl. 
1916. 

zielixre  stm.  der  welcher  ziehet. 
ein  zieher  goles  an  siuen  lidern.  Griesh. 
pred.  2,  13. 

bogeziehaere  s/m  bogenschütze.  W. 
Wh.  32,  30. 

winziehaere    stm.    arbeitet  bei  ei- 
ner weinniederlage. 
ler  4,  244. 

ziueh  stm.  mit  unzubt  habt  ir  guo- 
len  ziueb  fj  vliueb}  gebt  ihr  euch  ab 
US.  1,  6.  b. 

übcrzöch  stm.  aufschub,  hinder- 
nis.  da;  e;  an  keinem  uberzöch  oiht 
somet  Lohengr.  72. 

überzoebe  stn .?  s.v.o.  ubersoch? 
Tit.  4462  H. 

vürzöcb  stm.  hindernis.  von  Zt§- 
mann  aus  M.  B.  15,  394  oder  1344 
angeführt. 

gezoebe  stn.  in  der  arebe  hohe 
was  Noe  unle  stn  gesöhe  gefolgt  Ge- 
nes, fundgr.  27,  24. 

vürgezoshe  stn.  das  höher  heben 
ir  lobes  fürgezeehe  muo;  an  dem  jungst 
erschinen  tage  dennoch  sin  mit  oio- 
wer  sage  W.  Wh.  184,  4. 

zaelie  stec.  mache  üelien ,  treibe, 
ahd.  zöhju  Graff  5,  620.  vgl.  vlrehen, 
vla;;en  «.  a.  wer  kan  mannen  Up  ba; 
von  sorgen  iahen  und  stn  hdchgemttete 
erhaben  danne  ein  reine  selic  wip? 
IIIS.  1 ,  1 96.  b.  Martinen  vriedel  (Chri- 
stus) künde  si  mit  siiezem  zarte  zachen 
üf  sfner  luoder  zil,  als  ein  gern  de;  ve- 
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derspil  Kart.  138.    vür  zähen  vorzie- 
hen Gr.  \,  438. 

zuc  (-gea)  stm.  tug  ahd.  zug 
Gr  äff  5,  611.  da  zuc  tot  nom.  und 
acc.  sing,  mit  zuc,  zuokes  zusammen-  5 
fallt,  so  ist  es  bei  einigen  stellen  zwei- 
felhaft, ob  sie  tu  dem  einen  oder  an- 
dern worte  gehören.  a.  allgemein. 
da;  fiur  havil  urwert  stoen  zug  Anno 
43.  wan  e;  uns  nie  ze  disen  Zügen  10 
kam  kröne  233.  b.  b.  das  eintiehen 
des  /(schnelles,  si  hant  manegen  zuc 
gezogen  manchen  fang  gethan  Vrid. 
159,  10.  vgl,  über  Vrid,  s.  83.  e. 
der  zug  auf  der  geige,  strich,  sin  15 
leiebe  lütent  Übele ,  sin  züge  sint  rät 
Mb.  1939,  1.  d.  der  zug  des  ruders. 
mit  zögen  harte  swinden  körte  e^(das 
schiff)  der  gast  Nib.  1504,  1.  e.  ei- 
nes Steines  im  schache.     da   si  gegen 

20 

dem  ^uge  sich  böl  Türl.  Wh.  53.  a. 
dirrezuc  ist  mtn  das.  wen  da;  er  die 
zuge  künde  wol,  er  moste  mal  sin  be- 
iiben  Herb.  14574.  f.  appeUation.  RA. 
834.  836.  Gr.  w.  1,  32.  g.  adoer-  2& 
biale  Wendungen.  Gr.  3,  129.  alzu- 
ges  Amur  974.  vgl.  alzoges.  ei- 
nes zuges  auf  einen  zug:  ze  helle 
zöch  er  eines  zuges  vil  ungetoufter 
geiste  troj.  s.  78.  a.  —  mit  rehten  30 
zügen  auf  eine  nicht  unrechte  weise: 
muht  ich  nu  Verliesen  mtnen  lip  mit 
rehten  zügen  e  mich  die  iiute  belügen 
Mar.  136. 

35 

abezue  stm.  abtug,  schaden,  den 
brüdren  zu  abzugge  Jerosch.  178.  c. 

anzuc  stm.  Stellung  von  zeugen. 
Oberl.  57. 

Attinzuc  stm.  suspirium  sumerl. 
18,  44.  *U 

geznc    appeUation.  Haltaus  719. 

hinzuc  stm.  agon  strift,  hiuzug, 
schar  gl.  Mone  5,  236. 

afzuc    stm.      I.  vertag,    än  aller  45 
»Iahte  üfcug  Zürich,  richtebr.  62.  2. 
inßuentia ,  attr actio,     ir  tngu;  und  ir 
der  arcleten  Frl.  364,  7. 

uzzuc    stm.    exceptio.    Oberl.  82. 
wtderzuc    stm.    das  turücktiehen.  50 


kröne  326.  b.  den  rossen  wart  des 
widerzuges  gar  verzigen  troj.  s.  27.  b. 
vgl.  s.  255.  b. 

zugbart,  zogseil,  zugewetch  s. 
das  zweite  wort. 

züge  stf.  tug.  ich  prings  wol 
in  ein  ander  züg  Ottoc.  53.  b. 

nötztige  stf.  gewalttätige  be- 
handlung  eines  frauenümmers.  er  kla- 
get da;  unbifde  umb  sfner  rouoter  nöt- 
zuge  Lanz.  6893. 

züfjelict    s.  das  zweite  wort. 
zii^el    stm.    zügel.  ahd.  sugil,  zu- 
hil  Graff  5,  614.     habena  gl.  Hone 
8,  396.    sumerl.  9,  53.  27,  18,  lo- 
rum  zuhil  das.  34,  66.     ich  läge  dir 
den  zugel   ze  tuonne   guol  oder  ubel 
Genes,  fdgr.  25,  30.    der  zügel  gein 
der  erden  seio  Part.  445,  14.  den 
zügel  gein  den  Ären  für  er  dem  orse 
legte  das.  452,  10.    do  enkunde  ich 
nie  sö  schiere  wider  ze  minem  stege- 
reife komen,  e;n  hete  mir  den  zügel 
genomen  und  lief  alle;  den  walt  In 
Trrist.  2712.     da;  ors  er  bl  dem  zü- 
gele  nam  das.  9151.    mit  dem  zügele 
er  hanete  das.  9165.     in  langem  zü- 
gele, mit  vollem  zugele  Pass.  K.  525, 
90.  646,  58. 

widerzügel  stm  zügel  tum  hem- 
men grif  an  die  widerzugele  Pass. 
K.  415,  69. 

ZHjyelbrecbc    s.  das  zweite  wort. 
zügele    swü.    tügele.    Gr.  2,  115. 
—  cultioiere.     der  das  kläster  ver- 
newt    und    aufzüglet    hat  Schlierseer 
chron.  v.  1378  bei  Schmeüer  4,  237. 

zuc  (-ckes)  stm.  1 .  raptus.  dar 
nlch  tet  der  wtse  Haldac  Falerin  ein 
soihen  zuc,  dA  von  er  schaden  vil  ge- 
wan  Lanz  7355.  er  hete  an  krefte 
alsolhen  zuc  Part.  13,  22.  vgl.  stn 
prls  gap  sö  hähen  ruo  das.  108,  II. 
Gawftn  sich  znckes  werte  ließ  sich  den 
schilt  nicht  wegreißen  das.  571,  28. 
ir  tuot  der  fröude  alsolhen  zuc  das. 
533,  2.  da;  von  dem  selben  zucke 
des  swertes  ein  stucke  in  sfner  hirne- 
schale beleip  Trist.  7059.  2.  ver 
iilckung.  Pauli  zuc  myst.  75,  14.  vgl. 
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2,  48,  16.     voo  drio  zücken  das.  2, 
651,  23. 

niderzuc  stm.  das  niederreißen. 
mit  cime  niderzucke  von  Parziväles 
drucke  Par%.  212,  23.  5 

zücke,  zucke  we.  tücke,  tiehe 
schnell  und  mit  gewalt,  reiße  fort, 
raube,  prdt.  zuhle,  zuete.  ahd.  zuch- 
ju,  zuechöm  Graff  5,  621.  I.  ohne 
adcerbialpräpos.  I.  ohne  aecusatic.  10 
sö  sun  wir  rucken  unt  zocken  und 
zucken,  da;  zieret  den  tanz  Jf&  1, 
83.  b.  rouben,  zucken  stehlen,  neisen 
Teiehn.  287.  2.  «i7  aecusatic.  a. 
ofote  datf»  ier  person,  er  zukt  ein  15 
scheit  MS.  1,  81.  a.  di  hörren  zuc- 
ten  di  suhs  L.  Alex.  4500  W.  di 
scharphen  swert  si  zueten  pf.  K.  304, 
17.  tgl.  Trist.  5454.  den  gir  st 
höhe  znete  Nib.  427,  3.  znete  den  20 
vanen,  den  schilt  das.  195,  2.  458, 

3.  2285,  2.  da;  pfert  mit  dem  zou- 
me  zucken  anhalten  si  began  das.  I  251 , 
3.  —  swfi  öbric  armuot  sinne  zucket 
benimmt  Waith.  81,  29.  bi;  da;  si  25 
Sichern  züchte  raubte  nnd  beslief  si 
myst.  312,  18.  den  sl0;;el  soltu  zu- 
cken verholne  U.  Trist.  3023.  den 
himil  zuckin  Jerosch  23.  o.  b.  mit 
localadv.  znkten  zwdne  hengiste  d  a  n  30 
das.  165.  d.  die  gezuckit  haltin  hin 
z6n  mensche  nnd  z£n  pfert  mit  in  das, 
152.  a.     stn  leben  hete  gezucket  der 

töl  vil  nach  mit  jamer  hin  Wigal.  5 1  29. 
wenne  mich  der  töt  hin  zöcke  MS.  2,  35 
137.  b.  dd  man  den  ber  vur  zuete 
Pass.  K.  36,  59.  c.  mit  prdpos.  ein 
declachen  zobeltn  zuet  er  ab  in  Pars. 
285,  17.  swA  der  nider  an  höhen 
rfit  gezocket  wir!  Waith.  8Z,  16.  iwer  40 
frouwe  Enlde  unt  ir  muoter  werden! 
durch  die  möl  gezilcket  Part.  144,1. 
in  deu  dritten  himel  gezocket  tertückt 
werden  mysi.  2,  50,  31.  dö  wart  er 
in  vremden  sin  gezneket  Pass.  K.  159,  45 
72.  di  von  dich  immer  zückent  die 
vrouwen  über  sich  enbor  g.  sm  1048. 
zuete  Ober  sich  den  schilt  Par%.  567, 
30.  wolt  in  zacken  under  sich  das. 
572,  17.    da;  mich  der  werlde  stiege  50 


zubte  onder  fliege  a.  Heiur.  702. 
znete  in  0;  dem  satel,  den  rigel  0; 
der  more  Part.  265,  13.  408,  12. 
zucken  diu  swert  von  den  stten  he. 
46.  Wigal.  550.  zuete  den  schilt  voo 
dem  brunnen  Mb  925,  3.  zueten  sno 
den  banden  die  scharpfen  wäfen  das. 
962,  2.  ze  herzen  lugende  zocken 
MS.  2,  204.  a  der  gezucket  wart  ze 
gote  Barl.  156,  18  Pf.  der  sleia 
zuete  si  ze  tale  L.  Alex.  6969  W. 

2.  mit  datic  der  pers.  nehme,  ent- 
reiße, diu  zoct  im  wi;;enltcben  sin 
Part.  283,  22.  e;  zoct  uns  Isenhar- 
tes leben  das.  52,  27.  cgL  313,  16. 
die  liebe  zucket  mir  kein  diep  MS.  I, 
197.  a.  mine  sinne  si  zucket  mir  mit 
gewalt  das.  44.  b.  si  beten  si  gezo- 
cket  dem  milten  könege  Artös  Wigal. 
2080.  als  mir  min  friont  gezacket 
was  das.  5909.  dem  solo  wir  zockco 
ein  morgenbrOt  Beink.  s.  340.  vgL  Past. 
K.  92,  93.  II.  mit  adcerbialpräpos. 
dö  er  im  a  b  e  znete  den  boot  Bon. 
76,  31.  —  e;  geber  im  Hhte  michel 
leit  swer  ze  vil  von  der  gotheil  sich 
wil  a  o  zachen  aneg.  11,  19.  mao- 
gcr  bände  unglncke  da;  sieb  der  mao 
an  zucke  der  Sünden  widerstreit  1102 
Gieß.  hs.  wes  zücket  sich  der  snflr- 
rinc  an  was  maßt  er  sich  an  Reibt. 
2,  390.  —  den  vö;  sie  of  zockte 
Roth.  2264.  zacle  öf  slnen  van  pf. 
K.  113,  26.  dem  steine  der  in  der 
wägen  ds;  golt  Of  zockele  L.  Alex. 
7033  W.  einen  ge>  er  Of  znete  A'i* 
1954,  3.  disen  koph  min  ungefüeglo 
hant  öf  znete  da;  der  wln  vergö;  Pari. 
146,  23.  dH  sin  pfert  Of  zocle  sieh 
bäumte  Jerosch.  153.  a  —  Krist  wolle 
die  h.  Elisabeth  Of  zucken  erheben,  an 
wirdekeite  Of  rucken  Diut.  I  ,  377. 
den  geionbin  gotis  Of  zuckin  Jerosch. 
153.  a.  135.  b.  vgl.  Pass  K.  490,  87, 
540,  60.  598,  70.  ander  lade  vir- 
drucken  ond  sieb  selber  ü  ducke»  der 
Sünden  widerstreit  1098  Gieß.  hs. 
zuklent  einen  smidekneht  Of  zn  kozüige 
Clos.  ehron.  126.  sul  wir  da;  höhe 
Of  zacken  hoch  achten  Pass  Ä.  529, 
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16.  — -  d»;  online  sich  oihl  vil  b  es  lin- 
der und  er  zucken  MS.  2,205.  b.  — 
swer  die  vrumen  nider  drücket  u.  die 
bcßsen  vflr  sticket  Vrid.  77,  9.  — 
dt;  ouge  wenket  harte  dicke  an  im  5 
Of  unde  nider  nnt  sacket  sich  vil  gft- 
hes  wider  suräcÄ  Wigal.  4254.  tgl. 
Hadom.  14. 

zücken    stn.    lüt  iuwer  zücke»  sin 
Reinh.  s.  338.    dö  gienge;  an  ein  zü-  10 
cken  der  awerte  von  den  siten  Tritt.  6866. 

swcrtziicken    stn.    dos  riehen  der 
Schwerter,  swsp.  s.  8  W, 

bezücke  swv.  komme  p löblich 
über  einen,  überrasche,  täusche  ihn.  15 
der  sltf  in  bezuchle  pf.  ff.  108,  32. 
dennoch  so  mohte  er  werden  von  dem 
andern  bezuct  taterunter  4167.  mih 
miner  list  ir  list  ich  gar  bezücke  Frl. 
258,  18.  ^  *0 

mit  getcalt  weg,  entrücke,  raube,  a. 
ich  wart  inzukchet,  in  ditse  laot  ver- 
choufel  (sagt  Joseph)  Genes,  fundgr. 
58,  22.  vgl.  49,  34.  Legs.  pred.  17,  25 
39.  —  s6  we  dir  weit,  dfn  valscher 
glänz  ensncket  hat  —  hin  roine  tage 
MS.  2,  137.  a,  —  die  treme  begon- 
den  »ich  enzucken  losreißen  Pass.  K. 
227 ,  28.  da;  al  ir  heugiste  sich  30 
inlzucktin  Jerosch.  169.  a.  —  doch 
wart  der  pnpst  intzuckit  befreit  0; 
sinre  vlnde  macht  dm.  172.  b.  ein 
quartana  von  ir  entzucte  benahm  ihr 
irre  macht  ein  micbel  teil  Pass.  ff.  474,  35 
94.  —  mit  dativ  der  pers.  diu  vohe 
da;  herze  im  enzucte  kchron.  211,31  D. 
din  awert  ist  dir  entzücket  Frl.  336, 
8.  wirt  ir  die  hoflenunge  entzückt  Pass. 
ff.  440,  86.  ir  muoter  bat  uns  gol  40 
ensncket  Mai  15,  25.  155,  37.  204, 
37.  b.  wart  ensucket  in  dem  geiste 
mgst.  25,  7.   vgl.  116,  21. 

gezücke  swc.  das  verstärkte  zü- 
cke, einen  besll,  eubor  zacken  Pass.  45 
K.  54,  16.  220,  38.  da;  si  den  tö- 
ten kflnic  wert  gezflcken  möhten  ab 
dem  val  troj.  s.  260.  b.  gezucte  im 
ie  bluot  unde  sne  geselleschart  an  Wi- 
lsen e  kam  er  je  vorher  von  sinnen  50 


durch  bl.  u.  schnee  Parz.  802,  1.  den 
aehilt  gezucte  QLachm.  geracte)  Nib. 
2210,  2. 

Ycrzncke,  yerzucke  ewv.  1.  ver- 
ziehe, halte  an.  nu  sul  wir  hi  vorzu- 
ckin  Jerosch.  39.  c.  ? hierher:  des 
vallen  sie  dö  verzuclen  Lud»,  kreuz  f. 
3510.  doch  ist  diese  stelle,  wie  es 
scheint,  verdorben.  2.  ziehe  schnell 
oder  mit  getralt  weg.  ob  ein  man  ei- 
nen kus  mit  fuoge  möht  verzucken  und 
ein  gebende  verrücken  frogm.  32,  189. 
—  wie  er  da;  versucke  dir  da;  din 
eigen  ist  Mar.  himmelf.  191.  3.  ent- 
rücke im  yeiste.  wie  sant  Johans  ver- 
sacket wart  in  den  bimcl  ftf  Moßm. 
AI.  s.  121.  a.  wart  verznoket  in  den 
himei  mgst.  2,  78,  7.  —  das  pild  im 
d»  sein  herz  (im  schlafe)  durcbwuot, 
da;  er  was  ganz  verzueket  Hdtzl.  1% 
24 1  37*  die  bedeutung  des  wortes 
streift  hier  schon  an  das  nhd.  ent- 
zückt. 

verzuckunge    stf.  raptus  gl.  Mone 

5,  84.  Paulus  nflch  der  zll  slner  ver- 
zackunge  mgst.  2,  654,  18. 

zackssre  stm.  rduber.  ich  Iceset 
si  von  den  henden  de«  zukchers  gest. 
Rom  152. 

ZOC  (~&*eO  'An.  stn.  1.  zug, 
spannen  des  bogens.  cime  ougen  bli- 
cke beide  an  schule  and  an  söge 
gltchte  wol  stn  böge  Herb.  8991.  — 
zog  zug  im  Schachspiel  Türl.  Wh.  53.  a 
für  sag.  2.  Schaar,  ge/olge.  volgte 
im  nlch  mit  slnem  soc  (:  stoo)  kröne 
350.  a  Sch. 

alzoges  ade.  in  einem  forty  durch- 
aus. Gr.  3,  129.  fundgr.  1  ,  358. 
Oberl.  33.  si  heten  cblagennes  also- 
ges  genuoch  Bxod.  fundgr.  97 ,  46. 
i;  was  in  alzoges  verboten  Diemer 
41,  10.  da;  ist  alzoges  war  das.  43, 
8.  tgl.  307,  18.  310,  8.  pf.  ff.  200, 
11.  fundgr.  1,  149,  46.  204,  22. 
MS.  1,  21.  a.  Eracl.  686.  Spec.  ec- 
des.  43.  alsois  kchron.  26.  a.  26.  d. 
78.  b. 

bezoc  stm.  unter futter  von 
fremder  vische  hiuten  bezoc  wol  ge- 
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tan.  die  daeten  si  mit^iden  Nib.  354,  1 
u.  Lachm.  an  den  liebten  pfellen  von 
maneger  vische  hinten  bezöge  waren 
drunder  Gudr.  302,  l. 

bürgczoc    s/n.     birgtehaft ,  rfonn  5 
aucn  die  strafe ,   die  der  bürge  dem 
richtet  beim  ausbleiben  des  verbürgten 
entrichtet.    Oörl.  rb.  a.  33.  19.  tgl. 
fundgr.  1,  362. 

gezoe  sM.  s/m.  1.  da«  hinziehen  tü 
einer  saene,  das  sdtiwien.  sunder,  ane 
alle;  gezoe  (:  roe)  oAne  säumen  Fuss. 
K.  526,  72.  608,  95.  2.  das  recA/ 
wegzuziehen.  Oberi.  550.  3.  appeüa- 
tion.      Oberl.  a.   a.  o.      ea/.   zuc.  15 

4.  gewaltsames  tiehen ,  namentlich 
wegxiehen,  daher  auch  raub,  diebstahl. 
die  blinden  gote  zu  den  mioh  twinget 
din  gezoe  Pass.  258,  71.    er  stach  in 

s6  ü;er  ma;en  sere  da;  er  gcvallen  20 
were  u.  körnen  zu  gezoge  als  gefan- 
gener weggeschleppt  wäre  Herb.  5166. 
—  durch  sin  valschlich  gezoe  »eil  er 
gestohlen  hatte  wart  im  verteilet  dö  sin 
leben  Mar  leg.  6,  20.  ir  mugt  von  25 
binnen  kiren  sunder  valsch  gezoe  ohne 
daß  wir  euch  berauben  das.  21,  327. 

5.  feindlicher  angriff,  handgemenge, 
feindseligkeif  überhaupt.  sie  wären 
körnen  zu  gezoge  sie  wären  handge-  30 
mein  geworden  Herb,  12233.  e;  solde 
nieman  zu  gezoge  kumen  feindselig 
behandelt,  angefochten  werden  umb  sol- 
che tat  das.  17493.  brächte  der  brü- 
der  einen  zu  gezoge  wurde  mit  ihm  35 
handgemein  das.  5742.     vgl.  11528 

u.  anm.,  wo  aber,  was  nicht  so  wahr- 
scheinlich ist,  die  beiden  tulettt  ange- 
führten stellen  tu  4  gerechnet  werden. 
dö  nam  der  gezoe  den  urhab  Jerosch.  40 
85.  b.  geschähe  ein  gezog  vor  dem 
dort  u.  gelrage  sich  der  gezog  in  das 
dorf,  oder  wurde  ein  tflt  geschl&n  Gr. 
w.  3,  343.  6.  rüstung  und  klei- 
dun g  des  ritters,  apparatus  beüicus.  43 
der  fuorte  ein  banier  und  einen  schilt 
rot,  und  ist  ander  sin  gezoe,  kovertiur 
und  wafenroc,  ein  saben  rot  von  golde 
Lan%.  3271.  der  vrowen  enkeiniu  be- 
kande  man  noc!i  maunes  gezoe.     si  50 


helen  hemede  unde  roe  dat.  109.  er 
fuorte  schoene  und  ritterlich  gezoe.  voo 
stden  was  sin  wapenroc  Bngelh.  2516. 
vgl.  fragm.  39.  b.  ouch  voget  sich 
zu  des  strltes  gezoge  es  gehört  zur 
ausrustung  für  den  kämpf  beide  kochir 
und  böge  Jerosch.  18.  d.  7.  mg, 
schaaf,  gefolge.  da^  gezoe  häuft, 
rotte  Pictor.  ir  gezoges  was  oiht  min 
niwan  diu  mögt  bere  und  die  einen 
zwene  man  unde  ein  soumer  kl.  2104. 
wi;  gezoges  raac  diz  «tu?  Part.  352, 
14.  vgl.  339,  17.  432,  16.  da;  ge- 
zoe wol  eine  raste  an  der  lenge  was 
geme;;en  das.  669,  14.  d6  sin  ge- 
zoe sö  kleine  was  W.  Wh.  140,  19. 
etesltcher  vane  kleinen  gezoe  behielt 

hoti€   t£^ftl(^  iHQflflSCfiaft   di€    lAffl  f vlfjt€ 

das.  405,  9.  wa  die  vlende  zoo  ri- 
ten  mit  ir  gezoge  Trist.  18769.  5328. 
5334.  troj.  a.  276.  b.  Helena  mit  ir 
gezoge  (50  frauen)  das.  s.  120.  a. 
der  Israhelia  gezoe  mit  Tanf  brdten 
spfset  Geo.  33.  a.  frnmer  man  hat 
er  niht  drl ,  swa;  des  gezogea  alles 
st,  da  er  ein  dorf  mit  öberkumt  Helbl. 
I,  594.  und  ziuhet  im  grö;  gesoc 
nftcb  mgst.  313,  3. 

nötzoc  stuprum;  raptus  m  ulier  is. 
Oberl.  1137. 

underzoc  unter fuUer.  der  (deren) 
obedach  und  underzoc  waren  von  sa- 
mite  troj,  s.  3t.  c.  der  mantel  bete 
ein  underzoc,  da;  ein  s6  vremde;  wer* 
den  mac  niemer  of  der  erden  das.  t. 
122.  b.  da;  underzoc  da»,  t.  122.  d. 
hermin  was  der  underzoc  Wigam 
4477.  —  sieebtage  und  uoderzog  go- 
tes  (was  heißt  das?)  mytt.  2,  643,  4. 

ü^zoc  ausuig.  ein  ritterlicher  u;- 
zoc  ze  beden  alten  wart  gesehen  troj 
s.  196.  b. 

TÜrZOC  I .  obtentus  ,  e&ceptiones, 
Oberl.  459.  In  allen  fflrzog  nnde  «r- 
runge  Als.  diplom.  n.  950.  2.  ver- 
mag, ane  vorzog  Ludw.  65.  3.  ve- 
atibulum  ein  fflrzog  an  einer  kilchea 
voe.  o.  4,  55. 

zojjc    stf.    das  liehen,  tgl.  lügt. 

(jezorje    stf.    handyemenge ,  s/reiV. 
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allen  üflouft  und  gezoge,  dy  lo  den 
dorton  geschyt  Gr.  ».  3,  324.  tgl. 
g  e  10  c. 

nötzoge    sf/1    nothzucht.  Kulm.  r. 
3,  32.    voi.-raptus  nötzog,  der  un-  5 
daochit  bt  wtbeo  III  gl.  Hone  8,  101. 

«zzoge  aufgebot  einer  ge- 

meinde,   urb.  18,  3.    *«/.  *.  361. 

rosüzzoge    stf.    ausiug  zu  rosse. 
Zto<W.  r.  17,  2.  10 

zöge  5mm.  führ  er ,  leiter.  ahd. 
zoho,  zogo  Gr.  2,  529.  Gro/f  5,  6 1  9. 
herzöge  der  /uArer  des  heeres ; 
Hlel.  Anno  267  wird  der  rö- 
consul  herzöge  genannt,  in  15 
räte  si  dd  «raren,  w4  si  einen  herzo- 
gen nämen  Diemer  67,  16.  der  her- 
zöge Göre  Nib.  540,  5.  der  herzöge 
fl;er  Berne  Sigestap  das.  2195,  1. 
herzöge  6;  österrtehe  Wallh.  28,  11.  20 
der  herzöge  Orilns  Pars.  265,  25. 
kflnege,  gräven,  herzogen  da».  5,  17. 
—  der  herzöge  kam  von  Beliehen  der 
von  der  sünde  arbeiten  sin  liut  solle 
leiten  Barl  67,  2  Pf.  Christus  was  25 
onch  herzöge ,  dd  er  dem  her  gezo- 
gete  vür  amgb.  13.  b.  tgl.  einl.  ». 
9.  sm.  XLVII,  8. 

Herzogin,  -in  -inne    stf.  Herzo- 
gin,    herzogtn  Porz.  593,  17.  621,  30 
24.  622,  14.     Trist.  19218.  Geo. 
1.  a.  b.     herzoginne  Pan.  599,  14. 
622,  5. 

herzogentuom  stn.  land  eines 
hertogs.  Gr.  2,  491.  zus.  ge*.  her-  35 
zentuom  fundgr.  1,  194,  8.  Porz. 
52,  11.  266,  30.  W.  Wh.  379.  2. 
W.  gast  3420.  .vgL  ducatua  herz- 
Inom  sumerl.  49,  22.  herzechluom 
Diemer  280,  10.  nu  was  ein  herzo-  40 
gentaom  gelegen  7Ws/.  18690.  Wi- 
gal.  11173.  11177. 

magezoge  swm.  erziehet,  pae- 
dagogus  gl.  Mone  7,  590.  sumerl. 
47,  17.  dem  meizogen  Nib.  1899,  1.  45 
B.  zeitschr.  8,  551.  des  künec  Kar- 
deyz.es  magezoge  Part.  805,  13.  ich 
was  ad  lange  ir  magezoge  unz  ich» 
mit  disem  rlse  twanc  widervart  nich 
prfse   W.   Wh.  330,  8.     doch  sage  50 


ich  da;  mich  geleret  hat  mtn  mage- 
zoge H.  zeitscht.  8,  149.  —  Gunther 
im  magezogen  lie;  die;  wol  knnden 
ziehen  zeinem  biderben  man  Nib.  662, 
6.  swfi  schalke  magezogen  sint,  dä 
verderbent  edeliu  kint  Vrid.  49,  17. 
magzogen  Helbt.  7,  1 1 42.  des  jungen 
Hagenen  magezogen  Gudr.  53,  3. 

magezoginne  stf.  erueherin. 
magzoginne  Helbl.  7,  1142.  meizo- 
ginne  Frl.  246,  14. 

manzoge  swm.  erzieher.  Pass. 
K.  303,  12.    vgl  Gudr.  53,  3. 

zöge  svw.  1.  ziehe,  gehe;  beson- 
ders von  einer  menge ,  aber  auch  ton 
einzelnen  gebraucht,  ahd.  zogöm  Gtaff 
5,  620.  1.  ohne  adverbialpräpos. 
a.  lebende  wesen  zogen l.  zogten  dan, 
dannen  Nib.  176,  1.  1235,  1.  Jerosch. 
69.  b.  155.  d.  dä  zogele  heim  die 
vrowe  Pass.  K.  418,  50.  dö  wir  si 
sähen  zogen  her  fronend.  69,  25.  ich 
zöge  dä  hinwart  Lud»,  kreuzf.  5044. 
daz,  he  da  mite  hin  wec  zöget  Frei- 
berg, sir.  277.  —  mit  prdpos  do 
begnndens  an  die  brücke  zogen  Pars,. 
64,  2.  mit  harte  Tienllfcher  wer  zö- 
gete  er  an  eine  vlut  Pass.  K.  271,  29. 
durch  die  zogten  sie  unz  anderhalp 
Pars.  676,  17.  zogten  gein  dem 
ringe  das.  777,  9.  die  hennen  zog- 
ten mit  dem  han  Bon.  43,  34.  tgl. 
myst.  24,  15.  sach  nach  manger  ba- 
niere  zogen  mit  größer  fuore  Porz. 
339,  22.  dd  zogete  man  wtte  in  da; 
lant  her  u.  dar  Pass.  K.  65,  82.  Je- 
rosch. 112.  b.  Bon.  72,  35.  myst. 
48,  4.  nu  isl  der  blüenden  heide  vo- 
get  mit  gewall  öf  uns  gezoget  MS. 
1,  193.  a.  er  was  fif  mengen  strtt 
gezoget  troj.  s.  19t.  c.  der  lewe 
zogte  üf  sine  vart  Bon.  47,  1 1 0.  ein 
her  sach  man  vaste  zogen  fif  der  pfaf- 
fen  schaden  Ottoc.  18.  b.  zogit  ein 
man  üfFe  einir  strafe  mit  sinen  pher- 
den  Mühlh.  str.  48.  zogten  0;  dem 
lande,  u;  ir  veate  Wigal.  10506.  Er- 
lös. 4365.  zoginde  vor  Wartinberc 
Jerosch.  100.  a.  sö  sft  ouch  ir  vor 
mir  gezogt  W.  Wh.  181,  9.    der  ist 
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für  dlne  stat  gezoget  /ro/.  s.  166.  b. 
vür  des  gerihte  wir  gezoget  ze  jungest 
alle  m(ie;en  komen  g.  sm.  1558.  si 
quam  mit  leide  gezoget  vor  eioen  man 
Pass.  K.  27,  45.  zogen  uode  ziehen  5 
wider  berge  und  wider  weit  Tritt, 
5608.  ze  hove  kamen  si  zebant  mit 
ein  ander  dö  gezoget  Parität.  1751. 
diu  wescherin  zogte  zein  bache  Bon. 
48,  70.  82.  —  mit  localem  accusa-  10 
tiv.  da;  wir  berch  nnde  heide  wol 
drl;ech  tageweide  noch  zogen  mugen 
Pass.  37,  58.  zogelen  bin  die  ga;;en 
Pari.  18,  20.  zogit  slnen  wec  Frei- 
berg.  ttr.  272.  man  sach  in  von  dirre  15 
werlde  zogin  des  gemeinen  vleiscbis 
pfad  Jeroseh.  88.  d.  b.  dinge  zo- 
gen!, ob  e;  gote  wesen  und  vor  mi- 
ner kraft  genesen,  die  mit  gewalt  ob 
in  zöget  Pass.  K.  216,  57.  2.  mit  20 
adverbialprdpos.  noch  der  banyr  bi 
zogt  her  Weither  Lud»,  kreuif.  1691. 
zogeten  vaate  s6  hin  b!  Pass.  K.  150, 
88.  sin  her  dfi  zogele  In  Pari.  376, 
26.  377,  25.  697,  9.  do  ich  ze  Si-  25 
bilje  zogte  in  das.  496,  25.  796,  3. 
der  tuomes  vogt  zogte  ritterliche  in 
trauend.  66,  2.  diu  naht  tet  nach  ir 
alten  site:  am  orte  ein  tag  ir  zogte 
mite  Par*.  378,  6.  vil  hagels  regen  jjq 
zöget  dir  mit  donres  blikken  von  mir 
nach  HS.  2,  5.  a.  die  dem  marerä- 
ven  zogten  nach  W.  Wh.  132,7.  vgl. 
Ulr.  583.  Teichn.  44.  da;  her  zo- 
gete  Ober  Pan.  377,  2.  da;  her  35 
zogte  ft;  das.  356,  30.  vgl.  iroj.  s. 
254.  b.  Lud»  kreutf.  7181.  ai  wur- 
den wider  zogene  von  Hörödes  myst. 
57,  29.  ich  zöge  zoo  siehe  heran 
Herb.  4600.  d6  Pharao1  mit  sime  her  40 
in  vlentllchin  sogete  zu  Jeroseh.  1  4.  d. 
II.  zogen  eilen,  vgl.  zougen,  zou- 
weo.  1.  mir  zöget,  e;  ist  mir  gezo- 
get ich  eile;  vgl.  Gr.  4,  237.  ime 
zogete  deste  ba;,  er  ne  wolte  nibt  pl-  45 
ten  Diemer  73,  3.  vgl.  Bit.  4684. 
da;  in  Kriemhilden  und  Rüediger 
mit  seiner  fomilie  s6  Übel  zogte  daß 
sie  so  wenig  eilten,  da;  hörte  man  dö 
klagen    die    Kriemhilde    recken    Nib.  50 


1261,  2.  den  boten  zogete  Spreda*. 
710,  1.  nach  C.  dö  was  den  berren 
sö  gezoget  da;  si  wol  entwichen  wa- 
ren da  hatten  sie  so  geeilt  Mar.  214. 
—  in  zogte  wol  ir  vert«  dar  si  da 
wollen  vara  Nib.  681,  3.  2.  ich 
la;e  mir  zogen.  dö  liege«»  in  sieh 
der  diensle  zogen  deste  baz  da  halteti 
sie  um  so  mehr  eile  mit  den  dienste* 
die  sie  iu  verrichten  hatten  IS'ib.  1  589, 
3.  dO  lie;en  in  die  boten  wol  von 
Wienen  zogen  ö;  der  stete  */.  1391. 
da;  er  sich  bereite  und  im  liege  sogen 
ba;  Flore  1335  S.  3.  ich  zöge  min 
beeile  mich.  zöget  iuwer  beeilt  euch, 
e;  ist  spate  HeJmbr.  1738.  NiA.  13, 
1 7  H.  III.  mit  reflexivem  accvsaüv. 
1.  das  subject  ist  ein  lebendes  wesen: 
ich  hiehe  mich  iraend  wohin  diu 
schar  sich  da  dicke  onderwar,  st  zo- 
geten sich  her  unde  dar  Trist.  682. 
er  zogte  sich  mit  in  wol  balde  gein 
der  habe  bin  das.  18411.  2.  das 
subject  ist  eine  sache  oder  e;.  a.  sich 
hat  min  dinc  an  iueh  gezoget  geht 
euch  an  W.  Wh.  177,  26.  site;  sich 
bät  an  mich  gezogt  Pan.  362,  11. 
vgl.  529,  9.  734,  29.  b.  ob  steh  die 
rede  zöget  hintiehtt  verzögert  Lud*, 
kreusf.  4434.  im  verdrucken  lan  sin 
leben  da;  sieb  noch  hete  vur  gezo- 
get hingehalten,  erhalten  Pass.  Ä.  532, 

1.  ich  siehe,  reiße,  er  zogete  mich 
er  riß  mich  herum ,  um  unvueht  mit 
mir  zu  treiben  Gen.  fgr.  57,  9.  14. 
er  vie  bt  dem  harte  den  altgrlsea 
man,  er  zogte  in  ungefuoge  IS'ib.  466, 
3.  ir  stt  vor  mir  gezogt  vor  meinen 
äugen  gerauft  worden  W.  Wh.  181,9. 
er  wart  mit  ptne  gezoget  von  etme 
Pass.  K.  412,5.  —  aicb  hOb  ein  krlc 
und  wart  vil  wtte  gezoget  das.  294, 
9  7.  diz  msBre  wart  dö  wandern  und 
vil  wtte  hin  gezoget  das.    106,  17. 

2.  halte  hin,  verschiebe.  a.  einen, 
v«  ä  mit  er  mich  nu  zöget  micft  hinhält, 

104,  14.  b.  eine  sache.  nu  eneol- 
tu;  nibt  langer  sogen  hinausschieben 
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Port.  626,  12.  —  da;  ir  16t  wart  üf 
gezoget  aufgeholfen  Pau.  K.  642,  12. 
vgl.  661  ,  74.  Pau.  263,  48.  von 
dem  wart  da;  oiht  für  gezogt  W.  Wh. 
210,  2.  5 

zogen  stn.  1.  das  raufen.  W, 
Wh.  182,  10.  vgl  181,  9.  2.  da* 
sögern.  sanier  zogen  Jeroseh  51.  d. 
an  alle;  fttr  zogen  Pars.  241,  7. 

erzöge?    sipp.    sieAe  aö.  wen  den  10 
erzogt  dia  bitlerkeit  der  würzen  Bon. 
4,  14.    die  hss.  erlögt. 

gezoge  swv.  ziehe.  Christo  was 
herzöge,  dö  er  dem  her  gezogete  vür 
amgh.  13.  b.  15 

nötzoge  swv.  behandele  getcalt- 
thätig.  die  frosche  wellen  einen  vogt, 
der  sie  dicke  notzogt  Frid.  141,  24. 
«wer  mit  zouber  nmbe  gat,  wi;t  da; 
er  genötzogt  hat  aweiche  er  gewinnt  20 
da  mite  W.  gast  1216.  da;  atn  wtp 
wol  geborn  da"  vor  was  genötzogt  Pars. 
264,  3.  ir  nötsogt  ouch  sin  tohter 
hie  dos.  407,  19.  wer  ein  magt  oder 
erber  weib  nöizogt  Heimb.  handf.  27 i.  25 
vgl.  Ballaus  1432.    Schneller  4,  235. 

nötzoger    stn.    stuprator ,  raplor. 
OberL  1137. 

überzöge      swv.     übersiehe,  die 
vfende,  der  vil  unde  vi!  wart  erslagen  30 
und  mit  kraft  überzöget  Pass.  K.  270,  71. 

verzöge  1 .  %iehe  vorbei,  nnz  da; 
ai  verzogeten  gar  Heinr.  Trist.  4378. 

2.  %ögere.  Jeana  wolle  niht  ver- 
zogen, er  wolte  Widerrede  geben  Er-  35 
lös,  4139.  3.  siehe  weg,  entliehe. 
dem  alle  sölde  was  verzöget  Posa.  K. 
481,  46.  da;  wart  verzogt  den  bei- 
den Lohengr.  123. 

zogel    stm.    der  welcher  »seht,  des  40 
Schatzes  zog-el  der  den  schalt  gesam- 
melt hat,  der  reiche  Frl.  264,  6. 

zogele  swv.  siehe,  vorba;  zog- 
Icn  in  da;  geblt  Eroglen  Jeroseh.  1 75.  a. 

zoc  (-  ekes)  stm.  zug.  hierher  45 
vielleicht:  einen  freien  zock  das  recht 
wegzusiehen  Gr.  w.  2,  60.  dann  zock 
ort  wo  ein  schiff  an  das  fand  gefah- 
ren wird,  in  der  formet  zock  and  pflock 
HA.  46.  50 


zocke,  zoche  ziehe,  serre.  prät. 
zohte.     ahd.  zochöm   Graff  5,  623. 

1.  ohne  occusativ.  a.  sö  ann  wir 
rncken  not  zocken  nnt  zacken:  da; 
eret  den  tanz  US.  1,  83.  b.  tsengrtn 
zocken  geriet  Reinh.  764.  b.  von 
dem  da;  sie  0;  zochtin  Jeroseh.  1 67. 
a.  2.  mit  transitivem  accusativ.  ja- 
gen äne  garn  zo  zocken  Gr.  w.  1, 
498.  den  pflit  si  gerne  zocken  nnz 
er  hin  vellet  Pau.  294,  7.  da;  dich 
der  tievel  zocke  schausp.  d.  MA.  81. 
eine  rote  di  da;  volc  dä  zockte  durch 
leichte  angriffe  neckte,  reizte  Jeroseh. 
1 39.  b.  si  wolde  in  zocken  reisen 
Pau.  371,  35.  vgl.  Pau.  K.  362,  76. 
—  mit  prapos.  got  wolde  an  sich 
zocken  da;  volc  mit  schönem  wandere 
das.  532,  46.  —  mit  adver  bialpr  dp. 
wie  ai  wol  konde  öf  zocken  aufreisen 
das.  460,  22.  den  pfll  er  0;  zochte 
Herb.  7091.  3.  mit  reflexivem  ac- 
cusativ. sich  mit  einem  zocken  Atn 
und  her  ziehen,  raufen  Jeroseh.  103. 
a.  H.  zeitschr  3,  499.  —  di  (d.  i 
der)  sich  da;  an  zohte  eicA  anmaßte, 
da;  er  ai  bedwingen  mohte  Pilat.  342. 
swer  sioh  da;  an  wil  zocken  er  habe 
großer  her  geaehen ,  da;  int  im  selten 
slt  geschehen  W.  Wh.  9,  4. 

zuht  {gen.  zohte)  stf.  sucht.  Graff 
5,  615.  1.  das  ziehen,  zerren,  er 
zogte  in  ungefuoge  (am  bartej,  zuht 
des  jangen  heldes  tet  Albrlche  we  {wort- 
spiet) Nib.  466,  4.  2.  das  ziehen, 
der  zag.  nam  mit  in  di  znchl  keyo 
Nattangin  in  da;  lant  Jeroseh.  90.  c. 
113.b.  fine  di  abgehouwin  dem  bere 
wurdin  in  der  zucht,  hl  ein  troebt,  dfi 
ein  tracht  das.  131.  a.      3.  berufung 

einen  gewährsmann.  Kulm.  r.  2,  7.  3, 
27.  130.  das.  3,38  scheint  saht  auch 
anklage  su  bedeuten,  doch  vgl.  zihl. 
4.  das  ziehen,  bilden,  schaffen,  got  was 
an  einer  aüe;en  zuht  do'r  Parzivalen 
worhte  Parz.  148,  28.  5.  die  jun- 
yen,  die  groß  gesogen  werden,  gesuchte; 
auch  der  ort  wo  sie  groß  gezogen  wer- 
den, er  rauoste  oueb  0;  den  kläwen  den 
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grifen  z'icken  alle  ir  frnht.    in  ir  ge- 
niale und  in  ir  zuht  eteic  er  üf  da; 
gebirge  troj.  s.  40.  d.  ein  habee  hSle 
genistet  hoch  Of  einem  bonme ,  dl  er 
zocb  alle  jftr  atn  jungen  Trabt,  na  böte  5 
bf  der  selben  znbt  niht  verre  ein  krft 
ir  nest  gemacht  Bon.  49,  4.  dft  vand 
ich  aperber  zucht  Hätzl.  2,  55,  14. 
b.  ersiehung.    ti  wanden  dn;  ich  hete 
dich  ze  Aren  dloen  man  erzogen  ...  10 
diu  znht  die  icb  an  in  hun  getan,  diu 
mag  uns  ze  staten  komen  Bit.  8t. a.b. 
vgl.  diaciplina  lör  oder  zuht  Diefenb. 
gl.  98.        7.  Züchtigung }  strafe,  ver- 
weis.   66  man  die  awssren  gotes  zuht  15 
gesftch  au  slnetn  Itbe  a.  Heinr.  120. 
ich  enpfahe  gerne  iuwer  zuht  Iw.  15. 
disiu  zuhl  und  ir  gerich  gienge  billt- 
eher  Ober  mich  das.  70.    so  wasr  ich 
grd;er  zdbte  wert  das.  154.    grobe-  20 
Hohe  zucht  Pens.  JT.  334,  30.  in  quam 
mit  grimmiger  zucht  dfne  taertne  gerte 
das.  2,  20.         8.  die  edlere  bildung 
des  gemüthes,  welche  ein«  frucht  der 
erzieh ung  ist ,  und  sich  so  wohl  durch  25 
zartes  menschliches  gefühf,  das  dem  teil- 

denheit .  selbstbeherrschuno  und  äußere 
/eine  Sitte»  äußert,  das  wort  wird  in 
dieser  bedeutung  im  sing,  so  wohl  als  30 
im  plur.  gebraucht :  der  mehr  con- 
crete  begriff  des  letztern  bringt  es  mit 
sich,  daß  er  sieh  vorzugsweise  auf  die 
äußern  formen  des  feinern  Lebensart 
besieht.  a.  Singular,  mir  geschiht  35 
diu  zuht  ich  bin  ein  mann  von  feinen 
sitten  Iw,  14  u.  anm.  s.  130.  da  soll 
ellenthaflc;  jagen  an  atme  strtle  gar  ver- 
zagen, op  Ha  wäre  manlich  znht  Pars. 
415,  5.  wem  hftt  afn  manlfchiu  zuht  40 
hie  Iftzen  stner  mtnne  frnht  das.  57,  1. 
wem  Iftt  den  menachltchiu  zuht  mensch- 
Hche  barmherugkeit  das.  467,  3.  da; 
was  sfnr  höhen  art  ein  zuht  die  barm- 
hersigkeit  seiner  göttlichen  natur  das.  45 
464,  30.  ir  hfletere  enpfiengen  lön 
da  mit  do;  er  den  Up  in  He?:  von  arde 
ein  zuht  in  da;  hie;,  alt  si  ane  wer 
dä  lagen  und  awert  noch  pogen  phla- 
gen  W,  Wh,  416,2.    ir  zuht  von  art  50 


gebot  in  da;  fw.  231.  tiuschiu  zuht 
gfit  vor  in  allen  Waith.  56,  36.  wer 
zieret  nu  der  eren  aal?  der  jungen 
rilter  znht  ist  amal:  so  pflegent  die 
kneble  gar  onhövearber  dinge  mit  Wor- 
ten and  mit  werken  oaeh :  «wer  ruhte 
hüt  der  iat  ir  gooch  Waith.  24,  3.  ir 
zuht  stuont  an  der  ma;e  zil  sie  wüsten 
bei  ihrer  höflichkeit  immer  das  reckte 
maß  zu  treffen  Wigal.  9269.  «in  tobt, 
sin  angeborniu  tugent,  die  er  trnoc  ia 
süe;er  jugent,  also  zöhtecltclier  eile, 
da;  er  aich  aö  liebte  mite,  da;  man  ia 
wfte  prtete  Barl.  30,  I  Pf.  von  aller 
wtnea  vrncht  pflac  aicb  behüten  wol  ir 
zucht  iAre  Selbstbeherrschung  Pass.  K 
335,  36.  —  ez  iat  reht  da;  man  si 
kreene  diu  zubt  nnde  scliocne  hat  tu. 
237.  ob  unfuogeiwer  znht  verbirt  Port 
458,  24.  dar  nach  er  eine  znht  be- 
giene :  ai  wurden  ledic  dier  da  vieoc 
das.  100,  19.  der  koneo  ntne  zahl 
beginne  W.  Wh.  143,  17.  gernochet 
ir  iwnr  znht  and  iwer  Are  an  mir  ke- 
gnn  das  zu  thun  was  menschlichkeit  uni 
ehre  fordern  Trist.  8856.  da;  ai  ir 
zuht  hat  gegen  mir  also  getan  daß  sie 
mir  eine  solche  gefälUgkeit  erwiesen  kei 
frauend.  112  ,  15.  ai  redeot  tr  zahl 
was  sie  sagen  ist  mir  sehr  schmeichel- 
haft MS.  2,  88.  ai  sprechen!  wnn  gtin 
mir  ir  zahl  Mai  117,  21.  ei  brach  ir 
zahl  and  ir  eile:  ai  gram  unde  roafle 
eich  a.  Heinr.  1287.  er  brach  atn  sitc 
ant  sine  znht  ant  zarte  abe  sin  gewanl 
Iw  124.  vgl.  15.  dekeiner  mooter  ktnl 
genas  da;  lebende  dä  wart  funden.  s 
brachen  bf  deo  stunden  ir  znht  vil  hart« 
ae>e  enzwei  troj.  s.  74.  b.  ej  kreakl 
mir  mfne  zuht,  aoln  diae  frouwen  vor 
mir  sten  Pars.  582,  1 2.  sine  znbt  ke- 
gund  er  stojren  W.  Wh.  I  44,  1  2.  her 
Iwein  jagt  in  ftne  zuht  gar  grob  (iro- 
nisch) Iw.  48.  —  in  diaen  viare  sere 
bei;  «Her  hande  slangen  vrnht  die  ar- 
men a*le  aander  znht  ohne  barmherug- 
keit Barl.  313,  1 6  Pf.  der  berre 
stuont  von  aedele,  da;  was  durch  grü;e 
zuht  getan  Nib.  1125,4.  er  hie;  ia 
zuozim  sitzen  gän.     durch  sine  zabt 
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wolt  er  da;  län,  öf  sfnen  scbamel  er 
gesa;  Barl.  225,  12  Pf.  doch  wil  ich 
iueh  durch  taht  (aus  Höflichkeit)  biten, 
ergebe!  iuch  io  mfne  gewalt  Pari.  287, 
28.  durch  iwer  ruht  wenn  ihr  mir  5 
einen  gefallen  thun  wollt  Ist  mich  An 
not  Pan.  95,  8.  24,  18.  89,  12.  Ir- 
mengard darcb  dtne  zuht  c  d.  6t>353. 
Bon.  12,  8.  —  sin  hüls  er  wole  rihle 
mit  micheler  zuhte  Diemer  1-2,  8.  mit  10 
zuht  si  künden  wider  gen  Pars.  234, 1. 
mit  also  kirchlicher  zuht  das.  454,  28. 
—  sie  nigedachte  der  zncht  nie ;  vrou- 
wcnlYcher  gange  sie  virga;  Roth.  2091. 
Bus  künde  er  zühte  walten,  da;  er  der  15 
hü  et  er  keinen  sluoo  W.  Wh.  415,  24. 
unfuoge  ist  aller  zühte  MBon  66,  53. 

b.  pfvral.  so  ich  ie  mere  zflhle  hau 
so  ich  ie  miore  werdekeit  bejage  je 
bescheidener  und  anständiger  ich  bin  20 
Waith.  91,  3.  dar  umbe  wil  ich  raten 
allen  guoten  wiben  da;  si  die.  zöhte 
Iriben  die  reinen  wtben  wol  gezemcn 
sich  nicht  schamloser  wollust  hingeben 
von  der  bir  483.  von  heuern  zahlen  25 
wart  geborn  nie  ritter  debein  lu>.  130. 
diner  swesler  zöhte  und  ir  wol  gezogen 
muot  der  adel  ihrer  sitten  Mo.  673,  I. 
hat  noch  ir  scheener  ltp  behalten  iht 
der  zuhte  der  si  künde  phlegen  Nib.  30 
714,3.  er  pflac  solher  zühte  war  con 
feinen  sitten  Wigol.  2t  98.  tgl.  Roth. 
1943.  der  wirt  und  sine  geste  enpfien- 
gen  so  den  gast  da;  in  an  ir  »übten 
vil  lotzel  ie  gebrast  Nib.  104,  I.  lat  35 
mich  bi  den  zühten  min  laßt  mich  thun 
was  gute  sitte  fordert  W.  Wh.  131,  28. 
maglltcher  zühte  sihe  ich  den  degen 
rieb  Nib.  394,14.  in  ritterlichen  züh- 
ten die  herren  taten  da;  das.  360,  3.  40 
dö  sprach  in  stnen  zühten  dar  zno  her 
Dietrich  das.  1838,  1.  weder  schilt 
noch  wftffen  trnoger  an  der  hant ;  er 
wolt  in  stnen  zühten  zuo  den  gesten 
gan  das.  2186,  3.  si  sprach  in  ir  45 
zühten  das.  1181,  1 .  knmt  iu  mit  züh- 
ten sin  gemeit,  so  stet  diu  lilje  wol 
der  rdsen  M  Waith  43,  31.  freude 
huop  sieb  mit  zühten  d6  gesittete  frö- 
lichkeit  Hr«oa/.4179.  si  ist  mit  zühten  50 


wol  gemnot  froh  ohne  den  anstand  zu 

verletzen  MS.  1,  167.  b.  daß  rechter 
frohsinn  sittig  sei,  wird  ton  den  dich- 
tem häufig  hervorgehoben;  s.  Haupl 
tu  Nith.  s.  113.  do  bereite  man  mit 
zühten  dar  and  rihte  ein  lavelen  kleine 
W.  Wh.  133,  21.  der  wirt  mit  züh- 
ten truoc  mnneger  slahte  spfse  das.  24. 
mit  zählen  gedagen  Wigat.  84.  die  sich 
mit  zühten  kunnen  tragen  die  edle  eit- 
len haben  das.  741.  da  die  ritter  über 
al  mit  gr6;en  zühten  sliefen  das.  3718. 
mit  grö;en  zühten  er  do  sprach  =ge- 
zogenllchen  das.  4206.  Bon.  42,  10. 
der  koufman  mit  zühten  sprach  W.  Wh. 
131,  22.  der  knappe  mir  mit  zühten 
neic  sehr  höflich ,  mit  vielem  anstände 
fronend.  229,  1 .  swem  min  getiht  oiht 
wol  gevalt,  der  la;  mit  zühten  ab  sin 
lesen  Bon.  3,  67.  c.  personificiert. 
diun  büwet  nibt  der  zühte  sal  Winsbe- 
km  8.  vgl.  D.  muthol.  848.  H.  %eü- 
sehr.  6,  464. 

abezuht  stf.  1 .  das  ab  -  oder 
wegziehen,  von  dannen  si  dA  ktrten ; 
und  üf  der  selben  abezucht  teilte  sich 
di  selbe  trncht  of  zwei  pfat  Jerosch. 
155.a.  cgi.  123.d.  145.a.  2.  das 
abstehen ,  entsagen  Oberl.  5.  für  abe- 
ziht? 

ansaht  stf.  berufung.  von  ane- 
znht  eines  gewern  Kulm.  r.  3,  131. 

ätemznht  stf.  das  atemholen.  Su- 
sp irium  sumerl.  1 7,  44. 

eitzuht?  stf.  sentina  ayteeucht 
voc.  trat.  da;,  in  sin  aizoeht  trenkit 
oder  sin  rinne  Freiberg.  str.  161. 

{regeiizuht  stf.  das  entgegenzie- 
hen, was  gewar  ir  worden  an  der 
kegnzneht  Jerosch.  142.a. 

bantzulit  stf.  chiregia,  furca.  voc. 
1429,    Schmeller  4,  247. 

hoYCznht  stf.  ertiekung,  wohlge- 
to  gen  heil  wie  bei  dem  hofe  angemessen 
ist.  man  sol  iueh  e  I6ren  dise  hove- 
zuht  ba;  wie  man  an  diesem  hofe  die 
ritler  meht  Im.  230.  vgl.  H.  teittchr. 
6,  488  fg.  Sit  du  uns  gesant  bist  ze 
einem  lerer  der  himelischen  hovezuht 
das.  9,  40.  vgl.  mgst.  363,  21. 
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iSbezuht  elf.  lebenranlerhalt.  mit 
ir  selber  banden  diu  frouwe  ir  lebezuht 
gewan,  dar  ambe  si  mit  filze  epaa  Diut. 

angehalten  werden  mildecltcbe  ir  lebe-  5 
ruht  und  ir  gemach  zu  bedenken  das.  431. 

lipzuht    stf.  leihzucht,  lebensunter- 
halt,  viduum.    Oberl.  905.  schant  wart 
or  ein  llpzucht  wol  beatalt  Lud*.  69. 
was  mir  vor  mtne  Itpzocht  nnde  ge-  tO 
dinge  gehören  mag  das.  68. 

Kpzhhter  «im.  usufructuarius.  Oberl. 
905.  Frisch  1,  601.  a. 

notzulit    stf.    wo  zuerst?  tgl.  an- 
garia  nölzuch  (zuc  oder  zuht  ?)  sumerl.  15 
29,  60. 

überzahl  stf.  1 .  siegreiches  über- 
sehen des  feindes  doeh  geoam  ein 
obersacht  der  kaoic  von  deme  lande, 
s6  da;  man  im  benande  die  stete  geos-  20 
Heb  und  ergab  Pass.K.  459,  53.  2. 
das  überziehen,  Übergang,  an  dirre  vlüte 
nbirzacht  (üben,  über  die  Kemel)  Je- 
rosch.  138.  b. 

ofzoht  stf.  das  auf- oder  hinauf-  25 
ziehen     Pass.  K.  243,  59. 

unzubt    stf.    ein  betragen  das  der 
zuht  zuwider  läuft,  gewaltthätigkeit,  über- 
muth,  Ungezogenheit,  verstoß  gegen  den 
anstand,  si  namen  e;  mit  onzuhte  Die-  30 
mer  47,  18.    die  königin  Dido  machte 
groß  brotlubt  wao  aie  die  unzubt  dä 
mite  schönen    wolde  ume  die  grölen 
schulde  die  aie  begieoc  in  dem  walt 
En.  1909.    ansaht,  waz,  ist  dir  desto  35 
ba;  ?  swiget  dtn  (deiner)  munt,  so  sint 
dir  reiniu  berseo    doch   geha;.  was 
iht  heißt,  wird  gleich  darauf 
>,  „ewalt  genannt  MS.  2,  127.b. 
ansaht  la;eo  aade  spot  Barl.  25, 3.  im  40 
ist  sin  kiot  nibt  zart  swer  im  die  rao- 
ten  dicke  spart  aal  sine  uozabt  niht 
stillet  Barl.  377,  19.    ansaht  verbera 
nicht  ungezogen  sieh  betrogen  Vrid.  54, 
3.    der  uazabt  sali  ir  mich  verkannen  45 
eine  solche  gemeine  rohheit  dürft  ihr 

Iw.  37.    mir  ge- 


20.  dä  rezeigt  diu  rehte  unzubt  von 
dem  ringe  ir  snellen  fluht  dos.  763,  7. 
da;  habet  von  mir  für  unzuht  niht  legt 


ich  mache  mich  einer  Ver- 
letzung des  ausländes  schuldig  das.  180. 
unzubt  mir  zuht  aodervieoc  Por».  810,  50 


die  feine  sitte  aus  frauend.  168,  24. 
8Wbz  dir  enboten  ist  uniühte  voo  mir 
Engelh.  1473.  mit  unzuht  habt  ir  guo- 
ten  aiucb  MS.  1.  6.a.  att  ir  gewäfent 
geraer  egget  danne  blög,  dia  aazuht  ist 
se  grö;  Mb.  1835,  9.  er 
strafen  aie  om  die  grözen 
wildes  lärmen  U.  Trist.  2949.  Artus 
sluoc  Marken  ü;  dem  muote  dise  an- 
zuht  das  295  9.  e;  ist  ein  grögiu  un- 
zuht, sö  der  hexre  mit  sfnem  knehte 
iht  ahteo  wil,  ob  er  im  danne  den 
rucke  kftret  mysl.  323,  4.  tet  sta  un- 
zuht dö  Of  mich  (schlug  sein  wasser  auf 
mich  ab)  sö  da;  dä  von  gar  na;  wart 
ich  frauend.  345,  27.  di  brftdre  si 
mit  Unzucht  zuhiwin  und  zustuklin  gsr 
Jerosch.  97.  c.  wart  geslagen  von  in 
mit  größer  Unzucht  unbarmherzig  Pass. 
K.  452,  3t.  vor  aller  unzncht  gevalt- 
thätigen  behandlung  behalden  sin  dat. 
70,  39.  io  betoabete  mit  unzucht  ge- 
walt  eine  harte  sucht  das.  212,  91. 

un^ezühte  s/n.?  durch  unser  nn- 
gezuhle  besliH  uns  manec  gesuhte  Spec. 
eccles.  1 46,  98. 

zuozuht  stf.  congressus.  wsntin 
sieh  an  der  erslio  «Qzucbt  ao  di  vlaebt 
Jerosch.  1 3.  d. 

zuhtlös  ad),  ohne  zuht.  der  zuat- 
Idse  ungezogene  Koit  Im.  12.  zähle- 
lös  MS.  I,  67.  b. 

zahtbeserne,  zuhtbounn,  zuht- 
meistei* ,  zabtmuoter ,  zahtvlie- 
s.  das  zweite  wort. 
zuhtbsere  adj.  auf  saht  hindeu- 
nu  sagt  mir  wer  si  stn  durch 
iwern  zu  Iii  beeren  ptn  ich  bitte  euch  da- 
rum bey  eurem  bedauern  eurer  unfuoge, 
die  ein  ehrenvolles  gefühl  für  das  was 
anstand  heißt  terräth  Parx.  343,  18. 
an  suhtebmreo  eren  kröne  88.  b  Sch. 

zobtsal  stn.  1.  lebensunter halt  da; 
wir  da  mit  erwarvea  zuhtsal  dem  b ro- 
den übe  Spee.  eccles.  180.  2.  stoff 
woraus  etwas  gebildet  wird,  elemmt. 


Digitized  by  Google 


Z1UHE 


ZIUVVE 


da;  der  menneace  gebildet  ial  0;  vier 
suhtsaln  das. 

zühtec  adj.  1.  üppig  wuchernd, 
ahd.  zuhtlg  Graff  5,  617.  du  ist  aber 
der  minnen  arcwän  und  sin  säme  alsd 
gelfin,  swft  s6  er  hin  geworfen  wirt 
da;  er  diu  wurzelin  gebirl,  da  ist  er 
also  frflhlic  ad  birie  unt  ad  zühtic  da; 
er  Tri$t.  16464.  2.  strafend,  züch- 
tigend, ein  zuhtic  besemslac  Frl.  438,  4. 

3.  wohlgezogen,  anständig,  er  dun- 
ket  mich  ein  zflhtic  man,  der  alle  zuht 
erkennen  kan  H.  zeitschr.  6,  488.  dB; 
er  sich  gescbeide  von  unzahl  als  ein 
zflbtec  man  MS.  I,  6.a.  da  bist  kiu- 
sche  zflbtec  gar  das.  197.  a.  vgl.  myst. 
162,  6.  Pau.  K.  492,  45. 

twztibtec  adj.  nicht  zflhtee.  si 
(Maria  Magdalena')  were  unzuchtic  an 
dea  siteo  mutt.  164,  13.  infremitus  i.e. 
insipiens  vel  indiscretas  anzacblig  Die- 
fenb.  gl.  155. 

zuhlcclich  adj.  wohlgezogen,  an- 
ständig, er  sprach  mit  zQhteclicben  ei- 
len mit  edler  ruhe  Wigal.  8568.  alsd 
löhlecltcher  site  Barl.  30,3.  vgl.  104, 
1 1 .  Maria  als  ihr  Gabriel  verkündet, 
wen  sie  gebären  soll,  si  sprach  mit  züh- 
lecltcber  gir:  'nü  werde  gotea  wille  an 
mir*  Barl.  66,  9.  zachtecltehe  fuge 
Pass.  K.  235,  94. 

zähtecltche  -cn  adv.  wie  rehte 
zubteclichcn  er  zuo  den  boten  gie!  mit 
welcher  zuvorkommenden  artigkeit  Nib. 
1126,1.  manegen  kflenen  defeen  aach 
man  ztibtecltche  ze  kirche  mit  ir  gan 
in  geziemendem  anstände  das.  298,  3. 
vgl.  396,  2.  1376,  3.  da;  kint  beja- 
get in  stner  järe  frist  vil  seiden  zöh- 
lecltche  Barl.  22,  1  9.  als  Christus  von 
den  kriegsknechten  verspottet  ward  des 
nam  er  zQbteclicbe  war  edel  ruhig  Bari 
72,  28.  der  in  vil  zühlcellchen  bat 
gar  hößich  W.  Wh.  130,  18.  Par%. 
663,  23. 

gezühtecliche  adv.  s.  v.  o.  züh- 
tecllcbe.  intnnc  gezahtecllche  den 
konine  Grone  4296. 

unzühteclfchen  adv.   stn  arme  an- 


tragen troj.  s.  175  a. 

zübtege  swv.  züchtige,  strafe,  so 
in  D.  statt  zinket  Im.  s>.  2738.  da; 
5  lant  wart  gezuhtegöt  mit  manikvalter 
not  Bxod.  fgr.  100,  27.  zühtigrn  die 
sinne  W.  gast.  9543  R.  vgl.  4548.  in 
kranken  oder  süchtigen  mit  gevencknisse 
Freiberg.  str.  279.  einen  züchtigen  mit 

10  worten,  mit  slahene  das.  280.  warn 
gezucbtigit  mit  plägin  Jerosch.  8.  b.  — 
wende  er  aiu  umbe  ir  sunde  wegen  iA- 
rer  sünde  züchtigen  welle  Judith  166, 
5.  159,  19. 

15  «ngezubtiget  part.  adj.  nicht  ge- 
züchtigt  oder  gestraft.  Grieth,  pred. 
1,  76. 

zühtcgunge   stf.  Züchtigung,  strafe. 
er  dahte  da;  diz  villen  ein  zärtlich  züh- 

20  tegonge  waer  stner  vestenunge  Barl. 
379,39  Pf.  znchtigunge  Jerosch.  185. c. 
Pau.  K.  3,  4. 

zühteger    stm.    henker.  Schneller 
4,  247.    apparitor  gl.  Mone  6,  212. 

25  labte  swv.  nähre,  ziehe  auf.  ahd. 
zuhlju,  zuhtäm  Graff  5,  618.  den  lip 
zählen  med.  fundgr.  1,400.  2.  zeige 
wohlgezogenheil.  lachen  tanzen  eiugen 
rtten  loufen  springen  zühten  nnde  ecbal- 

30  len,  da;  knnde  er  mit  in  allen  Tritt. 
3497.  vgl.  89,  19  Jf.  oder  in  dieser 
bedeutung  zahlen? 

zälitcr    stm.    der  junge  thiere  auf- 
zieht,  nie  znchter  als  volkumen  valken 

35    zöcb  Hadam.  173. 
zidschz    sioe.    schramme,  vgl.  zwisch? 
als  eines  tjostiures  bant,  dem  der  schaft 
von  der  gegenhurte  allfet,  der  zinachet 
(zusehet  G)  Ober  bl0;e;  vel  gerüeret 

40  W.  Tit.  1 62, 3.  —  oder  ist  ahd.  zusc- 
jau  (zösejan?)  brennen  (Graff  5,  712) 
hierher  %u  ziehen  ?  Gr.  1 5,  191  wird 
das  wort  durch  4  celeriter  feror,  rapior 1 
erklärt.  En.  3172.  wo  eine  hs.  ziaache 

45    hat,  ist  mit  Ettmüller   96,  38  zuch 
(ziueh)  zu  lesen. 
ziuwr  (züwe),  zou,    ziehe,  vielleicht  auch 
bin  bereit;  doch  läßt  sich  die  letztere 
bedeutung  nicht  belegen,    goth.  tauja, 

50    welches  auf  ein  verlorenes  tiva,  lau, 
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ahd.  ziuwu,  zou  führt.  Ulfil.  wb.  177. 
Gra/f  5,  713.  oesdb.  d.  d.  spr.  422. 
891.  Grimm  diphlhonge  nach  tregyefal- 
lenen  consonanten  192.  H.  lettschr.  1 1 , 
166.  cy/.  außer  den  unter  diesem  stamme  5 
angeführten  Wörtern  noch  ziuge,  ziehe, 
aticA  zofe.  mit  drin  bildin  sach  maa 
si  züwin  (:  büwin)  vor  di  burc  Jerosch. 
77.  a.  brödir  Ulrich  so  hio  keyn  Lu- 
douwin  zow  (jTapiow)  das.  117.  b.  10 
tgl.  159.  d.  idoch  in  uäch  mit  Ue 
zou  der  comentür  da*.  170.  d.  nil  ein- 
andir  ai  zouwin,  di  da  mit  in  zouwin  das. 
11 7.  a.  1 26.  d.  ai  namin —  und  zu  den 
brüdria  zouwio  das.  lll.d.  —  tgl.  an  15 
züwet  Freiher g.  str.  270. 

durcbzüwe    stt.    durchziehe,  ein 
honictow,  der  da;  getreide  sfl  durch- 
zow  Jerosch.  9.  c.    in  ein  gebtt,  hl; 
Kymenow,  da;  er  hernde  durchzow  das.  20 
114.  b. 

(jezüwe  stv.  siehe,  mit  den  alnin  sich 
gezow  zu  den  brOdrin  Jerosch.  108.  a. 

überzüwe  stt.  übersiehe  mit  einem 
heere.  Pastow  er  allinlaamin  nbirzow  25 
Jerosch.  I34.b. 

umbezuwe  stt.  umsiehe,  in  wei; 
welch  geist  in  ummezow  (:  Masow)  und 
wa;  in  leitte  üf  den  sin  Jerosch.  I  36.  c. 

zuwe    swt.  siehe,   üf  di  geacbichte  30 
der  Lillouwin  pflichte  durch  hülfe  er  an 
sich  züwete  (:büwete)  Jerosch.  140.b. 

matziuwe    sin.?  von  kipperen  ein 
michel  rote  mit  starken  matziuwen  (:  bliu- 
wen)  kröne  1 0.  b.   das  wort  muß  eine  35 
nicht  rittermäßige  waffe  bedeuten. 

zouwe,  zb'uwe  swt.  1.  siehe. 
?  hierher  nit  lenger  dö  üf  zoude  (Ri- 
choude)  zögerte  Tit.  4,  6.  da;  Of 
zaude  4;'l  H.  2.  thue,  bereite.  40 
goth.  tauja ,  ahd.  zawju  Gra/f  5,  713. 
Schmetler  4,  209.  verneml  wie  man 
zoute  terfukr  Sertat.  482. 

bezouwe  swt.  bereite?  von 
graswalde  anf  gras  getowet  den  wft-  45 
penrock  grasgrtiene  auf  grase  ain  tail 
bezowet  Tit.  10,  164.  seyt  meyner 
schwertlaite  sö  hftn  ich  nit  beschowel 
kein  velt  in  sollicher  breite  so  maui- 
ger  reicher  zierde  wol  bezowet  das.  50 


II,  64.  ich  solt  sy  bei  der  anders 
hfin  bezowet,  wan  ich  gleich  der  vsrbe 
wart  von  allen  bluotnen  nie  belowet 
das.  13,  144. 

zou  wer    stm.  eine  ort  tuchmacher. 
M.  B.    Schmetler  4,  210.    ahd.  is 
wflri  Gra/f  5,  713.    vgl.  ndd.  \aa  we- 
bestuhl Brem,  wb.  5,  33. 

gezouwe  stf.  gerdth ,  trerkieug. 
ahd.  gizawa  Gra/f  5,  613.  ein  vi- 
skicre  zöch  mit  slnre  gezouwe  kchron. 
72.  a.  houwen  mit  ateliner  gezowe 
Diemer  207,  7. 

gezouwe,  gezouwe  sin.  geräth, 
werkseug.  fundgr.  1,  373.  tgl.  nhd. 
getäh.  da;  gezön  H.  seitschr.  8,  437. 
man  saget  von  dütischer  znngen  sin  si 
unbelwungen,  ze  vögene  herte.  iwer 
ai  dicke  berte,  ai '  wurde  wol  sehe: 
als  dem  «tele  ir  geschee  der  mit  sl- 
nem  gezowe  flaf  dem  anehowe  wurde 
gebouge  Pilat.  torr.  7.  ros  and  jnoc- 
vrowen  und  ander  rtterie  gezowe  Roth. 
300.  siben  man  kämen  von  dem  marc* 
graven  dan,  die  fuorten  sin  gezouwe 
(:  vrouwe)  kl.  1416.  die  entäter 
müssen  an  des  libes  waodelunga  die 
helle  schonen  mit  allem  ir  gezowe 
Mar.  56.  bei  der  beloger  ung  bf;  er 
die  müre  houwen  mit  stebellneo  ge- 
zouwen  Lampr.  AI.  1056  W.  rilet 
heim  in  iuwer  lant.  ir  dürfet  nibt  ver- 
kosten üf  ros  noch  gewant ;  alten  die 
iu  volgent  den  gib  ich  solch  gezouwe, 
da;  iueh  wol  mit  6ren  mac  gesebeu 
ein  ieslichiu  frouwe  Gudr.  262,  3. 
versetzet  er  ain  gewant  —  er  wirt  di 
ergötzet  leides  unde  sorgen*  die  naht 
unz  an  den  morgen  mit  guolen  ge- 
zouwen  (:  frouwen)  fragm.  31.  c. 
dö  beten  si  gemachet  ein  grüwelich 
gezowe,  d6  man  di  krislenKkte  pflag 
mit  zu  plnen,  da;  hi;  marcolius  {schraubt) 
myst.  70,  25.  tgl  176,  20.  —  be- 
sonders bedeutet  gezouwe,  gezowe  ge- 
räth und  werkteuge  der  krieger  Je- 
rosch. 69.  a.  102.  d.  130.  a.  der 
jäger  myst.  193,  27.  fischer  Kulm, 
r.  XV.     Gr.  m.  1,  496.  499.  529. 
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der  Schiffer  Pass.  K.  II,  49.  Pass. 

268,  79.    vgl.  ndd.  tau, 
kampfßezouwc     sin  kriegsicerk- 

%eug.    Freiberg.  str.  250. 

scbripgezouwe  stn.  Schreibzeug.  5 
s.  meisler  41,  11. 

spangezouwe    stn.  fischernetz  das 
ausgespannt  wird.    Gr.  w.  I,  499. 

sturingezoime      stn.  Werkzeug 
zum  stürmen.    Jeroseh.  101.  c.  10 

viorgezouwe  ttn.  was  zur  nah- 
rang  des  feuert  dient,  wie  stroh  u.  dgl. 
vurgezouwe  Jeroseh.  167.  d. 

gezotmede    sin.  s.  v.  a.  gezouwe. 
myst.  2,  138,  29.  513,  6.  15 

zouwe    stf.    eile,  mit  sneller  zou- 
we Dioclet.  6768. 

zouweltche  ade.  eilig,  be  vol- 
gete  ir  gar  zowellch  nach  altd.  bl  1, 
129.  20 

zouwe  swv.  1.  eile,  beeile,  a. 
ai  hie;  balde  zouwen  da;  ai  ze  bette 
quäme  En.  1320.  b.  mit  geniliv, 
der  rede  aeul  wir  zouwen  Diemer  36 i , 
24.  des  hie;  er  balde  zouweo  die  25 
aller  besten  Brach  2202.  —  da;  du 
dln  zouwia  dich  beeilst  desto  ba;  Lam- 
pr.  Alex.  3466.  zouwe  dln,  liebiu 
vroDwe,  ou  zouwe  Renner  1  1373.  cgi. 
Gr.  3,  346.  4,  35.  c.  ich  zouwe  30 
mich  beeile  mich.  des  hin  ich  für 
war  gezouwet  mich  s.  meisler  174,  20. 
du  dar  dich  zouwe  Dioclet.  6848.  von 
mir    dich    snelle   zouwe   das.  6912. 

2.  unpersönl.  schnell  von  statten  35 
gehn.  ahd.  zawdn  Groffb,  713.  Schnel- 
ler 4,  209.  a.  mirzouwet.  dö  zou- 
wete ir  agelei;e  kchron.  75.  b.  diz 
saget  er  nemelicheu  den  boten  und 
bat  in  zouwen  sich  beeilen  Lanz.  8799.  40 
Johanne  zouwede  ba;  H.  zeitschr.  8, 

269.  sö  zouwete  mir  deste  ba;  zu 
achrlbenne  myst.  104,  15.  —  des 
zouwete  im  übele  gelang  schlecht  Leus, 
yred.  121,  20.  im  zouwete  ubel  der  45 
begunat  das.  169.  b.  ich  W;e  zou- 
wen. wie  sie  d6  zowin  lie;in  eilten 
Roth.  2026.  —  IA  dir  balde  zouwen 
beeile  dich  Lanz.  3764.     dö  lie;  er 

\m  balde  zouwen  das.  5479.  vgl.  6317.  50 


ZIUWE 

lä  dir  zouwen  U.  Trist.  2923.  Kolocz. 
132.  c.  mich  zouwet  eines  d.  ich 
verlange  eifrig  nach  etwas?  vielleicht 
ist  so  Tit.  13,  117  (1781  0)  zu  er- 
klären: da;  mich  doch  solcher  (var. 
mich  selber  höher)  eren  zowet.  oder 
gehört  dieses  wort  etwa  zu  einem  an- 
dern stumme? 

zouwen  stn.  das  eilen,  gar  achnel- 
lich  was  mein  zawen  HätzL  2,  73,  20. 
—  dar  näch  so  weidenleiche  die  bir- 
semeister  ranten ,  der  (deren)  zowen 
hal  sd  reiche  in  hellem  dön  (sie  blie- 
sen auf  Jagdhörnern  auf  ihrem  smge) 
Tit.  33,  126.  4802  H. 

erzouwc  swv.  eile,  die  ammichl- 
lut  irzouwin  (joder  ir  zoowin?)  Ath. 
C*  162. 

ge  zouwen  swv.  von  stalten  gehn, 
gelingen,  in  der  selben  frowen  ma;e 
mir  gezowen  Pilat.  144.  in  moste 
wol  gezouwen  Herb.  2858.  da;  dir 
kein  heil  müe;e  gezawen  altd.  schausp. 
2,  920. 

zoulfche,  zöllliche  ade.  eilig', 
mit  gutem  gelingen,  streben  böslich, 
zaelich  Wölk.  35,  I,  6.  die  mich  zö- 
lich  nach  ir  zeut  das.  34,  1,  15 

zouui  stn.  zaum ,  zügel.  eher 
hierher  als  zu  ziehen.  Graff  5,  624. 
plur.  zöume  troj.  s.  165.  c.  213.  d.; 
gewöhnlicher  zourae.  frenum  vpc,  o. 
20,  3.  28.  lorum  sumerl.  51,  64. — 
sö  der  nie  seil  noch  zöm  ane  choro 
Diemer  192,  4.  ein  rlclier  zoum  lw. 
132-  iwer  zoum  muo;  stn  ein  bäst'n 
seil  Parz.  137,  1.  stn  zoum  der  was 
pästtn  das.  144,  23.  im  entwischte 
zoum  und  stegoreir  frauend.  1 85,  5. 
er  habt  im  da  bl  zoume  da;  marc 
(zum  aufsteigen)  Nib.  388,  9.  bl 
zoume  leiten  maneo  meit  (ihre  pferde 
am  zäume  führen)  das.  538,  3.  einen 
bt  dem  zoume  nemen  das  pferd  wor- 
auf er  sitzj  am  zaum  führen  Porz. 
621,  18.  frauend.  264,  7.  da  da; 
pfert  bl  dem  zoume  hienc  kröne  246. 
b  Sch.  vil  kleiner  juncherreltn  Sprün- 
gen gein  dem  zoume  stn  (um  sein  roß 
zu  halten)  Parz.  227,  20.     einen  mit 
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dem  zoume  condwieren,  nemen,  vähen 
».  v.  a,  .in  zoumen  das.  593,  5.  39, 
29.  793,  7.  der  herzöge  wart  Q; 
mit.  stm»  zoame  gefüerct  zeime  boume 
türm,  138,  6.  de;  ors  ü;  dem  pfarie  5 
kerter  mit  dem  zoume  Pari.  447,  8. 
da}  phert  mit  dem  zoame  zacken  51  * 
began  um  stille  zu  hallen  Nib.  1251, 
3.  nach  sinem  zoume  niemen -streit 
(um  da»  roß  tu  halten)  W.  Wh.  126,  10 
22.  er  stricte  des  orses  zoum  vaste 
an  ein  ast  von  ölbonm  da».  138,  27. 
den  zoum  Verliesen  Iw.  1 40.  einem 
zoum  unde  stegereif  nemen  halten,  da- 
mit er  bequem  absteigen  kann  das.  19.  15 
diu  küneginne  nam  sinen  zoum  mit  ir 
hant  (=  zoumte  in)  Part.  44,  3. 
tumbiu  werlt,  zinoh  dtnen  zoum,  wnrt 
ambe,  sich!  wil  da  IIa  loufen  dtnen 
muot,  stn  «prunc  der  vellet  dich  Waith.  20 
37,  24.  mit  gewalt  den  zoum  da; 
ros  truoc  Ober  ronen  Port*.  224,  19. 
manlich  da;  treit  den  zoum  in  muotes 
munde  zügelt  die  eigenwüligkeit  HS.  2, 
127.  b.  einem  den  zoum  lan,  verlän 
ihm  den  *ügel  lassen  Par*.  40,  15. 
458,  26.  Lays.  pred.  80,  19.  da; 
er  den  zoum  iht  wände  U.  Trist.  1946. 
den  künec  hast  er  gelangen  in  den 
zoum  Engelh.  2  7  63  u.anm.—  plural. 
die  goltvarwen  zoume  fuortens  an  der 
haut  (»et»  reiten)  Mb.  75,  1.  lei- 
schterende  si  die  zoume  kürzten  Part. 
738,  25.  mit  klingenden  zoumen  Nib. 
1245,  3.  mit  zoumen  wart  gewendet 
da».  184,  3.  tgl.  troj.  s.  213.  d.  in 
läht  von  den  zoumen  vil  manic  edel 
atein  da».  531,  2.  von  frouwen  zou- 
men kling!  klino  Par*.  681,  29.  vgl. 
Friedr.  Pfeiffer  da»  roß  s.  18.  — 
bildl.  die  Herne  sint  des  Armenien les 
zoum,  die  enlhalderi  sfue  snelheit  Par*. 
782,  14. 

bautzoum  stm.  haben  a  hant- 
sonn  ooc.  o.  20,  4. 

roszoum  stm.  ephippium  ross- 
zoun  ooc.  o.  20,  27. 

zoutntiaft,  zoumlöder,  zoamvüe- 
rcr    ».  das  zweite  wort. 

sonmeltti     stn.     schlechter  zäum. 


von  beste  ein  zouraelin  gevlohten  kröne 

245.  b  Sch.  - 

gezoume  stn.  was  tum  *aume 
gehört,  zaum.  Lan*.  379.  gezäunte 
troj.  ».  222.  a. 

zoame  swo.  1.  lege  dem  pferde 
den  zaum  an.  frensre  zewmen  Die- 
fenb.  gl.  131.  ein  schaeoe  pfert  ge- 
salelt  unt  gezountet  Par*.  274 ,  3. 
bildl  gezoumet  rehte  si  diu  zorn  Wins- 
beke  24.  2.  führe  das  pferd  am 
zäume,  a.  da;  frömde  ros  er  zoum.le 
Lan*.  2930.  der  reiter  der  den  an- 
dern zum  gefangenen  gemacht  hat  zou- 
met  in,  in  dan.  swä  die  sine  hin  zo- 
gen di  zoumdens  Lan*.  3175.  —  da 
zoum  in  der  der  from  ai  da».  3352. 
da;  er  in  zoumen  began ,  unde  fuort 
in  mit  im  dan  Gregor.  1971.  her  Gs- 
wein  zoumte  Lionen  dsn  Wigal.  I  1077. 
den  andern  dort  man  zeumen  sacb 
frauend.  85,  4.  bildl.  da;  ir  wipheit 
ze  sorgen  zoumte  Ernst  35.  b.  b. 
führe  zum  zeichen  der  ehrerbietung 
25    das  pferd  de»  andern  reiter»  am  zau 

den    erst    Lachfilirosl    geführt  hatte 
Par*.  44,  3.  —    vorzüglich  aber  iou- 
ment  die  rittet  die  freuen,  die  zoumde 
30    höveschltche  B£»jolar;  der  riebe  Wigal. 
8913-     Moral  zoum  de  frouwen  Laden 
da».  8921.     der  herzöge  Gere  Crlm- 
hilt  zoumte  dan  Nib.  540,  5.  der 
kamer&re,  ze  fuo;en  zeumt  (so  immer) 
35    er  mich  (al»  göttin  Venu»)  zehsnt  in 
mtne  herberg  frauend.  239,  I. 
z!;zl    ».  v.  a.    zinzel  ?    kommt   nur  in 
der  Zusammensetzung    zl;elwa?he  aar. 
seine   zfzelwehe   Nilh.   26,  3.  bei 
40    Haupt  59,  12.    unter  den  abweichen- 
den lesearten  ».  174  auch  zinzel wahe 
zt;elwehe  ai  wol  niete  MS.  2,  181.  b. 
seh  ich  blö;  ir  zinzetweh  MS.  H.  3, 
292.  i. 

45zobkl  stm.  zobel,  als  kostbare»  Pelz- 
werk, ahd.  zobsl  Graf  5,  580.  te- 
belus  sumert.  47,  80.  gl.  »tone  8,93. 
398.  vgl.  4,  95.  ssbelns  voc.  o.  38, 
107.  zobel  unde  harmtu  geben  En. 
50    1  2  9  9  2.     den   besten  zobel  den  r*n 
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vant  da;  was  der  raaget  gewant  a. 

fleinr.  1025.  von  zobel  und  von 
härme  vil  kleider  man  dfl  vant  Nib. 
534,  1.  tu  Sifrila  birsgewaele  gehörte 
eio  buot  von  zobele  dat.  893,  3.  ein 
hnot  von  zobele  MS.  2,  230.  b. ; 
vielleicht  «ii  bessern  in  bot  was  eini- 
ger maßen  wenigstens  durch  eine  Hei- 
delb.  ks.  unterstüttt  wird.  tgl.  Vrid, 
s.  340.  deklachen  herratn  vil  mane- 
giu  man  d&  aaeh  and  von  awarzem 
zobele  Part.  1764,  2.  eine  haube  von 
Kobeln  das.  231,  9.  der  wäc  der 
von  ir  ougen  Bö;  Gf  ir  zobel  und  an 
ir  brual  das.  28,  17.  der  zobel  gap 
wilden  niwen  smac  das.  186,  10. 
gniene  samil  waa  der  mandel  aio,  ein 
zobel  da  vor  gap  awarzen  achin  das, 
63,  24.  an  Isots  m.irilel  da  aluont  ein 
böviaeh  zobel  vor,  weder  ze  &mal  noch 
ze  breit,  gesprenget  awarz  unde  grä 
Trist.  10927  fg  um  den  hals  der 
fürstin  ging  ein  breiler  zobel  der  den 
hals  gar  nmbe  vie  Wigal.  931.  ein 
zobel  reichte  ir  of  die  hant  der  was 
awarz  unde  breit,  gemiachet  grft,  unde 
reit,  ala  noch  maneo  frouwe  treil  das. 
826.  ein  kappe  mit  zobele  wol  ge- 
lieret das.  2413.  zobel  der  frauen 
der  königin  das.  7408.  ein  rtcher  zo- 
bel der  zierte  den  beim  Ober  al  das. 
5563.  golt  noch  zobel  geatnont  nie 
ba;  dem  aper  unt  dem  acbilte  danne 
triuwe  unde  milte  Trist  5036.  auf 
dem  Schilde  ein  eber  geaniten  waa  von 
awarzem  zobele  ala  ein  kol  das.  6620. 
üf  sime  kuraite  von  zobele  warn  zwei 
gampilOn  Part.  575,  26.  den  achilt 
von  zobele  aw erzer  denn  ein  branl 
troj.  a.  201.  b.  —  fdr  lAaent  zöbel 
lirp,  nu  aprich  MS.  2,  95.  a.  —  in 
der  heraldischen  spräche  steht  zobel 
für  schwort,  von  zobel  ein  krebz,5u- 
chenw.  14,  339. 

zobelhale,  zobelawarz  s.  das 
zweite  wort. 

zobelin  adj.  von  tobel.  eio  dec- 
luchen  zobelin  unter  dem  Artus  mit 
seiner  gemahlin  schläft  Part.  285,  16. 
•gl.  44,  20.  130,  18.     wtt  und  lanc 

Bd.  III. 


zobeltn  aus  muose  ö;e  und  inne  sfn 
der  pelli;  nnd  der  mantel  drobe  das. 
231,  3.  afn  zobellner  rant  Laut.  2379. 
gezobelt  part.  mit  tobel  wr- 
5  brämt.  mentel  vil  lange  gezobelt  wol 
nuz  an  die  hant  Lant.  5737.  gezo- 
belt breit  Of  den  fuo;  Er.  1998.  ge- 
zobelt öf  die  haut,  für  die  hant  das. 
1571.  8943. 

1  OZOBKRSTZIff     S.  STEIN. 

zücuk?  swf.  wä  ai  mich  erreichen  mohle 
mit  der  zochen,  wol  Ober  drt  wochen 
moht  man  die  biul  vinden  übel  weib  7 1 3. 
zockkl  swf.  holtschuh.  baier.  zuckel, 
15  itat.  zoccolo  Schweiler  4,  225.  von 
dem  holz  dareua  man  die  zockeln  ma- 
chet Tettel,  Rosm.  180. 

zockeler    stm.     c  r  e  p  i  d  a  zokelir 
sumerl.  36,  45. 

20ZODK     a.  ZOTI. 

zofb  stcm.  tiehe.  keyn  Garten  zofte 
(:  bofle)  J er osch.  2,  480.  a.  vgl. 
zAf,  zflfe. 

ZOHB  swf.  hündin.  nhd.  zauke, 
25  zaupe.  fundgr.  1,  400.  baier.  zohen 
SchmeUer  4,  248.     ahd.  zoba  Graff 

5,  600.  zöha  nach  gesch.  d.  d.  spr. 
38.  canicula  gl  Mone  7,  596.  su- 
merl. 47,  73.    linciaca  das.  10,  60. 

30    zohen  aun,  eine  schelle  RA.  643.  tgl. 
auch  zohenkrole  übel  weib  427. 

hesaezohe    swf.    molonea  sumerl. 
37,  52. 

winlzolie    swf.    aparta  sumerl.  1 7, 
35    4.  37,  54.  47,  69.  gl  Mone  7,  596. 
8,  398. 

KOL    stm.    knebel.    Krist  leit  dem  belle- 
huude  einen  zol  in  afnen  munt  fundgr. 
1,  179,  7.    Oberl  2111.  baier.  auch 
40    die  zollen  compacter ,  gewöhnlieh  cy- 
Undrischer  klumpen.  SchmeUer  4,  255. 

tazolle    swf.    eistopfen,  atirit  roc. 
1422. 

zol  {gen.  zollea)  stm.  toll,  abgäbe, 
45    Graff  5,   659.      teloninm  gl.  Mone 

6,  222.  sumerl.  18,  25.  vectigal 
das.  19,  40.  29,  41.  51  ,  76.  gl. 
Mone  7,  590.  sole  Demant,  17  u. 
anm,    geribte,  voget,  münze,  zol  diu 

50    wurden  e  durch  got  erdaht,  no  aint  ai 
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gar  se  roube  brahl  Vrid.  75, 
25.  dem  koufschatz  ist  der  zol 
gezilt  W.  Wilh.  116,  1.  Par%.  531, 
16.  ich  pin  wol  zolles  vrl,  mir  gßt 
hie  last  noch  soume  bl :  ich  pin  ein 
Hier,  als  ir  seht  W.  Wilh.  112,  28. 
wa;  Zolles  solt  ein  ritter  gebn?  das. 
116,  17.  124,  9.  Litan  [sagt  der 
marna?re)  wei;  ich  harte  wol ;  ich  gihe 
des  jars  da  manegen  toi  U.  Trist.  932. 
sich  weren  umbe  den  zol  Bon  76,  33. 
der  S.  Malbeum  ab  dem  zolle  nam 
Grieth,  pred.  2,  75.  sonder  zios  und 
ftne  zol  Pass.  40,  58.  ich  bedarf  es 
(mines  guotes)  selbe  wol  ine  maneger 
bände  zol  kann  an  andere  nichts  ab- 
geben Barl.  1 23,  24  Pf.  da  von  man 
die  fronwen  sol  ane  ma;e  haben  wol. 
ir  lön  der  gft  vil  süe;eo  zol  Wigal. 
5412.  sanc  geleren  uf  höher  fireo 
zol  der  ehre  einbringt  MS.  2,  1 98.  a. 
ir  habt  so  wiser  ainne  zol  seid  damit 
begabt  Am.  1370.  die  Fransoys  uns 
gebent  zol,  deo  si  uogerne  möhten  lan 
W.  Wilh.  43,  10.  —  wan  siu  aller 
vreude  oimt  den  zol  Lan*.  6647.  da 
gap  diu  diel  von  Freuden  zol  ihr  war 
alle  freude  genommen  Porz.  1 85,  1 2. 
tgl.  zins.  von  fröideo  git  min  herze 
zol,  die  wile  ir  gruo;  mir  wildet  MS. 
1,  14.  b.  swes  gedeuken  gegeo  ir 
swioget,  Minne  die  sö  gar  betwinget 
da;  er  git  gevaugeo  fröideo  zol  das. 
86.  b.  sol  ich  ir  geben  von  mfnen 
fröudeo  diseo  zol,  da;  si  da  mit  ir 
fröuden  mere  das.  2,  165.  b.  ich 
gip  von  fröudeo  höhen  zol,  ich  lebe 
in  grözem  leide  U.  Trist.  2154.  du 
löst  uns  hie  dtos  llbes  zol  dein  leben 
Reinh.  s.  391. 

vuozzol  stm.  pedagium  M.  zeit- 
sehr.  ;i,  413.    Diefenb.  gl  205. 

wagenzol  stm.  redagiom  H.  zeit- 
sehr.  5,  7. 

zolgelt,  zolhäs,  zolkeller,  zol- 
vreiaec,  zolvrl    s.  das  zweite  wort. 

zol  *»*.  fordere  %ollt  lege  zoll 
auf.  da;  mao  begunde  zoln  (:  ver- 
holo)  die  breiten  werll  elliche  Mar. 
161. 


16  ZOPF 

zolnaere  Zöllner.  ahd.  zolanäri 
Graff  5,  659.  telonarius  sumerl.  19, 
6.  49,  3t.  eteslico  min  zoloere  Pari. 
531,  17.  Flore  3388  S.  kröne  72. 
5  a  Sek.  Bon.  76,  20.  Freiberg.  ttr. 
269. 

zolle  sioc.  1.  zahle  zoll.  Frei- 
berg, str.  270.  Höf  er  46.  der  sprach, 
er  müesle  zollen  mit  also  grö;em  vol- 

10  len,  da;  er  des  schaden*  enphünde  W. 
WA.  113,  15.  der  weite  muo;  er 
zollen  hie  mit  sioer  arbeit  Marl.  128. 
d.  2.  mit  accus,  gebe  ton  etwas 
zoll,  iwer  liebster  koufschaz  wirt  noch 

15  hiute  gezollel  sö  da;  ir  afn  werdet 
uovro  kröne  77.  b.  in  wart  di  wol 
ge/.ollet  das.  80.  a. 

verzolle  swt.  gebe  ton  etwas  zoll. 
i;  sal  ze  rehtc  niemant  verzollen  Frei- 

20  berg.  str.  270.  si  mue;en  uns  ver- 
zollen mit  schedellcbem  vollen  des  li- 
ebes lantriviere  troj,  s.  242.  d. 

zollasre  stm.  telonanus  gl.  Mone 
4,  237.    tgl.  Oberl.  1798.  21  16. 

25       verzollsere    sftn.    der  zoll  bezahlt. 
Oberl.  1798. 
zol     der  zwölfte  theil  des  fußet,  im 
Passauer  str.  ab  feminin  um :  aioer  sol 
mioner.    s.  Schmeller  4,  253. 

30ZOLCH  stm.  klotz ,  dann  fiyurl.  lümmel. 
Schmeller  4,  255.  zolch  da  er  bie 
lag  fundgr.  2.  321.     tgl.  zol  knebel. 

umwickelte   haarstränge.      ahd.  zoph 

35  Graff  5,  640.  tgl.  zapfe,  sipf. 
trica  Diefenb.  gl.  277.  gl.  Slune 
6,  214.  340.  cirros  balser, 
zopf  das.  —  über  deo  buot  eio 
zopf  ir   swaoe  ooz  üf  deo  mOl  Porz. 

40  313,  18.  Keye  nam  frouo  Cuooewa- 
reo  mit  ir  reiden  hare:  ir  lange  zöpfe 
clare  die  want  er  umbe  sine  hant,  er 
spanete  se  aue  türbanl  das.  151,  24. 
dö   begreif  der  zorubaere  gast  bi  <Jeu 

45  lüpfen  die  künegio  W.  Wh.  147,  19. 
ir  zöpfe  waren  gebuodeo,  mit  golde 
wol  bewuodeo  onz  an  des  hires  ende 
Wigal.  863.  ir  zöpfe  warn  emphloh- 
ten  gar,  ftf  den  satel  reicht  ir  bar  das. 

50    2414.  Jafiteo  frouwen:  aber  die  a»an- 
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lel  biengcn  ir  zöpfe  verre  hin  zetal, 
wol  bewunden  Ober  ol  mit  borten  unk 
mit  stden  das.  7412.  als  Ulrich  iu 
küneginne  wise  fuor  schafft  er  sich  an 
zwen  schcene  zöpfe  die  ich  mit  perlin 
wol  bewnnt  fronend.  161,  3.  zweu 
zöpfe  brün  grö;  uiide  lanc,  da;  ir 
lenge  swanc  vil  vaste  Ober  den  gürlel 
min ,  die  mnosten  ouch  mit  berlln  sin 
bewunden  meisterliche  wol  das.  166, 
1 7.  ein  netz  von  berlhi  was  ir  dach 
dar  durch  man  si  doch  plecken  sacb 
das.  172,  25.  hie  vor  da  zierten  die 
mim  ir  lip  mit  Zöpfen  sam  nu  diu  wip 
H.  zeitschr.  7,  374.  —  der  zoph  (des 
Pferdes)  was  Tür  da;  honbet  lanc,  halp 
swarz  halp  bianc  Er.  7331.  der 
zw  eilte  Ce(iel  stein}  der  was  eine  vor 
in  den  soum  geleil ,  in  eine  srbiben, 
diu  was  breit,  diu  nider  fär  den  zoph 
gie  und  vor  dem  houbet  hie  das.  774 1. 
—  ein  braten  von  dem  köpfe  bis  zum 
zopfe  schwante  Gr.  w.  2,  46.  —  so 
wie  die  männer  bei  dem  harte  schwu- 
ren ,  so  die  frauen  hei  ihrem  zopfe 
RA.  1  ,  897.  Oberl.  s.  2t  17.  die 
folge  des  zusammeußechtens  ist  festig  - 
keit:  daher  nahm  die  zopfgesellsthaft 
ihren  namen  s.  Oberl.  s.  2117.  da- 
her nimmt  auch  Konrad  ton  W.  sei- 
nen wunderlichen  ausdruck  von  der 
dreieinigkeit:  ir  vesten  ewekeite  zopf 
geflohleu  ist  jm  underscheit  KS.  2, 
1  99.  b. 

Iiärzopf     stm.     trica  gl.  Mone  6, 

224. 

zopfe  swv.  versehe  mit  einem 
topfe.  als  man  vrowen  gezopfet  siht 
Teichn.  311.  —  ?  e;  zopfet,  zieret  sf- 
ne»  swatiz  Frl.  I  34,  1  7  u.  anm.  —  wohl 
zifet  zu  lesen. 

zoppk    ullola,  nomen  piscis  Diefenb  gl.  20. 

zopfe  swc.  bezeichnet  einen  besondern 
schritt  oder  sprang  bei  dem  tonte. 
hoppen  unt  zoppen  beitr.  167. 

zohft  adj.  hell,  leuchtend,  ahd.  zorhl, 
zorft  Gr  äff  5,  705.  zorft  praectarus 
St.  Gatter  ps.,  wofür  Windb.  47  berht 
hat. 

ZOE»    s.  ich  zm. 


zotk  swf.  swm.  lotte,  zusammen  herab 
hangende  haare,  fäden ,  oder  wolle, 
ahd.  zala ,  zota  juba ,  fimbria,  villus 
Graff  5,  633.  tgl.  ich  zete.  seta 
5  porst,  zote  gl.  Mone  7,  589.  zot  an 
dem  kleide  sarcimen,  corruptela 
voe.  1482.  pp.  8».  e;  was  deheime 
luoch  gelicbe  getan,  vil  speher  danne 
ferrÄn ,    und   die  zoten  niht  ze  lano 

10  Lanx.  4845.  aller  slner  zoten  (:  ver- 
boten} lumpen f  der  kleider  kleine  unde 
grö;  machte  er  in  blö;  Pass.  175,  86.  seit 
man  zoten  und  läppen  auf  die  kleider 
macht  Cod.  Schmeller  4,  296.  zote 

15  nennt  Jerosch.  den  schweif  de»  come- 
ten  Frisch  2,  481.  c. 

zotehl  a4f.  zotticht.  ahd.  zatobt 
villosus  Graff  5,  633.  setosum  por- 
stoht,  zotobt  gl.  Mone  7,  589. 

20  zote  swv.  hange  in  tollen  herab. 
jenen  zotte  hing  heraus  der  darm  Herb. 
1435.  sö  lanc  was  im  sin  bar  da; 
si  e;  mit  vil  gr6;en  loden  im  sähen 
üf  die  erden  zoden  Pass.  287.  80. 

25  zotter  .«irr.  honge  in  tollen  her- 
ab, ahd.  zotarju  Graff  5,  633.  Frisch 
2,  48  t.  c. 

gezbttcr  s/n.  hinter  einander  tot- 
telnde  menschen,     narrensch.  85,  93 

30    ig.  Z. 

zoubkr  sin.  stm.  tauber,  Zauberspruch, 
taubermittel ,  Zauberei.  ahd.  zoubar, 
zoupar,  zoufar  Grrff  5,  580.  D.  my- 
thol.  984.  985.     zaber  leseb.  1007, 

35  20.  seber  s.  meisler  94,  14.  fasci- 
num,  praestigium  sumerl.  7,  36.  12, 
36.  das  neutrum  ist  vorhersehend, 
doch  schwankt  das  geschlecht.  da; 
zouber  bucht.  I,  1318.  1338.  kröne 

40  188.  a  Sch.  der  zouber  das.  313.  a. 
bucht.  1,  1347.  mit  irre  koukilvuore 
und  mit  irre  zonbre  (fem.  ?J  Legs.  pred. 
169. —  er  bat  uns  der  sinne  mit  stme 
zouber  ane  getan  Iw.  59.    swer  den 

45  selben  zouber  kan  büchl.  1,  1347.  in 
wei;  ob  er  zouber  künne  Waith.  51, 
19.  grö;  zouber  da;  er  künde  5i7e. 
4825.  ein  phaffe  der  wol  zouber  las, 
mit  dem  diu  frouwe  ist  hin  gewant 

50    Pari.  66,  4.    im  ist  bl  der  Iis!  von 

«O* 


Digitized  by  Google 


zouber  mn 


ZCLLE 


nigromanzi,  daz,  er  mit  zouber  twingen 
kau  beidiu  wlb  onde  man  das.  617, 
13.  mir  ist  zouber  gegeben  Her b.  758. 
da;  was  da;  zouber  da  von  icb  min 
selber  sns  vergeben  hän ;  ern  hat  mir 
leides  niht   getan  Trist.  1038.  des 
begundens  under  in  dö  jehen,  e;  wa?re 
ö;  zonbere  geschehen*  das,  8340.  löp- 
pe  u.  zouber  triben  Bert.  12.  vgl.  58. 
von  zorn  warf  si  ein  zouber  üf  den 
kQenen  man   Wolfdietr.  312,  t.  H. 
heldenb.  1,  205.     da;s  ir  zouber  leit 
an  mtnen  Itp  Waith.  1 1 5,  32.    lat  iu 
sagen  ,   wie;  umbe  ir  zouber  Stil  des 
si  wunder  treit  das.  116,  25.  vgl  D. 
mylhol.  989.    ein  edeler  töpäzjus,  der 
ir  vor  allem  zouber  pflac :  da;  mac  er 
fiberwinden  kröne  102.  a.  Sek. —  der 
priester  stricte  im  umbstn  «wert  einen 
brief:  der  gap  im  vesten  muot;  für 
elliu  zouber  was  er  guot  Wigal.  4429. 

k  r 1 7. o  (i  ber  aau6eret  mit  kräutern. 
e;  ist  kein  krützouber  s6  guot  büchl. 
1,  1304. 

zonberbooch ,  zouberknsseliti  , 
zouberlist,  zoubermaerc ,  zouber- 
«albe,  zonberwerc  s.  das  zweite  wort. 

zo  überlebe  stn.  zauberet,  gent 
mit  bopsenn  zenberlehe  umb  Bert.  58. 

zouberlicb  adj.  zauber  betreffend, 
zaubermäßig  ja  h&t  sie  dich  helwun- 
gen  mit  zouberlichen  dingen  mit  zau- 
berei  kckron.  74.  d.  büchl.  1  ,  1353. 
si  zigen  in  zouberlicher  dinge  Trist. 
10800.  stn  zouberllcbe  meislerschafl 
Pass.  175,19.  zouberlicher  liste  phle- 
gen  Barl.  249, 4  Pf. ,  an  zouberllchen 
buocheo  lesen  zonberliste  grö;e  das. 
200,  16. 

zouber  swv.  zaubere,  treibe  zau- 
beret ahd.  zoubaröm  Graff  5,  581. 
fnscino  sumerl.  8,  11.  Diefenb  gl.  120. 
zähem  leseb.  1  008,  1  5. 

zoobem  stn.  si  hut  dich  mit  zou- 
berne  bevangen  leseb.  995,  6. 

bezouber  swv.  bezaubere,  da;  du 
Dimmer  nicheinen  bezoubers  noch  ne 
belriuges  kchron.  74.  d.  Bert  58. 

verzouber  swv.  verzaubere,  fa- 
scinare  gl.  Hone  6,  224. 


zonberaerc    stm.     zauberer.  ario- 
Iiis  sumerl.  25,  72.  gl.  Mone  8,  393. 
fascinator  voc.  o.  33 ,  9.  incantator, 
magus  das.  33,  7.  Diefenb.  gl.  151. 
5    sortilegus  das.  253.  —  swer  e;  anders 
wa»re  niwan  ein  zouberaere,  des  beter 
sieb  vil  wol  erwerl  Iw.  60.  tgl.  kindh 
Jes.  I  0 1 , 1 .  Trist.  8334.  H.  Trist.  4901. 
Barl.  190,21  Pf.   bl  einem  zouberarc 
10    Gerbrehte  Waith.  33,  22. 

waz,zcrzoubcraere  stm.  hydroman- 
tiem  Ziem. 

zouberserinne  stf.  zaubererin.  pbi- 
tonissa  zoubererin  sumerl.   13,  72. 
15    zeuberinne  o.  Ifipperinne  Bert.  58. 

zonbernissc    stf.    zauberet  Herb. 
13437.  Pass.  K.  165,63.  mgst.  43,  1 9. 
64,  8.  248,  5.    magics  Diefenb.  gl 
175.     sortilegium  zoobernäss  gl 
20    Mone  4,  236. 

zotiberie    stf.   zauberet.   Gr  2, 96. 

Z0CGB  S.  ich  ZICGB. 
zovm    s.  ich  ZIUWB. 

zookr    swv.   zeige,  holt,  toone.  nn  zoo- 
25    nit  her  mir  stnen  zorn  Ernst,  fundgr. 
1,  229.  vgl.  zonwen. 
zoüwr    f.  ich  ziowe. 

ZÜBKR      S.  ich  BIR. 

zucbir    slm  ?    zucker.  ahd.  zueura.  Gr. 

30  2,  122.  Graff 6, 631.  vom  arab.  sok- 
kar  Diez  wb.  378.  mel  cannae  Bu- 
chara gl  Mone  8,  397.  zueura  zo- 
kur  voc.  o.  42,57.  sucarium  zock  er 
Diefenb.  gl  263.  vgl  zucker  von  Can 

35  dia  sueor  eaodi  voc.  vrat.  1 422.  — 
zucker,  süe;e;  honec,  bentt,  die  eowur- 
den  nie  sö  sfle;e  MS.  2,  .130.  a.  da 
s(ie;e  zuckers  triftmes  wir;  Lohengr. 
7654  R.    swer  zucker  dicke  mi;;et, 

40    vil  lihte  der  stn  i;;el  eteswenne  ein 
kleine  Engelh.  908.   für  zucker  ga?;en 
in  diu  wlp  Porz.  50,  16.   vgl  turn. 
1 89,3.  Wackernagel  in  ff.zeitschr.6,29i. 
zuckermsege ,  ztickcrma?z,cc  ,  so* 

45  ckerrdr,  zuckersAme,  ztickerstiidc. 
znckersüege,  zuckcrviolet,  zocke  r- 
wabe    s.  das  zweite  wort. 

zuckerl icb    adj.  zuckersüß.  Wölk. 
71,  1,  14. 

5OZ0LLB  sv f.      boot,    schiff,  besondert 
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flußtchiff.    Schmeller  4,  253.  fundgr. 

1,  400,  Nah.  H.  t.  110.  vgl.  cymba 
züjk  gl.  Mone  6, 343.  rebt  als  ein  wi- 
tes  zulle  (;  fülle),  diu  vast  ist  überla- 
den Mari.  215.  e.  da;  man  mit  den  5 
ztillen  öf  dem  bluot  muo;  varo  Rab. 
747.  ein  zullen  bret  Heimb.  handf. 
282.  vgl.  noch  Gr.  so.  3,  700.  —  du 
bodemlöse  zülle  Helbl.  2,  595. 

viscbaülle    twf.    fischerboot.  Gre-  10 
gor.  533  nach.  S. 

weidezülle    $wf.    fischerboot.  Gr. 
».  3,  702. 
zvmpt    s.  ich  ZUf. 

zumpf  ,  zumpfz    m.  das  männliche  gked.  15 
Schmeller  4,  263.   Frisch  2,  485.  b. 
erreas,  veretrum,  mento,  meulula,  pria- 
pus,  muto  zump  voc.  o.  1,  190.  zumpf 
oder  sera  erreus  voc.  theui.  1482.99. 

2.  a.  sera  oder  zumpf  oder  Asel  mento,  20 
penes,  penia  das.  pp.  6.  a.  zump  Fe 
Giess.  hs   n.  992.  6/.  112.  a.  zumpf 
der  minne  Tit.  9,  46. 

zuwpfl'n  sin.  mentula  voc.  theut. 
1482.  99.  2.  a.  25 
zfoi  Mtm  »au».,  Gr»  1,  667.  Graff  5. 
678.  sepes  voc.o.  10,47.  sumert.  44, 
61.  swenne  ein  zun  driu  jer  geslftt  MS. 
2.  135.a.  luogte  durch  den  zön  Wigal. 
5494.  dea  ist  mir  dflrkel  als  ein  zön  30 
m!o  herze  von  jamers  suiten  Port.  1 78, 
4.  si  haut  gense  w6n.  ad  si  den  wolf 
erkennen!  und  wellent  ö;  den  ziuneu 
gan  MS.  2,  5.a.  umbe  diu  ougen  ge- 
braewet  iat  ein  zün,  dar  under  sibt  man  35 
lieble  wengel  rasten  JlfS.  2,  23.  b.  er 
iat  durch  einen  zön  gezogen  spottrede 
auf  krauses  s traubiges  haar  fragm.  28, 
72.  der  werfe  sine  vlust  über  eiuen 
zun  HS.  H.  3,  288.  a.  wä  mit  hanf  40 
geziunet  ist  der  zön  zergat  in  kurzer 
vriat  Bon.  75,36.  da;-  man  die  ziune 
deste  ba^  verdfircc  Lohengr.  1 67.  wenne 
man  aie  wolle  aecken,  brennen,  dar  zuo 
trüeg  ich  gerne  einen  zön  Teichn.  182.  45 
got  der  aiht  durch  alle  ziun,  im  mac 
nihl  verborgen  sin  das.  58.  —  bui;in 
der  mörea  zön  Jerosch.  100.  c.  be- 
schrenke si  mit  eime  ateintnen  züine 
Legs.  pred.  128,  3.   ein  stechen  nach  50 


ZÜN 

ircm  lanlsite  über  den  zäun  Tetzel 
Rosm.  151. 

banzün  stm.  sepes  bannita,  ban- 
num  claudens.  Haltaus  99.  Gr.  st.  2, 

177. 

biuntzün  stm.  *aun  um  die  biunt. 
Gr.  w.  3,  681. 

dornzüo  stm.  zäun  von  dornen. 
den  dornzön  unt  den  aac  nieman  wol 
versflenen  mac  Vrid.  1 23,  10  u.  anm. 

getnacbzün?    stm.    Gr.  so.  3,  681. 

scliidezun  stm.  grämzaun.  Gr.  w. 
3,  667. 

sehranczun      stm.  knüppehaun. 

Frisch  2,  222.  c. 

vluorzüo  stm.  tau»  um  die  fiur. 
swenne  ein  vluorzön  driu  jar  gestät  MS. 
ä.  2,  210.  a.  vgl.  zön. 

zünstecke    s.  das  weite  stört. 

biziune  stn.%  clausula  piziune 
sumert.  36,  64.  wohl  beziune.  vgl. 
Graff  5,  678. 

ziune  sdbme,  flechte,  ahd.  zönju 
Graff  5,  678.  —  6.  d.  rügen  1 503.  Bon. 
75,35.  zönte  dar  umb  einen  zöu  Spec. 
eccles.  122.  für'  da;  hös  in  sfnen  glet 
den  er  dfl  geziunet  hei  mit  röre  und 
mit  rlse  Wigal.  5485.  dise  archa  was 
von  ruschen  geziunet  geflochten  Legs, 
pred.  46,  34.  da;  körbelfn  geziunet 
d&  Uoysee  inne  vlö;  g.  sm.  1944.  ein 
huetella  er  Of  truoc  ö;  sebinen  wol  ge- 
ziunet geflochten  troj.  s.  39.  d.  —  ouch 
ich  diss  geliebtes  rfm  öf  di  za)  der  Sil- 
ben zöne:  sechs«,  sibene,  achte,  nöne 
Jerosch.  2.d.  vgl.  KS.  H.  3,  267.  b. 

beziune  swv.  umsjdune.  sus  waa 
da;  her  bese;;en,  mit  her  al  umbeme;- 
;en  als  e;  beziunet  were  Trist.  5543. 
ich  bezöne  ir  wege  mit  den  dornin  (se- 
piam  viara  eorum  spinis)  Legs.  pred. 
128,  2. 

u  oi  beziune  swc.  tmsäune.  man 
vant  in  umbeziunet  in  einer  krippen  als 
ein  kint  g.  sm.  1538.  die  tiuvel  mich 
umbezönden  Servat.  3491. 

underziune  stev.  intersepio.  zwene 
bruoder  die  gezürnent  und  uudersiuuent 
den  hof,  ai  länt  iedoch  die  sligelen  uu- 
verdurnel  MS.  %.  228. 
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verziune  stcv.  sperre  durch  einen 
zäun  ab.  dfl  ist  der  Ären  weo  verziunt 
MS.  H.  3,  468  s.  a.  den  got  hie 
vorzÖDet  d«o  weg  der  sunden  Leys. 
pred.  128,  7.  5 
eOvdr    s.  ich  zirroB. 

zvhBl    s/n.    schellen,    wie  man  vor  im 
ftf  mit  kfloate  awanc  manec  rolumbes 
mit  zunel  (:  hei)  W.  Wh.  382,  1  5.  diu 
zönel  gaben  schal  Nib.  53t,  7    nach  10 
J.  rot  577,  3  Ho, 

zühft    s.  ich  ZIM. 

zchgb  ste/.  »amoe.  ^o/A.tuggd,  o»«\zunka, 
fa*.  lingua  Gr.  2,  61.  3,  400.  gesch. 
d.  d.  spr.  353.   ÜI(U.  tob.  179.  Graff  15 
5,  681.  als  s//.  Sertx./.  370.  JT5.  2, 
1 66.  b.  kröne  3 \ 8.  b.  Pau.  K.  1 27,  38. 

1 .  das  tut  munde  befindliche  glied. 
diu  sänge  des  traehen  7VmI.  11241. 
ein  unrein  swln  kiust  man  bt  der  zun-  20 
gen  MS.  2,  223.  b.  ausschneiden  der 
zunge  ab  strafe  Brünn,  Str.  362.  RA. 
709.        2.  als  werkieug  der  Sprache. 

a.  im  allgemeinen,  mfn  zunge  unt 
min  hant,  min  bete  unde  min  drd  /».  25 
28.  awen  iuwer  zunge  uneret  Im.  1  6. 
sö  wünsche  ich  da;  sin  ungetriuwe 
zunge  mfle;c  erlamen  Waith.  28,  5. 
wie  zimet  da;  einem  biderben  man  da; 
ime  diu  zunge  hinket  von  wlne  das.  29,  30 
36.  den  din  zunge  honget  und  da; 
herze  gallen  hat  das.  30,  13.  hOetent 
iuwer  zungen  das.  87,  9.  von  der 
znngen  Vrid.  164.  Tristan  bet  ir  sd 
vil  gelogen  mit  disen  zwein  bandelungen  35 
der  ougen  und  der  zungen  Trist.  1  9404. 
II  dtn  znngen  stille  ligen  MS.  2,  250.  b. 
der  zungen  pflegen  da;  si  nibt  6;  dem 
angen  var  das.  253.  a.  Winsbeke  24,  1 
u.  anm.  da;  berste  vleisch  ist  des  bce-  40 
sen  menschen  zunge  MS.  2,  137.  a. 
deweder  bsnt  noch  zunge  die  meinent 
unde  minnent  niht  wan  valsch  und  an- 
derunge  Gfr.  I.  4.  si  jehent,  er  sl 
sunder  meil  vor  allem  valsche  frl  und  in  45 
dem  mundo  niht  wan  einer  zunge 
pflege;  sA  hat  vil  maneger  dri  amgb. 
4.  b.  da;  mit  vingern  und  mit  zungen 
über  si  gerichtet  ist  Freiberg.  ttr.  217. 
b.  besonders  in  so  fem  die  sänge  zu  50 


der  künsle  liden  gehört  (_g.  tm.  10). 
mich  riuwet  din  wol  redender  mnnt  und 
din  vil  suezer  sanc  —  und  habe  din 
zunge  danc  Waith.  83,  13.  ob  ich 
zwelf  zungen  trüege  in  rotn  eines  munde 
Trist.  4606.  stn  zunge  diu  die  harfe 
treit  dos. 4703.  diu  nahlegal  von  Ha» 
zenouwe  diu  aller  doene  houbellist  ver- 
sigelt in  ir  znngen  truoc  oVis.  4781. 
tgl.  4788.  beide  zuogen  oode  sin  das. 
4885  11.  oft.  ze  reden  helfent  knnst 
noch  list,  swer  lam  an  der  zungen  ist 
Vrid.  126,  18  u.  anm.  der  wile  and 
ich  geröeren  mec  die  znngen,  sd  toon 
ich  mit  gesange  schtn  ob  ich  ein  schel- 
ten prOeven  kan  amgb.  5.  b.  doch 
mag  ich  miner  zungen  ir  am  bet  niht 
verbieten ;  ich  wil  und  muo;  mich  nie- 
ten getibles  al  die  wile  ich  lebe  Am/. 
s.  2.  b.  den  anker  der  zungen  sltfen 
das.  s.  2.  c.  der  zungen  bamer  slabee 
y.  sm.  13.  unschuldec  ist  der  zungen 
Immer  Lohengr.  1 92.  '  3.  die  ge- 
meinschaftliche spräche  eines  rotkes. 
man  sagit  von  dutischer  zungen  sin  §1 
unbetwungen  Pilat.  vorr.  1.  tgL  59. 
din  rede  was  betwnngen  in  ebreisker 
zungen  Maria  5.  lob  dem  knninge  sud- 
gen,  ieslich  nSch  atner  znngen  En. 
13000.  von  Veldecke  Heinrich  impfete 
da;  frste  ris  in  tiutiseber  znngen  Trist. 
4736.  tihten  von  der  walsehen  in  die 
diutischen  zungen  Wigal.  4663.  der  nr- 
hap  dises  mwres  wil  ich  in  tioscher 
zungen  wesen  Barl.  5,  23.  ander  di- 
sen zwein  lernungen  der  buoche  und 
ouch  der  zungen  Trist.  2092.  krie- 
sche  znnge  sprechen  Pass.  K.  127,  38. 
larle  si  zwö  und  sibenzich  znngen,  spre- 
chen sd  manige  tunge  Legs.  pred.  88, 
18.  30.  4.  das  volk  an  dem  man 
vermöge  seiner  spräche  gehört,  dar 
zao  babeter  bedwungen  manege  hei- 
deniske  zungen  Judith  128,  26.  e;  ist 
geminnet  der  sich  durch  die  minne  eilen* 
den  muo;.  nu  seht  wies  mich  0;  mi- 
ner zungen  ziubet  Ober  mer  MS.  I, 
183.  b.  Hartm.  I.  22,  17.  w«  dir, 
tiuschiu  znnge  Waith.  9,  8.  sö  bieteat 
in  die  fremden  znngen  «re  das.  12,20. 
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sit  zwno  und  sibenzec  spräche  sint,  er 
danket  miob  der  witze  ein  kint,  swer 
niht  der  zungen  lal  ir  lant  da  von  die 
spräche  sint  bekant.  sd  man  die  Zun- 
gen nennet  gar,  ir  nement  nibt  zwelfe 
de*  toufes  war  W.  Wh.  73,  7.  Aro- 
fel  von  Persyfi  in  maneger  zungen  sprä- 
che alda  wart  beklagt  W.  Wh.  106,  20. 
die  spräche  dirre  zuoge  vernam  er  nicht 
Pass.  K.  350,  48.  5.  zunge  in  pßan- 
zennamen.  birzes  zunge  hermion  su- 
merl.  62,  29.  scolopendra  das.  63, 
68.  gl.  Mone  8,  401.  hundea  zunge 
einoglossa  sumerl.  55,  46.  rindea 
zunge  buglossa  das.  61,  4.  acha- 
fea  zunge  lingua  agnina  das. 
22,  59.  vgl.  die  folgenden  Zusammen- 
setzungen. 

berenzunge  swf.  bernla  sumerl. 
54.  55. 

huodeznnge  swf.  cynogloasa,  lin- 
gua c a nis  gl.  Mone  8,  95.  401. 

j  ii  den  zu  ii  {je  stef.  jüdische  zunge, 
spräche,  volk.   R.  zeitschr.  8,  295. 

ohsenzunge  swf.  buglossa,  branca, 
boalca  Diefenb.  gl,  55.  sumerl.  54,  56. 
60,  51. 

rosznnge  swf.  scolopendra  gl.  Mone 
4,  236. 

schafzunge  swf.  agniglossa  Die- 
fenb. gl.  16. 

selbiszunge  swf.  botrassion  su- 
merl. 55,  24. 

slangenznnge  swf.  schlangenzunge. 
ftn  zung  treit  gift  Ober  slangenzungen 
Hadam.  140. 

wägen  zu  nfte  swf,  zunge  an  der 
wage,    examen  voc.  o.  26,  36. 

znngeläs  adj,  ohne  zunge.  elin- 
guis  Diefenb.  gl.  106. 

geztinge  sin.  spräche,  ahd.  ga- 
zungi  Graff  5,683.  Schmeller  4,  271. 
ouch  gibt  des  gezunge  (:junge)  gibt 
davon  zeugnis  Johannes  der  Kenceler, 
der  seibin  brlve  lichtör  Jerosch.  1 4.  b. 
— -  vgl.  noch  turtinnnla  (trutinula) 
geiunge  sumerl.  32,  46. 

zäogelin  ttn.  kleine  zunge.  Wölk. 
29,  2,  31. 

zangelaere    stm.    ahte  öf  die  zün- 


geltere  niht  die  zwischen  Munden  werre 
frument  MS.  251.  b.  Winsbeke  9. 
zuo  ?    stf.  dar  öf  umbe  die  zuo  was  ge- 
mäht guot  gesieze  Lanz.  7128. 
5zto    s  zz. 

zCrciie  sicc  lasse  den  koth}  besonders 
von  pferden  und  rindeieh  gebraucht,  die 
pfert  mochten  niht  zrtrehen  Tetzel  Rosm. 
(66.  vgl.  zürken  Schmeller  4,  284. 
IOzOs  stm.?  das  zausen,  ir  kratzen,  zaus 
Wölk.  4,  3,  II. 

züse    swf.    Haarlocke,   da;  dir  die 
zösen  sint  besniten  Diut.  I,  460.  tgl. 
458.  459. 
15       zdae    swv.  zause. 

erzösc  swv.  zause,  die  kind  ze 
einem  zelten  erzausen  Wölk.  3,  2,  27. 
züssb  f.  lodix.  ahd.  zussa  Graff  5,711. 
cussia  zusse  vel  chozze  gl.  Mone  7, 
20  591.  nehein  wert  bat  der  chozze  da 
alsO  vile  sö  din  zusse  H.  zeitschr.  8, 
153. 

zrsss  canodiura  (herba)  toc.  trat.  1422. 
zvJLl    der  höbste  planete  Porz.  7  32,  6. 

25zw  -  als  anlaut  mhd.  nicht  so  ausgedehnt, 
wie  nhd.,  indem  zw  mehrfach  aus  mhd. 
tw  und  dlierm  dw  (twingen ,  dwin- 
gen  ,  twahen ,  dwahen)  entstanden  ist. 
vereinzelt  findet  sich  dafür  schon  mhd. 

30  zw,  wie  zwahen  Ls.  3,  553.  Hätz!.  2, 
9,  18.  vgl.  Helmbr.  861  nach  a;  zwfi- 
hel  Hätzl.  1,11,110.  in  einigen  Wor- 
ten erscheint  neben  zw  auch  noch  ein- 
faches z:  vgl.  zwirnen  und  zirben  ,  zi- 

35  tzern  und  nhd.  zwitschern,  in  andern 
wechselt  zw  (tw)  mit  anlautendem  qu: 
tgl.  ahd.  zwi,  zwiro,  qui,  quiro  (Gr.  2, 
956),  quirn  und  zwirn,  wie  auch  quingen 
und  twingen,  quer  und  twer,  und  nhd. 

40    quirl  und  zwirl  (mhd.  twirl)  wechselt. 
ZWICKB,  zwec    s.  zwiczz. 
zwehz,  zwö,  zwei  zahlw.  zwei.  goth.  tvai, 
tvös,  tva,  ahd.  zuene,  zuö  ,  zuei,  gr. 
lat.  duo  Gr.  I,  761.  gesch.  d.  d.  spr. 

45  239.  970.  Ulftl.  wb.  180.  Graff  5,  7  I  5. 
das  unterscheiden  des  masc.  fem.  und 
neutr.  findet  nur  im  nomin.  u.  accus, 
statt;  gen.  u.dat.  werden  aus  zwei  ge- 
bildet. —    zwene  wirft  später  sein  e 

50    «6 .'  iw6n  :  gen  Lohengr.  $  37.  zwen  : 


Digitized  by  Google 


ZWfcNE  952 


ZYY&NE 


besten  das.  38.  zweine  gr.  Ruod.  G. 
b.  3  mag  auf  sich  beruhen,  die  zwe 
Crane  3465.  —  zwö  6 et  Wolfr.  u.  a. 
zwuo,  io  irie  duo  statt  dö.  ander  frou- 
weo  vierstunt  zwuo,  die  waren  da  ge-  5 
schaffet  zuo  Pars.  233,  13.  W.  Wh. 
343,  27.  zwuo  juncfrouwen  Pars.  446, 
17.  590,  19.  mich  dunkel  der  sannen 
sint  zwuo  I/.  Trist,  1203.  zwa,  zui 
i4n»o  26.  Diemer  338,  1.  343,  27.  10 
364,  1.  Karl  6021  B.  tgl.  s.  XClll. 
Pass.  18,  33  omiil.  zweier,  wird  oft 
zweiger  a*.  i.  zweijer  geschrieben,  zuei- 
ger  Diemer  21  ,  12.  zuwaigere  da*. 
372,  14.  zweier  leige  leseb.  863,  15.  15 
vgl.  leie.  von  zweier  bände  leide  MS. 
t,  4.  b.  vgl.  hant,  —  der  da/.  /atOel 
zw  ein  Uten/  zweien;  aoen  /Snae/  sie« 
zweiben  smsp.  s,  9.  rK  zwen  mgst.  87, 
8.  170,  14.  da;  zwein  ist  reht  ze  20 
wit  ist  drin  Wintbeke  9  und  anm.  dö 
wurden  si  zwene  uuder  in  zwein  in  ein 
beschlossen  sie  gegenseitig  Trist.  1655. 
2169.  4535.  man  mac  wühl  jehn, 
sus  slriten  sie,  der  se  bede  nennen  25 
wil  ze  zwein.  si  wirn  doch  bede  niht 
wan  ein  Porz.  740 ,  27.  liebe,  minnc 
ist  al  ein,  die  kau  ich  in  mime  sinne 
nibt  gemachen  wol  zuo  zwein  Jf&  2, 
33.  b.  —  das  neutrum  zwei  stehtauch,  30 
wenn  es  sich  auf  masculinum  und  fe- 
mininum  besieht;  tgl.  Gr.  280.  Iw.  22. 
239.  Pan.  187,29.  279,  17.  549,4. 
643,  1.  W.  Wh.  121,  20.  168,  19. 
Trüt.  4831.  10887.  12112  «.  «.  —  35 
in  zwei  (theile,  stücke),  duo  deilti  god 
sfni  werch  al  in  zuei  Anno  23.  da; 
kalb  er  in  zvei  sluoch  Diemer  54,  9. 
sus  was  ir  herze  in  in  zwei  gemuot 
Trist.  10271.  ze  den  ist  da;  recht  40 
enzwei  tod.  gehüg.  65.  bie  gel  diu 
rede  enzwei  WaUh.  104,  6.  in  was 
derselbe  döu  enzwei  Pars.  184,  26. 
stach  enzwei  sin  salelbogn  das.  385, 
11.  da  brast  ir  freuden  klinge  mitten  45 
ime  hefte  enzwei  das.  1 03,  1 9.  da 
lac  manec  sper  enzwei  0*0«.  79,  11. 
sich  selben  teilet  er  enzwei  Trist.  5691. 
nu  ist  dem  videltere  sin  videlboge  en- 
zwei KS.  2,  63.  a.    intwei  bouwen  50 


Jerosch.  1 26.  a.  der  gelonbe  entzwei 
treit  sich  trennt  Pass.K.  128,  77.  249, 
3.  545,  96.  Legs.  pred.  24,  13.  seht 
wl  die  mure  enzwei  trat  sieh  spaltete 
Pass.  K.  282,70.  sus  stuont  ir  witle 
reht  enzwei  sie  waren  unetns  frauend 
95,  6.  alenzwei  Pass.  K.  330,  46.— 
nira  dich  furwart  wen  enzwein  //.  miV- 
schr.  8,  299.  —  das  %ahlwori  kann 
toran  slehn  oder  nachgesetzt  v  er  den  : 
zweue  Sternen,  die  zweoe  bergesellea, 
zwene  unsebameliche  namen  Waith.  54, 
31.  12,  27.  31,  25.  zwene  die  Wise- 
nten man  Mai  1  52,  30.  -  mit  vU  gro- 
ßen wunden  zwein  Iw.  190.  slnec 
vatern  zwein  Trist.  5688.  mit  ir  »eher- 
nen tobtern  zwein  Pars.  352,  9.  dise 
knappen  zwene  das.  713,  2.  dise 
miuse  zwo  Barl  1 1 9,  21  Pf.  —  mit 
genitiv.  scheener  junevrouwen  zwo  Iw. 
208.  starker  süoe  zwene  Pars.  550, 
27.  ob  iwer  zwene  weren  das.  604, 
25.  wem  Gawäus  zwen  xtcei  wie  Ga- 
te an  das.  603 ,  27.  —  mit  ander* 
iahlwörtem  verbunden;  zwei  hundert 
Genes.  47  ,  21.  23.  Pars.  682,  27. 
zwei  hundert  jar  unde  zwei  und©  si- 
venzieb  jir  leseb.  726,  20.  zwä  uod 
sibenzec  komben  MS.  H.  1  ,  6  a. 
zwö  und  sibenzec  spräche  das,  6.  b. 
Legs  pred.  88,  18.  zwa  unde  siben- 
zec mange  Diemer  210,  10.  zwei  (?) 
uud  zweinzic  kocken  Gndr.  1072,  3. 
wohl  zwen  sii  lesen,  vgl.  noch  Pf. 
Germ.  1 ,  24.  zwenzic  zwene  Herb. 
1  3589.  —  da;  zwei  und  zwanziger 
zeichen  myst.  2,  478,  3. 

zweies  ade.  iw  et  mal.  zweies  er 
in  loste  Jerosch,  76.  b.  vgl.  zwis. 

zwenzec,    zwetozec    a.  zzc. 

zwölf   s.  ur. 

£e*wei  adj.  je  swei  und  swei.  bi 
gezweijer  schar  samenent  si  sich  tiar 
Li.  3,  394. 

zweiheit  stf.  iweiheit.  da;  er  ein 
ist,  gesunder!  von  aller  zweiheit e  myx 
2,  320,  29. 

zweiec  adj.  entaweit,  uneint.  wel- 
cher mit  dem  andern  zweig  wirt  Gr. 
SP.  1,  275. 
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zweie  sict?.  I.  Irans,  a.  gesell* 
au  wein,  swä  sich  bescbeidenheit  io 
wfbes  herze  geilet,  diu  zweiet  (oder 
zwiet?)  unde  frühlel  8*1  de  unde  6re 
MS.  I,  88.  a.  der  muo;  zweien  sine  5 
tugent.  eru  sol  da;  aller  unt  die  ju- 
geot  nibt  von  ein  ander  aehciden  H. 
leitschr.  7,  492.  aller  lebenden  dinge 
kint  beliban  in  der  arke  gezweiet  Barl. 
53,  22  Pf.  b.  theite  in  wei.  der  10 
gezweiete  kiel  die  schiff gesellsckaft,  de- 
ren  ansichten  sich  in  wei  verschiedene 
Hälften  theilte  Tri«.  9678.  da  er  vant 
gezweiet  mit  ir  mnote  Ködrön  Gudr. 
654,  2.  gezweiet  was  ir  muot  das.  15 
1308,  2.  ai  wären  beide  bt  ein  ander 
oibl,  sunder  gezweiet  vil  wlt  Pass.  K. 
371,  1  1.  462,  73.  492,  76.  da;  ge- 
zweiet wire  ir  leben  von  der  Römiere 
geböte  sich  davon  entfernt  hätte  das.  20 
27,  54.  —  ein  gezweiter  bruoder  der 
entweder  einen  andern  tnter  oder  eine 
andere  mutler  hat  Kulm.  r.  4,  95.  Oberl. 
2135.  2.  icb  zweie  mich  a.  ge- 
selle mich,  «wer  sich  mit  liebe  (heb-  25 
chen)  zweie  MS.  I,  59.  a.  swer  sich 
kuone  mit  liebe  lieplicb  zweien  das. 
196.  b.  swh  sich  lieb  ze  liebe  sweiet 
das.  2,  33.  b.  da  zuo  sich  zweien  swa; 
göt  fliu;et  oder  awebt  Gfr.  I.  I,  I.  ir  30 
maget,  ir  ault  iuch  zweien  Nith.  57,  1. 
ir  megde ,  wol  öf  zuo  der  linden  I  da 
sun  wir  mit  banden  uns  zweien  ÄS.  2, 
1  67.  a.  wir  müe;en  unaicb  zweien  das. 
63.  b.  din  voglfn  wellenl  sieh  zweien  35 
leseb.  795,  1  1.  b.  bin  nicht  ein  u. 
dasselbe ,  gehe  nach  zwei  Seiten  aus 
einander,  entweie  mich,  ir  leben,  und 
mlne;,  sweient  sieb  Trist.  57.  diu  mtpre 
zweient  sich,  da  von  solt  du  da;  beste  40 
wein  Winsbeke  34.  vgl.  Pass.  K.  127, 
46.  ad  zweieot  sich  die  sinne  Par%. 
500,  18.  nn  zweiet  sieb  vast  unser 
leben  an  willen  undv  an  triuwen  troj. 
s.  242.  a.  dtn  herze  in  die  kunst  wil,  45 
die  sieb  zweiet  sere  von  kristenlteher 
lere  Pass.  K.  506,  t.  —  ein  urtheil 
zweiet  sich  wenn  eine  gleiche  anvahl 

dung  ist  Oberl.  2135.  —  dö  sich  be-  50 
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gun<!en  zweien  die  pf  äffen  onde  leien 
Waith.  9,  24.  sich  zweien  um  die  habe 
Lud»,  kreu*f.  3910. 

ungezweiet  part.  adj.  nicht  in 
%»ei  getheilt.  din  gotheit  ungezweiet 
an  der  persöne  H.  teitschr.  9,  30.  uu- 
gezweiget  das.  28  —  ungezweiter  bruo- 
der  fraler  bilateralis  Kulm.  r.  4,  95. 
80.  tgl.  Oberl.  1843. 

zweien  stn.  das  aaset  •seM,  die 
feindseligkeit ,  der  streit,  vrowe,  da 
solto  mich  meinen  hergenlicben  als  ich 
dich,  unser  zweien  so  vereinen  da; 
wir  beidiu  stn  ein  ich  frauend.  436,  5. 
da;  zweien  da;  die  pfaflen  und  die 
leien  wider  goles  hulde  ensamt  blnt 
Stricker  s.  54. 

gezweie  sire.  das  verstärkte  zweie, 
unz  ich  mich  zuo  der  lieben  gezweie 
geselle  »IS.  2,  I19.a. 

zw  ein ii ge  stf.  das  auseinander- 
yehn  nach  wei  seilen,  entweiung,  streit. 
discordia  Diefenb.  gl  99.  in  der  sel- 
ben zweiunge  vant  her  einen  mittelwee 
Lud».  17.  alsO  vil  e;  in  ime  Ireit  den 
underacheit  unt  zweiunge  unt  suochet 
iu  ime  da;  ein  myst.  2,431,34.  zwei- 
unge und  nU  und  ha;  das.  I,  4,  5. 
tgl.  Zürich,  jahrb.  52.  —  ungleiche 
herkunfl.  kint  diu  tue  zweiunge  von 
vater  und  von  muoter  geboren  sint 
swsp.  s.  10  W. 

zwi  nur  in  SMsammensetzungen. 
wofür  ahd.  auch  qui  Gr.  2,  956.  au- 

vgl.  auch  zwic,  zwtvel. 

zwi  bar,  ziiber    s.  ich  am. 

zwilich ,  zwilch  adj.  iweidrä- 
thig,  doppelt,  bilix  gl.  Mone  8,  98. 
Graff  5,  722.  in  deme  zvilehen  tuo- 
cbe  Diemer  58,  21.  der  zwilhe  tot 
MS.  2,  175.  a.  wie  zwilich  drilieb, 
quadrilioh  vuefzic  vinden  Frl.  366,  10. 

zwilich  stm.  wilch,  weidnlthi- 
ges  gewehe.  Schmeller  4,  299.  zwi- 
lich da;  ist  linin  tuoch  leseb.  832,  1 9. 

zwtlehinc  stn.  weidräthiges  ge- 
webe.  da  lach  ane  der  zvilebinch  Die- 
mer 55,  29.  58,  27. 

zwilhe    swv,  verdoppele,  diu  kerge 
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schände   zwilhet  ande   drilhet  Jf5.  2, 
231.  b. 

zwigclt ,  zwigälte ,  zwispilde, 
zwitraht,  zwivacli,  zwivalt  ,  zwi- 
wurft    t.  das  weite  »ort.  5 

zwinel     adj.  geminus.     ahd.  zwi- 
nal  Groff  5,  729. 

zwinelinc  «/m.  zwilling.  Gr.  3, 
682.  Gra/f  5,  729.  didimus,  ge- 
minus zvinlinch  sumerl.  6,  9.  je-  10 
mini  zvillinge  das  47,  22.  gemi- 
nus, gern  eil  os  zwyling  Diefenb.  gl. 
138.  vgl.  gern  eil us  ein  zwilich  kind 
gl.  Motte  6,  346.  toc.  o.  2,  32.  zwei- 
ling  foc.  1429.  6/.  5.  b.  —  die  zwil-  15 
linge  %eieken  des  thierkreises  kröne 
5.  •  Seh. 

zwitarn,  zwidorn  twitter,  ba~ 
stard.  Graff  5,  730.  zwidar  gl.  Mone 
8,  498.  zwelorn  ermafroditua  coc  20 
trat.  1422.  zwydorn  ein  menscb  der 
zagel  und  fotzen  hat,  hermaphro- 
dila  voc.  1482,  bl.  qq.  6*.  zwidorn 
ein  tier  von  einem  pock  oder  hirehsin, 
hircocervna  das.  7.  a.  —  von  in  25 
(einer  adelichen  mutter  und  einem 
bauern)  werdent  zwitarn  da;  mein  ich 
ir  beder  kint  Helbl.  8,  234. 

zvris  adv.  zweimal,  über  die 
länge  oder  kürze  des  i  wage  ich  nicht  30 
zu  entscheiden.  die  reime  sprechen 
mehr  für  die  länge.  do"  er  gemachte 
wol  zwis  (:  prls)  vor  sich  ein  krazes 
zeichen  Past.  K.  473,  92.  und  sich 
gesegente  wol  swis  (:  krftzewts)  das.  35 
157,  89.  225,  12.  e  sfn  stimme  er- 
schellet zwis  (:  dris)  Pass.  58,  80. 
zwies  das.  377,  58.  Pass.  K.  8  92. 
146,  19. 

zwisgoll    «,  das  weite  wort.  40 
Zfviflfil     adj.     doppelt,    gl.  Mone 
8,  498. 

zwisele  stf.  gabel.  ahd.  zwisila 
Graff  5,  730.  furca  sumerl.  7,  34. 
furke  und  zwisele  deist  al  ein  Trist.  45 
2938.  ein  zwisele  biu  er  an  die  haut 
das.  2934.  mtn  wutischelruote  sunder 
zwisel  Frl.  1 ,  9.  zwischel  Gr.  w.  3,  7 1 4. 

zwiaeleht  adj.  gabelförmig.  Schmel- 


zwiseliac  adj.  weifach.  die 
zunge  zwislisken  Karaj.  81,  13. 

zwisc,  zwisch  adj.  smeifach, 
je  zwei,  ahd.  zwiski  Graff  5,  727. 
reines  iegellches  sibenio,  unreines  nie- 
ne  wan  zwiskiu  {nach  Lachmanns  be- 
richtigung)  Genes,  fundgr.  27,  20. 
Bva  brüht  uns  zwisken  töt  leseb.  198, 
10.  da  bahret  zwiscbio  buo;e  zoo 
tpam.  3197.  ein  zwisch  reijel  oode 
ein  klobe  kröne  22.  a  Sch.  —  dem 
ddttfl  %r\&t*dc  linder  od^f1  id  f?o 
(Cr.  3,  268)  und  so  entstand  1  un- 
fiectirt  nnder  iu  zuisc  unter  euch  bei- 
den Genes,  fundgr.  51,  35.  2.  in- 
zwischen ,  enzwischen,  diu  sunne  diu 
in  z uschin  erden  unti  himili  geit  Anno 
585.  in  zuscken  den  menigen  Roth 
2660.  in  zvisken  in  sten  Diemer  28, 
29.  in  zwisken  dtnen  herlen  kchron. 
391,  4  D.  der  wirt  in  zwischen  zweia 
viben  recbennet  das.  276,  30.  »gl 
341,  27.  465,  2.  enzwiscben  iu  und« 
mir  a.  Beinr.  1226.  enzwischen  gur- 
tet und  houbet  Wigal.  6943.  tgl.  553. 
3409.  Trist.  3953.  Griesh.  pred.  2, 
22.  mutf.  2,  185,  6.  entwischen  Pass. 
K.  442,  10.  enzwoscbeut,  enzwuschen 
leseb.  837,  19.  874,  18.  —  dir  ia- 
zuschin  Anno  858.  dir  inzvischin 
schopfung  96,  23.  dl  inzwisken  Die- 
mer 76 ,  26.  da  enzwiscben  Waith. 
54,  19.  84,  28.  85,  3.  Parti.  230,  2. 
troj.  s.  310.  a.  dar  enzwiscben  ka- 
men Pass.  K.  171,  49.  —  als6  bin 
ich  gescheiden  enzwischen  von  in  bei- 
den büehi.  2,  222.  aö  sul  wir  inzwi- 
schen ein  teil  geschiebte  misebin  Je- 
rosch.  122.  d.  3.  under  zwischen, 
si  begonden  under  zwischen  siele 
Waith,  105,49.  beide  den  abent  unde 
vruo,  under  zwischen,  Zilien  stundaa, 
stctecliche  MS.  1,  157.  a.  4.  zwi- 
schen allein,  vgl.  Gr.  3,  268.  4,  802. 
Graff  ahd.  präpos.  I  88.  Lachmann  su 
Nib.  845,  3.  Schmeller  4,  310.  (wis- 
sen Ludw.  Arena/.  1297  u.  m.  znschen 
Erlös.  715  u.  anm.  leseb.  725,  4. 
zwischen  das.  888,  5.  swflscbent 
rngst.  268,  10.    zwuacbin  Lad».  6. 
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».  m»7  genitiv.  c;  was  ein  gr6;iu 
vinlscaft  worden  zwischen  gotes  unde 
der  mennescen  fyec.  eccles.  III.  zwi- 
schen euer  n.  mein  Pontus.  tgl.  Sehntet' 
ter  a,  a.  o.  b.  mit  datit.  diu  friunt-  5 
schaft  was  zergangen  zwischem  dem 
römischen  chunige  un(  dem  herzogen 
kchron.  209,  5  D.  zwischen  den  por- 
ten  zwein  beslo;;en  Iw.  50.  ein  kämpf 
zwischen  in  beiden  das,  222.  zwi-  10 
sehen  dem  herren  und  in  drin  a.  Heinr. 
994.  zwischen  horten  Nib.  845,  3. 
zwischen  fröiden  WaUh.  13,  20.  zwi- 
schen mir  und  eime  sft  das.  75,  34. 
zwischen  beinen  Pars.  1|2,  25.  zwi-  15 
schenn  armen  da$.  249,  17.  zwischen 
zwein  frouwen  da$.  639,  22.  zwi- 
schen im  und  der  herzogtn  das.  719, 
15.  tgl.  230,  18.  658,  28.  717,  8. 
zwischen  zwein  froweo  Helmbr.  97.  20 
c.  mit  accus       diese  Verbindung  ist 

geltend,  dö  lie;en  si  die  börsten  zwi- 
schen sich  Part.  236,  19.  si  schoub 
ir  viogerlfn  zwischen  die  zene  sin  das.  25 
57  6,  14.  dag  ich  mtne  hende  zwi- 
schen de  iweren  ie  geb6t  W.  Wh. 
146,  3.  da;  nimt  er  sanfte  zwischen 
die  kla  (zwischenn  klan  Laehmann)  das. 
189,  7.  namen  Kamellnen  zwischen  30 
sich  H.  Trist.  4941.  zwischen  minne 
trinwe  mischen  MS.  H.  2,  323.  a.  leit 
sin  swert  zwischen  si  beide  leseb.  983, 
40.  zwischen  der  wende  und  einen 
schrln  Nib,  620,  4  cor.  d.  da  zwi-  35 
sehen  Porz.  589,  29.  kröne  170.  b 
Seh.  de  zwischen  Erlös.  3979.  hier 
under  und  dä  zwischen  troj.  s.  205.  d. 
dar  under  u.  dar  zwischen  g.  sm.  60. 
derzwischen  leseb.  908,  19.  40 

zwisehenlieht    s.  das  zweite  wort. 

underzwische  swv.  seit  da;  mit 
anderscheide  der  tod  sich  anderzwi- 
sehet  dazwischentritt  Suchen  w.  17,  15. 

Zwischentinge  stf.  duitas  sumerl.  45 
6,  45.    fündgr.  1,  400. 

zwisket,  zwischel  adj.  zweifach. 
wir  warin  szuschilis  dödis  schuldig 
schöpfung  96,  18.  Swftben  dt  mitten 
di  fürent  zwiskele  schilte.     si  sint  vil  50 
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gfite  knehte,  ich  wil  da;  si  vor  vehten 
pf  K.  268,  6.  in  zwischclem  schine 
kröne  170.  b  Seh. 

zwischeiec  adj.  zweifach,  der 
gibit  urstendi  zuischiligi  schöpfung  1 02, 
12.  100,  28.  zwischilich  guot  Spee. 
eccles.  51. 

zwischel  swt,  obe  sie  sunder 
riuwe  nilit  zwischelt  ir  trinwe  (nach 
zwei  seifen  hin  wendet,  oder  zweideu- 
tig macht?)  kröne  286.  a  Sch. 

zwire,  zwir  ade.  zweimal  ahd. 
zwiro  Gr.  3,  227.  Graft  5,  722.  bis 
Diefenb.  gl.  51.  zwiro  Grieth,  pred, 
2,  72.  zwiero  dat.  24.  88.  I,  83. 
zwier  aneg.  16,  5.  Jerosch.  57.  a. 
leseb.  908,  33.  914,  4.  zwier  noch 
bei  Luther.  —  tosint  zwire  Diemer 
344,  21.  remme  znire  zehenslnnt  Ge- 
nes, fundgr.  47,  23.  er  enwerde  swir 
geborn  KaraJ,  98,  15.  sft  han  ich 
zwire  sam  vile  pf.  K.  85,  5.  da;  ich 
dich  zwir  erneret  hin  Trist.  9516.  ob 
ich  iu  zwir  ein  maerenäch  einander  für 
leite  das.  3466.  si  songen  eines  nnde 
zwir  'in  goles  namen  varen  wir'  das. 
11537.  mahl  du  geredeo  iht  mit  ir? 
'ja,  wolt  ieb,  des  tages  zwir*  ü.  Trist. 
2894.  be;;er  ist  geme;;eo  zwir 
(  :  dir)  daone  verhouwen  Ane  sin 
Winsbeke  25  u.  anm.  nu  verharr. 
Rachel  alsö  da;  selbe  kleincede  bl  ir 
swie  e$  dicker  dann  zwir  bl  ir  gesuo- 
cbet  wurde  hie  weltchron.  49.  a.  dft 
ist  nach  wunderlicher  zir  sam  er  in 
dem  jare  zwir  und  winter  zwir  das. 
II.  b.  da;  mnot  si  zwir  mere  Flore 
6674  u.  S.  möhte  ich  sterben  zwir 
das.  6703.  der  hsn  hlt  zwir  gekraet 
ÜIS.  2,  152.  a.  nu  bin  ich  in  wer  zwir 
Ernst.  364.  tgl.  noch  Spec.  eccles,  85. 
Lau*.  4590.  Waith.  35,  1.  93,  29. 
g.  Gerh.  1319.  b.  d.  rügen  1399. 
MS.H.  3,  267.  b.  H.  %eitschr.  7,  379. 
Pass.  36,  80.  Pau.  K.  147,  18.  197, 
7.  226,  66.  myst.  14,  28.  fragm.  42.  a. 

zwiren,  zwirent,  zwirnt  ade. 
zweimal,  ahd.  zwiron,  zwiront  Gr.  3, 
228.  Graft  5k  722.  zwiren  zehenzog 
phenninge  W.  77,  6.     zwirent  (gedr. 
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zeirenQ  fünf  hundert  starcher  risen 
Diemer  225,  7.  einest  oder  zwirent 
in  der  wochen  MS.  2,  57.  b.  die 
v  er  gl  ii  t  mich  zwirent  alaö  dicke  bcitr. 
234.  er  tet  den  leich  zwirent  alsö 
wol  Trist.  13210.  zwirent  also  grim- 
men smerzen  Engelh.  1935  it.  aum. 
be;;er  ist  zwirnt  geme;;en  den  seinem 
mal  vergeben  Vrid.  131,  23  u.  anm. 
tgl.  45,  24.  97,  1.  erselirac  von  ir 
wol  zwirnt  ( :  Wirnt)  Wignl.  LIX.  zwi- 
rnnt  IT.  scitsckr.  7,  344.  Bert.  5, 
230.  mgst.  2,  48,  37.  11  9,  6.  zwu- 
rent  H.  *eUschr.  7,  159.  zwdrent 
Grieth,  denkm.  47.  leteb.  934,  8.  1054, 
33.  Qr.  w.  I,  I.  zwirnet  Erlös.  4426. 
zwttrnet  s.  meister  144,  21  210,  4. 
swirnunt  Oberl.  2139. 

zwirn  stm.  zwirn,  »irr»  susam- 
mengedrehte  f ädern,  tgl.  k  Q  r  n,  q  u  i  r  n. 
zwirn  Suchenw.  44,  53«  Schmcller  4, 
309.  duinum  Z)»>/enA.  ^1.  102.  bis- 
sus  gl.  Mone  4,  223.  254.  der  hös- 
vrowen  ein  Zwirnes  vaden  ninder  be- 
libel  llclbl.  1,  614.  mit  röten»  zwirn 
sint  din  irn  gollier  ßf  gereppet  MS. 
H.  3,  191.  a. 

zwirne  swt>.  zwirne,  drehe,  vgl. 
ahd  gazwirnöt,  -it  torius,  byssus  Gra(f 
5,  723.  dninare  zwirnen  Dte- 
fenb.  gl.  102.  zu  einer  schonen  die- 
ren  (diernen),  die  kunt  den  vaden  zwi- 
ren  Hät%l.  2,  72,  14. 

ZWIBOLLB,    ZIBOLLB      SU)«.     Zwiebel,  lüt. 

cepiila.  Hol.  cipolla.  wohl  umdeut- 
sckungy  wobei  man  an  bolle  (bulbus) 
dockte,  das  deutsche  wort  ist  loucb. 
ahd.  swibollo  Gr  äff  5,  731.  Schneller 
4,  302.  die  glossen  verdeutschen  da- 
mit cepe,  bulbus ,  bulbi.  zwibulle  st** 
merl.  4,  5.  zwivolle  das.  26,  37. 
39,  64.  zwivulle  gl.  Mone  8,  94. 
zwippoln  sumerl.  54,  61,  55,  23.  63. 
zwVppel  Diefenb.  gl.  248.  zwival  voc. 
1429.  6/.  17.  d.  gl.  Mone  8,  103. 
zibolle  dat.  8,  395.  zubuilo  sumerl. 
61,  28.  cibttll  tot.  o.  43,  62.  — 
dö  ö;e  wir  mit  willen  den  süreu  zvi- 
fullen  Diemer  43,  26.  si  heten  mit 
follen  Oeisk  unde  zivollen  das.  48,  4. 


si  wolden  anebeten  oucb  ziebollen  kret 
und  knohelouch  Barl.  265,  22  Pf.  (rar. 
zcbüllen,  ztibüllen,  zwivillen,  zwiveln). 
zuheilen  unde  louches  Griesh.  pred. 
5  2,  123.  zwival  oder  k  n  ob  loucb  Brunn, 
str.  373. 

zwic  (-ges),  Um  sin.  sweig.  ab- 
gekür%t  zwl.  ahd.  zwlg  Gr.  2,  2S8. 
Graff  5,  729.    tgL  zwi  unter  zweite. 

10  das  geschlecht  schrankt.  den  dorren 
zwic  Pars.  57,  10.  en  swte  das. 
120,  (3,  lao  aber  alle  ht.  ein  haben. 
zwic,  zwtges  im  reime  Jcrosck.  10.  c. 
107.  c.  188.  b.     von  da;  zwl  lautet 

15  der  pl  zwler  Jfor.  26.  zwic  oder 
zwi  Barl.  353,  16  Pf.  ramus  zwlg 
toc.  1469.  plante,  plantarem 
zwf  voc.  o.  41,  42.  seinomeo  (sce- 
noma?)  zwt  gL  Mone  7,  590.  —  biea- 

20  gen  die  boten  alle  tf  ein  solch  Die- 
mer 204,  13.  ein  zw!  si  dar  ab 
brach  aneg.  24,  42.  ein  vogelüa  i»t 
der  linden  an  da;  zwl  gegän  MS.  1, 
4 1 .  b.     der  meie  ist  OY  ein  grfiene; 

25  zwi  gesehen  Nith,  51,  3.  der  este 
kint,  diu  zwf  H.  teüsekr.  7,  513. 
boume  die  der  wint  niht  enteiset  an 
löubern  und  an  swten  Flore  2059  5. 
—  ir  freude  vant  den  dorren  swte  als 

30  noch  diu  turteltube  tuot  /fers.  57,  10. 
tgl.  ast.  —  da;  zwic  einen  lörbou- 
mes  war  ein  zeichen  des  fnedens:  si 
heim  alle  genomen  eines  lörbou- 
mes    zw  Ich:    da;    beaeithente  vride 

35    u.  was  in  den  zlten  site  En.  6053. 
da  nemel  an  in  wer  haat  eines  lörbou 
mes  zwl,  so  wetienl  al  da;  t\  iu  st 
gegeben  von  dem  riebe   Bit.  32.  b. 
Huedrger  der  gap  duo  eines  lörbou- 

40  mes  zwt  einem  garzüa  das.  101.  a. — 
diu  zwf  diu  si  ab  dem  palmboutn  brä- 
chen Roth.  pred.  53.  —  da;  gellste 
zwl  leimnahe  Trist.  849.  —  der  zwl 

45  das  pfropfreis  Mart.  248.  Dmt.  2, 
160.  —  metaphor.  diu  zwt  wurden 
schiere  vol  in  sinem  gemüete  der 
frubt  nach  süe;er  blfiete  Barl.  353, 
16  Pf.  höbvart  velwet  £ren  zwl  Wins- 
bekin  4.     mit  dfner  berodeo  goädco 

50    swt  lobges.  81.    vil  maoicvaller  wunoe 
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bluot  waohs  öf  ir  jugende  zwfe  /rcy. 
s.  177.  c.  der  sielde  zwt,  an  dem 
wir  wurden  ledicvri  Helbl.  1?,  28. 

lörzwt    stn.    loorbeerzweig .  der 
mtio;  dem  Ouwere  lan  stn  schapel  und  5 
sin  lorzwi  Tritt.  4635.  4653. 

ofzwi  Ölzweig,  da;  olizwi  >4nno 
310.  diu  tobe  brflhte  ime  ein  olezwt 
Diemer  13,  10.  da;  ötzwt  Karl  1660 
B.    Grieth.  2,  136.  10 

zwige,  zwte  s»e.  f.  pfropfe. 
Gr.  1,  956.  diu  sich  in  »tele  wirde 
hat  gezwfet  MS.  2,  24.  a.  im  wart 
öf  stnen  wilden  st  am  ein  lebende; 
obe;  gezwiet  Barl.  353,  13  Pf.  den  15 
wil  ich  zwlgeo  leren  öf  einen  stoc  s6 
heren  des  fruht  nicht  verderben  mac 
noch  ersterben  Mari.  248.  Diut.  2, 
160.  swer  linden  zwtget  öf  den  dorn 
der  bat  ir  beider  reht  verlorn  Vrid.  20 
118,  11  v.  anm.  Vrow,  Maria,  in 
der  Iren  vorste  ze  seiden  uns  gezwfet 
g.  sm.  1874.  got  bete  öf  si  gezwlet 
höher  selde  ein  wunder  Engelh.  234 
u.  anm.  öf  in  was  gezwfet  aller  man-  25 
heit  fiberkraft  troj.  s.  230.  b.  dich 
hat  der  gotes  sun,  aller  köscheite  boom, 
mit  lügenden  wol  gevrtet  und  an  sieb 
gezwiet  Pass.  K.  667,  10.  2.  streike, 
treibe  zweige,  verzweige,  rösen  wol  30 
gezweil  geestet  und  geplflemet  Suchente. 
'  24,  137.  wil  er  sein  exe  zweien  und 
plüemen  seines  adels  chraft  das.  21, 
94.  tieüeicht  ist  auch  MS.  I,  88.  a 
zwiet  statt  zweiet  au  lesen.  —  35 

durcltzwie  nee.  bepfropfe  durch 
und  durch.  diu  milte  reines  herzen 
gruot  mit  maneger  tugent  durchpflanzet 
nnt  durzwlet  MS.  2,  247.  b. 

crzvftge    swv.    bezweige.  wA  wart  40 
ie  boumes  stam  an  esten  s6  lobeltcbe 
erzwlget  W.  Tit.  103. 

gezwie  swe.  treibe  zweige,  sin  berlze 
sieht  man  leider  nimmer  mer  geplno- 
men  noch  gezweien  Suchenw.  7,  41.  45 

zwiunge    stf.    inaitio,  insertio  toc. 
0.  47,  40.  plantatio  gl.  Mone  4,  234. 
zwicke,  swac    steche,  kneipe?  vgl  ahd. 
gizuochaoa  tristia  gl.  Graff  5,  732. 

zwec    stm.    1.  nagel%  keil,  kurzer  50 


spitz  abgezwickter  pflock t  wie  ihn  %.  b. 
der  schuster  braucht,  ahd.  zwec  Graff 
5,  731.  Schmeller-  4,  300.  clavus 
sumerl.  3,  7!.  in  der  mitte  der 
Schießscheibe:  $6  rame  er  zuo  der 
lugende  zwecke :  triffet  er  da;  zil  MS. 
2 ,  203.  a.  —  du  sihst  ouch  mit 
den  zwecken  öf  den  tisch  kempfen  Ls. 

2,  2-1  5.  was  für  ein  spiel  ist  gemeint? 

2.  der  koth,  so  wie  er  aus  dem 
mastdarm  ausgedrückt  und  hingesetzt 
wird,  werfen  in  einen  rinder  zwec 
Kolocz.  t87.    ein  swacher  zwec  Ls. 

3,  237.  leg  dtn  houbt  in  einen  zwec, 
sö  wirt  e;  nil  gefeder  dir  das.  2,  704, 

Zwecliolz    s.  das  zweite  wort. 

zwickel  stn.  der  keil,  stipes 
gl.  Mone  6,  439.  ealus  sumerl.  33, 
51.  der  zimberman  bltwet  den  zwi- 
cke! durch  den  herlen  nagel  W.  Wh. 
54,  22.  du  kamt  dem  Zwickel  hie 
sin  schop  das.  396,  3. 

zwic  stm.  1 .  s.  t>.  a.  zwec. 
Schmeller  4,  301.  ich  warf  ir  den 
minen  zwic  dft  vil  balde  (obseön)  MS. 
H.  3,  189.b.  2.  kniff,  schlag,  vgl. 
zic.  belibestö  hie  heime  nibt,  dir 
wirt  von  mir  ein  zwic.  zwicke  u. 
siege  hlstu  verlorn  Niih.  23,  5.  6. 
stö;c  nnde  zwicke ,  slahen  unde  rou- 
fen  H.  zeitschr.  7,  124.  twic  MS.  H. 
3,  189.  b.  208.  a. 

zwicke  swt.  ahd.  zwichju  Graff 
5,  731.  1.  hefte  mit  einem  zwecke 
an.  Krisl  wart  an  de;  vrdne  criuee 
gezwicket  MS.  2,  232.  b.  Marl.  9  9. 
Erlös.  5230.  hinc  gezwicket  an  des 
erftzes  boum  das.  5352.  dl  zwihten 
si  in  mit  nagelen  an  urst.  (12,  3. 
tgl.  gest.  Rom.  103.  2.  steche  mit 
einem  zwecke.  diu  ros  wurden  mit 
sporn  gezwicket  Pars.  176,6.  739,2. 
troj.  s.  220.  d.  Lohengr.  115.  die 
beiden  lagen  gezwicket  zno  der  erden 
gespießt)  ein  bogen  war  Ober  nacht 
durch  jeden  durch  gewachsen  Karl  I  08.  b. 

3.  klemme  ein ,  stecke,  zwiclen  in 
(den  nobel)  in  einen  boum  Jerosch. 
62.  b.  d.1  sint  rösen  to  gezwicket 
H.  zeitschr.  8,  282.         4.  zwicke, 
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kneipe.  .  diu  irroel  zwicken  die  ärm- 
chen  eines  mädcheus  iwtcken  b.  d.  rü- 
gen 1652.  twicken  MS.  H.  3,  189.  b. 

bezwicke  swv.  si  kuste  in  an  sl- 
oen  munl:  des  wart  si  zuo  der  stunl 
vil  veste  bezwichet  En.  825.  bestri- 
cket 38,  9  E. 

enzwickc  strio.  zwicke  los,  löse. 
dej  der  vorder  schrancboum  inder  sich 
enlzwicke  Helbl.  15,  245.  lieb  wil 
sieb  euzwicken  Frl.  312,  17  u.  anm. 

gezwicke  swt.  wiche,  ine  ma- 
ges  niht  ab  gezwicken  kann  keinen 
der  pamerringe  abziehen  Part.  124, 
4.    tgl.  155,  26. 

verzwicke  swt.  zwicke ,  keile; 
klemme  fest  oder  ein.  1.  ohne  prä- 
pos.  Christus  ward  kreulzlicb  gedenut, 
gespannt,  verzwickt  Wölk.  106,  11,3. 
—  trop.  a.  mache  fett,  befestige,  wie 
da  mit  kraft  verzwickest  dfn  almehli- 
keit  diu  nie  verswein  MS.  2,  199.  b. 
niemen  sol  sprechen,  dog  ich  flicke 
min  getihle  ob  ich  ez,  verzwicke  u. 
mit  der  heiligen  schrifl  bewasre  Renner 
20  144.  b.  halte  auf  oder  fest,  treibe 
in  die  enge,  bringe  zu  schaden,  mit 
den  ecken  (Schwerfen)  wart  verzwicket 
des  selben  ktineges  zuo  kumn.  da 
wart  groj  swerte  klano  vernomn  W 
Wh.  407,  28.  —  ez.  wart  aldfl  ver- 
zwicket, mit  swerten  verbicket  Parz. 
680,  22.  David,  der  Golias  dröu  mit 
sioer  kuust  verzwicket  MS.  H.  3,  409.  a. 

2.  mit  präpos.  diu  minne  ir  ankers 
ort  in  ir  herzen  bet  verzwicket  u. 
verbort  Lohengr.  77.  zwei  herze  in 
ein  kanstu  verzwicken  mit  minuecliclien 
stricken  amgb.  36.  b.  in  minnen  stric 
werden  si  verzwicket  Frl.  146,  5. 
den  cheilt  er  und  verzwirket  sein 
vreud  in  leides  chlerome  Suchenw.  9, 
1 30.  in  der  beiden  flut  verzwicket 
Ludw.  kreuzf.  1954.  swer  in  der 
werlde  sich  verzwicket  Renner  8182. 

aoverzwicket  pari.  adj.  schran- 
kenlos, di  nöt  ist  unverzwicket  Su- 
chenw.  33,  60. 

zwickaere  stm.  wicker.  fingier- 
ter name  Helbl.  2,  1356. 


zwickaerinne  stf.  vestiplica  gl. 
Mone  6,  214. 

zwac  stm.  s.  t.  a.  zwec.  Schmel- 
ler  4,  300. 
5  zwacke  swt.  zwacke,  tupfe. 
Schmeller  4,  3 00.  ir  zwackent  mich 
bin  oren  Reinh.  s.  339.  —  di  palien 
nbe  zwaclin,  ornal  und  die  heiligen 
va;  Jerosch.  1(10.  c. 

IOzwIdb  swo.  willfahre,  gewähre,  ndd. 
twide  Brem.  wb.  5,  143.  tgl.  H  zeit- 
schr.  5,  222.  Agrie.  sprw.  624,  wo 
gezweihen,  gezweigen.  des  wir  dich 
sullen  bilen,   mugen  wir  des  geiwidet 

15  slu  Herb.  12105  u  anm.  genüde  ich 
suoche,  der  Ift  mich,  herre,  sin  ge- 
zwit  MS.  2,  235.  b.  des  er 
geswtdet  wart  in  gote  Fast.  K.  251, 
31.  688,  49.     Maria  pfllt  h6hir  goft- 

20  din  alle  di  geiwidin,  di  icht  durch  si 
lidin  Jerosch.  50.  a.  im  Zeno  s,  52 
findet  sich  ek  wil  dik  dar  ane  twiden 
( :  vormiden).  und  das.  s.  82  steht 
ein  starkes  pari.  prät.  getweden  :  ge- 

25  beden. 

gezwide  swt.  das  verstärkte 
zwide.  wolde  in  dar  an  gezwiden 
Pass.  327,  26. 

zwtdcge    swt.    willfahre,  gewähre, 

30  tgl.  twedec.  du  sagest  da 5  ich  bi- 
deo  dich ,  du  wollest  zwidegeu  mich 
Adr.  437,  85  u.  anm. 

gezwidige  swt.  s.  t.  a.  zwl- 
dige.    woldest  du  mich  nicht  gezwidi- 

35  gen,  sd  hat  got  mich  gezwidigel  mgst. 
108,  25. 

zwiz  swt.  schmücke.  mit  dieser  be- 
ll eulung  ton  Pfeiffer  Jerosch.  s.  290 
auf  grund  der  folgenden  stelle  ange- 

40    letzt.       6  mfltir,  dich    mir   bie  und 
hülfe  mich  gezwie,  als  ich  dir  wol  ge~ 
trüwe  Jerosch.  3.  a. 
ZWiBRK    swt.    kneife  das  auyc  zusammen 
so   wohl  im   allgemeinen  als  in  folge 

45  geheimen  Verständnisses,  blicke  verstoh- 
len. Schmeller  4,  208.  ein  irlio  da; 
in  dem  Sonnenlichte  zwieret,  mit  dea 
ougeu  kieret,  und  die  suonen  sebiubet 
Marl.  10  5.    ze  tanze  sun  wir  gäben. 

50    volgeut  ir  mir,  a6  sun  wir  smieren, 
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und  zwinken  und  zwieren  nach  liepli- 
cber  gir  MS.  1 ,  83.  b.  ich  zwiere 
swi  mau  zwioket  wider  mich  das.  86. 
a.  sint  ir  ougen  oiht  wen  ougen  mir 
ein  smieren  und  ein  lieblich  zwieren 
beitr.  177.  junge  magde  solle»  in 
die  man  mit  einem  ouge  zwieren  Nith. 
25,  3.  ir  vil  liehlen  ougen  dar  ne- 
menl  mi'n  vil  deine  war  s£  diu  mlnen 
blickent  dar  ane  gunlerfeit.  wolde  ai 
mit  einem  gen  den  mlnen  beiden  zwie- 
ren! Nith.  37,  3.  man  siht  ai  beide 
zwinken  und  zwieren  (ton  heimlichen 
Umtrieben  einer  politischen  parteij  IÜS. 
2,  94.  a.  zwinken  sol  gen  zwieren 
giiu  scheint  sprichwörtlicher  ausdruck 
geworden  zu  sein.  Herrn.  v.  Sachsenh. 
14.  c.  —  daz,  wise  ane  zwieren 
Diut:  3,  4. 

erzwiere  sw».  blicke  verstohlen 
an?  iob  bau  des  meien  bluol  erzwie- 
ret  HS.  1,  60.  a. 

{je  zwiere  swv.  das  Verstärkte 
zwiere.  in  beimgarlen  gelachen  und 
gezwiereu  mit  den  ougen  Bert.  353. 
zwirne«  sicv.  blinzele,  vgl.  engl,  to 
l winkle.  SchmeUer  4,  307.  häufig 
mit  zwieren  verbunden,  s.  ich  zwiere. 

erz winke  swv.  suche  durch  ver- 
engte äugen  zu  erkennen.  Morl.  22. 
zwjnzb  blinzele,  bin  kurzsichtig,  habe 
blöde  äugen,  vgl.  ainzel.  zwinz  ich 
hiole,  ji  gesihe  ich  llhte  morgen  baj 
Nith.  30,  5.  ein  starkes  prät.  ver- 
zwunzen  (von  verzogenen  äugen) 
SchmeUer  4,  307. 
z wiifZKR  stet,  blinzele,  fundgr.  1,  400. 
cillere,  motus  oculorum  zwinzern 
voc.  erat. 

zwiuzerlich  adj.  har  gesptmnen 
golt  gdich,  dar  ob  gebende  zwiuzer- 
lich Kolocz.  279. 
z  wirmc  stre.  drehe  mich  im  kreise  her- 
um Slalder  2,  365.  fundgr.  I,  400. 
vgl.  ich  sirbe.  daz,  er  begunde  zwir- 
ben  al  umbe  and  umbe  alz  ein  lopf 
{kreisel)  Otie  148. 

z wirbel    swv.  vorticinare  zwir- 
welen  coc.  »rat. 
zwibr»?    fehlen,  gebrechen?    so  ir  des 


wa^ers  zuirote  ihr  in  der  wüste  das 
wasser  ausging ,  fehlte  Genes,  fundgr. 
32,  31.    tgl.  auch  b.  1,  888.  b. 
zwirllche    ade.    auf  mangelhafte 
5    weise?     dise  rede  wil  ich  ende  alsus 

zuirliche  glaube  3703. 
zwirn    $.  ich  zw£rb. 
zwispkr    swv.    flistere.    sws;  er  zwi- 
spert  und   ir  vor   geaeii  US.  B.  3, 

10    270.  b. 
zwitarr    s.  zwi  unter  zwgne. 
z witt kr    in  gezwitter    stn.    lauter  ton, 
krachen,  lärm,    von  des  luiles  gezwit- 
tere  quam  al  da;  ber  in  engiale  Je- 

15    rosch.  169.  a.    vgl.  quittel. 

ZWivKL  Stm.  ungewisheit ,  ziceifel.  ahd. 
zwiTal,  zwtval  Graff  5,  725.  zwibel 
L.  Alex.  4218  W.  in  der  heutigen 
spräche  ist  zw  ei  fei  der  gemüthszu- 

20  stand,  in  welchem  uns  die  gründe  für 
die  Wahrscheinlichkeit  oder  thunlichkeit 
einer  sacke  nicht  entschieden  scheinen  ; 
dann  der  grund,  vermöge  dessen  uns 
etwas   nicht  ausgemacht  scheint,  mhd. 

25  besieht  sich  zwlvel  nicht  nur  auf  das 
urlheil,  sondern  auch  auf  das  herz,  die 
neigungen  ,  das  betragen.  1.  unge- 
wisheit, Unfähigkeit  die  in  dem  zwei- 
felnden ,  oder  Unmöglichkeit  die  in  der 

30  sache  liegt,  über  die  wahrlieit  zu  en/> 
scheiden,  des  ist  zwfvel  debein  Iw.  43. 
Nib.  939,  8.  di  banget  zwlvel  bi  das 
ist  ungtwis  kl.  4512  H.  ai  haleu  sich 
doch  beide  und  tet  da;  zwlvel  unde 

35  schäm  Trist.  11737.  nie  zwlvel  in  dir 
üf  gesluont,  der  krislon  lieben  aacben 
möbt  ir  d  geawachen  unt  dem  gelou- 
beu  würre  g.  sm.  1122.  der  Sünder 
ist  an  zwlvel  ob  —  oder  Legs  pred. 

40  2  4,  20.  swie  noch  mfn  fröide  an  zwf- 
vel »tat  Waith.  121,6.  von  dem  zwl- 
vel ich  iueh  nim  (ich  will  es  euch  er- 
klären so  daß  ihr  gestehn  müßt,  daß 
ich  recht  gesprochen  habe)  Pars.  464, 

45  8.  nun  hob  des  zwlvel  nibt  sweifle  nicht 
daran  W.  Wh.  49,  24.  er  Ilde  äue 
zwlvel  in  voller  gewisheit  daß  sich  die 

ir  des  Ine  swfvel  stt  Ais.  693,  4. 
50    2  1  42,  4.  da;  wäre  ane  zwlvel  *c«Vo». 
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I.  o.  lebt  her  Iwein,  so"  Itt  er  Ine 
zwtvel  hie  Iw.  129.  vgl.  Waith.  33, 
37.  Wigai  5754.  sunder  zwlvel  Iw. 
34.  wie  in  den  zwivel  was  gegebe» 
ungewis  geworden  beide  ir  sterben  und  5 
ir  leben  Pass.  40,  22.  da$  wirt  in 
zwivel  nimmer  bräbt  das  ist  eine  aus- 
gemachte sache  frauend.  103.  2. 
peinliche  ungewisheit ,  Unfähigkeit  zu 
entscheiden  was  man  thun  oder  lauen  10 
soll,  dem  herren  tele  der  zwlvel  w6 
wederm  er  helfen  solde  Iw.  146.  oa 
schiel  den  zwivel  unt  die  klage  der 
grd;e  rise  das.  184.  doch  Idrt  in 
zwlvel  strengen  pfn ,  er  dahle  Part.  15 
349,  30.  der  zwlvel  was  stns  herzen 
hovel,  dd  durch  in  staikio  engest  sneit 
das.  350,  30.  zwlvel  machet  zwivel- 
muot,  zwtvel  büwet  selten  hüs  uf 
starke  siule  guot,  zwfvelltch  wende  20 
zwlvel  bflwet  u.  zwfveltiche;  taeh  (teer 
zu  keinem  festen  entschluß  kommen 
kann,  der  wird  nie  zum  ziele  gelan- 
gen) MS.  2,  134.  a.  zwlvel  bowel 
selten  wol,  des  ist  manec  acker  distel  25 
vol  Vrid.  135,  20.  da;  mähte  sine 
sinne  in  zwivele  wanken:  er  wancte 
mit  gedanken  wllent  abe  und  wtlent 
an  Trist.  831.  done  het  er  deheinen 
zwtvel  me  Wigai  8404.  —  plural.  30 
oneh  bete  sich  vil  soelle  ir  mnot  der 
zweier  zwivel  eins  bewegen  Er.  28-16. 

3.  angst ,  besorglichkeit ,  daß  eine 
sacke  schlecht  ausfalle;  argwöhn ,  das 
verzweifeln,  ob  im  dehein  zwive/  ge-  35 
schach:  swenn  er  si  dau  wider  an 
sach,  ir  scbcene  gab  im  niuwe  krufl 
Br.  9173.  o.  fleinr.  1115.  min  zwi- 
vel gibt  da;  mine  miige  an  mir  vor- 
lagen W.  Wh.  149,  17.  da;  mir  diu  40 
vorhte  ist  geschehen  der  sich  min 
iwivel  ie  versuch  Bert.  206,  3  Pf. 
vor  den  trdst  sin  zwivel  wac  er  fürch- 
tete mehr  als  er  hoffte  Wigat.  6459. 
wan  <la{  ir  zorn  mir  zwivel  git  mich  45 
das  schlimmste  befürchten  läßt  MS.  I, 
15.  b.  mir  hat  der  zwivel  den  ich 
hfln  alle;  da;  ich  knnde  gar  benomen 
meine  angst,  die  schlechten  aussichten 
die  ich  habe  das.  64.  a.     der  zwivel  50 


schal  an  rehler  hövescheit  in  50  fern 
man  keine  Hoffnung  hat  damit  beifall 
zu  erhalten  das.  168.  b.  nnrehte  le- 
ben plliget  der  missewende,  mit  der 
der  zwlvel  hat  die  pflibt  zu  der  steh 
die  angst  gesellet,  wie  die  seJe  roac 
gevarn  das.  2,  150.  a.  desp «ratio 
missehoffeuunge  oder  missetröst  oder 
zwlvel  Legs.  pred.  34 ,  32.  zwtvel 
dem  guolen  gedingen  entgegengesetzt 
Lt.  I,  351. —  zwivels  pflac  da;  o;er 
her  da;  Kingron  an  siner  wer  was  en- 
schumpfieret  Porz.  199,  19.  sd  glt 
der  touf  mir  einen  Irösl  der  mich  zwi- 
vels hat  erlöst  W.  Wh.  I  ,  23.  icb 
wil  mtns  vater  heilen  mit  zwivels  er- 
heilen (weil  ieh  noch  nicht  gemis  bin 
daß  er  kommt)  das.  139,  10.  —  sich 
dem  zwivel  ergeben  Wigai.  8331.  mit 
zwlvel  vuorens  io  da;  lant  Gregor. 
3046.  mit  zwlvel  er  zuo  im  sprach 
Er.  300.  weit  ir  den  sOnde  siechen 
Iahen  mit  lire,  sd  schrecket  in  mit 
zwtvel  nibt  ze  sere  MS.  2,  129.  a. 
sin  zwivel  unt  sin  arewän ,  die  er  & 
hete  Verlan,  ze  dem  was  er  aber  ge- 
weten  Trist.  14017.  —  die  krisleo 
nemohten  den  zwtvel  die  angst  nach 
der  unglücklichen  Schlacht  nibt  langer 
erlidcn  kchron.  96.  b.  nn  het  er  zwi- 
vel genuoc  da;  in  der  lewe  wolde  be- 
slAn  I».  1 47.  wir  sulo  den  zwivel 
0;  uns  rnmen  MS.  2,  129.  a.  diaer 
maoheil  missesimt  ob  du  zwivH  geia 
mir  Ireist  W,  Wh.  150,  9.  wie  stet 
da;  dir  ob  du  zwivel  hast  gein  mir 
das.  150,  2.  si  gewan  im  an  zwivrl 
uiide  zorn  Trist.  14011.  diu  het  ia 
benomen  beidiu  zwivel  unde  win  dm 
14017.  ir  leben  ist  sere  ergeben  an 
zwivel  und  an  untröst  das.  6996.  io 
ganzen  iwivel  er  in  stie;:  da  von  er 
sine  vreude  lie  Wigai.  6480.  4. 
gegentheil  von  beharrlichkeit,  mag  sich 
diese  auf  das  verfolgen  eines  ziels  oder 
auf  treue  anhänglichkeit  beziehen,  syn- 
onyme ausdrücke  sind  wanc,  unstete, 
unlriuwe,  verzagetheil.  ist  zwtvel  her- 
zen n&cbgebor,  da;  muo;  der  sele 
werden  sor  Porz.  1,  1.     atflent  unser 
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mitine  ,  min  unt  ir,  da;  scheiden  dar 
zuo  hörte,  s6  da;  uns  zwlvel  störte 
das.  733,  12.  vgl  7! 2,  28.  diu 
starke  minne  erlamet  an  ir  krefte,  ist 
zwifel  mit  wanke  ir  geselle,  ane  wanc  5 
und  ftne  zwifel  diu  beide  was  diu  na- 
get Sigone  und  Schtonatulander  W. 
Tit.  51.  52.  stn  varwe  zeiner  zangen 
wrer  guot:  si  möhte  statte  haben,  diu 
den  zwlvel  wol  bin  dan  kan  schaben.  10 
ich  meine  wip  die  wenkent  und  ir 
vriuntschaft  überdenkend  stn  glast 
was  wibes  sta?te  ein  bant:  ir  zwivel 
gar  gein  im  verswant  Parz.  311,  22. 
26.  ir  stt  an  zwlvel  6  gesehen  ihr  15 
wolltet  mich  verlassen  und  wortbrüchig 
werden  W.  Wh.  332,  6.  von  zwivel 
im  (dem  opostel  Petrus)  drlstunt  ge- 
scbacb,  da;  er  an  got  verzagele  das. 
332,  12.  da;  er  nie  stnen  muot  hie  20 
von  mit  arbeitlichen  dingen  an  zwivel 
zum  wanken  künde  bringen,  er  began 
versuocben  in  unde  stnen  steten  sin, 
da;  im  ze  rehte  würde  schln ,  ob  er 
künde  stete  stn  Bari  150,  20  Pf.  25 
ichn  mac  des  gelouben  nibt  da;s  ie- 
men  sanfte  in  zwivel  bringen  milge 
Waith.  66,  18.  het  mich  alsö  in  zwi- 
vel brahl  dirre  vrowen  liehter  schln 
gein  der  vil  lieben  vrowen  mtn  mich  30 
meiner  gebieterin  abtrünnig  gemacht, 
so  wtere  unbilde  an  mir  geschehen 
frauend.  281,  20.  des  kuude  mich 
diu  armuot  noch  nie  betwingen  noch 
uf  den  zwtvel  bringen  da;  ichs  wnrde  35 
Ine  meine  rüstung  verkauft  hätte  Er. 
594.  —  zwivels  wanc  wanken  das 
aus  Unbeständigkeit  herrührt  fragm.  33, 
63.  sö  hei;et  einr  der  helle  wirt: 
der  ist  swar»,  untriwe  in  niht  verbirt:  40 
von  dem  ker  dlne  gedanke  und  ocb 
von  zwivels    wanke  Par%.   119,  28. 

5.  bes.  Unsicherheit  des  Schuldners 
und  das  gerichtliche  verfahren  in  ei- 
nem solchen  falle,  richten  nach  zw!-  45 
vels  recht  Gr.  w.  1,  48.  vgl  Wyss 
geschickte  des  concursprocesses  der  st. 
11.  /.  Zürich  (1845)  s.  20. 

verzwivel    stm.    Verzweiflung,  der 
verzwlvel  des  apli;es  an  den  Sünden  50 

Bd.  III. 


Griesh.  pred.  2 ,  74.  diu  blht  was 
gemischet  mit  dem  verzwlvel  das.  73. 

zwivelleben,  zwtvßllop,  zwlvel- 
muot,  zvtivelnöt,  zwlvehlac,  zwi- 
vel win    s.  das  zweite  wort. 

zwivelhaft  adj.  1.  ungewis,  zwei- 
felnd, si  stuont  zwtvelbaft  wer  der 
ritter  möhte  sfn  Er.  1  1  68.  2.  im- 
gewis  was  man  thun  soll,  besorgt,  ohne 
muth,  ohne  ho  ff  nun  g ,  ohne  festig  keil. 
doch  si  waren  umbevangen  mit  angisten 
vil  manigen,  ir  grö;iu  tugent  gab  in 
die  kraft,  da;  si  nie  wurden  zwivel- 
haft  pf.  K.  170,  7.  die  Hungern  wur- 
den zwivelhaft  kchron.  7.  0.  man  sol 
dem  sünda-re  ringen  sine  swsre  mit 
senfter  buo;e  £ ,  Ä  da;  er  zwtvelhaft 
gest«  Gregor  3642.  ob  alle  Sünder 
westen  gotes  muoter  kraft,  sone  wurde 
niemer  mensche  zwlvelhaft  MS.  2,  224.  a. 
diu  werlt  ist  worden  zwivelhaft  = 
verzagt  das.  52.  8.  si  wurdin  zwivel- 
haft,  vorzaginde  gar  an  ir  wer  Je- 
rosch.  108.  c.  wurden  in  ir  berzen 
zwivelhaft  waren  in  peinlicher  besorg- 
nis,  da;  sintflüete  mit  ir  kraft  die  weit 
verdarpte  aber  als  e  weltchron.  10.  a. 
—  des  wart  sin  muot  zwivelhaft  Iw.  1 83. 
menigen  ouch  der  bunger  twanc  da; 
zwivelhaft  wart  ir  gedanc  Hol  chron. 
t  1 474.  der  von  dir,  berre,  nie  ge- 
wan  deheinen  zwivelhaften  wanc  Mai 
106,  29.  —  an  dem  gelouben  zwi- 
velhaft g.  sm.  1685.  zwivelhaft  an 
der  drlvallekeite  das.  1144.  swelch 
man  ist  zwlvilhaft  an  sines  muotis  ge- 
diehen Karaj.  82 ,  17.  er  begie 
gro;e  unmä;e  nach  der  vrowen  mio- 
nen :  er  wart  zwivelhaft  an  den  sinnen 
kchron.  7.  c.  —  substantivisch:  da 
von  bestuont  in  alzebant  sin  ungedanc 
unt  sin  unmuot,  als  e;  den  zwivelhaf- 
ten tuot  Trist.  15252.  —  mit  genitiv. 
der  libes  zwivelbafte  der  an  seinem 
leben  verzweifelte  Lanz.  2154. 

zwlvel baftec  adj.  dnbius,  am- 
biguum  Diefenb.  gl  101.  24.  in- 
bago  zwlbelhaftige  rede  gl  Mone  5, 
237. 

un  zwlvel  liaftcc    adj.     un  weifet- 
61 
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haft ,  gewis.  unzwtvelhaftige  fröude 
Dar.  c.  Augsb.  H.  zeitschr.  9,  44. 
der  Herausgeber  vermuthet  zwivaltigiu. 

zwivellich    adj.     1 .  ungeteis,  un- 
sicher,   ob  alle  zungen  vli;;en  sieb  le-  5 
ren  diner  verte  strich,  für  war  wa?r  in 
da 5  zwivellich  sie  würden  nicht  wissen 
wie  Bari  406,  5  Pf.    ir  bilen  ist  in 
zwivellich  vergeblich  (was  sie  erwarten, 
ist  schon  eingetreten)  das  270,37.  der  10 
riehen  zwivelliche;  guot  das.  1 32,  27. 
dise  zwivelliche  wort  Pass.  K.  86,  14. 
doch  were   e;  zwivellich  genüc  ob 
mich  ir  tÖt  mochte  erlösen  das.  66, 
94.      2.  mit  peinlicher  besorgnis  ver-  15 
bunden,  angst  erregend,   ir  zwtvellichiu 
sw«re   was  gar  zergangen  Iw.  224. 
ofte  het  er  gewunnen  ein  leben  zwi- 
velliche; Er.  7067.   da;  si  ir  friunt  so 
lange  lät  an  zwlvelllchen  sorgen  bächl.  20 
1,  1587.  slt  ich  den  zwfvel  IA;en  sol, 
sö  )ft;e  ouch  si  diu  zwlvellichen  m«re 
HS.  1 ,  1 5 1 .  b.      3.  ohne  feste  zuver- 
sieht,   muthlos ,  vertagt ,  verzweifelnd. 
in  einem  zwivellichen  wan  was  ich  ge-  25 
se;;en  Waith.  65,  33.    gedingen  tum 
snnder  zwlvelllchen  wan  mit  festem  ver- 
trauen Barl.  101,  2  Pf.  ein  zwivellich 
nnstetekeit  ist  uns  in  die  sinne  komen 
und  hat   uns   wtsen   rat  benomen  g.  30 
Gerh.  5400.    war  umbe  ist  zwivellich 
dtn  rede  gegen  mir  alsö  Engelh.  4396. 
zwifeltche  vorhte  leseb.  810,  4. 

zwivelliche,  -en    adv.  die  beiden 
v*hten  zwlvelllchen  ohne  feste  Zuversicht  35 
ff.  K.  167,  21.  dar  nach  er  schiere  üf 
sach  zwifelichen  Law.  2210. 

nnzwivelliche    adv.    fest ,  surer- 
sichtlich.    unzwtvelliche  an  got  gelou- 
ben  Barl.  80,40.  82,  39  Pf.  Lohengr.  40 
93.      unzwivellichen    Nib.    1054,  4 
nach  B. 

zwfvel  swv.  zweifele,  ahd.  zwi- 
falöm  Graff  5,  726.  1.  bin  unge- 
wis,  habe  kein  zutrauen,  keinen  glau-  45 
ben.  ich  zwlvelte  unz  an  dise  ztt  Trist. 
10346.  —  si  zwlvelte  an  im,  er  an 
ir  das.  11739.  besuohte  in  nb  er  an 
im  ieht  zwtvelote  stellte  ihn  auf  die 
probe  ob  er  ihm  fest  vertraute  Genes.  50 


fundgr.  56,  18.  zwtvelote  an  stoem 
worte  Exod.  fundgr.  94,  14.  da;  si 
niht  inzwiveleteo  an  der  gotes  goote 
Diemer  10,14.  du  zwtveles  an  gote, 
da;  er  dir  d!ne  sunde  niht  vergebe 
Leys.  pred.  34,  33.  wer  zwfvelt  an  dem 
ma«re  fragm.  23.  a.  däne  zwtvel  ich 
niht  an  Iw.  30,  273.  —  mit  genit. 
des  geheimes  er  ne  zwtvelote  traute 
dem  versprechen  Genes,  fundgr.  30,  41. 

2.  bin  unentschieden  in  bezieh ung 
auf  das  was  ich  zu  thttn  habe,  zwlvelte 
vaste  dran  weder  e;  be;;er  getan  mÄhte 
sin  oder  Verlan  a.  Heinr.  1004.  Karl 
29.  b.  3.  bin,  werde  wankelmäthig  in 
treuer  anhämjlichkeit.  di  gote  zwive- 
lent  alle  verlassen  uns,  stehn  uns  nicht 
bei  pf.  K.  286,  3.  er  zwlvelte  an 
Isolde  seine  erste  geliebte  war  nicht 
mehr  die  einzige  der  sein  herz  treu  war 
Trist.  19253.  4.  verliere  den  muth, 
verzage,  verzweifele,  ander  des  wart 
ein  ertbibe.  dö  begundeu  sie  s£re  twl- 
vele.  diu  steinhus  erwageten,  die  liote 
verzageten  kehron.  99.  a.  ouch  zwl- 
velte vaste  diu  schasne  frowe  Eolte. 
dö  im  stn  slte  alsö  sere  bluole  Er.  4420. 
als  er  zwtveln  began  alle  hoffnung  auf- 
gab das.  9315.  des  zwlvelte  diu  ozer 
schar  Pars.  411,  26.  5.  mit  accus, 
habe  in  verdacht,  er  arcwlnde  si  und 
in  unt  zwlvelt  si  oneb  beide  Trist. 
13769. 

bezwtvel  swv.  bezweifele,  sol  ich 
da;  nibt  bezwtfeln  Hadar*  164. 

£czwtvel  swv.  1.  bin  ungewis, 
zweifele,  dftne  gezwfvelt  nimmer  an 
Trist.  1250.  —  mit  ganith.  niemen  ist 
so  snntic  da;  er  hiute  des  aotlä^ij 
gezwtvelin  schul  Spec.  eccles.  69.  2. 
bin,  werde  unentschieden  in  meinem 
benehmen,  wanke,  doch  engezwivelt 
nie  stn  wille  seine  wohlwollende  für- 
sorg e  wurde  dadurch  nicht  wankend; 
er  that  was  er  konnte  Part.  519,  1. 
ob  uns  ne  gezwivelet  da;  muot  Die- 
mer 328,  21.  vgl.  Bit.  78.  b.  79.  b. 
83.  a.  106.  b.  dem  ist  gezwtvelt  sö 
der  muot,  dem  was  umbe  da;  sere 
gezwtvelt  der  muot  das.  80.  b.  3, 
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gebe  die  Hoffnung  auf,  verzweifele. 
dd    gezwtvclote    der    herre    pf.  K. 

173,  7. 

▼erzwivel  »im»,  bin  nicht  länger 
ungewit,  habe  keine  Hoffnung  auf  60s • 
seres,  verzweifele,  desperare  Diefenb. 
gl.  94.  desperatio  der  vertwfvelte 
gl.  Mone  8,  101.  —  da;  er  die  hüte 
alle  gar  verzwtvelen  tele  Iw.  100.  er 
was  vorzwfvilt  gar  Jerotch.  42. c.  178. 
a.  nibt  verzwlvelt  ane  gote  per  traut 
auf  ihn:  ir  aalt  harte  wol  genesen 
Gregor.  2526.  vgl.  Grieth,  pred.  2, 13. 
si  waren  alle  verzwlvelt  an  dem  küe- 
nen  degen  H.  Helden b.  I,  128.  were 
an  sime  lebene  verzwifelt  pewest  Ludio. 
84.  dar  umbe  virzwlvil  du  doch  niht 
Ufr.  201.  du  sott  von  dtnen  aunden 
niht  verzwiveln  Grieth,  pred.  2,  73.  — 
mit  genitic.  da;  si  genflren ,  des  beten 
si  veriwivell  nach  Iw  100. 

zwtvelunge    stf.    zweifei.  dnbiam 


Diefenb.  gl.  101.  atn  rät  sun  unde 
vater  sebiet  von  aller  zwtvelunge  Pan- 
tal.  705.  tgl.  Sil*.  1602.  2248. 

zwivelaere  stm.  Zweifler.  Erlös. 
5  5337.  leys.  pred.  34,  38.  Renner 
2053.  Marke  der  zwlvel»r«  der  irre, 
der  nicht  wüste  was  er  denken  tollte 
Tritt.  14014.  15269.  17716.  des  ein 
zwfvelasre  einer  der  sich  leicht  irre 

10  machen  läßt  vil  Übte  roöbte  erschro- 
cken sin  frauend.  144,  29.  die  aswl- 
velere  die  verzaget  sind,  denen  alles 
trübe  erscheint  Waith.  58,  21. 

zwtvelat      ttf.     ungewitheit.  des 

15    stAndin  si  in  zwtvelat  unde  suchtin  man- 
chin  rlt  Jerotch.  AI.  d. 
ctplInb    ttwf.   Züchtigung;  tat.  diseiplina. 
under  tac  nnd  nnder  nacht  nam  her 
drlweide  cypHnen  myst.  130,  27. 

20ITROLAN  könec  Zyrolan  von  Semblidac 
Par%.  772. 

ZYSEL      S.  Z1SKL. 
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der  Dieterichtdiea  Unir.-Bachdracberei. 
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